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VORWORT. 


ß^ach  einer  sehr  viel  länffern,  Frist,  ah  ich  rrirarfnt  konnte  und  wüHScheii 
durße,  bin  ich  endlich  in  der  Lage,  diesen  Haibband  der  Oefentlichkeit  übergeben 
tu  nennen.  Meine  mtlieken  Verpfiichimgen  und  die  überau*  mUhseliffe  Register' 
«irM  Mm  mn«  Ferti^sMhm^  Hier  CMSkr  iurtSgeri.  JHe  Oer  vereinigten  Nack' 
iräffC  zu  den  drei  ersten  Bänden  waren  bereits  im  Jahr  1893  im  Druck  abgeschloS' 
sen,  das  Register,  dessen  An/äilfie  Mer  teAn  JaAre  AineaureicAent  hat  die  übrige 
Zeit  in  Anspruch  genommen. 

Für  die  Nacktr&ge  Aaben  da»  Beziris-AreAit  des  UnterSlsass,  dessen  Be- 
stände m  aller  Mvsh  dunAfore^ien  AomUe,  das  VaOAaiUseAe  AreAiv,  ^  dem 
ich  dank  der  Munißeens  des  Kaiserlichen  Herrn  StatiAalters  und  Jetzigen  Reichs- 
kanders,  Fürsfcn  zu  Holienhhc-ScltiUbigs fürst,  vom  Januar  bis  April  fSSff  die 
Registerbtnule  der  Päbste  ilomrius  III,  (jre'jor  IX,  Innocenz  IV,  Alexander  IV 
und  Urban  IV  durchsehen  durfte,  und  das  in  der  Benedicliner'BibiiQtheh  zu  Melk 
«.  Ihtwa  weder  ge/kndene  SeeliticA  des  Strasshirfer  Domet^pU^  in  Verbindung 
mit  dem  gU*eA»tigen  IhnemeseAtstger  Codex  den  vmfsmgfeitAsten  und  werfAvellsten 
Theil  geliefert.  Ist  hier  für  die  Kenniniss  von  dem  Besitzstände,  den  Einkünften 
und  dem  LfboiswiterhnU  des  Domcapitfh  im  13.  Jahrhundert  die  reichste  Quelle 
erschlossen,  so  bringen  die  Römischen  Regesten  nanunilich  für  die  Besetmug  der 
gekÜi^en  St^e»  vnd  P/hhide»  an  dm  JÜrassburger  £keken  erii^icie  ÄnfbdüMsse 
und  hier  und  da  gewährt  voAl  ein  Stück  wie  *.  B.  Nr.  51  durch  die  gedrängte 
Fülle  seiner  MUtheilungen  einen  gradezu  i'her raschenden  Einblick.  Ausserdem  hat 
eine  Handsclirift  der  Berliner  BihViothek,  die  bereits  Finke  in  seinen  Dominikaner - 
briefeu  verwerthet  hatte.  Einiges  beigesteuert  und  Herr  Professor  Dr.  A.  6'chulle 
hat  aus  den  Strassburger  Archiven  wie  aus  dem  Karlsruher  Oeneral-Zandes-Archic 
in  eeAr  danAenswertAer  Weise  eine  Reihe  wn  Beiträge*  /eUt/ert,  die  sämmtHeA 
durch  HinzufSgvng  seines  Namens  besonders  (/ekeiinzeicAnet  sind.  Auch  aus  d< r  ge- 
druckten Litteratnr,  besonders  ans  den  Verö/fentlichungen  aus  dem  Vati/i'ini^sc/ien 
Archive,  ist  noch  mancher  AacAtrag  gmf^ounen  ir^rden.  Dass  hei  einer  solcI>cn 
Satnmelarbeil  eine  absolute  Vollständigkeit  des  Materials  nicht  errcic/U  mcrden  kann, 
ist  seHbeteerOändlieA,  Bineelnee  enteieAt  sieA  immer  aueA  der  sorgfältigen  NaeAlese, 
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Für  das  Register  sind  m  Qrosseii  und  Ganzen  die  von  M.  Baliier  für  das 
XefisUr  §m  «nie»  Band  mifge^Itm  aUgonditm  QtimätiU«  mas^eitnd g^i^e», 
4eA  A«ta»  Hsk  «nguidkü  der  wiggktmrHehen  Amekwdlw^  det  Stofi  einige  tiefer 
greifende  Aenderungen  als  netAwettdig  ertciesen.  Bei  den  Ortsnamen  sind  die  Va- 

rinti&nen  der  Kndtmg  nnd  die  tn-schiedenen  Angaben  des  AfJauls  grösstentheUs 
unberüiksichtifft  geblieben,  Bei  den  Personennamen  ist  eine  Zvsammensieilung  der 
Vomame»  mit  Verveise»  auf  die  ^«wi/j«i>  md  Orknmem  mierblieben,  ebenso 
eind  die  de»  Perseneiinameii  i»  Oureiee  ieigeteteteH  2>aiirwnge^eikre  der  ietrefenden 
Si8ek4  «eggefaUen,  da  die  Urkunden  von  Band  II  und  III  nur  einen  h»r*en  £eU- 
raum  umfassen.  In  der  Regel  ist  für  die  alphahttische  Ordnung  der  Personennamen  • 
der  Faviilienname  masst/ehend  geiresen,  wo  d'-rsdbe  sländig  viil  ein-em  Ortsnamen 
verbunden  ist,  trat  dei'  leizlere  dafür  ein  gemäss  dem  allgemein  verfolgten  Bestre- 
hee^t  die  Pvmnen  tkunlieief  iei  den  (Men  loUerei^ringen,  e»  denen  iw  geUfren. 
Von  dieeem  OnmdsetU  ist  nur  bei  Strete^wrg  nbgewiehen  werden^  detdiner  ÄrtHel 
sonst  einen  erdrückenden  Umfang  erlangt  hatte  und  andrerseits  die  Zükl  der  VeT' 
weise  alles  Mass  überschrilteu  kälte.  Eine  Neuerung  ist  bei  den  Familiennamen  in- 
sofern eingeführt  worden,  als  vor  den  Vornamen  der  weibliche»  Mitglieder  dann 
ein  Stern  geeikt  emde^  wexn  die  Trägerin  deuelbe»  der  Familie  niekt  dnrd^  Oe- 
Hri  eendem  dnrek  MeinUk  angekgrU.  Der  Unter  dem  SvUrttg  elehende  Nsm*  he- 
teichnet  dann  die  Familie,  welcher  die  Frau  entstammte.  In  gleicher  Weise  be- 
ukhnei  ohne  Vorsetzung  des  Sterns  der  hinter  dem  Eintrag  stehende  Name  die- 
jenige Familie,  in  xcelche  die  Betreffende  keiraihete.  Es  geschah  dies,  um  die  Ver-  ' 
sippung  der  Geschlechter  auf  den  ersten  Blich  kenntlich  zu  machen.  £me  besondere 
SekwimgieU  etgs^  eiek  darane,  dnee  am  Sekhieee  dee  Bandee  III  bereite  Amte» 
liefen  /9r  die  etädtieeken  sowie  kirchlichen  Behörden  und  Institute  Strasshurgs  £U~ 
sammengesteUt  waren,  deren  Material  in  irgend  einer  Form  ohne  lästige  Wieder- 
holungen im  Register  ir teder  erscheinen  musste.  Es  ist  der  Ausweg  getrogen  worden, 
dass  die  Personen  mit  ihrer  Amtsbezeichnung  an  den  ihnen  aljihabetisch  zukomme»' 
den  PUtH  M»  Jlegieter  geeieüt  vmrden  und  daee  unter  dem  Ai^M  Siruährg  dann 
beiden  entspredienden  BeJUfrden  und  AnetaUen  einfaeAanfeie^erwieeen  wurde,  JHe 
tmt  nkkt  mtfgenommene»  Urkunden  noUrte»  Nam»  jener  Ämtslisten  wurden,  da 
sie  unvollständig  sind,  im  Register  nicht  mehr  verwerlhet .  Es  sind  aho  alle  Slrass- 
burger  alpäaieiisch  ins  Register  eingeordnet,  auch  die  Bürger,  denen  übrige/is  der 
Zneat*  civ.  nur  gegeben  vmrde,  wenn  er  in  der  Urkunde  selbst  gebraucht  wurde, 
eo  dsue  die  Anenkl  der  Mrgemmen  Jeden/alle  beträektHek  f«  erweitern  iet.  Allein 
bei  den  Sineebmger  Gewerben  und  Handwerke»  sind  diejenigen  ihrer  Angehörigen 
aufgeführt,  die  mir  mit  dem  Vornamen  genannt  sind,  wnhrend  die  mit  einem  Fami- 
Uenmmen  he:eiehneteik  Angehörigen  derselben  unter  diesem  Namen  :v  suchen  sind. 
Bei  den  tilirasslmrger  Oertlichheiteu,  vor  Allen  bei  den  Areae  und  Hausern,  sind 
in  ereter  Jteiie  diejenigen  menmmengeetelHt  die  einen  wiritieken  Beinamen  fnkren, 
wäkrend  die  nneA  Fmiliennamen  beeeiekneten  tnmeiet  bei  den  lettten  sn  finden  eind. 
Auf  eine  ibersichtliche  Gliederung  dee  im  Artikel  Sirassburg  sich  häufenden  Stoffes 
wurde  besonders  Werth  gelegt,  alle  wichtigeren  Sliehworte  sind  durch  fette  tSekriß 
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ffUgf$n^  JXruek  hervor  gehoben,  der  OKcft  m  Reguirr  bei  grösseren  Etui' 
träfen  ans  dem  <ßeichen  Grunde  Ämcendunff  fand.  Von  der  Btignhe  einen  Sachre- 
gisters wurde  mit  Rücksicht  auf  den  helentgenen  Stoff  der  drei  Bände  und  die  rer- 
schiedemrtigen,  gleicÄmässig  nickt  lu  befriedigenden  Benuizermsprüche  Abstand  ge- 

Wa*  den  ÄrMUMÜeil  m  Register  enUngt,  to  vmrds  vom  Prof.  Dr.  Seknlte 

das  Material  des  Bandes  III  ausgezogen  und  verarbeitet,  während  ich  das  Gleiche 
für  Band  IT  und  IV,  i  Ihat.  Es  versteht  ,fich  von  selbst,  dass  dabei  tklc  V'//gfeick- 
artigkeiten.  unterliefe»,  die  ich  später  möglichst  m  heben  und  zu  glätten  suchte,  indem 
ich  die  drei  Bände  m  wtederkoHen  Malen  von  Neuem  auf  einzelne  Stickworte  durch- 
sah. Sine  erste  Zusammensehtosissung  der  Segisiereustäge  von  Sand  II  und  III 
nahm  Dr.  Ifans  Witte  vor,  eine  Arbeit,  die  ebenfalls  von  mir,  ah  ich  die  Auszüge 
ton  Band  IV,  l  hinzufügte,  rexidirt  und  tvm  grossen  Theile  völlig  neu  gemacht 
werden  musste .  Besondere  Schim&rig ketten  verursachte  hei  den  Strasshrrger  Qe- 
scklechtern,  i%  denen  der  gleiche  Vorname  so  oß  wiederkehrt,  die  Scheidung  der 
ürkundensteOen  und  ikre  Zuweisung  an  die  eineeine»  Personen.  Troh  redlicAeier 
Mühe  ist  mr  dabei  leie  auch  bei  der  Sestimmmg  der  Orisangahen  gewiss  mancher 
Missgriff  und  Irrthnm  nnttrgelaufm.  Oft  xcoIHe  mir  die  mühselige,  überaus  zeit- 
raubende und  unendliche  Geduld  erheischende  Arbeit,  die  ich  in  vielen  Ansätzen 
Jahre  hindurch  nur  stückweise  fördern  konnte,  unüberwindlich  erscliamn  und  wie 
der  unUelalterliehe  Schreiber  seufu  ich  JeM  erleichtert  auf.-  dis  hei  ein  eud,  des 
fiwot  sidi  here»  wnd  imL  Indem  &t  mm»  SeUnss  SensOur  des  Begisten  «m 
Nachsicht  für  alle  Schwäche»  und  Unebenheiten  desselben  bitte,  statte  ich  zugleich 
den  Vorständen  und  Beamten  der  Archive  und  Bibliotkehen,  die  meine  ÄrieU  «»- 
terstütst  haien,  den  gebührenden  Dank  ai. 

Strassburg,  den  Ü8.  Juli  ld98. 

WILHELM  WIEG  AND, 
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I.  Bischof  WUhi'lm  ton  Slrnßhvrfj  weiht  die  Kirche  zu  Burgheim  und  trifft 
vifer  ihre  Güter  und  lüxkU  Verfüg int^eu.  1033  Juli  25. 

In  nomine  saiKlQ  et  individu^  trinilalis.  notmn  sit  Omnibus  prescntibns  «Ique 
futuris  Gliristi  fidclibus,  qualil^^r  Wilühelniiis,  Arpjcnlinr^  civilali«?  f»pi!<rf>p»is,  regia 

»  gcnerosilale  procreatus  necnon  omaiiim  virtiUum  slemmalc  lauda[bijiiler  cxornalus,  in 

-  Villa  Burcheim  dicla,  adjuvant«  divina  gratia,  consecraTit  goclesiam  in  bonore  dei 
aaDcti8sim$(|iM  genetricis  suq  Marif  et  in  commemoration«  sancti  Petri  principia 
apoatoloram  et  omnium  saiicloruin»  peticiooe  aolo  iiomine  arcLiepiscopi  BerihloUi' 
aliornmqiK"  p^r  lolam  proviiiciam  convcnionlinra  lale  fidclium,  otqnp  ad  malrem 

I«  orcI(  Ni;iniiii  öf'dicavit.  lianc  «ulcm  cum  inaini  advocali  sui,  videlieel  iierimanni, 
continiiavil  omni  jure  suo,  scilicel  vineis  agris  mancipiis  omnibusque  dolalibiis  rebus, 
predicio  episcopo  Williheimo  pcesente  alque  coofinnant«,  audientibna  oapellanis  suis 
Axone  caraerarioet  Dezimanno  decano,  Berinbardo  alque  Ozone,  Ilarlmanno,  Nolkero, 
Waltcuonone. '  conprovinciales  autem  osstrihnnl  presbileri  Rihkouvo,  Wicliart,  Zcizolf, 

I»  Knammo,  Vocco,  Amezo.  Eppe.  Atlcliitolil.  Ilazo.  Rilifolf,  Adelbrolil,  Azzo.  Sipeboll, 
Wodelliarl,  HizemaD,Bezili,Trudraan,Lanzeli,lIerzuliupli,Eugizo,Keppo,  Wazeli.Knam- 
meli,  Regiupoll,  Wolovin,  Kisdbere.  omnem  autem  decimalionem  buic  ^cclcäig  ab  anti- 
qoia  patribua  inatitutam  alabiUvit  et  addidil  Cuobacb  [de]  ■  parle  sua,  excepta  ea  decima- 
tione,  quam  suus  anlecessor  Erchenhaldus  de  TandoliDgen  liinc  abslulil  sine  generali 

n  consiüo.  ipse  lamen  in  presputia  omnintn  ;i-stnn(ium  professus  est,  injusle  liinc  ablalam  el 
hoc  vidisse  in  aspcclu  sui  anlecessorisi  Werinharii  (el  judicatum  fu'']isse,  el  siib 
aspectu  omnium  conlirmavit,  vila  comilanle  iu  proximo  suo  generali  concilio  reddi- 
liiTum  fuisae.  bnic  rei  interfoenint  optimales  latci :  Kono,  Pucco,  Cueno,  Uoao. 
Vocco,  Mahtfrel.  Svidker,  Adelbrebt,  Ebeso,  Kozman,  Emicho,  Bezeli,  Bodel,  Dieliwlt 

M  cum  aliis  conprovincialibus :  Diezeli,  Adelbero,  Fräudeli,  Ruzeli,  Liulold,  Emhart,  Siso, 
Kerold«  Herewart,  Druteli,  Ctoo,  Goteprehl,  Azzo,  Iliso,  üoammo. 


'  Injeittr  ZeU  ittingtteM  unter  ikm  deutschen  EpiMoimt  ui<hl  viu-tuiticeiseii. 
«  NamtiwmteiAmm  «w»  Stmßburgcr  CuMnittm  «ad  eon  Sck«x*Um  rf«  ifiraßburgeir  in.  Ute- 
jj  phmtitkintten  am  dm  91m  Jakrhundrrt  bringen  di»  lÄbri  ecnfmtcmitaium  satwii  Gatti,  ÄugitM«*, 

Fiihariemeii  rd.  T  Piper  i.  Mr;.,  für  St.  Gittien  p  41  eat  lOOtlOt  mA  p.  43  cd,  ÜOfliOS,  für 
Meidiamt  j>.  24i)  col  3a8  und  i»  Tjr,  col.  5Ciil5(i6. 

IV,  1  1 
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Omnia  '  isla  perpt;trata  sunt  8  kaleudas  augusli,  u\  est  in  feslivitale  sancli 
Jucobi  »pQSloli,  fralris  Johanins.  cl  saneti  Crislofuri  niarlyris,  regiiante  Cuoiirado  12 
aono,'  ab  iacarualione  domini  1035,  iudicliooe  3.  [Folgl  eine  Auftahlung  der  Kirchen- 

Am  Vrkttmdaiimck  der  Abtei  St.  OaUe»  Ul,  693  nr.  13  ««eft  der  fieidmitigen  Sieder-  6 
«Artf»  m  Oed.  \m  ^  m  der  Af/ltoMMiMMk  Bt,  OeOeit. 

2.  Gebc'liurduä  presul  Argeuliucusis  ecclesie  exouerans  ecciesiam  Zaverue  silatn 
pro  renedio  anime  sue  ei  revisorium  dimiltil  et  condonal  in  perpetuum,  quod  ex 
indila  coiDsu«tiidi»a  nngnüs  BDnis  exigebalur  a  sacerdoUbua  ecclesie.  hujua  aulem 
rei  lesles  affuerunl  Adclgolus''  preposilus,  Burcbardus  prepositus,  fierloldus  costoa«  » 
Berloldus  canlor,  (laniltis  [editiinsj,*^  Conradus  catnerarius,  Ilt'berlinrdiis  ooriepiscopua, 
Ludewicus  coriepiscopus,  prespilcri  Mebifridua,  Sanxxo,  Kngelbertus.  Mangdoldua* 
jBaienhob,  BandKharly  Braningus  praoBratwr  ejuadon  aedesia  el  afii  quam  plures 
derid  e(  laid.  [1131— tm.) 

B  aus  ätraßb.  ßez.-Ä.  0  'MüÜ.  Cupialhtuh  de»  JknncayiteU  fiA.  146  von  einer  Hund  des  i& 
TiUn  Jahrh.  getchrieben.    Die  Datirutig  tut  nach  lien  genanuten  MitijUedern  des  Straß- 
bturger  JJsiMiqMitci»  beetiemt.   Vm  1137  ab  erickeint  Ka$l  tdt  Domdekan,  tu  den 
lUrv«»  «nyL  <i»f  AiyMnito»  i.  VB,  1,  M  «r.  Bl—H, 

'i.   Budiof  Gebhard  ton  Ulraßburg  beurkundet  die  Chr^img  de»  AuguetmeT' 
Chorkemutißes  zu  lUenweifer  durek  den  StraÜburffer  Dimmmmtcus  Kmraä.  1137.  m 

•  In  nomine  sancle  et  individtj^  trinilatis  •  ego  Gebehordiis  Argenlineusis  eclesi^' 
presul  licel  iiidignus  nolum  esse  volo  cuuclis  Chri:»U  üdelibus,  qualiler  Cöaradus 
ajuadem  edeai^  canonicua  capeUam  ia  Idenwilere  aUam  cum  toto  ejosdam  lod 
allodio  fiuDÜia  el  omnibus  appendidis  necnon  et  allodiutn  de  Slozzesheim  cum  capella 
deciniis  banno  el  familia,  eclesiam  de  Holzheim  cum  decimis,  quinque  mansos  apnd  u 
Ebersheim  el  parlem  eclesie;.  quinque  raansos  apud  Breidenbach  el  qiuirlurii  pyrlem 
eclesi$,  quinque  mansos  ad  Witersheim  et  allodium  Sefridi,  quod  habuii  apud 
B&lenhdm,  ad  aoataDtatioDem  eorum,  qui  regulärem  vitam  aaocti  Augoatioi  itndem 
ductuli  sunt,  dooaTÜ  pro  remedio  aDimaram  patria  soi  Trobleri  matriaqua  su^ 
Ber]it§  el  fralris  sui  Hugonis.  sui  ipsius  cunctoruinque  parenliitn  suorum,  ipsumqite  w 
locum  Argetitineiisi  eclesig  Iradidit,  tradendo  firmavil,  firmando  l<  f,nlitnis  ioveslituris 
inveslivil,  ea  videlicet  conditione.  ut  canonici  reguläres  inibi  deo  servienles  omnia 
superius  aunolala  leueani  el  proprielalis  jure  posaidcant,  idem  autem  caDonid  deo 

■J  D,r,,r  uuu  AUot*  ntier  RieUtiU  d»  iv.^,-.«-./.  V  ^  Aldegoram.     cj  B  dmlilttil. 

DU  »«Attiiftiiii  Cenftelmr  dmeuvu  tr$th*ii>t  mir  rf«.vA  rfir  Suii^ug  autjucUoutn. 


»  Die  Ego^  Komod»  U.  /m  i»  den  Segtember  1024,  aiao  ttt  dU  Ziffer  der  BtgierHngtjahre 
m  i  me  hoA, 


1 1 37  —  1 180 


3 


A  nncte  ChrisUno  tdlitnlati  niehil  juris  «oleMastioQ  v«l  aeoulari  poteslaü  ddieaiit 

preter  obedienli^  subjecUonem,  quam  episcopo  ArgentineDsi  exhibeaot.  noD  prepo- 
situm,  non  advocalnm,  nisi  quem  ipsi  plegerinl,  presulc  prefitcto  constihieiile,  luihcant, 
episcopus  eliam,  si  locum  euiidetn  aliquando  visilare  vuluerit,  ila  cantalive  veuial, 

i  Q(  ouUi  pre  mttllilndiiM  gravis  exislat.  advocalus  aulcm.  si  dampnum  aliquod  ia 
rebus,  qua  ad  «andern  loctim  pertioent,  feoerit  et  ammonitiis  a  firatrilnis  statim  non 
emendaveril,  episcopo  librara  auri  persolval  el  advoculura  careal  aliusque  eleetione 
ipsonun  conslitiiattir.  acta  aulem  sunt  hec,  injirimis  iu  civilate  Argerilins  coram 
episcopo  (^ünonc,  Friderico  duce,   in  honiiii  ])rfSfnliü  tesliuni :  Burcliardi  dccani, 

10  Geroldi,  Huguniä,  Heaäonis,  Rüdegeri,  Beriilolü,  Cfiunidi,  Sigelridi  advucali,  Mauituuis, 
Sigefridi,  Wolfrsmini,  Hunberli,  Oebenonis,  Burchardi.'  sed  ego  gratia  dei  resjdeas 
in  synodo  generali  cttpienaque  cuneta  digne  deo  ge«ta  eorroborari,  per  analhematts 
viDculum  intcrdixi.  ut  nulla  deinc«ps  hominis  (icrsoiia  de  cunctis  rebus,  qii^  predicto 
loco  conccssae  vel  concedendae  sunl.  quicquam  andcat  nTjfcrre  vel  dirainuerc,  sed  fra- 

t»  Iribus  ibidem  deo  l'amuianlibus  libere  deservianl  el  indimiiiule.  facta  suul  aulem 
hfc  anno  iocamationis  domini  miUesiino  oeotesimo  37,  iadietione  15.  regaante  Lotario 
imperatore,  presenübus  his  lesUbus:  Algoao»  Karolo,  Berlilolfo,  Berbtolfo,  Peiro, 
Eberhardu,  Biirebsrdo,  Heiarico,  Harberto,  Wicrammo,  All)erto,  Walk-ro,  Burchaido» 
Oelphrato,  Jobanne,  Dietbm,  Simone,  Hagoue,  Beteiino,  Ilerbone,  Cöurado. 

N  B  an»  Straßb.  Bu.-Ä,  0  fase.  I(>68  or.  m6.  c  $i(f.  int.  stibt.  impr.    Datirung  mßek  dtr 

Bemrkmuhmg.  Die  Ikitirm^  und  die  Zattgm  »md  mit  heOerer  Tinte  und  von  einer 
mtierm  Hmnd  der  Drkunde  timugefiigt. 

4.    JJie  /Hilix (liehen  Legalen,  Bischof  Pelrus  ton  Frascati  vnd  der  üardinal- 
pi'esbyier  Pelras,  besldtigen  die  Verfügungen,  des  Ulraßburger  St,  Peterscap'Uels 
u  Hier  die  Veneendnng  der  dem  Cutlee  gu/lieeseudeit  ßi»tüH/ie  und  Oahn,  [1180.] 

Pelrus  dei  gralia  Thusculancnais  episcopus  el  Petrus  de  Bono  santic^  Susanne 
presbiler  cardioaliä,  aposlolice  sedis  legali.  omnibus  lau  presenlibus  quam  iuturis,  ad 
quos  presentes  liltere  pervenerittt,  salntem  in  domino.  postulantibas  ■  desidenila 
ooncedere  limc  precipae  nos  borlalar  oommisse  nobis  legationis  ^  aaloritas,  quaodo  ad 

a»  id  quod  poalalani,  si  propria  virluto  non  Tuisscnl  inducli.  solicilis  fueranl  exliorlatio- 
nibus  inducendi.  dileoti  .siqiiidt  iii  filii  noslri  Eberbardus  prr>posilus  el  canouici  sancli 
Pelri  Argealinensis  de  reslauralionL-  stie  ecclesie  pia  el  laudabili  devolione,  vacanle 
ejuädem  ecclesie  cuslodia,  cummunicalu  cumCunrado  eleclo  el  discrelioribus  persoois 
ecclesie  majoris  AigeoUiiaoais  oonaüio,  statuerunl  perpeluia  inviolabiUter  lemporibua 

M  obserrandum,  ul^  uns  pars  reddituum  preaoriple  «xtesie  custodia  in  reficiendis 

•}  B  potlululm    b}  B  If^liooi.  c}  M  temmuAeaüo.      B  tu 


JtÜH-tehnU  tlu  läten  JoMu  gieettl  wertlen.  VergL  für  tUe  Zeugen  ÜB.  l.  M  nr  6»  u.  70. 
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leclis  ipsius  ecciesie  et  claustri,  quejatn  pre  nimia  vetustale  et  negligentia  cuslodum 
consumpta  instant!  repamtione  pgehaiit.  dcbeat'  sine  contradiclione  expcndi,  altera 
vero  ad  relevandas  fratruin  ncccäsUaies  depulelur  de  celero  cl  lerlia  ciuiludie  relin- 
quaiur,  ut  eiinde  debila  sacris  altaribus  luoiinaria  ministreotur.  ne  aulem  suecesaiooe 
lemporum  aut  subtilitate  maUgDanlium  conAiadi  valeal  aut  in  alba  usus  oonverü,  » 
qttod  ab  Ösdam  fralribus  pro  ecciesie  necesäilale  circumscripta  nioderalione  ordiualuin 
esse  dignoscitur,  sub  certa  distinctione  sapienler  voluenint  Iitinstnilli  ad  noliciatii 
])(is(priynim,  quid  ad  cu.slotlcm,  ad  reparalioncm  rhuislri  el  eixirsie  ve!  «d  ijsiis 
imtrum  debcat  perliucre.  purro  cualuä  Imbebil  cärralaiu  viui  el  20  quarlalia  hiemalis 
framenti,  ad  quem  nihSominus  pertiaebuDl  ortonim  decime  et  omnts  oUalio  lluiris  >• 
et  cere  et  qnicqnid  parrocbiaDi  ipsius  ecciesie«  wl  alii  pro  renedio  aniroarum 
suarum  slbi  duzerinl  coDferendum.'*  medietas  qiioque  ubiatiütunn,  qiias  in  auru  vel 
argenlo  occuHe  sive  inanifes'e  ofFerri  rontt{:;frit,  ad  ipsnm  sine  aliqiin  duliiditione 
et  contradiclione  speclabil;  altera  vero  pars  earundem  oblalionum  deputabitiir  ad 
offida  eodesie  et  clauslii  et  Uwaaunun  ipsius  eodesie  reslatttandttna.  reiiqua  autem 
tarn  in  vino  quam  in  fnimenlo  et  oensu  ad  omnes  usus  fratram  apeclabunt  et  ad 
sttpplendos  prebendaniin  defectus,  sicut  eis  Tisam  iUerit,  espedientar.  saue  ipse 
cusloa  altarifius  choro  refectorio  atqiie  c(»Uario  juxta  antiqiiam  ocrlesic  consnptndineiü 
luniiuciria  ministrahit  cl  campanaruni  qualis"  ecclesiam  dccuenl  iiistituet,  cui  in  viclu 
et  vestilu  aecundum  morem  ecciesie  providebit.  altcndeDles,  quud  piet'ati  prepoäilus  et  » 
<»noiiici  ad  bonorem  omnipotentis  dei  et  decorem  domus  sue  provesiente  spiritna 
sanoti  gralie  falia  atuduerunt  onUaare,  prescriptam  ordinationem  de  commum  fratram 
eornodem  assensu  pro  commoditate  ecciesie  ralionabiliter  factam  ratam  habemus  et 
aiitoritol«  1(  patinnis,  qua  fungimur,  oonfirmamus  et  presenlis  scripii  palrocinio  com- 
nmaiiuus.  ad  petilionein  ipsonun  Iralrum,  sicut  ipsi  perhibuisse '  noscunlur,  sub  » 
tcrrore  analhematis  prohibcmus,  ne  quis  contra  ipsam  ordioationem  venire  audcal  aul 
eam  Tescindere  cnjualibet '  andacie  temeritale  presumat,  nisi  ejusdem  ecciesie  fratres 
pro  evidenti  necessilate  et  qaalitate  tempomm  aliter  de  oororoani  consilio  duxerint 
ordinandum« 

B  fli'-i  Siraußb.  ükz  -A  fi  l'."  ':!  f<tMliili  tilnrli  v.  St.  J'itcr  lyin  ■.'/   ü    .' .  JHe 

ctiUii'he  Beatimmumj  crtjsbt  »tch  f/s  dn-  int  dnx  Jahr  JINO  imfiiyten  Ainci'eiiheit  der 
(lenatinten  }Hipstlichen  IjfflaUn  in  J'-hIm  Uatid  und  der  Neniiutiff  dts  nl»  cin  tux  /«•.■ciWi- 
»Hm  Büehoß  Kaarad  Stra^wg,  dar  dt»  bitchi^ielm  SltM  wm  JJecembo'  U79  tri* 
Jim  Ikeemker  U80  UmäuM, 

5.  Pubst  Alexander  III  bcsldtigl  die  inscrirlt  Urkumh  seiner  Leinatal  über  *» 
die  SinMnfte      OwtaHe  des  SSIraßhurgtr  St.  PeUrstti/tes.  liSi  Mai  18  Frascati, 

AlcxaiiiU'r  e[iiscnpus  ^orvus  servoruni  dei  dürrlis  filiis  preposilo  et  canouicis 
Saudi  Pein  Argeuliiiensis  saiutcm  et  apustolicuui  bcncdictioncm.  ca,  que  u  fra- 
tribus  nostris  caoonice  el  provide  statuta  ^  [sunt],  decet  nos  inviolabililer  observare  et. 

a]  S  ik'btfiint.    h)  B  liisirtK'tioD«  «ispientie .        B  psrroclib  in  ipdu«  eoetcttain.        B  eonCcioBduB.  |0 
rj  ß  i|iul«Di.    f)  B  probibuisse.    jf)  B  cuiliitel.    ti)  B  •tUuUim. 
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ut  majorttm  ia  postcram  hebeant  fimitalem,  apostoliei  seripti  ]«lracinio  eommutiii«. 

rcscriplum  autem  cousUlulionis  inspcximus,  quam  fecerant  vcnerabilis  fraler  noster 
P(elnis]  Tnsculdiiensis  episcopiis  el  dileplns  fiHus "  P|etrus]  liluli  sancle  Susanne 
presbyler  cardinalis  de  rostaiiraliunf  cfcli'.sii'  vcsirt',''  eltMiiosims  [»iiii|ieribiis  fTo^'^andi^', 

t  luioioaribuä  ucquirundiä  el  suppleudis  uecossilulibusi  cauunicuruiu  ipsius  ecclesie, 
dum  in  regno  Theulooico  legalionia  ofBdo  ^  fungereDtur.  quam  utique  coustitulionem 
esprimenles  de  verbo  ad  verbum,  sicul  in  scripto  autentioo  conliaelur,  autoritate  apo* 
stoli  cuconnrmamus  et  presentis  scripli  <^  palrocinio  communiinus.  tenor  vero  cousU- 
lulionis lalis  est :  IVlnis  elc.  \fnhjt  nr.    ]  miÜi  erpo  omnino  bominuin  liceul,  bnnc 

>o  paginain  nostrc  contirniatioiiis  intringcre  vel  ei  ausu  Icmerario  conlraire.  si  quis 
aulem  hoc  altenptare  presutupäerii,  iudigualionem  omnipolentis  dei  ae  baatorum 
Ptflri  et  Pauli  apostolorum  ejus  ae  noverit  incttrauniiii.  dalum  ThusculaDi  15  ka- 
lendas  junü. 

B  aus  StraT'!,.  n,  :  -A   G  4^)01  St^ilulrul.ndi  von  St.  I'ttfr  von  1300  fd.  23«.   IH»  JtliHt- 
tt  btstimmuug  ergibt  sich  aux  der  seitlichen  J^'ixinuig  von  nr.  4. 

().  /'/'  i^rhiley  Kui-ser  Friedrichs  I.  das  der  ^tudl  i>peyer  ihre  allen  Frci- 
ieite»  httäii^t  vnd  erseuert:  Argentine  theloneum  de  navi  non  plus  quam  tredecim 
deuarioa  dare  cogautnr. '  1182  Mai  27  ifaiH», 

Äu$  SOftiri  US,  i.  Sl.  Spt9*r  JS  Sint.JS  nuA  im  Orig,  «.  8^^.  SL-A. 

n  7.  Jn  einer  Sehe»ku»ifmriutufe  d«s  Svröurffer  Cenonieits  Joitam*  ßr  tein 
.  SÜiß:  acte  sunl  bec  antio  doininicc  iiH-arnalionis  miltetiilO  eeutestmo  oclogesimo  lercio 
Lucio  pnpa  in  Rumunü  ponlincalu  feüt  iler  presitb  nip,  imperanle  sercnissimu  itnperalore 
Friderico,  Hciurico  vt;nerabili  presulc  Argeutincnseiii  ecdesiaiu  regente,  Cönrado  ia 
Surbiirgensi  ecclesia  exisleute  preposilo.  hujus  autem  facle  dooatiwiis  teslMadaranlBei^ 

ts  llioldua  majoria  Argeutioanaia  acdeaie  prepodlua,  Fricoo  in  aadem  ecdesia  decanus, 
Leolfridoa caotor,  Eberhardus  ejusdcrn  ecclesie  cuslos  el  preposilus  sancli  Pelri,  Frideri- 
cus  preposilTis  sanol!  Thomp,  Ileinricus  magisicr  scolarmn  in  c;idtin  ccciosia,  Iliifjo 
inugisler  sculurum  Honiui^n'iisis  ect  lesir  ;  militiires  vt-ro  viri  Weriiht-Tus  luarschrtli  lius 
Argenlitit'usis,  BurcUardu.s  burgiaviii.s,  Uüduiius  causidieua,  Rödollua  de  Kinuwa  el 

M  alii  quam  plures  Um  draici  quam  laici.  liS3. 

B  aua  Straßb.  Bet.-A.  0  fuo.  Bt60  or.  mh.  c  2  »ig.  i>end.  detapsi*. 

8.  In,  einer  Urkunde  de*  Bischofs  Meinrieh  wn  Slraßiiay  «her  einen  Oüter- 
streii  vHfisehen  TenMenbeeh  vnd  8t.  Qeofye»  itnier  de»  cooperatores  el  tesles :  Berch- 
doldus  preposilna  majuris  ecclesi^  AitgvnlineDais,  Fricoo  decanua,  Berchtoldus  canlor, 

U  ■}  ^  f«f .  «t  dilactm  lilnu.  b)  B  Mwlrc.   e]  B  tOtiam.      B  piMWltt  Hript«. 


I  Dfrstlbe  J'astus  faulet  sich  ,viJi  in  defH  Privileg  König  Olkft  IV  für  <Uf  SMt  Speyer  «M 
Uüü  VceciHber  X  Hgeger.  Vergl.  Uilgard  a.  o,  O.  Ä.  2d  «r.  35. 
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Eberbarl  custos,  *  Morandus  scolaslicus,  Heiurich  de  Veringen  camerarius,  Cön- 
radits  de  ißtelcnbruggen  archidiacoDus,  Burcardus  arcbidiaconus,  Cünradus  de  Uundol» 
vingeu  archidiaconus.      acta  sunt  hec  1187,  iDdicliooe  5.  1187. 

Am  dm  ISlr»tenb«rgUch«n  Urkundenbuch  V,  75  nr.  113,  4  mA  dm  Orif,  i.  8t,-A.  W» 
FiSb'jifeN  —  Ladewig  Rtg  epin.  Contt.  I  nr.  1097.  % 


9.  Bischof  Heinrif:h  ton  Straßburg  beurkundtt  den  Ver:ich(  der  Herren  von 
Hattstatl  auf  den  ton  ihnen  viiderrecAilicA  gegenüber  den  Ktrchen  ton  Marbach 
w»i  St.  TAomas  in  Antpruek  genommen«»  Bann  t«  Oiermorsekteeier.  ii88. 

:  In  nomine  san<ie  et  individue  trinilatis  •  ego  Ilcinricus  dei  gracia  Argenlinensis 
episüupuü.  nuluiu  aii  oinnibus  (idelibuä  laui  Tuluris  quam  presentibns,  qualiicr  do-  lo 
minus  Conradus  de  Hadeslat  contra  justiciam  dei  et  howiitum  äibi  usurpavit  baounm 
in  lerritorio  Uorswilre  ita,  iil  locarat  custodcs  vineinim  agTornm  et  pratoram,  et 
ea  occasiooe  in  viodemiis  et  mesribus  megnum  el  inlolerabile  damaam  fodesi$  Mar* 
baceusi  et  §cclesi§  sancli  Thomo  et  parrochianis  de  predicla  villa  inferre  non  Tormi- 
darit,  cum  tarnen  justicia  ejusdem  banni  custodes  eligcndi  el  instiluendi  commiiniler  ^ 
Omnibus  sit  communis,  unde  cum  sepius  a  confessoribus  suis  et  a  religiosi^  viris 
floramoiienliir,  ut  a  tdi  preramptione  ae  coBtinerot,  tandcn  oym  in  ealmnis  agerel, 
reoogniMcens  realam  aunni  in  hoc  ftclo,  presentibiia  filiia  auls  el  oonaenUentibns 
Wernheru,  Conrudo,  Eppone  et  canonicis  Marbaoensibas  scilicel  confessoribus  suis, 
bannum  in  Morswilre,  quem  injusle  diu  sibi  usurpaverat,  liberum  JimLsit  et  filiis  w 
suis,  ut  de  celero  sc  de  eodem  hanno  non  inlromitlerent,  interdixit.  morluo  igilur 
duuiiuu  Conrado  iilii  sui  uuu  adleudeuies  paternas  ammoniciunes  et  interdicluiu  pre- 
Iktum  bannum  invasmint.  videntes  wfp»  canooiei  Mariracenses  el  sancti  Thome  et 
parrochiani  de  Morswllts  grave  damnum  utile  duxeruut,  illos  peocnnta  aua  ab  eodem 
banno  removere.  ipsi  vero  accepla  pecunia  fide  bona  proroiserunl,  quod  de  cetero  <• 
nec  Marbacensi  pcclesie  nee  sancli  Tbome  nec  parrochianis  nliqtiod  gravaineii  irro- 
gareot.  sie  ergo  mullu  tempore  libera  fuil  ab  omni  violeulia  banni  sui  predicla  villa. 
tandem  predicli  fratrea  W«r»4«nM,  Cenradm,  Kppo  inmemorea  pacti  el  aocepit;  pc- 
euni^  inatinctu  maligne  ileram  eaperant  eandem  injuriam  in  pedicto  banno  ezarcere. 
inde  eontigitj  quod  prepositus  Marbacenaia  el  prepoaitns  sancli  Thome  et  parrochiani  m 
de  Morswilre  duxcrunl  illos  fralres  in  Cüusatti  coram  nobis  super  hoc  noL'iifio.  illi 
vcro  in  noslru  consliluli  presentia  dixeruut,  quod  ideai  hanuus  perliuertt  ud  eos  jure 
feudi,  cum  ergo  diu  ■  super  hac  causa  coram  nobis,  presentibus  mtnistcrialibus  ecclesiQ 
ArgentinMiais,  disputatum  essel,  tandem  conailio  amioorum  suorum  et  precibna 

•)  fyl§t  rtHnn  par.  t» 


'  Derselbe  war  bei  einem  Aufenttmh  m  liom  ;u<ianimen  mit  dem  Abt  com  lAUtel  von  den  ßtreitenden 
AMtm  tum  SehiedmMtr  eneäldt  tsordett.  l'ttUl  Zimmm  Iii  balle  dm»  üi  <iN<r  Urkunde  von  1185 
libnar  86  ihm  Sdutdusvwtk  w  fftowIcM  TamuAvA»  ÜMtigi,  Vt»^  FMUnb.  Utk.  B.  eL  ei.  O. 
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devicli  coram  nobis  el  ecclesia  in  publico  ooDsiitorio  omni  juri,  quod  dicebanl  se 
habere  iu  predicto  banno,  abrenunlianles  bannum,  de  quo  questio  fuil,  liberum  di- 
miseruul.  quia  vero  gcneralio  advenil  et  generalio  preleril,  iie  hec,  que  jMni  dicla 
sunt,  a  cognicione  successorutu  nosirorum  elabanlur,  pre$euli  scripli  ^  paginam  cun- 

*  scripsimos  et  aigilli  ncnlri  impreasioiie,  nl  finn«  et  iUibeta  pennaoeant,  oominuiiimuft. 
acta  nint  hee  anno  dominioe  inearnationia  1188,  regnante  domino  Priderioo  glo* 
riosissimo  Romanorutn  imperatore  el  filio  suo  ilUislri  rege  Heinrico,  presenlibus  et 
videnlibus  Moraiido  magislro  scolarum,  Adalberte  de  Snecgenburc,  Friderico  de  Ent- 
ringen, Bcrlboldo  comile  de  Nuwenburc,  £|gelolfo  de  Urselingeui  Wernbere  mars- 

w  ealco  *A  filio  aoo  Wnmharo»  RndoUb  vülico,  Rvdolfo  da  Binowa  «t  fißo  «at»  Eber- 
hardo,  Bermanno,  Burobardo  fiiio  domini  Willdielmt,  Ödalrioo  de  Voeeliueahoven, 
Hdewic  de  BAhs,  Anshelmo  de  Mötcn.shcio,  Conrado  abbale  de  aancla  Walburga, 
Reintialdo  prepoailo  de  Ilenwilfe,  Friderico  preposilo  de  Trulenhoaen,  Adelberto  de 
Ebeubein. 

tf  C  mis  OAm  Bts.-A.  IT  ifttbedi  Cwt,  W  nr.  7  «r.  m(.  «.      jMmL  finrtt  «m 

nAher  Ündenschnur. 

QttndÜ  dwiMck  i»  MtfiptHiMn'  ÜS»  If  S8  mv  ät, 

10.  In  eiiur  Urkunde  des  Abtes  Beiwich  von.  Selz,  die  besagt,  wie  ein  iiireit 
miM  Khtitrt  «U  dem  «0»  WsOmrg  Uhr  dt»  EelMm  d«9  MUgt»  Wtildet  wtiier 

N  Mitvrirkunff  KSnig  Beinrich's  VJ  9U  Wörme  endgiUiff  heigel^t  sei,  imler  den  dort 

befindlichen  Ztur/cn:  Cliunrado  Argcntinensi  electo,  Eberbardo  thesaurario  Argenli- 
nensi,  Morando  scolarum  inagiäiro,  Ik-inrico  camerario,  anno  dominicQ  incaraationi» 
1190,  expedilionis  Jlicrusulimilane.  anno  secundo.    U90  [Äptil\. 

B  oHt  StnM.  Bee^-Ä.  H  lue.  1006  «r.  «A.  e.  aif.  JMrA  8ii§d      JOU  MdmiA  en  BM* 

u  /trifiTfif  rftmif. 

OtdrucH  danatk  von  Sdufftr-Bmchynt  i.  d  MMheütingen  d.  JniMMt  f§r  OMUrMjcMMht 
O^thitMtferetkimg  IX,  213,  dir  die  Zeit  nüAtr  btttimmL 

11,  Aufzeichnung  ifher  die  Lieferttnffen»  ütt  i«M*  der PfSrfwer du SiralAvrgtr 
Jkmeaßitels  terpfikhtet  ist.  {um  1200.] 

m       Notandtttn  est  qaod,  quandocnmque  dabitur  plenum  aenrilium  de  antnTeraario 

alicujus,  presentanlur  discipulo  porlarii  superiori  fruscbingi  porcini  Ires  majores  el 
Ires  Tnuiores,  modii  dm  clatislralis  mensiiire,  44  pulli,  duodecira  casei  quadriperlili 
vel  lü  inperiili,  diundiuui  talenium  piperis,  Ina  quarlalia  laclis,  ova  cenlum  el  8. 
awnmo  autem  mane  ipse  portarius  euro  diacqwlw  avia  aaaislana  diligeniiasima  enn* 
»  «l  baue  et  fidditer  nioialrentur,  pertractabit  et  incipieDS  a  anmino  unieaique  aeeundum 
ordiaem  suum  queque  meliora  usque  ad  noviaainram  dealioabil  et  poslremo,  quod  re* 
liqnain  est,  aibi  reserrabit.  bio  est  modus :  mittsqiuaqae  acdpiat  camea  tcea  cum 

•)  tMt  acriplo. 
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salsanienlo,  pTillum  el  jJacentam  el  Ires  pancs.  si  vero  danlur  Ires  fruscliingi.  iude 
accipiat  carnem  et  dimidiam  cum  dimidio  salsamenlo,  de  duobus  fiusgingis  1  carnem. 
a  medio  majo  usqne  «d  mediuiD  angmtnm  de  4  frusgingis  oviois  delur  oaro  et  di- 
midie,  in  dimidio  servioio  assnmplo  fntsgingo  swioo.  inde  detur  dimtdia  caro  swioa, 

in  pleno  senitio  assumplis  duobus,  detar  iot^ra.'  quandocumque  in  scxla  feria  osv-  § 
neril  vcl  in  ali([uo  icjimiorum,  de  pleno  servitin  ilenliir  -{  deniirii  el  [)liic('iit;i ,  de  di- 
midio Ires  deiiürii  vel  de  4  ovinis  IVusgingis       de  duubuä   lanluin  duos,  insuper 
mioislerialeä  d[euurii] '  3>  dechaoo  1,  porlario  1,  pincernc  1. 

A  dominico  die  pascb^  usque  ad  mediam  majttm  accipiat  poriaiiua  3  agaelloa 
th».  i    lardo  inpingüaU»  cum  18  ovis,  a  feslivitale  omnium  sanclonim  usque  ad  quadragesi-  w 
mam  pro  agnellis  6  anseres.  inde  dividel  fralribus  in  refectorio  caritatcm  cum  digni- 
tatc.  feria  **  secunda  pascliQ  acceplurus  est  portariiis  7  soÜdos  de  diiolius  mansi'«  nd 
Stuleähcim,  soHdutQ  1  el  4  denarios  de  ciirle,  qu^  est  juxla  sanctum  Tliumam,  de 
•reali.  quod  eai  in  platea  ante  eoeleaiam  aancU  Thome,  6  denarios  ad  supplemenlum 
/M*  M    servitii,  quod  dalaras  est  6  feria  paaeb^.  in  nativitate  '  saRCli  Johaunia  bapliate  acci-  m 
piut  idem  prclalus  8  denarios  de  Liubpotesheim  de  (ribua^  manais  el  dimidio,  quus 
dcdil  Adalboch  sinicle  Marie,   de  monncliis;  >;Hicli  Oeor^ii  7  denririos,  de  s<ui(  liiim- 
nialibus  Fridewilere  0  denarios,  ad  (ioderllieiiu  de  luaiiÄU  5  ^ülidos,  qui  perlineiit  »ui 
lumen  private  kamerQ  fralrum,  de  Munolle^licim  de  2  mau^i^ 8  uuceuä.   inde  mi-  . 
nislrabil  tribna  eollidiaois  elemostnariis  6  aolidos  pro  vestilura  et  singulis  noclibus  m 
•    8  lumina  ad  meusas  fralrum  a  nalivilale  sancle  Ifari^  naque  ad  festum  aancti  Mi- 
*J^*»    cliahelis.  inde  amministrel  ipse  lotidem  lumina  usque  ad  nataU*  domini,  acceplis  4 
StpL  I    uneeis  in  stipplemenlnni  de  Sceferslieiiu  in  nativilate  sancle  Marie  diui«?  pro  ccn.«ti  'J 
Juni  11    pro  liospicio  Icr  acceplo  0  equis.  item  in  nalivilale  sancti  Johannis  Itaplisle  acoipiüt 

jdem  de  Dnngenesbeim  8  unceaa  exceptis  7  doiariia.  inde  miniatrabit  2  discipulis  h 
auts  4  aolidos  pro  veatitura  et  duodecim  elemosinariis  in  capile  jejttnn,  qoarla  et 
quinia  et  sexta  feria  et  aabbato  aicut  in  ceteris  diebua  quadragesim^  et  uniouique 
Z  denarios. 

2)  rtu«  Dimiitirschiii^ifr  Coilex  nr.  "iI.'         'i'>  '/■.  'I  Tnn  fiA.  .5/    V.iwUnq  ro»»  fiwr  JJniJ  um 
iUOO  getchrieben,  uitmttteibar  im  AnscMust  an  nr.  äO.   Vergl.  dte  dort  gegebene  JJeinei-  mt 
luaif  Über  dit  Btuidttkrift. 

12.  I»  einer  Ürhmde  Her  eüuH  ZehntenatreH  fwiseie»  der  Äehlmin  wn  Nider- 
tuBnsttr  uad  dem  Pfarrer  ton  Gerlu-ellcr,  nekken  die  Pfarrer  ton  Hagemn  md 
tonWeißenhtrg  nie  «oh»  apnetoliecAe»  Üinhl  beetellte  Riehier  ecklicktens  acta  annl  hec 

u)  In  Di  mit  Bmh»  «>m»  rwife  um  h)  Am  Sgwii  Sfh  fltfr  N«la.    c}  Am  EMie  ttma$  « 

ff'ßer  tfif  bti  h  die  Sifle  fftr  Nota,    dl  trihufi  a«f  Itusiir.    <')  IVn  hier  tih  bis  imm  SeUmß  Jtr 
Kiutrag  auf  tiittm  «aiegelmißigeH  PerfameutllülUhtH,  ii  cm  treit         cm  iacA. 


'  Atafululidie  Mittlifilunrfrn  über  dir  FlfhihrrilhrUnnri  unter  die  Jhmrtnioiiiker  tniiifit  die^ethe 
Hat>d»chriß  fol.  20-28,  ron  einer  Hand  aus  der  Mttle  de3  13ten  Jahrliumlert/:,  deKjleu/un  aitx  dm 
mitUem  Jahrsth$Utn  ik$  X4Uh  Jakrh.  in  tmch  reichkalUgtrer  Jf  astHng  tiw  l^tpkrhandKbri/t  im  m 
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anno  tlominice  ineamalionis  1206  in  capilulo  majoris  ccclesig  Argenlineiisis,  prespn- 
libus  Eberhurdo  decano  ejitsdem  ccclcsio.  Fridcrico  cantore,  Heidinrico,  Dielheimo, 
Ülrico,  Hennauno,  Jacobo  ejusdem  ecciesi^  cauouicis,  presenlibus  etiam  preposito, 
decano,  porlario  ssDcli  Thome,  et  deemo,  Wenhero,  Gooondo  de  Mncta  PMio» 
•  iweaeDtibus  etiam  laida  B&doUb  sculteto,  Gfinrado  de  LaDdiabere  et  fralre  siio  Lent- 
frido,  Hiigone  de  Barre  et  aliia  quam  |duribin  dericis  et  laida.  Sbfvßiur^ 

B  mt  aineb.  Ba,-A.  Q  ftae.  99i7  or.  «ft.  e.  4  tig,  jwmI.  Uutia. ' 

13b  A.  ^  prcposiius,  K[berhardii8]  decanua»  F[ridericiia]  centor  totonqne  ca- 
M  pitttlum  ecclesie  majoria  Argenlineiiais  conalUulionem  temporibaa  Hermanni  inaii5Ui> 

narii  el  Albcrli  sculteti  in  Lomporlheim  de  consensii  scabinorum  el  monsariorum 
in  placilo  faclam  di^  eo.  quod  censiis  drnnriorum  el  avenc  diversis  hucusque  terujinis 
soluU  inaiiltii  tütiium  uno  kniiiiio  presenteutur,  annolan  el  sigillo  suo  roborari 
fkdunt.  «que  gerunlnr  in».  [l20}*^fBfO,]* 

1*  £  OM  Straßb.  Bes.-A,  0  846a  C(diiU.  Mtekriß  ton  einer  JJatfi  de$  J7le»  Jakrh.  ü»  i^iwcr- 

CiVfilttHek  det  LmeofiMa  irr.  S33.  JM«  Baünmg  trgibt  $tth  «m  4m  Vmtm  dtf 
CapitdtKvrdenlräger,  teffß,  ÜB,  I,  SSO,  Anm.  1,  W  irrtiiiHlkh  nocft  Granäidür  Jüi 
«IfMtM  üt. 

14.  E[ber1iarduä]  preposiius,  R[eiDbo1du8)  decanua,  Ii[ruiio]  cualoa  aancli  Pelri 
in  ArgentiDB,  judices  sedis  apostolice  dd^li,  iegtSti^e»  de»  durei  MdergeUige 

»  Sekiedsrichter  gelroffcHe»  SnUekeid  in  demSireit  zicischtn  dem  A  losler  St.  Bltiien 
und  dfin  Pfamr  Johannes  tm  IlnUuujen  Mhtr  den  Zrfniii'n  :u  Hirrhrnvnen.  noliini 
anno  doniinicc  incarnalionis  1210,  in  ieslo  Urbani  pape,  in  capilulu  Argentincnsi, 
preaenlibus  IIeSi>one  el  Ueiorico  canonicis  de  Lutcnbach'  cl  IJi^gonc  plcbanu  sancli 
Slepbani  et  inagiatro  Heinrico  de  Vriburch  el  Berbtddo  pkbano  de  Wetelbrosoe  et 

»  plebane  Cunrado  de  Rictieovilre  el  mulUa  aliia.*  töiß  Mai  HS  mroMur^. 

K  aiu  Karisruh.  Gen.-Land.-A ,  Scctioti  üiasieu  L'onv.  U>6  or.  tnb.  c  5  sig.  pead.  partim 
mmtil.  (ScAuUe.J 

Dtmuidi  Segelt  bei  LaAemg  Reg,  ejfüe.  Gwaft.  wr.  1S93. 


'  Enttceder  Albert  oder  Arnold. 
■p         ä  J212  Januar  9  schreibt  l'abst  Innoccns  Hl  dem  Bischof  umi  dem  ('mto$  von  Straßburg:  licet 
•päd  jndic«!  seculaies  vulgaria  excrceantnr  jodiflU  vt  wjne  frigi«lc  vol  ferri  candantia  sive  daelli, 
hnjmnodi  (Mn«n  jndioii  ccciesi»  non  adniMt,  cnm  icriptum  »it  in  le^«  divin»:  aOA  tenUbis  dornt- 
nnm  dcnm  innm.  Er  beauftragt  $ie  demnaeh,  die  Beinigung  den  TteimhtM,  teelther  dieten  Brief  After* 
l\iiig(_  fvn  'lau  Vitrteiirf  der  Ketierei  vorsichtig  so  eimultiten.  nu nl  ii>  ■  enm  iniquam  gravet  juiiic:ium 
aa  nee  luiscricordia  diaaolntft  confund»t.  .^«4  ÜiAmtr-i'icker  Begesta  intpcrii,  V  nr.  6116  (Ep.  14,  13S). 
*  Im  Text  /fiferni  AUe  it»  TtUt  Hasistar. 

«  El  niegebu  atiß»  diu  drti  Sieklern  der  AM^f  ton  Ouateme  umi  Cftandot  d«  Btno  Ar  Hifraw 

der  Kirche. 

IT,  1  9 
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15.  In  einer  Urkunde  Bischof  Heinriche  von  Slrnßbvrg,  welche  die  KnttcieP^ 
durtff  in  einfim  Zekntumtrfif  zwixchtn  dem  Propst  von  Ild.tfnch  loid  dem  Pfarrer  der 
Kapelle  von  Oberhaslach  beslaligi,  die  Berthuldus  prepusitns  llunaugensis  el  magisler 
firono  oustos  saocli  Petri  gelroffen  hediem  acta  vm\  liec  nnno  incarnationis  domini 
1216,  imsenlibiis  bis  taslibua :  R[einhardo]  majore  preposito.  F[riderioo]  eantore,  B[er>  § 
toldo]  arcbidiacono.  H(dorioo]  vioedomiDO,  li[arquardo]  celeraiiu  dt-  liaselalic,  S[i- 
frido]  portenario.  II[ugotie]  plebtno  sancli  Stepbaoi,  W.  plebaoo  de  Trublersbeim  el 
aliis  quam  pluribuB.  i2i6. 

B  em  Sina.  BUi'A.  Q  ttma.       «r.  «ft.  &  iv^  Fnd. 

16.  I>er  Bischof  von  Straßburg  bestätigt  einen  Entscheid  über  Verwendmng  «Wfi  »• 
BuMnfUn  der  Custodie  des  StraOburger  üi.  Petersetiftee.  Vil7  Febtw  2. 

Nos  dei  miaeratione  ArgeDliucnsis  episcopus  ad  notiüam  tam  presentium  quam 
poateriorum  preseuti  scriplo  transmillimus,  nualiler  ecclesie  sancti  Pi  lri  in  Argen- 
tina a  Icgalis  Romane  scdis  Pelro  episcopo  Tusculanciisi  el  Pelro  (de)  Bodo  Privilegium 
subnixum  collalum  fuit.  cujus  tenor  de  vcrho  ad  verlmra  prescrihihir  videüroi  :  Petrus  i» 
elo.  [folgte  A'r.  4.]  orla  igilur  gravi  discordiu  super  ultimo  ipsius  priviiegii  articulo. 
Branone  pro  tempore  eustode  asserenle,  terüam  parlem  ad  sacra  tecta  depatatam  in 
alios  usus  non  posse  iransferri,  reliqois  omnibus  eanoiiicis  afBrmanUbus,  exigente 
necessitale  cam  partem  licitc  ad  alia  possn  converti,  parlibus  super  inullis  et  vnlidis 
ralionibtis  suam  asserlionein  inleridetilibiis  roborare,  quo  disscnsio,  quia  rnnüniraiii  ^  to 
visa  fuit  öciudere  unilalem  el  gravissiuium  ipsius  ecclesie  incommoduu  pretendebat 
peraooisque  graTemen  et  reruin  jacluram  minabalar,  viri  discreti  fratenio  Ipeia 
amora  eompatientes  Reinbardus  videlicel  majoris  ecclesie  noslre  prepositua,  Ilermauus  ^ 
portarius,  Eherhardus  ecclesie  ejusJem  sancti  Petri  prepo^itus ,  Albertus  majoris 
ecclesie  cauouicus  el  sancli  Marlini  ])lfl»Hnij.s  '  partes«  stiasi  impotientes  prefataui  con-  aj 
troversiam  iidcliler  ia  se  susccperunl.  qui  privilegii  circumscripta  dclibcrulionc  lenorem 
dUtgenter  ezaminaDtes  considerabtntj  non  sine  gravi  jaclora  animarum  illam  tertiam, 
qua  ad  opus  'ecdeäe  aecQDdom  prefali '  cuatodis  assertiooem  videbatur  pertinere, 
ad  alios  usus  poiaa  transire  ac  ex  altera  parle  propter  aeris  inlempericm,  gucrrarumque 
pericula  «  fralnimqiie  tcniiitatcm  ipsis  fnitribus  non  parvam  imminere  jacluram.  unde  m 
prudeatum  virorum  cuosilio  ac  unanlmi  lotius  sancti  Petri  capituli  conscusu  Privi- 
legium in  melius  commutanles "  ipsi  eccieaie  providentes  sie  slatuerunt,  ut  illam 
ciulodie  lertiam,  *  de  qua  "  agebatur,  oerlia  ecclesie  personis  extanc  committerent, 
videlioet  decano  custodi  alque  cellerario,  qui  fideliter  alquc  in  suarum  periculo  ani- 
marum sine  omni  fratrum  contradictione  tmam  ipsius  Icrlie  tertiam  ad  opus  ecclesie  u 
ipsius  el  claustri  vel  thesaurum  ipsius  ecclesie  rcslaurandum,  sicul  ipsis  Iribus  visum 
fueril.  fideliter  couverlanl,  de  residuis  duabus  parlibus  custodi  viginti  solidos  mouele 
Argentinensis  ad  anorum  anbaidinm  laborum  ananatim  assignent»  reliquum  vero  non 

■]  B  iuteotibus.    bj  B  canonic«.    c)  B  OataMoar.    d}  S  plelinjr.    e]  B  porus.    0  B  ptivkll. 

B  ^imtt  inque  (?J  »perirale.    h]  S  coipnmtatur.       9  itll  — '  lerti«'    kj  ü  <ju<lilwt.  49 
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intw  fralm  dividanl,  aed  in  honestos  usus  ipsorum  convertant.  dos  aulem,  ne  propler 
mutülioneiD  temporum  aul  sublilitate  nialignantium,  quod  circumscri])la  nioderatione 
a  supradictis  sit  ordinatum,  confundi  valeat  iiul  in  alios  usus  converli,  ipsam  ordi- 
naüoneru  ralain  iiabeiiius  sc  prcscntis  scripti  palrocinio  coiinuuiiunus,  sub  terrore 
ft  distrIcU  anatliematis  firmier  prohibeDtes»  De  quia  contra  preseriptam  onÜDalionon 
Tenire  audeal  ant  eara  reseindcre  alicojiis  audaeie  temeritale  presumat.  quod  qui  pro- 
aampserit,  analhema  sit.  aola  sunt  bec  anno  domini  1217  in  purificationis  fiäto. 
B  «M  Smßb.  Stf  'A.  G  4908  AMiKciiteeh  «o»  8t,  AUr  im  1S80,  fiü  Xh—». 

17.  I»  ehi»'  Urkunde  Bischof  Heinrichs  von  Siraßburf/,  in  dn-  er  die  f^Hf- 
jo  tunff  des  6't.  Johannes-^illars  in  der  Ha^lacher  Kirche  btslUigt:  acta  sunt  hec  anno 
ab  incaroatiooe  domini  1217,  15  kalendaa  ootobria.  hujus  m  lestea  nui :  fidnliatditt 
niajoris  ecdeste  prepoaitus,  Fridericoa  canlor,  Berloldus  arehidiaeonus«  Rodul^os 
ardiidiaconua  al  prapositus  sancti  Thoroe,  Berngenis  arehidiaeonus,  Ulricus  dapifinr 
el  canonicus.  —  laici  minisleri.iles  majoris  ecclesie  Wallerus  miles,  Lodowicos  inUc8v 
ift  OUo  advüfolus  de  Mollishcm  el  alii  quam  plurts.    i'^tJ  September  i7. 

B  av»  Straßb.  Bti.-A  Q  fuc.  5213  or.  wb.  c.  rig.  pend.  delapto. 

It.  Houorius  III  papa  .  .  episcopo  cl  capilulo  Argenliueusibus  ^  indulgel, 
Ol  in  eoa,  qoi  subtraxerint  et  iovaserint  bonines  et  eUa  bona  codesie  Argenlineosis» 
niai  ab  illis  canonice  coinnionili   resipnerint  ei  satitfeeerint  de   dampnis,  liceal 

w  cxromiiiuniculionis  setilcnliarn  promulgare  ac  tcnras  eorum  subicere  interdiclo,  ila 
Umicit,  quod  8(1  iiniMMialem  personam  vel  regiain  se  licentia  hnjiismodi  non  exlendal, 
presenlibus  lilleris  iiequuquam  ultra  Irienitiuni  valiluris.  «siipplicaslis  nobiä».  datum 
Laterani  17  kalendaa  maji  ponlificatua  anno  quinlo.    f8^i  AprU  iö  Rom  Leterm 

Am  Stf.  Yt.ium.nfA  m. 
■t  Ikumek  PnmOH  Bug,  Bmtr,  III,  I  «r.  AM4 

19.  Honoriu«?  III  papa  .  .  Argentinensl  episcopo  raaudat,  cum  capilulum  Argen- 
luteuäe  transmissa  pelilione  monslreverit,  quod  plerique  advocali  ecdesiarum  diocesis 
ArgenUnoisb  ecolesias  multiplidler  opprimerent,  quatenns  eedesiaa  ab  adrowtoraoi 
vexationibus  studeei  defensare,  firmiter  inhibena,  ut,  si  quaa  adrocatias  da  cetero 
M  vacare  conligcril,  nuUi  eas  conferre  presumat,  sed  ccclena  aue  «sibus  sludeat  applicare, 
cavens  nichilominns,  ne  una  ecclesia  plures  advoeatos  assumat  nec  aliqnem  in  advo- 
catta  succedere  adoplionis  jure  periuUlat,  ne  videalur  locus  calumpniis  ampliari.  «di 
lecti  filii».  datmn  Laterani  3  kalendas  maji  anno  quiato.  122i  April  29  Ihm 
LaUtrun. 

n  Am  Sig,  rat.  um.  11  fU.  121«. 

Darnach  gtdmdet  bei  SdOgflm  Ma.       J,  341  nr.  816,  —  JVoMitt»  Stf.  Bamt.  III»  I  «r. 
3315.  Pettkiut  «r.  664*. 


•  Eriaihnt  tcird  in  einem  Sehreiben  Pabsl  Honoritu  III  von  1231  September  ,9  an  dns  capitalniE 
Pingoeote  der  magiiter  Alb[ertaa]  canonicas  Argentineusis.  Au»  Reg.  Vat.  Um.  11  foi.  Id7<'. 
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20.  Honorius  III  papa  .  .  abbati  et  .  .  priori  Novicastri  et  .  .  preposilo  de 
Hagenowe  Argen tincnsis  diocesis.  gignificaruut  .  ."prepositus  et  capifulnm  Honaw- 
gease,  quod  .  .  marescalcus  ArgeoUnensis  episcopi  uccasiuiie  advocalie,  qiiaiu  oblinel  iu 
eodesia  eonmdem,  ipsos  jagiter  spdiiat  booU  suis  et  roaUimodis  exactionibus  aggravat 

et  moleslst  el  ptenimque  manus  in  eoa  iaicieDs  violenlas  qaosdam  ex  eis  ipst  resistere  > 
molienles  menbris  suis  mulilavil  et  inicrdum  ab  ipsa  ecclrsia  r  ici*^ns  universos  in  bonis 
illius  pro  suc  volnntntis  lihtto  debacbalur.  unde  pape  Mi|![ilicurunt,  ut,  cum  iujurias 
et  prcssuras  nequeanl  lolerare,  ad  marcscalci  tyrampuidcm  evilandam  ad  civitalem 
Aiigenliiiaiseni  tantam  ab  eis  per  ODum  miliare  distaolem  transferendi  ecelesiam 
sibi  Utienüam  coaoedere  dignarelur.  papa  nandat,  qnaleaas,  si  preratssis  veritas  m 
SufTragetur  el  consideralis  circiimslauliis  universis  id  vidcrint  expedire,  aucloritale 
aposluUcii  p>'iil.ini  cisJi^m  lic-üliaui  coucedant  providpiites.  ul  pt^r  linc  jtis  cirjuslün  t 
non  ledatur.  '  «tjigniticarunl  uobis».  dutuni  Laleraui  4  nunas  maji  aiiuü  quinlu. 
iftti  4  Rom  Lateran. 

Aus  Reg.  Vta.  tarn  11  faL  121'.  U 
ItaTMUft  rtuuOti  n  .    llfmor.  J  l,  1  nr.  3U3. 

21.  Reinb[ardus]  praepoäilus,  Bertoldui  deeanns,  Fridericus  canlor,  ttlriotis  sco- 
lastiöiis  (olumqne  capilulam  majoris  coclesle  Argenlineusis  donalionem  ecelesie  beati 
Uartyiii  in  terrilorio  Gengeabacensis  ecelesie  sile  daustro  GL-n^ctihacensi,  quod  cao- 
dem  ecelesiam  mtilto  tempore  possedcral  scd  a  quo  per  aliquod  lemporis  alienala  lo 
fueral,  faclam  ratam  babetit.  «divioum  opus  esse».   [nacA  lÜ2i  Mai.\* 

X  aus  Karlsnihtr  €ftm>-Laiiä.'J,  OragMibadi  Conv.  57  ar.  »A,  e,  ttg.  «apiUiM  miittfaM. 
(SdutUt.) 

Jkmudk  BigeH  i.  d  ZOtekr.  f.  OetA.  d.  Obmh.  2f.  F,  ZT,  68. 


tL  Heinricua  Argealineusium  episoopus,  mullitudiae  persooaram  deo  ju^ter  u 
apud  ceoobium.  quod  Nideromunster  iu  Hulicnburc  nuncttpalar,  aerrieotium  ^rum- 

que  inopia,  qua  crebro  Irim  propler  difficiletn  loci  accessum  tum  e(iatn  propler  pos- 
scssionum  Icntiilatem  reruiii  |)enuriu  luborure  cornpolluntiir,  inspecla,  ecelesiam  in 
Ottenrode,  cujus  presentatio  ad  tdem  monaslerium  liaclenus  perlinuit,  de  couseasu 
capituU  ecelesie  ane  ei  qiecialiliv  Reinbardi  confralris  aui,  majoris  ]>repoätli,  ilUus  n 
loci  cboriepiacopt,  donat  cum  omm  temporalium  integrilate  cenobio  memoralo.  «cum 
omnium  noslre».  acla  sunt  bec  publice  anno  ab  racaraatione  domini  1322«  ittdio» 
tione  10,  episcopo  Honorio  Romane  aedi  presidenle  anoo  pooUlicalus  ejus  d,  regoaute 


I  Va-gl  die  switcktH  dem  Uonauer  Stift  und  dessen  Vogt  dem  Marschau  Wernher  gesddotUM 
aUbM^  a»  mi  mm*  ITm*  4  m  Oalkm  itt,  i.  ÜB.  1,  ISS  w.  190, 

•  Zur  Datirung  vergl.  Schulte's  Aufsatz  Acta  Grngenbacensia  1233 — 35  i.  d.  Zeitnchr.  f.  Gtsch. 
d.  Oberrh.  N  F.  JV,  90  ff.  Im  Jiihr  liUä  mrd  die  Gengatbaeher  Pfnrrki reite  rom  Bischof  Berl/iold 
von  StriiiViuvij  dem  Magister  Ilenncus  si  o!.■^!^^n.•;u«  »ancti  Tbome  ccrltehen,  bis  ein  Schie<li-ij,>  n  h  von 
1226  September  12  (kmUau  die  Kirdie  wieder  dtm  Kiotter  mweist  unter  Vorbeheiit  der  Eitiaclsung 
mna  MuHgm  Vikarf,  dcM  SSnäuf  äbtr  und  SdkdatUem  tm§e$  8duBti§m  aitftrkgt. 
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Friderioo  Bomanoram  imperatore  glorioaissimo  «ddo  regm  ejt»  dedmo,  imperio  vero 

2,  anno  ponlificalus  nostri  vigenroo,  Edellinde  abbatüaa  moDasterii  impelnnle.*  teste» 
bujus  rei  sunt :  Reinlinrdiis  preposiUis,  Bcrhloldns  dccanus.  Fridericus  cantor,  Ulricus 
scolaslicus,  BerhloUlu.s  archiiiiaconiis,  Ilermaiums  [»orlnruirius,  Ludewiens  archi- 
6  diacuiius,  Aibt-rhlus  pleiidiius  saucli  Murliui,  Üllu  äucerdos,  Uielhelmus  presb^'ter, 
Heinricus  de  Ohsenstein»  CuDradas  de  Wolfe»  Arnoldus  de  Borgda,  Fridericas  de 
Hagenouwe,  *  Gunradi»  prepositns  de  Itenwilre»  Canredu»  prepodUu  de  TruteohuseD, 
Dielericus  plebanus  de  Barre,  Berwardua,  Bicherua  canonici,  Alberhlus,  Nibelungos 
sacerdoles  et  alU  quam  plurea. 

M  <*•(•'*  -^trtißh.  T^f  j -A.  r,  fa-sr..  27.i9  dr.  wb.  e.  atig.  fOu^,  fMmm  lidi^fuim,  Ci^filtUidtttl 

an  grün-rolhen  SeidenfädeH. 
B  1  «dB  ibidtm  or.  wA.  e.  2  »ig  pend,  BitAnft-  u»i  CapÜAutiegii  m  ffIM-nOu»  SeUeH' 

fäiUn. 

Die  chroHologüchtH  Angt^fOi  miid  riehtig,  mit  Bäck$uM  auf  Hie  PoHtifikatyahre  ümwiu»  III 
1»  wind  iM  Stadt  i»  üe  tntm  lücAm  JKnwIe  dm  Jphn  ijm  jn  «ettew  $ein> 

23.  Beteklnß  des  Siraßiurger  St.  PO^wapUtU  ßier  die  VeHkeili»^  teintr 
de»  SeOgtritketißungen,  mgeheHffen  AcUrgvter  wUer  wine  GmonicL  1225, 

Ulricua  preposilus,  R[einbolduä]  decanus  lotumque  capilulum  sancli  Pelri  iu 
Argealiaa  tarn  presentiiras  <}aam  poaleria  notam  fitcimaa.  quod  eedesie  noatre  pro- 
M  vtdere  volenles  possessioiies  ad  ammaram  ranedia  perliaenlea,  agros  aciiicel  Trugi- 

fpros,  inlcr  fralres  divisiiims  hoc  lenöre,  ul  possessiones  ad  nos  pnrlinentes  in  Hoen- 
liciin  et  Vendeaheim  duo  ex  tVatribus  possideant  ita,  ul  Hoenheitn  quinque  solidos'* 
in  [sancli]  Michaelis  festo  et  ejusdem  Capelle  dedicalione,  quiuque  solidos  fratrum    sn>t~  $» 
uniTeraitas  persolvat.  Wyberaabetin  et  Kulsolraaiheiai  aimililer  duo.  de  Halsohuai* 

»  keim  vero  fratrum  oommamtaa  duas  anciaa  in  feato  [saocti]  Qeorgii  Honougie  a^.» 
fralribus  persolvel  annualim.  Onolfessbeim  etiain  duo,  unde  episcopo  preposito  dccano 
cellerariü  et  scolastico  decem  quarlalia  siliginis,  cuilibel  duo,  aiiimalim  persolvanlur,  " 
ceoäus  vero  de  bonis  eisdem  pecuniales  fratrum  communio  peräolval.  item  Berslell, 
Kriegsxlieim  et  Romerszbeim  duo  teueaul,  Dingäzbeim  vero  sex  posaideant  piater  unam 
octavam  mansua  partem.  et '  dingailber,  bannkorn  posseMores  persolvent,  censna  vero 
nnmerales  fratrum  universitas.  Humeloleasbein  unus  lantum,  qai  lumcn  perpe- 
tuum  die  ad  majus  altare,  de  nocle  vero  ad  sancli  Gcorgii  allare  annualim  tninistrabit 
ita,  ul  tiniversilas  annualim  in  omnitiin  sanclorum  festo  viginti  solidos  Argi'iitinensfs  vdi.  / 
eiädem  persuival  et  deceui  solidos  in  sancli  Egidii  festo  pro  eis  ^  simililer  cunmiuniu    ^pi.  i 

m  peraolrat.  omaia  reliqna  nve  oensua  pecuniales  sive  annonam'^  poaseasor  exaolvat. 
Joannes  vero  possessiones  in  Mulnbeim  et  in  Brumal  pro  viginti  qtiartalibna,  qua  ei 
ecclesia  annualim  assignare  tenebatur,  quamdiu  vixerit,  jiossideat.  portarius  vero 
pro  tempore  habeal  in  Geyspollabeim  mansum,  in  llirlhickhcim  ooveiu  sextarios,  in 

■)  3  f  M*.  ■DM  iwatifieatait  —  impetn«te.    h]  B  t  choriepiscopus.    i)  B  1  «Mff  ms  HamMBViM 

^  f. j.'U.-ios  ii^  tif  .ViMf«  thtilreite  um.    Von  Cßriru  lu-s  pr«|>osiliis  -i*  Iten<Kilra  ai  irr  SfMnß 

mir  ktUtftr  Tinte  ttugitragt«.       Ji  «olidi.    a>  B  pcrsoWat.   (j  B  und.    g)  ^  ••.       B  uimmm. 


Dlgitized  by  Google 


14 


1225  -  1 228 


Gupeiilieiin  Tinnm  qtiarlali-,  in  Diiiilzenheim  octo  scxtarios,  in  Pfelleszlieira  novem 
sexlarios,  Soliillinglieim  2  quarlalia,  Roelebo  1  quartale,  Kiineheim  9  sexlnrios,  OfTen- 
lieim  octo  sexlarios,  FraukeuLeim  uuum  quarlale,  DuudeaUtiim  Ires  *  sextahos, 
DiibiDckIkeim  3  sexlarios,  Belbeiin  3  sexlarios,  StuUenheim  3  sextarios,  Atxeaheim 
3  sextdrios,  Kuo^sdiofliBn  1  quarlale«  Kriegssheim  7  sexterioe,  de  agria  eote  ctvilatem  • 
tria  quarialia,  in  HeHerbergen  3  sextarios.  de  quibus  omnibus  jant  dictiis  porlariua 
anniiatim  cellerario  ses  qtiarluliii  siltpinis  et  pistori  octo  qnartalia  exolval.  ex  mo- 
leudino  vero  iu  Eckboltxheim  ad  apendam  ö  quartalia,  pauperibus  quatuor  quartalia  in 
quadragesima  minislreutur,  si  aulem  aliqua  occasione  supradicti  possesaores  jein 
dictas  posaessiones  aut  vmdeodo  aut  pignorando  sive  alio  modo  «b  ecolesia  alieua*  i« 
verint  el  boc  constare  poierit,  omne  jus,  quod  jwius  in  cccleaie  possesaionibus  babere 
dinoscebanlur,  integralilcr  transeal  ad  universilalem.  acta  suul  her  apud  sanclum 
Petrum,  anno  dominice  incaiimHnnis  1225,  de  coininutii  tolius  (üiiiliili  cnnsfiisu. 
et  ul  bec  omnia  rata  [»ennaueant  el  inconvulsa,  ecciesie  nuslre  utquc  domini 
Uldarici  prepositi  noslri  sigillis  presena  scriptum  dignatn  diiximua  roborare.  u 

B  «w«  Stmßb.  Bu.'Ä.  0  4718  Slatuieubuch  von  St.  Peter  aut  dem  IGten  Jakrh.  ftL  40» 
^fA.  4L 

H.  Gregorius  IX  papa  abbati  de  Uegennebe  et  coiijudidbus  suis.  Cttm  . .  episcopo 
et  capitnlo  ArgentineDsibos  dederit  in  preceplis,  ut  R[oduUaiii]  canonicam  saacti  Mau> 
ricii  Hildeaemensis.  Portuensis  episcopi  capellanutn,  iu  canonicum  reeipereot,  ei  stallum  » 

in  clioro  el  locum  in  capihilo  assignarenl  e\  prebcndam  si  q<ia  vacal  conferrent, 
mandal,  quatitius,  üi  diclus  episcopus  el  capituliim  uiundatum  neglexcrint  adimplere, 
appellalione  poslposila  cutnpellal  cos,  nou  obslaule  conülitulione  generalis  concilii,  * 
qua  cavetar.  ae  quis  ullra  duas  dieias  extrs  suam  diocesim  per  litteras  apostoÜeas 
ad  Judicium  trahi  possit.  *  «elai  omnea  mililie».  datum  Anagnie  3  idus  junii  snno  » 
primo.  1227  Juni  11  Änagni. 

An  Jtqr-  Fol,  im.  U  /A  18. 

Damadk  Rodmibtrg  Sfiiit,  fönt.  Rom.  I,  Sffi  «r.  SS9  —  Amwrmg  Stg.  Qrt§.  iX  m.  119. 

25.    Verzeichniß  der  zu  den  ^p.ehjfnUhfitifUaigen  de»  Stmühurger  JhmcapiUh 
gekffrige»  slÖdtisckeA  (iruudstücie.  [liiHd — /;^<^<V.]  n 

Descriptio  quorundam  arealium  iufra  civilatem  silorum  ad  oblationes,  que  vo- 
canlur  selgerete,  perlinentium : 


■  Ärf.  ST  Oer  StahOi»  des  4teH  Lateran-CMunT»  von  1215.   VergL  Maiui  Com.  CoO  XXII,  10S3. 

*  12ä7  Juni  7  halte  Pabsl  Gregor  IX  fchon  den  Abt  rwt  Weißettburg  l>eaußr(tgl,  den  Cattomcm  H 
Budo(f  tu  Bchäteen  und  dafür  tu  torffe»,  daß  er  $eme  ÜrdUtc/lieM  Järnküit/te  ungeackmSert  trhatte, 
Vtrgt,  Sedmitr^  o,  o.  0,  Sff2  «r. 
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1 0  Inter  poDtea  arede,  quod  aolvit  talentum  et  sex  cappones,  de  quo  lalenlo 

dividuntur  4  nncie  pridie  nonas  janiiarii  in  annivcrsario  Rülandi  canonici,  item  4    J"".  t 
uncie  4  kalendas  februarii  in  anniversano  Alberli  canODici  pleliani  saDCli  Marlmi,  '  *» 
ilem  4  uncie  in  kelendis  augusti  in  auniTermrio  Rftdolfi  canonici  de  Uhtenbcfo.       ^i9>  * 
»       II  Juzla  jndeos  areale,  quod  dedit  Ludewieua  deeanus,  *  quod  nunc  «al  curia 

prebendarii  regis,  io  cujus  anniversario,  videlicct  Ludcwici,  dat  idem  prcbendarins 
regis  5  kalcmiHs  junii  duns  nncias.  de  cudiMn  tHiam  arealt  dnt  idem  1  uncias  IHlia-    Mai  it 
lendas  februarii  in  anniversario  nuigislri  Ilonnünni.  item  idi'in  dal  do  parle  arenlis,    Jan.  u 
quod  modo  spectat  ad  eaudem  curiitm,  siiigulis  unniä  ad  cuuunune  iratrura  4  uncias 

u  et  portario  2  cappones  et  camerario  10  denarioa,  qaia  emptum  fuit  cum  denariis  de 
areafi,  quod  priua  apedabat  ad  euriam  regis.  quam  comrontavimua  cum  isla,  et  ven- 
didimus  illam  et  etnimus  islam  partem.  item  ad  eandcm  euriam  spectat  areale  eciam 
sibi  conliptinm,  de  quo  idem  prebendnrius  rcpis  dal  2  iincia«!  pridie  kalendas  januarii     n^-.  Jt 
in  anniversario  Marci  scolastici  et  dat  2  uncias  pridie  kalendas  fnai  lo  anniversario    ^pr.  ao 

»  Hildegundis. 

III  Item  areale  predicte  curia  oontiguum,  de  quo  in  anniversario  Amddi  laici 

0  idiis  oclobris  danlur  2  uncie  et  octo  denarii  Honöwc.  de  quibus  denariis  preben-  oeun 

darius  regis  dal  2  solidos,  nobis  unciain  el  Ilonowe  J  denarios,  quia  inedietas  ejus- 
dem  arenlis  modo  .special  ad  prediclaui  euriam  rc^'is.  reliquos  duos  SOlidos  solvunl 
*o  alii,  unciam  uohtn  et,  iionöwe  debenl  solvere  4  deuarios. 

IV  Ilem  hortos  ultra  Bruacam  juxta  aanctum  Stephanura,  de  quo  danlur  6  ka- 
leodaa  februarii  in  aniversario  Burchardi  Pueri  *  4  aoÜdi  et  duo  cappones.  Jtn.  »i 

V  Ilem  juxta  illum  hortus,  de  quo  dantur  8  idus  marcü  in  anniversario  Giselen   mtn  t 
4  solidi  et  duo  cappones. 

16        VI  Item  juxta  prcdiclos  bortos  est  dimidius  borlus,  *  de  quo  8  kalendas  mai    At^r.  u 
in  anniversario  Burcbardi  militis  dantur  duo  solidi  et  2  cappones. 

VII  Item  ^  areale,  quod  dieitur  curia  templariorum,  de  quo  dantur  10  solidi 
modOi  quinque  solidi  in  purificatione  in  aniversario  Bertoldi  subdiaconi  canonici  de  ' 
Swarzenberc  *  et  5  solidi  H  kalendas  junii  in  aniversario  Bertoldi  jirepogiti  de  Swar-  iM$t 

9»  zeoberc.  de  eodem  areali  olim  dabautur  8  uncie,  sed  mensumarius  de  GeisliotesUeim 

■)  .1.  im  Hutht  *^  m  «cMal,  *h  fWc4fir  Bmii,  fffHM  üi  /kfyutii  Nmnrirmf.  Di»  AufiiogthueK- 
•Itldi  Ar  fMWfl«M  Ahmt  im  nikn  /««iMb».   b|  filft  tmt  Umu  Rm». 


1  Ditier  CSmMwinw  JUtrHu  M  «'w  Jähr  1X19  Jmi  9*  Nodt  am  LAaif  ^ergL  BtritMgmtgm  u. 
Zutätt«, 

M       •  WM  ülmfMdk  ml  «Ihii  mm  Joftr  1H6  ydtewiKwi,  frilMr  mmr  Kämmeni  da  Bamtifta  gehörigen 

Mtfe,  vergl.  ÜB.  I.  so  ,ir.  DS. 

s  im  Sedimch  iet  dazu  vermerkt  anno  incarnatiooM  domini  HCCIX.  Vergl.  Zeitaehr,  f.  (iuch.  d. 
Obmh.  N.  F.  in,  88. 

«  Im  S'iMiich  U'ihrr  betekkmtt  jazia  et  bttia  poatmD  mumÜ  St^haai.  FeiyT.  Zeätdir.  f.  Ocaeh. 

40  d.  OUrih.  ^'  I'.  III,  'M. 

*  Im  Seubwh  näher  begeichnet  ais  domns  lapidea  super  Brascam.  l'ergl.  Zeitschr  f.  Gtach.  d, 
Obmh.  2f.  F.  III,  87  u.  99.  Jedettfalls  im  ZutammeuhttHg  mU  dem  DretfMgkntMoiter,  später 
JähmidHrhim  mm  ^rflitm  Wärth,  «nyl.  Hegd,  S^raßb.  Sk-Chnii.  U,  738  tu  ÜB.  I,  181  Asm.  8. 
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dat  residuas  duas  uncias  de  curia  Liogolvesheim,  iu  ulroque  anniversariu  uuam  uu- 
dam,  quia  taliter  eommtitabalttr  una  pars  oensua  ialiaa  pro  una  parte  iUiiig  curia.  * 

VIII  Item  areale  io  KingaDden  ganan**  da  quo  daalur  in  festo  FaUani  el  Sab«- 
/■«.j*    atiani  13  kalendas  feLniarii  in  annivcrsario  Merbolonis  5  solidi. 

IX  Ilem  borlus  cl  aroale  uilra  Bruscam  jnxta  predicatore.-?,  '  de  quo  danttir  4  • 
Jan.  i»    uacie  et  4  cappones,  due  uncie  feslu  Fabiaai  et  Sebastiani  13  kalendas  februarii  in 
jM  9  anoivaraario  HQgoius  canonici  et  aaoerdotis  de  Vriburc  el  due  uncie  8  idus  inai  in 

anaiveraario  HAgonia  avehiprasbylari.  * 
Mr.  9         X  Item  areale  inier  pontes  juxta  senem  sanctttm  Pelnim,  de  quo  in  festo  Agathe 

in  anniversario  Ollonis  laici  dantiir  5  solidi.  to 
Febf.  t         XI  Item  areale  juxta  sanctum  Marlioum,  de  quo  8  idus  februarii  in  anniversario 

Üdeche  dantur  due  uncie.  * 
Mfvtf        XII  Item  areale  ad  Witengazsan  in  snpariori  slrala«  de  quo  in  vigilia  Halbie 

in  anniversario  Alberti  laid  dantur  4  solidi. 
uir*4g  XIII  Item  areale  in  Köferef^azzen,  unde  dantur  17  kalendas  8i)rilis  in  anniver-  >» 

^an.  M    sario  Rudolß  laici  qniiique  solidi,   et  de  oodem  7  knlcndas  fe!)riiarii  in  anniversario 

RCidoUl  laici  etiam  quiui^ue  sultdi,  qui  iO  solidi  ulim  simul  dabanlur  in  priori  unni- 

versario.  < 

lunu         ZIV  Item  areale,  de  quo  in  Edferegaszen  dantur  in  annunciacione  beale  virgiois 

4  uncie.  nescitur  quis  dcdciil.  '  scienduni  quod  areale  ad  Witengazze,  quod  dedit 
Mb»U    Hecil  laiciis,  de  quo  dubanUir  1  solidi  in  vigilia  annunciationis,  el  areale  juxta  sanctum 

Thomam,  de  quo  dabantur  4  solidi  el  tres  deuarii  in  anniversario  Berbte  in  festo 

tttttunciacioDis,  perdita  snnL  * 
iUn$t        XV  liein  areale  in  aotiquo  foro  eqoorum,  de  quo  pridie  kalendas  aprilia  in 
itaf  M   anniversario  Ulrioi  dantur  2  uncie.  *  item  de  eodem  14  kalendas  junü  in  anniver» 


I  Im  ßedöuek  nälur  erläutert :  earia  in  LigolabwD,  qa»m  eomnnUnt  Vitnliu,  qoi  habtt  aand«iii 
tmUm  Mper  Brateam,  de  qaa  priva  dedit  4  mdas  oodem  die.  VtryL  ZeUmltr.  f.  Gath.  d,  Oberrh. 

2f.  F.  III,  99 

*  Im  SeeOtueh  bezeichinU  ai»  nlU*  Coram.  Versfi.  ZeUtdir.  f.  Gesch.  d.  Oberrh.  Ji.  F.  III,  86. 

a  Ihr  Bau  der  IkmimiaiUimakriaumiff  mmk  tn  der  Jlulauett  de*  Joftnt  iSXi  htgtimen,  tergt.  M 

MG.  SS  XVII,  101. 

*  Im  StiUmch  unterm  8.  Mai:  Hftgo  arcluprcsbytcr  obiit  onicaiqa«  denatium  1.  Vergl.  Zcilichr. 
f.  ML  4.  OBtrrik.  N,  F.  UI,  97. 

*  Im  Seelbuch  unterm  C.  Frbniar:  Odicha  oViiit  do  areali  juxta  panrtnm  Martinum  uuicuiqua 
denarium  1.   Ver^l.  ZeiUchr.  f.  Ge»eh.  d.  OberrU.  JV".  ±\  III,  S7.  ÄUKserdem  sind  im  Seelbudt  utitenn  tt 
SOtem  Märt  und  Uten  JutU  jt  «Tfi  MMaU  jut»  «Mictwiiii  HvtiinB  viüeaiqae  dtnunnm  1  «erjeidiiKt, 

&  0.  O.  0.  &  01  tt.  »9. 

4  Im  SeelKwdk  teteiditttt  ab  areale  in  fem  und  imtarm  JNSfoi  Jmuuir  tu  dt»  H  toUdi  iMdk  Jktii* 

tugejiigt  et  4  deiini  ios.  vmß.  Zi  iUchr.  f.  (htth.  d.  Obarrh.  N.  F.  III,  86  m,  91,  uo  et  ktißt:  Rftdelf 
laicos  obiit  de  areati  in  foro  lo  solidoa.  M 
«  FM  «H  ArihMlk 

8  Im  StObtuk  ntdtm  9itm  u.  mm  Mär*  einftttmgm,  «wyL  Zeitachr.  /  Gtteh.  d.  Oberrh.  N.  F. 

III,  91. 

*  Im  Set^uA  unterm  3Uen  Märs:  Ülricas  obiit  de  aiMÜl  is  foro  tmkaiqm  denarium  1,  unterm 
iMm  Mai:  Friderictu  laico«  obiit,  qui  dedit  nceale  in  Man  fritnrav  imlem  27len  Noeember:  A 
Wenket  ntbdiaoomu  obüt  de  ateali  in  foio  d«Miinn  1.  TttfL  ZtOidir.  f.  Btteh.  d,  Oberrh.  If  F. 
IU,  9»,  98».  SOS. 
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sario  Fridcrici  danliir  ecinm  2  iincie.  iiein  de  eudein  5  kaleudas  decombris  in  anoi*  ffw.  «7 
versario  Wernhori  suluiiaconi  diintiir  eliain  2  uiifu". 

XVI  Iteui  »reule  super  Valium,  io  quo  esl  lobium  pelliiicum,  quod  dedil  Wera» 
hcnis  Vilnius,  cujus  aoniTeraaritts  dies  est  pridie  idns  apriliSt  quod  ooaeedUur  ad   Apr.  n 

•  libitiua  frainm.  et  denarii  pertinent  ad  semcium  fesU  Marie  Magdalena.  /mn  » 

XVII  Iletn  areale  juxla  senem  sanclum  Pelrutn,  quod  dedit  7  idus  noverobris*    Mn.  7 
Nibelungus  decanus  sanoli  Pelrl,   qiii  presbyter est  insrriptns  regule,  '   (!e  quo 
daulur  7  soiidi ;  sed  de  bis  Irea  denarii  solvunlur  alias,  et  nobis  proveniunt  4  uucie 

et  1  denarius,  qui  ettam  pertioent  ad  servicium  fesU  Marie  Magdaleae. 
»       XVIII  Item  areale  io  Witengaicen  juxla  sanctnm  Hartinum,  de  quo  dantur  10 

soiidi  de  Oflernia,  que  obiil  pridie  kalaodas  mai,  pro  qua  danlur  4  soiidi.  reüqui  Apr.M 
dsniur  do  Aiberlo,  qui  oluil  4  kalendaa  noTembri».  *  omnes  denarii  aimui  aolent  dah  ot*.» 
io  pascba. 

XIX  Item  areale  juxta  Rinlburgelur,  de  quo  7  kalendas  Juuii  in  aiiaiversario    Mai  tt 
II  SymuDdi  danlur  10  soiidi.  ' 

XX  Item  areale,  quod  dicitur  curia  Metelini,  de  quo  pridie  nonas  jonU  in  an-   jmi  4 
niveraario  Mczelini  daulur  duc  imoie.  * 

XXI  Ilciij  areale  jnxla  Klfirelmarmesburgetur  juxlii  fouli-iii,  de  quo  7  idusjunii    jwti  7 
iu  auiverjiariu  Uelphradi  daulur  de  duabus  duuiibus  10  soiidi  el  4  cappoues.  ^  qui 

»  denarii  dividunlur  lanlnm  illia  fratribua  el  ebdomadariis  et  elemosinariia  et  dericia 
episcopi,  qui  inlersunt  eo  die  misse  pro  defuncüs. 

XXII  Item  curia  claustralis  juxta  portam  lapideam,  '  de  qua  idibua  jnnü  in    «rtmi  n 
auniversario  Hertwigi  dccani  datur  «nirtiique  denarius  udus. 

XXIII  llem  areule  juxla  portam  boum,  de  quo  3  nonas  julii  in  anniversaho    juu  i 
I»  Asaonis  danlur  2  uncie.  quod  in  regula  coolioelur  po  4  solidis.  * 

XXIII  Ilem  areale  juxla  aquam  et  juxta  loagom  cellanum,  de  quo  17  kalendaa 

•]  Pm  JIbiim»  Ml  dl  Band«,  mt  n  tritiin,  glaektatif  naciftiraftm.     h)  An^  SatKf,  Mfimf$ 


1  Im  Seflittch  unterm  7ten  Xovember :  Nyboinnc  presljytüi-  obiit.  itui  dcdit  amlt  ftpild  Macton 
Petnun  in  otam  fntrank  VergL  ZeiUchr.  f.  Geich.  4.  Oberrh.  X,  F.  III,  30l. 
M       t  Jm  Sedbtu^  tmterm  mta»  (k^eiber  der  itiekt  ÜbermuHmmaidt  Eintrug :  AlbwtoB  lakna  oUit, 
qoi  dedit  areule  in  Jer  Witin^tii^/i'  juxtu  saiictuin  Murlinani  io  mniB  fntrail,  de  qao  pöiiB  d^bMitllf 
4  aolidi.  Yergi  Zettschr.  /.  Gesdt.  d.  Oberrh.  N.  F.  III,  199. 

•  Jm  ^elbudi  wnUm  aetm  Jf«f  tmgHntgen :  Srmant  Uiew  «biit  <U  pfattia«  aaieaiqa«  ftatauiit 

iunnryoa  3.  Vfrgl.  Xi-i(:fchr.  f.  Grxrk.  d.  Ohrrrh.  N.  F.  III,  100. 
U         *  Im  iieeUtuch  unterm  4ten  Junt  eingetragen :  Uazclin  obät  de  Laiuptiiibeiut  ua  cuii^ue  fraUum 
dtnariam  1.  Vergl.  ZeittO»,  /.  Qtteh,  A  Okmk,  N.  F.  III,  100. 

'  Im  SetXbuA  miitn»  71«  Jwu  etHgOnyen:  Odpbrada«  abüt,  qai  dodit  2  arcas  KlophilmMuiis 
bargelor  pro  10  wlidis  «t  4  eBponitnu  niqa«  id  obitnm  marcbalci.  Vergl.  Ztitschr.  f.  Gttdk.  d. 
Oberrh.  N.  F.  III,  100 

«0       9  im  Sedbttdt  boKÜ^met  «1$  cnrtis  pnpositi  jaxU  poitam  civiUü«,   Verjfi.  Z«U$ehr,  /.  Gtuh.  d. 
OUrrh.  N.  F  III,  100. 

1  Im  s,-M.wh  unterm  5ten  Juli  eingHragetn  Awo  latcoi  obUt  i»  mall  diolido«.  TvgLZemdir. 

/.  auch.  d.  Oberrh.  N.  F.  lU,  103. 

IV»  1  a 
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Jt^n    ai^pi$ti  in  anniversario  Gclpliradi  danU<r  13  iinrie.  '   qut  denarii  dautur  eliam  looo 
quoruadam,  qui  scripli  sunt  ia  re^iila.  et  scienduin  quod  incdielUS  Ulaniai  13  UlIciAniin 
i<    dalur  in  fcsLo  Juliünnis,  uUera  vero  luedielas  in  nalalibu;?. 
•  •  XXV  Item  liortuä  juxla  sanctum  Michuhelem,  de  quo  13  lialendas  seplembria 

iiiv.it   in  anniTeraano  Gunlheri  bargravii  daDtur  ß  uncie  et  4  eappones.  inauper  de  eodem  » 
horto  soWnntur  quidam  deoarii  in  eariam  prepoaiti  uneti  Tbome  ad  aanctam  Aureliam. 

XXVI  Item  liorlus,  qui  Jaeel  intet  basilioam  sancle  Aurelie  el  Raxiegeshoveu. 
Atig.»»    qui  pcriinct  ad  porlam,  de  quo  porlarias  11  kalenda»  seplembria  in  annivarsario 

ZeisolG  et  Luggardis  dal  5  solidus. 

XXVII  lUm  curia  daoslralis,  que  est  parum  reraota  a  lapidea  poria  al  ad{«set  w 
Auf,  n  nraro,  da  qua  3  kalendas  aeptembris  in  annf Teraario  Rtebwint  qiiacofä  dalar  unicui- 

que  denarius  1.  ' 

XXVIII  Ilem  areale  apnd  sanctum  Petrum  scneni  in  loco,  qui  diciliir  Uiidurfle, 
»    de  quo  13  kalendas  oclobris  in  cimiiversfirio  I-upgardis  dantur  2  uncie,  '  ilf  qiiihns 

sedecim  deaarü  dantur  cainerario  el  duo  solidi  dividuuiur  fralribus.  que  2  uucie  i» 
M».  H   aoknt  dari  in  feslo  Martini. 

XXIX  Item  areale  cum  lapidea  domo  «oder  Snlaeren,  quad  ioacriptum  est  in 
regula  pro  lercia  dtmidia  uncia.  *■  dequibus  denariis  adbuc  de  eodem  areali  solvitur 
uncia  nna.  reliqiii  30  denarii  solvunlnr  de  curia  mcnsiirnarii        Geisholslipini  in 

oci.  •    Lingolvesheim,  quoä  äulvil  idem  mensurnarius,  qui  simul  danlur  7  idus  oclobris  in  to 

annivarsario  Gerburgis.  sie  enim  eommntatna  est  pars  cenaus  islius  arealb  pro  parte 

cuiie  in  Lingolveshetm. 
Ott.  «         XXX  Ilem  areale  juxta  Brantbof,  de  quo  3  idus  oetobris  in  annivcrsario  Wieberti 

debenl  dari  Jiic  iiucle.  ^  quod  areale  marsobalßus  adjunxit  curia  sue  injttste.  OOD 

reddit  censum,  quia  dicit  se  habere  jns. 
oet.  4$         XXXI  Ilem  burtuä  ultra  Druäcam,  de  quo  14  kalendas  uovembris  in  aoniver- 

sario  Mebthildis  datur  unda  una. 
oeiM        XXXII  Item  bortus  in  Sieinstraien,  de  quo  oetavo  kalendas  novembris  in  anni- 


1  Im  Srrlhurli  Hnttrm  töten  Juli  dtr  nicht  ühtTeinstiiiimemh-  Finhuf/:  Golpkitt  oImH  dt  MWli 
jnxta  «quam  denahom  I.  VergL  ZeiUckr.  f.  Gesch.  J,  (Jberrh.  S.  i-.  Iii,  103. 

s  Jm  Sedkmü  imtenn  SOten  Amffutt  ett^feirttgen :  Rieliwliiai  «piieopw  obiit      Criwhnlidiiii  pW- 

nnm  srrvlclutn.  eodem  dio  LanzL-Iimis  prsshyter  olsiit  'Woir^anfif .•iliptm  pI  de  pnrte,  quo  rst  infr* 
portam  civitatis,  nuicmqDe  fratrum  denariam  1,  quocuinque  locornm  iit.  Veryl.  ZeiUchr.  f.  Gruch,  d. 
Obenh.  JT.  f.  III,  195. 

'  Im  !?(eUiurh  untnm  Iflfni  SejAnnfifr  i'ingd'-fKirn :  Lfigart  obiit,  cajos  filia  dedit  oraale  apad  M 
•anctuui  i'tttruiii  situm,  qui  dicitur  UnJurfto,  'i  uiuiiw.  Vrrgl.  Xeiltchr.  f.  Gei>ch  d.  Oberrh.  N.  F. 
III,  19G.  . 

*  in  Seeünek  unUm  9tm  Oetobar  der  Hbmitutimmeiid«  Eintrag:  Oerbare  obiit,  ifti»  d«dit  «re«l« 
CQn  titptd«»  domo  aaoeU  Harie,  do  qn»  ammhiiBtrBDiar  SO  deoariL  at  da  oarit  ia  Littgoltolbaiiik 

niensarnariiis  <1e  (rc'ihoirHlipim  ,I»iKiri<>x.  Ottilies  dividantar  intw  fMns  «t  mhilln»  «t  CoatodM  4» 
(Nsclesie.  Vergl.  ZetUchr.  f.  Gesch.  d.  Oberrh.  N.  F.  Hl,  l'JS. 

•  J«  A«AM«ft  umkrm  iSlM  Oeliili<r  tmgetragtn :  Wiprebt  obiit,  q«{  dc^  arMh  jmt»  Nnetiiin 
Andrcom,  do  quo  datai  «aicoiqao  fntnm  deauiu  1.  YergL  Zdttd».  f.  Oudt,  4.  ObtrHt.  H".  F. 

III,  198, 
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▼craario  Hugonis  laici  dantur  d«iarii  quantam  plus  de  horto  possunt  haberi.  qoi 

modo  solvil  duos  solidos.  ' 

XXXIII  Item  areale  in  Stadelgnzzcn  orle,  *  de  quo  pridie  kalendas  Dovembris  ow,** 
in  aniiiversario  Angiseliu  laici  daulur  4  solidi. 
•       XXXIV  Ilem  areale  ante  domum  Dlspensatoria  in  superiori  streta,  de  quo  pridie 
kalendas  novembris  in  anniversario  predicti  Angiselin  dantur  eÜam  4  solidi.  oeu  »t 

XXXV  Hein  areale  ad  Naleren  et  ad  Gollslehere,*  *  de  qoo  8  oonas  novembria    «r««.  « 
io  aDTiiversario  Priderici  laici  dantur  8  solidi. 

XXXVI  Ilem  areale  iu  Staheiere  gazzen,  de  quo  4  idus  novembris  in  anoi-    jv^  to 
M  Yaraario  Eligente  dantur  due  nneie.  * 

XXXVn  Item  areale  prope  juxta  et  ante  fontem  kattorum,  de  quo  10  kalendas 
decembris,  scilicet  feslo  Cecilie.  in  anniversario  Cünoiiis  laici  danlur  due  UBde  et  6 
deuarii.  quüd  scriptum  est  in  regula  pro  4  solidis  et  diciliu  ihi  ad  Wilengazzen.  * 

XXXVIII  Ilem  areale  juxta  fontem  kattorum,  de  quo  clium  10  kulendas  decembris 
»  feslo  Cecilic  dantur  30  denahi.  ooa  est  scriptum  in  regulu.  quis  dederil.  quud  areale 

oliin  solvil  3  solidos  et  duoa  denarios. 

XXXIX  Item  curia  prepositi,  de  qua  16  kalendaa  januarii  in  anntTersarioCftnradi    d*».  n 
eiecti  dantur  unicuique  duo  denarii. 

XL  Ilem  curia  atite  domum  Kagonis  et  dicitur  zime  Steinbokke,  de  qua  10  kalendas 
M  januarii  iu  anniversario  Arnoldi  de  Melsbe  dantur  modo  due  uncie,  et  post  obilum    im.  ms 
IJlrici  ebdomadarü,  cujus  nunc  est  eadem  ouria.  in  anniversario  ipsios  etiam  dabuntur 
due  unde  de  eadem  curia.  '  item  aeiendum  quod  fratres  oonuiuniter  tenenlor  dare 
4  uncias  de  quadam  curia  apud  sanclum  Georgiam,  quam  vendiderunt.  de  quibus 
4  uiiciis  dabunt  duas  uncias  idilnis  aiigiisti  iu  onnivf-rsrü  io  AdclheiJis,  alias  duas    ^ug.  « 
uncias  dabuut  11  kalendas  januarii  in  anniversario  AUicrli.  '  pro  qua  eliam  curia    i^c.  xj 
vendita  dabunt  eliam  fraires  de  communi  post  mortem  Alberli  Ragesb  in  ipsiua  anni- 
versario alias  duas  undas  et  iaaoribetur  regule.  '  et  priores  4  undaa  ipse  Albertus 
Ragesh  solvel  qnaodiu  vivit. 


W  '  Im  Seellrtich  unterm  '25tm  October  (hr  etwas  abweichende  Eintrag :  Rng  laicns  obiit  de  horto 
Mite  nrbtm  2  uncias.  Veryl.  ZtUschr.  f.  Oesch.  d.  Oberrh.  N.  F.  III,  199. 

>  Im  SeeUmck  beteiclmet  alt  ftr«ale  io  foro.  Verjfi.  Zntttkr.  /.  Queh,  d.  O&errA.  2f.  F.  III,  aOO. 

*  Im  See^uch  leMotiuuit  als  tmmh  snper  pontom  mit  dm  Buiatt  «0»  tmniitr  Hami  quod  modo 

dicilur  z6  Jer  Nateicn  vel  zft  Join  Golltilutiiri.-.    Ter;/!.  ZeitscJir.  f.  Oesch.  <?.  Oherrh.  N  F.  III,  SOO. 

■6  «Im  Sedbuch  unterm  lOten  November  eingetragen :  Eligenta  obiit,  qae  dedit  (U-eale  in  Stadelgazsen 
ia  wom  fntram,  nnde  dutor  aiiieiijiq;M  fimtnim  dmixiitt  1,  qiiMaaMim  loooniDi  Sit  Varfi.  ZttUekt, 
/.  Oewft.  d.  ObmrK  N.  F.  III,  ML 

>  Vtrif,  ZeätOr,  f.  GuOt.  d.  Oberrh.  If.  F.  III,  SOS. 

*  Im  Seelbuch  unterm  Hten  April  Eintrag  von  späterer  Hand:  Dlricns  ebdomodarins  obiit,  qai 
40  dadit  frstaibu  emiMB,  qn«  dicitoc  sttne  Steiabodw,  d«  qn»  «odwa  di«  d«ntar  2  onoie,  YergL 

AilMihr.  /.  OetA,  d.  Oftm*.  S.  F.  III,  9S. 

'  Im  Setibueh  mder  beiden  Tinten  i-iiujei ragen :  de  curia  ^md  mietBiii  Ovotpam  dflOatindt  L 
Yergl.  Zeitschr.  f.  Getch.  d.  Oberrh.  N.  F.  III,  193  u.  1104. 

*  Im  SmOmc^  «HlanH  »Stm  Augiul Ekaraff  von  spUtnr  And;  «ed«m  die  obiit  Alliertat  BagMch, 
46  in  «qjw  Miniversario  divldontar  fratribus  2  oncie  de  connraiütot*      OBiia  «päd  Banototn  Qeoi^m. 

rdrjt  ZeiUtiar,  /.  Ge»ch.  d.  Oberrh.  2f.  F.  III,  195. 
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XLI  Item  curia  clauslralis  juxta  curiam  fralrum  et  liortiuftd  Wolmannesburnen, 
IM  «    qui  pertinet  ad  eandem  curiam.  ^  de  «{uibua  3  noDM  mai  in  anniveiMiio  Bertoldi 

caotom  danlur  unicuique  duo  denarii. 
/Mii  »         XLII  Item  dtnidram  lobium  pelUficum,  quod  dedit  Oerdnit  6  idus  janit,  el  denarii 

inde  provenientes  dividuatur  eodem  die.  • 
XLIII  Item  areale  «uteportatn  sancli  Pelriseoia»  qaod  dedit  Bicbardus  canonieaa 
iVm.  t    8  idus  novembris,  de  quo  danlur  10  soluli  et  4  fnpponcs.  quos  occipil  portarius  et 
de  dcnariis  oiiaiätral  totuio,  quod  in  auuiversario  ejus  scriptum  esU  *  residui  sui 
sunt.  * 

mps  i$        XUV  Item  ortua  wem  Händen,  quem  dedil  Dietrich  Sleihellin  6  idiia  mardi.  de  » 
quo  dantur  fratribua  5  aolidi  et  2  cai^fmea  *  et  etorico  manemisae  5  aolidi  et  2  cap- 

pones  et  clerico  Capelle  ejusdem  St^dUni  4  uooee  et  2  eappones. 
ifdrtf?  XLV  Ittm  orlus  an  Steinslrdzcn.  quem  dedit  Fridericos  miles  10  kalendas  aprilis. 

de  quo  daolur  5äulidi  et  2  eappones.  dedeuanis  dabilur  soliduä  uuus  singuliä  antiis 

derico  masemisae.  el  quandocuuque  nobts  inlra  civitalem  assigoabuDtur  rcdilus  idem  u 

adventea,  tuoc  ortna  revertetur  über  ad  heredea. 

XLVl  Item  areale  ante  porlam  boum  prope  fonlera,  de  quo  dantur  10  solidi  et 
Aug.  n  2  eappones.  cujus  medielalem  dedil  Ncbolunpus  laious  10  kak-iiJas  f^eptembria,  aliam 
F«ir.it    medietiitt'ia  dt-dil  (iregorius  de  Ruiiih  oaiionicus  i  idus  f«d)riiiirii.  ^ 

XLVU    Ilem  curia  iu  ChunegesUüven,  quam  dedil  Siiuuudus  Sleheliiu  8  idus  m 
Mr.  «  februarü. 

XLVOI  Item  (^cium,  quod  dicitur  geltenambabt,  quod  dedit  Gonradua  eame* 
lUftn   rarius  idibus  inarlü,  de  quo  dantur  2  uncie  a  ßlio  Johannia  de  tfalDbeim  prebende 

nomine  et  animo. 

XLIX  Ilem  areale  juxla  sanctum  Andrearo,  quod  dedil  ülricus "  de  Erstbeim  i& 
7  kalendaa  martii.  *  de  quo  dal  Waltbenia  de  Barre  10  aolidos,  quorum  6  aoUdi  difi- 
nkr.tt   duntur  preseatibna  in  miasa  pro  deßinctis  nomine  et  animo  prebende  in  anni^ersario 
Ott.  M    ejusdem  Ülr/d.   reliqui  5  solidi  dividunlur  6  idus  oclobris  in  anntversorio  Arnoldi 
preposili.  et  büs  ö  solidis  adduntur  3  solidi,  qui  dantur  de  orlo,  quem  dedilGozberlua. 

»)  Diatr  gatuu  Sinlrag  XUJi  il*JU  auf  BtUitr.      bj  Dil  ituit»  leUtt»  Ztilta  diettt  Eintragt  Mf  M 
Amht.  Fm-  4  mV  d«  itttk  ikM».    «}  M  «ttfl  (7  Mit  W. 


1  Im  SttXbuch  hu^ekMi  aU  «mit  ifllk»  diitatiB  «t  eutia  vUn  B^oacain.  YtTgL  XiMif>  f. 
OmA.  d.  OberrK  N.  F,  III,  (ff. 

t  Im  AeRhMk  mterm  (Uen  Nooembtr  Eintrag  nMi  iweUer  Eimi:  Md«m  die  obiit  Ridurdm 

CMonicas,  qtsi  (!firit  rul  porUm  areale  cxtm  iinrlain  sruuti  P«'f;i  seiiis.  uruli-  porlariiis  coJein  35 
toaetur  dare  aiiicai(|ue  denarinm  nnnm  et  noTis  prebeuUii  cloiicutuu)  siuuUtcr.  msuper  |ii>iict  in  s<to 
4  Citfidelas  pro  8  denariis  ante  4  alUria,  Tidelwethec,  saiicte  Marie,  «ancte  Kathcrine,  »ancti  Johannis, 
aaeeti  AodtM.  olferet  atiam  1  danariam  in  mnn  pro  defonctia  poat  primam,  inanpar  dabit  6  denarioi 
a  Me«rd»Ubai  ob  «gm  mamoriain,  raliqnoa  proTviitiw  araalii  tibi  tCMTvabit  Ver^  Skttwlir.  f.  fladt. 

A  Oberrh.  X.  F  TU,  201.  M 

*  Xur  diese  ZiMverpfiichtuttg  verttichnet  das  SeeUmch,  nicht  die  beiden  fol^nden.   VergL  Zeitadtr. 
f.  ettOt.  d,  Obmh.  y.  F.  IU,  90. 

*  Im  Src!hw:h  l'j^eirhnH  aU  areft  tito  joste  ftlUBi  domom  MririaiaiiL  F<fyl.  XtÜtdtr»  f.  Ot$A, 

d.  Oberrh.  itf.  F.  III,      u.  m. 
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•t  liic  Situs  est  juxta  curiam  abliatia  de  AUdorf.  *  predicli  8  soUdi  diBtribuunlnr  pfesen- 

libus  in  missa  delfunctorum]  in  anniversario  predicli  Amoldi. 

Ilem  de  curia  prebendarii  regis  idem  prebendarius  regia  dal  4  uncias  ad  com* 
munes  usus  fratrum.  ' 

t  Jtf  aus  Melker  Seelbuch,  fei  95,  Z.  U  bis  fol.  97,  Z.  20.  Die  Einträge  I-XLI  stammen  von 

der  ertten  Hand,  Eintrag  XLIl  von  einer  znviten,  XLIII  von  einer  dritten  Hand, 
tcelche  (itich  ilie  Etutrnije  XLIV—XTAII  besorgt  luilien  scliftiit,  XLVIII  uml 
XLIX  von  einer  vierten  Hand,  der  teilte  Absatt  endlich  item  d«  curia  —  fratram,  der 
mehr  den  Character  einer  gelegentlichen  Natts  trigtt  WM  eimr  fünfte»  Hand.  AB«  fflttf 
M  BäKA  fwUm  dm  23te»  JaMmdirt  «m,  doA  itt  <«M  aeiOieke  Fdg»  dknelbm  «idU 

Bei  dn  Eilitim  de»  Sedbuch*  in  der  Zeitschrift  für  die  Oesehichte  de»  Oberrhein»,  N.  W, 
UI,  77  jf.,  mtf  die  iOt  hier  auek  /Ar  dt«  nähert)  Betthnibung  der  Htmdtdtrtft  Mnwvf, 
hebe  idt  atu  eitudnen  Angaben  fitr  dieten  Theü  der  HandtOiriff,  da»  (Täter-  und 

Ii  ZinfrrrzachniP,  dm  Ahfat^im;7iftfrmtn  auf  die  Jahre  1224  bi»  1232  <jfh'(ß.    Uifser  Zeit- 

raum leird  auf  dir,  Jahir  l^:^-4  bis  l'^2S  betehränkt  tcerden  dürfen,  da  tiidi  »n  nr.  38 
untdcrhdH  uiUrr  dfn  uisprünfjtnJifn  i/Mirr  rajirten  uttd  überschriebenen  Einträgen  der 
Xame  Diapeiu&tor  befand.  Die»  aber  itt  Friedrieh  Spender,  der  in  uner  ürkemde  «an 
JMnutrUt  müm»  cb  verttorbtn  hmkltnat  wmL  Virgt.  ÜB,  1,  W9  «r.  »tS,  Dim 

M  Zeitbestimmung  g»  awft  /tr  die  fiUfmkn  wr.  »6  h(»  96t  Ü»  «I»  tim  0mm  mitfmf 

fatten  tind. 


26.  VerzeichniÜ  von  Naturallieferungen  und  Geldeinkuuflen,  wtlcke  die  Cano- 
niker  det  Stral^vr^er  DmeapiMs  während  des  Jahrs  betiehert.  [1224—1228.] 

Dominico  die  pasche  minister,  cujus  ordo«  lunc  inslut,  pleiium  servicium  datunis 
eat  firalribus,  hoc  est  uuicuique  fratrum"  panes  tres  preter  coUidianura,  tres  coclas 

it  caraes.  quarlam  assam,  puUam  onnm  et  tres  agnellos  lardo  inpingualos.  dividal 
inter  fralres  inauper  plaeentam  et  dignüalem»  feria  aecanda  aimiliter  quinque  aidia 
in  sopplementum  acceplis  de  M&zzeclia  el  Rodeslieim.*  in  octava  paaeh«  dimi- 
dium  servicium.  si  oiitcm  alius  cuJein  die  hoc  est  oclava  inceperil,  |)Ietinm  servicium 
delur  excepla  dimidia  carne  assö,  vel  si  in  priori  dominico*'  die  pasche  fralres  invilati 

10  fiierint  ad  palalium  dotuiui  eptscopi,  in  octava  pleuum  servicium  accipiant  a  minislro, 

onjuacunque  ordo  lanc  inatet.       ia  lelania  majore  uuicuique  parlem  piscis  ^el  Afir.M» 


I  Im  Beilbiuk  heaeidmit  «b  ortua  aitw  Jost»  laaetMu  Aacali*».  V«r^  2M«e&r.  /.  Qmk.  d, 
Oberrh.  N.  F.  lU,  198. 

K  -  Dieser  lettte  Eintrag  scheint  mir  nur  eine  Wiederholung  eines  Ftusus  des  Eintnvjn  Jl  zu  sein, 
wo  wfren  den  4  Unten  noch  ä  HOhner  fär  den  Ff&rtrm  «Mi  10  Denare  für  den  Kämmerer  txrseichnet 
fMd.  8.  8.  IB.  Jm  Btdbudk  «1  auämrdim  noA  verteidmtt  ittUerm  JMMi»  OOtiber  und  Amt  gor  mchi 
erw'ihtit :  eo(t<<m  die  C&nradas  epiacopns  obiit,  qui  dedit  cariam  fratribas,  qoe  VOealwtwr  enii»  BfA 
clerici.  que  Yemliia  est  «t  cum  denariii  edificatum  est  rcfectorinm  «t  ideo  in  ftsto  Nicholai  dlitar 

40  refectio  de  commani,  fcntcr  ;wi  luflit  nähir  hi-zt-ichwie  arcalia  infr:i  civitatem  unterm  2ten  Februar 
und  Slten  Märt,  touie  uiüerm  4Uh  Februar,  2Uen  Märe  und  SOten  j*  ein  dimidiu  numni, 

qoi  intaijaMt  aibraomm  cmp«.  Feryt  ZdUdar.  f.  Geteh.  d.  Obenh.  2t.  F,  lU,  S99,  BT,  9t  n,  98. 

»  Vergl.  die  buagUdttn  EinMIft  mttrm  »dtt»  und  8Um  Mo».  8.  MAr.  f.  OanA  i.  Obcrr». 
N.  F.  lU,  99. 
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denarittm.      in  tempore  rogationum  fcrio  secunda  de  Wichenheiitt*  eoetiiiet  anuS' 

qnisqiie  integram  parlem  piscis  id  esl  salmuiiis  et  dirnitlinm  et  ova  4  et  qnnrfara 
partem  casei.  feria  III  de  Geisbode.sheim  siiaiÜler,  forin  IV  de  Lainperlheim  sitni- 
Uler.  in  ascensioue  domini  minister,  cujus  ordo  lunc  instal,  plenum  servicium 
«zcqrta  dimidia  carae  assa.  aabbslo  peatcoosten  delur  de  ceUario  unicuique  fta-  • 
trank  integre*  pars  piaeis  el  dimidia,  ova  4,  quarta  pars  oasei  et  a  roinialio,  cujus 
ordo  tunc  inslat,  panes  trea  prelor  ooKidienum.  dominico  die  penteeosian  pieunm 
servicium  exrepta  dimidia  carne  assn.  in  oclava  similitcr  sicut  in  octava  pasche. 
ivmiU    in  nalivilale  i^ancli  Johannis  bapli:>lc  minister  del  pleuum  servicium  ad  suppleiuentum 

de  Ingenheim  ^  acceptis  4  frisgingis  ovinis,  puUis  20  et  duobus  modiis  frumenli,  lo 
Auf.  4  aitolis  6  vini.*     in  feslintate  aancli  Pelri  dimidium  senricium.     in  festiviiate 
itim.il   Mncti  Laurendi  similiier.      in  fesUvitate  sancli  Andree  aimiltlcr.      in  feslivitate 
Juli  fs    sancti  Jacob!  aposloli  siinilik-r  cxccpta  placcnta  pt  digriitate.       in  feslivitate  sanc- 
Aug.  t    lorumöyxli,  HBrlhoIoinci. Mathei,  Öymonis  el  Jud«,  Thome  similiter.       in  assump- 
sej^lii    tione  et  in  nativitate  sancte  Marie,  in  dedicaltone  ecciesie  et  in  feslivitate  sancli  ia 
^  *^    Michabdia  plenum  servicium  excepla  dimidia  carae  assa.      in  nativitate  domini 
(j^j*   ^enum  servicium.  si  autem  ipsa  die  invilali  fuerinl  ad  couvivium  domini  eptsoopi, 
^      nimm  cernem  tantnmmodo  aceipiant  de  minisiro  fratram.       in  festivitale  eaneti 
Der.  rr    Johannis  apostoli  plenum  servicium  excepla  dimidia  carne  assa,  iusupcr  camerarius 
D*c.  n    ciarau)  polioueni  det.        in  nat[ivitate] »  innocentum  dimidium  servicium.        in  m 
/««  «    octava   nalivitatis '  dimidium  servicium.  si  vero  in  nativitate  domini  manducant 
ooram  eiuacopo  vel  si  alterius  minialri  ordo  tunc  instat,  plenum  servicium.  in 
jmn.  9    epiphania  domini  plenum  servicium.  de  Froshcim  ad  supplementum  accipiat'2  inodios, 
ntf.  t    frisgingos  3,  pullos  20,  silulas  6.*       in  purißcalione  sancte  Marie  plenum  servicium 
excepla  assa  carne  dimidia.       in  LX  feria  sectmda  el  quarla  carnem  nnara  meridie,  s» 
cenam  in  nocle,  feria  lU  et  V  et''  sabbato  carnem  unam  cum  dimidio  saisamento 
in  meridie,  eenam  in  nocte.      in  L  plenum  eenricium  in  meridie  excepta  placenta, 
in  nocte  dimidium  aervitium.      dominica  prima  quadrsgestme  daturus  est'  came- 
rorius  in  meridie  unicuique  fratram  partem  unam  piaeia  id  est  salmonis*  el  minialer, 
cujus  tunc  ordo  instal,  unicuique  qnartam  partem  casei,  ova  qualuor,  panes  tres  a» 
preler  cottidianum.  item  cumerariuä  in  uucte  cenam  de  piscibus^cl  placenlam  el 
daram  polionem.  de  cellario  fralrum  silulam  vini  unam  accipial  et  minister  eadem 
nocte  inprimis  menaem  disponal  panibus  caseia  el  ovia.      dominica  II  quadragesime 
de  WidKrsheiui unicuique '  parlem  unam  piscis  ia  meridie,  oleum  librsm  unam 
valena»  aeelum  suificiens'"  et  in  nocte  cenam  et  de  oleo  dimidiam  libram,  aoetum  « 

■)  D  WichereahBhi.  bJ  unicuique  —  intcgra  m»/  li^sur.  c]  D  Ingenheio.  d)  D  Sixli  Burulomn. 
e)  In  M  folgt  »ach  usl  tint  Rasnr,  D  nativiUle  saDctorum.  f]  I)  add.  dumiai.  g]  D  acceplH. 
h)  D  tM.  vn.   i)  X?  M».  «M.   )l\  D  WklMrwhcw.   \\  D  oM.  fnilruai.   m)  D  Mfficil. 


'  YergL  den  but^lichen  EitUre^  unterm  34tm  Juni  im  Scelbuch.  S.  Zeittchr,  /.  Gesch.  d.  Oberrh. 
V,  F.  III  201. 

*  Veryl  i!n>  hr.-n.ßicht'n  MMnv  wOeT  dem  mfegebtim  Ihtim  im  fiMNicft.  S.  ZtSUdur.  f,  OetA, 

d.  Oberrh.  N.  F.  III,  tiJ. 
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sufficieos.  *  dominica  III  quadragesime  de  Geisbolesbeim  similiter.  dotaioica  IV 
quadragesitnf  comerarius  simililer.  doniioica  V  quadragesiine  df  I.amiiertlieim  simi- 
liler.  iu  palmis  catnerarius  simihter  el  minister,  cujus  ordu  lutic  inslat,  inociios  2. 
in  cena  domini  idem  minisler  vodios  2  et  cellenrius  umcuique  parlcm  pi^cis  id 

•  est  salmonis  Tel*  2  denariM,  oteum  e(  aooetuin  suflicieDs"  sicnt  supra.  io 
sabbato  secundo*'  idem  mioister  modios  2  onicuique  quarlam  parlem  casei,  ova  4 
el  cellarurius ''  iiiiicui(|ue  iiitegram  partcra  piscis  el  diinidiam.  '  in  sabbatis  qua- 
tuor  lemporum  ei  in  vigiliis  aposlolüriiiu  el  cetfronim  acripial  unusquisque  fralrum 
a  iniaislro,  cujus  lunc  ordo  iuslat,  nnam  parleio  piscis  vel  denarium.«      in  vigilia 

it  aancti  Johannis  baptisle  unicuiqne  fralri  idtegra  pars  piscis  et  dtmidia  de  Owen-  Jvmu 
heim  detur.      in  vigilia  sancli  Laurendi  et  eancli  Pelri  simililer  de  eodem  loco>  ^^j^ 
item  in  quinquggesima  de  singulis  siipra  nolatis  preposilurts  presenlentur  coquo 
fralrnm  ad  servicitim  ipsorum  et  pauperutn  inodii  3  leguminuin  et  de  fabia  quar- 
talia  3,  piäluri  tuodii  2  frumenli  ud  iiuiudalum  de  siogulis  preposiluris,  hoc  est  de 

u  Geisbolesbeim,  de  Wicbersbeim.''  de  Lampertheim,  de  ministro  eeUararü.      in  neti- 
Titate  sanele  Marie  de  aingulis  prenominatis  preposituris  presenlentur '  ad  mensas  «v^  ' 
fratnim  mensale  unnm  cum  manutergio.      in  nnaqnaque  qnarta  leria  quatnor 
lemporum  accipial  coquus  fralnmi  ad  servilium  ipsornm  quartale  unnm  leguiiiintim 
a  ministro,  cujus  tnnc  ordo  instal.   similiter  el  in  teria  VI  eonindem  lemporum. 

,g        Notandum  quod  in  feslo  Malhie,  quando  evenil  exlra  quadragesimam,  et  in  feslo  Ftbr.M* 
aposldemm  Fbilippi  et  Jacobi  dat  mensarnarins  prdjendam  sicul  in  die  dominico.    im  « 
in  annunciatione  dat  mensurnarius  nout  de  dimidio  Berricio.  MimjM 

Noiandum  etiam  quod  preposifus  dar«  dabei  fratribus  dngnlia  annis  de  Crek- 
Icilberc  duas  karradas  vini. 

■s  Notandum  quod  singulis  annis  non  amplius  quam  due  karrade  el  dimidia  vini 
Rubiaoo  ei  Phaphenheim  relinquende  annt,  sieut  diffinilum  est  in  «»pitulo." 

In  feslo  ^  sancti  Martini  datams  est  camerarios  unicaique  firalmm  sidos  quinqae   um  u 
el  in  pascha  II.    item  in  festivilate  sancli  Martini  presentenlur  domino  prelalo  de 
Wiclicresbeim  uncie  10  el  8,  de  Wolfeslieiin  uncic  4,  de  Geisbolesbeim  simililer, 

■0  de  Lainperlbeim  uncie  12,  de.  Rischofesheiiu  el  Freistal  et  Linlgiezzen  °  uneie  7, 
quas  coufereuä  in  utiuiu  daLil  uuiüuique  fralrum  unciam  1.  si  quid  aulem  superfueril, 
usque  in  paaeha  reservelur. 

bi  paaoha  scdpiat  idem  pralatua  de  Geisbolesbeim  20  siclos,  de  Wicberesheim 
aiclos  10  el  8,  de  Freislal  siclos  2,  de  Dancheratcslicim  siclos  4,  de  Bemheim  20 

t$  solidos.  °        in  festivilate  sancti  Thome  accipial  unusquisque  fralrum  deaarios  2    ot.  $t 
de  prescripUs  preposituris  equali  numero  colleclos. 

In  festivitate  sancti  Andtee  apostoli  pnaealMitur  portario  fiatrum  de  Credcdbere  th».  t« 
denariorain  libre  2»  de  ColboUesheim  p  similiter,  de  Avelesheim  10  solidi,  de  Rodes- 

t)  D  mBdU     bj  D  el  narhjttragm  avf  Itatur.     c)  D  sufflcit.      d)  D  s«nclo.     f)  D  cflUriu« 
10  HD  (M.  n  fiogulii  Mbbtti*  fiiiidr«ge>in»(  acctput  uaui^ubfM  Cralrum  diutium  anon  d« 

Biiiiitfo,  cojot  «rto  lime  iuttt.  g)  D  tü.  mim.  b)  P  'Wlclimthaiit.  1}  D  piMMMIur. 
k)  />  ew.  Notoodon  qoed  in  foto  Mtthki  —  in  oapitnio.  I)  0  fiMtMtiM.  u}  0  tttBaTttheiH. 
8}  H  liBteMsiCB.  o)  i>  CM.  ds  B«nbeim  XX  Mlidm.   p)  h  CaUMMriuta. 
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heim  simililer,  ilcni  de  Rtjdcshcim  libra  1.  Je  Avcsheim  •  3()  solidi,  de  Keslenholz 
10  solidi,  de  Mazzeiiln  im  8  tinrie,  de  lliindeneslieiin  uncia  1.  <1p  Hflenesheim  4 
uiicie,  de  Geisbolesheiw  10  sulidi,  de  Hadeslal  10  solidi,  de  Swabberc''  4  uucie, 
de  Beraa  2  solidi,  de  Hared«sheim  "  ancia  1,  de  Frideshein  eimiUter,  de  Suln  quinque 
aoUdi,  de  Oheim  16denarii,  de  UoUeaheim  lOaolidi.'  SDmma  libre  11.  >  hnjus  vero  • 
pecunie  summam  porlarius  fralruin  accipiens  nccnon  et  infra  tiolatas  elemosinarum 
oblationes  diligenlissitna  fidelilatis  cura  fratrtbus  aintninislret  el  amminislrando  juxla 
reguie  preceplum  nullaienus  fralres  conturbel. '  sie  ulique  olim  hec  accipiebanlur 
et  diTidebentar.  modo  vero  laliler  acdpiuntur  et  dividunlur: 

«Ml  «        1d  festo  Uerünl  datnn»  est  eamerarius  umcmque  fraCram  exeeptis  efadomadarüs  to 
et  denKMinariis  quinque  solidos. 

Nv. Bt  In  feslo  AnJree  recipit  porlaritis  de  fflh^rario  25  iinrias,  de  inen?(irnario  de 

Wicberesheim  18  uiicias,  de  luensurnario  de  üeiäboleäheiui  10  uiaias,  ilein  de 
eodem  de  Hetcnsbeim  4  uncias,  de  mensuniario  de  Lamperlhcim  vigiuli  solidos,  de 
prq>osito  de  Creckilberc  dvo  talenta,  item  de  eodem  *  de  Rodesheim  10  lolidos.  u 
de  Colbotensbeim  lalenlum,  de  feodo  in  Rodesheim  lalenlum.  de  feodo  in  Molles- 
hcirn  10  solidi.  de  feodo  Avelsbeim  10  solidi.  de  feodo  Ki ülenhol/  10  solidi.  de 
Mazzt  iibeiin  4  uiuie  usque  ad  obitum  HÖggeri,  post  ejus  obiliim  S  uncie  \t'l  minus, 
de  feodo  Sülze  5  solidi.  de  Fridesbeini  1  uncia.  summa  borum  \2  luleula  el  5 
unde.  de  istis  denariis  dabit  poriarius  6  unctaa,  si  jwlest»  cniUbet  fralnim  et  n 
prebendariorum  elericornm  praler  duos  ebdomadarioa  et  quaiuor  elemosinarioa»  quia 
rcliquis  duobus  ebdouiadariis,  qai  teoenlur  esse  sacerdoles,  dubitur  wabtsar,  quan- 

ifoo.  s»    tum  el  fr;ilril)iis  de  ilüs  denariis,  qui  dividuntur  in  festo  Aiidree.  illi  vero  5  solidi, 

.Vmr.  /f    quos  dal  caiuerarius  in  feslo  Martini,  nun  dabuntur  eis  a  catuerario  sed  de  conimuni 

fratrum.  simililer  nec  duo  solidi,  quos  cameraritt»  dat  in  pascha,  dabuntur  eis  a  u 
eameraiio  aed  de  oommuni. 

it».  u         In  paacba  eamerarius  dut  cnique  2  solidos.  cui  dal  5  solidos  in  feslo  Marlioi.* 
In  pascba  recipit  porturiu.-,  de  mensurnario  de  W  i"lier>hi  im  18  snlidos.  de  men- 
surnario  de  Geisbolesüeim       solidos,  de  feodo  de  lieniheini  20  sdlidus.  de  feodo 
de  Taucralesbeim  4  solidos,  quos  conferens  in  uuum  cum  ilüs  denariis,  si  qui  m 

Mn.m   soperenint,  io  festo  Andrea  divtdet  singulia.  quibus  et  dividit  in  festo  Andrea  pro 
quantitale  denariorum  et  peraonarum  cuique  auam  portionem. 

^  D  AndMfD.      P  Swbb.   c}  D  HamdMheiD  oitr  UamkilMior   d)  D  m.  da  UoUvIitim  X. 
Mlkli.  •)  Mür  Mrf  D  «uf.   I)  M  4miIwi. 


>  Di«  Summe  stimmt  meht.  mit  Einrechnung  der  MMketmir  1»  AUh*  UMgt  att  11 '/»  Pfund.  u 
*  Uebir  aiitlrre  LeiMuugm  (ks  Camerarius  vergl.  Jkmaueschitiger  Cwlex  fol       Kintrag  von  einer 
Mimd  mm  die  MtUe  des  13ie»  JakrK  Item  aot»  da  dominieit  diebaa  in  jcjonio.  prima  dominic»  iii*o- 
iiant  nw  «k  doraini«»  IM*tt  Jmnleiii  Btqv«  in  die  palaMiaiii  dut  «lunctkrim  domiaU  «t  «Iüb 

omnibuB  unii  uiiiuc  de  mane  2  deiiarios,  de  nortr  autcm  domlili«  In  refectorio  prescnfibn«  tSdenftrioa, 
officiatia  »nsufn;?  dctsuiu,  dapifcro.  pineerue  el  irepoaito.  ai  presens  est,  nnicaiqu«  .  .  .  cocia  \2,  «o 
domicellia  et  ebdomadarÜB  9,  alii»  autom  iion  datur  de  inu  U-.  iiem  doiinuica  Ut  iiiiinai  ere  de  meiunma 
d»  OwbotobeiO),  dominic»  Ocoli  mai  de  meuaaina  de  Wigersheim,  «t  dominica  Jadica  me  de  raea» 
•Sias  d«  LeaqnitlNiai  dstw  liiiiiU  mod«. 
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Item  memorie  est  commendandum,  qiiod  cellerarius  de  minislerio  suo  singulis 
annis  70  quartiilia  eervisiace  Hnnone  frulribus  dcbcl  dare,  minisfer  de  Wichersbeim 
tolidcin,  de  Geisbolesheim  BÜ,  de  LaiQpertlieim  5G.  ad  Geisbolesbeim  sunt  duo 
et  30  mansi  et  untiaqaisque  persdvit  3  maltra  de  owvisiaca  BnooDa.  ad  Wicherea- 
i  htm  10  ei  8  nansi  peraolvaiil  aimtlitcr,  ad  Lampertbeim  16  similUor,  cdlerarins 
de  20  niansis  similiter.  insuper  nnusquisque  mansus  persolvere  debt  t  (Inns  niimmoa 
et  obulum  ad  oandem  cervisiam  faciendam.  de  Iribus  preposilnris  lanluin  videlicet 
Geisbolesbeim  Wicbersbeim  Lampertheim  persolvunlur,  qui  vulgo  vocaottir  nuromi 
iignorum.  edüerarius  autem  alio  modo  dare  debet  sciUcel  12  ooera  plaitöUrorum  de 
M  llgois  in  euriam  firatram  ad  «andern  cervistam.  sciendum  est  qood  de  Geiabotea- 
beim  super  32  mansus  jam  predictos  8  mansus,  qni  ibidem  cum  aliis  babentvr 
eadcm  juslicia,  per  negligenliam  quorundam  diniinnla  sunt. 

Mensurnarius  de  Lampertheim  dut  ctimerario  ({ualuor  uncias  singuliä  annis.  laeü- 
suroarius  de  Wicbersheim  dat  eliam  camerario  4  uncias  singulis  annis." 

u  Jf  «la  JTdfar  AeBudk  foL  93  bis  fdt.      Z.  S5  von  ier  mtm  Emi  tiitgitratm,  IHt 

Abtdim       Atreh  roA«  InititUbuehstaben  beteitJmet. 
D  coU.  au*  Dmtauesehittger  Codex  nr.  Ö12  fol.  47'  bis  f<A.  60  Z.  5.   Eintrag  txm  einer 
Uami  da»  mugAendim  XM«m  Jahrhimieri»,  wM  dmtiSbm,  üt  da»  vtikurgeheHd»  Toilmir 
awA  fHdtriähtK  ho».  Vtrpl.  «6«r       «Afra  2!riH«itiiHiMiv  duadbtK,  uit  ^  dU 
ITandsrhrift  meine  Ausgnhr  des  Mdker  Sttlhidtt  in  der  ZliUdirifi  fSur  dik  OtlMMe 

M  de*  Überrheins.  N.  F.  Iii,  79. 


27.    Vermerk  iiber  einen  Tausch  von  OrundstHckm,  die  zu  den  üeelgeräih- 
stiftungen  des  Siraßlmrger  Domcapiiels  gehören-  [1^24 — /<?i*5.] 

Gommutationes  vel  concarnbia  qnarnnduin  ublulionum,  qiie  selgerele  nuncnpanliir, 
breviter  slatiiimtis  annotare,   iie  animt'  liilflinm  in  anniversariis  earnm  dt^bilis  vigi- 

15  iiarum  el  missarum  ulFiciis  privarentur,  et  ue  porlarius  negligentia  vel  alii  canuoici 
«jus  si^ueKAtiir.  sciendum  est  ^iiur»  quod  quedam  mstrona  nomine  Dflda  pro 
dimidio  manso  ad  Wicheisbeimt  de  quo  nnicnique  firatram  denarins  1  administrandus 
esMt  13  kalendas  febraarü  in  anniversario  cujusdao  Vicecbe,  el  pro  quodam  Humberto,    jmt.  » 
in  CHjus  anniversario  de  eadein  villa  2  denarii  amministrandi  essciil  10  kalcndas 

M  Qovembris,  et  pro  quadam  Heilwicha,  de  qua  1  dcuarius  araministrandus  est  5  idus    ori.  u 
aprilis,*  et  de  quodam  Friderioo  fralre  causitici  Walleri»  de  quo  1  denarius  ammini-    Apr,  a 
strandus  essel  18  kalendas  juUi,*  el  de  q^aodam  Wernbero»  de  quo  unns  denarius   jvmi  u 

•}  Dkm  JImM  iMtf  fUrtiua  tMM  0«mm  m/  jKm  ff  g.  U-^t$,  tingilrugm  «w  Ar  mtm  BmU, 


I  Im  Sedbudi  unterm  9ten  Aprü  eingetragen:  Helwich  obiit,  de  arehli  in  foro  et  de  4  agris  de 
tt  Butinheia  vinibris  onieniqae  fratram  deuuioa  8.  Vergl.  Zeittchr.  f.  Gesch.  d.  Oberrk.  N.  F.  III,  94, 
*  Fehlt  Ml  SeeBtutk  beim  anygAeiten  Datum.  Vidkidtt  ist  der  Eintrag  unterm  19ten  Mai  gememt: 
Fridericns  laiew  obUt,  qvi  dtdit  Mcel«  In  inam  iMmn.  Vmyi.  2Wfadk.  /.  OmA.  d  Obmk.  F. 
UI,  ua. 

n,  1  4 
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.Vor.  »7    amministrandiis  est  ö  kalcndas  doccmltrls,  et  de  quadam  Lftgarde  1  deiiarius  ammini- 
Mai  t«    strandus  esset  de  dimidio  ruuusu  Fclsenheim  10  kalendas  junii,'  et  de  marito  sno 
4^.  4    Gotefrido  denarius  1  amroinislrandus  asi  2  nonas  apriliä,  el  du  lilio  üuo  Golefndo 
om.  f   denarius  1  amminislnndua  est  6  idua  octobris,  et  de  ejus  proprio  aDRiveraario,  de 
0*9.$   quo  1  denarius  amministrendus  est  3  nonaa  decembris,  pro  los  ita4|ue  omnibus  * 
anniversariis  duo  arealea  in  foro  dedil,  quoruin  umim  singulis  annis  (aleDtiim  unum 
lue.  u    persolvil,  videliccl  1  tincias  in  nali vitale  domini.   1  iinrias  in  mrdia  qimdrapestma, 
4  uncias  ia  pcntecuälcii.  atiud  vero  arealc  omni  anno  10  solidos  pcrsolvit,  duas 
"mm'u   uncias  Z  kalendas  aprilis,  duas  unoias  14  katendas  Junii,  duas  undaa  5  kalendas 
»tr.  tt   decembris.  areale,  quod  solvit  lalentnm,  est  venditum  pro  10  marda,  que  dabsntur  m 
Alberto  de  Sneekinburc,*  quando  caplas  Aiit  a  Lnpis. 


jr  mm  ITdbr  AMhcft/fll.  9i*Z.Mbi§fil96Z.  11.  Eöiimg  w»  der  «rtUm  HauL 


?8.  Vfr:eirhniß  der  Zinspflichtiffm ,  v  piche  die  zu  den  iSfrh/c  älfxlißungen 
des  airaübnrger  DomcapUels  gehörigen  sUidtisc/un  Grundstücke  innehaben.  [1224 

—ms.]  u 

liic  continentur,  qui  habenl  arealea  de  selgerele  iolra  civitaletu  sita  et  dant 
ceosum  debilum. 

I  de  primo  areali  dant  Gerbertlia  4  undas  et  2  cappones.  de  codem  dat  Hein- 
rieb  4  uncias  et  2  cappones.  ilem  de  eodem  dal  Prideliqi  4  unöas  et  2  cap- 
pones. n 

II  de  secnndo  areali  el  alüs  sibi  altitientibns  dnt  vicarius  ri'pis  2  tincias.  item 
dal  4  uncias.  item  dat  2  uncias.  ilem  dal  2  uncias.  item  dal  1  unciain  nobis*  et 
4  denarios  Honowe.  ilem  dat  4  uncias  ad  commnoe  et  portario  2  cappones. 

III  de  terdo  areali,  quod  est  dimidium  areale,  dat  thelonearius  de  Vegersbeim 
10  dinuirios  el  fUia  Burgravii,  quo  fuit  in  Basilea,  10  denarios.  qnonim  ulerque  » 
debel  daro  Ildimwc  elitim  ?  denarios.' 

IV  de  qiKirlu  areali,  quod  est  horlus,  dal  ülius  Hermani  edilui**  saocli  Slcphani 
4  solidos  cl  2  cappones. 

V  de  qninlo»  quod  est  eliam  borlus,  dal  idem  filiusHennani*  2  solidos  et  uxor 
Cieingedankes  2  solidos  el  2  cappones.  » 

t)  Mbis  f ^^rlrl«fM.    bj  Vnprtnflkhr  Siflrag  IlrrimiWMiitOMt.  Nttigririijfn  ron  ihrm  tfSUnt' 


•  Fekit  im  ScelbuLh.  Vidiachl  i«t  der  Kiulrag  unterm  ISteti  Junt  (femciiU :  Lügart  obiit  de  dimiilio 
nanso  ad  SohseliiBheim  denariuiu  I.  Vergl.  ZtUnchr.  f.  Gc»vh.  d.  Obtrrh.  N.  F.  III,  101. 

'  Wohl  id«Hti»ch  Pitt  dem  jDmncanoiMCN«  Albert  «um  Sckned^itiUMrg,  der  von  1190—1301  naehmeitbar  u 
M(,  Die  WSlft,  ein  unter-eUäniadte»  Adrhfietchlechi,  sind  tbahrtchntiiith  jenr  Lupi,  die  1314  enddagen 

vurdat.  Vergl.  Ann.  Arg.  ».  MG.  SS  XVU.  tni. 

'  Di«  ZtnmmgtdK»  m  JI  taut  III  sind  nicht  gatu  uUreiMtimmcnd  mit  dm  t'ermerkeH  in  II  tMd 
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VI  de  Mxto,  quod  «st  dimidias  hortua,  dat  predielua  filias*  H«niiam  2  aoUdoa 

et  2  capponcs. 

VII  de  seplimo,  qnoA  ost  nirin,  dal  Ilartunc  geoer  VUuli  H[einboldij  10  solidos 
et  mensuroariiiä  de  (jeisbutesiieiiu  2  uueias. 

»  VIII  de  octavo  dat  thdonearins  de  Vegerabeim  30  denarios  el  quidam  diotas 
Oagelin  15  denarioa  et  filia^  Burkardi  fiUi  Sldconia,  quam  habet  LesseUn,«  15  de- 
narios. 

IX  de  nono,  quoJ  est  hortus,  dal  quidam  4  tinrias  et"*  capponcs  4. 

X  de  decimu  dat  üiius  lieiarici  de  Wizcnburc    '30  denarios  el  Erbo  jude:L 
10  10  deuarios  el  Gönradus  Vinidkoro  20  doMrioa. 

XI  d«  ondecimo  dat  ReiDboU  vir  filie  Dispenaatoris  * '  2  uodaa. 

XII  de  duodecimo  danl  filii*  Wolfgangi  2  solidos  et''  hospilale  2  solidos, 

XIII  dt-  it^rciudecimu  dul  Ilcirliin.-  filius '  Ilessous  de  MoUesheim  5  solidos  et 
Gerharduä,  qni  dicilur  Fiscalur,  cliaui''  5  solidos. 

IS        XIV  de  quartodecimo  dat  tilia  Dispeusaloris  u\ur  Walleri '  4  uncias. 

XV  da  qainlodaeimo  dat  Gosdinus  liUus  Sifridi  10  solidoa  Iribns  vioibas, 
seilioet  qualibat  vice  2  uncias. 

XVI  de  sexlodecimo,  quod  esl  lobiuin,  dant  modo  duo  10  uncias  ad  commune. 

XVII  de  septimodecimo  dat  quidam  4  unoias  et  tres  denarioa  nobis  ad  com» 
to  mune  el  dat  alias  1  denarium.* 

XVIII  de  oclavodecimo  dal  C[onradua)  Virnekom  10  aolidos. 
XiX  de  noDodedmo  dat"  C[onradus]  Virnekorn  10  aolidos. 

XX  de  vicesimo  dal  Norde'^iii"  16  dsDariaa  et  Marquardns  Vilnius«  16  dena« 
rios  et  filia»»  Cünriidi  ViluliT  8  deuarios. 
sb       XXI  de  vicesiniu  pnino  dat  iluc  de  Sarburc'  5  soiidos  el  2  cappones  el  quidam 
Werner-^  eliam  5  sulidud  el  2  oappone». 

XXII  de  viceaimo  secundo,  quod  est  curia  claostralia,  dat  epiaeqpus  nnicuique 
denarium  1. 

•]  fiUus  TO»  ifättrtr  Hand  tütguckalut.    b]  tili»  njwUr  »acigtltugt«,  auf  dtr  i'olgmrifn  Ratur  ttaitJ 
10  wM  vidi».     C)  qum  —  LmMlto  Sfüler  nachyrlrngm.     d]  folfl  Ratur,   »ocK  triltMh»  11. 

«]  filius  —  1mm  ^NMlr  n»thftlHi§tH  e\<f  H.-mr.  f]  Ur^rtagtieitr  Min$rag  DnpwMiior,  tpättr 
naekgtlraje»  RelnlioH  «te,  filR  naefijdr.ijtH  auf  tttumr,  auf  rfw  ««II  «idaa  «üm^,  h)  folgt 
(jruCit  litiMti-,  hü  [illale  «14  tpäte  er  Il'.iid  naf/fji-l.-:tj'\i.  jj  II.irlutiL-  filius  n'.'-hjflrajtn,  tbmit 
is  I»  H«»iKiiiii|.  k)  Gerhsrdu»  —  «■tiain  t/wlei  mubjetrujjta  aufUatur,  su  erituHtn  m-rh  liliu«  ..... 
n  IJ  VriprUiiglick  nur  Di^peatator,  Hatkjtlrogtn  t/tüttr  Tili«  »ai  nxur  Wsllvri.    in)  folgl  eine  große 

Stsnr.  Fm  ttrtMekUn  8eiri/lt»gr»  glamb*  itk  fa  «riMam  t  U,  Vine  .  .  .  Sifridui  filius 
IfartOD  11  unem.  •)  Noni«wia  uitekgttmgm  amf  JEtaar,  «anr  itr  ««  «niMM«  lutk  >'itntiu, 
tvAtr  >^i>h'  H.r'jntHjtdus.  o|  Marquariiua  Vi  ulus  mxckjttragnt  auf  Rasur,  folgt  von  i,  tUr  dureh- 
aier  tjiitiri-  dürrkgtslnrifM  »i.roriii  sue  (Ic  OlTcDburc.  pj  folgt  von  ertltr  Sand  aitr  Hand, 
40  gturirkt»  Irairis  »ui.    4|)  \\Ka\\  tpSUr  matkfttn^,   f)  .tla/*  Attir  MWl^Mn^M  n»m  tpUinr 

Saud.   •)  Wtrncr  y>dttr  mtekfUngt». 


•  Wulil  Friedrich  Spender,  der  in  einer  Urkunde  mn  122i)  Februar  12  schon  aU  verxtorben  be- 
teichnet  int.  Seim  SBkttt  titd  Friedrich  mmI  Birtkard,  mne  Töehier  0«rtrud  wti  Agntt.  Verst.  ÜB,  I, 
169  wr.  itI3. 

*  In  nr.  S5  Mite  DemrtMtinn  grvdt  itm§dxlai  «nt^fdbt». 
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XXIII  de  vicesimo  tercio  dat  Sigelin  filius  Marsilii  3  uncias. 

XXIV  de  vicesimo  quarlo  dal  ileiiieman  ■  9  uncias  et  Wezil  judex  4  uncias. 

XXV  de  Ticeäiiiiü  quinlo,  quod  est  bortus,  dat  nobis  Wernberus  tilius  Sefredi 
5  uncias  el  4  oappones,  qui  mutatur  ad  libitum  porlarii. 

XXVI  da  vioasimo  saxto,  quod  eal  hortiis  el  pertiaat  ad  portam,  dat  portarius  • 

5  soÜdos. 

XXVII  de  Ticesimo  septimo,  quod  est  curia  clauslralis,  dal  decaauB  de  Ohssea» 
steio  uoicuique  denarium  1. 

XXVni  da  Tioflüroo  oetavo  dat  qnidam  Waraher  svertfegere^  2  uodas.  de 
quibua  denariis  dantnr  16  camerarie  majori  et  2  aoUdt  diTiduatur.  m 

XXIX  de  vicesimo  nono  dat  Fridericus  de  Albe  et  uxor*^  Heinrici  de  Schaf- 
toldesheim  carnificis*'  unciam  1  et  raensurnarius  de  Gcisboteaheim  30  denarios. 

XXX  de  Iricesimo  debct  dare  marschalcus  2  uncias. 

XXXI  de  Uiue^iiuu  primo  dat  vidua  Cunradi  Vituli  unciam  1. 

XXXII  de  trioeiimo  aecundo,  quod  est  hoitua,  dat  ortolaous*  4  unclaa  et  » 
2  caponea. ' 

XXXIII  de  tricesimo  tercio  dat  filius  Oltonis  Isinmenkkers  4  solides. 

XXXIV  dp  Iricpsimo  qtmrto  dnt  vidna     .Tolianni.s  lilii  Erbonis  4  sf>!iflo<?. 

XXXV  de  tricesimo  quinlo  dat  vidua  Wcnihcri''  Clobeloucb  solidum  1  et  vidua 

.  fntris  aoi  Heinriei,  qaam  habet  Hetarieaa  de  Vriburk,  2  aolidos  «It  theloneariiu  de  » 
Vegersheim  solidum  1  «t  Lamperttis '  de  BftmoUeswilre  solidum  1  et  Lenlfridos 
anrifex  3  solidos. 

XXXVI  d(>  tricesimo  sexlo  dat  vidua  G&oradi  ViluU  15  deaarioa  el  quidam 
CAnradus  vigil  ^  'idry  dcnario?). 

XXXVII  de  tricesimo  sepliiiiu  dal  iiug  liliua '  ibclonearii     de  Vegersheim  » 
2  solidos  el  iridna"  Johannis  filii«  firbonis  aolidom  1  et  filius  RAdegeri  de  VribuHc 

6  deiMiioa  at  vidua  H«nrici  f  Bilde  4  dmarios. 

XXXVIII  de  Iricesimo  oclavo  dat  filia    Itfldolfi  cellerarii  de  Rinowe  ^  deoailos. 

XX XIX  de  tricesimo  nono,  quod  est  curia  prepoaiti,  dal  prepoailus  unicuique 

2  denarios.  h 

XL  de  qusdragesimo  dat  Sifridus  loco  fralrum  ^  4  uncias. 

XLl  de  quadrageaimo  primo,  quod  est  curia  elaustralis  el  horlus,  dat  Ludewicus 
de  Huneburk  anicuique  2  denarios. 


«]  HeiB«iiim  äuf  Jticrar  qMMr  nethgetragtH.     b)  Wernlier  awwtTcgcra  eo«  tpittrtr  Band  Mfi^t- 

tni^'n.  <■',  FriiVricus  —  uxor  ipiltr  nathj/tlra^efi  Jj  Vi  ti  i^ngUtktr  Kujmg  ilrinri.  i;-.  35 
camifex.  t)  ortulaau«  nachjttrajn,  et  fuigt  nm  enltr  Hand  uiet  durckgtttrifktn  Linen»  ebilo- 
mdMim.  Q  Äu/"  Rotor  ipaur  nachfttrogtH.  Urt/ironj litker  Sittmf  tt  loBdw.  gj  vidua  ipaitr 
lUlkgtlrttgen.  Urtpranjlick  fitlgU  JohuiDM  b)\m.  h]  «idm  ^^Mn*  Mthjttrajen,  tiento  dat  i  im 
Wenhcri.  ij  Lamp«rtaa  mtf  Rmtur  tpUlr  naci^fii  i<!fH.  kl  C€iirt4i»  vigil  t/iättr  HaekgtUagt». 
1]  ITii^'  l'liu-;  ^j.i:ir,-  unhftlragt».  ni)  Urt/,rilai/liefi  '.hflniPiirnis  m  viiliiu  fj.i)trr  rj.i  Ayr/riJ^fii. 
d)  Vrifrunjhikei'  üiMlrag  Jotianae«  filius.    f)  vidua  utiJ  il,u  t  in  Hemrtci  t/Mitr  mtekjttrüft*. 

flik  auf  Rasur  spater  McAgtlraftn,  urtfrtitglifktr  rfrieitcktrr  Kialmg  vidua.  t)  SiMItM  ^ 
fratnro  amf  Jtumr  tflUtr  tuehfOtaftm,  Vm  Mrtpr»»gtkAim  Sinlftf  t»  trktamm  ....  «Wo» 
mdiilus ... 
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XLII  d«  qaadngesinia  secundo,  qood  est  dimidium  loblom  pdlificwn,  dat  qnidam 

itnain  unccam. 

XLIII  de  quadrugesimo  icrcio,  quod  est  anle  porlam  saacli  Pelri  senis,  daatduo 
de  duabus  domibus  10  solides  et  4  cappones. 
•       XUV  de  qttadrageaimo  quarlo»  quod  eat  ortas  mh  HaDd«ii,  dant  dno  fntna 
ortidani  10  uneeu  et  6  cappones. 

XLV  de  quadragesimo  quinto,  quod  est  ortQS  an  Stdnatraie,  dat  orlDlann» 

5  solides  et  2  cappones  nobis  el  clerico  monemisse. 

XLVI  de  qiiudriigcäitno  sexlo,  quod  est  anle  portam  boum.  dat  vidua  quedam 
M  10  solidos  et  2  cappuues. 

XLVII  de  quadragesimo  aeptimo«*  qaod  eat  oflieittm  geldmarabaht,  filius  JobanDia 
de  Mulnheim  dal  idibus  marlii  2  uncias  nomine  ei  animo.  tum» 

XLVIIl  de  quadragesimo  oclovo,  quod  est  areale  juxta  domum  cervisiarii,  dantur 
a  duminiü  nostris  "  10  solidi,  quurum  quiiiquo  solidi  dividunlur  in  cboro  presenlibus 
u  io  missa  pro  defunclis  7  kalendas  inariii  iu  anniversario  Ui[rici]  de  Erslbeim,  reliqui  Ftbr.ts 

6  idua  octobria  in  anniTersario  Amoldi  prepositi.  insnper  hiis  quinque  aolidie  adduntor   oml  m 
3  solidi  de  orto  ailo  apud  aanetam  Anreliam,  quem  dedit  Goibertoa,  qai  aimiliter 
dividuntur  in  choro  presenlibus. 

De  areali  ju\fa  Sporerc  dal     clippealor  lleinricus  lalcnhim  1  cl  2  cappones  et 
tu  Ariioldus  dormentarius  8  uncias  el  2  cappones  et  liiiua  iieinrici  clipeatoris 8  uncias 
et  2  cappones  et  uxor  CrefleUni  4  uunias  el  1  capponem  et  Adelbarl  ^  4  uocias  el 
1  capponem.' 

De  denariis  in  Hugesbergen  ad  cenam  perlinenlibus  dant  moniales  de  Knneges- 

brucken  18  dcnarios  et  Harlunc  gener  Viluli  R[ijinl)üldi]  qiiintum  dccimum  dimidium 
K  denarium  et  quidam  10  denarios  et  quidaoi  5  deuarios  et  heredes  Hugoois  Mortis 
solidum  1. 

De  afeeli  in  flm>  equorum,  in  quo  eat  domua  Nieholai,  dat  IGobolaoa  Daoian 
quinlam  dtmidiam  nndam  ad  cenam.  item  de  alio  areali  ibidem  dal  Qocdiin  filiua 

ßtfridi  unciam  1  ad  cenam. 

to  Nota.  Cfonradi!-?]  Virnckorn  de!)el  de  omnibns  in  summa  13  '  uncias.  thcloncareug 
de  Vegersheim  debet  in  sutiima  4*^  soiiüus'  el  4  deuariüs.  Johanueä  ülius  Erbunis 
debel  iu  summa  5  solidos.  [HJartunc  ^  gencr  Vituli  R[einboldi]  debel  in  summa 

•)  doRmm  —  MsMi  mtf  Snur.       fhift       JBwwr  fWHwdil  CAurwlM.    «)  Elia«  —  cUpmlorii 

u«f  R.tKur  :i[m  Thril  fjolUr  nacy^jrtr.ijtn.  A)  A<)«1h«n  onf  Rtuur  ipättr  natigtlragea.  t]  folgt 
eint  radi/  te  i>lclir,  rt>K  der  Hoek  zu  eri§Hiun :  Ct  Weither  ....  8  uncias  el  2  cappone*.  i 

f)  III  in  XIII  ton  ilaßtrfT  JXwJn.    g|  IV  MiT  tkttttr  DüM  tbtftfmfm.    h)  Dk  Jm$M$  H 
MM  Sikrtibtr  Mrgeßm. 


>  Identiuh  mit  XLVITI  in  mr.  9S.  Xkr  vmt  aimmi  SUMUh  in  EMf^m  g^OmmBef,  wOir 
XLYU  dort  erwAnt,  fehlt. 
M       >  FcrrwekHif .  In  WirUtdiktU  9  aaUit  und  4  Dam. 

8  Ofenbar  bezüglich  auf  äit  Fdridtuwy  «AMT  A/tWta  an  dm  QMtdmM  WMtn  mJOir  XU«. 

Veriß.  ÜB.  1,  140  »r.  177. 
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11  «olidos  et  tercium  dimidium  denariunn  de  Hngesbeiigieii.  *  de  qttibm  quiDtn» 
dediDua  dimidiiu  denarius  pertinet  ad  oenem. 

jr  tm$  Uäktr  AAncft  JüL  104  bis  fd.  lOf     Bk  BbMge  I—XLI  etammm  ron  der  enUn 
Hand,  dl$  EbOriffe  XLII-XLVI  vom  «fmr  tweiten  Hand,  die  IChürägt  XLVIJ  und 
XLVIIl  ron  einer  dritten  Hand.   Mit  den  Worten  de  »reali  jazU  6por«re  $eiit  bi$  i 
rum  SifJus*  °    ■:::,ti:  Hand  wietUr  ein    Die  Initialhuchstabem  tud  nA,  die  IfmMKfimtlf 
der  EMräge  »teht  tm  Sande  ton  gUkiter  Htmd  eervurkt. 


29.  Verzeichniß  der  für  die  Bestreitung  des  gemeinsamen  l'erbrauchs  und  des 
Tuches  beslimmien  städtiscieu  Orundslücke  des  Slrassburger  Domcapitels.  [l^^4 
—tSS8,]  to 

Item  descriplio  urealeum  et  domorum  infra  civitatern  partim  ad  communcs  usus 
tralruin  parliui  ad  cenam  |K^rtinencium,  que  ex  parle  ioter  arealea  superius  scripta 
deseriptimus,'  que  ilenei  prupicr  spedalon  ]iwtiiientiaiii  deembemus. 

[1]  Domus  in  oaria  Aralnim,  qae  dieilur  Volperti,  ^  perlinet  ad  oommunes  iisua 
ile,  quod  in  superiori  domo  mensurnarii  reponant  froineiitiiin  de  mensumis  et  aliud  u 
frumeDlum  de  cena  el  de  coinrauni  ibidem  reponatur  proporcionoliter.  rnediain  donmm 
et  cellahura  coucedit  portarius,  proul  cariiis  potest,  et  denarii  dsiilur  ad  cotuiuunes 
usus,  Qisi  forte  fralres  commuui  consensu  concedcrenl  ccUarium  alicui  fratrum, 
licut  nunc  est. 

(3]  Item  areale  ialer  Spoiepe,  in  quo  sunt  plures  domi»,  quod  aolvH  ainguliii  h 

annis  Iria  tiilcnta  cl  8  cappooes.  quorum  denarioruin  nicdictas  special  ad  coinmunes 
usus,  medielas  ad  cenam.  de  quibus  denariis  3(J  cuiidele  datilur  in  aiuiiversario 
Ang.  t    iledewigis,  sicut  habetur  in  rcgula,*  proporciunaliler  de  utroque.  ipsa  eiiitn  llede- 
wigis  dedit  partem  et  Eberbardiia  niles  parlcm  ejusdem  arealis. 

{S\  Item  lobinm  pellificam,  quod  dedU  Wernheras  Viluliu,  eujas  census  pertinet  m 
JM  n   ad  servicium  Marie  Magdalene  et  sie  ad  comrounes  usus. 

[4]  Item  areale  ad  senem  sanctum  Petrnm,  quod  dedit  Nihelnnpus  decanus 
sancti  Petri,  de  quo  alias  solvunlur  ires  dfriarii  el  insuper  ad  cotiitnuties  u'jus  fra- 
Iruiu  daulur  4  uncie  et  unus  deuurius,  qui  eliam  perliaent  ad  servicium  Marie 
Ibgdalene.  at 
[5]  Item  domus  laptdca  cum  areali,  quam  dedit  Rßdolfus  sculicius,  inier  judeos, 
4pr,»9  cujus  anniversarium  conimemoramus  pridic  koleiidas  mai.  qui  eliam  plura  bona  con- 
tulil  ecclesie  '  et  iiiätituil  pnmum  servicium  Kalerine  virginis  et  kandelas  iu  peule- 
costea.  predicta  domus  perliuet  ad  cotnmuucs  usus  fratrum. 

•)  De  HagesbcrgcD  tuU  an,  S-hl,  ß  A«  fOTH*  fftüln^f,  Atfti  «M«  Arirl  nf  die  ritUif»  SuUe  » 
te$0§m.   b)  M  Vol  W  Mmwt. 


'  Yergl.  wr.  25. 

>  VtrgL  Zeittehr.  f.  Oetek.  d.  merrk.  N.  F.  III,  193  u.  96. 

>  7m  Sedbuclk  noch  erteähnt  neben  der  donu  kipide»iiitwJodMa  di»  Sekenkimg  «NC*  Ktooh  intar 
k6ff«r«  md  cameram.    VergL  ZeiUchr.  /.  QeoA.  4,  Okrrit,  A  F.  III,  M. 
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f6]  Item  domus  lapidea  cum  oreali  juxta  cymiterium  sancti  Andree,  cnjtis  census 
perliuet  ad  communes  usus  fratrum.  ilem  io  lalere  ejusdem  arealis  aliud  arealc, 
quod  pulalur  dedisae  CAnradus  elcmosinarius,  qui  etiam  est  inscriplus  regulc'  quod 
mIvU  duas  undas  ad  communes  usus  fratram  4  nrnaa  aqileinbria.  aq«  J 

B        [7]  Item  curia  ante  monaslerium  juxla  fontem,  qua  didltw  curia  preposili  ante 
monastcrinm,  quc  oliin  fuit  curia    claiislrulis  et  commtitata  est  cum  curia  apud 
satictiitu  Aiiilreain,  quam  cledil  Hugo  iire.sl)iler  de  Griez  canouicus,  cujus  auniver- 
sarius  dies  est  seplimo  idus  julii,  que  nunc  est  curia  clauslralis  et  olim  pertinebat    </»<•  • 
ad  oonamuDes  usus  fratrom.  cujus  looo  bee  curia  ante  monasterium  poal  mortem 

M  Priderict  cantoris  parüoalnt  ad  communes  usus  fratram  ita,  quod  atogalis  annia  de 
ceusu  ejosdam  curie  portariua  aodpiet  od  usus  suos  10  aolidos.  et  idem  portarius 
in  anniversario  predicli  Friderioi  cHuloris  de  eodem  censu  dividal  10  soHdos  ad  ** 
belgerete  cl  10  solidos  dividat  similiter  in  anoiTersario  domini  Bereugeri  Spirensis  ^o«- 
cpiscopi,  fralrls  ejuadem  canloris,  et  10  solidos  dividat  in  aaniversano  patris  eorum 

1»  OUon^,  quod  est  nooo  dedmo  kalendaa  septembris  in  vigilia  aaaumplionis,  et  Amt.» 
10  aoUdoa  dividat  in  annivefsario  matris  ecram  Adelheidis,  quod  est  7  idus  marcii.    tun  $ 
qui  onine?;  post  mortem  cantoris  ioscribeotur  regule.'  rdiquus  eemos  curie  dabitur 
ad  communes  usus  tralruni. 

[8]  Ilem  areale  in  veleri  foro  equoruiu,  in  quo  sila  est  domus  Nicbolai  Daciaui. 

»  de  quo  daotur  4  uncie  et  10  denarit,  qui  pcrtiuenl  ad  cenam.  ibid«n  anale,  quod 
aolvit  unöam  ad  eanam.*  ilem  areale  o^leetum,  quod  ulim  aolvit  13  denarioa  ad, 
cenam,  ■ 

M  muMOttrBiaMkftLVr  Z.»»Utfil8r9witai.  AOt  SuMg»  9am  dir  mim  Bmit 
m  Mtttm  Hui  dmih  raOu  JaAMni  himflieh  §maM, 


Sl*  VengicAniß  der  fir  die  Bestreitung  des  gemeinsamen  VerbroMeit  und  da 
Tisehes  ktiiamun  außtrstidüteien  OnmittUekt  des  Straßhurger  Ihmeapitelt,  [1224 
-1228.] 

Ilem  deacriptio  allodioram  eilra  dvilatem  sitoram  ad  communes  uaua  et  ad 
cenam  pertioencium. 

[1]  In  Hermuteabeim  est  curtis  cum  vineis  et  domus  cum  sua  curia,  quc  per- 
tinent  ad  communes  usus  firatnim,  quam  dedil  Ueinricus  de  Veringen*  episcopus. 

•)  Ditttr  Utut  gmu$  AUot*  auf  £iuur.     b)  ^uaai  —  Vug  cm  «ndrtr  tlwü$  ijMtrer  Uaud  auf 


'  Im  Seelbuch  utilcrm  2tai  i^c})tanher  eingetragen :  Cftiirat  snbdiaConns  obiit,  cjni  dodit  aMlbapad 
«anctotn  Andream  in  asum  fruUrain.    Ytrgl  ZeiUchr.  f.  Qetch,  d.  Oberrh.  N,  F.  III,  l&G. 

•  Vtrgl.  ZeiUchr.  f.  Geteh.  A  Oberrh.  N.  F.  III,  96,  203,  198  v.  90,  nH«  «er  Eaar»^  m  Sed- 
Imch  cm  Hinter  Hand. 

'  Im  Stdbuch  nnd  noch  mtterm  llien  Februar  und  2ten  Juni  are&lik  in  foro  verzeichnet  Vergl. 
ZdUekr,  f.  CMk.  d,  Obtnk.  N,F,m,e^Mm.  100, 
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[2]  Item  in  Mollesheini  4  agri  vinifcri  ol  dimidius,  quod  dedii  Walthenis  laicua 
dictus  Scnlletus  de  Slrazburc,  qui  perlincul  atl  oclavas. 

[3J  lleiu  prediuin  iu  laneoheim,  quod  dedit  £berbardus  miles  filius  prcdicli 
WalÄert,  de  qao  omue  dantur  20  quartalia  mensurni  frumenti  et  20  quartalia  ordei 
boM  et  8  cappones.  medielas  frumenti  pertioel  ad  cotnmunes  usus  fralrum,  altera  » 
niedielas  ad  cenam.  et  ideo  fralrcs  icncnlTir  qualibcl  sccunda  feria  oporluna  vel 
alia  die  in  ebdomada  preter  paschalem  celdbrare  miüaam  pro  defunclis  et  visilare 
sepulcbriun. 

[4]  Item  predinm  in  Virdeoheiin,  quod  dedit  Ueioricua  miles  frater  predieli 
EbMiiardI,  cujus  medietas  perlinet  ad  eommunes  naua,  aUera  medielas  ad  ceaam.  *» 
ibi  enim  dantar  cappones  et  denarii. 

[5]  Ilem  predium  in  Hosthfls,  quod  dedit  Walllierus  Scultohis  juvenis,  frater 
prcdictorum  lleinrici  et  Eberbardi.  de  quo  daiilur  2U  quarlaiia  utnusque  frumeoti, 
quurum  medielas  special  ad  eommunes  usus,  reliqua  ad  cenam. 

JM  u        [6]  Ilem  oolo  agri  ad  Ouldaheim,  quos  dedit  Addhelmua  0  kalendaa  angusti.  » 
de  quibus  daoliir  tria  quartalia  ailtginis.  que  pertinent  ad  oenaro;  aed  dim 
dabanlur  insuper  tria  quartalia  ordei. 

irnu  m         C^l  Il^m  Duhenckheim  est  raansus,  quem  dedit  Qerdrut  idibus  juoii,  de  quo 
dsDlur  8  quartalia  ad  cenam  siligmis. 

[8]  Ilm  Berollabinm  eat  mansiis  et  dimidius,  quos  dedit  HermaaDus  laicus  « 

/mtn   15  kalendas  Julii.  de  nno  maoso  daotur  12  quarlaiia  sUiginis  ad  oenam.  reliquiia 
dimidius  mausus  jacel  incullus,  qui  eciam  pertinct  ad  cenam. 

[9]  Item  rnolendiuum  ad  Quazzinheim,  quod  olim  pertinuit  ad  mensnmnin ;  sed 
jflcebi.ll  incullutn  et  ideo  concessiim  est  Heinrico  clerico,  qui  dicittir  Pisratur,  qui 
editicavil  idcm  moleiidiuum  lalt  euudicioue,  quod  ipse  iiide  sulval  quoiibet  anno,  » 
quamdiu  vivit,  4  quartalia  siliginis  ad  ceoam  et  post  mortem  auam  idem  molen- 
dinum  redest  ad  meDSurnam,  et  quiennque  sit  meusiiriiarius,  reddst  inde  4  quartslia 
riliginis  ad  cenam. 

[10]  Ilem  in  Suvelwiershcira  sunt  7  agri  frugiferi,  quos  dedit  Hoinricu«;  Can- 
Mi»M    ceilurius  7  kalendaa  a^rilis,*  de  quibus  et  de  aiiis  agria  ibidem  jacentibus  dantur  so 

ad  cenam  6  quartalia  ailiginia;  aed  oUm  dabaotur  Septem. 
OM.  M        [11]  Item  Wolvesheim  sunt  booa,  que  dedit  Adelbeil  7  kaleudaa  nowmbris  et 
4Mf.M   Hecil  laicus  14  kslendas  septembris«*  de  quibus  dautnr  modo  24  quartalia  siligiais 

ad  ccnorn.* 

(12]  Item  in   b;iiirio  MntsoU.sliciin  sunt  17  agri  fruf^ileri,   quos  dedit  Rudegcrus 
JM  u    advocalus^  II  i^aiendas  augusli,  de  quibus  modu  daulur  4'*  quartalia  siliginis  ad 
cenam. 

1^  et  —  acptembria  von  gliUkcr  Hand  am  Saud»  nackgetragtn.    b}  Dtkiattr  Ittrtr  Baiun  geUutt». 


I  Im  StiHlmeh  «frt«m  J7<m  Min  tingetragen.    Vergl.  Zeitschr.  f.  Oetdk.  ä.  Obenk.  JV.  F.  III,  8S. 
>  Im  Sedbuch  lief  er»  »äd*  G«terj9  Tl  modim  «t  qoMtat*.  Finyi.  ZiUtd^.  f.  ChicA.  i.  Oborh.  m 

Jf.  F.  iiij  m  H.  m. 

*  JDm  Mtach  fitgt  hmni  da  Hat«Miw«.  VwfL  Ziiltdtr.  f.  GetelL  d.  €kmk.  IT,  F.  III,  JOS. 
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[13]  Kern  id  Vend«nheim  est  roansus.  dimidiiim  dedtl  Beginharl  «liiicoDaa 
n  IwiltMuliis  scplrmdris,  alium  (liiiiidiiitu  mansiiin  d'^dit  Adalltero  laiciis  ;>  nonns  •    .luy.  tr 
deceubriä,  de  quo  manso  uodo  daolur  16  quarlalia  äiligiuis  ad  ceiiam;  scd  olim  otct 
dabanlur  20. ^ 

A  [14]  Item  in  Lampertheim  sunt  lercius  dimidius  mansus  fere  tarn  in  egris 
quam  prelia  quam  curiis,  qui  perlinent  ad  cenam,  vel  parum  plus,  de  quolibet 
hOftUll  nianso  dantur  inudu  14 quarluHu  siliginis  pivleniuain  de  uiia  quarta  parte 
maust ;  ^  olim  dabantnr  20  f|uarlalia,  sfd  incertuin  est,  qiiis  dedorit. 

[15J  llein  in   Vüleukrichesheiui  juxla  Haldenburc  unnl  3  agri,    quos  deüit 

M  Ruger  laicus  pridia  kalendas  docerobns,  de  quibns  modo  datur  unum  quartale  n«*.» 
tritici  ad  eenam.* 

[10]  Item  in    Hiusl.ie  sunt  bona,  que  dedit   Eberh.irt  preposiliiS  4  kalendas 
fehniarii.   olim  fuil   htMii  ficiuni   clauslrale,  m'iI  ilimittflialnr  inl   connm.  >•{  poslea    jmn, » 
diili^inliir  inde  sedecim  uacie;  9«d  modo  coDsccssum  cül  pro  lU  sQlidi:>  iiciuboldo 
15  V  jiulo.  * 

[17]  Item  in  Hugesbergen  debent  dari  5  aolidi  minus  otmlo  ad  oenam.' 

Item  in  Darre  dedit  Wernher  laicus  pridia  idus  aprilis  agrum  et  dimidiom  Arrütt 
viniTeruin  ad  oenam.  qui  consoessi  Aierant  pro  1  unda ;  sed  denarii  et  agri  diu 

sublracti  sunt. 

w  [19]  Item  in  baniio,  qui  diccbalur  üerdeshcim,  qui  mudo  rolilur  ab  iilis  do 
Bersteleu»  sunt  agri.  de  quibus  dabautur  7  quarlalia  frnmenli,  et  de  curia  in  eadem 
TÜlule,  que  modo  est  deserta,  dabalur  solidus  et  2  cappones.*  quus  agros  et  curiam 
eanlor  attraxil  ud  Ix-uelicium  simm,  qiiod  buhi^l  in  HL>r;>lolL-n.  quos  (uiu'lur  diaiil- 
tere  fralribus,  quia  ptTliucnl  ud  (  ♦'tidtn.  soll  «'tiim  domint»  dr  Swaliesbcrk  *  diinissi 

»  eranl  ud  (cmpus  vile  sii.'.  quin  Iniclaverat  iiotro<-iiiin  cci-lcsii;  iu  Koiiiana  nirin. 

[20j  Item  in  Kt'SlPuhülz  snul  viuee  pcrliurules  ad  couiuiunes  usus.  *  el  viiiuni 
bibitur  in  nalalibus  et  in  autumno  oolligitur  et  ducitnr  el  procuratur  de  cocnmoni 
in  vase  et  aliis, 

*J  fvt^  Mpi  Atrek  tuUuytltttt*  PnmkU  fttifgl.     h]  Daii»lri-  Uercr  Itmi.n  jtUtti:).     c)  prctor 
10  ommI  «m  mdnr  tm^  tfUtrtr  Hand  am  Bmdt  mae/ii/cimt/r,/.    d)  Üirttr  KiAieaj  lu»  TMl 


*  Im  StdMi  tittd  noch  6  modü  intgaammt  nerieidMiet.   Verg^.  ZtÜtckr.  f.  Ocuh.  d.  Oberrh, 

»,  F.  lu,  m  «.  im. 

'  Tw  Seelbuch  unter  dem  angegebaun  V.itnm  ciitgflrtigfn :    Flu  rKai  t  incpositos  obiit  de  Bhialftt 
Sä  modiam  1  friagüigoi  2  litala«  »ini  4.    Vergl,  Zeihehr.  f.  Ocich  d.  Oberrh.  2f.  F.  III,  86. 

>  Im  BetHtuA  id  otf  GtUertng  «m  Emwkergaur  Oütem  mir  tiiifem  Itm  Märt  mrteiehut.'  Bobo 
obiit  de  dimidio  ouaM  sd  Hiigbbc(g«ii  S  Dociaa  «t  8  d«n«rioa.  Fayt  2kit$Ar.  /.  Oaeh.  d  Oitrrb. 

N.  F.  III,  90. 

*  Im  Seelbuch  Eintrüge  utifen»  Utn  J«mtMr  «ml         Ikeember.  VttgL  Zeitadir.  /.  GttA.  d. 

40  Oberrh.  X.  r.  III,  84  ii. 

■<  l.tua  (itc  DotttCMiOHicus  Arnold  ron  .ii-htculnbertf,  der  ll'Jü  und  1:407  urkundUcU  Hachwcishur  inl? 
'  Jm  SteJbuch  FinMIge  unterm  14U»  Ftbmmr  und  SUm  Stärt,   Vtrgl,  Zatsdir./.  GeidL  d,  ObetHi. 
N.  F,  III,  88  N.  9i. 

IV,  l  b 
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[21]  Item  in  Lutenheim  sunt  fere  2  mansi,  quos  dedil  Cfino  laicus  16  kalendas 
Mr.^i    tnarcii  in  usus  fratrutn  ita,  quoc)  opus  sancle  Marie  siogulis  annia  2  quartalia 
siliginis,  *  qui  modo  solvunt  lü  quarlalia  siligioU. 

[22]  Item  Hugo  miles  d«  lapidea  porta  dedii  fralribus  quoddam  allodium  in 
VendeDheim,  adlioet  duas  curtes  el  agraa»  pro  remedto  anime  sue  el  uxoria  soe  s 
Hm.  M    tali  conditione,  quod  in  annivcrsario  suo,  quod  est  4  kalendas  decembris,  portarius 
accipiat  de  conimuni  2  uncias  dividcndus  aJ  sclegcrete  inier  fralrcs  el  accipiat 
jiMil    2  uncias  in  annivcrsario  uxoris  ejusdetn  Iluguiiis  sciliccL  OfTctnigi»,  quod  est  ')  idus 
julii,  äiiiiililer  iiividendaä  inter  fralres.  de  codem  cliaui  alludio  porlarius  accipiat 
2  quarialia  ailiginis,  de  qaibos  qualibel  die  qnadngaaima  prater  domioicaa  procurat  m 
dari  aoolariboa  ante  refectorium  3  cuneos  i&ler  cos  dividendoa.  preterea  de  eodem 
allodio  dabuntur  3  quarlalia,  scilioet  clerioo,  qui  cuslodit  cameram  et  dicitur 
camerarius,  1  quarlale  et  clerico,  qui  celebrat  inanetnissani,  1  quartale  el  vicario 
sancli  Laurencii  1  quartale.  isla  3  quarlalia  erunt  taiis  frumenli,  quäle  dabilur  de 
agria,  sive  sUIigbis  sbn^da  aive  silliginis  et  ordei*  reliqua  provementia  de  eodem  ti 
allodio  cedenl  iu  naus  firalram  prater  pullos,  qui  auol  portarit. 

[23]  Item  in  Biitenheim  est  curtis  sire  ortus,  qimm  d>  dil  Sifndvs  bnfgiaTius 
JM<  3  nonns  maji,  de  qua  dnntur  5  sülidi  et  capooea  duo.  Cüarado  OOttOasaa  OSt  aono 
IM  4    1239  feste  Pbilippi  el  Jacobi  ad  20  aauos. 

ir  ON«  Melker  SedMh  fiü  Oft  Ii»  f<A.  99  Z.  18.    Die  Äbsäti«  sind  durch  rothe  Initial-  M 
ImdutabmhtrvorgfMen.  Ihe  iii*Uräge  1—20  »laamen  cot»  der  ertten  Hand,  Einlrag  21, 
mit  (fam  fat.  99  beginnt,  von  einer  tweäm  Hmd,  BnUmg  93  nm  «mar  dritten,  EMrag 

2.7  (•(/;(  tiller  ticrtm  Hawl,  inucrhdlh  desselben  eettt  bei  Aua  fti's  -•»m  f)ililuß  eiiw  fünfte 
Uanä  ein.  Auch  die  spätem  Münde,  jedcnfaü»  die  zweite  und  dritte,  gehören  noch  dem 
13tm  AkftaiiAft  m,  it 


31.    VerzeicAniß  der  einst  zu  NalurtiUiefenoiffen,  jetzt  zur  Zahlung  ton  Dienst" 
Pfenningen  verpflichteten  Güter  des  Utraßbnryer  Bonhcapitels.  \1224 — 

Hic  conliuentur  Teoda.  de  quibaa  olim  dabaatur  aenrida,  aad  modo  daalur  denorii, 

qui  dicuntur  difnstphenninge. 
Jmn.»  [1]  Ileiino  preposilus  dedit  Brokingen,'  3  nouas  juuuarii,  de  quo  modo  dantur  m 

fralribus  2  laleiilu  et  porlario  10  solidi. 
jiwj         [2]  De  Molleaheim  et  WielanlshoTeD,  quod  dedit  Cftno  presbjter,  6  nonaa  mai, 

dantur  fralribus  11  uncie  et  porlario  5  solidi. 
tuts         [3]  Hein  de  Vorcbbeim,  quod  dedit  Imeio  oamerarius,  6  nonaa  mai,  dator 

modo<*  fratribus  talentum.  m 

>)        eigameH  icoi  ttua  «ccipitt.    )>}  fuljt  (iHt  Itasur, 


'  Vergl.  ÜB.  I,  62  nt.  79.  Vergl.  außerdm  Mur  Kmiamß  der  frMtm  ifutwrvßi^mmgm  dk 
unter  den  gegcbenm  JDWtn  tmaUknelett  EMräge  im  AtOnckw 
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[4]  Item*  de  Jebensbeitn,  quod  dcdit  Adelbrehl  advocalus,  5  idua  mai,  dantur  luin 
fratribns  4  laleQta  el  portario  uiium  laleiilum. 

[5]  Iiem  de  lugoltcsabc,  quod  dedit  Qotebrelb,  pridie  kaleadas  junii,  datur  umst 
firatribiia  lalantum  unaiii. 
I       [6]  Item  de  Badelsbach,  quod  dedil  Üdo  episoopoa»  7  kalendas  septeiubris,  danliir    41«. m 
portario  10  solidi  el  fralribus,  ^  quantum  polest,  quando  redimelur. 

[7]  TtPtn  de  Criecbcsheim,  quod  ik'ilit  Richwinus  episcopus,  3  kalt-nda.-,  scplembris,  At^.S9 
danlur  mudu  fralribuä  23  quarlaiia  siliginis  el  purtariu  5  quarlalia  siligiiiiü  cl 
5  quarlalia  ordei  et  prebende,  quam  inslilDil  CAradu»  dericua  dictus  Abbes, 
M  18  qiiartalia  siligiais. 

[8j  Iluin  i!e  Ijnollsheim,  quod  dedit  Fridericus,  5  kaleiulas  nclobris.  danlur  ttpLK 
porlyrio  5  solidi  «  l  iiimin  qnartale  mensurni  frumcnti.  el  fratribus  danlur  15  uncie 
et  quinia  dimidia  ama  vini  el  pislori  duo  quarlalia  mensurni  frumeuli. 

[9j  Item  dft  Geffede,  quod  dedit  Eberfaardus  presbyler,  kalendis  novembris,    um.  4 
»  datur  IValribtts  lalentam  et  Inmina  in  eboro. 

[10]  Ilem  de  Willegollheim  de  Iribus  mansis,  quos  dederunl  quidam  fldeles,  qui 
non  sunt  scripli  in  regula,  de  quibus  danlur  30  solidi.  cum  quiltiis  dcnnriis  olim 
servielmlur  fiiitrihus  in  refcciorio  in  fpslo  nnimnnnn,  sictil  inslilutnni  fuil  iih  inirio.  Nv».» 
dalur  iiiudo  laleuluin  frulribu:),  de  quo  lalenlo  dividunlur  5  solidi  in  pane  el  aliis 
n  panpeiibu»  in  fealo  «nimarum.  rdiquoa  10  aolidoa  retinal,  qui  colligit  eoadem  denarios. 
et  fratriboa  remanent  novem  uncie. 

[11]  Ilem  de  Ilctinshcim,  quod  dedit No^e,  6  idus  januarii,  qaia  dimissutn  est  /m.« 
ad  meusuniam  Geisbolsbcim,  idetn  mensurnarius  dal  porlario  5  soliJos. 

[12]  Ilem  de  Torolfsbeito,  quod  dedil  Ollo  laicus,  5  idus  junii.  quia  dimissum    juni  s 
M  est  ad  mmauniani  de  Wichersbeim,  \Aitm.  mensuniarins  dat  portario  10  solidos.  * 

Nota,  de  qnocunqne  benafido  borum,  ubicunque  datur  portario,  Abitur  eciam 
pincerne  vinum  preterquam  de  Wielanlsboven.  scias  eliam,  quod  frumentum  de 
Crieebesheim  el  omnes  denarii  predicli,  qui  pertinenl  ad  fralres,  dantur  modo  ad 
communes  usus. 

M  Item  MelhilUi»  de  Ceinbein  el  Ilugu  marilus  dederunl  1  agrum  silum  apud 
Kvalbsenheim^  ad  cenam  refectorü  in  quadragesiroa,  de  quo  Fridericos  dictus  Vreise 
annualim  presentare  ddtet  4  sextaria  aUiginia.^ 

M  <w^lMtor^ayiA jfM^ 9»  Z.  19^  föL  99*  Z.  16.  La*  Gm»  bi$      dm  iSdUHÜ- 

Ift  a)  Htm  Simtruf  fiM  mt  ^roil«  RßMmr  Mmr«    b]  A^ff  «mm  grißtn  Üeka.    c]  Mgt  «m  Acnir. 

d)  tthmr  Utitt  Siairmg  tttmmt  tn  tinfr  Mftifrm  tfUtrm  Band. 
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32.    Vermerhe  über  Naiv  ml-  ii.ul  (iehnirfi-ruHgeH.  die  an  das  Stnißlnrf/er  Dom* 
capild  zunuist  ton  Angehangen  desselben  abiuführeH,  sind.  {1221 — 12'^8.\ 

Sciendum  quod  de  TambHch*  fibitis  6  annis  dabil  fratribus  scolaslicus,  quaadia 
vivil,  3  frisiiigüs  Pt  porlario  iimnn  qiiftrtnlt^  fminciili  incnsiirni  ■tih'  vimini 

sinim.  iDterea  tcnelur  dare  porlario  quurtalc  1  frutiieiiti  lueui^uroi  el  quic4|uid  euiu  » 
coiiLingil  de  tribus  friäsiiigiä,  el  pincernc  vinum  suum. 

Dominus  prepoailus  babet  feodam  de  Vorcbbeim,*  qasndin  vivit,  pro  talento. 
prepowlus  eciam,  quandiu  vtvit,  dabit  de  Taleheim  in  ebdomada  pascbali*  pleuum 
dimidium  serviciutn  et  pantin  et  vinum  cum  pbalelaten.  pust  ejuü  mortem  vel  mula* 
tiooetn  fpodi  dabilur  de  ulroque  feodo  nnHqrnim  jtis  si  polest.  » 

Dumiuus  A[ruoldus]  de  burgelen/  quamliu  vivit,  dubil  de  Uibilnheim'^  pleuum 
^mkiium  servidam  cum  pbalelalea.  excepUs  puIlis  el  pla««iitis  et  vino.  dabit  etiam 
iode  10  solidos  ad  maDdatum.  post  ejua  obitum  dabilur  anliquum  jus  ai  polest,  dat 
etiam  nuMio  lüncerne  vinum  suuni. 

Ileni  iloiiiinus  Otto  de  Bonvell,*  qunmditi  vivil.  <l;iliit  de  Mulvcrslieim  et  Wicbers-  » 
beim  tanliim  trcs  frisgiiigos  in  feria  V  paschalis  cbdumade.  pusl  ejus  obiluui  dabilur 
plenum  dimidium  scrvicium.' 

Ucm  portarius,  quamdiu  vivil,  dabit  de  Ebersdorf*  plepiim  dimidium  servicium 
cum  frumenlo  et  vino.  poslea  dalnlur  antiquum  jus  ai  polest. 

Sciendum  quod  doniiuuä  de  Rapolieslein  el  sui  beredes  lali  COndic!one  }in-,>i-  m 
denl  bentficiiiiu  in  Sipiltcslirirn.'  quod  liona  lide  tenoiiliir  dun*  H  fiis.siugo.s  el  Ina 
quarlaliu  meusurui  trumenli  et  quiulam  dimidiam  amam  vini  ante  caruivolam  cleri- 
coram  vel  ipso  die.  quod  si  oeglexerint,  dabtiot  ante  mediam  quadragesimam 
5  talenia  Afigcnlinensis  ntooete.  qnalis  tuno  dari  debet  in  civtlate.  si  vero  utrumque 
neglezerint,  nicbil  juris  deinceps  Itabcbuni  in  illu  feodo»  sed  liberum  redibil  ad  *• 
fralres.  rl  super  hoc  luihf-nV  privil-'^inni  i-icsie, 

Item  Cüuradus  Leilrcche  "  ad  lempu3  vile  äue  dabil  de  feodu  Sclierwilre    3  fris- 


>  Im  Se/äbttA  Einiräga  «Htera»  iSUn  Män  md  7tm  November.    Verffi.  ZeiUckr,  f,  Otteh.  d. 
Obmh.  K.  F.  HI.  90  «.  301. 

«  Veiffl.  den  Eintrag  utOam  JfCfi  Mai  im  Stdhidt  Mm)  di*  SaMfnOfinn.  S.  ZtiUdst.  /.  QeiA.  M 
A.  Oberrh.  H.  F.  Ui,  96. 

>  Vtrgl.  den  Eintrag  «atem  Item  Aprü  im  StOkadk.  8.  ZeitttAr.  f.  Goch.  d.  Oberrh.  N.  F.  III,  92. 

*  AntM  voH  Bürgte»  in  jener  Zeil  Camerar  des  Domen /»iteU 

«  Ver(fl.  de»  Eittlrag  unUrm  Iten  Aprü  im  Sedbuch.   &  iSeittchr.f.  Gesch.  d,  Oberrh.  N.  F  ill,  äS. 
«  Otto  «Ml  BtmfM  oll  lkm€«mtiw$  i»08  «wt  JUS  «tvbnHtf»db  nadueeiibar.  •> 
'  ^'rrgL  den  Eintrajf  uuterm  26ten  F^nmr  im  SeMueh.  8.  Zeii^Air^  f.  Geatk.  d.  Oberrh.  N.  F. 
JJJ,  W). 

*  Verffl.  den  Eiatng  mderm  «en  F^nutr  im  See&aA.  8.  ZeUtdut.  f.  Oetek.  d.  Oberrh.  N.  F. 
III,  7 

B  VcrgL  den  Emirag  mUerm  üTten  Januar  im  äeeibuch,  S.  Zeitttkr,/.  (ieech.  d.  Obtrrh.  N,  F.  III,  HC.  *^ 
>•  Vergi.  iie  tetrefendt  ürbtnde  von  tStO  Oeteber  i.  ÜB.  I,  139  nr.  176. 

II  Koimi'I  I.'iiytihe  i-<tt  12^5  urkuitdiich  nachu-eisbar. 

"  VergL  die  Einträge  uttterm  täte»  Januar  und  (iten  Mai  im  Seelbueh.  8.  Zeittchr.  f.  Qeteh.  d. 
Oberrh.  N  F.  III,  84  «.  07. 
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giogos  el  paoem  et  vinum  et  fideUter  colet  viness.  postea  dsbitor  plenum  flerviciam 

si  polest. 

item  puät  morlem  Scfredi  iiiiuislerialiä '  fcodum  in  Criechesheim  *  redibil  liberum 
ad  fratres  cum  edificiu.  qua  io  ipso  adifficaireril»  nullo  herede  am  contradic^nte ; 
t  sed  quamdiu  vivit  dabil  45  quartalia.  aicnl  aupniiis  seriplum  est. 

Item  dominus  de  Burgele  tempore  vite  suc  dabit  tercium  dimidium  taleatum  de 
Brokkiogeo  in  puriQcaiione.*  Fet>r.  m 

M  ttM  Mtlker  Sedbuch  fd.  99  •  Z.  25  bis  fol.  100  Z.  21.   JitUtt  imtk  foOe  InttUbn 
bezeichnet.  Da»  Gatue  timgtkragm  vm  der  enttH  Baad, 


u       33.   Verzeickniß  der  zu  den  Seelgträthstißunffe»  des  Straßhtiyer  Ikm^^tUtls 
gehSriffen  wßerttSdtiseAe*  €hnmd*t«eke,  [i9S4—lSS8.) 

Mola,  hec  sunt  buna,  que  sila  sunt  extra  civitatem,  de  quibus  danlur  denarii 
fromaituiii  et  vinum,  que  perliDcnt  «d  sclgerete  et  portariiw  debel  dmdere  fratri- 
bua.  quonim  quedam  eonceasa  sunt  riialicis  el  alüs»  qoedam  etiam  habeotur  tarn  a 

»  mililibus  quam  ab  aliis  bereditario  jure. 

[l]  Crnnwlipsvoldrii  siinl  qiiedain  bona,  que  «^eJil  Bcruharl  presbiler  6  idus  Jmt.t 

jflniirjrii.   qii<'  IciKnl  quidam  el  tenenlur  dare  2  uncius  iralribus.*  quod  olira  füll 

ciuusiriile  benciicium  et  idem  dederuul  domino  beneficii  accipilrem  preter  iUas  duas 

iinoias.  que  dividebanlnr  fralribua. 
M  Item  in  banno  Hoslboven  est  eger  vinifer,  quem  dedil  Weroher  miles  de 

Muriilingen  0  kalcndas  februarii.  Jw»,  Mt 

(3j  llcm  in  Bibilnheim  sunt  dno  inaiisi,  cjui  peiiiiu'iil  fld  opus  sende  Marie, 

quoä  dedil  Albertus  causiticus  kalendas  februarii.  de  quil)us  magistri  operis  tenenlur    ft^r.  t 

rralribus  dare  2  uncias.* 
«       [4]  Item  in  Phaffenbeim  sa»l  vinee,  quas  dedit  Hesso  deeaaua  nonas  februarii.    f*^  » 

de  quibtts  dautur  fratribus  7  solidi  Argcntinensium,'  quos  aolet  colligere  nunctn* 

fratrura,  qui  dicitur  wtmnebote,  ([iii  niittitur  illiic  in  aulumno. 

[5]  Ilem  in  Pbafreuheiiti  est  ager  vinifer,  quem  dedit  Bonifacius  miles  de  Steinen- 

burgelor  15  kalcndas  februarii.'  am.  K 


M        '  Wohl  Sifridu»  minister  fratrum,  der  von  1316  hi»  1239  fMchweiabar  ist. 

*  Vergl.  den  Eintrag  unUrm  d(N<n  Augntt  tind  die  lUmdHBtüt  im  StMittk.  &  ZeiUehr.  f.  Oadi. 
i.  Oberrh.  N.  F.  UI,  m. 

>  Veryt.  S.  36  Aniii.   t  und  den  Eintrag  unterm  3tm  Jmmtim  mit  dtf  KmtimliM  MI  StObmek. 
S.  Zeittchr.  f.  Gesch.  d.  Oberrh.  JV.  F.  UI,  83. 
m       *  Im  aedbuA  unter  dem  imgegAeiien  Datum  4tr  ftMny:  BHnhkrt  pMtb|tor  olilt  de  CfUfokH' 
felden  nnicaique  ffstnin  d«iiKtiii  1,  qaoennqiw  locomm  uL  Fayl.  AAtehr.  /.  Otteh.  d,  Otorft. 
JV.  F.  in.  84. 

&  Im  Seelbuch  unterm  angegebenen  Datum  ein^ämgi» :  niiiaaiqm  frmtnun  danariam  1.  Ter^ 

Zeitsehr.  f.  f!f.«rh.  d.  Oharh.  S  F.  III,  .sß. 
^         *  hu  SdAbinh  uuUrm  angti/cljcncn  Datum  citnjcliagcH  :  unde  dantur  niucuiquo  ffatrnm  denarii  2. 
Yergl  Zntttihr.  f.  (iesch.  d.  Oberrh.  N.  F.  III.  8T. 

<  Dir  betn^ende  Mntrttg  im  SeMuch  »ekon  van  tueiter  Hand.  Vergl.  ZmUdtr.  f.  fiencft.  d.  Oöerrh. 
W.  F.  III»  8S. 


Digitized  by  Google 


38 


1324  ->  1228 


Mr.M  ft)]  Item  Ergersheim  sunt  3  agri  viniferi,  quos  dedit  Orlnin  4  iäm  februarii. 

de  quibus  unicuique  fratruin  dalur  deoarius  1,  quia  olim  fuil  beueliciuin  ciauslrale. 
Mr.4v        [7]  Ilem  Mttutech«  sunt  2  agri  vioiferi,  qoM  dedit  flartparc  prtdie  idus  febraarii. 
de  quonmi  medietale  quidam  dat  alleFam  dinidiam  amam  vioi.  de  raliqua  medietate 
quidam  alter  dal  Z  amas  vini,  qui  etiam  dal  1  capponem  d«  quadam  particula.  * 
[8]  Item  in  carnpo  ante  civitatem  est  1  agpr  fnigifpr,  quem  dftdil  Willehelmns 
Ftbr.a    laicus  idibus  februarii.  de  quo  quidam  dat  solidum  unutii.  item  in  eodem  campo  est 
HfriM    alius  ager  frugifer,  quem  dedil  Mebihill  3  kalendas  aprilis,  de  quo  idem  dat  etiam 
acdidam  1»  qni  habet  priorem. 

[0]  Ilem  in  banno  Kestenholz  sunt  2  agri  inculU  oUdh  viniferit  quos  dedit  m 
mr,H    Nibelunc  laicus  16  kalendas  marcii.  qui  concessi  sunt  pro  Iribus  pullis. 

[10]  Heni  in  Keslenholz  sunt  3  agri  viniferi,  quos  dedil  Burcliart  Iriinis  12  kalendas 
oeL»/    novembris.  de  quibus  debenlur  fratribus  4  UDcie.  que  a  tempore  raorlis  Heiarici 
imperaloria  anblracle  aunl.* 

[II]  IUhd  in  Acbcnliniii  est  ager  hntphr,  qvero  dedil  Oarwlius  milcs  15  kalanda«  i« 
Mr.tt   marcii,  de  qno  dantur  tria  mtaria  riltginia. 

[12]  Ilem  in  AchenhF>im  est  curia,  quam  dedil  Hugo  oogttomine  Wippertanz 
D«e,t»    14  kalendas  januarii.  que  concessa  est  pro  30  denariis.' 

[13]  Ilem  io  Criechesheim  juxla  Rodcshcim  sunt  3  ugn  frugiferi,  quos  dedit 
Mr.M   Hdoridb  milea  6  kalendas  nareii.  qnomm  uoua  perlinel  ad  opus  aancle  Marie,  reliqai  n 
duo  sunt  fratmm.  de  quibus  tribus  simul  dantur  uno  anno  2  quartalia  siligiuis  et 
sccundo  anno  2  quartalia  urdei.  lercio  anno  riicliil  datnr,  qiiia  liinc  sunt  iiicuUi.  do 
quo  frumenlo  tcrcia  pars  dalur  ad  opus,  reliquum  veudiliir  et  dividitur  inier  fra[res. 
[14]  Ilem  iu  Tambach  est  ager  vinifer,  quem  dcdil  \V^eroheru$  Puer  4  idus 
mrtu   mardi.  qui  ooncesaua  est  pro  ama  vini.  « 

(15]  Item  ia  QuvacEinheim  sunt  10  agri,  quos  dedit,  nt  credilur,  Bucko  laicus 
M«nM    8  kalendas  aprilis,  de  quibus  dantur  2  uncie.*  quos  habenl  plures  heredes.  de  quo- 
Übet  agro  solvunliir  4  denarii.  qiiilihet  soh'it  qnantnm  habet  de  agris. 

[16]  Ilem  meDSurnarius  de  Lampertheim  debct  dare  4  solidos  in  anruversario 
turiis  C&nradi  de  Utelnbrucken  8  kalendas  aprilis  et  2  cappoues.  qui  dedil  arealc  juxla  m 
aanclum  Andream  ante  eapellam  sancti  Antonü.  qood  areale  prius  solvit  eosdem 
denarios  el  cappones,  aed  commutatum  est  cum  Sillrido  de  Uffwilrc  pro  fcodo,  quod 
ipse  tRoebal  in  mensnma,  ila  etiam,  quod  posl  mortem  ejusdem  Stfridi  etuxoris  sue 
in  anniversario  nlriusque  dabil  uuicuique  fratnim  denarimn  1* 

[17]  Ileui  ,ii  Pbetensbeim  sunt  3  agri  frugiferi,  quorum  duos  dedil  Fridericus  » 


'  WM  mt  dem  T<xh  Utinrichs  VI.  im  Jahr  1199. 

*  EtUtpricld  der  Angabe  im  Sedbuch,  welche  hereiU  eine  zweite  Hand  hitisu^efugl  lud:  »cd  modo 
tutam  datur  nnci«.  Fciyt.  Zeitukr.  f.  Geteh.  d.  Oberrh.      F.  TU,  204. 

*  Im  Sedbudt  mitrm  «umgebenen  Dalum  der  Eintrag :  Baggo  Ifticns  obiit  de  Stoucsheim  «t 
Qwaizanheim  draarlnm  I  et  ülis,  qni  «oJein  die  miHBin  cutant,  denariM  t.   Yerfi.  Zeitidtr.  f,  M 

0«c/i.  d.  Oht-nh  X.  F.  TIT.  Ol 

*  Antuveviar  Sijrids  eingetragen  unterm  27len  Märe  im  Scäbuch,  Yergl.  Zeittchr.  f.  Goch,  d, 
Obmk.  N.  F.  JJl,  93, 
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mües  8  kalendas  apiilis.  lerciam  dedil  Oerhart  miles  Italeiidaa  nai.*  de  quibas  tgda  uStf 

nmul  danlur  5  solidi  in  annunlialione  sanctc  Moric.  atnu 

e 

[18]  !tem  in  Phctcnsheim  sunl  50  agri,  quos  dedil  Ulricus  laicus  5  idiis  aiigiisli.  Amt»» 
de  quibus  danlur  öO  denarii  unicuique  fratruin  el  oclo  minislris  eorum  denarius  1. 
»       [19]  Item  in  HVIkerdieim  sout  13  agri  frugiferi,  quorum  4  dedii  Albertus  d* 
Rinowe  7  kalenda*  aprilis,  4  dedil  Rftddfiis  pat«r  saoa  6  idtts  aprilis,  duos  dedil  a^,V 
Rbdolfuä  miks  filius  predicli  Alberli  3  kalendas  junii,  2  dedil  Eberlmrl  miles  fraler  «ww 
predicli  Alberli  4  kalendas  oclobris.  de  qtiolibet  agro  herum  12 danlur  Iria  aextaria 
Siliginis.  de  istis  apris  qnidam  habent  plus,  quidam  minus. 
M        [20J  Ileui  iu  ColbuUebheiui  üuul  quedam  buua,  que  dedil  Jundila  4  nouas  aprilis.  Apr.M 
da  quibua  bonia  heredea  teoenlur  dare  2  undaa.* 

[21]  Item  in  LamperUieim  sunl  %  agri,  ^los  dedit  Heilea  6  idos  aprilia.  ^  « 

Item  in  eadem  villa  sunl  2  agri,  quos  dedit  R&dolf  laicus  Slore  vir  predicle 
Heilike  15  kalendas  januarii.  de  qiiibus  4  agria  aimul  danlur  quolibel  anno  8  sextaria  i* 
u  siliginis. 

[22j  Item  in  Lamperlbeim  est  onus  ager.  quem  dedil  Gerdml  filia  predicU  Storen 
pridia  kalendas  Jannarü.  de  quo  singulis  aonis  dantur  Z  sextaria  triltct.  «m.  *# 

[23]  Item  in  Holzbeim  sunl  2  ^ri,  qQOS  dedil  Burkardus  prefeclus  pridie  nouas 
mai.  de  quibus  datur  uncia  l,"*  uai  * 

m        [24]  Ilem  in  Marlei  est  agcr  vinifer,  quem  dedit  Otlo  Puer  7  kalendas  uiarcii.  Ftbr.» 

[25]  Item  in  Jenebrelen  est  medietas  cujusdam  allodioli,  que  est  fratrum,  quam 
dedil  Ueinricua  pro  se  el  matre  aus  Gerdrude  7  kalendas  marcü.  und«  datur  fratribos  Air.« 
aiDgulis  annis  quartale  fruraenti. 

[26]  Item  iu  banno  Scherwilre  est  ager  vintfer  juxta  hauuuin  de  Kunegesbeim, 
1»  quem  dedil  RüduU'us  Ihelonearius  ^  kalendas  juriii.  de  quo  modo  dantur  due  ame  *<»»** 
viui ;  äcd  posl  übiluin  ejus,  qui  uuuc  possidet,  liber  reverlilur  ad  fratres. 

[27]  Item  in  SafIloUaahmm  asl  dimidlus  mansos  mmos  uno  agro»  quem  dedit 
Berlboldtts  canlor  de  Oerolteaekke  11  kalendas  sqitembris.  da  quo  danlur  4  quartolia  ^tv-si 
trilici  el  8  sextaria  siliginis. 
»        [28]  Item  in  Bercheim  juxla  Barre  est  quedam  curia,  quam  dedil  Beinlocb  laicus 

kaleudas  septembris.  que  solvit  aolidum  et  2  cappones.  ^p^•  * 

[29]  Item  in  Oderateshcim  est  ager  vinifer,  quem  dedit  RAdolfus  laicus  3  nonas 
aeptembria.  ' 

[30]  Item  in  Ebenheim  sunt  vinee,  quas  dedit  Ebcrhardus  decanus  4  kalendas 
m  novembris.  de  (juibus  beifdos  sui  dant  10  solides,  dt-  quibus  10  solidis  4  pcrlincnt  o«tJ» 
ad  frntres,  2  fralribus  .sauctt  Tbome  danlur  el  duo  danlur  fralribus  sancti  Petri  el 
2  solidi  dantur  dominabus  sancti  Stephan!,  de  noslris  4  solidis  datur  quarto  eleroosi- 
nario  soviler  institnio  1  denarius  el  aacrisle,  cujus  est  ebdomsda,  datur  1  denarius. 


«       >  7m  Seflhuch  unier  dem  aHtfegtlnun  DafM  tkigilnigi»  micaigu  tatnm  dMiailnat  L  Fnyl. 

Zattchr.  f.  Oesch.  d.  Obenk.  N.  F.  III, 
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[31]  Item  in  Biscofesheim  juxta  Rodesbeim  est  ager  Tinirer,  quem  deditW«mher 

iVor.  4»    puer  laicus  13  kaltndas  (kcernbris. 

IM.  #1  [32]  Item  in  WillegoUeLeitn  eäl  ager  iVugtl'tir,  quem  detlil  Agnes  3  idus  dccembris. 

de  quo  dantur  uno  anno  4  sextaria  "  siliginis.  sccundo  4  scxlaria  ordei,  terdo  nichU, 
quia  iactiltus  est  > 

[33]  Item  ia  Griechesimin  juxtt  Tutigedesheim  sunl  quedam  bona,  de  quibus 
dalur  Tincia  a  duohns  alj  ntroquc  10  '   de  isdcin  tlimn  bonis  debebal  insuper  dari 
una  uncia  sitigulis  annis  ab  liercdibus  cujusdani  Ib'riiuinni,   que  diu  p.sl  sublracla. 
[34j  Item  in  Hinslelen  sunl  quedam  bona,  de  quibus  dentur  4  sulidi  a  plurtbus 
^«r>  *   in  festo  Petri,  quod  didtur  ad  Tinenla.*  w 

ß6]  Item  in  Offisnheim  siiol  qnedank  bons,  de  quibus  dantur  90  denarii  in  festo 
jmf  M   Johannis  baptiste.  et  quidam  de  isdem  bonis  deberent  eliam  insuper  dare  10  denarios, 
qui  diu  subtracli  sunt." 

Item  in  Thaleheim  sunt  quedam  bona,  de  quibus  olim  dabanlur  lüsulidi.^ 
de  quibus  adbuc  tantum  datur  uncia  a  monacbis  dcNiwenburk,  quia  uxor  Lugelini  » 
dedit  eis  2  agroa,  de  quibus  eosdem  denarioa  dare  tenentur.  de  residuis  5  unczia 
Berioldus  de  Offenburk  dedit  15  denarioa,  ßiii  Volcmari  de  Baldebumen  dederunt 
2  uncias,  mnter  Heinrlci  niltilis  de  Alihtirnpn  dedit  15  denarids  et  lilius  sororis  cujus- 
dam  Rudcgeri  rustici  de  Risioire.slieim  dedil  15  dcnario^,  et  HeUengerus  miles  de 
Lamperlhuim  dedil  15  denarios,  qui  omnes  diu  subtracti  sunl.  •» 
[37]  Ilem  in  Bnisbwidtersheim  sunt  quedam  bona»  que  pertioent  ad  minisleriura 
NM.  «f   portarii,  qua  dedit  Wolfhelm  laiona  11  kslendas  decembris.  unde  debent  dari  3  solidi, 
quorum  medielalem  dal  Wernherus  Bagarius,  alium  medietalcm  deb^Ql  dare  pueri 
Burchardl  de  Blide.  qui  denarii  sunl  servi  dormilurii. 
jtm. «  [38J  Ilem  in  Hetinsbcim  est  curia,  quam  dedil  Albertus  miles  C  idus  jauuurii.  u 

de  qua  dantur  7  sexlaria  fabe  et  Z  pulU  vel  3  anete. 
Ml«         ßO]  Ilem  in  Westhoven  curia  et  ager  vinifer,  quem  dedit  Bureardus 8  idus  julii, 
et  uxor  sua  post  mortem  ejus  inscribetur  regule.* 

[40]  Ilem  in  Westbovcn  est  ager  vinifer,  qn»m  dedit  Dielbericus  Buiirravins 
FMn-.»»    8  kalendas  marcii.  de  eodem  agro  dividel porlarius  in  aniversario  pHlris  sui  Rur-  so 
IM*    cardi  20  dcDSrios,  qui  prius  dabmtur  de  2  agris  iuHolzbeiw  2  nouas    maji,  quos 

•)  MilMii      Smw.  \)  ttvidat  mfBamr.  n)  II  nm  m/  Btutt. 


1  Bteügliche  Eimträge  im  Hftlbuch  unltrm  2Un  utul  ^Olcn  l'ibruur.   Vtiifi.  Zetischr.  /,  Gesch.  d. 
OUnk  K  F.ni,a/M,  6». 

>  Der  betü^kM  SMnv  tmttm  8itm  Jiii.  Ver^  Zeittekr.  /.  Öt$tk.  d.  Oferrft.  a» 

N.  F.  III,  192. 

i  Beevgtiche  Einträge  tm  StObtuk  vmUf»  IfUrn  umd  Sttm  JtfM,  Vtrgt,  Zikdur.  f.  0«iA.  d. 
Oberrh.  N.  F.  III,  M  u.  99. 

«  Bet^ffUdke  MttMge  im  Stauch  unterm  19ten  FVfrnmr,  2IUm  Märs  vnd  fSfan  August,  die  ni- 
mHmen  jedoch  7  Unten  statt  6  rr'jehtn  Zfifv/.r  /.  C.rfch.  <l  OK-nh.  y.  F.  ITT,  8'J,  DJ  u.  1U4.  M 

»  Im  Sdälmek  vuOerm  matgOteneH  tkUum  wn  »paterer  Hand  eingetragtH.  VcrgL  ZeiUdir.  f.  Qttek. 
d.  Obm*.  N,  F.  III,  ittSL 
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reddidimus  herediiMis.*  ilem  dft  codem  igro  habebilnr  moDtoria  malris  tm*  Sig«vixe 

7  idus  scptembris.  ilem  de  codem  agro  uxor  sut  Beatrix  post  morlem  saani  inseri-  r 

belur  regule.' 

{41]  Ilem  Weniherus  Stapli     kalcndas  aiai  dedit  in  Truhlersheiin  10  quarlalia    Apr.  so 
i  de  quodam  aUodio,  quoruiu  4  suul  fralrum,  4  operis,  uDum  derlei  manemisse  et 
unum  viearii  saneti  Laureatii. 

[42]  Itank  Edellmt  unum  agnim  viDiferam  dtäil  in  Pfeffenlieim.  qua  obiil  noniia 
aeplembris.  tkrtt 

Nola  quod  houn,  ijne  nun  dt-scripsimus,  ncc  suul  feoda  fralrum.  quo  coiUinentur 
M  in  regulu.  parlim  dimissa  sunt  ad  mensurDas,  quedam  perlinent  ad  cuniuni,  quedam 
elianft  adtracia  aanl  ad  feoda,  quedam  sunt  eliam  oommutata,  aieut  invenitor  aiiperiva, 
qoedam  aoot  vendita,  quedam  aabtrecia  el  negleeta,  qaedam  dimissa  ad  bona  ceae 
sibi  adjacentia. 

Jir  am  MMtr  SedbuA  faL  100»  Ui  fA,  10»,  M.  19.  JNi  JEHMr^  1—36  Hammen  von  der 
€r«em  Band  hi»  m^f  de»  SMulhaU  de$  Eintragt  8t  qni  OOMM«  «t«.,  lürr  mit  «kr  J&'il- 
trag  37  a»er  tteeiten  Hand  angdtört.  Die  Einträge  38—41  «jml  von  einer  AAtm,  Eitt' 
trau  *~  f^nfr  rintfn  Hand.  Die  Si-hlußiuttiz  iiora  qaod  etc.  »teht  twar  auf  der 
gleichen  Seite  wie  der  vorhergehende  Eintrag  42,  ist  davon  <Aor  dmreh  «m  Spatinm  von 
12  ZtHrn  ftIrmMt  witf  gMrt  «McnM  icr  «rtdii  Brnni  tm. 


»  34.  Vermerie  ihr  Ver^tehtungtm^  w^eit  der  £!ckmk  wtd  der  KtUtrmeister 
des  Straßbwyer  Ihmeapiieh  zu  leisten  iaben,  Üier  Unterhali  des  ßefitetoritm  «.  A. 

Nota,  in  eena  domiai  piDcerna  (enelar  de  ollicio  suo  pauperibos  dare  rubeum 
viaum  ad  maadatum.  el  album  riaam  propinatur  de  commoni  et  ceUerariua  dat 

»  2  solidoä  ad  dividcndum  pau|)eribiiä  ad  tnandalum  cl  dat  peccaria  ad  propinaudum. 
dnl  Pliam  in  inirio  qnadragesime  duas  pelves  ad  lavandos  pedes  pauperuin.  finilo 
mandalo  in  ccna  doroini  duo  miaisleriales  portarii  accipiunt  sibi  2  manulergia  el 
duas  pelTcs. 

Ilem  pincerna  tenelar  propiuare  canomcis  sancli  Tbome  et  saneti  Petn  in  pre- 
is eesaionibus  post  vesperas  toto  aono  preterquam  in  natalibns,  tanc  propinatur  eis  de 

COmmuni. 

Ilem  in  äabbaiu  sancto  ad  collalionern  ante  complelorium  propiuelur  de  com- 
muni,  similiter  in  sabbato  sauclo  pentecosles.' 

•)  tanmf  JUnr. 


IS        i  Im  Stelbttch  unierm  6ten  Mai  Vermerk  von  späterer  Iland :  de  agro  ia  WeatboTcn  20  denahoa 
qoi  pfl»  dabtatnr  de  Bobbain.  Faryi.  Ziitiekr.  f.  Oeeth.  0.  OtarrA.  N.  P.  III,  S7. 

i  F(hU  im  Stdhxch. 

^  iu  den  Couauetadinei  pcclosiasticg  Argentinensis  gcckaif  ordiuat^  a  religidslBsimo  pKsbitero 
•t  canonico  ejosdem  fccleal^  Baldolfo  im  Xtonawoefcwtfw  Codex  nr.  512  fot.  56  —  66 '  ,  angetragen  von 
M  «Mcr  Uand  am  End»  de»  IM»  JtMmiiderte,  torJUigeHeiee  JUiuaiien  «uMflftaid,  mri  fU.  69  ver» 
IV,  l  6 


Digitized  by  Google 


42  1224  -  1228 

Nota,  fratrea  tenenlnr  darc  G  (alenta  de  communi  in  qitadraf^esinaa  pro  piscibiis 
ad  refoolorium,  que  olim  dalianlnr  <!*'  Milzi  clifi,  (\\m<]  vpixlidcniiil,' 

Nota,  celierarius  tcnelnr  singiiiis  aniiis  porlario  1  Jialitcii  salis  cl  pinceroe 
similUcr*  et  sal  tn  coqiiinain  fralrum  et  iigna  ad  refectorium  culeliciendum  a  feslo 
wm.  »   Martini  usque  ad  cenam  et  in  cena  domini.  • 

Sciendutn  quod  de  siaguUs  trihiis  uu  nsurnis,  scilict-l  Wikerslicim  Gciübolta- 
t^»    beim  Lampertheim,  quolibel  anno  in  n;)iivitate  beate  Virginia  datiir  unum  roenaale 

inlexlum  ei  manntiTgiiim  do  simplici  jumno. 
Ott.  s  Ilem  de  leodo  du  Mulleälieitn.  quod  dedil  Baldulf  caulur,  5  uoiias  u<:lobris,  uno 

anno  danfur  beccina  2  ad  refectoriain,  altern  anno  manutergium  iolextum,  quo  w 
ulebantnr  olim  minialri  allaris,  qnando  solebant  se  induere  in  rereetorio,  et  adbue 
utenlur  in  refectorio  vel  in  dormilorio,  si  uecesse  fiu-ril,  ad  preparandam  se.  et 
barcimana  et  manutcrpiiim  snnl  portarii,  quando  itinnvnnliir.  tn(>n<inlia  vero  tria 
sunt  minislri  cellcrarii  quolibet  anno,  quia  tenetur  Invare  et  mcnsalia'*  scmper  ad 
duaa  aepünanas.  et  6  mensalia  Semper  remtaebunt  in  refedorio  et  2  manutergia  *^ 
8tpt.  $  a  cena  domini  usque  ad  nativitatem  beale  Virginia,  poslea  4  uaque  ad  cenam  domini. 
qoia  tunc  miuistri  portarii  aocipiunl  2.  io  nativitate  beale  virginis,  quando  tria 
mnnutergia  danlur  a  mensurnariis,  sictU  ^uperius  srripliim  est,  1  d<»  vp(t»ribus  acci» 
pilur  ab  bis,  qui  lavanl  manutergia,  cl  sie  4  inauenl  ujque  ad  c«nam  douiioi. 

M  au>  Mtlh^r  Sfdhuch  M.  103  7.  21  h!s  M.       Z.  14.  EtHtmg  «Ml  der  tnttH  Hand,  •» 
die  ImUalbuchttaben  in  rother  Ttnte. 

.35.  Aufzeichnung  über  dtt  Verp/ZicAtunj/ea,  xcelche  der  Pförtner  des  ütraßburffer 
JJomcapiUls  zu  leisten  hat.  [f224~i23fi.] 

Notn  quod  porlariua  feria  VT  pasclir-  loncltir  servire  fralribus  in  refectorio  et 
reliquis  clericis  el  scolaribus  de  consueludine.  in  quo  servilio  dabit  fercida,  1  de 
salinoiic  vel  schnelingis.  si  salmo  non  invenitur»  vel  aimnl  de  ulroque,  alleruin  de 
cociis  piacibtts,  tercium  de  assis  piscibua  in  oleo  et  panem  et  vinura.  et  unicniqne 
fratrum  et  derioomm  epiaeopi  et  elxiomadariorum  et  trinm  anliquorum  clemosioa- 
rionim  preaentium  in  dvitaie  4  denarioa,  et  unicuiqne  eonindem  absentium  l  de- 

•)  piBMfiM  riaiUtar  m/  Ibamr.   b)  f^fl  eht  rtiiirtt  ^tlk.  » 


aeidtnet:  Si  aat«m  episcopns  cum  frutrilmt  in  fsafÜTitete  SMieU  Martini,  Andm.  »dTentnt  domini  t«! 

in  dominico  vif;ilK-  misünm  colelsrarc  volnerif.  triiio  ordinc  ut  anticrs^^orcs  |.riiri  iluf,  uViia  rtaUm 
diebna  nno,  vino  ex  cellerario  iptiias  accouiodato,  idost  si  com  nno,  hf:xtaxmiu  1,  si  cum  Uibus,  rjuar- 
tala  If  ai  qninia  ritola  dimidia,  ai  septcnis  sita!»  1.  in  die  antc-m  nntalia  domini  gitule  2  propter 
eoXDmnaionnn  popnli,  limilitu  in  e«n»  domini  et  in  dominioo  puchf.  si  nntem  non  aduit  «pi«.  u 
copHB.  in  ipiia  diebns  et  in  cstnria  per  totnm  aannm  ctuim  t^iltsif  administnl  vinnra^  aeeeptia 
7  carrailis  tini  ab  episrf.iio,  id  pst  de  Salzmata  ramdn  1,  de  Rnbiaca  1.  de  Kcstenholz  1.  de  Epiara  1, 
de  Bisthotiahcim  1>  Ac  Mu/.iclia  1,  de  MoUcsheim  1.  s*d  et  ipee  cnstoa.  qnando  de  cellario  fratrum 
nd  majorem  m(  ii<.,iin  (pif<  npi  7  l.prchariis  propinatur,  ö  beccariia  propinet. 

>  VergL  den  ten^fücAo»  Antrag  im  Stemck  unttrm  13te»  Januar.  6'.  Zeittehr.  /.  GeecA.  d.  Oberrh.  40 
N.  F.  lU,  ai. 
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nariam.  et  insupw  decano  1  denarium,  et  pincerne  1.  et  jN-eposito  si  preaens  est  1 

denarium.  dabil  ctiam  eisdcm  preseutibiis  placeMtas,  iaauper  duobus  suis  minia* 
lerifililjiis  et  qiiarto  elemosinnrirt.  tinbil  eliotn  etsdem  omnibiis  prcfor  qiinrliim 
cltiiiiisiiiarium,  qui  fuerinl  in  vesperis,  clareUiin  de  nofle  in  ceiia  cum  obiatis  et 

6  iiiäuper  äuis  cl  rcliquis  miDiälerialibus,  qui  i'ueriul  in  cena  in  rcreclorio.  et 
aciendum  quod.  quandocuaque  datur  claretum,  unicuique  predictorum  datur  de 
jure  dimidiua  stoupiis,  insaper  decaiM»  de  officio  dimidtiis  sloapua  vel  gorenti  Ticem 
ejus  in  refectorio  et  dapifero  dimidius  stoupus  ubii  nnqiie  sil  el  pincerne  dimidius 
sloupus.  insuper  pincerne  3  dimidius  stoupos  ubicuoqnc  stt  H  cellerario  duo  di- 

1«  niidii  stoupi  de  prebenda.  que  delcta  csl,  que  diccbalur  vulgo  des  zapbeneres. 
pincerna  vero  tenetar  dare  21  stoupiun  portaiio  de  optimo  vino  cellarii  ad  clare- 
tum. eodem  die  aimiliter  eamerorio,  qui  teoetur  dare  duabus  vicibus  otorelum.  acilicet 
in  feslu  Jobaunis  cwangclisle  de  nocte  io  ceoa  et  in  feria  Itl  de  noclc  in  cena,    oto.  » 
qiiandn  o^l  carnivola  laicurum.  utraqne  vice  dabil  ei  pincerna  21  sloupum  aiout 

16  el  poiiariü  el  ad  quemlibel  dimidiuiu  sloupuia  ciareti  danlur  3  oblalc. 

Porlarius  eliain  dubit  in  prediclo  ücrvilio,  quicquid  uecessarium  est  in  coquina, 
acilicet  in  lignia  et  sale  et  pipere  et  oleo  et  acceto  et  salsa  et  acntellis  et  peoeariia 
ad  vinum  proptnandum.  que  omnia  superQua  poalea  rectpiet. 

Porlarius  eliam  lenelur  dare.  quundocunque  opus  est,  a  nativilate  beule  vir-    s«pt » 

«0  giuis  et  ipso  die  usquc  ad  diein  ualalem  doniini  qunlihet  nocte  in  refectorio  8  hitni-    txc  $$ 
uana,  quorum  1  datur  in  cellarium.  a  die  nalali  domiui  el  ipso  die  usque  ad 
carnivolaDi  laicoram  et  ipsa  nocte  dabit  eadem  luminaria  cameranua  cualodia  de 
Camera.* 

Porlarius  etiam  dabit  gramen  ad  privalam  el  lumcn  per  totum  anttiim  ad  pri- 

*k  valam.  domum  ctiam  private  U-iiLlur  n  cdificfire,  si  veluslate  corrumpitnr, 

Lumen  vero  dorniitorii  leneiUur  dare  mensurnarii,  quiUbct  in  qualibel  äua 
mensuroa  9  lalenla  de  sepo.  quicquid  de  eodem  sepu  supereril,  accipit  servus  dor- 
roitorii.  portaritts  etiam  debet  habere  aedem  in  refectorio  antepositam,  ut  cuato- 
diat  discipKuam  el  ante  refectorium  et  iulus,  si  opus  csl,  idcm  si  decanus  jusserit. 

10  porlarius  eliam  lenelur  minislrarc  in  refectorio,  quicquiil  dLilur  dt'  scrviciis  bone- 
iiciorum  vel  de  comninni.  dfipift»r  vero  h^netiir  ibidem  mjnislrare,  quicquid  duLur 
a  mensuroariis.  porlarius  etiam  lenelur  dare  tribus  autiquis  elcmosiuariis  el 
duobua  suis  miniatris  unicuique  2  adidoa  ad  watdiar.      dabit  etiam  uaicuit^ue 


>  7n  der  DommaMttgtr  Itmmb^ft  nr.  512  fot.  U  ImiM  4et  htttt^oA  AbtAiHM  imfar  md(m 

S5  Ai>r  rjlnrhgiliigen  Notizen :  item  portariug  tcnctur  cÜaiu  ex  officio  suo  dare  lamen  WÜ  ptivaUun  tnr 
trum.  dat  etiam  a  festo  Michahclis  u&que  in  vigiliam  nativitatiä  domini  omni  nocte  7  luminaria  In 
refectorium  vi  uiium  in  iLllariain  omni  iiortc  a  priiiio  v;isf,  quod  poiiitiu'  in  rflhinuin.  ftiam  asquo 
ad  Tigiliam  nativitatis  «t  hoc  dftt  nuucio  piuc«ruG,  qui  custodire  tenetur  viuft  fratram.  item  de  bii» 
lamiiiibw  <nat  ^  d«  m%  libi»  e»n.  pmtm  T«ro  tomtar  eaiMinriiia  naqu  in  ««niaprivioin  ad  nCso- 

iu  iurium  ministraro  et  in  cellarium  qoam  diu  est  necetM.  Eintrag  «on  tintr  Htmi  «OH  dU  MHU  dt» 
Uten  Jahrh.  Fol.  tl"  ton  gkklier  Uaiut:  item  in  fcsto  omninm  Banctonim  dat  poitarins  de  eomnaai 
candelas  canonicis  et  omnibtis  invOn mlitis  (  Imn  (  !{ m  is  et  «imiliter  scolaribus.  et  candele  dominonim 
tres  ponderant  1  libram  et  chori  vlericoium  ü  caiidolc,  Dcolariam  antem  12  faciuut  unam  libram. 
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suorum  diionim  ministronim  l  vpllera  ovium,  que  danlur  ad  servilia  beoeficionilll 
in  estale.  reliqua  vellcr;t  et  vellera  <if;iirllnrum  in  pa^dia  relinebil  sibi.' 

Sciendum  c|umi  purluriuä  dal  du  oliicio  purle  eccltiäiam  in  Jerinchcim.  dat  etiam 
duaa  probendas  auoram  minisInMniitt  el  3  antiquas  prebendas  elemosinarioram.  quos 
demosinarios  eUgit  «to  laiooa  honestos  «ve  datooa.  has  5  prebendas  dal  siue  • 
elecliooe,  sed  preposilus  invcslit.  quarlam  prebendam  elcmosinariam  de  novo  insli- 
tutarn  d;int  sirnnl  preposilus  decanns  et  porlarius.  qui  Ires  si  convcnire  non  poleruni, 
in  quemcunque  duo  eorum  convenerint,  lercius  reclaiuarc  uon  potent.*  saccrdos 
tamea  vcl  proniDO  lutariu  sacerdos  in  eadem  prdieada  eligi  defaet.  qui  demosiDarius 
8  decaoo  habet  cnneum,  a  preposito  pheenlai».  «i  preaeoa  eal,  qaaodo  aervilur  de  m 
messuroa  tanlum.  a  porlario  habet  placeutam,  qnandoonnqae  aervilur  de  scrviciia 
benefifionim,  si  de  eisdem  dnnUir  placeiile.  de  primaria  vero  instiliiliono  cl  dono 
Cilnradi  Abbalis,  instilutore  ejusdeiu  prebende,  Label  1^  qiiurlalia  sibj^inis  in  Crieches- 
boim  el  collidie  sloupuin  iu  cellario,  quousque  curril  sloupua  fratrum,  el  habet 
oomnunionem  Kfeclorin  quanlam  perUnel  ad  commanea  asm  et  panent  de  nocie  ia  ■> 
lefedorio.  item  porlarius  inatiluil  servam  dornilorii,  qui  deioceps  nicliil  recipiet 
a  majore  miuistro  portario,  a  quo  aliquando  recepit  servicium  rercclorii.  scd  sinaul 
eril  servus  dormitorii  el  refeclorii  cl  accipiet  jtis  in  refeclorio  ab  juitiquo  consue- 
ludmariuia.  in  communi  enim  capilulo  coinmuni  omniuin  fralrutn  cuitdensu  consli* 
tutum  eal,  ut  utrobique  aerviat  H  aoeipiat.  ata  idem  acrvus,  quousque  vixerit^  tD 
amoveri  potent  a  qaoquam  portario  nisi  forte  propler  gravem  ctilpam,  qua  dignua  ait 
remolione,  siout  et  alter  prebendalus.  idcm  eliam  scrvus  tenetur  reddere,  quicquid 
iu  dormitorio  cuicunqne  frcitrum  de  leclislemüa  8uis  vel  de  vealibua  ad  chomm 
pertiucütibus  furlim  sublaluiii  lueril. 

Nola"  elinm  quuil  porlarius  lenelur  dare  in  capile  jejuüii  2  solidoa  el  2  sexlariu  i3 

•)  ^ftutr  AinM,  naeUm  «v««  Xmim  Im  ftUmm  timd. 


1  Jn  «br  DmmnddHgfr  ^miteMft  fei  ft*  MlMt  «$:  itaiii  poitetn»  ttnvtiur  daobiM  ninntria 

suis  de  sevTitüs  in  opinis  carnibns  omni  fttino  ulriiiao  4  vellera  »el  »olidi  h  (ti-narios.  item  vellera 
aatem  <1«  agocllis,  qoaudo  datur  pfaccelat  Uui  a  purtartu  qaam  etiam  a  meii»urii»riis,  ouinia  mnt 
eocornm.  W 

•  Im  MOner  AeOiwk  fA  106  itt  vom  tbm  Bmi  Mi  dm  miMim  JahndmUm  diu  l3Un  JcMk, 
fötgender  JEMroff  venebSm^s  Wbm  Ckbraarit  ebUl  B«rhloUitti  emonient  d«  Bi«tbarc,  qai  lega^t 
fratxibns  2t  marcas  argcnti  et  prebendnin  suam  Tac&iituin  per  aiiuuin  hac  condlL'ione,  ut  ob  iniuiio- 
riam  anime  »ae  et  aQime  avuncali  aui  Ludewici  de  Haneburc  concanonici  sai  cum  predio  de  eadem 
pMWiia  empto  prebenda  perpotaalis  iiulihMnIor,  qne  aaccrdoti  collata  ad  aacmMiti»  ihrini  alinqiiii  » 
in.  m^oA  Mel««ift  damrint.  flratm  ean  findict»  peeani«  dabit»  eeelMw  taue  nmuM  nwsnsui» 
solTentM  i»  eoiDinnnibai  •Upamdüa  rai«  «andun  preb«id*m  toliter  laatitaannt,  nt  me*rdoti  eottidn 
Bigulns  albus  vcl  dao  cnnei  et  atopus  uuub  virii  ita  tarnen,  si  per  annnm  possit  ininistrHii,  et  pania 
nocluruus  refectorii  cena  communia  et  piacea  in  qnadiagcsima  aicot  elomoainariia  dvbeat  mini- 
atr&ri.  ad  prebendam,  qoicanqae  pro  tempore  dominas  «lit  braefioü  utiqni  da  Kolbotaahcim,  clericnm  40 
dabaUt  aligere  et  elastum  ad  inatitoaiidiiiii  prapoaite  majoii  praaantaira.  qui  aaeardoa  erit  aab  magi- 
•taiio  daeani  pro  poaaa  eontiairaa  in  eboro  at  misaam  pro  defimotia  aicnt  et  derlei  epiacopi  at  d«« 
ebdomedarii  aaa  ebdomada  tenebitar  cclebrnre.  instipcr  iti  fct.tü  Margarctt  (JuU  }.'>i,  iin'ni  di?  lu-vo 
ad  inatitationcm  prefati  Lndewici  de  Hnnebnrc  sollempuiter  colebraiur,  portanu.s  du  cumiuuui  fra- 
tram  doas  candelaa  aimilaa  ceteria  ad  vesperaa  et  ad  matatinaa  et  ad  miaäam  <  t  m  si  cunda  veapcra  «ft 
eeoMioiM  pxedict«  pacnnia  ad  honotam  dai  at  Maigarata  Virginia  in  eboro  tenebitur  acoendere  at 
nliqaial  lanianm  fratubm  iMamn.  Kaiyl.  iSritocAr.  /.  Mb.  d.  Oterrh.  N.  F.  III,  88  m.  97. 
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prse  el  48  panes  albos,  qui  (ilcuntiir  smnMribe.  qdod  tolura  dividel  12  pauperibus 
proporlionalitcr  in  quarla  fcna,   quc  est  in  capile  jejutiii,  oL  V  pI  VI  el  snhhnlo, 
sicul  insliluil  ilerlwic  dccanus.  cujus  dies  anuiveräana  cüiuQiemuratur  idibu:«  juuii.*  Jwatt 
dabil  «tiam  portariun  maltas  novaa  in  chorum  a  fealo  Andrea  usque  in  cmam  domini   «m.  <« 

s  de  qnibusdam  booi»  in  Holdieim,  de  quibus  dantar  2  qutrlalia  ailiginia«  que  dedit 

Imeza  5  kalendas  junii.'      dabit  eliam  portarius  fralribus  ad  selgerele  5  solidos  de  iMW 
horio  KunegeshoYon,  qui  perlinel  ad  portam,*  quem  dederuoi  Ueixolf  et  L&gart 
11  kalendas  sepleuibris.  Atit.ti 
Portariua  eüain,  quicquid  non  potest  dividef«  per  obulos,  ailu  relindtil.      n  vero 

10  defeclua  fiieril  in  4  denariia  vel  tribtta  vel  doobua  vel  uno  el  noo  ampUus»  ipse 
aupplebil.  otnnes  cappones  Sunt  portarii  vel  pulli  el  denarii  honoris,  qui  dicunlur 
ersliaz,  sive  in  civitate  sive  extra  proveniaut  de  Iiis  botiis,  quc  ipse  de  suo  oflicio 
dct>el  iuslitnerc.  porlnrius  eliuin  veleres  mallas  in  cena  domini  recipiel.  porlariiis 
eliam  dabil  m\  ad  refeclorium.  scrvus  dormilorii  de  coiiäuctudinu  dabil  ad  minus 

it  6  coclearia  et  6  flabella  ad  rereclorium  singulis  aonia.  qai  eUam  de  ooDauetttdine 
anüqna  dabei  preparare  et  fideliter  emere  eseam.  que  datur  ad  cenam  in  eatate»  el 
pisees  in  quadragesima  el  accipere  1  scutellam.  et  de  gralia  dalur  ei  hinica  pro  labore. 

Nolandum  quod  prpsenle  el  consencicnte  episcopo   B[erloldo)  de  Tekke  et 
preseniibus  et  conscntieulibus  lieiubardo  preposilo  el  Berloldo  decano  et  Friderico 

•»  cantore  et  eoalode  et  Ulrioo  seoIaatieQ  nnivarsafi  Mpihito  ii^Ualmn  eat  ain&ttl  ab 
omnibns,  quod  deiocepa  in  moHe  apiaeopi  duo  prebeodarii  epiaeoi»  non  mutenlnr 
ab  ejus  successore.  inslilulum  est  eliam  ibidem,  quod  aemper  duo  ebdomadarU»  qui 
primi  posl  hanc  itisliluUonetii  insiiliinntur,  el  illorum  successores  leneantur  esse  vel 
fieri  sacerdoles.  qui  4  vidt;li<  tU  clerici  episcopi  sat  f-rdoles"  et  2  pbdomadarii  sacerdoles 

M  leueantur  celebrare  missam  pro  defunclis  quililiet  sua  ebdomada.  propter  quod  dabilur 
didomadariia  de  communi  walhaeare  quantum  el  fratribus.  et  vicariia  episcopi  data 
est  eo>mmanio  pania  et  cene  ei  piadum  de  communi  in  refeolorio.  quod  neutri  prina 
habneruttt  aeilicet  nec  vicarii  epiaoopi  nee  ebdomadarii.^ 

Mwu  Mdker  Sedbuch  fei.  102"  Z.  IS  bit  fol.  103'  en  Ende,  der  gante  SiHtraf  «M  Ar 
M  4nll||  BßHli- 


'  Verffl.  den  bezüglichnt  Eintrag  unter  dem  angegebenen  Dalum  im  Scelbuch,  S,  ZeiUchr.  f.  Gesch. 
4.  Otmh.  S.  F.  ni,  m, 

s  /m  SeeWuch :  de  HoUtlMtm  dIaMion  median  «itetM  tttmoie.  VtrgL  ZtiMiir,  f.  OetdL  4, 
•»  Oberrh.  N.  F.  III,  99. 

>  Im  SeeU>uch  beieiehnel  de  horto,  qai  jacet  faltw  iMttiliM«  •tuet«  Amalie  «t  CaaigMb«v«a. 
Vergl  ZeiUchr.  f.  rr.-Hc>i  d  nhn  rh.  X  F.  III,  104. 

*  Aueserdem  m  dar  DuiuuUAjiinytr  Ilaiuhchrt/t  foi  11  die  Nulu: :  ittm  porl^irius  tcuotur  «x  officio 
SUO  censns  commaniUtis,  remediornm  et  waUchar  ac  annonam  ad  merot  pertinentem  per  se  vel  per 
M  BliiiMtn»  HM»  oolIigM«  tt  inobedMntet  ptocair»r«  e»comin«oi«»ii  «t  oaqae  ad  teroiam  Muteotiaai 
aggfknwL  et  «ob  koo  feeetU  et  ottoBderft,  poetae  Aatrea  vltetias  NqaiNie  tflMotar  cnm  müu  etpenn. 
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36.  Paiti  Qrtffor  IX  enitekeUei  einm  SStreit  wUeke»  Hnm  Pfiarrer  tm 

Freihnrt^  und  dem  Straßburger  Domcapitel  Ü6er  «t»  OMonieat  mit  PfirÜnie  » 
QuntUn  des  lUiUrt».   1229  Mai  10  Perugia. 

.  .  Capitalo  Argenlmen».  cum  inler  J.  plebanom  de  Viribureh  ex  parte  una  et 
TOS  ex  altera  super  caDonicalu  et  prebeoda  qaondam  magistri  Alherli  cuncauonici  i 
vealri,  que  iJem  plcbuntis  in  ecciesia  veslra  sibt  vendifare  voldiat,  qiiftsCio  suborla 
fuissel,  landem  posl  diversas  comniissiones  hiucinde  ad  judice^j  divorsos  oblentas, 
eidem  plebauo  ac  dileclo  iilio  B[erloldo]  decauo  veslro,  pruptcr  huc  apud  sedem 
apaatolicam  oonsUlutis.  dilectum  fiUum  R[ainalduni]  sancti  Etistachit  diaconam  oar- 
dioalem  camerariuin  nostnim  concessinius  auditorem.  qui  cum  post  disceptaUoses  w 
mulüplices  dileclo  filio  Jolianni  Sjuite  suhdiacono  el  capellaDO  noslro  de  nostro  man- 
dato  causam   huju.'iiiiüili    (•o[nml^^I^>SL'l,  prediclus   decanus  coram  eodem  cupellaiio 
proposuit,  quod,  cum  bone  memorie  C[onrado]  Portucnsi  cpiscopo,  dum  in  parlibus 
Teutonie  legalioDia  officio  ftingeretur,'  falao  suggestom  ftiissel,  quod  prebeoda  el 
caooDieati»,  de  quibus  agitur,  lanto  tempore  in  ecciesia  veslra  vacaveraot,  quod  ad  u 
sedem  aposlulicam    ipsorum   dünulio  eral   seeundum  Lateranensis  SlBlula  cuncilii 
devotuta,  licet  nulla  ibi  jirebfinlii  vacaret.  cum  iion  siiit  ibi  disliiicle  prcbcn.le  iiec 
canonicorum  numerus  diiliaitus,  idem  laincii  episcopns  diclu  plebauo  canouicalum 
bujusmodi  conlnlit  et  prcbeodam,  qui  plura  obtiueus  beueQciu,  que  curam  bubent 
animaram  annexam,  mmos  idoneus  erat  ad  ea  in  vestra  ecciesia  obtioenda.'  quare  m 
dldttS  decunuä  pelebal  memorato  plebano  super  ipsis  imponi  silentium  et  ipsum 
iamquam  fabsarium  cunonica  pcna  pcrctlli  pro  co,  quod  fueral  quibusdam  liUeris 
faläis  usus,  que  sub  nuiniufi  upostolice  sedis  e\Ut<Tanl  fabricale.   prediclus  vero 
plebanus  eidem  decauo  piures  cxcommunicaliuiics  in  modum  exceplionis  opponcus, 
nl  euin  excluderet  ab  ageado,  proposuit  ex  adverao,  quod,  cum  olim  prefato  legaio  m 
a  vobis  foisaet  oblatam,  ul  in  ecciesia  vestra  de  aus  vel  duabns  prebendis  ad  snum 
libitum  ordinarct,  idem  legalus  preuomiuolu  plebano  diclam  prebondam  el  cauoni- 
catum,  que  lanto  lempore  ibi  vacarant,  quod  ad  sedem  apo:jlolicam  earum  erat 
devoluta  dooalio,  coululit,  .  .  abbale  de  Cella  el  ejus  coUegis  sibi  super  buc  execu- 
toribus  deputatis.  a  quibus  fuii  tu  eorum  possessionem  induetus  el  lata  niehilominua  ■* 
excommuntcatioais  senlentia  in  rebelles.  poslmodum  quoqoe  .  .  prior  de  Salem  el 
ejus  eonjudices  super  büs  a  scde  aposiolic;i  delegaii  prediclaoi  prebendam  et  canoni« 
catum  sentenlinlilpr  adjudicaruul  eidem  et  ad  mandatuni  ipsorum  prepositus  vesler, 
ad  quem  insLiliilio  perlinel,  ipsum  exinde  inveslivit.  uiide  sepefalus  plcbanus  bumi- 
liter  poälulabat  preuuminalo  decauo  el  suis  compUcibus,  qui  super  boc  ei  sc  lemere  " 
opponebant»  firmiler  mbiberi,  ne  ipsum  super  possessione  predielorum  canoniealus 
el  prebende  ulterius  moleslarenl,  quin  potius  ipsum  permillerenl  pactfica  possessione 
gaudere.  prediclus  vero  capellanus,  bu-,  cl  uliis,  que  corom  ro  fucn-  preiposila,  dili» 
g^enler  auditis  et  confessionibus  allegaliouibus  el  ralioaibus  ulriusque  parlis  plenius 


1  Jn  der  Zeit  rm  n*U  Juni  bit  19^  Mai 
«  Vergt.  UB.  J,  177  »M-. 
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inlclleclis  cl  nobis  fidcliter  recllalis,  äc  mandato  nosiro  et  fralnim  noslrorura  con- 
silio,  jamdictiira  dccanum  nuiiiiiie  <  (clt'sie  vestre  ac  ecc!psi;un  ipsam  scntpntialiter 
ab  impelilionc  ipsiiis  plebani  prorsus  »bsolvil,  ci  silcnlium  sujjer  canonicalu  et  pre- 
]>ettda  predicl»  imponens.  bos  igilttr.  quod  per  eundem  capeUtnam  super  hoo  est 
»  sententialiter  diffinilum,  ntum  habeotes  anotoritale  apostolica  confinnamiis  et  pra- 
senlis  scnpli  palrocinio  communiinus.  nulli  ergo  clc.  noatre  confirmalionis  infrin- 
gere.  ai  quis  autem  etc.      dalum  PerusÜ  6  idus  maji  ponlificatns  nostri  aoao  lerlio. 

V  au*  Reg.  Vat.  Um.  14  /oi  113». 

JOanmh  Auvroj/  Seg,  Oreg.  IX  nr.  it97  Bmmm  Atta  poiiL  Hde.  I  nr.  145. 

10.  37.  Gr^rius  IX  papa. .  .  ArgeDliiienst  episcupo.  ex  lilleris  illius  accepit  per- 
Ifilnm  fnissc  ad  svnoduin  siiutn  qucslionem,  quod  i[iii(lam  vidcliccl  de  judaice  coci- 
lalis  errore  od  Chrisliantim  lumen  verum  addttetus,  iixorc  sua  in  judaismo  relicta, 
in  jtidicio  postula Vissel,  ul  illius  quadricnnis  sil)i  assiguurclur  ad  fidem  callio- 
licam  pefduceadua.  hincinde  mnllis  allegatis,  prediclo  puero  in  polestate  episcopi 

u  releoto,  papam  coosutere  voluit,  quid  aibi  faciendaat  esaet.  papa. cum  filius  in  patris 
poteslate  consistnt.  cujus  sequitur  familiam  et  non  inalris,  et  in  tali  etate,  qua 
non  debeal  apud  illns  remonere  personas,  de  quibus  possit  esse  suspicio,  quod  soluli 
Tel  vile  insidicnlur  liiiuä,  et  pueri  post  iriennium  apud  palrem  iioa  suiipectum  all 
debeanl  et  morari,  respoudel  episcopo,  palri  puenim  asaignandum  ease.  «ex  litteria 

10  tuis.»      datam  jPerusä  17  kalendaa  jnnii  pontificatua  anno  larho.  iSSQ  M»i  16 

V  MC  Utff.  7a«.  Um,  UJvL  2U. 
IhrttaA  Amn^  Big,  Onf.  IZ  «r.  ^98. 

38.  Paist  Cfref&r  IX  feittOtet  dm  Bitekof  von  Straßhurg.  die  FiiMn/le  des 
»  dem  ßemeapüel  gekSrigen  Lehens  in  Männolsiam  auf  L^hcnfifU  zu  behalten,  und 
bestimmt,  daß  sie  varfi  seinem  ToiJe  vteifer  zim  gmeimnk  ^'uiicn  du  Copitelt  ver- 
wandt werden.   1229  August  20  Perugia. 

Gregorins  episcopus  serrus  serTorum  dei  venerabili  fralri  episcopo  Aigantinensi 

salulem  et  aposlolicam  benediclionem.  fraternilatis  lue  devolio  sincera  meretur,  ul 
M  te  favorp  sodis  apostolioe  prosequenles  polilionibus  tnis.  quonUiiii  cum  deo  possn- 
mus,  annuamus.  cum  itaque,  sicut  exhibila  uobis  tua  pelitio  conlinebat,  quo^dam 
reddUu»  in  Heynoltshe^'m,  quornm  donatio  est  sd  ArgentiDensia  ecdesie  preposilum 
deroluta,  olim  in  minori  ofBeio  oonslitulua  jnxta  consuelttdlnem  Aigentioensia  ec- 
clesie  in  feudum  hahneris  et  nunc  idem  prepositus  et  capittilum  cjusdcni  ccclesie 
•»  ipsos  tibi  qiioad  v;\i'ris  duxeriiil  i'(*iii"f>dendos,  nos  ttiis  supjilicntionibus  inclinali, 
quod  pt-T  t'os  super  boc  jinnid»;  ocliun  est,  auctoritalc  apostolica  confirmnmns  et 
prcsenlis  scripli  patrocinio  commuuimus  slatucntcs,  ul  posl  decessum  luum  iideui 
redditua  in  communem  nsum  canonicoram,  at  de  diotorum  prcponti  et  capHuU 
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TolttOtste  proceaseril,  perpetuo  converlaolur.  nuUi  ergo  omnino  hoiniDum  liceat, 
hanc  paginam  noslre  conllriiintionis  cl  Constitution infringere  vd  ei  ausn  temerario 
conlraire.  si  quis  autcm  hoc  aKeuiplare  presumpseht,  indigualioüein  oninipolenlis 
dei  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apostolonim  ejus  se  Qovcril  iucursurum.  lialuin 
Pero^i  13  kalendas  septembris  ponlifiealuB  noslii  anno  terlio.  $ 

S  mu  airaSb.  Bu.'Ä.  O  34«S  CMM.  Mtdtriß  cm  cmcr  Band  det  m«n  Joftrit  An  Ptpfer- 

Cöpialhuch  dfs  Domcaiiitels  nr,  312. 
Qtdruckt  bei  Orattdidier  Otuortt  med.  Ulf  319  nr.  31ä  (ax  libra  mUco  utnusü  capitiUi 
AiintfbLM). 

38.  B[eriboldii8]  dectnus,  F[ridericusj  canlor,  H[eiDricu»]  dtdus  da  Ohaensteiii  t» 
coriepiacopns,  B[uehera8}  diclns  d«  GnÜBnalein  eanonieus,  W[ero«nis]  plebasus  et 
CBiionious  sancU  Slephani  ArgeDtioensi^  ordinalionem  H.  abbaUs  mooaslerii  de 

Ebersheim,  qui  ad  snarum  precum  instauliam  foro^lum  Erpurc  a  vulgo  appellatum. 
quod  olim  L'iricu  boiie  nicinorie  de  Schonowe  cuslodietidutu  conimiseral,  Dielberico 
Iratri  sno  sab  eadem  forma  commendavil,  appensione  sigillorum  auorain  conBnaant.  n 
«sane  quidem  magna.      acta  sanl  bee  asoo  domioiee  incaniationia  1229.  i^^P. 

3  tau  8kM,  B$t.-Ä.  H  IktM.  Wl  tr.wi.«.  i  tig.  pend.  tarn,  4  Mt^m. 

40.   J^ei  Beschlüsse  des  Straßburger  DomcapUels  üIht  dte  Faer  ton  A  ircAen- 
fitfm  tmi  P/^ßndentenealtuuff.  [1^24—1230.} 

Notum  sit  omnihtis,  quod  de  commnni  conscnsii  Bcinhardi  preposili,  RerhloIHi  »o 
decaoi,  Fridcrici  cantoris,  Ulrici  scolaslici  tociusque  capiluli,  pelcule  hoc  domino 
Ludewioo  da  Huoebarc,  qui  Inno  erat  dominua  beneOcü  in  Kolboshaim,*  firmiter 
instilutnm  est  in  perpetttum,  at  preter  aervidttui«  quod  de  eodem  beoefido  da  Kolbota^ 
beim,  sienl  in  regula  continelur,'  fratribusdabalur  etdabilur,  et  preter  talenlum,  quod 
singiilis  annisde  eodeni  ad  watschar  dabalur  et  clabiliir,  ilomiiius  \,Meii-ini,<!,  quam  diu  » 
vixerit,  quolibel  anno  20  solidos  mooele  tuuc  in  civitate  curreutis  proxinia  die  ante 
feaUim  Margarete  porlario  da  eodam  beoefieio  representeL  fratrea  vero  festum  Mar- 
/«di  M  garel«  cum  9  IcolionJbua  el  bystoria  «difRiaa  est  gratia»  et  vespera  et  miaaa  aol- 
lempni  et  sccunda  vespera.  sicut  in  festis  9  lectiouum  de  virginibna  fieri  solet, 
celebralnint.  quotl  Inmen  ad  pcticionein  preilirli  Lhdevici  statutuni  nemn  dahitol,  •» 
cum  priua  id  in  cboro  islo  üeri  non  consueveril.*  porlariua  siquidem  de  predictis 

b)  £Mfcr  im  •  ^pMr  tm  nnkMi  •  liiigtßiikt. 


'  Vergl  den  Eintrag  unterm  loten  Juni  im  SedbucJt.  S.  Zeilschr.  f.  Gerch.  d.  Oberrh.  N.  F.  III,  101. 
*  Unter  dem  lOten  Mai  ist  die  t^lifiung  Ludtcig»  iion  Jlünenitur^  im  Srelbuch  einifHrngm :  eodem 

die  obiit  LuJoViiciis  Je  Huiioburc  t';iiioini:us,  (jui  iuslituit  servilitnii  ilari  lu  fttlu  Marj;ar<;ti-  de  fcuilo  tfr 

in  Kolbotaheim,  qood  ipse  toAc  lubebiU,  in  refeetotio  ouuubas  chori  clcricis  et  scoUribiu  ita,  at 
tntnm  m  <gn  a>Mitv«närio  «am  craM  «t  fiotMäaa»  viMUat  ^b»  npnlcbnun.  d«dit  etwm  yioftatoa 
oniu  anni  d«  eodem  feodo  in  usos  IMzui  «t  Mqwuriaiia  ainoa*  kgavit  frateiboB.  FnyH  2WfMlkr, 

f.  G«tA.  d,  Oberrh,  N.  F.  III,  07. 
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20  solidis  ciiililiol  cliori  clcricu  in  niaUilinis  presenli  1  deimriurn  minislraLit,  n'Iiqnos 
vero  ititer  fmln-s  el  clfiicos  prebendalos  in  civilalc  pre.srntfs  et  A  cletnosiiiarios 
dividel,  rctcnla  tarnen  sibi  du])pUci  prcbenda  eorundetn  donariorum,  et  (^uicquid  per 
obulos  divjdi  noD  poterilt  quorum  vice  4  denarios  ad  najus  el  iufra,  ut  per  denarics 

•  integroa  dividanlur,  si  neceaae  fuerii,  ipse  aupplebit,  quod  cliam  aui  joria  eal  in  alüa 
denariia  per  eain  dividendia.  poal  ohilum  vero  domini  LQdewicii>  qnicunque  suc- 
ccssor  ejus  vel  aliorum  post  cum  in  eodem  beueficio  fuerii,  loco  iüorinn  20  soli- 
donim  ia  eodem  l'eslo  tuaoe  in  prandio  in  refeclorio  fralribus  et  prebendntis  el 
chori  derida  et  «cotoribna  cum  doobus  fereiilia  aive  carDiuin  aive  piadum  et  pBne 

M  ei  vino  aecnndum  consuetadinem  refectorii  aingulia  annia  semre  tenebitur. 

Eodem*  etiam  tempore  et  capitulo  inslilulum  est  commimi  consilio,  quod  festum 
Ileinrici  impcratori?  sicnl  fi-sla  9  lectionum  cclebrHiir.   monsiirnariii^  tnincn  co  die  jmi* 
sicul  in  die  pro  feslo  prcbendani  fratribus  niinistrabit,  quia  preposiliis  secundura 
anliquam  consucludincm  et  justiciam  deSlezestatplenum  servicium  Icnelur  minislrare.' 

u  Statttlnm  etiam  est  in  communi  capitulo,  quod  cuicunque  quilibet  fratnim  in 
obitu  auo  vd  prina«  ai  non  mutet,  prebendam  suam  legaverit,  reditua  ]vebende 
ipsius  per  annum  posl  mortem  fratris  percipiat.  que  logalio  si  probori  oporlcat.  per 
diios  sivc  frnlres  ^\vo  nlios  viros  honestos  Inicos  ve!  clerico'?  sive  pfr  servo**  sno? 
honestos  si  alias  morialur  probelur.  si  veiu  netnini  legaveril,  si  obiigatus  est  debitis, 

M  qae  aliaa  iKm  aohaalnr,  da  rediHbos  ejus  prebende  per  annum  aolvantiir  et  ai  opua 
eat,  aerria  auia  etiam  ex  parte  aatisfiat.  quod  si  neulro  opus  est  nec  in  debitis  nee 
in  scrvis,  cum  eisdcm  rcdilibus  scilicel  prclj^  tnlc  per  annum  a  portario  vel  a  fra- 
tribus oiiifitiir  prediolum  (•rclo';ip.  cujus  provcnlus  diviilnntur  fnitribtis  in  i-jiis  üiiiii- 
ver^üriu,  quia  tuuc  nuuien  ejus  inscribeudum  est  regulc  et  memoria  ejus  aunualim 

iä  commemoranda. 

M  aiM  Melker  Sedbueh  fol.  S4.  Die  beiäm  eratm  Einträge  von  der  gleieiun  Hand,  der 
dritte,  letzte  Eintrag  von  nndrer  Hemi        AiiiJtferer  Tinlr.  grschrirben.    Seide  Hände 
i/'hi'rni  ilir  rrs!<)i  UuSjh-  r// «  t'Ucn  Juhrhunilrrln  an.  Die  Capitehlte.whlii.nie  icerdm  der 
gktchen  Zeil  angciu/ren  tete  dag  SrrUnicli  uivl  dtui  ffütrr-  und  HiiueerteichHiü,  cuich 
W  weisen  die  im  Eingang  genannten  M'ürdenlrägcr  des  (  '«iiit-.U,  mt  iet  1330  tuletit  w 

kumUieh  tr$Aeiiuiide  LmbDig  vtm  UAntuturg  nrf  du  Jahre  ISXi—tggO, 


4L  Otto  sancti  Nicolai  in  carcere  Tnlliano  diaconua  cardinalia,  aposloUee  aedia 
legatus,  0[tton)]  scolaslico  et  H[eiQnco)  decano  ssncti  Tbouie  Argentinenaia  mandat. 

qnatfmis  conrcnlionem  inter  epiprnptim  et  capituhim  Wormacicnses  ex  una  parte  el 
m  priorem  el  fralrea  predicalores  ex  altera  super  quibusdam  areis  factam  ab  utraque 

•}  Am  Saudi  e«N  toterer  Mand  UmsuftfUgti  de  lluoeburc.    b}  /«  M  XKtscieiiraiM  m»  tiiur  M*Ut. 


i  Vergl.  de»  BUtrof  wilcr  Am  a»§^Atm»  Stdnm  m  &a«iA,  8.  Ziiltebr.  f.  Oeteh.  d,  Obmh 
H.  F.  Iii,  m, 

IV,  1  7 
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parle  nnniler  observari  facinnl.  «cum  inier  venerablleni.»       datnilk BalispoM  11  ktl- 
lendas  aprilis.   [1231] '  Mar»  22  Regentbtuy. 

Am  Winkelmann  Acta  imperii  inediia  J,  498  nr.  621  nach  Würdtwein't  Mona$t.  Wormat. 
Mu.  der  JUäcifr.  Univ.  BM.  m.  DamaA  Boot  Utk.  B.  d.  St.  Worm  1, 113  tir.  153«. 

42.  .  .  Scolasticiis  .  .  porlenarins  majoris  ecclesie  cl  .  .  decanus  sancli  Tliomc  s 
ArgpntineTisis  .  .  preposilo  canoniris  el  cltTicis  Thuricfnsibus  ex  mandato  Greporii  IX 
pape  inserlu  [Lalerani  2  idus  maji  pontiUcalus  anno  quinlo]  mandant,  quatiniis  pape 
provisionem  circa  frelrea  pr«dica(ores  Turicenses '  semre  sludeanl ;  alioquin,  cum 
snper  prediclonim  fralrum  pace  et  quiele  procuranda  muUiplicem  dondm  0[ttonis| 
legal)  preniiseriiil  ainmonicionein,  precipue  cum  et  ipse  domifitis  papa  sibi  el  eis  super  lo 
hoc  duxerit  spccialitcr  scribcndirm.  si  precepli  invencrint  transgressores,  inobedientiam 
per  censuram  ecclesiaälicaiu  non  obmiltenl  debila  animadversione  puiiire.  cmandalum 
domini  pape».      datum  Argenline  4  nonas  julii.    [1231]  Juli  4  Siraßhurff. 

Am  üb.  d.  ^adl  u.  Landadiafi  ZüriA  I,  3i5  nr.  4m  vath  ^tm  Mtduifte», 

43.  Grcgorius  IX  papa  .  .  episropo  Argenlinensi  mandal,  qunlenus  .  .  priori«?sp  « 
ac  sororibus  monaslerü  ssaticti  Malbt  i  Argenlinensis  ordinis  sancli  Auguslini  cantandi 
divina  coucedal  siue  juris  prejudicio  liberam  fuculUtlem.   (dileclarum  iu  Cbriülo.» 

datum  Anaf^ie  2  idus  oetobris  anno  aexto.  1232  October  14  AnagnL 

V  aus  Ecg.  Vat.  Um.  16  foi.  W. 

44.  Cllr(icus]  arcbidiiiconns  Arfenliricnsis,  nl  onliiiuoio  de  causa  iiUer  ceno-  w 
bium  Novillareuse  el  OUonem  pieDaaum  de  liuliswilie  sui  archidiaconalus  orta  super 
quibuadam  oblacioiiibus  in  ecdeaia  Utevilre  perceplis  et  percipiendis  facta  rata  peiw 
manaat  et  oheenrelur,  ceduiam  memwialem  super  hoc  oonfectam  aigilli  aui  munimtne 
roborai.  «tmiyersUati  vestre  teuere.»  actum  aooo  grade  1S33  mense  jnnio. 
12HH  JmL  m 

S  m  SmSb,  Stti-A.  Q  Ais.  M44  «r.  mb.  «,  f"^ 

45.  Berchtoldna  Argenlinensis  episeopus  de  conaensu  ll[einhardi]  preposili, 

B{erchlboldi]  decuni.  L'l[rici]  canloris  loUusquc  capiluü  Argenliueusis  ordinal,  quod 
in  ecclesia  de  Menollcsheim  semper  sit  plelmnus  sacerdoa  residena,  qui  secum  teneatur 


I  In  dem  gkichen  Jahn         Juli  26  IVe^targ  tndieint  in  «intr  Vthmie  der  Famtlie  von  w 
(Mtingen  für  das  Thmeapitd  wm  Lmtatme  unter  dtn  Ztvgm:  niigiiter  H.  esnonicTii  Argcntinensis. 
8.  Foniea  rerum  BerneMium  II,  117  »ir.  td^i. 

*  Dia  Nioderkmimf  dtr  Jkmanikaner  in  Zürich,  die  im  Jahr  1239  ar/olgte,  »oU  tmf  läilraMwyer 
Anngmii  «iraoiyiiiaiw 
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habere  socium  sacerdotem.  ad  cujus  provisionem  assignal  tolam  dolem  ecclesie  ville 
de  MeiDoUesheim  et  decimam  iu  Cuorsheiin  et  ia  FurcUtiuseu.  «uoivereilaü  vestre.» 
acta  sunt  hee  anno  domioi  1233.  S233. 

M  au»  Melker  SeeWuch  fol.  54"  von  noAe^M  tjUiduLUi<jt:r  iliitul  ewijctragen. 
10  OtämM  bei  OnmdUUtr  Oeumr.  inid  III,  329  nr.  336  (ox  libro  salico  summi  capitnll 

AvgntiB.  foL  41  et  ex  Ubio  lagnl»  «iuadtni  «ftpitali  foU  &4).  F«tyi.  ÜB,  I,  ISS  Anin.  2. 


46.  Ulricus  canlor,  Henricus  magisler  de  Luliubach  canonici  majoris  ecclesie 
Argcntinp,  judices  a  sede  apostolica  dclcgati,  palere  volunt,  quod  constiltitis  in  siia 
preseolia  domino  M.  preposilo  in  Seibold  ex  uua  el  fralrc  Hudullfo,  procura(orc 

u  geoerali  tolius  Almaiüe  sancU  »pirilua,  pro  se  el  sais  fralribus  in  StefIBsfelt  ex  parte 
altera  catna«  qua  inter  eoadem  super  hospitali  et  capella  aancli  Spiritus  in  Geilnhusen 
vertebalur,  didinila  sit.  acta  sunl  bec  presentibas  domioo  portsrio  de  Eribberg, 
domino  Ilenrico  plchano  de  HaUinne,  domino  Joanne  Spina,  Henrico  de  Argenlina, 
Gullridü  sacerdole  et  Golfrido  cognalo  suo,  Gerbardo  plebano  de  Ozenhursl,  Berloldo 

M  sacerdole  de  Wormalia,  Werncro  de  Kurvabell,  Henrico  de  Geilnbuseo  et  Berloldo 
Hiinroculo  de  Geilnhusen,  Hngone  cive  Argentinensi,  mag^tro  Wortvino  scolastico 
Pragwensi  et  aliis  quam  pluribus,  anno  domiui  1234,  13  kalendas  septembris.  esrla 
sigiUis  judicnm  et  magistri  RudolfB  de  Steflesfeldt  roborolur.  1234  Äufiust  20. 

Am  Ueasiaclui  VB.  9  Abfk.  /,  MO  nr.  IftS  mmA  «Amt  Abidtrifl  m  SdMäo'  JCyAdftHdhr 


47.  Pabst  Gregor  IX  trägt  dem  Bischof  ton  Straßburg  und  den  Slraßbiirger 
Domliiikanfrn  Heinrich  und  Volcnand  auf,  daß  sie  Bruno  ton  Olfenburg,  der  seine 
Kellerei  bereuend  in  den  Schoß  der  A'irc&e  suriicAAeArte,  gegeii  seine  Bedränger 
»ekOUsü.   1234  Oetober  17  Peruffia. 

so  .  .  Episcopo,  Henrico  et  Volc nando  fralribus  ordinis  predicalorum  *  Argenlin- 
ensibus.  accedeiiü  ud  apostolicam  .sedem  Bruno  de  üQeuburch  laicus  Argeulioensis 
diocesis  nobis  exposuil,  quud  ipse  coram  vobis,  filil  fratres  predicatores,  quibus 
contra  bereticos  inquisitionis  n^tiam  dicimor  oommisiase,'  super  crimiae  heresis 
aecnsalus  el  in  publico  de  hujusmodi  pravitale  cunfessus  ad  unilalein  ecclesie  rediit 

ab  el  penilentiam  <i  vobis  super  criininf  prt  fnio  rec(*pit,  propler  (piod  ipsum  sipno 
crucis  assutnplü  in  terre  sanclo  sulisiiliiiin  prulei  lurum  coram  non  modica  fnuUitudine 
viruui  estöe  culliulicuiii  uuuUaaliä.  ct^leruui  cum  pro  eo,  quod  sie  ad  lidem  calbolicam 
est  reversusr  ab  .  .  abbate  de  Gegenbach,  Wolfbelioo  de  Agnovia  sculteto  et  quibus- 
dam  aliis  derids  et  laids  malivolis  snia  Argenlinensis  et  Qmtantiensis  dioeesum  non 


40  1  In  eirm-  KntUWg^uüe  des  Pab^te^  llomriu»  HI  von  1227  Jnnmr  11  ernc1\eint  u.  A.  nh 
Adnitat  frater  Jokioii««  AigoatineuiB  oidini»  predicKtonim.  Vrrfß,  Bodenberg  Efiet.  pmt.  Jt<m.  I, 
98S  nr.  334. 

s  F«yL  ÜB.  Jt  m  NT.  «90. 
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sohim  Sit  bonis  suis  fere  onmibus  spolialus,  sed  et  quidam  potentes  eum  pravi  odio 
perscqiiaulur  et  sibi  gravcs  iiiieranl  inok-älias  f(  jucUiruä,  ipsutn  ad  iRislruiii  proscn- 
liam  cum  veslris  lillcris  destiuaslis,  ul  super  hoc  ei  provideie  misericoidiler  diguare- 
mur.  quodrca  discretioni  veatre  per  apostoUca  scripta  manduaus,  qualiniu,  ai  est  ita, 
dielos  datentores  iMDorum  auorum,  qai  aum  ipsia  ao,  quod  ad  unitatem  eatholicam  * 
reversus  cxlilil,  spoliaruiit,  quod  ei  bona  ipsa  rcslUuant  ac  ipsi  de  dampuis  el  injuriis 
irrogalis  salisfacianl,  ul  tenenlur,  el  ab  ipsius  super  premissis  indehita  moloslatione 
desislaol,  monilione  premissa  per  ceusuram  ecclesiaslicam  appelialione  rcmota,  sicut 
jualttm  fiieril,  compellaliä  pruviso,  ne  ia  uDiversitatein  de  Agnovia  exoliaimiitiieatioilia 
vel  interdicti  senteDtiam  proferatia,  niai  super  hoc  a  nobia  mandatum  receperitia  w 
speciale,  quod  si  Qon  omnes,  tu  IValer  episoope  cum  eonim  allero  etc.  daluoi 
Penisii  16  kaleudas  noTetubris  pontificalos  nostri  anno  octavo. 

F  amt  Siff.  VaL  tm.  IT  fA  aiS, 


48.  In  einen  Leiensreffüter  de*  Klagten  Schoanaeh :  hee  sunl  feoda  miUtum» 

que  possidenl  ab  ccclcsia  de  Swarczach  ....  Slcliellinus  mües  de  Argentina  bähet  is 
in  feodü  4  uncias  et  derimas  de  uno  nrulro  in  Qwnczeülieim,  Johannes  Rufiis  inforo 
equoruiu  Label  ia  fcodo  luiuurem  deciiuaui  iu  Frauckeuheiin.    [1215 — 1235.1 

K  aus  Karlsruher  Geti  -Luinl-A  C opiaUmch  nr.  733  ;i.        Ah<r?nift  von  ei»fr  Ihttid  des 
JMeu  Jahrh.  Ute  Zettbestmmuiuj  ergihl  sUJt  darau»,  itiili  unUr  ilen  Lehenitriujcrn  Mich 

der  Maltet«*  VolffelioM  de  Bftfenow«  owAeinf.  (SekMtte.)  ao 
Qtiruekt  dnmaek  bei  Onß  IHglm,  Otteh.  4.  MM  SckmiraA  II,  36  nr.  39. 

49.  In  einer  VerfflekJisurkv.ttde  der  Abtei  Nemceiler  mit  dem  Stiß  ton  Has- 
lach, ih'H  Zehnten  in  Truchtersheim  hffrfifend.  welche  n.  A.  he^^iei/dl  tfiricus  canlor 
Argeuliucuäiä :  acta  sunt  hec  anno  domim  1^36  ia  vigilia  ndliviialiä  beatü  Marie 
virginis,  in  polatio  domioi  cpi^cupi,  preaeulibua  Alberto  custode  NoyillareDsi.  Heurico  t» 
Icamerario  domioi  nostri  episoopl,  magislro  Gervakso  reetora  scolarum  aanctt  Thome 
Argentineusis,  Alberto  mililc.  qui  dicilur  Scholle  alüaqua  quam  pluribos.  i236 
Septmier  7  ütrai^rg  in  der  biscMßicken  Pfeit. 

B  am  MmBb.  BeK.-A.  Q  tue,  SSi7  or.  HA.  e.  1 1^.  ftad.  (Jaeebi  Mati$  IhtriBami^) 
et  4  ddt^tü.  W 

50.  lihrhof  Berthold  von  Slraßhv.rg  hesti'ilhjt  eine  Giiterschenhvng  drr  ?rr- 
widwelfii  Frau  Lugardis  und  ihrer  Töchter  für  das  Ütraül/urjf^  St,  Agueskloster. 
1237  Aui^ust  17. 

ni^rtlioldus  dei   griicia  cpiscopns  .\rgenlinensis  onmibus   presf^iiff^rn  pfi**inatn 
inspecturis  roi  geslc  nolirium  cum  salule.       cum  ouinis  elas  prona  Sil  iu  inahim,  it 
expedit  uiaiiciiä  homtnuni  prudculer  occurrere  cl  pruvus  uiachiuatioues  eoruui  cir- 
cumspeela  provideoda  devitere.  bac  siquidem  consideratioue  permote  dilecte  in  Christo 
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filie  moniales  sancle  Agnelis  Argeulinonsis  ad  prcscnliam  nostram  accesserunt 
humililer  pctentes,  ul  (lonatiooem  ]j09ät;6i>iuuurn,  quam  eis  fccerst  Lugardis  vidua 
cum  iiliäbuä  suis,  que  iu  eodem  cenubio  elegeruni  domino  famulari,  diguareuiur 
aactoritate  litlerarum  noslrarum  confimare.  noa  igitur,  quamvis  omnibas  nobis  anb- 

«  jectia  in  jualici»  auia  aimus  debitores,  specialius  tamcu  büa  sumus  aatncti,  qua 
seculo  renunciaules  siib  rfigulari  discipHna  se  divinis  obsctjuiis  manciparunl.  quare 
ipsarum  prccibus  inclinati  alquc  peticiuuem  eanini  benigiin  luvore  proscquentcs  pos- 
sessiones  a  prediclu  Lu^ardi  el  (iliabus  suis  roonastcrio  beale  Agoelis  coUalas, 
qnibua  filius  anus  Fridericas  femuiciaTit,  sieut  in  inalruioento  noatrwam  cmum 

M  oonitnelur,  prasentia  pagine  munimioe  roboramua  ipsi  oenobio  ia  parpetuum  aervi- 
luras.  cum  prefata  Lugardis  in  presentia  Doatra  el  aliorum  lioneatorum  hujuantodi 
donalionera  fuerit  confessione  prnpria  publice  prulcstala  et  idem  cenobium  possessi- 
oucm  rerum  donaluruin  per  ^epteunium  tenueril  iucuucusäe, '  igitur,  ne  talis  donatio 
a  quoquam  iupoäterum  poitöit  perversa  caviUaüooc  pcrturbari,  banc  pagiuam  iu- 

is  presaioae  aigUIi  noatri  dnxünus  roborara.  actum  anno  domini  1237.  16  kalendaa 
seplembris,  büa  presenlibas  Wallhero  et  Bernhehno  fratribua  piedicaloribaa»  Wolf- 
heimo decano  sancti  Thomc,  C&nrado  cuslode  Honaugensi,  Ebcrliardo  cauonico 
sancti  Pelri,  I'ctro  nolurio  noslro,  Ilugone  de  Millelhus  el  Erboae  de  Bilolyesheira 
miliUbus,  Ciknone  lilio  Krbuniä,  Friderico  iilio  Cöiionis,  Golzoae  iillo  Nicolai,  Johanue 

»  Vitnlo,  Hdnrieo  de  Adie,  Jobanne  da  Sarburc»  Hasaona  notario  dvibu«  nostria  et 
aliia  quam  pluribua.  in  quibua  anlem  locia  poaaeasiones  donate  site  aint,  ad  cautelam 
bic  ibeiinus  anaolari :  Fundus,  in  quo  monaslerium  saucte  Agnelis  collocalum  esl 
cum  pomerio  el  suis  attinenriis,  bona  in  Schillicheim,  in  Adelharlshoven  agri  pra(a 
el  curic  et  pecora,  iu  Argeulina  curia,  quc  dicilur  des  Hellegrozes,  uiedielas  moleu- 

u  dioi  iu  inferiori  parle  saucli  Stepbani,  ziü  Kezzcnslege  curia,  in  Lingolvesheim  quarla 
pars  manai  el  omnia,  que  tnnc  temporis  posaedit,  cum  utenallibua  domua  aue.  Oer* 
Irudis  quoqna  ralicta  Erbonia  araam,  qua  dicilur  des  Doiben»  |»alibalo  ceuobio  eodam 
tempore  oontulit  coram  nobia  et  prescriplis  preaeuUbua  perpetuo  possidendain. 

B  au*  Straßb.  Bu.-A.  H  tose.  8117  or.  mb.  c.  s»j.  pend.   Jh^f  itr  BOeMtf  FimMVi  «M 
w  w(Mi0  tpätenr  Htmd :  vür  Lüg/ui  Kleoogedeagia. 

51.   Paöst  Orpffor  IX  ttntjt  dem  Bischof  ton  Straßbur(f  und  den  Achlen  von 
Puiris  und  Tenneubach  auf,  zu  emägen  und  zu  enticAeideit,  ob  nichi  dm  Kloster 
Üt.  StepAüHf  dessen  Reform,  bisAer  nicht  zu,  errekhe»  gevoesai,  an  die  Straßbur<fer 
Jhmniheaur  «igetrUen  utti  teinu  Einkinfte  an  dU  fi»f  nettfegrUndele»  Stfuß' 
H  huygr  Fr0ii0»UMer  verleüt  werde»  Jigune».  1237  Jteeemier  19  Sem  m»  Lateran. 

. .  Episcopo  ArgenUnensi  .  .  de  Parisiis  et  .  .  de  Tenncbucli  ubixilibus  Basilieusis 
et  Gonatanli^aia  diocasum.  aignificanle  dodum  te»  frater  episcope,  noa  noveritia 
accepiaae,  quod  cum  (dim  inleUedo.  quod  monaaterium  aaneü  Slepluini  ArgenUnenae 

>  VergL  ÜB,  J,  213  Jnm.  1.  Jkr  £m  de$  iSK.  AgneMotterä  igt  dannadt  noch  wtiitr  mrttek  tu 
«  verltgen,  wM  «m  iIm  Jdtr  tS90. 
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propler  malitiam  soronim  ordinis  suncli  Augustini  degenfium  in  codein  essel  in 
spirilualibus  et  Icmporiililjiis  ^raviter  defurrnatum,   liln  fralt-r  episcopc  el  dilrrto 
filio  .  .  priori  frdlrum  predicaiorum  ac  Ueraiatmo  cauoiiico  Argentiaeosibus  liirexen- 
iinis  scripta  noslra»*  ut  illod  io  ano,  sl  posaelis,  aliuquiu  in  CbteraenaiQin 
Modi  Augustini  acilioet  aeeandum^  aoiwum  monasterii  sancti  Sisti  de  Urbo  stude«  « 
retis  ordiuibus  reformare.  sororibus  ejus,  a  que  nolleot  allerom  ordinam  ipsorum 
assutnere,  in  locis  competcnlibus  collocntis,  vos  ad  reformanduin  illud  in  ordine  suo 
jaiu  per  quadrieuiiiiim  soUicile  noscimini  laNorasse,  sed  nuUalenus  profecistis ;  itiuiio 
sorores  predicle  omoes  preler  sex  ab  eodem  monaslerio,  quia  eaa,  lu  fraler  epis- 
oope,  Toldias  includere,  reoeaserunt.  unde  nobis  fuit  humilUer  aoppUcalnm,  ut.  cam  lo 
Iratres  predicalores  loco  ipso  egere  noscanlur,  eo  quod  doiuom  eorura  destroi  oportet 
propter  fussala  civilalis  Argeniinensiä,  <]iic  per  medium  occle.sie  uc  üfTiciuanitn  ipsorura 
fralruia  dirigenda  vidcnlur,*  concedi  eis  prefalum  monaslt  riimi  et  redditus  ejus  inter 
quinque  ulia  cenobia,  que  de  novo  construola  suul  juxla  inuroä  civitatis  ip$iu3,  in 
quibtts  fere  usque  ad  trecentas  aororaa  doniioo  Annalentttr,  lioet  vix  centom  ex  pro-  u 
fenlibus  eorum  sustentari  valeanl,  distribui  recompcnsatione  fiieta  eceleaie  ArgenlU 
neniti  pro  juribna  aibi  ab  eodcm  monasterio  debitis  faeeremus.  quia  vero  nobis  non 
coiistitil  de  premissis,  discrelioni  veslre,  de  qua  geriuius  in  domino  fidticijun  pleni- 
orcu),  per  aposlolica  scripta  mandamus,  quatinus,  si  est  ila,  super  biis  auctoritale 
noslra,  quod  secundum  deum  cxpedire  vidcrilis,  slatuatis,  predictis  sororibus  in  alüs  <• 
locis  ordini  auo  compelentibua  coUocalia»  conlvadictores  etc.  quod  ai  non  omnes  tu 
firater  eto.      datnm  Laterani  14  kalendaa  januarii  pootificalas  noatri  anno  undecimo. 

y  4wt  Jfay.  TtL  fem,  IS/d.  m«. 

BmuaA  StrnmdU  deta  fad.  Bd».  I  mr.  189, 

91t  JhmfrtM  ArnoU  tultekddet  «iiw»  Streit  neiscken  der  Gemeinde  Bwdt'  » 
/iii  und  dem  Kloster  St.  AHoftuI  fiier  de»  Besit*  einer  Wiese  en  Chaute»  des 
letetem.  1241  Juli  10  Stnßlwg, 

Arnoldus  preposilus  Aif^tioen^,  looo  domini  epiaeopi  presidens  jndicus,  notam 
faeimus  omnibus  prescos  scriptum  inspecturis,  quod,  cum  coram  nobi»  questio  el  Iis 
verlerelur  inter  Rudolfum  preconem  et  procuratorcm  uiiiversilalis  IIunesvHl  ex  iina  s» 
parle  >•[  preposilum  et  convenlum  saiicli  Arbu^^asli  ex  alk-ra  super  eo,  quod  idein 
prociiralor  pro  ruslicis  predictis  dicebal  el  asäcndtat,  per  prepo^ütum  et  conventuin 
dfasti  monaslerii  ipsos  fuiase  spdtatos  eujuadam  praii  posseaaione  in  baono  dicte  ville 

s)  Xu  ff^ftwen  tin  modina. 


>  S.  UB  I,  177  nr.  227. 

*  liier  »cheint  eint  »ichre  Datirung  für  die  dritte  ,Shi'-ltenc(i!fnuiij  gegeben,  welcite  dte  Gegend 
rechts  der  Breutch  tumfaiite,  vergl.  SiJbermanu,  iMcalgetdiithU  d.  Shflt  Siraßbnrg  S.  63  ff.  Sitecklin 
$€tzt  im  atintn  Collictaium  diu»  BtftiUfimg  dar  SMU  m  Am  Jahr  vergt.  Stiäetin  d.  l.  Sodäi 
p.  I.  emnuL  d.  MMMM.  IkMor.  £JlimBt  XIll,  JMS. 
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sili,  simililer  dioens,  ipsum  prattim  almeindam  esse,  unde  pelebal  nomine  prefale 
univcrsitalis  sihi  lieri  rcsUlucionctu,  dictus  N.  '  preposiUis  pro  se  et  couvcntu  suo 
coQlradicebat  diceos,  verum  noa  esse  de  aliqua  spoliacione  uec  quod  praluin  almeoda 
fueril,  sed  res  proprie  dicti  moDBSIerit»  et  per  ezpensas  et  labores  ejusdem  mona- 

t  aterü  de  aüveslri  looo  ad  pratam  factum  et  perduetum  fuiaae  per  annos  40  et  plurea 
transaclos,  possessum  vero  cuslodilum  et  secalum  et  fenum  ad  domum  prefali  mona- 
slerii  adducttim  per  annos  40  et  ampÜns.  cum  aiitem  super  preclictis  Tniilti  tcstes  ab 
uUraque  parle  fui^setit  producti  jurali  etscripli  et  allegaciones  ab  ulraque  parte  Scripte 
et  nobia  porrecle,  et  postquam  in  canaa  fiiH  eoodiiainn  ab  nlraquc  parte,  et  ipsis 

M  partibus  a  nobia  die  aasignata  ad  difBnitham  senteneiam  profereodam  medio  tempore 
tarn  super  actis  quam  allegacioDibus,  ddiberacione  el  oonsilio  pradeDlum  viroruin 
babilo,  secuntJnm  deliberacionem  et  cODsilium  ipsoiiitn  pro  monasterio  memoralo 
sentpnciam  (liflinilivnm  pronunciamus,  mernornlum  preposilnm  el  cuuveulum  sancti 
Arbogast!  ab  iwpcliciunc  predicli  procuratoris  el  uuiversilalia  ville  tiuniszvelt  penitus 

u  abaolveoles  et  perpetunm  süeaciam  ipsia  imponenles,  qaia  inventom  fait  et  probatum 
pro  sepedicto"  aumasterio  de  posseanooe  40  annomm  et  eciam  de  oonatroctione  prali 
per  lesles  religiös!  ordinis,  quibus  major  fides  fuit  adbibenda,  quam  ipsis  ruslicis 
quasi  in  proprio  negocio  teslificantihus.  maxime  cum  et  ipsi  rustici  In  sno  teslimonio 
vacillarent  et  plures  eorum  predicto  monasterio  in  quibusdam  leslificarenlur.  in  hujus 

w  rei  memeriam  pieaena  seriptam  aigillo  noalro  fedmua  ooimniiiiiri.  acte  annt  Üeo 
publice  in  curia  nostra  Afgeoline.  anno  incamadonia  domioi  1241,  feria  quarta  ante 
festum  sanctc  Margarete,  prcscntibus  hiis  testibus  ulrico  de  Erstbeim,  Conrado  ple- 
bano  in  Omvetilieim,  riKjgistro  Nicolno,  raagislro  Alborto,  magislro  Heinrico  rectore 
puerorum  luajoris  ecclesie  et  aliis  quam  pluribua. 

»  Sout  »raßb.  Bit.-A.  0  im  fiL  m>-»8»»  OofSOMk  um  8k  Aiiefatt  m  itt  Sdirift 

At  Mim  JoMk. 


53.  Berloldus  Argentinensis  episcopus  lulumque  captlulum  ejusdem  loci  compo- 
aitimiem  perroutatione  quadam  facta»  inter  C[onTadum]  canoaieum  arebidiacoiium 
dictum  de  Wolva,  reetorem  ecdeaie  de  Offenburc,  et  abbatem  conveatomque  Qengen- 

ao  baccnses,  quo«  ille  auper  decimis  Dovalium  iDfra  terininos  parroehie  sue  aitorum 
traxeral  in  paiisnni  cornm  jndicibns  a  sede  aposlolica  delegatis,  videlicel  decano  et 
c^olore  ääucli  Thume  et  ceüerariu  sancli  Peth  Argentinensis,  ratam  babenl  el  sigillis 
suis  roborant.  «cum  facile  labaolur.»  acta  sunt  Iiec  anno  domini  1242,  3  nonas 
aprilia,  preaentibua  tealibna  decano  de  Zunatnlre,  camerario  de  Gengenbaeh,  dcmioo 

«i  Bmnooe  püebano  de  Vilingen,  Bertoldo  Episcopaliacdle  canonioo>  magiairo  Rftdegero, 

•1  B  Mttcto. 
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Alberto  clerico  (üclo  de  FribiiTO,  Waltero  laico  de  GengeolMch  el  aiiis  quam  pla* 
ribus.   1242  April  3. 

K  «M  Kwiknäm  GtM'LmuU-A.  0«agaibMli  Coht.  18%  or.  mb,  c  S  »ig.  paid.  partim 
Mapt,  Sriiatm  die  Siegd  Av  «ti^  mid  it»  Jkmea^ielB.  (SdutUe^ 

im  FitOmrt»  IKfi».  ArA.  ZDC,  JOS  m«  Am  IrrfMMiM  UMimi  ms.  § 


54.  Albertus  comes  de  Hsbspurk,  eanoaiem  ArgeDliaensis  et  BastlieDsU»*  omni 
actioni,  que  sibi  eoDtn  monasterium  Murense,  qasDlum  sd  pairodiialem  eodesiem 

de  Mure,  ad  preseos  vel  in  fnttinim  possei  compelere,  omnino  renunrial,  monaslern 
j)is  in  ecrlesia  predicta  rocopnoscens.   iil  rennnciHlio  nnllo  iimquam  itipoiiio  valeal 
irritari,  instrumenliim  de  iiiaudaLu  el  cunseosu  judicum  suorum  .  .  scoluslici  el  .  .  lo 
oeUererii  ecdesie  aancli  Petri  Ai^geDlineosis  est  coofeclnm.  «quis  laMlis  est.» 
aclam  Basilee  anoo  domini  1843,  in  neUli  seneti  Stephsni.  1242  J>gem6er  26  Basel. 

JmUB.     Stadt  u.  Landschaft  ZlHeh      7d  mr,  STO  Mck  dm  Or,  i.  SL-Ä.  Aarftu 
Ladmeig  Reg.  «wm.  Com*.  I  nr.  iSS*.  —  VerpL  US.  I,  itt  Amt.  2. 


Kk  Berlboldus  Argentincnsis  episcopos  omnes  proprietales,  quns  Harlmanntis  u 
senior  comes  de  Kyburc  ecclesie  Argenlinensi  conlulerat.*  ei  et  Ilarlmanno  fralnieli 
SttO  infeodum  coDcedit.  «quoniam  que  geruntur.»  acta  sunt  bec  in  Herbotesheim, 
presentibns  hiis  (estibus  A[rnoldoJ  preposilo,  H[einrico]  curtode  et  Reioardo  de  Tenge 
canonids  Argenlinensibas,  Wal[tero]  marscalko»  Wilpebdmo]  vicedomino  Argenti- 
nensi  etc.  anno  domini  1244,  7  kalendaa  maji.  1244  April  25  BerhoUhem.  m 

M»  ÜB.  d.  Am»  m.  Lmiidkfi  SBriA  U.  m  nr,  tCO  meh  Or.  L  S^M^  Turm. 


5C  Innocentinfl  IV  papa  Henrieo  de  Vistingen,  canonico  Argentinensi,  venera- 

bilis  fratris  episcopi  Spirensis  nepoli  indulgct,  ul  heneficium  anum  preter  obleata 
retinr-at.  <etsi  proptcr  ambiiiones.»      dalum  Lugdunt  idibus  maji  anno  secundo. 

lüiö  Mai  15  Lyon.  n 

V  mts  Jltfi.  Val.  tmn.  5/  fd.  187v. 
Ikimach  Berger  Hey.  Jhh.  IV  nr.  137 L 


57.  Innoceotius  IV  papa  Conrado  de  Wolva  arcbidiacono  Argeuliucnsi  indulgct, 
ut  unionm  adhuc  beneBdnm  Telineal.  «etsi  propler  ambitiones.»  dalum  Lugduni 
idibus  aaptembris  anno  terlio.  12tö  Sq^imhr  13  Lym. 


F  «M  Stg.  Ttd.  tarn.  M  /U.  MS». 
IJmmA  Btrgrr  Sag.  Im.  TV  «r.  lBSt9. 


1  Dersdbe  erKheint  noch  anauU  mit  seinem  Bruder  HutMf,  dem  Landgrafen  im  Elsali,  in  einer 
Urkunde  von  mS  BUrg  U  SiObitm  fOt  Xhtkr  KatpA  A  ÜB.  d,  Sladt  u.  Laadtek^  XMA  JZ, 
Sa  nr.  856.  M 

<  Vergl.  UB.  I,  218  «r. 
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58.  lonocenlius  IV  papa  .  .  preposito  eccicsie  Argcnlinensis  concedit,  ul  cum 
BeiioHo  canonico  Argenfincnsi,  nato  .  .  comilis  dp  Wilperc,  butniliter  supplicanti 
diapeuset,  ut  preler  benelicio  eccksiasüca  curam  auiinarum  liabeulia»  que  nunc  ob- 
fittel,  «lia  beoeficia  vd  peMonatus  aut  digDiUtes,  etiamsi  similem  cuFam  habeant, 

*  libera  retiaere  valMt.  *  adignum  «st  nl.»  dalam  Lugduni  5  idus  octobris  anno 
tertio.  1245  Oetoier  ii  Zym. 

V  «H»  tag,     Um.  M  fd.  m*. 

Ikvnatih  Btrgtr  Stf.  Jim.  IV  nr,  t697, 

59.  PiAit  Innaeen*  IV  gibt  dem  Slraßbui'gvr  COnoitiatt  Rudol/'  IH^attt  seint 
M  PfirUnden  *u  tentekren.  1245  Oetehr  17  Lyon. 

Radvlfo*  canonico  ArgentiDcnai,  nofaia  ei  ecdesie  per  grata  devotionia  obae- 
quia  se  capiantea  placitos  reddere,  ut  in  hujua  firmitate  propositi  aincBriori  animo 
perseverent,  condigois  volumus,  ul  debemus.  gralie  preraiis  refovere.  sane  Tide  di- 
gnorura  relationc  comperimus,   quod,  cum  existas  de  nobilibus  oriundus,  lua  una 

16  cum  eisdem  sinceritas  bonori  et  uegoUis  ecclcsiß  obsequiosam  se  geslil  el  ulUem 
cxbibare.  hac  iiaque  cousideratione  dueti  et  prccipuc  quoque  difeeli  fiUi  .  .  abbttis 
Augensia  moDasterü'  ad  Romanam  ecclesiam  nulk)  media  perttneotis»  onjos  asseria 
esse  geruiaoua,  cblentu,  ipsius  ia  hac  parte  Lonorando  pcrsonam,  tibi,  qui  scicntia 
et  aliis  dinosceris  iuljuvari  merilis  bonestatis,  farienti's  ^^roliain  specialem,  nl  prelcr 

m  beiielicia,  que  obliticä,  eliauisi  curam  babeanl  anitnarum,  aiiud  beneficium  vcl  perso« 
Dalum  aut  eccle^iaslicaai  digailalem  seu  ctiam  prclaluram  cum  simili  cura,  si  tibi 
eanoDice  offieralur,  lictte  recipere  et  enm  piioribua  libece  retinere  valeas,  non  obstanta 
oonatiUitiono  concilii  geoeraUs.  (ecum  attctorilatft  presentium  diapenaamua  proviao» 
quod  eadem  beuEHcia  debitis  ohseijuiis  elc.  ii?qne  neglipitnr.  nulli  ergo  elc.  iiostre 

t»  dispensalionia  elc.  aiquis  aulcm  elc.  dalum  Lugduni  lU  kalendaa  novembris  aauo 
tertio. 

V  au»  litg.  Vut.  om.  21  fU.  Uiö". 

BunuA  &irgtr  Sfg,  Itm.'  IV  nr.  WA,  BenmOU  Acta  fOKt.  Sth:  1  nr.  859. 

60.  Innoceotius  IV  papa  .  .  episcopo  Basilienai  mandal  pro  Eberardo  arcbi- 
M  diacono  Argentinensit  fratre  ,  .  comitis  de  Sulae,  de  quo  laudabile  lestimonium  per- 

liibetnr,  qaatinuB  oiim  eo  dispenael,  n  est  nobilis  et  Utlerata  persona,  ut  alia  bene- 

•)  Jh  der  JtMdttrtekrifl .  Rgdlllfo. 


'  Innocamlnu  IT  pap»  «idcm  «oaeedit,  «t  onm  HBrnunno  iubdiMMRO  p*p«,  n»to  .  .  oomiti«  d« 
Tniperc,  hamilitn  tapplieuiti  rap«r  «odcm  diap«iiMl.  Aatan  Lügdani  6  aoaaa  «etobrn  «na*  tartio. 

«»  iäirj  Od'Jji-r  3  lim.  Au.',  J{r;,.  Vnt.  tom.  -jj  fiA.  UtK  ItoiwA  Butgtr  Ittg.  Um.  IV  tir.lSOe. 
<  Konrad  von  Ummern,  Abt  co»  Beichenau, 

ly,  i  » 
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ficia,  eliiiinsi  cTiium  Ijuheaut  aniiiianim  annexani,  diinimodo  ipsonim  provrnttis  rcnlum 
niarcaruiii  nr^rnli  üininatim  Talcnliam  non  cxccdHiil.  lioile  r<»rtp<>rp  cl  otiin  arcliidia- 
coualu  Argenliiieu<>i  el  alüs  jam  ubleiiliä  relinere  libcre  vuieat.  ^  «aposlolicc  scdis 
beuignitas.»  datiun  Lugduni  16  kaleodas  Dovcmbris  anno  terlio.  1245  Octoier 
i8  Lyon,  » 

F  «IT  Jteg.  V<il.  um.  3i  fA 

Brnntadt  BodeuUni  J  'iMt.  pont.  Horn.  II,  wr,  US.  Any<r  Jfay.  Inn.  JV  wr.  iS70.  Jtcr- 
mmOi  Acta  fotU.  Udo,  I  nr.  256, 

61.  Innocenlius  IV  pspa  .  .  episcopo  RasiHenai  ronndal.  qualinns  i  um  Allu  rto 
cunonico  Arp;entittonsi,  de  quo  laudabilo  lesliinoiiiiiin  pcrhihotiir,  si  e.st  imhilis  el  it 
litterala  persona,  dispensel.  ul  alia  b'neficio,  eliauisi  curam  liahvanl  aiiitDaram 
annexain,  dummodo  ipsoruui  provenUis  sexaginla  marcarum  «rgeoti  nnntialim  valen- 
tiam  non  ezcedant,  licile  recipere  ei  cum  alua  jam  obtentis  relinere  libere  valeat. 
«apostolice  sedis  benignitaa.»  datum  Lugduni  12  kalendas  novetnbris  anno  tertio. 
1245  Oetohr  Sl  Ly<m.  i» 

y  tm  Stf,  Vit,  km.  AT  M 

Ihumeh  Bergtr  By.  Jim,  IV  mr,  159$.  BmmiM  Ada  foiU.  Bdv.  I  «r.  1591 

6S.  Innocenlius  IV  papa  Eberardo  canonico  ecclesie  sancU  Petri  Argenlinensia» 

cum  quo  Portaensis  episcopas  Inncsancü  Ni<  ola:  ii  r  ircere  TuUiano  diacoaus  cardi« 
nalis,  in  Alamannic  parlibiis  apostolire  sedis  U'giiliis.  ilispinsavit,  ul  iirctur  prcbendam  «o 
ccclcsic  sue  et  unicum  beneficium  curam  haben»  animarum  aliud  heiieficinm  seu 
pcrsonalum.  eliarasi  cura  similis  ei  immincrct,  licile  recipere  cl  cum  obtculis  libere 
relinere  iraleret,  concessionem  confirmal.  •justia  petentiom  dcstderiis.»  dalum 
Lugduni  9  kaiendes  novimibris  anno  terüo.  1245  Oeteier  24  Lyon, 

V  m»  Bif.  rat.  tom,  9i  fiL  M8.  u 

63.  Innocenlius  IV  papa  . .  episcopo  fiasiliensi  mandat,  qualinua  cum  W[allero] 
acolaslico  ecclesie  sancli  Thome  Argenünensia,  de  quo  laudabile  leslimonium  perlii- 

bolur,  dispensel,  si  est  litterala  persona»  ul  alia  beneficia  sca  iniicutti  pv^raonatum, 

etiamsi  curam  liabeanl  nnimarnm  annexnm,  dummodo  eorundem  beneflciorfim  vcl  w 
personalus  provenlus  quadraginta  marcarum  argeuli  annualim  valenliam  non  cxcedant, 
licite  recipere  et  cum  scolalria  ipsina  ecclesie  ao  aliis  jam  obtentis  relinere  libere 


'  Innotcntius  IV  pa]ia  .  .  episcopo  Basiliensi  c^äudat,  qu^üuui:  iii&puu»et  saper  auJeiu  cum  Uer- 
ioldo  de  Tierbberc  caiiuiiico  Argcntioensi,  nepote  comitiB  do  Hulze.  «apostolice  sodis  benignitaa.» 
datam  at  in  proxima.  1245  Ottobtr  18  Lffon.  Au$  Utg.  Vat.  to»,  äl  /oL  244.  Üantaeh  Berger  Btg.  n 
Jan,  IV  mr.  tSTt  «wi  BemoOi  Att»  jNNit.  Eds,  1  «r.  »ST, 
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yaleat.  cBpostolice  sedis  beoigmtas.»  datom  Lugduni  Skalendas  novembria  anno 
teriio.   i245  Oeloier  25  Lyon. 

V  aus  lieg.  K«(  lom.  21  /«?.  i'J7''. 

LmaA  Berger  lieg.  Ina.  lY  nr.  BemouBi  AOa  pmO.  Bit».  I  »r.  ML 

5  64.  Pabsl  Innocenz  IV  heauftragl  den  Bischof  von  Basel,  dem  Straßburger 
ScholäslicHS  K'onrad  eine  Probslei  zu  rtrxrJm/fen,.    Iii4ii  October  31  Lyon. 

.  .  Episcopo  Baailienn.  hits,  qui  per  grata  devotioni»  obsoquia  gralie  saneto 
sedis  ap(Mlolice  se  ooapUnt,  eam  libenter  impendimus  et  fiivorcm  eis  beniTolum 
imperliiiuir.  cum  i;^ilur  dilccUis  fllius  G[onradus^  scolasticus  Argenlinensis  se  nebis 

in  ol)>cijuiosinn  exliilim  rit  vi  ilevnüim,  nos  volt-nlfs  ei  faccrc  pralinin  sp<»oifllpm  man- 
diitiiuä.  quateiiuä  ipsi  sculuslico,  quem  sue  probilalis  tnerilo  carum  liabcmus  piuri- 
nium  et  accepluin,  in  civilale  Argealiaeosi  Basilienai  seu  in  ipsarum  diooesibua 
preposilaFam  sue  nobilitati  ooagnientem,  ei  vacat  ad  preseos  vel  qaam  otto  ad  id 
obtuleril  se  facultas,  auctorilale  nosln  oonferas  el  assignes,  nou  obslantibus  indttl- 

15  geniin  privüpfrio  vcl  slntiitn,  qtiihrts  possil  hiijusmoJi  t;rutia  impcdiri,  buI  si  de 
inniulalo  noslru  ibidem  in  siinilibus  aiicui  sit  pruvisutn  vfl  quud  ili^^nitateni  predicUun 
scu  alia  beneficia  oblinel,  etiamsi  cnram  habcal  animarum.  cuulradiclure:)  etc.  dalum 
Lugduoi  2  kalendas  novembris  anno  teriio. 

V  aus  Reg.  V«t.  Um.  2t  fiL  MX. 

tt  DamaA  Sergtr  JUg.  A«.  TF  mr.  itU,  BentaitBi  ÄUa  futt.  Hd».  1  nr,  368, 

65.  InnoceaUus  IV  papa  G(»ado  canonico  aancli  Tbome  Argentinensls  indolgel 

C[onradi]  scohislici  Argenlinensis  supplicutiunibiis  inclinalus,  ul  preler  unicum 
bcneficinin  ruram  ol>{in<'ns  anim?inim,  qnod  ni  prespns  asscril  so  ha!»ere,  nüa  hene- 
licia.  eliamsi  curam  similem  habcant,  dummodo  ipsonun  proventus  quinquaginla  mar- 
»  Carum  argenli  valeiitniii  aonis  nngnlis  non  excedant»  Hbere  retinere  valeat.»  apostolice 
sedis  benignitas.»      dalum  Lugduni  7  idna  novembria  anno  lertU».  iB4S  2fo- 

V  (IM  Heg.  Vat.  Umi.  31  fol.  548», 
Jhmadi  Bagir  Beg.  lim,  IV  nr.  ISOi. 

so  66.  Innoci  utius  IV  papa  .  .  episcopo  I?a>ilifii.si  iiKiiidiil,  tpifiliiuis  cum  Conrado 
diclo  Gaie.  ifi-lorc  ecclesie  Pctri  Ar;jenlineusis  dispciiscl,  si  ei  Jiiofuta  liuneslas  cl 
äcieiilia  litlcraruni  suflragunlur,  ut  ulia  beneficia,  cliauiäi  curam  babeant  anuiiarum 
annexam,  dummodo  ipsonim  provenlus  quinquaginla  marcarum  argenü  annualim 
valentiam  non  fiuMdant,  licite  recipere  ac  cum  oblentis  libere  rellnere  valeat. 

»  «apostolice  aedis  benignitas.»  dalum  Lugduni  idibus  norembris  anno  teriio. 
Iit45  ^ovmhr  13  Lyon. 

V  aus  Bffj.  Vat.  tnm.  SI  fol.  2i9<'. 

Damach  Berger  lieg.  Inn.  I V  nr.  1609.   JiernmtUi  Ada  pml,  Udo.  I  nr.  U6ö. 
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67.  Pabst  Innocenz  IV  leaaßragt  den  Bischof  to»  B4id»  dm  Cmamieut  Qett- 
frid  rom  Sfraßburger  St,  Peterssliß  Dispeiu  für  P/Huienerwri  w  gewähre». 

1^46  Fthruar  9  Lyon. 

.  .  Episcopo  Basiliensi.  apostoüce  s^dis  bptiipnilas  consiicta  sie  menMa  per- 
souaruiQ  etc.  usquc  disceroil,  ul  eos,  qui  lilleraruiu  scieulia  ei  morum  Qobilitale  » 
precellunl  etc.  usque  hononre.  hinc  est  quod  pro  dileclo  filio  Godefrido,  canonico 
ecdesie  nncli  Pelri  ArgeDtioeDris,  mandamua,  qnalenus^um  «o,  ai  sibi  moramhoneslaa 
et  Utlennim  scientia  suffi'aganiur,  ul  alia  beDefida,  ciiamsi  euram  habeaal  ani- 
mnnim  nniipxnni.  duminodo  ipsorum  proventns  quailiiir^inta  marcaruin  argenli 
ainiualim  valenliain  non  e\rf»(^ant.  si  sihi  canonico  otllTaulur,  licile  reripere  oe  nun  i« 
obteiilis  libcre  relincre  vatcat,  constiluliooe  generalis  concilii  non  obstanle,  auctonlale 
nostra  diapenaea,  proviao  ut  beneficia  ipaa  debilia  ele.  usquu  uegligstar.  datum 
liOgdam  5  idua  felnniarü  anno  lerüo. 

F  flW  Mttg.  r«t,iöm.aifA  JM». 

LamaA  Btrt»  Ay.  ümi.  lY  «r.  Xfli.  StmoM  Jeto  foul.  JEMt.  I  «r.  S70.  ** 

68.  Palst  Innncfn:  FV  f/ext(i(ff(  xt'innn  Kaplan  dem  Straßhurtfer  Probst,  daß 
getcisse  ihm  zur  Vciiri/iung  zustehende  Pfründen  der  Straßburger  üiöcese  nicht 
durch  päislliche  Briefe  übertragen  werden  kü'imeii,  wenn  sie  diese  Pfnhiden  nicht 
WtärüekUch  bezeichnen.   1940  Februar  10  Lyon. 

.  .    Preposilo  .^rgenUnensi  capellano  noslro.       licet  quibusduin  duxerinius  *<> 
^ncedendum,  ut  in  dioceai  Argentinenai  aliqnibua  clerids  suia  el  aliia  personia  pos- 
aint in  cecleaiaaticia  beneficüs  providere,  quia  tarnen,  aicut  te  referente  didiclmoa» 
qnorandam  bencßcioruin  coliatio  in  eadcm  diocest  ad  te  apeclai,  nos  nolentea  tibi 

per  conccssiones  liujusmodi  super  ipsis  ln-ncficiis  dprof^ari,  fttjctorilate  tibi  prescntium 
indulgeiuuä,  ul  beueßcia,  quoruiu  coUaliu  in  ipsu  diocesi  ad  te  dinoscitiir  petlinere,  n 
conferri  non  possint  per  liltcras  super  hoc  a  scdc  apostolica  impelralas  seu  etiam 
in  poaUonm  impetrandaa,  niai  de  ipsis  benefidia  in  eiadem  litteria  expresaa  mentio 
habeatur.  nulli  ergo  etc.  noslre  oonoesaionls  ele.  aiqaia  elc.  datum  Lugduni  4 
idtts  febraarii  anno  lertio. 

V  aus  l^oj.  Vat.  Um.  21  fol  JfT-?  . 
DarnaA  Berger  Heg.  Itm.  IV  nr.  1719. 

69.  laoocentius  IV  papa  .  .  eleclo  Argoniin*  usi  mandat,  quatentis  cum  Juhanne 
canonico  aancti  Tbome  Ai^entinensia,  pro  quu  cx  parte  oniveroitatis  dvium  Argenti« 
nenatum  humililer  aupplicatum  fuit,  auper  pluribaa  eceleaiaaticia  benefictts  cum  hiia, 

que  obünel,  retinendis,  ctiamsi  curam  babeant  animarum«  uaque  ad  suniinani  oclua-  » 
ginta  inarcarnin  argenli  dispenscl.   «ex  parle  univcrsitalis.»       datum  Lugduni  13 

kalendas  aprilis  anno  lertio.    1210  Moers  20  Lyon. 

V  am  Meg.  Vak  tan.  ül  foi.  268«. 

IhmtA  JMcntay  Bfitt  fCMt.  JBom.  II,  116  nr.  1S4.  Herger  Heg.  Inn.  IV  nr.  t7W. 
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70.  Innocenlius  IV  papa  .  .  preposito  Argentinensi  capellano  suo  mandat,  qua- 
linns  ftim  BjertoldoJ  diclo  de  Busscnaiicb.  iiepote  ,  .  ebbatis  saiicti  Galli,  canonico 
Curiensi  super  pluralilate  beneficiorum  dispensel.  «aposlolice  sedis  bcnignitas.» 
dttum  Lugdnni  2  oonas  aprilis  atrao  tertio.   i246  April  4  Lyon, 

»  V  aus  Seg.  Vat.  Um.  21  fdU  270«. 

AafMKh  Btrgir  Jby,  Jwk  IV  «r.         BmmK  Acta  fönt,  Bibt,  I  w.  xrn, 

71.  Innocentias  IV  papa  . .  epiaoopo  et  capUulo  GoaslantfeiisilMU  mandat,  qua- 
tiniu  R[eiiihaTdttm]  eanoaieura  ArgeDÜneDsem,'  non  obatante  certo  in  ccdcaia  ana 

canonicorum  luimero  nec  valentibus  aliis  privilcgiis  apostolicia,  in  coDcanonicam  reci- 

»0  piaot ;  alioquin  .  .  tlo  Ilolenberc  et  .     de  saiifto  Ilomerino  prepositis  el  .  .  scolastioo 
eoclesie  Lulenbaccnsis  Basiliensis  Uiucesiä  injtiDgil,  ut  mandatum  exequaulur.  <apo- 
atolice  sedis  beuigaitas.»      dalum  Lugduni  6  kalendas  julii  auDO  lertio. 
JmU  26  Lyo». 

V  MM  Seg.  Vat.  tm.  21  foL  2%. 

u  AmuKA  Bftfv  JBv.  An.  JF  «r.  >9i6,  BenMiK  Am»  pmL  BO».  I  nr.  m. 

72.  Innooenliua  IV  papa  .  .  abbali  el  convenlui  monaaterii  sancti  Blaaü  ordinis 

sancli  Bcncdicli  (lonalantieDBis  dioeesis  mandal  consideralione  G[ebeliardi]  caDOQlci 
Argotilineiisis,*  qui  nejx>3  esl  bone  memorie  C[onr8(li]  Purtucnsis  episcopi,  quatinug 
Coorado  canoiiicu  ecclesie  de  Haselahß,  qiii  nulluni  iiec  in  ipsa  ecclesia  nec  alibi 
M  beaeficiuiu  assecutus  sit,  de  beneficio  providcant  conferendo ;  alioquin  . .  decano  ecclesie 
Goluraborienas  el . .  aoolaalico  eccleflia  Lalembalenaia  Baailienaia  diooesb  injuugil. 
11t  illos  compdlaDt  per  cenayram  eodesiaalicato.  icum  alcutdilectua.!  datunt  Lug- 
dnni 3  Icakndaa  aoguali  anno  qnarto.  1246  JiUi  30  Zjmi. 

V  mt  Jby;  Fat.  «sm.  jK /H  HA 

»  Danmeh  Btrger  Jfay.  Jhm.  JV  «r.         BrnrnäU  Jda  pcnL  Bd9. 1  «r.  999. 

73.  Paist  Jnnocenz  IV  trägt  dem  Ahl  ton  Neuburg,  dem  Mta*  det  Straße 

hnrger  Domrapiteh  nnd  dem  Probst  rnn  St.  Peter  :n  Straßhurg  avf,  gegen  den 
Pfarrer  von  Blieitschweiler,  den  sie  absetzen  sollten,  nicht  vorzugehen.  Iit40  Oc- 
lei»  iS  Lyon. 

m>  .  .  Abbali  monasferii  Caslri '  Cislerciensis  ordinis  Arfjcnlinensis  ^  diü<-ef?is,  decano 
roajoris  ecclesie  el  preposilo  sancli  Pelri  Argejitiuensibus.  cum,  sicut  dileclus 
filius  B.  plebanus  ecclesie  de  Blicoswike*^  Argcnliuensis  diocesis  nobis  exposuit, 

•}  WM  «■  tffSMM  uwiT  b)  F  AfgndiMiMii.   «)  k  1r» 


>  Seüikard  von  HuKgm, 
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dudum  ad  inslanliain  dilecU  filii  Dilhcri  canonici  Spirensisi  voliis  dedcrimus  lilleris 
noslrig  in  mandalis,  ul  diclo  B.,  qni  defecliim  pali  nalaliutn  üicebatur,  ab  ecclcsia 
cadeiu  amolo  ipsam  prelato  canonico  conferrelis,  nos  venerabilis  fralri$  uoslri  .  . 
epiäcupi  et  dUeclOTum  filiorom  . .  uMgutri  et  consulum  Argeatinensiuin  precibas  in- 
dinaü  mandamas,  qaaünus,  ai  eal  ila,  conira  prefotum  ptebenum,  cum  quo  Teaera»  * 
bilia  firaler  noster  .  .  Purluensis  episcopus,  luuc  saucli  Nicolai  in  carccre  TuUiaDo 
diaconiis  cardinalis.  in  pnriihns  illis  aposlolicc  scdis  IcgaUis.  super  defecUi  prediclo, 
ul  dicitnr,  dispensavit.  nuclorilale  liKerarum  ipsanun  nullalenus  procedalis  et,  si 
fürte  cuillru  euiu  in  aiiquu  prucessisliä,  proces:ium  ve^lruw  proliuus  rcvucclis,  prc- 
diclo  Dithero  de  aliqao  benefieio  competenti,  eliamai  curam  babeal  animarum  )« 
annezanit  auclorilale  noslra  in  dvilale  vei  diocesi  Argealineosi,  quam  cito  se  faouUas 
obtulerit,  provideoles.  coDtradictores  etc.  quodai  non  omnes  elc.  datam  Lugduni 
idibus  octobria  anno  quarto. 

V  tm  Jby.  Vat.  tm.  Sl  fcL  S49k 

HanaA  S»§»  Stg.  hm.  IV  «r.  JUOO.  » 


74.  Innocentius  IV  papa  .  .  episcopo  Argentinensi  conccdii,  ul  cum  Berwardo 
canonico  ecclesie  sancU  Pclri  Argenlincnsis.  clenco  Iterllioidi  de  Txersberc  canonici 
Argentinenais»  fratria  nobilis  viri . .  domim  de  Geroltcsaeke  diapenrare  valeat,  quod 
preter  beoefioia,  que  oblinet,  quorum  mvm.  curam  habet,  aicnt  aaaerit,  animarum 
annexam,  adhuc  unicum  aliud  beneficiuro,  eliainsi  siniilcni  curam  habeat,  libete  t» 
retinere  possil.  «ul  probilaa.»  dalum  Lugduni  Skaieudas  novembria  anno  quarto. 
1S46  Ocloöer  30  Lyon. 

V  aus  Beg  Vat.  tom.  31  fol.  33». 
JkmtoA  Iltrftt  Btg.  hm.  IV  wr.SSOL 


75.   lanoceiilius  IV  iiapa  l'Vederico  cauunico  ecclesie  saucU  Pelri  Argen tinensis,  is 
oonaangulseo . .  epi^copi  Aigenlinensia,  cum  auetorilate  Gregorii  papu  predceessoria 
super  defectu  natalium,  quem  paUtur  de  aoluto  et  aoluia  genilus,  dispensatum  faerit, 

ut  ad  sacros  ordiues  promoveri  posset  et  c^^clesiasticum  beneficium  ublincre,  alque 

poslnioduin  duo  receperit  berieficia.  ooncr'dit,  ut  |invlicta  retinere'  ae  aliud  ndliuc  hene- 
ficluiu  seu  puräOiialutii  vel  ecclesiasücain  diguiluleta  reliuere  libere  vuleal.    «ad  M 
facicndam  tibi.»      datum  Lugduni  6  idus  noveuibris  auuu  quarlu.    1240  A'occmier 
8  LfOH. 

Y  aus  lUg.  Vat.  tom.  31  /oL  Sit 
DanmA  Berger  Reg.  hm.  IV  mr.  SSSS. 

m)  MÜS  aaf  Jtmr.  K 
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76.  Innocentiiis  IV  papa  Jolianiii  canonico  el  cellerario  ccelcsie  sendi  Pslri 
Arrjenlinonsis  concedil,  ul  alia  l)eiii'ficia,  eliamsi  ctiram  habeant  animannn  anncxam,' 
duuiuioilo  ipsoruia  provcnlus  triginla  niarcarum  argeuli  annualim  valcnliam  nun  ex- 
cedaul.  iicile  recipere  ac  retinere  valeal.  «cum  sicul  te.»      dalum  Lugduni  17  ka- 

t  lendaa  dccembra  anno  quarto.   1346  NofmAer  15  Lpm, 

V  au$  Beg.  Val.  tom.  31  fU.  345. 
BtrmA  Bugtr  Reg.  hm.  17  nr.  99SS, 

77.  Innocenlius  IV  papa  .  .  episcopo  Argenlincnsi  concedit,  ul  cum  Frederico 
clerioo,  de  avuaculo  suo  aubdiaoono  el  aolula  genito,  dispenaare  -valeat,  nl,  bujus- 

10  modi  dcfecla  et  conalitutione  generalis  conellU  oeqaaquam  obstantibus,  ecclesiam  in 

Bisclinvrshnm,  cnrnm  nnimarum  habcnfcm,  iina  cum  prcbenda  et  sculHslrio  rcclr'sie 
Sii(r]burgensis  Argeiilinciisis  diocesis,  cujus  [.alor  ejus  esl  canonicus  el  preposilus,* 
ac  prebcnda  sancti  Ibome  Argenlineasis  reluiere  el  aliud  adhuc  bcneficium,  eliamsi 
similera  curam  habeat,  recipere  licUe  ac  nna  cnm  obtenlis  Ubere  valeal  retinere. 
u  «tuam  volenles  bonorare.»  dalum  Lagdani  15  kalendaa  decambris  anno  qaarlo. 
1346  Nowmier  17  Lyon. 

r  «m  S^.  VaL  tm.  Sl  foL  SU,. 
BanmA  Bergtr  Jfaf  .  lim.  IV  nr,  997S. 

78.  Innocenlias  IV  papa  .  .  preposilo  A^nlinensi  capdlano  suo  indulgel,  vi 
M  preter  bcneficia.  queoblinei,  curam  bflbentia  animarum  annexam,  alia  beneßcia  üeu 

personatus  vel  dignilales^  eliamsi  curam  similem  hnbeanl,  licile  recipere,  dummodo 
ipsorum  provenluä  exceplis  oblenlis  cenlum  marcarum  argenli  auDualim  valenliam 
noo  exoedant.  al  coni  obtenlis  eisdem  retinere  Itbere  valeat.  «apostolice  aedis  be» 
nigoilaa.»  dalom  Lugduni  11  kalendas  decembris  anno  quarto.  1246  Novmber 
«  31  Lffcn. 

r  mt  Big.  ra.  km.  M  ftL  m. 
Harmch  Bn/ir  Stf.  JSn«.  IV  nr,  XSTt. 

79.  Innocenlitts  IV  papa  .  .  prqpoailo  ei  .  .  deoano  et  capitulo  sanoti  Deodati 
IVillensis  diocesis,  incliimtua  jwecibus  Gebehardi  capcltani  sui  canonici  Argenlinensis.* 

M  mandat,  quatinos  Henricum  rectorem  ecdesie  de  Aosolvisbem  ipsius  capellaoi  de- 


1  t^riedrieh  von  Htyenau,  der  im  Jahre  1250  aveh  als  JVobH  dat  Sbraßburger  Domeapitds  ertcheint, 
1351  m  Februar  mocA  tirkundet  und  in  einer  Urkunde  von  1251  Kär$  S8  «an  teiium  Nachfolger,  dem 
Rvbst  Ansflm  von  Surburg  tJ»  tvrr^torftai  htttUlutft  wir-: 

1 ,  Gebhard  vm  Freiburg.  ^aidem  pnciba«  ioelinaUs  lonocentin«  IV  psp*  cum  finxcatdo  plebano 
M  d»  NtMpUngett  CoutmtiMUis  dioeeiis  anper  plnriplitate  bmefidofiiiB  dispeMdt  dttuB  Logdui  10 
fc.ilendas  «letfiiiliris  anno  qtiarto.  imr,  Norember  Lyon.  Aus  Reg.  Vtd.  fOM.  H  fU,  Stf»  Ihmaeh 
Berger  Heg.  Inn.  i  V  nr.  u:i7f>.  liemmiUi  Acta  pont.  Hftc.  J  nr.  UOö. 
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Votum  in  cnrionirum  rccipiant.   «dilecli  lilii  Gebelianli.»       daltim  Lttgduni  11  ka- 
leadas  decembris  anno  quarto.   1246  Aovemier  21  Lyon. 

V  aus  llrg.  Vat.  iom.  21  fol.  363". 

IkimaA  Berger  Heg.  Imt.  IV  nr.         Brnmonüi  Acta  jxm«.  Edv.  I  wr.  394. 

80.  Innocenlius  IV  papa  .  .  decano  pt  capittilo  Coluinbnriensis  ecclesie  Basi-  • 
liensis  diocesis  tnandal,  quolinns  ülricurn  rectorcrn  ecclesie  de  Tuhnchcin  Basiliensis 
diuceüiä,  iu  quo  tiubiles  virus  .  .  de  Ferrelu  et .  .  de  Parva  pelra,  coiuitiitii  Rotuaue 
ecclesie  deTotonim  vnlt  lumorare  personas,  in  firatnem  el  canonicum  admtttanl ;  a1io> 
qttlo  .  .  thesaurario  ecclesie  saacU  Pelri  Ai;genliDeD8is  isjoDgil,  ul  mandatum  apo» 
slolicum  exequalur  faffeclionis  palerne  sludium.«  datum  Ijigdvni  6  kelendas  i* 
decembris  anno  quarto.   I24ß  Nortmitw  27  Lyon. 

V  atu  Beg.  Vat  Um.  21  fai.  3*8'. 

J}urmek  Berger  Beg.  bm.  IV  nr.  jmi.  BodetOerg  1^.  goiU.  BsM.  II,  iM  nr.  Ml. 
BmttuBt  Att^  ftnf»  JSEriv»  1  wv 

81.  Paiit  Innoema  IV  ffewöAri  de»  Sischof  von  Stra(\bnrg,  daß  er  dem  u 
Pfgrrer  «m  SlienseAioeiier  für  den  Besits  seiner  Pftünden  JHspene  erteilen  dürfe. 
1246  Jheemier  2  Lyon. 

. .  Episcopo  Argenlincnsi.  precibus  dilcclonim  üliorum  . .  magialri  et  couäulutn 
Argenlinenaiuni  indinati  presenünm  tibi  auctorilate  concedimaa,  ul  cmn  dileclo 
filio  B.  plebano  eodeaie  de  Blienswike  lue  diocesis,*  qaod  eodesiam  ipsam  et  alia  n 
bcneßcia.  que  nunc  obtinet,  possit  licite  ac  liberc  retinerc,  non  obstanlibus  consti- 
tutione generalis  concilii  el  quod  dcfcctiim  nalalium  palitiir,  sicul  ftrlnr,  siijior  quo 
secum  per  veoerabilem  frutrein  noslrum  .  .  Porlueuseui  episcopum,  lunc  sancti 
Nicolai  in  carcere  Tulliano  diaconum  cardinalem.  in  partibi»  Ulis  apoatoUm  sedia 
legalom,  ut  aaserilnr,  eziatit  diapansatum,  *  valeaa  dispensar»  proviao,  quod  ecciesia  » 
et  ben^da  ipsa  debilis  ale.  usqne  negligatur.  dalum  Lugduni  4  nonas  decembris 
anno  qaarto. 

r  am  Seg.  Tet.  Im.  »  fA  tU». 
DwnMh  Betgtr  Stf.  Imt.  IV  nr.  S30L 

•   82.    Ilfeiiiricijs]  preposilus  sancti  Pelri,  fllricus  sancti  Siephani  plebanuH  et  a» 
S.  cuslos  sancti  Andrep  Argcntincnses,  a  C[onrado]  Hildcnshpimonst  f pisco]>o,  judice 
et  conservalore  ordinis  beate  Marie  Magdaleue  a  sede  apostolica  dciegatu  subdele- 

a)  diipnattna  Mirgt$tirMm. 
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gali»  uoivcrsos  ecdesiarum  rectores  ceterusque  Hdeles  exhortanlur,  quntenus  pauparum 
sororum  ordinis  supradicli  de  domo  in  CrouenJiil  Argenlinciisis  dyocesis  nunlios  ele- 
inosinas  recepturos  effiencitcr  promovere  i  urenl.  «quanli  sil  merili*.  daluto  anno 
domini  1247,  3  kalendas  jauuurii.  l2iG  December  SO. 

»  B  aus  StnM.  B«t.-A.  H  ftso.  2ßT2  vidim.  mt.  e.  J».  tig,  jMMd.  deleptU  auigcH^  w» 

Fr[id«rieiu]  prepodtm  6t  Fr[idericosJ  «colutieDS  «cclMie  Mactt  TboBM  ArgmÜntam 
im  Mai  IT. 

83.   Päist  Innocens  JV  träfft  dem  Bischof  wn  Slraßburg  auf.  dm  Canamem 
Rcinbold  vom  St.  TAomassiift  *K  Stroßburg  für  seine  Pfrünäm  JHepetu  erUUm* 
w  1247  Januar  28  L^q%, 

.  .  Bpiscopo  ArgeDtioensi.  ad  racicndam  dilccto  fiUo  Rdnboldo.  canonico  sancti 
Thome  Argenlinensis.  prolian-i  sjHM  ialem  lue  civiumqiie  luonira  preces  clc.  lü  siipra 
usque  inducunt.  '  quocirca  uiandanms,  quatiniis  cum  ipso  super  obtentis  el  oblinendis 
pluribus  beneficiis  vel  personaUbus  aul  diguilalibus,  eliatnsi  curam  aniinarum 
u  liabeaRt,  consliinlioDe  generalis  coneflii  tion  (d«lante.  aactorilale  ncatra  diapenaes 
uaque  ad  summam,  de  qna  videria  expedire»  proriso  ut  ead«m  benelicia  debitia  eto. 
naqne  n^igBlw.     dalum  Lagduni  5  kalradas  febniarii  anno  quarlo. 

V  «II»  Jfay.  Fol.  tom.  21  fvl.  359t. 
Darmuh  Berftr  Stg.  Im.  IV  tir. 

M  84.  Pabst  Iitnocenz  IV  irngt  dem  Abi  und  Convenl  des  Elosters  Qengenbach 
auf.  dem  Slraßburger  Cleriker  Waliher  eine  ihrer  Kirchen  zu  terleihen,  iridn'geji- 
ftti/s  der  S'c&alzmeister  und  Sc/iolasticus  von  Hl.  Peier  zu  StraQburg  uad  der  Dekan 
90»  Btütuh  fUr  dl»  ÄMSfSkrmff  diese»  Mandat»  Seiyrs  tra^e» ^werden.  i247 
Januar  29  Zjro». 

V,  .  •  Abbali  el  conveolui  moDaäterii  in  üengenbach  ordinis  sancli  Benedicti,  Ar- 
geitlioenns  dioceaia.  dignum  est  bene  agentibns  pro  merilis  responderi,  ut  ipsi  ad 
Tirintam  studia  fbrtius  aniiDenluT  el  emvin  exemplo  ezdlentur  alii  gratis  premiorum. 

binc  csl  quod  pro  dileclo  6]io  Wallero,  derico  Argeutmensi,  de  quo  dilecli  fiUi 

inngistor  el  consulcs  ac  cives  Argentinenscs  iLiudabile  nobis  leslimoninin  per  stias 
»<  lilleraä  prebueruul,  uuiverättali  veslre  uiaiiiiuuius,  qualiiius  eidem  de  uUqua  ecde- 
siarum ad  veslram  donalioncm  spcclanlium,  que  clericis  consucvil  sccularibus  assig- 
narij  non  obstante,  ai  pro  aliis  vobia  direximus  scripta  noslra,  quibos  nolamus  auo- 
torilate  prcsenlium  prejudicium  generari,  aut  aliqus  sedis  apostolice  indulgentia, 
per  quam  ipsius  provisio  difTerri  vel  impediri  valeal,  quam  cilo  se  facullas  obtulcril, 
w  providere  curelis ;  alioquio  dileclis  üVm  ,  .  (besaurario  el  .  .  scolaslico  sancli  Pelri 

•  Ver(^,  nr-  65. 

IV,  1  s 
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Argentinensis  et  .  .  decano  ecclesie  Ilaselaneasis  Argentinends  diooesis  liUcrU 
noslris  injungimus,  ut  ipsi  mandnttim  snp?r  lioc  ajK>slolicum  exequanlur.  conlrsdio- 
tores  etc.      datuni  Lugduni  5  kalendas  tcbruarii  anno  quarlo. 

F  «IM  J?<9.  Fnf  fom.  21  fd  36Ö. 

Darnach  Btrger  lieg.  Inn  IV  nr.2383.  6 

85.    Pßfis^  Tiuiocenz  JV  fordert  die  Afht'ix.tiu   n»d  de»  CnnrfHt  der  Ahlei 

Erxte\n  auf.  (J>m  Cnnonicus  Reinbold  rom  St.  Thomaxslift  zu  iitroß'>iir;j  rinf  ihrer 

P/'ritnden  su  geben,  und  beauftragt  den  Schatzmeister  tou  St.  Peter  zu  Straßburg 
mii  der  ÄusfSkrwnff  dieses  MmtäaU.   1943^  Januar  31  Lyon. 

.  .  Alihfi)i«se  et  conventui  de  Esclipn  onlinis  sancli  Bcnnlii  li,  Ar^^Liiliin  nsis  lo 
diücesis.  ad  faciendam  düecto  ßlio  Reiuboldu.cäuonico  ecclesie  saucli  Thome  Argen- 
lineiisia,  gratiam  specialem  v^erabilia  fratris  noslri . .  episcopi  et  dilectorom  filiorum 
dvium  Argentinenaium  preces  ac  ipsius  caaonid  merita,  saper  quibus  ei  lesÜmoDium 
periiibetor  laiulahile,  dos  ioducanl.  rogamus  iiaqiie  UDiversitalem  veslram  adenlc  et 
tDonemus  linniler  precipicndo  mandanles.  qiintinii?  eidem  pro  aposlolico  scdis  et  i> 
noslra  reverenlia  providealis  liberaliter  in  ecclesiaslico  beuelicio  compelenti,  quod 
ad  coUationem  Teslram  pertineat  el  oonsuaverit  dericis  secalaribas  assignari,  non 
obslaale,  qnod  idem  alias  benelicialas  existit,  vel  si  direximas  vobis  pro  aliis  scripta 
nostra,  quibas  nolumiis  auctoriiatc  preseotiam  prejadidain  generari.  vel  indolgenlia, 
si  qua  vohis,  qnod  compdü  ad  alicujus  provisionf^m  pT  litlcrns  npostoliras  non  pos-  » 
silis,  a  sede  apostolic.i  sit  (^oncpssa  vel  qualilcr  aliu  al»  tL'ade'in  scilr  nlitcnta,  per 
quam  hujusmodi  gratia  retardün  vaieat  vel  ctiam  imp4;<lin ;  alioquiu  nolenlcs,  ul  ad 
fioa  verbum  noalrum  Tecaum  reverlalar,  dilecto  fiiio  . .  Ibesaurario  sancti  Peiri  Argen- 
tinensis  damus  nostris  litteris  iu  mandatis,  ul  ipse  super  bus  roandatuin  aposlolicum 
exequatur.  coDlradictores    etc.  detum  Lugdnni  2  kalendas  februarü  anno  quarto.  ■» 

V  mt»  Bug.  Vmt.   m.  Oi  fiü  SSf, 
ZkmaA  BayM*  &y.  Jim.  IV  «r.  S376. 

IM».  PaM  Innoeenz  IV  tr&gt  mtf  Sitte»  ton  Meieter  md  Rath  der  Stadt 

Straßburg  dem  Bischof  ton  Strnßbnrg  avf,  ddfSr  zu  sorgen,  daß  Friedrich,  der 
Sohn  des  Straßburger  Kiffrrs  liurrhord  Spender,  in  das  St.  Thomasstift  daselbst  «o 
aU  Canonicum  aufgenommen  werde  und  eine  Pfründe  erhalte.  1247  Februar  13  Lyon. 

. .  Episcopo  ArgentineDsi.     diledorum  filiorum  .  .  magistri  et  consulum  Argenti- 

ncnsium  precilms  inclinali  mandamus,  quatinos  dilectum  filiutn  Fridericnm  clericum, 
natura  Buccardi  mililis  Ar^^'nnfin^nsis  dicli  Dispensaloris,  super  otijns  provisione  ideni 
magisler  el  con&uies  nobib  huinililer  supplicaruut,  in  ecclcsia  sancti  Thome  Argenli-  s& 
nesai  auctorilata  nostra  recipi  facias  in  canonicum  et  in  fralrem  eique  conferri  pre- 
bendam,  si  qua  ibidem  vacat  ad  presens  vel  quam  primum  ad  id  obtuleril  so  IbcuUas. 


Digitized  by  Google 


1247 


67 


nou  obslaule  eertu  caaouicurum  Qumero  jurunicQto  vel  alia  linnilale  vallalo  aul  si 
id  eadsm  eoelcÄa  direxima»  «eripta  noslra  pro  alü».  quibus  per  preaentas  lilteras 
nolamua  prejudidum  geDerari,  aen  aliqna  aadia  apoatoliee  iadulgeatia»  per  quam 
poasil  httjuamodi  gralia  impediri.  oonlradiclorea  etc.  datmn  Lngdani  idiboa  febraarii 
6  aniio  quarto. 

V  am  Beg.  Vat.  tom.  21  fol.  365. 
Jkmudt  Strger  M«f.  lim.  IV  nr. 


87.  Pakt  iMtoceM  IV  erUaibt  im  Büek^  vra  S^raßhtrg,  vier  seiner  Cleiiker 
mit  Pfründen  in  Her  Eirchen  ihr  Stadt  oder  IHöcm  Siraßkwg  w  verMym. 
10  i247  FOruar  19  Zye». 

.  .  Episcopo  ArgcnlincDsi.  exigenLlbus  lue  devolionis  iueritis,vulis  luis  libeolcr 
annnimua  et  petiUonea  laaa,  quantam  cum  deo  posaumua.  faToralulUer  exaudimaa. 
tnia  iiaqae  supplicationibtia  beBignum  imperlientes  assensum  presenlium  tibi  aucto- 
rilatc  concoiliiinis,  nl  tpiatiior  de  cloiicis  luis  in  quatuor  ccclesiis  lue  civitalis  vel 

15  diocesis  in  ecclesiaslico  henefiL'io  singulis  in  singulis  ii'n  lorilute  noslra  provideas  vf:l 
facias  providcri,  non  obslaale,  si  alias  beneüciaü  exiäluul  vel  in  ecclesüs,  in  quibus 
eis  p^videudum  duzeria,  dinxiinua  pro  aliia  acripta  noalra,  quibua  nolamua  auoto- 
ritale  preaenliuin  prejudicium  generari,  vel  quaübet  indulgentia  ab  apoalolica  aada 
oblenla, '  per  quam  Iiujusmodi  gralia  impediri  possil  scu  cliam  retardari.  oootra- 

in  diclorea  elc.      dalum  Lugduoi  U  kalendas  marüi  auno  quarto. 

F  OHt  Stfh       iom,2iJbL  SM». 
BmmaA  Bergir  Xeg.  üm.  IFnr.Mtf. 


18.  P^t  InneaH»  IV  gesUiUet  dem  Ste^f  wm  StnUÜvr^t  eeittem  Capka^ 
ffiyo  ßt  PfiHndeiterwei^  IH^m»  m  ffewäire»,  i247  Feintar  ^  Lpo». 

ti  .  .  Episcopo  Argenlincnsi.  luam  volenlcs  honorare  personam  el  per  honorem 
tibi  exhibilum  alii  providere,  dispcnsandi  cum  diUt  iu  lliio  Ilugoae,  capcllano  tuo, 
pro  quo  Dobis  fuit  ex  parle  lua  humiliter  äupplicaluui,  ut  preter  b^eficia,  queobtinet» 
curam  babenlia  enimarum  aliud  adhnc  bencfieium,  eltamai  aitnilem  eurem  babeat, 
recipera  licite,  ai  ei  eanonice  ofieralur,  ec  una  cum  oblenlis  relinerc  libere  valeot, 

M  plenam  tibi  conccdtmus  auctoritate  presenlium  facultalem,  proviso  ul  eadoin  bencQoia 
debtlis  etc.  usque  negiigalur.      dalum  Lugduoi  lü  kalcudas  mar  Iii  aono  quarto. 

V  OM  Stg,  Vat.  tm.  »tftL  »88». 
Ikmmeh  Btng»  Jfay-  ü*»»  -Tr  tut. 

•J  F  flhtonlB  W  Aüw.   b)  V  ImoiiutM,  qIm  fHUgt  Airrf  Ptmkltf  n  MttiueMtUa. 
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89.  Pabst  Lnioren:  IV  gestattd.  dem  Bischof  von  Straßburg,  dem  Slraßlmrggr 
Domcanonints  Friedrich  von  Stahleck  Di^ns  för  P/rifudenerweri  tu  gewähre». 
1247  Februar  27  Lyon. 

.  .  Episcopo  Argenlineiisi.  apostolice  sedis  bcnignilas  ponsuela  merilapersonarum 
providu  delibetiUione  Hiscernens  illüs,  quas  morum  convenuslat  honestas  et  titiilns 
DObililatis  cxoraat,  gralia  favoris  amplioris  aUollit  el  uiajunbus  sludel  bencticüs 
hoaorsre.  cum  igilur  dikctttm  filiam  Flrftdericttni]  de  Scalelce  canoaioum  Argenli- 
Densem  de  generosilale  natsliam  ao  morum  deeenlio  dmeria  per  tut»  lUteras  com- 
mendandam,  apud  nos  iniervenieodo  pro  Ipso,  noa  eontemplalioBe  tui  volenles  sibi 
gruliam  facere  specialem,  fralcrnitaii  lue  presenlium  tenore  commitlimtis,  ul  cum  t» 
eo,  quod  preter  beneßcia,  que  ubtinel,  personatus  el  dignitales  ac  alia  beneficia 
eocleaiastica,  etiamsi  curam  babeant  animarum,  el  ei  caoonioe  offeraotur,  possit 
reeipefo  el  cum  eisdem  licite  reünere,  eonslittttiona  geaeral»  coacilii  non  obslante, 
Buctoritale  noslra  dispenses  usque  ad  suminam,  de  qua  consideralU  persone  sue 
mprilis  secuntluiu  deum  videris  expedire,  ila  tarnen,  quod  in  uno  personaliler  ol  i» 
in  aliis  per  idoiicüs  facial  vicarios  deserviri  non  obstaute  contraria  ipsarum  eccle- 
siarum^  coiisueluJiue  vel  stalulo.       dalum  Lugduui  3  kalendas  marliianno  quarlo.* 

V  aus  Beg.  Yat.  tom.  21  fol. 

Danach  Berger  Beg.  hm.  IV  nr.  :iiT8. 

SO.    Pnbsi  Inmurn:  IV  fordert  den  Dekan   vnd  d(fs  Ctijitlel  d>;s  >SV.  Pcti-rs-  a> 
süßes  SU  Strasburg  auf,  Hugo,  den  C'aplm  des  litschofs  tou  SlraßljHrg,  als  Oano- 
ntatt  guftmtekiMn  imä  mit  einer  Pfülnde  tu  tersoiyen.   1847  Min  5  Lyon. 

.  .  Decano  el  rapilulo  sancti  Veih  Argcnlinensis.  lueruit  apud  nos  %'enera- 
bilis  fraler  noslcr  .  .  Argeuliueusiä  episcopuä  siucerc  devoliuuis  sludiu,  ul,  quam 
digne  possumus,  sibi  el  suis  graliam  faciamus.  cum  iUque  dilectus  filius  Hugo  » 
preabiler  cRpellanus  ejusdem  episoopi>  aicul  accepimtts«  boaeata  cottTersaiionis  et 
▼Ue  juvelur  merilis,  ul  benigni  favoria  apud  tios  reppcrisse  graluktur  elTeclum,  uui- 
versilalem  veslram  rogandani  duximus  altenle  et  monendam  mandonlcs,  qualimis 
eundem  presbylerum  ^  pro  aposlolice  sedis  ac  nuslra  reverenlia  in  tratrem  el  cano- 
nicum admiltatis  el  de  prebcoda,  quam  cilo  se  facultas  obluleril,  Uberaliter  provid«-  •» 
•üa  eidem,  bod  ohstante  cerio  canonicoiuin  nnmero  juramenlo  seu  qoaeanqne  firni- 
lala  vallalo,  el  quod  idem  aliaa  beneficialas  eiistit»  Tel  si  vobis  pro  aliia  scripta 
noslra  direximus,  quibus  auclorilale  presenlium  nolumns  prejudiciuin  t^ftifrnii,  aul 
aliqua  iadulgeolia,  de  qua  specialem  in  lideris  noslris  oporleal  licii  menlionem, 

•)  V  M.  {|Mrant  iwdutritU».   b)  ptetb; tanun  tmt  Xatur.  IS 


'  Unter  tUiitselhen  Datum,  unmiltelhar  ansclilifßai'i  gestuttrt  Paltsl  Innocent  IV  dem  Bisch"/  r^n 
Straßburg  für  Ffiedrieh  com  Stahkek,  at  eidem  in  civitate  vel  dioceii  in  personfttD  «liqoo  t«1  digni- 
teta,  etiamii  ran  ait  eh  »nimanm  «nDfiia,  proTidcr«  T»lMt  UnnMidh  Berger  Heg.  Inn.  IY  w,  U78, 
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mandatum  nostrum  talitcr  impleluri,  ut  ex  hoc  veslra  sincerilas  Uabcalur  digna  lau- 
dibus  et  farore ;  alioquin  venerabili  fratri  noslro  .  .  episcopo  Argen  Ii  Densi  per 
liltcns  ooalras  injun^iniM,  ut  super  hoe  mandatum  apostolicom  exequatur.  conlra- 
dictOKS  etc.      datam  Lugduni  3  nonas  martä  anno  quarto. 

»  r  aiu  B19.  Tat,  tarn,  ai  /U.  367. 

91.  lunocentius  IV  papa  . .  episcopo  Argenlinensi  coooedit,  ut  Sifrido  elerico 
SUO*  latori  presenlium,  providero  VLileat  in  aliqua  eccU'siarum  civitatis  vel  diocesis 

suc  in  prcbeiiilüli  sen  aüo  ecclosiaslico  beneficio,  non  obslante  di-fectii  tialaliuni,  quem 

10  paliliir  de  .siilidiacnno  gfiiilus  el  solula.  «exigcnUljus  lue  devoUoois.»  dalum 
Lugduiii  iiouis  marlii  aiuio  quarto.    lS-i7  März  7  Lyon. 

V  am  Reg  Vm.  tum.  31  fol.  368. 
Darnach  Berger  Heg.  Inn.  IV  »r.  24U. 

92.  lunoceiilius  IV  papa  .  ,  abbati  el  conveiUui  in  Valle  sancti  Gregorii  ordinis 

11  sancli  Beaedicli  Dääilieuäis  diocesis  mandal,  quaÜDUs  Harlungo  clcrico,  pro  quo 
Hugo  capdianus  .  .  Argentinansis  episcopi  supplicaverU,  in  ecclesiaalico  beneficio 
providcre  eurent.  «Tolentes  dileetum  fUium.«  dalum  Lugduni  7  idus  martii  anno 
quarto.  tö47  MSn  9  Lfo». 

y  mt»  Se§.  Vet,  tem.  M  fot,  867. 
«  IhnaA  Btrger  Bi§.  lim,  IV  nr,  »4SS.  BtnmiBi  Atta  tarnt.  JZdn  I  nr,  SU. 

93.  iDooctfDlitts  IV  papa  . .  episcopo  Argenlinensi  conoedil,  ut  Alexaodro  et 

Richi^vino*  clericis,  sororis  sue  nalis,  in  Maguntina  et  Trcverensi  provinciis  in 
dignitatibus  seu  aliis  beruficiis  pcclesiasticis  providcre  valeal.  «cxigentibus  tue  devo* 
lioDis.»        dalutn  Lugduni  7  idus  martii  anno  quarto.  1247  Man  9  Lj/on. 

»  V  au»  Reg.  Vat.  tom.  Sl  fol.  367. 

Darnadi  Berger  Reg.  Inn.  1 V  nr.  Hi&S,  SemouJU  Acta  pont.  Helv.  1  nr.  313 

94.  Innoppntins  IV'  piipa  abbatibus,  ybl  ulissis,  decanis  el  aliis  ccclesianini  pro- 
latis  el  convcnlibus  uc  capitulis  ccclesiarum  (am  regularium  quam  secularium  civi- 
tal»  et  diocesis  Argenlinensis  indalgel  ad  precea  . .  episcopi  Argentinensis,  u(  ad 

>•  rcceptionem  vel  proWsionem  alicujus  vel  aliquorum  compeUi  per  litteras  spostoUcas 


1  Innocoitiiis  IV  pqM  eapitalo  laacti  Caaloris  in  Confiuentia  raandat,  quatinus  Richwinum  cleri- 
eim,  Mtnai  «owii»  •  apiiei^  ArgtnUiMMi«»  in  eiiiiwiwon  ceeipient«!  •>  prsbcndam  conCuant.  d»- 
tom  Lvgdvid  8  Mw  lantii  aaso  tnait«,  1M7  Män  8  Xgini.  Jm  JfagL  VaL  tom.  foi  39f.  Dvnweh 
Aiytr  JBqr-  Inn.  IV  mt,  JMMb 
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impetratns  vel  etiam  impelrandas  minime  valeant,  nisi  furl«  idem  episcopus  super 
hujusmodi  provisionibus  execulor  a  papa  fueril  deputaliH.  «precibus  venprnbiUs 
fratris.*       dalum  Lugduoi  7  idus  marüi  aano  quarlo.  Iüi7  Man  9  Lyon. 

V  atu  Reg.  Vai.  (om.  21  foL  368. 

JkimaA  Btrger  B»§.  hm,  lY  ar.  SißS.  » 

95.  Inoooentiiis  IV  papa  .  .  abbali  et  ooBTentui  in  ScuUera  ordinis  mncli 
Benedict!  Argentinmsis  diOMttS,  nobilis  viri  Qonradi]  comitis  de  Friburc  supplicn- 
tionibus  inclinalus  mandat,  quatiiius  Peregrino  canonico  sancli  Thoine  Argeiilineusis, 
devolo  comitis,  iu  uliiiuo  <M  t  U  siaslico  benelicio  compelenlt  nd  eoUaLonem  suam 
spectante,  quod  clericis  secularibus  assigaari  cousuevit,  providere  curenl;  alioquin  m 
.  .  episcopu  Argentinenn  injungit,  ul  mandatiini  apostoticani  exequaiur.  «dUecti 
filii  nobilis.»      datvm  Lngduni  7  idus  martii  anno  ijaarlo.  i247  3i4r»  9  Zyoa. 

V  cuu  Reg.  Vat.  tom.  »1  foL  STO*. 

JtamMft  Btrger  Reg.  Inn.  IV  itr.  M9i,  SmmM  ÄBta  jMMt.  Sih.  J  «r.  All» 

96«  Innocentitis  IV  papa  .  .  episcupo  Argenlinensi  indulget,  qtiod  cum  Hugooe 
capellano  suo,  pront  e.vpedire  videril,  dispen-jaro  vfileat,  quod  preler  hencficia,  qiie 
oblinel,  curani  auimarum  babenlia,  pussil  ülia  cum  cura  vel  ütne  curu  libere  rcli- 
nere.  «decel  beingniialem  ccclesie.»  datum  Lugduni  8  kalendaa  aprilis  anno 
quarto.  /$47  Män  95  Zyaa. 

V  aus  Reg.  Vat  tom.  21  fol.  371«.  M 
Dar  nath  Berger  Reg.  Iim.  IV  nr.  2S0». 

97.  InDüoeiitlus  IV  papa  .  ,  decano  et  capitulo  ecclesie  sancli  Tbome  Argen- 
Itnensiä  mandul,  qualinus  Pcreprino  conc«nonico  suo  .  .  episcopi  Argentiiiensis 
procuralori,  qui  petitione  monslraveril,  quud,  cum  .  .  archiepiscopus  Maguntiuus 
Ulis  dcdissi-l  litteriü  suis  in  msudalis,  ut  recipieules  ipsum  in  caaonicam  et  in  fra«  « 
trem  ei  prebendam  conferrent,  Ikel  ipsnm  damam  rscepissent,  antea  tarnen  posl 
presenlalionem  üUerarnm  ejuadem  arebiepiscupi  quamplures  alios  lam  aucturitalu 
oposlolicu  quam  propria  rccepissenl,  donec  proijeudam  iu  eudciii  ecdesia  fueril  assc- 
culus.  de  commanibus  provoiilihns.  tjuaiilnui  una  prebcnda  valet,  provideanl  libera- 
liler  unuuulim  ;  alioquin  .  ,  cpi.'^cupo  Argeuliueuäi  injuugit,  ul  maudaluw  apostolicum  m 
exc(iiiaiur.  osua  noUs  dilcelua.»  datum  Lugduni  6  kalendas  aprilis.  1247  MSri 
27  Lyon, 

V  UH»  Reg.  Vat.  tom.  21  fä.  371. 
DaamaA  Berger  Reg.  Jim.  2V  w.  M9i. 
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98.  Palal  Tiinnfenz  IV  bfiffvftratjt  flen  BUrh'if  von  Straßhvrg,  xeiii''in  Üaplaa 
dem  S'lmßöuty  r  Canonicus  Heinrich  von,  Qeroldseck  für  P/miidenericerö  Dispens 
zu  tfewäkren.    1247  Man  29  Lyon, 

.  .  Episcopo  Arpcnlinensi.      ciipienles  proni  nt?  grnliarn  inveniri  libcnlcr  ipsam  Ulis 
i  impcndiiDUS,  qui  catn  lanquam  süjI  (I<:>hitam  propriis  sludent  sibi  merilis  vendicare. 
cuia  igilur  dil«ctua  filiiis  Henr[icut>]  de  Geroltesecke,  eanonicos  Argtaliaeows* 
capellaaus  laus,  dilecli  6Ui .  .  Spirensis  elecli  oepos«  in  eodesie  negotüs  se  promptum 
•xhibeal  et  devolum  muliumque  in  proscqucndis  eisdem  oegQtiis  laiwreril,  nos  ad 
luaui  el  ipsius  cl<rU  S'i)jp]icatione,m   manUiuius,  qnftlinus  cum   eodcm  canonico 
10  siipcr  oblenits  fl  nbliiuMulis  pluribus  heiu-liciis  seil  per^^onnliftns  vol  dipnilaJthns, 
eliamsi  curaiu  habeutil  uuiinaruio,  non  ob^lünle  cunsliluliuue  geueralis  concilü,  et 
eliam  super  eo,  quod  idem  plar«  beneficia  curam  animaram  Labentia  conln  eandem 
oonatitttlionem  sine  aposlolioa  dispensatione  detiDuit,  auclorilate  noslra  dispenaes, 
prout  vidcris  expedire.  pruviäo  ul  eadeiii  beneßcit  debitis  ete.  usqae  negligatar. 
u  datum  Lugduni  4  koleodas  aprilis  anno  quarto. 

V  au»  Tin/.  Vat.  t  mi    ?/  fol  371 
Darmch  Berger  Beg.  Inn.  IV  nr.  2l9i. 

99.  Piihsf  I, innren:  IV  Irngl  dem  Jiisrhnf  von  Slraßhj'rf/  ai>f,  seivin  C'"i>ffin 
dem  iStraßburger  Vanonirus  Ueinrich  ton  Geroldseck  eint  entsprechende  Wurde  oder 

M  Pfrü»ie  M  irgend  «M«r  Eireke  der  Miaimet  Ertiiikes«  i»  veneiafi».  1947 
M&n  3i  Lffe*, 

Eidem.'  quia  honori  ccclesie  inlendimus  et  augmcnlo,  illos  precipue  prosequi 
debemus  gratia  speciaii»  per  quos  el  decua  augealur  ipsius  et  utilitaa  procurelur. 
cum  igilur.  [sicul]  e.\   parle  lua  el  dilecli  iiiii  .  .  elecli  Spireosis  ftlit  propositum 

15  coram  nobis,  dileclus  ülius  IIeijr[icus]  de  Gcrolesecke.  canoniciis  .\rgenlinenst.^, 
capellntuis  tuns,  pn>fali  elecli  »epos.  in  ecclesie  negoliis  se  proinjiluni  cxliibeal  et 
devolum  rauilunique  in  prosequendis  eisdem  uegoUis  laboniril,  mandarauä,  qiiatiuus 
eidem  in  aliqua  ecclesiarum  provinoie  Magunttne  in  dignilata  seu  peraonaln  vel  alio 
eodesiaslico  beneficio,  quod  eum  deoeaU  auclorilale  noatra  provldere  procares,  non 

to  obstante  ai  in  ecclesia,  in  qua  ei  pruvidendum  duxcris,  diresimus  pro  allis  sc  ripta 
nostrfl,  qiiibns  nobjrnus  oiieloritate  pres-^ntiiim  prejudicinm  eenerari,  vcl  slalulo  de 
cerlQ  canouicorum  niicnero  juramenlo  aal  confirmalione  .sedi.s  aposlolice  vel  quacumque 
finnitale  alia  roborulo,  vel  quod  idem  alias  beneficialus  exislit.  vel  si  alias  scripsimus 
pro  eodem.  seu  qualibet  indalgentia  ab  aposlolica  sede  obtenia,  per  quam  bujusmodi 

r  gratia  valcal  impediri  vel  eliam  relardari.  conlradiclores  elc.  datum  Lugdani  2  ka- 
lendas  aprilis  anno  quarlo. 

V  au«  Beg.  Vat.  Um.  21  fot.  371. 

Darnadi  Berger  B^,  Inn.  IV  nr.  3496,  BenmUi  Acta  pont.  Udv.  I  nr.  3t8. 


1  Beniae  Adrmat  vtk  in  $ir,  96. 
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100.  lunocenlius  IV  papa  ,  .  episcopo  et  .  .  scolaslico  Argenlinensibus  mandal, 
quatinus,  cum  Rodulfus  quondam  plebanuä  de  Friburch  Constanliensis  diucesis  aucto- 
rittte . .  ^äguiiiiai  archiepiscopi  loci  meUopolitani  exigenlibus  culpia  suis  amolus 
fuentque  postmodum  Gebehatdus,  capeltaoiu  pape,  fratar .  .  ootnilis  do  Vriburcb, 
iastitatus,  eapeUanum  io  corpoFalem  possessionem  ecclesie  de  yribarch  inducant.  » 
tcum  sical  aoeepimas,»  dalum  Lugduni  6  idua  aprilis  anno  quarto,  1247  April 
8  Lyon, 

y  aus  Tlrg.  Vat.  tmi.  21  foL  372". 

J)<imach  Strgcr  Btg.  Im.  iV  nr.  2512.  BmiOHÜi  Ada  ^tont.  Uelc.  I  ur.  319.  Füntett- 


101.  Pff^AsY  //Diocen:  IV  heauflragt  drn  Bhchof  ton  Straßburg,  Stephan  rfm 
Bruder  Heiurichs  von  Oeroidseck  eine  entspreckende  Pfründe  su  verschaffen.  1247 
j^tril  13  Lyon. 

.  .  Episcopo  ArgenÜnensi.'  ecciesiarum  utiülalibns  non  (leperii  seJ  accrescil, 
cum  persoue  ia  eis  illis  ulilcs  admitlunlur.  mandamus,  quatiauä  Stcphauo  clerico,  fralri  i» 
dilecü  fllii  H[eunci]  de  Geroldisecke  capcllani  lui,  provideas  vel  provideri  facias  in 
aliqna  eccleaJaram  lue  civiiaiis  vet  diooeais  ia  prebendali  vel  alio  ecdesiaslioo 
bemfick)  compctenli,  eliamsi  curam  habeat  aoimarum.  noD  obslaote  ai  io  ecdesia. 
in  qua  ei  provIJeiiJuiu  duxeris,  direximus  pro  aliis  scripta  noslra,  qiiibns  nolumus 
elc.  usqiiG  geiierari,  vel  ([uoil  i!em  alias  beneficiaUis  existil,  seu  stalulo  dt»  certo  m 
canonicorum  numero  juramenlo  vel  coulirraalione  sedis  aposlolice  aul  quacunque 
firmilala  alia  roborato,  vel  qualibel  mdulgentia  ab  apostolioa  aeda  obtenla,  per 
quam  bujuamodigratiaimpediri  valeat  aeueUam  retardari.  contradictores  elc.  datum 
Lugduni  idibua  aprilia  anno  qnario. 

r  wt  J^.  Fat.  Idm.  J>1  /UL  u 
Ainiacft  Bnyer  Mif.  Um,  IV  ur,  9SS2. 

102.  Innocenlius  IV  jiapa  . .  episcopo  Basiliensi  el  A[nioldüj  preposito  ArgeiUinensi 
capellano  ano  mandat,  qualioa»  causam,  que  ioter  preposUum  el  capilulum  eodesie 
Beronenais  ex  parte  una  ac  episoopum  Conalanliensem  auper  qnibuadam  decimis  et 
rebus  alüs  verlilur,  lerrainent  vel  ad  sedern  sposloUeem  retniti    '    «ililecli  filii  pre-  m 
positns.»       dalum  Lugduni  idibua  aprilia  anno  quarto.  iii47  April  13  Lytm. 

V  «M  lUg.  VaLtam.ai  /«f.  36$'. 

Ihrmidk  Bcrycr       Jim  JV  nr  M19.  StmmK  Acta  pOKt.  Edv.  I  nr,  Sil. 


'  Denselben  hmuftTfigt  rfrr  Pdl;'!,  für  seine»  Vcncnii'Ucu  Aufdm  CiniOhicuA  lon  S'i>eier  in  Stadt 
oder  Diöcete  Straßburg  oder  Worms  lu  torgtn  lu  digiiiiiite  prelutnra  seu  alus  ecctesiasiicis  beneficü«, 
«tiaiui  cnnn  uiitMiraai  habwnt.  £M7  Afrü  tf  JLym.  Ebtnäa,  damadt  Serger  nr.  Sa39. 


tciy.  ÜB.  ril,  40e  nr.  iM. 
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103.  Iiinocenliiis  IV  {»npa  .  .  episcnpo  Argcnlinensi  mandal,  qiialinus  Ilenrico 
de  üeroMispckp,  oa|i(]lami  suo,  nepoli  Spircnsis  elocli,  in  civilale  vel  fHocesi  Basi« 
licnsi  prüvidcal  aeu  provideri  i'acial  iu  aliqua  dignilale  vel  prelalura,  que  ad  col- 
lationem  episco]>i  Busiliensü  üod  speclet.  «cum  sicut  per.«  datum  Liigduni  17 
kalendas  inaji.  1347  April  iS  Lfo%. 

V  aus  Beg  Vat.  tom.  21  fot.  385. 

IkamaA  Berget  Reg.  Ijm.  IV  vt  i639.  BenmOi  AOa  piM.  Heb.  I  «r.  3SS. 

104.  Innocenlius  IV  papn  ,  .  dccano  el  capiliilo  o<  clesie  siincti  Thome  Ar^^en- 
lincnsis  mandal,  qualimis  Joliatinem  plebanum  de  BurniDgen  Argenlinensis  diocesis, 
caruiu  cl  devolum  magiälris  cunsuhbus  el  commum  Argentinensibus,  pro  quu  ipsi 
direxeraal  prcces  et  Utleras  speciales,  in  fratrem  el  canonicum  admiUant  ei  de  pre- 
benda  libnalUer  provideant»  non  obstante  eerlo  esttonicorum  numero  etc.;  alioquin 
.  .  cpiscopij  Argenlinenji  iüjnnpit,  nl  inandaluin  aposlolicum  exeqiialur.  «palerne 
))enivolenlie  graliam.»  datum  Lugduui  16  kaleudas  maji  anno  quarlo.  1S47  April 
10  Lyo». 

V  aus  Beg.  Vat  iom.  31  ful.  376 
iMnnmeh  Berger  Meg,  Jim.  IV  »r.ä&4ö. 

lüSk  Innocenlius  IV  papa  .  .  abbati  de  Alba  Cistercieatis  ordlnis  Spirensis 
dioeasis,  .  .  decano  et  Eberardo  de  Entringen  caiionlco  Argentinensibus  inandat, 

qtialinus  abbafisnam  c!  convenhim  de  Eistcin  ArgLulineiisis  diocesis  cornjicllaul,  ut 
jtnta  mondali  aposloiici  teriorem  lienrico  clericü  de  Phorcheiii  Spirensis  diocesis 
in  cumpeleuti  ecdesiustico  Lcneficio  provideanl.  «dileclus  lilius  Ileuricus.»  dalum 
Lugduni  15  kalendas  maji  anno  quaHo.  i347  April  /7  Ljfon. 

V  au»  Jirg.  Vat.  tom  21  fol.  3S6<. 

Damach  Berger  Bfg.  Inn.  1 V  »r.  2652.   Bernoulli  Acta  pont.  lltlv.  I  iu°.  323. 

WL  Innocenlius  IV  papa  .  .  theaaurario  sancti  Thome  Argcntinenais  raaniat, 

quDliaus  Ilenrico  de  Geroldisecke,  canonico  epclcsio  Spirensis,  qui,  cum  se  patenter 
opposuerit  fautoribus  Firederici)  quondam  imjieruloriü,  non  audcal  iu  civilale  Spi- 
reuäi  secure  utorari,  provenluä  prebeode  sue  ip:>iuä  ecclesic  usquc  ad  Irienuium. 
nbiciiniqne  fuerit,  fiieial  integre  ministrari.  <c«m  sicul  aeoefdmus.»  datum  Lug- 
duni  12  kalendas  maji  anno  quarlo.  1847  April  SO  Lyon. 


V  aui  Reg.  Vat.  tom.  21  f<iL  38ä. 

IkmuaA  Berger  Meg.  Imt.  IV  nr.  S63T.  Rodenberg  Efiet,  pmt.  Sam,  II  «r.  397. 
IT.  1  10 
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107.  Pabst  Innoe^n:  II'  h/'V'iJIir/t  (Inn  Btschof  ron  S'tritßhi'i',/ ,  daß  er  das  Amt 
des  Mansirus  der  Ütraßburyer  J)wcese,  das  durch  Wahl  der  UomJierreik  bühar  iteseist 
wurde,  «erleiien  dürfe,   12^  Mai  3  Zyan. 

.  .  Episropo  Arp^entincnsi.  pxiprontihiis  liit^  dcvotionis"  mcrilis  elr,  u\  snpra 
usque  exaudiams.  luis  itaque  suppliciilidiiibus  benignum  iruperlieuleä  atiäutiäum  pre-  » 
seolium  tibi  aucloritate  oonoedimus,  ul,  mi  officiam  mansivi''  Argeuliuensis  diucesiü. 
quod  dileclQS  filius  Hugo,  arcbidtaooniis  Arfeolinensu.  comaoguineas  tuua,  obtioel 
et  consuevU  per  canoDicoinai  elecÜoDem  confeni,  eodem  arcbidiaeoDO  cedente  yttl 
ilecf'denle,  persoue  idonee  valea!?  nn'^tni  fr«  (us  auclorilala  oonferre.  oonlradielores 
etc.       dutnm  Lugduni  5  nonas  iiiaji  aono  quarlo.  lo 

V  aui  Era   Tat.  ton.  2t  fol  3Sr,-. 
Iktrmelt  Bet-gtr  Heg.  Inn.  IV  nr. 

108.  Inuoceiilius  IV  papa  .  .  abbali  el  couveului  de  Swarzalic  ordiuis  sancli 
Benedicli  Argeulioeo^s  diocesia  mandat  ad  preces  .  .  comitis  de  Wirlemborcb,  qua- 
Unua  Nicoiao  clerioo  Argcntinensi  in  ecolesiasUco  beneOcio,  qnod  ad  coHationem  » 
auam  perlioeal  el  consueveril  clericis  secularibus  assignari,  providere  curent ;  alio- 
quin  .  .  episcopo  Argentineusi  injungit.  ut  super  hüs  matHlaliim  apostoliciiin  exf»- 
qualur.   <ad  laciendam  diieclo.«         datum  Lugduni  6  idus  maji  anno  quarlo. 

Mai  10  Lyon. 

V  aus  lUg.  Vat.  Um.  21  fol.  387v.  W 

JhrtuKk  Ber$ir  Stf.  In».  JV  «r.  4W<M>.  JtofbMidry  ^fkt.  tont.  Mom.  U  nr.  38». 

109.  lonooentiua  IV  papa  .  .  preposifo  eeclede  aancU  Pelri  ArgenÜneDais 
mandat,  quaUnua,  si  decanum  el  capitulum  CoDslaoUenses,  eedeaie  devoloa,  con- 

tigcril  ob  lioc  n  Conslanliensi  ecclesta  absenlarc,  prebenf^arum  provenlus,   ar  si 
peiäunaiiler  residerent  in  ipsa,  eis  minislrari  facial.   «cum  dilecli  lilii.»        datum  x, 
Lugduni  5  idus  maji  anno  quarlo.   i<t47  Mai  Ii  Lj/on. 

V  aut  Reg.  Vat.  tom.  21  fü.  388o. 

Danmek  Btr/er  Sag.  hm.  17  nr.  SßU.  BcnHwBi  Adii  faul.  Sd*.  I  nr.  34t. 

110.  Paiet  Innoee»*  IV  ersueki  den  Dekan  und  das  J)ome<^el  ton  Str«ßhtrff 

»it  Rüchsieht  auf  die  von  E[berhard]  von  EUendorf  di-r  Curie  erwiesenen  Dienste,  w 
dessen  Sohn  Herviann  als  Cnnonicus  in  das  Cüpilel  aufzunehmen  und  mit  einer 
Pfründe  tu  tersoiyen.   1247  Mai  i2  Lyon. 

.  .  Decano  et  capttulo  Argentinensibtis.      graios  nobis  et  ecclesie  pro  pure  devo» 

lionis  et  lidei  meritis  prosequi  debcmus  in  suis  favoris  grolin  spwinÜ-;,  ut  co  liben- 
iius  aposlolicc  s^dis  ae  temporibus  oporlunis  sludeant  exbibcrc  placilos,  quo  de  suis  a» 

•)  Vt  davw«.'  h]  Mtiytr  litit  anufiai. 
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obscquiis  se  gaudeulcr  aapexerinl  muneralos.  sane  de  dilcclo  ßlio  nolüli  viro  E[ber« 
bnrdo]  (luiniiio  de  Elemlorf  certis  conslal  indiliis,  quod  diebns  istis  «n?»  cum  venera- 
bili  frulre  iioslro  Argentinensi  episropo  omni  diligentia  cl  virlule  i[na  poliiil  honorem 
sediä  apuälulice  prucuruvil.  cum  ilaque  diguuui  sil,  ul  idom  sie  nobilis  pruplcr  hujus- 

s  modi  mieritorttm  sludium  favorem  in  nobis  inveaisse  gaodcat  graliosura,  aniversilatem 
vestram  rogamus  et  liortamur  aUenUs  mandanles,  quatinus  dilectum  fQinin  Hennannnin 
clericuni  natum  ipsius  pro  aposlolice  sedis  el  noälra  reverenlia  in  fralrem  et  caao* 
nicurn  aduiiltiitis  vi  de  prebenda.  quam  cilo  se  facultas  ohtulcril,  libfnililr-r  provirleatis 
eidem,  non  obstaule  cerlo  canonicorum  aumeru  juraincnlo  scu  quacunque  lirinilate 

to  valiato.  vd  sA  vobia  pro  alüa  scripta  nostra  direximus.  qaibtts  etc.  usque  generari, 
aut  aliqaa  indulgentia  de.  ut  in  prositna  usque  provenire ;  alioquin  venerabili  fratri 
nostro  .  .  episeopo  Argenlinensi  etc.  ul  supra  in  proxitna  uaque  exeqoatar.  oootra- 
dictores  elc.      datnm  Lugduai  4  idas  maji  anno  qoarto. 

V  au$  Reg.  Val.  tom.  31  fol.  390. 

II  Danuich  Berger  Reg.  hm.  IV  ur.  36Si. 

III.  Paiti  Jnnoeen»  17  iem^ragt  de»  Bitekof  von  Siraßburg  a»f  BUls»  iu 

Slraßburffer  Canonieui  ffiinruh  von  Geroldsuck,  daß  er  dessmOlwiker  Beinrich  in 
dem  iitraßbmger  St.  Tiomassti/t  CarnnmU  tmd  Pfründe  venchage.  1247  Mai 
i4  Lyon. 

n  .  .  Episeopo  Argen  Ii  nensi.  dilecli  (ilii  Ilfi.rici  de  Geroldisecke,  canonici 
ArgcDlinensis,  nepoüi)  dilecli  fdii  .  .  Spirensis  elecli,  qui  le  in  ecciesiosticis  *  ne- 
goliis  laboranlem  pluriinum  juvisse  dicilur,  precibas  inclinati  mandamus,  quati« 
nus  Henrieum  clericnm  ejus  nulluni,  ul  asseril,  ecdesiasticum  beneficium  assecu- 
lum  in  ecclesia  sancti  Thome  Argcutiiiensis  auclorilatc  nostra  recipi  facias  in 

»  canonicum  el  in  fralrcra  ac  ei  de  prebenda,  si  qua  ibidem  vacat  ad  prcscns  vcl 
quam  primum  ad  id  oblnlpril  se  facultas,  provideri.  nnn  ohstiml»'  cerlo  canonicorum 
aumero  juramealo  vci  aiia  quacunque  tirmilale  vuliuto,  aul  si  direximus  scripta 
nostra  pro  aliis  in  eadem  eedesia,  quibus  etc.  usque  generari,  vel  quod  pro  eodem 
alit»  acripsimus,  ubi  nondom  est  sibi  provisum»  seu  aliqna  sedis  apostdice  indul- 

M  gentia,  per  quam  posait  hujusmodi  proviaio  impediri.  contradiclores  etc.  datnm 
Lagduui  2  idns  mRji  anoo  quarlo. 

r  aui.  Heg.  Vat  fom  21  fol.  390. 
Darttuch  Bergt  r  lieg.  Inn.  IV  ttr.  2CSS, 

IIS.  InnocentittS  IV  papa  .  .  episeopo  Aigentineosi  concedit,  ut  Anselmum  cano- 
a  nieum  Spireosem,  consan^uitieum  ipsius,  moribus  et  nobililale  niullipliciler  oommen« 
dalum,  in  ccclrsia  Argcnlineusi  recipi  in  canonicum  et  in  fralrem  faciat.  «aposlolice 
sediü  beiii^iiitas».      (Intum  Lugduni  idibus  maji  anno  quarto.   ia47  Mai  15  Ljfon. 

V  cau  Reg.  Vat.  tom,  21  fiA.  393'. 
Ihmaek  Berger  Reg.  In».  lY  nr.  2fl8. 

40  8y  Y  ttci'iu  lel:t(  Silie  auf  Basur. 
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113.  Innocentiiis  IV  papa  .  .  abbalisse  el  conventui  monaslerü  de  Aodelahe 
orilinis  soncCi  Bem  dicli  ArgeTitim^is-is  iliocesis  mandal,  qn;tlirms  Erboni  canouico 
saucli  Thomc  Argeulincnsis  alüiiuiin  l■crle^iilrum  ad  monasteriinn  de  Atulelnlip  pleno 
jure  speclantium,  «jue  secularibus  consuevcril  clericis  assignari,  t.üiiferani  el  assigncnl; 
alioqnin  Gornido  canontoo  Basiliensi  injungii,  ut  mondatum  aposioliaim  exeqiialur.  * 
■suscepli  cura  regimiDts.«  detum  Lugdiini  0  kaleodas  Jann  anno  quarto.  i$^7 
Mai  24  Lifon. 

Y  «n  Rtg  rat.  tom.  21  foL  39T. 

SomaA  Btrger  Stg.  lim.  IV  «r.  STM,  Senmm  Aeta  jmif.  Bdt.  I  w.  346. 

114.  Pafjst  Innof  Iii:  TV  stellt  Priorin  und  Content  des  Slraßburi/er  Sl.  Agnes-  lo 
kinsters  unter  die  Obhut  des  Ordeusmeistert  und  ProtiR^ials  der  IforniniAaner.  im47 
Juni  l  Lyon. 

.  .  Priorisse  et  convenlui  rnoiinslerii  ssincle  AgneHs  Argeulineusis.       cum,  sicul 
ex  parle  veslra  fuit  proposiluni  curum  nobis,  voä  inclu&c  corpore  in  casiris  claustra- 
libus,  menle  tamea  Ubcra  devote  domino  fkimilantes  iuötitutioDes  ordiois  fralrum  » 
predicatoram  hactenna  laadaUliter  duxerUis  observandas,  nos  ad  supplicationem  dileclc 
in  Christo  lilic  nobilis  mulierb  Anliefe  domiue  de  Jovigniacu  d  Gualcheri  nali  ejus 
familiaris  noslri  devolionis  veslreprccibusinclinali  vos  el  inonaslerium  veslrtini  incorpo- 
raules  ordini  supradiclo  presetilium  aucloritate  staliiiinus,  ul  snb  magislerio  el 
duclrina  .  .  magislri  el  .  .  pHoris  provincialis  Theulonie  dicli  ordinis,  qui  pro  tempore  » 
faerinl,  de  oetero  maneatis  ilHs  gaudentes  prtvilegiis,  que  ordini  predicto  ab  apostolica 
aede  concessa  sunt  tcI  in  ]JO>tc'r'Kn  c  j^co  lcnlur,  ipsiqne  mngister  el  prior,  contraria 
conslilulione  ipsius  ordinis  vel  indiilgenlia  ab  apostolica  sede  obtcnta  seu  obtitionda 
nequaqnam  ohslonlibus,  animarum  vcslranim  solliciludinem  gcrenle*;  et  cnr;»ni  Ptc. 
ul  supra  in  lilleiu  lerlü  capiluli  usque  prout  viderinl  cxpedire.'    niilli  ergo  etc.  ü 
noslre  incorporatioDls  et  constituliooia  elc.  siquis  ele.      datum  Lngduni  kalendta  jnnii 
anno  qaarto.* 

V  MM  JBigf.  Fat.  lom.  Ü  ^  MO*. 

Darnach  2etger  Btf.  Jim.  lY  nr.  X7S9.  BaäeiAtrg  EgUt.  font  Born.  II  pr.  377. 

115.  Innocenlius  IV  papa  .  .  episcopo  Argcntiiienbi.       cum  abbatissa  el  coiiveutus  ta 
monaslciii  Seconiensisi  ordinis  sancli  Augustiiu  CoiistfititirtHis  dioccsis  mandatum 
aposlolicuiu  tnuiscuules  aure  surda  ecclesiam  de  Uimun  Alberto  de  llebe.sburc  cauonico 
ArgenUnensi,  cLiju.s  Traler  el  palrous  elplures  alii  coosanguinei  F[riderico]  quondam 


I  Vergl.  UB.  I.  SUi  tir.        u.  226  Aiim.  1. 

*■  Vtitrr  äffü  gitichen  JDatttm  tmd  naheeu  mit  ikmctlKn  Worten  benaehrichtigt  der  den  » 

(Menimeitter  uuä  den  'Prmintiat  der  Dommiittmr,  daß  tr  dta  Straßhwser  St.  AgnetUotter  dem 

Oiihi,  --(■);(■(-)  ,''i7.i'  h,d,i\  und  trugt  ihnen  'Inf.  ■i-;rithiiis  omnia  prt  nii=rri  ad  niinistoriuiu  TfcBlruin  spec- 
tantia  caretis  diligenter  et  soUkite  juxia  conatitationis  nostr«  tenorem  &ut>lato  cujuslibct  difficaltatU 
düpuidio  adimplenb  Ebendm.  Darnach  Berger  mr.  0790. 
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iniperatori  contra  eceleslatn  adheserint.  execulores  aulem  mandali  aposloliei  Wallero 
clerico,  ne])Oli  .  .  ]>ropositi  Spir(»nsis,  «'iinonico  Argenlinensi,  qui  cum  consanguineis 
suis  in  ecclcsie  neguliis  virililcr  iaboravcril,  predictam  ecclesiam  coululerinl,  mandal, 
qualiuus  diclnm  WiHeram  facial  ipsius  ecclesie  possesäione  gaudere,  uon  obstaulibas 
B  liiteris  veritati  et  justUie  prejudicaDÜbus  ab  eodem  Alberto  a  seda  aposloliea  verUale 
lacila  impelralis.  tax  paiia  Ina.»  dalum  Lugduni  3  nonaa  junü  anno  quario. 
1247  Juni  3  Lyon, 

V  aus  Reg.  Vat.  l<m>.  Jl  f.,l.  405. 

Lamieh  Btrger  Reg.  Im.  IV  nr.  2837.  Bodenberg  Kpi$t,  pont.  Rom.  II  nr.  379.  Btntm^ 
M  Aet»  poia*  Btt».  I  tir«  BSi. 

116.  iDROoanlhis  IV  papa  .  *  sanoli  Pdri  et .  .  aaocti  Thome  Argeolinensiuin 
Ibeaaurariia  mandat,  quatinua  Saacloram,  acolasticum  ecclesie  sancli  Victoria  Ifagunlini^ 

reclorem  ecclesie  in  HingiliDhein  Maguuline  diocesis,  non  permilfatit  nli  ii]i<iiiil)us 
indebite  nioleslori  super  ccclcsiu  illa.    «ut  diiecto  filio.«       dalum  Lugduni  5  idus 
ji  junü  anno  quario.    Iif47  Juni  9  Lyon. 

V  (xu%  Jlnj.  Vat.  iwa.  '.'/  fol  101. 
Darnach  Berga-  Heg.  Inn.  1 V  nr.  ^T94. 

117.  Innocenlius  IV  papa  .  .  abbali  el  cunventui  muDusterii  Uirsaugeiisis  orJitiis 
soDoU  Benedikt!!  diooeaia  S^^renaia  mandal  Oebehardi,  capellani  sui.  ftalrl»  comilum  da 
Prinburch  aupplicaliottibtts  iaclinatos,  qualinus  magislro  Eberharde  de  Horvre  clerico 
capellani  in  ecctesiaslicu  bcntficio  compelenli  providere  curenl ;  alioquin  .  .  cantori 

ecclesie  suncU  Tliomc  Argentinpusis  injungil,  ul  mandalum  opo--tf>1icum  exequalur. 
«dilecli  ülii  Ucbehurdi.»  dalum  Lugduni  2  idus  juoii  anno  quailo.  1^47  Jmi 
12  Lyon. 

»b  V  au»  lieg   Vat.  tom  31  foL  40i. 

Damaeh  Berber  Beg.  Im.  lY  nr.  IfltM.  BemautBi'  Aetafimt.  IMv.  I  nr.  3S8. 

118.  InnoeenUaa  IV  papa  . .  preposito  et  capilulo  Basiliensibus  mandal,  quaiinus 

Berdoldum  de  Horburch  canonicum  Argenlinensem,'  conaanguineum  C[onradi]  et 

Il[enriciJ  comiluui  de  Vriburc,  qui  se  in  ecclesie  Romane  negolüs  obsequiosos 
30  hacleniis  ft  dpvotos  exiiibuerunt ,  in  canonicnin  et  in  fralrfiii  rocijiif nlcs  prebeudam 
ci  couleranl;  alioquiu  .  .  episcopo  Ärgenliucnsi  injuiigit,  ul  niaiiduluui  apostülicum 
exequalar.  «cum  dilecli  filii.»  dalum  Lugduni  idibusjunii  anno  quarto.  J$47J«ni 
j:s  /yc«. 

Vmi»  Beg.  Vitt.  Iom.  at  M  AM'. 

m  D<ii-n:u:h  V'r.yi-  Tun   TV  nr.  ?.v?s    nn'lrnh..r,f   Epir^t.  p',>,t.  Rom.  II  nr.  Ut.  Btr* 

HouiH  Actit  pont.  Ueie.  1  nr.  Jjy.    FüntenOerg.  L>U.  Vil,  407  nr.  31'J. 


1  Vf.  ÜB.  I,  tu  nr.  314. 
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119.  PaM  fnnoeeM  IV  fordert  Abt  und  Content  des  £lo»iers  St.  Btasim 
an/;  Or/roiu,  dem  Chriier  eines  ;j,  „n-nHt,i(  Straßbui  fftr  Bürgtrmeistertt  «au  ml' 
spreehmde  Pfründe  m  wrsekaßn.  1247  Juni  HO  Lffon. 

.  .  AbbaU  et  conv«ntui  moDasterii  aancU  Bla»i  ordinis  aaneti  Benedicli*  Coo- 
atanliensis  diooesis.     cum  dileelus  Hlius  H  '  magister  civium  Argeatinensiuni.  sicut  » 

pro  crrto  didirimti?,  aik-o  scdi  tipostolice  si(  ilevutus,  ul  lam  pro  se  q^iain  pro  suis 
predicte  sedis  gratiam  uierueril  et  fa\uretu,  nos  volenles  dileclo  liliu  ürlroiuo''  tlcrico 
dicti  msgblri  ob  hoc  et  uLleulu  venerabilis  fraliis  aoslh  .  .  Argonliueu^iis  episcopi 
supplicantis  nobis  pro  ipao  gratiam  facere  specialem,  univenitalem  vestram  rogaadam 
diixiiuus  atlenle  el  inoneiidam  uandaatcs»  qualinits  eidem  Ortroim  in  ccclesiasüco 
beneficio  compelenli  ad  vestram  collationem  sppclaule,  quofl  Jari  clcricis  socu- 
laribu-;  consiievit,  si  vacal  od  pn'«<r>ns  vd  quam  prinnim  ad  id  se  facultas  ohtiilprit, 
provideie  cureüd,  uun  obslantc  si  vubis  dircximus  scripta  noslra  pro  aliis,  quibuä 
aucloritale  presenlium  etc.  usquc  generali,  aiit  aUqoa  sedis  aposldtce  iodulgenlia, 
per  quam  poaail  bajusmodi  grolia  impediri;  alioquin  .  .  thesaurario  eedeaie  saDClt  » 
TLotuc  Argenliueosis  iitteris  nustris  itijungiinus,  ut  ipse  super  hoc  tnandatum  apo- 
atoltcum  exequalur.      daiom  Lugduai  6  kalendas  Julii  anno  qaarlo. 

V  (IHH  llr,!,   V(ü.  tnm.       /W.  413. 

Darmick  Berger  Iteg.  lau.  IV  »r.  3!)0D.   BermuUU  Acta  |k>n<.  Hdp.  I  nr.  304. 

1?0.    Imujft'iitius  IV  papa  .  .  abbali  et  conventui  monasterii  in  Gengenbacli  »» 
urdmis  saucli  licuedicli  Argcnlincnsis  diocesis  couccssionem  ccclcsic  parroclualiä 
aancli  Martini  in  Geogeobach  iu  proprios  usus  monaslerii  ab  Ilenrico  episcopo  Ar« 
genlincnat  bone  memoria  ftctam  et  ab  Ilenrioo  epiaonpo  prefaii  sneecssore  approbatam 

117     confinnal.*  inserunlur  lillere  episcopi  lleurici  date  Argenline  auno  gralie  12-17,  in- 
dictioiip  5.  2  idus  njarlii.  cad  facieudam  vobis.a      datum  Lugduoi  5 idus  julii  anno 

qunitu.    JL'17  Juli  11  Lyon. 

V  aus  Bei,.  Vat.  lom.  22  feL  4il. 
Btruaeh  Bertfer  Reg.  hun.  IV  nr,  907^. 

121.    lunocenlius  iV  .  .  dccauo  cl  capilulo  lluuuugeusibuä  ArgL'llliueu:^iä  diuceäj>' 
mandat,  qualinus  Orlwinum  dericuro  Argvntinensem.  pro  quo  roagislri  et  cousuIvh  m 
Argeolineoses  supplicaTerinl,  io  caDonicum  el  in  TratFem  rccipieiUc»;  prebendam  ei 

«)  VUUtifit  H«c«lo  SI»  <fgitHim.    1»}  Wokl  ttruhitita  für  (Jrtwiuo. 


I  Bartholdin  «phooims  ArgentiMdtia  magtatram  B[«iBricam)  seotHtieun  acclesio  Mmcti  Thomt 

Arg'  iiiiiiCTiiis  in  r:mf1<>in  ««clesiam  inlriiFerat,  ('[onradns]  aatem  Portoen»»  st  uncte  Rnflne  apfal- 
c(.(.us  tuiii;  apuaiohe«  »«dia  legationc  fungeus  et  judici-8  ab  aposlolica  ttie  delegsti  Uli  liltiitiam  impo-  » 
Riicrant.  pusti'a  Watramiis  «»h'jhk      Argentineu^is  tl:  Lii  i  »Itesci kc  a  seiie  aposfoli  ';\  4u;iMi:uii 

Ulteras  p«r  falai  aaggestionein  contra  monaatenum  impetraverai,  qui,  com  abbatem  «t  conTentum 
diathis  indtbit«  Aitigaaief,  d*  rao  jar*  difftden»  quMÜoni  ceaaeraL 
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liberaliter  conferanl ;  alioquin  .  .  cpiscopo  Argonlinenäi  iujungit,  ul  inandatum 
aposlolicum  exequalur.  cvoleoles  dileclum  filium.»  dalum  Lugduni  2  idus  julü 
aono  ^iDto.  Jiäi  i4  Lfon. 

y  «M  S^.  Fat  tan.  St  foL  448. 
»  JkMUWft  Jbiyw  Rt§,  lim.  IV.  nr.  a099. 

122.  Innocenti^isTVpapa  Ilcnrico  dePbelenshe  canonico  sancUTbomc,  nontio  .  . 
episcopi  Argenlinensis  concedit,  ut,  cum  co  lomporo,  quo  dcranns  et  captliilnin  pc- 
clesie  saucli  Thoine  ArgeuUnensis  ipätim  de  uiandalu  papc  in  canonicum  receperint, 
ad  eoroiD  iMtantiam  jamtreril,  sc  quam  primo  .  .  cpiscopus  Argenlinensis  edebraret 
t»  ordines.  diaoonalas  ordinem  receplurum,  non  olntaDle  liujusinodi  Juramento,  ad  reeep» 
Uooem  ordinis,  donec  prcbendam  in  eadem  cccicsia  assecutnsfueril,  ininiin<-  toiu  atur. 
«com  sicut  in.»      datum  Lugduni  idibua  julii  anno  quinto.   t247  Juli  15  Ljfo». 

V  aiiH  V'-fj.  V'-'t  (<>m   ';t  fn}  iiW 
Darnach  Herger  Heg.  luv.  IV  nr.  3093. 

u  123.  lonocentius  IV  papa  abbatissis  el  convenlibus  sancli  Benedicli  et  sancli 
Aogoatini  oidinun  cmlatis  et  diocesis  Argenlinensis  mandol,  quaiinus  preces  episcopi 
sni  super  reoqiliomlMiB  ftciendis,  dumniodo  idonee  presenlenlur  persone,  admitlant 
libere»  juramento  non  obstante.  quod  de  non  recipiendis  aliquibus  usque  ad  eerlum 
tempus  prestilisse  noseunlur.  «ex  parte.*      datum  Lugduni  idibus  julü  anno  quintol 

»  1247  JmH  iö  Lyon. 

VoMBesi.  Fol.  tarn.  Sl  fol  444'. 
JhrmA  Birgir  Eeg.  /im.  IV  nr.  8094. 

124.  bmoMOtius  IV'  papa  .  .  episcopo  Argenlinensi  conoedU»  ul  Alezandro 
canonico  Wannaciensi,  nqtoti  suo,  in  aliqua  eccleaiaram  sue  civitatis  Tel  diocesis 

I»  in  dignitalc  vel  personalti  valeat  Ubcre  providerc.  cexigenlibus  tue  derotionis.» 
datum  Lugduni  idibua  julü  anno  quinto.   tS47  Juli  15  Zye». 

V  Otis  Btff.  Vnt  t/m.  S1  fol,  4U<^. 
Damach  Iterger  Heg.  Inn  IV  nr.  3003. 

125.  PaM  Jnnocenz  J  \  befiehlt  dem  OrdeHsmeisUi'  und  dem  deutschen  Provia- 
»  §ial  der  ßominUaner  die  BMeklmg  seines  Mandats,  helre(p»d  die  BinverUihtnfi  des 

Btraßivrfer  Si.  Agneshlosttrs  m  den  Orden.   1247  Avpist  7  Zym. 

.  .  Magistro  cl .  .  priori  proviuciäli  Teolunie  ordiuis  predicalorum.  cum  diiectas 
in  CbrisU)  fiUas  .  ■  priorissam  et  conventum  monasterii  aancte  Agoelis  Ai^ntinensis 
ac  idem  monaslerium  incorporarerimua  ordini  vestro,'  nobili  mnlim  Amicia  de  Jo- 


K        t  i'ergl.  nr.  114. 
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vigniaco  et  Oualcliero  nalo  ejus  frimilinre  no^tro  inlerpnncnlifiiH  super  lioc  nou  sine 
multe  inlercräsioiKs  itisliiTitia  parlcs  muts,  jiri-senliurn  volii'^  ouctorilale  precipieiido 
maudamus,  qualmud  quud  super  buc  u  iiubiä  taclum  t^l,  gruturu  el  tirmum  habentcs 
nou  Bttemplelis  per  tob  nec  pernilUUs  a  persoDis  ejusdera  ordinis  contra  lioc  ali- 
quid  ttUo  umquam  tempore  atlemptari.     datam  Liigdnni  7  idus  aogttsli  anno  qainto.  ^ 

V  aui  Beg.  Yat.  tom.  21  fol.  45l  \ 
LumaA  B»ger  Be§.  Itm.  lY  mr.  itSS. 

126.  Puisi  iHHonen:  IV  trägt  der  Äeblüsin  und  dem  C'onveid  des  A'losiars  Si. 
ifiqfim  zu  Shi^tHrg  auf,  dm  SireMurger  ChriAer  A'ieolaHS,  dem  Söhnt  ffelnriekf 
d«s  Rothen,  ein*  enfspreekende  Pfräude  ««  ttrlHhen.   1247  September  $9  Lyon.  i« 

.  .  AUialine  et  oonveBltii  monasterii  flaneti  Stephaoi  Argentinensis  ordhüa  sancti 
Benedieti.  reatris  affeolibus  debet  esse  voliTum,  qnod  digne  volus  gralom  esse 
per^picitis  el  vobia  non*  producere  poleril'>  premiuni  gralie  specialis,  aane  dilectus 
filius  nobiüs  vir  .  .  romcs  de  Dilingin  ad  boc  una  cum  suis  inleutus  magnaiiiniiler 
esse  dicitur,  ut  Romane  honor  ecclesic  per  corum  miuiälcrium  augealur.  propter  Loc 
siquidem  nos  peraonain  ejus  aüectu  benivolo  proaequoates  ac  ipsius  in  dilecto  Glio 
Nieolao  clerieo  Argenllnen^  devolo  suo«  pro  quo  nobis  preces  direxU  et  litteraa 
apeciales,  Tolentes  houorare  personam,  preserlim  cum  dilectus  filius  Henricus  dictua 
RuFus,  paler  dicli  clorici,  ad  hoc,  proul  accepimus,  sludiosus  r\islnt,  ut  vohis  pt 
eidem  ecclesie  siiu^era  possil  devolione  placcre,  universilalem  veslram  rogiindam  «• 
duxiuius  el  uiouenJaiu  iiiandaulcs,  qualiuus  cidetu  clericü  pro  aposlolice  sedis  et 
nostra  reTerentia  in  aliqua  ecclesiarum  ad  vestram  ooUationem  speclanlium  de  bene- 
ficio  eccieaiaslico  compelenli,  quod  soleal  clerlcis  secularibus  assignari,  quam  cito  se 
facultas  obluleril,  liberalilcr  providcre  curetis.  non  obslanle,  si  vobis  pro  aliis  scripta 
noslra  direximus,  qnihiis  de.  usqtie  generari,  sive  ali(|ua  iiidiilgenlia,  de  qua  spe-  » 
cialeiu  in  lilleris  nostris  oporteal  lien  meiUiunein,  prcccä  nuslras  el  maodalum  laliler 
impktare,  ut  ex  hoc  proceasn  temporia  apud  nos  meruisse  augmeolum  bvoris  et  gratie 
gaudeatia;  alioquin  Tenerabili  fratri  nostro  .  .  Afgentinenai  epiacopo  per  litteraa 
noatraa  injungimus,  ui  super  boc  inandalum  aposlolicum  exequalur.  contradiclorea 
etc.      datnm  Lugduni  3  kalendaa  oclobris  anno  quinlo.  «o 

V  aus  Jtri/.  Vttt.  tom.  ät  fol  470 : 
Darnach  Berger  Heg.  Inn  IV  nr.  3334. 

127.  Pahtt  Innoeem  TV  trägt  dem  Sieehof  ten  Slraßiursf  auf,  daß  er  die  A«/' 

nakme  des  Ckrikers  Johannes,  des  So/ines  I/eiiu-id.s  des  liotheu,  eines  Straßhuiytr 
Bürgers,  in  dm  Strrtßhurger  üt.  Petnssiiß  als  C'anonieus  und  seine  Yertwgmg  » 
w,U  einer  Pfründe  bexrirke.    1247  Ocloher  1  Lyon. 

.  .  Episcopo  Argenlineiisi.  eisi  jkI  ijuivisiuii.m  rniicloriim,  qtii  clericuj  nuHlic 
sunl  ascripti,  pielas  et  pasloralis  oilicii  debilum  nos  propulsanl,  honiin  lamcn  pro- 

■  ma  «•!  mt  rcml««  mgw/Me»,   b)  X  inoolcitl. 
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visioTiilnis  co  favorabiliores  exliiber«»  nos  querat,  qui  polioribus  mcrilis  <  i  intcrces* 
sionibus  sedis  aposlolicc  dcvotorum  efficaciorihus  odjtivnnitir.  riim  igitur  dilectus  (iHus 
nobilis  vir  .  .  coiueä  de  W'irlinil)erc  pro  dileolo  lilio  Joiianne  clcrico,  Dato  dilecü 
filü  Hcoriei  Riifi,  civis  Argcntiucusts,  qui  »scriplua  dericftli  milili«  nondam  est  ei 

•  patrimomi  ecclesiastid  perUcipium  asseculus,  nobis  humUHer  suppUearil,  ut  ei  Pro- 
vision is  in  an  US  raiinificas  extendere  da  beaignitate  solita  curaremtis,  nosejuadem  nobilia 
inihn  Ii  precibtts,  quem  grfllia  proseqiiimur  el  favore,  mandamiis,  qualinns  etindem 
clericuni  in  ecclesia  sancli  Pciri  Argenlinensi  auclorilule  noslra  rccipi  facias  in  cano- 
uicuTD  el  in  fralrcin  eique  provideri  de  prcbcnda,  si  qua  in  ipsa  vacal  ad  prcscos 

I«  Tel  quam  primnm  etc.  ttsqae  fbcnltas,  »on  obstante,  ai  in  eadem  ecclesia  staCutuoi 
Sit  de  oerto  canonicorum  numero  juramento  vcl  cotifirmatione  scdis  aposlolicc  aut  qua- 
cunque  firmilate  alia  roboralo,  sive  si  ]iro  nliis  in  eadcni  scripta  noslra  dircximus, 
qnibns  nnlinnn«!  (^\c.  xm\nc:  geiierari,  atil  iiUiiHhfl  indnlgcntta  scfh'-J  ejnsdeni,  per 
quam  possei  iiujusmodi  gralia  impediri.  coulradiclorcs  etc.      datiun  Lugduni  kalcndis 

»  octobris  anno  qoinlo. 

r  ON«  Jicff.  V'at  Im.  31  fol  473'. 
Lamaeh  Berytr  Btff.  In«.  IV  »r. 

128.  Innoceotios  IV  papa  .  .  abbati  el  convenlui  tnoDasterii  Oengenbaceasia 
ordinis  saocti  Benedicli  Argeatinenna  dioGesis,  pracibus  episcopi  el  univerailatis  Argen- 

w  linensium  inclinatus  mandal,  qiialinus  clerico  Reimboldo,  nalo  Reimboldi  sculleli  de 
(»♦'ng^'nh<•H•b,  qui  Frcf  lfriri]  quondam  inpcraloris  abdicnlo  dominio  rednclus  nd  dino- 
lionem  sedis  apostolice  iionorcm  ipsius  una  cum  .  .  Argentiuen^i  epi^copo  non  absque 
tncarsu  dampnorum  gravium  Ttrililer  promovcre  sludeal,  de  benefieio  ecclesiaslico 
competenli  providere  cureol.*  «digne  infanditiir  cordi.»      dalum  Lugduni  2  idua 

t»  decembris  anno  qtiinlo.   1247  JfeeemBer  t2  Lyon. 

r  «w  Seg.  Vat.  tm.  3i  foL  499». 
Bamadt  Bttftr  Stg.  Inn.  IV  nr.  3SM. 

129.  C[onradus]  scolaslicus  ArgL-nlinensis  ■*  vendilioncm  predii  in  Riebein  a  nobili 
viro  II.  fralre  suo  abbali  cl  convenlui  de  Wcllingin  faclam,  «•nmtnutulionem  qiioque 

90  in  Enslringiü  a  uubili  viro  R[uduli'uj  fralre  äuu  diclo  de  WossirsleU  rälam  habel ' 


■  It)noc:oiitiii«i  IV  papa  .  .  opiscopo  Ar»fi)liiicusi  mäiulal,  (|tia(iinis  cinn  Hoimboltiu,  filia  Ueimbuldi 
lonltolide  Uengcnbuch.  rocior»  ecclosic  de  Haaclahe  dispens«t.  )|no>l  prvier  eaixlcm  rrclcaiam  cnram 
Mumarara  balwotem  «lia  beuefieia  cnm  aimili  com  racipate  at  retiaere  vaieat.  datum  at  mpt%,  Aut 
Reff,  rot  tarn.  SI  ßat.  499«.  Dnrmch  Berger  Reg  Inn.  IV  nr.  8350. 
Si  *  Jiersethe  eryh>-it<i  ■'  A  un  ah  Sicgtrr  in  einer  Urkiinilc  seoien  Jiruden  Rudolf  vom  Jvhre IIUS  Mj't 
der  Beteidmung  magtster.  Verfft.  UB.  d,  Stadt  u.  LamiichaJ't  Zürich  II,  140  nr.  (hM. 

>  Jn  einer  mdaHrten  Urktmde  gibt  der  SMteMtteut  Kanrai  non  WatemteU  wine  MmwUligung 
dazu,  dal]  »ein  Bruder  limUf  IksU:unrien  in  Kng$tringen  «U  Ktoiter  Wettingen  vertatuAU.  Ver^.  ÜB, 
d.  Stadt  u.  Latvltdufft  ZüruJi  II,  lis7  nr.  70i. 

IV,  1  11 
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et  sigillum  suum  nppendit.  «tcnorc  jiresenliiim  vobis.»  dattim  Arpcitlino  uiiiio  iloniini 
]317,  proxima  feria  lercia  ante  feslum  beali  Thomc  aposlüli.    ia47  ßeccmbcr  17 

tillraßifur^. 

Au$  ÜB.  d.  Stadi  u.  Landtdtuft  JSüridt  II,  186  nr.  70»  iMcft  lUr  Oopie  i.  Wtttinstmr 
Ufbw  i,St.Ä.  Aargaik  • 

130.  Ebirluinlii^  canüiiicus  Argcnlinensis  tiictus  de  Wassirslclz  comtnulaliuticm 
piedü  iD  EDslnugiu  abbati  et  convenlui  du  WeUiugia  a  nobili  viro  R[udulfu]  palet 
stto  Adam  ratem  habet  et,  qui»  ngillum  propriam  non  habet,  sigillum  domini  C(on* 
ladt]  scolastici  Argen lincnsis  rogal  uppendi.  clenoru  presenliuin  vobis.»  dalttl» 
ArgcntiiK"  ntinn  domini  1247,  proxima  feiia  tercia  aale  feslum  beali  Tbome  apoatdi. " 
i247  December  17  Slraüburg. 

Amb  UB.     S  adt  w.  Laudichaft  JESMek  II,  IST  nr.  TOS  mth  Set  Oapie  •'.  WetUngtiur 

Urbar  i.  St,  A.  Äargau. 

131.  Iniiccenlius  IV  papa  .  .  abbali  *l  convcntui  monaj^lerii  de  Ellrnher- 
muDsler  ordims  sancli  Benedicli  Argenlineiisis  diocesis  indniget,  quod  Wallero  ca- 
nonico  Argcntinensi,  nalo  W[alkri]  duuiiui  de  Gorolde:»ecke  nionaslerii  advocati, 
non  obstanle  qood  alÜs  providere  leneantur.  de  beneCciia  eodesiaalieia  primo  vaca- 
turia,  eliamsi  curain  animarum  habeaul,  usque  ad  valentiam  triginta  marcarum  ar- 
geüli  annualim  liberf  jtrovidpre  possiul.'    «ex  parle  vestra.»       datum  Lugduni 

4  kalendas  febniarii  anno  quinlo.  124a  Januar  29  Lyon.  m 

V  am         Vat.  tom.  31  fol  503. 
Darnach  Bergtr  Heg.  Inn.  JV  nr.  Xtäl. 

Innocenllijs  IV  papa  Engulbcrlo  clerico  Arüfiitiiitiisi  luI  procis  nobibum 
virorum  .  .  de  Dilgcn  .  .  de  Wirleraberc  .  .  de  üruiitiigen  el  .  .  de  Calwe  conii- 
luin  de  Sucvia  iudulgel,  ul  uou  obstanle  defeclu  nalaliuin,  quem  palilur  du  pre^b)  - 
lero  genitus  et  aolula,  ad  sacros  ordines  promoveri  et  beneficium  eoclesiasticum, 
eliamsi  curan  antmarum  habeat,  oblinere  posait,  ila  tarnen,  quod  si  ipaum  ad 
episcopalem  vocari  cunligeril  dignilulein,  illain  neqiiaquain  reripiul  ii))»qiK'  sedis 
apostolico  licf'ntia  spcciaii.  «etsi  goiiiii  ex.»  dalum  Lugduui  Douis  februarii 
anuo  quinto.  1248  Ji'ebruar  5  Lyon.  tn 

V  aus  lieg.  Vat.  tom.  21  J'ul  V'V  . 

Uamach  Berget  Reg.  int«.  ZV  nr.  3000.  Rodenberg  Einst,  ^mit.  JS^m.  II  nr.  4'Jl. 


'  InnoMitliiM  IV  fKg». . .  d^eano  «ccImw  toDcti  Tbome  ArgantinanAM  mandat.  ne  prefatoa  abbatera 
at  99«waibim  «iptt  CMMtMioiMi  pnCata  noleatari  pattatiw.  iatam  at  npn.  Äiu  Meg.  YaL  tem.  Ml 
fii.  SM.  DtoMMfe  Btrgar  S^.  Inn.  IV  nr,  9U».  u 
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133.  InnoctüUius  iV  papa  .  .  abbalt  el  convenlni  monasicrii  Novillarcnsis 
ordiniä  sancli  Benedicti,  ArgenUueusis  diocesis,  siipplicationibus  ipsurum  et  inagis- 
Iroruni  consulum  el  UDiversiUtia  ciTium  Arg^tttinensinin  indinstaa  indulget,  ut, 
pMtqdsm  Sanloro  et  Symooi,  nato  nobilis  viri  Lodevict  advocalt  de  LiethenheTo,  de 

sbeneficiis  debilis  fueiit  provisum,  magistro  Gervaico  de  Argenlina  clerico  suo,  qui 
monaslerio  diidnm  servieril  fuleliter,  prefpff  ntos  ctira  sex  aliia  clericis,  in  ecclesiastico 
beoeficio  competenli  providerc  possint.*  lEx  parte  veslra.»  dalum  LugduDt  uonis 
febroerii  aeno  qninto.  1248  Februar  5  Lyon, 

r  nu  Rtff.  Yet.tm,nfoL  WS». 
10  Bamath  Strgtr  Beg.  lim.  IV  «r.  980t.  XoävAtrg  Epül.  fönt  B$m.  II  «r.  MC. 

134.  loDocentius  IV  papa  .  .  episcopo  Argentineosi  ad  preces  Dobilia  virt 
Hearici  de  Teiigen  devoli  ecclesie  mandal»  quatiDUa  CUm  Ulrico  clerico  Argctilinen.si 
dispensel,  ul  noii  obstiiiite  ilofri-tn  riiihi'i'iiti,  qnein  psitiltir  ]in's!»yl*Tn  f^rnitus-  et 
Soluta,  ad  sacros  uniiaes  [»romoveri  el  bonelicium  ecclesiaslicuiu,  eiiamsi  curam 

t»animanim  habeat,  ublinure  possit,  ita  tameo,  quod  si  ipsuni  ad  upiscupalem  vocart 
ooDtigerit  digaitatem,  illam  nequaquani  rectpial  absque  licentia  sedi»  apoatolice 
speciali.  cad  faciendam  dilecto.»  datam  Lugduni  2  idus  febraaiii  asno  quinto. 
ma  F«hmar  12  Zyan. 

r  au»  Reg.  Vut.  Um.  31  fol.  51t. 
»  Donuuh  Btrger  &tg.  Imi.  lY  nr.  3676.  BenmOi  Aeta  jwtil.  HO».  I  nr,  433. 

135.  imioccDtius  iV  papa  .  .  episcopo  .^igeutimüisi  ad  supplicaliones  H[arl- 
maDni]  el  Ii[ar(maDDi]  comilum  de  Kiburc  in  prcseatia  sua  constitulorutn  maadat, 
qnaUnua  cum  Reoaudo  eanonieo  Argentioensi,  fratre  nobilium  viroram  Gorradi  el 

Henrici  doiniiiorum  de  Teiigcii.  qui  diidum  in  ordine  subdiaconalus  cxislens Cttidam 
»  vidiie  aliquandiu  cohabilaveril,  landein  t  ii  nbjcria  ad  t  lt^riciil^Mn  m  illnem  sil  rcversus, 
dispenscl,  ut  in  minoribus  ordinihus  inmislrun'  vyleat.  «dilecti  tilii  nubiles.»  da- 
luui  Lugduni  iJtbu.n  fcbruarii  anno  quintu.  1248  Februar  13  Lyon. 

VnuBeg.  Vat.  tm.  2t  M  SOe. 

DmfuA  Alfter  Big.  Im.  IV  nr.  MM,  Soimberg  Epist.  pont.  Sm.  II  nr.  486.  BanmOt 
N  AOa  potU.  na».  I  wr.  43S. 

136.  Iniiocontiii-,  IV  papa  .  .  episcopo  Argonüii^si  obloiilu  (Iclichardi  capellnni 
sui,*  C[onradil  finlris  t"|iis  coniitis  f!t'  \'riburc,  et.  Henrici  de  Uerolseke,  cniinnici 
Spireoüiä,  uepolis  clecli  Spirensi»  concedit,  ul  cum  magislro  üervalco  clerico  Argen- 


>  Tnnoeenünt  IV  papa  .  .  epiicopo  Argcntinud  mandat,  qaatiau  ibtoMB  Ol  eomatsai  KoTfl- 

3)  ]arr'iis.'H  siipei  roncessium:-  ^irci^ci  ipu  molesUri  noB  putistiir.  datam  ut  avprk  Am  Reg.  VaL  tarn,  21 

fol.  504.  Darnarli  Bertjtr  Hey.  Inn.  IV  nr.  3603. 

*  FflnfL  yttr  {hMuiri  dkbeiiM  Sdknibm  Imtoeetu  IV  an  im  A^jUmAo/wm  JWm  vom  i949Afra 
13  IfMt  M  Berger  nr.  4464  emä  4460. 
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Unensi  illoniro  devoto  <lis{i<'nsel  super  ohlcnlis  et  oMinendis  beneficÜS  <;cclesiaslicis, 
etiHinsi  curtim  iiniinarum  haliiüiit.  •A^i  p'nialilatyni  ccvk'siaruni.»  daLuiu  Lug- 
dum  12  kelendas  marlii  aauo  quiulo.  llilS  Februar  18  Lyon, 

V  am  Iteg.  Vm.  t»m.  21  fol.  Ml'  . 

Ihtnuicli  Borger  lieg.  Inn.  IV  nr.  SOSJ  BenumlU  Acta  iiout.  Ilde.  I  iir.  4-13.  s 

137.  PaM  Inmeeus  IV  gettaUtl  dem  Abt  und  Conrni  der  AUei  Jfannmfiiuier, 
ihre»  reckUerßhrnen  Cleriier,  den  Magisttr  Garvelau  toH  SlreMury,  trotz  andrer 
VerÜHdlieikeiteii  mit  Pflrunden  w  vertorffe».   tS48  Man  i3  Lyon. 

.  .  Abbat]  el  conventai  MaQTiinon[8Slerü]  ordinis  saacli  Benedicti  Argcntiaensis 
diocesia.      exigenttbus  veslre  devotionis  meriüs  «tc.  iil  aapra  iiaqne  exaudimus. 

cum  igilur,  sicut  ex  parle  vcstra  ftiU  propositum  coraro  nohis,  inagistcr  Gervaleus 
Argonlinensis  clenVri«;  vrsItT.  in  oanouico  el  civili  jure  pen'ln>.  iVm  x'}]n<  mnna- 
slerio  vcblro  .-*  i  vii  nl  (iddilcr  el  dcvgle  nec  puäsitis  ei,  quijüiii  inaluie  etulis  existil, 
providere  ab$que  graUa  nostra  in  beDeficiia  ecclesiaäliciä,  cuui  siüs  Walramino  de 
Oerolaecke»  canooico  Argentinenai,  et  alUa  quinque  clericis  ad  roanJatum  aedia  » 
aposlolice  obligati,  uos  veneraLilis  fratlia  DOatri  .  .  episcopi  Argetilinen^iä  et  Testris 
suppliriilioni!  US  lit  tiignmn  iiiipi>rlienlfs  asscnsum  providendi  eidom  niugislro,  posl- 
qiiain  luenl  l  iilcüi  ciinnuica  provisinti  iu  ecclesiasl  r*»  boiielicio.  qiiod  ad  c'>llnlioncni 
vcülram  perUneal  i;l  cünsuevfril  cliTicis  sixidaiilnis  <iti:>iguuri,  iioii  ubslaiile,  quud 
aliaa  besefidalua  exiatit,  vel  alias  scripsimus  pro  eodem,  ai  ddcm  epiM-opo  hoc  c« 
veslTo  mooaslerio  videbilor  expedire»  plenam.  vobia  auclorilate  presenlium  concedi- 
nius  fiicullalcin,  proviso  ut  posti-a  pruvideali»  jjmlictis  qttinque  clericis,  ut  tcneinini, 
cnin  ad  id  ohiiilorii  sr>  facultas.  iiuUi  ergo  etc.  Doslro  concessicois  etc.  dalum 
Lugduui  3  idus  marlii  atiuu  quiulo. 

y  aus  Bfg.  Vat  tom  21  fd  522.   Anfffügl  der  Vermrik :  datus  est  super  hoe  eonsnrrmlor  » 

diclis  »bbati  et  conveutui  episcupos  Argcutiucnsis  sub  cjidetn  data 
Dlnnreicjk  Berger  Stf.  Im».  IV  nr,  3800. 

138.  H[eiaiicus]  Af]geiitioeiisi8  epi>^ro|>iis  omnia,  qiie  n[crlit<)ldus|  predccossor 
S»us.  Ar^'<"!!litiP!isis  fpisropns,  cum  illn-tii  viro  ll(arlmoniio]  cotnile  sonion*  do 
Kiburg  super  patiinioiiiis  suis  disposuit,  quoruin  propriclalein  prediuUis  comes  cc-  »> 
clesie  Argenlinensi  conlulit  el  mox  ab  cadom  taut  ip^^c  quam  (ilius  frotris  sui  in  feodm» 
recepenint,  accunduui  quod  inalrumenta  super  boc  scripta  coulinent.*  rata  habet  et 
auctorilalo  sua  conlirmal.  «quoiiiam  vigor  humane.»  datum  aptxl  Argnitiiiain  auiiü 
domioi  1248,  17  kalendas  maji.  tcalea:  fratres  M.  prior  et  C[uiiradus]  de  Aquia' 


I  Vciffl  Un.  7,  2IS  nr.  2t>7  «.  nr.  55.  M 
>  C'hnradns  de  Aqnis  et  Bngo  jnnior  de  Argentina  ersehetnen  als  DomiiulUtnerhrilder  in  einer  Zü- 
richer Vriundr  vmi  12H1  April  4,  ebeimo  V.  do  Aiiiii»  und  Juhannes  de  Atucnlin»  in  cim-r  l'rkuiide  von 
1340  Au0H»t  24,  ferner  fmlur  Hugo  Aiguiiüneusi«  de  urdiite  pred»fi«ljiui«  iii  Turego  in  einer  L'rkitmte 
WM  ma  Fcftraur  IS.  Vergl  ÜB.  J.  Stadl  u.  X^MdwAlt/t  XürüA  IL  t4ä  nr.  637;  U7  nr.  W  w.  81  nr.  »78. 
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ordinis  fratrum  predicalorum,  H[einhardus]  dc^Tengen  et  C[onra(lusJ  de  Loufea 
caiiouici  ecdosie  Argfnilinensis.    /i'-ZS  Afiril  15  Stiaßburif. 

Uii.  d.  Sladi  Ii.  Landtchaß  Zürich  II,  20'J  nr.  7:^'  nacJt  d.  Or.  i.  ItofarMv  Turin, 

139.    PaM  Innoceii:  IV  tragt  der  Achtissin  viid  dem  Conient  der  Abtei  [Erstein] 
5  auf,  den  Canonicus  des  Sl.  Thouuissliftes  zu  Straßburg  Werner  cou  WoUheim  nut 
einer  entspreckettden  Pfründe     verborgen.   1248  Mai  SO  Lyon. 

.  ,  Abbatisse  et  convenlui  d«  Orsterhera*  ordinia  aanoü  Benedicli  ArgenticeDai» 
dioceais.  ad  faciendam  dileclo  filio  Wernero  de  Wolfgangeshere,  canonico  eoelesie 
sancli  Tbome  Argeatinenais.  grulium  specialem  veDerabilis  fratris  Doslri  .  .  epiacopi 

10  Arpetitincnsis  prcccs  oc  supplicatio  dilecli  lilii  Peregrini.  procuraloris  siii,  necnoü 
mcTUa  t^jiisdem  caauoici  el  äuorum  devoliu,  quam  habeut  ad  sedem  aposlolicam, 
super  quibus  eis  laslimouium  perhibetnr  laudabile,  nos  ioducant.  rogamus  ilaque 
univenilalem  Teslraoi  atlenUus  et  monemas  firaiiter  precipiendo  toandantes,  qualioua 
eidem  cannni.  o  in  parrocbiali  vel  alio  eoclesiastico  bent  llrio,  (|iio<l  ad  ooUatioDem 

"'•  vfslrrim  pertiiieat  cl  consiicvtril  <  l.  ricis  sccularibns  nssi^^nari,  curclis  pro  tiposlnüre 
st  dis  Lt  iioslra  rpverenlia  lilieraliU-r  providere,  noii  tibstaule,  quod  idem  oaiiooieus 
alias  bcncliciaiuä  existit,  vel  si  alias  scripsimiu  pru  eüdcm  aul  si  pro  aliis  vobis 
direximua  scripta  m^lra,  quibus  eura  in  aaaeculione  beoelicii  preferri  volamus  de 
gratia  speciati»  vel  indulgentia,  si  qua  vobis  est  ab  aposlolica  sede  coucessa,  ut 

^t»  coinpelli  ad  provisionein  alicujus  per  liUeras  aposlolicas  non  possitis ;  alioquin  eidem 
ep!«;cnpo  dHmus  iioslris  lidfris  in  innndniis,  nt  ijisc  sup^r  liiis  mfindalmn  aposlolicum 
exequalur.  eunliudicloies  elc.       (ialiun  Lugduni  7  kalendas  junii  auno  quiuto. 

V  au$  Mtg  Vai.  tvm.  äl  ftA  m. 
Homacft  Ber§ir  Big.  In».  IV  nr.  3934. 

*>  140.  iDDocentius  IV  papa  .  .  episcopo  .Argenlitteosi  maDdat,  quatinua  Ulricum 
elerieum,  natum  Dobllis  viri  Eberardi  de  Ereixloif  ecciesie  devoüssimi,  in  quem 

gratiam  faclam  qiiondnra  Hermanno  clerico  fratri  Ulrici  vult  omnino  refundi,  juxla 
conlineiiltain  litlcniruin,  qiuis  deeaiio  el  capilulo  ArgeiiUnensibus  necnon  abbali  el 
couvenlui  uionaslerii  de  Wissenburcb  ordiuis  i^ucli  Beuedicli  SpireDsis  diocesis 
»super  IlermaDni  proviaione  direxerit,*  in  canonicum  et  in  fralrem  Argenünensis  ec- 
ciesie rectpi  ac  ei  conferri  prebendam  et  ab  eisdem  abbate  et  cooventu  de  beneficio 
facial  pruvideri.  «inu  llecia  piiritate  devotionis.»  dalum  Lugduni  3  kalendas  jonü 
anno  quinto.   1248  Mai  30  Lyon. 

V  iiux  T»-<j.  V:it.  fom  31  fol.  iVin. 

IkiDtiidi  Jkii/ii  lieg  Init.  IV  nr.  .'{i)!.':   Iloilenberg  Eiiinl.  jioiit  Bom.  II  nr.  571. 
aj  odtr  Orslcrzeref  Uoil  ftrtalih'rnt  /"ilr  Krslviit, 


1247  April  18  Lyon  «.  Reg.  Fat.  tm.  St  fA.  391  bei  ModeiAtrg  pvnt. 
Sm.  II  nr.  33i.  Ikrycr  nr.  !H134. 
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141.  Innoceiitiiis  [V  jin])a  P|rlr«i]  sjnicli  rmirgii  ad  Velum  Auronm  dtncono  cnr- 
dinali  aposlolicc  sedis  legato  niandat,  qualinus  0|>oin  et  operam  del,  ul  Heiincuä  de 
Gereldcscke  Basiliensis  et  Argcutinensiä  canuniciis,  cuui  ud  episoupalum  dicalur 
idoneus,  in  aliqoa  eoelcsiarum  Tbeutonie  in  opisoopum  nssumatur.  <elsi.»  datum 
LugduDi  6  idos  julti  anno  aexto.   tB48  Juli  10  Lyo».  * 

Jm$  BmmtK  Am»  foul.  SUtt.  I  nr.  498  naA  Set  ArAt  In».  IV  «.9  fit.  3. 
JhnmA  Btrger  Stf.  Jim.  IY  mr  4U9   Aflfawl  nr  134S3. 

142.  iDooceolius  IV  pepa  .  .  abbali  el  eoaveotui  mooaslerii  de  Sculira  ordinia 
saoott  BeriiMlicl)  Argeniineosis  diooesia  mandal.  quatinua  Per^;riiio  canonici  ec- 
clcsic  sauLli  ThuiuH  Argenliiiensis  ju.vla  protnissionem  suam  in  coiupelenli  t  i  clc-iiastico  lo 
beueiicio  providerc  tnirenl :  alioqtiin  .  .  cpiscopo  Argontiii.  usi  injunf;il,  ul  nijin.hiluni 
aposlolicum  exequa(ur.  «cum  [äicut]  dilecluä.»  dalitin  Lugdiiiü  5  kaieudas  ucIü- 
bria  anno  sexlo.   i948  Septemier  87  Lyon. 

Atu  Berger  Heg.  Inn.  IV  nr.  4160  nach  Heg  Fiiris.  Jttn.  IV  a,üfvi       }\>tthiMt  nr.  13160, 

143.  Innoceiilius  IV  pnpn  .   .  Ih'-srninrio  orclrsie  sancti  IV'Iri   Ariionllin'nsis  is 
mandat,  qiistinns  Iluginiem  canonicum  ecclcsic  Tur.Lcnsis,  clericutn  |\\'iili  liin)  rogis 
i^umuuoruui,  nun  permillal  super  beaericüs  suis  mulcslari.  «dilcclus  liliiiä  lingu.» 
datacn  Lugdani  2  idus  noTembria  anno  aexto.   tS48  Novmber  12  Lyon. 

Aus  Bermuüi  Acta  pont.  Heiv.  I  nr.  d03  nach  Reg.  Paria.  Inn.  IV  a.  6  fal.  11*. 

Bamach  Iterger        Inn.  IV  tut.  4JtlS.  Roditiberg  BpM  fmil  Rom  II  »r.  «05.  AffJkiil  tt 

■  itr.  vms. 

144.  Pnf>sf\  Innoceuz  IV  bemUigt  den  ScJmi^^Utern  der  Dom-  nnd  St.  PeftPS- 
kirche,  sowie  den  Pfarrrrn  'h'f  ParrochMlkirc/ini  r/m  6'(.  .Martin.  iSt.  Slfphan  und 
Sl.  Andreas  :u  SlraÜhurg,  daß  innerhalb  ihrer  6'prcngel^ren:eH  kein  kirchlicher 
A'euiau  ohne  Zustiiiimiuy  des  Bischofs  und  des  Domapitefs  tun  Straßburg  auf-  u 
gefiArt  werden  darf.   1248  Jkeember  2  Lyon. 

lunocculius  episcopus  servus  servorum  dei  dileclis  liliis  luajyris  cl  saucli  Pclri 
ecdesiarum  tbaaaurariia  et  aancti  Martini,  aancti  Slcphani  et  aancli  Andrea  parro- 

oliiarum  plebanis  Argenlinensibus  salutem  et  apostolicam  benediclionem.*  exi- 

geiitifitis  ve:^lre  ilevuliunis  mcrilis  vr  Iis  vcslris  libfnler  aunuitnus  t-l  pcliüones  veslrus,  » 
quanlum  cum  di'o  possumus,  favonihililcr  pxati ümiis  *.   vcstri-!  itaqii»»  'JiipplirnlioiHlms 
beniguum   iiupeili Hilles  ^  consteuäum  aulurilule  prosontiuin  vubis  iudulgcmus,  ul 

•]  9  dStottdümM.   h)  B  imperncai. 


>  Vttfi.  ÜB.  I,  »43  «r.  SS6  mute  Atmai.  1  it.  3. 
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nuUus  infra  tliesturariarum  et  panoehiaruin  vcsirarum  limites  sive  fines  aliquod 

uratorium  sine  asscnsu  el  volunlalc  veneraliilis  fiatris  rioslri  episcojii,  decaiii  et 
capiluli  Ar^^cuUnensium  oonslruerp  vjilent  vt  l  illic:  cliaui  se  Iransferre,  non  obslaiUibns 
aliquibuä  ludulgcDliis  seu  pnvilegiis  seu  aiiis  quibuscunque  lileris  ab  aposlolica  sede 
«vel  legatis  ipsius  impelralis  vel  impetraudis.  nulU  ergoomnino  homianm  lioeal  bano 
paginam  noslre  oonceasionis  infringen»  aot  ei  auaa  (emerario  coniraire.  ai  qnia  antem 
hoc  alleniplare  presumpserit,  indignalionem  omnipotenlis  dei  cl  bpatonnn  Pclri  el 
Pauli  nposfolonim  ejus  se  novcrit  jncursurum.  dalum  Lugduoi  4  uonds  dccembris 
poulilicalus  noslri  auno  scxlo. 

1»  Ii  am  Slraßb.  Ba.-A.  O  4808  StatutaUtvch  v.  St.  I^Her  fd.  36. 

ymh  Jtteg.  Btrit.  inn.  IV  a.  ß  fU.  J3*  Berget  Utg.  Inn,  iK  w.  4197.  iVMAoi»  nr.  134S8, 

145.  lunocenlius  IV  papa  .  .  magislro  civium  consuhbus  el  universitali  Argen- 
tjnensibus.  ex  perle  siqnidem  vestra  fuii  propoaitum  coram  nobis,  quod,  cum  lam  a 
nobis  quam  a  legatis  nosiria  pro  qnibuadam  filiis  nepolibas  et  oonaanguineia  veatria 

M  super  ipsomm  provisionibus  diverse  ad  diversos  liltcre  cmanarint,  qnia  postmodum 
nos  el  iidrm  K-pati  ;^lii^  pratiftm  lom  in  gpnere  quam  in  Speele  fecissc  dictintir,  nt 
prediclis  dcbeant  in  piuviüionnin  assccutioue  preferri,  veslrorum  provisiones  plus 
debilo  relardanlur.  quurc  [a]  uobis  bomiUter  poalulasUs.  ul  providere  super  boo 
palema  aollidladine  euraremus.  nolentes  igitur,  ul  bae  oecasione  provisiones  bujus« 

■  modi  deheanl  retardari,  cisdcm  filiis  nepoUbus  el  consanguincis  veslris,  diiiiunodo 
in  ecdesie  devolione  pcrsislanl,  auclorilale  prescntium  indulgemn«.  nl  ntiUi,  duiitinodo 
non  sinl  beneficia  asseculi,  eis  ralione  prcdiclc  gralie  prclerautur,  sed  sicut  priores 
sunt  per  dalam  cl  prcsenlalioncm  lillcraruui  ipsanim,  iia  in  execuUoQe  provisionum 
sint  etiam  poliores,  non  obstantibus  aliquibus  litteris  a  nobis  vel  eiadem  kgalis 

ttobtentis  vel  etiam  nbtinendis.'  texi^^eniibus  veslre  devotionia.»  datum  Lugdnni 
4  idus  decembris  anno  aexto.  i248  J)ecm6er  10  Lyon, 

Am  Jierger  lieg.  Inn.  IV  nr.  4350  tttuk  Jfaf.  Jtrfo.  Jim.  IV  O.  ß  Jal,  XTK   FtUhoit  NT. 
13LtO.  Vergi.  Utk.  i  MS  Jbm.  1. 

146.  Innocenlius  IV  papa  .  .  anhiepiscopo  Maifunlino  el  .  .  episcopo  Argen- 
*o  linensi  inlimauli,  quod,  cum  dudum  ad  preces  suas  P[etroJ  sancti  Gcorgii  ad  Vclum 

Aureum  diaeono  cardinaU,  tune  in  parlibus  illis  aposUdioe  sedis  legaio,  lilieris  in 
mandatis  dedissel,*  ut  Henrico  de  Geroldoseke,  Basiliensis  Ar^ntinensis  et  Spirensis 
ecclesiarum  canonico,  nejmti  .  .  elccti  Spirensis,  in  parlibus  Tlieutonie  de  episcopatu 
aliquo  providerel,  eodem  legaio  antequam  id  fieret  redeunte,  idem  eanonieua  nuUum 


*6       i  Innoccntiiu  IV  papa  .  .  uncU  Arbogasti  et  .  >  saucte  Trinitatis  ecclesiarum  prepositis  et  .  . 
deeano  Maeti  Timm«  Aigsatimnaiibni  mandat,  qnatiam  non  pmiiittant  pndictac  filioa  mpotaa  «t 
eonsaiiguiueüs  supindictorum  Argeiitinensinm  contta  tenonn  prM«]«Btiam  littanunUH  molMtari,  datnm 
at  sapia.   Am  Jierger  Heg.  hm.  IV  nr.  i35L 
*  FnyL  er.  Ul. 
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comoduin  asseciitus  sit,  mandat,  quatinus  dictum  canonicum  ia  aliquu  ecdosia  cüilic- 
drnü  r|r  p;irlil)Us  iliis,  Basilicnsi  exoepla,  qMfim  pritiniiii  ühlulcril  sc  IhchHus.  preficiaiit 
in  episcoputn.  cUia  iiubis  fraler.»  (latiuo  Lugtluui  15  kaleudas  jauuarii  anno  sexto. 
1248  Decetnfßet  IS  If/on. 

Au»  Jlcrnoiilli  Ada  pont.  Udv.  I  nr,  iOj  nac/i  lieg.  I'nri».  lim.  I V  a,  G  fol.  3:J  j 
Darnach  Btrgcr  Jtef,  Jfl».  iK  ttr.  439S.  BodmUrf  £jwfl.  pml.  Rom.  II  nr.  €S3.  FotOumt 
nr.  litöeti. 

147.  Innorcnlius  IV  pnpa  .  .  ahbati  de  \'i!lcrs  Cislerciensis  ordinis,  Mctensis 
diocesiä,  Werico  et  Johunni  de  Muceiu  urcliidiacouu  Mclcnsi.       olim  iuter  Berwardutu 
caooDioam  eoale»ie  aancü  Pelri  Argenüneodls  el  .  .  abbalem  conveutumque  Mauri>  » 
monasterü  Argentmensis  diocesis  super  quadam  aonua  pensione,  in  qua  eoa  idem 
canonicus  sibi  teneri  dicebal,   donoc  ci  de  Ix-neücio,  quod  decem  inarcas  valeret 
annualim  vel  aiiipH?!«,  providcrciit,  lile  siil)orl:i,'  AcM  mn</]<\Tnm  J[ühanncu)]  Spalam 
subdiaconum  et  capt^Uauum  äiium  auditorem,  qui  seniciitiuliler  diftinivit,  iil  tantuoi 
subtraherelur  de  hujustnudi  pensione,  quantum  provenlus  bcncficiorum,  que  alias  » 
dictus  canoniona  haberet,  valerent,  el  si  suos  reddtlus  augmentari  continger«t,  de 
pensione  aacundum  augmenlum  hujusmodi  demerelnr  et  iidcm  abbas  et  couventus 
lenercnfiir  prpfnto  rnnonico  nd  totnm  residuura  pcrsolvcnduni,  si  vcro  canonici  red- 
dilus  cqnivrikrcnl  prediote  pensiotii,   abbas  el  convcnlus  "ab  ipsa  csscnl  jenitiis 
absoluli.  verum  quia  jam  diclus  canouicus  labores  gravesque  suuiplus  proptt-r  imc  *« 
dicitur  subüase,  pape  illis  maudal,  quatinna  valorem  annnum  reddiluum,  quos  nunc 
idem  caoonictts  obtinet,  estimanles  laDtumdem  de  penaione  aubtrebi  et  residnum 
canonicu  a  prefalis  «bbatc  et  conveatu  tam  diu  aniiis   singulis  exbibori  plenarie 
fncinnt,  donec  sihi  df>  \n:üo  hpneücio,  nl  «npprius  est  cxprcssnni,   ptiiunsi  ciiram 
bul>eat  animarum  annexam,  curuvcriDl  pruvidcrc.  «oliio  inler  dUcclos.  >       datuiu  s-v 
LugduDi  14  kalendas  januarii  aexto.  i248  Jfgemier  i9  Lfm. 

Au  Borger  lUy.  Jtm,  IV  nr.  i3SZ  mteh  Rtg.  Pixrit.  Inn.  IV  a.  0  JVtOeMf  nr. 

148.  Innocenlius  IV  papa  .  .  epiwopo  Argcntinensi  mandat  volens  IlenricutU 
de  Vinslingeii  Argenliuensem  canonicum  sue  inorilo  probilalis  el  obleiilu  illius  et  m 
nohüinm  virnrum  lll[rit'i]  de  \Vi[r]tcmbcTc.  1!  nrltniinrii"  d'^  ( ;-tilrtnc;''r.  !Uui,"'m!s]  do 
I'arvapelra  el  (^[unradi]  de  Friburc  comiluni  pro  ro  suppiicantiuiti  gralia  prosi'qui  cl 
favote,  quatinus  eiden  canooioo  in  civitate  vel  dioceai  aeu  provincia  Treverensi  in 
ecclesia  calhedrali  vel  alia  de  beneCcio  prebendali  et  peisonalu  seu  ecclesiaslica 
dignitate,  etiamsicuram  liabeat  animarum.  pruvideat.  «volenlos  dilectum  filium.»  datum  as 
JLugduni  12  kalendas  februaiii  anno  sexlo.  1^49  Januar  äl  Lyon. 

Am  Serger  Bfg.  Inn.  IV  nr.  4360  nath  Heg.  "Baris.  Inn.  IV  a.  6  fol. 
Darnach  RodenUtnj  Kjtiu.  [toitl.  Rom.  II  nr  fi^O.   ScritoHÜi  Acta  i>oiit.  Ihle.  I  nr  öo~. 
TMOuitt  nr.  13546. 

•  V«n^  ÜB.  ly  im  nr.  313.  M 
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149.  Innocenlius  IV  p«po  .  .  episcopo  Argeniineusi  mandat  supplicalioDibns 
nobiliuni  vironim  .  .  de  (;runin^[(Mi]  et  .  .  de  Nuretnberc  coiiiitum  iocIiDatus,  qua- 

linus  ilnirico  de  Vii)slinf;[en]  ciinoiii<'o  Argt-nlinciisi.  rortirn  ron-üittmiineo,  de  uliqua 
dipniliMi"  in  f'fcle!<ia  siiiu-li  Armi--iHs  Mflr'usi'^  ilinci'^is.  cum  cikii  ilii  ^^lTl^r•  rfintift"''il, 
i  quam  idom  ciuionicus  duxcnl  ücct'jtliiiniinii.  jiruvidi-ul.  »pcrsoiia-s  diiecloiiiiii  liiicruni.» 
datum  Lugduni  '6  kalendas  febraarii  anno  sexto.  1^49  Januar  30  Lyon, 

Am  Jkrjfor  S^,  Inn.  IV  nr.  -1336  nach  Heg.  Pari».  Inn  iV  a.  6  fol.  ä8. 
Danm*  JMeiOety  EfM.  patt.  Horn.  II  nr.  6i8.  Polthtut  nr  ms«. 

150.  Intiuccnlius  IV  papa  .  .  dccauo  üancli  Andrec  Warmack-iisiä,  .  .  canlori 
IV  Metensi  et  .  .  tliesaurario  sancti  Pelri  Argentineasis  mandal,  qualinus  ADselroum 

canonicum  Spirensem.  coiisanf^uinoiim  o]<iscüpi  ArgeDlinenais,  in  preposilum  eccleain 

sancli  ilarliiii  Warmatieiisis  uh  eodcm  fpisc'ojiu  jiroiiioliim.  in  corporalem  propositiire 
pos.scssirmem  iiiducanl,  nisi  canlor  W  annariousis,  ciii  canonici  ytroposünram  (*aiideO) 
contuleruDl.  iiiäliluliuiiutu  caiiunkam  aitsoculus  fiivril,  «<'\  parle  venera bilis.» 
u  datam  Lugduni  3  kalendas  aprilis  anno  sexlo.    IS49  Märs  30  Lyon. 

Ah$  Bergtr  Heg.  Inn.  iV  nr.  4i77  tutcA  Heg.  I'ari».  Inn.  IV  a.  ti  fot.  dä'.   J\>Uha*t  nr. 

151.  IjinoceuUus  IV  papa  A[ruoldoJ  prcposilo  Argtiitincnsi  capellano  suo  inaudal, 
qualinus  cum  H[ei>rico]  prepusilo  Basiliensia  ecciesie  dispcnsel»  quod  prcter  benefida 

n  que  leinet  alia,  personatus  vd  dignitates,  etiamsi  curam  babeant  animaruni  anuexam* 

osquc  ad  sumiiiam,  de  qua  expi^dirc  vidcril,  licitc  in  Alamania  recipere  valeat. 
«apoätolicc  sodis  benignilas.»  dalum  Lugduni  17  kalendas  maji  anno  sexlo.  i^49 
April  15  Lyon. 

Am  Bemoiini  Acta  ptmt  Udo.  I  nr.  535  naeh  Reg.  Purin  Inn.  IT  a,  6  /of.  44. 
tt  Darnach  Berger  lieg.  Inn.  IV  nr,  4498.   EMhaat  nr.  13630. 

152.  luuocentius  IV  papa  .  .  episcojK)  Argontinenüi  conecdil,  ul  Ollüiii  uolariu 
suo '  canonico  ecclesie  Homing[cnsi.sJ  in  aua  civitale  vel  dioceai  providere  valeal  in 
prebendali  vel  alio  ecdesiaslico  beneficio  ooznpetenli,  eltamsi  curam  babeat  ani- 
marum,  quam  primum  oblnleril  sc  facultas,  «exigenlibtts  tue  devolionis.»  datum 

«  Lugduni  nonis  maji  anno  sexlo.  1249  Mai  7  Lyon. 

Am  Bergtr  Htf.  Im.  IV  nr.  4ST8  mek  Beg.  Faria.  Im.  IV  a.  8  fii.  53.  PoUkaH  nr. 


'  In  einn  Hiille  ilri  Viihslr^  Iiiuiimt:  I  >'  t  itr        KIosI  t  KhjijkI  ro«  i^'Jtf  Februar  8  Lyon  wird 
trteähHt  Petrus  cutiutiicus  t-r<lcsic  llniio^fiiüis  rirricus  ci  niiiicmi  AjrsaBliiMnut  apiwopi.  Am$  Birgtr 
U  Btg,  Inn.  IV  nr.  4339  nach  Meg.  I'aris.  Inn.  IV  a.  ti  foU  äd. 

IV,  1  I« 
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15:J.  .Veisier  und  Rath  fhi'  S(a-1(  Sfiaßiwrg  ieKrÜHHden  eine  Gnlcrxchenhutg 
ihres  Bürgers  Etzekihl  au  das  Ulraßburger  St.  JokaHntthloettr,  1249. 

Wir  Syfrit  ein  eddkneht  und  ReiaboU  Clawoses  sAu,  bArgermcistere  ztk  Slras- 

btirg.  unde  der  ral  tfiiil  kmit  ullen  den.  die  discn  brief  sehcnt  oder  liurcnl  lesen, 
daz  (ll/'.ckint  unser  burgcr  alles  daz  rchl,  daz  er  hei  nti  one  t  iu  1  lüfiv.i^  iiilcr,  die  * 
do  gelegen  siol  in  denie  han  zu  Kuiigesbovcn,  nnd  iin  eiiiie  liuse  ubir  den  allen 
graben  durch  siner  seien  heiles  willen  geben  het  den  kloslerfruwcu  zü  sanclc  Joban- 
nese  s&  Strasburg,  und  hanl  s&  nrkände  dirre  vorgcsebriben  dinge  unser  ingesigel 
gebenket  an  disen  brlef.  der  wart  gebrn  in  dem  jnre,  do  men  zalle  von  gOÜes 
gebi'irtt"  r.'vVi üf  hundert  und  nun  und  vierlzij;  jar.  nnd  worenl  och  7.h  yej^ene  dise 
gezügen  Wallhcr  Marschalg.  der  wisze  Allierreht  Bej^er,  rriderich  von  Utwilre  und 
andere,  die  och  iu  dem  besigelleu  briefü  gcscbribeu  sluuL 

H  aus  Siraßb.  Wo.«;».  A.  l':nt.  S  Marc.       f,,'  i    T)rut  hrr  Au9infaetÜä«mi$dmilMitmdt 
ton  eimr  Hand  »Us  Uten  Jahrh.  gejertigt.  (.'^fwUe.j 

!54.  Tnnocenlins  IV  papa  .  .  canlori  saneli  l'ctri  Argenlinensis,'  supjdiranlibus 
l][enricü]  de  Vinälingcn  capcUauo  suo,  cautore  Virdunensi,  el  nubili  viro  Tb.  cunule 
de  Bukesingon,  L[udewiooJ  domino  de  Ulemburcb  advocalo  Argcnlineusi,  mandat,  qua- 
tinus  Jobanni  diclo  Nonse   eanonico  Motcnsi  in  aliqua  ecclesiarum  regni  Alamanie 

calhcdrali  vel  alia,  Melensi  Leudiensi  Tiillensi  et  Cameracensi  civitalibus  eldiocesibus 
ihitiitiixal  i"\('i-ptis,  de  prehrmin  dignitale  elc-.  eliain>i  cniirii  lialn  it  iiniinanim.  proni 
idem  duxenl  acceptandum.  providere  procurel  iaciens  ipsutn  exiiunc  in  Ciiuoiiicum 
recipi  et  iu  fralrcro.  tut  dileclum  lilium.«  dalum  Lugduni  ü  idus  uugusti  anuu 
ocUiTo.  August  9  Lyoti. 

V  aus  lieg.  Vitt.  tot».  itÜ  /U.  UT«. 

Sarmidk  berger  Beg.  Jan.  lY  iw.  «* 

155.  Inuocenüus  IV  papa  .  .  cpiscopo  Argenliuensi  comuiiUil  auuucns  precibus 
ndUli»  vtri  ülriei  ccMoilis  de  WiKembere  «Mslene  Romane  devoli,  ul  com  Alberto  de 
Talmecnngen  «anonico  Argeniinensi  ejusdem  comilis  consanguineo  dispensel»  quod 
preter  canonicatum  Argenliucnsem ,  de  Cboru  et  de  Mutizitii;«)»  Argentincnsis  et 

Constanlicttsis  diüce.<>uni  cccicsias  et  alia  bem  lioia,  qne  ohlinet.  curain  aniinnrum 
habcnliu  possit  alia  seu  persunaluä  preialurus  vcl  digniltites  eeiam  cum  äiutili  cura 
recipcre,  si  eidcm  iu  regno  Alamanie  canonice  ofTeraulur,  et  cuu)  ublentis  licile  re- 
tinere  uaque  ad  quantilalera  illam,  de  qua  consideratis  ejusdem  persone  meriüs  se- 


■  Vitterm  SSIe»  JuK  dmetben  Jahn  hatte  l'abst  Innoerm  IV  dem  Ctmtar  vo»  St.  Peter  tntfyetragcH, 

für  die  AusfUhrunp  einrt  MimhI-Ms  hh  den  iSiy  U-if  i-i.n  MHi  m  Gmaten  Iftini  n  lis  fWM  Finntinyn,  dn  u 
Cautoi»  der  Kirche  cou  Vciduu,  Hurge  sn  trayt'it.  Aus  Eeg.  Voi.  tom,  äSjul.  J%  IhtrwKh  Herker  Heg. 
Inn.  ir  vr.  4776. 
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cuodum  (l«um  videril  expcdirc*  «dilecli  filii  nobilb.»  daium  Lugduui  10  kalcudas 
novembris  anno  octovo.    i2ö0  Octoier  S3  Lym, 

V  am  Beg.  Vat.  Iom.  2i  f<A.  36. 

ZtemocA  BtTfftr  JReg.  hut.  IV  nr,  49tS.  Seniotdti  Acta  jtont,  JUh.  I  nr.  Sit. 


6       156.  InnoceuUus  IV  papa  . .  e]»scopo  Argenlineuü.  WalleruscauunicusAi^n* 

tinensis  iiatii>  nobilis  viri  W[aUeri]  domini  de  Ocrolusekf  cxposuil,  qiiod  oliin  illi 
mandavisst'l,  iil  cum  ipst»  super  ohti  nli.sel  oMinendis  beneficiis  seu  rligiiilalibtis  \(1 
alüs  piebluri.s,  eliainsi  curiiin  (iiuiniiruiu  babercul,  usque  ud  sutninain  de  qua  expc- 
dire  viderel  dispensarel,  -  vorum  quia  idem  caDuoicuii  miuor  vigiuU  quiuquc  auuis 
10  eztölerel,  cam  eo  dispcnsare  super  hoc  bactenus  dislulissel  episcopus.  papa  mandat, 
quatiDua,  $i  est  ila,  cum  eodem  canonico,  hoc  non  obstanle,  si  pruul  asäerilur  decem 
at  noveni  annorutn  exislal,  super  obleiilis  et  obliiu'n'üs  beneliciis  tlisjn  iiset  juxta 
prioriim  coutiiienliam  litlerurtiin.  «dileclus  liliuä  Walterus.»  daluui  Lu^jduui  7 
idus  deconibris  auuo  oclavu.    1250  Dccembcy  7  Lyon. 

»  K  aiw  Uta-  ^A^-  «w>,      fol  ä9', 

Ihnmdk  Berga-  Jttff.  Inn.  IV  w.  4949. 

I57>   lonocenlius  IV  papa  .  .  episcupo  Argentinensi ,  cum  in  ArgenÜn«nsi 
ecclesia  dicaulur  babt-ri  stalulü  salubria  et  oon^ueludioes  approbale  ac  qiiedaiD  alia 

statuta  et  Cüusuetudiiies,  que  non  sunt  ntilia  nec  lionesla,  itiandat,  qu!t*.in>)s  statuta 
w  ccclosie  b(,)!i''sln  p!  consnchitlities  ralioiiabiles  el  anliquas  de  (•^lll^(•Ilsu  capiluli  coii- 
Uriuaus  relii^uu  älululu  miuiia  houeäta  et  cuusueludiuos  nun  ialiuiial>ile:>  ab  eadciu 
ecclesia  exlirpan:  procurel.  ein  ArgenlineDsi  eocksia.»  dalum  Lugduni  5  idus 
deceoibm  anno  oclavo.  1200  JDeem^  9  Lyo». 

V  «m  IU9.  Tot,  iem.  a»  fiO.  a», 
n  ZWnadb  Berg«r  Stff.  Inn.  IV  nt.  4999. 


15K.    Pafjst  JiiiKjCi'it:  J  \'  truijl  (hm  li'tschof  ran  Straßfikirij  auf,  fih-  eine  wihvr 
itezeichntle  Ehesckließtmt/  ia  Ulraliltkirg  Dispens  lu  erlheiien.  lÜüO  December  1^  Lym, 

.  .  Episcopo  Argcnlinonsi.       eisi  conjunclio  copule  conjugalis  elc.  ulsuprain 

CLIi  capilulo  usque  id  exposcit. "  cum  igitur,  sicul  ex  jiarle  lua  el  dileclorum 
w  fiiiorum  E.  el  Ii.  uiagistrurum  el  cousulum  ac  uuiversilalU  civiutu  Argeuliueusium 

•)  Zu  cri//iu:rn:  in  quartu  cun»i>^uinilu(it(  vrl  iifTi  iiUitis  (;railu  sarris  caiutiibus  intonlicla,  |iruvi<!u 
umea  super  biu  iutcrJiuu  liiMuan«  «iiapeaaat  «!«<:lc&ui,  maxime  cum  urgtitia  a««;e*sil»s  v«l  «viJeM 
niHitas  id  «sposcit. 

*  Unter  dtmtelbtH  Datw»  crtheäi  JP^tt  Innoetm  1 V  dem  Biadtof  vnn  Straßburg  den  gltidun  Auftrag 
»  fAt  den  Straübarger  Cammicu»  /Kwurad  «w  I)eUmeiui»geH'  An*  Rof.  Vat.  tm.  93  fid.  Sd.  IhtrwicA 

Herker  Ucj  Jim.  IV  nr.  4914. 
-  VergL  nr.  131. 
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dcvotcrntn  sedi  oposlolice  fuil  propositiim  coratn  ti(»l)is,  pro  rfloniiaiKla  {;ruvi  dis- 
cordia  ncgolio  generali  daiupuoäa,  que  iiiler  preiuluin  E.  uiagi^lrum  el  quendam 
«ÜDm  potentem  Tirum  civem  Argenlinensem  erat  exorta.  Rdmboldus"  nataa  civis 
ejusdeni  filiam  prefali  magistri  legilimam  disponsaverit  in  uxorem,  [mc]  poasU 
hujuamodi  matrimonium  pro  to,  qood  se  conlingiinl  qnurla  coiisonguimlatis  lioea,  > 
sine  dispetisalione  ecclcsi»»  ronsuinnri,  nn^  tuis  cl  prediclonim  siii)plion!!r>t!if»iH  iMclt- 
nuli  iiiaiidsmus,  qiialiinis  cum  eis  auclorilalo  noslra  dispcnstis,  ul  hujusinodi  matri- 
luoniutn  Heile  couäumarü  ac  iu  eu  pcrtuauerc  vulcaut,  iiiipedimenlo  huju^modi  uun 
obalaotc.      datum  Lugduoi  2  idus  decembm  anoo  octavo. 

r  mu  Jteg.  Vot,  tarn  £3  foL  3U.  ■  ift 
AmiMek  Bergtr  Seg.  Jim.  IV  mr.  49S9. 

159.  Of/o  Pntr/er  Jiih'tjcnncLslef,  It<ithe  Pud  Biirffet'.srJi<r/t  trm  lifijenshurg 
thhikiii  dnn  SrhiiK/ifiß,  firm  Riil/i  itiuf  drr  Iii>,-;/frsc/a(fl  con  .S(r<ißf)iny  für  den 
üchadeaersalz,  den  sie  threui  J}f'i-i/':r  Otto  yelifislel  kaheh,  UitU  spfvclwn  nie  des- 
sHhn  ßh"  immer  hf  tmd  Udiy.  {nm  ii'iü.\  ii 

Viris  lionorabilibos^  el  discretis  ac  iotitnis  amicis  suis  domino  aculleto  Argeuti- 

noiisis  ci\'italis,  cansiilil»?!*  niiiv«'rsi><qii<'  coiicivilnis  suis  0[(l(»]  Praf^rius  ina{^istcr 
civiiiin  cum  consiiiariis  cuticlistiuo  conoiviltud  suis  Hatispoiieiiais  civilulis  airoi  luosiim 
iu  uuiiiibus  voluDlalem  cum  serviciu  indclcsso  el  expcdilu.  veridica  iiilellcxiinus 
relalioD«  per  legationem  dilnsti  concivis  ooslri  domini  Ollouis,  quod  daiopuum  a  t« 
quihusdani  coiu-ivibus  veslris  sihi  tllvtuin  pfi'  consiliuin  t-l  auxiliuui  vosirc  cun- 
munitalis  sil  amicahilius  deloluni.  de  quo  univorsi  cl  singuli  vuliis  ad  gnitianim 
assurgimus  acliom-s,  vcslre  cunslaticiain  fi  ici  in  omriibus  m-oiinu-tidandi»,  a  qua 
nutnquaiu  uec  cakaiieo  vel  ad  aolaiu  scinUiimilam  exccssissc  diuosLimiui,  vuleules 
id  etiam  perpetuis  sine  quolibel  dubii  ainbiguo  sput  voa  omnibua  promereri  scrviciis»  i» 
reddenies  otnnis  impelilioni!)  el  querimonie  predictos  concivea  vestros,  voa  uoiversos 
cl  singulos,  Ulla  cum  diclo  Otlou«?  »H  amicis  suis  «.l  u  cotimuiiilule  imslra  dcinccps 
üinuimo  iis  nftsnlutus  pro  luli  dampno  cl  ciiusa,  U'iiorc  pr MH-ium  coiilfslaudu  iiec 
mcncioiiciu  .ilicujus  iiiipeliliuui.s  vci  queriuiuuic  proiiidt-  tiliquandu  dcbere  suboriri. 

S  atu  Siraf'h.  Ht.-A.  V.  G.  f'oip.  K  lad.  17  or.  mb.  c.  fr/,  pend.  Ihm  Siri^fl  uiiltt  tnehr 
«rkeiMbar.  iHe  üehrift  gthört  den  mtUkru  Jahreehnttn  äet  litlm  Juhrhuudert»  an.  Utto 
iVojWr  M  «it  B&rgermeitler  an  Seffemburg  wiedalioU  ht  dbi  40tr  und  SOetr  J^nn 

•)  Wte  RMmbol4M>t  h)  8  boi>oral»lMi«. 


*  Hack  GttHtiHtr  X^fetabiurffer  Oifmik  I,  S35  «lui  mdt  Sied  Coi.  epite.  Maii»fi,  I,  443  i»  de»  n 
Jäkrm  1243,  1348  und  1SS5    136ö  emhtint  er  noch  alt  Skugt,  1S66  Kari  Pra^. 
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lüü.    Ihr  Ordeasnicistcf  der  Dunünikmer  dankt  AlbertHi  Magnus  für  seilte 
Verdienste  sri»  dea  StraßiHrffer  Conveal.  [»m  1230.] 

Idcin  eidetn  venerabili  ol  infra  s.iltiti  in  sc  ipsum  CUtD  obaequioM  prompUludiDe 
volnnliilis.  Irtns  ernt">  nnprr  dr  vt  slra  palcriiilato  nimoms  accepi  mihi  exul- 
i  lacioniä  vi  gaudü  inaleriam  tribucutcs.  natu  in  Argenlinam  veoieulcs,  sicut  karissl- 
mus . .  mihi  signiGcare  curavit»  fralres  doclrioa  sacra  reficitia  cum  eonim  profectu  pro- 
mocione  ordioia  et  veslrorum  oierilorum  augmento  jnxta  vobia  cooceaaam  oelitus  aingu» 
kriler  graciam  ei  donalam,  ploribua  in  beaefioiia  et  gralis  favoribus  conventum  eattdem 
rpspio^re  stnduislis.  snpor  quibus  omuibus  graciarum  palernilali  vestrc,  quas  po8Suni, 
10  reieto  acliones  vobis  supplicuus,  ul  laudabiliter  cepla  conlinuare  talitcr  procurclis, 
quod  vübis  cedal  ad  incritum,  ud  prorectttin  fralribus  el  ccruentibus  iu  exemplum 
etc.      bene  valeat  veslra  mihi  admodum  cara  palemitaa  revereoda. 

B  aut  Btriia.  BM,  M$.  theot.  tat  oet,  ttr.  m  fd.  18",  Dit  Adreue  hergettm  au»  dm  mar- 
mutdteHde»  Brief  mit  •dar  VAertdtrift:  domino  Albarto  ma^iilM  ordian. 

lA  Gedruckt  ttarnach  bei  Filde  Dominikanerbriefe  S  '1  iir.  '3.  ihr  ili/t  obige  T\itintitg  gibt.  Di» 

J'hatigkeil  AlUrU  in  ikruüburg  i«t  stUlith  nidU  genauer  festtuitgeH. 


16t.  PtAst  InnoeeM  IV  gi&t  dem  Sfn^wger  /hmeanenieue  Walther  «m  Qe- 
Toldteek  gewtße  Znskherunffen  ietre/pnid  die  Erh»ffit»ff  der  JhmpnA^eL  lS!5t  /a- 
»imr  $i  Lyon. 

n  WalliMo  caiioiiK'o  Argeuliiieiisi  nalo  nobilis  viri  W[allcriJ  doiuiui  de  Gerolis- 
eke.  pclilio  tua  nobis  exhibita  cooliuebat,  quod,  cum  ad  aupplicatioiieai  v«ie> 
rabilis  fraliis  nosiri  .  .  ArgenüneDsia  epiaoopi  de  preposilura  Argentinenaia  ecdeaie, 

cum  vacabil,  per  liileni.s  noslras  tibi  inandaverimus  provideri,  et  quamplures  super 
prov!>5ione  ip^i>  fin  icnda  in  civilale  vel  diocesi  ArgcnlinrtHi  ilt»  prepositiirn  vel  digr- 
»  iiilale.  quam  ducereril  acceplanduin,  anle  impelraliouem  liUerarum  hujusraodi  et 
püsl  eliaiu  a  nubiä  lilleras  iiupelruriul,  quorutn  aliquot  aliis,  pro  quibus  anlea  scrip- 
aeratnua,  maodavisae  dicimur  in  preposilure  vel  digoitaüa  aaaeoaliooe  preferri,  non 
obälantibus  aliquibua  Litteria  apecialiler  vel  generaliter  impetratia  vel  eliam  impe- 
tratidis.  liiii.'S,  w  propler  lioc  tua  possil  provisio  impediri.  qiiare  nobis  huiuililer 
suppHcuvisd.  ul  Providern  tibi  <iip«>r  \w.  dt?  bcnit^nitfUe  scdis  upostolice  cuniremus. 
uos  igiUir  Ulis  äuppliculiuuibus  luclinHü  auctoniato  tibi  pre^cntiuin  iiiduigemus,  ul 
per  aliqnaa  liUeraa  vel  indulgentiaa  a  aede  impelrataa  eadem,  cujnscumque  tenoris 
ezistant,  vel  etiam  impelrandaa,  qua  de  indulgentia  hujuamodi  plesam  et  espreaaam 
noii  Tecerint  inonlionein,  nuUuin  tibi  quoad  asscculionetn  preposilure  ipsius  ecclesie 
prepidivinrn  c!:encrrttir  niilli  ergo  elc.  noalre  coDcesaionia  etc.  dalnm  Lugduni 
2  kaleudas  fcbruarü  annu  octavo. 

l'  liu»  Reij.  Val.  Ulm  23  fol.  :IH. 
Uamaeh  Berger  Beg.  Inn.  IV  nr.  0009. 
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162.  Inaoceiilius  IV  j>?ip;i  -  .  episcopo  Arf^eiitinens:  ittUnunili,  {[nod.  enrn  ze- 
lator  eccl«!äie  quuädatn  uohiles  et  putcules  Argentiuensi.s  et  quanimlitin  aliHniiit  civi- 
tatum  et  dioceäum  capieus  ad  eeelesie  Roniaue  servilium  coatra  Iiosles  ipsius  sal- 
tem  oUigare  muneribaa.  quandam  äa  aummam  pecanie  dederit  el  proinisarit  maltas 
de  posse^uübus  Argenlinensis  ec<;lesie  ob)i^;!indo,  iiotniulli  rioa  eumaial  aasiatere»  » 
quidam  vcro  se  a  scrvilio  rcHesie  stihtrnxcriiil,  indii'^:' t,  n\  pi'caniam  ol  possessiones 
concessas  vd  obligatas  ab  ipäiä  repelere  valeal  uec  teuealur  exhibere  promisäum, 
aoa  dialanlibiia  msframantia  sau  Ulteria  vd  quibusUket  aüis  oaulionibus  auper  hoc 
exbibitis  lam  per  iltum  quam  per  oapitulum  Argentinensia  eccleaie,  quos  ad  hoc  uoa 
aeoam  aaserit  ubligaios.  «tua  nuliis  fraternitaa.»  datum  Lugduui  kalcndia  febraarü  i« 
anno  octavo.  iSöl  Feirmr  1  Lyon. 

r  «Hi  Reo.  Vut.  tom.  53  fol.  4h  . 
Uarmdi  Bürger  Heg  lau  IV  iir.  SM:i4. 

16-i.  Iiinocciilius  IV  pupa  .  rpiscopo  Argoulitu'n-i ,  cni  oliiii  cunoeileu- 
dum,  ut  cedenle  vcl  decedeulu  .  .  celiarariu  Argeiiüiien;>i.-i  ei  elesie  uiliciuin  cellu-  u 
rarie  Jobaoni  de  Erambcrc  coosanguraeo  auu  canonico  ejusdem  «cclei»ia  ctHiferrel, 
na  pro  eo«  qaod  Walleros  Argetttiaamaia  caoonteus  super  cooferendo  sibi  eodem 
oiBcio  prius  a  .  .  Colouiensi  archiopiscopo  tiitio  iti  parlilm:^  Alaniaiiuie  apostoli(*c 
sedis  Icgalo'  lilleras  impelravil,  hujusfiK  ü  n^mlipitn  itnpediri  coitlinjinl,  iiiatidat,  «pia- 
Ituiu  iiuu  übätauübus  arcLiepucopi  liKen.s  dielo  lou^itii^uiiieo  üuu  du  uiliciu  lueiuo-  » 
ralo  provideal*  «cum  siool  accepimus.»  diluio  Lngduui  kakndis  febmarii  aouo 
oclavo.  125i  Feirvar  t  Lyon. 

y  out  Big.  Y«A  tau.  aifa.  U. 
IktrmaA  Bergtr  S^.  lim.  lY  «r.  5055. 

164.  loDOcenlius  IV  papa  niandat  .  .  decono  eccIesic  de  Groziugea  el  Hugoni  n 
de  VribiiTTh,  canonico  ecdcsie  Turicensis,  qnia  prioris»;)  <•<  rnnvetUiis  uioiiaslerii  de 
Kilpercli  couquesle  sunl,  quod  Hadiilfiis  caiioiiicii?s  Argt  iiiluH'usi.s  el  qiüdain  idii 
clerici  Cuu:>(aulictiäiä  el  Argeulinensis  civilulum  el  diuccaiiui  super  lerrisi,  debilis, 
possessioniboa  et  rebus  aliia  eisdem  injuriaalur,  quatinos  parlibus  couvocalia  causam 
audiant  el  appellalione  retaola  fine  debilo  decidant.  «dilecle  in  Cbrislo.»  dalum  •> 
Lugduni  kaleodia  februarii  ponlilicalua  uoslri  anno  oclavo.   i25l  Februar  i  Lyon. 

Am  IFMmi».  üb.  17,  »53  «r.  mi  miOt  Or  i.  StwHgaH.  (Srbulte.} 

165.  Innoeenliua  IV  papa  abbati  sancli  Galli  ConsUuuieiisis  dioce:>i$  comtuilUt. 
qualinus  cum  Courado  cniionic«  sfinrli  Thütiic  Arfr*'iiliiieiisis  disiien.'Si'l,  ul  prelor 
ccclcüiostica  benetiuia,  qite  iiuac  ubliucl,  quorum  qucdaui  curuiu  babenl  aniiuurum 


'  XMrmt  «M  Bo!k$ladeii,  Eribis<^f  CKMI  KSln,  tear  1449  Märt  14  rum  iMbtÜichen  Legaten  für 
IkutteNmd  emmmt  mrie».   VergL  BMluttt  nr.  tXSia  und  RmkHberg  E^.  yotdif.  Boot.  II,  407. 
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annexam,  possU  «dhuc  unicum  ecclesiasticum  heoeficium  in  provincia  Magnatiiia» 

cliauisi  curano  similem  habeal  el  dignilas  vel  pei^unaliis  exislat,  si  ei  canonice 
olliTalur,  liber«'  rrcipere.  «ud  faciendatii  diluclo.«  dalum  Lugduui  2  noDas 
februarii  auno  oclavo.    I2öt  Februar  4  Ltfoit. 

(  V  mtfi  lleij   Vitt,  tom  i'«'  fol  KKi 

Daruadk  lierger  lieg.  Init,  IV  ur.  iJHö.   lierrntttlU  Ada  yont.  Udc.  1  ur.  äö3. 

16ti.    liinoceiilius  IV  papa  Khcrardo  de  Suis«;  archidiacono  Argenlmensi  inandat, 
quatiDua  cedcnta  vel  decedenle  abbale  monasterii  sancli  Galli  Allieriuin,  prepo^iilum 
ipsins  monasterii,  consobrinum  dicli  abbalis  eidem  mooaslerio  preGdal  in  abbalem. 
10  «iideo  prohaiii  devoUo.*   datum  Lugduni  10  kaleodas  marlii  anno  oclavo.  i26i 
F^rmr  20  Lfo». 

F  am  Jbf  Ymf.  tm.  Jt*M  «• 

Dtarnodk  Btrgtr  Reg,  Jim.  IT  mr.  0085.   SemniRi  Atta  fonk  Heh  I  nr.  M5. 

167.  ll[oiiiri('»s]  «'piscopus.  B[<'rllioldiis]  decanus  el  nrcliidiacoiins  capiluluinque 
15  ecclfsie  Aijj;<'tilin(  n>!iis  doiiarioncin  el  ordinalioiicm,  qua  iridericus  Argeiilinensis  el 
iu  Surburc  ecclcsuirum  pieput.ituä  jus  patronatuä  cccleäie  iu  Hiilerslioveu  el  ipsoio 
ccciesiam  cum  omtitbns  appendiciis  (upiiuto  eccksie  Surbui^enaia  codliilit,'  Jtire 
arcbidiaconi  diclo  ccciesie  rpmaoente  in  omoibus  sibi  salvo,  coufirmant.  «pasUMtilis 
cura  requiril.»      dalum  Argenline  anuo  domini  1251,  in«nse  mardo.   lS5i  Mär» 

B  am  StraCb.  Itet.  A.  G  Amc.  6179  AT.  mt.  e.  1  tig.  fcmf  H  dtUtpwB. 

idi.  Pitbst  /nnoeeitz  IV  trägt  äm  BüeAo/'  ton  Meli  mf,  den  Slr^urger 

C'oiojiirirs  iSliiiim  roii  LichteHf'ng  hi  iftinen  Ansj>ri(cken  auf  die  Prolutei  ron  Sm-fMtrff 
ye(}''!>  An^ifhn  to»  lUecAeiisteiu,  C'amniciut  su  H/tejfer,  iu  vnteretntun.   125'^  Janmr 

as  l'J  Per  II  ff  Kl, 

.  .  Episcopo  ^li'lensi.  ul  dilfclmn  (iliiiiii  S\ inoiiein,  canoiiieiiiti  Argenlinenscm, 
linlum  qiiündaiii  L"n!<iwici  doiniiii  de  hicllhc  riiheic,  advocali  Arfienlinensis.  gralio.su 
belli vulctiliu  ptuäeqiiiiiinir,  lidvA  el  dcvulio,  qiüitu  dilccUi»  üVim  ucbiliä  vir  llcnricud 
doroinus  de  LiclUieniticrc,  advocahis  Ai^enliiiensis,  frater  ipsins  ad  nos  el  Romaaam 
«9  ecclesiaui  habel,  iiernon  carisaimi  in  Christo  üUi  noatri  W[i]leliDil  regia  Romanoruni 
illllsl^i^>  et  dilecli  filii  .  .  elecli  Maguntilii  pltcamina  nos  hortaiilur.  cum,  sicut 
igilur  iidem  rcx  el  eiecLu3  uobia  exponera  curavcranl,  veoerabili  fralri  ooslro  .  . 

'  Per  Schenktmifiitttl  dtg  t'ytAnfe»  Fricdrivh  ton  IHM  Februar  ebewla  or.  mb.  c.  ~  sitj.  /inid.  ddniigis. 
In  einer  Ilistiiiitiiiitysinkiimlf  itif<tr  >■<  !i'  id.niiti,  iiitx')'  •^t'llt   fni  Air-!ifliii  is  iiroi'ijsinis  cctlrMo  !>iiibur- 
j(j  geutis  cort  IJiöl  Muri       tcirii  t'rtcänvh  ißtrum  uiss  venioihcn  beietchuet.  ÜilteHda  ur.  mb.  r.  tiff.  ytuii. 
Fernd.  8.  63. 
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episcopo  Argenlinensi  noslris  Jedissenjus  liUeriä  in  mandciliä,  ut  eidem  Syrnuiii  de 
aliqua  prelalura  vcl  di{?nil;itp  iti  Arp^rtUinensi  riiilad-  \.  !  dio  i  ^i  irnviderel,  Aiisd- 
irtiis  df»  Flckeslcim,  canonicus  S|tireiisis,  jirepuailuiörii  eciifsif  .Siiibii<:cii.sis  Är^en- 
titieuäiä  diucesis  prcdictü  S^  iiiütii  de  jure  dcbilaiu  sibi  conferri  auclurilat«;  quaruudam 
Ullerarum  posimodum  obleoUram  a  aede  aposlolica  procuravil.  verum  eam  pat«r  i 
et  fralres  ipsiua  Aiuflmi  ae  potonier  ei  palenler  opponanl  ecdeaie  negotio  generali, 
C[onrado]  nalo  quoDdam  Frfidcrii  i]  uliui  noninnonim  inijwraloris  el  ejus  fauturihus 
adhemido,  el  cftstrn  et  luuniliones  unponi  ik  >        inl  oi  di  liiieanl  otrupala.  silque  ' 
salis  indignum  persecutorum  ecclesie  et  ecclesiusticc  iiberlatis  tilios  ad  bunores  el 
codeaiastica  beneficiB  promoveri«  qoibus  merentur  potins  spoliari»  nos  dictorum  regia  i« 
et  eleclt  precibus  indinati  mandamua,  quatinua  pairem  el  fralrea  dicti  knsetnti 
mooeas  allentias  et  induoaa,  til  infra  duoruro  mensium  apatium  posl  monitioncm 
tuam  ad  devotioncm  ccclesie  rcdeiinlcs  castra  ot  nimiiliono«!  predicla  cidi  tn  rc^\ 
rcsliluere  non  poslpooaol;  alioquin  \>teiiii\xm  hmelmum  de  cunäilio  diU-cti  tiiii  imbin 
II[ugoDi$]  liluli  aaucte  Sabine  presbyteri  cardinaüa  apostolioe  aedis  legaii  a  prepo-  » 
aitura  amtoovoia  memorala  illam  diclo  Symont  auctorilale  uoalra  confersa  et  assignes. 
cootradicforea  elc.  non  obalaDic,  quod  causam  motam  inlor  predictos  Xnselmnm  el 
Synwnfm  super  prediota  prepositurfi,  iu  qua  nondum  esl  od  blis  coulcstiiliimein  pro- 
cessum,  duximus  ad  examen  apüslolicum  revocaudaui,  sivc  quod  vcncrabili  fralri 
nu8(ro  .  .  epiücopu  ArgenliueDsi  dicilur  ab  aposlobca  sedu  coucoääuui,  quud  uuUi  w 
poasii  ifr  sna  civitate  vel  diooesi  preter  ipaiua  aaaensam  per  litteraa  apostolicas  pro» 
▼id«i.      datam  Peraaii  14  kaleDdas  februarü  anno  nono. 

V  «M«  lieg.  Vat.  tm.  22  fcl.  iää'. 

169.  Innoceulius  IV  papa  .  .  «'piscopo  Arfrcnlinon«;;  ii:;(nd.il,  qnulinus  t-xnunc  » 
prepusiUiiam  Argenliuensem,  si  super  ea  lUtgdi)lil>us  oontigcril  iiipuni  üileulium 
nulUquc  ipsontm  eam  adjudicari  per  aentenliain,  pape  donalioni  Teservel,  diatrjcliua 
proliibena,  ne  ipaa  per  eleclionem  vel  provisionem  alicui  per  aliquem  auctoritate 
qualibet  conferalur.  eo  decemal  inauper  irritum  cl  inane,  st  coutru  reaervationem 

el  proliitiilioncm  hujnsmodi  conligeril  attetnplHri.  cum  super  ea  de  celero  per  eonlro-  ■» 
vcrsias  cl  jurgia  disccplari  uolit  io  ecclesic  prclatc  delriuieiituui.  «cuui  iioslri-  inlcu- 
tionia.»      datum  Peroaü  12  kalendas  aprelis  anno  nono.   i2St2  März  21  Perugia. 

V  aua  R(g  V'it.  to<n.  27  fnl  13V 
JJamach  JJerger  Heg.  Inn.  IV  nr.  Sauß. 

170.  Innocentius  IV  papa  cum  Geltebiirdo  do  Friburc  capcl!:iii'>  ^r,n  crmrinirn  u 
Argentinrmsi.  qni  prujio.suil,  quod  oÜm  in  gueira  ni»l)ilis  viri  .  .  coniiHs  de  Friburc 
fralris  sui  .  .  iiasilicusem  cpiscopuni  non  aiiimo  belluudi  assuciaus  iuterfuisset  enp- 
tioni  munitionis  eajuadam»  in  qua  plurea  homines  dicnnlur  occisi,  et  pelivil  super 
büa  ailtt  aalubrUer  provideri,  cum  preaenlia  saa  nulU  fiierit  mortis  occaaio,  dispeasat 
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super  irregularilalo,  si  quam  forsila»  <'x  liujusuiodi  pn^sentia  contraxerit.  «ex  parle 
tua.»      dalUDi  Perusü  12  kakudas  apreiis  aoQO  nono.    12öif  Man  21  Perugia. 

V  aus  Jinj   Val.  tom.  i'i'  ful  i:U  . 
5  Uamack  Berger  2Ug.  Juh.  IV  ur.  äötff.  BtrumlH  Ada  pmt.  Helo.  1  ur,  5T6.  FärHatberg. 

ÜB.  Vitt  4€(T  nr«  iBU 

171.  Pabst  Jniiorrii:  fV  fies(nti;^f  dem  filraßbui'fj^r  Domprobst  Walther  roji  Oe- 
roldseck  den  6'c/iieäspmcA  des  jKih.Ulichm  C«plan-f  Auui  eas  in  dem  ütreit  mit  dem 
päbftUchen  Caplau  und  Straßburt/er  Canoaiau  Gebhard  um  die  Straßburger  Dom- 
prohtei.   i258  Mai  It  Perugia, 

to  (liiiilfcro  <!<^  (?f*ro!seke  preposilo  ecclesio  Argenlinon^^i^*.  ea,  qiic  judicio  etc. 
usque  cumniuniri.  satic  tua  peiilio  uobis  cxhibila  conlincbal,  quod,  cum  iu  causa, 
que  inier  te  ao  Geberordum  c»pdlanum  oMlniin  caDoaiciiin  Argenlmensem  super 
eo  verlebalur»  quoi  id«m  capellanus  asserebat.  prepoailuram  Afgcntinensis  ecdesi« 
auctorilale  noslra  sibi  caaonice  fuisse  collalam  el  te  impedirc  icmcre,  dc  dtclus 

\h  capellanus  possesj^ionoin  ipsius  preposilure  padficaui  adipisci  posset,  dileclum  filium 
J[obaQueiu]  saucti  JSicolai  tu  carcere  Tulliauo  diaconum  curdinalem  priuio,  ac  eo  se 
ad  partes  alias  tranaferente.  Andieam  nepotem  el  capellanuro  Dostrum  dedoimits 
parlibns  audilores,  idem  Andreas  cogniUs  ipsius  cause  merilis  el  juris  ordine  obser» 
valo  nubis  iidcliier  recilalis,  preseiilibns  procuraturibus  partium,  de  nandalo  noslro 

to  le  duxil  ab  iin]M>lilionc  ipsius  (iebcbardi  per  dilfinitivam  seDlcnliam  absolvendum, 

proul  in  liltcris  inde  eoniecds  sigillalis  sigillo  ipsius  Andree  capellani  plenius  con- 

liuctur.  DOS  ituquc  tuis  suppUcaliouibus  inclinali  senlenliam  ipsam  auctorilale  apo- 

slolicB  confjrmainus  et  preseiitis  scripli  palrodnio  oomnnnimus,  tenorem  litterarum 

ipaarum  de  verbo  ad  verbutn  pre^culibus  inscri  facienlea.  qui  talis  esl:  In  Christi 

tj  nomine  amen,   anno  eiusdeni  1  .CiL',  iiiilirlidin'  10.  (jnarlo  die  iulraiilis  nmii  cornm  **it 

j  1  j  j/a<  < 

lestibus  itifra  scriptis.  olim  ind  r  (ioiuinum  üebeburdtim  ilnrnini  p.i[>e  capelluuum 
ex  uuu  parle  et  dumiiuun  Liuallerum  Argeuliueujjcm  canuiuciiin  diclutu  dc  (icreUtcke 
ex  altera  super  preposiluru  Argenlinensi  queslioneauborta,  idem  dominus  Gebehardns 
oblinuit  citari  predictum  dominum  Ouallerum  ad  sedem  aposlolicam  pro  causa  eadem. 

90  quibus  parlibus  dominus  pupa  veucnibilem  palreui  dominum  J[obauncu»]  sancli  Nicolai 
in  carrere  Tulliuno  diaconum  cardinalcni  concr ssit  spccialiter  audilorem.  coram  quo 
a  Conrado,  clerico  el  procuralore  predicli  domuu  Ucbeardi,  libellus  porrectus  exlilii 
in  huoo  modum:  coram  vobis,  venerando  pater  acdominc,  J[ohanue]  sancti  Nicolai 
in  carcere  TuUiano  diacono  cardinali,  partibus  audilore  concesso  proponit  Gorradiis 

u  dtticus  et  procurator  domiui  Gebebardi,  domini  papc  capellani  et  Argenlinensia 
prcposili,  contra  domiruitn  rT;i;i!t<>rnni  Cttnoniniii!  Argenlitionsi-m  dicliun  dc  Ocrolsclie, 
quod,  cum  .  .  abbus  saticti  Trupcrli  in  nigra  silva  Coustanüensis  diocesis  auctontate 
aposlolica  prcposiluram  Argenlineosem  predictam  eidem  Qebehardo  canonioe  conlulissct 
et  eum  in  sedem  preposili  inslallaasel,  diclus  Gualteros,  cum  nullum  jus  habeal 
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in  preposilura  eadem,  asserens  sibi  eandeui  collaiam,  nenoFalo  Gebehardo  tetnere 

se  opponil  oc  ipsum  impedil  et  molislyl  super  ipsa  preposilura  »on  pprinittcn';. 
ipsum  possessiooem  ipsius  pacilicam  adipisci,  propler  qtie  jaiu  dictus  üebeliardus 
incurril  dampna  gravia  «t  axpebsas.  quare  predietus  Cofradnt  petil  noiniae  ipsiiis 
Gebehardi  coUaliooem  de  roemorata  preposilura  Argenlinensi  cidem  fadam  per  « 
abbetem  prefalnm  per  vos  aucloritale  apobluHca  ooDGnnari  ei  cidvm  Gua/lero  super 
ipso  prepositura  perpeluum  süonliuin  irnpoiii,  cnin  milhuu  jus  liainMl  in  cfidcni. 
pefil  tünm  ])lt  vos  scnlenliuliler  itijuugi  scpediclu  üuailero,  quüd  ineiiiüraluin 
Gckihardum  nun  inipedial  uec  perlurbel,  quouunuä  adipbcalur  prcpusilurc  cjusdcm 
possessionem  pacificam.  petil  eliam  daropua  et  inleresse  el  ezpensas.  que  el  quaa  " 
incurril  oocasitme  molestalionis  bujusmodi,  que  ezlimat  ceolum  marcas,  pelil  eliam 
expensas  factas  el  prolpstatur  facicndas  salvo  jure  clc.  super  prediclo  liboUo  coram 
ro<lem  dotnino  Jfoluuine)  lile  b'gitinie  cnnlrstnfii,  fnctis-  posilionibiis  bine  et  inde 
el  responsiouibus  ad  easdcui  ac  alüs  rile  jwreclis  el  landein  eodem  douiiuo  JLo- 
banne]  ae  ad  partea  alias  tranaferente,  dominus  papa  nobis  Andree  capeltano  et** 
nepoti  fluo  causam  Ipaam  eommisil  fiue  debito  tennioandan.  super  qua  visis  ra- 
tidiiiLns  nccnon  confessionibus  cl  allegationibus  ulriusque  partis  audttis,  rdalione 
dihgcnli  dotnino  pape  fncta,  de  ipsius  doniini  spr*ci?i!i  maiiflnlo  prediolum  Guullerum 
Argcnlinensem  canonicum  el  Hcnricum  ac  Jacobuui,  procuralores  ejus  ipsius  nomine 
preseulcs,  ab  impetiüone  dicU  Gebehardi  el  predicli  Curradi  prucuraluris  ijusdem  u 
presentis  ejus  nomine  per  dilliniüvam  aententiam  in  acripUs  abaolvltnus  jualitia 
mediante.  in  cujus  rci  lesümonium  scriptum  presens  jussimus  »igUli  nostri  miiuimin« 
robnrari.  achuii  PtTusii  in  camera  predicli  duniini  AiHlm\  potilificalus  domini  Inno- 
ceutji  pape  quarli  iiniio  nono,  presenlibus  magistro  iiernurdu  Ispanu  domini  pape 
capcllano,  magislru  Angelo  advocalo,  magistro  Gregorio  capellauu  duniini  (Juillelmi  a 
saneti  Eustacbii  diaooni  cardinalis,  magislro  Arditune  capellano  domini  Octoboni  sancli 
Adriani  diaconi  cardinalis  et  magistro  Fancralino  de  R^o  lestibus.  ego  Gsttdulfiis 
inoperiali  aucloritale  notarius  predtclis  interfui,  ul  supra  legilur.  onoinia  de  mandato 
prernii  flomini  Andree  scripsi  et  in  jinblicnm  formain  rnlffr'  nulli  ergo  elc. 
noslre  contirmalionis  etc.      dalum  Pcrusii  5  idus  maji  anno  nono. '  u 

K  MM  fi«9.  Fol .  lom.  23  fil,  m». 

Lanwih  TTrifitr  Tla/.  Tu».  lY  m.  S784.  SenoiäU  Jekt  tont,  Mdv,  I  nr.  750.  FOnteitbtrf. 

Vß.  VIJ,  40Ö  nr.  ;ii>:i. 


1  Unter  dem  glrichen  T)utum  unmillelbar  anscMiefienJ,  mit  nahe:u  gleichem  Wortlaut  tnigt  leibst 
Iniwcem  IV  dem  Prior  von  Uxheim  (Lukesbeim  ordinis  ».  Benedicti)  i»  der  Mcticr  DiOicse  auf,  den  S4 
Straßburgcr  DomprobH  Wnither  von  Oersidteck  gegen  alie  Angrifft  wif  jtnm  Schitdttpnteh  tu atAirmen. 
Bergtr  Heg.  Inn,  IV  m.  mö. 
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172.  Pdhst  liiiioreii:  IV  f/nrährf  dem  Stmßhvrger  Srholiuticus  Konrnd,  daß 
teinem  liechlsanspritch  auf  die  i^Hraübatger  Dviuprobstei  durch  den  Enlsckeid  zicücAm 
WaltAer  voft  Oeroldseek  vnd  Oeikard  «m  Fre^urg  kein  N^Ukeil  moaekse,  1252 
Juli  24  Päruffia. 

•  Conrado  scolaslico  Argeulinensi.  tix  parle  lua  fuil  proposilum  coram  nobis» 
quod,  cum  olim  pro  le  ac  quibusdam  alüs  clerids  super  coaferenda  cuUibet*  veslrum 
prepositura  sive  persooatu  vel  alia  eectesiasliea  dignilate  in  partibus  Alamani«  sub 

diveräis  formis  ad  diveraos  «xecutorrs  dircxcrimiia  scripta  nostra,  landem  ecdesie 
Arpcnlinoiisis  prepositura  vncanlc  singnli  vrslmm  per  di'])ulalos  sibi  execnlorM  pre- 
nt {Kjsilurarn  eanuLni  sibi  fecerc  conferri.  verum  üebehariliis  fralor  nobilium  viroruni 
cuinilum  de  Frlbiucli,  capcUaaus  aoäler,  preposiluram  ipsaui  lulller  äibi  cullalaiu 
oredens  se  fiiisss  canomce  asaecolum  ac  asserens,  WaUbnun  de  OeroUaeke  cano- 
oictttn  Argenttnensem,  cui  preposilura  ipaa  coUala  extitit,  sa  non  permillere  ipnna 
prepo-silurc  pacifica  possessione  gaudere,  ipsum  ad  nostram  obliiiuit  presenliam  evo- 
ij  cari.  sed  qnia  idein  WnIfAertff!  ab  impelüiotie  ipsins  Qtebfhardi  fnit  auclorilale  noslra 
per  dileclura  iiiium  Andream  ruiioit^ui  <i  capfliaDum  iioslrum  exigeiil»;  juslilia  seo- 
lenlialiter  absolntoa'  et  ob  boc  ipsf  pro  preposUo  Argentinensi  se  gercns  asaeritt 
eandem  preposUuram  canonice  ae  adeptum»  lu  oocaaione  bujusmodi  melaens  juri. 
qood  in  aadam  praposilnra  te  credis  Iwliete,  cuni  de  ipso  discussum  non  fuerit, 
?<)  j>rejudicium  gencrari,  peüisti  tibi  super  hoc  a  nobis  palerno  remcdio  precaveri.  licet 
igitur  res  inlcr  alioä  aclu  ulii  regulariler  nun  prejudicet,  luis  turnen  precibus  iaclinaii, 
quod  i>er  processum  iuler  predictus  Qebeharitm  et  'Waltierum  haUtoa  et  aentenliam 
jH-omulgatanfi  sea  confirmationem  aposlolicani,  ut  didlar,  subeectttam»  sive  qood  jua 
tunm  super  boc  baclenus  prosequi  dialuKsU«  noUam  Übt  in  jure,  si  quod  in  cadem 
t&  pn'posilnrfi  ohlinps,  prcjudicium  f^cncrelnr,  aiiclorilnlc  tibi  pre«!pntiuin  iiidulgcmus.' 
nulli  ergo  nostre  coucei»siouis  etc.      daluin  Perusii  D  kalendas  augu;>li  anno  decimo. 

V  aus  lieg.  Vat.  tom.  33  foL  U0$. 
Dainuuh  Berger  Reg.  !»».  IV  nr.  S968. 

IfSb  InnooeoUus  IV  papa  Gebebardo  de  Friburcb  capellano  suo.  proplar  muU 

»0  liUldinem  bcncliciorum  que  obltuet,  inlelligenli  se  ad  obliiiendam  quamlibel  digni- 
lal.'Mi  i'Cili'siiislH*am  inlmhilirn  rept)(!tri.  ijarato  aliqua  de  ohlentis  bfiu-ficiis 
resignare  indulgct,  ut  qualuor  de  predicüä  bcncliciis,  que  maluerit  rcsigiialis,  reiiqua 
Ucite  valeat  relinera  nec  ad  obünendam  quameunque  dlguilalem  acdesiaslieam  epia- 

•)  F  rff.  cailibct. 


V       >  TergL  nr.  ifi. 

<  Unierm  Site»  ÄMgust  des  Jährt  UlUJi  überträgt  l'abst  Imtoeens  IV  dem  CurdinaUetjatm  Hugo  die 
deßmtMt  Beteleung  der  DumpreMn.  Reg.  Vat,  Ion,  »S  /U.  JOS.  Betnmh  Serger  lieg.  lim.  IV  nr. 
0986.  Vt^  iMkait  nr.  tms  md  US.  I,  »8S  Anm,  1. 
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copolein  vel  aliam  per  excoplionetn  de  licneficiunim  pliiralitale  possil  impediri.  «pctilio 
tua  nobis.»  datum  Penisii  12  kslendas  octobris  anno  decimo.  iHÖH  September  20 
Pemyia. 

V  aus  liff/.  Vat  tom  22  ful.  207 

Dttrwach  Jierger  Heg.  Inn.  IV  nr.  •'>Sf83.  BemoHUi  Acta  j>ont.  Udo.  I  ht.  JiT.  FürtUnherg.  S 

ÜB.  vu,  m  nr.  m 

174.  ffdnriek  ton  Pingria,  der  S<Ah  Chrkardg  to»  Ravenslnaft  rerkauß  «II« 
seine  im  Bam  tttn  SekiUigheim  gelegeMU  Otter  dem  Stntßitttyer  Barver  Srio, 
Jtiekiers  Sok*.   1252  Aoeemier  25. 

NotaiD  ail  omnibus  preseos  seriptum  inspecturis,  Heinricuni  de  Pingria,'  filiutn  i« 
domini  (ierhanli  de  Haveiishtiro.  oinnia  bona  siia  lain  propria  quam  heredilam  in 
Hanno  Scillenclieim  ■  apud  Arfteiilinam  sila  domino  F.rboni  lilio  jndiiis  rivi  Ar^jon- 
tiiiensi  yilcim  jure  vendidissc  [K-rpeliio  sild  ot  sficrf>i;-;firi)>its  -^uis  p<i<isiclfiida.  viiU-licul 
diinidiH  hutiu,  quo  paler  ejus  el  inuler  sua  in  iiunttu  ^>t:iilll(■nchcim  liubiicrunU  in 
ciijua  rei  memoriam  et  stabilitaleni  presens  cxinde  paginu  est  conscripla  el  aigillia  u 
ciTttBlis  Argentinenais  el  predicU  Ketorici  de  Pingria  in  testimonittm  cotnmnoila. 
acla  suni  hec  feslo  snncte  Kallierine  «nno  domini  1252,  presetilibus  biis  leslibus 
videlicel  Willebelmo  Bagario  viccdomino  et  magistro  civium  Arpenlifipii^iiini,  Alberto 
Bagario  albo,  Eberbardu  burcgraviu,  Burcardo  Murbardo,  (Joxperto  niini.stro  iralruin. 
Gosdino  fiüastn)  Vilule,  Jobanne  Vitulo,  Burcardo  Diapenaalore,  Reiinboldo  Sliuben-  n 
wec,  GAnrado  qnondam  judiee,  G(nm>ne  et  Reimboldo  fiÜia  Nicolai.  Reimboldelino. 

B  aus  Straf b.  Bei  -A.  Verirrte  Sachen  or.  mb.  c.  I  »ifj  )»'h<1.  wutiL  I  l^rhl]^so. 

175.  Pabst  hinoi-e/i:  J]'  r/UU  (hui  iSlraß!nn-(/er  J)omprol/.sl  Wallktn'  7^micherungen 
belre/fend  seine  l'ersorf/i(>t>/  viil  di-ei  P/ritii/lvit.    t2ö3  Pebruar  t't  Peru  ff  in. 

WaltiTo  preposito  cnlesie  Ar-  i  lirfn-^'-^.  nalo  nobilis  viii  \Viilli>ri  domini  d(!  sis 
Cicrollsekc.  siciil  tua  peliliu  noltis  cxiuliUa  (-unlinel)aL.  de  ])rt-la((iris  dignilatibus 
el  beneGciis  ecciesiasUcis  in  diversis  diocesibus  per  nostras  tiUcrüS  diveräis  lempo- 
ribus  tibi  raandavimus  provideri.  verum  quia  tempore  iinpolralionis  litterBrum  ipsarum 
tria  bcneticia  cnram  aiiimarum  habcntia  obtiiM-iiiis.  .super  (|iii[»ns  est  loouin  aucto- 
rilate  sedis  aposlolice  disjiensalnni,  de  quilnis  in  l  isdetii  lilleris  non  liiibdiir  iiienlio  w 
spccinÜs,  qufiniqnatii  in  eis  üla  cliiiisiila  sil  instTla,  vid«'li«vl  nun  oltsliiiilo,  qiiod 
alias  beneliciiilua  exi^lis,  iluhilas,  uc  oecasione  bujusmodi  tua  pos^:!  provisio  relar- 
dari.  noa  ilaqnc  luis  suppl.cationibns  inclinati  auctorilate  tibi  prcsctitium  indnlgcinna, 

■)  Im  tntt»  e  det  Namtiu  *i»  tutkntkler  S$rifi. 


'  Jn  llnveiuburg  gah  ea  tutcli  einer  gutigat  MittJwtluiig  den  Ucriit  AnUiiTiUiu  Dr.  Jhtumawi  *»  SS 
BuMiuekingeH  «i'm  Fimiite  «im  Paigern. 
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ut  per  hör  ?tipor  provisione  hujiismodi  non  possit  tibi  aliquod  gcncrari  prcjadicium 
V*  1  olistiiculütn  inierponi.  nulli  ei^o  noslre  coacessiouis  elc.  dalum  Perusii  idibus 
februarii  uiiuo  deciinu. 

:t  ITfi.    Pabx/  Tnnocenz  IV  gewakrl  dem  Straßhin- /frr  Domprobsl  Walther,  diiß 

kern  Delegirtcr  des  aposloliscfien  Stnhh  eine  Slrnfsmleaz  (fegen  ihn  vero/fenttirkeH 
dürfe  ohi%c  ei/iea  öesoudem  Auftrag  eben  dieses  Stuhls,  der  diese  Iiidttlgeuz  aus- 
drneklieh  erwähne.    f253  Pehmar  17  Perugia. 

Wgllero  prejtosiio  erclesie  Argenlinensis,  nolo  iiobiliä  viri  ^^ Ullen  doinini  de 
10  Gerulehckc.       liiiä   iiic-liiiati  precibiis  aufluritält*  tibi  presciiliiiiu  imiiilgi-iuus,  ut 
nollus  delegalus  vel  stibdelegatus  ab  eo  exectilor  seu  «liam  conserTalor  a  sede 
aposlolica  deputatus  possit  io  personam  tnam  excommunicalioDis  sospensionis  vd 

interdicli  seiitenliaiu  jnoiiiiilf^are  iibsque  speciuli  mandiito  sedis  ejusdein  facienle 
pleiiam  et  r'Kjtrrs-:.aiti  ;n'  de  vorlio   ju!   v(>rbiim  elc.  usqiip  montinnctn,  presentiltiis 
•  Ii  post  quinquenuiutii  niinime  vniiliiris.    nuili  ergo  nuslre  concessionis  clc.  dalum 
Perusii  13  kalcndas  martii  anno  decimo. 

V  aus  Rtg.  Vat.  tmn.  22  fol  211. 

177.    Piihsf  [niinren: IV  hcai(flt'agt  seinen  Capla».  Heinrieh  von  Fiiistingc». Cnntor 
rof>  ]  ri-<!i',i.  dem  •SIr-tßhi'i-f/fi'  ('/iiionicKX  Konrtid  uoii  Lichtenberg  alle  dexsen  rer- 
M  storbeittiii  Bruder  Simon  OeKdligteii  päpstlichen  Ptvcisionea  iHiuwendtH.    1253  Man 
25  Fertig  in. 

Hcr.rlcfi  i]  '  Vinsling»^n,  canlori  VirdiintMisi,  capollaiio  noslro.  dilnclus  Oliiis 
Conradus,  canonicuä  Ar^euliuuitsis,  gcnnuiiuä  dilecti  lilii  nubilis  viri  .  .  douiiiii  de 
Lieht«nbere,  advocali  Argenlinensis  devoti  poslrj,  nobl«  hmniliter  supplicavil,  ul, 

u  cuin  condam  Symon  frater  saus  Argenlinensis  canonicns  super  provisionibns  suis 
de  beneüciis  cccdesiasticis  cum  cur«  vel  rm  ),  jirelaturis  et  personalibns  non- 
inillas  a  iiobis  gralias  coiu-fS'^ionf's  f(  pxwiUoiias  liUtTit-j  inipelraril  ac  idciii  Öyinoii, 
hujtistnodi  prüvi.sionibiis  nutiaum  execuüoni  mauduliä,  licet  in  aliqiiibuä  ecck-siis  in 
CBnuuicuiu  uuclui'itale  lillerurniu  ip»urnnt  reccplus  fueril,  viain  Sit  universe  carnis 

10  ingressns.  aperire  sibi  ob  devolionein,  quam  consanguinei  sni  ad  Bomanatn  babent 
ecclesiain,  aj:05.loIi('i'  ii!Ovi?iiuiiis  dcxleruiii  de  spociali  gralia  curaroiiius.  ipsins  igitur 
et  dilccli  filii  noslri  II[iigonis|  liluli  santle  Siibini-  preslnU  ri  cardinalis,  aposlolice 
sedis  legoli,  et  .  .  eltüli  Spiiensis  nobis  |ier  snas  lilUTas  lininilikT  snpplicaiilinni 
pro  codcin  prccibus  iuclinati,  vulenlcs  gralias  et  iiidulgenliaü  diclu  Sjmyni  ab  apo- 

»  stoliea  sede  conoessas  in  personam  ipsius  Gonradi  Iransferre  mandainus,  qualinus 
ad  proyisionetn  ipsius  per  te  wl  por  alium  procedas  juxta  noslvarum  obtenlarum  ab 
eodem  Symone  fralre  suo  oonlinenliam  liUerarum.  et  quia  diclus  Symon  in  ali- 
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quibus  ecclesiis  receplus  extitit  in  caDODicam  et  in  frairem,  prout  superius  est 
expresäiim,  volutniis.  qiior!  ranonicotiis  vpI  canonin«!,  qiias  prefalus  Symnn  jnm 
obÜDueral,  meiuorato  i^onrado  auctontatc  nuslra  conferas  el  asäigoes  sibi  de  pre- 
bendis,  que  diclo  Syiiw»«  ri  viverel  dcberenlur,  quam  dlo  ad  id  «e  facullas  oblulcrit, 
provtmnu,  non  obslanlibas  stalulis  ipaaram  eoclestiitram  de  cerlo  eanoDicornm  § 
niunaro  juramenlo  connnnalioiie  sedis  apostolice  seu  quacumque  alia  ßrmilate  robo- 
ralü,  seu  si  inibi  de  maudato  ooslro  vel  leiratonim  spili;?  npos(oli<v.  uliquibtid  sil 
provisiim,  vel  si  prelalis  el  canonici^  earundetn  ecciesiarum  a  predicla  sede  vel 
kguliä  ip^ius  indullum  existat,  quud  ad  rcccplionetn  vcl  provisioneiu  alicujuü  com- 
]>elli  per  lUterofl  nostras  seu  le{{atonim  ipsorum  apeeialea  vel  generales  nequeant,  m 
ni^  in  ei»  dieii  preleti  executores  fuerini  deputati,  aiii  quod  inlerdid  soapendi  vel 
excommunicari  non  possinl  per  bujusmudi  lilleras  plenaia  vcl  expressain  aul  de 
verbo  ad  verbiim  non  fufipnlffs  de  liac  indiillo  ac  dt>  ipsis  ecclesiis  nwnon  niimero 
rcceploruni  in  ip:$is  tarn  nostra  quam  legaluniui  noslrorum  auclonlale  el  ipsorum 
non^oibus  nentkmein,  Tel  «i  alias  scripsitnus  pro  eoUein,  vel  quod  alias  beneficialus 
el  minoria  etatia  exisül,  aul  quod  noo  est  in  aacria  ordinibns  conslitulus»  damiaodo 
ad  illos  se  promoveri  facial,  cutn  fiieril  opoitunuin,  et  quaenuqae  alia  predicte  sedis 
indiilgeiitia  peiiersüler  vel  spcciabler  quibuseunqiie  pcrsonis  seu  locis  sub  qtia- 
cunque  forma  vcrborum  concessa,  per  quam  in  uoslris  liUeris  non  exprossani  vel 
loteliler  uon  iDsertam  eflfectus  tioälre  gralie  circa  illum  impediri  posscl  quotnodulibel  *• 
vel  differri.  ooolradiclorea  etc.      dalum  Perasii  8  kalendaa  aprilis  anno  deciroo. 

F  wu  Stg.  Vta,  im.  M  /«/.  MS. 

178.  Fridcricus  sacerdos  vicarius  in  Rumol/.wiire  Argenliuensis  diocesis  frulriiius 
hospiUlis  in  Steiga  ejusdem  diocesia  booa  in  bannis  Sinecrisl  et  Rumolzwilre  et  in 
Uaurivonasterio  extra  muros  civitatis  «jusdem  sila  coofert.  ß[ertholdus]  decanus,  » 
Il[einricai4  cantor  et  Ii[einricus]  de  Obsiiislcin  arcbidiaoouua  Argen liueiises  ad  pell- 
cionem  illius  el  predictonim  fratruni  sigilla  appeudunt.  acta  sunt  bec  Ärgenline 
aoDO  domini         noni^  aprilis.  lÜ^TS  April  5  Slraßburg. 

Jt  am  Ardlfr.  BtMj'Ä.  0  fue.  tftn  «r.  mA.  e,  S  i^.  muML  jmmH  i  4elap$. 

179.  Paisl  litiioceni  JV  beauftratfl  sehen  Cnphn  Ilnnrkh  ton  Fiiisdntfen,  n 
Catitor  ton  Vcrdttn,  den  Sti'fillt)>nyer  C(tHo)iini<t  K'-iirml  ron  Licfileiibeiy  in  dfin 
auf  ihn  übergegangenen  Ansprach  seines  cerslorljenen  Bruders  Himon  auf  die  Pi  obslei 
to»  Snrhurg  zu  mterstüite».   i253  April  7  Perugia. 

Etdcm.^      pro  parle  dilccU  filii  Conradi  canonici  Argentiuensis,  germoni  nohilis 
viri  .  .  domini  de  Liebleuberc,  advucati  Argenliuensiä  devoli  uoslri,  fuit  proposiluui  i» 
coram  nobis,  quod,  cum  aos  olim  super  provisione  condam  Simonis  fratris  sui  Ar- 


1  FayL  «r.  ITT. 
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gentiaensi»  ««nonici  de  aliqua  prelalura  v«]  dignilale  primo  lunc  in  Argcntinenai 
civilale  vel  diocesi  vacatura  ad  cerlum  executorem  suh  certa  furma  direxerimus  scripta 
nostra,  (findem  vncnnlr  preposiUira  ecdesie  Snrburgensis  Argenlinensis  diocesis,  qne 
de  jure  eidem  Ö}moni  dcbebalur,  Anselmus  de  Flekeslein,  capcUanus  noster,  pre- 

5  poailunim  ipsain  auctoritate  quarundani  lilteranim  a  sede  apostoUca.  ignoranlibaa 
Dobia.  quod  pater  «1  frater  ipsius  AttM^wi  potenter  ftt  patenter  opponerent  negodo 
generalis  eociesie,  poslinodutn  obtenlarum  conferri  sibi  in  ipstus  Symonis  prcju- 
diciuin  procuravil.  sed  rarissuiio  in  Cl!ri<?lo  filio  nosiro  \\'iIlelrno  Romanonim  reg« 
illuslri  ac  venerabili  fralre  nostro  .  .  archicpiscopo  Maguulino  tiinc  eleclo  iDliinantibus 

10  nobis,  quod  diod  pater  et  fratree  ipaiaa  Antelmi  C[oDrado]  nalo  eondani  Fr|lderlei] 
RoiDanomm  inperatoria  ejusque  fautoribua  adtierebaot,  quodque  caslra  el  roumlionea 
impcrii  oocuparant  ac  delincbant  etiain  occupata,  nos  venerabili  fratri  oostro  .  • 
Melensi  episcopo  iioslris  iiijnnximns  Ülttris,'  nt  prodiclos  palrem  el  fralres  monerc 
ac  efticaciter  iiiducere  procurarel,  quod  iiifra  cerlum  temporis  spalium  in  eisdem 

15  espressuni  lilleris  posl  ipsiuä  inoniUonem  ad  devoUonero  ecclesie  redeunles  caslra 
et  munitiones  ipsa  regi  reatiluerenl  memorato ;  alioquin  prefatum  Anselmnm  de  con- 
silio  dilecti  filii  noatri  Il[ügoais]  titnli  aauote  Sabine  presbyleri  cardinalis,  apostolice 
scdis  tegali,  o  proposiltira  cadem  atnovens  illain  diclo  iiymoni  auclorilalc  noslra 
conferre  el  üssigiuire  sluderet.  ronlrndiclorfs.  cumque  idera  cpiscopus  in  negolio 

M  bujusmudi  procedere  incepisset,  diclus  ^)_)'uiun  dieui  claustl  exlremum.  nos  vero  püsl- 
modnm  ad  dicti  cardinalis  el  .  .  ekcli  Spirenais  necnon  et  nobülmn  de  Suevia  nobis 
pro  eodem  Cenfväo  suppUcantiam  inslanliain  onines  gr«tiaa  super  ipsius  SyMMir 
provisione  obtenlas  a  nobis  in  ipsum  Conraduin  duxirous  Iransferendas.  idnoque 
niandtirnTis,    quatinus  in  eodcm  negocio  pro  ipso  Conrndo  procedas  juxla  prcdic- 

»  tarum  noslrarum  direcluruin  ad  euudem  Metensem  episcopum  pro  eodem  Sj^mone 
conUnenliam  lilteranim.      dalam  Perusii  7  idna  aprilis  nnno  decimo. 

r  mu  Meg,  rat.  km.  aa  foL  99a, 

180.  Innocentius  IV  papa  .  .  episcopo  Argentinensi  mandat  Volemaro  canonioo 
ecdesie  sancli  AdelC  Novillarensis.  nalo  nobilis  viri  Rberardi  de  Ilillendorf,  cun- 

«  sanguinei  el  socii  nobilis  viri  düinini  de  Licblenberfr]  advocati  Arpcntinensis,  ob 
devolionem,  quam  idem  Kiiemrdus  ad  poi/am  el  Romanan»  babel  ecclesiam,  graliam 
facturus  specialem,  qualinus  dispensel,  quod  ]>reler  beneücium  cum  cura,  quod  ad 
presens  obtinere  dicilur,  alia  beneGcia  eeclesiastica  eam  cura  vel  sine  cura  lidte 
redpere  possiti  constitutione  gencr.ilis  (  oncilii  et  quod  idem  canonicus  rninoris  elalis 

»  exisiit,  ncqnnqti^m  obslanlp.  «volcntes  dilecto  filio.»  datun  Perusii  6  idus  aprilis 
auQO  decimo.  1253  April  8  Perugia. 


■  FcfyC,  NT.  II». 
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181.  Innocenlius  IV  papa  Conrado  coiionico  Argcnlinensi,  germano  nobilis  viri 
(lotnini  de  Liclliirnherch  ndvornü  Argcntincnsis  conccdit.  ul,  cum  omncs  f^ratias  et 
iudulgenlias  quomiam  6yiuom  Irairi  suo  super  pruvisiuiie  de  prelaluris,  digiutalibus 
el  beDeficüa  eoolesiasticis  ab  apostolica  sede  concessas  io  personam  suam  irans- 
foreodas  duzerit,'  li  aliqua  de  hujusmodi  prelataria  «tc.  curatn  habeani  animarum  • 
annexara,  nichilotuinus  de  Ulis  possit  lihere  ])rovideri.  «cum  sicut  IK^S.»  datum 
Asiaii  2  Icalendas  maji  anno  decimo.  lSi53  AprU  30  Assisi. 

r  mt  Jby.  Fat.  (om.  SS  M  S98. 

182.  Watlherus  sancli  Thome  Argenlinensis  civitatis  el  Henricos  Ilaselacensia 
et'clesinriim  si-ulii^-lici,  jtif^icns  ah  üfeinrico]  r-piscopo  Argen liin^nsi  consfitnli.  !iubilo  lo 
jurisperitormn  cun.stiio,  ai)l)(iCetii  el  convenUim  Novillareusom  «b  unpelicione  Conradi 
de  Talmeziuge»  canonici  Argenliueusis.  rectoris  ecclesie  in  Buswilre,  super  decimis 
agroram  e(  novalium  in  terminis  perrochie  dicte  ecclesie  sitorum  el  auper  obla* 
ciooibua  capell«  ia  iStbenwilre  ad  dictaiu  ecclesiam  spectanUs  absolvuoi.  «lata  est 
senlentia  scriplo  presetili  anno  domini  1:;^.")3,  lerciu  feria  proxima  posl  invcnlionem  is 
sanctc  crucis,  in  curia  doinini  officialis  Argenlinensis,  in  jin-sfiili;»  A[Iberli]  de  Tal- 
tueziugeQ  el  Conradi  fralris  sui  rcctoris  ecclesie  de  liiiswilre  canonicurum  Argeu- 
luenaittm,  magistii  Gervalci  eanonici  eeolesie  sancü  Petri  Argentinenaia,  et  aliorum 
quam  plurinin.»  i233  Mai  6  Stra^vsy  int  Mo/'  des  0/ßziais. 

S  mu  Stmßb.  Btt.-Ä.  0  füe.  biäl  er.  mk.  e.  S  tig.  peiid.  m 

183.  lonocenlins  IV  papa  t][ugüni]  lituli  sancte  Sabine  presbitero  cardinali 
aposlolice  sedis  legato  mandat,  quatinus  per  m  vel  per  alium  cum  Frederico  soolari 

gcrrnoni  filii  nubilis  viri  Henrici  domini  de  Licblenberc  advocali  Argenlinensis,  post- 
quani  fueril  clericali  coniclere  in.sigtiilus,  dispeiiset,  quod  pluria  ecclesiiislic-a  beitefirin 
cum  eure  vel  siue  cura  iicile  recipere  valeal,  cuuslilulione  generalis  cuucilii  el  qiiud  u 
idem  minoria  ttt  dicitur  cal  elalis.  neipiaquam  obstanübus.      «ad  faciendam  gra- 
tiam.»  datum  Äaisü  2  nonaa  junU  anno  decimo.  1353  Jmi  4  Assisi. 

V  am  Big.  Vat.  tarn.  SSfiL  m, 

184.  Innocentius  IV  papa  Wallero  pn  posilo  eccleaie  Argenlinensis  nalo  nobilis 
viri  domini  de  Geroleseke  indulgel,  ol  circa  prelalnras  et  alia  ecclesiaslica  beneficia  w 
curam  animarum  annexam  lialienliu  obtenla  vel  eliam  oblinenda  diTcctus  sacrurum 
ordinnin  ei  ncn  ulisislanl,  dumniodo  congruo  tempore  se  faciat  liujiisnj  ili  tmliii-s 
pramovcri.  «dtvolionis  lue  merila.*  dalum  Asisii  nouis  juuji  anno  decuno. 
i253  J«ni  5  As.'iisi. 

V  au»  Ucif.  Yiti.  tum.  U2  fvL  ä7i.  » 


>  VergL  m.  177. 
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III").  A  /'  ^'<! rdinal/et/a(  Hugo  ijiht  dein  Bixr/iof  ron  filnißhitri/  Vulbnorlit,  das 
Stnihbimjei-  Dommpitd  ton  einem  gegen  dm  Probst  des  81.  PeUi'SstifUs  und  dessen 
Vencaudle  gesc/nrorenen  Eide  :u  luxen.    l<f~).'i  Juli  <f  Trier, 

V'enerabili  in  Christo  palri  dei  gralia  episcopo  Argcnliurrf;!  frntt  r  IIupo  miNcra- 

&  liune  (livina  liluli  sanclc  Sahine  prcspitcr  Ciirdinalis  aposluhcf  scdus  Icgaltiä  sahilcin 
et  sioccraiu  ia  dowino  carilatem.  exhibiUi  nohia  dilecluruin  in  Christo  decuui  et 
capiluH  ecetesie  Argcntiociisis  petitio  continebat,  quod,  cum  preposilus  ecciesie  saDcti 
Pelri  in  Ar^n-nlina»  olim  super  ohlinctido  prehciidali  beueficio  et  jure  caiionie  in 
Argenlincnsi  ccclesin  conlra  ipsiiis  cociosic  Ubt'rlr»i<'m  H  antiqiiiitn  coiisiicludiueiu 

in  lillenis  ?)|)os(f}!ir!t<  impt'lrassel,  prefali  (lecumis  el  capiluliini  se  incmoralo  prep<tsilf> 
iioii  alisquc  datiipiiis  et  cxpensts  graviirus  oppuiiciilcs  iu  ipsius  otreiisuai  uulenlis  ab 
inquielalione  eorum  desistcre,  tactis  sacrosancUs  evaugeliis  juraverunl,  quod  nulluni 
ex  dicli  prepositi  fraliibus  sive  coosanguineis  clericis  atil  laicis  usque  in  quartatn 
generalionein  ad  oliquod  henefirium  ((iiihiiscun<|iii>   pcr.sonis  assignari  cunsiiclum 

IS  admillerent  seil  consenlircnt  in  ipsum  nec  cum  de  celero  aliquatenus  proiiioverenl, 
verum  cum  jurameulum  hujusmodi  nun  $ulum  leniurarium  ücd  iiiit^uuui  lueril  cu, 
quod  eirca  hoc  periculum  imminel  animarum,  supplicaverunl  bnmiltter,  ut  sil»i  pro- 
videre  super  bits  de  benignitato  solitn  curaremus.  de  veslre  igilur  circurospecUoue 
plenam  In  domlno  iiduetaia  obtinenleä  paternilatt  veslre  qua  funjifi'nur  auclorilato 

M  commillimus,  qualetins  super  rclaxalione  juriirrirtiti  pn^üoli  agalis  cum  .sepp'liclis 
decano  el  capilulu,  pruut  secunduui  deuin  animarum  suarum  saluli  ^  noverilis  expo- 
dire.^  dalum  Treveris  6  nonas  Julii,  poDlißcatus  domini  Innocenlii  papo  quurli 
anno  undeeimo. 

B  aus  Straßb,  lie:.-Ä.  G  fosc.  3460  Cmiialbudi  des  DomcaiiUelii  ful  Iii  vou  einer  Uaud  de» 
K  i7teji  Jtduh.  geidkrkbtH. 


I8<k  Innocentias  IV  popa  universis  Christi  fidelibus  per  IfaDgunlinam  et  Tre- 
verensctii  provincias  coostituUs,  cum,  sicui  .  .  episcopus  el  .  .  dt  cauus  el  ea|tiiu- 
lum  Arfrt'iiÜnenses  sua  petilionem  onslramnl,  a  l  t  fnljt i<'iim  Argeutincusis 

ecclesie  quamplurinium  sumpluusain  lideUuiu  suh$i<luä  nniigeiitil  adjuvari,  uiuuihuä, 
ao  qui  eis  ad  hoc  manuin  porrexeriut  adjulricem,  unum  unuum  el  XL  die^  reluxul, 
presentibos  post  consumalionem  ipsius  operiü  minime  valiluris.*  «quoniau  ul  ail.« 

dalum  AsisU  8  idus  julü  anno  undeeimo.    tö53  J«U  8  Assisi, 

Y  tau  Beg.  Vat.  («m.  »S  fii.  SS», 

Dmmadk  Bmmäli  Acta  pmt.  litlv.  I  nr.  lUfü. 


1 


.1;//  Giuu't  dfS'i-  V'jHiiiiirhi  lOst  Biicliof  Heinrich  das  Boinojpitcl  von  dem  Eidef  ISS3  Äugutt  9 
Stra&burg.   S.  die  bürefftnde  Urkunde  i.  Stritßb,  Bts.-A.  G  nr.  SMtiö  f<A.  Iä6'. 
t  r«r«f.  US.  J,  »es  nr.  STi. 
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187.  Innoc«nt]i]9  IV  papa  .  .  episcopo  ArgcnüncDsi  mandat,  qualinua  GonTadam 
aubdiacoaum  nuUum  bebefidom  eoelesiaalicom  obünentem,  nalam  nobilis  viri 
Eberardi  doroini  de  Landcabere,  qui  pro  defeüsione  ecclesiusii  *  liheriütis  decertans 
a  faiitorihus  l'r|idcrici]  sc  pro  imi)Prnl()re  fjorentis  rn]>liis  fiieril  t-l  iliii  riimTiili 
(•nguslia  uiacvralus.  in  aiiqua  ecclesiurum  sue  civitatis  vel  diocesis  ad  quosctiiiqtie  » 
specteotiiiiB  redpi  facial  Ip  cenomcni»  el  iu  fralrem  ec  ei  provideal  de  prebvuda.' 
«grata  devotorum  obaeqaia.»  dalum  Aaiaii  8  kalendaa  augusU  anno  undccimo. 
1253  Juli  25  AnUi. 

F  «ttt  Jbv.  K«(.  Im«.  48  /rf.  ÜB. 

1811  InnooßDlius  IV  papa  Henrigo  epiacopo  Argentiaenai»  eui  pro  «xoneraüone  » 

debitoriim,  qu«  coatnxcral  pro  prose<uiiioQe  n«gocü  eccleaic  gener8li!>.  duxerat  con* 

ccdendum,  nt  possft  prr  hiiMitiimn  perripi-re  provenlus  ]irelalurariim  el  l>eneficioriitn 
in  civitnic  ;ic  dioccsi  .\r^;eiiliinMisi  vji  Mliironim  usqcie  ad  cerliiin  lenipu.s,  indiilget, 
ul  liuilo  leiiipore  in  liKeris  pape  cornprelicnso  possil  percipiTe  proveulus  priiiii  aani 
prelalurarum  el  benefidorum  Tacaturoruin  iafra  bienmui»  in  dadein  civilate  ac  » 
dioceai  convertendoa  in  solatione  debilorum,  proviao  quod  in  prdalnria  et  bendidia 
hiijnsmudi  inlcrim  per  ydoiieüs  vicariüs  scrvialur,  nolens  aulem.  quod  ad  iiionasleria 
concess'o  Inijusmodi  oxti  ndalur.  «siciit  pelilio  tua.>  dalum  Aaisü  3  idus  augUSli 
anno  undecuno.  Auffttst  11  Assisi. 

V  aua  S»g.  Vat,  tom.  i3  foL  S».  tt» 

189.  Iniioccntins  IV  papü  Conrado  canonico  Argenlinpiisi,  fralri  nohili«?  vir! 
doinini  de  Li«lh(.'mberoli  advucali  Argeiilinenäi»  nidulget,  ul  uuicum  heneticiuin  et 
unam  dignilatein  ecdeaiastioam,  eliamai  curam  babeant  anlmarum  annexam.  lidte 
relinere,  ai  d  in  regno  Alamani«  caoonice  oiTeranlur,  el  cum  uno  beneßcio  adlicel 
caram  habente,  quod  jain  oblinel,  liberc  relinere  valeat,  non  obstanlibua  conalitu- 
liotie  coiicilii  arnoralis  el  qnod  p;itiaUir  in  elale  defp*imn,  cum  (Hrntiir  anniim  tor- 
cium  deciiuuin  aUigisse,  quodqiic  non  sil  in  sacris  ordinibus  consUlulub.  naposti  ltr«» 
scdis  beniguitas.i  dalum  Asidi  15  kalcDdaü  »eptembria  anno  undccimo.  li^53 
ÄHffusi  i8  Ättisi, 

Y  aus  lieg.  Vat.  tom  US  fol.  iß".  M 

190.  Innoct'iUius  IV  papa  .  .  opiscopo  Argeulinensi,  cum  nobilU  vir  Ebcrhaniuäi 
dominua  de  Landesberc  pro  defenaione  ecdeaiaatioe  liberlalis  decertans  ab  eocled« 
indevolis  faatoribua  quondam  Pr[iderici]  ae  pro  imperatore  gerentis  caplua  fuaril  el 


'  Inooetotilis  «idam  mAod&t,  qaatinaa  «nndem  Connulain  «ibdiMQBiiiik  de  »Uqno  benefido  ee43)a«iit- 
stieo,  etiann  «aram  btbwt  attimarnm,  ad  praaentetionem  aco  colUtionea  «blwtiiie  et  oonvautn»  d« 

AndntjiViP  nrrlirii'!  sniifti  Rptiprtirti  rpicttiiiti'  ne  pulito  clfviriK  ^^ccularibiis  anipmri^  qnod  idMft  COlk* 
radiis  daxerit  acceptandum,  procnrct  inovidori,  dalum  ut  supia.  i^benda. 
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diu  ciircerali  anptislia  maceratiis  alia  (kimpiia  gravia  pnssns,  mnndal.  ((itfitiTiiis  I.rin- 
prido  cierico  nalo  ejus  de  aliquo  bent-UiMO  ecciesiaslico  cüii)j.eleiili  ad  collaiiüuein 
abbalisse  ae  couvenlua  de  Hohembnro  ordini«  asiioli  Auguslini  speclanie  uc  &0IH0 
elericis  aecularibu«  asaigoari,  quod  idem  Lmpridiu  duxeril  attoeptandum,  eliamsi 
•  curain  liabeal  aniwarutn.  procurel  provideri.  «grala  devolonnn  obsequia.»  datum 
Asisü  14  kalendaB  seplembm  anno  aodecisoo.  i953  Augmi  i9  At*Ui. 

191.    Iiiuocentiiis  IVpapa  .  .  episcopo  Argenltoeusi,  L[udovicuni]  cumilem  de  Vro- 
luirc  liiisilieusis  diocosis  ccctesic  Hoitmiie  di.«vütiim  volens  iii  K^lolfu  cierico  »nlo  nuhilis 

10  vin  Ciunikrii  domini  de  I>nndesbcro.  ])ro  quo  iücm  rnm<"*  per  lilleras  iilti-nlius 
Siipi^icavil,  prosequi  graliose,  mutidul,  .quuliuus  eidtm  clenco  in  siia  civiUile  vel 
diocesi  de  alkpio  persooatu  vd  dignitate  seil  Uneiicip  prebeadali  vel  alk>,  ad  caji»- 
cuuque  collaliuiiem  periineal,  etiiiuibi  ciiram  habeat  auiinararo,  procurel  provideri. 
exnunc  i(iMuii  iti  (  (-clesia,  iti  qiiu  (>i  de  benelicio  provideiiduin  decreveril,  si  collegiala 

11  fiieril,  in  ciiiuiui. um  recipi  facieiis.  «frnili»  devolonnn  obsoquia.»  datum  Asisii  2 
nonas  M-pleinbrib  anno  »udeciiiio.    ii'.'i.V  i^epleMlcr  -i  AssiM. 

V  au«  Jteg.  Val.  tom.  ä3  fal.  118. 

AvimfA  IteniMjri  äeUt  fout.  ifW».  /  nr.  €01. 

I9S.  Der  J9/raß6tfrf<r  Arehidinkon  Konrad  ton  Wolfaeh  trifft  Ycrfihjmtg  nber 
10        Ukteriall  eines  Priesters  in  der  Capelle  eeines  Hofee  und  über  die  Verwendutty 
gewißer  QtUeeinhin/U.   1^53  iVoeetäber. 

Koveriiil  universi,  quod  iios  C[ouradusJ  do  Wolva  archidiacouus  Argcntiaensis» 
de  conaensu  domini  nostri  H[elnrici)  dei  gralta  Argentinensia  episoopi  totiuaque*  capiluli 

ooslri  conseiiäd  pleniiis  accedcnlc,  slaluimus  ac  ordiiiamus,  quod  oiniies  possessionea 
es  sile  in  Ijanno  Suvelwibcrslieim,  ffodo  uotro  cliui^troli  quomlam  Beiubeiiu  atlincnfes, 
ad  capeiliiiii  (-iirii^  tinstn\  fpiiiiii  num-  [>ü^>ideuius  n\nu\  Ar^iMiliiiaiii,  ctiin  ([uiliusiiain 
ceuäibus  ud  predielum  leoduui  Bettiheiiii  perliueulibuä,  quos  nuuc  Volciiitiru:>  mik-^ 
de  Eusheim  pro  tempore  rile  so«  possidet,  de  cetera  post  mortem  nostram  in  re- 
compensalionem  jurispalronalus  ecdesie  de  Beinheim  cedant  ac  pertineant,  ila  tarnen, 
so  qtioil  ilominua  ciirie  predieU',  qui  pro  tempore  fueriC,  jamdiclain  capellam  sacerdoli 
coiiler«l  cl  uaiigiiel.  ideiiKpic  sjircrdos  do  (*is(b»m   rcriditilin-*  ac  aüis  nunc  di<-(p 
Capelle  ulUnenlibuä  in  cboro  uoblro  rrequi'nter  deo  iiininlctur  swuijduiu  cousueludiucm 
aliornm  ejiiadero  chori  vicariorum.  nos  et  capitulum  staiutmus,  m  prediciua  sacerdos 
recipiat  porltonem  in  rereclorio  ad  cenani,  dictus  eliam^  capellaoiis  per  totum  annuro 
«6  singulis  noctibuä  Capelle  Ittmeil  amminiälrf'l,  dotniuo  etiam*  curie  sHcerdoleui,  cui 
cupellam  ;H<it^M,;,vcrif,   iipc  px  jtislst  ««l  ratintiahili  causa  non  ficeal  «movere  seu 
^ulare  nec  reddilus  predielos  sibi  aliquulemis  iiäurparv,  du  priMÜclui  eliaui''  reddilibui> 

S  lOlii|iM.   b]  9  «t.   c)  J9  cl.   d|  £  et, 
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in  Siivehvilierslieiin  pisiori  orclesic  nostre  18  quarlnlia  manzclkornes  assignentur. 
ul  idein  t  npcllanns  vin^^ulis  diehiis  iipnd  pislrinuin  sigiiliitn  iiniiin  el  cuiuMim  recipini 
cl  derainis  per  suhtraotionciii  dicli  panis  iji-^iitii  n<]  fri*'j"if>nl •uxliim  rliornin  rnmpfllat. 
ilcui  slalinmus,  quud  quicuuquc  feoduin  nostriim  clauslraic  in  Truchtcrslieiiii  pru  s<'pefalü 
feodo  Beinheim  permnialuro '  de  cetero  hsbuerit  vel  possederit.  9  igri  ac  ududo  » 
pralum  in  banno  Barre  Bilum  ad  prenominalum  feadum  Beinheim  qttondam  pertincntcs 
eidem  ccdant,  ol20solidos  aonuatim,  proni  corMirimn  dL>  dicto  feodo  Tnichtors« 
heim  ecrlc'^if'  no<(rf^  amniinislrel.  cgo  voro  Eft^  liianius  de  Sulco,  qnia  iliolutn  feodiim 
Truchleräheiiii  ac  cliaiii  alit  roddiliis  prcnumimli  inilii  sfcnndiiui  cuusueludiiieiti 
cce]«sia  noalra  sunt  a  prediclo  Qonrado]  archidiacono  Icgaii,  liuic  ordinalioni 
consenlio  el  in  lestinionium  bnjiis  predicüs  lillerla  sigillum  meum  appendo.  ul  autem 
Itec  rnla  et  inconvulsa  permaneatil,  presens  eediila  si{,'illü  domiDi  nOSlri  epidCOpi  et 
capiluH  si^rillo,  nustro  videlicel  el  E[berhardi]  de  Siilce  esl  commumla.  aclnm 
aiiuo  doiniiii  l'^äü,  meusc  novciiibri. 

B  auB  Slnißfi.  Jltt'A.  0  9Aßö  ßvprdlbwcA  de*  Dameapüdt  fit.  Säv  tu  der  Sekrift  itu  » 
itte»  Jahrh, 

\*y.i.  Iiiiiooenliiis  IV  papa  ii|u(^üi)i]  tilnli  sanrlc  Sabine  pr«'sl)ilcru  cardinali. 
ruui  Wallero  preposilo  Argonlincnsis  ectlesie,  nalo  nobilis  viri  Wulleri  doniini  de 
Gerolseke,  dispensaluro  esl,  ul  preler  Ires  ccclesias  curam  animarum  Labentes,  qiias 
tunc  ac  oblinere  diceiia^  posael  duas  dignilatea  vel  prelaiuras  ecdesiastica»  ohiinRrc. 
quia  vero  .  .  ejM.scopns  Argenlinensis  per  lilleras  siia.s  exposnil,  qiiod  idoni  iiohilis  in 
servilioVcelesic  propriis  siiinpliluis  sil>i  aslilisscl  dtliLTfriler,  jtapa  illi  eonunillit.  qiinliniis 
cum  eodem  prepuäilo  diäpen^el,  ul  preler  preini.«~>a  el  eceleäiuiu  de  Zuuäwilrc 
Ärgenlinensis  dioccsis  cum  ciira  animarum,  quam  se  propoiiil  postmodum  oasecutum, 
nnicum  aliud  bcncficinm  ecelesiaslicnm  eliam  cum  stmili  cum,  si  aibi  canonic«  in  » 
ri'gnoAlamaHic  oirer.ilnr,  liciie  p(>>-si(  recipcrt-  ei  n-iinere,  non  obalantibus  consltluUone 
generalis  coiicilii  el  del'e«  lu  elatis,  qnem  ]  .ili  dii  idir.  cum  jani  vieesiiiitttn  tereiiim 
annuiu  altingere  diuuäcalnr.  »ciin)  dilecio  liiio.»  üulum  Lulerani  3  iduä  deceiubm 
anno  undecimo.  Drcem/>i'r  11  Ram  Lateran. 

V  aut  Heg.  Yat.  titm.  33  fvi.  DU-.  w 
Danmdt  SipoR  JShrftor.  crä.  praniieat,  (71,  .19  «r.  379,  lUthast  nr.  15iTC.  Vttgl.  ÜU.  J, 
2(s3  An».  3, 

194.  Innocentius  IV  papa  .  .  epiacopo  Argeotinensi,  cum  nobilis  vir  Hfeinricus] 

(l'uninus  de  Lieblenbero  advocatus  Ärgenlinensis  pro  Nicoiao  de  Novocasiro  canonico 

Mclensi  per  snas  lilleras  suppllearil,  eoiiniiitlil,  nl  cum  ipso  canonico  dispenset, 
quud  j)reter  ecclesiastica  benelicia,  que  obtinel,  curam  animarum  babeiilia  possit 
uuicuiu  uliud,  cUamsi  curain  Itubeal,  si  eidem  iu  regnu  Alutnaunic  cunonicc  üU'eralur, 

I  Teipl.  ÜB.  1,  2ö7  Anm.  ». 
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recipcrc  libere  et  rclinerc  valeal.  «cum  dilectus  niiiiä.»  daliim  Lateraoi  8  Icakndaa 
marlii  anno  andecimo.^   iS34  Februar  22  Rai»  Lat*rm. 

VauiSeg.  Vat.  tom.  SS  flL  CO». 

195.   Pdbsi  f/inocen:  IV  ffewährl  dem,  Straßbwger  DomcapUel  die  freie  Bitehofs- 

b  icahl.    Iiiö4  Mäi-i  13  Rom  Lateran, 

.  .  Preposito  .  .  decano  (>l  capilulo  ArgenÜnensibiis.  argeali  nilor  seu  splmdor 
aiiri  majorem  dclcclntionem  hunvino  vi<;iii  non  prodiicil,  quam  cordi  noslro  prov^nial 
de  lUis  preclaris  inunliü,  quihiis  vos  una  cum  veaerabüe  fralre  noslro  .  .  episcüpo 
ao  dilectis  filüs  populo  Ärgcnlinenai  api^  d«nm  «1  sedetn  apuslolicam  per  longa 

10  tempora  splendnisiis,  paritalem  fidai  et  constantie  Grmilatem  ila  virililar  et  triumpha- 
litcr  inimicis  eccksie  slupenlibus  observanles,  qiiod  rerum  et  peraonarum '  anbjaoere 

■  dispendiis  quasi  pro  nichilo  ropulaslis.  cum  ilaque  pro  hnjusmodi  merilorum 
exccllentia  dcceal  vobis  compensari  premia  graliosa,  nns  ejusilt  iii  ppiscopi  cl  wslris 
supplicaliouibus  aonueutes,  devolioni  vc^itrc  presenliuiu  aucturilale  concedimiis,  ut, 

M  cam  ecdestam  vestram  paslore  vacare  contiogeiil,  de  persona  idonM  et  devola  aedi 
aposlolice*  qne  tanto  oongroat  oaeri  et  honori,  per  declioDem  seu  postttlationem 
canonicam  vobis  providere  possitis,  non  obslaulibus  aliquibus  litteris  a  sede  apo- 
sloHra  el  Icgatis  ejus  snb  ([iiactinquc  forma  vpI  expressione  verbomm  impelralis  ac 
etiam  iiopelrandis  aul  quibttscumque  iubibiliontbus  vel  acceptalionibus  aul  reser- 

«0  vationibus  aadorilate  ipsaram  generaliter  vel  qiedaUt«r  fwtis  ao  fedendia,  etüm» 
si  continealur  in  eisdem  apostolida  liUeris»  quod  ipaarum  impeiratoribus  alique  dicta 
scdis  indulgeniie  sen  littere,  per  quas  eapitidis  eededanin  calbedralium  libera 
facultas  i  ligendi  opiscopum  reservclur,  vel  quecunque  all«»  non  obsistant,  nisi  de 
veslra  ecclesia  el  numcru  cuuonicorum  in  ipsa  slaluto  ac  nominilms  eorum  ei  de  tolo 

b  lenore  presenlis  indulgeniie  de  verbo  ad  verbuia  iu  prediclis  apostolicia  litteris  im- 
petrandia  plenaria  mentio  habeatur.  nos  enim  nidinominus  exnunc  irritum  deoemimua 
et  inaiir,  si  aecus  super  premissis  conlingat  ab  aliquo  allemplaii.  ttnlli  etc.  nostre 
concesaionia  et  consiilutionis  etc.      dalum  Lalerani  3  idua  martii  anno  andedmo. 


y  aus  l'i  'j  Vol.  tom  HS  fni.  70f.  Hineugefikgt  iM.  fohinuUi  Vrnnnl  ■  datns  est  eis  con- 
servator  .  .  prior  de  Lukcshciin  ordinis  sancli  Bciiiüdiuti  MäU-ii«i8  diuouüiä,  uon  obstmtte, 
si  «liqBibm  »  Md«  opostoliea  sit  indultum,  quod  saspcndi  vel  intcrdici  aut  exconittnni- 
cmri  non  potsiot  per  litttm  apoitolicM,  qae  de  nonuaibiw  «t  4»  dignitatibin  aoram 
et  jndnito  hqjmmodi  libi  «oneüeo  plenui  «t  espremiD  wm  de  veibo  mI  Terbam  no» 
ÜKeriat  niMiUeiieni.  detBin  nt  anpr». 


411  I  In  t titer  Bulle  lunocetiz  IV  von  l!ii>i  Februar  U  an  Heinrich  von  Finsiingen,  den  Cantor  der 
Kirclie  ton  VerJun,  diu  Defkimt  der  Met:er  Kirche  betreffend,  werden  als  congervatores  bezeichnet: 
Thom«  Argentineevia  «t  .  .  UaMUcensi»  AigtMitineiisiB  diocesis  cccUsieram  aoolMtioi.  Am  Mtg.  Vat. 
*em.  S3  faL  iOa.  Sbenttt  dfr  BMkUtiau  von  S  ITymas  allein  in  eitur  Aiflc  von  ISH  Man  i  an  tf«n- 
selhrn  Adretmlrn  die  gleiche  AngtlegetAeit  betreffani.  Aas  Heg.  Vat,  Um.  SSfoL  €7".  DagtgtH  vird  in 

10  Hullen  von  13'ti  Märs  10  nnd  Mai  59  in  derstelhen  Sache  der  cantor  eccl«8ie  •.  Fetri  Argentinenstt 
al.<  t'oiisoiv.itoi-         h','  h'iij  (Mi(i.     ;  r.f.  so  u.  09'.    Kru^ilnd  auch  als  Siei/Iiy  iriru  iin 

gleiclien  Jahre  lUäi  in  einer  Urkunde  ßiHcItof  Heiuricli»  vom  SlraMurg  Walterui  scolasticut  »ancti 
ThoEoe  in  Argentin».  Or.  i.  Stnßb.  Be*.'A,  H  fMC.  I8U.  8.  BappolUMit.  ÜB.  /,  88  nr.  ST. 
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196.  Innacentius  IV  papa  .  .  prcposilu  eccluäie  saocti  Arbogasti  extra  muros 
Argeotiuenses.  Eberbtrdus  Cunradus  et  Otto  de  Eotrageu  canonici  Argeulineofles 
monslrarunl,  qnod  P[etrns]  sancti  Georgii  ad  Velam  Auream  diacottus  cardlnalia  primo 

et  posimodütii  .  ColonLensts  arcbiepiaoopi»»  Inno  in  partibos  Alamannie  leguiiunis 
futifjentes  oflicio,'  in  prelatos  et  clericos,  qiii  aüquos  in  suis  ecclesiis  ad  vacBlnras  • 
prebendas  proprio  uiolu  reciperinl,  et  eliaui  quamplures  execulorea  super  quorun- 
dam  proTkitttttbiia  ac  anbdclcguU  ab  ds  neonim  conaerratofes  a  aede  apoatalica 
depulati  in  oranea,  qai  se  illia,  quibus  deputati  erant,  oppoDcrent,  generalitar  diversaa 
intardicli  siispensionia  et  excommuDicalionis  seiilcntiiis  proinulgavissenl.  verum  iidev 
canonici  timenles  aliquam  senlrntinrum  incurrissf  .siqiplicarant,  til  providpff^  sihi  j»apa  n, 
curarel.  niaudat  illi,  qiialinus  recepla  ab  eiMioiii  canoiiicis  de  parendo  mandalis 
eccle^ic  idoiiea  cauliooe,  ipsoä  absülval  ab  hujusmodi  sentenlüs  ad  cautelam  et  dia- 
penset  cam  eis  auper  irregularitale,  si  quam  ooatraxeriot.  «Eberbardus  Cunradua  el.» 

daluni  LateraDi  10  kalendaa  aprilis  anno  nndeeimo.  1234  Mün  17  Jttm  Zff- 
iermt.  u 

r  ««a  Btg.  Yat.  tan.  &  /ol.  89, 


W,  Innocenliua  IV  papa  Henrico  episcupo  Argenlinenai.  licel  pro  subventtone 
imperü  Romanie,  sieut  in  Lugdunensi  concilio  alalulum  fueral,*  vtcesimam  omnium 
ecclesiaslicurum  proventuum  ]>er  cerlas  personas  in  Uaguntinu  pruvincia  ntandaverit 

culligi  et  cuUcclam  .  .  Mapiitilino  archi*]'i^('<>pn  ad  opus  ojusdein  imprrii  inlcgro  m 
assignari,  colleclionem  el  couservjilionem  predicte  viccsimc  illi  duxil  in  sua  civitiilc 
au  diucesi  cowiuillciidain  mandaus.  quutiuuä  eaudem  vict:Mtuaiu  per  sc  el  ulioii  dili> 
genter  coUigesa  eam  conservet  in  prefati  imperü  «ubsidium  convartendam.  •  licet 
pro  subvenlione.»      datnni  Anagnie  10  kalendaa  julü  anno  uudecimo.  i234Jmi22 

V  Mtt  Rtg.  Tült,  Um.  SSfii.  tSC», 

Ihnmdt  BemouK  Änt»  pont.  Hidt.  I  nr,  SäT. 


198.  Paisi  Innoemx  IV  gevp&krt  EgtMf  m«  iMnä^iberg^  daß  er  Pfi-Suäfn, 

Wih-di'u  und  Itvchle,  die  seine/n  Bruder  (iiitithrr,  ah  er  noch  Geistluiker  «vir,  a»- 
ilandeu,  imehabeu  solle.    i2ii4  At^net      Amt/ui.  m 

Kgülalfo  clerico, '  ualo  nobilia  viri  Gunteri  domini  de  Landesbm  Argentinensia 
diocesiä.      exhibita  nobis  ex  parte  Ina  petiüo  continebat,  quod  uoa  olim  intellecto, 


'  Pelrut,  Cutäinaldiimin  vom  (riorgto  in  Veiabro,  war  htgai  wm  iä47  März  bia  Kiule  lUiti. 
Ver^  Jlmhuberg  EpUt.  ^>nl.  Jtm.  II,  SS4  w.  301  «.  439  Atm.  t.  BttSgUA  tk$  ErMuHuft  Emmi 
«0»  Köln  rergl.  S.  !H  A«m.  i. 

»  Veryi.  ch^).  U  u.  IT  der  CoHitäuticHen  de$  ConaU  ton  L;/<>ii  läl.'j.  i>.  Ihlüuul  6'.  UM. 

3  M  ahl  ilrrselbe  EijeMf  von  iMwlnhi  rij,  der  sfMler  iii  ihn  OiJer  Jahren  alt  CoMOHicVa  «tlltf  acAUslÜMj^ 
Ol*  ürodff  des  dl.  I^iUmtißta  tu  Ütraßburg  erteheint.    Vergl.  nr.  ISU, 


1 

1  ■ 
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quod  nobiliä  vir  B.*  paler  luus  in  muUa  ßdelitaiis  constantia  circa  promuliouem 
negocii  generBlia  ecdeai«  se  obsequionim  ac  gralum  exhibens  pro  redemplione  C[uQradil 
sali  ejus  et  qaorandam  «liorum  suoruia  militum,  qai  ab  ecclesie  perseciiloribus  io 
bello  capli  ei  i>cr  bi«iDium  ei  ampliiis  eztiteranl  carceralt  cuslodie  mancipati, 

s  coaolns  fuil  solvere  non  modicam  pccunic  qiiaiitilalcm,  qiiodqne  idem  nobilis 
ü[uHlcruiu]  luililem  Inno  clcrieum  natiiin  ojus,  nepotein  venerabilis  tratris  noslri . . 
ArgentioeDsis  episcopi,  Iransferre  ad  äecularis  mililie  ciaguluni  pruponebal,  ac  le 
geraanum  ipmua  G[uiileri]  aibi  io  beneficiia  ecclesiasücia»  qae  oblioebal  tane  lern- 
poris,  subrogari,  eidem  cpiscopo  noatria  dediniiia  lilleris  iti  raandatia,  ut  omnia 

10  beneficia  dicti  G[iinlen],  eliarasi  corum  aliqiia  ciinim  liabcrenl  animarum  annesatn, 
iiecnon  canonicatus  et  jura,  que  habebal  iti  graUarum  proseculionibus  ei  a  nobis 
vcl  Icgalis  sediä  aposlolice  conccssaruiu,  libcra  eurum  ab  ipso  G[unlero]  resiguatioue 
recepla,  tibi  auctoritate  noslra  confeml,  inducesa  le  in  eorporaletn  vel  quasi  pos- 
sessionem  eorum  et  defendcns  inducium.  qui  hcc  posimodum  mandaii  noalri  exeeutor 

16  diligens  adimpU-vit.  nl  i<:ilur  hnjiisiiiodi  prntui  iilt  nitis  libi  fniriiiosa  rcddatur,  no3 
luis  «'jusdem  eiu^cuiii  piccibus  iiidiiiiili  aiictonl.ilc  (ihi  pn'SiTilidin  iixlnlgr'miis,  nl 
beneCcia.  etiuiu  cnraiii  animarum  bülieulia,  canonicaltis  ei  jura  iiornon  oiiiniu,  qiie 
aive  per  instrumenta  aive  per  lilteras  diclo  OLiintero].  dum  erat  cleriiaia,  compate- 
bant,  petere  alque  recipere  ac  eliam  relinera,  dictisque  instrumentis  et  Itlleria  circa 

(0  (iremissa  libere  tili  ]>ossis.  tnalli  eU-.  nostre  oonceaaionta  etc.  datum  Anagtiie 
10  kalendas  seplembria  anno  duoüecimo.  - 

V  mu  Stf.  Vai.  tm.  98  fot.  leSv.  Ummgtßgt  ift  folgender  Ywnurk:  .  .  prcpMitm 

ecclesie  de    Ytenwilre  Argentinensis  diorosis  datns  ott  iuiicr  lioc  conscrvator,  non 
obstante,  si  aliqaibus  a  s«de  apostolira  ^it  iiidultuiu,  quod  excommunicari  sospendi 
1^  Tel  interdici  »on  possint  per  Iirteia»  a|iostiilLc:i$  uoii  faciftiites  plenaro  et  exprmtm 

M  d«  verbo  «d  verbam  de  indulto  hujuamodi  menlionem.  datum  ot  anpra. 


199.  H[einricus]  de  Ochsenslein  arcliidiaconus  Argentinensia,  judex  capiluli 
Honougensis  ab  epiacopo  Argenlinensi  deputalus,  inter  Conraduni  canonicum  procura- 
torem  diele  ecclesie  et  Nibelunguu«  cl  Hulinum  fralrcs  mililes  de  Bruiniil  siipcr  du- 

10  abiis  amis  nobilis  viiii,  quas  iidem  fralres  de  jm^sspssionibtis  in  hanno  ÜHllioltn  sitis 
ante  cellanum  tlouaiigense  aiinuatan  prcscnlarc  debent,  iiie  orla,  per  diHiiiiüvam 
aentenciam  pronundat,  predieto  capilulo  possessiones  antediclaa  in  censu  nobiiia 
vini  teneri  et  id  preaentari  ante  ejusilem  capiluli  eellarium  ddiere,  conderonana  etiam 
fralres  prenoininatos  eidem  capilulo  in  expensis  legilimis.  «cum  eoram  nobis.» 

«  actum  t'l  «iatum  anno  doinini  millesiinu  diicenlesinio  quinquagesimo  quinlo,  sabbalo 
aiile  testum  Andree  aposluli.    iüöö  ^uctmber  iä7. 

P  aus  straßb.  BibL  0.  Briuttr^emimn  Cftpiallincli  von  Alt*St  Potwr  fti,  9t9  i»  Mt 
Sekrift  4a  Wm  JOuh. 

u.)  WM  Mräth-ieitn  /itr  0. 
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200.  Padst  Alexandar  ZV  gewährt  dem  Bischof  rou  Straßbtirg,  iaß  «r,  tei^ 
Bruder,  sein  Neffe  und  sein  Cleriker  in  Slrdtsaeken  nicht  Ute  JDiSeese  verfofteu 
brtmekm.    iüöö  Jhcmber  17  Horn  Latera». 

Henrioo  cplscopo  AigCDlineiisi.  lecU  coram  nobi^  tua  peiitio  continc]>ui.  quod 
pro  ccclcsiaslica  lihprtnie  tupnda  et  pro  negoriV»  *'<:rlt--.it'  iir  iiujjiTii.  i|nul  in  illis  & 
partibus  ageboUir.  elticaciUr  pnuiiovctulo  In  adeo  graves  inimii  u  itis  inciirristi,  qiiud 
tibi  et  cons8Uguinei.s  ac  l'aiiiiliaribuH  luis  dod  csl  luluiu  extra  tuum  diuceäiia  liligaro. 
quare  humiliter  peteba«  a  nobis,  ol  occurrere  (uis  et  iUorum  ia  hao  parte  dispendii« 
misericordiler  cararemus.  noa  itaque  perwmam  tuam  dignam  spectali  gralia  repu« 
taolea  ac  proptar  boc  tuis  auppUcalionibns  iiiclinaii,  ul  tn  et  dilcctus  filiiis  nubiiis  m 
vir  Alexander  germürms,  Fforiricns,  rectnr  ecciesic  de  Ebcrsbcim  lilius  ejus,  nepos 
tui,  necDon  0[t(oj  scolasticus  Honuiigensis  ecclosie,  luuä  clericus  üpecialis  lue  diu- 
oesia,  qui  tibi  ßdeliler  io  diclo  negocio  aslitit,  extra  diooeaioi  ipsam  per  lUleras  aposlo- 
lieas  impelratas,  per  quas  ad  cilationem  parUttm  minime  sil  processum,  vel  eliam 
impelrandiis,  quc  de  prcscnlibttB  plenam  el  e.xpressam  meiiliütäem  non  (eccrinl,  con«  u 
veniri  vel  Irahi  a<l  juilicium  iisqnc  ad  biennium  non  possiiis,  tluiniiKHio  infra  ipsüin 
tliocfsim  ronim  coinpetcnli  juilice  par;ili  silis  inlcriiii  couqiierenlihus  ili-  %'obis  justilie 
plouiludiueiu  exhibere,  vobis  auctoritale  preseulium  indulgcmuä.  niiUi  etc.  uusLrc 
oonoessionts  etc.      datum  Laterani  16  kaleadas  janoarii^anno  primo.* 

V  am  heg.  Vat.  tom.  24  j'ul.  lüS'.  m 
QtimM  danmA  hti  Seköfßm  AU,  lUjd.  1,  it9  nr.  B7i  mit  dm  MUn^klUH  Datim  läßß. 


801.  Paist  AleJMHder  IV  gewährt  Büehof  Heinrich  «o»  Strgß6«rg,  daß  er 

mit  Einmlligung  des  Nlraßbunjcr  Jhmrnpilds  seinen  Neffen  Heinrich,  Itecter 
der  Kirche  ton  f-'hfrsheimt  als  Ctmonieiu  in  düs  Captlel  mfHehme»  dürfe.  lÜSO 
Januar  7  Jt<m  Lateran,  k 

I][enrico]  epiacopO  Argeulincnsi.  c\  luurum  üeri*.' lillerarutn  accepimiis,  quod 
dilccli  filii  .  .  decanus  fl  capituluin  eccb'sif  Argontiuensis  circa  dilcctiiiM  filiuiu  Ileii- 
ricum  reclorein  ecclesi«»  de  K!)prsbein  Avt^rnliin  nsis  dioccsis  iippolem  luiim,  nnlnrn 
nobilis  viri  Alcxandri  Iratri:«  tui,  dirigeiilei«  beiiivuU-ntiu  äpeciuli:>  uU'ecliitii,  cuiii  ad 
eos  canoDioorum  receptio  in  eoclesia  ipsa  Argentinensi  pertiiieal,  dederunt  tibi  pleoa-  m 
riam  poteslatem,  ut  reclorem  ipsum  in  canonicam  instiliiere  vakaa  in  eadcm.  sed 
prupler  quasdatu  consliluliones  et  cxcomiuiinicatioiium  scnlcnliud  a  legutis  apu^)tulicc 
sedis  el  .  .  inelropolitonu  Um*!  rontra  rercpti'mi's  qufjnim  libelad  pr««h«Mulas  et 
beueiicia  uod  vacanlia  pruinulgalas  eoriiin  et  tiiuiii  lu  buc  parte  de^idtTiuiii  perduci 
non  potuil  ad  efTectttm.  cum  itaque  idem  dericua  de  honesta  vita  el  conver-  » 
aatione  laudabili  oommendelnr,  nos  propter  lioe  eliam  oblenta  tni,  qui  apud  nos 
dignus  esse  dinosceria  gratiu  speciali ,  presetitiam  tibi  aiu-toritate  coitcediuius» 
quatinas,  ai  est  ita  et  dioti  decanua  et  capitulum  in  pristina  voluntate  ipsum 
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recipiendi  jiersi.slunl,  noii  ubslanlibus  predictis  tonstilulioiiiltus  et  Sfuteuiiis  aiit  ccrlo 
cannnirorum  numero  jurameulo  coufiruialioDC  sedis  apostulice  seu  qiiaeumque  tirmi- 
laie  vallalü  sivc  aliqua  iiidulgenlia  fledis  ejusdeto,  per  quam  receplio  ipsius  valeat 
impediri,  preblum  redorem  ibidem  in  caoonieam  el  fralr«m  instiluere  valeas  et  de 
>  prebenda  nuIU  alii  de  jure  riobtta,  si  vacal  ad  preseas  vel  quam  cilo  se  Faculias  obtu- 
leril.  providcrc,  premissis  cuiisliltilionihus  el  senlcnliis  ac  numero  posl  ipsins  rocep- 
lioueiQ  in  suo  robore  duraturis.      dalum  Lalerani  7  idus  jaouarü  anno  secundo. 

F  «II«  Seg.  Vat.  tarn.  24  foL  169. 

202.  Meister  und  Rath  der  Hiadt  Straßburg  beurkunden  einsu  Gülerkmf  in 
10  Königshofen  dnttk  da*  Sttaßiurger  ift.  Jokannesklögter.   i256  Jimmr. 

üo  kolieul  die  frowen  einen  lialben  und  zweiiczig  frühllier  acker  uiul  ein  mel- 
tdin  in  Hermaones  gesadin  gelegen  in  dem  ban  9C&  Kiingnshovea  fdr  lidig  eygen 
one  alleine  dax  melldin,  do  gel  antweders  ein  pfening  oder  drie  heiibelinge  zft  niiae 

von,  umbe  Agnes  Lern  Reimbolles  aeigen  dobler,  der  do  bies  SliHbenweg,  und  beru 
15  Ilugen  von  Rodeshoiin  ein  riller  irs  eliclien  monncs  iimbc  schs  und  dris^ig  marg 
lülers  und  iötiges  Silbers,  und  sec^enl  sieb  6cb  schuldener  und  wer  der  selben  acker 
a»d  hanl  ufgen  alles  daa  reht»  das  sü  an  deme  aelben  gftte  heltenl  oder  haben 
mfthtenC  in  dieheine  wia.  und  des  sft  einer  gesögnisse  so  t&n  wir  Reimbdl  Oawes 
süu  burgermeisler  und  der  ral  von  Slrazburg  kunl  aUea  den,  die  disen  brief  aebenl 
SU  oder  biVent  lesen,  diiz  dirre  köf  in  die  wise,  so  do  vor  gescbriben  stöl,  gescbeben 
isl.  und  bant  des  unser  sictc  gros  lugesigel  gebenckel  an  disen  brief.  der  warl  geben 
in  dem  monat,  der  do  beissel  Oenner,  des  jares,  do  men  lalle  von  golxbArte  xweiif 
hundeTt  j«r  und  aeba  und  funfesig  jar.  und  des  xft  einer  merer  sicberbeit  so  was  do 
bi  Wecxel  von  Eckeversbeim,  Hein  rieh  von  Wolfgan^gheim,  Peter  Nope,  G6rl:n 
»  Ilarlungcs  doblcrman,  Burckart  Siieiider  der  junge,  der  swnrcz  .Tobannes,  üeittricb 
Miirsilie;,  Nycolas  Zorn,  Uulin  Ripeliu  der  junge,  Reimboldo  Virnekorn,  Cüne  Süncr, 
Jubaunes  Erbeii  siiu  ribler  des  rales,  Ilug  Ripelin,  t3urckarl  sin  sän,  IleimboU 
Slübenweg  und  ander,  die  ^  do  bi  waren. 

S  am  Sinn,  Sa^  Ä.  Prat  8.  Ibsn  S06  fiL  1.  Unrteekcr  Amtivt  dtt  iNMjfitaAcH  Dr- 
w  btndt  im  «itm  Maud  iu  U.  JtMt.  t^f&Hgk  (SektMt^ 

203.  Pabsl  Alexander  !V  trägt  <fnn  Bischof  ton  Straßbur;/  auf,  dn.s  Mandat 
Pabst  Innocenz  1 V  auszufiihren  nnd  die  K  irche  von  Dossenheim  Konrad  dem  Pförtner 
da  St.  Tktmatgtifteg  tu  Sfruß^gf  m  verleihen,   1256  M&n  14  Rom  Laterm. 

.  .  Episcopo  Argenliuensi.       cum,  sicul  dileclus  iilius  Conradus  porlonanus  ec- 
M  clesie  sanctt  Thome  Argenlinensis  nobis  exposuil,  felicis  recordalionis  I[onocenÜus] 
papa  predeceasor  nosler  tibi  suis  dederit  lilteris  in  mandatis,  at  eccienam  de  Doseofaein 
tue  dioceaia  ad  oollati<M)eni  abbatis  el  conventus  de  Swargahe*  ordinis  sancti  Bene- 

IV,  t  16 
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dicli  ejusdem  diucesis  perliiicnlcin,  quam  Johannes  reclor  ecclesie  ipsius  paraliis 
erat,  iil  dicfbalur,  libere  restguare,  ipsius  libera  rcsignalione  recpptn,  eam  sibi  coii- 
ferre  curare^,  dummodu  Dulli  alii  specialiler  deberelur,  induceos  ipsutii  vel  induci 
ftciens  in  corporalem  ejusdiuii  posseBsiunem  et  defendena  iniluctaiD,  contra  tn,  licet 
cedem  litiwe  tibi  fuerint  prewntaie,  tandem  propier  ipsius  predeoessotis  obitnn  in  « 
hiijtismodi  negocio  minime  processisli.  nolentes  igilur,  ul  idem  Conradiis  spe  con- 
cepla  de  gralia  sibi  facta  fruslrptur,  mandamus.  qualinus,  «ti  Pst  ita,  in  negocio 
ipso  proccdas  juxla  lillerarum  conliueoliam  earuadcm,  non  obstaole,  quod  idcm 
rector,  qui  vocatnr  Nioolaos,  Johaunes  per  errorem  iu  eisdem  liUeris  dicebalar. 
dainm  Laienini  2  idns  marcii  anno  secundo.'  to 

r  CM  Reg.  Fat.  fam.  JM  /UL  JOB. 

SM.  Pttist  Ähxand^r  IV  Mberlr&gt  dem  AÜe  des  KhUert  Semprd,  dem 

Sckolasticus  des  St.  Salcaforetifles  tm  Met:  und  dem  Thesanrar  des  St.  Pelerslifle» 

zu  Strtißhiirt/  <J>f  l'htersvchunff  vvd  E ntarheidunfi  dr.i  Streites  :tfixr/ie)i  dem  Sti'aß- 
bvrrjer  DüMjyroOst  W'alther  und  dem  Probst  von  Haslach  vber  die  Kirche  tou  Zint-  ii 
■weiter .    /<?ö6'  Mai  7  Rom  Lateran. 

.  .  Abbali  monaslerii  n^niprali  Cisterciensis  ordinis  Tullensis  diocesis,  .  .  scola- 
slico  eecleäie  saucti  Salvciloris  \)i  leusiä  et  .  .  Ibesaurario  ecclesie  ^aocli  Pelri  Argen- 
tinensis.  sua  nobis  dilectua  filiiis  .  .  prepositus  ecclene  Hasilacensis  pelitione 
monatravit,  qnod  WaKeras  preposilus  eoelesie  Argentinenab  asaerena,  quod  ipae,  cum 
quo  super  piuraUlate  lieneficiorumeral  per  sedein  aposlolicam  dis]« n^alum,*  adTacantem 
ci'clc-siiiin  Ztmswilre  Arm  nlinonsis  diocesis  curani  animftriini  lialji  iilem  a  voro  pftlrono 
ipsius  loci  arotiidiacono,  ad  quem  de  antiqua  et  approbala  cl  hactcnus  pacitice  obsor- 
vala  oonsueiudine  insliluüo  recloris  in  eadem  pertinet,  fuerat  canoniee  preseotalus 
et  quod  idem  preposilus  Hasi1acen»s  ioslilulioni  sne  ejuadem  ecciesie  se  conlra  juatt-  » 
tiam  opponebatf  super  tioc  in  coinmuni  forma  ad  Ic,  fili  scolastice,  aposlolicas  lilteras 
impelravil.  nos  ipil'ir  vnlrnfes,  iil  Judicium  sine  suspilione  procedat.  U\  (ili  tlicsau- 
rEirie.  nd  petilionom  ipsius  prepositi  Hasilacensis  ac  le.  (ili  abba-«,  de  ulriusqiie  partis 
proi'urulorum  assonsu  cugoilioni  ejusdem  ucgocii,  nou  obslantc.  si  per  le.  Gli  scola* 
stice,  vel  per  Balduinum  luum  concanonicuro,  cui  diffioilira  tibi  aenlenlia  acrfcep-  m 
tione  (estium  reservatts  in  causa  ipsa  commisiaae  diceris  vices  tuaa,  iu  eodem  negotio 
esl  processum,  duximus  adjungcndos.  quocirca  mandamus,  qualinus  hujusmodi  legi- 
timo  servato  prooessti  in  raiisa  ipsa  prooedalis  j>or  vos  vel  olios  neulri  parli  sns- 
peclos  juxla  pnonim  cuntiiientiam  liltcrarum.  quod  si  Don  omnes  etc.  datum 
Laterani  nonia  maji  anno  secundo.  » 

r  OKI  Stg.  Taf.  Um.  34  fd.  lti7-. 


'  Uiilfnn  I.ltiii  Ai'iil  li}.'iC  hi--liHigt  Vabnl  Alexanilrr  IV  der  Ahtri  Seuweiler  die  VelterUiSfung 
der  Kirche  von  iluhatieulicm  durch  Hitclwf,  Dektm  umi  DmHC'i'ttel  ron  Strutilttirg.  Aua  lieg.  Yat. 
toM,  S*  fot,  17V. 

*  VtrgL  NT.  193.  40 
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M5.  PaM  JltMnd»  IV  hgmtfbmgi  de»  Srziitek«/'  te»  Batmeon,  durch  die 

Sfr'i/>ii  der  ExcommuHtcattou  und  de$  JnUrdict^  Raih  und  Bürgerschaft  der  Sladl 
straüi)Hr'j  tod  ihren  FevndseJ'u/fififeii  ffffffn  Bischof  und  ölerut  der  DiScese  Straß- 
bürg  abzuschrecken.    1250  Juni  11  Anagni. 

*  .  .  Axchiepiscopo  ffiflonlino.  venerabilis  frater  noster  .  .  episcopus  et  dilecU 
filii  CBpitttlwil  Arg^BlineDse  ac  ODivcrsi  prelali  et  derlei  Argentioensis  civitulis  et 
diocesis  sua  nobis  pelilione  inonslrobanl,  quod,  cum  quidam  cives  Argenlinenscs 
perdiüonis  ülii  ooouuUos  clericos  ac  personas  ecclesiasUoas  ordinis  videlicel  fralrum 
pradtealonim  diverns  iDjuriis  affednenl,  qtiibiudam  eattm  gFaviler  ▼«rberalis  et 

M  quodam  de  poata  in  «quam  pradiütato.  quodam  vero  suspenso  el  alio  aflUeto  diversifl 
gcneribiis  lormenloniai»  idem  episcopus,  ut  quos  dei  timor  a  oialo  dod  revocat,  sallem 
pena  coercoal  (cmjwrali"?,  de  consilio  el  asscnsu  capiluli  prelalorum  el  clericorum 
predictorum  pruvida  deliberaüune  statuit,  ut,  si  quia  laicus  carimdem  civitatis  et  dio- 
cesis altqaem  clericum  sive  peröonam  ecclesissticam  sacrilego  ensu  oecidere  aul  mem- 

M  bram  mtililare  presumpserU,  officta  et  feada.  si  qua  tenebat  ab  ecdesiis  vel  personis 
eoelesisslids  predictarum  civitatis  et  diocesis,  ipso  facto  ammitlal  el  cx  hüs  nichil 
Iraoscat  ad  heredes.  adjecit  ctiam,  qiiod  ofRcia  el  fcuda  hujnsmodi  inl'ra  15  Jies  a 
die  patrati  sceleris  per  eos,  ad  quos  eorum  special  coUalio,  aliis  conferanlur.  diclus 
quoque  episcopus  de  predictorum  cousilio  el  asseusu  contra  laicos  esrundem  övilatis 

I»  el  diocesis,  qui  bujusmodi  scelera  perpelrarenl,  et  posteritales  eoram  qoedani  alia 
statuta  edidit  honesta  et  juri  eonsona,  que  reddundanl  in  augmentutn  ecciesiastice 
libcrlalis,  ad  qiionim  observalionem  e[)i>(  iipus,  capiluliim,  preiati  el  clorici  picdicti 
se  astriijxerunl  preslito  juramcnto.'  verum  magister  coiisulcs  et  comtnuiiilas  Argenli- 
nenses  ac  nonnulli  oobiles  el  mulieres  earuDdetn  civitatis  et  diocesis  contra  cosdeui 
prelatos  et  dericos  propler  hoc  conspirantes  eos  per  caplionem  et  ooeupationem  bono- 
ram  sttorum  al  infHogendiuii  bujusmodi  statuta  niluntttr  compellere  in  derogationem 
ecclesiastice  libcrtatis  ac  episcopi  prelalorum  et  clericorum  predictorum  noo  modicum 
prejudicium  etgravamen.  quare  episcopu'«  et  capilulum  preiati  el  clerici  prcdicli  nobis 
humililer  äupplicuruut,  ul  providere  ipsis  super  boc  patema  sollicitudiae  curaremus. 

M  quocirca  mandamus,  quallnus»  »  est  ila,  magistnim  consates  universitatem  nobiles 
et  mililes  predictos,  quod  ab  ipsorum  injuriis  super  hüs  omnino  desistant,  monitHuae 
pfemlssa  per  excommunicationis  in  personas  et  in  lerras  eorum  interdicti  seutculias 
appellalione  remola  compcllens,  scnlcntias  ipsas  usque  ad  satisluclioiu  ni  coudignam 
singulis  diebus  dotuinici»  et  i'eslivis  pulsatis  canipanis  el  candeiis  acceiists  pulilice 

i&  uuncies  «l  facias  ab  aliis  per  omnia  loca.  in  quibuä  expedire  videris,  nuuciari.  non 
obslante,  si  prediole  eooimunilati  vel  aliquibus  aliis  a  sede  apostoliea  eil  indnltum, 
quod  estra  suam  civiiaiem  vel  dioccsim  trahi  non  possint  iu  causam  per  lilleras 
apoetolicas,  que  de  indulto  liujusmodi  plenam  et  espressam  non  fecerint  mentionem. 


•  YttfL  ÜB,  1,  «W  ur.  3U  Straßhurya-  S^tui^aiaUn  tarn  Jakn  1251 
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el  constittitiune  de  duabtts  dietis  edita  in  oondtio  g«06faU.'      datam  Anagnie  3  idas 
junü  auao  secuodo. 

V  au8  Reg  Tat.  tom.  34  fil  ttS, 

ErtBähm  bti  But  AmOtela  VaHema  p.  7.  itr.  83,  Vergi.  ÜB.  I,  301  Aiun.  2. 

206.  Pnhsl  Ahj-ander  IV  bfi(tnf(rai/t  <hn\  Frzhischof  von  Besancon,  er  möge  für  s 
die  Äu/i-echterkaUunff  der  von  Bischof  und  Olerus  der  Diöcese  Straßburg  gegen  die 
QemlUhaten  der  Laien  erlassenen  Statinen  sorgen.   1256  Jmi  il  Änagni. 

.  .  Archiepiscopo  Bisiunlino.  hiis  etc.  usque  communila.  sane  petilio  venera- 
bilis  fralris  noslri .  .  episcopi  et  dilectorum  tiliorum  capiluU  Argeulineusis  ac  univer- 
sorutn  prelatoram  el  dericoram  Argenlinenäis  ctvilatis  el  dioccsis  nobis  exlübita  u 
conlinebat,  ijaod,  cum  quidaro  cives  Argenliocnaes  elc.  uaque  tomeDtorain,  idem 
ejMSCopus,  ul  quos  dei  limor  etc.  usque  assensu  capituli,  prelaloniin  el  cleriooram 
predictoruiii  drlilit  ralione  provida  statuit,  ut  si  quis  laicus  parundem  civitatis  el  diocesis 
elc.  usque  ad  heredes.  adjecit  eliam,  rpiofl  ofTlcia  el  fcuda  Imjusmodi  etc.  lisque  confe- 
rautur.  insuper  dictus  episcopus  de  predicluruiu  coubiliu  el  assensu  cuntra  laicos  ts 
earuDdem  civitatis  et  dioceaia  etc.  uaqua  blierlatis.'  cum  autem  aos  eorundem  epis- 
copi capiluU  prelaUHnm  et  dencunim  supplioaiionibus  indinali  statuta  bujusmodi, 
prout  sunt  hoocsla  el  juri  coiisona,  rata  liabentos  et  grata  ca  auctorilalc  apostolica 
duxerimus  confirmanda,'  mandanius,  qunlinus  slaliiln  ipsa  facias  per  censuram  eccle- 
siasücam  appcUatiune  remota  ßrmiler  observari.      dalum  ut  supra.^  «o 

r  am  »eg.  Vmt.  Utm-UfA.  m. 

207.  Pabst  Älejander  IV  gibt  dem  Ertbischofe  ton  Besancon  den  Auftrag,  er 
möge  Rath  und  Bvrge:r:^rJiaft  der  Stndf  Sirn (Iburg  dazu  bewegen,  daß  sie  ihrem 
C'ierus  meder  freie  Ausfnhr  nnd  Verkauf  von  Getreide  und  Wein  gestatten.  1236 
Jmi  Ii  Anagni.  « 

Eitlem.*  cxliibita  nobis  venerabiüs  frutris  nostri  .  .  episcopi  Argenlinensis  el 
dilectorum  liiiorum  prelalorutn  el  clori  Argenlinensis  civitaiis  el  diocesis  petilio  conti- 
nebal.  quod  . .  raagiater  cousules  et  unireraitaa  civium  ArgeDlinensium  de  novo  pro 
sae  ▼oiuntatis  libilo  stalueront»  nt  oullus  de  civitate  ipsa  bladum  vel  vinum  asportel» 
sicquc  prelexlu  staluti  hujuanodi,  quoininus  prdati  el  clerus  predicti  bladuiu  suom  m 
el  vinuiu  de  diclo  ci\!lale  pro  suis  nlililalihu!»  posi^inl  e\lrahcr»».  impedire  presumunl. 
&i  vero  aliqui  ex  prelatis  vel  clero  prediclis  bladum  vel  vinuui  suum  in  eadem  civi- 


I  Fer^t.  a.  14  Awn.  1. 

«  \'n-,/i.  n,-  ?0->  und  Uli.  I,  9^  «T,  346. 
»  Vergl.  UB.  1,  301  ttr.  401. 

*  FeryL  da»  Aifum  «o»  ttr.  M5. 
»  Ye/gi  nr.  2t)G. 
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late  vendi  feciunl,  mo^^ister  consulea  et  aniv^r&ilas  predioÜ  ab  eis  qusndam  suinniam 
pecunie  conira  justiliam  exiguiit  el  cTlorqnenl  in  derogalionem  liberlatis  ecclesiaslice 
ac  prelaloniiii  eL  cleri  prodirloniiii  jtri-jiKliciinn  el  graviiinon.  quare  episcopus  prelali 
el  clerus  prefa(i  mhis  liuniililer  äuppiicaruul,  ul  pruvidere  ipäiä  super  hoc  palerna 

I  aolliciludine  cararenn».  quoeiro«  mandamtu,  qualinus,  si  est  ila,  eoadem  msgislram 
coDSoles  el  ontvefsilalem,  quod  prelalos  et  clerum  predicU»  Uadam  el  vinuin  Bnnm 
de  civilate  ipsa  exlrahcrc,  pronl  farere  consueverunl  a  terapore,  cujus  memoria  non 
extslit,  ac  eos  bladmn  et  vinuin  suum  vendi  facere  sine  nlicnjtis  exiiclione  pecuoie 
libere  paliantur,  mouilionc  premi5)sa  per  excotntnunicalionis  io  personas  et  in  civi- 

I»  latem  ipmm  interdicli  senleotias  uppellalione  mnota  previa  rationa  oompellaa,  non 
obaianle,  si  eis  vel  eorum  aliqnibus  a  sede  apoatoUea  alt  indoUam,  quod  extra  auam 
civitatem  vel  diocesiin  Irohi  non  poaaittt  ia  causam  per  litteraa  ap  t  !:  a$,  que  de 
indullo  hujusmodi  plenum  el  expressam  non  fecerinl  in^ntionem,  el  coiisUluUoae  de 
duabus  dietis  edita  in  cuncilio  generali.      dalum  ul  supra.' 

U  Y  tau  Beg,  Vat.  Um.  24  fei.  276, 

208.  Gotlfrid  ton  Guuh^im,  Siraüburyer  Biir^er,  mit  setiier  Gtmahlin  Junta 
schenkt  seine  Güter  in  Odratzheim  uimI  ^'iederkausbergen,  sowie  Haus  und  IJof  auf 
im  SasmarAl  in  Slraßinrjr  dem  Sf.  MarimklMter  tUuelbtt.   1256  Juli  8. 

Omnibus  Chrisli  üdclibus  prcsens  scriptum  intucntibus  GoUridus  diclus  de  Günnes* 
w  heim  dvia  Argentinenaia  noliciam  aubaoriploram.      notam  ait  uaiveraia  et  singutia, 
quod  ego  Golfridna  diciaa  de  OuDneabeim  civia  ArganlineiiBia  ana  eam  uxore  mea  Jaata 
bona  iiiea  in  Odrazhusen,  in  Flugeabergen  inferiorl,  domum  el  curiam  in  foro  equorum 
civiiülc  Arpenlina  pro  remedio  anime  mec  ac  uxoris  mee  contuli  monasterio  sancli  Marci 
Argenlinensi  cum  pleno  jure  vere  proprietalis,  corporalcm  ipsis  Iradens  possessionem 
»  libere  parilar  et  ahnltit«.  convenliia  vero  ptadidi  monaatarii  prouitail  aa  receplttratii 
in  conaorlium  aaum  uxorem  meam  predictam,  ai  forte  ipaa  aupenrizerit  me  defuocto. 
ad  hujiia  igUar  facti  evidentiatn,  ne  qua  in  posterum  super  lioc  calumpnia  oriatur, 
presens  inslruraenlum  super  prefliclis  confecliim  sigillonnn  civitatis  vidcücel  Argenli- 
neusis  ac  predicli  convenlus  appensionibus  duxi  roborandum.      acta  sunl  hec  anno 
M  domini  125C,  8  idus  julii.  teates  vero  supradicle  donationia  suot  dominus  Fridericus 
inter  mercatorea  el  doo  filii  sui  viddieet  dominna  Cflno  diclus  SAner  el  Fridericua» 
Nicholaus  Tilius  domine  Berhlelitie,  domiDUS  Rti.ddftta  de  V^rabeim»  Gunthems 
diclus  Kaaaenore,  Sigeltnus  apud  sanctam  Thomatn. 

8  UM  AnitM.  St.  A.  Votd.  Dnitoln.  Om.  «.  7(1.  «r.  wb,  e,  »      jwNd!.  dMqw. 

M  209.  Alexander  IV  papa  episcopo  Argenlinensi  pclilione  sua  monslranli,  quod 
Inuücenlius  IV  j>8pa  devotioneni  suom  H  prc!e?ie  «ue  necessilalcni,  quam  pn'tfxlu 
negoliorum  generalis  ccclesie  per  suos  inimicüs  incurreral,  diligeuler  allendens  ipsi 


•  y<fy(.  nr.  SOS. 
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pro  expctlioinlis  miilliä  ecflesif  sue  (ichilis  incitifseril,  iil  rnicliK  prelalurarum  «iigui- 
laliitn  et  aiionim  beneßciorum  ecclesiaslicoruni  in  civilale  et  diocesi  vac-anliiiiu  pos^el 
usque  ad  certum  tempus  perciperc,'  sed  (empöre  elapso,  cuiu  ecclesia  adbuc  gravi 
onere  debiloram  premalur»  snpplicanti,  predicte  gFaÜam  i-oncessionis  Jnxla  tenoivm 
littcranim  pradecesaoria  aui  usque  ad  duos  aunos  adhuc  a  die«  quo  UUeraa  has  rece-  » 
perii.  rom]iTitHiKlns  prurugari  prorn^mt.  «peiitio  loa  sobta.»  dalum  Anagnie  5  iduü 
Jiilü  anno  secuiido.    1SÖ6  Juli  11  Äna^ni. 

r  ciw  R€§.  Fat.  Imu  XifiH.  16»'. 


216.  Berlholdus  decaniis  Argeoliiiensis  prepoaitus  HonaugLMisis,  propter  lenui- 

lalrjii  prebendoriint  ccclcsic  Honauptiisis.  fnictiis  rcck'sianiin  in  BuiltTswilre  nt  in  lo 
llylltMie,  qiirirdtn  culliitio  iid  ipsuin  |)erlinel.  iul  »listrihiilioiics  qiKjl uliMiias  (It^nnrioniiii 
eideiii  ecclesiti  coiitert.'    tcum  prupler  teiiiiilalem.»       acluiii  aiinu  duiuiui  IZöl. 
3  idns  febrnarit.   195?  Feiruar  lt. 

P  <ua  Strnßb.  Bibl  da  Fiietter-SemiHar»  Copialboch  vou  St.  l'cter  fol.  133  m  der  .Schrifl 
ie»  mm  fdkrh,  M 


211.  In  einm  in  Oegenvart  des  bmhgfiiehen  Ofiskis  «bgetekhautm  Xatif' 
hruf«  »ioUeken  dem  SekuÜkHß  ton  Hirti§h«m  nnd  dem  Seiolaeter  Otto  «m  Mono«, 

Aevker  im  Bann  von  Hürtigheim  betreffend:  ucluin  anno  duiiiini  1257,  kalendis  niaji, 
presenlibns  domino  Ri^dolfn  do  V^ger^}lf■im  plebano,   Bcrliloldo  de  Infcnuj.  Ungo 
ckrico  diclo  Lembelin,  Kiidenco  diclo  llcliegreve,  lleinnco  diclo  i'ruljen,  Sürido  de  je 
Stfttalidm  el  plnribna  aliis.*   i2S7  Mei  t. 

T  aua  Straßb  Tlutm.  A.  Kcgiitrand«  D  fol.  20^  eop.  mb,  tec  Xi  V.  (HehulU^. 

212.  AlexHndcr  IV'  papa  prrposilo  pt  capiliilo  ecclcsio  Arf;rntin»'Tisis  factiHiitf m 
conccdil,  Älbcrliim  de  Sleiubiirnem  (januniciun  Ua$elaoen$em  dtidiim  in  eceicsia  sua 
recepttttn  duro  per  cooatilulionem  papc  *  ezduautu  recipieodi  de  novo  in  «ccleaia  ana.'  n 


I  fwgl  ftr.  188. 

-  Zu  ih-\iu<'Vini  Ztceclce  überUnqt  B  i  i tlmMiis'  cist  -s  .\r;.'i:-miii.  usis  et  proposituB  HonanKcntil 
der  Ummur  Kirche  auch  noch  rilUcationes  in  Betteubovon,  iu  Kouewag  ei  in  Hatiene.  i:i6i  Juni  7, 
StaMb  /«{.  f  ja*. 

'  Tu  ritirr  T'yf.iiti.U  dri    Ifrrrttt  von   Wurtndierg  ron   V}[>7  Januar  Iii  Opfingen  rrnchnint  witrr  .ia 
tiot  /.tuijtu  (  üumJub  Lünuuicus  t<cclesie  ArgpiitiiicnKis  und  l^'.'ii  Märs  4  tu  einer  Urkunde  UrtiJ  Hart- 
innniiK  von  Grieninijrn  id»  Zeuge  Ailbcrliis  de  Ulatikiiiattln  AlgeiltilieiMi«  «t  Ei*toUn4i«  «MOnietU.  Keiyf. 
WirUmberg  UB.  V,  163  nr.  1418  und  J&H  nr  J434, 

*  Die  Conttitution  AfeH  Akxanden  IV  nen  13SS  Aftü  5  gegen  die  AntearUehafttn  s.  J^Umt 
nr  l'>776.  ü 

^  Alexander  IV  papft  prepotito  et  capitalo  ecolesie  SMoti  Fetri  Argeutiuensis  pro  Erbone  et 
Nicolao  de  Argentioa  elwieik  iä  «mIiiJ»  «m  nc«ptw  et  «Keliiaja  eoncedit  exndem  facnttatom.  dstmn 
Viterbii  17  kAkmlM  utgtttti  tnno  tercio.  tXSt  JttU  1«  VHetio.  Am  Seg,  Yat.  km.  315  fol,  61. 
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«Uoel  sicul  aocepinius.»  delutn  Viterbii  3  nonaa  jnlii  auno  tereio.  i257  JhH 
5  Viterho. 

YtiMStg  VtL  ttm.  95  JA  S9». 

213.  Bischof  Heinrich  ron  Utraßbnrg  und  Lainlijraf  Heinrich  Sigebert  beur- 
t>  künden  den  Urlhfifsspruch  ihrer  Vertreter  in  dem  'Streite  urtschen  der  Gemeinde 

Lipsheim  und  dem  Kloster  St.  Arbogast  über  ein  We^erecht  und  den  Besitz  zweier 
Riffe  in  Z^ieim.  1257  AvgMt  vor  der  Kirche  M  Zifukeim. 

I][einricu8]  dei  gracia  episcopus  Argentinensis  et  comes  Il^eiiiricusj  Sigeberlus 
landgraviiis  Alaaeie  nDiverais  praaenlem  paginam  inspeeturis  perpctuam  ia  domioo 
10  saliitem  com  ooticia  sobsoriptoram.       novtrint  uniTarsi,  quoa  noaae  fnarit  opor- 

liHium,  quod,  cum  univcrsitas  ville  in  LupoUeszheim  diu  contendissel  cum  preposito 
el  coDvenlu  sancli  Arbogast!  exira  miiros  Argenlirienses  ipsosque  sepius  multipH- 
ciler  gravassel  super  eo,  quod  dicla  universitas  volcbat  cl  dicebat,  se  habere  debere 
viam  unan  pubUcam  per  quosdam  agros.  qui  dicontur  gebrelle,  silos  in  auperiori 

n  campo  in  banDO  diete  vill«  Lnpoltaszhrim  jusla  aqaam,  qua  dicitur  Andela,  apeo» 
lautes  jure  proprietatis  ad  dictam  ecciesiam  sancti  Arbogaati.  super  eo  eciam  ipsa 
nniversitas  coiiteiulissel  rum  ipsis,  quorl  curia,  quc  ilicidir  scdelLof,  nÜa  ciirie  sita 
juxta  supcriore  [predium] '  in  dicla  villa  Lupollesheini  deberenl  esse  alineuda  ejus- 
dem  UDiveraitaliä.  landem  procuralores  nostri,  videlicet  Otto  plebaous  sancti  Martini, 

tv  Friderieua  de  Eratbeim,  Wallberua  aculletua  io  Eralbeim,  quo«  nos  miaimoa  LupoUeaa- 
hoim  ail  cognoscendum  de  jure  ulriusque  parlis  super  vin  ouriis  anledictis  et  ad 
dccidcndum  diclBm  contcncionem  srn  discordiMiii  inicr  jani  dictas  partes,  sie  deci- 
dfninl  staltienli'S por  difliiiili\ aiu  Sf iilenlioni,  audili.s  liinrinde  propositis.  proslito 
Juruaicuto  ex  parle  preposili  el  conveulus  predictornm,  quod  agri  ipsi  curie  jure 

ti  proprietalia  apeclarent  ad  ecdefliam  aancli  Arbogaati,  quod  preftla  univerailaa  niebfl 
jnris  decetcn)*'  habebil  nee  sibi  Tendicare  potent  in  enriia  agris  antedictis  neo  eciam 
aliqupm  transituin  ve]  vi;iin  aliqunm  per  dictos  opros.  ne  autero  inier  prefatas  parh  s 
supi^r  preuiissis  aliqua  valcal  in  puslcruni  qiicslio  vel  discordia  sLiI)oriri,  prf>;en:s 
piiginu  perpetuo  duralura  esl  super  antediclis  confecta  [elj  sigiilis  iiuslris  in  omnium 

•0  premissoTnm  memoriam  aollem  pn  Her  communita.  actun  anno  domint  1257  apnd 
LupoUeszheim  ante  ecciesiam  mense  augoato,  presentibus  Conrado  milite  de  Oeia- 
poltt  .szlieim,  Ileinrico  diclo  Rybisen,  Ilugune,  ^rcardo  converaia  aaneti  Arbogaati 
el  dicla  universilalc  et  aliis  quam  pliiribus. 

JSr  «u$  8tM»>  B€$.'A.  0,  17M  ftd.  379*^280»  CoptaUMidi  «wt»  St.  Arhogaat  in  dar  Schrift 
a»  de*  Mim  JofttA. 

214.  Aletander  IV  papa  decano  eccleaie  sancli  Leonardi  Argentinenaia  dioceais 
mandal,  quatinaa  ad  pro^isioneai  Conradi  canonici  ecclcsie  sancli  Tiiomc  Argenti- 
nenaia procedat,  pro  quo  Innocenüns  papa  prcdecessor  decano  el  capilulo  illiua 

■}  B  pnolMi.  b)  Jt  IlMurniPl.  c)  B  dtciMih 
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ecclesim  «nper  receplione  el  provisione  scripta  direxcral  cl  qui  ex  oo.  quod  qiii- 
biisdiiiii  aiilea  receplis  aucloHliU»^  jiropria  eorundpm  decöni  H  capitnli  et  nliis,  jiro 
quibus  postmodum  scriptum  ftieral,  de  prebeiidutibuü  beiieliciis  ejuädein  ecc  lcsie  pru- 
visoiD  eraU  «bi  meluit  prejudicium  generari.  «pro  dilecto  filio.»  dalam  Vilerbü 
idibos  novembris  anno  lercio.  iS57  IfytmSer  13  Viteriö.  § 

r  mit  Stg.  F«l.  tom.  lUßet.  M». 


213.  Alexander  iV  papa  abbali  inunu^ilerii  de  Geugenbabc  ÄrgenlincDsiä  dio- 
cesia  ma&dat  obleolu  P[elri]  diaooni  cardinalis  supplicanliSj  quatinus  Renboldo  de 
6eDg«nbadi,  capellano  episoopi  Äi^entineDSts,  rectori  «cclesie  de  Haaela  pelenli, 

quod  ipse  dudum  in  ecdesia  sancli  Pelri  Argcntincnsi  canonicc  rpceplus  sil  in  cano-  » 
nicuin,   verum  quia  rcrcplioncs  preliendas  cxpeclatUium  vac-oluras  facte  in  eccle- 
siis  qualuor  dumtaxai  excepiis  per  consliluUoncm  apostoiicam  decrele  siul  iDanes,' 
reccplio  ipaiiis  «ii  casaala,  de  prebenda  proTidere  proouret.*  tpelitio  dileeti  61ii.* 
datnm  Vilerbü  5  idua  decenbris  anno  terdo.  i957  ßeeemier  9  VtUrh, 

V  avs  Reg.  Vat.  tom.  25  fol.  111.  u 


SI6.  Alexander  IV  papa  decano  el  cuslodi  eccle^ie  sancli  Leonardi  Argenli- 
ueusiä  diuccäis.  preposilus  Argentinenais,  nalus  nobilis  viri  domini  de  Gerolseke, 
el  Conradtts  dericua  conaaDguineas  auus,  frater  dominoram  de  Lylenberc,  Argenli- 
nensia  diooesia  proposuerunl,  quod  r[elrüs]  aancti  Georgii  ad  Velum  Aureum  dia« 

Conus  generalis,  lunc  aposUilice  sedis  legalns,'  ipsos  obtenlu  nobilium  cnnuidem,  m 
(\n\  pcrsonaliler  ecclcsie  ncgolium  prosequcnlcs  nd  ipsiiis  promolioncm  personas  el 
bona  exponerenl,  io  suos  capellanos  admisisset.  obienlu  nobilium  euruudem  papa 
nandat  illia,  quatinus  duos  eapellanoa  in  eeclesiia,  a  quibua  sunt  per  coustitutionea 
pape  super  rerocationibua  receplionut»  exclusi,  ad  jus,  quod  ratione  proviaionnm 
seu  recieplionuni  liujusinodi  conipetebnl,  rcsliluentes  ad  provisionem  eorum  in  ipsis  m 
ccclcsiis  procedant.  «ex  parte  »Ulertoruni.»  dalum  Viterbü  9  kalendas  marlii 
anno  quarlo.    1258  Februar  HI  Viterbo. 

Y  am  Me§.  Fuf.  Um  an  fol.  m. 

217.    LiupoldUB  de  Otlinrode  abbalisse  cl  convcnlui  infcrioris  monaslnü  in 
Hohcnburc  hon«  sua  in  banni-.  üttciiroflf»  et  Gcrlewüre  sila  coiifirt,  doiDino  K(l)fTbardo]  m 
de  Enlringcn  arcliidiacono  Argenlinensi  nurnuR*  monasleni  recipieuli  Iradeus,  el  in 
nianibus  dowiai  \V[alleri]  de  GeroUecke  preposiU  ArgcoUnensia  loei  archidiaconi 


'  Vtrgl,  S.  118  Amn  4.  iTrirü/iHl  ipird  im  Ja/ijy- 7,'  n Judex  n  «cJ«  apostolica  depntntns  meinem 

StttU  dt»  KlotUrt  Ebenheimmünster  Rlad«g«ras]  custos  smcü  F«4ri  ArgenUnenais.  Or.  i.  Slra&b. 
Bemi-A  H  Cm«.  18(K 

«  Vergl.  S.  110  Am»,  t 
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resignal,  quicquid  juris  quoad  proprietaleni  sibi  compelil  id  eisdem.  W[alterus]  prc- 
posilus  Argentiuensis  sigilltini  suum  appendil.  acta  sunt  hec  anno  domini  1*258, 
mcnse  februarii,  presentibus  hiis  lestibus:  domino  £[berbardo]  de  Eulringen  arcUi* 
diaoono  Argentinensi.'  magistro  Clonrado]  Ldtreoihe  oinonioo  ecdesie  sancti  Tbome 
«  Ai^entiaensia,  domino  Lampnlo  canonioo  eedeBte  infeiioris  mooBsteiii  et  aliis  quam 
pluribiis.  12S8  POnmr. 

S  «m  8bnM.  Bet,-Ä.  Q,  lue.  S7M  «r.  mk  «.  tt§.  ptni. 

218.  .\nna  relicla  Friderici  de  Alben  civis  Ai'f^eiiliiieii.sis  d  Jolianncs  clcricns 
et  Gerhardtis  laicus,  filii  Friderici  et  Anne,  ratilicunl  donulioncm  omnium  bonorum 

10  äuurum  in  banuu  viüe  Sunde,  quam  ieccral  b'ridericus  pro  remetlio  aniwe  sue  ecclesie 
Omnium  Sanctonun  Fremonslralensis  ordinis  Argentinensja  dyoeeris  in  hanc  modum, 
quod  «cclasia  pifdicta  tribus  pKuominatia  personis  vel  uni  ipsonim,  quamdiu  vizerit, 
medietatera  provpnluum  annualim  presenlabil.  C|oDradus]  de  Wolva  arcbidiaconus 
et  .  .  "  ufricialis  curie  .^rgentinensis  sigUla  sua  appendunt.       anno  domini  1258, 

16  1()  kaiendas  niaji.'    1258  ApriJ  iß. 

K  au»  Gen.  Land.  Äreh.  zu  Karlsruhe  VopiaUmch  von  AUerhtiligm  1  vm  1499.  ü.  Util, 

219.  Alexander  IV  papa  cpiscopo  Argontinensi  conccdit,  ut  Joliannera  clericum 
nepotem  snum  duduni  in  Arj:;enlitien,si  ccu  lesia  receplum  in  catiouicum,  per  constilu- 

£0  tionem  taraeu  pape  contra  receplos  ultra  quaternarium  numerum  in  ecciesiis  edilam' 
exchisnm,  ad  jus,  quod  äbi  ex  receptione  hujusmodi  com|>e(elMt,  rastitoere  valeaL 
«CS  tenore  tue.»  datum  Vitertiii  5  kaiendas  maji  anno  quarto.  12S8  April  27 
YHerh, 

Y  mu  Beg.  Tat  im.  as  fO.  IST, 

»  220.  Aufzeichnung  über  Besitz  und  ßinkünfU  des  Slraübwrger  DcmeapiUls. 
{1251  April  —  1258  April.] 

[Njota  ^  census  ad  communitatem  tanlum  perlinentes. 

De  domo  Wolperli  in  curia  t'ralrum<=  ....  ilem  de  area  tiuper  vallum,  quod 
fiiit  lobium  pellifBcom.  5  solidt.  item  de  area  inler  pontes  Pavarns  diclus  Limeler 

«McJtffMyM  mr**  mUA.  Irt  Piatt  fttuu».  e)  Für  dk  Ai^tkt  im  StmtUtrafit  in  Platt 


I  Dertelbe  erscheint  toieder  als  Zeuge  in  einer  mtdern  GiUenehaikmg  flr  BMteiiftiity^  ftMMr.  Ititäutt' 
w/Bmmttr  Mn  m9  AnguU  S&  Q  im  coj».  cftait.  lec.  XVU. 
15       *  In  einer  Urkunde  von  t25S  Jfn*  7  frird  Albertm  d«  ttSmmiBgtn.  «■ouim  AifmÜMiM» 
ertoiUiut  uls  suhfUleoirrtcr  dichter  in  einm  StrtUt  4u  SJetUr*  8t.  AB«»  M0  iem  XtowjfC^  in  Batd. 
8.  ÜB.  d.  Stadt  Basel  J,  344  nr.  335. 
*  Vtrgf.  8.  US,  Am.  4, 

IV,  1  16 
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4  nnceas  el  1  denariiim.  ileni  \<]r]  domo  hi[>idea  iritpr  jndpos  c[  nllirnH  rurif  domini 
C[oDradi]  de  Brügge  20  solidi.  ilem  de  domo  lapidea  apud  äanctum  Andrcam  ■  .  .  .  . 
ilem  de  area  eidem  conliga«  2  nneee.  item  de  oori»  regis  4  uncee.  item  de  domo 
dormentarii  4  uncee  el  tu  enoiversariis  domini  Ar[Qoldi}  prepositi  *  et  CI[Hci]  de 
Erslein  *  10  soHdi.  item  de  prato  in  Sehiltenkein  30  solidi.  item  de  erea  io  ButeD«  a 
bein  5  solidi. 

N[otn"''>dc  feodis  doiuinoruni  ad  communilateui  pertineules. 

Di^  BrukiiigcD  2  libre  el  porlario  10  solidi.  ileu  de  Widandeshof  io  Molle^hcia 
10  solidi  el  portario  5  aolidi.  item  de  Jebenshein  4  libre  el  porlario  20  soUdi.  ilem 
deVorchbein  4Vi  libre  el  portario  10  solidi.  iiem  de  Ingollesahe  10  solidi.  item  de  m 
iV'a«.  «  Arnoltesliein  15  uncee  et  porlario  5  solidi.  ilem  de  Wilf.;oUhein  in  commemoralione 
animartim  panperibus  5  solidi  el  communilali  15  solidi.  item  rlr- Sclicrwilr  4'  .,  lihro 
el  porlario  10  solidi.  ilem  de  Sigollesheiu  4'/,  libre  el  porlario  10  solidi.  itcin  de 
Sleiogewirke  fratres  de  Steige  2  nnceas  et  3  denarios  el  Sifridus  de  (lotlenabein 
10  denarios  et  relicia  Lamperti  quondam  de  Sleiogewirke  de  ligno®  ...  is 

[N]ota'  oensus  de  areis  ad  censm  lantum  perlinonir-^. 

De  area  in  Holwip.  que  fuil  Reinboldi  filii  Nicolai  4'  ,  uncoe.  ilem  in  Rinslcl 
de  quibusdam  bonis  relicla  ViluU  10  solidos.  ilem  de  medio  Hubergeo  ceuobium 
de  Kunegesbruge  18  denarios  el  rdlela  Vituli  ibidem  14  denarios  et  obl[Btaa.] 

[N]ola'  oensus  partim  ad  eenam  et  partim  ad  oommonitalem.  t» 

De  curia  preposili  anlc  monasterium  25  libre  minus  12  denariis,  de  hiis  2  libre 
cedunl  ad  remriliu  el  porlario  10  soüdi.  ilem  de  curia  dicla  Sl<  inbül<  H  libre,  de 
hiis  crdunt  4  uncee  ad  remedia,  reliqui  siinl  cominunilalis.  preler  hec  dat  mansur- 
nariijs  de  Wigerübein  portario  10  solidos  de  Dorollesbein,  ilem  de  Hellensbcin 
mansuma  de  Wigersbein  porlario  3  uoeeas. '  preter  hec  recipil  porlarios  de  Rinowe  » 
80  solidos  et  de  area  in  Kunesboven  20  .solidos.  item  de  area  in  Scherwilr  4  solidos, 
item  de  Munolleshcin  6  solidos.  ilem  de  Dungt-slieiii  5  unoeas  et  2  denarios.  ilem 
de  Weslehoven  10  solidos  H  äv  Sltizhein  2'/»  utueus. 

[N}ot8B  viuum  quod  tauluiu  ud  commuDilalem  pertinel. 

De  curia  et  vineis  in  Hennutshein  dimidia  carrata  el  nucum  2  quartalia.  item  m 
de  quatnor  agns  et  dimidio  in  Molleabein'  .  .  . 
(N)ola  ^  annonam  ad  communilatem  pertincnlem. 

IV  Criegesbein  23  qtiartalia  sili^jinis.  de  Lnlonhcin  8  quartalia  siliginis.  de 
Bruscbevi'igersbeiu  10  seslaria  siliginis.  de  Vendenheiu  13  quarlalia  siliginis.  de 

•)  /■  4t»  fttk»  Rgm  «M  »tnif  jtngrrr  Hand  mit  hhmtftr  Dint»  tmftbvfm  Ubra.  A>  »«41  Jmor-  M 
tMnii  1  in  MfltUadif  ««rwitrii.    b)  Wit  M  ».  Sn  «rgittifn  ceasu».    c)  Rmm  gtlMMäern  ftr 
Mimmfatt.  d)  UV«  In  «.   cj  Wh  Mm,   f)  Dimr  gmt  Siai,-<ig  nuf  Jtmir,  ff  Wit  In  «. 
bj  Maim  fitaM*  /Mi-  Jhimitfat».   i)  Wit  Ici  a. 


1  Annicersar  des  DomproMtt  AnutU  w»  JMbfUn»  «t*  tOtm  OMotCT-  Fingt  ZtiHt^.  /.  Oe«ei/^ 
ü.  Obrrrh  A'.  F.  III,  40 

*  Anpimmr  Uhieht  vm  JErttdn  am  smen  Ftbruar:  Ver§L  SSeUadUr.  f.  GemA.  d  Obtrrh.  N.  F. 
UI,  $9, 
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Iwc  snnooa  dividuolnr  i  uncee  ad  renedia  et  2  qaarlaliB  cedunt  pauperibus  et  Iria 

quarlalia  trihus  saccrJoli!»n3,  scilicct  c!«mcrnrio  unum,  sancli  Laiircntü  wnum  et 
mancinisse  ummi,  rt'li(|iiii  cedunt  comniunitati.  de  duobtis  quarlaliljus,  qiu*  dLiiiLur 
pauperibus  scolaribus,  dividil  servus  porlani  per  quadrageäioiam  preter  dies  duuiiDicoiü 
s  in  laane  tres  pesea.  itera  in  Thnihtersbdii  est  predium,  quod  fuil  magialri  EKelerici, 
de  quo  denlor  3  quarlalia  siligiuis.  ilen  in  Bnischevigerahein  de  bonis  Leitrecheii 
5  qttartalia  sUiginis. 

[N)ota  '  armonam  od  cenam  lanlnm  perlinentcin. 

De  TulelnhciD  3  quarUiia  siliginis.  de  Tubenkeiu  8  quarlalia  siliginis.  de  BeroUes- 
1«  hau  aive  O&Dbein  20  quartalit  ailiginia.  de  aiol^Mlioo  io  QuaooeakeUi  4  quartalia 
ailigiois.  de  Snvelwiherahein  8  quarlalia  siliginis.  de  WalvesheiD  25  quartalia  sili- 
ginis. de  MuDolteshein  5  quarlalia  siliginis  el  5  quarlalia  Iritici.  de  Wcndenhein  14 
quarlaÜH  silij^inis  tl  4  (nuirUilia  trilict.  de  Truhlersbeiu  10  quarlalia  siliginis  et  ordci. 
de  Lamperthein  de  'd'-jf  mamo  2ö  quarlalia  siliginis  secuudum  regulam.  de  Ful- 
»  criegediein*  ....  de  QuazccDbcio  de  uuo  agro  4  sextaria  siligiais.  ad  ceoam  tu 
quadragesima  Waltherus  marscalena  *■  in  Uaaeenhdn  6  quartalia  ailiginia.  item  ad 
ccnam  in  quadragesima  de  Geispolahein  de  3^/,  agro  1  qaartale  trilioi. 

fN]ota  annonara ,  cujus  medielas  pertinct  ad  cenam,  rrliqua  ad  usus  communes. 
de  ]<rediu  in  Innenhein  3(>  quarlalia  sili<;iin.s  «'t  11  quarlalia  ordei.  item  de  Oslebust 
to  14  quärlalia  et  3  sextaria  siliguiis  et  luUdeiu  ordei. 

[N]ola''  quedam  bona  sunt  in  Rinowe,  que  dcdit  epiacopiis  Berbtddna  de  Decke, 
que*  partim  ad  oenam,  partim  au  communilalem  et  partim  ad  remedia  pertinenl.  de  hüs 
dantur  siligiuis  et  avcuc  quarlalia  ....  de  liac  annona  siipplelur  per  aunum  defeclus 
cene  in  refeclorio,  quia  ulim  dabynlur  uniruique  brebendariorum  tres  qnarle  panis;  scd 
a  modo  datur  uuicuique  inleger  pauis  et  hic  dt  fectus  supplelur  cum  1:^  quartalibus 
mansurai  frumenti.  pretcfca  per  dies  quadrugesime  danlur  io  maoe  preter  diem 
dominicam  4  cunei  et  dimidioa  aoolaribus  pauperibus,  qui  panes  fiunt  de  Iribus 
qaartalibus  siligiois.  dantur  eliam  de  hac  annono  penjua  Iragesimam  ängulia  diebus 
dominids  in  mane  2  uncee  pro  piscibus.  ilcm  dividuiitur  eliam  in  ipsius  epi^copi 
•0  anniversario,  quod  enl  7  idus  oclobris,  *  unicuique  prebende  nove  el  anlique  pre- 
aenli  in  vigilia  6  denarii  et  totidem  in  missa  pro  defuactia. 

Nota  etiam  ftatres  teoentur  dare  de  oommuni  6  libras  in  quadragesima  pro 
piscibus  in  refectorio,  quaa  oUm  dederant  de  Muacedia.  quod  predium  dndnm  ven- 
ditum  est. 

«       Suitsequeoler  describuntur  bona^  iufra  el  extra  civilAlem  sita,  de  quibu«  solvuntur 

•)  Wie  bti  a.     b)  Ritum  gHasst»  für  Ziiuaiiyaif.     c)  Wü  M  m,     d)   Wi*  M  «.     ■)  ff  fnti. 
f)  Jiaum  ftlMttn  fitr  itnttngcii.    g)  boom  auf  Xtmr- 


>  D«r  Ifudtefiidu  ManehaU  Walllur  tnebeiiU  euUUt  urtMudliek  225t  F«brmr  d.  Ver^.  (JB.  I, 
SS6  Jmm.  S.  Im  StdbmA  U*  er  tmterm  aien  Juti  itewiehmU.'  toAem  da»  «büt  Waltkam  lettttotoi, 
40  (]ai  dodit  8  »gros  frugiferot  et  curiam  in  Uazeofaeia,  de  qaibm  dantur  6  qouUU«  «iligiaii. 
ZtiUchr.  f.  Guck.  d.  Obcrrk.  X.  F.  JIl,  101. 

*  Bi$atf  VtrOeld  «ni  Ttdt  gaiorbM  am  Mm  OeMer  tHi, 
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denarii,  frumentum  et  vinum,  qoe  portsrim  dividen  tepelvr  fratribws  in  feste 

Andre«  aposloli. 

Nola  ergo  primo  de  curiis  domioorum  iofra  civilalem. 

De  euria  regis  20  aolidos  et  de  ue«  «idem  coniigua  Heinrious  sacerdos  4  unoeas. 
de  hiis  18  uncda  oedunt  oonmosilali  4  nncee  ei  camerario  10  denarii  et  Honowe  & 
4  denarii  el  II  uncee  dividunlar  fralribus.  item  de*  curia  juxia  lapideam  portam 

2  uncee.  ilem  de  curia  partim  remota  a  lapidea  2  uncee.  item  de  curia  prepositi  4 
uncee.  ilenj  de  curia  dicla  Steinbok  dal  communilas  4  imceas.  Uem  de  curia  apud 
sanctum  Georium  eliam  communilas  G  unceas.  ileiu  de  curia  dicla  Daunecbc,  cui 
aliinel  orlna  ad  Wolmanneabiirne,  4  uneee.  ilem  de  curia  ante  monaslerium  dal  i» 
oommunitaa  2  Ubras. 

[N]ola  •*  aunonam  extra  civilalem,  quam  portarius  dividcrc  Icnetur  cum  censibus 
Jan.  17    prescriplis.  in  Oslehoven  de  agro  vinil'ero  (i  kalendas  februarii  3  sc^laria  tritici.  in 
ytitr.  fs    cainpo  anle  civilalem  de  uno  frugifero  idus  februani  3  scxtaria  siliginis  et  in  eodem 
tta^ttt*   canpo  de  uno  agro  frugifero  3  kalendas  aprilis  3  aexlaria  siliginia.  in  Achenhein  » 
Mr.»   de  1  agro  firugifero  15  keleodas  maidi  3  sextaria  sfliginia.  in  Crtegeabein  juzta 
nif.M    Rodeäliein  de  3  agris  frugiferis  6  kalendas  marcii  uno  anno  dao  quarlalia  ailigiiiia, 
altcro  duü  quartalia  ordei,  lercio  nicliil,  quia  sunt  inculti.  hnjns  annone  lercia  pars 
cedit  opert  äaucte  Marie  el  due  partes  dividuutur  Iralribus.  ilem  de  3  agris  in 
Lamperthein,  quos  «olit  dietna  Zander,  8  aeztaria  ailigima.  ilam  in  Wilmnlidn  sunt  » 
12  agri  fhigiferi,  de  unoquoque  dantur  3  sextaria  siliginist  boram  duo  dati  sunt 
Mmtis    7  kalendas  aprilis  et  4      6  idus  aprUis,  *  duo  autem  3  kalendas  junii  et  duo 
^'tt    4  kalendas  octobris.  ilem  in  Lamperlbein  de  2  agris  frugiferis  0  idtis  aprilis  el  in 
^J^*    eadcm  villa  de  2  agris  15  kalendas  januarii  de  liiis  simui  dantur  i)  sextaria  Irilici. 

in  Genebret  de  medielale  alludii  7  kälendas  uiaroi  1  quarlale  siliginis.  in  Scbaflolles- 
41«.      hein  de  dimidio  raanao  minus  1  agro  11  kalendas  aeptembris  4  qaartalia  trilici  et 
vm.  7   2  quartalia  nl^nis  el  1  quartale  ordei.  in  Hettenshcin  de  curia  7  idus  januarii  * 
0MS.  H    7  sextaria  fabe.  nola  in  Wilgolthein  de  1  agro  3  idus  decembris  et  in  eadero  villa 
Juni  •    de  2  agris  4  nonas  junii  2  quartalia  siligiuis.  in  Rischofesbein  juxta  Rodcshein  de 
i>i    1  agro  frugiferu  14  kalendas  decembris'  1  quarlale  siliginis.  ilem  filia  Sifridi  dedil  a» 
in  Utsnhein,  de  qao  in  Sennerahein*  5  quartalia  ailiginis  et  ordei  dantur.  in  Erger»> 
bein  dedil  Jobaanes  filina  Jobaonis  buctgravli  2  agros  viniferoa,  de  quibus  dantur 
uättn    16  kalendas  aprilis  2  quartalia  siliginia.* 

■}  D  rrp.  de.    bj  ß'ie  hti  a.    c)  io  Sormcnbein  miV  umdrtr  DinK  mck;)et>«!)tit. 


»  /w  Setlbueh  lind  unter  den  beiden  Daten  des  36ten  März  uud  de»  ölm  A^rtl  rtthtuj  je  4  a^ri  34 
vertHthtut.  Yergl.  Ztünkr.  f  Ctedb.  d.  06m*.  V.  F.  III,  SS  h.  93. 

-  Im  SeeJbuch  unterm  Sien  Januar  eingetragen    Vagi.  ZeiUthr.  f.  Gesch.  r1  Ohrrrh  X.  F.  III, 
»  im  Seeibuch  unterm  19icn  NoKmbcr  eingetrugea.   Vergl.  ZetUclu:  /.  (ieseh.  d.  Obmh.  X.  F. 
III,  MI. 

«  Im  SidhuJi  l^t  nnterm  Otrn  Or.ltilitr  vermerkt:  JohMnes  bnrgravius  obiit,  qoi  dedit  2  «grM  n 
viiiiferos  in  Ergershsim  et  in  Hiinantbeim,  unde  dwilur  2  qnarltlia  siligiiiii.  Vergl.  Ztitichr.  f.  Geadik 
d  Obmh.  S.  F.  III,  199. 
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'  Vergl.  SecWuch  unUrm  Iten  Äprü.  S.  Ztittchr.  f.  (rescli.  d.  (Mterrk.  N.  F.  III,  93. 

*  YtrsH-  Üt  EtnMffe  «Mtem  iSlm  Septn^r  mnd  gSUn  Kotemttr  «n  SMuA.  8.  ZdttAr.  /. 

Qesch.  ff.  Ohn-rh   S.  F.  TIT.  inr  u.  'yo?. 

*  Felät  im  Seelbuc/i  unter  dtm  uHgtgehew»  IMtum.  Venjl.  ihe  Eintrug  iinleim  SJlcn  Aii(iiiH  nnil 
2ß.  Notmber  S  ZtiUdur,  f.  Gesch  d.  Obtrrk  N.  F.  III,  m  ii.  203. 

*  Im  Seelbuch  unterm  IGleu  Juuuar  eingttrageu.  Vergl.  Zeitschr  f.  Ge»ch.  d.  Obtrrh.  N.  F  111,85. 
&  Im  Seelbudi  unicrm  äOleit  Juli  cingetrai/tn.  l'er^L  Zeüschr.  f.  Goch,  d,  Oberrh.  N,  F.  III,  103. 

*  Vergl.  den  besüglkhm  EüHlrag  wOerm  lOttn  AHgtut  im  Aattlteft.  &  ZtUtdur.  f.  GmcA.  d. 
Oberrh  2f.  F.  III,  m 

T  Im  SeMiiA  unter  dem  angegebeMn  Datum  emgetragea  de  NngirU«  aiucniqa«  fr»tTDn  dtnmmun  1. 
Vtrjß.  ZtkiOit.  f.  CfiMcft  d  Oberrh.  N.  F.  III,  »Ol. 
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Nola  hec  dividanlnr  novia  d  antiqais  Imbeadia  d«  ranediia  ia  W%oUbd.n 

in  IJlcnhein  et  in  Ergershein. 

Nola  ceiisus  de  feodis  dominorum.  qui  dividuntur  cum  remediis  predictis. 

De  Berse  iiouis  jauuarii  unicuique  dcnarius  1.  Jtn.t 

»       De  molendiDO  el  orto  dieto  Korp  uoicuique  dcnarius  1. 

De  Criegesliein  10  marcii  kalcndas  unicuique  denariut  1.  .  'Mr.M 

De  Onolfi'slieii!  4  tionns  julii  unicuique  dcnarius  1.  •'<'«  * 

De  Apiaca  pridie  iionas  ffbruarii  unii  iiiquc  denariu$  1.  f*Or.  i 

De  eadem  7  kalendas  maji  uuicuique  deiianus  1.  Apt.n 

M       Ileu  de  eadem  12  kalendas  augusli  uuicuique  denariua  1.  jmu 

Ilem  de  eadem  3  nooaa  augusli  ttnicuique  denariaa  1.  a»0.m 

De  Musicha  pridie  kalendas  juuii  unicaique  denarius  1.  mohi 

De  Bischovpshein  superiori  14  kalen^las  spptembris  denarius  1.  ^»j-  '» 

De  Hcrdcshcin  sivc  Berstet  15  kalendas  januarii  denarius  1.  oee.  f 

u       1>e  Bulenbein  «juinta  feria  paaclw  uniettiqu«  danarii  3.  * 
Ilem  de  eadem  de  3  agris  ▼iniferis  umcuique  denarii  2.' 

De  Slozheim  8  idus  januarii  unicuique  denarii  2. '  Ja»  * 

De  officio  decamiUis  de  Harlliusen  16  kalcndas  fcbnuirii  denarius  1.*  J»»-  " 

De  Wilgolthein  sive  Ergershein  6  idu3  marcii  20  soiidi.  n»rt « 

«       Item  de  eadem  Tilla  5  kalendas  aprilis  20  soiidi.  M»n» 

De  officio  deeani  de  Rorahe  7  kalendaa  julii  denarius  1.  Jmiu 

hem  dr  Ergershein  M  kalendas  aprilis  2  UttCee  el  4  denarii.  iUnt$ 

De  eadem  villu  de  2  agris  viniforis  5  nonas  raaji  denarius  !■  ^ 
De  Rande  4  idtis  f  hriMrii  iiuiciii(|iic  denarii  3. 

•  Ilem  de  eadem  villa  3  kultuda»  decembris  uuicuique  denarii  3.  atim^  m 
De  Moltesbein  de  area  ei  &  agris  etdimidio  11  kalendos  junii  umeuique  fralrum  tM$» 
et  qualuor  cuslodibiis  et  8  minisiris  denarius  1. 

De  Ulelnhein  11  kalcndas  augusli  4  uncee.'  Ji'H  i» 

De  Dancrateshciin  [)ridie  idus  noveinbris  dpn;irii  3.  Soe.  fj 
■0        De  Vager^hein  et  Schailelingcshcin  unicuique  dcnani  3.* 

De  MoUeahein  de  uno  agro  vinifero  10  kalendas  febniorii  denarius  1.  Am.  sr 

De  Oflenhein  pridie  kalendas  junii  unicuique  denarii  3.  uat*i 

De  Nugerle  3  idus  novembris  *  .  .  .  .  nm.  «r 
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IM» 

De  Lampcrlhein  11  kolendcis  jnnii  unicuique  dcnarii  2. 

Jnn.  7 

De  Oberwtlre  7  idiis  jHiiuitrii  miictiiqtit'  ileriariiis  1. 

/imi  t 

De  Illenkirche  Ö  idus  juim  unicuique  denariua  1. 

Ntt.  M 

De  Raode  13  kalendos  decembris  unicuique  deoarius  1. 

itoe.  « 

De  Herloveshein  in  nonis  decembris  unicuique  denariua  1. 

• 

/M«.  » 

De  Dungesbein  11  kalendas  Januarii  unicuique  deoarius  1.' 

IKV.  io 

De  Stozhein  115  kriUnd;is  januarii  unicuique  denarius  1. 

Juli  S 

Ilem  de  eadem  rillu  3  uüuas  julii  denarius  1. 

Ote.  4 

Ilem  de  eadem  TÜla  pridie  uonas  decembris  denarius  1. 

Omi,4t 

Porlarius  dat  de  Weateboven  3  idus  decembris  denarium  1. 

10 

Pitt,  t 

De  Innenhein  B  idus  rebruarii  4  unceas. 

Juli  19 

Dt'  HaiH'svfU  17  kalendas  augusti  unicuique  deuHrium  1. 

.Vor.  It 

Ik'  I  rlele  pridie  idus  uoveinbria  unicuique  denarium  1.  - 

.  Juni  7 

De  tnedio  Ilugeshergen  7  idus  junii  denarium  L' 

fMr.  #• 

De  Berollesbein  U  kalendas  maroii  uniouique  denarium  1.* 

1» 

Ilem  mau^urnarius  de  Lamperthein  8  kalendas  aprilis  denarium  1. 

Item  idem  inansurüariu.s  fi  kalendas  februarii  unifuiijue  (irnarium  1,* 

Mai  IS 

Ilem  idem  menänrnuriiis  idibus  maji  unicuique  deinir:iini  1. 

Juh  II 

Fralres  de  commuui  de  Veudenheia  5  idus  julii  duas  unceas. 

.Vm.  Jf 

Item  idem  fralres  de  commnni  de  Vendenbein  4  kalendas  decembris  2  unceas. 
[NJoU*  agros  viniferos  extra  civilatw,  de  quibusutim  dabatur  vinum,  aed  modo 

de  quibusdam  dantur  denarii  el  a  quibuädam  vinum  el  liec  dividunlur  cum  prcdiclis 
f*«tr.»    rcmediis.  in  Muzcccha  sunl  duo  agri  vinifcri,  qui  dali  sunt  pridie  idus  februarii.  de 


quibUÄ  dal  unus  l'/t  üiDüm  cl  aller  duas  amas.  ilem  in  Danbach  de  agro  vinifero 
^Muri'l  4  idus  marcü.  item  in  Mariet  de  agro  finifero  7  idus  nardi  2  ancce.'  item  in  Sdier-  i» 
wtlre  de  agro  vinifero  sito  juxta  bannum  illornm  da  Kestenhols,  quem  dedit  RudolAis 

»niti    ihelouearius  9  kalenda»  junii.  item  in  Oderateshein  de  agro  vinifero  3  nonas  sep- 
^    tcmbriä  2  uucec.   In  Weslchoven        apr^r  viriifcr  el  <  uria,  quam  iIimüI  Rurc.inliH 
Juli  «    8  idus  julii,  de  curia  dantur  4  uncee.  ilem  in  eadem  villa  est  ager  viniter,  quem 
/Mr.xr    dedil  Dielberus  burgravius  8  kalendas  marcü.  de  biis  duobus  ugris  dalur  dimidiu  m 

pars  vini,  quod  coHigitur  in  vineis.  in  Pfbflenbein  est  ager  vinifer.  quem  dedit  Bone« 
/a«.  t»   facius  de  Steininburgcdor  15  kalendas  februarii  el  in  eadem  viUa  est  ager  vinifer. 
StfiL  s    'I'tfnn  (liulil  Edellindis  noiiis  soptnnhris,   cl  isti  duo  jipri  conpttlüntiir  ])ro  \2  scluiz 
el  vinum  inde  proveuiens  coUigitur  a  uuQliiü  domiuorum,  qui  dicuulur  wunuebolc. 

■)  WU  M  m.  » 


*  Im  Seelbuch  uuterm  löten  Decmber  eingelrage».  Vergl.  ZeiUcItr.  /.  Gesch.  d.  (M/enli.  \.  F. 
JII,  S04. 

*  Jnt  :^f>'lfnirh  tnifenn  SUn  Jttiii  rni/jftrri/jrt)    V'T't!   Xrit^hr.  f.  Ge^fh.  d.  Obrvrh    ,V        ///,  tOO. 

*  Im  tkclttuch  HiUerin  :JUen  Februar  einyetrayeH.  \'ergt.  XeiUehr.  f,  Gesch.  d.Otierrh.  S  F.  III,  it'J- 

*  FehJt  tili  Seelbuch,  wühl  verwtduM  mit  den»  EiMtrag  untem  STten  MArg.  S.  ZM»^.  f.  OttA.  4o 
det  (H>errh.  N  F.  III,  0:.: 

*  FehU  im  SeeWuch,  icM  eertcccImeU  mit  dem  Kiutrag  unterm  USten  Februar.  .S.  /.atsehr.  f. 
OuA.  d.  ONitft.  N,  F.  lU,  89, 
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pf)ola'  bona  alia  eUem  exlra  ciTitalem  sila,  de  quibaa  dantur  deaarii,  et  faii 
pertiaeol  ad  remedi«  suprascripla.  in  F(ratn  liesvelt  ß  idus  januarii  2  iincee.  quanim    von.  t 
unam  unccam  dal  ceiioliiutii  de  (iinnilms  Smiclis  et  -«lleram  f^rnltcfii«;  de  Reinecbeim. 
item  de  Bibelahein  dal  opus  sancle  Marie  2  unceas  kaiendts  februarii.  io  Pfafleo-    yrir.  i 

•  kein  daal  ipiidam  de  Hnaereo  de-vinda  nonia  febraaril  7  adtdoa  Argentinensea,  #Mr.r 
quoa  aolet  coUigere  wunnebotte  dominoram.  Uem  in  Ergersbein  de  tribus  agria  yini- 
feris  4  idua  febru.irii  ?>  iincee.  in  Acbenhein  de  curia  Wipertanzi  14  kalendaa  Januarii  aJ^'m 
20  flpnnrii.   in  Qufizccnlii'"in  de   10  fipris  fnipiferis  8  kaloinlns  npnlis  2  nncpe.   in  lUraU 
iMeteniiliein  de  3  frugilcris  5  solidi. '  ilem  in  eadeai  viiia  de  qiiinquagutta  ugns  5 

19  idus  augusli  50  denarii.  ilem  in  Kolbolslieia  de  quibusdam  bonis  4  nonas  aprilis 

2  nnoee.  in  Bei^hein  juxla  Barre  de  curia  kalendis  aeplembris  1  aolidns  el  2  caponea.    ipr  l 
ilem  in  Vendenhein  sunt  due  curles  el  agri  frugiferi,  de  quibus  solvuntur  comnia» 
ni(;ili  1.1  qnarlnlin  s;]if>iiiis,  de  quibus  dividit  porlarius  4  unceas  fratribus  de  commu- 
nilale  r.  reiiliis  '-  Iteiu  in  liinslel  sunt  qiiedam  bona,  de  qinhus  a  pUiribus  pridie  ka- 

lä  lendas  auguäli  daulur  4  solidi.  iu  Dalheim  dabantur  olun  ti  de  quibusdam  boniSj  sed    jun  si 
modo  datur  tantom  1  uncea  a  monachta  de  Nuwenburg  el  5  tracee  dudum  aunt  aub- 
tracte.* 

[NJola'' descriplionem  arcnlium  itifra  civitütem  sitonim  ad  reinedia  perlinenlium, 
que  porlarius  dividere  tenetur  Iriilrilmsj  tn   media  quiidragesinia.  de  areali  inter 

w  ponles,  quod  solvit  20  solidos  et  divisum  eäl  in  quiuque  arealea,  de  uno  4  uoceet 
de  aecundo  2  nncee,  de  tcreio  2  '/a>  it«ni  in  alio  vico  retro  iata  de  uno  areali  2 
uneee  el  de  qninto  30  denarii/  ilem  de  orlo  ultra  Bruacam  juxta  aanctam  Slepbanum 
0  kalendas  rebruarii  4  solidi.  ilem  de  orlo  isli  conliguo  8  idus  niarcii  4  solidi.  hos    Jan.  »7 
dal  simul  diclus  Ruser.    ilem  de  dimidio  orlo  ibidem  8  knlendas  marcii  *  relicla  fwr.ji 

«  editui  2  solides,  ilem  de  areali,  quod  csl  curia  templariornm,  danlur  10  solidi. 
item  de  areali  in  Eiagauden  gaaaen  CoBradoa  boapilalariua  de  Niderenmunater  16 
denarioa  et  rdicla  Lancelini  15  denarioa  13  kalendaa  februarii.  item  de  areali  et    /«•.  m 

•}  ITif  lit  <.  b)  Wit  M  41. 


>  VrrfiL  dir  KiuiriuK  anttim  SSlm  Mütm  und  llM  Jlfaj  Mi  Settbudk.  &  Sliltdtr.  /.  GttA.  d. 

ao  Obtnh.  2f.  F.  III,  33  u.  9C. 

*  Venfi.  die  EitiMge  unterm  Snen  Augtat  tmd  31m  Deeember  im  Set&tidk.  8.  ZtiUdkr.  f.  Oetdt, 

d.  Oherrh   \.  F.  TTT   1!!:')  u.  SM. 

»  Vrrirl  die  Etntn'ige  unterm  V.Hni  Frbruar  und  lOlen  Augutt  im  Sedbuch    S.  Zeitschr.  f  Gesch. 
d.  Obenli.  y  F.  Illt  89  u.  194.  Außnd--m  ist  im  Melker  Codex  fol.  25  von  einer  Hand  um  die  Mitte 

•»  de»  13teM  Jahrh.  vttiekhtut :  Adclbeit  de  Wisenborc  obiit,  qa«  dedit  curiam  npnd  ftotinkirehen  do- 
iniiiit  «t  eanoiiieii  •erlean  Argmtineniti  wlvoatem  t4  nneiM,  nt  iidmii  perpctuo  UDmfMrinm  ejus, 
qnod  erit  8  idus  oftobris  '0,_l  ^'i  tt  OertTOdi"!  matris,  rjnofi  prit  n  kaleiulas  septirTiliris  {Aug.  3J)  et 
avuncnli  soi  Sivriiii  dr  Wiscnburc  qDondacn  prebondarii  Argentmentis,  qaod  eiit  7  idu«  «prilis 
(April  7)  exeqnantor  morc  ilcbito  vi^ilü«  «t  mun  |»o  d«Aiiwti%  Ha  tsiom  qnod  d«Pttioni]ii  dwtit- 

40  tmtio  in  coro  presenlibna  tantam  fiat. 

*  Vergl.  die  F.itttrAge  mOerm  Sttn.  S9ttm  J«umar  md  dm  IT««  Amgtuf  im  SeilbuA.  8.  Xatielu:  f. 
Getch.  d.  (ri„ryli    .V.        HI.  Sl.  sc  „.  7f)? 

i  Fehlt  im  .Seelhuch,  tcoM  vertL^chielt  mtt  dem  Lintrag  unterm  34ten  April  um  Sedbuch.  S.  Zeittehr. 
f.  OetA.  d.  Oben*  ».  F,  JJI,  95, 
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Am.  tf    orto  juxta  antiquos  |)re<i;(  Htitres '   13  kaleodas  febraarii  hercdcs  dlcti  Bareche  i  ' 
unceag.  ilem  de  areali  mler  pontes  juxla  senem  sanctnm  Petnitn  tlantur  5  solidi, 
qiiorum  30  deaarios  dal  Heiaricus  de  Volfgangeshein,  iterum  idem  20  dcnarios  et 
HeiDricttS  filin»  Marrilii  10  dedarios.  ilem  da  areali  juxta  aavetum  MarÜDam  dal 

Mr.  t   Reioboldtts  Viraekoni  8  idus  febraarii*  *  .  .  .  .  ilem  in  Witeogassen  in  snperiori  • 
strala  dantur  7  kalcndas  marcii  4  solidi,  quoram  Cunradus  Wolfgang  dal  3  sulidos 

.v*rj  M    et  hospilule  2  solidos.  Hern  de  areali  in  Kufergasspn  dat  licsso  (ilius  llarluiigi  17 

Jan.  M«    kaleudas  aprilis  5  solidos  el  tilia  Gerhardt  piäcatoris  7  kalendas  februarii  5  >olidus. 

uursu    ilem  de  draaVi  lu  KutTergasäeu  dantur  0  kalendas  aprilis  4  uncee.  quoruiu  kulFcr- 

meiater  dat  2  oneeas  et  Bütreardas  Diapenaator  1  unceam  et  Rudolfua  de  Vager»-  m 
hein  1  unceam.  ttem  de  orlo  silo  in  dem  Bruche  9  uncee.  ilem  de  areali  in  Witra» 
gassen  juxta  sanclum  Martinum  dant  filii  Virnelorn  10  solides,  ilem  di-  an  ali  juxta 

uai  ts    Rinburgedor  danl  lilii  Virnekorn  7  kalendas  junii  10  solidos.  item  de  an  ali,  quod 

juHi  I    est  curia  Macclini,  pridie  nonas  junii  2  uocee,  harum  Glius  Marcquardi  Viiuli  dat 
15  denarioa  et  Bero  16  denarioa  et  Rudolfua  LenceUn  8  denarioa.  ilem  de  areali  » 

jw»i  7  juxta  Gleffdmannea  lmi;gedor  prope  fontem  de  duabua  domibua  dantur  7  idua  jnnü 
10  aolidl,  quorum  Hugo  de  Sarburg  dat  5  solidos  et  cenobium  sancti  Nicolai  ad 
undas  sive  sd  canes  dal  5  solidos.  el  liii  denarii  dividtinlur  novis  et  anliquis  pre- 
j-ti»    beodis.  item  juxta  portam  boum  daol  heredes  Idarsiiii  Tbuschcre  3  Qoaas  juUi  2 

iMtt   uAoeaa.  item  de  areali  juxta  ei>*  juxta  lougum  odlarium  dat  Heleman  17  kalmdaa  » 
auguati  13  unoeaa.  item  de  areali,  quod  est  ortua  juxia  aanotum  Miebabdem, 

^1«.  if  dantur  13  kalendaa  aqitenilffia  5  uncee,  solvuntur  etlam  de  eodem  horlo  quidam 
denarii  in  curinm  preposili  sancti  Thomc  ad  sanclam  Aureliam.  itfin  de  areali, 
quud  t'äl  bürlus,  qui  situs  est  inter  basilicam  sancte  Aurelie  in  Kunegeshoven 

Aug,  Ii   el  periinel  ad  portam.  dat  portarius  15  kalendaa  aeplembris5  soUdoa.  item  de  areali  juxta  n 
senem  sanctum  Petrom  in  looo,  qui  dicilur  UndurfUngen,  dat  Wemherua  awertfeger 

9tft.n  13  kalendas  oetobris  2  unceas,  quorum  16  dcnarii  ccdunt  camerarfo  et  duo  solidi 
dividuntur.  ilem  de  areali.   quod  osl  \\\\cT  carnificos,'  io  quo  est  dotnus  lapidea, 

oet,  10    dalur  2  ' uncea  ti  idiis   oclubris,    de  quiltus   denariis  dat   Fridericus   de  Alba 

10  deuuriosi  el  Johannes  tiliuä  Lauceliui  10  denanos  et  lueuäurnarius  de  Lauipert-  au 
fef.»   beim  30  denarioa.  item  de  areali,  quod  est  ortua  ultra  Broacam,  U  kalendaa  no- 

9cf.  ts    vembria  unam  uneeam.  ilem  de  areali  in  Steinstrasse  dantur  8  kalendas  novembris 
4  uncee  el  hic  horlus  routatur  ad  libitum  porlarii.  ilem  de  nrcali  in  Sladelgasscn 

#ti.  3t    orte  dat  Ricliwinus  pridie  kalcndas  novembris  4  solidos.  ilem  de  areali  ante  domum 

Dispensaloris  in  superiori  slrala  dal  lleinricus  Marsilius  dutor  domini  de  Kentingen  u 

«M  91    pridie  kalendas  novembris  eliam  quatuor  solidoa.  item  de  areali  ad  Naterea  et  ad 

•)  £aui»  gelauea  Cir  Ziimmgatt,    b]  D  ffj>.  et  jux. 

'  Dif  ri  ftf  yiedetiaMung  der  Dominikaner  hrfuiid  fUh  nußeihM  der  Stadt  vor  dem  Elisahtthihdr 
1^24  gegründet.  «  und  wonetent  do  nf  ^6  jor,  iiunocii  koment  sü  in  btrotbarg  au  di«  hof«»tat  do  su 
ignote  sint,  nnd  vingent  ir  closter  nnd  kircbe  ane  zft  bnvrenifo  »ocb  |0t*  feWttte  I2M  jor.  S.  D.  » 
SU-Ornm.  YIU,  73$  mä  UB.  1,  3Sr  mr.  3&1  und  3M, 

t  Frtktnr  SUm  »  tAiMm  &  nr.  i5. 

'  In  nr.  2i  huetdaui  ob  uder  SvIhnil 
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Goltslalier  tianliir  3  noveinbris  noDOs  8  solidi.  horuiu  Wernberus  (Mohelotirli  dal  1     a*».  j 
äuliduiu  ei  Ueitiboldus  Virnekorn  pro  Glia  Wolfgangi  de  curia  ülogeDer  2  solidus  el 
felieta  Lamperti  de  Rttmollswilr  4  solidos  el  SifHdus  de  Vagersbein  1  aolidoin.  item 
de  areali  in  Slabeler  gasscn  dantur  4  idus  noveinbris  2  uncee,  baiiim  RudoUtaa  Lbd-  wm^ 
5  celin  dal  15  dcniirios  el  Vigil  25  deiuirius.  item  de  ;trcali  vicino  superiori  Strato  el 

aiile  t'oiiteni  catorum  danlur  10  kalcndus  seplfmhns  '     uticee,  harum  dal  Latidose    Aug.  tf 
'i  äolidoa  el  Bilde  beres  Ilerboni»  lilii  Juliauuiä  l  sulidum  ei  Erbo  de  Friburg  6 
denariw  el  Bildo  pro  se  4  dttoariM.  item  de  areali  juxt«  fontem  oalorain  dal  llans' 
quardns  caupo  10  kalendaa  aeptembris '  90  denarios.  item  de  quod  quoodem  fuil  » 

10  lobium  pellifficuni  dimidiuni  soilicel  relicta  Romani  5  idus  junii  unara  unceam.  item    J^t » 
de  areali  nute  porlom  senis  snncli  Pelri  danlur  dno  8  idus  noveinbris  de  duahus    wwc  # 
domibus  10  solidi,  de  biis  denariis  dividil  porlariuü  novis  el  anliquis  prebendis  uui- 
citlqa«  denaniim  1»  el  de  nocle  ponel  ante  quainor  allaria  qualuor  hunioa  Talenlia 
8  denarios,  et  1  denarium  offepl  in  misaa  el  5  denarios  dal  5  saoeidolibua,  reliquos 

u  denarios  retinebil  sibi.  item  de  areali,  quod  orlus  cc  den  llunden,  dant  orlulani  doo 

fralp  s  10  uüccas  6  idus  marcii.  de  liiis  denariis  recipiiiril  fralres  5  solidos  el  clericus  Mtnn 
inaueiiiisse  ö  solidos  el  capella  Siehellini  4  unceas.  Ueai  de  areali.  quod  ortns  an 
Steiostrasse,  dal  orlulunus  15  kalendas  aprilis '  5  solidos,  el  de  biis  recipil  ciericus  JUtntt 
mauemiase  1  aoUdam  el  4  adidi  dividuntur  ßratribos.  ilem  [de]*  areali»  quod  esl 

M  anle  portam  boom  prope  fontem,  dal  maler  Erbonis  saeerdolis  10  solides,  quorum 

5  solidi  dividunlur  novis  et  antiijui.s  pn  l)eiidi.s  10  kalendas  seplembris  pI  Ti  sididi  4  Aug.  m 
idus  febniarii.  ilcni  de  areali,  quud  est  curia  in  Kunegeshoven,  dat  Rfinljart  '2  uiiceas  tehr.t» 
8  idus  februarii.  iieiu  de  areali,  quod  adjac-el  '>  porle  douiiui  OlMvilr.  quo«!  commu-  tfi-r.  « 
lalam  fuil  ]>ro  qaibusdam  vineis  in  Ebenlietn,'  danlur  10  solidi,  de  bife  dividnutur 

»  fralribaa  el  quarto  demosioario  noviler  instiluto  et  sacriste,  cujus  est  ebdonoda, 
4  solidi,  Tralribus  sancli  Thuine  2  solidi  el  fralribus  sancli  Pelri  2  solidi  el  domi- 
nabiis  sancli  St«^phani  soHdi  ilem  de  areali,  quod  esl  curia  apud  lobium  Ktinepes- 
hoven,  danlur  a  magislris  operis  sancle  Marie  2  uncee. ^  ilem  de  oflicio.  quod  dicilur 
geltenambabl«  dal  Johannes  de  Hulnbein  2  unceaa  novia^et  anliquis  prebendis.  beo 

m  remedia  dividuntur  in  »edio  jejunio,  quia  lune  tix*  sunt  collecta. 

Nota  de  UoUesbain  doadnas  0|lto]  de  Ktringen  5  nonas  octobris  uno  amo  duo  oti.s 
bocimina,  altero  anno  raanuteriom  inlextum.  de  büs  recipil  portarins  «no  annobaci- 
mina,  allero  manuteriuro. 

•}  D  «M.  d*.  fe)  O  adect,  s)  9  Iti. 


»        •  Fehit  tm  t'Helhiii  li.   iroM  verwechselt  mit  ilem  EtHtrag  unterm  ^iJteu  üuvembcr  im»  Setlbueh. 
S.  ZeitBchr.f.  Gesdt.  d  Ohcni..  X.  F  III,  MS,  AmOndm  ^  g  Uttum  tbOr  luei  ümm  wrjefeta<ti 

*  Wold  dieselbe  Vertcechsluny  wie  oben. 

*  Itn  Sedbud*  unterm  ITlen  Märs  tingetragtu.  Versl.  Zeitsehr,  f.  Gesch.  d.  Oberrh.  N.  F.  III,  9L 

*  Vereß.  dm  Ebitng  «nIchh  S9tm  OeMer  im  iSMhtdb.  8.  ZcfMkr.  /.  Oudk,  4.  Ohmk.  N.  F. 

40  III,  m. 

*  Vergl.  dat  Emtmff  mtttm  äSteu  Aprü  im  SiMtiA  i.  A,  Xeittdir.  f.  Oack,  d.  Obtn*,  S.  F. 
III,  95  und  den  Mmlwwmtt  «m  Jalm  046  im  VB.  I,       «r.  i9». 

IV,  1  n 
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Item  (k  Wcstelius  el  AcheuheiD  daiur  uoicui^  fratrum  iraiM  eiineus  el  sUmfiM 

<M.M    13  kalendas  novembris. 

«K.  ti         Item  dominus  E[berhardiia]  de  Entringen  dal  pueris  in  f«sto  innocentam  5  unceas. 
el  ü  noD  d«t  pueris.  dai  eutem  fratribus  de  Hondendieiii.* 

Ilem  dominus  0[ito]  de  Entringen  de  Berm  de  quadam  curia  et  vineia*  dal  » 

lumen  ante  dormitorium  in  malutinis  et  in  scro 

llein  dominus  Jofhannes)  cpllerarius  de  feüdo  m  Hodeshein  prrsenlrshit  fKirtario 
oti.3t    vi  i^alendas  novembris  iria  lalenta,  quurum  30  solidos  dividil  in  vigilia  tauiuin  presen- 
libus  chori  derkna  sobdiaeooia  et  dieoonia*  . .  .  el  aaoM^olibua.'  residwun  dividet 
propoilioiMiliteriiOTia et antiquis pTdiendis,  retenta  tarnen,  si  ibi*  eal  praama,  dupliei 
prebenda,  reliquos  30  solidus  in  missa  pro  defunctis  dividet  siroili  modo. 

Item  in  quadragesima  ad  mandatum  dantur  de  BibelolieiD  paaperibtts  10  solidi. 
ilem  de  Trublershein  simililer  10  solidi  ad  mandaintn  * 
.VMh  n         Nota  in  fealo  Martini  daturoa  est  canerarins  33  pcrsoois  uoicuique  5  aolidoa; 

aliamen  duo  ebdomodarii,  qui  noviter  sunt  inalituti  ad  oelebrandam  misaam  defnnco  t» 
toirnm,  5  solidos  recipitiot  de  cororaunilate,  et  hü  pertinenl  ad  watschar  lanlum. 
.v«a.  M  Ilem  in  fcsfo  Aiidrce  recipil  porlarius  de  cellerario  25  unceas,  de  mensiirnario 

in  W  igersliein  18  uuceas,  de  mensurnario  de  Geizbotsbein  10  unceas,  ilem  de  eodem 
de  lleUensliein  4  unceas,  de  roensuroario  d«-Lampeiihein  20  solides,  de  preposilo  de 
Ktechdber  21il)ns;  item  de -eodem  deBode^eira  defeodo  tOaolidos,-  de  Eberhardo  t» 
de  Entringen  de  Kolbolshein  talentum.  Cunradus  servulus  de  Mullesbrin  10,  item 
0[ltü|  de  Entringen  de  Rudesheiin  UflfDl'un,  Ileinrirus  de  Aueinshein  de  fecnlo  10 
solidüs,  C[üuradus]  de  Wolva  de  feodo  in  Keslenlmlz  dieto.  sed  census  sunt  in  civi- 
tate  et  dominus  0{tloj  de  Entringen  habet  eosdem  10  sulidos. 

C[onradus]  de  Dalmaasingen  de  Maacenbein  4  unceas.  F.  de  Grense  de  Suloe  » 
10  solidos.  abbas  dormentarius  de  Fridesbein  1  unceam.  summa  horum 
bii  Jcnarii  dividunirir  iiiler  fr;)tres,   duolms  ehrlomodariis  et   trihiis  elemosinariis 
excepUs,  el  uolandun^,  qtiod  proul  nunc  unusquisque  recipil  4  unceas  el  5  denarios 
et  remanent  5  denarii  indivisi. 
Mam.  n        Vmm  in  paaca  oamerarioa  '  eisdem  dal  2  solidos,  qnibos  Martini  dedll  5  aolidos ;  a» 
atlaroen  duo  ebdomodarii  *  2  aoUdos  recipiunt  de  commanitate. 

Insnper  in  pascba  recipil  porlarius  de  mensurnario  de  Wigersbein  18  solidos, 
de  mensurnario  de  Geisbolsbein  2Ü  solidos,  de  feodo  de  i)einbein  de  domioo  de 

•)  Lad»  te  D  f^m».  b)  O  liki.  c)  Jßfuh  in  ff  4NN!f*fMiM.   i)  D  CMMiiM.   t)  D  •kdomü. 


i  Ver^  im  JKMrV  «niimi  UUn  Jaiumt  im  BulhieH.  S.  ZtUtOr.  f.  Otteh.  A  ObmK  K,  F.  » 

III,  85. 

*  Vergl.  die  Einträge  unterm  13Un  April,  äSten  Mai,  ISien  Juli,  30Un  Se/tUiiAtr  md  S9lm  Otlober 
m  Seelbueh.  Ü.  ZeiUchr.  f.  Gach.  d.  Oberrh.  N.  F.  III,  W,  90,  102,  196  u.  19') 

'  Vergl.  den  Eintrag  unlerm  3<Hen  Octcber  im  Seelbuch:  dividit  30  tolidos  lU,  qnod  anusquisqo« 
chori  clericai  Babdiaconas  Tel  diaconuB  piesen«  accipiat  2  dencriM,  MMfdes  chovi  «IdriciW  prtMiii  49 
8  dewuioi.  S,  ZtiUdv.  f.  GtaA.  d.  Oberrh.  N.  F.  III,  300. 

*  Vtrf/L  dm  Bkitms  imMn»  Htm  fUfwr  im  AdNei.  8.  Ztütehr.  /.  dcmh.  A  Oben*.  ».  F. 
III,  S9, 
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Sidoebur,  quod  feodum  nunc  situm  est  in  Truhteraliein  SOsoUdos;*  ilen  de 
doaino  Jofhnrmt']  cellerario  de  Daiikralshein  4  soli^lns. 

Notunduu),  quod  mensurnarius  de  Lamperlbeiu  dat  aoDUatim  camerario  4  uoceas. 
aimiliier  menaiiniarius  de  WikenfaeiD  dal  eidem  4  uooeas  anauatiiD.  ilem  prapo- 
'  •  ailus  dat  de  Owenhein  fralribus  in  vIgUia  Johannis  baptiale  pisoee  et  duoa  denarios,  «r 
sive  fuerit  dies  domtnicus  sive  non,  Semper  debil«  similiter  in  Tigilia  Petri  et  Pauli    ^nm  t§ 
el  in  vigilia  beati  Laurentii.  Aug. » 

Ilem  dominus  teodi  de  Urnbeiu  el  Üersa  in  feste  Arbogast i  dat  qualtior  fri-    j-u  m 
scbingos  ovinoe  el  panem  et  vioum,  secundum  quod  habet  re^ula,  et  ad  refeclorium 

tt  pallos  24  el  aiocas  seapnlas  12.' 

Nolandum,  quod  cellerarius  de  miniiitt-rio  suo  tenelur  singulis  annis  dare 
70  quarlalia  cervisiace  aononp,  id  est  avene  fratribiis.  item  minister  de  \\'igershciu 
todideni.  ileiM  de  (rcibotsheiii  S(»  quartalia.  uiiiuüler  de  Lampcrtlieiii  .")(>.  et  liec  ■ 
aunuDu  40  prebcudis  in  lestu  Uarlini  dividenda  e:^l  ila,  quod  unaqueque  equaleni    Sor,  ii 

u  recipiat  pwUone'm  preler  Irea  pidieadas  ^inosinarias,  quainim  quetiM  diniidiam 
reeipil  porüonem.  reeipit  ergo  unaqueque,  prout-  nune  eonsislit  in  numera  quadm- 
gcnariu,  7  quarlalia  el  1  sextarium  et  unaqueque  elemosinaria  fJ '  ^  qnartalia  el 
1  sextarium  avene.  et  sie  de  Iota  summa  alterimidium  sexlariiim  remanel  indivisum. 
Nota  etiam.  quod  dominus  de  Berse  ^  leoelur  ^  darc  aonualim  ad  communem 

«  stoupbura  fretrum.  20  carratas  viui,  prepositus  da  (^kclberg  Scarrstaa,  domioua  de 
Entringen  de  Bntenbein  dimidiaw  carrstam.  et  scnendum,  qiMtd,  quandocumque 
propinslur  slouphus,  pincema  de  unaquaque  carrata,  que  })ru]iinatur,  accipil  ex  ofllcio 
suo  amam  vini.  quod  diritiir  rinncwin.  el  prehenda,  que  dicilur  minor  zapfener,  que 
de  majore  ollicio  zaptener,  quod  nunc  est  delelum,  de  novo  fuit  institula,'  quam  babutt 

m  Wer[nerusJ  dictus  Rephun,  tenetur  propinare  et  lideliter  niensuran  sive  peramas  sive 
slonphos  Wnum  propinandum.  l^ees  etiam  de  vasis  vd  carratis  evacuatis  provenienles 
idem  ex  oilicio  suo  reeipil,  el  ob  hoepnrgare  et  lavaredebet  vasa  elcarratasevacualas. 
el  nota.  quod  20  ame  clauslralis  niensure  faciunl  carratam  clauslralem  el  21  slouphi 
amam  et  de  15  amis  propinatur  stüupbus  per  annum.  hiis  autem  propinalur  pre- 

«0  bendis  sloupbus,  videiicel  40  ]>rebeudis  clericorum  et  duabus  noviler  institutis, 
quarnm  unam  conferl  feodarius  de  Kolbolsheiu,  älterem  preposiltts  decanus  el  por- 
tsrius  simiil,  *  cui  etiam  prebende  datur  annuattm  4*/t        ^'>ni       eo,  quod 

aj  D  hK«.    b)  Üera«  mm  auärti-  MuttJ  uaetgei^gr».    cj  O  l«Mur.    «1]  Ü  tiem. 


*  Veiift.  du  L'ikunJe  con         Mar:  IS,  i»  der  CoarwiaB  de  Woltkke  Argeutinenaü  archidiaconoi 
M  Güter  tu  Beinheim  mit  JieMl.-itmie,,  Hi'miHdtM  «OM  JllMlWMMm  SU  SVimMnwMii  tmi  Mmihim  wr> 

Umeht.  S.  VB.  1,  m  Anm.  ü  u.  nr.  192. 

<  Vmrgl.  dm  ISlntraff  tmterm  angegeha^m  DMtm  im  SiOMt.  8.  SSeOt^.  f.  (SretcA.  «f.  Obenh. 

N.  F  7/7,  tni. 

*  Vergi.  die  VrkvHdeit  aus  dea  Jahre»  lHöü  und  1366,  betrqfend  da$  Bäcker-  und  Zapfenamt  des 
•»  AraNtnyfr  DomeofiUk  f.  ÜB.  1,  8SSnr.  34Su.  SOG  nr.  i&f, 

*  Im  ^elLer  Code^  fU.  lOil  von  einer  Hand  in  den  mitUereu  Jahneknten  det  13ttn  JoM. 
rerseiehMet:  Nota  qaod  duo  cl«rici  daarDin  pr«b«ndaniin,  quM  institait  cpucopus  B«riitoUu  d*  Teck« 
da  Ctodo  «t  4«  eeetcdft  d«  llaiiiolftliciiii,  qua  dat  pnpoaitiiB,  Uxm.  dmtkna  (Kbcnday,  qmm  iiiatitiiit 
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cdelnrat  missam  dtfanctonmit  ei  9  prebendis  laiooram  nünistfoniin»  3  pistoribiua 

2  cocis  2  niinislris  porlarii  el  niinori  zapfener  el  confeclori  vasorum,  qui  dicitnr 
bumeister,  el  6  officialihris,  id  est  dccano,  qui  recipit  singulis  diebus  3  sloiii)hos, 
canlor  unum,  pincerna  1  dapifer  1.  item  sciendutu  esU  cum  dalur  clarelum,  dalur 
lanlttm  praaentibat  in  refectorio  tarn  deriois  quam  laida  minislria.  et  unicitiqne  '  * 
datur  V*  atouphna  el  3  obhta»  inaaper  decano  vel  ejaa  vicem  gerenti.  ai  ipae  dod 
est  presens,  V*  stoupbus  el  dapifero  '    el  })lnc«tie  '/••  pfcter  hec  danlur  pincerne 

3  dimidii  stouphi  ft  d<^If»[f  prcbeiiilf  duo  dimidii,  quos  nunc  recipil  communilas. 
porlarius  una  vice  dul  claretum,  videlicel  feria  sexla  pascbe  quando  fueril,  el  came- 

«M.  »   iwius  dnabus  vicibus,  scilicet  in  oatalibaa  in  feato  Jobannia  et  in  carniprivio.  item  iq 
ptnoema  dat  porlario  uoa  vice  2t  aferaphum  de  oplimo  vino  et  eanlerario  duabua 
vidbus  qoalibel  vice  21  slouphum. 

Ilem  nola  feoda,  de  quibus  solvitiir  vin»m,  quo'l  srlgerelc  dicilur.  quod  eliam 
propinalur  in  ccUario.  dornnus  de  Oliscn^tein  de  WilgüUbfiii  4'/,  amani.  ilominiis 
de  Wolva  de  camcra  de  feodu  de  Wihereshein  4'/t  amain.  item  dominus  feodi  de  a 
Batenljetii  4%  amam..  item  domioaa  feodi  de  Seliertbein  3  amaa.  item  dominua 
feodi  de  Ifolleahein  et  Berolteshein  3  amlia.  ilem  doDainaa  feodi  de  Bibelnhein  4'/« 
amam.  ilem  dominus  feodi  de  Meinoltesbein  4'/»  amam.  ilem  dominus  feodi  de  Col- 
Jiolshein  *  4'  ,  amam.  ilem  dominus  feodi  de  Urnhein  4"j  amam.  ilem  dominus 
feodi  de  Arnoilsbeia  4'/t  amam.  item  dominus  feodi  de  Hiustel  4'/,  amam.  ilem  » 
feodi  de  Manverahein  de  feodo  4Vt  amam.  ilem  feodi  de  Tubenkein  4*/,  amam. 
ilem  de  eadem  4Vt  amam.  ilem  dominna  feodi  de  Dalbeim  4^/,  amam.  item  dominua 
feodi  de  Egensbein  4'/,  amam.  itam  prepositus  de  Slecscal''  4Vt  umam.  ilem  do< 
mtiitis  ff'orli  dt'  Rodosliein  4'/,  amam.  ilem  dominus  feodi  de  Danbanch  4*'..  amam. 
ilem  dominus  feodi  de  Zebersdorf  4'/,  amam.  el  uola  similiter,  quod  unumquodque  » 
borum  b^eficioram  dat  tria  quartalia  mansurni  Ihimenli  el  similiter  beneficium  de 


Berhtoldun  cjinoiiicus  de  Kiutbcrc,  i|Ham  dut  dominas  beneficti  de  Kolbotabeim,  item  clericus  pro- 
bende, qa»ro  inatituit  qaldais  Cbaradu  clericnt  diotoi  AbbM,  quAin  d«ut  limnl  pnpoiitu,  d*eMin«, 
poiterins  vel  dao  •oiain,  ai  tweku  m«  oouwtii^  liU  quatnor  elMki  pnbtnjsti,  tp&k  aon  luibMit  ■» 
futem  in  denariia,  qai  dienntnr  selgerete,  ex  statnU)  riipituli  generalis,  habebuni  parlem  in  omnibai 
qne  dicantur  selgerete,  qne  post  illod  CApilnInm,  in  qno  Btatutam  est,  coiiferentar  ecclesie, 
aicat  et  ceteri  fratres.  (jne  sunt  hec  :  in  iinniversavio  lUchardi  canonici,  qiioil  cRt  H  idns  novombris, 
item  in  annivcrsario  Gregorti  eauoiiici,  quod  est  qaarto  idos  fabroarii,  item  in  anoiTersario  Nibelangi 
kici  10  kalendas  septembris.  VergL  die  Einträge  unterm  ßtm  Nottmber,  tOten  Kbrwuad  MSIenAth  t» 
gtut  m  Seelbudt.  S.  Zeitschr.  f.  Gfsch  dfs  Oberrh.  N.  F  III,  Wl.       «.  l^i. 

'  Im  Melker  Codex  ist  auf  foi.  2ä  ivy»  einer  ILmä  um  dte  MtlU  des  i-ile»  Jalirh.  folyender  Ein- 
traf}  visrichiiel  Oüo  Siuiiicnkalp  canonicns  ArgeDtinensis  obiit  18  kalendas  octobris  (Sept.  14),  qnl 
pro  remedio  anime  aue  sex  agroi  firagifwo«,  4  4a*rto)i«  «Uginia  at  dao  ordei  «xaohontaa,  in  bann« 
Villa  da  Kolbfhcflm]  aitoa,  acetaala  AifentimiiiBi  lagamt  •  eapttnl»  dieta  «eelaaia  alatntam  aal,  vt  ia  w 
anniTenario  Ottonia  ad  vigilias,  qae  com  9  lectionibas  aont  cantando,  intcr  prcsentes  tantam  in 
chore  et  perseTerantes  tisqae  ad  landes  tria  quartalia  dividantar.  ad  iniaaam  vero  reliqua  tria  int«r 
perseyerantes  iiS'juoiiiK' «iuctiiitiilutii  fuurit  «agnus  dci«,  <-t  vpci]iiat  portarios,  ni  presLua  fucrit  iii 
choio,  daplicen  distribatiouem  tarn  ratione  officii  quam  ratione  etiam  canonia,  absens  aatem  ratione 
oflteii  tantun  onam  Snite  »vtaie  uiaa»  bcitada  aH  pioeaaaio  ad  aapobnua. 
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OilieDlNiiig  UntQm.  et  hujus  annon«  t«reia  pars  oedH  pomrio  et  doe  pari««  ad  aop- 
lementiun  eanti. 

Nola  nutnennn  prebendarum,  qnibus  dahir  vinum  de  foodis  sujiradictis,  quod 
vinum  dicitur  selgcrele,  40  prebendis  ciericorum  et  ofticio  portarie  et  duobus  ministris 
»  suis,  el  UDaqueque  prebenda  recipil  duos  sloupbos  de  uaoquoque  feodo  supradicto, 
sinfliter  portarius  ex  officio  suo*et  doo  ministri  sui  tantnin  dnos  atoupbos  recipinnt. 
de  feodis  aulem,  que  lantum  tres  amas  solvnal,  reeipit  anmqwsque  predictoram 
unnm  slonphum  et  ministri  portarü  simililer  unum.  vinum  aulem,  quod  de  unoquo- 
que  feodo   rosiiiinim  fiieril,  reeipit  pincerna.        item   nota,  qnod  de  Weslehus  tt 

1»  Acbenheiu  domiuus  de  Sulce,  sed  hararius  dal  pro  eo  annaulim  13  kalendas  novembris    oct.  io 
40  prabendia  uiucukioe  stottphnm  et  cuneum  unum.'  item  idem  haraiioa  babel 
qnaadam  viiwas  in  Bergbeim  juxla  Barre.*  de  büa  dal  annualim  5  amas  vini,  et  de 
hoc  vino  Tninislranlnr  40  prebondis  iiniruiqiie  2  stoupbi.  quicquid  autem  de  hoc 
vino  rcmaiiet,  iiKüvisum  cedit  (oiiuuutjiitati.  nec  porUrios  nee  ejus  mioislri  io  büs 

Ii  duobus  stouphis  quicquam  juris  habent. 

Item  not«  in  cena  doroini  pinoema  ex  officio  suo  lenelur  dare  panperiboa  mbeum 
Tinum  ad  mandatum  et  albam  vinum  propinabilur  de  communi.  aed  quidan  nomine 
Brakko  scrvus  quondam  episoofn  Heinrici  de  Veringen  et  simililer  episcopi  Berh- 
toldi  de  Dekke  pro  remedio  nnimo  sue  dedil  agrnm  vinifenun  in  Ergershein,'  nnwm 

M  videlicet  de  melionbus,  bac  coudiliooe,  ul  cullor  agri  predicti  annualim  in  cena 
domini  daret  «nam  amam  vini  melioria,  quod  in  civitate  venditur'ad  propinandnm 
fratribua  alüaque  preaentibus. 

Item  nola  numerum  prebendaruni  recipientium  pisum  iu  quadragesima  et  in 
singiilis  quarlis  el  sexlis  feriis  qualuor  Icmporum,  videlicel  10  prehende  ciericorum 

85  et  4  prebende  otliciales,  scilicel  pre{>osili  decani  pincerue  dapii'eri,  el  duoruni 
coquorum.  el  uterque  herum  recipit  prebendam  duplicatam.  el  sie  erunt  48  prebende 
in  loto,  quibu»  pisa  ministralur.  biia  prebendis  unosqniaqae  mensamarionim  in 
qnadrageaima  tntnistrat  12  prebendis  officialibua  sive  aliia  nnicttiqae  2  aextaria  piae. 
et  in  qtiarlo  el  in  snxla  Aria  qtmtttor  (emjioriim  el  per  tres  primos  quadragesime 

*>  d.il  iiiinisler,  cujus  lunc  urdo  instut,  suprailictis  48  jirobendis  sive  ofRcialibus  sive 
aiiis  unicuique  prelx'nde  2  cacubos  pij>e.  quunim  l(i  cacabi  i'aciuul  itextarium 
unum,  et  24  cacabi,  qui  dantur  pauperibus  ad  mandatum  in  quadragesima,  aimiliter 
faciuni  anum  sextarium.  item  nota  in  quadragesima  unusquisque  meosumarius  de 
stngulis  mensumia  presentare  debet  coquo  fratram  ad  serritium  ipsoram  3  quar- 

u  talia  fabe. 

Item  nola  cellerarius  iniiio  quadragcsimc  dare  teaclur  duas  belves  ad  lavaudunt 


'  Vergl.  den  Eintrag  unter  dem  anQegebttmi  Datum  im  i>eeUiuc!t.  S.  Zeitschr.  f.  Gesch.  d  Oberrh. 

If.  F.  in.  i'j'j 

*  Im  Jfctter  Codex  itt  fol.        «M  glekkititiger  Hand  emgetnffimt  ooUvo  kalendu  «aguatt 
40  (Jtäi  SS)  obiit  A^es  A%  Bsdeitat  mm  Begeronis,  qne  dedit  7  ngros  «t  qnaitan  putm  agri  in 

Bf-rchciin  juxta  Andulaliu  cuUuh  «t  incoltos,  qni  äpfciticatiiiir.  iiotu  (|uod  hoc  MSriptalll  Mt  SftBO  do* 
mini         meuse  dec«mbri.  Vergl.  Zeittehr.  f.  Getch  d.  (Jberrh.  N.  F.  III,  109. 
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pedes  pauperum  et  rluo  mBimleria.  fioUu  mandeto  ia  oen«  dopnioi  duo  mioütri  por- 
larii  accipiunl  sibi  illa.' 

Uem  pinc«rua  tcuelur  prupinare  canonicis  sancli  Thoiiic  et  sancli  Pclri  in  pro- 
ceaaioDibua  post  vesperas  loto  anno,  prelerquain  in  nalalibus.  Innc  propinatur  de 
oommuni.  » 

Ilem  in  sabbalu  sancio  pasclic  ad  collaüonem  «nie  oonplelorium  prof^naUir  de 
communi  et  simililer  in  sabbato  penlecoslcs. 

Hein  nola  cellcrarius  teuelur  singulis  aanis"  poilariu  1  ahteil  saliä  et  ptnceroe 
simililar  et  sal  in  coquinain  featnim  et  ligna  et  etiam  ad-  nfecieriiiiB  ealeftidendiini 
Kif.  tt    a  feeto  Martini  uaqne  in  oeaam  doroini.  i» 

Item  nola  de  singulis  tribus  mensurnis  scilicet  in  Wigeräheim  Gaiifaotiiheim  et 
»IM'.  «  in  Lomperlheim  quoUbel  anno  in  nalivitate  lieate  virpois  datur  nnum  menaale 
intextum  et.  .  . 

Daus  Thntiiienfhiiif/er  Cirirx  ur.  012  fot.  12  bi*  fof.  '!!'.  Ks  fehlen  um  SMu»»  z\rr.i  TJläWr 

deren  FaLzsUgc  nodi  vorha$uleH  »tml.  Der  gaiue  Kintrari  (fesdirtebm  von  etner  Hand  lA 
mu  der  Mitte  de»  ISte»  Jahrhundert».  Mit  Sicherheit  Itiset  »ich  die  EtUttehung  tms  ei»' 
MAte»  Ansahen  de»  tmn  mrf      ZeU  mm  Afrü  mt  bi$  nm  Aftü  1258  fnlkge». 
Btr  Ikmäniu  •  (mM  g$fAm  tinmtl  Am*  «N»  IhUti  fnik  twthfaMVKMnAom  — 
4er  ümti^  tkr  DomimkaMer  erfolgte  im  J(Are  13SJ  —  und  durch  die  Erwähttung  des 
Tauschet  vom  Beinheimer  gegen  da»  Truchternheimer  Gut.  der  1351  März  Id  tttMftmd.  tt 
vngl.  CB.  I,  2'i7  Anm.       Jtei    Terminus  ad  qiinii  i/»t  ycgf/x»«  durch  die  Erwähtumg 
de»  FridericH»  de  Alba  ah  etne»  iebemleh   y.tnsiaUer»,  in  einer  Vrhmde  vom  13&9 
Aprü  IG  teird  er  ab  verttorben  bezeichmet,  vergt.  «r.  21N  KMMeM  Mm(  «M  «i«r 
4it  fiiMflhiMfaMtt  utf  da$  DrO^akr  mmi  4m  Smmer  de»  Jahrs  1251  beffreium,  4b 
«mftr  Am  Zinuuhkm  itoek  WMker  ob  JfondMr  auf iff fahrt  wird,  im  September  äber  » 
deuelbeu  Jahres  Eberhtird  idn  Marschall  letekhnei  ;  i   ■    Amh  die  Krtcähuuttg  des  anf- 
gehobem»  Zap/enamt«,  die  1350  «cAoh  im  AutsidU  ijeHutHmen  und  13ä6  »ieher  erfolgt 
iMT,  ^/ridd  fltr  «fNe  m^tn  Btgimtimt,  wiyf>  ÜB,  I,  S09  wr.  Mff, 


221.  Alexander  IV  papu  .  .  decano  eoclesie  sancli  Pelri  Argealiaensis  maodal, 
quatinus  Sifridain  aatuui  Haromodi  de  Laniperthein  militis  paapeiem  clerieum»  qui  ■» 
olim  in  ecclesia  saneti  Tliome  Argentinensi  in  canonicum  receplus  «c  qucuidutu 
domum  ibidem  adeptns,  que  uon  consoevil  nisi  canonicis  ipsius  ecclcsic  assignari, 

•J  «wb  »fUer  ßkr  der  MeiU  micijfetiage». 


•  Vertfl.  dazu  die  Atufühitnig  auf  fol.  S  des  DoMuie»ehinger  Codex  ean  gMe^eeili^  Htmd:  item 
nota  >li>  mand.itü  in  iciin  (iotiiirii  K-cto  ewmngelio  lavantnr  p«mU'b  paupomm.  aciüf  et  prcpoüitn»  et  de-  » 
canus  UvRnt  et  duo  ]>oat  illos,  qui  aunt  in  prebcnda  seniores,  portant  inanut«rium  et  tcrguiit  p«des 

et  oroDluitar  eot.  •(  anttni  prepositai  «t  docanus  non  sniit  ibi,  alii  duo  seniores  in  prebcnda  faciont. 
itan  qood  tHtnm  12  |««peribu  laT»ntnr  ptd«*.  qui  •tum  ab  antiqoo  poaiti  aont,  «t  iiit«r  illw  di>> 
tribaitnr  qaartale  Tini,  qnod  «Uafn  dat  pincmitt  «  officio  nio,  atii«  «Uten  IS  n«n  datar  nmm  nae 
eliam  lavaiitur  pcJcs.  scd  uoiversaliter  dantiir  ruililuit  2  Jcnarii  «t  panis emptos  pro  denariia.  item  de  » 
istis  «leaanis  dat  ««llerarius  2  aolidoa  et  poriariu»  de  boius  in  llinowe  2  aolidos.  (|ue  emit  epiacopua 
Berbtoldua,  et  de  commanitate  2  solid!  item  finum,  i|Uod  propinator  dominis,  procarat  portariaa 
«ti»m  d*  oommanitato  «t  Aellenrina  dat  picaria.  tUn  «adem  rwipiaot  dt«  minittri  poiiarii  at«rqne 
nuam  aartan,  ia  qao  lavabanlär  pedea  p*np«ram. 

*  Kapyl  iff'a  J^han«  <M'      ^  manatofgivm  di  rimplici  paano.  « 
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per  ooDStUiiliooei»  pspe '  destilulus  sit,  pro  canonico  haberi  fooiens  de  prebeud« 
providere  procurel.  cdilccttis  filiq»  Sifridus.»  datum  Anagnie  nonia  maji  amo 
quinlo.  Mai  7  Anagm. 

s  22t,  /»  einer  Urkunde  Bischof  Seinricks  von  Straßburg  für  «tat  Kloster  in 
Frstnn,  eine  andre  Bröl',  Weiu'  und  G^M-Verthtilung  betreffend-  oilinVntes, 
quod  tres  canonici,  scilicel  .  .  plebaous  .  .  cantor  et  llesso  cdDOoici  eccleäie  saiicli 
Thome  vel  qui  prebendaa  eomindfiiii  pro  iempova  temiaiDt  et  poaiederiBt,  eum 
donuMbiis  in  vino  equalem  capiant  porlianaii,  in  pane  vero  ^  in  deniirüs  ad  vesles 

M  et  cwquiRam  perlineatilma  dictis  canonicis  pro  porcionibus  se  conlingeolibua  ab 
antiquo  sna  porcio  accrescat  sicut  ceteris  dominabus.  dalum  et  actum  apud 
Erslbeim  in  clauslro  moDaslerii.  seplimo  idus  maji,  anno  domini  1259,  preseDlibus 
domiais  preposito,  C[oi]rado]  de  Wolfabc  el  E[berhardo]  de  Entringen  arcbidyaconts, 
aoolastioo.  Walramo  de  Oerdlaedte  eahonioo  Aigentineost.  nostro  (rfßciali,  preposito 

»  Haselaoenai  et  Snrburgenn  ae  alita  quam  plnribiu.  iSS9  J^«i  9  BrtM»  im  Kloster. 

S  muß  Stnttb.  Btt.'Ä.  G  tmt,  8185  sr.  mt.  «.    tig.  fetti.  Um^ 

223.  Btrihold  von  Ocksenslein,  Dekan  des  Straülmrger  Do/nca/Jilels,  seiU  cur 
VenMUuMf  der  Kt^Ue  uines  Hofes,  wiche  der  k,  Petroneltü  und  Seolastica 
feweüU  ist,  eilten  Prieiler  «in.  i$59  November. 

M  Cum  fragilis  sil  el  labilis  bumane  coadilionis  memoria,  uon  imprudeoter  agitur, 
sl  gesta  temporom,  ne  aimuL  labantnr  eum  ipao  tempore,  aeripture  lestimonio 
muniantur.      ego  igilur  Berloldua  de  Obsenatein  deccanus  Argenlinensis  scire  volo 

universos  tarn  pnsteros  quam  presentfs,  qiiod,  cum  cappollfi  curie  inee  in  honorc 
saiiclurum  virgmum  PolroncUe  et  Scolasticc  coiiseiTiila  haclenus  dcterminalo  rectorc 

t»  carueril,  de  ip^a  tpbiuäque  alliiienliis,  conseiisu  el  volunlale  douiini  mei  ll[einrici] 
dei  gratia  episcopi,  H[einrici]  fratria  iuei  arohidiaconi,  eui  eaodem  curiara  meam 
legavi,  Decnoa  totiua  capituli,  Argentinen»»  ecdesie  plenina  accedetile,  in  modam 
duxi  subscriptum  talitcr  ordinandum.  volo  igilur  inprimis  et  oniino,  ut  Wültcrus 
sacerdos  inf'u.s  cappellaiius  el  camcrarius  Argcnlinensis.  cpjem  in  jamdicta  cnppella 

•0  iosliluo,  ipsam  cappellam  cum  diele  camerarie  oliicio  seu  quacunquc  prebenda,  ai 
qua  in  eodcsia  Argeuüneaai  aibt  obkta  luerit  inpoaterum,  nsqne  ad  terapua  yite  sne 
pactfioe  poaaideat  el  quiele.  ipao  Tero  oedente  Tel  decedenie  nullua  da  cetera  inati- 
luatur  in  eudem  cuppella,  niai  aaoerdos  Tuerit  honeste  conversalionis  et  viie,  Dullum 
penilus  liabcns  beneficiiim  in  choro  Argentinensis  ecelesie  antedicle.  qtiolieus  eliam 

16  eandcm  cappellam  vacare  contigerit,  dominus  predicle  curic,  qui  pro  tempore  fueril, 
atlun  SBoerdolem,  qui  et  ipaiua  erit  cappellanna,  in  eadem  inatituet  cervata  forma 


>  Fnyf.  8,  m  Am.  A. 
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pcnilus  supradicia,  quem  ftiam  nun  imitabil  uisi  jus<a  de  causa  et  iegitima  nec 
aliquatiuus  aiuovebil.  predicluä  eliam  äaccrdus  omni  die  in  pivdicla  cappella  missam 
cddmbit  et  singvHs  diebus  domiDiete  et  feslms  ibidem  dieet  mperas.  eidem 
insttper  c«midle  lumine  olci  per  noctem  ac  cereie  in  Tesperis  sive  in  missa  honesle 
providebit.  aÜos  aulem  defectus,  si  qui  fuerint  in  libris  sive  in  calice  sive  in  k 
vestibus  sacerdotalihus  aiit  aliis  nccessariis  scu  reparatione  cappelh-,  suj»pli'l)il  ipse 
dominus  curie  babuudanter.  sepedictua  eliam  sacerdos  tarn  malutinis  quam  boris 
diei  singuHs  choro  ArgentiiieDsi  freqnenler  et  aotticile  (Mtdiilor  inlmiee.  et  ne  in 
'  "  hÜB  inveniatnr  ne^igeoe  aut  remtssus,  stalao.  ul  idero  ssoerdoe  18  quartalia  fni- 
meuü  mansurnalis  piatori  ecciesie  majoris  annia  singulia  tempore  debiio  representet  w 
et  de  hiis  seplimanatim  panetn  recipiat,  proul  uni  ox  canonicis  dari  consuevit.  per 
cujus  subtractionem,  si  opus  fueril»  per  deccanum  ad  ea,  que  premissa  sudI,  exe« 
quenda  studiosiua  arceatiir.  eeten  autem  dide  cappella  alttnentia  tuüftrsa  et  siagula 
idem  aaeeidoa  redjdet  et  in  subs  «aus  rediget  et  convertet.  in  quonim  oertitudinem 
est  prescns  littera  raveiendi  |tBlris  ac  domini  H[einrici]  dei  gralia  episcopi  et  capi-  la 
luü  Argenlinensis  necnon  mei  et  H[einriciJ  archidiaconi  fralris  mei  sigillorum 
inuDimine  coosignala.  nos  ll^eiiiricus]  dei  gratia  episcopus,  il[einricus]  de  Übsen- 
ölein  arcbidiaconus  lolumque  capitulum  Argenlineosis  ecciesie  suprascripta  rata 
habenies  atque  firma  aoalnim  eonaenaam  pknarium  eiadem  impertimar,  cappellano, 
qui  predictam  jam  tenel  cappellam  ant  qni  m  poatemiD  ipsam  tenuerit,  ob  dilec-  w 
lionem  dicli  domini  deccani  concedenles,  tit  porlionem  equam  cum  celeris  noslris 
prebendariis,  quibua  de  speciali  gratia  sive  de  jure  hoc  fsl  iiiddlliiiu  nuipiat 
omnuini  «oruiB,  -que  iam  in -oboro  qti6«  ia  rdectoriO'distribuuntur  sive  miuistrantur. 
in  quorum  omnium  evidentiam  et  firmitatem  perpetnem  aigilla  noatra  preaentibn» 
sunt  appensa.      aetum  anno  domini  1200  menae  novembria.  u 

D  «w  8trM.  Ihmei^ttUb-Arekiv  «r.  w&w  e.  4  «C^  iwmIL  partim  mitü^  X  Mvn,  (SeMte^ 

2t4.  Alexander  IV  papa  .  .  prepoailo  et  capitulo  eccieaie  sancti  Pelri  Argen- 
Unenna  ooocedit  facuhalem.  Buk  harduin  de  Argentina  dericum  iu  ecclcsia  sua  in 
canonicum  recipiendi  ac  providcndi  ei  de  prehenda,  nun  ubstaute  slalulu  de  ccrlo 
canonicorum  numero  aut  contradicUoiie  minuris  parius  eapiluli  sui  minus  ralionabili.*  w 
«diiecti  filii.*  datum  Änagnic  5  kuleudas  fcbruarii  anno  sexlo.  1200  Januar  28 
Amgni. 

Y  «tu  Btg.  Vat,  ttm.     fal.  Ml*. 


225.  Alexander  IV  papa  Henrico  deoano  Melenai  capellano  ano  mendat»  qaa> 
tittna  Folnaro  de  Riale*  cterioo,  qui  olini  a  decano  et  capitulo  eccieaie  Aigenii-  » 


*  Alex»od«r  IV  papa  .  .  .  pr«po&ito  et  capitulo  «eektie  HaMlMentlt  Affenünmuia  dioceki»  pro 

Henrico  de  Pheten&h'eiin]  clurico  ArgetiilncriKis  diucetiii  idem  concedit    datum  ut  supra.  Kbetida. 

*  Liiiei-m  gieidien  Datum  betupf  tragt  Pabtt  Alexander  IV  den  Ikkan  von  ,St.  I'cter  su  eitraßburg  /itr 
die  Yerwgung  dt$  i'orrulm  dk»  Btata  alnieu  im'l  timr  Ffrünit  in  der  Kirthe  tm  Venhtm  tük  tu 
bemOke».  Am  Beg.  Vat.  im.  2J      243»,  4» 
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neDsis,  coDcessa  eis  a  I{[ugone]  liluU  sancle  Sabine  presbilero  cardinali  tuuc 
atrastbUoe  «edis  legilo '  redineDdi  enm  per  süss  litlcns  fecullate,  in  eadenr  eodesia 
exliteril  reoepUu  in  caDonicom,  poatea  tarnen  p«r  oonatitutiooem  pape  deatiUitua 
Sit,  da  pralieRda  in  ))refata  ecelesia  providcre  procuret  jus.  quod  eidetn  in  ipsa 

B  ecelesia  ex  receplione  hujusmodi  rompetehat.  in  slaUim  pristinnm  suscitans.  «exhi- 
bila  nobis  pelitio.»  dalum  Anagnie  4  nonas  t'ebniarü  anno  sexio.  1200  Februar  2 
Änagni, 

Y  «M  B^.  Via.  tm.  as  foL  U7. 

226.  Alexander  IV  papa  .  .  decano  ecclesie  sanol!  Salvatoris  >fetensis  roandat, 
10  qualinus  pro  Johanne  de  Lnpide  canunico  Treverensi,  qui  olira  in  eccl^ia  Arpen- 
(ioeDsi  recepUis  fueril  in  canonicum,  sed  per  consliluUonem  pape  super  revocotione 
receptionnin  edilam*  deslilalua  fiieriU  receplioneni  prediclam  et  omne  jus  acquiaitom 
ad  efficaciam  roboria  et  juria  prialini  reducat,  si  majoria  et  aanioris  partia  capilali 
predicte  eoclesie  ad  id  accedal  assensus.  »ex  parte  dileclt.»  dalum  Anagnie  6 
u  kaleodas  marcü  anno  aexlo.'  1260  Februar  24  Änagni. 

Auintg.  rat.  im.  96  füL  247. 

2?7.  Alexander  IV  papa  .  .  prcposilo  el  capiluio  ecclesie  Argentmensis  liceu- 
tiam  elargitur,  Frideriouui  de  Bccbbiirc  canoDicum  ecclesie  Czouuczensiä,  qui  credilur 
ecdesie  iUi  existere  frueluoaiia,  in  canonieum  radpiendi  ae  providendi  ei  de  pre- 

10  benda,  niaxime  <{uia  canonicoram  ioaUtuUo  et  coUalio  prebendaruro  in  eocksia  ipaa 
ad  illos  speftnre  dicilnr  et  dictus  eauonicus  in  ea  est  pcrsonaliter  residere  paraltis. 
non  ol)slaiile  slalulu  de  corlo  numero  canoniconim  ipsiirs  ecclesie  juramfinlo  coiilir- 
matiüiie  äpoälulica  roburuto,  eudem  numero  poäl  receplionem  ipsius  iu  suo  oicbilo* 
minas  robore  duraturo.*  «merilia  laudabilis  oonversationis«*      datum  Anagnie  4 

«ft  nonaü  jinii  anno  aeslo.  1860  Jim  2  A*äfiU. 

V  aut  Reg.  Yal.  tom  25  fei.  2ü3», 
Dunuich  S»hmM  AeUt  jMHt.  JiEilv.  I  nr.  998. 


>  CardinatpriMer  m»go  «an  S-  SMmn  mtr  i»  im  Jt*n»  liSt  bit  m*  jidMIAAer  Ligat  fitr 
I)aiUcfila$Ki. 
«P         «  Ve»-^.  S.  J18  Ahm.  4. 

'  l'Hterm  gieicheu  Daimn  bettnftragt  Vuhst  Alexander  IV  den  Cantor  der  Strafibnrger  8t.  Alav> 
küt^  für  die  AitfiiakHu  de»  Gtriten  Utinrieh  von  FkMtmgm,  tnua  Veneamdlai  des  MetMtr  BimiH^, 
im  ik  Metter  Xtivft«  Sorye  tu  tragea.  Aus  Reij.  Vat.  Um.  85  fid.  H7. 

*  In  enndem  inodniu  acribatnr  pisdrni  pro  Hertnantio  de  TierKten  cleiico  in  cedaiB  tecIlMla  OSfllt 
a  iu  fintm.  datum  AMgnie  Ii  kalendai  jnoii  mmo  »exlo.  i:^60  Mm  SO  ÄHtupii. 

In  «nndMn  vodom  MnilwtBr  «bd«»  pn»  Alberto  de  Blenkea  derieo  Ja  eeden  eedcsie  atqee  ie 
iam.  detam  AnegaU  18  ludeadee  jentt  eaae  aextOL  IMO  Mai  gt  AMgai. 
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228.  ÄMfttMinKHg  über  die  JäHrtidim  Natural-  Hsw.  Q^tihetitg*  iei  Sin/f' 
infftr  Jhmc^Uils,  [um  i260.\ 

Hw  iDdpfttnt  distiibutionesf  caniiam  per  annttin. 

CSircumdMO  domini  dal  nenmiriMrius  dimidiun  servitium.* 

Vigilia  Epipbanie  non  jejuniatur       eüam  dantar  carnes  ncfne  deoarii,  qnia  » 

traosmulalum  est  in  diebus  rogationuni. 

Epipliania  domifii  meosurDarius  dal  planum  serritium. 
Octava  cpiphanie  ut  dominieo  die. 
FebiaDi  et  Sebastiani  at  in  dominieo  die. 

Afpielis  virginis  ut  dominieo  die.  m 

De  feodo*   in  Mollesheim  duos  friflgiDgos  poiiariua  ministral. 

Brigide  virginis  vigilia. 

Purificatio  sancle  Marie  plenum  serviliom. 

De  feodo  *  in  Zebendorf  dimidium  aerviUnm  portarius. 

Agulhc  virginis  mennrnarius  ut  dominieo  die. 

De  Meinolteslioiin  "  commanitas  3  friagingos  et  portarius  ministrat. 

Vigilia  Malhio  aj>ostoli. 

Mathie  apoäluli'^  .  .  .  ut  in  dutuinico  die  de  mensurna. 
Et  quta  festam  boc  aepins  erit  poal  sepluagesimam,  qua  dicitur  brodewoeb, 
nac  habet  certum  locum  io  kalcndario  sicut  ali«  feste  per  annum,  hie  auleai  DOta-  t» 

tum  inrcnirs,  quoliler  dcbeal  niiiiislrari.  per  totani  eiiiin  ehdoniodam  danlur  carnes 
sie  vidf'lieet;  teria  sceunda  cl  quurlu  fcria  ut  lu  privalis  dicLus,  feria  autem  tercia 
et  quinta  fcria  ac  sabbaiu  ut  in  duuuutco  die,  et  merot  omni  nocle  comedentibus 
in  refectorio. 

Item  in  quinquagesima,  id  est  eanüspririom  dericororo.  dal  mensurnarius  iO' » 

mane  plenum  servitium  cum  dignilate'^  de  nocle  cumedenlibus  in  refectorio  dominis 
ebdomodariis  eapellanis  et  elemosinario.  ot  de  dimidio  servitio  danttir  ad  merot  uni- 
cuique  2  carnes  et  decano  4  carnes  et  dimidia  sulz  unicuique  cl  hec  daulur  feria 
seennda  seqnente  in  mane.  et  Inno  caniea  secande  sunt  ad  unina  friachingum  plus 
minus  seenndum  nuraerum,  qai  comederunt  in  refectorio.  item  nola  qnod  carnes  t* 


1  /«  deridben  HancUehrtft  fd.  U  ist  au»  gUiditr  Zeit  vermerkt :  »i  aotem  fealnm  fuerit  de  di- 
midio MrrHiOf  taue  de  huum  d»t  [8  denarios]  «meaiqae,  de  nocte  Mtem  omnibn*  «t  pcedictam  eet.  » 
[iten]  ei  fstttttn  fb«rit  de  pleno  tervitio,  de  mute  d»t  4  deimrioe,  de  noote  per  omai«  «t  priiM  tkra 
officiatis  quam  aliis  de-  iireTjeiidis  itt  tn  feria  (juarta  iiifra  iienti  costi-s  da!  •:>tiam  menBurnariai  2  Jc- 
narios.  item  ai  füslum  Matiiei  Thomc  vol  Mathie  veuerit.  lu  qaartam  furmm  qnatuor  temporam,  dat 
etiam  mcnsurnaria»  2  denarios  et  oificiati«  jus  anam.  Item  note  de  vigiliis  apostoloram  et  aUoram 
nnctonuD  vigiliM  heiMntiam  ei  in  tabbati»  «inmtaor  temporam  item  MblMUe  «tiem  per  jitjamam  i» 
pioter  fcianm  et  oltim«»  Mbbstnm'-det  etl«D  nonraiaaiiai  vnieiiiqiie  t  immghm,  n  witem  epb- 
eopai  ordlme  eelebrATeri^  dsbit  1  deoarke  et  prun*  dominica  in  Hjanio  dat  etian  t  denarioa. 
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auemeRlanlur  cum  inferioribus  carnibus  ilA  videUcet  etpttistnd*»  cpiod  quelibel  can> 

ponderet  12  libras  vel  U  ad  minus.* 

Gregorii  papc  iinicuique  0  denürii  in  iiuitulinis.  MUi-stt 

Ilem  post  hec  nota  in  sancto  die  pascbe  [dal  uiensuntarius  plenum  serjvilium 
cum  tribns  carnibiia  et  omnibos  [aliia  ad  plenum  servilium  pertittentitioa].  feria  ae- 
ottsda  «miUler  in  omnibus  tniniatrat. 

Ilem  fcria  lerciu  dimidiiim  servilium  [de  remediis]  de  feodo  (in  BibplnJipira]  cum 
pfacelat,  exccptis  nulem  placcnlibus  [et  denariia' puUorum,  qae  sunl  retnissa]  de 
eodem  feodo.  et  liec  procural  porlarius. 
M       Item  feria  quaria  de  ThaUieim  dimtdium  aenritium  per  tolum  el  dmUiler  cum 
pfitcdal.  hoc  eliaro  porlarius  procuralHl  ex  olBeio  suo. 

Item  fcriii  quinla  de  Munvcraliein  trea  friagingos  eliam  porlarius  procural.  feria 
autcm  sexla  porlarius  de  officio  suo  in  refeotorio  fratriiius  vel,   si  psreilnr  ei,  dal 
omnibus  prebeudalis  el  ininislris  uoicuique  2  solidos,  chori  clericis  aulem  dal  unicui- 
u  que  12  denarios  preaenlibas  in  cboro.* 

Sabbelo  aulem  dat  camerarina  de  oamara  ptonum  aervitinm  per  totum  et  aimfliter 
p&ccelal.  el  hoc  aimililer  porlarius  procurabil. 

Ilem  in  oclava  mensurnaritis  Aal  diinidinin  aervilium,  si  aulem  mensuroa  in« 
cipil,  tunc  dal  mcnsurnarius  plenum  servilium. 
m        Ilem  vigiiia  aiinuDlialionis  beale  virginis.  mnn 

[Ilem  in  feslo]  beale  virginis  dimidinm  serviüun«  si  aatem  veneril  in  jejnnium,  lunfs 
lunc  [danlur  de  mane]  unicnique  3  denarii,  de  [nocle  dnmi]ni9  in  refeclorio  12  denarii 
[decnno  de  officio.  .  .  ]"  fbipifero,  pliicprne.  prpposilo.  ,  .  ,  etcocis  18,  [domicellis 
et  elHloniadariis]  9:  aliis  autem  iioii  daltir  dt"  nocle.' 

Ilem  Marci  ewangcliste  uuicuique  denanu»,  »i  autem  veuiet  intra  uclavara  pasche,    A),r.  a 
lunc  dantnr  cames,  quia  non  jcjunialnr  infra  oclavam.  * 

•}  JUtHM  t»r  Angfit  htfgtUitMB,  *iti»*f  iti  dt*  fotgtnitii  Pnaku». 


>  In  äm^Oten  Btmdttiifift  iM  atrfßaL  11  Fd^ettitB  itentiehiet  t  Hmb  Mto  qurt»  tew  4i*  «»•- 

rom  ini'Ipit  rcf«ctio  in  refectorio  ^  ilatur  mmm  fercnluin  tie  pi^iaiba*  refectionem  hftbentibna  in  re- 
30  fectorio  et  dural  usqae  in  cenam  <iomiiii  postea  inci(^it  cena  feria  secoiida  port  Qaaainiodog«mti  el 
dniat  ntqn«  lu  quiiitain  fcviara  post  cxaltatioiiem  sancte  crncis  dicbns  non  feriutis,  feriatis  aatem 
comeduni  ibi  r«x  «t  ebdomodani  proptor  morot,  qaod  dator  eia.  poitea  comadaat  idem  «bdomodarii 
ibi  «aqua  ad  ftstom  Michahelis  et  7  diabai  poat  «t  tme  datiiT  «it  ntrat  aaOiotl  dominiM  aoetob 
feria  tmil^  i|ubU  fari»  et  tabbtto.  qoi  aatMB  ftnia  »eeoiida  at  qurte  iU  eentdil^  Uli  dntnt 
46  2  denarii  tantnm  pro  marot,  item  per  tofam  «bdonuMlam  pascbalam  atiain  Aatiir  merot  «ts  ftem 
»cienilum  (jiioJ  in  jojnnio  dt-  festis  non  (iuiilur  dpuarii  j  is'-'n-ii  'lisi  seinuulum  i|ao<I  i"  !  roiitiiietnr. 
iteot  in  iiatalibtis  «t  in  die  johaonia  <ie  matte  non  tlactur  ci  apellu  el  milchmoter  piopter  .lerriu«  sed 
de  nocte.  item  minutis  etiam  dantw  denarii  piwinm  in  natalibas  et  scatena  at  abniliter  in  qnadra- 
faaima  at  aliam  quando  datar  eana,  Md  infirmia  non  daatnr  denarii  piaaiBB  Mqae  Mmtatla  niai  labo- 

40  lanlilnia  io  eevta. 

-  In  denelben  Uandtehrift  fei.  4''  an  eiit^iii-fcheinltT  Stelle  <lr<<  Kulcndurs:  ministiat  portarins  de 
poita  can  tnboa  farcuUa  pi»cinm  d«  salmonc  et  aliis  optimis,  dat  etiam  claralan  inanpac  ad  anam- 
qmaqna  aeaUllam  4  danmrioa  t«1  cnilibak  dat  t  aoUdM,  ai  pncitav  «I. 

s  Ah  enlsprechemHer  Steile  de»  Kalettdars  iit  M.  1  hiu:it</ff'igt    istuin  fcstnn  Mt  WnpW  conti* 

41  f oam  feativitati  paacali,  aliqaaudo  post  pasca  et  etiam  aliqnando  in  jejunio. 

*  WVI.  S  MhÖv^I^:  pretar  fnkm  münm. 
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Ilem  Bota  in  diebns  rogatiräum  *  de  menrama  de  Wigerahein  dantur  donuDis 
et  capdlaDis  episcopi  unicui<iue  16  Jeaarii,  demoo  de  officio  .  .  .  dapifero  pinccrne 
et  preposito.  .  .  .  cocis  12,  dotuicellis  et  «»hilnmfdariis.  .  .  et  [elemosinariis]  .  .  . 
el  ciiilihel  insuper  l  ova  teria  secunda.  ilem  fcria  lercia  de  moiisurna  de  Geisbols- 
iiciui  sitniiiler  dulur.  et  feria  quarta  de  meosunia  de  Latii|)erllieim  dalur  eliam  simili  * 
modo. 

Apr.  M        litiro  Tigilia  Pbilippi  et  Jaoobi  apoeloloram  neu  eal  vigiüa»  aed  carnea  ut  in 

privatis  flicLus  dantur. 
UM  t  Majijs.  Pliilipjii  el  Jaeobi  ut  tu  domiuico  die. 

jMf         ö  nonas  luaji,  iuvencio  sancle  crucis  ut  in  doininico  die.  lo 
jM  »         6  idua  maji,  Gm^iani  el  Epimachi  ut  in  domiDioo  die. 
jTii  «t         17  kakndts  jimfi«  hie  indpfaml  ovine  oarnea  dari.* 

MaiM         ö  kalendas  Juii8,  de  Rodeshein  4  frischingos ovinos,  portarius  &oc proeorare  teoetur. 

liem  liic  noln  vigtUom  ascensionis.  unicuique  denarius  1 . 

Äscensio  domiiii  mensurnarius  pleDum  scrvitium  cum  carnibuä  ovinis  et  porciois. 

Item  vigilia  peoteooatea  ceUerariua  dat  deDarium  akmt  io  vigilia  paaclie. 

Item  in  die  pentecostea  plenum  servitium  cum  earnibaa  ovinia  et  porcinia, 
dignilale,  denariis  puUorum  et  integris  placentibus. 
junt  IS         17  knleu  i     "tlü,  Viti  el  Modesli  de  Kolfaotahein  4  [frischingos]  ovinos,  quos 

porlariuä  tetielur  procurare,  et  20  pullos.  «» 
jmu  is         ^  kalendas  julii,  vigilia  Johaunis  baplisle  dat  prepoäiluä  de  feodo  de  Owen- 
hein dominia  et  capetlania  episcopi  nnicuiqae  10  deoarioa,*'  decano  ex  olBdo  3, 
dapifero  1 1  pincerne  3.  domicdtis  et  ebdomodariia  [11]  et  etemosinariis  9.  item  si 
portarius  tueril  dies  doiniiiicB,  tarnen  dontur  sie. 
Jumiti  S  kalendas  jnlii,  Johaunis  bapliste  mcnsnniariiis  dal  pleiiuin,  |cui;  dal  in  siip- » 

plemeutum  preposilus  de  laDenbein  4  frischingus  [uviuos  et]  tria  quartalia  frumenli 
et  40  pnllos  et  4  >/,  amam.  de  hiia  miniatral  [ipse]  omnibos  unicuiqiie  aecundum 
stalum  «aum. 

jmfft  kalendas  julii.  vigilia  Pelri  el  Pauli  denarios  piasium  *  dal  prepoaitus  de 

Owenhein,  sicut  in  vigilia  JohaoDia  baptisie.  m 

•)  Datr/t$eMai»  tUr  X  timt  IV. 


i  iHoi.  10  hmsuge/tigt :  qaia  variatar  iu  kalendario  omni  anuo. 

*  FU.  0*  Mnitigtftgt:  in  M^aini». 

8  Fo!  C  an  oMther  Steile  ileg  Kakiuhin         hd  <f'H  fohint'Iru  Aitijalf:u  nlrr  dt   T.üclr  gi'hi.<$en 

*  In  dersdben  Handschrift  ist  foi.  1»  Fdgi:ndtH  vermerkt :  liic  auteiu  iiola  liv  denanis  pissium.  t& 
ti  festntn  aliquod  veniet  in  sextam  feriam.  d«  quo  mcnsnrnarinB  miniBtTare  deberet  ntin  die  dominico, 
taue  (d*  naoe  dfttj  ankniqu  8  draixioa»  Mmper  didttir  d«  pnieDtibaa,  de  nocte  dominii  iuj  z«I>g- 
torio  pressotiTnis  12  daunrio«,  de  offleiti  insoper  deemo  dapifno  pinccrne.  .  . ,  ubicnnciiie  loeonim 
sunt,  preposito  antem  nunqn.iin  ilntur  nisi  quando  prctC'iis  csi.  itrtii  cor  ls  (hmriir  ntiam  12  de  tun  i<' 
tantnin  domicellis  et  cbdomadariis  aliia  autctn  non  datur  de  noeit>,  umi  voriger  nota  de  dPHariiit  *<> 
cas«oram  de  qaalibet  secanda  feria^  qiiaxts  et  sexta  fei-ia  dst  meusarnarias  presentibus  in  dvilatc 
«aicniqtte  2  denario«,  ixumper  d«emo  «  .  .  dapifero  et  pinceme  .  .  .  d«  offieiia  eoroni  abicnnqae  lo- 
oocom  rant,  preposito  antant  mn  ditor  niii  qoando  pnaMia  aat,  ti  van  telam  jTeniet]  in  aliqnain 
prediclarum  dianu,  da  qno  tota  oaraai  daatnr  [val  daaarii  piaoinm],  da  ilia  dia  dm  dantav  danarii 
caaeoram. 
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3  kalendas  jiilii,  Petri  et  Pvoli  epostolonim  dimidhim  serviUiun  «micuiqoe*     ^i*'  m 
carnetn  1  ovinatn  el  dimMiam  porcinain  el  dimidium  bug  ac  denariam  1. 

2  kalendas  julii,  coromemoralio  Pauli  ul  in  dom-riro     ■  juhi  so 

4  nonas  julii,  Udalrici  ppiscopi  nl  in  dominico  die.  tusuper  de  £geiuheim  4     J«'»  * 
a  frischingos  ovIdos  porlanus  procurabil. 

3  idoa  julii,  Heinrici  imperatoria  de  Sletstal  plenum  servitiom.  porlario  preseri-  Jtna 
tantnr  aciltoet  4  fHaehingi  ovioi  el  2  porciDi,  7  solidi,  12  gewage  caseoruro,  tria 
quarlalia  laclis,  110  ova  cl  '/t  ^^^^  piperis,  de  hüa  ipse  miaistral  omnibiis.  item 
meDSurnarins  n!  tu  ilo!ti':'if':o  die.'* 

10  Idus,  Margareic  de  Kulbotsheim  in  refeclorio  servitur  vel  denarii  daolur.®-         jhu  is 
[12  Italendas  angusti],  Arbogast!  ut  in  (dominioo]  die.  inauper  de  Uraheim*  4    •/••>•'  m 

fiiaehingos  orinoa  el  44  pulloa  *  el  18  acapulaa  «ioeataa,  ova,  aagam  «t  acoetnm 
ad  jnaaot  faciendum. 

11  kalendaa  augusti,  Marie  Magdalene  flervitium  in  refectono  communitaa  dal  JMa 

11  cum.* 

9  kalendas  augiisli,  vigilia  Jaoobl  apoetoli.  ^»vx« 
8  Icaiendaa  augoati,  JaooU  apoatoli  dimidiDin  semtium.  ii 

3  nonaa  angusii.  invenlio  aaacti  Slephani  ul  dominico  die. 

8  idus  aiiptisli,  Sv^ti  pnpe  dimidium  serviüum.  « 
to       5  idus  augusti,  vigilia  Laurentii  preposilus  denarios  pistäum  dal  de  Oweaheiu    Aug. » 

aicut  in  vigilia  Jobanois  baplisle. 

4  idua  angusti,  LaorenlU  maT^a  dimidium  aervitium.  4*9.  n 
19  kalendas  seplembris,  vigilia  asaumptioois  sancle  Marie.  Aug.» 
18  kiilendas  sepiembria.  asaumplio  beute  Virginia,  bic  inctpittat  cames  pordne   ji««.  ts 

u  cum  pleno  serviiio. 

15  kalendas  septeinbris,  de  Kinätel  ü  frisgiogos,  quos  dividil  portarius.  Aug.  it 

11  kalendas  aeptonbris,  octava  aasumptionia  ut  dominioo  die.  a^m 

10  kalendas  seplembris,  vigilia  Barlbolomei  apostoli.  a^.k 

9  kalendas  seplemhri:!,  Rartliolomei  apostoli  diiniiliuni  serviliiim.  .ii<a.  i< 
M       4  kalendas  seplembris,  decoUalio  Johannis,  dcdicaüo  ecclesie,  mensurnarius  Aug.»» 

plenum  dal  servilium. 

7  idua  aeplembria,  bio  danlur  earnea,  quia  non  est  vigilia.*  av-  7 

6  idua  aeptembm,  nativitaa  beute  Virginia,  ^enum  aervitiuro.  ^  * 

18  kalendas  oolobris,  exaltalio  sancte  crucis  ul  in  dominieo  die.  "^'p'- " 

^        12  kalendas  octobris,  vigilia  Malhei  aposloli.  ■•^'p'- 

1 1  kalendas  octobris,  Malhei  apostoli  dimidium  servilium.  *' 


t)  dknidtatt  —  niiieniqM  auf  Sanir.    1^  iUai  —  di«  mV  JaMtitr  TuM  kiinustf«gt.    cj  vel  — 
M^f  AudtUftf  TmH  lamtMftfllf$,   d}  Umti  ackml  ««Ma  apMir  warn  amirtr  Baad  ri»^$st. 


>  FfA.  7  an  gleicher  Steüe  dtt  Kaiendars  40  yalU,  iofegm  «0»  Otft      <h»  ütbr^  ftKtKi. 

*  Fol.  7  an  enttprechender  Stelle  ^el  denarios. 

*  FoL  7'  an  gleicher  Stdle  des  Kalcndart :  uon  est  vigilia,  ud  daotur  carnes  at  in  privatis  diebns. 
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Sepien         10  kalendas  oetobris,  Mauricii  et  sociorum  ejus  ut  in  dominico  die. 

Sfpi.  tj  7  kalendas  oclobris,  de  Bulenhein  dimidium  servitium,  quod  portariiiS  dividU. 

s^ri-  *»  3  kaleriflas  octohris.  Michahelis  archangpli  pleniim  servitiiim. 

i^,3o  2  kaleiidiiä  octubris,  de  Schercheio  2  frisgiogus,  bos  dividil  portarius. 

«VI.  H        5  idiis  oclobrb,  de  Offeoburg  plenum  serriliaio,'  *  » 

Ott.  u         Idus  octobris,  Aurelie  virginis  nt  in  dominico  die. 

Od.  f«  15  kalendas  novembris,''  Luce  ewangelisle  de  WilgoUhein  3  frischingos  et  3'/, 

solidos  ad  hunreprenninge.  hec  portarius  dividil. 
ocf.  17  6  kalendas  uoveinbns,  vigilia  Simonis  el  Jude  aposlolorum. 

OM.W        5  kslendes  noverobri»,  Symonis  et  Jode  epoetolonun  de  Northns  ptennm  «er>  » 

vilinn  cum  omnibi»  altinentiis»  portsrins  ctian  dividil.« 
Ott. 9t         2  kalendas  novembris,  vigilia  omnium  sanctorum. 
Vor.  /         November,  omnium  sanctorum  ut  in  dominico  die. 

Aar.  7         7  Idus  novembris,  Florenüi  episcopi  meusurnarius  ul  in  dominico  die,  iosuper 

de  Danbach  2  frisgingos,  hon  divüül  fortnrioa.  u 
Aor.  tt        3  idue  noTeinbris,  Hniüoi  episoopi  lueDSurnarius  ut  in  dominico  die,  inanper 

de  Dnbenkein  ^  frisgingos,  hos  dividit  portarius. 
.vof.  ti  10  kalendas  dccembris,  Cecilie  virginis  ul  dominico  die. 

.Vor.  »  7  kiikiidiis  decembriä,  Kallienne  virginis  servitium  dat  coramuuitas  cum.' 

.Vor.  i9  3  kalendas  deccmbris.  vigilia  Andree  apostoli.  t» 
A-«*.  s«        2  kalmdaa  dcceubria»  Andree  apoetoli  dimidium  servitium. 

oh).  »         3  nonas  decembris,  Altalle  virginis  ut  dominico  die. 

Hec.  K         8  idus  decembris,  Nicolai  episcopi  [ni  'm|  duniinieo  die. 

/>»-.  r,  Idus  decembris.  Lucie  virginis  ul  in  duntinico  die. 

b»!.»»  13  kaleudas  januarii,<' vigilia  Tbome  apostoli.  ^ 

OK.  tt        12  jEalendas  Januarii,  Thome  apoetoli  dimidium  eervilium  preler  crapdloa  et 
plaeentaa  el  denarios.* 

Am.  u         9  kalendas  januarii,  vigilia  nativilalis  domini. 

otr.  $1         S  kalendas  januarii,  nativila«  domini  plenum  servitium  cum  3  camibus  el  omnibu.<) 

aliis  atlinentiis.*  a« 
ote.  »t         7  kalendas  januarii,  Slepbani  protbomarlyrb  ut  dominico  die. 


■)  DnneitM  VM  rtmu  t/Mt,rr  Stni  tül  /kt$  §U*t  ttrtlMntr  KinliVj,  rn»  JtM  nur  tiuutm  H'or/C 

iMter  imdi  ...  da  bodo  .  .  ,%  lacciBln  ■Ilm  gMinitcriua.  b)  Uitif  nk  i»  itn  ätti  /W- 
fenA»  Simtragt»  aovmbflt  roM  «apw  (y4M*v  Bmd  imckfHimg^.    c}  Vam  Hwai  ipiUnr  Butt 

lii.i:uj)rfpfi  .■  et  roaniurosrias  \f2  scr*iehiB.    i]  Bier  wi*  M  dm  fiilftadt»  Minirtfm  jouiU  m 

tut  et^nt  »^ile.tr  üflMä  nacJtfel.-egf». 


'  Foi.  tif  hinzugefügt:  portarias  inini»trat. 

*  Fd.  'J  im  Richer  Stelle  des  Kniendart:  «erviUum  in  refcctorio  vel  denarios  in  choro,  prent 
tnnc  ordiiiAlniit, 

'  FrJ       fTf)  etifi^iTt^ender  Stelle:  «iimidium  Mr*itiom  exct^pfis  dentkriia  et  ilignifatp.  4^ 

*  Fol  10  kinaig^iigt:  n  aotetn  vetiiet  in  sextam  fuiam,  tnnc  de  maae  anicniiine  4  denani,  item 
d*  nod»  in  nfeetotio  deaiinto  , ,  .  da»  Filgtiiät  rtürt. 
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0  kaleadas  januarii,  Johannis  ewaugelisle  plenum  serviüum  caro  2Vi  carne.       dk.  tü 

5  kelendas  januarii.  innocailnm  dimidium  servitium.  ott.  *$ 

D  atu  Bonauetchüiger  Codex  nr.  512  fitt.  md  ia—di".  J3a$  Gwue  hier  jummiimm- 

geeeUi  atu  ewet  «ifMort^  hmI  gUdueMfem  SUtekem,  äk  MI»  An  Bekmm  «mm 

*  Kalntdart  nehalten  nitd.  Das  erste  fat.  3'  bii  fd.  10'  umfauend  ist  benuitt  bt»  tum 

Eintrag  Gtegorie  pap«  etc.,  iedoeh  mt  Weglaemug  der  HeüigetUage  olme  beetmdem 
Vermerk,  dann  setzt  da.t  ztceile  reic)üuüttgfrr.  Stück-  ein,  tUsgen  Schrift  lum  Teil  giim  rer- 
bUehen  und  nicht  ntehr  Itsbar  ist,  da»  erste  Blatt  üt  veriwm.  Die  verblichenen  ekeüen  sind 
ergämtt  dunA  HenmiiAnmg  der  OmendaneeM  auf  fol.  3r—10c  und  der  Eintrüge  in  B.  einer 
M  Fiapierhandtduift  dw  Ulm  JML  im  Straßb.  Bea.'Ju  Q  3467.  Wat  die  eeHUeke  Jhl- 

stehitng  de*  Qansen  eatdangt,  tu  wird  e»  rmr  kttnt  ZtH  mkA  mr.  MO  tu  letxen  mA(. 


229.  Dfi'  Schvllheiß  Eberhard  und  die  Gemeinde  roii  Zalern  Heilen  Bürger- 
meister, Rath  und  Bürgerschaft  ton  Strßßhnrrf  mit,  daß  sie  ihre»  Bürgern  verboten 

/iMeii,  S'irrißi/urger  Weine  hl  kaufen,  [um  l^f'JO  ] 

ii.  -iu.  Domino  et  atoico  vere  dileclo  .  .  magislru  civium  Argeotinensium  necnoa  viris  dis- 
creU»  «t  hoiM«ti»  coasalibu*  civilm»  iUdem  E[berlMrdni]  acoltetua  et  eonainuaitaa 
Zaberaie  {Mintein  «d  qnecumque  benephdla  voluntalem.  oerlisMine  wiatis,  ({uod  nee 

permittimus  nee  volumua  aliqua  pactione,"  ul  aliquis  noslris  ex  dviliaa  emat  aat 
comparet  vina  vestra,  immo  ad  salvaiidiiin  el  defendendum  vobia  ea  nagis,  ubt- 
n  cumque  possemus  aul  possiraus,  nos  babebilis  prompUores. 
[Ir  wrao]  magislro  civiam  ArgentineDsium 
oooaulibaa  et  civibna  ibidem. 

S  aus  Straßb.  St.-A.  V.  C.  G.  Corp.  K  lad.  17  or.  mb.  Ut.  cl  c.  tig.  inverso  impr,  Jdeto. 
Da»  SHtck  gehört  dem  Sehrifteharacter  nach  im  die  tweiU  ää^te  dt*  ISten  Jahrhundert*. 
»  m»  fiUWHna  Ebeihari  vm  SSAim  kt  VtS8  w*A  IMl  tN^umWieft  «oelMhir. 

230.  Riulolfus  de  Miiirewilre  filius  Baldemari  el  liedewigis  uxor  swa  de  consensu 
puerorum  suorum  vendunt  duo  jugera  vinearum  dicta  Banbolz  sila  apud  Castrum  Winekke 
Burcardo  diclo  Sippesl&l  civi  Argenlioensi  pro  decem  marcis  argenli.domiQusWaltherus 
scuUetus  in  Keiaeraberc  rigillat.  «noverint  uniTarai.»  acta  annt  bee  in  Argentina 

M  anno  domini  1261  id  vigilia  beati  Valeotini  naHyris.  1261  Fthmr  i3  SiruiUmrg. 

Au*  Urkundenb.  d.  Stadt  Bmt  I,  »M  NT.  SM  MM*  «Imi  Or*  i.  AMfMrcMr  m  Battl 
Kliageoth*!  nr.  88. 

9231.  Conceaaio  feodalia  23  marearam  a^nli  aupar  theoloneo  dvitatia  Argeo- 

tinensis  recipiendanim  revendihilium  cum  230  marcis,   que  summa''  muluo  fuit 
*i  roccptü,  Joliuniii  MiUorolf  civi  in  ürunssebach  per  W^altherum]  episcopum  de  con- 
sensu decaui  el  capiUiU  lacla.  1262.  *  1202. 

B  au»  Straßb.  Bei.  A,  G  3464  Regeet  von  einer  Hand  de»  ITten  Jahrh.  i.  C'opialbuch  de» 
Domcapit^  m.  Q.  D(6  MtdHift  h^fmd  «MI  im  gntßt»  ptTgamuOnm  IkmetffelMk 

fd.  54 

^  •)  oder  raüone      b]  B  quam  summoni. 

•  J262  Mai  3  (in  die  inventionig  sancte  cnicii)  erscheint  -u  ^'p<y/cr  in  dfr  hi^chüflkh^n  Pfalz 
JoluuuiM  de  Vrank«iut«iii  wdudjaoonos  ArgeuUneiuia  ai*  Zeuge  einer  Urkunde  Bischof  tietnrich*  von 
^nüp  /Hr  da»  Skilir  MiMrudL  Or.      i.  Straßb.  Bu,-A. 
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232-  tJrbanus  IV  pnpa  mandal.  .  pI«mMü  Argenlinensi.  (jiialintis ,  cum  ma- 
gister  Ilenricus  scolasücus  ecclesie  sancli  Pelri  Argenlineiisis  ranonicaUitn  el  pre- 
bendam,  quos  in  ecelesia  Honaugciisi  Argentiueosis  diocesb  obliDet,  velil  libera  re> 
signaKt  Ksignatione  ab  eodein  recepta,  cnm  ab  ipso  requwiliu  fuerit,  cos  de  ood« 
sensu  majoris  et  sanioris  psrtis  capilttli  ejusdem  cocicaie  Honaiigeans»  ad  quos  • 
jirebendarum  collalio  pcrtincre  dicilur,  aliciü  personc  ydonee  conferre  procuret. 
«ex  parle  dilecli.»  dalum  apud  Urbemvelerem  uonis  julii  anno  secuodo. 
Juli  7  Ortieio. 

V  «M        Y«k,  toi0u  »»  ftL  96. 

233.  Urbanus  IV  papa  .  .  decnno  el  capilulo  ecclesie  sanetiThome  Argenlinensis  »• 
supplicantibus  concedil  iacuilalem,  iil  Walleriini  nalum  Sifridi  de  Sdiaftolshpn  mi- 
litis  nuUum  beneiicium  eccl&iiasticum  oblinenlem  in  ecelesia  i»ua  recipcre  possiol 
in  otnooieiinit  masime  cnm  electus  Argentiueosis  illis  pro  eo  primilias  precnm  ■aarua 
diraxeril  anasqne  preoes  in  liae  parte  admillere  eupiant.  «sopplieastis  nobis  per.» 
datum  apud  Urbemveterem  5  kalcndas  noTembris  anno  terUo.  OcMter  2S  15 


F  «tt  Ji^.  rot.  MM.  »fit  m. 

234.  Urbaotts  IV'  papa  . .  abbati  mona^erii  de  EUenbetm  Argentinens»  dioceats 
mandat,  qoatiDus  Henrieo  de  Adienbeim,  canonioo  ecclesie  saneti  Tbome  Ärgenti* 
nensis,  capellano  J[ordani]  saiteUirani  Coame  et  Damiani  diaconi  cBniitialis,  qui  <^ni  to 
in  eadem  ecHp^ia  ad  priniicias  precum  bone  memoria  W«lleri  Argentinensis  epis- 
copi  a  capitulo  ipsius  ecclesie  eorunt  motu  proprio,  proul  de  anliqua  et  approbata  et 
baclenus  pacifice  observata  coosoetudine  est  obteoluin,  poät  constiluiioucm  AiexaDdri 
pape  predeoeasorie,  per  quam  recepliooea  canonioorum  prebendas  expectanUum  vaca- 
luras  factas  in  ecciesiis,  quatuor  dniiitaxiil  exceptis,  decrevil  inanes.'  cenonice  re«  « 
ceplus  e\li^"tt  in  canonicum,  seil  nutiLlutn  inibi  prebcndam  ttliquam  assefn!«s  sit, 
de  preherula  sil)i  de  jure  dphita  piovidere  procuret.  «dilectus  lilius  iienrieus.«  da- 
lum apud  Urlietüveterem  noiiis  nuvcinbris  anno  terlio.    1203  Notember  't  Onieio, 

F  mit        Viti,  tm  gBfDl  m, 

235.  Urbanus  IV  pap.  .  deeano  el  cupitulo  Uonaugeiisls  ecclesie  Argcntiiiensis  m 
diocesis  conccdit  facutlatcm  .    rpcipicndi   Johannein   clerio!;i'i    nnhim   Nirolai  dicti 
Zoru  iniiitis  Argenlinensis  in  canoaicura  ac  providendi  Uc  prcbt  iuiu,  uiuxiuie  cum 
canonicorum  iustitutio  el  collatio  prebendarum  ad  illos  in  ecelesia  ipsa  (icrtineal  et 
per  industrism  ipsius  dertci  snorumque  consangoineorum  potenltaro  q)ereDt  eidem 


»  Vartk  a.  Ita  Am,  4.  » 
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ccciesie  plain  posse  oomtDoda  proTeoire. '  «supplicastis  nobis  per.»  dilam  apud 
Urbemveterem  nonis  noverobm  anno  lerüo.  1863  lietmier  5  Ortieio. 

r  üH»      F«r.  IM»,  Mftt.  m». 

236.  Urbanus  IV  papa  .  .  electo  Argentinensi  concedil,  iil  Hugonem  paiiperem 
6  clericuin  Argentinensem  in  ecclesia  sancti  Pf  tri  Argcnliiicnsi,   diimmodo  capituli 

ejusdem  ecclesie,  ad  quod  in  ea  cnllatio  prebenilarnni  perllncri'  dicitur,  a!«sensus 
accedat,  in  eauoiticutu  recipi  faci»l  eiijue  de  prebendu  providere  prucuret.  «apuslolice 
pielalia  provenire.*  dalam  «pud  Urbemvelerem  15  kslenda«  januarii  anno  lertio. 
Iif63  Jhembw  i$  Orvwio. 

M  r  «w  Jbf;  Fol.  Um.  m 

237.  Urbaniis  IV  papa  .  .  arohiepisoopo  Hagunltno  mandal,  quatiDus,  cam  .  . 
dectua  Argentinmsis  propler  viarum  discrimina  et  gtierrarum  incursus  illarum  par- 
tium sedem  roelropolilanam  secnre  sdire  uon  possil  ab  ülo  diaconalus  et  preshileratus 
ordinem  ac  inunus  consecratioiiis  statulis  temporibus  recepiurus,  ei  assignßl  locum 

lA  aliquein,  ad  quem  secure  ilUus  presenliiim  adire  possil  pro  jiremissis,  alioquin  com- 
mittal  alitpiibus  e|N9co|na  graliam  «t  commanionem  aadia  apoatolioe  oblinentibaa, 
qui  ei  ordinea  et  munus  bujuamodi  cisdem  lemporibus  oonferanl  ticc  sua.  «ciuit 
sicut  dilecto.«      daiuiu  apud  Urbemveterem  10  kalendas  marcii  anno  terlio. 
FelfTUür  ^0  Onieto. 

»  Y  tm  Seg.  Vat.  tm.  äd/U.  ä'^ü", 

238.  L'rbaiius  IV  papa  inclinalus  precibus  Cfonrudi]  comilis  de  Firlnirch  el  tiiii- 
versitalis  Friburgeusis  mandal  .  .  abbati  Truperli  in  nigra  silva  ordiuis  sancli 
Benedjcti  Conatantiensia  dioceais,  quaiinas  Conradom  dericum  nalum  iUioa  oomitis 
proponentem,  qood,  licet  quondam  Gebeardo  germano  lUiiia  comitia,  Gonstantianai  et 

»  Argentinensi  canonko,  apud  sedeni  aposlülicam,  cujus  erat  capellanus,  mortuo  Inno- 
centitis  papa  oanonicatum  et  prehendam  vacantes  sibi  duxerit  conferendos,  tarnen 
graliam  faclam  prosequi  ncgligenler  outiltens  nullum  ex  eo  commodum  reportaverit, 
in  eadem  eooleaia  Argenünenai,  ü  est  idoneus  et  in  predicta  ecdeaii  Argentinen» 
residere  paralus,  io  canonicum  recipi  Ibciat  eique  provideat  de  prebenda.  «ad  faoien- 

a»  dam  dilecto.»     datum  apud  Urbemvelerem  13  kalendas  aprilis  anno  teitio.  1204 

3fSr»  20  Onietc. 

* 

V  aut  Heg.  Vat  tow    !'>  /o^.  5')', 

Danach  SemouM  Ada  pont.  Hdv.  I  nr.  719. 


1  üihmu  IV  papa  .  .  .  decano  et  capitulo  eccietie  MncU  Thomc  Argentiueusi»  sspplicantiba» 
Ji  wnetUt  pro  Johun«  d,«riM  mto  Nicolai  dwü  Zom  JOiliti«  ArgtntiaoDsii  «andsm  facaltatom. 
tea  irt  avpim.  Am  Heg,  Fat.  tm.  »  fit.  »». 

IT,  1  19 
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239.  Urhanus  IV  papa  .  .  decano  cl  capilulo  ecciesie  Surburgensis  ArgcDli- 
Dcmh  diocesis  supplicantihus  conccdil  licenliam,  Gerardutu  de  Wangen  clericura 
couäauguioeum  magisiri  Gerardi  dicti  Minislerialis  ecciesie  Argenlioensis  recipieodi 
itt  canoDksiiiB  m  providendi  ei  depiebciida.  ■suppUcaBÜs  nobis  per.»  datum  apud 
Urbemveterem  noDi«  aprilnt  anno  tertio.    1264  Äpnt  5  Orweto,  & 

V  UM  Reg.  Vat.  tom.  29  fai.  146': 

Urbanus  IV  papa  .  .  electo  Argentinensi  postulaoli  cuncedit,  ut  inogistrutn 
Wallerum  medicum  suum  clericum  ArgenÜneDsem,  qui  din  in  mcdicina  rexisse 
dicUvr,  in  eoclena  sancti  Peiri  Ar§entiaenai,  dummodo  capHnli  ejuadem  ecciesie 
aneBSiis  accedat,  in  canonicum  redpi  et  de  prebenda  ei  providere  proeuret,  ila  i* 
tarnen,  quod  idem  inagister  ad  ordines,  proiil  onus  iirelx-inlc  cxiget,  se  fdcinl  statulis 
lemporibiif!  promoveri  el  personaÜter  in  ecclesiü  n-sideul  memorata.  «apo.stolice 
pielaliü  proveuire.»  daluiu  apud  L'rl>t:iuveterein  ü  idus  aprilis  aoQO  tertio.  iü04 
April  8  OniHo. 

V  am»  Beg.  Vat.  tom.  £9  fd.  US».  a 

241.  Urbanus  IV  papa  .  .  eleclo  Arpentincnsi  niandal,  fjnsUiniis  Wallerum 
dictum  de  Sarburc  clericum  Argentinensem,  magi$lri  ei  cuuüulum  Argentineusi3  civi- 
tatis ooDsaugiiinenm,  pro  quu  Uli  upuslolieam  gratfaiD  per  spedaka  liUeraa  implö- 
randam  duzerint,  in  ecdeaia  sanoli  Peiri  ATgentinenai,  in  qua  prebendarum  coUatio 
ad  prepositum  et  capitulim  dicilur  perünere,  auctorilale  pape  in  eariuni(  um  recipi  a» 
facial  ei  de  prebenda  provisurus,  ila  tarnen,  quod  idem  ^allerus  ae  facial  ad  ordines 
promoveri  el  in  ecclt;sia  ipsa  residere  proourel.  «devoloruin  ecciesie  merila.» 
dMnm  apud  Urbemvelereni  6  idns  apritis  anno  tertio. .  i£64  April  8  Orvüla. 

V  OM  Jicy.  Vat.  tom.  ä9  foL  Ida». 

242.    Urbanus  IV  pnpa  .  .  prepisito  .  .  decano  el  rüpitnlo  crrlcsie  sHnoli  Petri  » 
Argentinensis  concedil  tacultatem,  ut  non  obstanlibus  certu  uumeru  Cctnonicorum  et 
qaibusdam  aliis  statulis  Niculaum  clericum,  uatum  Conradi  civis  ArgeuLinenäis,  pro 
quo  H[einiicu8]  Ai^entinensis  electos  illia  primitiaa  precum  suarum  direxerit,  in 
canonicum  rccipere  ao  ei  de  prebenda  providere  possint.  «ex  teiiore  litterarum.» 
datum  apud  Urbemvelerem  2  kalendas  maji  anno  tertio.  iB64  April  30  Orvieto.  w 

V  «w  Rtf,  Fat.  (SM  S9fA  32», 

243>  Urbanus  IV  pupa  Il[einrico]  Argontineosi  eleclo  concedtt  facuUatem,  ut 
Rod^ero  denen,  nolario  suo,  nulluni  beneficinm  ecdeaiasticum  obtinenti  providere 
de  prebeüdali  vel  alio  ccclesiaslioo  beneGdo  eUam  curam  animarum  babente,  si 
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qtiod  in  oivifale  vel  diocesi  Argentinensi  vacat,  necnon  enm  in  canonicum  recipi 
lacere  possit.  «tuam  prusequiruur  honore.»  datum  apud  L rbemveterera  2  kaiendaa 
maji  anno  lerlio.    1204  April  30  Oniet». 

V  au§  Beg.  Vat.  iom.  29  fd.  310. 

5  244.  Urbarius  IV'  papa  ,  ,  majoris  el  .  .  sancli  Salvaloris  ücciesiarum  decanis 
MeleDSium  iutuilu  J[ordaniJ  sanclorum  Cosine  et  Damiani  diaconi  cardinalis  suppli- 
cmtis  mandat,  quatinas  Ymeram  prafbileram  sancti  Gor^sii  Ueteiueia,  qui  a  Ber- 
wardo  casottico  ecdesie  aancü  Peiri  ArgeDlinen«ia  constitutus  pfoctirelor  suas  ad 
coUigendniii  reddilus  el  recipiendam  pecunie  summam  quandam,  ia  qua  abbasMauri- 

«u  monaslerii  tcnebalur  l  idem,  rercpcril  är>plingeiUas  libras  Turonensinm  nomine  cano- 
nici, eidem  lameu  ralionem  reddere  deuegaveril,  moneaul,  ul  ialra  octo  dies  post 
mopitionem  «Meni  oanonico  de  prediota  summa  rationem  reddal.  «tiui  nobis  dileotns.» 
daUim  apud  Ur]>emvelereiii  4  kaleodas  seplembris  anno  lertio.  ii64  Angntt 
29  Ortfiito. 

Ii  F  «IM  Bti.  Fat.  «OM.  g9M  93». 

245.  JPieriUard  ««n  Fntrinfe»,  ArekuUmoi^  der  SUrtt^tsrgtr  Kirche^  terßyt 
46er  die  rVrHwA««^  der  £kpeße  eeinee  ffofee.  i865  April  83. 

Ad  tollenduin  ambiguitaliä  discnmen,  quod  progessu  leinporis  possei  inundare 
super  dote  paironalus  jure  et  disposilioDibus  meis  Capelle,  quam  ego  Eb«rhardua  de 
«0  Enlringen  arehidiaconus  Ai^enUnensls  in  curia  mea  fundavi  et  oonslraxi,  Tölnn- 

tatem  meam  preseniibus  lideria  perpeluo  TalHuri»  inseri  rcci  ipsamqae  ad  noliciam 
omnium  in  forma  subscripla  ctipio  pervenire.  notiim  sil  igilnr  presenlium  inspcclo- 
ribus  universis,  quod  ego  kLherAaräm  prediclus  vuio  ordiuo  el  dispono,  ut  ad  pre- 
diclam  csppellaoi  ralione  dotis  perliaeanl  bona,  que  emi  in  bannis  villarum  de 

M  Trutaraheim  Prakeubeim  et  Utenheim,  annis  siogulis  42  quartalia  siliginis  el  ordei, 
novem  solidos  el  novetn  capones  nOAC  cxsolventia,  et  bos  reddilus  absque  diminu- 
tioue  sacerdos  inslitutus  in  ca  perripcre  deheal  annualini  ila,  ul  ex  eis  in  luminart 
noctis  el  candelis  eidem  ca]>eüe  provideal  necessanis  in  ailari.  ralione  eliam  pre- 
dicle  Capelle  idem  sacerdos  decano  ecclesie  Argeulinensis  sil  subjeclus  el  choro 

M  aatrietoa  beele  Virginia  omnibus  horis  canonieia  el  conauetis.  misaam  vero,  quam 
aingnlis  diebus  celebrare  lenetur  in  predicta  capella,  perflciel  anle  priroam.  ipae 
pliam  sacerdos  commnni  ronsenf?u  lolius  capiluli  Argenlinensis  aoredcnte  reffctionpni 
in  refeclurio,  disliil)utioiie8  in  clioro  percipiel  cum  aliis  ejnsdem  chori  prehendariis 
de  novo  iuslitulis.  vulo  etium,  ul  de  prediclts  42  i|imrtuluuii  rt;ddilibus  snperius 

m  Dominatis  singulis  annis  infra  assumptionem  et  nalivitatem  beate  viiginia  sex  quar- 
tali«  mansürnalis  bladi  ab  ipdua  Capelle  saoerdote  piaiori  ecclesie  Argentineasis 
perpeluo  presentcnlur,  de  quibus  idem  pislor  prediclo  sacerdoli  singulis  diebus  unum 
cuneum  ministrabil.  item  dispono  el  volo,  ul  jus  paironalus  sive  inslitutio  aacerdolis 
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in  eadem  oapdla  ad  dominuin  corie,  in  qua  fundala  extslit,  qai  fueril  pro  tem- 
pore, lantuin  spectel  nec  is  eatn  ulli  persone  nisi  in  sacerdolio  conslilute  Uoenliam 
habest  conforendi,  alioquin  decanus  pcclpsio  Ar^n  niinensis  predicle  ipsnm  siiper  hoc. 
monitioiie  videiicet  8  dierum  premissa,  corngat  et  emendct.  si  eoim  post  hujusmodi 
momlioneni  Odo  dianiiD  predieto«  dominas  factan»  «tum  non  dtixertt  re?ocanduiii  » 
oapeUam  predjotam  saoerdoü  Hbere  coDferando,  extunc  prefolua  decanas  ipsam  lam- 
quam  vucani)  m  conferat  pro  sue  valunlaUs  arbitrio  saomloti  et  lantammodo  illa  vice, 
nullo  sibi  ex  hoc  jure  in  poslerum  circa  collülionem  ipsiiH  nisi  ex  casn  simili  acqui- 
silo,  aec  doiniiii  predicle  cuhe  reluctantis  vei  losliluti  ab  eo  reclaniatio  uUum  pre- 
alet  obstaenlum,  quominus  mea  voluolas  supra^cripla  debitum  soroialur  effectum.  lo 
quod  enim  flindator  pia  eonsidcratione  inaliluendnm  exiatimavit,  nequaquam  eril  con- 
trariia  aclibus  cvellendum,  sed  iu  omnibus  ejus  proposiluin  juslicia  et  pielatis 
favore  suliiiixain  dehet  irrefragabililer  cusloijiri  secunduin  legiliinas  sancliooes.  ul 
autem  preiuis^a  dispositio  rata  et  firma  perpctuo  vaieat  reuianere,  ipsam  sigilloniin 
Tcnerabilis  patris  H[eiarici]  dei  gratia  episcupi,  capituli  Argenlineusis  et  mei  louiii- 
Dine  feci  soUempniler  roborari.^      daCuni  anno  domini  1266,  .9  lialendaa  maji. 

D  (MW  Straßb.  I)omeapiltl$-Ärdüo  or.  Mft.  «.  3  tig.  peud.  laetit. 


246.  AufzeicJiHuns  über  eint  Meßstißuag  m  Stral^wrffer  Chor  mtd  «Mir«  durch 
den  Ctfs/ns       Str/iß^urffer  DomeapUelSt  Berihold  von  OcktettHti»,  getrofftne  Ver- 

Cum  ea,  qua  caUa!  el  revereDtie  divini  unpendiintur  nominis,  non  aint  ponenda 

sab  modio  sed  anper  candelabrum,  ul  lucem  Christi  fidcles  intucantur  et  videfiDl 
ac  per  hoc  ad  opera  cnrilülis  ot  creafnris  ul)StM|uiu  reihliiutnr  pronioros,  ad  uni- 
versoriim  presencimn  d  iuluroniin  iiuliciain  t^xiK-dll  pervt-iiin-,  qnyliler  vir  lioiiorii- 
bilis  Bcrchlulduä  de  Ohseusleiü  cuslos,  olini  decanus  Argeatiuensis,  urJiuaviL  et 
statuU,  ul  qoalibet  ebdomada  per  cireulun  anni.  esoeplo  teoipore  quadragesimali  et 
fs  tribua  ebdomadibua,  una  in  qua  occurril  natalia  domini,  aecunda  resurrectionia  et 
tercia  pentecostes.  inissa  in  die  sabbati,  si  quoquu  mudo  tieri  polerit  et  non  im])edit 
festtim  aliud,  aHoqtiin  aliqno  dierum  preccdenlium  ejusdem  ebdoniade  sollempniter 
ad  iaudem  el  iionoreui  virginiä  gluhusti  dei  geuilricis  Marie  in  cboro  Argentmensi  so 
debeat  celebvri.  de  voluntate  etiam  lociua  capituli  Argentinensis  et  aaaenau  idem 
eusk»  reddittts  27  quarlalium  aiUginis  in  villa  Rorahe'sitos  et  18  quartalium  in 

•)  R  M  Ronte  «»/  ibmr. 


'  7h  dem  Streiit  des  Büchofs  Heinrich  von  StrnRburg  nUt  der  Stadt  Mülhautm  in  den  Juhirn 
lg$6—lS70  mcAcNim  ai$  Be«ilb»aehtigU  de§  Bitdtqf$  mitgistar  Cftiir»das  de  Rodesheiu  clencas  et  3& 
nwyliarä  notter  wdU  dmdbe  wie  Cvmdaa  dufeiu  dietoa  Futor,  fimtt  tugiiter  BitloBgns  eltrieat 
jndex  rnrie  noster  und  magister  Wernlinas  de  Norderu,  ferner  treten  noch  auf  Hermannas  de  Ticr- 
cteiu  castos  ArgentineDsis  und  F[riderica9]  celler&rius  saucti  Pciri  Argentinensis.  Vergl.  Kownwmn 
Oirfiitajf»  4»  JfiAMiw  I,  nr.  naA  de»  JnhaaUen  i.  atnM.  Bea.'A.  0  fiMC  IIS. 
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banno  Wihersbeim  ■  silos  saa  pecunia  propria  comparalos  feodo  in  Wilgotheiin  univit 
el  adaptavil  ila,  quod  quicunque''  dominus  poss<»ssor  ejiisdcui   fcodi   fueril  in 

posteruiQ.  denarios  usualis  monele  Argenlmensis,  qui  de  uno  quartalt  sUig  nis  prove- 
nire  polerual  juxla  coinmuuera  eäUmalionem  et  secuudum  quod  eodem  die  in  Coro 

s  vendi  potent.  daUt  qualibet  ebdomoda  el  presentabit  ei,  quem  decanus  Argentinensis, 
qui  pro  tempore  fuerit,  ad  boc  duxeril  deputandum,  dividendos  per  illum  fidcliier 
inier  canonicos  et  cetems  piel)cndiirios  ArpcnlirtPnses,  qnihiis  Liijii^nnKli  remedia 
siv«'  ol)vi  iiliones  dividi  cüusueveruiit,  qui  eidcm  misse  inlereruiil,  poslquam  agnus 
dei  fueril  decäulaluin.  quodsi  propler  iulerdictum  fursan  ecclesie  vel  civitatis  aut  alia 

M  quacunque  de  causa  nna  ebdomoda  vd  pluribua  aive  qnanloeanqtte  eliam  tempore 
loDg^ore  diciam  mtassm  conlinget  noo  oelebrari,  extuöc  sequcnli  ebdomoda  proxima, 
qua  rps!?anlf  hujusmodi  impcJimento  divina  rpsiimi  oontigoril  vi  prescriplatn  inissam 
decaiiliin,  uL  est  (lirlinvi,  rmiiiia  ni'f;lo(.'l;i  jter  aiiiiit'?)  liujnsmodi  ebiiomodas  dislrihu- 
autur  exlunc  iiicLuüUiUiuä  in  cliuio  el  inauper  detiarii  unius  quurlulis  siligiui:i  eideiu 

i>diei  depiilali.  ul  est  preordioatum,  ila  quod  es  tali  divinorum  suspenstone  aut  ne-' 
gligeotia  dominus  predicti  feodi  oullnm  «Sommodum  vel  amolumentum  consequalor. 

conlulit  prelerea  diclus  cnslos  el  assignavil  ad  usus  fabrice  ecclesie  Argentinensis 
medielatem,  quam  babuil  in  molcndiuo  sito  apud  villain<^  Schafloltsheim  20  quar- 
talia  frumenti  annis  siugulis  valenteni,  ul  eidera  lahnce  perpeluo  deservial  in  sui 

1»  memoriam  et  auonim.  preterea  univit  idem  custos  carie  aae  claiistrali,  quam  inba» 
bitabat  irile  sue  temporibus,  ortnm  suis  sumplibus  ccNnparatum  et  {Mralum,  situm 
ex  <q>p08ilojara  diele  sue  curie,  »laluens,  ul  quicunque  dominus  sive  possessor  ejus- 
dem  cnrie  el  orli  fucnt  in  postcnnn,  ^0  soltdos  Argentinensis  monele  usualis  auuis 
siugulis  in  ipsius  anuiversano,  lU  videlicel  soüdos  in  vigilüs  et  reliquos  10  in  missa 

»  pro  deAmetia  dislrOmat  et  proeuret  dividi  in  cboro  Argoitinrnm  inter  presentaa  ea- 
MMUCOS  et  ceteros,  quibus  talia  remedia  dividi  ooDsueveraot. 

Preterea  dominus  portarius  Argenlinensis  de  predicla  villa  Wibersheim  reddiliis 
decem  quartalium  siliginis  singulis  nnnis  dcinceps  percipiel  ab  eodein  domino  cuslode 
SUD  precio  simihler  comparalos.  quorum  5  quarlalia  in  anuiversario  ipsius  domini 

30  cuslodis,  quod  Semper  12  kalendas  maji  csl  celebrandum,'  ad  vigilias  et  admissam    .4|ir.  M 
mortuorom  noacum  libra  preoolata  dividat  vel  dividi  proeuret,  ut  superius  est  ex- 
pressum.  reliqua  vero  qninque  qnartalia  in  anniversario  doinini  Heiiirici  pio  memorie 
iratris  ipsius  doiuini  cuslodis,  quod  sompor  '5  idtl^^  novprnhriM  i^sl  fuc  iptidiiin,'  retenta  * 
sibi  portione  dehila,  tiKjdo  prehfthilo  in  cljoro  preseuliims  dividi  prucurahit. 

H  M  aus  Melker  Cwkx  fU.  40  bts  fd.  Ai'-  X.  !)  Eintrag  mn  emer  U»Hd  aua  der  srntten 

MiS^t*  des  13ten  Jahrh.,  der  letzte  Äbsate  von  andrer  ein  weniff  spätrer  Hand  nach- 
getragen.  Da  der  QuUn  Berthoid  ton  OckKMtetn  JJi64  tuttUt  urkundlich  enduuU  und 
MIR  Bruiir  Hemrü^  noA  prtAer  «MU  mekr  naekweithitr  itt,  m  tri  dai  StBdt  ht  da» 

Jahr  1365  uwl  .^i/iitfi-  tetzen. 
M  a;  XVili  itt  \Yiher»hciin  auf  Ratttr  tp*ttr  natkgttrujtit,    bj  i|UieiliiqiM  «mf  HM»r.    c)  villam  anf 

Stunr. 

1  VergL  den  Eintrag  unter  dem  tatgtgAeneH  Datum  im  Seelbuch:  obüt  Bertoldas  custos  Argen- 
tinauia,  dindantar  20  n»Iidi  «t  5  qaartalia  siliginis.  S.  Zeituhr.  /  Goch.  d.  Oberrh.  X.  F.  III,  95. 
*  Ver^  dm  JBbiln§  mOar  iem  angegebenen  Ihtum  im  SeeOmch :  obiit  Heinricus  de  ObsiiisUin, 
«  divUuitar  6  qwrtallft  «Otginl«.  &  ZHtid».  f.  ffcfcA.  d.  Oberrh,  N,  F.  Ul,  »OL 
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247.  Dil'  Hrrrnt  m»  L<tndsherf/  hUten  den  Sh-aßf/ur/^fy  Diii-tjfrmfliter  Ripelin. 
dem  (ifrUrhl  e ti ( ff f;;rn:i> treten,  daß  sie  l'ei'handlHHg  vnd  Amgleick  mU  dem  Herrn 
roH  Baiitttdorf  ablehnen  tcollten,  da  sie  dazu  vor  ihren.  Bundesgenossen  jeder  Zeil 
hemi  nk*.  [1269^1266.} 

Irtue  lieben  fruimle  1km  n  Kipciiue  dem  iiieiäler  von  Strasi)urc  i;ubielcul  die  ge-  i 
br&dere  von  Landesberc  irn  gewilligen  dienest.  uns  ist  furkomeu,  daz  men  sage 
w  Strasborc,  das  wir  minne  «rarbeit  ande  rehl  vcrsprecben  von  dem  berren  von 
Bacindorf.'  darumbe  bille  wir  uch,  swa  ir  dax  varnemenl,  daz  ir  den  kiiiit  dftnt« 
daz  wir  iniime  warlieil  iiiide  rehl  gehorsnm  sint  ze  ncnienue  unde  xe  Irttinp  vor 
unseni  licrnMi  von  Slrusburc  iirult«  von  Bdäile  den  biscovpn,  vor  iinsi^rii  ln'rrcn  n» 
den  gruven  von  Hai)e<^biirc,  vor  unseru  licrren  dem  graven  von  Fribure  unde  dem 
laolgraveD,  vor  uch  hemn  von  Sirasbarc  unde  anderen  unseni  eilgnoscn  *  unde  an 
allen  den  steten,  da  wirs  ze  rehtlie  (An  suln.  des  bitte  wir  ueb,  daz  ir  das  kundent 
an  allen  den  steten,  da  ir  wenenl,  daz  es  uns  gül  si.  daz  wirs  iemer  gedienen 
mit  libe  ttnde  mit  gAl^*.  darumbe  senden  wir  uch  Musem  oflenen  brief  z&  gezuge, 
daz  ir  dis  für  uns  mugeul  werlicbc  bieten. 

8  oiM  Stn^b.  8t,-A.  V.  r  .  0  Corp.  K  lad  17  nr.  «fr.  e.  erkaMeim  fliiyd 

Konrads  vom  Landsberg.  Den»  Sehrt ftcharMer  nach  geMrt  titu  StiM  in  die  tuiOe 

Hälfte  dei  JStni  .Jahrhuitiltrl*.  Da  Hülm  Eij/elin  !'•:'■  und  r.Uif,  oh  J1ui(icrmeitter 
ertcfieint,  außerdem  au»  der  Semiuii^  der  BuHtkigetu'Sxtn  hervorgehi,  daß  irir  um  in 
der  Zeit  de»  Kampfe»  gegen  die  Oerold»ecker  befinden,  der  mit  Äm  Ifitdm  «OM  Xtfptl 
l£6e  Jidi  i3  abtMf^  »  itt  dm  Htüelt  in  t«tie  Jahn  m  mTmh. 

248.  1>\^  Herren  KunraiK  (h'nther.  Werner  v,id  W itU her  von  I.ti ml ^herg  bitten 
Meister  Halh  v>td  Bürger  der  i)/tadt  Straßlurrg,  sie  mocklen  den  Bischof  von  6'iraß' 
öwrg  zur  Verhandlung  Hier  die  Klage,  die  er  gegen  sie  führt,  z»  bestimmen  rniXe«.  t» 
{1263— iseo] 

Iren  kibeu  fruudeu  deine  meistere  unde  deme  rate  den  bürgeren  oucli "  gemeiu- 
liche  von^Strasburc  inbeitent  C[unral],  G[unlber],  \Ver[nher]  \Val[lber]  de  gebrfldeK 
von  Landesberg  iren  bereiten  dienest  zu  allen  dingen.      wir  künden  nch  alse  uaeron 

lefben  gesworiicn  frunden,  daz  wir  haben  furnumen,  daz  nnser  herre  der  Imebof » 
clage  tic!i  von  lins  also,  übe  wir  ime  des  sinen  ul  lialjt  n  freniimen.   tlf^s  wir  vor  golc 
und  der  welle  unsculdich  wenenl  sin,  also  wir  weilenl  bcweren  mit  deme  graven 
R[udolfe|,  an  dem  w  ir  unsere  sache  babeten  gelassen  zu  sage  uud  zur  farenne  unbe 
dü  warheit.  dar  der  unbe  nut  inwil  ssgen»  wände  es  ime  unser  herre  der  biachof 

»)  S  Smb.   h]  8  wn  dt•ff^  dm  futt  StUfi  fettkrittt»,  eiem  wr.  *^ 


1  WM  SntUff  MM  Baumiaif,  der  IS6$  eh  SdudlkeiS  tm  Be^tium  endteM.  VtrgL  ÜB,  J,  S99 

Mr.  SVi. 

*  1M2  im  1$  MMK  ik  Herr»  mi  iMtdeberg  dan  Emde  gegen  die  Oerddeecller  ieigtlreUn. 
VetgL  OB.  I,  m  nr.  m. 
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nul  \vil  goslaten,  flnruiibe  wir  uch  niiJe  matienl  ('rh  nwfres  edes,  tkii  ir  i^ns 
unde  wir  iV:h  liabcnt  gelan,  daz  ir  unsereu  hcrreii  den  biächof  wellcnl  bitcn,  düz 
er  minne  reibl  uud  warheil  von  uns  vor  detne  graveu  R[udoUe].  vor  unseren  herren 
d6n  dAmherren,  vor  lüch  und  anderen  woren»  eilgenoasere,  die  vir  darsAo  nnver- 
•  acdjgenliehe  mugent  bringen,  gerOdie  ze  nicmenne,  daz  wira  hiemer  unfae  ftefa  unde 
du  sist  gedienen,  wir  tnanenl  5cli  ouch,  da/,  wir  nu?:er  drtiwe  undc  warheit  gepen 
uch  haben  behalten  unde  inier  weüent  dun,  s\v«  irs  uns  gemaneol,  undc  wan  ir 
dasselbe  gegen  uns''  unde  menegelicheme  habenl  gelan  unde  lünl,  darvone  bite  wir 
unde  manent.  das  ir  ans  dasselbe  wellenl  dAn,  das  wir  es  imer  geddnen  und  dcb 
M  nü  TO  werea.*  unde  unseres  berren  des  biaebofes  willen  gerSolient  uns  berwidere 
tu  scribenne. 

[in  rerso]  universiiaü  civium 

Argenlinensium. 

8  an»  StroM  St.-A.  T.  D.  O  Ikd.  At  or.  mb.  liL  ebait.  e.  ng.  inven.  impr.  mAü.  Iwleü 

»4  ist  d'<-  ^'-rli-htTg  im  (KKrtfil  (/<■.«  Schildes  noch  deutlich  :u  erleniien.  Ein  Starl-  toit 

bfgtmäeis  uHbehfJfener  Orthotfraftfue,  wie  die  SchreibuHg  de»  von  Mmi  das  ungfxcohn- 
UAt  Cabmmin»  wn  o  in  bischof  über  ach,  tum  e  in  wellent  üiber  w,  von  a.  m  swa 
Ahr  w  II.  «.  ».  tti^  dem  Sdtriftdurtikttr  nocA  in  die  tweiU  SM/U  du  nu»  Jahr- 
ktmätirt$  geUrig.  W«fm  dtr  gtMtmin»  IkiUning  vtrgiL  «r.  Hf,  dt  Um  gfnUkm  Ter- 

"  MKiiftw  Mn*  wif  doft  tutf^ftti. 

219.  Ritter  Ludicig  von  Berkheim  theilt  dem  Siraßburger  Bärgermeister  mit, 
daß  er  der  Stadt  roa  Sellen  Gusmars  und  seiner  Sohne  einen  bis  zur  Pftiifjstoctav 
xrahrendfn  Wtfffenxii  II  stand  xersr/iafft  hnhe  und  daß  er  sich  dafür  zum  Einla^er  i» 
Rheinau  oder  £rstein  terpfiichte.    [um  lÜG? .\ 

n       L[udovicus]  rniles  dictus  de  Bergheim  J[ohanni]  honorabili  viro  ntagistro  oon* 
<?uluni  Argenlinensium  saluletn  el  quidquid  polest  dileclionis  el  amoris.  nolum 
lieri  vobis  cupio  uecooti  universis  presciitem  ccdulani  inspecluris,  me  ex  parte  Gos- 
mari  necnon  fiiiorum  ejusdem '  ßrmas  treugas  usquc  ad  octavam  penthecusles  civi-  \jmnii\ 
bus  Argentinenaibus  Iredidiaae.  qnod  et  si  preflite  treuge  per  predictnm  Qomarum 

w  Tel  ejuadem  filina  aliqti4  casu  oonlingente,  quod  absit,  fueriiil  viulate,  obligo  me  no- 
noine  obsidis  per  presentes  ntimqnam  me  n  oivilale  Rinaugensi  vel  Erslheiin  reces- 
surum,  dunec  ciuleni  fiierlDi  emcndala.  et  ui  major  Ildes  predictis  adhibeatur,  sigillo 
meo  feci  presenleui  ceduiaui  consignai'i. 

8  am  StruM.  St.-A.  Hrkfbacb  A  fol.  S-il"  mit  der  üebenehriftt    Qotauutt  nnd  sinre 
»  •üiw  trofttui>|^o  gegen  den  von  Strttbnrg  nf  «in  til.  Um  StOek  d&rfte  «m  das  Jahr 

1267  :a  stt-in  sriu.  da^  iiemlich  reich  an  FfhtJen  ist  und  in  dem  ein  Johannes  als 
mraßbwger  Bürgermeister  wiederholt  urkundlich  ersduitU,  da  tmoM  Ludwig  von  Berg- 
ham itU  Qmmitir  mti  teim  Sähm*  flsr  jmu  Ze»  «wiliMMar  «M. 

■)  8  WNU.   bj  8  rsp.  am  tfwvJUfrjrinr.   t)  8  w  wma. 


40      1  ir«M  AtMcr  «w  OtmiMMin  umd  uime  SBhm  Ambl/  und  Jhfo. 
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250.   Das  Stmühurger  Dotncnpilel  trifft  Verfügungen,  über  die  Feier  des  Festes 
des  h.  Aniaudus.    1268  Ende  Februar. 

Nos  b[ertiioldui>]  preposilus,  B[erthoIdus]  dccanus,  (^[onradus]  cantor,  lf[ar« 
quardiis]  scolaslicus  lolumqup  rapiftilum  ccclesie  Argcntinensis  omnibiis  prp^entis 
piigiue  itiäpectoribus  vel  (enonü  ejusilem  uudiloribiis  x'olumiis  esse  noliim.  quod.  cum  * 
Od.  M  haclenus  in  feslo  sancti  Amandi  coufessuris  et  ]ioDliQcis,  qui  primus  tuit  episcopus 
nofitre  ecclesie,  non  legerenlar  niai  tres  lectiones  in  maluttais  in  choro  ccdcsie 
nostn»  nos  in  caiutolo  noslro  de  communi  oonaensn  et  voluntnle  omnium  nostruni. 
supplicanle  nobis  saprr  hoc  humiliter  et  devole  magislro  Gonalco  prehendario  ec- 
clesie  noslre.  sie  diiximus  slalnendiun  «d  lanrlptn  el  Ijünorciu  omnipoltnilis  dei  et  lo 
gloriose  ac  beale  äeiitperque  virgiiiiä  Marie  alque  ipsiuä  ä^iiicli  Amandi,  quctd  deiu- 
ceps  imiierpelunm  legenlur  in  choro  noslro  in  malulinis  novero  lectiones  in  festo 
ejusdem  sancti  Amandi.  quod  festutn-  erit  Semper  (ercia  die  ante  festum  aposloloram 
0«, jn    Synionis  et  Jude.  i(ui  nmgisltr  Gcrvalcns.  nl  canonici  el  prebendorii  fcclrsle  noslre 

lanto  Ircqucnlinsi  el  libentiiis  in  diclo  frslu  siiucti  Amandi  iuleresse  veluil  luatulinis  i» 
et  misse,  eiuil  seu  cuiiiparavil  de  äuu  pecumu  quartam  parlem  aree  cujusdam  domus 
Site  inter  pabnUntos  versus  maoellum,  que  olim  fiiit'  pabniarit  dicti  Ca{>eien.  sol- 
Dtc  n   irenlem  annnalim  in  censu  qualuor  uncia»  et  quinque  denarios  in  festo  naiivilatis 
/wn  M    domini  el  taulundem  in  feslo  sancli  Jolianuis  baptisle  imperpeluum.  quam  quarlam 

paHem  aree  el  censuui  ipsiiis   idcin  inaj^iniler  On'r>iJci's  dcdil  conlulil   et  donavil  w 
ecclesie  noslre  pro  anime  aue  remcdio  tenenduiu  imperpetuum  et  possidendum  sub  hac 
tamoi  fonna.  qnod  portarius  ecciesie  noatre,  qui  modo  est  el  poalhac  pro  tempore 
fuerit^fteiel  redpi  eundem  oensum  eldividi  per  nnntinm  snum  annuatim  in  choro  nostro 
inter  canonicos  et  prebendarios.  qnl  tiinc  präsentes  fueriol,  in  matutima  qualuor 
uncias  el  in  missa  qiialuor  iincins.  reliqtii  vero  decem  denarii,  qui  supersunt  de « 
diclo  censu.  sie  dividenlur :  sacerdoli  in  diclo  feslo  celebraoli  dabuntur  duo  de- 
narii, simililer  diacono  dtto  «l  aubdiacMio  etiam  doo  denarii  illa  die  legenlibns  ewan- 
gelium  et  epislolam  in  choro  ad  nissan.  reliqoi  autem  qnatuor  denarii  dabuntur  sa- 
ciislis,  ul  minislrenl  el  pulsent  in  dtcto  feslo saneti.  Amandi«  aioiit  consuevil  minis- 
Irari  et  pulsfiri  ah  eis  in  festis  alicrum  siinrtormn,  quaiido  sinvcm  lectiones  le-  » 
gunlur  in  choro  noslro.  el  si  hoc  forle  lacere  nohierinl  vel  negicxermt,  nichil  da- 
bilur  eisdem.  ut  aulem  omnia  promissa  deinccps  imperpetuum  lirma  el  stabilia  scr- 
ventur  lam  a  nobis  quam  a  nostris  successoribus,  sicnt  snnl  predicta,  preaens 
lilera  loco  publiei  instrumenti  conl^cta  r^ule  noslre,  sicul  moris  est  et  consuetudinis. 
di>  nostro  consensu  esl  iaserta,      aclum  anno  domini  1288  ciroa  linem  menais  fe-» 
bruarii. 

M  OM  MMer  Cida  /U.  4^.  Mntrag  von  gkidueUiter  Bmii. 
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251.    T>ie  Dißniloren  der  DomiHiiaHei-  spenden  Herrn  Jo[h4i»Hes\  tu  StraßbUTg 
für  sein  dm  Orden,  niUzbringende*  Vorhab«»  Loö  «nd  Dank,   {vor  iii70.\ 

Domino  Jo[baiuii]  in  AfgenUna  diffioitores  anperne  |Melatia  dulcedine  aagioari. 

mtillonim  hcneficiorum  vestronim  onlini  nostro  exliiSitorinn  nec  immcmores  nec  iu- 
6  grali  (id  gracionira  acliones  consiirgimus  ac  diviiie  bunitoli,  quo  ror  vestnim  ad  lan- 
lam  clcmentiam  excilavil,  laudum  precouia  destinamus.  dou  solutii  voü  el  perso- 
nam  veatram  et  ea,  que  ad  voa  apeetare  noaeuolur»  tenemur  diligere,  sed  et  totas 
ordo  eiigentibaa  vaslria  meritia  obligatar  vobia  in  omnibaa»  qua  aalnti  Teatn  mili- 
lanl,  ex  inlimis  afTeclibus  respondere.  igUur  provihciali  noslro  referente  proposilum 
in  vcstnim  fliflicimns,  ciii  (olis  visceribns  non  iminerilo  congaiuleraus'  .  .  .  ul,  si  nudus 
omiiino  venirelis  ad  dos,  Semper  vos  ul  ]iniretu  secundum  omnem  benivolenUam, 
que  aniraa  Tntra  desideTat,  tTaelanmus.  quapropler  memoralo  palri  proviaetali  noliro 
oommilümiia,  qualanua  aueUvilate  saa  el  noatre  circa  vos  ordinet,  queeuoque  poleat, 
veatre  bmepladtum  volunlatia.  deus  autem  miaerianim  paler,  qui  sanclum  in 
ts  vobis  proposilum  seminavil,  dignctur  sie  vos  donoriira  suorum  consolacionib«?  irri- 
gare,  ut  dignos  fruclus  poenilencic  proferalis.  audacler  igilur  vos  deo  et  ordini  com- 
miltatia  scienles,  quod  conlingel  vobis  mullo  melius  quam  credalis. 

b  aus  Berlin.  Bibl.  M».  tfieol.  lai.  oct.  nr.  109  fei.  3i.  JMtirung  nach  der  Steüung  de$ 
aautOen»  im  Oodtn.  Vergt.  FbJle  ItatAtOamrÄrw^  Sinkitmig  8.  T  vni  S.  et  u.  7h* 


SS 


252.  Uermannus  de  üiersteiu  Ihesaurarius  eccicsie  Argcnlineosis  el  Llriüus 
milea  de  Utenbeiiu  decisionem  dissensionis,  que  iuler  ipaoa  verlebatur  de  jure  patro- 
natua  de  ecdaaia  in  Ulenheim,  in  vin»  diacretoa  dominam  %doIfnin  da  Landeaperg, 
Berbloldum  de  Diclsdorf,  magistram  Billungtim  judicera  curie  Argenlinenaia  el 
magistrum  Eiigelberluin  ac  in  viniin  revcrcnduin  dominum  de  Siilze  lomqiiom  medium 
ul  iD  veros  arbilros  IrdiistVrunl  ul  sUiluunl  perios  nun  scrvale  di-cisionis.  sigilla 
Johannis  de  L'leniieim  pro  sc  et  blio  suu  Joliaaue,  plebauo  in  Slulzheim,  lliesaurarii 
ad  canaaa  pro  megiatro  Johanna  de  Baailea,  Hermanni  (beaaurarii  el  6  arbilrorum 
aunl  appenaa.  daturo  el  actum  1270  4  kalendaa  marcii  in  lobto  apud  Knngeahoven. 
1S70  Fe6mtr  26  KHigth^ftH. 

!•  JC  aut  Karttruher  Gen  Land    Arrh.  itr.  mh.  e.  10  sig.  ptiul.  pitrlim  detapt.  Erhalten  nur 

BnichMtücke  von  tij  spiUoval,  im  Sitgdfeid  eine  Hand,  von  der  Umsfhrtfl  erkennbar: 
Tuttvgi  .  .  .  .  T,A»  .  .  .  7)  SH^tHm  GtirAift  «;  8it§A  timt  VimMnn  mU/üi^fMt 
getaltem  Schild,  (!!ehtüU.J 

253.  Magialer  C[onradua]  canoniotta  aancli  Thome  Argenlinenaia  et  magiater 
M  Bngilbartoa  entiekeuk»  mü  Ep^erhardus] da Snlaaarchidiaoonna  Argenlinenaia'  eine» 


1  7)-7--^'-J>ie  wird  auch  in  einer  rrlunih  lon  lüGG  Mürt  12  Spfitr,  eine  Strri'.saifn'  nviichtn  7\udolf 
von  UuttiHffCH  und  Wemher  ron  hhetntgg  betreffend,  erwähnt  al$  judex  a  sede  upostolic»  detegatu». 
FcfyL  GB.  MR  iSie.  OMn  lU^  IWnr.  870. 
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Streit  über  N'^nhrt>rft:ffi7itfi;i  in  ffer  Oevieinde  Notnicnvßier  zicisc/ien  dt-m  k'hster 
St.  Siepia»  in  Straüburg  und  dem  J^farrrector  Johannes.  actum  in  vigiliu  Mar- 
garete mno  domini  1270  in  praaniliii  mbMriploram :  adKoet  domiiii  B[bttb«rdi]  d« 
Svlie  arehtditooai  ArgenÜDensis,  .  .  .  domini  C|(mradi)  de  TalmessiDgen  arehidiaöoni 
cjusdem  ecclesie,  domini  Fiiderici  scolaslici  sancli  Thome  Argentinerisis,  Mathie  et  * 
Sifridi  canoniconim  eocleaie  aancti  Sleptiani  et  plurium  alionim.  i270  Juli  14, 

K  Hin  SMander  Om,  taiti.  JfA.  ar.  «fr.  &  6  m§.  pnd.  fartim  mmtit.  (SeMU.) 

2H.  Elierhardas  de  Eulringen  arehidiaconitt  ATgentinensis  Imna  sua  apud  Kol^ 
Iwlaheim  sila,  vidalieet  oelo  agros  fnigiferos,  et  tinam  eariam  aitam  in  civilate 

Argenlinensi,  contiguaiii  domui  dicte  zume  Repbuni,  pecunia  sua  propriacomparalara,  lo 
donal  ecck*sie  Argentinensi  iln,  qwoA  bona  agri  et  curia  ad  pn-lii-iulam,  qnatn  habet 
Dielericus  clericus  suus  preUeudarius  ecclesie,  perpeluo  debeaut  perliuere.  li[erthol- 
dus]  preposilus,  E[berbardus]  de  Suke  arcbidiaooans  ArgentincDäis  buic  donationi 
tnlersunt  et  ei  mb  sigillis  anis  lesümonium  perbibent.  actum  et  dalum  anno 
domini  1270,  aesto  idus  augiuti.  1270  August  8.  u 

M  «Hl  Jf«tt«r  GnI«  /M.  45*.  Eh>tr«§  im  «km  Baxd4m  aH|f«A<Mim  tSUa  JtMmmiaU. 

255.  JJer  OrdeHS}neist«r  der  DomiuiAaner  wird  um  II dfe  gegen  eine  ahtrUnaige 
Sehottier  des  St.  £lis«6eaJkbH«rs  in  Straßiurf,  WilburgU  ton  Still,  die  ihr 
JSf%e  unter  ßlsekiidi«*  Angeben  snrSeAvtrlanfl,  peieien.   [nack  1970.] 

Magi<ttro'  contra  quandam,  que  apostatavil  a  sororibus.      reverenlie  vestre  signi-  lo 
ficaK  diguuiu  duxi,  quod  in  Argenlina  apud  aorores  de  sancta  Elizfabet]  quedam 
Wilburgis  nomine,  de  Stille  agnomine,  primitua  emisao  volo  accepit  religioois  babi« 

tum  per  8  annos  in  eodera  loco  persislens  et  faciens  in  cboro  refectorio  et  capitnlo 
siciil  soror.  hec  prelextu  infinuiUiLis  archum  deseruit  clauslri  ner  reversa  est.  nam 
ubi  per?  ejus  requiescerel,  rt'pperil,  ciiin  oi  adlifsit  quidam  phisicus  mortali  potius  »» 
alifclu  quam  uiaritali,  in  cujus  oonlagio  ue  dicam  cuujugio  usque  hodie  perseveral. 
diola  mulier  animo  irrevereoti  tradita  oepit  bereditatem  petere  in  judicEia  publida  et 
tamqnam  ino£Bcio9e  preterita  ad  bononim  posaeasionem  unde  liberi  aspirabal.  aaper 
hoc  ipsa  aposlalica  lilteras  apostoh'cas  obliuebat,  tamquani  esset  vidua  el  persona 
inisprabilis,  in  pliiribus  fnlsitalem  suppcrens  et  siibpriniPtis  vpritatem.  cuius  inlenci-  »o 
onem  cum  pars  adversa  per  excepcioues  (teremptorias  vellet  elidere  el  tünt-;>laui  vocem 
magia  ineidendam*  quam  audtendam  probaret,  eo  quod  esset  moDadia  et  Aiiaaet« 

•)  £  iiiciii«ail«adiiD. 


»  Aus  Jener  &it,  ms  mnd  nudAtr,  ßnden  «kft  tu  d«r  Seriiim  Hmtdaekrift  cim  Bah»  voh 
AAntfrcH,  betr^eiii  die  WM  dtf  Araiteryir  LeOon  DMek  mm  t^writtm'^  der  Daminikum'  um!  H 
MHW  if  Mff/iiAnnv.  Vergl.  linke  a.a.O.  S.  76  f.  uml  Bwimtmg  B.  19. 
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replicavit  se  dod  latnquatn  conversani  in  clauslro  slelisse  Wl  euatodivisse  ac  nulrivisse 
ibidem  pullos  coluniliarum,  veriiis  dixisscl  gcnitnina  vipperarum.  quid  plura?  juris- 
Jurando  religionein "  sprevit,  transaclionein  calcavit,  pacla  conventa  perpclua  violavit 
el  nichilominus  in  sue  reprobacioais  indicium  permissa  esl  sie  ex  senlenlia  agere, 
5  Vi  Dulltts  ei  bücteiias  molevtus  faeril  ex  fnlribttfl  vel  prelalis.  jam  ergo,  quo  impO' 
Ditalem  veteria  adtnisn  non  coireclioni  aetf  consnelndim  depulavit»  ae  prescriptiose 
tuebilur,  nisi  per  vestrutn  üFTicium  sie  fuerit  intemipla,  ttt  tanle  presumpcioms  fla- 
gilium  noD  transeal  presumploribus  in  exemplum.  celenim.  Her[manou3].^ 

B  OHI  Berlin.  Bihl.  Ms.  theol  lat.  ocl.  nr.  IClfl  fot.  30. 
„  OtdruM  daraaeh  von  Finke  i.  Ztilsehr.  f.  Goch.  d.  Oberrheint  N.  F.  V,  535  und  Begett 

M  FbAt  IhmMtnmM4*  S.  78  «r.  4a, 

S56.  cilor  Dielbericb,  her  Egelolf  und  her  Andreas  von  StAfenberg»  und  Abt 
und  ConraDl  von  Gengeubach  vereiDbaren.  dass  ilire  Misdidli^ffiiteii  durch  vier 

St:liie(isloule  ciitschii'dcii  werden  sollen,  «von  dirre  Iscidor  parle  wegen  ist  man  komen 
IS  uu  die  lull",  vuii  der  wegen  vuii  SlAffühtTi-  im  hern  Albr<'liteii  von  Slfincburue 
ein  Ihunherren  von  Slrasburc  und  an  Ijera  ileinboldeu  den  Liebeucellere,  von  des 
eloalera  wegen  von  Gengenbach  an  beiii  Wallhern  von  Ualberg  und  an  mcialer  6er^ 
(olden  TOD  Ichenbein,  alao  dai  dise  viere  beider  parte  rebt  ervarn  nnd  tu  gewaU 
haben  gesciieidenne  nach  mtnne  uude  nach  rehl,  und  ul>er  dise  viere  ist  ze  obeman 
so  genommen  der  herre  min  her  WnUher  von  Oerolleseke  der  alle.»  Die  vier  Schieds- 
leute geloben  bis  Weihoachlcn  dtin  Slreil  zu  eolscheiden.  «an  dem  cislage  nacU 
sante  Bartbolomeabtag  in  dem  jare,  do  man  von  golea  gebnrle  halte  aveilf  hundert 
nnd  «ibencig  und  dr&  jar.«   i^S  AuguU  SO. 

K  au»  Karltruher  Gm.  Land.  Arclt.  Oongenbach  CoDT.  48  or.  «16.  c  6  üg  pend.  dt' 

257.  Betekbtß  d«t  StrABhurgtr  Jfomeapiiets  über  die  Verieilunff  con  BeUoh' 
heimr  EinkU^ßen  «»  9eiw  AngekStigen  »ur  Feier  gewiseer  Auniverswieu. 
[um  1275.1 

Kos  Fridffiricua  prepoaitns,  Berlboldus  decanua  et  capitulum  ecdeaie  Argenti« 

«  nensis  uuivcrsis  lam  presenlibns  rpiam  fuluris  nolum  esse  enpimus,  quod  nos  con« 
sensu  iinanimi  deeeniimus  et  dt'creviian.s  et  observimduiii  a  nobis  et  a  nostris  in 
evum  successonbus  presenti  scriplo  irrevucabililur  slabiliuius,   quod  de  quindecim 
quartalinm  siliginis  leddilibus  in  banno  Edcebolibeim  a  Hugone  milite  de  Hunewilre 
.  oomparatis  per  felids  rectirdationis  Conraduin  de  Wanersleb,  quondam  eecleaie 


'  WM  Hermawt  r.  .Uimhu.  vnyii  über  ihn  Finix  a.  it.  0  S.  32  ff.  Die  Bcrhitfr  ILtwl-tlinft 
foL  130  artltäU  »,  A.  von  ihm  auch  ein  üchretbm  ntdrtttirt  lectoii  Arg[«ntii)ansl]  amicas  amico,  nur 
«H*  JVnMdKfa|  fli|ArMm  btiMmi. 
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Auf,  u    noslre  scolaslicutn,  el  in  remedium  collatis  in  aunivcrsario  ejusdetn  scolastici'  quioque 
qiiarlalia  presenlibus  in  plenis  rtpiliis  et  in  raissa  pro  dcfunctts,  item  tolidem  quar- 
M»{  I     talia  el  eodem  modo  in  anniversario  lelicis  ri  i  urdalionis  Reinhardi  de  Teogeo  quon- 
iunu   dam  preposili  ccdene  nrntre,*  item  qainque  (luarlalia  conaimiliter  in  annivenario 

bone  memorie  Ebcrbardi  de  Wanersleb  qnoadam  noslri  eoneaooBtei*  diatribiiaiilor  » 
dommis  et  prebendarils  ecciesie  nostre  teeandttm  eam  summam,  ad  qnam  pro  iUo 
tempore,  quo  anniversariura  pemgitur,  qiiinque  quarlaliuro  siliginis  precium  se  ex- 
lendil.  in  quolibcl  eliam  aDDiversario  dabunlar  de  esdem  summa  qualuor  deoarii 
Argeotiiieiiaes  camerario.  et  daaa  eandelas  et  tapetum  apponet  in  eboro,  aicut  moria 
cat,  idem  eamerariua,  dum  hnjaamodi  anniveraarinm  peragelnr.  i» 

M  am  Mrlkrr  (kiäfs  fol.  ;'.V  Kititr<i<j  r*>n  t;feirhwili<fcr  Hand.  JJic  Zeitbestimmung  ergiebl 
t.tli  (lu.H  tier  Erwähtiiniij  den  D'nuj)}  olisies  fVifJricA,  der  1277  sturst  bfntimmt  nachieeitbar 
ist,  vährefid  «ein  Vorgiinger  Berihoid  »chon  1275  als  verstorben  beitichntt  wird.  Dm  4it 
MU^Utder  dct  Dimuapitels,  deren  Anniversarien  gefeiert  «erden,  noch  «wwr  firihtrm 
Zat  muthOrm,  m  itt  das  StOd:  Metel  wiAnekciitUA  i»  die  MOU  der  70tt  /«fav  u 


S58.  Meister  und  Batk  to*  StutMurg  heurkvnden^  daß  ReinMd  Stvieme^ 
v.nd  seine  Frau  Äffue»  ewe  ffoßtaU  em  Sttg  hei  Hl.  Eatharvtten  Konnd  MSriin  in 
Ei^ihe  gegeben  Aaie».  iS7ü  Märt  14, 

Wir  HaiimAt  von  Sobiltenkeim  der  meiater  und  der  rat  von  Straiburg  tftnl  » 
kunt  allen  den,  die  disen  brief  gesebeni  oder  gebi^enl,  das  her  ReinboU  St&ben- 

weg  und  vir  Agnes  sin  wurlin  mit  gesainmenter  hanl  hnbenl  verluhen  ir  hoveslat 
arome  sltge  hi  sfuile  Kulhcrinen  zeime  reliten  erbe  Cönrate  MMine  unsern  biirger 
und  sineu  erben  leiuemie.  die  äiihit  dervoue  geben  ze  cinse  alle  jar  aht  unce 
Strazburger  geng  uud  geber  pfenninge.  an  dame  cinae  aol  sie  nieman  bober  ateigen  » 
und  alle  kern  ClkDrata  MArlina  eriien  die  engent  kein  eracbals.  awer  aber  den  bu 
diifle  cöfFel,  der  gil  erscbalz.  swie  dicke  dise  liovcstat  verändert  wirl,  so  sol  doch 
dise  gedingc  icraer  siete  hüben,  her  Cönral  Mörlin  bei  uch  umh  üHen  den  hu,  der 
dulTe  slal,  gegeben  beru  lieinbolde  und  sioer  froweu  sebz  ptund  Strazburger.  die 
bont  sie  von  ime  empfangen,  des  bantsie  verieben  und  hanl  geiobel ,  swerC&nralen  i» 
M6rlitt  oder  sine  erben  Irret  an  disame  buse  oder  an  der  bovestete,  das  sulnt  aie 
in  abelßn.  heruinbe  ist  nnsere  Stele  ingesigele  an  disen  brief  gebeokel  zeime 
Urkunde,  dis  gescbach  an  deme  snmmestnge  vor  miUervnstt-n,  da  von  gols  geburle 
warent  tusent  jar  zweibunderl  jar  und  scbzi  und  sibencig  jar.  berane  warent  ber 
Johannes  ginsit  Bruscb.  bcr  C&no  der  Säuer,  ber  ReinboU  von  f  riburg  uud  ber 
Hartmftt  von  Schillenkeim  die  vier  meistere,  her  Goselin  von  sant  Thomane,  her  Hng 


■  Vergl  den  SüMmv  Hilter  dt»  ««ftyebeNm  Datum  mm  Sielbikk.  S.  Zettiekr.  f.  Geiek,  d.  Oben*. 

N.  F.  in,  193. 

*  Ver^.  deu  Eintrag  unter  dem  vnqegebeneti  IkUum  im  Arfliwcft.  8.  Zetteehr.  f.  Geteh.  d,  Oberrh, 

2f.  F.  in  or, 

•  Vergl.  den  Eintrag  unler  dem  angegtbenm  Datum  im  Seelbnch  S.  Zeitschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrh, 
N.  F.  JU,  90, 
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Ton  Vegersheim,  her  Hug  Ripelin,  her  P^tur  RipeHn,  her  Walther  Spender,  her 
Lucas,  her  Beioboll  SlAbcnwpg,  Ler  Niclaws  von  Kageneckc,  !ier  OlLo  Rijielin,  her 
Johannes  von  Sarburg,  her  Colin,  her  Niclaws  von  Vinkonwilre,  her  Uesso  ao  deo 
wassere  und  Niclaws  dez  Zornes  suo  der  rat  ze  Slruzburg. 


tS9>  Eberliardu»  de  Enlrlngen,  Hermanm»  lb«saararia»  el  Johannes  oellerarius 

canonici  ecciesie  ArgeoUneDsis,  arbilri  a  preposilo  decano  el  capilulo  ecclesie  Ar- 
genlinensis  electi,'  arbilrando  slaluunt,  quod  ad  prepositiim  de  celero  perlinere  debeal 
coUacio  olficii  scuUecie  in  Lamperlbeim  ila,  quod  super  deieclu.  quemcuoque  capi- 

kabare  debMl  noa  ad  aontletiim  aed 
ad  pr^KMitom.  item  ordinant ,  quod  ecclesie  de  Gersheim  et  de  Herloirbeim  jara 
patronalos  ad  preposilum  perpeluo  debeaal  perlinere.  capellam  vero  de  Scherwilre 
collacioni  capiluli  depulanl ;  wrlesias  voro  de  Lamperllicim  cl  de  Pliclcnslieim  ae 
reddilus  decetn  ogrorum  in  Lampertheim  sitorum ,  qui  vulgariler  dicuulur  B&telnciier, 
n  ad  prebendas  seu  mense  el  usibus  capiluli  cedere  debere  dcceruunl ,  sigilla  nia 
appendcnles.  aclum  et  datum  aaiio  domin!  1277,  feria  aexta  proxiina  post  featw 
beati  Hichahelia  arcbangeli.  1^1  Oett^  i. 


260.    Bischof  k'oH)  ad  von  Slrftdhvrg  hidfl  den  ()rdensineish'r  der  D'jininihantr, 
ao  den  beabsichligten  Ueberli-itl  seiner  JVicAtc  vom  KhsUr  KUnj/enthai  ins  St.  Marx- 
kloster  in  StnMi</y  gcaehnuijen  »»  wVen.  [iS73-'iS77.] 

Religioso  viro  cl  Jiscrelo  .  .  magislro  ordinis*  Cfonraihis)  dei  gracia  episcopas 
Argentinensis  cum  recommendacione  devola  paratam  ad  beneplacita  voluulalem. 
neptem  habemus  ex  sorore  in  claustro  ClingenUl  Basiliensis  diocesis  apud  aoraraa 

«  veslro  ordini  inoorporacionia  lUulo  oonsignataSt  quam  nobis  karissiiiiam,  ^ttt  natara 
edidit,  ita  et  spiriimtlis  gracia  commandayit.  unde  ioter  hujus  viic  commoda  potiora 
hoc  superius  coUocabimus ,  si  de  vcslra  concessione  nobis  indulgf-Wlnr  ,  quod  de 
claustro,  in  quo  est,  Argenlinam  iruiisreralLir  soiorum  sancti  Marci,  que  se  ad  id 
devolc  oflenint  et  sincere,  coilegio  sociaoda.  jam  ante  dies  hos  per  priorem  proviD'* 

w  dalem  propositum  noatram  eonsequi  sperabamaa»  aed  prioriasa  et  oonvaulu  predicto 
Glingenlal  renilenlibus.  ni  decebat ,  proGcere  minime  poleramaa.  foraitan  enim  co- 


'  Vergi.  die  betügiiche  Urkunde  von  1377  fivMMttr  90  i  UB.  II,  41  wr.  65. 
*  In  cüMM  SUknibm  mi  dm  <MKumeükT  aw  ^Ktr  Zät  feL  183  MUt  der  CommU  vm  iMgt 
imAtifiiahme  i»  dm  Orden  und  hemetlU  dtM:  nfliluBiu  «nim  sab  lo«i  snttitito,  cqias  5arl«lieti0Di 

85  DOS  suliicit  jus  cominijiie.  reipiramiis  nuk'tn  sul>  fratrom  TCStrornm  conv>Mitus  Ar-ci  fi:  «:  ulmine, 
qnibuB  nos  commendat  bcneficiom  speciale,  nam  ab  ipsia  Tiaitamor  corrigimar  leformamur  auctori- 
tM«  dioeaMSoram  ilbS  in  Tiewt  tneMdintinn  ab  aaaia  «treit«»  qtuaqiiagüita. 


P  «M  JVftwttwfte  «r.  nt.  c.  ng.  pend.  d«l»p§o. 


M  tau  M^ser  Codex  fei,  43.  Eintrag  von  fßeidueiUger  Hand. 
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gilHbanl  honestius  fore,  sl  veslre  «uctoritalis  parereut  nuUhiis,  quam  «oqaieMereiit 
ooactioiiibiis  oeleroran.  quod  «t  not  pro  oinine  suscipimus  et  ad  vesirc  benignitalis 

sinuin  vela  cotiverlimns  spei  noslre,  nobis  prcdictam  dnr\  tipplpm  liuiniütrr  ji-  sfn- 
lanles.  quod  Iiaul  duhiiiiii  cuiilis  inoruisterits  qiisdem  ordinis  in  nustru  diüce>i  t  oii- 
sliliitis  cedere  pulcril  ad  comuiüdum  el  |>nureoluiii,  cum  lamquam  appenso  ante  oculu.s  & 
montmento  gemKni  nobts  sanguinis  pignore  obligati  grata  solTemus  benefida 
lamquam  ex  debilo,  ad  qnornra  preslaoionem  lamquam  ex  gratuilo  baelenus  pro- 
vocamur. 

B  mt  An««.  SM.  Xk  tiitoL  M.  9tt  m,  109  fil  SSSj» 
Otdrudtt  dluiMwh  tn  Fmb  Dammkaiitrtritft  S.  8t  mr,  tO. 

261.  Wallber  von  Clingen  und  Sopbia  seine  Fran  verkaufen  Herrn  Herlmannen  w 

von  Swalwn  einem  Bürger  von  Sirassburg  für  130  Mark  Silber  Straffibnrger  Oe- 
wAges  ihreu  !Iof  zu  I?isehofsbeim  bei  Roslieiin  und  das  x.ii^'<'liörige  Gut  zu  Risehofs- 
beiin,  Rnshciin,  Ingmarsheim,  Griesheim  und  anderswo  da  lierum  als  frei  und  ledig 
Eigen  ;  doch  äoü  dem ,  der  etwas  von  dem  Gule  rze  cime  erbe  cnpfangcn  umbc 
cappen  sinas  oder  umbe  win  linsa,  kom  sinss«,  sein  Erbrecht  siele  sein.  Sophia  hat  ii 
kein  "WiUumsrecbl  am  Gule.  Die  TOchter:  Frene  mit  Hand  ihres  Mannes  Graf  Hein- 
rich von  Veringen.  Kalberina  niil  Hfind  üires  Mannes  Graf  The  bald  von  IMirt,  Cläre 
mit  Hand  ihres  Mannes  llessun  des  Markgrafen  Sohnes  von  Bofl^n  frplif»n  alle  ihre 
Uecble  auf.  Die  Grafea  und  ihr  Swäber  bangen  ihr  Siegel  an.  «Wir  llng  Ilippelio 
der  meisler  und  der  rat  von  Siressburg  baut  ouch  unser  stelle  iugesigoll  an  dism  ■» 
brief  gebencket  sft  eime  Urkunde  durch  gebeUe  des  herren  von  Clingen ,  wann  er 
unser  bnrger  ist.  diss  gescbacb  an  >lt  tii  /.wöHrttMi  ab<-nde,  da  von  gotle»  gdiurte 
warenl  lusctit  jür  '/wcvhiinderl  jar  und  ehU  wi  und  siben/.ig  ifir.  hr-rnne  warent 
berr  üertboll  von  Üielsdorff,  btir  ileiuricb  von  ^'oUgangesliciu  und  ^^n  sun  Hein- 
rich und  herr  Friderich  von  DTwilre  und  berr  Uarcus  und  herr  Johannes  in  KsUws*  m 
gössen  und  berr  Andres  Wirich  und  Peler  bern  Bern  sun».   i278  Janmr  5. 

K  AM  Knkmhtr  Qm.  Land,  Anh.  CcfiaUnuA  um  MerheUge»  nr,  1  S.  284  cop.  ehart,  «om 

SnrMMft  Fttter  B<9'  ^  Ifiirlym/m  «.  Saint  tir.  SU. 

2S2.  Nicolaus  III  papa . .  MagunUne. .  Wannaciensis. .  Spirensia . .  Argenlinensis  m 
.  .  lleriiipolensis  .  .  Bambergensis  el . .  Augustensis  ecclesiarum  preposilis  decsnis  et 
earum  capitttUs  msndat,  qualinus  decimam  omnium  ecclcsiuslicornm  proventuum, 

quam  Grcgorius  papa  prcdecessor  sücro  npprobanl«'  I.tigduruMisi  roncilio  pro  lihpmlione 
lerre  sancle  ordinaveril, '  inlegre  persolvanl,  nuUas  de  cetoro  super  hoc  quercnles 


I  f\>>fr  diese  XehtiUummluntj  und  ihre  Einreihung  wd«*  dk  CottttitUtimUH  dtt  Gmcib  «M  LyO»  tt 

im  Jahre  li'7J  ecrgL  MilÜi.  a.  ä.  ViUik.  Arch.  I,  CJ. 
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ocrasiones  frivolas  vcl  ransns  pxcogifantes  inanes.  «diidura  felicis.»  dalum  Roine 
apud  saucluw  Pelrum  10  kaleadas  februarii  anno  primo.  liC78  Januar  23  Horn 
St,  Peter, 

Am  MUtk.  a.  d.  Fatik.  Areh.  I  nr.  107  (Bieg.  T»i  ton.  I  A  I  »p.  3.)  —  Fb»»e  nr.  902. 

6  263.  -Das  Slraßburger  DomcapUel  beschließt  am  Hauptaltar  des  Straßlnof/er 
Münsters  eine  fünfte  Pfründe  tu  etiftett,  mlehe  der  Cmohicus  Eberhard  ton  Ent' 
ringen  auseteUet.   1278  Mir*  31. 

Sciant  cuncli,  quod,  cum  pauci  esseul  uuineru  prcbendarii  aslncli  divinis  ob- 
sequüs  in  majori  »lim  Argenlinensis  ecetesie  exequendia  el  propler  iioc  dcfecluin 

»  iaterdam  qnoad  cuUuitt  diviiram  dioras  dicte  eoclcsie  {Mteretar.  nos  .  .  preposilos 
.  .  dectnus  et  capHolam  ecclesie  Argenüncnsis  prenolale,  deliberacioDe  habita  drcamr 
sprctn,  rmmpnim  hnjusmodi  diiximus  ompliandum,  slaUienles  el  ordinanles,  ut  qiiin- 
(jue  siiit  prebendarii  divina  in  prcdiclo  allari  majori  de  celero  celcbranlcs.  et  qnia 
persona  quinta  per  nos  adjccta  numero  quaternario  prebcndarioruui  autiquo,  quibus 

15  erat  peraiiaanm  in  allari  predicto  divinum  officium  odebrare,  imbende  qua  auslealari 
po«Mt  redditus  non  habebal,  Uonorabilis  vir  dominus  Ebirhardus  de  Enlringen  con- 
canonicus  nostor  pictatc  motus  el  in  ampliacione  divini  obsequii  delectalus  propler 
dcum  et  in  remedium  anirae  sue  omnia  bona,  quc  liaLobal  in  liaiinis  villaruni  de 
MeinoUsbeim  el  de  TuUeluheim,  euipla  pro  Friderico  diclu  de  Huneburg  el  pro 

M  Beroando  dieto  Eago  miUttbn»,  Valencia  cenliim  el  viginti  duomm  qaartalium  reddilns 
trilici  siligtnis  et  ordei  ao  duaa  veduras  annuatim,  contuUl  ecdeak  no«tre  Uberaliler 
et  donavit  volens  et  slaluens  ,  ul  quinla  persona  prelibata ,  quecumque  fueril  pro 
tempore,  percipial  ralione  prebende  redditus  eosdera  perpeluo  el  lern  in  allari  majori 
quam  in  cboro  ecclesie  noslre  divinum  olficium  peragal  seplimanis  debilis  el  omnibus 

«  boria  oooaaatis  Jimla  imwmi  et  ordinem  obaerralam  inter  prebendarios  sub  dido 
quaternario  numero  constituU».  noa  Tcro,  ne  dicia  quinla  peraona  discrepet  ab  aliia  * 
suis  couprebmdarüa  in  percepcionibtta  dislribucionum  in  cboro,  refeclionum  in  refeo 
lorio  el  nummorum ,  qnibus  de  novo  prebendarum  in  ecr-lesia  noslra  sunt  rt  fklitus 
aucmcnlali,  slaluimus  el  ordinamus,  ul  dicla  persona  quinla  omaes  distribnciones 

w  et  refectionet  ac  tot  nummos  perpeluo  debeal  percipere  et  babere,  que  el  quod  celeris 
prebendariia  dominorum  nostroram  epiaeopi  et  preposili  in  diclo  allari  celebranlibus, 
legis  excepto  prebendario,  solenl  jam  vel  deinceps  consueverinl  minislrari.  reaervaTit 
anlcm  sffii  dictus  Ebirbardus  collacioncm  prebende  linjusmodi  pro  tempore  vite  sue; 
posl  obilum  vero  suum  conferal  ipsam ,  quicunque  (eneat  feodum  dictum  zii  dcmc 

u  Korbe,  persone  dumlaxal  jdonec  et  vite  probate  in  saccrdocio  auclualiler  eiisleuli, 
et  qne  dioro  ecclesie  noatre  ex  alia  causa  minime  ait  aatrida  nee  leneatur  alii  bene> 
fioio  deaervire.  alioquinsi  secus  factum  fueril,  oollado  non  valebit  lamquam  allemplala 
coDlra  nentem  prefali  domini  Ebirbardi.  decanus  cciam,  ad  quem  dicti  prebendarii 

•)  M  dli». 
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inslilucio  peilinel  sew  investilura  ex  ordinacione  domini  Ebirhardi  siiprascripli,  nuUam 
personaui  mslituel  vel  invesliel'  de  dicta  prebenda  uiH  persoriain  ia  sacerdocio  con- 
siituium  nec  ad  aliud  bcncQcium  obligalam.  sl«(ail  insupcr  prefalas  dominus  Kber- 
budus,  nt  diota  perwoa  singulis  annia  pislori  noatro  duo  quarlalia  siliginia  minua 
uno  sexlario  el  qualuor  quarlalia  Iritid  iniinia  duobua  aextariis  debeat  preseulare«  i 
de  quibus  sibi  diotus  pislor  in  refeclione  qnoad  panetn  per  loluin  anniira  tciirhitiir 
providcre  vel  eo  abseiilo  a  refectorio  panein  refeclioni  predicle  depulalum  psnpcrihus 
Sfu>länüuä  erogare,  äunl  uulcm  reddilus  trilici  viginli  quarlalia ,  siiigiuis  vcro  qua- 
draginla  aex  el  dimidium  quartale  el  ordei  quinquaginta  quinque  quarlalia  cl  diuii- 
dittm.  prefalus  quoque  Eberbardus  ordiDacionem  predicle  prebende  oooacribi  feeit  el  i* 
in  libro ,  qui  dicilur  regula  ccdcsic  nostro,  sollcmpnilcr  ronsigoari.  in  liujus  rei 
lestimonium  sigiilum  capiluli  noslri  presenlibuä  est  appeusinn.  actum  el  dalum 
feria  quinla  posl  annunciaciuiiem  beate  virginis  anno  dotniui  l'JTS. 

M  «M  Jfettcr  Codex  fot.  40»  —  41  Spalte  i.  Eiutrag  nm  ^«ickreitiger  Haad. 

RaihshesrhJiiß  i'hn-  das  L>'dcr\ralke*  äw  Gerber  für  die  Sekuhmaeher,  u 
i27S  December  1  iitraßburg  auf  der  Pfalz. 

Unser  herren  der  ineisU-r  und  der  rat  von  Slrazburg  sitil  dez  ubereiiikummeu» 
e>n  deme  lande  uikI  der  slolle  nutze  isl,  und  durch  das,  daz  die  kurdcweiire  meis- 
tere uitd  kurdewenre  und  die  ledergerwere  uiilleuandcr  uiil  liebe  lebeut,  äo  baul  sie 
«fgasetial,  das  die  ladergerwera  kmarma  aulnt  bluwaa  daa  balbe  knrdawaa  ir  wo*  u 
cbawere  bAse  und  gfil.  aod  avaa  aie  ler  woeben  gegerwenl,  daa  ensulal  sie  nie- 
aMnne  vetlbieten  nocb  geben  le  cAffenne.  cz  ensi  denue  halbes  gebluwen,  und 
ewaolul  kein  kurdcwaii,  das  pegerwel  ist,  andcrwarbo  in  tnacheii.  das  sie  dis  tüu 
avbit,  das  ist  in  mit  rcblcr  urteil  ane  gewunuen  ulfe  der  pialcen  voiuie  raie  ze 
Slraaburg.  und  swelre  dis  brichel,  der  aol  demc  burcgravcn  drunibc  bessern  und  » 
wetten,  ala  ir  rebl  ial.  weie  aber  daa  der  buregrave  sie  nibl  dnimbe  reblTerligei) 
ynXit,  80  sol  aie  ein  meisler  und  ein  rät  drumbe  l  eliivertigcnund  sul  ir  lieaserunga 
dnunbe  nemcn,  alse  vormc  ralc  rolil  i.st.  dis  j^t  seliach  an  deme  dunreslage  nach 
safKt  Andrez  raes,  da  von  guls  ^u'burlc  wareul  tuscnt  jar  zweihundert  jar  nnd  eh- 
t£^i  und  sibencig  jar.  berane  warent  licr  JoLauues  Paulile.  her  Juhauucs  von  w 
BHhnenowe,  ber  Hug  Sllbenweg,  ber  Nidawea  Hersel  die  vier  meialere  u,  a.  «. 
der  Jtaik. 

8  am  Stndlb.  Sit.  A.  SobiiliiimeliwZadllSw.iiit  t.tig.ftiid.4ikipto.  Halhe  SMAmdkNAr«. 

ftö.  Beeeklvä  des  SUraßImrger  JhmcttpiUU  Hier  eine  reieJUiekere  GeUverteilUHg 
M  s«hie  AugehSrifeit  w&kreni  der  Advente-  md  Faste»iei(e»,   i278.  » 
Cum  in  pluribus  lemporibos  anni  in  ecdeaia  noslra  Äigenlioensj  reddilua  prebeo" 

■}  jr  mTM^gnt  Mit  dtnhtntlmiiD  g. 
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darum  udeo  eNÜe.s  et  Icnucs  haclcnus  consucverint  miuislrnri,  quod  per  eos  tain 
canonici  quam  prebendnrii  predicle  p<"c]esie  suslenlari  non  polerant  quoquo  modo, 
ideo  DOS  preposiluü  dccanus  cl  capiluluni  predicle  cccicsie  ArgeaüueusiSt  conside- 
nntes    httjusmodt  defeclam  -  divioo  cuUui   Ron    expedienlem,   ad  occarren- 

a  dum  hujuMDodi  dcfeclui  oommimi  ddiberiicione  ordinandum  duximas  el  sla* 
liiendnm,  qnod  de  celero  qualibel  die  per  toliim  advenlum  domini,  quando  csniaa 
non  minislrnnlnr  in  coquina  no^tra.  item  sinpnlis  diebus  |)cr  Inlam  quadrafjpsimnm 
ac  singulis  diebus  per  lolum  annuin,  qumido  carnes  iu  coquiua  non  solcnl  minis- 
Irari,  singulis  canonids  in  civitat«  Argeniina  lune  exislenlibus  duodecim  denam 

10  Ai^fcenünenses  assignenlur.  si  vero  aliquia  canonicorum  absena  fiieril  extra  eivUa- 
tem  usquc  ad  prandium  vel  posl  prandium,  circa  talem  personam  sie*  absentem 
rnnsui-'Uhlo,  (]w  servari  solcl  circa  dislrihiicionpm  carniiiin  iti  lioc  casu,  simili  modo 
servelur.  prebendariu  vero  regis  ocId  denfirii,  itein  duobus  prebendariis  episcopi  qua- 
libet   die  unicuique  qualuor  denarii,  prebendariis  vero  oelebranUbus  iu  majori 

»  altari  cuilibei  4  denarii^  asaignentur  et  cailibet  ebdomadariwum  ifuatuor  de- 
narii. singuH  vero  ex  tribus  eletnosinariis  Ires  denarios  reeli»anl  diebus  sin- 
gulis sf;ilicel  per  advfiitTifn  et  per  quadragcsimam  (aulum,  el  boc  ex  gracia  el  non  ex 
jure,  ita  lamen,  quod  dictus  prebcndarius  regis,  prebendarii  episcopi,  prcbendarii  in  ma- 
jori uUari  celubraiile»,  ebdoinadarii  el  elemosiuarii  qualibel  die  scilicel  per  tolum  advcu- 

10  tmn  domioi  interesse  debanl  matutinia  misse  publice,  item  Tcaperis,  in  quadragesima 
vero  inlersiul  omnibus  hons»  quandocnmque  sunt  porciones  bujusmodi  percepturi. 
alioiniin  si  Hbsi'nt^s  jnslnin  causam  el  legillimam  absencie,  vidclicel  acute  vel  üII'tIiis 
gravis  inlirinitalis  aul  uiinucionis,  coratii  decano  cccleaie  noslre  vel  lurain  ntiliquiore 
ex  cauoiiicis,  si  decanus  absens  fueril,  non  docueriiit,  carebunl  lidcui  ubäcnles  quoud 

•  diero,  qua  äUcui  de  premissis  bona  non  inlerfa^nl,  omoino  prehabila  porcione.  in 
cujus  rei  teslimonium  presentem  ordinacionem  conacribt  fedmus  el  in  libro,  qui 
didlur  regnla  eccleaie  nostre,  sollempniter  oonsigDaii.      actum  snno  domioi  1278. 

.     Jir  SM  XiOtr  Codex  fei.  40  EuUfug  um  vtm^  i^mr  Bmi. 

266.  Hesse  an  dem  Wazzere,  ein  Bürger  von  Sirassburg,  beurkundet,  dass  er  das 
«0  Out  stt  Vesienheim,  das  er  von  den  jungen  Herrs  von  Raboltstein  gekauft  und  au  reoblem 

Leben  empfaogien  bat,  oin  60  Mark  Silber,  den  Kaufpreis,  iooerbalb  der  nächsten 
filnf  Jabre  denjten»eo  surOckaogeben  bereit  ad.  1281  an  dem  mdetage.   1^1  Mai  1. 

Am  JUt^cUH.  UB,  I,  117  «r.  140  »mh  Copk  im  Colmanr  Beg.-A. 

267.  Henmiin   der  junge  Markgraf  ton  Baden  tersetil  Herrn  Peler  coit 
«.  /^MUlktek  am  Stt^oMurg  ßir  S9  Mark  Silier  «üten  WHMoligtn  AnUeU  an  temaif 

SHkanßn^  f»  ITnieUnfe»  ttnd  Neurenth.  1283  October  16, 

Wir  (iennau  der  junge  marggrave  von  Baden  dun  allen  den  kunt.  die  diae'n 
brief  Mben  alder  boren  lesen,  da»  wir  dem  berren  Peter  von  der  Sconenegge  von 

»)  Vtm  kitr  «4  U$  tum  Stkbut  mil  amitftr  Mkrtr  TvHt  fmiritit»,  h]  IUI  ibA  nf  Jliwr. 
IT,  l  81 
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Strasburg  ver^ezel  haben  unser  gelt,   daz  wir  haben  ze  Knoilelinpen  und  ze  dem 
Nuwerule,  umbe  sebse  und  zewanzig  marke  loliges  Silbers  mit  dirre  bescaidenlieit, 
Apf.  i$   das  «r  ald«r  aiiie  erboi  vom  deme  vorg«naDten  gute       oslereo,  die  ou  komeol, 
:s«<.  «t   Uber  jar  nemen  soUen  driaen  marke  lotiges  Silbers  und  damacfa  ae  sanle  Micbeles 

dage  dem  nehesteo  die  anderen  drizen  marke»  und  haben  imc  daz  gelobet  mit  unseren  • 
driwen,  daz  wir  in  noch  sin  erben  an  dem  vorgenanten  gute  nihl  enirren  mit  kuiuer 
stallte  dinge,  bi  dirre  unsere  saznnge  ist  gewesen  der  herre  Hiig  der  vogel  von 
Wellebasen,  herre  B.  von  Remechingen,  her  Gerhart  von  Übeltat  und  AI.  der 
seriber.  das  die  also  vest  und  stete  belibe.  des  geben  wir  dam  vorgeosnten  berren 
Peter  und  sinen  erben  unseren  ofenen  brief,  versigall  mil  «üserem  insigcl.  dirre  w 
brier  \vnr(  geben,  do  von  gotles  gcbnrt  geznit  waren  duaeni  jtr  zvaihunderi  Jar 
und  dnu  und  aclisig  jar  au  saole  Gallen  dage. 

Aus  <!c1wpflin  Hut.  Zsrävtf-aMbMi»  T,  m  maA  dtm  4mui$  w  DmkA  h^MIMm 

OngiHid.  (SduiUe.) 

JhnaA  Artcr  Stf.  d.  Mattfrufem  «sn  Badm  nr.  MS.  » 


2611.  Besekbtß  des  SintMutfer  DomeepUds  Her  eint  reieJUieken  Broiteririhmg 
tf»  eeime  An^eAari^e».  1984  OeMer  S7, 

Quoniam  reddilus  prebendarum  ecclesie  Argcntiuensis  sunt  adeo  Icnucs  et 
eziIes,quod  vix  canonici  et  preb«idarii  ejuadem  codesie  poasunl  per  eos  oommode 
sostentari,  ideo  nos  .  .  preposilus  .  .  deoums  et  capilttlttm  prediel«  «oelesie,  ul  tarn  « 

canonici  quam  prebendarii  supradicti  ad  frequentacionem  cbori  facilius  ■  invitenlur  et 
per  eorum  presenciam  divinus  cultus  soilempnius  peragatur,  redditus  hnjusmodi  dux- 
imus  augmenlandos.  statuimus  ^  igitur  et  ordioamus,  quod  siogulis  canonici^  predicte 
eodesie  Argentinen^  in  civitale  A^gentins  vel  in  studio  de  lio«K»a  ospitoli  exia- 
tenlibua  vel  ein»  negoda  capituU  ooeupatis  de  jussu  et  msndato  ipslus,       qni  » 
propler  metum  l(^liroum<'  non  audent  stare  in  civiiaie  Argeniina,  vel  qui  annos 
gracie  sue  legavcrinl  super  chorum,  per  tolnm  annum  hujusmodi  duo  pancs  clauslrales 
cum  cuneo  prius  augmeotato  diebus  singulis  de  bonis  communibus  dicti  capituli 
jaxts  oonsoeludinem,  qua  cires  cames  dandas  canonicis  et  drca  leganles  anaos 
grade  super  obonun  piedietnm  observata  est  hacfraus,  perpetuo '  aasigoratur.  item  m 
slstnimua*  et  ordinamus,  quod  prebendario  regis  et  duobus  prebendariis  episcopi 
singulis  duo  pancs  clBiistn»)»?!*  cum  ctjneo  priiis  augmentnlo,  nnirniqup  vero  ebdome- 
dariorum  et  elemosinariorum    unus  pauis  claustraUs  cum  dimidio  cuneo  prius 
sngmentato  die  qoaltbet  mioistrenlur,  ila  tarnen,  quod  intersint  choro  sd  matuttuaa 
ad  pnblicam  missam  et  ad  vesperss  a  prindpio  usque  ad  finem.  n  autem  aliquis  ex  m 
eisdem  prebendariis  ebdomedariis  vel  elemosinariis  absens  fuerit  a  choro  propler 
inpedimenta  eapihili  noslri  de  mandato  nostro  vH  propl**r  sanguinis  minucionem, 
idem  absens  ex  tali  causa  nicbilominus  augmcntum  rccipict  totaliler  supradiclum. 
ilemstatuimus 'quod,  si  quis  de  predictis  prebendariis  ebdomedariis  vel  elemosinariis 

•)  i/' fMilliu«.  k)  J/  «MUainMU.  c)  J/ Iriptütnum.  d)  ATpeipeUuo.  e)  ilf  aUUuimus.  Q  M  tUttuiiDU*.  m 
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horis  pvescriptis  neglexerii  inleresse  Tel  eis  apriocipio  usque  ad  finen  ooo  ounvcril 

Interesse,  quod  decaniis.  qui  nuDC  est  vcl  pro  tempore  fuerit,  uugmentum  prediclum  loco 
negligenlis*  pisrcipiyl  cl  suis  usibu-s  applirel,  dutnmodo  idera  negÜgens'^  ia  civilaLe 
Argenlina  exlilcnl'^  uec  aliquu  prcdictarum  causarum  fuerit  prepedituä.  ut  uuleiu 
*  slatalum  boc  perpeluo^  doratiiram  in.violabiUler  obaemlur,  presentem  onUiracionem 
sn|wr  eo  eopfioi  jnsaiinin  et  etm  in  libro,  qai  dioilar  regula  ccdeMe  nostre,  fecituus 
sollempniter  oonsigiuiri.  aetum  anno  domini  1284  in  vigilia  apostolorum  Sjmoai» 
el  Jade. 

M  «w  Uelkar  Coda  foLBiSLlf—  fA93Z.13  EMn§  am  fktdkMÜver  EaaA. 

»  ?69.  ner(mannus]  de  Thierstein  thesaurarlus  el  camerarius  ecclesie  Argenlinen^is 
de  edificio  castcUi,  quod  apud  villam  Suvelwihersheim  pecunia  sua  comparavit  el 
ediCoavtl,  cum  orto  et  pralo  jaxla  moleodiaum  silo  necnoa  de  edificiis  castello  cir- 
eamJaoMitibiis  sie  disponit  «t  ordinal,  qaod  ijMO  ab  bae  vita  cedenle  dielom  casleUum 

possideal  seuior  canonieos  Argenlinensis  parentcle  suc  de  Thicrslein  nacionis,  qui 
Ii  antiquior  sil  in  jure  canonie  ecclesie  Argenlinensis.  et  si  nuUus  de  parcntela  sna  sit 
in  ecclfsia  ryuonicus,  vult,  quod  onslellutn  perliuoat  ad  ültnn,  (jui  pro  lempore  ofli- 
cium  habet  cuuierc  ecclesie  Argenliiieosis.  quiuuuque  easleUum  lenuerit,  slaluil,  ul 
idem  ann»  singulis  in  revolncione  anniversarii  ipaius  triginta  adidoa  den.  Arg.  mi> 
nistiet  et  aaaignet  feiito  b.  Martini  portario  ecclesie  dividendos  in  cboro  preaeotibua  JVar.  » 
M  dominis  el  prcbendariis.  vult  lamon  sibi  salvutn  Tore,  quod  ordinaciunem  suam 
revocare  el  caslellum  vendere  permulare  aliisquc  locis  lef?;are  possit.  decanus  et 
capiluiutn  sigiilum  capiluli  appenduDl  cum  sigiUo  tliesaurarie.  »scianl  cuucti  quod.» 
dalnm  oonts  januarii  anno  domtni  1886.  1986  Janmr  5. 

B  m$  SUraßb,  Btt.  A.  Q  (nvs.  2710  or.  tnb.  e.  2  tig.  pend.  juorMm  l  dtla^t. 

H  270.  Nicolaus  IV  papa  .  .  Tullcnsis  el  .  .  sancli  Tliuine  Argenlinensis  eccle- 
siarum  decanis  maodal,  quatinus  Frederico  episcupu  Spirensi  pro  juratioue  incaula 
imponant  poenitentiam  ac  revocent,  quod  in  dampnum  ipaitis  sedis  invenerinl  atleinp» 
lalum.  «ad  iiudi<  uliam  nostram.»  datnm  fieale  aonia  aeptembris  anno  primo. 
i2S8  Septmier  ö  Müti. 

»  Am  JAingloi»  lUg.  cfe  VieeXM  lY  mr.  39»  (Rag.  Vat  44  bU  5tv)  -  JVm  o.  4.  V«Uk 

Arck.  1  ur.  iiji3. 

271.    [I}er  Procinziai\  cerbielet  den  D'uniiithaiu'i-a  ih'n  Verkehr  mU  Aagehärig^^ 
der  mit  Interdict  hdei/teii  Ütadt  Straßburff.    [r^S8]  Worms. 

Quia  perm!s«ione  divina  vacanle  domo  Argenlinensi  mulli  per  lerminos  diele  do- 
16  mus  discurrunl  absulvenles  excommuuicalos,  ul  dicilur,  qui  missas  io  ArgeuUna  a 

■)  M  B^fjUnOB.  b)  JT  oafsJiom.  c)  M  «titlet  i)  M  ptttMlliM. 
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profanis  saoerdolibiis  andtTeniot,  inUmüctom  domiai  ]«g»li*  temera  viokntesel  alia, 

que  noi)  oportet  declararl»  preaentibus  superaddenles.  utuversitatem  vestram  rc- 

qiiirö'  ilistrictc  proliibens  et  injunpens.  quatcnus  nulli  fratrum  vislrorum  tletis  li- 
cenciam  prediclos  termiuos  visilandi  sine  causa  ratiouabili  et  tnanitesta,  prcminsa 
ideliberaüone  cum  sex  fratribus  coaventuum  vestroram  ad  hoc  coDTOcatorum,  quo-  » 
ram  conscienliaa  in  hoc  onero,  quod  lunc  denrom  Itoeodann  dari  suadeant,  cum  vere 
utililateiD  el  uceessitalem  hoc  expetere  Duverinl  evidentem,  illos  autem,  qui  de  Ar- 
genllua  nati  sunt,  moneo,  quod  locis  suis  cunlotili  sint  et  civilali  non  appropinqucul 
npc  pprsotiii.s  evoct-nl  ac  n  missiont:  imuciDniin  abslineiinl  cl  pciara  Ulterarutn,  ne 
me  oporleal  circa  ipsos  aliud  urdiuurc.  valetc.       dalum  Woruiacic.  '* 

B  tt»s  B':rUn.  HiK!.  3f.T  thevl  lat.  oct.  nr.  WJf  ,!   IM  .  Am  lliu  h-  r/.ji  glndm  Utui  vet' 

merkt;  »nimonitio  ne  fralre»  absolfftni  aadientes  divina  in  Argentioa. 
Oeindtt  dmnmeh  dci  Finlit  JDgaAi ftniurftrie/e  8.  ISO  nr.  97. 

212.   [Ifef  ProriiuiaJ]  der  Itomi/itAinier  ermahiU  die  Uchu-esleni  des  St.  AgneS'  * 
ilosttrs  in  Stmßitirf,  siek  ikres  itdränffte*  Cttflens .  tLnzuiukmen.   [1288  Wiftter\ 
Ceimar. 

Prioris9P  et  sororibus  ^anctt'  A^iit'li:5  m  Arj^eiitiua.  vcnipiis  Lii][mr']  rapellauus 
vestcr  quciebalur,  quod  luäuiilas  mulealidä  patcrelur.  uaui  quiduui  religiuM  ipsuin 
sibi  ut  dicil  Tendicare  conaotur,  tamquam  ipsoram  ordinem  temeFarie  dimiserit  ali-  » 
quando.  in  hoc  casu  cum  foris  pugnas  intus  ümores  indebile  paeiatur,  petivU  sibi 
misericorditer  provideri.  super  hoc  cum  patris  audiveritis  soulenciam,  carissirac, 
vestram  conscicntiam  diripntis.  dico  ergo,  quod  tali-s  religiosi  regulam  juris  non 
debenl  offendere,  quia  nemo  potesl  in  causa  propria  judex  esse,  uude  frustra  iojec- 
tionem  manuum  comniinaDlttr»  quia  vigor  judiciorum  idcirco  in  medio  positua  esl,  » 
ut  nemo  sibi  pemiltere  audeat  ultionero.  et  si  seous  fit,  super  emonitate  loci  vestri 
et  peraonaruiii  IüIc  senteulie  non  dormitant.  acriplnm  eat:'  aervus  scientc  domioo 
et  non  coiUraJici  iitu  a  !  ordines  accosscrit,  ipsius  repclilio  nulla  eril,  quinquen- 
niom  eliam  äub  dissimulalione  Iriuiäcursum,  questionem  non  patitur  libertalis.  ad 
hoc  cum  seeundum  canones  preceptum  si',  quod  religiosi  singuli.^  aonis  suos  re-  a» 
qoiranl  aposlatas  et  ejectos,  quid  juris  sibi  fingunt,  qui  annia  14  siluerunt  et  bomi» 
nem  pro  derf  ücto  iiabuerunt,  ut  sit  jam  usucapionis  in  re  mobili  triplicalum?  porro 
cnm  apuhlasia  sit  temerarius  a  religione  discossus,  non  videtur  aposlalare,  qui  reli- 
giüuem  religione  voluil  eutnmutare.  et  si  dixeriul,  quod  ad  laxiurem  vilam  migra- 


>  Das  vom  pübsüidien  Legaten  Joluiniies  A'ntfo  Mai  12H7  verhängte  Interdict  ülter  Straßburg 
VergL  US.  11  8.  TO  ff. 
*  C.  »0  Dd.  &4. 
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veril,  super  huc  itisliluatur  aclio,»  fialonlinnm  cotnparalio,  quod  turnen  indecens  i'st.ol 
videbilur,  ulriun  vohis  analils  palma  victorie  deliealur.  videle  ronciissiotiem,  videle  ca- 
iumpniaiii  el  cavele.  nam  si  laotutn  maium  vcätra  neglientia  peruHserit,  collutu  in  vos 
liODorificeocia  mioor  eril.  verissim«  eDimciedUur,  quod  jacula,  que  in  ipsum  publice  jt« 
»  cittntar,  elam  sobnitDistreiilur.  uode  si  spod  vos  secure  remanere  uon  poteal,  que- 
rat  lucius  presidium.  et  tos  sibi  lamqaam  frairt  vestro  vobis  simplicitcr  obligalo  de 
viclu  providpre  tcru  bimini  et  veslilti,  nisi  aliud  aurtorilate  superinris  ftieril  ordina- 
tum.  nec  dubiuiu,  quin  ad  vos  pertiueal,  quicquid  lucralur,  oisi  a  vobis  pro  abjeclo 
et  expoäito  habeatar.  valele.      datum  Columbarie. 

>u  B  out  BerÜM.  BibL  U$.  theai.  lat.  oct.  nr.  lOU  fol.  153.  Uebenchri/l  mi  gleicher  Haud 

«nmoniti«  id  aorani  Huieti,  AgiMtii,  qtioiitodo  m  h*bMOt  »dl  «k^lUmam  warn. 
Btitinmg  fmA  dtr  Sldhmg  ie$  SdUtibeM  im  Coitee,  K<nyl.  Winkt  IhmiiaUmerbri^« 
8.  mff. 

273.    Der  Procimüil  der  Dominikaner  gihl  den  Schxceslcm  der  Siraßburger 
ih  SUftler  St.  Marx,  St.  Agnes.  St.  Nieotm»,  St.  K^akenm,  St.  FUftOeUi,  St.  Jo- 
Aitm  und  St.  A/argaretien  VerAaltHngsiMßrgg4l»  ßr  die  Zeit  de»  Interdieis, 
[1289  FrgAJaAf]  Hägen«». 

Priorissis  et  sororibitä  moDasterioram  sanclorum  Marci,  Ägoelis,  Nycolai,  Kate* 
rioe,  Etizabet,  JohaDois,  Margarete  proTincialis^  de  modo,  quo  modo  se  tenere  de- 

w  beant.  e\  to  tempore,  quo  polentia  civtum  Argentinensiuin  Tralres  de  civiiute  i'psa 
ejecil.  rnnlh'  siiltorlc  sunt  quesliones  et  ad  me  diversH  pcrlate  vicibus,  quibus  res- 
poudi,  proul  polui,  miltcns  Itlleras  hinc  el  inde.  qtias  si  vobis  oommunicasselis 
muluo,  de  modo  vivendi  ul  nunc  salis  instrui  poteraliä.  sed  quia,  ul  arbilror,  alique 
ad  voa  non  veherunl,  alique  gnaro  interprele  camerunt,  quasdam  abjeciC  negUgen- 

«5  lia,  cetcras  obiivio  sopelivil,  omnihus  litleris.  quas  bactenus  vobis  inisi,  revocalis, 
in  islis  vohis  si^nifji/'firf;  riirav:,  qualilcr  cuslodialis  iiiiniri'nclinn  c\.  ilp';linclis  ofTcn- 
sam.  priiuum  igiltir  ihliuoneo,  ne  cominnnicptis  nniniuatiia  excoimnuiiicalis  el  inler- 
diclis,  scieules,  quod  si  buc  fecurilis  in  conleinpluui,  peccalutu  iucurrilis  criniinalc. 
porro.  qoi  sini  oominatim  «acommuoicali,  infaltibilitet-  acira  potaslis,  nec  exensal,  ai 

a»  tales  pareolea  veatri  sunt,  nam  ab  ipaoram  poteatale  et  federe  religio  vos  exetait. 

m)  Ji  Bcto. 


'  Um  dtese  Zeit  hatte  der  trovwzial  von  Freiburg  tut»  auch  an  den  Leetor  eu  Krems  über  die 
Straßburger  Wirren  u.  A.  geschriehm,  oncA  M«r  ifi«  YtrktmßKngiim  MI  Wwm:  deUii«t  me  «oruni 
evpaetatio.  qni  tenire  dsbeat  de  Wonudk,  ftstram  6niMm  et  procemun,  qne  illic    Uw»  felatoii.  um 
n  oc  ftne  prerantU  est  inidam  tennini  aabMqnentia  et  sine  meo  oonsilio,  si  (juad  tarnen  est,  nee 

sntnptiip  iiec  advocatoram  copia  negotici  i-oiiii"'iriis  liuti.:;rtur.  «luitum  ic-inisi  -  -  prion^h  Ar^'i  utiiLi»ii- 
gern  et  Zovüigeuaeiu  ad  curiam  et  jam,  ti  mihi  inamiaiar,  post  eos  nuiu  ium  agit4ibo.  xiwl  weiter  : 
ftster  Vilkelmae  de  Treviris  iugieditnr  et  quia  solns  <jaasi  apparebat.  boni  nnaaU  Omen  erat,  letulit 
eaim  de  eaoecasn  eaase  in  Wormacia  optnto,  sicnt  litis  fieri  poterat  juxta  cunniiL  contra  Ubellnm  et 
reieriiiliuii  «xeeptnn  est  additii  rationibas,  qaibus  oportet  rao  tempore  responderi  etc/ol.  XSti«  vergl. 
Fbtke  0.  «.  a  &  £M. 
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iaierdicti  vero  sunt  otnnps  in  civliaie  et  nec  apud  vos  nec  alibi  polerunl  aiidire 
divina,  aisi  super  Loc  licenciati  siot  vei  Privilegium  Labeaat  speciale-  liccnciam 
quMbm  habmriint,  nt  dioitur.  •  veoenbili  domino  legalo.  sed  omiMS  revooiTU,  ncut 
in  •uUenlids  •  liUeris  suis  vidi,  ego  edam  ex  compaaMone  paueis  amicianima  noatria 
afveatris  iovcoi  formam,  per  quam  aliquando  apud  vosdivinis  püs>cnt  officUs  inter*  a 
ess<?,  quibusdam  ex  privilegio  papoli  el  procurolorio  nomiiit',     qiiibusdain  ex  ipsius 
legali  uobis  coDcessa  indulgeucia  singulari.    verum  quia,  quod  provisum  fuit  ad 
ooncmdiam,  oepil  lendere  ad  noxam  ita,  ul  mullt  sab  quocuii<{ue  colore  eccleaiaa 
vf  Blraa '  iotrareDt,  perciperent  aaerooieota,  ulinam  uon  decipM«nliir  aaorameDtia ! 
nam  quidam  ea  jusic,  quidam  lemere  presompaerunl,  alie  cum  esscul  conjugale  el 
colliilii-  oxcommiinicalis  coulerenüir,  ecclcsiarum  vcstranim limina  calcavcrunt.  uuJe 
pIuriiiH  licundaliasali  sunl  ila,  ut  quibusdam  aduiiääis,  alitä  uuu  aduuüsiü  judicio,  pro 
quo  judicabuQlur,  dicereul,  quod  ad  boc  faciendum  nos  aliicerel  ^  turpc  hierum,  in- 
saper  ingratitudiaia  nobia  viciiuu  affixerant  dioenles,  quod  iUoa  excluderemua,  qoi 
nobia  indeclinabUiter  adheaeranl.  alioa  admiUeremus,  qui  «e  panm  noalris  neceasi- 
(alibus  iuipenderuul.    religiös!  qufrlam  prcleren,  mm  argiiunlnr,  quare  latam  iu 
civilalem  propler  predicla  senlcnciam   nun  oljs»  rveiil,  replicanl,  quod   per  noslras 
sonores  priucipaliter  violetur.    ipse,  iuquiuiU,  exconuuuuicatos  aduntlunl,  cum  leci- 
piiur  puella,  cum  fluni  exequie,  in  locnüone  cum  iUia  sunt  asaidue»  Aiiniliam  tenenl 
cxoommttoioatam,  que  audivU  divina  a  aaccrdoUlMia  profanatia;  ooBTcrai  eaium  et  ■» 
familiäres  stanl  in  ecclesiis  et  concurruiil"  cum  plebc,  ul  elevari  videaul  corpus 
Chrisli    quid  plura  ?  cf:o  hiis  dispcndiis,  proul  possum,  cupiens  obviarc,  nc  occa- 
sione  dampui  dampnum  videar  inlulisse,  iioc  ugo.  quud  saluli  vestre  el  paci  celeroriun 
judtcaveni  veriaimililer  convenire.   omaem  igilur  bomineia  exdudetia  obiciboa  el 
davibua,  qnando  in  eodesia  vealra  cappellanus  proprius  vooe  submiMa  dicet  miaaaiD,  » 
nec  tima  neque  forameu  ad  videndiim  in  hosliid  tnil  parieUbus  rclinqualur.  missas 
cnlem  dicenl  in  feslis  siinplieüms  scniiduplicihus  Juplioilms  el  tolldubus  el  aliquando 
pro  memoriis  defunclorum.    el  licet  secundum  jus  scmcl  sallem  in  pascba  omoia 
Chriatianus  percipere  debeal  eucbaristie  sacramentum,  vo\m  (amen  aiiquid  duxi  am« 
otc-       plius  oonoedendum»  ut  Tidelioel  in  oativilate  domini  communiceüa  el  in  pascha  el  ao 
ndhuc  uoa  vice  in  aliquo  feato,  cum  priorisBe  magis  disposilas  viderint  eaae  sorores. 
accipieiiles  ex  boc  argiitnenliün,  si  sorores  nnte  vixerunt  pacificf  qnidf*  piiriler  el 
devote,    pruviso  quod,  que  iu  excommuniculioneui  iucideruul  loqueado,  maudando 
excotumuuicalis,  quud  ad  rem  non  perlinct,  non  communicent  niai  primilaa  absolute. 
quam  absotucionem  commitio  in  casibus  levibus  veatris  propriis  cappeUaais :  io  gra-  m 
vioribus  aulem,  ulpute  si  amicis  sui^  <  onsilium  impendunl  et  auxilium  aul  favorem 
manifestem,  non  (IflichtTiit  Püppelluiii  absolvere  nisi  presonle  priorissa  sua  cum  hiis, 
quas  fhlvo<  Liri'  vulinTil,  d«;  j.art  iidd  niandalo,  sicut  fas  est,   prcstita  cautiuue.  cap- 
pellanus taies  liabebilts,  »icul  peninttil  privilugium,  videlicet  qui  siul  providi  et  dis- 
creti.  ipd  vobis  in  oeoessitale  exhibebunt  ecclesiaslica  racramenta»  boe  eal  in  in-  «• 

l  i^rjtttkrttltm  liier  4a»  '/fnlisinrifue  cx  suit>  patcntibus.  b)  Unit»  «M  HvMät  dit  JUattt*  Mck- 
frlr*$r»,  i)  ViM»  CM  Haud  eil'.  BLtiiet  imrhgtiragta  für  it»  Att^MfiditM  TMira  tncti.  4) 
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Brmilate  supemnienle,  in  festis  «eiam,  sjcut  supenus  csl  nolatom.  addo,  quod  viees 
ipaornmad  premissa  supplere  poleninl  alii  cappellani,  et  hoc  ex  permissione.  rcligiosi 

vero  qnictinqim  el  ck-rici  iif^n  difpnt  in  ecclesüs  veslris  missas,  eliatnsi  faleanlnr  se 
gaudere  privilegio  quod  hoc  possiuL    nam  voä  restringo,  ne  hoc  sinalis  Heri,  nee 

»  ipsis  calix  prebealur  nee  officio  cungnia  indumenla.  converai  vestri  el  semifralres, 
q^oi  tarn  ae  quam  aua  devole  el  lotatiter  ordini  obluleranl,  admUli  poteranl  ad  divina, 
rara  Utmen,  proviso  quod  mm  ipsis  alii  nuHslenas  adniUantur,  nec  ipai  in  quoeun- 
qtip  alio  lüco  cujtiscunque  ordinis  prelorqiiam  in  vestris  claustris*  divinis  poterunt 
inleresse.  de  hiis  auteui,  qui  sunt  in  ohsecjuiis  vestris  pro  merecde  annua  conducli, 

10  äi  noD  audiverunl  diviaa  alibi  preserlim  in  civittile.  quta  lunc  essenl  excuuimunicati, 
ordinenl  prioriase  de  Borornm  diacrelaruiB  eonailto,  ticul  judicatemt  espedire.  eum 
voluerinl  eedem  priorisse,  ingredi  poterunt  ecrlesiam^  qnando  nolnerini,  exdndantur. 
lioc  inlelligile  de  illis  scrviloribus,  qui  sunt  in  curia  jn\ta  claustrum.  reliqui  qui  de 
^randiis  vt  iiiiml,  sinl  exclusi.  de  confessione  quedara  perplexiia»  esl,  sed  non  nocehil 

16  vobis.  si  non  cunßlemini,  quaudo  per  cives  prohibemini  conQleri  hiis.  qui  sunt  veri 
Tcatfi  ex  ordine  eonresaorea.  alias  ^  enim  ooiiflteri  lalibu^  qui  non  habent  polcs- 
lalem  abaolvendi  vos»  etiamai  aaaenl  ordinia  nosiri  fralns,  mä  priua«  fiiiasent  clanslria 
pro  confcasoribus  depulali  vel  a  tne  licenciali,  nihil  valet.  unde  et  graviler  puniendoa 
censui  qnosdam,  qtii  ad  hoc  claiistra  vcstra  occulle  vel  clandesliue  non  sine  pravi 

M  scaüdalu  el  proprio  periculo  sunt  ingressi.  ncc  lurbentur  sorores  ex  hoc,  quod  in 
confeaatonibi^a  habere  ntm  poasunt  aoUtam  libertalem,  nam  patrea  noalri,  aient  pro- 
phetf  tealalur,'  in  capliviiale  positi  diccbant :  non  eal  in  tempore  hoc  prineepa  et- 
prophatt  et  dux  nequa  aacrifieium.  prinoepa  videlicet  quo  loeamur,  aaoerdoa  quo 
purificemur,  prophcta  quo  infortnemur,  dux  quem  imilemur  neque  sacrifirium  sacra 

u  communio  que  aDitoss  reficil  famescenles.  niclulominus  tarnen  subjungilur  remedium, 
quod  noem  anppleat  omniom  premiaaomm.  in  anima,  inquii,  ^  contrita  et  bumiUtatis 
aptrilu  anaeipiamur  a  te,  meut  in  mtlibus  agnorum  pingnium.  quid  illi  deeat,  qui  a 
domino  suscipilur,  qui  suscipit  scrros  suos  in  bonum?  o  bonum  omnis  boni  boaum! 
quis  mihi  del  acquiescere  in  le ,  ul  ohliviscar  aliqnando  tnnhi  riicu?  consolalnr  nos 

«0  gloriosus  paler  Augustinus  in  librude  vera  religione  dicens:^  sepc  äioit  divina  Providentia 
per  nimium  lurbulenlas  carnalium  bominum  seditiones  expelli  de  Cbristiana  congre* 
gatione*  eliam  bonos  viroa.  quam  oontumeliam  et  injuriam  cum  paeienlissime  pr» 
ecclesie  pace  tulerint  nee  nllaa  noritatea  hereaia  vel  scismatis  moliti  fuerint,  doce- 
biint  hüiniiK'S,  quam  vero  nflectti  et  ?<!ncpntote  carilalis  (it^o  scrvieiuium  sil.  lios 

•5  ooronal  in  ocoiillo  jialer  in  occullo  vidciis,  sei)uUuris  coiislel  vobis,  (jiiod  nun 
]K>lesti.t  aliquem  sepelire  nisi  sororeni  in  sileccio,  sed  uec  sorores  possctis  sepehre, 
si  non  bene  servasaent  interdictum.  de  converna  idem  dico  el  familiaribua  aimiliter, 

•  }  (/«i«iyMrirM*M  ofstoriu.   h)  falgt  Miim  fi4ilf<>   c}  Jt  rtf.  prius.   d}  Jurehtrii-in 


«0        •  Danifl  IJJ,  38-40. 

*  FcffL  ariyM  Atrufayfo  tehi.  XXXIT,  ISA 
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quo:!  Itimulentur  in  silenciu,  si  bonc  ?ervavt>rnnl  intenliclnin.  familiäres  aiitciu  lales 
jnleiligil".  qTit  ?e  cl  sim  inuiiaslcno  contulci  uul ,  sicut  supcrius  est  preniissuni.  scio 
quod  hoc  grave  est,  sed  Uuceiite  üpirilu  verilülis  äentiliä,  quod  cum  ordinc  cl.pro  OT» 
diDe,.qtte  aomen  ab  ordide  et  merilum  aooepislUi.  pati  qoecunque  ioeoromoda  debe- 
atis.  nam  sine  ordine  nec  miasaa  aut  sepulluram  vel  privilegia  forsitan  baberetia.  • 
ahslinendo  aulem  n  velitis  vobis  non  ordini  scrvilis,  nam  spcuiiduin  jus  srri|iliim, 
in  qnocunque  slalu  invcniremini,  obligarcmini  ad  premissa.  siiul  opud  %os,  nl  dii  ilur, 
quidam  religiös»  vestram  quielem  lurbanles.  pedem  movere  diligeules,  feuealras 
occupantea,  opua  commune  impedienlea,  »ugia  et  risibus  vacantea,  oculoe  defigeotes. 
de  aimplicilale  veatni  predam  callide  aucupantea.  bos  devitale,  ai  debilo  capitis 
persistere  in  lionore.  illos  aulem  amplius,  qui  dicunt  affirmnnl  predicanl  coiilra 
faclum  legali  in  injuriam  noslram,  immo  in  conlumelißtn  crucilixi,  piilniiles  venisse 
de  nuslriä  ualamilalibus  mcssem  suam,  lumquam  excommunicatorum  iauiures  devitale 
conscienliam  et  sdentiam  non  habealea,  precipue  qui  se  ex  lalibos  medicos  profitenlur. 
nam  in  quodeunque  claustram  talia  medicus  emrana  Tulnera  avociBna  oorda  ingre$«ua  » 
fuOTl,  ipsum  claustram  ab  omni  gratia  preidaaa  anspendo  et  conlumaces  privo  eisdem, 
donec  salisfactione  premissa  reslitiii  mcreaUir.  siipfrius  scriptum  est,  quod  a  divinis, 
que  liuul  apud  vos,  oranes  homines,  qui  non  sunt  juris  vcstri.  excludatis,  nou  ob- 
atante  quod  oltm  quibuadam  penonianobia  in  Gbriato  devotia  Utteraa  noslias  dedi. 
has  pro  (anto  fore  -volo  consolalaa,  quia  hujuamodi  UUeras  non  «asso  nec  revoco,  i» 
sed  suspendo  et  efTeclum  differo  earundem  propter  paccm  aliorum  et  propter  vitandum 
oirendicuhim  infirmorum.  concludeus  igitur  hoc  staUio  hoc  repelo  hoc  incnirn,  quod, 
quecunque  soror  alicui  religioso  confessa  fueril  vcl  ad  ipsoä  iulra  clau^lrum  vcl  cinii- 
lerium  cellarium  vel  ortnm  aive  locum  quemlibel  alium  veneril,  confeaaio  ipsiua  eril 
irrita.  et  üi  biia  scriplia  anatbemali  ipsam  aubicio  neenon  in  morle  dignia  ordinia  «♦ 
auffragüa  eam  privo.  sacerdoles  insuper  veatros  caulos  esse  volo  ad  dislriclam  scn- 
lentie  ohservanciam  interdicli,  elioqiiin  non  snsliiieliiintur  in  veslra  c^ppellania.  niim 
irreguläres  iiereiil  et  ad  Romanam  curiam  debereut  necessario  proliciäci.  datum 
Hagenowia. 

B  <nu  StrHn,  BibL  Ms.  theoL  lat.  oet.  nr.  m  foL  m-lül".  <• 
60fb«cfet  doniacih  M  FMx  JkminikmeiMeft  S.       nr,  10$. 

?74.  //fr  ProviMziiil  frsi./'-/,t  den  Prior  der  DominiMncr  zu  Brrn.  Jeu  Ordens- 
irud^r  Johannes,  der  dif  l^^lratibarger  Franenhlösier  St.  Marx  und  Sl.  h  alherim  iu 
maiemlieker  Weite  betrete»  kaie,  tu  hettrafen.  [1289  Frühjahr]  Uagenm. 

Priori  licrncii^i  jtrovim  inlis  de  correctionp  fnilris,  qui  inlravit  ohinslra  sururum  » 
in  Ärgcntiua.  fratrcni  haLkJlis  apud  vos  Johannem  nomine  juvenem  non  sacerdotem, 
de  quo  intellexi,  quod,  cum  ipse  duoeret  quoodam  fratrea  per  Renum,  aedoclua,  ut 
dicilnr,  vcnit  ad  curiam  saneli  Marci,  ubi,  cum  tutus  aatia  esset,  delicalum  preaidium 
n!»ro  iiiquirens  ingressus  est  clauslrum  sororum  ibidem  morancium  cum  tola  sua 
tcmcre  comitiva.  ibi  sie  etrudit  baiam  suam,  ul  memoria  ejus  in  beoedictione  .non  « 
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sil  usquc  hoditi  apud  illas.  vice  altera  iier  utn  (!es<.:eiMlitperBieiitim  deducendo  fratrem 
Pnulum  el  intravit  curiara  sancte  KüLerine,  LTtdens  esse  curiam  sancli  Marci,  et 
reliquil  diclnm  Vdi'hd/i,  ut  dicilur,  in  tiavi  solum  in  magnum  orflinis  scündalurn  et 
ruborem.  expeclatiä  rt-lribucioncin  a  dutuiuo,  qui  laleu)  lalibus  conjuuxeruiil  et 
honeslati  ordinis  minus  proride  proTidenmt,  de  diclo  ^^lur  Joktnuu,  ai  sie  sppel- 
lalur,  in  qnocanqiM  looo  ipsuin  inveneritis,  vobis  eommitto,  quatenus  ipsum  pro 
qualitalc  culpanim  asperiu»  corrigati??  proliiLeiites  eum,  qui  nialf  onliliir  piineipia, 
ad  ulteriores.  urdines  prornoveri  el  nunquuin  claustriitn  aliquod  sororum  visiun  sioe 
liccDcia  proviDi-.ialiü.  cxlunc  ipsum  ad  aliquem  convcutum  extreraum  proviucie  auclo- 
M  riUle  preaeoüum  pro  frttre  domius  tniUatis  juxta  ordinaUonem  c«intiili  Aagustensis, 
ubi  illis  boe  in  ■  pena  imponilnr,  qui  nolabililer  Argentinenai  territorio  appropinquank. 
quanlo  inagia  id  observandum  est  in  eis,  qui  clausiris  sororum  se  ingemol  juxta 
muros  Ärgendncnses  localarum.  quidquid  indc  foceriliSt  mibi  roscribite,  cum  pri- 
inum  obluleril  se  facultas.       dalum  liagenowie. 

**  7?  iiim  Bfrlhi  Bihl  Mt.  theol.  tat.  oct.  nr.  109  fol  161'. 

Begat  darnach  bei  Fitdx  Domimheambri^e  S  131  nr.  109. 

275.    Der   Piotinzial  der  Dominllaner  Irtinflrojjt  die  Subpr'mrin   md  die 
ücktrester^n  Agnes  von  Uohensteiit.  und  üerlrud  con  Kömffshofen  com  Straßbrtrgir 
SL  Manklosler,  die  UnlertwkHng  gegen  swei  genannte  AfiticAwsUm  »u  /Mrm, 
M  [lge9  Frnhj9hr\  ffufenmu 

Suppriürisse  el  sororibus  Agueti  de  Iloheualeia  et  Gerdrudi  de  K&uengcshoveu 
ad  sauclum  Marciim  juxta  Argentinam  provincialia.  quia  stalum  vcstrom  emalor 
dei  emulalione,  Semper  tos  Cbrislo  exbibere  aatago  non  babentes  maeulam  nec 
ragnm,  aed  in  preaenli  ea,  qua  vobis  sunt  neoessaria,  oportet  lilteris  ordinär!,  qui 

K  rora!nj>usil»)s  nunc  in  virga  ihidc  Mpparorem  in  ^t  iril-:  lenitatis  juxta  quod  vobis 
utile  repulureiu.  verum  ne  inier  inulta,  que  ud  nie  pervcniunl,  videar  sicul  Itomo 
non  audiens  el  non  habens  in  ore  suo  rudargulioncs,  qucdaui  inter  vos  judico  cor» 
rigenda  primum  configens  «as  regolaribus  jaculis,  qne  per  superlnara  ludfenim  irot" 
lantur  el  cum  Dalan  et  Abyron  conlradicliuiiis  sijirilu  rcplele  terre  jalibus  absor- 

30  benlur.  audivi  dissimulaiido  dlssiuiuluvi  aiidiendo,  quod  sorores  AndriuUi.  .  de  Ha- 
genowia,  Kgimiiui  de  N\  inltifrlur  ])rt'lt'r  alias  stirsum  i:l  dfürMiin  insauiunt  .  . 
priorisse  rvt^elies  per  äuperbiaiii,  celeris  inleäte  per  calumpniam,  quibusdaui  iuipor- 

tune  per  maliciam,  omnibus  graves,  nin  forte  anis  oomplidbus  per  vesaoiam  com- 
probanlur.  cum  igitur  providere  debeamaa»  ne  modicom  fermenU»  quod  beu  jam 

M  niinis  iuvahiit,  totam  massani  cnrrninpal,  discretioni  vestre  commillo  el  dislricle 
mando  preaeucium  per  lenorem,  qualeuus  rebullioneä  diotarum  peraonarum  et  alias 

•)  £  rtf.  in« 

IV.l  » 
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cantm  iiisolcncias  inquisitionc  plciiarie  facta  mihi  infra  menscm  prebitis  de  claiwlro 
sumplibiis  DUDciü,  quem  milleliä  ad  rae,  Hdeliter  referalb,  qualeitus  de  vuUu  dei 
Judicium  prodeat,  quod  quieli  mouaslice  proiicial,  et  Icrram  sauctam  in  qua  stalU 
üujusmodi  abbominalio  hob  depravet"  .  qoodd  omnes  hii»  exeqaendb  propter  debt« 
Ulstern  forsitaa  corporia  iaieresse  non  polerilis.  due  veslrum  Dicbilominus  excquaolur  • 
predpieotes,  qaod  dcereveriüs  vice  mea,  firmiler  observari.      datom  Hagenowie. 

B  aut  Btrlin.  BM.  M$.  theol.  lat.  oet.  nr.  109  fol.  l€:i. 

GtintcM  danaA  Uikiei»  bei  Fmlu  JkmüükmimMtft  8.  m  wr.  210. 

276.  Der  Prori»:!fi!  heim ftragl  den  Prior  dt')'  J)omiit ikaiwr  :ii   Coinuir,  die 
beiden  Oi  detisl/rüder  Krbu  und  llmiilteH  tcegeu  Betielens  der  Slraßimyer  FraHenklSster  >• 
f«  hettrafen.  [1289  Frühjahr]  Hagenmt. 

Priori  Cohimbariensi  provincialis  de  quonindaui  fralrum  correctioiie,  qui  clauslra 
äororuai  ArgeDliocDäiuu)  iiUraveruul.  cum  iiuper  esscm  in  ioco  vesliu,  cuuveui  fra- 
Ifem  Erboneai  de  eo,  quod  taotum  civitati  appropinquavit,  ut  claustrum  sancte 
Agnetis  idgrederelur.  qu  se  de  propinquilate  esousavit  filterein  noslram  ad  suam  u 
inlerpretans  volunlatcm.  quam  casso  cl  revoco,  ne  ppr  cani  niea  simplicilas  iternra 
dcludalur.  pro  ipso  aulem  a!l<*gat  piptnlis  affectio,  quia  laruem  suam  odio  liabiiil 
nemo  unquam,  ul  propler  hoc  severitali  aliquid  delrahatur.  uade  juxla  datam  vobis 
a  deo  diaeretionem  pro  introitu  daualri  aaliaTactionem  imponite  competentem,  nisi 
forte,  ut  dicilnr,  dTiUtem  ipaam  ingresaus  fnerl(  malris  doraum  viaUana  atque  » 
fralris.  haue  si  verutn  esl  miLi  ]>enilcaliam  reservetla.  frater  llumberlus,  qui  auclo> 
rilalcm  sibi  usurpavil  in  fraudem  simpücium  feminanim  audiendo  confessiones,  in- 
gereado  coufusioncs,  nam  nulla  Irelus  auclorilale  venientes  ad  se  involvil  polius 
quam  abaolvit,  eal  per  voa  aonus  oorrigandua.  eui  iuter  eelera  injuogatiä,  qaod  aeri- 
bal  oooTenlut  aororam  predictaram,  quod  nullam  abaolvendi  eaa  habult  legilimam  » 
poleäiatem;  deinde  ul,  in  quo  duliquit,  puniulur,  ipsum  restriogalis  a  coaressionibus 
nnditMiilis  cl  a  terminis  Basiliensibus  visitandis,  doncc  per  me  vel  vicariura  rcstitui 
mereatur.  quicquid  inde  feceritis,  mibi  cum  primuin  se  facultas  obluleril,  rsscribalta. 
valele.      dalum  in  Ilagenowia. 

B  wu  BerUn.  BM.  3U.  theol.  lat.  oct.  nr.  109  fol.  » 
ficdndtt  äunmdk  hti  Fatkt  Jkmin^UmtM^  8.  Oi  mr,  tU, 

277.  Der  Provinzial  der  Domnikaner  tadelt  die  Priorin  des  Straßburger 

St.  Marffareth''nkhsf''r.^,  daß  sie  die  Minderiyüihr  nngtUuwi  vnä  /brdert 

Bericht  darüber.  {1289  FrAhjakr\  Mt^ewiu. 

Atguil  priorissam  saucle  Mar^^arele  juxte  Argt  niinam  provincialis,  quodmioorea  » 

permiäil  intraro  claustrum.  inlelL-xi  pluribus  mihi  refercnlibus,  quod  passa  eslis 
miuores  iogredi  clauslrum  veslrum,  qui  iii  altquam  ul  medici  curaverunl,  niullos,  e 
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quonim  nnmpro  ego  9um,  gravibus  vulnerilms  ooncidcrunl.  an  ncscilis,  quod  ipsis 
non  licet  ingredi  rlauslra  monialiritn  nec  vobis  fa.s  fuit  liominem  ndiniltere,  cliamsi 
fuissel  meriloruDi  sutfragio  clare  fame?  ad  hoc  cum  quidam  religiusi  perseculioDis 
noAtre  tempore  oimis  in  nostrsm  grasaentvr  injuriam  tta,  ut  com  noslro  djscrimiiie 

1  eomprobenlur  cuin  adversariis  conspiraase.  dignum  fail,  ut  poeins  talium  aolaoio 
carerelis,  quam  suspicionis  nehiilam  nmicis  ordtnis  et  occasioncra  mnrmiiris  prebc- 
relis.  hoc  igilur  scandalum  cupieos  ab  ordine  removere,  dislrit  le  vobis  injungo, 
qualenuä  iutra  iiit:aäem  me  de  faclo  per  litteras  veslras  et  coaventus  debeaUs  reddere 
oerdoreiD,  alioquin  contra  vos  per  oenanram  ordiaia  prooedera  noo  olimiUam. 

10  daloin  Hagenowie. 

B  «M  Btrim.  BM.  Mt.  OM.  ht  «et.  ur.  109  fit.  it». 
Admcb  immek  Ui  JFVafe  Jkmmibm»»M^  8.  m  m.  m, 

278.  Der  Prorinziul  der  BomiuHnner  teilt  der   Prlorin  de.f  Straßl/uri/ev  St. 
Äffnesklosters  mit,  daß  er  für  die  ÜchvxsUm  desselben  einen  eignen  Kaj)lan  besUllen 

i»  teerde.    [1289  Frühjahr]  Hagenau. 

Priorissc  sanclc  Agnelis  juxta  Argentinam  provincialis.  quia  inier  celeros  con- 
venlus  sororum  vcslrum  alTeclu  prosequor  special! ,  indignum  esset,  quod  vobis  sub- 
traherem  bcncßcia,  que  aliis  indulgerem.  quid  autem  pro  pacc  sororum  egerim, 
▼Qbis  cldaa  innotesoet.  de  sacerdoUbas  bospilalis  nee  onum  vobis  possum  coocedere 

M  oeque  daos,  nam  ipsi  suolocoaaDl,  nt  eatimo»  indivisibiliter  obligati ;  vobis  autem  unus 
dchel  cssc  >;p'-iinfhim  Privilegium,  quem  pgo  iijsliftin»ii  el  qui  vobis  solis  doservial 
providus  el  discrelus;  qn(>m  ctim  de  soroniin  eariiiti  <[ue  sunt  de  consilio  invcDeritts, 
mihi  cum  sigillo  conveulus  et  ve^lru  diligeiicius  inliitieliä.  expedil  aulem  vobis 
babne  proprium,  quia  ad  miasam  vobis  dieendam  non  debet  admilti  qailibet  rdigioaus 

»  vel  dericus  seotthris,  nisi  vices  alicujus  cappellani  per  daustrorum  alionim  cappel- 
lanos  quod  dico  socundnm  indulgouciam  siipplcanlur.  ucc  scio,  quid  debcat  missa 
anathemalizatis,  nisi  (luoil  sibi  rna!!(hi(.(.uil  Judicium  alquc  biharit,  (jue  f'requeuii  pre- 
varicalione  exilis  de  claustro  ad  hbilum  et  redilis.  credalis  autem,  quod  non  pro- 
pono  tales  absolvere  nisi  preaUta  de  parendo  mandato  ydonea  caulirae.  unde  super 

m  hoc  mibi  rei  geate  acribite  veritatem.  valele.     datum  Hagenowie. 

S  OK»  Beim.  BOi,  Xt,  »eA  Int  «dMr.  100/bL  189. 
AwANt  hei  IMte  DomiHikimtAfitft  S.  ISS. 

279.  Der  Ordensmeister  der  Dominikaiter  (jeslattet  den  Schrestcrn  der  •'^traß' 
burger  Francnklöster  seines  Ordens  einige  Erleichterungen  im  Sakramentspenden 

m  und  Messehören.   [1289  Frühjahr]  Hagenau. 

Omnibus"  sororibns  circa  Argenlinam,  quomodo  se  habtunl  tempore  lurbationis. 
quia  spero  me  illius  caritatis  esse  consortcm,  que  in  cordibus  ditl'usa  üdelium  cum 
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flenlibus  flcre  docel  et  gamlentibns  congaudere.  sine  pMvi  d"lore  oiKÜrft  lu-que*^»  ncc 
seDÜre,  quod  peccaliä  exigenübus  siccalumpnüshominum  ubruunini  siae  causa,  quod 
mb  tnnqainilate  debita  tum  periiiittimiiii  vota  raddere.  que  propriis  labüs  distinxblia. 
aed  ai  apertis  menlia'ooolia  poasatia  agooaoere,  quam  Yaroantibua  gemmts  oorone 
veslre  lolleraneie  dorantur,  qualia  Tnonilia  veslris  afllguntur  pectoribiia,  quam  pre-  t 
ciosa  tlexlralia  manus  forcuim  ambiunt  tiiulipnim,  inier  odia  cordiiim,  probra  linpn«- 
rum,  arina  perscquencium,  corde  versaremiui  leliore  propter  euin.  *  cujus  labor  nobis 
anitnm  eflicilur,  cuju»  dolor  OBMÜbua  par  timi  tnnaaunlilMia  damonatnliir,  cujus 
bonor  ad  nortein  obedieolia  oalesünm  et  tematriuni  flexione  geoiium  isumuUitur. 
porro  in  vestrarum  Iribulacionttm  aculeis  hoc  pmigU  acriu»,  boc  perlurbal  freqiien«  lo 
cius,  ho«  moleslal  iniporlunius,  qtrod.  n\  scripsistis,  per  fonfcssionem  ptirnm  non 
poteslis  in  vubis  placidam  parare  domino  mansionem.  sacre  communiunis  panem 
parvulis  pelenlibo»  naino  frangit,  pro  vobia  el  aliia  conaueta  don  pmültltiir  az  bae 
liice  migrantibua  sqtuUura,  misaarum  aonempnia,  quoram  aaflragiia  divina  phcetur 
indignatio,  non  audilis  et,  quod  est  periculosius,  excoinmunicati  se  vohis  ingerunt  ■» 
incessantor.  de  biis  mirarer  el  (urbarer  vehemenrins.  si  per  litlfras  knrisHimi  mihi 
in  Christo  provincialis  veslri,  quas  dudum  vobis  misil,  non  csseni  aliler  lulbrnialus, 
nam  quaruudam  audacia  concesse  vobis  grelle  commoda  breviavii.  quapropler  mullis 
intermiasis,  qne  dici  vel  scribi  lacius  lalitudo  ezigeret  earilalis,  babilo  cum  apiritaali 
patre  veslro  priore  provinciali  consilio,  qui  vcstris,  sicul  io  verilate  coinperi,  oporlttDi-  ** 
tatibus  assidue  impendcre  el  superimpendere  est  parattis,  vohis  nichil  horuin.  que 
jus  concedit  coinmnnp  nnt  Privilegium  ordinis  sp<  cia!e,  au  lern  ve!  anfcrri  volo,  sed 
omnia  et  snigula  vobiü  iulegru  servabuolur.  ud  liou  ilhini  articuliim,  qui  luagis  vi- 
debatur  aliquorum  jodido  aerapulosua,  videlicet  quod  cappellani  ▼«slri  in  neceasitalia 
arlieulo  vobis  exbibereni'  ecdetnastica  aacramenta,  aic  elargatum  accipita,  ut  bee 
necessitas  non  sit  sohim  instantia  mortis  sed  eliam  persecntionis,  per  quam  pcreussis 
pasloribus  disperguntiir  ovcs  gregis.  inlfrprptor  ea  liberlate,  qua  privileg^ia  principum 
largissime  concedunlur.  omnes  igitur  cappellanos,  quos  iiabelis  vcl  habebitis.  sive 
ordinis  babitu  induantiur,  aive  inoedaot  decenti  babilu  rlericati.  dummodo  vito  boneale  aint 
el  opinioDia  bone,  equalem  io  singolia  elauslria'ahigaloa  babere  volo«  polealatcm  inexbi-  w 
bendovobia  eccleslaslica  sacramenta.  iidem  cappellani  confessiones  vpslresaudiant.sed  vos 
.  .  priorisse  viderilis,  qiiando  el  fpmmodo  rile  finl.  sfpeüotis  vfsiriis  sorores  in  silencio,  de 
aliia  vero  lacite.  quod  jus  permiltit  vel  anliqua  in  civilale  Argentinensi  obtinuilcunsueludo. 
misse  Tobia  leganlnr ,  quociana  voa  .  .  prioriaae  volaeritia,  jaoma  tamaa  dausia  et 
exdusis  exoomrouniealia  et  iDlerdictis,  salvo  tarnen  ordinis  privilegiOt  qood  non  n 
aoluin  nobis  sed  elinm  nostns  procuraturibus  ac  uuslris  servitoribus  est  indullum. 
nani  illi  Hilniilli  poleniut  uJ  divinji,  nisi  interdicantur  speeialiter  vel  oaiisam  dcdc- 
rint  inlerdictu.  iiec  ilaque  describere  volui,  ut,  si  in  aliquibus  arlicuiiä  vubiä  subo- 
ritur  diihitelio.  dictum  provindaleio  veslru'u  requiralis  cl  cousulatis,  qui  vobis 
obacura  dedarcl,  angusla,  proitl  secandam  deum  et  jualidam  facere  polerll,  aropli»  **» 
'  fioet  et  excesaua  oorrigat  secundum  dalsm  aibi  gratiam  in  vias  planes  aapera  coararo- 

• 

Fo(fi  ditnUtAtln»  qui.  b}  B  eibtl'«r«i.   c]  Fttft  Jxfrhumkt»  in  «ihÜHtioitP. 
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landu.  prc'licli  eliam  cappellani  confessiones  vcslras  audiant  et  vos  oommunioenl.  iil 
tradilur  in  constilulionibus,  per  feneslrain,'  doneo  fratres  assecurali  a  civihns  üiI  vos 
pussint  accedere,  vel  per  dominum  papam  possim  vobis  graliam  aliquant  opiinore, 
ttl  cessantibus  eappellanis  io  premissis  fialniin  officio  g«ade»lt».  valete.  dultim 
>  Hageiiowie  et  cetera. 

B  aus  Berlin  Bibl  Ms.  theoL  lat  oet.  nr.  lOi)  foL  167'— iea^. 

280.   J}^  Procimittl  der  Dominikaner  gestattet  dm  6'c/iirestern  der  Ulraß- 
hurger  FrwnilWer  dU  Cmmwm»  im  Ckar  ttati  dureis  Ftntier.  [iZ89  Fr9h- 
19  Mir]  H«ff«Mm, 

Omnihns  .  .  priorissis  el  sororibus  circa  Ar^^ciUiiiam  provincislis  et  cHera. 
gralum  deo  el  ordini  obsequium  impendistis.  quando  inagistro  ordiuis  illalas  iiobis 
a  religioaia  qaiboadam  injuria«  inlimastU.  re  veca  ego  non  credidi  tot  mala  atiqmbus 
trrogata,  nisi  esaent  martirio  coronandK  tflide  vix  poleram  lacrimaa  oontiaere  el  voa, 

Ii  qiie  veslra*  scripta  vidiatia  per  aingula,  si  oronia  pariler  in  manibus  tenerelis,  veslri 
jam  doluris  immfmorf»R  plngas  nostras  Incrimif;  affliienlibus  lavtiretis.  lien  mc.  filie 
karissime,  qiiomodo  ätidet  civilaä  ulim  plena  populo,  quem  dominus  excrcittium 
bcnedixil.  vila  veslra  velud  a  Icxente  preciditur,  convolvilor  el  attfertur  a  vobis 
quasi  paatoris  tabernacolnm,  quioquid  erat  reinedü  gaudii  aolacii  aancle  apei.  porro 
.  M  cum  ita  repente  plura  dem  potueritis  iovenire,  non  nocet  ilerum  fragmenta  colligere 
ft  iiiicus  tollere,  quc  de  mcnsis  noslrorum  corrnnnt  doininonim.  lU  rcliqnie  non  jam 
cügilalionnm,  sed  lociitiotniiii  el  opfrutu  feslum  .ifranl,  cjiiah'  luiic  fiiil,  cum  arliculi 
legerenitir,  ubi  etlula  üures  surdarum  aspidum  aperuil  el  os  äunm  iiiiquitas  opilavit. 
ovlerum  quod  de  oommunione  per  feDeslram  poeitum  est  in  Httera  magistri,*  non 

m  vos  molealel.  nam  licet  de  mandato  ipaius  cetera,  proalvobia  melias  credidi  expedirc, 
ordinassem,  tnnc  presens  non  aderam,  quando  illa  addilio  scrihebatur.  scd  placel 
mihi,  quod  in  choro  vestro  commutiirctis  a  cappellanis  veslris,  (pii  juvenlur  per 
conversos  maluros,  proviso  quod  ingredian(ur  cl  egrcdianlur  sacris  induli  veslibus, 
quod  decet  aacerdoles;  alloquin  eolonbi:  gtiuientes  veatrvs  revolaUtia  ad  fenesiraa. 

M  reliqua,  ai  qua  desunt,  per  vices  aopplere  polero»  prent  videbitur  oporlunum.  rogo 
aulero  huroiliter  et  obnixe,  qualenaa  iguoscalis,  si  exasperatus  aliquando  asperius 
vobis  scribo,  nam  cor  meum  erpa  vos  in  cubili  suo  plcnum  es.1.  ul  spero.  smirta 
karitale,  que  uUliora  prohat  vuitiera  diiigenliü  fraudulcnlis  osculis  blandtentis.  ahso- 
Inlionem  et  dispenaalionem  largissimam  magistri  per  oertum  nuneium  Bdtlam  vobis. 


«  Ver^.  »r.  9». 
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qood  hac  vice  iion  potcram  facere  plurimis  occupstus.  duo  claustra  aon  seripienint 
«t  hoc  i()eü  Turtassis,  quia  OMtrss  litlens  non  viderant.  ?alete  et  cetera.  dttum 

Hagenowie  el  cetera. 

B  aui  Berlin.  Bihl  Ms  theo'   hü    oct.  ur.  IfW  fd  1G9.  rtherschriß  deg  Slürkes  rm  gtfi- 

eher  Hemd:  Liiter«  provincialts  «iidem  de  eodem  cum  t«inp«ram«nto  prioris  littere.  ^ 
Oeimekt  immeh  M  FMte  IhmMmtiMfi  8.  HO  »t.m. 

2K1.  Der  Orimmeitter  itr  ZPMiM£(a««r  imelUH  im  Bkekof  ton  Stnßimy 
den  AvsgtMff  dtf  Yerkandlm§m  t»  Wmmt  mä  iler  SinM»^»  BürgerteJutfl  und 

iittet  iJin.  dm  Ordensbrüdern  die  Erbaunuff  eines  Mnues  t»  4er  Sdvßktrger 
DiScete  zu  gcstaltcA.  [1289  mek  April  l&\  Worm,  to 

Ärgentinensi  episcopo.*      noveril  veetm  ezcellentia  gnlion,  quod  reverendas 

paler  Woniuick'nsis  cpiscopus  meam  exliorlalus  esl  efficaciler  parvitatem,  qualcnus 
venircm  \\'orinai;iaai  t'l  cum  civibus  Argenlinensibus .  traclarein  amic.ihiliter  <le 
coDcordia  el  de  pace^  qui  venienies  sicul  o  principio  illicilos  arliculos  peliverunt, 
sed  ne  obtinereot  v«l  unum,  ipeis  more  wUto  ore  solido  eal  nspoosttin.  unde  saperali  n 
ntioniboi  in  fine  sie  reoessenint  ■  me  lamqaam  deliberaluri,  ntnim  relinquentes 
«fticuloa  oorreclionem  fratrum.  si  in  tlkpio  ciTendiMeal,  mihi  oommiUerent;  sed,  ut 
dicitur,  cum  deliberare  pntarenlur,  congregaveniiit  homines,  quos  habere  poterant, 
coDquerenles«  quod,  licet  velient  arliculos  dimillerc  et  io  aliis  sc  fratrum  beueplecilis 
eosfoniMre,  tameii  noo  possenl  iuveoire  graliam.  el  büs  dicUs  ad  propria  «inl  fevcrii.  m 
Interim  processum  est  in  figura  jndtcii  contra  ipaos  jnxla  fermam  prioris  roandali  et 
Jam  procedelur  secondum  formam  secuude  cominissionis*  Tidelicct.  ul  iofta  aexmeMea 
causa  ad  curiam  revocelur.  vos  igilur,  qui  iisque  huc  ad  defensionem  veslronjm 
bumilium  virlulis  braccltium  cxUTulihlis  d  no>lrts  oporlunilulibus  sie  otHuenler  sie 
iodesinenler  alTuiatiä,  ul  (ulum  vcäiruui  sil,  quod  pusäuntus  el  quod  sumus.  super  » 
noa  aotita  concutite  visoera  pielalis  peniaolea,  qnanlum  rdigiosia  mentibua  ing«rat 
oneria  liligare  et  oontendere.  que  dimo  coHui  dedite  tienerenlur  pacificis  sladiia 
inherere.  esl  tampn  melius  cum  aposlolo  nec  ad  horam  cedcrc  snhjcctioni  *  el  omne 
malum  poti  quam  malo  consenlirc,  ne  inlünipcrantes  layci,  qui  clero  jiixta  decrplum 
oppido  infesli  suDl,  possiut,  quod  sibi  personas  ecclesiaslicas  subjecerinl,  gluriari.  »o 
memini  quem  roagnum  patrem  et  amicum  ordinia  dubitaaset  ne  forte  fntres  deficerent 
et  affeeti  ledio  iierent  segniorea.  sed  noveril  veatra  preeminentia,  ipaoa  apirita  aanclo 

«}  folgte  jeut  raiiri  tcikl  mtgUler  ordiais. 


*  In  eütm  Brüft  Am  Awn'nnalk  am  An  Bitdkaf  von  JB^«mfriwy  «m /nur  ZeU  fit.  U/rkei6tti: 

Tenire  Jisposni  Ratisponam,  sktit  nliqoando  Toliiscntn  tractaverstn,  sed  cam  essem  Narentx'rch,  rc-  k 
Tocabar  varsuit  Warroaciam  ad  traLiandiun  cdw  civtbus  Argentineuubus  de  concordia  et  causa,  que 
iat«r  nos  vertitar  atqne  ipsos. 

*  Omumt  iM  lim  Sdkniben  dtt  FabtU*  «m  4m  Bw*^  mm  Worm  1£89  Jfrit  16  im  ÜB.  II, 
m  tur.  ist. 
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inspiranle  lanlo  fixos  ])Ondere,  quod,  si  quis  in  deserlum  exilii  siii  ad  ipsos  exi«ril» 
venlo  agitalas  arundines  non  videbil.  unura  eis  decsl,  qtiod  iFitneii  vestra  magnificenlia 
ÜBciliter  supplere  poleril  et  implere,  videlicel  quod  jaceol  in  coUegiis  absque  sollemp- 
nilsle  debUa  dmottm  officium  muntaale»  vel  ad  ecclesiiis  mcukriuni  discarrentes. 
*  propler  quod  benignitatem  vaslram  rogo  humilUer  el  atteote,  «piateiias  conoedaüa 
fpaia  edificare  in  veslra  djocesi  doanm  unaoiy  sical  veslrc  placuerit  volunlali,  ubi 
deo  serviant  et  Tcsiris  jiissionibas  pMieant  tanquam  humiles  filü  laolo  patri.  valeal 
el  cetera,   dalura  Wormacie.  . 

B  atu  Barlin  Eibl.  Ms.  theol.  UU.  oct.  nr.  109  foJ.  17 1  \ 
I«  Ooineltt  dontaeh  bä  FM«  DmimlmmM^*  8. 147  nr.  131. 

282.  J)er  Ordetumeiiter  der  IhmtniiMer  hMMßntgt  die  Ordm^rtder  t» 

ScMettstadl  und  Hagman,  eine  zeiticeili^  NitderlassHng  an  hiiterm  oder  einem 
andei'u  Orte  der  Strnßhttrf^er  Diöcese  zu  gründen,  und  bedroht  alle  Anhänger  der 
Slraühurgcr  Bürgerschaft  mit  Straf ursetmng.  \1289\. 

u       Frätribiu  in  Sleislat  el  in  Hagenowia*  de  reoeptione  domus  in  Hagenowia.' 

cum  secunchim  i)rojilielnm  Iiabilarc  fralres  in  unum  bonutn  sil  parlier  el  jocundum» 
veslro,  prout  nunc  se  habet,  crcdo  stalai  oportnnnm,  quod  recipialis  comraiiniter  ia 
Ilagenowia  vel  alibi  in  Ar^u;iiiiuensi  dj'ocesi  de  djoce»aui  consilio  domum  unam. 
quapropler  inier  ea,  quibuä  pramissa  daaras  indigel  adjuvari,  permiUo,  quod  biUi« 
glosata,  qua  fralris  Jo[hannis]  de  Alba  *  fuisse  didtur,  additis  fiignonbaa  «Iiis  obIi<- 

•0  gctur  et  cicius  usuris  ceaMUlibna  ledimatur,  na  memoriale  stmul  et  nicuioria  pU 
intcreat  largitoris.  ceterntn  qiiia  omnes  casus,  qni  possunt  accidore,  vix  valet  humana 
iuduslha  previdere,  diserelioiii  veslre  committu,  quateiius  ad  prioris  provincialis  veslri 
oonriBnin  {»o  biis,  que  robia  utüia  et  naoassaria  JndicaTeritia,  reeurratis,  qui 
Tobis  vivendi  formam  el  prolicieDdi  viam ,   temporale  conmodum ,  apirituale 

n  suffiragium  juxIr  datam  sibi  graliam  demonslrabit,  proviso  quod  prefutus  locua  in 
proporcionalo  fralruin  nutnero  tenoatiir  et  hospitibus  sine  causa  ralionobili  discur- 
rentibus  cum  equis  et  famulis  nou  gravetur.  simpliciter  aulem  et  expresse  volo,  quod 
fralres  ibidem  moraluri  prosequaulur  causam  desolali  couvenlus  Argcnlincnsis  cl 
unanimiter  ac  magnifice  tueanUir»  ul  exinde  laudem  apud  ordinem  et  meritum  sibi 

M  comparenl  apud  deum.  uam  de  (voditione  vehementer auspecios  et  qui  cau;^uiii  fralniin 
impediunl  vel  pro  posse  uon  adjuvant  lahorantes,  sed  magis  civibus  Argentinensibu» 
impeodunl  consilium  el  favorem  expressum,  iu  quocuoque  convenlu  vel  loco  moreolur, .  . 


i  IMtr  im  VtnUkHim  der  Jmi'iiflhunwiiwiilf,  im  4V»  «Her  Fnebuwl  1499  Fetruar  schreibt, 
m  »ndtekm  emk  vleaiil  ftatrwn  AifaatiMiisiaB  m  SkWat  et  Hagenom  fiü  isa^  ver^  fimte  0.0.0. 

8.  m. 

•  Ver/l.  «icr  JcAoimw  de  Alba  em^  NaUtem  hei  JVMt»  it.  a.  0.  &  Iii  AHmeitiiwf. 
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ftilor  iirovinciaUs  predictos*  eomploa  et  punitoa  ad  estremos  convenlita  sue  pro« 
Vinci«  niiUere  teneetur.  nichilominus  ego  ex  officii  mei  debilo  non  servantes  lidem 

ordini  se<l  cxcorniinintralünmi  fHvore  tamqtiam  picem  langcnles  (lampnabililfr  iiiqui- 
itüli,  si  iipud  ine  relalione  vehdica  fucrini  denotati,  non  sohini  in  provincie  sue  puiientur 
murginibuSt  8ed  in  proviaciis  aliU  locabualur.  ad  liec  lerininiä  prius  habili;«''  conicnli  • 
criUs,  dcut  cum  in  Argentina  degelMÜs,  qumisqne  pace  reddita  ad  loetim  priatinum 
rpdeatis  cl  lunc  douius,  ai  qua  pro  redetnptione  teinporis  constnicia  fuerii,  remaneat 
piH  (loinicilio  vel  relinqiiatur  seit  cliam  distrahstnr  ad  arhitrium  priuris  pruviDcialis 
ü'  pius  meinornli.  qiii  nA  mc  refem»  dclM-bil,  quicqtiid  nclum  fuerit  de  preniiasis. 

B  «M  Berim,  Bibl  M*.  thcti.  lat.  oct.  nr.  109  fU.  169'.  n 
OtdracKt  (hnracA  hä  JFIml»  IkmwmlkaMfM^  8.  Sit  w.  US, 

Vß-].    Besrhluß  (tfs  S'friißhurijfrs   Sl.   Peterscapitels   ül'-r  die   ^'t))rfnänuy  der 
Kinkvnfte  des  Gnadeiijahrs  zu  iieel geräthstiftungea .    12!>'{  Frirnar  15, 

Nos  ilecaniis  cl  c;ipiluliiin  oi  olesio  sancli  Pclri  Argcnliueusis  ad  perpeluaui  rei 
sniiscriple  ineinoriaiii.  uniinimi  coiisi-nsu  et  voliinliile  sliUiiiinns  et  onlinamus,  ut  ** 
cniu  reddilihus  pmiiende  nunc  vucanlt:»  t\  uiorle  pie  nicmurie  duniini  |K^dolli)<' 
de  Landsperg  quoDdam  eodesie  aoalre  prepoi»ili  primi  aDoi,  qni  annua  gratie  vocalur, 
comparentur  rmldiliia  ad  aaniTenariam  dioli  domini  prepusiti  perpetao  cclebrandimi. 
inäuper  stuluiinus,  nt  qnicnnqne  cfiTionirornm  ecclesie  noslrc  prediclc  decesscrit 
iiil"stalns,  qiinfJ  mm  ledililibiis  anni  siii  gratie  reddilus  compsretiltir  fid  anniversu- lo 
riuin  suuni  celebrandum,  si  in  debilis  licilü  el  sine  frande  nun  fuerii  obligatus; 
al'uquiD  DOii.  aed  *  aohendo  deUla  iUa  aolvantur,  in  quanlum  ae  eileiiduot  anoi  aui 
grutie  facullatea.  in  enjua  rei  tealimoaium  et  perpetuam  firiDitalem  sigilla  noalra 
videlicct  decani  et  oapittili  prcdiclorniu  aunt  appensa,  actum  in  oapitnto  noatro  anno 
dumini  1293.  15  kalendas  marlii.  » 

21  mt  Stnßb.  Ba.'Ä,  Q  4712  Stotuta^eh  von  St.  JPtter  foL  3»^. 

SKI.  C.  j.  c.  A.  Wallherus  diclus  de  MAIheitn  ctvia  Argenlineuaia ,  quoadam 
proeuralor  domini  cpiacopi  Argenlinenaia.  Iradidil  sm  re^ituil  monasterio  deOmnibua 
.sanclis  censns  12  Ib.  cerc,  2  unc.  den.  Arg.  el  30  puliorutn  solvendorum  de  officio 
foreslarii  in  Kork»«,  item  censns  1  iinc.  den.  Arg,  el  2  CHpunun^  de  tino  agro  el  » 
pratu  iu  bannu  Sande,  perliueatiuin  ad  almdndam  ipaius  ville.  actum  a.  d.  1293, 
11  kalenda«  aeptembria.  iS93  Ang%H  22. 

K  OM  Jütri$rtA«r  OmrlMiä.-Ardt.  Copiulbueh  von  Alkrhaligm  Nr.  1  S.  378.  (SchnUe.) 

»}  mm  d»  —  prcdictDS  muten  im  SnuJe  nofkgtlnift»  fUr  f^tgtmU»  Pauu)  int   Tej-t.  lirr  niHfi-~ 
$tritin$  gelilgt  i*ti  mm  deMdef  «I  rnnwMs  «•cUUntc«  d  dalli«*  tn  p*ri«m  utnmlit>ei  UecUaatitc«  u 
ia  qttocuaqiN  caovnta  icpattaBUir.  b)  F^fi  Jhmktlritkt»  cum.  tut  Q.  i)  B  tM. 


>  Hkr  muß  «tit  Venthem  dt$  Mtehreiben  vorUtgi»,  Man  er  die  8igU  G  «ta«  der  rkAtvm  B 
ettHe.  EgtiU^  vom  LamdAer§  M  in  dem  90ir  /«hra»  m'eiieriMl  ob  danonjewi  «m  SL  Pettr  MHÄm* 
ncMieji  «ihI  eneheint  ISSi  Oetoher  17  m  eiMcr  Hofintd  dn  8Ufle$  JUtHtm  «dt  frobtt  vom  St.  Heter. 
Veriß.  ZeiUdir.  /.  Geadt.  d.  Obenk.  XXXIV,  158. 
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285.  Ihr  Prurlnzlalcihtr  der  Ik)!,}nuk(int)\  Hermann,  fordert  die  Bestrafung 
des  Ordenshruders  A'röo,  der  am  Kriege  geyen  den  König  UilgenmmeK,  eine» 
Müiiii  cencuitdel  und  Beichte  gehört  habe.  [t394\. 

Kcirissiinis  in  Christo  fralribus  priori  suppriori  et  Wcrn[ero]  fraler  Herfniatums"] 

6  vicarius*  el  iniVa.  licel  iraler  Erbo*  scieas  el  prudens  prpfipnciam  meam  decli- 
naverit,  Dolens  lamen  expertem  ipsum  fore  gracie  vuilacioniä,  t^ite  cuslodit  spirilum, 
lenore  preaendum  vobis  committo  pariter  el  injungo,  qualeaus  ipwtm,  com  ad  do^ 
mnm  re<lserit,  diligcncius  adhibilis  pro  placito  fratribus  visilctis,  inier  alia  mamorie 
oommendank'S,  qiiud,  ul  tlicitur,  lioininem  viilueravit,  ilein  quod  confessiones  aildivit, 

10  cum  iion  credatur  ad  lioc  oitäervaliä  coiiäliluciuuuin  limiubus  inslilulus,  ilem  quod 
iu  exercilu  versabatur  eques  pilleatus.  jimclus  regis  adversariis,  ilem  quod  äe 
ingesml  conAaMBOiri  «l  oonaolacioni  ae  negoeiia  eonim,  quoa  idem  rex  u%  hoates  pa> 
blicoa  oondcnpaavll.  in  primo  casu  sibi  penam  injungile  iion  tan  perciiaaoris  quam 
vulneraloris ;   iipc   >ibi  siifTragabilnr,   si   dixprit       defendisso  cquum  a  lalronibns. 

t5  nam  non  fuerunl  lalrones,  sed  huncsli  villici  nec  probanliir  invasores  sed  equi  sui, 
quem  injusle  perdideranl,  peLilores.  nain  el  si  equus  fuiäsel  ordiois,  lamea  vim  vi 
cum  moderamine  ineulpata  tutde  repdlere  debuiaael.  aed  quantum  IcgitUmoa  temino« 
exoesseril»  pndMt  lignum  lanoeatum  el  vulneris  gravitaa.  quod  inllixit.  oeleroni  ai 
dixeril  selicencialutn  adpredicandiim  et  cunfesäioiies  audicDdum,  probet  dicendo,  per 

to  quem  ubi  tjuando?  ego  aulem  memini,  quod  Icuipore  precedcnli  propler  sua  deme- 
rita,  ue  ad  uUeriures  ordines  procederet.  inlerdixi.  el  quis  eum  resliluil  ?  si  priorum 
aliquis  hoc  jvesuwpsil,  non  poluil,  quia,  ul  dioH comtiluew.  caveanl  diiigtjuiiaaiiDe 
priores,  ne  cpmmiUanl  alicui  predicacionia  aul  confeasionia  officium  nid  fraUibna 
sciealia  el  moribus  approbatis    ui 'i>  $i  quis  hoc"  licenciavit,  fiidl,  quod  non  poinit, 

M  quod  non  licuil,  quod  non  decuil  el  ideo  vanum  fuil.  quodsi  ipsi  sci^ntifitn  t-t  mores 
approbatis,  vos  ipsi  hujusmodi  orUcio  solleupuiter  deleratis,  alioquiu  ipsts  privatum 
eum  immo  tamquam  non  lutraDtem  per  hostinm  rnchü  eornm  habere  Tel  habuisse 
pronundelis.  ad  hoc  quia  prohibiltia  per  auppriorem  lod  in  terminia  ArgeuUneD-' 
sibus  inventaseatdueaodo,sittecappa,  in  quodam  turpissimo  delubro,  ne dicam  reclu- 

30  soriü.  et  assntnpstl  per  se  suspectos  el  oHm  pene  odtiictos,  qnos  infumia  coinilalur, 
ipsum  »pecialiter  puaiali»  u  porta  et  exilu  restringeiiles.  hcc  omni  tergiversacioDe 
sublala  tamquam  zelo  ordinis  incilali  cxequamini  fideliter  el  fervenler,  ue  per  re- 
misdouem  atieojttspeccatiscoromnnicare  pulemur.  »am  non  caret  acrupolo  sodelatia 

•)  t'«l^t  durckttncktn  i  Uoenciairit  pMMinpMl  um  putuil. 


pannom  qnoqtie  tenncm  tle  Argentina  vobis  inisiKsem,  gi  portiforis  ant  vectoris  copiftm  habuisscm. 
fol.  m?'.  Vcriji.  Fiiike  a.  o.  0.  S.  lön.  In  iicei  Schrciheii,  iAj«  dnv  datirt  von  1294  Aoctfmfccr  4  Ha- 
f/eiiau.  f/<i.s  underr   ruii   IJ'.II  Dicanber  1   Ojliiuir.   tciid   Hrrmaiiii  aus'lrurkiich  bezeichnet  ai«  fnter 

Uer[manniu^  d»  Hiad«  oidiiiis  predicatomm  couveatua  ArgeuüneiuiU  vice»  gereu  nvurendi  pMm 
»  priotis  piioviiicwlta     w  Braom.  fiL  i93,  virgk  Fmk$  4k  «.     &  i<3/M. 

*         mr.S86mia  außtrim  «kr  Eiioi  AnönUeUieit  FSiike  a.  9.  Q.  8.  889. 

IT,  1  SB 
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occalte,  qui,  com  posnt,  manifesto  fociuori  desiuil  obviRfe.  qood  si  noa  omDea  hiis 

exequendis  intcresse  polerilis,  diio  veslniia  nichilotninus  exequanlur.  processum 
aulera  veslrum  in  scriplis  cum  sigillis  veslris  el  coaveolus  redaclum  ad  me  oporluno 
tempore  transmillalis.  dalutn. 

B  aus  Berlm.  BM.  Ms.  theoL  lat.  ocl.  wr.  lUÖ  fol,  189.  Uehrrschnfl  von  gkiüur  Uand:  * 

frater  restringitar  pro  exceuibas. 
Gtändit  dmaeh  vtm  JM«  i,  2takr.  /.  OcmI.  iL  Oben*»»»  N.  F.      938  mi  JbyMt 

M  JRüriv  ÜommOlmmiritfii  &  J60  w.  UM. 

28$.  Ihr  PrmkaüiMkKr  der  Jhminikaner  ermaint  die  Slra&mrfer  'Ordene- 
brüder,  die  zon  ihm  gefon^UrU  Butreif^  SriöS  wverteMehn,  ikn  Jedeek  m  fuier  u 
Mut  iu  halte».  \1294,\ 

Karissimis  in  Girislo  priori  et  fintiibua  univerais  vicaritts  et  infra.  licet  quasi 

incessabilitrr  deliii([ueiilibus  pcna  continua  dcboalnr,  piis  tainen  stipplioiiciuiiibus  in- 
cUnalus  hoc,  quod  circa  fratrem  K[rboueuij  dixeram  accusanduin, •  siispendo  usque 
dum  vobis  prior  scripsero  ileralo.  medio  tarnen  tempore  sab  cauleiu  ipsum  volo  con-  i» 
»stere  dtligenti,  ne  discttrrat  sicut  hacteous  in  honoris  sai  dispendiiim  et  fralnim 
displi4»iM»«m  plttrimoram.  volo  anlem,  ut,  m  qnoquam  ire  debnerit,  aasocietur  per 
vos  prior  vel  per  suppriorera  aul  per  fralres  Wern(erum]  de  Elrebach,  Wer[nerum] 
de  Slezslal  seu  Johannem  de  Odenburg.  si  lamen  aHqtiis»  veslrum  copiam  habere 
nequieril,  qui  pro  tempore  prefuerit,  couvocatis  simui  cunctis  sacerdolibus,  provi-  so 
deat  sibi  de  soodo  maloro  aacerdote  el  cujus  vita  aie  ^bata  sit,  quod  ejus  opinio 
non  vaeillet»  prefixo  aibt  pro  reditn  termino  satia  brevi.  ad  bec  univeraos  vos  et  ain- 
gulos  teneri  volo  obediencie  sub  virtnte  ainiUiler  et  ipsum  fratrent  E[rbonea];  qui 
si  transgressus  fiierit,  vadat  in  curiam  pro  fralre  ibidem  moratams  et  peuam  gra- 
vioris  wilpe  pro  suo  detnerilo  sohifHnis.  datinn.  « 

B  Ott*  Berlmer  BM.  M».  theoL  bU.  ocl.  «r,  109  /ol.  189,.  üebmekrifi  von  gUkher  Uand : 

Tmptfatu  fmm  pnunipto  littmi 
JbyMl  M  Fbde  JhmMiaimM^t  S.  iW  imi ZMur,  f,  Omh.a. Obenkeimt N. F,  7,49«, 

287.    l^'i'  Prormüal  der  Bominihviier  herirhtff  dem  OrfißpiienUnitlnr  der  Cvrl^ 
über  die  Zn-istigkeilea  der  JUominikaner  und  Franziskaner  am  übei'rhein,  besonders  so 
über  die  KhsterffrUndvnff  der  eretem  in  Sehtettstadl.  [nach  1994.] 

Venorabili  duinino  ao  atuico  et  licncfico  spiriluali  sedis  apostolice  summo  peui- 
leiiciano  et  celeta  cuui  debita  revereucia  afl'ectuä  el  obsequii  promptitudiuem  pu> 
rioris.      innotuit  mibi  de  remotis  pariibus  venienli,  quod  fratrea  noslri  cum  fra- 
Iribus  minoribua  provincie  Alaacie  habereol  aliquid  simultatis»  qoaai  edificaaaent,  » 
ut  dicam  volgariter,  intra  cannaa,  preatante  ad  boc  auctoritatem  quondam,  ut  dici« 

•]  B  otici» 


1  Twy}.  Hr.  gas. 
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lur,  meo  vicario,  quem  reliqui.  cajus  fteü  cum  qaaeraitt  nlionem,  responsum  ao- 

cepi,  quod  fralrcs  predicli  ante  contra  privilegium  vcncrant  in  civilate  Argentinensi 
el  oppido  Fribiirgensi.  nairi  in  civilule  predicUi  enorrniler  excesserunl  edificanles 
ecdesiam  quasi  ad  parietcs  fratrum  noslrorum  eo  tempore,  cum  cssent  abscnles  el 
t  de  loco  8U0  per  vim  imporUinoruu  omam  etongatt.  oai  prosoriptioni  prestiterunt 
causam  fratrea  predicli,  sicut  orbt  el  urbi  potent  nolmn  ease.  super  quo  sunt  adhuc 
patentes  lillere  ipsius  cardinalis.  ea  tempeslate  venerabilis  dominus  Tusculanus 
aposlolice  sedis  legatus  voluit,  ne  fralres  relegali  atrociler  viderentiir.  qitod  in  vi- 
ciais  locis  se  reciperent  el  edificarenl,  quod  tarnen  in  tempus  cl  tempora  dislule- 

u  ranl.  poatmodnin  oportaiülale  habila  per  beneplacitum  regalis  fastigii,  ad  Tocsäonen 
populi,  de  consenstt  d^ooesani  ia  TlUaro  Slaslalf  oppidnm  videlioel  AinentineDais 
djocesia»  ooulos  direxeruDi  qoeraiteB,  ai  quoquc  modo  possei  siiie  .o0tei8t  firatram 
memoralorum  requiescere  pes  eorum.  circumspescrunt  iinditjue  et  non  apparebat 
efTugium,  quin  coiilingerel  impingere,  sie  laraen,  quod  frateroa  possei,  que  suflert 

u  oiQuia,  karilas  tolerare.  emerunl  igitur  arcam,  immo  insolulum  partim  acoeperunt, 
modioom  lamen  circa  reperta  ibidem  taguria  roalaTemiit,  qiiibusdam  diceotibna» 
numquid  iäli  sdi  bomincs  habilabunl  iu  medb  lamf  aie  se  pomnit  iDalicajus  mu- 
nicipii  cliiiiale,  nl  fuuiciilö  dislribucioiiis  eorum  nemo  aiideal  propinquare.  dominus 
piipu  sie  tion  roii-Sitt'vit  sua  iiidnlgen-  hetifficia,  ul  qdoruiulatn  remissio  fioret  tribu- 

«0  lacio  celerorum.  porru  ceiiäaulibus  allurcultouibus  el  diäocplaliooibus,  que  posseul  ver- 
liere 10  scandalam  pusillonim,  ego  pro  meis  fbalribos  ceosai  fadendoiD,  ut  ad  be- 
nfgnitatis  veatreamiim  reeunrerem  et  vestre  sereoitatia  auspidum  exspeclarem.  si 
enira  valere  nobis  non  polueril  in  civilate  regia  regis  posilio,  si  populi 
vocanlis   requisitio,    si  super  adliclis  pro    ere  alieno  concussio,    si  non  debetur 

tt  lesi  privilegii  compensatio,  si  Caritas  excidil,  iidesdeßcil,  spes  conTuodit,  quo  ibirousl 
uIh  aislemi»!  quo  declinabimuaf  hoc  solum  bobemus  residoi,  vi  adeum,  cujus  est 
terra  et  (deniludo  ejus,  oonlos  dirigamoa.  Semper  vigeat  et  floteat  vestra  nagnifi* 
oencia  gradoaa. 

B  mm  Scriww  BOL  Jb.  IhnL  tnfe  «c«,  «r.  iW  >U.  208. 
n  iMnuM  dunaA  bei  WUkt  LmiitilmiMMtfi  8.  iSf  nr*  tßL 

288.  Sigelittus  dicluä  Veite  civis  ArgeiUiuensis  de  consensu  decani  tbesaurarii 
et  capiluli  ecclesie  Argcnlincnsis  in  remedium  ipsius  et  Anne  uxoris  sue  prebcndam 
sacerdolalem  in  dicta  eodesia  ordioat,  cui  bona  possessiones  et  redditus  in  bannis 
villarum  Wilgolheim  et  Winseaheim  silos  donal  slalucns,  ul  sacerdus  ])rebende  omni 

M  die  in  altari  exlante  in  ccclesia  Argentinensi  juxta  viam  wider  die  Steitihülle  ex  uno, 
ex  alia  vero  parle  jiixla  allare  sancti  Floreniii,  consecralo  in  lionore  sancli  Pauli 
aposloli,  mi^am  celebret,  tiiula  miäsa  dicli  allaris  h^aii  tloreulü,  et  Irequeulius  de 
»aneto  Paulo  et  simid  in  ebdomada  pro  defnnetis.  prdiendam  ad  presena  oonfert 
Olloni  sacerdotl  nalo  Heinrici  instiloris  de  Argenlina.  «cum  omnibus  hominibus.» 

«  actum  anno  domini  1296.  4  idus  marcii.  iS96  Mir»  IS, 


Digltized  by  Google 


180  1296  —  1399 

289.  Cum  inlcr  Riidolplium  doniiniini  de  Usenberg  e.  u.  el  fralrem  Hudolphum 
de  Sloflen  commeudulorem  s.  domus  hospitalis  s.  Joliannis  Hieros.  in  Friburg 
et  coDveulum  ejiisdem  domus  e.  p.  a.  queslio  verterelur  super  legilimatione. 
warandta  ei  auctoritatioDe  cnrlis  dkste  Winstat,  sieut  coram  domino  decano  a. 
Trioitatia  Splrenaia  jadioe  a  aade  apoatolica  delegato  super  hoc  esi  actio  iaati>  • 
tula,  partes  compromitttint  in  mapislniin  Jüliannem  Eiigelberti  et  m;if,Mstnitn 
Hinwinni  cives  Argenltnenses  lamquam  in  arhilros  el  pro  medio  eligunl  dominum 
Pelrum  episcupuiu  Busiiienäeni  ilu,  ut  causa  usque  ad  fesium  uüäumptiouis  b. 
Ifarie  virglois  proxime  venturum  per  ipsomai  aeateniiam  lemuDclur,  dantes  ipst 
anag.  Jobiuiiii  tlt  mag.  Rinwino  potcalalem  axaminandi  eaunm  eandeoK  et  deoidandi  » 
servato  juris  ordine  vel  non  servato  etc.  sigilla  Rudolti  et  domus  fralrum  sunt 
nppcnsn.  datiim  el  aclom  b.  d.  1296  quinta  feria  aale  fealam  b.  Uargante  io 
oppido  diclo  Koiizinp.  ./nH  k'enziitffen, 

K  au»  SarisnAer  Qm.  Ltuid.  Jjxh.  i.  Q^albudt  367  (Heitenbeim)  fol,  132  CopU  de$. 

190.  Haiorich  Ton  MlUnItaim,  Büiger  so  Strassburg,  beacbeinigt  den  Borgern 
SU  Coslenie  den  Empfti^  von  900  Hark  Silbers  Coalenser  Wlhntng,  die  sie  ibm 
TOD  des  Königs  wegen  schuldig  waren.  Zinstag  nadi  der  Licbtmeas  1299.  i999 
Februar  3* 

Äu»  Schriften  d.  Verein»  för  Geschichte  dt$  Bodentet^s  Heft  4  Anhang  S.  11  nach  dsm  im  w 
CoMtoHter  lit-Ä.  rühendfn   OrigintA   mit  wohlerhaitetum  Siegel  U.  von  Mi^lnheim. 

291.  JSitdkof  Konrad  von  Straßburg  gettaUtt  de»  JhminUaner»  ttm  Strgßiurg 

avf  iire  Bitte,  die  ihnen  ge\cäkrten  Jndulfengen  s»  vernmigen,  und  hwiUigt  ihnm 

selbst  einen  Ablaß.  [V^73—i2ü9.\  » 

Cfoiiradus]  dei  gracia  episcopus  Argenlinensis  iinivcrsis  presentmi  paginam  in- 
S])ecluris  sfiliilcm  in  domino  sempiternam.  diffusa  in  cordihiis  tidi'liiun  r;iri(ate 
saucto  el  salubri  cogitacione  sei»  disponilur,  per  quod  a  palre  luminum  juslis  omne 
datum  Optimum  el  peeeatorilma  temedtum  procaralur.  quapropter  dilecti  in  Gbriato 
prior  el  fratres  ordinia  predicatorum  dvitatia  ArgeDtioenais  noläa  espooere  cunve«  m 
mni,  quod  muUas  indolgeaclas  n  snmmis  pontificibus  et  a  aedis  apostolice  legatis 
necnon  locorum  ordinariis  menierunt,  qut*  si  ud  äiimmam  redacte  simul  certo  temj>ore 
sub  una  celebrilale  divine  pielalis  habuodancia  mulliplicalis  intercessoribus  prove- 
nirel.  nos  %^ar  ipauram  prioria  et  fralram  aupfdieacioniboa  ÜHdinali  pfeaendniD 
auctoritale  coucedimust  quatenua  remiasionea  e(  induJgenciaa,  quas  pro  eooaeeracione  m 
omnium  allarium  suomm  et  eaa,  quaa  pro  featls  apeciaÜum  sanolorum  Barlholomei 
el  cetcronim  pxcpptis  nwnon  pns,  qnas  pro  suis  bcnpfactoribtis  olilinebiinl,  in  se- 
cunda  teria"  tali  aonis  singulis  prouuucienl,  ut  tideles,  qui  tunc   ad  ipsorum  ec- 
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clesiam*  cum  debita  dcvocione  pcce^sprini,  novo  lelificandi  boneficio  iiKlulgeiitiiirum 
dono  spirilnalia ,  que  per  partes  consueverunl  percipere,  siir.ul  loilanl.  nos  lusuper 
de  oDinip'.enlia  dei  tniserieordia  confisi  omnibus  conirilis  cl  confessis,  qui  in  die 
prelibalo  ad  nmDoralam  ecolesiain  accesserinl  et  dklorum  fratrom  neeeaailati  oom- 
*  paasi  maniiiD  ipsis  pomxerint  adjalricem,  annum  el  karrenam  inisericordiler  induU 
gemi».     dalum  looo  el  anno  tali. 

B  um  Jferl.  JKU  Ma.  AedL  taf.  «et.  wr.  10»  >U.  m  CuHO^  hm.  Vtrmtar. 

292.    Der  Procinzial  der  Domimkamr  trägt  rfm  Straßlitrger  Prior  auf,  dem 
seAn/irks  feyi  Wuiisr/ic  der  Oixela  von  Landtberg  gemäß  ikren  ^efen  *4  das  Klotitt 

w  aufzunehiiieti.  [um  I300]  Ülraüburg. 

Prior  provincialis  .  .  priori  Arj^ejjlinensi.  de%  oiiont  hoiiorabilis  domine  Gysrle 
de  Laiidesberg  aput  doituun  nuslram  in  Argentina  residenlis  debemua  inveDiri  lain* 
quam  gratis  fiUi  non  iugrati.  qiie  jam  «»tatis  meritii  bor  contenia  augere  desid«ral 
per  gennanum  nbl  sangttinem  deeus  noalri  ordinis  et  decorem.  nam  soToris  säe 

»  (ilium  bone,  ut  dicitur,  indolis  ainoera  cordis  alacrilale  de  parenlum  beneplseito  ex> 
hibel  in  ordinis  liolo*  auslum.  {jemens  snsptrat  et  aspirans,  doncc  festive  leticie 
sibi  dies  uriiilur,  ul  iile  predicatorum  ordini ,  in  quo  delaia  congnalione  sua  habet 
aliuD,  aggregelur.  ego  igilur  memoralc  doinine  zelum  approbaoa  et  affeetDan  Hbenter 
petita  proseqnor  ad  effectum  discntioui  veslre  eomlltens  periter  el  injungens,  qaa- 

»  lenua  dictum  Jo[hannem]  habitu  ordinis  induere  et  oporluno  tempore  ad  professionem 
reciperc  deboali-;,  quando  perse  vel  per  alhim  duxerit  requireodum.  valele  et  cetera. 
dataiQ  Argen luie. 

B  aua  Berti».  Bibl.  M».  tlitol.  lat.  oct.  nr.  109  /U.  199\  Ha»  llM$  Sttkk  im  Coiat. 
Erwäimt  M  FUke  D<mimkaneritriefe  S  168, 

m  29S.  Pabal  Bontfea  VIII  verleiht  dem  Heinrich  von  FreiiMirg  (Uriburgo)  ein 
Canonicat  am  St.  TboanasatiAe  in  Straasbarg.  «apoaloUee  sedia.»  Cooaervatoren : 
der  Scholaslicus  des  Basler  Domes  und  der  päballiclie  GapeUan  Heinricua  de  LabrOt 
Canoniker  von  Pisa'.  i303  Jamor  iO  Horn, 

Jm         «.  A  rotte.  AnA.  I  nr,  918.  (ßng,  A.  VIII  ^  43b). 

10  294.  ( iebhardus  de  Friburg  prepoäitus  Argenlirieusis  promillit  per  tidem  corpo- 
rafi  super  boc  prestito  juramenlo,  quod  de  juribus  ad  mausurnas  ecclesie  Argenti« 

«)  Ptlft  iarOilnam  cmAigwiiil. 


'  In  ntteta  DuiicHiatiombriefe  Bomfat   \'J1I  vom  gltidutu  Ttu/e  für  Härtung  gen.  den  Möttch 
Ctmomier  van  Batd  werden  als  Ömurvatoren  bestimmt  der  Dekan,  der  Thetaurar  und  der  Scholatticu» 
»  «m  2km  mt  SlraMurt,  tk^eiehm  m  «uMm  lynktdeiiMtf*  com  7.  J«MMr  fibr  Jtkmm,  4m  fioAn  4t» 
Sttm  Emmi  JTAn*  «w  Amf  «ntar  4m  üamumlwm  <lsr  SMmMmt  mm  TKmtMHfUm  BirMmf, 
FcigL  Mittk,  OL  4.  VMe.  Arek.  1  ar.  B19  6t9. 


Digitized  by  Google 


182  1306  • 

« 

nensia  speetantilnis.  de  quibiu  inter  qnondam  Jofhannem]  de  Florkingen  prepositum, 

antccessorem  smim,  el  cuMlultim  Pon(rfiv<  r'S!H  oUm  fuerat,  manstirnarlos  et  capi- 
lulura  nuUalenu»  iiiquielabil,  afid  euädcm  peruiittet  uli  juribuä  äihi  conipetentibus, 
sicul  ante  tempus  quondam  Friderici  de  Liecblemberg  preposili  in  mansurnis  exUlil 
observalnm.  recognosdt  libi  nomioe  preposUure  Dttilnin  jus  oroDino  oompetei«  in  s 
jure  patronalus  ecclesianim  in  Wickerszheym,  in  Seaadasheyni,  in  Iliriingbeym  necnon 
Capelle  in  Wickerszheym,  in  officio  sculleli  ibidem,  in  ofiicio  scultdi  in  Berse, 
feodonim  inde  pro^enienliHm,  que  ad  mansTirnom  dotnini  Riidoljilii  <le  Dülmassiögen 
perlinent  ab  actliquo,  salvo  tarnen  jure,  quod  »ibi  uomiuc-  sui  arcbidiaconalus  ad 
prepoailuram  «nnezi  compelil.  sigittiim  curia  aa»  appensom  eal.  dalum  15  kalandaa  u 
aeplembria  anno  domini  millesimo  traoenteflimo  sexlo.  i306  Augiut  18. 

B  aus  Straßb.  Bez.  A.   ü  84(s3  CoOat.  Abschrift  von   etner  Hand  de»  Ilten  Jahrh.  i. 

299.  Q«nien»  V  papa  msgislro  Renrioo  de  Hugeawilra*  anbdiacono  eodcda 
«ancU  Thon»  Argeotinenids,  AlberU  regia  Romaoorum  clarioo  el  nnntie»  defectum  u 
natalium  palienU  conoedit,  ul  ecclesias  de  Hugeawilre  el  de  Tbambacb  Argenli- 
nensis  dioresis  ciiram  anitnanini  Iiabcnles  una  cum  canonicahi  el  prebenda  ecclesie 
sancli  Tbome  iicile  valeal  retinere,  condonans  ei  l'ruclus  ex  ecclesia  de  Tbambacb 
adhuc  illicile  perceplos,  et  iodulgel,  ne  ralione  islaruro  curalarum  ecclestarum  se 
ad  anpcriorea  ordinea  teneatur  beere  promoTeri  uaqne  ad  trie&nium.  <  ezimie  devo- 
tionis  sinceriias.  »  datum  apud  Vignandraldum  10  kalendaa  januarii  anno  aecundo. 
mm  Jhcmber  23  Vülwdmui. 

Jm  Ay.  Cbw.  p.rtom.JInt.  MS»  (eap.  AM  foL  U(rt,—Mm. «.  d.  VtttcAr^nt.W», 

2SC.  Qencns  V  papa  epii>copu  Argenlinenai  mandet,  qualinua  inPatavienai 
el  in  Zovingen,  Bemensi,  Turicenai  el  Columbarienai  Gonalantienaia  et  BaaSienais  m 

dioeoeaium  ac  in  sancli  Pelri  Basiltensi,  aancli  Thome  et  sancli  Pelri  ÄrgeDtiii«MUnia 

ecclesiis,  in  singulis  soiliccl  singiilaa  personas,  quas  ci  Elisiilx'th  regina  Romanomm 
uominaveril,  in  canonicos  roeipi  facial  pruvid«:alque  iilos  de  prebeodis  ibi  vacanlibus 
vel  vacaluris.  <.<■  eximie  devolioois  sinceriias. »  datum  apud  Vignandraldum  10 
kalendaa  januarii  anno  aaeundo.'  i306  Ihemier  S3  ViUandrmU.  m 

Am  Beg.  CUm.  p.  Y  lim.  II  nr.  Hm  (eap.  597  f.  124«).  —  Mitth.  o,  d,  Vatic.  Arch.  nr.  6S8. 
m]  Rtg,  CUm.  Ilugel«rilra.  MM.  »agumb». 


>  Im  «Amt  JMfe  ge$  AAite  €Immm  V  Dm  1809  Anffmt  9  AtitMm  wM  «Ot  JMwjiiAi  in 
Markt  Mogdahnenlloitert  in  Straßburg  Agne»  gtnannt.  Sie  gtk&rt  tu  den  nr&ai  Britre»  und  PrUh 
rwHAwM  it$  Orden»  in  Akmanttien,  Ktlchc  den  prepoiitM  generalit  Gerold  gttoWH  Mm.  8.  Beg.  » 
Gtm.  p.  r  tm.  IV  m.  4036. 


Digitized  by  Google 


1307  — 


1808 


183 


1297.    Hugo  von  Ueäeaberg  verkauA  dem  Johans  Clobeloch  und  Johans  Cleiaen 
deä^u  Bruder,  Bürgern  von  Sirassburg.  12  Mark  Silber  Slrassburger  Währung, 
jährlichen  Zins  boT  Lichlmess,  von  den  EinIcQnßen  der  Stadl  Kencingen,  um  f^'' 
120  Merk  Silber.  1307  IfoMmber  18. 

.  Ak»  2MMAr.  /.  Gesch.  4»  CHfn*.  N.  F.  I  m  9»  mt.  t  mtA  cmM  Tiim.  wA,  4ar  0/ficiale$ 

aurit  ÄKf.  «m  U»0  Angtui  iS  i,  3L  A.  Xauugm. 

298.  Otio  Mar  m»  Oekwntieinf  Bürg»  em  SknU^g,  übtrmmmt  die  Stadt 
OtHgetOaek  «»  MtM  Pfi$gteJkaß.  1308  Mm  10. 

Wir  Olle  der  berre  von  Obsenstein  lün  kunl  allen  den,    die  disen  brief 
10  geaehent  oder  gehtoent  leaenp  das  wir  guilidien  nnl  IberdnkiKnen  mit  den  erhem 
und  bescheiden  den  bürgern  von  Gengenbadi,  das  siu  Ans  mit  einhdle  unde  mit 

gfllem  willen  hant  erwell  und  genomen  zu  herren  und  zu  pflcger  und  das  och  wir 
siu  hant  empfangen  und  genomen  in  iinsorn  «chirn  und  pflogenie  bis  an  iren  rehten 
herreu  ;  und  swenue  siu  den  gewtuneut.  so  suUenl  siu  von  uns  und  och  wir  von 
u  inen  g&üidie  und  alles  dinges  lidig  sin.  wir  sini  oeh  mit  inen  Ahareinlcomen, 
das  siu  Ans  jergelicfae,  alle  die  wile  wir  ir  pfleger  sint,  inewendig  den  nieten 
vierzelicn  nehien  nah  sant  Marli hh  läge  sallent  geben  zu  bei  unde  zu  sliWc  vieraik    ttm.  n 
mark  lutiges  silherz  und  desselben  jares  ze  bette  nihl  rne.  duruah  lianl  wir  inen 
gelobt,   das  wir  siu  mit  alleu  den  unverscbeidenliche,  die  im  inen  und  zu  irre  ge- 
rn tneiade  h6rent,  swa  die  gesessen  sint,  sulleul  lascen  bliben  sicsen  in  allem  dem 
reble  unde  gewoneheit,  als  sin  von  aller  har  gesess»  sint,  und  das  wir  kein  ir 
rebl  ndi  ir  stelle  rehl,  salzungc  oder  gewoneheil  verwandelen  noh  Terendern  sullen, 
noh  sin  alle  gemeiiiliclie  noi»  ir  dehciiien  sunderliclic  suUenl  drengen  an  deheime 
iroin  alten  relilL'  noli  un  (leheiiiie  ende  dawider  lün.  und  nmhe  iriu   relil  zu  bcha- 
«6  benno  äuUeai  wir  irm  eide  geloben,  swenne  der  ächuUheiääc  und  die,  die  da  urleil 
äprooheni  gewonlkdie,  spreehent  uf  ira  eil,  das  es  von  slter  har  ir  rehl  gewesen 
sie.  wir  hant  inen  och  gelobt,  das  wir  siu  weder  verköfcu  noh  verleben  sullenl 
noh  och  wider  iren  guten  willen  versetzen  noh  en!5nlnl  sA  ülierhiwen   noh  Aber- 
lAten  ane  geverde.  wir  geloben  inen  och  mit  nameu.  Jus  unser  rililer,  den  wir  da 
80  zu  rihter  selzeut.       zu  gerillte  sitzen  in  der  slal  ze  üeugenbah  und  niht  andcrswa 
und  sol  och  da  gerihlcs  pUegeu  von  den  bnrgern  and  von  allen  den,  die  in  dem 
kilspel  sicseul.  und  von  men^lichem,  als  bis  hat  sil  und  gewoniiehe  ist  gewesen, 
beide  vomme  libe  und  och  VOmme  götc  und  von  cillern,  dem  ae  zu  geribten  kumet, 
nah  der  reble  und  der  hurger  von  (iengi  tihfich  urleile,  die  da  vor  gerillte  urteile 
u  sprechen  sullen,  uf  den  eil,  umbe  alle  sache  und  nicman  anderz.  und  swas  immc 
die  verurteilent  uf  den  ^t  ae  weite  und  och  sse  frevele  von  libe  oder  von  güle.  das 
sol  imme  vsUen  und  niht  enden,  were  och  das  dem  seihen  unserm  rihtere  iemen 
erteilet  wurde  zu  vahenne  umbe  Hb  oder  unil>e  gftl»  den  sol  er  vahen  und  gehalten 
in  di  r  slal  ze  Gongeiibacli  und  niht  anderswa.    mcn  sol  och  keinen  iren  burger 
ta  noh  keinen,  der  zu  irre  gemeinde  börel,  beclageo  noh  bekumberu  umbe  schulde 
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oder  uinbe  göt  vor  deheime  iiiisertn  ainbetmanne  iioioe  iande'  wand  vor  unsenn 
rihlor  ze  Geiigeubach.  wir  hant  inon  («Ii  ^elohl,  das  alle  die  weide  tiiul  die  i'isclie 
wasser,  die  am  aali&renl  uud  darin  sin  rehl  liun  gehaben  vuii  ulier  har,  suiluiU 
ligen  in  «Ilem  dem  rehle  unde  fribeil.  eise  «u  voo  alter  h«r  gelegeu  nnt.  die  Juden 
von  Gesngenbach  suUenl  odi  bliben  bi  alle»  irm  nllea  rebten  nnd  in  allem  dem  • 
glimpfe  mil  slAre  und  inil  dienste.  alse  siu  bi  der  hischovc  zilc,  die  inime  laude  ■ 
pfloger  waren,  wileude  gewesen  siiit.  dnniali  hatil  wir  inen  {^i  lubt.  das  wir  siti  mil 
(^üteu  Iruweu  sullcnl  schirmen  beide  ire  lihe  und  ir  gut  und  inen  sulleul  l>cliuiteii 
sin  wider  menegelicbem,  swa  wu  «in  bedürfen,  alse  verre  unaer  lib  und  unser  gut 
gereichen  mag.  siu  snllenl  Ana  davider  babolfen  sin,  das  wir  siu  und  das  Isnl  m 
belriden  und  bescltirmcn,  alse  verre  unser  pflegenle  gal ;  aber  u$w<>ndig  der  pilegcnie 
suUcnt  siu  nns  kein  helfe  tön.  wan  so  verre  ez  ir  gut  wille  ist.  dis  altes  und  iege- 
liches,  abe  hie  uoderscheiüen  U'it,  baut  wir  bi  g(tlen  Irüwcn  und  bi  geswornem 
eide  inen  gelubi  sletn  KU  habenne  und  unv«>wandelel  ane  alle  geverde  und  niemer 
wisiienliebe  derwider  se  iftnne  durch  deheiner  bände  saclte  willen,  so  iemen  ktode  m 
erdenken,  und  were,  das  villible  ane  unser  wissende  von  Ans  oder  von  anaern 
wegen  hie  wider  Relau  wurde,  das  suUent  wir  uf  ünser^  eil  so  wir  verrosl  inngen 
schalTen,  das       werde  uiiverzogeulichc  wider  lan  uiic  an  ire  ininue.   und  uuil>e 
eine  beslclegunge  uud  em  werliches  urk&nde  aller  dirre  dinge  hanl  wir  inen  diseu 
brief  barAber  geben  mil  Anserm  ingeaigde  besigelet.  wir  Rudolf  von  goiles  guadeu  w 
der   margrave   von    Baden,    Ulrich    der   langravc    von  Werde,  Johannes  von 
Oh.senstpiii  der  kurliAscliof  von  Strasltnrg.   Walllicr  der  liorrp  von  GerolUecke, 
Heinrich  der  herrc  von  Raiiolislcin,  Ilug  der  iierre  von  l'senherir  und  wir  Ebeitiarl 
von  üriflenslein,  Egeloll  von  Hazeuhuseu,  Kön  von  lierklieiu,  (^onral  vyu  Windeg, 
BerhtoU  von  Windegge.  Johannes  von  Hohenstein,  Eberharl  von  Berghein.  Johannes  » 
von  B&lenhein,  Wallher  von  Brftmat  und  Wilnhelro  der  Burgrave  rlUere  banl  alle 
gelohl  bi  g&len  Iräwen  und  bi  unsenn  eide,  kunl  er.  villihle  also,  das  die  erhem 
burger  von  (»engenbach  dcheinen  hreslen  {xewiimenl  an  dehcitne  dinge,  da;?  hie  oben 
an  disen  brieve  uoderscheideu  ist,  das  wir  ^cliutTen  suUenl  mil  allem  vlisse,  alse 
wir  verrosl  rougenl,  swenne  wir  ärumbe  geioanl  werdenl,  das  inen  soltch  breste,  m 
den  sin  denne  banl,  uno  an  tr  minne  unversogenlicbe  werde  gebcMert  ane  f^erde. 
und  aeime  werlichen  urkünde  honl  och  wir  un.seriu  ingesigele  umbe  des  vorgeiianten 
herren  von  Ülisensleiu  bette  und  liet)l  an  disen  hrief  gi  henkel.   wir  .     der  meister 
und  der  ral  von  Strasburg  färjetienl  och  an  diseui  selben  lineve,  das  der  edele  herre 
her  Olle  von  Ohsenslein  der  vorgenanle  Anser  lieber  burger  hal  vor  Ans  gelobt  bi  w 
sinem  eide  atele  su  habenne  unde  unverwandelot  alles  des  unde  iegelicbes,  das  hie 
oben  an  disem  brieve  mit  worlcn  underschcidon  ist.  und  dez  /.einie  waren  Ullninde 
liaiil  och  wir  unser  siel  ingesigele  an  disen  I)rief  j^ehenket.  wir  Ulle  der  vnrpenanle 
herre  von  ühsensleiii  furiehenl  zem  jungeslen  male,  were  das,  da  vor  gol  sie,  das 
wir  so  gar  ungcvolgig  woltenl  sin  unde  kcinewis  woltenl  bessern  den  bürgern  von  «o 
Gettgenbacb  solieben  breslen  an  den  dingen,  alse  vor  ist  onderscheiden.  daa  siu 

»]  /«  rff/  LVimtfc  MAI  tMs  IM  VMm  mhIiUmii  unter  tm  kifelwpil. 
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daitne.  ol)  sin  wenl,  von  i*ins  stjüpnt  giillichen  unde  üue  allen /.orn  lidig  sin.  «Iis  ge- 
schrih  an  dem  rrila>^<'  nali  des  heiligcu  cräzcs  läge  io  di-in  ineien'^D  dem  jdre.  do 
nittii  zalle  von  goU  gebürle  ahl  jar  unde  drizehen  hundert  jar.' 

Kaut  Kartaniker  Om.  Land.  Ardi.  Sektion  Oengenbach  faac  2  or.  mb.  c.  17  »ig.  ddap$i$.  Xach 
A  dm  Airftthrifim  der  SiegeUtmfen  hinj/en  die  Siegel  genau  in  der  Reihei^olge,  wie  m 

Iteif  mtftgAtitt  Ah  «Sbyd  «for  StmU  StroBbttrg  m  kMtr  Stelk.  (8eMt$') 

299.  «Aosbelm  herre  von  der  hoheo  Rapolüssleine»  kauft  von  Frau  «Annen 
Hessen  seligen  wiUewen  Mi  dem  wassere,  erner  lnns«iane  von  Sira/.burg,  mit 

willen  und  gehelle  hern  Johanneses  Ilelfensleines,  Burcarles  und  Rülins  irre  sune, 
10  und  frowen  Annen  irre  tohter,  und  liern  Ludewiges  von  Rüdesheim  ires  würies» 
das  Weiitgell,  das  sie  von  ihm  zu  Uagenacb  halle,  für  achtzig  Mark  Silber,  die  er 


'  Ein  i^täicher  PfiegtchafUvertrtui  datirt  von  i:;i3  I>:cemlter  3  an  d«m  gueten  tag  nach  sanct 
Andres  tag,  da  man  7a\t  von  gottoi)  gvbuith  dreyzehen  jor  nnd  dieyzchcnhuntlert  jar  zu  Qengenbach 
in  der  atatt .  Er  bti  uJu  guiu  auf  dem  vorttehendm,  »o  tiait  r«  genügt  die  AhKi^tdutageH  hier  tu  gebcH. 

»  JH»  lybgtchaß  übernimmt  Aitdret  ibmilUiri  Jiitter.  Vor  der  Siegelungtformel  i»t  eingeschoben :  »and 
aadi  mit  gueteii  treim  muH»  lran«n  den  atit  and  da«  «kwter  rae  QangwibMh  und  ir  gnt 
bMobinntn  alb  wtm  wir  aiögrat  nnd  nimar  m  ttbntrcBgem  nfwendlg  n«eli  tBwend);  noch  tduAn 
fiUerdrcngot«  JSucA  der  Siegeluuy.'forvirl  hiPt  es  iccilrr.  »Wir  f^raff  Utricli  dpr  ]aiidij,'raff  vr)n  Elsaass. 
bere  Burgbart  der  herre  vosi  Honburg.  herr  Sttliolni  voget,  berr  fotcr  von  Andelach,  üerr  Willhelm 

M  der  burggraff,  her  Bug  Senftk  lH-n.  herr  UeBscman  von  Wangen  thuinh«irsa  flasftelach,  herr  Wernherr 
von  Sehopflbcim  der  pttS,  Sifrid  von  Vagatsheim,  h«rt  finrfli.  S«ImI^  Imr  Wolflla  «on  übur  Elw 
Bngwi  nnd  hm  AnHietiiit  der  Kbener  ritter  nnd  wir  Btwin  tob  Oirbtden,  Jotumnei  Bagw,  Irandett 
(sie.')  OosiTier  tou  Khpnhcim,  F.rckViebolt  von  Ortenberg,  Uann«  Sloll,  Conrad  der  Walch  von  ElsaP 
nud  JHaiiä  der  Kolw  von  Hchowcnhurg  khnecbt  verjehet  an  diacm  bclbca  britff,  das  wir  nnvei bclicidcn- 

tt  lieb  bürg  siiit  und  hftffl  unili  all  die  ding,  die  der  erbherr  Andres  Mnriihurd  gloljt  hat  den  luborn 
bnrgem  ton  Oengcnbach  und  an  diaen  brieS  widencbeiden  aint,  und  globea  in  by  gueteu  trewen  und 
Iii  Allen  wiMni  ehm,  ob  «s  nlleoeht  nJIto  kbomet,  dMdictelbMi  buigit  itbaiiMa  btwten  gewimietaa 
kbeim  w««g  M  benn  atet  geschriben,  daa  wir  in  derzn  sollet  gemtca  nnd  befaolffen  ain  nnd  achalfen  sollet 
■Iis  verra  wir  khonnet  nnd  möget,  wen  wir  darüber  gemanet  werdet,  dM  ea  nnverzogenlich  widertbon 

•*  wcrd  nnd  der  hrest  gobessort  an  gcforri.  nnd  nmb  ein  wcrlich  nrkhnndt  baut  wir  auch  unser  iiisigel« 
an  diaen  btieff  gebengt  wir  berr  Andrea  Uurnbard  tbnn  khondt  7.«m  Jüngsten  mahl,  das  wir  den- 
aelben  barger  globt  band  dnrch  bösiern  achirm,  daa  wir  sollet  sizen  mit  maMn  tttligklich  mit  zvrainaig 
baiflartcr  mannen,  ea  webr  dann,  daa  di«  aeoba  nnd  driiaig,  die  daran  genoaen  aint,  erkbaoden,  daa 
man  eo  maniges  nttt  bedftrift,  ao  aollen  wir  ao  vi!  minder  baa,  alls  ay  dann  beiaaet  alle  die  inere 

■a  menige  ahn  gcverd,  were  aiu-h  das  man  villticht  underwilen  fürbaP  bidörfTl,  wir  fcolltt  als  manigcri 
han  alls  sy  hei&svt  und  »ir  trzügeu  wü^out  cilm  geverde.  kberae  ea  aucb  all^io.  davor  got  sie,  daa 
ao  gro^  nufrid  nnd  so  groP  uberkrafft  in  das  l&ndt  kheme,  das  die  3(i  oder  der  mberer  theil  er- 
bhandea  nnd  auch  auf  aelben  dncbti  daa  wir  daa  landt  nit  bcachiiman  mfichte»,  ao  «ollet  wir  mit 
inn  rbat  und  willen  nnd  ay  nit  dem  niiaera  einen  bvrnm  neranen,  der  daa  landt  belff  eehinnen, 

40  obn  gefc-rdte.  wc-hrs  anoh,  das  vrir  Andres  Murnhardt,  das  gutt  wcnd,  so  gar  nngefolgig  woUcii  sia 
den  bürgen  und  den  stchl'  «nd  dringen  an  den  diiigeu,  dio  vur  und  noch  nnderscheid«u  sind,  v»tjie 
dann  das  die  'M\  oder  der  luchrer  pari  erkhenen  und  sprechen,  das  wir  nit  volleist  haben,  das  wir 
band  gelobt,  so  aoUeu  sj  von  ans  gUctlich  an  allen  zorn  ledig  ain.  nnd  ensoUen  wir  inen  demacb 
UM  an  ebieB  Bomiaebtn  kboaig  von  dar  bnrg  Ortenberg  kbeinen  aohadea  tbnen,  »och  die  bnrger 

43  nns  hiewider  von  der  stett  nnd  sollen  vaaevn  burger  harbi  verhafl  sin  zae  dem  eid.  so  wir  doninib 
geschworen  band,  aber  hiemit  band  wtr  nna  kbeina  nuseis  r«chtens  verzigeo,  so  uns  unser  faerr  der 
kheisler  gegeben  hat  nff  die  ^tuu  uml  ufT  das  lundt  mit  »inen  offuen  brieffen  ahn  all  gefaid.  Jtut 
KarUrviter  Otn.  L.  A.  I^piol-Bncb  44al>  cop,  chart.  saec.  XVI.  (Seluilt«^ 
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in  swei  Termiaen  xahlen  soll.  Dafür  stelU  er  sieben  Bargen  nnd  verpMichlet  sieh 
tind  jene  zum  Rinlager  in  Slrassbuig.  an  dem  duoreslege  vor  der  Ueblmes. 
[mf\  Januar  HS. 

Aus  ItapiKH..t'  :n    rn.  l,  50.7  nr.  I'i',  mu7.  dem  Or.  i.  CUnor.  He».  A  B  Itaae.  ifor- 
vach  uucJi  du  dort  ni(M  begründete  ikttbettiwum»ff.  & 


'WO.  «JoLans  horre  von  Roppcl«t»"in>>»  bclclinl  für  sich  und  seine  Lehenserben 
«durch  den  dienst,  den  uns  und  unsern  lurderu  Johans  von  Winlertur  zü  demme 
iloheubuse,  ein  burger  von  Slraszburg  und  sin  frunt  haul  geton»,  diesen  und  seine 
Lehen  Serben  mit  den  Leben,  die  Johane  der  SohoUe  der  rUter  von  Arnolliheim  nnd 

e 

ÜUem8Q  sein  bruder  von  Ihm  und  seinen  V'orfaLren  in  Dorf  und  Bann  sn  Hellea*  10 
heim»  liei  Hochfelden  gelragen  haben.  1312  an  demme  nebeslen  mendage  vor  den 

pfingesten.   1312  Mai  8. 

Jt  auf  Slraßb.  Btv^  A.  E  fasc  r>TR        chart.  etwa  <ius  (Ur  itiUt  da  lüe»  /ohrft. 
Darnach  gedruckt  1.  Rappoititein.  ÜB.  J,  2U  nr.  298. 

30L    Clemens  V  papa  Johanni  nalo  qtiondam  Johannis  de  Hagenowc  nolarii  ^ 
acolilo  Argenlineusis  diocesis.  dis|)eu&al  consideralione  Johannis  episcopi  Argen* 
tioensis  cum  illiue  familiari  de  adiillerio  genilo,  til  ad  omnes  ordines  promoveri  et 
benefieium  oblioere  eliamat  curam  hafaeal  aoimanun  valeat.  «illegiüme  genilos.» 
datum  in  prioralu  de  Grauaello  5  kalendas  jnnii  anno  aeptimo.  i3tö  Jfai  S8 
ßreua».  m 

Am  üty.  Ckm.  f.  V  tm.  VII  w.  SOM  (np.  4S8  foL 

30S.  Goram  preposito  ceterisque  prelaüs  el  capilolo  eoelesie  Argentinenns 

Heinricus  de  Lnpf^Di  decanns  et  archyiliticimus  ecciesie,  in  remedium  animaram 
parenlum  suorum.  sppnnlilor  ipsitis,  ririoi  cl  Htifjonis  quandain  fratrnm  snortim 
ctiain  coouanonicoruui  in  dicta  ecclesia,  inslituil  lleinricum  sacerdulein  da  Hüte-  » 
lingeo  ad  capellam  titam  in  curia  ipsius,  quam  inbabitat«  conligua  preposili,  dedi» 
catam  in  honorem  sanelanim  Mai|;arele»  Kalherine  et  Nicolai,  pro  capeilano  el  ad 
dictam  capellam  hactcnus  indolatain  assignal  bona  specifu^ata  in  bannis  et  vitlis 
ZalltMnvilre,  Slozheim  el  Nunnenwürp  sita.  collalionem  prehende  ipsi  rescrviit  el 
decano.  prcpositus  decanus  et  capitnluin.  qiii  hanc  ordinalionem  in  regiüa  sua  ao 
regislrari  i'eceruut,  ac  Johannes  episcopas  Argenlinensis,  qui  cani  approbal,  sigilla 
ana  appendunt.  actum  16  Icalendas  Julii  anno  domini  miUesiroo  Irecentesimo  dno- 
decimo.  i3l9  Jim  iß. 

M  Ott«  MHhr  Codex  fol.  4S     fit.  51-  E.  P.  Emirag  vo»  gUkhtritiger  Hmi. 

•)  AV  iu  m  und  4k  OttmitfH  m«  I  rW  b  trwA  ntUkir,  $9»tt  tmton.  u 
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303.  Clemens  V  papa  veneraliili  fralri  .Tohnuni  episcopo  Argenlineiisi  concedil, 
ul  auclorilale  aposlolica  lacial  in  canonicos  rccipi  in  sua  catliedrali  duas,  eliamsi 
beDeficiale  existant,  ac  ia  singulis  aliis  suaruin  ctTitalis  el  dioecesis  necoon  Laeem- 
bacenä  Basiliensis  dioecesis  ulroqne  sibi  jure  SDbjecta  collegiatis  ecclesiis  singules 
nulluni  beneficium  obliuenles  personas  idoneas  saoerdoles  vel  joninles  iorra  aunutn 
ü  tempore  receplionis  linjusinodi  soccrdotinm  se  reccphiras,  el  illis  provideal  de 
prebenda  ibi  vacanle  vel  vacaUira,  valent  iiisuper  in  singiilis  monnsleriis  lam  raona- 
choruin  et  canuiitcoruiu  regularium  quam  luuniuliuai  in  dicliä  ci vitale  et  dioecesi 
oonaislentibns,  coosiderclis  eornm  facuUsübus.  recipi  facere  singulas  personas  in 

M  monaclios  canonicos  vel  monisles.  «personam  tiiain.»  dalam  in  prioratu  deGreu« 
Kilo  11  kalendas  julii  anno  septimo.   i3l2  JuMi  21  Qrotemt. 

Äm  JUf.  Ckm,  f.  y  tarn.  YU  nr.        («ap.  4«  Ibl.  87*). 

304.  Ulrich  von  RapoUzsleiit  eiu  luiiiherre  vou  Strasburg*  bcurkuadet,  dass 
ihm  ScLultbeiss,  Halb  und  Bürger  von  Colmar  hundert  Mark  Silber  von  der  am 

u  nftchsten  Uerlinslage  Kaiser  Heinrieb  lu  enlrichlenden  Steuer  gegeben  haben,  so  *t 
dasa  diese  hundert  Mark  von  der  Skuf  r  abzuziehen  sind.    1313  an  dem  sunnen« 
tage  noch  des  heiligen  crucen  tag  in  den  meigen.   IBIB  Mai  6. 

An  SapfOM.  UB.  1,  «tt  «r.  JOS  iHuih  Or.  L  Oabmr.  3l  Ä.  CC  1812. 

305.  S'iaiui  des  SlraMurger  JJümcapiieU  über  eine  £eschrdnkun(f  der  Zü- 
rn ht9m§f  eur  ChcrauHtihtnff.  1314, 

Hiis  eltam  ^.lutulis'  nos  .  .  decanua  el  capilulum  antedicli,  deliberatione  pre- 
habita  diligcnti,  unanimi  consensu  adicimus  el  slatuto  inperpeluum  valiluro  el 
jnviolabililer  obaervando  ürmamus  el  ordinamua,  quod  inposterum  nnllna  elericus 
prebendarius  capellanns  sen  quicunque  aliua,  cujnscanque  condicioiiis  dignitatis  aeu 

»  Status  existat,  ad  redpiendum  dislribuiiones  ehwi  ecclesie  noslre  predicle,  que  lau- 
turomodo  in  rlioro  presenlilms  Inlniunliir,  ullatcnus  admitlalur,  nisi  ijui  iiiiüiiiiiii 
consensu  fraUuui  äduiiääuä  fuent  ad  ipsas,  prius  tarnen  de  redditibui»  cerlis  ipsi 
choro  assignaverit,  quod  dislribuiiones  ipsas  rccipcre  valeat  sine  nostro  .  .  dccani 
et  copUuli  predictonim  el  illorum*  delrimento  el  dampno,  qni  hucuaque  distribntionea 

»  ipsas  ratione  prebendamm  suarum  de  jure  vel  de  consiielndine  pcrcepemnt.  volumus 
tarnen  et  prcsenü  sintiilo  (ircliiinmiip,  quod  si  qui  fralrmn,  qiii  nunc  sunt  xe\  qni 
pro  tempore  fuerial,  prebcndam  vel  prebendas  clericales  de  novo  insliluere  voluerial 

■J  el  illorura  itm  HitHtlt  a*tkgttragta. 


I  Jku  8ta!M  dm  Dmeafiitdi  eon  1399  Septen^  15  Übet  «K*  «ihcm  neN^vwdWen  Bitehof  auftu- 
m  <rfaj|WiMlM  Ver/^Hdatutfen  (m^  ÜB.  II,  175  tut.  IUI)  gdtt  aitffüL  SS  wran. 
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in  sepedicta  nostra  «oelesia  vel  ia  curiis  clauslraUbus  «oroudem,  quod  capeilani  seil 
prebendarii  illorum  seu  quocunque  alio  iioininc  nunciipendir,  dnmmodo  nobis  decano 
vel  ei,  qui  pro  lempore  decauus  fuerii,  obedienliam  consiieiatn  lecertnl  tl  cliorum 
uore  solilo  frequenUverint  et  clerici  fuerint,  dislributiuneü  ip^a^  perciptaiU  lutegre 
et  in  totum,  postqaam  reddilns  quinque^  tibrarum  denarioram  Aigentincttuutn  certos  > 
dicti  prebcodarii  seu  capellaai  ipai  choro  assignaverint  cum  e^ln.  actum  aono 
doroioi  1314.* 

Jf  «M  JMIsir  GMfar  fd.  Srt.  Ekitrag  von  glnchitUigtr  Hnd. 


306.    Der  Edelknecht  Heinrich  von  Schopflieim  und  seine  Brüdpr  vprlcaiifen 
mil  Bewilligung  der  Erben  Heinrichs,  der  Lulicka  seiner  Tochter,  des  Hillers  Konrad  >• 
Ton  Seliaaenburg  Wittwc,  und  deren  Kinder  das  balbe  Dorf  Wflre  an  Johann  Klein- 
Iclobeloch  in  Strasabuq;.  Der  Ritter  Priedricb  von  Schauenborg  als  Vormund  der 
Willwe  si^lt  mil.  1316  Oekber  9  und  19  «tuf  1317  Februar  14, 

Am  ZeUtchr.  f.  Qttdi.  d.  Oberrk.  XXXIX,  m  nach  Cop.  dutrt.  t.  Karkmha  Gen,  Lmd. 
Arth.  Rocbttig  AktMk  w 


907.  ConradttS  de  Kirckel  thesaurarius  ecclesie  AtgeaUneaais  ouriam  suam 
daualralem  aitam  in  {»rrodiia  eodesie  sancti  Andree  civitalis  Argenünensis,  qua 
qnondam  fuit  Heinrici  de  GuudolOngen  e|  post  eum  Eberbardi  de  Warlslein  canoni- 
corum  ecclesie  Argenlinen<(i>;,'  adoplat  cum  regula  Rüdolfo  dp  Ohsensteiu  arclii- 
diacono  el  canonicu  ipsius  ecclesie  in  preseatia  Heinrici  de  Luphen  decani,  Jo[liannis]  ■•> 
de  Obaeusleio  scolasUci,  Walrami  de  Vinstingeu  canooicorum  predicle  ecclesie,  Coa- 
radi  garautis  vices  donnenlarii,  Jobannis  procnratoria  eapituli  ipsius  ecclesie  et 
magisiri  Dtclmanoi  advocali,  testium  ad  hoc  vocalorum,  diclo  Hüdolfo  presenle  el 
adoplaliotiem  a  thcsaurario  recipiente.  actum  12  kslendas  marcii  sub  anno  dotnini 
1318.   1318  Febtmr  18.  » 

Jf  «w  MtB^  CMes  /U.  St».  Eialr^  «m  ^tidueit^  Smtä. 


'  Für  Am  gleuAe  Jahr  itt  folgmäer  EatueheU  dt*  DomeapiteU  in  der  Papierhandtchrift  i.  StraCb. 
Stt.ÄrtMvQ9tfft  von  eher  Htmä  mu  der  Mitte  des  T^mJaftrA.  mmmlU:  Vigilia  epipbanye  (Jannar  5) 
Bon  dabftntar  carnu,  quin  aDUcessons  nuniri  JojuiKiv>  rutii.  sei]  urhIo  iLtntur  carneg  per  meDSurnsrium,  tu 
Bi  hec  vigilia  venerit  iii  dicm,  qua  ip&u  duberet  carues  miuibUariä,  u  figllia  non  eiact.  si  aut«m  vigilia 
venerit  in  diem,  qua  ministraret  cotnmauitas,  si  vigilia  non  esset,  tuuc  coinmunilas  ministrabit.  et 
iU  foit  inTentnm  per  inqoititioMiii  domini  Jobannia  de  Ohaeitein  MchidiMoni  et  douiini  Cftondi  de 
FranekensleiB  eimoniei  «eeleste  ArgvDtinensis,  qniboa  eonniee»  ftait  inqniiHio  per  capitalan.  {te 
denuini  [1'T  ii>&uiii  c.a)iituhuii  lüfflriitum  de  rofcio  oliservari  dnbcre  factum  H  actum  anno  domini 
1311,  in  vigilia  Phiiippi  et  Jacobi  apostolomm.  in  qaonini  vigilia  idem  est  observandom.  1314  Ai»il  30, 

*  Yerfi.  US,  111,  Xi5  nr.  8X. 
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308.    Markgraf  Rudolf  von  Bridoii.  Solui  Markgraf  Hessos  selij^.  Ut  kruuL  Rfth- 
loll  von  Seiingen,  einem  Slrassburger  Bürger,  32  Pfund  Strassljiirgcr  l'friniiiij^e' 
veniger  ü  ächillioge  zu  schulden'  und  gelobl  ihm  die$cil>en  bis  näcli^le  Osleru 
«ider  so  entatloi.  Oattlr  verpfliditet  er  aidi  sum  Einlager  in  Slalhofen.  An  sauet 
>  Tbomastag  vor  Wethnaclileii  1319.   1319  lUcaihr  2L 

Au»  ScMpfiin  Hittoria  Zar. -Bad.  V,  370  nr.  USü  nach  Or.  im  Gen.  iMnd.  Ärdutu  Karltntke. 


309.   Hermanous  de  Geroltzecke  ceUerarius  canonicus  ecciesie  ArgeDtineasis 
cnriam  suam  daustralen  sUam  in  parroetiia  sencti  Laurenlii  civitatis  Aigenlinensis, 

to  que  vulgariler  dicilur  Cloälerhof,  cum  feodis  claitstralibus  in  Otfenburg,  in  Norlhus, 
in  Hnt.  'iliein.  in  Bibcluhciti  ac  in  Ycbenshein  el  omnia  alia  feoda,  que  vulgariter 
dicuiilur  Cioäterlebeii.  adoplat  ciitn  rogiila  Wairnmo  de  VHdcricze.  suo  palruo, 
canunico  ecciesie  predicle,  in  presenliu  Heiiirici  de  Lupfen  decani.  Küdolfi  de  Tal- 
messingen,  Barhtoldi  de  Lupfen  dicti  de  Fwnen,  Jobannis  de  Swamenberg,  Wal« 

tt  Iheri  de  Schouwenburg  canonicorom  prediote  ecciesie,  item  Cftnradi  de  Talmes- 
singen,  Goczonis  dicti  Kolbe,  Hiigonis  dicti  ScIiAp,  Hcinholdi  dicti  HuiTelin  iniliUnn, 
Cönradi  gerenlis  vices  dormentarii,  Silridi  capellani  Wairami  predicli,  Johannis  dicli 
Konantz  nolarii  decani  ac  Nicolai  dicli  Kigelwarl  derlei  de  Oirenburg  publici  nolarii 
leslium  ad  hoc  vocatoram,  Walramo  preaente  et  dtctam  adoplallonem  ab  Hermanno 

iD  recipiente.    '  acluin  4  idns  aprilis  anno  domtoi  1320.   13S0  Jpril  10, 

M  au»  Mtiker  Codex  foi.  itJ.  Eintrag  von  gkichsettigtr  Hand. 


310.  Ilcrmannus  senior  de  Thierstein  camerarin«  et  Brcliid^acotiijs  ecciesie 
Argenlinensis  adoplal  Eberhard©  de  Freiiktn.Htein  cauonico  ecciesie  Argeutinensis 
curiam  silam  in  parroehia  sandi  Laurencii,  quam  inhabKabet  quondam  frater  »uns 

iB  Cftnradns  de  Frankenslein  piuoema  et  canonicus  ecciesie  Argentinensis  et  ante  fra- 
Irem  suum  inhabilabal  quotidam  Johannes  de  Erenberg  cellerarius  et  srchtdiaconus 
L'jnsilein  eccli-sii'.  el  omnia  fooda  ci;mslralia,  qiie  posspdil  frater  Eberhard!  ab  pcciesia 
predicla.  aola  sunt  hec  kalendis  oclobris  anno  domini  1320.  presentibus  Uebe- 
bardo  preposilo,  Ilcinrico  decano,  Ilennanno  seuiorc  de  Oerollzecke  cellerario,  Wal- 

•D  ramo  de  Veldentse,  C5orado  de  Kirkel  eustode,  Berchtoldo  de  F&czen,  Cünrado  de 
Lyrbeim,  Jolianne  de  Swartzenbcrg,  Jobanne  de  GeroUssecke  et  WaUhero  de  Scboweo» 
bni^  canomcis  eocleaie  Argentinensis. 


1  DersfUif  erklärt  auch,  lirrhtoli  ron  Selinffen  100  Tfund  Helkr  :ii  ••ihuhlen.  diu  er  Iis  iiim  St. 
Oattgoif»tag  (Mai  IJi  wulercrstatttti  tcill.  Dafür  verpfliclUm  der  Marktjraj.  Hemrtdt  der  M'ij:ie,  »ein 
K  Schultheiß  von  Besigheim  iiiwl  Konrad  der  Vogt  von  Besigheim  sowie  Heinrich  Bitler  von  Selbach  «ich 
nm  Einlaffer  m  atraßhwrg.  SKnUMmiy  am  XiUwaek  «nr  St.  Wi^^ftiäe^  23gL  1321  Ägrü  29  Sttoü- 
hurt.  Au  8ek»s$in  Skltrkt  iBar.<jBlaÄ  r,  Sf»  nt.  itT  muA  Or.  i.  Gm.  Imi.  JrdL  tu  Xarkruke.  — 
Itetcr  StfitU»  d.  MaHtfntftm  «.  Badt»  nr.  TW. 
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Posimoduin  Eberharduä  de  Kraukenslein  suprascripta  feoda  adoplavil  cam 
rcgiilii  C&nrado  de  Kyrkel  llioaiirario  ccclcsie  Argenlitieiisis  preler  ctirium  clanstra- 
lem,  quam  inhabital  Eberhardus,  el  preler  rcddilus  qiiosdam  apud  Zebersdorl.  quam 
curiam  et  qaos  reddilus  adoplavil  Friderico  de  Slralenbcrg  canouico  ecclc$ie  pre- 
dicte»  jtm  diclo  C&nrado  presenle  el  adoptacionem  soo  et  Friderici  nomioe  Kcipieote.  » 
«ela  suol  liec  idiis  novembris  auno  doiniiii  132Ü  in  prescntia  Gfebehardi]  de 
Friburp  preposili,  H[ejnrici)  de  Lupfeu  decsnii,  Riuloiri  de  Ochsenslein  arclildiaconi, 
noagiütri  H[einrici''  Diclmari  prel»endarii  ArgeiiliiiciisiM  rrclesie,  niagislri  Diclmnnni, 
C&nradi  dormentarii  el  Joliaiinis  dicli  IJauseler  de  Sciioneckc  leälium  ad  liuc  vuca- 
toram.  iBSO  November  13.  >o 

M  tm$  JUOier  Codex  fol.  A3'.  Emtrag  von  gkichteitigtr  Bmd. 

311.  J<^annes  XXII  papa  episcopo  Argenlinensi  intinianti,  quod  oUm  Guqo 
Gunonia,  acolaris  famillaris  ejua,  tunc  in  annia  impttbenlibna  eonalilutus,  el  alU 

notinulH  pubcres  et  iini)uberes  ejus  socü  ludere  pucrililer  inviccm  ppstimlcs  super 
<Hioilain  ligtio  aliud  ligimm  Iransversaliler  posuerinl  elc,  iu  quo  hidu  i  \  improviso  '* 
accidenl,  puerutn  quendatn  se  carnalilcr  couferenlem  Cunouc  nun  vidente  ab  cxlre- 
niUatum  altera  lunc  demergenle  opprimi  el  posi  paucos  diea  vita  privari,  mandat 
predbus  ejua  inolinalua,  qualinoa  dispenset»  ul  tUe  ad  omnea  ordinea  promoTeri  valeat. 
«tue  nobia.«      datum  Avinione  2  ka]endaa  aprilis  aono  5.  I32I  Mkri  $i  AvigMn. 

Am  F«filL  Aktm  Jtr.  »*i  (B«g.  78  ar.  1476).  n 

312.  ßerlLüldus  de  Li!iphcn  canouicus  ecclcsie  Argenlinensis  ouriam  suam 
clausifHleai,  sitain  in  pnrrocliia  sancli  I.anrrncii  civilalis  ArpeiUioensis  jtixla  cnriaui 
doinini  Gonradi  de  Lierheim  ex  uuo  \mit  el  ex  altera  juxla  curiaui  dicli  Slorm 
civil  Arg«)tinen8ia,  necnou  feoda  aua  clauatralia,  qoe  Tolgariler  dieuntur  Goater- 
lehen,  aila  in  faannia  et  viliia  WiTersliain  et  MdnvenJieini,  que  olim  possidebat» 
Heinricus  de  LÄphen  decanus.  nomiii«-  (>(  i]e>ie  Argeutineosis  RQdoIfo  de  Tbientein 
suo  concanonioo  v\\m  rcgiilo  oduijlal,  ul  posl  ipsius  mortem,  cossionem  vcl  resigua- 
lionem  in  cuna  ac  ieodis  succedal.  aclum  el  datum  coram  Ilermaunü  de  Thier- 
ateia  ei  SymuiMk)  de  Horburg  arcbidiaconis  eocietie  Argentinensis,  necnon  Ladewico 
de  Tbierstein  canonico  eccleaie  antedicte»  C&nooe  de  OrOcstein  eaoonico  eodeaiei» 
sancli  Peiri  ArgeDlioeDsis,  llermanno  reclore  Capelle  in  Manolczheim  ac  Cüntzelino 
diclo  Dorinenlcr  prtsenlihus,  fcria  scxia  ante  doTniiiirain,  qua  CiMilaliir  jnclica,  snb 
anno  domini  millesimo  Ircwnlesinio  vicesimo  primo,  HüdoUu  de  Thierslein  presenle 
adoptacionem  predictatn  recipienle.  aclum  anno  et  die  pronolalis.    I3ül  Ajjrii  3. 

M  tm  MOetr  Code*  fri.  29«.  EMrog  mm  gkiduatigtr  Htmd.  » 

313.  Ilermannusäeuiorde  Tbierstein  camcrarius  el  arcbidiacouus  ecclesie  Argeu- 
tinenaia  denuo  adoptavit  coid  regnla  Eberhardo  de  Fnnkenatein  eawmico  eccleaie 
Argentiuenais  curiam  ailam  in  parrocbia  aancli  Laorencü,  quam  inbabitabat  quondatn 


Digitized  by  Google 


1321 


firalcr  illius  Cönradus  de  Frankenstein  pinccrna  el  canonicus  ecclesie  Argenlinensis 
et  aole  fralrem  prediclum  inbabilabal  quomlant  Johannes  de  Erenberg  ceücrarius  el 
ardüdtieofuiB,  el  (XB»ia  ftoda  elaustnlia.  que  tenDtt  fraler  ip»iua  Eberbardi  ab  ec- 
desia  Argeatinensi.'  acta  sunt  heo  3  nonat  aprilia  anno  domini  13S1,  presenlibiu 
a  Walraino  dccano,  Symundo  de  Horburg  archidiiicoiio,  C&nrado  de  Ktrlce  Ihesaurario 
el  arcbidiacono,  Wnlramo  de  Vinstingpn,  Cftnrado  de  Lirheim,  Jobanne  de  Swarc- 
zeoberg,  Ludewico  de  Tli'irstein,  Wallbero  de  Scbowenburg  el  Eberbardo  de  Lupbeu 
canonicis  ecclesie  Argenlineusis.  ^ 

Premisais*  peraclis  Ebarbardua  de  PraDkenslew  feoda  sibi  adoptaia  per  Ilerman- 

M  uum  de  Thierslcin  adoplavil  cum  libro  seu  regula  Conrado  de  Kirkel  tbeaaurario» 
videlicet  ortnm  silum  propc  Slärnit'cl<o  i-,  iii.  A.  apm]  fonlcin  Wolmannesburne, 
reddiUis  in  baunis  el  villis  Ofrenhoim,  Vegt  rsheim,  Kricgesbeim,  SuU/.e  prope  Berfj- 
beio)  el  B&tenbcim,  Üangrulzheini,  Rusbeitn  silos,  duHs  curias  in  opido  Moiiisbeim 
al  in  TiUa  O&ttelnhaiin  aitaa.  item  Ebeiiiardus  dcpuiavit  cnriam  claualralaro,  quam 

»  iDbabital,  et  redditua  apnd  Zebendorf  Friderioo  de  Slralenberg  canonieo.  acla  aunt 
h«c  feria  sexla  onle  palmas  sub  anno  domini  1321  in  presenlia  Gebehardi  de  Frihnrgo 
preposili*,  Johannis  df»  Olisenslpin  scolaslici,  Johannis  de  Swarczenberg,  I"'l)er]iar(li 
de  Lupben  canonicorum,  Johannis  Kuslerliu  dicli  de  Willesiele,  prebendariorum 
Conradi  gerenlis  vices  dormeBtarü  et  Johannis  clerid  dicli  GebArlin  jurati  curie 

n  prepoaili  predicti.  i39i  April  iO, 

M  «w  Mdker  Codtxfol,  SS',  JSititras  *«n  tum  Händen  da  14.  Jahrhundert». 

314.  Johannes  de  Gt  rolUecke  aeuior.  canonicus  ecclesie  Ärgenlincnsis,  coriam 
suam  claustralem  silani  in  pnrrochia  sandi  Sleplumi  civiliitis  Arpcntincnsis.  que 
quoudam  fuil  domini  lleinrici  de  Gerollzeckc,   Biinplnl  ouui  regula  Hennininu  de 

^  Kapolbteine  canonico  ipsius  ecclesie,  decano  Walruniu  de  Veldencze,  lleruiünnu 
.  aeniori  de  Oeroltiecke  cellerario.  Hermanno  de  Thieralein  arcbidiacono,  C&nredo  de 
Lierheim,  Hermanno  juniori  de  Gerollzecke,  Symundo  de  Horebni^  arcbidiacono, 
Bertholdo  de  Luppfcn.  Johanne  de  Swarczeuhcrg  canonici?,  Johanne  procuratore, 
Cunrado  gercnle  vicp*?  dormonlarii  ipsius  ecclesie  lestibns  ;ul  lior  vonilis,  Ilcniiinino 

M  diclo  presenle  el  diclaui  adoplacioneni  recipienle,  aclum  in  vigilia  Fhilippi  et  Jacobi 
Bpoalobrum  anno  domini  1331,  2  kalendas  maji.   i3Si  April  30. 

M  atu  Melker  Code»  fol,  S9.  Ski^  van  gküitueitiger  Hand. 


>  VergL  »r.  310. 

»  «  Jpl  ArfM  Slrtit  wUi  dem  Tfwrrredw  Chbkard  pon  Freiburg,  eugkkh  DomprtAH  M»  Stradlmrn 
und  Theianrnr  von  ConMans,  apptttiere»  die  Ad>tis$in  uwl  der  Coneenl  dex  Ci9tertien$erüniett'KtMler» 
GüiUertlhal  an  das  Maiiuir  Metropolitmgerieht,  im  Augiat  1.  Vergl  3f/«».  d.  Bmlit^  BiHor. 


•)  Hie*'  heginitt  tini  awicrt  Band* 
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315.  Johannes  XXII  papa  episcopo  Argenlincusi  mandal,  qnalttius  Miiii<.'(jldum 
nalum  comilis  de  Nelleoburch  scolarem  Constancieosis  diocesis,  poälqitam  luvril 
dmietli  earaetere  inwgnitus»  in  eedesi«  Argentinettai  recipi  ftaiat  in  eiiiioi^eiiin  el  in 
fnimn  et  prelwndam  veosntem  aal  Tawatunm  «I  conferie  procuret.  «perswMiro 
dileeti.i      datum  Avinione  idibus  junii  anno  5.  132t  Jmi  i3  Ätigno».  • 

Am  FoMk  JMm  Jfr.      (B«  7»  vt.  1MB). 

316.  Johannes  XZII  papa  Laloldo  oalo  Lutoldi  de  Chrenkingen  eanonicalum 
ecciesie  ArgenÜDensia  confeii  sab  expeetalione  prebende.  datum  Avinione  idtbus 
junii  anno  5.  J32i  Jmi  13  Ävigwu. 

Ja»  VatOt.  JtUm  Nr.  »SS  N.  4  qtof.  7S  oomaran.  Hr.  1016).  m 

117.  B\*tk&f  J0ia»n  tm  StraßbHfg  desHmaU  die  ffhieksldhtng  der  K8»ig$^ 
Kaplans-  und  andrer  Nebcnpfrnnden  mit  den  ÜMonicatsp/Üfuden  des  Straßburger 
DomeepUele.  1323  Juni  17. 

In  dei  nomine  amen,  nos  Jobannes  dei  gralta  epi^copus  Argentinensia  ad  publi* 
cam  univeraoram  el  omnium  ac  singuloram,  quorum  interest,  notiliam  acripto  pre-  i» 

scnli  vulmmis  jjervenirc.  qtiod,  cum  apnd  capilulum  ecciesie  uostre  Argenlineiisis 
de  j)rel>LMidis  regis.  capellani  ejusctipi,  ({Uiiliior  t-biiomaflariorinn  el  Irium  elemosina- 
rioniin,  que  sicul  prebende  cauuiiicuruui  lainiätraulur  de  commuuibu$  ^ranario  cel- 
lario  et  coquina,  esset  snborla  dabielas  super  eo,  an  prebende  anled'clejaxta  slalum 
singnlaram  cam  prebendis  canonicorum  creacere  deberent  in  redditibus  el  augeri,  » 
si  qaando  facuUalibus  ecciesie  uudecunque  adauclis  prebendas  sulilas  canonicorum 
conlinpfret  nugmentari,  quibusdani  de  capilnlo  se!)lien(ihn3  hoc  lieri  non  d(  I)en\  aliis 
eoonlru  dicentibu$,^  quüd  prebende  aoledlcte,  que  sterUilalis  el  ciijuslibei  caiaiui- 
talia  tempore  cum  prebendis  canonicorum  dcserescunir  merilo  «liam  debeant  ferti- 
lilatis  et  rojusUbel  pingnioiis  evenlus  tempoTs  secundum  «tatum  singularum  cresceie  m 
cum  ei.sdem,  et  ad  nos  tamquani  ad  ordinarium  judicem  super  hnjui^mudi  dubietalis 
inlerprelalioue  scu  dt^clnrationc  haberetur  rccursiis.  nos  raliones  et  iiislniclione«  pro 
utraque  parte  exhibilas  inspexiuius  diligenler.  quibus  inspcclis  cl  biis,  que  in  proxiina 
viäilalione  ecciesie  nostre  per  nos  facta  de  solido,  qui  prebendis  singulis  canonicorum 
per  novapd  aiigmrnlationem  prestalur  et  prebendis  regia  et  capellani  episcopi  sub-  h 
trahitur,  invenla  fueranl,  recensilis,  coinmunicalo  prudenlum  virorum  oonsilio.  decla- 


*  XUbte  Um  Wroge  haitm  vorher  am  Ißteu  Afträ  deuefbt»  Jahr$  WAlnanM  de  VtldenUe  dMaBoa 
tue  Johumm  de  Sebwutxenberg  eftnoniatt  «eeloiie  ArgBBtinennt  eleeti  a  eapitalo  diete  eee)e«ie  ad 

imiulrciiihim  et  investigaiidum  tarn  in  capitulo  qaBm  extra  capitiihnu  gupor  auyiiKuta'ion.»  preVion- 
duiiuruiii  eti..  tnUchiedeii,  quod  dictain  dcnarioram  angmentatiooeui  hiilieie  in  futuiuui  tli'  jurt  non  si 
debeant,  icälirend  der  Scltolusticiis  Johann  txm  OchsensUin  erklärte  unterm  Jldii  Ajjril,  prefatis  prebea- 
dariis  aagmentationem  iractanin  saatnm  piebendarom  «aa«  faciandam  aU  presens  et  etiam  in  fataron 
Jncta  nodnin  tai  ifw  ecektia  Argeutimiwi  hactenm  obaemtniiL  CepUibHek  d«$  Dmce^Mk 
nr,  809.  a.  310. 
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raudo  dieimus  et  ioterpretamar,  prebendas  sepediclas,  que  sient  pielactum  esl  de 

cummiini  minislranliir,  dubcrc  omni  lenipore  secuDdum  slalum  suum  el  pru  purlc 
prebendam  quamlibel  conlingcnlc,  cum  prcbemiis  canonicalibus  in  quibuKÜbel  obven- 
Uüuibiii>  ininueri  el  augeri  et  spccialiler  sepciliclas  regis  et  capcllaui  cpiscopi  prc- 
1  beadas  in  presialione  et  receptione  aolidi,  de  quo  premitülur,  Ulis  etiam  coequari. 
dalam  15  fcalendas  jolU  anno  domini  millesimo  trecenlesimo  vicedmo  terlio. 

B  mu  Stnßb.  Bes.  A.  0  34(i4  Colht.  Abichr^  Mn  CiMT  flowi  dM  mmJaMumdertt  te 
Papiar-C^fialbuA  lies  2toiiioii^'t«b  nr.  311. 

318.  .Iiili.iiiiir:,  XXIf  pfi]ia  Ituiuliilib  natu  Rnüdulli  de  WalzlnioL  proviiirl  de  cano- 
>*  nicatu  ecclesie  ääucti  Tliuiue  Argeutineosis.       lialuiu  Aviiiioue  15  külcudaä  deceiiibris 

anno  10.   I3S5  Novem^  J7  A  viano». 

ÄHt  r«lät  JJttm  JVr.  «ftl  (Reg.  80  fol.  Ibfs). 

319.  Jobannes  XXII  papa  Erboni  nato  oobilia  viri  Johattnis  dieti  de  Kagenech 
providel  de  canonicaUi  ecclesie  sancli  Pelri  ArgenUnensis  el  de  prebeuda  vaca(ura. 

16  «sedis  apostdioe.»  daluro  Aviniooe  0  kaleadas  maji  anno  11.  1327  April  23 
A9iffH4>n. 

Am  rata.  AktM  Hr.  816  (Bcf.  83  foL  318). 

^0.   C.  j.  c.  A.  BurcarUus  naius  quondam  Burcärdi  dicti  Erbe  mililis  Arg. 
per  oünaeoaani  Reiafaoldi  dieli  H&ffelia  seaioris  mililis  Arg.  curaloria  sui  loeavit 
«  Gonrado  diclo  Winlerlinger  magislro  oerdonum  Arg.,  Reinboldo  diclo  de  BAroe, 
Jolianni  dicto  de  Veasenheim,  Goi/uni  diclo  Smil  el  Ebelino  diclo  Schenke*  cerdo- 

nilnis  Arp.  condiiccntibiis  sihi  et  iÜis,  qui  socielalem  liabont  ejusdein  arliOcii,  in 
vulgari  die  den  einung  hunt  an  demselben  antcwerlce,  iobium  nuncupälum  die 
riots&lerlöbe  com  omnibus  cdißciis  desuper  cdiiicalis,  silis  juxla  lualccUos  novos 

«  a  parte  anteriori  infra  pontes  ex  una  et  ex  parte  altera  tendunt  of  den  langeo  kelre 
ibidem  unde  nebenl  zü  gegen  der  hellen  cl  eK  parte  posteriori  tendunt  auper  Heintae- 
linum  dictum  Weliicr  Arg.,  in  empljileosiru  pro  unnuo  ccnsn  quotiior  lihranim  cl  decem 
solidornm  den.  Affr.  sulvendLi  in  vigilia  nalivilalis  doniini  quovis  nuuo.  il;i  laiiien,  ^4 
si  cunductures  seu  aUL'ceäsureä  ia  ipso  artificio  UQiversi  anno  aliquo  leriuiuo  pieiiulalu 

N  in  aoludone  oenaus  esisterenl  negligenies,  quod  tunc  locator  vd  heredes  poaaint 
aiicloritate  propria  intrare  hospicia  condnotoram  et  in  eiaden  capere  pignora  ralione 
census  ncglecli,  quodque  localori  licitiun  sil  eosdcm  heredes  seu  successorcs  in 
dicto  Brliiicio  nniversos  invadere  el  occuparc  jiiJicio  spiriltiali  et  seculari  el  sine 
judiciü,  quousquc  plene  salistaciuni  lueril  de  censu  negleclo,  V.  Er.  1.  M.   actum  16 

M  kalendas  septembris  a.  d.  1327.  hujus  inatrumenU  sunt  2.  1327  Aufutt  17. 

S  am  Straßb.  St.  A.  Gerbenuft  or.  mb.  e.  sig.  jiend.  dclapso. 
•}  dicto  Schenke  auf  Ratur, 

IT,  1  » 
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321.  Onicialis  curie  Argeulinensis  Dotum  facil,  quod  Johannes  dir.-lus  KusoU 
senior,  cauonicus  ecclesie  snncli  Thoine  Argenlineiisis  ideuique  nistos  pcclr^ic  Rynau- 
geDsiä,  Johannes  capellanus  quondam  doniioi  Ileinrici  de  Dicke,  porlarii  ecclesie 
Argenünensts,  el  Conindus  prebendBrius  de  Ueistersbeim  prebendarii  «jusdem  eccksie 
Ai^gentineasis.  executores  teslamenti  predicU  Heinrici  bona  speetficala  cum  pecunia  » 
ab  Ileinrico  reltcla  nomine  ejus  empEa  nÜari  Capelle  SOIICU  Andrcc  ecclesie  Argenli- 
neiisis (radiderunt,  ila  tarnen,  qnod  ciideiu  Ijona  nomine  «laeerflntalis  jiri-li'Mulf  jirrju^tne 
eidein  allari  altioeanl.  cujus  prebendt;  collalio  post  mortem  ceu  cessioiicm  Kbeihurdi 
dicli  Zarie  nunc  äaccrdolis  per  dictum  Ileinricum  ad  altare  dcpulali  de  gralia  domiut 
Goaradi  de  Kireicel  (besaararii  ecdesie  Argenlinensis  ad  dotniDum  cnrie  daiislralü  to 
qnondam  Ilt^inriri  de  Dicke,  sile  la  vico  diclo  MAostergas^e  cx  opposito  domus  dicte 
Schur|>rene(  kf.  devolvainr.  sacerdo.s  omni  die  in  predig  In  illari  inissam  peragel,  in 
qua  Ileimiii  predieli  el  parenUim  snorum  memoriam  hiiliefil,  po^i  missatn  vero 
sepukbrum  Ueuirici  cum  aspcräione  aquc  Leuediclc  vitiilubil  cl  n  i  iistrihutionum, 
que  fiunt  presenlibus  in  cboro  ecclesie  ArKentinensid,  porlioaein  Lquulein  cum  alils  u 
sacerdotibus  ebori  similes  prebendas  habenlibiia  admillendus  e»U  in  quarum  dislri- 
buliouum  recompensam  sex  libras  denariorura  Ar^^onliruMi^ium  ad  cliornm  ecclesie 
annis  singulis  minislrabil,  ita  lunien,  qimrl  qualuor  iibre  in  anniversario  Heinrici 
preseutibus  iu  churo  distribuantur,  relique  vero  due  Iibre  dislribuaulur  ad  fe^^luin 
corporis  Criati  per  Heinrionm  inatilulum.  sacerdos  etiam  decano  ecclesie  Argen-  m 
litiensis  obedienliam  faciat,  qoemadmodum  alii  de  cboro  facere  consaercruBl.  con- 
sensu  Gebbardi  preposiii.Wnlrami  de  VeldenU  decani,  Conradi  de  Kirokel  tliesaurarü 
el  capilnii  ecclesie  Argenlineiisis  quoad  preiuissa  plcnius  n(.xe<lenie.  bona  specillcata 
Sita  sunt  in  bannis  vitlariiin  Ergcrsheim  apiid  Inneniieim  el  Hledcnsbeitn,  Horollz- 
heiui,  opidurum  Rode:>beiui  vi  Ehenheiui  superioris.  sigülum  curie  Argeuliuenbis 
est  appensiim.  actum  9  Italendas  decembris  annu  domini  1337.  1S27 
Ndtmbtr  93. 

M  mt  MMer  Codex  fti.      bk  4'.  Eintrug  von  gUkluatifjer  Bmtd. 

3?2.    Johannes  XXII  papo  Ileinrico  nnlf>  .lohannis  de  Kapohzslti:i  pniviU-l  de 
canonicalu  ecclesie  Argenlincnsis  el  prebenda  vacalura.  *ex  lue.»      datum  Avinioue.  «j 
15  kalcndas  febraarii  anno  12.   1328  Januar  18  Avigmn,. 

Aus  YcAik.  Akten  ür.  9ä'Ji-  (lieg.  Üb  fol.  ob). 


323.  Nicolaus  V  papa  Jobauni  diclo  Surlin  subdiacono,  nato  quondam  Wemerii 
de  FriburgD  civis  Aiigentinensis,  canonico  sancli  Martini  in  Columbaria  Basiliensis 
dioc<sis,  canonicatum  sancli  Marlini  in  Columbaria  confert.      dalum  Home  apud 


1  Yhrfß.  da$  TetiOMotl  Bcntnek«  ««i  Didx  vom  132t  Jmtmr  lö  i.  ÜB.  III,  9S7  mr.  9S2. 
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sunclüu)  Marie ni  de  Araceli  ö  kalendos  juiiii  pooliticalus  aoQO  primo.'    1328  Mai 

28  Rom  Üi.  Maria  in  Aracoeli. 

Jm  F<rtt».  Ah»»  Nt.  1019  (fitg.  118  fol  bT). 

3S4.  Nioolans  V'  papa  Johanni  nato  Johannis  dicU  Crislani  de  civitate  Argen- 

s  lina,  canonico  COcleaie  aancli  Pelri  Argenlinensis,  canonicalnm  diele  ecclesie  confert. 
clatntu  Rnme  npnd  sanclain  Mariain  de  Araceli  pridie  kalendas  jUQÜ  ponlificalus 
anno  1."    ISÜS  Mai  31  Rom  Sl.  Maria  in  Aracoeli. 

Äu$  FottL  Äktm  Nr.  nm  (Rag.  tl8  fei.  114). 

3S5i   Nicolaus  V  papa  Wilielmo  de  Bluemeler  Argen linensiä  diocesir^.  o  inonico 
1«  regiiiHri  moiinslprii   snncti  Harbogasli  ordinis  snncli  Augu^lini  ejusiloiu  diucesis, 
caoüDicalum  et  prclu'fiduin  in  diclo  mouaslerio  contbrl.       daluni  Uonie  apud  saiiclam 
Hariam  de  Araceli  kalcndis  juiiii  2)onUficalus  aono       1328  Juni  1  BMi  S(.  MarU 
itt  Araeoeli. 

Au«  Votik.  Akten  Nr.  102S  (Reg.  118  fol.  113). 

16  3?ß.  Xicolaus  \'  intpa  Pliilippo  langravio  canonico  ccolesie  Arpronlinensis,  pre- 
po:iito  sauclt  Pelri  et  ili>'.s!turario  sancli  Thorae  dioceäis  Argeulincnsis  maodal»  ul 
unus  Tel  dno  coram  Agncicin,  natam  Nicolai  dieti  Stange  Argentinensis  diocesis, 
pttdlam  litteralam  in  conventn  monasterii  sancü  Jhoannis  apnd  canes  eitra  muros 

Argentinensis  diocesis  ordinis  sancli  Augiislini,  si  sil  idonea  et  aliud  canonicum  noa 
»»  obsislat,  nt  desideral  illa,  recipi  faciaiit.     dalum  Romc  aptid  sanctam  Maria m  de 
Araceli  kaleodis  junii  pooliiicalus  auno  1.   1328  Juni  1  Rom  St.  Maria  i)i  Aracoeli. 

Am  VaUk.  Akt€H  Nr.  1037  (Bag.  116  M.  118K 

327.   G.  j.  c.  A.  Burcardtts  armiger  natus  quondam  Burcardi  Erbonis  militis 
Arp.  vendidit  abbalisse  cl  convenliii  monasterii  s.  Cläre  i.  in.  A..  .lohanne  diclo  He!t 
2»  procuralore  et  fratre  Ileinrico  inonaslcrii  converso  prcscnlibus  et  de  pecunia  persüu- 
amm  sabscriptaram  in  remediuru  doimarum  suarum  depulata  emeolibus,  redditus 
annnos  4  libr.  et  10  aol.  den.  Arg.  super  lobio  cerdonum  ex  opposito  novi  maoeelli 


1  EodMB  dw  pap»  Jaeobo  aueti  NidiolM  in  ohobi«  Taliiiao  eauoateo  at  oamntiio  Ma,  duMaiaalo 
laaeü  Ptiri  Btnliuisis  civitatis  ac  thesaarario  ot  eulori  MUtctt  TboiM  ArgentiiHnsia  dvitette  MWle- 
M  liwiun  cxteationeiD  super  predictis  mandat. 

<  Eodem  die  papa  Pbilippo  langravio,  canonico  ecclesie  majori«  Afg«iitia«Mia,  «t  caatoii  Meleaie 
■MCtt  Thome  de  Argentina  execationem  pndictotnm  mudat. 

>  Kodim  die  papa  Pbilippo  langiaTio  «BooiiM  MoUd«  ArgMltiaMMis,  praforild  MUti  fiatri  li 
tlMMHiiam  aaaeti  Thon»  ArgantiaMiaM  diooHM  «xceotioatni  pndielonini  nnadat 
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carnilicum  silo*  pro  prpf'io  Ühr.  «leii.  Arp.  A  1.  vfnflilnr  nsscruil  per  juriunentum. 
reddilua  prescriplus  esse  proprtos  el  nou  dutales  dcc  ulli  obno\ius  el  sc  in  eisdem 
quondam  Bichwhio  diclo  Korn«r  avo  suo  malerno  sooeessisae.  oondiciones  sant  he» 
videlioeU  quod  monasterram  de  reddUibua  preaeriptia  SO  sol.  den.  Arg.  in  anniversario 
qiiondntn  Burcanli dicU do  Mulnlieim,  fralrisquoiidaniJoIuiiiiiiadiclidaMälnheim  anRint-  » 
bi"irgelor  civium  Arg.,  itrtu  iUuin'  lihr.  dm.  Arg.  in  anniver^iario  fjiioiKlaiii  Hurcardi 
filii  nadiralis  ({uoiidam  Joiiuuni.s  predicd  fralribus  minoribus  doinuä  Arg.  singulis 
annis  Iradere  tcucalur  ita,  quod  fralres  diele  domus  duo  anniveraaria  peragere  lene- 
anliir  qiiodque  pecuaia  deputata  ad  menaam  iVatnim  pro  pictancia  in  communi  cadere 
debeal,  residuis  vero  reddilibus  unius  apiid  monaslerinm  a.  Cläre  renutoauria  w 
ila,  qiiod  in  qnoli!»  !  anniversario  10  sol.  cedere  debcaiil  ad  niensnm  iluininnnim 
pro  uberiori  refeclionc.     dalum  13  kalendaa  jauuarii  a.  d.  13)28.  lCiS8  December  20. 

8  tm  Slraßb.  fit.  A.  QniMfsanfl  or,  nft.  e.      jMwdl.  dektp». 

321.  Johannes,  Dekan  des  Stiftes  zu  Mainz  und  Ritter  Harlmann  tou  Kronen- 
berg, Burggraf  von  Stnikenliui  fr,  orkhiit  n,  <l;i>s  sie  auf  Bitten  der  Stäflle  Stra-ssburg.  » 
Speyer,  Worms  und  Üpperilieiiu  vom  Erzbisi^iiul  von  Trier,  Pfleger  des  Stifts  zu 
Mainz,  bevollmücliligt  sind,  den  Zoll  zu  GcrusUeim  und  Castel  zu  erlassen.  Auch 
geloben  aie  fllr  ihren  Herrn,  daaa  er  den  von  den  genannten  Stödten  beschworenen 
Frieden  au  schirmen  helfen  aoll '.  1329  an  des  heiligen  crnzea  tag  ala  ez  funden 
wart.   1329  Mai  3.  « 

Am  Boa$  ÜB.  4,  Awtt  ITbriM  J/,  m  «r.  im  «oel  im  Or.  i.  Wanutr  St.  A.  ar.  tl«. 

3S9.  B^rffermiHer  und  Rath  ton  Freihurg  benrinnde»  «iM  WiUtmtstifluMff 

ihres  Biiri/ers  des  Ritten  Stephan  Strauffei-  für  seine  Fmu  Lme,  Toeki&r  des 
ttrgtorbtuH  Slraßburgtr  Mitiers  NieUnts  Zorn,  1329  Juni  17  Freiburg. 

Wir  Snewelt  von  Wiaenegge  ein  rilter  bargermeiater  and  der  rat  von  Fribnrg  u 

tAn  kunt  allen,  die  disen  hrief  aebenl  oder  liurenl  lesen,  das  her  Stepliaa  StrAOer 
ein  rilftT  von  Frihurg  unser  bnrper  hei  m^rlun  ze  ciiietn  tclitiMi  widemen  mit 
wissende  willen  und  gehellunge  Johannes  des  Struifers  siiies  brüder  Iro  Lenen,  heru 
Niclawea  Zornes  seiligen  tboter  etnea  rillcrs  von  Strasburg,  siner  clicben  wirtiunen 
Bwei  hundert  marke  sitbers  luters  und  löti^  d^  gew«gea  von  Friburg  für  die  zwei  w 
hundert  marke  silbers,  die  er  ir  gelobette  ze  einem  widemen  uf  Kftnburg  und  iifT 
allem  ih  tii  galt'  und  gfll<-,  so  darzii  hftret,  swie  das  genenimel  ist,  und  also  das  die 
vorgenanl«'!!  /.w  ri  lnuuli  rl  inürlcf  silbers  sullent  sin  des  selben  hörn  Stephanes  ei^en 
und  der  vurgenaiileu  Iro  Leueii  siner  wirtinueii  widetnen.  und  hei  er  ir  och  den 
widemen  vor  uns  gevertiget  eise  man  einen  widemen  hillich  verligen  aol.  du  vor>  m 


«  Fetyl.  CTB.  /I,  m  Jim.  ». 
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peiiMittU'  fro  I.f'tif  het  öcli  die  vorgenonlen  zwei  liutulprl  inniuf.  olse  i-s  (l.ivnr 
bescheiden  ist,  geuamel  niil  willen  und  gelieUe  hern  Johannes  Zornes  ernes  rilleid 
von  Strasburg  ires  anerstorbenen  vogeies  (ür  die  swei  hundert  marke,  die  ir  der 
vorgenante  her  Stephan  StröfTer  gelobet«  zö  einem  widemen,  unde  sol  ftch  dä  vor> 

■  genanle  Cro  Lene  die  vorgenanlen  zwei  hunderl  marke  silbers  nuzzen  unde  aiesaen 
in  wiiJciiiivs  wise  und  nach  widcines  rohle  nacli  der  siede  rehl  und  gewonlicitt'  von 
Strasburg,  aise  es  davor  bescheiden  isl.  es  isl  ftch  bereite,  wer  es  das  der  edel 
unser  herre  grave  Ciinral  herre  ze  Friburg  oder  sine  erbeu  Nünburg  dos  vorgcnonle 
gfti  und  das  dar  wü  lifirel  wider  k&He  ambe  den  vorgenanten  hem  Stephanen 

10  und  Johanseti  sinen  bri'ider  oder  ir  erben,  das  man  denne  von  dem  gftte,  da  mitte 
es  wider  gekuflet  wirt,  zwei  liinulert  ninrlit'  silbers  ■  des  vorgenanten  geweges  so! 
legen  nn  einen  bidprften  man  ze  Frihurp.  iin  ilrm  man  sin  sicher  si,  und  st'tl:)  och 
die  vorgenanlen  zwei  hundert  tnarke  ligen  in  widemes  wise  und  iu  widemes  reble 
nach  der  stette  rehl  undo  gewouheit  unze  «n  die  stunde,  das  es  geleil  wirf  an  eigen 

u  oder  an  erbe  in  BrisgAwe  mit  ir  beider  frAude  wiUe».  und«  ist  örh  der  vorgenante 
her  Sleplian  das  schuldig  ze  t&ndc  für  sich  unde  für  alle  sine  erben  nnc  alle  geverde, 
und  sol  denne  aber  das  gul,  das  nnl  dem  selben  Silber  gekötTet  wirt.  iiber  ligen  in 
widemes  wisc  nach  der  sielte  rehl  uud  gewonhcilc  von  Slrasburg,  aise  dicke  es  sich 
endert,  aise  davor  gesohriben  stat,  ane  alle  geverde,  Ooh  Ist  berett«»  were  dos  der 

M  vorgenante  her  Stephan  und  fro  Lene  ^n  dichill^  wirtinne  von  einander  kernen  und 
bi  einaniler  nit  enweren,  swas  gutes  es  si  ligendes  oder  vamdes  verwidemel  oder 
tinveru-td.'nict  ifi^clichf?  zfi  dem  nnilern  brohl  liet,  das  ime  das  gonzürb  vdlgen  sol 
und  es  nuzzen  und  niesseu  sol  unze  an  die  stunde,  das  si  wider  zesammene  koment* 
ane  alle  geverde.  barüber  ze  einem  urküude      haben  wir  durch  der  vorgenanten 

«»  aller  bette  beidenthalp  uoserre  stette  geroeine  ingesigel  gehenket  an  disen  brief  ze 
einem  Urkunde  dirre  vorgescbribeuen  dinge,  hiebi  waren  dise  gcziige  lu  t  (iunrat 
Dielcrich  Siiewfli,  Iier  Sneweli  Beriila|'e  der  schullheisse  von  Friliur^,  !ier  Jolinnnes 
von  Mnn/.iiigcn,  dem  man  sprichi  l  der  lUmier,  her  Kozze,  bern  Burcliiul  ileinwarles 
sciligen  thulerman,  her  Johannes  Sueweli.  dem  man  du  sprichet  der  (iresser,  her 

■0  Dietericb  von  Wiswil.  her  Johannes  der  Turner  rittere,  Walther  von  Valkenstein, 
llillebrandes  aun,  Jcdiannes  von  Valkenstein,  Otteman  von  Keisersberg,  R&dolf  der 
Turner,  Volmar  von  Munzingen,  Ri\dolf  Geben  und  ander  erbere  lüle  genöge.  dis 
geschach  nnd  wart  dirre  brief  gef^rben  ze  Friburg  in  dem  jare,  do  man  zalle  von 
golles  gei)urle  drüzehcii  Ijunderljar  und  nüu  und  zwenzeg  jar  an  dem  neheslen  saui- 

M  mestage  nach  dem  pbingestage. 

K  am»  KarUrulitr  Qe».  L.  A,  Yer.  Btciag&uec  Arcliive,  Frcibnig,  Hei»tMcbe  or.  ud>.  c 
»fg.  pmi.  (StMtt). 

331.  Johannes  XZU  papa  epibcopo  Argcnlinensi.     «qnia  siovt  noviter  inlellesi* 
mns,  Ludovicus  olim  Bavarie  dux  et  discordiler  in  regem  Romanum  dectus  ad 

0)  partes  Alamanie  SO  eonferre  seu  illuc  suos  destinare  (dSdales  vicarios  et  ministros 
dispomt»  ut  suis  erroribus  et  heresibus  iideles  partium  earundem  iniicere  ac  eorum 
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exnnrire  subslancias  valeal,  sicul  hond  illorum,  qui  sibi  obodivorunl  in  piuiilnis 
llaiie  devoravit,  propler  quod  eoriiiu  tiunniilli  ipsius  Ludovici  jugo  lyraimico 
sen'iluUs  excusso  od  devoliuaein  redierant  ecclesic  cl  redire  quam  plures  alii  se 
dtsponunt»  nos  eupientes,  quod  dilecli  filü  cives  Argenlicenses  ainque  ßdcles  tuariim 
CiYitatis  el  diooesis  Rnimanmi  suarum  pcriculis  et  reriim  dispondiis  precavere  studeanl  • 
in  hac  parle,  preffUis  civllms  lilcrns  «iipor  hiis,  siciU  in  eis  intucri  ]ileniii-  poleris,  dirigi- 
mus  oporluiins.  (|ii(jcjrrii  rr.iicniil.ilein  uiiim  ri'i[iiii ii'ius,  (ju.itiMiiis  eisdetn,  de  tpiibiis 
lue  circumspocüuui  vidcbilur,  pcncula  bujuhiuodi  iitciiou  penas  vanas,  quibus  si  diclo 
Ladovico  suisque  sequaeibtts  adhererent  se  dampDabilUer  ioTolverent,  exponere 
nou  oinmillena  ipsoaad  eadon  devitanda  parionla  indaeera  studeaa,*  datam  Arinioneio 
16  kalendas  febraarü  anno  14.   1330  Jsuuar  J7  Ätignon. 

Am  TciOr.  Akttit  »r.  IMB  (Big.  115  fol.  161 162). 

331.  Joliaunrs  XXII  papn  IlDgoui  cuiiiiti  de  Hockeg  el  IHricf)  <lo  ordiue  Iler- 
cnulnrum  sancli  Äugusliui  pouuileiiciariu  suo.  cveslris  receplis  lilc-iis  devuliunem 
et  diligenliam  Testram  circa  notificatiooem  contentorum  in  eisdeo)  litens  adhilHtam  u 
comineudamus,  voa  scire  volentes.  quod  .  .  Hagunlioensibua  el  ArgenliDensibus 
civibus  scribimus  super  eis,  intendenles  civilatibus  aliis  canim  pnrlium  t-elerilcr 
scribere  pari  modo,  qnocircn  prndentiam  vestram  rogamus  atlcncius,  qnateiius 
bicul  laudabililer  ineepisiis  apud  episcopum  el  cives  Argentinenses  «c  alios  earura 
partium,  de  qoibus  expedire  videbitis,  insiatatis,  ut  super  receptioae  vd  obediencia  w 
Lttdovici  de  Bavaria  bereUd  el  sdsmatici  seu  auorum  aequadum  non  permillant 
quorumcunque  serpeiilinis  snggeslioniblia  seduci,  sed  pocius  cosdcni  vchil  pesti- 
feros  abiciant  el  repellaul».  datum  Aviniooe  12  kalendas  februani.  [t33<)\  Jauuar 
ai  Acigüon. 

Amt  Kolft.  Akten  Nr.  mt  (Big.  llö  fol.  164).  t» 

3SS.  Markgraf  Rudolf  «0»  Bttitn  uriie^rt  die  Stadt  StraÜburt/  da/Ur, 
daß  iir  BMrg»  dam  Zor%  seeif  feiner  Diewr  gefangen  nahm^  ihr  Einerlei  Hiekade» 
tnßge»  gu  wollen,   1330  April  10  Setienberg. 

Den  erbercn  und  bcscbeidenen  lierreu  Ueru  Kberiin  von  Müinbeim  dem  uieislcr 
und  dem  rate  von  Strasburg  embieten  wir  margrafe  Rftdolf  von  Bad<m  geasDl  Hesse  •» 
unseren  gr&z  und  alles  gilit,  alse  ber  Qans  Zorn  hem  Höges  Zt^es  sun  &wer 

burger  unserrc  dii  iit  r  und  tinsers  gesindes  sechs«  gevaiigeu  bal,  die  er  6cb  geant- 
wirlel  lial,  und  wiiinie  das  si  nndfn»  liilc  aiigi  liorli  iit,  alse  ir  uns  geschriben  liniil, 
und  ir  uns  die  selben  unsere  kiieclile  und  diener  lidig  wellcDl  lasseul,  si  und  ire 
güier  gcnlzliche,  ane  ein  pferl,  das  einer  iiwerre  burger  fi&r  sin  behabet  bat,  swenne 
vir  6ch  unseren  (rostbrief  sanlent,  da  Irfislen  vir  Adi  mit  disem  gegenwirligen  briefe, 
das  wir  noch  nnsere  dienere  noch  nieman  von  unseren  wegen  ibch  Aweren  bürgeren 
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noch  (1er  siat  iimbe  Jie  getal  debeioen  aohaden  noch  tiDgemacb  niemer  getftn  ane  alle 

gevcrdf.  Ulli]  ilrirniiibe  zu  einem  waren  Urkunde  so  lian  wir  unser  ingesigel  gehenfcel 
an  liiseu  briet',    der  i-^l  pphon  ze  Rol<»nl)crfr  nn  dem  nechstcn  mfnrlago  nach  ns^Tyn  lcr 
oslerwochen  des  jors,  do  man  zallo  von  goltes  gsburlc  drizclicn  hundert  jar  darnach 
s  in  dem  dnzigesten  jare. 

8  aus  Slraßfj.  Sl.  Ä.  AA  8  t.  or.  mb.  c.  »ig.  pend.  laeso. 
Ihmach  Fester  Reg.  d.  Markgrafen  v.  Budei*  ur.  6^6. 

Johannes  XXII  pnpn  ('ourarlo  rlo  Kirkr!  rnnmiiro  .1  Ihesaurario  ecciesie 
Argenlincusis  conlirmat,  quod  ex  pelitione  Berlhoidi  epis€uii.i  Argcnlinensis  continenle, 
10  tarn  ex  staluto  eeelesie  Argcnliaeasis  quam  da  auliqua  cousucludine  episcopum 
Argentinenaem  iinum  ez  canonicia  ipsiua  eociesie  teneri  in  officialem  Argenlinenaem 
consliUicre  et  ctiam  assumerc,  ofllcialis  existal  A^olinensis.  datnm  Aviiiione  15 
kalendas  maji  anao  14.   1330  April  17  Avifuo». 

Am  VmA.  Akte»  Nr.  1294  (R«g.     ar.  1177). 

334.  Johannes  XXII  papn  episfopo  Argenlinensi  gralias  agil  de  siimmn  4000 
tlorenorum  auri,  quam  per  lleuricum  ühsseu,  clencum  et  uuncium  suuni,  lecit  ponli- 
fici  in  subsidium  ejus  et  eeelesie  Romane  necesaitaium  utique  grendiuin  preacnlan. 
datam  ATinione  13  kalendaa  maji  anno  14.   J330  April  19  Avignou, 

Am  Yatib  AkUn  Nr.  1300  [Rtg.  115  b).  l&i. 

•9  335.  Johannes  XXII  papa  consnle.s  magislros  civiuin  consilium  et  commune 
civitatU  Argenlinensi.s  cxhorlatur,  qualinus  iu  Qdc  ol  devotioue  cou.<>taii(eü  et  :jlreiiui 
persislanl  scilori,  (|uod  ipso  et  ecclesia  sancta  Romana  sibi  el  Hdelibus  aliia  adrersns 
aeiamaücoa  et  herelicos,  quorum  polenciam  el  superbiam  in  brevi  enervaturus  sil 
altinimas.  assistere  divina  graiia  sufTragunlc  inleudanl.  «clarel  in  conspectui.  dalum 

»  Avinione  10  kalendas  junii  anno  14.   1330  Mai  23  AtiyaoM. 

Am  Yatik.  Akten  Nr.  1$25  (ftcg.  115  fol.  372»}. 

336.  Johannes  XXII  pujia  episcopo  .^rgenliuensi  concedil,  ul  ecdesiaiu  sancli 
Marlini  Argenlinensem,  que  ei  presertim  cum  in  civitale  Argentiuciisi  monilur  est 
multum  accomoda  et  etiam  oporluna,  pro  eo  maxime,  qood  pro  defonsione  bonorum 

M  et  \iiiiuii  «'cch^sic  Argenliuensis  mulla  suhit  omra  cxpensarum,  uniot  mense  SUe. 
dalum  Aviuioue  kaleudis  augusli  anno  14.   1330  August  1  Atigm», 

Am  Viofk.  Akten  Nr.  JSea  (Itog.  U  nr.  lOäS). 
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337.  Nicolaiis  custos  ecciesie  s.  Thome  Arg.,  R&linus,  MiohalieK  AtberlUS 
iiiililes.  Joliannfs,  IlAgf^liniis  el  Goss>^!inns  arrni^^cri  el  Ellt-kiiulis,  liberi  qiiondum 
Alherli  Kucieniieriini  mililis  Arg.,  ciini  pater  eoruin  qiiotiüani  in  sua  ultima  voltiii- 
la(e  iDslilucril  prebeudam  sacerdolalem,  candein  iuslituunl  in  ecclcsiu  b.  Marliiii 
Argenlinenais  iD  boDorem  a.  Katherine  virginb  el  «andern  eonfentnt  Kicolao  du  & 
Wt'sihovea  preabUoro  Arg.  collatio  prebeiide  erit  apud  seniorem  familie.  Um  masculitin 
qnain  feminam.  reddilus  prebende  sili  sunl  in  Kppfiche,  Ürtiomat.  Johnimes  Ciuslerlin 
reclor  ecciesie  s.  Mftrtini  cuusenlil.  sigilla  cur.  Arg.  ei.  rcclori»  suul  appeusa. 
dalum  2  iJus  novcmlii is  a.  d.  I'XIO.    l'L'iO  A'oKemf/er  12. 

K  aus  KarUruher  Gm.  Land.  Arch.  co^.  chart.  6k.  XV.  (Sciutlte)  lo 

338.  .loliamies  XXII  papa  camerarium  elc.  el  universilalcm  civilalis  .\rgenliu- 
pissi«;  lioiialui.  iil  soeum  el  cum  aliis  iidelibiis,  de  quibus  expedirc  videtur,  sodtile 
(r<icleiil  et  ordiuent,  que  ad  elideuduu)  Ludovici  damiiandum  propo^iluni  cognuverinl 
opportiina.  Ludoviciia  entm  noo  ceasal  vias  sc  modos  querere,  quaüLer  conlra  fideles 
presertim  Alamennie  porUum  virus  effiindat  aae  nequilie  ipaosqne  in  errorum  deviu  u 
{«rtralial.    dalum  Äviaione  14  kalendaa  februarii  atino  15*.  1331  Januar  19  Ä tigntt». 

Am  VMk.  Jkk»  Nr.  mS  (Rag.  11«  fei.  lOai  nct  der  uuaUarte»  JalUraiatmuif  1330. 
FnyL  Nr,  im. 

339.  Jobannea  XXII  papa  Henrieo  arehiepiscopo  Magantino,  Berlboldo  Argen« 

lineiisi,  Rudoipbo  (^oustauliensi,  Joiianni  Lingonensi  episcupis,  administralori  ecciesie  n 
Bnsilit'iisis  ti  coimminibus  Magunlineusi,  Argeiitiiiensi,  Hasilim:?!,  Fi il)iirp«^nsi  ü!ri- 
cum  de  Lcnzüenburg  ordinis  Hercmilarum  saucli  Auguslini,  poenilenliurium  suum 
ad  eaa  parles  beueplacilo  suo  ae  confereolem,  qui  cerlas  Hieras  aposlulicas  habet 
presenlare,  quas  ill^  dtrigit  papa,  propeosina  commeudat.  dalum  Avinioue  10  ka* 
leodaa  februarii  anno  15.   i3Bt  Jtmmr  2$  Avt^no»,  » 

Atu  VtttOL  Jkim  Nr.  M60  (B»g.  Ii«  fei.  105|  mit  der  uneHiUMm  J^uudMnmg  1990. 

340.  Oüsse  Slunn  und  Jobauues  Buman,  Hurger  vuii  Strassburg,  erklaren  auf 
Hillen  der  edlen  Junker  «Harlmannis  und  Ülricb  Riebartia  von  Bazenbusen,  hera 
Dielbericbis  seligen  sine  von  Raseubiisen  gebr&der»  sich  schuldig  bei  dem  Eide,  den 

sie  darum  gescbworen  liaben,  den  genannten  Brüdern  und  ihren  Erben  wieder  zum 
verkinifen   "X^'cslluis  das  dorf  h\  Bettevcll  in  Sirazburger  btscbtum  gelegen,  Iwiog 
und  ban,  gcrüite,  lüte,  dieuslc,  herber),  en  und  6cb  bellen  des  selben  dortiiä»  für 
200  Mark  Silber  oder  cur  llilAe  fi)r  100  Mark.  Der  RQokkaof  mins  aber  stattfinden 
Ftikr.  i  jeweils  vor  Licblmess.  Der  jAbrliebe  Ertrag  wird  nicbl  an  der  Kaufsumme  angerechnet. 


*  la  «tnid«»!  niodnm  pup»  ckmemriam  «te.  «t  «lüvcnilataB  dTitatw  Ktgantia«  borifttet  elc  h 
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Sie  gehen  denen  von  RazenTinscn  als  Bürgen  «Rfllin  Bfilenderlin,  Bbeiliil  von  M^iln- 
!ioim  rillPH*,  Hnp:  Slnrm  und  Joliiuiiics  Vöilschc  hnrp<»r  von  Slrazbnrg.»  Die  Ansst<^ltpr 
und  Bürgen  siegt'lii.  «Gegelien  an  der  oiillewocheii  vor  sauUc  Michelä  tage,  do 
mea  lalle  von  gocz  gebftrte  drAteben  bttiiderl  ]«r  nud  «ios  und  drisig  jar.  i331 
*  S^piemter  25. 


341.   «JohaDoes  der  junge  herre  zu  Rapollslein»  gelobt  dem  SclmUheisseD,  dem 
M«iat«r  und  Rtlh  ni  CMmar,  handert  Mark  Silbera  und  hauderl  Pfbnd  Btte^ 
Pfennige  zu  Slraasburg  «Htekeline  DavUles  seligen  snn  eins  judeo  von  Strasburg 
w  und  frftwe  Trinen  sinre  wirlin«  1>is  /um  iui>  lislen  zwölften  Tage  au  enlricbten.  1332 
an  unserre  vrftwen  abende  in  der  fasleu ' .   Id32  Mar»  24. 


I  Vnttr  devMtWim  Dahm  gelobt  Marltgraf  BtuMf  von  Baden  Herr  tu  Pforzheim,  seinen  «Iraten» 
Oraf  Ulrtch  von  Wirtemheri).  von  Jerkelin,  einem  Jmdtn  m  Stra^mrg,  und  seiner  Qwüidu^  mm 
12(K)  Pfund  Urlln-  /.ii  ' Tnge  nach  Oster»  jm  Mtfm.  Anm  FiMer  StfUlam  ä.  Mmrign^frm 

Baden  nr.  667  nach  Or.  t.  ütwltgarter  St  A, 


K  OHS  KarUruher  üen.  L.  A.  or.  tnb.  e.  t>  «19.  penä.  deiapsi«.  (Schulte.} 
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BAND  1. 


1.  SMe  1,  Anm»  Ii  Der  Ort  Specics  in  oomttata  Bargense  Ui  der  Ort  Spuss 

am  Tkuiier  F.  r  irird  i/i  dein  TeslnnunU  Rischof  Hcddo's  ton  Straßburf/ 

( iS'cAö'pf! . ,  ./A.  i/ijtl.  1,  nr.  ?/'  S|)i  is  tu  Arpunwc  gennniil  vn<!  fifs  >S(rnßfn(rffisch 
bezeichnet.  Die  Grenze  zwiscAcn  dem  Atiiyau  und  dem  comilatus  Pipoicenxis,  der 
uit  der  Mitte  des  10,  /»ArAioiäeris  Btrgensii  ftMHtU  wird,  ist  nickt  reeAl  klar. 
Im  CkroitieoM  Fierskeimenu,  das  die  ffefdfsekte  UrkmuU  iersits  kennt,  keißl  der 
Ort:  Speeles  uUra  Ararim  in  roniitulu  Hurgü,  iro  ttnler  Ar'tria  nicht  die  Erters 
sondern  die  Aar  ta  tersteke»  ist,  6',  Mm.  Germ.  Sit.  XJLIU^  433.  (SekitUe). 

2.  Mtol»,  Nr,  »5t  Ysrgl.  die  Untersnekuag  von  W,  Wisgaad  i.  d,  Zsit- 
sckr.  /L  Gesch.  d.  Obcrrhrins,  X.  F.  IX,  3SU—H2.  •^De  ältesten  Uikitnden  für 
6't.  atephan  in  Straß'iiii  ;/  « .  /''s  i\(  t/t/i-t  der  ansfiikrf  'i'  h<'  Hi  in  Is  pir  <!ir  Fdlsrfnintj 
des  ütUcks  gefiihrt,  die  un /tischt; ml tch  in  der  K(ui:iei  des  ßisi/iu/n  /(udol/  von 
mtraßburg  um  das  Jakr  1103  corgewmme»  worden  ist,  um  Ansprüc/ie  anf  gewisse 
gsnmMs  «Isässiseks  Ortsekaflen  erkeUn  tu  k&nnen.  S.  439-^442  ist  der  Text  der 
ürkande  mtA  einer  iiuwisekea  ve»  J.  Frits  gefundenett  neos»  U^eriiefirwtg  ge* 
gsöe». 

3.  St^tr  22,  yr.  ^7:  Von  K.  Mü/iUmc/ier  t»  Bu/imer's  Re;fesl<i  imperii  I, 
nr.  137;")  als  crZ/f  k-:>  /cAuei.  « fMs  ForMiUor  gOHS  Ludwigs  des  Frömmelt  alw 
die  Vorurkmde  Wiirllich  ausgesckrietteH: 

4.  Seite  2:t,  Ar.  2S:  Vergl.  die  oben  erirn/tnte  Cntersnehnng  ran  iV.  Wie- 
gaiid  iilmr  dir  iU/i.sd-n  fj rkHudcii  fiir  St.  'Strp/inn.  Auch  dies  A'iiiek  iei  wie  Nr.  25 
um  dieselbe  Zeit  und  <i"s  i/ltuc/ifui  (h-iimlc  ijefiij.srkt. 

Seite  ^4,  Z,  3  juin  dioluiu  slaU  uiiiicluiti.    Z.  3Sl  ucluiii  statt  acta. 

5.  Sfite  2H,  TS'r.  Ti:  Von  E.  )/ ü fiU'ivfi ^-r  in  /t'fJ/i  mer's  /,'r>/>'\(ti  imj/'vii  /, 
Ht,  14Ö4  als  sac/ilic/i  unbcdenklick  bezeichnet.  •  Fonneli  ist  die  nur  anderweitig 
koiuieigetnisse  Pun/ormel  zu  beanstaHden,  t»  dieser  Gestalt  bürgert  sieh  dieselbe 
damals  erst  ist  Italien  ein». 
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6.  AM»  Sl,  irr,  8»!  Vergl  Mon,  (hrm.  DD.  J,  243  «r.  i69, 

7.  8M»  94,  Xr  49  t  Z.  17  nuch  civiUtis  wAl  9M  «r^^AM»  usmn.  J  c/y/.  MiH^. 
Ovm.  DD.  JI,  88  nr,  72. 

8.  SeUe  36,  2fr.  4Ö:  Z.  29  mch  vocalur  Komtm  zu  stretchen  und  Amter 

aomine  m»  settett. 
Z.  30  nach  quem  etitsuseJUlfe»  ipse. 

Z.  32  naci  scial  eimtischaUen  se. 
8eU«  37:  Z.    G  arcliicapeHani  statt  archicaucellarii. 

Colt.  n.  h^^UmlujUf  Abschnß  17.  Jahrhunderls  vom  Origiml  i.  Heck" 
Aeiers  itescAreibmg  eoa  Straßburff  fol.  341 ,  Handschrift  d.  Slraßb.  Unicer$.  u. 
Lmtdes-Bibliothek  L.  Alsal.  025.  Verr;!.  Mo».  Germ.  DD.  II.  310  nr.  267. 

9.  Seite  40,  Xr.SO:  Z.  24 — i*?.  In  dem  [ft:len  Salz  der  Bi.ipoxido  sind  eim 
Anzahl  vm  Rasuren  und  Correcturen  vorgemjmmeH  ivurUen,  deren  Zweck  war,  detn 
Bischof  das  RecAl  zu  sichern,  die  dem  St.  tStepAansAlosler  verloren  gegangenen 
firUkerth  DMÜnmggu  gimxMsieieH.  Dtr  urspränglkif  T«sU  UmtH«  w: 

«eo  tenore.  qualinus  praerstua  episcopus  Umrinhariiis  «aique  in  perpetuum  suc- 
ccssores  libersin  decadem  abbulia  deincepä  habeanl  pulcslaleiii  absque  omni  personarum 
coutradiclionc  el  molestaiioite  poattideiidi  el  io  usus  aeociesiae  quicquid  iode  silti 
libeut  Omnibus  modis  iiacicndi». 

«posüideadi»  xH  i»  «nsUtiiMidi» ,  «aibi  UbMU  t«  «sublvtum  eraU,  «faciendi» 
i*  •reformsodi*  eorrigieri.  Die  Correcturen  ftaMmen,  nicht  ans  der  Kamlei  ffein- 
richs  II ;  wann  die  FdlscAiing  vorgenommen  ist,  läßt  sich,  da  der  Fälscher  die 
ffrspriiiitjUchc  Schrift  nachuhmt,  nicht  rHtscheideu.  Ih'm  -Schrcifjrr  coa  St.  1590, 
ÜcAenkHug  cm  Uchwarzach  an  Straiihurg,  der  unsere  L'rhunde  tienutzte,  hat  noch 
der  urspriingliehe  Text  tor gelegen.  {Mittheilmig  vo»  H.  Prof,  Dr.  Bresslam). 
Vergl.  dartu  die  diese  MittAeilung  benutzende  oben  erwähnte  Untereuekung  ton 
W.  Wiegend  Oer  die  älteste»  Urkunden  für  St.  Stephan  S.  427. 

H>.  tteUe  £1,  Ifr.  tfit  Vergl.  die  oöenerwSknie  UtUersuchuHg  von  W.  Wiegand 
«er  die  ältesten  Urkunden  für  St.  Stephm.  Bs  iet  der  Naekmeie  gefUrt,  daß 

die  Vorlage  G  iir.  9  ron  derselben  Hand  irie  die  Urkunden  Lothars  I  und  Lud- 
wifft  (f.  D  in  di'r  zweiten  Hälfte  des  l'J.  Jahrhunderts  ijcsrh rieben  ist,  und  sehr 
wahrschem/ich  gemacht,  dass  das  Stück  in  gleicher  Weise  wie  die  AV.  25  und  28 
gefälscht  ist. 

11.  aeUe7»t  Nr.9tt  Z.  33  über  sladilorum  culleg.  8.  Pelri  janioris  i.  Straßb. 

Bez.  A.  U  fasc.  1903. 

12.  SM»  M*  dmtu  4t  Der  Termin  iet  näher  e»  begrenzen  auf  Il69-~-ii74  Oetober. 

13.  SeUe  loa,  Anm*  9t  In  einer  xtrkuudlichen  Anfgeieitutng  der  Oüter,  welche 
VUicA  ton  Gotenburg,  sein  Vater  Bgelolf  und  seine  Orosseltem  der  Abtei  Paris 
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ut^tMüdt  Mt»,  «rwaAnt  M  der  Sd^kmg  Sgßk^i:  dedil  eidem  eccieaie  peeuniam. 

de  qua  emptnm  esl  inolendiniim  Colutnbaric  a  Cunone  de  Riscüvesliciin.  et  hoc 
manulcncoduni  commissuin  esl  salmanni«?  Wcrnliero  niarscalco.  Sifrido  prefeclo, 
Burchardo  de  Sleninburgclor  Argentiiicnsibus.  [tl70-  II!Hß\.  Aus  RappoUstem. 
ÜB  1^  61  W,  49  naek  «wer  «M  1900  gefertigten  Auf  Zeichnung  auf  Pergament 
i.  Colmarer  St.  A.  Die  ZeiOeeHmmting  i»t  wuh  der  Amtsdmter  des  Maneialls 
Werner  mnd  des  BwF$gr€feH  üifrid  gaffen, 

14.  Seite  1Q4,  Nr.  127:    Z.  10.    j\'ticA  caiiuuici»  Komma,  nach  vicedomiuus 

Argenlioensis  Semikol<m  t%  e^ten, 

15.  Seite  104,  Anm.  AnsUelmus  ArgeDlin^  urbis  advoculus  vollzieht  die 
IMerirßffimy  einet  OtUee  hei  iSeialleiadt,  dae  Giino  de  TAvingRO  (Tkienffen  B.  A. 
Freibnrg)  an  St.  Peter  terkaufl.  Ansh*lm  imr  Cunos  Jlerr,  dominus.  Die  Zeit  iet 
nicht  näher  zu  besiimmen.  Aus  d,  Retuhte  Sanpetrime  i.  Fr^kmrget  IfiSeesan- 
Arehit  IV,  161  {iSckulle). 

16.  SeUe  IM,  JTr.  iS9t  Z,  14.  Aach  canonici  Komma ,  ntek  vieedominiM 

iSemüelo»  e»  teteen, 

17.  AMI»  IIS,  Kr.  JJ»;  Z,  3,  nadk  fraler  «jus  eineneeka^  Bnidiardiia  Puer. 

18.  SeUe  J26,  Xr.  l&Ji   Z.    4  Wulfgangus  statt  Wolfanua. 

Z.   6  Deouüdis  statt  Demuetis. 
Z.   7  Mua  etait  omas ;  dar«  etntt  dari. 
Z.    9  Kilsclmdm  statt  Ruschardus. 
Z.  10  Hödolfus  stau  Rudolpbua;  Mulenslein  üatt  in 
IMenslein. 

Z.  ii  Cleinegidauo  stall  Cleinegedanc ;  Rodolfus  slail 
Rudolfus. 

Z,  13  Pergammt-Bedei  der  Abtei  KSnigsbrack  ans 
der  1.  Hälfte  des  13.  Jahrhunderte  i.  SiraBk. 
Bee,  A,  (Batradenda  von  Baden). 

19.  BeUe  t»7,  Mr,  MSOt  Z.  13  pefsoaaram  Statt  partium;  hiis  elaU  bis. 

Z.  18  alineude  statt  almeine. 
Z.  19  cognoscil  stfitt  rpcognoacil. 
Z.  24  Ulricus  statt  Ulricus. 
Z.  BS  Cftnndm  statt  Gonr^us. 
Z.  29  Rotwil  statt  Roiwdl ;  nonas  statt  nonis. 
Coli.  «.  Sfntßb.  Bes.  ^1.  O  377  p.  178  e^.  eh.  sec.  UV. 

20.  HetU  12S,  Jir.  Ißt:  Z.    4  Ileinricus  statt  lleuriciis. 

Z.  6  oenobü  Hatt  ooenobii. 
Z.  10  £[b4Mrbaidl]  OaU  Friderioi. 
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Z.  22  Onlrico  sMi  Ulrich 
Äumerh.  2  tu  streieien, 
Colt.  n.  Siraäb,  Be».  A,  G  fasv.  5085  or.  ikA.  e.  siff.  pend,  äelapM. 

21.  Seite  12»,  AV.  IG'J:    Z.  4  Heinricus  stall  llenrinis ;  Argenliuenciuin  sUnl 

Aigenlinensis,  est  cl. 
Z,   6  Ml  z»  kreiden. 
Z.    0  Herlila  xtnil  Berllm. 
Z.    S  Kiini}<isbruk«'i)  siad  Kuaigsbrucke». 
Z.  JO  Uudulii  ulali  Uudulli. 
Z.  11  Heinrici  statt  llenrici. 
Z.  18  wr  oblwlissa  eintiigcAieöfn  eL 
Z,  22  C.Icinogedanc  sfatt  Cleiiigedadc ;  zi  Rorense- 

liden  s'liil/  zu  nort  rifclilcn. 
Z.  28  liiis  statt  Iiis;    Oulfico  sltill  llrico;  dtünnlt-r 

eimuschiebeu  uiajoris  ecclesie,  Wcriuhero  mars- 

eslco. 

Z,  29  M  legen  nnd  t%  interjntufireH :  Cftnrodo  Vir>- 
necom  magistris  buigeiisium,  Eberhardo  el 

Wallero. 

Z.  30  Vehrr  Hiiiuhfrlo  row  gleicher  Hand  überge- 
schrieen cidelere,  vbw  Burebardo  desgleichen. 
seinat. 

Z,  3i  Rftdolfo  statt  Rudolfa 

Z,  32  Cldnegedanc  s(a/(  CldiigedBiie ;  Sber  Hugooe 

iffifi  rfffsch  r  ir  hm  \  i  1 1  n  ii< » . 
Z.  34  Pergament- Rodet  der  Abtei  Königsbriick  aus 
der  t.  Hälße  des  13.  Jahrkunderts  L  6'lraM. 
Be».  A.  (Extradenda  von  Baden). 

22.  Seltf  J.16,  yr.  17.1:  ]'ergl.  die  hemerkiint/m  Fiekerx  i.  Böhmers  Regcsla 
imjjerii  V,  243  nr.  lOöö,  der  die  Urkunde  av,f  September  18  xerlegl. 

23.  Xfite  i:t7.  Nr.  tr.it  Vetffl.  die  Bemerkungen  Fiekert  i.  Bäkmere  Begeeta 
ünperii  Y,  243  nr.  1033. 

24.  JMie  189,  Xr.  I7ßi  Z.  29  tria  an  der  pmJttirten  Stelle  e»  ergimen  naek 
dem  Melker  Seelbuck. 

25.  Hette  147  Am».  1:  Ueber  de»  Amlsnntrill  des  Custos  Brmio  liegtr  folgende 
pahetUehe  Urkmde  vor;  Innocentius  III  pap»  .  .  c«11«nirio  el  Hfarcwardo]  Asino  el 
R(iidegero]  canonicis  Spirensibiia.  cum  custodia  ecclesie  sancli  Pelri  ArgenÜneoais 
vacante  quatuor  ex  canoaicis  ecclesie  magislrum  B[niiioaem]  elegisseol  in  cuslodem, 
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preposUo  ad  quem  inveslitiira  noscitiir  perlinere  etcctionem  admiltere  recaMiil«.  «d 

|in]M>  iiiidienliain  nppellalnm  fiiil.  raiisa  i]isa  H.  Sfibutoui]  et  (^[nnrndo]  canonici» 
Spin-nsibiis  rriinmissa,  parlihns  in  prcsoiMin  tiniii-*  jiKÜciiTn  ronsliltiiis  i  i  conimissifmis 
liUerts  in  piiblu'o  recilnii»,  uiHgisler  II.,  qut  se  diclo  KJ^rununiJ  iulverstiiiiim  op|)onebul, 
ex  parte  anncti  Gregorii  cl  monaalerii  Paristensia  abtiatnm  <>i  pr('i>oaHi  de  Lulenlwcb 
quaadain  ci  lUli^ras  presenlavit.  per  qnaa  inandabaltir  judicibns,  nl  nullatemis  in 
ncgotio  proce«]er«Mit.  cntn  ipsi  a  piipa  liileraa  rccfpissent  alias,  qnc  HiirioriiHU>ni  prioram 
pcnilns  revocahant .  sinit  r\  f  in mn  Iratisoriplo.  quotl  ilnveraiil  dcslinrinihiin  eis.  plen»* 
poloninl  edocfri.  verum  i-ntn  niemoralum  rescripltirn  a  slilo  cancellnne  paj>e  videreliir 
pluriiiiiim  diäcrepare  i>l  iiulN?ruliir  muUiplici  ralionc  siispecluin,  ab  eodcni  uiagislro 
H.  anteiilieoin  poslnlavit.  qiii  non  solum  ropiam  facera  denegavit,  aed  reeedena  ad 
eom  poslmodnm  redire  cnnlempsil,  licet  aoUempniler  lertio  ftterll  cvooalns.  demum 
vom  jinli -rs  ncrepto  ah  nblialibns  et  preposiln  ineni'»rnti'?.  cum  qticsiv is>»>nl.  si  lales 
iilleras  Iransniistssi  iil .  qiio<I  caiina  liujtisTnridi  csscl  prorsii>s  ijisis  iiiro{;;nilii.  eleclionetn 
inagistri  B[rununisj  iHincpiani  caaoi)it-ani  conüruiarunL  deniiiin  cnm  abbales  cl  prc- 
positua  inatanler  B[rnnonem]  ad  siiam  preaenliam  cocivocarenl,  vocalns  ad  eos  aoceasit 
el  hahita  copia  lillerariiin,  qua»  adversariaa  ejns  a  papa  ae  dixeral  impclrasaa,  illaa 
in  nnillis  (oinpcrtl  esae  falssa.  quod  ciitn  vellel  in  cuntinetiti  [»rohare,  ipsi  non  Nolnm 
ci  stipiT  Itof  ;nnlienliain  dcnogninnl,  sed  cum  a  prehcnde  siie  slipfmiin  srispciidenles 
posl  appellatiorieiii  ad  papain  interposilHin  contra  ipsuu)  in  priii«  ipuii  negolio  proccs- 
semnl.  prefalo  igilnr  magislru  B[riinone]  el  C.  pructiratore  inagislri  II.  in  prraenita 
pape  conslitalis.  6[regorinin]  aaucli  Tlieodori  diaconum  cardinaleni  concessil  audi- 
lorein.  in  cujus  presenlia  cum  esset  dinliua  liligalnm,  ohlule  sunt  ille  lillcrc.  que 
vifli  (i;nili)r  rev(trarp  priores,  qnas  non  soltim  in  liiillii.  quo  de  aliis  cxlriH-ln  lilleris 
illis  inserla  liieral.  scd  aliis  mulli,<i  mudis  papa  (  onii>eril  lalsasessc.  quasad  ccrliliKlincin 
pleniorein  aub  bnlla  sna  mitlit  inlercliiaas.  papa  mandat  prefalia  canonieis  Splrenaibua. 
qualinns  aenlenliam  conPralnim  aiionim  obserTari  facienlea,  quioqnid  occaaione  lilte- 
raruiii  ipsarum  per  dictos  ablMtes  et  prcposittim  factum  esae  nnvcrini,  jodioenl  irriniin 
el  lain  eo*!.  qiii  m<\  sMitit  lilfcrK  nnl-ilicli-;.  qnnnt  ens.  fpii  sc  ipsas  nienliti  sunt 
impelrasse  ptiniaiit.  »cunt  cii<itodia  ecdesiiM.  dalnin  l'eicnlini  '-^  idiis  jnlii  annu  nono. 
ISWI  Jkli  14  Fertnlim.  Aus  Br^qiiiffny  JI,  2,  040  nr.  IW  nach  Heg,  Yal.  iom. 
7  fd.  101.  PattkitH  nr.  2843. 

Seite  t.t.'}.  Aun».  1:  Tu  ifrr  I'rknmh-  rm  Juni  <*4  nni/itiMm  als  Zeuyieti. 

preaenlibus  (^[ünrudo)  scolaalit  o  Spiit  nsi,  A[ll>erlo]  cunonico  cl  plebano  soncli  Marlyni, 
portario  saneli  Thoroe.  Ilp  nrieoj  canonico  ejusdem  eccieate  el  aliia  mnUia  clerieia  el 
laicis.  Or.  mk.  c,  4  tig.  pend.  1  delap».  i.  Cohnnrer  Bez,  Ä.  Exlrad.  Moi».  Carl. 
12  nr.  l,  gedmeit  darnach  i.  Si^pottsiein  US.  /.  70  «r.  62, 

27.  Seite  ms,  Anm.  Ii  Dasselbe  linlkwerieieknm  bringt  mi  deraeikfH 
QiteUe  Sehilter  Jms  s/atiUariim  p.  124  i,  Strastb.  Si.  A.,  doek  *etti  er  sUttt  Weltaciai 
Nicolai.  Ollonia  Gudellindi :  Niculaus  Wellacarua  und  Olto  üundelGngtta,  Metern 
Namen  an  rorletiter  Stellt*  (Schult^. 

IV,  1  « 
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28.  Seite  tlf9.  Nr.  197:  Kdch  den  ConslifutioiieH  der  Schwestern  ton  Sl.  Marcus 
zu  Stffißhtirff  trfrdf»  terxchiedent-  Attrjrts-tinerinnfnilitxter  eiuyerUhtet,  so  bei  der 
MrucAe  über  die  Täss  in  der  Pfarrei  ÜOerwinierihitr  com  Grafen  H{arlmann\  toh 
J^Huff  iS3B  Ihcmier  i9  und  Aielkatuen,  Leitteret  nimmt  dtr  Bigekof  t«tt 
£on»Unu  ««Z  JfiUe*  der  Oräßn  Adelheid  tan  Freikurg  «.  A.  in  Sdkul»  i234  Oe- 
toher  12.  (Vergl  UB.  d.  Stadl  v.  LaHdxchafl  Zurkh  /.  'SüS  nr.  484.  Ladewig 
Heg.  epixr.  (*iiiixt.  /,  nr.  t4:')4 :  Freiburger  Arrhir  XII.  'JUTt  h.  XIII,  ?'14. 
Ladexcig  Reg.  episc.  CohsI.I^  tir.  i4öl).  Auch  die  A^nneii  ron  Dieuiunkofen ,  welche 
di»  Verkgung  ihre»  Kloster»  nach  KMharintfäkal  dureieetse»,  i242  Juli  15,  leben 
aecuDdoni  regalam  be«U  Anguslioi  el  conslilotioocs  sororam  de  sando  Uaroo  iu 
ArgcDlina  (s.  VB.  d.  Stadt  u.  Landschaft  Zürich  II.  71  nr.  507.  Ladewig  Reg. 
episf.  C»nst.  nr.  .  l'yiil  (fax  O'hir/ie  irlrd  irtcähnt  in  einer  f'rktiitdr  lii.<trhof 
I/riiirir/is  ri,ii  h  on.'ildii:  l'J  i l  Jitlt  'J'J  roii  den  Schwestern  dfs  Frtnim/ilitsh'rs  früher 
zu  A'irchheim  dann  zu  Siniau  {s.  Wirlemberg.  LB.  II',  Itii  nr.  OS.'i.  —  Reg.  epis. 
Conet.  «r.  iS48). 

29.  Seite  167,  .Vr.  üotii  Z.  3  HOck  einer  Abschrift  i.  Strassb.  Thm.  A.  RegisU 
raude  B  fol.  110\ 

30.  tfWto  ttMt  Vr,  »t&t  Z.  10  nach  Nicolai  Komma. 

Z.  12  kintiitufügenz  senkrecht  gescknHtene*  Chirogra^. 

31.  SeUe  tVtt  tir»  »»»t  Z,  23  *n  Johannes  prereclns  Argentinensia  ist  tmttt' 
merket^,  daß  t»  «wer  IMmtde  de»  Baseler  Stifts  St.  Peter  ron  1242  Äfai  ah  Be- 
sitzer ton  Gütern  in  Oetlingrn  erwähnt  wird.  .loliannes  iiiiics  de  ErgireheiD  blirgni* 
vius  Argenlinenaia.  VergL  UB.  d.  Stadt  Basel  J,  113  nr*  104. 

32.  Bette  ift»t  jvy.  Nos  Hfeinricusl  dei  graota  epiaoopiis  Argenlineoais  coo- 
fila'rour  et  protealamar  poUioe  «l  voluinns  esse  nulum  omnibus  ))«r  presenles.  quod 

virlimiis  litlerfls  sigillalas  sigillo  Ulriri  qiinndam  r»n|oris  .\rpi  ritiin>nsis.  qni  huic 
viceä  (Jomini  B[erlholdi]  episcopi  Ar^entitii'iisi.s  geretxil  in  JikIküh.  quanim  (enor  de 
verbo  ad  verbam  aubsequitur,  cl  ud  pclicionem  et  inslaneiam  preposiü  el  cunvenlus 
eoelesie  aaneti  Arbogaati  extra  muros  Argentinenaes»  qiii  limebant.  qnod  ttgillnm 
diciariim  litlerarum,  qnod  erat  debile  et  tarnen  integram.  non  posait  diiraro.  prosen- 
libiis  in  prcmis.S()riiin  memoriam  noslniin  iippcndim»i^  «;i^;i!lTim  niinn  domini  1257. 
[folgt  I  B.  I,  nr.  240].  Ans  .Straßh.  Bez.  .1.  U  1701.  Copiatbnch  ron  St.  Arbogast 
fol.  ÜSO"  in  der  Schrift  des  10.  Jahrh. 

Seite  IUI,  Kr.  'i44:  Vergl  die  Bemerkuugen  Pidker»  i.  Bffkmer's  Begestg 

imperii  I',  4ii:i  nr.  ^14*i, 

34.   ItoWe  IM,  yr.  »ttdt  Z.   9  TAtelnbeim  statt  Tnletnheim. 

Z.  17  prppedilns  statt  inipcdilua. 
Z.  29  C&Dzen  statt  Cunzooia. 
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Z.  3t  naeh  deoarium  «in»n*chtiUn  »ssigDtbit. 

Z.  33  acta  statt  dalii. 
Coli.  f.  d.  Ahtehrift  1.  yfflher  Seelbuck  fol.  98*  vo»  tiner  Mand  aut  der 
iwe'it«n  Udlfle  des  13.  Jahrktinderts. 

35.  Seite  199,  xr.  2/i,f:  Z.  .>  nach  Enlringi'D  eimusckaltcn  Alberto  de  Tal« 
mpz5?in-fi.    Vfrgl.  A    Wysx  L  B.d.  lhHUelmd€ntba,lki  MnK»  7,57  »acA  dtm 

Marburger  VopuiUiuck  i.  Wie». 

36.  MM«  9Qit  jwiM.  ti  Jkt9  DeUum  der  Urkunde  Ut  ffeiuater  tu  ieetimmen.  a.nf 

1230  Juni  27.  In  den,  Zeuffeanaitum  z«  beteer»:  Cönriidiis  de  Enirtngen  et  Cftii- 
raduä  de  Heigerloch  canonici  ArgenUiienses,  VtrgL  ü,  ä<m  ÜB,  d,  Landschaft 
Basel  I,  2'J  nr.  49. 

* 

37.  Seite  20S,  Anm.  t:  Domprobst  Rtinhard  frschi'int  ausst'vf'nn  als  Zeuge  in 
einer  Ziir'fhfr  VrkuHde  rr,,i  IZ''JT>  Dir.'mher  S  invl  iji- nf.h inujl  niit  Ainffni  die 
Statuten  der  cou  dt  '>  ltrnfi:n  von  Kthury  geslt/teten  Voilegiatkirche  .bV.  Jakob  bei 
WiHtertJUr  [1220—12271  vcrgl.  L  B.  d.  Uladt  u.  LandfcAoft  Züriek  I,  812  u. 
319,  femer  1930  Mai  i  aie  Zeu^e  in  einer  Urktmde  des  Akts  Rndeff  von  St.  Gailen, 
ver>ß.  VB.  d.  Abtei  St.  Gallen  III.  82  nr.  868.  und  im  Jnkrr  1237  übergibt  Abt 
k'onrad  ron  St.  (fallen  die  vom  Grafrn  Rnnhnri^  ih'in  ii!h:,i  rim  Tln  ngen  Domprnhst 
zu  StraMurg  resignirlen  Lehengütrr  an  .Sl.  WU/ieliuer  Thal  den  Klosterfrauen  tn 
Giinferslkal.  Vergl.  Afittk.  d.  Bad.  lii.'stor.  Commission  5,243  nr.  60  nach  eintr 
Pap.  Copie  ton  1733. 

s<itc  -ior.  \r.  'JON:  Z.  3  Zu  erffänttn  hftrh  Virnecorn  :  Weiilouis,  Sifridi 
lilii  ininisln  fralriiiii,  Juhaunis  de  Kiiuegcshuven,  Juhantiiä  Viluli.  Rudoipbi  de  Ve- 
ger»bt;ini,  Hugonu  de  Soilleneheim.  ReimbokU  Stulienwec,  Rciinboldt  Jilii  Nicolai, 
Guuradi  Rebesioc.  Heinrici  filit  Uanilii.  JohanniB  filü  Cuoonis,  Cunradi  filii  Erboais. 
Hugot)i^4  Riplini  magistrl  civinin.  liHer  siiul  Hiiletii  nomina  duodeciin  inter  pellifices : 
Ciiiirudus  Viriieeon»  inii<;isli  r,  rtn-^  minister  fratnnii,  Kridericus  lilios  Cununis, 

Gozxo  iiliuö  Nicolai,  Ciiuradiis  HeUc^^luc,  llcitriciis  de  U^nuwe,  kridericus  de  Hag«- 
nowe,  Bureardus  Sidelin,  Dielericns  Sliich,  Johannes  de  Sarinirc.  IleinriciM  fiUu» 
UaMilii,  Guno  fliius  Gaaouii.  Aue  der  AheArifl  in  Sehiltert  Jus  staMarum  S, 
i2l.,  der  irohl  das  Ordinal  Grunde  gelegen  hat»  da  auek  die  Skalierende  mit^ 
geteilt  wird  (ScAuUe), 

30.  8el*e218,irr.9f8t  Z,   7  Lecus  zu  streichen. 

Z.  ii  loci  etait  Loci. 

4ü.   .Seite  ■i-^l,  J(fr.!t91j  Z.  24  H[udoiriisJ  ile  Vegerslieiu  el  li[ozzü]  ßlius  Ni- 

cliülai  inagislri  civium  et  toluia  consiltttm  civi- 
talia  Argenlinenaia. 
Z.  27  BOne  el  06la. 
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Z.  Hö  Wallheru  tnar.>c»lt;u.  Wiliehilui  )  v UedoiniDO«  Friderico  de  rCwilro,  lle- 
selüiii)  ilt'  r''g\ itTdeslii  iii  iiiilitiliin,  Cüiiradü  Viniecoruo,  Rurcardo  Dis|M  ii>ii(.riv,  lin- 
gorie  de  S  hilleiiclieiii,  Wiricu,  Juhuaiit;  Vilulo,  äilridu  BUdtf,  lloiiiricu  Marsilio, 
R&degeio  ilugur,  Gowliiio,  Rftde^jero  Lenitflluo.  Uelferico  de  Kuiigeshoven,  Ilugone 
Ripeüno.  Heiorico  d«  Rendingen,  Hdnrioo  Uietoneario  cl  «liii»  quam  pliiribii«. 

S  aus  »Straßi.  St.  Ä.  Vord.  Dreizehn,  (ycw.  U.  81  or.  m&.  e.  sig.jieHd,  deiapso. 

41.  aMs99i,  Ahm,  ii  Graf  R&dolll,  Pfnlzgraf  xu  Tüwiiigfii,  fruil  (Jfttea  einer 
Bürgerin  xu  Slrftssburg.  Gunlrans  seligen  Tueliler  von  IMbrlxhaiii,  und  ihrem  Suhn 
Bnrkarleu  einem  Pfhflen  ihr  Kip-n^nl  iri:  Dorf  iiini  H  uui  llaiinlkhaiu  vuii  allem  ^kIL 
äflniiHin^  rnindii^nsleii  usw.  auf  BilU'ii  ii  m'ilrn  liniiil,  l>iirf;«*r  Slm-vlxir;.'  Hc- 
schcnheii  ze  Strassburg  1215  im  ilt  iii  nalt.sU'ii  tiig  ihr-Ii  s.  Marliiislag  dez  liuiiigen 
biäcliur:>.  Cjiki-  den  Zeugen:  Balmur  und  Uurkarl  vun  Muru,  liurgt-r  xe  Slru^ivsljurg. 
Aiu  Wirtemi.  US  IV,  116  nr.  1057  nacA  «i»er  JiinijetA  dtutwke»  Uleigrseiiun^  im 
CepeiiicAletH  des  Elosters  Bebgitltuissii  aus  dem       JaArkuntdert  (SeAult^. 

42.  .StfUe  23.%  Nr.  9»9:  Z.  .V7 :  in  via  lala  slatl  iiiviolatc. 

43.  SeiU  »zy^  Ar,  St9»:  Z.  '47  am  Melker  üeelltuck  fol.  55^ 

44.  Atta        Jfr»  309:  Z.   4  l]einricas  statt  Henricua. 

Z  ."  Ilt^iiirici  statt  Henrici. 
Z.  7  inv'li  (•«•(•lesie  fekU  cl, 
Z.    N  :}  statt  \. 

Z.  10  naek  conlulimus  fehlt  lestimoniales. 
Cell,  nach  einer  notariell  beglaaiigteH  Aisekrift  coa  17 Iß  t.  Strdßk.  Bez.  A. 
G  fiisc.  878. 

45.  Aette  984,  Nt,  99»t  Z.  23  Scri{>l[iiiii}  in  H<-;:;e8(0  StnU  Rei><  ii|il[«tm].  n  r./l. 
DeHtfie  i.  Arekio  f.  LiUer.  u.  KwskeHgesek.  d.  Afiiielaliers  IJI^  tiiti.  Jibenso 
S.  239  Z.  14. 

46.  AM»«  99»t  Nr,  anSt  Z.  23  Raieskeim  UAleitöheim  ist  vohl  Rittleskeim. 
Ihr  L^at  Ilt^o  ist  mm  30.  Juli  in  CoHeus,  am  iL  Angnst  in  JUaim,  eergl.  Bsk- 
mers  Itegesta  imperii  \\  l!>rt7  nr,  *  I026tt—l0'/70. 

47.  SeUe  979^  Jfr,  .1921  Z.  21  Vtdimus  mb.  e.  2  siif.  pend.,  anstfesie/U  ton 
Dekan  /frr(/ioM  und  tfem  Dommi/ticl  mn  'S'tmßkarff  12»2  Jaai  13  A'tmßkarff,  i. 
£takel'Stiftunff  i.  Münchener-HeichK-Aivkic. 

18.    Sfit4-  '^70.  Ar.  .w.i  (um.:  Uesignalio  bonorum  ni  hanno  Ilultenheitn  et 

Bcni't'il  jM-r  .^rnuldinii  mililciii  ii  Iltiltenli-'nu  opiscopo  .Arp-riliiii'iisi  lailu  in  itruni- 
]itMisam  cnrii!  dick'  /-eni  W  asen  apmi  sanclnni  Andrcani  .\rgi  iilincti.sctn  silc,  <|ne 
qnidem  ah  uudcai  c|ii!»cuiMj  Cfudali  jnre  reofjjil  l'Sü.  l'-^.')7.  Au-x  iSlniUO.  Bei.  A. 
0  340i  Amsuff  vo»  einer  Hand  des  17.  Jakrkunderts  im  Oopia/kuck  des  Jhmea' 
pilels  LU.  Q. 
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49.  SdU  XHS,  Xr,       :  Z.    4  April  10  s(nl(  April  11. 

Z.  1'^  vitifiel  statt  vidiTiiil. 
Z,  13  erat  «/a//  etatis. 
Z.  15  tMch  curvtn  einz$ueMie»  aniiuaruiii. 
Z.  10  mtc/i  üb  «intuaekaUen  eodem. 
Göll.  n.  Reg.  Vat.  Um.  S*il  foL  2ti8. 

50.  Seile 'iss,  Nr.. ^74:  Z.  'J  u.  JO.  Von  WiHAelma»H  i.  MAmers  R,-;/fs/,r 
hnperii  V,  l'y'l'J  in\  *  fO'lf!  /  tu  das  Jahr  l'^'tÜ  ffestf//l  "Sfit  jumt.  Jiiii.  a.  It,  also 
l'Jö'i,  was  wieder  nicht  :iir  Orlsniiyalie  stimml,  irrmi  die  un/  !/>  fui t/enden  tSchri/t- 
ziitfe,  wie  sehr  giU  müglicU,  auf  Luvatiiu  gedciUel  ircrdcu  sollt  ii.  das  sciiicrsttts  gau-i 
i»  dm  lUnertw  «o«  125^  paswH  wiräe.  Waknektinlieh  liegt  irgend  H»  VerseAat 
ü»  der  Jltükrtstngdie  tor.  • 

5U  fl^  99Sf  AHmt*9  kiuzHiitßgeK:  Innocenliiis  IV  p«pii .  .  o})iM;o|H>  Uelensi 
mtndai,  qiialtnus  diasensiooem  inter  -  .  Constaalieiisein  epiacopum  vi  .  .  aliliKlem 

moiiastiTÜ  saiu-li  Otilli  dudttin  exorlam  tollere  |iruciiret,  senteiilius  {»er  e|>iseu)>iiin 
ar  !»!ios  prolulas  relaxare  ac  proee.s>u;>  <iti<islil»el  latn  per  riirtf^isti  (im  (^iTirrnIiim 
scolasliciiia  Argenlinensem  quam  per  (pKiseiitiiquu  nUu»  pru  allenilra  parliuiii  habilüs 
revocare  procurcl  c(c.  «quia  ucca^iuiie  di-scordie*.  dalum  Asisii  H  iüus  inaji  anno 
uiidecimo.  1954  Mai  13  Atsisi.  Ans  Reg.  Vat.  t<m.  23  fid.  Wß*. 

52.    Seite        Xr.  37S:  Z.    U  iii  Argenliiia  stall  ArgualiucDäis. 

Z.  JO  meh  babilu  eiHtusekälie»  vacantibiis ;  providere 

statt  Providers. 
7   11  obalaenUs  slait  obslaculo. 
Z.  l.'i  rarionc  wie  in  ft 
Z.  14  ialuiidenlcü  statt  ii)ledei)los. 
Z.  i7  noticilur  statt  dinosciliir. 
Z.  äO  vor  prebenda  einzuschu^n  sibi. 
Z.  23  debueninl  statt  deltuerinl. 

Z.  33  :ii  erijiinzen  ni^i  inl  ili<  Ii  ^l.itiili  oliservatiuiietn 
se  Dllliga veiil  Mitiili  juruiiieiilu.  in  cujuü  slaluli 
evideiiciuiu  elc. 
Z.  34  kinttr  nostr»  einsuseAalie»  videlicet. 
Z.  37  Italnm  vielleicht  so  »tt  Issen  I2ri0.  lerlio  idus 
deeoiiihris.  !'^^r»(t  Dexcmhcr  IL. 
Coli.  StrnQb.  St.  A.  V.  l).  G.  Ii  70.  Cojiis  au/'  Papier  eo»  einer  üaud  des 
U>.  Jahrhintdcrts. 

Sette  »90t  Xr,3Hit:  Z.    .V  relevalioiiis  .v/W^  relevuiioiie. 

Z.  //  iiieriJu  statt  iniiiu  rn. 
Z.  10  lü  slüU  ö,  Marz  18  statt  Man  SU. 
Coli.  u.  Hag.  Vut,  tarn.  23  fol.  Hm.  UintKfsßgl  der  Vermerk;  .  .  Prior  de 
Lukesljcin  ordinis  saacli  Benedicti  UelciiEsiit  diocia»is  super  hoc  cuitöervalor  datus  cat. 
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51.  Seite  2m,  .\r.  .'taas  Ot,  m6.  e.  pend.  im  StnM.  Si.  A.  Pfeniiig- 
Thitrm-üewöib  U. 

05.   SeUe  9MfIFr,aaät  Z.  Üö  sei  iUoriiin  precipue  slaff  precipue  eorum. 

Z   <*7  Ha<-/i  Vm'l  einutschalten  sil. 
Z.         pn-SiTtim  :ti  M(reic/tt'n. 
Z.  •iif  duuiinl  ciiiii  aOUI  Uuiuiuicum. 
Göll  n.  Xfp.  Ynt.  lont.  S4  fvl.  15". 

bÖ.    HetUt  '4»4,Xr.Smt  Z,  iif  U  (»SC.  2116  statt  0  Tasc.  ^703. 

57.  Seite  ^»T,  Xr.  :ti»4:  Veryl.  dk  h'i  m'  rh n .ii/eü  Ficken  i.  Boh;}ier$  Regetta 
imperii  V,  987  ur.  5285,  der  UwlridU  als  AusstelluHfsort  aiiHmml, 

58.  Bette  904t  ^r-*  404:  Z.  10  aogelus  staii  auguslos;  nacA  eadem  einut' 

schallen  liysloiia. 

Z.   l'i  duniui  .statt  iluiiius. 

Z.        iinch  ]);T|H-iiiiini  tn(ZHSchaUen  el. 

Z    /'/  .iiigelus  .sluK  uugiiülii-j. 

Z.  'iO  tleceiii  stall  sex. 
Z.  21  sunt  itatt  sicul. 
Z.  2$  antcdiclus  4UtU  jam  dititu». 
Coli.  Hack  gleiekseUiger  Äisekrift  i.  Mttker  üeetM  fitl.  100*. 

ÖO.  fiBtie  9J»,  Nr,  4»4i  Z.  27  Beghubigt*  Cepie  des  16.  Jokrivnderi* 
i,  Siraßi.  B«z.  A.  ti  fasc.  1070. 

60.  Seite  ^1.%  Ahm».  Üt  Z.  3ti  SUUl  KenhanMn  i-nt  sehr  inthrschetnlick  kern- 
Jkutsen  s»  sitzen.  Vergl,  Wirtemherg  UB.  \\  231  nr.  1466. 

Ol.    Sutte  a»4,  Xr.4it7i  Z,  22  H.  a«ß«löWH  RLetMilfJ.  (üchMUe.) 

<fö.  SeOe  9:t»t  3fr,4as  Ain»,t  l)ooal)o  (»ropt«r  nuptias  301)  inarcaniin  argenli 
super  viUas  Rinslel  el  Frciseulidin  i  quomlinn  W  alllu  rmii  M  iillclnm  .\i{;riiliiu  iist  ni 
de  consensii  tlemitii  el  cjipihiii  Klisiibelh  <li'  Ha|>|M>llslrii;  mk*  uvori  fiicla  I?r»y. 
1258.  atraßO.  liei.  A.  U  3164.  Ansnuj  am  ritur  JJtind  drs  17.  Ja/n-htnidn-ls 
i.  Papier-OopialÖHeA  de*  IhmapUelt.  Äbtchrif'  bufnnd  eich  an  <j,  o[k)i  jicrgameatMen 
Gopialbttck  fol.  75. 

ii'A.    Scitv  :t:ti,  Xr,  IHs :   Z.    h"»  in  uu  laUt  s(<i(l  ihviolalc. 

64.    St!U0  99»,Xr,44»i   Z.  .Vi  Sit;isliiTl  sf'ttf  Sip,  I*,  rlns, 

Z    'i I  »I.  •V.i  f'fDihiiii  sttül  Iciuiiiiii. 
Z.  .'iii  tfigiücrl  jilali  Sigciicrlus. 
Htlie  940i  Z.    1  Bernando ,  fieriisrdua  stttil  Bcrnhardo,  Bern- 
hardiis;  Teodum  slttU  feudum. 
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Z.    3  Sigiberti  tta/l  Sigeberli;  conscriptB  siaU  scripta. 

Z.    4  sigillis  slalf  si^IDu  ;  Sigiberti  ttatt  Sigeberli ; 

Ueni;>rrli  slall  lU-rnliardi. 
if.    7  llüiiwfniezzor  staU   Ilaweimiesier ;  Uarlaiuiuiu 

fkOt  llartungo. 

Coli.  4t.  heflnKiigter  Copie  det  f8.  Jahrh.  i.  Sintis.  Bti.  A.  G  fasc.  S78. 

(15.    SeiU  ;t40,  Aum.  1:  J)er  Halh  gehört  in  die  Jahre  12'JS/JU.  {SchuUe]. 

06.  Seite  34a,  Amm.  It  Wahero  i-lt>«  iü  Ar^entiiiensi  deeaiio  lotique  capiinlo 
ejiisdein  occlesii»  [liirlinHninis  romcs  senior  ch-  K\liiirc  ruincial,  qii<.i1  iifi  )ioliliuiiem 
el  inntulahim  illuniin  (luiiiiniiiu  (]|unr;i())iin]  «Ic  WoitcnlRTC  ritiinniniin mn  illoruin 
et  H[filliijkliiinj  de  Dielslurf  cauuiiicuin  snncli  Sli-pliuiii  iiuuciuü  iiiuriiin  benigne  rece- 
perit  ipsis  prottt  babuernnl  io  inandalis  per  omnia  obtemperaiia.  recognoacena  dona- 
tionem  ab  ipao  ecclesie  iiiorum  feclam  jain  dudum  jure  feodali  ab  ecciesia  Argen» 
linensi  pussiderc.  proHlelur  eliiim  üiclus  niincios  predieliinim  renini  püssessionem 
nomine  eocl«*sie  Arf^t'tiliiifnisis  inlrnsse  corporfilrtii  ft  j>ro  liliilo  »no  wiillel««  el 
ullicialos  in  locis  instiluisse  exc<"pto  solo  c;tslro  Morsperc.  cujus  possessionis  inlroilum 
ad  tempua  «x  «auaa  dtstiilerint.  in  horoin  evidenciatn  el  probalionem  lilteraa  tradit 
sigillo  auo  roboralaa.  actum  et  datum  Uorspcrc  anno  doniini  1260  in  fcslo  beati 
Sir[iliiu)i  pa|H>.  I?(t0  ÄuffUif  S  Afoen^ft.  or.  n^.  t.  »ig,  pend,  Uno  i.  Stnßi. 
Bei.  A,  U  fasc.  III. 

67.  StHe  SSO,  Ahu»*  It  Berloldiia  ntiles  de  Rodisbem  dictus  ßuAia  el  Anna 

iixur  ejnsdeni  diiodeciin  u^ms  sni».s  viniferos  minuS  quarla  parle  a^ri  nilos  in  hanno 
vilK-  f]>'  WrsllidViMi  prinri  rl  frülriltiis  eonvenlus  iii<iiins(erii  rli^  Stci^Ji  pi^rmnlnliniiis 
lilnlu  pru  curia  eurinu  .siia  in  Rodisliern  sursuin  in  viro  ilntiiiiii  .  .  du  Huincsti  in 
cum  quibuslibel  pussessiunibus  in  villis  el  baniiis  Uu'iisiiem  el  Uischoveslieni  s\üh 
conferuDl.  Wallhenis  cpiseopus  Avgentinensis  el  dominus  Albertus  de  Tulmeaxlngen 
canonicum  Argentinensis,  judictis  episropi  presi«lens.  qoi  permulalionia  conlractum 
corau)  ipso  in  fonna  juris  el  in  flgiira  judieii  babilnm  el  a  parlibus  riilificaluiu  pro- 
Irstalur,  el  Herloldus  Hufus  sij-illa  siia  appfinrml.  finttim  el  sicttini  puhlicp  apud 
HcMÜäbem  ante  valvas  eeelesie  inferioris  ydus  mareii  annu  domuii  1-^2,  prest  tilibuä 
doiuinia  Cidelano,  Jobanne  diclo  Kegilin  prfbendariis  ecclesie  sancli  Petri  Argenii- 
»ensis  . . .  Henrico  Rufo,  Pelro  genero  dicli  tiuldin  . . .  Dielmarc  filiaslro  Siehellini  el 
aliia  qiiain  pinribus.  Miir:  15  üoahtim.  or.  mI.  e.  2       pend,  i  dei0p$. 

i.  Str«m,  Bez.  A.  G  fasc.  5779. 

68.  Bette  4»h  3fr.Hit7s  Z.  i8  Usitline  eteU  Visiltine. 

Z.  31  Or.  mh.  c.  2.  sifj.  pend.  i.  Hotel'Stiftnnff  i. 
Münckener  JReieks^Arehw, 


69.  S»tt9  409  Nr.  SM:  Z.  14  Or.  mi.  c.  sig.  pend.  /«m  «.  ffahl-Stiftvnff  i. 
Minek*)ter  Rekk9-Ärekie. 


m 

70.  StUe417f  yr.  Ms  Z.  33  B[erll)oldiis]  titUt  Berlifoldua  ;  . .  vor  decanus. 

AM«  Sitts       Z.    3  veneiabilis  siaU  honorabilis. 

Z.    6  vrAialler  stall  rr&genller. 

Z.     7  nach  iiiinexain  fhizitsrlmlltv  dictiis  Weheliriiis. 

Z.  JO  h<ic  iiumI'»  \//)/f  in  liimr  nioilmn  ,  (I viicltredcii 
sifiU  («yiii  lju'l. ;  Htir/i  (jimilniginla  nii:usc/i(f/len 
qutirlalis;  xero  g»  titffen ;  Enslidin  /Ar// Ems- 
tieiin. 

Z.  tl  qiiiirlalia  zu  tilffen;  ilaque  s/a/f  aiUcm. 

Z.  /.V  iiftr//  (vmf.Tiil  eimufcAaiien  ydoueo. 

Z,  14  .  .  cuslos. 

Z.  17  .  ,  decanns. 

Z.  IS  qaoquc  gtolt  que. 

Z-  ü2  vaek  subaidiom  eintvtekttUen  ipaiiia. 

Z.  ■i'/  quo  ftffJ/f  qiioqiie. 

Z  L^S  iinrh  jintinuvt-iitlo  Ptmkt. 

Z.  HO  auleiii  slafi  antea  ;  niic/i  inaleritiiu  Kumma  :u 

tilffen. 

Z.  30  .  .  elecitia. 

Z.  31  =irriplmn  slalt  «liclnin. 

Z.  .V.'>  pn'ilirla  xfuff  snprniifrl;). 

Z.  35  H<>rllii>iilii.s  ile  UliscnsliMii. 

Z.  .W  tor  Gregorii  «imusckallea  Iwalt. 

Coli.  u.  einer  Abschriß  i.  Melkef  l^eelbnch  fol.  31  ff,  ron  einrr  llaml  des  aim- 
ffehenden  13.  Jakthmdeftg. 

71.  Seite  4.17.  Xr.  ßOO :  Der  ijemiintr  llof  irar  l'j'uH  an  dos  k'loxier 
Sc/iH-(fr:acA  geschenkt  wurden,  irie  /itiJi  ciueui  Jietfesl  der  beziigUrhea  Urkuudr  in 
dar  Reffislmtvm  PAoeierii  ton  1517  p,  00  iertorfftkl  (Capialbuch  nr.  739  i.  Äartt' 
ruierOeit.  Laad.  A.)  ßüdamais  noei  torimdene  ürknnde  ist  niekt  meir  tv  finden. 
(Seknlte). 

72.  HeUe  4iUt»  Xr.eort  JHe  Jükrfsdaiimnff  1206  ist  in  lSt67  zu  kegsem,  da 
in  der  Stadt  Leven  der  Jakrewnfang  naek  dem  Osterfest  bereeknet  «ttrde.  S.  Winkel- 
ntann Acta  imp.  ined.  21^  737  nr.  1052. 
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BAND  IL 

73.  Seite  179,  Mr.  991t  Z,  8  ooDservacioni  slati  ad  eoDservationem. 
Coli,  naei  ^kkimli^  Aiteknß  l  Melker  JSeelhuA  ftH.  Sß, 


BAND  III. 

"4.  Seite  238,  Hr.  779:  Fridericus,  LApoldus  el  Hainricus  duces  Anslrie  fralres 
vpndiint  hntif'Slo  viro  rt  discrelo  Heinrico  <!»•  Mnlnheirn  civi  Arpenlinensi  rastnim 
suum  Riclicnbcrc  cl  civilalcm  Bercheim  cl  caslrutn  snum  ürlcnbcrc  el  villatu  Sclier- 
vilr,  ilem  vallem  Alberli  vulgariter  diclam  Abrehtea  lal  cum  omnibus  periiottieiis, 
quos  dicunl  fore  reddUaa  150  marearum  argenti  «noepüa  proTenUbus,  qui  ad  caslra- 
rutn  expeasaa  et  cnslodintn  pcrlinere  dinosciintur.  ilem  reddilus  175  marearum  afgenti 
««nlveiiilarnm  annuatim  in  feslo  I).  Marlini  episcoin  de  exaclionibiis  civilijtiim  «tManim 
Brücke  f.l  aliarum,  quus  liabcnt  in  Argoia,  necuon  civilalis  in  Winlerlur,  pro  3500 
marcis  argcnli  lolalilcr  ipsis  assignalis.  3i  eroplor  ultra  summam  150  marearum  de  rcd- 
dUtbus  dTilatia,  rille  etc.  receperit,  superreoeptum  vendiloribaa  asaignaltti ;  d  vero  de- 
feclttm  habucritf  vandilorcs  dcfeclum  supplcbunl  infra  mcnsem.  A.  3.  Venditores 
emplori  liili'jii?!bnrps  cl  (]eI)iion's  i)riii(  i])alfs  danl  Ulricum  coinitcin  Ferrolensem,  Rudol- 
fum  murchioni'iu  de  Baduii  seniorcra,  ültüuem  dominum  de  Oi  hscnslcin,  Ollüucm  el  Ber- 
schinura  comilcs  de  Simsberc  fralres,  Rödolfum  comilcm  de  Nidöwe,  Wernlierum  comi- 
tem  de  Honbere,  Barcbardum  de  Öaenberc,  Heiiiriciiin  de  Grkfleiiberg,  Ülricmn  de 
Buiikon  magjatniin  eurie  «noatre»,  HarlmannnmdeTegemUmaTscalkam«no8tram»et 
Wilhelraum  Burcgravium  de  Oslhoven,  qui  monilione  octo  dierum  premissa,  si  cmplor 
aliqucm  dcfeclum  suslinucril,  in  civitalem  Arpentinam  in  ohslapium  presenlarc  pro- 
milluQl ;  et  quidem  duces  prescntabunt  4  mililes  boneslos  arma  cxerccnles,  quilibcl 
DiardiiQ  el  comes  se  in  proprüs  persoma  aut  unum  militem  boDeatam  e(  UDnm  armi- 
gerum  nobilain  arma  eKeroentes,  Bertaebioua  de  Straaberg,  Barebardaa  de  Öseobere 
etHeii  i  i>  Ic  Griesenberc  persünaliler,  si  placel,  vel  quilibcl  unum  armigerum  nobi- 
lem  cum  ihiohus  equis,  Ulricua  de  Buiikon  el  Ilarlmnnnus  de  Teu;crvell  personaliler,  si 
placel,  vel  quilibel  2  famulos  boneslos  cum  duobus  equis,  Wiileheknus  vero  ßurcgravius 
pcrsonaliler  vcl  uuura  armigerum  nobilem  cum  2  equis  ad  dicli  obstagii  observalioucm. 
jaa  reempüonia  venditoribua  reaervatur  elamguleMmdicioneareamptioDiaconstituuiilar. 
si  cmplor  macbinatione  aliqua  vel  per  potenoiam  caatram  aoiiserit,  emplores  ipanm 
ad  recuperaUouem  javare  promiltunt.  si  oeceakme  alicujus  gwerre  vendilorom  cmplor 
IV,  l  V 


Digiiized  by  Google 


Si8 

expcnsus  solilo  graviores  pro  custodia  vel  recuperacione  caslrorum  facere  cogerelur  vel 
forte  ad  reforuialiouem  ediiiciorum,  que  ruinam  ininareDlur,  expcosasfacerel,  vendilores 
ante  recuperatioiiem  eastrorum  has  expeneaa  reßindent.  agilla  ▼enditoram,  fidejuMoruin 
et  «nptoris  sunt  apjtensa;  Hdnrioui  duz  Anstrie,  quia  aigillttm  propnuiii  non  habet, 

conlentiiS  est  sigillis  fralnim.  artnm  et  datnm  in  civilate  Argf^nlincnsi  3  nonas 
octobris  id  csl  sabbato  posl  feslum  b.  Michaelis  proximo  anno  domini  1314.  i3i4 
October  5  StraQbwg, 

Or.  mb.  c.  14  ng.  pend.  1  delapt.  i.  JCmrlsruker  Qen,  Z.  A,  HoMtetekw.  Be- 
gest  bei  Fester  Nr.  718.  (SfiAuUe). 
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VERZEIGHNISS 


abb. 

s=  abbas 

gub.  fahr. 

=  gubemator  fabrice 

Mat. 

B  Malhta 

gvb  ha$p. 

=  gahetnaior  hoti^talM 

«du». 

B  adx^oratns 

mag. 

Arg. 

=  Ai'genlina,  Argeixtinensis 

mag,  civ. 

=  magüler  civium 

WM» 

=  armiger 

mit. 

=  mtlei 

btg. 

=  begina 

mon. 

=  monachus  monialM 

camer. 

=z  camerariu» 

monast. 

=  monaüerium 

ean. 

—  eanonieiM 

not. 

=  ttotartus 

cap. 

—  eapellanug 

r>rd.  min. 

~  ni-Jo  ininorxim 

celler. 

=  cellerariua 

ord,  pred. 

=  ordo  pretiicatoru»» 

d». 

SS  civis 

pUb, 

s  flUkanm 

der. 

—  dericui 

port. 

=  porlarius 

cons. 

=  consul 

preb. 

=  prebetidarius 

dM. 

=  decanus 

prep. 

Ä  preposilm 

ders. 

presb. 

—  ]n-efhi/ler 

diac. 

=  diaconus 

prior. 

=  priorissa 

=  domjniM,  1» 

proe. 

=  pjwurotor 

eccl. 

ecc/esia 

mc. 

=  saecrdos 

eccl.  maj. 

=  ecclesia  major 

scab. 

=  scabinus 

edelkfi. 

scol. 

:=  .scu{aji(icua 

tp. 

=  epucoptu 

Str. 

SS  Slrtuaburg 

fam. 

=  /iimtihM 

thes. 

f. 

ts=  fraler 

tmg. 

/V*.  CO»«. 

=  fraler  convemtB 

=  vicariu». 
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A.  prcp.  cccl,  maj.  IV,  9,  9. 
Aachen  Ai|uac  b.  Köln   Utrecht  a.  Zürich. 
Aar  Arariü  i.  d.  Sjbvv(jiz  IV,  iK)5,  7. 
Auan  Arowe  III,  242,  34  213,  5,  40. 
Bärger 

Rubin  RAdger  III,  243,  4,  5. 
Stieb«r  NicTaus  III,  348,  4. 
Vaken  Conrat  «.  III,  243,  4 
Scbalmeister  maitter  Jobana  III,  24.^,  5 
SchaltbeiM  CAnriit  v.  Wikeim  lU,  242,  34. 
Aarb«rg  Arb«rg  i.  Kul  Bm 
filrieaa  de,  can.  eccl.  m»j.  II,  810^40.  821,  SS. 

381,  II.  -  t  III,  383,  16. 
Waltheraa,  natua  dorn.  Johannis  de,  cu.  Mol. 
maj.  II,  321,  39.  381,  11.  460,  26. 
Aaibnrg  Arbarg  b.  Zoflttfvi  L  i.  SAma 

der  T.  II,  4Ö0,  21. 
Awgaa  Argoia  —  gonwe  ~  gowu  III,       28.  259, 
37.  312,  4.  381,  5.  —  IV,  205,  3  fiE.  217,  10. 
Abt  Abbaa  Abbet  Apt  Apptt 
Agnes  III,  56,  3. 
Angnea  t  IH,  65,  10  Mutti«. 
•  Anna  III,  65,  1 

der- ins  Brunkenhof  III,  11,  20  cons.  112,  2  COM. 
Cecilie  Cj\w  111,  196,  (j,  264,  38  Löselio. 
Cnnradas  der.  IV,  35,  9.  44,  18.  188,  89. 
GrsdR  noa.  «.  Marci  III,  65,  4. 
•Ond«  Hl,  196.  2. 

BeincenuuinDs  III,  56,  2.  139,  21,  80.  149,  8. 

196,  2.  314,  30.  äNH,  88L  480,  8  MtU.  488,  8 

cona.  428,  1  cons. 
lacobns  III,  bb,  2. 

Imo  Yme  civ  III,  38,  3.  55,  2.  f  130,  29. 
Jokanuvs  III,  1,  14  cons.  3,  31.  9,  1.  20,  91. 

31,  13.  47,  4  51,  27.  06.  1.  412.  1.  wa». 
Johannas  et  Jobannes  ocd.  fkr.         III,  88,  7. 
Jimengardü  Ul,  65,  8. 


*IrmengardiB  III,  87,  89.  f  180,98  Ktasiiigia. 
».  SdilttMiMlt 
Aonn«  A»-  Aobt-  AlonavMfa  1.  llBl«rttidien 

Bischof  Jacobns  II.  153,  30.  80.  Ifil.  18. 

Ache.  unüichar  welches  der  vielen  Aach  in  Schwaben 
i        oder  Aohen  sfl.  ö.  Sa«rg«aillml? 

I     nng.  III,  110.  16,  27. 

I      Burcart  v.  III,  2<JB,  35. 

I      Burcart  v  ,  wo<:t  v.  Str.  III,  128,  30. 

1      (irede  III.  11/11  Vpnde. 

Heiltwig  V.  III,  ili,  34  Brsiidelin 

Heinco  V.,  herr,  IH,  11,  11. 

Ucinricug  de,  ciT.  IV,  53,  20. 
•     Hcinricns  dictos  de  f        978,  lOb 

•  Ospire  III,  308,  85  Wiso. 

8.  Grave. 

Achenheim  Achlahum  w.  Strassbarg  II,  139,  14 
-  III.  146.  85.  167,  9.  276.  88.  —  IT,  88, 
15.  124,  15.  130.  1.  133,  10. 
curia  II.  5,  26. 

coria  Wipertanzi  IV,  38,  17.  127,  7. 
ec«leBia  III,  218,  .S9. 
•Agnes  III,  215,  12. 
Agnes  de,  mon.  s.  Agnetil  Hl,  888^  Ü. 
Angnes  UI,  2H5.  19. 
I     Chino  de,  arm.  III,  109.  28.  818,  11.  888,  18. 
270.  9.  276,  5.  317,  19. 
Cuno  III,  23.5,  28,  40. 

Erbe  Brbo  de,  mit.  U.  278,  22,  38.  —  UL  1C9, 
23  219,  5.  878,  9.  877,  8.  317,  19.  Mt,  18. 
426,  1  ooDS. 

Eibo  de,  tt.  ord.  min.  III,  373,  12. 

Erbonis  dno  nati  fr.  ord.  min.  III,  319,  7. 

Gerdmdis  III,  235,  18. 

Gerina  de,  mon.  s.  Agnetis  UI,  2^  19. 

QowMldos  u.  Oossoldos  fil.  de  III,  187,  9. 

•Or«da  III,  276,  84  Eebitook. 

Henricos  de,  C«B.  «.  ThoiM  Vt,  144, 19.  t.  Son 
Cur.  Card. 

Ilägelinos  Hngo  dictns  de,  tt.  Vti.  fiti.  ICl, 
819,  5.  30b.  10.  821,  88. 
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Acbenheim  —  Alta 


Johmnes  (licttJS  de,  arm  III,  109,  23.  23Ö,  40. 

2-1    L  i   270.  10.  42<l,  2  MM. 
Johannes  III,  2^ti,  1'.». 
Jobannes  de,  prcb  b.  Thome  III,  IDT,  3. 
JantA  njon.  s.  AgtieliB  III,  iff!;'),  lö.  38;},  31. 
•  Jante  v.  III.  m,  2:i,  ;  275,  12. 
Hethildiü  mtm  de,  beg.  III,  27,  17  iU,  B6. 
Nicolana  dictus  de,  fr.  ord.  min.  III,  219,  li. 
Beinbolt  t  ,  ritter  II,  39ü,  20.  400,  23.  40H. 

26.  47.'),  80  Mab.  —  III,  109,  2B.  236,  27 

263,  19.  264,  12    276,  34,  979,  17.  2ä.H,  23. 

gub.  fahr.:  H4S.  20.  858,82.  3li6.  16.  372,21. 

384,  ati.  30ti,  35.  398,  6.  con».:  423,  2.  429, 

2.  480,  2.  432,  2. 
8.  Kanflent<vn  uutor  den  — 

Aohileniu  ob  Aquila  i.  IlnteritaUaa? 

Bischof  Petras  II,  S27,  l.  So. 
iudtcmun  Hehtricos,  tt.  wmf.  m.  Rwdai,  t.  niDlnii« 

heim  UI,  99.  80.  184,  15,  49.  Mft,  7. 
Ackermennin  Hnsa  f  in,  tf. 
Ackes  zft  der 

Johannes  III,  IdO,  7. 

Katherine  III,  180,  10. 

Petros  der.  HI,  68,  28. 

Petnr  herr  III.  (>7,  38.  68,  W.  77,  BS. 

Ralinne  civ.  f  HI,  (33,  28. 

Tine  III,  16U,  11. 
Acridensis  s  Qchrida. 
Adal  —  8.  Adel  — . 
AdaUMio  IV,  33,  2. 
AdAthodi  IV,  8,  17. 
Adelbero  IV,  1.  25. 
Adelbieht  IV,  1,  21 
Adelbrebt  adv.  Arg.  IV,  36,  L 
Adelbreht  presb.  IV,  1,  15. 
Adolgotos  prep.  eocl.  maj.  IV,  2,  10.  3,  17. 
Adelhart  lY,  2'J,  21,  34. 

Adeihartshufiui  Adalharta  —  Adelnboveu,  abgcg. 
Ort  sw.  Strassbnrg  a.  Königihofen  III,  9,  lo 
51,  12.  laO,  26.  294,  11,  878,  22.  -  IV,  53,  23. 
Adelbaasen  b.  Schopfheim  i.  Baden 

Kloster  d,  Aogastinerinnen  IV,  21U,  i. 
Adelbeidis  IV,  19,  84. 
AdeUMidii  piiw.  i,  AgneUs  III,  4,  32. 
Adellwidif  nvor.  noa.  peoitsjitaiii  lU,  M,  85. 
Adclhcidis  sabprior.  beg.  ID,  S9,  S. 
Adelbeit  IV,  32,  82. 
Adelhelmas  IV,  32.  15. 
Adalpnlit  prssb.  IV,  I,  15. 
AdillMidis  mag.  beg.  lU,  80.  4. 
AlrUaopel  Adrionopulitanns  Andripolilauub 

Enbiscbof  Kaymuudas  II,  301,  33.  üiti, 
Advocatus  s.  Vogt. 
Agnes  IV,  40,  3. 

Agnes  tilia  sororis  Conridi  Tan  SS  man.  «.  Acnc- 

Us  III,  a«,  88. 
Agnes  prknr.  ■.  KnUntias  tll.  S48, 18,  83.  800, 17. 

Agnti^  abbat  ».  Cläre  a  d  lt.  Hl.  134»  1.  988^  V. 

AgncB  mon.  s.  Johannis  111,  335,  23. 

Agnes  prior,  aanv.  penitentiira  IV,  182.  34. 

Agnes  CKUtriz  soiov.  pMnitentura  UI,  lOO,  38. 

Agnes  mon.  s.  Nioolni  llf,  116^  13. 

Agnovia  s.  Hagenau. 

AI.  der  Bcribcr  IV,  102,  8. 


Alamannia  s.  Deutschland. 
Alba  s.  Herrenalb;  Saaralben. 
Alba  Jalin  Albsnua  i  Siebenblma 

»Mhof  AndiMi  D,  874,  t 
1.  AUm  bei  Mainz 

Oetie  7..  Pfründnerin  i.  Str.  Spital  II,  379,  37, 
Albanosn  .Mbanicnsis  i.  Epirns 

Bischof  fr.  Michael  Ii,  153,  31.  154.  28.  161,  18. 
Alberhtus  sac  IV,  13,  8. 
Alberto«  IV,  3,  18. 
Albwtm  IV,  18,  14. 
Alberto«  IV,  17,  12,  30. 
Albertus  IV,  19,  25. 
Albertae  cauaiticas  Arg.  IV,  87,  SBw 
Albertos  mil.  IV,  40,  25. 
Alb«rtu  flug.  IT,  5^  23. 
Albnrtns  mag.  ou.  «oL  »M.  IV,  10.  86, 11,  88. 
13,  5.  IS,  8,  SS.  t  4C1-  m»,  M  pMn  T. 
a,  Martin. 
Alb«rtila  eaa.  «ool.  iHaj.  IV,  88^  8. 
Albertos  prep.  BMWaat.  da  oiüiibQa  aanolia  ÜL 
247,  18. 

Albertus  sac.  vccI  maj,  III,  45,  1. 
Albertos  Magno«  IV,  93,  1.  14. 
a.  AWillMit  a.  81.  BIbaB. 

Albiaditathal  Alhaitt  vallia  jMt  Weilartbal  i.  El- 
aaaa  m,  SB8,  86.  840.  18,  84.  841,  8.  841, 
S8.  812,  8.  -  IV,  217,  6. 

Albreht  Rftlin  herr  III,  396.  38  s.  Obrecht 

Albreht  Cotuthur  d.  Str.  Drataafahiitai     808, 80. 

Albrehtin  III.  345,  1. 

Albronn  Altbornc  zw.  Ergersheim  n.  DahlenhetlB 
n.  Molsheim  III«  8.  80.  78.  SO,  llft,  86. 
Heiniion«  da,  düL  IV,  40^  IS, 
Alba«  8.  Wise. 
Alcernensis  s.  Acemo. 
Al<   -  Almania  S.  Deotteblaad. 
Alesbach  s.  Alspaeh. 
Alexander  der.  IV,  69,  81. 
AlgMBi  8.  Adelgotaa. 
Aüfe  Alifairas  i.  ünteritallen 

■nisrlinf  P.omanns  IT,  07,  22. 
AilfilifilLgL-n  cflla  oiiiniiim  Sanctorum  ö,  Ober- 
kircli  i  Sclnvaiz'.vftld   Prämonstr  Kloster  II, 
165.  3,  40.  —  III.  24,  S.  Hin.  VI  .H5*i.  19.  — 
IV,  121,  11,  127.  3    17ij,  yö.  s.  Str.  Hofo. 
propu^iitua  tt  couvtiiitas  Ii,  lüb,  3.  —  Iii,  124, 

42.  350.  10.  357,  17. 
Prub.it  II.  :^2«),  84. 
fcatrcs  II,  H15.  15. 

C'utiradus  II,  1>j5,  30. 
Allerbeiliin.nbiM'gp  wolil  Heiligaabatl  W.  HfliUMla 

Nicobus  V.  iü,  3Sn,  w. 
Allmansveier  AlmMvilio  b  Lahr  i.  Baden 

llertholdus  de  II,  3».  20. 
Alcadns  prior  fr.  prcd.  II,  lOÜ,  35.  124,  41.  185, 

3,  33.  128,  14,  Itf.  1)17,  81,  36,  37. 
Alaa  8.  III. 
.MsritLi  s  Elsaas. 

Alspach  Ales  —  Allesbach  nw.  Colmar,  Kloster  6. 
ClarenordMia  HI,  866,  8.  88R,  46. 

AU  ~  AI 

Alta  Silva  s.  Haute  Seilte. 
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Altdorf  n.  Booh&lden  III,  809,  IS. 

Altdorf  Altorf     6.  Molakaim 
Maus«  so,  II.  169,  82.  809^  SA.  815, 
Braedüetinerabtei  II,  23,  IL  —  III,  16,  84.  37, 
1.  BSQ,  7. 

Abt  n,  37,  2  326,  31.  -  IV,  91,  1  a  Str. 
BSf*. 
STmandns  III,  37,  5. 
Alteckendorf  e.  Eckendorf. 
Altenheim  Altbeim  bei  Offeabnrjg  i.  Boden 
Kirchberr  m,  W«n«r  V.  BdwpAtim  II,  19^ 
6,  «2. 

AnKhelmuB  dit  tus  de,  ci».  III,  365,  27.  367,  12- 

Aiishülmus  deHüen  Sohn  III.  369,  27.  .367.  12. 

♦  ?:ngfla  III,  367,  12. 

Ueioricaa  dictiu  de,  latiifcx  III,  313,  36. 

Uogo  III,  367,  13. 

*lrmgardi9  III,  B6ö,  3B  Borueok«. 

Helaa  inelnaa  in,  III,  889,  9. 

Odilia  III,  357,  19. 
Allenhaim  Althniiii  apad  S«luiblMllB  S.  6.  2ahm 

Balmene  da  i  Iii,  87i,  34. 
AUtnm&nasen  xt  der 

*K»th«ruia  III.  332,  17  Clois. 

Mioobns  pMüfex  III,  882,  17. 
Altesaem  Ja««b  d'  III,  8H 
Altahftuien  OIiIhimb  im  Wärt.  OA.  Sanlgan  n. 
BaTenabors 

Comthnr  d.  Dsalaebhemn :  WtlTelm  t.  Ncllen- 
bnrg  lU,  270.  36. 
Altweier  Altenwilre  apnd  Dambach  aaseeg.  Ort 

eccL  inferior  s.  Jobainiia  III,  88^  40.  W9,  4^ 
Altwclker  Ueioncus  III,  187,  23, 
Alzey  Alzeia  i.  Rheinhesaen 

Fblilippm]  diettu  Wintar  de  II,  ISS,  18. 

Anrndw  t.  Btr.  Bkdi. 
Sil  Aauurin  a.  Hoaitinia  w.  Tbaam.  L  Ob.  KU. 

Kirde  II,  183,  99. 

Lentpriester  II,  183,  flS. 

prepositua  IV,  61,  IQ. 

Jobannes  v.,  mag.  outoa  i.  Thomt  II,  179,  9. 

183,  1.  220,  n.  —  lU.  98.  37.  161,  29.  43. 
170^  19.  916,  14.  —  ■.  kaecht  Grezhart  II, 

184,  27,  81 ;  dJUMt  BIKii  II,  184,  28  ,  a.  scbä- 
l«r  FriteetiB  IL  184,  98:  hof  U,  179,  8. 
188,  87. 

Ambringen  Ober  —  Icz  Unter  —  SW.  Vreibug 

Otto  v.,  ritter  III.  .H'.»5,  L'9. 
Amelia  Amclicnsis  i.  Mittelitalien  n.  Rom 

BiiMjhof  fr.  Maurus  II,  l.-)4.  83.  173,  16.  174,  16. 

Ludovicus  de,  fi.  Hasl.ich  6col. 

Petnu  Angtili  de.  s.  Uom  NotAf. 
Aatlmg  Diethericu3  III,  227,  7. 
Ameso  preab.  IV,  1,  15. 

Anagni  Anagnia  i.  MHtelitalieB  IV,  14,  25.  50, 

18.  HO.  25,  30.  115,  4.  116.  7,  25.  11«,  7. 
135,  3.  1.16.  32.  137,  7,  1.^,  2ö,  36,  87. 

Anehen  a.  B«ru. 

Andlfttt  AndeU  Andelach  Andelafae  w.  Barr  III, 
1B5,  lü.  218,  12.  2H~,  2b.  —  IV,  183,  41.  - 
Flnaa  IV.  119,  16.  -  Thal  UI.  887, 88.  •.  SpM- 
borg. 

Deutschherren  —  Comthan 

Stiibenweg  III,  271,  2. 

Wftltlier  UI,  3,  20. 
Kloster  Beued.   Orden  11,  3ö3,  19.  —  IV.  76. 

8.  176»  m,  «.  lUnbadMU  0.  868,  86. 


abbfttifln  et  conventni  II,  868,  18,  84. 

IV,  76,  1.  106,  36. 
AtMi^tfw  IL  826,  88. 

Kmügnadii  II,  888^  17,  84,  88. 
domina  olMtlmti» 
de  Bamberg  III,  887,  94. 
die  T.  III.  314,  a 
Eberhart  t.  II.  IIS,  88. 
Eli»  diel»  da  f  IH,  848,  9». 
Hauridi  v.,  nil.  II.  86.  97.  88,  16.  148.  83. 

422,  18.  (dm  f) 
Petor  T.,  ntter  II,  887.  99.  898,  7.  -  IT,  185, 
19. 

Rvdoir  T.  ir,  149,  88. 
AiidpMi<lii  AMOlTUhaiB  b.  Colmar 

neiow  aoelMie  Brarinü  IV,  63.  30. 
Andiift  AndnoopolaDiia  i.  UnteritaUea  «dw  An* 

dros? 

Bischof  Egidius  II,  :J0I,  :it.  387,  9, 4a  860, 19. 
Andripolitanua  a.  Adriauopel. 
Anerbe  Aneerbe 

*BerhU  III,  141.  lU,  40.  176,  4a  227,  83. 

Barchardan  fr.  pred.  III,  7,  1,  89. 

*Heilka  III.  HU,  6. 

Heinrions  III  141,  10,  40.  175,  40.  227,  29. 

JohanneB  eiv.  III,  HO,  6.  115,  88. 
Aaethaln  ■.  Eadniai. 
Anntt  Angelo 

JobuBi«  mag.  proc  a.  Stephani  II,        9.  ■. 
Rom  Cnis,  UA. 

Petma,  de  Amil*  t.  Bo«  Hotar. 
Angetua  adr.  mag.  IV,  98,  86. 
Angiselin  IV,  10,  4,  f?, 
Angret  s.  Grat. 
Anicienaia  a.  Le  Puj. 
Annagbdown  Enachdnnenait  i.  IrlMld 

Bischof  Gilbertaa  II,  374,  1. 
Anahelro,  h«rr,  civ.  III,  04,  38. 
Aiishelnins  adv.  Arg.  IV,  207,  10. 
Anaotfiahem  s  Andolshoim. 
Anthoniua  mag    puh.  ecel.  maj,  III,  8,  84.  81, 

38.  63,  I.  t  m,  33  a.  Str.  Qew.  roediei. 
Antiochia  Anthioccenaa  i.  Syrien 

patriBiefaB  fr.  Yaairdna  II,  328,  88. 
Anttnri  Antibarenaia  i.  Albuin 

Er»bischi5f  Anilrc^is  II,  374,  I. 
Antwerpen  Antwc-rpieuaia 

eiste Ik^nna  a,  Oiaat. 
Apiacn  s.  Epfig. 
Apoihccariua  in  der  ajitokr 

Heniritus  Pbilippi  III,  1,  Ü.  f  t>H,  4. 

Hes.ieliii  III.  390,  l.i. 

Ueä8o  CIV.  III,  68,  :13.  K8,  4.  117,  82.  186, 3^.  181), 
22.  258,  13.  280,  5.  234,  31.  f  390,  13. 

Philippus  III,  240,  31.  t  824.  87.  386,  9. 

*  Sophye  III,  880,  18  HmAMUt». 

s  Hoaaekint. 
Appi-uweier  Appenwilro  A.  Stnatborg 

Courat  T.  UI.  881,  30. 
Apt  Appet  B.  Abi 
Aqua  in  8.  Wasacro  .in  dem. 
Aqaino  Aqnincnaia  i.  Dnteritalien 

Bischof  Qr[egoriaB]  t.  Bom  Ctir.  Leg. 
Ar  —  s.  Aar  — . 
Arbeiter  Grede  III.  188,  lO. 
Arh«nt  BnlMdi. 
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B.  ArbosMt  b.  Stnuburg 
Angnos  m,  3G1,  22. 
Cristina  III,  361,  23. 
Hiltcbnrg  UI.  361,  SS. 
Jacobns  do,  piscator  f  UL  361,  81. 
Jacobas  praab  III.  361,  SI. 
Johann«!  t.  III,  413,  1  codb. 
*Metza  III,  361,  21. 
a.  Str.  Kirohftn  n.  KUMw;  Oofl. 
Arborensis  b.  Otiatano. 

Anlito  mag.  cap.  IT,  86, 18  t.  Bon  Cni'.  Cird. 

ArgeoUna 

Bareardas  diccns  de,  r.  nasol. 

nnrehardns  de,  rler.  IV,  Ii»,  28. 

(^onr.ndns  de,  n.  Möns  -Toviti 

Henricns  de  IV,  .tI,  IM. 

Hugo  dp,  B.  Zürich. 

Johanne.'!  de,  s.  Ilom  Cur.  ürk 

JohanneH  de,  r.  Zürirh. 

Johanne!?  dirtns  de,  b.  Manrgmünster. 

Niehardiis  ii  iis  de,  s.  ManrsmflnBlw. 

Kndegcms  de,      Rom  Car.  Ork. 
Arietem  ad  s.  Widere  sam. 
AthtMig  Arl«fb«K  JohuBis  diotui,  pne.  i.  Ste- 

pbiuii  n,  44»,  18k  38  «.  Bmn  Cor.  Fmo. 
Armbroster  der  III,  251,  40l 
AmoldoB  IV,  15,  16. 

Amoldna  prep  eoci.  maj.  IT,  80,  88b  91,  8.  19, 

16.        4,  39. 
Amoldas  prep.  eccl.  m,ij  1\     1, 'J.").  r>r..  18,  m. 

16.  61.  1.  63,  19  8.  Bürglen  n.  Born.  Cur.  Cap. 
AraoMw  donaeatw.  «cel.  ouj.  IT,  89^  SOi 
AnoMaa  aas.  aad.  aMj.  HI,  8,  T. 
AraolaMa  a.  Braolakaiai. 
St  Arnaal  s.  Arnnalia  bi,  8aailirBak«D 

eccleaia  IV,  SU,  4. 
Aiaanheim  Artteahaiiw      Cotaar  III,  8M,  8. 

330,  24. 
Asinoa  a.  Uets;  Speier. 
Aflolo  Civitaa  nova  i.  Obctitoliaa  Fr.  Treräo 

Biaebor  Petma  U  801,  88.  887,  1,  87. 
Aanti  Asisian  L  HlttoliMiaB  IT,  104,  7,  27,  34. 

106k  88.  106^  8.  19>  89, 87. 107, 6, 10.  313, 18. 
AbÜ  ABtaaaiB  L  Oberitalien 

Bischof  ObertuB  II,  66,  26.  161,  21. 
Atero  de.  s.  Mftz. 
Atrio  de,  t.  MeU. 

Ataonheim  HohatseabaiiB  •.  ft.  Haohfddan  IT,  14, 

4.  131,  86. 
Kirche  IV,  114,  3«. 
Anniheim  Onwenheim  Owenheira  n.  Kahl  i.  Baden 
IT,  23,  10.  131,  5.  140,  21,  80.  141,  80. 
ConradoB  plebaaaa  IT,  8o>  SS, 
Aagaaa«  raonaaterinm  i,  Baiduiua. 
Aagaborg  Auguata  Angoataaaia  Hl,  888,  88.  888, 
2.  —  IV,  169,  10. 
Biatnm  IV,  158.  31. 
Augat  Ongst  a.  Zofiogen. 
8-  AngnatinoB  IV,  107,  80. 
Angostiner-  Orden 
magiatri  ordinia  II,  14,  34,  36.  lö,  7. 
provinctalia  II,  2,  8.  14,  34,  M.  15,  7. 
natras  heremitao  II,  36.  <>. 

■.  Boiaiea;  Bnda»;  Born  Car.  paaniteotiar. 
ngala  II,  58^  1. 

i  loniaa  iadama  n,  67,  88  ff. 


a.  Aaralia 

Kalhaiiaa  da,  prior,  a.  IfiaaaraHia  UI,  344, 18. 
861»  8L 
Aaatria  >.  Oanfaiteiab. 

Avel  —  B  Avol  — . 
ATellinn  AvcUmuB  i.  Untcritalien 
Bischof  Johannes  II,  ii5,  2. 

ATBoheim  Oweoheim  w.  TiachUrahtim  UI,  178, 22. 

Avignoa  ATaaioDa  AviaiaBa  i  d.  Pvovaaea  II,  }1& 

22,  87.  855.  38.  308,  18.  887,  84.  888.  10. 

847,  81.  860.  88.  368, 1.  874,87.  888^  1&  88. 

407,  19.  468.  10.  454,  98.  466,  89.  457,  9. 

468,  9.  —  IT,  18^  83.  ISO.  10.  192,  5,  9. 

198,  11,  16.  194,  81.  196,  11,  24.  199, 18,  IH, 

25,  31.  200,  16.  25. 
Avlona  Avclonicnaia  et  GlaTiniocejuia  i.  Epirua 
Biachof  Waldahraavt  II.  «6,  8.  66,  8«.  67,  88. 

161,  20. 

Atolahcim  Anelns—  Avelcs—  Avclsheim  n  Mola* 
beim  II,  477,  lö.  ~  IV,  23,  38.  24,  17.  130,  22. 
Axo  camer.  et  cap.  ap.  Aig:  IT,  1,  18. 
Aiao,  IT,  I,  8«. 
Aaao  IT,  17,  86,  48. 
ptetli.  IT,  1, 16; 


B. 

Babenberg 
Heinrich  III,  119,  83. 
•fiadewig  III,  119,  24. 
BabeasAn  Babnnsan 
•  Adelheid  III,  22,  7,  39.  43. 
Heinrich  gen.  des.  civ.  III,  I,  16.  18,  37.  t  ^> 

7,  42.  Hi,  20.  40,  25,  33. 
Ima  III,  22,  40  KacbinineiBlar. 
Jobaaa  lU,  3>  6.  88,  4a 
Otto  d«a  m,  3.  4. 
Babtsf  Petitor  III,  TO,  .16. 
Biirti  b.  Neusatz  i.  B.iden 

der  V   II,  2H(\  Hl 
Bacharach  Üachcracnm  a.  Rhein  n.  Bingen  II,  188, 

."^9.  482,  14. 
Baoindorf  a.  Bataendotf. 
Badabbach  a.  Bohlabaeh. 
Baden  II,  358,  14.  450,  84.  —  IH,  821.  18. 
Uarkgrafen  II,  863.  26.  376,       41U,  16. 

Frtadnob  D.:  U,  866,  88  ff.  857,  8611  807, 

10.  870,  13.  410,  10.  471,  17,  89. 
HanBaaa  TII.:  II,  34,  19,  80il38,  86.  - 

UI,  71.  1  —  IT,  161,  34. 
Haaaa  lU,  71.  I.  -  IV,  158,  18.  k  Frau 

Claia  IV,  158,  17.  t  189,  1. 
Badair  L:  U,  18.  18,  87,  43.  19,  8.  81,  98, 

88.  88;  8.  83,  88.  -  t  HI.  71<  9> 
BadaU  Iii  in,  71,  1. 

Badair  UI  dar  alto  iltara  U,  I.  8&7. 
8.  976,  S9l  879^  4b.  807,  10.  881,  1. 
846,  88.  366, 88.  867,  81.  870, 18.  878, 
88.  414,  88.  469,  88.  470^  98.  471, 8ff. 

—  UI,  S20,  86.  888,  88.  861,  4  876, 
IQk  —  IT,  184,  20.  217,  IS.  a.  Ortenaa. 

Bldalf  IT.  dar  jnngc,  gan.  t.  Ffatdai»  II, 
468,83. 470.  li.  471,8«.    IT, 801, 18. 
BodoU;  gaa.  Haaaa  IL  868, 88.  471,  17,  80. 

—  nr,  188,  1.  tt.  196,  96. 
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Atutlente  II.  34,  7,  8. 
Leute  II,  34,  4. 

Procnrator  Dyescbinas  i.  Colmar. 
Ritter  II,  34.  7,  8. 
Zöllner  U,  808,  9  ff. 

UermaamM  dmo»  d«,  Iiqpidli  III,  68«  SL 

Badener 
ung.  III,  95,  9.  s.  S(r,  Höfe. 
HeiDrich  der  lU.  74,  12. 
BiiMflttiD  Bernwarteteiae  6«rv«r—  B»rw«r~  Bm- 
wuHtou,  SMm  L  d.  Pitls  w.  Btfgntoin 
II,  M6.  2.  m,  8.  SM,  1«.  ÜB»  «.  U. 
344  SO.  848,  U. 
Audm     n,  322,  3i.  3«,  10  ff.  848.  18  tgL 

Friesenheim  Merkslin. 
Ebwhard  v.  U,  m.  18.  971,  8.  188.  IS.  818. 

9  ff.  344,  7.  348,  86 
Elisabeth  II.  347,  31  ff  B48.  9  K 
*  GbU  II,  »47.  30  ff.  848,  1  ff. 
Johannes  de,  mil.  II,  18,  84.  108. 88.  f  814. 12, 

17.  347,  28.  348,  8. 
Johannes  s.  Speier. 
Mein  s.  Hohenhoa. 
Sasaana  s.  WaiDcattaii. 
WalthMoa  f  U,  848.  18. 
BBrenbaeli  Bembaeh  BaiM  b.  Obwkireb 

Rnrkart  v..  eilelkn.  II,  837,  38.  828.  8t.  48. 
Hagariiis  s  Bogsr. 
fi.ihaignc  H  Höltmen. 
Baiern  Bavaria  Baawaria  Bawaria  Feiern 
Hcraüge 

I.ndwig  II.:  IL  34,  Ti.  U,  0.   142,  n.  s. 
Pfakgraf. 

Ludwig  IV.:  IT,  .'i.H4,  28.  385,  23.386,16  0 
;iH8,  9,  -.Vi.  l,^^>.  3.  -  IV.  187,88.188, 
3t.  s.  Deatacbl.  Köa. 
Bftir  •.  B«r. 

Baldemarns  s.  Ilorbadla. 

Baldes  —esse  — cys 
Berhtoldas  Ul  189.  11. 

Heinrieas  eiv.  III.  189,  41.  25»,  1.  807,  1.  3U9, 
32. 

«Lücgardis  III.  807,  1. 

•Hctza  III.  189,  41.  :259,  8.  f  307,  4. 

Nicolaos  HI.  129.  11. 
ßaldoK  cantor  eccl.  m.ij,  IV.  4"J. 
BaldoUut  can.  et  presb.  IV.  41,  39. 
BaldoUdMim  a.  B>ala«ilMini. 

BallbroDO  BaldabruiDcn  —  barne  nw.  Mölsheim 
U,  145.  8.  -  lU,  94,  20.  96,  lö.  119,  37. 
U8,  38.  180^  3a  167,  48.  81ft.  3S.  888,  17. 
OAMltei  lahM  fcodmi  litaiB  ia  —  III,  818. 8. 
BjKmhn«  II,  14A,  8a 

HAntHhM  RkMlaia  III,  815.  88. 
TkanhMB  Johannes  de  DI,  St6.  88. 
nudofw  «t  tenltati  II,  100,  85. 
Dmodia  t.  III,  888,  12. 
DidHidi  T.,  h«rr  III,  94.  21.  96,  IG.  15.%  38. 
Heaaa  t.,  uv.  n,  28«,  12. 
HaiMliliai  de  t  HI,  822,  8. 
Jmthft  de.  beg.  lU,  388,  la 
«Mein  m.  822,  8. 

NioolMi,  fr.  HOBT.  a.  Clan  a.  d.  W.  m,  818, 

85.  858,  t&  48.  878,  8. 
FibtMa  da  DI,  322,  11  BUnbaim. 
Yoleaanta  da  IV,  40,  17. 

8.  Wagener. 

Balmanare  Balmenerin 


—  Basel  836 

dictns  III,  192,  89. 

Adelheid  die  III,  138,  1. 
Baisenheim  BaldolUbeim  0.  Colmar  III,  864,  3. 

33Ü,  24. 
Bamberg  Bambergensis 

Kiroha  IV.  158,  31. 

Biscbof  LaopoU  II,  178,  4L 
Banholz  bei  Vineek  w.  Golatar  IT,  148,  87. 
hg.  Dorf  h.  WaiaaBttburg 

milfs  dß  II,  19,  y. 

ßiUang  II.  203,  35 

Heinrieb  ?.,  ritter  11.  203,  Bö. 
Banwart 

*  Katberina  III.  384,  3. 
Ölricns  III,  384,  8. 

BanwarÜD  diota  Ul.  tUß,  18. 

Bar  Bafr  Barrenris  i.  Trankr.  Dm.  Vfoaa 

conito  de  III.  353,  2fi  Toh,  ö.  868,  V6. 
üarecbc  diclu^  IV,  128,  1. 
Barga  Bareensia  COnHaliu  i.  dar  Bdiwan  IT. 

205.  1  !r 

Baris  S.  PairiE. 

Barr  Barre  Borro  III    02,  4a  130,  48.  m  18^ 
28S,  11.  -  IV,  Xi,  17  39,  SO.  108,  a  Uä,  18. 
arcbiprpsljyff r  II,  07,  17. 
plebaiius  Diptpnni.n  IV.  Ii,  8. 
i     TilUcos  Cbnradas  j  III,  308,  20. 
i     Anna  dicta  de  Schiltingheim  a.  SebilUgbaiia. 
Fritso  T.,  textor  HI,  252,  43. 
Qertrnd,  Pfründnerin  i  Str.  Spital  II,  879,  86. 

*  Qcrdrudis  r  HI.  293.  16. 
Heinrich  v.  III,  252,  48. 
Hugo  de  IV,  11.  16 

Hugo  de  III,  :ii2,  33. 

IrmeUo  v.,  Pfründnerin  i.  Str.  SpiUI,  II,  379,36. 
Jacob  T.  III.  28,  8  scab  27.  1.  412.  8  ooaa. 

414,  1  cons  415,  1  cons.  416,  1  cons. 
Jacobos  de.  senior  civ.  III,  88,  43.  96,  30,  42. 

102.  19.  132,  28.  163,  35.  174.  8  mag.  bosp. 

178,  8.  183,  .iS,  184,  24  mag.  bosp.  19«,  2ö 

proc.  Rotenkirchen.  311,  37.  225,  83.  385,  48. 

261,  16.  272,  30  proc.  Rotenk.  f  284  ,  9.  293, 

14.  308,  26.  346,  24.  394,  21.  435,  1  cons. 

427.  1  cons.  427.  2  cons.  438.  1  cons. 
Jacob  des    Sohn  v..  berr  lU,  426,  1  cgaa. 

(den.  ?) 
Johannes  da  lU,  345,  33. 
Junta  in.  881»  8.  4a  808,  8a  f  881,  81.  846, 

31. 

*  Katharina  III,  252,  43. 

Pbyna  domicella  HI,  293,  14.  306,  85.  ä81,  84. 

346,  24.  394,  21. 
Walthems  de  IV,  30,  28. 
Wilhelm  T.  n,  264.  7.  84. 
HAuich  milea  de  — 

Berhtold  II.  414,  11,  8% 
Friderich  II,  tU,  11.  39. 
Sattensprang  de  — 

Beinriooa  m.  62.  38. 
*  Ldekatdia  III.  88,  8a 
a.  Smtt. 
Bart  Jobaanea  dr.  II,  185,  7. 
Barlo  KftntMÜn  zft  dem  III.  187,  3!S.  % 
j  Barlenowe  vielleicht  liL-rteimu  b.  Nenwied  ? 

Jüluiiuie.H  dv,  clipL'utür  III,  iU,  8. 
I  Basel  B.iHil  Basilea  Basilieuüis  Urüilienais  II,  19, 
4.  24,  il,  33.  38,  23.  90,  22.  i)),  i<i>.  i<9.  28 
158,  40.  163,  17.  188,  8,  38.  369,  18.  41ü,  31. 

89 


Basel  —  Beger 


417,  84.  418,  24.  -  IIL  871,  34.  386.  38.  -  1 
IV,  96.  25  öt>.  Vi.  59,  It  18^  S.  900,  91.  — 
dutrictns  II,  24.  30. 
•dvocatua 

B[nrkardas]  dictus  Vicedominas  II,  11,  3(. 
Bürger  ciTea  II,  11,  86.  44,  18.  78,  80.  187,28. 
18»,  7.  190,  10.  899,  86.  809,  80.  421,  36. 
488,  18.  448.  38.  448,  1.  ilS,  14. 

Froweler  Johanne»  gen.  RÄtsener  TT,  121.  ' 

ib.  i 
M6nch  Konrtds  Sohn  Jobann  IV,  181,  35.  | 
Mordere  Barcardus  diotns  II,  38,  12. 
Mönich  Pater.  Cutor  zn  Lautenbach  II, 
417,  1.  421,  3ä. 
Bflreormeiat^r  magiitw  oitiom  meiator  II,  24,  { 
85.  38,  14.  imTw.  189,  «.  190.       991,  91.  I 
421,  36.  ' 
Argontina  Barcardas  dictas  de  II.  38,  14. 
Monaohoa  H[aiiiiiBiu)  di«hie      II.  84. 
Sebalor  Conrkt  to,  g«D.  R«.miiielli«r  II.  I 
187,  28. 

Rat  consniea  n,  11,  .^r.  -24.  25.       14.  78  .  30. 

187.  28.  .'»02,  211.  121,  36.  428,  18.  442,  28. 

446.  I.  47.H,  14.  I 
Pfennige  ü,  184,  >2.  Unten  II,  183,  38. 

a.  Alban  IV,  181,  36.  | 
prior  S[tepbanasj  II,  64|  08.  ' 
Dominikaner  II,  888,  5. 

DoBitift  eccieais  caÜwdmli«  IT,  98,  9.  191,  3«>  . 

ouonici  1 
Corradoa  IV,  76,  5.  ! 
Geroldaeek  Heinrich  «.  IV,  73,  3.  86.  3. 
87,  32. 

Habsbnrf!:  Albert  v.  IV,  56.  6,  83.  j 
Mönch  Härtung  gen.  der  IV,  181.  33.  | 
Bideradorf  Würnor  v.  II.  403,  13.  410,  28. 
WOdegg  Joh.  dapifcr  de  III,  6.  31. 
dec^nng  II,  54,  :i6  ,Uß.  23.  368,  1. 

Kechbnrg  Heinrirli  v.  III,  104,  94. 
efficialis  cnrie  III,  inn,  1. 
officialia  carie  archidiaconi  II,  2^^'^  38. 
pnpoaitns  II,  162,  13.  —  III,  36,  28  cau. 
a.  Thome.  I 
Henriens  IV,  69,  10. 
Mnpoaitna  et  capitninm  IV,  77,  97. 
awlaitioas  IV,  181,  27. 
t.  LMmwdi  «eel.  UI,  988,  lu. 

canonici!»  regni.  Lampertheim  Bogodiettl«  ' 
de  III,  289,  9.  I 
s.  FMri  acd.  IV,  188,  96.  810,  91. 
ünMiinriM  nr,  196i,  99l 

dar  T.  lü,  ä.i^,  1.  8  Str.  BlnMr. 

Contzelin  v.  III,  176,  41. 

Friedrich  v.,  fr.  pred.  III,  227,  41.  991,  43 

prior.  292,  23  prior.  364,  16. 
Herdrnd  ».,  Pfraudnerin  i.  Str.  .Spit.  II,  379,  37. 
Tleinricna  de,  fr.  ;<n'<I   qtiondiiin  loolor  III,  28^ 

41. 

Johannea  de,  mag.  IV.  1&^87.  ' 
Johannea  de.  iubdtur  III,  897,  8S. 
Nicolao«  d«  lU,  867,  21. 
Petrus  da,     Ron  Cor.  Dik. 
Riehe  T.  — 

Katherina  III.  3^1,  18  Wetsal. 

Petras  mil.  III,  381,  18. 
Ridiin  v.  dicta  III,  380,  29  Zorn. 
Sedcaler  de,  Johannes  III,  '6W,  a3. 
Waltbarns  de.  mag.  III,  19,  18. 
B»««|  Biatbam  DiAoM»  U,  97,  98.  64,  88ff.  89. 


28.  140,  a  187,  34.  188,  11.  236,  80.  830. 9ff. 
244.  24  ff.  346,  27.  366,  29.  356,  l.  _  HJ, 
27^,  11.  -  IV,  53,  36.  59,  12.  61,  U,  91,  64> 
h.  (in,  15.  72,  27.  73,  2.  107,9.  187,9»,  ITft 
27.  182,  25.  187.  4.  194,  84. 
Bischof  II,  27,  5.  85,  1.  140,  7.  1H3,  97.  999. 
34  884,  34.  38.^.  43.  480,  38.  480,  31.  449, 
26.  447,  !4.  44«.  7.  -  IV,  57,  29.  58,  9,  87, 
33.  59.  5,  30  10,  1.  73,  4.  96,  37.  IfiO,  1<K 

Gerhard  II,  802,  18. 

Heinrich  II,  32.  8.  ööv  86. 

Jobann  administrator  •  LufIM. 

Jobaoii  II.  448.  90. 

Pttw  II.  90.  91.  147,  18.  198,  I.  -  IT, 
190,  9. 

mwTLt  n,  m  i.  la?,  91. 

Baseler  Rfilinns  III,  858,  M.  373,  17. 
Bassenheim  Basen  —  Hasinheim  b.  Höchst 

Hertwinus  de  II,  188,  20 

.lobannes  v.,  ritler  II,  371,  15,  24. 
Batii'lie  s  BetUche 

Anna  III,  100.  37. 

Kathentia  III,  lUi,  'M. 

Balaendorf  Bacindorf  sw.  iiagenaa  III,  333,  7. 

Herr      IV.  150,  3,  .36  s.  Hagcnan. 
BMmgarten  BAra  —  BAngaitan  aw.  Barr 

Cistercienser-KIcitar  III.  168^  10.  99d^  4^  968, 
13.  8.  .Str.  Häuser. 
Abt  II,  210,  21.  336,  38. 
Baawaria  Bamria  a.  Baicm. 
Bawr .  . .  Plem  Ic,  signor  III.  :U4.  19. 
Beafa  irmg  beg.  III,  27,  14. 
Beatrix  nion.  s.  Johannis  III,  .33.5,  24. 
Beatrix  soror  nion.  pcnitentam  III,  116,  42. 
Beanpri  Bellom  pratnm  b.  Loninlle  i.  D«p.  Manrtbe 
roonast.  Cisterc.  ord. 

Abt  IV,  114.  18. 
Belwlahoin  n.  Colnar  II,  480,  85. 

Clans  V..  rittor  II,  4<t4.  25. 
Bebenbausen  n  Tübingen  Ci&tercicnserkloster  III, 

256.  HO. 

Bechbnrg  Bebburg  Unine  b.  Iloldcrbank  i.  Kant 
Solothnra 

8.  Basel 

s.  Zotingen. 
Bechercr 

Hermann  der  III,  113,  41. 

Jacobas  III,  196,  20. 
Bcekolnheim  WiddbOelMlbeiai  b.  Kfanniacli  IL 

3e8s  88. 
B«CMt  ■.  Btlfort. 

B«8er  Bagarini  B^gm  Bcgerin  Begero  B«ig«rin 
«Dg.  IlC  88,  44,  98,  89.  151,  Iii  -  IV,  188.  40. 
Adelheidit  dieU,  tan.  *  Stephmi  II,  440,  14. 
»Agnat  nr,  13^  40  Httlatadt 
•Aga««  III,  90,  43.  VI,  85,  48. 
Albreeht  IV,  90,  11.  lOQ,  18  allnii. 
Boreaida«  mil.  Iii,  66,  7. 
OKtala  «anior,  eaa.  «t  pro«,  a.  Staphani  Hl,  199: 

37. 889,  10. 
Jokannas  elar.  III,  66,  7. 
Johannea  Htter  II,  ^67,  12.  36^,  ».  487,  8.  — 

IV  185  22. 
Latoid  rittcr  II.  367.  18.  497,  16. 
Petcrman  herr  III,  840,  80. 
Wemheraa  IV,  40,  83. 
Wernher  f  III.  9L  35. 
Wilkalmoi  mil.  UI,  86,  7.  f  91,  41. 
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WiUehalmas  mag.  cir  a.  vicadoia.  IV,  18. 
100.  18.  212.  1. 
Beg«r  V  0«i!ipolzhciin 

*  üudkä.  Iii,  338,  7  DoDMBbtitll. 
Hcinrioh  UI,  243,  43. 

JoImmuim  •Mika.  ID.  91.  40.  BBS,  11. 
DeggenhovcD  s.  Zürich. 
Begh&t  Barkart  III.  300,  20. 
Behburg  s  Bccbburg. 
Bebeim  a.  Böhmen  n  Sp«ier. 
Bebeimatein  Behemsten  abgeg.  Ümg,  WOU  htoltt 
Uof  Bömstein  b.  Epfig 

Jehan  Gaire  de  UI.  354,  28. 

Thtidrit  de,  signor  III,  354,  20. 
Bcblmhcim  ßclhcim  Bethen  nw  Strassborg  III, 
19,  9.  105.  25.  278,  11.  -  IV,  14,  4. 

Connida«  filins  preconis  de  III,  19,  7. 

BAinnchnB  da,  cao.  ■.  St^pbMii  Iii,  190,  3S. 
Beignio  t.  Beger. 

Beiobeim  ^.  Selz  II,  275,  38,  40.  281,  13.  -  IV, 
24,  29.  107,  25  tT    108,  öff.  130,  33,  131,  85. 
134,  20. 
eccleaia  IV,  107,  29. 

Fnduwos  d»,  fr,  pnd.  III,  88,  88.  88>  18.  114, 

10. 

Belüiiii  s.  Mclz 
BelesMteio  CiUtein. 
B«1fert  Bdiort  II.  808.  4 

Belhcim  t.  Beblenheiin. 
Bellnmpratum  s.  B«aupr^. 

Dolpn  s.  Ikru 

Belvelini  Gied»  III,  1G9,  38. 

Benfeld  Benevelt  II,  192,  2.  -  IT,  81^  84 

Bntnweiw  Btnwiln  n.  Colmar 

Mctor  «Ml.  RndoIAu  ma«.  D,  S8ft,  88.  844««  ff. 

AdMD  4*  III.  231,  20. 

Ann»  d*  III.  231,  19. 

Beilevigia  do  III,  231,  16. 
Oer  dicttia  III,  200,  21. 

Bei'cberg  ob  TerS<'li''ii  tjen  für  Iii  rlilmr;;  V 

Jobannes  de,  can  eccl.  maj.  ii,  ;i2l,  33. 
B»rchtoIdiu  outor  aoel.  nq.  IV,  A,  84.  SO,  2. 

(dersV) 

Ber«  Berü 

ung.  III,  21,  8,  41.  —  IV,  128.  16.  1&«,  28. 

*  Adelheid  III.  21,  8,  41. 

Petra«  lU.  81,  8,  41.  38,  9.  -  IV,  ItH,  26. 
Bm  fMitttr  II,  80,  8a 
Bm  pmifn  III,  1(3.1.  11.  886,  18. 

KsthariDli  III,  286,  90. 

*  Kanisnniü.s  III,  286,  19. 
Berenhoh  i>[t&h.  IV,  2.  13. 
Berer  III,  51.  19. 

Bergliieten  BergbAtcnbeim  Biit«nh«itn  RW.  Hob» 
heim  III,  8H,  26.  288,  IL  -  IV,  191,  18. 
CAno  de  f  III,  322,  II. 
Johannes  de  UI,  822,  15. 
LnUemannas  de  III,  322,  16. 
Nibelungus  de  III,  .S22,  16 

*  P«thna  UI,  382,  11  fi*Ubtoiiii. 
•.  BMcBlMim. 

Berge  s.  Bern. 

Bergheim  Berchcim  Uburburgbemi  n.u.  UappolU- 
weiler  III.  238,  2b.  210,  12,  :M.  241,  8.  941, 
88.  308,  44.  312,  8.  —  XV,  817,  b. 


ficrgheim  abg.  h.  Bcrgbicten  IV,  191,  12. 
Bergheim  Berc—  Hery—  nprgk—  Berckeira  IdiUel- 
bercheim  a.  Barr  III,  278.  12.  800,  6.  ~  IV, 
89,  30.  127,  II.  183,  12,  41. 
Ann  V.  III,  2o9,  13  Liebenzeller. 
t'ftno  V.,  der  alte,  ci».  II,  36.  18.  bb,  2i».  6t<.  9. 
85,  27.  95,  11,  88.  86,  &  140,  18,  85.  143^ 
34.  -  III,  81,  89.  9«,  88.  88»  8a  1.  BlasM^ 
Landvögto 

Canrad  des  alten  ann  V.,  rHtor       880L  1.  — 

IV,  184,  21 
Eberbarl  t..  rittet  IV,  184,  88. 
Kberlin  v.  II,  I 
EU»  T.  III,  8.9,  L'ä 
Oertnid  v.  III.  .S9,  28. 

Johannes  v.,  proc.  a.  Elianbath  at  Johnania  Hl, 

177.  41.  178,  42. 
Lücgard  V.  III,  39.  28. 
I      liiK^ovicn»  niil.  de  IV,  151,  21,  37. 
i      Uu.l..lf  V  ,  ritter  III,  89.  27. 
nadolfas  de.  arm.  III,  234,  13. 
Wember  ».  II,  298,  14.  404,  22. 
Berghaim  Johanaaa  dictna,  ait.  lU,  867,  10. 
Berhta  IV.  2,  80. 
Bcrlitu  IV.  16.  22. 
Berhteiiai^  dorn.  IV,  117,  82. 
Berbtoldas  snbprior  fr.  pred,  III,  87,  88. 
Barbtoldna  aae.  hoap.  lU,  178, 8. 
Barbtolfna  eaa.  aeol.  maj.  TV,  8,  10. 
riprihtoltus  urchifiii.scopus  IV,  I,  3. 
I  Beringer  Heinricag  III,  183,  38, 
I  Berinhardna  cap.  ep.  Avg.  IT,  1,  18. 
fiarlin  nof.  II,  416, 8. 
Barliim  dv.  11^  818,  8. 

Berliana  aanior,  mditor  pniuMnui,  d?.  DI,  880, 

39.  IT., 

'      •Ellekiiullä  III,  320,  39. 
Bern  II,  L'W.  34   JiiK,  l'J.  VM,  38. 

GemenKie  II,  L'dO.  II,  2'3.         r>.  i, 
Bath  II,  illiO,  11,  -Jä.  285,  5.  131,  KS  flf.  446,  4. 
Scbuhheiss  II.  285, 
;  Mäntzar  Laurentie  II,  2tiU,  II,  2ö. 

i     Zweihundart  dia  II,  980^  11. 
I  Bürger 

Anchen  Thomi  II,  '260.  17,  37. 

Belpe  Rndoir  t  II,  260,  13.  37. 

Berge  Peter  ab,  II,  260,  14,  ;^7. 

Bottingen  Bnrchart  v.  II,  260,  iö,  37. 

nuTtmger  Ulridi  II,  260.  18,  37. 

Higke  Johaii»  II.  'im,  I«,  37. 

Flinsrtwer  Chftnrat  II,  J<i(>,  14,  87. 
;  Oiel  Peter  II.  2t>0,  17.  37. 

Gipp»  llti.inrh  II,  260,  15,  37. 
I  Hebetuaa  Ulrich  II,  260,  15.  37. 

Ladencr  Peter  II,  280,  18,  37. 
I  Linder  Johans  II,  260.  18,  37. 

Lflmel  Berchtolt  II,  iiio,  Ki,  37. 

Lflmel  Chftnrat  II.  ■2>;'K  i:t,  37. 

Masser  Julians  II.  2«).  37. 
:  Orset  CbtuUj  U,  2M,  VJ,  37. 

f  lliede  Pclcr  v.  II.  200,  15,  37. 

l  Binggollz  M'li  II,  260,  17,  37, 

Schafbuseji  Biir*  liart  V.  II,  260.  18,  87. 

Schafbuften  Juhaa«  v  II,  260,  16,  87. 

Sedorf  Heinrich  v.  II,  2C0.  14,  37. 

Seiler  Bertschi  II.  '2m.  17,  .S7. 

Seinan  Miclans  II.  L'i'>n.  14.  37. 

Sneiter  Joluute  II,  260,  16,  37. 
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Stelli  Niclaus  II.  260,  18,  87. 
Swartze  Pc-tcr  II.  2m.  13,  37. 
Teüwile  Kttdoif  v.  II,  S8&.  7,  12. 

•.  Frau  Hemme  Dirre  II,  28&.  10. 
Walke  Seraan  der  II,  260.  15,  87. 
Wichtrach  Peter  t.  II,  260,  17,  57. 
Dominikaner  II,  97.  88.  88^  2, 
prior  IT,  188,  8t. 
fratres 

Johannes  IV,  168,  88. 
Paulus  IV,  169,  24. 
•cclcsia  lY,  183.  25. 

prepoaitu  et  eapitalnm  IV,  78,  88. 
Becnardiu  bpaiBM  •>  Km  C«r.  Okp. 
Bttnbach  a.  B&renbach. 
Berneek  Beraecc  b.  Nagold 

AU:,  rlus  liilvoritus  de  II,  20,  87. 
iJerner  Joi,.tiiiitä  civ.  II,  2Si\  i). 
s,  Cernhardo 

Anna  de,  mou.  i.  Margarele  III,  199,  17. 

Coaradus  do  III,  139,  11. 

'Lacgafdia  lU,  139,  11. 

a.  mons  Jovia. 
Berehardiwtiler  BemhaitswUr«  n.  Bur 

.lobaiuiea  T.  III,  133,  86. 

s.  Tnittanhfcoiea. 

I?,  87,  18k  9b. 

Ort  L  üatHwBliMt  IT,  88,  &4, 

48.  •  -»  - 

Bernbolfflus  fr.  prcd  IV,  53,  Iß. 

Berutiuvea  abiieg.  Ort  am.  Neii-Breiaach 
Baieardoa  III  296,  36. 
Hartmannua  d«  f  HI,  36. 
Bartmaunua  dit,  Mp.  a.  MtrgMto  W,  888,  8& 

864,  29. 

Bernstein  BeniMidB  Boina  k.  Dambaoh 

Vögte 

Andreas  f  HI,  ^1*5,  1^3. 
Kellei  Johannes  II,  4ää,  2tS.  126,  lä.  434,  28. 
Bemwartsteine  b.  Bärbelatein. 
fiaroltabeim  Beroltaaliem  kbgec.  Ort  w.  Stnuaburg 
bei  Härti8haiB  IT,  8>,  80l  188,  8.  188,  15. 
18%  17. 
BwH  a.  BBndi. 
Berscrin  dictA  III,  2ß4.  4. 

BeriiteU  — sttta  —steten  —Stetten  — sUUn  aw. 
Brumath  IV.  13,  M.  33,  21,  ii3.  1^  R 
viceplebanoü  Hugo  ;  HI,  371,  HS. 
dicta  dü  III,  311,  37  m,,  11. 
Elizabot  de,  Leg.  III,  21)7.  1!) 
Elaa  beg.  III,  2rJ,  i*  2i;.i,  -27.  282,  88. 
Johatmes  de,  .HUlur  III.  lliO,  II. 
Johannes  de,  üluatur  III,  2ti8,  20  288,  88. 
Jobaiiüfs  III,  yra.  27.  40. 
Katherina  III,  JtJ.i,  27.  28_2,  39. 
Melitildis  du,  litg.  Iii,  2iJ7.  ItJ. 

*  Sophia  m,  263,  26.  282,  33. 
fco]ihja  m,  263,  27.  282,  39, 
Munacbm  d»  U,  18|  83. 

Beratetta 

♦  Qreda  III,  282,  25. 
Katherina  III,  282,  26. 

Budolfaa  tractor  Tasoriuu  III,  282,  88. 

Betstheim  w.  Hagenau  III.  833,  7. 

Bertbelin  m,  61,  3  b.  Kalbcsgaese  Bertha. 

BtrUioldos  prep.  ecci.  maj.  III,  G,  27.  17.  8.  t  98, 
06.  —  IV,  1&8,  a.  164,  12.  t  1&6,  13. 


B«rlaldiu  wehMUhe.  Arg.  IV,  10,  6.  11.  18. 13, 4. 
Bntoldiu  outtor  «ed.  mj.  IT,  8,  11.  8,  17. 

Bertoldaa  castoa  eccl.  maj.  IV,  2,  10.  8,  17. 
Bertoldos  preb.  occl.  maj.  HI,  76,  17.  136^  15. 
Berver—  Berweratein  a.  B&rbelataia. 
Borrifwin  Juni«  lU,  174.  89. 
BarwMdu  HI.  181,  9. 

Berwardus  ran  s.  Petri  IV,  f?2,  !«.  S8.  9.  147,  7- 
Barwatdns  can,  eccl.  maj   IV,  13,  8. 
Berwart  Heiulze  III.  333,  38. 
Berwems  carpontarini  III,  26,  4 

•EUma  III.  'Jli,  6. 

Richence  III,  26,  ö. 
Berwartaatain  •.  Uibditiin. 

Beaaaoon  Bisontfrat 
Enbiaehof  IT,  115,  I.  118,  5.  88. 

Besigheim  i.  Würtemberg 
Heinrich  der  Wisse,  Schallhaias  T.  IV,  188,  84. 

Konrad  der  Vogt  V.  IV.  188^  88. 
Betacheler  s.  Kayseriberg. 
Betschelerin 

dicta  III,  313.  41. 

KatheDnn  III,  843,  40. 

Salgftdis  III,  343,  40. 
I  Befscheman  dictus  III,  247.  14. 

Betttnliofen  — hovan  b.  Oambabnin  s.  BiaobmlUc 

in,  IW,  B8w  —  IT,  118,  88. 
Bcttigfe«  f.  Btttob» 

Abm  m,  815,  9. 

BwbtoMut  t  m.  SU,  9. 

GiMlB  t  in,  815,  la 

Katherina  f  Ul,  815,  11. 
Betzingor 

Johannaa  metsger  III,  184,  88l 

*  Liebeste  lU,  184,  3fi. 
lieuggcn  üack  —  Uiigtiomi  o  liasid 

Comtluir  des  Deutschurdcnt.  Stöleler  der  IIL 
270,  3U. 

Deatsclihurr  Johannes  11),  3,  25. 
Bezeli  IV,  1,  24. 
fieieliaiM  IV,  8,  19. 
BeriU  piwb.  IT,  1.  18. 
BibofMh  Bibanh«  Bükt»  b.  Offonborg 

n&dolfas  de,  tt.  min.  III,  16ö,  22,  30.  177,  18, 
27.  277,  m. 

Bibleuheim   Bibeln —    Bibihiheim   a  Mölsheim 

III,  2art,  12  —  IV.  ae,  u.  37,  22.  187,  4. 

130,  12.  13^,  17.  131».  7.  189,  11. 
rector  ecciesie  J<i!Kuiiies  III,  187,  8. 
Biblis  Biblisheim  n.  llaueuau 
Vorsteherin  II,  32G,  36, 

Bidcrmann  ■.  Qugenheim. 
Biengen  ■.  6.  Braisach 

Niclawea  y.,  ■.  Oebweilar. 
BiargsBiar  PiaragoMie  II,  4,  9,  U. 

Honsoliu  civ  n,  458,  14.  -  III,  85«,  98. 

Biormann  -    man  praxator 
di-T  III.  11^,  2H  B.  Str.  Blvier. 
Anne  III,  Uö,  27. 
Uertrudia  beg.  III,  228.  3a 
Oispla  Ijffg.  III,  228,  38.  234,  38. 
OrviU  bL--.  III,  228,  38.  S84,  38. 

•  Kaltnua  III,  228,  37. 

Wilhelm  der  III,  227,  3.J  22S.  37.  f  236,  1. 
Bietenbeim  Bdlao  —  B&tcn  —  B&ten  -  fiootnn  — 
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 aiMnbl^ten  UoklMim  

BmbHira  n«.  WolAuiBin.  1»,  tl,  —  IT,  % 
SS.  *  &,  3ä.  34,  17.  in;  ».  125,  IS.  t«l,  21. 
182,  IC.  142,  2.  189.  II. 
johuBw  T.,  litte«  IT.  IM,  85. 
JohuuM  V.,  «dalkii.  HI,  310,  2S.  899,  4. 

wdihir  V.  m.  MO;  a. 

WnA«r     ktaehnv  IH,  «0,  44. 

Bngalin  de  — 

Agnes  III,  8B6,  81. 
Heinricnt  III,  285,  Sl. 
Bietlenheim  Bfitelnbeim  6.  Bramath  III,  358,  15. 
Bilde  Bil.lo  IV,  I2L),  7.  8. 

Heinrictt»  o.  ».  Wutwe  IV,  28,  27,  41. 

SifriduB  IV,  212,  :i. 
BiUia  dorn.  III,  a,  36.  00,  34  262,  3. 
BilaB'-  ByÜBtein  i.  Bilttein. 
Bilgwin  Pilgerin  Pilgioiu 

♦  Anoa  III,  322.  Sunet. 

JoluUllMI,  de  Oengeubacb  preab.  III,  'J77.  10. 
Sicdim»  STgellin  der  »Ue,  hurr  II   :J71  27. 
34  mag.  «».  —  III.  317,  24.  832,  39.  344,  II. 
429,  1  COM-  480,  1  niRg.  ciT. 
der  iange  mil.  III,  im,  84.  829,  96.  861, 
|S7t86,  39.  3()-J,  39.  491,  9  «ont.  488, 
1  lIMC.  civ.  483,  1  coDS. 
rll,  473,  81  »cab.  -  III,  327,  37.  431,  1 
cona.  481,  2  cons..  unsicher  ob  der  alte 
oder  junge V 
•Sophia  m,  889.  26.  385.  8».  'm,  38. 

Biller  Johannes  IH,  67,  2*. 
Billongag  f  HI,  8,  35. 

•Hedewigis  f  f'- 
BillongDS  proc.  s.  Thomu  II,  472,  1.— III,  3:>2,  iW. 
382-  lü. 

Billangus  mag.  judex  nir.  Arg.  III,  2,  3,  18,  25, 
32,  3,  5.  Iii,  23  32.  ö,  1.  7,  .15.  8,  8».  11, 14, 
12,  5.  —  IV,  148,  38.  Iö3,  23. 
BiUltin  Byliitein  Rmua  b.  Kib«nla«tora 

Merbodo  de  II,  188^  1». 
Bilstein  Bilenstein  BeltllMtain  b.  Dibeb  nw. 
SohletUtadt 
CMtram  UI,  240,  28.  2il,  1.  809,  88. 
WuBur  da  ni,  8Ö4,  2^. 
Bilataia  Bhieta  abgeg.  Dorf  L  Elnai,  vergl.  Bat! 
Eigullnim  ra  BaSganan  II,  499  kam,  1. 
*AgBM  da  UI,  99,  41  t.  OKwailar. 

•  äailairis  II,  t«9,  88  Wawalalwiio. 
Jobannaa     II.  199,  88  ff. 

Bili^iKHc-iiu  Bilolve«—  BilolvttlMim  t«.  Bianutb 
Hl,  1Ü4,  18.  277,  9. 

Dielherich  v.,  rittor  UI.  310,  89. 

Erbo  de,  mil.  IV.  53,  18. 
Bindarnheim  Biurenheim  s  Beufeld  III,  390,  7, 

Bingen  Pioginenitea  Pingoaoia  U,  196,  6,  16.  868, 
21  ff. 
olTes  II,  44,  14. 
eapttalan  IV,  11,  89. 

Birmenfer  s,  Ncuweiler 

Birs  Bir»e  Byrse  die,  Hum  U.  Bunel  II,  187,3211, 
189,  15.  230,  5  ff 

Binincen  »ol  Baraeheid  b.Ffftl2bnr£  i,  Lolhrioaen 
II.  407,  89.       6h  81. 


Clara  UI,  88^  89. 

lohamaa  cantifait  m,  88^  89, 


♦Lncgardis  TU,  33«,  HO. 
Birtelgrefte  ob  K rafft  b.  BratliD? 

Hoapital  III,  88.  31. 
BiwM*t'—  BiKHnaa—  Kfchoffesz—  Biichovesheim 
a.  atnuabug  II.  47,  82.  -  fll,  43,  V^.  49. 
8».  81,  19.  933,  86.  378.  19.  —  IT,  «8,  II. 
enii»  apiaoapalii  H,  47,  98. 
BadMNfDa  nilieiM  IT.  40,  19. 
dl«  Raa  t.  UI.  180,  17. 
Hainilah  t.,  dv.  D.  201,  14. 
KarllagoB  dk  eanUBZ  UI.  100,  18. 
BftdotfT..  dv.  n.  901,  lOi  14.  -  lU,  198, 
89. 

B.  84r.  Stnann. 

Bischof  Bis(liofia  BildiftTiB 
dicta  III,  201,  17. 
nag.  der  oleymann  III,  187,  87. 
*Oerina  III.  90,  1. 
Oertrbt  III,  119,  SB. 
Hans  nr,  20.  96. 

Heilnig  beg.  m,  190,  15.  f  849,  19. 
Johannes  pellifex  III,  90,  1. 
Johannes  III,  90,  2. 
Katherina  III,  90,  2.  349,  17,  43. 
s.  Müllenheim. 

B  Sa&rbarg.  , 

Biscbofühciiu  Biscboveslieim  ßisgofeshein  Rhein- 

biEchof5,lifim  i.  Baden  II,  471,  34.  -  IV,  23, 

3ü,  4  .'. 

Biscbof.Hheiiu  Bischoveshein  saperioi-,  Uischofis- 
heim  Biscofesbcim  b.  Rosbeim  IV,  40,  1  48, 
.^8.  124.  2».  125,  13.  158,  12,  215,  25. 
Cono  de  IV,  2u7,  2, 
Bischofszell  Episcopaliscella  i.  Coat.  Tbargaa 

Bertoldus  can.  IV,  55,  88^ 
BiMoke  1.  Bilataiii. 
Bimntimii  a.  Beaanean. 
Bitsch  Bitis 
Herr  v.,  s.  Ztreibrflcken. 
Agneaa  de,  moTi.  s.  Stpphani  ITT,  fl,  11. 
Blaeshf'im  liledeiis  -  FledfnslR'im  bvv.  äürassburg 
ni,  ;i3,  40.  181,  33,  2':)S,  31    -  IV,  19t,  94. 
Fritsrho  de,  ortulaiius  III,  292,  42. 
*  Kadu  rma  III,  2U2,  43. 
BUf&szin  dicta  III,  874,  19. 
Bllttatenscr  Blomenser  ci».  II,  84,  37.  —  IH,  844,  6. 
Bl&mont  Blanckcnberg  i,  franz.  Dep.  Mpnrthe  et 
Moselle 

nanricas  Hnri  dem.  de  II,  19,  41.  2d9,  1. 
Blanke 
Agnes  m,  391,  II. 
Cfara  UI,  391,  11. 

Johanaea  dT.  IH.  119^  aa  908,  24.  i  HO,  6. 

87B.  37. 
PelcrinannuB  riv  III,  391,  II. 
Blanken  Albertos  de,  der.  Arg.  IV,  137,  38. 
Bliittkoiisuin  Blaokittttwn  Bwa»  i  Wüitamb.  OA. 

MuiiEingoD 

Ai  bortjas  da,  can.  «od.  au^.IT,  IIS.  89 1.  Bioli- 

sf:idt 

Sl.  Bbi>ie]>.  Benedict.  Kloater  I.  sftdU  Sdiiian- 
vald  IV,  9,  90. 
AU  a.  CoBvwi  IT.  61,  16.  79,  I. 

Ble  Joliamu'B  p.jrgiimr-ii'arius  IH,  890,  8. 

Bledcnslieim  a.  Btaeshcim. 

BUnkelin  Blenckelin  Plauchlin  Plaenchlin 
«Sf.  II.  856,  35.  367.  8.  -  UI,  68k  4. 
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•Anna  III.  270,  15  Sliosvelin. 
•Heilka  Iii,  Sf)!.  -Ji. 

Jobanncü  ccniur  civ    Iii,  75,  10.  HO,  III, 

9.  187,  27.  .H-lo,  411 
JohanD«!>  junior  CIT.  III.  270.  16. 

Nicobus  av.  III,  m,  si.  Sie.  a.  aai,  S4.ai9, 

11.  ä\>3,  iL 

Nycolaas  can  s  Tbome  III,  328,  4S, 
Blensbebact  JobMUtM  III,  J29,  I. 
Biete  t.  WiBtordmr. 
file;er 

Attim  UL  391,  40. 

Jacobu»  III,  «91,  39 

Jekelinns  III,  39 1,  iU. 

»Katberina  III,  391,  88. 

Kaiherina  III,  891,  41  BnigOWD. 

OdyliK  JUt  m,  40. 
Blida  b.  Bnfig 

Barchurdu  d«  IT,  40, 
BlieoMbfreiler  BTicnswik«  n.  DsmluMb 

B.  pleb  ecci.  IV.       3ä.  G2,  2  ff.  64,  SO. 
Bliweger  Uunriciu  III,  10:1.  27. 
Blotucnser  «,  BUWMnav. 
Blbmder 

Johannes  lU.  375.  37. 

WiljelmuB  de.  can  b.  Arbogast!  IV,  195,  9. 
Blomberg  BIOii.  ii  :     »i.  Donaaeaekingwi 

Conrat  ».,  hcrr  Iii.  162,  80. 

BItuuenan  BlAmen—  BIfttniu--  Plümeiiow« 

*  Agnea  III,  49,  16. 
Agnes  III,  49,  30. 

Anna  mun.  s.  Agnelit  III.  40,  21  288)  3».  (di«?) 

♦  Clara  III.  819,  2  Wintwthur. 

•  Rllina  III,  143,  «. 
Erbo  III,  49,  21. 
Fridricb  III,  40,  20. 

Qösseliu  V ,  can.  a.  Thoma  III,  19,  21.  19'J,  17. 

352,  36. 
Gisela  III,  49,  21. 

Heilicke  IU,  130,  16.  255,  2^  Magede. 

Heilka  mon.  a.  Agaeli»  III.  49,  21.  2»,  38. 

(dies 

Hugu  llü<;üim  de  III,  49,  Sl.  891,  22,  11  scab. 

423,  I  ron».  43-i,  2  com. 
Jobanaes  de.  rittcr  II,  74.%.  —  m,  II,  K.  88, 42. 

41,  35  mag.  «it.  42,  11  mag  civ.  49,  16.  65, 

12  scab.  413,  1  mag.  civ,  413,  2  cons.  414,  1 

mag.civ.416,1  cons.  tl7,  Icona.  —  IV.  160,30. 
JobauQos  der  junge  v.,  hcrr  II,  260,  20,  —  III, 

49,  20,  08,  27.  143,  a7.  l.H«.  ib.  I  JJ,  f.,  ii. 

809,  32  scab.  418,  2  cou«.  420,  1  cona.  423, 

9  cons,  426,  2  cons 
Johannea  t.,  hcrr  III,  130,  I5.  253,  3'J  wel- 
cher T.  beiden  V 
Johanoea  t.,  edelkn.  UI,  320,  13. 
Jobannes  civ.  III,  319,  3. 
Katherina  III.  49,  81. 

Ladwig  T.,  ritter  m,  49, 90.  168, 17  ai!«b.  f  820, 

13.  43.%  2  cona  485,  1,  8  cona. 
Prter  ra.  4H,  21. 
Reinbold  v  III.  102,  44. 
Virdenbeini  v  III.  309,  1 
BIftme  Hufto  III,  72,  26. 

•  Irmelin  III,  181,  40. 
Willehelm  III,  181,  40. 

Bobardia  s  nripiirtid. 

BoceUinu&  mil  III,  ü,  34. 


Bocbkscbindo  a.  Enticbeim. 
Bockeg  8.  Buchegg. 
Bockelin  Bftrkeün 

myy.  m.  li'8.        2M,  «.  94«,  1«.  197,  9l 

Cüiit/.cliii  III.  254,  42.  367,17. 

Johunnt»  IV   III,  808,  14.  880,  4a  »16.  38. 
i  2Ö4  4i* 

Jolu.M)ir.       III,  m,  48.  361,  88.  Un,  16. 

•Metza  III,  1(18,  ;n. 
Nikolau.-i  UI.  2ri4,  42.  3o7,  17. 
*  Ottclie  ill,  »9,  33  UeUel. 
BAtcmou  IU.  89,  3.3. 
Öleinaun  civ.  III,  114,  lü.  996,  88. 
tlwxu  III,  40,  6  Bcab.  114.  21  (de»?} 
Olrich  Iii.  364,  48.  878,  16.  867,  17. 
8.  Str.  Strassen. 

Borkmau  ISokinowin  It.  KraOlMldl 

Franko  de  II,  VSA,  21. 
Bodd  IT.  I,  24. 

Boderswcier  Bodcrsnrilre  n.  Kehl  IV,  118,  10. 
Böhmen  Bnchaignc  Babaignc  Bchoitn  Boemya 
Kfio^  ^Jogmuj^n,  351,  35.  -  UI,  8fr»,  88. 

BMdelerin  Katheriu»  III,  888.  10. 

Itdnlin  B6nterin 
ung   III,  214,  Sa 
Acnes  ni,  291,  18,  20  Reiubolt. 
Cftno  civ.  in.  194.  9.  198,  4.  837,  18.  991,  17. 

m).  44. 

Cftno  III,  291,  18.  t  380,  40. 
Ellikindis  III,  291,  18,  360,  40  Zabero. 
Qreda  IU,  291.  17. 
Ueilwigis  III,  63,  39.  291,  16,  11. 
Johannes  civ.,  kam  UI,  61,  86.  68,  8.  t  38.  89. 
114.  2!t. 

Joh.iiinfs  <  iv.  HI,  291,  18.  860,  33.  44. 

N.sa   III,  360.  85.  48  Trftbel  (identisch  mit 

Agiles  V  i 

liurscti  Bei;.;4  Birso  ti  Barr  III,  152,  43.  2Ü1,  29. 
-  IV,  24,  4  12.^,  4,  l:S0.     131,  8^  19,  33. 
xcn'teti  ofticuuu  IV,  182,  7. 
Beinricaa  de   fr.  conv.  a,  AgnMi»  lü,  974,  48. 

33«,  23,  3.T«,  3.  3tt3,  3ö. 
J.,(,;uiii.'s  V  .  Mlk-r  11,  897,  12. 
S.ujicr  .ii-,  Joh.iiiiiiü  civ.  III,  162,  43.  215,  13. 
24i;,  42 
B6iyclier  s.  Üffvnbarg. 
B6zewilo  s.  Boswcil. 
Boileabatm  a.  Boofsbeim. 
Bog  Chui«  a.  Priedrieh  edelkn.  II,  877,  88.  878, 

22,  42. 
üugcncr  8.  Uagenaa. 

BohUbach  BadelsbMsb  b.  (Mbnbaig  1.  Baden  IV, 

35,  ö. 

Bolanden  Bulandia  Bunlaudiab.  Kifobboim  -  Bo" 
landen  i.  l'falx 
Hentii  V.  11,       33,  3ü. 
Pbilippaa  de  11,  22,  17.  39.  II. 
Wetnberoa  de  U,  10,  88,  96,  86. 

Boloben  6.  HeUi 

Jofrid  y.,  horr  II  990,  19. 

Bologna  P.ni  lui.i 
J(»hann«*  sie,  fr.  pred  III.  114,  12. 

Bolscnheim  —  hcin  w.  Erstein  III,  87,  48. 
Franize      edelkn.  11,  404,  31. 

Boiianiie 
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Gozzo  n,  74,  96.  —  nt  417,  1 

sitius. 

Bonor  Cotirailas  III.  l'j.^,  35 
Bonfeld  Bon»elt  b.  Heilbronn 

Otto  d«,  Clin.  cccl.  ni»j.  IT,  iN^  Ift»  36. 
Bonlandia  »■  Bolanden. 
Beim1i«im  B&nbeim  b.  Bingw  i.  Rhaabaneii 

Oyselbreht  v.  II.  371,  I. 
Bononia  b.  Bologna. 
Boofzheim  RdfTt-sheini  n  Schlettslodt 

Dinghof  V  St.  Stei  han  III.  174,  26. 
Bopfingcn  h.  Nercslic-im  i.  Würtembtrf; 

Hödolfas  de,  preb.  ecci.  mig.  III,  Alb,  2>i. 
Boppard  Bobardia  a.  RMn  H,  44t  ^ 

Bärger  II,  44,  14. 
Boppe 

*M«t»  III,  SOSL  86. 

WkIÜmtu  dr.  m.  181, 1.  <6>,  97.  «.  Str.  BSanr. 
Bordeaux  BnidagaU  II,  806^  19. 
ßorgdor  Borcitom  s.  Loreb. 
BorhDch  n&Joirus  piccator  m,  100»  ttL 
Boxiin  dictns  III.  101,  14. 
Swrn  t.  Barr. 

Boraien  BomuiwmU  ^  ....  « 

BiMhof  Bonifluriii«  fr.  ord  fcenm.  IT,  IST,  6w 

Bouendflrf  nw  Ho.  hfelden  IIT.  315.  27. 

Bos8cn*tcin  Ilume  1)  Achern  i.  Baden 

Albrcilit,  Andie.s,  Johannes  edelkn.  v.,  II,  877, 
9i.  316,  8  ff.  4i'.  a.  Uaatenatein. 
Bosser  Bosz<>r 

♦Hillebuig  III,  HHl,  22. 

Hugo  III.  .1111,  2H. 

•Junta  Iii.  280,  di  Seins« 

Sitridus  HI,  217,  21  ».  Mr.  iUii<itr 
Bossvreiler  Bosscwilro  w.  Worms  oder  Bocbs- 
weiler  ? 

Oawbod«  da  m,  864,  39. 
BoiMil  BAwirila  i.  Kant.  AitirgM  Bh.  A.  Xoiri 

Ulrich  T.,  8.  Sfituiiatli. 
Böttingen  Bottingcr  s.  Hern, 
B8m^  ■■  Baam— . 
Bouudu  B.  Mcu. 
Boft  BoTsnais  i.  Untcritalien 

Riscbof  Ciprianoa  II,  IbH,  »i.  161,  16. 
iir;iga  Hrakarensia  i.  Portnm! 

ErzbiHchof  Martinna  ü,  178,  13. 
Bragcr  .s  Uroger. 

Brakko  mrm  ap.  Arg.  IV,  188,  18. 

Brandecke 

ni:g.  III,  1B4,  21.  201,  h.  298,  2ä. 

ReinhoU  mil.  II,  191,  20.  267,  10.  258,  39.  25!). 
8,  18.  260,  8.  2ti5,  33  mag.  civ.  —  III,  94, 
31.  143,  19  map  civ  5W7,  14.  22»,  2;' 
mag.  ciT  236,  M  m.i^'  cW.  245,  1.  266, 
89.  269,  8  «eab  4.  3V8,  II.  3«2,  29. 

421.  l  cons.  4iiJ.  2  mag.  ciT.  423.  2  cons. 
424.  1  cons.  424,  2  cfins  4:  6.  2  mm.  427, 
1  mag.  civ.  427.  2  cons-  4-'^,  <  oiia.  l-'H,  1 
cons.  480,  1  cons.  431,  1  cons.  4iil,  2  cons. 

8.  Smbanweg. 
Bnndenborc  Brandeburgensis  i.  d.  Mark 

Bfieh«r  n,  Ui,  88. 
Bnurianborg  abgeg.  Ort  «.  d.  )U 

JohaiiBM  de,  mag.  call.  ».  Potri  m,  846,  18. 
847,  7,  «a  t  282,  8.  88»,  7. 


Jahunai  da.  dM.  a.  Pitii  U,  846,  28,  83.  848, 
96.  960,  I.  —  m,  901,  16.  (dttt.7) 

Braat 

MethildJs  m,  97,  17. 

ülricns  panllVx  TTT,  27,  17.  28,  48.  f  387,36. 
Brantzicbkcruc  dictos  III,  It>l,  39. 
Branze  Branzo  ang.  hcrr  IH,  18,  6.  36»  8. 
Bdabtend«  s.  WMaeUibaim. 
Brnndi  BritiMM»  Brittob  n,  60, 86. 81, 89.  889, 
98.  -  m,  84,  9,  17.  818,  9. 

H.  MBll«tM  it  bDigMiMa  n,  60,  82.  61,  8. 

dfia  Cooradtw  dietaa  da  Bfloo  U,  60, 81. 61. 10. 

Oardmdis  d«  n,  188.  84.  168,  90. 

Nicolans  de,  snfor  III.  372,  11. 
Ktm&g^u  Brisgfiwe  III,  92,  31.  -  IV,  197,  16. 
Breites  lies  klifcrs  hohii  Johaiiiic-s  riv.  11,188^4. 
Brailcnbach  Breidenbach  i.  Weilorthai 

•eelaai»  IV,  9,  98. 


Hchiapiioopns  II,  2U,  89.  946,  6,  14. 
provlncia  II,  187,  18. 
Brudelin 
Orede  III,  274,  36. 
♦  Heilewigm,  274,  34  Aib«. 
Haiiukb  JH.  974,  86. 
Jobannea  lU.  964,  19.  t  974,  84. 

Rrcndf»«  r-  IloinriciT;  dn  f  III,  38,  19, 
ItrcKcia  Unxta  ill.  212,  10. 
Breiten  Hrelhcim  i.  Baden 

Diemo  r.  II,  20,  13.  21,  •H.  22,33.  a.  Vaihingen. 
Reinhart  n.  Ulrich  v.  II,  20,  81  S.  Mmnabaif. 
Braabarg  Bmbcrg  b.  Höchst 

Oerlaena  de  n.  147,  17. 
BrcHKch  Brnsca  RrAschc  Bmscbe  Br^ska  Pmska 
i  T^iBiho  II,  22(>,  5.  237,  24.  210,  80.  263,  ». 
■'i.p    11.  274,  17.  299  1(1.  837,  f>. 

19.  —  III,  9,  17.  11,  2.  IH,  lr>.  4;,,  41. 
68,  80.  74,  4a  76,  7.  212,  24.  221,  31.  232, 
5. 245, 96. 94»,  99; 887, 98. 866, 16.  t.  Str.  Örtl.; 
Gärten. 

ginsit  jtniita  BroMib.  ttitis  Bmeam,  tb«r 
Br^UMM 

Borkirt  bam  Brikan  ran,  harr       498,  1 

C0D8. 

Erbe  Erbo  filius  Johannis,  mil.  II,  19,  32. 

—  III,  61,  7.  31  mag  ciT.  78,  ^f>  sc-al». 
t  143,  20.  414,  2  cons.  416,  1  conB 
41  ß,  2  mag.  ci«.  417, 1  oolu.  418^  1  cooa. 

Erbo  8.  Kogenbeim. 
Fioe  III,  143.  21. 

Jobann^s  mil.  II,  10,  32.  Kl  \h  m.ig  civ. 

-  III.  21,  24.  26.21.  27,  10  maj;  <  iv. 
31,  43  mag.  civ.  3S,  1  mag.  civ.  4  <,  U. 
40,  36.  49,  11.  89,  35.  413,  1  cons  413. 
1  mag.  civ.  414,  1  mag.  civ.  414,  2 
Cous  415,  2  cons.  —  IV,  1&6,  35  mag. 
civ. 

Johans,  bern  Johannes  brnder  III,  414,  2 
cons. 

Johannes  herr  Erbos  Sohn  III,  143,  90. 
RMnbolt  horn  Joh.'kiiiici>cH  Erben  nn  III, 

422,  2  cons.  423,  2  cons. 
8.  Erbe;  Jange. 
Brcnschwickersheim  Brnschowigers —  Brhschewii^ 
kcrz-*  Brushwickers—  Wicheres —  Wioheia— 
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Jobanara  ÜJ,  368,  29. 
Brid«  NieciHft  tll,  84«,  11. 
Bris—  8-  Br«ia— . 
Brixcn  Brixin«ium  i.  Tirol 
Bischof  Landolfaa  II.  173;  8. 
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420.  1  conis.  421.  2  cons.  422,  2  COM.  4XS, 

2  eon»  4^4,  2  rons  IW,  !  roi», 
Fridericos  fr.  pred  III.  ■.V.iJ.  Ib. 
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Bruborg  s.  Breuberg. 

Brocke  s.  Brugg  a.  Villingea. 
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Johannes  m.  141»  Ii.  19«,  81.  998,  1  Str. 
MOnatM. 
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BAnowe 
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Johannes  riuor  II,  1J7,  17  38. 
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s  DietliL-ritti.R ,  Osthofen;  Salzmatt. 
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Weraberua  fiiber  t  HI,  114,  80. 

Weraherns  faber  m,  11^  HOl 
Buin  dictna  QI,  8iO,  S. 
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civ.  117,  J2,  21)  map  ci».  120,  8  mM.  ci?. 
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•Gftto  HI,  205.  31  Spender. 

Bog  T..  herr  II,  184,  40.  -  III.  176,  11. 

Johannes  de,  der  alle,  herr  11,  74,  23.  —  III, 

47,  15,  40  mag.  civ.  112.  43.  114.  40  t  171! 

II.  413,  2  mag  civ,  413.  2  cons.  414,  1  cons. 
416,  1  mag.  civ.  4!ü,  l  com.  417.  2  cons.  s 
Str.  Mühlen. 

Johannes  de,  der  jonge,  herr  III,  124,  13.  419, 
2  cons.  420,  2  cona.  «11, 1  ooan.  488»  1  coM. 
42.i,  1  mag.  civ. 

welcher  von  beiden?  t  H'  323,  .33.  329.  4 

Jobannes  de,  dictus  Hnnesvelt  mil.  s.  Uundsfeld. 

Johannes  Jeban  Ilenselin  III,  205,  89^  864«  80. 
898,  48.  -  IV.  193,  13  (ders?) 

Jobnnnss  dec.  s.  Thome  II.  329,  II.  337,  8  ff, 

48.  —  ni.  284,  19  297,  3.  321.  9.  20.  U\,  6. 
Nicolans  de,  senior,  mil.  II,  71.  2H.       III,  ti, 

8  mag.  civ.  II,  0.  2-^,  22  mag  liuip.  'AS,  1 
mag.  oiT.  48,  36  mag.  bosp,  49,  16.  üd.  7 
mag.  hosp.  52,  29  mag,  hosp.  57.  18  mag 
CIT.  57,  20  mag.  hosp.  80.  4.  124.  2  mag 
bosp.  125.  23  scab  126.  17  scah  i;i5.  14 
mag.  bosp.  137.  28.  14.i,  37  mag  hosp.  174, 
12.  175,  43  412,  1  mag.  civ.  41.H,  1,  2  coua. 
414,  1  mag.  cIt.  414.  2  cons.  415.  2  cons. 
416,  1  mag.  m.  416,  2  cons.  —  IV,  157,  2 
(ders  ?) 

Nicolans  de,  jnnior.  mil.  II  160,  II.  193,  II. 
208,  34.  269,  1  278,  2a  279,  43.  -  III,  80, 
4.  25H,  32.  416,  1  oons  417,  2  rons.  418,  2 
mag.  civ.  420,  2  cons.  422,  1  ront^.  423,  1 
mag.  OIT.  424, 2  cons.  426, 1  cons.  427,  1  cons. 
iteldMir  von  baidm?  III,  99,  44,  llBi  44. 
186,  »4.  819,  88. 
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HioQluui  de,  can.  s.  ftM  IE,  m  7.  —  HI,  988, 
80.  SB4,  15.  prep.  9.ftMt  11,85%  99.  483, 
98.  487,  14.  468.  1.  4«l,  IL  -  III,  344,  30, 
43.  860,  84.  880,  16.  887,  80.  869,  88.  866, 
88.  871,  ae.  8B1,  8».  868.  IM»  8.  886,  1. 
896«  SBi  89B,  87.   

Hioolfti»  d«,  cw.  s.  ThooM  EI^  ICB^  87.  888. 
18. 870,11  eantor,  im.  witdnToriinnfaHMh  T 

IMaibeldiH  d«,  cm.  a.  Tli«im  IIE,  9S^  8.  868, 
18  teoL  t  984,  16. 

Keim»io1d  rittcr  III,  37!,  39. 

CaKli  C&lIeDBis  i.  Mittelitatien 
Bischof  GaillelmnB  II,  133,  37.  188,  89. 

GMli*n  C»luitaau  i  Sardini«» 
EnbiMliof  fr.  Itoiratim  II,  183.  19. 

Cahon  Cbartondw  L  Fnokr.  Dip.  Lot 
Jacob  T..  der  aieli  bab««!  ■•niiit  U,  175,  14  s. 
Rom  Päbste  Johann  XXIL 
CftlamonenaU  a.  B«tyiso. 
GalwilMUia  t.  Gaglhii- 

SMt  Xalp  KalUii  Yitalna 
«ft«.  m,  105,  11.  144,  49.  887.  88.  —  IV,  16, 

&.  1»,  18,  19  a.  Str.  Bah. 
CMuadaa  d«.  t  m.  n6k  & 
CwaM  UdM  Vt,  »,  14.  88. 
CaMadi  8Iia  IV,  87,  94.  40. 
*Oaftradis  Gerina  III.  78,  1.  186,  48. 
Oaidndis  III,  837,  24. 
Omlradia  Iii,  116,  8. 

J«lMUiaaa  IV,  bü,  90.  100,  90.  811,83  eoiia. 

819,  8.  _ 
Jobannaa,  der  Kalbia  a«n,  niLHl,  61,  98.  68, 

86.  73,  17.  414.  9  wu.  i.  Ktlbtfla»«. 
Jobaones  III,  116,8. 

Itlia  diu  alt«  KelUtt  t  ni,  19»,  89.  187,  1. 
Uorquardaa  IV,  97,  9S,  SB.  198^  4. 
Phyna  domicelU  s.  Katbsgaxaa. 
Bainboldiia  IV,  27,  37.  33,  16. 
Sabina  m,  73,  9  a.  Fbna. 
Wantbaraa  IV.  17,  4.  80.  95. 
s.  Gozelions,  Harlnnc. 

Kalbeiiga»se,  plutoa  vims  viti-.li,  la 
mij;.  Herren  11,  )84.  37. 

Bertha  III.  40.  2.  öl,  ö.  101.  M  Ikrthslin,  Slaben- 
weg. 

CanraduB  III.  40,  8.  öl,  3.  Ifil,  20. 

Gerdrat  III,  990.  4  Windaok.  989,  84.  886,  96 

Iffillanbeim. 
Hngo  m,  40,  9.  61,  S.  161,  90. 

Johannes  ciy.  III,  21,  4:1.  35,  0.  40,  1.  48,  .«! 
mag.  hosp.  60.  7  mag.  bosp.  53,  29  mag. 
bosp.  67,  21  mag.  boap.  61,  2  zollcr.  63. 
2«i.  t  ICl,  14.  415.  2  COM.  419,  2  mag.  ci».  — 
IV,  158,  25.  fders'O  s  Zoller. 
Johannes  mil.  II.  237.  13.  241,  18  ff.  f  310, 
21.  317,  17.  3:^1,  Iß.  -  III,  75,  2i)  16ft,  2S». 
2ÜÜ.  38.  211,  10.  t  220,5.  22ti,  3«.  230,  35. 
266.  38.  318,  31.  686,  i6.  8&8,  3.  481,  1,  8 
cons.  8.  Kalb. 
Johannes  III,  40,  I.  61,  3. 
Phvna  Fina  domicella  II,  237,  14.  211,  18  ff. 
816,  25  ff.  817,  13  ff.  HI8,  3.  331,  16 ff.  —  Ul, 
76,  29.  136,  48.  211.  1».  22U,  5.  286.  86.  997, 
88.  233.  99.  286,  13.  239,  Ab.  957.  38.  966, 
3&  971,  14.  9»5,  S.  322,  2'J.  m,  4.  356.  II, 
368,  1.  364,  15.  374,  38 
Bndoir  m,  40,  2.  61,  3. 
"        m,  40,8. 


a.  Kalb;  Kalbalbi;  Eiba;  Bkhter;  Bipalia;  8to 


Calccdonia  8.  Chalccdon. 
Calinonsis  |.  Cariaola. 
Callensia  s.  Cagli. 
Kaltosche  Kalteachinn 
Walther  der  II,  4,  84.  7,  & 
a.  Söhne  U,  4,  84  7,  II. 
Kaltiaeo 
Greda  HI,  887,  40. 
Heinrich  Ul,  837,  88. 
«Kalbann»  IIL8B7,  88. 
Kfimalin  III,  867,  40. 
Kult  vIIp  neinricn«  II,  30,  2. 
Kalw  Calwe  i.  Wiirtemborg 

comes  de  IV,  82,  21. 
Cambrai  Camcraccnsis 
civitas  IV,  90,  H». 
dioccsis  IV,  90,  11). 
Camerarias  Camerer 

ConradaB  preb.  Arg.  f  III,  44  ,  38. 
G6tzo  t  III,  386,  KI. 
Johannes  dec.  f.  Thoma  f  ^  16. 
Kamerer  du  &.  Tkoma 
05tso  m.  147,  69: 

m,  147,  88. 

aaiiMiiato  i-  lliltelitaliait 
Biacbof  Ramboolaa  II,  185,  15. 
Cammin  CaaiaaiMia  i  FonoMra,  diooaato  II,  187 

18. 

Canrrllarius  Heiiiricas  IV,  32,  21). 
Kautz  Nicolaut  lanit'ex  III,  213,  36. 
Xantzekirchc  St.  Johann  b.  Albersweiler  i.  d.  Pfals 

paator  Barthold  t.  Diachanfala  II,  481,  9. 
Gapataa  pabalarina  Aig .  IV,  168,  17. 
Cuwlaos  aoel.  a.  Ilaria  da  — ,  «b  Cuitoliaa  i.  Fa- 
lacstiiia? 

Bischof  fr.  Johann&s      925.  10 
Kappel   Kloster  i.  Cmi.   V.ünch  n.  '/.us,   IV  f}6, 
33. 

Cappclle.  welch,  s  Kaijpel  ».  UU«in,  unter  Eodeck 


o«ler  nnt.  r  Wmdcck,  lämtlich  ia 
Conradii»  de,  ov.  Iii,  171.  7. 
I  Capri  Capritanas  i.  Unteritalien 
!     Biicbof  Nicolaos  11,  176,  16.  174,  17. 
i  Capad»  diotiia  III,  4,  8. 
i  Capucius  Petrns  s.  Rom.  Cur.  Lag. 
'  Capnte  s-  Rosbeim. 
Cariiinälc-  h  Uuiu. 
C'ariuola  (^alitieimiii  i.  Uutentalien 

Bischof  Hobeilus  11,  169,  99. 
Carintia  s.  Kärnthcn. 
Cumeliter-Ordcn  II,  2!>l.  7. 
capitnlnm  jprovinciale  II.  466,  99.  468,  18  ff. 
i     prior  provucialis  per  Al«»aaai»ni 

Daaial  U,  994,  95  ff. 
I  Srbarbtna  II,  466.  98    468,  17. 

Karolas  dec.  cccl.  itnj  IV,  3,  17. 
L'arpentraR  Cai  [Kiiihoi  afensis  i.  d.  Provence 

likM  lu:.f  ücriij-ari-j^.  11,  ;tj(,  I,  31 
Kanicber  III,  (58,  ii  u.  Ülr.  Hiusar. 
i  Carulus  oditaoa  cecl.  maj.  IV.  9, 11, 
a.  Caaciano.  aaaotna  Caaaianna  «apra  PloranÜaai 

lU,  994,  94. 
Caaaita  Caaartanaia  I.  Datarilalien 
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Bi&chof  Aio  II,  lö3,  -10.  154,  2j.  Uil,  IT. 
C&sphensis  b.  Caffa. 
Cassano  Cassanensis  i.  Dnteritalien 

Bischof  PasqQalu  II,  1&3,  30.  lU,  M.  181,  17. 
CMtol  b.  IfMU  IV,  19e,  17. 
GaatelMtniils    CivitB  Castellana. 
CaUnzaro  Catacensis  i.  C  uteri tali«n 

Biicbof  Venatua  II.  374.  2. 
Kathaiinenthal  i.  Cant.  Thargao,  KlOiUr  d.  Aa- 

gQstinerinnen  IV,  210,  9. 
Katberina  abbat,  s  Cläre  a.  d.  R.  III,  101,  15. 
Katberina  abbat,  s.  Cläre  a.  d.  W.  II,  858,  J. 

8&4,  29.  —  III,  233,  10.  254,  44. 
Katberin«  mon.  >.  Uarai  HI,  88,  82. 
Cattwo  Catareniu  !.  Dalntttian 

Bischof  Dompnas  II,  301 .  35. 
KatBenellenbogen  — lillcmbofjen   —einbogen  n. 
Wiesbailcii 

Graf  Eberhard  II,  32,  IJ.  11,  11.  117,  lö. 
Kalaenor  Kaz/«tiorc 

Ganthere,  h«rr,  civ.  III,  23,  14.  —  I¥,  117,  32. 
Kaailonten  Cofliuten  JCohAAIhi  nntsr  dea — ,  int« 
mcrcatorea 

Barkart  Keinboldelin  herr  III,  188^  6L 

l't\iiu  III,  154.  9  425,  2  com. 

Krbc  biTF  III.  154,  9.  423.  1  caa».  488«  1  COM. 

Erb,)  fr  pred.  III.  116,  17. 

Friilericus  IV.  117,  30. 

Fndericu»  IV.  U7,  31. 

(iüzzo  III,  7,  26. 

Jobanu«»  III,  104,  9. 

•Junlhe  III,  l.Vl.  H. 

Nicolaii»  herr  lU,  7,  26.  t  164.  8.  Sir»,  19 

264,  23.  422.  2. 
Reinbold  Herr  III,    154,  1»    41!*,  1  <  011&.  420.  l 

mag.  civ.  iL'-',  2  rons. 
■.  Achenheim;  Colin;  lieiuboldelin ,  Suner;  S(r 

Strassen, 

Kaysersbeig  Keiseniberg  nw.  Colmar  II,  302,  3ä. 
scaltetuB  WiiUberas  IV,  143,  89. 
Deatachor  do  n » k  »minende 

Comthur  Wernher  Diiiabold«r  III,  S71,  8. 
*  Angnea  III,  19. 

Ansfaelmiia  dktoa  de,  civ.  MI,  SM,  16.  f  <l8*t 
82. 

DiabaK  BeUchelcr  v..  htter  II,  4M,  83. 

Ottaman  t.  IV,  197,  31. 
Ceeilia  moa.  s.  kgtuOa  UI,  (00^  40. 
Cccilia  soror  monast.  paaitailtna  III,  IIA,  43. 

Jubauiits  in«b.  s.  Petri  t?,  916,  81. 
.SifriduK  CIV.  II,  ft,  IG. 
Kehl  Kelle  Keiilc  i.  Baden  III.  41,  4».  71.  37.  120, 

»ö,  '22tt.  32.  24!»,  37,  4tt.  293,  i'J.  i2ä,  31. 

3«».  Sb. 
€«iabeim  >.  Zeinbeim. 
KtAmt  nad  kaaeg«  fe.  Deatoclilaad. 
Kciacrsberg  s.  Kayscrsborg. 
Cci«kindea  wert,  Insel  i.  Bhaia  b.  Kebl  III.  286, 

32 

Kelbelin  Kclljcliun« 

,nn<^.  III,  ll'l,        iri.-i;;.  -Uti,  3&. 

ung.  vor  dem  mhnsUr«  UI,  430,  2  cuiis. 

»Clara  III,  383, 

Cftnrarliis  inng,  de  Rodeshoiui  III,  '2,  21,  3.5. 

Ileiii/o  UI.  41'.),  1  cons. 

Johannes  III,  8<i,  2b.  382,  42.  433,  2  codi. 


Kesere 


8.  Kalb  u-  Kulbt'Sgasse. 
Kelbin  s,  Kalb 

Cella,   ob  St.   Peter  ö.  Fnibarg  ?  icbwtrlkb 
Lütz«! 
abbas  lY.  46,  29. 
Kella  «.  Kehl. 

Keller  a  BeiaaleiB;  Gertweilar;  Kolbabeiaii 
Matiig. 

Kellerin 

Adelheit  der  —  Tochter  ni,  16,  7. 

Jafob  der  —  Sohn  civ.  II.  185,  6. 

Kell«rslials  9.  Trecbtingshansen, 

Killzm 

Anna  institrix  UI,  lö5,  35.  2^iO,  26. 

Ueitiricuä  carpentariuB  ihr  (latte  III,  IIK,  86. 

Jonia  ihre  Schweetev  lU.  165,  88. 
Kembcl  Hetzelo  sac  JB,  63,  M. 
Kember  Keiobere 

Johannes  III,  373,  24. 

Niratnos  III,  373,  24,  4a 

Svfridus  III,  47.  83.  56.  28. 

*\VilU.bargis  III,  60.  20. 

s-  Mülheim. 
Kempfe  Kemphe 

*  Alheidis  III,  183,  b. 

Heiaricus  cupiuios  III«  188,  5.  SM,  9. 

Jacob  III.  421.  2  cona. 

Jacob  m,  260,  45. 

Nieolaas  II,  891,  27,  3t. 

Pelms  mag.  bosp.  lU,  237,  16.  26t,  26.  262; 
4.  264,  7. 

Waltberus  III,  142,  19. 
Ketnpfelin  cnparias  III,  2*J8,  28. 

Uciiiriciis  CIV.  III.  '.il,  31. 

Irinpiioardis  (iv.  III,  37,  29  s.  Abt. 
Cencd.i  Cenetonsis  i.  Venetieu 

Bit^chof  Fiaadeona  H,  374,  2. 
Keilgel 

ung  III,  134.  11,  18. 

«Kathorine  III,  134,  11,  1.3. 
Ceaieeasis  ob  Zengg  i.  Croalien  y 

Biaebof  fiartbolomeoa  U,  801,  36. 
Keal«  t.  Kebl. 

KeaaingeD  Kentzingen  Kenzing  Ki-nzzingeaa.  Frei- 
burg i.  Br.  IV,  180,  13.  183.  3. 

scuHetus  Johannes  II,  '2'Mt,  II. 

nniversitas  civinm  II,  236,  II. 
Lampertoa  eiv.  U.  28B,  I4ff. 

Alberto*  de  III,  150,  36. 

•Katberina  III,  15<>.  3(i 
Kcppeler  der  III,  20ti,  81. 
Kcppo  i  rcih   IV,  1,  lü. 
KcrIiii  dl.'  Jll,  269,  82. 
Kcruf  ^^.  Westhofen. 
Kerold  IV.  l,  26. 

KcrsfeU  Kerttevelt  Kactabld  w.  Beaibkl 
Gonradu  de,  fr.  coav.  9,  Ifiwiai  III,  161, 16, 9b* 
Win  V.  m,  71,  40.  m  11.  S4T«  1.  819,  81. 
Qeidntd  t.  m,  71.  4a  847.  1. 
StehelÜB  v.,  ritter  lt.  387,  8S.  898,  8. 

Keseinan 

•Adelheidis  III,  .^ö  8. 
Heinricus  III,  ').'!. 

Kes^craennin  Elliua  III,  237,  33.  s.  Kesouaan. 
Kesere  Koser 
ConndDS  UI,  2Üi,  3.  6bb,  U. 
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*  lqscIm  in,  181,  as. 

NyolawM  m,  92. 
Kesscler 
Albreht  der  II,  20,  30. 
Fridtzieu  in,  188,  19. 
a,  Ompolthein;  CnltiMM. 
KMimlioli  B«.  Bdikttttudt  11,  IM.  32.  309,  ae. 
816,  89  ll«nm.  488.  8.  —  in,  lOö,  44.  120, 
81.  1«.  88.  189,  K.  88».  9fk  888,  II.  887,  8. 
881,  ir  878.  4.  -  IT,  84,  1,  17.  88,  88.  88, 
10,  12.  48,  87.  188,  38.  180^  88. 
Kettener 

Barcai-dus  ci».  III,  I5Ö,  40.  20!),  J.  41.  224,  28, 
43  proc.  f»br.  b.  Thome  f  207,  14.  Uli,  10. 
Cllekindis  III,  2»7,  U.  311,  10. 
Ge|>»  III,  21>7,  20.  t  an,  12. 
*(i,.rtrr.di5  t  10,  908,  8. 
Chag«  s.  K.Hge. 

Chaiccdon  CiiU  oduiiKi  Calc«doiiieQsis  i.  Klcinusien 
BiKhof  Jacoba«  II,  17i>,  14.  174.  17.  m,  18. 
CbutBOflk»  •  Calion. 
Chaoresson  s.  Hetz. 

Khem«r  Anshelm  der,  rilter  IT,  IKS,  88. 

(_  hcnrulitnsis  6  CscTn.ni 

L  betet  luenttis  ob  Cerenza  1.  Untcritalien  ? 

Biachof  Alexander  II,  168, 18. 
Cbibwcii  Kibarg. 

ChMBSN  Chinmiln  CbyideiiMt  L  Bftiern 

Bischof  II,  36,  9.  344.  H3. 
Childenheim  i.  ScbiUigheim. 
(^liuhiKini  —  iiiur  s.  Colmar. 
Choro  8.  Kork. 

Choteacbau  Chotcsovio  i.  BMhhmh 

Probst  MirozUoB  UI,  &8,  43. 
ChonegtiboTCB  1.  Ktaigilioien. 
Chur  Carianait  i.  Qranbandcii 
Bischof  Sitridoa  H,  3äO,  17. 
Domcaooniou«  B[«rtoldaaJ  dictM  d«  Bamamieh 

IV.  61,  2. 
nominlenner  II.  288,  8. 
Kiborg  Chibarch  Kyburo  Kybnrg  ».<5.  Wintertbiu 
L  d.  Sebwsif 
Orafw  IT.  811.  14. 

Eb«ih»rdat  can.  cccl.  tn,ij  II,  :S2I,  VX 
Ebarhart  Landgraf  zu  Uurguud  II,42H,  1<) 
Hartmuiiint  aaaior  IT,  58,  18.  88,  81.  84. 

88.  810,  3.  8lD,  9. 
Hartmana  a.  Hdb  IT,  S8,  18.  88,  88.  84, 
81. 

Hartmann  i.  Habibnrg. 

a.  Oesterreich  Hensöge  Friedrich  n.  Leopuld. 

Rmlolf  ,l,r  S|>iser  v,  II.  iü'^..  9, 
Cidelaiais  ysvh.  &.  Pein  IV,  L'L'i,  ^1. 
Xieiiheim   Kunc—   Kbuheiiii   s.  HocbMdn  HI, 
4U,  1«.  76,  20.  -  IV,  14,  2. 

Ki«t»heim  KAnshcim  nw.  Colmar 
Philipp  der  I'Jchc  V.,  edelkn.  II.  4M,  aU.  48ä,  16. 

Kilpercfa  s.  Kilchberg. 

Kind  a.  HftItuilMiai. 

KiBihriA  Knmgta—  K&ngea—  K^nigMbeim  w. 
ScWettrtadt  HI.  159.  5  :?3  >,  3.  -  IV,  39,  84. 

r>0Tniiiirii5  de.  fr   [iri.-<l  Iii.  2''(;,  i^'. 

Kiuzig  Kiuuig  tluä»  111,  U.  40  4ö. 
Klppraheim  sw.  Lahr 

nag  V.  lU,  848,  81  a.  Str.  ttäaMr. 


Cipa  Cttoradaa  fr.  pred.  UI,  882,  86.  . 
8t  Cir  I.  Sfakna  b.  Lyon  II,  907,  10. 
KirehbergKilparvh  i.  Wftrtanb.  0.  A.  Sala,  Fhumb* 
ktofltar 

priovispa  et  ronventas  IV,  94,  27. 
Kii^lnini  loli^nnes  sartor  y  III,  176,  43. 

Kirchhciiu  Kin  In  1111  Kirobbdn  B.  lloUbaiv  III, 

234,  y.  15.  ;it7,  39 

archiprcsb;  tLT  II,  'J7,  17. 
Schulthciss  JohaDD  III,  2|M,  4& 
Kirchheim  u.  Teck  i.  Wft|1«mb«V,  PlMWnklMtar 

IV,  210,  14. 

Kirkel  Kirckel  Kirk«  Kirkel«  KlrMI  Ktrck«!  L  d. 

Pfalz  b  Homburg 
Conradas  de,  ih'^^  iccl  maj    II,  331,  43.  341, 

31.  381,  30,  3K1.  15   411.  24  412,  4  432,  84. 

434,  16.  4WI.  '25.    -    III.  ■J27,  Ü4.  2m,  20. 

25.\  8.  288,  28.  318,  16.  309,  m.  ;iK7.  L>l. 

3M,  2  39»,  33.  -  IV,  m,  16,  24.  las»,  0. 

190  2.  6  101,  5.  10.  IlH.  10,  28.  199,  8  offi- 

cial.  Arg.  s.  Sir.  KapL-lIeii. 
•Eliabeth  III,  13,  16  l-ichkuberjr 
JohanD«s  v.,  Herr  III,  13,  lü  I3j.  35  (ders?) 
Irmiagardia  de,  cau  s.  Stephani  II,  441*,  16. 
•SepbU  III.  183.  34  Gcroldsack  fl.  B. 
KirrtMiler  Kynrilre  h.  Edmkoben  i.  d.  PlblB 

Tb[eodericnt]  d«  II,  188.  84. 
Kirwait« 
Btiiirieua  Ol.  890.  84. 
«KaUmiaa  ID,  880,  95. 
t.  Str.  Stranen. 
Kirweiler  Kirwilro  ö.  Bachsweilcr 

vir.   ]ierfi   Johannes  Sftnor  de  .Northeim  Iii, 

Kiselhcre  prosb  IV,  1,  17. 
Kiseling  s.  Ifolsheim. 

Kistener  Wamba»  dar  III,  295,  18.  887,  88. 
CisU<rciensta  ordo  II,  b,  10. 

Civitn  Castellan.!  civitit  Caatallans  GaatabneRaia 

i.  Mittelitalien 
lii^rhof  f:'.  MuiiiiIdaB  II,  178,  16.  174.  17. 

Civttas  Qova  s.  Asolo. 

Clairvaux  Clarcvallis  i  franz.  Dcp.  Aube.  Klualar 

II,  UO.  9,  17.  01,  88  88,  88.  94,  H,  81. 
Clar«  «.  BadMi  lf»tkgr.  Utaaa. 
Klebelia  tt*  III,  194,  88. 

Kleibe 

Cftno  III,  UiS.  24  .  251,  10. 
♦Oftta  III,  2i>l.  10. 
Kliilcr  dietna  III,  888,  14. 

C'iciuo 

Herhtold  civ.  II,  286.  II. 
Chnradus  UI,  162.  22.  2Jd,  •>. 
Uerdrudis  beg.  III,  235,  1. 
Johannes  sac.  pro»,  da  Rotenkirübeu  UI,  278,  7. 
Kaiherina  beg.  III,  885,  9. 
a.  Str.  Areal. 
Claio*el«b«lfteb  a.  Kncbloch. 

Cleinegedankes  Klenegedengnt 
ung.  uxor  IV,  26,  30. 
Agiictu  inon.  8  AgoetiB  UI,  4,  38. 
Fridcncus  III.  4,  33.  -  IV,  63,  ». 
*Hvilwigia  mon.  a.  Agnctis  III.  4,  33. 
Lugart  vidna  mon.  s.  .\gnetis  IV,  £»2,88.63,30. 

Cleinhannes  Johannes  civ.  III,  881,  7. 

CUinbigaliu  a.  Bruautlh. 
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CUImI-  £lakl^titis  t.  OlOckebberg. 
Kktto  Clette  üttoalMtn. 

Klineelor 
Johannes  der  III.  119,  Sl. 

»Syv'ene  III,  111t.  21. 
Klingen  Ctiutftu  jetzt  Alteu-Klingea  i.  Ttinrgatt 
Barren  v.  11,  22,  ä3  ^  Str.  H&aMr. 
Cläre  a.  Bniien  Miirkgr. 
Freue  ü.  Vuriugeii- 
Kathciiua  a.  V&ft- 

•Sophie  IJI,  18,  Ww      U.  ».  16.  -  IT, 

158,  10.  lä. 
Walther  II,  32,  10.  di,  37.  -  III.  1.3,  11. 

1»,  85.  23,  84.  24,  4.  1«.  —  IV.  J5H. 
lü,  21. 

Klin);enth.%l  Clingental  im  Wehralbal  a.  i.  Klein- 

cl.-inslniin  IV.  157,  20. 

[jrioiissa  et  conyenlne  IV,  157,  80. 
Klobelocb  Clobeldch  i.  Knoblooli. 
CtAtmlin  nrgl  Klotx 

HvftliiiM  «unifez  HI,  180,  21.  SM.  B. 

•KatliwiBB  Ul,  Itß,  II. 

Clohzscho  ülrieti  lü;  141^  81. 
Cloaener  Glosener 

Johannes  mil.  ni,  209.  2.')  214, 17. 4»,  9  OOM. 
424,  I  cons.  427,  3  cuua. 

Sjfrid  cir.  II,  2»;,  10.  —  UI,  881»,  SO. 
Klotz  Clotz  vgl.  Cldtzelin 

Anna  III,  382.  18  Ettendorf 

Greda  ni.  332.  10  HocbatetU. 

Ilogo  carnifex  II,         10.  —  JH,  388,  M. 

•Katherina  III,  m,  16. 

Katherma  III,  :J32,  17  Altenm/inze. 

Wilhclmtis  cariiifeit  f  Ul.  338.  11*. 

Wilhelmns  c.irnifox  III,  ttSS,  18. 
CldwcUn  s.  Selig&we. 
KUippIwl  I.  Sp«itr. 
Knuw 

Agaw  in«  886,  1. 

»OMdft  m,  817.  40. 

JobknnM  ewd»  Ul,  9M,  1.  317,  40. 

Knamnieli  prcsb.  TV,  1,  16 
KnamiQO  pretib.  IV,  1,  Ift. 
Knechtelin  JohaaBM  DI,  418,  1  eont. 
Kiiaht  •.  Uotsig. 

Kuebi«  Kaub5s,  Berg  5.  Obtriciiek 
colloginm  fratria  dlrin  in  algtft  «Im  «päd  — 

III,  38,  32. 

Kniebftsz  KuteboB 

«  llartburgis  III,  237,  8. 

Heinrich  ificlua  Kcs»olcr  cir.  III.  188,  4  ».  237,  7. 
KnieliDgeo  Knodalingen  w.  Rarlarobe  IV,  101,  30. 

KiloUo«h  GIoImImIi  dobaUch  CleiiioolobalAeb 
nnc.  m.  17<t,  30. 179, 11.  883,  28.  SMM,  5  s.  Str. 

BluMr  a.  OArten. 
Addhaidic  Ul,  880, 81. 876, 7, 48  LSmUb  (diw?) 

•  Agua  m,  880,  89. 
*An«t  III,  809,  8  LSmUo. 
Ann»  m.  830,  30,  37  Hoanng. 
Anna  mon.  a.  lUrsareto  III,  364.  81. 
Anna  acbwester  Iii,  801,  I. 

Cleine  Klain  —  Johaanea  II,  SSI,  ö.  —  Ul.  10). 

28.  S06,  37.  910,  18.  2&6,  36.  487,  I  eona. 

429,  1  ton»  -  IV.  WB,  1.  186,  11. 
Delia  III,  330,  31  Wintortur. 

*  Engel»  m,  389,  17  UoisTelL 


Lömgshrück 

I     GftaMlia  U,  335,  88.  888,  89  Mänib&ter.  4U, 
84  IMiidiatMr.  416, 91  Vftttdi8t«r.  -  m;  910, 

I  17. 

Heinricns  f  IV,  28.  80. 

Johannea  der  alte  cif.  II.  878.  23.  27<J.  IH  — 
III,  138,36.  151,  7,  186,88.  I7ö,  ;w.  2H>.  44 
2<'»<>,  31  venditor  pannomm.  27r>,  17  acab. 
Johannes  janior  civ.  II,  284,  :>.  473,  32  scab. 
-  in   151,  t,  19.  165,  82.  175,  30.  178,  2«. 
:        188,  9.  210,  33  tnaj;.  civ.  818,  31.  248,  19. 
,        856,  86.  2?0,  Iii,  43.  310,  1  scab.  333,  37  scab. 
878,  88.  376,  43.  429,  2  <  oiis.  431,  I  com.  4.32, 
8  eone.  433,  1  cons.  -  lY,  IM,  1.  (dwts?) 
Johannes  welchcry  III.  187,  89.  918,  48. 
'2~J.  1.  1  330.  2^.1.  -M'J,  3. 
Kinhfrin  stiiwestcr  lll,2iil,  1,  'dT. 
NicüKuis  riv  III,  2ä6,  36.  27U,  17.  389,  18. 
Ni<  oiaus  III,  330,  31. 
Rftliims  III,  0.  1. 

Waltlur  III,  210,  31  wäb.  970,  43.  830.  81. 
I     Werlin  Ul,  801,  2(!. 

Wemher  n.  seine  WlUwc  VI,  98,  19,  SIL 
Wanihar  IV,  189,  1. 
Kiiod«liiig«B  a.  KaialiRgeii. 
Ktt8nfaeim  Knorahcim  6.  Mionnlaatiac  III,  60k 
16,  —  IV,  51,  8. 
*A8iMte  da,  toffar  bosp.  III,  W,  10. 
Conradn»  de,  tr.  bosp  III,  50,  lU. 
.To^:innes  de  Ul,  47,  4. 
i  Cnuer  s.  Rotbenbnrg. 
^  Coblens  Confluentia 

8.  Castoris  capitulnm  IV,  69,  31.  212,  28. 
Koch 

♦Oisele  III,  225.  9,  42 
Heideno  der,  Stsdtknecht  III,  2'25,  t«,  4>. 
Koobaraberg  ali^eg.  Barg   b.  Nengartheini  w. 
TmditarBhaiin 
oapelUuuu  Johannes  da  Wangen  Ul,  801,  22. 
Koebin  dieU  III,  09,  31. 
Kft     a,  Ko  — . 
I  KActilin  <ii<ia  t  Uli  '•'i><  '^ö  Kebstoclc. 
;  KAI»  Collen  Colonia  U,  61,  14.  08,  06.  4. 

188,  3h, 
,     civeF.  IT,  323,  80, 

!  Aqin.t  RftVTikiimB  du  las  de  II,  323,  88. 

"  Bnnip  niotrii'Ui  lic  III,  268,  1. 

I  »ürsnla  III.  L'«>b,  1. 

!  Qobelen  «iüdtfrcdna  dictos  f  H.  16,  32. 

cunsules  scalisui  inagistri  civiam  II.  323.  30. 

canonicua  Landniphna  de  Diocb»  }\  848,  88. 

ung.  de,  dorn.  TIT.  77,  3tl. 

Anna  III.  77.  '.y.'  s.  Spiser. 

(>erhardu8  dictus  de,  civ  III,  250,  1. 

Ileiiricna  de,  fr.  pred.  III,  L'S,  42. 

Ileynlzelinns  de,  civ.  II,  3,)4,  33,  37. 

•ita  III,  250.  1  iSchoUbeiaa, 

•Katherina  III,  132,  2. 
Pelms  de  III,  i:iL',  2 
Küln  provincia  U.  137,  18. 
.     Erzbischof  II,  241,  31.  -  IV.  81,  37. 
I  Heinricns  U,  'i71.  13,  36.  282,  ;13.  442,  17 

s,  üüutstlil  K;t:jzlei. 
Kuiirad  v.  Huch&i«deu  IV,  D4,  16,  36.  110, 
4.  34  I.  Itom  Cnr.  Leg. 
I  Sifiidas  II.  11. 

:  Kunigsbach  KnnegcBb.nch  s.  ö.  Datbcb 
[     Veae  HernwDO  v.  11,  20,  38. 
.  Kdnigbtflek  Knuageebradwii  XmefMbraga  iw. 
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«nobtaa  IT,  1S8;  18.  f 
AaMiHia  II,  8S6,  88.  ' 

moniale«  IV,  29,  S8. 
K5nie«hofen  Chuneges —  Kuneges—  Kanenges —  i 
Knnoä  —  Kangca—  Kanigcsboven  w.  Stnaa-  i 
btugil.  47,  1«.  -  III.  1,  2.  ».  m.  11.  1.  18.  I 
3».  M,  41.  31,  2.  4»,  M,  .H2.  50,  7.  86^  11,  \ 
75,  30.  »8,  15  137,  27.  144,  3i4.  146,21.  1&7,  | 
&  160^  19.  164,  3ä.  V57,  42.  279,  37.  8<i7,  27.  ' 
881,  80.  -  IV,  14,  ö.  18,  7.  a!Ü.  20.  29,  38.  , 
40,  7.  90,  6.  118,  IS.  ISS.  M.  198,  94,  199,  ^ 
22.  IÖ3,  28. 

HormannM  ^esaelin  IV,  113,  12. 

inclnaoriam  jnxU  capaUam  t.  Galli  lU,  171, 81. 

lobinm  IV,  199^  87. 

scaltetas 

Barcardns  III,  11,  6.  ! 
Heinricns  f  III,  367,  21. 
Gerdradis  de,  mon  s.  Iduei  IT,  189,  18. 
Uelfcriciu  de  IV,  212,  4. 
Jobannes  de,  cona.  IV,  211,  23. 
Johannea  de  III,  160,  6.  412.  2  cona.  (dnra?) 
Könitz  Kunitz  aw.  Bern 
Comthnr  dentach.  Ord.  Wernher  Foaaer  III, 
'J7iJ.  38. 

KAppelin  b  Kosheitn.  ^ 
Ktrnelin  Ki'imlin  Kornpljn  Komlis  ; 

nng.  III.  m,  11,  m,  23. 

nng.  Kornelina  Sohn  der  jvM*  It>  186*  i. 

Oosaelin  III,  206,  23. 

.lobaones  III.  206,  29. 

•Moua  m,  am,  i?. 

Niclawea  proc.  8.  Petri  III.  a.  Rbaiuo. 

r«ter  ciT.  III,  206,  23.  39  t,  17.  42-j,  8  oooi. 
S^Un  III,  206,  2:i. 
Kftiaw  Kornere  Fmmentarias 
AgBM  III,  304,  41  H^lTelin. 
Anna  III,  184,  98.  817,  26  8.  Bniudi. 
•Anna  III,  104,  8.  191,  96.  998,  17.  f  Mh,  6  < 

WiabrAteliu. 
Anna  III.  304,  40. 
Bllakiiidia  III,  304.  40 
•BUtkiiidia  III.  305,  1.  888,  »8  BukndwUiL 
•Gerlindia  III,  4«,  19.  i 
Ootfridna  t  HI.  3d,  16.  191.  94. 
Hotta  III.  121,  25.  | 
Johannea  cit.  f  HI.  48,  13,  49. 
Katerina  III,  46,  19. 

Margareta  III,  917,  98.  889,  41.  8M,  89.  876, 

86.  m,  86  LMM. 
Biohwioiu  ciT.  m,  46.  13.  108,  80.  104.  8,  41. 

191,  94.  16:i,  4.  171.  4a  184,  88.  191,  14. 

218,  17.  217,  26.  226,  II.  249,  83.  806,  99. 

25!),  37.  282.  1.  t  282.  41.  306,  6.  878,  la 

375.  26.  380,  36.  -  t  IT,  196,  8.  i 
•Rilindia  in,  86.  16.  t  191,  94.  1 
Syinnndas  civ.  m,  917,  98.  t  8C4,  4t.  886.  1.  | 

862,  83. 

WunilMr  pnb.  wel.  maj.  HI,  187,  44b  I 

Cofliuten  unter      s.  Kaufleuten  oatar  den  — . 
Koge  Nicolftus  III,  2m.  1.5. 

Kogeiilicini  Küuc:li('iilieiin  .=.w.  Kistein  III,  43,  12.  ■ 
BÜector  der  Kirche  a.  Bieiucb  jeuaeiU  der  — .  ; 

Kolba  I 

u«.      ai6|  88. 

CSimdBa  ntor  m.  205,  2.  t  371,  9. 
BlNliii  n.  90;  31. 
OiMU  Ut  871,  8. 
OOMW  Btil.  IT,  188,  18. 


KkthwiM  m.  906,  9. 
KftKn  n,  90,  81. 

Kolbelin  KAlbclin 
BDg.  HI,  268, 20. 
nng.  junior  III.  292,  9. 
mg.  mon.  i.  Araielis  III,  186,  14. 
AgnM  III,  999^  8  HtitigoBatoin. 
Connd  OMiiter  III,  48,  14. 
Diatfceraa  Dietricaa  dv.  III,  166,  8.  186,  9,  88. 

213,  12.  217,  15.  949,  86.  992,  8.  998,  28. 
«Katherina  in,  292,  11. 
Kolbener  neinricna  pedellas  cor.  Arg.  lU,  255,  19. 
Kolbslicini  Colholtes—  Kulbüs—  Kolbotz—  Col- 
bozesbeim  Kolbihe  Colvtchem  w.  Strassbnrg 
in,  220,  y,).  221.  28.  230.  IH.  -  IV,  äi.  'M, 

43.  24,  16.  39,  10.  44,  40.  48,  22,  36.  127, 
10.  130,  81.  189,  19,  98.  40.  140,  18.  141, 10, 
154,  8 

feodarins  IV.  131,  31, 

rector  ecclvsie  Qerungna  UI,  220,  3S. 

viceplebanaa  III,  231,  88i 

der  V,  III,  208.  22. 

<iiiß,  ()t>,  domina  III,  64,  30. 

nng.  de   domicella  III,  311.  28. 

lleLschelinns  de  III,  365,  44.  879,  10. 

Dietb«ras  de  UI,  221,  39.  888,  4,  88^  43.  f  860, 

44,  379,  10. 

Jehan  de  III.  351.  27. 
Jobannes  y,.  ciT.  III,  80,  19. 
Nicolaus  de  III,  235,  8. 

♦  OdilL-i  III,  879,  11. 
Keller  de  - 

•  Anna  III,  365,  40  Wise. 

Ileinlzemannaa  lU,  865^  40. 
Koler  Conrat  III,  103,  18. 
Colia  Colinna  Kolin 
nag.  mag.  III,  54,  40. 

nng.  herr  III,  154, 19. 418,  8  COM.  414, 1, 9  cona. 

416,  1  cona.  418.  1  oona.  —  IT,  187, 8  «OH. 

B.  Str.  Höfe. 
Anna  beg  III,  194,  49. 
Anne  III,  71,  11.  IM,  II. 
Borcardos  «t.  DI.  ßt,  40.  181,  88,  t  IM«  «8. 

195,  38. 

Gotzo  tbea.  <t  mIIw.  f.  Petri  III,  71,  10.  77, 1. 

96,  27,  41,  46.  123,  19.  201,  10. 
Götzen  hern  —  san  III,  93,  7  acab. 
Heinrich  scol.  s,  Petri  M,^894,  87.  -  UI,  9ft, 

28,  42. 46,  214, 38.  217, 48.  886, 19, 88.  981, 8. 

•  Katharina  III.  196.  38, 
Katherine  III.  71.  11. 
Lncgart  III,  71,  II. 

Nioolana  cit.  II.  214,  22  raag.  civ.  —  IH.  72, 

14.  77.  2.  96,  27,  41,  46.  179.  21.  11.  181,88. 

184,  38  mag.  civ.  200,  32.  236.  44.  253,  10. 

964,  88.  2^  18.  269,  82.  281,  9  291, 10.  f 

300,  6.  493,  1,  8  codi.  424,  2  mag.  civ.  496, 

2  coDS.  498,  9  com.  498.  1  com,  488, 1  ooni. 
Philipp  UI.  181,  34.  196,  88. 
■.  Kaofloatia  nntar  don  — . 
Colmar  Cholmam  Cholmor  Kolnier  Colmm 

GolambariB  II,  03,  35.  97,  30,  82.  2Xt,  40. 

809,  98.  —  III,  69,  27.  76,  7.  299,  21.  327. 

39.  828.  10.  883,  98.  888,  1&  -  IT,  164,  17. 

177  SS  207  9 
dvtt  n,  29,  30.  44.  13.  78.  80.  180,  17.  480^ 

91.  —  III,  328,  7.  -  IV,  187,  14. 
BaMoloc  JoIhuwm,  titttr  11,408,  14.  40t, 
96. 

SInalmrg  R61mui  v.  ni,  897,  81. 
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•Oisel  III,  327,  31. 
jadei  III.  299,  18. 
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878.  29. 

Jobaanes  civ.  III.  6Ö,  37.  61.  2fi.  f  l'^,  8. 

257.  81.  (ders  y 
Jobannos  civ.  III,  ß^,  .^8.  130,  »9.  188,  8.  108, 

30,  227,  4.  ü.iö,  8*f,  43.  252,  8,  49,  896.  11. 

3f>ft.  l  *.  Mu,  40,  4a.  388,  i. 
Liebe  I.ipbiaaiR  domicell»  UI.  1S6,  «;  IHK  MW, 

88.  2:,7,  .U.  8Ö7,  44. 
Liicg»rdi8  III.  307,  4t.  WB,  «8. 

SU.  Gärtoa. 

SateBhaaMii  Immi—  btMohnM  n.  Baniao 
n,  114v  6. 
Clftwu  d«r  jad«  T.  111.  MS.  IS. 

*EI1ine  lU.  243.  18. 
KiAtbzeDbeim  s.  QoatuDbeizD. 


D.  T. 


Dikchsiein  PabiciiSH—  Tiibchen—  Tabchin  -  Ta- 
bccbe  -  Tapkenstein  n.ö.  Uolibeim  II.  58,32. 
85.  20,  40.  191.  9«,  «9.  12.3,  7.  Iö7,  28,  180. 
19.  —  III,  6.  41. 
plebanus  Petrus  f  "I,  :iü2.  28. 
Ellin  V.  III.  119,  24.  37.3,  86. 
Henricns  rasor  Iii,  6,  40  ff. 
Dadan  Nicolaas  IV,  29,  27.  81,  19. 
T»sett*rt»  in  m,  IM,  7. 
Dablmbalm  Dal—  Tal—  TU«-  TbikleiMim  a. 
UohtMin  III,  7<l,  84.  BOO,  80.  -  IV,  88,  8. 
40,  14.  III,  Da  197.  18.  ISn.  99.  189,  10. 
dIebMm  KteMaw  ni.  190^  88. 
CowadM  dt,  «iv.  UI,  m  40.  804,  7. 
BMiaw  däk  Iwifex  III.  SOO^  88. 
Briavinu  d*  III,  30U,  81. 
«Katharina  III,  300,  26. 
Dabn  Dan  Tin  w.  Landau  i.  d.  Prab.  II.  251,  32. 
CSuiiidus  de  II,  11. 

Job&unes,  Srnnmer,  Oaellin  Cftnrat,  ritler  t.  U, 
261,  Ut. 

Taler 

•Ellina  III,  218,  43. 

Jobaanes,  aaztor  HI,  127.  42.  248,  42.  294»  4. 
DallnliHiMgai  Tilmniiog«  s.  DellnNuingni. 
Dambaoh  Das—  Tum—  Tva—  Tbambucb  Dan- 
hmst  mm.  ScblMIttadt  II,  98»,  27.  879,  20. 
—  m,  44,  19,  41.  »8,  8ft.  901,  89.  48.  98», 
4  878,  4.  891,  88.  -  IT.  88,  1.  88,'94.  198, 
84.  139,  94.  148,  1&  188;  18,  18. 

Mclana  niMriar  Ql,  88,  88. 

H«m  T  m.  8BT,  488.  88^  1  oou. 

•Ktninnt  HI.  98,  ? 

LtKhifigv.,  harr  Öl,  494,  1  com.  ^  8  coa*. 
Rudolf  m.  Oft,  7. 

Pürnelung  Gerirnt  TTI.  110,  21. 
Daiicfsubeim  s.  UengcUIicim. 
Taneller  s.  Winterthur. 

DMgolsbeim  Dancherates—  Danckratz—  Dan- 
cratz—  Tancratcs—  Tancraz—  Tancrots  — 
Dangrotzhfim  rw  Uoltbeim  lU,  88,  2&  288. 
Ii.        :tiv  -  IV,  88,  81  84,  8a  196,  99. 

131,  2.  ini,  Iii. 

lirulcliiKtis  de  III,  33,  4  Scb6llMlUUl. 
Frideticu«  de  f  lU,  Sk,  8. 


Johannes  de  III,  38.  3.  t  U5,  2. 

.Joh.mni^.'i  de,  civ.  III.  293,  1.  80^  88.  881.  48. 

374,  43.  t  389.  29  g  Sir.  niOnM. 
Ludewig  v.  III.  221,  ö. 
Mobthildia  in  lU,  118,  85. 
Dum  Dntris  Tarn»  Taatfi  Taarit 
nag.  hon  D,  74, 97.  196,  97.  -  III.  62,  9. 415. 

2  mag.  oiT.  417,  1  coat.  (wobl  Hugo)  s.  Str. 

Hfiaier. 

Agnes  III,  210,  15.  f  886,  27  Rimaniheim. 

«Anna  III,  92,  3. 

Aana  III.  326,  37  MaUenbeim. 

*B«atrix  III,  98,  4.  386.  17  s.  Viviants. 

Erbo  cantor  s.  Tbome  lU,  8.  81.  92,  I. 

Erbo  ni.  92,  8. 

QotiMrfns  III,  92,  2. 

Hogo  mil   II,  145,  14  mag.  civ.  —  UI,  R,  29 
vD,  39  mag.  civ.  93,  35  mag.  civ.  95.  4  mag. 
civ.  95,  14  Biag.  civ.  »8,  3.  137.  39.  f  210, 
16. 268,  tf.  335, 9S.  414, 1  coos.  419. 1  mag.  civ. 

JohBaaea  «iv.  t  ni,  916,  1&  3»,  87. 

Johaattst  m,  SU,  87. 

Katheriaa  in.  889,  49.  325,  38  Hentwing. 

Reimboldns  Renbolt  HI,  216.  15.  325.  37.  432, 

•2  -nr-,  433,  1  CODS. 

TantE-iruau  i<.  L'orltsheim. 
Taiii>^  Danls  Tenzin 

Agnes  UI,  816.  27  Weldelin. 

Almks  nun),  s.  Elisabeth  III,  3«,  34. 

♦Anna  III,  ä»,  12,  22,  43.  43,  41.  44,  40.  188, 
12.  t  1Ö2,  41. 

*Attua  UI,  178,  39.  961,  22.  ^  lö. 

Berhioldas  III,  162,  I. 

Clara  III.  262,  2(1. 

•Clara  UI,  127.  44.  397,  .38  Dütscbemann. 

Conradas  civ.  III,  H8.  12,  22.  f  43,  41.  182,  12. 

Fritschoiaannu»  III,  IG'J,  2. 

*  Uertrudis  f  UI.  38.  Ib.  44.  0. 

•Greda  UI,  371,  14  HoebfalduL 

♦Hedwigis  ITT,  162.  1. 

Rngo  t  lU.  38,  16.  44,  11. 

Joliannes.  III.  112,  6.  206,  1.  262.  21.  f  81«. 

34.  ;i71.  12. 
NicoUuft  III,  162,  2. 

Wilbelm  mil.  UI.  38.  36.  82,  4.  83.  1.  112.  6, 
33.  128.  m.  t  178,  39.  205,  1,  '^1,  22. 
2G2,  I.'..  .11  f;,  28^  422.  1  cons, 

Wilhelm  senior,  arm.  III,  127,  45.  284,  34.  334, 
44.  397,  28.  431,  l  cons 

Wilhelm  junior,  »rm   III,  371,  8. 

t   S'.r.  ■Stra.'iSfn. 

Tartnrornm  in  doroiuio,  ad  partes 

Bischof  Onilleliaa»  tl,  801.  86.  860,  17. 
Dasche  T&scbe 

Conc«  hcrr  III.  78.  38. 

Conradns  ci».  f  HI.  il?,  30. 

Conzclin  der  gulumit  II.  irä,  8. 

»Junta  UI,  247,  SO.  248.  39. 

Kutberioa  III,  248,  2  Marsel. 
Taoler  Tawaler  Claw««,  v.  Fiakwsikr  UI,  279, 

88  aeUh.  488,  8  coat. 
Oaataaatola  DaUaaatain  5.  Lahr  i.  Badea 

Athnebt  t..  rittar  U,  877.  2». 

a.  86haa  Albe  «cht.  Aadraa  n.  Johaaa«a  •.  Boa» 
ssnstoin. 

Ted  iikko  I  VVeUrt«mb.  OA.  Kireb&aiai 
Btrchuldua  de,  a.  Stf.  Biacta. 

Degen  Friedricb,  viaKater  paia.  tareie  retule  lU, 
811,  88. 
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Dtnofuldaii  T«gerfeldt  — velt  i  Kant.  Aargaa  s.ö. 
WaMihaC 

Hartmtiuras  de,  marscalcai  docnm  Austrie  III. 

2S8,  33.  —  IV,  217,  18,  25. 
Wilhalmas  de  III,  412,  2  cons.  414.  I  com. 
4ttt,  1  com.  437,  1  cons.  (dei*?) 
Ddüincwn  ItoliBgui  n.  Saanmioii 

FritMAunu  iBbidi  t.,  rittw  Ii,  89(1,  II. 
Deimeringa  s  DieraaringCB. 
Teiswilc  s.  Bern. 

Dollmenaiii^cn  Palniass —  DalliDAss  —  Talmecz — 

Taimen  '  Talnu'sz—  Talmeziugcn  aw.  Ulm 

oder  Talmäb&iiiß  b.  Eichst&dt? 
Albcrtns  de,  cau.  eccl.  maj.  et  8.  Petri  lU,  32, 

34.  t  35,  8  J.  t  105,  89,  -  lY,  M,  S7.  104« 

16.  lai,  36  911.  5.  215,  26. 
Albert  v.,  edtlkn.  III,  255,  11. 
Conradui  de    arcbitiiac.  et  cantor  eccl.  maj. 

II,  13,  -ih.    ■  III,  2,  39.  .1,  2^.  Iii,  .S.  t  h 

-  IV,  91,  äö.  liU,  II.  17.  130,  25.  164,  4 

s.  Buchswciler. 
Gonradas  de,  mi).  IV,  189,  15. 
RadoUuB  de,  can.  eccl.  maj.  II,  211,  21.  320, 

87.  321,  80.  841,  32.  -  m,  54,  37.  156,  QU. 

2n5,  11.  268,  22,  28.  —  IV,  182,  8.  189,  18. 
Ulricua  de,  archidiac.  tcol.  et  c«ntor  eccl.  maj. 

IV,  12,  17.  13,  3.  45,  2i)   i».  21.  50,  28.  61, 

7.  52,  93.  +  910,  2B.  prep.  s.  Petri :  1»,  18. 
U,  15 

Demttdis  mon.  g  Mugatete  Iii,  100,  40. 
Dtogelsbeim  Ditnuraabidm  h.  StMnkeim  4.  H«ge- 
BM  m,  €9,  a. 

T«llt«l  •.  ThMIgMI. 
Tennenbach  a.  TbeiMiifaMiL 
Tenzin  a.  Tantz. 
B.  Deodatas  s.  St  Di6. 
TMtooü  B.  DratMlilaad. 
Ttnnd,  Brun  du  —  nu  H,  SO^  89. 
Tami  Int«iimpiMuiB  L  HittditaUn 
Panlu  I.  Bom  Cnr.  Proo. 

Tenaciiia  T n,.  :i;fiisi8  i.  MittelitsliMI 

Biscbdf  Aiiaieas  II,  350,  18. 
Terra  aaneta  II,  137,  17.  -  IV,  61,  Bl.  168k  ^ 
Tescb  Desche  Tesche  Tcacholio 

Bertboldas  caroifex  III,  350,  S.        91. 331.  41. 

Petra«  OMBirex  III,  2äU,  7.  270,  2. 

Teieh«  i.  Bcbilling. 

Dettweiler  Dettwilre  a.  d.  ZoiS  4.  Zabtni 
•Anna  III.  m,  1. 
ConraduB  sator  III,  388,  1. 

DeatHvhland  Alamannia  Aleroania  Alniania  Teolo- 
nia  Theotunia  Theaionia  Theulhuniu  II,  5'-),  U. 
67,  2.-I.  70.  «.  78.  86.  85,  4.  87,  13.  91,  3.  101,  2. 
102,  20.  104,  22.  37.  107,  30.  115,  12.  124, 

8.  126,  Ii.  128,  38.  1??I,  ??'>.  IW,  H!  1.57,  31. 
211,  29.  282.  33.  2  -1,  J.V  :!:5i.  L'r  387,  ft, 
468,  29.  —  III,  179,  39.  180.  17.  2aC.,  3.  - 
IV,  46,  14.  51,  lü.  58,  20.  76,  20.  7V1,  32.  80. 
4.  87,  33.  89,  31.  90.  18,  9^.  »4,  18.  »H,  7. 
106,  24.  106,  98,  87,  HO,  4.  188,8b.  197.40. 
20O  15. 

deutsches  Und  II,  .34.\  20. 

Thoutoniciiui  regiium  IV,  5,  6. 

llomanorum  imperatorcü  et  rcgCB, 
keiRcr  und  kuucgc  II,  21,  26.  31,  15, 
oü.  i  l  !,  7.  147.  7.  217,  12,  27.  Jiä,  4.  266, 
20.  m,  8,  12.  81.  270,  8  ff.  278,  88.  275.  18. 


800,  34.  361,  10.  364,  4,  884.  28    HSn,  24. 
.386,  15.  387,  9.  888.  9.  441,  (i.  142.  1  ff.  465, 
3.  474,  22.  —  III,  21.  33.  231,  17.  HÜO.  1 
323,  6.  .35.  324,  16.  -  IV,  18.^.  44.  47. 
Adolf  U,  144.  32.  146.  9.  153,  1.  f  18S, 
22.  -  m,  92,  30.  94.  16,  28.  95,  36. 

96.  9,  37.  119,  36.  f  206.  8.  —  IV, 
177.  2. 

Albrecht  T:  n,  171.  19.  174,  35.  187,  21. 
188.  H8.  -  III,  119,  48.  187,  9.  153, 
26.  154,  28.  168,  87.  f  206,  8.  —  IV. 
180,  1&  188,  16.  Min  deckM  «.  Ho|^ 

Weier. 
Karl  IV :  H,  474,  84. 
Konrad  II:  IV,  2,  2 
Konrad  EI ;  f  H,  55.  6.  98.  15. 
Konrad  IV:  IV,  96,  7.  108,  10. 
Elisabeth  regina  Bomanorum  IV,  188,  87. 
Friedrich  I :  IV.  ^,  16.  2^-  7,  6. 
Friedrich  II:  t  H,  155,  4,  8       IV,  13,  1. 

73,  28.  76,  m.  81,  ü.  v  '•'>,  ^   101.  lO 

106.  4.  33. 

Friedrich  'der  Schöne]  II.  27i>.  22.  272,  24. 
274  1,  23,  -M  '2-1,  12  281,  21.  304, 
87.  306,  6  ff.  :!(I7.  '.I.  :iH5.  41.  4!4,  3ö. 

—  III,  240,  10,  27,  31.  241,  :i  11,  ,W. 

260,  82.  t  :!;<!.  :*5.       21.  s..  Ocsicr- 

reifb  Ilerzripe, 

Heinrich  II:  f  IV,  49,  M.  141,  6.  2(i6,  21 

Heinrich  VI:  IV,  7,  7,  20.  f  38,  13,  M. 

Heinrich  VII:  H,  297.  1.  229,  8,  »4.  f  26Ö, 
9.  873,  12.  —  III,  206,  1.  212,  7.  898, 
37.  2?4,  5.  m.  -    IV.  187,  15, 

Lothar  1  :  IV,  2*«^,  27 

Lothar    III;   t  I'.  3''  '-^A    lö-  **lt 

15.  —  IV,  Iti. 
Ludwig  d.  DtatKcbp  IV,  2('0,  27. 
Ludwig  (der  Buiei  |  11.  271.  25.  278,  8. 

27f.  S2,  40.  305,  17.  351,  1,  94.  366. 

2y.  372,  23.  M\\.  12   374.  :59.  375,  Off. 

384,  22,  34  ff.  aöö,  17,  43.  äöü,  3.  .H8ü, 

4«  88.  889.  35.  406,  22,  441,  1.  474,  15. 

97.  —  III,  297,  32  ,  41.  298,  82,  40. 
299,  18.  305,  22,  38.  306.  44.  319,  12. 
323.  I.  19,  90,  81,  40.  324,  1.  383.  19. 

-  IV.  197.  88.  196, 8.9.  aoa  18  S  1. 
Baiern. 

Otto  IV  ;  IV,  5,  86, 

Philipp  (v.  Schwaben]  t  11.81,25,27»,  16. 
•141.  15 

Hichard  [v.  Cornwallisl  II,  12,  10. 
fiaJolf  [t.  Habtbaig,  II.  Xf*,  84,  37,  46. 
19,  18.  22.  11,  32.  1.  83,  89.  35, 
SM.  ;)t;.  15:  25,  48.  1',»,  19,  3,  14. 
55,  i',.  02,  lü.  yö,  34.  97,  29,  33.  99, 
34.  t  l'I,  19.  183,  21.  -  III,  21,  19. 
24.  11  2*:,  16.  32,  15.  08,  I.  63,  28. 
64.  U  6  <.  15  75.  86.  SS,  7. 1 187, 16. 
154.  -jnii.  6. 
Wilhflm  |v,  Hiillaiiil  IV.  86,  lo.  W\  30. 

lU  t).  iU3.  8.  sein  clericus  Hugo  s. 
Zürich  l>omcan. 
imporium,  Uumanuiu  imp.,  üacrum  Hein.  imp. 
daz  rieh,  daz  Ilömischu  rieh  11,  1;',  22.  Hl, 
23.  146,  11,  30,  171,  21.  221,  lU  flf.  222,  2. 
229.  12  ff.  232.  26  270.  27  ff.  272,  1.  300, 
33  ff.  302,  31.  .304.  30.  .'^öl.  6.  406,  30.  430. 
21.  441,  3,5.  —  III.  21,  25  ff.  24.  14.  26,  16  ff. 
58.  4,  63,  31.  64,  9.  6t»  17  fT  75.  38.  76,  4. 
,83,  14.  94,  18,  38  ff.  Si.  2.  VA  ff,  40,  97,  2  ff, 
118,  87.  187,  11.  153^  31  ff.  Is4,  3U.  IKW,  8. 
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224,  13.  S41.  15  ff.  298,  35,  il.  906,  I.  m 
15,  34  ff.  S24,  4.  383,  26. 

ambtlevte  II.  476.  b  ff. 

■urahiepiscopi  et  epiicopi  II.  90,  2i).  93,  I 

ciraera  II,  S»,  4.  147,  12.  442,  11.  -  III, 
68.  7. 

Kaoslei 

arcliieiuieellMiw  Mcri  iatperü  per  Oer- 

manium 

aerhardni  II,  ISI.  10      Ifaiw  EfS- 

biscfa. 

Heiarieos  II,  68.  1.  81»,  1.  96.  <8  t. 

Mainz  Et'sbisch. 
Prtiua  II.  216,  4  s.  Mainz  Brzbisuh. 
Wernherua  II,  6,  Iis.  Mains  Ers> 

biach 

«rchicaneclIariuB  p«r  OaUlam 

BaMewinus  11,  481.  II.  4tt.  4  a. 

Trier  Erzbisch. 
aredicaiicclIariDS  per  Italiam 

Heinrich  U.  »74.  14.  282, 80.  17 
8.  Köln  Enbiadi. 
eancellarius 

EbsrharduB  II,  172,  4  s.  Weiasenbarg, 
Ucrmannosde  Licblemberg  11,442, 17. 
prothonotarins  Joh.mnca  mag.  II.  173,  b. 
notarias  regia  Johamits  a.  Uageuaa. 
ciatra  et  maniüoDM  imparii  IT,  H,  &  1€0, 

II,  lö. 

civitatcs  imporii.  des  tiche»  Btctte  II,  Sl,18, 

146,  20.  30ö.  5  IT.  474,  23. 
districtus  imperil  II,  271,  3'3. 
königsgericht  II,  liSÜ,  Ib. 
KuHiirslen  II,  233,  1. 

Laadv&gto,  advocati  provinclalea  II,  I6(), 
17.  229,  11.  233,  1  ff.  872,31.  47.ö.  10. 
s.  Elsasa  -,  OHcnan  ;  Speiargao. 

pfleger  II.  18H.  15  ff.  475,  8  ft 

prcsea  inapcrii  a.  liOrzwcilar. 

priacipes,  fQrstca  II,  31,  24.  85,  87.  89,8;. 

147,  16.  351,  8,  3d.  ä&7.  10. 
reiebafcsle  II,  2»9,  14.  MO,  «8.  800,  88^  06 

s.  Weeelnburg. 
ritter  de«  Königs  s.  .Mittalhatiini. 
thelonoarii  a.  Frnnkfart. 
vicedominos  in  Keno  s.  Ilaspal 
Vact  dM  niohet  III,  S»,  24. 
Togtlaata  daa  Baiohaa  II,  868,  14. 

DenUdioidaa,  ordo  doma»  Thaatomca,  fiatra« 
hoaiiitalia     Varia  Theatoniooram  Jaronli- 
■itaai  m,  8a^  14.  85,  87.  S70,  81. 
Itaibm 

Cnb»  Otto  m,  m,  44 

Hattatadl  Conrad  Wernher  t.  III,  8,  86, 

JokauMa  iw  Lattffriemia  «piieopua. 

HoiUa  Conrad»  ni,  95,  25. 

Riegal  Andreas  t.  m.  9A,  26. 

Riegel  Siegfrid  t.  m,  95,  26. 
Ilochtuci^t^t  Karle  III,  270,  24 
preceptor  Fuhfwangen  Cunradus  de  II,  IP4,  32. 
provincialc'3  laniii  O!iir)mrc 
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l        II,  lit:H.  5  ff.  251,  16. 

1  Anselm  der  Pfaffe  v.  II,  203,  S,  36,  t  218,  29. 
j  Ansluliii  desaen  Sohn  II.  218,  28.  251.  37.  267,  1. 
1      Arnold  V.  II.  20.^,  8, 

I      Ikrhiold  V.  II.  21S.  ;J1  fl.  261,  87.  267,  l. 

Hi:-rli1üld  V  ,  s.  K.int/i-kirche. 
I      Nicolaui  V.  II,  203,  8,  Hfi 

I      Rudolfv.,  Bruder  des  ulteren  Anselm  II.  203.  8,36. 
I      Radolf  V.,  licuder  des  jüngeren  .Anselm  II,  218, 
81  ff.  251,  37.  267,  l. 

Trinbeira  Trenheim  nw.  Holabeim  III,  801,  35  i. 
]  Ballbtoaa. 

i  DngoiiB»  Dnfooariaaaia  i.  ÜDtafiüdiaii 
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Bragonara  —  Tüni?enshoim 


fiiiobof  Petras  II,  66,  S».  161,  82. 
ThgHtoiiii  Dtnoht. 
Thmmilt  TnuMMmnsis  i.  KleiBwi» 

Buehof  fr.  Hftrttn«      325,  II. 

Tr.intman  a.  Hagpnnn 

Trechtiiigsliausfn  Tr cgiingeühu»eii  «.r>.  St.  Ooar 
a.  Rhein 

Johuiiius  ilirtns  Kfllerslials  de.  aim  11,  2i>^,Hii. 
Trcffese      esse  b.  DriotTessi^ 
an;:  III,  r.)|,  U  8.  Str.  UiUuer. 
•Anna  III,  28.),  31. 
Anna  HI,  2U0,  3. 

Barcardu«  TH,  112,  A&.  f  Stt,  Bl. 

Bnreardns  mn.g.  II,  391,  14. 
Kathprin.1  III,        39  Slempfelin 

moüM  civ.  iiL  2U,  1. 1  sm,  io.  ai. 
Ttmhua»  t.  TrihriMin. 
Drusch  ein  •  ObcrhofM. 

Trelter 

der  alto  III,  li3,  21. 

Agnes  B.  Tochter  UI,  143,  20. 
Drrtterin  dicU  lU,  283,  30. 
Trevens  8.  Trier. 
Drieffesse  >■  Treffese 

MathiM  III.  85i<.  19. 
Trug« 

«M.  m,  am,  14 
•Biiiu  in,  m,  i*. 

TriMit  Tiidntinos  i.  Tirol 

BlMliof  Hrciliricns]  II.  36,  ».  61,  84 
Trier  Truvurls  Ticviris  II,  32,  88.  188,  38.  481, 
21.  -  IV,  an,  dJ.  1Ü5,  3. 
provitu  m  U.  1H7,  17.  —  IV.  W.  SU.  88,  83. 

IÖ6.  -26 

Brz-BiHr.liüf  II,  ajl,  35.  -    IV.  i;tG,  Ib. 

Daidcwiuuä  II,  481.  8.  -182,  1  8.  Deutscht. 

Kanzlei. 
Henriens  II,  32,  3U. 
Oanonicus  .Jüh.'uuics  de  Laptdfl  IV,  137,  10; 
Koiirad  v  ,  a.  Spcier. 
Willielnnit  de,  t^.  I )(>min)kan6r.0rdcn. 
i'rippel  vielleicht  Tripolis  II,  183,  32. 
Tristan  Johannes  civ.  III,  376,  14. 
Drirasto  Dirmastensis.   wohl    verichriebtn  am 
Privastcnsis  i.  Albanien 
BiHlior  NjobolMu  U,  374,  2. 
Trocheraan  dietni  III,  99,  8.  44,  17. 
nr<i&i:lie  lUutolfus  pistor  11^  868;  81. 
Tru-  6   Irft  —  Trü — . 
Trüben  Heinricas  dictua  IV,  118.  2U. 
Trucbtersheim    Drahfers—    TlimliUrB  -  Truh- 
teres—  Truhterz—  Trntersiiei-n  nvr.  Stra«s- 
borg  IV,  41,  4.  62,  23.  lOt^  4  ff.  lüd,  6,  18. 
ISO,  Ii.  m,  1,  33.  134,  IN).  147,  8». 
plebanas  W  IV  in,  ~. 
•Anna  de  HI,  IUI,  31. 
Anna  de  III.  219,  It  25. 
Cuurados  de,  civ.  III.  17S,  7.  178^  81. 
Cunzelin  v.  Ii,  141,  £9. 

Oertradis  Oerin  4«,  beg.  III,  818,  08.  867,  18. 

340.  3.1. 

*  Gisela  do  IH,  267,  27  Lnndsberg. 
Ungo  de,  arm.  III,  218,  44.  867,  1». 
Johannes  de,  arm.  III,  219,  14.  850,  12.  868, 

26.  271,  38 

Johannes  de,  uhI.  III,  78, 16.  f  819, 1&  2S0. 11. 
m,  28.  271,  ä«. 


:     ♦  It.%  de  III,  73,  14  Kalb.  2ä0.  U.  252,  22.  f 
2 (Ii,  d. 
Metza  Iii,  218,  ib. 
a.  Str.  U&nser 
lletzel  V.  —  vgl.  UetzaU 
Tradmaa  piwb.  IV,  1,  18. 
S.  Trodpcrt  s.  Trupaiti,  Rkator  BwMd.  Ord.  n. 

Kreibnrg  i.  BtUO 
abbM  IV,  »7,  37.  t»,  6.  145,  2i. 
Trahtenhosen  s.  ThiUrähaoten. 

Tnihter  IV.  2,  29. 
Drohtershcim 
I     *  Genta  Hl,  352,  6. 
'     Nicolans  dictus  III,  a&2,  7. 
Tthb«  Trftben 

Greda  Ul,  il47,  33. 
Nicolans  cit.  f  III,  347,  33. 
Volmams  III,  16,  22. 
Tiftbcls  Dräbel  zbm 
Jacobus  civ.  III,  360,  3öu 
•  Ncsa  III.  360,  35  B6al;!i. 
'  Raiiibold  lU,  210,  32. 
a.  Str.  Hinaar. 
j  Tiftbcr  t.  Zaridb 
I  Tmschelere 

Gerthrudiä  III,  8,  40. 
Jania  III.  8^  40. 
•JuiiKi  III,  s,  35,  40. 
Lu€güiJiii  III,  8.  40. 
Nieolaus  III,  8.  40. 
Odilia  III,  8.  40 

Köliuua  prllifcx  CIV  Ul,  fs,  Ab,  40. 
I  Drasenheira  Tt usciiIriüi  bü.o.  Hagenau 
I     ung.  T.  HJ.  IM,  :aJ.  2^8.  15. 

Bertoidns  dittus  de  III,  180.  34. 

Hiitebur^i^  lü,  180,  34  FUiaaalia. 
Oiuteli  lY,  26. 

Tratklod  m,  71,  26  a.  Str.  .H8aatt. 
Trutkind  preb.  s.  Thoma  m,  208,  44. 

Drutman  s.  Hagenau 
I  Tniitalurius  Tratlarius,  portator  tittaramv  oitr. 

Arg  III,  74,  39.  75,  7. 
s.  Gattin  ilicta  de  Columbaria  III,  74,  lu 
I  Trnttpnhausen  Trabten  -  Tratcnhnsen  sw.  Über- 

monasienum  ord.  b.  Angastioi  lU,  166.  11. 
cinonicas  regni.  fr.  JobanilM  daBamlHUtt- 

wilrc  111,  278,  17. 
tnonachus  de  Bcrnhartzwilia  III,  186,  12. 
I  prepositus  II.  326,  33. 

I  CunradGs  IV,  13,  7. 

Fridericua  IV,  7^  18. 
I  Dobanck»  DAbingbeliB  a.  Dnppighaim. 
Tndcr'itnis  a.  Todi. 

Tabelnstein  Burg  b.  UUbcndorf  i.  Canl.  Z&rich 
s,  Zürich. 
I  Tübelahaim  a.  Uiebolsbeio. 

.  TCibiagMi  Td«iM|»n 

OrTkodolf,  Pfilar«^  ««  IV,  812,  7. 

I     8.  Oeroldseek  fl.  Bb. 

Dön.J.H.da.  r  Düiir  Tuiittbolder 
•Agi;*.'-  III,  \'.i-<.  Ii  Dorlisboim- 
I     BcrUol.lu:,  III.  ILK',  42. 
Htigo  nlttr  m,  1)1,  40. 
Wcrnber  a  KaysL'rsberg. 

j  Tängeiuheim  i.  Dingaheim. 
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Düppigheim  — 

Düppigheim  Dobenck—  Dnbic—  Duliinok —  D4-  1 
bingbeim  Tnbenkrin  sw.  Stva»i.biirg  IV«  14»  i 
4.  32,  18,  123,  9.  132,  21.  \12.  17 
*  Minna  III,  53,  1.  | 
Nikolaus  V.,  iireb  ecrl.  maj.  III,  Uhf,  48.  276, 
I**,  Zey.  :}7.  2äy,  16,  45.  2y2,  2.  366,  85.aTO,  I 
ai.  374,  36.  87Ö,  4L.  m,  8.  899,  88. 
Walthwo»  d«  m*  68,  1. 
Tftringos  s.  Ramstein. 

TQrkheim  Tdringheim  TArinkeim  TttrinolMiB 

Meister  und  Hat  II.  302,  28. 

rector  ecclasie  Ulricas  IV,  64,  6. 

Jobannes  t.  (II,  60,  48. 

Katherina  v.  HL  80,  45. 
-  Simund  v.  III,  60,  44. 

V7alther  v.  III,  60,  44. 
TArlender  Darlender 

nng.  II,  141.  2ö.  28. 

ang.  fr.  pred.  III.  322,  la  381,  90. 
Dörlin  Johantics  III.  1»8,  10. 

DtlriiinRen  Pfiruiiigfiu  DurnigL'n  s.  HochfaMMI  III, 
87,  42.  88,  3?:  102   12.  168,  ül. 

Barkardns  de  III.  33!!  16 

Erbo  d».  der.  Arg.  lU,  318,  i.  f  118,  41. 

Oettrndi»  III,  SIH,  41. 

Ueita  III,  818,  41. 

Petnu  de,  cit.  II,  160.  11.  2iis,  85. 
D&rningn  HMDrisoi  mag.  lioap.  Iii,  199,  10. 
DAm  D&rn  Dom 

Mg.  UI.  S4d,  14. 

Amt  m,  m,  2  LtMMlls. 

Ckmm  in,  109,  >.  188,  4. 

Onät  m,  100,  2  ViiMkofii. 

Btiwkb  III.  1€0,  8. 

Btiarieu  m,  18,  81.  80,  81.  40,  6  ac»b.  f  109. 
8.  419,  8  oon.  415,  S  cemk 

a.  Sorbnrg. 
DArrembach  proclatnator  fini  III,  8T1,  8. 
Dftntutein  •.  Donnaloa. 

TOtolMaan  Dlktioh»—  T&toeli—  Ttita—  TwebmiMi 
der  m,  418^  S  cona. 
«Bg.  mem.  m.  Margarete  lU,  MI,  46. 
Oma  Ul.  187,  4t.  mJ,  83  DanU. 
«Sngde  in.  1S7,  86. 

Kieolaas  Clawei  mit.  II,  860,  4  mag.  civ.  866, 
84  mag  civ.  -  III.  127,  86,  45.  158,  19  icftb. 
188,  84.  888,  9.  888,  19  mag.  civ.  88».  B 
■wb.  t  Sn,  88«  481,  8  con*.  483,  1  eom. 
483,  2  mag.  civ.  491«  9  ««»•.  498,  9  com. 
487,  1  mag.  civ.  498,  1  «OM.  489,  9  «om. 
(der»?) 

Düttlenheim  Datain—  Tlkttcin—  TntteliUieim  IW.  [ 
Sirassburg  III,  78, 14.  888,  7.  321,  86.  —  IV,  | 
32,  16.  123.  9.  159,  19.  191,  14.  I 

Tbltensis  8.  Toul.  I 

DnaaaDheim  Il&men—  Tnmen—  TAminboim  abgcg. 

Ort  b.  Plobtlieira  s.  Straasburg 
nng.II,  74,  27.  -  III,  417, 1  cons  iwohl  Wallbcr)L 
Erbo  de,  arm.  III,  272.  1.^. 
OAMelimia  de,  arm.  III,  2H7,  U.  f  296.  18. 
Oreds  d*  III,  289.  M,  41  Sarbnrg. 
Jobannea  v  ,  roll.  II,  355,  22  mag.  civ.  —  III,  1 

ItO,  9.  237,  14.  267.  4.  f  2«W,  34.  884,  98, 

44.  886.  2H.  .^8,  38.  883,  28.  481^  I  cooi. 

4SH,  1  mag.  cit. 
Irmengard is  de  III,  258,  3.  ; 
Katheriua  de  III,  2r>8,  1.  296,  18.  ; 
«Seaa  de  UI,  879,  U  L&mUh.  I 

IV,  l 


Turant  '2W 

«Sopbia  de  III,  180.  9.  319,  4    321,  L>3.  326, 

28.  328,  :18.  333,  28. 
WtatberM  de,  mii.  f  lU.  837, 14. 2ö8, 1.  298,  18- 

418,  1  eons. 
Tnndelingen  s.  Dingliogen. 
Dnndcnheim  b  Lahr  i.  Baden  IV,  14,  8. 
Dandcnbeim  Heinrich  II,  415,  :t. 
Tungode«—  Dungeaheim  a.  Din^sheim. 
Dungen  CS—  DnBgMhrin  «.  DiBdicini. 
Duughase 

Ctistina  III,  213.  1. 
Heinricaa  t  UI,  818,  1. 
DonniibaiiD  DutitD^  Timtitii—  Taitttnbctai 

sw.  Hocbfelden  lU,  64,  7.  64,  8».  148,  89. 

908.  86.  —  IV.  14v  1. 
diato  m,  178,  49. 
diotu  Mrdo  III,  891, 18. 
dietni  canuias  III,  988,  la 
ug.  de  III,  108,  8.  194,94. 
*Adclhe)dis  de  IH,  257,  6  F81W. 
•  Aognes  HI,  237  27. 
•Am»  V.  UU  188,  46  Stubenweg. 
Baikudw  d«,  um.  III.  188,  46,  946.  99. 116, 

18  Mab.  1 888, 7. 4»,  I  MB«.  487.  1  OOP«. 
*ClMr«  d*  III,  870,  18  Wolul. 
Dtetberai  dieü»  de,  eafftrius  III,  997,  99. 
Fiidorieas  FritachcniMa  Prilaeho  de,  nil.  HI, 

18,  86.  t  176.  4L  899,  19. 
Pfitoebemdan      auL  II,  368,  85  mag.  m,  — 

IlL  176,  40.  220,  20.  297,  94  m»m.  m.  801, 

90.  860,  36,  40.  427,  8  oobbTIsS,  1  com. 

48»,  1  com.  489,  8  nu«.  dv.  480^  9  «ooeu 

489,  1  ooae. 
Ftitubc      ciT.  III,  117,  10.  t  139.  dA.  961,  II. 
FtitidiMaaaB  t.  III,  3ä7,  81.  988,  46.  860,  88 

t  967.  &  884,  18. 
FntiobeaiBBBai      cit.  III,  384,  19. 
Oertiad  r,  beg.  III,  238,  41. 
BcilkB  de  III,  338,  7  B^^er  v.  Qeiipolaheiai. 
•HeOleka  de  UL  899,  9U. 
JeokdiBU  de.  ut.  III,  961.  11.  847,  19. 
Jobeaaee  t.  IU,  967,  7  f  Ml,  18,  489,9  oaae^ 

4Sb,  1  coBB.  ffleaaer)  den? 
jBBta  de,  beg.  UI,  64,  11.  909,  31. 
Katbeiiae  beg  lU,  188.  48. 
HetBB  m,  64,  8. 

Peter  PetormBam  de,  n&l.  llL  316^  4. 870.  18. 
884,  6.  481,  8  oobs.  438^  1  oobb. 

TolaiBnit  de  f  UI.  908,  64. 

WolveUnns  vor  deaiekirahboTeiB  —  f  IU,  64, 6. 
Dftda  IV,  25,  26. 
Tftmberre  s.  Colmar. 

Taraat  D^nuU  Dnraat 
nag.  berr  UI,  96,  I.  416. 1,  9  eone.  417,  9  com. 

435,  2  conit. 

•Odilia  III,  ^6,  12.  237.  38. 

ReiaboldDB  Reinbolt  mii„  (twei  verschiedene)  II. 
16,  88  mag.  civ.  74,  Slcone.  —  III,  ■^t,  29.  42. 
31  mag  cIt  44,  26  mag.  cit.  4.^  15.  25,  35 
mag.  ci».  »»9,  38  mag.  cir.  70,  i*.  37  mag.  civ. 
71,  19  mag.  civ.  72,  22  mag.  civ.  74,  9,  16, 
27  m.ig  civ.  80,  4.  86,  II  O'in'ori.  91.  19(8. 
Freibarg).  104,  ö  mag.  civ.  105.  :'b  mag.  civ. 
106,  17  mag.  civ.  KW,  28  mag  civ  HO,  35 
nag.  tiv.  lo8.  18  tcab.  179,  29.  f  937.  38. 

419,  2  mag.  ciT.  414,  9  mag.  dv.  417,  9 
mag.  civ.  418.  8  com.  419,  9  ooBS.  490.  1 
«lag.  civ.  421,  1  coae.  499.  I  eone.  498,  1,  9 
oone.  496,  9  cooa. 
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Turant  Eckehertin 


Kaimboldna  ntt,  lU,  Sfl7,  SBl  »4.  97. 
Sowin»  in,  IST.  W.  874»  S7  ~ 

DniUEzo  Daraceiuii  i.  EpHti« 
Ersbischof  Uathift«  IT,  360,  16. 

Tnrcibnrensis  s  Tortiboli 
Tnrgoift    -(jowp  b  Thurgan. 

tibuUmi»  1.  T«rli1wli. 
Tanrnnaii  Zürich. 
Tnrinclidn  c  Tflyfehtiu. 
Dnrlach  i  Baden  11.  18,  88. 
Duriio  Toriio  zu  dem 

Sifriilus  civ.  im,  -J'Mi,  tl 

.SifnJua  jjreli.  s.  Tliouje  111,  287,  Ii.  iiSK).  41. 
Turner 

Jotianuea  d«r,  htter  IV,  W,  80. 

Radolf  der  IV,  197,  31. 
Dsnigw  •.  MningMi. 
Toarahnti  TdmoIuiw  t.  FrMOiti. 

Tascbmao  i.  Tiucbcraan. 

Dnteln—  Tnttelnheiiu  &.  Düttlenheim. 

DaUenatein  s.  Dantenstein. 

Tawiogen  s.  Geroldseck  fl.  Rh.;  T«biDg«n. 

Twinger  Twingerin 

«ng.  III,  101,  40  8.  Str.  Iläiispr 

Burcbardua  f  III,  186,  21. 

Barcardua  cir.  UL  310.  30  soab.  228,  16.  333, 
12.  268,  4.  281,  84  888,  84.  S90, 38.  816^  89. 
382,  8.  ,376,  37. 

•Gardrutiis  llI,  18«,  21. 

«Qxwla  Iii,  2CS.  4.  281.  34.  882,  34.  890,  39. 
818,  29.  332.  8. 

Johanne«  UI,  3&8,  11> 
Tviiagtitlia 

OBC.  in,  847,  M. 

JoEanBM  pucRtor  III,  184,  Sl.  186,  Ii. 
Twurii  Jciiiaanat  d«»  aoL  cur.  Axg,  III.  889,  18. 

DjjÄt  a.  Ihcst. 
a.  Dyouiflien  Hof  a. 
DjfMh  a.  l>i«b«cii. 


B.  mag.  civ.  IV,  91,  30.  92,  2. 
Ebelin  s.  Ehonheim, 
Bbalinas  fr.  pr«d.  m,  54,  9.  148,  88^ 
Ebelinas  preb.     Petri  IIT,  988,  89. 

Et>t'rTiar(iu6  lairr^ruTins  .^rg.  IV,  100.  1!'. 
Eberiinniiis  matscalcus  Aig.  III,  1,  18  ff.  40,  30. 

IV,  134,  26. 
Eberbardaa  mll.  IV,  30,  üi 
Eberbardns  presb.  IV,  36.  14. 
Eberhardn»  Iv.  Jungingen]  prcp.  s.  Petri,  custos 

eccl.  maj.  IV,  3,  31.  5.  26.  6,  1,  3G    7,  21. 

9, 1&  10,  94.  pnp.  eecU  nuü-  IV,  33,  12,  34 

(dmf) 

Eberbardns  can.  s.  Petri  IV.  53,  18.  58,  18. 
Eberhardns  can  s.  Thome  III,  42,  34. 
F,bfrh,-»rJu3  der.  ccrl,  IV,  It,  8,  9.  80,  84. 

Eberbardns  ein.  eccl.  maj.  IV,  8,  18. 
Eberlin 
GftnM  Ilj^  418,  8  OOB«. 


BAlin  m,  114,  41.  11^,  34,  44. 
Bborlinng  eap.  s.  Margarete  UJ,  364,  81. 

Bbcrsdaif  »rhwerllcli  i rlentitdl  K 

SthletlBtadt  IV,  :j6,  18. 
Ebemtinin  ii  ö.  S>"hlettitadt 
ecck&ia  IV,  ä,  26. 

rector  Henriens  IV,  112,  11,  23  s.  Dicke. 
Fher<ihc>iminänBtcr  ii.fi.  Schlattttadt,  Klottw  IV, 
12(1,  84. 
Abt  II,  326,  31. 
H.  IV.  48,  12. 
Fbeiatcin  n.ö.  Baden-Baden 
Edelfrowe  v.  II,  87ß,  28. 
Heinrich  harr  v.  O,  808,  84  tf. 
8ymon  coDMt  d«II.81f8e.n,8>4Bi.l  ».  Zwti- 
brückan. 
BbeM  TV,  1,  84. 
Ebistcin  s.  Eppstein. 
Eboraceuais  s.  York. 

Behtenuflh  Iptmuam       LBsMnbnig  IX,  881, 


86. 


Bok*- 


Eekartawaiet  Eckebrehts— 
brttnriln  «.ö.  Kth\ 
Cftao  dfl^  oiT.  n,  IST,  87.  -  m,  54»  97.  f  146, 

22. 

Friedrich  v.  t  HI,  120.  81. 

FriticheÜnus  III,  217,  14. 

Fritacbtiiiaiiiius  de,  oiv.  m,  917,  13.  888^  96. 

*Oeiina  III.  54,  22. 

Gemngaa  do,  civ.  f  III,  54,  99. 

Geraneus  de  III,  146,  15. 

Gnta  III.  120,  30. 

Johannes  de  Griesheim  dic.lua  de,  citr.  III,  64, 

2d.  79,  5.  148,  7. 
Johannes  TU,  217,  14.  293,  27. 
Ita  III.  Ö4,  üi'.  146,  7. 
Katherina  JIl,  liß,  T. 
Nicolana  Iii,  217,  11  21(3,  27, 
*Sopkia  III,  217,  13.  293,  26. 
BekbobAdm  Eokbolu-  EekeboHet-  Bek«bo1s- 

heim  w.  Sinnbncg  m,  144.  88.  901,  10. 

IT,  14,  &  156,  8«. 
DoiiiiiiikMwrinneaklost«r,  vor  1280  nach  StTttk- 

bnif  Ttrlegt  als  ■.  Margareta  (s.  dort)  IQ,  9, 

17.  18,  44.  59,  m. 
GAtMliiMU  m.  172,  88. 
JohuuiM  m.  111^  83.  178,  48. 
•XawdmdM  t      178,  48. 

BBicwdu  ciT.  Ul,  240,  1. 

•Elliaa  civ.  III,  840,  9< 

EIBm  HI,  240,  8. 

Onda  lU.  240,  8. 

Tta  III,  240.  2. 

Nirokais  III,  240,  2. 
EckeluadiiB  a.  Dominikauer-Oxdon. 
Kekehrii  dui  c;nngien>  III,  144^  98     Sir.  Owr. 

niedici. 

Eckehart 

unp  HI,  8,  10.  t  67,  11. 

*Ai!iii  s  III,  6,  10  UailiDtiiii. 

Erbelin  III,  67,  11. 

Juhannes  III,  67,  11. 

Pctur  III.  67,  11. 

Savine  III.  67,  17  BugoltisgM. 
Eckehertin 

Jiota  HI,  166,  34. 

JobMinaa  ihr  Sohn  d«r  lU,  166,  33. 
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Eckelin  Burckrdos  III,  250.  7 

Eckenbach  Eckebach  der,  linker  Nabenflass  der 

iU  s.  Scblettotadt  II,  18»,  16^  4481  3,  7,  48. 

447,6. 

BdwBdotf  AltMkeadotf  a.«.  BoaUbldni  m.  VK 
12. 

.Eetekb  m  d«r  LeW  sw.  Hnkinh 
JoknniM  V.,  ritttr  H«  888,  14.  851,  S. 
Walfetkriiit  Walleler  T.  — 
ODS.  n.  96,  17. 

HMiiricb  n,  8BB,  &  401«  8L  ^  nt,  840, 
97,  41.  8W,  1  ft.  SttbhtMkdt. 

Eckwersbetm  Bcksten—  Bckemrs-  EckTers— 
Bggevon—  EgrierdetlMim  s.  Brumatb  III, 
18,  6.  7t,  86.  1S^  89.  187,  88. 
h&barii  m,  188,  6. 

Fkber  JobanoM  mag  III.  188,  7. 
L«M  Fritso  m,  188,  6. 
Bote  Conradna  Ul.  196.  7. 
Sehalbif  Johaooaa  aeolleta»  III,  128,  6. 
Sehanjrs  Conrado«  III,  198,  7. 
Sifridns  filiasUr  VoltMnls  lU,  188,  6. 
Toltzo  tribunas  III,  181^  8. 
«Dg.  4»  III,  391,  4. 
«ac.  «lonin»  da  III.  830,  35. 
*Ad«n»idia  EllSna  de  III,  71,  36.  818.  88. 

•  AcBM  da  III.  76,  13. 
•Gisala  d«  III,  213,  m 
GyseU  v.  III,  18,  4. 

Heczel  v..  mil.  IV,  lid,  24  com.  212,  2. 
Heteclg  do  nrin  f  III.  948,  84.  417,  1  aona. 

418,  1  ,nns.  citTtV) 
Jobanrifs  ilp,  inil.  II,  71.  2:").    -    Ur.  64,  37 
^>ft^•.  <iv   71,  81.  76,  i6,  t  iil»,  25.  249, 
m  Mh.  2  COM.  416,  9iiui,g.  dv.417,9  oons. 

Joh.inn.~s  de.'  nul.  m,  9IB,  96,  88.  9M,  84,  4S. 

42J>,  1  conh. 

Irmela  de  f  HI  33. 

♦Kaiheriua  de-  III.  ;il8,  3-1. 

l.u.-.-i?  de.  :irm.  III.  249,  38.  i:i 

Mure  US  tle,  nul.  HI,  18,  4.  2»,  42. 

Maicus  de.  arm.  III,  240.  34,  48. 

Matheus  Ue  y  III,  76,  21. 

s.  Luca«  u.  Marens. 
Bdetlint  IV,  41,  7.  120,  33. 
Egene 

ung.  herr  III,  76,  'dß. 

Agne«  III,  843,31. 

Jacobas  III,  102,  1.  126,  39. 

Johannes  mil  Arg.  II.  1»5,  2.  —  f  III,  34:5.21. 
Eguio  prior  b.  prad.  III,  113»  80.  148^  6. 149,  86, 
46. 

BfeiMtfa«  madions  fr.  pmd.  III,  844,  18  ■.  Str. 
0«w.  modiei. 

Egf!;evors  -  F.j^viHnloshr.im  i.  Eckwtnhtia. 
Egi^heint  Egenshcim  sw.  Colniar 

Castrum  II,  16,  8.  —  IV,  132,  23.  141,  4. 
Ehiogen.  die  Würtemb.  Stadt  a.  d.  Oonaa  oder 
bhingcn  b.  Engrn  i.  Baden? 

Rt'inricas  de,  sartor  III,  ilä5,  7. 

Kiitherjaa  III,  335,  7. 

*  Sophia  III,  33Ö,  7 

Eh  n  heim  Ehcnheitn  superior  Obcrehenheim 
Obcrchnhcim  II.  193,  2.  —  III,  21,  ^1.  2ü, 
17.  124,  29.  126,  1..  114,  22.  n;5,  2.  272,  1!». 
295,  40.  385,  12.  370,  13,  »85,  36.  -  IV,  39, 
34.  129.  24.  194,  25.  ^  SmM  III,  978,  1«. 
OenMindo  Ul,  86»  8ft, 


'      Oeschworene  III.  12(3.  4.">. 
Heiiuburf;L-!i 

Cftiiiat  III.  2ti,  :!2 
i  Fridc.ncli  III.  2*1,  .iO. 

i      lleistpr  and  r,r»th  II,  :i02,  37. 
■  SchuUliejss 

Kbelm  III,  26,  29. 
I  .Tohiuuiea      19a  18b 

! Einwohner 
Cnrsenlin  Frukrich  III.  26.  30. 
I  Dietzmannuü  mil  III,  54,  88. 

'  Geilrndia  cyrurfica  III,  219,  43. 

I  Oezeman  WiiUh.  r  1».  26,  38. 

H,vs<'h.irt  brolljp.-ke  III,  2^  Bl. 
Ii  ip  kdf.-ro  III.  26,  33, 
IlhnieliM  WurnheruH  mil.  111^  919,  95- 
Inenhiirl  III,  2Ö  30. 
Liu-ci  III.  26,  30. 
Neiiduu-  kfifete  III,  26.  31. 
Nenduri-  III,  20.  32. 
Reinbuld  brotbeckc  III.  26,  32. 
Bingelustcin  Heinrich      III,  26,  31. 
Rbdogcrc  marscbalk  III,  26,  30. 
Scbouko  Pinccrna  v.  — 
ung.  mil  III,  317,  21. 
Berhtoldus  t  III,  161,  33. 
•Oerdrudis  III.  27H,  33.  281,  83  tteiu- 

buldojin. 

Jubannes  aini.  III,  281,  33. 
Lutze  mil.  III.  27:?,  33.  281.  32. 
1  «Odilia  in.  l.il,  :(3  StoUanberg. 

I  Schölle  Curat  III,  26,  81. 

'      AdclberUi^  de  IV  7.  13. 

Alberbtti.  d.  f,.  III.  370,  22. 
I     Diotbmarns  de,  mag.  III,  2,  35.  89,  6.  f  26», 

6  8.  Dietmarus. 
I     Dietmarus  presb.  III,  289,  7. 
Etlekint  III,  199,  45. 
Oerünt  III,  m,  ih 

UcbiiKT  V.  IV.  isr>,  23. 

Ooziii.irn»  de  III.  r)4,  4i).  —  iV,  151,  22,40. 

•Grt-do  III.  VXK  Ü,  10  Ochsener. 
I      Hartmr;diis  de  y  Hl.  289,  6. 

Hi;itni)|4U9  de.  Dossenheim. 

Heinncnt  de,  pellifes  f  III,  274,  20. 
'     Heinricas  de,  mag.  can.  a.  Petri  III,  84^  87. 
I      Ung  V..  civ   III.  19»,  9.  f  199,  45. 

Hng.)  d.'  IV,         22,  411. 
?     Johannes  nictii«,  f.ibor  II   240,31.  -  III,  200, 
1  39. 

Johannes  de,  der.  Arg.  III,  »48,  29.  f  379,  20, 

Johannes  de,  presb.  proc.  fahr.  lll,  163,  47.  271, 
,  81.  279,  19.  280,  22.  285,  5.  288,  2,  20,  2Ö6, 
I  26.  800,  2,  33.  307,  3,  45.  308,  2».  327,  12. 
:  835,  9.  .S3e.  35,  338,  8,  19.  341,  16.  348,  3, 
I  21.  368,  32-  ;u;ri,  41.  366,  16.  374,  it,  27  384, 
I        37.  393.  4*;  :^!><i.  :I6.  398,  5  s.  Urseliuger. 

Krtrnv.e  III.  19'J.  4i, 

Lctubelmus  de,  mil.  III,  158,  38. 

l'eregvinas  Pilgtrinns  de,  mil.  III,  105,  3.  415, 
1,  2  cons.  416,  1  cons.  417,  1  coaa.  418,  1 
I        f  oiiH.  U'.i.  1  :ii;i<<  civ.  Vgl.  Bilgarm. 
[     Ru  iii't  iu.s  lo.  iiiu)^  II,  102,  10,  lö. 

Ru'i'dtus  ilf  III,  öl,  40.  —  IT,  161,  98,  40. 
'     iSopliiit  de  Iii,  .-iü»,  35. 

Weruherus  do.  mag.  cantor  s.  Petri  II.  2:f  ).  :!2. 
official.  cur.  2«1.   15    ~  III,   211,  32.  a. 
Possonheim  u  ^Vl•i^^s^■llboTg. 
Ebenheim  inferior  Nidcrn  Ehenhoim  Nidderaba- 
]        beim  6.  Obcc-Ehnhcim  III,  6,  5.  896,  40.  861, 
i       88.  880,  6.  —  vaata  U,  86^  81. 
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Ehrenberg  Erem—  Kren—  Eritt—  Ernberg  Burg 
b.  Ilcinf^heiin  n.  WimpfiB  B.  Naekar 

Hof  V..  B-  F,ii7.1ieim, 

ung.  der,  doiinm  df  IM.  141.  40.  168,  7. 
UBg.  de.  c*n.  (•<-i-\.  maj.  t  ÜI.  iÖö,  30. 
nng.  de,  dee.  ecd.  maj.  III,  143,  30. 
Heinrich  t.  ran  etcl.  maj.  II.  160,  31.  —  III. 

I.  12.  M:!,  V2.  16«,  32.  Hl-',  18. 
HeriTKinn  v  ,  port.  ec«l.  in.ij.  IV,  10,  23.  13.  4. 

.Hi;,  18.  50.  ;-)],  ]  J 
Johajuie»  «ie,  archi  ii.ic  et  reller.  cccl,  maj  U, 
41,  12,  18.  71,  U.  72,  it.  i'J.  25.  l.Sfl.  1.  207, 
3,  5.  —  III,  6,  'J8  la.  4-i.  3.1.  129,  1.  131, 
6.  14,1,  VJ  14  4,  10.  l.v;,  32.  162,  16.  -  IV, 
94,  10.  IW.  7.  IUI,  2.  In7,  ß.  t  189.  26. 

lei,  2. 

Eichalie  Ei,  ha  abgcg  üit  b  Eichhofen  8.  Barr 
advfciitiis  III.  240,  41. 
seultcttis  Fnt&i;ho  III,  193^  Bd. 
uiiK  die  V.  III,  318,  99ff. 
Elsa  III.  m,  82. 

•  UirlrudiH  III.  193,  8L 
(ireda  III,  19.!,  .31. 
JohanncB  III.  lOa.  81. 
Jantha  HI,  liJU,  31. 
Katlurina  III,  216,  23. 
Margarsta  III,  216,  22. 
Nicolaaa  dp  t  IIT,  193,  31. 
Nicola»^  die  tuH  de  III,  216,  24. 

Voliiuiuii  dp.,  herr,  civ.  III.  193,86.  tSl^i  ^ 
21b,  40.  S.V],  2  s.  SU,  Uöf«. 
Eichaho  abj^c^.  ()i  t  b.  Kahl  L  BkdM 

•  Metze  HI.  3«  1.  23. 

Ulniiiü  dictas  de,  de  Mitsenhciru  III,  36],  23. 
Eichen  Eycben,  de  Qaerca  abgeg  wohl  i  d.  Nähe 
T.  Weissenbarg 

Anshelro  t.  den,  H,  298,  85.  818,  9.  344,  W. 
847,  .39.  .349.  1,  7. 

Analielm  t.  dan,  ■.  Nwnrdlw. 

JohMUMi  sft  dm,  1.  Nwiw«kr. 
BMiralMrg  abgeg.  wohl  b.  WeineBlniii^  ■.  Bichra 

N.  de.  ean.  eecl.  maj.  III,  6.  29. 
Eichstädt  Eistcte  Eystcton  Eystcdenais  i  Baiern 

II,  97,  21.  101,  13.  103,  M.  103,  31,85.  104. 
18. 

episcopiis  II.  1(».  17,  2j.  102,  7,  17,  10«.  28. 
Johann  II,  2Ü7,  8. 

iiiiiiboto  II,  97,  15,  37.  102,  15.  104,  12, 
i:t,  M. 
major  ecclciia 

dccan«»  II,  100  ,  29. 

canonicust  Ailbe<rtas  de   Blankinütciu  IV, 
118.  :;2  G.  Sil  Lii-»b    Miiiin  .-ip. 
t>.  M^ifik!  bc^lusia  pauuLli:,U,s  U,  KJO,  30. 
Eigeterin  v.  ».  Cliiia,  Agnus  III,  '2'M,  40. 
Eigelwnit  Nicolaaa,  der.  de  Uffenbarg.  pnbl.  not. 

IT,  188,  18. 
Eüiaas  e.  EbBM. 
Einetf  tt  itm 

«Elsa  in,  178,  ao. 

Gerhnrdu»  cir.  III,  178,  80. 

.lolumr.,  K.  (!i;n-..  ITl.  17R,  21. 

F.iusibheiiu  8,  Knsishciin. 
Biltete  1.  EiduUdt. 

Saad  Elben  a.  Albiaae.  wohl  idpufisch  mit  St. 
Alban  L  d.  Phla  b.  Rockenhauaen. 
Syriidna  mil.  do  II,  188,  28. 

EligenU  IV,  19,  10,  86. 


—  Elsass 


Ellenhard  Einhard 
nng.  t  III,  125.  26.  126,  20  »  Str.  H.'iaMt. 
nng.  III,  Mi,  7  s   Str.  OuUfstiiiiser. 
ung    dt'i-  jim^;o    III.  12»),  44    diis.  wie  liiagaua 
nnp   iii.-if^im.'i,  j:ub.  fabr.  III.  üü,  38.  77,  40.  78, 

I. ^  s.  »h,  81,  20.  88,  24.  90,  8,  27.  95.  80.  100, 
5.  ItXi,  22,  43.  122.  31  ■.  I2h,  7,  24,  45.  126, 
18  scab.  12i!,  35,  ;W.  127.  19,  12H,  19. 
129,  20.  130.  40.  143,  32.  144,  1«.  146,  32 
147,  4  !  ir  i,  i:i  168,9,4«.  160,18,88.  187, 
6  prric.  B  »pirit. 

Btu  rart  ci«.  III,  161,  41. 

*0«vt[ua  i  III,  126,  26.  126,  StO  Sydaliu. 

•Gisela  III,  77,  4a  84.  36.  90,  4  186,88,  11», 
26.  126.  19.  t  126,  87.  146,  88. 

•Guta  in,  161,  41. 
I     HeinricQ*  HI.  ISe.  42. 
I  EUenwilro  nbg>  >;  Doif  b.  liappoltswulnr 

Hnsthcim  t.  11,  143,  36. 
Ellerstadt  BIteslat  aw.  Frankcnihal  i.  d.  Pfala 
I     Jobannea      pteb.  eocl.  nitj.  III.  180,  48. 
I  Ellin  a.  8t  AnariB. 
I  Einhard  a.  Ellenhard. 

Elrebach,  ob  Erlenback  b.  Wailar  oder  die  gleich- 
I       namigen  OrtackaftaB  1.  Badaa  «der  decRbeln- 

I  nfal»? 

>V««B«rn>  de.  fr.  prud.  IV,  178,  18. 

EUa  mon.  s.  Katharine  III,  89S,  9. 

Elsa  prior,  aoror.  penitentntn  III,  90,  9. 

I  Blaasa  Eilaaaz  EUax  Alsacia  Alsatia  proTluci« 

II.  5,  22.  81,  18.  86.  18,  24.  105,  2.  146,  25. 
307.  17,  361,  8.  372,  31.  373,  40.  430,  29, 
3».  447,  13.  —  III,  8.  30  «U,  43.  92,  31.  323, 

4.  3.'i0,  20. 

Landyogt  advoca'-us  [  i uvioctalia  11,63,37.144, 
32.  214,  7.  25t;.  23  281,  87. 
8.  Rprpheim  (  auo  v 
8  Hattstaiit  Konrad  Warabar 
a,  Landjtiaf  l'lrirh. 
a.  ,I.eiiuij);cn  .lolTiid  v. 
'  8.  LudueuLierg  Jobann  t, 

8.  Ochsenateiu  Olto  T. 
a.  Pfirt  Ulrich  v. 
Landgericht  i.  Obore!-,:.!,»  II.  lOti,  l.j. 
Landgrafen  in  dum  iiiLi':rii  EUaze,  Alsacie  in- 
fcnuria  II   tJ2.  U!    l'-?.  22.  229,  35.  —  IV, 
I         150,  12.  Landgrafschaft  II.  474,  39. 

Egenolf  II,  217,  5.  -  III  11. t,  b. 
'  Hcinricus  Sigobortna  IV,  119,  4. 

Johanuca  II,  67,  16.  141,  11.  148^  I8l  — 

III.  1.^6.  34. 
Jühautit^  Ulrichi  SobB  III,  810,  19.  890, 

12.  Ml,  14. 
Philipp  8.  Wörth. 

Ulrich  II.  14^.  31.  217,  5.  250,  6.  252,  11. 

il  25f..  y,  21    257,  4,  :H9.  2V4.  38.  302, 

23,  ;$2.  ÖOl,  38.  3<.>^  li.^r,.  -  III,  115. 
5.  133,  38.  161,  lt.  2-':i,  ;il  248.  C.  250, 
22.  2Ö4,  1.  294,  2t..  M,  33.  .W,  14. 
<  310,  19.  319,  11  Lahdvogt.  .320,  12. 

i  -m.  25   327,  2.  330,  25,  44.  898,  31. 

IV.  isi  2t.  18.1.  18 
1     Landgrafeij  m  d  :  :n  obern  ElsAze,  tupvrioria  Al- 
j         pacie  II.  1^7,  22.  229.  3ö.  408,  19. 
I  8.  Ilabahurg  Uudolf  T. 

I  e.  Oe.<tterrcic]i  Henftge  V.,  Fdedricb  «  Lee* 

I  poM 

,  hiiiilH.'brci(:..:T  .lobauncB  II,  408,  18. 

{     officiaU  per  Alsacinm  II,  36,  17. 
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B«ichntidto  II,  981,  «. 

Cwtodw  dar  Hindsrbridcr  a.  Fnuieiakanw- 

Marganto  v.  U.  321,  13. 
Blaaniitiin  s.ö.  Schlettatidt        254,  3.  2U,  m 

aao,  24. 

ntUm  acokaia  C6nradaB  II,  373,  Jl,  87. 
Embraeb  BnsTach  s.  ZBrieh 
Pi  Qpst  Claus  V  FimmnfeU  11^  881,  8. 

Emhart  IV.  1,  25, 

Emicho  IV.  I.  24. 

EsachdaDensii  s.  Annaghdown. 

Bndekrist  — «iritt  Otto  pialk  a.  Pairi  III,  IBB^  6. 

m,  13. 

Büdingen  n.i.  Braisaeh 

Rudolf  V.,  ritter  III,  305,  89. 
Engclbertas  presb.  IV,  2,  19 

Biit'tlbertns  der.  Arg.  IV,  ^^2,  2:3. 
Engekbrecht  Engelbreht  Engilb«f  btaa 
QDg.  mag.  III,  10,  11.  22,  il.  24,  4.  :V.<,  lt.'> 
2i?fl,  M.  t  S.'IO.  So.  -  IV.  163,  24,  35  (woLl 

eng.  iiH-ister  III,  343,  16. 

Ad«Ihti<li&  III,  2.^6,  1. 

Agii<-s  III.  22t).  42  232,  9  Scbaab. 

Anna  III,  2:32,  12  Kage. 
EUckiüJis  III,  K.i'^  1. 

Ootpei'tiis  Uiisseliii  inll  II,  362,  24  mag.  ci«. 

-  III,  220,  44.  2  12.  2?.  Si6,  3U.  427,  1  coiis. 

428.  1  cons   429.  1  con-s.  429,  2  mag.  civ. 

430,    2  coiifi.  (31,  2         oiv.  43Si,  i  oaM. 

48:^,  1  cons. 
Ileilikf  III,  22:»,  4i  Zorn. 
Helene  III.  2:f(>,  15  Wirieb. 
«Uelcntt  i  in,  230,  34. 
Hogo  fr.  pred.  III,  236,  4.  248,  8. 
Johannes  mag.,  Engelbrechls  Brndorsobii,  civ. 

III,  22,  9.  106,  37.  133  22  l  iD,  14.  165,  23. 

44.  163,  2.  829,  42.  230,  30.  f  m,  2.  m, 

6.  SM,  17.  —  tT,  180,  8,  10  a.  Vom  Cnr. 

ürk. 

Katheriiia  III,  163,  1.  231,  89l  286^  1. 

Orilicbns  Ul.  281,  8. 

8.  Str.  Stragsen. 
Engtie  Johannes  ab  dem,  civ.  III,  198, 21  s.  Win- 

terthar. 
Engelia  a.  Biatanbaim. 
Engesliob  a,  Molahaim. 
Engizo  preab.  IT«  1,  18. 
England 

König  Eduard  I :  III.  180.  15. 

iringaa  EaatringiB  L  Gant  Zfirinb  DW.  Zftricb 
IT,  81.  80,  88.  89^  T. 

Enkenbach  n.S  Kuaanlaalan,  Frliiimalr»t««Mc 

kloster 

lu-cpubitus  rliHipus  in.  335,  11. 

Ett8i»h>-i>ii  Cinsis—  Ensens—  Uusicbtaheim  d. 
Miilha  isea  U,  190,  18.  406,  88. 

EillWolilliT 

HocIikM-lnua.:  W-niher  II.  406,  13. 

Uargward  v.,  rittcr  f  II.  435,  14. 

Merkelin  sein  Sühn  s.  Niffer. 

Schftnenberg,  herr  t.  II,  190,  17. 
Schaltheiss  Heinrich  Ii,  406«  84. 
Vogt  III.  197,  36. 

Bnttiuaii  Entrugeu  Etringan  a.tt.  Harranbn'g  i. 
WArtambaif 


nng.  III,  1S8,  80.  t  2^7.  82.  -  IV,  131,  21. 
*  Adelbeidis  do  IV,  81,  16. 
B«rDgeroa  de,  aidiidiao.  Arg  IV.  11, 18  s.  Speief 
Bisiböfo. 

Conrados  de,  can.  at  Mcbidiac  Arg.  III,  0,  28. 

t  25,  13.  -  IV.  110,  12 
Ebaibairdiu  de,  can.  et  arcbidiac.  Arg.  II.  26, 

1».  41,  19.  proT.  fahr.  -  III,  7,  5.  26,  7, 

28.  86,  24  proT.  fabr.  f  192,  14.  -IV.  78, 18. 
110,  8  ff.  120.  30.  121,  3,  38.  130,  8,90.  18», 
13.  147,  16.  154,  8.  167.  6.  169,  6. 

Frideriooa  de,  cantor  et  cnstos  eccl.  maj.  IV, 

7,  8.  9,  8,  9.  10,  5.  11,  12.  12,  17.  18,  ».  81, 

10,  19.  46,  19,  80.  48,  10,  21. 
Fridarieaa  da,  tardianas  tt.  min.  III,  110,  13. 

in,  19.  189,  40. 
Haraurdna  de,  scol.  dec.  eccl.  maj.  II,  26, 11. 

71,  14.  72,  9.  119.  6  150.  14.  162,  10.  —  III, 

36.  84  proT.  fabr.  39,  17.  51,  2  prov.  fabr. 
66.  19.  88.  14  T  192,  l."».  -  IV.  15a.  8. 

Olto  da,  can.  eccl.  maj.  HI,  6.  14  ff,  81  ff.  SS. 

18.  -  IV,  110,  8.  ISS^  81.  180k  8,  S9>  M. 
Otto  da  IV,  81,  16. 
a.  Str.  OiTtMi. 
Bnsbaim  Anat—  Avcs—  Enen—  Boaboiai  «w. 
Stnwbarg  HI.  115,  6,  39.  988,  14.  —  IT, 
94,  1.  88.  —  Hof  s.  Dionraiea  tU,  116«  7. 
Rot  V.  Btanbarg  in,  116,  7. 
Voicuaroa  mit.  da  IV,  107,  97. 
Waltbar  in,  890,  9. 
E|)fig  Ephlcbe  Eppicbe  Eiipfidie  Apiacu  Epiaca 
n.  SchletUtadt  II    210,  22.  424,  «.  4:14.  27, 
-  III,  174.  34,  2in,  11.  878^  4  —  IV,  49, 

37.  läö,  8  ff.  21  Kl.  7. 

ang.  de.  tres  R«>n  h  Rlisabeth  ni,  849,  90. 
BerhtolduB  de  III,  103,  89  ff 
Dietherieb  v.  III,  420,  2  com.  491^  8  «»«a. 
Dietherns  de.  clor.  III,  10!,  3H. 
Dieihtrns  ile  UT  1Ü3,  3,'). 

Dietmar  v..  ge«  v.  Ersilifiiu,  e<lplkn   II,  4*)H, 

29.  469.  40. 

Dietschelin  v.,  ritter  II,  I  )l.  .'l«.  192,  19.  261,  Ji, 

Dietschclin  y  ,  pdetkn.  II,  469,  8  ff; 

Hartmanna.s  ^e  III,  10'!,  :!5. 

•Hcdewigis  do  III,  lO.!,  28. 

Johannes  de.  inil  III.  UM.  3«  fl, 

Johannes  v..  mil.  II.  ;!72,  3,  18.484,  81.  489, 

2  ff  —  Hl,  103.  29  ff. 
Katherina  de  III.  108,  88. 
8.  Etzekinl. 

E|»ia«op4liaeaUa  s.  Biadioteall. 

Eppettin  dict.i  TTT.  249,  9. 
Eppo  presb.  IV,  1,  16. 

Eppstein  Ebislein  s.  Frankanthal  i.  d,  BbaiBpfab 

Bertolfus  do  II,  1.33.  20. 

Epteruacam  s.  Echiernacb. 
Bpün  dieU  m,  184, 18. 
Erb«  Brbo 

ang.  barr  m,  80,  6w  76,  98.  188, 19.  416,  1. 

(den?) 

QBg.  herr,  herrn  Jobannsen  ann  III,  416,  1 ' 
ang.  horn  Niclaas  ean  Hl,  418,  9  eona. 
nag.  judex  IV,  27,  0. 
vag.  ilina  jodicia  eiT.  IV.  lOO,  8. 
ang.  aaicaraoa  IV.  1S9,  SO. 
nag  aaa.  a.  Tbome  t  ITT,  75,  .10. 
*Ana«  HI,  18t,  89  K6rner. 
Borknt  f  HIi  184,  4a  896,  la 
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Burkartins  niil.  f  lU,  806,  ÖO.  3^0,  Ü5.  3h!4. 

41.  3'J8,  4    -  IV.  193,  18.  195,  23. 
üurkaiduä  arm.  ITI,  30ft,  30.  320,  2&  42.  33i. 

41.         35.  3'.i8,  4.  --  IV.  193,  1&  196^  SS. 
Couo  üliui  £rboiii8  iV,  bü,  19. 
CanradDS  filins  Erbonia  IV.  211,  flft  wn. 
•Dyna  m.  98«,  Monf«U. 

*  GettfuiJig  rclieuu  Erbonis  IT,  KS,  VI. 
Härtung  III.  löj,  1 1 

Joliauucs,   hcra   Erben  snii,  tilm»  Erlionis  III. 

4i<,  ö  mag    civ   108,  'l.  \^^\,  17.  f  184,  40. 

415,  I   inafT,  civ    -  IV.  28,  IS,  26.  88,  40l 

L>1^,  31.  113,  27  cons.  (wieviole?) 
Jobanius  iMir  m,  8»,  M.  419,  9  coai.  499,  1 

mag.  ci¥. 
Joliaiiiics  t  m,  395,  18. 
Jühaniitä  arm.  ITI,  .W,  10 
Jobaiiiies  Uittrrliu.  herr  III,  196,  11. 
Kathorina  III,  GÜ,  1  Sftner. 

•  Ly&a  III,  3y.5,  18  Füller 

Niciawes  hcin  Erben  soD  III,  414,  1,  2  COBI, 
l'hyna  III.  108,  2,  131,  18. 
Wftnnowe  III,  185,  11. 

Breosch   jenseits   der      ;  Groserbe;  Junge. 
Kalbesguae  in  — .   Khainaa^  Wauero  »n 
dem  — . 
BrbMtoria  die  lU,  169,  43. 

Erko  «ntov  m.  80,  %, 
•OdlÜK  m,  90k  8- 

Erbo  presb.  jireb.  s  Martini  III,  393.  15. 
Erbo  fr.  pred.  IV,  177,  ü,  41.  178,  10. 
Erbo  CSD.  8.  Petri  IV,  118,  36. 
Brbo  ctiL  t.  Thon«  IV,  76,  %. 
Bm  —  BrfnbMtg  Bfaiwbnt. 
Erendorf  s  Ettendorf. 
Erfurt  II,  alC.  30. 

Btgersheim  Ergt-res—  Erngerheim  n.ö.  MoLshe  im 
U.  477,  14.  -  III,  48,  38.  76,  30,  3i.  -  IV, 
38,  1.  124,  81,  41,  196,  %  19,  89.  187,  6. 

138,  19. 

Conrad  t.,  mag.  tO,  911^  88  nag.  iMtp.  191, 18 

mag.  hoap. 
CÖDtzo  de.  ortulana«  f       974,  9B. 

♦  EUina  III  274.  24. 
Johanni's  uiü.  de,  ■  Johannes. 

Ergcrabeim  Knmfergersbeim  Enimr—  Engen- 
heim  ö.  Oberehnhein  III.  194,  8».  278,  4& 

Willebnrgia  de  III,  65,  28. 
Brich,  ein  Wuneiarm  der  lU  b.   Etobaa  III, 
888;  26. 

Br1«gaMe  Anna  de.  Jomicell*  Ilt,  101^  48. 

Erler  HerWolt  III,  119.  21. 

Erl.Tiii  ilii-tri  III,  ;i'.'8,  7. 

Erkwiiü  Jubiiiiiii:»  i>rvb.  s  ätcpiiaiii  III.  227,  27, 
Erlin  Erlinns 

ung  II,  278,  24,  29.  -  III,  JW.  4. 

ung.  h<  ir  III,  297,  IT  •  Str.  S(r*«aeo. 

Anna  III,  293,  3. 

Berhtult  armbroatcr  II,  34).  13. 

Burcardus  civ.  III,  17(3,  27.  293,  3. 

Ileüje  III,  4H1,  2  cons. 

Ilesao  ean.  et  doc.  s.  Tbome  II,  210,  8.  220,  14. 

221.  8.  -  III,  81,  2».  191.  24.  197,  1. 
Johannes,  gener  ErliaL   m»g,    de  Thom» 

not.  Arg.  II.  74,  38.  68,  9.  186,  8.  187,  36. 

-  III,  200.  42. 


Jobannos  mag.  can.  t>t  seol  %.  Tbome  III,  S24, 

47.  31»,  12.  375,  (i. 
8.  8  Tbomaae  t.;  SchleltsUtdt. 
Emberg  t.  Bbrenberg. 

Erngerheim  8.  Ergersheim. 
I  Ernlin  scab.  Arg.  III,  65.  18. 
I  Brnolaheim  Arnuite^  -  Arnolz  —  ErnolUlieiin  n  ö. 
Mölsheim  Iii,  2ä,  22.  302,  23.  —  IV,  36,  11. 
12i,  11.  132,  80. 
t.  Schoüiü. 

Brpiirc  forestum.  vielleicht  der  beutige  E  i  '  r  i  i|. 

wald  ö.  Schlettatodt  IV,  48,  la  s  HiUenheiin. 
Eratein  Erste  -  Erathaim  Ersten  Enclieii  Orster» 

here  an  der  lU     Stnaabarg  II,  9,  16.  19L 

2.  867.  18.  —  m.  9B0.  84.  888,  7.  -  IT, 

151,  81. 

Bfllgtt  SBd  Scbaltheiaa  II.  141,  11. 
acnlTetn«  Walthcroa  IV,  119,  20 
monasteriam  IV.  136,  6  ff 

Apbtissin  n    Coi.vent  III,  20B,  9.  282,  18. 

,  -  IV.  Bt;.    73,  20.  8^  4. 

Aebtiaain  II,  32Ö.  32. 
Colat»  III,  203,  9. 
QDg.  de  in.  814,  8.  391,  8. 
Barbta  de  f  III,  895,  10. 
t     Criatina  de,  beg.  III,  71. 12, 43,  44. 848, 31.  HS», 
9. 

Criatina  de  III,  396,  10. 
Dietmar  s.  Epfig. 
Elaa  de,  beg.  III,  249,  10. 
Else  T.  III,  11.3,  12 
Fridericna  de  IV,  119,  20. 
FridericoB  de,  fr.  prcd.  III,  li",  21.  ^'8,  41. 
Fritacbo  de,  fr.  conr.  pred.  III,  88,  30. 
Hartmann  v.,  a.  Schicttatadt 
Uartmannna  de,  mil.  II,  6,  20. 
Heriwigia  de  III,  214,  19. 
Hezzo  de.  dorn  III,  15,  23. 
Jcckelin  ».  III,  398.  35. 
Johannes  de,  s.  lUaramfiuter. 
Johannca  de,  nag.  m,  9;  99.  94,  46.  118^  18 
(dera  ?) 

IIa  de.  beg.  III,  87.  39.  88.  35.  99,  30. 
Ugaidia  de.  beg.  III,  71,  12,  43,  44. 
•Jfctia  III,  90,  J3.  320,  8. 
NIcolana  de,  preab.  a.  Nicolai  III,  821,  16. 
Otto  de,  lanifex  III,  133,  1.  f  235,  23. 
Sigelin  v,,  berr  Ul,  60,  18.  80,  13. 
I     SigeliB  lmi4b«(A,  eiv.  Hl,  00,  Ift  00^  18.  f 
320.  8. 
Sigelinna  III.  32ti.  4 

UlricUB  de  IV,  20,  2:>,        ^^i,  I5.  ö&,  22.  122, 
4,  41. 

ErwlB  lfamt«rb«anei«ter  111,  48,  48.  67,  90, 
88  ff.  406.  6,  96. 
!  Bach««  Beehowe  M  der  lU  •>  Stranlmtii  m, 
899,96. 
Der.  pnewator  de  IIT,  18,  11. 
moMUtoiina  HI,  931,  83.  888,  9«. 

«bbttiwK  II,  396,  88.  -  m,  114,  99.  981, 
14.  888;  8«  8.  8tr.  Höfe, 
llehtildit  f  III,  IM,  89. 
iBönialii  Anns  de  OMtÜtlialefo  III,  21'.),  12. 

EKchc-u  s  Erstcin. 

Easrhovar  Esehcv.irwe  ~farwill 
die  III.  \m,  33  8.  Str.  Areal. 
Agnes  III,  2A4,  31. 
Bllekiw««  m,  264.  4:;. 
JobaniMt  Arg.  f  ni.  864,  81.  42. 
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sab 


Johann««  ill,  264,  31. 

Nicolans  lU,  MI,  U. 
Euigman 

Jacobus  III,  891,  41. 

«Katberina  III,  391,  40  Bley«r. 
BnUagen  Euelingen  EzzeUoiW  i.  Wll*l«iiibtl| 

Htiufeiu  de,  viowealtttm  A«g.  Ul«  828. 18. 


EsIrtolM  •.  RoUnkirebtn. 

Etringen  s  Entringen. 

Etto  Barcaidna  III,  m,  42. 

Ettoodwf  Bten  —  Elben—  Ercndorf  n.  HftclifilldM 

nag.  dorn,  de  III.  40,  36.  54,  14. 

*Anna  III,  :m,  IB  Klols. 

Dietricns  de  UI,  333,  18. 

Eberbardas  dam.  d»  II,  6,  31.  ^  I?,  Td,  80. 
85,  26. 

Fridericiu  dorn,  de  EI,  6,  31. 

Heinrich  v.,  berr  II,  251,  29.  352,  5.  287,  38. 

288,  23.  -  III,  153,  20. 
Hermann  v.,  Eberhards  Sohn  IV,  74,  31 .  86,  87. 
Reinhard  Rennehart  v.,  berr  U,  251,  S9.  M, 

b.  287,  83.  288,  23.  —  ID,  153,  ä». 
Ulricaa  t.,  der.,  Eberhard*  Sohn  IT,  86,  ttff. 
Eitonheim  n.(i.  XmintBn  i.  Bm1m> 

W»lth*nw  da,  cnp«nn  m,  8M,  86. 
BUeniMitiuniastor  Sttoilwmvatltr  EtttnliviaB  n. 

XtnstBgen  L  Bwini 
«bliM  «t  e»iiT«Bbu  lY,  88,  14,  88. 
Abt  n.  399,  Sl.  —  IV,  144.  18. 
advncatn»  inoaasU>rii      Oeroldteck  ü.  Rh. 
EHliiigen   Ettclingcn   Etteningen    Otteningen  8. 

Karlsrnhe 

Heinijcas  de,  vi«,  perp.  B.  Stephani  11,253,  10. 
411,  20.  -   III.  'Jia,  18.  226,  30.  227.  2ö. 
831.  34.  m,  lit,  40.  283,  10.  268,  2&  318,  8. 
884,  84.  848.  4«w 
Etzekint 

niiR  cif.  IV,  90,  2. 

(ireda  beg.  d«  EpScho  Iii,  119,  7. 

Hedewigis  III,  ll'J,  5. 

Jacobns  ituo.  Iii,  UÜ,  6. 

Johannes  sac.  III,  ll'J.  5. 

Katlicinua  III,  119,  5.  6  üülia. 

Katherina  heg.  de  Epfiche  III,  119,  7. 

Sifridot  Arg.  t  TU.  '19,  6. 

bifriöus  Iii;  119,  ä. 
Ejslieini  Nieder-  oder  Oberanteil  ö.  Eofach 

ecclesio  roctor  Heiuricns  mg.  II,  tt8,  80. 
EiatodMM»  s.  EieturtlUlL 
■■MliRgtii  1.  BMlingvi. 


F.  V. 

FalMT 

Bertoldu  fr.  pred.  III,  ö4,  10. 

Ileinriob,      Stuttgart,  prieslcr  III,  868,  SS, 

Uogo  oiv.  ni,  4,  d».  16,  1. 

Sigeliniu  m,  17,  la 

•,  Bckwmbeiin. 
Vach man 

Conrat  III.  70.  41. 

tlotfrui,  heri  ,  civ.  III,  70,  8fii, 
Vagerihein  i.  Fegeiaheim. 


Vaihingen  a.  d.  Enz  i.  Wflrtembarg 
Diemo  advocatat  d«  U,       40  Ii  BNttm. 

Vaken  ».  Aaran. 

Valanea  Valaniensis  i.  d.  Türkd 
BiMhof  Jobannes  II,  874,  82. 
Valdeuenie  III,  354,  28. 
Falke  s.  ZaViorn. 

Falkenstein  Valkcnstcin  Iluine  nw.  Niederbronn 
II,  271,  8.  2'Jl,  10, 
Adelhcitüa  do.  can.  s.  Stophaui  II,  440, 15. 
Agnes  <1l',  cun.  s  Stephani  II,  440,  Ü 
Conradus  U«,  arm.  II,  S97,  4,  28. 
GotfriduB  de,  arm.  II,  271,  1.  297,  4,  K. 
Heinricas  d«,  arm.  U,  387,  4,  28. 
Jacobns  da,  tarn,  D,  87],  7.  888,  88.  987, 
4,  28. 

Rninc  h  Schramberg  i.  Schwarzwald 
Couradns  dorn,  de  III,  156,  36. 
Raine  i.  Höllcnthal  i.  Scbwanwald 
Johans  ▼..  s.  Freibnrg. 
Johannes  y.  IV,  197,  31. 
Walther  v.,  Uildebrauds  Sohn  IV,  197,  30. 
Raine  sw.  Donnersberg  i.  d.  fUH 
Pbilippns  de  II.  32,  la 
Tallie  t.  Marie  a.  MarienthaL 
Taltanbdn  a.  Waltrabwia. 
Talt*  a.  Walf. 

Fano  Fanensis  i.  MitUIitalieii 
Bischof  Franciscna  II,  168,  89.  161.  17. 

Farre  Uoimboldtn  III,  282,  12. 
Vnrshorg  VVaruesb«ig  ö.  fioloben  i.  LotbrtngeB 
Gerard       hcrr  II,  880,  90L 

Vaaold  d«c  tailw 
Barbitrg  a.  Vitt««  a,  Kinder  m,  186,  8. 

Vaszieher 

•Ellma  TU,  230,  2Ö. 
Gredft  in.  '239,  27. 
üftia  UI,  239,  27. 
Ilelnricu»  II],  239,  '2(1. 

Fegershcim  Vag<^^rg     Vegars—  Ve<WBzheim  aw. 
.str..fcbburt'  11,  -M.  18.  —  m,  98,  881—  IV, 
l'iö,  ao.  löl,  12. 
thelonearioB  de  IV,  88,  84.  87,  k  88^  80,  40. 

29,  SO. 

Hug  tilius  lY.  28,  2Ö. 
üiig.  V.  HI.  251,  b  s.  Str.  Uolteshänser. 
Anna  nu  n.  a.  Agnetia  III,  133,  45. 
Hug       mii.  il,  17,  21.  —  TIT.  61,  0  mag  ci*. 

62,  8  mag.  cit.  65.  21.  80,  18.  1  1^3,  i:i  418, 

1.  2  cons.  41.^.  l  cona.  416,  2  mag.  cif.  — 

IV,  l.')7,  1  iiona. 
Hag  V.  III.  l;i3,  2H,  44. 
Ottemaii  nul.  III,  mi.  35. 
Rudolf  V  ,  mil  11,  4.  VJ.  -  III,  2,  1  ff.  —  IV. 

117.  32    12H,  lü.  211,  2.^  cons. 
Rudolf  V.,  mil.  11,  -KJH.  2(i.  -Jf>t>,  :18,  473.  81 

scatj   47Ü.  8,  —  III.  132,  2.S,  •!  {   304,  3.7.322, 

'61  mag.  civ    324,  34  mag  >:iv.  325,  7  mag. 

civ.  340,  15.  3'.)8,  42.  39!).  18   48»,  8  COnS. 

431.  1  rtiHg.  civ  433,  1  tons. 
Rndolfiis  de,  plcli  IV.  118,  19. 
Rndolfus  de,  fr.  pred.  III,  il,  44. 
Sifridns  de  III.  15,  2,  IB  taiM.  cif.  418, 8  mag. 

civ,  -  IV,  129,  3. 
Sifrid  T.,  mil  III,  131,  28.  43.  141»,  31  scab.  151, 

84.  IHl,  32.  m  iii.'.t;.  civ.   IS't,  19.  20»,  32 

scab.  ^.'3,  8  m.iL'.  civ.  -^-J'J.  1-t  scab.  233,  36 

scab.  281,  37.  804,  36.  421.  2  oosa.  483,  1, 
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2  cona.  434,  2  mag.  civ.  436,  1  coiu.  4S6,  2 
mag.  civ.  488,  2  com.  481»  1  «4m.  —  IV, 
185,  21  (ders?) 
SnMnna  de  III,  887,  .t2  Wttbr»t«liv. 
Veglia  Vcglenni  L  UtriM 

Bischof  LanUctaa  II,  lfi&,  81.  Itl,  19; 
Veho  Vekin 
•Anna  lU,  45,  2^.  102.  2.V  -  IV,  ITH,  62. 
Conrat  civ  II,  18j,  1.  -  III.  45,  82.  102,  26. 
Siecliuiu  civ,  III,  i<\  U.  41,  22.  46,  29.  lÜ», 

».  114,  41.  tm^&i.-  Vi,  17»,  31. 
b  Sir.  OtttUditMw. 

«mg.  dw  tdMw  in,  154,  la 
^üh  m,  IM,  m 

HtiBriflitt  nnt  III,  868,  17. 

•Katharina  III,  96B,  17. 
Veispag  Veispack«  Veiuetbacke 

dictas  III,  229,  9. 

Conrat  III,  M,  1.  f  192.  1. 

•Gertrud  III,  66,  2.  tBS,  I  KHiHttttaaMr. 

Oreda  III,  192,  3. 

Johannes  der.  III,  192.  8. 

Kunigandis  III,  192,  8. 

Oülia  III,  19^.  8. 

Wernherus  III,  192,  S. 
Velde  die  v.  HI,  181,  4'i, 

Vcidentz  Vcldciicia  VelJencze  VeUIctilise  8W.  Bern- 

castcl  i  d.  Klicmpiüvinz, 
der  V.  II,  357,  1[>  a.  tipeier  Bisch. 
Qeoriui.  (iuoiglo  v,  Oraf  II,  172,  6.  235,  14 

Landvogt  i.  Speicrgan.  HU,  6.  —  111,  133.  39 

idLTB :-') 

Walram  t.,  can.  et  dec.  eecl.  maj.  II.  320,  39. 
321,  38.  341.  32.  881,  30.  482,  38.  m,  Ii. 
434,  8  -  III.  187  44.  937,  20.  210,28.289, 
!.■>.  M4,  m.  ■^:>\.  11.     IV,  189,  Ift.  90.  191, 

5,  25.  192.  32.  1Ö4,  22. 

Felix  Nir.uUus  prelj    ecci.  maj.  in«  S9,  14,  88li 

68,  18.  100,  5.  168,  14. 
YctiMlb  dktoa  tD,  «1.  flk  861,  ». 
7«lMiib«üu  lY,  88!,  8. 
Vende 

Couradus  reclor  s.  SUpluai  11,-411^  7.  468^  8. 

♦Ürede  III,  11,  10  Ache. 
Ueincelin  UI,  II.  11. 
Johannes  civ.  Iii,  Ii,  10. 
s.  Helfande  zftm  — 

Vandenbeitn  WcndMiheim  n    Strai!>btirß  II,  198, 
8,  31.  -  III,  4,  41.  -  IV,  l.i,  -.i'^.  :t:t,  1.  34. 

6.  122,  12  !,  12.  126,  12  ff.  127,  12.  —  der 
fng.l.of  III,  34. 

dictas  III,  :U4.  4. 
Oenimdis  d«  HI.  1^4,  «8. 
•arede  III.  181,  21. 
Jacobns  III,  290,  15 
Jobannes  10.  181,  21. 
RAdolfas  1.  Scliiltijhaini. 
Höbet  de  — 

BetM^olinm  iietai  II,  888,  89. 
e.  KMgfii  HoweaMHur. 

Vener  Relnaldae,  lieeneiatat  in  deeretia  II,  442, 

21. 

Verdun  Virdunensis 
Kirobe  IV.  18G,  89. 

cantor  Heinrich  T.  Fiustingeo  IV,  90,  35.  101, 
18.  102,  31,  109,  aa^  89  ■.  FinatingeD  o.  Rant 
Cor.  Cepl. 


Ferefitinam  Ferestino  L  MitteUlalieo  IV,  209,  80. 
Feretnnm  a.  HoatifiltiOi. 
Veringen  n.  Sigmaringen 

Conradas  dictus  de,  not.  cnrie  Arg.  III.  38,  34. 

Conradas  de,  preb.  eocl.  maj.  III.  98, 16  (den?), 

•  Frene  IV,  158,  16  Clingen. 

Heinrich  Graf  v  IV,  158,  16. 

Beioricus  de,  camer.  «MU.  mi^  IV«  8|  1.  7,  99 
1.  Str.  fiiacil. 
Vcrterin  JuiIb  m,  66,17  i.  Str.  Amt 
Fcrrara  i  d.  Logtbwdei,  dioOMit  II,  18L 
Feirettim  s.  Pflrt. 
Ve»e 

dictus  UI,  868,  1. 

B.  Königsbacb, 
Fetaenbcim  Vessen—  Venenheim  ew.  Trnchtei«' 
beim  IV,  161,  30. 

Hoinriras  dictas  de,  cerdo  UI,  302,  27. 

Jobauncs  dictus  de,  cerdo  IV»  188^  tl. 

•KKtberiM  III,  808,  98. 
Vettcra  JobuiB«  elv.  n,  886, 10. 
Vetteikiat  Tetkiat 

•Ihm  in,  888,  46  PeiiBlia. 

JoImubw  mag  adv.  cit.  Arg.  ni,  88B,  80,  44. 
Vetterlin  Renricas  III.  48,  9. 
Vettich  Ami»  ni.  203,  40.  204,  4. 
Feuchtwang  i-'übtwangen  i.  Baieru,  Mitlelfrankea 

Cunradus  de,  s.  Deatschorden. 
F««erb«eli  F&rbMli  n.  Slottgatt  UI,  856^  28. 
Ve]^l«v  Veiekr. 

Vczzenhcim  s.  FfH-srnlieim 
Viborg  Wibergensi*  i.  D&nrmark 

Bischof  Pelms  II,  «7,  83. 
Vicecba  IV,  25,  28. 
Vicedominos  s.  Basel. 

Vicensa  Visenlinus  VizenÜnus  Vineentinns  i.  Ober- 
italien 

Biachof  Beni«rdiM  U,  65,  1.  66,  86.  67,  98. 
181,  80. 

Vieot,  wtkkw  dw  nrtehiedeBen  Vioo  L  Itilüiif 
N.  de,  ■.  Rom  Cur.  Drk. 

Viebote  III  l*^',  "^^ 

Vicunc  Vienna  a.  Kbone  i.  Frankreich  II,  847,3. 
concilium  genenle  n,  844,  80,  847,  8. 8M,  88. 

325,  40. 
tcc1>.'&i.i  iiMjor  n,  844,  80  ff. 
Vigil  IV,  129,  5. 
Villa  A.  de,  s.  Korn  Cur. 


Villandriutt  VicnuidiaMuB  I.  fni».  Dcb.  CHmiide 

IV,  188,  fi.  80. 
Vni«n»BettiiMli  Villen  n.  Mets,  Citten.  Ktotle» 
ebbaa  IV,  88,  8. 

ViniiiK''»  Vilingcn  i.  Schwarzwald 
i>i'ui  kc  de    -  Fridericns,  Vater  und  Sühn  il, 

37H,  as. 

Bt'Uiiu  plcbanns  de  IV,  55,  'äfy. 

Nicolaus  de,  gen.  .Swarber,  prcb.  ccrl.  maj.  in, 
144,  .H».  228,  43.  246,  6.  t  24«,  41. 
Vilmeringon  8.  Mellingen. 
Ftlwirkeria  Metza  III,  300,  12. 
Fimioin  ran.  der  eUere  der  —  civ.  II,  184,  86. 
Vinoz  Heintzelintta  III,  838.  18. 
ViDceiitiniig  ■.  Vie«na*. 

ViDhege  abgcg  Ort  s«.  Oi»er-  Niedefebiilieia 

in,  385,  86. 
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Vinko  B.  Zürich. 
Finkweiler  Vinkonwilre 
der  T.  III,  20.-),  3i  ».  Str.  Hä« 
♦KÄtujjunde  III.  .-?fil,  U. 
NiclawcH  V.  III.  11.3,  1  com.  4ir?.  I  COBS.  488« 

2  cons.  —  IV,  157,  3  cons.  rders?) 
SyfriJ  T.  III,  ;^61.  31. 
Vogil  V.,  Niuolaus  III,  31"),  40, 
8.  Taaler;  Str.  Strzisiion. 
Finitingsn  Vinsfinga  Vinstingpn  Vistingen  B.  SaA» 

bury  i.  I.oUiniigpn 
Bruno  de.  ein.  nccl.  maj.  H,  321,  4Ö. 
Friedrii  Ii  herr  zu  II,  450,  1. 
Heinrich  herr  sa  II,  321,  4«.  400,  21   408,  28. 

43A,  1  450.  1. 
Heinricns  de.  can.  eecl.  mig.  IT,  bß,  22.  88, 29. 

89,  3  s.  Ycrdan  Cant  n.  lion  Cor*  CKpl. 
HeinricQg  de,  der.  IV,  137,  S|. 
Hngolman  herr  zu  II,  450,  1. 
Hago  dorn,  de  II,  213,  fi. 
Johannes  de,  can.  ecd.  maj.  II,  321,  4t>. 
IIa  de  III,  8iK  Hl.  83,  Sl.  88,  16.  114,  9.  116, 

15  Flfckciiitciii- 
Sophia  s.  Wyr». 

Walramua  de,  can.  eccl.  maj.  II,  B20,  88.  881, 
45.  400,  SM.  -  IV,  188,  2L  191,  8. 
Fir—  Viriborch  i.  Frei  barg. 
VirdtahaiiB  t.  Ffitd«iiti«itB, 
Virdamiirii  i.  Vwdaii. 
Virnekoni  Viernkorn  Vimeknr 

Couradus  IV,  L^7,  1«.  21,  22,  3«.  29,  30.  128, 

12,  18.  311,  27.  212,  2 
Olle  ci».  HI,  lO'J,  4.  llf),  33. 
Rciraholdiis  Junior  dorn  III,  4,  .'>.  —  Vi,  118^88 
cous.  128,  5.  12'.i,  2.  (dera  ?) 
Virstenbcrg  s.  Furstanlülg. 
Virtheuer  a.  UanuUiu. 

TiMhbach  Heinrieb  ehr.  III,  13,  88.  IT,  88.  88, 

48.  M,  80. 
FjtdMr  BeriMhino*  oiv.  III,  987,  88. 

Tücherin  Berhlft  III.  214»  48. 
Vitaittiniu  s.  Vtcenxa. 
¥iti«imiiit  ».  Vtsea. 

Vislingen  9.  Finstingiin. 

Viterho  Vitorlmim  i.  Mittelit&lion  II,  10,  8.  36,  2. 
37,  20,  2H  38,  1.  -  IV,  118,  an.  119,8.  180, 
5.  14,  27.  121,  83. 

TittotBu  bwr  III,  81,  81  a.  Str.  Böfo;  Stnuwn. 

?i(nlaa  a.  Kalb. 

Vivianlz  Fivianz 
ung.  III,  13;').  2(i. 

*  Beatrix  III,  283,  14,  44.  335,  17  a.  Danria. 

Jobannea  mil.  III,  175,  20,  39  mag.  civ.  176, 
10  mag.  civ.  t  283,  13,  .12.  836,  17.  418,  2 
cone  420,  2  cons.  421.  1  mag.  civ.  423,  2 
COD».  424,  I  mag.  civ.  425,  2  cooa.  427,  1 
eona. 

HM»  t  m,  m,  27  fUmwIJihuin. 
Tiz«iitii»n  1.  Ticnnsa. 

Vkt'U  Visioiionsis  1  Porttigiil 

Biüchuf  .)uhj.iiue!>  11,  iktl,  AÖ. 
Flader 

•Ite  m,  280,  84. 

ftUoM  dt  Ai»,  Ui,  880,  84. 
PUmenk  JobaniiM  dietu  I4  II,  7,  88L 
IV,  l 


Reken— 
— »tun  BviB»  w.  WiiMMbnrg 
in(.  4«r  T.  II.  7.  18.  8,  88.  18«  88&  1»,  8^ 
InMln  T.,  s.  Speier  Domiean.  v.  Bon  Cor.  Capl. 
•Bliabcth  f  lU,  88.  86.  115,  26. 

dt  IL  4,  88.  10,  23,  28.  86.  U,  6. 
V.  IV,  181,  86. 

■  mil.  dt  II.  88, 17. 147.  IS.  188,  80.  - 

m,  88,  87.  115,  13,  S»,  48Jdtnn 
Hainri^  der  jange,  herr  t.  U,  168,  80.  886, 

86.  887,  88.  888.  24.  293,  87. 
H^din  T.,  riUer  II,  286,  18.  888,  1.  886,  88. 

JolmuMt  f.  II,  818L  7. 

*Ilft  dt  m,  88l  84.  88,  SL  115.  18  VintiBgm. 
R8d»Iliu  ttfl.  d«  n,  4  S7.  >  t  IU|  6».  34.  88. 

81.  118. 18. 
Snumnt  de  Tn.  8S,  87.  115,  Vb. 

Flegke  s.  Bern. 

Flemmitike  Duuiinicns  III,  385,  86. 
Fiesburg  Flecktsbcrg   Flexberg  nw.  Molsholm 
III,  70,  49.  32t),  4.  322,  14.  3«7.  27.  ^»3,  17. 

Herinannua  de  III,  323,  13. 

Kooegandia  de,  mon  a.  Katherinc  III,  100,  üü. 
FÜBilmr  Ben. 

FlSrohbgta  Florkingea  Florichingen  aw.  Diedea- 
hoftn  i.  Lotbriogtn 
JolninM  dt,  oftp.  teet  bm.  U,  182,  38.  f 
807,  8.  -  11^  147,  »7,  -  t  IV,  188,  1, 

Florenz  Florentia  III,  884»  84,  41. 

Vooco  IV,  1,  24. 
Vocco  jirc-sb.  IV.  1,  1.'). 
VAgelin  Vögelinua  VAgelUn 

dictaa  III,  208.  0. 

ung.  t  III,  1^8,  8. 

Arnold  III.  45,  19. 

Heinrich  civ.  III,  5,  2.  45.  19.  f  1^8.  41. 
236,  5. 

•MurgNd  III,  6,  8.  46,  19. 

VBMiBflhofltB  VocflliuthoTai  Colmw 

Odalriens  de  IV,  7,  11. 

Vülts.hc    Völczsciiin    VAache    Volacho  Vulacbo 
Vultsi  hf  Welschin 
ung.  11.  14Ö,  31.  —  III,  66,  13  scnb. 
iinp.  senior  III,  47,  4. 

*  A^nci!  Ul,  öl,  25.  102,  22  Handafeld. 

*  Aruos  IU.  178,  18.  178h  98.  878^  la  882,  80 

*  Agnes  III,  202,  1.  3Kn,  11. 

Güue  »euiür  civ.  Ii,  169,  8.  215,  28.  284,  28. 
286,  13.  -  III,  178,  18.  17^  88.  878,  IJ. 

382,  30  (der«  '') 
Götze  an  der  .jbcni^tr.-i.sze  III,  176,  36. 
Ofitzc  der  jongf,  OMzelin  <  iv   U,  266.  28.335. 

28 

Henaelin  Jobannea  civ.  11.  445,  28.  —  III,  340, 
21.  394,  42.  -  IV,  201,  8. 

Jacob  civ.  III,  51,  25. 

Jacob  civ.  11   115,  31.  —  III,  102.  22. 

PeUr  Fotormann  civ.  II,  215,  28.  -  III,  218, 

9.  340,  21. 
Peterraann  civ.  III,  310,  21. 
IIcMiljid.i  civ.  II,  159,  8.  28r,,  13. 
Kciubold  civ.  j  lU.  202,  1.  30»,  2.  306,  11. 

FArrtav  a.  Hoam. 

Vcgtlnag 

dkm  UI,  341,  15. 
JtbaiUMt  IU,  868^  8a 

88 
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Vogesen,  der  Wa<icli«o  JJ,  187,  82  ff.  S30,  öfL 

303,  2«.  389,  19. 
Vogil  8.  VinlMiiiiilM« 

Vogt  Vogflt  Aiboantaa  i 
daetu  m  n7,  86.  | 
Jolunnw  dv.  ni,  1»,  40.  4».  >  wh.  | 
B.  Uitonhiria;  Winakduitt.  | 

Vogtclin  I 
Jobannei  civ.  III,  6S,  33  MMtiMb  utt  Togt? 

Petrus  ci».  m,  129,  9.  , 
Volcinar  fr.  pred.  III,  10.  3)!,  j 
VolooMnu  fr.  coiit.  b.  Marci  III,  3,  1.  | 
fol^BliKlaa  fr.  pred.  IV,  51,  9t.  j 
Volfgangtahwa  «.  Wolxheim. 
Volmams  cm,  s.  Steph&ni  III,  169,  38. 
Vollz  in,  340,  23. 
Voho  innior  III,  31,  10. 
VoUtt  dictuE  III,  30,  2. 

FotiMck  Forpucb  i.  Lotkriagw  j 
JMbH  tust  T.  Hl  90^  1.  I 
Fofohheim  Vorchheim  b.  EmBMdilimil  L  Bulen 

IV,  34.  84.  86,  7.  m,  10. 
VoB  s.  Üieb.icli. 
FoBBer  s.  Könitz. 
Votimi«!  (iictus  ni,  312,  41. 
Fr«cu«  fiarcMt  dtr  UI.  57«  6.  i 
FnkMih«lm  t.  Fhuik«nh«iiiii. 
Tnneiakanaf-OrdBD,  frstrcB  minores,  minn  brA> 
den,  Bkrfüszer  II,  58,  16.  59,  27  A  60,  32  fr. 
92,  28.  130,  36. 
capitalam  generale  II,  58,  25.  —  III,  266,  7. 
ftatres  U,  äU,  17. 

Albortas  s.  Insolk  ■.  Ukrio. 
('onrad  s.  Toni  Uiioh. 
proTincialis  III,  266,  6. 

proTincial  i.  DcaUchland,  Alemanie  nroTiru  KiIis 
Dictherich  II,  59,  10,  34.  00.  3,  8.  ül,  1. 
79,  41. 

provincia  cnslodia  Alsacia  III,  26ö,  41.  266,  6. 

-  IV,  178,  35. 
regnia  II,  79,  15.  tercia  rcgula  II,  82.  31  i-. 

Str.  Kirchen. 
Frankenheim  Fraken—  Frauchen—  Frajicken— 

Vranken—  Kkan-  oder  Hohfrankcnheim  t. 

Hochfelden?  III,  IH.  37,  54,  16.  III,  39.  -  ' 

IV,  U,  3,  r,2.  17.  117,  26. 
Crnua.lus  de  iU,  18,  86. 
Ftiu  Ii.  V  .  civ.  II.  286,  10.  -  i  ni,  886,  18. 
Gerdradii  III.  1«.  84. 
'Oerdmdis  dr  Hl  18. 
IleinricuB  v..  s.  .\i  k>  rit<;iun. 
Hogo  de,  c*v.  III  M,  i;  120.  1.  t  188,  63. 
Ilago  de,  der.  JU.  IM.  31.  22,  16. 
Johannes  de,  preb.  s.  J  iiotiu  III.  1^7,  '.'.321, 14. 
•Junta  t  in,  94,  7.  16«,  42  Mommcaheim. 
Katherina  f  III,  168,  42. 
•Kfttheiina  civ.  III,  385,  19. 
Mai>?;ur-i ;  III,  94,  7.  120,  2.  168,  33. 
Odilia  111,  94.  7.  120,  2.  168,  38.  86Ö.  30. 
Sifridns  de.  civ.  III,  352,  7.  BM^  10, 
Sifridns  de  t  III,  352,  8. 
FilBnkenhiiiii  Snerahcini,  Klcinfteidcenlieiin 

w.  Tmchtersheim  Iii,  378,  28. 
Fniik«iMtMii  Fi-anckcii— Vinakemleiii  %w.  Kkia«ii- 

lantem  a.  Dfirkjitim 
nng.  cau.  ood.  nuO»  IU»  ^  1^  ^1  {w<M  J«« 


Preiburg 

Conrudu.s  de.  can.  et  piuccm»  eoci.  nuu.  II, 
211.  37.  -  III,  162,  19.  206.  17,  —  IV,  188» 
»3.  t  ^^'K  ^■>.  191,  1,  3. 

Eberhardus  de.  cao.  McL  auij.  IV,  188,88.  180, 

I.  37.  191,  9.  14. 

Johannes  de,  archidiao.  Arg.  IV,  143,  42. 
Fnnkfart   a.   Hain    Franchenfftrt  Franckonfort 
Frankenfftrt  F  i  ank  cn  vord  Frankenrart  Trat  c  n  ■ 
fordienscs  II,  12,  23.  48,  24.  49.  24.  it38,  89. 
■.m,  !t.  3r)7,  21.  476,  10. 

Bürg,  r  II.  44,  14.  48,  »0^  87.  4»,  2S. 

sciiltcuis  scabini  eonnlM  «t  lUDvwnBltt  aMan 

II.  49,  1,  17. 

SohultbeisB  Heinricns  II,  49,  1,  17. 
IhAloiKArii  II,  48, 18,  28  «.  D«BUchIand 
VttKaü  Thn—  Ttto^vM  h.  Bma  IV,  ö.  ISff. 

Jobmnei  t.  Rom  Cnr.  Caitl.  n.  h»g. 

Petnig  s.  Rom  Tnr.  Card,  n  Leg. 
Fraaenalb  s.ö.  KarUruhe,  Kloster  Iii.  376,  11. 

Fiaimbwc  Tiornnberf  tbgsf.  Buy  bei  Stnltp 

Albreclit  v.  III.  256,  29. 
Fiauenfeld  i.  Thurgaa  a.  Embnkcb. 
Freckenfeld  sw.  LttgitBkaaidcl  i. d.  KbrianfilB ü, 

.    261,  37. 
Fndarteu  d«r.  IV,  68,  8. 
Fredericas  c*n.  s.  Pelri  IV,  62,  26. 
Fredenens  Scolaris  IV.  104,  2-, 
Frtibur;;  Wrisberrh  i,  Sachsr-ii 
conv..'iUuB  UagdaienitAram  prior  WalthernsIII, 
52,  6,  41 

Frcibnrg  i.  Breisgan  Firbnrch  Fribonr  Fri- 
bnrg  Fribnrgnm  I^inbnrcb  Viriburch  Vribnrc 
Vribnrch  Vribnrk  II,  93,  35.  258,  1.  418,  24. 
-  III.  255,  13.  —  IV.  1G5,  33.  17»,  8.  19& 
24.  2iin.  21.  -  castmm  III,  161,  41. 
iHU'gor  II.  'Jc>H,  8  ff.  4X8^  SB.  488^81.  418^  Sa 
446,  4.  473,  1& 
Walther  der  Warn  v-  BnrgheiB  II,  457,  8, 
13  ff. 

8tl6ff«r  Johwnei  der  IV,  196,  28.  197, 10. 

SllMer  Stephui,  rittcr  IV,  126|,  99. 
BOisemiuster  II,  258.  3  30^  96. 

Johannes  herr  III,  118,  1. 

Sneireli  Johannes  gen.  d.  Ommr.  ritter 
II.  457,  10.  a.  Sneweli. 

Sneweli  t.  WiienecR«  IV,  196,  85. 
Rath  II.  258,  3.  309.  2&  418,  86.  428,  »1. 418, 

80.  446,  4.  473,  1&  —  IV,  108,  89. 
SebaltbeiM  U,  802,  96, 

Sneweli  Bernlape  IV,  187,  87. 
nnivei-^itas  IV  !4'),  22. 

Dentsfliorl.'niskominende 

1  i>iiithiii  Valkensteia  Jolum IU,270,  88. 
DoiHiriikaner  II.  283,  .3. 
Cfili-Si.i  IV,  l'J,  .1 

.1.  jilebs4!iua  3V,  4t>,  4  ii.  17,  :i. 

Itodalfns  plebanus  IV,  72.  ü. 
Johanniter  III,  161.  41.  —  IV,  180,  3,  11. 

CommendatoT  Stoffitn  Bnd^lplitM  de  IV, 
180,  2. 

moiiatf I  i niiij  omninm  Bimctoruin 

prepositiis  II,  .34«,  24.  .%7,  86  ff. 

Grafen  v.  II.  li'O.  Vi],  J  fl  430,  32,  37. 
431,  6  ff.  443,  27  .  447,  14.  448,  7.  460,  8.  — 

III.  872.  10.  -  IV,  77,  19.  99,  11.  160^  11. 
AdeUwid  IV.  210,  6. 
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Coorad  IV,  70,  7.  77.  88.  83,  38.  88,  32 

96.  36.  145,  21.  - 
Conradas  der,  IV,  146,  23. 
Connul  II.  302.  24,  32,  37.  306,  1&  -  HI, 

117,  84.  323.  46.  —   IV,  197.  8.  ». 

Botariiis  Petrus  III,  323,  46. 
Eg«ne  III,  19.  26.  117,  34.  161,  41. 
Utbuh-irdua  can.  cccl.  maj.  IV,  61,  17.  63, 

2a,  34.  64,  1.  t  1*0.  24.  b.  Constani 

u.  Rom  Cor.  Capl. 
Gflu-harilüs  archidiftc.  et  prnp.  cucl  maj, 

rcTtor  3.  Miirtini  II,  211.  19.  222.  31. 

224,  40.  283,  31.  235,  29.  853,  9.  381, 

5.  432,  38.  483,  6  ff.  434,  8.  460,  28. 

_  III,  14.1,  la.  147.  40.  162,  la  157. 

4t».  270,  :f.  »ril,  9.  378,  1.  887,  38.  3»1. 

33.  894,  6.  399,  38.  —  IV,  181,  80. 

189.  29.  190.  e.  191,  16,  W.  IM,  ». 

c.  ConcUnz. 
Heiarich  II.  66,  27.  -  III.  13,  2(i. 
Heioricxis  the».  cccl.  maj.  U,  232,  31.224, 

41.  238,  $2.    -  III,  l.öl,  88.  —  «Ml.  «. 

Thon»»  IV,  181,  2ö  (?) 
Heniiem  W,  77,  2». 

Hugo  can.  eecl.  maj.  sacerdoa  d«  Vriborc 

IV.  16,  7. 
Hugo  de,  a.  Zürich  Domcan. 

Alberhu  dictas  de,  der.  IV,  56,  1. 

Cftninns  de.  civ.  f  HI,  IW,  16.  171,  41. 

BlM  beg.  III,  170,  16.  171»  «1.  178,  88. 

Etbo  de  IV,  188,  7.  ^ 

Gerine  v.,  Vttma.  L  Bb;  Bosp.  II,  879,  86. 

Heiiuieaa  d«,  maf.  IV,  9,  84. 

HflinrictM  de,  a.  i.  Fifta  iV,  S8i  20. 

Jtkoh  in,  l?a  42. 

Jeban  de,  eecniar  Hl,  8681,  8t, 

Eatherina  v.,  di*  Soribcrin,  Pbftnda.  1.  Sir.  Ho«p. 

n.  379, 36. 

Rioiiboldus  de,  mil.  IT,  74^  81  00 tu.  —  III,  11, 
14  mag.  civ.  27,  10  IBM.  eiT.  56,  1  mag.  civ. 
56,  9.  76»  88  mM.  civ.  77,  81,  87  mag.  civ. 
91.  19.  W,  89.  4ll|  i  nuig.  «T.  413.  2  mag. 
eiT.  416,  a  mvg.  «if.  417»  1  eooa.  118»  1  auf. 
oif.  419.  1,  8  oon.  480^  8  «om.  481, 1  COM. 
-  IV,  166,  88  DM.  ciT. 
Beinbold,  henn  Rtlnbold*  Sohn  III,  4SI«  S 

cona.  423,  8  eons. 
Bftdegenis  de,  o.  Sobn  IV,  28,  26. 
Wwnwiiw  d«.  ei«,  f  IV,  194,  83  nia  Sohn  a. 

Snrlin. 
a  SOsae:  Tarand. 
Freibnrg  i.  d.  Schweiz  IV,  60,  30. 
Vreise  Fridtricuis  IV,  35,  'M . 
Freiieaheim  a.  Friescutieim. 
Fntatott  FMMat  n.  Kobl  i.  Baden  IV»  ^  80,34. 
Frantt  Frentache  a.  Lmtdabafg. 
Frareler  Frevelere 
Anna  III,  .333,  :i2. 
Cftno  III,  136,  10.  294,  14.  333,  96. 
Jokelinus  III.  333,  38, 
Irmelina  III,  333,  88. 
KatberiOA  HI,  333,  88. 
*MeUa  lU,  838,  28. 
Nieoktm  lU,  833  .  33. 
Retnllndit  in,  333,  32. 
Fckco  <Uc  i-cvl  maj.  IV,  5.  28,  84.' 
Frichel  ir.  min.  HI,  177,  2a 
Frideborg  vidWcht  dor  jtbtimtOppeHkii  TCCfi&tc 
Ort? 


Heiuhcus  J«,  faber  III,  202,.8.  385,  14. 
*  Katherina  III,  208,  8.  886,  14. 

Frideliep  IV,  26^  19. 
Fridericli  OUftideikli. 

Fridtrich  fr  prpi!,  III,  10,  36. 

l^'ildellcus  IV,  ItJ,  45.  17,  1.  26,  37. 

Fridericus  IV,  19,  8, 
1  FridcriDua  IV,  86,  11. 
)  Fridcriow  vA\.  IV,  90,  18. 

Fridericns  iiiil.  IV,  38,  85. 

Fridericus  pioc.  a.  Elisabeth  HI,  34,  18, 

FtidericuB  fr.  conv.  a.  Mnrci  Hl,  .3,  1.  11,  7.  • 

Fridorieoa  etil«.     Potri  IV,  148,  38. 

FrlderioB«  pi«p.  ■.  Thon»  IV,  9,  87. 

Friilcricus  cap.  III,  25,  9. 

FndcshBiui  vielleicht  FrieMBbeim  i.  U.-B1WH  IV, 

24,  4,  l'J.  1311,  26. 
Vrie  8.  Sterueofelü. 

Friedberg  Frideburg«nMt  t.  d.  WtttMMm 

civM  U,  44,  16. 
Fn«d«aweitw  fridtvilm  6.  Nomladl  i  Sdiwan- 
«ald 

aUfltilBOnialea  IV,  8,  18. 
Fkkdalwrg  Vrieniaberg,  Cisterc.  KUMtsr  i.  Bemar 
Aiatsbez.  Aarberg 
Abt  Koorad  0,  960,  ^. 

Friesenheim  Fteiwa  — 
IV.  214,  26. 
Bdollin  III,  86,  18. 
Elliii.i  .1..,  bcR.  TU.  99,  26. 
Fridericu!.  dd,  preb.  s.  Thome  II,  166,  4,  ß.  — 

lU,  98,  34. 
Margwardus  de  lU,  36.  18. 
Friesenheira  FrciscntKiiii  11  Lahr  i  Haden 

Cünradns  dictus  biuuer  de  Ii,  Iba,  28, 
Friesen im  Frisin—  Vrlannliaim  a.  Xnttonladl 
i.  d.  Rheinpfala 
Conradas  de  II,  188,  20. 
Harewardoa  Mukelin  v.  II,  328,  10  S.  343,  12. 
Friadb*  TaasMwr  ek.  II,  984,  87. 

apSlwoariBa  t  UI,  180,  33. 

JobaanM  tnt,  188,  81. 

Jokanam  ID,  168,  81. 

Odilia  m.  168.81. 

•  Sophia  m.  163.  91. 
Fritacbo  fr.  conv.  s.  Maral  lU,  309,  19. 
Fritzelin  8.  St.  Araarin. 

Frömiburg  Friuii>lo8b«»c  ^taadaaberg  Haina  w. 

Wcisseiiburg 

(.'umaeUis  di\  arm.  III,  1.'33,  15. 

Kliehii  Ebisrliü  Eberhardu«  de,  arm.  11,  Ä/,  36. 
■288.  2b.  -  III,  233,  16. 

Kbcrlu-inlu»  de,  arm.  f  III,  233,  16. 

I.uilowif.ufl  df  II,  12,  30. 

Bimnndus  de.  arm.  II.  233,  16. 

Symundna  de,  mil,  II,  12,30.  -  t  lU,  2-'^^  '  > 
Frohburg  Vroburc  nw  Ölten  i.  Canton  Solotbum 

Liidovicus  comes  de  IV,  107,  8. 
Froshoim  abg.  Ort  wohl  bot  Barr,  achweiUch 

Fröacbweiler  IV,  99,  88. 
Frowolar  s.  Baaal. 
Vrowenherg  s.  Ftanaabeig. 
Fiuiiuutarius  ?.  Küruer 
Frundesborg  s.  FrOoBburg. 
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FMudtli  IV.  1,  26. 

F&bsselin 
B«rtoldus  III,  180,  Bö. 

*  Hilteburgis  de  TrftBenbein  IIL  IM;  Sl. 
Johannes  III,  180.  35. 

Nicolaus  sac.  III,  180,  H5. 
Fäbtwaugcn  B.  Ft^uchtwnng. 

Hag  rittet  II,  S64,  1  s.  QoispoUheim. 
Nicotnu  HI,  11^  8. 

Hdmtgoa  mag.  caa. «.  Tkom  II,       U.  HK,  U. 

Joliaiuies  der  f  III.  liB,  8. 

*  Katlierine  m,  168,  t. 
F^b»ob  s.  Fviwrbaoh. 

Fftrd«iiheim  Tierdeneliem  Virdenheim  aw.  Trncb- 
tenhaim  IV,  83.  9. 
Johannca  mag.  hoap.  III,  989,  Hi.  899,  29. 
Rcttibaut  de  III,  aM,  35. 
Ftrsiclm  Heinrica«  preb.  eccl.  maj.  HI,  302,9.  ä74, 18. 
FQrsienberg  Farstenberch     AttcnkirdMII.  Bclw. 

Coblenz  II,  142,  20. 
Fürstenberg  F^raten—   Viratonberg  VnintoolMM 
Varstinbercb  a.ö.  Donaoeschingen 
Cbrafen 

ronratios  de.  cnn   eecl.  maJ.  U,  881,  19. 

Am.  if«.  -  III,  376,  19. 
Egen  V.  II,  Mb,  23,  26. 
Friedrich  v.  t  III,  lö2,  14. 
Heinnch  v.  II,  34,  17,  Säl.  66,  86.  —  III, 

21,  b. 

Heinrich  v.  IH.  102,  lt<. 
Johannes  v.  II,  345,  15. 
»  Udclhilt  V.  III.  156,  2».  169,  14. 
ung.  do  III,  248. 

Bertoldtt»  de,  dum.  III,  18,  13.  36,  1.  t  167,87 
8.  Antonien  Pfleger. 
FflnUaaek  Baint  h.  ObtrkiiiBh  i  BitdMi 

Biny  m,  IS6|,  80;  ia%  U. 
Fadna  FAcmo  Fimaii  b.  Bomdorf  i.  Baden  •■ 

Valcricobiahtiiin  t.  PfnlgriMhlilii. 

Fnlhaber  a.  M'jiislieim 

Pnllin 

Uedewigis  heg.  III,  III  1. 

Syfridas  III,  323,  14. 
Fnadonin  a.  Bramath. 
Ffttarar  Jolnmin  fr.  und.  IH,  888,  7. 

Ftirclitiauaeii  Farchhaam  «.4.  Zabe»  IT,  51,  8. 
Forii«  Flli'ü  t'tiini, 

Ebilinn*  III,  109,  84.  122,  f).  121.  22. 

Johannes  piscator  III,  109,  »4.  124,  22.  186, 10. 

*  Katberin.i  III.  186.  IBu 
Furpach  s.  Forbach. 
Fursle  Varste 

Anttelm  der  II,  9,  18. 
Eckbhardus  III,  97,  8. 
MieholaUB  III,  97,  9. 
Wornherua  de  Arg.  III,  97,  8. 
8.  Brutuath. 
Pyueu  »an 
Johunea  f  lU,  138,  16.  167,  11. 
JohuuMB  UI,  167,  11. 
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ti.  mag.  civ.  II,  15,  2a  24,  5. 
Qaie  ob  identiach  mit  Kage? 

Conradns  ractor  a.  Patri  md.  I¥,  6»,  81. 
SL  Gallen 
Bärger  n,  428,  40.  430,  4a  448^  9. 
Abtei  IV,  1,  31 

Abt  II,  430,  41.  ~  IT,  61.  9.  94«  88.  8fr, 
8.  913,  15. 
Konrad  IV,  811,  16. 
Badotf  IV.  211.  16. 
I         pnpontna  AlbairtM  IT.  85,  8w 
i  Gallift  m,  1,  4.  1.  Dentadil.  Kkaclu. 
Galmet  Galmalon  i.  Cant.  LaiaiB 
Dlrich  T.,  8.  Sempach. 

Gambabeim  Oamenaheim  n.O.  StfMibors 

Sigebotto  de  III,  69,  6. 
Qamandia  ob  SaargemändV 

Hainricna  d«,  vicepleb.  s.  Nicolai  III,  195.  5. 
Garnan'n  Katbftrine  U,  986,  15. 
GarBlIiui  mil   IV.  15. 
GarttMier  Jühaiiuei  proc.  fr.  min.  III,  275,  22. 
Gaacelinns  a.  Rom  Cor.  Kanal. 
Oandnlfo»  not  imp.  IV,  96,  27. 
Otbe  Badolf  IV,  197,  39. 
Gebeno  IV,  3,  11. 

Gebollheim  Geboltslittiu  uw  Bramatfa  III,'  153 
21.  dinghof  III,  158,  29. 
Niculaus  de,  cap.  e.  Petri  UI,  8äl,  8ö.  873,  48. 
j  Oebacnstein  Geben  -  GtO]i,'.en«tani  Oadwg  b.  Hil- 
I        aingen  w.  Uohentwtel 
I     Bertold  v,,  a.  Dentachorden. 
.  OebärUn  Jobaoii«»  dar.  Atg.  IV.  191, 19. 
!  Otbon  a.  BcUattaladL 
Oabmikr  OdivUlar  Oanilte 
SehvlOnlaa  WlBtalm,  vltt«  U,  404,  27,  aa 
WaUaaaiim  de  ÖL  6,  84. 
BaaUaboideoNomtBQr  Riolawea  tob  Biengen 
;       Ilt.  971, 1.  ^ 
'     Donlnikaoer  II,  283,  3.  -  III.  276,  32. 
Geckia  dictua  III,  140,  23. 

Oeffede  GAffed*  Gnticdü  Udlideheim  ob  Hohen- 
gi'ft  ii.i».  Wassoluhc'im  oder  Kleingöft  ü.  HanC^ 
luüiihUr:-  III,  5ü,  16.  —  IV,  3ö,  14. 
d:  ta  do  III,  844,  3. 
Utrtrijdi»  de  III,  295,  20. 
Civgenbach  s.  Gengenbach. 
.  <ivh«  Cänradng,  pcllircx  UI,  31,  8.  108,  80«.  Str, 
:  Strassen. 
'  OeilenbuBn  e.  Gelnhausen. 
•  Oeieiogtn  0.  Donauesch ingen  i.  Baden  IV.  118,  30. 
.  Geispolsbeiiü  i'.irbosc —  Geisbols—  Oeis- 
botes—    GuiBpuk/.--  Gi-izbol«—  Oeabolts— 
Gegbotes        (ii-yfolz  —     li.ysiiultzliiim  sw. 
Strassliury  II,  MO.  21,   IS,!,  ,k.        m,  ißl 
11.  363,  44.  -    IV.  13.  irt.  L'2,  3.  23,  1,  18, 
29.  33.  24,  3.  2ü,  3,  ö.  123.  17.  131,  13. 
mengurua,  mcnsarnarius  d.  Strassb  Domcan. 
IL  35.1,  11.  -  IV,  16.  30.  18,  19,40.  24,  13, 
29.  42  27,  4  ,  28,  18.  86,  88.  48>  6.  180,  18, 
33.  134,  11.  140,  4. 
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plebflnu»  .Tohunn»  II,  lOQ^  17.  lOCL  26,  83. 
unt;  de  III,  268,  18. 

•  Agm-B  III,  301,  3t. 
Conrailus  niil.  de  IV,  119,  31. 
Conrad  v  ,  civ.  f  lU,  5»U,  24. 
Conrad  III,  20,  2b 

Cnnradus  de,  tn.-ig.  cTcr.  IT,  389,  16  s.  Rom  Cor. 
Proc. 

C&imdQi  de,  fx^rad.  III,  a9&,  2ä. 

CbM  T.,  iWttt  IC  IM,  1«.  191,  S7.  —  III,  16t, 

20. 

Demudis  de,  soror  III  1. 

Elsa  de,  domiMilU  III,  2»»,  8,  40-  378,  32. 

•  Oisele  III,  20,  24. 
Jobiiiinos  III,  20,  21. 

JuliaiHies  de,  curijontiiniis  III.  .^01,  31, 
JoLaiiuos  de,  preo.  eccl.  ouj.  lU,  200,  41.  248, 

40  2b8,  94.  m,  18.  883^  87.  987,  aa  818, 

12,  43. 

KnihontKi  de  III,  290,  25  KimarU. 

•  Margareta  III,  78,  12. 
Uechtbildiü  III.  20,  8&. 
Nieolaus  de  Iii,  2m,  4. 

Ni'  ulaus  de,  pAiiifex  III,  301,  18. 
Nicolaui,  de.  fr,  III,  376,  21. 
Niebclansus  de  |  III,  299,  8. 
U&dolfas  de,  cir.  UJ,  78,  18. 

Om|iFing  v.,  Wnnhn  nttw  H,  981,  3.  964,  1, 

K«M«lw  d«,  Erto  II,  19,  84, 87  «.  K«n«l«r. 
KnuiR  Knuts  de  — 
•Ann«  ID,  883,  aa 
BettkoMM  nO.  t  HL  SeSL  80. 
BerttoMw  III,  88Ma 
Schampoiti  v.  » 

*  ifaM  ni,  SSO,  SB. 
H«in*icn>  Hutw  m,  190,  87,  49. 
JohMUMi  fllw.  m,  190,  48. 
s.  B«g«t;  Fall«:  Gop«:  SaaftelebBa;  Smidiii. 
Gtoiner  Offenborg. 
Q#li)haasen  Qeilnhnsen  Oeiloniinsc'ii!-«»^ 
hospiUle  et  capella  s.  epiritus  IV,  öl,  II. 
Bürger  II.  44.  14. 
HeuriruR  de  IV,  61,  16. 
Hnnrocnlu.H  üertold'js  de  IT,  61,  18. 
Oelphr&das  iV,  17,  19,  37. 
aeipbradas  IV,  18,  I,  ». 
QtlpkMn  IT,  8,  19. 
QeminnapOM  t.  ZweibrOoken. 
Oenebret  s.  Gimbrett. 

Gengenbacli  Otgcabach  ».ü.  OtTviiburg  iV,  185, 14. 
Uürg,>r  Ii,  17,  31.  —  IV,  183,  11.  185,  98  t. 
Gfsciuvoriieu  II,  17,  31.  221,  27,  36. 
Ju.ien  IV,  IB4,  4. 
Plleger  ■.  Ochieustom 
Richter  IV,  183,  30,  S7.  184.  2. 
ScbnItbeisi  TI,  221,  27,  36.  415,  6.  —  iV,  188, 
86. 

B?rtho1d  TT,  17.  31. 
UeimbolduB  IV,  61,  20,  3L 

archiijre.-ibyter  III.  L?23,  3. 

Kiibjjüi  IV.  is;i  ■^■2. 

Kloster  urd.  .s.  li.  ji.  diijtt  IV,  12.  10,  39. 

»bbas  et  roiiTentas  IV,  55,  29.  6&,  20.  78, 

20,  37.  81,  18.  166,  13.  135,  16. 
Abt  II,  326,  31.  —  m.  108,  98.  -  IV,  51, 

33.  rio,  7. 

camerariuH  IV,  55,  34. 
b.  liMtini  ecclesia  IV,  19,  19,  37  ff.  78^  92, 34. 


—  Geroldseck  961 

'     •.  Bilgerin  Jobauutja. 

HAferich  do  - 
I  Johanne»  t  III,  W,  19, 

f  •  Petriiaa  III.  90,  1'.). 

Renboldos  cap.  ep.  Arg-  IV,  120,  9  i.  Ua^acb. 

Walteras  da  IT,  80,  1. 
Genselerin 

dicla  HI,  34«,  3». 
I     BlUi»  UI,  6&.  18. 
!  Otanm  JobniBM  III,  99,  9. 
GenafS«  e  Harigenbieten. 

SL  Georgen.  Henedictiner-KloaUr  nw.  Villingen  t. 
Baden  IV,  5,  33. 
iTiDnachi  IV.  8.  17. 

Oeraldns  prcr.  mb.  oxd.  b.  Hui«  lCMdal«M 

IV,  182,  35, 
Gerbiure  IT,  18,  91,  88. 
]  aerdmd  abbat  a.  ClftM  «.  d.  B.  Iii,  987,  13. 

'  Gerdnit  IV.  »2.  18. 

(iurdrut  IV,  21),  4 

Gerdrui  diu  ilache  III,  300,  29.  ».  »tr.  Uaoaer. 
Gerbardas  piicator  Hl,  16»  16.  —  IV,  128,  8. 
.  OtrInidM  fr.  eonv.  s.  Cläre  a.  d.  W.  in.  808,  17. 
Oarhnrdu  ean.  s.  Stephani  Iii.  191,  41.  879, 19. 

flerhart  .nil.  IV,  39,  1. 

Oezhart  der  hinkende  III,  264,  26. 
I  OatiMitlin  IV,  26.  18. 

Oermnnia  s.  ücuisclil.  Kan/.lei. 

(jermcnsheim  i.  PfaU,  Zoll  xq  —  II,  356,  30. 
I  OrnuK  EMinu  f  ni,  801,  S2. 

Gernsheim  a.  Rhein  n.  Worms  IV,  19r>,  17. 

I  Qeroldseck  am  Waeichen,  in  Vosapo,  Oorel- 
dei—  flertildis—  (ioroldos  •  liorols—  Cierol- 
tee—  üeroltz—  (Jerolz—  (icrote&f  cke,  Uuiue 
iw.  Zabem 

nng.  die  Oeroldserkir  II,  Iti3,  5  -  TU,  194,38. 

Bi-vtholdns  dp.  cantor  eccl.  iiiaj,  IV,  39,  29i 
Buskaidus  de.  dorn.  II.  5,  (i.  3i31,  36. 
Gobebardus  de,  iiubihs  vir  III,  12 
Heinriena  de,  can.  et  cantor  clcI.  iiiaj.  IV,  71. 

2,  V.K  72,  12,  73.  2.  Ib.  17.  8t3,  2.   bl,  32. 

102,  2t;  s.  Datpl  u    Spcier  Domstift  u.  Str. 

Bisrb. 

sciu  clencuB  Ueiuricue  IV,  i6,  17. 
lleinricns  de,  can.  M«L  n^.  UI,  M,  Kk  — 

IV.  191,  24, 

Hugo  V.  II.  274.  se,  -  m,  2flO, 

Johauubii  du.  si-iiiüi-,  can  ectl  inaj,  II,  820,  41. 

821.  26.       IV,  UM,  22 
Johannes  Unikards  Sohn  11,  321,  86. 
Hobiu  V.,  s  Siai:i&\val<l 
Stephanos  cKr.  IV.  72,  11. 
I      •  Su«,anna  III,  2M,  35  fici  uldseck  ü.  Rb. 
I      Bjuion  Sytniiud  de,  dem.  11,9,21.  -  111,6,32. 
Walrftinus  dr,  «an.  eccL  am).  IT,  78,  88.  84, 14. 
13ö,  14. 

Oeroldsei  k  über  Rhein,  trans  Renum,  aftNor' 
tenowe,  Uuiue  6.  I>abr  i.  Baden, 
ong.  die  V..  domini  de  II,  18,  15.  980l  8k  981, 

34.  89.  ~  IV,  »j->,  18. 

famiJia  dt  UI.  315,  4 

Eis»  III.  290.  Üb  Happoltstcin 

li.iniiiiau,  hcrr  ».  III,  133.  39. 

Ik^rmaunas  do,  senior,  can.  et  celler.  eccl.  maj. 
II,  320,  37.  321,  26.  341,  32.  381,  7,  -  III, 
133,  37.  1Ö6,  33.  —  IV,  189,  8,  29.  191,  25. 
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HermannuB  de,  janior,  caa.  et  pincema  ecsl. 
II.  820,  »8.  321,  SC  .^Sl,  8.  4tA  28.  — 
in,  188,  34.  815,  1.  —  IV.  191.  27. 
Johannes  do,  cau  ccd.  inaj.  II,  321,  18.  881.  tS; 

—  ni,  2iM),  M.  —  TV.  1P9,  91. 
Sopliu'  V.  III,  i:«,  34  Kirkol 
Suüanna  HI,  290.  H5  Oeroldaeck  a.  W. 

•  Stis-iiina  III.  1.^1.  .^.S. 

Ddelhilt  T  III,  138.  34  Wan-^cn 
Walterns  dorn,  de,  nobilis  vir  IV,  82.  16  Vogt 
V.  EUenheimmünster.  91.  6.  93.  20.  100.  S6. 
101,  9.  104.  .30.  108.  18  ff.  1520,  17.  IM.  20. 
Waltetui    GualtertiK  de,  can.  ot  prep.  eccl. 
ni»j  IV,  82.  lö   !»1.  6  ff.  93,  17.  94,  17.  97, 
6.  »8,30.  99.  3.  100,2.1.  101.5.  104,89.108, 
18  ff.  114.  15.  120.  17.  32.  121,  1.  1»,  18.  ; 
B.  Str.  Bisch,  a.  Rom  Cur.  Leg.  i 
seine  procaratoren  r.  Ilenricas^  Jacobns.  { 
Waltherus  de.  dorn    II,  143,  29,  39.  lU,  11. 
182,  12.  186,  II.  -  III,  133.  33.  166,  3.  - 
TV.  184,  22  s  Koob  Waltheraa  II,  ISBi,  18. 
Waltheras  de.  doiu  II,  8ö7,  .>=>,  S8.  808,  88.  881,  ' 

1«.  —  III.  133,  33.  290.  82. 
Wsithping  de.  dorn,  dictos  de  Tnwingen  II,  280, 
21,  30,  :i8,  321,  94.  -  III,  133,  3y.  270,  6 
(ders  :<)  a.  Sohn  Oeoritu  II,  321,  il. 

Waltber  v.  II,  289,  83.  291.  21.  301,  11. 
890,  29  (welcher?). 
VoB  welchem  der  beiden  ncscUeohtn? 

Bröno  Craiiicho  do,  can.  ocÄ  au.  II,  380. 
40.  321,  36.  381,  12. 
OmMna  «iu.  m«1.  wq.  Vf.  iy  VI 
OmbOrn  ^Uaiaht  Quatkrim  t.6.  Enträi  IV, 

W,  11. 
Gelter 

Fritscho  panifex  III,  201.  30.  365,  29. 

•  Katheiina  III,  30,5,  29. 
Gertwciler  (iertewilre  ö,  Barr  ÜL,  814,  2S.  —  IV, 

120,  ;30. 

PfariiT  V.  IV  S.  3.^. 
Beitholdui  III,  207,  23. 
tittrcardus  III,  207.  23,  13 
Clara  III.  207,  24. 

CAnradas  de,  panifex  f  III,  807,  33.  286.  26. 
Cnnradas  de  III,  207,  Si,  48  t.  PAJb. 
Elia  m.  207,  30. 

•  Bisa  III,  207,  23.  t  207,  48. 
Katherina  DI,  207,  80. 
Rftdegems  du.  ma^  s.  ßheinaa. 
Waltneros  de,  s.  ^iiedermünsler. 
Keller  v.  — 

tinR,  die  III,  313,  29. 
Waitlier  ..Kn-  III,  314,  23. 
Geruogas  der.  Arg.  II,  &4,  6,  10. 
Gerrklke  Garalnu 
«tt.  mg.  aaii.  •.  Fetri  IV,  83,  5,  33.  84.  7. 

ToCm.  im,  9.  14 ff 
mg.  mag.  rector  scolarnin  s.  Thome  iV,  68,  86. 
aug.  pedelln*  curie  Arg.  III,  47,  6. 
uiig.  de  Arg.  t  HI,  292,  41. 
♦Crietioa  III,  292.  41. 
HeiotMliam  III,  898,  iL 
a«mti«ii  herr  III,  38,  48. 
Gcsboltsbeim  s.  GciapoUhcim. 
Geuderth(«im  Qenderc—  Gödert—  öödert—  Gou- 
derct—  «'oadertheiin  ü  BrDBkUl  III,  IS&  86^ 
174,  34.  —  IV.  8,  18. 
♦Adilheidis  d,'  III,  2.5:),  42. 
Albertus  de,  prwb.  s.  Zabera. 


Auua  de  III,  12,  13. 
(ViiiraduB  dt-,  cupaiiua  f  HI,  878,  1. 
Kridericua  de,    mag.  can.  1.  TboiM  U,  226, 

29  ff,  244,  19. 
Ontfriduä  de  III,  lä,  18. 
♦Greda  III.  873,  1. 
Hugo  de  in,  19,  13. 
Ingraiiinms  uiil.  de  |-  III.  283,  5, 
Injjrammusi  Af,  <!f-rvus  III.  12,  13. 
Johauncs  dt-    ::.    III,  255,  4L  294.  33. 
.Tüliuniifs  V.,  hcrr,  zu  dem  Mulbl^mp.  civ.  UI, 
34,  1. 

*  T.uigardia  III,  283,  5  8.  lugremin. 
Vülin;ir  v.,  s.  Hapoiuiu. 
Waller  v.  11,  466,  37. 
Walther  v.,  g.  üagcnan. 

Q«w«lbe  im—  s.  ZOrioh. 
Oewilra  s.  fiMnniliir. 
Oezeman  s.  BlMohMB. 
Qiel  s.  Barn. 

OioHW  von  im,  Mnmm  h.  baftat.  m,  887» 

SS. 

Giffinger  Claawos,  civ.  II.  801,  18. 
Gige  NicolMU  UI,  298,  38. 
Gilkengot  RAliaas  III,  112,  26. 
flimbrett  Qenobret  Ginebrette  Gyne—  Jenebratan 
»w.  Bramath  III,  120,  ß.  13S,  26.  169,  2.  — 
IV,  39,  21.  124,  '2h 
Ginßsheim  Gandens—  Uandent—  Giuideshaim  a. 
Ilochfolden  III,  371,  80. 
inig   die  T.  III,  221,  80. 
Johannta  de.  der.  Arg.  III,  78^  881 
KäueguudiB  do  III,  78,  82. 
Ginsheim  Gnnnrshcim  nw.  Danutadt  BIwia? 
Gotfridas  de,  civ.  IV,  117,  6. 

•  Jaota  de  IT,  117,  8. 
Oipp»  a.  BaiB. 
Gips  JobuiiM  ni,  841,  18. 
Girbadon  Girbado  Rain*  w.  Roih<ia. 

DieUrich  v.  II,  191,  86. 
Erwin  t.  IV,  186,  22. 

W»ltb«nu       Dil.  II,  100,  35.  145,  38.  -  f 
m,  831, 11. 
Oirlin 
BtintMlbi  III,  385,  81. 
m.  38Ö,  21. 

Oinbevg  Qlnpaie  Offtbaig  b.  W«Mr  i.  Thtl  w. 

Colmar 
Oltto]  doiji.  de  II,  183,  35. 
WalllMir  ¥.,  ntur  11,  479,  1. 
Girscheniktl  Haus  III,  18B,'16. 
Giselen  IV,  15,  23. 
Glaser 
•Anne  III,  226,  10,  41. 
liarcart  civ.  II,  201,  10. 
VolmH  dei  III,  286,  9,  4|. 
OlaaerU 
Oittdft  IQ,  136.  7. 
<    Katharins  III,  167,  38. 
B.  Süsse. 

Glavinioccnsis  s.  Avloutt. 

Glückehberg  Clekd  -  Klechel—  Klekleg  -  Ctec- 
kel-  Crekkilbaic  aw.  Strasabnrg  II,  818,  36. 
IV,  88^  83,  37.  84^  16.  13Q,  8a  181,  80t. 

I  Glostner  8  Closeucr. 

Qnammo  IV,  1,  26. 
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OaippinC  a.  QaiipolahioUfi; 
Oobätit  «.  X61a. 

Goczo  cap  (K-cl.  maj.  III;  294,  2. 

Uuiielriduii  cau.  s.  Votti  IV,  GO,  1. 

OArlin  Hartangs  TochternuBB  17,  IIS,  M  Mal. 

QAttalmann  s.  GAtelman. 

(Mtzo  dec  8.  Petxi  II,  320,  12.  868,  22.  423,  24. 

487.  14.  -  m,        20^  82.  271.  Sl.  888, 11. 

880,  IS.  3A4|  88,  8M,  Ift  88«,  86, 
Ooldenfoila  Rnla»  b.  Frantriti  i.  Cant  Baiel  Laad 

II,  189,  16. 
Golder  GAIder  GAldare  Golder« 

dictaa  III,  17,  12  s.  Str.  Thot  o. 

Barckart  III,  163,  13. 

CU«re«  III.  300,  18. 

•  Unse  III,  300,  19. 

Mya  III,  138.  16. 

Steimarns  III,  138,  IR. 
Goltsmit  Nicotaas  h.  lU,  876,  21. 
üopp  Heuo,  can.  s.  Petri  III,  IM»  99. 
Qope  Cope  von  GcispolzhMm 

AgDM  civ.  III,  178,  28  Pftttklmn. 

Barckart  III,  178,  38. 

UetM  harr  f  III,  178,  8& 

B«Me  bert  UI,  176.  ^ 
Oornor 

Albertos  lU,  129.  6. 

Bb«lina«  f  lU,  188»  41. 

Bis«  III,  129.  S. 

HedewigiB  III,  186,  42. 

JohaonM  UI,  139,  6. 
'    *Katli«riiia  01,  128,  41. 

Eatberina  III,  126,  41. 
OoroBtein  ».  Grostein. 
G«rze  Görna  aw.  Hetz 

OodefridcR  WerBems  dt,  üler.  Iii,  3*33,  <li  s. 

Mr:t7., 

Gosprclit  Gnsbprliti  QM^brelit 
OJifj.  ;  III    III,  i'-l 
♦Anne  III,  Ul,  M  Lvntzelin. 
Gcrtroa>^  III.  388,  25  IUt«r. 
JeVeliri  III,  III.  r«. 

Johciiinps  ciY.  III,  333,  24.  888,  84.  841,  18. 

*K»therina  Ul,  341,  18. 
Gottbreth  IV,  36,  3. 
Qotefndna  IV,  8»,  ä 
OtotofKdu  «liu  O.  IV,  88,  3. 
Ootenbnrg  s  Jtidenbiurg. 
Gotepreht  IV,  1,  36. 

Qotfridns  saowdoi  «t  Gotfrido*  «ognataa  warn  IT, 
61,  14. 

Qotfridat  prtl».  aool.  maj.  III,  86.  81. 
OotMdna  lector  fr.  min.  III,  38,  18. 
GAtfridus  phisicaa  c«n.  i.  Thom«  III,  201,8,  88 

.1.  Str.  Gew.  tiUHÜci. 
UottcJiheim  Gotten«li«tu  ü.  Zubern 

Sifridaa  de  IV,  122,  14. 
St.  GoUb«rd  a.  mona  Jovia. 
Götze  der  Uten  it.  Jllngeie  Ol,  74^  8. 
OOch 

Heinricna  piscator  III,  393,  83. 

•Katharina  Ul.  393,  83. 
OondorthuB  a.  0«ad«rtMm. 
CMMMelniai  QMbde  a.  QeiBd«. 
GonraOtr  QoevOm  mA.  Obarahnhcim  UI,  281, 8&. 


{  OoshMtoa  IV.  80,  89.  8»,  17. 

,  Go/.c>11nu.<«  filioa  Sifridi  IT,  87,  18,  88,  88. 

Ooxelinua  IV,  212,  4. 

Oaaaiinaa  filiastor  Yitulc  IV.  im,  90. 

Oaao  Tk.  s.  Anrelia  t      149,  4. 

Ootpartm  atliiitter  fratmon  IT,  100^  19.  SU,  87. 

Gozpertus  port.  a.  Tbona  III,  80^  80l 
I  Oozzelin  Gosaelin 

I  Qotzo  hern  —  awesier  aan  III.  417,  2  cont, 
I        418,  2  cona.  s.  Knmagel  n.  a.  Tbomane. 

Gozzo  filins  Nicül.-ii  civ  IV,  68,  18.  lOO,  81,811, 
\        28.  211,  36  mag.  cW. 

Grafenataden  Qraven—  QrofensL-i<ien  atf.  Stnas- 
I        borg  lU,  58,  10.  882,  8&  324,  7. 
;  Orafatataa  ■.  Eiaalatt. 
Oiaide  QndMsi«  i.  lalika 
Vatriaraban 
I  Dominicaa  fr.  II,  .326,  28. 

.  Egidina  fr.  II,  178,  18.  174,  14. 

Oraestein  *.  (irostem. 
I  Grassendorf  tw.  Uagenaa 
I     *  CriaUna  III,  142,  10  Wida. 
RHprhardns  III.  142,  9. 
Petrus  de  j  III,  142,  10. 
Grat  AngreL  Kuino  b.  Qebnoilcr 
Johannes  ritter  II,  -ItH,  86,  87. 
j  Qranaallam  a.  Grosel, 
!  Oiava  s.  Comes 
nng.  in,  136,  34. 
BerlholdDS  III,  352,  6. 

*  Damadia  UI,  868,  6  S«bAsa«aiitt. 
»Orada  m,  188.  84  BiiteUn. 

-  Giaw  da  Adi» 

Baiatialinna  III.  370,  6. 
Grave  de  Ilciliuonstein 

Johannea  III,  249,  2S. 
Grebel  III,  18,  16. 
Grcfental  ob  Gräfenthal  i.  d  Pfalz? 

Anshelmas  s.  Scherweiler. 

ParagrinoB  de  f  HI,  152,  30. 
Qraffimi  Qreffere  sw.  Raatatt 

•  Anna  III,  132,  13. 
Anna  III,  132,  14. 
Gaitndia  UI.  168,  19. 
Sartnamraa  III,  188.  14. 

Beinricae  dictns  de,  can  a.  Stapbanj,  UI,  139^ 

13.  191,  41.  203,  12. 
Katherina  beg.  III.  132,  14. 

a.  Uregorii  vallia  s.  Münster. 

Oragarlaa  nag.  capt  IV,  88^  86  a.  Ba«  Gaid. 

OrrifoMlain  Orifen—  OiiflitMlaia  Haina  aw.  Zabaru 
•Anaa       218,  40. 
Anna  da,  a.  Eaohan. 
Balym»  da  m,  876,  40  Malianbaiia. 
Bbarbart  t.,  rittar  II.  818, 7.  -  m,  81^  I&  166^ 

Sfi.  -  IT.  184.  88. 
BbarKn     dar  altara,  adelkn.      414,  18. 
Bbatlinaa  de,  arm.  DI,  8S4,  18. 
Haaao  t..  nil.  H,  188,  80l  m  16.  -  t  Ul. 

8181  4a 

Jobannes  de,  fr.  pred.  m,  819,  4.  898,  87. 
Rfnohenu]  de,  can.  aool.  onj.  IT,  48,  11. 

Groiffer  dictna  lU,  818,  16. 

I  Ol  eis  a.  Grisa. 
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Grense  ob  Qrenzati  b  Iseobais  t.  Bheinpioviaz  ? 

F.  de  IV,  m,  26. 
Qre«in  (iicta  Iii,  848^  38. 
Onwjirc  ob  Gergwtlhr  j.  d.  Fbli  o4«r  b.  Saar- 
brQck«a? 

JohuaM    n,  tn,  tc 
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Rudolf  V.  IV,  153,  37. 
Qnidin  Anrcna 
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H.  mkg.  TV,  908,  4»  U  IL 

B.  mag.  cu.  «ed.  «Mj.  IT.  60.  81. 
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Heokanota 
*  Agnes  III,  390,  18. 
JohaoB  t  m,  88%  18 
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Fi[idericns]  II,  207,  13. 
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fleinrich  II,  103,  81  ff.  —  III,  8,  4. 
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Pfarrer  IV,  H,  3ö. 
uepotitai  IV,  13,  1. 
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Nicolana  II.  y7,  38, 
neariaa  Hago  II.  108.  27,  33. 
■Bg.  de  m,  847,  19. 
*MM»  III,  41,  25. 

Andriot«  de,  mon.  i.  Ifoid  IV,  1(9.  80. 

Cftnrat  t.  III.  41,  25. 
Fridericas  de  IV,  311,  ^ 
*Gerdnidia  lU,  III,  49. 
Gfttzo  de  III,  987,  5.  985,  88. 
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Mate  in,  897,  a 
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•Bnrga  III,  108,  G.. 
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Elizabeth  III,  396,  25  Zorn. 
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Heinze  riv  III.  m,  3  135,  9.  f  291,  9. 
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Han^enbielen  Böten—  Bäten—   Baotenhaim  d. 
Monheim  s.  Bietcnbeim 
dicta  do  HI,  317,  21.  350.  14  Reimb«lde)iii. 
die  V.  II,  367.  1.  372, 11.889,18,  18.898, 16 1. 

Hf>t.  s.  mn.  m,  34. 

Cftiic  V,,  hrir  II,  190,  15. 
•  Heila  III,  216,  21. 

Bog  H6p)iii     n,  989,  34.  999,  8^  5.  801,  9«, 
26. 

Hii||  des  SekidlliaiaBeii  Soha  t.,  rittet  III,  178, 

Hags  Sfbtii-  II,  .H7'J.  II. 
Otto  dictas  de,  civ.  III,  215,  21. 
Rcinboldus  de,  nil.  Aig.  III,  SIT,  90. 
Oensffts  i\rt— 

Krl.o  artn.  III,  351,  37.  356,  7. 

Hugo  mil.  m,  3öl,  87.  366,  7. 

*  MuB  in.  361,  38.  866,  8  SAan. 

Hannenaim 
•Qertn»  UI,  331,  38. 

JobAiinea  eanifex  lU,       88,  46i.  MB,  84. 
JebaaaM  UI,  331,  46. 
Hanscicr  .lohaunes  civ.  III,  874,  17  a.  Sohdneek, 

Hanser  civ.  II,  2K(5,  7.  2.3. 
Hiirberfns  c«n.  fcc-\.  maj.  IV,  3,  18. 
Unrbognst  s.  Str.  Kirche  Arboi^ast. 
narcdcsheim  Haresdeshein  ob  Herbsheim  ö. 
leid  oder  Heidaebeim?  IV,  94,  4,  83. 
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U«fi«r  Hunricns  m,  213,  3. 

Ilarth&aten  Huthtuen  iw.  Eagoiia  IV,  ISB»  18. 

HMtlMin  B«iiiri««a  UI,  d»,  4. 

bitltobm  tt.  nun.  m,  96, 14. 

B»tt«ii—a>  dr.  Hl,  il,  I. 

Ad«th«id  iMM  Toeliur  t.  B«n. 
Hartmannas  «ap.  «p.  Aig.  If,  1|  iSi 
U&ttparc  IV,  88.  8. 

Hwtano  gLuei  fUinlMldi  Titnli  IV.  21,  tL»,  9L 

82  ■.  ILalb. 
BiltaBgM  m,  20,  22. 

BitrtiiiigDS  der.  IV,  69,  15. 
Hartnngus  fr.  conv.  pied.  III,  843,  26. 
Hartüiiguü  fr.  cuuv.  s.  Marci  III,  3,  1. 
Haie  der  ultwelker  III,  225,  10. 
Hasehart  s,  F.beiihnin. 

U«a«lftbe  UaselAwe  «bgeg.  Ort  wohl  beim  Weiler 
Huaeltbal,  Dorf  MniterhauBen,  Cantoii  Bitscb 
n  racbco  U,  288,  2A.         21,  27.  301,  10. 
B«d»eh  HMtlft  HMdkiM  Hwselo  ÜMelaceiwis 
HudaMBtii,  Niederhatlaeb  v.  Uolibeim 
KlHrtuUrabs  IT,  11,  10. 
Clfflitcl  n,  23S,  38.  äSS^  29.  8H  S7.  —  DI, 
826,  4.  -  IV,  62,  23.  136,  86. 
eaaonki 
CoBiadoa  IT,  61,  19. 
Stoiiibmiiii  Alboit  v.  IT,  118,  24. 
WkacM  Hmmibmi     IT,  186,  20. 
flUlövlX,  64»  12. 
MÜMMvim  IwUwt 
meister  Fridarieh  IUj<l4  S«  44. 
mag.  Ludewicas  II,  i86,  60. 
Maiqaardas  IV.  10.  6. 
r      cutaM  II,  m,  1. 

iMKUUM  II,  206.  1&  824  81.  —  IV,  66,  22. 

portMMitta  Sifndas  IV,  10,  7. 

pnpositu  IV,  10,  2.  lU,  5.  I8&,  15.  18«^ 

'  i»  Crafto  U,  207,  6.  236,  80. 

II,  334,  1. 
Uft  Lndewicus  d«  II,  620,  88. 
IV,  1Ü4.  9.  109,  87. 
Sage  BadoUU,  198,  k  81. 
Bnnboldm  do,  ean.  t.  P«iri  III.  9%  17. 
Ilaalach  Oberhaslach  w.  Mölsheim 

Pfarrer  der  Kapelle  IV,  10,  3. 
Haslach  Habels  Ilastluln-   i.  Kiuiigihul  li.ukn 
cccleHie  rt'Ctor  lu-iinholihiji  IV.        i'U,  'V2.  IJü, 
8  s.  OL'iigeiibacli  u.  Str.  liisch.  i  apl. 
ÜAspel  Ulncas  11,  40(1,  27  s.  DeuUcbi.  Yic«Uüin 
Hrt  Nebeniiuss  d.  III  b.  Giafenstaden  III.  68,  10. 
HaUm  Hattuia  HattiaM  w.  8«la  IV,  61,  Itk  118, 
11.  ». 

BatUgnr  HataigB]!  ■.  8a%rba(t  i>  Itottriagen  II, 

19,  41. 

Battiahciin  Flftfueb —  Hetins—  HttkMisliein  abgeg. 
Ort  b.  titisiiulüUteim  IV,  24,  l'.  ;S    L"».  40,  5»&. 
r_'J,  -Jl.  124,  27.  1  k',  VJ. 
liattstatt  HadesUt  üal&tatt  Hautet  a.  Rofach 
IV,  24.  8. 
Agnes  de  !V,  i:«,  10  Uuger. 
Cutirinlns  i\e  IV.       11  iT. 
('(jiir.K-ins  liliu.s  ("utiriuli  IV,  ü,  1':'  ff. 
Conrad  der  Hurst  v.  II.  UH.  ;^^). 
(  üiiradiis  \Ver]llil;ru.^  de  II.  ^ili,  !''.   5'),  i^.  — 

Iii,  LM.  äh  I.audvugt  i.  F.:s:ibs 
Conrad  Vfernher  v.,  s.  Oentscborden. 


Cbnrai  Wernher  v.,  civ.  II,  168,  21,  23.  i. 

Schlettetadt. 
Eppo  ülins  Conradi  IV,  6,  19  ff. 
Hanl'  i.nnn  v.,  ritter  II,  417,  14.  418,  14b 
Katharina  de  HI,  306,  8  Mnrnhard. 
Wernhenis  filin*  Conradi  IV,  6,  19  ff. 
Wernher  der  Gfkteman  t  ,  ritter  IT,  298,  13. 
Diatber  der  mctziger  v.  III.  Ht^7, 

Jordan  Dicthei's  Sohn  III,  327,  31. 
•  Junta  III,  327,  32. 

HanaiMUia  Howanttoin  Barg  a.&.  fiaaal  II,  180, 
Ik  803,  a,  418.  84. 

Euabanm  Hmbargra  Bngaa—  Hv^—  Ena— 
BAmuMt  «.  BbMabarg,  waldMaf  n,  841, 

8.  ^  m,  16^  la  -  IV,  38,  16,  87. 
V§mmt  Mmk  UI,  4U6,  ao. 

viUlew  BUolAit  «t.  10,868^28^  Nina  Fm 
BlUm  B.  8f>iU«r. 

COBNdw  mil.  d«  n,  61,  11. 
QotS»  T.  UI,  272,  38. 
Uitlallwinbairgan  madivm  HvgadiaigaB  IV,  89^ 

88.  80  1,  86,  188,  18.  126,  14. 
Hi«d«f)iMUPafg0B.  Hngaabamii  inferior  IV,  117, 
17. 

Oberhanabergan  Bagaabergaa  aapaalvK  III,  11, 

13.  406  7. 

kuaiä  iiiclusa  in,  322,  3. 

Raute  Wellie  Hohenforst  Aita  ailva  b.  Blamont  i. 
franz.  J'ep.  Uenrthe 
moBAst.  onl.  Cisterc.  III,  266,  .'4. 
abbat  II,  b,  17. 
,  Theolocus  II,  ö,  27. 
conventua  II,  5,  17. 
Bavaner  B«rbU>ldas  lU,  2  j2,  24.  317,  32. 
Hawart  Banwart 
ang.  UI.  81.  48,  f  W7,  6  a.  8tr.  Thon. 

•  lU.  164.  II.  186,  81.  177,  6.  f  877,  8 

Bertradi'a  DI,  164,  U.  165,  31  Janga.  877,  6 
Laoctabaif. «.  Junge:  Laadaban. 

Johana  der  Hiera.  cW.  ÜI,  7^  88.  91,  & 
1 184.  81. 

Jobamnt  «iL  UI,  119,  17.  M4,  tO^  88.  f  i«f 

48.  177,  8.  877.  7.  88. 
JobaniMe  ea«.  a.  Stephaai  III,  826,  4,  88.  886, 

9.  989  82. 

»KAntgant  kt,  119,  17.  f  164,  81. 

ilaycrloich  s.  Haigerloch. 
Ilazo  presb.  IV,  1,  lö. 
Hebeman  s.  Bern. 

Hebethardna  choriep.  Arg.  IV,  8,  II. 
Uebeabaxc  a.  Bababurg. 

Hed)  IV,  16,  81. 

Heck  er 

lUiniictis  civ.  UI,  263.  30.  876,  29.  282,  87. 

♦  Metze  III,  276,  29. 
Hcdewigia  IV,  80.  23. 

Hedewigia  moB.  a.  Eliaabeth  III,  16.  16. 

Hegoner  Hertwigiu  III,  158,  88. 

Ue-LMiiii  GiTlnulis  f  III.  288.  4  a.  Sabaffaaai; 

lir-gi'nticlm  s.  llDOuiugeu. 
H(  per 

•  Augne«  III.  219,  30. 

♦  Gerdrudis  III,  219,  29. 
Heintzo  III,  219,  29. 
.lohaiHKs  III,  219,  99. 

s.  OfTcnborg. 


Digitized  by  Google 


268 


Heide  —  Hennekin 


Beide 

nsg.  der  n,  289,  28.  »1,  »,  Hu  ttO,  »  «. 
WMwInkAim  Vogt. 


PVOOa  §.  CUr*  «.  <L  B.  m,  88i,  tS. 
Beiden«  Hejden« 

Conradiu  paaifez  III,  168,  19.  167,  31. 

Fstros  s.  SchCneck. 
Heidenrich  dictas  lU,  286,  10. 
Heidiniicmi  can.  eccl.  ma|.  IT,  9, 
HöuBidft  a.  H»iOT>id*. 
l^brOBB  BMlbnniB*  ft.  Reekar  II,  95,  9. 
Heilicgn  eonr  moo&st.  penitentaa  III,  119,  49- 
Heiligenberg  >.  AUerheiligenbexge 
Beiligenstein  lieilgeiwIiiB  tt.  Bw         166,  9. 
■Aöl.  'Si.  890,  8. 

*  Agnes  III.  221,  24.  272,  1  net««l 

*  ÄgD6a  III,  ^'J2,  8  K^lbaliri. 
FritMhelinos  III,  271,  40. 

Friticbo  de.  senior,  civ.  II,  28^),  II.  —  III.  100, 
16.  182,20.  221,22.  222.2.  271,39.  f  18^ 
Fritscho  de,  junior  III,  271,  8».  12. 
Fritscho  de,  züm  RoBn,  m.  HB,  999,  90. 

*  Gerdrtit  III,  221.  22. 

Hngo  de  III,  221,  23.  222.  2.  f  271,  40. 
JohaimeB  de.  civ.  III,  292,  14.  dilä,  15. 
Katherina  III,  271.  40. 
Simundns  de  III,  271,  40. 
1.  QraTe. 

Heiliger  Wald  Bngenaner  Wald  IV,  7,  19. 
Heilka  MW.  a.  KtOaria»  Bt,  899,  9. 

Beilmann 

ong.  herr  t  IU>  6,  9.  17,  10  •.  fltr.  B9fe. 

Agnes  III,  6.  10  Eckeburt. 
Ellin  UI,  6.  11  Saarbarg. 

*  UeiUka  HI,  6,  9. 

Heinoe  oiv.  KI,  6,  10.  67,  12  1 2r>,  7  gab.  fabr. 
128,  19  gab.  fabr.  182,  16  gab.  fabr.  143,  12. 
144,  18  gab.  fabr.  151,  15  gab.  fabr.  152,  41. 
159,  26  gab.  fabr.  160,  15  gab  fabr.  167.  15 
gab.  fabr.  170,  14  gob.  fabr.  171,  lü  gab. 
bbr.  194,  10  gab.  fahr.  1S8^  18  cab.  Übt. 
t  199,  tf.  911,  L  950,  80.  I.  WaMnr  am 
dem  — . 

*  Nasa  m,  3Ua,  43. 
lümiUas  «tr.  t  Ul,  898»  ti. 

BtlbteadE  Kkitor  Ii,  KdiiikobMi  i.  d.  Mds  IT, 

143,  43. 
Heilt  8.  Helt. 
Heilwicha  IV,  25,  30,  3i. 
Heilwicoa  fr.  pred.  lü,  110,  17. 

HönliAit*  *•  (na. 

Beiino  prep.  eccl,  nug.  IV,  34,  90. 

Heinusheim   Haimtzhain   i.    WürUnberg.  OA. 

Lcüubeig  IV,  212,  9. 
Heinemau  IV,  28,  2,  34. 
Heinrieb  IV,  26,  18. 
Bainneb  ail.  IV,  88.  90. 
Baiiiriau  «t  flwtw  Qardnd  IT,  99,  99. 
IMi^u  dipattoT  v.  a.  8obii  IT,  S9,  10,  90, 

Heinricas  Ticedominas  Arg.  IV,  10,  6. 
Heintiooi  w.  a.  Aarelie  III,  171,  34. 
Baiimeat  fr.  mbt.  a.  Clan  ».  4  B.  Bl,  999,  41. 


Heinricot  fr.  conr.  i.  Cläre     d.  W.  II.  893,  18. 

-  lU,  191,  44.  193.  1.  919,  94.  864,  89. 
Baiaurifloa  fr.  eonv.  a.  Bliubeth  m,  318,  21. 
Bahniana  goaidianoa  fr.  mia.  III,  SO,  1.  36,  15. 
Hciinricas  proc.  i.  Margarete  BI,  79,  6> 
Heinricai  prep.  i.  Petri  IV,  64,  80. 
B[aiiinaaa]  dec.  b.  Thomü  IV.  4'.),  ,33.  50,  5. 

r.  a.  Tboma  U,  331,  1&. 
aoalanB  a,  ThooM  IT,  5^  tT. 
_  aeol.  a.  Thena  IT,  19.  88,40.78^ 

SS» 

Beinricns  thes.  s.  Thorac  III,  9,  10. 
Heioricus  caetos  eccL  maj.  IV,  66,  18. 
Heinricas  can.  eool.  maj  IV,  3.  18. 
Bainnooa  pnb.  aeel.  maj.  III,  172,  18.  968,  88. 
Heinricoa  preb.  aool.  maj.  III,  219,  42. 
Heiniicas  rector  paeronim  eccl.  luuj   IV,  65,  23. 
Ueinricas  caatos  imaginis  ecol.  rnnj  III,  .<)93,  8i. 
Heinricas  tat.  IT,  194,  4. 
Heiataato  JobaiUMS  piM.  fr.  prad.  III,  827,  48. 
Battarbaeb  a.  BÜtacbach. 

Heiterbergan  WoU  TCEaahriabaa  fftr  flaoabaiiaillT, 

14.  6. 
Huium  Hoy. 
Heizoir  IV,  46^  7. 
Beleman  IT,  199,  90. 
Helfande  zam 

ong.  m,  11,  10  B.  Str.  Hiaaar. 

on^.  doBunalla  UL  MS»  4. 

Heintsamanma  fli,  189,  89, 

s.  Taada. 
Helfandin  dieU  III,  287,  9. 
Helfenstein 

Johann«»,  ritter  civ.  II.  I8ö,  7.  —  IIL  236,  32. 
281,  20.  423,  1  ooaa.  485, 1  flona.  49L  9  cooa. 

-  IV,  I8&.  9. 

8.  Hesse;  Wasser  an  dem  — . 
Helkestem  ob  Hciligen&tein  ?  s.  HolkesteiB. 

Heibe  de  III,  3,i4,  m 
HeUegieve  Fridaricos  IV,  118,  30. 
HdlikaaNl  a.  HaUiqgmi. 
BaflM  BaUm  aar,  d*  Infreaa 

•  Amm  in,  819,  84  Waldaw. 

BarOioll  bacr  III,  10,  86,  11,  90.  t  80L 15. 419, 
9  eoaa.  —  IV.  118.  19. 

Jaoabaa  «ir.  HI,  819.  94.  818,  94. 893, 31  861, 
46. 

Jobaone«  IQ,  81^  94.  898,  81. 

BeUe  t  in.  155,  91. 

8.  Str.  Hefe. 
HcUeveger  s.  Westbaaaen. 

Hell  Heilt 

Johunnes  proc.  ».  Cläre  a.  d.  R.  III,  393,  19. 

Süs,  m.  -  IV,  m,  91 

Helwicb  8.  Uoitwicba 

Helwicas  preb.  s.  Tbome  III,  16t,  46.  888,  4U 
Hendelia  BaiotM  III,  398,  8. 
Henfln  tarne  Johannes,  sator  lU,  159,  43. 
Uviücv  Niclaw«s  priorTii,  69,40a.  Widaia  anim  — 

Hsiiigt'i  Huniipcker  Hennicker 

NicokiuE  preb.  eccl.  maj.  III.  380,  43.  875^41. 
3&J,  11  3-11,  16.  394,  ^. 
Hennekin 

.   nog.  lU,  231,  28. 
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MyuuMa  kftnelia«r  t  HI,  161,  8& 
JohunM  in,  161,  S«. 
♦LuBcha  III,  IRt,  36. 
llenricas  proc  IV.  98,  19  s.  Oeroldscck  ft.  Bh. 

Walther. 

tienricus  cam«r.  ep.  Arg.  IV,  52,  36. 
Henricna  fr.  pred.  IV,  51,  22. 
Heuicni  tool.  t.  Petari  IV,  IM,  2. 
Htmi«!»  «an.  «.  Tkiiaw  IT,  S09,  81k 
Hwrioat  fvt^  fßutt.  h,  Ibirio  Migilrimie  oid.  111, 
6Ä,  7. 

llcutächnheiheim  &.  HandschnhlMiBft. 
Hentschfther  Qfttzo  III,  885,  7. 
Uentvving  Heutwig  Hentnio 
ang.  III,  208,  Ü2. 

«Agnes  III,  20G,  S8.  301,  6.  f  M7,  48  KtMOU. 

Crisline  UI,  150,  22.  190,  2». 

*  CriaUna  f  UI,  155,  10.  190,  9S.  Wl«  7. 
«Elia  UI,  263,  3  sum  Riet 

Qerdrat  UI,  150,  22.  190,  2a  331.  8  Kageneck. 
Johannes  scab.  lU,  4b,  31.  64,  80.  66,  12.  90, 
22. 

Johannes  mil.  UI,  262.  48.  +  307.  m  m,  2. 
Johannes  a.  SlolUeneck. 

•  Katherina  lU,  2(12,  12.  307,       f  325.  .'!f*  Dan- 
ris. 

Walther  arm.  III,  löü,  23.  190,  ',^0.  2(ih,  2.< 

26.1.  2.  801.  6.  t  867. 
Wernher  senior  mtl.  UI,  löO.  U.  190,  21.  f 

262,  42.  m,  ».  4»,  SCOM         I  qDDa. 

426|  1  cou. 
WtnlMr  joAior  mil.  t  HI,  M8^  k  807,  89. 

HerbariuK  Dietricna  III,  30,  22. 
Horlieron  gewiss  nicht  Herborn 

H.  de,  g  Korn  Car.  ürk. 
Uerbipolwsia  s.  Wftrzbarg. 
Herbo  IV,  8,  ». 

Ilerbo  filins  Johannis  IV,  129,  7  «.  Erbe. 
Herbolzhoim  Hetbotesbeim  n.  Fniburg  i  Baden 

IV,  5ii,  17. 
Hei-bouou  familia  II.  ÖO,  37. 
Herde  t.  Hi>rdt. 

Hude  ftbgeg.  Ort  ».9.  Ktiil  III,  260,  17. 

Btrdar  wf.  III.  906, 11. 

BerdiMlwim  abgif.  Ort  b.  Bmtttt  IT,  88,  SO. 

ISK,  14. 

IIerew,irt  IV,  1,  2il 

Ucrimaniuiä  adv,  ep,  Arg.  IV,  1,  10. 

Heringhcini  NieJur-  «der  OberhMglMiB  CollBU 

Malbis  T.,  rittor  II,  338,  14. 
flniathSlMl  dictm  f      «7,  8«. 
BnliilMiiii  Hwlolf—  HetloTMlwia  B.8b  Biaefaweikr 

IV,  12«,  5.  167,  11. 
Hermannas  IV.  7,  11, 
Uttiuuuinas  iV,  3<i,  20. 
HtmaiuiBt  IT,  40,  8. 

Btnuuiau  pnp.  ■.  ArbogMti  II,  4fi0,  ii.  —  lU, 
318,  7.  9if,  99.  337,  30.  861,  37. 

Uermannus  cditnas  s  Stephani  IV,  26,  31. 

Uemuiniius  caiaer.  a.  Thomo  lU,  0,  6.  43,  .'U 

proc.  fahr.  59,  U.  180,  38.  131,  81.  t  8», 

1»  s.  liheioaa. 

Banaaimw  o».  «cd.  npj.  IT,  9,  9. 
BanuniiM  moMni.  «oeL  m^.  IT,  8,  10. 


HnmaBW  w«.  IV,  15,  8. 

HaiBOliheim  WnautM—  BwbbHi—  Bvnots— 

HermoteAbeim  i.  BrwMBhthri  w.  llqlahijai 

UI,  274,  21.  -  IV,  31,  30.  m  80. 

dte      ^  Ntoderm&nstsr. 

die  fkomo  t.  UI,  106,  12.  246,  21. 

'Heu*  TO,  852,  16  Scnfttlaboa. 

HieolMW  d»  lU,  352,  17. 

Otttonnras  d«  m,  874,  97. 

*8nnBDa  m,  974,  97  TarMit 

s  Sch'nemann. 
Herrenalb  Alba  i.  Schwanwald  s.  Karlsrnhs 

Cisterc.  Kloster  II,  43,  81. 
abbas  IV,  73,  18. 
abbas  et  monachi  II,  48^  38. 
Herrenstein  n.  Zabern 

Hugo  dictus  de,  miL  II,  31^  Iffb 
Uerrot  s.  Innenheim. 
UertwigDs  fr.  pred.  UI,  54,  9 
Hwrlwigoa  dM.  ««el.  mi.  IV.  17,  83.  46.  3. 
B«fta«giii  K»th«riiu  III.  87l>,  80. 
Her^olinpü  prcsb.  IV,  1,  If!. 

HcB&ekwt  Joh.innE^3  senior  III,  280,  5.  2*J4,  31  s. 

Apothecarias. 
Hessel  Symon  UI,  354,  32. 
Hes.io  Hesse 

ung.  III,  20,  21. 

Atiua  IV,  186,  10  Rosheim. 

•Äuue  il,  148,  2b.  —  III,  23G.  31.  t  321,  2. 

—  IV,  185,  7  (Ripehn 
Barcbart  civ.  II,  278,  J  i.  28.  279,  4,  —  lU, 
lüO,  17.  168,  2.  23t->.  :\->.  281,  20.  880,  88. 
321,  44.  424,  1  cona.  —  IV,  18d,  9. 

*  Hcdewigit  m,  lOB,  17. 880,  88  Hayn  d«  Bm- 
heim. 

a.  Helfenstein ;  ^Vlt!^ber  an  dem—. 
Heno  aottriu  IV,  53,  20i. 
Beno  «u.  >.  Theme  III,  78,  80.  —  IT,  186,  7. 

Hesbö  dec.  eccl.  maj.  TV,  37,  25. 
Httm  cau.  eccl.  maj  IV,  3,  10. 
IleteneS'  Uetinübeim  s.  HnttiAiim. 
Iletzel  Hetzelo  Hetsil  liezel 
Agnes  UI,  221,  24  Heiligenslaiii. 
Ileiiiricus  niü.  IH.  264,  31. 
Jobainies  iiiil.  II,  213,  14  mag.  civ.  —  III,  85, 
b  mHg.  CIV.  86.  28,  44  mag.  cir.  87,  23  mag. 
civ.  88,  7  mag.  civ.  89,  3,  34,  40  mag.  civ. 
HO,  17  mag    civ.   151,  7  mag.  civ.   156,  26 
nag.  civ  182.  34  mag.  civ.  185,  81  mag.  civ. 
196,  10  mag.  bosp.  417,  1  cons.  418,  1  cona. 
419,  1  mag.  civ.  419,  2  cons.  420,  2  cons. 
421,  1  cons.  422,  1  oons.  428,  1  OMg.  civ. 
I        424,  2  mag.  civ. 
;     Johannes  III,  27'.^  42 
Johannes  III,  27'.).  -lA. 

*  Katheriiui  III.  221.  27. 

*  Melle  III,  27J,  13 
ÜU«lio  UI,  89,  32  Böckttlia. 

Sinut  Symon  mil.  II,  74,  S«.  —  11^  60,  80 
!        mag.  civ.  72,  14.  89,  II,  88.  88J.  84.  415, 
:        1  coDs.  416,  1  GOOS.  410,  3  iMg.  civ.  417, 
8  C4MU.  419,  a  Moa.  484»  3  oom.  43^  I  com. 
I       e.  Str.  HOblea. 
6.  Trachtershctm 
HeUelo  fr.  conv  s.  Claie  a.  d  U.  Iii,  346,  27. 
Betaelo  proc.  <r.  pred.  HI,  348,  86.  871,  43. 
Betingto  I.  BOfingw. 


Digitized  by  Google 


270 


Heyer  —  Hohenburg 


Heyer  Conndw  Iii,  382,  27. 
Benl  19,  82,  09. 

Hezzd  8  Himburg, 
ilildegandis  IV,  16,  15. 
Uildcsheim  Uitdeniheimeneis  Hil 

epiAcupus  t.|onr«du«1  IV,  64,  31. 

B[oda]fus]  call.  s.  MLiuricii,  cap  PortMOUtep. 
IV,  Ii,  19,      s  Kom  Cor  Card. 

Bilw 

«Oerdrndis  III,  Sä8,  25  Gosbreht. 

Johann»«  III,  .H38,  27. 

Katherina  III,  »38.  27. 

SteiotnaroB  pittor  t  ^l't  '^'i^t 

WendNrujpiiMtor  lU,  246,  i.  838,  82. 

W«nliirat  ID,  B»,  97. 
HilUbrant  s.  MQllenheim. 
Uiltzldrcben  s.  Hitzkircb. 

Bindisbcini  ilt'mdena —  Haiulijiitshcuu  sw.  Sltm- 
burj;  III.  90.  4.  —  IV,  Ül,  2.  IM,  i. 

Wakhcrut  de,  kuifex  III,  AiO,  5.  382,  1. 

\Vilk'l>urgi&  du,  mag.  bcg.  III,  357,  21. 
Hinj^ilinhcin  8.  Ingelheim. 
Hippel  NjoolM«  fr.  pr«l.  lU,  U6,  17. 
Hippdia  Brppalt  Ottdradi»  Ul,  IS»,  M.  187,  6. 
Bipilnim  Bippkeu—  HjplhiitlMiai  u.  Entoia  m, 

151,  S6  t.  Stroteil. 
Hirschau  Hirsaiigeni.i»,  BemdiSit.  KUwIar  j,  W&r- 

temb.  ()A.  Calw 
ubbiiü  et.  couventus  IV,  77,  18. 
Ilirtcbberg  Hirzberg  b.  Weinheim  i.  Baden? 
Demftdis  de.  mon.  i,  Btepkuti  III,  81,  & 

Uirte  Hirt  Hyrte 
Claawes  cir.  II,  201,  10. 
CftDtzemannaa  HI,  HIO,  12. 
Elea  t  III-  ''10,  14. 
Greda  HI,  310,  10 
Hanemann  civ.  II,  2<^,  10. 

Heilewigis  III,  -iOl,  21.  337,  6. 
Johannen  civ.  III.  310,  1,  42. 
.Tohimnes  III,  310.  2,  42. 
.luhaniies  III.  810,  11. 
KuthLriiia  III,  310,  2. 
Klümannus  f  lU,  810.  II, 
Lampertu«  III,  310,  2. 
Lawerliuas  III,  810,  12. 
I.ucgardis  III,  310,  10. 
NcSÄ  III,  311),  11. 
Ncaa  III,  ;n(».  3,  42  Scbentcrlin. 
Nicolaus  III.  ;ilO,  t> 

SiRiÜnns  ci».  II,  m.  VK  276,  1.  280,  20.  — 
in.  LM8,  32.  261,  20.  MO.  4.  387,  8.  839,  II. 
£i£elmaiinae  lU,  310,  10. 

Birtonkein  Hiitigkheim  BikrliglMiiB. 

Birtzeler  s.  OfTenlinrg. 
Hittfndorf  s,  Hattendorf. 

:   nlicim  8,  Hilttanheini. 
Uitüngea  ».  Ufkttingett. 
HiUkfoeli  Btitskitalieii  n.  Lmem 

ComUtTir  d.  Devliob.  Oid.  t.  Rinkcabarg  Ul, 
«70,  88. 
Ilizeman  pre»b.  IT,  1,  18. 
Uizo  IV,  1,  3«. 

Ubehbcrg  Haclilurg  Babcberc  Hftliperg,  Boiae  b. 
£minendiiig«n  i.  Buden 
Markgrafen 

Heinrich  U,  84,  18,  29. 


Heinriob  II,  277,  13.  281,  22. 
Hermann  s.  Johanniter-Orden. 
Bndolf  ».  DorUaheim,  Johanniter. 

Boohfeldeo  HochYeklen  lU,  141.  35.  218,  4.  278, 
13.  —  IV,  180,  IL 
•Anna  III,  »1.  31. 

Cftnemaonos  de,  Guaifez  f  ni,  871,  80. 

C&no  de  BI,  298,  18. 

*  BUin»  m,  8S»,  7. 

Ored»  de  IB,  871,  14  Dims. 

Qftte  T.  m,  154,  12. 

ilannemannns  de,  carnifex  III,  271,  32.  327, 34. 

Ilartangna  f  III.  380,  8. 

Hartungas  de,  fr,  pred.  Ul,  292,  26. 

Beinricas  de.  civ.  III,  84,  84.  —  914,  W. 

Jobanaee  t.  II,  9,  9. 

JalwBSM  T.  III.  84,  ae.  S07,  8^  868.  7. 

Ibln  4*  Ol,  316,  42. 

OM»  V.  II,  ».  11. 

Bäafrld  T.  II,  0,  9. 

8^aad  t.  U,  9,  11. 

Toltm  de,  mil.  II,  242,  10.  —  Ul.  154,  31. 

186,  SB.  1 319. 6.  42Ö,  1  cons.  426,  1,  8  com. 
WflUhelat  T.,  benr  Ul,  430,  2  cone. 
Ckieg  T.  — ,  ^nrnnt  rittor  B,  880^  88.  881,  1. 

Ih. 

Slieaber  da  — ,  Bedwigis  IB,  861,  9. 

Zinbermaaa  de  ~,  Ludewiona  oitr.  lU,  34:^,  2. 
Hochmeiger  s.  II  u  tue  y  er. 
Hochsteto  s.  116bei>t«te. 
Hochvart  dictns  i  III,  231,  33^ 

Höfinaen  Heriaaea  L  WArtemk  OA.  Leonberü 
RoBlMrt  V.  II,  80b  89. 

H6ger  lI6ior  s.  Iloyer. 
H6hcstete  Uochatete 
Conradus  camifas  II,  886,  lOl  -  III,  8881  18. 

31«,  11. 
♦Greda  Hl  3.32.  IG. 
Waltberus  III,  318,  11. 
Hücii  —  «.  Hohen  — . 

Uöuh«itn  UAnheim  n.  Sbraasburg  II,  47,  22,  — 
III,  43.  26.  48,  35.  833,  961  896^  48.  -  IT, 

i:?.  il2. 

ll.H'iuiigia  Uegennehe  b.  Leiniogm  i.  d.  Pfak 

»bbas  IV,  14,  18. 
Hördt  Herde  B.Ö.  Bramath  III,  6»,  8.  ISO,  6. 199L 
18.  16»,  7.  219,  44. 

Hieolaai  de  Ul,  188,  6. 
Hötwelor  Apnes  Ul,  322,  12 
Ufiveliu  uiurariuB  III,  288,  19. 
Hoger  s.  Hoyer. 

Uobenberg  Uohcnberc  i,  Wftrtemb.  OA.  BpaUl^ 

iugeii 

Orr/.Mberr  IT.  ,W,  1.  44,  11. 

Holii;ubur^;  llijlifiubtirc  auf  dutii  Ouiliciibcig  iiw, 
Barr 

mouastt-num  onl.   s.  Augusüjn  ill,   Ü-lo,  4ti. 
24:'.  L'7  t   S'.r.  Hl  lu. 

:ll)blllll^ba  ul  i  oiivi-utiis  IV,  107,  3. 

ubbatissa  II.  3j6.        -  III.  216,  88. 

fucli.  Uciüboldua  Iii,  327,  7. 
8,  Nicdormliuster. 

Hohenburg  llonbnrg  Raine  b,  Schünan  anf  der 
Grenze  v.  Pfalz  u.  Elsass 
Burkardus  de  III,  317,  22.  ^  TV,  l^-i.  19. 
Heinricus  de,  fr. Pfleger  der  llt  in: inn.  n,  Siecken- 
«cbidbier  i.  Str.  Spita  Ul,  220. 1.  283, 9. 284, 28, 
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97«;  386,  «f.  889,  6.  879,  8.  -  m,  193, 
H.  808.  86.  988,  48.  818t  91.  888.  S«.  2U, 
81.  80B,  84.  817,  48.  881,88.  880L  48.  848,  & 
861,  8.  888,  10,  la 
WitUieRW  de  m,  817,  88. 
FtilUr. 

Hohenecken  Honekin  8W.  EaiMttUilttni  i.  Pffti« 

Heinricus  de  II.  133,  19. 
Ilf  inbardui  do  II,  133,  19. 

Hohenfels  —  vels  abgeg.  Barg  a.  Donnevsberg  i. 
PfalE 

Hcmna  il  Wunher,  htxna  t.  n,  480,  89. 
Höbiafont  i.  Bul»  Bull«. 
HohengSft  Hohes  OMbd«  n.4.  WmmIhMib  m, 

139.  14. 

HohenliuB 

Bmkardas  dietos  von  dem,  mil.  II,  Ml,  3S. 
348,  1. 

*Hetza  II,  347,  33.  348,  3  BärbeUtein. 

Sn»anna  f  II,        :3'.t  Sctiaf  i.  Spaitr. 
Hohen  Hose  zam,  g.  Wintcrlbar. 
Hohenloch 

Ebolino«  dictna  de,  cir.  DI,  76,  LH.  414,  1  com. 

418,  1  com. 
Qotso  «T.  t  m,  101,  28. 
Golnlia  n,  I8ö,  7. 

Johannet  oi>.  II,  185,  7.  —  HI,  837,  1. 
Jantba  HI,  101,  28. 

•  Katborina  m,  237,  1, 
•K&nigandis  III,  101,  88.  f  887.  8. 
I.  Str.  Gottoshäonr. 

Hobonlohe  Rohmloeli  ww.  UfligiDlMini  l  Tmikm 

Gotxo  do  n,  39,  10. 
Hohen  Itapoltzsteine  t.  RappoIUtoiii. 
Hohenstein  ilocn  -  iriiheins<"in,  Raiao  IIW.  Hl^ 
lach,  caBtrnm  III.  'M,  8. 

Agnes  de,  nion.  s.  Marci  IV,  188,  18. 

Knrchard  v  II,  4,  37. 

üiirkanl  v..  ritlur  II,  428,  Uv 
Huikart  V.,  Herr  II.  'ilO.  ü»    2.^1,  2.  2r>4,  32. 
:!.'?'),  1. 

Jühamucs  v  ,  V;i  i  im  li.  Str.  Kirche  II,  191, 95, 
88.  192,  1-  i'i  :.  7.  219.  8.  —  HI,  188,  43. 
210,  25.  -  IV,  184.  25  (ders?) 

Johannes  t.,  »il.  oiv,  III,  8S9,  87.  870^  88. 
395,  19. 

*  l.ysa  s.  Piillur. 

Hubnhunit  Honerbarst  sw.  Kcht  Iii,  185,  39. 
Uoiersida  s.  Haiorsida. 
UoUaboro  •.  Oaloaborg. 
Holkoatom  ■.  Hollwatem 

Jehan  de  TTT,  354.  32. 
Holtzapfelin  dicta  III,  115,  44. 
Ilülwign  an  ilciii  —  a.  Reinboldolin. 
Holzheim  UolUbcim  «.  d.  Ureuach  sw,  Strassbnrg 
III,  3Ö7,  39.       IV.  89,  18.  40,  81.  41,  86. 
ih,  5,  34. 

ecciesia  IV,  2,  25. 

♦Clara  III,  289,  !I5  Zarte 

♦Hosa  III,  347,  .3.1. 

Johanns  y,.  Krhaffnor  d.  Sli.  Domcap.  III,  281),  -Mh 

Sigelinns  de  III.  2. 

Si|«)in  T.,  berr  civ.  III,  218,  9.  238,  3.  t 

TToIzman 

♦Dftda  III,  68.  14.  m,  32. 

FritBcbo  «ir.  Ol,  68.  14.  135,  sa.  170,  98. 


HoBalMin  Hoabwg  BaiM  k  Wlttuv  I.  FUdrtlwl 

cotDoi  Wtnbenis  m,  238,  81.  —  IV,  817,  Ift 

s.  Homerinna  s.  St.  Amarin. 

Homeyere  s.  Hnmexcr. 

Homingensis  ecciesia  s.  Honao. 

Hooan  —  mingense  —  ]ia{eiitit      magMtlh  — 

naagia  —  nogcnsis  —  noagia  —  nowe  — 
nOwe  n.  Strassbarg  III,  46,  §3.  390,  36. 
Kloster  ecciesia  III,  43,  11.  —  IV,  15,  17  0. 
26,  23,  26.  118,  20,  28.  134,  5.  144,  3.  33. 
prepositas  et  capitnlnaa  IV,  13,  3,  34. 
prepositns  II,  66,  1.  —  DI,  88,  8. 
Bertholdns  IV,  10,  3. 
Heinricas  can.  et  costos  s.  TboiM  ID,  4^ 

29.  31,  35,  36,  26.  79,  13, 
Ochsenstein  Berthold  t.,  eoatot  «t  doc 
ccd,  maj.  IV,  118.  27. 
dfcanus  et  capitalam  IV,  78,  29.  144,  30. 
capitulnm  01,  46.  32   -  IV,  III,  88  IT. 
144,  5. 

canonici  fratres  IV,  13,  2b. 

Conradas  IV,  III,  28. 

Otto  IV,  ffl,  2fl  8.  Str.  Bisch.  Not. 

Perja  Conrat-  y.  III,  ü:<.  'i>'J. 

Petra«  IT,  89|,  34  a.  Str.  fiiaoh.  Noiie. 
cMitor  Jokmim  in,  6,  1.  Ii,  18  Str. 

Pomcap.  Cnstos. 
Mllariam  IV,  III,  31,  38. 
CQSIos  Conradas  IV,  68,  17. 
scolaaUcus  magister  MObsimi 

C.  III,  6,  29. 

Hngo  IV,  5,  28. 

Otto  IV,  113,  18.  118,  17  a.  Str.  Biuh. 

Cler. 
Vogt  adTocatoa 
Johannea  III,  816,  10.  f  364,  & 
Wernher  ».  Str.  Biioli.  Minob. 
Agnes  V.,  schmater  HI,  988,  9. 
Förster  de  — 

Agnes  m.  914,  30  Kosheim. 
Hoinrion  eir.  f  III,  814,  8t. 
Bointion  DL  «4,  81. 
Honberg  s  ITomber^. 
Honbnrg  s.  Hohunburg. 
Honekin  s.  Holiciiotkoii. 
Uouerhurst  s.  Uohnhurst. 
Hönower  dictns  III,  68,  17. 
Horben  Horwe  b.  Prcibaia  i.  BodOA 
Eborhardus  de,  mag.  clor.  IV,  77,  20  a.  Rom 
Cnr.  Capl. 

Ifurbnmnen  wahrscheinlich  unweit  lialtingcn  b. 

L.:.iriL-h  i.  U^ien  lY,  L'l. 
Hürlmr^;  Iluri^liurj;  o.  Colmar  II,  460,  32. 
Bcrdoldua  du.  cun.  crcl.  in.ij,  IV,  Tt,  SB. 
Burc'hiirt  V.,  Ihtv  II,  M.i,  M. 
Utii  i  liart  V  ,  hi>rr  II,  572,  1.  404,  10-  f  480,  34. 
S^  iuuuilua  de,  arcbidiac.  Arg.  II,  333,  32.  33U, 
31».  321,  46.  -  III,  ltl7,  18.  ^  la  —  IV, 
\m,  29.  191,  5,  27. 
Wallhcr  i.,  berr  II.  372,  1.  4nl,  KL  t  89. 
Horgi'&scr  dictns  III,  261,  37  a.  Idazlenbeim. 
Homberg  —  berc  n.  Tribeig  i.  Bade« 
Brano  de  II,  38,  II. 

EbaUnas  4«,  elf .  m.  4,  85^  4a  11.  18.  419, 

1  cona. 
*  Sophia  lU,  4»  40. 
1.  8u.  Hintr. 
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Honwek«  —  «In 
AicliD  de  m,  864,  82. 

CoMadm  Coveilia  «ir.  70^  18. 188»  84. 
80^88. 

JToInmiM  paail»  m,  806»  84.  t  808,  88. 
Immnidkin,  865.  S8  AUhnda. 
Kathciiii»  m,  808,  84. 
NieoUm  m,  808,  84. 

«  FkniR  Salbu  m;  90l  1&  168»  84.  808,  83. 
a.  Sto.  StniwB. 
Homelin 
uns.  III,  88.  9. 

F.  Ht'tTtigheim. 
Horwclinng  Tlorwelin  IIArwelin 
QDg.  III.  76,  16. 

Horwelin's  tha  der  alle,  civ.  II,  18t,  41. 

•  Agnes  III,  .384.  20. 

Heinricns  cit.  III,  261,  SS.  384,  20. 

H.  mUrlInna  III,  S29,  5.  884,  84,  88. 

Nicolans  III,  254.  88. 
Horwer  Joliannos,  cIt.  III.  '2r>i,  .^0. 
HoBscIcr  CoD(zelin,  ciT.  III,  220,  43  s.  Hozseler. 
Hostlioveii  •.  OsUiofal. 
HoBtbft*  ».  OttlMIIMR. 

H<»»ti«i»i»  1.  OtU». 

rioltingen  Vorstadt  y.  ZBlieb  t.  Zftricli. 

ilöb«t  s.  Vendenheim. 
Hondinst  Heinrich  in,  m\  7. 
H»«1m  d*  Stnbonsh  UI,  354,  8a 
HovM««Mrin  Owdindii  VS,  9H,  18. 

HoTewart  der  II,  410^  18i. 

Rowel&ehel 
Anna  III,  300.  21. 
Johanne*  civ.  t  III.  2ü9,  ii). 
Jobannes  III,  209,  2C. 
Kathehna  HI.  200,  20. 

♦  Motz»  III.  209.  20 
Wftllherus  III,  2U9,  27. 

Howemoüüer  H^wemesser 
ung.  dommri  IfT,  238,  4. 

JoBannes  ritten-  III,  Ifj-i,  18  acab.  42.3,  1  cods. 
Rodolf,  ritter  Vendenheim  III,  19,  29.  20,  40. 
Badolf,  ritter  v.  VtndnihnB  II,  186, 8, 88. 867, 

11  368  9 

Btehellinas  mil.  HI,  887,  9.  817,  80.  881,  14. 

425,  1  cons. 
Howonstein  s.  Haaenttoin. 
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Hivtinj2i>i'ini  -   hoym  nir.  Strassbnrg  lU,  63, 
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Sara  III.  KSO,        32ö,  16.  40,  379,  24. 
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JohttUM  pnb.  Mol.  mi^.  IV«  194.  3. 
Jobunw  BUK.  ofilntlb  oor.  Arg.  II,  167,  25. 
I&8,  13. 

Johannes  clor.  Arg.  U,  158,  40. 

Johannes  filius  Johannis  cler.  Arg.  II,  156,  80. 

Johass  Comthnr  d.  8tr.  Deotschherren  UJL  270» 

St.  Johaniies  wohl  das  Str.  Kloster 

Mehthildis  de  UI,  184,  36. 
Johanniter-Orden,  ordo  fratram  s.  Johannis  bot- 
pitalis  JerasalemiUni  III,  197,  14.  219,  20. 
Uo«hmeister  i.  Deotschland  Hermann  t.  Höch- 
berg U,  845,  20. 
vicea  gereu  nufiitri  wu  Alanuiuiiuii  HwmMi- 

nas  de  Högmtia  JB^  tU,  ».  »B,  Vk 
Brüder 

Irregang  Nicolaos  III,  197,  lt. 
Bintp&rgetor  Jobannes  t.  III,  342,  31. 
Znckemantel  Thomas  III,  376,  29. 
Comthare  u.  Commenden  s.  Dorlisheim,  Ftei- 
barg,  Kheinaa,  Strassborg. 
Joign;  Jovigniacnm  i.  franz.  Pcp.  Yonne 
Amicia  dorn,  de  IV,  76,  17.  71*,  34. 
Oa«Idhnw  ilir  8olui  iV,  16, 17.  «)»  1. 
Toik  EboTMtdib  L  l&^Mi 
sTchicpiscopni  U,  SM,  88t 
Jficho  s.  J'iche. 
Yruigus  lUftR.  Ii,  üL',  37. 

ItmataU  Irofstotea  IrpAtotts  n.  M olahnm  UI.  280, 
ISl  307.  15,  44. 

bregang  Irregengin 

dicU  t  III.  170,  15.  -67%  8. 
•Qcrlmdie  III,  197,  13. 
Nicolaus  civ.  f  HI.  197,  13. 
Niioolaiu  s.  Jobannitn-OidM. 

BsMolfiM  de  IV,  7,  9.  * 
TMlingtt  dictas  III,  184,  4. 
Isenhart  s  Ehenheim. 
Isenh&rlin  die  ILI,  286,  33. 
Isinmenkkers  Ottoai«  fliiu  IV,  98,  17. 
Issenbansen  Tsenhosui  HW.  HodtfaMoi  DI,  180, 
6. 

Italia  IV.  198,  9  s.  Deutscbl.  K  n  -ln 

Ittenhetm   Licu—  Utenbeim  w.  ätnusburg  III, 
68,  23.  m,  6,  31.  _  If,  147,  m. 

ecclesia  IV,  lr>3,  22. 

universitas  ville  III,  46,  33. 

niig  dicta  de  JÜ,  19«,  41.  002,  34. 

Albrecht  v  ,  ritter  II,  264,  1,  34. 

*  l>üda  Iii,  ItiO,  24,  4ü.  258.  34.  270,  20.  f 

373,  13  Stoben  weg. 
Egenolf  T.  II,  264,  tt,  35. 
FriUcho  de  III,  249,  18. 

Johannes  de,  ciy.  lU,  79,  I.  f  160,  40.  258,34. 
2^;>.  20.  112,  -2  cong.  414.  2  cons.  4lft,  1  «MU. 

•ilü,  1  cons.  -  IV,  153,  26. 
Johannes  de,  p)eb.  i.  StaUboin  IT,  151^  96. 
Ulhcos  mil,  de  IV,  153,  20. 
Urtse 

♦  Anna  UI,  2Öi,  4L 

Otto  Iii,  m,  41. 

Zapfe  de  ~ 

Elsa  III,  äOO,  1. 
Hngo  t  UI,  300,  1. 


!  •  Ita  m,  800,  1. 

s.  Ottenheim. 
Ittenweiler  Iden—  Inten—  Itaa—  Yten—  Yttea» 
«ilre  b.  St.  Peter  s.  Barr 
Angnstiner  Chorherrenatift  III,  131^  4.  —  IV, 
8,  20  8.  Str.  H&oser. 

prepositas  U,  87,  39.  88,  21  ff.  328, 33.  — 
IV.  III,  23. 
Cumdas  IV,  13,  7. 
Bdoaaldiu  IV,  7,  I& 

ItdwlMtm  QMa—  l!fU«liih«im  -kein  m. 
twtb«!»  Ht,  189,  16.  —  IV,  135,  98. 

Jude 

Conradas  III,  275,  II. 

•  Bllliia  III,  66,  30  ~" 
Ellina  III,  66,  31. 
Hermannus  dictas,  s.  DorliihMBk 
Johannes  civ.  UI.  68,  30. 
Jobitiiniä  HI,  88»  81. 

Jndenbreter 

ung.  der  III.  m.  23. 

•ÖerhUdis  III.  'riVJ.  13. 

UftdülfLis  CIV   III,  812,  ISb 

n.  titi.  tiottesbäaser. 
Jndenbreter  de  KmtiBliMk 

Hugo  lU.  B2\.  9. 
Judenbreter  de  Reinich&im  (Rtooliill) 

Alhcrhtns  civ  III,  384,  31. 

Alberhtns  III.  .134,  87. 

Elsa  in,  834,  :i7. 

Greda  III,  381,  37. 

Heintzelinas  III,  334,  87. 

Katberioa  III,  ä34,  37. 

•MioaeUna  III,  884»  81  Siurbafg. 

M YBMUn*  m,  384,  87. 
Jndenbnrg  Gotenborg  Baiat  b.  DMolaibMuen  L 
Kr.  Colmar 

Ecdolf  f.  IT,  906,  87. 

DlrUh     IV.  m,  87. 
Janckherre  am  Bttrieh 

ung.  UI,  358,  14  a.  Str.  Büh. 

riricus  t  lU.  376,  1. 

Dlricos  ni,  374,  40. 
luAita  IV,  39,  10. 
lange  Jängin 

Bohardas  III,  278,  27. 

•  «ertradi«  lU,  16^  81.  88»Jk  872,  2.  877,  6^ 

11.  8801,  aOw  801,  10,  dft        »  HMunrt  t. 


JobMBM  d«r,  «Un  Braaeam,  wSL  II,  978,  91, 
88.  -  m,  148,  16.  165.  31.  177,  «,  Ifl»,  1, 
10.  8QS^  Ol.  817,  l.  318,  8  mag.  ciT.  818^98. 
991,  89.  998,  6.  229,  6  t  978^  9. 977, 

18,  978,  98.  886,  1.  873,  tÜW,  9  «ont.  488, 
8  waa.  m,  9  oon.  486,  1  iMg.  df.  497,  I 
eoaa. 

Johannes  senior  arm.  III,  278,  27.  888, 16  auL 

338,  14.  340.  16  379,  13.  397,  29, 
Johannes  Erbonis  III,  878,  27. 
Lncgardis  III.  278,  28.  340,  9  U&llenheim. 
Nicolaos  arm.  UI,  278,  27. 
Reimboli  herr  III,  185,  11. 
s.  Breas«h  jeaaeila  dar  — ;  BiIml 
Jonge 

•Bert.a  TU,  9!>,  19. 

Joh.innes  [•arpeiitarius  f  III,  SÄ,  31. 

JolLinnes  III,  »l»,  21. 

Johannes  presb,  s.  Thome  UI,  321,  14. 
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Kattierina  III,  99,  20. 

Mathias  HI,  99,  21. 
Jumrholts  1.  Gabweiler 

W«ahn  V.,  hm  U,  251,  8. 
Jmpm  danrah  hm  m,  48S^  S  «om.  4M,  i 

eow.  mgi  Zon. 
Janta  prior  s.  Katharin«  III,  7,  38. 
Junta  prior,  «orur.  penitontam  III,  62,  8. 


L. 


LacBdaemoD  Lacedemonuiiii  i.  GiiMlwinliHl 

Bifickof  fr  Ywantw  II,  187,  1. 
LaoedogDa  La  |ji  ionioniis  L  Dnteritalien 

BiBchof  fr.  ij&iiiel  II,  163,  99.  164,  24.  161,  16. 
Lachen  s.  Nenatadt  i.  d.  Pfalx 

Albrecht  t.,  ritter  II,  287,  ÜL 
Lacbon  in  der 

Sifridoi      90b  ai. 

W«iah»iui  t  Uli  90,  81. 
liftdener  s.  Bern. 

Lahe  Lahre  Lar  Lars  i.  Bad«n  II,  21.  9. 
«dTooataa  Albsrtai  II,  183,  18,  21,  23,  28. 

Konrad  •.  ScbweaUrsohn  II,  182,  28. 
BftrgM 

Johannai  IL  182,  13. 
Waltheroi  U,  182,  29. 
AagnatinarUottar  111,  152,  21. 

Fkii»  IL  8M,  86.  —  III,  152,  21. 
FraamMor  JohauiM  in,  152,  21. 
sog.  domina  de  lU,  193.  11.  207,  26. 
Herkalinni  de,  fr.  pred.  lU,  321,  39.  318,  25. 
Lamelle  Johannes  III,  342,  31. 
Lampcrilieim  LampArt—  Lampritbeim  n.ö.  ätrass- 
bury  ii,  2ä0,  22.  —  III,  38,  0.  221,2;').  3117, 
U.  -  IV,  17,  86.  22,  3.  28,  2ff.  «ö,8E  83^ 
5.  89.  12,  18,  16.  118,  14.  181»  SO  £  18%  1. 
181,  13. 
agri  bfttelacker  IV,  167,  14. 
eccleaia  IV,  157,  13. 

mensvma  meniarnariu  d.  Str.  Domcap.  II,  39, 
24.  41,  2.  353.  11.  -  IV,  94,  14,  43.  16,  18. 
38,  29,  33.  42.  7.  126,  16  188,  8(K  180^  1». 
131,  8.  13t,  12.  140,  5. 

plebanai  Johannes  UI,  IBti,  22. 

Bcnltecia  icnltettts  IV,  lö7,  9  ff. 
Albertus  IV,  9,  11. 

vicarius  eeclcaie  II,  S^.  7. 

t  iUt'  III,  SGSl,  7. 

Erbe  V.  III,  3S9,  4.  428.  2  con».  430,  2  cone. 

432,  2  cong. 
Erbe  III.  ö. 
Gerdrut  III,  Hfllt,  7. 
GOnelin  UI,  UijO,  7. 
Haromodus  de,  mit.  IV,  134,  80. 
Heitxemann  III,  31)9,  7. 
Hellengerns  du,  iml  IV,  40,  19. 
Hugo  de  III,  liy,  38,  48. 
Hagü  de  prosb.  a.  BaML 
Johaiuiea  v.  II,  9,  11. 
Johanne«  III,  869,  6. 
Irmelin  III,  369,  7. 
Katheritie  UI,  369,  7. 
Miunelin  III,  iiöd,  7. 
•Nese  t  III.  369,  «  LdMlin. 
Nm«  m,  369,  7. 


Sifridas  e«n.  g.  Thome  IV,  1B4,  80. 
Schere  t.  — 

ung.  UI,  398. 
•Adilheidii  III.  294,  17. 
Rfidegenu  arm.  UI,  294,  17. 
B.  Reatenbar^ 
Lampertas 
ong.  civ.  II,  236,  Uff. 
adv.  Arg.  III.  888,  31. 
Bt.  Lamprecht  w.  Necutadt  i.  d.  FUa,  BtBMU«- 

tinw-Kloitw  UI,  42,  80. 
UiapnU  Diafhw  in,  194,  84. 
Lamabncb  a.  Speier. 

Lancaater  Lanrecoet  i.  Englaud  III,  ISO,  18. 
Lanoelin  a.  Lentaelin. 

Landau  Landanwe  Landowe  Lnndowis  Lutom 
i.  d.  Pfalz  II,  851,  15.  402,  28,  ao.  481»  14, 

Meister  Rath  u  Bürger  II,  267,  28. 
Landcük  Limdeke  n.  Emmendingea  i.  Badan 

B9g  ZfUuU  V.,  «delko.  U«  8^  IS,  8». 
LMidiiiilMfg  Bnlae  b.  Tnrbenfbal  a.6.  Wintarthar 

Hermann  t.  III,  381,  8. 
LandAltin  Ois:la,  mon.  s.  Margarete  III,  343,  44 
Landose  IV,  129,  6. 

Lauduberg  LandeB— Laodia— Lauda— Lanls— 
—  berc  —barg  '-ftn  —TfuA  — p«s  Rnim 

nw.  Barr 
Teate  11,  368,  21.  422.  27. 

domini  de  II,  41,  30.  422,  17.  —  IV,  150,  38. 

öc-brüdor  die  v.  IV,  IhO,  1,  28. 
I     Agnes  de,  beg.  III.  219,  8.  13.  iü,  Sa. 
I     Anna  mon.  a.  Marci  Hl»  819,  lOl 

«Anna  UI,  36,  11. 
I     Bertolt  T.,  edelkn.  lU,  1S4,  27. 

Bnrghart  t.,  ritter  U,  Ml,   10.  368,  8,  23. 
370,  6. 

Clara  de,  can.  a.  Stephani  11,  440,  14. 
Conradaa  de,  sabdiao.  IV,  106,  ],  84. 

Conrat  y,,  ».  Speier  Domcan. 
l      Cfinradtis  de  IV,  9,  5. 

'     Cftnrat  v.,  hert  Ii,  32,  12.  143,  32.  —  III,  65, 
41.  —  IV,  III,  2.  150,  18,  23  dcra?) 
Cbnrat  t  ,  ritter  U,  868,  28.  370,  6. 
Eberbardns      dMa.tni,  867,  8&  -  IV,  106. 

1        3,  31. 

I  Bgelolfns  de,  can.  urep.  s.  Pctn  11.  lt2,  4.  — 
I  UI,  444,  1.  -  IV,  107,  9.  110,  21^,  37.  17«, 
!         16,  38. 

Egelolfns  de,  dorn.  IV,  158.  22. 
Sgenolfas  de.  senior  miL  II,  277,  14,  2.SI,  23. 
368,  24.  —  HI,  124,  27.  277,  6.  801,  10.  314, 
48.  373,  80. 
Egenolfas  de,  h.  min.  UI,  219,  6. 
»Gerdrudis  de  f  UI,  267,  28 
'      »Oerdnidis  de  UI,  277,  6.  3Ü1,   10   S73,  30 

Hauwart  s.  Jcinge. 
I      Gisela  de  f  UI,  218,  88,   2i37,  27.  340,  86 

TrnchterBheim. 
I      Gisela  de  IV,  181,  9  g.  Niedermiuister. 
I      Gottelliiidis  III,  371,  23. 

Greda  de.  can.  abbiii.  a.  Stephani  11,  440,  IB. 
!        449,  15  4*  3,  13  404.  17.  -  UI,  379,18. 
Gnnterns  de,  dorn  IV,  107.  10.  110,  31.  III, 
1,  39. 

Gunt«ni8  de,  mil.  III,  12,  29.  36,  11.  —  IV, 
I         110,  29.  l.iO,  ;i3  [der.t'-i 

06ntherttä  de,  luil.  |  III,  218,  42.369,  17.371, 

16.  423,  1  coiis.  425,  i  cona. 
Gonthar  t.,  b.  Speier  Domcan. 
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OnnthMtts       fr.  pnd.  lU,  371,  16. 

Heinrich  v.,  fWL  Iheka^  itttw  II,  868^  M. 

370,  7. 

Lempriilus  de,  cler.  IV,  l07f.S. 

Lentlridus  de  IV.  9,  &. 

Lenlfridus  de  t  HI,  31,  41. 

Li^cgurdis  moti  b.  Claie  a.  d.  B.  lU,  219,  8. 

^  Murgareta  III,  3ti»,  17.  871,  1^  4t  Spmdw. 

WaliLer  v.  IV,  160,  23. 

■Wallher  v  ,  mil.  U,  422,  24  ff.  -  Ul,  305,  20. 
351,  !M.   Sfl9,  37.  s.  Hagenku  ScbolllMiM 

(dcrs  '0 

Waltherns  de,  arm.  III,  871,  92. 
Waltherus  du.  fr.  min.  III.  2[\),  (i. 
Wemlier  v.  U,  öö,  2b.  »ö,  17.   -  IV,  l&O,  23 
(ders  ?) 

Wcmher  V  11,  148,  82.  -  III,  134.  27  (d«w?) 
Frenfschc  v.  —  Eberhard,  ntttr        191,  86. 

ii».  868,  23.  370,  6. 
Pharosteliii  V.  —  EgtuM,  «itUf  H,  867.  lO. 

Kanser  v  -  Cftnad,  litliMr  H,  417,  1«.  418, 14. 
a.  Str.  Bänaer. 
LuAt^jt»  DrataBUaiid. 
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mg.  dar  III,  130,  25. 
Conradaa  petitor  f  III,  340,  6. 
Elsa  III,  340,  tf. 

Hng  des  —  lan,  ciT.  III,  130,  20. 
Uug  civ.  m,  130,  25. 

jutWiii*  HI,  m,  tt. 
MtiMiii,  laoL 

Lauft  iBil-  da  Wangen 

0«n  donio.  III,  201,  16. 

JofamiM  im  IB«,  14.  t  801,  17. 

lohuBw  1^  801,  17. 

johnmamlm  m,  201,  17. 

Jxaltm  doBih.  III,  201,  16. 
Lansna  Lineoncnai«  i.  Frankreich 

diooaaii  II,  SO.  9,  17.  91,  32.  92,  33.  94,  3,  35. 

•piaoopns  Johanne»,  admiatotnto»  «ed.  B«dtt' 
•niii  IV,  200,  20. 
Tuui-i^'  OBi  s.  Lancastar. 
Laiizeli  JV,  1,  16. 

Lanzelinos  preab.  IV,  iS,  88. 
Lapidea  porta,  Steinen—  Steninbnrgetor 

Bonifacini  mil.  de  IV,  37,  88.  126.  31. 

Bnrcbardaa  dt  IV,  207,  4. 

Hngo  mil.  de  IV,  84,  4,  8. 

Offemiga  t  IV,  84,  8. 
Lapis  Lapide  de,  s.  Stein. 
Lappe 

»Kath  r.ii  1  HI,  -iiB,  13  MüUenheim. 
•  Mar^aiL  :    III   ■104,  39  Körner. 
Nicoluus  iiul.  t  III,  3ii4,  39.  421,  2  cons. 
MicoIauB  niil.   11,  473,  3l>  scab.  479,  13  mag 

ciT.  -  III,  304,  3L».  37ö,  27.  38».  40  mag. 

ciT.  3^0.  11  mag.  civ.  481,  1,  8  Mni.  488,  8 

cons.  433,  1  mag.  civ. 
s.  Zorn. 
LaqaedoniaoMS  •.  Laeedogu. 
Lan  a.  Lakr. 

Laiino  laijnanaia  L  Dnteritalien 
Bischof  Parronni  II,  66,  27.  B7,  31.  133,  37. 
1Ö8,  2.8.  m,  1.5,  22. 
Latlnrrc  Cassonus  de,  «.  Mailand. 
Laadanensii  «b  Lawn  L Fkankiaiahr  «.Barn Gor. 
Kamm. 


Lausanne  Lauiaiiensis  i.  d.  idohweu 
OiöceBe  II,  :>4,  31. 
Domcapitel  IV,  bO,  31. 
Lautenbach    Lnten —  Lutiiibach 
Lutembatensia  nw.  Uebweilor 
KlosUr  IV,  187,  8. 
canonici 

HeinricuB  mag.  IV,  'J,  88» 
lieaao  wag.  IV,  U,  23. 
ciiBtor  M&nich  Peter  s.  Bwwl 
prepoaitos  IV,  209,  5. 
acolaiticas  IV,  61,  11,  21. 
Lantenbach  Lntenbach  b.  Oberkirch  i.  Baden 
Frille  V.,  B.  Offenburg. 

Lantar  Lntar  dn,  FläaMbaa  b.  Vfaiaaaabivg  II, 

801,  I. 

Lebelin  Lembelin  Conradus,  coaloa  S.  TIlonM  f 

III,  121,  33.  157,  37.  2^b,  28. 
Leberaa  Leberahu  die  w.  Schlottatadt  II.  86^80. 
Lehna  Lnbncensis  i  Prus-.  Brundenbarg 

Biachof  Ster''fnus  II,  374,  3. 
Leiningen  Linitigen  Lyoingen  ünine  aw.  Urän- 
atadt  i.  d.  Pfalz 
Grafen  II,  18,  83,  35. 

Emicho  II,  10,  22,  27,  35.  18,  17,  40,  48. 

19,  !.  Ii,  Ii).  32,  ü.  34,  3(3. 
Emicho  s.  Spcicr  Brach. 
Friedrich  II,  10,  22,  35.  22,  Ib.  34.36.38, 

2b  judex  provincialia.  44,  11.  66,  27. 
Friedrich  II,  132,  35.   147.  17.  172,  6.  f 

8S8,  6,  7,  14. 
Friedrich  II,  344,  5.  -  III,  138,  34. 
Gottfried  Joffridus  Landvogt  v  Elsaaa  II, 
235,  14   256,  10.  257,  3,  38.  3^,  1. 
343,  32  S.  344,  5.  ^  III,  884,  88. 
«  Sophia  lU,  138,  24. 
Leiat  z6m 

dicta  III,  338,  1. 
Johannea  civ.  lU,  143,  18. 
I^^l^itmann  JolUkB»,  lebttfiluriiter  m,  180,  14. 
Laitnobn  Laltrwiw  UatlmdMii  Uatbraehi 
IT,  123.  6. 

mag.  cao.  a.  Thome  II,  1,  10.  —  III, 
6,  38.  7,  7.  18»  14.  —  IT,  38,  87,  48.  181,  4 
(dm?) 


Ctacala*  L«b^. 
Hqgo  flkr.  IT,  118^  80. 
a.  Str.  HiaMir. 

Lembelinos  cap.  s.  Margarete  HI^  864|  80. 

Lempfridin  s.  iUirdeiinas. 

Lencelin  s.  Lontzelin. 

Lengin  Lnckart  die.  fraa  Ui,  80,  29. 

Lente 

Albreht  f  m.  188.  4. 

Elsebete  III,  168.  4. 

Ueinricus  cerdo  lU,  III,  83.  202,  80. 

Katberine  III,  lUti,  4. 

Nydawea  lU,  168,  3. 
LantfiridiB  die  III,  63,  42. 
Lentfridns  aunfex  IV,  2S,  21. 
lyentfridna  condimeutariaa,  civ.  III,  72,  24,  40. 
Lentfridns  III,  65.  18. 
Lentfridns  cantoc  «oeL        IT,  if  86. 
Lentse  a.  Speier. 
Lc-ntzelciia  Berhia  TTT,  259,  1. 
Lantzalin  Laacelia  Lencelin  Lenielin 
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ang.  IV,  97,  6,  90.  aeitt«  WiUwe  IV,  127,  27. 

ODg.  III,  4U,  -2  C0D8. 

ang.  der  jangp  III,  42S,  1  cons. 

TU,  262,  10,  24,  ai  mag.  civ.  —  III.  388, 
mag.  civ.  4^,  8  com.  429,  1  mag.  civ. 
ang.  III,  199,  6. 
UDg.  III,  10»,  II. 
Agnes  III,  12,  40. 
•Anne  III,  10»,  2  Ddrre. 
Anne  III.  141,  8i  Gosbreht 
Clawes  III,  4äf(,  1  ccn«. 

:.uii=,  III,  430,  2  coti«. 
'Ellekiot  lU,  i9<),  7  TagMterta. 
«Gerlinde  III,  m.  M  zum  BiiiL 
*Hedewigis  III.  12,  3U. 

Heinricas  Heinco  civ.  II,  62,  32.  —  III,  1,  9. 

12,  3».  21,  43.  4Ü,  b  Mab.  47,  4t.  8ä,  13. 

131,  9.  132,  h.  141»  S4,  4ia^  i  «m.  «14.  i 

cons.  (ders?) 
Heinricas  HriBtawÜB  IL  181»  40.  —  lU,  19,  40 

(ders  ?) 

Heintzelinus  UI,  290,  &  877,  T. 
Ungo  III,  12,  40. 
Jacob  III,  3.^ 

Jacob  III,  42«J,  J  coRs.  430«  i  com.  431,  2 

cons.  433,  1  cons. 
Jobannes  IV,  \2ä,  30. 

Johanncis  III.  10».  176,  27.  416,  2  cons.  417, 
1  cons  418,  1,  2  cons.  419,  2  com.  420,  1 
cons.  121,  I,  2  cons.  423,  1,  2  COM.  4S4,  1, 
a  eons.  420,  1  COM.  (ders?) 

•  Kstherina  HI,  290,  9.  «7,  0b 
Nesu  Iii,  199,  11. 

NicoUns  III,  290,  8.  877.  «. 
Petras  lU,  12.  40. 
Radegeras  IV.  S12,  4. 

Badolfos  ciT.  U,  62,  32.  -  IV.  12^  16.  129,  4 
(ders  ?j 

Rftlemannns  III.  290,  8.  377,  7. 

Efiliuus  civ.  t  III,  2<M),  H.  Ml,  6.  417,  2  cons. 

41Ö,  a  cous.  iVJ,  1  cuiis.  420,  2  cons.  421,2 

cons.  422,  2  cdii.h.  4i'3,      cons.  424,  1  cons. 

425,  1,  2  cons.  426,  2  cons.  427,  2  com. 
Sophia  III,  290,  8.  377,  7. 
Tiölin  ITT,  199,  12. 
Lenizelin  Grfineualt 

annc.'i  der  ultv  III,  918,  II,  426,  1  cous. 

•i-.'H,  2  cons. 
Johannes  der  junge  III,  847,  36.  430,  1  cona. 

481,  1  cons.  432.  1  cons.  433,  1  OMS. 
LmbnUau  dictns  Orel  ante  monasteriam,  civ. 

IB,  M,  22.  108,  26.  413,  2  cons. 
Agnes  mon.  s  M.^rgarete  III,  lOB,  33. 

*  Gerdrndis  III,  10h.  26. 
Gordrudis  III,  10»,  28. 
Horlmannus  III,  108,  28. 
Heinrichs  III,  im.  28. 
J.icobuü  IlL  HM<,  27 
Johannes  III,  lOH,  21. 
Jobannes  III,  lOy. 

Katberina  mon.  s.  Margarete  UI,  100,  33. 
Nicolaas  11T,  108,  27. 
Sicgelimu  111^  106.  28. 
Lcotxiiig  BAdifana  HI,  187,  1, 

l4iwl»rg  Lontzbarg  i.  Kui  AargMl  w.  Zflrich 

III,  242,  31.  243,  ib. 
Schnltheiss  Rath  n.  Gemeinde  III,  948,  I. 

Scbaltheiss  Ulrich  UI,  242,  43. 

Bürger  Diaeiiob  dw  MkiiHbaiiiwi  Mdm  TU, 

243,  10. 


I  Leozaenbarg  wohl  Lenaboig 

I     DIricaa  de,  s.  Rom  Citt'.  Fnilaiit. 

I  Leodiom  e.  Lütticb. 

;  St.  Leonhard  ■.  Ltoandi  Molwi»  w.  Obflr*Bha> 

heim,  Stift 

'     canonicns  (.'onradas  de  KirwiU  U,  191.  99. 

I     castos  et  thesanrarias  II,  121,25. 

,     decanas  et  capitnlom  IV,  119,  88.  190,  9. 

decanas  et  castos  IV,  120,  16. 

decanas  IV,  11»,  36. 

JobMM»  II.  181,  aa. 

i    Molulteii«  CAuädiit  iBaf.  U,  19L  98.  —  III, 

SD,  lt. 
I  LsiMkir  t.  bgmbiini. 

Le'to  Wilhelmns  II,  133,  24, 
Uettoviensia  s.  Lilihaaen. 
'  Leacardi«  prior,  wrof.  IbgdiilMiitMr.  IQ.  it,  8. 

Leate 

Ciauwes  civ  II.  2(U,  13. 
;     Götze  civ.  U,  201,  13. 
Walther  dt,  H,  91»,  18. 

LeatonU  JebMttM  nnf ,  «m.  ■.  P«tn  II.  196, 83. 

198.  9  1.  Bam.  Cw.  Fem. 
LeawMi—  LMriuteia  s.  Löwenstcin. 
Liditcium  Liechtenowe  sw.  Rastatt  II,  276,  22,  26. 

277,  2. 

Licbieuberg  Licithem—  Lieclitem— Liecbteu— 
j        Liebten^  Liehtm—  Liefen —  Liethen—  Liet- 
I        bim—  LtliUu  '  Litern —  Lyehtea—  Ljtan— 
— bore  — horch  —  berg  -»bluch  &  IngwaOef 
dom.  de  III,  217,  17. 

Herren  die  v  II,  280,  12.  —  DI,  1Ü(V  44. 

1        IV,  120,  18  s.  Str.  H&fe 

•Adclheit  III,  13.  16  32,  7,  42  s.  Rotenberg. 

Conradas  de,  cau.  et  caiit.  ^ccl.  maj.  II,  6,  30. 
»,  22.  15,  1;>.  It),  ly.  -  III,  13,  9.  —  IV, 
101,  19.  102,  ai.  104,  1.  106,  21,  120,  1& 
152,  3  s,  Str.  Bisch,  a,  BOB  Cor.  Lac. 

1      f'onrat  v.  II,  1:-I2,  3ft. 

Elfcabebt  III,  \\  Iii  Kirkel. 

Fridericas  de,  caii.  nl  pr«p.  eccl.  laaj.  II,  41,4. 

132,  34.  läO,  14,  167,  ö,  11    172,  4.  —  lU, 

18,  17.  85.  23.  123,  7.  -  IV,  155,  29.  156, 

12.  1S2,  4  8  Str.  Bisch. 
lIjiiiemaTKi  V.,  adv.  Arg.  II.  274.  38.  297,  27, 

.VA.  :i72,  21.  m.  :i7.  _  III,  890^  19,  M. 
Ueilikö  lU,  Vi,  17  Dior&bttrg. 
Ueiuricas  de.  adv.  Arg.  i  III.  32,  43.  —  IV, 

95,  29.  1U4,  Äi.  lOÖ,  ^,  suiu  Sohn  IV,  101, 

23. 

Ueinricns  de,  arcbidiac  Arg.  II,  97,  26. 
Hermann  V.  III,  899,  18.  44  S.  OmtoehL  Inu- 

lei  a.  Speier. 

Johann  v.,  Landvogt  i.  Elaass  II,  132,  86.  160, 
m.  172,  7.  203,  87.  4.  2 11,  i,  0.  217, 
i:t,  2s.  218.  1,  18.  242,  10,  27.  274,  :M  278^ 
3»  ff  i  m.  2i.  —  HI,  46,  36.  m,  23. 

Johann  v.,  i  jünger*  H,  974,  88.  997,  97. 

Katberina  lU,  13,  9. 

LvdMicM  dc^  «dv,  Aig.!?,  88,  4.  90, 17.  f  96. 

97. 

Lndewicns  de,  adv.  Arg.  IV,  101,  94  109,  86. 

im.  :<0.  104,  2.  106,  22. 
Liid.)wirii.s  de,  can.  ecci.  nuvj.  II,  321,  22.  407,  5. 
.     Ludwig  V.,  adv  Arg.  II,  16,  18.  —  lU,  13,  13, 

,  2.^. 

i      Lndewig  v.  III,  3llii,  19,  24. 

I     RadoUua  de.  can.  eccl.  maj..  «nUdiM.  «t  nMih 

I       a.  Thume  IV,  11,  12.  f  1&.  4. 
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Rndolf  V.,  »dT.  Arg.  Tl.  16.  18.  -  UI,  13,  18,  l 

2i. 

Sftnon  de,  can  ©ccl.  maj  TV,  88,  4.  95,  23.  f 

101,  20.  102,  32.  101.  3. 
Conradai  dtctas  da  III,  löi,  38. 
Warnbenis  dictus  de  III,  152,  38. 
Lichtenstein  Liebten—  LyetiD—  Ljtin—  LytUo- 
stein  b.  St.  Lambrecht  w.  NawlBdt  i.  d-  PniS 
,Conr»du8  de  II.  188,  24 
Oerhardus  de  II,  13:^.  23. 
Heinricas  de,  mil.  II,  188,  36.  138,  18. 
Johannes  de  II,  133,  18. 

Sjielo  d«  n,  183,  aä. 
LwMeatliat  B«ri  Bwnn  b.  Bttdan-Badto,  Xlottor 

m,  71.  2. 

Lie—  ••  I'i— . 

Licbcgftt  Jictns  III.  ;i4H,  9. 

Liebent-ck  Liebenecke  caitrum  b.  Pforzheim  i. 

Baden  II,  18,  14,  21. 
Liabnseller  Liebecellarius  Liebenceller  Ltbiueel- 

l«r 

ans.  n,  41,  81.  —  UI,  31,  1.  66,  20.  19,  42. 
108,  9.  167.  18.  175,  24.  899,  7.  «.  8lV.  OllteB. 

*  AnM  ni,  200,  13  BMcbMin.  _ 
B«»boU  nil.  H.    «.  lO,  Ift.  —  DI,  «,88. 11, 

IK. 

RvioboM  »ein  Sohn  mil.  TU.  11.  19.  18.  8.  27  I 
mag.  civ.  23,  4  mag.  ciT.  M,  29.  3fi,  II.  19, 
12.  412,  1  cons.  413,  1,  2  mag    civ.  4U,  2 
eons.  415.  2  eont.  —  U",  15d,  lö  (ders  •') 

Reinbold  mil.  III.  13(;,  22  mag.  civ.  149,  31 
•cab.  IM,  17  scab.  f  2i7,  27.  269,  13.  419, 
9  cona.  420.  2  com.  4»,  1  wa.  486,  1,  9 
cona.  (dan?)  i 

Reinbold  mO.  m.  8W,  U. 

«.  Tnrant.  ' 
Lieber 

•  Ann»  in,  348.  S8  LiniiifM'. 
Liid«wieai  miito  m,  818,  40. 

Liebersan  CAnrat,  mag.  bMpi  in,  178,  28. 
Liebeste  Pfrfindner.  i.  Str.  Hoap.  II,  380,  1. 
Liebc'Stcm  llemic  Je-  III,  31. 
LiedcrsingcD  Lddersiogen  d.  Dieou  i.  Lothnngen 
rectar  lccImI*  TotlMmB  OU.  B.  8t«pluUlllII, 
16^»,  33. 

Lierheim  Lir—  LSrhoim  b.  Appetsbofan  L  bw^ 

riiphpn  R.  k.  Nordlingen 
Coniadas  <1p,  cau.  ecci.  maj.  et  archiiliai-.  II, 

320,  35).  321,  41.  3ö3.  7.  381,  9.  —  III,  2öö, 

7.  -  IV,  189,  30.  190,  23.  191,  C.  26. 
Fridoricns  de,  can.  eccI.  maj.  II,  891,  SO.  381, 

10. 

Liethreobaa  •.  Laitncben. 

Ligohh^m  s.  Ungelihaim. 

Limbarg  Lymparch  Ljmpaig  nw.  Wi«tbad«i»  II, 

2»7,  39.  298,  8. 
Gr  rlacns  dorn,  de  II,  298,  88. 
tcultetns  et  scabini  II,  297,  99. 
Bürger 

Heynemannns  II,  298,  I,  4. 

Mnlich  CanemMHMM  dietau  II,  997,  40. 

298,  4. 
I/imelcr  s.  Pavarus 
Liroer  Limeriu  Lftuenn 

Conradna  f  III.  li>ri,  2fi 

•Greda  III,  1B5.  2(5,   tl.  230,  3,  It  s.  Str. 

Hänaer. 

tim«nbain  LJunttsbaim  nw.  fintein  III,  90,  4. 


Conradns  de,  preb.  B.  Pelri  III,  lt>S,  31.  207, 
28.  2U,  1.  3hl,  89. 
Lindau  Lind&we  Lyndowe  am  BodansM 
Rat  n.  Bfireer  II,  428,  I9l  4M,  1. 

nng.  de  f  flT,  251,  27. 
Heinrich  v  .  civ.  11,  286,  8. 

•  Kathorinii  III,  3;»2.  3:5. 

l'fttCTnoitor  (Jpr.  Ileinricus  de  III,  i59l,  S. 
Wilhelmas  de,  faber  UI.  399,  33. 

Und«r  a.  Barn. 

Linggies  s.  liinx. 

Lingolsheim  Ligok—  Lingcls—  LingeWea  -  Ijn- 
goltos—  Lingoltea— Lingolvisheim  sw.Strass- 
bnrg  III,  161,  27.  221,  25.  23A,  26.  -  IV, 
lt.,  1,  2»;.  18,  20,  22,  39.  63,  25. 

ung.  dicta  de  in,  143.  22.  386,  85. 

•Agnes  III,  187.  17. 

Böldelin  de.  mil.  III,  909,  36.  f  247,  6.  416.  1 

cons.  4iy,  1  cons. 
ConraduE  de,  m&g.  preb.  eecl.  mig.,  rax  chori 

III,  78,  4i>.  123,  9.  t  187,  W. 
Oertxndis  bog.  III,  187,  17. 

•  GrcJe  III,  322,  OH. 
•Quta  III,  179,  46. 

ReinhoiduB  da,  mil.  III.  60,  2,  16  mag.  eiT.61, 
6  mag.  civ.  ei,  2,  8  mag.  ciy.  77,  4.  f  iWt 
46.  413,  2  cons.  414,  2  oons.  415,  l  eou. 
4U\  1  cons.  416,  2  mag.  civ.  490,  1  eou. 

(dpr.i?''j 

Reinboldus  de,  mil.  III.  179,  46.  209,  36.  247, 
6,  44.  322,  Hft  428,  1  cons.  12'),  1  cons. 

Reinboldtis  Boldelin  do,  arm.  lU,  209,  36.  247, 
b.  t  247,  44. 
Lingoneusis  s.  Langres. 
Linigin  ob  Leiningen  i.  d.  VMm? 

David  de  II,  138,  21. 

Syfridos  de  II,  138,  21. 

Wernhan»  d«  II,  iaa>  99. 
Liningan  Iitiaiiigai. 
Liniogar 

Abb»  m,  348,  38  Lieber. 

BlekMk  HL  348,  37  Winlln. 

FrltMlw  m,  848,  37. 

HtliifiraafliT.  848,98. 

Baintw  m;  SO,  87. 

JokMHMi  III,  848,  87. 

KatbariBa  IIT,  848,  8T  Mcrww. 
Linweterin  die  III.  2G7,  12  s.  Sir.  ITiluser. 
Linx  Linggies  Lintgcizzen   Linlgieasen  Ijntgrie» 
n.ö.  Kehl  IV.       30.  IH. 

Cftnrat  v-,  brotheck  III.  7-V,  23.  f  1'4,  3'1. 

•  Junte  III.  74.  23.  174,  3i). 

Lipaheim  Liobpotes—  Lnpoltess—  Lnpolia—  Lä- 
poltsheim  sw.  Stniataif  HI,  98^  4a  161, 99. 
—  IV,  8.  lö. 

agri  (|ui  fliiuntur  gebrette  IV,  Hfl,  14 

caria  que  dicitur  sedelhof  IV,  HO,  17. 

eccieaia  iV,  Ii;»,  7. 

nniversitas  ville  IV,  119,  5. 

nng.  der  v.  lU.  175,  14  s.  Str.  HlnMr. 

vng.  domiua  de  in,  112,  ?• 
Idtmnbonb  ■.  Lichtenberg. 
Litthanni  LattOTianaia 

Bifcbof  Jobaimaa  n,  61,  16.  llSi,  19. 
Liutold  IV.  1,  2h. 

I.ixhpiin  Lukesliaim  w.  Pfalzbarg  i.  Lothringen 

Prior  urd.  &.  Bened.  IV,  98,  3.^..  m,  30.  2i:i,  -II 
Lobestette  schwerlich  Lobst&dt  i.  Sachsen,  ob 
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verschrieben  fiir  Lotstetfen  b,  Waldsbnt  i. 

Daden  ? 

Eb«rbardiu  d«,  pr«b.  eccL  maj.  III,  170.  7. 
Ledowiewaiil.  ailaiitar.  mcL  naj.  IT,  11,  M. 
LMMvr 

Albutot  t  m,  S67,  81. 

niddiidii  m,  »7.  ». 

•ElIiB»  DT,  857,  ». 
Lörzweiler  Lorzwilre  n.  Opponheim  i.  'Rliainheuen 

Petv-na  mil-  dietns  de  II,n206.  41  b.  Oppenheim. 
I  '  :.; Ir I  I^oicelin  Loselin 

nng  III,  205,  I9.  805, 16.  339,  16  a.  Str.  Eiaau; 
GotteshTinser. 

ttng.  lenio!'.  nul  III.  327,  3b.  ■ 

*Adelhe>diR  III  H35,  30  a.  Phiwitb. 

*  Adelbeidi«  III.  »7d,  7. 
Bernhert  herr  III.  157,  1. 
Cftnfze  III,  2. 

♦  Cylie  III.  264,  38  Abt. 

Dietherich  herr  n.  s.  Bröder  III,  167,  1. 

Enlrit  (wohl  Ulrich;  III.  364,  31. 

Heinricus  sac.  de  HageitMi,  preb.  i.  Thone  III, 

164.  1  s.  Hagenau. 
•Hetta  Iii,  164.  b. 
Johannes  oiT.  III.  88,  6. 
Johannes  berr  TTT.  177,  3fi.  424,  1  coiia 
Johannes  mil.  II,  47B,  25  mag.  civ.  —  III,  2fi4, 

38.  369.  2.  S«6,  IS  mag.  cit,  31W.  44  mag. 

dr.  «0.  1  MM.  481,  S  MM.  m,  1  m»§. 

Johannes  arm  t  III,  375,  H 

Nese  m,  2"2.  !•')  Damenheim. 

Neae  III.  369,  3  Knobloch. 

Neae  f  III,  3t>^.  ö  Lampettheim. 

Peter  Fatermannna  «m.  m,  881|  87.  885»  80l 

869,  a.  m,  48 
Bainfeoldaa  herr  III.  21.  44  38,  9.  881,  18.  414. 

2  con«.  416.  1,  2  cong.  417,  1  cona. 
Reinfridus  III,  1Ö4, 

RfiUnoa  mil.  II,  445,  9, 30  mag.  civ.  473,  81  acab. 
—  m,  810,  8,  369,  2.  372,  19  mag.  cit.  38a, 
6.  428,  3  cona  430.  2  coita.  481,8  COM.  488, 
2  mag.  civ, 

R&Ub  duJoDM  III,  869,  8. 

*SopUft      »8,  »  OranrlM. 

ülrich  ni.  888,  9, 

a  Broger, 

Löwen  Lovanicnse  i.  Relgien  IV,  216,  32. 
villicna  acabint  jurati  et  commanitaa  II,  16,  34. 
opidani 

Johanne«  de  Hozeden  t  H,  17,  4. 
Conegnndis  leine  Wittwe  II,  17.  3. 
Villeimna  aein  Schwi^raolia  II,  17,  4  ff. 
UWMMtein  Lewinatein  LenwtmtoilUl«  b,  NMlV- 
moschel  n.  KaiaerslaaterK 
Rmercbo  de  II,  le. 
Kmrrcho  de  II,  138,  22. 
Siftidoa  de  II,  133,  19. 
Wolfiramu  d*  U,  188,  19. 
WoUhmM  <•  u,  188,  17. 
iMäMm  Ii«U«ni  B.  Alni  L  Bewan 
HermanmiB  d«  II,  138,  21. 
Petnis  flo  II,  133,  21. 
Ixtrant/,  Johannes  clcr.  III,  268,  24. 
Loral.'i  abbrit.  s   (  larL'  ;i.  ri.  Ii   III,  346,  2«. 
Lorbt  I  LIricua  preab.,  proc.  a.  Stepbani  III.  251, 
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T.ntensheim  Lhtensheim  wobl  Laateahein  n.  Kahl 
i.  Baden 
Haaao  de  III,  98^  86. 
'     Ale  de  - 
j  Ellina  III,  385,  8. 
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1.  6.  i»,  36.  60,  8,  19,  86.  61,  4,  18,  ».88. 
62,  22,  83.  63.  6.  16,  85,  86.  «4,  9,  11,  17. 
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80.  10.  36.  81,  25,  83.  88,  20,  80,  34.  m,  8. 
18,  27,  36.  38.  84,  .H,  8.  85,  6,  33,  37.  86,  ö, 
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W»lUier  T.  IV.  Ibb.  17. 
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Hainau  Meienowe  Inial  i.  Bo  li  dm  < 
Comtbor  dar  DeutschberrenkniTimende  WAIvelin 
V.  NellaBbnrg  UI,  270,  86. 
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'  Jobannes  IV,  196,  14. 
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16. 
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96,  81.  96,  11.  V»,  9.  HO,  80.  119,  93.  146, 

11. 

Oerbardas  II,  191,  7.  18%  96  k.  DMtielil. 
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*  Oartnidia  m,  216,  83. 
HaoMlia  II,  486,  33.  437,  1. 
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898,  80.  320.  18  mag.  civ.  389,  40  mag  civ. 
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UtUal  jnnior,  mil.  II,  4>i,  ti.  424,  13,  19  nu. 
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431,  2  mag.  civ  4'A2,  2  cons. 
Jobannea  inil  U,  422,  4,  6.  —  HI,  a<J7,  II.  20, 

38  mag.  civ.  431,  2  cons.  4:»,  1  codi.  4H3,  2 

mag.  civ. 

Johoime*  junior  mil.  III,  893,  49.  43%  1  COBS. 

♦  Nes«  III.  893,  43. 

8  Eckw«r*faeim  n.  LucUi 
Harggrave 
Bnäind  III,  317,  48. 

*  Oftlha  in,  317,  81.  48. 
Johannes  III,  317,  48. 
NicolauB  III,  317,  43. 
Paul  III,  317.  43. 
Rhdegerai  III,  317,  31,  41. 
Rüdeger  ITI,  317,  4-1. 

b  Mnric  lliigdalene  Magciuli>iiii<iriiiii  unlo 

capituluiii  generale  HI,  f>2,  1'),  43. 

judex  i't  conservator  B.IIildesheiiu  ümb.  Coiiraii. 

prepo.<>itiis  graeralis  b.  Oaraldns;  Heiincub. 

priores  rt  {»rioriwe  III,  62,  9.  —  IV,  182,  ä4. 

provinciali«  II,  3,  H. 

visiUtor  provinciali«  t>.  Wrisbercii. 
llarienbronn  Marienbarn  UeranbuMO  Kloitw  nr. 
Weiisenborg  TI,  282,  2. 

Priorin  n.  Fraaen  II,  282,  8  ff. 
Marienthal  Vallis  b.  Marie  ord.  b.  Will«b«li>i  s. 
Hagenau 

prior  et  fraUes  II,  17U,  14  ff.  171,  37. 
prior  II,  171.  1,  17. 

«taitator  prior  da  v«Ua  oomilia  II,  171,  8,  18. 
IfntMk»  SaiMpr    Stouataii  in«  W,  t& 
IhrlralMia  Ihrlei  Harley       WawelalMiiBi  II« 
801, ».  —  ni,  78,  38.  834,  B,  8».  84T,  S». 
890,  4a  -  IT»  89,  80.  126,  25. 
SdhakMn  Otto  HorgwMn  UI,  234,  88. 
«illMd  m.  234,  39. 

fiotUB  de  III,  203.  27.  300,  86  ■.  Str.  Itew. 
AWM  V.  m,  181,  48. 
DMDiftdit  III.  194,  Ii. 
BmUa  da  HI,  3&4,  29. 
•batt&M  m,  252,  41.  27Ö,  1. 
■arcmt»  ia  III,  194,  7. 
NisolMB  dt.  III.  262,  41.  f  275,  8. 
SifridoB  de,  ccrdo  III,  III,  33. 
Marmora  Mannurcnsis  wohl  b.  Coo8tantiiu)|>L'l 
ßitchof  WirnheruB  fr.  oi.l.  picd.  II.  2>8,  af), 

38.  274,  88.  —  UI,  217.  27.  •221:,  3a.  28«,  14. 

406,  1. 

MarBcalcas  de  Stotzheim  III,  296,  27. 
Ibnchalk  Marschalg 

dictna  III,  53,  30.  2d7,  84. 

•Grede  HI,  134.  11  vor  dem  lUaitw. 

Jacob  m,  98,  17.  184,  11. 

Katharina  III,  294,  45  BUn. 

•  Hetsa  UI.  294,  11. 
WernheruB  III,  294,  U. 

M>w<iU»  HKiaUMMM 

Biaahof  Baymmdos  D,  67,  81. 
IbrirfUiu  HarschUiM  MaraUs«  Maiailhi  Manaillaa 

aag.  IV,  27,  88.  98.  1.  811,  88  s.  8to.  Höfe. 

dkli  «iiM  IQ,  877,  8». 

*Aam  UI,  86,  8. 

BaMüldiB  UT.  881,  88. 

IHaa  UI,  851,  SB. 

04 tM  V.  OroatA.  Btiarlehs  Soka  ni,  117,  88. 
Qotoo  harr  III,  7t,  19  aiag.  «*•  415,  8  mm». 
418,  8  eoD«.  417,  1  coaa.  417,  8  au«,  «tf. 


I  Heinrica«  f  HI,  12,  5.  —  IV,  113,  2b  CODS. 
!         128,  4,  35.  211,  25  cong.  211,  29.  213.  8. 

Ileinriras  aanior,  civ.  III,  2,  81  mag.  civ.  3,  I. 
i        1*;.  10  Bcab.  18,  22  mag.  civ.  f  29,  17.  40, 
'        10.  61,  16.  418.  1  mag.  civ.  413,  8  cons. 
(ders?) 

Hainricns  civ.  III,  2fl,  2  102.  9.  117,  25  (ders?) 
Ileinricoa  mil.  II,  28t.  2S,  4H.  285.  2tJ  proc. 
ho«p.  -  UI.  II.'!,  10.   171.  21.  179,  15.  815, 

2  216,  42.  t  8ÖII,  2d.  :i61,  Jl.  881,  48. 
1     Uainrkaa  arm.  UI.  Uöl.  21.  ä81,  48. 

I     Ueinltelina«  HI.  m\,  2'2 
I      Ilenaelin  Herr  III,  :m,  41. 
'     JohsiiticH  mil.  t  III,  ,j51,  28. 

JunU  UI,  29,  22.  40,  10. 
I     •  Kaiherina  UI,  29,  1«.  80.  89.  40.  10.  Ol,  16. 
I     Lickarl  III,  12,  5. 
I     Neaa  III.  MA,  22, 

Sifridu*  IV,  27,  36. 

Sigelin  IV,  28,  1. 

Wetxellinaa  arm.  proc.  bosp.  III,  385,  81. 

Wetaelo  arm.  UI,  851,  22. 

Wesel  civ.  III,  23,  8.  24,  I.  29,  25  proc.  fr.  min. 

36,  16.  4«.  15  pr.  fr.  m.  7«J,  23  pr.  fr.  m.  108. 

10  pr.  fr.  m.  10»,  40  gab.  boap.  110.  12  pr. 

fr.  m.  112,  14  gab.  bosp.  112,  98  gub.  boap. 

113,  10.  113,  37  gab.  boap.  114,  29  gab.  hoap. 

121,  J.i  124,  41.  18.%  85.  139,  88  pr.  fr.  m. 

413.  2  cons.  414.  1  rons.  415,  1  cons.  416^ 

I  cona. 

Wesel  jnnior  mil  III,  IIH,  H).  i,",«,  8  scab.  171, 
22.  906.  21  mag    civ.  2t)7,  6,  81  mag.  civ. 

i  215,  2  222,  21«.  228,  2(>  2.'>2.  86.  f  8W,  13. 
8ö0,  25. 366. 29.  885,  :<2  42),  I  eou.  4«^  1,9 

'       eon«.  488, 1  nag.  «t.  427, 8  oona. 

l    a.  Boaaatf«  o.  WaliaL 

Martinus  librarius  fr.  pred.  II,  110,  3,  Vi 

m.  Marttuus  ob  bcnaunt   nach  der  8tr,  PfarT' 
kirche  oder  nach  8t  Martin  L  d.  FRdaT 
I      Barcaidog  de,  ciy.  III,  71,  22. 
i     •  Gerina  III,  71,  23. 
!     Heilmannoa  de,  fr.  piod.  lU,  278,  35. 

HehUldis  da,  Bon.  a.  CUr»  a.  d.  B.  III,  100, 
I  42. 

Marx  u.  tf areoa. 

Massanensis  .s.  Ibwiaa. 
Mawer  b.  Bern. 
Masterich  dictus  III,  986,  87. 
Maaang  s.  Mosnng. 
HtteM  iaferior  a.  Modtn. 
Materar  Mfttam 

Cfinrad  dar  UI,  112,  16.  194.  4. 

•BUine  m,  112.  16.  124.  4. 

Reinboldns  lantfex  III,  213,  86. 

Winmaras  lanifex  UI,  316,  39. 
Matheachande  dictna  UI,  197,  16. 
Mathens  prior  fr.  pred.  III,  236,  16. 
Mathias  can.  s.  Stephani  II.  87,  19  ff.  8».  27.  89, 
8  ff.  90.  15.  90.  e  97,  7  100.  24.  102,25.  103, 

3  ff.  101,  28.  107,  :u  lia,  5.  130,  14,  8». — 
III.  2,  m.  42.  29.  81,  14.  9»,  2t.  188»  »7. 
t  167.  40.  169,  85.  —  IV,  154,  6. 

Mathyaa  der.  ep.  Arg.  II,  4Bl^  81. 

jfattanaBB  a.  Waatholaa, 

Hatiaotiiai  Ibiew— IbaaraMa  av.  lirtMii  Ol, 

908,  17,  88.  860,  81.  —  IV,  14,  9k  18.  183, 

18^  4Bl  180b  86. 
•  Auta  Iii,  89»,  87.  816,  6  Danria. 
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ÜAiRftnlkeim  —  Meroatores 


♦  Berth»  III,  22,  24. 
Margareta  de  III,  71,  41. 

Otto  de  in,  326.  ö. 

Walther  v.  II,  VM),  18   -  III,  ??,  21. 

St.  Maur  s.  Maurus  b   Tonrnay  i.  lielglen 

Thfodoricuiä  filius  Thooiloiici  ile  II,  7, 
U  u  u  r  s  m  ii  n  B  Ii'  r  U.iurimona^tcriam  Uoismäns- 
ter  s.  Zaberu  IV,  102.  25^ 
mouasttriuin  ord.  s.  Beiicdicti 
curia  Arg.  II,  1*52.  L'l. 
ablas  et  couventoa  JJ,  IIS,  'M\   lii2,  'M.  — 

lY,  84,  6.  88,  10  ff 
abbas  U,  118,  37.  318,  19.         30.  -  IV, 
147.  9. 
Canradns  II,  164.  2,  34. 
advocatu»  11.  162,  22. 
camerarius  Hugo  II.  118,  38. 
cantor  Cunradu^  II,  118,  38. 
ceüerariua  FriJcncus  II.  118,  äS. 
elericus  (it-rvalcus  mag    IV,  84^  7. 
ouBtoB  Uezselo  11,  118,  38. 

fannlia  II,  1«^  16k 

monachi 

Argentina  Nichwdn  ti  JobaaBM  dicti 

de  II.  n;»,  1. 

Eratheim  .luliannes  de  II,  119,  4. 
Grcia  Cour:idus  diclas  ile  II,  11'.',  3. 
Mollfsbcm  (ioswinus  dictus  de  II.  1  Ut,  I. 
Swiiilioiii  l'tTiiardus  dictus  de  II,  11^,  2, 
Westcrmaii  Henricus  II,  1  U',  2. 
WesÜloteu  Jobaimes  de-  II.  II».  2. 
Wilre  Hezzelo  dirius  de  II,  ll!l,  3. 
Znbflmia  ReyboKlns  dictut  de  U,  118,  3. 
iiunrii  II,  ]t>2.  21. 
prior  FredcricuR  II,  IIH,  .^7. 
'  Anna  III,  2H1.  7  Kniset^scher. 
C&i>r.idu8  de,  sutoi'  III,  VJ2f  l.  Hl,  26.  iU,  7, 
W.  2118,  8  (derb'-) 

•  Gertrudia  III,  litJf,  i. 
UOtzo  de  III,  285,  35.  280,  41. 
Johannes  de,  ■.  Olwiabum. 
r.nhnus  de  in.  SBb.  85.  888b  41. 
n.  ijtange. 

Uazelin  e.  HeseliBU. 

Ilcolithildii  ma§.  bug.  U,  29,  9. 

Ifcdiannm  monwlarfnm  s.  Hoyennofttkr. 

HoiIiuIanciiBi«  H  Mailaitd. 

lieged«  %ii  der,  s.  UageU 

UehirriduB  prosb.  IV,  2,  IjL 

lUhthildia  IV.  18,  ST?. 

HthtHdb  moB.  a.  Mmgante  III,  luo,  40. 

Mehtildig  tiubprior.  iMg,  III,  80»  4. 

Mchthill  IV,  38,  8. 

Mi'ii  ulu-itu  Mt'igunhcitü  ii.  KuBiaheim L Obsr-ElsMi 

Mfithis  V..  ritter  II,  4U4,  24. 

Kftschin  v  .  c.l.  Ikii.  II,  404,  30. 

Wernber  v.,  ciliar  II,  409,  13.  404,  24. 
M<i«ll«tm  1.  lUiMlI. 
Heiwlia 

HitaMlüi  UL  214,48. 

*  W<ttd«linödj«  m,  il4, 48. 
K«i« 

Jacobat  m,  88,  41. 
Jaa>bnB  III,  8?,  10,  40. 
Metza  III,  >iS,  10,  40. 
Ucigor  a  Bruiuulb. 

Meigerin  Katberina  III.  13t,  13.  1»2,  34. 
MoiDfotns  barbitomor  Ut,  4'J.  3. 


Ihiant  FMnis,  pdUfes  III,  170,  81. 
Meinrich 
Cftntzelin  dv.  II,  286,  14,  83. 
Joliannes  cir.  II,  286,  8,  14. 
Meinshc-im  s.  Möntbeim. 
llciiiwiirt 
Bmcbart  herr  f  IV,  1^7,  a«. 
KuzzL'  sein  Tocbtermann  IV,  197,  23. 

Biilnm  L  Bacbaea  lU,  68,  6. 
-  MiM«di«m  ttir.  Ubr  i.  Badw 
_  in;  188^  17, 
Ciaradn  dt.  lulvr  Ui,  171,  41.  f  887,  88. 
Owin  4«,  btf.  m,  9»,  87. 
lUMcn  d* In.  806,  16. 
jM«bm  m,  188,  17. 


Haistratzlieira  Meisters  —  liiwtonkNBii.6.  Buf  DI« 

15,  84.  295,  3». 
Der.  de,  fr.  prpd    III,  h4,  10. 
Cttiiradus  de,  preb.  cccl.  luaj.  III,  287,  80, 816, 

12.  -  IV,  191,  4. 
Gisela  de,  beg.  t  HI-  33. 
Ib'denig  de,  Bwester  III.  295,  25. 
Müchüldis  de.  beg.  III,  lö.  US. 
Waltberaa  de,  fr.  conv.  tttoc.  kpiM ,      UI.  180, 

25  25<5,  1.  273,  1. 
s  Meniiachas. 

Moliiteiisis  B.  Uolfetta. 

Mellin{;on  i.  Kaut.  .Var^au  s.  W.ildshnt  111,848,81. 

Bürger  ÄrnoU  It.  ll.  k.ssrl  III,  213,  8. 

Schaltheiss  Hartman  v.  Vilmeringen  III.  242,41. 
MeUb«im  Mallv—  MeUiabaim  w.  Hoobfeldaa  III, 

168.  3&  818,  4.  848,  81.  —  IV.  186,  10. 
MeiuBingw 

Heinriena  Bigillator  cniw  Aig.  f  III,  846^  31. 

•  Odilia  III,  345,  31. 
Mendelbacb  ».  Wendelbaeh. 

Mendowin 
Brigida  III.  223,  40. 
Clara  ül,  223,  40. 
Krbu  III,  41.^.  1  con«. 
QoUo  civ.  in,  223,  JfJ.  :i38,  14, 
llcrinaiui  riv.  11,  201,  1 1. 
Joli.uniLs  III,  223,  40. 
Katoriiia  III,  223,  40.  'öHS,  20. 
BAdcgu  m.  188,  84,  44. 


*B«flita  III.  1Ö3,  16.  I'J7,  43. 

ComadM  UI,  aoi,  24. 

Cftno  mtot  nt,  68,  18.  103,  I«.  197,  43. 
Meiikeleriii  Gisela  III,  75,  6  &  SändwUqg, 
MennnchoR  de  MciBtershcim 

•  Adelheidis  III,  7,  23. 

Kftdolfn«  t  III.  7,  23. 
Ufiiuo  FriJerich,  ritter  II.  -HT,  ib.  HBß,  86» 
Ueontiia  Alberto»  UI.  378,  20. 
Ueavltn  —  HaiaoltnbatD  b.  Hfinnoltheiin. 
HannliB 

flfl«.  in,  312.  48. 
'  m.  184.  8. 

Jobaima  Lmtonü  «t.  UI,  184,  8.  f  308,  81. 

Fhyn«  m.  802,  81. 
,     Sophia  III,  808,  81. 
Meuüheim  b.  Munahtim. 
Menlse  s.  Mainz. 
:  Hnboto  IV,  16,  4. 
HersatotM  inter  s.  KanHeaten  natec  dan  — . 
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Htreabornen  g.  HArieabionn.  | 
Horkoli  8.  Hetz. 
MwMl  s.  MbzmI 

mg.  m.  7.  37.  16,  87.  67, 1.  80,  SB.  8».  2. 

Str.  Mählen.  UottMUUutr, 
Conmt  herr  III.  73,  %  M. 
Cfintse  II,  415.  32. 
Ojsd  m,  73,  ». 
Jaeobos  eiv.  III.  37e,  38. 
Johannes  civ.       8SB,  S8>  —  lU,  78,  9,  87. 

«6,  31,  212,  1. 
•  Kathftrint  III,  72,  36. 

•Katbarina  III,  72,  36.  | 
Nicolaos  III,  72.  9,  37.  9C,  30.  281,  10.  ! 
Petroa  can.  s.  Petri  III,  73,  9,  37,  3».  96,  81.  ' 

381.  9.  286,  28. 
RAdig«riu  der.  proc    s.  Thoine  III,  101,  41. 

190,  83.  203,  39. 
SiMd  ciT.  UI,  73.  8,  34.  <J6,  36.  301.  35. 
Sifrid  «if.  tn.  78,  8.  801,  86. 
Uerwer 
Jeckelinns  III, 

*Katberina  III,  34»,  37  LioiqgMT. 
Mes  a.  Hatx. 
Heaserer 

nng.  III,  221.  5. 

Journnes  prior  fit.  Auaatin,  III,  2lä,  8. 

B&lin  der  III.  118,  41. 
ÜMMiraria  BaigniaD. 
Htti&M  ihiiwfiiBni  KeaaaMinia  t.  Skilien 

Brdritdwr  Bmi»Mm  B«nnMM  U,  68^  Si.  87, 
80.  161,  19. 

Hatslic  wohl  gltieh  ÜMch«,  ob  lEawh  i.  d.  Obv 

pfalz  y  I 
Amokhu  i»  IT,  19.  Sa  | 

Mettenoan 

Metz»  t  ni,  349,  37.  I 
Reinboldas  civ.  f  III,  .H49,  37. 

Metx  Hei  Hetae  Hel«cber  Heten»ia  il,  71,  11.  72, 
ö.  33.  83,  33.  81,  7.  28.  237,  l'J.  2«,  10  ff. 
—  III,  311,  20.  35.%  19.  354,  14  .m  5  - 
IV,  ÖO.  l'J. 

Bürger  II,  2U4,  81  ff.  227.  30.  243,  31.  2 
Aeinus  Petrus  U.  V\,  18. 
Asinua  PlijUppu.s  II,  IH,  2i> 
Atero  Johannes  <lv  III.  ci>i.'!,  IM 
Atrio  Johannes  dictus  du  Ii,  iiül,  17  ff.  , 
212.  29. 

Belami  Theobaldns  III,  363,  7. 

BoDiardus  t       ^05,  7. 

Ciianresson  Chauersctu 
♦Agnes  II,  204,  17  ff.  f  213.  2». 
Willermus  II,  204.  18  ff. 

Mei  kola  Colinns  II,  L'H,'),  4  ff . 

Moicil  Petra»  II,  -.'.Oi,  22. 

ReimbanU  Guers,iii(la8  Coliims  11,  2i)4,  88. 

TbionviUe  Ponzinua  de  JI,  204,  22. 
magister  scabinorara  tredecim  janti  «te,  IJ, 

227,  21.  216,  3.  324,  3,  17. 
rectores  civitatis  II.  :^13.  9A  ; 
Pfenninge  II.  291,  2. 
Domcaintcl  IV,  187,  88. 

Caniinici 

Jiihannfs  dictas  Noiist  IV,  90,  18. 

Nicolaus  de  Novocaslro  IV,  lOÖ,  31. 
cnntor  II,  :!5y,  LM.    -  IV.  ^'J,  9. 
decanaa  IV,  101»,  34i,        147,  5.  j 

HMitiow  IV,  186,  8i  •.  Bmb.  Cw.  Oapl. 


R.  Gorgonii 

Ymenis  \nesh.  n,  147,  7. 
St.  Salvatorstift 

canonicas  Baldninna  IT,  114,  80. 

decanus  IV,  137.  9.  147.  h 

scolasticns  IV,  114,  i;v 
Metz  Bistnin  diocosia  II,  137,  31.  —  IV.  SS,  8 
isy,  l.  911,  19.  98,  35.  109,  30.  213,  41. 
Bischof  II,  84,  7.  243,  18.  385.  48.  —  IV,  «», 
35.  95,  33.  103,  13.  25.  137,  88.  813,  18. 

Reginaldns  II,  204,  10. 
vdiidiaconi  II,  243,  18. 

Bartholdos  II,  81,  10  ff. 

Johannes  de  Huccio  IV,  88,  9. 

.Tohannes  de  s.  Paulo  maj;  II,  204,  16. 

Lrnk-wiCUS  11,  8»,  lU  ff 

Waltheras  major  II.  8  t,  10  ff. 

WiUernms  major  II,  201,  15. 
Notar  der  Carie  uotaire  jareit  do  bü  floort 

Aubertin  de  Mea  III,  353,  42. 

Qodefridus  Werneri  a.  Gorzc. 

Lamprec  III,  342,  ö. 

Perin  Wiric  clerc  III,  356,  16. 
officialis  cnrie  officiaal  II,  204, 10.  —  III,  848,  4. 

353,  40.  855,  30.  363,  23. 
officiales  cariaram  urchiiliac. 

Symon  mac.  U.  84,  10. 

Tirrieni  nif.  II,  »4,  9. 

Widricus  mag.  £1,  84,  10 
Schreiber  der  Curie 

a«.  W.  ni.  364,  6.  303,  87. 

m.  m,  849.  11. 

Hetzer  s.  Hagenau. 

Ueyngon  wohl  Mengen  w.  Bolehm  i.  LothriqgMi 

Stephanas  i\<\  civ.  III,  989,  83. 
Mezelinus  Mazelin  IV,  17,  17,  88. 
Mezie  vor  4«r,  t.  ZAricli. 
Miohal 

Darnftaia  III,  43,  33. 

Heinricns  cif.  III,  43,  33. 
Hichclbach  Uichelnbacb  n.  (ierosbauh  i.  Baden 

Fridericb  a.  äyfrit  v.,  edalkn.  11,  376,  II,  38. 
Miene  dictns  III,  123,  31, 
Mies  Hisa  i.  Kreis  Pilim  i.  BilldMa  III,  89,  44. 
Milnecke  s.  Mülueck. 
Milzecha  s-  Uulccy. 

Mictcshcim  M Atens—  MAtcnshcim  BW.  BBgaoM 

Anshelmus  de  IV,  7,  12. 

fiarhtoldas  de  f  III,  887,  6. 
liindui  Mind» 

Hermannns  de,  s.  Dominikanot^Oldon. 
Mindonieusis  s.  Hondoiinedo. 
Uinisterialiä  inaj;.  «iararda*  diotoa  IV,  140,  3. 
Hinner  junior  III,  183,  37. 
miure  brAder,  fratret  nlnon»  ».  FnaswktuMr* 
Orden. 

Uiurowilre  abgog.  Ort  b.  AmmniKhiruair  nw. 

Colmar 
McUtia  ni,  306,  25. 
Baldemarns  IV,  14),  26. 
*  Hedewigis  IV,  143,  2ö. 
Budolfoa  da  IV,  148,  86. 
HiaUubuib  ob  MindanibMli  b.  Nagold  t  Wft«- 
tonburgP 
Valtio  T.  III,  liS8,  92. 
Iliiiwcr.'ihoim  M;i!vims—  Mnnvers—  MiSnversbeim 
n  ö.  Hochfelden  IV,  36,  15.  132.  21.  139.  12. 
180,  86. 
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fiun&idaa  d«  U.  858.  14.  f  3^.  80* 
lliw  B.  MiM. 


junior  III,  123,  ."0 

senior  III,  Iii,  äi. 

Friaericas  III,  185,  38.  203^  29. 

Rbdcgeras  III,  186.  38. 
Missenbeim  s.  Meiuenheim. 
MitUtbronn  MitalbiuiM  w.  Fftilsbaif 

«ieuia*  «edcwa  WMaM  II,  8»,  6. 
Hittolbansen  Hiltellma  —hu  am.  Branulh  IQ, 
82,  27.  »8,  2H.  108.  1».  14».  40.  t»,  88. 

dh  BHiw  n.  habet  UI,  82,  St.  »,  ». 

Diftriciu  de,  fr.  IH.  876,  «. 

Eng  V.,  des  königs  ritter  m,  S3,  L 

Bngo  de,  rail.  IV,  6H,  ia 

Hugo  de,  mil  Arg  III,  98,  29. 

Ölricus  de,  fr.  pnd   IH,  321, 
HitIC'lweier  Mittclsvilre  s.  llappOltamilet 

Wirich  V.,  ritter  11,  226,  l. 
lUansen  ob  MUhMlMli?  ü.  1S8,  88. 
Ib-  «.  U«— . 
Moban«  a.  Mombrann. 
Uodern  Nieder—,  Uatere  iaferior  w.  fiegeiHMi 

•  Hiltegandis  III,  251,  17. 
Johannea  <ie,  fahr.  Hl,  251,  17 

Mömpelgart  Mfiin|ie!—  MflnvcU;;iri  11.  'Mi,  i. 

Anselm  V  .  s  Siif-ii'r 
Motikhiini    Meiiis-     Mcnslieira   nw.  Leonberg  i, 
Würtombprg 
Fulhaber  ».  —  Conrad  ritter  II,  8. 
Mecbtolf  V.,  ritter  II,  376,  SG. 

KircKherr<>,  Machtolfs  Sohn,  r<lelkii.  II,  370. 
10.  :!.s. 

Kftfelin  v   -   Dietberioh  edelkii.  11,  Alti,  K»,  38. 
Jlnriloliiius  Mönielin  Mordelin 
ung.  Iii  c>:\  IH  a.  Str.  U&aier;  SUaasen. 
dictui  III,  -J.Vi,  2. 

•  Demnais  III,  sn.  7. 
DomOdiB  III.  2:>7.  22.  SSB,  17. 
Oerdmdis  III,  KD,  UK 

Katherma  III,  28.0,  20,  41  Ltupftidin. 
JleUa  III,  285,  19  Mftgin. 
Rudegems  eiT.  f  UI>  SQi  7.  287,  28.  886,  17. 
MArlin  Morlin 
Conradn«  i.  Deutschordon. 
Conradna  ci».  III,  &i,  18.  —  IV,  IM,  18. 
Cftno  ciT.  t  III,  23&,  9. 

•  Elaa  III,  70,  17. 

Elsa  B  Westhofen  Maltcman. 

Johannes  UI,  70,  17.  225 

1.  Offenbarg;  Wiseinati ,  -Sti.  liraniMll,  Htanr. 
MAnbarc  lianpem  L  Pfarr.  UberwiHtertlrar  i,  d. 

Scbmlt  1^  8»,  18,  IB. 
Ifogenheim  i. 
Mognntia  s.  Ittin*. 
Molfjttii  MeltitenHe  MellieUnaia  L  UutentklieB 

bischCtV 

.\nf;ela8  11.  6ri,  1. 

fr.  P.iulu»  11,  153,  2H.  154,  24.  161,  16. 
M'illt'slieiüi  u  M,  tk.'liri  sein  Sohwager  Uli  148,31. 
Molnbeim  s.  Mtitieuhein). 

Holibtfitu  Molles—  MoUisboim  -hcni  Muluscm 
II,  177,  27.  178.  2.477,  14.  -  III,  377,  Iii 
396,  1.  -  IV,  21.  5  ff.  32,  1.  34,  32  42,  'J, 
38.  122,  8,  81.  m,  81.  ittü,  M.  132,  17. 
188.  11.  181.  18. 


advocatos  Otto  IV.  11,  15. 
ecelcaia  III,  327,  18. 
Ocmoindo  II,  177,  35  ff.  178,  4. 
Hospital  III,  209.  21.  827,  1!"  314,  41. 
Schaffoer  d.  Bischofs  II,  2t32,  1. 
viceplebanns  II,  61,  12. 

C&nradosde.  fara.  monnst.a.Agaeti8  UI,  l^.itö. 
Cnimdus  btTTuliu  IV.  i.'M)^  91. 
•  Oertrudis  de  11 1,  33Ö.  11. 
Ooswinas  dictas  de,  s.  UauramflflSUr. 
Oosselin  v.,  civ.  II,  350,  4. 
Haitano  de  IV,  27,  13. 
Hmso  de  IV,  27.  13,  34 
Nycolaas  de,  fr.  pred.  III.  292,  26. 
RAdolfas  de,  monetariu  Iii,  198,  4. 
Sigebrebtin  de  III,  809,  84 

•  Sophia  III,  l'J3.  4. 

Tringns  de,  mag.  biseh.  HofHditw  II,  188,  40. 

B.  Str.  Gottesh&aser. 

EngcBlidi  V.  —  Sifrid  III,  32b,  40. 

Kembor  v.  —   Theidrit   mgnor  UI,  354»  80 

(KeoTre). 
Kiaelins  t.  —  UI,  198,  41. 

Sellin]». 

HoillirMHlllMiibArncn  Mobornc  Mombftrnen  Mon> 
bnm  *».  Bitacb 
JoliMiMt  V.,  ritter  U.  390,  ^1. 400, 14. 407, 24. 

408,  87.  409,  84.  414.  7  ff.  480,  II.  489,  14. 
OUeman  T.  n.  414,  1.  _  _ 

•  Bilind  11,  407,  29.  409,  4,  89.  410,  8. 481;  14 
s.  Winstein  n.  ZmibrAeken. 

MomiiMitbeim  tfammenlieim  BW.  Bmmlli  III,  808, 
41.  306,  4h. 

Heiorich  t.  III.  311,  41. 

Johuines  v.,  ritter  III,  810!,  91. 

JimU  de  III,  94,  7  FiMifcmMitt. 

Beiaaar  Nlcolaoa  U.  888,  80. 

Reisser  Wemhenis  II,  888,  80. 
MonachuB  Mönch  U&nieii  t.  MAllieli 

s.  Basel;  Bsrstett. 
Uonacom  s.  Miinchen. 
MOMMtecinm  ante  s.  Mhnstere  vor  detu—. 
HoflMleriBm  wohl  Monster  i.  Ober-Elsaas  s.  llSiutof 

Betm  d«,  fr.  pgted.  UI,  831, 9.  •.  DonimkaiMr- 
Orden. 

llonbarne  s.  Uombroun. 

Mondonnodo  Hindoniensis  i.  Spanien 
Bischof  UodericuB  II.  17.3.  15.  174,  18. 

Monoltshoim  s.  Handolshcim 

moM  Jotis  St,  Gotthard  i.  d.  Schweiz 
hospitsic  fl.  Bernhard!,  proc.  Conradas  do  Ar- 
gentina Hl,  HXJ,  19. 

Hontefeltio  Feratnaw  i.  HiUeiitaliea 
Biicbof  Habtrtu  n.  188^  89.  181.  1«. 

Honirti  Witleli 
AlbertiM  m,  879,  14. 

•  Kbk  m.  879.  1«. 
Oerinft  III,  879,  14. 
Pctrns  III,  279,  18. 

Mur—  8  Mur— . 

Morandns  bcoI.  «CoI.  au^  IV,  6^  1.  7,  8,  88. 

Murdui-c 
BurckarduB  t  Hl  Hl. 
Elsa  lU.  III,  tf. 

üticha  III,  III.  6. 
9.  Kasel ;  Str.  B&oter. 
Moreil  s.  Hetx. 

Hoio  Balanw  n.  Boxkart  v,,  «iv.  IV,  818l  18. 
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Uon  Hogo  IV,  29,  ^5. 
Morsbronn  Uorebnrne  u.  Wörth 

Katherin»  de  III.  2&8,  10. 
||oianfliiit«r  a.  IlMnmluMtMr. 
Konpare  Mtnlnurg. 
MorBvtlt  M6r*f«lt 

Dyua  III,  889.  16  Erb«. 

EngeU  III,  889,  17  KnoblMb.  . 

Johttuues  senior,  der  Wittwin  aim.  an.  m, 
14,  81.  JOl,  39.  200,  2'J,  40.  286.  W.  StA,  7. 
+  288,  11.  269,  30.  389,' 16  (der»?) 

♦  Kftthenna  III,  268,  II.  26«,  30. 
MorBwürc  Obennorsohweier  a.  Colmar  IV,  6,  8. 

parrochiani  IV,       14,  24fl'> 
Moztenowe  s.  Ortanaa. 
HoatlU  da;,  •.  Spnar. 

AanM  m;  228,  11.  233,  13.  361, 24.  f  387,  36. 

*iUlW  III.  S-Hü,  30  Knobloch. 

*ASM  m,  281.  M.  332,  8. 

•BMrilix  iostitrix  III,  18»»  40.  19B,  91.  f  MB,  8. 

Baaträ  t  UI,  887.  3ß. 

Sla»  111,  Wl.  24.  .387,  31  Bühsener.  OAftelar. 
Huaiiou  «iv.  t  UI,  SSI.  36.  83S,  9. 

SSumm^m^  ifit,  si.  t  aa,  u.  946, 
9.  an,  40. 

m,  380,  37. 
„  «if.  lU.  847,  16. 

intitor  m.  18.%  89.  186,  21.  221),  11. 
_  B,  II.  968,  6,  39.  272,  T>.  •>74,  :^2.  838. 
SB.  £80,  88. 
Rftlino«  Rftdolfiu  III,  13,  I.  t  l»a,  21. 
M.'chcmbörncn  abgeg.  Ort  »»W  L  A  NÄhfl  TOB 

Pfalzburg  n.  -trv*  32.  468,  7,  81. 
Mftlenshfin  a.  Mic-teslifim. 

Moyeiimoütiev  Mcdiannm  iiiiiiUiSlcriuiTi  b.  St.  Dti 
'  i.  frans.  Dep.  Vospes,   Klostci  unl  «,  B*nt- 
dicti  III.  6ö,  42.  257,      B.  Str.  Hiiiitcr. 
liooaiiun  ob  MoasBe;  %.  Dieoze  oder  Miuaj  ö 
IbU? 
JobHOMt  da,  •.  Hat«. 
llnMlinva  a.  Zürieli. 
M6-  8.  U«  -  Mfi 

Mftgin  Meintzo  Met^a  III,  285,  19.  <J33,  .19  M6r- 
dolin. 

Möhlbnrg  w.  Karlsruhe  II,  iH.  S7. 

Hfiblhofon  Hnleahovcn  ii.  Bergzubetn  i.  d.  PWs 

Synon  da,  »iL  Ji,  481,  14,  34. 
KAIan  dieU  m,  «08,  9». 

llMratein  Johannes  III,  289,  24 
MAIhausen  Halbaasen  H&Inhns«n  i.  Obur-Kls.-iiss  II. 
302,  28.  —  III,  305,  22,  -  IV.  148,  :i4. 

Comtbnr  der  Dentscbordens  ttoromcnde  Jobans 
von  Werde  III,  270,  40. 

Agnes  T  ni,  «91,  27. 

Ariics  ni,  3';i|,  26. 

Ubvelmas  III,  3^1,  2ö. 

Rhdolfaa  de,  preb.  occl.  roaj.  HI,  801,  18. 

Bftdolfns  t  TTT,  391,  27. 

WcrDherns  vicciileb.  s.  Lanrentii  ITT,  ^91.  28. 
MülU'nbcim  Moln—   Mnlin—   Muhl-   M^il  — 

Mftlcii—  Miln—  heim  -  licin-  beii 
uns  II.  27«,  4.  —  III.  103.  10.    110,  15,  32. 

151.  m.  168,  83.  817,  88  a.  Str.  GlitoB, 

Häuser. 
km  ni,  978,  41. 


•Anna  III,  93,  38. 

*Iiel;ma  III,  376,  40  Gitifanatein. 

Barcbardas  de,  m.  II,  145,  88.  —  m,  7,  85. 

41,  19.  58,  6.  121, 8. 187, 18. 154,  19.  f  191.36. 
Bnrcardus  de,  civ.  n,  145,  32.  158.  8.  160,  II. 

208,  35.  21Ö,  28.  315,  2.  334,  24.  —  III,  Ifö, 

26.  220,  32.  837.  84.  815,  6.  ai6.  SB  mu. 

ciT.  t  369,  18.  497,  1  «wna.  498,  I  oow.  4S», 

1  cons.  430,  9  oana.  481, 1  OMf.  civ.  —  f  IV» 
196,  6, 

Barcardos  de,  Bnrckelin  v.,  mil.  II,  884,  2.  — 
III,  160,  14.  30»,  23.  367,  6.  378,  19.  488,  9 
cons. 

Barkard      III.  110,  42.  -  IV,  196,  7  (ders  V} 

Cftnradu«  de.  Ihes.  s  Pein  II,  394,  26.  395.  20. 
896,  5  iöi;,  ai.  —  Hl.  3.39.  19.  356,  IG.  366, 
26.  m>.  12.  389,  .30,  894.  9. 

Dilia  II.  4cl,  17.  462,  40  ff. 

Eberhardns  Eberlmus  de.  mil.  II,  451,  17.  456, 
82,  86,  —  Iii,  376,  40.  290,  21.  303,  34.  312, 
.36  ff.  323.  3.  .327,  1.  .38«,  21  .^10,  14.  365, 
14.  894,  42.  430,  1,  2  cons.  431,  2  cons.  432, 

2  mag.  ci».  —  IV,  l!i8,       map  riv.  201,  I. 
•Qerdrudis  HI.  32t;,  2(5.  ;i81t.  25  Knlbesgasse. 
•denlrndiä  III,  290.  21.  336,  21  HcinnblSIdelin. 
Uusso  de,  mil.  III,  109,  fi  f  267,  «.  -m,  80.  341, 

8.  423.  1  cons. 

Oftsselinus  de  III,  267,  8.  292.  30. 

Grcda  III,  357,  6.  ;i78,  LS  Zorn. 

Hcinricns  de.  civ  II,  277.  27.h,  36.  279,  20. 
315,  2.  :(-^4,  21.  —  III,  12.  207.31.234, 
7,  41.  237,  2.  238,  2it  2-10,  12,  52,  241,  6,  31. 
842,  36.  244,  16.  269,  36.  271,  22.  276,  22,  27. 
282,  19  scab.  288.  8,  290.  9.  294. 19,  80i.  803. 
6.  306.  17,  :m,  -I  i.  3'i^(,  27.  :U2.  4,  :i'l7,  7. 
340,  !0.  :il7,  2,').  :?50,  22.  351,  17,  2:-,  3511, 
19.  ,'l."i7,  4,  20.  ?■(,:■,.  :U.  366,  27.  368,21.369, 
.^2,  374,  16.  377,  ü,  378,  9.  .381,  1.  43.  898, 
;W.  405,  18,  426,  2  cons.  428,  2  cons.  431,  1 
mag    civ.  —  IV,   180,  IG,  21.  217,  4  s,  Str. 

.St.  Znlllier. 

Heiiuicus   lIointzL-liiius  de.   anu.  III,   160,  14. 

306.  2:V  :l.'i7,  (i.  ;i7H,  13. 
Johannes  de,  n.  sein  Sobn  IV,  20,  23.  29,  11. 

120,  2!» 

Johanuc«  de,  an  Kintb&rgetor,  civ.  II,  159,  8. 
-  III,  HO,  48.  181,  9.  181,  84.  —  t  IV,  18& 

5  (ders  ?) 

Jobannes  de,  mil  II,  l^H),  ;t7  mag.  ci»,  2fi«),  3. 

mag.  civ.  2üä,  2,  33  mag.  civ.  278,  22,  2y, 

niug.  civ.  279.   11.  345,   13  scab.  t  W\  2*,. 

■im,  b.  —  III.  95,  1.  103,  42.  109,  ö.  17ä,  22. 

229.  40  scab.  233,  36  scab.  276,  11.  t  276. 

40.  278.  23.  292,  31.  306,  12.  120,  1  cona, 

422.  2  mag,  cit.  42:f.  2  cous.  425^  1  «OOi. 

426.  2  C4ins.  427,  1  mag.  civ. 
Johannes  di.  mil.  III,  978^  99.  806,  19,  3SB,  8. 

326,  .30.  840,  9. 
Jobannes  de,  adL  m,  160,  18.  806^  89.  867,  5. 

378,  12. 

Johannes  de,  dictns  BiaaboT,  am.  IQ,  806,  28. 

357,  5.  378,  13. 
Johannes  de,  s.  Ncoburg, 
Katerina  III,  857,  6.  378,  13  Lappe. 
•Kui.Tuia  III.  271,  2:i.  t  ''7^.  ',). 
♦  Löcgaidia  III,  278,  2ö.  3.k>,  i)  Junge. 
Ludwig  V.  III,  243,  43. 
Nicolaas  de.  institor  t  HI,  374,  2  t. 
Odylia  III,  374,  24. 

Keintbolt  Hiltebrant  t.,  Be;  oboto  de,  mil.  III, 
888,  8.  350,  87.  488,  9  coaa.  484,  1  «ona. 
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Rcimb8M«lin  v.,  Togt t. Sttmnbaiilll, 908, 3b. 
SicelitiQt  de,  prep.  s.  Tlionie  IT.  906,  S6.  8S7, 

8,  11  -  HI.  33!»,  93  '>i'},  7  .  253,  2».  257. 
3.  :!?.  nu.   7.  2i;i>,  37.  2!H4.  In.  f  292. 

38.  341,  7. 

SigelinuB  de.  ,irm  III.  o^7(J,  il.  317,  33.  32C, 

27.  am,  16   HSit.  L^5.  4:^2.  1  COM. 
Waltherus  Je,  cj^.  III.  ötf,  1.  86,  29.  S>3,  »8,  94, 

43?  t  170,  1.  421,  1  COM.  —  IV,  17S,  S7  %. 

Str.  Biacb.  Proc. 
Waltheru»  do,  mil.  U.  213.  11.  2J4.  2.  -  III, 

109,  fi.  175,  23.  179.  2«.  233,  3«  »cab.  323, 

8.  340,  14.  424,  1  oonb.  42ii,  2  «oati.  487.  S 

cons.  429,  1  con».  4;il,  1  cons. 
Wfilthprus  df  junior,  nul.  III.  I.'ii7,  R.  2T^.  21. 

gf'L',  :!0.  3'i3,       311,  8^  4.32,   1  cons.  4.33,  1 

cons. 

Waltherus  «le,  mag    ricc.  s  Potn  in.  III.  19. 

160,  13.  t  ISH,  l>i.  V;i)7,  29. 
Walthern«  de,  can.  a.  Petii  JU,  306,  17.  3:i".  4. 

378.  12. 

MUlerin  Blline  die,  Fftlindn.  i.  SUr.  Spit.  II,  319, 35. 
HAlneck  Hilnnecke  Malnde«k  Ifnlawke 
OBS.  m,  28^  9.  SB2.  ?0 

•  Anne  ITt,  BM,  88  lUtlin. 

Elisa>iBt  mon  s.  Elisabeth  III,  213.  14  .  343,  SO. 

ins,  \b. 

♦Elsa  Elsebet  III,  7o.  10   196.  37.  199.  I.  213, 

13  Wisbrütolin. 
Gro.la  tiion  s.  Eliiabetb  lU,  318,  M.  343,  SU. 

3IS.  ir>. 
Groz  Erb«  v.  III,  419,  2  codb. 
HeinricuB  III.  Utß.  3a  213,  14. 
JohMmes  mil.  U,  48Q,  89.  407,  1.  -  HI,  IDS, 

88.  218,  14.  SM,  38.  805,  40.       44.  SOS, 

30L  428,  8  cons. 
KaolaM  mil.  m,  70,  10.  80,  5.  f  21.^  13.  41.'>, 

2  cons  416,  1  cons  416,  2  mag.  elv.  413,  S 

cons. 

Nicolaw  BiL  m.  818,  13. 
t.  Bilie;  Halw;  WiMgm 
li&lnw  HUMr 

•  BUia«  m,  130,  17. 

Hdniieh  d«r,  civ.  U,  201.  9.  -  11t,  180,  17. 

Hdnrieh  IT,  SVl,  9. 

s.  Zürich. 
Müiuiiblgiut  8.  Mömpelgard. 
HfiDchcn  Monwnni  HhiihInd  II,  S7p,  1A.  408,  34. 

47ft,  17. 

U^udelin  Johannes  III,  88,  18. 
lUuich  s.  Monachos 
Johannes  civ.  II,  90t,  14.  —  III,  193,  15. 
t.  Barr;  Dahliogcni  LMtenbuli;  Ofleulnirg. 
WlBrttt  iMartv  t.  Onnrii  tdlii  L  Obw-BltMi 
11,308.  38. 
RImIw  ord.  a.  Benadwti 

lÄbM     convcntas  IV,  88,  1^ 
abbu  IV,  2U0.  5  ff. 

MAnstere  Mnn^^t. n  vor  dem,  Wt»  inoiiMttrian 
Agnes  III,  tu.  tl. 
Arnolt  III.  VM,  10 
Arnolt  III   134.  II. 

•  nerhta  III.  II,  27 

DiftricoB  civ.  II,  181.  :ts.  —  III.  .il,a2. ''0,  ;«>. 

1)  22.  134,  41.  1;V>,  13. 
Ihethorich  Dielschcliu  III,  90,  43.  105.  22.  VAi, 

41.  1;V»,  13. 
Ebelin  a.  Speier. 
Qndo  ni,  18«,  II  IhTHinlk. 


Hemerauin  ID,  81,  1.  108,  Ct.  184,  4& 
188,  14. 
Jolimiw  m,  1S4,  la 

J«hiDBH  n.  184.  88.  -  m,  SO,  40.  Ufr,  aSL 
ISB  17  88. 

Jofaaraw'Dl,'  108,  «.  18«.  4t.  185.  18. 

luto  HI.  90,  41.  106.  88.  184,  4f.  188,  14 
Btunpf. 

Katkwinc  III,  90,  80  StMBpf. 

Kitbrain«  lU.  194,  II  Kwngel. 

LencaÜB  1.  LMtmUimi. 

Margazatba  m;  91.  1. 

Nyeolans  eif .  f  tl^  11,  89. 

Philipp  III,  90,  43.  108,  ».  184,  41.  166,  14. 

Rftdoll  III,  184,  11. 

1.  Bllralurd;  Kellwlin. 
MQntzer  s.  Barn. 
Miiseler  lapicida  III,  3iU,  24. 
MbtenahcHti  s.  Mieteabeim. 
HalMme  zft  d«mt,  •.  0«ad«rtli«n. 
Ilakay  MilMOli»  w.  INaai«  i.  Lothfiafw  IV,  49, 9. 


Canrftdtts  civ.  m,  39,  34. 

•  Gisela  ITT.  :^9,  W. 
Miilenhoven  a.  Mühlhofen. 
Muiicb  a.  IdmlHirg. 

Mulin 

•  HtJtvwe  m,  124,  14. 
Heinrich  III,  124,  14. 

Maller  a.  Ihlingen 
Ifallar  da  Swindrolilicim 

Conradaa  praab.  Arg.  III,  340,  I. 
MttUer  de  Willestette 

•  Anna  III,  371,  27  Zutzendorf. 
Conradna  III,  371,  28. 
Conradua  III,  871.  28, 

Mnlnhuim  ob  .Mullheim  j.  B.adcaf  IV,  13,  86. 
Uulverabeim  a.  Minnrersheim. 
HaauaaDhuBi  a.  IbBUBaBheim. 
MnadjaMB  n.  BrnnaadiBCMi  i.  Badao 

Wanair  miL  da  IV,  87,  90. 
Maadalahaiaa  MaaaMa—  Maiialcs—  llunoltes— 
llBBohahaim  wm.  Sttaaab«»  HI,  6«,  8.  191, 

86.  908,  17.  880, 41.  —  W,  8, 19.  88, 88. 198, 

87.  199^  19, 

•oelecia  paröeUaM«  HI,  981.  4 
>    ei^la  netaf  BanMBims  lY,  190,  31. 

■aaiiata  Goandaa  f  Ol,  950,  8«. 

AsahalBiaa  da,  fr.  adn.  III,  .<K>,  I. 
I     BfaaUBai  de,  dv.  m,  lOfi, ».  191,  10. 987.  8, 950, 
9.  t  889.  22. 

•  Qiiela  III,  332,  22. 

JantR  de,  beg.  III,  260,  39.  2ül,  88. 

Munichclin  CaiwadiM  fr.  «t  pro«,  i.  AnaUt  ÜL 

135.  27. 

Hanaten  zfi  der  alten.  Clawa  III,  384,  ISl 

Manvttsheim  Uinwenhaim. 
,  Knnaeakaim  ManfficanlMiia  0.8.  Colaur 
!     laetat  «eeUiia  mag.  CAandni  da  Saibaig  11^ 

168,  15. 

Munzingen  Manzingoa  w.  Fnlliarg  L  Badap 

«:clcsi.i  IV.  !«»,  2',t. 

JohanneM  v.,  gen  der  Bomar  IT,  187,  88. 
Volmar  V.  IV,  197,  32. 
Mnnt.it  Landbezirk  i.  Elsass  UT  3i< 3,  1 
{  Marbach  Mfiibadi  Morbacenae  w.  Ocbweilet 
Kl«ttet  ord.  i.  Banidlell 
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Murbach  - 

«bbu  et  oonTtiitas  II,  244,  SS. 
Abt  n,  278,  3  ff  B46,  22.  356.  1. 
qialo«  IbtflüM  i»  B&6hMk*  m.  6^ 

bnAtoMu  lU,  270,  U. 
Bifridas  III,  119,  32. 

Mtirer  tJe  Esseliiigeii 
Conr»dai  cit.  Iii,  17».  39. 

*  HuM  III,  178,  40. 

Harg  Mvatß  Cltin  i.  Bftden 
4i*  »idw«  i.  oÖidlidMii  Sohwanimld  n,  418. 

die  obere  i.  «adliehss  acbmnmM  II,  41«,  «6. 

)fnri  Mnrp  ^Inrcnsc  i.  Cant.  AurgM 

frOcleRia  fiarrochialii  IV,  56,  7. 
nioiiasteriiira  IV.  ötl,  7. 

Mrtrnhard  Marhaidns  Murnliart 
uüg.  III.  aü5,  43. 

Atidrei*  hmr   III,  124,  1  coi.»,  —  IV,  186,  16, 

25  ff.  iders'^; 
Andros  edAtku.  Iii,  älU,  33 
BerhtoldoB  mil.  f  III,  30<3,  8. 
RHrchardo-s  mil.  II.  4,  LS,  37.    -  III,  6,  33. 

t  lü,  .H5.  -  IV,  ITO,  19. 
Barkart  htter  II,  415,  29  ff.  427,  17,  88. 
Katbarina  III.  306,  8  HattatatL 

Mnnc  Friileridi  II,  184,  37. 

Jlursel  Merecl  Mfirstl  Mi'iisil 

Clara  III,  127,  17  t  14. 

Claus  Nicolaui  ci\.  III.  l,  14  ron^.  14,  mag. 
civ.  16,  6  mst;   civ.  40,  11.  41,  40  mag  civ 
t  127,  17.   13H,  19.  164,  ää2.  Öiä9,  7.  4ia,  J 
COD^    412,  2  mag.  <'iv.  41^  1  mag.  «T.  — 
IV,  160.  31  mag.  civ. 

Ji  biii,:: III,  2Jb,  2. 

Kalhcrina    duinici-lla    riv.  III,  127,  17.    329,  7. 
348,  20. 

*  Kaiherina  III.  2iö,  Dasche. 
a.  Offt'iiburg. 

Matzicber  der  lU,  atiS,  8. 

Malvg  Hueeeb  Mwiebft  Mstiieli*  Miumcl»  Ha« 
seob»  Htaeeh»  HntMcke  «.  Molabein  II, 
471,  14.—  IV,  81,  87.  88b  8.  48.88.  188,88. 
186^  18.  188.  88. 

■ninpreaUter  II,  61,  11. 

netor  «oeleeie  Weraberos  Stum  ÜL  178,  80. 

au.  der  V.  UI,  806,  U  i.  Str.  Hloer. 

*  AuM*  de,  1.  Abt. 
niiu  de  lU,  177,  17. 
FnneiMU  «r.  »ik.  III,  392,  17. 
JohMUMi  fr.  niL  UI,  268,  32.  892,  17. 
Jtute  T.  III«  185,  Sa  188,  8. 

Keller  de  -  BMiUine  UI,  868.  la  368«  8. 
■neht  de  — 

<am  III,  817,  88. 

Hinbct  III,  SIT,  SB. 

Jobamae  UI,  SIT,  84. 

Jebamtee  mo.  III,  «f.  88. 

KRÜMzim  III,  817,  88. 

ÜTIX 

*  Kllekindi»  III,  375,  24  Wurt 
lleintselinoi  UI,  875,  24. 

MileitM  JlobmBee  eiv.  II,  801, 11. 
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Nagahingen  wohl  b.  Nagold  i.  Wnrtemberg 
Darkart  Schenck  v  ,  ritter  II,  878»  18,  Vi,  4t. 

Napc  Napin  Nappe  Nopp 
♦  Gepa  III,  26.  4-1.  40,  4(1. 

Petrus  hcrr.  riv   III,   16,  20,  2».   f  *6t  40.  - 

IV.  113,  ai  ron». 
Petrus  mag.  III.  47,  3, 

V.'illch.-lni  lierr  III,  168,  1  roae.  nv.  171,  26 
mag  CIV.  2L'l,  1.  228.  28.  893,  h.  419, 
1  rriiis.  420,  1,  2  cona  421,  2  rons  422,  1 
COU&  428,  2  mag.  cit.  424,  8  com.  486,  2 
con«.  417,  1  «OIM.  488.  S  flOM.  481,  8  ««M. 
(der»?) 

Narni  Narnienais  NariucnBi!^  i.  Uittelitalien 
Biaebof  Petme  U.  801,  36.  887,  1,  86.  860^  18. 
874  8. 
KMe 
Qred«  m,  107,  88. 
Heinriciu  t      109.  40. 
NMean  Neeaäwe  Nastowe  NeeeSwe  NwMwe 
Onfen 

nng.  U,  868,  86. 
Oerleeh  II.  357,  19. 
Johanne«  II,  371,  16,  88. 
Naupaktos  (Lcpimto)  Neo|Nit«M» KeopfttoDeiieie  1. 

üriücbL-uland 
Erzbiachuf  BoBtan«»  BaetMMM  II,  886,  18^  a& 

35f),  16. 

N  .uwer  .lohaiinEs  fr.  prcd.  III,  392,  80. 
Nazarcth  Nazareimü  i.  ralästina 
KrzbiEcliof  l'elru»  11,  301,  84. 

Neapel  Neepolis  II,  162,  85. 
;  Nebel-  Nlbelango«  IT.      1&  188,  84. 
;  Neckarau  Neckerowe  aw.  ScibrntBagM  i*  Bid4n 

:        II.  196,  42. 
Mellenburg   — bnnh  Bniiie  über  StoekMh  o«. 

1  Constans 

Mangoldna  natai  comitis  de,  icolaria  IV,  188^  1. 
WöWelin  t..  s.  AltshaBten  n.  Mainau. 
!  Mendong  a.  Ebenbeim. 
Nene  emmifeK  lU,  840,  4. 
Neoeeetveneia  Keuitro. 
Neopateiisis  s.  Naupa^trr^-i 
Nepelm  dictus  IH,  3'Jl,  VJ. 
Ncscbart  Petras  11.  74,  2b.  -  III,  417,  l  eOM. 
Neaaelbacb  III,  B37  42  s.  »tr.  U&nser. 
,  Neabwe  Niwenburk  Nuwealnif  Noraitt  etetraa 
a.  d.  Uoder  w.  üageBWi 
Klostor  Ciatero.  OnUTQ,  Iii,  17,  41.  88^  43. 
886,  13.  2i)ö,  10. 
Abt  n,  326,  31.  —  UI,  886,  lA  - 17,  18. 
I  1.  61,  26. 

Friedrich  III,  250,  44.  80-^  18L 
Q[otrridaBl  II.  24,  1.  17. 
Hbdolfas  III,  III,  23. 
cellerarins  raiijor  OoBtadoe  III,  III,  84. 
moiiachi  lU,  80,  48.  11»,  1».  —  IT,  40^ 
15  127,  16. 
Gotfndlus  m,  III,  84. 
Mtilkithcim  Johannes  de  lU,  III,  84. 
OrtUubns  III,  III,  24. 
j  Voltao  UI,  III,  84. 
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Wissens«  Wolfhelmas  ds  lU,  III,  25. 
prior  III.  396,  10.  -  lY,  IS,  1. 
s.  Str.  Q&rteD,  Höfe. 
Neuenbürg  NntmilHirK  tw.  Fnilnifg  L  BalMi  II, 

302,  9fl. 

Probst  Jacob  t.  Neoenfels  III,  395,  30. 
Neaenfels  Rain«  tA,  Britzingen  i.  Breisgsa 

Jacob  T.,  8.  Hancnburg. 
Meafch&tean  Novum  castram  i.  htm.  Dep.  VoagM 
II,  88,  10,  86.  89,  29.  98,  ». 

Nicotans  de,  s.  Hetz  Domcap. 

Neugartbeim  Nagerte  Nagirhte  Nägertc  Nägürt* 
n.ö.  Wawelnbeim  IV,  IM,  K,  49. 

•Else  in.  109,  2b. 

Ludewig  t.  III,  109,  24. 

Waltherus  de  III,  296,  26. 
Neumühl  novum  molcudinam  6.  Kähl  HI,  80,39» 
Nearanberg  t.  Nflrnberg. 
KMuentli  Hmmto  a.«.  K»rUniho  IT,  161,  36. 
HeoMtb  Hiwanrode  ntgeg.  Ort  b.  ObMrvtteriweb 
i.  4.  PfaU 

AiaoUw  4«  IL  14^  Uk 

Pitn«  Mm  Soha  n,  118^  10. 

Neustadt  NiiT»«i«ilH  ob  i.  d.  Flbk  o4«r  i.  Sdumn- 

«rald? 

Hugo  de  III,  288,  46. 
•Juta  III,  48. 

N  ft  n  w  e  1 1  c  1  NüfillwB  Hnwiln  H&wllt  ü.  Zahm 
II  199  18. 
archipres\>yter  ü,  89,  1.  97,  17,  m,  39. 
Kloster  ord,  •.  BtMdioli  IIL  399,  18.  -  IV, 
60,  21.  62,  ».  Sg^  1,  SaTIm,  11.  114,  07  a. 
Str.  Höfe, 

Abt  11,  87,  aa  88^  OO  ft  WM,  9IX  -  III, 

396,  ao. 
Jacobui  IV,  52,  29. 
Wilhelm  II,  218,  6. 
Cbwbarr  Andres  III,  42,  40. 
Costos  Albertus  IV,  62,  25. 
Domherren 
Eichen  Anselm  n.  Johanu  v.  d.  II,  813, 

8.  814,  37  s.  Wachenheim. 
Oünralcus  mag.  «)«r.  IV,  83,  6. 
•.  Adelfi  Hiclesie  c&u.  TolWBHni  tV,  UWi  S8. 
viu.  da  III,  66«  81. 
Alnli«  V.,  frM  III,  6^  8l 
Btrmenter  de  — 

Johannes  cir.  III,  388,  38. 
•  Eatherina  III,  369,  1. 
C6no  de,  cap.  a.  Petri  III,  06S,  99. 
*Ellekindii  fil,  899.  M. 
PriUcho  da,  cunUuL  et  Ubwl  m,  119^  28.  174» 
33. 

Fritscho  de,  caupo  III,  198,  17. 
*Hedewigis  III.  198.  17. 

Hugo  T.,  metziger  ni,  101,  29.  lOB,  la  I«»  Si. 

«7,  «Ol  t  m  24. 
•  KaOiufai«  m.  174,  88. 

Nibelnnc  lY,  38,  11. 

Nibelnngu«  «  N«sbeluugus. 

Nibelnngus  fr,  pred.  III,  116,  41. 

Nibdnngoa  dac.  a.  Patri  IV,  17,  7,  88.  30,  87. 

Nibahmgaa  aao.  IT.  18,  8. 

Nicastro  Neocastrcnsis  i.  Dnteritaliat) 

Bischof  Nicolans  II.  185,  14. 
Nichülauf,  liljus  dum.  UL-rliU'litii.-  IV,  117,  32. 

Niclawes  mag.  piep.  s.  Tbome  f  III,  34,  36. 


Nicol  Nyckol 
nng.  bcTT  III,  70,  2. 
•Agnes  in,  280,  13.  f  881,  81, 
Katherina  t  HI.  381, 

Reinboldns  mil.  m,  2m,  13.  ü^l,  27.  426.  2 
cons.  (der«'-' 
Micolaua  civ.  f  Iii,  11,  87.  18,  87. 
♦Bertha  III,  11,  26.  18,  87. 
NicoIauB  III,  12,  33. 

s  Gozzo;  Nicol;  Reimboldva;  Str.  flinatr. 
NieolMM  mikg.  IV,  66.  SS. 
Mmlana  el«r.  ktg.  IT,  74, 1fr. 

Nteolans  prior  s.  .\rbogasU  II,  295,  17. 
Nicolaus  dic  s  Petri  II,  102,  6.  108,  88.  löO,  19. 
15-2,  13.  1H2,  41.  -  lU,  91,  30. 

Nicolaoa  cao.  a  FeUi  IV,  118,  37. 
Niaolaiia  pinomn»  a.  Tbona  III,  187,  SB. 

Nifolans  rlnr  rr.tns  Conrad!  civ  IV,  146,  27. 
NiUau  Nidawo  am  Uiylcr  See  i.  Catit.  Ii«m 

comes  Rudolphus  III,  238,  31.  —  IV,  217.  16. 
Nidecke  Nydecke  Ruine  b.  OberhMlach  i.  Braoacb- 
thul  u.  Hof  i,  Slrassburg 
Bnrebart  ir.,  ijttsr  III,  429,  1  cons. 
Cccilia  de  III,  227,  12  Slnbenweg. 
Rftdolf       h^rr  III,  4^,  2  cons.  431.  1  mag. 
civ.  S.  Stnbenweg. 

Nidarlandar  m,  a&8^  37. 
Rtaderbronn  Nidarburoc  m,  380,  10. 

NieJerelionlieiin  s  Ehenbeim. 

Nied(-nnün<>ier  Nidaren—  Nidem—  Nideimuuster 
tu  Hohunbw«,  I]rflirim  inmiaatariina  a.  Odi* 

lienberg 

Kloster  111,  19,},  38.  2Ifi,  29.  246,  4,1  249.  2(1. 

318,  2ö.  —  IV,  12,  2r,.  190,  29. 121.  3S  s.  Str. 
Höfe. 

Aebtissin  II.  326,  a-j.  -  IV,  8,  S3. 

Edellindjs  IV,  1,1,  2. 

Landesberg  (iisela  de  III,  314,  43. 
canonicns  Lampertus  IV,  121,  5. 
hospitalarins  Cnnradn«  IV.  I?7,  96. 
Doniales 

Herroelzhcim  die  v.  III.  314,  21. 

Laii<lc's1>Ln'g  Gisela  de  IQ,  819,  11. 

Waffeleriii  III,  314,  81. 
procnratorci^ 

Gertewilre  Waltlitru*  de  HI,  193,  37.  216, 
28. 

Sifridus       245.  43. 
Conradns  de,  prab.  ».  Tbom*  III,  8,  87.  60^  48. 

Niara  Hier  Nire 

mg.  ni.  109,  14. 

Otto  m,  18%  83.  888,  80. 
KUfer  Nbvar  6,  tttDiittHa  i  Obanhiaa 

JohaiM  T.,  itttar  It.  4Ml  41.  408.  IL 

llariciiart  Xardcalin  da  n.  486^  14.  48<^  16^  80 
8,  Ensisbeim. 
Niger  s.  Rnfach. 

Miinbing  N/inbnrg  Nuwenbnrc  w.  BmnModiBfMl 
i  Baden  IV,  196,  31.  187,  8. 
Beriholdns  coraea  d«  IT,  7,  9. 
Hezzel  ».  — 

nnK.  t  II,  i'\0,  6. 
Walllifi  II,  460,  1. 
MiiDMegen  Numagintn  N'^nagen  Nnantagaa  i.  nia- 
dcrl.  Provinz  Gelderlaod 
Th<  Ml  i£    la,  fr.  pred.  m,  114,  18,  809,  85. 

319.  39.  348,  84. 
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Niwenliuro 

Niwenbarc  s.  Neobarg. 
Niwenrode  s.  Nearotb. 

\  i  1.  IV,  i'i,  22 

N'onnenweier  Nunueowilre  w.  Lnlir  i.  Baden  IV, 
151,  1.  186,  29. 

Pfarrrnctor  Johannes  iV,  1Ö4, 

Conradus  III,  834,  26. 

Johannes  preb.  s.  Stepbani  III,  384,  26. 

»  Mehlildia  III,  Mi,  22. 

Sefridus  de,  civ.  ni,  334,  28. 
Nope  Noppe  s.  Nape 

ung.  lU.  899,  5. 

*  Cla»  m.  373,  86. 

JoiManct—  T.  PfettuMhaim  III,  873,  SS. 
Kottl«win  IV,  87.  88. 

Nordbanaen  Nortbna  n.  Eraiain  IV,  14^^  lOi,  188, 181 
Ellina  de  III,  148,  1&. 

Heinricas  de,  mag.  pb|«iina  III,  888,  87  «.'Str. 

Gew.  medici. 
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78,  S.  30. 

QrTiefo  ürba  vetos  ürberetettk  I.  MitteUlBliea  IL 

134,  2.  165,  25    -  IV,  144,  S,  16,  88.  146, 
2,  9.  19,  81.  146,  5,  14.  98w  80.  147,  8,  14. 
s.  Andree  eedeaie  prior  Tbeodwiene  1^  187, 
15  8.  Rom  Cur.  Cepl. 

Os.'hoTc-n  5.  OstbeClO. 

Ose  It.   t  >0M. 

Osenberg  a.  Ucacnberg. 
OsMlinaa  a.  Oohaelin. 
OiieiMitein  •.  OthaeutMO. 
Oitiiiah  i.  OMtiENHb. 
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294  Osthausen 

Osthanscn  Hosthfts  Ostehost  OKtlius  s.  Bntoin  II, 
Uii,  Ti.  —  III,  87,  43.  ^7.  348.  9.  SSO, 
ai.  fi36,  i.  —  I?,  82,  la.  Iiis,  19. 
OethoAa  Hoci—  Oi—  Ost—  Otts  -  öetnolMmB 
Otehoven  b.  Kokhtim  III,  98,  98.  —  IV.  87, 
90.  184,  IB. 
Bmumbm.  t. 

ISl^Miolflll,  156.  3«.  t  27»,  11>.SU8.35,43. 

■.  Str.  Bisch.  ViMdom. 
Qimlbn  II,  4,  38.  t.  Str.  Biach.  Vietdon. 
«BriUw  III,  278,  19. 
Jahn  in,  3Ö4,  Sft 

WilMuliBU  0,  40S,  9t,  86.  410.  8.  III, 
984,  18.  988.  S8.    IV,  217.  1»,  in. 
s.  8«r.  Biaeb.  Vie«doai. 
«Ond»  lU,  1«9,  96. 
Hugo  da  DI.  189,  96. 

jMob  V.,  ctn.  s.  Stephtni  III.  ^96^  41.  879,  19. 

Ostia  Hotifknsis  h.  Huui  s,  Kum  Cur.  Card. 
Ostrarh  Ostr.i  ö.  PfuUendorf  i,  ilohensgllM'D 

11.  <lc  mil-  III.  6,  84, 

Heinnch  v.  111,  34,  ö. 
Ololtzhoven  i.  OdeUhofen. 
OtoIfMbnlMl  s.  OtttubOhL 
Ott«  tohalfeiier  tob  a.  Maitiit  t  HI,  117,  17. 
Ottenheim  Olenheim  nr.  OffariNiTg  a.  Bh«B  a. 
Dotenehem 

die  V.  III.  182,  27     a«r.  Araal. 

dictas  t  in,  123,  2'J. 
Ottaningen  s.  Rttim^eii 

Ottensbähl  Ototvesbahel,  jeist  Ualtütatteibnckd 

b.  HatUtatt  a.  Colmar  III,  9,  i». 
Ottarbftch  8.  Bergzabern  i.  d.  Pfalz 

Bndolf  V.,  ritter  II,  908,  1.  Söl,  36. 
Ott  Ftidatifih  Otto  Friderich  a.  Fridarieb 

sag  harr  f  III,  906, 88.  412, 9  oon«.  414, 1  con«. 

Frftachemann  mil.  f  lU.  980, 14. 817. 24w  499, 1 

C0D8. 

Frilschcinannuft  III.  280,  14. 
Hug  III,  433,  2  coQS. 
Johaaua*  arm.  III,  280,  14|.  S9.  a.  S&aar. 
Nioolana  Clawea,  Ottnn  Fridarieha  siu,  mil.  II, 
8BB,  1.  278.  92.  28.  988,  33.  990,  90.  473,  31 
■cab.   -  III,  Ifö,  14,  44  mag.  civ.  900,  89 
Diajg.  «IT.  21Ü,  14  m.ig.  civ.  262,  1  uag.  bosp. 
994,  9  nag.  bosp.  26t>,  8  scab  280,  17.  &ä2, 
98  mag.  civ.  384,  86  gab.  fabr.  398,  99.  893, 
88  gob.  fabr.  396,  36  gab.  fabr.  418,  1  eopa. 
419,  9  eoDa  420,  1  oodb.  491,  1  eoM.  421, 
9  mag.  eiT.  423,  1  cona.  424,  8  eona.  426,  1 
mag.  oiT.  427,  9  c«aa.  429,  I.  9  cona.  480, 
1  coaa  431,  1  cona.  481,  9  nag.  m.  488«  1 
oona.  (data?) 
Otto  IV.  16,  la 
Otto  IV,  m,  24. 
Otto  aariga  UI,  181,  3. 
Ott»  MW.  IV.  13.  b. 
Otto  pnb.  aeel.  maj  IV,  179,  89i. 
Otto  mag.  sot,  car.  Arg.  11,  196,  4t. 
Otto  pleb.  i.  lltttiini,  caa.  i.  Thora«  III,  Ifi,  90, 

-  IV,  119,  l'J. 
Otto  plob.  s.  Uartiiii  III,  51,  17.  £0,  33. 
Otto  acol.  B.  Thoiuu  IV,  42,  33. 
Ottrott  Ottenrod«  w.  Obarahnhaim  IV,  190^  88. 
eeelatU  IV,  19,  90. 
Uopoldua  da  IV>  190,  99. 
OngeUn  IV,  97,  6. 


—  Parcifal 

Ongat  B.  Aogat 
Onwanhatm  a.  AaaBhtim. 

Owe  Owen  wohl  Ad,  ob  i.  ßlaasa  «dar  i.  Badan? 

GÄtzo  de,  der  II,  873,  37. 

Jolmnnes  de,  cap  III,  3!l',t,  2H 
Oweuer  Johannea,  carnifes  III,  86t>,  88. 
Owenbeim  a.  Avanheim. 
Owonabaim  a.  Oaariahaim. 
'  OaenlraEat  a.  OiudMint. 
Oao  Mp.  ep.  Arg.  IV.  I,  18. 


rü[-sio  fc.  r.oiu. 

Pairis  Bans  Fariaii  Peria  Paris  nw.  Coliaar,  claua- 
tmm  ord.  Ciatave.  ni,  1911^  8.  986, 18.  -  IV, 

206,  37. 
Abt  IV,  53.  82.  2CKi,  8  ff. 
Mönche  II,  284,  m. 
Conrat  t,,  s.  Hönau. 

Johaunea  d«,  mag.  dec.  s.  Thome  II,  102,  r>. 

106,  15,  108,  28.  150,  19.  152,  13.  182,  4ü. 

-  III,  3ä,  30,  lö.  *.4,  21.  7;»,  19.  89,  7.  138, 

31.  lt>l,  25. 
Palatroien.  Lndawieua  a.  Rom  Cor.  Proc. 
Panoiatbraa  a.  Bagi^. 

PaB91ia  Paanpbal  Famphalinoa  Pamdkiia  PaofaUn 
PaoHalin  Panffliin  Panfil«  P«d!rla  PMpUla 
Fanaliriill  Pfanfile  PfanfSl« 

aa«.  in.  89«.  2. 

Agnea  HI.  886,  18.  397,  6. 

Agnea  III,  397,  12  Enmeyer. 

Bnrkart  mil  in,  99,  96.  166,  80  mag.  orr.  158, 
4  mag  OiT.  916.  9.  t  978,  14  886,  19.  887, 
6,  19.  419. 1  cona.  4I(V  1  ««na.  491,  9  oona. 
tiBi  i.  niag.  vif.  494,  S  eona.  498,  1  oona. 
498r  li9  cona.  487,  9  «ona. 

•ElfiMin,  903,  1. 

Ete  m,  988,  46  VetterkinL 

*  Gartnit  III,  101.  8«. 

Hago  caa.  a.  Patri  in,  193,  19. 

JobMinca  mil.  U,  18«.  8».  -  UI.  16,  21.  66,  4 

»ag.  «It.  67,  99  aiag.  eiT.8ü|,8.  99.  96.  101, 

8&  198,  94.  414,  I  mag.  «it.  416,  1  mag. 

«T.  416,  9  eona.  «17,  9  cona.  418,  9  nag. 

«IT.  490,  9  nag.  ot.  491.  I  cona.  —  IV,  160, 

80  (den?) 

Johannaa  nil.  UI,  170.  4  174  11,  39,  88  mag. 

ciT.  908,  1.  916b  8  mag.  oIt.  918,  18  mag. 

elT.  9S8.  40  acab.  419,  9  oona.  499»  8  cona. 
1  nag.  ei? .  496,  9  eona.  496, 1  nag.  w. 

497,  9  eona.  (dawf) 
Jobana  m.  488,  I  eona. 
Johannaa  fr.  med.  UL  343,  96. 

•  Ldckart  lU.  908,  Ww 

»jclawea  II,  184,  80.  -  in,  499,  I  eona.  488. 
9  cone. 

Petar  PatermauD  eJclku.  II,  184,  m  f  in, 
206,  14,  80.  988,  46.  493,  2  oona.  496, 1  eona. 

Parcifal 
Brigida  lU,  I7ö,  22. 
Clawea  ni.  ]75,  25. 
Bngelltttda  ni,  175,  21 
Hamrieh  «adier  III.  175,  21 
tteinrieh  III,  175.  2:2. 
Johannaa  UI,  175,  2ö. 
«  Kathciina  m,  176.  91. 
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Parisii  — 

Fuiiii  s.  Fairis.  { 
Pwnift  ParneiiaM  i.  Oberitalien 

BMnudoi  n,  III»      41.  IIS,  86,  ü. 

QtrtainM  ttmg.  «Mlaraai  «odMia  i.  Rom  Cnr.  ! 

Capl.  j 
FarTk  petra  s.  LülzeUteio. 
Pascalis  B   Ili'iii    '  ir,  Kanzl. 
Pmuu  PaUviensis  trrlesi.i  IV,  IbU,  84. 
FMtor  Cnnradtu  der  I\\  148,  86. 
FMMnwitsr  ■.  UndMi  Sibenschilling. 
PliTkm  fiotu  Umtlm-  IV,  121,  29. 
Panlinna  cantor  «  IVtii  f  III,  80,  49. 
Faulus  a.  Rom  Cur.  Kamm. 
Feier 

Berhtoldo«  sutur  lU.  222,  23. 
Johannca  III,  H21,  H. 

•  Katherina  III,  222,  24.  I 
Sifrid  der  lU,  221,  4.  | 

Pcirilin  Pevprlin  Pciger  Fernrbl)  ' 
Hrinncn.,'civ.        171,ft.  «8.14.  M9,  8i.M8|88. 
Jobannoa  III,  247,  84. 
TU  III,  171,  6.  t  247,  BT  KabueliftlMl, 

*  Katberina  III.  III,  5.  228.  14. 
Sifridas  ciT.  m,  8»,  4ft 

PeiMtt  s.  Baiwrn.  j 
Pami*  Pamiensis  i.  Mittelitalien 

Bischof  fr.  r.Pünhardns  II,  l.'iä,  2t. 
PeregrinuM  ran.  e.  Thorae  IV,  ?ü,  »,  28.  85,  10. 

86,  9  g.  Str.  Bnoh,  Pne.  i 
I'erin  g  Mc<z, 
Pens  Pcriz  s.  Pairis. 

Perngia  Pernsium  i.  MiKeliialieii  IV.  47.  7,  80. 
62,  12.  9ö,  25.  96.  32.  97.  2,  9.  98,  28,  99, 4. 
100.  8,  84.  101,  8,  21.  102,  33.  lO;!,  ,3n 
St  P»»«r,  Stift  «.  Preibnrg  i.  Baden  U,  201,  12. 
Fetriis  guirJiaiHiB  fr.  min.  III,  222,801  " 
Petrnii  can,  i.  Petri  III,  ^62^6,  ■i:>. 
Petn»  preb.  s.  Thome  III.  1*17,  M.  ' 
Pwlni  Tis.  «eL  nuv.  II,  Söö^  88. 
Ptteus  eaa.  «eel.  mäi.  IV,  3,  17. 
Petras  not.  ep.  Arg.  IV,  88,  18. 
Pfaffe  PhafTo 

nng.  cariiir     V/.    17t),  16.  298,  9. 

Cftnradas  pc.ii.i  III,  28fi.  26.  I 

♦  tiieda  III.  286,  2t;  ! 
s.  Dracheiifils;  R.ippoKsweilcr.  ' 

Pfaffenlieim    Phaffen—    Pluipluiihfiiu   n  lliifnch 
III,  0,  i>8.       IV,  23,  26.i7,  2ü,  28.  41,  7.  126.  ' 

m  ff.  121.  1.  ; 

Jobannfis  v  ,  der  alte,  ritier  II,  404,  2S. 

PIlMimboren  Ffaffonebove  ö.  BaclmreUM 

ÜB.  oiDgaifttor  DI,  861,  81. 

Qmm  d*.  dv.  m,  888.  14. 
Pftflrahb  -rlap  "tmfp  Pbaftnlab 
m,  SBf,  9. 

•Ad«iii«ail  Ol,  836,  10  a.  LUnMu, 

Bfltooh«Ua  «iv.  II,  278,  23,  28.  —  m,  141, 88.  f 

b£!uS  m«  888,  48. 

Cifet»  «It.  n.  848,  14.  —  m.  810,  81  nah. 

88B>  49. 
Dialin  m,  335,  42. 
fridniMU  III,  4,  38.  98,  8.  74,  42. 
flcmolia  III,  385,  42. 
H«M»  oLt.  II,  Sib,  14.  -  t  III.  380,  aO. 
PMumu  «n.  n,  886^  18. 


PflUger  306 

Pfialtleh«  —  legrr 

Q«t*  ni,  IK',  37. 

JOMDBM  III,  870,  7. 
Pfalignbcbftft  «omieift  pkbfln»  Iii,  823,  4. 
Pfalzgr.^f  coiiRV:  palatiniM  Bmü  Ladawi««  i. 

Haieni  Horz 
Pfanfile  s.  P.iMlilin 

Pfawen  Phawen  zt  dem,  Conridu  III,  IM.  36. 

213^  8.  ' 
Pfeffer 

Chnrat  meister,  der  giger  IIL  806,  19. 
•Katbariua  UJ.  806.801 
Pf«8n  Itetm  die  m.  186,  1. 

Pfi  rrichfr  Wernher,  herr  III,  97, 
l'felijtlieiiii  Pfettons—  Pfcttcea—  Ptiftens—  Pliei- 
teiishtim  Plif-tpnshe  nw.  Htra«?lmrß  III  HS, 
14.  170,  27.       TV,  U,  1.  38,  36.  39,  3.  127. 
9.  157,  18. 
die  kinde  v.  III,  124,  lö. 
Agnes  III,  178,  28  Gini. 
Agnes  III,  178,  88. 
Ellokini  III,  178, 
Ennelin  lü,  178,  33, 
Ucilge  III,  178,  33. 

ticinriciui  de.  cnstos  i.  Tljome  t  Uli  98.  3&.  — 

IV,  79,  6. 
II  i  nne  n  B  de,  der.  Arg.  IV,  186,  37. 

Hesse  HI,  178, 

Jühiiiiiii's  V,  ni.  88,  31. 

Nicoluiit  de,  riv.  III.  :i3l.  U). 

Otto  de.  riv   II.  19,  H3.  -  Hl,  84,  38  B.  Str. 

StnisBi'n. 
WalÜKjr  V.   I   III,  178,  2ä. 

Wfri:licnis  de,  r,v.  II.  345,  14.  —  III.  888^18. 

3,öl,  14.  MV,  2t;,  i>J2,  1.  374,  ti. 
s.  Niipc. 
Pliiev  Pfylor  Pliilor  Phyler 
Hurc5rt  mil.  II.  74,  21.  241,  1.  L'77,  33,  —  III, 
33,  4.).  l.iU,  13.  24,  ;}0  mag.  civ.  1.(1,  Iß  mag 
ciT.  212.  9,  2iil,  .45  'JbO.  33.  257,  7.  f  Htij{, 
7,  417,  2  cons.  418,  2  oons.  421,  l  coas.  421, 
2  mnp.  CIT.  424,  2  cons.  427,  8  an«,  (derB?) 
Bnrc.art  mil.  III,  326,  8.  362,  7. 
Pfineii  !<un  8.  Fvnen 
Cftiiradns  m,  97,  38. 
Johannes  civ.  III,  97,  33. 
Pfiit  F«rr«taai  Furotaaiit  Phixat  PliimtM  1.0. 
Altliirab  i.  Ob«>-£laM»  n,  aOQ,  4. 
Grafen  t. 

ung.  IV,  64,  7. 

Albi'ilns  s.  Oesterreich  Hen. 

Kathiii-ina  IV,  168,  17  Klinxen. 
Thebald  IV.  168,  17. 

Ulrich  Landfogt  i.  Elsau  IL  881.  8(k  — 
III,  238.  29.  -  IV,  217,  14 

PflOger  PttOser  Fflager  Phl&ger 

dicta  III,  837,  23. 

•Ellina  III,  878,  36. 

*Uedewigii;  III,  12ii,  1. 

Heinrii;as,  de  Cricgesheiot  f  UI.  373,  35. 

Jobaanea  cit.  IQ,  818,  18.  867,  a  378.  89.  3Mk 

Katherina  III,  12,"),  1. 
•Minoelin  III,  2^7,  25. 

Ottcmnnn  civ.  III,  860^  48.  878»  9(K  SOi,  88. 

310,  28  (der«y> 
OttMBMU  IQ,  873,  86. 
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Pfliiger  —  Pyron 


Otto  dv.  m,  m,  40. 

Otto  oiT.  in,  18»,  ].  997,  8.  16.  SU,  18.f  8M. 

28. 

Pforren  die,  das  lirci&ach«r  Oesohlecht?  II,  7,  IH. 

Prortzheim  Pforczheini  Pborchoia  i.  Badm 
Dominikaner  II,  288,  4. 
Ann»  de  Iii.  162,  43  s.  Sorner 
Berhtoldas  scbüUr  UI,  86,  3.  107,  88. 
Gontnui  \.  i  IV.  2IÄ,  8. 
Henrictu  dar.  de  IV,  78.  Sl. 
9  BwtoB  ÜMkgnf  Hiid»k 

M&taw  FfetMT  VMtan 
«DrateUadia  lH,  «,  «S. 
Otte«  m,  168,  8. 
Baiui«««  m.  94,  48.  168,  8. 
B«intMliaM  III,  309,  lö. 
JelMmiw  eiT.  UI,  362,  37. 
«Katherin»  III.  209,  16. 

•  Kfttbcriiia  III,  362,  87. 
8.  Str.  Höfe,  Strassen. 

PfalgriMbeim  Fulerieges—  Vaicriechi-f  -  Välcn- 
ntehMÄcim  nw.  Strassburg  UI,  2.  -Vi.  I&4, 
98.  164,  18.  215,  28.  847,  20.  -  IV,  38,  9. 
123,  14w 
Pfnllingen  s.  Rent^ingpn 
WalthiTua  de,  scol.  s.  Thoiuc  t  lUt  'i  8,  98. 
IV.  58,  27,  lOA,  ».  10»,  87  ff.  (dt»?) 

Ph  8.  Pf-. 
PJmttltfiB  1.  UBidtbwg. 

Philluaka 

Fridericns  cn.  III,  195,  8ü.  2tü,  Ib. 

*  Irnelin»  IrmenttTidis  III,  196,  30.  876,  16. 

Phftlin  Agnes  III.  'iBl,  M. 
PiiiTtDlW  Plkcentia  i.  Lombardei 

MiMomt  Uogo  U,  801,  35. 

OolbMns  i»,  a.  Bon  Ciw.  Ctpl. 

Piuregucsae  b.  JUcrgewer. 

PilgeriD  Pilgrem  s.  Bilgerin. 
PUgria  «.  Zaricb. 

8L  Fttt  Hwt  P&Uh  mt  8w.  SchUttoUult  III,  894, 
88. 

admltkciM  U,  »6.  90. 

Jobraim  U,  180,  lt.  -  t  lU.  »«,  97. 

Pinceriia  Scbenke  s.  Ehenh«il>> 

Pinginensea  8.  Bingen. 

Silvia  Heinricus  de  IV.  100,  7  s.  Kavenr.burg. 
KpiocenM«  oomiUtas  IV,  ^06,  i  s.  fiaigensis. 
Pin  Pira«.  i.  OlieriUlien  II,  112,  13. 

urcbiepiscoM«  Oddus  11,  8a&  29,  89. 

canonicos  HtiBfioiM  dt  Eamo  «■  Rom  Cur. 
CapL 
PiMatof 

Owiwrdna  Vi,  97.  24. 

Heinrioiu  el«r.  IT.  88,  94. 
Placentia  a.  Piacenza. 
Flaencblin  Plancblin  »■  Bli-nkeltn. 
PledcnahDim  s  lUuw'-htMti 

PoUmtc  li&chbuc  «lohl  Puberg  n.  Lützels(ein  II, 

m,  tt.  981,  91,  38.  801,  9. 
Portomn«  Pofdonono  i  ObMiUlMn,  Prov.  Odint 
Oestemieh  B«n.  Priedvieb  a.  Leopold. 

Porto  Portnensls  Ii  Rom  6   Rom  Cor.  Ctrd. 
Porto  PortagaiensiB  i.  Portaeal 
BmM  fr.  BtighaDU  U,  «UP, 


POzzaoIi  Pateolantis  i.  UataritalkiB 
Biacböfe 

ÖiiiUolttitt  n,  860,  18.  tm,  8. 
Pru  PMsMUia  Ptafwenoi«  ni,  58,  18. 
MMdriwitttT"«"  oonrantos  apod     QollaB  III, 

Wornrima  mag.  scoL  IV,  61,  17. 
Prugarius  R,  R<>gensbiug. 
Praxiitor  s.  Biermann. 
Predigerbradec  a.  Dominikaner. 
Pi4mootr6  Premoniiiratiim  i.  fcovi.  DApw  äSaam 
0>do  PreiüonüU:\tenBis  III,  .190,  18. 
abbaa  A.  III.  326.  13. 
capitalnm  geiiprulc  III,  826,  13. 
pnlftti  1.  Enkenbacb  n.  Wadgoasoo. 
a.  ABerMUfn. 
PliatiNWii  BriuMo-.  Braniao—  Br^ebneli  dn> 
tat.  lialnaStitMrtlHi  doa  KinaigUiala  i.  OKan- 
borg  m«  SB,  9(K 
Bittcroir  Jobunaa  IT,  141^  86. 
CMMttaa  da  IlL  6fi,  18. 
•Donldii  da  UI,  88,  U. 
BberliMdna  da,  raator  pmronun  a.  TbonM  III, 

5».  18. 
SnanlU  — 

CoDiad  dT.  m,  188,  97.  968,  18.  »7,  & 

t  887.8L 
Bbarluxdiia  m,  887,  19. 
Prinzheira  Br^ining—  Brimingesheim  b.A.  SSfebatn 

Eberbart  v  III.  300,  21.  812,  16. 
l'riol 

ang.  III,  245.  20.  847,  9.  41.  -m,  45.  AOi.  ID. 

8  Str.  Q&rten 
HeiaUelinas  civ  III,  269,  b.  2^7,  8.  f  383,  0. 
'  Pmbiat  Baimboldus  III,  107,  39. 
Proraua  a.  Dominikonat-Ordeo. 
Pmntint  Bonanlnit  «.  BmoI  K,  418^  84. 
Piiiiika  Präacbe  s.  Breotab. 
l'uccu  IV.  1.  23. 
Paer 

Arnoldua  mil.  II.  6,  20. 
BnrchardDs  IV,  tö.  88,  87,  807.  19. 

Otto  IV,  39,  2a 

Reinbaldns  dea  Oarr>;  II  1  K  3(i. 
Wernherns  IV.  38,  24.  40,  l  (dersV) 

i^.  lliitleiitiL'im. 

Pugilia  t  lU,  91,  fl. 
au  Pill  a.  St.  Fttt. 
PolUr  PUlai  PkUerin 
Bbarbaid  riltor  U.  480«  L  -  m,  870^  88. 871, 


88. 


488,  1. 


U,  988,  1.  987,  88.  188,  86. 


*  Jott»  m,  STl.  88  Mogenboim. 
Koond  rittec  U.  887,  M.  288,  84. 
Lia»  III,  808,  4  Bora«. 
Uaa  m,  870,  88  Hobaiiataui.  886,  18  £rbo. 
a.  Bobanboig. 
Puteolanns  a.  Pozzuoli 

Le  Puy  Aniciensi.s  i.  franz.  Di-ii.  IlauU'Loire 

l!ibr|i>,f  t  tt.lohiKi.s  11.  (.i'i.  27.  «7,  81.  161,  88. 
Pytoo  ob  Pr>  i.  Belgien?  a.  Uny. 
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0. 


Onalzfiih^-ini  Kvatli7,cn-  ynaccnn—  Qnazzin  — 
Qufazstin—  Qwiic24:Qhciui  nw.  ätrawburg  Hl, 
61,  39.  —  IV,  3a,  23.  Sl.  38.  »,  40.  63, 
16.  183,  10,  15.  127,  8. 

Qaeneppiii  s.  GueleMa. 

Qnerca  de,  s.  Eichen. 


R. 

R.  mag.  civ.  IV.  91,  30. 
B.  mikg.  ciT.  II.  18,  15. 
R  m»g.  civ.  TT,  1«5,  37. 
Racenhnsen  s  liadisamhaoMn. 
HubolUtain  ».  RappoltsUin. 
BadnlAu  cao.  «ool.  nuj.  IV,  57,  9.  94,  S7. 
Bftdendorf  Bktolto—  R*tob—  Bod«llidMr  1.5. 
Pfirt 

Diether  v.  t  H,  403,  20. 
lUnemann  v.,  edelkn.  II,  403, 15. 
Ladwig  V.  t  II,  403,  16.  406,  36.  410,  99. 
•Sophie  II,  403,  16.  406,  96.  410,  SB. 
Wernlicr  v.,  s.  Basel  Domcan. 
KttgeRh  Albertos  IV,  19,  26  II,  44. 
Ragiisa  RagnainoB  i.  DtlOttttoB 
Erzliischiife 

Bartholomeos  II,  301,  33. 
Bonaventora  II,  153,  27.  16J,  U. 
Petrus  II,  326,  29,  40. 
Bamberg  n«.  Landu,  i.  AndlM. 
Harnstein  Ramertsitt  Bnioe  i.  Birntlial  b.  PU- 
lippabonr 

JabMBM  ^cthuM     ritt«  m,  810.  SL 
Hwultia  BauMtain  Boiaa  k  SoUattitadt 

dotninna  da  ITt  S15,  84. 
BamBteiii  KaBMitaui  tw.  UmM  L  Canb  Baaal 

Land 

Bnrkart  Wctik'i-  v..  riltui-  III,  .'!!*;").  2.^. 
Türiiigus  iialuü  doiu.  IViringi  dg,  caii.  i'col.  raaj. 
II,  iiiil,  2« 

Randsck  Uandvkiu  b.  Miiuuwsil«:  a.  d.  Alsenz  i. 
d.  Pfalz 
Uodegeras  de  II,  138,  25. 
Bai«a  Heinricns  III,  139,  23. 
BaMMi  Rande  w.  Trncbtersheiio  IV,  125.  24. 
1S6,  4. 

vioeplab.  JabaBnaa  v.  IlL  286.  41. 
Johamut  v..  addka.  t  ul,  SM.  4S. 
Baiifoltng^  Bamridiluaii  BaogaUingn  ob  Baa- 
fandiBgMi  aw«  HMbinmn? 
«a»  m,  78>  48.  lOGk  3.  IIS,  86  a.  8b.  Q&rten. 
Couadaa  da,  »rae,  knioaonini  i  BoUnkinhen, 

oi».  in,  81,  so. 

Fina  III,  141,  SB. 

Joh&nact,  dea  w.  —  mu«  tenior  III,  87, 18. 141, 

24, 

JahaiiBM  da,  janior  m,  14t,  88. 
Jotiaonai  da  m,  Ul.  24.  828,  SO. 
•Savina  Fiaa  m.  67,  17.  141,  84  Bakabart. 
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;  Bamar  Konrad  a.  Laadabarg. 

!  BapoUailHaa  JohaanM,  civ.  II,  88%  4. 

;  Bawa  Briariau,  ftuaaloa  Ul,  808,  S6  i.  Str. 

j       Biieh.  JobaÜL 

!  Bappon  s6  deroe 

Heiuricns  ci?.  III,  183,  tb,  42. 
*  Katharina  III,  183,  42. 
Kappolt  Fl  ein  Rabolt—  Hapol—  Rapolto— 
RApolt—  Riipoliz—  RopoUz—  Koppel—  steine 
stene  Borg  w.  iUppoltiiweilet  III,  96,  21. 
dorn,  de  III.  0,  32  -  IV,  8«,  Sft 
fratres  de  II,  65,  29. 
.      Herren  v.  II,  274,  39.  3C8,  90. 
\     jongpr  llorr  ».  IV,  161.  m 
•      Anselm  V   II,  85,  27.  90.  11.        S.  14 J,  27. 
;         2-2.1.        22K,  2.  —  III,  156.  34,  41.  -  IV, 
18.^.  7    lK<rr  V.  d.  hohen  Bap.) 
Egenolf  tr.  U.  225,  M,  39 
.      Elisabeth  de  IV,  2U.  27 

*Elsa  III,  290,  35  Geroldsück  u  Ehoiii 
'      Heinrich  v.  II,  142,  31.  143,  24.  )  14  15  fSSI, 
20.  —  III,  15«,  41.  —  t  IV.  184.  23. 
Usiiiricus  de.  cai).  ecci   iii.ij.  IV,  194,  99« 
Ileiuricb  hcrr  zu  11.  4Ül.  Iii.  :i4 
Hermannu»  de  11,  142, 

Hermaonns  de,  cau  iccl  maj  II,  321,  26.  — 
IV,  191,  24. 

JohAnne«  V.  II,  2(>  4.-*^.       »ß.  —  III,  2IH, 

1.  —  IV,  18i»,  ()  (lierr  v.  'i,  iiülieti  Kap.) 

Jobaniifs  v.,  bt-rr  i  d.  iibcni  Stadt,  il,  372,  1. 
4111,  n;.     -  III,  290,  35,    -  IV,  194.  21». 

.Idbaiuics  dLT  juügc  barr  v.  III,  398,  12.  —  IV, 
201,  7 

Ulrich  ».  11,  142,  iii. 

Ulricus  de,  can.  eccl.  maj.  11,  225.  20,  38.  320, 
41.  381,  24.  400,  89.  Ul,  287,  88.  -  IV, 
187,  13. 

BamollairaOar  Bapoltawika  i.  Obtr^laaM  III, 
187.  8. 

dia  oban  itadl  II,  378,  8.  Barr  a.  Bappaltalaia 

Jobanaes  v. 

Phaffo  Biidotr  V  ,  edelkn.  Ü,  404,  80. 

Rat  8,  Weyorshuim. 

Raihsunibauhpii  Ivucü!)  -  Ruizen—  BaiaB—  Bot- 
2«ubu8eii  ö.  Schlettstadt 
Dietherieb  b«ir  T.  t  UI>  894,  87.  ~t  1^,900, 

29. 

Egelulf  V.  IV,  Ibl.  24. 

Egenolf  V.,  der  juna«,  riltcr  11,  372,  13,  468,  13. 

I'ritdrich  V.,  herr  II,  143,  H4. 

Uartmano  v..  herr  II,  143,  34. 

Hartmann  t.  III,  394,  36.  —  IV,  200,  88. 

Härtung  v..  ritter  II,  392,  4  393.  9. 

Hngo  mil.  de  II,  15,  36. 

liü-ioh  f  .,  herr  II,  143,  31. 

(ilriflb  Richart  T.  III,  3  )4,  87.  -  JV,  900,  8& 
Daiawe      herr  II,  86&,  80. 
Hoaa  cupparia  III.  986.  87. 
Nycolans  de,  piacator  III.  288,  37. 
Kntispona  s.  Hegensbnrg. 
Ujitiiltzdorf  a  Rüdersdorf. 
Baografen  die  U,  3ü5,  38. 
:  Baowar  HJaolaoa  m,  203,  40.  204,  8  B- 
BaTaana  Baveaatia  i.  Obaritaliea 
Petras  de  Doaorio,  aceleaie  aot.  pabt  II,  84, 
12  8.  Rom  Cor.  Leg. 
1  RaTenaburc  Rafeaabnrg  i.  Vfdrtemberg 
1     Batba.BÜterlI,446,  8. 


Digitized  by  Google 


Ravensburg^  —  Reinboldelin 


Oerh«rdiu  de  IV.  lOO,  7.  uio  Bolm  b.  Pingrift. 
Joh&nnea  da  et  fr.  oaiaiÜB  «imtntegOMi  fr. 

mia.  iU,  31»,  41. 

8b.  HSoser. 

Re&Us  a.  Bi«ti. 

Rebatock  Rabestoc  — ttock  — «tog 

ung.  Iii,  182,  m  8.  Str.  BSf«. 
ang.  dar  ?ogt  f  III.  25. 
Agnea  lO,  6».  42. 

Canradas  IT,  311,  25  cons.  SU,  38. 
Qroda  m,  60,  49.  276,  84  Aoh«ili«im. 
•Oreda  f  lU.  196,  25  KAehUn. 
Johannea  III,  69,  42.  314,  39  (dera?) 
Nioolaas  III,  26,  4.  f  70.  1-  ^^6,  34. 
Nicolaaa  cit,  fu,  IM,  24.  SlOk  31  aodk  87S, 

17  acab. 
Peterman  civ.  II,  445,  21. 
Wolfhelm  cW.  II,  266,  »6.  335,  27.  -  UI,  270, 
2.  3Ö2,  26. 
Becke  Billung  III.  I7t!,  15  2.1i;,  24. 
BMcnsbarg  Ralisponu  II.  63,  i'  7  t,  29.  —  III, 
207.  3&,  -  IV.  5(1.  I,  (»2.  IS.  174,  35. 
consiliarii  et  cives  IV,  92.  12. 
raagister  civinm  Otto  Fraganiu  IV,  92,  12. 
civia  Ullo  IV,  92,  14. 
apUcopoa  JL  172,  26.  —  IV,  174,  34. 

liUrtn  n.  il.  9,  86.  88,  Ifl^  »,  M.  101, 
12. 

Heinrich  II,  r>2,  81.  fH,  >& 
LM  II,  3C,  9. 
Reggio  Regium  Reginas  i.  Calabrtan 
Snbwchof  Gentilia  n,  157,  34  1Ö8,  18,  33,  B0 

g.  Rom  Cor.  Nantian. 
BUMCKtiBiu  di^  niif.  IV,  98,  S7. 
Ba^dHot  diM.  FT,  88,  1. 
ReginpoU  presb,  IV,  1,  17. 
BeRiaheim  Reges—  Hcgeiishoim  n  Ewuslieim 
Heinrich  t.,  rittor  II,  404,  25. 
Heinrich  v.,  clclkn.  11,  4U4,  29. 
Jacob  V.,  d«i-  aUu  ritter  II,  404,  26. 
Jacob  V.,  der  junge  ritter  II.  4f>3,  19.  404,  5, 
20,  H2. 

Peter  v.,  edelkii.  II,  404.  2LI. 
Peter  v..  rittor,  civ.  11,  457,  8.  —  III,  381,  >J. 
Rftachin  v.,  ntlw  IJ,  4Ü3,  19.  404,  6,  18,  27. 
Rehtwin  a.  Retwin. 

Reichenau  Aagenae  monastei  ium  iV,  1,  ^2. 

Abt  Konrad  v.  Zimmeni  IV,  ril.  ih.  M\. 
Reichenbacb  Richemb^ich  wühl  i.  Uusa.  K.  A.  Bena- 
beim 

Fridahous  de,  port.  cccl  maj.  III.  39,  17. 
Biifllwberg  Ricbem—  Uichcn—  Rycbenberg  Barg 
aw.  ächlcttetodl  U.  3»7,  6.  -  111,  m,  2b. 
240,  11.  33.  241.  8,  38.  306>  41.  818,  9.  - 

IV,  217,  5. 

Barhtoldaa  de,  aaa  Arg.  III,  133,  21.  223,  1. 
Fcidertcaa  de,  arcbidiac.  ei  dao,  aocl.  maj.  II, 

162,  6.  167,  ö,  11.  -  t  III,  800,  81. 
V^alther  v.  II,  148,  31. 
Beichenweier  BidiMWik«  b.  Rappoltamilw 
ptebmot  Gnnndiit  IV,  9,  86. 

a.  atnobarg  IL  838,  18.  886,  9.  16.  -  Ol, 
84.  18.  ÜB,  18.  888,  8Ba  41.  378,  18.  - 
tir,  88^  I»,  34.  4M.  W,  17.  187.  14.  188, 
90.  141,  88.  814.  86.  -  «ari»iiiMna  lU,  833, 
85. 

HMSHdot  m,  183.  27. 

dtt  T.  m,  180, 16.  «.  Str.  B«ft. 


Heinricas  de  III,  412,  2  cons. 
Johannes  de,  proc.  fr.  miu.  III,  U»,  48. 
Patnu  de,  tutoc  U,  383,  34.  384,  5. 
,  BdnlMiiH  «.  Mtte. 

I  Reimbold  IV.  9,  33. 
'  Beimboldns  civ.  IV,  92,  3. 
Bflimboldas  filins  Nicolai  civ.  IV,  90,  3  mag.  civ. 
100,  21.  113,  IS  in.ig.  civ.  122,  17.  211.  24 
cons. 

Reimboldas  der.  s.  Haslach. 
Reimoringen  Rimeranges  sw.  Saargeniüml 

Conmdu«  6%,  de  AlU  acultotoe  11,  324,  7. 
Retmi—  Beineelwiiii  t.  Renchitt. 

K.  iL'..  Ii  ]:y:.:i:']i  !.  C.iiit.  Hanl  Luid 

EiliAil        Iii,  243.  4Ü. 

s.  HaäcI. 


2^,  34.  75,  81. 


Reitibnld  Keinbolt 
nng.  janior  riv.  f  III,  iO, 
*  Agnea  III.  2  *1,  20  BOnlin. 
CAnzelinae  institor  III,  119,  a  180,  18;  80,  M, 

47.  t  35t'.  32. 
•Heilika  III,  .'-ü,  2C.  3t.  Ib,  31  Stofi. 
Jaoobns  III,  12i).  17.  291,  20. 
Johannes  III,  1 10,  38.  120,  17. 
<     *K«tlMdii»  III,  120,  16. 
BtiBteUw  m,  190^  17. 
RdaboUalin  B«iBb51dilin  BtiBlwUdi  Bmboldelin 
vag.  der  kleiM  m,  4,  87.  81,  1.  t  98,  14. 

W,  100,  9t. 
ang.  mon.  ■.  Anetie  III,  898,  22. 
'     ans.  mon.  a.  Clan  B.  d.  B.  m,  898.  23. 
Ague«  m,  290,  90.  U8,  6  SehuKlMiue. 
•£niee  III.  MQ,  87.  141.  I8i.  173.  6.  f  262,  9 
I  ftuith. 

unter  den  ksnfleaten,  mil.  II,  74,  19 
—  m,  67,  10,  86  trag.  civ.  68,  »ß  mag. 
«n.  105,  8t  mac-  lOB,  10  m»g.  civ.  128. 
I  13.  149,  80  eetb.  158,  6.  178,  27  mag.  civ. 
180,  18  BMg.  eiT.  t  981,  88.  349,  3.  il6,  1 
«ou.  417,  1  m«g.  tiw.  418,  1  woe.  418.  9 
«nu.  480,  l  iing.  dv.  491.  1,  9  eoai.  489, 
8  oons.  494,  9  mam.  dv. 
Barahud  ail.  II,  445^  10.  80  OMg.  «iv.  -  ID, 
489,  8  eom.  481,  9  mm.  488.  8  nag.  m. 

4M,  1  OOM. 

C8m  III,  »7.  18. 

G4m  mil.  III,  881,  87.  498, 9  e«M.  iS»,  1  MO«. 

480,  2  mag.  eh. 
ErN  in.  87,  13 

Oardrodit  III,  290,  21  HotUaiieiB. 
Qerdradis  III,  281,  88  SehMilie  T.  llinlMbH. 
♦Gyaele  f  IH-  2(i2,  9. 
Jobannoe  III.  87,  ts. 
*J«Bta  in.  87,  12. 

NiaolMii  beir  III,  4,  87.  88.  14.  f  9^,  - 

418,  9  aoaa. 
RaialMll  laagans,  an  dem  Holwige.  «nlar  den 
lMi9«rtM|,  flül.  n,  74,  26.  187,  89.  176,  18. 
—  m,  55.  83  mag.  civ.  57,  80  nug.  m.  84, 
IL  87,  80.  94,  16.  86,  9,  38.  98,  I,  II  nag. 
dv.  188,  la.  131,  9,  80  uag.  «h.  185,  5  aaag. 
eir.  136,  R  mag.  oit.  140,  87.  141,  8&  14», 
80  Bcab.  153.  80.  168,  81.  178,  8.  188,  91. 
;  805,  8.  209,  82.  288,  94.  868,  6,  45.  290.  18. 
t  888,  11.  350,  14.  414,  1  cona.  415,  1,  8 
416,  1  mag.  civ.  416,  2  cona.  417,  8 
419,  1  oooa.  419,  2  mag.  cir.  4S0,  8 
481,  1  oons.  422,  1  mag.  civ.  494,  9 
i.  MO,  1  ooaa.  (dara?) 
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Beinbold,  Sohn  t.  Nicolttoa  III,  87,  la 
Beinbold,  Sohn  t.  Barch&rd,  Mnior  mtl.  III, 

269,  10.  29  mag.  cif.  278,  33.  31ä,  42  icftbu 

349,  ».  42r>,  2  CO  IIS.  427,  2  com.  428,  t  mftg. 

oiT.  482,  1  cons.  4S3.  3  cons  (ders  '■') 
Btinbold,  Sohn  V.  Eeiubohl,  mil.  II.  -150,  M. 

—  10,  206.  8.  274,  12.         21.  ;K)S,  :t.  WO, 

16.  «SO,  14,  31.  392,  22.  428,  2  cons. 

2  con«,  4flO,  2  cons.  481,  1  cons.  (der«?) 
Reiobold  mil.,  Str  Vogt  IT,  278,  41,  48.  -  III, 

187,  81.  194,  19.  227,  8:).  382.  9  (walolMr?) 
B.  Stx  Gotteehänser. 

Bainboldi»  dte.    F«th  IV,  9,  16.  13,  18 
BrailioIdiM  MU.  t.  ThoBe  IV,  6ö,  9.  66,  7. 
BtiiiboMns  caiK  s,  Stephan  Hl,  ül,  41.811;  Sl. 

:;51S,  11.  37.%  19. 
Uemhart  IV,  129,  22. 
Beinhart  b.  firoQBchwiokusheiia. 
Brinichenlocb  a.  Beoeheiloeli. 
Beinlocb  IV,  i»,  90. 
Beinwin  Henwiotit  s.  Biwini, 
Ueisscr  s.  Mommenheim 

KeilwLÜor  U«iiiteb&  Koetebo  u.  TraohtcnMiB  IV, 

U.  2. 

El«a  de,  beg.  III,  252,  28. 
B«mobingen  Kemech  -  UemmlchiPfMI  allgSf .  Dotf 
B.Ü.  DurUdi  i.  Baden 
Berthold  der  t«gt  v.  II,  80,  98.  81,  16.  —  lY. 

162,  8. 

Konrad  der  vogt  s.  bruder  U,  80,  88.  81,  17. 
lUmpelmr  Micohos  UI.  881,  41. 

BaiiBi—  BaiiiiB->  Baiiii—  Beniobain 

Beinichoi  0.  Kali]  , 
IV,  127,  3, 

AlfMttaa  de,  prior  fr.  pred.  III,  .349,  29.  j 
BÜlUBgoa  d«.  dv.  UI,  161,  19.  f  229,  25.  S64, 

«DtodMk  tn,  999.  95.  I 
Bllin  «WMtcr  V.  !TT.  93,  23.  \ 
Bngalft  de,  lOAg.  beg.  III,  304,  16. 
MHUUMft  UI,  »64,  h. 

UtboldM  d^<l«r.  U,  36,  40  a.  Bom  Cur.  Pro«, 
v.  8tr.  Biioh.  Bnc« 

Jndenbretar.  I 

•.  Smit  ' 
Rencherloch   Keinichen—  Benicheimlocb  Weiler 
h.  ^r.'iiiprechtshofen  n.  Kaiil  III,  164,  18w 

Ulricns  de  f  III,  340,  3.  ; 

BaBdipgen  Bantiogen  ob  Bentcaii  a.  Lucenbara? 
dorn,  da  IV,  ISti,  80.  ' 
Hainrieaa  da  IT,  818,  ft. 

Kenncwnrt  s.  Strahlenbarg. 
Ren«  de,  /.n  Bhein  zn  Byue,  Basier  lüttergascblecbt 

Cunr»(hi5  IV,  5).  37. 

Fritzeman  Jl,  Wö,  12. 

B.  Breisach. 
Rentingen  Bentiog 

•Gerdrudis  III,  161,  7,  3«.  ( 

Johannes  canpo  III,  161,  7,  37. 
Kcnus  ä.  Kliain. 
Repbun  Wanwnia  IV,  löl,  85. 
BeppeasiB  di«t«  IQ,  879,  17. 
Reretidertiims  r  Ralaadarllii. 
Batalin  a.  Solz. 
Balaohitt      I^  14t,  80. 
Rftiriii  Behtwi» 


•  Chra  III,  278,  88. 

Waltlierus  pisaatM  ID,  919,  flflL  988^  5.  979, 

29.  391,  1«. 

Batymo  Calamonenaii  ittf  bat» 

Biaohof  Lao  II,  6^  88.  87,  88.  MI,  98. 
Beniabfc  s.  Raitwaflar. 
Beatenbnrg  Bitenborg  ö.  HanwBliialar 

*Qerins  de  UI,  38,  ä. 

.Tohaniips  mil.  do,  d*  LMPpaittajm  11^  88^  8. 

Heyn  s.  Mosheim 

Beys  Theoi^ericas  <lc,  £.  Rom  Car.  Drk. 

Bhein  Benns  Bin  Ryn  n,  44,  23.  187,  32.  929, 

18.  230,  5.  247,  35.  266,  3.  270,  80.  272,  33. 

308,  1.  307,  12.  363.  21.  364,  15.873,40.406, 

27.  418,  35.  —  III.  44.  46.  52,  22.  71,  38. 

137,  41.  226.  32.  -  IV,  168,  37.  16»,  1.  177. 

40. 

passagiam  Beni  zft  den  banden  III,  33,  30.  71, 

87.  119,  9.  120,  13,  33,  38.  146,  26.  195.  1, 
40.  V^,  36.  818,  37.  217, 16. 8481  SIL  4&  881^ 
Jb.  12b,  29.  Saq,  34  t.  Hiudafcld. 

a.  Pfalagnf. 

ViMnin  voa  dau  Bliia  i.  Sittkanliug. 

KbcJiftm  BImocw  BloMd»  BiBom  Biiove 
Bialve  BfiMW«  EjnBwa  a.  Sohlattatadt  n, 
162,  7.  4^,  88.  494,  «.  496,  18.  -  UI,  128, 
16.  168,  9,  &  817.  18.  —  IV,  122,  25.  123, 
81.  18«^  41.  161,  81. 

fiftrcer  Btfh-a.  SehnlfliaiBa  II,  8,  6.  434,  88. 

B&rcer  a.  Batb  II,  78^  Sa 

«eUpresbyter  II,  104,  4a  108.  88. 

8t  Johaanea  Spital,  Jobamiln-CoaiiKt  UI, 

88,  30.  174.  85. 

Comhar  Brbe  III,  174,  96. 
tnetModom  prope  capeltam  *.  Hiäa  HI,  867, 
37. 

KiialM  B.  Ctpitol  U,  244,  88.  384,  97.  -  III, 
168,  9.  911.  88.  886.  41.  887,  86.  888^  44.  - 
fUMin  voAm*  m,  78,  88. 


CtoHtMÜtr  Badager  t,  II,  32ä,  89: 
KnmliB  NioolHit  U.  906,  89. 
adkrMfHn 
WaldMiw  8u*lia  Ol,  81«,  98.  885»  4a 

WeidtUii  Com»  3a 

danuHN  n,  80S,  19.  -  UI,  867,  41. 
nmuaam  III,  120,  98.  161,  98.  167, 34 

a.  Str.  8t  Thomas  «uar. 
TMPlwidin  n,  226,  81. 
portMiM  Jokaniiaa  UI,  168,  4.  167,  ML 

880^  17.  814,  6. 
aoolMlkoa  U,  918.  86. 
Kwoll  J«hainae  II,  2ö4,  7.  —  Ui;  908, 
87.  887,  88  a.  Str.  8t  Tkaaam, 
theaanraiiiM  ewtoa  Knaatt  JiAmiim«  UI, 
867.  81.  -  IV,  184,  1. 
Cdlarariua  da  —  Btdolftv  a.  WHla*  n.  T«eMar 

IV,  28.  28,  42. 
drätoa  III,  257,  20. 
Agnaa  mon.  s.  Katharina  III,  90,  18. 
•Äniea  UI,  I7H,  80. 
AUiactM  da  IV.  88.  6. 
BwU»  d*  m,  311.  84.  889^  t.  W^mIb. 
Cftnnd  ▼«  siMtlMr,  <«T.  Ut,  188,  8.  IBOb  8. 
18!^  88. 

XbadKdw  da.  mil.  IV,  7,  10.  88,  7. 
Sbnluwditt  1U,  184,  1. 
FridariAoa  de,  civ  III,  282,  1,  48.  80«, 
Oaria»  da.  beg.  III,  113.  19. 
~       *    UI,  108,  18  -  ■ 
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•  Oertrndia  in,  1B4,  3. 

Greda  de  III,  311,  SM.  aW,  13  K.  WdMÜB. 

•  Qreda  III,  882,  2. 

H.  de,  fr.  pred.  III,  16,  2. 

fieioricb  v.,  sch&anier  III,  173,  SO. 

Haurieoa  de  IV,  311,  2S. 

Hvg  V.,  edelkn.  III,  361,  16. 

JoltMMies  III,  1Q2,  18.  IIS,  M. 

JohanDM  Hl,  184.  1. 

Johanne«  mtor  Hl,  28«,  18.  32H,  15. 

KattMcina  mon.  e.  Katherin«  UI,  99,  19. 

*L««ft*rdi8  in,  168,  2^,  40. 

HetxB  V.  III,  Mb,  41  Swap. 

Radolfui  de,  mil.  IV,  5,  29.  7,  IQi  8>,  4t. 

Badolfaa  de,  mil.  IV,  9»,  7. 

figelinnB  de,  civ.  III,  S],  4L  Sli  S.  91.  8.  9»,  IS. 

102,  17.  t  112.  .H2. 
Sigelinusde.  civ.  III.  108,17.  lU),  83.  f  184,1. 
Oliieh  V.,  df.  m.  47,  43. 
UMn»      fr.  pNd.  III,  87,  40. 
BiMubiig  Binberg  am   Nicdenbein  Kr.  Mörs 
SidTiooatai  d«  IT,  Ih'i,  ll,  36  Landvogt  i.  Speier- 

gan.  —  Ticcs  ejn^  gcrens  s.  Biiill<i«>, 
Rheinegg  i.  Cant  St,  Gallen 

Wernher  v.  IV.  ir.:i  .^,8. 
Rheinfeldeu  UiuveiUtu  i.  Cant.  Äargau  11,  302 

2». 

Rhein^raf  ringravins 

Sifrulns  u.  Wernherus  s.  Sohn  II,  133,  16. 
£h*i«grataMt«ia  s.  KrMunMch  II,  485,  89. 
BÜMDu  -^^mA  -^mUb  ■ 

An&MM  UL  8^  18.  188.  IOl 

AiBoldn  HL  IH.  M. 

OBBad  mTw,  84  Winttttlmr. 

Onde  PIMada.  i.  Str.  Spital  H,  878,  37. 

Hw  t  m,  68k  36. 

Bautbolditt  m,  188,  10. 
Ribiaen  KybcyaJn  RybiMn  BybyaiB 

ung.  III.  252,  11 

•  Dftda  m,  108,  18. 

HeinricuB  f  Hl.  103,  12.  -  IV,  119,  32. 
Jacobaa  prep.  i.  AiiwtMli  II,  1299«  13,  48,  — 

m,  loj,  8. 

Johannea  m,  103.  18. 
Rftdolfaa  III,  103,  12. 

ftlrieu  civ.  m,  90.  90.  6t,  9.  84,  18.  108,  7. 
Biob—  «.  B«icli— . 
n«li  das,  1.  DaalMhlaad. 

Richardna  «aa.  mqI,  bu|}.  IT,  90,  8,  8«.  188,  9B, 

Richori 

];urkrirt  civ.  III,  130,  2« 

Burkani  <ltr  inng«,  civ.  lU,  2A'2,  3:1  :m,  37. 

Johamu-fs  civ.  II,  2ui         —  t  III.  2.Ö9,  8. 
Richarttn  Clma,  mou.  s.  Nicolai  III,  310,  43. 
BidM  *.  Basel ;  KieaBhcim. 
Richer  b.  Uttenheini. 
üichcius  CÄü.  eccl.  maj.  IV,  13,  8. 
Bielliwinas  der.  IV,  6».  22,  Sl. 

Richtet  Bihter  Bihttar  Rither  Ryhter  judex 
ong.  m,  9,  12.  9,  1.  t  40.  1.  63,  26. 
l0Wt  aMB.  K.  KathwiDe  DI,  45,  40. 
Cowcadva  didai  da  Zabeniia  f  DI,  17,  11.  46, 

d». 

Conradaa  civ.  HL  9,  I.  45,  37. 

G«anulaa  CAnMlia  n,  278,  42;  44.  279,  14.  — 
m,  46,  6.  420,  1  eona.  421,  1  coaa.  433.  1 
«wa.  488,  8  coaa.  436^  1  com.  426,  8  eoaa. 


427,  1  cona.  428,  3  ooaa.  489,  3  «uu.  431, 1 

cona.  (dera?) 
Conradaa  oolloctor  cenanntn  poriarte  ccd.  mai 

m.  808.  1& 
Dietricna  arm.  HI,  302,  22.  128.  1  cona.  489. 

1  cona.  430,  1  cona. 
Beinricoa  Heince  III,  6.  12.  17,  11 
Hugo  mil.  II,  191,  20  mag.  civ.  286.  7.  —  III, 

148.  43  mag  civ.  150,  2,  21  mag.  civ.  161, 

20,  189,  12.  23.1,  30.  421.  2  cona  422,  3  mag. 

civ.  424.  2  cona.  425,  1  cona.  496^  I,  3  cona. 

427,  2  cona.  428. 1  con*.  488. 1  cona.  (daia?) 
•LÄcgardia  IH,  189.  12. 
«Margarete  UI,  6.  18. 
Petras  HL  46,  6. 

1.  Erbo;  KalHgaaaa;  Str.  Biehior  a.  Zollar. 

Richwinna  IV,  Itt,  84. 
Riede  a.  Rem. 

Biadheim  UietliL-im  s.  Boebfmflw 
•Anna  III  31  i», 

Cßnradus  do  f  H',  üli»,  18 
♦Eüaabetb  lU, 

.lohannea  v.,  herr  f  III.  \'<'A,  'X\. 

Johannea  carnifex  f  III,  :it*!*,  3'J. 

Nycolaus  carnife^  III,  319,  18. 
Riedthal  Eitital  llunscr  b  /.«itiuguu 

Heinrich  V.,  a.  Zotingen 
Riegel  Riegal  Riegol  nw.  Fraibnrg 

Andreaa  v.,  a.  Dentschordea. 

Cönselin  v.  f  n,  2.50  2». 

Fritachemann  v.  II.  L>r)ii,  US. 

Heinrich  v.  II,  250,  11  ff. 

Mannea  mil.  da  IL  861,  14.  —  m,  88,  8 
(dera?) 

Siegfrid  v.,  edelkn.,  b.  Dentachorden. 
Bkhan  Biaheia  i.  Cant  Baael  IV,  81.  38. 
fiiat  Biala  Biatba  Ryet  nun,  wtm 

Anw  m,  989,  96  Wiahidtalin. 

fiariitolt,  am  nttatcin,  civ.  ü,  145, 32.  215,  89. 


6,  98  laiinliltar.  —  UI,  146,  6.  246,  86. 
966.  9,  18.  991.  88,  41  aeab.  f  800^  87.  888^ 
8.  878;  6.  898.  18.  427,  I  eoai. 
Bartlwldaa  IH.  999,  26. 
Borkardaa  Bbrketin  f  HI>  898,  89.  999,  98. 

486,  8  cona.  (dera?) 
Borkaidaa  m,  899.  80. 
Sllakndii  noa.    Johaaiiia  DI,  899.  88. 

•mia  m,  70. 19. 

Bisa  Iwf.  m,  176,  80. 

Blia  m,  863,  8.  820,  87  Haatwig  a.  Wliiob. 

darBnd  III,  88,  84  UniaUB. 

Hanna  Ht,  1,  14  cona.  412,  1  cous. 

HeUka  m.  299,  28. 

Heilka  mon.  a.  Johanaii  III,  299.  S3. 

Hugo  civ.  m,  290,  26.  S94,  8.  883,  8.  889,  11. 

Hvgo  m.  3«9,  2'J 

Jobannea,  an  der  obcrn  Btraaae.  civ.  II,  159,9 
Burggraf.  -  III.  70.  13.  88^  80.  t  176,  81. 
Johannea  IH.  399,  36. 
Johaann  HL  299,  28. 
Johannea  mil.  III,  300.  88.  893,  16. 
»Katherina  HI,  299.  35. 
Xatherina  IH,  299,  2!^. 

*L«GgaTdiB  Lii&cba  III,  .m,  37.  ,H01,  39.  838, 

2.  872,  5.  HO.»,  12. 
Nicolau»  III,  SS'it.  2ti.  mi,  36.  378,  8. 
Weniherns  lU,  59,  ;1. 

Wolfhelm  W«lfeUnw  civ.  II,  141,  20.  —  HI, 
83.  II  88»  6.  t  868,  8.  896,  39.  89%  98. 
(den?) 
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WUMfams  dT.  m,  299,  Sa  HW^  S,  888,  80. 
1.  IfanN;  Str.  OottnUitter. 

Rietbcrc  wobl  Rietbarg  w.  Edenkoben  i.  d.  Pf»lz 
UerlitoUas  de,  can.  eccl.  mnj.  IV,  44,  83.  132, 
3d. 

Rietbar«  s.  Räppnr. 
Rietheim  s.  Kicdheim. 

Eieti  fte»te  n.  Ron  U.  lOM,  W.  119,  15.  -  IV, 
168,  2». 

Rietman  s.  Offenbeim. 
Ribcolf  presb.  IV,  1,  tO. 
Hihkoiivo  presb.  IV,  1^  Ii, 
Kibtei  ü.  Richter. 
Ribtersbottc 

Jacobiu  t  III,  38 

.leckeliniu  III,  252,  37. 

Johannes  III.  252,  37. 

Kathcrina  III,  2b%  37. 

Sifridm  Ul.  87. 

BiimiitlMii»  RiimiDiiI^  Binmat—  Rtisot—  Bi- 
m8t^  Bftnelii—  RfntlB»  Ryimnt—  Bf* 
tBiOlt—  Byanniid« —  Bfnnmüian)  abgeg.  Ort 
sw.  iMMtm  n,  Daabataiii  III,  229,  27.  - 
IT,  IM,  a. 

vag.  mon.  a  JobianiB  HI,  808,  M 

•Aga«  III,  86,  11.  t  3S&  S7. 

*kffm  UL  210.  15  Tuä. 

»ifDM      OBS.  6  Kkite. 

BoTCMt  V.,  nU.  III,  49. 1 1  mag.  m.  78k<9.  86,  10. 
97.  27  mag.  ctv.  98,  6  mag.  «iv.  108,  8,  14 
mag.  civ.  41ö,  3  mag.  oiT.  416,  I,  9  eoBi, 
417.  8  eoat  419,  2  mag.  aiv.  480^  8  oom. 

C8m  d*.  «iL  III,  332,  40.  t  89)»,  16.  m,  8 


Riostat  — atett  a.  Reichstott 
Rintfleisa  II,  JÖ3,  11,  1»  s.  Rheinberg. 

Rintpbrgetor  s  Str.  Thürnif 
I     Johamoea  t.,  s.  Jobamüter-Ordeii. 

I  Bhiwartin  dist»  DI,  188,  19.  887,  10. 

Rinwinus  mag.,  oiv.  IV,  isn  t  iiv 
B 1  [1  e  I  i  II  liipeliai  Ripiii  Kiiiiiu  Uipoliui  Rippeiin 
l'.jlielin  Kypiin  Ryppalin 

'      nng   II.  184.  38. 

niig,  Kc-hwestei-  11.  14^,  33. 
'      Auna  doüiicf'ila  HI.  'M. 
I      Burckart  Hugs  Solin  IV,  IK-i,  27 
I      Clara  III,  'itiii  LH,  274.  7.  MQ,  17  WinUrthur. 
Conrad  Hill.  11,  18.".,  1    2S4,  48.  285,  20.  379, 
8  mag.  hoBp.  390,  20.  41:»),  23.  —  III.  13(5, 
180,  t;  mag.  civ.  181,  a,  iJli  mag  civ.  182, 
2  mag.   civ.  209,  33.  223,  43.  Mi,  25  mag. 
hosp.  8(17,  2  gub    fahr  33«,  34  gnb.  fabr. 
348,  ?0  gi:!j.  fabr.  358,  31  gub.  fabr,  8fi«,  15 
gnb.  fabr.  .36'^,  b.  ■.  368,  42.  372,  21  gab,  f.tbr. 
423,  1,  2  COM&.  424,  2  mag.  ci?.  428,  1  cons. 
ider«  ?) 

Dietmar  III,  136,  24.  2ft7.  36 
EberÜu  Peters  .Stiefsohn  HI    i7,  ä. 
Oente  III,  VM>,  33  Sch&heliu. 
Oreda  III,  13'^  34  Grav«. 
♦Giede  lU,  136,  '2h. 
•lircaa  III,  263.  23  Stampf. 
Htilcvvigifi  III.  :-!03,  8  Nassbanm. 
Hciiitzcliiuis  III,  2(13.  18 
Bügcliii  ill,  226,  33.  2Ö6,  II. 
Hugo  IV.  II81,  97.  811,  88  mag.  «iv.  818,  4 


Dyaa  lU,  388,  «1. 

Ootio  T.,  hat  m,  48,  6  maa.  «ir.  t  140,  40. 
178,  7.  188.  91.  810,  1&.  414,  9  «om.  4I&.  1 
nag.  «n.  417,  1  oooa.  418^  1  mag.  «ir.  419, 
1  eona.  480,  1  eont. 

Nicolaasde,  mil.  UI,  117,  34  nu.  eitr.  119, 16 
mag.  civ.  171,  15  mag.  civ.  ITS«  8.  808,  80 
mag.  fliv.  906»  81  mag.  ei«.  807, 18  mag.  df  ■ 
80C  8,  40  mag.  wt.  m,  80  mag.  dv.  887, 
91.  m,  7  a«ak  f  330,  14.  418,  S  ooai.  419, 
9  aona.  480,  9  flikag.  oiv.  491,  9  eoaa.  489, 
8  oona.  488,  2  mag.  civ.  4?4,  9  «m».  488, 
I  «om.  486,  1  mag.  cit.  (data  ?)  s.  Sti.T1l&nM. 
Kkolaoa  da,  mil.  ifi,  178,  7.  188,  81.  810.  U. 
874,  laTsTSL  99.  886.  97.  487,  8  MIM.  488, 
1,  9  oofla.  (dan?) 
Hioolana  da.  arm.  UI,  839,  41.  889,  94.  488,  8 

caai.  489,  I  ooaa.  481,  1  ooaa. 
t.  Bnacr. 
Rin  —  s.  Rlieiii  -  . 
Hin  von  äber,  Aiitia  III,  322,  1. 
Rüidesft^s  Johannes,  iuatitor  III,  202,  21. 
Ringelnstcin  Ruine  b.  Oberhaslach  i.  Hreuschtbal 

Heinrich  v..  g.  Ehcuhcim. 
Uingendoi-f  Rinkeuüorf  n.  U»ohfeldaa  III,  399,  1). 
Anna  III,  20,  38. 
Junta  III,  20,  38. 
W'criihorua  der.  de  III,  20,  84. 
Yaendradia  UI,  80,  34. 
a.  Str.  Hlaaar. 
B^ggaabaif  Biakaalnirg  am  Briaaitr  Saa  b.  Ia> 

tebkaa  a.  flittkivoli. 
BiaggaHa  a.  Baia. 


llgO    1  V 

dorsV; 


Ilug  der  junge,  i;i  Kalbesgasaen,  ritter  III,  86, 

1  lusg  civ.  80.  9,  32  mag.  civ.  87.  23  mag. 

civ.  t  1^7,  43.  1U\  1  mag.  civ.  420,  2  cons.  . 
Hug  sanior,  der  alte    mil.  III,  91,  9.  419,  1 

C0118.  420,  2  mag.  civ. 
Hugo  mil.  II,  y8,  33  mag.  hosp    126,  32  mag. 

civ.  131,  30.  132,  0,  20.  181,  38.  —  III,  38, 

1  mag.  CIV.  48,  fi  mag.  civ.  54.  39.  77,  22, 
33  mag.  civ  f  2i;3,  10.  274,  7.  346.  17.  418, 

2  C0H8.  414,  1  mag.  civ.  414,  1  cons.  416,  1 
mag  CIV.  41;').  2  coiia  11(1,  1  cons.  417,  1 
cons.  418,  1  mag.  civ.  420,  1  cun».  423,  l 
mag.  civ.  —  IV,  157,  1  cons.  I.'iW,  l'J  mag. 
civ.  iwie  viele  '  welcher  v.  beiden,  dar  alta 
oder  der  jiuige  -i 

Bug  Üeutacbherrn-Comtbar  s.  Hafacb. 
Johannea  daa  Zoiaaa  IwAdaca  ana,  barr  Hl»  418, 
2  cons. 

Jobannes  II,  283,  11  mag.  civ.  284,  7  mag.  civ. 
28«,  33  mag.  civ.  —  lU,  136,  .38. 426,  2  cona. 
427,  2  amg.  dv.  499.  8  ooaa.  488,  l  coaa. 

(ders?) 

•  Irmelina  Irmengard  lU,  88,  81.  181,  44. 

185,  6  8.  Wehehn. 
Lhcgard  s.  Bnrgheim. 
Lnscha  III,  250,  19  Soldan. 

•  Lnscha  III.  225  31  Swarber. 

•  Margareta  III,  löb,  4o  208,  li.  348,  14. 
t  364,  .')  WisbrötaUa. 

•  Minna  III,  67.  7. 

Micolaus  civ.  III.  177,  43.  8ffi,  31. 
Ottelin  III,  209,  34. 

Otto  senior  II,  74,  28.  —  III,  16,  29,  51,  27. 
413,  1  cons.  415,  2  cons.  416,  1  cons.  417, 
1  cons.  418,  2  cons.  —  IV,  157,  2, 

Otto  mil.  III,  209,  3ö.  2t>3,  18.  275,  17  acab. 
t  888,  89. 
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Mer  ntat  riUer  U,  19,  81.  37.  143,  33.  - 
m,  47,  1.  4»,  27.  57,  4  (des  Zornes  brnder) 
71,  19  OM»  «i».  T9,  81  mag.  civ  74,  11.  20 
ntg.  «T.  94.  80  mag.  civ.  95,  6  mag.  oiv. 
414,  1  COM.  414,  2  mag.  cit.  414,  2  ooM. 
41«,  1,  2  OOOS.  417,  2  mag.  ci».  418,  2  cot«. 
U9,  I         clT.  -   n,  167,  1  («w«i  »er- 


 m,  186»  aa.  4SI.  S  »n«.  (dm?) 

Pitns  «IT.  m,  82.  20l-  ISl,  6.  186^  9.  880.  S9. 

Badolhn^in,  180.98.  809,  84.  946,  4». 

S4&  28.  332,  21.  494  1  «OOS. 
BAUn  d«r  jange  lY,  IIB.  98  tan.  160,  1,  19 

MM.  civ. 

BUfai  DÜL  IL  74,  20  m«.  «iv.  -  III,  127,  16, 

9»  MC.  tit,  199,  IT  nag.  civ.  130,  21,  28. 

86  ans.  oif.  181,  42  mag.  ci«.  133,  4,  12, 

98,  aTaiu.  ei«.  174,  4a  192,  2Ö.  f  2Ö0,  20. 

28lik  88^808,  7.  413,  2  €oai.  4I&,  1  com. 

417. 1  Mg.  dT.  418,  9  «MW..  419,  2  omu. 

m  1  «na.  491,  9  mg.  dw,  411.  1  cnm. 

488>,  1  «in.i8mf)  . 
«  noMb*  m.  907.  86  B&tHliM. 
Wmb«  m,  414,  9  COM. 
WwBlwr  HiD.tni,  198,401808,  6.  818.1«. 
Biplerin  Rippalerin  (wohl  Bipelina) 
Clara  mon.  i.  Uargarete  III,  343,  48. 
LAgarl  prior.  8.  AgMti»  HI,  860.  88. 
Ri»e&  tu  dem,  s.  Speier. 
Biser 

•  BlUna  III,  15;),  44. 

Fridericns  III.  IM,  U. 
Biste  abgef.  Ort  wohl  i.  Lotkringea 

Corradas  de.  der.  IV,  186,  8«. 

Folnwnu  de,  «let.  IV,  186,  05. 
RHenbiirf  i.  BeiilHiblUfg. 
Ritlic  Kiohter. 

Bittenii  Agnes,  mon.  s.  Marci  III,  256,  9. 
Ritterlin 

ung.  ni,  lOti,  l  8.  Str.  Oarltii. 

Jobann«»  herr  III,  18;'),  11. 

BitterBhofeu  UfttersboTea  n.  Hagenau 

ccclesia  IV,  i».'),  16. 

hea  1.  WonM. 

tmm  m,  70,  14. 

BIusoz  s.  Rftaes. 

Riwmi  Ueinwin   Renwinns  Rmvini  Rfwini  Ry- 
winns 

Johannes  mag.  c&u.  s.  Tbomc  LH,  237,  40. 
256,  30.  269,  39.  287,  16.  297,  8.  891,  9,  90. 

877,  33  (dersV) 

Kixingen  Hukc—  BMuaiagcii  s.  SiMlnirg  i. 

Lothringen 

Johannes  de,  can.  ecci.  maj.  HI,  88,  17. 

Th.  comes  de  IV,  HO.  IG. 
Rucc»  welches  der  vielen  Bocca  i. 

M.  de,  >.  Born  Cor.  Km»1. 
BodsriM  t.  Hsbibturg. 
RodegeraB  9.  Rrilinus 
Kodenhftrg  PeUus»,  civ.  II,  dtd,  33. 
Koiicre  (Kiifder  V.  Diersburg) 

Aiirlics  herr  II.  870,  7. 

JUirrnvt  der  II,  20^  81. 
Bodesheim  s.  Boshaiiai. 
Bodoltsdeff  •.  Bldendnrt 
Bftbelin  i.  Satbidi. 


BAderio  Oreda,  can  s.  Stephani  II,  440,  15. 

BDeolnfOOg  RosSCWag  0.  Il.igenau  IV.  118,  89w 

nng.  domina  de  lU,  56,  10.  247,  20. 
I     Heilika  de  III,  36>i,  3«  RüifeHn. 

jBxrth»  V.  m.  84.  7  Wirieh. 

KatMiu  de  m.  247,  19  Sfiite. 
Roeskilde  Roschildemi»  i.  WamaA 

episcopns  II,  244,  38. 
I  Roetebo  «  Uaitweiler. 
i  Robo  IV.  33,  36. 

:  ma  Bonbe  e.  BeehCiMeii  H,  1»,  91.  148.  89. 

]  Rom 

'     Stadt  n,  67,  4,  35.  100,  27.  118.  92.  190,  93. 
131.  1.  138,  18.  140,  14.  166,  9.  irä^SS.  174» 

31.  185,  31.  -  IV,  6,  S6.  181,  28. 
Uteran  II.  32.  33.  100,  88.  14b,  37.  187, 

13.  200,  5,  28,  88.  —  IT,  11,  23,  88. 
12,  13.  46,  Iß.  ÖO,  7.  M,  22.  10«.  29. 
109.  2,  5.  110,  14.  112,  8^-25.  1».88. 
114,  IK. 

8.  Hatte  ae  AimmU  TL  106,  2,  12,  21. 
8.  Kette  ineio«  II,  108,  S7.  118,  29.  199, 

98.  181.  1.  188,  19.  148;  18. 
8b  Peter  II,  IflO,  10.  164,  16.  169,  3.  ^ 

IV.  159,  2. 

BoL  pabUeiM  Fetmt  Aagilt  4e  Amelte  II, 

#44,  18.  245,  86. 
prefectns  arbis  II,  246,  86. 
Oregorios  de  Roma,  «IB.  eeoL  ntaj>  Arg. 
IV,  20,  19.  132.  84. 
ecclosia  Bomana  II,  69,  23.  99,  8.  199,  la  187, 
81.  245.  36.  310,  1.  464,  2.  466,  14.  469.  9. 
—  IV.  67,  17.  64,  7.  77, 80. 80, 16. 90, 97.  91, 

32.  04,  S  Oö,  20.  101,  80.  107. 9. 199, 17. 99. 
sedes  apostoliea  Mlfiger  etabl,  etnU  n 

Born  n,  3,  8.  13.  14.  14.  33.  15,  2.  26,  36. 
27.  6.  88,  6  85,  Iß.  37,  14.  46,  27.  4«,  16  A 
48,  7.  61,  18.  53,  2.  58,  9.  65,  36.  70,  18  ft 
tT,  12.  72,  6.  34.  73,  86.  75,  9.  76,  98.  77, 
37.  78,  1.  82,  33.  83,  8.  87,  10  ff.  88.  11, 86. 
89,  10  ff.  W.  10,  18.  Ol,  23.  92,  34.  94,  4, 
36.  98.  6.  100,  89.  101.  9  109,  17.  118. 
11  ff.  122,  84.  123,  9.  180.  19.  91  W.  181,98. 
137,  19.  139. 34. 148, 13.  151, 19. 169,  18. 171, 
5.  17«.  23.  176,  2,  11.  181,  87.  48.  998,  6  flL 
226,  26.  234.  27  254,  9L  999.  86. 991, 16. 80. 
S95,  2  ff.  325,  6.  888,  18.  887,  81.  847,  14. 
348,  19.  852,  31.  858,  24  ff.  854,  4.  866, 
25.  M^,  15.  878,  6.  882.  86.  884,  20.  888, 
1  ff  388.  33.  880,  8^  89.  801,  84.  886^  40. 
407.  2.  437,  38  ff.  489,  1  ff.  468.  10  ff.  466, 
27.  467,  6  ff.  4^  4  ff.  -  m,  189,  89. 
-  140,  20.  178,  43.  284,  42.  380,  6.  396,  86.  — 
I  IV,  8,  34.  9,  19.  12,  »3.  46,  9  ff.  47.  90.  61, 
8,  26.  5i>,  31.  58,  3.  14,  20,  34.  59,  1,  8,  28,  86. 
60,  4.  61,  3,  12.  63,  23.  64,  32.  «5,  88.  66, 
l.MT.  67,  3,  18.  68,  4,  29.  71,  32ff:  72,  21  ff, 
30.  74,  30.  75,  80, 36. 76, 21  £  77, 6.  78, 6  ff, 
35.  HU,  21.  8t.  9 ff,  22.  88, 28.  88,  16.  84, 16. 
8d,  UflL  87,  4.  8»,  28.  92,  1.  93,  30  ff  98, 
6  ff.  97,  29. 100,  8a  101, 6. 88  ff.  102.  6  ff,  100^ 
8.  104,  4.  107,  97.  109,  Off.  III.  94.  113,  9. 
114,  21.  116.  36.  117.  II.  180.  88w  148.  16, 
25.  15-'?.  38.  IHO  f)  181,  98.  198,  18. 
Papst,  babist,  pa)<.i.  naetieeinHit  ramiiMn 
uontifex  II,  21.  2tk  26,  39.  57.  29.  76,  93. 
■  108,  88.  112,  84.  116.  16.  120,  31.  187.  41. 
143  7.  268,  93,  31.  886,  7.  388.  6,  ia  889, 
18.  890,  4.  487.  83  ff.  —  m,  806,  29.  -  IV, 
12,  7.  166, 6. 178. 8. 179, 19.  180;  81.  808, 9«. 
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112,  1,  22.  113,  31.  114,  12,  37  116. 

1.  116,  5,  82.  117,  35.  118,  23.  ^/M. 

119,  m.  120,  7.  16  ff.  181,  16.  29. 

13Ö,  1.  i:^6.  27,  34,  80^  88.  187,  8,  9, 

17,  31.  t  114,  23 

Benedict  XI:  II,  ^(>C,  1,  12,  39.  282.  35. 
Bouifäs  VIII:  II,  100,  33.  145,  37.  154,  17. 

16B,  8.  IBB,  84.  157,  Ö6.   166,  1.  173, 

34.  174,  32.  186.  32.  f  852,  2».  —  IV, 

181,  25.  33. 
Clemens  IV :  II,  9,  29.  f  33,  8. 
Clemeni  V:  II.  207,  1.  208,  16.  216,  .»  219, 

19.  244,  16.  245,  9.  847,  8.  255,  28. 

261,  7.  t  324.  35.  -       16»,  14,  84, 

m  !8fl,  16.  187.  1, 
CocleBtni  V    JI,  152,  36. 
Gregor  IX :  f  II,  53,  7.  —  IV,  14,  18,  8& 

46,  1.  47,  10     94.  60,  6  ff,  16.  61,81. 

68.  81.  fti.  88. 
Gregor  X:  f  O,  88,  86,  96,  8a  -  IV.  168, 

33. 

BoDoriua  IH:  IV,  II,  17,88,  88. 18;  1,  88. 

61,  35 

Bonoruis  IV  U,  64.  II  65,  »,  12,  41.  66, 
1,  86.  67,  6,  86.  68.  86.  69.  14,  84. 
71,  12.  72,  6.  81  89,  88.  «7,  16.  9^ 
84.  800,  2. 

Mtm  lU:  II.  lOS,  9.  III,  98.  119,  16. 

118,  9.  ^  nr,  9.  80.  806,  86. 
IV:  II,  101,  10,  89.  454,  36.  — 

IV.  66,  22,  2«.  67,  1,  9.  29,  33.  58.  9, 

18,  «7,  .33.  69,  5,  21,  80.  60,  1,  16.  32. 
61,  1,  7,  16,  26.  62,  16,  8&  63,  1,  8, 

19,  28,  84.  64,  5,  16.  66.  8,  90.  66,  6, 
88.  67,  8.  83.  68,  1,  20,  .36.  69.  7,  U. 
91,  27,  81.  70,  6,  16,  22.  71,  1,  18. 
79,  1,  II,  97.  »4.  78,  1,  8,  18,  26.  74, 
I,  18,  99,  89.  75,  16,  84.  76,  1,  10,  30, 
3».  77,  II,  18,  97.  78, 1,  8»,  29  79,  fi. 
16,  98.  89.  80,  8.  88.  81.  18,  31.  82. 
14,  23,  .33.  83,  1,  11.  21,  31,  34,  87. 
64,  6.  85,  4,  85.  86,  1,  8,  15.  81. 

87,  1«,  89,  85.  88,  8,  29.  89,  1,  9,  18. 
96,  88.  90,  15,  26,  »4.  91,  5,  17,  26, 
84.  98,  17.  94,  1,  14,  86,  88.  95.  7, 22. 

88.  96,  36.  97,  8.  98,  23,  8&  99,  1.  29, 
86.  100,  28.  101,  5.  la  loa;  30.  103, 
8&  104.  I,  21,  29.  105,  96.  10«.  I,  10, 
91,  81.  84.  107,  8.  108,  17,  83  109.  4. 
86.  110,  1,  17.  98.  t  "8*  38-  H'.  36 

119,  38.  14.\  25.  918»  13, 
llUMMnz  V  :  II.  H2,  30. 
JdbMn  XXI :  U,  85,  1.  87,  2,  33. 
JohlMn  XXII :  II,  218,  86.  802.  12.  324,  3fi. 

825,  38.  327.  25.339,98.27,  10.  .338,  6. 
346,  22.  350,  39.  862,  17.  374,  28.  381, 
91.  386,  15,  U,  39  im,  I.  888,  6.  8t», 
15  .  390.  1.  407,  I.  4/>l,  16.  45.3,  34. 
454,  ;W.  45ti,  30.  450,  1.  —  IV,  190, 
12.  192.  I,  7.  193,  9,  13.  194,  29.  197, 
38.  199,  8,  15,  90,  97.  800;  il,  19,86. 
s.  Cbartancke. 

Leo  IX:  II,  120,  1. 

Lhciub  ni:  IV,  6,  22.  6,  37. 

Martin  IV :  III.  104,  45. 

NicolauB  ni:  III,  42.  29.  —  IV.  158.  30. 

Nicolaiu  IV:  II.  99,  18.  106,  9,  109,  14. 
117,  m.  118,  30. 128,  20. 130.  1.  132,  5. 
184,  8.  187,  96.  140,  7-  —  IV,  188,  86. 


Nicolaiu  V:  IV,  194,  33.  196,  4,  9,  16,  28, 

31,  33. 

Oriwa  IV:  IV,  144,  1,  10;  18,  80.  146,  4, 
11,  81,  84.  148,  1,  7,  1«,  96,  88.  147, 

5. 

curia  Romana  II.  122.  8.  12t>,  2&.  140,  14. 
164,  2.3.  183.  19.  341,  38.  -  UL  166,  24. — 
IV.  33.  25.  166.  37.  168,  28.  174,98.178^94. 
Mdieati»  pnUiea  U,  119,  98. 
«ui»  «t  «DdiMtl«  n,  119, 99. 888, 9a  880, 
6. 

Kunmor 

A.  de  Villa  n,  464,  89.  466,  81.  460,  19. 

H  Päd.  II.  165.  87. 
Jäc  bei  II,  109,  99. 
Jac[obaa]  Bomaniu  II,  IC^  11.  86,  98. 
Jo.  Falg.  n,  200,  8,  81,  4a 
Jo.  Sal.  II,  108,  24. 
L.  Pergam.  II,  189.  37. 
0.  Laod[aneiMn1  II,  86,  87. 
Paaliu  II,  10,  13. 
P.  de  Caim  II,  347,  98.  868,  4. 
F.  Reät  n,  131,  7. 
Itac  n.  206,  22. 
näm  (?)  II,  88,  34. 


laeolMiB  1.  KioDlmi  In  cm«««  Tollimo 

on.  IV,  196,  98. 
Bainalda«  a.  Cardio&l«. 
Kunlal  IV.  209,  0. 
Sohniberrennerke 
«Ib.  per.  n,  129,  27,  .34. 

A.  Taccoii.  II,  218»  96. 
f.  B.  IL  100,  14, 

0  air  n,  188. 9L 

QsneaUniu  Hariipi  0,  454,  29. 

Q  a  Ray  U,  338,  13. 

h  p  U,  100,  37. 

b  pd  II,  05.  37.  66,  39. 

Jas  U  Rät  II.  66.  9,  3.3. 

Jm  Viter  II.  118.  ». 

Jo  H  U,  218,  37. 

Jo.  Piper  II,  lß5.  97. 

Jo.  aal.  II,  108,  90. 

M.  do  Adr  II.  129,  38.  ISl,  & 

M.  do  Boeoa  II.  119.  17. 

H.  GiMpdleü.  II,  sm,  99. 

N.  LMnud  U,  200,  89. 

n  p,  dop.  p.  Vie,  n,  88»  86. 

P  II,  109,  30.  ' 

WmkUi  a,  868,  4. 

P.  MitSL  n,  900.  8,  4A 

B.  Eutwbioa  n,  847,  98.  469,  19. 
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T.  Ptt  yA.  M.  Sab.  II.  106,  95. 
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indiMO  IV,  97.  7.  99,  16. 
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FladMiMiMa  «.  Spei«  OmuIHL 
iriooMw]  IV,  60,  16.  61,  1.  68,  tO.  79, 

97.  89,  18.  I.  Börglen  o.  Str.  t>0llMap. 

prep. 

Bemardas  lepam»  mag.  TV,  98,  24. 
Qebehardns  IV,  6»,  29,  84.  79,  4  77, 19 

ff.  83,  31,  87.  96,  .%  97.  7.  99,  8,  29. 

■.  Conatana,  Freibarg  n.  Str.  Domcap. 

— .  Min  CÜlao  *.  Horben ;  sein  Pro* 

onntor  a.  Connuhu. 
Qanidas  Uttoruim  contradictamm  aa* 

ditor  II,  98,  84  t. 
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Goffridns  de  Plarenti«  mag,,  p»lacii  an-  ' 

ditor  cansamm  II,  140,  \2. 
Jobannes  .Spat.i   mag.  snbdiftc.  IV,  46, 

11  ff.  '17,  4  *<H,  13. 
Heinricns  de  ViastiDgen  IV,  SO,  16.  101, 

IH.  102,  :f  I  a.  nnttä|m»TwdBn«.Str«  i 
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CardinalbischSfe  TOn 
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US,  16.  113,  2. 
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s.  Cosme  et  Damiani  Jordanus  IV,  144. 

20.  147,  ti.  —  sein  Caplan  a.  Achenheim. 
a.  Eostachii 

Gaillelmns  IV,  98,  2ö.  —  sein  Caplan 
a  Oregorins. 

Rainaldaa  IV,  4<i,  9  s.  Cauwracii. 
8.  Qeorgii  ad  velam  aOMan  P«triia  IT, 

12<>,  8  8.  Legaten. 
8.  Nicolai  m  carceru  Talliano 

Johannes  IV,  ü7,  16  ff.  98,  13  ff. 

Otto  a.  CaxdinaU'iscIiörc  u.  Legaten, 
a.  Theodori  OfregonusJ  IV.  209,  22. 
Legaten  II,  8,  8.  14,       46.  17,  24.  .'>8,  10. 

87,  14.  122,  10    14«,  H.  171  6,  173, 

28.  —  IV,  H7,  5,  14  iT.    101,  7«.  1U9, 

18.  III,  12.  II-'.  32.  18U,  31. 
Conrad  v.  Üochatadon  a.  Köln  Eizlui.'  h. 
Conrados  f  IV,  46,  13ff.  7«.  34  «.  Car- 

dinaibiach. 
Qfregorias]  II,  27,  2  Aiiutuiiniuü  ayiu- 

COpUB. 

Hugo  t  n,  51,  10,  23.  63,  10.  -  IV.  9«, 
lö.  99,  36.  101,  82.  103,  17«.  104,  21. 
10&,  1.  Iva,  17.  187,  2.  28.  212,  28  ». 
Cardinalpresb 

Johannes  II,  H8,  27  1.  18.  70.  I.  71, 
16.  72,  13.  7H,  6  IT.  75,  ff.  *0,  34.  83, 
1.  85,  3  ff.  86,  88,  2U  ff.  H9,  1,  32. 
90,  12.  23.  yi,  27,  93,  1.  "l,  V.  95,  4 
97,  5.  98,  1.  104,  23.  106,  3».  107.  4  ff. 
HO,  28ff.  III,  2ff.  112,  2ff.  Ii  i  -If? 
114,  14  0.  117.  42.  124,  8.  I2f.,  i..  123, 
14,  31.  128,  1.  29.  129,  1,  17.  130,  11, 
24.  !3!,  24.  182,  14,  26.  Itiö,  3.  —  IV, 
1&4.  1,  36  166,  9,  1  168^  19.  179,  7 
S.  Cardiualbisch. 
sein  camcrarias  Potnt  d*  (hiftleagil 

B.  Qoalongis. 
sein  grossarins  Pitrni  de  Donorio 
s.  Havenna. 

OUo  IV,  49,  32.  50,  9.  58,  19.  62,  6.  64, 
84  s.  CimüiwlbiMh.  tu  Catdinaldiak.  | 


Petras  IV,  3,  23.  ö,  3.  10.  14  a.  Cardinal- 
biach. 

Petms  de  Bono  IV.  3,  24.  5,  3.  10,  14 
a.  Cardinalpresb. 

Petras  Cipueias  II.  27,  2.  172,  24.  — 

IV.  86     7  3uff.  110^  3,  aa.  110.10 

s.  CardmaliJiak. 
seine  Capläna  a.  GmldMok  ft.  BhiiB 

u.  Lichtenberg, 
delegati  sau  snbdelegati  II,  1S8^  8.  —  IT, 

101,  11.  HO,  7. 
legati  ac  nuoä  Ii,  tt^  «.  Sl. 

Nuntien 
Oentilis  s.  Rcegio. 
Beynaldus  s.  biena. 
notarii  H.  lo.-^,  2. 
officiale&  rtirie  II,  112.  27. 
penitencianng  summus  IV,  178,  2P 
penitencisrins  Ulricna  de  Lensnenbnrg  ord. 

.t.  Anpuslini  IV.  \m.  13.  200,  22. 
Procuratoren  u.  ürkundeiieuipfänger 
Amotdas  de  W.  .  1 .  .  U.  119,  18. 
be  de  Warmacia  n,  1S8,  32. 
fr.  Connidw  ommnim  naetornm  II,  16fr, 
30. 

Cnnradas  de  Geispoltzheim  s.  Otilpob* 

heim,  für  Stade  i»trassbnrg. 
n.  de  Oerberon  H,  347,  25. 
Johannes  de  Angelo  mag.  II,  1(18,  21  s. 

Angeli,  für  .St  .Stephan. 
Jobannes  da  Ärgeutma  II,  300,  9.  808, 

24.  218.  25. 
Johannes  Arleberg  s  Arlcberg  für  ät 
Stephan. 

Jobannes  Engelbejtti  mag  11.  108,  21. 
Johannes  Leatonn  •.  MOto^  Ar  Wädt 

Strassborg. 
Jobannes  d  .  ,    math  II.  1.h,s,  23. 
Lndewicas  Palalrokn.  II.  1Ü9,  30. 
Lntholdus  de  KtiiiHhem  s.  BaoohMli  Ar 

Bisch.  V.  Strasisburg. 
Nicolaaa  Waldini  II.  35,  29.  CA,  39.  65, 
m   iW,  10,  34,  39.  100,  lö,  38.  108, 
2(»,  25,  n,^,  2,'.    m,  22.  20f».  10.  3», 
40  Wühl  für  btrasi^b,  Frauenklö.ster. 
Paalns  liUeiarapiKiiiiis  II.  Iii,  ],"). 
Paulus s.Tttdorlmus,  für  ^!tadl  Strassbaig. 
fr.  Petrus  de  Basilea  II,  HK),  3,1 
Radnlphns  dictns  de  BronJce  U,  459,  Id. 
Rodulphus  d«  TalT»  1.  Wall,  f&r  Slidt 

Slrabsbuig. 
Rndegeriis  de-  Arguntina  II.  38. 
Tancrinnus  s.  Novaria. 
dorn.  ThauMi  p«r  N.  d*  Tioo  II,  IdB, 
28. 

Theodcricns  de  Reys  II,  338,  14. 
subdiaconus  pape  s.  Wildberg. 
Ticecancallarius  II.  112,  24. 

KonMÜ«  impariniii  ConttaatiiMpolit.  Stielt  IT, 
110,  18. 

P.nmannm  Imperium  ».  nfulstliland. 

Roroanorum  imperatorea  et  reges  s.  Deutschland. 

Romaiuuiotier  lt«uuuiau  noMutttium  L  Caaton 
WMdt 
Prior  n,  64,  88. 

Roni.-^iiii  iftiita  IV,  129,  10. 

Honiait&wuiler  Rammolta —  Baiaoltx—  Rumolx— 
K&molteewilw  t.  Zibun  m,  811.  11.  —  IT, 

102,  24. 


üigiiized  by  Google 


Romansweiler  —  Rotenburg 


II,  160.  12.  208, 
)  836,  27.  340, 
Iii,  167,  23.  t  377, 


37. 


FriderieaB  b»c.  ric.  IV,  102.  23. 

Qirp»  dc^  dorn.  III,  33,  H9. 

Umpertiu  dt  lY,  88,81,  39.  -  reiiotftlV,  li9,aw 

Lemb«lin  t.  U,  14S^  31. 

t,  Str.  B&nter. 
BonttOM  J«(cobDs]  s.  Bon  Cor.  KaniBk 
Römer  ■■  Hanzingen. 
Romcresbeim  s.  Ramersheim. 
Roner  s.  Speier. 

Ropolta—  Roppclitaine  ■.  B»ppoltetoin. 

RopiN  Rotlwch  L  fnm.  Caatoa  BOkut  0. 80B,  4. 

Eoppenheim  s.  Selz 
Greda  ÜI,  877,  24. 
Johannes  junior  HI,  377,  24. 
Katherina  f  Ui,  377,  J  ), 
Hichahel  lU,  377,  24 
Niclawes  v.,  Mönahülor  civ. 

36.  21Ö,  29.  Ü.Vj,  ff. 

1«.  365,  6.  t  ^ 

84. 

EichwinuB  de  III,  177,  7. 
Bonbe 

JobanaM  wollMlehw  III,  ^ 
Bohr. 

Rorer 

*  Ellekindii  III.  333,  12  OdoUhofMI. 
Johaniun  UI,  807,  4U.  833,  18. 

Roschatt  BSiebfttt 

auc.  in,  m,  88. 

Hugo  lU,  19,  10. 
BoMhiMentw  a.  BMtkildi. 
Bosebftoi 

Cfinruiius  opidanns  i.  HaguMr«  11^  M»,  B. 

*  Margareta  Ul,  ikt9,  3. 
BoBebOtne  znm 

Agnes  m.  324,  i2. 

JacoboB  civ.  f  HI,  324,  82. 

JaeoboB  UI,  324.  22 

Katherina  in.  !124,  '22. 

a,  Str.  Hiiuer.  StraeBca. 
Boahai B  Rodea—  Rode«—  Bodiaheim  -hein 
—  bem  Roshem  Rossem  snr.  Strassburg  11, 
924.  1.  —  III,  !>7.  23.  233.  26.  239,  12.  — 
IV,  21,  27.  24,  1,  15  ff.  3H,  l'J.  40,  1.  13«,  7, 
SO,  22.  132.  24.  140,  13.  153,  IH.  191,  13. 
IM,  86.  816,  84  ff.  -  occlcsia  inferior  IV, 

815,  m. 

Sibatthaln  IMalar  a.  Balh  H.  308,  87. 

^nWiica  in,  88;  84. 

»Juiitft  III,  88,  84. 
GriiMiiii  da  Clawa  m.  364,  S5. 
n  KalballBva. 

^MEattMTina  m,  S70,  49  StrawaKn. 

Volmar  III,  270,  42. 
Reyn  Hedewigis  de  III,  320,  88  Hcaa«. 
B.  Rote. 
B.  Smit. 

ang.  de,  mon.  b.  Elitabafh  III,  U  V  31. 
•Agnes  T.  IV,  113,  14  Stnbonwog. 

•  Agnes  V.  m,  17,  22  Riobob. 
•Angnes  III,  214.  30  F5raier. 

•  Anna  IV,  185,  10  Hense. 
Berhioldas  de  III,  97,  21. 
Broncaiit  de  III,  866,  2. 
Conradas  de,  auut.  elar.  IV,  148,  86. 
Conradus  da  tu,  17,  81.  87,  81. 

IV,  1 


Conradus  de,  civ.  m,  97.  22.  t  278,  84  (dan  ?) 

Elsa  .!<•  m.  58,  20  Loterlin. 

Engola  III,  239.  10.  f  278,  35. 

Eurelin  da  ni,  3ö4,  26. 

Gahan  de,  signor  III,  354,  19. 

Hanrit  de,  signor  III,  354,  20,  87. 

Heinrieus  de  III,  239,  10. 

Heinricos  de,  sac.  Arg.  III,  339,  7,  48. 

Hag  ?.,  ritter  IV,  113,  15. 

Hng  V.  II,  372,  12. 

Johannes  d«^  cir.  U.  816,  29.  83ä.  87.  —  UI, 
97,  22.  214,  80.  SM^  &  88».  44.  898,  81 
(den?) 

Johaanaa  da,  cIt.  f  DI,  239,  9. 

Jobannes  de,  cap.  a.  Eliaabath  UI,  343,  27. 

366,  1. 
Junta  de  TH  278.  42. 
•KnnignudiB  III.  239,  10. 
Uirelin  de  III,  354,  24. 

Lndewicos  de,  ciT.  III,  17,  81.  87,  81.  f  S6S, 
44.  —  IV,  18^  10. 

Uetza  de  III.  278,  34. 

Otto  de.  rU-r.  ITT.  8«.  11,  43  a.  Seharwailw. 

Beinbnlt  t.  II,  i'Wi.  !3. 

Stapbanns  de  III,  359,  3. 
Boaaa  zftm,  s  Heiligenstain. 
RoBsetäschor 

Agnes  III,  284,  7. 

Anna  III,  284,  7  s.  liaofimlnalar. 

Nicolaas  f  HI  284,  6. 

Waltherub  II!,  L'S4.  fl. 
RosiMswag  8.  Böscbwoog. 
Rost  Heinrich  III,  148,  4. 
Rotbach  s.  Roppe. 
Bola  Boftia 

«Agne«  III,  31,  10. 

Bartholdos  civ.  f  IIL  31,  Gw 

Bcrtholdaa  f  III,  31,  11. 

Rbrthold  dar  III,  134,  33. 

Conradoa  a.  Bekwarahaim. 

Gozzo  III,  I,  10. 

Heinrieh  elf.  f  m,  91,  30. 

Heinricoa  piacalor  III,  109,  .32. 

Henricna  cir.  IV,  80,  10,  34.  Slfi^  88  (daraf) 

•  Uoaa  III,  194,  6. 

Jaoobna  pikaifcat  III,  194,  6. 

Jobamiaa  in  f«ro  aqnoram  TV,  £8,  16. 

JohMuaa  der.  IV.  80,  3  t 

JohaniMa  in,  194,  6. 

Katherina  III,  818.  42.  387,  84. 

Nioolana  der.  IV.  80,  9. 

Nioolaaa  m,  31,  5. 

NlcoUva  li^  194,  6. 

Baiaholdm  lanifaz  III,  886,  4.  818,  8,  48.  887, 
8& 

Sophia  m,  91,  88, 
Ulricaa  in.  1»,  17. 

Rote  Rnfas  de  Rosheim 

Anna  IV,  215,  21. 

Kertoldtis  mil.  IV,  215,  81,  88. 

Johannes  III,  3i>9,  7. 
Rotenberg  -  bero  BongamoBt  tt.  BaUvrt  i.  Frukr. 

II,  418,  34. 

Rotenberg  b.  Wiesloch  i.  Baden  IV,  198,  28. 

«Addbeit  UI,  13,  13,  16  Uditenberg. 

Dieteridi  v.  III.  13,  13,  18. 
Rotenburg  Rotenbordi 

BerwigiK!  UI,  866,  88.  888,  98. 

Bmao  UI,  866^  88. 

88 
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Jokimea  cif  III,  44,  44.  t  266.  aa.  aOl.  14^  32«. 

Jolunm»  oler.  III,  S66,  28. 

Nleotwu  m,  366,  29. 

Petermannns  LH,  266,  28. 

Petre  lU,  8d5,  1 

Walthwu  m.  «66.  S». 

t.  Bit.  BiWNr. 
RoUnburg  b.  Rothenbarg. 
Rotanehoaze  ob  Baths&mhaiuon  ? 

Jeban  de  III,  354,  19. 
Rotenkircben  wohl  abgag.  OrUchaft  o.  Straaabarg 
HI.  H4,  54.  874,  9I&  iWb  10. 

EatrichB  do  — 

Fntücho  an  dem  j  III,  274,  25.  98S^  13. 
üreda  III,  U74,  2i,  MJ,  l3. 
Roter  Wallri;  III,  ;-154,  24 
Kothenbarg  Uotvnburg  n.  Laxem 

Vogt  Borcart  ( iiaer  III,  b81,  il. 
Botwilra  Rottweil  a.  Neckar  oder  Rothwoil  i. 
Kaiseritabl  ? 

Albertna  de,  preb.  a.  Thome  III,  3S1,  la 

Haüirisas  de,  preb.  s.  Cracia  III,  1. 

iohMDM  pntb.  de  UI,  ao»,  a». 
BiotmihQMii  •.  BtftwmilWiBmi. 
Boftchelin  HaimromiM,  ^ollMeviuk  tn.  III, 

175,  10. 
RAmor  a.  Oroatein. 
Rabiaeam  ■.  Bofacb. 
Rnbia  ■.  Amii- 

Kndagv«  «utM  a.  Petri  IV,  120,  34. 
Rndolha  e««iidiflaB  Arg.  IV,  5,  29.  7,  lü.  U,  b. 
m.  31  (via  vieilaf) 

Kudo'ifue 

mag.  »eniii»  aM(,  hfar.  «ecL  tt^.  t  lü.  81.  18. 

«Heilika  m,  81,  18. 

Johannea  III.  3).  19. 
Rudülfaa  minister  hosp.  II,  l'H,  9. 
KfKliL'laheim  abgeg.  Ort  1>.  Urloffen  ö.  Kehl  i. 

Baden  m,  376,  19. 
B6dwheim  EftUnaiMim  IV,  212^  87. 
Bftfdia  I,  HSadHim. 
Rftretima  pnbi.  Md.  n^.  m,  8MS^  It. 
Rftli 

Eberlin  II,  1>.^,  4. 
Niclawes  II,  1^5,  4. 
Bfihn 
nog.  t  Iii.  ä'ii>t 
Anna  UI,  :>36,  33  UQlneck. 

Bftlinna  .lohannes,  mag.  pallificam  III,  3^,  40. 
B&linoB  Rodegerua  mag.,  not.  ep.,  can.  ■.  Thome 
UL  a,  81.  1,  d».  la,  1, 88.  i)L  ».  4iL  18.  t 
97.  —  IT,  14«,  83. 
Küinr-Iiilieim  B.  Rimunthcim. 
Hü|ipai'  Kietbare  R^tbäre  b.  Karlsrnhe 

dir  V.  II,  L'riO,  ly  ff.  321,  1'' 
EäBtiQ  zer,  Johaouea  III,  348,  13  b.  ätr.  Uäoaer. 
B68teliB  WittMln,  sittor  II,  8H 
B6aie 

«ng.  der  II,  470,  16. 

«Bäk  III,  364,  20. 

BainrioQs  III.  364.  20. 
Brelingen  wohl  BeatlingeB  i.  Wttrtembarg 

Heinricus  de,  pto«.  «.  Sliipbaai  III,  188»  IflL  — 
nr,  180»  88. 


P  umeraheim. 

B&tanhoTBn  i,  Bittankofn. 
Bathi  Batld  bw.  Solvihvn 

B.  de.  s.  Solothnia. 
BAUener  a.  Basel. 

Bafiach  Rabiacam  n.  MUlhsiiMB  III,  9,  SO.  —  IT. 

23,  26,  42,  37. 
advocatns  H.  480.  34. 
I      Bürger  tt.  Rath  II,  78,  80. 

Comthnr  d.  Dentsohhcrren  Hag  RipelNiIl].87i|  I. 

fabrica  b.  virginis  UI,  266,  lö. 

uiig.  de  UI,  108,  8.  267,  12  a.  Str.  Hfinspr. 

CuuraduK  de,  civ.  III,  154,  17.  Ütiö.  'd(>.  2t)ti,  46. 

2H».  47.  32;',  J.  ;M4,  ».  384.  22. 
Johannea  do,  preb.  occl.  ro«}  ITT,  387,  2». 

•  Kfttherina  de  III,  l.>4,  17.  26n,  80. 
Arborur  de  —  ung.  III,  817.  27. 

Niger  de  -  JohanaiB  bm.  ID.  94»  I.  IW^  I. 
Kafos  a.  Bote. 
I  Bnger  IV,  33,  10. 
Bagger  Letachir  b  Ingandmia. 
Rnkesingen  s.  Rixingen. 
RtileniaiiQuis  civ.  II,  15'),  5,  !0 
Rnlenderlin  Berenderlin  Kuelanderlin  Bülenderlin 
BaerenderU  BolamMuim  BAIandarÜB  RAnb- 

derlin 

familia  IV.  200,     g.  Str.  Höfa, 
ung.  mil.  II.  y,         19,  ai.  —  t  ni,  Sö,  1. 
413.  1  consi 

*  AdelhflidiB  III,  öSI,  1. 

♦  Agnr-s  III.  Ivi.J,  2'i, 

Alhertaa  Abereth  Albrecbt  Oiberech  inil.  II., 
iy4.  n.  24n,  ,H8.  242.  11.  265,  2.  19.  2N8,  81 
290,  2t>,  386,  7.  Mh,  12  st-ab,  -.m.  3.  ~  III. 
87,  23  m»}-  c'v  H><,  4  mag.  civ  lltl,  10.  124, 
1,  12  mag.  civ.  iL^i,  H  mag.  civ.  HH,  40.  !B0, 
40.  166,  ly*.  174,  3  mag.  hosp.  184,  i4  mag. 
hosp.  It«,  20.  i;i4.  21.  210,  7.  2»l.  l'-",.  274, 
12.  t  BIO,  8.  a2t^  41.  HcSO,  H2  IIb,  1  con« 
417,  1  coni.  4iä,  1  con»  419,  1  mag.  ci\r. 
419,  2  cons.  420,  2  cons.  421,  1  mag.  civ. 
422,  1  cons.  428,  1  mag  civ.  484,  8  cona. 
426,  1  cona.  426,  2  mag.  «if.  487,  9  «oat,  — 
f  IV  VOO,  3  <dor8?i 

Alb>'rtu8  mil.  III,  340,  ir>   :m,  40.  481,  9 
coua.  43a.  1  mag.  civ.  —  IV,  200,  1. 

EllekindiB  III,  i  ta,  21.  —  IV,  200,  2  KSrner. 

Gösaelin  arm.  III,  IH-i,  27.  3V4,  29.  —  IV,  200,8. 

Hag  Hugeliima  arm.  III,  l'Ja,  2t;  -  IV,  800,  9. 

Johannei  arm.  UI,  19).  2fi.  —  iV,  2Ü0,  2. 

Johannea  III,  l;<.^.  27. 

Miohahel  Michel  mil.  ü,  3äü,  3.  444,  81  mag. 
civ.  44.'),  1),  13  mag.  civ.  —  III,  193.  2t.  824,  ». 

499,  S  cons.  431,  l  cons,  482,  3  mag.  civ.  — 
!         IV,  2<M.  1. 

Nicolaus  cuxt.is  s.  Thome  lü,  164,  2.  193,  21. 

IV,  20<),  1. 

j     BAliu  mil.  n,  340,  7  mag.  oiv.  341,  2  mag.  oiv. 

413,  9,  39.  -  lU,  193,  21.  194,  SO.  21W,  48. 
'        314,  44  .366,  o  acab.  388,  11,  18  gab.  hoap. 

3^4,  42.  398,  39.  427,  2  cona.  4i8,  1  com. 

42»,  2  mag.  oiv.  48».  8  moa.  431,  8  com. 

4  12,  1  >a«g.«iir.  4a8.9aag.on;-lT,90Q,l. 

201,  1. 
Wolteraa  fr.  min.  II|  469, 

a.  Str.  Tbürme. 

Bnmersheim  Bometai—  RftHMlkailll  IXL  81,  96. 

-  IV,  18.  29. 
Anna  de,  beg.  ilL  984»  87. 
Otto  T.  II,  7,  i% 
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Romoltswilre  s  RonunswtUer. 

Rftdegeius  mag.  IV,  55,  8& 

Rftdegerag  can.  eccl.  ■■).  IT,  8,  10, 

Bfidolfiu  IV,  Iti,  16. 

BCdolfas  IV,  in,  17.  40. 

BMoUbk  IV.  ]». 

BftdolAu  pni>.  Mel.  maj.  III,  363,  31. 

R&dolfa«  fr.  eoiiv.  mooHt.  p«ttliQlam  Hl,  9.  18. 

Rftggern»  lY,  24,  18. 

B&landu»  can.  eccl.  inaj.  IT,  16,  S. 

Bftses  Rinse«  Räses  Uftzes 

Asnea  III.  17,  22  Hosheim. 

Bertholdas  civ.  f  III,  .1.  II   17,  22.  66.  U. 

B«rtholda8  cUr.  III.  Ü,  11 

B«tschelinu  III,  249,  5.  2M,  M  gab.  hotp. 

Rftdigert»  III,  61.  l  '>. 

Rhdigeras  can  a.  Thome  III,  lä6,  19l  288,  8. 

•Salegot  III.  55,  34. 

fiaknt  iU,  bb,  46.  74,  8L 

WtKhttU  ni,  2»  86k  H  1.  418.  9  vom. 
BAcUeh  die,  n.  Stnutaff  II,  168,  2. 
RAste  zftm,  Oerbardut  IIT,  142.  »2  ■.  Str.  Hftnser. 
Bflsth«im  s.  EllenwÜM 
B&tMiBbeiin  «.  Rüdesbeim. 
BAmU  IV,  1,  25. 

Rnpnehtna  BApnlitt—  BApnlilMira  a.  StnM- 
bnrg 

angia  ITI,  389,  36. 

capelh  III.  389,  35. 

hortas  Rjnweit  III,  .^rc,  9. 
Rurenderlin  a.  ßnleoderlin. 
Ruaar  IV,  127,  24. 
Buuebacke  a  Woima. 
Baat  RAat  nw  Ettenheim  i.  Baden 

Abnlin  t,  «dalkn.  11,878,  18,  88. 

State     •dalkn.  U.  878,  U,  88. 
Ruwini  a  Riwini. 
Rase  a.  Ingelheim. 
Rymelnbeim  a.  BimontlMllli. 
Byn  —  ■.  Bhein  — . 


Saarslben  Alba  Albe  Albea  i.  Lothringeo 

•  Agnc«  III,       28.  4,  7. 
•Aua»  IV,  121,  ». 

Fridericua  dictas  de.  civ.  f  III,  2,  25.  3,  38.  — 
IV,  Sf8,  11,       t  !2I.  8.  !2S,  2y.  134,  22. 

GcrhurJus  f  III,  >,  i-S.  4,  7.    -  IV,  121,  11. 

Jühaniies  de,  der  fr.  [.ircd.  HI,  2,  25.  3,  35.  — 
IV,  121,  8   17Ö.  U».  Hi. 

6.  Rfimfriiigeii .  Wfsttrmaim. 
SlUirbrücken  .Sarbi  uoko  bi&oln 

ElisalK-ht  de  III.  17. 

Jolianues  de  III,  8<>ß,  8. 

•  Kätheiina  III.  im,  6. 

Ssftrburg  äarbaroBwbargSmiriiafdli.  Lolbringen 
III,  114,  15. 
MOlaeia  s.  Stcpbani  III.  321,  18. 
8«caaii«  IJ,  1S7,  8&. 


BfM  tu,  t.  Bmd  dt. 


Hmm  d.  Dmtaobritluotdni  m,  88»  87. 
BiMbof  d*  — 

Katherin»  III.  900,  88. 
Symnndos  f  IQ,  8O0,  89. 
CUrniidaa  de  t      899,  1. 
Ctandw  Cbfinimdos  de,  muc.  der.  Arg.  IU, 

19.  a  8«,  44.  168.  87  e.  HoanalniiB. 
*EUiii  T.  IU,  6, 11  Hailniuii. 

*  Bafel»  m,  889^  19  BaBehen. 
•OredaHI.  880,  41  DnaMaMai. 
Heincemann  t.  IFI,  A,  II. 
Heinrich  v.,  ci».  III,  2W,  40. 

Heintzelinns  III,  20»,  21.  214,16.  884,88.  41», 

2  cona. 
Httc  de  IV,  87,  26.  128.  17. 
Hago  de,  vie.  •.  Mieolu  III,  381,  5. 
Jobaunea  de,  eiv.  IV,  ö3,  20.  211.  80. 
Jobannee  de,  berr,  mag.  hoap.  ul,  40,  17.  48, 

88.  58,  89.  6«,  88.  87,  81.  69,  8ll0,  86.  J- 

106,  4.  418,  1,  8  cona.  414,  9  wu.  -  IT. 

167,  S  cona. 
Jobannes  de,  preb.  eccl.  maj.  m,  889,  88. 
KAnIgandis  de.  beg.  III,  284,  38. 
Minuelina  III,  20'J,  21.  .S34.  31  Jndenbreter 
Nicolaus  de,  civ.  f  IU,  209,  88.  81^  18.  988, 

19.  834.  32. 
•8<9U»in,  69,  84.  90,  86u 
Waltonu  d«,  der.  Arg.  IV,  148,  16,  81. 
SMrawden  Sanwda  —weide  — werdea  i.  8aa^ 

Ibioii 

Friediidi  Graf  T.  IL  450,  8. 

Johaan  Qnf  t.  D.  881,  16.  888,  1  Leadrogt  i. 

d.  OrteaaB 
Ladewieee  de  IU,  54,  18. 
Säcklu^tD  8«^iafea  BeeoBieaee  a,  BlitiiaIT,S8, 

nonastoi.  ord.  b  Augustini 

abijatissa  et  ronventas  IV,  76,  81. 

RAdgiT  V.,  b.  Waldaliul 
I  Säsolabetm  -Sehselna—  Selisels—  Sulisik—  Säea- 
I        sels—  Spüsi'Iüs—  beim   — Lcyiu  &.  Zabna 
'        III,  .177,  20.  —  IV,  26,  34.  182,  6. 

Fritscbe  v.,  civ.  III,  178,11-  804,88.  f  801, 81. 
I         .H7(S,  25.  H7!».  81. 

Heiniich  V.  III,  17(1,  14. 

♦  K-aUifiiaa  t  IU.  3b0.  19. 
Motza  IU.  3B2,  30.  376, 84, 899, 81 1 

8.  Str.  Thärme. 

Raimboldiis  t  HI,  380,  19. 

Reimboldos  arm.  III,  879,  32. 
Saffaton  s.  Suraee. 
Sefttoldeabeim  a.  Scbäffolaheiak 
SifOD«  Segnondeiiais  i.  Coirika 

Bisohof  Goilgelarae  II,  874,  4. 
Sahabach  a.  Saabedi. 


güleiii  ü  Uoberlingea  i, 

piuir  IV,  41»,  .11. 
SalgAte  mon.  a.  Cläre  «.  d.  R.  III,  134,  4. 
Selm  Sftlmen  Salmia  w.  Scbirmeck  i.  Brenscb- 
thal 

Jobkaa  Graf  i.  II,  818,  28.  849,  34  (dem?) 
Salmene  •.  Altaaheim. 

Saltzg.-i.s.?e;i  iii  der  — ,  a.  Speier. 
Sal/'iiuitici  SaltamAtter 

Bertboldua  III.  3,  32. 

Jeckelinas  IU,  328.  20. 

CHriow  III,  176,  86. 
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SMBoel  jadau  t  ni,  281,  11. 

Sniid  Bindt  n.  Offenbnrg  i.  Bidm  IV,  ISl,  10. 

17«»  Sl.  OrimolL 
Sandonsnris  woM  v«>MhxklMa  tkt  fllttowril  1. 

SarJa. 
Santorus  IV.  83,  4. 
Sanxxo  pnsb.  IT,  t,  19. 
S»r  —  8.  SitMr  — ♦ 
8»rda  S»rdeB«Mw  L  Bpfanui 
Büohöfe 

Georgias  U,  178^  14.  174,  1«. 
Tbolomeiu  11,  85,  I . 
Stsbaek  SahabMb  n.  Achern  L  Badea  II,  470,  6, 

2:!. 

K6bi'liii  de  — 

Jacobns  III.  201,  3C. 

Metza  III,  ilGI,  LJ5, 
Sawrbnrch  s  Saarburg. 
Saxonia  Wetzelo  de,  ix.  III,  2i&,  36. 
Saser  dtetu  IH,  141,  SB. 
Sealel:(?  s.  SiAhleck. 

bcaniippt!  Jobannes  III,  7,  1.  s.  Str.  Uöfe. 
Bcetenbeim  ob  ScberzhaJm         StXMttorg  i. 

Baden  ?  IV.  8,  23. 
Schacho  m,  S87,  84. 
Schade 

•  Katherina  III,  98,  1.  20U,  SO. 

WiathMiu  oiT.  t  ni,  »a^  i.  wt,  so. 

t,  Dorliahnm. 

Sch&cfarftcL  K.  Scbnrracb. 

SchSffersUtiiiu  Sübeffersheim  w  F.ihteia  III,  88, 
36,  38. 

Sob&ffohbeim  Ober  SäfUoldes—  ächaftdolis- 
Schaftoldcs  .SdiaftolU—  SchaftolU—  Schaf- 
tolsheim  Schnftolshen  Xafalthcm  w.  Stracs- 
bnrg  III,  2a.^.  44.  821,  2fi.  .385,  2H.  —  IV, 
m.  27  124,  25  m.  18  —  Hof  II,  4fi«, «. 
*At;nes  III,  7  Ilüffeliii. 

Doimnicus  de,  fr.  iircil.  III,  2öti,  ÜO. 

F.  lliua  moii.  et  piior  •  Uarci  III,  2r>6,  !),  41. 
Krtts*  hfiii.^nn  v-,  uu\.  III,  117,  41.  t  256,  7- 

G.  Tiii.i  a.!  Ul,  113.  22. 

Ueinricns  de,  CArnifex  IV,  23,  II,  3&. 

Henaelin  v.,  edelkn.  II,  4äd,  35. 

Jobaniieü  ▼  ,  mi|.  UI,  2-^»,  82.  256.  7,  41.  838. 

IH  3  * «,  i).  121,  I  cou.  4»,  1,  S  eons.  4S7, 

2  COU6.  iders  .'') 
Sifridiu  de,  mit.  IV,  144.  II. 

OIricas  do,  fr.  pred.  III,  63,  42  prior.  2fi6,  20. 

Walterus  do  IV,  14i,  II. 

Walther  Watbicra  Weiter  T.,  ritUr  II,  1»3,  ü. 

■SÖ'J,       m,  80.  .372,  S.  466,  85.  —  m,  117, 

44.  8ä4,  18  (dera  ?) 

Wilthwo  d«  m,  362.  40. 
Vanku  t.  III.  118,  1. 

Wilkda      iHtNr  11,  193^  2i.  867,  II.  368,  9. 
VilMm  T,  «dtlkn.  II,  4fi6,  «6.  -  III,  m,  10 
(d•n^ 

8.  Str.  Höfe. 
ScbiliTolsheim  Mittel-  oder  Kicdcr-  üubafTelingea— 
Schaffelinges—  ScbetliDgcübeim  »w,  oder  n. 
Bmraatb  III,  III.  31).  224,  34.  —  IV,  125,  30. 
Erbe  t.,  i  delkn  III,  310.  24. 
lleinricnti  d«,  fr.  III,  870,  20. 
Scbaffolsheim  Nieder-  n.  Brnnfttb  II,  S83,  81. 
Sohaf  t.  Speier. 


—  Schaub 

I  Schalfeliageaheiro  ».  Sch&ffoleheim. 
I  Saha&BK 

j     WBM.  ni,  «81,  8  a.  SfilUngen. 

'     Jofaumaa  mag.  hoip.  III.  803,  23  817, 41.  338, 

32.  3<e,  43.  ,14d,  2.  S86,  17. 
Schaffe ner  Yierling 
Albertus  famnlus  fabr.  ccci.  maj ,  civ.  III,  125, 
40   142.  15.  MI,  17.  211.  2.  213,  36.214.38. 

2t:'.  27,  2SS.  1. 
•Gertrndis  Gerina  III,  142,  15.  211,  2.  f  288, 
4  Hegfiiin. 
Schriffh.iiisen  i.  d.  Schwpiz  II,  SfiS,  41. 
,      Burjii  V..  der  junge  III,  37i'),  14. 

Koniad  t.,  SU.  Dentacbordensbrader  U,  208, 

88,  aa 

Bnn. 

BobaffiMonn  Seliaf—  Scbftfhasea  a.  DoehMdMk 

n,  8.36,  13,  19.  -  in,  141,  35, 

dieU  III.  344,  1. 

Agnes  de  III,  322,  19. 

Anna  de,  beg  DI,  172,  84. 

ElUna  de,  beg.  in,  178, 84. 

•Bllina  III.  298.  l. 

Etlina  UI.  2»8  1. 

Frilscbo  III,  29S,  2. 

JohwnM  da.  luifut  UL  8a&  1. 

Jmt«  m,  861,  4. 
Scbalbif  s.  EektMitbain. 
Schaler  s.  BasaL 
Schalerin  Berhta  III,  101.  13. 
Sch»lkeDdor{  n.  Hoobfaldea  lU.  82)1,  1».  8iW.  11. 
SelikllatMlt  b.  Fraibnrg  I.  Baden  IT,  »7,  11. 
Scliarapenci  s.  Qcispolsheim. 
SchaiitvoKel  .lohaime»  III,  837,  39. 
j  Schantmaii  Hi'iiiricas  III,  147,  33. 
Soharlelieitu  s.  Sscbcrloubeim. 
Sebarrach  Scharrooh  Scbftcbrftcb  at^f.  B>lg  b. 
Sciurrachberglicim  u.  llolabeiis 

Agnea  v  ,  mon.  s.  Marci  III,  256«  49. 

Syaan  de  III,  84. 
Sobaniiohbergheitn  Sebkrtoeb-Bargbaim  n.  Hola- 

beim  III.  807,  15.  44. 
Sehanb  Schaup  Schob  Schop  Schöb  SchObo  Schoub 
Schöp  Scnoapp  Xoopi 

*  Agnes  III,  229,  42.  232,  10  Engelbrecbt. 

Anna  II,  8'JI,  21. 

Burgbart  Jinrkart  mil.  II,  878.  42.  44,  ain:.  4  ff. 
-  UI,  IV,  :!.  AU.  I7(i,  21  mag  ,!.iv.  177, 

32  mag.  civ.  ^rOU,  3  '.  212,  '.).  21ä,  1  mag.  ciT. 
.         2.i4,  2  294,  20.  81li,  t;.  H  H>,  L'H.  ;kiS,  IL'.  397, 
31.  398,  31.  421,  2  cona.  42.i,  2  con».  42t,  I 
mag.  <  IV   4L'f'>.  J  mag.  cit.  428,  2  cons.  429, 

1  con«.  42^),  2  mag.  cir.  43 1,  I,  2  cons.  432, 

2  cons.  433. 1  cons.  —  IV.  18.,  21  (wianak?) 
I     Clawes  III,  425,  1  cons.  427,  1  oods 

Oerbardus  III,  412,  2  cons.  413,  2  cooa.  414, 

1  cons.  415.  1,  2  cttoa.  416,  2  cona. 
Oerhardas  OucraM  OliL  HI,  880,  44.  864,  Sl. 

433,  I  cons. 
»Ocrtrndis  III,  253,  3»,  43.  .301.  15.  857.  82. 
Oö&sclin  mil.  II,  241,  1.  —  III.  87,  11  mag. 

civ.  88,  29  mag.  civ.  89,  27  mag  civ.  90,  II 
'        mag.  civ.  172,  25  mag.  civ.  173,  &  mag.  civ. 

174,  22,  36  mag    civ.  175,       28  mag.  civ. 

I7l>,  5,  19,  2'i  mag.  civ.  177,  3*<  mag.  eiv. 

244,  2  gnb.  fabr.  245,  10  gub.  fabi,  253,  M, 

48.  278,  40  gab.  fabr.  280,  2  gab.  fabr.  288» 
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1  jnb.  Übst.  808.  M  801)  Un  aOT,  S  gab. 
bte.  808,  11.  nn,  84  nb.  fOv.  t  367.  88. 
414,  1«  8  «MM.  418,  1  «ans,  417, 8  ««i».  418, 
8  e«H.  419.  I  Wäg.  df .  419.  8  «ma.  4SI,  1 
«OM.  488,  1  eoBi.  49 ).  1  com.  48«.  1  mg. 
«It.  4S8,  1  «ou.  (den?)  s.  Btt.  MAUrä. 

OflMeli»  benr  m,  868,  8  auig.  «h.  418^  Seaai. 
481,  S  D«f.  dv.  488,  1  eona.  48)1,  1  eons. 

Bugo  mil.  II,  214,  5  mag.  elv.  886,  7.  —  III, 
169,  4o.  161,  8.  177.  42.  818, 9.  911, 13.  229, 
48.  9»U  18.  888.  81.  848t  ?  278,  88  mag. 
dtr.  974,  8  nag.  dr.  899,  20,  44,  48.  388. 
88k  848.  11.  411^8  eona.  482,  8  eona,  m,  2 
«oaa.  8  mag.  dv.  48S,  8  aops.  426,  s 
•»aa.  487,  8  «OM.  481,  1  ang.  «It.  488^  8 
tarn,  488.  8  eona.  48t,  1  eona.  498.  8  «ona. 
—  IT,  189,  16.  ■  Colmar  (wieviele?) 

Johauaa  U,  Stfi,  21  -  f  UI,  890.  1. 

Joihaaiiaa  oan.    Thome  lU,  187«  7. 

•Kaaigud«  m,  17,  3 

WiUabalm  H,  186,  8. 

s.  Stf.  H5fe,  Strassen,  OoUesli&nser. 
Scbanenbarg  Soliowem —  Scbowen —  Sctflwen — 
Sclkoawenbur^,  lluiiif!  b.  Oberkirch  i.  Baden 
Conrat  Cftntze  v.,  ntter  II,  198,  7,  38.  264, 

7.  -  t  IV,  188.  10. 
Friedrich  v.,  riUer  IV,  188,  12. 
Hans  der  Kolw  t.  IV,  185,  24. 
•Luticka  IV,  188,  10  Schopfheim. 
Otte  V.,  herr  III,  :176,  18. 
Bchaueuburg  Raine  n.  Heidelberg 

Erkenbolt  v  II,  20,  H2. 
Schaoenborg  iiw   Kafach  i.  Elaaas 

Waltber      tau.  cccl  msy.  II,  321,  30.  H81, 
d.  480,       -  Iii,  256,  10.  —  IV,  18J, 
l.i,  31.  Vj{.  7. 
Sclit'delor  «.  Colmar. 
Siheaiii  dict;i  f  III,  278,  10. 
Sclteflelingesbeim  s.  Schäffolsheiiu. 
SebaftnlMim  s.  SebftflinabiiiB. 
Scheinoawe  s.  SchSoaa. 
Schelkelin  dicU  III,  170.  34. 
Subelkeliiigen  Schekhiitig  abgag.  Bnfg  aw.  Blaa- 

beorfii  i.  Wurtemkerg 
ülricu;     r  1  V.  II,  172,  B. 
Schelleuhart  .XuUembairt  de  ätraborch  111.855,2. 
Scbolrain  dorn,  de  s.  Stepbaio  III,  881,  4Ä 
Scbenok  a.  N^galtingeo. 


Schenke  Ebeliuns,  oerdo  IV,  19.%  21. 
Schenkel  Ileinricos,  civ.  III,  19,  16, 
Sebenter  Iii) 

ung.  befr  III,  12:>.  10  s.  Str.  Höfe. 

•Greda  III,  310.  18,  1.') 

Johannes  III,  310,  l  t.  i.',. 

Katherina  III,  IM',  l.-i 

•Ne»a  III,  UIO,  12  Uirto. 

BAlemannns  III.  310,  43. 

Sygelinu«  III,  18?,  IH 
Sehen)  »  s.  Eckw  c-rslii'iiu 
Schere  s.  Lampertheim. 
SdMffaa  a&  dar,  Q«rdmdia  bag^  III,  884,  3«. 


J«bai»MB  4«r  ID,  118^  4». 
a,  Oflbnbwg. 

diarlaahaiB  Bebarlabaim  w.  flocfafeMM 
<Ua  Mmm  t.  III,  89,  7. 


BafbloMaa  UI,  888.  81. 
Bngula  m.  888,  81. 
»Barga  UI.  m,  80. 
Qrad»  in,  888,  86. 
Hainiiena  ealdamtor  HI,  9Sti,  80. 
Sehanrailar  -wiler  -wilr  -wilre  -wylar  — wjlr 
Stertstriler  nw.  Sehleltstadt  II,  39,  96.  488, 
«.  -  III,  70,  42.  95,  19.  106,  44.  129,  21. 
159,  5.  197,  32.  218,  24.  288,  26.  240,  12,  34. 
841.  2,  32.  288,  11.  812,  2.  -  IV,  86^  87. 
3».  24.  122,  12,  26.  126,  25.  217,  6. 
bona  Tolgariter  nnncapate  pblanaafa  II,  69, 88. 
capella  IV,  157.  12. 
domns  lapidea  II,  40,  2. 
PriesUr  Otto      Rosheim  III.  88,  42. 
Schaltheifson 

Ansbeliims  de  Grefental  Iii,  153,  80. 
Johannes  III,  147.  .SS.  148,  84. 
Anna  UI.  14H.  7,  29. 
Riiselin  III,  14H,  30. 
»Uuniia  III,  147,  38.  148,  84. 
Clara  III.  257,  2  Waaaalnhaiai. 
Greda  III.  257.  10, 
Beinri<  UB  de,  fr,  min.  HI,  88,  14. 
Johannes  de  IM,  257  .  2. 
Katharina  de,  mou.  s  Nicolai  III,  312,  31. 
Scherzhein   Scbercheta  wohl  Schanheim  uA. 

Kebl  i.  Badm  IT,  188,  18.  14^  4. 
Schetzener 
Heinrich  UI,  45,  7. 
*£ualiada  III.  46,  7. 
BebidaliD  SabideUte  BcbyMin 
C&nndqa  civ.  m,  67,  84.  919,  40.  883,  5,  86. 

830,  16.  t  808,  1. 
Fritaabo  «if.  ni,  329,  I. 
*anda  UI,  889,  1  Dose. 
•Ifalsft  m.  67. 84.  818, 4a  888.  18.  850,  16, 44. 

308. 1- 1 807,  16. 886, 18  B.  8tr.  QoltaabiiiaMr. 
8.  Staafenberg. 
Schicke  Schiecke  Scbiakln 
ung.  jnnior  f  III,  888^  80. 
dicta  III,  m/.  40. 

*  Adelheid  III,  194,  37. 
Johannes  III,  194,  37. 

Scliirtnennin  die  UI,  l8tr,  19. 
Schilling 

ung.  der  'resfher,  der  alt«,  «iv.  U,  184,  89. 

•A^ües,  HI,  III.  15. 

Ilermaunns  mag.  Eirurgieua,  «It.  HI,  III,  14. 
Hermanuaa  III,  III,  15. 

*  Heil»  UI,  III,  18. 

Schilt 

ung.  HI,  80,  6.  178,  88.  418,  1  «Otta.  (wobl 

Johannes). 
Gösselinos  arm.  III,  '-^Si,  7. 
Greda  heg.  III,  234,  87. 

Jobannes  mil.  II,  167,  H7  mag    civ.  176,  16. 

278,  21,  27.  38.  —  III,  70,  W  mag.  civ.  71, 

9  mag.  civ.  72,  7  mag.  civ.  124,  'J  mag.  civ. 

12Ö,  IH  mag.  cir,  149.  31  »cab.  162.  21.  192, 

84.  -m,  41.  284,  37.  t  38;i,  3.  416,  2  oona. 

417,  2  mag  civ.  418.  2  com«.  419,  2  eona. 

421,  1  mag.  civ   422,  1  ««na.  488,  1  COna. 

424,  2  ooai.  42K,  1  cocs. 
Rftdegar  UI.  438,  Ü  cons. 
Sfgtlm  arm.  HI.  3»4,  7.  432,  2  cons. 
a.  Bnokelar;  Waldner. 
Sdhilt«haiiaGUldea— ScbiU-Scbilt«— äobiltoi- 
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Sdülti—   Scfaittic—    Sohiltie—  Sohiltinc-  > 
SohOtiiidc-  Scbiltink—  SciTteno—  Scilti— 
keim  — hein  —keim  —kein  n  Strassbarg  U, 
47,  19.  —  ni,  ao,  35.  34.  34.  i^,  21.  59,  7.  ! 
70l  41.  2m.  -i,  36.  233,  88.  »1,  ä.  878,  gg. 

—  IV.  14,  2   ü3.  23.  100,  8.  US,  fl. 
WH.  mil.  de  m.  112.  & 
AddbtidiB  beg.  m»  IM^  8. 

Agnes  1.  KdmU. 
*  Agnes  III,  3^6.  87. 
Anna  UI,  326,  88  Bumann. 
Anna  de,  dorn.  III,  308,  Ü5.  846,  86  Barr. 
CUra  beg.  UI,  130,  38.  188,  7.  811,  87.  f  SSö, 
42. 

BehMdu  da  f  lU.  198.  8- 

BiImIw  t.  m,  316,  1  tMb.  487,  8  omw.  488,  8 

MO«.  48tf,  1  oona.  430,  1  oona,  488,  8  oons. 
Briw  d«.  mil.  n.  74,  80.  —  DI,  68, 86. 118, 86 

img.  «T.  1 37.  414»  8  oou.  «18,  1  «MM. 

417,  1  mna.  41m,  2tmm.  419, 1«  8  «OM.  480, 

8  nag.  eiv.  fders?) 
Site  d«,  um  m,  817,  18.  886,  8&  481,  1,  8 

cona.  4fö,  8  eons.  (ders?| 
BMtnftdos  H«rtmanDua  Hartnagu  da,  mil.  II. 

19,  88,  87.  48,  88  aus.        74,  24.  -  UI, 

18,  11  tcA,      7  wmh.  86,  41  mag.  civ.  45, 

&  18,  88  mu.  m.  ^  18.  £6, 8.  64, 40  mag. 

«It.  86,  8  muL  dr.  f  180,  38.  186,  14.  IBB, 

7.  SU,  87.  »a,  8.  411^  1  eons.  413,  3  mag. 

«iv.  414,  1  aom.  414,  8  mftg.  civ.  415,  2  eons. 

4^8,  1  «OM.  416,  2  mag.  civ.  417,  2  eons. 

—  IT,  IM,  8(X  -HB  mag.  cir. 

OotmldM  muiin  v.,  mil.  III,  130.89.  188,  7. 

421,  8  COM.  488,  8  oons. 
H«go  de  t  III.  47>  >9  -  I?,  211.  84.  81S,  8. 
Hm  V.  III,  419,  2  eons.  töO,  1  eona. 
•Lftgüdia  m.  130,  37.  ISO,  34.  18»,  14. 
mm  m,  326,  38.  I 
TandnWiB  Bodolte  lU,  888.  7.  I 

K.  9*.  BtrMMB. 

Schindeln  zt  <ier,  Fridcricns  HI,  16»,  83.  I 
8ohlettstadt  Sle-Rcjit  Sleci—  SIet—  Slett-  j 
SleU-  Sletze—  Slcz^  .Slpzfslad  -stat  II.  i 
93,  8.i.  96,  1,').  110,  l'X  InS,  21.  28.%  38.  254. 
33.  389,  12.  -  III.  lisi,  ;t!t,  I48,  (i.  :in.  221, 
4.  288,  10.  —  IV,  id.  14.  132,  23.  141,  ä. 
1T8,  81. 

B&rger  II.  44,  18.  254,  87  ff.  386,  2. 
Vlin  die  II,  264,  34 

Berthold  II.  ms.  b  ff. 
Gobnre  Walther  II,  '^:Mi.  8.  392.  5.  398,  9. 
Kornmarkt  an  dem,  OUe  II.  33(<,  16. 

Hcintzelm  b.  DriiJer  II,  338.  16. 
Srhribor  Peter  der  II,  14*.  I,  40. 
Scliuriifobüg  Johannes  f  III,  233,  4. 
judex  Uartmauu  t.  Erstein  II.  143,  36,  42. 
Meister  a.  Kath  lO,  148.  37 
Heister  Konrad  Wernher  v,  Ualtatatt  lU.  148, 
37. 

Rath  n.  Bfirger  ü.  1».  :'0 
Ritter  v.  II,  141,  1. 

Schnltheiss  Meister  u.  hath  II,  302,38.338,15. 
Scbultbeiss  üeiiirRli  \Vr< ffekir, Bitter T.  Bokifioll 

II,  33H.  IX.  39H,  M. 
Mchipresbyter  II.  f>8.  2-<.  104,  .<9. 
Franziskaner  guardianas  et  conventus  II,  91. 

28. 

Predigerbrüde  r  II,  109,  86.  283,  3.  —  III,  169, 
9.  267,  3i.       IV.  175,  18.  j 
vicAhn«  IV,  175,  35.  | 


Johannes  Abbat  II.  3^ 
Protst  II,  3-.-'fi,  33. 
•orores  III,  ?  i,  10. 
Heilka  de  III,  31i,  S8. 

Lncgardii  d«,  aobprior.  domns  ad  iorrim  Aig. 
in,  87,  14 

WfttthM  V„  mu.,  ciT.  II.  838,  17.  339,  8. 

W«m«nu  där&  p>«d.  IV,  178.  18. 
Sebliengen  n.  Basel  i.  Baden  III,  395,  31. 
Scblierbaeh  Slierbach  b  Biederthal  i.  Cant  Basel 

Rudolf  y.  II,  143,  35, 
Schmilhausen  a.  Niedei  rhcin  Kr.  Cleve  II,  18<1,  40. 
SciiDcckeiiharg  Snfck'eii— SttMikillimSO  Ik  Wtillr 

felden  i.  Caat  Thargan 

AddbartiM  dt,  «M.  MoL  mu^,  IT,  7,  8.  S6b  U, 
35. 

Sehncreheim  Snershsitt   W.  TtlMUanlMlin  DI, 

129,  16.  .178,  22. 
dicU  de  ni,  26b,  21. 

Heinrich  t.,  sutor  Tl,  S40,  36.  —  HI,  168,  46. 
8.  Stnrm. 
Schob  Schop  s.  S«haab. 

Schönau  ScheinoawM  BeUteft  flaMMhi*  SahaMm 
a.  Rhein  uJi.  SehleUaladt 
Agnes  de.  can.  a.  Stiapbui  II,  440k  Ifiw 

Dietbericos  de  IV,  48,  14. 
Gfintber  v.  III,  395,  30. 
Hannemann  v.,  han  m,  885,  IS. 
Hartman  v.  II,  168.  18. 
Dlricos  de  t  IV,  48,  14. 
Sohftnberg  s.  Offenbvrg. 

8eh6iMfllt  Sobdn-  SrMna—  Schon—  Sduian— 
Soonen—  eck  —ecke  —Mg  ~48S*> 
Agßu  in,  73,  36. 
•AgnM  in.  172,  26. 

Burcardus  de,  civ.  II,  184,  41.  -  HI,  168*  H9. 

t  ä*i7,  22.  423,  2  eons.  426,  I,  2  oons.  (ders?) 
Demfidis  beg.  III,  285,  1. 
Bborbart  Eberlinns  da,  ciT.  Iii,  73,  85.  78,  1^ 
scab.  t  l-'>8.  35.  808,  I0.  «18,  1  oon.  480^ 
2  eons,  (dprs?) 
Elsa  de,  mon  peniL  lU,  78,  86.  080,  1 
Elsa  ni,  :1TH,  39. 
Qreda  IH,  71).  'Ml 
♦Qreda  III,  827,  23. 
Qreda  HI,  379,  6. 
Gftta  III.  379.  5. 

Hoßo  de,  mil.  II,  217,  31  mag.  civ.  259,  24 
mag.  civ.  260,  8  mag.  civ.  266.  33  mag  civ. 
336,  11  mag  eiv.  —  III,  158,  38.  IW\  9  mag. 
civ.  276,  81  mag.  civ.  t  ^^T-  83.  17«,  3a. 
421.  2  eons.  424,  1  eons.  426,  1  mag.  civ  42^1, 
2  eons.  4-27,  1  mag,  eiT.  488,  8  mag.  civ. 
489,  1  eoiiB.  4^9,  2  mag. 
Jobann  v.  III,  126,  43. 

Jobannes  senior  de,  fliv.  ID,  73,  8&  178,  88. 

360,  37  (der«  ?) 
JohMaM  de  III,  78,  86.  808,  18l 
♦Katherin»  III,  158,  35, 
Katherin»  III.  379,  .5. 
*  Katheritie  III,  £06,  18. 
Minne  III,  73,  36. 
Nicolaos  UI,  678.  39 

P«trai  de,  mil  II,  187.  2>-  m:ig.  civ  193,  11. 
—  in,  114.  41.  Ii6,  22.  l;')",  37.  171,  9.  17H, 
29.  188,  9.  248,  19.  417,  1  niim  JliO,  2  eons. 
421,  1  cous.  422.  1  mag  civ.  428,  1  nisg  civ. 
424,  2  eons  —  IV,  161,  »4. 
Petraa  PetcnDaaaua  de,  ci«.  lU,  78,  36.  Ili6, 
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40.  158,  35  235.  1.  286,  -iä.  428,  1  cou.  488, 

I  cons.  (ders  V) 
Petnii  dictoB  Huden«  III,  3S7,  22 
Petras  de  III,  378, 

Petrai  de,  can.  s.  Pitri  III,  218,  80.  866,  lOl 

389,  20. 
Beimboldas  de  UI,  378,  89. 
Hanuler  — 

Johannes  clv.  II,  4)5,  9,  29  mag.  civ.  — 
III,  290,  43.  8ß9,  I  mag.  ciT.  87«,  12, 
22.  878,  42.  898,  88,  4:27,  2  eons.  480, 
1  cons.  431,  1,  S  cons.  432,  i  niM. 
«iv.  488,  1  MM.  -  IV,  ISIO,  e. 
•KfttlMilBa  in,  890.  «k 
BMmek  ScbAnecke  RoIm  d. 

JobXM  Y.  II,  481,  33. 
Schdneman 
ang.  ni,  m,  ID. 

*  Dratolindis  m,  33,  4 
Hngo  m,  83,  4. 
8.  Str.  M&hlen,  Strassen. 

SchAnonvan  de  Hermoubutna 

Dcmodis  III,  B52,  5  Qravo. 

Genta  III.  359,  &  Drolitersheim. 

Nicolans  f  lU,  362,  6. 

Otto  III,  362,  5 
Schi'  tieiiberg  b.  Sondersdarf  S-  Pfilt 

Herr  v.,  a.  Eiisiiheim 
Schönenbarg  ScbOnenbnrg 

WillMlm  T.  lU,  198,  ati. 
(Sebtrlin  diotw  ÜT.  8S«,  3. 
Schfttterlin  Cftntzelin,  oit.  II.  286.  9. 
Scholle  Albertos,  mil.  IV,  62,  27. 
Scholle  8.  Ehonheim. 

Schopfheim  Niederaehopfheim  a.  Oflitnbiirg 
Heinrich  y.,  edelkn.  II,  197,  M.  —  IT,  188,  9. 

Lnticka  s  Schanenborg. 

Wemb  er  v.,  der  Pfat^  H,  IM,  41^  31.  —  1?, 
189,  20  s.  AlttBheim. 
SdiMpiUitr  JohHUM,  «ddlcB.  11^  810,  Ol. 
8oIm«M  Sflbott  SchAitia  Zote. 

«Bf.  nil.  III,  M\,  28. 

«ng.  dae  sororM  mMk  s.  BÜMlMtli  lU,  84%  39. 
.  Agnea  III,  lUO,  10, 
OwaOm  mil.  10»  100,  II. 
Cwiüte  «Hriori.  TbMn*  III.  100,  IQ.  195, 18. 
81»,  81. 

FHch«m»a«  de,  eb«v«lli«n  III,  868,  90.  364, 

if;. 

Joliannes,  der  hoTeraei&ter.  mil,  de  Arnottzheim 

II,  367.  12,  22,  42.  ii.  —  III.  11  U.  10. 

216,  42.  21»,    l.  -»23,  2  cons.  420,  1  con». 

42ti,  2  conE.  427.    1  mag   otT.  480,  Ü  MU. 

432,  2  cons.  —  IV,  18(J,  il. 
Irnielina  mon  b.  Olace  a>.  d.  W.  III,  881,  37. 

•  Irinougardis  III,  lüO,  II. 
Philippas  III,  231,  15. 

Dllemann  III,  218,  4.  —  IV,  186,  10. 
Schottemann  s.  Küttolsbeim. 
Sehoab  Sateap^  «.  Sehaab. 
SehftbalUn  JobaiUMt  III,  231,  43. 
SchAbinhat 

Johannes  tesctor  III,  n?,  30. 

Jobannes  III,  :jl7,  M. 

*Katherina  III,  iill,  UO. 
BellAAluen  s.  Schaffhansen, 
BdiowMibaif  a.  SdiMitabwf. 


SebiapniB  dkloa  UI,  108,  37. 


Aaaa  lU,  tOL  17. 
Hhm  wr.  in,  63.  39.  t  801^  17. 
Jokunes  m,  803.  18. 
Fatot  der,  B.  Sohfattitedt 
SohAhelin 
Geilte  III  136,  33  Hipelin. 
;     Warnber  herr  lU,  136,  34. 
i  Schblteiso  Conrftdns  «eroentarins  III,  187,  20 
Sch&re  SrhAren  7.Ü  der 

Oredn  domicella  III,  227,  18.  883,  29.  344,  8. 
Sygehotte  dT.  DI,  187,  83.  430,  1  oon«.  ttl,  l 
cons. 

Ulricna  civ   III,  (',1,  W, 
s.  Str.  GottesbänsoT, 
Sehirpfesag  Scburpfesag 
*Aaelbeidis  III,  149,  24. 
•Badewigis  t  in,  149,  99v 
Johmnae  ca.  QX.  140,  90. 
t  SehlaHitedt 
Sch&tze 

Cfintzelinns  III,  801,  19. 
Dietheras  sntor  f  III.  301,  12.  807,  19 
ScbnltbeisB   — hei»«e  — beissin  — baiasa  — beis 

Scxilictds  Xoltea 
nng.  instilrix  III,  268,  2. 
«Agnes  m,  290,  20.  332,  6  Bcinboldelin. 
Barcnrdas  mil.  II,  214,  26.  2l>i,  7.  2Hä,  8.  — 

III,  149,  32  scab.  209,  33  scab.  210,  36  scab. 

225,  8  mag.  civ.  274,  13.  290,  20.  292.  24. 

H18,  37  mag.  ci»  324,  8.  932,  R.  120,  2  cons. 

421.  2  cons.  422,  2  cons,  42ä,  1  cona.  426,  8 

mag  riv.  4J7.  2  cons  428,  1,  3  OOIH.  480,3 

mag.  ci».  (swei  verschiedene). 
Bnrcardas  arm.  III,  832,  7. 
Claas  herr  m,  427,  1  cons  4ä8,  8  oona.  429, 

2  cons.  431,  2  cons.  432,  1  cott. 
♦  Engela  t  HI,  27H,  3.^  Rosheim. 
Hugo  nnl.  t  HI.  278,  39.  415,  2  OOttt. 
Jobannes  arm.  f  III,  -880,  22. 
Jobannes  presb  cap.  s.  MidOlAi  III,  801,  40l 
lU  III,  251),  I.  t  268,  2. 
«Uctsa  in,  380.  81  Säsolsheim. 
Nicholans  mil.  U,  IM),  16.  214.  24.  -  III.  89, 

18  109,  16.  t  278,  35. 
Beinboldns  Rembalt  Rembanz  arm.  UI,  3S8,  7. 

.H41,  21.  35t.,  1. 
BeinboUhis  atm,  III,  !j7<>,  32. 
Walther  III,  .hl,  17   f  ^4,  3  8.  Str.  H6fc. 
8.  Str.  äcbaltbeiss  a.  Zorn. 

ScbftebAitar  Jaekdinna,  «utolunn  in,  8fiR,  44. 

SchTittoiiAt  dictns  III,  2:!7,  10. 

Schlüter  die  alte.  Fln&s  III,  32'J.  4ö. 

Schnttercr  Johanuos  III,  cl03.  4('. 

SchatCeru  Suhuttt-ra  Scutira  Scutlcra  üw.  ÜSen- 

barg,  Beucdictiner-KIoßtcr 
abbas  et  couveutos  Iii,  26,  42.  —  IV,  70,  8. 

86  8 

abbu  11,  4ä,  17.  S86,  81. 
SoboHarmUI  der,  t«.  Qlwbitig  HI,  183,  8& 

SobaH«rw»ia  .-mit  Dorf  mr.  Oinhniff  Ol,  tM, 

37. 

SÖhatterwalt 

«Adelheidis  III,  279,  2. 
Johannes  pellifex  UI,  279,  2. 

SohnTty  Junta  t.,  &ma  UI,  861,  3. 
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Schwab  SoevDs  Swap 
Adelheidis  m,  21,  4.  43. 
*Anna  III  lt3,  A'J.  J14,  88.  196,  17. 
Anoa  III,  li>6,  18. 
•OyatU  lU,  16,  18. 

Burtmannas  de  SaeTis,  eiv.  m,  16,  1^  iSw  tt- 

1,  43.  —  IV,  lö9,  10. 
Heinricus  III.  193,  4. 
Hugelin  civ.  II,  4ßf  85. 
Johannes  instlioi  III,  1 13, 89. 114,  tB.  f  IM« 
Johannes  III.  1»Q,  18. 
Johannes  III,  198,  IIL 
lU  III,  196.  18. 
Katerina  UI.  1%.  18. 
PUna  lU.  196,  18. 
RAdolfas  ciT.  lU,  14,  80. 

Shr.  Hfti». 

Qmtn  T.  DorlkWai 

Bfiwbud  t  nt  9I^  41. 

ElMi  ni.  345,  44. 

•Mctza  TIT.  315.  11  BlBOWt. 
Sw&p  du  Mollesheim 

Hcintzomrtnnas  Ott.  HL,  S53,  37. 
Schwaben  Suevia 

Herzog  Friedrich  IV,  3,  9. 

romit«s  d©  IV,  82,  W, 

nobiles  de  IV,  KW.  21. 
Schwabsberg  Swabcsbcrk  8.  Ellwangcii  i.  Wärtern* 
berg 

dominns  do,  tan.  ecrl.  in%j.  IV,  33,  24,  41. 
Sohwan  Swunuc  Swan  zi\  im,  ChmVS^  S10,S1 

Mab.  88«^  10.  387,  24. 
Sehimnn  SwaanSw*  abgeg.  Borg  b.  Bnliift  m, 

Bbein  II,  9eu,  9. 
Schwariwr  Svarbariai  Swubuim  Smtxhn 
nng.  Ii,  186,  3  s.  Str  HfiCk 
nng.  Swubtrto  III,  2i2,  II. 
Adalbndii  ID,  114.  8U.  84«,  8.  87»,  99.  884,  1 
Boyer. 

Agnea  domiceU»  UI.  113,  SO.  ISÜ,  98.  SM,  1. 

861.  9.  875.  33  8^,  1. 
kam  III,  328,  37  Wolxheim. 
B«rtholdai  III,  176,  15.  429,  2  COM.  481,  1 
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BiMÜwf  Ongoriiis  il,  874^4. 
Spangan  Hag  v.  n,  67,  7. 
Spanhaim 

*  DemAdifl  IH,  917,  86. 
QAtzo  mniwins  III,  St7,  84. 
s.  Sponheim. 

Spata  Johannes  e.  Rom  Cur.  Cap. 
Bpatzinger 

•  Katberina  III,  läO,  45. 
Wernber  III,  1801  4A. 

Special  a.  Spiez. 

ad,  8.  Spiegel  znm  — . 
ser  Wallherus  III,  237,  10. 
Bpaiar  Speyer  Spir  Spira  äpire  Spyr  Spyra  II, 
0L  80.  88,  M.  89,  tfO.  W,  2».  147,  l&  180, 
89.  188,  89.  909,  1&  997.  9.  947,  16.  973, 
Bl.  886,  14.  17.  410,  II.  425,  36.  47ß,  8,  37. 

ni,  814,  86,  -  IV,  5,  16,  36.  73,  28.  153, 
87.  186,  16. 
Ka^aaiei*  FMs  IV,  143,  41. 
SMatOn  VL  947,  84. 
BOMMnwMR  II,  19».  S& 
Utiitar  m,  Rath  II,  901,  1. 
Ihbtor,  Bath  «.  BOrger  Ii,  197,  91.  408.  99. 
Bitll  1^  194,  97  ff.  195,  83.  247,  2dff.  374,  32. 
Bfttb  tu  SflrgMT  II,  194.  1.  S6S.  19.  401,  1.  426, 
1.  428,  18. 

Bärger  II,  44,  19.  947,  10  ff.  948,  89.  47»^  87. 
Bahain  Btinriefa  n.  901,  7. 
Cttakk  lobion  U,  194,  18. 
ntOsL  for  dm  IfiUutor  f  D,  19»,  19«. 

197,  98.908^  98. 
BbtÜB  BMiM  Sohn  Ii,  195,  91. 


Guntram  Smlnwmi  II,  194»  19. 
Bag«Blnuh  nandniig  v.  a.  a.  Bote  11, 

201,  8. 
H&ne  Sygelin  II,  201,  6. 
Kiapphels  Kinder  U.  247,  1811 
Lamsbach  Konrad  Ii,  247,  189^ 
Lentse  Ueilmonn  II,  201,  7. 
Mosella  Wernhcms  dictoa  da  II,  6«,  11. 
UUnpelgart  Anselm  t.  Ii,  901,  5. 
Mortwind  II,  201,  ö. 
Biseu  SU  dem,  Nyclas  II,  201,  6. 
Bouer  der  U,  194,  7.  197,  99.  901,  b. 
SalUgassen  in  der,  Htisiiek  a.  •. 

n,  196,  8,  14. 
Dekaf  Ootschalk  an  der  Bck»  II,  848,  86. 

seine  Fraa  Snsanne  f  H,  BJB,  39. 
Swebicbenheim  Hag  v.  II,  201,  6. 
Sydinswantz  Werner  II.  195,  21. 
Trier  Konrad  t.  II,  201,  6. 
Zalboam  von  dem,  Voitze  II,  195,  20.  197, 

29.  202,  29. 
Zaissinkcim  Johann  t.  II,  196,  1 S.  201,  7. 
Hanagenosaen  II,  476,  96u 
ZOnjte  U,  476,  37. 


Irin»  M^afOKnio«)  IT,  90S^  86. 

CTonaaMl  nr.  209.  9. 

DHbHU  IV,  62,  1,  10. 

FiMkMiMn  Amwlm  t.  IV.  72,  34.  75, 

84.  89,  lOl  96,  24  s.  Born  Cor.  CapL 
OttoMaMk  HriuNh  v.  IT,  n,  97.  88, 

9ft  87,  89. 
Km»  ConraA»  m,  9J19. 
LaSaab»!  QemtA  v.  lU,  194.  2?- 
Laadateg  QvMmt  t.  UI,  813,  96.  314, 

44. 

Baiaiaraa  IT,  906,  S7. 
»bäte  B,  IT,  909,  9. 
StnUiilNn  Fridarieoa  4«      381,  43  a. 
Strablaiilnrg. 
ealleimriiw  IT,  906,  96. 
dacaana  H,  64,  11. 

i  IT,  77.  i. 


C[«iiradiu]  IT,  809,  84. 
LMhtaBbarg  Haraaim  T.,  a.  DautMU. 
KansleL 

Dominikaner  IT,  288,  4. 

a,  Oermani  oxtra  muros  cct:lesie 
decaiius  1).  tj5,  12,  20l\  2. 
prcptibitus  II.  99,  18. 
soolaaücuii  ü,  87,  39.  88,  21  fl. 
LicbteDberg  Emaaim  • 
Kanslei. 

K.  Trinitatis  ecolesie  decaiuis  IV,  180,  6. 
B.  W'idonis  eocieaie  costoa  Jobaune«  II,  347,  31. 
348,  4  s.Bärbelat«ill. 

•Oerü-ndis  IH,  310,  12. 

Heinncns  de  III,  HJH.  12. 

Joannes  de  III,  d'.'H,  H). 

.l<)h;iniies  dictns  do,  fr.  prcd.  III,  l><f;,  2S, 

Khippfel  de  u.  Irmrlina  s.  Tochter  lU,  98,  27. 

Mf'tzii  de,  bcg.  UI,  2:i,'>,  22. 

Feirissa  dicU  de  III,  347.  34. 

a.  Wida. 

Diöcese  II,  48,  35.  88,  1.  96,  4.  96,  25. 
»,  28.  180,  32.  346.  80.  866,  88.  —  IV,  73, 
18,  91.  77,  19.  86,  9&  168^  8a 


ai6 


Speier  —  Stampf 


Bischöfe  II,  18,  ;i2.  19,  ä.  Ü?,  4.  33,  16.  178, 
äfi.  857,  9.         24.  385,  18.  «a  Bl.  —  UI, 

42,  30.  —  IV,  t)ii,  23. 
B«reDger  IV.  31,  Vi. 

Emicho  II,  iUa,  Hl,  33.  344,  6. 

401,  40. 

•ein  Baremaon  Paalna  II,  322,  21. 
JRtwdrich  II.  27,  42.  32,  7.  158,  81.  IM, 

25.  161,  18.  —  IV,  163,  26. 
Btinricas  II.  10,  18.      IV,  71,  7,  24.  78,  2. 
75,  ai,  8,3.  33.  87,  33.  101,  83.  103,21 
fclectn&).  143,  i2. 
Sigebotte  II,  2ä7,  3,  8B. 
Walrara  II.  482,  2  (elfctus).  —  III,  344,  45. 
curia,  geistl.  äericht  II,  195,  36.  202,  31. 

jadices  U.  347,  27.  -  III.  314,  81. 
Official  das  Bischofs  II,  247,  17. 
proviaor  acclesie  Baldewinas  a.  Trier  Erzbisch. 

Speiergan  SpirgAwe  Spiriohowe  Spyrgaa  II,  23ö, 
18.  402,  29.  424,  3. 
IiMidTftgt«  •.  OeitBMMtaio,  AhNnbefg,  EintfleiM, 


Spender  Sptoder«  Sp«lldttO 

uDg.  Spendarin  tu,  100,  88. 

nas.  dar  gftte  ni,  816,  87  i.  Str.  Btfe. 

VI«,  die  g&te  UI,  161,  17. 

•Agnes  III,  88,  6. 

•Agna«  t  III,  144.  8«. 

«AgBM  in,  90,  12.  93,  20,  144.  .IT  (dies?) 

Bamnbu  mil.  III,  I,  9.  3,  30.  3.  3ti  mag.  ci». 
1^34.  t  144.  86.  412,  1  mag.  ei*.  -  Ä, 
80.  100,  SO.  128,  10.  212,  27 

BmtKdn»  janior  mil.  III,  5, 10,  2r,  mag.  civ  8. 
8  mtg.  ciT.  16,  20.  22,  15  mag.  civ.  3.j,  11 
84,  80.  79,  a  90,  12.  f  lOf),  li.  144,  ;i2.  412, 
1  mag.  Oi».  413,  l,  2  mag.  civ.  —  IV,  113, 
SB  «MM.  (dera?) 

Budtart  KU  s.  Thoman,  mil.  III,  84,  21.  'Xd,  20. 

Brbo  m,  868.  27. 

Friadrich  n.  Töchter  IV,  21,  18.  27,  11,  if,,  31, 
801»  48. 

Fiiderieu  mfl.  UI,  8,  öl  g,  8.  47,  32.  54,  ho 
88^  6. 

Pridariom  aooL  a.  Tbome  U,  149, 18.  160,  5.  — 

m,  HL  I  L  106,     144»  38.  -  W,  65^  «.  06, 

9V.  164,  5. 
Gftte  III,  205.  31  Kageneck. 
Hag  coparina  III,  77,  25.  f  2Ö3,  28. 
JoliMuias  herr  III,  418,  2  mag.  «iv.  419.  8  oou. 

488,  1  cons.  423,  1  cons  ' 
Johaanaa  fr.  pred.  in,  347,  il 
*L&«kaTdis  III,  116.  1.  f  36  »,  21.  371,  42 
Murgaretha  III,  361),  17.  371,  41  Landsberg. 
Walthents  mil.  III,  4'.*,  lü,  2-!  rua«.  civ.  t  116 

8.  871,  43.  414,   1  cons    415.  2  OM«.  mt. 

416,  2.  cons.  —  IV,  lö7,  1  cons. 
Waltberus  mil.  II,  340, 7  mag.  civ  341,  2  mag 

civ.  —  m,  427,  1,  2  cons.  42«,  2  mag.  ci». 

482,  a  cons. 
a.  Str.  H&user. 

ISpLüburg  luiiiie  h.  Ändlaa  w.  Barr 

turxia  iu  Talle  Andelahe  UI,  287,  37. 
8^«to  Bughart,  rittar  II,  323,  9. 

Spettc  8.  Oiigelingcti. 

Sp«tteiiat<el  Jiih;inne5,  fab«  III,  luö,  14. 

Bpcttewilro  Siiflwilrci  abgcg.  Ort  der  Qrafacbaft 
LütsclüiiLiiu,  wohl  i.  Ii.  N.'ih.'  von  Wingea.  ob 
mit  Bettweiler  in  /usninmnihmi;;  bfinzaB? 
n,  m,  23}.  291,  2Ü,  32.  301,  9. 


Spiegel  zum,  ad  Speoalam 
uij-   III,  ',Ki,  31. 
uiijä.  domictllc  TT,  240.  39. 
»Agnes  III,  311,  2<)  Wimar. 
Conradas  III,  112,  3«.  f  191,  88. 
Diemftdis  III,  186,  6. 
Sifridus  t  III,  5,  28. 
Walthercs  III,  18ß,  ö.  187,  3. 

Spiea  Fridaricoa  Fiitzeouuinaa,  Ticaplab.  $.  Petri 
MM.  «t  ftOt,  t.TkoiM]II,8M^  88, 48.888^8. 
Spiea  Spaoin  8|iela  «.  Tkmar  8m  17.  808.  If. 

Spiller 

«Ellin  ni,  109,  7.  168,  18.  161.  48.  8B8,  86  K. 

Haasbergen. 
Eng  d<>r.  mstitor  III,  108:  1.  184»  8«.  168, 
19.  181,  42.  t  288,  84. 

Spilw  JoKuus  1?»  61,  18  t.  DMta  sftm  — . 
Spir  Spira  k  flpiiir. 

äpirer 

nag  III,  343,  17. 

Johannea  preb.  eccl.  maj.  lü,  848,  86.  342,  16. 
Spiwr 

«Anna  UI,  77,  38  a.  Kftln. 
Eberlinaa  t  HI,  58.  81.  77.  88. 
Rodolf  der,  a.  Kilnurg. 

Spitt«ler  Spittelre 

Johi.Mie'^   III,  3(i7,  9, 

Walthet  ntter  UI,  »10,  22. 
I     Wälther  adalkii.  m,  810l  88  t.  Broituth. 
Spitzhftt 

UoinricUB  in,  388,  12. 

*  Katberina  III,  888.  18t 
.Sp^^^lin 

Erbo  m.  92,  9. 
a.  Offenbar g. 
I  Sponheim  Spanbeim  w.  KraaaMtek 
I     Grafen  t. 

JohMUa  ü.  66.  87. 
JolHuiB  n.  871.  14,  88.  486,  87. 
Sprenge  Sigelin  ITT,  342,  25. 
:  bpruBgcliu  diütaa  f  III,  165,  4. 
Sugno  u.  Cundto  CttafBOin  «t  Ciutalk  L  Dal- 
matien 

Biachof  Pelfoi  n.  163.  87.  161.  14. 

Stabel 

•  Adelheidia  HI,  142,  2'.». 
Diatcncaa  tebas  IU,  U2,  88. 

Stahda  dir  m;  80»,  81.  81^  16. 
SlaUaak  Bcftlake  b.  Bachanteh  «.  Blidn 

Utauadu  IT,  112,  11,  29. 

Fridariflos  ent.  «eel.  nal.  IT.      8,  87. 

Hainrioh  a.  9bt.  tMtu 
.?t!»kuia(  s  Statl.naUei». 
Slalkov«{i  8.  Stollbofon. 
Stalle  z6m,  BerhU  IU,  172,  5  a.  Str.  Häaser. 
Stampf  St.nmph  Stampho  Stanpf  Staph  Stempfelin 
Steinphelin  Stempbin 

mg.  der  III,  78,  36.  95,  la  186.  S8w  162.  84. 
8iJ6,  21  s.  Str.  Höfe. 

nng.  die  UI,  125,  15. 

ung.  civ.  U,  186,  1.    -  Hl,  32,  IR 

Agnes  III,  291,  26.  332,  1,  48. 

l!cii;emannuB  civ.  II,  Uä,  38. 

•Edellindis  i-  III,  151,  24. 

Genna  III.  1dl,  26. 

Ondft  UI,  löl,  ae.  t  868,  88  Kipaliia. 
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stampf  — 

Hmanoiu  senior,  oiv.  m,  90,  41.  106.  23.  lU. 

42.  161,  23.  106,  14.  f  252,  14.  263,  S& 
Hsinricas  civ.  lU,  161.  26.  161.  4«.  f  Vt,  ». 

332,  42. 

Btiwioh  pdMter  lU,  338,  43.  397,  5,  31. 
JaMb  m,  90,  41. 

JolniiiiM  ow.  U,  186,  3«.  —  m,  8, 40.  (d«n?) 

JohviBM  eil.  UI,  151.  96.  S88.88.  MS,  14.  W7, 

10  |den  ?) 
lohannec  III,  338,  43. 

•Jontha  III,  90.  41.  t06,  tt.  IH      IM^  H 

V.  d.  Mün*t«r. 
Jantha  III,  332,  1,  42. 

•  Katharina  III,  838,  88  TwtStV. 

•  Kathorine  lü,  80^  W  t.  4.  lUiHlw. 
NicoUos  III,  388;  1. 

WaraheniB  IV,  41,  4 
s.  Sir.  Strassen. 

Stange  Stü.iig..tt 
aictus  III,  H88,  -I. 

Agnes  iiioii.  H  Johannis  IV,  1U&,  17. 
Harcaidus  civ.  III,  989,  84. 

Dica  III,  'Mi,  18. 

Fridenci.  Fritodw  Fiit»r  m,  lOi,  8.  t  14 

(ders  V) 
Otrdrudis  in,  3«2,  15. 

•Gcrdnidis  III,         18  a.  Uberkirch,  boncheit 
Hoiizolü  III,  2-1. 
Jeckülinus  III.  -Ml.  17. 

•  .luiitv  [Ii.  ii'i,  y. 

Kjitbermü  Iii,  362,  14  Smit. 
•Katharina  III,  II». 
Nicolauü  pigtor  t  III,  Mi,  li>. 
Nicolaug,  du  Uorsmunster,  civ.  III,  864,  88.  8>79, 
84.  -  IV,  m,  17  (den?) 

Staikcnbnrg  Starkmbwg  a.  HtfpHdraiai  ».  d. 

Bcrgitrasae 

Barg^raf  v.,  vitstnm  TW  dm»  BiM  II,  SM, 
20  •.  Cronbug. 

8tettn»U«oi  Stakimt  a.  BinkwiOw  II,  973,  2. 

i^tatzenierer  Conradaa,  civ.  III,  16,  42. 

Staufen  Stoffen  SiMm  Stoffen  sw.  Freibarg  i.  üaden 

Egeno  de,  fr.  pred  III,  236,  16. 

Ludwig  V.  rdelku.  II.  436,  21. 

Budolphus  de,  8.  Freibarg. 
Staufenberg  Stofe—  Stofen-  StAfen—  StOffem— 
Stoffen—  Stopfenbarg.  Raine  n.O.  Offenbarg 
II.  321,  13.  823,  10.  410,  1.  458.  3,  9.  34.  45», 
21.  470,  »1 

Andrea«  de  t  Ui«  »ti.  10.  —  IV.  155,  12. 

Andreaa  de  III,  lüO,  1. 

Andreas  de  HI,  100,  1. 

Coustaiicia  da  III,  lOO.  2. 

Oietherich  v.  IV  lfi5,  12. 

EgeloU  V  IV,  irif»,  12. 

Hedewigis  de  III,  100,  2. 

LucgurdiH  dum.  III,  68,  10. 

Marie  v.  III,  ül,  -.M. 

Petur  V.  II,  20,  L'ti. 

Beinbolt  v.,  ritter  II,  322,  I.  439.  32.  440,  3. 
469,  34.  410,  81.  471,  I.,  87,  —  lH,  100,  1 
(den?) 
Brnne  Bruno  v  — 

Albracht  edalkn.  U.  4ä7,  31. 

Htiniioh  edalka.  II,  439.  SS.  440, 3^  36.  466, 

Bumbel  V.,  JohamiM  II,  488,  83.  440,  8,  87. 

469,  ^.  470,  31.  471.  1.  88. 
SdhiiUlw  T.  II,  81,  8,  1«,  19. 


Stempfelin.  317 

Stolle  V.  — 

Berhtolt  edalkn.  II,  409,  18. 

Hans  IV,  185,  23 

Stidelerin  die  Ul,  200,  31. 
8l«fllHMdt  ■.  StaphuuAU. 
Stehelin  SUImIBb 
ant.  m,  1.  19.  t       S0>  -  IV,  fi^  15.  18», 
19  Vp£|. 

'    DManm  fUulw  IV,  915^  38. 

i    DMOch  IV,  90.  10,  18. 

I    Bmawnu  m.  t  lO,  77,  13. 

♦KaOnlaa  m,  183,  1. 

Sianndu  IV,  80,  80.  99.  88L 
I    Wttahnai  d*.  IILU9.  1. 1  1«S.  89- 
!    WaiateoB  jodiMliireiL  «k  188,  10  (<l«n?) 
i    ».  HomauMw;  Zmrdd;  atr.  Anac^HiUta^Kar 
ptlha. 

Steiermark  Styre 
fiersog  Y.,  B.  Üestezrftich. 

Stiis»  diu,  k  ZalMm  Ii,  8B%  88. 
Staten  Staiga  fltaifa  van  dw  StoifB  w.  Waaiala- 
\mm 

noiiaaliriaB,  lionitalis  fratres  III,  öO,  17.  74, 
80.  80,  20.  98, 16,  46,  48.  366,  4.  -  IV,  102, 
84.  123,  14.  157,  63.  215.  28. 
prior  II,  326,  85.  —  IV,  «I».  98. 

Heinrich  IH,  92,  48. 

Stein  Lapis  abgeg.  Burg  b.  Woriua  a.  r.  Bfaein- 
afer  II,  W.>,  9- 
i  Stein  Lapis  b.  Bretten  t.  Baden 
DIriok  V.  II,  19,  34.  90,  30. 
Staia  Bob-Bappoltataia  b.  Bappoltaweiler 

Hmaja  tob  dani  II«  964,  V. 
fllün  Lapü  ob  BatMmhaaaeaar  OMohbokt? 

Honriau  de,  can.  «lel.  ai^  □!*  49.  89. 
Stein  s.  Mainz  u.  Trier. 
Steinbach  ö.  Th«uu 

Rfideger  v.  II,  406,  13. 
Steinhrnnn  St«inbnrnen  Stoiiiijbar  Steinebarnen 
s.  Mülhansen 

1     Albertus  da,  archidiac.  Arg.  U,  97,  26.  —  ül, 
6.  28.  -  IV,  118,  94.  in,  1.  166, 15  H  Bu* 
;  ladL 

i  Btaiawbavgator  a.  Lapidm  paifa. 
SIeingasser  HI,  860,  7. 

SteingewirlM  ob  Staiabarg  n.ö.  Zabeni  ?  IV,  12^ 
14. 

Lamper^i  de  —  relicta  IV,  122,  16. 
Steinhofen  —  bovan  b.  Heobiagaa? 
dicU  de  III.  811,  22. 

Metze  V.,  Priorin  d-  Str.  E«aerianeu  Ql,  809,  7. 
Steininhas  Ueinricos  III,  äO,  32. 
Steiulin 

Jobanaaa  ]^b.  «col.  mti.  ül,  164,  28, 
•.  Wiadataia. 

Steinstraazen  an  der 
Anna  III,  325,  30. 
Conradas  UI,  325,  30. 
iicubeliuas  III,  325,  30. 
;     Nycolana  UI.  386,  80. 
Baiafridoa  f  l^t  ^> 
Steiuungin  dicta  III,  17Ü,  35. 
Steinwi'iler  uw.  Laugcnkandel  i.  d.  Pfalz  II,  181, 
34. 

:  Stelli  a.  Bern. 

j  Staiapfiilin  fltnaphelin  a.  Staaipf. 
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Btaphanus  —  Sirassburg 


1.  Btaphtaw  •dnmlidi  Bt.  Stopbaa  i.  Obtni»- 
■MuCbkt  i  Oant.  Bwn? 

Hoinricns  de,  fr.  min.  III,  38,  35,  S9t  8. 
Johannes  de.  not  III,  l^,  11. 

s.  Stepliansbruckcn  by  s.  9tc-  BtttdklB 

BMmboUo  UI,  110^  7. 
StmUaaMd  NdtaMAt  StoAbMt  ».  Branatb 

fr«tn>  IV,  51,  10. 

Endotlhi  mag.  vtoc  mm,  i.  tpifitnc  IT,U,  9, 

18. 

Sterne 
dictas  lU,  217.  36. 
H.  dictoB  ciT.  II,  51,  2. 
Ludewig  >&in,  s.  Wasaalnhain. 

Bterneberg  Stcrn«>nberg 
Albertos  do,  den.  s.  Thume  II,  »06,  84.  —  m. 
225,  26.  239,  22.  25^,  27,  41.  263,  II. 

Sternegwse  Stenegasse  Stcrragun 

nng.  III,  354,  83. 

nng.  fr.  pred.  III,  «53.  25. 

Jobana  v  ,  fr.  pr,-I  III  206,  15. 
Sternenfols  — vels  n.  Mitulbroua  i.  Würtembeii; 

Wornher  Vrie  Frige  v ,  nd«Un.  II.  üSS,  18.  88- 
Stertswiler  a.  Scherneiler. 
Stifllwr  8.  A&raa. 
Stifiiutor  Stifioator 

•  Ccistina  III.  197,  44.  935.  IS. 
Johaüiies  ciT.  III.  197,  44.  235.  12. 

Still  Stil  Stille  w.  Mktlaheim  UI,  17U,  33.  3iü,  4. 

•  Agnes  Iii,  272,  21. 

•  Qerikadji  UI,  S(S7,  22. 
öotso  T.  II,  9,  9 
Heinrieh  v.,  herr  III.  13,  15. 
Honko  de  III,  .^t5,  H. 

Hugu  de.  fünifex  TIT.  367,  22, 

Johannes  de  f  "I-  •^73,  34. 

Johannis  der.  III,  272,  22. 

Bbdigerus  de  III,  373,  84. 

Volmer  de,  chivellier  III.  .%4,  17. 

Wiibnrgis  do,  mon.  a.  Eliaabet  IV,  154,  18. 

Wolfkelmas  de,  aenior  mil.  II,  9,  'J,  18.  —  UI, 
•J7-2,  2\.  (ders?) 

Wolfh«lmaa  mil.  lU,  273,  21. 
Stirne  s.  Worma. 
StiiilMttwas  •■  Stalmung. 
8to«kae1i  SImIduIm  bw.  GonitBiiK 

ring  der  v.  III,  266,  41  8.  Str  Häaacr. 

Stockeiö  St«"  kere  ülricb  UI,  68,  31.  77,  41.  84, 

23. 

StAMar  a,  Beaggen 
StofHibarg  a.  Staufenberg, 
etogwntor  Bwrbtoldoa  UI,  »S,  W. 
SloBe  B.  Stanfenberg. 

Btollenbarg  OancrbengcschlmM  Mf  d«n  StsuGia- 

berg  n.ö.  Offenbarg 
dominus  d>'  III. 

Odilia  dfs  III,  ii>l,  M  Fincetn.\  itc  Klitjubeim. 
SlOllhofuu  StAl—  Stolhoveu  sw.  ULiskiit  i, 

II,  27.=),  37.  •28'\  1.    -  IV,  m,  4. 
Stollin  StAltin 

Adilb«idit  heg,  UI.  27,  18. 

KaUwfin»  beg.  UI,  S7,  18.  S34,  87. 
Btoltzelin 

•Mya  III,  272,  U, 

BUiaiiB  toKlor  lU,  9. 


Stoltzenecke 

Qerdrndis  UI,  3BI,  8  Kageneck. 

Johannea  fr.  pnd.  UI,  IM,  96.  190,  80.  881,  6 
8.  Hentwing. 

».  8tr.  HtaMC. 
StopfanlMirg  a.  StoulHibaig. 

Storo 

Gordrnt  IV,  ;i!t,  10. 

K  l  1  Ii    1  Heilika  oxor  IT,  88,  18. 

bvu.ju  civ_  II.  22,  IB. 
Storm  ci»   IV,  190,  23, 

gtotzhpim  .Stoz—  Stozzeaheim  —kein  a.ö.  liarz 
III,  2M.  4.  287,  11.  —  IT,  9,  84.  M8k  17. 
12ri,  7  ff.  18B,  2it. 
plcbanus  11.  101,  21. 
Heimbold  v.,  s.  üentachoiden. 
8,  Haracalcns. 
StOtshaiB  Haiuieh,  h.  conv.  d.  Reuerinnen  III, 

StUfo  «8  dam,  Elte  civ.  UI.  384»  48  au  Str. 
HEaaar. 

Stfiffen  s.  Staufen. 
Stoun  s  Zürich. 

Strahl L'nbur»  str.ileitberg  Buna  b.  Safcriaühaiiii 

.1.  d.  Bcrgstrasse 
Fridcricus  de,  can.  eocl.  maj.  II,  480,  86.  — 

IV   i',*o,  4.  191,  15.  8.  Speier. 
Rcnnowart  ritter,  horr  in  Ii,  28 »,  3. 
Strassberg  Straa—  Strasbai«  — ban.  Bnine  b. 

Bettlacli  w,  SoloUmm  III,  876,  II. 
Grafen  t. 

Bertachin  II,  280,  98,  —  III,  988,  aa  — 

IV,  217.  16,  23. 
Ludowiius  cantor  eool.  BMj.       881,  9& 

381,  6.  4ßO,  24. 
Otto  in,  «8,  80.  —  IT,  S17, 1& 


Strasöbury. 


OertUclikelteii 

Allgemein  ea 

agci  ante  ciTitaiem  IT.  14,  6  t.  — 

Ümande  U,  7»,  96.  -  lU,  6B,  29.  ^\0,  16. 

81.  117.  18.  173,  19.  176.  15.  188.  87. 
180,  SS.  196,  99.  919,  98.  86. 900, 
9i).  968,  90.  984,  84.  896.  97.  808.  80. 
S18,  97.  860,  &  867,  88.  869.  88.  888» 

82,  45.  876,  83.  878,  38.  880,  81.  888, 
2  390,  .30. 

aquam  juxta  IV,  17,  96.  18,  80. 
Bann  U,  47,  18  199.  6.  -  IH.  », J». 

94.  m,  6.  66,  11.  146,  9».  883,  88. 

WJ,  22 

lUugbann  II,  255, 1.  888, 18. 8»,  16.  —  III, 

320.  2.  321,  49.  832,  8w 
Onrefcia  barctald  lU,  30,  86.  178. 48. 180, 

9  223.  89.  338.  89.  884,  48.  888,  SS. 
Uarggraben  s.  Stadtgrab«N. 
campua  ante  ciTitataU  IT,  88^  6  IL  191» 

14,  15  «.  agri_. 
pertinenciae  tarn  intna  qoUD  avtn  II,  81, 

22.  14ß,  29. 
rincmäro  8.  Stadtmanar. 
Stadtgraben  bnrcgrabe  fbaMtUPi  II,  884, 8. 

-  UI,  7,  86.  79, 49. 117, 14. 186, 17, 86. 
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163,  84.  193,  22.  206,  24.  247,  &  868, 
14.  309,  10.  336,  96.  870,  SS.  878,  tl. 

-  IV,  M.  12. 

Stadtmauer  Burgmauer  rincm6re  nugmure 
II,  313.  29.  35.  337,  7.  417,  5.  427,  23. 
436,  39.  -  III,  14,  39.  39,  1.  40.  24. 
41,  44.  41,  17.  106,  n.  1(19,  5.  149,2, 
86.  200,  .'il.  218,  n,  L'5.  2bb,  30. 
3Üi^,  8.  374,  42.  394,  11.  387,  4,  14,  88. 

-  IV,  18,  11.  54,  14. 

BtraU  publica  II,  W,,  2C.  237,  2«). 
suburbiom  snbnrbia   appendicia  vorsl&dt 
II,  77.  28.  81.  36.  83,  27.  107,  23.  128, 
34.  130,  16,  20.  181,  33.  262,  38.  319, 
32.  389,  3.  —  ni,  258,  7.  289, 18. 816^ 
30.  326,  32.  334.  42.  343,  3ö.  BftOb  18. 
366,  18.  3Ö7.  16.  8W.  48. 
orbanornm  campu  IV,  81,  48. 
Areae  nofatittcn 

bareler»  iftnt,  arta  III,  886,  1. 
Bftbenecke  zfi,  hoTeaUt  m,  6«,  4A. 
CapeU»  (Arn,  araa  UI,  882,87. 
Chinm  dea,  hoTtatoto  III,  236,  4. 
Do  Iben  area,  qt»  dlcttor  dea  IV,  63,  87. 
Eschefarwin  der,  homlat  III,  868.  38. 
friden  zft  dem,  an«  ED,  SOI,  87. 
ftiliae  z6  dem,  huvestat  III,  130,  3. 
gattem  zh  dem,  area  III,  263,  1. 
Mkn  sft  daBM,  area  III,  268,  86.  878,  Ift, 
Sdkn  ift  dar,  are*  III,  826.  87. 
bomedero       an»  III,  47,  81. 
Homecke  all,  ana  m,  146,  28. 
TII<«nkiBoha    dem  von,  hoveatat  m,  98, 16. 
Kachelan  da«,  iMveatat  m,  880,  88. 
leiata  mn«.  «na  Hl.  148,  18. 
lettwn  mr,  bebtott  Ilt,  80,  17.  90, 18. 
mnlbOme  zu  dea.  am  III,  1%  88.  84.  8. 
nateren  et  ad  gollaMm*  aiMl»  IT,  19,  7. 

34.  181^  86. 
Nideeka  ift,  ana  HI,  878,  8. 
Ottenheim  der  von,  boffettat  HL  Mi.  97. 
Peter  zem  alten  sont,  hoveitat  Ju,  109.  S8. 
PhiA^era  dea,  bofetatt  IIL  887»  1». 
icrinium  apud,  area  DI,  61,  4. 
Selae  qooadam  dicte  de,  am  «MD  Ibllta 
m,  886,  7. 

sft.  am  ni.  146,  28. 
alllna  hen  amitt«,  area  III,  261,  19. 
Bwerte  z6  dam,  am  la,  848,  86. 
Tarlina  area  diat»  III,  876«  6. 
Varlarin  dar,  bovaaüi  IQ  ,  S14.  L 
wolfb  ni  dMM,  teMitta  Ilt,  816,  4. 
Bvtakam 

a.  Eiiaabath  monaaterü  pons  UI,  SOI,  81. 
fadaehata  Maakata  brook»  UI,  180h  44. 

149,  8.  BMI.  88.  880^  88. 
Iwlier  Steg  i.  d.  KrataiiMi  OL  1»,  84. 

979,1:  ^ 
a.  Katherinen  bi,  iteg  IV,  166,  18. 
Kataeosteg  III,  184,  4. 
laage  BrAcke  UI,  2G0,  18. 
liUIersteg  III,  182,  14.  257,  4. 
a.  Nie«lai  pona  a.  Nyelawesbnicke  II,  239, 
89.  881,  16.  —  m,  187.  34.  211,  18. 
888,  42. 

nnm  brneke  pona  noToa  ID.  75,  16.  184, 

9.  844.  6.  872,  7. 
Praffmlabeabriickelin  III.  337,  9. 
Sahind—  ScbintbrUcke  III,  68,  .16,  3f<.  188, 

86.  291.  36,  329,  29.  m,  37.  392,  3ö, 

096)  88a 


a.  Stephani  pona  U,  187,  7.  —  III,  42,  23. 

54,  27.  110,  8.  158,  22.  166,  31.  170, 

34.  180,  31.  186,  8.  191,  88.  196b  18. 

205,  24.  325,  91.  -  IT,  16,  89  a.  a. 

StaphanabrackaB. 
a.  Thon«  pons  III,  48, 88.  100, 80.  109,  83. 

163,  88.  167.  81.  186,  8.  186,  10.  18. 

906,  8.  804.  19.  988,  8.  866,  16,  44. 

884,  86.  980,  da  UO,  99.  878,  8.  886, 

97. 

Zollebmeka  Iii,  808,  98.  804,  87.  874,  48. 

Brun  nen 

s.  Atbale  fona  III.  348,  .m  379,  81. 
8.  Anrelie  Ions  III,  1.36,  39. 
Barfuzon  nebent  den,  barne  III.  90,  48. 
Blindengaaae  in,  fona  III,  374,  39. 
OrAncnwerdergesselin  prope,  fona  III,  343,  f;. 
-    Heringbarne  III,  172,  6.  176.  33.  246,  39. 
346,  '63. 

Kettenburuts  Ketteneiburno  kaltorura  fona 
III.  6ß.  11.  163,  43.  215.  4.  2m,  III. 
297,  16.  311,  13.  -  TV,  \U.  14.  129, 
6,  8  (verachiedcnel 

Kleffelmannflobnrgetov  juxta,  fonaIV,  17,  18, 
Küferbniiinpn  III,  4. 
Kngnln  zti  der,  fnng  Iii,  65,  30. 
M.ffn.le.'j  bnrnen  III,  68,  6. 
Meriaaot  zu.  fons  III.  182,  2^*.  2T'J,  HQ. 
8.  Michahelem  apnd,  fons  III,  ^,  12. 
UArlin  bem  zn,  bnrn^n  III,  341,  41. 
monasteritun  ante,  (ons  IV,  31,  5. 
Obir^easelio  in  dem,  fons  III,  97,  35. 
fclütice»  inier,  fons  III,  3S4,  l.i, 
portam  bonm  ante^  fons  IV,  20^  17. 
pontea  inter,  fons  III,  122.  28. 
RinUftterbnrn*  HI,  äOi;,  o8. 
Seluirlut—  Sc'harlotbuiae  HI,  60,  4.  189,6. 

!-10,  ay.  17.?,  0,  1H2,  20.  ^»/Ui. 
ScbiUcncheimg.is.'ie  in.  fons  III,  807,  16. 
Suiideburue  UI,  Il^if,  14. 
8.  Stophanabrnnnen  III,  2,  96»  41.  198,  8, 
Viacherbame  Iii,  2^1,  27. 
Winkelbarne  III,  68,  42. 
VFoImaoiieabanian  IV,  20,  1.  184,  10.  191, 

11. 

06 r tan 

actahu  II,  224,  4. 

Blftmangarten  UI,  78,  42. 

BEwam  altra,  orU  IV,  15,  21  ff.  16.  5.  18, 

86.  96,  27».  27,  1,  8.  127.  23  ff. 
(3iAal8ehe8  Jobannesea,  garU  II,  -^iH,  6.  — 

m,  193,  23. 
Bntringer  garten  III,  214,  21. 
CkliHMla  m,  880,  14. 
BiuMiHi  ea  das,  ortoa  IT,  129,  15. 
Kaj^lelgarteo  UI,  226,  38. 
a.  ftatbarinam  apad,  orii  III.  11,  35. 
K6itlMiarte  III,  193,  23,  43.  206,  23. 
Knaoltaa  Johannes,  garte  II,  284,  6.  —  UI, 

196,  84. 

Liabeneellereagarten  III,  66,  SO. 
Haaegoldea  garten  III,  279,  9.  331,  25. 
naneaki  ortns  III,  17,  35,  43.  19,  18.  22. 
40.  88. 

Uagade  zA  der,  dea  garte  III,  310,  41. 
lüaiieiiberg  ortoa  UI.  160,  24. 
Hikliilieim  des  von,  garte  III,  292,  32. 
navMia  ak  diiaiditu  orti  in.  9.  15. 
Nawaabnig  der  mAaeobe  r.,  garte  m,  119, 
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Priols  des,  garU  lU,  245,  aO.  383,  1. 
BwgolUngen  dn  von,  gvl»  IH,  12,  M. 

141,37. 

Ritterlinea  des,  garten  III,  106,  4, 

Roresgarte  !!!,  138.  18. 

Kosegarte  der  III.  :  ' 

SiocJijjavte  III,  ISO,  2M.  20'J,  15. 

Stubciiwcges  garte  III,  lH.ö,  25. 

Sttisen  des.  garic  III,  ST.'i,  22. 

arbem  ante,  horti  IV.  1'.»,  :«). 

WeatwouuuMigarU  Iii,  189.  14. 
B£Qt«r  und  BBfc 
Unhenannto 

Badestoben  pstuaria  III,  65,  36.  74,  23.  11. 
7fi,  19.  <)>),  40.  123,  37.  134,  3.  145,  it. 
lüö,  2  t.  i>t5.  S6.  250,  32.  262,  Iß.  266, 

40.  277,  ^0.  287,  8.  SM  ».  SOt,  8. 
347,  43.  3Öi,  18. 

Brotb&nke  soampna  panificam  II,  240,  36. 

37.  —  HI.  139,  42.  150,  39.  233.  ^a. 

818,  20  320.  19.  .822,  40.  324.  32  32."i, 

«.  32f5.  10  32J,  81.  880,  83.  361,  44. 

'M\2.  H.  3(i.-,.  38,  888^  41. 
curia  II,  'Jb,  32. 
curia  publica  III,  17,  9. 
krntb-ükc  bi  s  M.irtin  III,  324.  3f>. 
Ii.  I m:  uruin  banca  II,  240.  40. 
U«Uigcr-Fleischbiuik(>  maccella  Iii,  üil. 

las,  2.  237,  it.  2.tO,  3.  271,  33,  43.  305, 

44.  327,  m.  331,  40.  ^ns.  20.  311.  I-l 

.H8H,  38. 

Oftnhanior  pistrina  III,  2.  11,  36,  41.  5, 

13,  30  tt  22,  18.  25,  19.  36,  6,  7.  42. 
5J3.  45,  7.  51.  in.  07.  2«  68,  16.  73, 
IH.  74,  22.  ?,".,  1«.  7t;.  3ti.  91,  9.  93, 

22.  112,  3.1.  120,  4.  131.  10.  im.  fl.  H!!,  ' 

41.  143,  22.  144,42  150,37.  l.=)1.35.  i:r>, 

23.  164  ,  41  1(57.  M),  m.  1G8,  86.  171, 
17,  40.  175,  1.  182,  5.  188,  11,39.  185, 
13.  186.  2.  188,  35.  190.  11.  Ifll.  ,33. 
196,  12.  223,  13.  233,  2i^,  .^3,  23f5  22 
252,  17.  965,  28,  24.  279,  36.  288,  9. 
303,  28.  304,  26.  307,  II,  43.  311,  13, 
88.  833,  15.  336,  4ö.  340,  13.  343.  4. 
348,  81.  Bäl,  28.  361,  25.  365,  30  3S0, 
82.  381,  23.  388,  4,  13.  .'589,  28.  896, 
20.  -  IV.  17,  3;i 

Ziegelhöfe  Ziegelöfm  HI,  71,  80.  188,  8. 
147  33.  168,  31.  848,  14.970,80.806, 
29.  361,  W. 

Btnannto 

adeUr  s5  dem  III,  1^12,  89. 

affin  z&m  HI,  30ö,  34. 

Altdorf  abbati«  da.  cw»  III,  87,  7,  48,  - 

IV,  21,  l. 

Alkrheiligen  dw  Kloatm,  E&t  IU.880,  8. 

11. 

&ti1a  cpLMcopi  III.  6,  80.  TT,  41  a.  tbh. 

Bula  iiDV.i  s.  Pfalz. 

R.Kiciitis  (ipR,  hof  ni,  95,  9. 

badtatuben  zft  rler  alten  III,  S84,  43. 

bärcu  zum  roten  III,  172.  48, 

barokr  zli  doni  III,  242,  26. 

Barfüsstihof  III,  5,  4. 

bartc  zum  III,  145,  8. 

Baaik  zrt  d^ni  Ton  III,  252,  1. 

beide  an  dem  III,  164,  .14. 

beran  sftm  III,  296,  15. 

btrm  aA  dem  IQ.  899,  81. 


Biermanne  zdm  III.  340,  11. 

bippernanzc  zu  de»,  curia  III,  86,  38. 

birbAmc  xft  dem,  oaria  II,  224,  3.  —  UL  4, 
29.  132,  26.  180,  28.  202,  14.  888;  7. 

birken  zft  der,  enria  III,  76,  43. 

birken  zft  der  DI,  228,  1,  40. 

blideckcre  %fi  Aera.  curia  III,  18,  33.  22, 
18.  120,  3.  1B8,  3S. 

bligo  m  dem  III,  iOä,  4.3. 

blitulon  kclrc       deme  III,  45,  41. 

biftown  ab  der,  curia  III,  :\8%  10. 

Boppan  ofenbna  II,  284.  15. 

boster  zn  dem  III,  173,  32. 

bftme  zame,  berberge  III,  262,  41. 

BAmgarien  monaaterii  dolens  III.  222.  3. 

BAmvclden  zn  dem  »on,  ctiria  III,  7ti,  15. 

Branthof  HI,  3,  40-  39,  29.  68,  28.  76.  14. 
-       18,  28. 

brantreiten  zn  der,  piatrinBin  IH,  888,  10* 

briefe  zam  alten  III,  179,  88. 

Bmderhof  s.  Str.  Domeap. 

Brugee  Conradi  de,  curia  IV,  123,  1. 

Bnunkan  diati  anm  HI,  30O,  29. 

Bnakwilnrill,  11,  20. 

brannemann  zn  dem  10,  170,  41. 

BAbonecke  zn  III,  ai)ö,  M.  .398,  7. 

«•ItHinm  loncnm  Ui,  «,  14.  —  IT,  17, 88. 
188.  SO.  188.  88. 

certiaiarii  alt»  domna  I?,  881,  43.  89.  18. 

Clingen  der  lumn  von,  Iraa  II,  88,  88. 

clWbof  IV.  188.  la 

cnu«  some  hailifen,  hof  III,  19,  28. 

orinvogale  a«  daan  ID,  18&,  & 

CAarata  daa  Zollaiitira,  hu  HI,  361,  40. 

Dannache  curia  dieta  IT,  184,  8. 

Danrise  domna  dioto  m,  871,  19. 

Deatschherronhof  HL  8,  81,  w, 

Diemen  zn  bern  II,  88«,  10.  —  III,  811, 18. 

Dispensatoria  domna  IV.  19.  8.  CÜ^  8&. 
dorfmanne  znm  III,  384, 

dor-  t6rhai  II,  240,  96.  ^  HI,  87,  88. 
68.  29.  77,  86.  805,  44. 

dorhnae  znm  III.  305,  83. 

dorne  zu  dem  III,  150,  88, 
dr6belo  zn  dam  III,  360,  88. 
dnben  zn  der  11^  387,  41. 
D&taahaDlMRaB  m  dt»«  «otift  BL  SI&  8. 
dnaant  MilgiB  iB,  907,  4A.     ^  ^ 
aber  zn  dem,  aatnariiim  oftahau  IS,  188. 

37.  236,  28. 
Madan  zn  dem,  curia  m,  18BL  88. 
Bi^olfe  zn  hera  III,  «t^  40. 
«idi  sn  der  III,  228,  18. 
eiohbom  zum  in,  70,  40. 
eimere  zu  dem  in,  178,  24. 
Elnbart  zn  dem  III,  78,  10 
Sodinger  bjr  dem,  h&nalein  III»  74,  lt. 
«■gel  zn  dem  III,  113,  12.  818,4. 
•nSal  so  dorn  III,  164,  37. 
Badtowe  abb.itis$«  de,  oori»  III,  114,  98. 
aaal  xa  dem  iii,  350,  96.  861,  1. 
ftidan  sn  d^m  m,  SB,  86.  378u  90. 
AdiMs  znm  lU,  130,  W.  808,  88.  804,  88. 
gattern  zn  dem  III,  898^  8&  46.  888,  8. 
277,  31. 

Gertrud  die  flache  m,  300,  88^ 
getailtar  kelre  III,  130,  4. 

Sttariin  zn  dem  III,  850,  31. 
lian  an  hern  III.  14»,  29. 
Ohaelia  in  hern  III,  176,  38. 
Wogimt  enm  IT,  199,  8. 
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gUxnd  n  dem       97,  41. 
gVHUftlMii  tn  der  III.  247,  », 
gTMtar  m  dem  U  (,  66,  80. 
trian  griMSD  za  dam  III,  l4«v  M.  S70i,  48. 
gfMMB  g»tU  sa  dem  III,  176,  Ai.  i», 
88» 

f(OW«B  mke  zum  III,  229.  39. 
grtlMB  m  der  III,  13i,  15.  190.  8& 
grftben  za  der  JJl,  192,  22.         18,  SHL 
11. 

galden  ort  zo  dem  III,  326,  27. 
Oaldin  faof  III,  233,  27. 
gäldiD  achAfe  zu  dem  II,  239,  11.  —  JU, 

211.  12. 
g^rteler  sa  dun  HI,  264,  22. 
gjlgen  IQ  dar  m,  lUO.  44 
halbenhaae  leme  III.  46,  iO.  386,  S& 
Harparge  za  vorn  Ul.  225,  32. 
hasp«!  snm  Iii,  222,  41. 
heiigen  liebte  xn  dem  III,        34. 170,  SO. 
Ueilm»ane  za  hern,  bof  III,  67,  13. 
beir&nde  zum  III.  316.  32. 
helfande  cum,  piitrionm  III,  löH,  85.  8(S, 

17. 

Uell^rozes  des,  caria  IV,  53,  24, 

belle  die  IV,  ItfS,  26. 

hellen  za  d«r.  curia  III,  66,  1.  91,  H.  Itt, 

5.  22».  M.  221t.  ». 
flrapliD  der,  hof  lU,  292,  81. 
HoMnbarg  monuterii  de,  COrift  IIL  SI&Ml 

245,  46.  24^  27. 
hoben  bu  in  dtm  Ol,  lU,  40.  IW,  5. 264, 

4.  2iK),  17. 
boldentocke  zam  HI,  357,  87. 
Homberg  za  dem  von  III,  360,  30. 
Hoinecke  zu  III.  23. 
haUen  za  der  III,  225.  41. 
huudearöcken  zu  dem  III,  SbO,  34. 
h&te  ZD  dem.  ad  pilleom  III,  25,  35.  160. 

2a.  im,  2ö. 

bhtt  ZU  dem  III.  127,  2». 

hftte  SU  Ueiu  III  ülö.  14.  277,  1. 

Jäger  zam  Ul,  272.  41. 

jegere  zam  III,  237,  17. 

.Tulinn  Äti,  Julianin  III,  63,  44.  66.  1.  192,  5. 

Iffpnw.^ilor  lies  Kloeters,  Haus  III,  I.W,  ö. 

Jaagberik  dei,  hof  apad  Hoteiüurcheii  III. 

368,  14. 
Kagonic  domns  IV.  19,  19. 
KAppite  zii  <hm  III,  182,  37  i.  Kopato, 
kan>p«n  zKm  III,  10,  24. 
kacrieher  zhm  III,  39«.  39. 
Kelbine  der,  iiuf  III,  HO,  13. 
Kellert        hof  Ul.  I8u,  30.  335,  19l 
kemmenaten  z6  der  III.  134,  Iti. 
Ketzingen  zti  dem  von,  curia  III,  338,  13 
kevien  ztt  der  III,  146,  36.  253,  36.  371,  1. 
kezzenstege  zA,  curia  IV,  63,  26. 
Kippeniieim  zÄ  dem  foo,  pistrinam  III, 

349,  21. 

KIobelAob  zb  dem  alten  III.  183,  35. 
kftlnischen  thren  zb  der  Iii,  184,  23. 
kolben  zh  dem  III.  132,  31. 
Kolines  kern,  bof  Ul,  119.  2. 
Kopele  z(im  Ul,  263,  3U  s.  Kappite. 
Kopatcn  bns  III.  196.  o9. 
kotzen  zA  dem  III,  105,  43. 
krebesse  krebeser  krebissere  zum  III,  40, 
41  41,  II.  46,  30.  150,  84.  190»  84. 

263,  1.  :m,  1. 

knbas  gftm  III,  879,  25. 
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kiiiiififele  zft  dem,  cnna  TU,  223,  4.  m,  B. 
Kiaehen  Diethers,  hof  III,  213,  3.  301,  .tS. 
kogaln  glk  der  III,  ini,  21,  ti  m,  2.  168, 

22.  179,  I3b  850,  18.  2öi.  39. 
LradieWi      d«»  v«>  IQ,  227,  45.  9lflL 
18. 

lattMi  sft  d«r  m.  68,  43. 

tm  leoparden  zft  dem  III,  l  >i],  22,  48. 
«6m  III,  349,  21. 

zft  hern  Ul,  30t.  44.  3436,  2.S. 

 Jrg  der  ron,  hof  III,  100,  44. 

LiMrin  der.  has  III,  280,  8.  44. 
Und»  «6  der  III,  205,  3.  371,  II. 
*'-  *     s6  der  III.  255.  28. 

nf  den  III.  61,  42. 
ift  dun  Ul,  150,  29. 


LinweUria  der,  hoa  lU,  267,  12. 
L6«Bliii  Bft  dam  «Itan  III,  123,  36.  183,  35. 
lAwan     dm  Ii,  289.  2a  —      211,  18. 
IwMima  n  dar  lU,  176,  9. 
lApolttlNiA  m  dam  vaa  m,  175,  14. 
Uaoalini  onria,  Metzelin  za  herrn,  bof  UT 

12,  8.  —  IV,  1L>R,  14. 
maaallam  meteig  III.  51,  la.  -271   JH.  .«15, 

44.  826,  1   H4I,  11    -  IV.  152,  17. 
maoallam  noTum  IV,  193,  24  195.  27. 
HalhQs  n,  310,  24. 
mdaen  zem  III,  102,  2. 
Marlaf  zu  dem  von  III,  194,  10.  860^  86. 
maiMlialoi  caiia  IV,  18.  34. 
MamHie  zft  hern,  sedelhof  III,  n. 
HamimonaBterä  monaBteiii  curia  II.  liiS. 
80. 

Madiasi  mooasterii  domus  III.  257,  3. 
HiMde  zur,  des  alten,  hof  III,  H1(L  6. 
auanfro  zo  dem  III,  267,  13. 
ntralen  znr  III,  3i,  7.  96^  83.  108;  19. 

178,  IL  346,  29. 
natiaaol  la,  domna  diete  «.  Str.  StraaiMi. 
Metealin  a.  IfaMlin. 
HatMlin  frowe  has  U,  234,  45. 
Hatacer  trinkaiab«  III,  293,  46. 
■ataif  1.  maoelinm. 
B8itii  m  dam  HI,  187,  84. 
mflin  >a  bern  III,  62,  28.  152,  41. 
nArlia  «am,  domus  stöbe  III.  45,  4.S.  262. 

18.  885,  39.  841.  41. 
aatoriam  ante,  curia  IV,  31, 
194.  10. 

Jorg  m  dam  von  III,  343,  12. 
Hardalna  ir6Tdalja  n  dam  DI,  287,  19. 
388,  49. 

 .  bana  III,  III,  9. 

mackaa  aa  dar  IQ,  389,  28. 
moIeniteiDe  mfilsteine  zu  dem,  attnaiiDm 
III.  74,  41.  145,  9.  245,  25. 
*  '    daa  tnm,  hoa  U,  184,  41. 

bani  Hainriaha  ton,  hof  III,  294, 

19.  306,  20. 

W  m,  116,  2.  977,  19.  30,  36.  301,  13. 
849,  2. 

aha        45,  8,  873,  3».  281,  3ß. 
818,88. 

HttBiaaB  aa  dar  alten  III,  364,  Ii.  3üo,  34. 
UAaianr  lo  dam  ni,  370,  39. 
HotlieM  so  dem  von  III,  80.^,  14 
aapb  aoma  Iii.  99,  19. 
aapDl  aema,  curia  claastr.  s   Tiiome  Ul, 
81,  83. 

naaan  ad,  in  aqua  Ul,  4,  38. 
NaaaaUHMli  HI,  887,  42. 
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Neabaig  des  KJostere,  Uof  HI,  III,  18,  29, 

41.  -  Hau  III,  42. 
Nenweiler  Abt  vou.  Haus  ITT.  396,  31. 
Nidkolai  doraus  IV,  ifi»,  -Jl.  M,  19. 
anwu  k«lr«  sam  III,  139.  13.  169,  dB. 

110,  34, 

Öchelins  hat  TTI,  164,  14. 

Offenbarg  der  von,  nis  III,  30t,  6b 

olehna  lU,  28»,  ^. 

oleThas  III,  179,  12. 

Pfltfrcrben  hos  UI.  107.  10 

Pblz  biicb&fl..  Dklatinm  episropi  II,  17.  0. 
137,  M.  262,  1.  -  III,  f),M,  21.  79,  iJ2. 
K^.  2;J.  106,  24.  181,  :(5.  2t'9,  10,  — 
IV.  21,  au.  68,  26.  m.  16.  -  OlxieU 
Chpolw  tUuria  ni,79,Sl.t.  ml*  epUeopi. 

PIds  Bwu,  mU  rnnrn  UL,  318,  88. 

si.  ass,  40.  saß.  4i.  asa,  aa.  am,  m. 

Ml,  4A.  «tt,  «L  885,  8fl^  4B.  866.  99. 
8»,  18.  885^  41.  894.  81. 
PhtoM*  PfatMn  iMf  III,  808,  14.  SM,  1. 
878,  9. 

pillenm  ad,  s.  hftt«  aa 
luda  sem«  III,  47,  42. 
lUfensbnrg  sn  III,  176.  8. 
'  rappen  zam  ITI,  209,  14. 
Ratbas  lU,  .m  40.  ä26.  10     Pfals  neu«. 
Bebestocbe  zn  dem«  alten,  cnrift  III,  1U5, 9. 
regia  curia  s.  Str.  Domcap. 
rvpknni  saue  IV,  IM,  10. 
Bi«h«D  m  4wn  lU,  17%  96. 
Blflkin  HB  UI,  347,  17. 
Siokia  nuB  m.  947,  18. 
nritHMs  mom  uL  III,  44. 
BioMB—  BinlNBdoif  sa  dMM  von  III,  90,  I 

88.  809^  Ift  949,  16. 
BüulaCIn  m  dnoe  von.  carte  m,  46.  M. 
lOMbBiM  nm  III,  :)24,  25. 
iHMIHlHi  SD  dem  III,  181,  90.  184,  6, 
iiMM  n  du  III.  17,  90.  IW,  8.  MO,  90.  i 

988,  9.  968,  24.  ' 
nm  SBiM  Ol.  199,  22. 
rote  Ins  m,  991,  41 

rot«B  hOM  ttttt  III,  91,  47.  14<;,  41.  144,  , 
3J. 

rote  ovenliaa  m.  182,  6. 

rate  «Twihoa  III,  1»8,  35. 

Kotanborc  —bürg  *n  Htm  III,  2,  8.  44,  29, 

45.  2«6,  di. 
roten  man,  rotti>ii  liiatmc  zu  dem  Iii,  12^), 

35.  I9.i.  A 
RnfacheB  hns  III,  2tl7,  12. 
rasen  zer  III,  .US,  lü.  :!iU,  3.  ' 
Eumoltzwilre  zu  dum  vau  III,  123,  31.  193, 

3. 

R6fi  clerici  curia  IV.  21,  38. 

RAlendeiliti  bof  III.  366k  98. 

rftst  zum  III,  -im,  36. 

Sftlmen  zu  dem  III,  186,  I.  I661,  I61.  4a 

209,  12 

Sumpson  /n  dein  III,  IWli,  12. 
Bcbaftokxheim  zu  dem  von,  curia  UI,  9ö, 

32.  182,  7. 
Scbanrippen  Hof  III,  70,  21. 
SCÄurpfenecke  zum  III.  f>2,  11.  69»  48.  801.  . 

15.  —  IV,  194,  12. 
Scheuterlin  ta  haini,  fluite  III,  129,  10.  916, 

23,  44 

Scbfibes  di^i.  ho?  III,  253.  36. 
acbribera  du«  ho(  III,,  79,  17. 


•chnbet  zu  dem  m,  91,  Iti.  125,  2Ö.  307, 

22.  309,  a.V 
SehuItbeiMen  Waltberei,  hof  UI,  64,  17. 
■cb^pfen  za  der  UI,  268,  9. 
scrininm  III,  61.  4. 
seien  za  der  III,  99,  l.i. 
Selse  moosaterii  de.  curia  III.  294,  19. 
Scsers  Lue  III,  71,  25. 
■leersten  di<z,  haselin  III,  301,  41. 
silberbL-ig  /um  III,  345.  12,  47. 
slhen  suaie,  hof  III,  218,  93. 
■mitten  za  der,  curia  claastr.  s.  Stpphani 

ITI,  73.  2«.  273,  27.  2^,  88.  318.  9. 

Hin,  21 
Snabelbarg  lU,  133.  8. 
•aetetteM  suUis  s6  dsm  m,  981, 48.  966, 

Snewelins  hof  III,  337.  42. 

«pannbet  zum  III,  di*,  3;'). 

tpek  uuJ  crweiaat?  III,  33.  7,  44. 

Spsüders  des  f-uicn.  hof  III,  21G.  27. 

sperwer  zum  III,  136,  41. 

Spiegelers  dos,  busa  UI,  342,  17. 

spilman  zoro  UI,  161,  18. 

Spitalhof  III.  121.  1».  371,  80, 

slaljü  zuiiinie,  curia  III,  .)9,  13. 

stalle  zu  dem  III.  'Jf^i,  39.  3il.=>,  22. 

Stampfe  zum  III,  ::07.  20,  42. 

SUmpIes  des.  bof  KI,  245,  24.  304,  18. 

stancko  zu  dem,  estaarium  III,  89,  40. 

Starkolin  m  der  III,  88.  II 

stebcle  zum  III,  291,  8. 

StchelliiiB  hern,  hof  III,  42,  4U.  103, 

I4l>,  1,  -M,  27.  181,  9, 

steinbukke  zime.  curia  IV,  19,  19  40. 

122.  2-^  124.  s. 
steinhAnere  xn  dem  III,  146,  29, 
Steinbof  III.  120,  4.  168,  87.  198,  41.  875, 

26.  802,  3H. 
steinineiistockc  zum  III.  Ht,4.  4. 
steinin  üMun  bi  <l<n  III,  liT,  40.  222,  41. 
stelczcn  zur  III.  130,  ;> !. 
Sterktilin  zu  h^'iu  Iii,  .U*5.  34. 
slcme  «terreu  zume  III,  HH,  3h.  127,  42. 
Stockache  Stogohc  zu  dem  von  UI,  266,41. 

»98.  25. 
at&cken  zn  dem  III,  371.  36. 
StSrcken  za  dem,  «wi*  «Isastr.  eOel.  mm. 

UT.  240,  21. 
Stolzeneikü  III.  33.  42. 
StAffe  /.u  dem  III,  202,  23. 
Stralnecke  zu  Hl.  21i',  I.H. 
Stabewegebof  II.  Iü5,  H  ff. 
Stftbenweg  zu  dem  III,  229,  21. 
Rt-^rüelhnrnc  monaaterii  cnrie  lU,  86,  lä. 

21t;.  42. 
■tulzer  zu  dem  III.  90.  II. 
Sturme  zum  III.  172,      17fi,  38. 
S&scrin  der,  bns  UI,  'Mti,  Sä. 
Swabes  bof  III.  328,  39. 
Snarbert  hof  III,  157,  19. 
Swartzen  der,  hiis  III,  281',  8, 
«wederu  he  zum  II.  237,  26.  —  lU,  288, 

2t.  .(Jit,  2H.  Ali,  3. 
.Swemmer  zum  Iii,  336,  43. 
svrertzen  zu  der  III,  3H8,  4. 
templnriorum  cori»  IV.  lö,  27.  41.  127.  25. 
templc  zn  den,  «om  n,  988,  16.  —  III, 

KU  18. 
Tiiliii  /.u  heni  III,  190.  6. 
Treffesse  zom  lU,  196,  18. 


üigmzed  by  Google 


Strassburg 


33a 


TreffMm  mm  alten  III.  348,  L 
Tnibteraheim  zn  dem  III,  176,  98> 

Tratkindes  h&aere  III,  71,  88. 

TAnowe  za  der  III,  178,  3. 

Twingerin  domus  II,  237.  26 

ftbetAang  za  dem,  ofcnhaus  III,  I2<>,  4. 

IW,  12,  42.  lf>8,  H7   20«,  8.  6. 

mb,  81  (mehrere). 
Dnd^krftiBen  sa  den  III,  13:^  8. 
UtoB  w  liern  III,  136,  27.  276,  28. 
Talken  xnm  in,  bi,  42.  1Ö7,  18.  807,  14. 
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St.  ValHiüa  Hof  III,  819,  45. 
Vinkennrilre  so  dem  von  III,  849,  4. 
Vittelline  la  kern,  curia  claastr.  s.  Thoae 

m,  31,  34. 
VUrniogim  sa  dem«  janecn  III.  4ß.  8. 
Tolaun  bira  hof  Ton  Eichatie,  curia  mo- 

naatarii  inferioris  III,   l'Jü.  36.  818, 

87.  üb,  44.  249,  27.  31H.  24. 
■  VolperU  domoa  IV.  HO,  14.  121.  2H 
TMsUne  za  deme  in,  14,       <J1  32. 
wagen  wogen  zu  der  IH,  364,  18.  880,  86. 
wansmanne  zo  dem  in,  827,  'J. 
Waldenera  des,  hof  m.  d2h,  88- 
Walporge  zn  «ante,  cnria  III,  8B8,  10. 
Wartenberg  za  III,  155,  8\ 
Wasen  aem,  caria  IV.  212,  35. 
Wasenecke  an.  H»f  U.  SO,  88. 
wergmeietm  m  d«B  sltw  lU,  WO,  H.  191, 

84. 

wergmeiBtere  ra  4m  elttaM  HI,  VKK  7. 

294,  32. 

werkotzen  za  dem  III.  228,  liy. 
Weeterinennin  der.  hof  III.  25>2,  18. 
Westermennin  der.  hus  I'T,  93.  18. 
We8thu8  za  dem  von  III,  887,  11. 
WeUele  la  hum  —  dm  rihter  DI,  Ub. 

34. 

Widara  zu  kern  III.  222,  41. 
Widen  meistur,  hof  III,  141,  20. 

wighuä  III,  titi.  19. 

Winterture  zu  dem  ukon  von,  hof  III,  136, 

25.  3<J.  270,  41. 
wintmülen       der  III,  l-JR,  18, 
Wisen  zn  dem  alten  III,  148^  4 
Wi»zenowe  III,  2^1,  Mi. 
wogen  za  der  «.  wageu. 
wolfe  zn  dem  III,  3(i(),  9. 
Ysenliart        dc-m  III.  l'J.%  14. 
Zarten  zurae  III.  271,  4i'. 
Zcngelins  hus  HI,  '.>!).  14 
zimbtirmannes  des.  hiHser  III,  3i. 
Zoller  zum  alten  III,  237,  17. 
ZolUveller  Iii.  22'>,  A2. 
/,ur:iorkf  cuiui  Iii,  .'IT.'),  it. 
zwigeline  zu  dem  III,  176,  13. 
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Leute  ;  Lindaa  ;  Lininger  ;  LAselin ; 
Lot ;  LOchmann ;  Blaget ;  Manae ;  liar- 
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M&BStm;  Mnle  ;  Mundolsheim ;  Maus- 
MB;  Mnrer;  Marscl:  Malzig:  MyU 
flbw ;  Nmm  ;  Nepelin  ;  Neachart ;  Neu- 
weiler ;  Nicolaus  ;  Nonnenwoier :  Nass- 
baum; Oberkirch;  Obaelin;  Odelahofen; 
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anrifftbri  anrifices  golUmite  II.  185,  2.  — 

III,  'H.  II,  41.  —  IV.  M,  91. 
Waltber  IV.  2^,  41. 
auriga  III,  131,  3. 

B&cker  panitices  pistores  III,  27.  18.  28, 

43.  38,  1«.  60,  18.  74,  23.  104,  8.  127. 

43.  163,  11,  19.  167,  81.  171,  16  174. 

39.  179,  40.  194,  il.  207,  IX  »Ml  .m. 

2m.  IH,  27.  332,  17.  337,  3.  im,  26. 

irj.  II.  -Jl.  366,  28  ff.  39t,  18. 
BerhtoUhifi  III.  196,  13. 
Berlijuis  III.  152,  lö.  31(4 
Cl,-vwf3  III,  190,  12. 
CfmUelinus  III.  290,  40. 
C'intzo  t  III,  319.  28. 
Cunr.idiiB  II.  15,  IV. 
Oo(z..  III,  ItK,  iü.  iUO,  13. 
Heiiini  iis  t  III,  124.  3». 
Hciuricu.H  {•  III,  312,  16. 
UfinlzclinuB  III,  361,  86. 
Hug  III.  ÜiJti,  20. 
l.icoh  11.  185.  2. 
Jacobus  III.  122,  21. 
Johanne«  III.  178,  41 
Lamperiaa  III,  186,  1. 
Mathias  Hl,  197,  16. 
Nicolaas  f  III.  261,  32. 
Sifridus  +  III,  33«,  42. 
VoltJto  III,  167,  21. 

Wernher  der  gate  III,  190.  12.  I9S,  18. 
I^inlinas  III,  348.  39. 

baliaUtii  aniilini«tBrII.iM.  la.  —  III,  171,  , 

11. 

C&nraduB  mag.  III.  368,  1». 
balneator  UI,  HA4  21. 
btrbitoiiborois  III,  4i\  3.  B,  rMOVM. 

Eblinos  III,  18. 


Hpnricn»  HI,  4i,  is. 
biniieiiter  s.  PoiganienUT. 
caldaieatriies  kt-sselt-r  III.  ISH,  43.  937,  7. 

3211,  2'>  :(.<■-', 
carnifirei  metziger  II.  if^^  lU.  —  Hl,  77, 
.3.1,  llX',  18,  119,  29  I  M,  .32,  81.  168. 
2->.  170.  Iß.  193,  Iii.  240.  I,  4,  250.  4, 
6.  270.  2  271,  .33  ff.  319,  18.  :VJ7,  31, 
35  ff.  32S,  21.  831,  38.  33^  lä,  19  ff. 
336,  29.  :H8,  84.  867.  M.  868,  88.  — 
IV.  28  11. 

Oitc  UI,  134.  32, 
carpeutani  itiiamermana  III,  26,  4.  99,  19. 
101,  13.  138;  8A,  168,».  170,  88.  887, 
29.  :30l,  31. 
Berhtold  UI,  isn.  40. 
Berhtoldas  mag.  III,  64.  23. 
Ikinnriis  III,  220,  12.  887.  87.  809^  88. 
Jobaunsz  III.  96.  42 
Volkelinns  III,  .i50,  il. 
carracarias  III,  367,  i, 
Miiponcs  III.  161,  7.  198, 17.  —  IV,  189. 8. 
cemenUriot  III,  187.  20. 
eerdones  gerwer  ledorgarwer  rindsüter  III. 
III.  AX  113,  30.  194,22.  291,28.296. 
I.  302.  28.  817.  40.  —  IV,  160,  80. 
193.  81>. 
Bernbardus  t  III,  317,  89. 
Bilgerina»  iU,  302,  S. 
BilIungQs  III,  249,  18. 
Fr  nf  54,  31. 
Ilen-Mj  t  III,  III,  29. 
Lombttin  t  III,  310,  24. 
Hciiiljuiaus  t  Uli  222,  I. 
Kfiliuua  III,  302,  6 
Wftlfelinus  III,  222.  Hi,  2l'<,  17, 
magister  cerdonnm  s  Winterlinger. 
cbirirgiLi  III.  III.  14  149,  48,  144,  22. 

Leo  mag.  III.  rJ7,  i. 
cingalator  III,  261,  31. 
clipeafores  III,  91,  8  —  IV,  29,  19,  2a 
cuii<lim<-iitarius  III,  7^  84,  40. 
cupariji  III,  286,  37. 
cupani  s  Kiit'or 

fabri  Schmiede  II,  2ii    ;[   —  Iii,  105,  14. 

114.  2Uff.  142.  IN  Ulli,  3.  226.  14,  27. 

228,  41.  251,  17.  3H.),  14.  .392,  33,  37. 
Berhtold  III,  236.  21. 
H«inncas  mag.  III,  2&3,  2.  277,  US: 

n<i^  III.  S:).  ;). 

.lohaiiti.'b  III.  im.  13.  223,  42. 

Sygelinus  III,  13-.',  1. 
Fischur  s.  [ujiCllurcs. 
füiufcx  B.  .Stik'r. 
<.u-.(4Lr  III,  SJOd,  19. 

(ieiliei  (icrwcT  a.  cerdonti« 
gbJiiiEai&ä  bvvettfegcre 

CAntulinns  II,  240,  M. 

Wprnher  IV.  ■<J8,  9.  128,  2'i. 

WolfhiadoB  III,  138,  .30;  48. 
Snltsle^.M  III,  290,  11. 
f^oltsnut  fs.  ^iiirifabri, 
III,  333.  42. 
illaminalor  Hl,  3  )7,  |8. 
inslitor  s  kiemer. 

inMiiiir.  s  III.  16»,  88.  946,  a  968,  9,  8. 

VAün  III.  105,  84 
juculator  III.  'if.  8. 
kenseler  b  c^ilUäccülorug. 
kremor  institores  III.  114,  39.  119  8,  l->i>, 
12.  168,  19.  183,  40.  186,  21.  202,  21. 
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22«.  11  950,  45.  283,24.  287,  36.  303, 

8.  874,  24.  377,  lü. 
Anold  lU,  189,  27. 
Vdlscho  Iii,  112,  9. 
HunricQs  UI,  M  i,  no,  —  IV,  179,  89. 
Johannes  UI,  1-23,  3i. 
Nicolaas  III,  183,  m. 
Rodolf  t  III.  134.  13. 
Küfer  cnparii  II    IKfi,  4.  —  III,  77.  26. 

lö-f-,  :m.  I<1  2;i7,  27.  26:^,  28.  206, 

43.  298  28.  :t<iO,  9.  373,  I.  386,  86. 

394  26  .^97  40 
Friticho  f  iil,'  318,  18.  846,  S». 
Fritscbo  III,  861,  8>. 
Hago  ni,  l&l,  17. 
Petras  III.  2&4,  12. 

Volm*r  ni,  60,  6.  f  189,  3.  HO,  9ö.  17.% 
10. 

mi^tri   oapariomm  kofTeriMiator  IV, 

JokuuM  III,  289,  22. 

Ülrient  m,  203,  2.  t  289,  SO, 
kordeweiire  a.  antorai. 
k^Mantr  a.  peIHfleea. 

haittm  III,  00,  6  12I,  n.  213,  37.  284, 
28.  998,  1.  3ÜU,  26.  316,  39.  318,  48, 
m,  5.  337,  33.  371,  27. 
twiddjM  atenun^ne  III,  63,  22.  163,  Sfi. 
288,  14.  884,  24. 
BataeheUitns  III,  128,  22. 
Johannes  III,  226,  13. 
Oitolftia  III,  261,  38. 
BAdigerns  III,  113,  88.  tS4,  4S. 
Sobidas  III,  120,  11. 
Si^Unos  t  in.  3& 
Sufolnaim  III,  16.3,  43. 
nodioi  phisici  III,  BOGL  87. 
Anthonins  mag.  prab.  accL  maj.  UI,  63, 

1.  108,  sa. 
Bbaiittrdas  mag.  III,  288,  87. 
SRanolfas  fr.  pred.  III,  844,  18. 
OStfridns  mag.  cao.  a.  Thoma  III,  201, 

Jaoatat  fr.  iHiB.  HI,  177,  I». 
Wiltarna  mag.  dar.  IT,  148»  & 
a.  Nofdhaasan. 

II,  Sl,  8».  148, 88. 878, 88. 441, 


t.  eanilieaa. 
Mflllav  ni.  860.  4. 

muraifi  arnrer  III,  207,  10.  817,  Sb.  99^ 
4L  888.  19.  299,  7.  346,  18. 
QAtw  m,  197,  44. 
tMnlM  aoUlhuum  III,  75,  5.  305,  23.  209, 
16.  964,  19.  979,  96.  847,  41.  348,  40. 
AnoMaa  gen.  mit  dema  ainan  oge  II, 
801,  12.  -  III,  110,  0>  9$,  40. 808, 1». 
Hataaio  III,  120,  4ä. 
HiltalMandiu  UI.  979,  1. 
BOUS  m,  209,  44. 
aigabraht  m,  176,  84. 
olaiatona  olmaami  in,  197,  87.  863,  96. 
aiaahotta  III.  80^  1. 
lIRnliana  HI,  161.  1». 
«laffioiM  m,  282,  38. 
«pawiBt  n,  323,  29  ff. 
«rtalaia  HL  874»  86.  898,  48:  846,  9L  868, 
46. 

pMnü  IT.  169,  17. 
pinii6ftat  a.  B6ekair. 

pellificaa  Unanar  m,  8,  86.  «0,  44.  108, 
IV.  1 


20  Ißl.  36.  IM,  12,  26.  170,  21.  268, 
2.x  274,  20.  279,  2.  888,  1«. 

Eriimis  III,  ILih,  1. 

Heimo  III,  IW),  31.  t  181,  7,87» 

Heymo  III,  286,  13. 

Rfilniuc!  III,  346,  20.  361,  16. 

Volnuini.-;  III,  IH?,  99. 

Walthorns  III,  ii-vl,  2:5. 

WiUphelinns  t  HI,       M.  LtS.  14. 

Ysoiihardus  III,  3:!?^.  40. 

diiodecim  inter  pellifice«  IV,  21),  26. 

magister  pellificam  lü,  888,  40. 
PoiganMDter  birmenter  panaoiailtarii  IQ, 
17,  «6.  307,  21.  390,  8. 

Johannes  III,  199,  98. 
phisici  8.  medici. 
pictor  in,  308,  34. 

piscatorea  Fischer  UI.  \*>.  V\  19,  C.  lOf), 
32  134,  21.  Utr,,  9.  175,  21.  186,  10. 
272,  29  2Hi.  37.  m  82.  801,  21.866, 
17.  371,  3.  393,  8&  —  IV.  186,  & 
tMbam  la  77.  tl. 
JakMUMB  m,  990.  48. 
SieolMi  HI,  168,  88. 
Bainbart  10.  176,  96. 
WotfaUmia  lü.  136,  6.  186,  17. 
Wolfhelmus  IQ,  107,  48.  U6,  17. 
magister  piscfttOfUB  BattaeÜnu  UI,  186, 
20.  847,  1&  967,  ft,  890,  48.  809,  40. 
pistoraa  a.  Biakar. 

praalaaMloraa  Tini  HI,  S96,  80.  888,  19. 
871,8. 

raanaa  aehorar  a.  barbitoBaoraa  III,  164, 
10.  268,  36.  868,  17.  386,  99.  378»  19. 
392,  36. 
C6no  m,  366.  10. 
Johannea  HI,  113,  18.  SUK  6. 
rindsäter  a.  oardonaa. 


Oossalüras  HI,  896.  1. 

Ülinannas  III.  178,  84. 
Sander  lU,  133,  10. 

aartores  Schneider  UI,  120.  37.  127,  42. 
176  ,  43.  241.  23.  248,  42.  2B1,  31.  294, 
f).  335,  7.  337,  37. 

Eruest  UI,  279,  28.  f  317,  9. 

Eruesl  III,  379,  11. 
.Satteler  8.  sellatores. 
schcrer  a.  rasores. 
schiflfmann  s.  nantae. 
Schiffzimmormanu  III,  121,  10- 

Berchtoldus  UI,  262,  29. 
Schmiede  s.  fabri. 
Schneider  s.  sartoros. 
8ctmchs>citcir  s  sutoraa. 
scnptor  Ui,  272,  12. 
Seiler  fonifices  III,  135,  2.  367,  SB. 
aeUatoroa  Sattalar  lU.  290.  12. 

BAlmna  Hl,  808,  86. 

dlriaoa  iDBig.  in,  86i,  80. 
iqwrarartifieaa  cakaiioraiB 111,890. 11.888, 8. 


antong  kwnfawaiiM  mMüMm  aohAMita» 
alitar  ratar  II.  840, 86.  -  HT,  68, 18. 90^8. 
«8, 88. 138, 46.  160, 41. 160^  9.  168.  17. 
I7k  aa  184, 4. 187, 88. 190, 14. 194. 88. 
197,  43.  889,  16,  88.  841,  86.  979,  96. 
a»,  18.  896,  &  801,  18.  807,  19.  816. 
88.  310,  88.  888.  Ik  867,  8».  867,  88. 
371,  8.  878,  U.  SaS,  L  —  IT,  160,  18^ 
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AUwTtnR  mtig.  III.  :«3,  33. 
Cnnradus  III.  11-2.  7.  124,  33. 
Diftricns  III,  SlM),  äC. 
Drrttilniatimis  III,  332,  -iS. 
TIeiinich  III,  210,  fl.  f  297,  26. 
IleuiriiuH  III,  .171,  46. 

.la.ob  II,  288,  14.  '. 
JacobuB  III.  2aJ,  3t<,  [ 
Johannes  II,  I.S4.  40. 

Ludfttig  III,  1*»,  ;^i3. 

Rcmbolt  III,  ll.'^.  12.  ' 
Rudolf  III,  Ii;?,  19. 
SifridoB  HI,  192,  3. 

dlricu  in,  135.  17.  146,  90. 

bhicua  III,  391,  If). 

Wolffammus  ITI  m.  62. 
swertfegcn 0  h.  gladiatorw. 
tabernariu«  iJl,       ü.  i 
iMCloret  Weber  ü,  47«,  2,i.  -  ITT,  187,  24. 
198,  19.  21«,  12.  2Sj,  31.  Ü-jU,  «.272, 
9.  317,  m.  862.  17. 

Albertos  III,  187,  19.  252,  10. 

Rödiger  III,  119,  22. 
textrices  Weberin  Ii,  473,  35. 

Eberwinib  III,  367,  8H. 
lornatore»  treiiseler 

Heinrioh  III,  IW),  40 

HeinUelinns  UI,  ;^üö,  4. 

Hcnricus  III,  112,  9. 

Ott«mAnnaa  III,  371,  II. 
trwtores  vaaoram  TCHÜinr  II,  8B4,  87.  —  \ 
III,  282,  25.  i 
trebaeler  s.  tomatons  | 
tnchmann  III,  205.  U  ] 
tachsch«ror  II,  23ö,  2,') 
vasonim  Iigatoi  III,  8. 
Taisieher  e.  tractoros  vasoram.  , 
teoditot  auuoQo  III,  175,  13. 
Tenditores  pannoram       SOS,  Sl.  SSO,  80. 
.H49,  1.  a.  tocbmann.  | 
Waschfrau  wctchcrin 

Gerinne  III,  175,  42. 

Yaenhartin  lU.  361,  36.  ' 
Weber  s.  textores.  . 
Weberin  s  toxtricss. 

winsUcher  Iii.  288,  16.  I 
wollesleher  lU,  232,  87.  i 
zicgvler  lU,  133,  9. 
zimmernuii  t.  Mipwterü. 
Beamte 

Bftr germcister  magistri  civinm  meistor  II, 
im,  1.  190,  20.  1»B,  9.  228,  7  ff.  231,  16. 
•.  Begeri  Bilgeiin;  Blnraonaa  ;  Brandock«; 
Brcuich  ;  UroRcr  i  nanrip,;  Dumenlioim;  [ 
Dmizenheim  ,  E-,  Eckwerühtim ;  Ehen- 
hitiiiljEngelbrocht;  Erbe  ;  Engcnihcim  ; 
Flrdborg;  G. ;  Oozzo ;  Oro&^ibo ;  (iro- 
atein;  U. ;  Uetael;  Iloyer;  Ilftffelin; 
Hnndsfeld;  Johaanes:  Jonge ;  Kagen- 
eck;  Kalbesgaase;  Kaaflenten;  Knob- 
loch; Kolin;  Lapp«;  Lenlzelinj  Lieb«n-  , 
zellcr;  Lingolisheim-  Eoselin :  Lue«»; 
Maler;    Harens;    Marsiliu»;  Mülncck. ; 
Mallonheim  ;  Mnrael ;  Nap«  ;  Nideck  j  | 
Ottfriodrich;  Panfilin;  Pfiler;  K.;  Rein-  ' 
bold ;  Reinboldelin ;  Richter  ;  Rimunt- 
hoim;  Ripelin;  Ralenderlin ;  Schanb; 
Srliitt ,  Schilti^heim;  Scböneck;  Schote 
tu,    ächnltheiM ;    Schwarber;    Sick;  ' 
Bfviä»t;  Stnbeamgi  Sttirn;Sann;  : 


Süsse  ,    Syfrit;  Tüscheman  ;  Tiirant  ; 

Vivinnt/. ;   Waldcner  ;   W'ttzil  ;  Worn- 

hL>ru'i  :     WinttTthnr :     Wirich.  Wolx- 

bcim  ;  Zollcr  ,  Zorn. 
Mciater  und  Halb.  Rath  II.  4.  5,  -io.  7,  25. 
8.  7.  12,  1.  15,  20.  39.  Ih,  :«  17.  19.  IK.  15 
21.  38  94.  .=>.  24  m,  15.  ä;i,  9.  H.n.  35.  3H. 
ai.  41.  28  4.'),  5  4S.  39.  49,  16  .')<».  M,  31. 
59,  13.  tli,  e.  12.  27.  fi'}.  4,  21.  7ii.  K.  71, 
28.  72,  21.  7.^,  H  74,  I,  1><.  2,!.  i.t.  7.\  6  ff. 
78,  .12.  80,  2.  8J.  5  ff,  HH,  x  ff.  8:i,  Ü2.  "*«, 

18  ff.  88,  22.  89,  11  ff.  'Jn,  14.  !iO.  ;u,  8  fi 
»5.  14.  28.  96,  13,  32.  97,  i  ff  99,  1  IÜ6, 
14  fT  108,  37.  .110.  24  ff.  123,  1«,  3;i  ff,  125, 
24  ff.  126,  32.  128,  26.  1.30,  H.  l.Sl.  18.  132, 
6  ff  133,  2.  131,  12  ff.  135.  12  ff.  136.  h  ff. 
140,  22.  141,  14.  142,  9.  145,  14.  153,  18. 
166,  32.  167,  25,  37.  168.  12.  169,  1  ff.  171, 

23.  176,  20  ff.  177.  2».  182,  16,  18.').  37.  186. 
13.  187.  27.  l'Ki.  37.  193.  24,  34.  194,  2.  196, 
U.  197,  23.  198,  la  ff  206,  4.  201,  19  ff. 
806,  HS.  207,  17.  208,  ;W.  209,  5  ff.  212.  20 
ff.   213.    U.    214,   ö,    22.   215,    19.  216, 

24.  317,  17  ff  221,  21.  222,  3  ff.  228, 
7.  236.  10.  242.  19,  .H2.  214,  4.  246, 
16  ff.  247.  9.  251,  31.  252.  16  ff.  256. 
6.  257,  10.  2f»8  2.59.  |.  24  ff.  261,  83 
262,  8  ff.  263.  i  :;  ff.  2M.  12  ff.  265.  2  ff.  266, 
3.  267,  7  ff.  269,  26  ff.  270.  26.  271,  6.  3f, 
272,  28.  274,  26.  275,  33.  276,  19  ff  277,  Hl 
279,  47.  280,  2.  2^1,  9h.  S^t-I,  11  ff.  2y4,  31  ff. 
285,  4.  2><i;,  j.  2H7.  1  29.!  ,-Hi  Mii),  9.  302, 

26.  313,  22.  314,  4  ff.  m,  4  ff.  322,  29.  33». 

27.  3,35,  16.  3.36,  35.  :187,  17.  838.  25.  339,  7, 
29.340,  13.  341,  15.  342.  7.  343,  18.  345.  22. 
346.  28.  347,  10  ff.  37.  348,  7  ff,  41.  349, 

19  ff,  36.  351,  5,  28.  353,  23.  354.  2  ff.  21. 
365.  7  ff,  30.  368,  32.  357.  38.  369,  20.  860. 
26.  361.  5.  362,  10.  31.  363,  16.  366,  35.  368, 
33.  371,  6.  372.  10.  27.  373,  2.  374.  35.  376, 
14  376,  13  ff.  377  14  ff  37«,  11  ff,  380,38. 
384,  31.  386,  7  HW).  19.  391,  22  ff.  392.  9. 
396.  25.  397,  2S  if.  41  Ht,  17  ff  401.  .3.  408, 
23  ff,  406.  4  ff.  40tJ.  3  2Ö.  la»,  2.  27.  411, 
3.  413,  24.  414.  3(i.  41(j.  1,  11.  418,  26. 
421,  26.  422.  2.  21  424,  1,  20.  425,  4.  426, 
23  ff.  427,  1  j  ff.  428,  22.  434,  25.  435,  4.  33. 
4:16.  81.  438.  21.  439.  31,  442,  31.  444,  30, 
31.  445.  13.  446,  6.  450,  8.  453,  8,  37.  454. 

40.  456,  3.  458,  1.  18.  469,  18.  460,  8.  468, 
:{4.  489.  .30.  471.  7.  473,  17.  475,  9.  26.  476, 
1.  479,  6,  14  ff,  480.  3,  19.  32.  481. 12. 482,5.  — 
III,  3,  37.  6,  10,  26.  6,  8.  8,  8.  11. 14.  14,  33. 

15,  6.  17,  21.  18,  8,  22.  22,  15.  23,  4.  26,  2, 

41.  33,  39.  85,  1.  .36,  .30.  37,  30,  41,  17,  40. 

42.  21.  43,  40.  45,  5.  18.  28.  47.  40.  48,  18. 
49,  7,  15.  26.  65,  1.  83.  57,  3.  18.  60,  2,  15. 
61,  1,  31.  64,  87.  65,  .39.  66,  16.  67,  10,  35. 
68.  37.  69,  38.  70,  9,  33.  71,  9.  72,  7.  73,  31 
74,  11,  20.  76,  28.  77,  22,  33.  79,  2<i  8\  1. 
86,  9.  87,  11.  a«,  4,  29.  89,  9.  27.  90.  II, 
39  93,  Ii»,  9J,  3n.  iK'>,  6.  97,  27.  98,  1.  11, 
38.  101,  37.  102,  *•<.  104,  5  lOÄ,  21.  106,  10. 
109,  1,  22.  IK).  26.  112,  13,  40.  113,  9,  36,  43. 
117,  12,24. 119,  16. 120,  1. 121,  I,  12. 125,  6. 127, 

16.  26.  129.  14,  44.  130,  1.3,  24,  30.  131.  16. 
132,  41.  133.  6,  18.  27.  134.  9.  30,  40.  1.35, 
15.  136,  22.  141,  1.%  18.  .33.  142,  1.  143,  19. 
148,  43.  150,  2,  21.  154,  7.  156,  3a  158,  1. 
168,  1,  171.  15.  172,  26.  173,  6.  174,  11,  32, 
88.  176.  30,  39.  176,  10,  83.  177,  38.  178.87. 
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IBO,  f>,  39.  181,  33,  39.  182,  »4.  184,38.  18ß, 
36.  188,  ;W.  189,  24,  2Ü.  190,  0.  193.  19.  194, 
36.  19.^,  19,  44.  19«,  1.  198,  27,  39.  199.  6, 
4ß.  200,  28.  205,  30.  206,  21.  207,  B,  »4.  20B, 
17,  älO.  U.  Vi.  2\h,  1.  218,  8.  220,  8.  221, 
21,  228,  «  Ü.Tt.  42.  228,  25.  23B,  Ii).  2ß0, 
21.  264,  a?.  2oU,  14,  29.  273,  32.  274,  (i.  27»!, 
26.  281,  19.  293,  3.  297.  24.  317.  4.  818,  22. 
320,  18.  322.  37.  m,  34.  325.  7.  329.  23. 
380,  15.  831,  18.  .336,  .i.l  S3 340,  20, 
31.  362,  25  .3«),  42  13.  3<ii>,  1.  372,  «. 

373.  2.  .i'-r>,  18.  ;is«i.  1.  .m,  I8,  34.  390,  11. 
;m,  29.  aSMi.  17.  3t* V,  1,  II,  20,  28.  —  IV, 
02,  4.  64.  18.  65,  29.  <J6,  32.  73,  10  78,  30. 
8:4,  2.  87,  12.  87.  91.  30.  92. 17.  113.  19. 115, 
2.  1  Ki,  28.  14S«  16.  146,  17.  loO,  S7. 

Batkiherrea  ooninlas 

t.  Ibt;  AebanbeiiD:  Arbogast;  Bur;  Bil- 

«Mtin ;  Bloamaa}  Brandecke ;  Bretucb; 
Inger;  Bnd(«l«r;  Hnrggraf;  Cloiensr; 
Cftne« ;    C&no  ;    Dambacli ;    Danris  : 
Dom  \  Dameidi*im ;  Danzcnheim ;  Dörre ; 
Eberhn;  Eekwersheim;  Ehenbeim;  En- 
celbrtcbti  Epfig;  Erbe:  Brün ;  FagMt- 
heim ;  Finkroweiler .  Freibnif;  Odrlin; 
Goswlin:  Orini«!;  UroMvU:  QfMtein; 
Rdfenttein;  H«Uw}  Hmtwlag;  Ben»; 
Uelsel  ;  HodiMd«ii;  HobMiloeb ;  Hon*  i 
b«ig;  HowtiOMMr:  Höver;  Kuffeiin; 
HaiMjm:  Haiuhfcul;  Ittcnheim;  Jo> 
hannes;  .Fange;  .Tangzorn;  Kageneek; 
Kalb;  Kalboigassa;  KaaileaUn;  K«l* 
boUn;  Kcrapfe;  Kneofatelin;  Knoblocb; 
K&nigtbofen;  Körnelin;  KoUn;KrMits; 
Kpcwg«!;  Knu ;  Lampertheim ;  r^nds-  j 
bng;   Iiftpp«;   Leutzelin;    Lentztlin«  | 
GrQoewalt;  Lentzelin-Orol ;  Liebenxel- 
ler ;    Lingolsbeim ;    Lüielin ;    LucM  ; 
Mal«;  Harcoa;  Marailia«;  Mendewia;  ■ 
IfflUenbeim ;  MOlneck ;  llamhard ;  Mar* 
m1  ;  Nap* ;  Nuchart ;  Nicol ;  Nideck ;  ' 
Omriedrioh ;  Panfilin ;  Pfiler;  Rebetock  ; 
ßeicbstett;  Roimboldas;  Reinboldelin; 
Richter;  Riet;  Rimunthoim;  Ripelin;  - 
Bnlandtriin:  Saarbnrg;  SchäifolMiMa; 
Sohaab;  Somit;  Schiltighoim;  SchOn» 
eck,  Schotte;    Schnllhun;  Sehte»; 
Sch warber;  Schwärs;  Siek;  SiÜdafl; 
Soldan;  SpuuiN';  Stabeaweg}  Stom; 
Snaar;  SÖsie;  Tantz;  Taakr;  ttgvt- 
feld;s  Thoraanc;  Tfl8cheiUii}TQnHit; 
Ulrich;    Virnckom ;  Viviutc;  Vogt; 
Wahter;  Waldeck;  Waldcucr;  Wasser; 
Wonlo,   Wenser;    Wctzel;  Wilhelm;  i 
Wintertbw;  Wirieh;  WiabiAteUa;  Wi>  I 
legni}  WolzheiB;  Zoller;  Zom. 
»Ivocati  e.  Tfigte. 
balManae  HL,  171,  11. 
boni  «iri  iO.  11.  81. 
Barggnienaut  II,  32,  96.  211,  22. 
Bwggrafen  bnrcgravii  burgravii  prefeeti  II,  361, 
89.  —  IV,  26,  25.  160,  25. 

0.  Borebanliu;    Bnrggraf;   Dietberieu;  ' 
Bberbardaa ;  Oantlieriu;  Jobannc« ;  Biet ; 
Sibido«;  Solnnatt;  Zorn, 
cauidici  a.  eeafteti. 

eonservatores  prtrilegioram      101.  i,  ICS,  83. 

103.  1. 
eonsules  s.  Ratbsberren. 
BaosgeuoMen  bwgenoeien  n,  145,  16  ff.  81& 

30.  2S9,  87.  966i  4  &  686.  19.  640,  26. 
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Münzer  monetuB  II,  100,  8».  IM,  1.  881,  83, 

292,  3. 

R    K:u.:Ik'.  MoUheim. 
Müiiiiliütcr  b^.  Kiiobloch;  Riet;  Koppenheim. 
Muiizmcist.  r   II    145,  23    159,  16  ff.  I9|,  17. 
r(t,  ij  iT.  L>21 .  21.  222,  3  ff.  265,  12.  ttlö,  jüi  ff. 
■SX\  r  ff  :it;.>,  15  ff.  -  HI,  9»,  SS. 
s  Orobttiii    Wirif h  ;  Zorn, 
notaiii  Si;i>l;scliroiijtr  III.  U'i(i,  l'i  ff. 

^  Krün;  Heaso;  Hugo;  s.  Thomaoe;  Wil- 
mau. 

nuDcii  II,  12,  I.       m.  109,  4. 

8.  Cütir.ldus 
Nfintiftn  am  nüpstlichea  Sluble  II,  4d6,  81. 
I«  rjtores  8.  BabcBt;  LaogO. 
prefecti  s.  Burggrafen 

procnratores  proniotm aii   äcv  päpstlidieii 
Curie  11.  112,  28.  110,  24,  129,  12, 
B.  Erlin;  Ocispolsbeim :  LealonU;  Rifelia 

Hugo  ;  Ttidertinn*  ■  Walf. 
Richti>r  jiuli(-«s   II,  7.    lTi.   .'tl,  .10.  HL*,    M.  '.»;». 
fiff.  14ti,  ;}K         21.  354,  21.  ».  Ticcacnltoü. 
1,  Cutiniiius,   Erbe;   Hnmeyer;  Bkihler; 

Wtiz-I,  Wezil  ;  7.%hpm. 
Schöffen  RrliofTclf.  si-.-ibii,i  II.  lOM,  40.  283, 
lt.  :iVi.  L'I.  ;töt,  :it  :m.  i.  K.i.  28  4.h2,  5, 
17.  —  III.  23,  6.  125,  a.i.  12''.   19.  \V.i.  :J3. 
150,  8.  168,  18.  176,  IS.  210,  34  ff.  233,  38.  275, 
19.  279,  28.  316,  3.  818,  23.  366,  7. 
Mbeffele  und  ammnn  II,  176k  31.  S79.  82. 
,3.34,  29,  34.  -  III    220,  il.  94«,  10. 
396,  18.  397,  2,  12,  20. 
B.  Achenheim  ;  Barr;  Itilgcrin;  Blumenaa; 
Bockelin  ;  Brandecke ;  Breasch ;  Barg- 
graf ;  Dossenheim ;  Danzenhcim ;  DikrTo ; 
Ellenhard;  Ernlin;  Fegeraheim;  Gros- 
tein  ;  lientwing ;  Howemesser ;  Hüffclin ; 
Ilaudsfeld;  Kageneek;  Knobloch;  Ko 
lin;   Lappe;  Lentzelin;  Liebenzoller; 
Löselin  ;  Maler  ;  Manse;  Uartilias;  MQl- 
lenheim  ;  Ottfriedrich;  Panfilin;  Pfaf- 
fenlab .  Rebstock;  Reinboldelin;  Riet;. 
Rimontheim;    Ripelin;  RalonderUn; 
Sehilt;  ScbilUgheim ;  Schöne«k;  SchoH- 
Intao;    Schwan;    Schwarber;  Siek; 
Stnbenweg  ;  Starm ;  Tanler ;  Ttlaehe* 
man;  Turant;  Twinger;  Vültsche;  Wald* 
eck;  Welzel;  Wirioh  ;  Wolxboimi  Zol> 
ler;  Zorn, 
magister  scabinorum  s.  Lambart. 
■oaltetatna  acultcti  officium  schuUboiiMnattbaU 
U,  32.  36.  an,  83.  361.  85  ff. 

botu  n,  141.  as. 

knebt  s.  Hagene. 
Seholtbeissen  scnlteti  naoiidici  vilUci  II,  M,  86. 
09,  5.  171.  23  17.5,  2.  193,  1.  258.  12.  861, 
36.  S«S,  19  ff.  27  t,  80.  272,  4,  28.  373,  S.  881. 
3S.  481.  12.  22.  482.  5,  16  -  HI,  41,  «X 
181,  17.  -  TV,  92,  13. 
8.  Albertos  ;  lludolfue,  Schullbeiss  Hioolau; 
Sick ;  Waithems ,  Zorn  Nicolaofc 
Silberprüfer  II,    145,  3a  865,  $6,  SB5,  85  ff. 

445,  16  ff. 
Stadtkaeeht  e.  Koeh. 
StadtiahrailMr  a.  netarii. 
tbelomarii  a.  Zöllner. 

üntacBolniltheissen  vioesenUeti,  viees  gereutes 
■enlteti  sen  jndieie  aeenlaiia  i.  Jodieea, 
e.  Basliogen;  Ooatber;  Johan;  Sidc  Bbor- 
linna. 
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Vögte  advofali  civitatis  i 
t.  Ache    Laiupi  rtiu  :  MUleilbiiB;  BiMaM- 
detiu;  Vetterkint 
ZAUnar  thelonearii 

F«gersheim  ;  Kalbesgasse  j  Uülleubwin^ 
Zoller.  vgl,  llüiiunburg. 

KJreha*.  Klöster,  Orden.  Spitilair. 
canobü  qainqae  IV,  64^^  14. 
einiUri«  «cckeiMtk*  U,  119,  Sl.  138,  (SC 
dMUtn  n,  SO,  I. 
Mlktb  dMUtniUiuu  III.  988,  7. 
floimmiiki  «oolwie  parrochw«  n,      Siff.  ' 
Moltife  «onfftntailM  «t  moMWleiift  III,  2BI^  18. 
koviUlb  m.  996, 3». 
jaelinott»  Hl,  7&  8».  313.  84. 
tttadioiDtiaiii  OMiBom  i«n|io(i  II,  MI,  6, 
vMBMtadft  «t  «edatie  is  «t  «itc»  eivHatem  111«  j 
184  80. 

BMtkiKb  in  diAtats  «t  iMuibMB»  III,  381, 
4S. 

inoilMt«!!»  «Kir«  muros  III,  TB,  8. 

7  nnttteria  mb  regimine  pndicitoiaH  m, 

880»  48. 
püCMOliiM  n.  138,  37  t: 
MCtoni  am  itoMii  II,  809,  4,  8C  888»  18. 

888  8 

aanm  öiiw  AqiratiMUD  IT«  171.  88.  173,  ii. 
Mfonm  »«murterfa,  ttMlou«»«  d8«t«r  II,  8<J, 

-  111,  i?t5,  H5.  3-2<>,  ?.  —  IV,  170,  Ii». 
B  t.  Agnes,  iiioiustcriuin  extra  uiuius,  ord. 
fratmni  prcdicatonim  II,  58,  7.  —  HI.  1,  41. 
30,  36  70.  IJ.  12,  II.  75,  17.  104,  28.  lOfi, 
1  11t;,  1.).  117,  2.  122,8.  129.  ä.  133,  29, 
■15.  Via,  25,  42.  141,  27.  169,  15.  17J»,  14. 
20«,  41.  210,  M.  223,  3.S.  231,  46.  I«. 
266,  n.  267,  8.3.  274,  11.  276,  3ö.  277,  15. 
308,  XI  32*1.  r!2.  S  Vl  36.  850,  385,  40.  , 
392,  Ii2.  —  iV.  Ö3,  .52.  53.  39.  76,  3<i.  79,  31. 
170,  15, 

priorisu  et  convtntiis  II.  239,  1311.  —  III, 
4,  .12.  72,  24.  IJl.  f>,  211.  14.  217,  7, 
242.  11.  2.13,  35.  214,  31,  33«,  22.  360,  . 
2,  89.  -  IV,  76.  la  7»,  88.  184,  15.  , 
166.  1.5.  171,  14.  ' 

miorisB»  II,  880,  86.  —  DI,  Sil.  S8.  —  tV,  • 
171,  13. 
B.  Adelheidis;  Ripicrin 

sorores.  moniale>  III,  13,  4-1.  209,  34.  246, 
40.  2K>,  20.  —  IV,  53,  1. 
s.  Achenheim ;  Agnes;  niumenaa:  Caci- 
lia; Cleinegedankes;  Fi'^tTHliniin  :  Kol* 
b«lin;  Odilia;  Reinboldcliii 

capellanna  IV,  164,  16.  166,  2:)fT.  171,  U. 

fratree  converai,  fauinli,  procaratorei  III, 
34,  15. 

s.  BÖrach;  Johannes:  Molshoiin.  Muiii 

clifliu. 

A 1 1  e  r  h  «  1 1  i  g  e  H  ,  inonasteriam  de  umiubuä 
lanctis  extra  moros  oriL  Ficmonätratensiom 
II,  2,  40.  —  III,  lt\h,  15.  lü'j.  11.  20Ö,  10. 
806.  41.  L'.!-'.  ,1.  Uli',       326.  9. 

pre|">''itii&  i't  conventas  III,  274,  Itt. 
pveposituü  II,  886,  84.  \ 
a.  Albertus.  , 
«ntorium  cappell«  III,  86t,  84. 386»  17.  S78k 
10.  381,  43. 

St.  Andreas,  Pfarrkirche  III,  1,  20.  ,3.5,  5. 
41,  9.  84.  7,  97,  11.  129,  8.  ItiO,  8.  193,  16. 
387,  23,  42.  -  IV,  18,  48.  90,  98.  81,  7,  41.  ' 
H»,  ai.  122,  2.  212,  95. 


altare  b.  Marie  111,  315,  10. 

preb,  i.  Lorber. 
cyiniteriiiin  IV,  31,  1. 
inelusoriom  III,  268,  23. 
parrochi.i  II,  246,  87.  —  Ul,  öä,  13.  —  I?, 

H*),  21  188.  17. 
cDstos  S.  IV,  64.  31. 
patrouna  s.  Künigshofea  JftbMMIil. 
plebanas  IV.  Hii,  24. 

8.  Zorn, 
redor  IlL  383,  5.  887,  25. 
9.  ABlhoBÜ  hai^tak  m,  188,  7.  988^  8SL  888, 
87. 

FUf^ier  g.  Fürstenberg  Bertbold  v. 
i»  t.  A  r  bog  »Dt .  monasterinin  «xtra  mnro«, 
ord.  s.  Augnstitii  II,  Hl,  .Ki.  152,  2H.  158,20. 
226,  21  ff.  -  lU,  33,  45.  "U,  3.  7i»,  H2.  81.  23- 
97,  14.  103,  11,  41.  138,  4.  217,  21.  2  !1,  U. 
248,  36.  258,  8.  272.  27.  880, 16.361,  27.  867, 
23.  377,  40.  381.  30.  388. 4IIL  —  IT,  118, 18 

choras  II.  451,  9. 

ecd«8ia  II,  341,  27. 

bospiUle  III,  38,  31. 

pnpositub  et  coiiveiitos  II,  48.  16.  226,  84. 
895,  16.  450,  I  J.  —  III.  71.  22.  183,  6. 
11»,  18.  313,  7.  ii'-M,  21»  337,  20.  38^ 
f.  —  IV,  54,  26.  118,  ti.  210,  28. 
prepositna  II,  133,  89.  295,  SO  ff.  326,  88. 
451,  6.  —  IV,  65,  2.  87,  85.  110,  I. 
9  llermannns;  Ribiaen;  V7alfrid, 
prior  et  convoutus  II,  37,  34.  47,  80  fi.  — 

III,  33,  9.  42,  U.  48»  88. 
prior  8.  Nicolans. 
capilulnm  11,  450,  35. 
eontrenttu  II.  2'15,  20  ff. 
Wnonici  mouachi  II,  4.00,  XS.  —  III.  8,  8b 
37,  38.  64.  22.  112,  20,  ü«,  43. 
a.  Uluemelor. 
converai  s,  Bureardus;  Ungo. 
cnstodie  offieinm  III,  331,  80, 
procnrator  II,  295,  30  ff. 
scolares  II,  450.  24. 
th«<!a«niriaR  s.  johannea. 
%,  A  n    n  s  t  I  n  1    nuiniiKteriuoi    extra  mnros, 
fraties  hsremitae  ord.  ».  Augwstini,  Angusü- 
nenses  II.  6,  12.  13,  13,  3«i    10,  21.  4'J.  .W. 
61.  17,  32.  218,  20  8.52,  22  ff.  -  lU,  13,  41. 
.34,  16.  35,  7.  (.1,  II.  67,  1.  72.  85.  73,  10. 
78,  27.  100.  40  101,  27.         16,  40.  122,  9. 
131,  I.  142,  31.  WA.  \\\    KKI,  .10.  169,9.  177, 
22.  201,  47.  2(k;.  40.  2ti^  21,  31.        44.  2.51. 
2.  264.  81.  266,  10,  280,  36.  287  ,  8.  289. 12. 
291,   11.  293,  2.  295,  ?>^.  819,  37.  843,36. 
i:i. 

;ilt»riu  inunastprii  II,  14,  2. 
ultare  s    Kalli.wiie  III.  170,  24. 
.iltarv'  iniblicum  II,  4ü,  %i,  26. 
r\ iiiitcriiini  II,  10,  23. 
eklcsia  II,  6,  14.  til,  17,  35. 
edificia  II,  6,  12.  61,  18. 
fabrica  II,  1$.  17. 

oratorinm  II.  \\\.  2i'.,  32.  14,  1,  87.  89.94. 

—  III,  8.  U.  37,  33.  42,  16. 
refcLloruim  III.  170,  26. 
prior  et  fratzca,  coUcginm,  couTcntas  U,  1. 

3.  13,  19.  3Ö2,  19.  -  III,  3,  13.  37.  32. 

42,  15.  55,  3.  67  .  4.  72,  10.  130,  10. 

IVO,  20.  201.  7.  213,  t)  337,  91. 
prior  U,  14,  29.  15,  7.  39,  23. 

B.  Messcror. 
fratxes  conTentaalas  b.  (hauen ;  Lowe. 


Digiiized  by  Google 


Strassburg 


333 


St.  Aurel  ia,  Pfarrkirche  estra  mnroi.  C'cc-1e<tia 
S.  Manricii,  qae  occlesia  s.  Aarelio  Tul^'nntei 
nuncnpatur  II,  14.  10.  105,  8.  Vi'*.  :J3.  13», 
8  ff.  226,  20  ff.  —  III,  8.  17.  «.   J5  37.  11. 
70,  20.  90,  29.  III,  9.  187,  1.  UM,  L^O  237,  3 
257,  83.  280,  32.  294,  43.  313,  lü         24.  > 
826,  31.  383,  26.  -  IV.  18.  6.  7.  81,  »3.  99,  ■ 
17.  45,  36.  128.  23,  24. 
altaie  s.  Aarelie  III,  321,  2d. 
bannus  III,  191,  26.  237.  3.  326.  31. 
p»rochia  II,  1,  ö.  13,  26,  31.  14,  37.  IM, 
86.  m,  26.  22»,  22.  ~  m,  I»,  4,  79,  , 
9.  90,  39.  2h^,  17 
parocbiani  II.  U.  1'-' 

vicariiu  II,  14.  13  ff.  149,  3  ff.  —  IH,  &S, 

12.  , 

8.  Qojso ;  Heiiiricns ;  Th'^rer. 
viccplebaniui  III,  2it  7.  3  V 
b.  Bcrnhardi  hospiUle  HI.  2W,  22.  392.  27. 
CarmelUer.  frutres  ord.  b.  Marie  de  tnontc  Cm- 
meli  II,  2'M.  6  —  III,  2(t6.  10.  281,  1.  205, 
319,  .HS.         3,  343,  36. 
doiniu  11,        lä  —  IIL  SS. 
prior  ot  cocvtiitu:)  II,  4llo,  II. 
pdor  U,  467,  29  ff. 
8fc.Gl«r»»iir  dem  Botamarkt,  infra 
maroa,  monasteriam  lororam  a.  Franciaoi 
ord.  *.  Cläre  II.  82,  30.  91,  2.  92,  7,  14.  IM^ 
8.  86.  —  UI,  13,  42.  23,  40.  24,  43.  .37.  41.  . 
40,  11.  46,  44.  49,  ^.  74,  21.  \Orl,  28.  104, 
27.  11«,  16.  117,  1.  122,  9.  157,  «!.  19.  169.  11. 
173.  19.  206,  40.  231,  48.  266,  45.  2i;7,  34. 
S76,  38.  277,  13.  286,  14.  299,  41.  804,  3a  .- 
84S,  25.  343,  37.  :i57.  26.  —  IV,  196.  4.  Uk  ■ 
»Itare  in  cboro  II,  155,  2S. 
altaria  majora  II.  155,  2h,  Mf,  37. 
altaria  minoia  II,  IM,  26  ff.  IM^  2  ff. 
choiuu  II.  \bb.  S^,  80, 
•ccicsia  II,  löö,  24.  ! 
infirmaria  III,  266,  22. 
•bbatisaa  et  conveotas  III,  34,       37,  13.  ; 
66,  34.  101.  16,  30.  102,  42.  134,  1.  1 
140,  3.  179,  16.  226,  9.  293,  16.  897,  ' 

13.  311,  16.  335,  17.  346,  S».  879,  88.  I 
884,  21.  -  IV,  m.  21. 

ibintiua  in,  266,  3B. 

s.  Agnes;  Gordrud;  Katherina;  Lorata.  | 
moniales,  sorores  II,  155,  40.  —  111,265,39.  | 
■.  LMidabui :  MmwI  :  St  Martin ;  Salg&te ;  ! 
B«inboIdd[iL 
fratrcc  conwii,  piofliir«torM  III,  34,  16. 
8.  Heiden;  HaiiuicnB;  Enii;  H«Ih1»{  Dl- 
rieni. 

8t.  Cl»r»«af  d»in  VFftrtb,  «stia 
■unMtniiim  ■«raram  od.  i.  Cbm  194, 
8.  169,  19.  171,  19.  178;  88.  174.49:  ISS^  48. 
I90i,  87.  191,  ^  908.  48.  908,  41.  819,  19.  ; 
918,  99.  988,  19.  931, 47. 968, 1. 977, 14. 887,  ' 
87.  848,  87.  815.  48.  BM,  81.  859,  18.  868,  : 
46.  889,  8.  ST»,  3&  877,  88. 
domunda  H,  2d3,  8. 
oretoita  n,  253,  16  ff: 
Bbbatiin  «t  egnmiitu  H,  9»,  18.  958. 
86.  —  m,  188,  96.  186.  38.  198,  8. 
208,  98.  911,  18.  988,  10.  964,  99,  45. 
803,  8.  Sil.  91.  381,  19. 
lUalittB  I.  ff^ÜMiio». 
ma/sSälm,  watwm  ■.  Mareat;  Sebottti 
fnfa»  easTmi,  mooantorw  i.  Billbroaii ; 
Owlivdas ;  Hduinu. 
1.  &Dda  ■■  Biilig-Kxviiddnhs. 


DentschordensbauB,  Trat  res  domaa  Ten* 
tonice,  fratres  lio»pita)is  s.  Marie  Teutonieo» 
ram  dorona,  fratres  Tbcatmiiei.  «sU»  man» 
11,  105,  5  ff  -  m,  78,  40.  tOi,  1.  104.  29. 

268,  8,  349,  26. 
cspella  b  virg  Maria      119,  90. 
ontoriam  II,  104,  84. 
ComtbnT  v.  BrBdw  IL  909,  17.  —  HI, 

970,  99. 
CoBlliar 
ang,  IQ,  86,  80t 
8.  Albrenf;  Jobans. 
Pruilc't  s.  SchafThausen. 
Uöuicäpitol,  (:;t]>iUilum  ecclesie  Arg.,  ecclesia 
Arg.,  ecclesia  major,  s  Muri.i  II.  16,  17.  23, 
17,  33,  5,  37,  24.  41,  1  ff.  47,  20  ff  51.  2H. 
117,  27.  152,  9  ff.  159,  1.  177.  26.    199,  17. 
:iü7,  3;j  ff.  308,  26.  222,  16.  224,  41.  23 «,  28, 
2H-1,  2'.^  tr.  241,  27.  Jtil.       L>fis.  ,S,  81.  31.=S,  1. 
318,  15.   MU,  11.    Ml,  ü.    m\        407,  10. 
432,  30.  462,  6.  -  III.  17,  IG.  iSI,  24  .'<:!,  17 

39.  18.  41,  7,  44.  43.  88  r^l,  ;iö.  .W,  JM».  (15, 
2r>  >-.G.  8),  IS.  L'l.  8*i,  7,  94,  1.  10-1,  24, 
105,  -10,  lZ.i,b.  Ul.  M.  l'i«,  20.  269,  I  i'TCt, 
17.  308,  14.  327,  19,  351,  !)  377,  21  MTS,  h. 
379,  18.  .S87,  42.  391,  37.  3!>,'j,  3  ).  mi,  S  ff, 

39f>,  .Hl,  -  IV,  3,  'U,  H.  17,  ;i,  1,  i(»,  22.  n, 

17,  2e.  Iii,  18.  14,  Ii»  !T,  2;«.  18,  :i9.  21. 
23.   23,  26.  25,  22    2fi.  Ii  5«,   ;!!,  2ii 

31,  27.  3«.  1.  37,  lU.  -U,  .^1.  IJ.  2H.  41,  19. 
45,  20.  4«,  2.  47,  25.  48,  Is  ,)*>,  28.  5.'>,  27. 
91,  20.  94.  0.  10:\  2.  36.  1Ü7,  23  ff.  108,  13. 
112.  24.  11.^  6  ff.  116,  9  ff.  121.  19,  25.  132, 

40.  135,  27.  136.  15.  137,  8  ff,  10,  20,  31,  36. 
1.38,  2.  14».  28.  147,  32.  148,  15,  31.  152,  1. 
164,  11.  155,  26.  157,  9.  13  ff.  159,  5.  161), 
34.  179,  32.  182.  2.  187,  34.  18«,  28,  34  ff 
191,  4.  192.  3.  8.  13,  3  5  ff.  194,  23,  30  199, 
10.  212.  M 

allodia  IV,  31,  28.  34.  4  tl  39.  21,  41,  5. 
124.  25. 

cellariuin  IV.  2i,  .">,  32.  42,  3H.   43,  11  ff. 

44,  14  132.  1  1.  192,  18. 
cuquiua  IV,  43.  16.  134,  9.  140,  33.  161,  7. 

192,  19. 

curie  clanstrale»  III,  85,  1.3.  220,  .30.  240, 
20  ff.  256,  8  ff.  258.  22.  316,  5.  36», 
30.  387,  Zi.  —  IV,  17,  22.  18,  10.  19, 
19,  23,  43  ff.  20,  1,  .32.  27,  27.  28,  7, 
32.  81.  6,  8.  149,  20  ff,  ia«t,  1,  16. 
180,  9.  190,  2,  22.  191,  14,  22.  194,  10. 

cnria  frairum.  bmderhof  III,  (>3.  44.  91, 
14.  100,  ih.  143,  29.  168,  15.  340,  12. 
399,  AA.  -  IV.  26,  10.  30.  14.  121.28. 

domitorium  IV,  40,  24.  43,  19.  48,  26  ff. 
44,  H;  ff  45,  14.  130,  6. 

feoda,  butU'ticia  claustralia  II,  150,  36.  15], 
1  ff.  H82,  2.  462,  36.  —  III,  2\  22. 
yy>,  17.  -  IV.  24,  16  ff.  38,  13,  34, 
28.  36,  6  ff.  37,  3.  18.  38,  I,  32.  41, 
9  ff.  42.  9.  44,  40.  47,  25.  48,  22  ff. 
1(17,  25  ff.  108,  I  ff.  122.  7.  126,  8. 
l.Ho,  7,  2i  ff  i:ti,  1,  8,  43.  189,  18  £ 
133,  3  ff.  139,  7  ff.  140.  81. 

geltenambabt  IV,  20,  22.  S»,  II.  189,  88. 

ffranariain  UI,  47»  94.  —  IT,  199,  18. 

UHUinniae  IT,  80^  16.  32.  93  ff.  41,  10.  49, 
6  44,  11.  188,  34.  181,  81.  189,  4,  8. 
8.  Breuschwidctcahtim;  atiipoltüieim ; 
Iiampariheim. 
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officin  mnnsorna  II.  150.  82. 

orliis  III.  IH7,  10.  221».  9. 

ptfilrimun  III,  iT.  26.  —  IV.  108,  8. 

l)r(  [Misitiui'  IV.  '^A,  12  ff.  2.\  7. 

privftia  iV.      1.»   in.  'J4, 

irfecloriam  II.  117.  Kl  )T    IHfi.  31.  —  III, 

25.  2H.  Üli;.  lüiT.  :t;ni.  1.  -  IV,  8,  11. 
21,  •«!  ül.  !  I  II  35.  18,  M.  41, 
21.  42,  24.  iX  h  ff.  44.  15  ff  45,  14  ff. 
■iH,  .Ht;.  4fl.  t*  ff  107,  34.  12a.  24.  .iH. 
131,  9.  132.  5.  I.'i4.  0.  13«,  23.  138, 
24  ff.  13.  22.  21»  ff.  140.  37.  141, 
10  ff.  112,  38  ff.  147.  33.  lö'J.  27. 
100,  7. 

ngnia  t^elbnch),  statntorum  libor  II,  212, 
8  —  IV,  17.  7,  2b.  IH,  2,  18.  III,  15, 
27.  30.  23    31,  3.  17.  .I.ö,  17.  40.  2». 

II,  .3,  10.  48,  24.  40.  24.  123,  14.  131, 

y.  152,  34.  ia\  11,  161,  jS7.  m,  «. 

18«,  30. 

woiM  III,  aoa,  4fK 

ttalnta  11.  17b,  ».  88^  81.  ~~  17, 187. 18, 
31. 

prcpoftitm  d«ev»s  «t  capitalam  n,  87, 8  ff. 
89,  M.  4!.  4.  U7,  ».  160.  11.  158^ 
18.  16»,  14ff.  167,  8 ff.  178,  17.  180, 
85.  MI,  8.  JOa,  81.  886, 18.  —  Hl,  17, 
8L  88,  1&  88,  26  69.  8S.  85,  17.  83. 
878,  1.  387,  38.  391,  81.  —  IV,  109, 
4.  167.  7.  159,  6.  Ißc,  34.  IBS,  18.  186. 

m 

pr«potitua  prelati  et  capitulum  IV,  186,  22. 
pCf|»0Bitn8  et  capitulnm  II,  882,  15  ff.  :i83, 

14.  4<il,  14.  -  IV,  47,  34  ff.  118.  28. 

137,  17 

prepoaitura  II,  41,  10  ff.  151,  4.  433.  11.— 

III,  123,  10.  -  IV.  »3,  18.  98,  88.  87, 

8.  99,  2,  37.  182.  5.  10. 

piepositi  curia  cnrti«  IV,  17,  40.  19,  17.28, 
29.  31.  .-.  f,5,  21.  122,  21.  124,  7.  186. 

prej>o84ti  cnrie  jndex  II,  54,  23.  57,  Iß.  97, 
24.  —  nr.  4<!,  39.  55,  23.  97,  21.  118, 
27    147,  .17.  388.  80.  389.  6.  3^4,  6. 
jaratuB  i.  Gelnirliii. 
notarins  s.  CAuo. 
prepositns  II.  152.  6.  m\  DO.  .121,  22.  461, 

26.  —  III,  2r>-j.  14.  —  IV.  23,  23.  24. 
40.  28,  Z>.  4  1  ff  44.  6 ff.  47,  82.  49, 
13.  57,  1.  83.  131.  1.  21!  H!  (3.  1,32, 
23.  133,  25.  IM,  ;j.'>tv.  I.i9.  21  1  m,  3, 
21  ff.  141,  20.  1.')7,  8,  iOff   U.9,  31. 

B.  A.;  AdelgotuBj  Arnoidas;  Arnoidas; 
Bertbolduii;  EberharduB;  Flörrhingen; 
Froibnrg  ;  GproldKeck  ü.  R. ;  iiaiiau  ; 
Heimo  ;  Lichtenberg  ;  ^Schwarzenberg  ; 
Tfungcn. 

4«canuii  rt  capiOilam  II.  40.  13  ff  119,  6. 
140.  9.  KiO,  29.  17fl,  22.  I8ß,  .33.  201. 
.30.  318,  20.  319,  23.  321,  47  324,  2ü. 
329,  21.  an.  20,  3,^3,  9.  433,  10,  37 
434,  2.  -  III,  aO,  12.  3.S,  ;:3.  40.  3. 
47.  23.  i;.->,  29  W,  13  ff  87,  32.  91.  H. 
U>h.  33.  114.  27.  14(1.  3«.  147,  Uff. 
119.  2.^.  1H7.  8  1!"2.  1?«  210.  21  ff.  841, 
1.  24!».  14.  2.'>N,  31  24i4,  2.  30G,  34. 
374,  34.  —  IV.  74,  29.  8.5,  2S  W,  25. 

9. \  H  10),  2,  87.  118,23.  114,38. 
13'!.  3f)  143,  38.  168,81.  187,10,  814, 
37.  aiA,  8. 


decanatus  II,  4:^,  lUff.  -  IV,  13Ö,  18,  91. 
«locani  curit>  judex  II,  97,  24.  18^  1. 
decuni  notarius  s  KonanU. 
decanns  II,  110.  14.  14*<,  7  ff.  152,  C.  199, 
10.  201.  .32.  2I-«.  Iii.  244.  26.  325, 
—  III.  m.  6  ff  78.  23.  79,  2  144,  35. 
23.  270,  17.  308.  Li.    -  IV,  8.  8. 

24,  4<t.  43.  1  ff.  44,  7ff.  Ol.  26.  73.  19. 
lOH,  3.  131.  31.  1.12.  3.  6,  29.  133.  25. 
134,  35  ff.  136.  3.1.  I3.S,  28.  139,  23.  140, 
2,  22  ff.  147.  29.  148.  3.  6.  14»,  5.  169, 
38.  161,  23  I0:i,  2.  170.  81.  181,  8t. 
I8fi.  30.  188.  2.  194,  20. 

«.  Biircbardns  ;  Dcziinanuas  ;  Eberhardus ; 

Ehrenberg-,  Entringen;  Fricco ;  Hert- 

wigu»;   Uestu  ;   Kuroin« ;  LndewicM; 

LnpfMi;    Ocik««ttst«iii  i  Beicb«ob«^; 

Scbvftnmtwii;  TcUanls. 
Immiittr,  «mbetor  vaMra»  IV,  182;  9, 
c«n«*ri*,  ciUMN  «fHdttm  IH,  838.  17.  — 

IV,  18.  86.  80,  40;  84.  18.  «7, 1&  136, 

30.  188,  17. 
«»tnerarin»  III,  3ö,  44.  .36.  2.  106.  41.  107, 

Iff.  238.  18.  -  IV,  1.5,  10.  18.  15  91. 

36    22.  19,  28,  31.  23.  1  ff.  24,  lOff. 

25.  13  ff.  ,34.  13.  43,  12,  39.  123,  2. 
124.  5.  128,  87.  180,  14,  30.  131,  3  ff. 
132,  9  ff.  139,  le.  156,  9  ff.  -  caraera- 
riu£  major  IV,  28,  10. 

s.  BUrglen;  Conradas;  Itnezo;  Thieraleiu; 
W  ringen ;  Waltems. 
caiitor  II.  320,  3.  -  IV.  83,  23.  182,  4. 
B.  JialdoU;  Borchtoldas;  Ikrtoldus;  D«|)- 
meoBiugeuj  Entiin^en ;  Qeroldceck  *. 
W.;  Lentnidni;  Idchtoobtlg;  SbfiM- 
berg. 

i.'kiitoris  carie  judex  II,  54,  23. 
c«ll«ariB  II,  150.  31.  -  IV,  94,  15. 
«ellcrarias  II,  l.'>2.  6.  -  IV,  28.  4  ff.  24, 
12.  25,  Iff  41.  20.  42,  14,  3».  43,  9. 
»4,  15.  VM).  17  181.  11.  lS8t  S6L  184, 
8,  41  Or.  140,  Ui. 
«.  Coandas;  BJmnbtiy;  CtaMUHok  ft. 
R. 

eoquus  IV,  23,  12,  18  .'(.  40.  H,  1:19, 
2.  133.  2«,  .34.  IH9,  2.i.  ULK  3.  3'.t 

custodia  II.  I'il.  4 
CMtodia  curioe  judex  II,  1, 23.  —  III,  5, 
1.  41^  17,  48.  88,  86^  44.  74,  88.  167, 
24. 

Statthalter  s.  Hönau,  Cantor. 
custoR  «  thesaQr&hu  II.  1Ö2,  0.  —  III,  74, 
i;    7^  ■•■>  103,  82.  -  IV,  8,  80.  48, 

30  ff.  43,  22. 
6,  Hertoldus :  Eberliard;iü  ;  Entringen; 
lleinricuB ;  Kirkel ,  Ocbseustein ;  Tbier- 

ute'tn. 

dapifer  IV,  24,  40.  43,  8.  132,  4,  7.  188, 
2h.  139.  23.  140.  2,  23». 
a,  Schwarzenberg;  ülricUB. 
dormentariu»  IV,  122,  4,  130,  26 
8,   ArnoUltis;   ConrlKlaa;  CftniBM;  Jo- 
banne«. 
editnuB  IV.  127,  24. 
B.  C'«ru1n». 

pinctnia  II.  4(;i.  20     ■    IV,  8,  8,  24,  40. 
,35,  27    3(1,  Iff    41,  20.   4;J,  Iff.  131, 
22   1  12,  4ff.  133,  9.  16.   184,  3,  8,  30. 
I.W,  23.  140.  2,  23  ff. 
a.  FnmkeaBlein;  OecoldMCk  A.  R. 
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iMor  m,  8»,  83.  -  IV,  35,  13.  103,  1.  ' 

ISS,  1.  im.  10.  147,  36.  160,  4,  fi. 
porlfe.  «OlUm»  im  303,  1«.  -  IV,  18,  S. 

SO,  8».  88.  6.  44,  3.  188,  Sj.  ISS,  4. 
eennaoi  «oUeetor  s.  Riebt«r. 
poitwi«  III,  »».  1«.  1^.  6.  293.  .1.  ~  IV, 

T,  88.  1».  10.  »8.  «.  20,  7,  35.  21,  8«. 

88,  87.  24,  6«  25,  2Ö       23.  28,4!!. 

SO,  17.  31,  llir.  34,  6 ff,  dl«.       2fr.  ; 

86.  4«,  87,  18.  40.  22,  80.  41,  21.  42, 

8«,  89.  48^  11  IT.  44,  Sff.  45.  4ff.  48, 

97,  81.  48,  88-  122,  8  ff,  88  ff.  188,  4. 

181,  1,  18.  188.  10.  127,  18.  19.  128. 

86,  88.  189,  18,  38.  130,  7.  17.  82. 

131,  31.  132,  8.  9,  30,  4M.  1*».  1.  6, 

14.  lai,  8,  41  ff.  im,  II,        139,  »,  ' 

11  ft  140,  18,  soff.  Ut,  ö.  ß,  26.  148. 

8,  «ff.  149,  27.  las.  2ü.  Wi,  19. 
s.  Ukk^i  Ehnnbcn;  ReiclmiliMli. 
proenrator,  Khiffnar  fl,  431, 18. 481,  88.  —  , 

Ul,  22a,  4. 
s.  Boisheim;  Johannes. 
aMl«aUcns  II,  160,  80  461,  86.  -  III,  79. 

8.  -  IV,  88,  8..  80.  5.  78,  1.  99,  t.  , 

135.  14.  181,  34. 
B.  D«Um«nsiflgtn ;  Entringen  ;  Marcus ; 

Hvnndoa ;    Ochsenstein  :    Thiantaio ;  , 

Wnnntals. 
«eelaatlci  coiie  jndex  II,  54,  23. 
thMWinria  IV,  87.  1  lß3.  22. 
timusarii  cnria,  jadicis,  jndex  II.  n4, 

88.  -  III,  17.  38.  18.  30.  24,  27.  .TO, 

39  50,  2,  32.  53,  1.        28.  68,  28. 

69,  1.  70,  7.  77,  1.  81.  20.  88,  10,  41. 

»N^  86.  106,  1,  9.  108,  6.  118,  21.  118, 

40.  180,  48.  189;  1.  186,  14.  ISS.  16. 
140,  88.  152.  10.  16«,  10.  1C\  41.  170, 
8,  11.  172,  22,  m.  175,80.  183,  23,  31. 
m,  m.  186,  1.  187,  1.  194,  5.  190,24. 
196,  17.  202,  21  216.  11,  »7.  281,  86. 
223,  1.  225,  l.  888.  :«  2.37,  7.  840,  1. 
84(t,  3«.  249,  5.  958.  7.  255,  41.  873. 
1.  818,  7.  Söl.  14.  ;)75,  17  IT«),  10. 
888,  86.  883.  8. 

jndin,  otSeialii  ■.  CftonMiiu;  Jmo- 
bw;  JobkUiM. 
tiitamrarias  s.  castos  II,  97,  24.  888,  36. 

—  III,  11.  42.  30.  8.  35,  3'J.  88,  Sff. 
-    78.  9.  i»,  4L  108,  48.  144.  84.  148.  ' 
88.  888^  M.  868,  48.  808^  ISff.  —  VI, 
86^  88:  m.  81.  181,84. 
9.  Bimlundu;  FMbnif;  JohMMt; 
Kiikali  TUflntehi. 
npIwBW  IV.  48.  10. 

wpftBW  miiMr  prab.  IT,  181,  23.  1.12,  9. 

nphsar  major  prab.  IV,  131,  24.  134.  87. 

auMtnici,  fntrei,  domhetrsn  II,  41,  10. 140, 
10.  160,  a3  ff.  161,  6.  176,  4.  178,  16. 
199,  84  801,  88ff.  911,  8L  296,  8401 
881,  18.  341.  S9.  842,  88ft  848,  8.  I 
881.  94.  432,  31   462,  II.  -  III,  13. 

41.  88,  21.  36,  35.  1U7,  2  ff.  128.  11. 
164,  29.  251,  28  277,  24.  315.  5.  39».  : 
88.  —  IV,  1,  29.  8,  11,  38.  ih,  9.  18, 
16.  19.  99.  98,  40  IL  90;  11.  91,  4.  94. 
TS.  9S,  Sff.  44,  3Sff.  74,  8.  76^  88. 
85.  30.  119.  80.  149,  7,  98.  151,  4. 
161,  8.  168,  18,  91  ff.  183.  14.  189,  18, 
80Ä  198,  11. 

a.  Aacbwgi  Albntni:  Albwrtns;  Bai*  i 
dolfna;  mcabarg;  BarhtolAi«}  Bar-  , 
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murdo«;  Bbkiik«Bal«iii;  BovMdi  Bdg«- 
lan:  Bfirf^an;  C»BrMtn«;  CAnradna; 
DellBiepaiBgMi;  Dieka;  Diersborg; 
DIatbalmnt;  ftb«rhardaa;  Ebrenbarg; 
Eiahanbarg ;  Botringao  ;  Finsting«n ; 
PiaNbingan -,  Frankentteia;  Freiburg: 
ParsUDMrg;  FSaaaa ;  Oeroldscck  ü 
Rbaia ;  Qeraldaaek  a.  Wasichon  ;  Oe- 
ratdaa;  Oraifenstcin :  Gries ;  Qondel- 
ÜBgeii;  H.;  Habsbur^:  Hageln;  Uanan; 
üavbarlM ;  Utidinneus  ;  Hcinricns ; 
HannaanBa;  Haiio;  Horburg:  Hugo; 
HSnanbaw  j  Hftrnbaim;  Jacob as ;  Jo- 
hannM;  Kiborc;  Kirkel;  Kranburg; 
Krenkingen ;  Lanfen ;  Lautenbach ; 
Lichtenberg;  Lierheim :  Lnpfen ;  Ochaen- 
atain;  Patrna;  Uadnlfus;  Ranutain; 
Rappoltatain ;  Heicbcnbocli ;.  Reichen- 
ba^;  Biehardna;  Ricberas;  Hietburg; 
Biuagen;  Rom;  Rftdegerus,  Rftlandas; 
Schanenburg  ;Schoeckcnbnrg ;  Schwabs* 
berg;  Schwarzenberg;  Stahleck;  Stein; 
Steinbrunn;  Strahlen bn rg ;  Strassberg; 
Salz;  Sunnenkalb:  Thengen.  Thier' 
slcia;  Uesenberg;  Ulricus ;  Veldentr. ; 
Veringen;  Walteras ;  Wartenberg; 
WactoUio;  Waaaacatals:  Wildberg ; 
Worth;  Wolfaah. 
capalUni  IV,  108,  9.  138,  97.  187,  94. 188, 
1,  6. 

elariei  IV.  20,  86  4»,  9,  8.  133.  24. 
dariai  abori  IV,  48.  48.  48,  36,  49,  1,  9. 

I8Q,  9,  40.  139.  14. 
olattcna  maaemlssa  IV.  80,  11,  15.  89.  8. 

84,  13.  41,  h.  123,  3.  189,  17. 
flOitpdaa  IV,  18,  40.  I25,  27. 
donkalla  IV,  24,  41.  139,  21.  140.8,  93ff. 
abdomadarii  IV,  17,  20.  24,  10,  2t,  41.  88, 

4H.  42,  28.  130,  l.i,  27.  31.  138,  87. 

139,  24.  32    14(1,  3,  23  ff,  1«1,  16,  19. 

168,  88,  86  ff.  192,  17. 
i.  Dliiena. 

«lanariitaifi  IV,  8^  90,  SC.  17,  80.  81 11. 
91.  88,  87.  48.  88.  43.  Sff.  44,  41L 
49,  9.  189,  85.  180.  87.  138,  87.  140, 
8,  98.  161,  11^  19.  169.  33,  38  fl. 
Cfinrados. 

■nanmarU  U,  89,  81  ff.  41.  15.  801,  fl& 
880,  91.  —  IV.  13,  SO.  18,  19,  40. 
81  ff.  80,  15.  38.  87.  48.  la  43,  86  ff. 
48,  12.  133,  27,  88.  186^  4,  7ff.  139, 
4.  140.  15,  2äff.  141.  9,  80.  149.  14, 
17,  86.  188,  2.  188,  SC. 

iDtniatnwlaa  IT,'  6^  33. 
a  X«dairieu;  Safiado«;  WaHama. 

miniilR,  nuniatarialaa  IV,  18.  40.  21,  30. 
88,  41t  83,  Sff.  89,  4.  43,  2,  33.  44, 
Iff.  45,  40.  199k  181,  18.  183,  4  ff. 
134,  1.  138,  14. 

buboü  fratrtim,  wmlDilMte  IT,  87, 87.  196, 
84.  127,  6. 

oiliaiati  IT,  188,  87,  39. 

prtbaodaiil  aam  vicarii,  pfrOndiiar  II,  41, 
10.  199,  18.  818,  91.  889,17.  880.8.— 
m,  107,  8  ff.  1«4,  99.  977,  24.  801, 1. 
—  IT.  94,  81.  48,  &  ISS,  84.  132,  .3a 
186,  89.  189,  14.  149,  7.  m.  14,  24. 
156,  8.  158,  8,  13  ff.  161.  2,  14  ff.  I(i2, 
19,  81  ff.  187,  84.  188,  2,  6.  192,  84. 
prabandarU  nhori       86^  85.  144,  87, 86^ 
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192,  18.  278,  17.  ;i84,  IE.  3845,  f». 
IV,  4.'J,  42.  107.  ii.  147.  33. 

prfbendarii  epit^copi  IV.  159,  81.  161,  lä, 
18.  162,  81.  Vj-2.  \  >. 

B.  Anthonins;  Bnrtiildus,  Hoiiflogeii;  Con- 
r«dat ;  Dickf  ;  Dieici  icus ,  Diutlicru«; 
Dietmftri ;  Dittinanis  ,  Du[i[)ighoim  ; 
EUervUdt;  Felix.  Fiirbtt'Uii :  Ocisjiol»- 
heim;  Ootfridus  ;  üundL'lliti<.'cn  ,  (Ifilel- 
inau  ;  Hpitirir.UK ;  Ui.'niricii.s  :  Hctmetkcr  ; 
Iliimberlus;  iitwicker&beiui ,  Joh:itinL-B  ; 
Körin-r;  Kremor;  Lingolsheim:  r.übo- 
siettp .  Meiatmtzlieim  ;  Mdlluiasen ,  Ülei- 
man  ;  HAft'liiuis;  Uufac'b;  K&dolfus; 
Haarbiiigi  Sctiwarbfsri  SiDideliii;  SpilWi 
Sti'itilin  ;  Süsse;  Veriugeii ,  Villiagwi; 
Waliherus  ;  Zurte  ;  Zutsi«udot  f 

pvebendaritis,  vicarius  regia,  rex  chori 
IV,  16,  6,  13,  17.  21,  3.  86,  21.  13», 
32.  15»,  32   U  l,  18, Uf.  168.81. 198,11. 
a.  Lingolaheim. 

curia  IV,  16.  8  ff,  19.  21,  3.  1»,  8. 

124.  4. 

reetor  puiTumm  s.  Ileinricna. 

8acerdoteallI,2;j8, 18.—  IV,20. 3fi.  i:io,  ;t,  tü. 

sacriste  IV.  39,  38.  129,  2b.        as.  Ui-j.  17. 

■colarea  III,  192.  18.  251.  29.  287,  23.  28», 
3.  .396.  12.  —  IV,  34,  11.  43,  tt.  48b 
36.  49,  9.  123,  4,  27.  160,  8. 
Dominikaner,  fratres  predicatoraa,  Prediger 
II,  i'\  If.  m.  S.  m,  IS,  «2,  2  7ft,  19  W.  HR. 
9<J.  :X).  9J.  KS,  92.  4  ff,  2.  97,  19,  :^]. 
:is,  102.  _>l  ff.  lii.i,  1«  ff.  m,  24  ff.  1, 
121.  ai.  I2('.,  3.8.  128,  -J  138,36.203,20. 
22H,  -iS.  SJl,  27.  —  II),  4,  11.  7,  24.  12,  28. 
VA,  .<!»  lö,  ,Hö.  29,  11,  30,  85.  31.  7.  36,  19, 
41,  I  t,  bb,  32.  63,  7,  40.  65.  8.  73,  1.  78, 
2t  i  8(1,  88,  16.  90,  2a  93,  3.  96,  43.  100, 
41.  104,  27.  114,  11.  115,  45.  116,9,24  122. 
10.  188,  41.  14:'».  3,  38.  1C4.  30.  IW,  21,  29. 
Iti8.  85.  177.  14.  178,  9.  179.35.  184,  43.  186, 
M.  190.  aa.  206.  40.  217,  28.  218,  44.  220, 
15,  223.  31.  227,  40  231,  41.  2.^8,  13.  250. 
40.  251,  40,  A  >  2  >3,  46.  254,  10.  2<i0,  0  2<il, 
14.  2&i.  9.  267,  -AI  277,  17,  278,  37.  279,  29. 
280.  38.  289.  Ui  2;i:(,  18,  206,  6,  11.  302.  .33. 
311,  .38.  317.  34.  319,  29.  «21,  32.  331,  4.  34.3, 
22.  344.  29.  349,  20,  43.  371,  21.  44.396,  21. 
•,m.  2S  105,  14.  —  IV,  16,  fr,  30.  SO,  34. 5«, 
2  ii:>,  b  12H,  1,  88.  134,  18.  167,  88.  166. 
20,  34.  175,  28. 

arabo  III,  296,  19. 

capitalnni  II,  ia&  3.  137,  36.  i 
«imiterinm  Ol,  116,  1«.  I«3.  4.  I«B,  86. 

267.  21. 

domas  II,  70.  20  ff.  74,  3.  75,  9  ff.  93, 22. 

91,  1.3.  -  IV.  64.  H.  1«3,  34.  181,  12. 
fabrica  III,  821.  37. 
fabrica  chori  III,  2U2,  40. 
garten  II,  214,  7. 

officinao  II,  74.  3.  10«,  28.  114,  7.  —  IV, 

54,  12. 
opu«  domoB  III.  295,  27. 
tor  II,  79,  28  ff. 

prior  et  convontaa  II,  51,  20  ff.  '8  '2  '.  "0, 
15 ff.  72,  18ff.  73,  9  ff.  74.  II.  7,^^,,  h|T. 
86,  20ff.  8K,  24  ff.  89.  17ff.  '.M,  12.  96, 
31.  lOtJ,  14  ff.  !07,  «ff.  108.  3ff.  110, 
23,  117,  37  ff.  IIK.  2  ff.  122,32.  123, 
ir..  121,41.  125,  23  ff.  126,  14.  128, 
24fif.  U9,  2t  ff.   130,   7  ff.  131,  88.  J 


134,  12.  135,  14.  200,  15.  388.  4. 
-  III,  »t,  8.  55,  28.  61,  24.  m,  32. 
87,  41.  95,  17.  9^».  2«  III.  2,  7,  38. 
116,  12  116.  3.  12ii,  138,  13.  166, 
1.  163.  1.  169.  28.  171»,  5  184,  14.  20B, 
6.  226,  38.  252,  27.  2ä6,  !2  2-.)l,  l.i. 
34.  292.  21.  295,  1.  30,^,  7,  307,  10 
317,  9.329,  14.  346.  2.  347,  2  349,  >) 
371,  21.  393.  4.  —  IV,  178,9.  180.30. 
prior,  anbprior  «t  fralrw  II,  W,  ISft  — 

III.  136,  41. 

prior  II,  67.  36.  62.  31.  123.  30.  124,  15. 
125.  25.  134.  15.  137,  19.  139.31.  240. 
I.  334,  16.  454.  34.  -  III.  8,  21.  10, 
26.  211.  38.  283,  29.  29b,  4.  308,  6.  — 

IV,  6t,  8.  16».  80.  m,  4.  ITH,  16l 
181,  8, 

s.  Airadas.  BaHel  Friediuli  v  Barcar- 
dna  ;  Ihethernaj  Egeno ,  Uroiteio ; 
Kageneck  ;  Ibthaoft}  Baoebw;  Sokif« 

foUbeim. 

Wbprior  II.  63.  81.  187,  19.  240,  1.  —  III. 
98,  2.  211,  28.  227,  39.  295,  4.  -  IV, 
177.  4.  28.  178,  IH 
8.  Berhtold<3&:  Dominicas;  KacbiiUlMiater. 
enstoa  III,  20.=i,  4, 
olemosinarius  iU.  896,  6. 
lactor  II,  137,  1».  —  ID,  887,  88.  —  IT, 
155,  37. 
s.  Basel  Heinrich  v. ;  Dlrich. 
librarios  III,  227.  39.  296,  6. 

s.  Martinas, 
nuncii  II,  122,  38. 
aacrista  s,  Co<jmnari'DS. 
fratre.s,  conventoales  III,  319,  35.  821.  34. 
27, 

8.  Abt;  Achenheim;  Anerbe;  liaseU  Bein- 
heim;  Bamhelinna;  Bologn.a,  Hroger ; 
Barcardus;  Cips;  Dingsheim;  Ebelinns; 
Bgenolfus;  Elrebarh  ;  Kiigelbi  eclit ;  Erbo; 
Brstcin;  Faber,  Feger^hRim ,  Fride- 
rieh  ;  Fbterer;  (JeispoUheim ,  (tieifen- 
8t«in  ;  Orostpin;  Hagenau,  liaiterbsch; 
Hoilwicus;  Hi'intzelo,  Henricnn  ;  Hert- 
wiguK,  Uebiel«;  Hippel;  Hochfelden ; 
Ifiitulsfeld  ;  Hymelberg;  Jacobns;  .To- 
htkuties  ;  Kageneck  ;  Kanfleuten  ;  Kerne ; 
Kinzheim ;  Köln ;  Kune,  Lahr,  Lands- 
herp;;  LfttselböTg ,  Mainz,  S».  Jlartin; 
MiiisLratzliL'iai ;  Mittclhanspu  ,  Mölsheim ; 
Muu«c«r;  Nauwer;  Nibelnngus;  Nim- 
wogon;  Oberkirch;  Offenburg,  Panfilin  ; 
Rheinan;  Saaralben;  ächäffnlsheim , 
Schlettatadt;  Speier; Spender;  Staufen 
St^megass«»;  8«oHi*nf>cke ,  Sturm,  TÄr- 
leiidei ,  V'oU  iniir,  VolrnanduR;  WaltiM* 
rua.  Weiasenburg;  Werneras;  Wiss. 
procnratorea,  fratres  OOtttMOi  III,  84,  16. 
2i7,  89.  296,  4. 
8,  Eratein;  Uartungns;  Ilpinf7rlc<;  Hetz«- 
lo;  Speler;  SjmuDdas;  Wernbems; 
Wetzclo. 

St.  Elisabeth,  monasterinm  oxtra  rouros,  ord. 
a.  Augnstini,  sab  cara  fratmm  ord.  pr«»dica- 
tomm  II,  58,  6.  65,  3.  174.  18.  200,  40.  240, 
81  41.3,  28.  —  III.  3,  7,  80.  1,3,  31.  14,  1  ff. 
17,  21.  22.  6.  27,  2.  2!»,  90,  31.  18.  38,  U. 
40.  22.  41,  44.  44.  2:(,  :i<>.  Iii,  58,  88.  104, 
29.  106,  )1  116,  15,  44.  145,  1.  152,  16.  157, 
25.  Ii.  !,  lü  169,  15.  179.  44.  201.  27,  30. 
SÜ6,  42.  213,  16.  831,  46.  866,  11.  867,  8& 
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lt.  Wk».  Wli «.  aai,  7.  m,  96,  B7. 
850,  91.  -  IT,  nk  91. 
■ItMris  n.  17«.  97. 
Md«ü      173,  17. 
IMm  n,  «8,  h.  178,  89. 
-  «in»  «t  eanwhu  0,  64,  1&  889.  19. 

-  m.  1,  7.  16^  14.  40. 89.  49.  41.  84» 
Bw  189.  9.  148k  149»  88.  168,  80. 
900,  98.  911,  14.  »41,  9t.  273,  35.  979. 
49.  990.  8».  819,  16.  886,  9.  861,  88. 

-  IT»  188^  IBl 


1.  Bpfig:  Grimtl;  H«d«< 
wJcisi  IfUimek«;  OdUte;  B«dwim; 
Beiott»;  Still}  Tnli. 

nu  Ol.  14»  9.  -  IT,  166»  8tft 
t.  «itdv;  Bodim. 


binftHD,  nmrt  brftdar»  II,  78,  87.  79.  19C 
90^  8ff.  89.  30.  80,  84.  91.  1.  894,  88.  -  m, 
«,  491  18,  40.  99,  18.  30,  40.  88.  86.  46,  48. 
49,  8.  51,  19.  69;  4«.  88.  98.  88,  88.  7«,  lOi 
87,  38.  4».  IM^  87.  101, 16.  10«,  96,  «1. 
10%  «1.  110.  96.  116,  16,  40.  117.  97.  199, 
10.  197.  19.  ie4L  38.  166,  80.  176,  88.  177,  6l 
178,  la  181.  41.  190,  U.  9»1,  48.  886^  99. 
951,  9.  865,  38.  966,  1.  967,  .13.  976,  16.  988, 
'  96. 289,  11.  996,68.  809,86.  840,  23.  843.  89. 
347,  18.  380,  llff.  889.  89.  891,  8.  892,  1«. 
-  IV,  170,  38.  19&  7,  8> 

•lUuria  m,  886,  87. 

eimiteriani  m,  80,  «8.  967,  10. 

infinmiia  m,  866,  91. 

Im  m,  78^  89. 

gMVdiaan  €t  conwBti»  D.  69.  8,  60,  1. 
7».  48.  91.  97.  -  IlL  101. 17.  110, 1«. 
189,  87.  160.  8.  999,  80. 

gnardianiifl  II,  180,  1.  884,  16.  464,  8«.  — 
Ul,  101,  38.  109.  84  108.  Uff.  177, 
97.  m.  19  ff.  811,  96.  8791  «1-  380,  9. 
a.  btringan ;  Htjarim;  lahamaa;  IMraa; 
Sifridaa. 

liotoc  a.  Qwlfiidw. 

frstnt  m,  978,  17.  319.  36. 
a.  AdiMlMini;  BilMraek;  Bniahaidaa; 
Friehtl;  HarUi«baa;  Hogo;  JaaolHia; 
Kage;  Landabarg;  Maina;  ÜBadala* 
heim;  Mvtzig;  BateBabaig;  Bakndar» 
lin;  SdMrwaiiar;  8t  8tapBaii(  Waagnii 


11.98,  a 

FKNOnlor  m,  84,  16.  87, 3».  140;  91. 975, 
80ff. 

a  Oartcaec;  Manilina;  Reichitett;  Watzel, 
a.  Fraoeta«!  4«  fartia  ordina,  de  tertia  ragnla, 
de  pairitMMk  nwoMa  «t  fcatna  n.  90^  8£  99, 


17.  319,  89.  >- 111,808.  9.  811.  95.  819.  18ff. 
,848,  «1.  857.  94,  98.  879,  8&  888,  80. 

«iaüatot  III,  808,  19.  811,  99.  819.  19. 
a.  D^gan. 

OcOaan  W6cllk,  aftma  gttam  warda,  «iiidia  in» 
aida  aMMataihim  JO,  16,  96.  79,  95.  101,  1. 
968,  8.  387,  26. 
prior  at  IMna  IQ.  101,  99. 
monaohl  a.  Conradni. 
St  Jobaanaa  ad  eanaa,  s«  dan  handan,  mo- 
aaitariniB  axtr»  nnroa.  otd.  a.  Angaatini, 
anb  oora  Umtram  ord.  pradleatorom  II,  58, 
7.  66,  87,  40.  908,  17.  979,  80.  -  IIL  18,  43. 

18,  6.  69. 1.  lOft  49.  101,  98.  104,  98.  106. 

IV,  l 


16.  116,  14.  44.  160.  14  176,  4&  184)10. 89. 
191,  48.  196%  881  801.  8».  W,  «1.  981,  48. 
888^  0.  988»  lt.  987,  n.  988, 6.  978. 87. 977, 
14  SIT,  t.  849»  87.  87«,  97.  896b  9.  -  IT. 
90,  9.  118,  la  185.  18. 
I  altaii»  Ma  II.  971^  97. 
oc^ä^jää  ^^^^  8V^frg  ^J^fc 

ptioriH»  at  «HnwtDa  D,  86,  9.  908,  95. 
:  980.  13.  -  ni,  96, 84  911,  ISTOM,  1. 

I  —  IV,  166,  15. 

I         aumialiai,  aoiona  a.  Mami  Baatrix; 
I  aaek;  Btat;  BtaHUrth  " 

'         «4»e)laaiia  IV.  166,  9»  ff. 
I         proemator  III,  34,  15. 
a.  Banbaiai. 
Jehaaaitar,  natraa  kan^iBa  ■. 

aalanilaai  10^900,78» 
8t  Eatbariaa,  naaaateiiiai  axtaa 
cti.  a.  Aogaatiai,  anb  «nra  fitalnai  «id. 
waMomai  O.  11,  88.  68.  7.  61,  88.  66,  9. 
67,  88.  164  96  ff.  —       11,  35.  12,  6.  16, 
9.  48.  89,  9,  49.  88,  99.  43,  18.  61,  4.  63,  29. 
69,  S.  76,  40.  99.  41.  100,  89.  104,  28.  106, 
16.  116,  15,  44.  129,  8.  128,  44.  145,  7.  148, 
81.  150,  18.  161,  16.  166.  91. 169.  7. 184  96. 
189,  15.  901.  89.  906,  «1. 981. 46. 946»Sr9il6» 
11.  877,  15.  996,  86.  888,  80.  848,  86. 885, 9. 
-  IV,  166,  88. 
«naitaiiam  IL  61,  87. 
Anoa  m,  97,  19. 
aodaaia  II,  68,  IT. 

D      888  86. 

at  aoavaataa  n;  WL  18  ff.  —  HI, 
9.  8,  84  7,  88.  18,  6.  li  19.  84,  18. 
89.  45»  881  198,  88.  906,  17.  911.  18. 
999,  80.  948,  14  966,  6.  80CV  - 
IV,  165,  15. 
prioriaa»  a.  Acnes ^  Junta;  Sophia. 
amroMBjjmiiiMaaa.  Btogatj  Daa;  VliBlmrg; 


aapaOaaaa  IT,  166»  96. 
bndtia  at  oolaai  Dl,  89^  10, 


fratna  «oaTaiai,  pnänataiaa  m,  34 14 
•■  Cnno;  LadawieHB:  WaUbacaa. 
Bailig  Kraaa  FbirUa,  a. erada  aadaaia 
Murocbialia,  aaBpaUa  IL  17a  94  M 19. 860, 
91  ff.  419,  6T  468,  19,  99^  -m,  19,  99. 
80,  9.  959,  1.  967,  19.  968,  4  985»  18.  888, 
94  994788. 
»Itara  a.  erada  III,  980,  9^  84 
«bar  m,  880,  9, 37. 
eimtterhun  ä,  850,  84 
priaater  m,  880,  9.  988,  8. 
a.  Batwilra. 

a.  Lanianlil  panockk  IV,  188,  9,  94  190,  99, 

38. 

Ticeplebairaa  a.  MOlbaaaaa. 
8t  Laanhard  a.  Spital. 

8t  Maroai^  laat  llarkia.  uooaataritim  aztia 
nwna,  oid.  a.  Anspatiiü,  anb  eara  fiatram 
»id.  predieatonm  U,  58,  4  100;  34.  125,  10. 
186,  24.  135,  6.  146,  3».  20O,  3.  284.  4.  338, 
7.  466,  19.  —  in,  1.  1.  2,  32.  11.  3.  13,  U. 
66^  6.  83,  3.  86.  34.  87,  6.  93,  5.  101,  1.  104, 
99.  105, 16.  114  15,43.  123,  8.  199,  15.  169, 
6.  15.  177,  10.  188,  la  184. 87.  201,  36.  206, 
84,  49.  98t,  46.  966,  11.  967,  33.  276.  87. 
977,  15.  343,  36.  —  IV,  117,  18.  167.  90. 
168.  38. 
alt  a.  Mavkia  m,  ^  87. 
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■ttsrift  n,  67,  8.  154,  9.  161,  HS. 
önitMiaai  II,  164,  18.  887,  80. 
muHtalimiM  tV.  810,  1,  10. 
•eelwi«  n.  6«.  88  t.  168,88.  164,  Ift  161, 

28.  927,  ?ff. 
priorissa  et  conTentas  II,  66,  17.  88,  86.  . 

99,  34.  145.  1.  161,  7.  239,  18  ff.  —  llf . 

8.  13.  9,  23  ff.  16,  84.  17,  1.  B9,  80.  | 

86,  35.  132.  30.  147,  31.  199,  23.  211,  ■ 

13.  269.  15,  809,  20.  —  IV,  166,  16.  ! 
priorissa  s.  SchrifTolsheiro  Olm—«  j 
■nbpriorissa  IV,  )tj9,  17. 
■Ofji  1:;    oioresg,  Abt;  Bftnowe ; Ilagenan ; 

iloLtusteiii ;  Katherin»;  Königsnofen  ; 

Lauiisbcrg  ;   Ritterin ;   Sohiffollhaim ; 

Scharrach  ,  WinUrthnr. 
capellaiius  IV,  l<n(j,  3B  ff. 
fratrcs  eonverei  i.  CftnradiUi  Fridoricus ; 

FmI:  hoibit6afU;Vok9Bua«;Wam<  [ 

procurator  HI,  34,  15. 
St.  Margaretha,  monaatsrinin  extra  maros» 
ord.  predicÄtomm  II,  58.  7  62,  33.  -  HI,  59, 
»8.  72.  12,  rU.  104,  2'.>.  10.%  lö.  108,  1.  29. 
116.  15  117,  1.  122,  9.  140.  9.  169,  15.  301. 
.H6.  20G.  lö,  39.  231,  47  .  2(16,  11.  267.  83.  277, 
16.  298,  27.  343,  43ff.  34«,  12.  .W,  83.  369, 
23.  384,  80.  —  IV.  17(t.  3H.  s.  RckboUheim, 

limites  et  septa  lUi  lü'ii  II.  139,  9. 

prebenda  s.  Nicolai  et  s.  Kfttherine  III,  364, 

37.  ; 

■  pr«b.  s.  Bnrcardni. 

fVioriaaa  et  conventu&  II,  1:17,  iCt.  188,  26. 
239,  13  ff.  -  III,  54  .  28.  69,22,  70,20. 
146,  11.  155  ,  7  211,  14.  870,  86,  364, 
39.  —  IV,  160.  16. 
priorissa  II,  138,  S.  -  IV,  170;  8S. 

■.  a.  Anralia;  Zorn, 
monialea,  aorores  III,        4tl.  Ml.  ."^.H, 
B.  s.  Bernhard  ;  Dcrnftdife;  Knobloch ,  Lnn- 
dAltin  ,  Lontzclinus;  Mehtildis;  Rip1«rin; 
Tü«cbemau ;  Weiaaenburg ;  Westbaaaen ; 
Zorn.  I 
capellanns  IV,  166,  25  ff.  ! 

a.  Bernhasen;    Eberlinns     Lembelinat{  ' 
fratres  couvcrsi,  procnratoros  III,  34,  17.  ' 
s,  Conradu»;  Heinricns ;  Ludewicus. 
St.  Maria  Magdalena,  isonaateriani  extra 
mnroB,  ord.  s.  Angustini,  sororea  Hagdalenitae, 
peDit«ntea,  die  ruwerin  ITT,  2,  20.  13,  42.  73, 
II.  78,  2.0.  lOO,  ;i8.  10  »,  28.  105,  16.  116,  41. 
138.  9.  176,  2.  187,  20.  206,  4t.  881,  47. 268, 
9.  266,  12.  272.  87.  848,  87. 
eapitnlntn  TT,  5fi,  »3.  J 
congregatio  II,  5fi,  j 
prioriftRa  et  ronventiiii  Ii.  61,  17  (T.  52.  17  ff. 
53,  4  ff.  .55,  .17,  56,  6.  57,8,  18  -  III, 
20,  9.  25.  33.  44,  87.  69.  8 ff.  ib7,  2«. 
309,  7.  339,  28  ff.  387,  20. 
prioriaaa  a.  Agne«:  BIm;  Joote;  L«M*nii«i 

Steinhofen. 
CMttnz  s.  Agnea. 

nonialM,  aorores  a.  Adelheidit;  Beatrix; 

Cecilia;  HeiUofk ;  Lnegardi»;  8eliOn«ok.  { 
prepoaitns  II,  68,  94fll 

a.  Witiebo. 
procnrator  III,  84,  16. 
eapellani.  converai  et  eonverte  II,  52,  38. 
fratres  converai  a.  Rndolfus;  Stotzhein.  I 
8t.  Mvift  MagdftlniA  t.  St  Nimiwu  Ptuikimha,  ! 


St.  Martin,  Pfarrkirche  II.  24<i,  33.  -  TIT, 
f.l,  4.  litö,  10.  131,  19.  144,  42.  145,  13  ff. 
202,  2.  228,  14,  ?3:i.  12.  307,  20.  324,  3fi  380, 
23,  40.  386,  1'.  3L<D,  36.  396.  4  ff.  -  IV,  16, 
II,  86.  17,  10,  31.  188, 4^  18.  189,  88.  800,  4. 
altan  b.  virginis  HI,  68,  88.  886,  14. 

preb.  8.  Er  DO 
cymitcrium  II,  240,  33.  -  m,  181,  80. 
labrioa  III.  78.  0.  185,  87 
krensgang  III.  33,  84.  2B.  8. 
parochia  II,  337,  1    -in,  192,  23.  -  IV, 
86,  24. 

prebenda  s.  Ratherine  IV,  ?00,  5 

preb,  s.  Weathofen. 
pfrOnd«  d.  bailgao _gciatea  III,  136.  38. 
pUbaiiM,  netor  In,  888,  98ft  —  IV,  86, 

23. 

8.  Albertus;  Cöaterlin;  FMbarg  Wb- 
iUtfd       Otto;  Otro. 
▼ioapUlNUins  s.  Orabis. 
vicarina  perpetana  HI,  ^b,  37. 
achaffener  a.  Otte. 
St,  ^latbans  a.  St  Nioolana  extra  mnro«. 
8.  Manricii  ecclesia  a.  St  Aarelia. 
Uünater,  monaaterinm,  neclesia  Arg.,  aooU» 
sia  Arg.  matnx,  pccle.tia  kathedralia,  Msdari» 
major,   ecclesia   b.  Uarie  Tirginia,  unserre 
vrowen  in^inster,  anaer  fraaen  bsoa  II,  25. 
.'«1.  W.  29.  4^;,  Iß.  68,  29  ff.  69,  26.  83.  24  ff . 
«7,  (i  ff.  121.  3.  8.  137.  7.  148.  21.  166,  10, 

17.  235,  37.  318,  16.  319,  21  ff  -  IH,  4,  1. 
31,  16.  40,  3.  48,  44.  50,  48.  57,  17.  62,  28. 
90.  15.  93.  38,  108,  30.  121,  9.  120,  25.  144, 

18.  15H,  10.  170.  2.  174,  12.  184,  W.  88. 
192,  12.  2.^,  la  2.59.  3.  264,  22.  307,  14. 
.W8.  14.  324,  3-,(  338,  30.  36ß.  19.  —  17,81, 
6,  8  ff.  44.  36  122,  21.  184,  10.  187,  8. 

«Haria  II  318  21  -m,  18^  13.888,86. 

-  IV.  179,  36. 

altare  a.  Antonii  m,  189,  44. 

preb.  a.  KSratc. 
altare  a.  Andrea  I?,  80,  88. 

pieb.  s.  Zart«. 
«Itare  •.  Arbogaati  «t  lodooi  III,  868,  80. 

preb  s-  Conradni. 
alUre  a.  Eligii  II,  866,  88. 

▼ic.  8.  Petrua. 
altare  a.  Floreutii  IV,  179,  .36. 
Frftbaltar,  rrSi  —  frftge  alter,  munp  altare. 
altare  civunu  vol  matntinaK  Virginia 
gloriose  II,  69,  17.  87,  7  ff.  454.  18. 
~  III,  8,  1.  45,  1, 
aao.  a.  Albertos;  Amoldaa. 
alUre  des  Hagen  III,  149, 22. 
alUre  b.  Jacobi  et  Martini  III,  818,  41. 
302,  10. 
prell,  s,  F^rstclin;  TTeinricni. 
alUre  s.  .loh.mnls  b.-^pt  ITI.  818,6.864,8, 
268,  41.  —  IV.  20,  37 
preb.  s.  Villingen. 
«Itare  a.  Katherme  TV.  20,  37. 
»Itare  s.  Katherine  HI.  305,  40. 
alUre  a.  Lanren^ü  III.  m,  4.  88,  44.  103, 
23. 

Ticarins  III,  3t),  2.  -  IV,  U,  13.  41,  6. 
12.3,  2. 

altare  majns  III.  2d,  27.  144.  28.  888,  86. 

-  IV,  1.59,  8.  101,  Ii,  18. 

preb.  r..  Yillitippn. 
altare  b.  Marie  virginis  Ilt,  880,  19«  868, 
89.  -  IV,  80,  37. 


L/igiiized  by  Google 


889 


allM-e  b.  Martini  nl|  BOl«  40,  | 

preb.  s.  Griinet.  i 
allve  b.  Niroliu  III,  396,  90-  , 

prpb.  8.  ZutMndorf.   

aluae  umnium  saaaAonn  III,  887,  S9.  ' 

preb.  b.  Uufftch. 
altare  s.  Pein  III,  261,  3. 
alure  b.  Petxi  et  Faali  UL  83, 42. 119, 21. 
170.  1.  ' 

preb.  B,  Kufach.  | 
iillare  publicum  III,  226,  S.  B06>  tt. 
ftlUre  BuinmulU  III.  84,  16.  J 
•Uare  a.  Vinceiitii  III,   103,  16.  Slll,  SB.  i 

aaa,  2.  009,  aö.  37(1,  0. 

reciur  s.  Hcn:hcüberg 
»mbilub  III,  147,  4.  lyö,  3;").  208,  294, 

2.  300,  40.  301,  39.  315,  2. 
ambü,  lotlcuer  HI,  GS,  7.  l;i'i,  13.  268,  29. 

358,  39.  393,  31t. 
antiquum  capitulum  III,  301,  89. 
atrium  ut  ambituB  II,  WS,  SB,  I 
camera  III,  bi,  39. 
campana  major  II,  28,  26. 
ca{i«llao  II,  173,  1.  ~  III,  23ö,  I  J.  aCCl,  39.  . 
Wpella  B.  Audruc  III,   lü,  .37.  3:'),  3'J.  287, 

23.  300,  40.  315,  3.       IV,  1^4,  6. 
e^Ua  8   Or«(,'Oni  III,  25,  2«i.  M,  15.  178,  I 

17.  195,  35.  2<iS,  33.  2^4,  2. 
capellaui  g  üüczo;  Uciuricns. 

capella  t.  Jobauuia  bapt.  III,  93,  42.  9i,  47, 
105,  13.  144,  35.  i 

capella  s.  Kalbcriuo  III,  395,  41  ^ 

capella  b,  MÄrtini  HI,  315.  2. 

CApella  B.  Niculai  III,  104,  2ö.  292,  2.  i 

dkoras  II.  147,  37.  199,  22.  201,  38.  203. 
2  «.  im,  25.  310,  IS  ff.  319,  10  ff.  320, 
15  ff.  329,  14.  4,74,  18  —  III.  2  Ji 

31,  22.  36,  7  78,  '^i  93,  44.  107,  2  ff. 
144.  37.  14t;,  39  ff.  147,  2  ff.  149,  23. 
1(14,  2ri.  107,  41.  171',  3.  172.  12,  187, 
43.  192,  12.  195,  199,  41.  2(10,  40 
a.iÜ,  9.  231,  3,  242,  24.  24«,  7.  248.  39. 
249,  15.  251,  2«  253,  43.  258,21.263. 
33.  277,  22.  Jl«2,  4.  283,  36.  288.  34. 
291,  44.  301,  1.  316,  15.  327,  17.  350. 

42.  369,  18  374,  34.  383,  14.  386,  7. 
387,  32  391,  24.  804,  22.  396,  l  ff.  397, 

43.  399,  41,  —  TV,  14,  31.  29,  14  ff. 
35,  15.  41,  23,  42  ff.  45  4  48.  31.  107, 

32.  m,  127,  40,  132,  42.  135,  34. 
136,  8,  23.  142,  3b.  147,  29,  33.  14M, 

18.  1Ö2,  7,  12  ff.  156,  9.  159,  10, 24  2.  , 
162,  21,  87  ff.  1«3,  19.  187,  W.  IM, 
15  ff.  • 

clanstram  III,  54,  18.  j 

crnx  gloriosa  II,  29,  1.  > 

crax  ma^na  III,  288,  36.  .  ', 

crax  major  lU,  84,  I5k  ■ 

imago  b,  Marie  m,  «8,  7.  988,  1.  358,89.  | 

393,  39.  I 

coatodes  s.  Bi  ['idcrkuahiii;  Hdniieoa.  ■ 

panochia  Ul,  121,  9. 

prebenda  a.  cracis  III,  84. 

atainkatle  IV,  179,  35.  t 
Münaterfabrik,  fabrica  matriei« «ool. Afg.,  | 
opoa  s.  M.irie,  opaa  b.  Virginia,  unaere  frowen 
werk,  unser  fraoen  haus  II,  25,  1.3.  27.  30,  36, 
28,  19.  29,  14.  46,  19  ff  08.  3  ff.  «9.  l.  172, 
18.  173,  42.  199,  3.  -  III,  5,  24.  36,  27  ff.  38, 
88.  48, 16. 49, 3. 50^  39.  63,  28.  66,  10.  Ö6^  40.  , 
»7,  16.  68^  82.  68,  88,  48.  68,  14.  6T,  86.  78» 


9,  74,  42.  75,  7.  77,  10.  78,  29.  81,  23.  82,  12. 
83,  24.  84,  l,  12,  19.  36.  88,  85.  91,  20.  94, 
44.  95,  31.  98,  18  100,  6.  23.  103,  4,  19. 106, 
an  IlH,  31.  122,  K),  29,  125.  8,  40.  128,  1». 
129,  21.  13-:),  44.  131,  I,  9.  132.  17.  139,  33. 
142,  33.  143,  33.  147,  3  ff.  151,  17,  159,  1, 
160,  14,  25,  41.  163,  44.  165,  lü,  36,  167,  lü. 
169.  5.  170,  32.  171,  11.  173,  IH.  176,  34.  176, 
38.  177,  22.  179,  44.  181,  11,  19.  189,14,42. 
lVt2,  4.  19f?,  11,  201,  3.  211,  26.  222,  42,  223, 
22,  41.  225,  2.  228,  34.  229,  11.  230,  10.  a31, 
4.  237,  32  244,  4.  245,  14,  247,  33.  251.  3. 
258,  2.  259,  2,  2ti2  38.  266,  8.  267,  40.  271, 
32.  274,  1,  5.  275,  2.  277,  1,  17.  278,  45.  979, 
16.  280,  23,  38.  282,  15,  26.  285,  7.  287,  7, 
288,  4,  17.  289,  7.  29Ö,  2C.  800.  3,  27.  3U5, 

10,  33.  307.  6,  44.  308,  28.  319,  :18,  321,  12, 
41,  327,  9.  331,  41.  335,  8.  330.  30.  3,38,  9, 
r-,  üU,  13.  343,  32.  344,  35.  346,  8.  347,42. 
348,  22.  358,  30.  3t)  1,  42.  ;365,  41.  366,  17. 
3ti8,  25.  372,  20,  31  ff.  374,  5.  24,  375,  20,  380^ 
4.  384.  38.  3Ö5,  20.  393,  34.  396,  37.  398,  5. 

-  IV,  34,  2.  Ö7,  22.  38,  20  fl.  41,  6.  IÜ6,  88, 
184,  19  127,  4,  149,  17. 

«lUie  b.  Maria  virginit  HI,  90, 83.  188»  88. 

159,  30, 
gcaDanom  III,  336,  39. 
atabolum  III,  251,  26. 
cellerarius  s,  Wise. 

famalaa,  nancioa  i.  Coaradua ,  Hagcuaa  ; 

Sohaffaner  Vierling. 
gubcmatore«,  procaratores,  reclores,  magia- 
tri  fabncc  operis.  lohnhcncu,  pfleger 
11,  m,  28.  69,  4.  199,  6.  -  III,  5,  27, 
43.  20,  15.  68,  9.  75,  11.  83,  25.  84. 
14,  40.  100,  23.  129,  27.  173,  24.  881), 
27.  296,  29.  339,  1    349,  40,  368,  84. 
B66,  21.  —  IV,  37,  23.  121»,  28. 
■.  Ächeiiheim;  EUenhatd,  Hcilmaun,  Lucas; 
Oieitnan;  Utifridericb;  lüpclia;  bchaubi 
Waldocke,  \S'ubcliii,  Wolxhcim. 
procoratores  scu  gubcruatures  ^Clc^Lker)  s. 

Ehiihtim;  Hagenau;  Maugoldus. 
magister  oporiu.  werkmeistar  LU,  58,  25. 
78,  «,  11.  39«,  8. 
8.  Erwin,  Kudoliua. 
nUJicii  II,  199,  11. 
proYiaore»  a.  EntringtBi 
rechner  lU,  372,  9QK 
a.  Johannea. 
St.  Nicolaaa,  monaateriom  extra  niuros.  ord, 
8-  Äagaatini,  zu  d«n  hnnden,  ad  canes,  ad 
nndaa  II,  58,  7.  —  III,  7,  31.  13,  42.  30,  19. 
40,  15.  74,  1!    101,  1.  103,  20.  104,  28.  105, 
15.  Uli.  14.  117,  1.  122,  8.  169,  14.  184,  16, 
43.  201,  40.  206,  41.  231, 40.  8661, 18.  867, 11, 
32.  277,  14.  311,  88.  843,  87.  SOk  9.  888.  3. 

-  IV,  128,  17. 

piiorina  et  conventoa  III,  966,  88. 881, 88. 

-  IV,  50,  16.  166,  15. 
Boiiiales,   sorores  a.  Agnea;  Hundafeld; 
Uichartin;     Scharweilar;  WaMaar; 
Zabem. 
capoUanua  IV,  16«,  25  ff 
procarator  lU,  34,  Ki. 
fratrea  conTani  a.  Ackarmanj  Kerafald, 
St.  Nicolaaa,  Pfarrkinha,  wolasia «T« MpaUft 
s.  Marie  Magdalene,  quam  valgaria  tox  ca- 
pellam  a.  Nicolai  nominal,  allra  Bniacjim  II. 
868,  10.  837,  10.  466,  18.  479, 19.  —  lU,  48, 
la  64,  80.  »7.  86.  136,  17,  146^  89.  188,  8. 
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196,  tO.  239,  19.  2Ö1,  22  262,  22.  277,  iiöfl. 

ae'H,  2ti.  :m.  u.  351,  39. 38«,  is,  21. 

altare  b.  Katherine  III.  :i6,  12,  26.  388,23. 

preb.  8.  Hagenan  Johannes  v. 
altare  b.  Panlaleonis  III,  104.  1*1,  -43.  177, 
18.  801,  42. 
preb.  s.  Dingsheirn  ,  Scbnltheiss. 
fabnua  III,  166.  20.  177,  56.  1<>5,  10. 
pMiochm  U.  2ia,  17,  337,  4  ff.  466,  17  ff. 
-  m,  H9,  1.  44.  17.  50,  HL  86,  4. 
109.  9.  332.  44.  269,  22. 
p«rrochijuu  n,  467.  2  ff. 
preb«od»  sae«rdotikUs  III,  38,  U. 
webend»  ptaperom  a.  ipiritos  III,  24,  29. 

165,  6.  177,  16.  262,  23.  277,  37. 
prasbitei  III,  277,  36. 
reotor  b.  Offenbar^. 

noeplebanas,  rioanos  perpetoas  II.  220,  30. 
268,  860.  466,  31  ff.  467,  3ff.  —  III, 
38,  25.  139,  81.  289,  26. 
8.  Oamnndit:  Sufboig. 
Tioeplebani  aoon  UI,  fl^  SM.  SS»,  ». 

a.  Eiatein. 
suriiU  III,  289,  26. 
BCoUrü  m,  38,  26. 
penitenta«,  da  penitantia,  aaccitae  aororaa,  b«- 
keita  Trowen,  eollegiam  extra  moroa  II,  2J9, 
16.  283,  35.  284,  27.  387.  6.  87»,  18,  80.  - 
m,  193,  23.  206,  26.  232,  8,  46.  868,  88. 
848  4. 
Mcleaia  m,  289,  6  ff. 
Pfleger  a.  Hohento»  HmiuIA  T. 
prebeodarina  III.  889,  18  ff, 
Alt  8t.  Pater,  FbnkttolM,  t.Petri  tettioria 
eecleai»  pwtocU»Ue  D,  88,  18.  437.  2lä.  - 
m,  76,  40.  87,  U.  97,  88.  IM^  26.  122.  32. 
127,  43.   130,  33.  171,  40.  203,  93.  842,  26. 
282,  44.  294.  45.  290,  6.  303,  39.  304,  44.  827, 
9.  337,  36.  373,  87.  874.  43.  396,  21.  397,  4, 
14,  88.  -  IV,  16«  8. 17,  9,  89.  18,  18,  86.  80, 
87.  188,  9.  26. 
atan  b.  Tirgiaia  m,  181,  86. 
kMhbof  UL  303,  89. 

PMNOU«  n.  166»  8.  417,  18,  84.  -  UI, 

8Q,  88. 
pateomtna  jus  II,  88,  19. 
raetor  m,  151,  2a 
i.  flaiej  Zoni^ 
t. 


Ju^^tt  Ptter,  soft  n,  848,  1».  978,  15. 
48&  18 ff.  487,  »ff.  488,  84ff.  488,  11  ff.  — 
~  88,  86.  188,  80.  208,  23.  222,  38.  269,  32. 

I,  a  308.  91.  839.  6.  344,  34.  3ö0,  6.  361, 
87.  867,  Iff,  90.  86»,  lOi  388,  8-  -  IV,  13, 

18.  14,  18.  80.  86.  190,  10.  146, '5.  146,  9, 

19,  189,  96.  198,  14.  195,  5. 
n,  437,  16,  43  ff. 

W,  4,  18. 
IV,  4,  1,  8  ff. 
fendor.  damtnt.  II,  ST8,  1&  -  lU, 
888,  40.  339,  14. 

U,  898,  98.  -  m,  888,  18. 
ffabaada  ■acardotatoi  n,  489,  11 
'  ■  irium  IV,  4,  18, 

iarata  U,  187,  9.  978,  80.  858^  88. 
880,  11.  487,  8,  98,  48.  486,  88. 

Uber,  Uber  ntttottln  U,  400, 
9.  487,  16,«  IL 

nr,  4,  16.  la  86. 
wpitolam  II.  2.  14.  78,  3.  152,  12.  197,  II. 
881, 31.  423, 1.  433,  20.  437,  23  ff.  488, 


32.  43J,  5.  -  ilL  178,  15.  988,  12. 
IV,  10,  31.  lät  16l  14,  18.  146^6.  146, 

9.  176,  24. 

prepositus  decanaa  et  capitalam  II.  27. 

ilö.  39.  147.  27.  180,25.  248,  18.  272, 

9.  329,  7.  368,  20.  394.  13.  398,  19  4  57. 

8.  —  m.  9.  14.  32,  30.  99.  6.  12:5,  20. 

194,  :W.  2t»l,  15.  iä(J7,  17.  2.il,  32.  271, 
21.  349,  32.  356,  10.  3Wi,  27.  —  IV, 
1  tü,  25. 

piv'uuäitns  et  capitalam,  canomra  IV,  3,  31. 
4.  20,  37.  118,  23.  18«,  87.  146,  SO. 

piepositara  II,  161,  28. 

prepositus  II,  m,  37.  197,  U  ff.  236,  35. 
^61,  4,  lä.  396.  23,  30.  896,  12.  398, 
29.  428,  9,  29.  487.  41.  438.  2.  439,  8. 
461.  16.  —  ni,  168,  29.  288,  19.  323, 
44.  388,  9.  344,  27.  806,  38  ff.  869,  1. 
—  IV,  18^  86.  87,  27.  74,  22.  106,  2. 

195,  16,  88.  209,  1. 

s.  Borchairdiu;  DellmeMugea;  Bbeihar- 
das;  HataiioM;  KageMok;  IiMritbecf ; 
Zorn. 

deeanaa  et  capitolam  II,  122,  3.  196,  36. 

236,  31.  261.  4.  394,  26.  462,  8.  —  UI, 

91,  30.  121,  29.  130,  2.  207,  25.  222,  9. 

261,  19.  286,  28.  319,  21.  862,  30.  38. 

381,  40.  388,  86.  806,  96w  —  IV,  68, 

20.  176,  12. 
decanatna  II,  161,  26. 
decanaa  II,  3,  16.  27.  78,  3.  100,  19.  101, 

Oft  108,  17.  118,  30.  148,  7  ff.  198, 

84ff.  197.  8  ft  800,  1.  326,  80.  33^  6. 

896,  88.  806,  19,  14.  488.  91.  487,  41. 

488^  9,  6l  48»,  8,  96.  461,  1«.  -  m, 

89,  86.  984,  48.  808^  88.  898,  44.  856, 

SO.  -  IV.  9,  4.  10,  84.  18,  96.  184, 

89.  136,  38. 
«.  Bnuidenbargj   Q6tio;  Mftllaaheini; 

Nibeltuinu;  NiMlMia;  Betoh^Mimi 
cantoria  II,  161,  86. 
<Mt)tor  IV,  90,  16^  84.  109,  40.  189,  81. 

e.  Ebnheiia;  Paallniu. 
oelleraria  II,  161,  28. 

MUenmos  II,  7H,  3.  236,  84.  248,  19.  — 
m,  77,  1.  861,  34.  -  IV.  10,  84.  18, 
97.  14,  7.  66,  32.  66,  11. 
•.  GoUa;  FrMeriM»}  JobHJN«;  lag«« 
neck. 

ootf  offidom  UI,  951,  86. 

castodia  e.  theMuiraria  n,  151,  26.  -  IV, 

8,  88,  86.  4,  3  ff.  10,  11  ff.  206,  37. 
eurtoa  •.  theaanrarios  II,  2,  21.  3,  27.  161, 
87.  896,  IP  -  IV,  4,  1  ff.  10,  84S. 
a.  Bnuio;  ttoU»,  Radegema. 
nwMÜ  U,  180,  17,  28.  121,  3. 
piatoria«  aJBeiun  II,  248,  19.  —  III,  77,  3. 
pM»  IV.  14,  7. 
porte  «ManiB  II,  151,  29. 
poilaiiiu  II.  78,  3.  -  lU.  222,  12.  847,  6. 
995,  18.  -  IV,  13,  37.  14,  6. 
1.  Buiowai  Qrosteio;  SigebieM. 
pVDOiuatoi  II,  423,  20. 
1.  OrUgar;  KOrnelin. 
"  ■     III,  289.  4. 

n,  i^ii.  ^5. 

"  ,  II,  151,  28. 

II,  78.  3.  118,  31.  151,  33.  196. 
87,  —  m,  281,  U.  -  IV,  13,  27.  66, 

10.  oa  88. 
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rabdiBooni  II,  439,  5\  fr 

thessnnu-ia  s.  custo  i  a  Ii  2S6,  W.  MM»17> 
23  ff  395,  Sä2fT.  Mi).  Ii.  ' 

Ui«s»urarius  g.  custos  II.  2M,  H,  394,  14. 
431},  8.  451,  16.  452,  18,  21,  45.  —  lU,  i 
867,  ö.  ~  IV,  64,  9.  (!B,  22  66,  8.  77, 
IJ.  &a,  15,  21.  89,  10.  114,  13. 
a.  Colis;  JohanuM;  M&llenheim  ,  Zora. 

canonici  II,  122,  2.  161,  30.  248,  W.  272, 
10  ff.  368.  24  ff.  398,  20.  400,  32.  423,  1 
8.  4J7,  1 1.  30  ff.  438.  36.  489,  10.  —  lU, 
173,  2.  —  IV,  10.  18  ff.  13,  17.  41,  M. 
26.  176,  19.  38. 
s  nerwanloji  Brandenburg  ;  Criatanos; 
("ucnradui;  Dellmenaing«n ;  Bberhar- 
dus,    Ehenbeim;    Brbo;  Pradericni; 
Uervulcn«;    Qodefridaa ;    Qope;  Gro- 
sieiu,  lUslacb ;  Kacaneck ;  Landsbargi 
Lauto;   lierawin;  IfftUtBkaiBi;  Nico- 
laoa;  PanfiUn;  Petra»;  SphflMok;  8%»-  ' 
brabt;  Warnbanu. 

üouü.  p«Bb«ndMii«  «^wiiMi  n,  889,  aa  I 

438,  3 

a.  Brumatfa ;  ('idelarint;  Ebelinaa;  Ende- 
crist  ;  (fubolabejm;  Häniogeo;  Kegilin; 
Limcrshuim;  Nenweilar. 
J u « ß  St.  Peter,  Pfarrkirche,  i.  Petri  jnniorig 
ectltfsia  parroclualis  II,  11!.»,  2H.  148,21.  Iti2, 
31.  IBö,  16 ff.  374,  5ff.  -  m,  III.  41.  183. 

2«.  2€o,  80.      It.  —  rr,  8,  aa.  4,  i«.  ; 

4 

aUana  IV,  4,  4,  18. 

altare  b.  Columbe  HI.  201,  18.  857,  86. 

altare  s.  Georgii  IV,  13.  88. 

atUure  majoa  IV,  18,  3S. 

alUie  b.  MMfa  «tqgiato  Hl,  Ul,  98.  SM,  | 

2b. 

altare  b.  Mario  HagdtlMM  IN,  »17,  48.  i 

281,  8.  33'J,  12. 
tltare  b  Nicolai  III,  188,  87.  SU,  8.  888,  , 

17.  3til,  40. 
dtoie  8  Üswaldi  H.  186, 8». -UI,  8»,  88. 

362,  29. 

altare  s  Potri  lU,  887,  88.  861.  81 

campaue  IV,  4,  19. 

capella  a.  Jacobi  III.  271.  m. 

capellania  b.  Marie  virginig  II!,  271.  .'!{y. 

chonia  II,  122,  16.  lS)ti,  3.S.   U'7,  2  tT,  :tOl>, 
25.  400,  38.  437,  44.  438.  5  489,  X6ff.  i 
-  III,  277,  43.  344.  26.  —  IV,  4,  18. 

cimitenum  II,  374,  23.  —  lU,  14,  86. 

fabnca  II,  18.\  24.  -  III,  78,  86.  166^18.  ' 

opna  eccleb:e  IV.  10,  2B9. 

parrocbia  II,  2.  18.  A'J-l.  20.  39.'),  8  ff.  489,  I 
14.  -  III,  27:!,  8,  30o,  21.  356,  18. 

parrocbiajii  II,  2,  2)^,  —  IV,  4,  11. 

porta  ni,  91.  ;!2.  -.m,  12. 

pmbjter  II,  18n,  27. 

8a«Ti«tG  raniern  III.  äll,  86. 
K  e  u  LT  b  r  ü  <I  e  r ,  fratrM  MitelllM,  de  BMli«  I 
tentia  Ul,  2.'?2.  .S. 

altaria  II,  3;),  I  i,  18.  47.  3.  ' 

altare  bcate  Virginia  II,  11,  21. 

ecclcsia,  duiuai  II,  11,  19.  89,  8.  46.  BS.  ; 

editicia  II,  39,  Ii).  47,  7.  ! 

Oratorium  II,  2,  IS.  8^  18,  | 

miniater  II,  92,  9. 

prior  et  fratiea  II,  t,  18.  11,  10. 

prior  8.  Jacoboa. 
Uotenkircben,     Rothen—  Hottenkirch, 
Botmk»«beii,  ruf»  Mdeaia  extra  moros  111,  i 


84,  34.  40,  16.  IM^  17.  179,  48.  18Q,  8.  800, 
&  816,  30.  868,  14,  44.  874,98.  87»,  1. 8,88. 

—  IV.  137,  85. 

le[iroB(nam  domns,  gut«  leate  an  —  III, 
14,  2.  40,  17.  117,  3.  232,  4.  266,  18.  272, 
29.  273,  6  ff.  331,  31.  37ä,  9. 
capella  domna  infra  moioa  Ul,  19^  31. 
Claoanerinnen  sa  III,  14,  t. 
PCkffen  SU  Ul,  14,  3. 
proearator  III,  34,  17. 
8.  Barr;  Cleine;  Heiatratzbeimi  Eangol- 
tingen. 

rector  ecciesie  a.  Kageneck. 

sacerdoa  III,  196,  30. 
Saokbrfider,  fratraa  ordinia  aaocitaram,  sacciferi 
II,  166,  2,  39.  —  m,  m,  41.  100,  41.  104, 
27.  116,  16,  40.  396,  16.  350    II.  :{57,  19. 
868,  29. 

capella  et  doraas.  ecclesia  II,  166,  13  ff.  — 

III,  124,  40. 
procoiator  III,  34,  17. 
aaocitae  aorores  s.  penitentes. 
S.  Spiritna  panperora  prebendae  III,  5,  11,  32 
24,  28  ff.  90,  6.  125,  21,  4.Ö.  12«,  .S5  ff.  127. 
38.  165,  5.  167.  8.  177.  16.  262,  23.  877.  37. 
892,  26. 

magiatri  atque  miuiütri  III,  34,  98. 
a   Ellenburd  ;  Krebs. 
Spital,  hospitalc  s  Leunhardi,  pauperum,  iu- 
firmomm. 

Vor  der  Verlegung:  II,  56,  6.  98.  10.  32.  OD, 
36.  288,  12  ff.  884,  40  ff.  285,  25  ff  37y,  21  ff. 

—  III,  14.  1,  23,  14.  30,  24.  38  ,  30,  42.  39, 
21.  43,  38.  44  .  41.  48,  10,  Si.  4'J,  8.  5U,  5, 
84.  61,  30.  62,  27.  53,  3,  36.  57,  16.  59,  29. 
73,  12.  76,  32.  80,  25.  99.  38.  lOT,  40.  112, 
29.  118,  40.  114,  SO.  117,  2.  121,  2!,  122.  9. 
124,  &.  126,  15.  185,  1(5,  33.  139,  25.  146, 
19  fl,  36.  158,  2.  160,  7.  162,  4  165,  4,  43. 
169,  5.  172,  7.  173,  27.  177.  1(5.  184  23.  192, 
ik3.  196,  11.  2C1.  42.  213,  3.  223,  33.  237,  15. 
297,  lü.  -  IV.  27,  12.  128.  7. 

Nach  der  Verlegung  bospitalo  antiquius, 
majoa  II,  283,  10.  28  t  iOff.  285,  25.  33G. 
32.  379,  14,  21  ff.  —  III,  188,  15.  206,  42, 
44.  239,  29.  245,  15.  268.  11.  259,  21.  2G1, 
20.  262,  ö,  264.  7.  26«,  16,  42  277,  33.  281, 
1.  289,  42.  317,  45.  322,  4  321,  32.  880,  6. 
336,  42.  837,  38  31.^.  2  .  40.  388.  20. 

alüirc  II.  285.  28  ff.  -  lü,  146^  19ft 

capella  in,  76,  K!, 

chor  II,  2M.  37 

messen  II.  284,  1  ff,  29.  286,  84. 
ijiijlcndinam  III,  34.^.  b,  43. 
oberes  haus  II,  380,  äSfl, 
uriua  III.  318,  28.  345,  4,  4iOL 
piatrmom  Ul,  388,  13. 
aeelboch  II,  379,  34.  380,  8 
apitalbof  III,  112.  l'^  121,  19. 
gpitalator  II,  99,  5  ff 

gabematores,  magi.stri,  protaratores,  rec- 
torea,  meisterj  pfl«ger  II,  28  '.,  2j  ff.  — 
III.  44.  1.  114,  39.  146,  44.  576,89. 
B.  Barr,  Dümingen ;  Eckweraheim ;  Uro- 
stein;  Ileteel;  Kageneck;  Kalbeagaaae; 
Marsilms  .  Ott  Fridorich ;  Ripelio; 
Utilenderliti,  Rftaei:  Saar  borg;  Stobea- 
weg;  s.  ThünuHM;  waMmmt;  Wetad: 
Wintertlmr 

■Hgister,  minister,   tnrister  III,  53,  3. 
86.  189,  16,  32. 162,  11.218,  3.269, 24. 
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I.  Brgenheim;  F&idenheim;  Oaath«riu  : 
Hugo;  Kempfe;  UtbMtDa;  BndoUlisi 

Schaffener. 
niasistr;!  III,  49,  39.  51,  38. 
coUegium   fratrum   «t  soioraiu,  gpitalge- 

meinde  III,  48,  37.  49,  28.       8.  118, 

15.  lia,  38.  136,  31.  134i,  1.  20^,  C. 
S.  St.  Alban;  ^anr;  Basel;  Borgdorf; 

Dornst«tt«ii;  Fmbors;  KaStabaim;  Lie- 

b«Btt>;  Sialloiu;  BilwMg:  SflrilMrin; 

Westiiaasen. 
fnties,  die  gesundun,  Pfründner  II,  98, 13. 

89,  8.  2K3,  2^t.  •^»i,  81  ff  386.  32.  — 

III,   121,  4.  135,   Ki.  139,  B2.  14n,  14. 

168,  &  162.  &  178,  29.  18^  U.  201. 

42.  2:^3,  ».  au,  W.  M4»  7.  977,  M. 

303,  94. 

MVperes  et  intiira.     :    laii  n.  eilenden  II. 

283.  17  ff.  231,  M  ff  —  III,  44,  ?  fl. 

49,  40.  120.  .30.  130.  1.  190,  18.  Wt, 

4.  330,  6.  387,  38.  3fil,  3. 
fiocnrator,  magnler  infirnumm  ■•  HoImk- 

barg. 

MCerdotoB  in,  44,  9  «r.  51,  3'3.  63,39.  m, 
1.  139,  27.  146,  22.  2ö9,  24.  —  IV, 
171,  19. 
t.  B«rhtoldas;  Walthwnt. 
•aerieta  UI,  63,  39.  139,  87. 
icolM»  HI,  186,  1. 
Bpital,  PliiD*iaplt»l,  hospiUla  minna, 
novam.  apud  tr»ns  pontem  a  Thome.  üo  dem 
Swederich  II,  237,  14.  2il,  10.  274,  10.  32. 
299,  36  tt.  316,  17.  3.31,  10.  —  III.  211,25. 
247,  22.  257,  42.  20«;,  16,  44.  800.  Ii.  HSO, 
aa  366,  II.  358,  3.  385,  26. 
Oimitcrium  II,  317,  36,  40. 
ctntorinm  II,  241,  86  il.  817,  S&  iL 
tfJtaUgarten  lU,  818,  98. 
McUla  II,  288,  ?. 

UmaXü»  II,  23a,  7      UI,  aW,  Ii. 

pcabondali  III,  385,  31. 

piocurator  III,  366,  11.  368,  18.  886.  88. 

a.  Hatailia«;  Wet^.el. 
aaoerdoa,  capellaaui»  II.  288,  6  IL  841,  87. 
331,  9.  —  m.  868,  Ib, 
Bt>  Siaphan,  OMHUuliiiUft  Old.  a.  Aueastini 
IL  888^  85.  411,  81.  449^  80, 82.  461,  18.  468, 
18,  88C  — lU,  8,  18,  88.  16,  16.  1»,  28.  80. 
88.  8»,  99.  104,  90.  IM,  ^  89.  116,  36.  18», 
18.  141.  49.  166,  8».  U6,  96.  173,  19.  \90, 
84.  8113.  11.  KS,  19.  918,  87  ff.  214,  13.  25t, 
11.  868,  8.  886,  8.  804,  6,  84.  .^1,  42.  32Ö, 
18,  il.  888,  18.  348,  11.  848«  48.  879,  18.  — 
IV,  16.  81.  39,  67.  68,  88.  197,  98.  198,  97. 
164,  &  M6i  Iii      M6|  14 
MUtttaa  n,  898,  41.  484»  18,  88.  466.  SIT. 
«oii«  «InutrtlM  II,  48»,  8.     m,  18,  16. 

908.  19. 
flktete  n,  988,  87. 
fbm     Atlwia  m,  348,  30.  379,  21. 
gnunriam  n,  223,  40. 
liMtnä,  aiecbgarte  III,  180,  28.  208,  16.686, 
1" 

abbati;..!  vi  coiivento«  II,  9,  32.  10S>,  14. 
22l',  20  IT.  2,^2.  39.  261,  39.  8'JO,  5. 
112,  34  ff.  4J1,  2*5.  452,  1.  —  III,  47, 
8,  65.  16.  73,  24.  81,  12.  174,  24.  ISO. 
26.  228,  29.  227,  25.  231,  .H8.  273,  2«. 
2^6,  LJö  31.i.  21.  318,  7.  3.^}.  19.  m, 
aJ.  .145,  16.  387,  8.  —  IV,  80,  8. 


abbatis«»  II,  326,  32,  411,  83.  440,84.458, 
I  22  ff  4C3,  7  ff  164.  12.  -  lU.  4.  8i. 

81.  15.  mi.  3Ö,  43.  202,  13.  227,  86. 
231.  2.  259.  42.  279,  40.  883,  9.  268, 
26  315,  2(i.  322,  30.  334,  26.  379,  86. 
R.  Laudsbers;  l.npfen;  Wangen, 
cauunice.  munialea  II.  412,  19,  31.  469.  88. 
46«,  3ä  ff  466^  9  ft  —m,  91^  86.  ^ 
IV,  1,  30. 

1  ■  Beger;  BiUch;  Burggrerin;  Falken» 

]  atein;  Hiracbberg;  Hawemeiseriii ;  Kir- 

kel; Landsberg;  Loabegassen  La{>8tein; 
RAderin;  Scbönan;  Wangen;  Waatdiaa- 
ütoin;  Wasselnbeim. 
custudissa  III.  99.  22. 
I  prucuratrix  e.  Beger. 

canonici  II,  821,  22.  412,  19,  30.  440,  18. 
468,      ff.  464,  38.  465.  10  ff.  —  III, 
I  2,  87  80,  89.  81.  14.  167.  2.  190,  86. 

I  212.  25.  231,  37.  273.  29. 

t  s    Behleaheim;    Barkclin;    CAnradai ; 

i  Dielsdorf;  Oerhardos;  Qreffern;  Ha- 

wait    Matbiaa;  Osthofen;  Reinbold W; 
Sifridtis;  VolmaniB ;  Wernerai. 
capitulum  II,  410,  9.  452,  19  ff. 
capvllanus  II,  10».  22. 
ceileiauritts  II,  464,  13. 

B.  Jöche. 
officiaü  II,  465,  19. 
piator  II,  465,  13,  20. 
provaratores  s.  Angcli;  Arlebarg;  Qärteler; 

llawart;  Lorber;  BfttalillgtB. 
»acriste  U,  465,  13,  21. 
B.  DietricDfi. 

StStephan.  Pfarrkirche  II.  58,  86.  59,  8. 
170,  9,   174.  2  ff.  222,  18.  226,  12.  228,  36. 
3n().  2(1  fr  3.=.3.  3(j.  411,  22.  -  UI,  142,  25. 
1  ^     1  212  30.  227  .  23.  331,  81.  334,  84. 
altiiiiu  Hl  ambone  II.  412,  23. 
altnre  »upci  ambone,  b.  KathtliB«  III,  80, 
39.  ai,  13.  169,  85. 
prcb  8  Zabcrn 
a\ur<i  h.  apoätolovnm  III,  348,  30.  879,  90. 

preb.  s  Gülteier 
allaro  b.  Jacobi  III,  286,  6. 
pri'b.  s  Jocho 

.iltaria  supei  letenario  II.  58,  87.  174,3  ff. 

229.  1.  —  III,  162.  :18. 
altare  b.  Marie  virg.  II,  412,  10,  26.  483, 
28.  —  III.  834,  25. 
pieb.  B.  Nonnenweier. 
I  alUre  s  Nicolai  H,  418,  9.  —  01,887,  98. 

I  2,0»,  11. 

I  prcl).  8.  Erlewini. 

i  altare  pubticam,  chori  II,  224,  10.  412, 17. 

I  —  III,  80,  41. 

ultaro  suinmom  III,  322.  33. 
'  canccllura  UI.  169,  35. 

cbora*  II,  224,  8,  14  ff.  412,  16  ff,  41.  418, 
2.  468,  16.  —  III,  »0,  40.  166,  35  ff. 
cimiteriam  II,  360,  3».  -  III,  18,  17.  80, 
I  42.  182,  25   195,  86. 

I  fabrica  II,  412,  16,  87.  —  lU,  166,  86. 

279.  6. 
registra  II,  412,  38. 
sepalcra  II,  224,  1 7.  463,  86. 
parrocbia  II,  170,  9.  228,  63. 868,  7  ff.  418, 
81.  -  lU,  4  88.  39,  36.  66,88.  78,86. 
86.  14.  -  IV,  86,  84.  181,  8». 
pnrrocbiani  II,  170,  25  ff.  —  III,  869^  16. 
editaas  a.  Ueinuumoa. 
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procnrator  fabrim  II.  JI2.  38. 
rtetor,  plob«iing.  porp  vicftrios  ir,  170,  IBA 
171,  13.  si.^,  u  er.  4ja,  ao  -  nf,  115. 

.Hr..  2h9,  13.  -  IV,  86. 
i.  Conradni;  Ettlingen:  Hugo;  DlricMj 
Yende;  Wernerng, 
•coUris  II.  412,  13  ff  46  J,  2H 
Tieeplebftnng  II.  17(1,  21  ff. 
St  Thomas  Stift  II.  l,  6.  loö,  9  m,  :i  ff. 
22*;,  '22.  2fi8,  5  ff.  438,  18  ff.  466,  18  ff.  472, 
41.  476.  20  ff.  477,  1  ff.  478,  6.  -  III,  6,  5. 
7,  37.  9,  7.  Ih,  21.        32.  37.  12,  43.  43, 
32  4ß,  22?  70,  21.  73,  7.  79,  16.  89,  11.  92, 
1  ;t7,  12  100,  12,  25,  33.  107,  43.  113,  11.  114, 
M.  Ui),  4Ü.  120.27.  121,  S|.  13«  M.  147,  »2. 
148,  17.  152,  1.  155,  12    Vol.  .^5.  l'w.  2L'  ff. 
180,  1.  187,  6.  m,  :tiK  )!t5.  7  2(H,  10.  216, 
11.  225,  18.  2.H8,  2.  2ib.  ii.         Sl.  253,  1«. 
257,  2.  26Ö,  23.  298.  4ü.  2^7.  M  .^04.  44. 
821,  7.  19.  328.  4-1.  382,  8.  367.  8fi  ff.  .B69, 
25.  370,  12.  376.  7.  384,  4.  -  IV,  6.  8,  I«. 
22.  66,  80.  76,  1&  181,  M.  Itt,  A  9t.  19B, 

Curie  claa«tn.leB  III,  .Ti,  WX.  30.  27.  U«),  24 
cranariiim  II,  472.  :!2  ff  -  IIL  ;J13,  17. 
horto.s  ante  fores  capimli  II,  \h<K  6. 
Mühlei»  lU,  7,  3tJ.  läO,  6.  359,  35. 
piBtrinam  II,  472,  21. 

probeodae  n.  2Rfi,  7.  476,  18.  —  in,  15, 
21.  46.  22  79,  lü.  161,  26.  167,  31. 
197.  2.  2IB    11.  29fi,  40  333,8.  —  I?, 

prehend.!  episonpi  HI,  59,  18. 

prellend»  b.  Georgii  TU,  SM,  18. 
regula  II,  4J7,  21,  26. 
«Utnta  II,  42,  21.  48»  8.  810«  81  ft  807,4. 
Tin«e  II,  476,  17. 

capitalam  II,  14,  41.  48,  1  ff,  37  ff  78,  2. 
104,  33.  151.  23.  162,  12  ff.  ülO.  6.  220, 
14  ff.  221,  7  ff.  233.  28.  235,  29  ff.  261, 
31.  40.  306,  21  336,  88.  .W,  9.  4.33, 
20.  437,  28.  476,  17.  —  III.  7,  85.  9. 
9,  12.  .35,  l^,  30.  4.3,  32.  49,  18.  68, 
10  ff.  60,  34,  42.  79,  19.  92,  6.  121,  31. 
131,  II  137.  26.  138,  32.  43.  148,  16. 
157.  n.  lei.  26.  164,  7.  197,  3.  216, 
14.  224,  34.  237,  41.  284,  26.  287,  4. 

43.  368,  41.  888,  11.  881^  401.  — 
IV,  144,  22. 

prapositns  decanaa  (otomque  capiinlamll, 
13.  19.  138,  26.  147,  27.  149,  17.  164, 

8.  166,  31.  180,  26  226,  19.  244,  21. 
268.  4.  ?m,  84.  829,  7.  >  III.  15,  20. 
4*;.  20.  47,  M.  <;».  21.  7t»,  19.  89,  0. 
98,  3.J.  loa.  31  143,  12.  191.  15.  269, 
20.  341,  5.  380,  15. 

prepogitos  et  capitalnm  ITI.  197  2 

prcpositora  II,  151,  21. 

pr»po»itn8  II,  78,  2.  151,  J.'H.  n;f>,  21.  220, 
26.  238,  84.  288,  1.  30t;,  .^f),  XM,  h.  — 
ni,  16,  22,  97.  35,  19.  40,  38.  121,  20. 
124.  2:!.  ir.l.  38.  177.  12.  191,22.209. 

9.  239.  ir,.  2M,  23.  S62,  9.  386,21.— 
IV,  :!0.  9,  8.  —  caria  pnpoiiti  I?, 
18,  Ü.  128,  23. 

•.  Frid«ricD(  :  liichfr  nherf.; ;  Lndewicna ; 
Hnllenheim ;  Niclsvv-^.s:  Sü8.''e:  ülrir.ns. 
dceanas  «t  cApitalam  II  l  lii,  2 ff.  l.^u,  2. 
824,  2«  4(13.  M.  Xm.  1  1,  472.  2.  17(^. 
.33.  477.  H4  -  III,  nO.  Ii'-.  Hl,  12.  m2, 
6  ff.  83,  4.  100,  22,  86.  101,2.  42. 114, 


34.  190,  21  12?  21.  124,  20.  148.  16. 
löO,  4  ff.  171,  :u  179,  26.  f».  11«. 
8.  204,  10  ff.  209.  6.  213.  IS  2aH.  3. 
23»,  15.  263,  11.  269,3«  272.  10  278, 

8.  284,  19.  287,  11.  818,  8.  315,  .32. 
333,  6.  382,  27.  377,  26.  378,  .34.  395, 
2.i  IV,  70,  22.  7a.  8.  79,  7.  144,  10. 
14&,  34. 

decanatus  II.  151,  lf>. 

daeanna  II.  1.  l».   14,  7.  42,  6,  31.  4.!,  4. 

73,  3e.  78,  2.  100,  19.   101,  3  ff.  102. 

16.  108.  8<  i  14«.  7  ff   151, 19.  170,  13  ff. 

171,  13.         H  467,  ;^6,  —  III,  7.  11. 

9,  12.  15.  25,  .'i5,  24  46,  27,  59,  18. 
Itil,  2d.  191,  19.  209,  9.  m  21.  284, 
28.  886.  20.  -  IV,  8,  4.  5B.  81.  88, 88. 
87,  36.  1(53.  25. 

a.  Krün;  Heinrirn.i;  Kftgpncrk;  Kamcrer ; 

Pairi.'!,  .Stprnnberg  .  Wolfholmus :  /.Drn. 
c.imerarius  s  Ilcinricus ,  Hermannus. 
caraerarii  vices  gerons  a.  Fraukeuheim. 
caiitono  ufficinm  II.  151,  10. 
cantor  II,  78,  2.  m,  .5.  —  lU,  918,  18.  — 

IV,  66,  82.  77.  21.  Ki.i,  7.  196.  211.  .31. 
s.  Danrit ;  Kageneck;  Srhotte ,  Zorn, 
coloni  et  debitorcB  II.  47:^,  1. 
cnstoa  B.  thewuraritis  II,  220,  238.  887,  9. 

477,  89.  478.  9  ff   -  lU,  8b.  89.  181, 

25,  191,  21,  259,  20. 
•.  St   Amann,   Haaatt;  Labatill}  OSm- 

barg;  Pfettisiifim. 
dormentarii  officio m  II.  d06,  87 IL 
flormentarins  II,  306,  22. 
minister  saiicti  Spiritus  III,  34,  28  ff. 
pmcernc  officium  II.  151,  16,  477,  36,  478, 

2  ff 

pincerna  II,  478,  1,  5  ff.  —  III,  120,  24. 

■.  Borchardus ,  Nioolaoa. 
port«  officmm  II,  151,  l,"».  306,  ,31  ff.  -  III, 
80,  34. 

portarin«  TT,  210,  2.V  306.  31.  —  lEL  60, 
43.  H;{,  16.  -  IV,  9.  4.  209,  36. 
s.  Couradas ;  QozpertuB;  Johann?*, 
procnrator  III,  7.  17. 
8.  Billongns;  Bnrckait ;  Mcrswin;  Wal- 
tliprtiB. 

rector  poerornm  a.  Frinsbach. 
rector  Bcolamm  s.  Oerralcai. 

sacerdote«  !1T,  195.  12.  SR»,  14. 
scolares  III.  46,  29. 
•colastria  II,  l&l,  17.  —  IV,  32. 
MwlasttcuB  II.  73,  36.  100,  34.  109,  5.  145. 

37   149,  Iff.  151,  19.  283,  34.  806,  29. 

-  III,  6,  2.  42.  .32.  139,  6,  140,  88. 

14«,  21    —  IV,  181,  86 
ft.  F.rlin;  Ueiniitus;  Htinncus  ;  Kagenpfk; 

Lndawicus,  Utk»;  Pfallin^en;  Spender. 
acril»a  s.  Johannes, 
thesanraria  II,  317.  32. 
thwiaarsnuji  s.  c-ustoa  II,  241,  38  317.  28. 

331,  10,  46fi,  m  —  III.  36,  30. 164,  7. 

2.39.  19,  21.  -  IV,  73,  8&  77,  lt.  78. 

15.  195,  16,  29,  34. 
B.  HoinricTis  ;  Offcnbnrg  ;  ItuU-ndfilin. 
canonici,  fratres  If.  42,  31.  43.  9.  ltV4,  14  tT, 

.306,  26.  477,  22.  --  III,  7,  19.  15,  2h. 

114,  37.  Iö4,  15.  187,  3.  201,  43.  346, 

14.  .352,  .30.  369,  31.  373,  25.  -  IV,  6. 

23.  39,  8B.  41,  9».  129,  26.  1.34,  8,  32. 

Achenhcitii  .  liasi  l;  Blenkelin  j  Blnmo- 

tkva;  Uonrados;  Dietmanu;  Eberbai- 


Digiiized  by  Google 


344 


dus ,  Erbe;   Erbo ;    Erlin;  Freibnrg; 

Ffliler;  Ocudcrtlieira  ;  Gfitfridng;  Hage- 

n»n;  Henricnt ,  Ueiso  .  Honan  .  Rogii- 

weier;  Johannoi,  Kagenthck ;  Knsolt; 

Lampertheim  ;  Lcitrecben;  Otto;  Pere- 

giinus ;  Pfettisbeim  ;  Reinholdus;  Hiwini ; 

Rnlenderlin;  Rfilinas.  Rftses;  Schaub; 

Schotte;  Süsse;  Waldener,  Webelia; 

Wetzel ,  Wiricb  ;  Wolxheim  ;  Zorn. 
OUHonici  et  prebendsrii,  Ticarii  II,  lOS»  16. 

a06,  »8.  472,  90.  477.  16  ff. 
vfotrii  MH  prebendarii  III,  7,  10.  79.  l&ff. 

114,  87.  197.  7.  209.  9.  8«4,  41. 
B.  Achenheim;  nurcudn«;  Cftno Dnnie; 

Frankenbeira ;  Frieaenheim ;  Onntherne; 

Hagenan ;  Helwicus ;  Hago  ;  .lohannes ; 

Janee ;  Kremer ;  LSselin  ;  Latenheiin ; 

Nieaermünster  ;    Offenbarg ;    Petmi ; 

Rotwilre:  Spies;  Tmtkind;  W&lteras; 

Wintert  hur. 

St.  Thnmas  Pfarrkirche,  8.  Thoin«  ecclctift 
parrorhialis  II,  US,  21    237,  24.  MO,  SB.  801. 
H7  ff.  303,  .1  ff.  -  III,  396,  5. 
altaria  III.  197,  8.  237.  49. 
altar«  b.  RartholoiDei,  Vincentii  et  Brigid« 

III,  :w>.  18. 

altare  s  Blasii  III,  ."iB.  17. 
altare  s.  Egidii  III,  KU.  3. 
altare  b.  JobanuiB  bapt  III,  209,  5. 
altare  majas  III.  197.  <) 
altare  b.  Marie  virg.  III.  209.  5,  44.  369, 
42. 

altare  a.  Martini  Ui.  ISi,  16. 
altAre  s  Micbaelia  III.  164.  B. 
altare  b.  Nicolai  III.  161,  31,  46. 
altare  s.  Pauli  III,  ,'533,  2. 
ambo  III,  yj,  i  2<»fi,  4n. 
Camera  plebani  III,  ;58>5,  24 
capella  s.  Marie  III,  2M.  18. 
capella  8.  Michaeli»  III.  367,  33. 
ehoms  Ii,  42,  H  ff.    lf;6,  10.  15    210.  26 

309,  25.  472,  21     -    III,  M5,  2ti.  46. 

23  ff.  5!»,  15.  82,  I.  114.  mff.  101.  Si). 

167,  25.  ILU.  16.  20'.),  10.  21fi.  ]  \.  270. 

I  .  277,  4i.  284,  ISfl:.  333.  4.  886,  82  ff. 
^miterinra  II,  308;  &  —  ID.  191, 17.  »6,  • 

3.  216,  27.  ' 
tebrica  n,  302,  9.  -  ni.  43,  31.  73,  9.  78, 

26.  121,  82.   122,  9.  166,  19.  197,  6.  • 

234.  44  ff.  22Ö,  34.  267,  7.  Sit.  93^ 

881,  11.  362.  10.  364,  42. 
koatfaliB  mi^joa  Ul,  2<)!).  4. 
imgo  s.  Crisiofori  III.  li)l,  17 
iMtenariuin  III.  287,  13. 
p»rrochia  II.  242,  1.  S74,  16.  394,  a  899, 

35  331,  U.  —  ilL  9B,  M.  «§,  11.  180^ 

28.  247,  22. 
procarator  fabric«  i.  HtnuuunM ;  K«ttMMr.  < 
■tattia  III,  38«.  24. 

tnrria  IH,  197.  6.  | 
torris  de  noTO  eonatrueta  III,  809,  40. 
vJceplebanaa  III,  864,  4S.  ! 
JobuuMi. 

fl.  TrinitKli»  narnttoiiaiD  «str»  own»  0,  II,  '. 

19,  28.  -  lY.  16,  48.  ; 

prepositns  IV,  87,  36. 

fratrea  II,  23,  20. 
0.  Willehelmi  ord.  fratrnm  monasterinm  in 
Cratenotre  II.  171.  39.187.  l.  — III.  164,37. 
166,  31.  169,  10.  177,  32.  201,  39,  41.  306,  i 


40.  831,  45.  351.  3.  254,  18.  266,  10.  281,  1. 
282.  41.  289,  13.  295,  30i  «9,  87.  848,  86, 

allarc  II,  187.  6.  13. 

ciraitcrinm  II,  187.  6,  18L ' 

coqniua  III,  205.  31. 

domna  opns  III,  29b,  32. 

eceleaia  II.  187.  0,  13. 

oratorinm  II,  17(i,  l.Tff. 

pnor  et  fraUes  U,  228,  33  283,  2. 

KkvallM,  OoMiMhtiuer. 

Kapellen  capellae  TT,  83,  2öff. 
B.  Antonii  cap.  IV.  38,  31. 
Diek*  domini  de,  cap.  UI.  fiS.  8. 
•.  Oaili  cap.  III,  68,  10.  64,  81. 

preb,  s.  Sigebotto. 
8.  Georii  cap.  HI,  165,  86.  880^  86.  -  IT.  19, 

23,  42.  45.  124.  9. 
e.  Ureguiii  et  b.  Mui«  UMfßläim»  Up.  H,  SM^ 

87.  247.  37. 

Oondeltingcn  Heinrici  doBliili  6«,  Oap.  III,  861, 

89.  166,  17.  320,  30. 
b.  Jaeobi  eap.  m,  54,  16. 
b.  Johaimii  «twmlist*  on.  in  cnii»  Sbarimdi 

de  EatiinfaB  m.  8»,  6,  I88|,  90l  -  IT,  147, 

17. 

«apellanni,  notor  m,  86,  86. 

«.  Fridericai. 
b.  Johainita  evangeliste  cap.  apad  eoriutdon. 
CAnradi  da  Kirk«l  lU.  869,  BO. 

a.  JosUs  oap.  m,  910, 

».  Michaelis  cap.  «SB»  imR»  III,  9,  18,  16. 
87,  H.  72.  1 L  100,  81.  186,  9.  189,  8.  —  IT, 

18.  4.  12h.  21. 

b.  Michaelis  cap.  juxta  8  StepbaanM  0,  411,  7. 
-  m,  315,  21.  345,  21. 

8.  Michahelis  cap.  in  cittitano  a.  LaaMOln 

«mL  maj.  m,  78,  21. 
OdiWBBtein,  in  des  berrn  Jobannea  Ton  —  hol 

cap.  m,  163,  84  a.  Patranall«  eap. 
a.  Petronelle  et  SealutiM  wp«11ft  IT,  186,  18 
s.  Ocbaenatein. 
capellMina  a.  Waltemt. 
SUhelUni  cap.  III,  149,  18.  —  IV,  20.  12.  129, 
17. 

Tiiantaiii  BarmaiiBi  4»     in  ««rift,  «ap.  III, 
86,  18. 

•.  DlridM  cap.  in  der  Pfikb  UDL  78,  81. 
Zoller««  des,  cap.  ime  gieia«  ITl.  66,  94. 

Ott  p  R  h  ä  u  g  er,  potzhrtscr,  domug  elemosinari«, 
beginarum  conventns  socictatcB  congrega- 
tionea  III,  169,  19.  319.  2.  266,  17  (tnginta) 
278.  19.  295.  34.  300,  18.  321.  43  (viginü). 
843  34.  377,  1 
nngen.  III,  172,  lU.  237.  80.  m  Ü7    ÖU.  18. 

312,  17.  384,  23. 
Bischofes  des  III.  66,  29,  41. 
Bargen,  Fran  III,  108,  7.  191.  4. 
Barggraven  des  III.  362,  9,  ib. 
Elnbartz  dea  III.  844,  7. 
friden  zn  dem  III.  .373,  20. 
Hobenloch  Ton  III,  101,  29,  45.  250,  14.  257,  39. 
Innenbcim  de  III.  29,  3,  10.  169,  18.  344,  45. 
magistra  a.  Uechthildia. 
anbpriorissa  a.  Adelheidis. 
aorores  III,  29.  4. 
Jndeabretera  dea  III,  309,  22.  818,  17. 
K^enMln  dM  tob  HI,  174,  16.  844,  IL  884, 

LAselin  der  III,  888.  16. 
LnckM««  da«. III,  883,  IL 


üigiiized  by  Google 


Strassburg 


345 


Uerswins  des  III,  8aS,  2. 

8oror«8  III,  322,  1. 
IfoUeskeim  Ton  ni.  U9,  19. 
<Mbnbar|  da  III.  29.  10  .10,  Bw  16»,  1«. 

magistra  s.  Adilbeidii. 

sabprioriu»  s.  HektOdiB. 

sorores  III,  80,  5. 
Reiuböldelins  III,  262,  48^ 
Riet  tbm  m,  191,  8. 
rindeffiste  zh  dem  III,  202.  SB. 
Sekidelcrin  der  111,  302,  9. 
SphAbcs  d(i8  III.  aw,  17.  Sb7, 

luagietra  s.  Hiodisbeim;  Eeacben. 
Schi^rcu  zf>  der  lU,  384,  14. 
Stllosin  der  (od  Bosserin)  III,  281,  3. 
tubcn  zft  der  III.  Ifil.  36.  177,  25. 
turn  znm.  ad  ttirrim  ITI,  27,  15.  29,  10.  169, 
18.  219,  3.  235,  n. 

magistra  8.  Beata ;  L^tgardis. 

mbpriorissA  s.  Schlettstadt. 

sorore«  III.  27.  16.  'j34.  3*i  ff. 
Vehcn  des  III,  102.  25.  Iftl,  3. 
WesUrmanin  der  III,  3r>, 
willigen  umftl  zft  der  III,  191,  3, 
Vegenbeim  voo,  oratio  gebet  III,  S51,  6. 
begehardi  et  schwMinMa,  blod  doxeh  cott  IL 

310,  10  332.  24. 
BeghaTden  fratm,  mriUiM  mmt  HI,  879,  81. 
S77,  44. 

Beginen,  lorores,  achweitern  II,  312,  33.  331, 
30.  332.  26,  81  ff.  33.1,  15.  —  III,  6,  40.  8, 
87.  15,  82  ff.  30.  28.  3Ö,  IG  53.  28,  43.  60, 
80.  61,  21,  32.  Üb.  aa  ff.  71.  12.  78.  .38.  87, 
89.  88,  36,  39.  98,  23.  95,  16.  90.  -Jl.  30,  42. 
101,  12,  31.  103,  81.  108,  12,  40.  III,  ].  Hl 
112,  2.  113,  19.  119,  7.  132,  14.  151.  19,  l.-)4. 
10.  166.16.  167,40.  1B9,  20.  17-J,  34  171,  18. 
176.  31.  177,  24  182,  43.  184,  41.  187,  17. 
188,  7.  190.  14.  191,  32.  194,  42.  im,  8.201, 

1,  Ü(5,  38.  202,  31.  207.  20.  219,  2,  13.  228. 
m,  41.  229,  22.  2^4,  3ti.  236,  2, 22.  249,  9  £f. 
252,  23.  257,  41.  262,  2.  988.  10.  8W,  11,  1». 
268,  26.  272,  25.  295,  25. 

Blsfinn  wmA  Biscbof 

Biathnm  Diücose  U.  13.  12.  23,  KV  25, 
6.  27,  17,  21,  3:j  29,  4.  33,  10,  13.  37.  3. 
38,  7.  40,  22.  45,  24.  4fi.  27.  52,  30.  57,  8. 
Ü8,  13,  29.  *i2.  4.  82,  11.  84.  32.  8(3.  9.  gg,  1, 

26.  89,  6.  94,  8.  97,  17.  99.  28.  IW,  17,  36. 
101,  16  ff.  1U3,  32.  104,  20.  119,  28.  122,  28. 
160,  94  ff.  151,  86.  152.  4.  157,  31,  33.  158, 
6,  21.  162,  27.  166,  14.  167.  2.  172,  33.  173, 
2  ff.  176,  20  17().  21.  177,  18.  31.  178.  11. 
180,  30.  181,  27.  187,  33  ff.  188,  11.  199,  I. 
203,  20.  207,  0.  3i;.  210,  22.  216,  8,  36.  218, 
20.  220,  1»  ff.  2.30,  5  ff,  284,  16  ff.  244,  23. 
256,  21.  262,  6.  205,  9  ff  294,  6.  309,  1,  81. 
818,  24.  326,  2  ff,  330,  12  ff.  331,  SO.  332, 

27.  383,  17  ff.  334,  16  ff.  841,  9  ff.  342,  18  ff. 
847,  38.  86!},  18.  361.  28  ff.  881,  17.  882,  2. 
886.  40.  388.  28.  389,  40.  461.  40.  462, 18  ff. 
—  m,  16,  24.  226.  43.  246,  17.  260,  45.  266, 
14.  302,  18.  340.  33.  -  IV,  II.  27.  12,2.  61, 
27,  84.  59,  12.  60,  17.  61,  30.  62,  11.  6;i,  12. 
64.  20.  66,  2,  26.  66,  1,  10.  67,  9.  68,  37.  69, 
8,  29.  70,  7.  72.  36.  73,  9,  20.  74,  2,  14.  76, 

2.  78,  21,  29.  79.  16,  24.  81,  19.  82,  1&  83, 
2.  84,  10.  85,  8.  86,  9.  88,  11.  88.  97. 90,  99. 
93,  24.  94,  2  ff,  28.  96.  2.  102,  28.  103,  2  ff. 
106,  6,  13.  107,  12.  108,  24.  109,  37. 110, 22, 

IT,  1 


32.  111,  28.  112,  2,  28.  113,  37.  114.  1,  22. 
116.  8.  116,  r,,  27.  IIK  „'  ir:i,  120,7,  17. 
121,  11.  136,  3>".  144,  3.  18,  31.  146,  2.  147, 

I.  168,  4,  30,  174,  10.  175,  1.3.  179,  12.  182, 
17.  186,  16.  187,  3,  8.  195,  9,  17,  19,  34.  198, 
6.  200,  31. 

Bisthom,  eccleiia  Arg.,  die  stift  II,  8,  19.  14, 
43.  23,  26  ff.  83,  3.  47,  22  ff  150.  13.  166. 
34.  167,  1  ff.  177,  17,  19.  178.  8  ff.  212,  21  ff. 
220,  8.  841,  29,  33.  315,  11  ff.  316,  16.  830, 
10.  342,  14  ff.  ääl,  4.  38^,  2,  20  ff.  883,  14  ff. 
460,  20.  462,  6.  —  IH,  6,  28.  12,  17.  43,  26. 
69.  8.  128,  14.  162,  16.  241,  6,  33.  247,  45. 
260,  18.  330,  44.  377,  18.  -  IV,  11,  18.  64, 
16.  .t6,  16.  84,  81.  91,  18  ff.  117,  36.  199, 
80.  206,  21.  216,  13  ff. 

Bischof  episcopaa  II,  1,  19.  2,  6.  8,  19.  9,  38. 

II,  20.  14,  39,  42.  18,  82.  19,  1,  la  23, 
14.  39,  81.  87.  1,  24  49,  7.  64,  11.  70,  36. 
71,  8,   IG.    72,   23.    74,    34.    80,    34.  84, 

1.  97,  30.  lOÖ,  3ö.  107.  3ff.  lU.  11  ff.  117. 
41.  122,  10.  127,  83.  128,  1.  160,  82.  166,  16. 
172,  26.  178,  1.  174.  10.  175,  17.  176,  19,  86. 
217,  12,  27.  223,  lüff  229,  34.  239.  4.  244, 
3«.  317,  6ff.  320,  8.  321,  90.  342,  83 ff.  3R2. 
20.  33.  42tl,  37.  430,  30.  440.  27.  44-:. 
443.  6  ff,  447,  5  ff.  -448,  Iff.  469,  1,  22  fl.  - 
in,  3G.  25.  41,  44.  78,  20,  81,  12.  84,24.86. 
11,26.  104,  23  145,  14.  166,  16,  28.  167,20. 
170.  2.  190,  34  191,  29.  192.  11.  19.5,  6.  266, 

2.  281,  7.  284,  20.  287,  21.  m,  34.  315,  31. 
321.  6.  344,  24.  366,  31  ff.  864.  80.  867  i 
379,  18.  391,  24.  393.  28.  —  IV.  3,  9  ff.  9,  30. 
1-3,  26.  14,  LS  27,  27.  42,  31  ff.  46,  21  ff.  64, 
28.  8G,  25.  138,  41.  150,  la  163.  81.  184,  6. 
187,  34.  198,  19.  199.  10.  212,  34  ff. 
dyocesanas  fepiscopnsj   II,  40.  L'2.  61,  22. 

62,  G,  13.  G4.  23.  05,  8.  67.  4,  34.  137, 
12.  1Ö4,  lö.  löö,  1.  173,  32.  174,  80. 
M7,  9.  874,  18.  IX»,  11.  868^  87.  4(1, 

a.  Amandas  IV.  i .',  i; 

Beniiold  [von  Duci.tck,  II,  -.02.  21.  454, 
33.  467,  82.  45.S,  33,  37.  4G0,  19.  Am, 
27  ff.  468,  11  ff.  469,  23  475,  23.  479, 
11.  34.  -  III,  .344,  42.  378,  1,  IG.  395. 
35.  -  IV.  197,  .38.  199,  9,  16,  27.  200, 
19. 

sein  Clerictts  «.  Mathyas. 
sein  Notar  a.  Wagcuer. 
Berthold  [¥.  Teck]  Ö,  23,  17.  -  IV,  12, 
87,  40.  14,  18.  45,  18.  47,  10  ff,  24.  50, 

15,  27,  61,  21,  52,  31.  53,  31.  &&,  27. 
66,  16.  78,  33  -^i,  J-  123,  21,  42.181, 
42.  133,  19.  134.  42.  210.  27. 

Bein  Notar  b.  Petnu. 

Cftno  IV,  3,  9. 

Etchenbaldna  IV.  1,  19. 

Friedrich  [I.  Ton  Lichtenberg]  II,  28,  37. 
176,  38.  178,  26.  179,  1.  183,  1.  186, 
27.  187,  4,  21.  199.  1,  16.  201,  26.  203, 
18,  37.  t  207,  1.  917,  36.  476,  20.  477, 
5.  -  III.  188,  28.  144.  88.  146,  12. 
149,  aa  181,  8&  168,  86.  160,  48.  «. 
Ltebteaberg. 

Qebebardas  FV,  2,  7,  19. 

Heddo  IV,  206,  2. 

Heinrich  m  IV,  5,  28,  32.  6,  6. 

Heinrich  [t.  Qeroldaeck]  II,  2,  13.  8,  83.  4. 
1,  18,  37.  9,  1.  10,  18.  12,  36.  13,  11. 

16,  8,  85.  16,  17.  161,  18.  —  m,  3, 
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3C.  6,  40.  y,  4.   11,  20.  12,  12.  17,  8. 
—  IV,  144,  1,  13.  145,  4,  12.  7, 
16,  28,  32.  148.  15.  :U.  ir>0,  24.  a.  Ge- 
roldst'ck  a.  Wasichcn, 
Beiu  medicus  s.  Walttrus. 
win  notarias  s.  uniiims. 
Hnnrieh  [t.  Stahleck]  II,       3.  104.  7.  — 
IV.  m.  -.^2  (52,  4.  16,  26.  63,8.  l>4.  Vx 
tö,  ö.  tiö,  12,  29.  67,  8,  SB.  6B,  1.  ül, 

86.  69,  2,  7,  16,  21,  29.  82.  70.  1,  II, 

16,  23.  30.  71,  1.  18.  72,  1.  II,. 54.  7.% 
1,  13.  74,  1,  17.  75,  8.  12.  \(\.  M.  76, 
80.  77.  81.  78,  8,  28.  79.  1,  7  ff,  k;,  2.^ 
80,  2«,  88.  81,  19  ff,  31.  88,  11,21,31. 
84.  84.  16,  26.  28.  8B,  9  ff,  26.  8«,  II. 

87.  29.  88,  39.  89,  1,  II,  26.  84.  90, 
26.  91,  5.  17,  2«,  34.  93,  22.  94,  1,  14. 
95,  14.  96.  1  ff.  2b.  103,  88.  104.  10. 
1Ü6,  I,  27,  36.  106,  1,  10.  31.  34.  107, 

8,  23.  108.  12,  21,  33.  109,  8  ff.  43. 
110,  17.  III,  7ff,  28.  112,  I,  22.  118, 
31.  114,  37.  115,  3.  116,  6.  26.  117,  8, 
36.  119,  4.  121,  18.  135,  5,  35.  136, 
16     810,  94.  ■.  SUUeok. 

Mim  SehwwtenShBO  ■.  Alexandw  n. 

BieUwiaiM  d«r. 
•eiM  N«lbn  a.  Eb«tAMm  rtctor  eocl.  n. 

JohtnnM  Str.  Domcu. 
Mine  cleriei  •.  Boom  t  Sifridiu. 
Min  Notw  ».  Honaa 

Bdnrioli  [t.  Ytriogen]  II,  äS,  1611.  —  IV, 
10^  I,  10.  U,  9,  17.  36.  12,  SA.  81,31. 
78,  SS.  13:^,  18.  s.  Vtriugen. 

Jofctnn        rilrpheim]  11.  17.  207,  1. 

20H,  zu.  ^U.  15.  2\  >,  21 .1.  216, 
1.  35.  219,  Ifi,  2ä->,  Ifi,  '22>*,  40.  229, 
4.  23.^.  30,  ;VJ.  23;j,  29  ff  23H.  a«.  241, 
10.  247,  37.  248,  18.  360,  6.  26.%  10. 
254.  14.  256.  9.  257,  3,  .H7,  261.  26. 
268,  1.  274,  36.  27P.  14  fT.  27;i,  29.  284, 
33.  28»,  7.  290.  27.  1'92,  18  294.  6, 
i99,  84.  300,  5.  302,  18.  307,  9.  309, 
1.  31.  315.  1.  816,  16.  318,  15.  819,  28. 
820,  25.  36.  325.  11,  89.  380,  8.  331. 

9.  29.  8.12,  26,  40.  im.  14.  3.14,  15, 
33.  336,  31.  339,  38.  .341,  5.  350.  41. 
363,  88.  m\,  17.  862,  14.  .174,  81.  Ufll. 
36.  882,  6,  12.  383,  9.  384,  21.  34  ff. 
385,  16,  84.  42.  386,  13.  H87.  83  ff.  388, 
1,  28.  389,  87  ff.  407.  I  ff,  23.  408,  3fi. 
409,  23.  414,  28.  423,87.  426,  12.  426, 
18.  434,  29.  —  III,  179,  26.  180,  27. 
181,  6.  196,  8.  201,  15.  202.  II.  209. 

17.  SSO,  38.  227,  24.  232.  43.  286,  7, 
43.  840,  Sl.  841.  1,  33.  268,  81.  8&8, 
SO.  SM,  39.  871,  21.  306,  36.  315.  SO. 
aSff,  17.  887,  2Ü.  344,  23.  350, 18.  378. 
83.  —  IV,  188.  94  186^  18,31.  187, 1, 
190.  19.  19S,  1,  lt. 

Min  mualiM  i.  Itopp«. 

J«litim  Fv.  LiebtoBberg  II,  28,  37. 

Emmi.  \l\  electas  IV,  8,  33.  19,  17. 

Kmiaa  m  IV,  7,  21.  21,  38. 

KonnA  im.  Lich1eab«rg1  II,  20.  34.  25, 
1.  87,  89.  SB.  18.  89,  1.  88,  6.  30,  18. 
41,  1.  43,  81.  45,  17.  46,  37.  47,  13. 
48,  38.  61,  11.  69,  10.  55.  25,  36.  56, 
61.  67,  8,  la  58,  22.  28,  35.  62,  3.  63, 
86.  67,  87.  78,  I.  84.  82.  98,  35.  119, 
97.  191.  19.  18%  88.  128,  10.  125,  17. 
188.  90.  181,  14.  189,  1,  84.  184,  6,  7. 


135.  9.  140,  18,  35.  141,  18  ff.  147.  15. 

150.  11.  165.  8,  83.  156,  19,  29.  15J. 
1  I.  161,  1.  162,  20.  165,  1,  39.  166,  29. 

HI7.  21.  170,  8.  172.  3.  176,  1.  -  10, 
I  32,  34.    H6,  38.   37,  16,    29   41,  6. 

•  42.  14.  4.3.  23.  46,  82  .')!),      .12.  r,8,  8. 

'  77,  2.  79,  43.  81,  17.  86.  8.  123,  86. 

128,  13.  -  IV.  157,  19.  174,  7.  180, 

23  a.  Iiichtfioberg. 
BichwinuK  IV,  18,  11,  81.  86^  7. 
I  Rudolf  IV,  2uä.  12. 

Udo  IV,  35,  5. 

WaUber  [t.  Oeroldgeck]  H,  6,  22.  a  2.  9. 
I  7.  16.  20,  23,  26.  33,  0  —  IV,  143,  85. 

144,  21.  216,  8,  26.  s.  OaraldMok  fl. 
Rhein. 

Wamber  IV,  1,  31.  806.  18. 
WÜlMlat  IV,  I,  L 

Mdiidiaconatns  II,  18,  38.  —  III.  182,  9. 
atoUdMconi  II,  S8,  82ff.  71.  14  72.  9.  7.3, 
96.  122,  27.  176.  7.  199.  4.  2*23,  23. 
968,  26  ff.  .320,  3.  830.  18,  28.  -  III. 
893.  23  ff. 

■.  Bertoldiis;  Barcaidus^  Dellmenamgen; 
Ehrenberg;  Entrinecn;  Fraokenstein  ; 
Freibnrg;  Oandelflng«n;  Horburg; 
Hilupiilniifr;  Hago;  Lichtenberg;  Lier- 
liciw;  Lu|)fen;  Oclisen&tciii :  Heichen- 
berg;  Steinbrnnn;  Sulz:  Thit-rstein; 
Dtelnbmcken;  Wolfach; 
archuiiaoonomm  cnriarum  judicon,  c.ffi- 
cialis  II.  :>i.  2.1.  97,  ti.  13ö.  1.  330. 
28.  411,  23,  413,  5  -  III,  19,  8.  69, 
1.  127,  36.  152.  10.  167,  40.  187,  16. 

12.  886^  93.  996,  18.  S9Gl  89. 
;!!ii.  1. 

archisnbiliaconus  II.  320.  3. 
barones:  e  t  va.salli  II,  207,  87. 
camerani      Aza  n.  Henriew. 
capellani  IV,  140,  2.  22. 

*.  Azo;  Berinhardns ;  Dezimniinu»  ;  Qen- 
genbach;  Oeroldsc-ck  a  \V. ;  Hiirtman- 
nna;  Hago;  Nolkcnis,  Ozo  ;  Waltcuun». 
choriepiacopi  s.  Heberlhicdas ;  Ludewicus, 

Ochsenstein;  Tbengen. 
cleriei  IV,  17,  20.  42.  28.  44,  42.  45,  24. 

B.  Hönau;  M&tbyas;  Sifridus. 
oonaiitoriam  II,  136,  88.  -  in,  63,  24.  188, 
28.  191,  46.  8QQ,  1«.  801,  87.  —  IV. 
7,  1 

kfiohenmeistcHum  II,  911, 84  —  III,  940, 8. 

fioquai  8.  Kubeier, 
familiaris  s.  Cano. 
Gefängnis  II.  261.  36  262,  4. 
Gesinde  II,  361,  87. 
insignia  episcopalia  II,  235,  36. 
jadex,  officialis  curie,  hofricbter,  curia 
Äig.  n.  42. 23.  43,  1 1.  54. 22.  66,  88.  67, 
4.  91,  11  ^»2.  l!».  07.  24.  101,  8».  120, 
96.  ISl.  12.  J:n,  27.  138,  27.  159,  27. 
176.  3.  203.  21.  20',l,  21.  218,  82,  85. 
886,  2Ö.  2.3.i,  88.  237.  13.  241,  2.i.  256, 
34.  268,  2ff.  897,  SSff.  809,  22.  316,  34. 
816,  84.  318,  8.  886.  86.  32«,  21.  339, 
1.  354,  6,  25.  87.3.  1.  883,  24.  384.  18. 
891.  14,  17  .  396,  4,  9.  412,  .33.  438,  8. 
449, 17.  32.  452,  19^  20.  453,  25  ff.  468, 
•9.  487,  27.  472.  1.  -  HI,  1,  8.  8.  99. 
7,  89.  10,96.  13,6.  14,  24.  16.  19.  27, 
88.  90.  87.  22,  8,  39.  83,  16,  89.  28, 
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88.  29,  m.  30,  7,  11,  18.  31.  31.  2,  6, 
86,  29.  ■M.  7.  27.  .'U,  Ij.  H5,  14,  29. 

36,  U,  89.  »8,  6.  39,  8,  27,  34.  40,  4, 

10,  21.  39.  41,  ib.  43,  17,  31.  44,  28 
45,  2.  28,  87.  46,  39.  47,  8,  48,  9,  33. 
hO.  2,  27.  61,  7,  13,  16,  2l.  c.:j,  17,  21, 
28.  54,  6,  22.  65,  8  6ß,  8.  58,  19.  61, 

11.  21,  62,  12,  31,  38.  C^,  1,  12.  21. 
64,  25.  65,  1,  28.  66,  30.  37.  67,  24. 
68,  4,  14.  69,  .11.  71,  31.  34.  72,  29. 
73,  19.  74,  37.  75,  5,  17.  7ß,  13  77,  10, 
39.  78.  l:^  7tt.  I,  ,'),  12.  R),  7,       81,  ; 
28.  83,  1,  22.  84,  2,  9,  12,  84.  87,  39.  i 
88,  15.  24.  'M,  1,  19,  26.  91,  15,  17.  | 
92,  10,  1 1  M;^,  1.  94,  1,  ß.  95,  16.  30 
9G,  2fj.  97.  8.  3:4.  U'J,  1-2,  ü»,  2G.    H  O, 

I,  1(1.  10,  30.  101,  10,  2>*.  U%  17,  '^5. 
103,  2S  104,  hm,  l,  22.  107. 
38.  108,  26.  109,  12,  21.  110,5.  III,  1, 
6,  14,  29.  37.  112,  6.  32  113,  19,  34. 
114,  17.  20,  27.  11f>,  12.  32.  116.  1,  19. 

37.  119.  6,  2''.  12Ü,  11,  21.  121,  17,  27, 
36.  122,  1,  Ib,  aO.  124,  32.  128,  19,41, 
44.  129,  9,  20,  83.  130,  3.S,  132,  13,  23. 
135,  8.  23.  32.  136,  6.  m,  10,  30.  139, 

II,  21.  141,  24.  142,  9,  19,29,  38.  143, 
27,  37.  144,  17.  11^.  fi,  14ß.  7,32.  147. 

25.  14H,  1.x  14',i,  2-5,  27,  37,  46.  150, 

36.  151,   I.O,  33.  i:)2,  14,  21,  37.  153. 

18.  154,  17.  41.  1:').').  13,  21,  -J'J  157, 
5,  17.  lös.  22,  35.  159,  2,  42.  160,  13. 
23,  31.  161,  6,  14.  162,  1.  163,  6,  9, 
21,  2i».  1154,  1.  165,  32,  35.  166,  25, 

27.  1(57,  ('.,  11,  19.  168,  29.  169,  23,  26. 
170,  13,  ly,  28.  HL  171,5,80,39.172,  ' 
ö.  173,  LS,  17Ö.  ;>.  176,  31.  40.  177.  , 

28,  42.  178,  8.  20,  39.  43.  179,  4,  11,  ! 

19.  ISO,  1.  21.  1H1,  23.  182,  4,  12,  18,  i 
31.  188,  5,  10.  1S4,  1,  H.  186,  4,  17,25.  ' 
187.  8.  18».  7,  lü,    is>i,  12.  41.  190,  I 

20.  191,  To,  32,  39.  löi,  1,  21.  80  37. 
1113,  1.  lu,  31,  40.  194,  42.  160,  5,  18, 
äü.  19«,  10.  24,  37.  197,  13.  198.  1,8, 
17.  199,  Iß  20if,  20,  201,  7.  202,  1,31. 
20^,  1,  66.  201,  1.  205,  1,  8,  23. 
■^m,  18,  33,  38.  207.  23,  43.  208,  6. 
20-J,  1,  20.  '211,  10,  W,  82,  37.  212,  1. 

14.  213,  1,  13.  20.  214,  10,  16,  .30. 
215,  19.  216,  19,  22,  .W.  217,  6.  18.  21, 

26,  33.  218,  21,  30.  219,  28,  29,  40. 
220.  18.  222,  1,  16,  83.  223,20,  21,80, 

37.  225,  17,  29.  226,  1.  29,  36.  227,  4, 
12.  228,  11,  32.  229.  6,  19.  231,  15.  232, 
24.41.  233,  15,  22.234,36.  23.%  8. 18,  30. 
236,  1.  39.  237,  1,  14,  27,  38.  238.  10, 

21.  239.  26,  31.  240,  20.  241,  23,  242,  2.3. 
244, 1.  245,  1,  10.  41  246,  5.  247,  5,  18, 
»0.  248,  6,  13,  1  ',  .33.  249,  |3.  2r),  33. 
250,  1,  11,  19,  2(5,  39.  2.il,  10,17,  24. 
252,  8,  14,  22.  37.  2  )3,  27,  84.  2H,  8, 

15,  28,  .38.  256,  7,  35.  257,  1,  31,  38.  I 
258,  16,  20,  34.  259,  1,  17,  33.  260.  5. 
261,  11,  20,  29,  35.  262,  15,  27,  42. 
263,  10,  18,  2«.  2 '4.  1.  23,  31.  265,  6. 
17.  266  «4,  98.  38,  267,  7,  41.  268,  1, 
11,  3d.  .w.  L'ii.i.  .i7,  270,  9,  Li.  271,  U, 

31,  38.  272.  9,  lö,  21,  25.  273,  19,  40, 
274.  18.  24.  275.  I,  9.  276,  5,  15.  278, 
25,  34   279,  1,  14,  32.  280,  h,  13,  22, 

32.  281,  10.  32.  282,  1,  33.  283,  2,  6. 
90,  23.  281,  4,  6,  31,  38.  ä8ö,  4,  17,  | 


27.  285,  5,  12,  18.  26.  36.  887,  17,  33 
3-1   288,  1,  l,-i.  2S9,  18,  20,  31.  290,  8,' 

16,  24,  32.  2'Jl,  b,  9,  21,  26,  82.  292. 
1,  8,  18,  30.  41.  2'J3,  14,  2iJ,  31.  294, 
1,11,  17,  31.  295,  1,  40.  296,  1,  11,  25, 
35.  297,  8.2yH.  7,  Iii,  299,  7.  2(i.  300,  1, 
12,  2R.  37  301,  10.  20,  81.  802,  1,  21,  31. 
303,  4,  23.  301,  15,  39.  805,  30.  306,  6, 

17,  307.  1.  38.  SOS,  Iti,  20,  25.  309, 

18,  32.  310,  1,  42.  :ii  I,  1.  ,  20,  34.  812, 
18,  23.  818.  7.  dlb,  1,  9,  31  316,  27, 
39.  817,  9,  80,  89.  319.  1,  18,  28.  320^ 
25,  41.  821,  31.  24,  31.  328,  23,  29. 
824,  22.  .325,  16,  87.  326,  26,  87.  327, 

7,  22.  328,  14,  28,  37.  3?9,  1,  1.3.  3:30, 

I,  13,  23.  29.  331,  I,  38.  332.  ),  6,  15, 
•Mi,  39.  333,  10,  26.  334.  22,  3t,  41, 
385  ,  7,  16,  30.  836,  4  ,  21,  29,  42.  337, 

6,  27,  31.  338,  7,  18,  25,  89.  340.  1,  9, 
37.  341,  12.  342,  15.  343,  1,  20.  844, 
2t>,  88,  345,  1,  10,  81.  346,  1,  17,  24. 
347,  1,  1.3,  26,  3.3,  41.  8)8,  II,  34,  36. 
M9,  17.  m\  38.  3.50,  1,  27,  30.  351.21, 
81,  86.  332,  ö,  15.  356.  7.  357.  24,36. 
359,  1.  29.  :m,  22  ff.  300,  33.  3tjl,  1, 
21.  362,  7,  14.  29,37.  3113,  3i',  39.  3B1, 

8,  \b.  20.  365,  27,  39.  366,  15,  34.  3t>7, 

7,  12i  21.  368,  12,  20,  29.  869,  17,  85. 
37ü,  5,  II,  18,  26.  33.  871,  8,  16,  33, 
41.  372,  5.  373,  1,  II,  23,  34.  S74,  4, 
16,  24,  34.  375,  6,  22,  32  876,  19.  377, 

6,  a4,  81,  3H.  378,  27,  3J.  379,  31. 
.380,  27,  41.  381,  IS,  27  383,  29,  42. 
883,  1.3.  80.  884,  1,  12,  2<J.  26,  885, 

7,  15,  26,  39.  Ö86,  4,  38.  887,  6,  26,  29, 
838,  1.  10,  17.  389,  16.  25,  33,  391, 

II,  17,  89.  392,  5,  33,  44.  398,  12,  83. 
e.U,  2 1 ,  29.  395.  9,  18.  396.  25,  36. 
397,  -66.  am,  4.  23.  393,  35,  41,  -  IV, 
104,  16.  118,  K;.  121,14.  135.14.  193, 
18.  194,  1.  19.5,  2.i.  199,  llff.  20O.  8. 

t.  BillnngDs;  Dietmarus;  Ehinhaim;  Jo- 
hannes; Kirkel;  Molbtieiiu. 
advocatas  8,  Noveuberg. 
litterarnm  portitor  et  nancias  II,  330,  S8. 
Dotarii  s    r^in.idiM}  Otto;  Twiuni; 

Veringen  ;  Zullcr. 
pedelii  H  UerVAlc'.is;  KolbtOMr. 
sigillator  8.  Uemminget. 
indicia  «cclesiastica  II,  380»  9.  —  I?,  04» 

28.  215.  27. 
•dneftü  II,  330,  8. 
proonntlorea  II.  330,  8. 

auuMiTi  ofSeinm  IV,  74,  2. 
m«i§calcus  IV  17,  38.  28,  13. 
8.  Eberhardas;  Waltera«;  Wemhmit; 

Wamheroa  a.  Str.  Gärten,  H3fe. 
HiBiBtcrikUa,  diMBtmAnn«n  II,  179,  9.  .300, 

IS.  M7.  88.  408,  lt.  409  TU,  38.410^ 

mknse  so  StMkMbiurg     ItO,  11 A  908,  S7. 
815,  2.  —  Mftnsa  m  AItdorru.lEmaB« 

holz  s.  AUdorf  a.  Kcstenholz. 
Dotarii  B.  Houaa;  Pctrua;  Rhliniu;  Waga- 
ner. 

nuncii  s.  Hönau;  Obsse. 

prebendarii  IV.  1.5,  Jl. 

procnrntorc^s  s.   Müllciiheim ;  feregrinas; 

Pii'nchc:!. 

serros  s.  Brakko. 
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Strassburg  —  Stützheim 


generalis,  ooncniom  «n.  H,  13t 
16.  -  IT,  1,  20,  aa,  8,  if  47,  11. 
Teste  aod  t&rne  U,  363,  6. 
Ticarii  lY,  45,  26  ff. 

TiMdomilUM  vitxdftm  II,  211,  23.  408,'.8, 

&  Btoget ;  HeinrioDS ;  Hohenstein  ;  Ost- 
hofen. 

TSgte  adyooftti  s.  Adelbreht;  Anshelmoa; 
Herinumnas;  Lichtenberg  Hanemann, 
Heinrious,  Ludowicus,  Ludwig,  Ru- 
dolf; Sigefridua. 

Tficto  L  IMifttn  o.  FmUh  II.  169, 80.  80B, 
M.  81».  88.  4».  ».  ».  BttBataia. 

Stnssbarg  s.  Colmar  ;  SltMilMIff. 
Strasberg  ■.  Straaaberg. 
8tral«r 

diotu  m,  8n,  88.  858.  7. 

fkitMho  inUtor  m,  877,  10. 
Strenber  s.  TTochfelden. 
Strongoli  Strognlensis  i.  Unteritftliea 

Biachof  RogerinB  II,  371,  4. 
Strosbnrger  Johamics  III,  '252,  40. 
Stroaeil 

Anahelm  rittet  II,  418,  19. 

Johann  edelkn.  II,  418,  20. 

Wornhor  ritt«  II,  413.  19. 

Wernhcr  edelkn.  II,  413,  19. 

Sttö&eil  de  Uipphenaheim  a.  Hipebeim 
«Elaa  m,  878,  27  Koaolt 
W«nüi«nv  mil.  UI,  878.  87  (data,  wie  obra?) 
SMflto  B.  Treibarg. 
Strnwelerin  Greda  m,  180;  11. 
Strowelia  Ströwelin 
Anna  HI,  270,  15  Blenkelia. 
Johannes  civ.  UI,  33,  6. 
*Katherine  III,  13t).  '2'd. 
Katherina  III,  270.  42  Köppelin  a.  RoahuiD. 
NycUwes  m,  186^  18.  819, 18. 
Strub«  Strebe 

Conradus  cit.  III.  245,  41. 
Cfintzelinas  UI,  245,  42.  246.  3. 
Johannes  civ.  Iii,  246,  2.  886^  88. 
♦K.itherini4  III,  245.  41. 
Lndewicus  III,  1Ü3,  36. 
Volmarns  Iii,  215,  42.  246,  3. 
Stambenbart  Ruine  b.  1I«MIiMt|  1.  Wtftamb. 
Schwarzwald 
Konrad  v.  II,  469,  S5.  470,  31.  471,  Iff. 
Striibelinoa  piawtor  m,  371,  8. 
Stnbanwag    SUnben—    Stnliiii—  8tftb«n— 
St&ben—  Stnpen  —  wec  —  wech  —weg  —  wek 
ang.  U.  240,  36.  -  UI.  91,  33.  116.  11.  Id6, 
48.  888^  88.  877,  88.  Wl.  8.  888.  8. 
Im;  Str.  GirtMt,  H6f«. 
Agnes  lY,  118,  14  Roaheim. 
•Agnes  in,  61,  20.  70,  35.  88,  82.  — 

IS  .Schwarz. 
•Agnes  m,  76,  19.  101,  88.  185,  8«, 

8«.  t  236,  48. 
äUM  III,  161,  16.  188,  46  DoDiMhain. 
Ann»  aum.  s.  Katharine  III.  181.  16. 
•Bubte  m,  161.  14.  188,  3d  ZoU«r. 
BttfCMdna  batr  ul,  887,  18  avm.  4S8,  8 

481.  8  eotts.  488,  1  «om. 
«Ga^ia  III.  237,  18  NUmIk. 
Ih^  lU,  66,  17. 

1»dft  Hit  180.  84,  40.  t  WS,  81  ültaabdai. 


06,  18.  82,  4, 
2  2  cons.  415, 


IV,  166, 
48i  180. 


»Elsebete  m,  134,  31. 
Bngeltrut  III,  86,  33.  95.  2. 
Brbo  mil.  U,  74.  19.  -  III, 

t  227,  12.  412,  2  cons.  413, 

1,  1  cons.  416,  !  cons.  117,  1 

2  com.  419,  2  cous.  420,  3 
*  Qerdrudis  III,  360,  1,  41. 
•Greda  III.  293,  36. 
Heinrich  Ueiniehn  Hentxelin  f  III,  899,  13, 

430,  1»  S  cona.  431,  2  cons. 
Bvgo  senior  mil.  III,  16,  21.  41,  17  mag.  cir. 

86  6.  101,  39.  136,  23.  160.  83.  f  882,  31. 

413,  1  cons.  414, 1  mag.  m.  428, 1  cona.  426, 

1.  —  IV,  160,  81  mag.  eiw.  (d«n?) 
Johannes  mil.  II,  280,  7.  —  lU,  66,  18.  178^ 

24.  180,  39  mag.  cir.  2m,  8  acab.  418, 1  cona. 

421,  1  cons  421,  2  mag.  civ.  426,  1,  8  cons. 

427,  2  cons.  428,  1  mdtg.  civ. 
Joh&itncs  des  Hullen  tohUmuui  UI.  426,  1,  8 

cona. 

Nicolaus  mil.  HI,  227,  13. 

Peter  Fetur  mil.  III,  6ti.  IS.  134,  31.  f  298, 

36.  419,  8  eou.  428,  1  oona.  483,  2  oona. 

426,  1  cotuL  486,  8  au(.  m.  498,  8  «ma. 

487,8  «MOB. 
JUiBboUna  bair  IT,  100,  90.  f  US«  14.  811, 


74,  87  MBi.  188. 
88  INC  eh.  186^  1,  8,  anf.  dr.  1S6,  1«, 
81  mu.  dr.  184^  17  «na.  eir.  186^  18,  81 
mag.  ciT.  136,  18,  18^  SO,  81  mag.  ciT.  — 
III,  9,  16.  32,  20.  48,  40  mag.  cir.  4i*,  13.  51, 
80.  86,  17.  70,  36.  86. 38.  94, 81. 100^  1  mag. 
«It.  118,  14  gab.  hosp.  118.  87  gab.  hotp. 
178^  84  846,  8.  t  ^  &  414,  1  «raa.  414^ 
8  laag.  air.  416.  1  «aaa.  418, 1,  S  «ooa.  418, 
1  am,  ttt.  418.  l«a«.4BII,  1  »as.aiv.  4SI, 
S  ooiia.  -  17, 118,  87.  IS«^  1771»,  8  cona. 
(ders?) 

Reimboldna  senior  mil.  II,  278,  41,  43. 279.  10. 

—  III,  161,  16.  188,  34.  203, 13.  887, 16.  889, 

7  scab.  428,  2  cons.  (ders?) 
Beimboldna  junior  mil.  II,  184,  36.  —  III,  75, 

17.  101,  39.  135,  23,  42.  160,  23,  41.  416,  2 

cons.  416,  1,  2  cona.  417,  2  cons.  418,  3  ooaa. 

420.  1  cons.  421,  1  cons.  422,  1  cona. 
Rndolfus  miL  II,  46C,  3.  13  mag.  civ.  —  III, 

2^7,  13  arm.  329,  23  mag.  civ.  350,  1,  30, 

41.  377,  IB.  4S8,  2  cons.  431,  1  mag.  aiT. 

432,  2  mag.  civ.  433,  2  COns. 
Süphye  m.  96,  2. 
Soijhye  III.  18»,  2. 
s.  Biaiideck  u.  NiJeok. 
Stndec  g.  ()ffBnljuig. 
StAIer 

•  Lncgardis  UI.  332,  32. 
Walthems  III,  332,  31. 
Stdnelbronn  StiirtzelbAme  St^rizilburn  St^rzel- 
buna  A.  Bitsch  a.  der  Pfülzer  Uronze 
monasterium  ord.  Cisterc-  III,  86,  16.  810,  41. 
986,  14  s.  Str.  Höfe, 
abbas  Jacobus  III,  210,  41. 
monachns  Johannes  Borner  lU,  175,  9. 
Stützheim  Stules—  Stutz—    Stutzen  -    Stnr  — 
Stuzzes  —heim  — hein  nw.  StrB..v8burj;  III, 
70,  34,  41.  343,  22.  —  IV,  8.  13.  14,  4.  38. 
39.  122,  2S. 
plebanus  Johannes  s.  ItlanbaiBi. 
Husa  de  III,  176,  12. 
Sifcidos  de  IV,  118,  80. 
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8taf« 

BdUw  V.  m,  Ttk  U  BdaboM. 

Stomphslin 

Johannes  civ.  lU,  30,  18.  79,  27. 

•WiUafaicgia  lU,  00,  18.  79,  ». 
Stbgartan  •.  Stattgut. 

St&llecher  .Tohwine«  III,  884,  4ß. 
Starrn  Stftrrn  Stoxm«  Stumo 

uug.  die,  Sür.  Barger  II,  415,  10,  15. 

Agoes  Iii,  172,  Ib.  176,  23.  3»2,  M  VOlUcbe. 

Anna  III,  172,  18. 

•Anne  UI,  95,  8. 

Bnrkart,  v.  Snershcim  III,  128^  1& 
•ElsebeU  m.  12a,  lä. 

Gosze  UI,  210,  30  sc»b.  894,  36.  —  IV,  90fV  W. 
Eng  ciT.  UI,  394,  42.  -  IV,  201,  2. 
Jobannes  cIt.  U,  2m.  6,  22.  —  III,  47,  10.  75,  , 
40.  172,  11.  l<ti,  Ü8.  ÜUÖ,  5.  t  8i«.  30.  414, 

1  cons. 

Johannes  fr.  pred.  HI,  172,  U.  291,  33.  292, 
20  317,  äb.  :•      i    -U3,  25.  847,  «. 

Johaimcg  II,  11^,  '-.l  uiag.  ClT. 

Wei-nhetua  civ.  UI.  :i,  2(J.  f  47,  10  s.  Str.  Mühlen. 

Weruberoa  cit.  t  H,         ü,  22.  -  lU,  7ö,  40. 
92,  27.  95,  7.  t  1^2.  14,  20B,  6. 

Wernberas  s.  Dorhsbeim. 

WeruheruB  S.  Motsig* 

1.  Str.  U&user. 
giattf»rt  StAgarUn  III,  Mt,  81 1.  Fiber. 
BtfM  I.  8l«isTiiiMk. 

Saartsbnrch  s.  Schwarzbnrg. 
Sndowe  Hartmannas  de  II,  162,  15. 
SOsse  Sfisse  S&sze  S&sze  S&ze  Sftzi« 

ong.  III,  278,  22  a.  SU.  Gärten. 

Casijar  preii.  chori  MaL  B^j.  I^  MS,  SS. 

Clara  Hl,  167,  88. 

Friderir.us  picp.  b.  Thomo  II,  42,  ö.  ai.  105,2, 

149.  2,  1»,  23  ff.  IbO,  19.  läü,  U.  m,  10. 

35.  182,  7,  38.  -  ID,  7,  6.  26,  42.  64.  21.  79. 

18.  89,  7.  91,  18.  lUti,  Ii.  114,  33.  Hb,  40. 

U6,  6.  138,  40.  161,  9».  le?,  1».  t  l'^'t  9», 

—  IV,  65,  6. 
Greda  III,  167,  22. 

*  Kathcrtae  UI,  247,  20  Eftssewag. 
Nesa  Iii,  351,  3ß.  856,  8  Oeatffta. 

•  Fbyna  lU,  888,  80. 

Reinboldtu  mL  U,  74,  SS.  1».  6.  —  UI,  417, 

2  cons. 

Reinboldas  senior  mil.  U,  iSb,  6.        27.  8SS, 
II,  16,  36  OMg.  m.  -  m,  179,  28  217,  20. 
27B,  26  niag.eiT.  S78,  21.  298,  19.  t  351,  M. 
856,  8.  425,  1  cons.  42ß,  1,  2  coiig.  127,  2 
cons.  428,  2  mag.  civ.  4:^9.  2  co)is. 
Reinboldas  junior  mil.  II,  810.  7.  841,  2  mag. 
civ.  —  UI,  179.  28   arm.    281,  19  mag. 
eiv.  427,  2  cons.  428,  1  cons.  428,  2  mag.  civ. 
Reinboldas  mlL  II,  247.  12  ff.  248,  40.  — 
III,  237,  39.  t  343,  I.  430,  2  cons. 
(vrelcher  von  beiden?) 
Reinboldas  senior  nrra.  111,208,  19.343,1.438, 

2  cons.  433,  2  com.  i  U.  1  cona. 
EcinbolJus  m,  1.H6,  7.  107,  37. 

Clricus  can.  s-  Thome  UI,  351,  42. 
s.  Freibarg ;  Glaserin. 
Saena  a.  Schwab. 

SnflUwiienlMim  Solei-  Snffel-  Suvel—  Savil 
— ^in7«n]Miin»«i«ctli«im— wilMcahtiia  n.  Str«M< 


borg  UI,  16,  7.  42,  98,  3.  103,  9,  214,  U. 
2387  25.  378,  19.  -  IV,  SS,  S9.  107,S».  ISg^ 

1.  123,  11.  168,  11. 
scnlletas  Cftnradas  f  m.  215,  19. 
Safflenheim  Savelnheim  ö.  Hagenau  III,  241,  85. 
Sfinderhitg 

*CUmU  d»  Colnmlmia  UI,  75,  b  lUnlMlaäji. 
Wernhwu  itnt»  III,  76,  5. 

Shsenn  die  III,  346,  88  S.  Str.  HiOMf. 
äulz  Saice  Boitze  Solu  SttlM  P.  Holahuin  III, 
18.  87.  120,  6.  169,  18  £  -  IT,  S4,  4,  19. 

130,  25.  191,  12. 
Conrad  v.  lU,  188,  48. 
Heinrich  III,  1««,  42. 
Retelin  Heintste'  r  a      III,  m,  13. 
Salz  Saltze  n.  Hagenau  II.  '.?B6,  15. 
Solz  Sulcc-  SulU  Snizo  w.  UeohingW  *.  tMsM 
Grafan  v.  IV,  .")7,  .50.  58,  34. 

Eberhardus  de,  cau.  et  archidiac.  Arg.  UI, 
6,  28.  —  IV,  57.  ü'j.  ;».'),  7.  lOS.  8  ff. 
138,  10.  loa,  24,  :i.=>,  .37,  Uli,  3,  13. 
Salzmatt  Saltzmat  Sulzutata  .Saismatteu  w.  RH' 
fach  IV,  42,  87. 
FridericuB  de,  mag.  lU,  104,  35. 

H  1     u  der  bna^nftv*  V.,  bufagrav.  A>g.  in, 

y,  21  ff. 
•  Lucgart  UI,  10,  4. 
Snmiswald  SomectwaU  afl.  Bern 
DeaUcbordenieoniUnir  BoMb  t.  Onoltodi  III, 

870^  87. 

Sondgan  Sukowta  Snntgowia  H,  17S^  9,  40, 
Sandheiia  Sastbaim  s.  Kehl 
Albertos  de.  civ.  UI,  375,  17. 
Ebelinus  de  lU,  123,  30. 
Fritzemannas  de,  civ.  III,  375,  17. 
Sandbaasen  Snnthas  u.  ."-chlettstadt  III,  890,  0. 
Sanenheim  ob  Sinnbeim  i.  Baden? 

dictus  de  III.  88. 
Saner  Sftner  S&ner 
nng.  U,  74,  26.  —  III,  417,  1  oou. 
•Agnes  III,  65,  40. 
Anna  t  lU,  832,  8.1  Uilsenn. 
Cnno  mil.  Tl,  \h,  Jj.  iLl,  U  mag.  civ.  —  III,  9, 
4.  üi;.  ä  mag  civ  27,  Kl  mag.  civ.  f  120,  26.  332, 
40,  41J,  1  mag.  civ.  —  IV,  113>  86  oona.  117, 
31  1  ."»j ,  35  mag.  ci v.  s  Kaoflantm  ontar  den  — . 
Fiidricb  herr  III,  65,  40. 
Johannes  arm.  UI,  280.  14.  3t>  s.  Oltfriderisli. 
•JUthoriB«  m,  0,  6.  00.  3.  173,  11  Eibe. 
Sftnar  da  NoiUieim 

Johannes  s.  Kirrweiler. 
Sbner  dicti  de  Rymelnheim 
Cftno  miL  lU,  332,  40. 
Dyna  UI,  332,  41. 
Nicolftus  arm.  HI,  332.  tl. 
ijQiigp  üb  verschrieben  für  Juug«? 

JüIkiu  herr  III,  4'5l',  1  cons. 
Sannenkalb  aus   d,  Uusclilecht  d.  Freiberra  v. 
DeggenbiiuBeu  i.  Bad.  BA.  Uoberlingen 
Otto  can.  eccl.maj.  tUi,J»,ia.-lV,  132,  38,  41. 
Sorant 
Ck>iinubu  m,  166,  37. 
«K^nignndis  III,  160.  37. 
Sarborg  Sorburc.  n.  Ila^'tnaa 
CoUeKialstift  II,  244,  22.  824,  27.  -  IV,  5,  21. 
95,  17.  116,  1. 
canonici 
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Dürre  Nicolan«  II,  326,  33. 

Johannes  IV,  ö.  20. 
prepoutttw  IV,  HS,  23.  102,  82. 
prepoutas  IV,  Iii').  \b. 

Amelm  IV,  tö.  M.  0.5,  31. 

CoDrftdiu  IV,  6,  23. 

Fri»drieli  t.  Hanan  IV,  63, 12, 31.  96.  16, 

scühiStiitt  IV,  (i^,  11, 
ConraduB  de  III,  312,  36. 
Sur«,  mäller  III,  m),  i. 
Sarlin  s.  Colmar. 

Bonee  Sobm  i  Caat  LoMn     Iuhhi  IU.  MS, 
91.  MS,  4B. 


srich  T.  Saffaton  III.  243,  6. 
BtAgut  der  »not  Id.  8. 
BohnhlmH  lop  III.  SM^  88.  848,  8. 

Snficlieit  R.  Oberkircb. 
Sverbariiis  a.  Scbwaibar. 
Svidker  IV,  1,  84. 
Svf  —  8.  Bdiw— . 

Swabbero  Soabbarc  uchwcrlich  Schwabiberg  j. 

Wart«mb«it.  OA.  KUwangaa  IV,  24,  8»  Sä. 
8«»riso  fauMtlm  m,  tBI,  94. 
Swcbin  die  III,  48,  5  s.  Schwab. 
Sweiffin  Ägo«s  die  III,  12ü,  10. 
Swemmer  Otto  III,  42,  18  i.  Str.  HIoMr. 
8w«aliilte,  Fraa  zu  Str.  lU,  42,  1. 
Smmriln  ob  Schwebweiltr  ZklNiat 

Agnes  de  lU,  101,  H. 
SwertTeger  a.  Offouburg. 
Swiger 

*R)sa  III,  864,  fil. 

WoruLerus  balneator  III,  884,  91. 
Swiuheim  a,  Schweinbeim. 
Swobelin 

Mets*  t  IU»  01i  31. 

BaMtat  i  m,  «I,  8t. 
Syde  Gerhnt  Hl,  171,  Sa 
Sydelin 

Burcart  berrt  ID.  185,  26.  136,  tO.  ^7 

«Qertiad  f  III,  185,  86.  120,  20.  27  Ellenbwrd. 

Uchtbil<]  t  ni  12Ö,  27.  18^  81,  88. 
Sjrdinawantz  b.  Speier. 
Syfrit  edellui.  mag.  civ.  IV,  90,  8, 
Sjmuidaa  IV,  17,  16,  8S. 
Symandnt  fir.  COBT.  pnd.  III,  88,  19.  114,  18» 
SyppMtftl 

Berlin  III,  44.  31. 

Bankaxt  oiv.  f  III,  44»  88.  —  IT,  148,  88. 
•Qwtnkl  DI,  44,  m 
8|X  *.  Sick. 


u. 

DbtUdt  Ub«8t«t  o.  Bnutod  L  Baden 

Oerhart  benr  t,  IT,  188,  8. 
Cdeeba  TV,  16.  19.  31. 

Ueb«rhech1ingen  rt  .  T  EholiiiL'- n  T  berecbeUllgen 
abgeg.  Ort  i.  oberu  Ureuschttial 
Mdolph  V,  iieir  II,  7,  II. 
Wolfaj      ben  IV,  18..,  21, 


Überlingen  tlberliDgen  i.  Baden 
lUih  u.  Biuger  II.  428,  11t  44<>.  2. 

Desenberg  Oa«u—  Ösen—  üsen—  Ütenberg  abgeg. 
Barg  b.  Breiiach  i.  Baden 

Buffkfaardtis  de  II!,  238,  32.   —  IV,  217,  17, 

23, 

riobt-hardus  de,  c.an.  eccl.  rasj,  II,  321,  21. 
Ho&se  V..  herr  III.  117,  i^. 
Hago  T.,  faeir  III,  3yf..  29.  -  IV,  183,  1.  184, 
28. 

Bndolpbas  dorn,  de  IV,  180,  1,  11. 
dttaMhmn  f.  HflenMa. 

Atnelin 

•HeOetrigia  in,  222.  16,  42. 

Dlrieus  eator  Ul,  228,  18,  48. 
Dfwbeim  t.  Offenbeia. 
Dflhols  Ufholti  8,  Thaan 

Jübannes  v,,  ritter  II,  406,  10. 
Ufwilre  8.  Offweiler. 
Ubelro«  DI,  88,  7. 
tlberslage  Nioolaas  III,  19!*.  9. 

Utenhein)  ob  Ittenheim  oder  Uttenbeim?  11.  23ti, 

31   -  ■  III,  4;»,  28.  2M9,  2.  276,  37. 
DIbeek  Uibeke  b.  Totigrea  i.  Limburg  vBelgiea) 

Jobannes  de  II.  8Ö4,  28  8.  Dielt 
Ullenbnrg  n.  Oberkirch  i.  Baden 

miles  de,  8.  Gyer. 
UlB  Dlo»  L  WftctttBbnf  Ul,  Ifi^  88.  888,  7, 16, 
98.  884,  17. 

Ulm  Ulme  a|nil  LidilaMAiM  m.  Butalt  L  Bad« 
Beimb^e  da  — 

*BaiUa      882,  .<t6. 
Jölitnne«  ttMt  III,  892,  94. 

Rftdolfns  t  ni,  34. 
Ulm  Uloion  b.  Überkiich  i,  Ladeu 

eccleaia  IV,  76,  82. 
Ulrich  lector  fr.  pred.  IV,  154,  36. 
ülricas  IV.  16.  26,  44. 
DlriOM  dar.  Arg.  IV,  83,  18. 
Ulrieot  fir.  eonv.  et  proc.  a.  Clan  a.  d.  B.  m, 

84,  8.  102,  30.  108.  39. 
Dlrieoe  pleb.  a.  Stephani  IV,  64.  SO. 
Ulricns  prep.  a.  Thome  III.  ^Ul.  n. 
Ulricns  dapifer  eccl.  mtg  IV,  11,  13. 
Dlrieus  can.  eccl.  roaj.  IV,  9,  3. 

Ulriciu  ebdomad.  eeeU  miy.  IV,  19,  21«  89.  a& 
S6. 

Underbacb  Hetuieh  1^  887,  86,  988,  88.  Sl^  8. 

314,  29.  88. 

Under  konilAten  a  Baintuddalia  Q,  EanBantan 

unter  den  — . 
Ungarn,  Ungaroram  rc^ina  Agnes  IU,  881.  84. 

Ouenlitiiii  Outen—  Ongerabein  6.  QeberaUar 

KiehBfd  V.»  rittor  n,  4M,  28. 
Qniowe 

*EU9»bet  in,  888,  10. 

Nicolaua  III,  2^b,  II. 
Unterwalden,  Landlente  v.  II,  431,  88. 
Unzhnrai  0/.cnliur!>t  w.  Rühl  i.  Buden 

plebanaa  Uerbardus  IV,  61,  14. 
Die  1.  Lutenshaim. 
Clricb  l.err  III,  11,  20.  41«,  9 
Ulricbiu  dicta  Iii,  2Gö,  21. 
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filiieus  IV.  39,  3.  | 
Ütelenbruggcn  L'telnbrncken,  ob  Jettenhnrg  g.ö. 
Tübingen  V 

Cftnradus  de,  archidittc.  Arg.  IV,  6,  2.  B»,  80,  i 
Vozo  IV,  1,  2ä.  '■ 
ürbi  vetUB  8.  Orviüto.  : 
Drbarg,  ob  Uiberg  b.  WaUIshul  in  Baden?  | 
RodoU  T.,  HofmeisUr  Bersog  (HtM  v.  Ot«tn> 

Mich  III,  8B1,  7. 
Dri,  Landleate  v.  II,  481.  87. 
Uiloffen  ürlefe  ö.  Kebl  i.  Bad«n  IV,  126.  13. 
QrnLeiii  wohl  abgeg.  Ort  i.  ÜatM^MWt  IT,  181, 

8.  13L>,  llj,  141,  il. 
Ursam  ad,  Jacobas  III,  3,  81. 
Ursobenb«iffi  ürshoim  ö.  Colmar  lU,  SM,  8.  880, 

24. 

Drselingen  s.  Inlingtii. 

Urselinger  Ürsolinger  I 
Elsa  t  m,  112,  27. 

Johannes  sac.  ot  proc.  (abr.  eccl.  maj.  III,  1.36, 

14.  273,  41  8.  Ebenhaim. 
Petras  de  Ehonheim  soper.,  civ.  III,  112,  24. 

•  i:-",  15. 
Uteh;;>i;m  ».  lUlenheim. 

utcti—  ätenlidiB  a.  Ittenkaiin. 

Ulilis 

Couradas  III,  119,  8. 
«KMhMin»  lU«  110,  8  BtMkinL 
üttMÜit  Otttebi  TktjMMuiB 
Mdwi«  ■.  FMri  «an.  OrialiuH  i»  Aqoia  II, 

246.8».  I 
I^MÜMt  <•  II,  SM,  t9. 
7Ul«iiHuiin  M^bw  n,  mi,  29  a.  Meal. 

Uttenheim  Uten—  Uten—  dtaahaim  «.  BraUiB 

IV,  194,  ai.  lS,f>,  9. 
Klcttf  (  letta  de  — 

Agnes  III,  392,  5  Rirnnritbeim. 

Anna  f  lU.  9 

*EUa  III,  868,  20  Schwarbrr. 

FridericDS  mil.  Arg.  II.  417,        Ml  418, 

14.  -  III,  ms,  20.  392,  28. 
GcrdiadiB  riHJii.  s.  Kathwia*  IXI,  898,  8. 
HuRO  mil.  t  III,  :-l!)2,  5. 
Richer  de  II,  19,  ;^:), 
Voget  de.  Johannes  II,  204,  4,  85,  3ß. 
Uttweiler  bta     Lllhaawilre  s  Ingweiler 
«celui»  eaptUa  IV,  fiO,  82.  lol,  14. 


Vacbcnbetm  WaeUaluim  b.8.  Httütadt  a.  d. 

Hardt 

Jobannes  de,  s.  Eichen. 

Margareta  d«,  beg.  III,  27.  18. 
Wadgassen  Wadüjiensi.s  b.  Sa.arloui» 

Pr»monstr.itciia*rabt  nodulphus  III,  826,  10. 
Wnffclarias  Waff.'Ur 

s.  Eckancb,  NicJermünster;  Schlettstadt.  : 
Wagener  I 

Jobannes,  Notar  d.  Str.  Biachofi  II,  45S,  20.  i 

Johannes  III,  228,  49. 

Sifridas  UI,  162,  24. 
Wagener  d«  Baldebnme 

(^üuädna  t  UI,  88t,  81.  ) 


Demftdia  III,  881.  36. 
KABegnodia  m,  821,  81. 

Wahsfrflwe  dicla  III,  252,  2. 
Wahsman  dictas  III,  337,  36  s.  Str.  iiinser. 
Wahter,  Hag  IIL  1.  14  cons.  418,  1  com. 
WftiiiaboTo  8.  WoitttofoD.  ' 
Walsan  Wemidre  lU.  864,  88. 
WnVprnel  ITT,  100,       204,  20. 
Walbnrg  &,  Walburga,  Abtei  n.  Hagenan  iV,  7, 
19. 

Abt  II,  Q2ß,  31. 

Couad  I¥,  7,  U. 

Walch 

Conrad  dar  —  v.  Ebaaa  IT,  18B^  98. 

B.  Moperti. 
Waldborg  Walpnig  s  o.  BaTensbarg 
Tmcbsess  v ,  Joliannes  Ul,  381,  7. 
Waldecke  b.  Calw  i  WäHanlMlg  H,  68,  86. 
Waldoeko  mr.  BOdasbeim 

Johamiaa  HarMbaleot  da  II,  80».  84.  806,  fi. 
WaldMk*  Waltook« 
Borcaidn«  a>iL  HI,  158,  I9  aeab.  IAO,  43  gob. 
bb.  814,  40  gab.  fab.  820,  2  gnb.  fab.  229, 
40  aeab.  844,  S  gab.  hb.  81ö,  lO  gub.  fab 
278»  40  gab.  fab.  S80.  SS  nb.  fab.  285.  4 
gab.  ftkb.  S88,  8  gab.  Ibb.  488,  1  cons.  425, 

1  cons. 

WaldHifv  Waldoiiarins  Waldcuere 
nng  III,  416,  1  cons.  417,  1  cons.  41H,  ä  cong. 

4I'J.  I,  2  cons.  wohl  NicoUos)  8.  Str.  Uöfo. 
Anna  III.  312,  '21  z.  d  Hell««. 
Berchtold  rittcr  II,  1U4,  27. 
Johannes  der  jange,  mil.  III,  317,  4  mag.  civ. 

318.22mag.ciT.  340.  15.  3s8,  11.  19gub.  hnRp. 

427,  1,  2  cons    4üH,  1  cons.  42".»,  1.  2  cons. 

4iiO,  2  mag.  civ  432,  I  cons.  4ä3,  2  cons. 
Kaihcrina  mon.  s.  Nicolai  III.  312,  28. 
Nicolau*  roll.  II,  21ü,  13  mag.  civ.  -    III.  112, 

13  nag.  ciT.  113,  5,  15  mag.  civ.  114.  (i  mag. 

civ.  245,  19.  t  326,  33.  388,  3.  894,  13.  420, 

2  mag.  civ.  421,  2  cons.  483,  8  aona.  484,  8 
mag.  civ.  426,  1  cons. 

Petras  can.  s  Thome  lU,  BSdy  KL 

Sjgelin  8.  Rheinan. 

8.  Gebvrsilpr. 
Waldini  3.  Rom  Cur.  Proc. 
Wa1d.<.hnt  Walt^hrit  Walr.haot  a.  Bhaiii  i.  Badan 

Rath  u.  Gemeinde  III,  942.  40. 

BArger 

HAnerligcr  neinrich  III,  243,  7. 
Seckingen  lilVlger  v.  III,  242,  39.   248,  6. 

Raodolfas  natns  Kaodolfi  de  IV,  18S,  9. 
Walf  Valva  Valve  b.ö.  ObaNbahtin 

•Demodis  III,  113,  27. 

Ellina  III,  1 13,  28. 

Beinricas  de  UI,  42,  1.  113,  27. 

Heinricns  III.  11.%  28. 

Bodolpbu  da  U,  07,  S2  a.  Korn  Cnr.  Proe. 
Walfrid  pr«p.  a.  Arbogaati  IT,  65,  87. 
Walhaihaiiii  ob  Wabhdm  a.  I^odaii  1.  d.  FlUa? 

Oerina  da  m,  S88,  91. 

IfedwiffiB  de  TIT.  177,  17. 
Walich  proi^lanialor  vini  Iii,  2ä£»,  20. 
Walke  s.  Bern 
Walker  s.  Welker, 
Walp,  ROBpiiM  T.  in,  381,  8. 
WaltoooBO  aap.  tf^  Arg.  IV,  1,  14. 
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Hngo  d«  n,  19,  88. 

Wallcras  lY,  3,  18. 

Walterns  causidicus  Arg.  ii.  sein  Driider  Fridft- 

ricn.s  IV,  23,  Hl. 
W»Uerx!8  mil.  miniBtcr.  ecci.  maj.  IV,  11,  H. 
WlUcrns  inar»<4ilcu8  Arg.  (    III.  40.  31.  —  IV, 

56,  19.  90,  U.  123,  16,  38  ff.  134,  ib.  218,  t. 
Waltmit  uftg.  iBMliei»  etor.  Arg.  IT,  148,  B. 
WalUriu  preb.  t.  Thon»  HI,  69,  18. 
W&lteniB  cap.  et  cam.  «eel.  m^.  IV,  186,  88. 
Waltoriis  cftn.  eccl.  iiiä].  IV,  77,  Iff. 
Walteriu  der.  Arg.  IV,  6ö,  21. 
Walthe  1.  Weissenborg. 
Wttthw  IT,  89,  86,  41. 

Waiam»  MBlMtw  i»  Stwlmi«  IV,  32,  1,  4 
>14|  86  «.  f.  88kn: 

BbHbuaw  Vit.  IT.  88.  8. 18. 

HaiariM»  »0.  IT,  8»,  %  18. 

Walfben»  jOTtnii  IT,  88,  U. 
Walthcras  fr.  conv.  s.  Katharinc  m,  188,  97. 
Waltberas  fr.  pred.  IV,  53,  16. 
Waltherus  fr.  pred.  III,  269,  21. 
WalÜMTOt  oler.  pro«,  s.  Thome  n,  149,  22  C  IdO, 
8  ff. 

Walthciu  MC.  hoip.  III,  213,  4. 
'Waltherag  mag.  pr«b.  «ccl.  maj.  III,  89,  18, 

Waltsp^ir  ob  Mahlspür«!!  i.  Hegan  ? 

Konrad  v.,  luchacberer  IL  290,  2b. 
Wangen  Wange  a.ö.  WassalnluiiB  II,  465,  87.  — 

Tn.  73,  M.  238,  27. 
preco  II,  466,  28. 
»cnltetus  ir,  465,  29. 

nng.  der  v  II.  289,  10.  290,  29.  .100,  28.  32, 
Adelit«i<iis  de,  mon.  a.  Stephani  IH,  8),  !). 
Brigida  de,  abbat  a.  Stephan!  II,  222,  20.  253, 
8».  254,  20.  411.  27.  t  440,  2?.  464,  16.  — 
Ul,  162,  87.  174,  24.  180,  26.  202,  11.  212, 
18.  m,  29.  227,  24.  259,  41.  273,  26.  286, 
86.  816.  90.  8»,  17.  884^  88.  846,18.  fSTO, 
27. 

Bnrcardns  de  II,  32,  12. 

Friedlich  v.,  hcrr  III,  133.  36.  224,  9,  39. 

Fridpiirus  de,  fr.  min  III,  36,  13. 

OararduH  de,  der.  IV,  146,  2. 

Heaaeman  v.,  s.  lla^ilach. 

Jobanne«  de,  8  Kuuheraberg. 

Nicolana  t.  III.  147,  43. 

Peregrinna  Bilgerin  de,  miL  II,  32,  12.  —  III, 

80,  18. 
*  SopUa  m,  147,  43. 

*Öd«UiiU  in,  188,  84  OmUMok. 

Warnada  a.  Womit. 

Wameaberg  «.  Tais1).?rg. 

Warlenberg  Waritinberc  s  Winnweiler  t.  d.  Pfalz 

Kolbe  T.  II.  18  !.  17 

Ronrad  ».  11,  17. 
Wsrtenber^  Ruin«!  a  n.  DoimmMogSn 

Herren  t.  IV,  U8,  W. 

Conradas  de,  can  eoel.  maj.  III,  6,  98.  —  ITi 
118.  31.  215,  10. 
Wartenfela  — vrIh  b  Solothnrn  i.  Schweiz 

Johanaea  v.  U,  190,  16  s.  Schvanseaberg. 
WartMWwa  lobiBOM  da  UI,  164,  40. 
WaiUtain  w.  BUii|«  afD.  i.  Würtembtig 


Eberhard      «an.  eccl.  maj.  III,  256,  16. IT, 
1S8,  18. 

OiaaU  WM.  I.  latbMiM  III,  819,  48. 
WaMM^  a.  ttr.  H6fl»  Q.  BtCMtan 

«BMawigfa  n,  894.  86. 

RMwaraa  da  H,  394.  36.  -  III,  368»  11. 

Bftdoltaa  da^wrubi  t  m.  898,  19. 

SMMna  da  m,  146.  8. 
Waaer  ».  Freibnrg. 
Wasichen  6.  Vogpaen. 
W&BicLcnstein  w.  Weisscnbarg 

Belyma  do,  can.  e.  ätepkaui  II,  440,  14. 

Fritjseman  y  II,  481,  83,  35. 
Wa^eclDheim  WaacaU—  Waaacln—  WanifaAaiitt 
s  Zabeca  n,  408.  19.  409,  8,  14,  881  - 
aw,  88. 

ung  de.  fr.  mia.  ni.  392,  16. 

Brigida  de,  can.  «,  Slephani  II,  440,  16. 

•  Clara  Ilt  287,  2  Schcrweiler. 
*Oerdradia  III,  102,  18  Kheinsn. 
Heilewig  II,  192,  32  Biaeck. 
HeiarieE  T..  eiv.  Ul,  17,  2.  182,  15. 
Hng  T.,  1.  Oorlisheim  Jobanniter, 
Johannea  v ,  civ.  II,  192,  31  ff.  —  lU,  106,  1. 

214,  18. 
Johannaa  III,  127,  42.  267,  1. 
Jobana  ttalBiiMtse  10,  988,  14. 
Lndflwiaaa  d«,  nun  Stuo«.  «It.  m,  102,  18. 

127,  88;  41.  168,  46.  18^  IS,  f  8B7,  t.  819, 

26. 

Lndewicna  de,  mil.  III,  896,  81. 
Uargarata  da  lU,  106,  I. 
•Uetza  III,  197,  89.  41. 
BnfateDda  T.  — 

•BlIdÜBdu  III.  264,  42. 

Johann««  ITI,  41 
TaMt  T.,  advcicatriB  de 

«ng.  II,  9ü,  \l  -  III,  40,  35.  54.  19. 

Anselm  der  Heide  civ.  U,  68,  16,  98.  96, 
12.  191,  84.  192,  18. 

Cuno  II.  286,  39.  287,  33L  988)94.408,84. 

Dietrich  II,  63,  !5,  28. 

Dietrich  ritter  III,  363,  6. 

*  Ehe  III,  .%.<),  6  HageDaok. 

Oolso  Ootselman  II,  63,  16,  88. 

Heaeo  H,  68,  15,  28. 

Walther  der  Heide  n,  890,  31. 

Wilhelm  der  Heide  II,  301,  U. 
Waaaer  im.  an  dem.  in  aqoa 

•  Anna  IH.  236,  83  Mülneck 

•  Aiiac  8.  Hesae. 

Bnrkart,  hem  Heaaon  bod,  s.  Hesae. 

Uietricua  DI,  1,  9.  20,  89. 

Erbe  III,  414,  2  cona. 

Härtung  herr  III,  413,  2  cona. 

Heilmannna  a.  Heilmann. 

Hesao  herr  f  II,  143,  26.  —  IH,  38,  2.  66,  6. 

109,  17.  t  168.  2.  236,  »8.  418,  1.  2  OODI. 

414,  1.  2  cona.  —  IV,  18$,  17.  16T,  9  oau. 

Ifil,  29.  •]•  186,  8. 
RAIin  t  HI.  238,  88.  —  IT,  186,  9. 
8.  Helfenstein. 
Wasserstelz  Wass«  rst.  Itie  Waaunlala  BuM  aw. 

SchafThanaen  a/Rhein 
Conradns  de,  mag.  aool.  eccl.  maj.  IV,  69,  6, 

22.  81.  28,  35,  37.  82,  9.  t  155,  34.  168,  1. 

213.  16. 

CAnradna  de,  cas.  «coL  nug.  H,  97^.  100, 8t. 
Ebirhardns  da.  «am.  aed.  n^j.  IT,  81^  6. 
t  166,  6. 
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Radolft»  ÄTlV,  81.  »,  M,  SS.  tt,  7. 

WaatelHn  die  III.  252^  It 
Watter  Nidawes,  civ,  Ii,  lU. 
Waseli  pwsb,  I¥,  1,  16. 
We  F«tni«  n,  212,  &«. 
WeUMiMn  m«  «9,  8».  Sl,  86. 
Wfccel  t.  WetMl. 

Wege  abgeg.  Ort  b.  Uabsig  II,  477,  14. 

Wegtliibui-g  Wegeiinhurg  die  voste  w.  WeidSi  :i- 
bürg  II,  203,  6.  SW»,  12,  18.  290,  ä6.  291, 
Iff.  HW,  32. 
Webelin  Wehcllin 

nng.  dorn.  civ.  III,  68,  88l 

Bcrhta  s.  Rheinau. 

♦Berhta  III,  59.  2C. 

Dielberua  f  HI,  81,  Sä. 

«EUina  III.  81,  35  KftaifUagM. 

Oreda  a.  Bhain&a. 

Heinrich  cIt.,  Looherr  d.  Franenwerks  III,  48, 
94,  41.  50,  42.  .57,  T9.  59,  22,  81.  35. 

Johannes  civ.  f  III,  82.  11.  3-'0,  13.  43. 

Johannps  can  s.  Thome  f  in.  81,  30. 

•Irraelina  III,  82.  11  ».  Kipelin. 

RtiBboldM  HI.  83,  10.  131,  1,  44 
W«n«r  mn  Tflb  mm.  BoUtUiMt  U,  m,  17. 
Weinere  lator  m,  319,  88. 
WeiDgarten  Wingarten  nw.  GmombaiiK  i.  d. 
Pfalz 

Krppbo  de,  mil.  II,  847.  33.  848,  3. 
•    :sanna  II,  347,  33.  848,  2  g.  T^ärbelstein. 
Wiiii-^tutten  Winetat  cnrtis  sw.  Freiburg  i.  Baden 

iV.  IM«,  l 

Weissenbnrg    Wiüceii—    Wisen—  Wiaaen— 
Wiszcm—  \Viszeti—  Wizem—  Wizen —  Wiz- 
sen  — bnrc  — biircb  — barg  II,  194,  16^  86. 
Böiger  IT,  41,  13. 

Kloster  ord.  b.  Benodietl  IV,  85,  29. 

.\bt  IV,  14.  35. 
eccleaie   preposiloa  Eberhardas   8.  Daatachl. 

Kanzlei. 
eeoUtia  a.  Stepbani 
prepoaitaa  III,  339, 

Wemherus  de  Ehcahcim  III.  844,  28. 
4(T),  18. 

canonicQ»  Johanuea  Iii,  344,  42. 
inclaaorinm  III,  175,  11. 

montales  Börner  EÜMbcth.  Maigaratb»  QI, 

175,  11. 
pfftrrer  IV,  8,  34. 

predicatore«  II,  88%  4  —  DI,  ITB,  18.  967, 81 

321,  40. 
Adelheil  Je  IV.  127,  35. 
Fridehcos  dt  II,  350,  7. 
Fridericoa  de,  aao.  III,  26,  8.  47,  80. 
Gertmd  do  IV.  187.  37. 
Hainricna  de  IV,  37,  9. 

Hoinricna  de,  not.  III,  347,  2b  s.  OcbaeiiatMB 
Otto  V. 

Heinricns  do,  Scolaris  III,  231,  27. 

Lt' .  de.  mou.  a.  Margarete  Hl,  114,  18. 

Sifndns  de,  fr,  prod.  III.  114,  18. 
SiTridns  de,  preb.  Arp.  IV.  127,  dS. 
Wallhc  der  Weithin  ahm  t.  U,  218,  6fl^ 
Waiawoil  Wiswil  Wizwilo  w.  Kenziogoi  i.  BidM 

ni*terich  v.,  herr  IV.  197,  .10. 
I  li.iiincs  mil.  do  II,  23G,  13  ff. 

Wtitbnich  Wipteft«b  t.  HugtUMi  IH,  888,  iQ. 
I?,l 


Weldelin 

0D£.  cellerahas  s.  Bheinan. 

•Agnw  m,  818,  27  Tuiti. 

Sri»  aO.  n,  98«,  88.  -  m,  818»  97. 
Wdkiw  Walker  < 

Caao  III,  223,  81,  30,  44. 

081»  m,  886,  13. 

Haitttseliintt  IV,  198,  27. 

Hngo  m,  296,  13. 
Welnhnsen  a.  Wöllhansen. 
Welichin  a.  Völtache. 

Wendelbach  Mendolbach  Hof  bei  Lauf  b.  B&kl  i 
Baden 

Heinricoa  de  f  m,  68»  16. 
Wendeahnn  ■.  Tnibiihiilai. 
Wank)  eona  IV,  211,  22. 
Waoner  Otto,  civ.  m,  895,  18.  363,  38. 
Wenaer  Wensere 

nn^  der  III,  178,  81.  179,  28.  f  274,  33  (woU 

j      aii^.  dio  III,  179.  43. 
'EUinc  III,  45,  6. 

Hug  der,  mil.  III,  185,  14.  f  264.  8.  426,  1 
cona. 

Kalhcrina  III,  254,  8.  378,  6  Sick. 

Wornhcre  der,  hert  III,  48,  8b 
Weutz«!  a.  Lutem. 
Wepherman 

Waltber  der  alte,  littw  U.  387,  23.  886,  7. 

Waltram  betr.  iwb  B«lia  II,  887,  88.  888»  8. 
Werbenegelio 

dioU  IIL  188,  88. 

lernt  in.  884.  4a 
Werde  l.  WSrth. 
Werde  iif  lii'iii 

)IarquairiJius  f  III,  18ä.  35  a.  JeringhaiB. 

Odilia  III,  186,  36. 
!  Werdea  a.  DonaawSrth. 
Werdenfela  — velt  a.  OanaiMh  i  OlNirtanm  II, 

104,  88. 
Waticm  rr,  88»  9. 
Werikcaz  a.  Lfittioh. 

Werkotz  TU,  192,  25.  233,  12  a.  Str.  Uäaser. 

Werner  IV,  27,  2n,  41. 

WemeruB  fr.  pred.  IV,  177,  4. 

Wemerus  can.  pleb.  ■.  SCiphni  IT,  48^  11. 

Wonli«  rr,  8S,  17. 
I  Waraher  t.  Hftttetett 
'  Wemher  anbdiaconag  IV,  16,  46.  17,  2. 

Wemberoa  marscalcua  Arg.  TV.  5,  28.  7,  9.  207, 
3.  7. 

Wernbema  filins  Wernheri,  maracalcna  Arg.  IV, 
7,  10.  12,  3  fr.  U.  18.  9t  988»  1»  «It. 
I  Wamlunui  IV,  26,  82. 
I  WenAtnu  8liiu  8«lr*di  IV.  98k  8. 

Wcniherns  fr.  conv.  s.  Marc!  ITT,  3,  1. 
WeruheroB  proc.  fr.  pred.  III.  93,  8.  III,  8.  113, 
20. 

Wnnberaa  can.  a.  Patri  IV,  9,  14. 
WttBUwu  eivii  t  m.  888.  14. 
Weaterman  — mani]  Westemwoin 
nnff.  der  III,  15.  8.  1U4,  8. 188, 14.  888^  99  «. 

Str.  Gärten  n.  Höfe, 
mig.  domiaa  f  HI,  207,  18li 
m,  179k  4»  84. 

45 
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Arnes  relicb  Johnt^nis  adTOCAti  HI,  364,  8  S. 
Honaii. 

Arnolt  civ.  il,  l.si,  :!7. 

Clima  III,  3«,  9. 
^  Elitn»  beg.  III,  9n.  Iß. 
*  FridericDB  civ.  f  HI.  4,  1. 

Kitherina  III,  :m,  29 

Metza  beg.  HI,  Iii. 

s.  U&artmüoster ;  Sit  tioUash&naer. 

Weathansen  We«t—  Weste  — hns  —hosen  n,  B«n- 
tM  U,  aiO.  2i.  —  III.  894,  38.  —  IV,  lao, 
1.  IBS,  9.  200.  Hl. 

it,  donina  DI,  168,  1.  225,  21. 

«Bg.  do.  mil.  m,  .S16.  44. 

neg.  de.  mon.  ■.  MargmU  m,  S4S,  44. 

dictus  de  III.  898,  0. 

CftnieUn  III,  85,  7. 

Cfinrat  t.,  ntfer,  cit.  III,  86,  S. 

Hedewigis  de  III,  S16,  40. 

Hago  de  III,  85,  ». 

Hogo  de,  mil.  UI,  375,  89. 

Johannes  III,  86.  3  s.  DocUdida,  Jobmililar. 

Nicolans  arm.  IIL  &7&  89. 

•Sophia  de  UI.        iL  188.  98.  S7&,  83  •. 
Schwatber. 

Wernberas  dt.  oiiL  10,  88,  8.  179^  41.  188^  96. 

t  876,  1. 
Wernberas  am.  lÜ^  878.  89. 
HeUeTcger  de  — 

HedewigtB  III,  3m  1. 
Heinricns  f  UI,  B80.  1. 
Heinriens  der.  HI,  330,  2. 
Lantzelintig  fr.  biMpb  Axg.  U,  980.  8.  — 
III,  330,  4. 
Zorn;  Sir.  H&aser. 

Wutliansen  Weathns  s.6  Zabem 

Friti,  hiTiiin  V  ,  rittcr  II,  264,  2. 

Wcüthofen  VVsistcbovc  West —  Westeliov^n  s 
Waaselnheira  III,  l'\  M).  152.89.  170.  ß.  iJiii, 
38.  847  ,  4.  .Ult.  4  -  IV.  40,  87,  89.  41,  35. 
192,  28.  12fi.  10,  28.  215,  2:!. 

plebanns  II,  104.  V.l  108,  %6. 

Bnparioris  ecclesie  pUburat  II|  I0l>  91. 

dkt«  do  III,  226,  i. 

BrAningus  III,  276,  7.  (?) 

•  Ellckmdia  in,  170,  Ö, 

Heilka  III,  292,  18. 

Hetta  UI,  2VI2,  18. 

Hngo  de,  mil.  f  HI,  292.  18. 

Jobanoes  de,  s.  Maarsmönster. 

Katberina  de  III,  3K2,  34. 

*Mehthildis  m,  8. 

Nicolans  de,  \>Teh.  s.  Maiüni  I?,  90O,  8. 

Ottemannus  do  III,  Hl.  8. 

Reiobold  t.  III,  -M.  2.j.  170, 

ReinboIdoB  de.  der.  III,  66.  14.  03,  12.  100,  6. 

Vricbemaa  d«  ID^  888,  9. 

Alhwtn  t  III,  3r<2,  Hl,  ."^D. 

Johannes  fr.  pred.  III,  802,  38. 

Katherina  III,  19«,  42.  302.  31. 

*SalgAndi8  III.  196,  42.  802,  88. 
Kfttiemau  Je  — 

*  Bis«  lU,  836,  8  MArliii. 

Wernlitnw  Ilt  996,  S, 
a.  OduiliB. 
WMtritb  Wwfawii« 
•Onda  in,  237,  29. 
Lunpertns  de,  carpcutariw  III,  987,  99. 


Wettelbronn  Wetelbmnim  $m.  8t«alra  i.  BmUb 

plebanns  Berhtoldoi  IT,  9,  94. 
Wattingen  Wettingin  s.S.  Badea  i.  Cut  Aaggu, 

Köster  IV.  81.  29,  88.  89,  7. 

H.  Abbaa  IT,  8i,  99  a.  Wasaeratelz. 
Witlotsbeim  Weaelsheim  sw.  Colmar  III,  388, 38. 
Wettscliwi'il  WchiBnil  b.  Mititm  L  Ctak,  ziöA 

C.  duminaa  de  III,  0,  ,32. 
Weisel  Weccel  Werr.elo  Wetzclo  Wozel  Wesxel 
ong.  her  —  der  rihtrr  a.  d.  wassere  III,  166, 

84  s.  Str.  Ilünser. 
♦Borhte  III,  174,  19.  177.  33  Kageneck. 

awcs  can.  «.  Thome  III,  316,  d. 
Heinricus  mil  II.  25?».  2,  19.  ^e,  7.  ,S7l),  8 

mag.  hosp.  —  III,  127,  20  I7;i,  9.  J74,  19. 

177,  .33.  216,  :{2.  2.-8,  2(!,  232,  .31  mag.  hosp. 

2.37,  21.  2V\  II   mag.  hosp    247.  21  mag. 

hosp.  248,  20.  äü2,   l  mag.  hosp.  368,  21. 

264,  8  mag.  hosp.  376,  22  proe.  fr.  min.  279, 

2fi  scab.  284,  n^.  990,  27.  293,  23.  303.  26 

im:-  hosp.   H04,  9.  f  MC>,  i.   119,  2  COM. 

42,^,  2  cous  421,  1  mag.  eil.  420,  8  cou. 
I     Hcintzclinus  III,  381.  19. 
i     lleiiizeliu  III,  Ö16,  6. 

Johannes  mil.  Dl,  ,316,  5  t  381,  90l 
•Kafherina  III,  8ÄI,  ib  Riebe. 
Nesa  III,  351,  19. 
WetzcIo  arm.  III,  316.  5.  SRI.  19. 
B.  Marsilins 
1  Wctzelo  proc.  fr.  pred.  111,  395,  So. 
Wcular  Wet*lorgeiiscg 

üftrger  II,  44.  16. 
TT«y«n1i*im  Wigera—  Wiberea—  Wihaw—  Wi- 

heiz—  Wjrherssheim  apttd  tairimi  s8a»a  tum« 

6.  Bmmath  U.  47,  93.  —  m,  9.  90l  43,  26. 

«4.  89.  €9^  8k  91,  48.  96,  19.  109.  13.  120,  6. 

169,  7.  194,  88.  919,  44.  MS  2Ö  378,  19. 
CAnlxe  brotbeeke  «n  dam  ««de  t  ^  171. 1& 

*  Ellin  u.  i  Kinder  III,  171,  16,  17,  99,  ». 
1     Bat  Sifridu  d«  HL  9,  19. 

bagiM  de  III,  101,  1& 
I  Wesil  judex  IV,  2S,  2. 
Wezsolsheitu  ».  Wettolshaim. 
Wi—  s.  Wei-. 
Wibergenais  a.  Viboiy. 
WklMrt  IT,  18,  98  a.  Wlpnlil. 
Wiehart  presb.  IV,  1,  14. 

Wiebers—  WidEershoim  s.  BreosckwiokmlMiiB  u. 

Illwickerslii'un 
Wichtracb  i.  Cant.  Born  b.  Thon  a.  Bern 
'      Peter  V.,  e.  Bc-ni, 
WicmaDoua  UI,  69,  33. 
Wicramnaa  IT,  8,  18. 
Wide 

äug.  dar  in,  12^  10. 
•Barhta  m,  986«  49. 
Oriitiiia  DI,  14^  10;  48. 
Bchahaidoa  ang.,  tm.  III,  149,  9,  48.  910,  98. 
Jahob,  T.  Bpdar.  air.  III,  9K^  48. 
Woohaa  mag.  ehinugiou  m,  149^  49. 
■.  Str.  H81a. 
Widere  x6m,  ad  ariotem 

*  Adelheid  UI,  69.  »9. 
Coand  a.  Pairis. 
Ctiioa  han  III,  10,  35. 
Jaaeb  10.89,  40. 

Rklawai  Haalaa^  Priot  Ol,  69.  40. 
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Dlrich  berr  III,  10,  35.  16,  81.  f  69|  39. 
Wieluitahoten  Wiolandealwr  V.  Sblohlim  1¥.  94,  ' 

82.  85,  87.  183,  8. 
Wian  Wieniw      8«,  KV  Mj,  8L  48«      -  UI» 
88,  ». 

WiMbadMi  Whtodot  H,  176,  18. 

Wigerszheim  s.  Weyersheim  u.  Wickprsheim. 
Wibergbnrf»  i.  Kestenholr.er  Ilajin,  heato  Weyers-  ! 

luginülile  III,  .;(U,  17. 
Wibertbeim  BCkm«  taraa  ».  Weyenheim. 
Wihenheim  ob  Breaccbwickenheim  oder  Wickers- 

heim  ow.  Ha«hf*bl«i?  IV,  14»,  1,  87,  40. 
Wikaim  Amn. 

Wildberg  Wilpcrc  nw.  BuBlmg  L  Baiwm 

comes  de  IV,  57  ,  2,  34. 

Bwtoldu  d«,  G«ii  «mI.  maj.  IV,  57,  2. 

Hermunnos  de,  oml  eeel.  in»j.  IV,  57,  33  ■. 
Rom  Cor.  Sabdiac 
Wildegg  Wildeeke,  Raine  bei  üolderbauk  s.  Uabs- 
bürg  i   i'aiit.  Aaruu 

Jüh.  dapifar  de,  s.  ilasel  Domcap. 
Wildementiiii 

Jautä  n.  Kinder  III,  1U3,  31  ff. 
W  ildesberg  s.  Wilibefg. 
WiUf  nf  oomM  «IniUr 

Mb  n,  18,  8% 
Wilgeehnsen  i.  Wilähanm. 
Wilbelm 

ang.  Tochtermum  EriM  GrinuiMb  m,  1,  IS  «ont. 

412,  1  com. 
Johannes  lU,  360.  3G. 
St.  Wilfaelmer  Thal  s  u.  Freibarg  i.  Baden  IV. 

211,  19. 
Waiebelmns  IV,  88,  n. 

Wilteotheim  Wilgolt-  Wil{;ot—  Willegolteheim 
w.  Trnchter«heitn  HI,  1:20,  ti.  1^3,  15.  1Ö9, 
Ii;.  -  IV.       Hl.  10,  ^^.  12>.  ll  124,  28.  laä, 

1,  Ii)   13.^,  U.-14J,  7.  ua.  1.  179,  84. 
DieterK  uü  de,  lanifex  III,  121,  17. 

Willetett  Wil—  Willo-stete  -«tette  nw.  Offen- 
burg II,  321,  12.  415,  9.  416,  »4.  —  III,  .16, 

2.  88,  41.  44,  20.  82,  32.  140,  25.  269,  17 
290,  4, 

Kwtarlm  JofauiBM  dictoi  d«,  pr«b.  A«g.  IV, 

181,  IB  ».  GAMtdin. 
Bdaboldm  d«  m,  198,  8B. 

HtilUr. 

WilnM  G5Ue  mag  ,  Str.  Stadtschreiber  III,  125, 
11,  39,  48.  Ul,  2b.  U2,  H.  14i.        170.  K 
2-15,  -M.  2m,  6. 
Wilre  apiid  MaurimonaateTinta  wohl  Lochweilex 
ö.  Main  iniüiistcr 
üezzelo  dictus  de,  s.  Maursm&oster. 
Steinaugas  de  III,  298,  7. 
Wike  beule  Eolixbarg  w.  OffaatfUf  L  Bftdea  IV, 

188,  11. 
Wfln  mikhw? 
Tiielieiitnii  d«  HI,  886^  9. 

Wilre  ».  Weiler. 

Wilsberg  \ViUic»b«rg  Wild&ptrg  n  Pf.il/.bnrg 

liercbtold  T.  III,  243.  41. 

Friedrich  der  &lUre  i.  II,  4(IÖ,  2'o.  414,  U. 
Wilshaosea  WiliMh«MB  nw.  HockfeM«n  III,  S7R, 
13. 

mg.  lU,  46,  18. 


Agnes  III,  311,  20  Spiegel  zum. 
Nyeolaas  civ.  f  HI,  Sil,  80. 
WiB—     W«i]i— . 

Wind«  flMi  UdolflM  t  m,  SM,  1. 
WindMk  Windwk*  Wtad«^  Windw  WindctC* 
BoiM  nr.  BAU  i  B»du 
nng.  dieto  dt  III,  ÜLtf. 
uns.  b«idi  Hcmn         171,  48k 
Bwbtolt  T.,  ritt«  III.  S8QL  4.  998,  81  889,  8L 

t  890,  84.  —  IV.  181,  88. 
Brune  T..  ritter  II,  276,  18. 
Coorat  T.,  ritter  iV,  184,  24. 

*  Qerdrat  m,  SSO^  4  888,  84.  890,  84  KdbM- 
gasse. 

Winden  wohl  identisch  mit  Wingen  L  ICodwÜnl 

11,  289,  22.  291,  20,  31.  301,  9. 
Windstein  Wine—  Winatviu  n.  HiadublwIBt  AM- 
tram  II,  13,  1.  214.  19. 
Friedrich      II,  12,  32. 

•  Rilind  II.  890,  24.  391,  4.  453,  7  S  s.  Mom- 

brenn, 

Steinlin  v.  f  IT,  890,  24,  SB.  m,  9.  453,  6,  16. 
WernbiT  V.  II.  \2,  M. 

Wineck  Wioekke  caatrurn,  Ruine  s.  K4is«rsb«ig 

IV,  143,  27. 
WingerAheini  w.  BranwUl  Iii,  888,  83. 

Y&enhart  v.,  hm  JU,  898^  & 

a.  Machafr^de. 
WinKn  pnab.  f  Ul.  888y  9. 
Winnns  s.  Dorliaheim. 
Winstat  s.  Weinstetten. 
Winaticher 

Bermannaa  f  UI,  393,  84. 

Hermannas  III,  293,  84 

Johannes  III,  293,  34. 

Kaiherina  HI,  293,  84. 

Nic«UHU  lU,  898,  84. 
Winter  a.  Alsar. 
WinterlingtT 

rtnrcardiw  III,  235,  13, 

iTinrai  oMg.  Midomua  III,  iH^  81.  —  IV,  198, 

■M. 

Wintersdort  a.  Rhein  s«P.  Battatt 
I      ♦  Gerbe  III.  95.  10. 
Hedewig  UI,  II. 
Heinrich  v.,  hcn  III,  96,  10. 
WiBtershausen  — basen  ew.  Ilagenan  III,  333,  7. 
Winlertbar  i.  d.  Schweiz  III,  238,  28.  214,  11. 
—  IV,  217,  10. 
SchnlÜieia*  Bath  o.  OamaiBda  11^  844,  14. 
Sebaltbaiaa  Waiel  tU,  844,  14. 
Bürger 

Biete  Feter  lU,  244,  21. 
Rinftwe  Eberhart     III,  244,  21. 
Schalthcis  Johannes  III,  244,  20. 

Tancller  l{Mo\{  III,  'JU,  21. 

Colleg.-ü'ircliB  St.  Jakob  IV,  :ill,  14. 

Wiatertbar  Winther-  Witter -tbar —tnr —tai» 
— Ifir  —  dfir  —ihr  —  tuwet 
nng  der  v  HI.  t^iO,  17.  79,  1.  90,  18. 

uüg.  dicta  do  III,  :m,  I.B. 

ang.  V  .  licn-  III,  421.  2  cons. 
Clara  III,  2  Hlunifnatl. 

•Clara  III,  l'T4,  7  31m,  17  Uipclin, 
Conradas  de,  senior  UI,  16,  22.  51.  27. 
f'niiradas  dictns  ZoUm  d»,  «».  IQ,  88,  8»  881, 
40.  t  388,  81. 
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CftnradBi  CftnUelinDs  de,  utm.  III,  319,  S.  838, 
1.  431 ,  2  cons.  432,  1  oona.  438,  Seoul,  ftel?) 

Deli»  III,  m,  31  Knobloch. 
Egninna  de,  mon.  a.  Marci  IV,  168,  81. 

♦G«rlin(i  III.  ö;3,  34  Kibcnag. 
Gertrudia  III.  274,  7, 

*  Qetixudis  iU,  204,  1.  280,  6.  290,  16.  994, 40. 
Gred«  UI,  319,  8. 
Heinricus  de,  9«nior  ITT,  2,  35. 
Hugo  de,  herr,  civ  III,  51,  9.  62,  31.  63,  34. 
Hago  Ungtlinos  de>,  ans.  UI,  874,  9.  819L  9. 
st39,  1.  481,  1,  t  WM.  48SI,  8  fiooa,  488^  1 

GOOS. 

loluaiMB  T.  m,  130,  40.  417,  9  cons.  419,  1 
490,  1  ttm.  481,  1  «ona.  (mkhv? 
JduanM  MUD  WfcM  Bu».) 

Johannes  de,  sfia  bohen  Haie,  cir.  UL  148,  81, 
168.  6.  178,  27.  818,  2.  f  S58,  £0.  984,  I. 
860,  6.  990,  17.  294, 40.  364,  1.  —  IV,  186,  7. 

JoWuiM  de,  senior  (Sohn  des  Vorigen)  III, 
180,  40.  268,  13.  83a  31.  377,  41.  ders  ?) 

Johannes  de,  zft  dem  Engel,  civ.  II,  ^84,  28. 

—  m,  133,  19.  a07,  7.  2<)8,  17  mag.  civ. 
282,  31  mag,  hosp.  245,  12  mag.  boip.  24Ö, 
20.  t  274,  H.  319,  1.  339,  2.  Mr!,  48»,  8 
cons.  426,  1  mag.  c4t.  427,  9  cons. 

Johannes  de,  ann.  (flaktt       Toflm)  t  UI, 

274,  8  34ß,  17.  —   #  I  . 

Johannes  \  ,  der  jong«       486^  8  «omt.  4M^  8 

coaa.  (welcher?) 
•IrmeUn  Immcudb  ODt  188,  18L  807,  7.819, 

1.  845,  35. 
HiolaaB  v.  m,  907,  88. 
Petet  T„  berr  III,  416,  I,  S  oona. 
Waltheras  de  III,  323,  33.  3ti4,  1 
Waltheros  de,  preb.  s.  Thome  IIL  182,  82.  199, 

19. 

s.  Sti.  H9fe. 
Wfattsnheim  n.  WaaMtaMai  DL  188»  6. 16&  81. 

—  IV,  179,  M. 

Bndoir  prittBtor  t.  IU,  8fi8,  iL 
WisMA  9.  Wwtbnoli. 

iofö  Mn«aya*  IT,  88,  17. 
t.  Aranuejm. 

Wiprehl  IV,  1^  .45  s.  VTUibtat 
Wirio  Perin  s.  Metz. 
Wirich  Wiricns  Wyrich 

nng.  dv.  t  UI.  1.  1.  —  IV,  212,  3. 
Andreas  civ.,  herr  III,  1,  3.  98,  19  mag  civ. 
t  174,  13.  869,  So.  413,  1  cons.  414,  2  cons. 
415,  1  coEis.  418,  2  cons.  419,  1  mag.  civ. 
im,  1  cons.  421,  1  cooa.  499, 1  eona.  —  IV, 
158,  26. 
«Anna  UI,  80,  91. 
Bertha  III,  1,  6. 
*EIsa  m,  2D9,  27  znm  Riet. 
Gisela  UI,  I,  ü. 

Gospertos  can.  s.  Thome  III,  1,  2. 
«Helene  III,  23i),  15  Engelbreoht. 
Hennamius  arm.  III,  299,  87.        9  cons. 
Hugo  mil.  II,  20,  17.  146,  16  Miiuzmcister.  159, 

7.  160,  4.  —  III,  1,  3.  4«,  10  mag.  ci».  80, 

4.  84,  6,  39.  112,  40  mag.  cit.  113,  9  mag. 

ci».  139,  44  scab.  162,  81.  t  196,  4.  817,  25. 

412,  3  conB.  415.  2  mag.  civ.  416,  1,8  OMI*. 

418,  1,  2  cous.         2  mag.  oiv. 
Hag,  Ungos  Sohn,  herr  II,  185,  5.  298,  19  ff. 

—  UI,  265,  2.  m,  l,  2  oons.  427,  2  cons. 


Johannes  rittcr  f  n,  2S0,  29.    -  III,  427,  l 
cons. 

Jobannes  arm.  m,  3@9,  85.  874. 16.  430j  1  eooi. 

431,  2  coDs, 
•Jnntha  IU.  84,  7  Rowemf. 
Katerina  UI,  1,  8. 
Knnegnndis  m,  1,  6. 
Lngardis  ID,  1.  6. 

Markos  Harz  UI,  428, 8  COM.  489, 8  «OMw  480, 

2  cons. 
•Methildis  m,  !.  1. 

PMlas  Panwel  civ  ,  hen  ID,  1,  8.  86,  81.  414, 
1  COM.  417,  1  COM. 

^^HMulwirg  V8it«inbaif. 

Wis  —  8.  Weis  — 
Wisalienses  s.  OberweseU 

Wisbrfttelin  Wis—  Wisse—  Wisz—  Wii  — bnltUn 

— brCtelin  — brAtil  — prAtelin 
nng.  vidaa  m,  305,  17. 
nng.  der  jnnge  II,  185,  3. 
Agnen  III,  303,  41. 
«Agnes  IU,  2äd,  26  aam  Eiet 
.^nns  B.  Kömer. 

(  lara  domicella  IU,  837,  31.  363,  40. 
Rlsebet  UI.  199,  1  MOlneek. 
üotzu  senior  civ.  IU,  114,  27.  Id9,  1. 
ÜÖtzo  ciT.  IU,  299,  27. 

Bogo,  fllioa  Johannis  Thelonearii,  civ.  UI,  4,  87. 

81,  13.  36,  16. 
Hugo  arm.  U,  436,  33.  487,  1.  —  UI,  837,  31. 

'6Sa,  39.  432,  1  cons.  4S3,  3  cons. 
Johannes  civ.  UI,  97,  28.  130,  1,  41.  171,  89. 

1' 1.  t  387,  31. 
Johaunes  arm.  lU,  363,  40. 
Kathenna  III.  368,  41. 
Läcgardia  III,  363,  41. 
Uargareta  III,  198,  40.  f  864,  6  Bipdjn. 
Nicolans  III,  iC>3,  41. 

♦  Snssnna  m,  130,  1.  337,  39  Fegersbeins. 

Wise  Wisin  Wisse  Wissin  Winz«  Albas 
nng.  dictus  III,  öö,  31. 

ang.  dicta  III,  264,  Ü4.  277,  19.  305,  18.  869, 

84.  379.  34.  88&,  10. 
Adelheid  III.  112,  43. 
•Agnes  t  III,  116, 
Agnes  UI,  142,  38.  246,  37  Kose. 
•Anna  UI,  68,  29.  116,  28. 
Anna  !TI  14.1,  1.  946,  37,  865,  89. 
Bnrcurt  III,  34. 
Clara  Ui,  210,  üQ. 
Ellina  UI,  66,  31  Jndft 

♦  EUin  UI,  176,  42. 
Elsa  UI,  1 12,  42. 

♦  Elsa  III,  210,  35. 
♦Gertrud  UI,  112,  41 

Gisela  UI,  143,  1,  246,  37.  365,  39. 
Götze  III,  2üö.  34. 

Qitzo  parras,  civ.  lU,  68,  81.  64,  98.  t  148, 

39.  216,  86.  365,  39. 
Omo  III.  142.  89. 
Gredft  in,  112,  42. 

♦  Gysela  HI.  24t;.  36. 
Hemricus  UI,  215,  36, 
Hag  r  UI,  112.  41. 

Jacob  U,  286.  7.  -  UI,  176,  42. 
Johannes  III,  64,  31.  148,  L  846,  87. 
Johannes  f  UI,  116,  29. 
Johannes  III,  Ibb,  24. 

Johannes  uf  der  Almuiidc,  civ.  ^11^816,  8Vb 
Johannes  (r.  pred.  III,  206,  9. 
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MMOm  «Sks.  Übt,  tccl.  maj.  II,  27,  26. 
/ufai  lU,  iO0,  IS. 

KathMiu  bM.  III,  68,  80,  4S.  116^8». 

Katheriu  III,  215,  86. 
Kathnio»  III.  879,  84. 

Katherine  III,  112,  41. 

Matheas  fr.  prcd.  III,  250,  4S. 

I^iclawes  lU,  112,  42. 

Nicolaas  III.  216,  36. 

Oitplra  III.  208,  35  4ellfc 

Oswald  ni,  215,  3& 

P«tor  III,  112,  42, 

Pfltnu  civ.  t  ni.  116,  23.  142,  »8. 

Petrai  UI,  142,  8».  S4ft,  87.  m,  8«. 

RAIinat  fr.  piwL  IH,  11«,  83.  117«  8.  141^  6. 

ülricus  III.  143,  1. 

8.  Str.  Haaser. 
WisgB  de  Cotwilrt 

Junta  III,  374»  29. 

Wolfhelmaa  f  Hl.  874,  M. 
Wiseman 

ong.  III,  Vib,  17.  368,  22 

Agnes  III,  225,  30  ZellM. 

Nicolaus  ciT,  nii  126,  99, 

a.  MdiUo. 
Wa«ngg*  1.  IMbus. 

WüUdergerwer  Dlriciu  III,  179,  14. 

Wiasenborger  III,  84,  m. 
Wi»sensi*,  Geschlecht  i.  Hagenau 

Wolibelmoi  de,  a.  Nenbarg. 
WtaM  Hainrieiu  n,  99B,  t,  7. 
Witenbnrg  Hcinricns  HI,  271,  34. 
Witicbo  prep,  soror.  penit«Dtom  II,  53,  3. 
Wittelin  Wittellin 

dicta»  t  rrr,  972,  28. 

Fritocho  III,  2:i5.  5. 
Wittenheim  --heia  u.  UälbaoMn 

Cftnrat  v  ,  ritt«  II,  404,  23. 
Wittersbeim  \S'^itersbeim  — bein  n.G.  Hoebfialdan 
IV.  2,  27, 

Bercbtolt  T-,  ritter  III.  310,  21. 

BerthoU  ».  II,  9,  8. 

Johannes  der  alte,  rittw  U,  9,  8.   193,  4.  — 

III,  :ilO,  20. 
Bodolf  T.  U.  9,  9. 
WittMtlrar  t.  WintenUiiir. 

Wittishcim  Witteaheim  ö.  Sdllettrtadt       U,  96. 

Eppe  de  III,  äl,  26. 
Wittwen  Sohn,  filioa  fidlM 
•Anna  III,  14,  36. 

Johannes  civ.  III,  14,  34.  101,  99  «,  Motmlt. 

8.  Pantilia  n.  Stnbenweg. 
Wif^cr&hoiia  Wiverabeim  8.  Tnicbtnibitin  DI, 
230,  a  3S1.  4.  —  IV,  190,  ist. 

Wistgtts  N|w»1nB  n,  74,  94.  —  HI,  il7, 1  «oni. 
».  HftUiwk. 

Wirenburg  s  'Weissenlw.^ 
Wizwile  s.  Waiaswcil. 
Wodelbart  prosb.  IV,  1,  18. 
W6fl>UQgeahoTen 

vag.  dicU  de  III,  279,  1. 

mg.  dicti  Jü'IlI,  251,  12. 

Adelhttidis  UI,  4. 

AlbMitt«  «iv.  UI,  279,  4. 


Frideriona  de  III,  lö8,  23. 
Heinrieni  d«,  cIt.  m,  279,  4. 
JohMWM       m,  279,  4. 
WUMIn  WdMwaa 
«u.  df.  H,  182L  14.  -  m.  194,  81. 
JoEna«  m,  947.  9«. 
WSUbMien  Welle  ^  Welnlnlieo  aw.  Nigftld  L 
Wftrtemberg 
Albrecht  »,  II,  20,  27.  21,  17. 
Hog  der  Vogt  v.  H,  20,  27.  21,  17.  —  IV,  162,  7. 
■  Wör'.h  V.'urde  s.  Erstein 
.      Bfiihüld  V.  II,  8,  25.  9,  1. 

Egcuolf  V,  s.  Elsasg  Landgrafen. 
Qetnaud  Oarggraf  v.  II,  8,  20. 
Jobann  t.  t  11.  8.  25,  88.  9,  «. 
Jobana  v.,  a.  Mälbaosen. 
Philipp  T.,  can.  eccl.  maj.  II,  252,  11.  —  III, 
Iis,  5.  229,  31.  248,  ti.  2d0,  22.  910,  IV.  320, 
12.  361,  14.  399,  18.  —  IV,  195,       9t,  93 
I        s.  Blaaaa  Landgrafen. 
I     Sigebert  Graf  t.II.  41,  27. 
Ulrich  V.,  8.  Etaaa«  Landgrafen. 
Wolcviii  prcsb,  IV,  1,  17. 

Wolfach  VVwlfa  Wolra  Wolfahe  i.  obern  Kiiuig* 
tbal 

gchnltheisa  Johannes  III,  16^  23. 
BÜelat  V  - 

•  Cnstine  III,  281,  24. 
C&niat  civ.  III,  281,  24. 
Conradus  de,   can.  et  archidiac.  eCOL  Ar^.  IV, 
fj,  05,  28.  50,  26.   107,  19.  191,  18.  18U, 
23.  läl,  34.  l:!2.  15.  Iii'»,  13. 
Wolfe  z&  dem,  Johanneg  civ.  III,  988,  8. 
Wolfgangeaheim  a.  WolxhaiiD. 
Wolfgangas,  a.  Wltlm  n.  Kiadw  IV,  27,  12,  32. 
1«9,8. 
Conrad«  IV,  128,  8. 

'  Wolfhelm  IV,  40,  22. 
Wülfhelmus  dee.  «.  Thome  IV,  53,  17. 
Woltiaheini  Wolfes—  Wolrera—  WoWea-  Wil- 
fcna—  Walveos—  beim  —bein  w.  Strasabnrg 

III,  4  ,  4.  13,  10,  18,  26.  23.  35.  82,  42,  6», 
23.  87,  43.  88,  87.  III,  89,  258.  18.  862,  17. 
321,  99.  848,  9«,  —  IT,  99^  9».  I»,  89.  128, 
11. 

Albortaa  de  f  III.  265,  17. 
JohaniMS  da,  panifes  UI,  197, 48. 
Wolflflibwko  •.  Z«fieh. 

Wolfram 
1      iing.  heir  III,  74,  11, 

Conrad  Hl,  74,  14, 

Johannes  III,  74,  14. 

Kathenn»  III,  74,  14. 

»Luckaid  III,  74,  12. 
Wolframmna  IV,  3,  11. 

Wolshpim  Volfgangoa—  Wolfgangen—  Wolf- 
gungs —  Wolffganges/.  — heim  — hein  her* 
VVülkeshem  n.  Mölsheim  II,  296,  1.  477,  14. 
-  III,  70.  90.  78,  90k  116,  8L  978^  Sl.  — 

IV,  18,  32. 

nng.  dur  v.  III,  74,  32. 

Ting.  dicta  de  UI,  384,  41. 

».Üclheit  III,  183,  85,  260,  6. 
I      *  Anna  UI.  :!28.  ;i7  Schwarber. 

Coniadns  de,  arm.  III.  18i,  98.  890,  8. 

*Uisela  III,  63,  21  Kage. 

Heinrich  t.,  harr  IV,  119,  91  com.  198^  8w  158, 
[  24. 
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Heinricn«  Heince  de,  mil.  IlT.  61,  1  mag  civ. 
62,  8  mag.  civ.  73,  20.  'J2,  3fi.  119,  1.  158, 
17  scab.  1Ö2,  85.  Sfl4,  39  gab.  fabr.  t  5. 
413,  2  cons.  414,  2  cona.  415,  1  cons.  41f;, 
1  cons.  416,  2  mag.  civ.  419,  3  cons.  iiO,  1 
cons.  42t,  1,  a  cons  423,  1  mag.  «tr.  2 
cons,  434,  2  cons.  —  IV,  15«,  24. 

Hcinncus  Henrit  de,  luil  III,  334,  21.  389,  42. 

Johannes  de.  Uiil.  |  III,  Ü3,  2i. 

JobannoB  da,  oiil.  II,  286,  ö  mag.  cit.  —  III, 
123,  33.  163.  27.  182,  35.  288,  43.  251,  37. 
t  2Bi\  10.  32B,  37.  421,  1  cons.  42?.  1  cons. 
121,  2  cons  425,  2  mag.  civ.  426,  2  eoos. 
4.^7,  I  cons  427,  2  mag.  m, 

KaUenua  III,  260,  lA. 

Lacart  III,  182,  35.  200,  8. 

Werneras  de,  can.  «.  Thome  IV,  83,  6. 
Worms  Warmacia  \\'orra.icia  Wörmes»  Wormez 
Womiisz  W  onniz  Worms  II,  88,  15.  93,  86. 
138,  23.  l.yu.  33.  188,  38.  271,  2«.  366,  38. 
866.  2,  14,  17.  410.  11.  425,  88.  416,  la  — 
III.  142.  43.  -  IV,  7,  20.  16B,  a&  16»,  83. 
171,  8,  10,  3'1  l'.<ü,  16. 

Rath  II.  374,  32. 

Katb  u.  Burger  II,  244,  2.  aG3,  11.  40t,  1.  400>  j 

22.  425,  1.  428,  18. 
Bflrger  II,  44,  12.  19«.  15  ff.  ' 

LosUt  Canrat  v.  II,  34(3,  17. 

Rittirchen  Worntzeman  II,  346.  I .  B4^,  14, 

Russebscke  Han«  Jeban  II,  346,  17. 

Stime  WemKetnan  f  II,  244,  b, 
s.  Andrea  deoanus  IV,  8s*,  9. 
Domcapilel  IV,  4^>,  34. 

ranunicuR  .'Mexandw  IT,  19,  S3i, 

caiitor  IV,  13. 
Dominikaner  II,  283,  5.  —  IV,  49,  86. 
B.  Martini  prepoBiliiB  IV,  89,  11. 
prepositnre  ofticialis  11,  349,  18L 
sacerdos  iiertoldaa  IV,  51,  15. 
Nicolans  de  III,  170,  38. 
Worms  Bisthnm  n.  27,  38.  180,  32.  -  IV,  72,  85. 
158,  30. 

Biscbof  II,  lOB,  9.  117,  33.  173,  17.  .332.  40. 
430,  .30  -  IV.  4»,  34.  174.  12,  öS. 

Emicho  II,  27,  37,  42.  iJil,       173,  4a 
Symon  II,  88,  15.  1U8,  81 
Hobwhtar  lU,  I4äl,  44. 
Woninergan     408,  81. 
Wriesenberg  s.  Qriesenbai;^ 
Wrisberch  s.  Freiberg. 
W61  dicius  HI,  340,  10. 
WUCanaheim  WulTensheim  s.  Wolfisheiia. 
W6iiiMiioira  m,  19ft,  41  «oU  itUnitiMh  mit  W&n- 

oowt. 
WBitiUii 
♦  Ami»  DI,  m,  48. 
JolmmiM  in.  «M,  43. 
WOrtanriMrg  Wirtam—  Wbtim— iNie  — Iwimli 
—borg 
Qmfiui  T. 

Ulricos  lY.  74,  II.  81, 3. 82,  24.88.  31. 90, 27. 
Dlrloli  V.  II,  4fl0,  87.  40»,  SM.  470,  1».  - 

IT,  201,  14.  , 
Würzbur^i:  Ilt-rbiiioUnsi»  II,  108^  8.  | 
Bisthnm  IV,  158,  M. 

•{Uscopua  II,  172,  26.  | 
MauegolduB  II,  172,  17.  173,  39. 
Wtui9(  here  dictns  III,  14,  ^9. 

WftcUr«r  LDdAwioos  t  lU,  87(H  U. 


Wftnnowo  s  Erbe. 

\N'armss  Laalin  III,  2ftl,  12. 

Wart,  der  nuwe  Wart 

Cfiutzelinus  III,  875,  5,  33. 

Cftno  m,  375,  10,  28. 

CftnnulQS  III,  375,  5. 

Bllekindi«  UI,  876,  10,  83  Max. 

NiooUkw  ni,  878,  ». 

WybentlMiBi  a.  BnoaebwidMnhajm  n.  Wey«» 
Mm. 

Wyre  jnxta  Saibmg  «oliI  Waihmtels  tlbfit^  Ort 

n.  Saarbarg 
»ODMtorinm  III,  114,  14. 

moaialis  Sophia  de  Viosiiogen  III,  114, 15 


X. 

XAfalshem  a.  SchäiTolsheiin. 
Xellenbairt  s.  äcbellanbart 
Xoltes  8.  Schnllheitt. 
XAt»  a.  Seliotto. 
Xo«p4  •.  Sdumb, 
Zoamtbwcli  Motor  III,  8N,  SB- 

z. 

Z  »boin  Ziboron  Zobonk  Zanmk  II.  8, 15.  Mtk 

2.  m,  16.  4M,  10.  8«.  4U9,  ta  41«,  1. 
cim  IT,  143,  18. 

MoUetos  ot  commonitas  IT,  143,  18. 

amltetas  scabini  et  aniveraltao  U,  213,  80: 

wnltolu  Ejliubudu]  IV,  148, 1»,  85. 

oediiiii  n«  8,  T. 

Brpoualov  Bnaiaifu  IT,  9, 13. 
viokrhu  GotM^^I,  7. 

Prior  II,  326,  35. 

ung.  V.,  Weber  III.  iti,  18. 

Agnea  de,  be«.  lU,  11%  8.  143,  87.  184,  41. 

AlbertDa  de,  pieob.  SU,  158.  13.  f  16^  36. 

Antbobnu  de,  olw.  Arä.  lU.  m,  17. 

Goofiidoa  C&ntM  t.,  oft.  II,  146^  SSl  -  IIL  60, 
4a  108,  84. 

Cftnmdas  de,  pittor  11^  337,  8. 

Cftaradas  de,  s.  Richter. 

«Ettekindis  III,  291,  19  BtaUa. 

Heinricus  III,  17,  11. 

Hiltegnndis  de,  beg.  III,  III,  87. 

Jobtnnei  de  III,  291,  20. 

Jal»  de  in,  302,  22. 

Nee»  de,  roon.  s.  MiooUi  III.  9%  5. 

Reinboldas  de  f  lU,  94b,  3»4. 

Beyboldns  de,  s.  Bfaarsmünstet. 

Dco  de,  preb.  s.  Stepbani  III,  168,  37. 

F»lke  T.,  fteinbold  dr.  lH,  92,  47. 

BnUeii  de,  Philippaa  mil.  ni,  8,  83. 

Zerre  de  — 

CönradoB  i  III,  15J,  17. 
Johannes  der.  III,  153,  18, 
Zalboum  yon  dem,  s.  äpeier. 
'/.i.ilciiwilrc  s.  ZellweileC 
Zapfe  s.  Idenheim. 
Z»n  Jedrensls  i.  Dalmatien 

Erzbiacbof  Hcnricua  II,  173,  13.  174,  14. 
Zarte 

Clara  III,  289,  86  Boisheim. 
Eberhard  pnb.  eoel.  uoä.  III.  889,  81.  —  IT, 
194,  9. 
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Jueobm  capAiriiu  III,  3»7,  40. 
*K«tbMia»ni,  lb7,4Qi 

Ubtew  m.  889,  8  ■.  Biiam«. 
■.  Str.  HIhmt. 

Zaverna  b.  Zabprn. 

Zebersdorf  a-  Zöberadorf. 

Zcbender  Ebelinas  HI,  198.  10. 

ZtbnMkw  Z«Ii«iadMr>.d.MMrramaDsterUI,  80, 22. 

ZtiaMm  Cainliaiii  a.  WaaMtobeim 

MetbilJis  de,  et  Rago  mtriU»  IV.  36.  80. 
Zeiskam  Zeissinkeim  w.  Q*nMiib«im  i.  d.  PMi 

Johann  v  ,  s.  Speicf. 
Zeizoif  presb.  IV,  1,  14. 
Zeizolfns  IV,  18.  9. 

Zellenberg  s.  UappoMtweiler,  fiMtram  II,  480, 34. 

Zelkr 

*  Agnes  III,  225,  HO  WiMUBB. 

C&nzelinas  civ.  III,  225,  W. 

Johanna«  II,  13, 

Wwnbaf  not  cor.  ap.  Aig.  n,  448,  20. 
ZaUvailar  ZnUaa-  tüknAln  5  Barr  m,  M4, 
18.  165.  11.  888L  11.  —  IV,  186,  89. 

plebanas  II,  101,  18, 
Zander  IV,  131,  20. 
Zaneelin 

•BerhU  III  266,  42. 

Dcmadis  bej;.  III.  99,  43. 

JohanoM  t  III,  t»,  42. 

Metza  beg.  III.  iiO.  42. 

Mya  beg.  HI,  09,  41. 

Wemhems  copniini  f  IH,  886,  48» 

I.  Str.  U&aser. 
Zerre  s.  Zabern. 
Zevinger  der  III,  löO,  30. 
Ziegelor  Zigcicr 

Clans  III,  16^  Hl 

Eberlinna  III.  Mh,  lö. 

Hans  civ.  IQ,  163,  9. 

Johannes  III,  Iß.S,  10. 

*Sopbu       1681,  10. 
Zimbwnsn  k  Badühlim  s.  OAnbary. 
Zimmern,  waldlat  L  Wnrtombafi  oder  Badttt? 

Konrad  v,  s.  Raiebanra. 
Zühplm  /i'ibfltinus 

une.  pauifes.  Iii.  'AS,  16.  f  60.  35. 

♦Hedewigis  III.  TO,  Hb. 

Katherina  m,  60.  35. 
Zfibergdorf  Zebersdorf  s.5.  Biichsweiltt  IT,  US, 

25.  138,  14.  190,  3.  191.  15. 
Zofingon  Zovingan  CzoancznriBiü  i.  d.  SchwaiilH, 
842,  31.  24:^.  46.  —  IV.  182,  25. 

Bitiger 

jSrannen  Johans  za  dem,  der  ültara III,  343^0. 
Iluprechtingen  Cbnrat  v.  III,  346,  IQi 

Ongst  Kfidolf  T.  m,  243,  9. 
Kietal  Heinrich  v.  III.  243,  9. 
Schiilthc-iss  Uciurich  t.  Lulerowo  III.  242,  42. 

ül  i,  « 

C.inomcns  FrWcrictis       Beelibnrc  IV,  137,  18. 
Prior  lier  Dominikanci  iV,  IGj,  il. 
Zoller  Zollerin  Zolner  Zöllnac  Th«lonaMins 
dicte  III,  299,  10. 
thelonearia  m,  9.  14. 
*Adelheidi8  Iii,     2<i  ob  (belanantln? 
•AdelheiJis  III.  8.  14.  26, 
♦Barhta  t  HI.  A  17. 

Barth*  HI,  61.  3  fiartbalin.  161, 14  Stabenwas. 


Clans  m,  431,  3  cons. 

Conradns  Cflntzelia  bcnr  ü,  884^  88.  ~  11^ 

61,  3.  161,  20. 
ConradoH  a.  Wintertbnr. 
Conradns  nanta  III,  347,  41. 
Conrat  der  metsiger  III,  9?,  86. 
Ellekindis  III,  254,  16. 
Fritscbo  III.  90,  29. 

•  Gerthrnt  UI,  77,  85. 
1     »Grede  III.  133,  10. 

HeinriMs  IV.  212.  5. 
Ileinnch  drr  «ander  III.  133,  lO. 
Hngo  mil.  III,  Gl,  20.  420,  1  cona.  s. 

Richter. 

Hngo  in  der  Cratenowe,  civ.  f  III,  254.  15. 
I     Johsnnes  in  Kalbesgasse,  civ.  III,  2,  27.  4,  87. 

.38,  2.  61.  2.  «5.  18.  76,  41.  f  181.  14. 
Johannes  junior  II,  71,  '^2  cons,  ---  III,  Gl,  8. 
;        65,  13  sc«b.  416,  l  cons.  U7,  2  cons. 

Johannes  bi  Bischofbflrgetor,  civ.  m,  800,  18. 
Jobannes  IH,  247,  10.  a«3,  7. 
Kftthcnna  HI,  254,  15. 

Katherin.1  III,  .370.  26  371,  3&.  374,  4.  391,  48. 

Met7.a  III.  870,  26.  371,  8».  874,  4,  881,  48. 

*ürtrana  III,  347,  41. 

Otto  t  in.  871,  35  374,  4. 

Rudolfas  IV,  39,  25  128,  26. 
1      Rudolf  t  III.  4:^,  17 

Rndolf  UI,  Gl,  3.  IS'.i,  I'JÖ,  43  mag.  civ.  1!J9, 
3,  13  mag.  CIV  ili.H),  54  mag.  civ.  cons. 
417.  1  rons.  418,  1  cona.  419,2  cons.  421,2 
cons  424,  1  cons.  425,  8  m^g.  «iv. 

8ifriclu3  t  III,  R,  2r>. 

SigtOinua  CIV.  III,  8,  14,  26. 

s.  Wisbr6teiin;  ätr.  Uäaser. 
Zorn  Zomo  Z5rn  ZOmelin  Zdrnin  Zurno 

nng.  n.  60.  11.  16.  36.  —  III,  32;i,  4«. 

♦  Agnes  III,  274,  24. 

BarÜioldna  thes.  s.  Pctri  TU.  2:il  24.  8äl,  38. 
Borebardns  mll.  f  III.  8l><.  15,  .44.  88. 
Claas  —  Y.  BOlach  mil.  III,  359,  98. 
Claas  —  V  Balsch  UI,  243,  44. 

*  Klisabelh  III,  396,  2!^  Hageneck. 
Ellekindis  m,  874,  4 1  Schwarber. 
Qerdrndis  nrior.  s  Margarete  UI,  838, 1. 884,  80 

♦  Gerina  III,  23,  35. 

*  Greda  III.  37^,  13  Uällenhain. 

j     *  Heiliko  III,  229,  43  Engelbradit. 

Hngo  mil.  II,  335.  12,  36  mnc.  eiv.  —  TTT,  178, 

27.  801,  81.  206.  14, 88.  880. 8  mag  civ.  831, 

21  mag.  civ.  933,  18  mag.  civ.        14  mag. 

civ.  26«.  83.  273,  12.  817,  23.  374,  41.  .H88. 
i        4.  397,  32.  421,  2  eoaa.  485,  t  C9na.  486,  8 

mag.  civ.  428,  2  mag.  df.  481,  8  CM».  — 

IV,  198,  31.  (dan?) 
Eng,  Herr,  dictw  i&  dam  von  WmIfciM  t  Df, 
I       337,  11. 

I  Hngo  prop.  s.  Petri,  pleb.  s.  Andrea  TT,  InO,  19. 
'        I02,  13.  182,  89.  248,  22.  37.  249,  26,  4.1. 

t  358,  28.  359,  4.  398,  27.  899,  18,  83.  437, 

21.  -  m.  99.  6.  87.  128,  19.  162,  88.  160, 

6.  168,  27.  201,  15  222,  9.  237,  20.  tl»,  18. 

261,  32.  259,  31.  271,  21.  283,  Kl 
Hnsa  mon.  s.  Margarete  ni,  344.  lü.  S>\i,  31. 
Johannes  mil.  II.  393,  1.  3W,  2.  4711  :!0  snh. 

—  ni,  294,  20.  S95,  1.  889,  87.  427,  1  mag. 

ciT.  4S8,  1  cons.  429,  2  cons.  431,  1  cona. 

488,  1  mag.  civ.  —  IV,  197,  2. 
Jobannes,  dec.  s.  TbooM,  raalor  a.  Patrl  aam. 

III,  98,  41.  151,  89. 1 188^  88»  888, 88.  -  IV, 

144»  81'  146.  88. 
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Zorn  —  Zweibrücken 


Johannes  cantor  8.  Thome  III,  808,  86.  t  304, 

4-1 

L«ce  IV,  Iti«,  23  StrOffer. 

Nicolaaa  aenior,  mit.  II,  4,  7,  88.  10,  S2  i 
2«.  74,  25.  135,  11.  159.  7.  160,  4.  —  III,  4, 
87.  6,  33.  11,  4ö  Bcnltetn».  21,  24  23.  35.  26, 
21.  84,  13  mng.  eiv.  85,  11.  i>\,  3»  burcgra- 
vina.  67,  4.  77,  M.  HJ,  3.  '.i8,  42.  109,  22  mag. 
cW.  110,  26  mag.  civ.  115,  fi.  t  207.37.  413. 
2  mag.  cW.  414,  2  cons  41C,  I,  2  cons.  417, 
2  cons.  418,  2  mag  civ.  419,  2  cons.  420,  1 
mag.  civ.  421,  1  cona.  —  IV.  118.  26  (ders?) 

Nicolaoa  aenior,  mil  scnlMns  TT,  167,  29.  190, 
39  mfkiwmeister.  103,  21,  40,  21-),  21,  259, 
25,  87.  2«5.  4  münzm.  278,  20,  27,  37.  279, 

20,  26.  384,  24.  18  inunzm.  .139,  87 
roflnzm.  .W,  14,  3>i  münzm  346,28.  363,  25. 
.•1,94,  1,  '^br,,  S,  i:!,  1.8,  LH)  manzm.  357,  87. 
f  361,  38.  362,  lA.  368.  1.  —  HI.  23,  85.  69, 
18.  83,  10.  109,  16.  12«,  30.  138,26.  153.20. 
156.  36.  162.  20.  179.  27.  187,  81.  194,  19. 
197,  20;>,  ,38  acab.  217.  1.  218,  24.  227, 
38.  22.^,  21.  2.33,  17.  241,  40.  »46.  17.  267, 
IS.  269,  6  scab.  278.  21.  f  380^  Ui,  9 
eona.  414,  i  cons.  (dera?) 

Nir.olanü  ini!  srnttetaa  II,  381,  16.  362,  5.  400, 

21.  403,  .33.  41  ß,  9.  417.  16,41.  418,  1.^.  423, 
m  424,  41.  42t),  17.  427.  6,  —  III,  197,  31. 
227,  14.  81*3,  S4.  329.  18,  44  aöü,  16.  351, 
28.  378,  2.   381.  20.  »82.  'J.  429,  I,  2  cone. 

Nicolaua  OlanBelin  /.örnftlia  Ul,  197,  32.  878, 
3.  381,  21 

Nicolaua  juvcnis.  nul  II,  74,  19.  —  III,  48, 
18  mag,  riv  lit,  7,  15  mag.  civ.  66,  16  mag. 
civ.  67,  21  mag.  civ.  t^S,  2  mag.  riv.  1S2,  41 
mag  civ.  133,  6,  18,  27  mag  riv.  f  274,  24 
416,  2  mag.  eiv.  417, 1  mag.  civ.  418, 1  cons. 
419,  1,  2  cona  431,  9  mag.  dn,  4S2.  1  coni. 

—  IV.  157,  4. 
Nicolaus  der  jange,  mil.  II.  351,  28.  352,  11.  356, 

21  mag.  civ.  —  III,  429,  1  m,ng  civ. 
Nicolans  der  Sltare,  mil.  III,  22»,  4.3,  232,  1, 

21,  26.  317,  !6.  331,  18  mag.  civ.  33«,  16 

mag.  civ.  33L>,  42  mag.  civ,  310,  26  mag.  civ. 

341,  2  mag.  civ.  426,  3  cont.  428,  9  cons. 

42<).  2  uoiia.  431,  1  aaf.  eiv.  —  t  IT,  196, 

24  (ders  ?) 

Nicolaua  III,  378,  14.  —  IV.  198.  27.  (dera?) 
Roinboldua  mil.  III,  197«  81.  248, 17  Mab.  f  974, 

2.  396.  26.  427,  1  MM. 
Bfllia  JU,  197.  Bl. 
c  Jmigntni  Läpp«;  Bipalia. 
Zont  Wernhtru  unU  m,  305,  23. 
Zornflaaa  SOTM  dit,  n.  Struabnrg  II,  188,  1. 

280,  12, 
Znkebrot 
Barachinna  civ.  III.  351,  lä. 
«  Katberioa  III,  351,  15. 
Zackamantel  Zackomantoliu  dp  HrFimat 
Harlong  edelkn.  III,  310,  ^3.  8»8,  8. 
Katbcrinn  domicella  ni,  376.  19. 
Thomaa  fr.  ord,  hosp.  III,  376.  29. 
Wilhelm  eddku.  III,  310,  22,  399,  7. 
Zockeswert  Wcnihanii,  «T.  O,  188,  18. 
Zog  Znge  i.  d,  Sdnnbi 
m,  919,  39. 


Jaoobaa  do  f  III,  .349,  36. 

Eatherina  III,  34ii,  37. 
ZAndc  Hng  II,  459,  20  a.  Lutdoek. 
Zürich  Zürich  Z&tioll6  TlmtiMnii 

Rath  Ii,  78,  18. 

Rath  n  Biirgw  n,  498,  19.  449.  1. 

Ratbafaemn 

Beggcnboven  RAdolf  v.,  ritter  I^  80^  83. 

Geweih«  Ulrich  im  II.  m,  26. 
Hottingen  Unrchart  v..  ritter  II,  80,  SS. 
Kriek  Rftdolf  der  II,  80,  25. 
Mezie  Jakob  vor  der,  ritter  II,  81k  84. 
Mi'ilner  HPidolf  der  11,  SO,  S», 
Pilgrin  Joh.ins  II,  80,  2i;. 
Sfftn  Heinrich  II,  HO.  2«). 
Trftbor  Ulrich  der  II,  80.  26. 
Tfibelnstein  Chüit  v.,  riUcr  II.  80,  94. 
Vinko  Heinrich,  ritter  II,  80,  24. 
Wolfleibscho  Peter  II,  80,  95. 
DomDukaiicr  11,  283,  9.  —  IV,  80^  8,  89. 
prior  M.  IV,  84,  34. 
fratrcs 

Cnnradus  de  Aiiuis  IV,  84.  34,  36.  37. 
Hngo  janior  de  Ar^entina  IV,  84,38,98, 
.Tohaones  de  AtgentiMi.lV,  84,  87. 
eccle.sia  IV,  189,  98. 
canonici 

Hugo  IV.  86,  18     a.  DaotaeU.  KBm. 

Wilhelm. 

Hogo  de  Vribnrck  IV,  94.  2& 
a.  Mocelinu  HI,  6,  81. 
prepoaUM,  aaDamar  at  darid  IT.  90^  6L 
Zbme  Z&min 
QDg.  illamiuatoT  III,'887,  18. 
(Ilota  III,  845,  6. 
Nicolau  m,  888,  8w 
Z&rner 

•Heilka  HI,  333,  II  OtoltihoMn. 
lU,  888,  11. 
Zanawilra  ■.  Otbnbai«  i.  Badan 

IV  55  34.         .         .  ■ 
aoelasla  IV,'  108,  28.  114,  1& 
Znrno  s.  Zum 

Ztis<'r  Eeinold  dit  II,  19,  39, 

Ziitzondorf/.n7.zendorfZftaaeDd«lffll.8.BmtKWailaV 
*  Anna  III,  371,  27. 
Anna  III.  371,  27  Müller. 
Cflnrat  v,  III.  112,  18.  124,  5. 
Fridericns  de,  preb.  ecci  maj.  IQ,  89^  !■ 
Jobannes  lanifex  III,  37],  27. 
•Katherine  III.  124,  6. 
Mehtlüldü  da  Ul.  78,  85. 
Zmngaiiii  Qtakm^  Ul,  189,  i. 
ZvaiteSakan  ZmtabCMlMl  — teuakln  GamiBw- 
poMi.  d.  Itdi 
Oiate  n,  18,  W.  91,  98. 

Ebailiaid  D.  99;  18,  985,  91.  397,  99  a. 
BStadi. 

B..  anUdiaa.  Arg.  Ul,  187,  99. 
Aiwiah  n.  99.  19. 
BiUnd  V.,  a  Maatbroiw  o.  Windatein. 
Simon  11^  91,  88.  89,  8  a.  Bbantoia. 
Synrand,  jwnn  htm  II,  935,  iSu  848,  18. 
413.  40. 

Snnmtmd,  der  inago  II,  34,  1^  99. 
Walrcn  U,  99,  16.  908,  Sa  . 
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HERAUSGEGEBEN 
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ERSTE  ABTHEILUNG 
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1888. 


üigiiized  by  Google 


URKUNDENBUCH 

DER 

STADT  STBASSBUEG. 


VIERTER  BAND 

STADTIIECHI£  UND  AÜI'ZBICHNIINGM 

ÜBER  lilSCllÜFLICIl-STÄDTlSCIlE  UND  ßlSt'UÖFLlClIE  ÄMTEK 

BEAKBEITET 
VON 

ÄLOYS  SGHULTB  und  GEORG  WOLFRAM. 


STRASSBURG 

VEllL.\Ü  VON  KAHL  J.  TRÜllNUl 
1888. 
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VORWORT, 


J)»  torUtgende  Band  ist  ton  Schulte  und  Wolfram  genieinsam  bearbeitet 
worden,  und  zrrar  ist  der  Aidnil  der  leiden  an  der  Edition  folgender.-  von  Schulte 
ist  das  tier/e  und  frtnfte  Stadl  recht  soicie  die  Aufz^ichnmiff  nber  hlschöf  liehe 
Aemter  und  Lehen  bearbeitet  worden;  Wolfram  übernahm  die  IJerausgabe  der  Äuf- 
zeieAnutigen  über  den  SckvUheißen,  den  Bttrgffrafen,  de»  Zoll,  ihr  3ßhue  vnd 
Eamffenossen  und  die  Änferiigttng  d»s  Registers.  Das  sechste  Stadtrecht  hat  SektUU 
abffeschriel/en  und  diejeni/jeii  Stellen  hcrzorgehohen,  vdrhe  älteren  Slndtrechten  ent- 
nommm  sind,  Wolfram,  hat  die  veitere  Bearbeitung  dieser  Recktsaufzeiclornng 
ausgeführt  und  die  folgenden  Tabdkn  iusammengesielll.  Durch  gegenseitige  Ver- 
beuentnge»,  £rgämmgeH,  Ifackjrrilfungen  und  Avttmteh  der  Ansichten  ist  diese 
eciarfe  Abgrenzung  vielfaek  ibersektHten,  so  daß  das  gamae  Werk  ab  eine  gemeW' 
ANW  Arbeit  beider  Herausgeber  bezeichnet  werden  darf. 

Daß  die  Edition  dieses  Bandes  keine  leichte  Arbeit  f-ar,  dürfen  die  Heraus- 
geber getrost  aussprechen.  Die  Codices.,  u eiche  für  den  größten  Teil  der  torliegenden 
Stadtreehte  die  einzige  Quelle  voaren.  sind  sSmtHeh  im  SihliaiheksWande  «0»  1870 
zu  Grunde  gegangen.  Dia  Meuf^eiteir  inwvn  für  diese  Ahscknitte  ledigliek  mf  die 
Sammlungen  hingewiesen,  die  die  ßeißiije  Hand  Schillers  im  17.  oder  18.  Jahr- 
hunderl als  jus  slaluarium  civitatis  Argentorensis  zusammengestellt  hat,  und  die 
uns  heute  noch  in  zwei  Abschriften  des  Straüburger  Stadt<trchics  (Schilt.  Str.)  und 
der  Untvenit&iOaiiaikek  tu  Gießen  (SekiU,  Q.)  vorliegen.  Wenn  oiwA  deriümddg 
Mg^^ene  iriüteJieAfparai  die  Varianten  der  eereeJ^Unen  Cediee»  hrisifft  wni  damit 
gleichzeitig  die  Ä'enntnis  der  einst  vorhandenen  Rechtsbücher  vermittelt,  wenn  auch 
sonst  zahlreiche  Notizen  über  den  einstigen  Bestand  dieser  Handschriflensammlung 
erhalten  sind,  so  bedurfte  es  doch  noch  eingehender  Untersuchungen,  um  die  ein- 
Mlnen  Codieet  mit  der  vorhanden  gemeeenen  BwAetabenbeeeiekmm^  en  identi/leieren, 
tedann  aber  festtmeteSen,  vae  den  verukiedenen  Bänden  iatialtlieA  einrimale 
mgeJUlri  hat. 


VI 


VORWORT. 


Zeid^r  Aatie  mtek  Seküter  iei  dem  praJÜiseke»  Zweel,  dM  er  mii  t&iiur 

SoMMlun^  w/o/^te,  /Str  das  sechs!.»  Sf'vllrcrJif  irenigsteiu  seiner  Arbeit  keine  der 
'älteren  AvfzfiicJinvn^'^fi  zu  Onntdi'  ij'-l'-gt,  sondern  die  jüH>jxfi\  ireil  umfassendste, 
als  Vorlage  gexaihU.  Hierdurch  ergab  sich,  wenn  man  nicht  überhaupt  auf  die 
Kenntnis  der  alten  Codifikationen  versickten  wollte,  die  Nolmndigkeit,  mit  Mera/Hr 
»ieimf  aßer  erreieiiurm,  a»f  die  iUeren  Hmdtdiirifte»  wrwitendm  OiüUe  md 
Srw&knmffeit  eine  Wiederherstellung  des  ursprünglichen  JtechtsinhaUt  uttereucken. 

Daß  ''in  derartii/es  B'jfjl/mt'ii  drr  XacJtxirJit  hfffarf,  ihinlher  '^ind  sich  die 
Bearliritt'r  x'ni  rotnhemn  klar  gewesen:  dir  E nlsclielduntj  über  das  Alter  der  fi/i- 
zelnen  Paragraphen  ließ  sich  nicht  überall  treffen,  ohne  der  Subjektivität  einen 
yeioies*»  Sfpi^nam  «v  UuseKi  daß  diese  to  ^seniff  als  mffflieA  ierwrtratt  daß  tid- 
mekr,  wo  es  irgend  angängig  war,  sichere  sachliche  oder  /brmale  Kriterien  die  Snt- 
Scheidung  gegeben  haben,  das  mag  die  Arieif  selbst  enceisen. 

Die  Herren  Professoren  Hegel  und  Hensler  haben  in  ^ntgegenhornmendster  Weise 
die  AufieicAnuugen ,  welche  sie  den  zu  Omnde  gegangenen  Codices  noch  selbst 
entnehmen  konnten,  mr  Verfügung  gestellt.  Die  Arbeit  hat  hiervon  wescTtilichen 
NiUsen  gehabt;  es  sei  (m  dieser  Stelle  beiden  Herren  der  Danh  hierf&r  ant- 
getproehen. 


STADTliECHTLIGHE  AUFZEICHNUNGEN. 


I.  vierten  Slraßtrurffer  Sfadtreehi  mo  (erweileH  IS76,  1279  und  1282), 


Da»  vierte  Stadtrecht  ist  außer  in  der  Origitudatufertiffiiiuf  m»  1279  Itczw.  t2S3  nodt  in  einer 
Reihe  ron  amkreu  Ilandtichriften  erhallen,  die  zum  Teil  auch  neben  dieger  mdt  einen  BeU/standigcH 
Wert  haben.  * 

O  Die  Orirjinalausfertii/unff,  ipeti'he  ihm  Ahifriirl-  ;n  Ormv^r  Hrrtl,  befindet  sich  m  S'trnßfjtirrji'r 
'■>  Stadtarchiv  AA  (H  ni.  9.  Es  itt  ein  in  Form  einer  Urkunde  gegeitencH  Dokument,  da*  urspriingUch  lieMiegeU 
«MV  (die  LBdUr  f&r  dU*  SiegeUekuilin  tind  erkäUm,  «tmio  äa»  in  der  Btraßhttrger  StadUbetnM  tMidte 
!^irtjrf\in/}srri'chrn  P. ),  auf  einem  fjrof^ni  rerrjamentfilatt .  dti-t  in  ?  Spaftrn  tu  Jr  91  Zi:ih-t!  nuf  drr 
ersten  Sptüte  §  1-53,  auf  der  zweiten  Spalte  den  Ueat  enthält;  nur  ein  Teil  der  Datierung  steht  auf 
4er  «ifenfeM  dHrdtgeKaideM  Zeih.  Dk  9^  98  und  99  eind  muhtrögUA  MnmvifBgl.  Dk  Bandtdtrift 
1"  tst  deutlich  und  srharf,  nur  au  tm  paar  SlrUf»  ist  ilifsdbe  nidU  mke  IMdr.  Aiif  ihr  bmM  9tdtte 
die  JJbtckrift  im  Briefbach  A  (Bj,  cieBeicht  auch  D  und  E. 

B  «fd«  Ah  Briefbndi  k  der  A«tt  fikmühwy  von  1970  «mf  flU.  m-Ste;  nadk  ihm  ließen  tiA 
ein  paar  in  0  nicht  mehr  lesbare  Stellen  ergänzen. 

D  Abidaijl  auf  foL  l  g.  m  dar  im  m»  der  SfnUHtwrgar  StadtbiUiothek  mbmmkn  StßH^ 
i»  ndUMonAdkr^  D  (».  deren  BetOkrriimig  M  Skidireda  von  1332).  In  B  ist  in  %  S  die  fnr 
fassende  Zahl  der  Satsherren  34  statt  13  tingeeettt.  Benutzt  ist  die  Haiulsehrift  ftm  SddUer  fOr 
eeinen  Text  in  dem  Jns  statutarinm  Argentoratense  (vgl.  Ober  dasseibe  die  Eiideilung). 

B  Abschrift  in  der  nicht  mehr  auffindbaren,  uiahreekeiidith  18T0  vcrbrantiten  Handschrift,  die 
Jlumpler  im  der  Stadt  mAmU»  (tgL  «fi<r  ttt  ÜB.  I,  47«,  15;.  BdOtat  »MtiCif*  «wdk  «c  /Br 
tu  mnen  Text. 

üe&släHdigen  Werl  ndten  0  haben  Maj.  und  Heysch  und  A. 

Mef.  iHeeen  «m  BiMttr  benuUttn  Codex  toekrtAl  er:  «PfMtw  bo»  oodieu,  qxii  ommn  in  IbUo 

majori  coinplirantTir  et  qn\  nsnm  libri  nostri  tcrfii  praebacmnt,  .  .  lui  samus  eoilit-f  manu  scripto 
cbarUKWo  in  folio  minori,  iiui  post  historiam  regnm  et  pstriarcharnm  et  Jos  Alemaiinicuni  proviucialc 
ts  et  ÜBadile  continet  etiaai  jnt  ArgentontoiM,  qnatomw  u  libro  nostro  aacirado  mt  cziHMSHiin. »  Der 

S  m  •.tnnil  uach  Variaiüe  :u  §  11  in  ih'i:<tr  lluiuhihrift  auf  fuj.  r,l    l^ach  der  Variante  zjt  !;  97 
hidt  die  Handschrift  nur  die  Erneuerung  von  1279,  nidU  also  die  in  0  später  himugefuglea  g  9S  und  09, 
IHe  in  der  VarlimU  hbung^Sgle,  in  0  fehlende  IkiUerunff  beweiet,  dtüe  Xi^.  fMU  umiüdbar  auf  O 
beruhen  kann.  Derselbe  Zusatz  findet  sith  nhrr  auch  in 
j»        Seifet  Dieee  Uamdtekrift,  deren  Beschreibung  l/ei  dem  fünften  Stadtreeht  folgt,  jetst  auf  der 
UnieenOdio-  mt  ZcmdsiMttbMefe  «k  AraUftur^  befindlieh,  enOm  die  Qeeette  auf  fvLlhie 
Jh  einigen  Punklen  aind  in  den  Statuten  ältere  Bestimmungen  durch  jitngere  ersetzt ;  im  iiMgtn  «tdicn 
«eh  IZqfwA.  imd  Utiii.  «m  Ndcheten.  Zn  Btyeth.  eeigt  audk  einige  VenmnuUedurft 
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STAllTUKClIT  IV 


A   Ihtte  1870  terbrtMtüe  llamhchrijl  (BeiuJtrtUmng  imtcr  unten)  erUMelt  den  Text  auf  Jd.  5-26 
(vgl.  Variutrim  ra  S  5  iml  97!>.  Ott  T«3*  teigt  m^^adte  Ahmeidmngm  von  O,  einmat     S9)  ebm 

linfTaUfinte  f'i fifrishiiliiiniuiiuj  uii'f  0.  Di  iiinJ  A  vor  i:iZ''3  tj' .«liriclirn  sind,  icie  wir  iKhen  toerden, 
und  sämmüich  mit  g  97  enden,  so  Itat  vermutlich  neben  U  noch  eine  zweite  Am^ertigtutg  de$  vierte» 
Stadtnektt»  «ehm  vor  189S  ÄmAm  gdtM.  a 

Dir  umprüngliclte  Kern  de»  Steuitrechts,  der  im  Jahre  1270  vetfiUtt  mut  be»chtcoren  mirde  C§  1), 
tmfaßte  nur  die  ersten  53  ArlikeJ.  Die  erste  Erweiterung  stammt  com  5.  Desember  1276  (Einleitung 
SU  g  54),  sie  endete  wohi  mit  §  89.  Mit  Sicherheit  läßt  sich  die  Grenze  zwischen  tler  ersten  und  svieiten 
Enmurmg  mdU  ungdten,  da  vor  %  &t  und  mocA  §  97  je  eine  Datierung  steM,  im  Contett  aäbtt  äbtr 
eiM  scharfe  Marke  mcht  vorhatt'len  ist.  Da  nun  aber  in  O  durch  rote  Initialen  meist  eine  tusammen-  in 
hUngeude  Gruppe  wm  Geseticn  besetchnet  t«t,  so  wird  man  die  Ulete  solcher  Gruppen,  §  90-97, 
ob  «II  dem  hittlvr  |  97  aHgeffAeiteu  Termim  «rtamtt  mmhem  mütaen,  ZNcae  MmeUt  JSmmmmg  fand 

also  1279  im  August  ttntrr  di-m  Tlürfjrnwi'itrr  Nirolans  Mufttl  ttott.  Km 4amif  WUtdlt  98mkMm, 
da  i  99  tun  Mittwoch  nach  St.  Michael  12S3  gegeben  ist. 

Art  fBi^ferer  Rneutrmif  etAemt  m  der  BmdgArift  A  der  SladIhMtaMt  vorgelegen  eu  i» 
luiben.  Es  heißt  dort  auf  fol.  20^  (nach  Sehueegam):  ««Iis  imch  w.Tit  L'fi«<"hribcn  nnd  eninwert  ton 
der  Btfltte  brief,  do  her  Häg  Zorn  meister  wM  von  gotz  geburte  dirozehcn  hundert  jar  and  zwclf 
iuc  in  dem  firitage  nach  Btnle  Jotnnnesntage  sA  s&niohten.  >  Wie  tHe  Reemstrweüon  von  A  rrgiebt 
(v^  die  Slfickbcschreibung  Stadtreeht  V),  so  ist  das  Statltrecht  IV  in  d^seRten  memnigfach  von 
pitigeren  Statuten  durchsetzt,  ohtte  daß  alle  nsuen  Statuten  bis  1312  aufgenommen  wären.  Die  Hand-  w> 
Schrift  A  UHtr  li-itatarbeit,  so  darf  man  auch  tvohl  annehmen,  daß  die  Veherarbeitung  de*  Stadtrechts  IV 
in  deredben  mif  fil.  5  bis  36  nüM»  anderes  war,  trotj  der  qffieieß  klit^ende»  8iMißdatiem»g.  Hier 
bleibt  bei  dent  iff.*f  7Tif/if  nifhr  ^ntirirtid'-n  Mcttfrinl  die  Frane  uni'nffihii'hu. 

VerUffentUcht  ist  bislter  »ach  B  ;Bricfbach  A),  das  Strobel  falsch  (ds  SaeUbuch  beseickMet,  die 
erele  hit  i  5$  in  «Amt  GetdUebte  de»  JUnmcr  I,  »19-9SS  «S»  « Atenter  MwnieSpeieadex  der  » 

Stadt .  aus  der  Zeit  Bischof  Otto's  (r  1100)  (cgi.  Uli.  I,  J.s/,  37/ .  t  ftauo  ist  der  zweit-  T,  11  als 
adbetändiget  Gant«  unter  AuetaaiuHg  der  ^  M-m  und  99  von  Htm  a.  a.  O.  II,  648-6eä  ah  Stadtrecht 
SiedMf  Heinrieht  vm  StahMt  ton  1S49  bentutgeftben.  Etnuluet  itt  «ndt  tontt  vm  Hegel  u.  t.  «p. 
verüfentlicht. 

Untere  Ausgabe  mußte,  da  /&r  4««  ufiMigeH  Htmdtehrifien  Mqj.  und  A  mr  die  gaor  Kottn  bei  w 
St^aUer  Verlagen.  O  als  einzige  OmmBage  ndkmeH.  In  de»  bsäcdiflt  Apjfarat  wmdem  äber  ab  bei 
SeMter  u>ul  s>m.-!.  sich  ergeltewlen  Varianten  aufgenommt».  ZK»  «W  dUerm  StoHredtlm  eaMalm 
SieBen  siwl  durch  kleineren  Druck  kennllidi  gemadU, 

Thatsiicltiich  ist  das  Stadtretht  IV  mit  eeinen  Erweiterungen  eine  Erneuerung  und  Recisim  der 
dUen»  dM  Stadtrechte  unter  Ai^Mhm  tSmt  frßßertm  XtM  vm  neue»  Beitämmyen.  Von  dm  53  %i  » 

des  uritphiwiUrh'  )i  1j:.-<1<ih.'Jm  mn  ]?70  .'»n'?  nur  ir>  neu  geschaffen;  unter  J6  §§  tler  emtpn  Ernritrrung 
sind  17  aus  tätercn  StwitreclUen  entnommen,  l'J  tieu;  die  zweite  und  dritte  Erweiterung  brachte  nur 
neue  SMuten  kimn.  Der  nraprUn^idit  Btetaud  mdm  ans  dem  Sladtreebte  I  die  4  treten,  die  *  Grund' 
rechte  i  enthaltenden  Paragraphen  auf,  aus  Stadtreeht  II  th-n  ^röPfm  Ti-iJ  (mn  I?  :U  ArtiM>,  ati.<; 
Stadtrecht  III  nur  3  ArtikeL  Die  erste  Ervxiterung  von  1279  fand  es  notig  coh  letzterem  Stadtreeht  4u 
IT  weitere  Jtüka  in  teOweite  tibgeättderler  Farm  twÄ  entfeundtmen. 

Aue  den  alten  Stailtrecliten  siml  fast  alle  auf  Slrafrecht  uml  Vermögensrecht  beztiglidten  Artikel 
en^geaommen;  die  auf  Verwattwng  tind  Gerichtsverfassung  bezüglichen  Teile  si$ui  «cAon  weit  weniger 
berAeksichtigt,  die  pditeüidien  Vorschriften  felden  fast  ganz ;  gar  nicht  ber^ksicktigt  sind,  mit  itiilmllimii 
der  auf  den  Weinhamkl  bezügliclten  Teile,  die  gciccrbe-  und  h'iit'h  Jsrcchtlichen  Artikel,  tcdclic  im  ersten  a 
Stadtrechte  eine  so  grtjfi'  H'illi'  spielen.  Bei  der  IJebcrntihne  ist  aber  nicht  sliavisch  die  Vorlage  idter- 
nomuien;  es  ßttdcn  sicJt  vielmehr  wiederholt  aucJi  sacJUiche  Acnderuugen  tler  Vorlagen.  Die  übergangenen 
Artikel  des  SMUftdOe  II  (7.  1^19.  »M.  4/h42.  48^61  55-57)  etUhaUen  meist  hamlelsreclMiche  und 
Poliiei-Vorschriflnt  und  machten  zum  Teü  schm  nt'fiqirifrt  sein.  Von  Sliultf  tht  HI  .'iwl  die  Artikel  6, 
7  und  8  in  ericcilrrter  Gcstttlt  und  mit  tituiern  sachlich  verwandten  Artikeln  untermisclit  (die  beide  m 


üigmzed  by  Google 


1270 


5 


fMMmiMM  pidlekht  früher  ein  Getetc  bikktm)  im  den  ernten  Teil  aufgenommm.  Die  Uuuplmassc  abtr 
mit  «dletniffer  Auaitakme  des  Artikrh  i  iml  in  den  zweiten  Teil  unter  PeibthaltnHg  der  Beiltenfolge  der 
Vorlag  aU  mhesu  tellts(ändif/es  Slitck  auf  genommen. 

Die  lientäslen  Artikel  den  Stndtrcehl'^  I  ^Inil  der  ton  Otnndiiiier,  IHM.  de  Trglitie  de  Slrasbourg 
i>  II,  42  ff.  veröffentlichten  Uebcraetzwu)  etUnomincn,  bei  Stadtrecht  II  lag  die  UeberseUtmg  bei  Grandidicr, 
Owen«  kM.  21,  m  f.  mrfitst.  fi  «I  AnttraeM  JTF)»  mA  M  Stailrtdii  III  <i»  «fett  4m  loMrfMlk» 

Orirfinnl,  smufrrv  ilir  rnn  3Trtnr.  A"'rifj'-r  für  Knitde  der  teulschen  Voneit  1837  S.  '^l-'JS  rrn'iffnitUrhti' 
l'cbersetsuiig  zu  Grunde  gelegt,  mit  der  eg  eine  Keilte  von  ZueüUen  gemetHsam  hat.  Im  eimeinen  ist 
der  Muäruek  täbtt  dMfc  Ufr  und  im  gttmkvi.  /»  Jjtknv  «imI  tHe  MwtkkmgeH  «UcNr  U^ienttwttge» 
10  rom  lateinischen  OrigituI  dtr  Avi  4ttm»  AwKmMe  ttummeHgetttOt,  «owett  $ic  «he  «NMüek  Bedmtiuv 
m  habeH  edteine». 

J9hh  feOe  DS$pat^iom  fiM  im  StadtredOe  IV  tatd  whwm  Erwiilenutfieit  «IbUbMi^.  B«  he§egHm 

:mir  hier  und  di  firuppen  von  Statuten,  die  in  d  nin  h  ihinli  roir  AnCainjfhHi  hstnh-  n  ixln-  haondere 
SltUmg  kcHntlich  geutacht  «ind;  die»«  Qnt^i>cu  sclteineu  »ur  aber  »ichl  erst  bei  der  Hiederechrift  txm 

I»  isro  oder  1379  tfOHdet,  undem  Oom/Haie  «w  gleidUr  Zeit  «fUmtmer  8UMm  m  «em,  die  dam  bei 
der  Niederschrift  atich  gesehlonsen  aufgenommen  mmlen.  So  erklären  sich  dann  aueh  einzelne  Wider- 
«yrü^  betw.  WiedarHoluHgeH,  t.  B.  §  71  und  87,  66  und  78.  Ea  ist  somit  da«  Stadtnxht  IV  kein 
Gatttbudt  wi«  StmdlreM  I,  «andern  eine  SHaMeutmmmlung  mdk  omMemd  ehnmabgit^er  Ordnung. 
Dia  auffallenile  Form  einer  Urkunde  erüärt  tieh  tcold  daraus,  daß  das  Stadirecht  jeweils  von 

W  dem  netten  Jtale  bejichieoren  tcurde  (rgl.  §  77).  Ks  ist  sowit  ein  Vorbild  der  «päteren  Sthwärbri^«, 
mekhe  im  VcrfassuttgidebeH  der  StwU  StraHburg  eine  große  JioUe  »pielett. 


Anno*  domint  1270  scripia  suol  hec  ol  juraUi  a  ciTibus  Argenlinensibus. 

In  Dame»  des  valters  und  <ks  sunez  und  des  heiligea  geistes.  so  sint  der  slette 

rclit  Zt"  Sfrnzburg  uf  gescl/.ijl  [Ij  '  al«»,  cl»s  sie  fri  si  um\  ein  jpgelicli  menischr  •^i  Mmi--le 
ja  oder  von  der  stat,  zo  allen  eilen  e  fride  habe,  [it]*  swer  Anowendig  dirre  stat  hei  luissctan  niid 
TOB  der  TOrhtiB  «bare  eehnld«  fluht  liikt  berin  «ft  dim  atet,  der  aol  sieher  hie  inne  bliben  and 
cnsol  in  nirman  frevelirhe  anpgrifcn,  doch  8ol  er  rthtes  gehorsam  sin.  \'-\] '  niemaii  sol  dukein  rM> 
noch  d&bctal  herin  vftrcn  noch  enthalten,  tat  welle  denue  d«me  cleKere  rehtes  gebömoi  «in. 
4j  *  nteman  aol  dnkcin  gevangen  herin  Tftien,  orn  entmut  in  deNn  dadie  tchntthehMn,  der  in  idfon 
le  neht  enthalte. 

^  Es  ist  uf  gcactzct,  das  zwelf  oder  inc,  (hi  es  not,  orsamraer  und  biderber  lAte,  wise  und 
bischcidcnc,  so  audcre  dicnstläicn  so  nndcr  horgcrn,  werdent  ges«(2ci  ullc  jar  railftton  dirrc  steU«. 
under  disen  aol  man  einen  nmater  oder  swene,  tlkt  an  not,  «elen.  die  anint  awern  dc.i  bisichovaa,* 
der  «tift  nnd  der  fit(>Hr  i"tf  7r  nlirn  dincpti  flirsprlichc  vnrdcrne,  die  stiit  und  die  bnrgcrp,  ps 
M  »ial  die  hohen  oder  die  nidcren,  die  riehen  oder  diu  armcu,  von  allcme  ubile,  also  vcrrc  no  nie 
mnsent,  ae  bcncUnnenn»  und»  lehto  Ba«li  der  wnrheite  alle  ding  s»  rihtonne.  [6]  <  nnd  «nint  sitieH 

«.  B  iet  fotgt,Je  Uthmekeift :  •  <\iz  shit  der  tMle  rcht,  alse  sie  von  aller  h»r  ul  ge»«««rt  nnt  und 
fttflnl  an  einem  brtefn,  c!i-r  mt, v'clt  ist  mit  der  Et«tU«  zft  Stnitbiir!!;  grusiem  iiigesigel,  uii  !  >let 
HkU  goroachel  wiii  c,  <i»niiü  titr  stcttc  bfteii  gcM-bribca  uarC>,  Coil.  Reyitk:  <  hic  vohct  au  die 
40  ttdiMU>ttD{:  der  brieir  iitul  recht  der  slat(  Straszburg,  als  sy  es  bar  brocbt  banl  von  ireo  vorderen.  • 

h.  •  in  HO  —  ArgeatiDeosiiias  >  frkti  ih  Mej,  o.  Stküttf  ftgt  hiatm  :  •  diana  • .  ii.  D  fol.  t 
Ut  UM  swaif :  *  vier  wtd  nv«N>zig  io^e«eaaeaar  huiyer  •  AM*  9  «timmt  mü  im  Tut,  :  h  D 
fehlt  «dea  IMiovea*. 

*  ^  J,  1.  in  tier  ilurch  S  (der  linm^tnü^it  llutuUcUnjltn  tnltwMnmen)  repriisentierlen  Form. 
*  =  I,  3.  mit  Auslassung  der  Worte  bereit  nnd  i»  der  F'trmel  «doch  sol  «r  bereit  nnd  rehtea 
u  gabofan»  tln».     >  =  i,  J.     *  =  I,  4  (SJ.     ^  -  U,  2.     «  -  II,  ä. 
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5-TMiTRFalT  IV. 


M  gerihte  w6clieliclu  zvnrne  an  deine  ciztage  und  an  dcmc  dunrektage,  ca  cmi  d«iw«  «in  Virtig. 
nnd  der  meistor«»  sol  riht«n,  d(>r  rat  «ol  nrleiln.  (7|  >  Dokeinero  dw  rat«»  aol  dnli«ins  «rort  tfin  noeh 
zA  dokeine  6incs  frinndcs  rht  gan  von  dcnio  rihteatftla  ane  nrlAb  de«  mcisteres  nnd  des  nites. 

uiti  vftttcre  und  aiii  sun  ndcr  zwpnc  gebrftdere  mnjri^nt  »och  onsnlnt  werden  crwclt  ze  raU6ten 
eins  jars.  [9J  '  onde  swennc  man  hohe  sachen  vor  dcme  bischovo  hol  tegedingon  oder  andereswa,  ao  ^ 
midmtnk  am  «Mm  lidi  hiiiwmii  und,  tftt  m  bAI,  m  wt  mua  die  achttttk  Ach  sft  deme  rate 
hcisscn  gan.  [IO*«  umi  <irr  mt.  ()rr  cnrihtct  niht  iiMb  daiM lantnhta,  wen  lutiren aacb der  warliwta 
nnd  der  stelle  ri'hte,  Hin  hie  gcst^hrihcn  stant 

Swere  dm  andann  rltfat  od«r  mit  der  vfate  aldit  odw  anders«»  nitt»  um  blitdün«, 
wii-t  dir  iilirriif  iiiit  zufin  )r.:'?,/i[;i'ii,  m>  wiKct  rr  vunf  pfiuid.   (12)"  swcnni^  aber  vormo  rulc  ninbe  m 
frevel  wirl  gewettet,  so  sol  der  schnlthcissc  nsd  der  vAl  han  gewalt  nmbe  das  wetio  ze  ribtenoe, 
alaa  mm  ea  tot  in  geschehe»  ao  gerlhte.  ■ 

8were  *  den  anderen  wundet  mit  waffene.  wirf  <]pr  f  if;i  iff<  ii.  so  so!  man  in  j;pTi:ilir'n  in 
der  offen  hfti«  also  lange,  nnce  das  der  wände  gcuiscl  oder  crstirbct  and  8ol  man  dcnnc  rihten 
naeh  «iiMre  »elndde.  |14) »  ist  das  der  wunde  stirbet,  so  gat  es  ginenw,  de»  in  wnndele,  sa  den  lib;  a 
gcnisct  hber  iler  wunde  uuibe  den  blütrnus,  i>o  gat  es  imo  an  die  hant.  ■<>  |lö]Ii  ist  aber  das  er 
enpfübet,  der  oosiich  getat  hat  bignogen,  het  er  eigin  oder  erbe,  so  brichet  man  ime  sin  hüz,  oder 
der  rat  nnd  der  sdinlOieiase,  obe  de  wellent,  maehent  das  bAs  gemeine,  also  das  es  meneglicheme 
offen  M  tuiil  (iio  turn  abe  sint  gebrochen  und  die  vensler  offen,  bis  er  sich  verahnet  mit  dcme  versc- 
rilon  nnd  demo  schnltheiisson  und  dcm<  i.ilt   und  der  sictto  und  demc  vttto  gcbcBsirc.  [16]"  nnd  m 
wettet  deine  rate  vonf  pfnnd,  demc  schulthcissen  und  dcme  vdle  drizsig  Schillinge.  [17] hcl  er 
aber  eigins  nnd  erhis  nib^  so  sol  atn  vsmits  gU  in  der  cates  gewalt  ain,  das  sie  dernitte  «nd 
dervonc  bessemt  den  riht(»rrn  nnd  flrh  dcmf  wnndf-n    fl'^l'*  swer  in  dps     ant{<rpii  briz  gat  oder  in 
Biuen  faof  nnd  den  wirl  oder  sin  gcsindc  ubile  handelt  mit  wart«u  oder  mit  werken,  wert  sich  der 
Wirt  «ehant  «nd  ist  skib  aebirnunde  nnd  ridiet  sieh  vnd  versdrit  in,  nieASUM  git  «r  dnbein«  a» 
besiieningr  noch  ihihrinc  wette;  wil  aber  der  verserite  nnschnidig  sin  und  spricbet,  der*  Wirt  iiabe 
e«  ime  aue  Sebalde  getan,  des  sol  eich  der  wirt  enschaJdigen  mit  sin  eines  liant. 

[19]  Swer  i<  den  anderen  mit  einen  wnlienae  «erwnndet,  er  nnd  ain«  lieMiMe  mnent  die  «tat 
ein«  jar,  hin  gebessert  wirt  deine  Terserlten,  der  stette  und  deine  gerillte. d  [20]'^  »lelll  er  ill 
abor  zo  lode  oder  slidiel  in  ze  lode  oder  swi*'  ern  f<')t»'t,  so  ist  or  tiiul  sine  helfer  s« 
von  der  slat  zwei'"  jar.'  swer  aber  den  anderen  wnndel  inil  di  s  swi  rltcs  knöpfe 
oder  mit  des  mcsscrs  hefte,  der  sol  ein  halb  jar  von  der  stat  siu  eine  mile. 
[80]  u  md  jaget  er  aber  isnumnea  mit  eim«  «werte  oder  mit  einem  meiteve  and  enwnadet  ain  ntht, 
so  nimet  er  die  MM  einen  maoAt  aber  ebe  mile.  bis  das  «T  gebsSMri^  und  englt  niht  pfenoiuge, 

doch  soi  er  deu  clegere  uoclagohaft  machen.'^  a» 

a.  ATwA  SeUlUr  fCf]  feUtn  9  U  mh4  Ii  w  iTfl/.  mf  foL  9t.       b.  /«  O  tM  Ü«  MfAw  4  WoHr 
tltfit  itukAdisf.  Hi-n'^h:  •fuiilT-         rt    Rfii^fk  fltftimtH:  •  und  iBOch  mit  (Ipin  klegor 

überkamen.«  e.  f{r^ii-li  •Mheu».  (,  lit\/sck  fägtkimtn:  «und  sol  dar  noch  mit  dem  kicger 
<x)cr  einen  IrMcn  uberkaacn  i .  im  §  f f  sarf  ff  htmtrit  RetdUtr  (O.)  i  i  Diacra|iaiil  hic  Codices 


'  -  //,  r      «  ^  II,  4.  n.  ,       *  _  //,  ß.         =  //,  JS.       0  ^  II,  14       1^11,  U 

*  AytHnl  mU  «IMO»  ntm  Airfangtbiiclutabe».  »  —  H,  10.  lo  JS»  (•(  hier  der  WorUtuU  da 
SlaätreehtB  II  (si  antem  eraserit,  pro  sanguinis  effosione,  data  coram  scalteto  sententia,  reos  in 

cyppo  (Icxti'a  mann  truncabitiiri  imr  irfigekiirtt  tcietler^firl:' u  Dir  ilrnl-:i-hr  }'rhrr.--t:t:iin<j  hei  (irnndi^Ucr 
ist  wörtliclt:  <geiiiKet  aber  er,  uuib  lieii  blutrunst  urUiUt  im  der  s(haith(^i»tn  dit  haut,  und  iviit  im  i.% 
abgcblagen  in  dem  stocke..  "  —  II,  U.  >'-  -  IT.  l:>.  i»  ^  //,  Iii.  "  =  //,  /  >  in 
teüweiac  freier  Uebenetemtg,  aber  in  VdiereirutitmmKg  mit  der  drandidier'tehen  VeraiOH,  s.  III,ti. 
M  Jlsfer  ÄirfaagaudiikAe.  Fdgi  tmek  bei  JITone  m  der  Vtterutmaig.  ■«  -  lU,  7.  IkM 
GroBgtdrttekU  atteh  i»  der  Man^Kke»  Uebertetnimg. 
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[23]  Swcr'  den  anderen  wundel,  der  sol  deme  gerihte  entwichen,  die  wunde 
si  gcclagct  oder  ungerlnfj;«*!.  f24]  swic  man  ein<'n  zihel,  dij.s  cin<»n  gfiwuiidel 
habe,  und  das  uihl  kunilicli  ist,  vun  deme  sul  mua  bürgen  ueineu,  das  er  driu 
gerihte  Warle,  daget  denne  nieman  voq  ime,  so  sol  er  lidig  sin.  [^5]  clagci  aber 

fl  einre  von  deme  anderea,  das  er  in  gewundet  habe,  und  frummel  den*  gdeit  ins 
gerihte  mit  unsclmlden,  das  man  das  werliclic  erverl,  das  der  unsehuldig  ist,  den  er 
ins  gerihte  hei  geleit,  nlse  nionigen  l.ii:,  filse  iler  tniscliuldip*  imnie  porihle  gelegoti 
ist,  alse  meuige  woche  sol  ihar  clegere  miu  iler  slal  sin  eine  niile  und  Sül  nicnier 
beriu  kummen,  em  habe  gebessert  deme  gcrihle  und  dorne,  den  er  ins  gerihlc 

1»  Idle.  [26]  ist  das  iemanne  iht  geadiilil,  apart  er  die  ctage  jar  vnde  tag«  die  degide 

aol  mau  danach  numme  huren.  [27]  *  swer  iemaonen  mit  gcratemc  rate  mit  Btcckcn  sieht  od«r 
tftt  goBlagcD,  der  mmet  die  stat  ein  jar,  bin  das  er  gebessiTt;  ist  aber  das  ieman  den  andi  rrn  nm- 
bidchtecliche  rAfet  oder  imc  einen  beckeling  git,  der  ramot  die  etat  einen  raauot  ^  über  eine  mile, 
Ini  das  or  wole  gebMHft 

16  Wirt  *  ieman  wunt  oder  erslagcn,  swie  der  u  uiuli'  oder  sine  friund  derumbe 

\i\m  vollere,  brüdere,  sAne  oder  vetteren  oder  duhcin  sincre  mage  nrler  ieman 
anderes,  der  unschuldig  ist,  umbe  die  gelat  anl&fet  und  ciu  uuschuldigen  man 
wundet,  umbe  aolicbe  wuude  sol  er  und  aiue  hdfere  vunf  jar  üzse  sin  eine  mile 
voD  der  atat,  ob  er  dn  sdiefTd  ist,  und  der  xft  sol  er  sin  scbeflel  ambaht  verlor» 

ai)  han  und  onsol  niemer  in  den  rfll  kamen  er  und  sine  belfere ;  ist  er  aber  nihl  ein 
Scheffel,  so  sol  er  nzsp  sin  zehen''  jar  eine  inil«  von  der  stat  und  sol  niemer  wider 
in  kummen,  ern  habe  deme  clegere  gebessert  und  deine  gerihlc.  [29]  swie  aber  er 
oder  ane  fHund  da  misdiuldigen  man  umbe  die  gelat,  als  da  obemn  bisdiddeo 
ist,  zc  tode  delit  oder  swie  em  (AleU  derumbe  sol  er  und  «ne  helfer  zehen  jar 

n  von  der  slal  sin  eine  mile,  ob  er  ein  acheffisl  ist,  und  sol  das  schefld  ambahl  vor» 
lorn  han  und  sol  m'emer  in  den  rat  kummen,  er  und  sitie  lielf'ere ;  ist  er  aber 
niiil  ein  scbellel,  so  sol  er  üzse  sin  zwencig  jar  er  uud  sine  iielfer  cnic  mile  vou 
der  slal  und  cukummeut  niemer  wider  in,  ero  habe  des  loten  friandeu  gebessert 
und  deme  gerihte.  •  t30]  und  swer  ein  unsdiuldigen  man  dahdme  sftchet  umbe  die 

M  getai»  als  es  da  obenan  bischetden  ist,  der  und  sinere  belfere  suint  von  der  stat  sin 
eine  mile  vinif  jar  und  sulnt  niemer  wider  iu  kiifnmen.  si  cnli  tlH  ii!  deine  gerihte 
und  deine  <  lejj;*  n;  gebessert.  [31 1  biWnel  ern  aber  uiil  der  heiuiesüelie,  so  sol  er 
und  sine  Itelier  zehen  Jar  uzse  sin  eine  mile  von  der  stat  und  sulul  niemer  wider 
in  kummen,  si  enhabenl  abegetan  allen  den  sohaden,  der  von  deme  brande  geschehen 

»  ist  ginen,  den  er  gesclieliLii  oder  im  erben.  ['.^'S  swi  r  och  duheiu  unschuldigen 
mau  umbe  die  f^elat,  als  es  da  ulten  au  bischciden  ist,  sieht  mit  bengclu  oder  swamitle 
erti  sieht  oder  ime  ein  hecVeliii^'  oder  in  r'fi  l  mler  .s'tozsel.  der  und  sine  helfer 
sulnt  zwei  jar  uzse  sin  eine  mile  vou  der  slal  uud  sulul  uiemer  wider  iu  kummen, 

«,  SeMtty  gitlt  als  T'  r  iV; ,.'    .hM  itti.        b.  S^fltk.  i  «tW*KUlig>.       C.  %t8fiUfim  Rtj/iei.  (M- 

tU  l*itil  MtiT  UM  Vtruktu). 


>  JMcr  AufangiiMihMbe.  >  s  III,  tt.  '  «einen  m»not*  «MU  hw  m  der  MoM^tekM 
ütbenettmtf.     *  Beter  AttfaiigdnidUkAe. 
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si  enhnbenl  deine  clegerc  und  dcmc  geriliie  gebessert,  ilis  ist  alles  xc  veratftiklie 
timbr>  solie)i(>  gelat,  als  es  davor  bisoheideD  isl,  das  maa  kein  uoschuldigen  man 

anegrifen  sol. 

[33]  Swcr'  uinb  eine  wunde  oder  utube  den  lolslag  oder  umb.eiu  nuizog  uder 
umb  ander  misaeUt  von  der  slai  deme  gerihte  entmdiet,  deme  gai  das  üssesin  niht  > 
an  siner  bessernnge  abe.  em  habe  dcnuc  ö  gesworn  deme  meislei«  gehorsam  « 

synnc;  so  er  das  gel&t,  so  gal  alr^rst  sine  besserunge  ane  und  sol  der  meistere 
den  eil  enpfahen  ilzscwendig  ävs  l)iircbLUiries.  ['M]  swer  meistere  ist  oder  ime  rate 
ist,  t&l  der  duliciue  uuzuitl  oder  swas  er  lüL  ze  unrehtc,  das  von  ime  geclsgel  wirl, 
der  sol  zwa  bessernnge  tfln   w 

[86)'  lüt  das  Olli  criiig  oder  ein  misseluil  «f  erstat  ander  den  baiigmi  and  ein  lüMt  d>  «irt, 
uieman  cripfe  duhein  «lfm,  er  erachiue  i  vor  nnicrrc  frowen  luunHteN  vor  deme  rate  and  pflege 
ira  rat«s  da;  and  dor  ritt  «ftfeat  sieh  «ole,  uf  d«8  das  er  fride  mach«  und  den  ciieg  nidcru  lege. 
[WJ>  nrer  Mid«i«i  dorne  U«  geacit  ist,  «aer  abne  hae  oder  swannan  er  knnunet*  uR  wlCtn 
sintn  fiiitiKl.Mi  zc  helfe  kuinmot  oder  sinen  haruesch  uude  sin  gewt^fene  schicket  in  sin 
liftz  und  das  kuntlidi  ist,''  dw  -ol  vmsf  i)fund  poiKn  dfiin'  r-nt<-<-  und  ist  ein  jar  von  der 
slal  eine  mile;  ist  er  aber  nihl  kunllich,  so  sol  er  sine  unscbulde  tön,  swens 
der  meislere  und  der  ral  zihcnl ;  und  zc  cimc  z&l&fc  sol  uieman  kein  wufen  tragen, 
wen  ein  spitsmesserc,  als  er  6  gieng.*  [87]  >  mrdi*  naMim*  trade  d«r  bnrgwe  dabeiii 

aucgrifet  and  in  verserct  an  sinic  übe  oder  im  ihm  gttte,  kuiuiUL<l  der  in  die  stat,  0  es  getegediogct  m 
Wirt  nnd  gcaetut  wirt,  ginn,  deme  der  acluule  gcschebeo  ist,  oder  iemao  ■inere  frinnde,  recttent  lie 
«dl  ra  gineme,  si  raiint  kdn  bentnuige  adialdtg  denimbe,  doob  sol  die  elage  4  ^nt  den  mt  siv 
btftbt  und  deme  gekündet,  der  den  schaden  getim  liet  [88]  <  swere  nabtes  mit  messen  odn  viiA 
anderen  waffeii  gat,  als  ein  nlnlwe  ood  da  «rgirenigere,  von  deme  sol  man  rihten,  eni  nnge  sieli 
dcuao  relite  und  eliefteclicbo  esAndeii,  n 

(39)*  Es  slat  fleh  mit  gemeiiienM  gehellc  Ca  erweit  aad  af  gesellet  sdieffeln,  die  sbIbI  sin 
16te  Sr^atntnra  nml  (»iivr-rto«!  I<>Ih>»uoh  un<l  gfllcs  Wortcs,"  iitid  s-.Ton!ie  rami  sie  crwclt  an  der 
gegenirerti  dos  rates  ^,  bo  suint  si  swern  gexäge  und  urk^ndv  ze  sinne  nmbc  die  waihcit  cwecliche 

aller  «IIa  die  diag,  die  sio  enpflihea  und  der  s&  sie  ge;:ogen  werdenl.'     [4(^  swer  sioli 
vermisset  den  anderen  se  biredenne  mit  scbedTdn,  mag  er  des  nihl  gel&n,  der  sol  » 
talten  die  l>e3scrunge,  die  ginre  .solte  tön.  ob  er  biret  wore.  [41]"  und  boI  man  sie  se 
gez'tge  leiten  sa  cAfenoe,  sn  verc&ITennc,  sn  borgscliefie  und  vergeltnnge  der  »ehalde  hd  iegelicliere 
«aclien  virbassere  salnt  sie  nibt  swem  alfe  diekeinere  lachen,  wen  man  sol  sie  nnwen  fragen  bi 

oder  —  kumel  «ciM«#e  W  «««*  Uamluhri/t,  du  SekiUer  ituutUt,  gtftkU  tu  Antnt.       b.  titni»  oder  . 
■neu  —  kuatlieh  iit.      e<  Bitr  ttM  fta*  SdkUttr'itii  ItaimbtArift  iit  Won»  n«  .•  •  der  itelte  wegen  ^ 

und  iiiug  er  >ler  pfunDigen  aiehl  heben,  so  ist  er  eUo  lange  von  <lvr  siutt,  bis  nscli  d«s  rak>s 
willeu  gttte^n  werde.  •  d.  SiM  SekUler'ltH*  ffanJukrift  tut :  •  die  hi  goseban  uud  gebürel 
hsBt«  f.  Am».  40. 


I  Roter  ÄnfmgifMidubxbe.      *      II,  20.  Dt»  Origiml  hcekhnct  ihn  Beginn  Htm  imm»  7«iln 
durch  ....      *  =  II,  SI.      *  Drr  ScMuRsatJT  Hes  §  21  des  SIndtreehU  II  und  der  OramfMier'sefteit  *» 
l'':hii>tt::it>nr  quiis  i^ril,  ]il>ia-:i  sj  halii'i'f  null  putiiit,  a  civitate  <-_;ii  iuhu\  doncc  secundum  arbitrintu 
consiliarioruiu  emcudetur)  isf  m  der  neuen  Ftmung  des  ArtüxU  ausgeimnen.       ■•  =  II.  23  in  freier 
Uebenetemtf.      *  —  II,  2S.       '  -  U,  gS.      •  FSgi  auch  die  Onittdidifr>.chi-  Vilterset-ung  himu 
•  IM«  Witrte  anrnna  eonsalibos  hesidA  «Mer*  ViikenäMmt  irrig  tuff  die  WM  vad  aieht  auf  die 
BtätOeitUmg.  Ormdidien  Dcfterselniiv  atisisif  mit  da»  Origimi  Übrnin.         «super  onraibuH,  4]ne  ** 
tiderint  et  andierint»  whI  eftcirso  Oramdidim  Veraim.      H  =  II,  ü. 
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dem  eide,  den  sie  get&n  hant.  [42] '  swelli  naenischc.  es  si  wib  oder  man,  vor  dtrre  «woin  odpr  vnr 
zweia  des  rateg  deme  borg«re  der  schalden  vergibt  und  d&uach  von  etuUchere  missehelle  irae  der 
■olmld«  Ukiml,  nMB  bimt  in  mit  dim  sw«iii  tror  d«iM  mte  «der  vor  «im  «ndmn  lihtaN,  «ad  daa& 

«o  wettft  pr  dn-me  i-atp  ein  vftdcro  wines  tintl  ein  pfnnd  pfeiiinjje  flenie  srlminicisfcn  und  dcme 
^  vdte  drizBig  Bcbillingc  aud  iogelicheme  scheffele,  init  den  er  biret  ist,  vanr  Schillinge.  ■  ^  und 
di*  ftowra,  dl«  WM«  bar  im  mtrto  «eliuUi«  niht  mnwt  gvwos«  m  gvltann«.  swh  m  d««  borgaran 
vor  den  srhcffeln  gezogen  vorjchcnt.  ilts  wt-iilinf  sie  biret  mit  ir  uikr.n«1o  mul  siilnt  es  goHfii 
[44]  3  tum  verunafaet  »ne  ges&ge  in  der  stat  ze  leitenoe  ambe  sine  Sebalde,  siuon  schnldeneie  mag 
er  aibt  iaMg«t|iweb«i  mit  dem«  kamifc  «od  gat  gim«  fliii  «in«  «id«  dntoa«.  [45]  68  ensol  fleh 
„  memaa  den  anderen  bireden,  wen  mit  den,  die  es  gemhea  und  gehftrt  bant/ 

[46'  *  Es  ist  vcrbotten,  dns  man  den  veil«n  win  in  den  seliiffen  uf  der  Bi-nscli  nocli  nf  den 
wagenen  vor  deme  m&nstere  niht  vercOffeu  sol  noch  stechen  sol  vor  primen.  die  tAlkere^  die 

•nsnlnt  nlbt  i«  die  ediif  gu,  il«  «■Toiderait  w  deon«  und  ai  in  «rlBbet  von  den  bntg«ni>  (48)>  «■ 
ensol  Ach  kein  menische  wib  oder  man,  unsere  bürgere,  siu  yf\t,  das  in  dirre  «itat  gelegen  isf,  geben 
M  «im  anderen  se  vndemen  üzaeweodig  dirre  stat  imme  lande,  wand  in  der  sut  vor  ersammen  gexägen 
Affnlidi«.  1491  *  es  emol  Mi  kein  vin  nneh  derae  aoderen  eine  ti^e«  in  eiBM  kein  oder  in  einre 
tavemen iimbe  glicTi  gelt  vercift  werdpu  .svsere  das  j^ebot  ubergat,  iler  gif  ileiiie  rate  ein  pfund."* 
(öO]  11  swere  &cli  nniebte  miaaot  den  vrin,  den  sol  man  schiipfen,  und  der  wirt,  des  der  win  ist,  der 
git  «in  pAmd. 

ff  [^1]"  Svcire  nnser  bürgere,  so  nrlhge  ist,  keret  in  ein  andere  stat  mit  sinerc  Inteiti-chefto  ano 

der  borgeremeisiere  und  des  rate«  urlAb  nnd  mit  anderen  bürgeren  üsvert,  der  git  vunf  pfnnd  und 
wirt  fteb  geaebeiden  Ten  deme  reltte  dirre  atette.  [52]  >'  amire  mraarit  «irt  nnd  bringet  er  die  clagc 
vnr  den  meistere,  wirt  der  anderwarbe  nbile  gehandelt  nmbe  das,  das  er  get-lagef  het,  der  den  frmet 
het  bigangen,  der  sol  tulten  <1rie  beaBBmnge,<l  nnd  iegliohere  ainere  belfere,  der  tbt  eine  bessemnge. 

K  >4  awenne  nnder  den  bürgeren  «in  ««im  «der  «in  mieaabd  nf  enUt  nnd  der  roeister  eine  fride 
denn«  genwehet  od«r  g«bi.tet  oder  80  der  meislere  ane  das  eüne  der  aletfe  IHde  gegit 

mit  lies  r.ifes  willen,  swere  den  fride  bridiel  unil  des  meistere?!  j^ebot  nbprpal,  isf  der  des  rates  oder 
ein  Scheffel,  den  sol  niau  entsetzen  der  eren  siucs  ambahtes ;  und  ein  audeiTc,  der  niht  ist  des  rates 
«der  ein  aebctfel,  der  git  vnnf  ptbnd  nnd  iat  «in  jnir  wn  der  «Ut  eine  mUe.* 

w  [ErtMitgrmiff  von  1<?7<7.] 

'Von  gota  gdburle  lusent  jar  zwu  hundert  jar  nnd  sebii  und  aibeneig  jar  an 

satiie  Niclawes  abcnde  sinl  die  bürgere  von  Slrazburg  genieinlicbe  uberein  knmmen. 

(541  swere  dulicin  almende  der  stelle  iif  lat  oder  sweine  sie  mit  geriblp  ane 
gevvunncn  wirl  oder  swas  almenden  noch  unbigrifleu  ist,  swer  die  almende  an  sieb 


M  ASiei  aeiiÜrr  laM*  til«  ffnnthririA  iSm  aakao,  des  metneld«  dikkv  geschalient  \ot  deii 

ricbtem  an  dem  geriehtv,  so  spulcket  mras  de«  seltmer«  >.  Anm  i.       b.  /«  Rt^teA.  feilen 

Ö!;  l'i  f  urf  <7.  c  Xti  h  .SVA/i'.Vi-  i'f;(  r(.ii-  //.iK /s'  /c  i'/T.-  •  ktmmem  > .  ;1.  (_'t„i''j-  ,(  AV^sfi, 
adänul:  «des  sint  viir  ubereinkammeD  umbe  die  cnmwerte  uaiucht •  e.  ßcgich.  figl  kirr  den 
%  f»«f«.      f.  AjAw  Ar  MwAlra  S^)att$  i»  0. 

40  i  —  //,  2i>.  IMr  t^cMußsaU,  tkr  skA  auch  tn  Grandidiers  Vebersetsvng  findet :  « ob  baue  causam, 
qa«d  p«ljnria,  que  sepins  in  jndicio  ex  incognito  fiebant,  rarins  nsitentnr  >,  ist  nicht  mit  herüber^ 
fmoMMim.  «  =:  II,  26,  s  =  //,  i7.  «  JHaer  Zmtm  finM  «k»  «teb  *i»<ier  C^tUNiNiicr'jebM* 
Ui^trmtmi9.      ^  =  11,97.      *  =  II,  S8.      «  tAlkere  M  «Mft  An  latem.  OrigMI  tk$  aMfnAü 

TT.  ii-fi  im  Tlniuf  I  zoliicre  sti-Jil,  witthi-fur^inlineii.  So  las  Grandidier  im  Original,  in  seiner  UAer- 
4}  uftiuiig  uiul  damit  liiirmni  awh  iaisfrt.    l'chfryrl^ung.        *  =  //,  39.         *  =s  //,  43.  viginti 
solidos  luit  dax  Original  und  Grtindidiers  Uebersetgung,  tcas  itdudtlich  mit  <  ein  pfnnd  >  üiem'iMMlHN(a 
"  s  II,  44.      »  ~  II,  &a.      >s  =  II,  03.  Der  Text  üt  aber  abgekür^.      "  =  II,  64. 
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ziigc,  (las  sulnl  der  mei^terp  und  der  rat  ul  den  «mI  wi  tn  irnu  rtin- ;  werc  aber  das 
der  meiütere  und  der  rat  der  gemeinde  nutz  schailen  wuUe  mit  der  stelle  almendeu, 
des  aulnt  sl«  wol  »alit  han.  (95]  swere  den  andere  daheime  sAcbet,  der  ist  ein 
jar  TOD  der  slat  eine  mile,  unce  das  er  gebessert  deme  gerihle  und  derac  clegerc.  > 
[56]  swetne  man  gellende  wirl  von  der  sletle  wegen  ros.''  pferil  oder  LnrnGsi^li,  * 
deme  so]  mans  gelten,  als  ers  bibebil,  das  ers  des  tages  oiht  helle  gegeben  umbe 
bireit  Silber. 

Mil^  bisebof  Heinriches  nie  von  Slabelecke  und  der  tftnbonen  und  mit  dere 
diensllAtft  rate»  so  sint  die  bürgere  von  Strasburg  mit  gemdneme  gebelle  uberein 

kumnien,  da«  sie  dise  nrnren  ding  uf  sattont.  inul  die  prst^n  rebt  nud  gerihte  die  solnt  Bllesamt  lo 
bibaUcn  uo,  «Uo  dus  der  schnltbeisse,  der  vftt  oad  der  r«t  deine  entea  rebte  nnd  gewonheite  dim 
ttotte  Bikft  ditito  innu«  mint  nuh  gan.  >  (57]  ^  awaiiiw  «n  gnaSt  oder  «n  «niabt  gesohiM  in  dim 
■tat)  dM  mint  d*r  Imrger«  meistere  and  der  rat  in  den  nehisten  drien  tagen  c  rillten  und  besseren 
nach  dm  MimMlt  de»  aohiddigeii.  [68]*  and  blibet  «bar  die  mineUt  von  des  meiatem  ««gen 
«agaviblet  and  ««  linara  ininiiaM,  «irt  w  dam  meiaten  rb»  gewoanflii,  er  rftaet  die  >Ut  und  u 
Vlibei  tase  aber  «Im  nil«  drto  inaaodci  (09]*  mag  aber  der  meist^r  birftden,  daa  dabriiii  c  iksi  ratea 
imc  nngehdrsam  wurde  suslich  gerihte  ze  vurdcrue,  der  selbe  mmet  Ach  die  stat  nnd  blibet  Ach  d« 
&zae  aber  eine  mile  drie  niauode.  [60]    &wcrc  eine  maget  oder  ein  vrib  nötzoget,  er  nnd  sine  belfere 
lulnt  idiMit  die  stat  n'imen,  werdent  sie  niht  ergriffen,  nnd  mint  Uber  eine  mile  von  der  stat  sin  ein 
gantz  jar  nnd  cnsiilnt  riirm(»r  in  die  stat  knmmen,  bis  ili-nip  vprseri^fti.  «Icrnp  ßfrlhti'  niul  iler  kIi'Hp  «« 
gebessert  wirt.  [HIJ  '  swere  deme  anderen  aine  vische,  sine  vas  oder  sin  bolz  frevcUichv  niinmet,  der 
aol  aiMM  der  a(»t  wn  eimn  »mod  nber  ein»  mite,  Ue  dw  er  «ol  gebeaMrai  and  &ol  gineme 
sinen  schaden  abelAn  nach  gelimpfe.'*  (62)  >  swere  Acb  «in  aintiniaaMire  treit,  so  esverbotten 
ist,  der  rftmet  die  stat  einen  manod;  und  treit  er  -  in  vi  rborgen  messere,  man  so|  in  hab^n  vwr  ein 
obiltotere  und  stat  groz  gerihte  über  in.  (G3]     ein  iegelicli  wirt,  der  sol  den  gast  vor  narnen  also,  ^ 
dM  «f  tin  BMaaare  iibra  lag*  in  d«r  atat ;  nnd  snmat  sieb  der  wirt  donuM,  von  iegelieheBM  nmaaen 
»inprc  p!t-«»o  gi*  pr  r.rhcn  ?:rhi1tiTipp.  \<yV     Kwerp  iiahl«'»  pat  mit  beckcnbubeu  oder  mit  nndoriue geweffiuG 
ano  lieht,  der  rnmet  die  stat  einen  manod  ane  die,  die  des  gerihtes  pflegent  ^6öl  ■'-  swere  vonden  wirt 
•pileode  in  einn  «infanae  naeh  dar  dritten  «ahtagloekaa,  der  «irt,  der  git  ein  pAtnt.  (W|i>  sweir* 
unsere  bürgere  zf  (.'i'rilitp  niht  eiikumet,  «o  imc  itricstunt  vurgebotteii  wirt,  der  vüf  [»!or  der  schuh-  sa 
beisse  sulnt  in  twingeni  daa  er  gelte  die  schulde   [G7]  ^*  nnd  ist  aber  er  ungehorsam  an  gerihte,  der 
bnrgera  meiatar  nnd  der  «nt  iwingent  in  te  b«Mema.  nnd  amb«  ain  nngebommekeit  and  den  frarol, 
M>  riiiiii't  or  die  st.ut  fflix  worhcn,  bis  er  wo  1  «.'r-Vicssotf    'f'Si      ist  ilas  ein  «"rFniii  iii.iu  uime  scliulki'  mi.l 
ein  bösewihtc,  der  imc  äbilc,  bochvertecUche  oud  leaterlirk«  >  t-utwartct,  einen  beckeliog  git  oder  in 
•lebt,  der  nmbe  ao  enaint  ime  dnhaina  >  beaaernage  nocb  gerihte;  et  SOl  sber  bizdgcn,  das  es  » 
der  bftsewibt  an  in  breble  mit  Worten.*'  (W) "  mat  aber  nnatre  lanfbeiren  ein*  baae  nnd 

eine  unrr-lid'  '  pewonheit  haut  drrriTiP,  dTi  sie  nmbe  die  (Mdinidp  ptzclirh^  hnrgcrcs  under  uns  ander 
unsere  bürgert;,  die  unschuldig  sint,  sich  ane  ncment  ze  biswOruc  und  ano  ze  griOinne  derninbe,  der- 

m.  Ä  fügt  Unat i  •  und  git  nuf  pfaad.  i      fa.  üiid^  SMUtr  U»  mm  Jf«<ii/tcA<  lA  /  •vaa*.      c.  wf  tutd 
Riifttk,  aUmtti  « anevaben  aol  uad  swaa  tage  die  nen,  ane  nimeUge  und  {n-beimene  vlrlage,  dee  ed  «v 

roaD.>  J.  AVA  Sfhilltr  tat  eiit  HawUi-hrifl :  •  schelklicbe  • .  v.  i  IVor/r  in  0  tnuM  lu 
Ufta,  Mit  Jläl/t  tOM  B  uad  Gfaadidttr*  l'titfteUmig  ro»  StaJtittkl  IJl  tfgäazt.        f.  i  Wwrlt 

tdhctir  tu  ÜMMj  Mir  Fflfi  mw  0  fr^e«. 


'  M0Ur  A^foHffdnuhatabe.      »  FefyJ.  StadtreeU  III,  Jilütlcitintg'      *  =^  HI,  1-      *  =  JU,  ä. 
^  ^  111,3.      •  m  ni,6.      T  =  III,  9.      *  2ter  &inlt  Mdk  m  Ar  ibrnftehtn  Ueb&ruUmig.  u 
•  =  III,  10.      W  s  7JJ,  »1  =  in,  M.      «  =  III.  13.      «  =  U1,U,      "  =  Ut,li. 

IS  »  in,  ta.     M  Dtt  Zvaat*  «ndb  in  iier  Mmt'tehen  UebenetcHHg.      «  =  HI,  IT. 
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umbo  "  wart  nf  ^t^sctzi  t  mit  pom.Min  in'-'  rntr  <Mm  ^Mff,  hi  Ann  rttihcin  hcrre  oder  lantman  dnhcin 
unseren  bürgere  uncellichc ancgriffol  uiul  iii  verserit,  mag  er  sich  niht  gerechen  an  dcmo,  der  die 
geUt  het  bigangen,  mag  er  vaA  «ritt  ine  tUM»,  tat  «rkobert  «iiMD  adiadm  »n  ginc*  ii»g«iii  im 
nchisten  innewentlij»  iinrl  ftzsrwpndi;?  dirrc  sUt.  dorli  -1  n  .Tie  rlnpe  r.fim  erst  mr  den  rfit  han  brobt 
»  unde  siül  dis  die  inage  hrüdere  und  brüdcrckiul  und  swcsterckint,  cheimcs  kinl, 
mftinw  kint,  vetteren  kinl,  bascn  kinl  und  alle  die  nähere  siut  deune  die.  undswcre 
hilfet  oder  sie  entballet  äffen  nn$,  sft  deme  han  wir  flcb  relit.  und  swere  atee  nahe 
>i|)jic  ist,  als  eines  vetteren  sua»  t&  deine  het  man  rehl,  und  die  mit  in  ein  gemeine  InVi 
lianl  und  veslene,  da  man  nns  drAz  und  drin  schaden  lül,  zft  den  han  wir  ooli  rehl. 
(70J  i  swenne  der  rät  mit  der  »teilt»  willen  etzewas  uf  gesetaet,  alse  com  ze  verbiotcnnc  nnd  win  und 
■MIHI«  und  semeUch«  «oder  ding,  das  offene  und  das  geheime "  gebot  gat  ombe  der  stette  m 
wmI  nntz.  swere  das  gebot  briohet,  der  rat  hninl  in  inmeweRdlg  Atkn  tftgeil  die  ttftt  milMii  mid  Ml 
<i7:spwpii(n;j  der  sfat  eine  milo  einen  manod  bliben,  niemer  in  die  stat  7,c  knmmcnnc  ano  hrsKPmngr. 
die  iaie  da  Wirt  uf  gesetset  [III*  swer  in  der  stetie  bessenrnge  ist,  swie  der  sne  dos  meisteres  und 

U  de*  ntw  «Illib  imnnrendlg  «iure  aülen  oder  in  die  etat  knoMMt,  der  ntnMt  andetmorlie  die  etat  über 
eine  mile  und  b]ib«t  Ozaewendig  zwumt  alse  lange,  als  i,  also  das  er  awivaltipe  ljLt.sLruiigc  tfl,  es 
si  wib  oder  maa.  [72]  >  swelh  oiuere  bürgere  hat  iu  der  «tat  oder  <>  ftzaewendig  ligende  gttt  gemeine 
and  nngetaOt,  «r  nag  eia  USi,  de«  angetotlte  na  dieeme  eelben  gAte  geben  ae  widnnen  aimn  «ibe, 
noch  entftt  nilif  mit,  ila/  man  ilie  frowc  nzsore  der  stat  vftre  uffL'  den  widnuiüu,  und  lü  cnsol  niht 

au  schaden,  ist  es  vor  versnmct,  wand  es  si  vor  oder  luich  geschehen,  so  blibet  es  stete,  dawidere  mag  ein 
«ib  da>  selbe  iren  nan  Mn.  (78)  <  e«  ist  6cb  trf  geaetaet  nit  geneinenie  rate  des  ntes  nnd  der  KheflUe, 
swelh  menist'lic  unsere  bargen-,  er  ai  \\  '\h  oder  timii.  etzelichen  sinen  kinden  sines  gfttea  git  und  lihte 
den  anderen  kiudon  niht  cngit  noch  gegeben  het,  sweone  so  er  wil  er  ai  guond  oder  siecb,  er  mag 
wole  geben  den  kinden,  den  er  tor  niht  het  gegeben  in  der  naase,  als  er  den  «sten  bct  gegeben 

^  ano  Widerrede  dar  ersten  kinde,  also  das  die  kint  bedi  von  einem  vattere  nnd  von  eiurc  mbter 
sint  erhom.  gnwinet  nher  er  andei'i  kint,  den  mtig  er  Ärh  wr>l  teilen  sirtps  gft*es,  das  unvcrkumbort 
ist.«  [74]  swelre  unsere  bürgere  er  ai  buch  oder  uidere,  der  deme  rate  uffe  der 
l)falcen,  da  ai  rihtent,  oder  anderswa  hertediche  und  ungezdgenliche  entwurtet.  der 
aol  Oiser  der  atat  ai»  tine  mile  ein  manod  und  sol  in  die  stat  niemer  kämmen,  es 

*>  ensi  (lennc  mit  des  ratcs  willen.  [75]  swa  öch  zwei  mit  der  d  zosammene  kumment 
und  ein  wideme  da  gelobet  wirt,  alle  die  in  da  gelobenl,  swederes  da  fltirbet,  ist 
der  Mcidcme  niht  gegeben,  die  ai  da  gelobet  haut,  die  sulut  doch  leisten . .  . ' 

[76]  >  Ein  iegdichere  unsere  bürgere»  er  ai  golahAzdienstman  oder  niht,  sol  le 
rdites  stan  vor  dem  meistere  und  vor  dem  rate  -von  Strasburg  und  ensol  sich  des 

u  niht  wem.  [77]*  man  cnsol  5ch  nicmcrmc  gestalten,  dns  duhein  cloLstcrc,  die  noch 
da  äzsc  sint,  iemer  her  in  die  stat  kurame  noch  lunue  gebinvc,  und  sol  man  das 
alle  jar  deme  nuwen  rate  in  den  eil  geben,  das  sie  das  und  die  anderen  reht,  die 
an  diaem  briere  geschribe»,  stete  habent  uf  den  «t. 


tt       1  =  III,  18.      3  =  ///,  19.      »  =  III,  20.      *^  UI,  »1,      s  iOfSdracM  mmI  S  M 
Stga,  Stedttdknmkm  IX,  «  JäUnto  IX,  971. 


e.  «der  umbe-  iti  SekiiUr  mur  tum»i.  h.  Oi  «meiliiohei  uabitiicbe  ttimmt*  mt  dm  UteinucitH 
Tut*  bdebite  Wti  inf  ÜHtmHtUf  M  Man».  •  oawllich  •  tUkt  aUr  auek  in  dtr  WUMutUng 
SuimeM  VI,  SW.  «.  «giaaiae  >  ttOt  im  iet  Oiitsniffny  M  Motu  immT  tn  MUltri  «s  0  «MAf 
»itf  imlitii  «gihelB«».  d.  /«  Rifttk.  /Ml!  ila  der  alat  odirt.  e.  Mibir  äa$  süi 
ruWffnM ;  •  uDvcrwidemel  • .  l.  Dm  OHfiMt  fkit  dswA  AutlM  «s  trkmm,  M  «te  mmr 
Muti  ttgiiuU.      g.  0  •'  •  reele  • . 


TMiTRKCin  IV. 


(7S]  SwcniH» '  nrnbr  sin«'  unziilit  drie  warbf  vurpohollen  wirl  und  nüil  vnr- 
kummet,  so  sol  man  des  clegeres  geziige  innren  in  alle  wiz,  olse  ginrc  gegenwertig 
w«re,  abe  deme  man  claget,  es  cdst  denne,  das  er,  6  die  urteil  gcgel)eu  wirl,  vur- 
kmnme  und  sine  uaschulde  Uk»  das  er  der  geholte  niht  ervAre.  [70}  und  sol  umb 
ein  bcckcling  vier  wochen  iizse  sin  ein  milc  und  umbe  die  wunde  ein  jar  und  sol  • 

die  wunde  zehanl  ilzvarn :  ist  aber  daz  man  in  crgrifet,  so  sol  man  in  pehalten 
und  sol  von  ime  kein  bürgen  nemen,  wen  man  sol  von  irae  rihleo,  alse  rehl  ist. 
[80]  swas  ralcs  nach  cimc  anderen  geseUel  wirl,  der  sol  das  selbe  rehl  han,  alae 
der  £rste  rat  und  sol  der  vArnderen  besserange  kein  mahl  ban  abeaelassenne. 

|81]  *  Sweh  Dcb  unser  bürgere  ein  anderen  unseren  bürgen-  iinme  lande  wundel  i* 
oder  slelil,  <lns  sol  man  rillten  in  alle  wiz,  alsi-  woro  es  in  der  slol  geschehen. 
|82]  PS  cnsol  ucli  wedere  bürgere  noclj  biirgerin  den  anderen  sim  ii  bürgere  vur  die 
slal  laden  utnbe  duhcinrc  handc  sachen,  der  rchlcs  hiuue  geh0rsiuii  wii  sin.  [83]  swer 
unseren  schribera  sieht  mil  Unschulden,  der  sol  ein  jsr  iaso  sin  und  der  unsere 
knebte  sieht,  so  sie  vmgebietent  oder  anderes  mit  unaohuldeR,  der  sol  ein  halb  Jar  u 
Oese  sin  eine  mile. 

[84]  Isl'  das  ieman  d«*n  anderen  anelftffet  mil  wafTene  und  sich  der  andere 
erwerl  und  gineu  wundel  oder  ersieht  und  das  bizi!igen  mag  mit  bidereben  läleo, 
das  er  sines  libes  not  werande  was,  der  eosol  der  stette  dubeine  besserunge  t&n. 

[86]  ünsenre  berren  sint  Ach  uberdn  kummen,  swere  iemer  kein  eit  würbet  ander  m 
in  oder  duhein  geswert  durch  sweiunge  oder  mil  der  Iruwen  sicli  versichert  zem 
anderen  ufTen  zwciungc,  das  man  wcrliche  ervert,  das  der  vunf  jar  von  der  stal 
sol  sin  eine  mile;  und  swie  das  der  meislere  und  der  rdl  abelanl,  so  sulnt  sie 
truweloz  und  meineidc  sin  und  sulnt  niemerme  meister  noch  rat  ze  Strazburg, 
werden,  die  das  abelant.  [Sß\  swenne  der  meistere  dn  geschelle  nldere  aa  Isgenne  » 
sendet  nach  den,  die  imme  rate  sint,  das  sie  xft  snnekunment,  swdre  denne  imme 
rate  zü  zime  tiilil  enkuminel,  der  sol  vier  werben  rtir  dif  sint  vorn  eine  milc,  er 
enti\  denne  .sine  unsrhuldc,  duä  es  ime  niht  geseit  wurde  oder  das  er  vor  libes  a6l 
züi  deme  meislere  niht  raohte  kpmmeu. 

[87]  Svren*  d«ne  maistere  and  deme  rate  ungezAgenlicbe  entwurtel  vor  gerihte  m 
oder  mit  sinen  uns&hten  das  gerihte  irret,  danach  so  es  ime  der  meistere  verb&tet 
seme  dritten  male,  der  sol  vier  wochen  vur  die  slal  varn  eine  mile.  [88]  swere  in 
icmannes  hiV/  stiget  zeme  Inche  in  oder  dif»  Iftr  uf  brichel  oder  die  venslere  zer- 
slitzel  oder  das  lach  zerwürfet,. und  das  bizügct  wirl  oder  lihle  kuntlich  ist,  der 
sol  vier  wochen"  von  der  stat  sin  eine  mile  und  sol  dirldialb  pfiind  geben  und  » 
sol  den  olegere  undsgehsfl  msdien.'»  [89]  niaman  aol  pfenden  imme  lande  ombe 
sine  schulde,  wen  mil  eins  meisteres  arUbe  und  des  rstss»  ea  enst  denne  umbe  sine 
giilte;  der  umbe  sol  er  wol  pfeaden. 

A   i-iii  'ibibes  jar>.       b.  A  /Vgt  kinm  :  •  und  boI  och  widonntebm  wbr  KhaSiB  widiigundit 
mit  «tore  koste,  wh  er  tubnebm,  senlagni.  sarKorfm  hat  •.  *t 


t  Soter  AMfangawMiAt,  •  JBMtr  ^uftelfltadMal«.  »  Boter  Ai^at^ibMikiMe.  «  Bbt 
tmm  JAnrt»  Aireft  die  SUUmtf  ^uiklmet  im  0.  Zum  JnXfft  ifl.  oben  §  74. 
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[Zweite  Ertoeiiemnff  von,  1279^. 

[00] '  Swdh  biirgere  d«s  andereD  bürgere»  oder  bargerinne  gcdingclcn  kuehl 
steht,  wundel  oder  se  tode  sieht  oder  der  dohstere  gedingeten  kneht,  die  in  disen 

burebanne  ligcnt,  swa  ern  slchl  immc  lande  oder  in  der  Sttt,  das  sol  man  rililen 

&  nach  dirre  stelle  gewonhoifo.  wpro  aber  das  unsere  bürgere  dubeinre  in  das 
land  v&re,  zägenl  iine  die  gcburen  nach  und  licfle  mit  den  der  vorgcuanlcn  clobslere 
kndit  den  gebüren  ze  heire,  sluge  unsere  bürgere  den  kuehl  in  der  gelal  le  tode 
oder  awas  er  ime  tMe,  das  enget  uns  nihl  ane  ze  rihtenne.  [92r| '  swere  eins  jars 
meislerc  isl,  der  sol  an  dorne  viujflen  jare  aber  ze  meislere  gekosen  werden  und  nihl  e. 

10  [03]  swoif  iiniiic  r;ilc  is(,  f1i*r  so!  ein  ros  luiln^nt  nnc  geverdc,  diiwilo  er  immr  rnlc 
isl,  als  es  imc  dcunc  hist  lirideii  wirt,  wie  crs  liaben  sol.  |04|  lül  ieinan  ein  unvüge, 
die  nihl  heranc  geschriLeii  i^l,  die  .sul  der  rat  und  der  meistere  rihlen  ulTc  den  eil, 
alae  sie  danket,  das  sie  rehte  t&nt  nach  solicber  schulde,  alse  denne  geschehen  ist. 
[05]  awie  der  maister  und  der  rat  den  eifere  argwenig  hant,  da  sol  der  clegere 

tt  swcru,  das  er  kein  unrohlen  gczig  leite  und  swie  man  werliehe  crvcrl,  das  der 
clegere  valsche  gczi'igr  goleilel,  so  sol  er  lullen  alle  die  besscrunge,  die  der  mcisler 
und  der  rki  uf  gosclzenl  nach  sinere  misselal  der  uach.  alse  die  sache  gcschafleu 
tet.  [06]  swer  in  der  stalte  besaerunge  ist,  der  sol  eine  mila  von  der  atat  dn,  in 
eninge  denne  sin  weg  hie  vor  ano  geverde,  es  si  naht  oder  tag,  awore  umbe  er 

»  üb^evarn  ist.  (07|  man  sol  öoh  alle  jar  das  ungcll  recbciicn  dcme  nuwen  rate  in 
dpme  nehislen  nuniodc,  so  der  nuwc  ml  f^pofFcnt  wirf,  fille  (li«e  rehl  hanl  die  bür- 
gere von  Slrozburg  uUeu  sich  geselzct  uud  nihl  ulTe  die  lanlläle. " 

Danach  stnt  anaer  harren  uheran  kummen :  [981  vvet  timb  eine  nngeclagete 
»  wände,  die  kiintlich  isl,  ergriflen  wirt,  den  sol  man  drA  gerihle  vur  vikm.  claget 

denne  ieman  ab  ime,  man  sol  von  imc  rihlen,  alse  rehl  isl.  clagel  «her  nicman 
von  ime,  so  sol  er  swern  üz  zevarne  und  sol  der  stelle  besaerünge  l&n  und  eogal 
ime  nihl  an  die  hanl,  waud  es  uogeclagel  isl. 

[90] '  An  1*  der  mittewochen  nach  sanle  Michels  tage  sint  unser  hnren  nberdn  oeuter «. 
M  kumaoen,  daz  man  vorme  rate  nffen  der  pfalcen  oder  swa  der  rat  rihtet,  es  si  umb 

■,  Naekdem  U  O  ickau  i»  dm  Itlzlen  10  Zeilfii  dtr  tkkrtft  sick  rergroßert  kat,  oftnbar  m-t  hi*  iwa  B»i« 
da  PtrjamtnU  mit  dim  Sloft  zu  rrieken,  bfginnt  kitr  ttokl  diettlie  Hand  mit  anJtrer  DbU»!  «ÜM 
j$»$tnr  NatlUff.  —  Im  Mtj.  nitt  km  d,u  Stadt fttkt  mit  itn  Wwnm  t  •  dim  brief  wart  ernawKt, 
do  b«  Ny<ebai  MomI  umMw  wa«  tod  gottes  geborte  Inwiit  Jar  and  nOn  xmÜ  Btebcnizig  jar  tn  dem 

'S  uugvüto  2u  drn  IlarfiiEsen  ■ .  Slt\:!  .Viv.:'  n<  Murtel  tu  leitn.  AM    iK  f^'-l  Mf.'.    ■  diü   luth  wart 

gescbriben  und  ernuwm  von  der  sUjUü  brief,  da  herr  Hug  Zum  iDcivii  r  w.is  Vvju  goti  geburt« 
drizeheabundert  jar  an  deme  fritage  nach  a.  Jobaunos  tage  m  Htntc'i-.ku  > .  Ri-ytck.  «ndet  kitr  w 
4tr  Wmt  m*  M*j,  mn4  irim$t  damn  dt»  «ittgmgtmm  %  Vi  ttack ,  dimn  *imw  99.  (K$  -~  .* 
<dto  gMelMh'^i  M  ß»M  tMk        mtth%  a  HmittdMm.        b.  Afim  XNaM  und  Mdm 


>  BoUr  A»fama$budutabe  in  O.  *  Kapitel  'J:i  utut  93  nach  B  bei  HeijH,  aUuUtchroniken  IX,  953 
Am»,  4,     •  JbfeOnidi  M  Higit,  giadkArmiain  JX^  9S1  nach  B. 
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eigiii  oder  iimb  erbe,  umbe  slaben  stozscn  rdflen,  wunden  o<ler  iimbe  swelrebande 
ding  der  ral  gewon  ist  ze  rilitonnc.  fla  rnsol  kein  biirger  nocli  biirporin  pepen  dfmc 
anderen  sinen  bürgere  oder  hurgeriaac  sich  scliirmen  mit  dulieiure  slabtc  banuc, 
wand  in  swclreUande  banne  der  man  ist  oder  die  frowe,  die  unsere  burgcr  siDt.  das 
ensol  iine  vorme  rate  kern  schade  sin,  man  sul  ime  rihlen  in  allewis,  aU  ob  er  • 
niht  in  banne  were,  er  mag  Acb  wol  gezi\g  sin  vormc  rate,  dis  gescah  *  also  da 
von  golf's  pebirte  tusenl  jar  swet  hnnderl  jar  und  driu  und  absig  jar  an  deme 
vorgcnanlen  läge. 

•.  /*  O  t0»  Utr  «(  «wftr  ttide»  S^^Um  /krf/in/W. 


Abmichmgen  der  Ucbersetiuugeit  tom  Original  der  drei  iltere»  Süidireekte.  lo 


^    S9   Ii-gafinno  («r  fuiigi. 
S  lOä.  assompUs  accam  qnotqaot  faerint  nccos- 
Miü  d«  Uis  dnodecin. 
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OOBTktlU  Mt. 


mugeUuten 

ZimitM:  M  MiBOl  ouch  iu«]iiAn  den  anderen  bereden 

mn  mit       di«  w  ginhni  od«r  ge*  » 

hAret  ' 
amgdatte». 


i  T.- 


I  S.  TiUihit  ciTjt»t«m  per  miliaro. 

9  9  - 

§  13,  in  qnacumqno  domo. 


SUtdtrweht  Ut. 
Zutat» 


»lelit  (  I  in  a1)(»r  ze  tode  oder  swii«  er  in 
tAlet,  ha  ibt  er  ond  sine  helfetp  zwei  n 
jar  von  der  stat. 
und  engit  niht  pfenninga,  doeli  aol  er 
«r  den  clegere  onclaghafl  nnelicn  vad 
mit  im  nberein  komcii. 
dwraaNtdie  stat  einen  manot  ober  ein  mii.  w 
Ziu^:  tind  jenem  ainen  wsliaden  abetnt  üMih 

in  einem  huse  oder  in  einem  tavcrue. 

er  m1  «a  «bar  banngn,  dai  «k  dar 
bOMrihta  an  m  bimht  hato  adt  WMian.  m 
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1300  —  1322 
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S.  F&nßeB  Stadtreeht  1300—1382. 


Diesdhen  Vrsiachen,  welche  in  ^em  vetteren  Kähmen  der  Beichtge»ettgebmg  eur  Ahfammg  4t» 
Saeh*en-  und  Sehwabetupiegels  geführt  ftoftew,  veraklaßten  auch  in  Straßburg  zwei  rechtshittoriadie 
Sammlungen,  die  der  unermüdliche  Fleiß  SMUert  der  Ifachirett  aufbewahrt  hat.  Während  ring*  um  Straß- 
&  bürg  die  jün/jrren  Städte  teflu-rim:  im  Aufchltiß  rtn  Kf>p  Kolurr  ( Freihurger-Calmarer)  F/rht  aus  sich,  teil- 
weite  durch  Vergabung  »eilens  der  Könige  oder  ihrer  Herren  früh  eu  einer  sdmftitchen  JRechttfixierung 
gelmgt  waren,  hat  da»  Mert  AniUMiy  «ral  im  J«Ki«  IXUt  eine  tM^aumdie  OtAjfleafjM  »eimt»  ümMw 
rftTtjenrimmen.  Vor  dieser  Xeit  heruhir  <lif  {janre  Reeht*»preehunri  auf  dtr  frffmhnhtit  fuhr  den  tcenigen 
aufnotiartM  StatuitH,  weiche  terstreut  vorhanden  wäre».  Auch  hier  liahen  offenbar  Schqffeu  oder  Bat»- 

10  n^güeder  dem  BeMrfiiti»»  der  SMH,  da»  He  OetmmIheU  ntdU  h^ifteOge»  komtk,  «m  «<dk  tutehr 
gehoJfni  uiul  !^amnUungen  eimelner  lJals7ifichHU»e  OfOfdegt,  «OH  denen  UH»  heute  nodb  dir  Mden  im 
Siad^aigenden  veröfeMUehttH  erhalten  sind. 

7«r  dem  Jahre  ISXi  fA  ee  nw  dat  AwMmf,  dcWM  lahäU  da»  meiU  Stadtredd  bringt,  der 
jdhrUeh  vom  neuen  Rat  beschtcoren  wurde.  Einige  andere  getrennt  von  diesem  aufgeseithnctt-  Statute» 

I*  «aUM  Aenso  vorn  abgehenden  Rat  dem  neue»  m  den  Eid  gegeben  «wnfeM.  (Vgl,  V,  12.  44.  &i.  Der 
SHadOrief  V,  9.  19.)  Den  fakti»Aen  BedOttuekmi  «er  ISiX  kann  «mm  «Iber  nit3ä  hetter  eehOdem  ek 
mit  den  Worten  eines  Dominikanermünchs,  der  in  der  Wiener  Handschrift  hs.  ün.  238  die  für  die 
Hecht xye<ili iahte  der  Stadt  wichtigen  Notae  historicae  Argentinenses  aufgezeichnet  hat.  TXir/  laißt  f?  • 
«Anno  doniini  1322  editos  et  publlcatus  est  Uber  stalutoruui  sive  juriuin  monicipaliaro  hujn«  civitatis 
AfCntiiMBlia,  qm  pataeio  «onmullir  mHagMntar.  nam  cnm  in  judicaalo  arinittiir  nidte  diiMi- 
aiones  [ei]  turharionrs  inter  ronsnles  civitatis,  eo  qnod  non  habebaiit  jnm  jpii  Rfafnfn  mnniripalia. 
IMF  qae  regereulnr,  tsiraul  consrripta,  sed  magiii  qoibnsdam  cedolis  »eu  cartulia  aat  ronsuetadluibiu 
vd  edftm  pvopiiii  ooaeapttlnis  imdtobaitar  in  jvdieiuide,  «leetl  faeraiit  dominaa  Kmaboldu  R&flblin, 

iloiiiimiB  Qfitzo  dp  Orosteiii  milifes  fi  .ilii  sapifnteu  numero  duodfcim,   c-t  piisifi  ail  *  a]ioll:(iii  nmiia. 

ti  chorniD  zu  dem  Qrbneu  Werde  extra  moros  Argentineiuea  non  recessuri  snb  arracione  jorameuU, 
doMO  jnm  mdnidiwli*  dtittti*  timguat»,  dbpena  fai  cadoliB  all»  tum,  de  quibu  «■  Tidvratar 
expedieus  observanda,  muuicipaliter  pro  Ijoho  statu  civitatis  («nsrrilierent  ot  rcdigerent  ad  ununi 
libnm  nib  Mrtia  rabrici%  quo  consul«»  in  jadicando  utercutur,  asserenlc«,  »e  babere  ad  hi^aimodi 
gfadMüda  in  «u  dfitato  poteatetem  «1  MMtoritetam  npuD  «t  iinpsnitoniiiL  Cninqae  p«ntitiaMat  ia 

■Q  hoe  bboraudo  quasi  per  nnum  maniHB  ai  statuta  mnnicipalia  imjtisinsdi  collegiuent,  ftd  Dttnm 
Volumen  fecerunt  coftMlibi  et  legi  COiram  consulibus  et  scabinis,  et  de  comensn  omninm  fuit  «rcep* 
tatus  et  juratus  obMmui  in  judicando.  Uic  igitur  est  über,  qni  comaraniter  in  palado  allegatnr.  > 
Der  Wortlaut  dieser  Stelle,  auf  wUhe  die  Angaben  der  liUeinischen  und  deuttdte»  Chronik  MtOh 
Twingers  von  K-'V.i'V'hofen  zunu-kgehen,^  beweist,  daß  vor  13S2  ein  ye.'ichlossetit's  Ge.^sctzhuch  nicht  wrfiatuh'n 

3i  wwr,  etwaige  Üammlungen  nur  Prieatmfteichnungen  gewesen  setn  konnefi;  und  das  ist  mit  den  beiden 
(bena.  3)  erhaUenen  Stmmdmigen  der  FVB.  fieUtav  Jn»  aMnlafiam  hringt  Im  mAwm  A  BnAe  im 
AMchluß  an  das  Stadtrecht  IV  die  leiden  Smmdimgen  mtektt,  e»  iOtOt,  dU  aM»  O»  fttfiaidraTf 
Araeliia»,  gemn  i^tremm  hatm. 

Dte  a  (bee.  3)  iSeatmhntgenf  teeSi^e  aia^  mm  gAßteeetien  esnd^  ^mtereche^den  eich  aoa  einander  chsrutus^ 

*J  sehr  ice.seiilllch.  Die  älti  rr,  irrhlie  vorliryeiuhr  T'dition  zu  Grunde  lieijt  intJ  die  Kupilcl  I  bis  Gl  umfaßt,  Samudungtu. 
hängt  (ds  Anhang  an  das  Stadtrecht  IV  ohne  besondere  BeeeiAnnag  der  Greme  eine  Caüektion  von  Statuten 
em,dl$in      «(dar  iMck  der  Materie  nach  iMch  der  JSeÜ  fvonüM  »ini,  imm  aacA  anA  Mer  mi  da 


'  Der  Worihul  der  1.S70  Mrhnvmleii  tat.  Chronik  fol.  199  bei  S(hi!l--r  .T„.i  slatiit    {.Sir  )  S.  23 
hat  nur  deti  Zusatz  am  Schluß ;  <  et  qui  consulibos  aonuatim  legitur,  insinoator  et  per  ArgeuUneates 
«  obaanaii  iantnr.»  Die  dentaehe  Chrami  (StddtedtemBtm  IX»  743)  hat  da»  eht  wenig  «beratieäet. 
Selbtiandig  iet  der  Shttate  ikr  die  efOleren  Verdnderungeu. 


STADTRECirr  V. 


beslmimU  </ruj>/)«n  stummen  fimttn,  dte  icoM  am  einem  umj'asiteMdercH  fffseUffebertschen  Akt  SHSoMuieH- 
jfMUbm  »itcL  Du  Atter  der  hetrtfemden  Statuten  läßt  9kk  mtr  tau  der  fingeren  Smmlimg  tnUm 

vien,  da  di/sr  himfuj  zu  til  i)  n'ii-rhirn  Or\i!:ni   ilfn  N-imen  de*  Mristrrg,  unfrr  druam  Amtnfithninrt 
ea  eriaetett  wurde,  hier  und  da  auc/i  eitte  Tages-  oder  Jaltree'Daiientng  wtgiebt.  Soldie  Angalten  finden 
$iA  fOr  »6  der  91  XapUd  der  «Herrn  Sammhmff;  in  JO  Feilen  laßt  tiOt  dtu  Dahnn  gena»  mtfJakr  t 
und  Tag  (beste.  Jahresseit)  feststdlcn.  Diese  sicher  datierten  f,dU:n  in  die  Zeil  ton  1300  Juni 

Zi  bis  mi  Frmiag,  mir  das  wrkttte  Kt^td  gekört  in  den  FrüMiug  J319.  Bei  den  lö  übrigen 
mit  BOrgermeuUmmnen  «endkoiai  Statntm  läßt  »kh  doB  AUer  nteht  iftfter  he$limmen,  da  der  betr. 
Meister  mehrmaU  sein  Amt  behkideU ;  aber  aJU   ai  </» »  lH  Kapitdn  geumuitat  Meister  erscheinen  in 
der  SSeit  von  ISOO  bit  13U  im  Ana.  Wenn  demnach  viefkkht  die  beiden  tttfle»  Kt^pitel  Nachträge  eind,  lu 
M>  mrd  daeh  die  Hem^gteanmimg  die  QeeOsgehung  dar  JiAn  1300  Am  1311  nprdaMlifraik. 

A  Jüejtmgtre  Sammdmug  ^  bedeniend  großer  A  die  altere.  Se  eekeint,  daß  emiädM  rtwiitf Wciif 

!<tti!ufiii  drr  nitfrm  Snmmhing  sich  anrh  ht  ihr  trirdrrfintirn.  ?rr»/V/,^fi')(>'  hriiifrl'f  Srhi'lt^r.  ehr  xti't.^  die 
Varianten  der  jüngeren  Sammlung  angiebt,  niemals,  daß  das  Statut  in  der  jüngeren  Sammlung  fehle. 
Außerdem  emthäU  sie  «ker  nodt  18  xpeitere  Statuten,  «m  denen  13  mit  Datierungen  wrwitot  «mi.  Die  tt 

SiceifeUf»^  ijinti»  l.r.siiynuJHirrn  1  Sddulfii  (jihiiiiUi  in  die  Ztit  con  J'ilS  ^/y  11^2  Sommir.  'u  ihtui) 
kommt  noch  das  Mümetatut  wn  1301  i  alle  anderen  noch  mit  dem  Mcietcrnamen  versehenen  konnten 
antik  in  dm  «ngegebenen  ZeU  erheien  eein.  Wir  mrden  eonüt  wM  in  ihr  eine  K*  1892  fortgeseteU 
StaMeneamntlung  SU  erblicken  haben.  Die  Anordnung  ist  auch  in  der  jüngeren  Sammlung  weder  dtro- 
lubgiteh  «oeft  ttUtalUich.  Um  einen  Vtberbliek  tu  tjeben,  folgt  im  Anhang  ein  V^ereuch  der  BeeenetnkUm  «p 
der  SeOiettfalge  der  jüngeren  ß/mmUnng.  Die  jüngere  Smnnbing  OdU  gemt  t^CbäSmüt  MftCN  <br  JKmn: 
tie  hat  die  Daüentngen  am  Schluß  oder  Knie  dl»  SloMet  MMhiHm.  Jkten  komnen  eaUreidie,  emeh 

eoMiche  Ahim'fhunfj'^t  rlrs  Tt:iif>-  fnih-i 

C  Sehr  rcenig  wissen  mr  con  einer  dritten  StanmluHg,  die  steh  in  der  Handschrift  V  der  Stadt- 
MKotihdr  erkaiten  halte.  Wie  A  entiWeU  »ie  den  Saaten  dee  Meielere,  unter  dem  da»  atalM  eekieeen  « 
tcnr,  h<iU>-  iiher  eine  andere  AiMfimng  «it  A,  He  nadt  Sdine^imif  Bdianptung  eme  ekrmmlagietke 
gewesen  sein  soll. 

Bevor  iA  tur  epetieOen  BandeehrifteHbeedtreibuifg  uUrgeJte,  muß  ith  ein  paar  Warte  einfügen 
über  den  gesanimlen  Bestand  an  Kecldsbücltern,  der  früher  im  liesits  der  Situtt  Straßburg  xcar  und  dem 
Bibliothekbrande  wn  1870  vollständig  fum  Opfer  gefallen  ist,  so  daß,  icüre  nicltt  die  Arbeit  Schitters  m 
gerettet,  lieute  nur  die  wenigen  gedruiktrn  Citale  vorlägen.  Diese  Angaben  umß  ich  um  so  mehr  ein- 
eMAen,  da  ein  auf  Verweelmlung  vm  Stadtarchiv  und  StaiMiUiatMt  und  den  veraekiedenen  Band' 
tätrijtenreihen        cr.^tneu  herutiender  Irrtum  itnchTuirfi^fn  iy( 

Ale  SekiUer  seine  Arbeit  madtte,  stand  Um  eitte  Seilte  wn  Handschriften  sur  Verfügung,  die 
daend»  a»tf  dem  Stadtnrehin  eiOthtfand.  Et  ett^  dae  die  HmiAAHften  ADEFOHI^J^K  m 

h  M  \.  In  der  Reihenfolge  fehlt  B  uttd  (' :  <  flamma  supcriori  forte  absorpti  >  « iioii  aiue  jactnra 
uttiqniUtis».  AußerdiM  benuttte  er  noch  mehrere  nicM  eingereihte  Nummern,  nämlich  einen  Codex,  den 
er  ob  Major  (Maj.)  ieeeidmet,  außerdem  den  «m  UmHfilier  der  Stadt  geschenl^en,  angebraxaden  Codex, 
der  U' A.  die  Verfaaeungaändervngen  bis  U'JU  eatliielt,  mul  ihr<  <  lieimliche  Buch'.  In  der  ersten 
Hälfte  dieeee  Jaht^Uaiderts  kamen  die  HandeArtften  in  die  Stadtbibliothek.  Dort  benutzte  Heusler  40 
(nach  eeinen  mir  tur  Verfügung  geslefUen  IfMiten)  die  Codices  A  C  D  E  mtd  /» ;  Hegel  ebenso  nach 
eeinen  Botisen  A  B  C  D  G  U  l»  1 1'  A  1.  M  X.  Die  Angaben  über  diese  Handschriften  stimmen 
nun  so  teeit  überein,  daß  die  mit  gUicheti  Buclt^luhrn  h>:,:ii:hi„  trii  TUimlr  ihr  Sftt,lthi!iJiolhrl-  und  des 
Archive»  ideutisclt  sein  müssen  ~  in  die  Beüte  der  Staiitrecitte  trurdeu  demnach  atuitatt  der  fehlenden 
Mwei  andere  rnn      B  und  C  leeeiehiele  Bandee^fUn  eäigerelkt.  IKAat  Sieter  Beate  M  maeh  kcNf«  « 

im  Stadt  arrhir  erholtnt  die  Beüte  der  Briefbitcher  A  B  und  C,  an  die  »irh  D  vnd  K  mit  ^ff'ntjTr- 
sclureibungen  angefüllt  ansehlteßcn.  Das  ist  da»  ürgebnis  einer  Unter tuehung,  die  im  eiiuebuM  hier 
darmdegen  tu  teeit  fUaren  würde,  Bn  hdereeae  der  SaiAe  bemeiie  iek,  daß  dementefredieHd  dXe  Angeibe 
in  dm  deutschen  Städteehroniien  IX  8,  9HS  Amn.  S  ton:  *Bine  andere  SeAe»  an  eUt  irr^  firt- 

fallen  muß.  CO 


laoO  —  1332 


Maj.  und  Ii.  Die  lilhn:  Slatiädt.^iimmlutir/  entnahm  Srhiltrr  (hm  C ■)<!  Miy  :  «chartaccns  in  folio  linuiiuhrififn- 
miiion,  qoi  po«t  hütoriam  regam  et  |wtriarcltiurum  et  jus  Alomonnicum  provinciale  et  f«ad»le 
«ontiiMt  «tiun  jus  Argcntonienm».  Skia  im  Fli^gMwten  oi»  M^.  UtttduiMt.  Xü  thrtr  BtuSknUnng 
ttimmt  die  des  Codex  B  überein,  die  Hegel  in  seineti  handschriftlichen  Notitm  gietU,  nur  ist  das  Fonmt 

B  von  Hegel  als  Quart  angegeben,  aber  da  hat  Schtlier  wohl  für  diese  eonMe  BeMtidunmg  das  Kleinfolio 
gesetzt.  Nach  Hegd  enthält  die  Handschrift  das  Königsbuch,  den  S^mibempiepii  (LmA  und  Tjehnrecht) 
tmd  tum  Schluß  das  Stadtrecht  mit  selbstiindiger  Foliirung  auf  Jllatt  7  Vf^  D/t  in  beiden  Beschreibungen 
f/itf  Handschrift  als  PiipiVrhinuhchrift  bezeichiut  wird,  so  kyl  sich  i/t>  Frage  nahe,  ob  die  Handschrift 
eine  Origitudhandsdmft  war  oder  nicht.   War  ste  etne  Ortginuihandsdxrift,  so  muß  sie  nach  1311  und 

M»  flor  um  pneMilm  tcAi^  «<»  mAilto  ob»  eim»  der  AKota»  Pigfterhattäidir^lm  ftiMM»  tibs.  Wie  im 

tei,  ist  der  durch  Schflter  nherlitfcrtf  TfTt  ein  reifer  zu  nennen  ' 

A^f  Maj.  oder  auf  eine  gerneimame  (Quelle  geht  »tcher  auch  Hegsch.  eurUck. 
JB^Mft.  UtiUt  OHfi&th.  ünimtmt-  wnA  Lmdn-BmMA  m  »nBbmrg^  «m*er  im  BettU  de» 
rrofessor  Reiisdicr  in  Tübingen).  Aus  dem  Fv/Jf  ihs  t~>.  JiJirhunibrtft  unf  Pupiir.  Die  Handschrift 

IS  enÜuiit  gleich  tu  Anfang  auf  fol.  1  -31^  Das  StadtredU  IV  und  im  Anschluß  daran  die  üitere  Statute»- 
mmmhmp,  wie  JKv*.  tiibrtdmd.  ÄnffA  «b.Mb  fi^  irrtamlm  mi  FcrtMjfe  m»  IL  Sigiemmmit 
Bischof  uwl  Domkapitel.  Ueber  den  «Mftfrm  JMoH  vgl.  die  BetdmOmig  in  der  LaSba^eehiit  Jinagehe 
de»  Seheabenspiegels  8.  LXXVI. 

Ä.  Die  jüngere  jJlututaumniliing  enMeH  A  (jfMIcr  AtadtaraM^,  dam  SladfUbtlaAektmSbnnnrg, 

W  1870  verbrannt).  Hm  besdutßt  Sehilter  ah .  <  cochs  fitm  L  llOtatDB,  pergamenas,  optiiM  terif Im, 
Teteres  leges  et  statntA,  qnae  nos  libro  II  exbifa«iinn,  promiaen«  ei  seciuidam  temporia,  qao  qua*- 
libot  Uta  sunt,  stiriein  disposuit  sub  ccrtos  litalos  et  recentiorei  ab  anno  13S0  a4jecü  plarimis 
teiMB  tMpu  ei  consnles  annotavit  >  Weitere  Angaben  besitzen  «rar  tm  Hegel,  Bemem»  (Xolices 
hifitfir.  etc.  Sur  la  vilh'  th  Strasbourg  II,  31\  HeusJcr  und  SthKtrtjnm  (in  seinen  AuxTiifftn  ntr  Gcs'Jiichle 

*i  des  Frauet^auees  Fase.  I  auf  dem  Stadtarchiv).  Hoch  allen  ist  es  ein  I'ergamentvoiiex  gewesen  in  Folio 
(EegA:  tnd,  Btneinm:  ]mIiI>;  die  cfMIcMN  CütaM  «Mmmii  dm  WmOemlte  «wcA  mUrelmmier  tmtcr 

sich  und  mit  SchUter  ültrrein'.  nicht  w  dir  ^In/^nV  der  Foliierung :  hierin  irrirht  f^rhiJtrr  von  ilni  fiher- 
ein^immenden  Ueutler  und  Schneegans  ab.  Es  sdudnt  nach  der  Zeit  Schülers  eine  Neufoliierung  statt' 
g^fimdem  m  haben,  die  die  ZM  der  geeSkUm  Rätter  m»  «im  pmur  termimderte.  A»  der  Idextität  der 

•0  Handschriften  ist  niiht  SU  eweifeln  :  vieflcicJd  sind  tiiuh  Sthilter^  f^dtincilute  von  rurultm  in  ungetiau 
geuettH.  &>  ist  et  leider  unmöglich,  geuau  die  Reihenfolge  eu  reconstruiereu  —  die  Angaben  eind  in 
nMblJ  im  Aidmng  mudmmeitgetm.  Di»  HeeOaelirift  «Mk»  aitf  ihre»  if  «mem  (die  ZM  nocA 
Hermann)  nur  Stadtstatuten  und  am  Schluß  Urteilsprüche  des  Rates  von  1354  und  1300  (letäerc  im 
Anhang  eAgedrudct},  dam»  de»  VeUmadUOri^  ßr  die  Oetandte»  an  den  jk^pttficAm  Ht^f  von  1350, 

«  die  SehiUer  im  Anetuarium  tarn  Uber  II  »eine»  Jtu  etatntnriam  mitteSt.  Der  gante  Best  entkieU 
Statuten  und  twar  beginnt  eine  Sammlung,  an  die  sich  von  fol.  5  (nach  Hettslers  Zählung)  der  Anfang 
von  Stadtrecht  IV  anstießt,  dag  aber  auch  mit  jüngeren  Statuten  durchsetzt  ist  —  nachzuweisen  ist 
auf  fol.  61>.-  V,7vonl300  ;  7:  V,  SO;  10:  V,  64;  13:  V,  37.  40;  U:  V,2ß;  17:  V,43;  18:  V,3t; 
24:  V,  9  von  1300.  Auf  fol.  'M*  folgt  dann  der  Schluß  von  SiadtrtddlY.  VgL  eiben  S.  4, 15  f.  meine 

*o  Ausführtint/  iibcr  den  üffu-it'tlfn  oder  priratm  Cfuiraiter  ilicf^er  Erneitentng  ron  Itl^.  Von  fvl.  20'*  hi$ 
etwa  fol.  43  folgen  dann  wieder  jüngere  Statuten,  idter  und  jünger  als  1312  in  bunter  Reihenfolge. 


1  Tk'r  roll  Sihilter  benutzte  Mnj  schrint  {ili'ti!is<h  mit  ilrm  xun  Hon  fi'ir  siiwn  ^ihuuhntsjti^el 
benuteten  «cudex  grandior  reipnblicaü  Aigcntorat«nsis  .  iibus  ejusJeiu  fmt  in  iiirin  Ai'is^i-utoraloiisi 
nt  libri  jndiciarii,  qnod  et  adjectae  legcs  rcipablicac  Argentoratensis  conSrioant  ■  Allem  es  erheben 

«  McH  dag^tn  Bedenken.  Jeh  bteehsUnke  mich  damtf,  dieamfdie  Straßburgtr  £kkwid>en»pi«g«lhandiehrift»n 
beeOglidk  Idteraber  mm^Mren :  SMter:  Ondenfürü  Akmanniei  fendeHe.  edit.  2.  ArgentaraH  1788,  XV. 
Sdiüt'^r  themurus  antiquitatttm  tom.  II.  Ulm  1727.  Die  Finl-ituwj  :ur  Äti:-<jiiln:  dr.<i  SehirnJimspiegets 
utid  die  Variauten.  Laßberg's  Varreile  :u  scitter  Au.'<iitil'i:.  llumeyer  Ific  dcaUdien  liechUbttehcr  des 
MA.  185Ü.  nr.  633-G38.  Sitturig.'lanhte  der  hist.  Ct<i.<ise  der  Akademie  der  Wiss.  su  München  1H7I. 

M  8.  60ä-&t4.  Uomeger:  Sitemng  der  ^il,4üst.  CUme  der  Akademie  der  Wietent^ttften  tu  Berlin  vom 
SO.  fV»r.  mi. 
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C  (ScMter  tmbekatmt,  Stadtbibiiothek.  1870  terbrunnt.J  enthielt  «ach  llcgd  den  SckteaUnspugel 
Lmd-  «mtf  JUkmwdl^  «mI  een  /A  Mi  «r  A»  Aaiam^  da  SttKUndOt  IV  wü  im  Ebiblkm0UBOrtm 

«m  0  (Siehe  obm  S.  5,  23):  «Anno  domiul  1270  Auf  fal.  304»  $Umd  noA  den  Citaten  von  Seka»»' 

gmu:  V,  15;  <ii(f  /oi.  äU»:  V,  67.  AiuA  C  hat  wk  A  die  MtiHmtmm  «M  dm  einTthu-n  StaMm 
kimugefügt ;  jedoA  «K0  die  Eeike^^  m  C  tim  mim  gewnenteim,  ab  m  da  in  ä  fd.  30'äm  » 
C  304»,  fd.  3ti>  aber  schon  C  317»  ent^riOt,  Schneegana  tagt  vom  Statut  V,  15  <  U  ataiut  est  tana 
doute  de  1304  (der  genannte  lletzel  Maren»  mtr  1397  und  1300  Meister),  jniisque  dans  U  codex  C,  oä 
ie»  «lotuto  paraissent  ae  suivre  par  ordre  chronologique,  ü  est  pricidi  de  plvaieura  poatirieura  ä  1300. 
VoyeM  cette  date  exprimie  f.  20S  ow  has. »  (Jb  Schneegaiuf  VamOamg  riektig  iat,  ttlif  »M  heuU  nicht 
mehr  eniacheiden.  Heualer  hat  uns  etpei  kleine  Gt'tlithte  ctws  der  Hnmhrhrift  ijfrettet,  die  inwrhnUt  la 
Texte»  de»  SchwabenapiegeU  gestanden  haben,  und  meinea  Wtsaena  bisher  unbekannt  sind.  Ich  gebe  sie 
ftnam  uaA  der  SAnSkaof  det  OrigM»  üt  der  ÄmmtHng.^ 

Von  den  fthrignt       SJiilter  und  hier  in  den  Varinnten  citicrtin  TlaHdachrifteit  D.  E.  B- 
aOki^  keine  eine  altere  Statutentammlung,  «<mdem  aüe  das  StwUretM  von  1323,  da$      «m&  SUen 
StaMem  tffterMXm  oder  jOagere  Uebenuteihmgen.  Die  OUate  habe  ich  ^eidiueld  MMciHm.  » 

Für  dir  Jülitii/n  tjvrwh:  ihrscf  Siitd(rrc7itcs  Icisteicn  die  wtsenÜieh'iteii  Diemtr  die  Aus~ü<je  HegeTs 
und  UeutJer'a,  ohne  sie  wäre  eine  Ktarattütmg  der  certcickelten  Hcaidachrifte^fragf  gans  mimägUch 

Die  Schrcicrigkeiten  der  Edition,  die  nur  in  ein  paar  Excerpten  eine  correkte  Abachriß  bemUsen 
konnte,  vemdtftm  »ieh  noch  daäurdi,  daß  die  Jlauptgnmdiage,  das  SehiUer'eAe  Sammetuxrk,  in  swei  *> 
^eiehwerUgtH  und  daA  adhr  «on  «mmder  abweisendem  Äbechriflen  «oriwyf.  SAm  die  Origimiahaad' 

achrift  war  so  abgeachrieben,  wie  man  es  im  vorigen  JaltrhuntUrl  getoühnt  w&ri  die  beiden  Absclirifteu 
haben  »ich  dann  noch  mehr  dem  Lautteert  ihrer  Zeit  anbequemt.  Sollte  mm  mm  gewt^ttm  den  alten 
iMutatand  wiederhemtdlen?  Zu  einer  aolchen  hedloten  Conjieirerei  mochte  ich  mich  mM  n^addießen. 
8dOU  «ton  aUe  VarioKOm  der  beiden  Abadtrifleit  aagebm  9  Das  gieng  ebenso  wenig.  Wenn  die  Edition  » 
die  J^filen.tion  aufgieht,  eine  <,hielle  für  den  iMut^and  des  ehä.taistfieii  Diolel-ts  im  Anfang  des  14.  Jahr- 
hunderta  cu  sein,  so  genügte  es,  nur  die  aaciäicJten  Varianten  anzugeben,  im  Uebrigen  eine  Handaehri/t 
M  Onrnde  m  Iipm.  AM».  (O,)  MmM  die  Gießtmr  JMkr^;  SekOL  (Slr^  die  atraObtitger.  EMere 

liegt  den  Kapiteln  !  -  ff,  letztere  dem  lieM       Grvnde.  An  arei  Stellen  (V,  Jfi.  Abst^tnitt  3  ttnd  V.  L'5 
Anfang),  teo  Abschriften  des  19.  Jahrhunderts  vorlagen,  ist  der  ganze  VariantenbaOatt  gegtiten.  Schilter,  »o 
wdehir  den  Text  der  äUerm  SammHungcn  tu  Grund«  legt,  giebt  auch  die  VariaHte»  der  füngeren;  «k> 

er  (iiiydriirJUrh  ,ds  Quelle  A  anhiebt,  habe  ich  das  aufgenommen;  alter  muh  <in  thn  Stellen,   wo  dieae 
(Seitenangabe  bei  ihm  fehlte,  wo  e»  jetet :  «  Vor.  bei  Schilt. : »  hei&l,  liegt  ipoA/  M««««r  A  zu  Grunde. 


1  fa.  m*. 


Der  lieb«  nui«Mf,  duK  bt  fcmiMrwn, 
ich  hab  nuw«  mer  T«»Dmm«ll, 

Aber  grünet  beule, 

Berg  nud  tat  mit  unwor  wat^ 
Hinter,  dir  n  kidai. 


Nn  wil  ich  lUv  s(']>r>nrn  mit  Avt  gdtMl 

mincn  dienst  widilmüagi'ii, 

Sit  ich  nüt  mag  Ion  bejngcn, 

Ich  wil  ea  aftt  nw  nmten. 

Ich  «da  wot,  du  sü  iS»  mim  twingst, 

d«8  ir  we  noch  mir  geschikl. 

Das  enohte  ich  deuno  uiht, 

ob  «iiii  BorgeB  riaivt 

TVilt  du  sin  ein  gut  mnn 
und  die  warheit  crkaut  han, 
8»  vlüch  den  vrin,  idso  den  tot, 
Qod  tring  sin  nit  vil  ane  uot. 


Vor  1311 
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Gedruckt  ist  bisher  nur  gam  toenigc*  bei  Garns ;  disserialio  de  boni»  laudemialU>u«.  Hegel :  Städte- 
dUwükeH,  Itett^ :  Verfa»sung»geschichte  der  Stadt  Ba»el,  SehUter:  Königshofen  und  cod.  jur.  Alem. 
feudalis  und  Wencker :  CoUeeta  archivi  de  pfaUmsm».  Benuiit  wurde  das  StadtredU  in  der  von  Schiller 
fiergatdUen  Form  nwh  für  Sehen,  Glnsmrium  gemmiam  tHtdii  OM»  ed.  ObaUH  1781,  der  tu  ekh 
h  zelnen  adtenen  Worten  ganze  Sttäen  anführt. 

Bfm  JMäKglj^  im  Wtrtimtn  itr  SlaMen  «on  Merm  SladhttiUuiitfttldlmmiigeK  M  mir  m 

trrnigm  Stdlen  nachguioeisen :  V,  37  geht  tum  Tcä  auf  IV,  4^ :  V  r,n  auf  IV.  W  S5  und  V,  66 
at{f  IV,  H7  mrück.  Im  UebrigcH  nehmen  cüe  jüngeren  Statuten  Ja  den  Inhalt  tUterer  sehr  hä«^  wieder 
anfu  itduA  ftnl  ttetu  Jim  SUert  Backt  ftMliyMliriMl  eder  daA  im  Auadnuk  mniliiilifiiift 


^  I.  Aeltm  SMutcnttmmhmff  H9  etwa  t3iL 

\\\  Wer  für  den  mcisler  und  den  ral,  do  si  rililciil,  i>(1(t  aiidprswn,  do  sti  zu 
f:^»>rilhp^  sizenl,  wer  do  für  sn  gat  mit  x\  elichrr  Uaude  wollen  oder  liartiisch  das  isl, 
uiie  uiil  eiu  spilzmcsscr,  und  er  duiiul  kuiiiliuh  ergrifTen  wür(,  der  git  funfT''  pfund 
und  isl  ein  jar  von  der  alat  eine  mile.  ist  aber  es  nit  kundUicb,  so  soi  aber  er  sin 
»  unschuldc  duQ,  wen  es  der  meister  und  der  rat  ziliel,  des  aol  sin  one  geverde. 

[2]  Wer  eine  wundo  oder  rinrn  dolslag  clagct,  der  sol  swcron,  das  er  in  den 
nehisten  dryli  tuf^en  nenne  siiien  geziip;e,*  die  pr  aller  gewcrlichesle  weiss  ane 
geverdc.  unde  was  gczüge  er  donoch  naute,  die  suUcal  uil  gcUeu.* 

[3]  Wer  zn  ohte  wart  geton  und  wil  der  i^igon  af  sin  recfat»  das  aol  er  tun  in 
»  den  ndistNi  vier  wochen.  und  dal  er  das  nit,  so  sol  er  in  der  ahte  bliben,  untse 
das  er  gebessert ;  wer  aber  es  in  fremden  landen  gcsdidien  und  wurde  hic  za  oebt' 
gclon,  so  er  danne  berwider  kumet,  so  bei  [er]  aber  vier  wocben  frisl,  also  es  vor 
bescheiden  ist. 

[4]  Wer  einen  wundet  oder  ersieht«  alle  die  mit  imme  uoch  folgende  siul  mit 
»  Uosen  messem  oder  mit  swerlra  oder  mit  belnrabarten  oder  spieen,  werdent  sie 

ergriffen,  es  gal  in  an  die  liand  oder  an  den  lip  in  alle  die  wisc.  also  dem  genemen, 
der  den  dotslag  oder  die  wunde  hei  gelon ;  folpct  aber  einer  noeh  one  messerzucken 
und  one  bloss  swerl  und  one  woiTen,  wil  der  Ix'haben  xu  den  heiligen,  das  er  nit 
in  übeler  wise  noch  folgende  wer,  der  sul  ledig  sin  ;  wil  er  aber  das  iiil  beLaben, 

M  so  sol  er  der  siette  beasemnge  dun  und  gal  im  weder  an  die  hant  noch  an  den  lip/ 
[5]  Wer  in  der  siette  besserunge  isl,^  er  si  su  oble  oder  nit,  der  sol  fride  lian 
uzse wendig  des  burgbannes  vor  dem,  von  des  wegen  er  usse  ist,  ufld  von  allen 
sincn  frnnden ;  und  sol  euch  der,  von  des  wegen  er  usse  ist,  friide  han  von  ime  in 
der  stat  und  in  dem  lande  von  im  und  von  allen  siuen  frundcn ;  und  sol  der 

M  meister  geneme,  der  nase  ist,  das  gdiielen  mit  d»  statte  biieffe,!*  ob  er  dem  gerihte 
entwidien  isl,  oder  aber  von  mund  sa  mund,  so  er  ns  sweret ;  i  und  welre  das 

A:  'raUi».       b.  Heyiek.:  •  oto  ■ .       c.  A  fol.  Tl :  •■llosine>.  Rtyfh.  ^  Tttrt.       i.  A  fvl,  X7 
fügt  kinsu :  •  roen  so!  oucb  umh«  totslcfre  und  umbe  wunden  nat  me  denne  sehs  getu^  Mton  •> 
8ehiU.  fij  i  ««uch».      t.  Der  %  Mnd  m  A  fot.  Xfh,      g.  A  M.  st       Mmüi  *  tob 
40  nniM  hmd»  ndm  d«*  Ar  Um  Situ  •mdMl  — Meflb»  Ut  m»  AerfM, 

i.  Ai  <cwwrt  HM  m  liadlo. 
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tirichel,  der  Sül  tuldeu  diu  l>cssnrungc,  die  uf  deu  geseUel  ist.  der  der  sielte  fridcn 
briohet.  wU  er  aber  nil  fridcn  geben  dem,  voa  des  wegen  er  do  tuse  iat,  oder  von 
einen  fninden,  swas  ime  denno  donach  j^sdhidit  von  deme,  von  des  wegen  er  osge- 

varen  ist,  oder  von  sinen  frunden,*  es  si  io  dem  burgbannc  oder  ussewendig,  darumbe 
isl  mcn  ime  noch  der  stall  noch  keinen  sinen  fn'inden  deheine  bosserunge  schuldig,  » 
und  sol  meisler  und  rot  dem  andero  beholfeus  sin  uT  den,  der  dis  geholt  also 

bricliol. 

[6]  Welte  unser  bnrger,  do  man  einen  unser  burger  oder  Inugerin  finge  bt  naht 
oder  bi  tage  in  dirre  stat,  wo  man  das  kantiicli  mag  gemachen  m'd  et  harn  lulen, 
der  sol  nimmerme  zu  Strasburg  komcn,  und  sol  der  ineister  sich  allts  sines  gutes  lo 
underziehen.  iinlzo  der  kleger  wiiil  ahgoleit,  und  sol  docli  nicnipr  zu  Slrnshnrg 
kummcn.  isl  aber  er  ein  lantmann,  der  das  dul,  dein  sol  man  den  k^ipf  abeslahcn, 
übe  man  in  eigriffet. 

|7]  [1300  JwU  27]*  ^Wer  es,  das  einre  unser  burger  den  andern  unsnn 
bürgern  woote  ndir  zu  lode  sluege  oder  anders  kein"  unfuge  tele,  wie  gros  die  » 
wcre,  der  muhe  sol  niman  in  sin  hiis  noch  in  sin  liof  lonfTen  one  ourlop  meister 
undc  ratcs**  und  dis  schullheissen  iirlup  und  des  voglcs.  wer  das  geboll  bricht,  der 
sol  ün  jar  von  der  slal  sin  eine  myh  und  gil  viiuf  pfiint  und  sol  dffindeger  unge- 
dagehafl  mecheD.  und  das  sol  meister  und  rat  uf  der  slal/  so  der  soutouf  gesehiht, 
anvohcul  7.U  richtende  uf  den  eii  und  sollen  es  noblen  und  rditv«  riig<-n  >  one  » 
underlos,  sie  irreal  denne  sunnendage  oder  gebannen  virtage  oder  andere  eheftige 
not  die  incre. 

[8J*  k£s  sol  nicraaii  kein  panzor  noch  beckclububcn,  koler,  coilier**  noch  spies 
noch  hellembarten  in  der  stat  noeh  in  der  vorstat  tragen  (sol),  weder  14  nahl  nodi 
bi  tage;  es  euwer  denne,  das  es  raeistnr  und  rot  eime  erloubet  helle  von  redelicher 

sarh  \veg<Mi  oder  dos  einrc  für'  die  slal  welle  rilcn  oder  gern  iiiul  sin  ding  schaflen 
Oller  US  dem  liimir  ginge  oder  rilte  one  pcvrrde.  wer  anders  ginge,  denne  do  vor- 
geschnbt  ii  ist,  der  soi  zweuzig  J  jar  von  der  slal  sin  eine  mile  und  gil  nul  pfeu- 
nioge,  er  gange  mit  lihte  oder  one  libl,  und  sulnl  meisler  und  rat  damf  stellen 
rügen  und  Aiiiiringen  by  dem  cide  und  sulnl  es  euch  ribtent  ungeclagei;  und 

a.  Vim  «swtt»  ime  —  fnitMlcn  •  atu  A  trgänit.  St  fthlt  am-i  itt  Uti/srh.  b.  A  btgianl:  -  An  rlcm 
flUOOttg«  Buh  MU^tktral,  Tn  fOltS  gebwto  waren  dryzenbuodert  jar,  <ia  bor  JolteBnes  Erb« 
dar  juag«  mdiMr  «Wj  tint  UBHra  btma,  OMittar  und  rat,  «dwffiJ«  bimI  «mmbo»  ftb«x«itt- 
konntM  «nd  gebttltMt  nit  «iid«lic)wr  urleÜB,  oba  nnar  uoMr  bniger  cinn   c  J :  •  od«r 

änderet.       d.  Sfiiller  laßt  in  fiHjtn  K'^.uin'.trn  f'^^rjcn  :   -mit  tro-valt  ItmlTen  < .       e.  lif^trk  U 

•  stunt  «.        r.  Du  hndtH  Itltltn  Worte  tu  Si-hutee  t«i  eeiijfC»  Klr.nimt.n.        g.  A  fol,  g9  itt^titat . 

•  Da  her  I  letel  Marcus  meister  was,  ^  do  [kommeot)  sint  meister  und  rat,  schelTel  und  ammane  Qber- 
«nJuHaniCB  uad  bant  ««rbotan,  da«  oiamant...  >.  b>  I»  OeAttUr  {Str.J  »iirgtickrüttn.  i.  Sckiütr 
fij}  «Jar«.     J.  At  ««fat  kaUir.  JUtpiMl.:  «awamig«. 


1  «wiaditai»  Ant  BMUerf  Hmukr  titkft  da$  Statut  m  aeimn  Excerpten  aber  nach  A  ßA  M;  «o 
«Montag  nach  Joh.  Bapt.  1300  >.  Damit  ttimmcH  die  Ämtdiaten :  MdnMd  BitkMddin  amtiert  bia 
Juni  3,  Jofutnne«  Krhe  der  juiiffc  erscheint  am  1.  Jtdi  im  Amt;  Nov.  14  M  wKon  sein  2iadifolger 
amtierender  Meister;  es  int  o/vf  r/n.s  Statut  vom  -^7.  Juni  J  inO.       *  Die  JkHienmff  IMbt  tUtricHtri 
Hetsd  Marau  war  BürffermciaUr  Jlcrbit  1297  und  Winter  130i  auf  1305. 


Digitized  by  Google 


Vor  13U 


'21 


Weier  einn  indem  ralc  bcseil,  das  er  d.i.s  p»sehen  habi«,  rler  s<il  lie^st'm,  iilsn  diivor 
geschriben  isl.  hcl  ab^r  er  es  geliörl  sagen,  so  sol  in  der  meisler  rehUerligeu,  aho 
ohc  ers  gelon  habe  oder  uil. 

[9|  [i300  Jnli  SSy  *£s  enwl  dekeiner  der  rales,  die  wile  er  in  deme  rate  isl» 
t  von  nieman  kein  mfite  nemon  oder  schaflen  geaomineii  von  einem  andern,  also  das 
sü  ime  doch  werde,  das  das  gerililo  uf  .Ist  j)fu1lzen  anegol.  wer  das  brichel,  der 
sol  meineidig  sin ;  und  wer  die  miete  git,  ist  das  kunllich  oder  wtirl  kundlich 
gemacht,  der  sol  ein  jor  von  der  slal  sin  eine  m^le  und  gil  den**  andern  in  dem 
rate  fünf  pfund  und  aol  dann  nne  aadie  TerloreD  han.  wir  beiaen  ouch  miete : 
M  pferd»  hamiad),  gewanl,  kom»  win,  golt,  sflber,  pfennige  und  aalls  und  allea  das» 
den  man  gaweicben  mag  unrchte  zu  tunde,  one  alle  geverde.  und  sol  oin  ri)l,  der 
abegot,  (Ipm  amiern  rnl,  der  anpgol,  dissrlho  in  den  eil  geben,  undislouck  dammba 
an  der  slette  brief  gesclzet,  do  men  jerlichc  noch  swerl.  * 

[10] '  *  WeUich  rotherre  nil  zn  dem  role  kuml  uf  die  pfaltee  oder  anderswo, 
u  do  fflch  der  rot  aammet,  so  men  die  rotglocke  swflrenl  Ittlel  und  sH  zu  dem  andern 
mole  gelassen  het,  der  sol  dem  rote'  geben  einen  Schilling,  und  die  rathcrren  sulnl 
des  scliillingiH  nil  nheli:»n  hy  dem  eydc.  es  enwer  dennf  das  in  eliaftc  not  oder 
redeiiche  sach<^  geirrei  helle  und  das  spreche  hi  sime  cydc ;  und  dennoch  sol  die 
alle  salzunge,  die  uf  das  gcrihle  gesclzel,  blibeo. ' 
M  [11]  So  sinl  unser  herreo  ouch  uberein  komen  nf  den  eyd,  das  man  des  tumea 
slussel  IQ  s.  Aurelien,  wenne  ein  melster  abegot,  und  also  dicke  er  abegot,  den 
andern  mcistcr,  der  denne  anegol,  mil  dem  yngesigd  sol  entwurten. ' 

[12]  [1301^  AprtJ  *  s  Unser  harren  meisler  und  rot,  st  liftflel  und  amman 
sinl  ubereto  kommen  und  haut  ufgeselzct,  das  dekeiarc,  der  die  kur  haut  io  dem 
>»  rote»  die  kur  «A,  veriroufini»  ako  das  sQ  dekeinen  in  den  rot  setefflil  nodi  Idesent 
noch  schaffent  geseteet  noch  gdcorn  werden  von  den,  die  von  iren  wegen  in  dem 
rote  tint,  umbe  silbcr  noch  pfenningc  noch  pfenninges  wert  one  allft  geverde.  und 
wer  ieman  in  den  rol  Iciesel,  setzet  oder  scliafTet  gr-lv(jsen  oder  gesetzel  werden, 
den  meisler  und  rui  argwenig  hanl,  den,  dps  denne  die  kur  isl,  sol  mcisler  und 
rol  ufle  den  eil  iwingen,  das  er  swere,  das  j  tue  weder  silher  noch  pfenuinges  werl 
worden  qr  noch  werden  suUe  noch  niemanne  von  rinen  wegen,  und  das  ime  der, 

•.  J  /W.  K  htiiuU :  •  Ab     Jocob«!  la^t  im  bwr  JolimnM  Brti«'  moistor         aiiil  su*m  Wmo 
BMialur  vbA  nt  wät  dar  mMM»  gvlull»  af  dam  ait  fllmraiDliaiimiait.  da*..'..«      b.  StUOtf  fStr.} : 

•  ilfiii  ■  HckiUtr  (fr)  i  .iliTi..  c.  /f'7?.-4  fi'jt  kiii;u  :  •  vorm  ravustiT  • .  il.  A  hejinttl :  «Da 
b«Tf  Alliiecht  Rureiulvrlm  '  mcisUir  •»■»s,  siot  unsor  horten  uivisltir  und  rat  inil  d«r  uchelirele  gehelle 

ubereiDkaatraen  durch  das,  das  gcrihto  uf  der  pfiltzen  gerurdert  werde   e.  Eint  H'tii'hrknft 

iult  i  •  dam  aiid«»  rolhamo  f.  JTm«  Bmtdttkrift  iaiu :  •  doch  ttata  «a  >.  g.  4  Uginnt : 
«Duck  du,  dai  aiiui  ntham  aaba,  dia  dhKDigaliin« ««4  knaiM«,  ao  dnt  neiatar  md  ml,  aatiaflbl 


>  Datierung:  Johatme$  Erb«  war  amtierender  MeisUr  128018t  (im  WitUer)  und  1300(01  (wo  er  im 
Smmer  amtierte).  Vgl.  eban  F,  7.  E$  datiert  abo  doB  Statut  ohu  Fnft9tnti00jmU2S.  *  Datie- 
nmg:  Ein  Albrecht  SulenderUn  war  Meister:  mi\93,  98199,  1303\04,  1312\i3  u.  1330\31.  «  SehOter 
hmurkt,  11  »ei  ein  TeU  de$  vorhergehenden  Statutes ;  bei  Ueyach.  ist  indes  eine  besonder«  Unterschrift. 
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den  er  gekosen  liel  oder  wurl  von  sinen  wopcn,  pr])eü  soll*'  iio<  li  icmün  von  sincn 
wegen,  *  das  ime  in  den  jor  wirl,  oder  des  jars  werden  sol  oiie  gevcrde.  und  wil 
er  das  out  sweren,  so  aol  er  des  Jons  sine  kare  verlorn  han  und  der,  den  er  gekoren 
het,  sol  nil  mit  den  andeni  raiherrea  xu  gerihte  goo*  noch  kda  rdil  in  dem  rote 
hsn.  der  ouch  also  gekosen  wurl,  der  sol  sweren  tn  den  heiligen,  das  er  nicman  * 
nül  geben  habe  noch  sullt^  cmc  gfveril*'.  dio  rothemn  siillonl  oncli  einander  eydigen, 
so  sü  abegonde  sint,  e  das  sü  einen  andern  rot  kiesenl  uml  sctzcnl  es  einander  «f 
den  eit,  ob  ieman  den  andern  wisse,  der  sine  kur  verkoufl  habe,  also  es  davor 
besolieidtti  ist»  und  sollenl  das  fiirbringen  af  den  «it.  were  ouch  das  «n  bjdennan 
in  den  nt  wurde  kosen»  der  mtag  und  gut  ni  dem  rate  wen,  wolte  der  nQI  in  » 
den  fat  komen.'> 

[13]  [1303  Frühling] '  Wie  all  ein  rolbcrr  sol  sin. 

*  Unser  berren  meisler,  rot  und  schofTel  und  amman  sint  übereinkommen  uf 
den  dt,  das  man  keinen  rotherren  in  den  rol  Meson  sal»  er  sQ  denne  dnisaig  jor 
alt'  oder  me.  men  aol  onch  kdneii  burgermeister  kiesen,  er  si  denne  fiinf  und  i» 

drussig  jor  all  oder  me.  und  wer  in  den  rot  gekosen  wurt,  der  sol  ein  ross  haben 
oder  einen  guten  tnryden  von  zehen  marken  werl,  der  sin  eigen  sü.  auf  den  eil 
one  geverde. '  und  wer  also  in  den  rol  gekosen  wurt,  wll  der  nül  derein,  so  sol 
mens  ime  gebieten/  ' 

[U]  Es  ist*  iifgesesel  und  geholten  mit  gemeinem  rote  sohoffel  und  amman,  m 
das  nieman  kein  urteil  hynnan  von  meister  und  rote^  zihen  sol  in  dehein  ander 
gcribtc;  die  siatzunp;;«  ist  ufgesel/.t,  das  man  su  stete  sol  haben'  und  niemerme  ad 
abgetou  noch  uicman  sU  mahl  habe  abesulonde. 

[15]'^  Von  den  sebs  arlickeln. 

J  Unsere  harren  metster  und  rot,  sidieffel  und  amman,  rieh  nnd  arm  sind  uberein-  *» 
kommen  uf  den  dt,  das  sü  unser  stetle  recht,  feyhnÄX  und  gewonhdt,  die  Ir  vordem 

M.  Sekältr  fßm.  Str.}  gtim  die  Wortt'.  •  gtfata  —  wtgtD  •  mtil  im  Tt»t.  mdim  alt  Aamtrhmf, 


laJcii  ratküuiui«.  die  war  afgosctTct,  ilo  her  Ilujt  Uu  blar  lu'jiölijr  Wiis,  lUs  gosuliatü  an  dem  iHüuU^r 
in  der  oslcrwi>cho,  do  mon  toq  gotes  geburte  zalt4s  driioubuiulcrt  j«r  und  twei  Jari,  letlkrtuJ  dit 
Aiteirift  6ti  JUgttA.  m4  SeUUtr  im  Ttxt  mit  konm  aitteeim,  StIktUtr  fügt  hint»:  vitte  c.  Mi{n. 
Im  /UgtUut  Amm  hlkrt  Üt  Sutimmmtf  Jt  /Mfeel  wM«f.      e.    :  <Di  hair  Bwghui  P^ttlKaa  > 

MbIiIW  «U,  i»  koment  meistor  und  rat,  «elMflUa  und  aromaime,  rieh  und  am  vt  dCB  «it  Dbcreio 
«I.  Sin»  TTaitittkfifl  kolf«  •  drissig  Jerig  « .       t.  IHt  janit  SirlU  iil  slnrk  etrdfrht.  Seiiher  (Sir.J  lifst : 

•  'k'r  (.'Iii  nifs  (ijiiic  oiirr  vmrr,  fjuli'ii  mej'drn  von  u  lifn  tiun  ki'u  wi^rt,  <\cr  sin  ii^'on  i>t.  bil  out  ilen  jä 
>'il  nuc  |.'nverde  • .  Ute  Jitnsciitiuitf  von  •sol>,  tlie  t  rraiK^inw^  i»«  .iiubu«  i»  ■  Uabeo  •  und  Hie 
Fu-!;:!.Ks.mij  dts  »wt.  sIelUit  einen  Haren  Tt^l  her.  Stall  «einen  guten  moydcB  •  tat  A:   •  eiooq 
IüITm    D:  >  aiMn  li«rsgmt  • ,  Jieysek,  i  •  «ia  gOtaa  qlaiiuitw •.  AU  »»  «aigca  ist»  ftHtrift  VtHmIm 
flffi  Sdtilltr  (Str.}  [fi/kntet  ^G)  W  Aauttt0eu  •wl>J  auM  ma*r  miekt  gtium  gtmmnltn  BtßiteMfi! 

•  der  »in  eigen  ist  »der  eins  Untminns  vcrpreadct  od«r  ^•'Ii  lmt  ■  f.  Vai-iauU  htt  Sekiller  •  und  40 
iwiiigcn  dsK  er  drin  komme».       g.  A:  loch».       Ii.  Vu.-iantr  kti  ScIuUcr :   -zu  Slrosbiirg>. 


i.  VanoHlt  iei  Sekiller:  •  iemerme  uf  den  oit  und  das  nicmau  &ic  gewalt  kälM  all*  M  Iwunilo». 
J.  Afi»i.  SOü  b»s*Hnt:  <  Da  her  Uotaal  Maicus^  meMtcr  «w,  aiat.  


'  BurgJtart  l'anfilin  tear  amtierend^rr  Meister  nur  im  Frühling  1303.     «  Vgl.  IV,  93.     ^  Abschrift 
«ks  Ka^tü  IVf  9Jt  oAm  dte  Titdübertdtrift  mter  IkhittegaH^  AmtHgen  nach  A  foi.  30a  md  mitder  *i> 
7ergteufmg  «M  C  »Mo.      *  F«(.  V,  6.  AAMegoM  MM  da»  Statmt  im  de»  Jakt  tiOt,  weS  dit 
UmMu^  C  Ormohgiaeh  gterdimt  $ti  und  mdtrere  AuMm  «m  dtr  Zeit  naeh  taoo  vtimif^ti^m. 
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an  sü  bruchl,*  haben  wellent  und  mit  Damen  diae  sechs  arUckel,  die  hie  geschriben 
stout. 

1.  *  der  ente  iat  dia^  wir  nuwe  bm^«  cmpfoheii'  magent,«  und  das'  ir  gntf 
fiy  8fl,^  und  daa  nieman*  uf  unser  bu^ger  guter*  keine  bette  legen  sulle'  in  dem 

•  lande;*  es  «ere»  denne/  dasi^  er  beltig  gut«  heUe»  das'  von  alter  bette  schuldig 

werc  zu  gendc.« 

2.  das  nieiuan  deheinen  unser  burgcr'  von  Strassburg  sin  gut  verbieten  sul  in 
dem  lande,  ime  were  denne  rechte*^  gebroeten  vor  meisler  und  rot  zu  Slrozburg' 
oder  vor  eime  schnltbeissen*  und  sol  uns  ein  biachof  das  abelegen  in  sinre  gewelt, 

10  vennc  es  im  gekündet  wuil. 

3.  das  dritte  ist,  diis  lueuian  cloii  aiiJeni  >  für  die  slal  noch  deheinen  unsern 
hiirgor  laili  n  h  I,  der  rebtes  gcbori»am  wil  sin  vor  eime  gemeinen  rihler  in  unser 
slat  zu  Sirassburg.* 

4.  der  vvain  ist,  das  Iccin  bischoff  von  Strasaburg  sol  gewalt  hau  über  des 
u  spitols  h5ve  noch  na  gut  nodi  sQ  treogen  sol  \reder  mit  heibergen  noch  mit 

engcrn  noch  mit  deheime  andern  dienste,  wenne  meister  und  rot  SttUent  des*"  «pittds 
gut  haben  in  irre  {rewali. 

5.  der  tünfle  ist,  wo  unser  burgor  hant  gut  ligeade  iu  dem  lande  und  ir  höfe, 
das  ir  gesinde  und  ir  vihe  weide  and  waaser  niessra  suUcnt  und  holts  und  almende 

M  bnicben  noch  gewonlidien  dingen;  und  das  nieman  uf  ir  gedingeten  hnehte,  die 
weder  eigen  noch  erbe  in  dem  banne  liaut,  keine  belle  sol  legen. 

6.  der  seliste  ist,  dns  man  uns  stcle  halle  ;illo  die  frevheil,  reht  und  gewon- 
heil,  die  wir****  unsern  vordem  herbrochl  haut,  sü  siul  besigell  oder  unbesigelt, 
geschriben  oder  ungeachriben.«' 

«  So  sint  ouch  unser  herren,  mcister  und  rot,  scholTel  und  ammanne,  rieh  und 
arm  uberein  komen  uf  den  eil;^  weUere  unser  burger,  er  sie  pfaflc  oder  leyge," 
jcinon  bisLuiule  niil  gerele  oder  pctcte,  der  uns  disi'  frylieil,  relit  und  j^ewonlieil 
nül  siele  wolle  Iiahen,  es  wer  slilie  awigende  oder  uberlut,  und  das  er  des  erzu^r^.! 
wurl  mit  erbern"  luleii  oder  das»  kuutlich  were,  der  soll  zehen  jor  von  der  slat 

w  sin  eine  myle.  ist  aber  er  des  rates,  so  sol  «r  swenizig  jor  vim  d«v  etat  sin  eine 

A  fügt  kiniu:  ihant».       b.  Sekn.   •  daz  >.      c.  Sckn,  :   •  burger«  •.       (1.  Sehn.:    •  enpfahen  • . 
e.  Seiiii.  (O)  :  «iDOgenl«.  Sek».  :  •mugeot  und  solleat».        (.  Sfkit. ;  «ilax«.       g.  Sehti.  :  •fcbt». 
b.  Stirn.:  «Tri  ai>.        i.  Sein.:    •daz  nymnu'.        k.  Sein.:    •ntte  unserro  burgrre  gftt>. 
L  SMlt.  (O):  •tulnt<.  Stk».'.  •■oUe».       m.  Scküt.  (OJ  :  «laiid«.      n.  3eim.t  •«!  onwero«. 
IB  a.  Ate. :  •diinoe>.        p.  AM»,  i  «du».  SeH»,  i   »Mg  gftt».        r.  &Aa. :  «dazt. 

t.  *tm  gmim*  fMt  jBrJU.      t.  A:  •deheiae  Inigan*.      u.  A:  'rehtes«.  In  Ä  fyUti 

•tu&ntt^g>.      X.  A  {S<h»Hj«a*)  fügt  kmtm:  •von  Sinz  bürg«.      y.  A:  «dAbtiiMB  bmgera 

von  Strazbur^';  vurc-  Jip  emt  lulen  s.il..       t.  .1  ffhU :  -iii  uii:-iT  sUit  ici  Strns-iliurp- ,       aa.  A:  «den 
spital  und  »iu  gül> .       hh.  A:  -wir  uutl  unisere  vuixleru».        et-.  E  fot.  S7  fUjt  aU  7.  Ärtiktl 
^  kinzu  :  «das  unacr  frawen  werck  in  der  etat  Strasaburg  gewalt  aol  bleibiD,  dtooach  pflcgcr  danibar 

tu  MMtt*.     dd.  Im  A  itgmmt/U.  S0i.      m.  In  Aftklt:  •«  aia  —  ff*  A  ftft  Amm: 

«nnd  alt  Udeifara».     fg.  A  m4  Ayjei.  flifm  Amm  : 


1  Jn  im  fOgmim  JOiehtltk  tiid  M^^kbmeiie  «Be  Variantm  owi  SeUU.  (O)  und  der  MmM/I 

von  (kfuKtffunt  (SAtt^  flWjHijrftiii. 
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mylc  und  sol  sin  stlii3nel  ambalil  verloren  han.»  ist  aber  er  oin  scliijfTfl,  so  sol  er 
das  äclioüel  ambabt  verloreu  han.  isl  er  aber  nüt  ein  scbötlel,  der  sol  nie- 
mermc  weder  des  rotes  noch  schüffd  werden,  und  wer  dis  tut  also,  dem  sol  man 
sin  bus  und  hof  nyderbreclien  und  sol  meister  ond  rot  sieh  sUes  sines  gutes  ander- 
ziehen, ist  es  aber  nül  kunllic]i,  wen  dcnnc  mcisler  unil  rul  orgwenig  bant,  der  i 
sol  sine  unscluililo  luii  hi  dorn  eyde.  iiiul  .sol  meister  niul  rot  deruf''  stellen  und 
rihteu  bi  dein  eyde.  und  wellicb  meister  und  rot  es  nul  riblet,  so  es  in  ftirkunil, 
die  suUent  Iniwelos  und  meyneydig  sin  und  sullenl  oiemerme  weder  meister  noch 
rot  werden« 

116V  'Unsere  henen  meister  imde  rot»  sdiOffd  und  antinan  smluberem  Icomen,  m 

das  alle  seckelsnyder  und  reger'  uegelere  und  lehenere  esser»  und  ryfion''»  dise  stat 
und  disen  burghan '  nimen  suUent  in  den  nehsten  dr^'n  (lagen ;  lunl  w  elre  donodi  in 
der  stat  begritVen  wurde  oder  in  dem  burgbanae,  den  sol  mua  LIeudeu  an  beiden 
ougen  und  soUent  meister  und  rot  noch  den  diyen  dagen  uf  sfl  stellen  üf  den  eit. 
und  wdre  oueh  noch  den  dryn  dagen  also  begriffen  wurt,  der  sol  sidi  nit  enischul»  u 
dig^  mit  dem  eyde,  das  er  das  gebot  nit  entwüslc  nocli  nie  erfure»  man  sol  von 
ime  rihten,  also  dovor  bescheiden  ist.  dis  gebot  und  die  ufsalzunge  sol  weron  also 
lange,  nntzc  dns  sü  meister  und  rot,  sclmflei  nnd  aminan  ahelont. 

[17]  Es  ist  uucli  verbuteu  mit  der  schuÜele  gclielle  uud  urleil,  das  dehaiii 
menckder  an  den  Ryn  noch  über  R;n  nach  anderswa  lonflbn  sol  in  das  laut  gegen  « 
den,  die  hfinre,  genae,  kese  nnd  eyger  oder  ander  kouffmanschaffi  in  die  stat 
bringen  wellen t  m  feilen  kflffe.  wer  das  bricbet,  der  git  zebcn  Schillinge,  und  also 
dicke  er  das  brichel.  nnd  dazu,  wer  es  yine  nimet.  da''  engot  dcheinc  besserunge, 
noch  kein  gerihle.'  und  weilent  die  meuckt  ler  iiil  kutten*"  in  gemeinen  merckete, 
das  sulleni  sfl  tun,  also  ander  unser  bürger,  und  nit  in  den  gassen  ooch  an  der  » 
slroasen. 

[18]  Es  sol  dehein  metager  nnser  burger,  er  si  cryslen  oder  Jude,  über  Rjn 
o<1er  m  dem  burgbanne,  wo  es  ist,  ryten "  oder  gon  gegen  dem  vylie,  das  men  zii 
verkoutlcnde  her  in  die  slal  furel  oder  tribcn  wil,  sü  euwellenl  es  dcnne  koulfeu, 
durch  das  sQ  es  sn  Mbga  kftffi»  au*  d»  wogen  in  der  atat  verkouffen  weilent  one  w 
alle  geferde.  2.  es  ensol  oueh  kein  unserer,  er  si  roelsiger  oder  nit,  kein  fihe,  das 

1.  iiiuc  ilandicUnß  SckitUrs  und  Segsck.  fügtn  ht»s»  .  uucb  uietnernie  in  den  rot  komcn..  L,  Sektittr 
(Str.)  iai  dm  Ultim  Salt  ah  VarutiiU.  Bfi  Rt^nk.  und  Sekilii-r  (O)  iltil  tr  im  Ttst.  Bti  A 
ßtkm^  ftUt  tr.  e.  d  :  ••Um  «n  gut  in  ircn  gewalt  tÜMB«.  d.  ViiaiUt  M  SeküUr:  «der- 
aMlk>.  MhM«  Afuh.  *.  Ä  f<a.  M  ItgütHt .-  De  har  AltetclA  Riil«id«fliB  atlMw  «w,  do  u 
kanMA. .  ..»biMta,  ^1.  ..I  f.  M flrMfdr /O^  lAMf« mm «wA  •vagen  Im».  §.  VtriaMt 
MScMt0n  ••ebMi«>.     b.  Varbutu  M  SeUlttri  «lifl«!»«».  lUfttl.!  'TjUmmmf.    I.  •barfban» 

bei  Srkill^r         r«r,7,.^.    Ihi  R.^,,-l  f.  Vi  .burgb»ii.         L         .f  A/.  3J».  Stkillrr.   Tfjrl  :  Micr. 
I.  VariaHte  litt  Hthtlltr  :  •nach»,  übtnso  He^uk.       xa,  Vartanlt  bet  SckiUtrt  «das  solleol  sie  kofleo 
an  dem  ofTenen  rnerchato,  «liaMdair.  .  .•      a.  VtriuUi  tti  Stkükn  •IbAm*.      «,  FviMf»  M  4^ 
ScMtiri  «nit». 


'  Vgl  V,  10  -  Von  (t'ii  flif  ttrschietUnen  (iaunerarten  beteUuiaitden  Ausdrücken  igt  «seckel- 
niydcr»  bekamU,  «niffi»u>  ut  der  Uuremeirt,  Kuppler,  «wegelar»  «int  «m  Sekert  {CHmtar.  Oerman.), 
der  tkh  mf  vntm  tMk  btnfl,  ds  Wegdagerer  erMSH,  tlelwMr»  ilmM  «r  «b  fimenlot  ummritu. 
Bei  AU-MUmmd,  Um  äeuttehe  Chutnertum,  «neM  man  ergeben*  die  Worte.  ^ 
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sü  hant  in  den  owen,  wie  vcrrc  oiler  wie  iiulu-,  dii-  owen  gelegen  sinl,  in  ilas  Uiixl 
Iriben  zu  verkouflende,  sü  suUetil  es  Iribeti  in  die  slal  und  do  inne  verkouiieu, 
also  do  vorgeschrUien  stol.  3.  was  lihes  euch  die  meUiger  in  der  slat  koullent,  das 
saUent  sü  nit  farbasaer  verkftffeD  ddidnen  lanlmaane,  er  sQ  cristen  oder  Jude, 

s  durch  des,  das  vom  es  in  des  lant  faxe,  ver  dise  §;eboi  triebet,  des  heissent  vir, 
si  es*  er  selber  oder  sin  geände,  das  kuntlich  werc  oder  enn^{et  wurde,  der  sol 
ein  halp  jor  von  der  slnt  sin  eine  myle  und  so!  von  jedeni  vielie  liniild,  dm  also 
euweg  gelriben  wurt,  geben  tuuCT  Schillinge  und  sullent  die  pfenninge  halber  werden 
dem  role**  und  die  ander  halben  dem  ungeldc  and  den  metangem.  4.  wer  euch 

I»  das  Ghe  neme,  das  also  enweg  getriben  wurde,  der  engU  nieman  debqrne  besse> 
rungc. 

[10]  [1,10.1  Miirz  i?/.] '   '  Isl  es,  das  ein  rolslicrr  stirho!.  so        illi'  kiir  do*' 
follf'ii  ;in  (If'ii  oberslcu  iiiul  iiii  den  ellestcn  und  an  den  nelistcn,  von  dem  die  kur 
komeu  ist.  und  i$l  danunbe  an  der  stelle  brief  gcselzel,  duä  es  dem  aruieu  si  als 
u  dem  rydien.  und  sol  ouch  der,  an  den  die  kur  wider  gcfellel,  des  jores  in  den  rot 
kommeD. 

[20]  [i307  Marz  2.]*  'Zimberlute  und  murer,  ^e  meisler  sinl,  sulleul  nil  me 
zu  lone  nemen  von  sanle  (uillcnüt^e  unze  ?m  die  grosse  faHlnnrhl  denne  ahlc  pfcn- 
uynge  und  zu  essende  zu  dem  dage  oder  einen  Schilling  für  spise  und  lur  luu.  und 

w  von  der  grossen  faslnachl  untze  s.  Qallenc  dage  einen  Schilling  und  zu  essende 
oder  abtseken''  pfennyng»  fnr  spise  und  für  Ion.  man  sol  ouch  den  knebten, 
die  sü  kanl,  sfl  sinl  ire  gedingelea  knehle  oder  nil,  die  in  dim  ersten  jore  sint, 
nil  inc  geben  denne  vier  pftmnynge  zu  dcjn  dage  und  zu  csst  iide  ndcr  sidisso  für 
spise  und  Ion.  man  sol  den  knehlcn,  die  in  dem  nndcrn  jore  und  in  dem  drillen 

&  jore  sinl  nil  mc  geben  zu  lone  zu  dem  dage  denue  seit-s  ptenuynge  und  zu  essende  • 
oder  «hte  pfcnuynge  zu  spise  und  zu  Ion.  Z.  welich  zymbomann  oder  mnrer  eime 
siaen  dienst  Tersnte  von  sant  Oallen'  dag  unlae  de  grossen  faslnachl  vmb  einen 
Schilling  für  spise  und  für  Ion,'  der  heuert  du  pfunl  pfeuynnge.  nemo  ouch  ein 
knehl,  der»  mit  dem  meisler  wnrrkct,  er  sie  sin  gedingct  knehl  oder  nit,  me  lones 

ao  deune  dovor  bescheiden  ist,  der  knehl  sol  zweuc  monatc  sin  von  der  slal  eine 
myle  und  der  meister  bessert  ein  pfund.  dise  satzunge  sol  allewege  stete  sin,  man 

•.  Naei  SthüHr  Miä  Htgtek.  «m  wnmrtM,  iitrek  «ai  «t>  (lyAM/.       K  A  fut.  S*:  «angelde». 

c.  FcrMMt  M  MMir  (wM      AJ  t  «nt»«.      <!.  A  M.  M>  Uftma.-  «As  im  nnnitaBS  dmH 

usgander  oslerwuchen,  du  her  Burghart  Paafelin  I  mcislcr  wa«,  siot  incislvr  und  rtt  mit  der  tctiAffele 
35  pelielle  uboreinkoroen  uTid  ur^e««Uet;  .  .  .•        e.  Sckillrr  fSlr.) :  -diei.       f.  A  ieginnt :  •Andern 

lunr«»Uipc  vor  rniUflvnFtfü,  il  )  hi-r  SilVul  vi  ii  \'t'i.'L>:tlii'iiii iiicisttr  wus,  küiin-iil  n.fi-.'.rr  und  rat. 
schelTele  aiid  smmtDae  ub«mn,  dis  man  t.  und  u,  d.  m.  s.,  gäl>ea  t>oi  zu  lono  von  sante  Micticls- 

tage  unze  •       (i;.  VarianU  tri  StiiUrr  (voil  au*  AJ :       Miclielslag».        b.  Voriaufe  tei 

Seülfr  (8trJ  (mM  «m  Ait  'MpIwliMi.  SMittr  (OJ;  .MfaHiMD..      i.  rariarntt  MSeiiUtr{aj 
40  l^alj  «M  il^ ;  'Und  nit  ne>.      i.  V«rttuat  M  BtUlitr  (vtrmuil.  mii  A) t 'WUliiä»' .      i.  FotmI* 

tti  Sf^ilUr  (rn-MHt:  mi<  .P  uik!  <!crr.ach  von  der  groseo  fa«tn«cht  uns  zu  9.  Michflltap  VbIn 
MltzebcD  pfannyoge  ouch  vur  spise  und  rur  lua  . .         la.  Sekiütf  (Sir.l  i  ««den. 


'  Biirghiirt  Panfelin  tcar  amtierender  Meister  uxr  7.70.7  Vn'ihling  —  also  1303  Mar:  ?/       2  Sieg- 
fried von  Vegerthdvt  war  amtiwtndtr  Mmter:  1271  Sommer,  1307  Frälditig  u.  1312  Anfang  Winter, 
a  2k»  SMM  M  «fcmiwdk  «m  UOT  Mäte  9.  2htk  Hmulm  Excerplm  $kmi  äm  SlßM  I»  A  tufffoi.  It. 
Sir.  4 
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losse  sQ  dcone  abe  mit  scho(TeI.s  und  uiil  auiinannes  willen,  und  auUent  €8  meister 
und  rol  icmerme  rehlferligoii  alle  jor  ji  dor  nieistcr  in  siner  ineislersrhaffte,  und  ein 
rot  es  df'TTi  aiideni  in  den  eyl  gebin,  so  er  ah»»gol.  die  lifiter  vuii  /jmberlulen 
und  von  niurcrn,  die  darüber  gcswureu  baut,  suUent  ulle  jor  einen  nnwen  rote 
sweren»  das  sü  hulen  und  Erbringen  und  nigent  meisler  and  role,  obe  jeman  die  & 
gebole  unter  in  bredie*  oder  obei^giBge,  also  es  davor  mil  worlen^  bescheiden  ist. 
|21|  (. .  . .  Dezember  4.\  Von  eigen  und  von  erbe. 

'^VVeuue''  man  gebulet  für  unsern  Herren '  umbe  eigeu  und'  erbe  oder  umbe 
Itibeu,  und  kuml  der  in  drin  gcriblen  nil  tür,  so  tuen  zu  gerible  silzel,  den  sul 
dw  mdster  twingen  umbe  sine  gdMd  und  sol  im  su  dem  vierten  mole,  obe  «r  nil  u» 
fbrkomt,  twingen  mit  stnem  gute  und  sol  ime  sin  t  bus  und  hof  besUessM  und  sol 
das  mciäler  ntul  ml  in  ire  gewaU  nemeu.^  bet  er  aber  nil  so  viel  gut,  so  soll  er 
in  mit  siinc  lihc  Iw Ingen,  und  wer  also  gelwungen  wurl,  es  sü  wip  oder  man,  der 
gil  funfr  pfunl  pi<;nuygc,  der  werdent  dem  scbultbeisse  uud  dem  logle  drissig 
ücbilliugc.  uud '  sol  man  oucb  das  gut  niemau  usgcbeu,  er  kumme  denn  Air  i« 
gerihte  und  sQ  dem  goible^  gdiorsam  des  reblen.  und  wenne  so  er  für  geribte 
kuuiint  i,  so  sol  men  ime  sin  gut  widergeben. 

[JJ] '  'Wo  unser  burger  einere  ein  eigen  bat  in  dirrc  slat  oder  in  dem  burg- 
banne und  dos  enweg  lihet  zu  einem  erbe  oder  verhihen  bei  und  das  verbrietet  ist 
oder  wurt  mit  der  sielte  yngesygele  oder  mit  geisllicbem "  geriblc  yngesigel  oder  m 
mit  des  iugesigel,  des  das  eigen  ist,  oder  one  das  kuntlicb  ist  oder  wurt  gemabi, 
der  dem  es  vwldhen  ist,  der  sol  sin  erbereht  nit  Airbass  su  eime  erbe  lyhen  one 
des  hant,  des  die  eigenscbafl  ist.  das  sol  man  verslon  von  hofestellcn  und  von 
fuidern  p:rile,  das  eins  manns  lodifr  eigen  ist.  wil  aber  er  sin  erberebl  verkoulleii, 
er  sol  es  bieten  dem  liofeherren,  des  die  eigenscbafl  ist  :  wil  der  nit  also  vil  «a 
dammbe  geben,  also  ein  anderer,  so  mag  er  es  durnocb  geben  wem  er  wil"  obue 
des  h(^eberren  Widerrede. 

|23]  {1303  Frühlmg.]*  Wydem. 

Semolicbe  unsere  bürgere  baut  einen  gespulp;.  das  sü  gut  usnement  umbe 
andere  unser  burger  und  vor  dem  geltezil  gebeol  sü  ir  gul,  das  sü  haut,  zu  einem  «o 

a,  Variaale  hri  a<:hiUti- :  -die  gebot  unter  in  uIjir:;onf.'i:i  lial).- •         !j    •mit  Worten'  /'rhlt  ii  t,„,-  //,(»■/ 
lehrift  bei  Hditllei-.       c.  A  M.  SÜh  äft/iifut:  •  Xa  s  li«rb«r«u  t«go  isiDt  unscro  tief;u&  uicuiter  und 
rat  uud  dio  scljuiren  utj^  rfinkonimen  . .  .  •        d.  Variuntf  bei  SeiHttr  :  «iMiuv».       c.  Varianlt  Ut 
Sekitttr :  •mciKUt  uad  ral>.       f.  KarMMte  iti  ^kilitr:  «gdcr«.     f.  S»  Vttrumtt  Ui  ßeUII.,m 
Tuet:  »lim  htmf.      b.  Varkul»  M  :  •mhcn«.  SeAäter  flftH  fiirit  »liMe  nwt  In  b& 

Mdiw  pergDiacuo  V  c«nc«llata,  sod  tnlus  articulus  iu  i^cenlioribus  omissu«>.  i.  Va  -Üintf  iti 
SfiiU.  .•  'SO  «ind  ouch  un»ere  licrrcti  ubeceirikoniei),  de»  incu  di*  (tut.  .  k.  iei 

Srh:t.  :    dutu  ilt^^r«.        I.  .1  ful.  SXi  ifyinul :  «D«  bcr  Briiudecke  ^  meiator  yna,  do  komCDt 
ineister  und  rat  mit  der  sdieir«!«  gebelle  uiunui  und  rcbtM  urteil  utwniD . .  .  .>  jtdvei  fkkU  mkA 
0flMlt :  »•■mW      n.  A  t  «Keiitlichtr«.      «.  ^  :      wl     gebm  «iitMD  tnima,  m  «r  tlltt  «i 
tonte  sag«. 


I  AhgeämeH  nach  dm  Coä,  A  fii.  S8  m  Oamfm:  iiimrbaio  de  benit  Umdmioi^u*.  Arg.  1G90. 

S.  17.  u.  S<:JiUt:  r  :  f^'x!  Jiir.  Alniiiiitn.  fntd.  2.  Aii'nj  Ai'j  I7'>H.  S.  JSj.  »  liurghart  P.iiifrlin  inir 
itmtiereiuUr  Meister  i:i03  P'rfiiiiittff.  3  Jian  Meiubotd  Brandecke  war  Meitter  1301  Iltrbtt,  tbcnm  13iJ 
Sommr  (JTeMolQi. 
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wihe"  zu  wydeinen  oder  iren  kinden,  oder  auderti  ireu  (runden  zu  eujem  selen- 
gerete ;  uud  dovoQ  siat  meisler  und  rot  und  schöiTele  und  ammann  **  ubcreiakommeo, 
das  solich  gat  *  und  stilH  nit  stete  sallent  sin  und  sehirmea  nil  eomogent  den 
sduildener  noch  sine  erben, sü  gellent  du;  schulde  denne,  deroe  er  adnüdig  ist, 
»  oder  sinen  erben,  wer  jodi  solche  pilH  geschehen  ein  halp'  jor  emolcs,  e  das  pell 
oder  gut  i^u  bürge  were  usgenoinineu,  weune  uns  dunkel«  das  solche  gyfle  rail 
geferden  sinl  und  durcb  flulitsal  geschehen  sint. 

[:^4]  [1311  Friiiin^.]^  'Ist  das  ettdicher  unser  bürgere  ein  teil  irre  kinde 
beroten  hant  und  den  gebm  hant  ire»  gutes  also  vil,  Also  sU  wellent,  und  eile* 

>•  liehen  der  berolcnen  kiudc  minre  geben  hant  dennc  den  andern  kindcrn  ;  oder 
etteliche  ire  kitide  nocli  den  unberolen  sinl,  wenn  sü  weüent  der  man  unrl  das  wip 
miteinander  oder  der  man  noch  des  wibcs  lode  oder  das  wip  noch  des  mannes  tode, 
sü  sinl  siech  oder  gesuut,  sQ  mugent'  benumen  ires  gutes,  es  sige  ligend  oder 
farende,  vertvydement  oder  unTtfwydemet  den  berohoiea  liyndai*  d«n  minre  worden 

i>  ist»  das  sü  das  voms  nement  noch  Tater  und  muller  lode;  were  ouch  das  das 
kint,  dem  do  minre  worden  ist,''  vatler  und  mutier  nil  übcrlebelc,  het  das  Idnt 
ander  kint,  die  suUcnt  an  das  <^xü  gon,  so  es  7,u  volle  kuml,  das  iren  viili  r  oder 
mutier  benümeu  wart,  ist  ocli  dcis  das  kint,  dem  so  mynrc  worden  ist,  vatler 
nnd  nmtter  ttheridbel,  das  sol  das  benümelc  gut  vorus  nemen  und  sol  mit  dem 

»  andern'  uberignt  gute  mit  den  andern  sinen  geswasterdenn  g^idi  an  teile  gm, 
also  rehl  ist.  hant  sü  ouch  unberotenc  kinl,  dem  mügent  sü  ouch  iegclicheme 
benümcn  also  vil,  also  dein  allermei?3lp  worden  ist,  das  sü  das  nemcnl  noch  vatler 
und  muller  lode  vorus  uä  allem  gute  es  sii  ligeade  oder  farende,  verwydmel  oder 
unyenvydmet  und  do  noch  glich  zu  teile  gon  mit  den  andern  sinen  gesrdstern, 

»  also  r«ht  ist.  k 

[25]*  'Ist  das  zwey  mit  der  c  zusammen  komenl,  wcnnc  sü  donodi by einander 

gesloffcnl,  stirbel  der  mann,  so  sol  das  wip  vor  aller  leilunf^e™  vorm  nemen  ir 
gewant,  das  zu  irem  Übe  gehört  nnd  was  {?eliouhl"  loccliel  ist."  sii  sol  ouch  vorus 
uemen  an  sleigern,  i'  an  berlyn  uud  undcrmc  klcinnüLcr  sylbcrin  oder  guldyu  under 

ao  /W.  Sl  und  £  fol.  tS  i  «Inn  witwii'.        b,  ScMt.  (itM  mu  A) :  «d«  ber  Burgbart  Pufelin 

mtiitarim».  «.  ilMO  s  :  •uiftnit».  4.  wirf  JF :  «w  oder  aie».  /üafif«  JÜrnb- 
tlrifitm:  -toc  mm.  Jw  «uk..  L  A  Ufiwnt!  ,\imn  Vwmm  wiw  ubA  m.  icbiflabind 
•miMUM  iSsA  ahtrankdiiMD,  do  hhuaem  vdii  ^nnlerforal  maliter  wm,  und  Iwnt  af^ptMlsit  in  etne 

rolil«'  utiycrc  ^t<t?Ue  cAvocliche. »        g.  K  urt.i  die  ju»fffrr\t  Hdtuls'hrti'irn  ^rhtrhti   ri' '  ■   •f.'i'l'rn  n.'cr 
Ä  benanten*.       h.  Du  ganzt  Stellt  txt  Sihiü.  tlui  i.  ttrJtrU,  üergultlU  »/i^'i  IV,  ii«    S-fnll.  ixst : 

•  were  ouch  des  das  kinl  {Variaul« :  •Aem  do  minre  worden  iat*J  faller  uti  l  inutlrr  ubcrli  i  ete,  nit 
•oiMUA  (ImriMMi  BlUiUlMiUa)  dan  dominra  wucdm  iai,  bat  dw. . .  >  t.  ftU$  m  £^mdteAnfim. 
Sem.  k.  Dk  fangm»  Bmiiekrt/U»  fülf»  ÜHtmi  «al»  daa  dl«  kint ««  aiMn  valar lutd  vm 
einer  muUer  sitit-.  t.  A  f"!.  .'T  lajin»! :  Da  her  Wetzel  Broger*  neister  wag,  da  koment  unser 
harren  rncislcr  und  ;al,  S4;lieir>!l  uud  auimaiino  ubcrcin-,  m.  Schill.  (Str.):  «allen  leilungeni. 
n.  Va.  ii'.iitt  f  i-i  Schilt. :  •gehohl».  o.  Ii  und  H /"lljm  hinia  :  'uai  umli  d«s  sie  ufT  der  Ic.vlunga 
ail  barhoupt  ataode,  ao  aal  äa  oaeh  iwina  aWgar  aamaB,  dia  aia  uf  iran  baban  aol,  aio 
widartiiA  wd  ata  akaftadt,  ««dar  dia  fcaalw  aech  dia  knahasle  ugavarUidii.      f.  B  tmi  Ft 

•  an  schappaiaK». 


1  JMmhm»  vom  WiHkrthar  war  MeSHtr  tSU  IHUmg.  *  Ei»  FUM  Srogtr  mtr  MtitUr 
i30a\tO  WwlUr,  mr  H«rM,  mi  UMtl^  mi\9»  WühUT}  temtOUA  in  iat  StoM  «w  230900. 
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funr  pfänden  Slrassburger  pfeuniDgeii  um]  nil  inc.  '  und  sullent  die  vorpeschriben 
dinge'*  ein  halb  jor  vor  des  mannes  (ode  gemäht  oder  gekouA  sind.'-  wurden  sü 
aber  in  dem  vorgesdiriben  lialbeD  jor  gemtU  od«r  gekouft.  so  veradienl  wir  uns, 
das  CS  durch  geferde  geanhehen  si,  und  wcllenl,  das  es  nit  gelte  und  das  man  su 
teile,  also  das  andere  gcwinnipc  gut.*  isl  ir  oucli  nt  geben,"  p  der  man  by  ir  » 
geslolFra  hell,  das  sol  Sil  üül  leilcn. '  \vf?s  aber  sü  anders  gcwinniges  gutes  hant, 
das  sü  mit  einander  hant  gewunuen,  an  weller  Lande  dinge  das  isl,  das  sol  sü 
teilen  one  geachribene  dinge  one  geverde. 

2.  wa  glicher  wtse  ist  das  die  frowe  atirbl,  so  sol  der  mann  ouch  voms  nemeo 
vor  iiller  toQnnge  alles  sin  gcwant,  das  zu  sinem  übe  hört,  und  allen  den  harnasch,  m 
der  ouch  zu  sinen  libc  liört.  ni  scliimpfe  und  zu  ernst  und  alle  wofTen,  e  kleit  tmd 
pancier''  darzu,  nil  me.  und  sol  och  das  vor  einen  halben  jore  gemäht  sia  und 
koufil.  also  davor  mit  worten  bescheiden  ist.' 

[26]*  ''bt  das>  ein  wydeme"  mit  gemeinen«  gute  wir!  gebawen  and*  sUrbet 
der  man,  so  sol  die  frowe den  halben  nutzt  vorus  nemen'  und  des  mannea  frunl  ts 
die  zwei  li'il.  ist  aber  das  die  frowe  stirbt,  so  sol  der  man  den  halben  nutz  vonis 
ncmcn  an  dem  wviiemen,  der  also'  ^'ebuwen  wurt,  und'  an  den  andern  halben 
das  zweiteil,  und  des  wihes  frunl  das  dritleil ;  und  sol  das  slro  als "  uff  dem  gute 
bliben. 

[27]  Der  einen  wundet  oder  erslehl,  der  sol  Air  in  den  nduten  drin  geribten,  w 

80  in  meisler  und  rot  gesucht  zu  huse  und  sn  hofe,  und  sol  ouch  mcist^r  nnd  rot 
die  drü  perihlc  besitzen  zu  hant,  die  wunde  sy  gcclagct  oder  ungeclagel,  und  welre 
in  den  drin  gerihlen  nit  furkeme,  also  dick  er  denne  gesellen  wart  von  den  rot- 
lierren  oder  von  einen  rolherren  in  der  statt  oder  in  dem  burgbanne,  also  dicke 
gil  er  twti  pfiint  pfenninge,  der  sol  eins  werden  dem  rote,  das  ander  soll  vallen  m 

a.  Ib  fSgt  hin:»:  «es  wer«  dann,  da«  ein  mann  «m«r  frowua  uuil  gcb«a  tcto  oaa  ii  mebel  ringeriin  als 
la  banigift  oder  tu  andar  Iklitala,  du  da  trrSo  bi  den  tehen  gulim  wwt  odar  taynte,  noge verlieh, 
da*  m1  dar  fronaa  mit  äna  aahalviiigitrUit  Uibaa.  «b  andan  fuaff  pfant  wart  «bar  knadait  pfimda 
wart  gutaa  da  n  teflan  iit.  mr  dea  nit,  ao  sol  tr  ««dar  flnif  pAiada  Bodt  dia  aalm  guMfci  ^rart 

werden*.      h.  Ji  «hiI  F:  igewant,  was  goh  ip'.  1  ^  lici  Ili  ' .      c.  \'ariaHt»  iti  Schill  :  'aae  gerveri«» .  |p 
d.  Der  Ut:tc  Sali  sitki  nur  in  Mnj .       o.  YartauSf  l/ri  ückiU.  :  «oder  lict  sie  Qt,  das  unverändert  ist». 
\.  Ji  fugt  kiHzu  ;  •mm  irou'1,  ul;;t  .n  erbcs  wUc  ziigcrallon,  die  \vil  sie  in  Act  e  gewesen  were, 
da«  sol  sie  nit  taiUn*.     g,SFIi  /itgt»  Untm :  •mid  ain  waBlnrAcka».      h,  F«r«MM  M  Seiitt. ; 
•ai»«n{)aiitsMr>.      i.  Hitrt»  itmtrtt  Srkillir}  «Hb.  A.  B.  F.  H.  asprinM  at  rapaUt  varbolm«. 

tjase  dp  riji.irte  rnaritl  -Heia  funt.  ot.  roil.  Ib  II  int.prseruut  -.IicK  das  er  zchfn  jifunl  wert  nucTi  v6r 
asDcmeu  ma^  äu  cleiuMet  odor  andern,  ubu  luiiT  (jIuuI  wort  uhei  huuilcrt  pfiiat  weit  gutes  zu  teilen 
ay,  als  vor  stnit».  k.  cod.  A  ful.  tia  .■  «da  her  Burghart  Reinboldelin ^  meisler  was,  da  kommeDt 
maiitar  ond  rat,  aabaflU  und  am  manne  mit  reblar  ortaila  obareta».  1.  Mtt  «das».  m.  üt:  I 
iwldana».  b.  A «ganataanwi.  (0):  •gaacbaBi.  o.  •and» /UA  M  A.  Bts 
•  vrowc>.  Sfhilt.  [0):  «rrowoi.  4.  Ilt.  und  E:  »ulTc  dem«  widtIM  Baoiail'.  t.  A  E  nud  4a 
Bei/tck.  :  'uad  sol  drane  das  dritte  teU  an  dem  andern  halben  Damen».  a.  Ä  i  •mit  gemeinem 
gute. .  1  ^  t  laal  dte  swai  lail  imdhi  tob  daa  andan*.  n.  VtmaiM  M  SciUl.  tm4M^t$eL  t 
•altaa». 


1  Abtcttrift  (to  (Mf  den  UtzUn  Absats  unUr  llemkrs  Au$£iujen  nach  coJ  A.  fei.  14  a.  Er  giebt 
wrher  tUe  Datierung  129...  {f),  dU  mOndtt  «tu  A  htrübergettommtn  ist,  BtitpUkueitt  tmd  «mA  hkr  tf 
/fir  «wet  ZeOm  dU  VorimOm  der  Mim  &Mttir'«iM  Hmdschriftm  mi  4tr  Jitdir0  M  Aatfr 
(A.)  mgigAe».      •  Burgkari  SeMtlMm  mar  Mikter  vm  Amhmt,  19«5  J^AUn^  180«  BBmm». 
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in  das  ungdt.  und  sol  ouch  da  iegUch  rotherre  den  rtigea  uf  deo  eyi,  also  dicke, 
also  er  in  gesehen  liel. 

[28]'  Wer  unib  f'\m  wunde  oder  dolslag  oder  nulzog  o<ler  ander  inisselhnl  von 
der  sUit  ferl  und  dem  gerihle  entwichet,  dem  gol  das  uäse  aia  an  siner  bcäscrunge 
i  oii  obe,  er  habe  denne  e  gesworen  dem  meisler  geliorsam  sn  ainde.  ao  er  das 
getttt,  80  gat  erste  aine  besserange  an.  und  der  lodater  aol  den  eyl  von  ime 
emphoben  ussewendig  des  burgbannes. 

[29]  Man  sol  umbe  totslege  oder  umbe  wunden  nil  me  denne  sehss  gesugen 
die  ersten  leiten. 

»  [30]  [i3ti  i¥lil/»»y.] '  ■  lat  daa  iemand  uf  den  andan  clagcl  umbe  dnen 
doldag  oder  eine  wunde  vor  meial^  und  rote,  und  der  den  aebaden  geton  bei  aich 

verantwortet  und  apriohet:  er  cnlukent  siu  nit,  er  habe  es  geton  und  er  were  sinen 
lip  notwerende,  und  der  urhab  werc  des,  der  do  clagel,  und  dns  men  darumbc  sine 
worheil  hure ;  die  worheit  wnrd  ime  erteilt  noch  unser  stettc  rehl  und  gcwoniieil. 

»  so  sol  der,  uf  den  man  du  claget,  an  den  heiligen  sweren.  das  der  urhab  des  wer,  , 
von  des  wegen  man  do  clagel,  und  das  er  es  an  in  brehte  und  er  sinen  lip  noU 
werende  wm;^  donocb  sol  men  sine  gesOge  erete  bGren,  erzuget  er  denne  mit 
z\veieii  oder  mo  orbern  hite,  das  jenre,  von  deswegen  men  do  claget,  sin  messcr  e 
zuhte,  und  dirre  sinen  hp  notwerende  was  und  uf  derselben  gedol  den  wundete, 

m  der  von  ime  do  clagele,  so  sol  der  ledig  sin,  von  dem  men  do  claget,  und  sol  unser 
ateUe  dammbe  keine  besserange  tun, 
[31]  Von  den  heUfem. 

Geschieht  aber  das,  das  men  uff  einen  daget,  der  einen  geholtfen  hct,  der 
sinen  lip  notwerende  was,  also  dovor  geschribcn  slot,  und  nil  nf  den,  der  die 

3b  gedot  gelon  bet:  wil  der  helii'er  äweren  an  den  heiligen,  das  der  auehab  des  were, 
von  deswegen  men  claget,  und  erzuget  denne  mit  zweien  oder  me  erbern  lute,  das 
der,  von  deswegen  man  dagel,  sin  messer  vor  suhle,  denne  der,  dem  er  bolffe, 
und  das  der,  deme  er  halff,  sinen  lip  notwerende  was,  so  sol  der  helfer  lidig  sin 
und  sol  och  unserrc  stettc  keine  besserunge  tun. 

w  [32]  Wer  den  andern  wundet  mit  einem  mcs.ser  oder  mit  einem  swerle  oder 
mit  andern  wutreu,  entrinnet  er  und  wirt  geciaget,  der  bessert  ein  jor  von  der  slal 
eine  myl%  nnd  git  dirtte  halb  pfunt;  stirbt  aber  der  dfiger  under  des,  e  die  besse- 
runge ende  het,  so  mus  der  adiuldige  mit  des  otegers  Arunden  nbereinkmamen. 
2.  der  aber  einen  zu  tode  sieht  oder  stichet,  der  raus  zwei  jor  usse  sin  eine 

K  m)le  von  der  slat  und  git  fünf  pfunt  und  sol  mit  dem  clegcr  ubcreinkumen,  und 
del  er  der  fünf  pfuude  nit,  wenne  er  mit  dem  deger  tibereinkumet,  so  bessert  er 
vier  und  sebtsig  wodien  von  der  slat  eine  myle  Air  das  gdt. 

t.Ä  M.  51b:  «Unser  berrea  meister  und  rat.  schoffolo  utul  ammanoo  sinl  uboroiakomoa,  Ji'hiinnos 
von  Winterliue  xu  den  Eagele^  meister  wm  und  hant  afgeseUet  zu  eime  reble  un»erre  »tat 
M  ««iglidin.1      b.  MAqrMA.  AiMf<'  »wd  «r  liiMni  — wen«. 


1  Dm  Kt^fitel  ttimmt  ttJuätUA  mit  IV,  33  übenm.  *  Johatmu  von  WitUerture  mr  Meister 
lailFrOUiv, 
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dea  aiidtTü  ruuilet  oder  siel  oder  sl(>ssl  unbedccbUicben  unser  burger, 
und  do  es  gcclagct  wirt,  der  bessert  ein  lialp  jor  der  stat  und  gil  dirtl^b 
pftt&i  und  mil  dem  deger  über  ein  m  kamende.  wil  aber  der  deger  su  berte  sin. 
so  besser  ime  ein  balb  jor  us  dem  byslumc  und  hei  genug  gebessert,  hei  er  aber 
die  dirlle  lialp  pftiul  nit,  so  soll  er  52  '  wocLen  von  Jor  stat  sin  eine  myle.  & 

[34]  Es  soi  oucl»  nieriian  kein''  nicsser  tragen  uhrr  die  müsse,  deunc^  einen 
twerch  Guger  one  geverde;  und  welicli  unser  burger  das  dele,  <i  der  sol  ein  halp 
jor  yoB  der  slal  sin  eine  mjle.  ist  er  aber  ein  lantman,  dem  aol  der  wuri,  in 
dessen  bus  sin  pferd  stoe  über  naht,  oder  sin  gesinde  heissen  und  warnen,  das  er 
sin  messer  hinlege,  und  drugc  es «  darüber,  es  sol  der  wirl  ein  balb  jor  us  der  >• 
stal  sin  eine  myle'  und  mag  sieb  der  wurt  nit  cntsrhuldippn  und  wil  der  lant- 
mau  durch  den  wurl  oder  siaes  gesindes  geheisse  sin  lang  messer  nil  abelegen, 
80  sol  der  trart  in»  sin  pfert  uslriben  aad  ad  ime  nit  geballen  twtbam  me. 

[36J  t  Ist  das  ein  lanlman  den  andern  lantmann  krieget  und  in  anloafliel  in 
dirre  stat  oder  in  discm  burgbanne  xu  Slrosbo^*  so  sullent  unser  burger,  die  do  » 
hv  sint  und  es  srhenl,  zuloufTen  mit  w offen,  so  sü  hoste  mugent,  und  .su  beide >> 
fohen  und  su  haben"  unlze  an  einen  meisler  und  an  rote,  wer  ir  aher  so  wenig, 
das  sQ  si  nil  behalten  möhtent  untz  an  meisler  und  au  rol,  so  suileal  sü  iu  uocb- 
Iblgende  sin  mit  dem  gesehrey  dureb  die  gassen  und  sol  mrageUcli  soloafibn  mit 
bereitschaAy  so  er  beste  mag,  und  sullent  sie  behaben  unlzc  an  meister  und  an  w 
rat.  und  was  oucb  dem  lanlmannc  dozwisclu-n  gcsclicho,  do  ginge  kein  gerihle 
noch,  sliige  ouch  *■  ein  lanlninn  den  andern  zu  tode  oder  wuudete  in  in  dirre  slal 
oder  in  dem  burgbanue,  wurl  er  begrilTeu,  maa  sol  in  haben  und  von  ime  rihlen, 
als  reht  ist,  af  den  eyl.  vurte  er  aber  nü  ergriflian,  so  sol  er  niemerme  in  die  stat 
komen,  er  babe  denne  der  stetle  beasernnge  geton.  und  füre  er  aber  darubw  in  die  » 
slal,  man  sol  von  ime  rihlen  als  rebt  ist. 

2.  werc  ouch,  das  dehein  unser  burger  dekeime  lanlman  zu  hellFe  kerne,  so  er 
also  krieget  iu  der  slal  oder  in  dem  burgl>anne  zu  Strasburg,  und  do  bi  ime 
sohinende  were  in  belfle  wise  mit  mcssern  oder  mit  swerlen,  mil  sleokeu  oder  mil 
ander  bereitadiaft  oder  gewer  oder  mit  ime  su  dringrende,  der  sol  zwei  jor  von  » 
der  stal  sin  dne  myle  und  sol  zehen  pfunt  pbenuynge  geben,  der  sullenl  funfle 
werden  dorn  nngelte,  die  andt ni  funfTe  dein  rote,  und  soUent  oucb  meister  and  rot 
daruir  slclltui  rügen'  und  türbringen  uf  den  evt. 

3.  Isl  ober,  das  ein  laolmaa  einen  burger  uuloullel,  su  avl  mengelich  zu  loudcn, 
der  do  bi  ist,  so  er  beste  mag,  und  sol  unsem  barger  bdioUTen  an,  und  sol  den  » 
lantman  bebalten  antse  an  einem  meister  und  den  rot.  und  was  ondi  dem  Isntmanne 

1.  SolUftci.  und  ürKUt.  ff}},  SeiiU.  {Sir.};  .80.,  b.  .1  M.  M*  hntu.  .lang..  c.  VartamU 
tti  SeiiU.}  'gf^m'*  i.  VmfiMitM  SeMi.t  .U-ng«..  c.  Sriill.  [G)-.  «er».  f.  'VarittHlt 
M  Seiitl.t  bMMn  dH  B^b  tw  dir  MA;  ^  A:  «di*  tfiiaA  «na  den  laaUiitaa,  ü»  U»  mch 
gMcbrieboi  «tant,  Bolfent  i«in«rm«  aUtto  nn  «nd  nlml  m  ■)»  t  mm-  banra  n«3al«r  tud  rat,  m 

BcbcITelo  iiurl  ammaiitif  smt  uberoinkoincnl  und  liuo  uf(j;es«l/P!  lUirr'i  Aa-i  Aas  iiycTnun  sinen  crii'f^ 
iu  dJe  stüt  trage,  dise  üuUungo  und  lU^>«  gvbol,  ilie  hienavh  get>cbnli<i!i  ttant,  Lin'l  &alleal  ocb 
iemernic  .itotte  Miben  und  sint  h.  Variante  hft  S<-iilt. :   -beede  sitei]>.        i.  VtriamU 

tri  SthiU.:  .bBltalU»..      k.  SckUt.  {&):  •■bw.      l  VarümU  bei  ScUU.;  -mi  rüttw. 
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gesdiehe  in  der  slal,  do  ensol  in  keioe  besseninge  noch  gon  und  wellich  unser 
burger  do  nil  zu  lieffc, "  (Ut  sol  ein  jor  von  der  slat  sin  eine  myle  und  gil  funfl' 
pfunt,  do  suUent  die  liulben  dorn  rule  werden  und  die  andern  lialben  dem  ungelle, 
und  wer,  das  der  laalman  engieuge,  so  suHent  sie  nochfoIgeDde  sio  ao  sine  lierbcrge 

5  und  do  Uibai  und  bestellen  sine  herberge,  unt»  das  der  meteter  und  rot  darkum- 
menl»  und  dorn  sol  maii  tur  und  tor  uflun  zu  baut,  so  der  tneisler  und  roi  darkumel, 
und  <\cn  lossen  suehon,  der  uusern  burger  vcrscrl  Iicl.  und  sol  ouch  uf  den  eyt 
von  ime  riblen  noch  der  schulilmi,  eiIsh  rr  liegnnp\'n  hvl. 

4.  uud  wultcbcr  wUrl  einen  lanltuann.  der  aUu  iu  siue  berbcrgc  kuml  tiine 
hilffet  mit  sinen  pferUm  oder  schaffe  geholffen  werden  oder  ime  hin  hfllffe,^  so« 
meister  und  rot  fnr  sine  tur  also  kement  und  das  kunllieh  were  oder  gemäht 
wurde,  der  sol  fünf  jor  von  der  slal  sin  eine  myle  und  gil  fünf*'  jifunl,  die  sullenl 
halber  werden  dein  rote,  die  andern  linUwti  dern  ungelle  und  sol  ouch  meisler  und 
rol  derufl'  sldleu  furbringeu  uud  riblen  uf  den  ayl. 

6.  ist  oudi  tSm  lantman  einen  nnsem  buq^  ubeinMindelnde  one  blulruose«*  oder 
ander  unflige  dnt,  wuri  er  ergriffen,  der  sol  gute  Sicherheit  gehen,  das'  der  drige 
besserunge  tu,  also  unsM*  burger  einer  solte  eine  be.sserungc  tun  in  einer  semine- 
lieben  sacben,  und  das  er  us  dem  Ijiirgl.anne  zu  Strasburg  nil  kunimen  suile,  alle 
die  wile  die  l)('??sennige  weret,  unil  sol  ouch  alle  diwile  bi  sinmii  wtirlc  zeren  zu 

**>  veileu  koutle,  und  gil  lunli  pfuul,'  die  werden  halbeu  dem  rote,  die  ander  balbeo 
dem  ungdte,  und  sol  den  ckger  nnclagebaffl  machen,  wer  aber  das  er  ginge,  •  so 
soll  er  niemerme  in  die  slal  kummen,  er  habe  die  besserunge  denne  geton»  die  do 
vor  geschriben  slonl.  und  fure  er  darüber  in  die  slal.  so  sol  meisler  und  rot  uf  in 
stellen  und  yn  Iwingen  ufTc  den  eyl,  dns  er  bessere,  also   dovor  pescbriben  ist. 

*^  und  iu  weiches  wurles  bus  er  fure,  der  würl  sol  iu  rügen  meisler  und  rote,  oder 
aber  der  wurt  sol  ein  halp  jw  von  der  slat  sin  eine  myle. 

6.  Ist  aber  das  ein  länLman  einen  unser  buiger  wundet  oder  zu  tode  siebt, 
wurl  der  ergriffen,  man  sol  von  ibnie  rihlen  uf  den  eyl  noch  rebte.  enirinnet  aber 
er,  so  sol  er  niemerme  zu  Slrosbiir^  klimmen,  er  liabc  die''  L-sserunge  gelon  noch 
ileii  sdnildcn,  ulsu  t'v  lieg^angen  lutl,  und  sol  deu  cleger  unclam  han  macbcu.  und 
wurde  er  in  der  slat  oder  burghunne  ergriUen,  ob  er  die  besserunge  gedcle,  es  sul 
meister  und  rot  abe  ime  ribten  nf  den  ^t.  und  welcher  wflrl  den  enthielte,  der 
unser  burg^r  also  gewunt  oder  erslagen  helle,  er  enkunte  es  danne  suhanl  meisler 
und  role,  wo  das'  kunllieh  wurde  gemabt,  der  sol  bessern  fünf  jor  von  der  slal 

»  eine  myle  und  gil  zelien  pftml  pfcnriyngc,  die  werden  halber  dem  role,  die  andern 
halben  den  uugelle.  were  ouch  das  ein  laulman,  der  soIUcbe  uufuge  gelou  helle,  iu 
eins  tumherre  hof  su  herbwge  were,  was  ime  do  noch  gesdiehc,  so  es  dem  lum- 
berm  gekündet  wurde,  do  anginge  kein  gerihte  me  noch. 


a.  VgrimiM  iti  SthUi.i  »der  das  mIm>.       b.  SfhilK  (Qji  «...  gehoirca  mre,  Jen  oder  imt  bin 
40  Mab,  «o  nwitlar  . .  .•  TmnUNti  muß  itr  fttmagtiiekt  intatti  <odar  im«  Un  liOU«i  gms  an»- 

fatliH.  Vgl.  dir  Sttltt  VI,  tOi  v  1',  i  i '-IFLIt  .dinnch..  il.  VniiaNit  h*i  üchttt.  .- 
•  mIi«u>.  e.  StkiU.  ßle.}:  •»  drm  blulruiiMr > .  i.  ürkili.  (Stt'J:  •du..  g.  Sriiit,  (dj; 
«enghiK».      fa.  VariämH  tri  SeUtt.  I  •drit».      i.  VaricMt  tri  SAUt.  t  «Bad  dn-. 
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7.  Uni»  das  ein  lautman  mit  einem  unsenn  burger  kricgcnl,  dem  ! mli  »nii  sul 
kein  burger  behulffen  sin;  und  wcUicbem  lanlmannc  cinre  unserer  burger  beUoiüea 
were  gegen  dnem  UDaenn  bmgera.  der  sol  sin  burgrebt  verloin  heu  und  aot  nit 
me  Irarger  sin,  noch  baxger  werden,  und  beaatft  fünf  pifiiikl.  ist  oneh  das  inie 
scbade  gescbiht  mil  brande,  roube  oder  mil  gefengnüssen  uf  der  goilot,  das  sollent  » 
die  und  der  unser  burgcr,  die  dem  lantmann  beholfctil  siiit.  dem  der  scbade 
gescbeben  ist,  wider  tun  und  gellen  und  sol  darzu  sin  burgerrebl  veilurn  han  und 
git  fünf  pfunl.  ist  aber  da«  burger  in  der  hdffe  wiii  erslagcn,  das  sollent 
meister  und  rot  rihlen  uf  den  qrt  noch  unsere  stelle  reht  und  gewenbeit  von  unsern 
burger,  die  dem  lanlmanne  bebolffeo  «Dt,  und  sol  aber  sin  buigrebi  verlon  ban  ^ 
und  gil  Jiiiil"  pf'iint,  (las  sol  sin  onp  peferde. 

'■Wer  in  der  stat  m  Slrusburg  keinen  hnrneii  abebowet  l)y  iialil  oder  by 
dagc,  und  das*  erzugel  oder  sus  kuntlich  isl,  der  sol  ein  jor  von  der  slal  siu  eine 
mjle  und  git  fünf  pfuut  und  sol  den  baraen  wider  machen  mit  sinen  kosten  und 
sine  beasemnge  sol  nit  abegon,*  er  babe  denne  den  bumra  wider  gemabt  oder  ^ 
scbaffen  wider  gemabt  werden  mit  sincn  l^oston  on  geferdc. 

[87)  £>  aol  kun  via  noch  d«i»  andern  eine»  dagu  in  eime  kelre  od«r  t»femen  nrab  glich  gdt 
nritotft  trarin :  ww  das  geholt  aiwrgot,  der  git  d«n  nis  «in  ftuoL* 

2.  Es  aol  oach  nieman  kein  «in  für  sine  tat^  one  wjnmffer  gen.  wer  das  bri- 
chet,  der  git  zeben  scbillinge.  » 

3.  Nieman  sol  oucb  keinen  wyn  uflan,  er  «ige  denne  gerwe^  Terungellel ;  wer 
das  bricbot,  der  git  ein  pfuut. 

4.  Nieman  sol  euch  keinen  wyn  verslaben,  der  uf  würt  gelau ;  der  da$  gebot 
briebet,  der  git  ein  pfant. ' 

5.  Es  sullenl  oucb  nil  wennee  zween  w^nman  mil  einander  gemeine  ban;  wer  » 
das  brichel,  der  ^il  ein  pfimt.  ^  dul  aber  der  berre,  des  der  wvn  is!,  sin  rebl,  das 

es  der  kneiit  dele  one  .sin  wissen,  so  ist  er  ledig,  und  der  knebt  sol  aber  darambe 
ein  balp  jor  von  der  stal  sin  eine  uiyle. 

[38]  Man  sol  oucb  alle  frbnfssten  die  wynroesse  sjnnen,  und  der  das  brkAet, 
der  git  da  pfunt.  •  lo 

[30]  Wer  oiich  keinen  wyn  artzeni'  mit  kalke  oder  mit  eyger  klor,^  der  aol 
geben  zwey  pfunt,  und  sol  vier  wocben  von  der  slat  sin  eine  myle. 

[40]  Men  sol  oucb  keinen  wyn  gen  umbe  uuglteb  gelt,  also  umbe  drige  scbil- 
linge, oder  umbe  eblewe'  und  zwenlzig  umbe  ablzebcn,  umb  vierzeben,  nocb  umbe 
leben,  wer  das  brichel,  der  git  ein  pfunt  und  ist  vier  wocben  von  der  stat  eine  ai 

«.  VmrHiHltitiaeUit,!  •iit>.      b.  Varinnk  M  SeMl  (mUMtAJi  •!>■  iter  ««iaboU  RaiabQUclm* 
■Hiitar  wtm,  iIq  komncnt  mcMtor  ond  Tal,  wMfel  und  sniBni  ubmiB.»      e.  J  fU.  94  (imtt 

Srhll.  (Oj  fl){.  S<):  •»nrfrtn-.       d.  A  ful.  IS  /tili:  -vor  siiio  lur>.        e.  A  :  -er  fn«  e  t^t'. 
t.  Bei  Rti/tck.  fehlt  äer  guHze  Aitittt.       g.  A  :  >DywaDi.       h.  A  fügt  Atuiu  :  «tu««  sol  ftch  keineB 
kaii.Mu  geben;  dvr  das  brich«!,  der       «in  jtmAu       i.  Ay««l.  s  •MMI^gcK».       k.        ««eir  *» 
clare>.       I.  A  t  •ebta». 


»  JJiit  Kleiugalruckte  =  il',  411.        -  Diegvr  icar  Mektcr  12äi  J^ftHühiy,  1300  Fridding,  131a 


Digitized  by  Google 


Vor  i811 


myie.  2,  men  sol  ouch  keinea  ^ya  uü'  eia  gell  langer  ruffen  deuoe  zwcne 
tage." 

[41]  ^  W«Uieh  wynsüdber  wyn  kouflel  im  selber  uff  der  Bniaehe  oder  uf  den 
wageoeil,  der  gil  ein  pfunl  und  ist  vier  wochen  von  der  slal  eine  myle. 
6        2.  wer  Iceinen  wyn  slicliet  zwischen  der  mönsseii  ort  und  dem  S(cineburp;elor 
u*l(^r  iif  (lein  \s  asser  vor  der  primenglockea»  der  gil  l'uuf  scLilliog,  und  ist  vierzehea 
uülil  liü  der  älul  eine  luvie. 

3.  tver  ouch  keinen  gilste'  wyn  kouffet  of  der  Bmsclie«  oder  nf  den  \rageaen 
indewend%  des  burgbannes,  der  git  ein  pfnnt  und  ist  einen  monot  von  der  atal 

10  eine  inyle,  er  si  burger  oder  winsUcher. 

4.  die  lanllutc,  die  nil  burger  sint,  sollen  keinen  win  siechen,  und  welre  das 
bricbel,  der  gil  dem  role  zeben  scbilliuge. 

[12]  Es  soll  niemaa  kdnen  win  ruffen,  der  sin  ist,  oder  daran  er  gemeine  liel, 
wer  das  Juidiel,  der  sol  vier  woeben  von  der  stat  sin  eine  myle  und  gil  ein  pAint. 

w  2.  Nieman  sol  ouch  zwene  wine  ruflen  urab  ein  ^  gelt ;  wer  das  bricbel  und  also 
dicke  er  es  brichct,  so  sol  er  vierzehcn  naht  von  der  slat  sin  eine  myle  und  gil 
2ehen  Schillinge.  3.  Weiiicli  witirutler  treitt»  ein  kennelin,  einen  bcchcr  oder  eine 
kcne  mit  wine,  der  rumel  dise  stal  vier  wochen  und  gil  ein  pfuut.  <L  Kein  win- 
mffer  sol  oueb  kein  ander  fiider'»  raffen,  dw  sü  denne  us,  den  er  ruffiel,  und  sol 

tt  ouch  den  volle  usz  dienen;  wer  das  bricbel,  der  ist  vienebeo  nahl  von  der  stat 
und  git  zehen  sctiillinc^e. '  5.  Wcllich  winruflcrn  unsern  burgern  verseil  win  r.a 
sagende,  der  ist  ein  linlp  jor  von  rler  slat  und  gil  ein  pfuut.  6.  Unsere  herm  han 
ouch  den  winmilern  erluubl,  das  ein  icgelicb  winrulTer  mag  zwone  wino  dienen 
nf  ein  ungliches  gelt. 

«       [43]*  Von  TjseberD. 

>'  Uiisi  r  herrn  sinl  ouchubereinkomen,  das  nieman  dieburggraben  noch  riutsftter- 
graboii,'  Hl  des  zollers  giesse  noch  in  dt;r  hirtzlachen  von  oben  nntze  nyden  us  in 
den  Hin  sol  vischen  mil"*  ge wenden,  wer  das  bricbel,  der  sol  ein  halp  jor  von  der 

a.  Ä  /U.  O  fSgl  kitisu:   •niemao  »ol  keincu  wyn  uftun,  e  mio  die  Ugo-mmse-glock«  zu  HIMT 
W  fimnu  nuiiitar  «i  dm  driUMi  mIcImim  gantilicluD  mlMMü  halte.»      b.  Sri  JttguA.  tUkl  itt 

»rttt  Atidtmitt  Mmttt  im  mtrtim,  ikm  fUgt  Jtam  dlur  dMMf.       e.  JW  Rtpti.  wtdU  tMIt  «odar 

uf  (!sm  waf.StT  --   invlt"  :   -der  tfilt  die  bes»eruDg«,  sls.!  Vur  statt..        A.  V,:fui!tte  bei  SfAi/f.  .• 
•gtl»U••.   A:    'gcbtiirvfiu..   Jieyiei.  :    »gast».         e.    Vaiiuute  Iti    Sciiit.  .    >>u   den  schilTeo*. 
f.  Variautt  iei  Sekill.  :  •glich».       g.  FuruM/«  iti  Sfhill. :  •ouch  durch  die  stat«.       h.  H*ysei.  : 
M  .HMw»,  UcUU.  {Str.)  •Aitler»  SeMU.  (GJ:  •win».        i.  J  fligt  Umtui  •aum  aol  ock  keineD 

•iMk  A,,  nm  m  vma  oätr  mr  m  §^  4w  gj»  wAm  aakatfaga  ttd  toTvianaliaa  iwU  m 
der  Mal.»      k.  A  fol  fth .-  .Da  bar  ftdahiU  UnMdaeka  Maiatar  waa,*  do  kenabi  «Mar  batn 

meisilcr  und  rat  n.'t  s^tTiofTok-  getiuUa  iiliawia.»        1.  Fwwali  Mftüitr.f  iftocli  dan  gnbaai. 

^  m.  VtruutU  tri  Schilt.:  -dckeiuM«. 


I  Vgl.  IV,  49.     I  ITeek  AMier  tUmä  ifait  StoM  i»  A  fA.  nh.  J«  HewOtn  AuMgeniH  diewt 

Vnhd  IUI  ttach  eod  A.  fd.  1.  Der  Schluss:  «dise  gebot  sniletit  allewege  stete  sin,  unz  il;i2 

si  mt  iHlLi  uuii  rat,  scheffele  und  ammanne  vidcr  abctnnt.»  Da  sich  dieser  ScMttss  bei  Schiiter  mcht 
findet,      ^tand  danäbt  SMM  toM  mitf  föL  1  m  «wek  mtffil  ÜTh.     >  Ak  mr  S301  Bahtt  wni 
«6  1313  üommer. 
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stat  sin  eine  iiiyle.   2.  Die  visclier  sullenl  zwuschcnl  der  nuweü  brücke  und  detü 
tiche,  noch  ul'  dem  incrckele  keine  vische  menckeln  ;  der  das  hrichet,  der  f»il  fünf 
Schillinge  und  iai  vierteilen  nalU  von  der  stal  eine  myle.  3.  Dcbeine  vyscher  der  ' 
sol  lEeua«  gaste  sin  TTseh«  Terkoufien  uf  dem  meilcete,  der  das  bridiet,  der  gil  tm 
pfunl.  4.  Es  «uiilleiit  ouch  swene  Ij8o1im>  all  dbander  nit  gemeine  lian.  wer  das  • 
brichel,  der  gil  funfT  Schillinge,  und  ist  vienehcn  naht  von  der  slat  eine  mylc. 

[44]  Unser  herren  sini  ubereinVomen.  wer  das  man  jeman  sin  lur  oder  sin 
vensler  bi  nabl  ufbiewe  oder  zerwurQc,  so  sulleat  die  nocbgeburea  alle  zu  lötTea 
and  sehen,  wer  die  sint,  die  soUudi  unznht  timt,  und  snllent  die  fiiriiriiigien  meister 
und  rote»  und  sullent  ouch  meiater  und  rote  das  rihten  uf  den  eyt.  2.  und  swer*  j« 
oudi  die  nachgcburen  ubel  bandelt,  darumbe  das  sQ  zulieffent,  das  sol  meister  und 
rot  ribten  noch  rehl  uf  den  eil.  3.  die  salzungc  sol  ewig  sin  und  sol  mcn  sü  uf 
den  eil  nit  abclon  und  tut  ouch  not,  das  men  alle  jore  künde  und  emuwe,  wenne 
sü  sul  ätelu  siu  und  sol  sU  oucb  meogelich  wissen.  < 

[45]  Ein  jegelich  unser  bufg^  sol  hewam  und  versehen,  das  kein  gast  uss  u 
sime  hsuae  gange  mit  panlser  oder  mit  beckenbuben;  und  us  wellcm  huse  der  gast 
also  gings,  do  sol  der  wurt  von  der  slat  sin  ein  jor  eine  myle  und  cnsol  noch 
enmag  sich  der  wurt*  enliichuldigen,  dass  es  one  sin  wissen  sü,  wenne  ein  jege- 
lich wurt  sol  sin  gesinde  underwiscn,  daä  sü  die  hre^leo  versehen',  und  was  ouch 
dems  gesehehe,  der  also  gewt^fiiet''  ginge,  do  enginge  kein  besserunge  noch,  «er  «i 
ouch'  der  gast,  der  alsok  ginge,  oder  ein  long  messer  trage,  in  ^ns  tumherren 
hof  zu  herberge  furc,  in  welle  Iringstuben  er  gii^  essen  oder  trincken,  die  trinoke« 
gesellen,  die  do  bi  sint,  der  sol  jegelich  vier  tage  von  der  stat  sin.  und  die  satsunga 
sol  weren,  untze  das  sü  meister  und  rut,  schoU'el  und  aroman  abelont. 

[46]  Unser  herren  sint  ubereinkomen,  das  die  brotbeoker  und  olcylüle  jeder  man,  sa 
der  sfl  haben  vil,t  sol  haben»  ahte  swin  von  oslem  untse  s.  Hartins  mes,«  und 
von  s.  IMichels  mes  uotse  vsstnahl  oder  unlse  oslern  zwOlQf  swin  und  nit  mc.  und 
sullent  die  in  dem  summcr  dri  gewerbe  m  wasscr  trihen  frühe  zu  barfussen  prime, 
zu  none,  zu  goiiibleten,  mit  iren  bollen,  der  alle  wege  nochvolgcndc  sfl  zu  dem 
Wasser,  und  wider  heim  zu  treibende  oue  uuderlos.  und  iu  dem  wiuter  zwir  zu  a» 
barfiissen  |irime  und  su  c<Hn|ileten.  2.  Wer  oudi  me  swine  hat,,  denne  dovor 
geschriben  stot,  diff  git  fünf  sduUinge  also  dicke,  so  er  es  bricbei.  3.  Und  wer  ouch 
die  Swine  ersteche,  die  unbebul  gingent,  oder  sie  uf  sinen  schaden  funde»  do  got 
nil  besserunge  noch.    i.  Man  sol  ouch  kein  swin  tribcn  uf  Ruwerin  owe"  noch  uff 
S.  Jubanns  owe  noch  uf  Mctzigerowe,  noch  uf  s.  Eiisahelh.  >*  Wer  das  brichet  und  » 
also  didce  ers  blichet,  der  gil  funif  schilünge.  und  wer  die  swino,  die  daruff 
getriben  wurdenl,  ersteche  oder  ersluge  oder  was  in  anders  tete,  do  bessert  nirarnnds 

■,  «swcr-  f.yi  S'  .>i\U.  ,iir  aU  VariiiHte,  fi  '-  I  ■ir.'-h  l.ri  h'f^i'  fi         h.  A  fol.  3t :  •nt\i-.        c.  «UDd  tol 

—  wisivD-  ftiit  iet  Rtyteh.       d.  A  foL  34  xAitll  iitr  diu  Kapitel  7  «in.       «,  A  /W.  M:  <Bflt>. 
f  Vaiianu  iti  SMi.  :  «vurvaroat..        g.   Yariaiiit  iti  Sekib.  i   'gaitoi.        h.  TtfianU  M  M 
SekUt.  t  'hmik:     i.  VttritmH  »n  SekiU, .-  'in».     k.  Vmniml$  M  SthiU. ;  «lMMit>.      I.  Ä  /M. 
&it  '«dvr  MMnm^  MlkilMn*.      m.  «mI  btbmi  fiUtiüSaai.     n.  F«H«i«iM  AiMlir.r 
•Miclwlo.      D.  Fniimft  M  StUlt,  t  •nttleo».      p.  VtmtuM  iti  StUU.  s      ThmiM  va.w». 
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umbc.  die  gestc  »uUenl  wol  ir  swin  daruffe  Iriben  ein  dag  und  ein  Dahl  und  nil 
me  ohne  geverde.* 

[47]  Unser  hntea  «int  ubeninkonm»  das  niemand  kein  garere  von  lachen, 
von  kdlefen  oder  wdlere  hande  erde  ea  aQ,  solla  aehQlten  in  die  Broscbe  noch  uf 
s  denalaleo,  noch  in  die  burggraten»  noch  in  Rüntsutergrabeu,''  noch  in  des  ZoUcrs 
giessen'.  wer  das  brichel,  der  sol  ein  halp  jor  von  der  stal  siu  oine  myle.  2.  Und 
wer  sein  gerere  usfiircn  wil,  der  sol  es  furcn  uf  die  alinende  bi  BischofTs  burgclhor 
und  in  die  gruben  oder  anderswar,  du  ea  uuscbedelich  ist  onc  geverde,  oder  für 
die  alat  uahin.  *  3.  Niemand  aol  onch  keine  y^<^te  *  uac  in  die  strosaai  schütten 
10  und  wer  sine  -vegotle  aszsehüUen  nil,  der  sol  mitlen  nf  die  bmeken  aton,  die  uber 
die  Brusche  got,  und  sol  sü  in  die  Brusche  schütten,  und  das  sol  men  verslon 
von  vpgoUen,'  die  one  steine,  orde  und  misl  ist,  die  nit  zu  gründe  fallen  mag. 
wer  das  brichet  und  wie  dicke,  so  git  er  fünf  scbiilinge. 

[48]  Von  dertsohen. 

»       Unser  herren  sini  ubereinkomen,  das  man  dekeine  unser  huiger  lertsohe  aol 
fluan  kaam. 

[49]'  'Unser  herrn  meister  und  rot,  schffni  und  amman  sinl  ubereinkomen  uf 
den  eit,  das  man  keime  usburger  kein  gemute  geben  sulle,  er  sol  sin  buig  reht 
leisten,  also  rebt  ist. 

M        fftiqt  bl  dM  «bi  klitf  od«r  nisaalMil  nMot  ladw  dw  iBtcn  muw  baigeiv  und  ein  »doof  werte, 

nieman  krippfe  keinen  wollen,  er  erachine  denne  e  vor  dem  mnnstrr  nm\  y>flt!;?c  ila  hos  volca  flcr 
rot  BMg  akk  wol  «offen  off«  dM,  Um  er  (rid«  mache  aad  den  krieg  niederlege,  wer  anders,  denne 
bi«ir  gwaik  Ut,  warn  tän»  hm  Uellft  «d«  WMUie  «r  kerne  mit  «offMi  iImb  frimdaB  m  hMui  oder 

Binen  harncBcli  o<ler  sine  geweffeuo  scliiükdl  in  bines  fnuides  hns,  und  das  kuiiflicli  isf,  der  »ol  fünf 
*i  ftnnl^  geben  dem  rote  und  ist  ein  jor  von  der  »tat  eine  myle.  ist  es  aber  nit  kantlich,  ao  sol  er  ein 
Tundknldo  loa,  wen  o«  nMlflter  nnd  »o4  dhent.  [2]  und*  m  oim  nloidh  wl  aieourn  tragen  denne« 
ein  ■pitiHHMer,  also  er  vor  ginge.  [3.]  wer  onch  iemer  keinen  eit  gewiiM  unter  ans  of  zweinnge 
oder  deheinen  swert  oder  mit  trawen  globeo  oder  ventehert  tu  dem  aadem  nf  tmiongo,  dw  man 
dM  werlich  erfert,  der  eol  tmt  jor  von  der  etat  nn  eine  myle.  and  wie  du  meiater  md  rot  «betont, 
M  lo  KDÜent  sä  sin  tniWibii  and  meineydig  xiaCi  snllent  nimmer  me  meister  noch  rat  werden,  die  das 

«beioiit.  4.  Dise  vorgeaobiibeae  gebot  *  haut  meiater  und  rot  und kunstofidermetater  ■ 

a.  Varianl*  bei  Stkilt.  ■   «dise  geböte  sullent  alle  weg«  «tote  sin,  untze  das  J>ie  meister  und  rot, 
txSMM.  und Bimw  iMnm^  •      b.  •noch  in  RflnlMlaigrabeBi  ftkU  Rtgich.      c  A  ftl.  99s 
•giMMMgrelieD..      d.  SO».  fS^Jt  ^vmOAin:      e.  Ä:  •vegeM».      f.  FeriMM M ftiüt.  .• 
A  <TOD  allen  vegaten«.       g.  A  fol.  53  -.  -da  her  Bargbart  8eU^^  BieiMet  wie,  de  koBMl». 

h.  •pfont-  trgiatt  natk  Rts*ck.  i.  SeiiU.  (8tr.)x  talas«,  k.  AM-^mi  99t  «der  ceoilB- 
vdar«.     1.  M  JUvaeA. '/Mftf  •«od  kanMelUer  miner». 


'  Abgedruckt  bei  Wcncker  de  pfidbwrgeru  S.  St.  *  Dm  KUingedrmkU  UmmU  überein  mit 
IV,  SS,  SS.  85.      3  Unter  Uetutert  Kceerpten  fimkt  sich  Folgendes  cod.  A.  fol.  32  a  [also  nicht  36«) 

M  attaOMnni;  «Dis  gebot  bat  meister  und  rat,  der  ooott»Teler  meister  and  die  ooostavolore  selber 
geewofea.  man  eol  w  alle  jar  soliweren,  wenne  der  nttwa  r>t  geawert  und  e  die  antwerg  geswereot, 
der  mc'isier  iiiul  dur  rat  voran,  darnach  sollen  swercn  dem  meistere  und  dumo  rato  der  coiu-tavelerc 
meistere,  den  coiistavpler  meisteren  snllent  sweren  die  constavelcre  und  rttidsrc,  die  nut  coüstavelcr 
sint,  die  in  den  constavcln  gesessen  Bint.>  Umm  folgt  der  Abschnitt  3.  Da  auch  hier  in  der  Angt^ 

M  der  BkdtiM  «w  Irrkm  bti  Unukr  mscM  «orl^sim  kamt,  «o  srt  «Hlwwler  äk  Zaki  bei  SehOter  falteh 
vierdM8kSii»9kmim8eiähitimeod.AifiLr,S»*iiiass.  *  Wßf  Mtüttr  im  FMUiiff, 
ISiS  J^VaUte  und  ffiwiMiii 
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uüd  die  kmutofeler  selber  gesworen  an  den  heiligen  su  halleode*  und  zu  rügende, 
obe  8&  ienian  edüren  nnder  in,  der  din  gebol  gebrochen  hetle;  and  wer  das  vor- 

'  gcscbribcne  gebot  ubeiigol.  der  aol  bessern  die  vorgeschribene  bcsserungc.  5.  Man 
<?ol  euch  allo  jor  sweren'  die  vorgpschribcn  gebot  slftle  zu  hante,  also  dovor  gc- 
scliribcu  stüt,  wenne  der  nuwe  rot  geswcrl,  e  die  anlwerg  geswcrcnt,  der  mcisler  » 
und  rol  voran,  dornoch  suUent  aweren'  alle  ooostofeler  meisler  den  meistern  und 
dem  rote,  den  eonslofelem  meistern  soUeni  die  constofeler  aweren;  und  andere» 
dia  nit  ooDslofeler  aint,  die  in  den  consloveln  gesessen  aint,  die  man  truwot,  das  es 
nutzet  und  gu\  sfi,'"  oticb  swcren.  6.  Die  constoWpr,  wenne  ein  gcschi^llr«  wurl, 
so  suUenl  sü  in  ire  constofel  blibcn  bi  dem  selben  cydc,  one  die  des  rotes  sint. 
7.  Und  sol  nicman  sieb  woßen,  er  werde  es  denne  es  gchoisüen  von  dem  ineislcr, 
und  der  meister  ad  das  nit  heiasen/  er  sft  es  denne  gcheiasen  von  dem  halben 
rote  oder  von  dem  meren  teil  des  nies.  8.  Wer  ouch  das  ein  erbar  sdiöffel  oder 
ein  ander  erbar  man^  zu  meister  und  rote  ginge  das  gescbelle  nider/ulegmde  und 
7M  sniKlen,*"  das  sol  im  an  sime  eite  nül  schaden.  9.  Und  dis  ist  olles  zu  ver-  i» 
sloude  one  alle  gcverde.  und  wer  dise  vorgeschribene  ding  nit  swereu  wolle,  den 
sol  meisler  und  ral  Iwiogen  nf  den  dd  su  swerende. 

[51]  Unsere  henren  meister  vnd  rot,  schdffel  und  amman  sint  ubereinkomen, 
das  (l  ticin  brotbecker  sol  dchcin  brol  erlesai,  noch  niemen  von  iren  wegen;  wer 
das  briclicl,  der  git  drissig  scliillinge. '  «> 

lb2]^  rnser  lierron  sinl  ubereiii  komcn,  wen  sie  trösleiit,  den  Irüslenl  sii  one 
ge verde  von  sinrc  beimunte  zu  SlruHburg  in  die  s»iai  und  do  zwüschenl  und  wider 
beim  vor  meogelichen  unsern  bürgern  one  lo^  gevebte  und  tndewendig  des  bürg- 
bannes  und  in  der  stat  vor  mengdichen  für  gerible,  also  reht  ist. 

[53]  Unser  bcrrcn  meisler  und  rot  sin  ubort^inkotnen,  das  dehein  komkauffer  » 
kein  korn  sol  koufTen,  welre  bände  es  sii.  in  dem  Inirgbannc  ■  oder  iisspwendig  uf 
der  Strossen,  es  sü  uf  karrichen  oder  usscwendig.  wer  des  bricbct,  der  sol  ein  baip 
jor  US  der  slat  sin  eine  mjle  und  gil  Tunf  pfunt.  2.  Was  sie  oucb  komes  kouffent 
in  dem  laute,"  das  Sü  wol  in  sacken  uf  den  merckel  Selxen ' nuwenl  einen  tag, 
mugenl  sü  es  des  dsges  nit  verkouffen  vor  inbis,  so  sullent  sie  es  in  einen  kästen  ■* 
schulten  und  dems  verkoujüen  und  nüt  me  in  secken  uf  den  mercket  setxen :  sQ 

a.  Vmrianl«  bti  SthtU.:  •»(ete  lu  habende».  b.  Varianle  iet  Sfhtii.:  -peac  und  sol  iiieineydig  ain». 
c.  Vorümit  in  StkiU.:  -m  den  iMilign«.  d.  Vitntmtf  M  Stkiü.  /  »dma  Debter  nod  dm  rat« 
der  coutoTClw  vuhtm,  don  cMuHoMbr  OMbter  ndlMit  «wenn  die  eonelovekre».  e.  Vtntmtt 
tti  Schill.:  «das  die».  f.  VarütiUe  bei  Sekilt. :  >bi  sime  eide>.  g.  Varianl'  f-i  SMU..  H 
•bürger-.  h.  VarianU  bei  ScAltl.  ;  •  sUneDden • .  i.  In  A  febU:  .wer  da»  —  stlulUtige«. 
k.  Ynrianle  bei  Hchill.  :  'do  bcr  Ilug  SchAp  iiuHstvr  v^  i^  l  .l<>  kuoimcat  unser  herrn  neisler  ood 
ntt,  Mbetfeto  oad  «nunan  ubacein  :  iM  des  nteister  und  rat  ^enuMae  Iröataot  in  nnaer  ttet  m 
tmode,  des  eol  Mo  ueer  kufler  idfo  deo  •tnneB  su  nos  neettode  «id  «Mar  Uim  mtgeriUe 
aech  ooe  gerihi«,  eae  tot  gev«hta  vmA  tveuM  ar  ia  ODaan  atal  kootart  odor  in  luiaeni  bargben,  w 
fo  mt  er  Tride  hakt>n  %'or  mengplichen  und  »»1  in  nymen  an  gdflSni  weder  in  anaer  Blat.>  Damit 
hrirkl  liie  /,fi  HrktIVi-  Ii''.   •■     :'<:■!:      -it  nur:   •noch  iadewcodig  des  biirj.-li.-ji  ms  •  uif( 

torker  •UD^itTca*.  l.  A  fvl,  I  :  -uirc  karrichen,  uf  den  straian  oder  ttsseweodig  des  bürg- 
baanet  uf  das  eteasaa,  wer  daa  war  dea . . .  .>  A  fügt  Ata*».-  »oder  m  dar  eUlt>. 


I  Das  war  er  lim  Uerbtt  und  JJi6  Sommer.  « 
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sullenl  CS  m  scliiissrln  vorkAflpn,*  also  ander  unser  btirger ;  wer  des  hrichel,  der 
sol  ciu  Lalp  jor  us  der  hlai  sin  eine  toyle.  3.  Was  kornes  Sil  oucb  uf  dem  merckele 
in  sedttB  koafleat,  das  soUent  sft  uf  Bdbaiten>>  und  dernocli  verlconfifen  «lao  dovor 
geschnbeo  ist  4.  Wer  ouck  f&l  koni  oder  wilielessig*  kom  under«  gut  kom 

>  schütlcl  und  es  donoch  mit  einander  verkonfTet  in  dme  sacke,  dem  sol  man  griffen 
nri  s'inen  )jp  \\m\  nn  sin  put,  \v<>nne  er  es  verwirckel  liet  "  und  sol  sich  ouch  des 
Dil  cnlscliuidigea  domitle,  das  er  spreclie,  sm  wip  oder  i>iu  gesiade  habe  es  gelon 
one  sin  friswn ;  venna  er  sol  sin  kom  hus  abe  bewarcn,  das  er  nit  an  aehaden 
komme.  5.  Es  sol  ouch  kein  komkoaffer '  keinen  sag  entbinden  *  vor  primen.  wer 

10  das  brichct,  der  gil  drissig  Schilling, 
''l]  'Von  den  Ammenrnpisfer. 

^'l"nser  licrrcn  sint  ubt-reiiikoinen,  weiles  jors  ein  tot  crwHol  wärt  miil  der 
geswerl,  das  derselbe  nuwe  rot  einen  ammaumeisler  welcn  sol,  uud  sol  uuch  derselbe 
ammanmeisler  sweren.  das  er  ein  rosa  oder  einen  mej^den  haben  sol,  also  ein  ander 
u  rotkerre '  des  jenes  und  ddteine  miete  nemen.  und  wes  wort  er  tut,  ^  das  das  gerihta 
anegol  uf  der  pfalzen,  das  sol  er  vergeben  one  gut  lun.  2.  Und  onsol  ducli  deheinen 
schöfTel  hesammen  noch  fragen,  ern  si  es  denne  von  dem  meron  leil  des  roles  geheissen 
und  von  dem  meister  one  geverde.  3.  Und  wer  eines  jors  ammcnmcislcr  ist,  der 
sd  tot'  dem  ftinllen  jore  nit  aum  ammanmdsttt  gekoaen  werden,  und  so  ein  rot 
w  abegat,  so  sol  er  dem  anegondem  rote  dasselbe  in  den  eit  gdien. 

[55]  Unser  herren  sinl  ubereinkomen,  das  men  in  dirre  stal  keine  trusen  sol 
Immen,  und  wer  das  bricliel,  der  gil  fünf  srhilüngc."' 

[50]  Nieman  sol  mit  armbrust  nocb  mit  sleinbogenen  in  der  slal  scbiessen  7M 
Sirosburg,  er  schiesse  deiiuu  zu  eime  zile  one  geverde.  wer  das  brichel  und  also 
B  dicke  er  es  bridiet,  der  git  Ainf  Schillinge. 

[57]*  »Unser  herren  aint  uberdnkomen,  wer  in  diso  slat  komi  noch  apfieloss 

a.  ForiMlt  M  SMU. :  «inKaB*.       b.  F«rjm«»  M  8ekib,i  »cMm  kt  in  IimIm».       e.  SMU. 

iai  im  Ttjct;  «wibe  essig.,  a!i  Variante:  •  wibeleüsig» .  LeUttrt  itl  alUiit  rirMg,       «I  i«ißt! 

•  wibeliozic»,  vom  Kornkäfer  (irihtl)  ter freuen.  A.  YariaHti  bei  ScMUl. :  •uad«r  gut  horo  Bchntt«(« 
"  nad  es  menkelte  oder  das  fulc  körn  und  das  vvil>eIr;.-.siK  U  im  sunder  schuUctn  und  es  ilncti  .  .  .  • 

Jm  Text  tttkt  $t«u  •ander-  fund*         «.  Variante  M  SciiU,:  •und  bei  och  das  verwarhl«. 

f.  YtriaHie  M  atUbi   «noeh  dokafai  bralbecke».         g.   Vm/UnU  M  BOHl.  i- 'wUldaim: 

k.  Ä  f»L  fUt}  ff«c  «dt  iur  Alhraht  Bahadttiin»  mcisur  «m,  4s  htoMnl  aaiil«  oad  M«. 

Bchclfel  und  •mmiUM  vl^ia..  L  A  fnaei  Seusltr),  YarUaO*  M  8eUÜ. :  «ib  «tu«.  d«r  ts 
"  dem  rate  i«tt.       Ii.  A  j'nn.-h  ITeutUrJ  fügt  !.in:n  .   •  vor  meistere  ud'1  vor  ratf.        I.  Schill.  'Vi.ni. 

tn.  A  fol.SSi  -and  i«l  vicrzchen  naht  von  der  sUt>.         d.  Co4.  A  foi.  3i  ttnd  3Si ;  -Da  herr 

Weutd  BfQgir  aniMir  ^n»,*  «int  mam  kmn  «iilar  xmA  nit,  m3i«iIM  nul  aniiHan  Um 


'  Abgedruckt  in  Wencker :  coßecla  arcJtivi  S.  151.  Damach  l>ei  Hegel  Städtechroniken  IX,  95.1. 
ünbe.\ute)vJ  nhireidmid»  M$okrtft  imicr  Hetukn  Jmuügm;  Mitow  Nock  A.  fU.  31*.  Bei  StMter 
iit  foL  45  iUKj"j<Jfen;  äotik  Irt  hk  Haider  ein  J&rMtiM  wideiikbar,  da  mAw  AmSffe  Katt  fStr  BUM 
ilevt  cjd.  A.  fügen.  *  Ah.srhrifl  lun  fi  Cod.  A.  f.  •';/'  n.  .?  >>  ht  i  f>rhiii<-tjn»'i  .lu.<riV</(  n .  Schilter  giebt 
3  l>  lind  35  b  an,  also  auch  hier  itne  Differau.  In  C  Uan'l  das  StaUU  foi.  :il7  n.  Ih  n  Anfawj  de*  Statut» 
gab  Schüler  im  Anhaitg  :u  Konigaho/em  &  459.  8  War  amtirender  Meister  72i>'~'  Fnihling,  1298j99 
WitOtr,  1303104  Winter,  1313  FrStlmmmer  wid  Ai^<mg  1331.  HeuOer  mml  SchUtar  aetee»  tkete  K«r> 
oitlimmg  in  da$  Jahr  1908;  ob  auf  Grmi  eiiter  JMftab«  in  dm  nantMuiflef%,  M  hmM  cnfaHtfidi. 
*  War  JtfoMcr  180^10  WMett  1817  £Mt^  IXU  HaM,  199113»  WnOer. 
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zu  den  vier  hochgexitf-n  nnser  frowpn,  das  der  fridc  haben  sol  licriu  und  heim** 
one  dot  gcTchlc  rwcnc  läge  vor  dem'-  hochpezif  und  zwene«"  noch  utid  ouch  die 
hochge^it  selber,  zu  glicher  wise  sol  er  ouch  leide  hau  zu.  s.  Ädolflsdag, «  also  hievor 
bMcheiden  ist 


(58]  Wer  von  nnaem  herrn  daget 

umbc  slahen  oder  umhc  stosscn,  wunden 
oder  dotslcge  oder  wil  rlagcu,  das  der 
nil  underwisel  werde  von  jemanden 
unser  boi^,  das  «r  die  olagp  nat  abe- 
losse  dorne  mil  aiaem  willen,  wer  des 
wurl  zu  rede  gesät  und  ouch  siner  erzugct 
warl,  dpr  bessert  jor  und  dag  eine  myle 
und  git  fünf  pfunt.  wU  men  in  des  aber 
Bit  emigen,  dut  er  deane  aio  reht  dofllr> 
er  ial  ladig. 


[In  der  Fufung  ton  A.^  So  aini  s 

och  unser  berren  ubertiiikoraen,  do  her 
Ilug  Schop '  mcislcr  was,  ist  das  jeman 
clageu  wil  vor  meisler  und  rule  umbe 
aiahen  oder  anlMi  atoaaen,  wanden  oder 
dotslego,  wirt  der  undergangeu  tind  under>  m 
rihlct  mit  drowen  oder  in  kein  andern 
weg  von   jcmduden   unser  burger,  das 
er  die  clage  niil  abelosze,  deane  mit 
ainem  willen,  wer  des  emigel  wurt  mit 
zwene  oder  me,  der  bessert  dem  rate  u 
fünf  pfunt  und  ist  ein  jar  von  der  stal 
eine  luvle.  wil  man  in  des  aber  nil  cr- 
zugcn,  so  sol  er  sin  reht  darumbe  tun, 
das  er  der  gedele  unaehuldig  si. 
[50|  *  Unser  herren  aint'  ubereinlcomen  mit  der  ac)i5ffel  getieUe:«  ist  das  m 
jcman  des"*  andern  rede  tut  vor  meisler  und  rate, '  do  sü  rihlent,'  so  sol  der  meister 
die  fursprechen  von  erst  fragen  nf  den  eil,  obfl  sü  schöffel  sinl,  was  ein  reht  s« 
in  derselben  sachen.  sint  aber  die  fursprechen  nil  scbölTel  und  sind  sus  biderbe  lule, 
ao  anlknt  aA  aweran  an  den  heiligen  und  bi  demselben  eide  denne  ein  reht  sprechen 
in  deradben  aachen.  und  alao  didia  also  einre  des  andern  rede  tut  tot  meialer  » 
und  rot,  do  sQ  rihlent,  also  dicke  sol  er  sweren  ein  reht  au  sprechende  in  deradben 
aachen  und  sol  nit  darumbe  ein  scIioiTel  sin. 

[60]  \l3t0  FrHr/tiiHg.\  ^  '  Unser  lierreii  sinl  ubcreinkomen,  das  incister  und 
rot  wol  mugent  gemute  gen  und  erlan  zu  sitzende  hyuue  die  uäzburger,  edellute,  " 


A  sfhi'hl  ein:  ihiütif-,  Ii  In  A  /'■■^'«n  :  -licriii  utut  li<nm'.  c.  In  A:  «UDSer  vrowtn  dage.. 
d.  .1 .  >logc  daruaclj  uui  duoseluuu  uuätir  vtoweu  luj.'  i'ilitTi.  e.  A;  «und  zwene  Ugp  vor  Jen» 
«elben  tage  und  zwene  darnach  und  deoaelben  a.  Adolh's  i.l>or> .  So  matk  Schlier  A'ii.  A  Si-hiire- 
gaaMt  '«ft  Mit«  A(i«l]»lMS  la^  und  tmo»  Ug»  dar  nach  und  den  wUmd  «anto  Adolphen  tag 
Ab«r>.  f.  J  AI.  S%(Mia»t  «Mh».  g.  4«  <«in«B«Mlstlnlb».  li.il.- 
»der  v&rtpreche  i»t>.  i.  A  .-  •alTe  der  pfaltsen  odef  iateMWi.  k.  Äi  •ai  i 
Ut  er  eiu  scheflcl,  so  sul  man  in  fragen  bi  sitae  eide  tiia  mht  «ad  Ml  €r  (Mch  tpwdM»  U  litM  «id«, 
wez  im  rchl  tiiiiikc'.  i:i  ilcr-^cJ  un  es  alicr  u  It  thi  scln'lT-'l  unil  ist  BUS  «in  erber,  huiprliT 

und  unversprocheD  inaa,  dor  kuI  swereii  «m  robt  zu  sprechende  und  aoi  oucb  das  sprechen  bi  gitae 
aide  in  dir  MClie,  do  er  vorspreche  innen  iaI.  und  in  al«  mBn(|«r  sachen,  als  er  vursprecbe  i»t,  als 
dick«  hI  ir  «rana  ein  nbt  so  i|w«ch«Qd«  und  mI  oneh  du  ■fracbu.  and  nol  dcwli  darandw  nM  m 
sehdM  ain*.      1.  Ä  (M.  41  i  ;  •ihmr«  hMMB  aiMiiltr  uad  nt,  Mtuaato  md  in 
MbmiD,  do  bar  IMaklt  Sosm  dar  akaia«  maMar  «aa.»      ■.  VanMt  ttiHeUU. 


1  War  Meiiter  Uerbvt  im  hhU  Sommer  1318.  *  V^fi.  UetuUr:  Veifaugageaeh.  9.  Batet.  8. 479, 
Kuratt  Austug.  Abschrift  in  mAm»  AutfBgin,  AmaA  die  FMmmCh*  im  JSSNiariiMii  tarrtgiert.  >  JDn> 
ÄrttMittmbgeimMteiWeHeker.  Jktfalkuverieai.     •  Dieter  mar  Ueieter  JSt»  MKkig. 
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Herren,  rittcr,  kneble  oder  frouwen,»  wo  sü  erkcnncDl,  das  CS  unserre  stelle  niUze 
oder  gul  äil,  also  wenne  sü  geinüte  gonl  und  iu  silzeudes  erlon,  das  derselbe  ^ul 
sweru  au  dea  heiligen  meister  und  role  gehorsam  zu  sinde  mil  sineu  veslen,  ob  er 
SU  *  hei,  und  mit  «nden  diugw»  abo  du  burger  bfllich  gehorsam  sol  sin,  venne 

A  es  mdster  und  rot  an  in  TMderent.  und  daaadbe  sol  man  oueh  in  d«i  d.t  gen,  so 
men  nuwe  burger  empfoliel,  er  sü  herre, «  cdelman  oder  frowe. 

[61]  Nieman  sol  dem  andern  sine  (ische  nemeu  uss  sinem  wj'her  oder  arcken 
uoch  sinen  Qosz,  scbitT,  es  sü  in  dem  burgbanne  oder  ussewendig,  der  sol  von  der 
atal  sin  eine  myle,  wenne  es  meister  und  rot  kunllioh  ervert,  und  sol  nit  herin 

M  kommen  om  nriop  mdsler  «ad  rates.  ymtl  es  aber  gedaget,  so  sol  meister  und 
rot  lihtffii  nf  den  tyl  noch  lehte.  Amen. 

//.  SlädHscAe  Slaiuien,  die  nur  in,  der  jüngeren  Sammlung  standen. 
[62]  Von  holt!  und  von  wellen.  * 

Unser  herren  sint  übereinkommen,  das  nieman  kdn  brennehoUz,  es  sie  sdiitler 
u  oder  wdle,  sole  ufiachütlen  durch  merre  Schelsen,  wanne  alle  die  es  haut,  der  sol 

jeklicher  alle  tng  drü  stuclce  zu  merckele  vuren,  unlz  er  tis  vorkfniffel ;  und  sol  es 
nit  danne  vuren  er  enbab  es  danne  verkufl.  und  die  wellen  hanl,  der  sol  jeglicher 
alle  tage  vunf  hundert  grossen  wellen  und  zweilussig  schütter  wellen  zu  veileme 
merckrt  vnrai,  untae  das  er  de  verkMit.  wanne  sie  och  das  hdts  odw  «Ue  wellen 

M  von  der  wdden  an  schiffie  bringenl,  so  sulent  de  es  vor  deh  su  veileme  merdcete 
vuren  und  nit  wider  heim,  d  snllent  och  dekeinc  holtz  ussewendig  des  burghaimes 
gehalten  an  alle  gcvcrdc.  swer  der  geböte  deheins  brichet,  der  git  Irising  Schillinge 
und  ist  vier  wochen  von  der  slat  eine  mile.  die  pfenningc  sulenl  halber  werden 
dem  rate  und  die  andern  dem  ungelte. 

a       [63]  *  Ke  swerent  die  antwerg  su  Stradmig  alle  Jar. 

Data  de  gehorsam  sint  eimc  meister  und  rate  zu  Strasburg  und  eime  gerihle.  und 
obe  jeman  würbe  das  keinen  missehelle  in  der  stat  zu  Strasburg  ufslunde  und  wurde 
und  übe  sie  selieiit  und  wis.setil  kein,  der  uzgesclage,  uch  in  der  slat  zu  Strasburg, 
daz  sie  das  vürbringcnl  eime  meister  und  eime  rate,  weune  sü  es  erfurenl  oder 

M  befindend  wer  aber  das  sQ  es  vor  vorbten  oflentlidien  nit  geforstei  fliri>ringen  eime 
meisler  und  eime  rate,  so  sulent  sie  es  heundidien  sagen  dme  oder  awden  in  dem 

rate  oder  eime  oder  zweiu  scheffeln,  das  sü  es  vurbriiigcnt  und  sagenl  eime  meister 
und  eime  rate,  wurde  5rh  ein  geschelle  in  der  stat  zu  Strasburg,  das  sü  sollenl 
gan  zu  haut  zu  eime  meister  und  zu  eime  rate  und  den  gehorsam  sind  zu  tuende, 
»  das  sB  sie  hdssent.  sD  swerent  ddi,  dass  sfl  keine  nuwe  salzunge  under  in  setienl 
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ane  eines  meislers  nml  eines  rales  tirlob  und  ftch  keine  gemaclu  l  imhIj  j>i'>3pt:zcnl 
baol  sit  des  t'ciges,  daz  der  alte  rat  abgaugcn,  der  abcging,  unze  an  disen  huligen  lag. 

|<>1] '  Men  ist  och  übereinkommen,  das  men  niemanne  schelTel  machen  sol  an 
oUen  gerichle,  es  sie  deuue  e  meiäler  und  ral  in  irmu  LeimelichcB  rat  ubercia- 
konunen.  • 

[65]  [1318  Mki  t.f\  Nach  dem  montage  nach  «s^gang  der  oslerwodmi«  da  her 
ReinhoU  hem  Reinboldelins*  mehrter  wasj  dnt  unsere  hem  meisler  und  rat,  scheffele 
und  ammaniie  »ht  roinkomen  :  swer  dem  andorti  sine  vische  uimot  in  sinem  wiber 
udcr  in  siuem  scbiÜe  oder  in  sinem  arkeu,  eä  si  innewendig  deme  burgbannc  oder 
usscwendig  dem  burgbanne,  der  sol  von  der  slal  vareu  eine  mlle  ein  jar,  sweune  lo 
es  der  meister  und  rat  kuntUch  ervert,  und  bkA  nul  herin  kumea  ane  emes  meisters 
und  eines  rates  uriop  und  sol  den  cleger  unclagehafl  machen,  wirt  es  aber  geelaget, 
80  sol  es  mcislcr  und  rat  nfTb  den  eid  ribten  nach  ruhte. 

[66]*  Wer  deme  meUter  und  deine  rai«  unzacbtiktiche  aatwortet  vor  gerihte  oder  mit  siucu 
lUWicbtaB  dn  gvrihte  imt,  do  abeh,  m  «b  im«  d«r  aMiatar  vwbatot  n  dem  dirtm  vule,  d«r  toi  u 
tSt  Wochen  vur  die  stat  varen  «ine  mite. 

[67]  Ks  ist  och  nu  lange  verboten,  das  dekcin  Tinser  hiiffrer  deltein  bereiten 
man  enthalten  sol  in  sinre  gewalt,  und  swer  bereiten  lute  hinnen  furder  me,  die 
argwenig  werenl,  culbilte,  er  eniknndete  ea  denne  zu  hanl,  so  sie  in  sinen  gewalt 
koment,  meiater  und  rat,  der  sol  bessern  lip  und  gut ;  und  aollent  Ach  das  neister  m 
und  rat  rihten  uff  den  eit,  und  ensol  sich  dekein  wirl  entschuldigen,  das  er  dises 
geboles  nül  crvarcn  lielte.  wir  lieissenl  argwenig,  die  ire  pfert  lassen  slan  gesaltelti 
ireu  armbrust  gereisel  und  ireii  hartiechs  noch  ireu  bereitsehafU  uit  abeziben. 

[1318  Marz  30.\  *So  siut  och  unser  herrn  uberciukomen,  da  der  vorge- 
nannte hör  Reinbold  Rtinholdelin  meisler  was :  welch  Jude  binnen  ftirder  k«n  brif  n 
nimmet  über  keine  schulde  gegen  unserme  bürgere  keine,  der  sich  verbindet  an 
dem  brife,  mit  welcbeme  ingesigeleu  der  brief  besigelt  i.^t.  deme  men  l)illigen 
gelau!)en  sol  und  mag:  ist  das  der  Jude  oder  sine  erben  die  schulde  lanl  vr-rhangcn 
zeheu  jar  oder  me  von  dem  tage,  da  der  bnf  gegeben  wirl,  und  die  schulde  nut 
enfordert  an  j«ien,  der  die  schulde  schuldig  ist,  ode  an  sine  erben  innewendig  der  ■» 
sehen  jaren  mit  gerihte  und  fteh  die  forderonge  nit  ersugen  mag  erfaerlxehen :  vor- 
dert  der  Jude  oder  sine  erben  nach  den  zeben  jaren  die  vorgenante  schulde  an 
dem  schiildencr  oder  ort  sine  erben,  wil  der  scbuldener  sweren  an  den  heiligen, 
das  er  dem  judcu  näl  schuldig  ciisi,  so  sol  er  der  schulden  lidig  sin  und  sol  ime 
der  jade  «inen  brif  wideigeben  und  ad  hi  der  jude  od»  sine  wben  von  des  vorge-  » 
nanten  brieb  wegen  und  von  der  schulde  wegen  nymer  bdcumberen  in  kein  wege. 
were  abta*  das  der  schuldmer  stürbe  und  der  vorgenante  jude  oder  seines  erben 
des  vorgenanten  schuldeners  erben  nach  den  vorgonanleti  zolien  jrm-r*  anesprccheiit 
umbe  die  vorgeuaule  schulde  von  des  vorgeuanleu  brievcs  wegen :  mag  dcunc  der 
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vorg«ii«nte  Jude  oder  sine  erben  nul  erzugen,  des  sie  den  Toi^genaiilen  schuldener 

iunwendig  der  vorgenanlen  zchen  jarcn  an  hani  gesproolifn  uinbe  die  vorgenante 
schulde,  wellenl  dennc  des  sclmldcnpr«;  erhpn  swpren  nii  <ifii  lu^ilig.ni.  das  sie  der 
ächulde  uul  euwisseut,  noch  uul  ervaren  iianl  ane  geverde.  ho  soUenl  sie  lidig  sin 
i  und  sol  in  d«*  Jude  den  brif  widergeljen  und  sol  sie  der  Jude  oder  sine  erben  von 
des  veirgenanten  brifs  wegen  und  von  der  schulde  wegen  nimmer  beknmliern  in 
kein  weg.  an  den  briven  aber,  die  die  Juden  hant  und  in  worten  sinl  über  schulde 
von  nnscrn  burgern  vor  drs^m  gebolr.  du  sol  in  ir  rehl  behallen  sin  mit  solich 
hescheid^'nboide,  das  die  iuden  oder  ire  »-rben  die  sciiulden  vordem  solleiil  inwendig 
discr  /.elien  jareii.  iilä  do  vorgcscdtribeu  slal.  helfen!  sie  des  nit.  so  sol  nach  disen 
stehen  Jareu  von  der  briefe  wegen  das  gebol  über  sie  gan  in  alle  wis,  als  es  do 
vorgescbriben  slat.  dis  gesohaeh  an  dem  donrestage  naeb  unsur  vrowenlag  der 
verholnen  in  dem  jare.  do  roeh  von  goU  geburlc  xalte  dornet  hundert  jar  und 
achicelien  '  iar. 

•*  [69j  [i3äii  iSoMiuier.]  Juden  l»o.st>oriuige.  Dil  her  l'Yitscheman  von  Tuulaeu- 
heim  *  meisler  was,  do  komenl  unser  herrn  meislere  und  rat,  sehoffele  und  am» 
manne  uberein,  das  binnen  fonler  me  alle  besserungen,  die  von  ]nden  valten  sulleul 
oder  raogent,  es  sint  die  mei  pfunl,  der  rocn  eins  git  dem  rnle.  so  er  angal,  das 
iuiden-.  so      al)egat.  und   iunlrrf  l)(>Hsenmfrt*.  die  eime  rritc   vallent  von  in.  von 

i<i  welcher  bände  sache  oder  in  welichen  weg  sii  valieude  wenlen,  sullent  vollen  au 
das  ungell  und  sullent  öe\t  meisler  und  rat  die  Juden  rehtvertigeu  uf  ireu  eit.  als 
nnze  her  gewonheil  ist  gewesen,  und  ire  besserunge  nemen  und  nit  abelassen  hi 
irme  eide  in  alle  wis,  also  sollent  sn  in  vallen.  au  den  vorgesrliribencn  hesseningon 
sol  dem  siliullbeissen  und  dem  vnp^ple  idle  ire  rehl  Iwhallen  sin. 

*  her  Ilug  Schöp  meisler  was,-'  do  kitmmont  ntisinv  liprren  meisler 
uud  rat,  schöffele  und  aminanue  ubereiu  ;  ist  das  ein  unser  hurger  ein  andern 
sieht  mit  beugein,  wnndet  oder  was  andei«  unfuge  er  im  lue,**  fttgct  dem  degere 
die  unfuge  «i  clagende,  er  sol  nemen  siure  frunde  sehse  oder  ebte  und  nul  me  ane 
geverde  and  sol  es  dagen  vor  meister  und  mW.  wil  sich  Jenre  veranlwerten.  uf 

*»  den  men  ela«jel.  er  mag  «Vh  sinre  frunde  selix-  .idfi  chte  nemen  ane  fjeverdt-  inid 
nul  me  und  mag  sich  verontwerten.  und  üoI  och  meisler  und  rat  nach  chitjc  und 
nach  entwerte  die  vorgenante  uuluge  rihte»  ule  den  eit,  so  sft  erst  luugt-nt  ane 
geverde.  dis  ist  xu  verstände»  der  clegere  sie  einre  oder  me,  jenre,  utle  den  men 
clagel,  si  och  einrc  Otler  me  nfe  der  getat.  das  jegeliche  part(  niil  tne  sol  bringen  sinre 

»  friuide  vur  meisler  und  viu'  rat  vnr  «erihle.  diMini*  selise  oder  eehle.  In  vf^r 
gestdirihen  stal.  were  aber  das  keinre  von  den  vorgenanlen  parlen  oder  jeman 
anders  me  personen  vür  gerihte  brehte,  denne  als  do  vor  ge.scbriben  slal,  oder  vil- 
liehle  ginge  oder  ritte  von  (ringslnbcn  xu  tringslnben  oder  von  gesellsehaA  xu 
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geäellschai)  und  bete  sino  trmide  oder  andere  vur  jferihle  utnb  di«-  vurgeimulc  getal 
über  4ie  vorgenanten  sehse  oder  echte  personen,  der  und  jenre,  die  mil  im*'  gaut 
über  die  vorgenanteo  schse  oder  achte  penionen,  ir  jeglicher  bessert  ein  jar  von 

der  stal  oine  niile  und       funiT  pfunt  ptVnninge  dem  rate :  und  so!  och  uieialer  und 
rul  das  rihten  und  rehlverligen  iwrc  licn  eil.  wenn  o.s  in  vi'irkutiunci  ^ 

[71]  Da  her  IIu}^  Srhöp  nieistei  was.'  do  kuinent  unser  herren  och  ulierein  : 
ist  das  zweue  oder  mv  miteinander  worleal  und  ub«l  redeul  oder  viUichte  einander 
mit  den  Aislen  slagenl  oder  wie  sie  einander  slaten  und  von  einander  komenl  oder 
von  einander  gescheiden  werteiit.  besanient  sich  ihr  keinre  nach  der  getal  und 
slelil  den  undern  mil  bengelti.  »t  sr»!  für  den  geralcu  rat  nnl  sweren  :  wirl  er  m 
der  vorfjenHnten  gelele  bezu^'^l  mil  zwei  mler  in«-,  du  bessert  er  dem  rate  funtl 
plnnt  und  ist  ciu  jur  von  dor  .slal  eine  milc.  wil  men  iu  aber  uul  encugen,  so  ^ul 
er  sin  reh(  darvur  tun.  ot  gucb  jeman  mil  ime  und  hiliTel  ime  slagvn  mit  bengeln 
oder  schirmet  sns  mit  den  armen«  das  sie  nieroan  scheide.  «Irt  das  erzöget  mil 
xweien  oder  mOi  er  sol  och  die  vorgesehribene  besserunge  luu :  u  il  men  iu  aber  » 
nnl  erxugen  .  so  sol  er  sein  rehl  duvTir  Inn,  fiinge  nlter  jenian  mit  ime.  der  weder 
sluge  noch  mit  den  urmeti  st-hirmele  und  sus  dostuude,  wil  der  swereu  au  den  bei- 
ligeu,  were  der,  mil  deme  er  darkummen,  nbtffdrungeu  oder  ub^fiffim,  das  <f  ime 
nül  geholflTen  hette,  er  sol  lidig  sin ;  wolle  er  aber  das  nnl  sweren,  so  sol  er  die 
VOTgescliiiljciie  besseruni^e  liiii.  m 

|72]  De  her  llug  S(  liüp  ineisler  was.  -  du  Kompnl  iinseif  lirrn  ii  rneister  und 
rat,  schöfTel  mtd  iimmainie  ul)erein  :  swelicli  unser  bur^er  nttl  ;>piessea,  heimparlen. 
langen  messern,  swerlen,  panli^eru,  beckenhuben  oder  mil  andern  geweffen  oder 
bereitschaSt  ane  mil  einem  kurlsen  spitzen  messere  komet  gegangen,  geloffen  oder 
geritten  vur  meister  und  lal,  wo  sie  rihlent  oder  wo  sie  zu  rate  gaut.  er  kemnm  » 
USSer  sime  Juise  oder  nsser  sime  bofe  oder  wennen  er  komme,  und  dys  gerihte 
irret  mler  die  nitherren,  do  sie  zu  rote  sil/.ent.  oder  ein  gesc)ielle  mmhel  oder 
jeniuiuH'n  utdetiel  in  den  ga:>ien  mil  den  vorgeschribeueu  walTen  oder  bereilschafl. 
der  von  gerihte  gabt  oder  danm,  und  von  den  ratherm  :  isl  er  «in  scheffel, 
der  das  tut»  er  sol  sin  sohetrelambohl  verlorn  han  und  sin  bnigreht  und  so)  nimmer 
schefTel.  rat  noch  burger  zu  SlrusburK  werden  und  sol  /eben  jar  von  der  alal  sin 
eine  mile  und  bessert  dem  rat  /.wenlzig  pfiini  Sli  iishiirger  iifnininp-p  :  isl  er  aber 
u>il  ein  schetlel,  der  sol  sin  burgreht  verlorn  han  und  soi  nj'iner  burger  werden 
und  sol  darzu  von  der  älat  sin  zwenzig  jar  eine  mile  und  bessert  dem  laie  viertzig 
pftinl  Stmsbnrger  pfennige.  were  aber  das  einere  oder  xwene  mit  dem  vorgenanten  » 
watFencn  und  bereitschafTle  usser  einem  hme  und  usser  cime  hofe  liefent,  gingenl 
oder  rillenl  vur  den  rat.  ila  vorgeschriben  slal,  dennnbe  sol  der  wlrl  nül  hes- 
sern, er  aber  sin  rehl  tun,  das  fr  sin  nnl  enwisle.  wil  er  sin  rehl  nul  tun,  so 
sol  er  die  vorgesehribene  bcsserunge  tun.  und  soUent  Jene,  die  es  getan  baut,  bessern 
als  da  vorgeschriben  slat.  liefe  men  aber  oder  ginge  oder  ritte  umer  zwein  hosem,  «o 
hoven  oder  me  mit  bcreilschaite  und  mit  geweflrnc,  als  da  voq;c9chrihen  slat,  so 
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sulleiit  dir,  liif  es  (tiiil,  iirnl  och  die  wirt«*.  nsser  rln  liiiNfiii  (ulrr  liriffii  >ir  ^clnfcn. 
gegangen  otler  gcritlen  siiit,  vorgeschribeiie  bcsseruugc  lun.  drcit  ooli  kein 
uoser  burgcr  vur  meislvr  uttd  \ur  tut.  als  da  vor  gcscliriben  äl»i,  ein  laug  luess^er 
oder  einen  baiuzer  v^rborgenlichen,  der  sol  och  die  vorgescbribene  besserunge  tun, 
5  wenne  rnen  es  werlichen  von  imc  erverl,  und  sol  och  meisler  und  rat  das  rihleu 
und  reblverligen  ufle  den  eil,  und  swelcli  ineisler  und  ral  das  nul  onlele,  die  >i>ltcnt 
Ircwlos,  pilos  und  meineidig  siu  und  l  UsuUeul  nymer  meisler  noch  nit  /ax  Slrasburg 
werden,  und  wuaue  ein  rat  übc^üt,  der  äoi  dem  audeni  rale,  der  do  anegat,  die 
vorgeschribeoeD  ding  in  den  eit  geben. 

10  [73}  Do  ber  Hug  ScIiAp  meisler  wns,  *  do  komenl  unsere  herren  uberein  :  isl 
das  kein  unser  burger  in  unserre  siele  besserunge  ist  umbe  wundHn  oder  umbe 
loL*;legc  iiiul.  so  sin"  besserunge  «skuinnu-t.  j^enu*  licrwidcr  in  korn^  und  jenrc  vil- 
lichlc  Ich!  isl.  mil  denie  er  uberein  aul  koitunen,  und  meu  ot  li  des  lolen  Irunt  und 
möge  ervurcu  nul  cnkau,  vvil  der,  der  in  um>errc  älellc  i>es:ierungc  isl,  siclicrheil 

1»  geben  meisler  und  rate  su  Strasburg,  wenne  des  toden  frunl  und  möge  die  nebeslen 
kommenl  vur  meister  und  vur  rate  su  Strasburg  und  es  vordernt,  da$  er  dennc 
mil  in  ubercinkome,  als  es  mcialcr  und  rat  zu  Strasburg  zyuielichen  und  mogelichen 
drniket.  wenne  er  daninoh  gelbut,  das  er  tun  sol,  und  gegil,  das  er  gelien  sol,  so 
sol  wen  in  herwider  lassen. 

M       [74]  Frühling.]  Do  her  Reihdd  Süsse  der  eitere  mdster  was,'  do  konent 

meisler  und  rat,  schefTel  und  amman  uberein :  ist,  das  deheinre,  der  die  slussele 
bat  zu  Rinckburgclor  turne  und  zu  deu  kisten  duffc,  stirbel,  so  solleut  sine  erben 
die  slussele,  die  er  bei  geliebel,  pnhverti  ii  meisler  und  ratp,  und  sollcnl  nr!i  meister 
und  rat  die  schlüssele  bevelbcn  cimc  crberu  biderben  manne  ufie  sinen  eid,  uu 

»  deme  unser  siat  bewart  si ;  weune  och  ein  meisler  utfe  den  turen  wil  gau  von  eines 
rales  gebeisse  oder  von  dem  merren  teile  des  rates,  so  sulleiit  die  selber  komen 
mit  den  slusseln,  die  die  slussele  hont:  molilc  aber  dcheinere  under  in  vor  unmusse 
f)drr  von  ettelicluT  rodelii-ln-r  siich''  niit  scÜht  mit  den  slusseln  gfin,  so  sol  er  die 
slussele  drm  meister  senden  mit  cime  als  ciborn.  als  er  isl,  iiue  iille  ^H'verde. 

ao  [75j  (i.V/.V  Fi'f(kling.\^  Du  her  Keiboid  Süsse  der  elleni  meister'  was,  do 
koment  unaern  boren  ubereiu  :  welbn-  under  den  vier  meistern,  di  men  alte  jar 
selxet  vx  meistern  in  dirre  stal,  sine  m^sterachaft  geiut,  und  abe  ist  gegangen, 
geschehe  denne,  das  under  den  andern  meistern,  die  irc  mcisterschaft  nut  getan 
baut,  ein  meisler  .stürbe,  der  meister.  der  da  abgegangen  ist,  sol  kein  reht  haben 

%  an  des  lollen  mei^rschafl ;  uu  wenn,  als  bic  gescriben  stet  :  der  meisler,  in  des 
meisterscbaSI  der  meister  tod  ist,  und  och  nut  angegangen  ist,  sol  des  tollen  meis- 
lers mebleracham  verriblen,  obe  ime  der  tode  meister  der  neheste  ist  ansugande. 
isi  er  aber  ime  nut  der  nchesle,  so  sol  der  meisler  des  tollen  meislats  meislerscbafin 
verrichten,  der  vor  dem  tollen  meister  aller  ueliest  angaliH.  were  aber  das  ein 

40  meisler  stürbe  in  sinre  meislt^rschafile,  su  sol  der  meisler  der  nach  imc  aller  nehesl 
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iii»  fiül  i^dii.  ilvs  lutteti  iiieislcrscliafll  vcrriolilfn.  f;t'M:litjhf  *iIkm  .  »ias  der  liiiidcrslc 
iiieiäler  stürbe  in  sinre  meUterschefle.  su  sol  der  nfUcsle  vorder  nieiäler  alleine  die 
oietflierachaffl  verriohlen. 

[76]  [1301  Dezember  14.  \  Muiizortle. '  Wir  .luliiiuiies  von  Muliiheiin  der  incisler 
und  der  ral  von  Slrazburg  (unl  kuiil  allt>n  deaen.  die  disen  brief  gesehen  und  > 
gehörent  lesen,  das  wir  ttiit  rule  und  gebelle  berrii  Niclansps  dfs  allen  Zornes  eins 
munszeucislers  und  der  munsser  aller  und  «xrU  mit  wiiien  und  gehelle  alle  unsere 
soheRele  upd  durch  dm  hrndea  aad  unser  stelle  und  meageliches  nulx  und  nollurft, 
haut  uberkomen,  das  uyman  unserre  burgei«.  er  sa  munser  oder  nul  oder  jode, 
dekeineu  pfenning  efleae  hinnen  fiirder  me.  was  mausen  oder  pfennige  es  81,  sie  u* 
siiit  kloiue  oder  gruss.  swer  das  breche,  der  git  zeheu  pAiul  und  sol  swei  jar  von 
der  stat  sin  eine  niile. 

Wer  och  das  ein  diiist,  es  si  die  vruwe,  Lneht  oder  Jungfrowe  die  pfennige 
eriese,  sol  der  wirU  des  gesinde  es  ist  und  in  des  gewall  es  geschifael,  adien  |iißinl 
bessern  und  Kwei  jor  von  der  stat  sin  eine  müe.  do  och  nul  die  pfennige  helle  zu  i* 
t^pltendc,  der  <y\  /An-n  jnr  ihr  A\o  pfViniigc  itsRc  sin.  nivl  swcr  also  uxüt,  der  sol 
nul  herin  varn  ane  urlop  im  istLi <  iiinl  rates.  die  ptenuige.  die  al^f»  7ji  bessentnge 
vallenl,  als  es  dovor  bescheiden  isl,  soUent  werden  unserre  slcUe  uud  dem  uugelde. 
vurde  och  ein   gast  oder  ein  lantniann  mit  solchen   pfennigen   begrilfea,  die 
erlesen  weren,  von  dem  sol  man  rihlen  nach  rehte.  wannde  och  dise  aatsnnge  und  » 
dis  gebot  göteücb,  erborlit-h  und  nutse  ist  richeme  und  armen,  der  stete  und  dem 
iHudt,  dovon  .sol  '-s  ymmer  mo  wercn,  und  enso!   dckein  mei««(pr  und  ral  hie- 
uach  dekeiu  gcwall  iuiben,  das  gebol  abe  zu  lassende,  und  swenne  ein  rot  ubgot, 
ao  sol  der  ral  der  abcgot  dem  rate  der  anegal  in  den  eit  geben,  das  er  dise 
gebot  stete  habe  und  nut  abelasse.  und  des  xu  eime  Urkunde  so  haut  wir  unserre  » 
stelle  ingesigel  an  diesen  britT  gehenket,  der  sinl  zwene  und  der  niunse  lueister 
scA  fiiifu  liabeu  und  der  andi  i  sdI  licoti   nfl'-  drm  Inriic.   iitid  \\iiidi-ii(  gegeben  ftn 
dem  dunrestag  nach      Luficii  '  lag,  du  man  von  g"t/.  ;it'burtc  zaltt;  drizen  hundeit 
jar  uud  ein  jar.  heraoe  waren  wir  Gros  Erbe,  her  Ik-inbold  Brandecke,  her  Johannes 
von  Mulnheim  und  her  Hng  Rihler  die  vier  meister,  her  %cnolflr  der  Buiggrafe,  m» 
her  Niclaus  Zorn  der  jüngere,  her  Barokard  ReiboldeUn,  her  Cune  von  Kagenecke, 
her  Jletzel  Markus,  her  Niclaus  von  Uynuicheim,  her  Heinrich  Welzel,  her  Hug 
SrhAp.  her  Johannes  Panphfün.  In-r  ntuckart  Srlitiltliois.se.  her  Reihold  hern  Johan- 
ncses  Erben  sua  über  Brusche,  her  llarUnut  von  t^chilüghcim,  her  Wemher  ilent- 
«ing,  her  Gontnlin  Hoyr,  Eberhart  Sicke,i>  Buhn«  Lentselin,  Rdbold  berm  R«i<  » 
holdes  sun  von  Pribuig''  der  elleste.  Cunrer  broger,  Reibold  hern  Mclauaes  sun 
unter  den  köfTlulen  und  Johannes  von  Duntzenln  im  der  rat. 

[77]  Da  her  Hug  Zorn  meister  was,'  do  koment  unsere  herm  meislcr  und 

stknft!  <Frib|rol>.  W 
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ral,  schcflfelc  und  ainniHiinc  ufv  ri'in  ;  \vi'!rlic  unser  (!ur;;er  oder  burgcrin  ili''  ni  lxil, 
die  tTit"i«ler  und  ral  mit  der  scheüelc  willen  und  frehelle  ilnrcli  nn-ere  .sietle  uul- 
durfl  und  nutz  ufselzenl  und  maclienl  o<ier  ulgeselzei  uder  gemacliet  haut,  bnchel 
und  meisler  und  rate  ungehorsam  wii  sin  zu  bessernde,  als  es  ufgeselatet  ist  oder 
i  harnach  ufgesebsel  wirt,  die  und  Ire  tielfer  und  ir  gesind«,  die  unsere  bürgere  sinl, 
Sollcu  verlohren  hau  ir  burgreht  und  suUcnt  nyinmcr  burgcr  werden  zu  Slrasbui^. 
ip[c  och  yeman  al  in,  iren  hdfera  oder  iren  gesinde,  das  sol  meisler  und  rat  nut 
rihten. 

[78]''  Stratt  der  burgcr,  die  mileinauder  siechen. 

to  Welch  unser  ingesessea  burger  mil  eine  andern  anaerme  ingesessen  bürgere 
Stichel,  ane  mit  eime  vro«'en  riUer  oder  mit  eime  rroweu  kndite,  der  bessert  jeg- 
licher zwey  pfunt,  die  sollcnl  vallen  dem  rale,  und  vier  wochen  von  der  slal. 
geschehe  aber  das  zwei  geffencinatider  ritk-ti  wollenl,  die  behabcn  an  den  heihgen, 
das  üii  das  heileul  getan  umbedechtigtichen  und  am  ge verde,  so  sulleul  sie  lidig 

i>  sin,  wdient  sie  »bee  das  nnt  tun,  so  sttUent  sie  bessern,  als  da  vorgeschribeD  stat ; 
meisler  und  rat  soUent  och  dasselbe  rihlen  uffe  den  ett,  wenne  es  in  ftirkumet.  ein 
jegclich  ratherre  sol  och  dasselbe  rogen  bi  siuie  eidc,  wcnnc  er  es  ist. 

!7i>"    Da  her  llug  Zorn  mt-isler  was*,  ^int  unsere  Ijerni  nliereinkomen  :  in 
weliclie  kellere  in  der  slal  zu  Strasburg  unser  vrowe  oder  ir  werp  wiu  veil  haut. 

M  der  dem  wercke  gewachsen  ist  oder  irae  durch  got  gegeben  ist,  das  weu  von  dem 
wine  kein  ungell  geben  sol. 


Her  Walther  Hase  ein  pfrundcncr  zu  s.  Thoma  in  der  slal  zu  Strasburg  lieclagte 
vur  mcistcr  und  ral  zu  Sli,isbui^  !ierrti  .loliannesen  den  flerluin  von  s.  Thomn,  der 

a  ellewanne  porlener  was  zu  Hynowe,  das  sii  ime  uul  eugeUul  siiiu  pduudc  und 
den  nutz  von  sinre  pfrundcn  und  vursprccheut  sich  zu  bedeu  sileu,  do  genamele  der 
vorgenaute  dechan  hern  Jobannes  Zorn,  hem  Albrechl  Holenderlius  seligen  sun, 
hcrn  Gosselins  sun  von  Kagcnecke,  hern  Johannes  Schotten  sun  tnmherrn  zu  s. 
riiotna  von  rles  vorfrenanlen  capilels  wegen,  das  sü  vor  meisler  und  rflf  reht  ncmen 

ac  uml  lien  weileut  umbe  die  vorgeschribeu  sache.  zu  deu  zileu  warenl  her  ]}urckarl 
Schullheisse  meisler.' 

Darnach  sprach  der  vorgenaole  llaae  meister  Johannese  Rywin  an  yw  meister 
und  vor  raie,  da  her  Johannes  Stcke  der  eller  meister  was,  *  das  derselbe  meister 
Johannes  in  bracht  helle  zu  schaden  umbe  zwenlzig  marcke  silbers,  darumbc  das 

»  er  eine  wartidl  bette  gesell  vor  meisler  und  rale  und  helle  domille  derselbe 


'  Abschrift  </m  Kupitels  auUr  Sdtmxffahis  ÄiiittiitfeH  iiadt  A.  Jol.  43^.  Nach  Svhilttr  ttbgttltackt 
bei  H«gd,  Städtechnmikm  IX,  1016.  <  S.  U  Amn,  Z  ^  War  amturtHi  Mr  m3-2i. 
4  Wur  amUatmi  1SS9-24  umt  fkBtidU  im-38. 
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JohBttnes  getan  wider  der  stelle  friheil.  und  naraent  xa  beden  sitten  furspreclien 
und  warl  gtcUigcl  und  geanlwiirt<'f  und  wart  inen  zu  bedf-n  *>i(lei>  die  warlicil 
erteilt,  und  leilenl  ocü  ir  warheil  zu  beden  ^ileti,  bede  bricve  und  gc;sugc  und 
w»ri  da  nach  an  ein  urteil  geselzl  nach  beder  warheil,  und  warl  mdaler  Johanman 
Rywin  mit  rehl  orteil  Udig  und  wart  besaera  und  bessert  och  der  votgenanle  & 
phaf  Hase. 


VerzeicAHÜ  der  ekroMloffiteAe»  feiMellHn»  Sitdlfeuixe, 


J300  Jniii  27- 

>  Juki  Uh. 

1303  FrMtng 
*  » 

i:m  Man  ä. 

>  JMn  30. 
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V.  7    StörHwj  tltt  SUidtJ'ritdcHS. 
V,  9.   BesUiAuHg  der  RaUhcrren. 
V,  76.  MüHtordimut, 

V  1?.  VfrkrrHf  4rr  Ratskur 
V,  13.  Alter  ein«»  Rattherm. 
Y,  33.  WiUiimattdlmif. 

V.  V.)  ^tfUvrrtrrfnni}  n'ups  stcrhrtidtH  Rat»herrn. 
V,  M.  Ordnung  der  Zimmerleute  umi  Maurer. 
V,  $i,  JBbfMkmg  Mn  Kmim. 
V,  30.  Notwehr.  Fruceiuiiuii  Btttamilbuif. 

r,  «V.  JiMhiHelliiMiN. 

V,  60.  ÄHsuhnng  der  Bürger pfUchl  der  Amtmger. 
V,  74.  SckUtttel  ium  RirnUiurgthor. 
V,  75.  Vertretumg  einet  geatorbemn  Meinten. 
V,  99.  /« 


I« 


ReioKsleuMim  .der  RtikeMfblg«  der  UtaMM  der  Jäufere»  SkmmtHUfi. 

II.  (—  lleualer).  Sehn  (=  fkhnreqatui),  soHtt  («(  ci«  CV(rt<  Oei  .'kluUer  ifemmt  n 
M  l    V,  43  ai  tgl  M  17*>,  V.  Ö3   V,  tiJ.  -  fuL  i».  r  :iO  -  f-A  3:  V,  ÖU.  .H]  -  fol  Jh.- 
K.  37,  (Seh.  «Vf.  fA  3/b  «.  «1»).  -  /jl.  #«.•  K,  HS.  (M.t  —  fU.  ^  1^,  i   W  i  IV,  5.  -  fol.  o 

V.  7.  (II.>  —  fol.  7:  V  ö<).  irgl.  ful.  32»  und  36.)  -  fol  10":  V,  Hl-   II.    —  fvi.  12:  V,  37  4Ü 

—  JoL  14':  V,  äH.  [U.)  -  fol.  Ii".  IV,  Ö2.  {H.)  ~  fol.  ijb.  IV.  Ö3.  [II.)  -   M  17»  .  IV,  i7.  5tt. 

S».  (m—M  i7*.  y,  43.  ivgl.  fi*.  I).  -  /d.  V,  34.  -  /W.         iV,  «6.  97.  {B.\  —>».■<• 

'  •  IV,  7ti.  l//.)  —  fol.  24:  V,  t).  -    f'jl.  2^"     IV  '>'J.  \II.)  F.rneitrrHHtjHformH  nin  1312  S-ftri 
fol  27:  V,  :i.  —  fol.  27t>.  V,  4.  ~  fiM.  20:  V.  X      fU.  2Hi>:  V,  21.  22.  -  Jot  2if:  V,  H.  —  fol. 
30»:  r,  15.  iSeh».)  —  /et.  31:  V,  33.  V,  3«  {9^  f«L  38).  V.  44.  45.  78.  —  fol.  31»:  V.  M  (H.  9gt. 
fol.  45).  —  fol.  .}/>'.  V.  .57  i  ,S'</(»  cfjl.  f'>!  ;  »•  ii   {jh,  _         i-j»  .  K,  '0   II  m'  fol  7  und  3ti»  i. 
fol.  33  b  .•  V,  4ti.  ~  /«<.  33 ;  V,  47  lU  --  fol.  33  >» .  V,  iti.  17.  -  fol.  3i  .  K.  lä.  -  fol.  34  *>:  V,  W.  —  ^ 
fA.  35:  V,  55.  -  /ot  35"»:  V,  57  icyl.  fol.  3"  rnid  «•>.)  -  fei.  3«:  V,  SS.  Y,  SO  {vgL  feH.  7.  mtd 
32').  —  fol.  37*>:  V.  tO.  —  f(A  3H  :  V,  30  '.v<jl  fol.  31.)  V.  Od.  :i<J:  V.  70.  —  fol  II    V.  ;  i. 

—  /«f.  JJt»;  V,  60.  —  fol,  43*>:  V,  79.  {Sehn.)  —  foL  44.  UrteiUpruüne  de*  iUUe*  von  1354.  1300. 
{WaUher  Bve).  -  fol.  44  ">.-  YoSmaekt  dar  GttaniUn  m  dtn  päpettt^  StM.  /oT.  iS:  K,  M.  (tyr. 
fit.  tia.y  4o 
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3.  Sechste»  Stadtreeht  11322). 


Versuck  einer  WiederherstellMHg  «uf  Grund  der  üavdschrifl  U  (1441). 

Do  men  nite  norh  gotz  gebilrt«  13S&  jor.  do  wsrt  der  «tette  bAcb  gedibtct  und  gemäht,  do  der 
ttette  rebt  uml  gesetzede  mm  stont  Sri MHlmrg.  dn  tn^ii  uf  der  Pfallzen  dirke  aiiezühet  «vaii  ror- 
A  mols  bette  men  uf  der  Pfaltzen  kein  bbeh  nnd  men  ribtete  norh  gewonheit  oder  iederinan  norh  sinie 
sinne  und  der  stette  reht  und  geseUede  wor«nt  geitrbnben  an  vil  briefen  nnd  xedeln,  die  men  uuder- 
wilen  nßt  viudeii  knnd«,  so  men  deruoch  rihten  «olie,  das  dicke  in  dem  ritte  roimwhelle  wart, 
dernmb  frwilctp  tuen  zfi  Strnphurp  jrwplf  wisp  maniip,  fln*!  worptit  lu-i  RciiihoU  Hiiflelin,  ber  Qütze 
von  Orostein  und  andere,  da»  ir  zweite  worent :  diste  zweite  sMüreni,  das  ku  woitent  gon  z&m  Or&nea 

n  Weid«  and  nieiiMr  nt  dem  doiter  sS  knawndt,  alk  hettent  d«aiis  dm  statte  gawonliail  gaaetaada  nnd 
reht,  also  vfiic  sü  es  WHstirit  in  i»in  bftrh  ver2e!''tiptit  nml  jjp5irhribpii  niid  oorh  nnwi»  redt  darzQ 
gedibtet  und  gemäht,  da£  sü  denne  aller  uütsest  dubtent  der  stette.  und  «kprocbeut  ouch  die  von 
Stroabnrg,  daa  all  bctteot  gamilt  und  IHMt«  van  knnigan  und  kayaani,  mwe  rabt  und  gsaaticde 
«Ii  machende  in  ire  stnt.  ilo  lüsi-  zwelf  wise  manne  uf  einfii   uniiKit  in  (lotn  (lo.>-t<r  Aon-ni  und  der 

iU  att/ti»  rebt  und  gewonbeit  hetteut  getou  zbsamene  aciuriben  in  ein  bMi,  do  det  men  das  s«lbe  b&rb 
Icaen  vor  dem  rota  and  vor  den  acbsfleln.  nnd  mit  der  will«  and  pebelle  swAr  men.  daa  aaiba  bfteb 
sft  haltende  nnd  dernnch  zli  ribtende  uf  der  Pfaltzen. 

So  htutet  die  Damtribmg  Köhigakqfeua  >  über  die  EnMehuHg  det  seeMeu  ütratiburger  SUultreehft. 
JS»  fätt  darmn»  hertor,  daß  wum  in  enter  Linie  nidit  muuM  neue  Se^äbetHmmungeH  »ehaffe»  td» 

M  vielmehr  die  allen  MuinielH  und  ordnen  trollte.  Auf  lauge  Zeit  hinan*  itt  daa  so  ffeichaffene  Werk  für 
du*  Hetkt»'  und  PoittriieeDeH  der  Stadt  maSgelM-iifi  gehliebrn,  manehrr  Artikel  iM  aüerdings  geändert. 
mauA'  eitter  oucA  gestrieheM  oder  swfethan.*  einer  bedeutenderen  Neuschöpfung  bm  man  jedoch  erU 
im  ifakr  NOS,  Die  Fiuntislagr  der  Stadt  trar  eine  unertrilglkhe  geworden  nnd  UerAuftk  tuUte  tidi,  ima 
hier  nirhl  aungefiihrt  xterdeu  kaim,  eine  Benrrjnnisatioti  de»  •rffiillKrhrn  Anntfrirrf-fti  nittitj  rjcmaehl.  ^ 

Jii  AAer  tchou  Uäii  mncitien  sich  nette  Mängel  i«  der  (ie«eU:gehnng  geltend  vwi  eine  h'ommimon  txMi  84 
Cteuititßetm  wnA  Hmimiikem  wunfe  wt(  cmmt  HwiMm  der  teaMendlm  OetttegAmg  bitnmt.  Jhr 

Iff-r/  hilf  ntrht  liiiuf  rnrrirhnlten ;  denn  herrit^  1i'i:l  neben  *"A  Sehöfi'fl  mul  Ammnu  iff^uiligt.  ein 
2Ser-KollegiMm  ^uiehM  zu  einer  Keuordtmug  der  AmiMi»teneahl  eitunsetsen,  und  als  dieae  Attjgabe 
erieügt  iet.  ftfaeMwift»  Meitter  wd  Ria,  Sdt^a  imd  Awmm.  dWI  die  98  8  «ne  ütrer  Mitte  ertiami, 

to         mit  '  i'rin  Mfinlf,  uml  Fa>  hirrrii  ertidinitfn    ri,„i!r)l1rf)i   iluf;   Sli  f  Puch  einer  nrihulliihi-ii  Ditrdi 
arbettung  untcrsiekeu  tollen.  *  Das  ist  geicheben   Damit  aber  auch  die  neugtteJM^feue  Ordnung  gehalten 
werde,  «ndwMletft  ttHW  a^db  gktekMtH^  twr  Eiiuetzmtg  einer  eme  ß  CbMiaJhrtt  unä  tO  Haniteeribem 
bentehenden  Kommiintion.  die  die  Ansführung  der  Statuten  :u  idienracben  hat.    Aber  itoch  immer  nirht 
genügten  die  ReebtaaM/ieidmHngeH  dem  Bedürfnis.  So  ist  im  Jahre  1441  da»  DreieAntrkoUegimn  aber- 

»  hmI«  tut  Beratmg  de»  StadtrtdU«  tnammengetreitM,  und  hat  nUien  dem  m  Oütigknt  Vtabenäen  Ftttf- 
xehnerbuch  eine  Neucodificatian  gesehnß'en.  deren  tceseutlieh-tter  UnlerMhied  i-om  Oenelz  de*  .Jahre»  1433 
waM  in  der  Auimeheidung  der  Partien  alter  die  Handtrfilr  uml  das  BeamteKKtaen  beHlanden  hat, 

DieitUe»te  RecbtsaufieichnungroH  J.333  lag  in  drei  ur.<j;  i(iii;lich  dem  Stat^irdkie gehiir igen. dann »adk 
der  Stadthihliothek  übergeführten  nnd  dnrt  1S70  lu  Gruttde  gegangenen  Handtchriflen  ror :  D,  E  und  F. 

«»  7>         •t.r.-nx  ChU  v  s„(jt  Ilnirf  rD  St.Chron.  IX,  •>;}(>  Aum.  Ii    .f»  bat  '»R  Ol.  Perg.  Fol.  mit  fort- 

tautendem  Text  in  Mh  später  notierten  Pavagrapbeu ;  die  in  Abgang  gekommenen  sind  darrbstrirbeu. 


'  Hegel,  Dh  nu  i.nllrn  -h  r  >l.  i,h,  hru  StmM.-  IX  744.  -  Kiinignh  D.  St.  (  brfm.  IX  744. 
'  Gedruckt  hei  Sriitnnller,  StraliliHrg  :nr  Zeit  der  Zunflkimpfc  187it.  S.  7.'t  ff.  *  Die  Darstellung 
»ath  der  Füirfeehnirordnmig,  pedtruM  ebenda  8,  147  f. 
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dagegen  spätere  Ratsverordiinngen  von  liktt)  und  lH4ii  fiu^t'iidialtel.  Der  ÜcttloM  Bl,  ü6  in  artprftllg- 
Udler  Srhrifl  ist :  actum  feria  temu  ut«  Martini  episcopi  anno  domini  132S.* 

Unä  SMUtr  beadireibt  «kN.-  «Uber  •t»tiil»ram  Ari(eulorai«nsiani  numnscriphu  mambtiw.  literi 
I)  signatii''  rpfpi-trir  '.i?!  arrhivario  Bernp^^oro  nr)  anntim  h-.u-    inscriptirttip  inp"«iita  •  <Anno  Hin 

Vm  ferin  tertia  ante  Martini  *  »cilirei  ab  inde  inri|iMiiit  nnvae  roiistitiitiones  anterioribuii  adjeriae  et  ^ 
n  noran  fomam  Mcandni  nti«m  titolorBni  rMbuHae,  atqw  Mttoidiiiitvr  «Miae  im)  amnni  IMO, 
ijuo  ultiiiui  itliiis  litiii  «Irit.'i  fnit  f>h?;i>rvninlnin  vi  in  (-'t  ilii(itir-i  mann  huiir  r n.Ii,  i  iii  i  ■m««  riptutn.  ne<" 
nuo  tempore,  atque  i^nae  priori  manu  tscriptae  stini  lege«,  earnni  rooltae  snnt  rancellalae .  »UfjOt  ab 
Hlter»  tuaini  aliM  adjectte  am»  rabtieis.  irad«  eoaatnt  utiqo«  bniie  4>odif*in  pottpAwiidwiii  ■cqaeiiti. 
litora  F.  iinlato.  quippe  <|ui  per  liiiix-  liinc  inde  reformaltiM  itemiiL»  Itt 

K  IlifrnUfr  tM/t  Hegel  (l.  :  Bl.  Perg.  Fol.  voran  steht  aaf  (i  unpaginierten  Blättern  eni 
Calenilarinni,  dann  folgt  BUH  1:  «ilis  sint  der  stette  reht  >  der  Text  wie  in  U  und,  wie  e<(  selieiut. 
Mmae  Abschrift  nach  dtoMm,  worin  die  dort  durrtiKtriclienen  Pimgniplien  «oagelaMro  sind ;  dorb 
itt  anflcK-f.  ilafflr  nnfo-Miommen  wie  Rl        cm  §  -  vr.ii  den  »»bürgern  •  mit  dem  Datum  l.Vyt 

SüuUer:  <  lUe  ipse  litera  K  in&ignitUM,  rni  pretixnw  calendariuni,  verus  et  g«nuiuna  Über  judi- 
Cialis  est.  aimo  IflSS  Aiit  TeforraataB  «t  ad  finem  fei.  M  hae  aatli«ritate  mborataa  r  Diac  vorfc» 
»rbriben  reht  <i(.  ».  tr.  ir«>  arl.  .5fHi,>  nihil  in  illo  cancellatum  fted  omni»  eleganti  litern  «leM-ripta  et 
nso  fori  satts  trtt«  apftartiit;  hunr  igitur  posi  codicem  U  ei  Jt>  pm  fnndaisento  legomlacioDis 
librn  III  MBtante  pomÜDMiB  sed  ft  cetcios  bona  Ilde  contiiliiiiiia.» 

F  Ihn  be$dkrtibl  Ht^  (I.  cj:       Bl.  Perg.  Fol.  Die  alt«  lOTgftltig  an^ganbirta  aad  mit  Ueiaen  *» 
Malereien  gpsrhmürktf  H.indiwhrift  ist  in  einem  traarigen  Zusfande  ■  Hip  Rlfttfpr  -find  wahrsrheinlirh 
vom  Uathansütnrme  im  Jahre  l7Mi<  ber  mit  •Srbuiaiz  bedeckt,  zum  Teil  zerriüsen  und  defe«t,  mit 
CrftOhlartige«  Bestandtailra  mlmiidm,  a»  daaa  der  Text  des  Stadtrecbts  aar  bmchstfirkveise  wieder 
m  erkennen  ist.  Auch  in  'üc^fr  Haini-i  hrift  marhi  ein  CnUiKlsrium  den  Aufanir 

ikhUter:  «contra  vero  codex  litera  K  notatus  iiergamenns,  varie  cancellatos  et  diversis  mauibus  33 
refennatua  atqae  aagiaeatataa,  qnoad  prinam  taam  •ahatanoam  et  ea,  qne  pffina  «nana  eomtgnala 
fnernnt.  »ine  dnbio  est  vetu^tior  codiie  precedeiite,  <|ni]j|i<'  i|u<-  in  F  inveninntnr.  eoruni  qnedam  in 
E,  luut  aliter  poaita  et  in  ipso  F  canceilata,  ut  trei  staiim  ab  iuttio  cap.  «was  boten  toeister  and 
rat  •  ottendit.  cetemm  qaaad  ea.  qne  a  recentioribtis  auwibas  apposita.  ratrDditnr  bie  eodax  looge 
ultra  rodtfist  E  aetateni  atqae  usqne  ud  Kueui  svruli  14.  rouf.  tit.  de  fidnis  cap.  XVIII.  talalaa  a  ai» 
(|Bodani  archivario  bio  preflxtts:  «der  statt  all  recht  nixl  articalbnch,  so  von  elBem  rat  gaaaroraa 
tnid  baatettiget  wordea  Inia  3«  aat«  Hartial  «pif^mpi  1333  et  fol,  64  babetar  eomtitatio  de 
ttttalia  an.  l4Cil.> 

Srfinrr^nim  »ngl  /«  »rinru  Aus:Hf/fn:  -il  y  a  des  »dtlitioiiK  qui  vont  duns  le  cod.  F  juiiqtt"en  14.12. > 

treu  das  Aittn-  wad  MkaugigkeiUverhäUHi*  der  drei  Cotlice»  unter  titumder  tutgeht,  so  hält  u 
SlMUr  dm  eoä.  Kfitr  äUer  tä«  Ü,  F  »Itlft  rr  itt  nriwr  Hv/nioifflirkfu  Fum  mgar  natlt  wr  D,  m 
diii6  dk  Reihmfolge  teSre .-  F  E  D. 

Dm  HBÜmptida  suuä^  da$  SSfMgitiii  UtgHt.  itr  den  VaUx  L  für  fittf  Abschriß  roM  D  hält 
und  MwadhldWrft  onffirht.  daß  dir  in  D  futriehttttm  AHiktt  in  K  fehlen.   Heunfer  nagt  in  «ftttm  AiU- 
tvffen  Uber  die  Sfellutii/  der  Iteiden   Hitndnrhril'lru  nur  •  cod  K  l'ol.  perg.  Dasselbe  «ia  in  cod.  !)•  :  «i 
hat  aber  doch  atteh  nach  D.  aUo  woM  der  Hunätfchrift .  die  er  Jnr  dir  nrxiirüiigliclie  imsnh.  ifeartteilet . 

Dnn  Aettxmre  der  beiden  fadiren  —  J)  inl  xtarl  diirrldomgitrl.  E  glatt  gexchriebeu  —  nprtelit 
gifitlifolh  für  das  hitlirrr  Aller  rnn  D. 

Jeflriifiilh  >s/  />  rmr  dem  Jahr»  IHO  gtmitrifIteH  wnrdrM :  dm»  ftia  sa  dinier  Zeit  reichen  die 
y.uMalsbtutimmuuiifH.  4^ 

F6r  K  km  da^egea  Hegel  mcek  wnra  ArtiM  *on  iSiO  miiert ;  iirt.  )tlii  (ata  JS)  gieU  einen 
Zumt:  '{ir  A))ii;iri-lr,r,y,tn}ui/f.  der  ni'ht  ii,  I>  •liind  1  leider  ^lUfl  lleii^lrr  im  Iii.  <Ji  iin  Te.il  ron  ffleirher 
Hand  fidrr  hIs  y.uMil:j.  Art.  ilii'J  t»l  n^aterer  /.usuli  in  E  und  E,  mir  alter  uieht  in  H  eingetrmgen. 
An»  aJle  dm  hertar.  daß  E  Mdi  hemttzt  wurde,  «d»  Ii  bereit»  t«  Mgattg  gekonune»  «rar.  £•  iet 
aber  nicht  antttttehmen.  daß  man  den  jüttgem  ('«der  beteiligte  mid  den  äUmi  im  (iebraHck  bekteU.  m 
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Den  Codrr      hiilt  Si'hilUi-  fiir  <ilt^r       A".  Tlii  ■h  u  Vfrtreisutrllni  rlir  f)tr  rfirsr  bfideii 

Voäieett  »orliegeH,  ist  es  mtstertt  «ehwierig,  hier  Sulirrhril  zu  gfirintuu,  konunt  aber  mch  nicitt  ieettHt- 
Ikb  für  die  md^ti^tmit  SÜtton  m  Betndit. 

Eituebu  ArUtttf  m  iü,  ■'}<>'>.  nntifrt  SihUtrr  für  K  utid  /•'  gnofiimwi.  Für  niuifre  tiftml  er 
t  Kur  F  alt  QueOe  mä  d«  «r  «mtitM^ü^  K  aU  Haupignmdiage  teiuer  Arbeit  augiebt,  «o  mä&fe  man 
tumehmtH,  dam  er  n'e  in  iUeaem  Codex  nidkt  gefimden  h«t:  «o  der  ArUM  Sßf,  der  Zutäte  *h  SSS 
(vnm  Jahre  1^4'.n.  ilie  äitere«  FttHxutujfii  ron  Vlß  und  '108.  Artikel  380  hat  F  mit  JD  fietiifimat».  />»w 
AnilntlHugrh  urlifiiifii  eumch-üt  für  dif  RichtigkeH  der  HdHUer'urlirii  Ansicht  in  sprechen.  Aber  auch 
Art.  305  ist  mu  .ScluUer  nur  mtch  F  citierl,  und  doch  hat  er,  trir  wir  tufiiUig  wisten,  auch  in  E 
>'  jKUtaiMfaM.  St  htm»  »Ar  IrieM  «ncA  m  dem  beiden  andern  FäHeu  da*  Vorkomme»  der  Artikd  in  £ 
ufier/telten  nein  /T--  j/virr  nnrli  <;niirl/'rfinr.  h-n/ti  .iH  ^'!<i.  'Int  Schilter  in  'irr  riHrrrp  Fnirrftinft  wirft  F. 
in  <ler  jangcrii  uar/i  J^>  und  II  aujührt,  in  einer  t'rhergiDujsliaHihchrifl  E  irctter  tti  der  einen  noch  i» 
der  ander»  Form  ffettemden  hohen  »oBle  und  dann  in  de»  neueren  Oodke»  plStdU^  wiedereredkeittt. 

Aii-',-'ri'!nH  igt  F  tieileulfiut  lun(in  '»  f!'f>)iiti<!i  iir:rt:y(]<  //(/(, I  /»V         .J(thrhnnrlrrt  rrirhfti 

Vj  dort  die  ZuMttit,  Kohretui  sie  in  E  nur  bis  V.iM  nachiuitei^cn  i>iud.  Xun  ist  F  aus  deiiselbeu  Qriiuden 
wie  E  »ieber  jttiffer  id«  2),  Ztemnadt  itt  et  tmftrMAei'idteft,  da6  beide  Sandtekt^ten,  ummf  owck  die 
Aehnliehkeit  ihrer  Atdagr  —  Itridc  heginuen  mit  einem  Cidenduriuw  —  hindeutet,  ziemlich  gleichteilige 
Heinschr^fteu  des  durch  KorrektvreH  mliramhhar  ffewordeneit  Codex  JJ  gexesen  sind.  Die  kitten  Ein- 
trüge in  J>  eind  von  1340,  der  erste  fSwutt,  der  /M*-  E  «lul  F  mYMcA  beatimmbar  tat,  trügt  dn  Datum 
*o  1340.   IfiritHit  «eMMte»  si<h  E  und  F  wrtr^ßiA  dm  Vtxiex  n  im. 

Die  beiden  neueren  Codiee«  haben  mm  nertMedeuen  VenmltungS'  retp.  Oeriehtsorganen  gedient, 
mirhe  spätere  JtecMnmsntzt  sum  Teil  tieiderteits  itünl-tlich  eingeirngen  hnheit.  rww  Tri!  »her  audi  auf 
der  ehicii  oder  niif  der  andern  .SW/f  den  Miichtrag  reralmiumten. 

Jedenfalls  i.tt  dir  UegcF s.-ht  Annahmr.  daß  die  mit  D  bezeichnete  Uondtdmft  die  tOteote  Auf- 
uichuung  des  ütudtrechts  von  t'ii3  war.  die  nchtiife. 

Äuier  dkten  4kei  OoHee»  exiotierle  nm  nodk  «ine  fome  Seibe  «m  Banden,  die  jimgere  JImMi»- 

9»f Zeichnungen  ctithreUeii    Sn  ■ 

Q.  lieber  ihn  srhrrdit  Schiller :  <<  ddex  lit«ra  Ci  pergauienus  rontiuet  Ordinationen  iraliticas, 
jadid»  et  tribna  eoBoenMiitoa,  mrgit  itidem  ad  intm  atenli  XIV  atqne  «ab  anno  M7fi  reperiiiir 

c'rtiicppJuin  :  jnramentnm  der  schinn''vrr-.vrmdpii  sive  iiobiliain  sive  ignoliiliviiii.  in  tju<i  u(i.)uc  per 
Mmnia  snbjiciuul  statutis  civitatis  aXi^ne  maudatiB.»  Etwas  wtHeres  ist  iiber  diesen  Codex  niclU  Itekaunt. 
Weder  Sebüter  »eOM  nodt  SAnetgtm»  und  Heuider  ntkmtn  auf  Um  Betng.  Viel  veiddiger  itt 

J! :  <  Liter»  H  oodcx  rliartarcus>  üst  ot  seculi  XV.  continons  tum  stntnta  tum  ordinntioncs 
politicas  et  refonnationein  intcgram :  in  cnjua  fine  haec  le^nntar,  qnibns  i|uaai  quadam  le^e 

35  trihwiitia  omnes  legnm  Itbri  antcrioras  axolafannt,  at  PomponiQ»  d«  tempore  po«t  «xaetos  reges 
Romanonini  loqnittir  :  I.  i.  de  ().  J. :  >  •  Als  biRgliür  die  statt  Strasburg  eltwievil  bücber  gebept 
hnnt,  dn  imnigerley  Artickcl«"  nnd  sturko  innen  Htnndeii.  da  eiii!<  wider  das  ander  gewesen  iüt, 
das  dock  gros«  irmng  bracht  bett,  die  bürber  soUent  hynnturter  ab  sin  und  nieman  kein  fardenuig 
noch  bindemnge  bnngau,  dann  man  sol  nlrb  nu  rirbten  norh  diesem  hncbe  und  artäokdn,  die 

w  dorinn  rr^srliiibeTi  «itont  nml  •tnrli  noch  dem  bncbe.  dns  ilioi  fmifrzelun  st.iidi rÜrbpn  rmpfolheii 
ist.  oiirli  haben  die  herren  <tie  i:(  aller  aiilwercke  Ordnungen,  die  in  den  rorgemollen  bncheru 
gestanden  aint,  in  ein  annder  bneb  Inn  aebriben,  nanUfabe  in  das  bainliehe  bneb,  darinn 
Tornials  <\fr  niitw^rke  nrdcTnntr*-  lii.''  tnilr  ^TFflniben  Btot  und  ordenungen  von  den  pferdt-  zidic-n 
oncb  Hiiickol,  das  uiomau  von  den  autwcrckeii  zu  den  coustofelen  komueu  sol,  ordenunge  nnd 

«>  nbertrefre  von  der  mfilen  wegen  und  andere,  oneh  etliebe  urteil  nad  TetxigniHe  varganfener 
saflii'ii,  (Iii-  eins  ii'ils  In  <lci  ■■ti'tii-  Spiirlu'  -.ukI  Audr-rn  InuJirv)!  stiuulfii.  dan  die  lir-iicn  die  \'\  über 
die  Ordnungen  der  antwcrcke  nit  geratslaget  hafacu.*'   C'onformis  kic  codex  cumJ*'  fer«  per  omnia, 

i  i^pitniitä  de  origiuc  Juns  ed.  Usimn  Criessen  it>4ii :  ^  ä  Graeti»  deinde  rtgihus  lege  tribnnieia, 
omnee  kge»  bae  egvUmwtt,     *  8.  Art.  49»  und  4SS, 
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rontinet  tameu  etiam  arfkulos  iiovinrp^  ant  4Mlje(>tioucs  «joasilam,  velnti  artir.  23  et  fol.  Iii  ibi  .- 
Wmt  du  ein  bniter  odor  bindersuM  «tc.  foL  21 :  von  den  wbnid«  vAgton  vor  d«m  khnieii  rate, 
item  fol.  28  94.,  9&  passini  per  totum.  In  niroqtie  ctiam  artiruli  cernnntur  cancpUati,  qnod  rir,vior>  iu 
nfonuationem  iirgnit.  ande  colligo  huctcuiu  hnnc  codkem  esse  novissimoiD,  iini  «xtat,  et  auctoris 
tatia  potisBim.ie  ar  perfectioran  caetem  omnilnM.  Itctuo  tarnen  Mt  bic  eodaz  ante  amrain  1444.  ^ 
quin  fol  77 ad  margiu«m  adsrnpta  »bolitio  avticali  ibi  r.^urollnti.  «ist  mit  lehöffel  ni«l  »mtnan 
ffpriniUr»  -II  '  •  !.i  rkanl  sabhafo  festi  peiifpfostes  anno  etc.  44.»  Posterior  lanieii  PSt  codico  Jb.  (jni 
nsilUf  Ad  itiuiuiu  U!17  perüagit,  at  hic  H  circa  aiinum  1440  ftaerit  concinnatus  atqne  a-jOivr^MatiTSi. 
Porro  anno  1477  reviana  feit  bie  codex  et  qaidan  aitienli  matati,  nti  videre  evt  cx  att.  186  (toi. 

Ms.  2:1  •         .V,„/<  }J,'niut,i,i  ri'tfiitft  'Irr  fnrfrr  l.'tt  JuihiMitUr.  1* 

Schiiter  hol  ditsn}  und  ilrn  faM  gleiMnutfudfit  Codejr       »euitr  Aimchrtft  ;u  Grundf  geifgf  AW/i 
Htmatm»  mtd  Utg^  Aitgtiben  Meini  ätene  heidm  HmiilodtriftfK  dao  JUmMut  dtr  kUien  5ltadKf«rU«- 

rfriiftou  mti  1441.  Daß  damalx  <ltr  hixhrr  in  finfm  Uniuli  nTrhiiffte»  Ordmnui^H  UHif  Pnhf.<^,i!:iingn< 
IN  ein  Ordmata'  vitd  Jtechtlmeh  vertnlt  atnä,  wir  ehemo  llermmt»  uml  Hegel  enähleu.  Mar/  einer 
BeridUigmtg.  Atu  Ar  imftr  J"  aAfudrwcdEf««  VrhmSt  tr^itht  «eft,  dlsü  dm  tostmumte  OnhamgaAiuh  1» 
btrtitt  1433  SHMnin>engr»MU  und  die  Aunfiihnnifi  tieiifi  B'  timwnngen  dem  hierm  eJnseteieten  fünf- 
uknerecnegium  itberiragen  tmrde.  Auth  die  im  Melben  Juitre  tdfgrfaßt«  Fü^ftätnennliinutg^  bettätigt 
diete  Amudme  und  in  dem  oheti  migefnhrlm  SehlußtmUt  de»  Ooi.  H  wird  dm  Ord»u»gbiidi  at»  twAondSm 

1IICrmUI§l$el^t.   MitgUrherireirif  ist  e»,  wie  nirh  irrit>r  VXdtH  ergthtU  iriril.  der  mit        lifieifkiiflr  Band 
geieesen.  AJIerriingf  mirdru  1441  dir  llaiidirrrkerKnirungni  uuMtemhieiieu  und  im  dem  herrit*  rorium-  tu 
denen  «  heimlich  buch  ►  tereittigt.  Hat  ttber  <*f  uiclit  identuch  mit  einem  Oi-dfutugburli,  dwi  ««  PfiaU- 
«fiim        «N  Orrniie  g$gm§«i  «f/w  «oll.-*  hi»  1970  K«t  dn»»^  mf  der  Stad&UdiaAtk  gdegtM. 

Wihhi,  ('<;!>'. r  "inll  iihrrhrtiifit  KsO  '-fru iililrt  .,-rh '■'  UV».-  SV^,7^■,'  ,ün  T>pchl -hurhiTr,  ritirrt.  Iwt  nurh 
noch  Hegel  genehen,  und  die  IJebrrmcht  dfn  groHxen  Stratiimrger  .lurisifii  tnt  no  Korg/tillig  nngejertigt. 
daß  Am  tmm  «in  derart  wiMiger  Band  iei>  d«$  Ofdntmg^mA  ndpangm  eein  teird.  « 

Dir  Ih-nwinn-Thyt'^'-rhi  Xfili-  der  ('od  II  (iitid  J*>i  sei  IUI  nhifejaxitt  tmrdru.  '1.  '  'hirili 
Ochiltera  s^irlidte  /.eitangabtu  uugt/uhr  lte»Uitigl.  Daß  aber  die  Fiinfeehtutr  die  Religion  hesorgt 
halben  tetten,  iet  naeh  dem  Sddnßentt  von  H  durehmu  tweif^Oiafii  viel  mAntheiidieher  itt  e».  dat  «mM 
die  Dreiiehiwr  dienet  Aufgabe  angenommeH  haben  Jrdrnfidh  xind  »e  et  i/fHt/ten.  die  bei  AbfaMtung 
de»  cod.  U  die  Uandattrkererd uu ngeu  magesdtiedeH  und  in  deut  «beimlich  bnch>  vereinigt  hoben.  > 
SdtOter  IwMdbvffit  dienen  Codex  folgnidermt»teH :  « Praeter  illoa  omnes  extat  adbne  «^odex  pergameniu 
faana  coascriptnü  ;  i-outiiiPn.s  Bpntpiitin.s  pt  res  jinliciatas  oriminalcs  sed  ot  ordiuatioifeK  cjnasda«)  et 
aenatnaeonsulta  ab  a  1340  naqne  ad  1481.  mbrira  receiitor  ndditn  haor  est :  <  index  über  das  bucb 
in  der  15  staben  genant  das  HeimUcbe  Bnch.>  ntifne  itr<  appellatnm  <|noc]tie  in  transactione  riritatia 
et  ordini.s  Tenfonici  annn  141ff,  qnae  ibidem  cnntinetnr  fol  l.V)  ibi  <  nns<r  herm  maister  und  rat  sa 
7.U  Strastiburg  sint  mit  rerhtoi  urteil  nbrreinkonifn  nnd  hanl  es  eripilt.  dn.s  man  diss  hemarb 
geachribeu  instruiiient.  da^  do  «ispt  von  der  spenne  wpgen  z.wiisrhent  dt-n  Putschen  herrn  und  der 
Btatt StMMbarg,  als daa an  Costens  gemabt  nnd  nsgetragen  ist,  in  dis  Heimlirh  Bnch  scbriben  aal 
und  lipj^st  ptr  »  In  eodem  illn  tdiürp  mfntio  etiam  fit  fol.  '2W.  ili  1  ><n  l)iir»li  ndpr  dpr  achtziper 
manne  bnch,  die  der  statt  gebresten  bedacht,  ex  quo  i|uaedani  liodieqne  nfilm  vel  sritn  saltero  tü 
difii»  «jceerpai  «i  vabt  anetarJnm  libro  aeeniido  enlijeei.  > 


'  Die  •'Ordennug  der  herren  dpr  XYor  anno  14HM»  uns  hs.  /•'.  /  Fol  ml  IS',0  in  der  Bibtiotkek 
eerbrmmt.  Vorbanden  itt  die  OrdMu$tg  uoek  als  Maaueeript  J.,  in  der  HeUz'ecben  BMieibdi  $tr.  1X6 
fjetet  «Mfder  UnireretUUa-  wnd  LandeidiibUatbdt}  tee.  XVJJ.  2.  Ebenda  nr  1Vf4  EHdatung  nnd  ein- 

grfirfiohriii  7nmtie.  doch  nicht  der  Finifiehiier  Brief.  .1.   Auf  ■Itn.  Sl,:i!r,,-rl,;,-    •  ,l.  r  Stadt  Strasshnrt»  4i 
Ralitü-  uiul  iitginientisordnungi'n  >  iliiiioi  ,S  l^tb-JHii.  Klieiulu  Imi-l,  :'  »•^«^(rri-  /,u-at:e  dazu.  Klientitt 
173-300  dir  rrnfiirrk  (.inhuiiuj  Kftfmi't  der  Itriri'  dir  Herren  Fiiuftthuer.   —   CiedrHctt  nach 

1  bei  Schmoller,  ÜtrHßburg  tur  Zeit  der  ZuujtküMpJe  IHH  S.  147  ß.  *  Hermmn,  AöHees  II  3U. 
Htg^,  Gm».  D.  St.  IX  99J  A»ai.  H.  Antb  dietter  Rand  iM  une  nitki  eHudtenf  er  M  im 
BibUotMtebrande  ton  JSTO  *n  ßmnde  gegangen.  ao 
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./ Ulf  rrftirntirrtr  (Ir'hiiniif  fijii  H'iH  aiwid  in  .f  "  <  CodPX  IHci«  '  '  nnLitr;»  i-hfil  );n  <>n>.  trt^''! !t>itur 
a  ii«t;«nU<*i'i  mniiu  Htxhivarii  <  Reforiiui'U  Orduuug.  Au.  1433.»  '  Dü  Kichtufkeit  dicuvr  ^Luicht  sehend 
dadureh  beatätigt  Sit  Vierden,  daü  nach  Oamb$  der  l-'UnftehntrhrUf  »ich  im  Codex  /«  auf  f dt.  114  fand. 
DrrsrHi'-  Itmlrl  fi4<ji  ndi'rmaxsfn  Wii  Harmi-  BaMhai^^r  von  Einliii'jH'ri  rlci  inci^ter  tttul  drr  rat  Ki  hoef- 
feie  uud  umman  zu  Strasburg  tiiiit  kuut  atleii  den,  die  disen  brieff  anscheut  oder  hörent  leseu,  ali 
wir  von  w«gea  d«r  g«Meiii<l«  ta  Straabnig  drylMhui  erber  ibmiim  mit  nsmnwB  ftnf  von  den  eon- 
btufelcrii  und  ochtune  von  den  antnercken  geordent  und  besetzet  habent  :  nomlicb  Kcinbold  Spender. 
Thoinnii  von  Kageneck,  Cfine  aum  Trftbel,  Claas  LeiiUel,  WoUheliu  Bock,  Conntd  Armbnwler  iu 
Brandgusseu,  l'eler  RMT,  Lotzins  Ton  Born,  Heimicb  StBflTen,  Hans  lUnner  der  llter,  Bant  Qerbott, 

U  Han«i  MiUbel  und  Claus  Linker  über  unber  b(<  ti.  m«  hen  und  ordenuuKc  w  aitioD,  «ic  du  in  ncktOB 
nnd  guten  be«Uiutt  uud  wvhvn  kommen  und  brocht  wcrdi-n  muchte,  daran  bic  ciatn  uffgang  gewinnen 
wOobte  an  eiren.  Inten  nnd  (^ut,  das  ouch  die  dr>tzeheu  al&o  getou  und  gut  zyt  untahar  ob  ■ollicben 
nneer  stette  btesten  geMueii  «int  und  also  ein  ordeunnge  tjvifen  and  gar  tril  atftefc«  m  einer  erbet 
rcdi-lich  und  wpseiiürf:  "(ta*  nnd  iisr'vn^'  lirotht  babci>t,  i«!*'lairii  solich  ütilckc  und  punctou  allt  in 

ih  eiiu«  bui'h  derticlben  ordenungc  cigenilii-li  vcrbubribcu  bluni  und  uns  mich»  vorgelebün  »int,  umb  da!> 
nu  aoliche  «tAeke  pnnslen  nnd  arückele,  lo  eic  mtshar  geordeat  and  »i  ttaetrage  biocht  bebest 

und  0U''h  alli'S,*'  da«:;  sif»  hvtni;iiifiii  ilvi  riidriuii  lUnt  iu  ein  Wesen  setZfUilc  «i'iitfiif,  viillirlird  nnd 
one  lutragc  gehaltuu  uud  ilawidrr  nit  gcton,  sunder  vou  allen  den,  sie  8int  hohe  oder  nydcr,  die  da« 
beniraide  iet,  gentalicb  volleaogen  und  gebaUen  werde,  nnd  nneer  etatt  nit  widemmb  an  nocb 

»1  grüsscrm  valle  komme,  so  haheut  iUi  b<  lljoi)  iti  vl/,.  bfiie  fiinfTlseheii  redelichcr  wiber  vcNter  erber 
manne  gekoaeu  mit  iwmmeu  fünf  vou  deu  coustoffelern,  das  seind  herren  Joannes  Zorn  genant  von 
Eekenreieb.  rittet  Joaimee  Stnrm  von  Stumeek,  Joannes  Ellebart  der  Uter,  Walter  Spiegel  und  Clans 
Fridcnch  Bncbssner  uud  dan  zeheu  vou  deu  anlwerckt^n  mit  namen  Haus  Arauielung,  Peter  Voltz  der 
älter,  Hans  von  Berse,  Feter  Missebach,  Conrad  Armbriuler  vor  dem  l^fenningtham,  Leonbart  Traehen- 

«i  feie,  Claus  Wurmser,  Diebolt  Blilbciger,  meister  8teffan  Sporer  nnd  Bans  Spete  ...  diesdben 
fiknfrtzehen  bollent  macht  nnd  gewall  habeu,  »oliche  pnncteu  »(ücke  un<l  urlickele,  die  inen  dann 
zugebi'hriben  biiit  udrr  werdent,  zu  haiitbabeu.  uud  ob  die  vou  ieman  i'ibcrfarcn  wurdent,  wie  oder 
von  nein  da«  gebchen,  nyeinaii  ub»genommeu,  ze  btraffen  und  »olicbi»  nyeiiuui  zn  überkeben  naih 
dem  nnd  das  in  den  Iwcli  det  ordennig  eigcntlkh  Tenckrihen  et«t  und  nasgetragen  ist  «nd  eie 

*>  ouch  zu  Gotte  uud  den  hrtlifun  ;.'.:t!worti  turnt  tun;  darum^  ;:r-rcdfn  und  vrrsprefhpn  wir 
meister  und  rat,  buhoeffele  uud  auiman  ubgenaunt  für  uu«  und  unser  uochkommen,  die  vorgenannt 
ffiidRsebendc,  die  na  an  aiten  geswera  hant  oder  die  bamoch  aa  ir  iegliebs  stat  gekosen  «nd  sweren 
werdfut,  lun  li  allrui  nnsiTin  vonnogeTi  by  iren  nrteilni  zu  liuntlm'jfii  uik!  sii  im<  !i  /,u  lii'hniten  und 
ze  beschirmen  uud  zc  bcwareu  gegen  allermengUch  by  uud  zu  allem  dem,  da&  inen  dann  empfolheu 

*>  ist  oder  wart,  «nd  bcsundcr,  ob  bmcb  in  den  stdckM  wtirde  oder  geschehe,  die  inen  daott  empfolhen 
bin(  zu  haiithaben,  dit^  />i  ^ilaffen  nach  innehält  des  bnchcb  der  ordeunnge,  das  sie  hnnder  inen 
habent  und  ob  inen  ieoiau,  wer  der  were,  darinne  defaeinen  «vidersatz  geben  «olte  oder  sie  schedigen 
oder  leidigen  an  eien  Übe  oder  gut,  sobalde  uns,  meister  nnd  rat  oder  nnsem  nocbkommen  daui  daa 
von  tMd  oder  dem  merreuteil  under  inen  färbrocht  würt,  bo  solleut  wir  by  niii^ern  eiden  getruweiich 

Mi  davor  sin  und  das  nnverzögeniich  btreuglich  richten  nnd  btraffen  nach  dem  und  dab  ouch  in  dem 
buch  der  ordenunge  eigentlich  verschriben  ibt,  alle  gcverdr  und  argelibtc  hariunc  gentzlich  uszge- 
scheiden,  des  zu  warem  urknnde  und  omb  das  die  also  vesteclich  gehalten  werde  so  habent  wir 
uiiberre  sfctf.?  ii)g(-ti(;cl.  du*  f^ro*»  los-üci!  hrnt-kcn  nu  dis^<»ii  tii'ipff.  rlrr  gofjt'ii  ib1  uff  i!c-n  tifslen 
dorniitag  nach  bauet  Katherineii  der  heiligen  jungt'iowen  tage  in  dein  jore  da  man  zaite  nach  tniiti 


4»  geborte  viertMhen  knndert  diyaig  and  dm  jore.<  —  iKe  üfiMmä»  «tand  «nek  C^m5»  *m  fm*.  Dar 


'  Aii'^^i  isi'  etHt  gedi  HclJ  Im  Gainfi<    1 1,-,^>  <  Itittu  tir  orlu  et  jifOffieitxi  >tiilmiiii   .Ii;/  ArifTtf 


Ivruit  nut).  VtAktandig  bei  Schmolkr.  ütraliOur^  :ut  Zeit  tkr  Zutiftkampf«  itk<  /.  -  Gedruckt  nach 
Chuubi  I.  c  Die  EngäntmigeH  micA  der  ht.  BeiU  1979. 
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^TAUTRKCIIT  VI. 


f'odr.r  hnttf  nts/i  iH  lHiifti  i'  Srftifter  fuijt  acinrr  lirfH-fir'-il.Kiif  hiluu  :  ^  .i<1  finrm  in  f  oHi'  P  ^^dMTipla 
hec  sunt :  <dis  bnch  ist  in  die  caaUelje  kommen  uff  mitwovb  vor  Vili  und  Modesti  »n  ek.  V'A  von 
hm  Baimidi  Maigtr  selig  durtreflira  n«cb  tode  nn  witw«.» 

Dir  Ffiiifif-hnfi-ürrlnKii;/  bi->tiniiii/ ,  JfiA  da,-  Orilntmgbuvh  in  ritr  Exemi>lartn  angefertitjt  icml 
Da»  eine  aoUte  au/  dem  Ffeniugturm  cerKlUosiieu  werde»,  da»  zweite  dem  Rentm»i$ter  geh^rm,  da«  dritte  3 
dini  Farnft^mem,  äa$  vierte  eeOle  iti  4er  tCcmOei  Hegen.  Et  «dkenif,  duß  diteer  Bttlimmtmg  Folgr 
geUi»tet  i»t:  denn  in  der  SchtUerschen  Beteklt^tutg  Ml»        mnf  gleid^tiU  MM  einer  4ieeem  CSt4ec 
ttitjiehAttgtett  (Jrdiuntg  von  1433  geeprixhe». 

Ob  freSieh  8ÄSter>  mtä  Oamb$  AnsiiAt,  daß  der  Codeje  J  »  die  Ordnung  cvn  U33  enthielt,  rithUg 
iit,  bUibt  etioa»  ziceifelhaft  Gatnbn  nagt  nicht,  daß  der  am  Ende  de»  Bandet  stehende  FiinftehneiM^  *>• 
wirklich  gleichieilig  eingetragen  »ei.-  Die  in  der  Viinfzehneror-^tumfi  In  i  i/i  zuMt-  n  Aufgfdten  der  nenge- 
icAaffenen  Behörde  deuten  daraufhin,  daß  vor  tdlem  die  Beumtenorännny  von  UOi  in  dem  Ordnung- 
btteke  Iftra  SteUe  hatte.  W«e  con  Cikite»  mw  / »  erftalfejt  iat,  paßt  nur  am  Teil  in  dieeen  Böhme». 
Hine  vicltere  Enixcheidung  ist  bei  de»  gcriiigj'wjlijeH  Anhaltsitankten  iitM  :u  fallen. 

Jb  <jb  codex  «:luu-ta««us  (^nveoit  cum  codice  U.  —  —  ouuieu  articoli  higub  lodici»  nuinerati  ia 
snat,  aonpe  467,  Mm  W>  atqne  notabili«  est  et  hUs  Rrtktthis  iuite|>en,  fei  W  «ib  bishaer  die  »tat 
Btrashiirg'  f((  .<  ir  •Ct'-  in  //  ?ic>  i!iit>fulili/ii  it''.  1  ft>Miun  fragniontum  <{uidain  adjectam  est  sf-oihiu! 
ifitias  reformaciouiti  tredccim  vironim  anno  1433,  ut  i^uidem  iecea&  habet  rnbrica,  qoae  in  plerii>quc 
ooBTSoit  com  boe  codice.  sed  nsncnn  est  et  foliis  SO  eonstat  eesMos  in  capitul«  •  tob  dco  oidarea 
geric'hten  >.  Deneelben  Codex  weint  auch  Herrmann,  wenn  er  rvn  etnrm  *ReditbKeh>  e^tridUi  «P  est 
cot6  lettre  )  et  contieat  cent  qainze  feuUleg  de  papier  ordinaire.  >  * 

Die  Sandnotii  eine»  An^itare,  daß  dieter  Codex  die  alte  Seehteanfieichmutg  ton  1322  enikiät. 
widerlegt  ^ich  von  »elbst  durch  die  L'eberetuttimmiing  Mtt  H  und  J  .  der  iceiteren  Bemerkung  einte 
Archivbeamten,  daß  in  ihm  die  refurmierle  Ordnung  von  HSii  rorliege,  tritt  .Srhdter  mit  der  Bemerkung 
entgegen,  daß  in      fol.  TU  ein  Artikel  die  loue  poi>t  miseriiordia  dorn.  (  -  StiS)j  und  ebenda  » 

fei  7db  ei»  eMwr  mm  Reichen  Jahre  actnas  faria  vuai»  ante  Aadrc«  apoetoU  eMte.  IHetem  fiUgt, 

wie  SchiJter  hituufiigt.  eine  Keilte  tceiterer  Artikel,  dir  rvn  gleicher  Ifnnd  geachrielirn  sin'f:  er  >r>V 
damit  icolU  «agen,  daß  die  m  Rede  »teilenden  l'aragrafthen  teeder  eingeadtvben  nuek  nachträglich  zuge- 
eeM  eimi.  Hiennteh  braneht  aaeh  mit  dieett  Vemutung  nwftt  weiter  geredutet  «r  werden.  J^hid 
.Schilter  seinen  Arbeiten  wbf)i  II   >i  Grunde  gelegt.    Im      i  ißbargtr  Ejcemplar  «feül  »Ogor  Über  dem  sn 
der  Abtckrifi  voraiugeichicktcn  Index  •  Codex  Mb.  (Jbart.  J  ^.  > 

JMe  Adrigen  Codieee  hat  SehUter  nüM  ettr  VerfßeiehuMff  herangetoge»  and  da  audt  Mwf  ietne 
Hinweise  auf  dicfelbin  vorhanden  iiiwl.  komwti  >fc  für  die  SAmetrtdttian  de»  Sladtrtdit»  VI  tHcM 
i»  Betracht,  FulgcadenHoßeH  btKiireittt  «ie  üduUer: 

K  «Codex  K  eontiiMt  nformationem  ordinationnm  politicanuii,  magistratniiBi  et  oMcialiani,  ab  u 
iuchivario  itu  ingcriptuK :   <  Diseh  ikI  vriinutlu  Ii  der  H4  Mann  bocb  oder  Protoeoll,  welche  ia 
Anno  1420  za  Reformation  dpi:  statt  arlicke)  gwotdiitt  uordcii.» 

Den  SMnRparagrtiiiheH  auf  f*A.  89  hat  Gambs  l.  «  notiert:  .  und  das  allr  sliuke  piiiutcii  nnd 
artickel,  die  an  disemc  buch  gcschi-ibru  Ktcut.  vcstoilic  h  und  golmwelicb  gehalten  \srrdrnt.  »n  sollent 
der  ineister,  der  ammeistor  und  ouch  die  rcte.  die  jefze  sint,  dis  peRenwerlip  Ivi  1  u  lin  und  alle  nitiLki  t.  en 
hO  dai'iunc  ge«chribeu  «teut,  vc^IccIkU  und  uucU  gctiuuelkb  bwcreu  zu  bulinide  one  allen  inlrage 
und  Widerrede  in  gegenwertigkeit  sciicelfcn  nnd  amnuui.  desglichen  sollent  fmch  alk  der  ctette 
amptlat,  2  die  an  disem  buch  gewhn'ivt-.  s'put  iinrl  alle  iie  nnchkoninien  vor  meister  und  rnt  öffenn- 
lich  Bweiea  an  den  beilgcu  eiu  molc  fiir  alle  mole,  die  wile  iegeUchet  der  statt  amptmau  i^t,  stete 
nttd  T«i(e  SIR  haltend»  das  von  inen  an  diaem  bnch  geschriben  stot.  . . .  tind  •oclleat  diMr  bfidielia  la 
fnnffB  iiD,  «na  hünder  dem  stattmeister,  der  dan  sumole  ritet^  das  ander  hündcr  «inne  ammsiiter. 


'  Hermann  Xolicf.s  II  IJ  '  Hiernach  s>hri)U  dir  am  .'ychitmlkr  l.  1.  ohgedni  /li  ■  HifortMatto 
der  Stattordaung  >  von  t4U6  den  Inhalt  des  Vodejc  milgebtläet  zu  haben ;  ilenu  diese  enthidt  im  Weeent' 
ti^en  eine  Btamtenardmuig. 
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<la»  ilrit«  hündiBr  hn  J^ear,  ia»  viertt  hftJiiUr  im  Mm,  4m  la  »icb  dwt«  Imm  gtrichtoii  kfinneitt 
mit  irmc  iMdgtbM,  w«i  iedamiiB  rageiiöirt  luoii  im  boditliiu  bMiga  Bad  lUf  fünlla  hAndw  Pater 

Bntcker.  * 

L  *  Codex  L  itidem  cbarUceua  continet  ordinstioiim  poIiti«u  «t  opiflcnm.  Imprimis  ibi  exUt 
S  oi'diuatio  :  Von  den  dieyen  stettmeisUrn  sub  AA  feria  ieiiia  pott  Oeorii*  ourtyris  anno  Dom  l'äSWi, 
»vd  multiie  ordinationes  hic  cancellaue  ooBspiaantor  et  mtttatM  pott«»,  ntilc«  UOMIl  »d  sUtom 
j^i-ipublicae  tum  teioporik  couwdenmdum.  > 

M  *  Codex  M  diarticwi«  emtfaet  taattua  OMUutieiW»  politiea«  et  opifienn  et  fefnt  Iwoe 

i')hnc»ni  coaevam  ■  « Oa";  ist  dns  bnch  nnd  register  der  hcsBcninRe  nbfv  die  langen  messer.  als  das 

IM  raeifctcr  und  rat,  schöffel  und  amman  erkant  und  geboten  habent  sub  anno  domini  1426.  *  continet 
laiiKii  plurw  ordimtioncs,  wlnt  de  «nc  14110:  <at  onaw  iBoelae  jm  civitatis  inpetrarent»,  nt  nene 
in  acdc  cathfdrnlt  im  iiiniihi  -  /  r  p<  hf>  hnlten  toi.  brotbetkerordnnng,  metageiC'idinuin,  fihrhordnuiig. 
vogeler>  and  greinpeiordnung,  awenoidnnng,  sibencrordniiog,  wein««benk«ordiiung,  von  der  unec  etc., 
qoanqitaia  et  hie  araltxe  conetitationee  mat  craceilatae. 

Ii  y   <  Codex  N  chartaceu«  itidetn  continet  politiea»  et  opificum  Ordinationen,  »ed  et  itatota  dci 

•ibnergerichte,  setu  lyua  «b  anno  1440  oaqae  ad  enuiim  1470  praetciptopt^  ae  extendit. » 

*  Extat  et  alittt  codex  nwniucriptm  chartaeeot  aed  reeantlorii  nanaa  atqae  a  tergo  amboatna 
anperion  incendio  tancellariue.  is  mutalioues  formae  reipublicae  cnarrat  atque  annale»  annectit  ab 
»nno  VA'Si  a  disidio  nempe  nobilitatis  Argentoratensis  domestico  et  imperio  civitatis  ad  populum 

*'  iVigentorateuscm  dcvoluto  usque  ud  au  1499,  ubi  »ingulis  annis  confititutionen  civitatis  aksignat 
aoaa,  iidqu  eine  dnfaio  ex  Ubria  pablicia  anterioribna.  nfert  octo  mntationes  reipublicae  AtgantOfa- 
Iciisiti  atque  poN^rpmam  utuio  1482.  ubi  formula  jjiramptiti  pnMi(  i  dei  swftrbrieff.  prout  hodieqne 
habetur,  fuit  condita,  quanquaoi  etiaut  ante«  cju«modi  (ormulam  pubiicain  cxtiti&se  et  exeiciiam 
pabliee  faüae  enamt:  qnod  et  aiinnde  oonatat.» 

I»  Bericht  f'i^r  den  S'cturöi-f>rirf  von  1334. \ 

«Vernm  tamen  autbentiam  loncinnatori«  dnbiam  facit,  qnod  fol.  404  an.  136!)  6ub  contulatn 
Job.  Knrnagel  cenAindit  ofRciimi  aealteti  anb  reeapeiata  übertäte  cmu  olllde  ecnlteti,  qni  ab  epia- 
I  ovo  aliqnamdin  fnerat  conMilutus  atqne  artimlnf,  veteres  de  hoi  poitnioii  refeil  h<1  hot  (cmpn.s. 
comwittena  ivsssj^uäüv  t>  vix  excuMndam.  Fraeterea  fol.  &Ö5  ad  anuutn  13'Jä  refert  novam  reforma- 

M  tionem  jaria  Argentoratensis  et  lamen  in  art.  S  meminit  libri  13  viroram.  qni  tamea  dentam  anno 
14:iH  uoiifectna  fuit,  ut  patct  ex  oodicc  Ja  foL  112'  aqq.  ud  annum  \Wi<  20  Jannarii  recenbctur 
clectio  et  coronatio  HaximÜiani  1  i»p<.,  qoae  ab  ea,  «tum  Ooldaataaia  Eeiclwband.>  exhibet,  aliqao 
modo  differt  » 

/*f(«  cf  dn^  3ftif'rial,  t/as  iiOcr  die  StadlredUMufteichnUHijcn  ffH  l:i'J'2  eofhumlfii  war.  Mit  Aw- 
X.  ludtmc  tkr  linuntenurdirnng  tVH  UOö  ift  «ße«      Grunde  gegaugdt.  Aur  U  ienf).  J*'  hegen  Iteute  nuch 
i»  SehiUer''tAm  Abaehriftm  vor.  Attf  Ormti  Uner  AfUU  tut  d$r  Vtemtk  timr  JIctoMlnilftei  dita 

Stttdtrfrhts  <~in!  !'!:.''J  firmnrh*  K'irtlrn 

Weldie  K  ritt  neu  tcaren  nun  im  AUgemeinen  für  rfic  AlUriAettimmwtg  der  eituelnen  Artikel 
mftt^imimf 

4»  Zu  einer  Eiif^dunlnuii  tinf  flium!  funnnU-r    (rrsiihlspunkte  bietet  tunactuft  wieder  Schitter 

tcemäiichß  Ui^smittel.  Seineu  AMiriften  hat  er  einen  Anhang  gegeben,  im  welchem  uMreiehe  Artikel 
unter  bulimmieH  Uebertthr^tm,  je  Mocft  ihrem  leMU,  uttmimmgeelitM  thd,  Hkr  itt  «Sar  gtek/tmlig 
an  kriti^her  Apitarat  beigefigt,  dar  für  mm  gaiue  JtcAe  «bm  BinynifAcM  angUU,  m  mMea  Bamlr 
«chrtjten  «m  tn  finden  waren. 

a  ÜB  äUUnar  van  dm  iäUrm  Ooüeu  JS  för  dm  tacrtveBae«*  hält  utid  in  erHer  Lmü  hmmtUd, 
to  wird  man  m  dH6w  mwtrtmg«,  daß  ein  nkt  midk  F  dUerler  Artibd  mkM  im  S,  iedeitftta  «bo  mwk 

e.  VQft.  (r^eeü.      h.  Sdüü.  (Str.]  AyMepigaiav. 
I  ChUaet  Httcluhämtel  ä. 
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nickt  in  (Irr  hrtihn  ijrtneinsntnm  VitrUujf  1)  gr.nlarulfn  h'it.  IhUiKtlbf  tfi!'  fm-  /lir  ii'ujh  um/fftthrf<'n 
Bttiimmtutge».  Wetttt  aue  U  wkr  J*'  die  BltUUaM  Hottert  wird,  au  n<t  umunehmeH,  daß  hier  dr.r 
httr^imit  Ariikd  ttm  erde»  Male ernheint ;  demeomt  wibv,  da  tutf  U  tmi  die  Abiehr^  bendtt, 
lein  Gi  uiv!  'Iniünii-.  n  ,  .-.rtti!',  nur  ih  ein.fht-  n  FiiUen  Jamudt  fiükrt  «t.  —  FnOUk  HVtCM,  etit 
Artikel  365  iciyl,  diene  Kriterieu  kettie  abtuAute  iiiclterheil.  * 

Weiler  fügl  SdiUter  eeimr  Abeehrift  eme»  Aitktmg  imfer  dem  Tilet:  «ipfwiidiz  poostitalioDiin 
receulioi'uiu  ex  ordiiiaciuur  scnatus  ininoris»  hei.  Dti  er  im  AUgemcinen  dte  IlandDchrifteHcerhallni^nfe 
richtig  erkannt  hat,  «o  äind  die  luer  eiibeumierteH  i\uvgraith€H  lü*  jünger  gekeiMseithnet.  Aber  auch 
hkr  Wiedtr  Mf  ViiriüM  tutteaidig:  die  Art.  39.  48,  SO  atamini  weHigetene  mm  3WI  eiOweier  im  D 
vdtr  i»  Stadt  recht  IV  und  trenn  cteUeitlU  der  »lUitere  Znttds  dtr  SihtUrr'M./te  l'ebertehrifL  reektfertigt,  i« 
enecldießt  Art.  02.  der  »ich  ctAhtundig  in  SiaUlrecht  V  fimkt,  eine  tUrtirtnje  Erklärung  ame. 

Eine  »icherert  Jltutdhube  bieten  HeuHer'e^  im  Mamucriitt  writegende  AiifceiiliHMui/eH.  Heueier 
hat  «UM  den  Cladiee»  D,  E,  F  uml  J'  nnd  emr  e^eädi  mil  Besag  auf  Ammeiitter-  nnd  SiJwffeltum 
Kxcerpte  gemacJtt.   Xun-yt  Ixit  «  j   D  rorgcnomntrn  »ml  notiert  dir  einzelnrn  lUiruffmiiheu  mich  der 
FüiiCiuM.  Damit  int  »chtm  Jur  eine  gwue  Beiiir  twi  BesUuiuuuigen  HicIterlieU  ifticoHHeu.  Dann  Itut  er  lä 
Mcft  m  F  gemmdt  mid  Uerame  für  teaten  Zueek  attfgeedlriebeH,  wm  er  im  D  midd  fimd.  AUetdimgs 

HHteriiehl  t  I)  •Innit  iMft  'imitii!  fiui-r  Hrrifin»  und  nirftt  ritirrlnr  S'-trhlrriife  Im  iceit'f^n  hrti 
vr  eoäauH  J "  ditrchgeneiien,  immer  ergänzend,  ica»  er  i«  den  früher  bearbeiteten  Umdtchriften  nieht 
gtfmtdem  Aalte.  So  giAt  er  für  eime  weitere  Seihe  eom  Artiielm  ammäktmd  SkMieä,  daß  »ie  m  D 
micht  siioidm.  i" 

Schneeg»»«'  AafzeKhiutHgeH  UuseH  »ich  /(ir  die  Jurmaie  Kritik  nicht  ctneerten,  da  «./  «uic/t  keinem 
Imtimmlmt  Principe  die  Codicee  daräigtttrbeHet  hat. 

Auf  Grund  «//'  dieser  Folienutale  ist  die  im  Anhang  gegebene  Tabelle  umammengevtellt.  Aoe  ihr 
ergiebt  eieh  aU  widUtgetet  Meeaitat,  daß  man  »ich  he*  der  Jieorgamaatwn  der  HechtjuluttUeH  nm  t4*t 
im  WeeeiOtitkeH  am  die  Ordnung  der  Ihtragraphem  eom  tAX»  ^eMten  Aat.  Eime  eimtige  Btaitmmmtr  em  <» 
D  (fiA.  39}  iHtdt  nicht  in  die  Reihenfolge  der  Artägd,  wie  eie  in  II  und  J  gegeben  liaben.  Die  Hand- 
fchrift  E  bestätigt,  doli  hier  H  eine  Umstellung  corgenommen  1ial>en  muß.  Auch  E  und  F  t/tiimnen  bis 
nagefähr  art.  368  tnit  der  AHordtmng  cvn  D  überein  und  bettdtigcn  im  auch  ihreraeit»,  daß  die  Beur- 
ganieatmm  der  StnMmrger  StedtreMe  ihrem  ArbeHem  die  mMm  Codim  em  Orwmie  lyCm. 

Im  »riifmi  frühen  nun  allerdini!^  ■•'»>  Folirncitnfe  ron  F  uwt  F  durchtinander.    Fs  ist   aniM-  v» 
nehmen,  daß  »patere  Ziuätie  m  dteaen  Jeden  auch  eine  UmandfrMHg  der  allen  Emteihtng  mdig 
gernumM  habem. 

.Inf  frnind  '/«so  Fi ijflniit^^'s  ^(^,s^J^  sk/i  ici^  w  svA/fr-M  :i'!i>:ii  AtiK  Hegel«  Betchreibang 
lies  tWfj;  I>  geht  Itercvr,  daß  3lt>,  nach  einer  anderen  Zuldang  (s.  unten)  daß  c.  3i)i  Paragraphen 
auf  69  Seiten  geetamiem  haben ;  das  ergitbt  f»r  die  Seite  maeh  der  eimem  Medinmmg  ß, »,  math  der  » 
lindern  7  ParagrafhtH.  Wenn  nun  auch  die  rin^elnen  Artikel  in  ihrer  Lunge  au ße ordentlich  cer- 
»ehiede»  geweeem  sind,  so  Ui&t  sieh  dareh  die»  Besmitat  docA  ohng^Ohr  beetmutea,  ab  *o  nei  Artikd, 
wie  swtedhen  zwei  mSt  Skdtmmwetrm  mretkaeem  Beüimmxttigen  eiät  im  B  moek  wßmdem,  im  D  gettamdem 
fiidien  können.  So  ist  e$  beißpiekweiee  mmmbjti^  dmß  notekcn  /oL  «r  «Nif  »*  dü  Bar^n^fkai  38^ 
2^bUi  gehabt  haben.  m 

Umgleich  tcertcvller  als  diese  Kriterien  ml  diu  fulgcndt :  Im  Statltarchn  ßttdet  »ich  eine  in  dieeem 
Jahrhmdirt  angefertigte  Abtdwiß  des  StadU>riefe»i  f~  StR  IV},  in  icekher  Ui  jedem  einseinen 
Artikel  sorgsam  am  Rande  notiert  i»f.  unter  trekher  I'uragraphennumwr  vf;/<  dfr-'rfhr  im  fotl  I)  fahn 
tu  StR.  VI)  wrgefanden  oder  iu  xelcliem  Artikel  desnelb^n  Cadejc  er  inhaltlich  in  Bettehttng  gestanden 
hat.  Hier  lasten  aicA  wieder  diestJben  Kriterien  verwerten,  die  beelt^iek  der  überii^erte»  FoHenemgaben  4& 
■tnacwandt  worden  i>ind;  nur  ist  'liu  jdit  ycirmiintr  Renultat  der  fwdwinw  Btgrmammg  der  Verwiitmmff 
entuprechend  uagUich  »iekerer  als  es  dort  :u  crreiclien  war. 

JBtfdtmgl  kämmte  em  Zwt^  am  der  IdadUM  des  hier  amgeioguiem  omI.  D  latd  dte  abem  Acidkr»»» 


1  im  ßatgtmden  eäiert  ob  StBr. 
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bmeu  Kftli(iiii'-u  r/h-iihi-r  Beirirfnttiii'i  itiifl'o\nu\i  n :  ilrun  tmhrend  Hetjfl  für  <ien  Stnrltrechlgcodex  D 
34S  faragroflieu  mlieri,  veneeitt  der  Staätbrief  auch  auf  SS  349,  360,  3TA,  376  und  394.  Aber 
nbgtt^ea  dtaon,  d«ß  auSer  dm  hier  NftsM  in  SttrmM  XüMMMwlni  BrUfb«^  J>  aontf  abtoka  mcAto 
iiher  die  Krisen:  eine*  Atrnrligen  Batulf*  fteA-tmtil  i»t,  »etsen  auch  imifir  Mei'kmak  die.  Idtntitäl  dtt 
i  im  Stadthrief  tuid  DOM  Hqfä  eiUaien  cod.  D  tm&er  Xwei/d.  Sämtliche  Verweiee  ftttnen  auf  da»  vor- 
b-fffluMle  fär  de»  Stadlr«Mteedex.  So  wHieH  heufSOnetiu  dtr  StMri^  m  IV  ST  *Ti  %m  rfr.  142 
mit  einigen  kleinen  BnsStzen  «iif  der  st.it».  rttr  Inhalt  mn  JV  ST  findet  »ich  nun  in  H  ort.  77 
I—  #  BH)  und  tu  iirt.  iO'i,  tirr  nach  l:rilifirhrr  Zahlutig  olitifftfahr  142  ruixpriclit  utui  inhaltlich  mit 
Um  eencttudl  ist,  stelU  der  Atuuliuck  <uf  der  utat».  Art.  104  enlnpricH  I)  ji  116,  ort.  167  J)  jj  Jlit; 
I«  hier  wie  dort  ntekt  ewc  flefeAe  Bnragra^»eu.eeM  detemeeheH.  ebenm  smtehen  VI  art  191  und  193 

riurr-,  rhn  fnt.^prfrhntdex  /)  //O  tiinl  74?  nndfrfrxeita  ii.  t  ir  7)/r  differierfnär  Anflnhf  ufirr 
dif  Paragrnplicnzttld  ist  tcohl  no  nklärfn,  dafi  dfr  unM'annlf  tritmclif  hrarbtiter  dm  Stadtbritfe» 
«MT  der,  nie  Hegd  tutgiebt,  « »jMer  mHerte» »  Pamffmpldertms  «oh  J!>  gewrheiM  «Mf  «enMiwife  «tmi 
riil>  )fi  '/iihhutq  mit  Ein»chluß  der  f:fiii:rl!ifit>'ii  P.i» /<V''ii>^"'»'  ■■■■  r'ii).</ii!l.  I  h.il  Bfi  den  Paragn^fkeit' 
lä  Hummern,  me  »ii:  Hegel  rarfand,  H>aren  rielieuhi  dir  gextricltenfa  Artikel  nicht  mitgerechnel. 

Für  die  AUeri>beMim>maig  der  eituehun  Artikel  int  ttwk  der  Gebrauch  der  Worte  liiuuanfurder, 
furbas.  hinrura  mit  ;u  r^rwerten.  Ziddreirhe  Staiufen  werden  mil  einem  dieaer  AutKlrüdie  HmgidriUl 
und  Inn)  :r,i  hilf  n  s.r  A  ilmhiirh  nh  neuifeichaffeur  BeitimmHugen,  die  rar  if-  r  f'txVfilutioii  rnn  1^)31 
ieilenfailit  nicht  rorhamiru  waren.  Ann  HoUle  ulierding*  die  itamal«  eingeset:tf  /.icniferk-rmtninmoH  aueh 

«I  «itfMe  MeM*  HOdem  md  nuidien»,  ihre  HmptmtfgiAe  vor  «Aer  deA,  bereit»  «orAoiMbw  BeeUmmmge» 

TU  Mmwehl  und  rti  nrdtiru  Sifion  dir  ihr  io  hnr'  hmt-^^ntr  Afbfit^fri'^f  mit  4  H'nrhev  ichloß  fWl 
tvmherein  umfangreichere  Neusrhiijtfnngen  nun.  Weiter  ergirht  »ich  auch,  daß  jene  Worte  im  13,  und 
Anfang  dm  H.  JiArhmderte  in  der  Straßhurger  Oeeettgebtmg  ^dte^aupt  wenig  g^rdnebUdt  gewete» 
■•  liuf .        StiufHit  irt'  t,' iii-t/iii  ii  ■'iy  1)111  iiirfif.  im  '   Sitidfrerht  konmt  bidii.iiif  ii  ili-v  :  irr  iiiml  im-.  Mannrn- 

•f,  liaft  finden  wir  nir  nun  aber  im  C.  Stadlreelit  gebraucht.  Da  i»t  e*  sunuchM  charakterintiBch,  daß  eine 
heSie  der  Artikel,  tu  denen  ein»  der  Worte  »teht,  »ieh  tthou  dnrdt  eine  ftedtimnfe  Datierung  td»  jünger 
enceisl:  >sn  .J6;3/*;  (mO),  .7.77  (134U),  1S4  (1.3.13),  .13Se  (13S3),  itiild  (13!)1).  1.50  (139!)),  3<*9  Anm. 
(i4S3),  417  (U27J,  369  (1437).  Die  Wörter  eteken  al«o  >»  fatt  aUeu  datierten  türagraplten.  Weiter 
»ind  eine  gante  AnmM  ton  Artlietn       liiiiiuuiftintei'  «.  ».  w.  dareh  die  formal«  Kritik  ain  jHtujer 

*»  auggenchieden,  so/  5«'.  38,  40.  41.  CS.  !U.  96,  Uft.  ISO.  f3.%  in.  141,  144,  146,  360,  361, 

.363,  .364.  Innere  Gründe  xprechen  dafür,  daß  i'/».  3i.  ::6.  3.33,  301,  37ä,  376,  377,  378,  379,  416, 
447.  45«,  4.-18,  4r>9.  460.  461.  46Ö,  469.  490,  493,  npätere  Aufzeichnungen  »ind  und  in  all'  diesen 
AHUelu  kommt  eine»  der  WM«r  vor.  Umgekehrt  begegnet  hinnanfurder  in  naehtceielich  IBXt  »ehon 
corhandenen  Bestimmtngen  nur  einmal,  in  Art,        fmh;is  tnul  liiufmo  y.rr  nicht.    Hieraus  ereurfif 

s:>  »ich  die  BeredUigung,  bei  einer  kntiiKhen  StelUung  der  m  H  und  J  ^  enthaltene»  Artikel,  bei  dem 
F«rii«imeii  etat  dieatr  Wärter  da»  hetn§«nid»  Statut  ob  «MiMdMiNdk  Jiaigar  onaAen  jh  dflr/nt. 

Xicht  xo  allgemein  wie  formale  Kriterien  lassen  sirh  innf\r  Merkmale  angeben,  muh  denen  da» 
Aiier  der  Ütatuten  bettinmt  werden  kam.  1h  dieter  Beziehung  muß  metaten»  die  EntsciKidung  dem 
Eint^edl  fdrMoleni  Mnten,  MdOen»  die  IKtpotitivn  und  da»  Aufiretm  gtmttet  Bütürden  MA  «k& 

40  hrttttA  ellgemeiner  verwerten. 

Der  Codfr  D  :rrfir!  in  drH  HmipUtlitritirnqe»  :  Verfa.'ifiniii  Recht nire^ev  und  l'nfi'finrdnnntjen. 
Die  Verfasxung  bandelte  abgesehen  tw«  einigen  Bestimmungen  gan:  aiigememer  ^'atur  zunächst  über  den 
Sat,  dam  M<r  SOrgendmft,  endHeh  lAer  Ammeitter  und  SelOjfiiltnm.  Da»  Reddtweien  mßd  in 
J.  dm  Ttatiijerichf  (Verfahren)  ■  7  Crimiwdiei'ht .    "   Weitlicben  Gerieht  (Verfahren);  4  Priialircht 

Ii  (Wittum,  Vogt,  Erbe  und  Eigen);  '».Hecht  der  Landleute.  Die  Poiiieirerordnungen  teilten  »ich  in  solche 
«her  Leben  und  Treiben  m  der  Stadt  und  aoleke  «fttr  Handel  md  Vertehr. 

S»  läßt  »kh  kienuidi  beiftit»  anndherml  «ntuiMdtn,  ob  ei»  Faragnvf^  »etnam  Platte  «taftr 
«der  nicht. 

Smlann  iceist  da-<t  Vorkfwimen  geirisner  Beliörde»  die  beiüglieheH  Artikel  den  öfteren  einer  Hjmteren 
bo  Stektemifeeiehmtng  tu.  FniHdt  int  e»  bietbei  nirht  au»geeebhe»e»,  daß  da$  eigenlh'tke  Statut  Mfban  .132i 
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btthuiien  hat  «ml  mtr  die  ttengtxchaftnt  BrMrde  Hputer  eing^jü^  mtrde.  So  inlt  ü»  SMlmtg  de»  Jim- 
miiiUrs  1323  tmch  nicht  difjenigt ,  wekhf  ihm  in  tahhfiihf»  KapUd»  der  vtuHegtmäM  Aufieiclmung 
rugeschrieh^  int.  Sagt  doeh  (Hotenfr  uher  tlifur  Zeit  •  <  wol  liotto  mau  «in*«  fimmanm«ister  g<>liebi>t, 
»ber  es  &tuut  kein  gcwslt  an  ime,  nrande  doz  er  die  scbofTel  samete,  so  man  üte  mit  in  wolt«  zft 
roto  werden.»  D»  «wA  rf«>  für  tlirAf  Zeil  »ieftfr  Ltglauhigtem  RedUtaufxeiehnuHf/tv  liiftt  At^fautmg  ^ 
lifxtmigtn.  M  Kird,  irenn  ihr  Ainrnfhin'  im  rnri ,  TT  mit  hf^mitierfn  rmiorUntipfii  Bi'l'nqiiKii^h  hrcitguel, 
da»  betreffetvie  Utattit  ntifr  trrnigstfwi  dir  hmf'ugiing  tirr  ttramirn  nicht  ursprünglich  itn  cod.  Ji  gf.stntf 
ttei9  AflfttfH. 

Daß  dna  lyrrr-rbniT-  unri  Fünf :ehnrrrn!lrijii(in   rr>'t  /."   ■Inhrliinnhit  q^hiiH.  ift  oben  fvicnhut 

Audi  die  Behörde  der  Eintttuliicamiger  ist  eim  SemehUpfung  dmer  Zrit  xmd  dir  SUteHko>imi«»ioii  der  iv 
Sieibentüiiitar  tat  Überhmipt  tr»t  «Iwreft      ^mimkmuuigtr  tm  Isbeu  gentfe»  «enien. ' 

Bezüglich  der  KiHtion  nind  für  iUt\  muhfiilcjnulni  Drucl'  außrr  den  niwh  für  Stadlmhl  I\'  und 
V  tingdtaUeMH  Nomen  tuidtfolgetidc  Qrundsät^f  iu  AtiHie«duHg  gekommen .  Alle  ü^euigen  ArtHtd, 
teekke  iMknekeMM  naA  IXn  tia»ltimd«m  ^ml,  «wr«b»  mit  *  rem^.  diejenigen,  iwIcV  «ück  }.  «ff 
(irund  andertceitiger  in  den  Arthiren  rorhmiäater  Belege;  3.  durch  ihren  Inhalt,  mweit  er  aug-  iS 
»iMieadidt  jfütgtre  Bekärdm  mtg^ ;  3.  Aireft  OHwInieMt'cfte  Datierung  »»eher  ai»  jü»i^  enneiten, 
trngeH  tteei  **. 

Wenn  die  Artikel  nkht  nuxuchlien^hck  jünfftte  Behörden  angehen,  diese  rirlntehr  apöter  eiugesehobeu 
xtin  hmiicn.  *o  int  die  Inter/xtlatioti  in  Klammern  getetzt.  Jhejenignt  I^irngrapheu.  irelche  in  einem  Code.v 
MttttdeH,  dann  aber  gestrichen  und  Jetif  au»  andern  (^leüeH  tcieder  sugefügt  äiim/,  »telieu  in    II :  ;  U  .  m 
Fanden  $it  aieh  «üM  in     m  »ind  ne  wie  ntk  InterpeHtttimen  mH  *  neKl.  mit  vertaten. 

Wrmt  rffirifKr  Piirntjrnphcn  mif  Orund  d^r  fnrmairjt  Krih'f-  fr/«  jtiiifjr,'  nnchgewieaen  sind,  W 
werden  doch  auch  die  iirunde,  irelche  iiUialllich  darauf  hindeuten,  in  den  Anmerkungen  angegeben. 

Am  SMnß  in  der  Bettimd  der  im  fod.  D  mwIWwMnIM^  vorlmtden  ffetremien  Ptmtgmpltm  Über- 

»iehtlich  tiiMtnmetigrfili  JU    Klar  iti  'U'tr  7'nhf!!r  prlt  -^iinittiilif  rfuhnnrh  hfi<    J')lienfH«te,  eine  drilH  die 
PamgraphennachweiKr,  vir  sie  in  .Stadtrecht  IV  an  den  Hand  gesrhrieheu  sind. 


In  dem  naiuen  des  valiers«  des  suncs  und  des  heilige«-»  g<Msls.  Aineu. 

II :  Anno  doniini  1322  feria  t«iiia  ante  Martini.  Dia  sint  der  alclte  rehl  roii 

SlTa/.l)Ulg.  :  II  * 

[l]^  Der  sfette  recht  von  Slrassburg  sint  ufgesctzet  also,  das  Hy  fry  syp.  und  «in  yeglirli  mötisrhe. 
es  Bje  rrömb4  oder  vou  der  statt,  zu  allen  siteii  friden  darinnc  habe.  Wer  us»ewcndig  dker 

atilt  miiutiMi  bat  UMl  v»ii  tdicU«  «ner  kIidMcd  Imrin  zu  diut  tUtt  flabct^  der  ml  «icher  dMimie 
bUben,  und  ensnl  in  «ypmanfl  frevenlirb  anegriffen,  doch  »ol  er  rechtes  gclmrirttn  •;in 

II:  {2«]*  En  ist  ui'gpsetzet,  da-s  vier  und  zweuzig  ersamet  inge.sosM'iuT  burger,  iler  veiter 
und  der  vordere  in  dem  ralc  stnl  gewesen,  oder  die  selbe  dinne  sinl  gewesen,  as 
«wdort  gbuM  alle  jM  i5  vatlwrnii  Um  tteHe,  der  jegelichor  druig  jar  alt  isl  oder  txtei  und 
Mhat  dJt  nTvna  der  stifte  er»  md  der  stette  er«  und  rclil  gcrihte  dem  armen  und  dem 


'  n.'i-i  ist  il.-ii  r.'ifslngen.  dn*.  iüm-  imcb  gesrhriben  berren  geton  bain.  n.-mti.  ii  lu  i-  H.inns  Hnm- 
biccht,  iu  r  Cluui.  Lfiiczel.  riaoH  r!um;ii),  Conral  Armbroster,  Hans  Stabelft  nini  Hug  I>os)Sienheitii : 
die  berren  babcnt  gerotslagt  noch  dem  und  unsere  berren  meister  nud  rates  und  der  herron  der  4u 
«in  nnd  zweinng  meinange  ist,  du  man  BÄben  erber  man  ordenm  nud  setato  sol  aber  sacbeii,  die 
ine  danue  Wölben  «erdent.  Str.  StA.  Ordn.  XXI,  98.  Sdiriß  des  JS.  Jtduii.  *  Naelt  Htmitn 
Auxzfigen.   Dnnnrh  irar  es  der  Anfang  von  H  f(A.  1.  —  IV.   7  (=  I.  Ii.   Kach  dem  StBr. 

■itatul  der  Ariiiicl  iu  I)  ah  ji  J.        *  =  I\\  2  (=  1.  3}.  JJ  ^  2,        ^  An»  üchueegatm  Au^zitgen. 
Jtn>,<uh  »  D  fol.  l".  VntgeatMtet  w  IV.  ü       U,  tj.  FOr  die  AHerdteaUmmmv  rgt.  I'.  i8.  im  « 
ÜiBr.  reneieeen  auf  VHS. 
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riehen,  und  als  Ais  bOch  slat,  die  slal  nnde  di«  barger,  «s  tint  die  imiir-n  oder  He  niHem, 

di>  rich*!i  oder  'Vu-  i^rnifn.  vor  nWem  ftbel,  .ilso  Terre  so  «h  miigent,  7ft  hpsriiirmciiiir  niul  rehtf 
nach  d«i-  wnrheit  aiie  ding  7.11  rihtf^BÜe.  :  ,|     J  :  [2**]'   Kolre   ces  vingt  qtialie  i  Oll  elira 

qiiatre  m«itres  doni  chacun  aim  l'fige  de  treDle  cinq  ans  ou  plu«.  et  lorsqtron 
9  devra  elire  nn  maitre  entre  les  susdils  quatre  mattrea  qoi  out  droil  d*^lire  an 
matlre.  un  mniire  sera  obligi  par  sott  aermenl  de  les  fidre  nortir  de  rassemMe«  du 

Aoml  fl  r1f>  (lomander  ;nix  mitreü  qiii  soiU  dans  1*>  sonal  par  leiir  serment  si  le 
matlre  qii'il.s  on!  prnpose  Ixtn  et  nliln  ä  la  villc  d  ä  la  juslit^e.  si  alors  la  pln- 
ralil^  de  ceux  qui  (k'iueiin>ul  iJuiiä  le  seiial  jtigeiU  qu'il  s<)it  buu  el  ulilo,  ou  le 

to  recevra ;  mais  en  cas  qn'il  soit  rebut^  par  )a  plaralit^  de  ceux  qui  demearent  dans 
le  Senat,  ceux  qui  dtsenl  pourront  en  ^lire  un  autre  jusqu*i)i  ee  qu'iis  en  ajrenl 
^lii  Irois.  el  si  les  Irois  soiil  rohiil^s  par  In  plus  grandn  par(ie  de  rrtix  qui  rlcmpurenl 
dans  le  senal.  le  uiailre  leiir  dira  de  roti*nniiM  nn  senal  qni  a  Ifleclioii  el 
alors  Ic  niatlre  dira  ä  oeux-la  el  aux  aulres  qui  sunt  dans  le  senal  d'^lire  sur  leur 

»  semenl  celui  de  ceux  qui  aont  au  senat  lequel  eat  le  plus  utile  h  oelte  ville  el 
la  justice  h  Texceplion  de  ceux  qni  sonl  rehnl^s.  et  aion»  celui  que  la  plus  n^nde 
parlie  du  seiiiil  elira  |initr  niuttre  sen  cetle  ann^  Tun  des  qnalre  nuiUres.  neanl- 
moins  1p  droil  des  nulres  leur  sera  rcserv^  jwiir  le  proohain  senat  qui  devra  i'lire 
un  mallre. :  i;     \\  :  2']  L'on  doil  aussi  t^lire  un  .senaleur  t  n  lu  iiiönie  uiaiiicre  qui 

M  est  ioi  preamle  l'ögurd  du  naftre.  s'il  airive  qu^un  du  senal  menrl,  l'^leetion 
tombera  sur  le  plus  honnete  el  le  plus  ancien  et  mir  le  plus  proche  de  ceux  qui 
aveient  t^le  eins  el  celui  nm  lequel  tombera  l'^lection  enlrera  celle  aiin^  dans  le 
senr.t :  loules  fois  le  droil  sera  reservt^  h  lous  ceux  qni  npr^s  TanntV  linif  onl  pari 
ä  r^leclion.:  )|     ll:  [2d|<  Ks  «ol  dvhainr«  der,  di«  die  kur  luutt  iu.dom  rate,  ir  kar  verkAbn. 

»  Abo  daa  «Ii  4«k«nen  in  dm  mt  aetcm  noch  kieito  noch  KhalTai  giwtnt  noob  fdcon  tCh  dMi 
die  von  irvu  wegen  in  dem  rat«  aint.  iitnbe  silbpi-  oder  nmbe  pfenningc.  und  «rer  jeilMn  in  den  rat 
käii«<t.  den  meister  und  rat  argwcuig  linnd.  il«-u,  des  daniio  die  kor  ist.  »«ollen  mei«t«r  nad  rat 
nringen  zn  Krhwören  nirlits  empfangeu  zu  haben ;  schwürt  er  nicht,  ho  hat  er  des  jar»  sins  kw  TW- 
loran.  nnd  der  gnrihlt«  mII  mil  den  mideni  nitalwmn  nielit  riobton  and  kein  wM  im  tut  kaben. : 

in  I  •  r«..|s  (^n'ere  ein«  jars  met«t<*r<>  isl.  der  so!  nn  «li'm.-  vnnftpn  jare  aber  zp  meistere  «»ekoien  werden 
nnd  nicht  (. :  ||  [ä]  *  Was  rates  noch  eiin  audem  rat  gesetzt  wirt,  der  »oll  dasselbe  recht  habu,  nnd 
verimnden  aia  ala  der  ente  rat  nnd  ensoH  der  veideni  keMennfe  debein«  nuMskt  htbn  abean- 
laasende.  , :  i3>>{-'  Swere  immc  rau-  ist.  de)  «nl  ein  nr!:  habent  ane  gevevde,  dnwile  er  ininie  rat« 
ist,  als  es  ime  daone  biicheiden  wirt,  wie  ers  haben  sol.  :  |, 

an  [4] "  Es  enaoll  ouch  debeiner  des  rales  debeine  miete  nemen  [in  aller  masse,  als 
die  arlickel  von  der  miele  wegen  in  der  dritzehener  buche  gesatst  sint.]  Ii :  |4 1]«  Samw« 


I  Am  fraut6nKhe  SUU^  9^  npd  <  fmd  «ürk  mtf  «itf»  fituAteu  Ba§rm  «an  tmer  Hmtd  tle» 
18.  JahrkunägrtM  ffenehriebnt  im  fKA.  ÜTfP.  fmf.  9t?.   D«  der  AhtrhnfU  m  eitutbitn  SMUm  «Im- 

tiiiifffft)7fit/  i'yi.  SV)  liiihf  ii'ti  leine  f'flirn^rf .mu/  Hnüftieti  zu  durffu  ifiUiUuil!  Ikw  Fra»:oMn  hnt  der 
*  fori.  Ii  Hflbüt  mrfjelfffrti.  irir  aus  der  Urtfi'sr-hriß  :  extrait  t}e  linre  de«  .irticles  on  statnts  rolt^  D 
fol.  I  de  l'an  1.S22,  lirrrorgehl.  Auch  don  Slüek  ittt  noi  <li)ü^ill>e-H  lieurheiUr  idtfr»rtzt  Nach  der 
SiMi^»it  dkttr  Wiedngitbt  tu  wrtetln*,  ut  autk  2  und  ■  iuttriättig  übentisi^  *  Ah$  Hem^» 
Amaftgen  «wirft  D  /U.  1^  ergiintt,  r  T.  itoM  nur  Utgetl.  VtR^mheim  (w*  V,  19  (SiaM  rmt  1909). 
3  -  7T'  0,?  /)  ,i  :i,        4  -  /r.  so   T>  j  4  ~-  IV.  '>■;  X,i,h  ,ln,.  Str.,-.  h<  Di       alir,  hier 

*S  tintuitehiehen.       •  Vgl.  V,  9.        '<  Aua  Iteuihr»  AuiUiigeu  tittrh  Ji  Jol.       ergantl.  wohl  nur  Hegest; 
utt^mrheHel  «wt  IV,  ST  (-  III,  1).  h»  »nr.  i$t  hei  IV,  St  «Btrdipft  a»  tbn  Mhmd  gaOirmbm  D  8$. 
Sir.  8 
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Pin  genralt  ocl<>r  unznrhte  gesebibt.  ho  sotUn  moister  unii  ralb  anfangen  zti  rirhrpn  in  <len  n&rhsten 
dMi  tel»»  «Umaeb.  :  [6]  <  Wmnn  «in  mciatcr  (oder  eil)  ammanmeyster]  ein  fteaobcll«  aydm- 
an  bgeBd«  amtdpt  nocb  <t«n.  die  im  rat  sint.  dox  üa  n  un  koin>'iit.  wcli  her  i\n.nu  Im  rat  zu  inon  nit 

k«>mp.  flrr  sn]  ttioinevdig  sin,  und  ensoll  njvmer  scliötlf  noch  rnlelierrc  witcIp,  und 
.Huii  in  oneh  ineister  und  rat  fnrd  strofTcn  noch  der  geschieht :  er  tage  dann  auschulde.  » 
daz  es  im  nit  ge«eii  »urdp,  oder  daz  rr  von  libs  not  za  iura  nit  tcomui  mteht».   [und  '  wann  der 

meister  und  der  ammeisler  in  aolichen  gescheUea  by  einander  sient.  so  soll  doch  des 
ammeisters  eit  vorgon.]  [6]  Wan  ein  ni«^ster  nbegot  und  als  dicke,  als  er  abegot. 

so  soll  er  dem  nndern  moister.  der  do  angol,  anlwnrlon  der  stelle  ingesigel  mit  i« 
der  baner  by  sime  eydo  nngevcrlicli.    ['l^  T^eheiner  d«t  rots  äoII  kelns  worl  tun.  nocb 
zu  debeine»  siues  frundes  rot  goii  von  deiu  ricbtstul  one  urloapp  des  muiM«rs  und  dca  rot«£. 

were  das  Terbreehe,  der  bessert  ^10^^^,  es  were  dann,  das  einer,  der  das  dete. 

hy  syneni  eide  lK»hnl»o.  das  er  disen  artickel  nit  gewissel  noch  l)edachl  hell. 
!( :  [7a]^  Mfiii  soll  Äch  alle  jar  da«  ungelt  rorhonen  deine  nuwen  rate  in  dem  nehiKten  manode.  *n  is 
d«r  nuwe  rat  geoffeiit  nirt.  :  |]  ^8]  '>  Wem  man  gelteu  würt  Ton  der  stett«  «regen  heugste,  pferde. 
hnmeaelift,  d«n  soll  bhuh  m  galtMi,  nla  w  m  babap.  das  ar  daa  tafBB  nit  bati  gabaa  mwb«  btur  gelt*. 
Und  hesunder.  wer  sin  pferde  also  heliept,  der  soll  damit  bcbaben,  das  er  dem- 
seUinn  pfenle  habe  geton  geben  einen  halben  seslfT  liahern  7.n  essfii  zum  tage,  und 
zur  luichl  nit  myure  ungevortichc.  li  ;  (S"]*  Welich  unser  bnrger  oder  bnrgerin  zu  w 
u.s7ogiM)  und  sa  andern  dingen,  als  dann  aieister  und  rat  mit  der  schOflel  «ille  nnd 
ette  abereinboment,  nAt  dienen  wil.  als  andere,  die  in  den  cnnstareln  gesessen 
«nt.  oder  die  gebot,  die  ineisler  und  rat  ntil  der  scheflel  willen  und  gebelle  durch 
unser  stettr  nulthirlY  und  nutz  ufselzenl  und  maclienl  oder  ufgeselzel  oder  geinaehel 
hant,  bricbel,  die  suleiil  nieiner  biirger  werden. ;  |]  iS] '  Niemao  sol  dt luioen  raapp  ^ 
nocb  diapatal  lurin  flran.  er  walle  dann  dem  rechte  gehorsam  aiti.  f10]>  Man  aal  onch  niainan  gaatat» 
ten.  das  dehein  rloster  noch  stiffte.  dir  noch  da  wne  sint.  yemer  liarin  komment  Hl  di<a  atfttt,  ttOab 
harin  gebuwent.  und  soll  man  alle  jnr  dem  nnwen  rat  in  den  eit  gaben,  daa  sie  daa  nad  dia  «adm 
recht,  die  an  disem  buche  geachriban  atont,  baltant. 

[11]  *Es  sol  dehein  sebuUheias,  noch  der  an  siner  statt  richtet,  noch  debein  burg>  » 
graffe.  noch  der  an  siner  ütalt  richtet,  nwb  dehein  vogt,  noch  der  an  siner  slait 

richtet,  noch  dehein  tnnr)sspmei.ster  zu  ratherren  werden  gesetzel,  alle  wile  «ju  an 
den  V0rge.schriben  ainplen  sycnt.    ih  [llbj»  Swenne  der  rAt.  mit  der  atette  willen  etzewas 

Kurs  vorher  (Hoch  Art.  .ifi  Uemnrh  nm  Sliütlni)  strht  nhfr  ^cjr.  9  und  .sa  tbtuU  ffleiehUmUHd/*. 
JMnneh  hnt  also  I V,  ö7  nti  3  SitiUn  in  D  gentmiiUH  Kx  tut  hier  eingeitrhnbe»,  wril  e»  iittmittelbar  ror  M 
VJ,  &  D  JOj  »eine  Stelie  haUt.  Uviichtn  3»  ntut  4»  ttanätu  im  (dten  Owtec  miiier  4  aiao  noch  9 
An^nvibni.  i  1%%  W.  NaOt  im  StBr.  2>  (119.  «  KnA  mg.  FfT.  Ctomrr  m:  ak 
satient  ourb  einen  ainmanmeiirter  .  .  .  ud  das  eit  Kolt  vor  allen  etilen  gon.  daz  vormals  ungetronlicb 
woz.  •'  Vg}.  IV,  7.  II,  H.  Im  .StBr.  ist  auf  D  ü  14  untl  .V)  rrruifffH.  Außer  17,  fi  müsneu  alM 
ttri-if  litii  .'/  uiiil  .'  iii  '^iii  iittfflieh  >ioch  3  Piini<fraj)heH  ijenlawlrit  huhi  n.  '  IV,  97.  Sark  <U>m  StBr.  «0 
in  D  {lU  ^  IG.  Zh-tM-heH  Art.  7  und  7  >>  stand  alm  tu  D  lutch  ein  ParaffrofJt.  ^  Au»  IV,  S6.  Der 
8tBr.  notiert  Merni  I)  «  «  Ah»  HenOm  Amxügm  ftaek  D  fd.  3  «r§ätM.       v  Au*  IV.  .? 

(t-  1,  .1)  In  D  ttand  der  Pnrngrnph  nicht  ri»  dimr  fiiaBr,  »andern  nl»  §  Mi.  Da»  iH  av^aJkwl ;  denn 
im  aUgetneinen  M  die  ParngrophenfUgr  mn  D  jn  in  VI  heibehalten  leorden.  SnlUe  hier  nieht  ei»  Schreih- 
fehler  roiliri/fi,  :^  E»  fehlen,  wenn  St'  hier  nilttiti  liiiffMl:!  i^l  :,i<^iliei:  s  und  10  noch  2  rei>p.  4t 
3  I^ira</raiiiien.  die  mit  ^u^nmmen  in  Jj  lin'  SHiaim  i  ,,  /ö-i'o,  »■«/</•  i'i  trugen.  ^  Aus  IV,  77. 
JV«dk  StBr.  in  L  als  ^  32.  '■'  Zirt*chen  VI.  10  und  1.1  Mand  nach  dem  StBr.  IV,  70  ^  I)  ii  SS. 
Vor  YJ,  IB  ~  V  i  H  mwA  a/M  norA  cm  mätrer  Utras/rapH  in  D  tingereiht  gaeenem  «ein.  Da»  «rar 
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nfgewtwl  <ü»e  com  ze  verbieteone  und  win  und  inebsere  und  »emcUche  «uder  ding,  dai^  offene  und 
das  gehtim«  gst  iiinlie  der  »tette  ere  und  aoli,  iwere  das  gebot  brichet,  der  nt  htiiMt  in  iiiiie< 

wendig  drieu  tagen  die  »tat  rumen  xaA  tol  Amwendig  der  »tat  eine  raile  einen  manod  bliben 
niener  in  die  eUt  ae  kämmende  aue  beaseninge,  die  inic  da  wirt  uf  genetzet.  :  i    [12]  >  Wer  meister 
i  M  oder  im  dem  nt  wt,  dnt  er  dehein  twsQcht  oder  wm  er  dul  so  nnreclit,  da  «on  im  geclaget 
wart,  wurt  der  beiMni,  der  «ot  nro  bemeruge  tnii.  m  glicber  wise  wer  eim  mewter  oder 

Clin  rolzheni  delieiii  uti/^uclil  dul,  daa  von  im  ^<.-cUiget  wurl,  isl,  das  der  bessern 
wurl,  dt»r  sol  zwo  bes^ernnge  tun  noch  dein,  als  er  eim  iiiHlcni  menscJitn  ein  umb 
eiu  Jülich  gescliiclil  luu  soll.  [13]  Es  sul  dehein  meister  under  den  toeistren,  die 
lu  uDsser  sielte  zu  incislru  werden  ge:>cU:l  von  bantvesliu,  die  unsser  slall  geineinliche 
«ngot,  die  er  besigelt  mit  unser  ütatl  ingesigel,  keinen  pfennig  nemen.  [14]'  *Wer 
in  dem  ral  isl.  der  sol  kein  umpl  von  der  stall  haben»  do  die  stall  gell  von  gil, 

das  in  (li'i    |.>  buclic  ^esohiilH-n  stot)'.      Li]^  Fs  m>1  dphcin  antwercke  hTnnanfurder 
dehein  satzuuge  machen  oue  urloapp  meister  und  ratfc,  hetten  «ber  dehein  aniwercke  dehein  orde- 

u  mnif  oder  nft«tiiinge  gemaoht  on»  orioapp  me»l«r  «n  rat,  daran  eol  nwiater  and  rat  ir  reclit 
bahallan  aia.  |16]  Ea  soll  oueh  dehein  anlwercke  debeincn  pfennig  aaiuen  noch  legen 
in  sin  buchsse  one  urloupp  meisler  und  rals,  und  vellel  dehein  anlwercke  in  schulde 
von  iinsser  stelle  wegen  oder  susl  zu  ir  noldurfrt,  das  es  gelt  bedarfl'e.  so  sol  es 
Air  meister  und  ral  gon,  und  sol  siueu  brcälen  und  uotdurfll  ineii  turiegeu,  und 

«  S(d  vordem,  das  man  ime  erlonhe  pfennige  in  sin«  buehaae  au  legen  und  an  aame- 
len  unls  an  eine  sunne,  und  «"an  es  die  aumme  ingewynnel,  so  sol  es  damoeh 
keiucu  pfcnig  Ic^^en  noch  samen  in  die  buchsse  one  urloupp  meister  und  rals.  und 
welliche  uutsverrk  ilif*  vorp;t»scliriI)*'ii  tlinp»  brii  in  i.  der  bessert  10  ff  J. 

[17J  *  *Wer  ttuuBcisler  gesetzt  und  gekusen  wurl,  der  sol  sin  funff  und  drissig 


«  jtdoeh  kimm  VI.  il.  Innnt  (iruHtk  IttuteH  dicten  Vuragmiili  ui»  »ptitet'  I i iiitlnüvn  eracktiMH :  Im 
Jteeenalbrü/  mm  täii  Ük.  i«  (U^  D.  St.  Chr<m.  IX  m<J>  oergfiKhUh  ittth  die  auf  tehn  Jahn 
gewählte»  Meüter,  das  AnU  «iM«  ff^tmeimn.  Votftt,  Burgyrafru  oder  Mütumeieten  meM  mutumhiium. 
Das  oben  str^ii'it<h'  Sdifat  tn'ni  n-ohl  i<jfluttiiUi,  ificr^rn  ^  in  Joteitftdl»  spridil  jedoch  die  anitdruck- 
liehe  Vermhri  iitiif  ivn         dujui,  ti*t/i  die  rntiitujlu!tkett.  nlH  Meiäier  etnes  der  genantUeH  Aemter  zu 

w  brkirxicu.  ■lunltaui  itoch  nicht  detiuilir  in  diui  Hfvht^H>iculitiiein  den  Volkes  übergegangen  tear,  daf 
Statut  dmuMch  nicht  oU««  lamge  wr  dm  UnertaUnttif  erUute»  tem  iautn.  JäiM  iteiirMd  JUinboideiM 
(HtM  9«  emoeehßO»  mH  ReM.  BeinböUelüi  dem  alte»),  der  139S-I330  «C*  fUB.  III,  49t),  139» 
als  Burggraf  (Hegel  JX.  934)  tifiit'iiirt.  icird  teohl  identiffh  mit  itfui  nami'iififkd.-Jim  Knlfinitglied  in  den 
Listen  vmi  l)Si-llJö  tVB.  III.  i.iujij  setn.  Im  13.  JnJubuHdi'it  it/iZ/f^f  <iit  Ratiherrenwurde  die 

Si  Bekleidung  einti»  Amte«  nidil  um.  l'gl.  Krmr,  VerfasvHngugeech.  der  .Stailt  SiruOhnry  '  -l"-* 

JV,  3i.  Der  .StBr  verueiet  dabei  auf  D  U.  -  Im  Rteertiibritf  txrpfiwhten  »ich  die  Met»(er  im 
«ßgmtinm  denhein  anAaM  oocb  pflege  aft  baben  noch  danacdi  «n  werbea,  das  die  sUt  th  Strazburg 
Übet  oder  da»  der  »tat  tA  gebArt  Ich  eerrnnte  dlnAoA  an«  Reichem  Orande  wie  für  Art-  ii,  daß 
auch  diesee  ."SM»*  «ret  später  ah  /J-*;'  rrlaeseH  ist.  Das  bezMte  hüihrre  Beamtemeeten,  und  diee 

40  niii  l^oiiiit''  I !.':.'  ffn  'lir  Eahi'iitiilifrUr.  ithU-i  'Irnen  noch  keine  Haudiccrkn  'ivd.  in  Betracht  lammen, 
hat  üich  iH  ."i^traßbnrg  erst  um  die  Wende  ties  14  Jahrhunderts  etUKicJ!ett.  Vg(.  .'^htnollfr  Straßburg 
iur  Xeit  der  Zunflhimpfe  nml  die  dort  ii.  74  ff.  abgednwkte  Reformatio  der  »tattortUimuj  on  HOS. 
a  VgLden  dem  iHhatt  nach  gUidte»  V,  ti.l.  Der  At^aag  dioKt  Kapitth  bie  •rata»  md  tku  ganie 
Nddlate  Kapitel  mit  einigen  A^feeiehungen  fes  fe/dt:  «oder  swst  zn  ir  notdwft»,  am  flUUwfl  /**  hintU' 

45  gefügt  «dem  iali-.,i  ■ilxnilriukt  iiach  E  t'i>l  t  /n-;  Mmu  Zntsvhnft  f  Gesch.  d.  Oberrhrin.i  "SV!  ts:i. 
*  Vgl.  V,  13.  Der  Artikel  igt  nit/lU  lungeren  Datumx :  das  Mttit  Ltbcnsfilirr  netzt  tDraus,  d/if'  'l<i^  .Imt 
lies  Atnmeisters  für  wichtiger  (Us  da»  der  Stadtmcijiler  angeselten  temt  Diu  ist  der  Fall  seit  I13:i 
Vgt,  Ciosener  m.  Di«  Fonkfm^  daß  d»r  SMdtmtitter  nur  3i*  Jahn  tu  wm  brameht,  »et  eine 
i^mMigung  gegen  V,  13.  Sit  wM  tM  bei  EritBknHf  4tt  MmM  (Im  JiHiNei««(rf  tkigelnUa  müm.  tHe 

M  Bat&mmuig  «&cr  dae  Alter  der  ttaUherrtn  Hehl  teho»  im  9*. 
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jor  all  oder  nw  und  ein  sletttneister  drissig  Jons  oder  darüber :  tnd  wtt  in  dm  nt 
gtluMM  «M,  och  drinig  jor*  odtr  m*.  [18] '  Wer  burger  SU  Slnssburg  werden  wil,  der 

sol  das  iiiergerti  vordem  dann  vor  mcisier  uud  ral  by  offonem  rale :  und  derselbe, 
der  also  zu  hiirp«»r  ufFgenomen  wurl.  der  sol  <weren  itn  dfii  lieiligt'ii  <ler  statt 
Strasburg  geinnvt'  und  liult  zu  siu,  ir  cre.  nuU  und  truinuieti  /m  lürderii  und  zu  * 
wcrl>eu,  ireu  ^ycliudfu  zu  warueu  uud  zu  wenden,  so  verne  er  kan  oder  mag,  alle 
wile  er  der  statt  burger  ist,  sin  beste  huwere  bie  i»  der  statt  Strassburg  su  baben» 
and  meister  und  rat  und  allen  iren  gebotten  gcliursam  zu  sin,  ouch  den  briefT,  den 
man  jorcs  vor  dem  munsler  swcrel,  stet  zu  htilten  i>(  *  er  deheins  ht-rreti  eigen, 
besetzet  iu  der  in  jores  frisl.  man  lössel  in  im  volgen ;  hall  n  (Ifin-inen  vorgouden  lo 
kriege,  darzu  sul  mau  ime  weder  bcrulen  uucli  beliolOen  siu.  und  der  also  burger 
wurl,  d«r  aol  geben  der  stat  l  9  dem  scfaultbeissen  und  dem  vogt  5  ß  (in  die 
cautielige  und  dem  renimeister  ulf  dem  pfennigihunie  2  ^  an  die  beden  ende 
ittsuscbriben,  das  wuit  zusumen  1  s  7  .^.\  und  (Um  u  Hrtic:kel  sol  mau  eim  vor- 
lesen und  von  intnide  nit  eivalfn,  und  sol  man  omh  <Irti  rat  panlz  iiinbfrogeu.  als  i» 
das  iiarkomen  isl.  IHll  '  W  eliclier  ouch  unsser  uigesessenen  burgeria  ein  zur 
e  oeme,  vordurt  der  sin  burgrechl  iu  jurs  Irisl.  der  bedarir  das  nit  knuffen,  doch 
sol  er  das  buntUoke  macken  mit  zweyen  oder  me,  ab  das  harkomen  ist  ungever- 
Ucb,  und  aol  sidi  oucb  tun  inschriben  an  die  beden  ende,  als  vorgeschriben  stol. 
und  wau  einer  von  sins  wibs  wegen  burger  wart,  so  sol  man  den  rat  oiieli  ganlz  » 
umhfroj^fii,  iils  umh  ein»'n.  der  dHs  koiifrel.  und  das  sol  oucb  gcschebeii  by  nllcnpr 
Iure,  und  sol  man  diseii  arlickei  dem  rat  vorlesen,  e  mau  iu  emploLel.  ["iOj  •  Ikgerel 
oucb  yeman  ussburger  m  werden,  <»  werenl  grafen,  Uerren  oder  andere,  sy  syent 
geistUdie  oder  wdtltcbc,  [die  su)  man  uit  anders  cmpfoben,  dan  nocb  wisung  der 
ordenungen  in  der  lo  buche,  das  den  funffzehen  i-mpfohleii  ist,  und'  der  sol  einen  » 
brieft'  über  sirli  poben.  als  d;is  luirkomcn  isl.  21  '/wifclt  jeinan  tiii  dehoim  unsscrm 
burger,  obe  er  biirger  sy  oder  ml,  und  obc  er  reclil  gesessen  sy,  das  sol  der  burger 
uiergenl  lurbringen,  dan  vor  meister  und  rat,  und  wan  sy  das  forbringent,  begerent 
su  dan  dn  botten.  an  den  zoUer,  das  er  sy  uugczollet  loase,  den  üol  man  in  geben, 
und  aol  ouch  der  zedier  dem  botten  glouben.  Was  unsser  burger,  die  nit  » 

■  Ikr  Artttel  mI  in  dicwr  tonn  Jiti^.  Unt  teil  lS3i  mtrd  jährlich  vor  dem  MHutter  getchteomt. 
VgL  Ctomier  195.  Der  Bentmiiatar  i»t  ein  ßh»gmr  Beomfer.  Dü  BSrjiertt^fiialune  k«tm  mch  dm 

S^mtHuißenrecht  A  'J5  in  »leicuaeit  Fallen  tl*r  SrhultMR  KelbMnndiij  i-olhielttn.  mich  Art.  40,  der 
»»eher  im  Anj'utui  der  iUer  Jalirt  rrlmxen  tut  <».  dort  die  Kud.).  darf  er  en  noch  mit  Meister  und  Hat« 
Urlanl).  I  lOlidem  may  der  Anftuig  den  Artikels  bereitx  m  der  Rechtatiu/ieu-hmnu/  ron  13^'  J  iiratanden  U 
haben.  Gerade  der  Aimtrvek  <d«r  >ol  das  niergeat  vordem  duin  vor  tn.  u.  r.>  dmUet  darat^ßtH, 
iaß  Um  Redtt  «uA  ton  amhnr  Seit«  in  Amfintek  gemmMm  wurde.  Der  Pm^rupk  iH  bit  *iu 
etat  1  C  .f  >  uml  tnit  Atuschluß  der  Stelle  der  statt  Stnublirg— bnrger  ist »  ohtte  QHeRenangabt 
gedruckt  bei  Wender  disi<ert.  de  pfalb  lOti        -  />i>«r  Stelle  bin  •beholffen  sin»  stinunt  fast  leörtlich 

nhnrin  mit  Si  lrilthrif^i'iiif  lii  iS'hlt.)  .4  l/.i         '   hi  ilif^ii   l-'nriv  ni,h/  iinni'i    'In  ii  H>: niij  jumjfrr  4^ 

Benlandteile  mi  i<>  mmmt,  ;uih  T<d  hwn  <:r  in  vmi  l)  grftitndeH  fiaben.  '  tiedr.  bet  Wendier 
L  6  207.  ^  Oetlr.  bet  Wewker  I  c.  Am  Rande  steht  -itct.  aii.  l:ii>2  fern  lerci*  ante  Martini  epi»- 
copi>  und  «m  Stuk  «not»:  iat  «na  dn  itadt  rechtbnoh  fol.  VII  et  s«q.  fMOg»a.  bafindet  aicb 
auf  gleicblsntettd«  wei««  in  den  artickal  bBehern  D  pag.  4  AH.  E  pag.  A.  8?l  nnd  F  pag.  11S.>  Daß 

die  Datierung  Hi  fpiHiujUi  h  zu  dem  rinsehieii    ['(tni^/r'.ijJ"  n    <i>/nir:.   (-(  ,m      ,  u-i  i  f'-ln  ist  d/t-  ^ 

AbacMußiUitim  der  GeeamlcodifikativH  tVH  Du  da  Art.  au)  den  leCtai  Htuttcrn  der  alten  Hand- 
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edeliute  sint.  hyiuianlurlpr  ir  burRrt'ohl  leistt^ii  niiJ  hcsitzen  rcclil  wollenl.  das  su 
i>iu  g«uiess«ul,  die  suUent  silzen  uil  iren  wibeu,  kinden,  die  lunberuten  siol,  ob 
SU  delidiu  haot,  und  irem  gesinde  io  dere  sUU  von  saut  Martin«  ttiite  in  die 
lichtmesae  one  anderltss;  es  wer  dan,  das  ettliebe  ander  in  koufflule  werent»  die 

»  mogeni  tüezwusclieui  liie  innlussen  ir  wib,  ir  umberaten  kinde,  obe  su  dehcins  hanl. 
und  ire  gesinde;  Letteul  aber  cUlicbe  under  in  nit  eliclie  wnrlin,  oder  froweii, 
unsscr  btirgerin,  die  irs  kuuH'es  v«rent,  nil  t'lit:lif  manne,  so  sullcut  su  doch  liie- 
/.wuäciicnl  liieinue  iiabeu  ire  luuberalen  kiude,  übe  deheuiä  Laul,  und  a  gesinde 
one  geverde.  wer  anders  hieswtueboil  silsel»  dan  da  voi^gescliriiwn  stot»  one  ur- 

10  loupp  meiater  uod  rata,  der  hat  ain  burgrechl  nil  beeesaen  und  aol  man  in  Air 
deheinen  bnrger  haben  des  jors,  es  sy  dan  ein  burger  od^r  fin  Inirgcrin  us  von 
dirre  slall  ein  nacht  oder  zwo  one  geverde.  meisler  und  ral  haut  ouch  den  gewall 
mit  der  schoflel  willc  und  geheile,  daä  hiezwuscheul  erla&seu  mugeot  eiueo  burger 
oder  ein  buigertn  ires  sitaendes  hieinne,*  al«  aie  truwenl  das  es  nulse  und  gut  sy. 

u  I! :  [2Z*] '  Unser  harren  meisler  und  ral  schAfel  und  amman  sint  uliereinkummen 
und  habcul  es  ouch  erleilel,  das  alle  die  so  /.u  Strossburg  mit  ire  bussere  silsenl 
die  nit  burger  sinl.  burger  zu  Stroszbur^  werden  snllenl  hynnan  unlz  sanl  Jergen 
lag  nciist  kunlilig  oder  sullenl  aber  byunun  nutz  m  demselben  zile  usz  unser  slut 
ziehen  und  uil  me  darinue  »ilzen  unders  dann  an  eime  ofl'en  wurlc  uuverdiugel  und 

m  welber  noch  dem  sile  mit  siner  bussere  hie  ;semen  oder  nit  burger  were  der  bessert 
sehen  plbnl  Siroszhurger  pfennige. :  II  || :  [22^]  K»  sul  ouch  niengelieh»  wer  in 
unser  stal  Strasburg  sitzet,  es  sint  manne  oder  frowon.  sie  hörent  zu  <  f>nsiofr!n 
oder  anhvorckcn  dienen  yegelirher  nncli  siner  gebure  inil  nameli  conslalekT  mit 
cunslafeiern,  die  zu  der  antwcrcken  geli6reu  mit  antwerckeu. :  ||    ||  :  [22'^\  Es  sol 

«»  ouch  mengeiicb  von  sineiii  g&te  bengest  und  pferde  sieben»  au  aient  jung  oder  alt, 
die  ir  eigen  gut  haut  und  suUent  alh»  constofaler  und  anlwerclcs  meistere  ir  verfhren 
noch  den  haben  :  und  wer  nit  diende  noch  mit  liengest  und  pferde  zuge,  das  snllenl 
die  roTisloreler  und  antwcrcksmcisterc  nn^t^ni  herreti  nieisler  und  ral  furbringeti  und 
sullent  uieisler  und  rate  die  darzu  hallen,  das  m  dienen  und  tunl  als  vurgeM:hrtbi>n  slal, 

w  mid  w«r  das  nit  tun  wolle  und  ungehorsam  were,  der  bessert  ouch  zeUeo  pfuni  pfcnnige. :  |: 
[23]  ^'Welcher  ouch  unsaer  nssburger,  der  indewendens  bmds  ist,  xwey  jor  veFsitael, 
das  er  nil  sin  hnrgreoht  leistet  oder  besilzel  oder  versitzet  zwey  jor,  das  er  nit  git 
soüirlipn  pfennig,  als  uf  in  geicil  ist,  uud  als  er  in  dem  buch  geschrihen  stol, 
der  sol  dornoch  nit  uie  iiurger  sin.    24]  *  *WVr  in  tlicsfr  slalt  sesselmlFlig  was  mit 

iä  huse,  es  sy  wibe  oder  iiiuii,  zu  den  zilen,  do  man  lug  \ur  Bcrwcrsteiu.  vor  Sultze, 

a  .V'AiVr.  Si.  .  :  .ire»  MiMB,  doe  hMhdw.  >   SckUt,  ;G.J ;  ««iUciMtoa.» 


«Ariften  (ttei  D  und  tS  ah  Wiakrholitnff)  aschrint.  w  int  er  hier  woU  mttikträgliclt  ctiuffjiilmbat : 

'!>sjl  ?J  '  '  rtujiiui  ^chfiiit  Weil' kl  r  mit  FiAiu  i'iii<\lf'i:l>  ,/<  Ifili-,,  t  ;.*.>  i  i.  l\nj:iiut  mwh  dem 
Druck  hti  Wettcixi  I.  c  .  hx;  die  Arltket  gkiüijaiU  itiUii  iki  ijnii  lf  iu  ti  A'crff  nUiuii.        -  Vgl. 

40  Art.  33T.  \Vahr«chtinltch  jiinger;  r  thrt.  Gedruckt  hei  WeHvker  I.  c  107        ^  Ihr  guiue  Arlikd  ist 


Jünger;  die  SSüge  «ow  ütoihrfm  a.  b.  w  BenmrtUin  aOenliiig»  IJUi;  «yt.  Chtetier  H7itt. 

Im  AÜui^  M  aekmitan$  tmek  «B  S,  m  ntioavs  E  S*  >.  IMt  kmm  tr  auch  jn  D  dit  ZmU* 
gettamkn  Men;  «bmt  tkhit  »mk  er  vor  ftfChrMot. 
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vor  Slolhofeii.  vor  Swauuowe,  vor  Slauflemberg  inler  Baden,  der  soi  burger  siu 
uad  bliben  und  geoiflswn,  ab  aadere  äussere  bürgere.  [25] '  *Hftii  sol  bynoaDfiirder 
adioflisle  nit  «DdcTB  maeben.  dan  in  die  wise  und  mssse»  ab  bienoch  geadiribeu 
stot:  daa  bl«  das  die  sctiöffel  an  iedcm  «nlwercke  uff  ire  eide  nelen  sollent  nuv:e 
srhötTelc,  j<o  su  des  noldurf!(ip  sint,  dif  th-r  slalt  Slüizbiir;;  liohe  und  arme  die  » 
DuLzesteii.  besteu  und  wegesieu  sint.  uugeverlicii  lu  masse  und  uiil  der  zale  der 
15,  vuu  den  rulberreo  und  amplluleu  geordeul  ist.  und  *  wclicbes  anlwerck  also 
eiiieii  sdiOffd  oder  me  ander  ineu  aelbs  erwelet  hant  m  ir  notdnrfll,  den  oder  db 
sollent  stt  für  die  rete  und  21  bringen,  so  die  allein  hy  einander  syent,  und  sol  an 
da!i  der  meisler  frogen,  wie  manicben  schöflel  su  vor  an  irera  anlwerck  habf'nt,  und  w 
SIC  (laiin  noch  dem  das  crzalen  lioissen  usstrellen ;  erkennen!  dan  die  rcio  und  21 
oder  der  merleil,  daz  das  anlwercke  der  schöitel  nolduHIlig  sy,  und  das  soliclie, 
die  in  dan  forbrocht  werden,  der  statt  Strassburg  rieh  und  arme  nutslicbe  und 
erliehe  ayent,  so  aoUent  aobcbe  achdffel  bliben  und  sin.  und  wer  anders  aebAllel 
naebl,  dan  da  vorgesdiriben  ist,  es  were  anlwercke,  rat  oder  31  oderjeniiB  anders,  u 
der  sei  meineidig  sin,  und  soUenl  ouch  alle  anlwercke  disen  artickel  gesdiriben 
baben. 

tl :  (at^'l*  Von  iwm  — laanmieMilMr.  «wetbei  jam  aiii  mt  »nralt  wirt  mi  M  (Hwwt,  m  mI 
dar  adfea  nbwa  nt  onn  aaMauntar  waba  uf  den  eil,  der  erber  si  unli  den  sft  trflweni, 

der  der  stelle  allernntzesl  si  und  aller  wegest.  er  si  der  gebotten  oder  nül,  ob  er  w 
»•s  sin  mag  von  ff-hfe,  und  wolle  er  ammanmeister  niit  sin.  so  sol  in  rneisicr  und 
ral  Iwingeo,  das  er  amnianuieisler  werde,  er  spreclie  danne  ul  sm  cit,  das  er  es 
nül  Terariteiten  molite^  und  ensol  dcU  der  ammanmebler  nflt  au  dem  rate  gau,  da 
s&  beimeUebe  sibeenl,  er  enai  es  danne  gelieisseu  von  d«n  meisler  oder  von  derae 
rale  ane  geverde.  :  ||  » 

II:  I2ät>)  D«ni«lbe  itmmanminület'  sul  Ach  »wem,  da»  er,  die  wile  er  ainnuiinieiiier  ist,  «ia  roc 
hab«  oder  einen  meid«u,  aU  eiiirc  der  in  dem  mte  ist ;  and  toi  keine  miete  nemcn  and  welichei  «Ott 
oder  nd«  er  tnt  vor  aeialer  und  nie.  dai  du  gnihte  an«  gat»  daa  er  daa  vergebene  tu  an«  gut, 
und  Mil  l^vh  Heheiiien  stheffel  bebainetien  noch  vnigrn.  er  eiisi  es  danne  geheissen  von  dein 
HK-ister,  uii(!  pnso!  «*s  Arh  der  meister  niil  heissen  hi  siuif  eide,  er  cnsi  es  danne  m 
geheissen  von  dem  mcrre  teile  des  ratcs  ane  alle  geverde.  :  \,  it .  [2b^\  Wer  eins  jars 
annuuineisle»  iit,  den  mng  bmb  «ol  anderwei-be  an  deme  fünften  jare  nber  sn  «unamraiitor  Ueaen 
und  nüt  e.  :  ii  :  (25*)*  Wer  einen  valer  oder  einen  sun  oder  einen  bruder  in  dem 
rale  hei,  der  sol  des  jsres  ammanmeister  nUl  werden.  :  ||    f| :  {2b*\^  Mebler  und 


'  Ihr  giimr  Art.  iuiujrr  :  im  Wiikri'priu-Ii  :h  '  yoit  hier  ub  bis  Art.      angi-hlirNiih  auch  34 

m  llcuders  AntutgtH  muh  J <•  fol.  4 '',  Der  erste  Teil  sfantt  nach  Hiiisler  in  E  iUk  ZiuaU,  fand  sich 
mich  I«  F.  '  Jö"-?»''  Ulis  D  ful  j  bei  Ileimlfr  Auxuuje  und  in  wintr  l^erfitsnungggfschichie  dfr 
Stadt  Botel  S.  4S3  f.  i  ;km  TeH  HmgcarbtiM  an»  V,  Jiit  i\iragratthen  »itid  Aier  einttuchiebem.  Avtf 
Ka»  4  tkmdeu  mnU  die  Be^dmiumfei*  afrer  Erwerbtms  «Mf  Kerfnet  äet  BUrfßmelUt.  Avf  6*  tttmUtm 
Bestiminungeii  Hbtr  dan  Sthöffdieesen,  dk  gich  sehr  gut  hirr  utudUießtH.  *  Ba  IV,  8  <  Vater  nnd  40 
*  Solln  im  Rate*  fertremt  der  Stl}i:  iinUrr  auf  l>  •>  f  <imc/i  auf  T)  ?  39.  Tkimit  wird  der  oben  stehende 
Pitraifriijil'  rfinntit  t^mi.  ■'■  Xiich  dem  v/>'/,  li.'>>-i>  -nli  ilf  lO  (f  .  ri>'Ut:nh'.  siMjar  .slIwh  in 
doch  deuten  die  beuten  Knau  hierbei  im  StÜr.  avid  dttraufhin,  daß  die»  entweder  wieder  gtttrichen 
oder  erst  gpäter  zugeDchneben  mir  -  >  mit  den  ScMg$ln  btMM^tigt.  VI,  35/  tmi  f  CNlqH'Ml  B  40 
(Zuti^UHff  betondtra  bei  AlmtKdebtnlmai»  g^ordittt).  46 
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ral  sullent  ut  Tni  fit  niompr  p:plipis<?f'n  ih-n  ammanmoislor  sHipfFel  und  amman 
besamen,  ps  en  si  dauiie  uiube  unserre  stelle  ere  und  imlz  gemeinliche,  und  weune 
der  ammanmeüter  von  de»  mraslm  und  d«s  rates  geheisse  umbe  rilel  die  scheffel 
XU  samend«,  so  aol  er  den  adiefTelo  mit  namen  die  aaehe»  danimiie  er  geheissiRii  isl 
i  Sil  XU  aaiaeRde.  und  «-enne  scheflel  und  amman  also  besament  werdr^n.  wurde 
in*»n  danne  reden  von  andern  saclien,  die  unsere  stal  gemHnlieh  anegicngcnl,  dammbe 
sft  niU  hcsamenl  weren.  dip  ^ehe  map  men"  wol  uzriehten  und  einen  uzlrag  geben, 
wie  dueh  die  schctTcl  umb<-  die  ädcbe  niil  besamenl  äiiil.  :  |.  ,|  :  [2ö']  Ze  gelichcr 
wis  wanne  man  unaerre  sielte  elmeinde  en«-eg  geben  wil,  versctsen  oder  verkAfen 

la  oder  venx-echaeln,  so  aol  man  die  scheflel  besamnen.  als  vorgeadiTibeB  atat. :  ( 
i  :  [301^]  Meisler  und  ral  .sullenl  bi  irrae  eide  kein  ding  ufselzen  oder  üb**r  einkomen. 
das  unser  sffM  gemeinlirhe  anc  gni  :  wandp  man  solirb  dinfj  nh^rein  komen  wil. 
so  soi  der  meisler  von  dem  merri'  leiie  des  rales  geheisse.  als  da  vor  geschnben 
slat,  den  ammanmeialer  heiaaen  dammbe  offenKche  die  scheflel  besamen,  und  wenne 
die  acheflel  also  offenliche  beaamenl  wnrdcnt  und  koment  xu  dem  rale.  so  aol 
meister  und  r.it  und  die  scheflel  keinrc  bände  ding  übereinkonien.  der  sdieffid  enai 
dannp  mp  dun  des  r;itps,  :  i'  "  :  [25'']  Ist  ilns  «;ich  drr  rat  zwciiict  umbe  ein  urteil, 
so  sol  man  deheinen  st^beltel  vragen  umlje  das  urteil,  der  sclietlel  ensi  danne  also 
tU  als  des  rales  oder  me,  und  ensol  Ach  deheiaes  scheflels  urteil  do  gelten,  er 

»  ensi  dan  in  dem  rate  gewesen. :  ||  ll :  [25']  *  *  Man  sol  einem  ammanmeisier  alle  jar 
gebrn  von  der  Stelle  wegen  ztreinlsig  pibnde  7.n  sinen  kosten  zu  slüre  ZU  den  ß 
pfunden.  die  inie  von  des  rals  weg**n  wordenl.  und  sol  man  imo  f»ch  iiit  me  gehpu 
in  dfubcinen  weg.  und  sol  man  M\  di  u  iuulrrn  vier  meislern  nützil  g«»ben  von  der 
sielte  wegen  noch  denheincn  Iwiieu.  lii-r  ul  dage  verl,  wände  den  Ion  von  in-n 

«  pferden  an  alle  geverde.  -H    jj :  Von  sehefTeln.  Hu  mI  nienaa  tdMtü  mehM 

an  offenem  gevihtc  es  en»i  danne  e  nttilter  VOA  ni  in  irinc  lirimelichen  rnte  flbereia  kOBim. :  || 
[2«)*  Die  »fhölTelo,  dir'  oin  li  .ilsr>  f;'(*ni!H"lit  Wi-rdent.  'Ii«*  sollcnt  sin  lnti>  cr^amo  nml 
b««f!h«Hleaa  l«beuK,  nnd,  so  hü  f>rwe|ot  irnnlen,  snllent  su  ftweren  gezage  xii  sm  und  nrkande  unib 
dit  woilicit  nridklif  Aber  »IIa  di«  diiiK,  dW  so  «miilbimi«  und  dancn  m  gttogea  «Mdc«.  :  tl 


*  '  Spüterfr  Zii-'Ht:  •r/ii  Rnmlr  -  Jiiihiri' i  Xusat;  zur  Ammfi^iffiirditHng  in  f.  /W  (i  -  nni 
Hewd^r  Aimzügm.  vgl.  i'erfaMMugKgftu  Ji.  dte  Stmii  lUtKrl.  S.  4S4  A.  i  Im  Jakrf  t3S'i  tcinl  OeHnlt 
auf  tcöehenUirh  1  Hb.  ffttgenftit.  Ordn  XXI.  isf,  ^  UmgearhrM  nm  V.  G4.  und  36*-" 
gÜbt  HemHer  tu  Minen  Ameügen  nach  L  fot.  6:  OedmdU  nm  Teü  bei  Henäler  Vafatmngtgaek. 
der  8lmH  Bmit  S.  476.  In  den  Ansengen  «cAm'U  Hendnr  «nw:  «von  «ebelfet«  —  ftli«reinfcoiwn » 

*  nagt  duHH  ■  /nlfjt  i  3^  dm  fichwürliriefti  ron  I'ITO',  dann  ivifder  in  frtniso  «swplirh  nifiisctio  n<)(>r 
n&t  manneü«.  <eeü*r  'fnltift  -7.9  ih*  Sehicurbriefrit  rou  lH7f>'.  sehUtRlicU  »och  lu  exUiuii  « i>s.  fiisol 
danne  —  bi  ein  audcr  -  En  int  ;tttiärf(.<it  ttuht  klur.  leonarh  Hfttiiler  de»  Stndtbrief  citirrt.  fUrobrl') 
Dndi  itt  w  nkkt,  da  hier  in  j)f  38  Bettitmnngen  ^ber  Verrechnung  det  Vngetda  «{«Aeii,  dit  «i(A  in  D 
tdeflB  fimdtn.  —  Bei  IV  9»  »teht  im  StBr.  «vid«  D  §  44»;  zu  IV  42  itt  ottf  D  f  45,  ebento  en 
IV  43  auf  « 1)  §  45  infra  >  rrrwie^n :  IV.  43  efti^prichl  tnm  26"  «  sweliHi  menftohe».  Dirxer  BeMiat- 
mung  Mchließl  »ich  aho  IV.  4'1  «m.  —  Xu  H',  40  und  41  ttnlifrt  der  StBr.  I)  .i  46  und  zirar  »Hrl  rr 
hiiuK  värbasser  siiliit  m.>  urtt  iwerpii  •  .  In-rmit  ist  jeder  Xireifri  nn  der  Ideiililiii  r,»!  IV,  41  und 
1)^46  (VI,  36'^;  autfgexchlmxeH.  Höchsttr<lhriteheinlich  «/W  dien  diefrlhrii  Pm-agraphen,  die  Hemeler  nix 
g  39  de*  fitadtbriefn  bezeichnete.  JllHHt  Küre  itet»  g  38  ~  IV.  39,  rfn«  »4nd  die  Bentiniiiiinigrit  über 

*i  die  E^enarhaflen  der  Scheßei,  die  mm  ao  vtnigtr  in  D  gefehlt  haben  können,  of«  me  auch  >»  cod.  U 
«b  ort.  9S  ikbergegaihgeu  tmd,  *  Am  IT,  89  (tote  II,  23)  not  thtmH  äbSndemngen  und  Ant- 
Uuemtge», 
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I  :  [26«; '  Swelirh  menach«  es  si  wib  oder  man  »or  zweien  »cheffein  oder  Ii)»'  jiMiianilt* 
srhulden  vergibt  oder  gelobel  oder  was  man  von  iine  vergilil  oder  gelobet,  umbe  was 
Sachen  das  isl,  das  m&g  mtn  wol  bereden  mit  swein  scheffeln  oder  me  vor  weltlichem 
gerible,  und  ««r  iMret  wirt  mit  schefTela,  der  benert  dmm  r»te  fünf  pftmt,  dem 
gerihte  drizig  Schillinge  nnd  jeden  aeheffel,  mit  dem  er  baret  «irt,  Auf  Schillinge,  und  vor  6 
welhem  gerihle  dis  geschiht,  dns  gmlitf  so!  rs  moisttT  und  nite  fürbringen  uf  den 
eil.  dis  snl  man  verstan.  wanne  ein  mnn  odei  sin  wib  mit  einander  cU\m  p;elobent 
oder  veriehenl  vor  xwein  ^chelTelu  oder  me  oder  ein  wilwe,  die  zu  iru  lageu 
komen  ist,  oder  ein  juacfrowe,  die  zu  irn  lagen  komen  ist,  oder  ein  wib,  die  zu 
im  tagen  komen  ist,  die  xu  veiiem  mericete  sitxet  oder  ein  kdfvrowe  ist,  sfl  hahe  » 
einen  man  oder  nQt  mannes.  :  ||    II :  Ond  die  froven        nnce  bar  im  wnrte  schnide 

niht  wareat  gewone  xe  geltenne.  swes  sie  den  borgeren  vor  den  scheffeln  gertgeo  vcriebent,  dee 
werdent  ät  biret  mit  ir  arltnnde  und  mint  es  gelten   ||   i  :  [•Jß']     Swer  sieh  vermiaaet dea  andetn 
le  biredcnne  mit  icheffela,  mag  er  de«  niht  gctftn.  der  sol  tniten  die  heiigerauge,  die  ginr«  solte 
tftn,  ob  er  biret  were  •  |;        •  (20'']  '  ütid  m>1  in.iii  sie  xe  ^e/./i^e  loüicu  .m  cftfenn«»,  an  verfÄffenne  ti 
au   borgachefte  nnd   vergeltuuge  der    M-hnldi-    nn  jegeiicliere  sarben    virbassere  sulni   sie  nibt 
awen  ntte  dieketaere  laoboo.  w«a  man  ml  eie  nnwen  Arasen  bi  dem  eide.  de«  eie  fetln  haat.  t  tk 
il  :  |26']  l"".s  fii'«)l  *rt]i  ilclioin  scheflel   ilen  andern  loten  scbfiTel  iibersagen,  das 
über  zehen  plunl  dnliel,  in  (lt'hf»ineii  sachen,  ir  in^esigel  luiiigiMil  ilanne  bi  ein 
ander.  :  ||      il  •  L'^^i']^  **!dan  sol  hinaulürder  uyemau  scbOUcl  machen,  ez  si  daaae  m 
das  viere  oder  drie  erbere  manne  von  sincm  tntwerke  oiet  von  der  oonstofeln. 
damit  er  danne  dienet,  mit  ime  vAr  unsem  rat  koment  nnd  von  sinen  wegen 
hittcnt  und  vordernt,  dax  man  in  sdidflä  mache,  nnd  das  si  uch  vor  in  sageni, 
daz  derselbe  man  prhor  bidprl»**  uiivprsproobou   man  sie  fitif   .TÜe  geverd«'.  :  i| 
127]  *  •  Man  sol  oiich  lu'nnanfiirder  Schottel  und  animan  nie  mer  heissen  besamen,  ts 
en  sj  dan,  duü  meister  und  rul  und  die  21  mit  dem  mercleil  uuder  inen  erkenneul. 
das  man  das  tun  solle,  und  wsn  die  schöiTel  also  besamet  werdent,  so  sol  man  sy 
nmb  kttn  ander  stucko  frogen,  noch  inen  dehein  ander  saclic  furlegcn,  dan  darumb 
die  rrtp  und  21  erkant  haben,  die  schoffcl  zu  liegenden.  |28| '  *l  iid  als  uiil/har 
gewönlich  gp\vo<!pti  ist,  dns  die  schölTpl  in  die  rotstuhen  hesanl  wfirffrn  siiit  und  k» 
uudcr  einander  unordeulichc  gestanden,  das  einer  den  andern  nit  gehören  noch 
angehen  mOchle.  nnd  onch  die  trogen  dicke  nnordenliche  geschehen  sint,  wsn 
man  da  hynnanfurder  die  schOOel  in  vorgcschriben  moss  bessmelt,  so  «dient  die 
rete  ßor  die  ratsluben  tretl<-n  und  utl  die  oberbancke  usswendig  der  sluben  sitzen, 
die  von  den  conslofrlen  ufT  ein  sile  nfln-nl  '^>^\!^  siritmeister.  und  die  von  den  anl-  a& 
werckeu  zu  der  ander  siteu  nebent  dem  .unmoislej,  und  die  üchotTel  darnoch  und 
ufT  die  andern  zwene  benck^.  und  obe  m  xu  enge  uff  den  drigen  bencken  hettenl,  so 


1  Vmgeuilttitrt  nun  J\  .  t:'         II.  \i,L  „nteu   VI,  S^U         -    -   IV.  4t  (-  II.  26) 

*  =s        40.        '  =  IV,  41  ( -   II.  H).       '•  .V«r/i  llewUrn  AvKCWffti  fmnl  ■'uh  dieser  Zu*at:  am 
wenig  t^äterer  Zeit  in  Ffal.  t  »,  Uedr.  bri  Jlmtltr,  l>ifitMmiig$gt»ehielH4-  lUr  Stadl  Bau!  S.  «o 
<  JS^tcr  ektsmMbemr  ArHM;  M  in  uinem  erften  Teile  «ine  WiedeiMt$$i§  «m  4£b;  hyaaaaAiider! 

'  EiH  Sliirk  fhrxrf  Stnltilrs  hei  lleusler.  Auii:ü(te  nti*  .7  '  lol  !)•<.  Silio»  tlarnu\  cu  ^rhh'eßfu.  linß  drr 
Ärtikft  Htclii  in  D  Statut ;  duü  Uaudurcrkrr  im  Rate  simt  i'xrtf  IJSiii.  dttli  tm  Uruluiemtrr,  ein  großer 
und  kMner  Sta  r^numteneltt  tnftt,  hetreim  da*  ifieirhfi^». 
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stA  man  dami  für  die  bencke  slöle  setaeo,  das  sy  alle  gesitxeii  nkögeikl,  ood  wan 
man  den  aehöffela  forgekil.  daramb  Su  besant  atnt,  so  soll  der  stellmeister  ufblon, 

und  sot  den  rat  vor  fragen  und  die  sdiöffel  noch,  als  das  von  alter  har  gewesen 
ist,  wan  nit  zymliclic  isl,  das  ieman  iirleil  sprechen  und  darzu  frogen  sol.  und 

ä  was  dan  in  den  stachen,  daruaib  su  besaut  sinl,  der  merenleiie  wurt,  das  sol  dab^' 
blibeo  und  sol  der  loneharre  und  der  rentmeister  xalen,  obe  aber  dk  mt  da  werent, 
oder  obe  man  rae  zaler  bedftrffe,  die  aol  man  von  der  nidern  bandce  neuen ;  und 
wan  die  schöiTel  also  by  einander  syenl,  so  sollen!  die  ratzbollcn  und  die  ammeisler 
knechl  meng]ich,  der  kein  schofTel  isl,  abe  der  pi'allze  heissen  gon,  und  bcsclien 

IV  in  den  Stuben  und  anderswo,  das  nteman  sich  verslagcn  habe,  dartzu  solU  nl  oben 
i  an  ieder  siegen  der  oberen  rätzboUe  einer  slou  uud  der  schößel  da  warten,  und 
die  awene  rateaboUen  vor  dem  kleinen  rate  und  des  ammeistera  knechte  hienieden 
an  den  siegen  aton,  obe  jeman  bottachaffl  brecble,  das  su  das  gesagen  könnenl.  es 
sollenl  ouch  die  vonslcr  an  der  pfaltzen  versorgt  werden,  das  nictiKut  ihn  zugehore 

14  noch  gpsehon  rnng,  was  man  da  zu  role  werde.  [29]*  *Als  untzlmr  gcwonheit  ist 
gewesen,  das  man  von  uusser  stell  wegen  unsser  stell  amptlulcn  und  dienern,  den 
von  kranckbeit  wegen  an  irem  Übe  abgot,  versorget  bell  imd  Inen  stoude  giüte  Iren 
lebtagra  hett  gemacht,  das  sol  bynnanAiTder  kein  rat  macht  haben  z&  maehen  one 
wissen  und  willen  schüflel  uud  amiuann.  [30|  *  *  Wan  man  oucli  hynnanfurder  dieuer 

n,  bestellen  wil,  es  syeiit  lioiijillnte  oder  soldener,  das  sol  brocht  werden  für  die  alteu 
13,  und  was  das  mcrenlcil  under  inen  wuii,  das  sollent  su  bringen  für  die  relc 
nnd  21»  und  was  dan  die  gdiellent.  do  by  aol  es  bliben.  [31J '  *E9  sdtent  alle  diaer 
aletle  amptlute  und  sebriber,  die  su  dem  rat  gont  und  in  iren  heimlicheiten  by 
inen  sitzen,  sich  deheiner  Sachen  annemen,  die  vor  dem  rate  sint.  vow  deheins 

u  sins  frunde.s  noch  von  anders  yemans  wegen,  noch  ime  darzu  b^holiTen  oder 
bysleudig  sin  one  die  sachen,  die  ir  einen  selber  oder  sin  gut  angol  one  geverde. 
SU  sollenl  ouch  jors,  so  man  einen  uuweu  ral  weleu  wil,  von  keins  wegen,  der  in 
den  ral  komen  aol  oder  meisler  werden,  nutzit  zu  nieman  reden  noch  in  keinen 
weg  tun,  damit  ieman  dartau  geftirderl  oder  gehindert  werden  möchte,  noch  von 

*o  keiner  arapl  wegen,  die  man  jors  setzet,  es  syenl  die  bretherren  oder  andere,  man 
l'rogte  dan  ir  einen  etlwas,  so  mag  er  wol  sagen,  das  er  darumb  weiss  ungever- 
liclie,  und  wer  das  brichel,  der  bessert  10  8  -J. 

[32]  *  *Uan  sol  oueh  unssnt  grossen  hoff  in  Branigaase,  darinue  nnaaer  alall 
loobwre  ait»t,  nit  tnarkonflte,  dann  wir  denadban  hoff  um  selber  nt  mnar  stall 

a&  noldurfn  behallen  und  brnchen  sollenl.  [33}  Mm  sol  oucli  Jarliche  ufT  den  nechsten 
sounelag  noch  dem  dourestag.  als  die  meisler,  ammeist<T  Ttnd  der  nuwe  rat 
gekosen  isl,  sweren  ull'  der  pfallzeu,  als  das  gcwonlictieu  und  harkomen  ist. 


'  W<,h}  jüniji'r.  Hfl:!  ritt  enticickeUes  Bramfnnn'<^ni  vorauf  ;  liyuiiaiifärdpr.       '  ■Tiinqcr,  <ht  sin'itrre 
Bthunkn  tu)au»gi.vt;l  icorden ;  eingdeitet  vttt  bynnanfürder.        ^  JüHgrr;  »etzt  em  nii'^i/fltiliUiei 
«0  Beamteuteenett  voram.        *  Der  Artikel  piißt  »eineni  Inhalt  »ach  tiicht  in  den  Zmnmmai/i"iiii  und  t.i< 
dahalh  «aU  Jünger.  A'aeh  Sch$teegm»$  Atuuäge  (HtaäthiltlJ  in  cod.  F /al.  j(b  «w  einer  Hand  Eitde 
if»  U.  oier  Mtfmg  in  Vi,  J^HrkmitrU  ^MchrMm. 
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|34] '  *Maii  sol  üucli  hynnanf'urd'^r  nieinan  in  den  n«t  zu  Slrassburg  kiHv*'ii  der 
uueliche  ist,  oder  olTeuliclieQ  211  der  une  sitzet.  [35]*  *Wclicher  hjnaanfurder,  ir  sj* 
contlofder  oder  aiilv«idc«iMii,  sin  burgreoht  uflgit  und  hfaiirag  nebel,  wolle  d«r 
daroocb  wider  barin  sieben,  und  empfobel  in  der  rate,  der  aol  sin  burgreehlkouffen, 
als  ein  ander  fremder,  der  burger  werden  wil,  und  sol  darooeh  in  dreyen  Joren,  noch-  & 
dem  er  das  bmgrt'clil  also  widerkouffet  hall,  nil  in  den  grossen  odor  kleinen  ral 
oder  au  ander  gericlile  und  aropt  gekosen  werden.  *So  dan  von  der  personell 

wegen  des  rals,  die,  als  man  sejt,  offcnlicb  zur  unee  sitzen,  und  ouch  der  persouen 
des  rals,  so  offenlieb  im  banne  aini,  und  den  rat  beailsen,  ist  nocb  besage  der 
stall  recbtsbuchs  orkannt  :  das  sollichs  iurbass  nit  me  gescheen  sol  und,  wo  es  w 
furder  gcsclu-e,  (^a^5  dan  ein  ieglich  ralsherre  by  siiicm  ovde  sulliclis  als  ein  wunde 
oder  dolslag,  wie  es  mie  fiirkumpl.  und  noch  hon'  s.ij^i'ii  sol  lurderlirli  rügen  dem 
slaUscbriber,  dei  »oi  es  dann  ouch  by  siaeiu  eydc  ouc  verzogk  dem  nebsten 
gemeinen  ral  sagan  und  nennen,  wer  im  also  gerügt  w&rt  nber  Icurtx  oder  lang, 
der  inr  onee  ofTenlidi  silsel.  oder  in  dem  banne  olTenUcb  isl.  er  wer  er  w5Ue  u 
der  rele,  der  21,  der  13,  der  15  oder  der  sielte  atnptliUe  hohe  oder  nydor  und 
wer  also  geruget  wirdt,  den  sollenl  die  rele  by  iren  eyden  durumb  turnomcn,  und 
obe  er  irem  erkennen,  sich  des  zu  reynen  in  geburlicber  zil,  ml  gehorsam  were,  so 
aOUenl  sie  ine  umb  sin  ui^borsamkeit  straffen  imd  bessern  mit  ir  urteil  noch 
bandd  und  geslsH  der  sacben.  m 

[37)  *  •Wer  an  furbass  frevenlich  swerel  by  gotles  glydern  oderbjCrisli  wunden 
oder  desglichen  uncrisllicb  swüre  tut,  w  »  dns  ein  ratsherro  oder  ein  srhöffel  oder 
ein  stettekoecbt  erfürdet,  der  sol  es  by  sinem  eyde  meisler  und  rat  furderlicb  rügen ; 
so  soUent  eg  mettter  und  rat  by  ii^n  eyden  unvcncögenlich  rditfertigen  und  ieglicbeti 
freveln  swQrer  sonderlicb  bessern  nocb  irem  erkennen  der  gesctticht  nocb.  » 

Daz''  gericht  meister  und  rata  [und  das  da  ku  gebOrl]. 

[;'8|  Wil  i<  m!iii  olagoii  vor  mt-istcr  und  ral  von  eigen  oder  von  erbe  [oder  umb 
ander  sachc  und  unzucbl],  der  sol  es  tun  an  offenem  gericUte  vor  inen.  [3^]*  *hH 

>  WoM  Jünger:  Das  Verbot  He»  Km^mbinals  irird  allffemein  1437  rrlMsm  *.  ari.  3G9 ;  hynn&n- 
fsrder  I       *  Der  Art.  ürt  wemgiletu  ron  <  und  lol  «i«rn«ch  »  j^i^ser,  da  hünmek 
tu  den  Bat  kommt  und  die  Stadt  dm  BemUtmigKn^  mdnn-  gcriebt»  ^ne.  «dir  dta  OerMii  MeMer 

und  Ratef,  d.  h.  aho  die  niedereti  Gerichlrl  hat:  Tttiujfr  uiut  Aushtirtjcr  u-ar  S'hoti  iJxn  die 

Rede;  liynnanfnrder.  ^  Der  Artikel  int  juiiijti- ,  .vjwfjj  t»-  steh  Huf  du  l'ntln  lirzieht,  Krwtttcruug 
von  34 ;  *  dort.  Daß  V'erbaitMte  tiieht  im  Rate  »ein  nollen,  dafür  U"ß  du  he'tnmhn  r  RetMtetchlmß 
au*  der  Ji.  UiU/te  det  14.  Jahrh.  vor.  Ordm.  XXI.  *  WM  jdnger:  farbusl  ^  Am  fkifemle  » 
und  eaji.  SS  nmü  J«  yw.  S«  «weh  in  Beuden  AuetattH;  mit  AmuMuB  dm  fu  f  J  fiufetekbuemi 
«imI  will  der  Ueberscfm'ft  ■<  von  dem  gerihte  meisters  und  i-atos  -  iinch  D  fei.  S  hei  Hensler,  Atuziige 
unti  Verfa»mng*ge.wh  der  Stadt  Batel,  47S.  In  Schilt.  (8tr  )  Ki-it  Aiihaug  der  gaiur  Artikel  medtrholt 
unter  der  l'ihrr.'^t hni/  apin'inl  ronstitationum  re^-outionitn  Arlikit  7S'  Htand  in  I)  f(A  nrt  0:1 
fol.  9».  £*  ktiiiii  iih'i,  ,x(uii  da'  StileMaugaben  richtig  «rrw/,  nur  «««  nehr  titKhriinkte  Ansaht  ron  Para-  «o 
gn^dUH  —  nach  der  DHrchtchnittttrechnung  küehftni*  10  —  in  dietem  Zmfchenratim  gestmtdm  katm. 
Um  md^griekt  VI,  48  tmd  SO  D  S  SO  und  4S  (über  die  Bethet^idge  ».  dort).  VI,  €3  aber  D  $  73. 
Htermch  keibeu  ton  VI,  50  nn  13  retp  15  Artikel  auf  die  fem  Rmme  gentanden,  für  Paragraphen 
iirisilieii  VI,  38  tiud  )■>  hletlit  <ihu  l:tuiin  inimdinUJin  I'hil:  Von  rorfihritni  intiKXi'n  dirte  deshalb 
Hcimi  um  fonualen  UruwltH  uis  ititerfjoliert  angeuhen  trenit-ii  Ihr  Aiitkel  gtmtd  leohl  ttoch  «& 

nicht  in  der  Aufzeichnung  von  ]3i.'i   Da5  die  MekrMt  dt.*  Huteti  i  nt'o.lir.ilct,  eutipridd  fiunu  im 
Verf^eh  tu      i'  und  mit  Serud:nehttguug  mm  «rt,  40  tjfäUrem  St^duverfahreu, 
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dii$  riniT,  den  man  iHisprirhpt.  ps  sy  miiti  oder  wip,  loi  kfut.  das  man  in  ansprifbet, 
wil  der  clegcr  sin  rechl  uemen  und  wil  iu  dumil  bcnugcn,  so  sol  meislcr  und  ral 
das  recht  aeraea  one  veraog ;  wolle  ober  den  deger  nil  beongett  mit  dem  rechten/ 
und  gerent  dan  zu  beiden  älen  der  worheil  brieffe  und  kbende  l&te  ni  gesQgen, 
*  dir  worlicit  sol  man  hören,  begerl  aber  einer  der  worlieil  nnd  der  ander  nit,  dor 
du;  worLeil  da  begcrel,  des  worheil  sol  man  h  !'r  n  und  sol  man  einen  gezügcn 
sunderliclien  noch  dem  andern  hören,  die  man  üan  gescbribco  git.  und  wann  man 
dk  wofheit  gar  veihl^l,  so  sol  der  meiilci'  die  fftrspreeheD  beide  firögen  uff  Iren 
eid,  was  sie  recht  bednnekl  noch  dage  und  noeh  antwnrt  und  noch  der  gezügniaae. 
und  van  su  das  recht  gesprechenr,  so  sol  der  meisler  das  urleil  an  einen  in  dem 
rat  setzen  und  sol  darnocb  von  der  parllen  nieman  in  die  sacbe  reden,  und  söUenl 
die  ralherren  noch  clage  und  noch  antwurle  und  noch  der  werlichsten,  kunlUchslen 
worbatt  urtafen  uff  irao  «id,  und  waa  dan  das  merelail  «ataa  erteilet,  datz  sol 
fürgang  haben,  und  sol  der  rat  das  urldl  geadiriben  geben  beaigelt  zu  beiden  siten, 
u  obe  SV  es  vordrn,  und  sol  ouch  der  meisler  beden  parllen  gebieten,  die  urleil  slelc 
zu  ballen.  [40]'  *Als  ouch  cllwau  geschehen  ist,  so  sicli  die  rele  zweyelenl  oder 
so  es  by  eim  das  merleil  was,  das  dan  die  schöffel  darumb  sprochenl, "  das  sol 
hynnanfurder  nil  mc  sin,  dan  was  das  mereteÜ  im  rote  ist,  es  sy  by  eimc  oder  mc, 
das  aol  doby  bliben.  [41]  *  Wers  aber,  das  aksh  ein  iirtnl  gliche  zwejrte  umb  dgen 
»  oder  umb  erbe,  do  sol  man  hyunanfurder  die  21  umb  dieselbe  ssehc  besenden,  die 
nit  des  grossen  rots  sinl,  und  die  irs  eidcs  roanen,  zu  komcn  ungcverlichc  in  den 
ncchsten  drycn  tagen  noch  dem ,  als  die  gexweyele  urleil  ergangen  isl ,  und 
söUeul  vor  deu  die  lursprccheu  clage  und  anlwurl,  rede  und  Widerrede,  briefie 
nnnd  kunlschafll  erzalen  gUcher  wtae,  als  vor  dem  rat  geschehen  ist,  und  sd  man 
•»  dan  den  rat  firogen,  obe  das  also  ergangen  sy,  und  sol  euch  der  meister  die  21  frogen, 
obe  jeman  mit  iren  deheinen  umb  die  sachc  gerclt  hetl  als  umb  einen  gezog ;  und 
wer  mit  iren  deheinen  davon  geretl  hell,  der  bessert  30  (4  -4)  und  so!  der,  rail  dem 
also  gertU  were,  umb  die  sachc  nil  sprechen,  und  soUenl  dan  die  21,  die  da  gegeu- 
worttig  sint,  ufT  ire  eydl  sprechen,  und  da  zweyelen  urtdl  ein  teile  volgen,  und 
»  kein  sunders  darin  sprechen  ungeverUdi.  (42]  ^Fngte  es  sich  aber,  das  sieh  die 
•21  in  derselben  ir  urleil  ouch  zweyeten,  so  sol  ein  meislcr,  der  dan  froget, 
darurab  sprechen,  und  wclhem  teile  er  das  volget,  das  sol  daby  bliben  und 
gehalten  werden ;  und  dise  vorgemelle  arlickel  sol  man  den  21  in  einer  solichcn 
sacbe.  so  die  fnr  ne  kompt,  vorles»,  e  die  sache  vor  in  eizalet  wurt.  [43]  *  Wa- 
tt aber,  das  sieh  dar  rat  umb  mAigen  zwdgete,  so  sol  der  meiater  darumb  sprechen, 
ala  das  harkomen  iat,  und  welhem  teile  der  volget,  das  sol  daby  bliben  onc 
intrag.   [44J^  *Wem  ouch  vor  meister  und  ral  worheil  erteilet  wart,  der  sol  die 


1  Die  «v>  40-43  UOm  mnui^MtiM  unUr  Uttuten  Amutlten  mdk      /«t,  ä».  JSchm  kienbmS 
fli>  ipatm  AMffWtilM  OarMtritiiirt.  AH.  40  wMkrMt  Hm  Bt$Hmmim9  Mm  39  wft  BuiigiuAm 

40  auf  2^5'';  41  htbt  39  Teil  auf;  srt:!  außerdm  in  seinem  /janze»  l'mfang  dif  XX/  voraus;  in 
beiden  hynnanfurder !  43  s^ii  U  voram  4S  hebt  39  zum  Teil  auf  und  ist  gleichfaik  wolä  x /Hit er  ah 
iU^  ä^faßt.  3  Nach  35^:  »  In  44-47  ist  tm  gex^es  di«  Seit,  daim  erst  folgt  die  Ueber.-^iclu 
«  TOS  gasAgMi»-  Jkr  äarmrffvlgmit  Jrtäcd  «tami  «idktr  in  D,  da  te  mu  StB  IV  «Aiemmmn  itt.  Das 
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personcn  und  \v«s  kuulsrhrtffi  er  ieitcn  wil  drm  sUUschribcr*  gcschribcn  geben 
in  deu  ncciislcn  drvcu  tügcii  uüch  dem  tugc,  so  au  itoe  erleilel  wurl,  umb 
ttnAigeo,  und  umb  eigen  und  erbe  in  aht  tagen,  wer  sich  dessen  ▼ersumet  in 
den  vorgcnaDten  nten,  des  worbeil  sol  man   dartioch   nit  crapfoben  und  sol 
oucli  nit  ^olleii  nmb  die  sach  ungevcriicbc.    [-15]'  *MaD  sol  ouch  umb  ein  ieg-  * 
liclic  iiiifuge,  wie  tli«'  geruiut  isl.  onc  nm\i  wiindeti  und  todsleg^'  nnd  iiolzoge  beider 
purlleii  wurheil  liörcti  und  mag  der  cleger  6  gfzügeo  leillcu  und  die  widerpartc 
audi  6.  [40]'  *Han  sol  oucb  umb  eigen  and  erbe  nil  me  genügen  leiten  dan  15  und 
darüber  nit;  minre  mag  man  wol  leite»;  man  mag  ouch  wol  leiten  brieiTe,  wie  vÜ 
mau  wil,  die  darlxu  gehörenl  otie  alle  geverdc.  [47]'  'Es  sollenl  ouch  alle  gezugcn.  »• 
die  kuntschuffl  und  worhcil  vor  meistcr  und  rat  sagent,  über  was  sache  das  isl, 
one  umb  unluge,  alles  das  sagen,  d&U  sie  von  den  Sachen  wissenl,  darumb  die 
elage  und  gerichtzgang  ist. 
Von  gezUgen. 

\IS'^  Nirman  sol  <\vn  nntirn  craigcn,  lian  mit  drn  iltr-  fiy  den  sat-hen  gewesen  syenl,  grsehpn  tt 

tiiiri  pthf.rf  habent,  und  docli  das  man  sie  frogcu  sol,  ohe  sir  die  sache  weder  zu 
gewynue  oder  verlusle  angonge.  (lO)*  *Üic  gezugeu,  die  mau  leiten  wil  von  den,  die 
geschriben  geben  sint,  die  sol  m«ister  und  rai  ertvingen,  die  ir  burger  sinl,  als 
recht  ist,  das  sie  ein  vorfaeit^  sagenl,  als  man  an  su  sähet  und  sie  wissent.  sint 
SU  aber  hmllule,  so  so!  man  sn  lapeii  drj'e  acht  tage  nacli  (  iniinder,  als  recht  isl.  sa 
wer  sin  gezngor»  die  lanllutc  iii  demselben  zile  nit  leitet  vnr  incislcr  und  rat,  die 
sol  man  darnocb  nil  me  liOren,  er  spreche  dau  hy  sim  eide,  ist  er  ein  schölTcl;  isl 
er  aber  nit  ein  sehdlftlt  so  sol  er  swenm  an  den  heiligen,  das  er  sie  nil  haben 
mag,  und  in  ehaßUge  nol  und  redeliche  saohe  daran  irre;  und  sol  die  sag  vor 
roeislcr  und  rat,  wan  er  das  bebcpl,  so  sol  der  rat  erkennen,  wie  man  ime  für-  i» 
basser  lagen  sol.  [M]*  <^Wo  meuur  and  »t  den  degw  irgwönig  hut  oder  uff  den  man 

•  Uriitt.  (Str.)  A'ni.  Anhang  a<t<l.  odtt  ratMliKibar. »  b.  SekiU.  (Str.}  Krit.  AMimg:  <gina 
kiiaiMliiA..  G.  y«  ScUU.  {8tf,}  Krü.  t$tH$  Utr  «tt  UitmiMfit  dar  kamrt, 
dir  da  lUacb  gnnqftt  litat.t 


mmM  m  tweifM^  0b  M-4/  «t  D  tkmi.  BexiigUeh  de»  aH.  U  »pridU  dk  StduOmt,  üt  dttSUM-  wt 
»ehreiber  hier  bei  Geriihttverhandlungen  hat,  für  eine  »patere  Abfcusungtieit.  Art.  45  und     sind  Brwei' 
ferungeH,  reap.  Aw/ühruttgen  eon  39.  Die  BestimnmHg  de»  art  45  »cheint  auf  eitten  Rattbesddufi  mm 
1360  iurHi:k:n,jehni  ■Str.  StA.  AA  llOO).  Hier  /«/(Vit  es  man  80I        iwiihc  al!f  uiifi\>;f  u^it  me  denn« 
aeiis  gezAge  leiten  zft  dem  meikten  «ue  uwbe  cigin  aud  «rbe.  Im  StBr.  ist  »uh  <^rdittg»  tu  IV,  9S 
(Unrechte  Zeiigm)  MikH  « v.  D  68*  ^*  Yl,  SO}  und  D  M  adiprkht  VI,  48.  E$  mütU  Aa  Art  80  u 
NT^irAqffa'cib  vor  46  ^MMmfen  haben.  Eint  derartige  Versetsunff  der  Pangrethm  kmmt  «nhI  taiai 
n>f,  auch  der  Inheilt  der  beiden  fratßieht»  Artikel  spricht  dafür,  daß  hier  MBgHAerweim  in  den  Oäaten 
des  Sillr.  nur  Vfriceclmlung  vorliegt.  Der  Artikel  uiedrrliolt  hei  Sihilt  apii  .  onst  rec.       '  V;/?  V.  3.  3^ 
-  Wiet/nitolf  bei  SctuU.  (Str.)  Krit  Anhang  unter  der  Vtbertchrtjt  app  const  rec.      '  Wir  Art.  47. 
*  üdxrnommen  «Kf  IV,  4S{  noch  dem  StBr,  D  9  90;  wiederholt  bei  Schilt.  (Str.)  Knl  Anhang  unter  «g 
der  Uebertchr,  «pp.  const.  rec       *  Anetiiffeioeise  auch  m  Heutlera  Auatiigen  nach  J»  fol.  9*>,- 
jünger ;  leiederhtit  hei  SdltU.  (Str.)  Krit.  AiAiuig  unter  der  Uebergchrift  app  coiut. 
rec.  Sollten  die  Veruxiwii'jni  fur  iU<  .{rtikel  48  und  50   -   />  (>0  und  58  vertetchfdt  sein,  fu  miiPle 
allerdings  iwinclten  beiden  noch  em  i'anigraph  gestanden  haben,  der  dann  in  seinetn  JnhtUt  wohl  40 
füitdich  tear.       «  Abgedwlerl  aua  IV,  05;  der  StBr   NoMart  iWcrm  <T.  D  {  fi8>.  WitioMt  bei  « 
Sdiät.  (Str.)  Krii.  Anh.  tmter  der  Vebertd».  app,  conat.  nc 
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chigel,  (l>  m1  lici  «IpRor  oder,  ufl  den  man  clagel,  <<wpr<>n  fiii  den  lu  ilifrcn, »  dar  m 
keia«n  unrechten  gesOgen  leiten!,  and  wie  man  werlich  erfarct,  daz  valsche  gezügcn  leiten, 

wdiclier  du  dut,  dsi  sol  iii«iierme  m  Strassburg  komen  und  niememe  barger  da 
werden  und  sol  dana  sin  saohe  verloren  haben.  [51]'  *Der  rete  botten,  tot  den 

»  man  giitlii'-li  taget,  sullenl  uit  verbunden  sin,  gezügniss  zu  sagen  von  den  Sachen 
oder  roden,  die  ufl' soHirhen  tapen  f,'-ere(t  werden.  (52)*  *Dic  fursprcchen  sullenl 
nit  gcztigniss  sagen  von  den  reden  oder  dcrlialh,  so  sie  irer  parlen  in  Fürsprechen 
wiae  gerelt  haben,  oder  von  der  widerporieu  gehört  reden  uff  tagen  oder  »nsl ; 
doch  mugent  sie  dovon  reden  in  fiiraprecben  wiae  noch  gebeias  der  perlen. 

10  |53]'  *Wa  oucb  holten  uss  den  reten  geördenl  werdent.  guUidi  au  reden  in 
saclip».  so  vor  dem  selben  rat  in  reclil  liftngfit,  wcre  do,  das  solli<"li  Sachen  uit 
gütlich  gcnclUet  wurdenl  und  wider  für  den  n\i  komenl,  so  solloiu  dieselben 
boUen  vom  rat  nit  deslomynner  in  semlicheu  sacheu  urteiln  und  ^precltuu,  uls 
andere  des  rata.  |54)  Die  gezügen,  die  vfiUaeUdie  und  unrecht  gesworen  hant 

»  und  gcseil,  werdenl  die  ergriffi»,  die  aol  man  stellen  uff  ein  leiler  offennlich, 
so  lang  der  rat  sitzet,  und  so  man  sie  ab  der  leiler  nyrapt,  <a  •^ol  man  inen  ir 
zunge  u^issnvdcn  und  die  zwen  vinger  abhouwen,  domit  sie  die  meineide  gesworen 
hant.  [5öj '  *  Kein  meisler  noch  kein  ratherre  noch  21  nocii  keui  schriber  soUenl 
by  iren  dden  sagen  noch  ussbringen  die  sachen,  die  vor  dem  heimliehen  rate 

w  gehandelt  oder  forbroebt  werden,  oder  die  verbotlen  werden  su  swigen,  oder 
icman  warnen,  und  wo  das  mcisler  und  rate  furkeu),  daz  das  yeman  verbrochen 
hett.  den  «oücnt  sie  stroffen  nfF  den  eide  noch  der  geschieht,  als  ilio  dann  an  ir 
selbs  ist,  man  sol  ouch  desglichen  nil  sagen,  was  jegliche  ralherre  sunderliche 
erteilet  in  dem  rate  mit  beslossener  Ihttre ;  nuwent  so  verre  was  der  moenlmle  des 

»  rates  erteilet,  do  mag  man  wol  sprechen,  der  rat  hat  das  erteilet:  und  wer  daa 
^  erhrerhe,  der  bessert  30  fl  .j,  als  dicke  als  das  geschehe,  ii:  [55»1*  Nieman  sol  doktin 
gevangen  herin  «Aren,  ora  entwurtin  denne  demc  schnlth«issen,  der  in  nffen  reht  enthalte.  :  f| 

[56]*  Waa  mcisler  und  ral  richten  wil,  ob  ieuan,  der  sinen  lip  oder  gelide 
verwarcket  batt,  er  sy  usawendig  des  burgbanns  gefangen  oder  darinne,  ao  sol  es 

M  der  meisler  [oder  der  ainmeister]  dem  aohullheiss  und  dem  vogi  emfaieten  des  obens 
zu  httse  und  zu  hofe,  oder  munde  gegen  munde,  daa  sie  es  des  morgens  rihten 


»  Art.  5t -53  dArfUn  itOerfioHert  »eiit,  dtt  51  die  natürliche  ForttctzuHg  von  M  «  Wiederholl 

bei  Schilt.  (Str)  Krit.  Anhang  unter  der  (''hrrgchrtft .  app.  cnnst  rpt:  tgl  Art.  ^  Vr/I  Art.  öt. 

3ä  '  Art.  53  tat  tn  dieser  Fammtu}  jünger  .  im  Hate  enladunikt  die  Minorität .'  hk  fjirlii.  ine  m  schetnt. 
mehrere  Schreiber.'  13S2  waren  die  Katukiverludtnisse  aber  noch  nicht  »o  entwickelt.  *  =  IV,  4  im 
StBr.  tu  IV,  4  notiat  «D  g  66*.  Nm  mr  VI,  Ö6  ebmicmaeh  i»D§65inid66.IV,  iamaatn 
umUttdbm  vorher  eiH§tnMei»  mnlm.  •  Atuatiff  awA  i»  Hmden  moterpUn  naeh  J*  flü.  MK 
tn  dieser  Form  hui  iter  Ariad  ai^o  n-chl  »iM  in  D  fieitandm.  Mir  gcheitU  tu  51;  dn-  Ä7i/«A  von 

jQ  «und  sol  &chuliln-iBK.  fWrr  woiitjitem  twi  «Uctcnt  m  des  nit»,  in  57  von  «koment  uie  daii  nit» 
»y<itnrr  Znaati  tu  sem  Dam  im  SchR.  IH  und  HO  ist  der  Fall  nocii  nicht  vorgesehen,  doK  Meister 
und  Hat  OuK  Auistenj  des  SchtiithaßeH  mkt  dta  Vofia  rtcMe»  kSrnte»;  leoM  «ber  Ml  HocA  8ML  19 
der  Sch^theiß  w  geMU,  dat  er  «hnt  dm  WOk»  ilet  Rafe$  riOtm  inf  -  Nteh  im  StBr.  ttsrndtH 
dü  Artm  D  #  65  iHMt  60. 
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wfüonl  abe  den,  die  dan  übe  oder  gelido  vrrwtirrkl  hanl  ;  und  sol  schullhciss  und 
vogt  zü  gericbl  komeo  und  soUenl  gehorsam  sin ;  deleni  su  des  nit,  so  sollcnt 
dodi  mdster  und  nl  riditeo,  und  soUenl  schultbeiss  and  vogt  gebieleD,  da»  sie 
lugcnt  von  irra  amplen,  du  sie  billidi  tun  aoUent,  und  una[er]*  sictt  gewonbeit 
ist.  |57]  Ist  aber  daas  neislcr  und  rat  richten  wi]  umb  wunden,  als  man  (egliche  » 
dut,  oder  nmh  ander  unzuchl,  das  yemen  an  lihc  oilf-r  geliiic  gol,  ist  es  dem 
schuilbciss  und  dem  vogl  des  obens  nit  gcseit,  so  sol  in  der  meisler  jodcr  ammeisler) 
sagen  oder  kunt  tun  des  morgens,  e  meiüler  und  rat  zu  gericlit  sitzcnt ;  koment 
läe  dan  nit  au  gerioht,  ao  mag  doch  mdater  und  ral  richten.  IM]i  W«liete  «wnr 
biirg«r,  «r  wjt  halb»  od«  nidw,  dem  meiater  und  dieni  nto,  vo  a.e  by  einander  sint  von  t9 
der  <?tnU  wegen,  hcrticlichc  oder  nngezögenüchc  antwurte»,  der  rumel  die  stat  ein  mile  jor 
und  lag  lind  git  fünf!"  pfnnt.  [59]*  Wer  aber  vor  mcister  und  ral  mil  veman  unzö- 
geoJichc  redet  uiler  das  gcrichtc  irret  mit  sinen  unzichlen,  deu  sol  meister  und  rate 
anTcrzögenlichc  by  irem  eide  airoffen,  noch  dem  die  geschieht  aidi  ergangen  betl. 
[60)  Wer  ouch,  daas  ein  meiater  vor  gerichle  elm  forapreohea  oder  eim  andm  man  » 
gehnlte  zu  swigen,  rette  er  darüber,  der  besser  5P-»|  und  zum  andm  gebotte  10  ß. 
zum   drillen  ;¥)  [J  ^j.    (eip  Wrr  für  Arn  jrrisirr  nnd  den  ra«    Aa  sie  fcilxent  und  richtent. 
geweflent  gal,  mit  welichet  hand«  g«weffen  das  ut,  onc  mit  einem  siebten  m«uer,  nnd  das  knntliche 
nt  «ad  daadt  «rgriffto  «mrt,  der  bcMwt  69  4  «ad  ict  «m  jor  von  dar  itatt  rin  mOe ;  ist  es  aber 
nit  kunlliche,  so  sei  er  sin  iinsclmldc  inn,  wen  es  der  mrister  und  dfr  rat  siliet.  nnd  »ol  dis  sin  M 
ose  geverde.  [62]*  Nieman  sol  dehein  urteil  ziehen  von  mcister  nnd  rat  an  dehein  «adei  gericbte. 

[63]  Fwung  vm  H\  Wer  achult-  Fassung  «m  2>:  Wer  achvll- 

hetas  ist  so  Strasaburg,  der  sol  nit  gon    heisa  ist,  sol  nfll  in  rat  gan,  er  vFcrde 
in  den  rot  zu  Sliassburg,  wo  meister  und    es  dann  gehcissen  von  meistcr  und  ral 
rat  silzenl  zi:  rate,  er  werde  es  dann    oder  das  man  die  schcflel  gcsamuel. 
gehei^n  von  mcister  und  rate,  oder  das 
man  die  schOffel  besamelt. 

II:  [63*]  ■  Dehein  weltlicher  rihtw  sol  richten  von  eigen  oder  erbe,  von  alabende 


a)  .SVAi/».  |(»  /  ,  •OMS-. 


1  Abgeändert  am  IV,  74.  Nach  <lrm  StBr  D  §  «7       •  V^.  IV.  87.  V,  99.  muimaerAHOia  ao 

mit  cMiijrr  Vrrru.ilcrmitj  de«  Malt",  uni/jaoi'lrrt  iciinlc  y'u  h  ,Irm  StJJi  1)  ^  6S  '  WiakrhoH  ans 
V,  1  mit  kieiuen  JtedaktionsämkruHgrn  *  Am  V.  14,  tütgekurtt.  Ai^h  m  Uaukrt  Aunin^fn  mich 
J^JAtf.  Witderholt  bei  SekiU.  (Str  )  Krit.  Anh   unter  der  Veben-'  h,  const.  re«.         ■  Au>i 

Ueualer  Äustnife  uml  Vtrfaaamttgudt,  d.  St.  Baul  S.  47S  immA  D  /ot.  3:       «  Am  HauUr 
AH»iiiffe  nach 

rni  miUrcr  I\\iivinq>h  l'ihi-r  die  Komprtem  Schultheißen,  rerp.  der  loettlidkcN  EkkUr  m  flachen, 
die  EtjftH  utui  Erbe,  wdtutn  Cnjug  antfdwn,  finden  sich  weitere  Aufteichnttn^n  in  Art.  939  und  263. 
Zum  Teil  letdeM^ntiten  diese  Bentimtuungen  ilevn  vorttihendm  Art  .V'i>/(  ^'hriut  der  wJÜidie 
SidUtr  in  Eigtih  imi  iSrba»gd^aiMt«n,  wems»tena  für  lAintlkutt  comiieteHt  tu  »ein,  A'acA  263 
rUhtet  der  StkuUhnß,  wen»  LmiadK  mittr  «ieft  elwus  haben,  in  Kit/en.  Krbe  und  Otrfm§t,  «mm  m 
ein  Bürger  gegen  den  Lundmann  »i«§t  ^ttd^ftH»  in  beide»  Angel^mheiten ;  doeh  kmm,  «WNU 
Landmmn  Sicherheit  güM.  dte  Sactie  euuh  wr  dem  Haie  Mamfeft  werdm^  fSat^dem  Ä*R  STu^mtmi 
der  Schultheifi  die  L'nhiifr  ohne  Betichränkuii'j  »uf  dir  I.'indt-'ulf  dir  -.nh  ni  An^jirnch)  Da  die»« 
Btttimmnns  tu»  offenen  Wuitrupmch  tu  63»  ttelU,  kliterea  aber  im  SiK  gtMrtcitCH  uwden  ut,  ao 
tcMlUlt  die  beiden  Gerichtgbehörden  einen  KwnpromiR  getcldossen  :u  hoben,  dessen  ReeMat  uws  in 
den  ÄrtMn  St89  tt»d  363  vorliegt.  Art.  363  etmd  mm  aUerdiitge  f^tehfalt«  bereite  m  D ;  entweder 
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oder  VOR  slosscnde  noch  von  ander  unAigen,  nOwent  mdsler  und  rat  sollen  es 

richten.  :  '!  [04]  W;ni  teman  bessern  wnrt  nmh  wunden  oder  lodslege,  übe  oder  gul 
vor  meisler  und  liil,  so  so!  der  ><ciuillheis3  und  der  vogt  von  dem  nit  me  nrmen,  dpu 
einen  fünften  teile  der  geltes  der  besserunge.  '  [65)3  Welicbe  unsser  barger  mit  apiesseu, 

«  halnbuteii,  lamgaii  nHmni,  «wairUii,  bmlsMii,  beelMBhiibeii  oder  aH  aiidm  gMrtffcB  oder  bernt- 
Bchefffeii  komet  gegangen  oder  gelonffen  fnv  raeister  und  rat,  wo  sie  ricMenf  oJ«-  wn  sie  zu  r:if 
Mtxeut,  er  komt  um  ainem  huae  oder  uss  sime  boff^  oder  wiuuieii  er  komet,  und  das  geriebt  irret 
oder  ntbem«,  do  «i»  m  nt  «UMUt,  «de»  «u  geaebelle  nutelMt,  oder  ienm  ndovffet  in  den  ganen 
mit  den  vorgescbriben  woffen  oder  bereitschafft,  der  von  gericbte  got  oder  darzu  "  and  von  den  rat» 

t«  berreo,  iat  der  ün  aebiHIel,  der  das  dut,  der  aol  «n  scbdffelampt  verloren  haben  nnd  sin  borgreeht 
and  aol  10  jore  von  der  etat  lin  ein  wile  nnd  bennt  SO  ff  iit  er  aber  nat  ein  tehSM,  der  lol  «in 
bnrgiacbt  verloren  haben  and  sol  von  der  statt  ain  SO  jore  ein  ntle  and  beaaett  dem  rat  40  S  4. 
uss  weliches  huss,  hoff  odor  j^ewall  der  vorgcmcltf  ziilouHe  geschehe,  wi!  der  wurt 
swereii  an  den  heiligen,  das.-»  er  es  nil  enwusle,  noch  raten  noch  iriimende  were,  noch 

)u  uil  ensehe,  und  hetl  er  es  gcwissel  oder  gesebea,  er  hei  es  geweret,  so  vcrrc  er 
mocht,  so  Bo)  er  lidig  sin :  wile  er  aber  nit  sweren,  90  sol  er  die  voiigeaanU»i 
besserunge  tun,  und  gienr.  die  also  gelofTen  faanl  USS  sime  huae,  hoffe  oder  gewall, 

der  sol  jeglicher  die  vorgescbriben  besserunge  lun.  {66]*  Wer  verseret  wurt.  hringft  der 
die  clage  for  den  weitter,  und  wart  der  anderworfae  übel  gebandelt,  umb  das  er  geclaget  hatt,  der 

M  den  fievel  katt  begangen,  der  dnt  drye  baeaeninge  mnb  die  uunht,  nnd  jegiiehar  einer  bellbr  der 
dnt  ein  beineruuge.  [07]  *  Nieman  sol  dem  andra  für  m^ster  und  rat  gebieten  umb 
Unzucht,  er  habe  es  d;m  t'  ofTennliche  geclagel.  und  wetti  dariiarh  wiirl  furgcbottcn 
drve  werbe,  und  er  in  den  drven  gericblen  iiil  tiirkoiii]jl.  lialt  der  cleger  siue 
gezugeu  gcschriben  geben  in  den  aechslen  dryeu  l^igeu  noch  siucr  clegede,  die 

■5  gezugcn  sol  anan  k5ren,  ala  wer  der  zugegen,  uff  den  man  claget;  batt  der  cleger 
aber  keine  gemgen  gescbriben  geben,  und  komet  gienre,  uff  den  man  dagel,  ouch 
nit  für  in  den  dryen  gerichlen  und  vcranlwiirllel  sieli,  9,0  sol  er  bessern  nach  der 
clegede,  nh  uff  in  clagel  ist.  [68]*  *  Weiher  furbas  jern  ins  tiir  incisler  und  rat  lir- 
Qjmet  mit  einer  verschribeneu  clage  und  dan,  noch  dem  das  die  cbige  vor  rat 

»  offennlicli  gelesen  wurl,  der  degde  rechtlich  nii  nochgant,  sonder  jor  und  tag 
ersitzen  oder  die  saeh  in  mitteler  sit  gutlieh  richten  Ut,  de^Uchen  wan  der  ant- 
worier  aallicher  clage  lidig  erkanl  wurde,  so  sol  danoch  der  statt  von  jeder  clage 
7.uTn  inyues^en  30  {}  ..j  verfallen  sin,  und  sol  man  des  zu  dem,  der  die  clage  getan 
hat,  warten  ;  wo  aber  die  sache  oder  die  clage  so  gross  were,  dass  ineister  und 
rat  beduchte  die  besserunge  der  30  ß  zu  dein  sin,  so  sol  es  furder  stsn  zu  meister 
und  rat  erksnlniss.  (SSl  *  Ein  legeliebe  anner  batger,  er  ay  goldniM  oder  ander  diensUnan 

a.  Sriilt.  (üli-J  UM.:  •  oder  ilarxu • . 


icukr-<}ii  ulit  en  alM  6"i<*  oder  afier  e»  i»t  in  I).  /«  fiifi  l  UO  furlijefiilirt  iviirth,  nacfiträi/Iali  euifif- 
^  Jwlifii    339  stände  aluo  »einer  Entstehung  mielt  swmhtu  ii,»  und  2iul  uiul  inuütt:         svIkdi  m  U. 

40  titlrrditigi  <iuch  (üii  spätertr  Zwatc,  vorgefunden  haben.  Hennler  ciliert  allerdings  den  Art.  nach  ./«. 
i  Xaeh  SchJt.  13  Uäeu  aidk  SektOtktia  und  Vogt  daß  der  traten  *\s,  der  Utetere  1/3  «rbm. 
•  Am  V,  72  {StttM  van  oder  1318),  anfamga  wemg,  am  Sude  hingegen  väOig  umgearheHet. 
3  Au»  Jy,  53.  da»  ahgekürci  i*t  <wi  II,  55  Nach  den  StBr.  iti  1)  ^  7C.  <  Vgl.  IV.  78  und  Cft 
Her  HtBr.  «erweitt  bei  IV,  Uii  auf  U  s>  77.       i  Da  VI,  07  —  JJ  $  //.  ^i,  tii^  —  D  §  78,  so  muü 

M  der  HBiiekem  MHeHde  JH.  SS  iftier  imlerpaHtrt  «ein.      «  Am  IV,  76,  MnA  dem  StBr.  D  S  78. 
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oder  nit,  8ol  7.Ü  rerhf  üton  vor  dem  iiitiistfr  and  vor  dem  rate  zu  Stra*sburg  und  enaol  skh  de*  Sit 
vsam.  II :  [Gü^l '  Vorm«  ratü  uffeii  der  pfalcen  oder  swa  der  rat  ribtet^  ea  ai  nmb  etgia  od«r  wnb 
«Fb»,  «bIw  thbill,  ttMMIl,  «UbM,  wuhIui  oder  «atb*  t««lr«hande  ding  der  rat  gewon  ist  ze  rib- 
tentie.  da  pnsfi!  kein  burger  noch  hnfgerin  ppgen  dem*  antlcieii  sincn  bnigere  oder  bargerinne  «icL 
schirmen  mit  dolMÜin  slahte  banne,  wand  in  swelre  bände  banne  der  man  ut  oder  die  frowt-,  die  ' 
OBMM  Imrgw  tint,  «Im  «bwI  in»  vorae  r«te  kcia  adudt  aiii;  iMW  ml  im  rldilaii  in  «IkviSfala  ob 
er  nibt  iu  banne  were:  er  mag  Äch  wol  gezug  *in  vormo  ratr  '■'f^  -  W?)irhpr  tinssr  barger,  so  arlege 
ist.  köret  in  ein  nnder  sfatf  mit  sitifr  hpreilschafft.  und  mit  iii  us»fert»t  ittl  linssr  Slalt  gegen 
ilUäSrii  iiurgeren  one  des  roeisters  und  des  rotes  orloupp,  der  bessert   fonff  pfaodt   aud  ist 

(MohndMi  von  den  •  ntMM  Um  «tott«,  und  sol  aiemer  gon  StroMbaig  komvo  noch  in  >« 
den  bttfgban ;  wurde  er  aber  daniber  in  der  »talt  oder  in  dem  burgban  ergriffen, 

so  sol  raan  von  iinc  richlen.   als  von  eim  chler.    iTl)»  Tot  ycnian  ein  anfüge,  die  nit 

in  (liscin  Ijiiche  gesrhribfn  stnl.  «Iii-  y,o\  nifistci  uiul  ruf  viilitvn  nff  den  eid.  als  sie  bedanket, 
Aiii'j  Sit-  lerbt  dunt  nücli  solichcn  gcschifhlen,  als  dan  geschehen  ist    [72p    Wer  dass 

einer  gesucbel  wurde  von  meister  und  rat  urob  ein  unsucbt,  darumb  man  einen  i» 
suchen  aol  an  huae  und  au  hofe,  und  er  dem  gerichle  entwiche,  und  nil  fur 

gericht  kerne  in  jor  und  lag.  übe  er  in  lande  wer :  und  blibe  den  die  unzucbl 
doch  unclagft.  jor  und  lag,  ditniml)  er  f^csiichet  isl.  so  sol  er  docb   nrx  li  dt-ni 
jore  uiemer  in  dif  slalt  körnen,  er  habe  dau  e  der  hielte  besserunge  getou  unib 
die  UDZUcbl,  dutuuib  er  gesuchel  iäl.  und  dem  si-huUheisä  ^  und  dem  vogl ;  und  ^ 
wer  ouch  also  gesuchet  wurt,  den  sol  man  anschriben,  warnmb  er  gesuchet  ay. 

I  :  (72«|s  Handelte  über  Schuldmclien  und  dit  Kompetent  de»  fniediemi  uud)  Rntfigerieht  dnriH.  :\\ 
II :  (72  c  Cl«g»t  ^er  «in»  von  d«me  luidanii,  das  «r  in  gawandsl  bnbe  und  frammet  den  geleit 
ins  gerihte  mH  MuditnldBfe,  dn  msn  da*  ««rliehe  ertert,  du  dsr  nnwbnldig  ist,  den  er  ins 
(«libte  het  fbUit,  »Im  mtnifMi  tagen,  alsc   der  unschuldige  imnie   gerihte  geUgm  «rt.  *ba  W 

menige  worbe  sol  der  degan  von  der  stat  sin  eine  mile  und  sol  uiemer  her  in  knnim<>n.  •>ni  habt* 
gebessert  deme  gerihte  und  dsOM,  den  er  ius  gerihte  leite.:  !|  173<  •  Ist  aber  dass  iemau  utzit  geschieht, 
spnnt  der  die  dag»  Jor  «ad  tag,  dia  elenad«  aol  «um  damoch  nit  ma  baren.  [74| "  ht  das  ein 
unaaer  bnrger  oder  burgerin  wurl  beclagel  nmb  zwuroit  gewunnen  gut,  werdent 

die  bessern  dem  ml.  do  wurl  dem  srliuIlliHssen '   und  dem  vogl  ir  funflTlell  uud  * 
nit  me.  '".'>]  ^  Wer  luiisi  r  soliriber  si  Ll-  lit  inb-r  ander  unsser  knecbt  tnil  iinsoliiilden. 
der  sol  zwo  besserunge  tun.  gliche  als  eim  im  rate.   [70      Wer  uiiib  deheinerley 
unfuge  oder  roiasetat  von  der  statt  f»ret  und  dem  gerirhi  entwichet,  dum  get  das  uks  aiu  au 

a.  Sekitl.  iß.  »üJHtr.j!  «demi.       b.  StkiU,  (U^ .-  •acbulüis..      c.  Stkih,  (»4  «aelwbht-. 


'  =L  IV.  an  Lkr  Mßr  ret-iceiM  (hu  JV.  .9f»  auj  I>  >  7.0  uuit  :kw  mit  rorgtittHtem  «v..,  »tiäuli  aa 
</fr  Mge  ArtiM  Hichl  intrtlkh  in  1)  gtulmult»  haben  wird.       <  Aus  I  \'.  M  (■=.  II.  62)  nrngearbeitet. 
Haek  dm  ÜtBr.  iu  D  §  HO.     »  Aut  IV,  94  umgemttdert.  Nach  <Um  ütBr.  m  Ji§8t      *  Bei  IV,  26, 
VetjSknms  dtr  SehuU,  vermtM  der  StBr.  au  f  D  9  86  (83).  Dieser  #      der  wie 

ilieien   Pmill  nur  'fnlft    un.l   VI   7  :^  Jhini,  hat  in  J)  :inxrhi'i:         71  mul  72  fi/vu  unt/i  >ni 

I'Magiiqth  yisfamiai.       ■•  Ikr  ittlli    fertitisit  :u  11'.  42  tielieii  D  ij  4^        IC.i  uuch  iiuj  Datt4,  hier  4« 
alm  muß  ein  I'ttragrapk  iihiilieheu  Juhdln  in>  ;nir  qmtnndru  hidten         *  —  IV,  2'>    Bei  IV,  äü 
teneeitt  der  StBr.  auf  $  96  und  da  VI,  73  D  i  86  ttdapricM  (StBr.  tu  IV,  »6)  m  wird  84  und  H& 
imteben  VI,  72  «rnd  73  emeiuekiebett  nein.       *  S.  Awm.  6.       *  u.  •  VI,  73  entspricht  D  §  86, 
VI,  76  D     87.  Für  17,  74  und  ".'»  int  also  hier  l;ein  Ilal-;   VI,  7:>  Uruht  iiUeriiing-^  un»  IV.  Si 
£ntietder  stund  aUo  dieser  Artikel  ni   VI  au  anderer  Stelle  ixler  »cui   mit  in  den  Artikel  I  I,  70  <i 
'S  Dif8r  thAigrife».       >•  An»  V,  2$  (rfl.  IV,  33).  Koch  im  StBr.  B  f  ST. 
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tÜMt  bet^ernnge  nit  »b«,  «r  habe  daii  e  gesworen  dvm  mnntcr  gthorsBin  xn  sin;  aoer  das  g«dat,iD 

ftt  prst   sin  l><»ss(>miipo  nn,  iiiul   .s.il  «Iim-   meisfor  iIpi;  fit  piiipfnlipii  ttssw*>ntli^  f|*s  bargbanns. 

[77] '  \\  an  ein  gewalt  oder  ein  unzucht  beschicht  in  dieser  stall  und  besunder  von 
wandeD  oder  todslegra,  da«  sol  der  meisler  und  der  rat  aofohen  zu  richten,  su 
»  f^ditea  tage  sint,  in  den  nechslen  dryen  tagen,  was  tage  die  sinl  one  Sonnentag 

und  gebannen  virlag;  und  sollent  das  richten  noch  der  miasetal  des  sehaldigen  ulT 
iren  eil,  es  «y  ^eclageJ  oder  ungeclaget,  ps  inen  fiirkompf.  od(»r  selhs  rmptlndenl : 
was  aber  nit  geciagel  wnrl.  do  sol  die  bessenin-^c  doch  nieriiiin  im  oder  gcliii«- 
gon;  blibc  aber  die  miääelal  von  des  meislers  luder  amuieiskTä]  wegen  ungericbiel. 

10  an  welichem  do  der  breste  \i-ere,  der  sol  lieasern  der  stall  10  tf  Sirassburger ;  es 
wer  dan.  daas  aie  das  ander  der  sieti  anligender  sachen  halp  in  aolicher  zyl  unge- 
verliehe  nit  gelun  mochlenl.  |78J  *  Wmi  nnder  <]rn  bnrgcrn,  er  SV  hitzel  oder  \  ein 
zarn«  oder  flu  iiui^Kclicllo  tiffoistiit.  tind  «l*>r  mpistii  |()<!er  ammeisler)  frid«n  daran  gebntiet 
usswendig  des  rates,  soliche  geboU  soi  man  halten  by  der  peoiie,  alü  dau  das 

u  geholt  geschdien  ist;  war  das  bKche,  das  sol  meiateriHul  rate  daa  gebott  von  dem 
oder  denen  nemen,  die  das  verbrochen  hant,  und  by  iren  eiden  nieman  Airen 
ios9('n.  tmd  sol  man  dem  meister  [und  ammeisler]  gloubeii,  wie  sie  aagenl.  dass 
sie  solicli  verftrnohen  g-ohott  e,i'loii  hniil.  die  nurh  das  by  Iren  eiden  nagen  sollcnl. 
|79]  *  \\  eiicher  unsser  burger  oder  iMirgei  ni  «It  r  sletl  (riden  vur  uieisler  und  ral 

«0  heiüchel.  oder  susl  vor  dem  meist  er  [oder  ammeisler],  so  Itein  ral  wer,  gegen  eim 
andm  unasrm  burger.  wem  der  fride  geboUen  wnrl,  verbriohet  der  den  friden,  der 
bessert  10  V  ^  nnd  so)  10  jore  von  der  statt  sin  ein  inile.  und  sol  soliche  beaae- 
runge  meistf-r  und  ral  nieman  erlassen.  |S0|  Wer  oucli  ilass  ein  eliche  gemechde 
vor  dem  andm  der  statt  fndmt  fordert  vor  rate  oder  sust.  den  Iridi  n  sol  man  nit 

*i  geben  i  wol  mag  der  meislt^r  [oder  der  ammeisler]  gebieten,  (Ihss  eins  dem  andm 
weder  laaler  noch  leil  luge  anders  dan  mil  geriohte  und  recht ;  wefiehs  aber  scdich 
geholt  verbreche,  das  sol  roeister  und  rat  stroffen  and  richten  noch  der  geschieht. 

als  sich  dan  in  der  worheit  erfindet.  |81]*  ist  das  yeman  clagen  wil  vov  nielKter  und  rat 
amb  atahen,  iraodon  odwr  todilege,  wart  der  undergan^gftu  and  andtrriohtet  mit  trowra  od«r  iu 
d«hciBttt  «Mlcni  ««g  «w  Mm  wntin  Intser.  dww  er  rin  klage  mit  nblom  «u  mit  einem  willen; 
twer  des  «rsnget  wait  mit  nNfsn  oder  me,  der  bessert  A  ff  .j  nnd  ist  ein  jor  von  der  statt  ein 

mite,  wil  man  in  aber  nit.  erzogen,      »"1  er  ki«  recht  ilatTui  tun  dass  er  'icv  geftit  unschuldig  sy. 

[H'i]  (iescliiciit  jemau  ein  unhigc  in  dieser  sUUt.  und  wil  die  dagen  l'ur  meisler 
nnd  ral  und  wil  sin  firunde  ral  dammb  haben,  der  mag  wol  sinw  fründe  12 
»  besamein  und  nit  tne  und  irs  rates  pflegen,  nnd  wan  er  iren  rat  genympt  und  für 

gerirht  wil  gon.  das  sol  er  tun  mit  sinem  fursprechen  allein  und  selbe  sehsle  siner 
Ihinde  und  nit  me;  dcsgUchen  sol  ouch  der  tun,  ulT  den*  do  clagel  wurt.  und  wer 


'  Vgl.  vor  iilhni  IV.  'tl-'ii>  Zu  JV,  :V,  tmitirrt  dfr  StBr.  »  Tl  S  mit  fiiagou  kU'iiiLU  Zuaiitzcii» 
«"  *  l'mgenrheitet  nm  IV,  r,.1  (  II.  •,4).  Nach  il/^i  StBr.  enl»i>rirhl  ihw  D§  S».  »  VT.  7«  -.  I)  $  89, 
VJ,  is6  =  DS  107.  Die  JHffema  m  VI  ut  78  in  DS  IH.  Sa  mfiMOi  in  VI  e.  60  ArtiM  gtstrielun 
mrdm.  Ewit^lm  VI  f$  tntd  S8  brauda  au*  fiinmleii  ^rSmlni  ni>M«  ie»ati(fi  tu  «wnlnt,  tia  VI,  88 
=  D  <)  101  im,  in  D  ahn  nagar  mif  ilifxem  Rnumf  »fxit  i  Pimign^fiten  tMkr  »lottden.  *  Atu  V,  68 
uacli  der  FiMtuttg  lon  A  (Ütatut  von  1307  otltr  Idlüj. 
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anders  fliit.  dan  rln  vorpcsrhribon  stot.  r!f*r  bessert  jor  und  lap  von  discr  .stall,  tages 
an  den  burgbanii  nml  ii;ilil('S  ein  iiiili'  tiiul  ^il  ö  8  *f.  (83j  So  onch  meister  und 
rat  yeman  umb  unlugr  zu  retle  selzeiii,  wii  der  siner  frunde  rat  nemen,  das  sol  er 
tttn,  als  votg^hnben  stot  und  ntt  anders  by  derwlbeo  besserange.  [84]  Den  onch 
mdster  und  rat  umb  unftige  so  rode  aelaent,  oder  der  dn  unftige  dut,  für  den  aol 
dehein  unssor  burgcr  oder  burgerin  bitlen,  weder  den  meisler.  don  ammeisler,  noch 
den  ntl  oder  dclicinon  simdprlicb  nnder  inen,  wedor  heimlirhc  ndor  (itTi-nnlicbe,  daii 
der,  so  die  unfuge  gelua  ball,  sol  slechlicliclie  mit  siine  fursprecben  und  nil  über 
6  siner  frunde  Air  rat  gon,  und  sich  veranl«iirlen  noch  siner  notdnrIR,  so  er  beste 
Ican.  wurt  onch  yeman,  es  sy  über  lang  oder  über  kurae  umb  unfiige  von  meiater 
und  rat  gebessert,  den  sol  ddiein  unsser  burger  bellTen  abbitten  weder  heimliche 
oder  olFennliche  in  dplieinen  wep:  wer  nnder--  dcU-,  diiti  da  \ orgfschrihen  slol.  der 
oder  die  besseret  ö  S  ^,  die  man  uieman  faren  tossen  sol  by  dem  eide.  [85]  Es  sol 
nieman  den  andern  besomen*  umb  unluge  oder  umb  unzuchl  in  ddieinen  weg 
anders,  dan  da  vorbesebeiden  ist ;  ver  das  brecbe,  der  bessert»  als  davor  geschriben 
slol.  (86]  Es  sol  dehein  unsser  burger  den  andrn  unssrn  burger  beclagen  noch 
bekuTiihrn  iirnb  dehcinc  miete  vor  geislüohom  gerichl  noi^h  wdllicliem  gcriclil ;  der 
das  brichet.  wurt  es  claget,  der  Iwsserl  dem  rat  20  p  .ij.  ^87j  Ist  das  yeman  clagel 
vor  meisler  und  rat  und  sin  clage  ge:>chriben  gil,  es  sy  von  wunden,  lotslcgen, 
notsogen  oder  andrn  unfugen,  die  clage  sol  er  nit  ändrn  noeb  wandeln,  dartsu 
oder  davon  v.u  legende,  wan  metster  und  rat  soUent  urleil  spreeban  nodi  derdage, 
als  dan  geschribcn  geben  ist,  und  noch  der  anlwurt.  die  man  gegen  der  Hage  dut, 
olje  anders  nnlwtirl  djigegen  geschieht  und  nocli  der  urteil ;  hell  ciiier  dan  uuil 
ander  zu  clagcii.  du  sol  im  sin  recht  behalten  sin.  [88]'  Wellich  burger  oder 
burgerin  ein  andrn  unssrn  buiger  oder  bürgen  vor  meisler  nnd  rst  [des  grossen 
rata]  bet  lugen  wil,  das  sol  er  tun  mit  unsser  berren  Iiolle,  und  sol  ouch 
heissen  den  botten,  ilass  er  drve  werlx«  furgebiele  onc  undi-rlos:  welicher  dan 
under  inen,  es  sy  cleger  oder  utt  ileii  tiifitt  chigel.  an  dem  dritten  gerichle  nit 
zu  gcrichle  komet,  den  sol  meister  und  rat  twmgen  in  mass.  als  hie  noch 
gescbriben  stot.  nemlicb  [vor  dem  grossen  rat]  der  erste  gelwang  5  ß  ^,  dimoch 
by  den  10  darnoch  by  dm  pfunt,  damoch  by  30  donoch  by  6  ff.  damoeh 
b)'  10  8  und  lesle  by  dorn  Lnrgreclil.  [89J  *  *  Wellielm  unssrni  ingesesseneu 
bnrgpr  l'ur  meister  und  rat  gelKiKeii  wurt  von  untnge  wc^cn.  nnd  sich  der 
usser  unsser  stall  machet  und  oulwichet,  so  in  der  stabe  und  das  gei>utl  ergrilleu 
baltf  der  bessert  20  M  ^  und  5  jor  von  der  statt  ein  mi)e,  und  soUeni  die  5  jorc 


'  Vgi.  JV.  tiü.  Ihr  SlBr  rn-Hi-int  hierbei  wUii  I)  77  nui  h  auf  IJ  «  Kil  Ih  r  Aitild  h<il  ixit liritch 
spätfre  %*uüt:e  '  Auf  IJ  p  IDl  ilas  VI.  SH  rufni.ml,/ .  h'lgl  D  p  •  r,.  dem  VI,  147  ß.  uilutHlieh 
gleich  tu  Ktelien  int.  Die  itexamlen  Artikel  89-t4€  »iml  <ih<i  au  tlteurr  Stelle  *jMereit  Einnrhiebitel.  Dil 
atiek  tahkeielu  Jt\nragra^eu  ihn»  In/mit»  ittgett  •'»  der  üecklmuftaehnung  von  JSi2  mdU  gatamden 
Mbem  Mmkcn»  m  itt  «K  Atmiakm  de»  §  W  der  ineh  bereite  w  fHlt.  T  rorfamd  dh  gmue  BeAe 
der  Artikel  fär  den  ecd.  D  m  «ir*irheit. 


1322 


75 


Uli  angon,  er  habt»  dar»  vor  Hie  Ji)  n  ^i  bcii ;  dwli  so  sol  flis  wundeu  und  loUl«ge 
nit  angon,  «lun  das  sol  gehalten  werden,  als  davor  geschriben  slol. 

[90] '  *  Dchein  ral  sol  macht  haben  noch  gewalt  yemans,  er  sy  mau  oder  frowc, 
den  dis  bystum  verboUen  isl»  oder  dehein,  der  in  aht  isl  von  eines  todedages  oder 

u  nolzogcs  w<  gou.  siu  hahen  usagesworen  oder  nit,  in  die  slall  oder  in  den  burgban 
zu  i'iioiih^n  in  dfln-inen  weg:  wer  aber  dass  meister  und  ral  yemans  hfdörfrip, 
dem  das  bislum  vcrl>otteu  odoi  in  ahl*-  vv«?re,  zu  der  geineinen  slall  uuUe  und 
noldurA,  das  sol  man  für  meister  und  rat  und  die  i\  bringen ;  erkenuen  die  mit 
dem  merleil,  daaa  man  das  Air  aehOffet  und  amman  bringen  sol,  so  sol  man  das 

n  Inn.  und  was  die  sehdffel  darin  erkennen,  das  sol  man  ouch  tun.  [91]  *Wer  ouch 
in  der  stall  hesseninge  ist  von  wiinflcn  oder  andern  uiifugi'n  wcpcn,  wie  die  genant 
sinl,  dem  mag  meister  und  ihI  mil  dem  mortpil  des  rales  wnl  hiirlzti  erlonhen, 
übe  sie  wcllenl ;  doch  solieul  meister  und  lul  duhciii  macht  noch  guwall  haben, 
ieroan  harten  erlouben,  der  in  des  bessenmge  ist,  an  dem  er  ungefugei  halt. 

Ii  (92]"*Wan  der  ral  vou  unfugen  wegen  ieman  an  offenem  gericlile  besserunge 
erkennet,  so  sol  darnoch  der  rat  mil  boslossencr  Ihiire  erteilen,  was  der  besse« 
ninpp  sin  solle,  und  sol  mich  darnoch  meister  und  ral  mil  olTener  Ihure  den  oder 
dieselben,  den  Ix-sserung  gesprochen  ist,  heisscn  die  besserunge  sweren  oder 
tan,  und  bedarff  man  die  bessemnge  nit  anderwerbe  an  offenem  gericbte  sprechen. 

an  [03]*  'Meister  und  rat  soUent  nieman  ▼enirleilen  unveranlwurtet,  woUe  aber  einer 
oder  me  nit  für  gericlite  komcn,  so  ime  gnuge  geholten  wefe,  so  niü^'  meisler  und 
rat  den  s.ichen  nochgon  noch  recht  uff  ire  eide  un^everliche.  |9l|  •Wer  es  ouch. 
duss  eim  meisler  oder  cim  ammeisler  oder  eiui  andern  ratsherren  von  yemaii  deheine 
unfuge  furkemc,  die  er  geton  haben  sol,  und  meisler  uod  ral  erkanleo,  dass  man 

th  den  oder  die  m  rede  Selsen  solle,  das  sollenl  meister  und  ral  tun  an  offenem 
gerichle  mit  einer  verscbrihenen  clage ;  und  sollenl  meister  ammeister  noch  der  r»l 
tiber  solichr  persouen,  die  sie  zti  redp  setzen,  kein  lieimliche  gezugnissc  verliiiren 
in  deht  iticn  vve^  wan  bedartiie  der  rate  in  der  sachc  gezugnisse.  die  sol  man 
hören  vor  utien  ral  imd  in  des  gegeuwürlikeil,  der  zu  rede  gcselzel  wurt,  und  were 

!»  dan,  dass  der  oder  die.  so  su  rede  gesetset  werenl,  sieh  verantvurtlenl  und  apreehenl. 
es  sy  nit  ab  die  gc/ugcn  gesell  hanl,  oder  die  saobc  sy  eiUiclier  mosscn  anders, 
dnn  es  mpislcr  und  ral  furbroclil  sy.  des  anlwurl  und  gezugnisse  sol  man  unch 
hören:  und  ist  os  dan  sarhi-,  das  di«'  so  zn  redp  posolzpf  worden  noch  alier  liaiulc- 
lung  doch  mit  recht  bessereude  werdenl,  so  sol  in  doch  dehein  ratherrc  besscrung 

w  furbaaa  ajirechen,  wan  umb  das  oder  die  stucke,  darumh  dan  ein  persona  oder  me 
2U  rede  geselsel  ist,  und  sol  deheiner  des  rates  jeman  in  der  saohe  deheinen 
nnglympiTe  zulegen,  die  er  in  andern  sachen  gelon  haben  solle,  wan  ein  icgtichcr 
des  rales  sol  pim  solichen  slehliclichen  besserunge  sprechrii  umb  das  nder  die  stucke 
alleine,  darumb  er  zu  rede  geselzel  ist,  noch  dem  und  die  geschribene  clagc  ufT  in 


4«  '  DaR  die  Schöffd  für  ichictrtre   Vergdien  kampeUnl  *iVm/  ah  McUttr  und  Bat  (c<fi.  Art.  91) 
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slul :  wuii  aber  (Id*  iirleil  vuUeguul,  beduucktfl  üiiii  rlcUeiucu  dv»  raWt,  oder  ^ciuim 
«nde»,  da»  ein  wliche  peraone  furbass  uteit  bOses  oder  unbillidis  geton  tieli,  das 
mag  man  dan  mdsler  und  rat  oucb  fiirbringeD,  die  mflgenl  in  AireD  dantmb  zu  rede 

setoen  nach  dem  da  vürgescliribeii  slol  une  geverde.  und  welicher  des  rales  anders 
über  ietiian  spreche,  dan  da  vorgesclirihfii  slol,  der  bess-rt  :M)  *^    f  unssfr  slall.  » 
\j3&\  *  Wurde  inau  uuch  veuian  /,u  rede  seUt-n  lue  duim  uinh  m\  sa che  oder  stticke, 
wil  dan  die  peraone.  die  zu  rede  geseUet  isl,  jeglidie  «(udce  besonder  veranlwurlen 
oder  gezugniflae  darumb  noch  voi^geachribener  mosae  leiUen,  daa  mag  ein  ieglicba 
wul  lun.  und  wir  ballen  fvir  ein  sache,  was  ein  ^eschribeu  '  läge  innclialb-t.  <hT 
stucke  sy  eins  oder  ine.  doch  dass  ein  jeghclier.   der  /m  der  n'dr  ^i'sclzl   wurt,  i« 
jegliche  Niucke  sunder  verautwurteu  mag,  als  \ui  slol,  und  uiuh  legliche  stucke 
ü  gezugen  leillen,  als  umb  unAigen  recbt  isl.  [96] '  *  Wen  oucb  meisler  und  mt 
bynnanAirder  zu  rede  selaen,  es  sy  umb  unfugen  oder  obe  yeman  der  stall  daa  ire 
abgezogen  bette,  als  alleinend  odor  anders  desgliche,  oder  ob  yeuion  vor  meister 
und  rat  pepen  der  stall  zu  rechlipen  hetle  als  soiden  oder  inidii  ,   dir  des  gcwiseu  i.s 
oder  schuldig  wereul  zu  tun,  do  sol  riieistcr  und  ml  einen  uss  dem  rate  dartzu 
urdcueu.  der  der  stall  ir  wortl  luge,  on  ein  stelluicisler,  der  dun  richtet,  und  ciu 
ammeisler,  und*  der  sol  die  saelie  in  der  stell  namen  füren  und  alles  das  darinn 
tiu),  das  darsu  noldurfUg  ist,  es  sy  die  sache  zu  vcranlwurllen,  gexognisse  zu  leiloo 
und  wys  sich  dann  daHzii  jichcischel ;  und  wer  oticli  von  di-m  rate  mit  urlcil  dartzu  f 
tTkiiul  wnrl.  der  sol  das  lun  biss  ende  tiss  d«  r>i  ll>(.'ii  >iii  lic  und  dfM-  niiip  dan  einen 
fürsprecheu  neuien,  übe  er  will :  und  wer  es,  übe  er  rat  lu  der  sachen  bedOrlfle, 
SO  sol  er  einen,  zwen  oder  drye  von  den  heren  den  31  nemmen,  und  die  BoUeot  im 
dan  geborsam  sin  se  raten  in  aller  der  mosae.  ab  gienge  sn  die  sacb  selbe  au 
ungeverlicbt  und  sol  doch  in  der  suche  uil ''  urleil  sprechen  ;  wol  mag  er  in  sincn  » 
reden  ein  n-chl  sprechen,  als  ein  f»irspreche.  |1>7"'  *  In  disen  arlickehi  allen  sol  nss- 
gcnomeii  sin  morl,  verrätrigc,  valsch,  diebstal,  nolzog ;  darumb  mag  man  wol  heim- 
lich gezuguiss  hören  and  ricMcn,  als  barkomen  und  recht  isl.  |98]  ^  *  WelUdi  bufger 
oder  bucgerin  einen  andern  nnasern  bufger  oder  burgerin  vor  meister  und  ral  des 
grossen  oder  kleinen  ratcs  beclagel,  von  welher  hande  saclie  das  ist,  onc  umb  m 
nnzuchl,  wan  noch  clapc  und  iintwurt  die  suche  gf^Hzcl  wurt  an  ein  urteil,  wieder 
wen  dan  das  urteil  vellel,  der  nvi  meisler  und  ral  geben,  als  hie  noch  geschriben 
sloll :  do  die  sache  nil  hinweg  gcwiseu  w  urde.  uemüche  ein  jegliche  cude  urteil 
vor  dem  grossen  ral  90  ß      die  sache  sy  umb  vil  oder  lasel,  item  vor  dem  deinen 
rat  von  einer  ende  urteil  die  mynste  urteil  10      triirii;  aber  die  sacbe  30  W  oder  u 
(Ifiruber.  v.\f  vil  das  isl.  git  !  it  und  nit  me.    nOi  '^Wer  ufl' den  andern  clagel  vor 
meisler  und  ral  umb  eigeu  und  erbe  und  geclaget  und  geanlwurl  wurt  in  der  sacbe 

II.  .4er  — «iid-  fiUtStkUt.  (Ii:.      b.  Sekilu  0,  -11111.. 
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uod  darnoch  ir  worheil*  geleitenl  «in  teil  oder  ganix  und  dan  der  cleger  die  dogde 
ublol  gegi'i»  (lein,  iif  tU'ii  er  (-lagfl  bal,  eo  die  suche  geselzel  wurl  hu  ein  nrlcil 
und  sich  nndprcinauder  susl  ri(lilr>nl,  dn  so!  der  rieger  gehen  mHsler  und  r;it.  nls 
vorgcschribeu  slol.  IIOÜJ'  *Lnd  urab  das  die  suchen  vor  meisler  und  rat  den  beiden 

*  relen  deale  kurlxer  werden  und  die  rete  nil  uinbgerurel,  wer  dan^  der  ist,  der  in 
einer  sadie  vorurtheil  suchet:  es  sy  gesugen  su  verwerffen,  ungewöhnliche  tagunge 
SU  suchen ,  ungewolni liehe  verzöge  /.u  vordrn ,  vie  oder  was  verurteil  gcsuchel 
werdenl,  in  weliehen  weg  das  isl ,  nutzil  ussgenomen :  wider  wen  solich  urteil 
vallenl,  der  burger  isl  oder  dem  slabe  gesessen  ist,  der  oder  die  sollcnl  bc^i^ern, 

»  neinUdie  vor  dem  grossen  rat  10  ß  und  vor  dem  deinen  rat  5  ah  dick  das 
geschieht  one  die  lantlute,  die  got  dis  nit  an,  die  nit  burger  sint,  und  da  die  sadie 
nit  hinweg  gewi^en  wurl.  [101|'  *Wer  das  ein  burger  oder  hindersahsse,  der  dem 
slabe  gesessen  isl,  mil  i  iiii  liuitmMnne  zu  •^crichle  gienge.  es  syc  vor  dem  grossen 
oder  kleinen  rale,  da  soll  der  burger  oder  hindersasse    von  ende  urleiln  und  \  or- 

i:.  urleiln,  die  er  verlurcl,  der  stall  das  rolgelll  geben,''  als  ein  hurger  gegen  dem 
andern ;  doch  bedarf  der  lantmann  das  ratssgelt  nit  geben»  es  sye  Vorurteil  oder 
endeurteil,  dan  er  darinne  genusset,  das  er  von  dem  land  harin  dem  rechtn  noch 
volgende  isl.  (102j'  *Wer  ouch  cosleu  an  den  andern  vorderl  und  sich  der  ander 
darwider  selzel,  also  das  worhf  il    darinup  erleilel  wurl,  und  das  man  sie  mil  urteil 

»>  von  einander  wisen  muss,  wider  wen  ein  soliche  urleil  vellel,  der  ^ol  geben  als 
von  cim  verurteil,  es  sy  vor  dem  grossen  oder  deinen  rat,  doch  sol  solioher  coste 
in  den  nechst«i  acht  tagen  noch  der  ende  urleil  erfordert  und  gesehriben  geben 
werden.  [103]'  *Es  sollen  oueh  alle,  die  da  hurger  und  dem  Stabe  gesessen  sint, 
die  vor  dem  deinen  rat  zu  schallen  gehebl  hahenl  oder  noch  hanl  mit  hintlulen. 
und  die  da  rales  gell  verfallenl  siul,  das  die  dos  rslzgell,  so  sie  verlatlen  sint  oder 
forbas  verfallenl,  geben  söllent  in  alle  moese,  als  ein  burger  gegen  dem  andm, 
wiewol  die  lantlute  das  nil  gebent,  dan  die  hinllute  darinne  genyeasenl  das  su  dem 
rechten  harinn  nachvolgende  sinl. 

*  **  Wie  man  die  oleinen  rete  besetzen  und   \v;iz  inüti  tneii  pelien  soll. 

*»  Man  sol  alle  jore  18  erber  man  in  den  deinen  rat  kiesen  und  wolen  :  uemliclie 
(j  von  den  conslofelcru  und  12  von  den  aulwerckcu,  und  usser  den  sehsscu  von 
den  conatofden  drye  mdster  und  au  den  der  ammeister,  der  das  nächste  jore 
gewesen  und  afagangen  ist,  zu  vier  meistern  su  richten ;  diesdben  18  sdlenl  sweren 

a.  S<kib.  fStf.)  KAt.  Anttitf  «kuatnlHift».      b.  8€AUt.  fO)  .wanlan..      o.  StAitt.  fß.)  •■Bd«n«iM>. 

3»  fl   l>i--  rbnge  fthli  hti  ,"?■  (.'(    S;,  '  k'  it    .1, 'vi  vy    ■!',-  ,'%  '/;•/. 7.  -i  s  tcy  vorurt«il  Oller  «odurtej'l ; 

d»tiii  m  dlrinnen  gcucu>t.,  et  von  delu  Uud  iMK'iii  doli  rechten  nacbgcfolgt  ist-.  0.  Stiilt. 
'Sti-.J  Klii  .Ukttng  kiintcclMfl  f.  fiz-küt.  (Sir  )  K<-ii.  Anltaiif  appcnd.  voD<t.  ne.  bmlH  dur 
Art.  '\m  UndburgMiMt  ratgalt  baÜMu.  dar  harran  XV  aaimnif  iit,  wand  iaodbiuger  vor  dtni 
gromn  nl  «dar  kMaca  nt  lo  Mhaffao  balwB  md  «Id  urtail  wiSar  aia  nllat,  ao  aolleii  aia  4«r 

m  Mt  davoD  febm  daa  nlfatt,  «I«  mdar  buigwT  nach  baias  dar  ardoimg.  actm  aacuoda  pait  lataic 

anno  88>. 
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an  den  heiligen  recht  i;cri(lile  xu  halten  dem  armen  aU  dem  riehen  und  xu 

richten  in  nio«;sp.  ;i]s  hie  noch  geschribcu  stol,  und  ouch  von  nieman  dohein  mict 
noch  mietolohn"  m  ncmen,  als  das  in  der  13  buche  verschriben  ist,  und  solleol 
ouch  dieselbcu  18  alle  tage,  so  man  richtet,  m  gerichte  gon  zu  der  andern  rat2- 
glocken  in  der  mass,  als  dan  der  artickel  von  des  grossen  rales  und  iren  wegen  • 
das  innehaltet.  (106]  **Zum  ersten  so  sollenl  au  vor  allen  dingen  alle  unverzogene 
rf?rht  liörpii  und  ussrichlen.  flio  fiir  su  konimont  :  sti  soHcnl  ouch  'm  rirhlen  haben 
uinb  eigen  und  umb  erbe  unt/,  an  flnihundcrl  pturit  uixl  iiit  Haniber.  |  ltMi|  **Wem 
ouch  lur  die  deinen  rete  gebollcn  wurl  von  lanilule  \v«»geu  eins  unverzogen  rechten 
halp*  komel  der  nit  mm  ersten  g^chte,  der  bessert  b  ^  ^,  komet  er  das  ander  i« 
gericlit  nit,  so  sol  man  den  lanlmann  wider  hinauawiaen  und  ainen  sacken  lassen 
nachgon.  by  wclhem  gerichte  aber  ein  solicher  sinen  nochhotlen  mit  vollem  gewalt 
hf»Üe,  uff  den  fap  haU  er  gnug  geton.    1107]  **\Velhcm  burger  oiidi  gegen  dem 
andern  fiirgebotteu  würt.  und  der  an  dem  dritten  gerichte  nit  komel,  den  soi  der 
raeisler  und  rat  twingen.  uemliche  der  erste  Iwang  2  p      die  sint  des  meisters,  » 
als  das  harkonien  ist,  damoch  by  5     damocb  by  10  ß,  damoch  by  15  damoch 
by  1  »,  damoch  by  30  ß.  darnoch  by  5  ß,  damoch  by  10  «  und  Hess  jemsn 
solich  pehdtt  tif!"  sieh  gon  und  wollr  fun t  tin^fehorsatn  sin.  <\n  sol  der  deine  rat 
darnoclie  lur  den  grossen  role  bringen,  die  sollent  die  furer  slrollen,  als  sieh  dos 
geheischel.   [108]  **Ei>  solIcut  ouch  die  vier  mcislcr  by  iren  eiden  nieman  sine  so 
sacke  versieben  durch  deheioerley  geverde  und  jederman  büren,  was  dan  aller 
notdurtR  ist,  uugeverliche.    [10!>|  **Ks  sol  oach  dehein  meisler  under  den  vier 
meistern  dehoin  sncljc  <lie  midcr  00  jifund  ist.  zu  tirleil  lossen  gon.  er  sy  dan  zu 
inynsten  salbe  niiiule  des  raLes  do,  die  do  urleil  s|irec  heul .  und  wus  sich  gctriirel 
biss  au  hiuiderl  piuiul  oder  darundur  biss  au  üO  piuul,  das  sul  er  uil  lossen  ku  u 
urteil  gon,  er  sy  dan  sslbe  11  schöffiel  da,  und  was  sich  gelrifTet  über  hundert  pAint, 
wie  hohe  das  ist,  sol  er  nit  lossen  su  urleil  gon,  er  sy  dan  salbe  13.  disa  ist  zu 
verston  von  endeurleiln  aller  dinge  ungeverliche.    |110|  **Der  meisler  des  kleinen 
rales  sol  niennin  delieiii  bfil!rn  uss  dem  rate  geben  zu  den  iren  sarhen,  die  daii  vor 
den  relen  hangtHit ;  laogenl  aber  die  parllcu  yeman  usis  den  relen  erbitlen,  das  sie  ■"•<• 
stt  iren  salben  gangenl,  das  sol  man  inen  gönnen,  ist  dan  das  die  sacbe  nit  in 
der  gfitlidikeit  abgetragen  wurl,  so  mOgent  die  selben,  die  dan  in  holten  wise  do 
by  gewesen  sint,  wol  danimb  urleiln  und  siireelien,  obe  sie  anders  beduncket,  das 
sy  das  consciencen  halp  lun  sollenl :  und  sol  der  meisler  sie  als  wol  frrtgen,  als  ander 
man.  sol  sie  aber  nit  Irengen  zu  sprechen.    [III]  **Wan  ouch  der  meister  des  » 
Idainen  rates,  der  dan  richtet,  er  sy  recht  meister  oder  spettmeister  {sk)  den  fur- 
8|»eehen  oder  den  partlen  gehütet  su  swigen,  so  sol  er  inen  sum  ersten  gebieten 
by  1  ß       und  den  sol  man  dem,  der  das  brichet,  nit  faren  losscn  und  sol  ouch 
der  meisler  in  nit  fnrhnss  liorcn,  er  luibe  dan  den  seliilling-  pfenig  gehen-  nnd  bedarff 
noch  sol  es  der  meisler  iiü  Jürbass  .setzen,  olic  der  schiüig  verbrochen  sy  oder  nit.  « 
und  noch  dem  ersten  geholt  so  mag  der  meister  gebieten  zu  swigeu,  wie  hohe  er 
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wll.  nud  wie  er  gobiiltt.  hrichcl  das  ioman.  der  sul  nucli  solirhe  bcsscriiDgo  gelwn 
her  wise,  als  von  dem  i  rslen  geholt  da  vorgesciiriben  slot.  |n?i  **Wt'r  ouch, 
das  sich  ciu  urteil  zweigte,  das  60  pfiint  IrciTe  oder  darunder,  dunimb  sul  ein 
meister  sprechen,  und  ufT  welhes  teil  der  mit  siner  arteil  Teilet,  doby  sol  es  bliben. 

h  [IIS}'  ** Zweigte  sich  alier  ein  urteil,  das  obe  60  ff  trefTe,  wie  vil  das  ver.  die 
zwcyunge  sol  (lor  fleine  rnle  fiir  meisler  und  rnt  des  Imchgonclil  bringen  in  den 
uechslen  (Irven  tagen  iiiigeviTlicln«  tmd  süllenl  dan  die  fursprechen  dasclbs  ringe 
und  anlwurl  uit  das  iiurlzcst  erzalen  und  sol  man  die  geschribeu  geziigiiisse  und 
ouch  lirief,  die  brief  da  sint,  lese»  und  aollent  die  lUrspreehen  kein  gezügnisse  von 

t«  munde  entaleD  noch  Icein  recht  sprechen  und  soUral  dan  die  swene  des  deinen 
rates  ir  urteil,  die  sie  gesprochen  hanl,  erzalen  in  ge^enwurligkeit  der  andern  des 
ejeincn  rntz  uiul  sol  inavi  ilaii  .lie  i^elben  übrigen  des  cleincn  ralos  frogeii,  obe  es 
sy  ergangen  in  den  urteiln,  als  die  zweue  erzall  habeul.  und  wan  das  also  alles 
geschehen  ist,  so  sol  dan  der  grosse  rat  erkennen,  wdiches  urteil  under  den  sweyen 

»  das  beste  sy,  und  weliches  urteil  dan  der  gross  rate  oder  ier  merreteil  erkennet, 
das  das  best  sy,  do  Ity  sul  es  dan  hüben,  und  wider  wen  ein  solich  urteil  vellel, 
der  sul  das  ralzgcll  geben,  als  vor  dem  Kleinon  ral  gewohnlielieii  ist  ;  ^  und  wan  ein 
sohche  gezweyet  urteil  für  den  grossen  rat  bringet,  huI  iiihii  inen  dissen  arlickel 
von  worle  zu  werte  vorlesen.    (IH]  **\^'er  ouch  einen  gezog  von  dem  deinen  ral 

«  f^r  den  grossen  ral  nympt,  triffet  das  iind«r  hundert  pfunl,  wider  wen  der  ge«og 
Teilet,  der  Ijessert  80  ß  «jf.  iretl'e  al>er  die  saehe  hundert  pTunt  oder  daniber,  wider 
wen  dan  der  gezog  velle.  iler  bessert  :i  S.  und  sol  der  grosse  ral  den  fjezog  in 
den  iiecbsten  dryeii  tagen  lioron  ungeverliehe,  und  wan  man  einen  gezog  lur  den 
ral  bringet,  .so  sol  man  disseu  arlickel  lesen.*   |llü]  **  1^  sollent  ouch  l)ejde  portten 

*  den  gezog  vor  dem  deinen  ral  versichem,  e  der  für  den  grossen  ral  bracht  wart. 
[118]'  '''Wer  einen  gezog  von  uusserm  kleinen  ral  oder  von  weltlichem  gericht 
oder  andern  weltlichen  gcricliten  in  uns^rr  statt  für  meister  und  rat  nympt,  der 
sol  mit  kein,  der  dan  in  dem  rale  ist,  nnizit  von  desselben  gezoges  oder  von  dei| 
selben  sache  wegen  reden;  und  wer  es  darui>er  dete,  der  sol  bessern  3Ü  p  tji ;  und 

*  wie  manig  ratberre  einen  beseit,  das  davon  mit  im  gerett  ay,  sla  msnig  werbe  sd 
das,  das  dieselbe  rede  za  dem  ratherren  gerett  batt,  30  geben;  und  van  ein 
furspreche  oder  ein  ander  man  einen  gezog  vor  meister  und  ral  erzalet  und  die 
anlwurt  von  der  widerpart  darulT  gestdiichl  dnrimi  und  in  der  .saehe  gezügnisse 
geleil  und  verschriben  ist,  so  sol  man  die  gezügnisse,  die  vcrsciiriben  ist,  von 

jb  mnnde  nil  enalen,  wan  man  sol  die  gezügnisse  tun  lesen,  die  verschriben  ist,  nnd 
ouch  besiegelt  brief,  obe  anders  briefe  da  sint,  und  was  voifelesen  ist,  und  sd  dan 
ieglieber  furspreche  darull'  sin  recht  sprechen,  noch  dem  dan  der  gezog  genomcn 
ist  und  nit  anders  one  alle  geverde  ;  und  wan  dan  der  gezog  an  ein  urleil  wurt 
gesetzl,  so  sol  der  ralbcrre,  an  den  es  wuri  gesetzt,  noch  kein  ratherre,  der  dan 

4*  SkrfllftStMt.  fSffJ  M  Aiim.  M  'Iii  ankiili  iMt  «iiMlhti  tu  cod.  ms.  R* 

1  AMaai9  aiuk  m  Hemkrt  ÄMt^  ink»  J»  fii.  «t>.      <  F>r.  «rt.  1S7, ».  mfte.      •  Amiuf) 


STAIiTP.KCIIT  VI 


in  (lein  rat  isl.  milzil  .ukKmn  /.u  iirleil  daruinli  ^.pri'rlieii.  daii  das  f>r  und  die 
andern  ratherren  eintallirlic In-  und  skdiliclicli  solleul  sprechen,  der  gezog  isl  der 
besle,  (ier  in  oder  die  underii  ratherren  dan  beduukel  der  gerechlesl  und  der  besle 
sin  uff  ire  eide,  und  aoUent  otich  derselbe  ratherre  Doch  kein  ander  ratherra  nit 
sprechen,  das  ein  getog  welicher  es  dan  ist,  wider  oder  vasl  besser  ay,  dan  der  » 
ander,  wan  er  «n(J  dl«'  andern  ratherren  sollenl  nnwenl  siehliclich  zu  nrleil  sprechen, 
als  davor  Ijcscheideti  ist.  iiiifl  wie  dicke  man  einen  gezog  anfohcri  wil.  m  m\  der 
meisler  dissea  artifkcl  heissen  lesen  und  sol  ouch  er  die  ratherren  alle  Irogen,  obe 
jeman  mit  inen  uizit  gerell  habe  von  derselben  sacbe  und  des  gczogs  wegen. 
[117}^  **Wer  einen  gexogfc  von  unasrm  deinen  rale  oder  von  welüicbero  geriehte  in  >• 
urs^ioi  stall  fnr  nieister  und  rat  nympt,  der  sol  mit  kein,  der  dan  im  rate  isl, 
nutzit  \uii  di  ssflhei!  gezoges  oder  von  »tersolhen  saehe  wegen  reden  :  und  wer  es 
darüber  tele,  der  sol  bessern  ^iO  p  .<)  und  wie  luauig  rolhgrre  einen  besteil,  das 
davon  mit  im  gerell  sv,  als  manig  werbe  sol  das«  das  dieselbe  rede  lu  dem 
ratherren  gerell  hat,  30  ß  >|  geben  nnd  sol  ouch  der  ratherre,  mit  dem  dan  » 
aläo  gerell  wer,  in  der  selben  sachen  nit  sprochcn  und  wan  ein  fursprecb  oder 
ein  ander  man  oincn  <;p70f;k  vor  inrisler  nnd  ral  «>r/alel  und  di'*  itntwnrt  von 
der  widerparll  darnti  gescinehl  und  in  der  sachen  geziigniss  geleit  und  ver- 
sehriben  isl,  die  sol  man  von  munde  nit  erzalen,  wann  mau  sol  die  gezugni:i 
tun  lesen,  die  verschriben  isl,  und  ouch  besigelle  brieve,  obe  anders  brieve  da  » 
sinl.  und  was  vorgelesen  isl:  und  sol  da»  ieglieh  fursprecb  darulT  sin  recht 
sprechen,  noch  dem  dan  der  gezogk  genonum  isl  uu  l  iiil  anders  one  alle  geverde. 
und  wan  dann  der  g^ezogk  an  ein  tiricil  wiirl  ^rsi  tzl,  so  .sol  und  nin-f  der  rat- 
herre, au  deu  es  wurt  gesetzt,  und  leder  ratherre  zu  eim  leglicheu  gezoge 
reden  und  sprceben,  was  in  bedunckel  notdflrOlig  sin  und  in  goii  gewiset  uff  » 
sinen  eil  on  alle  geverde.  and  was  gesOge  also  für  meister  und  rat  brobt  «'erdenl, 
CS  sy  von  dem  deinen  rat  oder  den  weltlicfaen  gerichteo,  welher  da  einen 
^*»Z'»gk  vrrh'rel.  der  soll  unser  slall  von  dem  verlornen  p^ezoge  grben  .'10  {J  die 
sarhe  (retl'e  umh  vil  od«>r  lulzd.  und  isl  der  gezogk  von  dem  cleiiieu  ral  geuomen. 
so  sol  ein  solicher.  der  deu  gtv.ogk  verlurel,  das  rai  geil  vor  dem  deinen  raldarsu  au 
geben,  ab  dann  vor  <lem  deinen  rat  gcwonlieb  isl ;  ist  aber  der  gexogk  von  den 
welllichen  gcriclilen  für  meisler  und  rat  brohl.  so  .sol  einer,  der  den  gesogk  verittret* 
das  bu.sse  gell  an  demselben  gerichl  ou<li  iliiivu  iicht-u,  wie  dann  davon  geschriben 
slöl,  es  sol  ouch  ein  icglich  gezogk,  der  tur  nieister  und  ral  komel,  vorabc  ver- 
sichert siu,  ee  man  deu  höret,  und  wie  dick  uian  eineu  gezogk  auorohen  wil,  so  sol  n 
der  meisler  dissen  artickel  lieissen  lesen,  und  sol  ouob  er  die  rathoten  alle  fragen, 
obe  iemand  mit  ir  ddiein  ulsil  gerett  habe  von  der  selben  saclic  und  des  geaoges 
wegen. 

|I18)  *  '  \  oll  den  sehuldevoglen  vor  drin  >"leitir*n  rate. 

Mau  sol  inrler  zweue  scbuldevogtc  vor  dem  clenieu  ral  haben  uud  die  solleul 
burgsichan  geben  ieder  für  100  Kb.  den.,  domil  die  rcle  ein  benfigen  habent  und 
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dotzu  sweren,  dessdben  rates  stete  zu  warten,  und  was  sacheu  inen  befolben  und 
darüber  sie  pevoglet  werdenl,  fromraeclich,  uflrechtlich  und  erbcrlich  zu  fiiren  und 
darinoe  zu  handeln  noch  ordenunge  des  recbten  und  uDgeverlich,  ouch  n^'emaa 
domit  iiflituhalteu  oder  uiolMSUtnben,  sonder  die  saohen  zu  «ode  zu  Ivingen,  so  SM 

e  fkirderliohest  mOgeot,  oadi  nntät  in  ein  atdie  su  sahen,  das  nit  darin  geh&rt,  oder 
zu  der  ssdien  dienet,  domit  sie  die  saohen  deste  langer  uflgehallen  oder  iemans  an 
sinem  rechten  vcrliindern  mögenl.  sich  ouch  dchciucr  saehen  an  andern  gerichlen 
iinzunemen,  domit  der  deine  rat  durch  sie:  fj;f.'äürnet  werden  machte,  alles  by  iren 
geswornen  eydeu  und  darurab  nit  mc  zu  uemeu  dan  iren  zimliclieu  lone;  nemlich 

1«  so  soUent  sie  nemen :  von  ein«  ieden  Sachen,  die  sieh  trÜTet  über  20  f  <«f ,  von 
iedem  pflinde  S  ^;  was  ahw  ander  nm  pifunde  ist,  davon  mOgenl  sie  oudi  8  ^ 
nemen  und  danoch,  was  sich  triffet  über  20  S  ^,  von  iedem  pfunde  6  ^,  so  lange 
bitz  das  inen  ein  pfunl  lones  geburt ;  donoch  sy  die  saohe,  wie  gros2  sie  wölle,  so 
söllent  sie  doch  nit  me  nemen,  dan  ein  ff  ^  ungeverlich  und  nit  me ;  mynner 

i>  mOgent  sie  wol  imnen.  (119]  **Wbs  gdte  oadi  b  «ner  ingewyn^  oder  inbringet, 
dassdbe  sd  er  in  drien  tagen  antworlten  und  geben  dem,  dem  das  zugehlM,  und 
das  nit  länger  hinder  ime  behalten  ungeverlich ;  onch  von  nyemant,  wider  den  sie 
gevögtet  werdent,  deheinerley  miete  noch  niiellon  zu  nemen  in  dehcinen  wes? ;  und 
wer  sich  harinn  anders  hielte,  dan  vorgeschriben  stat,  und  sich  das  kundlich  eründe, 

*o  der  sol  darunib  geälrafl'et  werden,  noch  dem  sich  das  geburt.  [120]  **EIs  sol  oudi 
in  diser  stt  und  van  ridi  flirbass  begit,  das  man  «ins  vogte  oder  me  noldurflUg 
ist,  ein  i^licber.  der  sidi  der  meynie  anzunemen,  sich  in  die  cancelye  geechriben 
geben,  und  Ann  die  rete  und  21  kiesen  Inte,  die  sie  tmvrent  dotai  sdiielieh  nnd 
logeiich  zu  sin. 

ai        Von  den  fUrspreclin. 

[ISI]!  UdaayoaaadciiMworttdatojtor  fimpnete  Mvw  iMhAar  and  nt,  wo  das  ist, 
m  gericht  aitzent,  ist  der  farspreeli*  «in  schöffel,  so  sol  man  in  frogen  by  ainem  eide  ein  recht  • 
«Oft  aol  «r  ouch  «prceben  by  «iBem  cid«,  waa  in  recht  dnncket  in  d«nelb«D  mmImii;  iat  «r  «bar  nit 
«in  «cbfiffel,  nnd  ist  snat ein  wber  bargar  und  ein  unTersprochn  mann,  der  aol  twum, «in  Mobtaa 

M  iffncilMB,  und  sol  meister  und  rat  in  den  cid  geben,  das  er  in  der  sache  und  in 
allen  aachen,  do  er  flirsprecbe  inne  ist,  vor  meister  und  rat  ein  recht  sprechen,  als 
verre  er  sich  verstol,  so  es  in  der  meisler  frog^t,  r\r)A  sol  dorh  daromL  ni<  rin  schöffel  sin; 
und  wan  der  rat  abgol,  zu  glicher  wise  sol  er  aber  sweren  als  vor,  obe  er  wil  und 
der  lute  rede  wil  tun  vor  dem  rat.    [122]  *Es  ensol  ouch  deheia  fursprecbe  vor 

M  meister  und  rate  und  den  andern  geriehten  gut  nemen  von  dem,  vridw  den  er 
forsjlfeche  ist,  noch  beiden  partten  rotten ;  wer  das  brichet  und  kuntliche  wurt 
gemacht  meister  und  rat,  der  sol  sin  von  der  statt  ein  mile  tage  und  nacht  10  jore ; 
und  welicher  under  denselben  zweyen  partten  sin  sache  verlurt,  demselben  sol  er 
mit  siuem  gut  ufTrichten,  was  er  in  derselben  Sachen  verlurt,  imd  sinen  costen  und 

M  a.  SdMt.  ßir.l  mm.  <ain  facht  —  ainani  aide«. 


'  Au*  V,  59  (Fautmg  tm  A)  umgearbeiUt.  E$  tmi<3  #tcA  ?n  I),  wenn  e$  überhaupt  dort  »taud,  da 
M  st  Di  101,147  =  Di  109  i$t,  «•  mtimr  £Mlt  §^tm»m  JWibm. 
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schaden,  den  er  in  denselben  sachen  ^ehept  hell,  obo  er  also  vi)  hett :  hett  er  aber 
80  vil  gutes  uil,  so  soUent  es  meisler  und  ralc  zu  siaem  libe  hehlen,  noch  dem  su 
daik  das  crimmeBl.  (1S3]'  *Es  «mml  dehefai  furspreche  vor  ndater.  und  rat  oder  nt 
wdtlicheni*  gerichle  von  «iMr  ttch«n,  die  eigtn  und  erbe  oder  verende  gut  an- 
IrifTet.  me  nemeo,  ^ten  hie  noch  geschriben  stot :  Irifll  die  sache  uiT  20  9  oder  b 
darüber,  da  sol  er  nemen  ein  pfunl  und  nil  nip :  was  under  zw^ntzig  pfunde«  ist, 
do  sol  er  10  ß  nemen  und  nil  me,  minre  mag  er  wol  uemen.  der  einen  t'urfurel 
umb  einen  dolslag  oder  umb  tinm  imtcog  oder  das  dem  gelicb  ist,  der  mag  ouch 
vom  der  stehen  ein  pbemi  nemoi,  und  der  des  divers  rede  dut,  der  mag  oudi  ein 
]iAmt  nemen  und  nil  me.  zu  glicher  wise  mögent  die  furspieclken  von  einer  wenden  *• 
nemen  10  ß  und  nil  rae;  wmh  slaheu,  slossen,  rouflen  und  messer  zucken  und  von 
andern  unfugen,  die  den  j.,a'liche  sint,  sol  ein  ieglicher  furspreche  nemen  f'i:nf 
Schillinge  und  uil  me ;  miure  mögeul  su  wol  nemen ;  und  wer  einem  em  ahie 
fofdffirt,  do  mogent  su  fünf  Schilling  pfennig  von  nemen  und  nit  me;  und  soUent 
otieh  die  ilmpreeh^  die  ssehe  gants  und  au  ende  uss  dienen  umb  das  gelt,  als  m 
vorgeschriben  slol,  und  sol  nil  me  nenitn,  wie  wol  die  saclie  in  einen  andern 
rate  gebogen  wurl.  und  wer  mc  ncme  oder  me  gebe  oder  iemanl  von  sinen  wegen, 
der  rumel  dise  slalt  jor  und  tag  und  git  tunll  piüni  und  soUent  ouch  umb  die 
vorgenanle  )oa»  die  Sache  uss  dienen  zu  stunden  und  su  tagen  und  «n  allen  stetlen, 
do  man  ir  bedarflb  ooe  alle  geverde.  weUent  su  ouch  iemana  rat  haben  su  den  w 
vMgenannten  sachen,  den  mogenl  sie  teilen  die  vergonten  lone,  und  soUent  doch 
nil  me  nemen,  dan  uls  da  vor  geschriben  slol,  und  sol  diss  rneister  und  rat  rügen, 
richten  uud  rechtvertigen  uff  ire  eide,  wie  es  inen  i'urkompt,  das  einer  mc  genomen 
oder  gegeben  habe  one  alle  geverde  in  alle  wise,  als  vofgeschriben  slot;  wer  ouch 
das  dehein  ausser  burger  ieman  bedSrffle,  in  das  laut  su  ritten  su  samnen*  und  sn  m 
tagen  gegen  herren  oder  Inntluten.  dem  .sol  man  darumb  tun,  das  bescheidenlicb 
ist ;  wer  die  vorgeschriben  din^e  vi'rbreclic,  der  sol  meineidig  sin  und  sin  schötfel- 
ambl  verloren  haben.  [1241"  *  Es  sol  ouch  dehein  furspreohc  ir  wib,  kiude  oder 
gesinde  noch  niemao  von  ireu  wegen  rae  nemen  dan  so  vil,  als  vor  underschcideu 
ist,  es  sy  vor  der  sachen,  die  wile  die  w«ret,  oder  damoch ;  und  mit  namen  sol  ir  w 
dehein  noch  nieman  von  sinen  wegen  dehein  miet  noch  miellon  noch  schencke 
nemen,  es  sy  gelt,  geltz  wert,  gewnndt  oder  essende  dinge;  und  welieher  das  ver- 
breche, der  sol  bessern  unser  statt  10  8  .J,  als  dickt;  das  geschee,  anders  dan  ein 
rotlierre,  so  vil  mag  er  wol  ucmen,  das  isl  jors  von  einer  persone  1  p  ^. 
[125]*  *Und  umb  das  die  forspreehen  die  sachen  ftirter  deste  rayunw  venddieDt  » 
oder  uffbalient,  sonder  die  parten,  so  verre  an  inen  ist,  dester  ee  gefordert  wer^ 
dent«  so  soUent  die  iUrq>redie  vor  grossen  oder  deinen  reten  oder  andern  gerichlen 

a.  SeMi.  (8ltJ  Umerkt:  •Klaim  Ralionlwii«  b«t  <wcldMM<.       h.  StUk.  tnmkti  «Klafai«  Rala- 
ordm^  htt  ••inm  in  aetit>.      c.  Vtrl.t  »MmdM».  VMttitit  tmk  •■tindmi. 


1  ZKmb  fOMM  iCsiMMnlMMiv  M  jtm^.  Sie  i$t  ntl  atugebädeter  <rif  dü,  iwIcAc  Art.  144  gkU.  «o 
Die  flto'  ümt  «Mker  «Ml  «t  StS.  VI.      <  Fm  m»  Art.  m.       >  W«M  /Sufcr;  m  M  erwtUat 
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by  ireii  eitlen  von  delieiner  irer  park'ii,  dcK  ii  redo  sie  Ihunt,  sie  sienl  frörabd<» 
oder  heymscbe,  me  gelles  uil'  die  sacben  netaeit,  dau  uugeverlicb  deo  vierdeii 
prennig  irs  gesalsten  loncs  nocb  bei^  der  ordenunge;  und  van  dieselbea  radien 
mit  recbl  oder  in  guüicbeil  ussgetragen  werdenl,  alsdaim  und  nit  «e,  so  möganl 
*  sie  das  iibcrig  gell,  so  inen  irs  loncs  gchtirt,  ouch  nemcn :  docb  wen  ein  fur- 
spreclicu  beduclitc  das  er  aü  der  parlen  nit  siclier  wt-ie,  ine  sins  verdienlen  Ions 
gullicli  us&zuricblei),  su  sol  dieselbe  parle  verbunden  sin,  dem  furgprecke  solicb 
uberig  gelt  oder  gut  pftnde  dofur  hinder  den  ricbler  oder  adiriber  doeelbs  su  legen 
bits  usslragk  der  sachen ;  welber  furapreche  das  Terbreche,  der  beaaert  30  ß  an 

10  dicke  das  he.soliec.  [126]'  *Es  sol  oucb  debein  furspreche,  so  er  von  dem  ampt 
komet  oder  das  ullgill.  darnoch  in  fuuff  gantzen  joren  dfibcine  schencke,  miel  oder 
utieÜOQ  von  uieman  nemeu,  lüt»:ei  oder  vil.  und  wer  das  verbrecbe,  der  bessert 
unaaer  alatt  onch  10  als  dicke  das  geschdie.  [127]  *  **W«r  vor  neiater 
und  ral  oder  andern  geriditen  einen  furspieeben  begerl  und  den  biUel»  sin  rede  an 

11  lunde,  und  im  sins  geltes  batet,  au  welcbem  ende  das  wer,  dem  sol  der  furspreche 
zu  stunt  gehorsam  sin  und  sol  sich  damit  nit  schirmen,  das  er  sprechen  möchte, 
die  stiflle,  das  dosier,  der  berre  oder  ander  lute  bettenl  vor  mit  im  geretl  und  in 
gdMltan  rede  au  tun,  wan  ein  k^jßkA  Airspreobe  aol  eina  ia§^idicn  rede  Inn  ain 
gell,  aia  vorgeschriben  atot,  es  were  dan,  das  nn  iürqweebe  spreche  bj  änem  eide.  er 

to  kett  eiffl  andern  sine  rede  vor  gelopl  su  tun,  und  derselbe  bell  im  sins  gellz  geben  imi- 
wendig  dem  ncchsti'n  monul  davor  und  nit  furbass.  und  hell  der  furspreche  von  ieman 
gelt  genomen  vor  dem  inunal  oder  bell  vor  dem  monat  glopt,  rede  zu  tun,  das  sol 
in  nit  schirmen,  und  sunder  sol  kein  fUrspreclie  deheiu  slonde  gulle  haben  weder  von 
berren,  stifRen,  cloalem  oder  andern  latMi,  das  er  ieuMUi  damit  verbunden  were. 

»  [128]*  **Wer  furbass  vor  grossen  oder  deinen  reten  oder  andern  gerioiktfln  in 
recht  zu  schaffende  bat  oder  sich  versibt  zu  sohafTende  zu  gewynen.  darzu  er  einen 
fursprecben  begerl.  tu  wellichem  fursprecben  er  dan  komet  und  ine  bittet,  ime  sm 
rede  zu  lunde,  uud  ime  sius  geiles  in  sin  baut  gil  oder  bulet  zu  geben,  dem  sol 
der  fbrspreoke  «u  slunt  gehorsam  'und  domit  beateUel  sin,  demselben  in  der  sacken, 

w  die  er  ime  also  bestymet,  bitz  ende  uss  zu  dienen  und  sol  sieb  ouch  des  nit  ^\'idern 
by  sinem  eyde.  und  sunder  sol  kein  fursprech  debein  stondc  gultc"  haben  weder 
von  berren,  stitflen,  oiusteni  oder  andru  luteu,  das  er  yeman  domitl  verbunden 
were.  [129J  *Es  sol  nieman  in  siner  sache  me  fursprecben  haben  dan  einen,  es  sy 
an  geistliche  gerioht,  an  wdtUeke  gerickte  oder  uff  der  pftiUsen,  ein  burger  gegen 

»  dem  andern,  und  sd  ouch  k«na  andern  rat  haben  in  siner  sache,  durch  das  ouch 
sin  widerparlle  fursprecben  haben  möge,  und  sol  ouch  nieman  dem  andern  sin  fur- 
sprecben abl^pen  in  deheinen      ;  wer  das  brichel  uud  das  kimtlich  wurt  gemacht, 

a.  saut.  (9/ 1  iifMaM'. 

'  Art.       fiUlt.  ila  er  VJi  romumizt,  mit  13S.  Schilt.  (Stf.)  beHierkt :  «hic  Mtienlo*  «t  in  nfaoqa» 
»  codicc  H  pt  J  caiiccllnuib,  >  Kuiurjit  ihrii'.-.  Arhkels  Onlii.  XXII.  ST    aus  d«m  15.  Jahi  humJrrt- 

ScMU.  (StrJ  bemerkt:  <c«ncelUiiu  in  codice  U  et  admarginem  «dscriptam :  gMadert  durch  ret« 
na«  ZU,    ttaieli  77,  atqne  MqvU«  amtotiu.»       *  J^nttn  MaMM  gUdt  Art.  1»;  ngL  «uh 
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der  bessert  jure  und  lug  vüu  der  aiail  eüi  müe  uud  git  iuul  pfuut,  es  wer  dau  das 
ir  «Der  ein  partle  anmele.  [130]  ^Ea  sol  ouoh  mit  namea  eb  iegliche  furspreebe, 
«an  er  tarn  rede  taih«bet  zu  tuo,  dem,  des  rede  er  dul,  den  wandel  dingen  von  eün 
an"  den  andern  unlz  an  den  dritlen,  als  das  Larkomeu  isl.  [131]'  *  Und  sol  oucli 
kein  furspreebe  by  sime  eide  nieinaii  kein  ander  saclie,  wider  den  er  redet,  mit  s 
worUen  in  sine  sacbe  sieben,  die  im  sin  glympfe  oder  ere  berureat  oder  uxidre^, 
du  nil  zu  den  Mcihen  geboret,  obe  nch  des  su  lileo  wol  utnt  ergangen  bell ;  und 
vdher  fiiEfluwedie  das  daraber  tut  oder  rarbriebt,  ao  aol  der  ander  fiirapradie,  widar 
den  aoSicbe  rede  bescbicht,  solliebs  von  siner  parlen  wegen  verbunden  sin  zu  anden 
und  zu  clagen,  und  sol  dan  ein  meister  desselben  rats  oder  gericbts  von  stunden  an  m 
das  setzen  und  daruoib  ein  th^e  tun  und  beiden  furspreobea  gebieten  zu  swigen 
und  nit  witer  zu  reden ;  und  wurt  dan  erbant»  daa  derselbe  flnspreohe  soUicba  vorte 
und  rede  tmbillich  gerett  babe  nnd  nit  su  oder  inn  die  flachen  gehOrt  oder  diene, 
so  sol  der  funpreobe  das  bessern  noch  der  gescUcbt  und  irem  erkennen,  doch  daa 
die  inyuste  bcsscninge  nit  under  10  ß  sin  sol,  die  man  ouch  nieman  faren  lossen 
sol  hy  dein  eide,  bede  vor  dem  grossen  und  kleinen  rat  und  den  andern  gerichten. 

^  *  Unser  berrea  ineiüler  uud  rele,  subutren  uud  auiuian  siul  uiit  urleil  ubereiu 
komen,  daa  Vdtin  und  Lorentae  die  fürspredien  kein  rede  me  vor  den  i^ybanen  tan 
sollent,  sonder  die  andern  zween,  die  dar  geordent  sint,  *  soUent  die  aadien  anaa 
glichistcn  und  besten  doselbst  furcn  ;  undc  sol  deheiner  von  einer  sacben  me  nemen 
dann  zwen  Schilling  pt'enning  und  sollent  nit  verbunden  sin,  sollich  gelt  keiner  mit 
dem  andern  zu  teilen,  sy  tügeul  es  denn  gerne  ;  dogegen  so  soUent  Vellin  und 
Lorentae  und  Jeige  vor  dem  groaai«  rote  furapredien  ein  nnd  den  Inten  ire  aaehen 
do  fkiren  nnd  reden ;  und  was  inen  do  vor  dem  rote  oder  uaaewendig  dea  rata  wnxt, 
sol  ouch  deheiner  verbunden  sin  mit  dem  andern  zu  teilen,  dan  was  ieglicher 
gedienen  und  gewynnen  mag,  sol  und  mag  er  ime  selbs  bobaben,  so  luslet  uuch 
ander  bernocb,  das  beste  zu  leren,  wellicben  aber  beducble,  daa  ime  soUicbs  zu 
schwere  wo«,  daaa  er  wuh  doaelbat  nit  betragen  moobte,  so  mag  «Iner  weriwn  an 
die  ende,  do  er  truwet,  dss  ime  daa  eben  iat.  [133]  *  *Und  als  ouch  die  ftuapreeben 
der  statt  daa  halbe  gell  von  der  sacben,  die  iegUeher  verlöre,  bisshar  verbunden  sind  M 
gewegen  ?.n  geben,  do  sollent  die  fursprechen  hynnan  fiirder  sollicli  gelt  von  den 
sacben,  die  sie  verliercul,  der  statt  nit  mc  verbunden  sin,  das  halbe  zu  geben, 
aonder  sy  sollent  sollicb  gelt  den  parttcn  widergeben,  ob  sy  das  au  sy  vordem, 
ala  daa  vm  alter  lurkomen  ist,  es  wwe  dann  sadte,  daa  dw  AmiiTOche  deraelben 
siner  parten  den  gerichtegang  an  dem  anfange  widerraten  bette  und  es  die  partte  h 
darüber  gehept  haben  wolle,  so  sol  der  fürspreche  nit  verbanden  sin,  das  gell  wider 
SU  geben,  er  tuge  es  dan  gern  one  geverde.  [134J  *Al8  ouch  die  benen  die  dryt- 

ftiUlr.  (Sn^J:  imid». 


'  WM  jünger;  verachudene  Räte  nrausge6etzt   ■  dosselben  rate  -  mid  ,VfWu/t         «  Junger.  Iht 
Siebener  »n<f  eine  Behörde  de$  15.  Jahrirnnderts;  vgl.  EinL       »  Setzt  Art.  139  vmnu.       ♦  JOttftr.  « 
InhaUlich  uberrnnttimmend  mit  einer  IMnmrilUHV  mt  <br  MNÜIM»  Mi^  4m  U.  JlMimimh. 
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zelien  vormoh  ein  nrlirkel!  nnfl«*r  andern  artickcin  gcsel/.l  und  peordenl  hant,  wan 
eia  fursprecbc  siu  lursprecbeuaiupl  utlseile,  Uaü  der  doroocU  in  fuuU'  Joren  kein 
Ainpiwdke  me  au  nlt«  ab  dann  das  dsnalbe  artitdcell  innehaltet,  do  aid  deraetbe 
arUekell  toi  und  abe  and  onfiUoa  «in.  [136]  *Die  fursprechen  aoUent  ouoh  alle  jor» 

A  aohweren  an  den  lieiligen.  das  kein  sacbc  vorziehent  durch  mutwillen  mit  gezug- 
niase  oder  mit  andern  dingen  one  alle  geverde.  [ISßj'  *Man  sol  oucb  under  dryen 
Fürsprechen  beide  vor  dem  grossen  und  cleiiieu  rale  nil  haben.  (1H7]  'Die  fursprecbea 
soUent  ouch  schweren  an  den  heiUgea,  da»  ir  yeglicber  utider  iaeu  uUe  läge,  so 
baUe  man  da«  ander  mal  in  den  rate  Intet,  far  gerichto  komen,  so  man  geneht  und 

10  rate  hett  und  an  die  slatl  stände,  dohin  er  dann  gehört,  und  ouoh  do  Uibe,  nnls 
der  rate  ntT  gcstot  oder  man  heissel  ussgon.  [138]  *lst  das  yeinnn  fiir  meisfer  und 
rate  Jtomet  unde  nil  fiirsprecben  liabeti  müg.  uud  vordert  der,  dus  man  ime  einen 
furtprecben  gebe  von  dem  rate,  so  sol  man  ime  dann  einen  geben  uss  dem  rate, 
der  an  deme  mol  eine  rede  luge;  und  ad  des  urteil  zu deme  mol  und  in  der  stehe 

u  nil  gellen  denn  als  eins  andern  fursprecfaen  und  wsA.  ouoh  uasgon  sn  dem  md,  als 
ein  ander  furspreche,  so  man  umb  die  sadie  urteilen  wil.  [139]'  *Mun  i,o\  ouch 
under  dryen  fursprechen  beide  vor  dem  grossen  und  deinen  rate  nil  liahen,  und 
sol  man  zwene  sonder  fursprechen  für  die  suben  richter  ban  ;  und  sullent  die  fur- 
sprechen vor  dem  kleinen  rate  kein  rede  me  für  den  subenen  tun  souder  der  lute 

s>  Sachen  von  des  deinen  rates  wegen  beide  frOmbde  und  hdmsdi  gewarten,  dte  nadi 
dem  imJnss  briefe  und  worbeit  zu  hören  hant ;  oucb  so  sullent  die  Tursprechen  beide 
vor  dem  grossen  und  deinen  rate  den  schribcrn  die  urleil  briefe  hcllTen  setzen  mit 
clage,  antwurl,  rede  und  Widerrede  in  viertzehen  lagen,  nach  dem  die  urteil  geben 
sint,  by  ireu  eideu  uugeverlicli.  (140]*  'Wo  die  fr&mden  bie  rechU*  begeren  oder 

»  sudieo  gegen  den  bürgern,  es  sy  vor  grossem  oder  ddnem  rat,  do  sd  des  buigers 
Airspredie  bj  einem  eide  vor  anfiunge  der  sadien  den  frftmden  firagen,  obe  er  sieh 
mit  dem,  das  also  zu  recht  erkanl  und  gesproclien  werde,  wolle  lossen  henngen 
one  widerusszuge  und  appelliren,  und  seil  der  frömde  das  zu.  so  sol  das  verzeiclient 
werden  und  do  by  bliben  und  der  bui^er  schuldig  sin,  das  ouch  also  zu  hallen,  woU 

N  aber  der  lirOnde  aolUdis  nit  su  sagen  sonder  fry  im  reehlen  stfin,  sol  man  loasm 
beadMen  und  sol  der  bniger  dogegen  ouch  fly  sin  von  der  urlefl,  ölte  die  «iler 
ine  vyd,  zu  a))pellireo,  ob  er  wU.  [141]*  *A]s  bitzhar  zum  dickem  molc  den  fiir- 
sprecben beyde  vor  grossen  und  deinen  reten  erloupl  worden  ist,  den  lulen  ir  rede 
zu  tun  im  lande,  so  sol  mau  furbasä  deheinen  tursprecheo  uoe  zu  gewonlichen 

•»  gerichts  ziten  erlouben,  iemans  sin  rede  im  lande  zu  tun,  es  were  dan  umb  sachen, 
die  gemeyn  statt  oder  ir  ftjhdlen  antreflen  oder  dnen  buiger,  dem  es  dn  ere,  lybc 
oder  leben  heruxen  were,  darinn  soUenl  die  rete  macht  haben  su  tun  ye  noch 


'  Jüngerer  ZuiaU.  Widers^rudi  y^m  12'J.  ^»W.  (Str.)  bemerkt:  « cancellatiis  m  loJ  H,  pxtat 
tarnen  in  Kleine  Rat«ordnang>.  2  Jünger;  im  ersten  Teile  -  13H,  des  weitertn  ^imtrir  UfhurJen 
M  vonm^imUt.  «  JfiHftr.-  ISÜ»  btmt  i^peOatiim  mägUA.  SdtiU.  (Str.J  bamerkt .  «  hie  »rticalas 
wt  in  eod.  H  ettuwIfaiAn»  «t  in  mkrgine  «dseriptna:  «bforkMmt  Menadiim  pmt  nalivitetim  Hirie 
a  XVf  secuTido  ,  pxfal  in  Kleine  Ratsordnung  .  *  Wohl  spätere  Verfügung  ais  123  Schluß.  ScAiÜ. 
(ütr.j  bemerkt :  <  bic  irt  «««{aeutcit  articali  non  extwit  iu  Kleine  Batsorduuug  sed  alü  •  das  die  far- 
ipndmi  Biakt  InuiltAafll  Mgau  toUin  «to.>  €»p.  46  oiqn  «d  09  ton  «idaiiNB  » 
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geslall  «1er  sacheii,  was  su  bediinokel  der  s(aU  oder  ireu  bürgern  nuUe  tind  gut 
sm.  [U2\ '  *Und  welhem  iursprechea  inn  aoUicher  wtoe  sugdowen  wurdt,  «im  borger 
sin  rede  im  lande  le  tim,  der  aol  von  der  saclien,  wen  die  lu  ende  uaagelragien 

wurdet,  nit  me  lones  nemen  dan  '/.wey  pfunl  pfenig,  mynner  mag  er  wol  uemen, 
und  sol  ine  der  burger  verxcreo  und  gerilteii  luuclien  und  im  dolzu  alle  tage  ein  • 
unlzc  pfenig  geben  für  sin  ryiegell  uad  ml  lae  m  deheineo  weg  ungeverlicbea. 
1143)*  *Es  sol  ouch  dehein  fursprecbc  nyemans  raten  oder  anwisnnge  geben,  von 
der  rate  urleOn  m  «ppelliren,  er  sy  fremde  oder  heimech.  [144]  >  *A1»  blbdier 
die  fureprecben  vor  den  snben  zuchteren  die  annen  lule  mit  irer  bdonunge 
gescbetzct  und  mcr  von  inen  liabcn  wollen,  dan  inen  ir  ordnunge  zugibt  etc.,  to 
do  habenl  nnsser  herrcii  ineisler  und  rol  und  die  31  gcordeiiel,  j^esetzl  und  gemacht, 
dan  dieselben  fursprecheu  nun  lurler  von  ireu  partliien  iuu  cmcr  äacben,  die  uit  i'ur 
meisler  nnd  rat  gezogen  wflrt,  nit  me  nemen  noch  fordern  aottent,  dann  2  ß  nnd 
oucb  denadben  partbien  umb  eolch  gdt  admldig  nnd  verbanden  ein,  du  Mche  oaa 
zu  füren  und  zu  dienen ;  oh  aber  die  sacbcn  für  rat  gelzogen  wurden,  so  mögeni  it 
.'?ie  zu  irein  vorgemelteii  lone  3  [i      nemen,  da??  were  zusamen  5  ß  ,JI  und  nit  me, 
und  wer  darüber  me  neme  oder  gebe  oder  iemants  von  sincn  wegen,  der  rumet 
diae  stat  Jor  nnd  lag  und  git  5  ff  ^  und  adlenl  onoh  naab  die  vogenente  kne 
die  aaebe  uss  dienen  zu  aiunden  und  zu  tagen  und  allen  atetlen«  do  man  ir  bedarff 
one  alle  geverdc,  und  dörff«  ut  solcbc  lone  nit  me  mit  einandffir  tejlra,  ala  daa  vor-  w 
mals  gewesen  isl :  wölknil  sie  über  iemans  ral  lial»*"-!!  zu  den  vorgenanten  sachen, 
deu  mogenl  sie  leylen  die  vürgeuuiile  lune  und  äoUeut  doch  uil  Uie  uenieu,  dau  als 
davor  gescbribeu  »lol,  und  üolleul  diä  lueiäler  und  ral  richten  und  rccblferligen  uiT 
ire  eyde,  wie  es  inen  förlrompt,  das  einer  me  genomen  oder  gegeben  habe  rae  alle 
gcverde  in  alle  wise,  als  vorgeachrybeu  slol.     1(5  *  *Es  sollen!  oucb  die  meistere  h 
und  schötfel  au  dem  subencr  pcrichl  und  ire  kueclil  schuldig  und  verbunden  sin, 
wo  sie  Jyefynden  oder  inen  furkümpl,  diis  die  rur>i»rechcn  wider  deu  obgescliryben 
arlickel   Ihnlteu,  das  dem   rul  lurderiich  zu   verkünden ,  oder  inn  die  cantzi^ 
gescbryben  geben,  uff  das  aoUichs  gestroffl  und  niemans  nochgclosaen  werde. 
(140] '  *  Als  bitobar  zu  diekren  mole  den  furtpreohen  beyden  vor  deinen  und  groeaeo  lo 
rUen  oucb  vor  den  nydem  gericbteu  erioubl  worden  isl,  den  lulen  ir  rede  zu  tbun 
im  lande,  so  sol  man  furbass  dhcynen  zu  gcwonlichen  geriehls  zitlen  erlouben. 
iemans  sin  rede  zu  tbun,  es  were  umb  sachen.  die  gemeyne  stat  oder  ir  fryheilen 
antreffen  oder  einen  burger,  dem  es  sio  ere,  Mi»  oder  leben  beruren  were,  darinne 
sdlent  die  rete  oder  aubenenneialer  macht  baben  au  tun  ye  nodi  geataU  der  » 
aadm,  waa  sie  bedunokt  der  statt  oder  iren  burgern  nutz  und  gut  ain. 
Von  roulfen,  fuste  slalien. 

[147]*  Wer  den  andern  rontfct  oder  mit  der  fusle  slchel,  stossel  oder  triltel, 
wurt  es  geclaget  und  wil  man  es  iu  nit  erzügeu,  so  soi  man  sine  recbt  darfur 
nemen,  dm  er  et  lonckenet;  wil  man  es  in  aber  erzugen.  daa  sol  man  tun  mit  «> 


1  WolU  jünger,  <la  itn  ZuummeKkamg  Mft  Art.  14 1,        *  Jüttger  wegtn  der  AitpeUatioiu 


*  J^ttftr,  »  EM.     *  Jünger,  «.  Etui.     *  «  Ut.     «       IV,  U  (=  II,  a).  &Br.:  «et  0  1 1<»>. 
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Bweyen  gentgen  od«r  me  and  sol  ouch  die  gezugen  gesohriben  gdien  in  dea 

nechslen  dryen  tagen,  so  es  geclegel  wurl.  (und  wurl  er  dan  crzTigpt,  so  sol  or 
umb  ein  soliche  sache  mit  der  besserungc  gehalten  werden,  als  das  den  suheiien 
in  ir  urdenungen  von  schöiTel  und  amman  empfolben  ist],  doch  soi  dis  wunden,  dol- 

B  siege  und  Uuliunse  nil  sDgon,  dan  das  gdiHlten  werden  eol  noch  innebalt  disa 
bnohs.  [148]  ■  Wer  dea  endem  blutrunsig  maehel  mit  bengelen,  mit  swerta  knflftffen, 
mit  mesacrs  heilten,  mit  steinen  oder  mit  andern  dingen,  die  den  gliclie  rint,  wurl 
es  geclag^t  und  wil  man  es  in  nil  erzugen,  so  sol  man  sin  rcchl  dartür  nemen,  olw 
er  es  louckenet ;  wil  man  in  aber  des  erzeugen,  so  üol  man  tun  mit  zweyen  gezugen 

»  oder  me  und  sol  ouch  die  gezugen  gescbriben  geben  meisler  und  rate  in  den 
nechsten  dryen  tagen,  so  es  gedaget  wuri;  and  mui  er  dan  ersuget  mit  sw^n 
oder  me.  so  mmel  er  die  stat  S  jore  ein  mile  und  git  dem  rate  zwey  pfunt  und 
dem  schultheissen  und  dem  vogt  10  fi  und  sol  mit  dem  cleger  uberein  komen  noch 
mugliohen  ding<*n;  wil  diT  cleger  zu  sln-nge  sin,  das  sol  meisler  und  rat  prkennen 

IS  und  soll  dan,  der  do  bessert,  swercu  zwey  jore  uss ,  und  wan  die  zwey  jore  uss 
koment,  so  hstt  er  dem  cleger  gnug  gebessert.  [149]*  Kerne  abw  meister  und 
rat  ein  blulnmse  für,  der  noh  in  dw  woHieil  fand«  nnd  wurde  doch  nit  gedaget, 
der  bessert  meister  und  rat  ein  halb  jor  von  der  stall  oder  gil  aber  drfür  dru  pfunt, 
und  sol  der  Iwsserunge  nieman  erlossen  werden ;  und  woll  dan  einer  mpynen,  es 

M  were  an  ine  brohl  und  helle  sin  nolwere  geton,  darumb  sy  imc  sin  rihl  an  iheoen 
behsUen,  der  blntrunse  sy  geclaget  oder  ungcclaget.  [150]'  **Und  welher  ftirtter 
umb  ein  blutruns  usssweret,  der  sol  vor  dem  halben  jore  nil  wider  inngelassen 
werden  weder  durch  bitte  noch  mit  inryten  der  furslen.  er  gebe  dan  vor  den  aroMn 
wevsen  1  8      oder  sy  aber  daruinh  mit  iren  pllegcrn  uberkomen,  daran  sie  ein 

t&  l^enugen  haben  ungeverlich.  actum  iertia  post  Martini  xcix.  [151]*  Ist  das  einer 
eim  ein  bein  oder  ein  arme  enizwey  Irittet  oder  sieht  mit  bcngelea  oder  mit  steinen 
wnrffel  oder  mit  andern  dingen,  die  dem  glich  sinl,  wurt  es  geclaget,  der  beMerl 
ftinff  jore  ein  milc  von  der  statt  und  dem  rat  zwey  plünt  und  dem  Schultheis  und 
dem  vogt  10  p  .f  und  sol  mil  dem  i'leger  ubereinkomen  zn  glicher  wise,   als  helle 

9u  er  in  gewnndel,  dodi  p<A  es  im  on  kein  gelide,  es  were  dan  das  er  stürbe  ;  wil  abc 
er  swereu  an  den  heiiigeu  und  erzugel  es  dan  mil  zweyeu  oder  me,  das  er  es  au 
in  brodite,  so  ist  er  und  sin  hdffer  ltdig  des  degers;  doch  ad  er  der  slalt  besse> 
mnge  tun  als  von  einer  wunden.  [162]*  Da  dn  notwere  enuget  wurl  und  wan 
solirhs  furkompt,  so  sol»  meister  und  rat  das  richten  uff  den  eide,  es  sy  geclaget 

»  oder  ungeclagct.  umb  das  der  stelle  hessernnge  nit  übersehen  werde.  (153]*  Wer 
aber  das  yeraan  den  andern  mit  bengelen  sluge,  den  man  aiso  sluge,  zuckt  der  eiu 

a.  8cMl.  tM.i 


>  F^r.  IV,       8tBr.!  «er.  D  $  109>.     *  Vgf.  tKe  Amt,  tu  ISS      »  Jünger  ;  Vgl  mm*  Anm. 

zu  153  »  Vgl.  die  Anm.  tu  153.  »  Vgl.  dir  Ämn  l'il  f.  y,ß  jy  2>r  StBr.  »otieit 
4<i  htenu  .  I)  102.  103.  104.  105.»  Die  enten  beiden  taM  nur  wuäerMt,  weil  VI,  153  iich  vtei- 
ftuJt  ihnen  berührt,  und  104  imi  JfOß  entsprechen  VI,  Jö3.  153.  Für  149,  IHO.  151  ist  in  D  kein 
tkUt,  149  und  Ul  müßun  detm  —  und  inhaltlieh  ttOtt  dem  mdOa  eatgeftii  —  mU  147.  148  unter 
einer,  retp.  twtt  ParagnKphetaißem  vereinigt  geiceeen  aein. 
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messfr  oder  ein  swerl  und  wert  sich  uff  derselben  gelal  und  wundet  jenen,  der  in 
(lo  sieht,  oder  slichet  in  äu  tode  oder  sin  helffer,  die  uff  der  helff  sinf,  mit  ben- 
gelen  oder  mit  woffen,  der  sich  da  werel,  wU  der  sweren  an  den  lieiligen,  das  in 
jener»  den  er  gewandet  oder  erdetet  hat,  e  sluge  mit  dm  bengel  «ff  derselben 
getett,  den  er  sin  messer  zuckele  oder  sin  swert,  und  enniget  das  mit  cweye»  6 
oder  me,  der  sol  lidig  sin  und  sin  lidffer  des  clegers,  doch  so  sol  er  der  stelle 
beaserunpc  tun.  der  die  getatt  hat  gcton.  '■154""  'Ist  das  einer  ein  me5*ser  oder 
eiu  swerl  zucket  uher  den  andern  und  wundel  sin  nit,  das  so)  ouch  gehallea 
werden,  als  das  den  sibenen  empfolben  ist.  [Uk5]*  ttt  dM  wwm»  odur  om  mit  «nute 

«OrttW  und  nbfl  ledt^ut  oder  villicht  einander  mit  den  fasten  sUhent  und  von  einander  koment  i« 
Oller  von  piiuiiiUor  geschokkii  \V(?i"letit,  besamet  sich  ir  deheincr  noch  der  gefall  und  sieht  dtii 
aBÜei'ii  mit  bengeln,  der  sol  t'nr  den  geratten  rat  nit  sweren ;  «rurt  er  der  vorgonden  getat  beznget 
mit  wmvjt»  ote  w,  m  IwHwrt  «r  4mb  nl»  flutff  fAmdt  und  Ut  «in  J<r«  tm  4cr  ataitt  eiii  iiiil« 
and  V  n  des  slahens  wegen  bessert  er  der  statt  zwey  jore  ein  mile  und  dem  rat 
zwey  pfunl,  dem  schnltheissen  und  dem  vogl  10  ß.  ist  aber,  das  er  des  geratlpnen  n 
ratz  unschuldig  wurt,  so  sol  er  das  slahen  bessern,  als  davor  gescbribeu  stot  in 
dem  andern  artiekel  und  sol  mit  dem  cleger  flberein  kernen  noch  mfl^cben 
dingen,  tril  der  deger  lu  strenge  sin,  das  sol  mdster  und  rat  erkennen  und  sol 
dan  sweren  2*  jor  yod  der  statt  ein  mile  und  ball  also  dem  cleger  gnug  gebessert ; 

wile  man  in  aber  nit  erzugen.  so  sol  er  sin  recht  dafnr  tan.  claget  man  aber  von  icmaiit,  der  « 

nil  da  i>y  isi  gewesen,  das  er  es  geheissen  habe,  den  sol  man  nit  erzugen,  man  sol 
sin  recht  nemen ;  gat  mush.  iaaua  mit  imt  ond  knUbl  nn*  aUkm  mil  bcnfalan  odw  sdüimet 
Mut  nit  des  winw,  du  lie  nicmaii  aebtidc,  nmrt  er  des  eimgat  nit  nrcffw  odar  m»,  so  Ml  er 

onch  die  yorgeschriben  bcsseriinge  ton.  wil  mm  aber  in  nif  ««rztippn,  m  sol  »»r  sin  rpclit  dafür  tun; 
^•nga  aber  ienuui  mit  im,  der  weder  singe  noch  mit  den  armen  schirmte  and  snst  do  itnnde,  wil  a 

dar  nranii  «n  den  MUge«,  das  er  nit  mit  ime  darumb  darkeme»  das  er  ime  hdfFen  wdte, 

obc  er  nberlooffen  wurde  oder  ubirtiiiiigen,  so  sol  «r  idig  üb;  «olto  w  das  nit  wwmUf  m  m1  w 
die  vovppnfttite  bes.semnge  tnn.  [156]*  Ist  das  fin  crsam  intin  t^n  tippigen  SUOden  man,  der 
im«  abel  heffliclicbe  und  acheltidicb  autwnrt,  einen  bt^fkeling  gil  oder  in  tleht,  daramb  ist  er 
BimMi  dellrill  Nnenmge  selmldtg,  aoek  gut  «n  kein  gtiiclite.  er  toi  aber  erzngen  mil  zweyen  w 
lAee  me,  das  dtmallM  aa  in  breelit»  nit  wottton;  mag  er  aber  der  gesugen  nit  ban, 
so  sol  man  dme  eide  glauben. 
Von  wnnden  und  dotslogen. 

[157J*  Wer  den  andern  wandet  mit  woffm,  wart  der  ergriffen,  so  sol  mau  in  gehalt«D  in  der 
air«n  bota  ala  Imga,  viris  diw  dar  dar  wDndaii  ganlmt  «dar  itirbat ;  and  aol  nun  dtn  liditan  noch  ■ 

a.  Ttrks'  •  1 1  jor>t  mUuntMetn)  flte  «II  Jor*,  ia  Art.  iCTwimlf  StUU.  littmflhr  t  Kk  *U  Üb.*; 
41s  at»r  Ml  >9  lib.  >  Awdl  Am  Vtrfititk  mil  ivr  Summt,  dk  irr  ftMrMII  Mummi,  Mtr  gmkttt. 


1  JW  dtowr  Fassung  ist  der  ArtiM  mtürüt^  fünger.  und  da  153  D  ^  105,  1S6  D  g  107  «ll- 
sprtcM,  lari  iititf  nun  S'tR.  V  übcmomm>:ii  ist.  so  ,'«(  in  V  für  IM  iiberhauj'f  lrii>  Platz.  Vgl  /.'iSJ. 
"  Umgearbettet  «««  i  ,  71  (Statut  von  1307  oder  liltij.  Lkr  Aritkel  stand,  da  J/>3  1)  §  105,  15G  D  §  107.  40 
entspricht,  wohl  in  D  als  $  106.  Auf  D  106  ist  im  StBr.  aHerdings  rencifsea  bei  I V,  27:  <swer  iemannen 
nit  geratama  rmte  mit  ateckeo  alebt  oder  tlU  gealageo,  der  mm«t  dia  stAi  ain  jat,  bis  das  «r  gabaiMit; 
ist  aber  daa  ienaa  dm  «adarao  nnbidchtoolieba  rflfat  oder  ima  «nao  badtaüag  git^  dar  ranat  dl* 
stat  einen  manot  über  eine  mile,  bis  das  er  wolo  gebessert  •  Es  ist  fraglich,  cb  auch  diese  BesUtmmmg, 
hier  ihren  ttatt  hatte.  »  UmgearbeiUt  aus  IV,  tiS  iii.  16).  StBr.  «D  g  107».  *  Umgear-  st, 
beUet  mit  IV,  IMBt      II,  9-19).  StBr.      D  §  106». 


Digittzed  by  Google 


1323 


80 


nnKr  aidinldcii ;  iai  es,  das  «r  dw  wunden  stirbet,  so  got  es  jenem  an  den  lip ;  geuiset  er  aber  der 
vninden,  so  got  e»  ime  an  die  hi»nt.  es  sy  dan,  (las  er  unib  den  lotsing  oder  wunde  ein 
uotwere  erzugen  welle,  als  in  dem  arlickci  der  nolwer  liie  noch  geschriben  stot ; 
iit  mber  dat  der  «mfAubtt,  der  telieb*  getat  hatt  begangen,  SO  toOienl  meister  uod  rat  sioh 
I  alles  aioa  gutes  iindersidien  und  sol  es  ouoh  us^ben  uff  sicharheit;  undiran  der, 
der  die  nüsselat  gelon  liall.  dem  meisler  and  dem  rat  geswerel,  der  steUe  heaaß- 
niDgc  zu  lunde,  so  sol  alles  sin  gut  lidig  sin  und  sin  bi!rf;;pii.  obe  man  es  nssge- 
nomen  ball;  uud  wer  also  umb  eiuea  toUtlag  wurt  bessern,  der  sui  inei.sler  nnd  rat 
von  der  statt  sweren  10  jore  ein  oule,  and  sol  aieiner  in  die  statt  kernen,  er  LalH: 

M  dan  meister  und  rat  gebm  vier  pfünt  pfennig  und  dem  sclraltheiss  und  dem  vogt 
ein  pfunl  und  sy  mit  dem  deger  übereinkomen,  obe  er  der  nechst<-  ist ;  isl  Liber 
der  cleger  nit  der  necbsle,  so  sol  er  mit  dem  iiLereinkonuni.  dci  dan  dr.r  m  chslt' 
ist;  wurt  er  aber  bessern  umb  die  wunde,  so  so!  er  u.ss  swert'ii  ilt-in  imisttr  »nd 
dem  rate  fuuU'  jore  von  der  stall  ein  mile  uud  sul  niemer  harwider  in  die  stall 

15  komen,  er  habe  dan  e  dem  rate  gebessert  umb  die  wunde  2  t  und  dem  sebullheiss 
and  dem  vogt  10  ß  und  sy  mit  dem  cleger  ubereinkomen  in  alle  die  wise,  also  da 
vnrf^rsrhribcn  stot.  tmd  .seil  oucli  i-iii  it'glirli  ratbcrre  ein  wunde  oder  einen  lotslag 
rigen  by  sinem  eide,  wie  es  iiiic  furkoinpl  und  nocb  hörsagcii  ;  und  wan  slso  ein 
wunde  oder  ein  lolslag  gerugel  wurt,  so  sol  der  meister  und  einer  des  rats  mit 

M  im  den,  der  das  geton  batt,  by  der  tagezil  zu  buse  und  zn  Hofe  soeben,  als  das 
barkomen  ist.  (Ifi8]t  io  der  etatt  benenmge  M,  waramb  du  irt,  der  eol  nahts  do  mile 
von  der  statt  sin  und  sol  in  den  burgban  nit  komcu,  in  trage  dan  sin  weg  dodnrrh  one  alle 
upvprdc,  oiicr  meister  «nd  rat  erloubteul  ime  dan,  in  den  l)tirgbaii  zu  vyWxx  oder  zu 
gon  ;  docb  sol  er  in  die  slalt  nil  komeu  alle  wilc,  das  er  in  der  stelle  besseruuge 

»  ist.  wer  anders  in  dm  burgban  oder  in  die  statt  Aire,  e  sin  lile  usakommet,  dan 
als  yorgesebriben  stot,  and  das  knnlliche  und  erxugel  wurt,  der  sol  umb  den 

meineit  lü  jore  von  d«r  Statt  sin  ein  mile.  (I :  [IfiS*]  ^  Und  jaget  er  aber  iemannen  mit  eime 
swerte  oder  mit  einem  meiaere  und  envnndet  sin  niht,  so  mmet  er  die  stat  einen  manüt  über  eine 
mile,  bis  das  er  gebessert  nnd  cogit  nilit  i<feniiingo.  doch  aol  er  den  clcgerc  unclagehaft  macheu.  :  l| 
n  [US]*  Wer  den  andem  wandet,  der  aol  dem  geraeht»  entwielien,  die  wunde  sy  geelafet  «dar  mg/t- 

rlaget.  [tfiO'-«  Wie  mau  einen  eihet,  tlns  er  einen  gpwnnttet  halie  oJi'r  ci  slapoii ,  und  das  nit 
kunUiche  ist,  von  dem  aal  man  bargen  nemeu,  das  er  dru  gerichtü  wartt,  clagct  dan  nicuiao  uff  in 

und  «il  er  dann  sin  reebt  darAir  tun,  a»  aol  «r  lidig  Hin,  wU  er  des  nil  tan,  so  sol 
er  der  stelle  beaaerung  tun.    Il :  [lflO>] »  Swer  mnb  eine  nngeolagete  «mde,  die  kAnllieb  iaI, 

K  ergriffen  wirf,  ili  ii  sol  man  (trft  porilite  vnvvfirii  clafzff  iIc-dhc-  icniaii  aTi  imt?,  man  sol  von  ime  rihten, 
alse  reht  ist,  clagot  aber  nieman  von  ime,  so  sol  er  swern  ftz  ze  varoe  nnd  sol  der  stelle  beue- 
r&Bge  tftn  nad  enpkt  ime  niht  an  die  hant,  wand  ea  nngcclaget  iai  :n    [161]*  ist  daa  ieman  elaget 

umb  i<iiieii  to(]t.vla^^  (iih-r  mnb  ein  wände  uff  ieman  vor  meister  uud  rat,  and   der  (icu  scliuilcn 
getan  hatt,  sich  verantwurtet  and  sprirht.  er  loTiken  sin  nit,  er  habe  es  gctou  und  wer  sinen  iip 
40  notwerende  and  der  orhabe  wer  des,  der  da  ciaget  oder  von  des  wegeu  man  clagel,  und  das 


•  Umgearbiitti  au-a  JV,  90.  StUr.  «cfr.  0  §  109..  «  Ergänzt  uwh  IV.  S2,  ko  der  StDr. 
twtiert   'Fl  5;  110..         i  Aua  II',  23.  Niich  dem   SHIr.  -I)  1;  111  •  '  J-mfjrarhriM   in/s   1 V .  Ji. 


Hoch  dm  SlBr.  <D  g  112>.  »  Mrgätut  nadi  IV,  98,  ko  der  StBr.  notiert  <D  g  113>.  «  Au» 
V,  80  (SlaUit  WN  SStl  JVflMi'iw)  wKgemheitet. 
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man  'Iftrumb  ein  «•fjihoit  bort,  die  worheii  wnrt  imc  eH<'i!t  noch  tnissor  r(>fht  uuJ  gfwonh*it, 

&o  8ol  der,  aR  den  man  ctaget,  m  d«n  beiligen  sweren,  das  der  arhabe  des  w«t,  der  (ia  clagel  oder 
TOB  dw  ««gm  mtn  dic^t,  «ad  4m  -«r  «s  bb  in  bnelito  nai  tiBaB  Up  Botmamda  mn;  d«mdi  m 
flol  BUB  Bin  gesagaa  hOrsD,  SiDt  aa  ZUge^eii.  sinl  sj  aber  nit  SUgegen,  80  80l  man  su 
pesclirilwn  ge!)on  meisler  und  rat  in  don  uechsteii  dryen  tagen;  erzugol  er  dan  mil  ft 
zwcyen  uder  mil  mo  crbarn  luleii,  das  es  der  au  in  brecble,  der  do  clagpt,  o<ler 
von  des  wegeu  mau  clagel  und  er  in  mit  beogelcn,  tusleu,  steinen  oder  desglicben, 
vor  und  e  er  ia  wiindele,  gcslagen,  geworffen  oder  gestoasen  habe,  ao  aol  ime  die 
wunde  oder  tolslage  weder  an  lip  nodi  an  gelide  gw,  doch  aol  er  der  atette  beaae" 
ruuge  tun  und  darlzu  mil  dem  cleger  übereinkommen.  al$  umb  wunden  und  umb  i» 

lolsbtrc  diivor  an  disfii  litjche  gescbriben  slol  :  m-npi-'f  er  ah<^i  mit  zwcycn  «der  me  erbam 

lut«u,  das  jener,  der  do  clagel  oder  vou  deswcgoD  man  clagct,  es  au  in  brocht  uud  darUu 
mn  mawer  e  sofiktt)  vad  w  rinen  Up  aotwmnd«  «er,  m  lol  der,  tob  dam  man  claget,  daa  elagan 
ladig  ain  ttttd  alle  an  helfler  ;  dooh  80l  der,  der  die  wunde  geton  hatt  mit  der  Hanl. 

ein  jore  von  der  slall  sin  ein  niile  und,  der  den  toslag  geton  haft  mit  der  lianl,  u 
sol  2'  jore  von  der  slat  sin  ein  mili',       sy  prckipcl  oder  ungcclagct.  und  das  ist 
der  stelle  bessertange,  es  wer  dan  das  einer  lu  siuer  gewalt  einen  ersluge  uder 
wundel,  wurt  der  der  getall  lidig.  so  aol  er  ouck  unaser  statt  beaserunge  lidig  ain. 
[162]  *  Wan  einer  den  andern  wundel  oder  zu  tode  sieht,  welber  uader  inen  fur- 
ginge  und  mit  der  notwere  lidig  wurde,  wolle  dan  die  ander  partte  euch  furgon  ^ 
und  wolle  mwh  mit  der  nolwerc  lidig  werden,  das  sol  sy  Inn.  et»  sii  zu  ohle  wer- 
deut  geton  und  anders  nit.   1163]*  Qeschiclit  aber  das  man  uff  einen  claget,  der  eita  gebolffen 
hatt,  dar  aiaaa  Up  »«tmnnd«  waa,  ab  vaigatekrikan  alot,  «vd  nit  äff  daa,  dar  dia  getatt  galan 
hatt.  mag  der  holfTcr  crzugon  mit  zneyeii  oder  mo  erbam  taten,  das  jener,  dem  er  zn  helffe  kam, 
einen  lip  notwerend«  was  nnd  an  in  brobt  wart,  ao  sol  der  helffer  lidig  sin  uud  sol  nnrli  ausser  %^ 
•tctt«  kein  bcsscrouge  tun ;  dut  er  aber  den  dotslag  oder  die  wunde  mil  der  haut,  so 
aol  er  umb  iea.  dotalag  1  mile  von  der  statt  sin  zwey  jor,  es  sy  geclaget  oder 
ungeclagcl,  es  wer  dan,  das  er  in  siner  gewalt  einm  ersinge  oder  wuudet;  wart 
der  der  getatt  lidis:.  so  so!  er  oucli  urssor  statt  besseninge  lidig  sin  und  gil  umb 
den  dotslag  dem  rate  4  tt  und  dem  schultheiss  und  dt  tn  vogl  1  ff  ;   uud  umb  die  m 
wunde  ein  jore  uud  gil  dem  rate  2  ff  uud  dem  aclmlllieiss  und  dem  vogl  10  p  ^j. 
(164)  •  Walteba  «aaaar  Imiger  ainaa  aadam  anaaa  bnigar  ia  dam  lande  urandat  odar  «nlalit,  da« 
aol  mjtti  rihten  in  alle  wisp,  ala  wer  ea  in  nnaaer  atatt  geaGbailai^  CS  sy  geclaget  oder  ungr- 

clappt.     ri'i'iM  Ist  it:\t>  il(th(»iii  unsAer  buiger  in  inipsrr  statt  bpSBPmnpc  ist  «ml»  w-nndnn  odn  utnh 

dotslage  oder  umb  ander  untuge,  die  im  an  .sinen  iip  oder  sin  gelide  gonl  und  &o  der  a& 
statt,  baaaerunge  uaakomet  «ad  er  gana  hinrfdar  in  wer,  kau  man  damoch  nit  erfaren,  WO 

a.  Sfliill.  ukretil  <ll>> 

>  Vgl.  Anm  zu  Art.  104.  i  Ana  V.  :il  uuujturlititel .  '  Am  IV,  SJ.  Nach  tiem  StBr.  D  §  116». 
llit  VL  loO  I)  ^  112  entsprach,  so  stehtn  im  Xivisrhenraum  hier  utui  dort  gleichviel  Parafira^ihni , 
1)  tt  113  steiU  jedoch  hur  ur*prihtgU<ii  nicht  mit  umt  da  er  im  ÜtBr.  medrOeüieh  an  die»e  Steüe 
«artpinan  «W,  a»  nutß  thm  dtr  «mücn«  ArHM  gettridtm  iserdlm.  Dm  kann  mir  162  »ä»,  «k  ißt 
und  JOS  in  StB.  V  stmulefi.  Inueri-  Gründe  si/rechen  tdlrrdituix  nicht  für  »eine  Beseitigung  und  e»  i«f 
*McAt  oiMjr^sdi/oaseii,  daß  früher  fi  Artikel  in  ctuen  Paragraph  tusamtneugefaüt  wnre»t.  *  Umgeur- 
beitet  taut  V.  »  (StiOtit  von  im  bi*  tSiS). 
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(liT  <-l<'g^r  kompn  <^y  noch  (irni  jorf,  so  ^-ol  nifiii  ni  hnririiif!  Iosspti.  tind  sol  rr  licin 
meister  uad  dem  ral  äicberheil  geben,  wau  der  cleger  koiucl  und  es  vorderl  oder 

Bise  fronde  die  necbBtea  und  solleat  das  kuntliche  macheo  vor  meisler  and  rat, 
das  sie  die  nechsten  aiat,  so  90l  jener  ossfareii  hj  demselben  tage  und  sol  nss  sin 

>  in  derselben  besserungc,  als  er  c  was,  und  sol  niemer  liarwider  in  komen.  er  sy 
dan  mit  den  nccbslcn  (runden,  den  der  schade  geschehen  ist.  ubercinkoincn  ;  und 
sollenl  ouch  die  Sicherheit  geben  meister  und  ral,  ist  das  der,  der  iu  der  besse- 
runge  ist,  mit  inen  über  ein  komel,  das  es  der  deiger  aleto  habe,  in  des  besserunge 
er  was.  (1661*  Vsn  da  nanw  tiargw  dea  sadam  «lUMni  burgcfr  «wulat  «dar  m  dat  alehst 

^  oder  ander  unzucbt  dut,  das  eim  an  sinem  Hb  oder  gelide  got.  der  sol  farkomen  in 

den  nw^hsU'ii  {lryt>n  gerichten,  darnoch  bo  in  »l«^r  mtisfer  und  der  rat  zn  husc  und  /.e  liofü  gi'.sm  hpnt, 
and  ftol  ouch  der  meint«!-  nnd  der  rat  die  drn  gericht«  besitzen  2u  h&ud,  die  wuudc  uder  der 

dotslag  oder  ander  inumdil,  die  eim  an  einen  Up  oder  gelide  gont,  «y  gee]«e«t  «dw 

nngeclaget;  and  welidm  n  den  dryen  gerkhtsn  Alt  forkaine,  als  dicke  er  darnoch  gesehen  wnide 

von  den  ratherrea  oder  von  eim  in  dem  rate  in  H«r  Matt  oder  in  dem  bargban,  als  dick  git  er  2  S; 
und  sol  ouch  ein  iegUcbe  ratherre  den  ragen  uff  den  eit  angeveirliche.  ist  aber  ein  solicher,  der 

die  geacbichl  geton  ball,  ussgeuomen  von  eim  des  rata,  dem  aol  das  seben  keinen 
aobaden  bringen  su  gerichle  und  von  gariehte  und  nil  anders,  und  nun  sol  onch  eineoi 

der  einen  lotslag  oder  ein  wunde  gelon  hatl  und  der  uff  sin  recht  furgon  wolle,  uss- 

«»  geben  eim  in  dem  rfi(p  als  dos  harkomen  ist.  [1671»  Warf  y«'msnt  wnnt  orfpr  rrsiag<»n, 
wie  der  wände  oder  bin  uuudu  dartunb  Jena  vatter,  brud«r  oder  sune  oder  vettern  oder  dohcinen 

■ioMi  aiocB,  wib  oder  man,  unsser  bmiger,  die  in  anborent,  odv  imn  vMtt,  der 
ausser  bttiger  wer,  dw  OBmUldig  üt,  umb  di«  gHtM  Mihraftt  noch  der  getaU  «ad  da» 

wandet  umb  soliche  wanden,  wer  die  dut,  wurl  der  ergriffen,  so  gol  es  ime  an  die  hanl ; 
enlwichel  er  aber,  so  sol  er  und  sin  liclfFer.  die  da  bessflrnde  wcrdpHt,  10  jore  uss 
sin  ein  mile  von  der  statt,  obe  er  em  «cböffel  ist,  und  dartzu  sol  er  sin  schoffelambt  ver- 

ktw  Üben  uad  ttA  nrnw  w  dm  rat  keaiMi,  «rimd  aiM  haUhr,  and  bessert  darlsu  dem  rat 
vier  pftint  und  dem  scbultheiss  und  dem  vogt  1  t;  und  ia|^icher  siner  beUfer,  der 
da  hesHcrti  wuTt,  dut  dieselbe  besserunge,  der  ein  schöffel  ist,  und  soll«Bt  niemer 

*  in  die  statt  kotnen,  sii  sinl  dün  mit  dem  cleger  ubereinkomen ;  ist  er  aber  nit  ein 
schöffel.  der  sohcb  gelalt  begangen  halt,  wurt  der  bessernde,  der  bessert  20  jore  von 
der  suit  ein  mUe  uud  sol  uiemer  sciioffel  noch  ratberre  werden,  er  und  sine  belffer, 
die  beaaernde  werdent,  und  besaert  dem  rate  8  t  und  dem  achultheiaa  und  dem 
vogi  3  s  und  yeder  bdffer,  der  beaaem  wurt,  der  dut  dieaelba  beaaenmgia,  der  nit 

»  ein  schöffel  ist,  nnd  komct  nieraov  in  diso  sy  sj'cnt  dan  mit  dem  cleger  über  ein  komcn , 

»Tirdc  es  aber  nil  g<_clagl  und  wrr  doch  nieisler  luul  nit  kuntliche,  so  sol  er  doch 
bessern,  als  vorgeschribcu  slol.   (ISSj^  Wie  aber  er  oder  sine  fniude  einen  unschuldigen  man 

oder  wib,  unaaer  faurgcr  amb  die  getatt,  »b  da  obanaa  baeobaidaB  iai,  la  toda  alaht  «dar  wia 
er  in  ertfldat,  wttTt  der  ergriffen,  so  get  es  ime  an  den  Up ;  entwidtet  er  aber  und 


M  >  UmgembeiUl  «im  F,  ».  t  amftuMm  aus  IV,  28.  Im  »Br.  verwmcH  auf  <U  §  119>  Da 
ewiaOten  Vi,  164  imd  197  enur-,  D  i  116  mti  U9  «deMnM'M  di«  gkiOte  Dig^rmu  üt,  VJ^  166 
umi  166  auch  in  8tR  V  gttUmdat  habem,  to  haben  «»»  aüelt  aiuh  an  dkm  äÜle  tu  D  g^äiitii. 
*  ümsearbeiM  am  lY,  99.  »Br,  <0  %  m>. 
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Wlirl  Ciaget,  so  sul  er  und  Sin  hcUfer,  die  do  besscro  werdcnl.  lO  jore  Ton  der  sUtt  Ein  ein 
nul«,  ob*  OT  ain  ■chfif»!  M,  and  aol  ftn  tdiWel  aaipt  verloren  Imben  und  eol  niemer  in  im  nt 

komen,  er  und  sin  heUfcr,  die  bessern  werdcnl,  und  bessert  dartzu  dem  ral  8  ff  und 
dem  schultliciss  und  dem  vogl  2  B  und  ieglicber  siner  liclfTer,  der  da  bessernde 
wurt,  der  dul  rite  selbe  besserungc,  der  ein  schößcl  ist,  und  sollcnl  nietner  la  diese  » 
stall  kumen,  syeat  dan  mit  dem  cleger  ubereiukomeo ;  ist  er  »ber  nit  ein  schöffel, 
der  den  dotslag  geUm  batt,  wurt  dw  bessern,  ehr  bNMct  W  jon  troa  de*  itatt  «n  aül«, 
•r  und  eine  faeiffer,  die  do  bessern  werdenl.  und  bessern  dem  rale  16  M  und  dem 
schulllieiss  und  dem  vogl  4  ff;  und  yeder  helficr.  der  bessern  wurl,  der  dul  die- 
selbe besserung  un  d  komet  niemor  in  diws  istatt,  sy  syent  tian  mit  Acm  (•leger  nhi  reiti  krtTncn  ;  10 

wU  aber  der  von  dem  clagel,  der  die  wunde  oder  dulslag  gelou  hall,  sicli  vcraul- 
wnrten  und  sweret  vor  su  dem  {sie)  b eiligen,  das  ea  der  wunde  oder  der  dote  an 
in  breehte  und  er  ainen  Up  nolwerende  was  gegen  dem,  den  er  wundele  oder  dote, 

und  erzuget  das  mit  zweyen  oder  me,  so  sol  er  lidig  sin  und  sine  lielfTer  des  cle- 
gers ;  docli  sol  der,  der  dii;  gelatt  poton  halt,  mit  der  hande  d'-r  stelle  hesseruDge  " 
tun.  er  sol  ouch  sine  gezugen  geschriben  geben  mcistcr  und  rate  iu  den  uccUslen 
dryen  lagen,  so  er  siob  gemgnias  vermissel,  uff  welicben  man  dan  clagei,  der 
belffer  ist  gewesen,  und  nit  abe  dem,  der  die  getatt  dett;  mag  dan  der  bd£fer 
eräugen  mit  zweyen  oder  me,  das  es  an  dm  broht  wartt  und  er  sinen  lip  not- 
werende  was,  dem  er  zu  hclffe  kam,  so  sol  er  lidifj  sin  ;  er  sol  «ber  oncli  sin  •» 
gezugen  gesciiriben  geben,  als  vor  Stot.  [169]  >  Wer  einen  onicbaldigen  mann  do  heim 
raeliet  mb  die  getatt,  ab  w  do  obon  b«wlieid«ii  Ict,  der  md  läne  kelffer  aollent  von  d«r  «tntt  >in 
^  mila  fnnff  jore  and  sollent  niemer  wider  in  komen,  sa  habeut  dan  dorn  gerichte  nnd  dem  degw 
gebessert;  ist  aber  das  sin  barger  den  andern  bumet  oder  anders  sclii'difri-l  mit  Her  heimsucbe, 
wan  das  kunllicbc  wurt  gemacht  vor  mcistcr  und  rat.  mid  er  es  l)ess;ern  wurt,  t» 
so  sollent  er  and  sine  helffcr  10  jore  von  der  &t«tt  sin  ein  mile,  uud  sol  die  besserunge  uil 

augon,  «r  Iwbo  du«  «Igoitelitot  nnd  «bgeloK  innewendig  dra  vier  wueb«i,  so  die  besse- 

runge  ettdlet  wurt,  nllen  den  schaden,  den  er  in  get«n  halt.  [170]*  Wer  ondi  einea  soUahon 

nnsrliulJigen  man,  wibe  oder  kindc  frcvelicbe  ulK'rluufTet,  ist  das  kunlliclie,  und  doch 
nieman  kein  slreiclie,  wiirfTe  oder  slag  gescbee  uiiib  solichen  l'rfvel  und  uberloufT,  m 
wer  es  dete.  der  sol  bessern  ausser  stall  ein  jor  ossor  ein  mile  one  geverde  [m  ir] 
gnode  und  dem  oder  den,  so  soliche  uberloufT  geschehen  ist,  ooeh  ein  jor«  von  der 
statt  an  ir  gnode  tags  sn  den  burgban  und  nahts  ein  mile.  [171]  t  Wellidw  beiger  des 

andern  ingescBsenen  bargers  gedinget  knccht  sieht,  wandet  oder  erdotet  oder  den,  der  in  sinem 
miise  oder  brodl  ist  in  sinem  hnse  als  sin  gedingel  gcsinde.  wo  pr  in  sieht  im  lande  » 
oder  in  der  sutt,  der  das  dul,  der  sol  halb  besseruuge  tun,  als  ein  burger  dem  andern 
tun  s(dte,  also  in  dise  wise :  wurde  einere  bessern  umb  einen  soliehen  dotslag,  der 
bessert  5  jore  der  statt  und  dem  cleger  5  jore  an  sin  gnode ;  ist  es  amb  ein  wunde, 
so  bessert  er  drithalp  jore  der  statt  und  dnthalp  jore  sn  des  cl^ers  gnode ;  welicher 


I  Umff,uiih,tt<".  m/s  IV,  30  und  31.  Xu  IV,  30.  31  wAuri  der  ^iWr.  «D  §  I2l>.  »  UmgmrbeiM 
aus  JV.  32.  D'f  Stllr.  ii>irr,xf  auf  I)  §  122».  »  Gämlich  umfjeämlert  ««*  JV,  90.  Xkr  StBf. 
mtiert  4M  IV,  90.  9i  «D  g  123.  m».  Dm  Cit«t  beti«ht  $ieh  wM  aitf  Art  ITL  m. 
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dienender  kut^olilf  ah»'r  Sflhs  biirjjpr  wer,  dem  soliclis  f^esdirc,  der  sol  p«^nicssen 
als  ein  ander  burger.  1 172  >  W«r  aber  das  unsser  barger  deheiner  m  das  laut  fare,  sogent 
ime  die  gobnrcn  noch  and  zagen  darUa  yenuw  ounr  burgn  odtf  IlSSborger,  kfiMShift,  gesiilde 
oder  yenutn  anders  den  geburen  «a  hdlTe,  iliige  aanar  b«rg«r  daa  oder  die  io  der 

&  getHt  so  tods  oder  was  er  in  dcte,  das  engrt  uns  nit  au  za  richten.  [173]  Ist  das  einer  wunt 
wurl  und  komel  für  den  meisler  und  wil  ime  die  wuude  eigen,  der  meisler  sol 
die  wunde  nil  sehen,  er  habe  es  ime  (Um  gci  lagot ;  sehe  dir  wuude  darüber  der 
meisler,  e  es  im  geclagcl  wart,  das  selieu  sol  dem  nit  subudeu,  der  die  wunde 
getan  heU.  [174]  Meister  und  rat  wllent  von  kmer  wunden  riditen,  «s  ay  den 

10  dem  meialer  gedaget  uode  babe  darnoch  die  wunde  gesehen,  und  sol  ouch  der 
meisten  sprec^n  by  sirae  eide,  das  er  es  für  ein  wunde  habe,  doch  sulh  iil  sie 
miil)  die  gezige  von  wunden  und  von  dotslegen  Jeue,  die  man  es  ziiicl,  zu  rede 
äcUen,  als  unsser  gerichle  hurkumeii  ist.  umb  das  der  slall  besäcrunge  gesckelie. 
[175] '  Voo  wunden  und  dolslegen.  W«r  (jmn  wnadot  oder  «nkK  eUe  di*  nit  im«  Meli- 

16  folgende  sint  mit  blossen  meaaeiD,  mit  blossen  seh  weitem  Oder  mit  epienen  oder  mit  kelmbertten 
oder  mit  andern  wofTcn,  da;?  dem  gliche  ist.  wf'f(ipnt  dip  t-rgriffcn.  es  got  inen  an  die 
handt  oder  an  den  Up  in  alle  wiso,  als  dem,  der  die  wände  halt  getou  oder  den  dotslag:  volget 
eber  einer  noch  ose  moMer  sooken  and  one  bloti  ewert  and  one  geweffen.  wil  der  sweren  an  den 
heiligen,  das  er  nit  ia  ubels  wise  nocbvolgonde  were,  der  sol  lidig  sin ;  vril  aber  er  nit  sweren,  so 

•n  sol  er  der  statt  be$»emnge  tan  und  gct  ime  nit  an  die  bände  noch  an  dfn  tip:  und   ist  diss  ZU 

Version,  obe  man  es  von  inen  clagel;  clagel  mau  eä  über  von  inen  nil  und 
dagei  uff  ften,  der  die  wunde  oder  den  dotslag  hell  gelon,  so  sollent  sie  lidig 
sin.  [170]  Wdiobe  frowe  die  ander  siebt  oder  wandet,  die  sol  es  bessern  als 

ein  man  noch  dem,  als  dan  meisler  und  rat  erkennent,  one  an  den.  lip;  es  wer 
■5  dan,  das  eine  die  ander  ertöte,  so  sol  mau  sie  erlrencken. 

Von  knechten  und  dienst  jungfrowen,  die  iren  herrenschafllen  ire  frowen  oder 

kinde  vercoppclenl. 

[177J  WeUch  dienender  knedbte,  dieosijuugirowe,  magel  oder  kellerin  yeman, 
dem  sie  dienen  und  in  des  hnse  und  coaten  sie  sint,  ir  kinde  oder  ire  frunde  kinde 
30  oder  soUche  kinde,  der  vogl  ein  man  wer,  anher  würbet  oder  hindergol  zur  e  oder 

zur  unee,  inen  sclhs  oder  andern  lulen  verkup)peUeul  one  der  nechsteu  frnnde  wissen 
oder  wiUeo,  die  kinde  syenl  zu  irca  tagen  komeu  oder  nit,  dete  es  ein  knechte, 
den  sol  man  erlrencken,  dete  es  aber  ein  solich  wib,  als  vorgeschriben  slot,  der 
sol  man  die  oogen  usa  stechen  und  sol  dartsu  niemer  me  gon  Strasbui^  komen, 

a  wo  8(dicbe  geschieht  geclaget  und  in  der  worheit  erfunden  wurl.  [178]  Wer  ouch 
das  dehein  dienender  knecbl  sinie  lierren,  jungherren  oder  meisler  in  des  h»se  und 
brol  er  wer,  sin  cüche  wij»  besioüiel  und  gesrhendel,  oder  obe  ein  solichc  kneehl 
oder  dienst  juagpiruw,  mcgde  oder  kellerin  oder  auder  gesiude,  wie  die  genant 
werent,  ein  soliche  frow  yeman  verkuppelten,  komet  das  in  clage  vur  und  vindet 

M  sidk  kuntliohe  in  dar  worheit.  dam  oder  den  sol  man  ire  swene  raolilen  vingar 
abhouwen  und  das  bistum  ewidieh  verbieten.        Funde  ouch  ein  eoUcbe  beracbafll 


eämüeh  «HfMrMM  oMt  IV,  91.  FfL  dU  Aim.  tu  JM.  m      *  Umguithtilet  «im  V,  4. 
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soliche  ir  kuecbte  aD  frischer  gelall  by  iren  wiben,  was  deo  all  der  getall  wider- 
fure,  da  engal  kdn  besserunge  noch. 

[180]'  Von  noUoge, 

Wer  «in  magel  oder  ein  wip  noUoget,  wart  es  geclagel  und  wori  der  ergriffen, 
der  den  noliQge  geUm  halt,  oder  nne  hetifer,  von  den  boI  mdaler  and  rat  riohlen  t 

noch  recht;  werdent  sie  den  beeserade  den  notzoge,  von  den  er  geclagel  ist,  so  sol 
man  su  pfelcn,  ist  ahcr  das  su  entwichen  sinl  dem  richler.  so  sol  man  dem  cleger 
richten  mit  der  abte,  obe  er  es  vorderl,  und  bessert  der  statt  10  jore  ein  mile  von 
dl»  slatt  und  dem  rat  4  V  nnd  don  aehnltheiw  und  dem  vogt  ein  pfdnt  und  aol 
niemer  in  die  statt  komen,  er  sy  dan  mit  dem  cleger  über  änlEomen;  «er  es  aber»  i« 
das  es  mit  geclaget  wurt,  so  dat  er  dodi  der  stall  besserunge  und  dem  rate  und 
schultbeiss  und  dem  vogl.  als  vorgeschriben  stot.  [isr^  *  Wer  das  ycman  einem 
notzoge  klagcte,  es  sy  ein  magct  oder  ein  wip.  wil  der  des  louken,  uff  den  man 
clagcl,  und  geret  der  cleger  dan  der  worheil,  die  wurt  ime  erteilt,  und  sol  swcren 
die  worliohsten  und  die  besten  gezugen  xu  iMlen  nnd  oneh  die  gezogen  geschrtben  u 
geben  mcisler  und  rat  in  den  neobsten  dryen  tagen,  so  der  notzoge  geclaget  wurt, 
mul  sol  üuch  nil  me  gezngen  Idtlen  dan  sechs,  und  sol  mcislor  und  rat  iedcn 
gezugen  suudor  hören  und  ciueii  noch  dem  andern;  ist  das  ein  magel  oder  ein  wip 
erzugen  mag  mit  erbarn  unversprochcuen  luten  zweyeu  oder  me,  das  sie  den 
gcschrey  von  ir  horten,  das  er  es  wider  iren  «ülen  dete,  und  sehent,  das  er  m 
uff  ir  teg  sirisdient  iren  beinen  mit  den  geberden,  die  dartsu  gdwrten,  so  gat 
es  ime  an  den  lip  und  sol  man  in  ridilen,  als  da  vorgeschriben  stot;  diss  sol 
man  verston  von  allen  fmwen  one  von  bßs*'n  wihen,  die  in  offen  Imrhusen  silzcnt 
oder  zu  velde  gout  otrenliche;  wer  aber  das  dehein  böse  wip,  die  in  oifeu  hur- 
busen  sitzent,  oder  die  zu  velde  gont,  von  ieman  elagte  einen  notzoge.  den  t» 
sol  man  nit  erzugen  und  sol  sin  recht  dvflir  tun;  entwichet  er  aber  dem 
gerichte,  so  sol  man  richten,  als  vorgeschriben  stot.  man  sol  ouch  umb  einen 
not^.ogc  rügen  und  suchen  uf  den  eidt,  es  sy  gedagel  oder  ungeda^l,  als  umb 
einen  loisiag. 

Von  der  echt.  i» 
(laqs  War  n  okte  «ort  gtton,  wtt  dw  finkoiMn  «f  «m  nehlt  4m  «ol  «r  tan  in  ian  Mchstan 
tmr  «odwn  noc  der  achte;  «w  vt  tUm  in  dm  neehtitMi  fi«r  «oebm  alt  forkem«»  w  aol  er  in 

der  acht  blibon,  nutz  das  er  gebessert,  als  recht  ist  ;  were  ab«r  e«  in  fromden  landen  gescheen 
und  wurde  hie  xn  ahte  geton,  so  er  dan  wider  her  heim  kompt,  so  hatt  er  aber  diae  vier  wochen  frist 

und  sol  man  in  darnoch  nil  mc  ahlcn.    [183]  Wan  man  ouch  einen  fordert,  das  er  as 
für  welle  gon  in  den  vier  wochen,  als  vor  geschriben  stot.  und  so  er  dan  furgot, 
so  sol  im  nit  schaden,  wer  ihn  sehe,  und  sol  ouch  vor  menglidien  fride  han  für 


I  V,jl  IV.  M  (~  III,  i).  Der  StBr.  va-ird^t  auf  «D  g  131.  />««  Differem  von  VI,  17 II 2  tu  180 
ist  a/.so  bis  auf  eimn  Artikel  dieselbe  iv»  1)  ^  13314  tu  131.  Vielleicht  i»l  VI,  173  zu  itrekhen. 
*  Ätu  formolm  Griui/lni  int  ein  Art.  su  streichen ,  cifl.  Anm.  su  Art  184  Die  Zahl  von  aechs  Zeugen  49 
wM  ertt  i»  der  zweiten  Hälfte  des  14.  Jalirlrnnderts  festgesetzt ;  ttffl.  einen  BatdteaMuä  von  c.  i$60 
Ar.  A.  A.  ÄA  1400 :  <  man  sol  ISch  nmbe  alle  nufftg»  nät  in«  dmne  Mb»  gesllg«  MUn  ift  d«in 
mMtn  uu  nmbe  «igin  nnd  erbe.»     *  Vmgeaibntet  am  F,  3. 
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gerichlo  zu  gon  nfTroclil.  M84f  '  \\\r  in  ikr  shtU'  Ijcssfnnig.-  ist.  von  Kclichor  hando  sache 
da«  ist,  er  sy  in  der  ahte  oder  oit,  der  sol  frideu  haben  aasweadig  des  bargbaimes  Ton  dem,  von 
dw  wtfjUt  er  IHM  ist,  v«n  iom  nad  allai  aimii  flnndni;  and  wl  oncta  der,  tob  daa  wegen  er  na*  iit, 
fride  haben  in  der  statt  and  in  dem  lande  von  irae  und  allen  ainen  franilen.  vni\  sol  ilor  meister 
fr  jMIMIj  der  QM  ist,  das  gebieten  mit  der  stett  brieff,  obe  er  dem  gcrichte  entwichen  ist,  oder  aber 
Dsnt  n  nninde,  ao  er  sweret  nsa  am  sin  ;  welicher  das  bricbet,  der  sol  dxildeo  die  beaaerange,  die 
off  den  gesetzt  ist,  der  der  stctte  friden  bricbet ;  wil  aber  er  nit  fridea  gebam  dem,  von  des  wegea 
er  oss  ist  gefaron.  was  ime  dan  daraoch  gpsrhicL*  von  dem,  von  lips  wppen  er  053  ist  gefarcn  oder 
von  ainen  frundeu,  ea  ay  in  dem  borgbaun  oder  uasnendig,  daramb  ist  man  ime,  noch  der  stett, 

le  Bodi  daihaiiB  aine  fnmda  kein  lieMamuge  aelnildig  and  aoi  dar  maialer  and  dar  rat  den  aiidani  äff 
in  beholffcn  sin  [185]  Wan  man  eitlen  zu  ahte  wil  luti.  so  sol  in  nennen  der  meMter 
mit  sinip  namen  und  sol  sprechen  :  ich  künde  den  N  in  die  ohle  des  meislcrs, 
des  rates.  des  schulllteisscn,  des  vogtes;  und  wer  in  husel  oder  iioiel,  in  dieselbe 
oble.  [Iä6j  So  in  aber  der  metster  uss  der  ahte  «il  losaen»  und  der  rtl  dts  erkant 

u  hall*  so  aol  er  aprechen :  ich  künde  den  N.  uss  dem  anftideB  wider  in  den  ftid«i. 
[187]  Vnd  wan  einer  also  in  bessert,  der  sol  komen  mit  sinen  frunden,  der  nil  über 
!cw(5lf!"  sin  sol,  zu  Melzig:er  lliurne  harin  iifT  die  Grete,  "*  do  in  der  mcister  empfoben 
sol :  aber  als  unlz  har  gewonliche  gewesen  ist,  das  einer  mit  sioen  thinden  uud 
geaeUen,  ao  vid  er  iiot  haben  mochte,  mit  Uoaaen  awertera  sintgeloffenf  do  durdi« 

ae  awanger  frowen  in  bieateD  und  ander  knmber  von  komen  mOohle,  dovon  so  sol 
bynnanfiirdcr  keiner  anders  komen.  dan  als  vor  stot ;  doch  so  sol  der,  der  da  iü 
bessert,  ein  swert  in  sincr  scheiden  tragen,  damit  in  der  tiicisler  empfolieu  sol,  und 
Ro)  ime  das  sehen  von  Metisiger  thurue  untz  /.u  dem  meisler  utl  dem  gunge  keinen 
schaden  bringen.    [188]*  'Wer  by  uns  zu  ohle  wurl  geton,  es  sy  von  todeslegen, 

»  Ton  wunden  oder  von  notsoge  wegen,  an  babenl  usageaworen  oder  nit,  die  aoUent 
alle  wile,  das  sie  in  den  ahlcn  sint,  nachts  ein  mile  sin  von  unsser  statt  und 
sollent  lages  nit  ncher  kouieti.  dan  tisswendig  an  iinsser  statt  burgban,  es  s}-  dan 
mit  urloupp  meisler  und  ral.s,  die  dan  siul,  oder  dus  in  sin  weg  tnit^everliehe  durch 
den  burgbann  trage  ;  und  wer  anders  von  den  unssern  begriti'eu  wurde  tages  in 

M  unaaer  ataU  bnigban  und  nachlas  innwendig  der  mllen  von  unasar  statt  zu  zaiende, 
dem  sol  man  ainen  köpf  abalahen  und  aol  von  tm  über  naobt  noblen  mit  dem  awerle. 

Von  lieymsuche. 

[18dp  Wer  den  andern  beimsachet,  der  ist  ein  jore  von  der  stutt  ein  mile  uud  git  5  ff  und  sol 
mit  dem  clegei'  aber  ein  komen  noch  beschcideulicben  dingen ;  wil  aber  der  cleger  zu 

M  berle  sin,  ao  bessert  er  im  onch  ein  jor  von  der  statt  ein  mile  und  halt  dan  gnug 

«.  3tAtli-  [Sil-.}  «dd.  •docb>. 


1  ,diif  T,  S  (tmA  Bumulm  A),  Bml¥,ia  (AntfinAtt  Ihfehonm  fftgtn  dm  Meister,  Bruch  det 
Stadlfriedenit)  nntirri  der  SlBr.  <D  §  89  cfr.  §  134>.  Vom  Aufruhr  iH  in  dm  D  $  131  =  ¥1,190 
benachbarten  P.irnt/i  trp/i^n  mehts  ett  finden.  WM  aber  ist  in  VI,  184  vom  t Frieden»  äü  Bede.  JOB»  <rt 

40  aohl  der  Aniuupfurif]i^pu))kt ,  <h-r  du-  Vcrwft/tuutj  tfrmiiußt  hat.  Wenn  die  Veimulung  richiicf  i»l,  so 
wärt  mr  JBartteüung  wm  Ii  am  VI,  IHl-US  etn  Paragraph  zu  »treiehen.  -  Platz  tw  der  Münster' 
fafade.  Ch.  Schmidt  Straßb  Oasseu-  u.  Häusernamen  IJG.  *  Dien  FiiriaeUtiag  uxM  jünger  s 
bynnanfarder !  «  IV,  96  und  VI,  ISU.  DagL  fiHguide  Anm.  ^  Vgl  IV,  55.  Der  StBr.  «er* 
weist  a^f  <D  i  138».  Die  Diferens  vm  VJ,  18* z  SB»  wii  D  g  iSi:  S38  trgiebt  für  SOL  FI  «tnea 

n  ArtOel  ai  vitL  Dm  itt  «M  Art.  IM,  der  158  witdertuR.  DtrStBr.  ct'Mtrf  ih»  tmdk  mir /Sr  jme  RttBt, 
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gebessert,  wir  hci.s.SfMit  l.eimesuche  :  der  den  «nderii  do  heimesuchct  mit  woirea 
und  nn  siiire  thure  uod  an  sin  vensler  slossel.  oder  imc  sin  thure  oder  vensler 
uüstoäüet  und  in  mit  der  gelatl  herabe  heischet;  wir  liMasent  keine beuosuche olibn 
tafern  and  huser,  da  offim  iribe  inn«  sitzen,  doch  sol  man  in  richten  one  beimsudie 
nocb  der  getatl,  die  man  in  dan  gelan  halt,  obe  man  ea  dageL  [190]  *  w«r  in  d«s  • 
aadmi  hus«  got  oder  in  sinen  hoff,  do  er  mit  huse  inne  gesessen  ist,  nnd  rion  wurt  oder 
sin  wip  oder  sine  kindc  oder  ge&inde  nbel  luuidalt  mit  wortten  oder  mit  «erckeii,  weret  sich 
der  wurt  zu  luuid  und  ist  sieh  wAäxmtud»  «nd  tidMt  lieh  VmI  forMrtt  ionii,  dir  wart  git  nieman 
jl^ihrin  bammage;  *il  abtr  vtnirt  onsehDldig  sin  and  ■{n-ioht:  der  wart  habe  es  ime  ono 
achnlde  getan,  de«  mag  sich  dpr  wnrt  entiil&hen  mit  ainer  eigeneu  haod  ,  mag  sich  aber  der  M 
wtirt  nil  pfweren,  so  lie.sserl  jener,  dfr  imc  sin  wih,  sin  kiudc  oder  ^'Ciiiide  iif>el 
gehandelt  hatl  mit  >^ortlea  oder  mit  wercken  ein  lieimäucbc,  als  in  dem  vordem 
arliekd  geacbriben  atot«  wundet  aber  er  den  vnrt,  ain  wib,  sin  kint,  ain  gesinde 
oder  siebt  der  deheime  ein  g^ide  entsw^  in  huas  oder  hofe.  als  vorgeschriben  atot, 
oder  tolet  oder  notzogel  ieman  darinn,  der  oder  sine  helfr«;r  ieglicher  sollenl  der  u 
stell  drye  besserunge  tun  noch  den  schulden,  als  dan  geschehen  ist,  ntul  sollenl 
dartzu  mit  dem  cleger  Ubereiokomen.  [1^1]  '  Wer  in  yemans  hns  stiget  zu  einem  tacbe 
in  oäm  die  tam»  iifltiirielMl  odar  die  Tcoatar  »nlaht  od«  daa  taelie  awmui'ft  and  das  besaget  woit 
oder  vilUchta  kontlicb«  ist,  der  aol  ein  jore  vou  der  statt  sin  ein  mile  und  gjt  fuDif  pfcmi  «ad 
sol  Jen  rlppt-r  tjnctagfi.ifft  machon  und  sol  muli  wldir  inarlu'ii  odi-r  srhafTen  ppmarht  tnif  sime  M 
costen,  was  er  zerbrociien,  serslageo  oder  zerworffeii  hatt.  i  ^  Wer  dns  mau  einem  sin  thure 
hf  oaciht  ofllmii*  odar  ain  fa*tar  wmnxtt,  so  aoUent  di»  «oeligalmran  «11«  m  lottfln  ood  aaken, 

wer  die  aint.  ttie  solirlir-  tinzuht  dnnt.  nn<l  "ollfTit  dir-  fnrhringcn  meister  untt  rato,  und  snllpiif  nach 
das  meister  und  rat  hr.hten  uff  den  eit;  und  wer  onch  die  nocbgeburen  ubel  handelet  darnmb,  daa 
•ie  f«  üdbat,  daa  «ol  naiatar  oad  tat  «ach  recht  ricUea  off  den  eit;  manet  9ba  der,  dem  t» 
aoliche  getaU  geaeheheo  ist,  meister  und  rat«  das  sie  damoeh  stdlent,  daa  aoUenl 
sie  tun  one  geverde  und  soUeut  es  ouch  richten  ufT  den  eit ;  wer  das  dat,  der 
bessert  der  statt  zwey  jore  und  10  ff  und  sol  mit  dein  rle^jer  ubereinkomen  nach 
muglichen  dingen,  wil  aber  der  cleger  zu  herl  sin,  so  Lesserl  er  ime  zwey  jore 
von  der  statt  ein  mite  und  hatt  dan  gnug  gebessert.  [103]  *  Wer  daa  yemaa  «Baaer  i» 
Irarger  einea  andern  onaaem  barger  eralngai,  ta  tode  wnndete  oder  amdw  noAife  datai,  «je  gnat  die 

Wfli-,  ilantml)  roI  nieman  in  des  hnsf  odnr  in  sineii  hoff,  darintie  er  gescsscn  isl,  louffen  ono 
urloup  meister  und  rates,  des  »chultheissen  und  des  vogts;  wer  das  geboH  brichot,  der  sol  fiinfT 
jore  von  der  statt  ain  ein  mile  und  git  funff  pfant  dem  rale.  uud  sol  den  cleger  uiicUghafft 
nashaa  «od  Ml  oieiaiar  and  nt  off  der  etatt,  a»  der  tnkmtf  gaadndit,  nahabaB  an  riehtan  «ff  den  s» 
eit  und  sollcnt  das  richten  one  uuderlos«,  sie  irrent  dan  sontutif;!^-*'  oder  gebanuen  virtage  oder 
ander  ehafftige  not,  die  merre  sint,  dan  die  unluge,  die  geschehen  siul,  uud  sollenl  doch 
ein  uuluge  mit  der  audcru  richten;  su  sollen l  ouch  denselben  zulouff  richlen  uiTdeu 
eil,  er  vy  geelagel  oder  nngedaget  als  vasl,  als  wer  es  geclagei. 


>  Umgearbeitet  aus  IV,  18  (-  II,  15J.  Der  StJir.  notiert  hienu  «D  §  139..  »  Umgearbeitet  aus 
IV,  88  mit  den  Varianten  coti  A.  Der  Stiir.  notiert  tl)  §  IMU  s  VmgearbeiUt  aus  V,  44.  *  Umge- 
arbeitet irnb  1',  r  (}{'■-'■  Hsioti  A.  Statut  von  1300).  Zu  IV,  57  notiert  der  StBr.  «!>  §  88  cfr.  142  mit 
einigeu  kleineu  Zusätseu  «uf  der  atat>.  Ii  jj  HÜ  a.  oben  bei  VI,  77.  Doli  Art.  J9S  J)  §  lig  aOifriäU, 
ikUt  die  BnuMfl^iimg  der  Worte  «nf  der  «tat»  im  StSr.  außer  XweifA.  AH.  19i  h«t  jktenodb  4*  D 
ak  §  141  gukmim. 
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V 


Von  lanüulen.  * 

[194J  Geschehe  das  eiu  unsser  burger  einen  lantmaa  wuudel  oder  zu  lode  slugc 
in  diaer  a4aU  oder  in  duem  hurgban,  iai  es  kuntllche  meister  und  rat  oder  ^rt 
kunlliolie  geaußtA,  der  anl  bessern  30  ß  ^  und  nit  tne,  claget  ea  aber  der  lanlmau 

6  oder  wurt  von  sioeu  wegen  gcclagct,  obe  er  selber  nit  clagen  mag,  der  tlan  cbigcl. 
ial  es  uiiib  einen  dotslufL^,  der  sol  swereii  an  deu  bciligeii,  das  er  iillc  des  toU'U 
frunde  uud  möge  über  »ich  ueme,  als  verre  er  mag;  und  die  er  daii  über  sich 
nyuipl,  die  sol  er  nennen  mit  namen  one  alle  geverde.  iat  aber  daa  der  eleger  des 
loten  fiimde  alle  über  sieh  nit  nympl  und  der  den  dolslag  geton  balt  der  andern 

10  engest  muaa  haben  siner  frunde,  das  sol  meisler  und  rat  erkennen  und  sol  die 
besserunge  desto  lichter  machen,  wan  er  der  andern  frunde  muss  augat  haben  ;  und 
sol  ouch  meister  und  rat  den  behoUTen  sin  und  smcn  lieltTera,  die  uff  der  getatt 
sittt  gewesen,  gegen  den,  det  er  angat  musa  babm  und  nit  mit  unaaerm  gerichke 
benugen  \ril,  ao  beaaert  unaaer  bu^^  dem  rate  30  ß  ^  und  aol-  den  oleger  uoclag- 

n  baflt  machen  noch  muglichen  dingen,  wolle  aber  der  clcger  zu  strenge  siu,  so  sol 
meister  und  rot  holten  durlzn  schicken,  und  soüent  die  boüen  verhören  des  clegers 
heischen  und  gieus  bieten,  der  die  gelall  balt  getan  ;  ist  das  sie  nit  uberein  komeut, 
80  aollenl  ea  die  buUcu  für  den  rat  briugcu  und  sollent  den  meisler  und  rat  ein 
beadieiden  besserunge  sprecben  nocb  den  dingen,  als  ea  dan  gehandelt  ist. 

w  [195|  *  Claget  aber  dar  lantman  oder  yeman  von  sinen  wegen  uff  yeman,  daa  er 
nochvolgende  wer  mit  geznekclcn  mcsscrn  oder  swerlcrn  oder  mit  andern  wolTen 
und  gerrtlenem  rate,  wil  der  sin  uiisclmUb;  lun,  das  er  des  gerallencn  ratcs  un- 
schuldig ay,  HO  iüi  er  ltdig  de»  gcraleueu  ralä,  wil  er  des  uil  lun,  so  sol  er  bessern 
den  geratlenea  rat  ein  jor  tob  der  statt  ein  mile  und  gil  dem  rate  funff  pfunt  uud 

»  iat  des  degera  lidig.  claget  er  aber  aba  yeman,  daa  er  noebvotgende  «er  nnl  den 
vorgeschribenen  wofTen  und  mit  den  gcrattenen  rat,  und  wurt  der  crzugett  mit 
zweyen  oder  me,  der  gil  30  ß  ,.|  dem  rate  und  ist  des  clegers  lidig  ;  wil  er  es  in 
uil  erzugen,  so  sol  er  sin  recht  dalür  tun  und  sol  lidig  sin.  claget  aller  ein  lantmän  von 
eim  unawm  böiger  amb  ein  wunde,  der  lantman  aol  sdbs  sweren,  das  er  sine  Ihmde 

»  nenne  one  geyerda,  und  aol  oudi  die  über  sidi  nemen  in  alle  wiae,  ala  vorgeaobriben 


1  DU  fomu  Strie  dtr  Jbrtika  HUrMS  aOiloß  tkk  im  D  mdä  hkr  m,  »mimi  aUmd  häOer  Art.  349, 
lf«A  aOiteegeau  AturOffen  fmtä  »idk  Art.  im  nt  D  fii.  39\  wSkrenä  die  in  VI  folgmiat  Artikd 

330,  257,  aca  elf    txj/j  Srh>i--ri;a)is  iiii'l  ITti-iJfr  für  tlii  VDruiifiitJu-wkii  BiiUtri  f  nr:n>hnet 

-amd.  Eine  Vcrgieuhun^  dir  uuj  coii.  D  besügitcftett  KotUm  tni/kU  dtenfaii*,  duli  iUc  Artikel  200  ff. 
»  im  SOt.  von  1323  an  anderer  SMk  aufgeztichnet  waren.  Erst  cod.  F  hat  den  AMmitt  hier  unier- 
fibnulU,  JSun  trägt  d<r  ArUM  »09  in  D  die  Uebmraekr^  «tron  dm  itidan  der  butlftte  and  ir 
giadwilMfle»,  begreift  otio  tUe  Artika  »9»-»»S  aft»»  mßerdm  ämiä  *MDfa.*L  AmA  diete 

also  sind  init:uversdtkf/i:>i  Xiidi  (kii  Tiemerkungen  zum  StBr.  entspricht  Art.  195  dem  §  262.  198-300 
den  §§  1)  2Uj,  2(jI).  Ako  auüi  diese  Artikel  mmsen  vertetH  icerden.  Wie  die  Art.  209  ff  handeln  auA 

40  sie  rem  den  Landleuten.  Der  gante  Abschnitt  V.ii-22">  hat  nlw  in  J)  ein  eusammenltangemh-s  Chtit:fs 
gtbikkt,  JNaeh  dm  SeOenoiM«»  inä«««n  die  Art.  209  ff.  in  D  swischen  VI  310  und  389,  nacli  der 
An^nüMermy  Mmter  Mf  peikmde»  tkAen.  8.  «bri.     *  Der  StBr.  notiert  tu  ir,  27,  <of.  D  §  m 
(D  §  262  gcratem  ratcs)».  Der  Ausdrucl  gei»t»ni  ntas  veranlaßt  alao  die  Hermtidumig  «M 
Nun  hat  195  im  Übrigen  nichts  mit  IV,  27  gemein,  gcr.  rates  kommt  meh  in  andern  AHBtd»  war. 

41  Ha  nher  17.  198.300  sieher  ü  §  365,  2(iG  standen,  so  l.H  .'uht  sich  der  Jlinwcis  2C>3  um  M  woAriehetN- 
liütcr  auf  195,  als  gerade  hier  der  Ausdruck  g«r.  ratcs  sich  besmdm  <^  wied«rhoU. 
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älul  vun  di-in  dulülage ;  clagel  ab^r  siner  i'runde  dehciucr,  [der]  abc  der  wuude  nit  für 
gericble  komeo  mag.  dersol  ouch  sweren,  «n  Ihindie  sa  neoDen  und  über  mäi  su  oemeD, 
ab  voigeaehriben  stot.  [196]  Bs  sol  ouob  dehein  laatman  umb  aolidie  gelatt  unssem 
burgerenugen  dan  mit  unssem  bürgern,  der  lantman  sol  euch  sine  gnugen  geschriben 
geben  meister  und  ral  ia  den  dryeii  tagen,  so  er  clagel,  und  sol  ime  meisler  und  rat  nil  » 
gebieten  zu  vollefuren,  der  burger  mag  sich  mil  dciu  iautmanu  wul  vertcdingen,  e  das 
urleil  gesprochen  wurt  von  dem  rate,  wil  ouch  uasser  burger  gegen  dem  lantmau  eräu- 
gen, das  er  sinen  lip  nolwerende  was  gegen  dem,  den  er  cu  tode  haU  gedagen  oder 
gewund^,  die  gesngen  sol  er  geachriben  geben  meister  nnd  nie  in  dryen  tagen,  ao  er 
sich  gczugnisse  vermisset;  und  swerel  er  dan  vor,  das  er  sinen  lip  nolwerende  was  lo 
und  erzugel  es  mil  xweyen  oder  me,  so  sol  er  und  sin  lieltrer  lidig  siu.  n97|  (llagcl 
aber  der  lanlmuit  ulT  einen  belffer  und  nil  utT  den,  der  die  gelall  deU,  mag  dan 
der  beUfer  erzugen  mil  sweyen  oder  me,  das  der,  dem  er  au  belff  kam,  sinen  lip 
nolwerende  was,  so  sol  er  Üdig  sin;  doeb  aol  der  lantman  sine  fhind«  vnd  möge 
nber  sieb  nemen  und  ouch  nennen  in  alle  wise,  als  vorgeschribrn  stol,  und  den  n 
dan  nit  benuf»cn  wolle  mit  nnsscrm  gericlite,  so  sol  dem  helHer  meisler  und  ral 
bcholMen  sin,  als  vorgeschriben  slol.  wil  aber  der  helOer  nil  erzugen,  so  sol  er 
bessern,  als  vorgescbriboi  stol  vtm  nnsserm  bafger,  der  die  gelatt  batt  begaugeo, 
dem  er  geholffen  ball,  und  sol  der  belffer  an  gesugeo  gewhriben  geben  meister 
und  rat  in  dryen  tagen,  so  er  sieb  gezugaisse  vennissel.   (198|  >  Wan  aber  unsser  imnt»  n 

herren  ein  böse  nnd  nurecht  gewonhcil  dar«n  haut.  f!a?  sie  umh  cttliche  gctalt  und  schulde  eins 
unssers  borgora  ikndor«  uuasoro  barger,  die  daran  unschuldig  auit,  beswerent  und  augriflent,  dammb 
wut  vffgHBtit  mit  gnamatm  nte  diMT  statt :  [199]  >  Ww  OMr  dm  lud»,  der  tttt  burger  ist, 
onssre  inir|tr  debeinen  angriffet  und  in  versei'ct  au  simc  libe  oder  an  sime  gute,  konict  dtt-  in 
dise  statt,  e  es  getedinget  wurt,  jener,  dem  der  schaden  gescheeu  ist,  oder  ieman  sin  frande,  recb«ot  V 
ai»  sich  au  dem  lantmau,  sie  siut  darumb  kein  besseruug  schuldig,  doch  sol  die  clage  e  für  d«n  rakt 
bvoeU  ain  nad  dem  gakandal,  dar  daa  adndaa  gatan  hatt.  (aOO|>  Ist  das  ein  berre  oder  ein  lant- 
man dcheinen  unssem  burger  nnzellich  angriffet  und  in  verscret  an  simc  Übe  oder  schedigcl 
an  sinir  gut.  mag;  er  sich  nit  gerochen  an  dem,  der  die  rctatt  hatt  begangen,  mag  er  dan  «nd 
wurt  ime  stat,  er  erkobert  siueu  schaden  au  des  und  siner  lielllrn  gateu  und  au  ireu  luten  nnd 
dar  gatni,  doeh  das  dia  clage  Torhiii  and  e  an  ueiitar  and  nt  brockt  ain  aol,  ab  TOrstot. 
L'iil^  Ist  das  ein  lantmiui  ciiuii  ;uui('i'ii  lantman  krieget  und  anloufTit  in  liiscr  htiitf  oder  in  disem 
burgbau  zn  Strasburg,  so  sollcnt  unssro  burger,  die  da  by  sint  und  es  sehent,  zuloufrcu  mit  Wolfen, 
so  sie  twstc  mögenl,  und  sie  beider  site  vobeu  oud  behnben  nnts  an  eincu  meister  und  uinen  rat^ 
wer  Ir  aber  ho  wenig,  das  su  si«  nnt  behaban  maehtant  unta  an  meister  und  nit.  ao  aollaot  so  naeb-  et 
tVdgondo  sin  mir  dem  {creschrey  durch  die  gassen  nnrl  «nl  mcngllcho  7.n  Innffen  raif  bcreitscbaffl,  so 
ur  best  mag,  nnd  sollent  die  bcbaben  antz  an  meisler  nud  rat  :  uud  was  ouch  dem  lautmaiw  do- 
airieeliant  gm^t  ^  enskt  dehaia  geriehta  u«eh.  [SOS]  *  Slnga  ouch  ein  lanttMun  da»  aadani  n 
tode  oder  wundet  in  in  diser  stat*  odt  r  liurgban,  wurt  der  ergriffen,  man  sol  von  im  rirhten  noch 
rechte  uff  den  eit;  wurde  aber  er  nit  ergriffen,  so  sol  er  uiemer  in  die  statt  kontra,  er  habe  dan  to 


1  Aut  IV,  ß9       III.  m,  wo  et  die  EtiMtmg  hmUi  i«  VI,  300;  oTm  «rf  dn«  mm  SkM  199 

in  dieses  eingeschoht  ti :  ific/i  SlBi  Vi  !J  l'C'i-  Da  zin\iJi--n  den  Artikeln  VI,  iiii'I  l'J^' ditsrjhi:  Biffi  - 
rcnz  ist  wie  iuum:!u:h  tkn  i.iUiHin.Lh'.iiUtn  l'tinujuqthcH  IJ  uud  i''i;>,  Mt  haben  t'M  uml  JifT  trM 
mlioH  in  I)  gestanden.  *  Ah*  IV,  :IT  (~  II.  ä:>t.  Aaih  SlUr  -D  S  2<>t'*  *  UmgcarMtet  ans  lY, 
tat  (=  III,  IT).  Üwk  mUr.  <D  §  26&>.      *        V,  3&,      «  ilv«  V.  35,  wenig  geändert.  « 
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r|rr  stielte  bosscrnng  geton.  nnd  faic  er  «iarnhf'r  in  die  bI.iU.  man  .sol  aber  von  ime  ri'  Iitni  rrf  ht 
let.  [203]  1  Wer  onch  dM  dobein  ausser  burgnr  einem  l&uinuin  zu  kelfle  kerne,  so  er  aü>o  krieget« 
in  der  sUtt  od«r  in  dm.  targtan,  and  da  by  ime  nhiBMidA  in  liaUitBt  «iM  nit  mmtm  oder 
mit  swertiT»,  mit  storkm  ndf-r  mit  .inrlfr  hi>reitBchafften  oder  g^ner  <^er  sol  zwey  jore  von  der  statt 
^  sin  ein  milc  und  sol  10  S  ^  geben  und  sollent  onch  meiiter  and  rat  daruff  st«Uea,  rigen,  förbringen 
und  riebten  off  den  «t  [204]*  Iit  aber  du  ein  famtaea  dMo  autttn  lnug«r  uikMAit  in  diser 
statt  oder  in  disem  burgbao,  do  wA  laaaglkihe  nloaSen,  der  ds     M,  m  er  beit  tng,  nnd 

sol  ansrm  bnigc-r  beholffen  sin  und  sol  den  lantman  behahen  onlz  aa  mcistev  und  rat,  und  was 
oncb  dem  lantmann  m   der  ^lalt  geachee,  do  ml  deboin  bcssernngc  noch  gouj  und  welicbe 
te  nveer  böiger  d»  oit  tu  lieff,  der  de«  eeha,  dw  mI  em  jor  ein  voa  der  iUtt  eia  mile  aad  i»l  fbaff 
pAmt  dam  rat  geben,  md  wer  d«e  der  leafamii  entgieage,  ao  eoUent  sie  iaie  noehÜDlgeR  aiamts 

in  sin  hprbprge  nnd  sollent  da  blibrn  nnd  bcstpllcn  sin  herberge,  untz  das  meister  nnd  r.itp  darkoroent, 
und  sol  man  onch  den  thore  and  tbore  nfftnn  zu  band,  so  meister  and  zal  darkomcnt  nnd  den  suchen 
tonen,  der  «aeani  bwger  feneiet  hatt,  and  •»!  aiaa  »neb  von  den  rldblen  offden  eit  Meli  den  eebnlden 

1$  er  begangen  hatt .  mul  welich  wart  dem  lantman,  der  also  in  sin  horberpit'  komct,  hin  bulffc  mit  f.uim 
l^erden  oder  schaffe  hin  geholffen  oder  im  halffe  damoch,  so  der  meister  nnd  der  rate  far  ein  tharo  ko- 
ment  nnd  dw  konfliebe  genwoht  wart,  der  aol  firnff  jore  von  der  atatt  na  ein  mOe  nad  eol  10 1  geben. 
[905]  s  Ist  onch  das  ein  lantmann  einen  anasrn  bnrger  nbel  handelt  one  blntranss  oder  ander  anfüge 
in  discr  stall  oder  in  disem  burgban,  wart  der  ergriffen,  <ki  s,ol  gnt  jiichcrlicit  gcbcu,  da<i  er 

80  ZWO  bessenmge  tuge,  als  ansser  barger  einer  eine  besaerongc  tun  solte  in  einer  semlinhen  sacben, 
und  aol  danni  besam  nnaaer  alatt  b  9  ^  nad  coI  oneh  ose  dem  burgban  diser  Btetl  nit 
komen,  alle  wile  das  die  besserang  vreret,  und  eol  onch  alle  die  wUe  by  lüem  wart  seren  m  veOem 
kouff  luul  iül  bessern  funS  pfnnt  und  sol  den  clegcr  unclagehafft  machen  ,  wer  aber  das  rr  rngienge, 
so  sol  er  niemer  in  die  statt  komen,  er  enhabe  dan  die  besaeronge  ee  geton,  die  da  vorgoschnben 

w  atot,  oad  fare  er  damber  in  die  atatt,  eo  aolleni  aieisler  nad  rat  nff  ia  stellen  nad  twingen  off  dea 
<>it.  das  er  bessere,  als  vorgfürbribrn  Rtnf,  nnd  in  wHlhfs  wnrtps  ht-rberg«'  er  fnrc.  iler  wart  sol  in 
ragen  meister  and  rat,  oder  der  wurt  sol  ein  halb  jore  von  der  statt  sin  ein  roile.  [206]  *  Ist  aber 
dw  eia  lantauw  «iana  aaana  bnrger  «aadet  oder  an  tod«  aMt  in  diaw  ataU  o^  in  diaem 
buigban,  «ort  der  ergriffta,  so  aol  auta  von  in»  richten  aooh  reebte  of  den  eit;  entrinet  er  aber, 

ae  so  sol  er  niemer  in  dise  statt  komen,  er  habe  dan  y.w'O  besserange  getan  noch  der  aehnlden,  als  er 
begangen  hatt,  and  sol  den  eleger  nnclaghaffi  maeheni  nnd  wurde  er  in  der  statt  oder  in  dem  burgban 
ergriffen,  e  daa  er  die  beaaernng  gedote,  meister  nad  rat  eollent  aber  von  Im«  riebten  noch  rechte 
aS  den  eit;  nnd  «elliche  wurt  den  enthielte,  der  also  unt^»>LTii  Imr^'i-i  t'>'wiui(U'f  oder  erslagea  hatt, 
er  kante  es  dan  zn  band  meister  und  rat  an  das  knntliche  wurde  gemacht,  der  bessert  5  jore  von 

SS  der  statt  ein  mile  und  sol  W  8  geben ;  wer  ouch  d^  der  laatmaa,  der  aolleh  anfoge  geton  hett. 
in  eins  dnmherMa  hoff  an  herberge  wer,  waa  im  geacbec^  so  es  dem  dnaihanea  verkaadet  worde 
noch  cim  tage  uud  einer  nacht,  i\o  vnsnX  dehein  gerichtc  nochgon.  wan  nber  der  lanl- 
nian  mit  unssrein  biirger,  den  er  gcwuiidet  helle  oder  erdöllel  oder  mit  den  nechslcn 
frundcn,  obe  der  eleger  all  cower,  ubereiukomel,  so  sol  es  der  cleger  oder  diu 

M  IVnnde,  meialer  und  rat  knnden  in  den  naebaten  dryan  lagen ;  damoch  in  den 
nächsten  aht  tagen,  an  ea  meister  und  rat  geknndt  wart,  so  aol  meiater  und  rat 
dem  lantman  knnden  xu  huae  und  an  hofe,  daz  er  swere  der  stall  besseninge  umb 
die  nnftige,  dip  er  an  dem  uosscrn  begangen  hall,  dde  er  das  nil,  so  sol  meister 
und  rate  von  ime  richten,  wo  er  ergriffen  wurde  lu  diser  slaU  oder  burgbau  noch 

»        '  Am  V,  ^6  wtntg  geändert.        -  Umgemdert  aus  V,  3i.        •  Wenig  umgearbeitet  aus  V,  36, 
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den  alil  Inpon   umb  die  unfugc,  als  er  c^otan  hall  an  unsserm  Imrger,  alle  wile  er 
nil  der  alcU  bc^serunge  ge.sworen  hatte.     [207]  Ist  das  ein  lantman  einen  uussera 
burger  in  dem  lande  usswendig  unsscr  stall  und  burgbaaas  wundet,  total  od«r 
ander  unßige  dut  an  irem  Hbe  oder  gnle,  daget  es  der  Imrger  meiater  und  rat, 
nnd  enniget  «8  erberliche  vor  in  und  erkounent  es  oach,  das  im  UDTeohl  gescheeii  • 
sy,  so  sol  es  ineisU'r  und  rat  dem  lantinati  iKjIschafflen,  das  er  es  wider  luge 
und  l>e.ss'r   das  er  imssrm  burger  gflon  halt,  als  es  dan  roeisler  und  rat  zym- 
liche  diuicki.  und  wan  der  lanlman  das  getut,  so  mag  der  lanlman  ia  uosser 
Statt  &Ten  one  nnsser  atetle  beasernnge;  volte  aber  der  lantman  nodi  der  obge> 
nanlen  bottaebafft  nit  beaaem,  als  da  irorgesobriben  sfot,  ao  sol  meister  und  rate  m 
unaserm  burger  beraten  sin  und  beholffen  wider  den  lantman,  nntz  (\ot  lantman 
unssrm  bnrper  gebessert  und  nfffjcrirlitcl.  als  da  vor  imderscbeiden  ist.  [208j»  ♦*Wer 
der  ist,  der  deheiaeu  unssern  burger  rüget  oder  schuldiget  umb  wunden,  dotslcge. 
nolaoge  oder  aadeve  uufuge  und  das  dat  durch  leiiwende  nnd  sich  das  kontliob 
vindel,  der  sol  glich  bessern  die  bessenmge,  die  der  gelon  aolte  haben,  der  m 
geruget  oder  geachuldiget  worden  ist,  obe  er  scbullber  ftinden  worden  w^ro. 
Fassung  T071  ff:  Frilieil  der  lantlute.  Fasmng  von,  D     '|  :  Von  den  Crideti 


Wer  in  due  statt  komet  zn  den  vier 
hoebiftaii  lUMtir  1i«b«i  ftotraii  tage,  ncmlichc 
der  eren,  der  hindern,  liehtmeaa  und  der 
kundung«'  in  drr  rasten  «ad  so  Bant  AdoliTs- 
tage,  der  sol  friil«>  bjrnnn  halten  SWMM  tage  davor 
Qud  Kwene  tage  darnoch  und  die  aellMn  onaBer 
firowen  tag«  and  ssnt  AdoUb  lag  ^cw*  Air 
gcnchle  und  schulde,  one  oble  und  ban 
und  one  lol  «^efehte  und  one  die  nssge- 
slagen  und  die  in  der  statt  bcsst-rungc 
aint  und  die  uff  vsaxa  atatt  achaden 
gewesen  sini  anders  dan  in  offim  ver- 
ricbteten  kriegen  und  ouch  obe  yeman 
in  offenbaren  onsprochcn  und  unfugcn 
gegen  unsscr  statt  stunde.  [21 IJ'  Es  sol 
ouch  desglichen  meng^che  fHde  bynne 
haben  die  j^ngslwuche,  und  sol  der  fride 
angon  an  dem  pfingstobent  frugo  und 
waren  den  pfingsllag  und  die  wuchs 


der  lontliite  und  ir  giselschefte.  (209]  Swer 
in  disc  stal  komt  zft  den  vier  hocligesitan  nnicrr« 
TCOWW  te«  «ad  «a  «ante  Adalte  taga,  d«t  sol  M 

fride  hiniip  hahrn  rwpnc  tnpe  dar  vor  nnd  r.'wrno 
tage  dar  nach  and  die  selben  nnser  vrowen  tage 

«nd  Mttto  Ad»lCw  tage  ganrc  f&r  geribte  ane 
tot  gevdite  und  die  us  gealagen  und  die 

in  der  stelle  besserunge  sint.    [211]*  Es  «s 
sol  ?>ch  mäniglich   fride  hinne  ban  die 
plinkcslwoclii',  und  sol  der  fride  ane  gan 
an  dem  {)liake8tabende  früge  uod  sol 
wem  den  pfinkcslag  und  die  wodie  gants 
untze  an  den  sunnentsg  nach  dam  pfin^  «• 
kcslagc  nnd  den  selben  sunnenlflg  g^erwe. 
7.h  gelichcr  wise  sol  öcU  mäniglich  fride 
hinna  ban  die  mnteveite ;  der  fride  gat 
an  Asttk  sunnentage  irttge  an,  ao  man 
vier  Wochen  fleisch  gisset  nach  dem  oater«  » 
tage  und  wert  die  woche  gants  untze  an 


t  iSUWU.  (Str^  tchreibt  flter «in  cod.  J»  fol.  39  ttt  leeeatior  artlcolos  iMertoi».  *  Am  V,  ST 
(S«m$im  A)  umgemMtet.  Dk  P\mmg  im  DfiH.  39*  «tamnf  am  ArftMepam  ilM««|Mii.  Damit 

slimmte  nnch  dtm^Hhen  mtch  K  fol.  ti3  »  und  F  fol,  4S  ».    Wie  sicfi  aus-  T)  unif  E  ijUiehnuWig  ergiebt, 
standen  diese  Ariikd  unjmmßUch  nicht  nn  diesem  Platje ;  sie  iMtlen  ihre  Httllc  uhnycjiiitr  ZKischen  to 
Art.  3öO  utut  360  Vgl.  die  Anm.  zu  Art.  l'Jt.       ^  Ikr  Fihier  in  der  ZfUdung  ist  dadurch  entttanden, 
daß  dar  §  HOb  dogpät  abgetekrieben  wurde  hmI  bei  dem  Autatrtichtm  du  naeiten  tmr  die  Zähhmg  bei 
M»  tOffifUrt  wmde.      *  Die  Faenmf  ^  D  fei.        (=s  E  foL  68;  F  fiO.  48*)  Ummd  tm 
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ganlz  iintz  an  den  sontag  noch  dem 
pfingsllag  und  denselben  sunnenlag  gerwc. 
wurl  aber  yeman  hynnc  sieche,  wunl 
oder  verserei  in  diaen  vorgcschribeuea 

»  hiäea,  die  soUeni  in  dem  vaigMahribeneii 
friden  bynne  sin,  unlz  sie  geoesent,  one 
geverdff ;  und  diso  friden  ?iTit  zu  vor- 
stonde,  dns  niomnu  den  andern  angriffen 
8ol,  sin  libe  noch  sin  gut  umb  deheine 

<•  fldndde  noch  gdnbde  und  ^rolher  nnner 
buif^  das  verbrtH  hf,  der  sol  denselben 
oder  sin  gilt  lidif;  lossen  des  gcrichtz ; 
UU  aber  unsser  burger  ein  delit  in  ander 
unfugc  one  gerichle,  wurl  das  geclagel. 

n  so  sol  es  moster  und  rat  richten  noch 
den  schulden,  als  er  dan  geton  halt. 


den  sunncnlag  perwe  für  gorihle  nne  tot 
geveblc  und  die  uz  geslagen,  und  die  in 
der  stelle  besserunge  sint.  wurt  aber 
ieman  sieoh,  vunl  oder  veraert,  oder  sin 
ros  oder  sin  fifert  In  disen  Totgeadkiiben 
vriden  hinne,  die  sälnl  in  dem  selben 
vridcn  hinne  sin  unzc  genesent  ane 
geverde  und  sint  dise  vriden  also  z& 
veretande,  das  nieman  dm  andern  an 
grifen  sol  mit  gerlhte,  sin  üb  noch  da 
gilt  umbe  däteine  schulde  noch  geljibde ; 
und  wer  unser  burger  das  breche,  der 
bessert  drizig  Schillinge  dem  rale  und  sol 
jenen  ledig  lezen  des  gerihtes;  tftt  aber 
unser  barger  dehdme  ander"  unRiga  ane 
gcrihtc,  wurl  das  clagel,  so  sol  es  naeisler 
und  rat  rililon  nach  den  schulden,  als  er 
dauue  getan  bei,  und  bessert  doch  von 
des  finden  wegen  aimQ  dann  drisig 
sohülinge. 

(212|  Ist  'Iiis  ycinan  trostung  vordcrl  an  meister  und  rat,  den  sol  mnu  anders 
nil  (rüsten  dan  für  schulde  und  gelubde  und  ussgenomcn  olite  und  bau,  das  in 
und  sin  gul  nieman  angritT  mit  gerichtc  in  disem  burghan  :  griili'  aber  in  oder  sin 
gut  ieman  an  mit  gerichle  oder  sin  gesiude,  die  uiit  ime  hymm  sint  zu  dem  male, 

a  das  sol  man  lidig  maohen,  und  ist  kein  trostung  an  ime  gdirodiMi.  geschee  aber 
ime  oder  aime  gesinde  kein  ander  unfuge  one  gerichte  de  swnschenl,  claget  er  das. 
so  sol  es  meisler  und  ral  richten  noch  den  dingen,  als  es  geschelien  ist,  und  sol 
doeb  darumb  die  Iroslung  nil  gebrochen  sin.  [213|  Wcre  es  oucb,  das  unsser  burger 
deheiner  dem  meisler  [düm  ammeisler]  oder  dem  rale  verkündete,  das  ime  yeman 

M  sdioldig  «er  und  begerte»  das  man  den  nil  tnden  solle,  den  aol  man  ouoli  nit 
trOslm,  dan  mit  dessdben  wissen  und  wiUen.  {214]  Wurde  aber  yeman  getröstet, 
e  soHche  verkflndunge  geschee,  vorderl  dan  d  r  <!  m  man  schuldig  ist.  die  Iroslunge 
abe,  so  m\  man  ouch  demselben  trostung  by  der  läge  zyl  absagen,  doch  das  ein 
solicher  trostung  haben  sol  bilz  an  sin  gewarsamy.   [215]  Troslent  aber  meister  und 

w  rat  jemant,  des  sie  beddrfllen  oder  noch  dem  su  senden,  der  sol  Mde  hynne 
habe«!,  herin  und  wider  beim  für  nnwer  buiger  und  die  nnssrn  <me  alle  geverd« 
und  in  dem  burgban  für  menglicbe.  geschee  ime  odnr  sime  gesinde  debein  unfuge 
in  der  trostunge  und  clogel  es  tind  wolle  in  benugen  mit  un^^^rm  ?f richte,  fh^m  sol 
man  richten  glicherwise  als  einem  burger;  wurde  aber  eiucr  orslagen  m  der  trusluiige, 

«0  der  also  gelrostet  wer,  woUeut  des  fruudc  die  nechslcn  clagen  uud  wollcnt  sicher' 
heit  geben  für  sich  und  alle  ire  frunde,  so  sol  man  inen  richten  su  glicher  wiae  als 
eim  bniger;  wdtenl  sie  aber  nil  aicfaerhcil  geben,  als  vorgesohriben  stot,  und 

Verl.  «IM». 
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woIteDl  doch  Hägen,  so  soll  mnn  inen  nuwenl  richlen  in  alle  wise,  als  vdrtrt'sHirilten 
Slot  von  lanllulon.  und  zu  glicher  wise  sol  man  verslon  von  den  'wuadcu  ais  von 
dem  dotslag,  als  man  du  ein  lanlmaB  ijdrfel  mib  ein  wund« ;  ist  aber  das  unsser 
burger  vor  swsret  an  den  heiligen»  das  es  der  an  in  bmdbi  und  sinen  Up  notwerende 
was,  den  er  wundet  oder  gelöUet  halt,  und  cnngat  es  dnn    nit  zweycD  oder  me,  so  t 
soUenl  er  und  sin  helfTcr  lidig  sin.    [210]  Were  ourli  das  deliein  herre  Iroslong 
vorderl  oder  jenian  anders,  so  der  rote  by  einander  wer,  so  mogenl  der  meister, 
der  dan  richtet,  [oder  ein  ammeisler]  gewall  haben  2u  iroslen,  Ohe  ne  dimoki,  ob 
es  nolie  nnd  gal  qr,  es  wer  dan  das  in  yeman  vormols  vwlnindet  heit,  das  man 
in  nit  trösten  solt  und  nisgmomai  far  ohte  und  l)an.   [217]  Wer  ouch  das  yeman  m 
gi'riditr*  wolle  hinne  nemen  oder  gezuge  soll  i*in  vor  meister  und  r;\l  uiid  die 
getröstet  wcrdent,  gescbce  den  ulzil  in  der  trosiung,  den  sui  man  richten  zu  gUcher 
wiac,  als  dem,  noch  deu)  meisler  und  ral  gesanl  hell,  als  vorgeschriben  stot. 
[218]  Wer  onch  das  yeman  troetung  vorder!  von  yeman  nnssera  baigem,  der  er 
angst  helle  und  nanle  die  mit  naveii,  wurde  der  gelrOst  von  meister  und  rat,  und  u 
wurde  dan  jenen  gebotlen,  von  den  er  Irostnng  begert  munde  wider  munde,  brccbenl 
SU  (Inn  die  Irostung,  so  sol  innri  inen  richlen  in  alle  wise  als  dem,  noch  dem 
gesiinl  ist,  alä  vurgescbribeu  slut.    [<^1'<^J  Wer  gulle  und  ziuäe  iiarin  engcrl,  wem 
er  an  fliret»  so  sol  der,  der  an  do  ftaret,  sin  lib  und  sin  gut  fride  l^nne  haben 
vor  mengUchen  und  wider  bdm,  den  tag  und  den  andern  tag  darnoeh,  obe  er  hynn  w 
blibt  onc  gevcrde,  wer  den  darüber  liynue  behübe  mit  gerichle,  der  sol  in  lidig 
Ion.    [22{)\  Wer  nueh  nns.srn  burgern  liarin  engerl  win  oder  korn  oder  was  es  ist, 
über  lant  oder  utf  dem  wasser  umb  Ion  oder  vcrgebcu,  der  sol  denselben  friden 
han,  als  der  gölte  oder  zinss  harinn  Airl ;  wdicher  aber  ansser  burger  einen  also 
angrilfe,  der  gnlte  oder  «ins  harinn  fort  oder  ander  dinge  ober  lant  oder  uff  dem  » 
wasser  umb  Um  oder  vergeben,  als  vorgeschriben  stot,  der  bessert  mit  30  ß  ««f.  er 
sol  aber  dem  sinen  seliaden  abtun,  den  er  gebept  hafl ;  wil  er  aber  sweren,  das  er 
nit  wusle,  das  er  harin  furle  gulle,  zinss,  win  oder  korn,  als  vorgeschriben  stot, 
80  dut  er  jenem  keinen  schaden  abe.   [221]  Wnri  ein  ross,  ein  beugst  oder  ein 
pfert  versetsel  oder  geloben  unssrm  burger,  das  sol  vor  mengUch«!  Aide  hynne  *• 
haben  Air  goichte,  wnrt  es  aber  erloset,  ao  sol  es  fride  haben  wider  heim 
vor  unssrn  bürgeren  und  sol  vor  menglichen  fride  haben  in  di.ssem  hurgbon. 
[222]*  Welich  lantman  liynne  zu  gisel  Iii,  wem  er  lit,  der  sol  fride  hinue  htm  vor 
menglichen,  die  wile  er  in  der  giselschalfl  Iii  ussgenomen  für  uhle  und  ban ;  wer 
aber,  daa  in  yeman  unsser  burger  wandet«  oder  m  tode  duge,  claget  er  umb  die  u 
wunde  und  git  Sicherheit  for  sich  und  alle  sine  frunde,  das  in  benuget  mit  onsserm 
gerichle,  so  rumet  der,  der  in  wundel,  ein  jor  vor  der  statt  ein  mile  und  bessert 
umb  die  wnnde  von  der  giselschafft  wegen  ."1  f?  Jind  fcrt  wider  harin,  so  sin  jore 
,  usskomet  und  komct  mit  dem  cleger  uberein  noch  muglicben  dingen,  als  vorgeschriben 
stot  von  den  lantlulen ;  sieht  in  aber  unsser  burger  zu  lade  und  cJaganl  daa  sin  49 
nechslen  Ihinde,  gent  die  Sicherheit  für  alle  ire  ander  frunde,  des  sie  benuge  mit 


>  Vjß.  tU$  JumerifcNMff  w  /M  «mf  309. 
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iiasseriu  gericlUe,  so  rumel,  der  deu  dolslag  geton  hatl,  zwey  jor  ein  mile  von  der 
statt  iimb  den  dotslap:  von  der  gisclschafTl  wegen  und  besserl  dem  ral  vier  pfunl 
und  dem  schultheiss  und  dem  vogl  1  pfunt  und  tcrt  hurwider  in,  so  sin  ^wey  jore 
iMskomeot,  und  komet  mil  den  clqger  uberda  noch  muglichen  dingen,  als  voige- 
i  schriben  stot  von  den  lanflulm;  were  aber  das  des  dolen  necbsten  frande,  die 
gerichle  vordem  von  dem  detdage  und  euch  \on  der  wanden,  nil  wotteai  ewiclich 
ir  frunde  über  sicli  nomen,  so  sol  man  in  riohtcti  in  nlle  wise,  als  vorgoschriben 
Slot,  von  den  iaullulen.  und  sol  er  kein  Itosscrunge  lun  von  der  giselbcliaill  wcgeu, 
und  sol  ime  meislcr  und  ral  lieliultFen  aiii  gegen  den  andern  sinen  frunden,  die  nil 

1«  benugen  wU  mit  unasenn  gerichte.  [228]  bt  das  «ner  sweret  ein  giaelsdiBfll, 
wem  er  swerel«  und  danuxili  eim  unaserm  barger  ein  ander  giselschafH  gelobet,  und 
wnrt  dor  gcmant  von  tmgserm  burger,  das  er  ime  leiste,  und  leistet  ime  daa  und 
wurl  darnoch  gcmanel  in  discr  giselschaiTl,  so  mag  er  wol  farcn  in  die  vorder 
gesworn  giselschalfl  und  hall  darumb  uos^rm  burger  sin  giselschaiTl  uil  gebrochen ; 

IS  doch  wau  er  in  der  gesworn  gisclscbafil  erlonbe  balt  oder  lidig  wart,  so  sol  er 
wider  in  unsaers  bai^ers  giselacbaflk  feren  ungemanet,  do  er  oaagebren  ist,  ooe 
alle  geverde;  wer  aber  die  vorgenant  giselschafYt,  darinne  er  unsscrm  burger  leistet, 
gesworn,  so  sol  rr  darinn  blibcn  und  leisten,  und  hreohe  er  dan  dieselbe  giscl- 
acbafli,  so  mag  in  unsser  burger,  dem  er  gebrochen  iiat,  oder  siue  erben  angrill'eu 

«  in  alte  weg,  als  er  ndi  voebuBden  batt,  und  ad  in  daAir  nit  aebanm  debein  ander 
giselaobafit  unts  das  unssemi  buiger  oder  sinen  «rben  vergolten  wart.  (224]  Sweret 
aber  einer  ein  giwUchaltt  noch  der  glubda,  die  er  unsserm  hur^jer  geton  halt,  und 
wurt  er  dan  e  gemant  von  tmsserin  biirger,  so  sol  er  \mc  leisten  oder  sol  ime  aber 
gelteu  und  sol  in  davor  nit  schirmen  dehein  gesworn  giselschaitl ;  wer  aber  das 

»  debein,  der  unssern  burger  ein  giselschaift  gebrocben  bette,  e  dan  er  ycman  in  ein 
geswome  giselscbaß)  fitre  oder  in  ander  giselscbalfl,  die  vor  gesworen  wer,  die 
giselsdiailt  sol  in  nit  schirmen,  unsser  burger,  dem  er  gdvochen  hatt,  der  mag  in 
wol  angriffen,  als  er  sich  verbunden  halt,  untz  ime  vergolten  wurt  oder  sinen 
erben.    [225J'  ls(  das  einer  tmsser  ussbnrger  in  discr  slalt  leistet  oder  /,u  gisel  Iii, 

30  dem  mag  mau  t'roiieu  das  sin  und  mag  ime  augewynneD  mil  gerichle,  da:i  er 
schuldig  ist,  und  sol  in  daran  das  leisten  nit  sebirmeu  noch  die  giselschallt,  als 
and«r  nasser  ingesesaene  burger. 

Von  den  niederen  gericblea.  * 

[226]  *Man  sol  an  die  dru  niedern  gerichle  und  an  icglichs  besunder  funlF 
»  erber  schölTei  seUen,  die  da  urtdl  sprechent,  und  solleut  ouch  dieselben  schöffel 


I  GedrueH  bei  Wetuk»  DüteH.  de  pfalb.  113.  HienwA  ttani  dir  JH.  D  fei.  41.  2  Nach  UegH 
Cftnm.  IX,  957  lauiete  der  ArHJM  in  G  fd.  6».-  «nasze  b»mii  meigter  and  rat,  scheffiel  und  oinnuiu 
sinl  obereiii  komen,  daz  m.iu  \Vu-  diu  nyilfni  goiililL'  uucl  nn  iogelidn-s.  gerillte  bpsunder  fünf 
ertwr  schöffele  seczen  aol,  die  da  urtoyl  sprcrUeut  und  »öUent  oui:h  di«;  selben  scliöffele  nnd  die  drie 
rihter  mit  in  <>  alle  jar  sworcn  otc.  —  -  uiul  sol  ouch  kein  ander  scliöffel  an  den  selben  gerihten 
uitejl  apraohan  dwm*  dk  TOi;g.  fttnfa,  die  uMurtw  und  imt  danft  geaetset  hant,  «a  war  dania,  das 
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tind  die  drye  lichter  mit  iiiuen  nWc  jore  sworcn  nn  den  lieiligen,  wan  man  das 
ander  inii]  in  den  rat  lulct,  das  dan  iegliclicr  \indi t  in  nn  sine  ^'erichle  gange,  da 
er  daa  hmgehorl  und  da  sitze  und  der  lule  warllc  und  in  oucli  riclile  gelruweiiclie 
one  alle  geverde.  und  sol  oadi  kein  ander  achoffisl  an  denselben  gerichtMi  urteil 
q»redlien,  dan  die  funff^  die  melster  und  rat  also  daraeUenl  und  aoUent  ovcb  hj  » 
dem  selben  eide  sweren,  recht  gericht  zu  balten  dem  armen  als  dem  riehen  ujid 
ouoli  weder  miette  noch  miellelon  von  nieman  daruml)  zu  nemen  noch  nicmnn  von 
iren  wegen,  das  inen  zu  nutze  oder  zu  iromen  komen  möchte  in  deheinen  weg, 
ala  das  in  der  13  buch  geaehriben  alot,  und  aotlent  ooeh  by  denuelben  iren  eide 
nieinans  rede  verhören  nocb  nieman  su  «inen  aadien  roten,  da  aie  truwent,  das  ea  lo 
für  ir  gerichte  komen  möchte ;  wer  ouch  das  sich  ein  urtdl  sweigelc.  so  mag  der 
oberrichter  darurub  ouch  sprechen  umi  ufV  ein  teil  vallen  und  der  undcrri''ht<ir 
desglichen,  ouch  obe  aaderä  beide  parlteu  mit  dem  underrichler  benuget.  wer  aber 
das  aich  vier  schöffel  zweigten  und  der  funüfle  nit  da  wer,  des  sol  mau  vor  allen 
dingen  darinn  bitten,  das  der  sin  urteil  onob  in  der  aacbe  q>reobe.  [2Z7]  ^  *fi!s  u 
adlent  ouch  die  schriber  und  die  botten  derselben  gerichte  sweren  zu  den  heiligen, 
wan  man  das  ander  mal  in  den  rat  lulet,  das  dan  ieglieher  under  in  an  sine 
geiiclUe  gange,  do  er  hin  gi.'horel,  und  der  lute  da  wartle,  es  wer  dan,  das  ein 
butte  icuiau  ituude  oder  burgea  hiesche  und  das  er  sich  damit  sumete ,  das  sol  ioie 
an  einem  eide  nit  acbaden,  doch  aol  er  sich  an  sin  gerichte  Aigen»  ao  erste  er  mag,  «o 
[228]'  *Es  sollent  ouch  die  ricbter  von  den  saohen,  die  für  sich  kouent,  nemen 
mit  namen  von  funfT  Schillingen  zwen  pfennig,  von  10  ß  3  ^,  von  1  8  sechs 
pfennif?  und  darüber  nocli  marclv5!ah^  unlz  an  30  .J  und  nil  furba!5ser ;  und  sollent 
ouch  die  schriber  und  die  botten  das  gelt,  das  dem  uitgcllc  zugehoret,  b^  irem  eide 
gelniweUeli  in  gewannen  und  aanden  on  geverde.  [22U]^  *Iiem.  veliofa  aolieffid  n 
Ach  au  gericbl  nil  kernet,  ao  man  andennole  veilut,  dem  ad  der  richter  tun 


«s  «ioh  Ogte,  du  die  diMnien  rihtw  d«r  kement,  die  mAgant  oiush  wol  niteyl  mit  dm  Mldwn 
■praclien  «te.»  —  8ehm  dfo  BüMtimgtfanitd  teigt,  daß  Üt»  SMiri  mdä  im  JümUhxnIbb  «cn»  i39i 

geslitii'h-n  kal.  —  Nnch  Ilfushr.-i  AuaziiffeH  und  Verfas»un{).tf}f.-iffi.  der  Stadt  Basel  S.  -J  W  hifR  der  Art. 
in  J"  fol.  49^:  «Man  noi  jeiiiuheu  an  die  dry  niederu  gerichte  und  an  ieglicbs  besuuder  fünfT  crbcr  90 
aohStfel  MtMO,  die  da  uriel  spiecbent,  and  sol  kein  ander  scböffcl  an  dtngelben  gericbten  urtol 
tpmdHii  daaii  di«  flliiff,  die  mmtter  and  nt  bIio  dacsetsent.  —  Auch  to  hat  Art.  2M  Jedettfalk 
irfeM  t»  D  gitltmifH.  Wie  mu         «hh^  Amt.  ebenda  herPorgeM,  begammt  die  Beltimmm^  Über 
f  nkilBie  gerichte»  nicht  mit  Anordnungen  öfter  Schöffeitriscii.  .«wi'/trn  iifur  die  Eichtcr  selbst.  Vetter 
tScIwffd  handelten  erat  die  Art.  ^48.  253.  In  den  naehwetdich  m  1>  ivriiuiuleitcii  Jie^tioimuiifjftt  über  sö 
Mwß'd  ','.'j2"-^>  t.s<         l'rii'ilen  beim  ndil  Gericht  nicht  nur  nicht  auf  5  betttimmli  Schufd  befchränkt, 
stmäem  es  ImmneH  aof/ar  noch,  mu  hier  bereits  völlig  auaffe»cMo4»eH  iet,  Jiiehtschiiffel  m  bestimmten 
Fällen  Urleil  sprechen.  Auch  daß  llemkr  den  ArliM  nur  nadk  J «  luHert,  «MKU  mAi  Vmihmmen  in 
D  umc.^hrecl^eiflliä^.  Di«  ArtiM  im-m  fimkm  mtk  mA  Aiienahme  von  Sil.  S*X.  ;967  «m*  Ordm. 
XVI,  1  ff.  im  ehm  ttmd  <m»  der  S  BlÖfte  «c.  XT.  Die  Anordnung  ist  eine  mtiere.  Eine  Seihe  «o 
v>-ilrrir  Ärlikd  ist  (im  Srhh''''  '  ■  ,i  SiuinhJ  <lif  rii'xtriclunin  vic  die  zugeeetsten  Paragruphcn 

sttgen,  daß  der  Jtüuüt  d^r  Ordnun'jai  tmi.  jamjere  hearbeUuHff  ist,  als  «i€  cod.  H  enthielt.      >  Junffer; 
da  die  entsprechende  Ikstimmung  für  die  Bichter  selbtt  (22G)  weder  in  D  noch  in  Jo  stand,  so  ist 
ameh  dieee,  die  eng  damit  nuammeahängt,  epäter  eis^feediobei».      *  WiAncMiit.  junger.       >  AMtt. 
(9br^  giM  diemt  ArtSkil  in  der  Änmtiribimg und  bemetU  daatt  «hie  in  eodi«  iraatro  imertas  eat  hie  « 
■tUcvIm  tcd  td  niMgitieiii  adteriptiiin  «iit  gaondait.  qnaara  in  d«r  XUIar  bndi». 
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anschribea  die  peo  4  den.  od«r  was  dan  meiBtor  and  nl  daruf  aetient.  [230]  *Wer 
ein  bduibuDg  dul  off  «tu  uasertagete  frOmde  und  der  die  lal  ufT  sich  ussgon,  der 
sol  5  ß  ^  in  die  bucbse  gebeu  und  sol  sie  ouch  der  schultbeiss  nieman  faren 
lassen  by  sime  eide  und  sol  ouch  sine  30  fi  .f  %'on  der  frönde  wegen  von  iiicmau 

s  aemen  noch  nieman  vuu  äiatu  wegen,  er  habe  dau  vor  die  egeuantcn  5  p  diu 
dem  UDgdte  lugebörent,  empfangen  und  in  die  bucbsse  gelon,  doch,  mag  ätst  aehult- 
beias  ain  30  -raren  lasaen,  wem  er  wiL  [231]*  *Der  vorgenanten  nobler  und 
8cb5ffil  ad  oncb  keiar*  von  der  slalt  faren  noch  ritcu  noch  sich  keiner  ander  unnma» 
annemen,  davon  er  nil  zu  gerichte  komen  mochle  ou  urloubc  eines  slellmeislcrs 

io  oder  eines  ammeislers,  die  dan  zu  zilea  sinl.  (232]*  *üie  vorgenanten  rieh ler  solleut 
uucli  keim  scboüel  nil  erlouben  von  dem  gerichlc  zu  gon  und  welicher  dannan 
gienge,  dem  sol  man  4  ^  adscbriben.  (8381)*  *E8  aol  ouch  bynaanftirter  defaein 
riebter  dehein  eade  urleil  lossen  zugen  in  einer  sache,  die  über  3  ff  ^  ist»  er  babe 
dan  mm  mynslen  vier  sdiofTol,  es  wer  dan  Jus  beide  partten  darinn  f^ehnlleiil ;  ist 

15  aber  die  sache  3  ff  oder  darunder  oder  ein  vorurleil,  die  mag  der  richler  wol 
boren  mil  dryen  sobötfeln  und  nil  darunder.  *  *  Wer  es  oucli  das  ein  sache 

geclagel  und  geanlwurtel  wurde  und  dan  iigeude  bliba  o^r  aber  gerichtet  wurde, 
80  aol  dodi  der  deger  davw  geben,  alS'da  vor  geadiriben  atot.  [2361*  *Wer  ouch 
dem  geriehte  vdHg  wurl»  git  der  nit  r.u  stundt  die  pfenige,  so  sol  sie  ime  der 

10  richler  gebieten  zu  geben  in  di yen  tagen  by  abt  pfennigen  ;  und  verbreche  er  dau  - 
das  geholt,  so  sol  ime  der  richter  an  dem  nechslen  gericlilzlage  iieimgon  zu  huse 
und  aol  ime  ao  vil  piknt  nemen,  daraba  er  ao  vü  pfenige  gelöscn  mag,  ala  «  dam 
in  die  buchaae  aobuldig  lat  au  den  ahl  pfeoigen,  die  er  verbrochen  batl ;  und  aol 
dan  der  richter  dieaelben  pfanl  unverzögenliche  verkouffen  und  sol  das  gdle  In  die 
buchsse  anlwurlen  und  tun  und  sollent  dem  richter  vier  ^  von  den  vorgenanten 
ahl  Pfennigen  bliben.  [236]*  *Were  es  ouch  das  iemant,  wer  der  wer,  für  geriehte 
keiue,  der  uil  ander  dem  slabc  sesshaft  wer,  er  wer  burger  oder  iauliiiaa,  von''  den 
aol  der  liditer  aiebobeil  nemen,  wer  ea  daa  von  gerichla  wagen  ulait  uff  in  viele, 
das  er  das  dem  gerichl  gebe.  [237]  *  *  Wer  es  ouch  das  iemant  worbeit  in  geriehte 

HO  erteilet  wurde,  der  sol  15  gczugcn  Iciltcn  und  nil  me,  iniurc  mag  er  wol  leiten  und 
sol  die  gescbriljen  geben  in  den  nechslen  diyen  tagen;  und  welicher  es  in  der  zit 
Uli  geschriben  git.  die  sol  man  darnach  uil  huren,  und  weihe  gezugen  vor  gericht 
▼erbort  werdenl,  der  aagen  aol  man  veraduriben,  ea  ay  mit  ime  oiet  wid«r  in,  und 


ab       t  Hiermdk  i$t  der  SeMtheiß  4m  Bat  b*rtiU  mtmMlt;13X)  i»t  «f  tAervMMehluiJmnkrmk 

OerichtsUhürde;  daher  jüitger.  ÄU  Sattmordnung  aus  den  lelslen  Jahrfehnten  da  14.  Jäkrh.  Ordit. 

XXX,  IC.  2  Ari.  S32  i»l  im  AtudUmß  cm  331  verfaßt;  daher  jänger.  »  Wut  S36  tMuA  SSSt>, 
dan  nur  einen  Schaff i-hpruch  het  einer  bestimwUii  .Suinnit-,  nbrr  niilU  iim.  ln^tiiinnte  Zaltl  ton  Schoffrlii 
verlangt ;  hyuuanfuirder  I  *  hhUspricht  Axt.  68;  dort  als  jünger  gekentueichnet.  *  WuhrtclmfUich 
40  jHiiff».  Vgl  Anm.  eu  220.  >  VgL  Art.  HO.  WtäkndkiiiXeh  ßiftr;  t/L  Amm.  m  S^.  "*  Entspricht 
JH.  46.  Vor  dem  Batsgericht  tiftä  K  Zaigm  bei  Eigm  und  Eri«  4e»  Maxämm,  hei  üt^uge  & 
WiiruMtdicli  jüttger ,  vgi.  Jim.  «U  990. 
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sul  der  scliriber  des  f^fborsam  sin  und  von  icdem  gezogen  2  nemca  und  nit  me, 
minre*  mag  er  wol  ncmcii.  *  Die  wcllliclieii  ricliler  sollenl  ouch  Dil  gon  fur- 

sprechcn  zu  sm  von  cim  gcrichle  an  das  andere,  sie  sollcut  sitzeo  und  richlcu  und 
aollent  ouch  an  Diemani  rtl  gon,  so  sie  su  gerichle  ritaBUt  oder  die  vile  man  richtet. 
|] :  [238*J  ^  Von  wdtUehem  gerihle.  Die  weltlichen  rihler  werdent  sverendo  alle  jar,  » 
das  sü  rürbriogent  eime  rate  die  besserunge,  die  gcschebenl  vor  in  mit  scheffel 
und  mit  amman  rtnc»  widerrcdiinpp  von  unscrn  burgern.  :  '||230|'  Dehein  woUIich 
riclikr  aa  wt'lllichem  gericlüe  so!  ncblen  von  eigen  und  von  erbe,  do  es  unäsre 
burger  angoU,  noch  von  slahcn,  noch  von  sfawaen,  noch  von  ddteuien  andern 
unAlgen,  es  gange  butger  oder  lantlute  an,  dan  meister  and  rat  soUent  das  riehlen. 
[240]'  *Die  botten  soUent  ouch  nemen  von  einer  frönde  6  »j,  nemlicbe  dem  Hehler 
vier  und  dem  bolten  /.weuo  und  nit  inc  uiid  sollcui  oiuh  alle  zyle  den  schuldeoer 
lusseii  bezalet  werden,  c  sy  ir  \^t'][  neuiciU.  \\  enne  ouch  ein  meisler  einen 

kcäligeu  wü  ufl'  dem  lliuriit-,  sol  eiu  ^iciiuUheiss  und  ein  vogl,  die  gesworcn 
hant,  mit  ime  gon  und  soUent  ouch  verswigen  hi  iiem  eide,  das  sie  da  hOrenl;  m 
were  aber,  das  sie  sieche  werent  oder  in  d^  statt  nit  enwerent,  so  sol  man  einen 
erbern  scböffel  geben  an  ieglicbes  stall,  der  dasselbe  ouch  verswige  by  sinem  eide 
oder  einen  andern  erbern  man,  der  da  df^cli  swere  an  den  heiligen,  dasselbe  zu 
verswigen.  [242]  Gescbee,  das  man  eiuen  iicstigcle  und  verjclie  der  ctiliche  dinge, 
dammh  man  sin  übe  und  sin  gut  «dte  angriffen,  das  gut  sol  angrifien  «n  neister  w 
und  «in  rat  und  nit  ein  sehnltheias  noch  ein  vogt.  [243]  Ist  das  yenians  einen 
oder  me  einen  in  den  stocke  leil  oder  inn  darion  verbatet,'',  wan  man  den  uss  dem 
stocke  nympt.  so  sol  n-  von  ieglichem.  der  in  in  den  stocke  gelcit  hall  oder  in 
darinn  verbotlen,  dem  stockwartlcr  und  keinem  andern  geben  S  J  und  nit  me  und 
dem  ricblersbolten,  mit  dem  er  in  in  den  stocke  gcleit  batl  oder  darinne  verholten,  s» 
aol  er  von  ie|^hem,  der  in  in  den  stock  gdeil  hatt  oder  darinn  verbotten,  geben 
2  ^  und  nit  me;  su  solle nl  ouch  furbringen,  der  dem  gerichle  widerstat,  und 
soüent  ouch  von  einem  (ur^'ebott  nemen  2  <(  und  nit  mc.  [244]*  *Su  sollent  ouch 
uieman  gebieten  zu  autwurtten  uuder  dem  larhe,  es  gange  dan  mit  ret^hler  urleil 
zu ;  der  das  brichel,  der  gil  8  >Jf :  gal  ei  aber  vou  dem  gerichle  freveliche,  so 
mögenl  sie  in  zwingen  und  von  aolicbem  getwange  mogent  so  nemen  2  p  und  nil 
mee.  [245]  *Wa  aber  einre  usserdaget  und  usserwarttet  ist,  und  jenre  sugegen 
ist,  dem  also  usaendagt  ist  und  gebotlra,  under  dem  taehe  su  gelten  mit  urldl, 

•.  FoW.  s  •wid>.      b.  8»  M€i  StkiU.  (Str.).-  StkiU.  (&) :  •tr«r]mut>. 


>  Da  Art.  9S9  neh  JethnftOU  im  D  mim  oweh  ob  tpUerer  Xkmt*  wrftfmiem  hat,  üe  vorauf-  3& 

gi-hmden  Jlfsfimtmtiufen  übfr  'Niedere  OrrichU*  aber  mcht  in  T)  gclmuhu  habtn  mütteii.  so  schitbe 
ich  ,'  fs  i,  (/os  nach  Uemlers  Austiigen  in  J) /ol.  52»  setnett  i'iaU  ImIU  und,  wie  die  Ueberadmfl 
:eigl,  jalritfullt  der  Einleitungsparagrapii  Uber  «  Weltlidte  OerichU .  var,  an  dieser  Steüe  ein.  Audi 
in  Heunlera  ÄMeigm  nach  J»  /oi.  W  ;  tnttdm  hat  es  mM  in  D  ak  apäHmr  ZmoU  gukmdm. 
Vgl  die  Anrn.  tu  €3.  >  TTohrfcKeMM  ranftr.  athOt.  (Sir)  hmeM:  «enuwIlBtaa  in  «od.  H>  m 
&a»M  üt  der  ArtM  in  den  Ordnungen  geittrichen  <  Du  rr-tfr  Teil  des  ArtikeU  bi»  mit  ime  gon 
mtapriekt  8eHM.  iS,  dtr  nueäe  Teil  iü  woM  späterer  ZuimU.  -  Da  2:iti^  Jol.  33  SSS«  fd  33  ^ 
tUmi,  10  i»t  dätwftikeH  nur  fitr  tint  »McAnittJlfc  AnuM  von  Art.  Hula. 
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gat  der  sin  weg.  so  sol  ime  das  gerichtc  nochgon,  ohf  es  der  rieper  vorderl  und 
sol  dem  cleger  hehlen  voa  sime  gut,  obe  er  so  vil  hall;  halt  er  aber  ml  m  vil, 
SO  aol  man  in  in  den  stocke  legen,  und  der  «chttltheiw  und  das  gerichte  mag  m 
ime  griffen  in  sime  huse  und  an  allen  enden,  tungenomen  die  ende,  die  bisa- 
>  har  fry  gewesen  sint.  [246J  *Umb  getwang  and  gabolt  und  umb  verbuntniss  do 
sol  der  richler  umb  sin  recht  jenes  recht  nemen  unverzögenlicb,  oh  fenre  sin 
recht  tun  wil.  [247]  Es  sol  deheia  richter  umb  miel  ricbtea,  die  für  in  komet. 
[248]  >  W«r  da  wniiMliet,  aia  gMQgut  in  d«r  ■tatt  s«  l«ittMii  mttb  un  wkaUa,  aivm  aehildiaer  mag 
•r  ait  aastapzMlien  mit  d«tt  kaaqpfe  und  get  jenre  mit  «ime  eide  darvon.  [Z4S\  '  "^Ist  das  isman 

1«  dem  andern  ut  glohct  oder  sclmldig  wurt  oder  ime  befiihet  vor  biderben  lulen,  die 
dartzu  gtv.of^eii  werdeiil,  oder  mit  briefTen,  wart  er  darumb  ang'i'sproelicn  und 
loickcnt  er  es  dan,  mag  er  es  m  bereden  mit  biderben  lulen,  die  dartzu  gezogen 
wnideat,  od»  mit  brieffen,  so  sol  er  es  ime  gellen ;  sprichel  aber  dw,  der  da  ange- 
sprochen ist:  ich  loicken  nit,  idi  wer  es  ime  schuldig  und  er  hefilhe  mir  es  und 

I»  habe  es  ime  yergdten  und  hett  mich  lidig  gcseit.  mag  er  das  furbringen  mit  biderben 
lulen,  die  dartzu  gezogen  wurderl,  oder  mit  briefen,  so  sol  er  lidig  sin;  wil  er 
aber  an  nieman  ziehen,  der  angesprochen  ist,  und  spricht:  ich  habe  dirs  vergolten 
oder:  du  hast  mich  Udig  geseit  und  ziehe  das  an  dinen  eid,  wil  er  dan  swcren, 
das  es  nti  sy,  so  sol  diser  gelten;  wil  er  nit  sweren,  so  sol  er  lidig  sin, 

»  (250]*  *Welicher  uff  den  andern  claget  vor  weltlichem  gerichte,  umb  was  Sachen 
daz  isl,  das  er  ime  jeho  oder  louclcen  flrr^^  in  unclugel,  loucket  er  ime,  wil  er 
in  bereden,  wan  er  das  gesprichel,  er  wol  in  bereden,  so  sol  die  berediinge  für 
sich  goü  one  hinschiessen ;  mag  er  lu  dan  uil  bereden,  so  sol  er  lidig  sin  ;  wer 
ooeh  jenre  nit  zugegen,  den  man  bereden  wil,  so  sol  doch  die  beredung  für  sich 

»  gon,  als  wer  jener  zugegen,  den  man  bereden  wü,  nnd  aol  oueh  gelien,  ab  wm  er 
zugegen.  [251]*  *Wes  einer  den  andern  anspricbet  vor  welUichem  gerichte,  das  er 
in  nit  bereden  wil,  und  jenre  sprichel,  er  loicken  ime  nit,  er  wer  es  ime  schuldig 
oder  befuihe  es  ime,  aber  das  er  ime  darumb  ut  schuldig  sy,  das  eusy  nit,  dut  er 
sin  teehi,  so  ist  er  lidig.   (252]  &  WelUok  mensch,  ea  sy  «ip  oder  man,  im  awtin  MhMMn 

»  oder  me  yenan  (ckalde  wrgUit  oder  globl  oder  was  man  vor  inen  vergibt  oder  ^obt 
und»  was  Sachen  daz  ist,  das  Bag  >uin  «ol  fcnad«  mit  nnm  telmliln  oder  me  vor  weit* 

liebem  gerichte;  nnd  wpr  aipo  heret  wnrt  mit  schöffcln.  der  besser*  dem  rat  5  ff  nnd  dem 
gerichte  30  ß  und  ledem  schoSel,  mit  dem  ai  berci  wurt,  6  'i;  und  vor  s^  elichem  gerichle  dis 
geschieht,  daz  sol  daz  gericht  mcistcr  und  ral  iurbnugen  uü  den  eil.  dis  sol  man 
tt  verston,  wan  ein  man  nnd  sin  wipp  mit  einander  etwas  globen  oder  verjehent  vor 
xwein  schoffelen  oder  me,  oder  ein  wUtwe,  die  zu  iren  lagen  kernen  ist.  oder  ein 
jungfrow.  die  zu  iren  lagen  komen  isl,  oder  ein  wih.  die  zu  iren  tagen  komen  isl, 
die  zu  veilem  mercke  sitzet  oder  ein  kouOrouw  isl,  sie  hab  einen  man  oder  nit 

I  Am  IV.  ii  (     JI,  3?>  Nach  äm  ütBr  «1)  §  163».        "  WteUtirfatU  btt  Schill.  (Strj  Kril. 
<o  AidUm§  unter  der  üebersehrift  Api>.  conrt.  rec  Nicht  in  D,  ».  Art  352  Änm.       »  dtagl.       *  desgl. 
»  O^pworMM  MW  IV,  4»,  ^mmi  tuMMk  ^Amin  mü  M*.  Dort  atoad  «  aaeh  D  (Hmikn  Am- 
t»§e).  Ikr  mar.  tihrtibt  ftdtth  m  IF,  U  mBtr       9  *b  vmä  84»  «w*  «efr.  §  164>.  Dtr  ArUkd 
«MN>  «Im  rnuM  Mfr  tritämMt.  Et  nnd  dam  ftr  B  Art.  949— 9$1  jk  ttrtkkti». 
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manitt.  || :  [25S"]<  Es  ensol  Acli  aiaman  dehein  urleil  spreohen  an  weltliolwme 
gerihte,  der  nU  Scheffel  ist,  in  ernte  aacfaen«  die  do  trifliat  Ober  fttnf  adiillinge 

Slrazeburger  pfenninge;  spreche  er  aber  darüber,  das  sprechen  aol  nAt  geUcti.  :  || 
II  :  [252'']  Es  ensol  dehein  welllich  rihter  urleil  setzen  noch  vragen.  die  me  dann  fünf 
Schillinge  Iriffel,  dan  an  ein  scheffel  oder  an  einen,  der  meistcr  und  rate  geswuro  & 
hct,  urteil  zu  sprechende  :  ||  [253]*  Wer  üch  vermimt  den  andern  zu  bereden  mit  schdffeln. 
mag  w  db  nit  getan,  w  m1  «r  daltni  die  iMmnuigi  die  jora  nlt  dnltea,  ob  w  bantt  war;  und 
Rol  man  nie  za  gezngc  leiten  lUi  kiiffcn  und  an  vprknfTptj.  an  litirgscIiafO  iiini  ;ui  VPrgcUnng  der 
8fhnW«'n.  nn  Tcglit  hoi»  SAchon  ;  furhaHKcr  soUent  aie  nit  Kwcipn  mnli  dduMii  sai'ho,  darzil  sif? 
gezogen  werden,  wan  man  ml  sie  nawcut  fragen  b;  dem  oidc,  den  aie  geton  hant.    [iiöi]^  Man  lo 

Ml  Binnu  IwtiedMi  VOT  weUUohem  gcrichte  umb  ddunn  aadie,  wm  mit  dn  ktn,  die 
dartau  geiogen  änt,  und  m  onoh  gemhe«  mid  gehftrt  beat  [2S5]  *lBt  daa  yeman  for 

gericht  gal,  es  sy  man  oder  wib,  und  sich  verfursprechent,  redent  die  dehetner 
bände  rede  one  iren  fursprechen,  das  so!  inon  nit  schaden,  es  wer  dann  das  sie 
sprecheut:  herre  der  richter,  ich  wil  min  rede  selbs  tun;  was  er  da  noch  spricht, 
da»  ad  gelten.  [256] '  *Wurt  eint  ein  bürge  gebeiacben  oder  b  dm  rtooke  geleil 
oder  ein  gut  verbotten,  wer  dw  ist,  den  aol  man  nasgeben  efan  geaeaaen  boi^ger, 
der  also  sicher  sy,  dafar  der  buiga  geheischen  ist  oder  das  gut  verbotten,  one  daa 
ime  an  den  Up  gal  ungeverliclie ;  delo  «t  rlr>s  nit.  daget  es  der  burger,  dem  es 
verseil  isl  vor  mcislcr  und  rat,  und  erziigel  es,  obe  es  der  richter  loickent,  so  to 
bessert  der  richter  dem  rat  vier  wuchcn  ein  mite  von  der  slatt,  wil  er  in  nit 
encogen,  so  aol  er  sin  recht  nemen.  wer  oudi  ein«i  man  oder  dn  gnt  ussnympi, 
daa  Terbollen  ist  mil  gericht,  wan  des  geriehla  reeht  vergat,  vordert  dan  der 
richter  an  in  den  man  oder  das  gut,  das  er  also  iissgonomen  hall,  so  sol  er  es 
ime  wider  antwnrtlen  in  den  nechsten  viertzclion  (ii^^en;  (l<'le  er  des  nit,  so  bessert  » 
er  dem  rat  30  ^  und  vier  wuchcn  von  der  slatl  ein  mile  und  sol  nU  deste  minre 
Terbnnden  dn,  den  man  oder  das  gut  ta  atelten  oder  gnug  zu  tund  ftir  so  vil.  als 
ea  iia^enoraen  ist. 

[°Von  den  niedern  gerichtcn,  warhcit  su  sagen,  und  wer  sich  verbündet  vor 
goricble,  und  wie  man  essende  pfände,  hallen  soll.]  so 

[257]''  Isl  das  ieman  zu  holten  gezogen  wurt  vor  w.$ltlichcm  gerichle,  der  nit 
ein  sohoiTel  ist,  wurt  der  ein  worbeit  daramb  sagen,  deraolsweren  suden  heiügeu, 


'  Art.  252'^  mti^  nach  Heusler»  Aussügcn  aus  D  fd.  Da  ,\i  t  '.'.'tT  i»  l)  fnl  ;.',>  ■  stoml,  hnitfr 
Art.2öM=.I>iminDnne  LikO»  üt  (S§  i6B  —  168),  Art.  3i2^  wad  b  außerdem  a6<r  mAoMtcA 
«orfr^jüdk  m  Aft.  »SS  (BAiBifiämnm  Ui  dm  «wKMell«*  ArM««^,  w  M  /b-  969*  mi^kftr  n 
der  ffeeignetute  Bat»,  Ab  861''  höntien  die  Betlimmmii0ut  mett  ttehen,  weil  sich  Art.  252  =  D  §  164 
umnitMbar  an  Art  248  ^  D  S  163  amcKMt.  «  Aus  IV,  40  und  IV,  41  (=  II,  24).  Zu  IV,  41 
schrcil'l  (ier  StBr.  «D  §  l'l  v/nbusKci  .siilut  üic  iii^t  swevcn  <  f .  cDd.  I) S  '"f  l  ">'l  I>  g  '"f- 
cfr.  et  171. >  VI,  2!>3  scbetnt  ako,  da  die  citierte  SteUe  »ich  hter  /iiukt,  aU  jl  171  m  D  geiftamleH  eu 
haben-  »  Aus  IV,  4ö  umgearbeitet.  Vgl  VI,  48.  Der  StBr.  notiert  hieriu  außer  .0  §  60»  ^=  VI,  48)  M 
OHcft  «D  §  169>.  Da  asa  D  g  164^  053  D  ^  171  entajfriekt,  $o  tehemt  Her  die  Ordma^  M  der  Neu- 
eoäifidmatff  Hmu  venthabem      eeUt.  Jedenfalls  Oanden  miethm  Art.  959  =  D  f  164  «md  dm 

Art  iituJ         auf^i  r  ?52  rt  und  b  nrsjinntulich  wirh    '  '  ■     7'  ■  >  'i/rapln-n        *  Hii  nuich  stelU  dt  r 

icelthche  Eichter  unter  dem  Jittt;  also  tPofU  jünger.      '•'Die  Khuuiuer  auch  bei  Schdt.  (iitr.);  damit 
ah  jüngerer  Zusats  gekennzeichna.      *  Bi$  «eide»  MCft  JZmaier,  Aiuit9ge  und  Veifiimaiglfeilik.  «M  «s 
BoMi.  8.  485  nach  D  fcL  «dl«. 
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das  er  zu  <ler  Sachen  gezogen  sy  und  im  kein  iniot  worden  sy  noch  geloht  in  der 
sachr  .  darumb  er  dan  ein  worhfMt  sagen  sol,  one  die  vor  dem  rate  alle  jore 
swerenl,  urlctl  zu  sprechen,  die  sul  uian  frogen  by  irem  eide.  wer  ouch  zu  ix>llcn 
gioogen  woft,  van  die  sache  uaagol,  do  er  sugezogen  ist,  wan  ime  diye  verbe 

*  geholten  wurt  Air  gerichte  von  derselben  sache  wegen,  komel  er  dan  nit  dar,  so 
l)essert  er  dem  rat  HO  p  .f.  !|  :  f?^?*]'  Wonne  ein  srhullhciss  nider  silzel  zti  rihtcn, 
so  sullent  die  ;indern  rihlerc  6ch  sitzen  ;  und  so  der  sohulthciss  uf  slat,  so  sulienl 
die  andern  rihter  öch  ufslan  :  ||  [25$J  Man  ist  keins  wclüichea  richters  schriher 
nutsit  sclialdig  von  unaser  statt  wegen  ta  gdien.  [259J  Isi  daa  aieh  ein  man  oder 

10  frouwe,  die  steh  durch  recht  verbinden  mag,  verbindet  vor  eim  richter  in  gerichte 
wiae,  wo  das  ist  oder  vor  geriekt  oif  ein  »le,  das  dan  alle  gerichte  uss  soUcnl  sin, 
so  flns  züe  komel,  so  sol  der,  gegen  d^m  er  sich  verbtnulcn  luilt,  jenes  beclagen 
dru  gerichte  und  sol  im  dan  der  richler  darumb  sich  Jens  also  verbunden  halt, 
riehten,  als  werent  alle  gerichte  ms,  unvcrzogeuliche ;  wer  sidi  anders  verbunden, 

tt  die  vertmntnisse  sol  nit  gelten.  [800]*  *Man  sol  ein  essende  pfant,  d«n  usser« 
warttel  ist,  veilhielen  ahl  tag  und  darnoch  in  den  dryen  lagen  verkonffen,  ein 
ligendc  pfant  sol  man  vpil  bieten  14  lag  und  darnorh  in  den  arht  lagen  vcr- 
koulTcn,  eigen  und  erbe  sol  ni;in  vcil  bieten  sehs  wuclieu  und  '^rvi^  tage  und 
darnoch  in  den  14  lagen  verkoufTcn;  und  soUenl  das  die  richler  lun  unverzogcn- 

M  lidie  and  one  geverde.  j26l]*  *Es  sol  dehein  richteva  botte  deheinen  pfenig  nennen 
von  dornt  der  yeman  heisset  fnrgdiieten,  noch  von  dem,  der  ieman  dal  einen 
hOrgea  heischen,  noch  von  dem,  der  einen  heisset  frönen,  und  ensol*  es  ouch 
nicman  versagen;  der  das  hricbet,  der  rumel  disc  statt  einen  monal  ein  mile, 
wurt  es  gedagel ,  und  wurl  er  bessern  und  git  10  p  ^.  [2ß2\  *■    *  Nieman  sol  den 

n  andern  bedagan  andarwwhe  nmb  da»,  das  zu  einem  mol  mit  ime  gerichtet  ist ;  wer 
daa  dele,  der  sol  jenem  einen  schaden  abtun,  den  er  des  geriehtes  nyropt,  ist  das 
er  es  claget  vor  meister  und  rat.  |263| Kin  iegUchc  schulthciss  von  Sirassburg 
mag  wol  richten,  was  ein  lunlmun  uff  einen  anderen  lanlraan  claget  vor  ime,  ringet 
abtr  tmsser  burger  einer  von  eim  lanlman  vor  ime,  es  sv  umb  eigen  fjdcr  urab 

30  erbe  oder  umb  ander  unfuge,  wil  es  der  lantmau  ziehen  für  meisler  und  rat  und 
git  aicherheil,  was  meisin-  and  rat  erlailent,  das  er  das  stete  habe,  ao  aol  ein 
sehulthdss  davon  nit  richten  und  sol  sie  wis»  ftir  meister  und  rat ;  wil  aber  der 
lantman  die  sicherheil  nit  geben  oder  mag  sie  villicht  nit  haben,  80  nag  ein  sdialt- 
heiss  dan  wol  richten  noch  mos  gerichles  louff. 

n  a.  St-Hn,  fCr  H.  f!ir/.:  . r.iukn    1.       b.  StkUt.  fllT,)  Kfii.  Aitk.  Im  kitrdit  tMmtkriftt  'Mu 

sol  nisEnaod  andorwerts  beklagen». 

'  Aus  Hettaler»  Anftrii(;nt  narh  J)  fnl  Ek  ist  nicht  aicher  ob  357*  an  dieser  SteUe  oder  »dum 

eor  257  gestanden  hat.  Ihiislfi-  hat  in  seinen  Aumzikji:»  5.57  bei  einer  ersten  Durcharbeitung  von  D  nicht 
notiert.  Kr  gteht  difsun  Artikel  rrnt  unter  den  Ntuhlnu/en  -  Von  Pf<tn>ifrn  irar  irohl  im  cod.  D 

40  hier  moeh  mekt  die  Itede;  erst  326— 3aa  bttchäftigea  «kft  damit.  »  Der  Artikd  scttt  264  voraua ; 
jmer  igt  dto  ^HAor  sMdkrMM  mtf  Ml  ütf  feäaitfäBt  ß^tgenr  ZmiOg  m  »R.  VI.  AM»,  (»r.) 
bemcrl-t  da^u  :  «canooUatag  in  H>.  Ebenso  ist  der  Art  in  den  Ordnungen  gestrichen.  *  WiederhtÜ 
bei  Schül.  (StrJ  Krü.  Aiih.  wiOer  der  Unterschrift  opp.  conti  rcc.       ^  Im  Auseug  unter  Heuden 
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Von  den  niedern  geiiehleii»  wie  men  borgen  heischen  sol  und  von  degen  und 

ouch  von  fronen. 

(264]  Isl  das  man  eim  einen  bürgen  heischet  mit  ein«n  rioktenbotteB.  den 
80l  der  riohtersboll  füren.  [265]  Ist  da»  yenun  nff  einen  andmi  dagrt  tot  welt- 
lichem gerichle  und  der,  uif  den  num  «läget,  wettet,  und  spricht  der  deger  den :  i 

hcrre  der  richler,  ich  setze  es  in  uwer  hanf,  so  sol  der  riclitcr  den  man  bewaren» 
ufl  den  da  geclaget  ist,  und  sol  der  cleger  des  mannes  an  dem  richler  wartten. 
kein  schriijer  an  wdtlichem  gericht  sol  kein  bolle  sm  noch  zu  bollun  genomcn 
werden  an  weltlkdiem  goriehle,  noch  kein  funpreeh  daaelbe.  [266]  Es  sol  ddidn 
kotle  gdten  an  wdlfltdieni  g^okte  in  einer  sacke»  die  da  triffst  uker  fnnff  sckQ-  lo 
ling,  er  sy  dan  ein  schoffel.  [267] '  Es  sol  nieman  deheinen  unssren  ingesessen 
burger  frönen  noch  borgen  h'^is'^b'^Ti,  der  ime  für  die  schulde  wol  gesessen  ist,  die 
er  cim  solieben  schuldig  wer;  und  wer  das  darüber  dete,  daget  einer  das  vor 
meister  und  rat,  so  bessert,  der  das  geton  hatt,  der  statt  10  f  und  zwej  jor  ven 
der  statt  an  des  gnode,  den  er  also  gefronet  bett;  wfl  aber  einer,  der  ein  aolidi  » 
fironung  oder  bürge  geheischen  getton  hett,  sweren  an  den  heiligen,  das  er  die  fro- 
nung oder  bürgen  heischen  nit  durch  mutwillen  geton  habe  sonder  siner  noldurfn 
halb,  und  das  er  Jens  gutes  nit  so  vil  gewissel  habe,  dem  sol  das  deheiuen  schaden 
bringen  noch  in  die  vorgeschriben  b^sserunge  vallen.  |268]  *  *Ks  sol  niemans,  er 
sy  geistliob  oder  wdlUdi,  (irOmbde  od«r  beimsch  hinfnro  dehein  geboU,  verkolt,  m 
arreste  oder  fronimg  uff  der  bürgere  oder  inwonere  der  statt  Straskuiig  gtttter  und 
habe,  lygende  oder  fareiide,  in  irein  leben  oder  nocli  irem  lode  tun  noch  leygen 
oder  zugclossen  werden  anders  dan  mit  erloubunge  eins  ameisters,  so  je  zu  zyten 
isl  oder  sin  wurdet,  innhall  unnser  statt  fryheil. 

[*Von  den  medem  geriditen,  wie  nan  unsser  buiger  fnmen  sd  und  TOn  » 
gesogen  au  nemen.] 

[269]  <  *Und  welbem  also  noch  vorberurtter  mossen  gegonnet  oder  zugelossen 
wtirl  zu  frönen,  der  sol  doch  nit  wilcr  oder  für  mc  frönen,  dan  er  im  schuldig  ist, 
es  sj  dan  ungevcrUche  uinb  einen  fünfflea  teil  me,  dau  der  schulden  ist,  mag  er 
wd  tun  uif  reehttnui^;  wer  das  verbreche,  komel  das  in  klage  für  meister  und  •> 
rat,  der  bessert  AlnfT  pfünt  und  dn  jor  von  der  statt  an  des  gnode,  desa  soUcbes 
geschceu  ist;  detc  aber  einer  das  recht  dafür,  das  er  die  sdiulde  nit  eigentliche 
gewisset  hett,  und  das  er  wondc,  das  der  schulden  so  vil  wer,  der  sol  diser 
besserutige  üdig  sin  one  geverde  f270)^  •Ein  iegliche  mensche  mag  wol  gezöge 
nemen  von  welüicbem  gerichle  oder  dem  deinen  rat  für  unsscru  grossen  rat  also  m 
and  mit  gedinge,  wan  dn  ssoke  an  denselban  gerickten  an  ein  urtdl  wart  gesetat. 


i  StMt.  (Str.)  bemerkt  hierm:  «cancellafns  ia  H>.  >  Der  ArtüniHst  jünger :  Gite^' tha 
Arnim  i  'i  hmfuro!  In  den  Ordnungen  ist  rr  von  spiili'rer  Hand  schrieben  und  iif^er  ^67  (ffUebl 
"  Wie  Anm  .»  iu  357  (Veberschrift).  ♦  In  engem  Xiisammenhang  mit  ä6S,  äeaheUb  wM  Ju»g«T ;  in 
den  Ordnungen  ist  er  von  deradben  Hand  tcie  26':>  Ins  un^i^vt  rliche  »ugesehrieben ;  das  ttbrig«  ist  vom  vt 
äiumt  Schnibtr.  «  J^rngtr-,  Afiptnakiim  tm  ekn  grvStm  Sat.  I33ä  »ml  dw  maitnn  Chrkhu  moM 
updt  ImftMVfafmib  IfrtoflMCMtMi  «ml  mMK  luMfan  JmMrm»;  wittMuU  bti  AMI.  <8tr^  JtHl.  Mt. 
«Nter  der  thbtndirift  ufip  eonit  rae. 
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das''  dan  davoD  niemau  deheinen  gezoge davon  für  uns  nemen  aol;  danwer  gezöge 
also  für  uns  nemcn  wil,  der  sol  es  tun,  e  die  sache  an  ein  urteil  wurl  gesotzl. 
darumb  es  dau  den  gczoge  ucmcu  wolle,  und  anders  nit  one  alle  geverde.  [271J '  Wer 
ouch  einen  gezog  für  den  ral  aympt  und  den  verlöret,  der  aol  30  (i  ^  dem  rat 

5  geben  und  6  ß  in  die  bucase  an  dem  selben  gnieble  und  soUent  oacb  die  dem 
ungcll  w^en,  und  sol  sie  ouch  der  lichter  zu  stunt,  so  sie  ime  werden,  in  ain 
bucbsse  tun  und  sol  ouch  ie  das  gerichte  ein  soudcr  busse  darlzu  haben, 
f*  Von  den  iiiedeni  Berichten  und  den  schribern  und  den  fursprechen.] 
[272]  *  *  Welicher  schribcr  ouch  au  dum  weltliclieui  gerichle  anscbribel,  was 

m  die  gezugen  in  einer  iegticbein  nsbß  geaeil  hant,  welichar  furapredie  da  apredie, 
der  aehriher  helle  anders  geaehriben,  dan  die  gesugen  geedt  hetienl,  da  aol  man 
dieselbe  geschrifft  lesen  an  dem  gerichte  und  vor  den  schoffelen,  vor  den  dieselben 
gezugen  peseil  hant,  und  ist  es  dan.  das  der  schriber  der  pczügen  sapen  recht 
halt  aiigc&chriben,  so  sol  der  furäprt^che.  der  das  geretl  halt,  uusser  statt  bessern 

I»  30  p  sageot  aber  die  sdil^,  das  tor  selbe  soluiber  unreoht  und  anders 
geaehriben  habe,  dan  dieselbe  geaugen  geaeil  hanl,  so  sol  der  selbe  sdirlbCT  nnas 
bessern  jor  und  lag  vor  unsser  statt  und  darlzu  geben  b  8  ^.  \273]*  *  Wanne 
man  das  ander  male  in  den  rat  lutct.  so  soUent  der  schuUheiss  und  die  andern 
zwcne  richtet  nider  sitzen  richten  und  soUenl  nit  uflston,  der  cloppfler  kome  dan 
uoch  der  frone  messe  zum  munster,  so  mag  der  schuUheiss  luteu  und  so  sulleul  sie 
ttffston,  «a  wer  dan,  dsa  aie  in  einer  url«l  wermt,  die  adlent  sie  ossprecben  unge- 
verlich,  und  dem  kloppfer  sol  der  schultheiss  zur  wttdien  3  ^  geben  von  dem 
gell,  Jas  den  guten  Uiten  an  den  gericbten  ^eben  vrmi.  [274]'^  *Ttcin  die  fur- 
sprechen,  die  au  wclllicbe  gericht  bcnanl  oder  gekosen  sinl  rede  ze  luode,  die 

ift  solleul  sweren  an  den  heiligen,  das  ir  leglicher  under  innen  furderliche  alle  tage, 
so  man  richtet,  an  sin  gerichte  gange,  do  er  dan  hiugchöret,  und  ouch  daran  blibe 
unts  an  die  atnnde,  unta  das  dasselbe  geridite  uff  atol  und  nit  me  richtet;  und 
das  er  ouch  dazwuschent,  die  wil  man  richtet,  an  kein  ander  gerichte  gange,  ieman 
zu  raten  oder  zu  helffen  one  geverde ;  doch  mag  ir  ieglicher  under  inen  dem  andern 

M  raten,  obe  er  wil  ime  tage,  ussgenomen  allein  zu  der  zjt,  so  mau  richtet,  doch 
also  das  er  keinen  pfennig  davon  neme,  wan  allein  von  den  Sachen,  darumb  er 
rede  dul  und  nit  anders  [and  was  aaohen  aie  ouch  mit  urteil  verlieren!;  do  aoUent 
SU  die  Pfennige,  die  sie  davon  genomeu  haut,  hy  der  tage  zjrt  widergeben  unta 
an  einen  Schilling  und  soUent  ouch  eide  niderkgen  und  wenden  mit  dem  redeten, 

»  SOilt.  (Ar.)  M.  •dm  —  gaMM.i 


'  Jünger  s.  Am»,  eu  ^'To.  *  H'ic  Änm.  5  lu  557  (Vebersehrift).  ^  Da  die  w>r  und  nadifdl' 
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SO  verre  su  konneul  oder  mogcnl  one  geverdc,  uad  soUenl  ouch  von  nicmaii  ine 
nemeii  voo  den  soeben,  die  mc.  fiirenl  dan  bescheideolicb,  als  unlzLar  gewonlicbe 
gewe^u  läl  und  nit  mc  one  geverde.] 
Von  tridem«!!  [am  eiateu].* 

[275]*  bt  das  ein  bniolooff  bevetl  wart  nodi  unsaer  »lelt  veeht  and  gewon-  » 
lieit  und  man  einen  widemen  da  gelobt,  verbürget  man  den  videmen,  so  sint  die 

bwrgen  liaffl  ein  jore  nocb  dem  male,  so  die  zwey  mit  der  e  zusammen  komen 
sint  und  das  bettbrett  ubcrscbriltent,  aber  noch  deuiselbeu  juru  so  äinl  die  buigeu 
lidig,  es  were  dan,  das  su  gemanel  wurdcnt  in  dem  vorgeuauten  jor,  so  sollent  sie 
niemer  lidig  werden,  der  widem  wer**  dan  u%ericbtet.  giengent  aber  die  borgen  m 
abe  in  dem  vorgenanten  jore  ungemanet  oder  darnocb,  so  sie  in  dem  jore  gemaoet 
wurdeul,  wan  sie  dan  abgicngenl,  e  der  widcm  gefertiget  wurde,  mag  dan  gins,  dem 
der  widem  globl  wart,  furbringeu,  das  der  widem  also  bereit  warl  zu  der  hniu- 
lou(T  und  wie  vil  des  widemen  sy,  der  dan  die  bürgen  versetzt  batt  umb  den 
widemen  von  der  brunlouff  wegen,  der  ad  den  widemen  uflGriditen;  alirbet  er  aber,  u 
80  »nt  es  sin  erben  schuldig  itfbnriditen,  die  da  erben  woUent  und  aollent  das  tun 
yctwederm  gemcchede,  die  wile  su  beide  lebent,  und  yetvt'fHi'  rm  nocb  des  andern 
tode.  sterbent  aber  su  beide,  e  der  widem  uffgcrichtet  wurt,  und  lont  libs  erben, 
die  von  in  beiden  komen  sint,  den  kiudcu  und  iren  erben  sol  ir  recbt  behalten  sin 
an  dem  vorgenanlen  widemen  in  alle  wisc.  als  man  es  vatler  und  mutier  gebunden  <• 
was,  ab  do  vorgeachriben  stotl.  (878)  •  WeiidiOT  wnsr  imrga  od«  bui]gerin  luUt  in  diaer 

statt  oder  tis<>\H endig  ligeiule  gvi  geiTieyii<.-  nnd  inigeteilet,  er  111.1g  sin   teile  du  OBgltult  MI  dlMm 
Reiben  gut  geben  zu  widomen  atme  wib«,  dasselb  dot  ein  wib  iretu  uiau. 

Von  widemen  wer  die  geben  mag  und  wie  mau  die  geben  sol. 

[S77]'  Es  mag  ein  iegUehe  menaobe,  es  sj  wibe  oder  man,  vnaaer  buiger.dem  » 

andern  sin  gut  zu  widemen  geben,  das  uaswendig  unasetS  bui^baims  lit,  es  sy 

eigen  oder  erbe,  liöfig,  zinsig  oder  betig,«-  es  sy  gctcill  oder  ungeteilt,  und  sol 
krf<ni  !ioben  und  sielt;  sin  in  alle  wiso,  als  wer  es  geleill  oder  lidig  gut  und  dariTe 
die  guter,  die  also  gcwidetnel  werdenl,  uil  empfoiien  und  sol  docb  der  wideme 
atele  sin.  [S78]'  Bin  ieglidie  menacfae,  es  sy  man  oder  wib,  mogent  einander  w 
widemen,  sie  ayent  sieche  oder  gesunt,  die  widemen,  die  m  der  brnntonff  ben^l 
und  globl  wurdent,  da  sie  zusamen  koment ;  wil  aber  ein  man  oder  ein  wib  einander 
widemen  einen  zu''  widemen,  der  vor  nit  lieretl  ist,  als  vorgeschribea  sU>t,  der  sol 

JK*  Xlmmurn  U  dtr  Vorlagt   Seküt.      imi  Si.  1        h.  Jm  ErU.  Amk.  Umi  u -.  .werdet, 
e.  A  AtMb.         im  Krit.  Anh.  I*        Vfrlaj/,  ßckOt,  B  imä  Sk-J:  «bottig..       d.  » 
AUk.  fij  im  KrU.  Ä>A.  Vtrl«§*  r^.  t  •lo». 
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Bit  knfft  hm*  sy  moguA  «Um  lilcn  oder  gon  one  alle  gevetde;  [doch  was  zu 

widern  aho  gemacht  wordcd,  da  ist  man  von  schuldig  zu  bezalende.]  [279] '  Ist  das 
yeman  dem  andern  widemel  ein  gut,  das  man  inaehl  hat  wider  zu  kouflen  oder  zu 
lAaende,  es  sy  von  pfaades  wegen  oder  von  widerkoutfs  wegen,  und  wurl  das  wider 
•  gvkiat  od»  «Uer  gekonfft,  du  sdbe  Silber  odw  dieadben  fifeiudge  eol  man  an 
•Igen  oder  an  ein  erbe  legen  und  eol  das  ligen  in  widema  wiae  in  eHeni  don 
reclilen  als  vor,  und  ist  darumb  nil  verändert. 

Von  widemen,  die  sinaee  und  ereobata  gebeut  und  mit  gemeinem  gute  wurl 
gebuwen. 

ut  [280]  Ist  das  yeman  unsser  burger  oder  burgeriu  siu«  gut  wil  widemen.  das 
ünae  g^t  und  erschau  damit,  das  gelegen  ist  in  disem  burgban,  das  mag  man  nil 
gewidemen  dan  mit  eins  bofeherren  bände«  und  aol  euch  .es  der  bofdierre  nit  ver- 
sagen, doch  also,  daz  man  dem  hofeherren  sincn  crschalz  sol  gehen  noeh  der  marek- 
zale,  als  vil  dan  des  widemen  ist.  [281 J  Wil  alter  ein  unsser  burger  oder  burgerin 

u  ein  gut  widemen,  das  zinse  git  oder  selcgcrele  und  nit  erscbalz,  das  in  disem 
bucj^n  Ul,  das  mag  man  «idemnn  one  des  bofiebencn  band  und  sol  doch  der 
vldemen  alele  sin.  {fBM\*  bi  «Uui  d»  iridemaa  mit  g«mäwBi  gut  wart  geimwui,  «UriM  der 

man,  so  sol  die  fiüvvf  den  luilben  uutze  uff  dem  widrme«  iitinei»  und  sn]  dan  das  dritt«ile  «n  dem 
andern  halben  teile  nemen  and  des  mannes  frunden  die  zwe;  teile;  ist  aber  das  die  firowe  stirbet, 

M  M  m1  4«  oMui  dm  ludlNii  natn  imbmb  vlT  dem  «idemta,  dw  alao  mit  guamam  gnt  gebauw 
wart  and  sul  die  zwey  teile  nemen  von  dem  niidem  halben  und  dos.wibes  firunden  das  dritteile  und 
sol  das  stro  uff  dem  gut  alks  IjUIjoii  [2H'A\  Isl  das  zwey  gemechcde  einander  widcnienl 
noch  ausser  stell  recht  und  gewonlieil  buser  oder  bofe,  was  buwes  darull  gebuweu 
wort  Yon  nuwm  fltndemente  oder  ufl  nuwen  gruniswollen  und  damiT  von  nuwem 

»  uffbnwel,  das  sollent  an  bede  han,  die  wile  sie  Idwnt  nnd  eins  noch  des  andern 
tode  in  widems  v.  lse  ;  und  so  sie  beide  nit  ensint  one  Kbs  eriioD,  die  sie  mit  dnander 
hant,  teilent  dan  ir  erben,  so  sol  mau  den  buwe,  der  gebuwen  ist,  öh  vorgescbribcn 
stot,  sdielzen,  als  er  dan  wert  ist,  und  sullcnl  dan  des  mannes  erben  die  zwo  7b1 
nemen  und  der  froweu  erbeu  das  dritleil,  und  wellen  erbeu  der  gruul  lellel  von 

»  recht,  die  hant  recht  au  der  kaunge  und  aollent  den  buwe  beheben,  als  er  geaolietxel 
ist.  [284]  Wa  ein  gut  gewidemet  wnrl  von  unssern  burgern  noch  unsser  ^tte 
gewonlieil,  es  sy  gelegen  in  diser  slalt  oder  in  dem  lande,  das  sol  man  linllen  in 
gewonlichem  buwe,  dele  man  des  nil  und  clagelent  die  darufT,  der  die  eifrcnlsrhafn 
ist,  und  mogenl  sie  dan  lurbringen,  das  das  gut  nit  in  rechtem  gewonlichem  buwu 

»  lege,  nnd  wil  er  den  widonen  nit  halten  in  gewonlichem  bnwe,  dem  aol  meister 
und  rat  gebieten,  das  et  den  widemen  halte  in  gewonlichem  buwe  oder  sol  in  aber 
lidig  lassen ;  werent  es  aber  buser  und  brenteul  abc  oder  zergiengenl  one  des  war- 
lose, der  den  widem  hell,  das  isl  man  nil  sclmldig  ufrziiricbten.  [285]  Isl  das  ein 
manu  oder  ein  frowc  zu  rede  werden  gesetzt  eins  noch  des  andern  tode  umb  Iren 

M  aam.  fij  Xnt,  ini.  .«».. 
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widem,  mid  die  sie  rtnsprechcnt  jebeut,  daz  sie  uit  ein  widern,  map;  das  do  ange- 
sprochen isL  erziigeu  mit  brietren,  den  man  gloubea  sol,  oder  mit  erberu  luleu,  das 
im  das  gut  gewidemel  wurde,  daruinb  «9  augesprocbett  u/Lt  das  sol  es  gcniessen ; 
mag  CS  weder  brief  noch  gexogen  hau,  nennet  es  dan  sine  aallale  und  behepl  an 
den  heiligen»  das  die  dot  siut,  oder  das  es  ir  nit  liabcn  mag  One  alle  geverde  and  ^ 
wil  Od  (Inn  :9weren,  das  das  gul  sin  widern  sy,  darumb  es  angesprocben  ist»  so  sol 
es  sin  genicssen. 

Fas&ung  van  D  und  F [280]  Ist 
das  zwei  In  enander  sitienl  mit  der  e  und 
gewinnig  gut  hant,  das  zu  dgen  oder  zu  w 
erbe  komen  ist,  und  widemet  der  man 

der  frowen  von  dem  pule  die  zwuzal  und 
die  Irowe  dem  manne  das  driUeile,  bant 
die  kinl  miteinander,  so  aol  der  widern 
stet  bliben.  het  der  man  oder  die  fh>we  i» 
crre  kinl,  den  sol  ir  reht  bdialten  sin, 
alse  hie  nacli  geschriben  stal  von  erbe 
und  von  eigen  in  dem  artickel.'  [§  2]  Ist 
das  zwei  zusammen  komen  mit  der  e, 
hant  sie  aber  nit  kinder  mitennander,  n 
und  stirbet  der  man  und  wil  die  frowe 
nil  erben  wände  iren  widemen  und  ir 
eigen,  das  sie  dar  het  braht  oder  gcci  In  i 
bei,  das  unverändert  ist,  so  sol  su  alle» 
das  gewinnige  und  verändert  gut  iren  « 
teil ,  sfi  haben  es  iren  mann  gewi* 
demel  oder  nit,  den  erben  ledig  lassen 
und  ensol  denlieiiic  reht  dazu  bau 
und  sol  darxu  vurusnemcn  ir  gcwant 
und  ir  deindter,  als  hienach  gesebriben 
slat  in  dem  artickd :  so  zwei  zusamen 
kumenl  mit  der  e.  wenne  si  darnadi  clc.  * 
:3]  Wer  aber,  das  die  frowe  slarhe,  die 
alsus  gewinnig  gut  verwidemel  liel  irem 
man  unde  ane  kinl  wer.  wellent  die  u 
fruode  nit  erben,  so  suUent  sie  Sn  der 
eigenscbaffl  des  pewinnipen  gutes,  es  si 
verwidemet  oder  um\ t  rwidemet,  nil  bau. 

4J  Wer  aber  das  ein  mau  stürbe  ane 
Übea  erben»  den  stn  flrunde  nil  erben  « 
woltenl  und  och  nit  Tur  in  gelten  wd- 


Fasiu%g  ww»  H.  J*     :  •*  Von 
man,  do  der  man  der  frouwen  sin  zwonal 
verwidemet  und  die  firowe  dem  manne. 

[280]  **Ist  das  zwey  by  einander  sitzent 
mit  der  c  und  gewung  gul  haut,  das  zti 
eigen  uad  zu  erbe  brecht  und  angeleit 
ist,  und  widemel  der  man  der  frouwen 
von  dem  gul  sin  zwosal  und  die  frowe 
dem  man  ir  drilleiU  der  widern  sol  stete 
sin  und  gehnlten  werden,  als  ein  noeh- 
widem,  doch  das  ein  solicbcr  widern  nit 
gegeben  werden  sol,  es  sy  dan  ob  erre 
kinder  da  werml,  das  dte  voigevo^let 
und  mit  den  eiu  redelicho  leilunge  ge- 
scheen  sy.  und  das  ouch  soliche  peme- 
cbede  gesunles  libes  sient,  riten  oder  gon 
mogent  nngeiveriidie.  w«r  oneh  das  der 
man  stürbe  vor  der  frouwen,  wil  dan  die 
frowe  einen  solieben  Wiedemen  niesseu 
und  belubeii,  luuil  sie  dau  schulde  mit 
einander  gemaclit ,  die  sol  sie  gellen  ; 
dessgliche  stürbe  die  frowe  vor,  wil  dan 
der  man  den  widern  nieasen,  so  sol  er  die 
schulde  noch  gelten  von  densdben  wide- 
mcn.  obe  anders  unverwidemet  gutes  so 
vil  nit  da  wer,  die  scliuide  zu  bezalende  ; 
wer  aber  das  ir  dehcins  die  geltung  und 
besalung  der  schnlden  nit  Inn  wolt,  das 
sol  einen  soUchen  widcmeu  lossen  ligen 
und  mögenl  die  scbuldcufT  solit  Iien  widern 
und  der  cipcntschafn  naclilarcn  mit  recht : 
wer  es  aber  das  noch  ir  deheins  lode 
soHcher  spann  der  sdiulden  nit  enwere, 
haben  sie  dan  kinde  von  inen  beiden 


1  NaA  rSMilf.  (0,)  Erit.  Anh.}  in  Ffil  69.     *  Art.  309.     »  Afi.  m. 
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tf^nt,  so  mitgent  die  schuldencr  uf  die 
eigensohafl  gan  mit  pjerihle  uf  alle  dio 
guter,  die  der  man  lal,  es  sie  verwidemel 
oder  uavwwideinet.  doeh  sol  der  frowen 
ir  Hpdi&ge  und  ir  rehl  behalten  sm  an 
irem  widemen. 


geborn,  den  sol  solich  cigenlschaffl  be- 
halten sin  und  noch  heider  ppmechede 

dot  Valien  noch  diser  8latt  recht  und 

gewonhdi;  wereot  aber  kein  kindA,  so 
i  sol  aolUdi  «genadiafn  der  verwidemeten 

gutern  als  vor<»enneldel  ist  vallen,  nem- 

licho  des  marines  friiiiden  die  zwozal  und 

deä  wiheä  fruadeu  das  drilteil  otich  noch 

diser  statt  recht  und  gewonheit.  es  aollent 
10  Ottch  äuliche  verwidemet  gute  in  gutem 

gfiwoiilichein  buwe  gehalten  werden  in 

nlliT  nins?   n!s  da  vor  von  den  widemen, 

die  iut  bruiiiüulF  bereit  werden,  geschri- 

ben  Slot.  * 

1»      **V<ni  widemen  anlraffende  varende  silberen  geacbinre. 

[287]*  **Bs  mogMit  encb  eliche  gemedtode  wol  einander  verwidemen  ires 
varenden  gutes,  das  in  gemeinschafH  oder  gewerhc  got.  und  ouch  silhcrin  geschirre, 

CS  sy  zuvor  widemen  oder  nocli  widemen ;  und  solicher  widemen  sol  gehalten 
werden,  als  von  vor  und  noch  gemachten  widemen  geschriben  slol;  doch  so  sol 

M  man  mit  solicbem  widern  schulde  bezalen  und  gelten,  obe  eebt  anders  gutes  nii  ao 
vil  da  wer.  [288]  >  Wurt  ein  verwidemet  gut  veriuben  umb  dn  gulte,  weders  den 
stirbet  under  den  zweyen  vor  unsser  frowen  tag  der  junger,  ist  die  gultc  dan  nit 
gegeben  oder  wie  vil  der  gulten  iiss  stot  von  dem  jorc,  die  sol  dem  widemen  volgcn  ; 
stürbe  aber  der  zweyer  eins  noch  dem  vorgenaiUen  unsserm  frowen  tag,  so  sol  man 
die  gulte  teilen,  als  ander  fareude  gut ;  wurt  es  aber  veriuhen  uuih  das  halb  oder 
umb  das  drHldl,  oder  wie  es  veriuhen  wnri  one  umb  gölte,  weders  dan  stiritel, 
ee  es  gesnitten  wurt,  so  sol  es  dem  widemen  volgen ;  stürbet  aber  der  zweyen  eins, 
so  es  gesnitten  oder  gemeigel  wurde,  wan  es  dan  von  dem  ackcr  komet,  so  sol 
man  es  teilen  als  ander  varendc  gut,  doch  sol  dem  buman  sin  recht  behalten  sin. 

10        Von  den  widemen,  die  umb  kornegurie  veriuhen  sinl. 

|,289j  Siul  aber  matten  verwidemet  und  siut  umb  l^orngulte  veriuhen,  das  sol 
man  halten  in  alle  die  wüe,  als  vorgesehriben  stot  von  golle ;  sint  aber  sn  nit  ver- 
iuhen nmb  stnse  nodx  umb  komegnlte,  weders  dan  stirbet,  ee  sie  gemegel  werdenl, 
so  volget  es  dem  widemen;  weders  aber  stirbet,  so  sie  gemeget  werdenl,  so  sol 

«4  maus  teilen  als  ander  varendc  gut,  als  sol  man  ouch  verston  urnb  das  omatt. 
[290]  Öint  aber  reben  verwidemel  und  sinl  veriuhen  umb  halb  oder  umb  das  dril- 
teÜ  oder  wie  sie  varlnhent  sint  mnb  win  one  nmb  «(ha,  weders  dan  stirbet,  e  der 
win  ab  den  reben  komet,  so  sol  er  dem  widemen  volg«i ;  weders  aber  stirbst,  so 
der  win  ab  den  reben  komet,  so  sol  man  den  nnlie  teilen  als  ander  varende  gut. 


>  Art.  ?SJ.       i  Nach  Schilt.  (G)  Kril.  Anh.  M.  233  erscheint  dieser  Parmjraph  tuertt  H  59^, 
67.      >  SduÜ.  (Q.)  Krit.  Anh.  wtederhoit  nur  mit  unbedeutfmim  »pracMichcH  Abtoeidurngm  386. 
»80  990.  IM,  MaftfW  «tanil  Ai  JD/W.  96^ 
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|2S>1|'  Whs  f,nilrs  vcrwidcnipl  ist  nnd  verhihrii  i.sl  \nnh  ziiisc,  wclicher  bände  zinse 
das  ist,  zu  zilen,  weders  dan  sUrbel  vor  dem  zile,  e  der  ziose  gefellel,  so  volgel 
der  läam  äim.  videmea ;  weder»  aber  ilirbet  noch  dem  sile,  so  der  sinas  gefoUen 
iet.  so  sol  msii  in  teilen  als  ander  faroide  gut;  welher  bände  sinss  bliben  iai  uff 
den  gutern,  den  sol  man  teilen,  als  ander  fiirende  gut  noch  den  silen,  als  vorge-  » 
schriben  stot. 

**  Was  ia  eyner  bruniouirc  bereit  wurl,  sol  man  keine  kind  undergon. 

[292]'  **Wo  ein  brunloufT  geschieht,  so  sol  man  slete  baben  von  dem  gute  su 
geben,  was  su  d«r  branlouff  bereit  warU,  und  sol  man  oudi  kein  kinde  nnd«^n, 
das  es  vor  der  bmnluff  oder  darnocb  weder  vallcr  oder  rauter  oder  ieman  von  iren  n 
weppp.  f^fl^r  ciist  ieman  anders  dc55  piites  utzil  widergebe  oder  farcii  lossc,  das  ime 
zu  dir  brunlufTl  gelobt  wart;  welicUe  vatler  oder  mutcr  das  dele  oder  ieman  von 
ireu  wegen,  das  bessert  funlT  Jore  von  der  slat  ein  mile  und  gil  10  S,  und  sol  man 
owsk  dem  kinde  die  gut^  und  die  nutze,  die  dsTon  viid«it,  alle*  wider  geben  und 
loBsaD  one  alle  geverde  und  sol  man  das  rügen  und  reohiverUigen  uff  den  eidt.*  » 
[293]*  *Es  mag  dehein  kint.  es  sy  zu  sinen  tagen  komen  oder  oit,  die  wile  valter 
und  mnlcr  leljenl,  sin  cipcntschafTl  vcrkoiifTcn  noch  versetzen  noch  enweg  geben 
au  dem  gute,  das  sin  vatter  und  sin  muter  einander  verwidemet  hant;  wer  das 
diss  geschehe,  wie  höbe  es  sidi  Terbunde,  so  sol  es  nit  kialR  haben ;  wer  aber  das 
▼attw  oder  maier  abgienge,  weders  das  wer,  so  mogeni  die  kinde,  die  cu  iren  liegen  » 
komen  sini,  ir»  eigentscbaOl  an  verwidemeten  gute  vw'kouffen,  verwidemen  oder 
hinweg  geben. 

Wie  man  kinder  voglcn  soll  und  \oii  kinder  aller. 

[294]  *  Wan  ein  kint,  es  sy  knabe  oder  dochler.  zweulüig  jor  alt  ist  von  dem 
tage,  so  es  gebom  wart,  obe  es  sine  qn>na  hatl.  so  sol  und  mag  es  wd  sin  selbe  h 
vogt  ain  über  sin  gut  und  mag  ton  und  Ion,  was  es  wil  mit  sim  gut.  [206]  *  Es 

mag  nieman  des  andern  vogt  «?in,  er  sy  dan  21  jor  all  oder  me.  [296]  •  Were  das 
kinde  einen  vogt  hettent,  die  under  iren  lügen  werenl,  und  in  der  vogt  nnreehl 
dele  an  irem  gute  oder  an  andern  dingen  und  die  kinde  oder  ire  frunde  das  fur- 
brechtent  vor  meister  und  rat,  so  sol  meister  und  rat  inm  einen  andern  vogt  •> 
geben,  der  die  kinde  bewaren  kunne  one  alle  geverde;  [und  adL  den  binden  und 
den  frunden  ir  recht  an  den  abgesatztcn  vogt  behalten  sin.]  [206]^  Wer  das  kinde 
SU  tedingen  beltenl  wil  irem  anberslorben  vogl,  den  sol  meister  und  rat  einen 

SthiU.  (G.J  kni.  Aia.i  •«tbliU«h>.        b.  8MU.        Krü.  M.t  'lagu,  vMMtgn  wad 
riiitea  uff  dorn  eide».  ** 


t  Nach  Sehdlt.  (0)  KriL  Anh.  in  D  fol  ä^^-  *  ^»^h  Schilt.  (G.)  Krit.  Anh.  28»^ 
fOU  der  Artikd  m  D,  attM  F/nL  60  •»  vonjaugarar  Hand  am  JSttie  du  Titd$  i»  vidnw,  tM  er  auch 
in  BfiH.  49*>  eingeedmhen  iet.  H.  Ja.  Jb  häbm  dett  ArHM  m  dkm-  SteOe.  ■  Bet  Sekilt.  (G.) 
Krit.  Aiih  icifthrJivlt.  Da  mtcfi  Sifiilli-r\  Aiif/ahrn  um  Eiiih'  (h:s  Arlilrls  dp  vidnis  einffeedioben 
tcar,  in  U  iti^er  uierlmupi  tiiciu  niatui,  «o  mJmnl  auch  ^'J.j  jitn<jercn  IhUuim  »et».  *  Nach  SchUt.  M 
fff J  Krit.  Anh.,  der  das  Kapitel  o/me  TiUl  wiederholt,  steht  es  D  28^,  E  42,  «oy  f.?  am  lUmd  t/on 
iSmfnr  ifami  MitMve/%(  itt,  F  60,  H  61,  J  S6.  »  WiedeHiaU  a.  O,  <  WiederhoU  a.  <k  0. 
DamuA  ettld  der  SeHidkatM:  «und  sei  dan  kindwi  —  behalt«!!  nn»  nur  in  den  JUmgereti,  dem  Rtfier- 
hmdtdirifim.     ^  WieitiM  a.  it.  0.  Ei  ihmi  D  foL  99 ;  iimta  MT. 
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andern  vogl  geben  in  der  sache  und  sol  der  vogt  sin,  die  wile  die  sachc  werel, 
uud  uit  me.    [297]'  Wan  ein  kiol  14  jor  all  wurl,  dul  im  sin  anberslorben  vogl 
unrccbt  und  bringt  das  für  meisler  und  ral.  so  mag  es  einen  andern  vogl  nemen, 
wan  es  wiH,  der  «n  biderliema»*  ist,  (also  das  meisler  und  rat  erkennent,  das  er 
*  damit  yersorgt  sy,  und  mag  im  sin  recht  codi  behalfen  ain,  als  vorstot.] 
Aber  von  widcmcn  [und  wie  alle  kinder  gevöglct  soUcnt  werden.*] 
[298]'  Ist  das  yeman  ein  gul  ha!,  das  ein  widern  ist,  wie  lange  er  das  hell, 
das  sol  ime  nit  scbaden,  des  die  eigenlschaft^  ist.  nocb  sinen  erben  an  der  geweren. 
[209J  *        sollent  alle  nnssere  buiiger  und  hinderseasen  kinde,  es  sywi  knaben 

w  oder  dochter,  dem  vatter  oder  muter  oder  sie  beide  abgont,  gevoigt^  werden  vor 
meiBler  und  rat  7.u  Sirassburg  in  dem  nechslen  monal  darnoch  uDgeverliche ;  und 
wer  dan  der  kinde  vogl  gemaclil  wurl,  der  sol  verschriben  werden  nnd  der  aol  der 
voigty  nit  lidig  sin,  er  bringe  dan  solichc  kinde,  der  vogt  er  ist,  für  md^r  und 
rat  und  die  necbslen  damit ;  erkennen  dan  meister  und  rat,  nodidem  de  die  «aebe 

»  den  vogt  und  ouch  die  neobaten  verbörent  und  die  persona,  die  da  gevdgtel  ial, 
anesefaenl,  das  der  vogt  der  voigtye  lidig  sin  sol,  blibe  do  by ;  beduclit  aber  meistcr 
und  rnt,  dns  das  kinde,  es  sy  "knahe  odt^r  docliler  furbass  vogtye  hcdortTc,  so  sol 
der  vogt  fnrbass  vogl  sin  unlü  uü  mcisler  und  ratz  erlvcnlnisse  noch  dein  nnd  da 
vorgeschribeu  sLul;  und  sollent  ouch  alle  unsere  burger  und  hindersessen  kiude  iu 

M  aolicher  mass  gcvoiglet  da  nnd  wwden.  wer  oudi,  das  ddtda  kinde,  die  vatter 
und  muter  noch  lebende  haben,  und  unberaten  und  unussgewisoi  sint  oder  die 
kinde,  die  yogtje  habent,  noch  dem  da  Torgeschriben  stol,  schulde  machten  oder 
koufflen  oder  utzil  zu  borge  nement  one  v»Uer  oder  muter  oder  ir  vflgte,  obe  kinde 
Vögte  hettenl,  wissen  uud  willen,  das  sich  über  5  ß  getreUe,  oder  obe  sie  sich 

H  daswuadMni  adidier  dio^  utdt  vwbnnden,  verinriefnent  oder  Taisobribent  oder 
gelte  nemeni  und  des  iren,  es  wer  dg«i  oder  erbe,  by  vatter  und  rautw  leptagen 
hinweg  versprechent  oder  verbrieffent  zu  gehen,  das  das  gefallen  soll  noch  vatter 
und  nuiter  tode,  oder  mit  deheincr  solicLer  geverden  mnbgienge,  solieh  verbintniM, 
verschribnng  und  glubde  sol  lode,  kref'flloss  nnd  ab  sin,  und  sol  vatter  jnd  mutcr 

90  uud  die  vögie,  obe  kinde  vugle  hetleut,  oder  Joch  die  kinde,  so  üy  2U  iren  tagen 
komen,  aolieb  adiulde,  ao  aie  in  vmigeBdiribener  moss  one  vatter  und  muter  und 
der  vQgte  wissen  und  wiUen  gemadit  haben,  nit  schuldig  ain  su  gdien  noob  su 
gelten ;  wer  aber  das  yeman,  wer  der  wer,  deheine  kinde,  die  do  in  vatter  oder 
mater  hrot  und  nit  ussgewisen  sjrenl  oder  die  gevoglet  dnt,  nöltigete  oder  Irengete, 

I  WiederhoU  a.  a.  0.  In  <len  iäterm  Texten  fehlt  der  S<:IUuß»aU,  der  nur  in  den  jüngeren  Papier- 
hand»dtrifkn  nUlii.     -  Ikr  zwxite  Teil  der  Uchcrschrift  hat  nur  auf  nadiurishch  spätere  Ärtdel  Be^uf). 

WiederMt  vhm  Tttd  u.  a.  0.,  er  stand  D  39,  E  43.  *  WiederhoU  a.  a.  O.  Darnach  steht  er 
stierst  in  F  G4  von  jüngerer  Hand  hüuugefügt;  dann  H  61^,  Jn,  Jb  se  m  T.  m  Worten  geändert. 
*>  F  hat  dm  Sehbtü :  «Dad  haben  nuser  horrn  meisler  und  rat,  «(eheffel]  and  a{mann)  dise  ordnnnge 
danunb  gemalrt  nnd  angesehen,  das  manig  bidermans  kint  nmb  sin  gtit,  eigen  nnd  erbe  in  sinen 
jnngen  fagcn  mit  <lcii  vdr^rschr.  surluu  koiuiiifii  ist  und  7.11  vcrderpliihcii  hreston  schaden  und  armat 
dwnunb  auch  m[oister]  und  r[atj  das  hinnan  fnrder  nit  gestatten  woUent.  actum  et  pabUcatn» 
MaiM  ante  Uuk»  lbgdC«lnM]  mum  domiid  im> 
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soliclie  schulde  zu  hezalende  oder  sich  in  oljf^osr  liribcner  moas  zu  verschriben  oder 
zu  verbriefen,  das  sol  kein  krnfTl  oder  innclil  haben:  wer  onch  dnem  solielien 
kintle,  das  in  vatler  und  miilcr  muse  und  brol  oder  gevuglel  were,  delieineu  blelächc 

oder  Airkoufle  gebe  odw  trengte  am  dehdnen  aohaldeD,  die  do  yaUra  aok  noch 
vattw  «nd  noch  mufer  tode,  als  vor  stat.  der  vA  der  statt  so  vil  hteatm,  «b  das  b 

bletsobe,  furkoiiff  oder  schulden  were.  [300]'  **Es  sullenl  alle  unsser  bürgere  und 
hiinicrscssen  kinde  gevogtet  werden  in  die  wisc,  als  hcmoch  geschriben  slal;  das 
ist  also:  ist  das  der  vaUer  slirbel  und  die  muter  lebende  blibet,  so  sol  man  den 
kinden  ein  vogt  geben  von  des  vaUer  frundeD»  der  der  nebst  ist;  ttirbei  aber  die 
muter,  ao  sol  den  Undea  ein  vogt  gegeben  werden  v<mi  der  mttler  fhinden»  der  der  to 
nelist  ist ;  stürben!  aber  valter  und  muter  beide,  so  sol  man  den  tcindea  einen  vogt 
geben  von  des  vatler  frunden,  der  der  nebst  ist.  wer  es  aber  sache.  das  meistcr 
und  rat  beduhte,  das  solich  kinde  mit  den  nehsten  frunden  nit  versorget  sin  mühten 
oder  ungesctuckel  darzu  werenl,  in  welichen  weg  das  were,  so  mögent  meisler  und 
rat  ftirer  in  die  andern  frunde  griffen  nnd  voigte  nemen,  als  vor  etat,  uff  das  die  a 
kinde  versorget  werdeot;  hettent  aber  aolich  kinde,  den  vatler  oder  muter  oder  sie 
beide  obgont.  pcborncr  frunde  nit,  so  sol  meisler  und  tut  solielion  kinden  vöpte 
geben  von  den  conslofelern  oder-*  untwercken,  domit  ir  vaUer  oder  muter  gedienel 
hellen,  die**  schotten  sinl,  und  weihen  der  rote  also  zu  eim  vogt  erkennen,  der  sol 
des  rals  erkentniss  darinne  gehorsam  sin  und  sieh  des  nit  wideren  hj  mnem  ejde  m 
inn  crafit  des  briefft,  den  menglich  jors  vor  dem  moster  sweret;  doeb  walher  vor-, 
mals  drye  vogljen  zu  versorgen  helle,  der  sol  wiler  uit  gelrenget  werden,  er 
luge  es  dnn  gern,  und  ucUc  dann  solicher  kinde  vögle  werden,  als  vorgeschriben 
slal,  die  soUcnt  sweren  vor  meistcr  und  rat,  soliclien  iren  voglkinden  das  beste  und 
wegeste  za  tvn,  so  verre  sa  könnenl  oder  m^ent  ungeverlich ;  und  sullent  ouch  « 
semScii  vfigte  vor  mdater  und  rat  ingesebriben  werden,  uff  das,  ao  kinl  an  iren 
tagen  kuouu«»!,  das  man  wisse,  wer  su  verwart  und  versorget  habe,  es  sol  ouch 
ein  jeder  vopt  by  sinem  gesworncn  eydt  in  dem  nechstcn  monat  ungeverlich,  noch 
dem  er  vogt  worden  ist,  alles  put,  so  sineii  voglkinden  zugehört,  Inssen  nlTsehribeii 
inn  zwey  glich  regislerlin,  deren  er  eins  hindcr  im  behalten  und  das  ander  den 
necbslen  verwanten  firunden  xtder,  wo  die  kjnde  nit  frunde  haben,  den  sweyen,  so 
von  den  reten  jerlich  dartsu  verordent  werdenl,*  ubergeben  und  davon  «Ik  jore 
deosdben  frunden  oder  ratherren  eitere  uffrechUidi  rechenung  tun,  wie  sieh  daa 

«.  •  von  dtin  constofeloB  oder.  /Mit  Stkiü,  (0.)  k'ri$.  Ank.       b.  SlMt  de*  /MyendlM  \M  S<Mh.  fl^  Krit. 
JmA.  :  tuoA  ««lieh«  iun  wliolMr  kiad*  vogla  «wdn,      mgeBchnlmi  iM.  4n  mOmi  twcMB  )• 
▼or  mcislcr  und  nt,  sftHebm  ircgi  UndaD  dM  bttt*  und  wegmie  eu  tan,  m>  v«n«  sS  IcBnoent  odar 

inögent  ungeverlich  ;  unfl  sullont  ouch  semlich  vöglo  vor  ini  r  uml  rat  in^rcschrihi^n  wurii.'ii,  iiI  das, 
so  kint  zu  iren  lagen  kumiittint,  das  man  wisse,  wer  si  verwarel  und  versorget  habe,  und  itul  man  dison 
arückel  allen  vougten  vorleaen,  die  gemacht  werden,  als  vorgM^hrÜMB  ttoL  WM  ondl  A5m  vdgft  nil 
gvriüio  und  teht  varüanaa  du  aol  inau  kaiaan  achadau  liriiig^.» 


1  WieierMt  Sek».  (G.)  Kr».  JbA.  Damek  im  der  Art.  munt  V  68.  Jh  fir*«*  An  aU 

hUtm  über  Witwen  rnnJ  Vik/h.  F  r,4  hatl<:  'lifür  Art.  Mß—.'ilH  «man  sol  alle  jnngfrowen  »  dort. 
Schät.  (Str.J  bemerkt,  tMi  dieser  umi  dte  jaigemkn  Art.  bU  306  in  der  Kkinen  BaUordMUig  nicht 
«tamiM.      <  VgL  30». 
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zimpl  und  f^cburl,  uff  das  man  Iwfitidcu  möge,  das  den  kindern  recht  heschcc ;  dan 
wellier  vogl  das  nii  dete,  keme  das  von  im  2U  clage.  es  were  von  den  kinden  oder 
iren  finuden,  der  aol  doramb  gealroffet  werden  noch  erkuiliüss  der  lete,  dodi  uff 
ein  redelich  verantworten,  es  sol  oneh  ddieitt  vogt  hj  ainem  eyde  des  gutz,  darobnr 
»  er  gevoigtet  isl,  nutzit  kouffeD,  entlebnen  oder  in  sinen  nutze  anlegen  oder  bewenden, 
desglichen  harwidenimb  des  sinen  nutzil  den  vog^tliiiulen  zu  l^oufTen  geben  inn 
debeinen  weg,  alle  die  wile  er  vogl  isl,  ungcverliche ;  und  sol  raun  diso  ortickele 
allen  vögtcn  vorlesen,  die  geuiabt  werden,  als  rorgeschriben  slal ;  was  uucb  die 
vOgte  mit  gerichte  und  reeht  Terlieren,  des  sol  inen  Icdnen  schaden  bringen. 

to  [301]'  *Man  sol  euch  furbass  bin  crnsllicb  daran  sin,  schaffen  und  bestdien,  das 
die  kynde  OTich  wilwfn  und  jungfrowen.  die  ir  eigen  gut  habenl,  des  begerenl  und 
notlurfflig  syenl,  bevöglel  werden  iiocli  lule  uml  inluill  der  ;irtickel  und  ordenuog 
davon  begrilleu.  [302]''  *Uuci  liaruil'  so  :>u11i:qI  euch  erstmals  zwen  verslendige  man 
ufls  den  reten  vertwdenl  w^en,  einer  des  aitoi  rata  und  einer  von  dem  nuwen 

»  ral,  die  von  den  vogten  jors  ir  teehennngen  und  g^^engcaehrüflen  entplbhent  und 
dan  dieselben  gescbrifüen  in  die  cancelye  antworten  in  ein  sonder  behaltuiss,  das 
man  sie  weiss  zu  fyndcn  und  dan  darnocb  alle  jore  an  de^^  nltcn  nhgoiidcu  ratz- 
borren  statt  ein  anderer  uss  dem  nuwen  rat  gemabt  werden,  also  das  ir  ieder 
aollicfas  swey  jor  tun ;  und  aol  man  inen  von  ieder  rechenung,  die  ander  hundert 

^  filbnde  wert  gnts  innhsU,  ein  Schilling  jrfennig  geben«  wdhe  aber  ober  hundert 
pfände  wert  gutz  innbalt,  davon  sol  man  inen  gdjen  «wen  Schilling  pfennig  und 
nit  me  ungeverlicb.  und  soUenl  otich  dieselben  zwen  darinne  gegen  den  vögten 
handelen  und  tun,  was  sie  beduncket  nutze  und  gut  sin  ;  wu  sie  oucli  befluden 
«■twas  unformlicb  gehandelt  sin,  das  soUenl  sie  dem  rat  anbringen,  das  zu  recht- 

«  fifftigen,  wie  wäi  das  gebart,  es  soUent  oudi  dieselben  ralafaenren  by  iren  eiden 
verswigen,  was  die  kynde  haben  oder  vermögen  ungcverlicben.  [303]'  *Und  uff 
das  ein  vogt  euch  clliiher  mossen  Ijekandl  und  bedobt  werde,  wo  dan  ein  vogl  nit 
bedarfT  sonder  uutiiüsse ,  sumeniss  oder  iirel>eil  mit  sinen  voglkinden  oder  irem 
gut  babeu,  üu  aol  mau  in  dauoch  zum  jore  ein  erunge  tun  y«v  noch  vermögen  der 

*>  kiode  und  noch  rate  irer  verwanten  frunde,  nemlioh  wo  dea  guls  under  hundert 
gülden  wert,  darüber  einer  gevogtet  ist,  dem  sol  man  zum  jore  acheneken  so  gut 
als  ein  cappen  und  ein  balp  vierteil  wins  oder  ein  ort  eins  guldin  dofur  unge- 
vcrlich.  wo  aber  des  gulz  über  Iiiindert  guldtn  wert  were  bilz  an  liiinderl  pfunl 
oder  darüber,  dem  sol  man  jors  scbencken  zwene  cappen  und  ein  ganiz  vierteil 
wins  oder  ein  halben  gaWa  dofiir.  ist  aber  des  guts  nber  zwcybundcrt  pfunde  wert 
bilc  an  tuaent  guldin,  als  dan  aol  man  eim  vogt  geben  oder  scheneken  so  gut  als 
ein  per  hosen  oder  ein  guldin  dorur  und  donoch  y«  von  tuscnt  guldin  wert  gulz 
dn  guldin  hiW.  an  scchslusent  guldin  wprl :  aber  wie  vil  sie  darüber  habenl,  so  sol 
doch  dem  vogt  nit  me  werden,  dann  sechs  guldin  ungeverlichen.  [304J*  **Wo  aber 


>  Auch  dieter  Artikel  igt  «poClr  ol«  ISUl»  eoäificiert :  dk  BetHmmvngeH,  auf  wdehe  er  sich  beaekt, 
tkhm  «n  Jft.  300;  habaaa  1 1^.  Art.  346.  >  Offmbar  ^kigvt  dis  oUmtMtm  KmättmrhäUni«*e, 
m  in  Art.  venmueut,  «fM  für  usm  nicht  migm^mi».     •  Ihr  ÄrHM  M  wiN  im  EitammeKhemg 
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die  vogl  kynde,  wilwen  oder  jungfroiiwen,  etwas  unrunssiger  handel  zu  schaffen 
bellen  oder  g<>\vönncnl  mil  periclilzgcngcn,  gclzcncko,  schulden,  zinsc  oder  guUeti 
inzubringen,  do  sol  ein  vugl  maclil  haJjen,  darlzu  ein  scbalTeuer  oder  ein  scbulde- 
vogt  zu  besleUen,  dodi  noch  nnUcbeu  und  biUicheo  dingen  und  mit  rai  der  vor- 
wanleo  frunde,  soUiebe  bendel  an  atner  statt  uaazuiicliten,  wie  atdi  das  gebort,  a 
woll  es  aber  ein  vogl  lieber  selbs  tun  und  sieb  der  unmuBS  beladen,  waa  er  dan 
eim  schaffeuer  oder  scbuldevogl  also  davon  jors  geben  miisle.  das  niaf»  er  im  sel!)S 
für  sin  unmuss  und  arbeil  ouch  neinen  und  l>ehaUeii  zu  der  egeiuelten  erunge  und 
schencke  ungeverlichen.  actum  tcrlia  post  Barlbolomei.  anno  XV'. 

Von  verkouffen  dorffer,  «cker  uaw.«  in  kriegen.  i» 
[905] '  Verkoufict  ieman  debein  dorffj  aoker  oder  matten  oder  debein  ander 
gut,  was  des  ist.  huse  oder  liofe  oder  susl  versplzel  oder  lihet  von  der  banl.  in 
welichen  weg  das  ist,  einem  unsserm  burger  in  eim  kriegt»,  daran  soUent  sieb 
unsser  burger  nil  keren,  und  sol  oucb  er  es  nil  schirmen  in  deheinen  weg  mit 
geriohte  noch  one  gendite;  wer  aber  daa  ea  im  vw  dem  kriege  worden  wer,  eU  u 
voigeschiiben  alot»  wnrt  er  dammb  angegriffen  oder  wo  rede  geaetirt,  wil  tr  dan 
bebaben  an  den  heiligen,  das  ime  das  gut  worden  sj  durch  ddiein  fluhtzal  noch 
durch  keinen  schirme  one  alle  geverde  und  das  er  es  nil  cnwuste,  das  der,  von 
dem  inie  das  gut  worden  ist.  dehciueu  kriege  wolle  ban  oder  bette  mit  ieman,  das 
das  gut  gcschirmen  möchte  durch  gcvcrdc,  an  aol  er  sin  genicsseu ;  wolle  er  dca  « 
nit  aweren,  so  ad  das  gut  deheinen  sobirme  ban  von  einen  wogen  mit  geriebt  oder 
one  gericht.   [306]*  Ea  sol  ddi^  unsser  bnrger  ansprocbe  oder  gut,  daa  in  kriege 
oder  ledingen  hl ,   nemen  von  <'irii  Inntmfin  gegen  deheinen  unsserm  burger. 
II  :  [300  ']'  W'cre  ucli  das  denlieiue  lanltnann  einem  andern  lantmanue  sin  gnt  gehe, 
alse  du  vorgeschriben  aiai,  durch  daa  der  lantmau  kriegen  wolle  einen  unseru  s& 
bnrger  oder  krieg  oder  etaunge  mit  ime  bette,  das  sot  das  gut  nit  schirmen  gegen 
nnserm  burger. :  ||    [907] «  SubImIi«  unMr  bargar  bant  einen  gespuig,  4n  ai»  gnt  maaMMut 
zu  borge  nmb  ander  nnsser  bnrger  und  vor  dem  sile,  e  si  bezalt  haut,  gebent  sie  ir  gut,  daa 
sie  hant,  ireu  wiben  zu  widemen  oder  ireo  kindcn  oder  andern  iren  fmnden  gifU  oder  sust 
zu  einem  »elgeret,  darumb  sol  aoUolw  gifit  nit  »tete  ain  nocli  schirmen  dan  schnldcner  oder  üa  au 
erlMn,  er  «dar  aia  gelten  die  Mhiilde  dam,  dam  ar  aia  M^vldig  ist  oder  ainan  «rban,  «ara  joeh  dia 
giffle  geschehen  vor  cim  jor,  c  er  das  gut  nssnam  am  t»otga;  mm  um  daadset^,  das  adiah  gflHa 
durch  gsT«rds  und  durch  fluha&l  gencbehent 
Von  beraten  und  uDberalen  kinden. 

[308]  &  Ist  das  ettlich  unsser  barger  ein  teil  ir  kinde  beraten  haut  und  den  geben  haben  in  H 
gnts  als  vil,  als  sie  wöUeut,  und  ciiliihe  Jt-r  beiattii  kiiuk-  iiunrc  gogvlit-ii  Imut  dnu  Jeu  unclej-n 
kinden  oder  cttliche  ir  kinde  danDucli  anberaten  sint,  wan  sie  «röHent  der  luau  und  das  wip  mit- 

«.  «ittw.t  Mb  SdUU.  (Sir 4 


1  ITmhMM»  8»U».  (O^  JSM.  iMk.  mh  mit  der  ÜAmd»^:  «Von  eigm  uid  von  «vba.» 

2  Wiederholt  &Mt.  (Q.)  Erit.  Anh.       »  Ergäuxt  aus  Schilt.  (O.)  Krit.  Anh,  ito  cn  ah  .7.  Kapitd  40 
SU  305  vful  306  ertcheini,  und  bemerkt  ist,  daß  es  in       und  H  fehlt,  in  den  iütrrrn  HaiuischnfteH 
abvr  i-iih  fitulft.        *  Au.-i  V.  '-!.>,  jedodi  mii  em'tlnut  Al/imtltunt/eit ;  sn<ldn:h  ist  nur  tihijiuudert  ilrr 
Termin :  >ji  Jaltr  in  ein  gattses  Jahr,  ikhüt.  (G.J  Krü.  Anli.  erwiUtut  schon  diesen  Zusammenhang,  me 
andk  bei  JOS.     a  Am  V,  U  miI  iieritiffe»  Jend^rnivm;  wreib  IV,  n.  StBr.  «dr.  D  S  S16>. 
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l  iruiinlor  oder  der  man  noch  dos  wibes  tode  n'tf'r  <Ias  wip  noch  des  mannes  tode,  sie  a'mi  sipche 
oder  gesunt,  sy  luiigeu  geben  oder  b«nomen  m  gotes,  «■  sj  ligende  oder  farende,  verwideroet  oder 
QBTenridwiict,  dm  berotas  Und«,  dam  nim  woirdan  iat,  daa  w  das  ▼{nuaanaaa  noali  vaitair  mmI  iMCsIt 
mtiti  r  tode.  wer  ouch  das  das  kint,  dem  da  iniiire  worden  ist,  vatter  und  muter  nit  vkarlapl, 

,'i  hett  (l.'is  killt  .iiulci  killt,  die  sollent  nu  des  gut  gou,  Ji»*  irem  vatfer  oder  ir  mntpr  hpromM  wart, 
ju)  es  zu  vale  komut ;  ist  ooch  das  das  kint,  dem  minre  nordco  ist,  vattor  uud  mater  uberlebet,  das 
aal  daa  benomcto  g«t  voraHumao  und  aol  an  d«B  alnigcii  gnt  mit  «ndateii  aincn  gaamatiamdan 
zu  glichem  teile  gou,  als  recht  ist ;  hant  sie  nnch  unlierate  kinde,  dem  mögcnt  sie  ouch  ieglichem 
benomen  als  vi),  ab  dem  allermeist  worden  ist,  das  sie  das  nement  nocli  vatter  und  noch  maier 

w  tod«  TCfaaa  ? oa  allan  gute,  «a  wf  Uganda  oder  fttrade,  tanridaaiat  odar  anvanriftenat,  und  danioeh 
glieh*  m  taiU  gon  mit  anderen  ircn  geswisterden,  also  das  die  kinde  von  eim  valier  und 
von  einer  muler  sint.  [300^ '  Wer  das  ein  vatter  und  riii  mufer  oder  eins  noch 
des  andern  lode  ein  kint  lenger  zuge  dan  die  andern,  so  es  beraten  wurde,  und 
ime  gcwant  gebe  und  andenn  coaten  mit  ime  helle,  den  coslen  sol  man  ime  uit 

ta  abdahen  nodi  vatter  und  noch  maier  tode  an  aime  wbe  nie  noeb  an  der  beno* 
munge,  die  den  andern  kinden  gescheen  isl,  sie  sint  beraten  oder  unbcralen.  wil  aber 
vfitter  und  muter  oder  eins  noch  des  andern  lode,  sie  raogenl  andi-rn  Iren  kinden 
geben  von  der  hsnd,  sie  sint  sieclic  oder  ^cj^iint,  als  vil.  als  dem  aller  meist  wordoti 
ist  für  gewant  und  ander  coslen,  als  er  mit  ime  gebeppl  heile,  sie  sint  beraten 

w  oder  unberaten  und  sol  man  dias  verston  von  den  kinden,  die  von  eim  vatter  und 
einer  muter  säxA;  hant  sie  aber  ander  kinde,  den  mOgmt  sie  geben  oder  lienomen 
i(s  unverserten  gutes  und  irs  unbckumberten  gutes,  wie  vil  sie  wellenl,  sie  sint 
sieche  oder  gesunl.  [310]'  Von  toilunge  wegen.  Isl  rlus  zwcy  zusameu  komenl 
mit  der  e  und  mit  einander  kint  gcwynuent  uud  slirbet  die  muler,  der  valler  verander 

M  sich  ober  blibe  unverändert»  waa  gutes  der  vatter  ymer  me  gewinnet  oder  gewonnen 
ball,  gewynigea  oder  veränderte  gutes,  «s  qr  Itgende  oder  farende,  es  werde  dar- 
noch  verwidemet  oder  nil,  da  sol  den  kinden  ir  drilleil  an  behalten  sin  von  ir  toden 
muUer  wegen  unl/.  an  die  sluiule,  das  der  vatter  die  kinde  tisspr^M-iset  oder  von  in 
gelcilet  [des  ungeteilten  gutes,  es  sy  lulzel  oder  vU.  *J    [31  Ij*  Wer  aber  das  der 

M  valler  stürbe  und  die  muler  lebende  blibe,  die  muter  verander  aidi  oder  blibe 
unverändert»  was  gutes  die  muter  iemerme  gewynnet  oder  gewyonai  hall  gewjn* 
niges  gutes  oder  veraudertz  gutes,  es  sy  ligende  oder  varende,  es  werde  darnoch 
vtTwidemel  oder  nit.  d;i  sul  den  kinden  ir  zwey  teil  nn  Itehalten  sin  von  irs  dolen 
vatters  we«^cn  nnlz  an  die  stunde,  das  die  mnler  die  kinde  ussgewiscl  oder  von  ine 

16  geteilet  [des  ungelcilten  gules,  es  sy  lulzel  oder  vil.  wan  ouch  die  ersten  kinde 
ussgericbt*  werdent,  als  vorg^chriben  stot,  damoeh  sol  den  andern  kinden,  obe 
sie  da  sint,  oueh  ire  recht  behallen  sin  gegen  valler  und  muler,  als  vorgeschriben 
slol,  darnoch  den  drillen  kinden,  darnorli  den  vierten  kinden  und  danioi  li.  als 
dicke  als  ea  geschieht,  so  sol  den  kinden  ir  recht  hehallen  sin,  als  von  den  ersten 


■  WieieHuit  SdtOt.  (0^  SriL  Aak.  Am  IV,  73  (aMiiß).  *  WiedtrhoU  SekOt.  (ßj  Krit.  Anh. 
dUK  dem  TM.  *  üTaA  M».  ^ff^  «das  -i.  vil»  mir  f  «S  «wt  jn»,  «  WititHkit  AMI.  (G.) 
KrÜ.  Atth.      >  Wü  Äim.  3. 
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kinden  gcschrÜHJu  slot.   wer  onch  das  ein  valler  slurbc  oder  ein   runter  und  ir 
kinde  oit  ussgewiset  beltenl  nucb  mil  ineu  geteilel,  als  vorgeschriben  slot,  so 
soUqqI  ye  die  eiafaui  Itinde  vorgou  vor  aller  leiluDge,  als  vorgesdiribeii  itot. 
Du  vor  ussDcmen, 

[:^12] '  So  zwei  znsamcn  komcnt  mit  Aar  e,  wnii  sie  daniocli  t  iiiiiiKliT  (^«»üloffent,  stirbet  der  f 
man,  so  sol  die  firowe  vor  aller  teilong  vortunnemeu  ir  gewant,  das  ni  irem  Übe  gebdrt,  and  was 

gehonpilocshti  iat  wd  nmb  dm  sie  uff  der  teilung  nit  barhaupt  slande,  ao  sol  aie 
oudi-zwene  deiger  neineD,  die  sie  off  irem  haupt  habro  sol,  ein  undertudie  und 
ein  oberto^e,  doch  'weder  die  beslen  noch  die  krencksten  ungcverlichc.  sie  sol  ouch 

vomssnumcti  .in  sietpen».  an  schappcln,  an  bertiii  und  antlem  cleynoffcn,  silberiii  oder  gnldinen,  to 

gegeu  fuafr  ^tant  strasbnrger  pfennig«  und  uit  roe,  es  wer  dan  dus  ein  man  siner  frowen 
Qtril  geben  bette  one  ir  mebelviugeriio  als  »i  hsnigiffi  oder  ander  li^ele,  das 
da  treffe  by  den  10  guldin  wert  oder  ninre  ungererlidiCr  das  sol  der  flrowen  mit 
irem  mehelvingerlin  blibca,  übe  anders  funfT  pfuut  wert  über  hiinderi  pfunt  wert 
gutes  da  zu  teilen  ist ;  were  des  nit.  so  sol  ir  weder  5  ff  nocli  du-  lU  guldiu  wert  i» 
werden,  ea  soUwtt  oacb  die  vorgtachriben  gawaut,  was  gabanpUöebet  iat,  ein  halp  jor  e  der  mau 
■tirtnt,  gottidit  odar  gakoait  bb  am  gnwin.  nt  ir  ooidi  nSnt  galtwii  odar  tett  ait  utnt,  dM 
wifWMidart  kt,  •  dar  ma  by  ina  gaafaiflM,  du  aol  aia  ait  UOsa.  wer  ir  Ottcb  Utrit  in  erbS- 
wisc  zugefallen,  die  wile  sie  in  der  e  gewesen  were  und  das  niivcrandert  wer,  das 

sol  sie  nil  teilen  ;  «ie  aber  aiutors  sewjmniges  gnitn  hett,  flas  sie  and  <••         einander  lO 

gewonnen  hant,  an  wclicher  haade  dinge  daa  ist,  das  sol  sie  teilen  oue  die  vorgeachnbeu  dinge  one 
geverda.  (8lll)t  Zu  gUditr  iriaa  irt  daa  dia  fron«*  itirbel,  n»  wl  dar  mut  ooeli  wumamtm  wir 

aller  teitung  alles  sin  pewanf  nnd  harnesrhe,  der  zn  .sinpra  übe  gehöret,  zu  srhympfe  und  zu  ernst, 
und  sin  «ofFen  cleide  nnd  woffen  röcke,  die  ouch  vor  einem  halben  jor  gemacht  sint,  nnd  nit  me, 

doeh  das  er  aeben  pfunt  wert  ouch  vorussnemen  mag  an  d^noter  oder  andenn,  » 
obe  fanff  pAint  wert  über  hundert  plund  wert  gutes  su  teilen  sy,  ak  vorslot. 

lut  imn  nnch  ntait  gegelwn  oder  hott  er  ntsit,  das  unverändert  ist.  e  er  hy  ir  gesloffet,  das  sol  er 
nit  teilen,  wer  iuic  oucb  utzit  in  erbswise  zugefallen,  iltc  wile  sie  in  der  e  gewesen 
wmnt  und  das  unverändert  wer,  das  sol  er  nit  teilen  ;  was  er  aber  andere  gewyniges 
gvtM  Itttt,  das  aia  nad  «r  mit  «iandar  Bmnmaaa  haat,  «n  walielMv  haade  diaga  daa  iü,  dai  «ol  «r  aa 
teilen  onf  die  vorgeschriben  dinge  one  alle  geverde.  [314]'  *  Wer  uuch  das  ein  frowe 
iibgienge  vor  irem  man,  do  sollenl  ir  erben  soliche  gewant,  mehelvingerlin  oder 
das  geil  in  obgeschribener  mossen  nil  vorussuemen,  desgUcbe  stürbe  der  man  vor 
der  froweu,  so  aoUent  sin  «ben  sollidie  vorusanttne  oneh  nit  tnn,  wan  es  sol  alles 
geteilt  werden  noch  diser  statt  redit  and  gewonhdt  und  noch  innhalt  der  vorge-  a» 
malten  artickel. 

Fassmiff  der  Papiei'haHdschriftfn  :  Affffre  Fassung  :    !' :  \'M'>\^  *\Vil 

[315]*  *\Vil  ein  frowc  nit  erben,  so  sol  ein  frowe  nit  erben,  so  sol  man  ir  das 
nun  ir  loassn  volgeu  alle  ir  deider  und    Ion  volgen.  alsc  davor  gcscbriben  slat, 

'  Au»  V,  20  mit  irrimtlich'ii  Aiiiihrinu/iii  Sihilf.  (fr)  Krit.  At'h.  nrirfi-if  hu)  iIk  Quelle  olim  <0 
aieitert  Angabe.  Der  Arttkei  »tanä  in  r(il,  Art.  3M.  -  Aus  V,  iWfiUr  Teti  mtl  wexent- 
liehen  Aendenmgen.  ^  Wiederholt  Schiit  '  <i  <  Kht.  Anh.  aus  .7i>  //  60;  darun»  tcohl  jüt^fer, 
*  Jfaeh  SdtiU,  (Q.)  Krit.  Anh.  Jkr  Artikü  (Äiitere  Faanmg)  tnedarhOt  JiSS  §  Jl  und  §UU  «äMi 
iMMt»  JBNantearMbtt;  316  (Jlbitgm  Pitttitit0  maciter«  im  imä  im.  Da  a$6  m  D  atani  «ad  «m  «Mk 
OM  dm  Text  ciyieM  «or  9i»  »einen  PM*  Aittte,  mt  i§t  iUe  libige  Wtederikimif  alt  iSi^^wvr  Ehttraf  i» 
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cleinot  .    tlie  sie   zu   irem   tnannu   hall  j  ir  gcwant  und  ir  klcinöler,  wer  aber  dez 

brecht  und  unverändert  sint  nnd  ircii  '  nl  vcrsclzcl  bi  ircs  manncs  lepdage,  das 

widoni,  obe  sie  widern  hell,  und  darizu    suUenl  irlösen,  die  da  crbeu  welleul. 

eioen  rocln  nnd  eitten  mantd  und  dn 
i  andertiiohe  und  ein  obertuche,  weihe  sie 

wil,  und  ob  sie  einen  bellze  oder  zwen 

hell  oder  ein  bouwe!  rocke  oder  zwcue 

und  darizu  ir  mebeiviugerlin,  daü  ir  zur 

brunlufll  geben  ist  und  nil  me;  und  sol 
10  das  übrig«  alles  der  eAen  sin,  obe  iman 

eriben  wil,  oder  der  sohuldeoer,  den  man 

XU  (undc  ist. 

[316]'  Dehein  ausser  burger  mag  geben  sitae  wibe,  noch  dchein  wib  unsser 
burgcriü  mag  geben  ircm  clichen  man  dehcinr  band  gut,  das  die  eigentscbafil 
sin  sy,  naweni  zu  eim  videmen;  weders  under  in  dem  andern  gebe  sin  gui 
SU  eigen,  die  giiTl  sol  nil  gelten,  in  wclicbcn  wegk  sie  geschehe,  ii :  (316a]*  Wenne 

man  ßphntft  fm  ntiKeni  liciren  uinlic  ('if^cn  und  rilir-  ndcT  ximhe  lehcn  und  knmt  der  in  drin  f;crihtpn 
nit  für,  so  men  2U  gerihte  mUat,  den  boI  der  meistei-  twingen  umbe  iine  gebot  luid  sol  im  zvt  dem 
viactaB  boI«,  oIm  «r  nit  ftnfcoait,  tniDgaii  mit  aiiMiii  gato  nnd  aim»  knm  nnd  hof  bnÜMMt  and 
*»  Bol  das  roeister  nnrl  rot  in  ii-e  gewalt  oeraen.  het  rr  alicr  nit  so  viel  pnt.  bo  sol  er  in  mit  sime 
Übe  twingen  und  wer  also  gctwnngen  wurt,  es  sü  wip  oder  man,  der  git  fanff  pfont  pfennyge,  der 
wwd«at  dem  aehalthoiM«  mtd  denk  fogto  diinig  «ehiltiage.  nnd  lol  maa  oudi  diw  gat  nwniui 
lugebcii,  er  kämme  denn  fnr  gerihte  and  sü  dem  gerihte  gehorsam  des  rehten ,  xmA  Rwenne  so  cr 
ftir  ßcriht«  kommet,  so  sol  mcn  ime  sin  prnt  wider  geben. :  ||    [317]*  Wer  erbet,  der  sol  o^ich 

a  gelten  nöch  der  marckzalc,  als  er  dan  erbet,  und  sol  man  ouch  dem  ougeu  und 
nemen  alles  das  eigen  nnd  ertie  und  varende  gut  [und  den  widemen,  obe  widemea 


ijrkciiu^ciclii-t  Autli  (Irr  Vcnjhuh  mii  .7/.)  tJuntitrc  Fassung)  mit  312,  das  iidur  in  D  »tuiiJ,  ergiehi. 
daß  315  jünger  üt.  Jedenfalls  im  Jbtsdtluß  w  tlicsm  ArtiM  stand  nach  HcJUit.  (G.)  Krit.  Atüi,  fiAgnuli 
ÜBlfiMWUlHJ  kkr  timgUrugtlk,  die  in  F  64  bereite  kmuieUiert  war:  '^•Es  sol  denheine  frowe  noch  Jung- 

w  irom  imar  ingaieana  batferin  binnan  fnitUr  ein  schappel  tng/m,  d«a  nlwr  iahen  pfimt  Strnsb. 
t^ning«  kottct  odsr  gekMFet  ist,  noeh  dentaeinen  gürtet,  der  nbtr  ftmf  pfent  koaM  odw  gekMU 
ist,  noch  dpiihi-iiic  gciuehel  ringerliti.  das  iiljcr  zwei  i>fuiit  koKtcl  oder  ^fkoffcf  isf,  sin  allor  slahf«' 
geverde.  wer  das  brichet,  der  git  sweii2ig  pfundc  und  snilent  es  die  di  dr-m  rate  &uit  rügen  bi  dem 
«yd«  nnd  sol  es  och  der  rat  richten  und  rechtvertigen  bi  dem  cydi-  •   Der  Artihd  stelU  sonst  in 

*^  gar  keitm  Zutaammhai^  mit  dem  Kt^fUd  «Eigen  und  erbe»  wirf  verrät  «ie&  mAom  Merditreh  ob 
i&ngeree  ESnMcMMkiMl;  liimuniAiTder!  SBCttM  mi*«ii  Her  mek  Sekät.  fO.)  Krit.  Anh,  In  den  jüngerm, 
de»  Vapicrfifinfhchrifte» .  folriavli;  Artikel  aitrjfschlo.^tn-u  :  *  Eb  toi  iiicman  zu  dcheincr  bruiilofl 
siutiui  wibi)  i;ia  scliappiäl  holier  köffcn  danix'  uinbc  /eben  plunt  .Strasli,  pftnninge,  iiotli  niLiaau  von 
sinen  wegen  noch  keine  showe  vingerlin  nuch  ktinon  ^lUdwc  kromc    docli  mag  mau  ir  uüI  cino 

^  lade  nnd  einen  gortel  geben  nnd  aol  der  gaxUl  uuder  fünf  pfunden  siu  and  ein  gemchel  vingcrlin 
onbe  swei  pfbnt  nnd  nit  liolnr.  der  dns  hrieliet,  Ict  er  nan,  der  iet  ein  jer  von  der  ttatt  ebie  ndle 
nnd  git  dem  r.vtf  fünf  pfnnt;  ist  es  ein  will,  die  git  zwenfzig  pfände,  der  wcrdent  sehen  dem 
rate  und  ütheu  dem  wigelte.  'Man  sol  ouch  denheine  widwipabi'  jjrbeu  denheiner  brüte,  ob  dctte 
danne  ein  vatter  oder  einü  muttui,  uiu  »weher  oder  ein  swi^er,  «vir  da««  bnchot,  cz  sie  man  oder 

^  wip,  der  git  foof  pfunt  dem  rate  and  iet  ein  italp  Jare  von  der  stat  eiu  milen-*  >  Hoch  SIduU.  (O) 
Erit.  Amk  Ml  der  AftiM  im  D  fiiL  3»  am  Bemäe  «m  «miff  Htngenr  JÜhkI  mukttti'aft».  I«  B  tUkt 
er  fd.  47,  F  63^,  H  66  b,  J«  64.  *  -  V,  31 ,  ergänjt  nach  Schilt.  (O.)  Krit  Ähh  wo  a*tf  das 
betr.  Kapitel  der  Geaetsgebung  vor  1333  hingewiesen  ist  In  F  sei  er  schon  abgeändert,  in  den  jmgeren 
gtm  mufdiuuM.     *  IFMfrJM»  SAät.  (QO  XrU.  AtA.,  dtr  dn  Jiagm  teieMMt. 
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du  sint  und  ouch  das  unveruiidert  gul  und  nemlichc  das  vareiide  gut  zugen  '  uud '  | 
was  mau  ime  durch  eiu  recht  leileu  sol  uud  sol  imc  och  den  wideinen  ncxmeo'' 
und  aol  im«  dan  jenes  8««na  tti  den  heiligen,  das  es  ime  geougcl  und  gcneonel 
hebe  alles»  das  es  ime  durch  ein  reehl  teilen  sol;  verswige  es  ul«t  darüber»  das 
es  durch  recht  leiten  solt,  das  sol  der  erben  sin,  den  es  verswigen  ist,  und  aal  & 
ime  ouch  dif  schiildo  kunlürlipn  marlion  mit  dem  eidc,  als  liie  noch  gesdirüien 
Slot,  so  sol  der  schuidcncr  sweren  an  deu  iieiligeu,  das  er  die  schulde  schuldig 
sy  und  sol  ouch  nenoen,  wem  er      scliuldig  sy  [und  warumb  er  su  schuldig  sy*j 
und  wie  tiI  der  schulden  sj;  wU  dan  jenre,  dem  man  die  schulde  schuldig  ist,  sweren 
an  den  heitigen,  das  man  imo  die  schulde  schuldig  sy  one  alle  ge%'erde,  ah  der  schul-  lo 
(Ifiier  davor  bclicpt  hett,  woHcnt  sie  dan  erhrn,  so  solleiil  sie  die  schulde  helfrcii 
gelten,  wor  über  dus  der  schuldener  siirbe  und  die  erhi^ii  woltcnt  sweren  an  den 
heiligeo,  das  .sie  der  schulden  uil  enwusleu,  mag  jenre  dan,  dem  man  die  schulde 
schuldig  ist.  Airbringen  mit  briefen  oder  mit«  luten,  das  man  ime  die  schulde 
aebuldig  sji  so  sol  man  ime  gellen.  [318]  *  Wer  das  ein  man  oder  ein  wip  an  u 
sime  totlbell  lege  und  des  legers  stirbe,  was  schulden  das  vorjehen  hell  an  sime 
tolllielle  mit  Junten  synnen  vor  bederbon  lulen  und  onrli  die  durlzu  gezoijf'ti  wiir- 
dcnt,  die  schulde  soUeol  die  gelten,  die  da  erben  wcllcnt.    [319]^  Ist  das  man 
oder  wip  mit  iren  landen  teilen  wo11«dI  und  die  kinde  der  teiluog  nit  enwcUent, 
die  sol  man  beclagen  vor  meister  und  rat;  entwichet  das.  mit  dem  man  teilen  ao 
will  oder  ist  nit  in  lamte,  vordert  dan  yins,  das  da  teilen  wil,  an  meister  und  rat, 
df»s  sie  holten  darlzu  schieben,  das  sol  nu  isd  r  und  rat  tun  und  soUent  die  holten 
jlienes  teil  uemeu,  das  entwichen  ist  oder  utt  im  lande  ist,  und  soUenl  es  befelhen 
der  neohsten  sioer  irunde  einr,  der  ein  biderman  ist  oder  bidcrwip,  den  man 
getruwen  mag  und  sol  die  leilung  stete  «n.  der  also  teilet,  der  sol  sweren  an  den  » 
lieiligen,  das  er  den  boUen  geteilet  habe  alles,  das  er  durch  ein  recht  teilen  sol; 
vcrswipe  er  noch  dpni  eide  ulzit.  das  er  teilen  soll,  dii  sol  jenre  sin  rocht  nn 
bebiilteii  sin,  so  er  zu  liinde  komel,  oder  sineii  crl)eii  und  soll  im  ouch  getnllen  sin 
uud  sol  man  ouch  deu  holten  die  schulde  kunUidie  uiacheu,  als  vorgeschriben  slul 
in  dem  arliclcd,  der  da  anfohet :  wer  erbet,  der  sol  ouch  gelten  etc. '  wer  aber  m 
die  schulde  so  gross,  das  die  holten  der  teilunge  nil  enwollen  nemen,  so  boI  man 
in  geschriben  geben  alles,  das  jeme  zu  teile  gefallen  ist,  von  des  wegen  sie  dartzu 
fjeschickt  sint  und  ouch  die  schulde,  die  in  anf^ehnrt  m  polten,  und  sol  man  dan 
dasselbe  erhe  wiederumb  befelhen  dem  vattcr  oder  der  muter  uulz  an  die  stunde,  . 
das  jenre  lu  lande  komet ;  wil  er  dan  erben,  so  ad  er  gellen  und  mag  der  valler  » 
oder  die  muter  von  dem  farenden  gut  und  von  d«n  nutze,  der  uff  dem  gut  wurt, 
wol  gellen  die  schulde,  die  den  angeburt  zu  gellen,  der  dso  geerbet  hell,  und  sol 
doch  die  teilunge  stete  sin.  diss  sol  man  ouch  verston  von  mengUchen,  der  also 

a,  Sfhiii.  {Sir.)  -zuu^rvif.      I>.  -und  ul  im.  r>cb  daa  vMMUt»  OMMfip  Mit  i»dt»jamf*fm  BtuMVf. 

c.  Sckdl.  [Sil  )  KeU.  Auh.  ;  «dd.  •bidertwn-.  * 

'  Da»  Eingeklammerte  nach  Schilt.  Krit.  Anh.  nur  in  iUh  Paiiierhamhchriften.  *  Daa  tÜngt- 
Uamsurte  nacli  SchüL  (0.)  nur  in  J.  H.  Jb.      »  Wiederholt  Schilt.  (G.J  Krit.  Jak.      *  WititrMt 

gaat^  (a.)  jet«.  ahk.    >  An.  m. 
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leiten  wU  and  mit  dem  andern  /.u  teilen  hall.  I|  :  \'M9*] '  Welich  man  oder  wip 
an  simp  loihellc  Iii  und  sin  erben  nit  wellenl  vur  in  geloben  zu  p^fUcndc  sin  schulde 
oder  siu  unrcLl  gul,  das  er  uf  imc  hei,  der  mag  sin  unhckumbcrt  gut  beleihen 
wem  er  wil,  das  man  davon  gelte  und  widei^ebe  an  siner  erben  Widerrede.  :  |1 

b  [380]  I  Wo  unsMr  barg«r  ein«»  «in  «igm  halt  in  der  statt  oder  in  dm  iNUglmi  nad  das  Ulk» 
wrplihnf  7.n  cinpin  erlie  oder  verlnhet  heti  und  diis  vt-rVirii  frt  i»t  oder  wurt  mit  der  stett  insigcl 
oder  mit  geutlichen  gerichtes  iugeaigel  oder  mit  des  lugcsigcl,  des  das  eigen  ist,  oder  on  das  kiut- 
Hche  id  «der  inirt  genweht,  d«r,  den  «s  trevlnhen  itl,  der  m1  tin  «rtiereoht  Bit  fiurbM«  mrltlMii 
ZQ  cito  erbe  one  dfs  hand.  des  die-  eipcntsrhrifft  ist.  das  seil  man  vfrFtnn  viui  1iorc'i,f('ttcn  nnd  von 

IQ  anderm  gute,  das  eins  mannet*  lidig  eigen  ist;  wil  er  aber  ein  erberecht  verkoufTen,  er  sol  es  bieten 
den  hofebemn,  des  di«  dganlHbadlt  iit ;  wil  der  »ber  nit  dnnimb  geben  nb  ab  «m  ander,  «r 
mag  W  geben  eim  anderen,  bo  er  albr  lurcst  mag  one  des  hofeheiran  widcffrade.  [331]'  Wer  Sin 
eigen  oder  sin  erbe,  es  sy  man  oder  wipp,  zu  eri»e  lilict,  von  der  linfeherren  wnn- 
dehinpc  sol  man  keinen  erschalz  geben;  wo  aher  an  äussiicbem  erbe  zwey  oder 

Ii  nie  zu  erbe  komcnl,  woUcnt  die  ir  erbe  teilen,  das  uiogeDl  sie  wol  lün  one  den 
hofeherren,  also  das  sie  dem  bofeherren  ein  hofesessen  uaser  inen  gebent,  der  das 
empfohe  von  ir  aller  wegen  und  ime  eraehstze  gebe,  ob  es  eracbntie  geben  sol, 
und  sinen  zins;  als  dicke  der  hofesesscr  abegel,  der  es  empfangen  hell  von  ir 
aller  \\og"n,  nls  tlirkc  sol  man  dem  hofehorrcii  cim  n  anderen  hofesesscr  geben,  der 

M  es  eni|iiulie  von  ir  aller  wegen  und  sol  ouch  der  gantzeu  crschalze  geben,  übe  man 
Too  dem  gulo  eischatx  geben  sol;  doch  sol  d«r  andern  erben  ir  erfowechl  beballen 
sin  und  sol  der  hofeherre  sins  zinas  uff  allem  gute  warten,  were  aber,  das  der 
erben  einer  sin  iciln  an  dem  erbe  wolle  verkoufFcn,  das  sol  er  dem  hoMierren  von 
ersl»^  bieten,  wil  der   Iiof<plif^rre  als  vi)  dnnimh  gehen  als  ein  ander,  so  sol  maus 

x>  im  geben  ;  wil  er  das  uil  iün,  so  mag  er  es  wol  geben  zu  koullen  andern  luleu, 
und  der  es  koulTet^  der  sol  dem  hofehwre»  swwen,  wie  er  es  kooffet  habe  one 
äQe  geverde  nnd  aol  in  derselben  buntnisse,  als  die  erben  warent,  sin ;  doch  sol  er 
dem  hoMmreii  <  rM;Imte  gehen  noch  der  marckzal.  ie^^linhes  mag  slnen  teile  wol 
widemen  mit  des  hofehi  rren  haiid  iiml  sol  es  iinr  dor  hofeherre  nit  versagen  und 

SB  sol  dem  hofelierrp  sinen  ci.si  hat/.e  gelx  ii  noch  der  marckzal,  und  an  wen  es  feilet, 
so  sol  das  gul  hüben  iigende  in  derselben  verbuntoisse,  als  vorgcschribeo  slot. 
{liSä{  *  Bs  mag  nieman  dehnin  gut  versetxen,  das  erschats  das  einen  hofeberrm 
hett,  das  man  empMen  sol  one  des  hdbherren  haud ;  wil  «r  aber  sin  erbe  ver- 
setzen, das  rrscliiilz  git,  das  mag  er  wol  tun  mit  des  linfchcrren  haud  und  sol  ime 

u  sinen  erscliatzc  gt  ben  ;  wnlte  e.s  aber  der  hofeherre  nit  setzen,  so  sol  es  doch  stete 
sin  und  sol  dem  bofeherren  sios  erschalzs  gehorsam  sin  noch  der  marckzale. 
[323]  Setsei  ieman  den  andern  zu  rede  umb  eigen  oder  umb  erbe,  das  er  innhatl, 
und  verantwortet  sich  dan  jenre,  der  su  rede  gesetst  ist,  und  spridiet :  er  und  sin 


'  Krgämt  MW  (G.)  Krit  A»h-  tto  ausdrücUich  ytsagt  üt,  daß  es  in  jüHgereu  Handschriften 


4»  ftUk      »  SHHmmmm$  V,  UJ),  <kr  SMuA  iUmtituUameml  müder Hau^^  »  WütkrhOi 

SMtt.  (O.)  Kr».  Anh.      *  WiederMU  SeM».  (G.)  Eirit.  Anh.  Btmaek  tlemä  da»  KofiM  m  ümm 

Zu.saitwunlMwj  II  iiT.  63,  in  E  40  nhcr  iiiuJ  F  CS  ntu  Ji  VI,  ,7^5.  Dvrt  tdso  inir  ihr  ursjirnngliclie 
l'latt.    =-  Bet  adii4t.  (O )  Krit.  Anh.  vnedcrhoit ;  tianach  tUe  Vartanteni  der  TeU  «swure  ~  bringet;»» 
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vordf^rn  haben  das  gul,  daruinb  man  in  m  mle  scl/.rt.  xelieii  Jotf  oder  inc  ione 
und  Lurbrocht  unvcrsprocbenliche  by  gcrichlc,  und  by  dem,  der  in  zu  rede  seUel, 
and  mag  ouch  das  furbringeQ  mit  briefea  oder  mit  biderben'  lutea  uad  wU  dan 
bekaben  an  den  heQigen»  das  er  besser  reisht  sa  dem  gute  babe,  dan  jenre,  der  in 
SU  rede  setzet,  des  sol  er  geaiessen,  es  wer  dan»  das  der,  der  das  gute  aoge-  * 
sprnclien  helle  spreche,  das  nr  linder  siuen  tapen  wer  [oder  nit  in  lande  f^ewesen 
die  zehcu  jore')  und  mag  ouch  das  iurbringcn  mil  biderbeii  hileiTi,  so  sol  jenen  die 
gewer  uil  LelOen  und  sol  in  doch  beden  ir  recht  belialteu  siu.  [swurc  ouch  einer, 
der  das  gnte  ansprecbeade  wer,  das  er  nit  gewisaei  bette,  das  jenre  das  gut  inne 
gebeppt  bette  und  das  by  eim  jor  oder  da  by  ungererliohe  erst  empfunden  hell,  » 
dem  sol  diss  an  simc  rechten  ouch  keinen  schaden  bringen.']  [324]'  Was  lehen  in 
der  statt  zu  Strasburg  und  in  dem  burgbon  geleppen  sint,  die  sol  nieman  höher 
steigen,  wao  sie  soUeol  bliben  in  den  zinssen  und  in  dem  rechten,  als  sie  har- 
komen  aint,  one  die  su  sUen  verluhen  sUil.  [325]'  Ucii  yeman  ein  lebeman,  der 
ime  sin  gut  enweg  gii  oder  verkoaffel  one  einen  wissen,  das  heiasen  wir  ein  ver-  *» 
Slolen  gcwere,  und  sol  dem  nit  schaden,  des  die  eigenlschefll  ist,  wil  er  beheben 
an  den  heiligen,  da«;  er  es  nit  cn wusle,  das  sol  ime  nit  schaden  an  der  gewere, 
doch  so  sol  yedeniian  sm  recht  behalten  iüa. 
Von  pfänden  im  hurgbanu. 

Es  mag  nieman  debein  pfant  haben  noch  daruff  beheben,  er  habe  es  m 
dan  in  ge walte  und  in  gewerc;  [und  ist  das  zu  verstoude  von  pfänden,  die  hie  in 
der  statt  oder  in  dem  burgban  gelegen  sint  l  1;V37]  Wer  das  ycman  dem  andern 
lebende  vihc  versylzle,  das  hell  nit  liralH,  es  esse  dun  sin  houwe  und  sin  futer 
und  habe  es  in  siner  gewall;  [und  di&s  ist  ouch  zu  verslou  vuu  vihe,  das  hie  in 
der  statt  oder  bftrgban  stol  i  doch  wie  die  brolbecker  und  muller  bar  sinl  kernen  , 
mit  den  mageren  swinen  gegen  den  geslen,  daby  lossen  wir  das  bliben.]  (32g]*  *Wer 
aber  das  debein  lanlman  unssere  bürgere  dehcim  schuldig  wer,  es  wer  von  zinsen, 
gullen  oder  stist  von  sclmlden,  in  weliclien  weg  die  «clnilde  darkomen  wer,  der 
mag  eun  wol  lur  sin  schulde  sin  vihe  setzen  m  plaudcs  wise,  als  das,  das  umb 
ein  kuntUdie  wisamitUidte  sehnlde  ay,  und  we^  umb  schirme  oder  umb  fluohtsal  m 
nil  gesohee,  und  das  ouch  ein  aolidier  sin  schulde  gelure  also  beheben  und  das 
die  schulde  verbriefl  oder  von  gloublichen  Inten  veijehen  sy,  und  sol  ouch  das  vihe 
dflrinn  undcrschcidenlichen  bcnaiil  sin  :  wer  oder  wnrde  oncli  solieli  vllie  besser 
dan  die  schulden,  dafür  es  vernetzet  were,  an  .>^olichcr  bcsserungc  mag  iederman 
sin  recht  behallen  sin.    ||  :  [328^]^  *Ist  das  icmau  unser  burger  oder  burgerin  ein  •* 

8.  iJif  l'a/lirrinHdtcAn/leu  .•  •  lel»emlcli  • . 

'  Dri-,  Eiiii]tklammerte  nach  Schill.  (G.  nur  in  den  Piti)ii  i  tiiiiulichrißen.  -  Wie  Arm.  1. 
3  Wu^^tierlwU  tkhUt.  (G.)  Krit.  Anii.  ♦  demjl.  *  Art.  UM  und  c<-'7  wiederholt  Schüi.  (O.)  Krit. 
Anh.  Danach  standen  sie  in  E  4<J,  F  OS  b  und  H  09  nach  eap,  324 in  II  (iO  und  I*>  64  aber  hier 
umd  IM  letiterem  auch  mit  dm  jüngirm  &uät»tH.  Jä  md  F  uigm  den  »rtpriiM^lieAm  Bote.  ^  Witdtr-  *9 
holt  Sdu'H.  (G )  Krit  Asih.  Wem  326  und  SÜT  MraNR  mr^enj  ao  faniNiif  3B6  mßtr  alb»  ZtMOMMw* 
luiiifi  \iH'l  vri'rist  sich  mUfioi  ,ih  iraArKrAfiii/icA  Jiuiiii'rn-  Finfriifi  "<  Erfi'l)i:t  aus  ■'^chüt.  (G.)  Krit. 
Anh.  Das  Kapitel  Bland  E  49,  F  6Si>,  uvr  »»»  dir  jüngeren  Handschrt/ten  nicJU  aaf^rnnrnmi  « 
|wa<  (tarcAaM  itUkt  in  dtH  Ztummiihmiff  mid  tUmd  mM  »kht  in  i>4 
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aeilgevete  machet,  das  sol  man  kdnaii  leyen  machen,  es  aie  man  oder  wip,  noch 
heaetnen  danne  m  eiiRin  geistlichen  lebenne  oder  ein  l^inl  in  zu  tunde.  machet 

aber  unser  burger  oder  burgerin  icman  anders  sin  scilgeretc  oder  s^'lzot  es  an 
ieman  siner  fründe,  wirl  der,  dem  es  geiuachet  ist  oder  besetzet,  oder  der,  an  den 
ez  gesetzel,  vor  meister  und  rat  zu  rede  gesetzel,  crkennenl  danne  meister  und  der 
mereleil  dea  ratea,  du  «s  ein  aeOgerete  ist,  so  aol  man  aie  viaen  an  geistlich 
gerichte  nnd  aol  jenen  nit  in  das  erbe  setzen,  duncket  aber  meisler  und  der  mene» 
teile  des  rales,  daz  cz  nit  ein  scilgerete  ist,  so  sol  man  Jen  erben  in  sine  erbe 
setzen,  und  sol  der  erbe,  den  man  also  in  sine  erbe  setzet,  rehtea  gehorsam  sin 
an  den  stellen,  da  er  es  durcb  reht  tun  sol.  :  || 
Von  anteil  geben. 

[389] '  bt  daa  man  oder  wib  yeman  anteil  git,  daa  aol  es  tun  mit  der  eriben 
willen  und  wer  das  bcjetzet*  der  erben,  der  zu  sinen  tagen  kouan  ist,  so  sol  es 

krafn  ban  ;  wore  es  aber  nit  bejetzet,  dem  sol  es  nit  ^oliaden  nn  sime  teile,  doch 
sollent  es  die  stelle  Itan,  die  es  bejetzet  hanl  und  zu  iren  lagen  kumeu  siul,  und 
sol  docb  der  man  oder  die  frowe,  die  anteil  geben  Uant,  tun  und  Ion,  die  wile  sie 
lebent,  mit  irem  gute,  als  hetlent  au  nit  antol  geben.  |^0]  Stiil)et  «na,  dem  anidl 
geben  ist,  e  daa  anteil  gefallet  und  lat  daa  kint,  die  kinde  banl  kein  recht  au  dem 
anteil,  doch  sol  das  anteil  vallen  an  <les''  geswtislerde,  den  da.s  nnteil  mit  inie 
gegeben  ist.  |331j*  *  Wo  man  nnJ  wib  ciu  nnverundcrl  gut  vorsetzen,  das  j^iil  sy 
unverändert  des  wibes  oder  des  mannes,  das  mügeul  sie  mit  gemeinem  gut  ablosen  ; 
wer  aber  daa  ir  mna  aturhe  vor  der  losunge,  ao  adUent  deaadben  erben  sin  anteil« 
SU  der  lasung  geben  und  sol  an  aolich  unTerandi^  veraataet  gut  nit  verändert 
heissen  oder  sin  by  der  versatzuug  oder  darnoch  ungevcrliche.  [332]*  Ist  das 
einer  vor  meister  nnd  rat  an  den  andern  claget  von  leilung  wegen  der  guler,  die 
er  geerbt  hell,  mag  jeure,  an  den  mau  claget,  mit  zwe^  oder  me  erbern  luten  tür- 
bringen,  daa  er  sehen  jore  daa  erbe,  darumb  man  teüunge  an  in  vordert»  inne  und 
harbrodit  habe  by  gulmn  gerichte  nnversprochenficiie  und  by  dem,  der  also  tetlang 
an  in  vordert,  und  oucli  der  die  teilunge  vorderl  die  »eben  jore  zu  ainen  tagen 
komen  wer  und  in  lande  wer,  und  wil  durtzu  sweren  jenre,  an  den  mau  teilunpe 
vorderl,  von  des  erbs  wegen,  das  er  ime  nit  darurab  schuldig  sy,  des  sul  er 
geuiesseu  und  sol  lidig  sin.  [swure  oucb  einre,  der  die  teilunge  vorderl,  das  er  nit 
gewiaaet  bette,  daa  ime  jeure  teiiung  tan  adt  und  das  by  eira  jore  oder  daby  unge- 
verliclie  erst  empfunden  hette,  dfflOk  aol  disa  in  sinem  rechten  kein  schaden  bringen.^] 
II :  [332*]  *  lal  daa  denheine  unsere  bürgere  gat  oder  gelt  verköfTet  zu  einem  wider- 

A  aMh.  {0.)  Kra.  Aa.  r«w.  t  «ai»*. 

*  Art.  Sg9  tma  330  wiaMk»  SOOt  (O.)  Srft.  Atth,    >  Von  bqlwn  (?,  =  ja  sage».    <  WMkr- 

holt  Schilt.  (G  )  Krii  Anh.  nach  Jl  70  und  J  ^  65.  'iho  wohl  Junger.  *  Wiederholt  Schilt.  (O.)  Krit. 
Anh.  Danach  fehlte  der  Sddußaate  noch  E  51,  stawi  über  iw  H  und  J  i>.  Vgl.  Art.  323.  *  «swnre  — 
briagen»  nach  Schilt.  Krit.  Anh.  »ur  in  if  Jl>.  "  Schilt.  (0.)  Eni.  Atth.  bemerkt:  <Uoc  loco  in 
codim  B  foL  60  «liquot  «itieiili  d»  »adifloüs,  a«mtaUbos,  revoidilioiie  *i  receplion«  in  lunpit»!« 
intenarti,  Md  alitni  ab  boc  tHolo  ^dentiur  et  in  rvpetitit  nfemiitioiiibitt  M»  omini,  {dmicpM  «t 
nos  reccntioram  scriom  seiiiu-innv  t  t  illos  f.iuii  u  siio  loco  exhibebimnK.  •  Di>  oben  »tehemlcH  »ini  wM 
thexe  Artikel.  Sie  finden  «icA  im  Krtt.  Anh  nach  E  ',0,  F  6a  b  (332  "J  und  70  (332  b-^). 
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koffc  und  wenne  er  i\m  widprppkr.tT«-!.  so  sol  daz  gut  Jai  uiube  nil  vi  iaiulerl  heissen.:  || 
U  :  [332'']  *MaD  sol  hiDnanfurder  uieman,  er  sie  iiihii  uder  wip,  in  den  spitale  zu 
Straabuiig  nemm  oder  emphahen,  er  enwere  duine  ein  4s4i«r  mmn  oder  eine  frow«, 
den  an  irem  gut  vod  nngelücke  uf  dem  Ryne  oder  andersva  miaselungen  und  abe» 
^ngan  wer  und  nit  von  bosheit.  nien  mag  och  wul  emplialieii  in  den  vorgenauteti  6 
spllale  einen  monn  oder  oino  frosvo,  die  ir  gut  dargphcnl,  al.se  dannc  duuckel  doz 
vurgenanteu  spitais  meister,  das  sie  rehl  uud  des  spilals  nulz  (unt.  es  cnsol  ocli 
hianaulitrder  kein  bnider  od^r  swester,  die  in  dem  vorgenanten  spUal  sint  oder 
bemach  darin  koment,  baras  erben.  Tettel  aber  einem  man  oder  ein»  fix) wen 
etlich  liMtide  gnt,  e  sie  in  den  spital  komel.  daz  sie  doch  in  gewall  uud  in  i  o  r  m 
uil  euliiiiit.  w«'nn»'  daniie  dns  pit  zn  vfilleiult»  koiniTiHt,  so  sol  es  in  volgen  und  sol 
in  uil  schaden  an  ircra  rchle,  das  sie  in  dem  s)»ital  sinl,  :  |i  :  [332']'  *\Vennc 
die  gesunden  personen  in  dem  spilal  zu  Strazltmg  geslerbent  unlze  an  fuufzig,  so 
mag  man  wtA  nnler  (ünftcigen  ander  peraone  nemen  an  der  slat,  die  da  vervam 
aiQl,  aber  über  funfl'zig  personen  sol  man  nieman  empfaüen  in  den  spital,  es  enwere  u 
danne  daz  ein  inan  odi  r  ein  frowe  solicli  gut  ^'^t-ltiMil  di'tn  sjnlal.  das  (h-z  spitais 
meister  Iruwclent  damit  des  spilals  nulz  und  geliire  zu  schatiendo.  solich  man  oder 
Trowen  mugent  sie  wol  empUaheu  über  die  vorgeuanle  summe  und  nit  anders.  :  )[ 
II :  (332']*  **Wer  ouch  binnanAtrder  In  nnaem  spilal  so  Strasburg  kommenl,  die 
snllenl  denhcine  irc  guterc  cnwcg  geben,  veratacben  noch  vereussern  in  denheinen  m 
wcp.  doiinc  alles  ir  gut  sol  demselben  unserme  .spilal  wcrdcTi  tind  imc  mit  in 
darinii  volgen.  uüd  welche  darüber  undcr  denselben  ii  gnl  eutweg  gebeut  oder 
vcreusserlenl.  in  weihen  weg  das  werc,  das  sol  keine  kratt  haben;  daune  deräeli)en 
f„,  gut  sol  alleaamenl  unaenn  aptltal  werden  und  bliben  ane  alle  geverde.  aolum  feria 
jMMtr  «0.  lertia  prozima  posl  diem  s.  Erbardi  epiaoopi  anno  domioi  1391. :  ||  || :  [338*]  *  *  Alae  » 
iiuser  spittal  gelegen  vor  unser  atal  zQ  Strazburg  usscwendig  gegen  unserer  stelle 
burgmure  von  kriegcs  wegen  und  diiroli  unsere  s!ette  noidtirft  willen  verbrant  und 
abe  gebrochen  ist,  also  sinl  unsere  herrcn  meisler  und  rat  schuflel  uud  ainmau 
Aberein  kommen,  das  wir  einen  andun  apittal  gotte  zA  lobe  und  z&  eren  und  men- 
gelichem  zft  nutz  und  oncb  arme  siechen  do  mitte  z&  versorgende  machen  sAUent  » 
und  wellent  in  unser  stat  /,u  Slrazlturi;  in  dem  Gollgiessen  an  der  Stetten  also 
luSsere  do  srlljes  gekouft  und  al)egebrocheu  werdcut.  und  das  ders»'li<e  unser  noch- 
gonde  spittai  mit  allen  zugehurdeu  alle  diu  rehl  babeu  sol,  die  der  erste  spiUal,  der 


Am  lelclenm  Orl>-  ihtrth  ih\<  sjniiiir  RamUmnerliii,<i  -:i1h'.  nh  nirJii  nxbr  gillig  ftezeichnrt.  Ih  de» 
jünger  tu  l'apit'r/taii'L'.ihr.  Jr/Um  die  Kapitel.  Dunk  hiiiuaulunliäi  f-ind  »ie  fö«  332^  a»  ah  teahr-  aa 
scJteitUich  jütiy  r  ilmiakteriiiiert.  -  332^  -^  auch  Onht.  XIII,  6ß  v<m  eiiur  Ua»d  dtB  IB.  Jahrhut»- 
d<rt$.  jNach  der  F<tUiermg  eon  E  tfdit  Art.  SSH  nkM  gtme  richtig  oder  S^tHttr  hat  tkk  in  der  Fer- 
««iiMiiV  fftirrt.  ■  tm  Ztuammeiiktuig  mU  332^;  dtAer  jknger.  *  SbtHMm  mm  F  7t^j  muft 
Schilt.  Krit.  Anh.  (Str.)  3  a-„cA  Schilf.  (Sir)  Kril.  Anh  Statut  hier  der  Bcgchluß  über  Vcrkgung 
des  Spitals.  Er  ist  gegeben  nach  Ordn.  XIII,  ßß'i.  Ilaud  des  15.  Jahrh.  Es  folgt  ebenda  eine  4u 
Bestimmung  daß  Cftnlze  M/illerR  liegendes  und  führendes  Gul  dem  Sfiital  tcird  und  duß  das  darau» 
gelOite  Geld  verbaut  werden  *oU.  —  Ferner,  daß  «dttii  weisen,  di«  iu  dem  mbuster  bienauder  aitaent* 
außer  dem  Käher^tn  2  fifr.  cfcn,  «Mi  der  Stadi  gegeben  werde»  aotten,  damit  #i«  itB«M  ein  Herne  wkim 
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da  abe  gebrannt  iat,  hetle  in  allen  wag  one  alle  geverde.' :  |[  || :  [33S<]'  **Uiiaer 
harren  mebter  und  rat,  schöffcl  und  amman  sint  ubereinkomman  von  diar  olQeter  wegen, 

die  nit  eigen  noch  erbe  haben  soHcn :  were  ez  da,  flas  ieman,  wer  der  were,  den- 
selben clöslern  hinnanfurder  gut  gebe  oder  raabic,  es  were  iti  selgercles  oder  in  gyltes 

i  wise,  et  were  pfeoning  gelt,  hasere,  korogcU,  höfc,  garten,  ackere,  maltca  oder 
andere  ligenda  galere,  wie  die  genant  sint,  die  aalbm  gntere  anllent  »e  des  nebslen 
erben >  der  in  danne  das  seelgerete  oder  die  gifl  hinanfurder  git,  geben  zu  köffendc 
und  .sullt  nl  danimhe  ncmmcn  daz  lialbe  gelt  und  gut,  alse  danne  daz  pfenniiig  gell 
oder  die  gulere  wert  sint  mid  gescbcv.el  werden!  ane  fjeverde.  und  sullcnl  sie  in 

lu  ouch  dez  geborsam  sin  zu  tuude  iii  den  uebälcu  dnen  jaren,  in  vieren  oder  funt 
jaren  aüea  den  nebBlen  dainacb,  ao  binanforder  in  ein  adegerele  gemachat  oder 
eine  gyil  gegeben  ist  ane  alle  Widerrede;  uagaaomen  dar,  das  aie  danne  au  iren 
kircben  oder  zu  iren  herbergen  in  dem  lande  brechen  oder  zu  golzdieiisle  brucben 
wellenl  ane   gevcrdc.   was  in  aber  varcndcr  gulcrc  hinan  furder  gegeben  und 

16  gemacbet  werdenl.  damit  sol  man  sich  gegen  in  halten,  alsk;  an  unserre  slellebucli 
davon  gaaehriboi  atat  und  onch  von  alter  berkonunen  ist  ane  geverde.  ond  ial  oucb 
dis  aUea  au  verstände  von  dea  sel^eretea  und  der  gyfte  w^n,  daa  den  clOatara 
fehl  und  rcdelicbs  liinnanfurder  gegeben  und  genachet  wirl  nach  unsere  stelle 
reht  und  gewonheit,  und  sol  oucli  diz  alle  unsere  ingcscsscn  burgcr  zu  Strazbuige 

»,  angan  und  nieman  anders,  actum  die  s.  Martini  episcopi  anuu  üomini  1383.  :  ||  NMtmbtr  ti. 
[333]'  **Es  sol  dehein  unsser  burgcr  dcbcin  pfantgutcr  oder  Ichcn,  sie  rurent 
vom  riebe,  von  berren  oder  yeman  andera,  an  sich  Iflaen  oder  an  sich  Icouffen  oder 
darnoeb  werben  wider  ander  unsser  burger,  die  aie  inne  gch^  bant,  ea  wv  dan 
mit  ircm  wissen  und  willen  oder  das  eiin  berren  ein  lelien  wer  lidig  worden,  so 

»  mag  niuti  wol  darumb  werben.   ||  ;  und  siul  dis  uieisltr  und  rat,  schötlel  und 
amman  ubereinkomen,  das  es  hinanfurder  siel  sol  sin,  umbe  das  denheine  unfride 
oder  missahalle  awiaant  nniem  bürgern  nfwatande.  actum  fcria  tertia  ante  Lau- 
rentii  anb  anno  domini  1349.  :  1  [doob  alao,  wer  daa  diss  gesobee  und  es  an  jenen  a»v>m  t. 
gefordert  wer  vormols,  das  er  es  ab  solle  lossen  und  wolle  es  darüber  nit  tun,  und 

»)  erkanlen  meisler  und  rat  dan,  das  er  es  gebrochen  helle,  als  vorgeschribeu  stol. 
so  sol  er  bessern  funü  jorc  von  der  statt  ein  milc  und  git  10  «  und  sol  dartzu  sin 
voirderunge  von  der  pfanlgiiler  und  leben  wegen  abloasen.]  [334]^  **Wer  em  var- 
widemet  gut  bynnanÄirder  verJcoufliBt  für  unvarwidemat  oder  1^«b  verkoolfet  für 
eigen  oder  ein  gut  verkonflfet  fiir  lidig,  daa  vor  verkouflfet  oder  versetzet  wer  oder  vor 

85  gulte  davon  giengc, »  wo  man  das  fnrbringet,  der  sol  bessern  zchen  jure  von  der  slal 
ein  mile  und  sol  doch  dartzu  jenen  vertigen  des  kouffs,  das  er  daran  haben  sy. 

Bri  SeAiit.  (&J  Krit.  ÄmK  ftlpi  «im(MOiiiatt  im  «■  daa*  wataait,  dte  ia  bOfe  giesgeatt. 
b.  Sddtt.  (4)  Krit.  Anh.  fl^  kimtv  t  •■etana  di«  flabbaU  priw  Huthohmiaal  um»  damiai  ISÜ».         AugM  17. 

'  DiU  Spital  wurde  abgehrochen  und  iäi^ö  mcikr  »it/gtbaui.  Vgl.  KOnigtliofen  739  *  Am 
M  Sdiilt  (G.)  Krit.  Anh  naclt  cod  F  71  a  Nach  Schilt.  (G.)  Krit.  Anh  bestaml  der  ArtikU 
ungriM^Mt  um  dm  beuim  eraten  SäUm  bis:  ««li«nt«Bd«>,  4k  JkUtninff  ttaiid  F  70.  DU  jOngeran 
BamMir^tn  B  und  Ji>  m  Uutm  ämtKÜlm  BcitS!  ««kl  sint  du  —  afBitlMde»  OH^  «latM 
dafür  ithtr  (h  u  ScMun  <  doch  abo  —  kbloma  >,  m.  *  WieieHU»  SdUU.  (O^  Xnf.  Mk.;  jüMgtr: 
lunuaufnrder !  S.  Variante  b. 
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(335J '  An  welichcn  briefen  erschalze  stol,  do  sol  man  erschalze  gdbeD,  W«  aber 

crschulz  nil  rui  Iiriofen  slol,  do  üoI  mau  ouch  keinen  erschaU  geben,  es  wer  dan 
das  niHii  incichl  furbrinjj;t^ii  mit  erbcru  unversprochenen  hilen,  das  man  von  dem 
g&t  von  allerbar  erscbalz  geben  hell,  des  svl  uiau  geuies^eu  und  smi  mau  oucb  das 
gut  setsen. 


liclie  bnrger  oder  undersesse  vor  meisler 
und  rate,  den  beiden  reten  zu  Inn  hall 
umb  eigeu  uad  umb  erbe,  das  zu  clage 
and  «nlwurt  kompt,  der  aol  mit  ketm,  der 
dan  in  dem  rat  iat,  von  derselben  ainen 
Sachen  reden  oder  von  eins  andern  sache, 
das  eigen  ini !  erbe  angot,  auders  dun  vor 
dem  gemcjuen  rale ,  und  wer  das  darüber 
dete,  der  bessert  funff  pfunt  pfeunige 
and  soUenl  es  die  im«  rate  aint  rügen 
hy  dem  eide.  (337)  *  **Wer  aber  das 
ieman,  der  in  dem  rat  wer,  iemaus  siufr 
gebornen  frnnde  zu  solichen  sachen  ralea 
Dirulte,  duä  mag  er  wol  tun,  also  das  er 
tun  dmten  kinden  odw  neber  gewanl  sy 
und  nit  veiw ;  veaA  der  dan  üaem  fininden 
also  ratet,  der  sol  in  den  sachen  kein 
urtci!  sprechen ;  und  wo  einre  in  dem 
rate  das  verbreche,  das  kuütliche  wurde, 
der  beaaeri  iinaaer  alatl  10  9  ^  und  aol 
darlau  sin  aob5ffel  ample  verloren  baben 
und  niemer  me  schüfTel  noch  ratherre 
werden.  [338]  •  **Wer  oiirli  das  ( iu 
lanlmaa  umb  solicbe  eigen  und  erbe  vor 
den  rrten  au  aobaftn  bette  uad  der  mit 
eima  in  dem  rat  reden  wolte,  daa  aol 
der  ratherre  nit  hören  ;  höret  es  aber  der 
ratherre   darüber   andpr.s  dan  vor  drm 


ÄdUn  FMSwuf,  (336]*  *Unaere 

lierren  meistpr  nnd  rat ,  soliofFel  nnd 
amman  sinl  ubcrcinkoinen  :  wer  der  wer, 
der  von  denheinre  sachen  wegen,  die  er 
von  eygen  odmr  eibe  m  lande  oder  zu  >« 
aobaflende  bette  vor  meiater  und  rat  mit 
denheinem,  der  danne  in  dem  rate  wer, 
relde  und  imt*  sine  Sache  vurleile  von 
siueu  sacken  oder  von  eius  andern  sachen 
wegen,  die  eygen  und  erbe  rurte,  der  sol  u 
geben  ftinf  pfiint  Strasburger  Pfenninge; 
und  wie  dicke  er  das  tut  oder  wie  manig 
ratherre  einen  rüget,  daz  er  es  zu  ime 
giiredt  habe,  als  dicke  sol  der,  der  t'?. 
also  gerelde  hcttc,  tüui  plual  geben,  und  w 
aol  der  rat,  bi  dem  ea  geacbibt,  die 
Pfenninge  nii  varen  laasen  hy  dem  eyde, 
und  s&Uent  es  die,  die  in  dem  rate  sint, 
rügen  bi  dem  eyde  und  sollent  ez  och 
meister  und  rat  rihten  und  rehtvertigeu  » 
bi  dem  eyde,  wenne  es  in  g«»Ogel  virt. 
ß38j  *  Wer  oeb  daa  ein  lantmann  von  aoli- 
eben  sachen  mit  einem,  der  in  dem  rate 
wer,  reden  wolle,  das  sol  der,  der  deune  in 
dem  rale  ist,  bi  dem  eyde  nit  hören  au  m 
alle  geverde.  horte  aber  ez  darüber  einre, 
dw  danne  in  dem  rale  iat,  von  dem 
lanlmanne,  so  sol  derselbe  ralherrc  selber 


fnnf  ])funt  geben  bi  sinem  eyde.  doch 
gemeinen  rale,  so  .sol  der  ralherre  lunfi'  !  mag  ein  ammanniHsler,  der  duune  ist,  » 
pfunt  Pfennige  bessern,  wo  es  lurkumel,  i  wol  zu  soliclieu  sacben  gäu,  al^u  daz  er 
rele  oudi  eioa  in  dem  rate  ainer  ge-  |  keinent  der  danne  in  dem  rale  ist,  danu 


1  WiäkrM»  5bMtt.  (ü^  XrÜ.  AtA.      *  ZHe  mtn  VoMmmg  ata  SdUU.  (O.)  JMI.  JM.  mA 

F  70*>,  die  jüngere  Fassung  stand  H  71  umJ       €('!.  Das  Ki>h:ri>t  ihr  <iltn  fn  7'*js.m/u/  mit  Utnstdlung 
der  letzten  Sätte  «  horte  iiber  »  und  « doch  mag »  von  emtr  Hund        t/t  r  2.  IlalfU  iks  14.  Jahrh.  m 
Str.  StA.  WO.  lad  48.        ^  Jüiujer,  s.  Amn.  eu  336;  außerdem  McMich  susammenhängend  mit  336 
Nach  StAilk  (HUr)  Krit.  Anh.  U  71,      66.       *  Jvbiger,  vgl.  Ahm.  3.  Nack  SeUU.  (Str.)  ffteiAfaS» 
H71,J^  «6. 
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hortieri  iritnde  ritn.  hIs  in  dein  vordem    neine,   noch  nit  vod  derselbeo  Sachen 
arlickel  sioi,  der  nit  burger  und  ein  lant>    sage  anne  alle  geverde. 
man  wer»  der  sol  oudi  in  dwselben  aache 
nit  urteil  »preehan  by  der  pene,  also  in 
»  dem  vordem  arlickel  geschribeo  slot. 

fnSO]'  **E!?  sol  kein  ralman,  kein  drillman,  kein  funfflmnii  noch  kein  soliclie 
ungeraden  man  in  deheiner  sacbe,  darin  er  also  genomen  wurt,  dehein  gut,  gäbe, 
miete  Doch  schenke  deramb  nit  nemen  noch  och  niemau  globen  noch  enlheiasen 
noch  nieman  von  ainen  wegen  in  dehdnen  weg  one  alle  gevwde;  welidier  daa 

10  darüber  dele,  der  bessert  20  ff  ^  one  geverde.  [340]*  *Ea  aol  ottoh  nieman  von 
dekeiner  hninloufr  wegen,  dnrtzu  er  redet  oder  die  er  zu  tribel,  me  ncmen  dan  ein 
par  hosen  >Hnh  einen  guklin  oder  uff  die  messe  oder  zum  meisten  I  8  Strossburger 
pfenuige  und  uU  me  ungeverUcbe. 

*Wcr  ritt  gut  hinweg  geben  wil  nnd  mag  vor  oder  in  sinem  dotUietto. 

u  {341] '  *  Als  in  d«n  alten  bnofae  gealanden  aind  ettwie  manigen  arttickel,  wie 
nieman  sinen  nechsten  erben  enterben  sol,  ouch  das  eltliche  ir  gut  hinweg  geben 
und  wider  nmb  einen  zinse  empfohen  mögent,  und  wns  man  macht  haben  sol  im 
totlbelte  hinweg  zu  gehen  oder  nit,  das  ie  ein  arttickel  wider  den  andern  gewesen 
i»t,  do  sollent  dieselben  artidkd  alle  tode  und  abe  ein,  dan  man  aol  aiöh  damit 

a»  ballMi,  ala  hienacli  geadirieben  atot.  \ß4Z]  *  *Zam  eisten :  wer  da  wil  ain  gute,  wie 
das  genant  ist,  hinweg  geben,  es  sy  sinen  gebornen  frunden  oder  geistlichen  lutea 
oder  andern  sinen  frunden,  wie  die  f^cnant  sint ,  conscienticngelte  oder  selegerete, 
oder  sust  armen  luten  nmb  gottes  willen,  der  mag  das  wol  tun,  also  das  er  das  von 
der  hande  hinweg  gebe  by  gondem,  stondcm  libe  und  gesunt  der  synnen,  wau 

tt  nieman  geben  und  beben  aol  vh.  lotbeUe*;  doch  aol  ein  iegliebe  mensobe  in  aime 
lottbette  macht  und  gewalt  haben  hinweg  xa  geben,  obe  es  wil,  sinen  guten  frunden, 
geislliclien  oder  weltlichen  oder  zu  sinem  selgerete  oder  eonsrienliengelte  oder  sust 
durch  gol  von  hundert  pfunden  ein  pfunl  vor  nllera  sine  gut,  ligcnde  und  varcnde, 
wie  das  geuanl  isl,  so  er  noch  tode  verlosseu  wurl  und  sine  erben  zu  erbe  koment 

M  oder  von  fbnfijzig  pfunden  10  ß  ^,  obe  er  nit  hundert  pJbnt  wert  bette,  und  eina 
ay,  wie  arme  ea  woUe,  sol  macht  haben  funff  atdiiUing  hinweg  zu  geben,  und  dawider 
sollent  die  erhen  nit  reden  sunjer  sie  sollent  das  dohy  losscn  hüben  und  voile- 
ziehen one  allen  inlrug  und  one  alle  geverde,  und  sol  lehen  hann  für  halb  gut 
geslagea  und  gehalten  werden ;  wer  es  aber,  das  die  erben  cim  solichen  menschen, 

a>  daa  in  sim«  dottbett  lege,  utsit  tmw  bejelzet«!,  noeh  aime  tode  zu  tun,  daa  aol 
gehalten  werden  und  krefiUg  ain  und  bliben  und  aol  daa  lipfil*  harinn  mit  begriffen 


>  ÄH.  339—340  wiederholt  Schilt.  (O)  Krit.  Anh.,  der  nur  H  71*>  und        6€^>  nennt,  aUo 
woM  atkOH  duhaib  Jünger  me  1M2.  AuHerdtm  Hegt  Art.  3S9  als  beaondenr  BaUbeaMuß  vom  Jahre 
M  mo  MT.  (Mm.  27  ISO.     <  Tift.  Aam  X.     *  FShMMI  8ek».  fO.)  Kr».  Mtmtff  9UmuJ^«7 

und  H  72.  Schon  darum  wohl  jünger;  auch  die  Eingangnrorte,  tJie  sich  iiicJit  auf  StR.  IV  und  V 
begieheit  können,  deuten  auf  spätere  Abfauungseeit.       *  Ebendaher  wiederholt;  gleichfaUi  jünger. 
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sin  oder  an  soiiclier  geniechniss  abgoo,  wan  die  erben  soUeal  sollich  iiptil,  l>egre- 
beden,  sub«neu  und  drisigeslen  ussricblen,  iils  dM  iren  seien  und  eren  wol  konict. 
«Man  sol  ein  ieglieh  mensche  in  ain  erbe  setaen. 

[343]^  *Man  sol  ein  iegliche  mensche,  ^  ie  das  genanl  iat,  ir  sy  lutxel  oder  vU, 
in  ir  erbe  setzen,  da  sich  kuntliche  vindfl,  das  sie  A\p  nechsten  erben  sint  one  6 
alle  hindernisa  und  inlrog;  wer  es  aber,  das  yeiiiaü  deheincrley  ansproche  an  das 
erbe  lueiudc  zu  haben,  es  wer  von  üelgerell,  giffl,  gemecbtoisse,  ziase,  schulde 
oder  desglicben.  nntsit  uqgenomen,  ftir  sdidie  ansprocbe  aol-man  sicberiieit  geben, 
obe  man  des  beeret»  und  nocb  erkentnisae  meiatw  und  rates,  dem  rechten  darumb 
gehorsam  zu  sin  vor  nieister  nnd  rsl  zu  Slrasaburg  oder  do  sie  das  hinvisrat.  *  i« 

*Wie  die  usselzigen  erben  soUcnt. 

(344] '  *  Es  soUcnt  hyunanfurder  alle  ussseUügen  und  die  begriflen  sint  aül  dem 
siechtagen,  mit  der  maleliy.  sie  koment  uff  den  hoff  oder  nit,  es  mjwA  ftowen  oder 
mannes  naroen,  die  unaaer  bui|^  oder  nndencaaen  aint,  erba  «npfen^b  ain,  daa 

inen  zu  feilet,  noch  dem  sie  in  solichen  siechtagen  komen  sint ;  und  wer  under  u 
solichem  frbe  barscliofll,  drs  sni  man  furderlichc  anlegen  an  eigen,  zinse  oder 
gulte;  und  sollent  soUcL  erbe  uie^scu,  die  wile  su  lebeut,  obe  sie  wellenl,  also  das 
sie  solich  ererbte  gut,  es  sy  ligende  oder  varende,  eigen  oder  abljiaig,  nil  madit 
noch  gewalt  haben  zu  veruaaern  noch  su  verändern  aooh  des  in  ddieineriey  weg, 
wie  das  genant  ist,  abe  su  komen,  es  sy  hinweg  zu  geben  oder  zu  verkoufTcn,  es  «n 
geschec  dan  mit  ir  nechsten  erben  wissen  und  willen,  die  ye  zu  ziten  sint  dorh 
so  mogenl  sie  macht  haben  zu  geben  von  solichem  gute  durch  gottes  willen  durch 
libdele  zu  selegerele  oder  consciencien  gelte  von  hundert  pfunden  eins  und  nit  me, 
als  das  andern  onssem  bufgem,  die  im  toUbetl  tigent,  gönnet  iat  se  tun  noch 
desselben  arttickels  besage;  wer  aber  obe  eim  solichen  siechen  abgienge  an  einer  « 
narunge  nnd  nüldurffle  wurde,  dtis  sul  man  für  nieisler  und  ral  bringen  ;  erkennen! 
dan  die,  das  man  in  das  erbe  gritl'en  sol,  das  mag  mau  lun.  umb  so  vii  dan  e.rkaul 
wurt;  wer  ouch  das  darulier  sich  solichs  gutes  ycman  underwunde  mit  kouife  oder 
verkouff  oder  in  weliohen  weg  das  wer  one  der  erben  gebelle  und  andos  dan  da 
vorgesdiriben  stot,  das  sol  weder  kraflit  noch  macht  hdben.  m 

•Wie  die  artzit  \md  scherer  versuchen  sollent  die  siechen  und  die  nit  für  zu  artzenen. 

[-'M5]  ■*  *Rs  süllcnt  hynnnnfurder  die  vier  nrlzat  nnd  scherer.  die  geordent  sint 
oder  werdenl,  die  guten  lute  zu  besehen  und  zu  versuchen,  mit  ander  ir  ordcnungc 
sweren,  alle  die  sie  hyonanfurder  versuchen,  sy  werdenl  schuldig  fanden  oder  unschul- 
dig, niemer  me  zu  arlsenen  lur  den  bresten  aSler  dem  daa  solidie  peraonen  Tersuobt  as 
sinl  und  ouch  mit  nieman,  der  solich  personen,  die  versuchet  sint,  artsat,  es  ^  in 


1  Wiederhelt  ikMt.  (0^  KrU.  ÄHh.  Dw  ArUM  w(  mwM  tm  AnMMiiß  an  341,  3iJi  oOtr  in  Vtr- 
bmdmiit  mit  SU        eIngiMM ;  dalm  mht  jOnfer.       >  Nadi  Behßt.  (O.)  Krit.  AtA.  mr  üt  S 

7fji'f  .7^1  ron  iüMifrer  Hand  hinsugefügt :  <wann  onch  meister  vnA  rnf  prki'iini:'iit.  das  «  In  seigerste 
sy,  n.iclidcin  für  sfft  bracht  wnrt,  das  sol  man  wiscn  an  gcistlirh  poiichr.  als  <iiis  Imikumeu  ist»,  40 
«'i(T  auch  irnilti-  h.in^dlifi't.  ^  Wiederholt  Schill,  ((f.)  Krit,  Anh.  :  {n.kl  jiiiui<:r :  hinnanfnrder ! 
fichiit.  (titr }  bemerkt  d(u;u .  <  scijaontcs  articoli  luqnc  ad  !tö4  uon  extant  in  Kleine  Batwrdnoqg  aed 
hic  habctnr  art.  133 :  das  kein  kiiid  erben  aol,  dM  in  «im  kloster  gehorsam  gttaa  bftt,  qai  htbctw 
infht  868.  >      *  WiederiuU  SekOt,  (O.)  Kr».  Anh}  woUjiiver:  hiniiMiAirder! 
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der  appleckv  oder  mit  dei  urUciuge.  leile  oder  geiaeine  liuben;  weliclier  das  darüber 
dele,  der  sol  meineidig  sin  und  sol  in  meister  und  rat  slraflco,  als  umb  einen  mcindde. 
^Jungfrawen  und  witwen  voglyco. 

[346] '  *Man  sol  alle  juogltoweii  unnd  willwen,  die  eygen  gut  habent,  hengsl, 

I  pferdo  oder  lialbpferdc  der  statt  von  ircm  gut  ziehont.  furhass  vöglen  mit  redelichen 
mauncs  poraouen,  iren  gehornon  frundcn,  die  nil  ir  erben  sinl;  und  che  es  wcre, 
das  ander  sollichen  iren  fruudeu  iiyemans  were,  der  dolzu  were  geschickel,  so 
soUeni  mefater  nnd  rat  inen  vögte  geben  uss  den  reten  odw  81,  domitsie  -mnotgei 
sint,  und  aolleni  dan  diesdben  vögte  aohveran,  flollioben  jungfirowan  oder  ftwen 

n  das  best  und  wegesl  zu  tun,  so  ver  sie  könnent  oder  mOgeot,  getruwlicli  und 
ungeverlich  alles  nocli  besoge  der  ordnnnge  von  vöglen  inn  disem  der  statt  bnche 
begriffen.*  und  solleul  dieselben  jungfro wen  und  wiltwen  nil  macht  haben,  irs  guls 
utait  hinweg  zu  geben,  zu  vmatm  oder  ta  Terkouffim  one  irer  vugte,  di«  imn 
alflo  gel)en  werdent,  und  ir  nehsten  frunde  wisaen  und  willen,  und  daruff  soUent 

I»  oaeb  ir  bricfe  über  eygen  und  erbe  sagende  mit  irs  vogles  wissen  und  willen  an 
ein  gemeyn  lianJt  geleit  werden  :  nnd  ob  inen  nlzit  abgelösst  wurde,  so  soll  semlich 
gelt  widerunib  angeleit  und  bewiuit  werden  an  andere  zinsse  oder  eygen;  doch  das 
sie  die  nutze  von  ireu  gulleru,  linsen  und  guUleu  bruchen  mögcul  uud  domil  Ihun 
und  lossoi  noch  irrai  willen.    [347]*  *Und  were  es,  das  ein  soUicbc  jungfrow 

u  oder  wittwe  darüber  des  iren  uliil  hinweg  gebe  oder  utzit  versetzte  oder  verkoullle, 
CS  were  ufT  widerlosunge  oder  zu  eygen  oder  sich  susl  ulzil  verschrybe  oder  ver- 
bünde one  irs  vogts  wissen  und  willen,  das  alles  sol  kein  kralTl  nocli  raucht  haben 
und  sie  nucli  ir  erben  nit  byndeu  inn  deheyne  wege;  was  schulde  sie  uuch  machenl 
one  irs  vogts  winen  und  willen,  dofur  sol  man  nutzit  geben.  [348]^  ^Were  ondi 

1»  das  einer  jungTrowen  oder  wittwen  an  lybs  narunge  abeginge,  und  sie  meynte,  das 
ir  ein  vogl  darinn  su  hart  were,  das  mag  sie  bringen  an  die  relo  und  21  und  nOCh 
dem  die  dieselbe  persone  und  oueh  den  vogt  gegeneinander  vcrhörenl. 

Wie  sich  ein  icgUchcr  unsscr  burger  mit  pfenden  in  offenen  kriegen  solle 
liuUeu  solle. 

«  [349]^  Eyn  ie^ch  WMer  buiger  mag  wol  f)fenden  und  angriffen  umb  sin 
schulde,  sj  sje  alle  oder  nuwe,  und  umb  sin  versessen  gdltte  und  zinse  one  nrloupp 

I  Jtmter;  mA  der  Amn.  m$  900,  tt»  wM  iet  rtOt^  Hato  mtr,  §Ub%  SOOt.  (O.)  Srü.  JbA. 

Artiiel  34(;— ."Jf.*?  nacfi  F.  Wenn  m'r  in  Tl  ijeHtnnden  hiUien,  w&re  dies  sicher  encähnt.  Auch  sind  sie  jünger 
als  Art.  301       -  Art.  J."JI  ß'.       i  Juiujcr;  v<jl.  die  Aim.  sh  Art.  346.      *  Jünger ;  f«ji.  die  Anm.  zu  346. 

It  ^  WietUrht'K  Schilt.  (0.1  Krit  Anh.  )  *'  mit  <hr  Bemerkunff,  i/d/«  (tw  Titeltdiosclinft  so  in  H  7 (J  stehe, 
im  BegisUr  twi  /<>  aber:  «Ein  ieglicber  onser  bnrgpr  nsw  .  umi  <huu  bemtrk-f  m-i :  «Nota  ist«  arti- 
«ahn  non  debet  hie  ctare.»  Vgl.  IV,  89.  Bkrzu  seJ)re,ht  der  SiBr.  €cfr.  D  §  25m.  Zu  IV,  27  war 
färBcMf  §  S6»  vmrimn.  Ikr  ab»  mitfradk  VI,  m.  Ott  VttmiimmgM  attf  J}  §  MS  miä  M$ 
standen  tu  VI  198—900  in  Begiehmtff,  ao  daß,  wie  iereUa  tbrt  antglfSkri  iu,  hinttr  VT,  349  äet 

4«  f}amc  Ah.vchjiiU  über  Landkute  hi-i  Bi'bm.ftntition  fini  D  cinziixhiebeii  i.s?.  Voniii*fji'.tet;t,  daß  Art.  194 
tick  bereits  in  D  fand  —  und  dm  tst  für  den  Anfang  desseiben  itehr  wakrucheiniich  —  im  häiie  dieser 
dort  ab  §  961  gesfaaden  und  v<m  den  .U9  foigenden,  denselben  Gegenstand  behandelnden  Artikeln  350—357 
hUkn  mar  noeft  zmi  m  2>  ob  SS9  and  380  tiatt.  Das  üt  wM  360  aad  3U,  dit  aeikON  dareh  Arm 
Worftaut  einen  engeren  ÄnaeKluB  am  349  hehmden.  Die  ÄrtSUI  384 »  and  387  Händen  E  feL  83,  dm 

«k  nhi-r  ottapricht,  wie  Art  ä:>  I'i:irri:<t,  in  T>  fol  53.  Di''  Artikel  aber  j>riv(i(mhiJi<hiii  Tuhult^.  die  veranlaßt 
haben,  daß  amächst  349  angeschlossen  wurde,  füllten  c.  fol.  3ü — 38.  Nachtragttch  ist  daim  an  349 
Art.  380  und  351  «tvneMMMit  worden. 
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meister  und  raU,  da  aich  der  sclmideoer  mil  briefen,  luten  oder  mit  andern  ditigcu 
darlzu  verbunden  halt,  doch  also  das  er  mit  demselbra  angriff  meister  und  rat 
gdiomm  dn  adl.  [860]*  Wo  aber  unaaer  barger  uas  unaaer  alatt  in  ollto  kriege 
riten  wullent,  die  soUent  das  nii  tun,  ay  habenl  dan  vor  und  e  widerseil  und 
sollen!  ouch  nil  wider  in  unsscr  stall  kompn,  der  kriege  sv  dan  gerichtet;  wer  5 
aber  das  ein  solich  kriege  zu  friden  und  bestunl  keine,  die^jelbe  zyi  mugenl  sy  wol 
io  uimer  stall  wonen  und  sin ;  und  wer  das  uit  hielte  und  verbreche,  der  heüäcrl 
iw^  jore  von  nnaaer  «tatt  und  git  20  I  oder  mag  fnr  die  zwey  jore  oudi  nrontzig 
pftut  geben.  [351]  Ouch  wer»,  das  debein  unaaer  bnrger  yemana  dienent  uaa  unaaer 
statt  oder  in  gescheffde  rillenl,  das  zn  vigentschaffl  kerne,  der  sie  vor  nit  gewisset  10 
hettent,  da  sollent  sie  ouch  in  solicher  vigenlschafil,  die  wile  die  weret,  nil  in 
unsser  slutt  komen;  wer  aber  das  solicher  kri^e  zu  friden  oder  beslant  kerne,  die 
adbc  zyi  mögent  sie  in  unaaer  ataU  wonen  und  ein;  und  wer  da«  nü  bidte, 
der  beaaert  swe;  jor  von  unaaer  atatt  und  git  20  f  ,  und  w  mag  Air  die  swcy  Jor 
ouch  20  f  ^  geben.  [35S]'  *Es  aoUent  hynnanfürder  alles,  mannea  namen  und  m 
firowen  namen,  wie  die  genanl  sint.  die  nu  zfi  ziten  oder  harnoch  by  nnss  in  unsser 
stall  zu  Slrassburg  mit  ir  besten  hüser  sessebnfTl  sinl  oder  ir  meiste  wonung  hie 
haben,  es  sy  by  inen  selbs  by  vatter,  muler,  swiger,  sweher,  geswosterde  oder 
andern  iran  frnnden,  die  20  jor  alt  aint  oder  darüber  und  doch  nit  unaaer  buiger 
sint,  nemliebe  die  mannes  namen  swercn  und  die  ftowen  glolien  by  truwen  an  » 
cides  slalt,  meister  und  rat  und  iren  geholten  gehorsam  7n  sinde  mu\  onoh  zu 
halten  den  brielT,  den  man  jors  vor  dem  munsler  swerel,  und  alle  ander  gchoüe, 
verholt  und  geselzde,  die  uussere  burgur  hulteu  und  vollelureu  mussent,  es  su 
pferde  sieh«a,  aoUe  und  ander  dinge,  by  allen  penen,  die  do  by  geaebriben  stant, 
wie  oder  was  gebotten  oder  u%eaeist  wurt ;  und  aoUent  das  sweren  und  g^iotoi  in  w 
disem  nechsten  monat  vor  meisler  und  rat;  und  wer  das  nil  dele  und  darüber 
soliche  huser  oder  wonung  helle,  als  vorgemell  ist,  der  bessert  10  ff  Strassbnrger 
pfennig.  als  dicke  er  mit  solicher  huser  oder  wonungen  darüber  hie  funden  wurt. 
und  diaa  aol  atao  ingnoi  anfoben  und  halten  und  darlzu  jerUche  an  dem  aontag,  so 
der  nnwe  rat  geswerel,  mit  andern  gdiotten,  die  man  dnt,  verkundmk  und  leaen ;  und  m 
«d  man  ea  oocb  rfigen  und  Erbringen  ala  ein  wunde,  es  sy  dem  siettmeialer,  dem 


I  Wteilerhdt  SchM.  (G.)  Krit.  AtA  mit  derselben  liandbemerku»(f  imJ^totetu  Art  3  i;i  Jun/jer : 
tni  aät  13M  wird  al^öMidi  dtr  Britf  vor  dm  Münster  beaAmnm;  Oammt  XI.  byaoMtfocder ! 
TkT  ArUkAwämmi  auf  folgenätn  SattbuMtß  murttektuffehen :  «Hu««  hmtva  maistvr  «ad  ntt,  «clidfela 
nnd  uminan  üint  aberein  kommen,  das.  alle  din,  Hit«  .sint  edel  oder  unodt'l,  die  bi  nns  in  nn^cr  !,t:,tt  as 
zu  Straszbtirg  KessehafL  oder  woncnde  sint,  swerou  sollen  zu  den  heiligeu,  lueister  nnd  rate  nnd  iiea 
gaboten  gehorsam  zn  seinde  und  och  zu  haltende,  als  der  brief  »tat,  den  man  alle  jare  vor  dem 
nnu>at«r  liaet  nad  oob  uden  gsbots  und  guetaed«^  die  uuer  bargw  oder  borgMin  b»lt«D  «ad 
«olMftnii  mftawiit  bi  dm  pmeii,  di«  da  bi  faadmbra  atant  nnd  wer  dea  ongehonttm  mM  und  aieb 
des  bergen  woHo  nnd  tbuMiur  in  unsi«'  tlaf  wöuen  um!  ^vainloln  wölk',  wio  inic-  das  gef&glich  were,  40 
der  bessert  20  lib.  und  wil  mau  och  di«  jitt  vareii  Iuküi^q.  uudurstuiidi:  ui  danuä  dazwischen  keiner 
bände  sachcn,  da  von  unsere  bürgere  nnd  die  nnscrn  in  keinen  bresten  oder  schaden  kement,  daa 
woltan  nnaare  herren  meiatan  und  rat  zu  daaaalbao  liba  und  gata  wartande  ain.  actum  et  pronon- 
U19  «ifttom  in  dia  dnaiaiMi  («Ndaia  poat  laatnni  a.  Johaania  bapL  a.  1376.»  —  JKadk  Am  LmdthiiMm 
Jwa  t$.  Düttti.  de  dumUanOm.  ^«jwntDral»'  JCfl»  p.  93.  *b 
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anuneister  oder  dem  rat,  wo  man  solichs  crferl,  und  sollenl  oucb  meisler  und  rat 
einen  solichen,  der  also  gerügel  würf,  in  den  nechsten  drjen  lag^n  für  sich  besenden 
und  rechlferttigf  n  iiuch  diss  urlickels  besage  ;  weliclie  aher  ir  höi'c  hie  innc  haben 
und  doch  ir  beüle  iiuser  und  ir  meiste  wonuiigc  da  uää  Labeii,  eä  sycu  t'roweu 

«  od«r  mannes  nsmeo,  die  soUeo  solle  und  uogell  von  irem  gdirache  allhie  in  unsser 
aiatt*  und  was  sie  allhie  in  diaem  burgban  konffen  und  verkouiFen,  geben  und 
richten  als  ander  unsserc  burger.  alle  die  nit  burger  sk-nl ,  die  soUent  U38  nnaser 
stet  noch  uss  Unsen  slossen  in  keinen  krieg  nit  rilen  noch  gon. 

[3&3J '  *  £ä  solleul  oucb  hjy  nnanfurder  alle,  die  nit  burger  zu  Sirassburg  siul, 

1«  wie  die  genant  oder  in  weUohepi  «tat  die  sient,  uaa  unaser  atatt  noch  uaa  unssrn 
sloaaen  in  dehdnen  kriege  ritten  noch  gon  und  ouch  nieman  damsa  oder  darinn 
angriffen  oder  sdiedigen  noch  niemans  dienen,  er  sy  den  tot  und  e  drye  gantz 
tage  und  nacht  uss  unsser  statt  und  burgban  und  flössen  gewesen,  es  sollent  oucb 
alle,  die  nit  burger  sint,  uss  unsser  statt  und  8los.sea  noch  wider  darin  ir  ziuse, 

15  gulle  oder  schulde  nit  ingewynnen  mit  gewalt ;  und  wer  biewider  detc,  wurde  da 
die  gemeine  statt  Stra8d»urg  ire  buiger  oder  die  Iren  darumb  und  der  Torgemelten 
stucke  halp  betedinget  oder  kerne  des  zu  deheinerley  kosten,  kumber  oder  schaden, 
dys  sül  und  wil  die  statt  Strassburg  ire  burger  und  die  iren  zu  den  oder  dem  zu 
irem  übe  und  gute  warten  sin,  so  lange  unlz  uil' die  stunde,  das  wir  des  cmproslen 

!Ht  und  scbadelos  gemacht  werden.  [354]*  *£ls  sol  bynnanfurder  dehein  burger  an 
keina  lantmsns  oder  lantfrowen  rat  gon,  in  statt  oder  in  lande  bjstand  oder  heUb 
tftn  wtd«r  andere  unssere  bürgere ;  und  wer  das  verbreche,  der  bessert  unsser  statt 
20  9  ^,  doch  mogenl  unsser  burger  iren  gcbornen  frundeu  wol  raten  zu  guilichen 
lagen  und  zu  iren  rechten  und  nit  anders,  die  mit  inen  in  sipp  syenl  zun  dritten  oder 

u  neher  und  verrer  nit,  und  sol  inen  das  keinen  schaden  bringen.  ||  :  [354*] '  *  Welicher 
asi  dem  lande  eine  nuwe  burger  «irt  unn  swnrt,  eweUidi  binne  in  dtrre  etat  an 
aitaende,  was  kinde  der  nf  den  lag  het,  so  er  su  burger  wirt  enp&ngen,  so  &  die 
beratet,  so  sullent  sie  öeh  eweklich  hinne  sitzen  alse  wol  alse  er,  oder  sie  suUent 
aber  nit  hurger  sin.  was  aber  er  kinde  gewinnet  nach  dem  male,  so  er  bnrger  wirt 

w  und  hinne  sitzet,  wil  er  die  in  das  lunt  beräten,  das  mag  er  wol  tun  unn  mugeul 
in  dem  lande  utaen,  obe  sie  wellenl,  und  sullent  von  deas  burgrehtes  wegen  pfenninge 
geben  oder  aber  ir  buigrriit  Jara  beailMn  alae  ander  uoser  uasbuiger. :  |  (366)  *  *Ouch 
möguat  unaaer  buijger,  die  do  verlehenl  sint,  ir  berschaffl  gehorsam  sin  von  ir 
leben  wegen  vor  iren  gericbten  und  mannen  und  alles  daz  hallen,  das  sie  von  ir 

w  leben  oder  ampt  wegen  verbtinden  sint.  [356]*  *Wo  oucb  unssere  burger  dortfer, 
eigen  iute  oder  leben  lute  baut,  die  ulT  iren  gutern  sitzenl,  die  mögent  sie  wol 
verantwurten.  [357]*  **Wdieher  unsser  uasburger,  der  niedewendig«  landes  ist,  zwey 

OehiU.  (Str.J  tuutrkt ;  >  xiae  «iiibto  legeDduna  eit  iadewendig». 

>  Jünger;  hyniianfnrder !  Vgl  den  SMuß  wn  Art.  352      -  Jünger;  hynoanfarder !     '  Ergäntt 
■»0  ttcuA  dem  Druck  bei  Wencker  Di.'isert  df  pJnJb.  11',  ^  stand  E  fid.  83.  Auf  demieWen  Blatte,  desgl.  in 
D  fot.  63  und  ¥  fot.  113  atanden  auch  (für  D  unA  E  in  Wiederholung)  die  Artikd  i'2         ,  .S'.  ^Ihhi. 
BU  Art.  2».    «  Yg^  Ann,  «w  m.    »  Deas^.    «  VgL  Art.  M3.  Dm  M  der  AftiM,  den  Hegel  in  teiner 
BudmUmv  du  tai.  E  (t.  SM)  A  «mt  dm  Jahr*  X8S0  AmMraml  HiuktMt.  Wmkktr,  dir  ihn 
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jor  vowtiet»  das  er  oit  sin  burgrecht  ld<tet  oder  besitaet*  oder  vertibEet  cwoy  jor, 

das  IT  nit  git  pfcnnigc,  als  ufT  in  geleit  ist,  der  sol  daraodi  nU  me  burger  sin. 
(358J '  *Wer  hyiinanrurder  mit  sime  libc  oder  mit  sim  gut  disc  statt  rumet  oder  in 
eins  dumherrcQ  hotV  oder  in  ander  friheit  schulde  balp  ent wichet  uud  den  iüten  ir 
gut  cmpfurt.  der  oder  die  soUent  ir  burgrecbt  verloren  btben  und  «chSflU  noch  » 
aman  nieiner  me  werden  und  ir  worbeit  nit  me  gellen  und  mOgent  die,  den  sie 
schuldig  sint,  ir  gut  in  statt  and  in  lande  angriiTen,  wo  es  inen  werden  mag,  und 
inen  selber  damit  gelten ;  betten  oder  gewynnen  der  oder  dieselben  dehein  erbe  von 
ycman  oder  deheinen  anfall  von  erbe,  do  mugeul  die  schuldencr  das  angriffen,  obt; 
SU  weUent,  uud  äollenl  es  die  in  dem  rate  rügen  aU  ein  wunde;  uud  äol  man  ein  lo 
miichie  peraone  au  andern  eblm  acbriben,  uff  daa  die  rele  wiaaen,  daa  sie  alao 
verdilet  ayent.  * 

•Welicher  burger  mit  simp  lihe  und  gute  schulde  halp  entwichet.  • 
[359]*  *  Wer  hynnanfurder  mit  sinem  libe  oder  mit  sinem  gut  disc  stall  rumet 
oder  in  eins  dumberren  hotl  oder  inn  ein  ander  friheit  entwichet  schulde  balp  uud 
den  luten  ir  gut  empfuret,  der  oder  die  soQent  ir  sdiöfifel  ampt  verloren  baben  und 
nyemer  kein  aohOflel  su  Straaspurg  me  werden,  dan  die  atatt  ir  sacben  biUieb  mit 
glouplichen,  stattbaflligen  crbcrn  lutcn  besetzt  und  usslreit ;  und  sollent  ouch  der 
meisler  noch  ammeisler  semlich  Jute  iiil  Irristcii  iiljer  der  schuldener  wille.  es  sollent 
oucb  meisler  und  rat  dieselben  lutc,  nachdem  uud  die  sachen  für  su  kument,  für  haut 
nemen,  es  aye  zu  slroOeu  oder  sust,  was  su  truwenl  noch  der  sache  gelegenheit, 
daa  der  atati  Straaapnrg  rieb  und  arm  darinn  wonen  erlicb  nutse  und  gut  ay« 
*Von  bletsche  koufTen. 

[360]*  *Sich  sol  dchciii  imsscr  hurgcr  keins  kouifs  annemen  vou  gutes  wegen, 
d:is  iiit  sin  ist,  doinit  er  iiiüclite  unsser  atatt  oder  deluMiiem  andern  lierren  oder  «5 
slttU  ir  zolle  uud  ir  gut  empfureu  iu  deheiuen  weg,  es  sy  uil  lande  oder  uü  wasser ; 
und  wer  das  brecbe,  der  sol  niemer  gon  Straasburg  komen,  und  was  sebaden  davon 
uffoslunde  unsaer  statt  oder  unssern  burgern,  das  aol  man  su  komm  an  sinem 
gute  und  sol  das  angriffen  und  sol  damit,  als  verre  es  gereichen  mag,  den  wider 
Um,  die  do  gcschedigel  hinl,  uml  oncli  nnsscr  stall.  [361'  ''  *Wer  hynnanfurder  »o 
einen  bleltsche  oder  furkoutJ  dul,  da  meistcr  und  rat  erkeuneul,  das  es  ein  bletsche 
oder  dn  forkoufk  iat,  der  aol  swey  jore  ein  mfle  von  der  atatt  sin  and  geben 
isehen  pfunt  Strasaburger  pfennige ;  dartza  aol  oudh  der  underkoutfer,  der  es  sa 
gelrieben  hall,  ein  jore  ein  mile  von  der  slult  sin  und  bessern  Aioff  pfunt,  und  wer 
es  gelon  belle  und  nocb  in  buigscbafften  stunde  und  unveigollen  wer«,  der  sol  a» 

«.  «  wtlkber  —  minielwl»  Mtt  M  SMU.  fltrj 


tft9  iMHtrt.  de  pfalb.  115  cMruckt,  datitrt  gma»  «  actnm  vifilia  Tboma  i^oitoli  üb  «,  1360. »  JSr  tUmd 
/j«rMnVr«i  E  fU.  83,  F  fvi.  113,  U  fol.  3  (äkt  betiM  «ieft  fioMHidk  auf  Art.  93}.       *  SdtOt.  (Str.) 

bemerkt:  ■  isf  mW  hoffet  uud  ammau  gcendort  uuJ  abcrkaiit  sabbato  festi  peud-i  ostns  ,inno  ^\<>. 
*  Schill  Sir}  mtgl  tu  <icr  Aiwi  :  « weliclior  bnrgpr  mit  sime  libe  und  gut«  Bcbald«  halp  tiutwichct, 
sol  kein  REhöffol  sein.  Kleine  ßaUordnuiig  c.  12<).  >  >  Der  Anfung  —  :i')S ;  jünger  :  hyuuaufurdcr ! 
M<  auch  mM  tpätar  aU  308.  *  WkderhtU  iMiU,  (OJ  Krii.  Ank.  nodt  H  78,  ./>• .  deshalb  federn- 
fa»$a»9w.      >  WMUrhM  Seht».  (0.)  Krit.  Atih.  (Meter  ArtikH  dntelbttt) ;  jü»tfer :  hyniiMiftitd«r! 
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ouch  Jenem  nil  me  gelleo,  dem  er  do  schuldig  ist,  dann  ab  vU  pfenoige  er  abe 
d«m  gute  gelüaal  halt  und  im«  worden  iat,  one  alle  geverde ;  und  aoUent  es  die  in 
dem  rat  eint  und  ouoh  die  aehöffel  rügen  und  Airbringen  metsler  und  rat  by  irem 

eide,  wan  sie  es  b^ndent,  und  sollenl  es  oiicli  moislcr  und  rat  richten  und  recht* 
*  fcrtligen  by_  irem  eide,  wan  sie  es  befindenl  und  iutkoinpl  one  alle  geverde.  und 
sol  ouch  diss  gebotl  goti  über  aüe  uussere  burger,  sie  sjeal  inaweudig  oder  uss- 
wcndig  unsscr  statt  gesessen.  [362]'  *Es  sol  ouch  hyunaofurder  uieman  keinen 
rocken  umb  keinen  weissen  üben  noeh  gersle  oder  babeni  umb  rooken  Üben  oder 
dessglichen  von  allem  gelreyde  ;  und  wer  das  darüber  dete»  80  dicke  das  geschee» 
10  der  bessert  funfT  pfunl  pfcnnige.  [3ö3|  -  *Wor  in  diser  statt  wuchert,  da  es  dem  rat 
furkompl,  der  bessert  zwcy  jorc  von  der  stall  ein  nnle  und  gil  10  tt  und  sol  den 
wucker  widergeben,  von  dem  er  io  genomen,  und  soUeut  es  die  in  dem  ral  sinl 
rügen  bj  irem  eide,  und  aol  es  ouoik  der  rat  reohlferttigen,  wo  es  inen  Airkomet. 
{364]*  *  Es  sol  ouoh  bynnanfnrder  nierosn  deheinerley  getreyde,  als  weissen,  rocken, 
M  habem,  gersle,  erweissen,  bonen,  linsen,  zibelsol,  senflc,  raagesot,  hanfTesot,  nasse 
und  anders  dessgliclien  fnrkonfreii  nnders  dan  umb  den  pfennig,  als  es  giltet  uff  den 
lag,  so  er  ime  das  gelt  git  oder  uff  den  tag.  als  das  zile  der  bezaliuige  bereit  würt, 
und  wer  das  verbreche  und  so  dicke  das  geschee,  der  bessert  ouch  funlT  pfuut  pfenuigc. 


"  [366]  *Wer  byniianfurder  yemao 
sin  kini,  es  sy  knabc  oder  diK-hler,  an- 
herwirbt,  das  es  inie  die  c  glü])t  oder  zu 
der  e  neuie,  do  der  kuabc  oder  docbter 
unter  SO  joren  alt  wer,  es  sy  dan  mit 

»  vatter  oder  mutter  wüte  od«*  der  necbslen 
frunde  willen,  obe  die  kinde  nit  vatter 
oder  rautter  hettent,  wurt  das  meisler 
und  rat  in  clage  iürbrocht  in  jors  frisl, 
noch  dem  vatter  und  raiater  oder  die 

M  nechslen  firunde,  obe  kinde  vatter  oder 
moler  nit  liettent,  das  empfunden,  das 
sol  niemer  me  gon  Strassbnrg  komen  one 
vatter  und  muter  oder  der  kinde  uecbsten, 
als  vorstot,  wissen  nnd  willen;  und  sol 

tt  das  Unt,  das  also  die  e  hinweg  gebbt 
bett,  sin  erbzal,  das  es  von  vatter  nnd 
muter  zu  erbe  komcn  mag,  verloren  ha- 


Aeltere  Fassung. 

f  :  [305]  *  *  Unser  berren  meisler  und 
ral,  scliüllel  und  amman  sinl  überein- 
kommen, wer  hinuanfurder  iemansin  kinl, 
ez  sie  kuabe  oder  dohter,  anerwirbel, 
das  es  ime  die  e  gelopt  oder  su  der  e 
neme,  das  nnler  80  jar  alt  ist,  ez  sie 
dannc  mit  vatter  und  mit  mutler  wille 
oder  der  nebsten  frunden  wille.  obe  die 
kinl  nil  vater  und  muler  hettent,  das  sol 
nimmerme  su  Strasburg  komen;  und  sol 
das  kint,  das  also  die  e  enw^  g^pt  het, 
sine  erbeasl,  dss  es  von  vatter  und  von 
inuler  zu  erbe  komen  mag,  verlorn  han, 
es  sie  danue,  daz  vatter  und  muter  oder 
eins  nach  des  andern  dode  es  ime  mult- 
willeklicb  widergebe  und  es  ime  benumete, 
daz  CS  zu  erbe  gan  solle  an  irem  gute.  :  [| 
366]  ** Unser  berren  sinl  och  flbereinko- 


ben,  es  sy  dan,  dass  vatter  und  muter  1  men,  wer  sich  morne*[m/J  U2  t&l  und  spri> 
s.  FtkU  im  anftftitut»  Dneh. 


'  Jünger:  hynnanfdiilfr !        •  Iiier  in  keinem  Zusammenftanff  mit  nachweislich  älteren  Artikeln, 
darum  ttoM/fii^.  *  Wie  Anm.  h  *  Ana  Sekät.  (G^  Knt,  Ainh,  DmaOi  itand  der  Art,  FU3  K  Die  ältere 
tarn«  vonÄrtmuHiSSettt  gedndct  m  dar  Xaltth'.far  Oeicft.  dtB  Oterrft.  XIX,  «9  iHuft  E 8*185; 
tie  tamteidUiH  «<eft  «iieft  «ehm  Amk  die  Einfitkmis»wrte  ab  mcM  in  die  CoiißhitiOH  «an  ISSifftkörvf, 
Sir.  18 
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oder  eins  nocli  des  andern  tode  es  ime  mil 
gutem  willen  widergebe  und  es  ime  bc- 
aomet,  dus  es  su  erbe  gon  soll  an  irem 

gul.  [366]'  *Wer  sich  berumet  und  uss 
dul.  Jas  iine  einer  oder  eine  die  ee  glopl 
habe,  und  das  geschiebt  von  hinderuuge 
dcu  lulen  zu  tun  oder  von  rumes  wegen, 
ood  sidi  iiil  vindet,  dos  soliehe  worU 
ergangen  syent,  die  zu  einer  ee  treffen 
mopcnt,  der  oder  die  suUeiii  nietner  me 
gou  Sirassburg  kuineu  au  des  guode, 
dem  sülichs  geschee,  obe  es  das  iu  clage 
furbringel.  [3ü7] '  *Es  flol  hyniMNifurder 
ddiein  ftowe  nam  deheinen  mannes  nam 
ansprechen  urab  einen  widemcn  oder  an- 
ders des  sinen  ir  zu  ppbon,  nmh  dasein 
solicher  manncs  nam  einer  iroweu  uainen 
Iren  blumen  und  magdum  geuomen  faetle ; 
und  wdidie  iirowe  nam  das  haraber  dele, 
die  sol  bessern  10  jur  von  unsscr  statt. 
[368]^  *  Weihes  kinl  iu  ein  closter  wiirl 
geton  nnd  gchorhurnv'  ilul  und  darnoch 
wider  uäs  deui  closter  loutiel,  das  kinl 
sol  nftt  erben»  es  sy  knabe  oderdocbter, 
und  enthielt  ieman  das  kint  wid^  der 
Prunde  willen,  der  bessert  fnnd'  pfunt  nnd 
jore  und  lag  von  unsser  slaU. 


chet,  ime  habe  einer  oder  eine  die  e  gelopt, 
die  über  20  jar  alt  sint  oder  darunder,  und 
die  e  nit  vurbring«!  mag  vur  gerihte  und 
von  einander  geacheiden  wcrdenl,  daz  sol 
oiieh  nimnicrme  zu  Strazburg.komen,  das  » 
das  ander  unilx'  die  e  also  angesprochen 
liet;  uiid  suUent  das  meisler  und  rat  rihlen 
uf  den  eit,  wenne  es  inen  gcclugci  wirt 
an  alle  geverde.  dii  koment  unser  herren 
uberein ,  also  davor  geschriben  stal,  «o 
an  dem  ersten  dunnerstdagc  vor  dem 
(jliiigesdage  in  dem  jar,  do  man  zall  vou 
gotz  gehurt  drillen  hundert  ^re  nnd 
Vieris^  jar,  der  war  der  erste  donnmtdag 
in  dem  monat  junio, :  ||  |i:[368]  *  *Welich  »• 
knabe  uder  dohter  in  eitien  closter  wirt 
getan  und  jar  und  dag  in  einf*m  clo5?lor 
sint  und  danach  lieru/.  gal,  die  buUeut 
nit  «"ben  und  sullenl  in  ddieinen  weg 
denhme  rdit  hau  zu  keinem  erite.  wer  w 
och  daz  enthilte  darnaih  Tiber  zwei  mo- 
uate,  so  er  uzlieire,  der  bfsserl  jare  und 
dag  und  fünf  Iii»,  und  weUies  zu  siuen 
dagen  komen  ist  und  gehorsam  hat  getan, 
koment  die  wider  in,  die  mag  man  «6 
kerckern,  werentsic  aber  under  iren  lagen» 
die  sol  man  nit  kerckern.  :  ||  , 


*Von  der  uaee. 

L36U]^  **£s  sol  hynnanfurder  niemau  in  unsser  statt  Ölrassbui^  noch  in  dem 
buvgban  offientlich  anr  unee  aitien  huselicb  und  hebelich  i  und  wers,  das  yeman  a« 
bisshar  in  solicher  maaae  aar  unee  gesessen  were»  die  soUent  einander  zur  e  nemen  ; 

wcliche  aber  das  nit  tun  wollen  oder  es  nit  gctun  möchten  deslialb,  das  ir  ains 
oder  sie  beide  vor  mit  der  e  behefltet  wercnl,  die  soUenl  sich  von  einander  scheiden 
in  dem  obgenaulen  zile  und  ciu  teilunge  tun  in  die  wisc  und  masso,  als  hie  noch 
geschriben  stot:  mm  ersten  so  sol  ein  man  vorussnemen  alles  das  gut,  das  er  lu  » 
eim  bnlen  also  brecht»  und  ad  damit  nemen»  obe  er  ulait  ereri»t  helt»  die  wfle  er 
also  by  ir  zur  unee  gegaasen  wer,  und  wer  Ut  TOn  soüohen  obgemellen  gutem 
aberlöset,  das  öul  wider  geursossel  werden  von  gewonnen  ersparten  gutern,  obe  die 
da  wercnl,  da  gegen  so  sol  die  frowc,  die  also  iu  der  unee  gesessen  wer»  voruss- 
nemen alle  die  guter,  die  sie  darbroch l  hell,  und  auch  solich  gut,  so  sie  daswnadienl  40 


I  VfL  Atm.  tu  m.  «  Jktf^;  h|uilanfarder1  »  v^.  Anm.  tu  SßS.  *  DttgL  >  Na^ 
SMtt.  EM.  kiJhfii.  73. 
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ererbt  h«U,  und  wer  ir  von  den  obgemelleo  iren  gulern  utzit  aherlöael,  das  sul  man 
ir  ouch  iirsns<''ii,  ;.uulers  so  vil  gewonnen  ersparter  güler  (lo  wcrcnt.  ilooh  das 
heider  teile  ursosse  .slille  slon  soi  bis  u(l  die  älunde,  das  man  sirht,  diis  soliche 
ufäoss  beider  silc  gescheen  möge,  wer  aber  bresle  an  der  urt»uäsuug,  das  sol  der 

ft  man  sum  sveytdl  und  die  firowe  sum  driUefl  bnde  noch  mareksal  lidmi;  und  wan 
snliehe  gut  ieglichs  teil  genomen  hall  und  die  ursosse  gescheen  ist,  wer  dan  utsil 
übriges  da,  es  sy  :^insc,  gulte,  eigen  harsehulTl,  silhcrin  geschirre,  hussrul,  win, 
korn  oder  dcsgiiclien,  do  sol  der  man  netnen  die  zweyleil  und  die  frowe  das  driltcil 
ungeverliche ;  und  sint  kint  da  von  inen  beiden  gehorn,  die  sol  der  man  zum  zwcy- 

I»  teil  und  die  frowe  sum  drittefl  ndieD  und  versorgen  beideraite  noch  «yemlicben 
dingen,  und  weliche  alao  in  dem  obgenanten  zile  nit  einander  zur  e  nement  und 
sich  ouch  nit  von  einander  schieden,  wo  das  den  suben  unzuchler  darnoch  furkeme, 
die  sollent  soliclien  personen,  die  noch  dem  ohgcnanton  zile  also  funden  werden, 
ir  halb  gut  ncmen  und  das  sol  unäüer  ätatl  lidiciichen  gefallen,  es  komc  von  dem 

u  manne  oder  von  dem  wibe,  ea  sy  eigentschafll,  gewonnen  oder  ersparet,  nuUül 
uaagenomen.  und  were  daa  den  siÄenen  raget,  dem  aol  der  10.  ^  der  beaaerange 
werden,  und  wurden  aolich  personen  oder  ander  darafller,  so  in  ir  halbea  gut 
genomen  wart,  me  bey  einander  f'unJen,  do  sollenl  die  sulien  alle  wegen  macht 
und  gewall  liabon,  so  dicke  inen  das  gerugel  wiirl,  ir  halbes  gut  in  obgeschribener 

30  mass  zu  nemeu  umb  des  wiUcti,  da^  soUch  sunde  vermitlen  werde,  und  wer  es 
das  die  auliene  dem  nit  nocbgiengeot  in  obgeacibribener  maaae,  ao  aollent  die  fiinff- 
zehen  macht  und  gewalt  haben,  die  aabnie  darnmb  zu  atraflen  und  ouoh  nit  deate 
minrc  macht  und  gewalt  haben,  solichen  personen  noch  zu  gon,  die  by  der  uncc 
sitzent  in  die  wise,  ols  obgoschriben  slot  und  die  snbene  geton  haben  sollen;  und 
diss  gobolt  sol  man  verkünden  in  dem  munster,  daä  sich  menglich  wisse  darnoch 
zu  riditen ;  diaer  artickd  wartt  gemacht  uff  moutag  noeb  dem  aonnentag  Miaeri- 
cordia  domini  anno  XXXVII.  [370]'  ''Wer  ouoh  ein  dich  wipp  batt  und  ein 
ander  wip  zur  ir  in  das  buss  salzte,  der  bessert  funff  jore  vuu  unsser  statt,  und  die 
jdso  by  ime  sesse,  die  bessert  ouch  funlT  jor.    |371]'  *Wer  ouch  der  wer,  der 

30  ein  elich  wipp  helle,  und  einer  andern  ouch  die  e  gelobet  und  sie  damit  betrüge, 
und  das  kuutliche  gemacht  wurde,  das  sohchs  in  eim  betrüge  gescheen  wer,  dem 
sol  man  sine  ougen  uilaateöhen ;  geachee  ea  aber  unwissende,  ao  aol  meiater  und 
rat  noch  der  geschieht  aber  besanrnng  darumb  erkennen,  ala  sidi  das  geheischet, 
noch  dem  die  sache  für  in  in  worheil  erfunden  wurt ;  dcte  es  onch  ein  wip,  die 

»  einen  elichen  man  helle  und  eim  andern  die  e  gloiiel,  als  vorgeschribea  stall,  die 
lidet  dieselbe  hesserunge. 
**BleiaGbe  konffe  halb. 

[372]  **  Wie  der  articicel  von  bletadi  oder  ßirkouff,  hie  vorgeaohriben  stat,*  bant 
die  funilEehen  geralalaget  und  donocb  die  rete  und  21  ericant,  das  ea  do  by  bliben 

40  *  Liegt  aUi  Oewndert:  Hain  Verordnung  i  oc  aus  tkr  imeiUn  iluijU  des  14.  Jiüirh.  Ordn.  XJX.  3  ff. 
SduU.  (Str^  temerkt  am  Ende  von  37 o  •  srqueutes  articuU  non  exUnt  in  kl.  Ratsordimng  usqae 
aa  leptem  «rtieolofe.*  *  Ikigi  Ordn.  XXX;  daß  der  Btim  die  Stntfe  «ttehmrt.  ttäU  dort  mcU. 
>  Vgl.  Art.  990  g. 
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8ol,  mil  »llicbeiii  cnaals.  das  man  sollichen  artiekel  aUea  antwereken  gesdiriben 

geben  und  inen  dumit  ernstlich  eropfeliien  sol  by  irea  cydcn,  wan  die  schöflel  an 
ycdem  anlwerck  ilcs  morp^ens  fringe,  so  man  eitien  ratherrcn  oder  zuman  ktiset,  by 
eiaander  siot,  so  sol  der  ralUerrc  zu  erst,  ee  dan  sollich  kure  turgenomen  wurt, 
disan  «rliokel  tun  IraeB  und  dan  de  alle  frogcn,  ob  ir  ddieiiMr  wisse  ycmans,  der  • 
wider  soUichen  artiekel  getan  habe,  das  er  das  sage  bjr  sinem  eide ;  und  sol  dan 
der  ratherre  denselben,  der  also  geru^iM  vurt,  furbass  geschriben  geben  meisler 
und  rat,  das  er  darutnl)  rtirg-onomen  nnd  geslroflct  wertlt.'  nucli  besage  des  artickels. 
dar(7ii  hnhent  die  rele  und  "Jl  in  irem  erk<»nnen  nu.-li  {gesetzt,  das  oiler  anlwerrk 
uiiderkoitier  und  ulie  äiiyder  und  luchscherer,  ouch  der  buslicrre  und  scliriber  und 
die  underkoiflbre  im  kouffhus  sweren  sollen,  solidi  Metseh  koiffe  au  rügen,  desglich 
sol^nl  es  die  seh&ffid  by  iren  eidea  rOgen  den  feten ;  die  idknt  ouch  die  besso 
runge  nycman,  der  die  vcrscliuldet,  enlfareii  lossen  und  doch  der  jore  halp  einen 
uss  oder  inn  die  statt  zu  echten  mnchl  haben  zu  erkennen,  was  sie  ie  noch  pestall  , 
handei  oder  gelegeaheil  zymlich  bedunckt,  utt  das  die  dinge  nit  ungeslroffet  bliben. 
actnm  feria  qoiula  posl  beati  Andree  apostoli  anno  LXXIIL 
♦♦Tag— gut. 

[373]  **Als  bilshar  etwas  merddich  vorteil  gesuchet  und  unzimlichs  gescheen  ist 
mit  taggnl  nssgeben  und  ussnemen  inn  soUiclier  geslalt.  das  einer  gewant,  tuch 
oder  ander  geware  uff  den  borg  vast  turcr,  dan  es  wert  gewesen  isl,  nsf?pehen  hat  m 
etlichen  persoDen,  vil  oder  wenig  glich  undcr  sich  zu  tcyleu  aiil  gediuge,  wan  ir 
eim  ein  erbe  oder  etwas  zu  nechat  soviel,  das  der  soUidis  alleia  betsalen  sott, 
semlidis  nu  unser  herren  meistcr  und  rat  und  die  21  unbilb'ch  beduofat  hat;  darum 
liahenl  sie  erkunl,  das  sollicher  haudel  des  fnp:trttl  wesens  nit  me  pcschccn  sol  ; 
und  wa  es  darniier  geschee,  so  sol  es  gernf;»  !,  gehesserl  und  gestroflet  werden,  als  i» 
wcrc  CS  etn  blctsch  oder  furkoulT,  der  dan  vurmals  ouch  verbottcn  ist  noch  besage 
des  obgeuieKen  artickels.  actum  feria  quinla  post  Esto  mtchi  aniK>  LXXV. ' 

♦♦Bletach  koiffe  halb. 

[374]  ♦♦Als  bibdiar  vil  heimlicher  und  geverlicher  koyffc  bcscheen  sinl  dem 
gemcynen  man  zu  grosser  hcswerunge  dienende  und  aber  die  bitzbar  ungerecht-  so 
fertiget  bliben  sint  uss  Ursachen,  das  der  artiekel  inn  der  statt  buche*  nit  meldunge 
tut,  was  mau  für  ein  bletscb  oder  Airkonfr  haben  sol,  desbalben  es  dan  für  die 
iunflbcehen  gewisen  ist,  den  artiekel  su  bedenckra,  die  habent  denadben  artidkel 
gdQtert  und  sollichs  wideriimb  brocht  für  die  rete  und  21  :  die  liahenl  erkanl,  das 
CS  gehalten  werden  sol,  wie  hienoch  geschriben  stat.  §  1.  N'cmlich  welher  eim  n 
andern  ulzit  vcrlyhet  oder  zu  kouflcn  gibt  zu  Horpe,  <\oc\\  uH  Sicherheit  oder  ver- 
schribungc,  es  wcre  gclreyde,  win,  luchc  oder  aiiderü,  nulzit  ussgenomen,  und  dan 
sollichs  donoeh  dureh  sich  oder  ieman  anders  von  shien  wegen  widericoufll  umb 
bare  gelt,  vil  neher  dan  er  es  ihenneu  uff  borge  geben  hetle.  §  2.  Weiher  ouch 
eim  utzit  zu  borge  hingibt  tili'  Sicherheit  oder  vcrschribuUgc  unpeverlieh  unil)  den  t» 
driuen  |>!eiinip:  tiOher,  dan  es  wert  ist  oder  er  umb  bar  gelt  verkouffcn  möchte. 
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§  3.  De^khen  alle  verborgene  koyffe  und  verkoyffe,  domit  frome  lute  umb  das  ir 

uod  die  slall  an  iren  zollen  lu  irogt^n  werden  mögen,  die  sollenl  alle  für  bletscli«< 
geachtet,  gestroffel  und  gerechtierü^n-i  werden  iiorh  erkaulnlsse  der  rele.  §  4.  Wo 
aber  ein  frome  man,  der  zu  sinen  jün  ii  und  tagen  komen  ist  zu  ziten,  siner  eeliafTle 
*  halben  etwas  koutR  und  das  durcli  ge^worn  underkoÜTer  an  enden,  du  sich  gcbürt, 
wider  veilcottffl  noch  ainem  gebUeo,  das  sol  noch  mag  nil  Air  ein  Uetach  geachlet 
odsv  gestraflt  werden,  aolam  aeeimda  poal  THuitaUs  anno  XGVII*. 
*Anlwcrgken.  ' 

[3751'  *TInspr  herren  meister  und  rate,  schoflen  und  amman  sint  nlipreinkomeu, 

>o  das  hyiinaumrder  alle  aalwercke  zu  Sirassburg,  wie  die  genant  smt,  alle  die  empfoheu 
adlent,  die  do  begereni  zu  inen  za  komen,  dn  persone  umb  ein  pAmt  Amff  sehilling 
unde  nil  bdher,  nehw  m<]genl  sy  es  wd  tun;  und  sol  das  antwercke  das  gelt  nemen 
zu  irem  gemeinen  gebniche  und  nutze,  und  also  cltlich  antwerckc  bilzbcr  ein 
pewonheit  gehept  hant,  wer  7,\\  iretn  antwercke  kam,  das  der  ein  zil  ir  houplkann 

>  •  sin  muste  oder  aber  eins  meislers  knecht  und  ein  zil  dienen  und  desäglichcn,  das 
sol  hynnanfurder  nit  me  sin,  wann  sy  BoSimA  alle  die  empfoheu,  das  unversprochen 
byderbe  lute  sint,  Air  das  obgeschriben  gell,  nemlich  ein  pfant  funff  sehilling.  were 
ouch,  das  einer  zn  eim  antwercke  kerne,  das  zum  burggraven  ampt  gehört  oder 
dcssp:licli,  denselben  ampteu  sol  ir  recht  an  sollichen  ptrsonen  nnvergriflen  sin 

uu  ungeverlich.  pwtij  ^  *Ks  soüent  out'li  li\  iinaufurder  aller  anJwerekhitc  kinde  an 
wcilichcm  antwercke  die  sint,  keiiis  iiäsgeuomen,  es  sigenl  kuaben  oder  dochter,  alt 
oder  Junge,  die  das  entwereke  braohen  und  Iriben  wellenl,  do  ir  vaUer  eint  gewesm, 
das  recht  haben,  das  ir  vätter  gehept  hant  und  sollenl  ouch  dn  yegUoh  antwercke 
ein  sollichs  empfohen  umb  funfT  Schilling  Slrossburgcr  pfenning  undc  nit  höher,  und 

tt,  dieselben  funfl'  Schilling  sol  mfin  nemen  zu  des  gemeinen  anlwercks  gebrnche,  undc 
das  ist  zu  verstünde  von  knaben  oder  düchteru,  die  das  antwercke  selbs  Iribeu 
woUent,  oder  von  dOditem,  die  do  nwnne  nement,  die  oiidi  dassdbe  «niweidce 
selbs  Iriben  woltenl.  [377]*  *Item  uff  wdlieher  Stuben  och  gewonhdl  ist,  antwerek 
und  Stuben  recht  mit  einander  zu  empfohen,  uff  wellicben  lag  einer  dann  sin  ant- 

so  wercke  emphohett  umb  die  funff  Schilling  und  ein  pfunt,  nff  den  selben  dag  sol  oiich 
einer  das  .slubeu  recht  emphohen  uud  sol  dururab  geben  funlfzeheu  Schilling'  jifeuning 
und  an  den  antwercken,  do  zwo  sluben  oder  me  sint,  die  mögenl  b^nuaufurdur 
slttbegesellen  ulT  y^^cher  Stuben  umb  die  fnnffUehen  Schilling  Penning  emphohen, 
die  sy  gerne  hy  imn.  habenl,  als  bilsher  ir  gewonhdt  gewesen  ist,  doch  nit  höher 

1»  t.  aOitt.  fltr.)  iat  im  Tt9$  «XCIIII*. 


1  JKe  ArtiM  S75-Sao  fimk»  ncA  ond^  Str.  SfA.  GUf.  hO.  U  tut.  18.  Dort  «iml  «i«  vorgmitt 
eAter  MlmloniNiiii^  am  äm  14.  JeMmmkrt,  die  fotgenehrnudkn  begmitt:  «Item  w«lher  mjui  odw 

frftwp  ülli*;*;:  natwerck  kAffen  wcllcat,  da  sol  ein  iogoli«  Iis  nit  mr.  dainuili  geb«n  danne  I  lib. 
5  8ol.  den.  and  hqI  der  man,  der  es  konffet,  sin  havusch  haben  und  gehoraau  &in  in  allen  Btficken  noch 
M  azwisnng  der  nnwen  ordennng,  so  vormols  allen  nntweickeii  geben  ist.»  —  Nach  den  AngiUte»  des 
Smrgfntfmnditi  (Bgi)  b^rägt  der  JPni*  de*  Emmgterwtrb*  dtr  üdktUtm^  »  üb.  M  wimi,  nodk 
ButtfSinifmnailt  (BgO  sogar  SUb.  ^  S  uiitm.  Xfk  SdMimadm  faritin  1 iKt  JadMaii  «le. 
Z>i°e  vorstehende  Ordnung  ist  also  spüU'r  erlassen.  Daß  sie  nicht  1332  CodifideH  WUT,  äarmff  dMMf 
auch  sdwn  die  Eingang^ormü  und  dm  hyunanfarder.      »-«  Vgl,  Ahm.  l. 
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dann  für  die  funfilzcheii  Schilling  pfeuning ;  und  wclliclior  alsii  empbsDgen  wurt, 
der  sol  lieb  und  Icit  mit  den  andern  lidcn,  also  \<m  aller  harkomen  und  unlzhar 
gewonbcit  gowcscn  ist.  '37SV  *  Iii-m  tin  wollicliein  aiilwercke  aber  gewonlicit  ist,  das 
einer  das  sluben  recht  uil  bedarÜ  zu  dem  aulwerckc  cmphoIieD,  er  tuge  es  dann 
gerne,  das  sol  oucb  fUrbass  do  by  bliben  «nde  gebaUen  wden.  [379]*  *Wdlicbe  s 
anlwercke  ouch  umb  ir  antwercke  und  slubea  recbl  mynre  bani  genomai,  dann 
vor  underscheiden  ist,  das  sol  oucb  ftirhass  do  by  bliben,  als  untzbar  an  demselben 
anhvorcke  gewonheil  gewesen  ist.  |li80)^  *Item  es  sollent  och  ein  ieglich  zunffl  und 
anlwercke  by  irem  barnascb  bliben  und  soUent  den  haben  in  die  wise  und  mosae, 
als  dann  je  das  SDlwereke  das  von  aller  herbrocbt  bat.  [381]  *  Wdidw  aiuMr  iiarg«r  u» 

da  h)  da  UUUl  masn  ansacni  bnrger  oder  bargcrin  by  nacht  oder  by  tage  viag«  in  dicer  sUtt 
one  urloupp  mcislpr  und  ratz  und  in  fiirto  far  den  l»iirghan  oder  in  hynne  enthielte 
One  gericbte,  wo  man  du  kontUchc  oder  wcrlich  mag  gemaohcn  mit  erb«ni  loten,  der  t^ol 
nUant  gon  8liQ«biirg  koraea  wai  sol  den  meüt«r  and  tat  mh  nadeniehen  alles  siaa  gaies,  nntz 
dai  dar  «kger  äfagalait  «Ort,  and  aal  ar  dooli  gen  Btraalmg  aiinar  kaiaaa;  ial  er  aber  eia  laatp  ii 
mnn.  dor  das  dnf,  iliin  sol  man  sineu  konpffe  abslahem,  »Tirt  er  ergriifen.  [382]*  *IIelt  ein 
unsser  burger  oder  biir^crin  ungeratene  kinl,  die  unrecht  dunt,  und  sie  die  kint 
augrüTen  oder  schaiTeu  angrüTen  one  gericble  uutb  ir  unlzucht  oder  umb  ir  missetal, 
das  soUenl  su  künden  desselben  tagea  oder  in  dem  necbsteu  tage  damocb,  so  sie 
die  kint  angriffen  baot,  meiater  and  rat,  obe  sie  die  haben  mOji^;  mdgeni  aber 
sie  die  nit  haben,  so  sollent  sie  es  dem  meisler  und  eim  oder  zweyen  in  dem  rat 
künden;  wer  diss  diil,  dnr  velli  t  darumb  in  doheine  besscrunge,  der  es  aber  nit 
enkundel,  als  vorgeschribcn  stot,  und  es  haltet  one  urlopp  meisler  imd  rates,  der 
bessert  ein  halbe  jore  von  der  statt  ein  mile  und  git  dem  rat  3  ff,  und  wes  skh 
das  binde  verbinde  oder  versige  oder  u%ebe  von  der  gevengniss  «egsn  oder  in  der  tu 
gefengniss.  das  imo  an  sinen  Hb  oder  an  sin  gut  gienge,  das  sol  ime  kdn  schaden 
sin.  [383]*'  Ks  sol  ouch  deheiii  unsser  hurger  den  andern  unsser  burger  oder 
burgerin  in  dem  hmde  nsswcndig  iinssers  linrghans  volieii  uiii;  genclile ;  der  das 
dele,  dem  sul  meisler  und  rute  bullücheltten  und  gebieleii,  su  er  iueu  furkomet,  das 
er  in  Kdicliche  usslasae  one  allen  schaden  und  one  versog;  dut  er  dan  das  und  m 
swerel  dartsu  an  den  heiligen,  das  er  nit  wüste,  das  er  unsser  burger  wer,  den  er 
do  vinge,  so  sol  er  umb  die  gefengnisse  lidig  sin  ;  wil  er  aber  nit  sweren,  als  vor- 
geschriben  slol,  und  lat  in  doch  uss  lidicliche.  so  sol  er  bessern  nrab  die  gefengnisse 
jor  und  tag  ein  mile  von  der  statt  und  funli  pfunl  dem  rat,  doch  sol  in  beiden  ir 
dage  und  Ir  noht  gegeneinander  behalten  sin.  lal  er  in  aber  nit  lidig,  so  es  im  » 
meister  und  rat  gdmUsebef&et  and  gehütet  und  haltet  in  danoch  wider  meisicr  und 

1-*  Vgl.  Anm.  i  H  UL  *  Am  Y,  ti.  Zu  IV,  tö  (attjUclU  der  Tluilcr,  w  macht  der  Bat  sein 
Bau»  ffoui»,  ftjf  «r  «M  vmühfU  mit  dm  VtneMe»)  tehrmU  der  StBr,  «afr.  D  §  108  nad  396». 
Dag  Letztere  lönnte  redtt  woU  VJ,  S6t  tekt,  Ai  mtA  hkr  MN  fkner  GütmomfiiMim  Atreft  dm  Bat 

bis  tu  erfcHgUr  Genugthuung  die  Bede  üt.  Da  dk  Artüd  .959      SSO  meft  ob  «pWM  EüuMlibmigm  4a 
ericiesen  fuibfn.  Art.  /.''/-;'■.'')  (i'f'r  k/v  H  ^hl-3'Jil  Itiuhr  VI.  i'il  (111:11  schieben  »iml.  »o  xcürJe  VI, 
««cA  reclU  gut  al*  Fortsetzung  mmdiiiclku.  um  so  eher  (ä.%  m  ikn  folgenden  Artikdu  das  KapiUl 
«LofidlMte»  wieder  atrfgenomnteu  icird.  So  teie  jettt  3S1  »teht,  hat  es  gar  keinen  Ziumme$ihmß  mit 
dt»  ^omtfydmdtxk  ArtMtn.        AH,  3SH  iat  hi»r  «mM  mekbtdfßitk  «ti^^Mctobm,  d«  5AS  tUk  mtf  « 
<m  m  mueiaiett.     •  AAUelU  aieft  heuer  na  38i  oa. 
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ratz  willen,  so  sol  er  sin  Imrgcrcchl  verloren  haben  und  sol  niemer  me  gon  Slross- 
burg  komen  noch  burger  da  werden,  und  sol  meisler  und  ral  sin  lih  und  sin 
aogrüTen,  wo  es  inen  werden  mag;  und  solleul  dartzu  dem,  der  da  gefangen  ist, 
beraten  und  iMbolffen  sin  gegen  in»  nod  rinen  hdffem.  wie  er  lidig  werde,  und 

6  aol  meister  und  rat  diss  richten»  wan  es  inen  furkomet'uadaget  als  vaste,  als  wer 
es  inen  gedaget  uff  den  eit.  diss  sol  man  verslon  allein  von  unssem  inge- 
sesscnen  burgern  und  von  iinsseni  burf^crn  in  dem  lande  und  von  inni  wiben  und 
kinden.  [384]  üe^ciiee  das  uas^ere  burger  iurenl  in  das  luul  dienen  iren  Herren 
reise  oder  herferle,  was  sie  du  innc  einander  gescbediglen  an  Übe  und  an  gute,  diu 

»  wfle  sie  da  uss  sinl,  das  enget  unser  slatt  nut  an  und  yallent  damit  nit  in  die 
vurgeschriben  besserunge ;  und  ist  diss  SU  verslon,  wa  sie  sint  in  reisen  oder  in 
herferlcn,  do  sie  gegen  einander  wcrcnl.  [385J  Isl  das  ein  lunlmun  einen  unssern 
hurf^er  kiie{j;et.  dem  liinlnum  sol  dehein  unsser  bnrg-er  beholfTen  sin;  und  weliche 
unsscr  burger  dem  iantman  gegen  eim  andern  simc  milburger  bcholtlieu  wer,  der 

u  sol  sin  burgrechl  verloren  haben  und  sol  ntt  burger  sin  noch  btniger  weiden  ta 
Strassburg  und  beesnt  dem  rate  lunff  pfunt.  ist  onch  das  ime  schade  geschiebte 
mit  brande»  nüt  roube  oder  mil  gefengnisse  uiT  der  gctatt,  das  sollenl  die  und 
nnssere  bnrger,  die  dem  lanlman  bebolfPen  sinl,  dem  der  schade  gesclieen  isl, 
wider  lun  und  gellen  und  sul  darlzu  sin  burgrechl  verloren  han  und  beäserl  iunfl 

1»  pfuul;  ist  aber  das  der  burger  in  der  helfT  wunt  wOn  oder  erslagen,  das  sollent 
meister  und  rat  richten  uff  den  eit  noch  unsser  statt  recht  von  unS8«m  bufgem, 
die  dem  Iantman  beiiolflen  sinl,  und  sol  aber  sin  burgrccht  veiioren  haben  und 
bessert  dorn  ral  lunfV  pfnnl  und  sol  Jas  sin  one  alle  geverde,  er  wolle  dan  sweren 
an  den  heiligen,  das  er  nit  enwusle,  das  er  unsser  inirger  wer  zu  dem  male,  gegen 

a  dem  er  da  hallT ;  swert  er  das,  so  sol  ime  nil  schaden  dise  vorgeschribeu  salzunge 

an  aime  burgreeht  und  an  den  fiinif  pßmden  und  sol  dem  Iantman  nit  me  bdioUIbn 
sin ;  daget  aber  der  böiger,  so  sol  man  ime  richten,  als  man  eim  burger  bUliehen 

richten  sol.  [386]  Es  sol  dehein  unsser  btirger,  inn  gesessen  oder  ussgesessen 
burger,  den  andern  unssern  in-  oder  ussgesessen  bürgern  deheinerlcy  dinge  cnbielen 
noch  verschrihcn  oder  in  ansprechen,  die  sich  zu  eim  kanpfe  geziehen  oder  zu 
kan^  komen  mOgent  in  dehdn«i  weg  one  alle  geverde ;  wdidier  es  ab«r  darüber 
dele,  do  es  dem  rate  ftifkomet,  der  sol  niemer  me  su  Slrossbuig  komen  und  stdlent 
meisler  und  rate  sich  alles  sins  gules  underziehen  und  es  angrifTen  und  nemen  by 
dem  eide,  es  9v  in  der  slatt  uder  in  dem  lande,  und  es  sol  ouch  meisler  und  rat 

sa  gefallen  sin  und  sollenl  es  ouch  meisler  und  ral  richlcu,  wie  es  in  furkomet.  wer 
es  ouch  das  dehein  lanlman  deheinem  unsserm  ingesessenen  oder  ussgesessenen 
burger  soliche  dinge  Terschribe  oder  embutte,  die  taeh  xu  kanpf  gestehen  mOgent, 
darlzu  mag  unsser  burger  dem  Iantman  wol  antwurlten  und  tun,  als  er  dan  Irawet, 
das  es  ime  eilicli  sy,  und  mag  das  wol  tun  one  urloupp  meister  und  ratz  ;  wolle 

40  aber  dehein  unsser  ingesessen  oder  ussgesessen  burger  ein  lanlman  utzil  uff  ken])r- 
liche  Sachen  cmbieleu  uder  vurschriben,  das  sol  er  nil  Um,  er  habe  es  dan  vurnm 
meist»  und  rat  ^erkundet  one  geverde,  dner  wdUe  dan  sweren»  das  er  v<m  disem 
arllickel  nit  gewissel  bette,  der  sol  in  die  vorgesehriben  besserunge  nit  Mlen. 
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[3871 '  *Es  sol  dehcin  *  IosIit  hy  uns  gplogen  oucli  Utis-jer  frowon  hnse,  Spillal, 
EUendhcrberg  und  St.  Piiyneii  spittal  noch  derghcb  deheineu  koutT  iuu,  es  sjent 
slonde  koulT,  precaria  oder  lipgediuge,  von  ir  obgeuaoleu  huser  oder  clöster  wegen 
noch  debein  gut  nieman  su  eribe  lihen,  es  syent  ligende  guter,  buser  oder  hltfe,  one 
willen  und  wissen  der  pfleger,  die  iegliohen  zu  pfleger  zugeben  sint  oder  geben  » 
werden  von  mcistcr  und  rtttc  zu  SJrassburp:,  und  sol  ouch  mcister  und  rat  inen 
pfleger  geben  und  nieni«Tn  anders;  wol  mag  ein  ieglich  (■itpjMlI'l  tlersellmii  düster 
mit  eim  gemeinen  cuppillel  ein  gut  verlihen  nun  jore  uiia  uu  me  oue  ir  pUcger 
Willen,  also  wurden  die  dOsterfrowen  in  irem  cappittal  [He/]  umb  soliob  Itbuqge 
stOsog  und  dss  «ie  des  nil  einbel%  werait,  so  soUent  sie  es  ireo  pflegmn  förbringan,  lo 
und  was  die  dan  damit  dunt,  das  sol  einen  furgang  haben.  [388]'  *Zu  Sani 
Arhopast,  zu  Küngeshofen,  in  Uupprpchlzown  und  Verglichen  sol  man  OUch  das 
ungcUc  netnen  und  empfohen,  als  ruuu  ouch  <iul  lu  diser  statt. 


H«7 


Fassung  von  D. :  \d89\  *  Dis  sint 
die  sibeo  artikel.  » 

Wir  g611ent  ftch  nnserrc  stctte  reht,  vribeit 
nud  gcnronheit,  die  unser  vorder  au  uus  braht 
haut,  babou  oud  mit  uaineu  dise  siben  artikele, 
di»  bi«  Moh  Mohrilmi  rttnt. 


Fassung  von  ff. ;  |389]  *  Die  süben 
artiekde. 

Wir  sollfnt  ooch  utissfi  ütiit*  lofht,  friheit 
und  gewonheit,  die  nusser  vordrii  an  uns  brorht 
hant,  haDtli«b«n  und  vesliclicbeu  hallen  nnd 
mit  uuun  diM  syben  artiek«!,  dt«  Iii»  aoek 

geaohri'jt'ii  sfoul 

1]  Der  «rate  ist,  das  wir  nuwe  bnrger  empholMit  mögeut  and  aoUent,  und  das  ir  gat  fry  sy, 
und  maowii  «f  noMer  burger  gut  bette  legen  soll«  in  d«u  luda^  ei  wn  das,  äam  «r  b«ttig  gut 
li«lt^  das  TOB  altw  kar  Mt  MhaUi«  ««r.  [§  2}  Der  ander  ist,  daa  nieman  dduintM  ann«m 

bttrger  von  Strnsühiirp  sin  jrnf  Terbieten  spI  in  dMn  lamic,  ime  wrr  dan  rerht7.  ppbrosten  vor  raeister 
nnd  rat  oder  vor  eim  schulthciss  von  Strossbnrg,  und  sol  uns  das  ein  biscboff  ablegan  in  aiaer 
g«wnlt,  «nn  «•  im»  v«]draiid«t  wuL  [§  8)  Oer  dritte  it^  da«  aienum  d«lieiB«a  ««■»»  btuger  ▼oa 

Stra^slimg  fnr  die  statt  laden  sol,  der  rerlifs  gelioibaui  wil  sin  in  discr  statt  7.n  Stiassliur^  vor 
ein  gemeinen  ricbter.  4J  Der  viarde  ist,  das  kein  biscboff  gewalt  sol  b&beu  aber  des  spitt&ls  hoff 
oder  gni  Beeb  ri«  trtageB  «ol  weder  mit  herlwrgen  noch  mit  «Bgom  noch  mit  icein  aadeni  di«ii«t. 

wnii  inpistei-  ninl  Ta.i  sollcnt  ileii  spinal  uiut  sin  gut  in  ir  geaalt  haben.  5]  Der  ffinffte  ifi,  wo 
ausser  bnrgei  hant  gat  ligeo  in  dem  lande  und  ir  bofe,  das  ir  gesiade  nnd  ir  vihe,  weide,  waaacr, 
holtf  e  «md  allemende  brnehen  aollent  nodi  g»woalioli«B  dingen  nnd  da«  nieman  uff  ir  gedingetcn 
Itnechte,  die  weder  eigen  noch  erbe  in  ik'tn  I^ann«  kant,  bette  legen  sol.  [g  (ij  Der  sehste  ist,  das 
man  uns  stete  habe  alle  die  recht,  friheit  und  gawonbeit,  die  wir  von  nnnwrn  rordtm  bar  hant 
Itodit,  sy  syent  bcsigclt  odar  onbesigclt,  gcschribn  oder  nng«ldniib«tt.  • 


{§7]*  Der  ^bende  isl«  das  Unsser 
iVowen  wercbe  mdsler  und  rat  sollent 


[§  7]«  Der  sibende  ist.  das  Unserre 
vrowen  werg  meister  und  rat  süUent  in 


fi^         •  Kom^  Äierrt«  Ordn.  XXIX,  1.  E»  iruyt  liu/i  MoiuiUdiUum  ■  f.  (^uui!u  uuU'  V.ucntiui.  »  Von 
«JlJlffif r  JTilMrf  i*t  übertfeschriebeH  <lMß7>;  tutch  der  Schrift  könnte  das  gtmineu.  Der  Eingang  t«mM  : 
«UMV«  homn  etc ,  das  denheio  closter  ander  den  ftowen  oltetera,  di  hi  uns  gelegen  »int,  denbalMiB  «o 
Itftf »  «.  «.  w.       •  Stdtt  hier  außer  aOm  Ztummenkatig  und  itt  ab»  «mW  *pU«r  eit^feaMben. 

^  Ah."  V.  15  (aniehneud  an  A).  *  Naeh  Sduuegatu  Auattgen  ata  D  fiH.  41«  (=  E  fot.  G7), 
ÄTt.  ^JO'.t  fitftnd  39».  Wenn  vir  annehmen,  d<iß  sieh  VI,  S81  m  S3I>  antchloß,  »o  .ttauden  auf  5',^  Blatt 
21  Arhkd  r-!l<>  t\l'>l       <>>  ''  XiddutUf).  Dax  i  dif  Diirch^f  hi,'!!":,!!//.  Vgl  die  l'ariante  am 

iichiuti  mn   V.  l;i  eruier  Teil.        s         Skhntcgan»  Ameiigen  tuuh  D  fol.  il^  ~  J£  fol.  6T.   Ich  «s 
bemerke  gleich  hier,  dali  i»  D  fol.  M»,  S  fiH.  74*»,  ^  fot.         «ifer  AfHM  V,  79  imA  fami,  Oer 
m  H  nicht  oKAr  zu  finden  itt. 
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in  ir  gewall  haben  und  nieouia  anders  j  ir  gewall  haben  und  nieman  anders  und 

uulI  sollen!  pfleRcr  (lanibcr  setzen,  die 
sie  truweut,  die  nutze  und  giil  >y<^n{  dem 
werckc,  und  soHeut  oucb  boltcu  von  dein 
s  rate  swurent  ime  jore  dartsu  schicken  au 
wynahten  nnd  au  sdngiliten,  die  die  reche- 
uungc  verhörenl  von  den  pflegern  umb 
Unsser  frowen  gut. 


suUcut  pfleger  darüber  setzen,  die  sA. 
triuwenl,  die  uAtzc  und  göt  sint  dem 
werke  und  si!iUcDl  öch  bollen  von  dem 
rate  swurnt  in  duus  jan  dar  zft  scbicken 
zft  winnahten  und  sQ  a&aegihten*  die 
rechenunge  verhftradl  von  den  pflegern 
umbe  Unserrf  vrowen  uud  sulleut 
öcb  meisli  n'  und  ral  Irögealler '  in  ir 
gewali  Uhu,  und  aläe  dicke  er  leüi^  wurl, 
so  aAllent  s&  in  lihen  eime  erbera  priester. 

Welicli  auaaer  barger  yraiaiid  bystande  mit  ret«n  oiic-i  fif  tettii.  iloi  uns  dise  recht,  friheit 
oiid  gewonheit  nit  wolte  (ihIipti,  p»  wer  stillrsni^i'iulc  ndw  uhcrlutc,  um!  rius  «rzujiiit  worde 
mit  erbera  und  biderben  lutea,  oder  da«  knutlicho  su»t  wer,  der  &ol  zehen  jor  von  der  statt  sin  eiu 

K  nil«;  Ut  äbar  w  das  imtBB,  ao  aol  er  SO  Jon  ut  tin  ubnr  ein  nik  vaä  ml  tin  wOtSM  aaipt  nr- 
loreu  haben;  ist  aber  er  nit  ein  schöffcl,  der  so!  nicraer  sehöffo!  noch  rntherre  worden  und  sol 
man  dem,  dar  das  geton  hett,  sin  hose  und  sinen  hoff  uiderbrechen  nnd  sol  meiatei  und  rat  alles 
■in  gat  in  ir  gsWftlt  sidivn;  M  m  «Imt  nit  Inmtlloli«,  w«n  An  dar  maialcr  and  d«r  i»t  «rgwaaig 
hani,  der  sol  sin  iinsclmlik'  lun  mit  (1cm  cidc  .  und  :  il  meistev  und  rat  danilT  sielk-ii  und  riclit^n 

«I  by  dem  eide  und  welicher  meister  und  rat  das  nit  richten,  so  es  inen  farkeme,  die  sollent  trawloss 
und  mainaidig  «in  nnd  foUanl  niamar  an  mdar  maiitar  noch  v»t  «acdan. 

BruDnenmeislere.  [901] '  Van  sol  fiirtter  au  eim  ieden  brunnen,  der  uB 

der  stelle  almenden  stal,  ordeneii  zwen  briinnen  meistere  nsser  der  umbsessen,  ao 
über  dieselhon  brunnen  gehörent  und  dosolbs  wssser  lioli  iil :  welbe  den  dem  lirunnen 

w  am  nechsten  sitzen  imd  aller  lugelicbst  und  ^^esohickest  darlzu  sint,  und  die  sollent 
vor  rat  sweren,  ein  gelruwe  ufTseben  zu  dem  bnionen  zu  haben,  das  der  suberlich 
und  ovdenlioh  gehalten  werde,  das  davon  nyeman  kein  mangd  oder  schaden  geadiee 
und  uff  den  mynsten  costen,  als  obe  das  ir  yeden  in  sinen  nutze  anginge  unge- 
verlich;  und  dflnitnb,  so  dick  sich  des  die  notlurfTl  erlieischel.  recliennnge  Um  nnd 

•u  den  für  rat  komcn  und  doselbs  ertzaleu,  was  die  summe  des  custens  sy  ;  und  sol 
dan  von  der  steile  wegen  das  halbe  desselben  cosleus  betzaR  und  das  ander  halbe 
geteilt  und  geleit  vnden  uff  alle  die  umbsehsien,  die  uher  denselben  hmnnen 
gehOireiit  und  doselbs  vasser  hdent,  wie  das  von  alter  haikoami  ist.  und  so  dicke 
derselben  brunnen  meistere  einer  oder  me  von  tode  abegat  oder  hinweg  zuhet,  so 

n  dick  sol  man  einen  andern  nn  sin  statt  machen  ;  der  sol  euch  sweren  und  ver- 
bunden sin  das  zu  halten,  wie  obstat.  [§  2j  '  **Der  ober  burnmeisler  sol  b^  sinem 
eide  dn  Aisaig  ulbehen  haben  uff  alle  die  humeo,  die  uff  der  almenden  in  der 
statt  und  voratettan  au  Strassbuig  aient,  das  deren  ieglicher  versdien  werde  mit 
swqran  bnrnmnieistern  usser  den  un^bsehssen,  ao  über  denselben  burnen  gehörent 

10  und  doselbs  wasser  bolenl,  weihe  dan  dem  burnen  am  nelisten  gesehssen  und  aller 
togelichst  und  geschickesl  darau  sieut,  und  sol  denselben  gebieten  zu  komen  in  die 


>  =  Fruhaitar.  *  Aug  V,  16  MWtittr  T*ü  (MeMtuwn  A) ;  micft  UdMetaw»  Autnigm  tbenfaU» 
ttt  D,     *  Jünger:  «.  im  Ihtum.  In  g  1  tuißtrdm  Airttarl     *  Jfaeh  $  1, 

Str.  t» 
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cancellye  und  inen  du3t.'ll)S  die  ordcnnnpe  tnn  vorlesen  und  die  oucli  sweren;  were 
ahor  da.s  l  yniclitr  sich  des  widerte,  also  /.m  luu,  so  sol  er  maclit  lialM'n,  im  lun  zu 
gebieten,  hy  b  p  ^  gehorsam  zu  sin;  uud  übe  einer  semlicb  gul>oll  uucb  verahlele, 
80  sol  er  demadben  tun  gebietea  Air  unMem  henmn  meister  und  ral.  und  was  den 
die  daruinb  erkennenl,  do  by  soi  es  Uiben.  ß  31  **E»  aoUent  ouch  alle  bunutteisler,  » 
die  also  gemäht  werden,  wan  sie  des  barnen  halb  recheuunge  lua  wollent,  den 
obcrn  burnen  meislcr  besenden  und  semlich  rechenunge  vor  im  tun  und  sol  ime  von 
ieUer  rechenuuge  wei  den  \  p  ^  i  und  sol  dan  der  ober  burnmeisler  mit  den  andern 
bununeisten)  fiu*  rat  gau.  und  «o  aollMit  dan  die  bumitteiBiere  in  gi^enveftikeit  des 
obembommeislefs,  die  aehöffim  sinl,  by  iren  achOftn  eiden,  und  die  nit  sch&ffen  i» 
aint,  by  ircu  eiden,  die  sie  sweren  soUent,  sagen,  was  der  bum  coslel  habe  und 
inen  dan  der  boll  gel>cii  worden  utnlj  das  halbe  an  den  rentmeister  und  umb  das 
ander  halbe  an  die  uoohgeburen,  wie  das  harkomen  ist.  [§4)**Es  s<)llenl  ouch  alle 
burnmeister  by  ireu  eideu  verbuikdeii  sta,  wan  ir  einer  abegat  oder  hinweg  zuhet, 
das  dan  der  ander  soUiehs  dan  obeni  burnmeialer  verkünden  sol,  umb  das  er  ndsse  u 
einen  andern  an  die  alat  su  ordenen.  actum  aexta  Dorolhee  anno  LXXX  nono. 
Von  der  stclte  almende  und  von  gebuwe. 

[8921 '  Wer  der  stettc  alrncnde  deheiiire  uflof  oder  wem  sie  mit  gerirht  angewonnen  wurt  oder 
was  olmeiide  aoch  lutbegriffeu  utt  (xler  ietzu  begritlcn  ist|  wer  die  almende  au  Bich  rage  oder 

gesogen  belle,  dm  lollaBt  4«r  miBter  ud  d«r  i»t  vff  d«n  di  wtxm  ytmtit  mt  ;  «er  »bar  da*  m 

der  meUter  und  der  rat  der  gantlM  nutxe  schaffen  wolle  mit  dar  •tatte  almende,  du  aolleut  üie 
kein  macht  !ial>en  so  tnnde,  wan  mit  schöfTel  und  mit  amnn,  und  sol  man  ouch  die 
darumb  besamen,  so  man  das  zu  lunde  hetle.  [393J  Ist  das  ycniaii  ein  almeude 
auherkoberl  ist  oder  würt  oder  susl  uif  wurt  gelossen,  wer  die  anderwerbe  begriffst 
und  aich  ir  nnderxabet,  der  bessert  dem  rate  3  ir  und  ist  ein  balb  jor  von  der  alaU  aa 
ein  mile  und  sol  dartzu  die  almende  ufilosscn.  und  wo  das  meister  und  rat  befinden, 
das  sollenl  sie  rechtfertigen  uff  Aen  eit  |30JJ  Wil  vornan  buwen  gef;;on  der  slcti 
almende  und  lieischet  dartzu  hotten  vor  nioisler  urnl  ral,  so  sol  in  der  meister 
heisaeii  usslrelteu,  uud  sol  dan  meister  und  rat  hotten  dartzu  geben,  die  sie  truwent, 
die  dw  statt  alleruutsast  und  wegest  ayent  uff  iren  eldl.  [395]  *  *  Wer  hynnan-  m 
furder  nnsaer  stette  gendne  ebnende  an  sieb  nibet  oder  aber  diwet*.  dw  sol  ein 
jor  von  der  statt  sin  ein  milc  und  git  10  8  Arg.  ;  und  veliohe  ratlierre  das  sieht 
oder  werlich  befindet,  das  sol  er  rügen  meister  xind  rat  nff  sinen  eidt  und  sol  ouch 
meister  und  rat  uti  iren  eidt  den,  der  dan  geruget  wurt,  zu  rede  setzen  umb  die 
alhnende,  als  disa  bw^e  stet;  doch  aoüent  atte  mulen,  die  in  unaser  siett  « 
bur|jban  ligent,  in  iren  rechten  bliben,  als  su  von  alterbar  gelegen  stnl  one  all« 
geverde.  [396]  Es  soUent  dehein  meister  noob  rat,  die  nu  sint  oder  barnodi  wer* 

>>   arUtl.  (üh'.J  •lege  abdal>. 


1  DmgiarttnUt  atu  IV,  u.  Vgl.  Art.  25  f  m.  g  (Anm.  H.  d  Mr.  S),  der  dm  InheU  Hocksidkemm  au 
JMm^aa»  dtdtL  Xitr  attf  JH,  »S  (ak  D  §  40)  rnnacM  der  fikJEr.  w  iV,  54.       *  JDmger.  Dtr 
/«half  tkdtt       «um  Teil  mit  398;  liyiiokahinler  l 
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denl,  dpheinon  pcwall  nnch  ni;u:liL  haben,  «lelicin  uiisser  stell  almendc,  di«'  iisswrndig 
uQsser  stall  iisser  rinckmurc  gelegen  siul,  und  darufl*  deUein  Uirll,  der  zu  iiusser 
Statt  geh5ret  mit  ddnem  oder  grossem  vibe  geftren  mag.  za  Tertraaflen,  oder  hin- 
weg zu  Uhea  iemsn  in  deheinen  veg  one  alle  geverde ;  und  wers  das  es  daralwr 

»  vcmant  vorder!  an  meisler  und  rat,  so  sol  es  kein  mcistor,  der  dan  isl,  urteil 
darumb  sprechen  in  dcheinen  weg;  und  sol  diss  nil  aiigon  unss  werde,  die  wir 
in  dem  Rine  ligeode  haol.  [397J^  *Wer  bynnanturdcr  uQ*  unsser  stell  almende 
tilgen  setset  oder  ander  hSm»  one  urloapp  mdster  und  ratz,  Ast  lieaseii  90  ß ;  und 
so)  man  es  rOgoD  noeh  h4)r  sagen  by  dem  eide.  [396]*  *Eb  sol  nieman  in  diser 

1«  statt  dehcinco  nuwen  uberhang  machen,  were  es  aber,  das  es  ieman  vor  eim  rate, 
der  dan  isl,  vortlirt,  das  man  es  ime  erlouben  solle,  das  sol  kein  rat  crloubcn 
noch  macht  haben,  schöifel  und  auuaaii  furxebringeu,  und  weUcher  ralherre'^he, 
das  es  geschehen  wer,  der  sol  es  by  simc  eide  rügen ;  doch  so  mag  einen  iegliches 
einen  uberbaog  mit  urloupp  meister  und  rals  und  anders  nit  wol  hoher  sdiftrlsen, 

»  der  es  ton  vfl,  als  das  nieman  keinen  uberhang  gegen  «nsser  stell  ahnende  witer 
begriffe  noch  mache  und  ouch  den  uberhung  nil  niderer  mncliL',  dun  er  vor  pewcsen 
isl,  one  alle  geverde.  [3091*  *Es  sol  hyiinanfurder  iiii-maii  delieinen  kclhrliulss 
uS  die  aUmcnde  setzen  noch  machen  one  urlopp  meisler  und  ratz,  und  wer  das 
blichet,  der  bessert  jor  nnd  tsg  und  git  funff  pfunt  und  sol  man  es  rügen  und 

M  rechtfertigen  by  dem  eide.  [400]*  Ist  das  yeman  durch  die  ahnende  buwet  mit 


>  WM  rSN!fwr;  bianiutAirder.       >  Jüngar.  VgL  Chmur  96,  dar  mc*  dtm  BeridU  «ter  «mmh 
Bnmä  von  139%  tagt:  «dwuMfa  vnrlMt  nnm,  du  nienuiB  kwnm  nbwliug  ms  nttebflU  sei  ab«r  die 

almcndc.»      ^  Wohi  pinfjcr :  hyrnianfurdtr        '  Wähn'nd  df.s  Druckes  noch  n  itriJei)  mir  die  Sdinet- 
ffan^sdtm  Papwre  auf  der  BUiätbUAiathek  bekannt ,  tch  fand  ihi         Bauordnung  abgetdtridten  am 
tt  «od.  D  f>^  ...i' )< .     >  mtf engender  JyjfltaliaiMtoy 

foL        DMl  =  VI,  MO*  D  216  s  Fi,  m  (ertU  MStfU) 

D»ia^vi,4ot      jü.9B*inm^  vi,  m  (utäu 

n  213  =-  VI,  402  T)  318  ~  VI,  40ß 

I>  214  =  VI,  403  n        =  KJ,  40O 

so  I)         —  yi.  -104  (Die  Ahleeichungen  ».  unter  den  cinschifn  Artikeln) 

Diae  Zählung  aiimmt  nichl  mil  deKftmgen  des  A£r.  tiberein.  Haeh  M^erem  hatte  D  §  316  «*mm 
durdtoM  «Mbn»  JiMt  f ss  VI,  3W>.  Von  MiiiiM  «emidtt  mA(,  <Ai  VertehnUm  Stkneegmu  »Ii  fltr 
311  u.  s.  IC.  amunehmen.  Das  ist  jedoch  dadurch  auagescKloasen,  daß  gleichzeitig  nach  dem  StSr.  die 
S§  319  und  320  mit  anderem  Inhalt  bekannt  eind.  So  bleibt  nur  die  Vermutung  übrig,  daß  der  hri- 
m  tische  Bearbeiter  (ks  StBr.  uiut  Schtunijans  »wh  vjrxhieth'ner  Paraijraphentähiuuij,  icu'  sie  thatsächlich 
existiert  hat  (a.  die  Einleitung),  gearbeitet  haben.  iA\tf  jeden  lüdl  scheint  aber  die  Bauordnung  in  J) 
Zutäte  eu  sein,  da  sie  in  hintr  Weise  in  die  Di^iimilmi  der  aut  D  »icher  bekannten  l\ira- 
eingereiht  werden  tatm.  Jn  £  ttand  die  Bmordmng^  —  Mer  mek  Üt  IWieninff  loiB  nidU 
»;  dem  fei  Sa  ttmi  in  B  Art.  VI  818  (Wittum),  der  inkamA  eu  dem  im  BtBr.  tät  D§»te 
4»  notierten  Art.  VI,  308  recht  wohl  in  BecichKni/  jdirmM  werden  hunn   Semiuh  lassen  sich  die  ton 
Sehtteegana  als  D  §§  311 — 319  gtMhUen  l  'aragraphen  überlmuiil  kaum  tn  die  IHitimUnm  cineird>ien. 
Ihm  ttand  in  E  die  Bauordnung  fd.  st  {riß.  VI  Art.  407),  den\  würde  in  D  c.fat.  53—54  entspreche» 
(pfL  Jmm.  «m  Art.         kteren  paßt  die  Paragraphierung  der  ArtHul  über  Zünmerknte  tmi  Mmrtr 
D  §f  337-33»  (Art.  m*  ff),  die  gteichfaOs  ohngefähr  auf  diett  BttU  JMmetM.   Melk  dOtäm  find, 
tu  wenn  lein  Irrtum  Sehnfe;jüni  (vielleicht  auch  in  der  Bezeichnwiir  des  Codex)  vorliegt,  die  §§D8U-^3iB 
teoM  tdf^  aiKtterer  Zimiti  an  einer  t/ertidi  r\<xli  freien  StdU  in  D  eingesdkoben  worden. 

In  Sthurrtjans'  I'aitieren  findet  $ich  d€$  Wtit«rm  eine  Werkk'uturdiiung,  welche  die  in  SUR.  VI  en^ 
halteuen  Artikel  i»  folgender  Ordnung  gü^t  408,  409  k.  t.      418,  4ilO,  ftM  aHe  tu  deridben  Stthei^olge 

M  «14l»ioiit>giwdiOwgpifi>  migiataltqmSt  Mim.Xa(a.h.itadtionili9inaikdtn0iamHitimXU)  MUrutt. 
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«Uilcii  Oller  aber  die  alinende  buwcl  l)ruckeu,  der"  sul  also  vestcn.  das  nietnan 
delieiu  so.hade  davon  geschehe  au  äiaem  vihe;  und  geüc-hehe  ^euiüu  schade  davon 
«l80  oue  geverde,  den  aol  der  nfliriebteii  der  den  buw  geton  hett  odw  in  lau  «il. 
II :  [400*]*  Ist  ein  mure  gemeine  und  vellet  ein  trftf  daMher,  «il  j«nM  baven  noher, 
nf  den  der  trftf  vellet,  wil  der  die  halbe  mure  begriffen,  so  sol  er  jeneme,  des  tröf  » 
über  die  mure  viel,  einen  steinin  nach  legen  uf  die  anderlhalbe  mure  und  sol  den 
tröf  jenen  uzwisen  an  siuen  schaden.  :  ü  [401]'  Ist  ein  mure  gemein  und  wil  einer 
buven  und^  im  vKcyen,  welber  das  ist,  der  mag  die  mure  hdber  form  und  gar 
begriflbn  one  jenes  acbaden,  and  sol  doch  die  mure  gemeine  sin,  es  sy  den  yer- 
bunden,  das  es  nit  sin  solle.  |403]  Ist  aber  ein  mure  eins  gerwe  uud  ist  gin  m 
halp  drin  gebiiwen,  so  sol  juiiro  uil  ine  dorin  huweri,  dan  in  dieselben  loncher. 
|4ü3J  Wer  buwen  wil  und  einen  Iroutl  leitet  gegen  sirne  nochgeburen,  der  sol  in 
ussleilen  one  sins  nochgeburen  schaden.  [404]  Wo  ein  kelre  ist.  wil  »iu  uuch- 
gebure  ein  pmvey  niacben,  der  sol  des  gnindes  drige  sdiodie  datwuscheDt  losaea» 
ist  der  gmnt  gut;  ist  er  aber  nit  gut,  so  aol  er  in  mit  gutem*  lielmn  verslthen  » 
ilozwTischcnt  one  geverde.  [405]  Ist  ein  mnrc  gemeine,  do  venster  durch  gont, 
welber  dan  wil,  der  raajj  die  venster  wol  verinaclien  oder  vermuren  uff  sinen 
Itaiben  teil  der  mureo.  er  habe  sich  dau  verbunden  mit  briefen  oder  mit  luten,  das 
er  es  »it  tun  soUe.  ist*  ein  more  «ns  gantaa  und  gont  VMister  dodnrch,  uff  den 
die  venster  gont,  der  mag  wol  buwen  uff  sime  gründe  vor  deu  venstera  uff,  er  i» 
habe  sich  dan  verbunden,  das  er  es  nit  tun  solle,  oder  sy  imc  mit  recht  ange- 
wonnen. [406]  Ks  so!  nicmnn  dem  tindern  sin  werklntr  ab  sime  werck  triben 
one  gerichte  und  sol  jedermau  buwen  ulf  siu  eigen  ull  sin  recht;  dunckel  aber 
ieman,  das  man  in  uberbuwe  oder  im  unrecht  dut,  darumb  sol  er  ihenen  zu  rede 
setsea  vor  meister  und  rat  und  meister  und  rat  sollen!  dan  botlen  dartsu  sebieken  n 
und  die  worbeit  bcidersite  huren,  briefc'^  und  lüte;  der  dan  besser  recht  habe,  der 
gcnir-ssn  sin  tind  umb  dise  sachc  durlTe  uieman  jehen  iiorh  loucken.  [4071'  *Nieman 
sol  die  venster,  die  löchpr,  die  turcn,  die  dn  piengeut  m  dirre  sielt  iiirf  rinckinure 
under  derselben  stell  rinckmure  zyanen,  die  da  vermuret  sint,  uü  brechen,  kein 
vensteriQcber,  turen  und  swybbogen  in  die  vorgeacbriben  ringmure  maeben  noob  sd 
darin  boawen,  es  gange  durch  oder  nit,  noch  schaben  one  urloupp  sohOfiel  und 
amman;  wer  das  brichet,  der  git  20  murck  silbcrs  und  weliche  ralhcrre  erfert.  das 
ieman  das  voigeschriben  geholte  gebrochen  habe,  den  sol  er  rügen  meister  uud  rat 

■  .  Sehnteg.  Aus:.  (ütadtbiH.}  'der  vcslcn  srt  also..         b.  Stknety.  .Ikj.-,  Sladlbiil.)  :  .guter  lieten.. 
c.  Sitni»  •vcriDuraD  uil  aime  halben  teile..      d.  Stknttg,  l.  r.  «d4.  .odctr  miisa  es  ine  piit  rahie  Ifi 
•ngdnoMn».      t.  «britfe  —  Uu>  ftUt  Seknug.  l.  t. 


fol.  3«  ..  Zw  Ordn.  XII  fiiuiet  »ich  ncar  fol.  .?»  rttcnx  uher  WerkieutonlHung,  aber  nichi  die  Ard'kil,  dif 
Schneegaiix  citiert :  ein  J)tttum  steht  nicht  bei.  Die  Schneegans'.'ichen  Artikel  »tfhett  zum  Teil,  lihrr  el»-nfaUs 
ohne  Dalum,  fol.  /i'  und  2",  jedwh  iti  anderer  lieihenfotgc .  Daß  der  14.  Miir:  nicht  <i!.i  Siinntar] 
Ueminiacerc  genannt  tctrd,  fälU  auf.  i  Ergümt  aus  StJmeeffoitB  Augi  (Studtbibf)  2  Schiit.  (S&.) 
t>e»urkt  <  hio  atticulus  iiiiqae  ad  406  (incL)  omnes  sunt  cMieaURti.  lepctitur  in  kl.  Ratsordnaug.  > 
>  in  Sdmeeg.  Anu.  (Stadibibl.)  als  §  917;  dtmit  b^/imU  fol.  33«.  *  Otdntdtt  t»  (kr  Zeitaehr.für 
Chtdk.  A  Obenh.  XVI,  4  mich  £  fol.  M.  Wiederiult  bä  /SUU».  (8tr,)  SirU.  AgH.  mUr  dar  Utbtnekr. 
vfp.  oonst  ree.  9eA<tt.  (8tr^  btimlU:  «bic  trticalBa  oiaiaBoa  in  M.  RttMidn.» 
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und  den  sol  daii  racisler  und  rat  n rhlfcrligen  all  den  eil.  |fOS)  —  401.  (401)] 
—  103.    [HO.  411]  ~  405;  am  der  Zusatt  :  oder  möge  es  im  mil  recht 

angewyiuien.  [413]*  *UDd  vellier  iemai»  fviUer  sin  vmmIw  nocb  vorgerarter 
moneD  verbttw«ii  wil,  der  wA.  du  tna  durdi  einea  rimliclien  und  Dotturftigen 

»  gebuwe,  des  er  zu  sioeiii  gebrache  nit  vol  entperen  mag  ungeverikdk;  wer  aber 
dem  andern  sin  vcnsler  verbnwen  wil  mit  einer  siechten  und  leren  muren,  der  sol 
im  doch  so  vil  stechendes  liechtes  geben  und  lossen  werden,  als  im  dan  noch  zim- 
Hehm  nottnrfflig  ist,  «Il«a  noch  d«r  werdtlnle  erkaimtniBS  one  alle  geverde. 
(41S]*  *Was  gebuwes  aber  sust,  der  do  offembar  und  den  engen  sichtig  iat,  ieoMins 

w  zwentzig  jor  oder  Icngcr  unversprochenlich  und  In  besitze  harbrocht  hat,  durch 
sich  oder  sin  voiToren,  hesil'/ere  des  huses,  d;irl)_v  .sol  der,  des  der  gehuwe  ist, 
blilipn  laul  von  dt-n  werrkluten  nit  abe  erkandt  werden,  es  were  dan,  das  der 
ander  teil,  den  das  berurle,  mühte  sprechen,  er  bette  sin  huss  nit  selbs  besessen 
und  were  im  davon  nit  wissende  gewesen  und  mag  daramb  das  reeht  tun,  des  boI 

u  deiadbe  gemessen  and  tod  im  werddalen  darumb  crkamtidsB  besdueB  WMh  bil> 
liehen  dingen ;  wer  aber  das  ein  gebuwe  vcrborgenlich  gemacht  wurde,  das  ihenem 
nit  sichtig:  oder  wissende  were  gewesen,  danimb  sollent  die  wercklute  erkennen, 
wie  das  harkomen  ist.  [414]^  Wer  buweo  wÜ  und  euieu  uuwen  dachlrouff,  der 
vvr  nit  me  gewesen  ist,  teylen  wil  gegen  einem  nochgeburen,  der  sol  ine  ouoh 

»  usdeylen  one  eins  nochgeboren  schaden.  [415]  404.  (410)'  *Es  soUenl 
hynnanfurtter  alle  Q&he  abe  sin  one  lache  nöhe,  and  die  nöhc,  die  za  wasser  gondt 
oder  in  pr;t)  ti,  do  nyemans  woncl;  doch  map  man  die  nöhe  an  den  muren  oder 
un  den  wenden  wul  öbeleylen  zu  getan  untz  ntl  die  erde.  [417]*  *Man  sol  hynnan- 
furtlcr  dehein  nuwe  scboybin  oder  rörui  tache  iti  uusser  slall  oder  vorstellen  inne- 

it  wendig  der  nnwui  und  alten  ringkmurBn  madi«! ;  man  sol  ouoh  dttrselben  allen 
deober  ddieins  bletien  und  wo  man  erfnnde,  das  i«nan  solliebs  tete,  der  bessert 
funff  pfundl  und  wil  man  ouch  eim  sollichen,  der  ein  nuwe  schoybin  oder  rörin 
lache  machte  oder  ein  altes  hletzete,  abehrechen,  und  das  sollent  alle  der  Rtelle 
knechte  rügen  und  darlzu  allermenghch,  und  wer  soiliclis  rüget,  dem  sol  werden 

N  der  ihnffte  teil  der  besseruugc.  [418]  =  406.  [419]  Dw  lollv  «ad  d«r  bnrggrave 
sollent  die  brackou  machen  und  bohabeo,  ab  C)B  Tun  «lUir  kar  getan  handt,  nnd  were,  das  ieman 
iro  warlosv  hatp  ildiciii  «.rlirtdc  fies.chi:'«  an  rossen,  an  pfei'den  und  an  vihe,  den  schaden  sint  sie 
schuldig  offzunchten,  als  das  von  alter  harkomen  ist   [4:^01  ^  *  Wau  sich  begibt,  das  eelüte 

an  busemoder  bofen  ntait  bnwenl  und  sotliohs  buwes  halp  murelattsn,  bmslb&ne, 
M  lachpfosten,  hochboyme  oder  swellen  und  desglicb  gdeyt  werdent,  so  soll  solUcbs 

1  J%Hftr:  itt  eme  MtäUiA  naA  Art.  406  »ioMame  KtmrAiHiy;  furtterl    >  (Mh,  XII,  ä.  Sehriß 
ät9  15.  Jtitrh.  noA  emer  hHgaiiluriäbmen  VoHf  von  li^t       *  Fatt  =  403.       <  WM  junger:  tnt 

inhaUlich,  stim  Teil  auch  ivvrilirh  i/kich  einer  Ratsordnung  von  «1470  f.  quarta  iHisf  fTiii!f.->tis  »  (h.in.  j<i>%i  M 
II,  75}  auch  in  tkr  liauvriJnung  Oniu.  XII,       WiederhoU  als  Art  470.  hynnanruUUH  I       ■'  Junger : 

M  tMKft  CR.  SAmidt  StraRb.  Qatsm-  und  Hämemamm,  Einl.  p.  7,  ist  dieses  VeiM  im  Jahre  1427 
«riMMK  iMniei»;  imk*  SdiMti$om»  Ami.  (StadtbOL)  stami  m  cod.  F  foL  m*>  a«r  JaknaMold 
J399;  ata*  omc*  m  Ar  BoHarthuns  Orä».  Xll,  1\  *  Elwaa  %mgearb«ittt  m$  StR.  I,  69. 
'  V;/l  .ir!  ?S'.'!;  ifiiderfi'iU  hi-i  Schilt  (^Ir.)  Krit.  Anh.  iiiitfr  fU'r  f'ihtnchrift  app.  const.  fec- 
und mit  der  JCtnIeitung  «unsere  berreu  meister  und  rat  haben  erkannt  und  geordnet,  wan  sich  ffgg 

«  b«sibt»  dlw  jtigtr.  Silmieg.  Am»,  (StaMOL)  «KM  ob  Dutum  hhum  <148S  tea  pott  Fraoewei»  oetotep  7. 
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hin»  oder  hoff  darumb  nil  verändert  »a;  doch  so)  der  cosle,  den  der  gebuwe 
emtett,  ul%eseichnei  werden,  und  wan  es  zu  falle  korapt,  dem  manne  oder  Sitten 
erben  daran  das  zweyteil  nnd  der  frowen  oder  iren  erben  das  dritleil  werden  ;  obe 
aber  soUicber  cosle  nil  ufTgelzciclinet  were,  so  map  der,  der  do  mcynt  deshalhen 
forderuDge  zu  haben,  die  wercklute  darUu  nemen,  den  gebuwe  zu  scbelzen,  und  s 
wie  er  geseh^sel  vflrl,  sol  ouch  dem  manne  oder  ainen  erben  das  aveiyteil  und 
der  frowen  oder  iren  wben  das  drtteyl  sugdtOren,  diwile  es  dooli  nsser  irer  bejdw 
gemeynem  gut  gebttwen  ist;  aber  decken,  vcnster,  ofen  oder  desgltch  bletzwerck 
zu  m neben  oder  inn  eren  zu  halten,  sol  harinne  nil  begriffen  sin  oder  gerecbenl 
werden.  m 
*  Von  der  müntze. ' 

[421]  *  Unser  berren  mtister  und  rate,  sehöffd  und  amman  sint  mit  urteil 
ubereinkmnen,  das  der  hüter  uff  der  mQnsse  der  stette  munssemeister  und  einer 

von  den  gollsmiden,  der  darüber  p:esworpn  hnlt,  soUent  zum  mynsten  ein  mole  zum 
balbcn  jore  und  wannr  sy  das  notdiirlft  bedimckel,  blapharl,  '  metzblancken,  ^  u 
Strossburger  grossen  und  ^trossburgcr  pfenning  yegelicb  zeiien  scbilbng  glich  vil 
ttss  deas  kouffinans  sedrnl  nemen  angevolicb,  die  munasen  in  dem  furo  uflsetaen 
uff  das  Strossburger  korn,  als  sich  das  gdieischi ;  vindet  sieh  danne  die  monssen 
dem  kom  gaUeh,  so  hübe  doby,  vindent  sy  sich  aber  chrenecker,  dan  das  vorge- 
nant kom,  so  ordpnf  man  alsdann  ulT  stunde  yedc  munsse  zu  nemen  und  zu  geben  »» 
ufT  das  Strossburger  kom  und  ircm  werde  und  nit  anders.  ''Es  soUent  oucit 

alle  hussgenossen  an  der  munssc  selbe  und  ouch  mit  allen  iren  diwem  und  gesinde 
bestellen,  daa  niemant,  wer  der  ay.  Uapbart,  metaerblancken,  Strossbui^r 
grossen,  Strossburger  vierer  und  ouch  Strossburger  pfenning  gestatten  su  kouffen 
oder  zu  köffcn  f^ehiMi,  die  hiinvt'gk  zu  fiiren  in  ander  münlzcn  oder  dip  zurbrechen  n 
und  anderwcrhe  zu  vermünlzen  by  denselinjn  }ieuen,  iils  dann  utT  die  Strossburger 
luüntze  gesalzt  ist;  und  wurde  ein  nuwe  muntze  uifslon,  das  solient  die  obgeaanten, 
so  beide  sy  das  vemementi  in  das  fure  uffsetsen  und  versuch»!  och  uff  das  Stross- 
buiger  kom,  und  wie  sy  die  vinden,  das  solient  sy  für  unsser  herren  die  rete 
bringen,  das  sy  sich  wissen  darnoch  zu  richten  und  das  zu  ordenen.  [423]*  'Item  so 
die  hussgenossen  an  der  mnnsse,  die  zu  bancke  sitzent,  sollen!  den  wchssel  mit 
dcui  wyssen  gelte  zu  geben  und  zu  nemmeo  hallen,  als  das  unlzhar  komen  ist 
ungeverlicb  und  der  stelle  munssen  geben,  noch  dem  und  sy  üflgesetst  sint;  und 
was  Biniseher  guldin  inen  flirhanden  koment,  die  hie  genge,  geneme  unde  werang 
sint,  an  der  eime  soUent  sie  nit  mc  dan  einen  pfenning  zu  gernjua»  nemen,  doch  a» 
also  das  ir  deheincr  derselben  guldin,  die  hie  also  gcnpe.  peneme  und  werung  sint, 
hinder  eime  habe«  solle  uff  merschatze,  höher  dann  ulF  den  vorgenanten  pewynne, 
das  ist  ein  pfenning ;  und  was  uudcr  eime  vorgenauten  Kinischen  guidiu  uud  über 


1  Dk  gesamten  Artikel  Uber  die  Müme  sind  aus  dem  15.  Jahrhttndert.  Sie  «Immmw  tnftottüdk  oder 
märtHA  herein  mil  dm  au»  der  Stadt  Ordtumifen  XVII  und  XXI  bei  Eiteberg,  üeber  da$  dttei«  « 
diMüdte  Müiwicegen  und  die  HoMgenoatenschaften,  j>.  199  (VIII)  und  302  (X)  ff.  abgahwMeit  B&- 
tÜmmuttgoi  Ar!,  i.'}  iiHch  Schilt.  (Str.)  hinceUttirt.       ■       '  j  ^ul        3  Eint  aHninSiM»  «0»  MeU 
SS  1  V»  Biapluin.      *  Nach  SchiU.  (Str.)  kaiuclliert.  Vgl  Anm.  1.      &  Oes^ 
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einen  Rinisdien  guldtn  und  der  hie  nit  geuge  unde  wening  ist,  mag  yedennann 
nemsn  und  geben,  als  des  ^wdi  nnd  gOtKdi  ist,  ungeverlich.  [484] '  *Itein  di«  Imss- 

genossen  an  der  munssen,  die  zu  bancke  sitzent,  sollenl  sich  flisseo,  das  sy  meng- 
lich gul  werunge  geben,  wer  by  inen  wehsselt  one  alle  geverlicheit.    [425]*  *Es 

6  üol  uuch  meogUch  einen  Rinischen  guldin  für  eilille  halben  Schilling  pfenning  gelten 
unde  nemen  one  die  huikigt^uossen  an  der  monasen ;  die  mOgent  dräaelben  guldin 
einen  wA  fat  sehen  Schilling  und  fonff  pfenning  nonen  unde  doch  nit  hoher  harusa 
gehen  dann  für  eilfRc  halben  Schilling;  wer  das  hriohet,  der  bessert  TunlT  prunl. 
[426]'  *E3  aollent  '<uch  alle  hussgcnossen  an  der  munsse,  goltschmide  noch  alles 

10  ire  gesinde  noch  luemant  von  iren  wegen  und  alle  der  ülelle  burger,  hindersassen 
noch  niemanl,  der  der  statt  gewant  ist,  deheincrley  silber,  das  in  discm  bischumb 
kottffel  oder  in  weihen  weg  er  es  su  sinen  banden  bringet,  es  sy  gebranl  silber. 
geflecket  gcsehirre,  bruchsilber,  es  kome  von  munteen  oder  von  cleinoltern,  in 
wellichor  geslall  es  silber  ist,  one  alle  geverde  tinde  argeliste  nil  uss  der  stall 

»  Slrossburg  furcn  noch  schicken  durch  ir  gesinde  noch  durch  yemanls  anders,  wann 
wer  also  silber  hal,  der  sol  es  Cleinhans  unsserm  munssemcister  gebe  zu  koufleu ; 
kan  der  aber  nit  mit  ime  tiberkomen,  so  nag  er  ime  pfenning  heisaea  dorass 
machen,  also  das  er  davon  gebe  sinen  seh^jescfaaU,  den  machdon  und  das  die 
pfenning  ire  gewichte  und  korn  haben  unde  nit  von  banden  komeot.  der  hüter 

m  habe  sy  dann  ungesetzell  und  versuchet,  ob  sy  sigent  gerecht  an  korn  unde  an 
gewichte,  als  vorstat.  [427]*  *  Wolle  ouch  ein  goltschmidt  ime  selber  silber 
lüOufliBii,  in  tan.  gadem  su  verwurckeo  oder  ein  burger  ime  cleinoter  oder  «Iberin 
geadürre  su  madien,  das  mOgent  sn  wol  kouffin  an  der  munsae  oder  wo  sy  es 
vinden  mitgent  und  man  sol  inen  das  ouch  zu  koulTend  geben,  also  das  das  silber 

»  gezeichenl  sy  und  gehalten  werde,  als  das  hnrinr.i-  eigentlich  geschriben  stol  one 
alle  gevpfdp  ;  ouch  wolle  ein  hussgenosse  an  der  inunssc  oder  yemanl  anders  us 
siueui  äilher  pfeuuiug  lusseu  macheu,  do  sol  Cleinhans  der  munäsemeisler  alles  siu 
vonOgen  darsu  tun,  das  ehn  sollidien  un  «nem  silber  pfenning  gemacbl  nnd 
domilt  gefurtert  werde,  ande  ab  gemdnlioh  ein  silber  besser  ist,  dan  das  ander, 

•0  du  sol  der  egenaule  munssemcister  eime  yeglichen  alle  die  pfenning  geben,  die 
davon  werdent,  ussgenomen  den  sehlegcschalz,  den  machelon  und  das  davon  geburle. 
[428]^  *Ki  mögent  ouch  alle  hussgenossen  an  der  munsse  ir  silber  selber  bumen 
oder  inen  lossen  den  hütler  bunien  uff  der  mttnsse,  also  von  wem  das  gebranl 
wurde,  du  er  das  nil  toase  von  sinen  banden  kernen,  es  sy  dan  geadehenl;  su  • 

M  glicher  wise  braute  Cleinhans  unsser  munssemcister  ycmant  dehein  silber,  das  er 
gehalten  wolle  oder  eim  goldls' hmidl  geben  zu  koulTen,  sol  oiicli  sezeichenl  sin. 
und  wer  im  also  lal  silber  buruen,  der  disen  artickell  nit  geschworeu  hal,  der  sol 
glubcu,  das  gebrant  silber  nit  usser  der  statt  lossen  su  körnen,  sol  ouch  ddiein 
nlber  niergent  anders  gdwant  werden,  dann  uff  der  munaaen,  als  vorstel,  oder 

«  durch  unsseru  nuinssuieisler  hi  dem  mflnsaehofe,  und  wer  hie  wider  delc  und  diss 
verbraohe,  dem  sol  man  das  silber  nemen  nnd  bessert  darsfi  swansig  marcke  Silbers 
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uiiil,  der  es  verschworen  halt,  den  sol  meislcr  und  rule  darzu  umb  den  nie\uei(U 
sirotl'en,  oIh  sicli  das  geburt.  [429]'  *WaQQ  och  ir  einer  sin  Silber  also  burnen 
«olle,  dM  ielbe  nlber  oder  debein  ander  aOber  eol  er  burnen  uffe  der  munsse  oder 
dem  munnehofe  und  oiergenl  aadersohwo  und  sol  allewegen  doby  sin  und  haben 
den  huler  otlcr  unsscr  slcttc  munssemeisler  oder  den  gollscbmidt,  der  dorubor  s 
geschworn  lial ;  und  der  sol  zum  mynslen  einer  alle  zit  doby  sin  umb  desswillen, 
das  er  seiic,  was  er  burne,  und  das  kein  munsse  do  gebrant  werde,  die  hye  genge, 
gut,  gebe  und  geneme  sj.  [430]  *  *Es  sol  oucb  dehein  huaagenosae  an  der  rnanaae 
ttodi  niemanta,  wer  der  sy,  kdn  esse  in  sinen  huae  haben,  dann  alleine  die  goll- 
scbinidt  in  Iren  offen  gaden.  [4SI]*  *Und  ob  och  die  baasgenossen  an  der  u 
innnssc  deheinerleye  verbunlnisse,  versprechen,  verschribnng  oder  geliibde  heimc- 
lich  oder  otleulicb,  in  wellicben  weg  das  gesin  kundc  oder  möchte,  uuder  inen 
hellenl,  die  wider  diae  ordenunge  werent  oder  gesiu  möoblenl,  sollichs  sol  nu  und 
sa  ewigen  tagen  dot  und  unmeditig  sin  und  niemer  me  flirgewant  werden  and  och 
uicuiermc  keine  geoMOhen  in  kein  wise  und  one  alle  geverde.  [432]^  *Es  mag  w 
üucli  ein  ycglich  gollscbmidl  wol  sillwr  burnen  nff  siuer  essen  und  n*!  sineni  offenen 
gaden.  wer  zu  ime  konu-t  und  das  hegcrt.  doch  also  das  sy  kein  Strossburger 
munsse  uoch  metübluuckeit,  blapbarl  noch  dehein  ander  munsse,  die  hie  genge, 
gut  and  geneme  ist,  die  munasen  sigenl  gants  oder  serbroehen,  nit  burnen  soUenl 
one  alle  geverde;  und  wann  er  humen  vil,  das  er  do  hy  bebe  den  manaaemenler  m 
oder  ein  buter  oder  den  goltsclimidl,  wcUicben  er  wil  oder  haben  mag.  undc  sol 
sollich  Silber  burnen  und  da«?  lossen  zeichen;  undc  sol  das  silber  oucb  hie  bliben, 
es  were  dann,  das  er  yemanls  gescbirre  oder  cleinoler  gemacht  helle  oder  machen 
wolle,  das  sol  man  eime  ycglichen,  wann  das  gezeiobent  ist,  loaaen  vulgen. 

*Waa  nlbers  oudi  in  diaem  byaehumb  gdioaffi  wart,  das  aol  Icdn  unsaer  » 
bnrger,  er  sy  ingoMSSan  burger  oder  ussgeseaaen  noch  deheiner,  der  nnder  unssemi 
Stabe  sil7.t'l  oder  yemaut  von  sinen  wegen  soliicken  tiss  dem  bischumb  oder  das 
schaffen  geton  werden,  dann  man  sol  das  hallen  als  in  dem  vordem  arlickell 
gescbriben  slot,  wo  aber  yemant  ussewendig  dess  biscbumbs  silber  kouffcl,  es 
were  ni  GOlne,  au  Ftanekenfiirt  oder  anderachwo,  das  silber  mOgent  ay  sohiekett  w 
unde  fureu,  war  sy  wellent  one  geverde  und  soUenl  das  alle  hussgenoeaen  an  der 
munsse,  gollschmide,  underkouller  und  kouffclcrin,  die  domiüc  nmbgont,  und  alle 
die  über  die  munsse  gesetzet  -Hint,  .schweren,  dus  vor^^eacliriben  stucke  zu  bullend  ; 
•  und  wer  das  brichel,  der  bessert  den  meineidt,  und  der  es  uit  geschworen  halt, 
awentng  marcice  ailbers;  unde  wart  das  silber  ergri^,  das  sol  man  neuen.  » 
[434]*  *  Brechte  aber  tin  frömde  man  silber  usswendigk  den  bischumba  bar  in  die 
stall  Slrossburg  zu  verkoutFcn  und  beducble  in,  das  er  das  silber  nit  wol  noch 
sinem  willen  verkouffen  möchte,  der  mag  das  silber  wol  wider  hinweg  furcn,  ob 
er  wil,  one  geverde.  [435J "  *Es  sol  och  dehein  unsser  ingesesseu  uoch  ussge- 
sessen  burger  oder  deheiner,  der  under  unserm  atabe  siiaet,  noch  nieman  von 
sinen  wegen  yemaa  uss  deme  bysohamb  engeg«i  gon,  riten  oder  faren,  das  er  ime 
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sio  Silber  abekoaflte  in  deheiaen  weg  one  geverde,  darch  das  das  silber  dem  stocke 
zu  Strossbnrg  nil  empfurl  werde.  "136^ '  •  Es  sol  oucli  niemanl  dehein  silber  uss 
dem  bystbumbe  fureo,  es  sy  gebrant  silber  oder  geflecket  geschirre,  wie  das  genant 
ist;  der  Icein  silber  harbrioget  und  der  silber  harbrecht,  der  sol  danaoch  kein 

*  anders  hinweg  fliren,  dann  allun  das,  das  er  also  harbmht  hett,  nnd  wer  daa 
verbrichct,  dem  sol  niuii  ilas  silber  gerbe  nemen  und  zuflinon  Übe  und  gute  riditen 
und  roclilfcrligon  ull'  dvn  ;  diss  sollenl  alle  hussgenossen  an  der  munssc,  goll- 
scbtnidt,  uaderkouifer  und  koutTelcrin  scliwcrcn  zu  haltend  und  dartz&,  wo  sy 
beduDcket  an  yemanl,  der  verwürcket  silberin  geschirre  kouflen  wil  unde  es  hin- 

^  wegk  schicken  widte,  das  sy  im  das  nit  zu  kouftn  gdient  noch  nimuant  von  siaen 
wegen,  und  gel  diss  nil  an  nuwe  geschirre,  das  gollsehmide  machent  one  gererde. 
[437]*  *Ein  yeglicb  goltschmidl ,  der  zu  gaflcn  sitzet,  mag  oucli  wol  gebranl 
silber  oder  bmchsilbcr  kouffen,  so  vile  als  er  in  sinen  gaden  verbruciien  und  ver- 
wUrcken  wil  und  sol  ouch  ir  delieioer  dem  andern  silber  koufTen,  derselbe  wolle 

»  es  dann  ouch  yerwürcken.  [438]*  *£s  sol  ouch  kein  hussgenoese  an  der  munsse 
noch  goUscfamidl,  cremer  oder  gewanlmen  noch  niemant  anders  deheinen  grossen 
Pfenning,  noch  dehein  ander  munsse,  die  hie  genge  undc  gebe  sinl,  verbumen 
noch  zorlirodien  iiodi  liirnvcf^k  scliicken,  das  sy  gehronl  werdent,  noch  die  schweren 
von  den  übten  lesen;  wer  das  brichet,  der  bessert  lib  und  gut.    [439j*  "^Es  sol 

M  ottdi  dehein  hussgenosse  an  der  munsse  noch  nieman  anders  mit  deheim  ntunase- 
meister,  der  do  muntset,  weder  teil  noch  gemein  haben  noch  dami  raten,  aturen 
oder  hdfl^  in  deheinen  weg  one  alle  geverde ;  wer  das  verbrich,  der  bessert 
ftinfTlzig  msrck  Silbers,  als  dicke  er  das  diil,  und  Süllenl  die  hussgenossen  an  der 
mtinsse  das  scliweren,  also  7.u  halten,  und  welitcber  hussgenosse  an  der  munsse 

K  das  verbreche,  der  bessert  düti  lueiueil  unde  nit  die  funlTlzig  marcke ;  wer  aber  das 
stucke  nit  verschworen  hette«  der  sol  die  funfilzig  maroke  bessern,  als  da  vor 
vndefschdden  ist.  [440]'  *  Es  sol  ddkdn  hussgenosse  an  der  munsse  noch  nie- 
manl anders,  wer  der  ist,  uss  genomen  die  gollsehmide  iu  iren  gaden,  dehein  esse 
haben  an  delieinen  enden  ^eder  inncweudig  oder  usswendig  der  stall  ;  und  sollent 

»  die  hussgenossen  an  der  munsse  und  die  gollsehmide  schweren,  diss  also  zu  halten 
und  C8  ouch  also  zu  rügen  uoch  hOre  sagen,  and  verbreche  es  ein  hussgenosse  an 
der  munsse  oder  gollaohmidl,  der  sol  einen  meineit  heaswn,  verbreohe  es  aber 
jaaaaA  anders,  der  do  nit  geschworen  bette,  der  bessert  zwentzig  marcke  silbers, 
ussfjenomen  die  pemein  esse  xifT  der  munssen.    [441]*  *  Wer  ober  ob  yemanl,  wer 

»  der  were,  es  were  teslesche  uder  anders  zu  burnen  oder  zu  lüttcrn  hette,  das  er 
uff  der  munssc  noch  in  gadem  nil  geburnen  möchte,  der  oder  die  sollent  sollichs 
an  die  obgemdten  diige  hringen.  beiuneket  danne  die  drye,  das  sy  sollichs  an 
den  digenanten  enden  nil  geburnen  mOgent,  so  mügenl  sj  inen  wol  erlouben,  das 
zu  burnen  an  den  enden,  das  niemant  kein  schade  gescheheu  möge  und  doch  also, 

<o  das  dieselben  jjersonen  nil  me  burncnt.  dann  inen  zu  der  zit  erlotibet  sy.  [443]^  'Es 
sollent  ouch  alle  hussgenossen  an  der  munsse,  die  zu  bancke  silzent,  und  alle 
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goltschnaidt  behalten  alles  argwcnip;  silber  oder  golt,  das  inen  za  bancke  komet,  do 
sy  beduDckel,  das  es  reubig  oder  gestoleu  sy,  zcrknutscbcl  oder  wie  sy  das  arg- 
w«ng  bedmidttt,  und  stdUch  argwesig  goU  oder  sübnr  antwurten  und  geben  aa 
CiMW  lieben  tnmen  wercice  unde  dem  spiital  yegelichem  das  halbe,  em«r  brahte 
dann  kuntscbafH,  das  das  golt  oder  silber  rechtfertig  were,  keine  aber  jemanl  in  • 
jores  frisl,  des?  das  silber  oder  goll  were  und  das  kunllich  mochte,  dem  sol  man 
es  lossen  volgco.  [443]'  *Was  ouch  besserungea  von  goldc  und  von  silber  von 
allen  vorgeschriben  stucken  vallent,  do  sol  das  halbe  unser  statt  werden  und  das 
andere  halbe  sol  geteOt  weiden»  neulich  du  teil  dem  monssemeisler,  das  ander 
teil  den  hussgenossen,  das  dritte  USi  an  goltschmidt  antwercke  und  das  Vierde  t^  le 
dem  oder  den,  die  das  furbringcnt  und  rugont.  [444]*  *  Es  sollont  ouch  die  huss- 
genossen an  der  munsse  keinen  emphohen  zu  hussgenossen  und  lossen  silzen  hy 
inen  websselen  an  der  munsse,  er  habe  dann  vor  und  e  alle  stucke  geschi^-orn, 
die  dator  gesohriben  slont,  die  hussgenossen  an  der  mnnasen  antreffend.  [445]*  *0bs*> 
glichen  soQent  die  goUscbmide  ouch  keinen  an  ir  antwen&a  emplbh«i  oder  an  t» 
irem  antwercke  luilteu,  er  habe  dann  vor  und  ee  alle  stucke  geschworen,  die  davor 
geschrihen  slont  und  die  goUschmide  anlreflend,  [440]*  *Es  soUent  ouch  die 
obgemelte  drige,  nemlich  der  huler,  unser  statt  munssemeister  und  der  von  den 
goltachmiden,  alle  vierlzehen  tage  ein  molc,  nemlich  uff  einen  samslag,  zusamen 
komen,  ao  es  12  schiebt  in  der  statt  munssehoff  und  do  warten  unts  vesper,  ob  « 
yemant  kerne  und  begerle  sin  silber  zu  aeidien,  das  Sy  das  besehen,  che  es  liil 
silber  sy,  domit  ein  koufTmnn  den  andern  geweren  und  des  ^ieiehens  würdig  sy,  das 
sollcnt  sy  /eichenen  und  kein  anders  und  das  ouch  sollich  silber  hie  gebraut  sy. 
kerne  ouch  iu  den  viertzehen  tagen,  welliehe  zit  das  wer,  yemant  zu  dem  huler 
oder  mnnssemeisler  und  hegerte  sin  silber  zu  besehen  unde  ift  mäabfi»t  das  aollent  m 
sy  in  Torgeschribraer  mossen  onch  tun  unde  gehorsam  sin.  und  dammh  sol  matt 
denselben  drygen  eim  zum  jorc  geben  ein  pfunt  pfenning,  zu  weynachten  das  halbe 
und  zu  sandl  Jobans  dag  zu  sungeclilen  das  ander  halbe,  und  sollcnt  unser  herren 
meister  unde  rate  den  goltschmidt  zu  den  andern  ^wein  setzen  urui  ordeu. 
[446] «Ouch  Im  der  harren  der  fhnfllidMner  meynunge,  woltenl  die  goltaohmide  m 
oder  die  golt  und  silber  von  einander  scheiden  kOnnenl,  utiit  an  Iren  arliokdeii 
reden,  das  mOchlent  aj  wol  tun  vor  anssem  herroi  meister  und  rate  und  den  ein 
und  zwcntzigcsten. 

[447]*  *  Von    der   stntsclirihcry.    So  ist  der  herren    mcynung ,    das  man 
her  Jeger   dem  obcrschriber  by  sirac  lone  den  52  ß  ^,  das  ist  alle  wuchen  ss 
1  f,  und  der  stelle  hnss,  darinn  er  sitzet,  und  so  vil  holtses,  schiteT  und  Weilen, 
als  er  darin  bedinrffe,  sol  lasse  hüben  und  sol  ime  furrer  voü  der  statte  gut  und 


^-^  Wie  Am»,  lundi  &  ISO.  In  Art.  446  tUr  .FVMer  der  Zahbmg  i»  der  Vorlage.     *  SASUf 
ttemU  in  der  Beeehveibtmff  dee  eodL  K  eum  Jtäire  1495  mdtm  8NM-  und  Ammeiel^  ekten  Bern*  «g 

Jeger,  dem  ein  Exen\plar  dn-  Sfadtartil-d  titicrfjchrn  ttenlni  s/,U.  AN  ist  ivnnullicfi  dieselbe  Persön- 
lichkeit, die  hier  oben  genannt  wird.  Im  Jahre  im  Jan.  31  beglaubtgt  Metster  und  Bat  einen  Sdu'eiber 
Jdmmt  Jeger  bei  JViMrKft,  «Im  itdnmdhoi  JEBüifr.  Sir.  5U.  AA,  900. 
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pelle  nit  me  gebrn  norh  schencken,  es  sy  für  den  scliriber,  der  by  dem  sibenen 
sitzet,  noch  in  delieioea  andera  weg.  und  er  sol  ouch  darüber  au  uiemaus  von  der 
aleUe  «egio  nit  me  voideni  nodi  heisoheD  ime  me  la  geben,  vtn  in  massen  als 
Tontai  aller  dinge  ungeveiliclie.  wtn  aber  das  yentans,  wer  der  wer,  in  sime 

«  hnase  esse  oder  truncke  oder  liebles  bedörflle  und  das  solicbes  gcscbee  von  gdteisses 
meister  und  rats  oder  der  lierrcu  der  Jrilzohen,  so  uLer  die  kriege  peselzel  sinl, 
das  Hol  man  ime  bezalen,  ak  es  coslel  belle,  und  sul  er  uucli  nit  imi  dritVir  lu  men 
by  sime  eide  ungeverUcbe.  [§  2j  Item  als  ber  Jeger  der  obetM^briber  uud  äio  sun 
und  einre  underachriber  nnlshar  in  der  cantzdige  gewesen  sint,  do  ist  der  herren 

I*  meynunge,  die  wile  suben  zubler  gemacbl  und  geordent  sinl,  die  alle  werektage 
oucb  wol  eina  schribers  dörlTent  und  dan  ouch  luanigcrlcy  loufTe  uÜerslanden  sint, 
do  durcb  des  scbribons  vasl  und  vil  mo  ist,  wan  vor  zyten  was,  als  das  wol  schynber 
und  mercklicb  ist,  das  mau  dau  bynuanfurder  zwen  scbnber  baben  sol  zu  ber  Jeger 
und  sime  sune.  und  ist  daa  danunb,  das  ber  Jeger  hjnnanftiTder  deheinen  knaben 

»  baben  sd»  dem  die  statt  lone,  als  man  ime  vor  IB  9  ^  jors  für  einen  knaben  gdien 
belle,  und  sol  oucb  ber  Jeger  oder  die  andern  scbriber  noeh  niemans  von  iren  wegen 
bynuanfurder  nulzil  iisscr  der  cantzeligon  endem  scbribern  ze  scbriben  geben  by 
Iren  eideu,  dan  su  das  alles,  was  die  stall  augot,  selbs  scbriben  sollenl;  dan  der 
Statt  nit  füglich  oder  bekömbeUofae  iül,  das  iemans  fVemdes  der  statt  sacben,  die  su 

«  sn  tunde  baut,  wissen  sol,  wan  wol  bresle  davon  uffersUm  mOdile.  wers  aber  das 
es  sieb  fugen  wurde,  das  man  vil  gescbrifft  zu  eim  stutze  haben  musto  und  der 
stell  ober-  oder  die  ander  scbriber  semlicbe  gescbrifTlf  nil  in  zyt  gescLribon  kiindenl 
oder  möchtent,  erkennen  dan  diü  rele  oder  die  dritzcheii,  die  über  der  slutt  kriege 
geselzl  sinl,  oder  der  mererleil  uuder  iu,  das  ludu  sulicbe  gescbrilTl  usser  der 

n  oantaelige  an  sohriben  geben  sol,  so  mag  es  ber  Jeger  wol  ton ;  doch  wos  solioh 
Sehriben  oostet,  do  sol  her  Jegw  den  halben  lone  dovon  geben  ze  scbriben  und  die 
andern  drige  scbriber  das  ander  halp,  und  sol  die  stall  des  keinen  coslen  haben, 
und  wurde  man  ulzit  also  usser  den  canlzeligen  geben  ze  scbriben,  dartzi^  sol  man 
Tor  allen  dingen  nemen  den  sohriber  vor  dem  deinen  rat,  der  oucb  das  sweren 

M  sol  ae  tundOf  ao  tü  er  dea  ander  unmuasen  hslp  den  deinen  rat  antreffen  getun 
mag,  dan  es  hinder  demselben  scbribv  verswigener  blifal,  wan  blnder  andon,  die 
wile  er  der  stell  on  das  gesworen  halt  und  gewsnt  ist.  (§  3]  Oucb  so  sol  her 
Jeger  der  ob<2rscliriber.  sin  sun  noch  die  endern  zwene  underscbriber  sich  niemans 
sacbe  oder  gescbrifft,  er  sy  genant,  wie  er  wolle,  undcrwinden  noch  annemen, 

•t  dodurcli  der  statt  Strassburg  sacben  gebinderl  werden  mögenl,  wan  der  stall  sacbe 
allewegm  vor  allen  dingen  vorgon  und  gefurdert  werden  sol,  ala  das  billiohen  ist 
aller  dinge  ungeverlicbe.  [§  4]  Der  sweyer  undersohriber  einer  sol  oudh  alle  zit 
uff  die  subene,  die  über  die  unfupcn  zu  ricLten  gesetzt  sint,  warten,  so  sie  des 
bedorflenlich  und  noldurlltig  siut;  und  daruuib  s<jl  innn  weder  her  Jeger  oder  dem- 

*o  selben  scbriber  noch  niemans,  wie  der  genant  ist,  von  der  stell  gelt  nulzil  fur- 
baner  gdien  noeh  sohenolttn  und  ondi  an  die  statt  nodi  niemans  von  der  statte 
wegen  nutzit  vordem  noch  haschen  ungeverlidie.  [§  5]  DeasgUclien  sol  der  übrigen 
«nie,  her  Jegers  svnodsr  dw  ander,  uff  die  drilsehen,  ao  ub«r  der  statt  ordennnge 
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und  ratslagen  geseUt  sint.  als  lange  der  ««et,  ondk  ta  ■neu  ayten  wiftUn,  wan 
und  80  dick«  su  sin  bedOrffienliebe  sini ;  und  dBnimb  und  umb  aolicb  «artteo,  so 

8oI  man  ouch  nieman  nutzit  ,4  1 1  i  in  aller  massen»  als  da  vor  begriffen  ist. 
[§  6J  Ouch  so  sollenl  her  Jeger  der  oberschriber  und  die  nndeni  SL-hrilier  zu  allen 
zylen  dartzu  sehen,  lugen  und  warnemen,  das  der  stelle  loutrendeu  butleu  von  der  » 
slcUe  gelte  uil  fürer  gelonet  werde,  dan  so  vii  als  inen  geboret  von  dem  loufife, 
den  au  der  statt  tun  aoUent  oder  geton  haben  ungeverlidie ;  gebart  es  aioh  aber, 
das  Stt  an  demselben  loufT  dea  burgern  oder  iemans  anders  furbasscr  lieiTenl,  do 
sollent  sie  von  dem  oder  dcnfii,  den  su  also  furbasser  louflent  oder  geloulTcn  babont. 
das  uberige  gelle  von  dem  fmionffe  nemen  und  nil  von  der  stelt  gelle,  wan  man  10 
sol  den  louflern  debeinen  louü  Ionen  usser  der  sielte  gell,  es  gang  dan  die  gemeine 
Statt  an  by  iren  eiden  nngeTerlicke.  [§  7]  Her  Jeger  der  oberscbriber  und  sin  sua 
und  die  andern  swen  uadersduiber  sollent  ouch  der  statt  Straasburg  alle  syt 
geborMm  und  gewarttig  sin  und  der  statt  nutze  und  ere  furdern  und  iren  schaden 
wamnen  und  wenden,  so  verre  sie  das  mit  libe  und  niil  gute  getun»  konncnl  und  u 
mögent  und  üUgü  das  verswigen,  das  sie  verswigen  sollenl  in  allen  den  sacben,  dartzu 
SU  dao  gezogen  und  gebmi^et  irerdent,  und  allezil  das  beste  und  wegest  tun  und 
Aimemen  noch  nut»  und  notdnrffl  der  statt  Strassburg  aller  dinge  ungeverliche. 
[§  8]  Es  aol  oudi  her  Jeger  und  sin  sun  und  die  andern  zwene  underschriber  und 
alle  die,  so  hie  noch  iemer  in  die  cantzelige  an  ir  stall  komctit,  sich  verschribcn  to 
nwli  der  besten  forme;  wers  ob  ir  deheiiier  iemer  iisser  der   ■•anlzeÜfre  und  von 
der  slaU  Slraüsburg  kerne,  was  su  dan  wisseut  und  vcruomeu  haut  Ly  der  stall  in 
der  cantzdige  der  stette  bdmlieheit,  ^  Mbdt  odor  ander  sacben  halp*  wie  die  genant 
sinI,  das  aoUent  su  zu  ewigen  tagen  verswigen  und  damit  niemer  vider  die  gemeine 
statt  7.n  Strassburg  oder  ire  burger  zu  sinde  aller  dinge  ungeverliche.    [§  9]  Und  m 
alle  und  ieglicLe  vurgeschriben  stucke,  puntlen  und  arlickel  sol  her  Jeger  der  ober- 
schriber und  sin  suu  und  die  andern  zwene  underschriber  swerea,  stete  zc  haben 
und  se  volleren  gelrüwUoh  md  ungeverliche.       10]  Und  darumb  ao  aol  man 
geben  her  Jeger  dem  oberscbriber  den  lone,  als  voigcsdiriben  stot.  (§11)  Bern 
dem  jungen  Johans  Jeger  sime  sun  sol  man  geben  alle  jore  2ß  9  ^t*^  das  ist  alle  m 
fronvaslen  6      lib.  imd  nit  me  von  der  stette  wegen,  und  er  sol  ouch  nit  me 
heischen  noch  vorderu  an  niemans,  wie  der  genant  ist,  von  der  blelle  wegen  unge- 
verliche.  [§  12]  Item  den  andern  zweyen  undcrschribern  sol  man  geben  ir  eim 
alle  jore  2ß  8  Jf,  das  ist  alle  fronvaslen  ir  dm  Q^f^  a  >^  und  sollenl  ouch  nit  me 
von  der  stett  wegen  vordem  noch  heischen  an  niemans,  wie  der  genant  ist,  by  m 
iren  eiden  ungeverliche.  [448]  >  *Es  sol  ouch  hynnaniürder  dehdn  trinokstube  nodi 

a.  Varl  :  .pet««..  b.  Rchih.  ,'Str }  al,>.  .  uml .  .  <■,  Srf,,:i.  S'rJ  sA.-tiit  Ii  it.-  und  ifi  §  «  in  iet 
A*m.  «leg«  28.»  &s  itl  Kthl  rUhtigtr,  7,  wie  bei  SeMUer  im  Test  tUkt,  i»  « ijj  tu  Andtrn ;  it*»  «m 
YH  loMte  UMUtr  711  tiriuem  mrim  *i*  MM  117111 1X71. 

*  ITtUMMt  M  SdOL  (Sir.)  Andarium  m»  der  UebrndUißs  «nufU  and  fajafaitnbai  lollen  « 

sich  nit  gleich  cleiden  *  und  dtr  Einleitung :  <  anser  herreti  moister  und  rat  sint  ubereinkomon,  Jus 
hiDnanTiirmc  dehoinc  trinekestubo  >  ti.  s.  w.  Schon  nach  den  Einleitun^nworten  nicht  in  der  Codifikation 
V<m  Aulkn.lnn  tun  '  <;iirw.'v  .j.dnulU  bei  Hr,id  D.  St.  Chr.  IX  1023  »Och  dm  dMinlidl  Bocll». 

Darin  aber  standen  Beschlüsae  von  IHi—lilS.  (llegd  L  c.  1019) i  hjauaafnrdert 
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pescllschafil  noch  nieman  anders  sich  miteinander  gliclio  cleiden  mit  delieincr  liatide 
rücken,  ea  sy  utT  einer  siten  oder  gerwe,  doch  mag  ein  valler  und  sin  kiut  und  ir 
döchlerman  mit  einander  dch  glich  kleiden  one  alle  geverde;  hell  euch  ein  bider- 
man  nnen  sinea  mcge  ]>y  ime  in  äime  hose,  der  sin  muse  nnd  sin  hnAX  yssel, 
*  der  mag  sicli  unch  mit  imecleidea;  ea  mOgenlouch  miteiaandcr  sicli  glich  clcidcn 
vier  oder  funff  erber  man  mit  crc  gcwnndp  und  sol  in  das  nit  schaden  one  alle 
gevertip,  wer  diss  verbreche  und  onders  Irügc,  dau  dovor  geschriben  stol,  der 
besiscrt  3ü  (5  ^  und  vier  wachen  von  der  statt  ein  mile,  es  wer  dau,  das  er  sweren 
wolle,  das  es  ime  unwissend«  widtt&ren  wer  one  alle  geverde.   [119]'  *Die  vier 

w  meister  and  der  ammeister  die  m^enl  ir  knecht  kleiden,  wie  vil  sie  wellent,  nnd 
gat  diss  nil  an  das  Torgcschriben  geboUe;  geschehe  euch  das  ein  bischofT  von 
Slrassburg,  die  dnraherren  oder  eltlichc  Ißndsherren  ieman  unssern  bürgern  dehein 
gewanl  gcbent,  das  gal  ouch  nit  an  diss  geholt  one  alle  geverde ;  doch  soUent  sie 
noch  niemsns  anders  ire  kneobte  glidie  mil  «inander  deiden.  [4609*.  'Es  sol  ondi 

1«  ddiein  gesellschalil  noch  m«nan  anders  dehein  cleynoter  noch  diorUn  noch  zeichen, 
wie  die  genant  sint,  mil  einander  tragen  oder  miteinander  haben  in  debeinen  wog, 
und  wer  das  darüber  dele,  der  bei5sert  jore  nnd  tag  von  der  stall  nnd  gil  fiuiff 
pfuul.  [451]'  'Es  sol  dehein  unsscr  ingcscsseu  burger  mo  knechle  i  leidon,  dan 
die  im  sim  huse  woneude  äiul  und  sin  broll  cäsenl  one  alle  geverde,  und  sol  dehein 

M  knechle  solich  kleider  Iragen  noch  konifen  umb  sinen  pfennig  noch  umb  ander  lule 
gelte,  die  der  sielt  knecbl  kleider  glich  sint,  als  vorgescbriben  stont  one  alle 
gcvcrdc;  wer  ieman  anders  cleider  gil  oder  sie  nympt  oder  der  also  cleider  Ireil, 
dan  als  vorgesclirilien  stotl,  der  bessert  ein  halbe  jore  von  der  stall  ein  mile  und 
dem  rat  2  S  ^,  und  sol  es  meister  und  rat  rechlfertigea  und  richten  ufT  den  eil, 

»  doch  mOgent  die  dumheften  und  die  pfeifen  cleiden,  wen  an  wellent,  von  irem  gute 
one  alle  gevo4e.  (462)  Ist  daa  debein  dumberre  su  dem  lume  oder  so  sant 
Thoman  oder  andern  stiflten  kricgcnt  oder  kriegen  wollent  umb  pfrunden  oder  umb 
ambachl  oder  ninb  kirchen«  oder  umb  ander  goUes  gaben,  da  sol  dehein  leige  zugon, 
wo  sie  zA  cappiUel  gont  oder  zu  gericht,  une  die  dumherren  zu  dem  dume  cleider 

M  Iragent,  die  raügent  wol  zu  den  dumherren  zu  dem  lume  gon  ono  alle  geverde; 
wer  das  brichet  der  bessert  Jor  nnd  tag  ein  mile  von  dieser  statt  und  git  AmiT 
phmt;  an  disen  dingen  ist  nsi^nomen,  so  man  einen  bisohoff  welen  wil  zu  Slrass- 
burg. [453]*  Wer  in  diser  slatt  mit  eim  annbrusl  schusscl,  es  sy  '/ft  stocken  oder 
zu  andern  dingen,  der  bessert  30  ß  »f,  als  dick  daz  geschehe,  nssgenomcn  zu  schiess- 

»  reinen ;  wer  ouch  schusset  mit  eim  sleinbogen  in  unsscr  slatt,  der  bessert  5  ß  ^. 
[  iü  ij^  ««Es  sol  niemaa  a£Rer  der  dritten  wahtgtocken  in  unsser  statt  irumpetMi  oder 

a.  7oH.!  •IcirflMii*. 

'  Wiederholt  bei  Schilt.  (Str )  Aurtanum  uIh  Forts,  von  450.  Gleichfalls  icoM  Jünger ;  hängt 
iUMtmmen  mit  It-i.  »  Wiederfivlt  hei  S-hüt.  (Str.)  Auctariwn  als  FortMlzung  von  Art.  448.  Gedruekl 
zum  Teil  bei  Hegel  L  e.  nach  <  hoimlicb  Buch  *.  Daher  vofU  jünger.  (8.  JMm,  m  Art.  448).  »  Ifeudi 
10  Art  mi  ibAer  imM  Jünger.  «  Vfi.  V,  M.  Saek  SOnitegam  Avut.  (&«MaiL)  iH  Au  VerM 
«Mino  66»  erlassen;  jedenfalls  ist  daa  nur  eine  Erneuerung.  »  Dan  Ga>ue  als  Ra!.iv<r<mlnunf;  iciedrr- 
hUt  <  1486  f.  qaarta  post  (?)  Anthonü»  Ordn.  II,  78,  Der  Teil  «es  sol  oach  niemau,  wie  der  —  äO  bo1>  uts 
m$  eiittr SattordHHKt  «f.  ftpott  bwü  I^qm  «ntngeL  aniM  tte.  OO»  Onim.  II,  49.  Jko  JedH^lalk  Jt/igtr.  Jammr  n. 


I» 


«AOTikmilT  VI. 


bommn  onc  pfiirer,  die  da  pfifliml  mi  achalmigen  und  bumliiii,  *  tb  da»  gowon- 
lidi  ist;  es  9ol  ouch  meman  afiler  deraelbeo  syte  Itein  trambe  slaheii,  es  irjr  dan 
ein  sackpfißer  daby,  der  darlzu  geboret  und  pfiffet,  als  das  gewonlioh  ist,  aod  das 

das  OTich  ge^iclielie  mit  vackelen  und  rait  schoube,  die  da  burnen ;  sol  ouch  nietnan 
afTlcT  derselben  zitt  blosen  mit  hültzin  hörnen  oder  jaghürncn  ;  es  sül  ouch  nie-  » 
man,  wie  der  genanl  ist,  afflei  der  dritten  wahtgloükt:a  keinen  ungewonlichen 
achrey  Ton  munde  tun  noch  Juchaen,  beddn  alahen  oder  deaglicben  ungewonlich 
gevnle  machen,  und  wer  der  voi^gesohribea  studce  deheios  yerlneohe,  der  bessert 
30  p  und  sol  (las  meisler  und  rat  nieman  faren  lassen  uff  ire  eide,  wo  sie  es  in 
der  worlit'il  erüaden  oder  inen  furkompl,  und  sollcnt  dag  mit  namen  die  scharwahte  f« 
und  heimliche  hüte  und.  aUe,  die  der  sielte  knechte  sint,  rügen  uti  ire  eide. 
Knecht  oidnunge.* 

[4S6]  **E8  sollent  alle  dienstknecht,  sjgeai  reisig  oder  antwercke  knechte, 
und  alle»  die  nit  hwger  xu  Strassbutg  sint,  nahtes  in  unsser  statt  v&  afiler  wege 

gon  ZM  sumereyt,  nemlichen  von  ostern  untz  sanl  Michels  laf»,  noch  dem  und  die  u 
glocke  zehep  geälagcn  halt  und  zu  wintterzite  von  sanl  Micbelä  lag  untz  ostcrn,  so 
die  glocke  nune  gcslagea  halt,  es  wer  dan,  das  einer  in  siner  heracbafll  oder 
messteTsebefil  dienst  oder  botlschafft  ginge,  und  der  sol  haben  ein  bumenlicht  in 
einer  hant  als  ein  vackel,  ein  schoube  oder  kertzen  lichte;  und  wer  anders  affler 
wegen  funden  wurde,  der  hesscrt  30  ß       und  wer  des  gell?,  nit  halt,  der  sol  vier  m 
wiichen  düfur  im  thurne  liegen  und  dem  nit  anders  gehen  werden  dun  wasser  und 
brotl.    [45öj  *  *  *  Ed  sollent  ouch  alle  dienstkuechle  uud  andr«,  die  uil  hurger  zu 
Straad>urg  sint.  hynnanfurder  nemliobe  su  sanier  vtm  ostern  unts  sant  Hicbda 
tag  noch  aeben  und  lu  winttenit  von  sant  llidiels  lag  unti  ostern  noch  nunen  in 
keins  wurtzhuse  noch  andern  geleheneten  husern,  lafernen  oder  garttcn  nit  zeren  ^ 
noch  zusamen  komen  affler  der  obgenanten  zil,  und  wer  das  verbreehe,  der  bessert 
30  ß  ^.    [457]^  **Es  soUeot  ouch  alle  wurle  und  die  solich  huser  hallenl  nit  ver* 
Lengen  noch  gestatten,  das  atdiohea  gesehehe;  und  welwher  das  verbangele  odar  ^h 
widerte,  den  ammeistera  knecbt,  heimlldi  hüte  oder  adiarwadite  in  sn  losaen,  soUdis 
zu  erfaren  und  zu  suchen,  der  bessert  5  ^ ;  doch  gel  diss  nit  an  herren,  ritter,  m 
knechte,  koufflnle  und  hilgerin,  das  erliche  redcliche  hite  sint.    [158]*  **Es  sollen 
ouch  hynnanfurder  nie  dchein  antwerckmcistcr  noch  knechte  sich  zusamen  verbin- 
den, vereinen  noch  verhefilea  noch  dehein  bQutniss  machen  noch  deheinerley  geholt 
noch  verholt  under  inen  me  haben  one  urloup  und  erloubung  meister  und  rata, 
[459]^  **Und  daruff  sollent  bynuanAirder  alle  dienende  knechte,  sy  dienent  ritlem,  m 
knechten  oder  bnittem,  über  die  man  su  gebieten  hatt,  und  ouch  alle  antvra«dc 

■.  Sdat,  ffllr^t  ibnbut». 


1  IHt  JTiMeMarAMNif  mm  Ätt  46^9  (mßtr  *M)  Orin.  U,  S6  mit  Um  SkmU  wn  tmimt 

o3ttr  {jhichzcitififr  Hand:  <  anno  etc.      dooiinica  ante  Sixft  wart  diso  ohge«chriboii  kuechtordenonge  4S 
uff  dorn  IcttctuT  )^F>botten  und  ooch  allen  antwerckcn  gescbnben  geben  und  «Uicheu  Btettea  ver- 
kändüt  '       ^  Junger:  lyL  .^iM.  fl«  *SS;  byanufiiider i  Y$i.  Jnm.  M  lU.       *  VfLJam. 
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knechte,  so  in  diser  statt  dienpnt,  globen  und  swcrcn,  mcistcr  und  rat  gehorsam  ZU 
sinde,  ir  nutze  und  ero  zu  furdern  und  ze  werbende,  ireü  scbadea  zu  xvarnnen  und 
ee  wenden  noch  irem  besten  vermögco  getruweliche  und  ooe  alle  geverde,  als  lange 
m  in  diser  ilatt  dienea  und  tronen  aittt;  'und  wwa  wAm,  dai  sa  in  derselben  zit 

»  Dill  gonei&er  stall  oder  bnrger  mcisler  und  rst  iren  bargern  oder  den  iren  utsit  so 
schaffen  oder  su  ulzit  anzesprechott  hettent  oder  gewynneot  umb  Sache,  die  sich  in 
der  zil  niaditcnt,  wile  su  in  unsser  statt  wonliofftig  und  dienen  gewesen  wcrcnt, 
das  su  darutnb  recht  geben  und  nemen  sollenl  und  wellent  vor  raeisler  und  ral 
oder  do  su  das  hinwisenl,  und  niergent  anderswo,  und  was  inen  doselbs  gesprochen 

w  und  erksnt  wvrl,  sol  an  wol  henOgen  nnd  das  halten  und  ToUsiehen  ungeverliebe. 
[460] '  *  *  Es  sollent  ouch  alle  anlwerck  knechte  und  ander  dienende  Icnechte,  wer 
die  siul,  hinnanfnrdfr  koin  trinkstnb«  oder  ge^lingete  liuser,  garten  noch  kcitl 
gemeine  gesellscliafl  nie  haben,  darinn  su  zesameno  goüt,  es  sy  zercn  oder  sust  in 
keinen  weg  ungeverliche.    [461]'  **Es  sollent  ouch  die  anlwerck  knechte  byunan« 

II  ftirder  ne  den  meislem  irs  anlwerofcs  keinen  knechte  verbielen  umb  kdnerl^  sache 
nodi  keinen  knechte  me  vertrincken;  dan  halt  kein  knechte  mit  ki^nem  nncm 
meister  oder  meislerschaflt  oder  andern  knechten  utzil  se  tun  oder  ze  schafTcn  oder 
su  utzil  anzesprechen,  das  sol  er  usstrageu  vor  der  mcistcrschaJU  s\m  aiilwercks 
und  niergent  anderswo  und  halten,  was  von  denen  erkanl  wurl,  es  wer  dan,  das  es 

s»  soUehe  Sachen  werent,  das  die  meisterscbaHl  dieselbe  sache  fiirer  wtsent  fiir  rat 
oder  geridite  in  naaaet  statt  oder  fai  gesoges  «ise  flir  su  gesogen  «urt,  da  sol  es 
dan  711  uastrag  komen  nnd  mit  redkl  naagelragen  werden,  und  sollenl  ouch  beide 
teil  vollefüren,  was  da  gesprochen  wurt.  und  sol  ouch  ein  ieplicher  mcistcr,  dfr 
ßlso  knechl  empfoiiel,  solicbe  knechte  zu  eins  icglichen  anlwercks  rneisler  bringen 

w  in  den  nechslen  aht  tagen,  so  er  in  empi'augen  hell,  und  sui  dan  des  antwercks 
moster  einen  usser  irem  gerbhte  xu  ime  nemen  nnd  solichen  eit  von  dem  loiechte 
empfohen ;  und  sol  ouch  iegliehs  anlweroke  ein  bfiduilhi  inne  hdmi»  do  su  solieba 
knechte,  die  also  gesworen  hant,  inschribent.  und  welicher  meister  darüber  einen 
knechte  also  hielte  oder  setzelc  und  m  arbeiten  uflneme,  der  sol  noch  den  ahl 

M  tagen  alle  tage  (tlofl  Schilling  pfenning  verfallen  sin.  [462]*  **Su  mügentouch  uff 
jed«i  nechslen  sontag  nodt  ieglicher  frouTasten  geboU  haben  von  irer  kertioi 
wegen;  doch  soUent  sie  soltch  gebotl  nit  hahen,  stt  haben  dan  das  vor  einem  sunffl-^ 
meister  verkiindet,  der  sol  dan  einen  oder  zwene  des  antwercks,  daran  dieselben 
knechte  dienent,  und  die  do  nieisler  .sinl  darlzu  ordenen  und  schicken  da  by  tu  sin. 

K  [4(53]*  **Es  sollent  ouch  die  anlwerck  knechte  ire  liehen  begeuguiss  tun  utTAirtage 
und  nit  ulF  wercklage.  i.4(>4j-'  *  Es  sol  ouch  hynuaiifurder  kein  anlwerck  knecht 
ottdi  ander  dienende  knechte  kein  messer  tragen  wedef  by  tag  noch  by  nacht, 
anders  dan  unsser  statt  gemeine  satsung  und  otdennnge  ist  by  der  penen,  als  dan 


1  Vffl.  Atm.  ri«  >,'i5;  hynnaiifnntoi  1  Im  Johir  1^(17  hetiegdt  der  AmmeUter  stm  Zeichen  süner 
40  EimeiUigung  eine  TnnkutubeiuaUutig  der  SchtJmadurfjiinUfH.  Ikr  wrstehemk  Artikel  also  woW  später. 
Str,  StA.  GUP.  l,ul  U  nr.  6.       «-«  Vgl.  Anm.  £U  4:>5.       ^  Fehlt  in  der  Kncchtordnumj.  Onln  II. 
Der  Artikel  tciederhoU  ncft  m  Art.  466.  Er  iti  oIm  imM  me  die»er  jünger  ;  fa  jnnaof arder !  SchM. 
(StrJ  hmmritt  am  Smie:  mmA  aawSUtm.» 
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daz  ufTgesetzt  ist,  es  wer  dao  das  einre  ungeverliche  ufT  das  lant  wolle  gon,  der 
mag  sin  gewer  «ol  tragen,  also  wan  er  her  heim  komel,  das  er  dan  sollich  gewer 
ftirderlieh  wider  bia)^  imgeTerUeh  by  dwsdbea  penen.  [465]  *  **Es  aol  oueh 

hynnanfurder  Ie^h  antwerck  knaeht  Ottch  arnkT  dienende  kneoht  kein  swcrt  noch 
kein  lang  messer  noch  Iccinen  toppn  weder  knrlz  noeh  lang,  ouch  dhein  ander  « 
gcwerc  sunder  in  discr  stat  und  in  disem  burgbanne  ml  anders  dan  siecht  brol- 
niesser  oder  gewonhch  si^licidemcsser,  do  eins  mit  dem  heiite  und  mit  der  comelle 
nlt  über  einen  spannen  lang  sy  tragen  weder  bj  tage  noch  by  nadil,  weder  xa 
pfingaten  oder  in  der  messen  noeh  an  dhetnen  andern  cylen;  und  welicb  kneebt 
daz  darüber  detc,  der  sol  bessern  zehen  Schilling  pfennige,  und  wer  die  nit  hat  zu 
geben  und  daz  zu  got  und  den  heiligen  swcrct,  der  sol  von  der  stat  sin  ein  halb 
jor  ein  mile  und  sol  weder  meister,  ammcister  noch  rat  noch  njemans  maelii  haben, 
im«  barin*  sn  erloufaen ;  doeb  wer  daz  einer  ungeverlich  uff  daz  lant  wolt  gon,  der 
mag  sin  gewere  wol  tragen,  also  wan  er  bar  heim  kompt,  daz  er  dan  adidi  gewere 
furdcrlich  Mider  hinlege  ungeverlich  by  derselben  penen.  [166]*  **Es  soUent  ouch 
nil  über  dripe  dienstknechte  noch  anlwerck  knechte  dehein  gliche  kugidhnle,  rocke, 
hosen  noch  ander  zeichen  mit  einander  (ragen  tinge\'<»rliehe.  [  Ui7]^  *  *  Und  welicher 
knechte  sich  wider  dise  vurgüdchriben  älucke,  puiillcu  und  arlickel  sattele,  und  den 
nit  noch  gon  wolte,  dem  aoUent  alle  ander  meialer  nit  nJTnemen  sn  knechte  oder  an 
weder  husen  noch  hofen,  als  verre  inen  das  verkündet  wurt ;  und  weliob  meister  ao 
das  verbreche,  der  bessert  vier  guldin.  f468]*  •*Wüs  ouch  besscrungen  der  vorge- 
schribpnen  stucke  und  puntlen  halb  vallent,  Süllent  halb  unsser  stoft  worden  und 
Valien  und  das  ander  halb  dem  atUwerck.  [469J  ^  ^^Es  soUent  ouch  hynnanfurder 
me  d^ein  stetle  in  diser  Ordnung  begriflen  dise  vorgenanten  pnntten  und  arlidtd« 
nit  aUoaSM  noch  andern  in  debeinen  weg  one  der  andern  atette  wiiaen  unge-  aa 
verliehe.  [470]*  «  416.  [471]  Ka  aol  nieman  hobt  noch  harne  noch  ander  unflot 
an  die  Strossen  noch  in  die  gassen  schfltten  vor  der  dritten  wähl  glocken  und 
noch  munster  mettin ;  wer  das  brichet,  der  git  SO  jj  one  geverde.  [472]  *  Es 
sol  oueb  nieman  deb«nen  stein  oder  gerer  oder  desglicben  in  die  Bmacbe 
scbutlen;  wer  das  dele,  der  bessert  30  ß  ^.  [473]  —  410.  [474]  Item  es  sol  w 
dehein  unsser  burger  by  tage  innwendig  der  ringmnren  diaer  sl(  it>-  nui  cim  awerte 
ritten,  er  wolt  dan  fur  die  ringmure  riten  ;  wolle  er  aber  rilen  für  die  ringmure, 
da  die  frowen  by  einan<lt'r  werent  und  by  einander  kurl/,\vnt'h'n(,  das  sol  er  tun 
one  swert  one  geverde  ;  man  mag  ouch  wül  swert  fureu  iu  diser  statt,  so  rnan  rilel 
by  tage  zu  pHngeslen  zn  der  runtdafel  und  so  dn  boiThynne  ial,  ao  man  stiebet  • 


'  Vgl.  Ätm.  SU  455.  Das  Gebot  wird  für  die  gegamte  Bürgerschaft  erlatten  br;ü(/!ich  der  Lang- 
metser  und  Degen  die  länger  sind  <  dann  die  mosse.  noch  kcyu  Iciigcro  scheyde  duuu  gegen  c;m 
twLTrliüiiger  •  wi  .lahrr  ll.'rj.  Ordn.  II,  i'O  S-i  ly.  Antn.  eu  4ö5.  ^  V>i!.  Anm.  tu  455.  Aut 
der  ersten  Ilnijti-:  des  14.  Juiirhunderts  sind  keine  VereiTdforuitgm  versdüedeaer  Städte  ^Jber  (Ictdlm  m 
ttnd  Sjuchh^esen  wrhanden.  <  Vgl.  V,  47,  IH»  rerM  inn{  crneiMrf  äll  15,  JtMmidtft  <Mk. 
If,  98:  *  all  ooch  d«a  Tormoli  bm  T«rbottm  worden  Ut.» 
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oder  durnierl,  und  ein  meiater,  die  wile  er  neister  isl  [uDd  ammeister]  und  die  mil 

imc  ritten  onc  geverde ;  wer  dis  brichet,  der  beasert  vier  woclieu  von  der  statt  ein 
inilp.  [4751  *  *(§  /]  ^^"^  ^'}\  nictnan  in  der  statt  noch  in  dem  burgban,  der  nil  hatl  einen 
püuge,  mc  iniichgender  riudcr  haben  dau  scha,  und  der  einen  pflüge  hett,  ahl 

>  riuder  und  ein  doaler  mben  rindet,  und  mag  man  darbcu  vral  habm  die  fcelber,  die 
von  den  rinderen  koment;  wan  aie  aber  werden  mikbe  geben,  so  sol  man  aber 
nnwent  die  vorgenanten  sumcn  haben  und  sol  ouch  von  nieman  anders  dchein  rist 
ziehen,  'Ins  yja  ime  durch  (luclizal  von  icman  gcstelli-l  wer.  2]  Es  sol  ouch  nieman 
keinen  süuderu  liurlcu  Laben,  und  wer  diser  dinge  dehiMiis  Ijreclie,  der  licsserl  jor 

10  und  lag  und  gil  fuufl"  pfunl.  [476]  *  *  Wer  dilen  uacbtz  uss  brücken  zug«,  ligeringe 
abbube  oder  brücken  abvurffe  one  urloupp,  wiaaen  und  willen  «am  lonberren  oder 
der  statte  weroklute,  wo  dax  meister  und  rat  erfindet  in  der  worbeit,  der  sol  bessern 
unsser  statt  funfltzig  pfiinl;  hett  er  aber  des  Rellz  uil  und  wurl  der  ergritfcn,  so 
sol  man  in  in  den  turn  legen  jor  und  tag  ;  und  löset  er  sich  in  der  zite  nil  mil 

16  fuDfllzig  pfänden,  so  sol  man  ime  darnoch  sin  ougeu  ussleclieu ;  entwichet  aber  ein 
aolicber,  so  sol  man  nocb  sime  übe  und  gut  atdten,  biU  der  der  atalt  fimffliig  pfiinl 
pfennig  git;  knnde  man  aber  ains  gutes  so  vil  nit  finden,  so  sol  er  doch  niemer 
rae  gon  Strassburg  komcn,  der  statt  syenl  dan  die  fimfitztg  pfunt  pfennig  worden, 
und  wurde  er  darüber  in  dem  burgban  crgrifTen,  so  sol  man  ime  sine  ougen  uss- 

w  stechen,  was  schaden  ouch  durch  solichs  den  inten  geschee,  als  wunl  fallen  oder 
beinbrüchig  oder  dessglicbcn,  das  sol  meister  und  rat  richten  als  ein  wunde,  stürbe 
aber  einer,  als  obe  einer  ertruncke  oder  au  tode  vid,  das  sol  meister  und  rat  aber 
riditen  als  von  eim,  der  einen  libloss  geton  halt.  [477]  Wer  OUch  nachts  die 
gassen  versperret  mil  seilen,  wo  das  meisler  uuJ  rat  erfindent,  der  sol  bessern 

H  lü  fi  und  ein  jore  von  der  stall  und  das  sol  die  mjnste  besserunge  sin :  wan  erfin- 
dent meisler  luid  rat,  das  durch  solichs  ubcl  komen  sin  soll  oder  ein  sunder  utfsatze 
ww,  so  soUent  mdaler  und  rat  das  straffen  der  geschichle  no^.  wer  ouch  das 
yeman  darüber  vide,  es  wer  wunt,  beinbrilcb^  oder  alurbe,  das  sol  meister  und 
rat  aber  richten  als  wunden  und  todslegs  alles  ufl*  ire  eide,  und  wer  des  geltes  nil 

to  enhelle,  der  sol  so  lang  im  turne  Ilgen,  biss  er  solicli  gell  git ;  entwiche  er  «her, 
so  sol  er  niemer  gon  Strossburg  komen  und  sol  man  sich  alles  sins  gutes  undcr- 
zieheu,  bilz  solich  besserung  geschieht.  [478]  Wer»  das  yeman  by  nadit  vesser 
oder  karriobe  in  die  gaasen  rage  oder  wurffe  winrQfferstule,  grempdedier,  ander 
hoUz  oder  de^Uchen,  der  bessert  30  ß  ^j,  wers  aber  das  iemau  schade  davon 

M  gcschcc  an  libe  oder  gelide,  das  sol  meister  und  rat  riehlen  noch  der  geschieht. 
[47ilj  '  Wer  ourli  in  äix  statt  Strasshurp  nachts  btirncn  abhiewe  oder  solichs  ili  buruei) 
würlle,  dadurch  man  gehindert  wurde,  wasser  zu  schuppileu,  oder  burueu  entreiuct, 
<br  w»l  bMWMta  10  V  mid  «in  jor  flir  di*  sUtt  und  dss  sol  die  myttste  besserung  sin ;  dan 
wer  das  dadurch  schade  geschehe  in  furea  not,  so  sol  es  meisler  und  rat  richten 


1  F)mdH  «wft  Ordn.  1,  37»  wn  «hmt  Komi  li«  Ii.  Jakrhmdert$i  obo  vxMjüHgtr,  ^  Der 
ArtBM  itt  tnoM  fltmter.  Lofinherr  umd  WeriaeuU  §M  IUCS  «pdk  «Mt  RÜMibaMk  f»r  Srnrngt- 

leyenAeAen.  Schilt.  (Str)  setzt  hier  ah  FartufraphemaH  mH  UAergdUmg  ««*  tr9-4S0,  491  Üket  wmI 
täkU  ttUtprechend  weiter.      *  ümgtarbeitü  aus  V,  30, 
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nooh  der  gesoliidit  uff  cleii  dt  und  w«r  d«8  gdti  nit  eDhelle,  der  «d  so  lai^  ime 
lume  Ugeik  und  wasser  und  brol  aasen»  biaa  er  aolich  gelt  git;  eatwidie  er  aber, 

der  aol  niemer  me  gon  Sirassburg  komen,  biss  er  die  besscrung  gclut,  und  sol  man 
sich  ouch  alles  sins  gutes  underziehen,  biss  das  •^t'-chichl.    [180]'  *Es  sol  nieman 
deheiue  asame  dube,  sy  syent  junge  oder  uii,  dem  andern  abfoheu,  es  sy  in  unsser  & 
statt  oder  in  dem  burgban,  und  wer  das  dele,  es  sy  man  oder  wipp,  der  bessert 
5  ff  <^  i  hett  ea  aber  der  pfennig  nH,  so  aol  ea  dafür  bessern  von  der  atatt  als  lange, 
als  ea  neiater  und  rate  erkennenl,  und  sollent  es  oucb  mriatar  und  rat  richten,  wie 
CS  inen  fiirlcomet.   ||  :  [480*]*  ♦Swelich  mensche  gt  stirf)^',  ez  sie  hi  läge  oder  hi  nabl 
zi'i  Slrazhurg,  aise  bulJc  ez  gesUrbet,  so  sol  man  ez  vur  sich  begraben  und  sol  man  lo 
eiu  balliiD  oder  ein  serje  morudes  legen  in  die  kirche  alse  gewooheit  wU2  dez  jares, 
do  der  sierbol  war.  und  wer  daa  Ivichet,  der  bessert  jare  und  tage  und  git  fbat 
pftmt.  80  man  oudi  also  die  liehe  zfi.  grabe  Int,  so  aol  man  nienaan  danft  bitten 
mit  der  liebe  zCi  gande  und  sol  man  ocb  mit  kein  siaiUkertzeo  mit  der  liebe  noch 
gegen   der  liehe  gan,  wände  ii>;in  sol  einvelteklicb  da  mit  tön,  alse  da  vor  ist  is 
bescbeideu.  dis  gebot  gat  uit  au  einen  biäcbof  noch  die  lümeherreu  ziü  der  hohen 
alift  «ft  Strasburg  noch  frfimde  landeabnren  odw  firowm,  die  die  hie  «tArbent. :  H 
[481]*  —  417.  [4(fö] '  Hw  aol  von  unsser  frowen  lag  der  kondnnge  in  der  vaslen 
unia  unaaer  frowen  lag  der  hindrn  keiu  trOaan  «wdi»  boiMii  inwendig  einer  halbm 
mile  weges,  und  usswendig  derselben  zit  mag  man  sie  wo!  burneu,  doch  das  es  «> 
usswendig  des  burgbanns  gesclieJae :  nwi  wer  dns  vcibrecho,  dt  r  bcssLrt       .f.  f  18;i]  *  *  Wo 
die  frowen  hy  einander  ayeul  in  diser  stall  udcr  in  dibem  burgbau,  es  äy  by  deulzeu 
by  kintbelten  oder  ander  gesdlscbafll,  wers  do  das  yeman,  wer  der  wer,  denhein 
unbesoiheiden  rede  mit  dem  andern  erhübe,  der  liessert  jor  und  tag  von  unser  atatt , 
wers  aber,  das  einer  den  andern  sluge  oder  ein  messer  zuckete,  der  heuert  funfT;  *^ 
jore,  wundete  ouch  einer  den  andern,  der  bessert  10  jor;  und  wer  das  yeman  zu 
semlichem  gescbellc  lieiT  oder  Irunge  yeman  zu  liellie,  der  sol  es  bessern,  als  meister 
vnd  rat,  die  daa  änt,  erkennw ;  und  aol  man  oudi'  sin  unacbulde  nit  dafür  nemen. 
[484]  Ea  aol  nieman  mit  ddieinm  oflenen  notarien  für  meister  und  rat»  wo  sie 


I  Nach  Schneegam  Atue.  (HtaiUbHiJ  «ad.  F  fol.  GSi,,    Hier  lautete  der  Artikel  folgendermaßen:  W 
« üiu«n  hairen  meiiter  wui  nk,  «chAfi«!  «md  »mnum  lint  Abflniakoiiunen,  it»  nisnun  d«iib«iii* 
gwMDU  tnbe^  m  mak  jutg  odw  alt,  dsm  and«»  sol  aberoh«),  «»  sie  in  mmt  «tat  adar  ja  dam 

bargbanne;  nnd  wer  daz  de(c.  er.  man  oder  wip,  du?.  Vjv&M  rf  thut  nfunf.  tut  aber  der  pfennin^e 
nit,  so  sol  es  da  vir  bessern  von  der  stat  aLu  l.uigu  aki-  cz  sic)i  nach  der  margzal  an  den  fiiuf 
pfundtu  du  viir  gebhrt.  und  sällcnt  oz  Äch  meister  und  rat  ifii,'Lii  rihton  und  rehtvertigon,  wie  ea  35 
vürkommet  bi  dem  cyde  ane  alle  gavanl«.  a«tnm  f.  3  proxiuta  aut«  diam  a.  Urbani  pape  a.  d.  1373.» 
IM$I,  —  Ebenda  gleichfalU  m$  eod.  F  fil  70*  «Int  Wcui¥»^:  «von  dnbaa.  niisar  berren  (»,  «.  «.>, 
daa  dahaüw  imaeK  borger  nocb  nlamaa  von  «iiMit  «oguu  «s  sie  aiae  kint,  sine  gesiade  od«r  teouui 
aodan  danbtino  gezame  dnbe,  sie  sint  jung  oder  alt  dem  andern  sol  nbe  vahen,  ez  sie  in  der  stat 
oder  in  disfiu  biirfjbaiiiie ;  und  \V(;li<:h  iiiisiT  burjjm-  <l;iz  dctt-,  i'z  sii'  -aiuv  kiiil  odor  sin  go.smdo  oder  i'-i 
ieman  anders,  ez  üiö  man  oder  wip,  der  bessert  ein  balb  jar  von  der  stat  ein  milu  und  git  drisxig 
Schillinge  und  sällent  ez  die  in  dem  rat  siut  rägeu  uf  iren  eyt  BWiater  und  rat,  wie  ez  in  vur- 
komet,  ni>d  a&Uant  m  flcb  meiater  nnd  tat  rihtcn  und  rchtvertigui  bi  inra  eyda  äaa  alla  gavaide. 

*  Efffimti  «m  St^MUgma  Ausg.  (Sladlhlbl.) ;  hieritaeh  stand  der  Art.  cod.  F  fol,  70:  Jettet^aOt  eileutem 
kurz  tMch  eirur  P'st ,  lur;  i-or  l^Ji'  ist  i  int  »olchc  tiirli!  ht  kuiint.        S  Umgearhrilet  aits   V,  5.5.  Ä 

*  Jedenfaltt  jünger ;  liegt  (da  Hatsvcrordnung  aua  der  sweiten  llidfh  den  14,  JahrimnderU  vor.  Ordn,  XIX. 
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Ityeinander  werenl,  one  iren  urloupp  komen  oder  gon  von  dehcinerley  SBCh«  wegen, 
dartihcr  dieselben  geziipnissc  geben  wolten,  als  eltwan  j^ewoitli(>il  ist  gewpson  ;  und 
wer  das  wurbt^  oder  damit  gicnpe.  der  sol  nicrnor  ine  gon  Slrassburg  komca. 
[485]'  *Unsser  lierrcu  lueisler  und  rat  sini  ubereinkomen,  das  mengliche  vor  dem 

t  munaler  swereD  aol  an  nnstag  nechstkomen,  es  nieisler  und  knechte  von  den 
antweroken  und  ouoh  men^ich,  er  ay  edel  oder  unedel,  die  ni  Ifen  tagen  komen 
rini,  und  sol  oucli  iegliohcr  meister  sin  knechte  alle  by  sim  eide  mit  im  bringen, 
und  sol  oiicli  ä\c  jrpscllscbafTl  besunder  die  ztisamcn  gchörcnl  miteinandt^r  komen 
für  das  münslcr,  wer  das  Dil  dele  und  ungehorsam  wer.  dem  sol  und  wil  man  ouch 

1«  weder  Iteiaten  noeh  bebidfllin  ain  zu  keinen  aachen,  die  in  angont,  und  aol  ea  ouoh 
mdater  and  rat  richten  und  rechtfertigen  uff  den  eit,  ala  der  brieff  atot,  den  man 
vor  dem  munaler  aweret;  es  sol  ondi  ie  einer  den  andern  rüg*-n  und  lurbrnigen  dem 
ammeisler,  wo  einer  weiss  oder  empfindet,  das  der  ander  nil  gcswor^'n  hat. 
[486]*  'Es  sol  ouch  an  demselben  zinstag,  als  man  swpren  wurl,  nieman  vor  dem 

ts  muuster  mit  keinen  lumppen  noch  deheinen  andern  dingen  werfTcn  noch  kein  sem- 
liche unbeadieidenheit  tan ;  wer  das  brichet,  der  faeaaert  30  ß,  die  man  nieman 
fliren  loaaen  aol,  dan  mengliehe  aol  zuehteclich  und  bescheidenüche  liir  daa  munater 
gon  tind  ouch  wider  dannan.  [487]'  *Es  sol  ouch  nieman  ufF  denselben  zinstaj; 
oder  ander  zit,  m  mcn  furcs  halp  vor  dem  munster  wer,  dchcin  gcreisse  mit  yeman 

M  anfohen  oder  underston;  und  wer  das  dele,  der  sol  innweudig  einre  oiile  wegs 
nmb  diae  atatt  niemer  komen  und  niemer  burger  za  Strosabuig  werden ;  und  wer 
ein  acdidie  gereisae  anfinge,  dem  aol  nieman  g^mbati  geben;  und  wer  daa  darüber 
dete,  Aet  baaaert  die  aelbe  besserungc,  als  er  des  angefangen  batt.  [488]  *  *  Von  daa 
miffelt?:  wpgen  da  weiss  menf^liche  wol,  wie  man  geswor<»n  hall  das  ungell  zu 

it&  geben  und  mengliche  mit  nuiaen  in  den  eil  isl  geben,  da  ouch  niemaas  solicher 
eide  lidig  sin  sol,  dan  yodcrman  sol  sin  ungcll  geben  und  zolle»  die  dan  uflgesetzl 
sint;  und  wer  daa  nit  dele,  dwiwil  man  behefftediche  darvnib  atroffen.  {4SB\*  'Ea 
sdlent  ouch  alle  die  geholte  und  verboll,  die  vormals  bescheen  siut,  von  was 
Sachen  wegen  dos  ist.  in  allen  Iren  krefflen  sin  und  bliben  tintl  sol  man  es  ouch 

*>  hallen  hy  allen  den  penen  und  pobotlen,  als  die  geordenl  und  ufrgeselx.t  siiil. 
[490]  *  *VVan  man  nu  hynnanfurder  dchciaeu  arlickel  an  disem  buche  geschriben 
ZU  der  alette  aaebe  oder  debeiner  partlen  aachen,  die  dan  vor  dem  rat  hangent, 
oder  ftar  den  rat  koment  oder  anal  belaaet  lesen,  ao  aol  ein  iegücher  aohriber  by 
sim  eide  den  oder  dieselben  arlickel,  darufT  man  dan  7:itl:et  oder  begerl,  ganlze 

•»  usslesen  von  anfange  untz  ende  uss,  es  sy  mit  den  partten  oder  wider  sye. 
[491]'  *DesgUchen  soUenl  ouch  tun  die  schriber  vor  dem  deinen  rat,  an  dem 
wdlltchen  geriohta  und  vor  den  anbenen.  [192]  *  *Ala  biashar  die  atatt  Sttaasburg 
ettwie  vil  bucher  gehq»t  baut,  da  manigerl^  attickele  und  atucke  inne  atunden, 
da  eins  wider  daa  ander  gewesen  ist,  daa  dooh  groaa  iming  brochl  halt,  di«  bucher 

*•  '  Art.  46ä'46if  Sind  jedenfaiU  jünger  Schon  der  Eingang  kenmetduul  als  neueren  liatdiefchluß 
Sk  Hegen  von  einer  Uand  des  15  Jahrhundert»  geschrieben  vor  Str.  StA.  QUP.  fari.  M17  '  Vijl 
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soUenl  liynnanfurdcr  ab  sin  und  niemnn  kein  furderunge  uocL  hindertjnge  hringfn. 
dan  man  sol  sich  au  richlen  noch  diseni  buche  und  aiUckelea,  die  darinn  geschriben 
stont  und  ouch  noch  dem  buche,  das  den  funfllzehen  simderiiolie  «mpfoUiMi  vi. 
[403]  *Ouch  haben  die  henea  die  13  aller  anlwercke  ordenungen,  die  in  den 
Torgcmelteri  bucheren  gestanden  sint,  in  ein  sunder  liiich  tun  schriben,  namlidie  • 
in  das  heimliche  buch,  darinn  vormals  der  uiilwercke  ordcnrinp  einstcils  geschriben 
Slot  und  ordenung  von  dem  pferde  zifl;on.  ouch  arlickcl,  das  nioman  von  den  anl- 
wercken  zu  den  conslofolen  komen  sol,  ordcnunge  und  ubcrtrcge  von  der  muleu 
wegen  nnd  ander,  onoh  etllidie  nrteU  und  Toagnisae  vergangener  aachen,  die  eins 
teils  in  der  steife  boche  und  andern  bücbem  stimden,  den  die  toren  die  13  über  u 
die  ordenung  der  anlwercke  nit  geralslagel  haben.    [494]'  *  Unsere  herren  meister 
und  rat,  schöffel  und  nmnian  sint  ubereinkomen,  das  alle  die,  die  zu  den  anlwercken 
geböreDt,  zeren  und  wurtschaift  geben  soUcnt  uiT  der  drincksluben,  die  imu  und 
sinem  anlwercke  lugehfirel  und  nieigml  andmwo  one  alle  geverde.  und  aeUenl 
ottch  au  ufT  debeinre  andern  trinckataben  wftri  sin  noch,  ddieine  slare  darnfT  geb»  u 
noch  zu  deheinen  dingen,  die  darulT  gehörenl,  nodi  nullit  daraff  aebttioken,  es 
sycnt  5:insp,   dischlachcn,   Iiantquelilen,  kannpn,   pfannf^ii  noch  deheine  geschirre 
noch  dchcin  andere  dinge,  wie  man  die  geneuucn  kan,  one  alle  geverdc ;  und 
wer  das  verbrichct,  der  sul  hessern  jor  und  tag  von  unser  stall  uud  hundert 
marck  Silbers,  doeh  so  mag  ein  ieglicber,  der  zu  den  «nlwercken  gdtftret,  wöl  m 
ufT  ein  ander  Irincksluhe  gon,  die  oit  ire  rechte  gemeine  Irincfcstube  isl  nnd  wurt« 
schafft  und  zinse  daniff'  geben,  also  daz  ufT  ein  solliche  dringslube  drissig  gesellen 
oder  me  von  sinem  anlwercke  gont  und  wurlschafll  daruff  gebent  und  daruoder 
nit  one  alle  geverde. 

JTajnta  «uf  &iergn  SfadtreekflUauUehri/le»»  die  Heh  niekt  mtvU«»  Amm».  « 

II :  (4D6|*  Swere  nahteB  gat  mit  lMok«Bliiibini  oder  mit  ud«niM  gtfirafllB«  am  lieht,  dar  nmat 

die  stat  fin  halb  jar  anc  die,        «In.s  {,M:iihti'h  pflpppnt.  :  i|    ||  :  [-liiri]  ^  Swcre  ein  gpitzmeiwerc 

treit,  so  ob  vorboUen  ist,  der  rümot  die  stat  einen  manod :  und  treit  er  ein  verborgen  messere,  man 
■ol  in  haben  vor  ein  vbittet«re  and  vtat  gros  geribte  aber  in. :  II  || :  [497]  *  Ein  iegelich  wirt,  dar 
sol  den  gast  vor  vamen,  also  das  er  sin  mesMir*  hine  lege  in  der  stM  nnd  snmvt  sii  h  der  wirt  W 
derane,  T«a  icigeliebena  messere  einere  geate  git  er  zsben  achilliBge.  :ll  U-  (498]  ^  Ein  Fiaragrofh 
AHKekm  TnhOta  wfe  i9K. :  ||  t| :  [m]«  Swara  naätn  «irt  «ibade  ia  «ima  winbnaa  nadi  der 
dritten  wahti  fOix  ken,  der  wirt  der  git  ein  pAlfli  :|| 
Von  zimhcrlAten  nnd  murern. 

II  :  I  jno-'j'  Zimberlulrii  und  niurcni,  di«'  meisten  sind,  sol  rnnu  zu  lono  geben  s& 
von  sante  Michels  '  läge  uiiLze  zü  der  gru/.eii  vasnaht  übte  pteuninge  zü  dem  läge 

a.  ß:  •Gallcu  . 


'  Jüii'ii  r-  493  tmd  493  ain'l  <lif  SfhhisspitraiirajJi'X  :  ninJi  'Iii'  Kiiihiluiii/  }'fiit\crit_'lni''t  ihn  Ar<tl:cl 
aia  gpi'Utr  abt/tfaßt.  Gtdr.  I>ti  Ile4jtl  1)  St.  Chr.  lü^iii  am  <  heimlich  liuch  >  foi  (>2  ^  mtl  d«m  Jahre 
<  11185  >.      »  -  JV,   04.   Is'ach  dm  StSf.   «D  §  31U»,  hierbei  in  Klammer  notiert   « '|i  jar».  M 


•  =  ir,  «8.  Der  StBr.  »dveibt  MarM  «cfr.  D  §  3a0*.     *  ^  IV,  68.  StBr,  ««<r.  D  9  9»*. 

Der  aar.  imweiit  Wt  IT,  t4  amk  «h/  A».  •  =  IV,  es.  2hA  im  rOBr.  «D  (  8M*. 
«  Die  Ärtiket  499*-*  ergtaut  tm  adkieeg.  JUu».  (SkuUbM.)  mü  der  VAendur^  «dar  atetia  rditp 
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und  ze  eaamdä  oder  etnen  Schilling'*  fär  spisc  und  f&r  Ion.  so  sol  mm  in  geben 

von  der  pressen  vnsnalil  iinze  züi  sanlc  Michels  ^  läge  einen  Schilling  und  ze  essende 
oder  secLzehcu'  pfcuuingo  lur  spisc  und  fär  Ion.  man  sol  6ch  den  knechten,  die 
s4  hant,      sinl  ir  gedingelen  knehle  oder  o6(,  die  in  dem  erslea  jare  sinl,  n^il 

s  me  geben  zft  lone  dan  vier  iifenninge  sft  dem  tage  oder  sehse  fiir  spise  und  (6r  Ion. 
so  sol  man  den  knehten,  die  in  dem  andern  jnrc  und  in  dem  dritten  jare  sint,  geben 
sehs  pft  iHiinge  zu  lonc  zu  Jom  tape  und  nut  ine  oder  ahle  pfenninge  f6r  Si»ise  und 
ft'ir  Ion  und süllent  och  iif  dem  wrrck«.'  essen.  :  ||  ||  :  [490'']  Welich  zinihonnan 
udur  uiurer  eime  unscra  burger  siiten  dienst  verseil  umbe  eioeu  Schilling"  zu  dem 

10  tage  von  sante  Michels'  tage  nnie  sft  der  grozen  vasnahl  Iftr  qnse  unde  f6r  Ion 
nnde  danadi  von  der  groxen  vasnabl  unse  t&  sante  Michda'  tag  nmbe  sahsaeheai» 
Pfenninge  ftch  für  spise  und  fir  Ion,  der  bessert  ein  pfunt.  :  ||  ||  :  [499«]  Wcnnc  öch 
ein  kncht,  der  mit  dem  meister  wirket,  er  si  gedinget  knecht  oder  nAl,  me  lones 
[nimetj  dan  als  es  do  vor  bescheiden  ist,  der  knehl  sol  zweoe  monade  von  der  stat 

u  sin  eine  mla  und  der  meister  bessert  ein  j^nl.  mdster  und  rat  sAÜent  es  siUe  jare 
rebtvertigen,  ie  der  meister  in  siner  meistersohafte  und  der  Jungeste  meister  Ach  in 
siner  meisterscheflc.  :  ||  ||  :  [499 <*J  Die  hütcr  von  zimberl&len  und  von  murern,  die 
dariiher  geswom  hant,  si'illcnl  alle  jar  oinie  ru^wen  rnlc  sweren,  dar  sA  In^tent  und 
fiirbrinpenl  iindf  n'ipcnl  tneister  und  rale,  ol)  ieiiian  un<ler  in  die  geliol  übergangen 

io  habe,  als  do  vorgeschriben  slat.  :  |1  |(  :  [499«J'  *Es  sollcul  i>c\i  alle  ^iuiberlüte  und 
rourer  sveren  an  den  heiligen,  dehein  bottz  oder  steine  se  v«^howende,  ae  vOTnurende 
oder  ae  verbuwMide,  dar  sie  beduncket  oder  argwenig  bant»  das  es  der  stelle  sie. 
sie  wisscnt  danne  mit  gftler  kuntschafl,  das  ein  sftlcher,  dem  sie  sftlche  steine  oder 
holtz  verbuwcnt,  das  er  es  umh  die  sla{  gckoufl  habe  oder  innen  redclich  vergeben 

»  sie.  sie  söllent  ouch  bi  demselben  irme  eide  deheiue  almende  nieman  vergrüren  noch 
verbuven,  sye  wisseni  denne,  das  der,  demme  sie  die  aimende  begriffen  wellend»  die 
almende  redelich  gekouft  oder  gelehent  habe  oder  in  der  stelte  ritigmure  huwen, 
und  siMlent  ouch  nicman  an  ir  antwerk  empfohen  und  sol  onob  der  dekeinre  kein 
meislcr  sin  noch  werden  tinder  irme  nnhvercke,  er  habe  denne  vor  meister  und  rate 

ao  die  vor  und  nach  geschriben  stiicke  gesworen  stete  ze  habende. :  ||  l|  :  [499')*  *Itcm 
und  mit  nammen  söllent  sie  sweren,  nil  me  wercke  ze  verdingende  denne  zwei 
«erek.  und  wenne  ir  einrs  sw«^  wercke  verdinget  bei,  so  sd  ir  deheinre  dehein 
werg  mc  verdingen,  er  habe  danne  die  swey  weig  verwurckel,  und  sonderlich  so 
sol  ir  tegdicher  allewege  das  erste  werg»  dss  er  verdinget,  sftm  ersten  ussw&rken 

».       <  vierzehen  pfeii:nti)ir . ,     [>  }{ .  •(it\\«a-.     c.       •acb/cliou.      d.  •umt —  ■  ylffnT 

e.  ^;  «Dien«lica  pfwuiigi.     S.S.-'OMw.     g.  i^.-  •OaUen>.     b.  j}.-  •achzeben». 

bnch  (so  nennt  er  kurs  vorher  den  cod.  D)  1322».  Kbcmia  «lu.«  On(i\  1  foi  3(>  ii  ilir)idl>en  Arttlel  in 
derjüngenn  Fa§mmg  (B)  und  hurtu  dk  ArtHtd  4S9^-«.  Um  Gatue  mit  der  Veberschriß  «avec  la 
d«to  USA  d«  b  nun  d«  Wcneker»;  iarmiter  «s'wt  la  oopie  da  itatvt  du  eod*  (der  rteti«  tditbadi) 

40  do  1323  >.  Ich  glaube  nicht,  daß  die  Artikel  499  gleichfalls  in  D  standen.  Warum  hed  «tr  sonst 
Sehneeffans  da,  «w  er  direkt  aus  D  copierte,  nicht  mit  aufgenommen?  Die  Ueberichrift  mrd  sich  nur 

auf  dif  Artikel  '  l»\~ithcn  Ja  r/.-r  älteren  Fassuii;/  hil  Art  t'.i'.i,  tlir  Paragraphen^ ifrr  3:!:t. 
Art.  499«.    <^  werden  demnach  alt  if§  337,  338  u.  340  ihren  Platt  gehabt  haben.       i->  Anm. 
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und  (Ifirnorh  das  nndcr  uiiti  sol  ml  uf  das  ander  werg  gon,  daz  erste  werg  sie 
dunoe  vor  uszgewirkel,  wanne  wir  wol  verston,  daz  es  der  stelle  bürgere  vaste 
gehindert  het,  et  wer  dmae  des  viUe,  des  das  ««rg  ist. :  |  R :  [409*^^  *  Unser 
^ette  amptlAla,  der  nmberman,  der  murer,  der  smii,  der  estricher  a611ent  an  des 
unlwercken  weder  ineisler,  gesworner  oder  seckcler  werden  noch  dehein  ampt  au  dem  » 
antwerck  haben.:  [|  l|:  [ÖOO]'  Es  ist  verbotton,  diu  man  den  Teilen  «rin  in  den  Rchiffcn  af  der 
Bnuch  noch  uf  den  wagenen  vor  deme  m&jutoro  nit  vorcOiTen  sol  noch  stechen  sol  vor  primon.  :  I| 
Ii :  [fiOt]>  Es  «nsol  Aoh  kein  wio  msk  dmie  ■udeniii  aiiu  tagw  in  «ime  k«ln  oder  in  «an  tannMB 
ambe  glich  gelt  TercÄft  wcrtlon  swpr*  das  gebot  nbprpat.  der  git  deme  rate  ein  pfund. :  II 
II  :  [302]*  Swcre  öch  onrchto  misset  den  «in,  dau  sol  man  sch6pfea,  nml  det  wirt,  des  der  win  ist,  lo 
der  git  «in  pAud, :  II  II :  1808]  ^  6mm  4«ne  tiiid«ieii  ain«  Tiaelny  liae  «dar  tin  tob  fiwwlliehe 
nimmpt.  der  sal  nzsric  der  stat  sin  einen  manod  ober  eine  mil(',  hin  (hin  er  wol  gtbcssi  rt-t  atnl  sol 
ginome  sinen  schaden  sb«t(in  nach  geUmpfe. :  il  || :  [004]  ^  Swelre  unser  bürgere,  so  nrläge  ist,  keret 
in  «in  maäm  ntnt  mit  dman  Unilndiafte  an«  der  bnigtraMllftM«  nod  dM  ntw  nrUb  ud  mit 
anderen  bürgeren  üivert,  der  git  vnnf  pftuift  und  wirt  Äch  gescheiden  von  deme  rchtc  dirit-  srctto.  :il  is 
U :  [Ö0&] '  In  w«lioiw  iult«  in  dirre  stat  zQ  btrazborg  Una«r  now«  oder  ir  werg  win  veile  hant,  der 
dem  werlw  gewaham  itt  odex  ine  dnrcli  got  gegeben  ist,  da«  naa  t«d  dem  kein  nogelt  geben  aoL :  || 
R :  [506]*  Dias  vorgeschriben  reht  und  aatzunge  hanl  meister  und  ral  geswom  sü 
haltennc  und  zö  rililenne.  were  das  ieman  do  wider  were  oder  sich  der  wider 
setzen  woUe ,  dps  hanl  sclicffol  und  amman  geswom  und  constaveln  m<'ii?lere  ae 
und  constaveler  Öch  geswom  und  rieh  und  arm,  dem  meisler  und  dem  rato 
behoUbn  ae  ainde,  was  an  diaem  blkche  alal  sft  ludlenne  und  sft  rihtenne.  aclum 
feria  terüa  ante  Martini  episoom  anno  domini  milleaimo  treoentaainio  vioesimo 


ftamtitf».  seeundo.  :  ![ 

I':  1507] Es  cnsol  keine  uszburgpre  t!iinrf>  fielifii  danne  fflnf  sdiilling  jars  i» 
oder  er  sol  ahcr  -iUen.  wer  aber  hat  über  15  pftmlc  wert,  der  sol  von  ledem 
pfunda  yier  pfeiuiingc  geben  hitze  an  sweintsig  unn  hundert  pfunde  uun  darnach 
nach  den  zwentaig  unn  hundert  pfnnden  von  ia  dem  pfände  swein  pfennige  untze 
CS    :  T  pf'uni  wirl  unn  nit  me.  wdre  aber  sit^.t  it  wil,  der  sol  lieinen  pfenii^ 


gi'heii.  doch  sol  man  keinem  unsorm  ns^bnrper  sinen  harnasch  noch  sin  kleidcr  ao 
schetzen  an  disen  dingen,  x.u  glirhcr  wist-  so]  man  ncli  dis  versffin  unn  iicnien 
von  frowen,  die  unser  uszburgcrin  siuL,  also  das  laau  lu  ireu  huszrut  klcidcr  uoch 
ir  kleinster  nit  adielsen  sol  ane  alle  geverde. :  ||  || :  p06] "  *  IXe  reehenunge,  die 
man  ur  Unserre  frowen  hus  tftt  von  Unsure  frowen  gAten  weg^n,  da  sol  nieman  bi 
sin  dannc  die  fünfineister  und  der  ammanuieisler,  der  da  aller  nehsle  ab  gegangen  a» 
ist,  und  die  lonherren  and  dar  z£i  die  pfaffeu  und  die  schnber  und  der  Werkmeister, 


1  V'ql  Anm.  zu  409».       «  -  IV,  J«    \mh  liem  Sllir.  «D  §  JJei  IV,  47    t<'ilkpre  in  den 

schiffen»  schreibt  der  StBr.  «dcest  in  V-  rmrdM  aber  auf  I)  g  :U.'i.  *  =  IV,  49.  Suih  item  StBr. 
<D  9  349».  «  =  IV,  60.  Nach  dm  SiBr.  «D  g  860..  >  ^  IV,  SL  StBr.:  <D  §  376;  et.  g  »76.» 
•  ir,  ßt.  Der  SlBr.  notiert  Menü  *v.  D  S  80;  ef.  $  2iV7  und  394.»      i  Sefum  gtänuM  StR  V,  79}  «e 

stund  nach  S!<1n\eegans  Am:.  1)  Jol.  46  n,  K  fd.  74 1.,  V  ful.  6:2  l>  und  »tammt  'lus  ihn  Jalircn  1J33/4  oder 
13:27^8,  *.  .Sc;;.  V,  79.  Ks  war  <\im  iccJtl  Zmnts  im  D.  »  Die^n  ScMuHsaU  (kr  )ih  I)  fd.  56«  = 
E  fol.  'J4  tr.t,  n  Hill  Si'hii'  iu/aii."  iiiri  Heusler,  Aimsüffe.  Gedr.  in  VcrfiutAunffigesch.  der  Stadt  Batd, 
3.  486  und  Hei/d,  Citfim.  D.  üi.  IX,  930.    »  ürgiimt  nach  dem  Ihuck  bei  Fencter,  IHttiri.  äe 


gft/b.  114;  der  Art.  «fand  Efit.  70,  FfoL  60.  Äoc*  SdHUUffam'  Änuügm  in  EM  95».  JN>  46 
Btdei$tmg  der  5lelkriafor  «ad  die  BtOhttis  do  ArHkda  MtOtr  S09  in  €od.  E  etigte,  M  er  jünger  iW. 
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die  dar  zü  hörcnl.  [5üUj '  *  Ucm  ubern  slellescliril>er  gil  man  le  zft  der  vronvaste 
5  pfimt,  alle  meodagc  einen  schilliag  bi  dem  ungelle,  Ucm  zü  wihcnnachleu,  zii 
vastnadit,  z&  ostreo,  sft  pfinge^ten  und  xft  s.  Uartinslage  ie  10  sehiUioge.  item 
umbe  gewant  d  */t  pfiint  imd  xwein  Schillinge,  ilem  halp  alse  vil  alsc  eiaem  in  dem 

5  rate,  item  so  ein  miwe  hiirgpr  wirl,  der  ez  Ici'flc,  einen  Schilling,  ilem  von  abe 
und  zii^audem  ralL'  2  ptuul.  ülui  zü  s.  Gallen  lag  2  pfiinl  umho  fletsche,  ilem  so 
mau  dem  nuwcD  rate  daz  hiidi  ailesamel  lisel,  10  scliillmg.  ilem  10  Schilling,  ao 
man  dem  nuwen  lale  des  ungell  von  dem  gantzen  jare  verrecheal.  ilem  dr&  pfunl 
umbe  birmente,  daz  man  jars  von  der  stelle  wegen  veiaebribet;  die  git  man  drie 

M  wocben  nadk  ostren ;  daz  gal  der  sletlc  schriber  z&  nutze  nil  an.  man  git  Burkarl 
Meiner*  alle  jnr  ie  zft  der  vronvaste  5  pfunt.  so  git  man  Burkart  Mcigor  oder  dem. 
der  au  siner  siui  ist  Jars  umbe  gewaal  C  pfunl  und  2  Schilling,  item  alle  meu- 
dage  1  Schilling,  iUmi  aft  «iliennabten,  sft  mtnaht,  zft  ostren.  zft  pfingeaten  und 
zft  s.  Uartinslage  ie  10  scbilling.  item  so  man  schenlcel.  le  von  dem  omen  einen 

u  becher  wines.  item  halb  abe  vU  alae  einem  in  dem  ralc.  ilem  von  einem  nuwen 
burgcr  1  Schilling,  item  von  abe  und  anfjandem  rate  2  pfunl.  item  2  pfennif^  vom 
in^a'sigfl,  so  man  fremde  helbriefe  versigelt.  item  sin  Herberge,  die  er  liel  von  der 
sielte  wegeu.  und  sul  uoh  Burkart  oder  der  an  siner  slat  i^t  siueu  schriller  ziehen 
mit  eaaende  und  mit  Irinckende  und  aoi  Ach  einen  schrib«r  babra.  ao  git  man  einem 

in  adkiiber,  der  under  dem  oberschnlier  iat  und  einem  achriber,  der  ander  Burdtart 
ist,  der  die  ählen  und  ander  ding,  daz  dar  zh  gehört,  anschribel,  ir  iegelicbem 
jars  14  ein  (ftclis  und  einen  beltz.  ilem  zfl  wihctinaliten.  vostnoht,  ostren,  pfingsten, 
eroeo,  tierbesl  und  zii  s.  Marlins  tage  ie  fänf  Schillinge  ir  iegiichem.  ilem  ir  ieg- 
]idiem  von  abe  und  angandem  rate  eiu  {jiunt.  ilem  der  stelle  underaobriber  von  den 

u  gdioltMi  am  lelleii»  sft  lesende  f6nf  acbiUinge.  [COO«] '  *Man  sol  keinm  lonlienen 
nmbe  hollz  nodi  umbe  steine  noch  umbe  anders,  daz  sft  unserre  sielte  buve  gebftrl» 
keine  gell  geben,  ez  si  danne  e  vor  dem  rate  gevordert  und  gen  ehent,  uzgetiomen 
daz  tuau  alle  wochen  gew5nÜch  git  zu  der  stelle  buwe  und  zb  dem  estrich. 
[509    *  *  Weuue  man  an  dem  mendage  z&  dem  uugelle  gat  und  die  ungelter  ir  gelt 

w  geentwArlent,  das  sie  enpfimgen  baut  und  der  soUer  sin  gdt  geentwArtet  und  oncb  den 
lonberren  ir  gell  wirt,  daz  man  in  alle  wochen  git  sft  buwende  und  zö  estrichende, 
so  sol  meuglicli  dannan  ghn,  an  Jie  z5  dem  hrcl  gesetzel  sint  und  die  schriber,  die 
dar  hftrent  und  der  in  dem  liofi'  sil/.el  von  der  slette  wegen.  [50r)>j''  *.S()  man 
daz  ungelt  dem  uuwcn  rate  rechent,  su  sul  eiu  iegliuh  lunheire  und  eiu  cslrichmeister 

»  alle  Jare  entwerten  unaera  henen,  was  in  des  jaies  geAberl  ist  von  dem  gelte,  das 
sie  von  dem  biete  enpfabent  von  des  Werkes  wegen,  daz  die  atat  an  gdiArt  und 
sAllent  ouch  daz  tön  bi  irm  eide  än  alle  geverde.  (oCO"*]*  *So  gil  man  einem  smide, 
einem  murcr,  einem  arobroster,  dem  h«|ger  und  dem  eatticber  ir  iegiichem  14  eiu 


GedruclU  m  der  ZeiUchr.  für  Uotch.  «fes  Oberrlu'im  XVJ,  JD5  au.s  cud.  K  ful.  !)ä\96.  Schon 


40  durch  seine  SleHuttg  hinter  dem  Schlußartikel  (Art.  606)  charakterisiert  tich  das  Statut  aU  Jüngerer 
yachtrag.  *  Burkard  Meiger  war  (noA  Mtmt)  iMkittMAff-  üi^eUar.  *  Oeirmekt  m  dtr  Zeitachrtfi 
für  Gttddahtt  dm  QbertMm,  SO»*-^  mA  B  fA  9S,  AM«  maA  S /A  W,  äO»*  meh  E  fA  98. 
<SUlMi  iurdk  Um  Stdha^  kMer  Art  606  ob  ja»^  dianUtritiert.  Y/L  Am.  «w  969: 
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t&ekes  und  einen  belüse.  und  du*  von  da  estridis  wegen  lonhene  iai»  der  aol  von 
dem  carrich  zwein  adiiUinge  nemm  xA  dem  tage  und  nil  me.  und  sot  nn  Icoeclil 
aweran  an  den  heUigeOf  dm  er  vou  nieman  kein  IrinkgeU  neme;  doch  sol  man 
ime  von  der  sielte  wegen  zö  der  wochen  geben  0  pfonninge  geben  z'i  verlrinkonde. 
(509']'  *Man  sol  Ach  keinem  e^ilrichermeisler  me  geben  danne  zft  dem  luge  18  pt'eu-  » 
uiugc  vüQ  der  grossen  vasluacbl  uulze  zu  s.  GuUeutage  und  von  s.  Gallcnlage  unlze 
afi  der  gronen  Tsstnadil  14  pfena.  i&  dem  tage,  und  an  dem  aamedage  A  nahl 
4  pfeon.  sA  vertrinkende  und  ein  gewant  und  aine  hna,  «lae  ea  hsr  ist  komen.  und 
sol  öch  von  keinem  kneble,  der  bi  ime  wirket  noch  von  nieman  anders  keine  miete 
noch  kein  Irinlcgrdt  nomen  in  dpheineii  weg  i^ne  oUc  p^evcrde  und  sol  ime  der  knehte  to 
keiner,  die  uf  ünserre  bcrren  werke  sinl,  noci»  unserre  herren  carricli  nätzit  w6rkcu 
noch  arbeiten  noch  nieman  anders  von  einen  wegen,  daa  ime  sft  nutae  komet.  and 
aol  flcb  von  den«  umbe  die  man  steine  kftffet  noch  von  den  sc))ifl6ten  nAtat  nemen 
ane  govordc.  er  sol  Mi  nii  me  danne  einen  suuderu  gedington  kneht  hän  und  sol 
von  dem  iiil  mc  nemen  danne  der  slelle  Liich  slal.  er  sol  öch  keine  scliif  mit  is 
steinen  lässea  eulladeo,  er  beschowe  ez  danne  vor.  obe  ez  rchl  geladen  si  äne  alle 
geverde. 

Von  den  Juden 

U  :  [510]  *  Es  sol  denheine  Jude  eygen  nook  erbe  hän  in  dirre  slal  z&  Slraz- 
burg  noch  in  dem  Iniii^  hanne  dirre  sielte.  :  ||  ||  :  [511)*  Es  sol  och  denliein  Jude  w 
eine  schüie  luil)eii  in  sinem  husc,  da  er  odor  ander  Juden  ingant  zii  scbülen  :  sie 
sQllenl  gän  in  ir  reble  schule.  :  1|  ||  :  [bl2] Was  unfügeu  ein  Jude  l&t,  es  siul 
totslegtt  oder  notaöge  oder  wunden  oder  dtllotsl»  die  ein  rat  rihlet»  daran  sol  dem 
8chullk[ei8een]  und  dem  voget  ir  fönfteib  werden  und  nit  me.  iai  och  das  man 
klaget  von  einem  Juden,  daz  er  ieman  geslagen  oder  gesloszen  habe  oder  ander  » 
nnfuge,  die  iiue  nit  an  den  lip  fjnl,  wirl  er  das  hesscrude,  da  .^ol  dem  sehuUh'eissen] 
und  dem  voget  ir  iunttcile  werden  und  nil  me.  :  ||  |1  :  [513]^  Ist  das  ein  Jude  oder 
dn  Jfldin  wirt  beklaget  umbe  swfire  gewunnen  gilt,  wirt  der  Jude  besserode  oder 
die  JQdin,  da  wirt  dem  aolrolthdsaen  und  dem  voget  och  ir  fönfteile  and  nit  me.  :  || 
II  :  [514]*  Was  besserunge  von  den  Juden  vallent  liitinnnfVirder,  es  sint  die  zwei  m 
pfiint,  der  man  einer  gil  dem  rat,  so  er  ongat,  und  das  ander  ptunl,  so  der  rat 
abegal,  und  ander  besserunge,  die  dem  rate  vtiüenl  von  in,  vuu  welit  lier  liande 
Sache  oder  in  welicbcn  weg  sie  valleude  werdenl,  stüleul  vallen  an  das  ungell  und 
sQlknt  och  meister  und  rat  die  Juden  rehtvcrligen  uf  iren  eit,  alse  untze  bar  ge- 

>  Vgl.  Amw.  SU  ä09a.  t  Die  ArUkel  &iO-Slä,  «elcAe  aUe  «der  Jtidm  AomM«,  atnd  oydMrt  a» 
mtch  dem  Drucke  bei  Ht/A  J>.  St.  ChmM.  IX  OTB  /  mu  eoi.  F  J^.  B4h.  BtgH  wuiiU,  daß,  wemt 
Hat  Artikd  auek  nicht  mehr  dem  SiadlrecM  von  1332  selbtt  angehürat,  nie  sich  doch  daran  atuMießeH 
und  ftdettfäU»  ous  dtt  Zeit  vor  detu  Judenbrande  Kertitummcn.  Daß  gte  nicht  in  der  üodifUcoiion  rOH 
1332  begriffen  waren,  darauf  deutet  uxnigstetiis  für  514  uml  0]5  ila^  hiiiiianfüi  Jer.  Daß  si«  nicht  mich 
Wiedaran/htdme  der  Juden  m  die  Stwlt,  al«o  frühestens  in  den  siebenter  Jahren,  eii^ra^en  sind  «u 
Mßr  Miyl  die  Datierung  Hegel»,  der  die  Handuchrift  guihm  hm.  Stint  Zakm§äH  UOt  «fdb  NoA 
gmmtr  itgrautn  dmurtk  die  Notit  im  Art.  SIA:  Vitt  Meitler  exütierten  tor  dm  Judtnbrande  nur  bü 
1833.  So  st^en  die  ÄrtMl  m  der  Tkat  der  öoHfihtÜon  von  1322  sehr  nahe  «nd  idk  htdte  es  für  tcdhr- 
•iihiu'tJich,  rf'iv«  .-fAr  iiurh  im  Codex  D  entluülm  nhm  n  .  Art  514  und  515  allerdings  nur  als  frühsiitiijc 
Nachträge  (hynnanfürder!).      »-4  Vgl.  Anm.  3.      «  Vgl  Anm.  3,  desgL  Art.  74,      '  V^.  Anm.  2.  « 
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U'Onbeit  ist  gewesen  und  ir  be.sseninge  nemen  und  nil  ahclaszen  bi  irem  eide  in 
alle  wise,  alse  soiteul  sie  in  vallen  und  sülleiit  der  ander  meister,  so  der  rat  gcsclzcl 
wirl  UDd  der  tiindcrsle  meister,  ie  der  meistcr  in  siaer  meisterächeRe,  die  judea 
rehlveTtigeD  bi  irem  eide.  der  erste  meister  und  der  drille  meisler  mügent  die  juden 

*  och  wo)  rehtTertigen,  obc  sii  wellent,  ir  ietwederre  in  siner  nieisterscbefte,  doch  sol 
an  mcislcr  und  an  ral  siän,  obe  sie  die  juden  wollenl  relilverligen  oder  ohe  sie 
nemen  welienl  von  in  ein  summe  gfites,  sii  sie  gros  oder  kleine;  und  sol  daz 
meisler  und  rate  au  dem  vorgenanlen  ireiu  eide  tiil  «»chaden. :  ||  ||  :  [515] '  Weliche 
Jude  hinanfiBKler  deheineo  lirief  nimei  aber  denbeine  schulde  gegeu  unsene  barger 

M  entern,  der  aidi  veriiindet  an  den  briefe«  mit  wdicliem  indgel  äa  farief  besigeU  ist, 
dem  man  bilHch  gelouben  sol  und  mag :  ist  daz  der  Jude  oder  sine  erben  die  schulden 
laul  verhangen  fünf  jare  oder  me  von  dem  dagc,  so  der  hrief  gej»eben  wirt  und  die 
schulde  nil  vorderl  an  jenen,  der  die  schuld  schuldig  ist  oder  an  sin  erben  inwendig 
den  tdni  jaren  mil  geribte  und  ocb  die  vorderunge  nil  erxägen  mag  eiberlidie,  vorderl 

u  der  juäe  oder  sine  erben  nabh  den  fünf  jsren  die  vocgenante  schulde  an  den  schttldener 
oder  an  sine  erben»  ynl  der  schuldener  sweren  an  den  heiligen,  daz  er  dem  juden 
nit  schuldig  s"ie,  so  sol  er  der  scliulden  ledig  siu  und  sol  irne  der  Jude  oder  sin-  ^rhon 
sineu  brief  wider  geben  und  sol  den  schuldener  sine  erben  und  sin  bürgen  der  judc  oder 
sine  erben  von  des  vorgenauten  iHriefes  wegen  niemer  bekumbern  in  denheinen  weg. :  U 

10  n  :  |516]'  **Welidi  unser  ingeaesam  burger  uUs  unsere  sUl  siebet  oder 
gesogen  ist»  so  snllent  der  oder  die,  die  also  bin  uazsugenl  in  den  nehsten  vier 
Wochen  nach  irem  uszziehende  wnä  der  oder  die,  die  usz  unsere  slat  gezogen  sinl, 
in  den  nehsten  vier  wochen  nach  dirre  dato  sweren,  meister  und  rate  gehorsom 
zu  sinde.  *  wdrc  es  aber  nil  dele,  der  sol  beszern  zehen  jare  von  unserre  slal. 

M  und  sttUent  eile  oonstafeleimeister  und  antwen^eister  In  iren  «yden  es  rikgen 
meister  und  rate  in  den  nehsten  drien  dagen,  so  sie  es  befunden  haut,  und  suUent 
es  5rh  meister  und  rat  rihten  und  reldverligen  uf  den  eyt  in  den  nehslen  dricn 
dagen  nach  denselben  vier  wochen  ane  alle  geverde. :  ||  \\  :  [517]'  *  Dieselben 
suUenl  öch  in  dirre  sielte  burgban  keine  lenger  messer  tragen  denne  unscrre  stelle 

«  m&sse  ist.  unn  ireUcber  das  breche,  der  sol  ein  halb  jar  swem  in  unser  stat  unn 
sol  das  selbe  halb  jar  su  veilem  k&f  cern  in  dnes  olfoine  wurles  hus  ane  geverde. 
sie  sullent  6ch  nit  g(n  zu  dem  rate  zu  Straszburg  noch  wa  die  sch&flel  bi  einander 
sinl,  alle  die  wüe  sie  usxwendig  gesessen  sint  tmn  sol  öch  ir  ttrteil  nil  gelten  etc. :  || 
II :  [518]  *■  *£ürg«r,  mlche  aus  der  Stadt  iiehen  und  doch  Bürger  bleiben,  sollen  geAalteu 

u  wmhn  v>ie  andere  der  Sftadt  AvsMr^er.  dieselben  sollent  oueh  allen  gebotten,  die  meisler 

a.  Wtnektr  tckrtiit  kitriu .-  •  alibi  additur :  una  alle  &io  kint,  die  ahUebeo  jar  all  sint  uua  wenoe  sie 


>  Vgl.  Anm.  2  S.  ](i8.      -  ErgätiH  ii/aA  dm  Druck  bei  Wencker,  Ditaert.  de  pfaJburg  116  au» 
F  fol.  "5  »lit  ilem  Datum   «  actnni  et  pnblicatum  ftriii  3  jiObt  Urbani  aimo  IHfiÖ.  >         3  Eriiiin^l  n'.j 
40  dbmiaher.  Wencker  sagt  «allwo  (»c.  F  foi.  76)  auch  zvo  reuovaUoneti  eine  de  mno  1372  die  sabbato 

poat  dorn.  Letare,  die  «Oidm  de  anno  18M  feria  2  post  Oregorii,  so  aber  dnrchstrichen  and  aasi-  ,  mt 
gethan,  doch  die  Alterte  l«nr  nar  biax  auf  folgende  «nwto»  :  {fOgt  Art.  oben}.     *  J&rgämt  ekmUhtr  ;  \ 
ea  geht  nidti  Mar  m»  Wtmästn  W«rtm  hervor,  ab  Umr  Jit  im  F  tUmi  titr  mimmket  fmmmen  I  „^H',^ 
M.  &m»  «M  e»  Mil  «tan  fcUgmäm  AH.  4tr  «in  einer  ■nderan  Zeit  beliebet»  «Mnlr. 

Ste.  SS 
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und  rat  utiüuUent  oder  ulYgesctzcnt  iiaal,  gehorsam  sin  und  die  hallen  als  ander  unser 
bürgere. :  |J  ü  :  [519] '  *Die  ir  burgrehl  babeat  uffgegebeu.  doi  aal  man  verbolsdMlIeB, 
das  sie  vur  meistar  und  rat  kament  und  aol  ia  danne  der  rat  siigea :  «dient  sie 
de  usse  sitzen,  das  sie  danne  usz  sweren  also  andere  uszbtirger,  wenoe  die  herrea 
nil  beduncket,  das  man  sie  ires  burgrebles  erlossen  solle. :  Ii  [520]'  *S6  sAlIeut  ouch 
das  heilige  criitze  hinder  fronalter  besorgen  und  bestellen  anders  wanue  es  mit 
bern  Andres  Röten  bestall  isl,  das  mau  die  messen  do  habe  also  es  uf  gesetzet  ist, 
und  das  heüige  orAlae  und  des  gesteines  behAle,  also  es  har  kommen  ist.  fjSBl]*  *IHe 
pflegere  noch  nieman  von  Iren  wegen  sAllent  deheinem  heogeste  noch  ftfert  ieman 
lilien  zu  stechende,  zi'i  lurnierende  und  dem  glich,  wenne  die  bengeste  vaste  domitte 
gescbedigel  oder  geletzet  werdent.  [5ÄiJ  *  ♦Uuadunckel  ouch  gftt  sin.  das  raun  uns 
gelruwcn  ^ol  zü  redende  mit  dem  byscbofe  von  den,  die  dem  wercke  uurehl  getou 
hant,  der  wir  nil  gewali  haben  und  vas  wir  do  mitte  tftnt»  das  es  tawer  wille  ist. 
[623]*  **Man  sei  ovch  den  pflegem  uf  Unser  firawen  hose  ir  iegBohem  jores  ^ehen, 
also  hie  nach  gescbribeil  Stat:  das  ist  zfi  winahlen  ieglicbcm  under  den  drien 
pflegern  viere  sweigkese,  einen  Icbekftchen  und  ein  bflhze  mit  latwencn,  also  das 
bitze  har  gewonlicbe  gewesen  ist  ane  geverde.  item  zü  vastnabt  ein  vierteil  lutter- 
tninokes,  «n  viettail  «Ines  und  viere  kappen,  item  i&  oslnrn  aveihiniiderl  cigcre 
und  zwei  lembere.  item  zA  sent  Martins  tage  ein  vierteil  lutertranekes.  «n  vierieil 
wines  und  viere  kappen,  und  sol  man  ouch  iegtidiem  under  den  pflegem  alle  Jore 
drie  enper  tün  und  nit  me.  der  sA  under  in  nemmen  vpil.  ein  schafFencr.  wer  dcnne 
schaffener  isl,  der  sol  in  der  drier  pücger  husc  in  ieglichs  pllegers  huse  gebeu  dem 
gesinde  sft  winablen  zehen  scbilliog  pfennioge.  dar  zö  sol  ouch  ein  i^glich  scbaf- 
fener  swerm.  das  er  ddieinen  under  den  voigenanlen  pfle^^  nodi  nieman  anders» 
wer  der  ist,  und  ouch  nieman  von  des  schafleners  w^en  dcheinen  pfenninge,  der 
dem  wercke  zfi  gehöret,  nit  lili^n  noch  geben  sol.  und  sAllenl  das  selbe  alle  schaf- 
fener ulsü  liallen  hy  dem  selben  irme  cidc  anc  gcvcrdc.  nnd  sv'lUent  ouch  die  pflegere 
und  alle  ire  uachkommeu  swereu  zü  den  heiligen,  das  su  noch  uiemau  von  irea 
wegen  von  dem  sehalTener  noch  von  allen  einen  nachkommen,  die  danne  sft  siten 
sint.  nit  lehent  noch  nement  in  deheinen  wey,  das  dem  wercke  an  gdiOret,  anders 
danne  dnvor  ist  bescheiden  ane  geverde.  nnd  swur  ouch  der  sdiaffener  dise  vorge« 
scbribene  dinge  zü  halten 

[524]*  *Am  Samstag,  xoem  der  alte  Rat  abgehen  will,  mus»  der  selbe  alles 
Vonieienie  torlese»  luee»  dem  neue»  Jtai  und  den  iSekwm'  4er  nenen  Stü'- 


1  r^L  Jbm.  4  S.  169  «sndne  Z«it>  iH  mMrUdt  spitttr.       *  MitgdeOt  im  flUM^om  AmtOftn 

nach  F  fol  84;  iJ^sgi  Arl.  521  uml  ,T3?.  Die  ilrci  ArUl-d  macJim  eher  den  Elndrucl-.  daß  sie  für  ein 
awfenblickiuhcs  Bedürfnis  crlasan  sind,  al&  dass  sie  m  einer  für  die  Dauer  bertchielen  ücseUkodißJeation 
gettandeti  haben  Dasu  kommt,  daß  Art.  533,  der  auf  demselben  Blatte  stand  ata  nad»oeüiich  späterer 
Zeit  (M.  »■*  Vgl.  Anm.  2.  »  Mt^tUtOt  in  Seknetgtmi  ÄmMügm  meh  F  fol.  8*.  De»  Rijkmmä^ 
daatiAi»S  rMU  fand,  iü  wmI  SAategmu  «M»  (Aw  Bmi  4m  BOe  «b  Ai^eei§  it»  U.  JiML 
fMdMcBcM.  Nadt  Hegd  Chntu  B.  SL  2X  lOAt  sfmd  äer  ArtM  im  «homlicb  BdoIi*  fei  19»  Jw 
Jahr«  790.9  md  fol  41*  ah  Wiederhoittng  ans  dem  Jltkn  1ST7.  •  IfnA  Sehneeg.  Auf.  aut  F  foL  84; 
hu!  ,>ii,huii  auf  ■Jtmsdht,:  Blatte  doch  in  gar  faiMM  Btummgelm^  mU  lim  Fornflwfteinini 
gestanden,  scheint  deshalb  s^titterer  Eintrag  su  »etn. 
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AerrH  dtirat^  mtfe^ennekat».  «inen  io  den  eil  geben  .  «  .  .  und  der  vorgesehri- 

benen  st&cke  deheine  abe  zu  lassende,  und  sol  ouch  der  imwe  rat  zt  stuDt,  so  er 
angegangen  ist,  in  den  ersten  ahle  tagen  alle  ambahl  liile  bescbeiden  vur  sich 
und  die  tön  vor  in  die  vorgeschriben  sidcke  swercn  zt  haltende,  und  vias  von  in 

>  da  Torgeidurilien  stnt.  und  sol  ouch  d^ein  mt  naht  nodi  gewalt  haben»  der- 
aelben  stAolce  deheins  abe  lOi  laaiende  und  aol  es  ouoh  kdnra  in  dam  rate  nodi 
üieman  anders  vordem  abe  zü  laszende  .  .  .>  [525]*  *  Die  15  sollen  ratscblagen,  was 
der  sladt  nütze  und  gut  sei  und  solichs  für  die  räle  und  XXI  bringen,  erkennen 
dann  diese,  dasz  man  solicbs  für  die  scbölTel  bringen  soll,  so  soll  man  das  Lhun 

10  und  wird  daim  von  scböifel  und  amman  dem  merenteil  erkanl.  dass  aoliobs  atlkke 
nuU  und  gut  ste,  so  soll  man  solieba  aueh  in  die  bflober  sdireiben.  [826] >  'Unser 
herm  meister  und  rat  scböiTel  und  amman  sint  übereinkommen  uf  den  eit,  das  man 
keim  uszburger  kein  gcmüle  geben  solle,  er  sol  sin  bvirg  recht  leisten  also  reht  ist. 
[527]*  'Unser  herrn  sinl  ii hereinkommen,  das  meisler  und  rot  mugenl  genante  gen  und 

u  crlan  zu  »ulzende  li^nne  die  usburger  edellule,  herru,  ritier,  kuecble  oder  frouwen, 
WO  sQ  erkennenl«  das  es  unsere  slatte  naiie  oder  gul  sft:  a]so  wenne  stt  gemate 
goni  und  in  sitaandes  erloni,  das  dendbe  sol  sweren  an  den  heiligen,  meister  und 
rote  gehorsam  zu  sindc  mit  sincn  vestcn,  obe  er  sü  hol,  und  mit  andern  dingen, 
also  ein  biirger  billich  gehorsam  sol  sin,  wenne  es  meiäler  und  rot  an  in  vorderent. 

w  und  dasselbe  sol  man  ouch  in  dun  eit  gen,  so  men  nuwe  burger  empfohct,  er  sü 
hone,  eddman  oder  flrouire.  [528]  *  *Dafls  ussba^erbuch  sol  man  alle  jur  eime 
meister  «npfislhen,  also  man  ouch  bitie  bar  getan  het,  wände  tes  nit  nutadidh 
were,  dss  es  eüire  allewegen  haben  solte. 


1  Segett  in  Ueuikra  Awtzügen  nueh  F  foi.  lO'j  ^  Äit.  ä36  und  527  ergami  nach  Wencker, 

n  däwri  dt  gfi».  UuidliOma  H  fol.  33  und  43.  Demnach  »cheint  Art.  626  fei.  33,  Art.  527  foi.  *S 
julwift»  m  UkK.  mach  ITiMeler  gmmuM  <d»  Iwnr  Bu^hut  8iilt6p>»  Art.  507,  «d» 

lunrr  BgiaVolt  Sun«  4er  «Here  mMittor  wann  ».   Dtr  tnten  amtierte  190S,  ISIM,  der  Utetere  1319. 

Beide  Artikel  hdteiJ  '■■•'■7.  mtf  wnd  tuhm  dethaib  kSnnte  wohl  nur  der  ktiU  in  der  Codifikation  von  1373 
begriffen  geicemt  san.  Dati  dieser  cdjer  die  Eingangsformel  <  Dnsci'  hcrrn  >  u.  n.  w.  bchillm  iuU,  deuM 
ta  daraufhin,  daß  auch  er  nicM  1323  mitaufgenommen  wurde.  ^  Vyl.  Anm.  2.  *  Nach  Wencker, 
di$gfti$.  de  im^g.  *  aut  « F  p.  löS  (s  /U.  71)  itom  IwiinUcb  budi  hl  69».  omc*  Bekmcaar 
atrtMmrs  mirZmtdtr  BmfOtämpfe  ttt  —  1km  itr  Art.  im  •htinUoh  bndk»  ttM,  tnmMtdkut 
An  mAm  äk  ßiviri  <|l.  Mmh  m  Jrt  448. 
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cf.  §  :»20  (Mt  jiir). 

M  

foL  18l>  .   .   .  . 

of.  §  330. 

414  

M  10a  ...  , 

§  31»  (Iii  jw)  cf.  1  m 

56  

fol.  19a    ...  . 

last. 

"! 

fol.  19«    ...  . 

§  77  «.  101. 
cf.  «  IBS. 

I 


1  /n  dar  Forliw«  sUkm  hmtar  «eod  D  >  ettei  Sterne:  ceod.  D  *  *  §  Slö».       ^  •^«<>«» 
«und  ni  dmo  iftlUb  sol  niemBn»  «dM  «cf.  §  63>.      >  B«i  Am  ittoatir  «doeh  lol  di«  klage  4  vir 

den  rat»  tteht  «  cf.  cod.  D  §  273».       *  lM>i-i  steht  noch  «mit  gemeinem  gchello».  Sei 
streiten  Teile  «vArbaszer  saliit  sie  nät  swcru»  m.  *.  «•   fff/it  «cf.  cod.  D  *  *  §  30  «"od.  D  46  mf. 
cf  et  §  171».       «  /n  der  ffWf/en  Hälfte:  «die  tftlkero .  i*.  ».  fr.  »teht  «cf.  §  345.  tm.}  •  .  u,l  A 
fol.  13»  daeat  in  cod.  D.»       '  Ak*  iteM  dafrn;  «cf.  340».       «  /»  J£<«ii«i«r«  »«/«<  /«eri-ei   .  n6t 
ges6g  ain  ».     •  Slda  bei  der  Mmtei»  Hä^  /  «  wen  aber  dat  der  neiater  >.  •  'rien  dag»»  • 

0»  Sande  nnti'ert  cef.  eod,  D  $  142  *Ut  der  atat>. 

S.r.  M 
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Codtx  D 


66 

69  

TO  

71  

72  

TS  

74  

76  

76  

77  

'«I  

80  

Hl  

82  

8S  

84  

8ö  

86  

87  

88  

8B  

»1  

M  

9:?  

•J4  

96  

96  

97  

«J8  

99  


5S 
59 
90 
61 
62 
«S 
64 
60 
«6 
•7 


69 
70 
71 
72 
73 
74 
7» 
76 
77 
TO 


79 

80 
81 
82 
89 
8i 


07 
88 


fol.  19  b 
fol.  8« 
V.  li»L48* 

foL  14» 
fbL  90b 
fol.  21 1> 
fol.  14« 
fol.  S9> 
fol.  »t 

foL  99k 

foL  6* 

foL  tS«  n 
foL  SS« 

V.  f.  38« 
foL  93b 
foL  SU 

foL  ab 

foL  94» 
foL96K 

foL  5i 

fol.  23 1.» 
fol.  S&a 
foL  99. 
fcl.  25  I. 
foL  26. 
foL  96. 

fol.  iß. 


107. 
§  266. 
V.  §  98.« 

§  109. 
i  191. 

ef  .    91«  nit 

cf.  §  67. « 
fif.  8  190. 

8W. 
S  99. 


§  4. 
§  116. 
§  291.» 

cf.  §  102.  m  104.  106. 
V.  §  146.  4 
§  10. 

ff  §  m. 

8  140. 
cf.  fi25& 

S  198  n.  19«. 

la 

V.  I  ö. 
».  I  81  - 
T.  8  68. 

cf  §  109. 
8  16. 


»n  (liaem  budie. 


§  11.1 
V.  8  79. 


'  Jn  iler  Vorlage  mit  Stern  »rod.  D  *  §  23».  •  Dies  steht  bei  <ier  SleUe  «und  »ol  iu  die  stat 
iiiHinci  kk'iiicii  ■.  ^  Jxt  nicht  gatis  dettttuli  ;  honuU-  <i\ich  9Ti  HHOtH,  *  Ob  wkk  dat  vMa  aitf 
D  bexicM  int  nicht  gatu  Uar.      '■>  Kimnte  auch  22  hcißeu.  ' 
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AÜFZ£iGHNUMGfiN 

UBEU 

BtöGHÖFLIGH-STÄiXriSGHB  UND  BISGRÖFLIGHE  ÄMTER. 


1.  An/teieAniiMfeu  über  den  SeAnitAHßeH. 


Diu  SÜMlthfißeHiccistum  liegt  mi.-i  m  ilf  i    ran  diumder  tum  Teil  iibwekhrndrn  AufifidiMaigen 
vor,  um  dmm  tUh  A  und  ß  auf  tktn  Btsirksarchiv,  C  auf  dm-St«dtnrckn  s^»»äe»  habmi. 

Ä  (G  366)  ift  änan  lange»,  etma  kaiMnüe»,  out  «ier  StOdben  MMnwuiiffdidUeH  Ftrgmiatt- 
«tre^en  von  einer  Hmtd  in  der  ersten  Hiüfte  de»  14  Jahrhunderts  niederge*d\rieben. 
b  B  ftndet  sich  i»  «mmin  Fapiereedtsc  G  S77,  der  hcmptsächiieh  ein  Urbur  des  Stmßimrger  Biatum» 
und  <*M  Register  der  hiidiilfikJte»  Lehtukute  gieht.  Er  int  betc^ieben  von  Wiegattd,  Straßb.  8hidkH 
I.  300  und  Frits,  Territorium  des  Bistums  Strasburg  IX  ff.  iiier  nach  ist  »der  Codex  im  Wesenllicheti 
die  Abschrift  eines  tdteren  Originals,  tlas  ium  mindesten  auf  die  ersten  Jahre  von  Bertlwlds  Vorgästger 
Johann  (1306 — 132H)  vielleicht  aber  auf  noch  frühere  Zeit  zuriickgeJU  und  bis  i:iSl  resp.  1363  nuhr 

tu  otbr  Mfwbr  gmaue  SadaMiamen  «/«Ami  M>.  Die  ütOermidautg  9ber  den  Cbdex  iet  nücM  obge$Moi$e» 
und  wird  sich  nicht  rrkdiz/rit  lauften,  ehe  der  Inder  rtt  Jirjnri  V  nvtl  VI  rf«  f'rhindcnfmcha  vorlirrjt 
Ich  bemerke  vorläufig,  daü  steh  die  Vermutung  von  Fntt,  die  Handschrift  etahaUe  ttoch  altere  Bestattd- 
teUtf         a$  fitf  diMtfii  BetitA  tn  Bettetäit  luHuitmien  8tütice  beeUUigt» 

(■steht  auf  hiiiijfm.  cur:  rirci  S'tihkfii  :(i<ai/imi:niifii'i!itrin  l'iiiiifr^trfiftH:  f.-  i/fhört  der  Urhiift  nneh 

la  IM  die  zweite  Jlc^fte  des  Ii.  Jaftrhunderte.  VerscJiiedene  Hände  sind  an  seiner  Anfieichnuttg  beteiligt. 
Mt  hat  ÄrtäKl  1—lS,  Mt  Art.  IT— 90,  V3  AH.  »1—83  itkdiergiaAnAtn.  Art.  St  miiSStind  irioA, 
me  aus  <hr  ßiU-htiijr.rm  Schrift  hcrt^rgehl.  wohl  erst  nacfdräglich  eon  M zugesetzt. 

Die  älteste  Aufzeichnung  besitic»  wir  in  B.  Ute  pttfatimiifmäßige  Stdiung  de»  ikhultlteißeu,  die  diese 
Oodificierung  (B  I)  «tnausetst,  itt  tmt  tcn  Meüter  im4  Bat  durcAMi«  tmoitihängige.  Ohne  BewiBigm^ 

SU  der  städtischa»  Behörden  übt  er  seine  richterlichen  Funkliane»  aue,  dagegen  haben  Meister  hmI  Ril  die 
VerpfikMmg,  «m  ihrm  Oeriehtt  den  S^mUMBe»  «/«  Beieiteer  tu  ladtn.  Der  UntereehtMheiß  wird 
tm  St^aOtiten  eingeeOMt  nnd  hat  an  dieten  eine  Abgabe  tu  leitlen.  IhAoUIm*  det^  «teA  tnit  dieeer 
Aufccirhuiiii'i  iln-  Artikel  1 — 20  d<-r  llmtflM'hrift  A  (.i  J).  In  der  AaordtlMng  der  eimeinen  Bestimmungen 
ii-eichen  jedoch  A  uiul  B  ifon  einander  td).  WtUtreml  in  B  die  Staiiden  über  Einkünfte  und  richterliche 

Ii  t\tnktii>Hen  ungeordnet  durtAeinander  stehen,  sind  m  A  diese  beiden  Kategorien  getrennt,  so  ztcar,  daß 
Artikel  1-13  von  den  JBUMi^Vm,  Artäui  13^)10  von  der  rkhUiUehon  Thätif^  de»  JBMMtcw  handdn. 
K'i>  .ichnii  .?.>.•,<  (h<1»nn(i  rvif  i-hf  rfrt-n^  ■iptifrre  Mfottunftzeit  «Ml  A  hindotUtt,  «0  läßt  »kk  auch 
»US  Ettueiheiten  die  Priorität  con  B  erweisen. 

A  hat  oinige  Arttibel,  Vit  weMM  die  etdotredemdm  Abtdmitte  oon  S  »»i^femat  weUetyehOdet  tind. 

ao  .So  entsprechen  A  U  untl  B  Ii.  Wenn  c  in  .1  (  fieif^t :  item  dir  zwcnc  mrtziRf  rmpii'^i'r  do  git 
iegelicber  1  üb,  »u  er  auj{at>,  so  mird  dieses  Institut  der  iicei  Metsgermeister  als  bestehend  vorau»' 
geotttt.  In  B  13  fiadm  mr  noch  die  BttUmmmg,  dad  jA  Hivk  »leei  Uettgermeiater  geietet  wardm,  die 
je  ein  Ifnnd  an  dtn  SAtdUieUSo»  aktttfmen  haben.  B  WM,  in  A  7  erMOort,  Bl«inA  9. 
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SodauH  haben  wir  in  A  1.  '>,  n,  s.  10  und  11  gatu  neue  Beetiuummgen,  die  «tek  in  B  tuck  lUctU 
torfbtdeti.  NaA  dem  Vorhergemgten  i$t  et  (uugeiMmtH,  daß  dieee  Paragroflie»  WegUnrnngen  akm 

Jitcei  Bulimmmgeu  aus  B,  Art.  I  Hwi  16,  fehkn  in  A.  Die  mtUerbUdtetu  Etntragvmg  der  faMarsM 
Mt  «M^jjeilcrwetw  led^HOi  am/  eine  JFMeU^Aatt  d»  Sdimben  «itHtalfn/Wrai,  Über  die  CMwfe  dar  i 

Aueiassung  tw»  B  I  »/«-ffA»  ich  sp<i'.er. 

Mit  Uand«chrift  B  xtinunl  bezügiich  neiiter  Faragra^K  l—ÜV  V  ubrrei».  Daß  m  ditter  Anf- 
ieichnung  Artikei  17—30  von  einer  stn  iten  Huml  gevchriAen  amd,  weiel  daran/  hin,  daß  dieee  Statmtem 
in  der  wrsprüntfiidien  Kerb^K  von  ('  moglichertceise  nicltt  gestanden  haben.  Diese  Annahme  g^nnt  an 
W/ihrschrhiHchkHf.  irentt  wir  seh'H.  ilufi  ilifue  Abuhnitte,  i/birvhl  nir  ihrotn  InhtJt  nacli  zu  A  1  —  13  lo 
{Kinkunftej  gilutrt  tuitten,  er»l  den  Besttntmnngen  über  die  ridUerliche  Thättgkeit  des  ikhultheifien  nach- 
gtaeut  einä.  Autk     B  «KAm  »ie  «n»  kitler  SUlle,  imd  «o  itl  «oM  die  Jmukm  gmdt^fieUgl,  daß 

eie  erst,  nuchckm  Ii  i>t  .1  /    ?0  vcr'trhcifrf  r'-ar.  nuf<ie:nchnft  irnnkn. 

In  A  fcigt  schließlich  ikr  B  i  entsprechende  Artikd  iiber  Au/nakmc  tum  Bürgern  durch  den  SchuU- 
Mt  ab  An.  S5.  DenObe  iil  bei  der  Idtibearieiltmff  van  B  «vm  Selinibtr  wM  Mwnäcbet  abermbe»  i» 
worden. 

IHe  «M  4.  iM>(er  felgeieien  J\ir(vr«y)ft(»  furim  mth  nktd  in  B  mi  (m^  AmmkmMm  Artiktl  30} 
andi  niAt  in  C,  Sie  dmrdtterielerm  eich  hSerdmdi  whoii  tdt  epStere  Fbrfaelnnv. 

Ans  derselben  hißt  sich  euniichst  die  Festsetzung  Uber  die  vom  Schultheißen  vergebenen  Lehen  ah 
selbständiger  Teil  ausscMden  (A  III)  Bereits  B  (und  ebenso  C)  weisen  in  Artikei  1  auf  das  ihrer  Zeit  to 
fiestehende  Verzeichnis  der  I^hnstrtu/er  hin.  Dusselbe  stdl  im  *Ldien»bwche'  aufgeeei^net  sein.  Hierunter 
ist  ohne  Zweifel  das  Werk  zu  eerst^en,  diu  mu  Ml  qidtaKr  Abschrift  ob  Codex  O  3T7  erbattem  «et 
und  dem  EcdulUion  Ii  <!>  .<  .Schullheißentceistuum  sel/mt  eHfnt<tmmt  Du:  hier  aufrji führte  TJ^te  lUi  Lj'hnn- 
trüger  (B  Jlj  stmmt  im  Wesentliclun  mit  A  III  überein.  Da  jedoch  nach  letzterer  Uandschri/t  etmge 
Ldm  beretit  dk  Kinder  der  noA  B  noeb  lebenden  LthuMtgtr  übergtgimgm  etttä,  «o  gkbt  Beine  « 
/HAtrc  Aufzeichnung. 

Mit  der  Auaeekeidttng  coh  A  III  eer/idten  die  übrig  bktbenden  Artikel  in  ewei  AbteUnngen,  die 
eieb  «HcA  Arm  InbaHe  imkA  ob  twei  uUntänäige  tu  veradüedenen  Zeiten  gematide  äm^miSmtimgetft 

dkiral-terisieren  lassen. 

Die  erste  umfaßte  die  Artikel  36—33,  die  andere  reidU  con  M  bi»  tum  Schluß.  M 
A  II,  so  nenne  ich  die  Bkdeden  36—33,  ist  abgeidten  von  den  äußeren  MerkmeHen  aneb  am 
inneren  Oründen  ob  adbtländiger,  A  I  (Art.  1—35)  seitiidi  nad^oHgender  Teü,  mmmtwi. 

Der  Vcrfassuv^!<:ustan'\  hat  sich  im  Vfujh-ich  :it  A  1  Iterriti  i/rüiulrrl  Xiuh  Art.  Sfi  sttzt  der 
Bat  den  Unteradmlthcißen,  eine  Beetimmung,  von  wdclicr  in  A  I  ttoch  keine  Bede  war.  Im  Gegenteil,  nach 
B 1,  dem  une  wir  «dfcai  4  f  wiBWb  wwJ  jwlteia^  •» 
diese  Ihfuijuis  :Hgcsi>rocheH.  Wir  dürfen  leohl  annehiiteit,  daß  gerade  tcegen  des  Widerspruchs,  in 
vfdchem  dieser  Artikel  »u  dem  epittem  Verfastungtemtande  tteht,  derselbe  in  A  I  wtggebMiem  Bei 
d»  urai'htnglidkeH  Bembeitung  von  A  I  btd  er,  da  tonet  tdle  BeeHnmumgen  out  B  berühtrgtmamun 
*ind,  wohl  nicM  gefddt.  Als  gelegenilivh  da-  Ahfmmmg  wn  A  II  dkses  mit  A  I  als  gemeinsatnes 
Gantee  verarbeitet  wurde,  mußte  er  gestrichen  werden.  Diese  Beeidimif  wird  btttäligt,  wenn  B  die 
Beekmmmg  trifft,  der  Unterschultluili  müsse  an  den  SchuUheißm  V>  ünten  ok/ttlrMl  wtd  A  II  (Art.  26) 
ftürfitN'  lugl:  «das  waz  o  vomaliü,  daz  cm  iiiuUrM-haltlMisie  gfkb  oimc  schiilttieiM«n  alle  i?tii:ht<ii 
10  nnccn.»  Aiirlt  wvsf  huijift  A  II  dirili  >w  .1  1  an.  so,  irfnii  lii-r  f^sttjtxHd  wird.  dal\  dem 
Unterscltullheilkn  iMe  ütHmiiwicn  außer  ilen  noch  an  den  Schultlieiften  falhgen  von  Wetnmffern  (A  I 
Ali.  9),  «m  Bürgirai^nidtnwn  (A  l  Art.  M)  und  mm  den  jBiMflieftflWmwii  (A  1  Aft.  13)  mtbommm 
aoBm. 

Dieselben  verJ'ttssungsmalUgen  Vorausnelzungen  tcie  A  IJ  :eigt,  C  II.  In  C  1  Art.  1  itt  der  für 
A  I  «dt  gettrieben  angenommene  Riragrapb  Mer  dk  EineetMang  dee  UnteredniHbeißen  danib  de»  Obar- 

Schultheißen  noch  »teilen  0'^'^"  ''  "         ''  *"*<^  '^'^  i  ir,:r!iim  Bevtandteile  der  Cutlificif-rumj  auch 

nicht  u»e  in  A  sddießUch  durch  untn  Schreiber  zusamiiieugearbeUel :  oidmehr  werden  die  jemiHgen  so 
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WeiterbtlduHgen  des  Schttltheißntweittum»  vo»  perschmimen  lliimlen  himuijetchricben  So  ist  in  dett  von 
M  s  aufgeteidmaat  8t6dtm  die  StOiav  der  tlädtiaehen  Behärdm  dem  AAuilkeißeHtiiim  g^enüber  du 
gleiche,  wie  ik  »kk  im  Ä  II  imtUKk.  ÄHtk  kkr  ttt  h«t  Art  U  dtr  IhdtimkiMiäB  knto  ww 


Meister  und  Eat  haben  ihre  Kompetemni  im  Vergkic/i  mu  A  J  imd  A  Ii  gtmx  außerordeiUUch 
eniwtfcf«.  Der  SAmMeiß  ulbtt  i«  jetet  ein  «m  tAnn»  <liireft«iM  «Mängigtr  Beamter  jwmawlm.  Von 

der  städtischen  Behörde  wird  er  jetzt  eingesetet  Wtihrend  er  nach  A  I  (Art.  l'J)  tüa  RidUer  oBem 
ktm^pettiU  mr,  bedarf  er  jetst  bei  der  EmÜaenuiff  einet  Verhi^fteten  der  ErUxudmis  de»  Meisters  und  des 

10  Staee.  Dm  mtliprmAmii  tM  jtttt  ä»  J^motnoi  van  de»  ITeiffHffen»  wmI  ro»  fäüigen  Bußgeldern, 
die  ihvi  Ä  II  noch  reservierte,  an  den  Rat  ubeuführcn  Die  Befugnis  der  Bürger  auf  nähme,  die  ihm  Otwft 
A  II  (Art.  98}  fMWft  MVCNomI,  ist  ihm  abgesprochen  (Art.  40).  Der  Unicrschtiltheiß  scheint  ver- 
schwunden tu  Äw ;  wenigittns  teird  in  Artikel  3s  nur  iicei  Richtern  gesprochen,  icahrend  in  A  II 
an  einer  entsprechenden  Stelle  (Art.  27)  drei  Richter  (nach  C  21  die  etcei  judices  saeeulares  utul  der 

'*  UiUer.KhuUfn:tß)  cniähiit  irn-flrn  Erklärlich  wärt-  ts.  'hiß  'hr  lini  rs-  nicht  iiuhr  fiir  >\i>tig  hidt,  jetzt, 
nachdem  er  seibstotnätg  über  das  SchuUheißenamt  trrfugt.  nocit  den  Beamten  ru  halten,  dessen  Eiw 
MiMiy  Am  in  der  XeU  «inet  V^betgim$»»itiidiwmt,  «tue  aewteee  JBitiwifhmff  mf  iat  SMUheißei^/iridlt 
fmtntierle. 

Wiederum  ist  wie  früher  bei  A  II  die  Aufseidurnng  A  IV  nicht  einfach  den  beH^umden  Artikdn 
M  angehängt  ttoritw.  Mm  Ikol,  «evir  du«  «dkon  die  einheUU^  SiMft  «Ott  A  bezeugt,  eine  GemUfiiiabiiM 
»BmÜicher  Bestimmungen  Ober  das  ScAutt/r<  j  >   i     ronicuomiii'  U  und  in  Folge  dessen  durA  «iiitli  ZtMta 

tu  A  I  Art   fO  dm  Widerspruch  beseitigt,  </*  michem  sonst  A  I  zu  A  IV  stehen  iHudc. 

Foigetidermalien  sind  also  die  Redaktionen  über  das  SchuUheißentuot  itthaltiteh  und  zeitlich  zu 
teheidem  .- 

m       1.  B  I  Art  1  -  v,  und  C  I  Art.  1-19;  geeatdert  existiert  daneben  die  Litte  der  Ldmsträger  B  It. 

ä.  AI  Art.  1—20. 

5,  B1  Art.  ir~-aO;  C  I  Ali.  tT^SO;  A  I  Art.  Zt—l». 

4.  A  I  und  II  (Art.  r  //. 

6.  A  IV  und  Oesamtredaktion  von  A  (mit  Zusatt  eu  A  I  Art.  19  usui  Xeubearbeitnng  der  Lehne. 
M  tfagtrHeU  B  tdt  A  III). 

Wenn  wir  jetzt  eine  seitliche  Fixierumi  der  Aufteichnun;in\  i  (r.^tirht:ii,  so  läßt  sich  zunächst  für  A 
als  Zeit  seiner  Niederschrift  die  erste  Uäifte  det  14,  Jahrlumderts  konstatieren  Die  in  B  II  (und 
größtenteils  auch  in  A  III)  vartoemenden  Namem  sind  mit  Antnaikme  des  von  Wimkck  in  Kalbesgassen 
(wohl  =  Johans  v.  W.  in  A  III)  tämtlich  für  die  zwanziger  Jahr''  <!'  <  vierzehnten  Jahrhunderts 
a  nachweisbar,  die  mfi.ilnt  hr/jrgncn  auch  ncich  im  ifariniffoli/oiilen  Jahrsehett.  JchoHt  V.  Wiudedt  itt 
13C3  tot.  Johans  von  Berstette  Jindf  ich  uiterhaupt  voriaufig  ntcht. 

In  A  I  ist  von  4m  JnSnmuiMfefn,  4m  Ak§o^  itt  Mm  m  im  MetuekuiMetB  u.  t.eo.  4i« 

Ectlc.    In  dim.wlhm  Sinne  (fc.srhieht  der  Juden  in  A  TT  und  A  IV  Erwähnung.    Da  i^49  m»f 

c.  20  Jahre  keine  Juden  mehr  tn  der  tttmlt  sind,  su  i^lammt  also  das  Weistum  mu  tkr  Xett  vor  dem 

Nach  A  IV  wird  im  Gcf/ni.tfii:  A  l  und  A  II  der  Sdtultiteiß  iwii  Rate  gesetzt.  Für  die 
Abhängigkeit  dieses  Beaten  von  der  städtischen  Behörde  iälU  tick  mtn  «m  siemUch  bestimmter  Termin 
mgAem.  Amt  ürhmden  de»  Jahres  1343  «rtthm  vir,  daß  das  AdMNMdeRhmt  vom  BStAof  an  den 
Rat  verkauft  gewesen  ist:  laut  Urkunde  ton  1.143  Januar  23  soBen  bestimmte  Eini-ünftc  zum  Rückkauf 

4»  det  Amtet  venmidt  teeedm  und  amt  demedben  Jahre  bereit«  eine  Urftmde  «pr  (November  aj,  nadt 
ladehtr  4er  Kmtf  veBtofm  itt.  ABerdfytgt  itt  mm  die  Vertaufiwrhmde  nicht  mdir  aufsufonden.  TVvtr- 
im  läßt  sich  ziemlich  genau  die  Zeit  ihrer  Ausfertigung  bestimmen.  Dß«  btrtit«  «rwihnte  Aktenstiick 
von  1343  Januar  33  sagt  ausdrücklich,  die  Veräußerung  sei  notwetulig  gewesen  wegen  der  mannigfaehen 
Bedrängnisse,  iu  utlcbc  die  KircU  im  Streit  ewischeii  Kaiser  und  I'apst  wahrend  der  Gefangenschaft 

M  Bitchif  JMMdb  mi  tanttwit  §enlm  tei. 


Die  späteste  Aitfznr'hnung  fdt^  dnn  .SrhulthtiPevtnm  hegt  uns  in  A  IV 


(Art  34-43)  vor. 


ifl<2  I>ER  »'.HULTHRISS. 

lÜB  kri(t»chtten  Zeilen  für  Berthold  »ind  die  Jahre  133'J  «w/  i:HO.  AusärUcklich  erfahren  ittr. 
dnß  der  JUachof  1340  bedeutende  Gtidautgabm  t»  kiten  hat:  wmß  er  dock  miunFemänif  iemHtrm 
von  Kirkel  und  Joham  r<w  Lidamiiberg,  je  tOOO  Mark  Silber»  «MwAfen.  >  Da  M  wM  «mmmAmcn, 
fta4  iflltmh  BerfMif  da  seine  KoMett  durch  den  mntmgegangenen  Krieg  sicheriich  erschöpft  gewesen 

durch  Verätißtnintj  tJrs  fkhtdtlieißentums  und  anderer  Aemter  seine  Sdmlden  gedeckt  hat.  » 

Wir  köHne»  also  als  Zeit  der  Abfassung  von  A  JV  uml  der  Gesamteu^ Zeichnung  von  A  einen 
Termin  Mädhcn  1340  mnä  IMS  Ä(W.  feitaeUen. 

A  J  iiti'i  A  11  sind,  leif  »u-i  drm  früher  (rrMiqtm  herrnrffrhL  rar  A  IV  nufeiefetH  irorden  Xun 
tUht  AI,  B  1  imd  C  1  zeitlich  sehr  nahe,  Ji  l  aiter  me  V  1  wetsen  auf  Ii  II  htn.  Die  hierin  enthaUene 
NrnrnnOitt«  der  LämtMger  ptJUe  mm  t»  dAt  neimeifer  Jtire  4e$  14.  JAihmierlt.  Jn  Um  ZeU  le 

miftfähr  faßt  also  auch  die  Cntißdrnnuj  ro)i  B,  (,'  I  utul  A  I  Ats  paftrnd.flr.r  7.citpunl-t  bietet  sich 
kkr  c  da»  Jahr  13'iä;  tnarde  doch  damals  das  (i.  StadtrecM  verfaßt,  und  e»  ist  trolU  aniunehmen,  dtiß 
^etOueitig  die  Kompetent  iee  viektigttea  Bi^ieremti»  ßsäert  werden  «M. 

A  II  steht  'citlirli  cu  ischoi  A  I  und  A  IV.    Es  paßt  eu  dieser  Aunttfiine,  dttA  4tr  einttf  HOr- 
Name  des  QroBjthitn»  N^peiim  für  da»  Jahr  1339  nachum^ar  ist.  i» 


Ilem  dis  h&rel  z&  dem  schiiUhcissendftme  : 

[/]  ileni  waz  frömedcr  Itilo  her  kumet  und  s^esaltzen  vischc  leüc  hant.  do  gil 
iegelicher  zCi  dem  jorc  8  de»,  und  sol  meii  in  oucl»  eidegen ;  obe  er  keinen  gemein 
habe,  der  git  also  ^1.  •* 

[S!\  iton  die  Mineden  Inle,  die  do  bolehen  und  wiltinge  feilte  hant  und  «A 
wessernt,  do  git  ouch  ie^j^icher  8  den.  hant  s6  keinnen  gemeiner,  der  git  onch 
8  den. ' 

\3\  item  in  der  vasleu,  wer  beringe  veille  bei  oder  bolchen,  der  git  8  den. 
hei  er  keinen  gemeiner,  der  git  also  vil,  do  bedarf  men  «ol,  daa  men  eA  eidigen.  » 
[4[  iton*  die  awene  melziger  meister  do  git  iegelicher  1  lib.,  so  er  angot.* 

(5J  iVm  -weite  husgenosze  wirt,  der  git  5  aoL 

[G]  item  welrc  hrolbecker  oder  biirgcr  ein  swin  h^wel  under  den  benckeii,  dor 
git  angondcs  von  dem  ersten  swine  (i  den.  und  der  nocb  von  legeliche  ein  hetiben. 

1^7]  item  die  melziger,  die  nüt  husgenoscen  sint,  den  aol  sol  men  lihen ;  der  a» 
git  ettewenne  3  Üb.,  ettewenne  4  lib.,  abo  men  denne  mag.  wer  ea,  das  men  in 
n&t  verUhen  mobte,  ao  aol  men  einen  iegelicben,  der  nüt  husgenossc  were,  zfl  rede 
setzen,  so  gil  einrc  angondes  0  sranpfphenninge, '  von  iedeme  rinde  1  den.,  -von 
vier  schoflen  1  den.,  von  icdcme  swine  ein  helbeling.  ' 

[8\  iletn  so  git  ledeiu  her  wurffeler  an  dem  winnablobenl  9  wuröel,  3  klein,  a& 
a  millel,  drige  grosse. 

[ff\  item  welxe  winrnffer  angot,  git  5  sol.  und  sul  .sA  oticb  gen  bi  demselben 
dage  und  Iftfl^  er  jocU  n&me,  ao  mAs  er  sü  docb  gen  die  5  sol.  * 

8.  Am  Jtenie  ff» 

I  VgL  Leupold,  Berthotd  tou  Buched:  Strasslurg  Jüsx'.  ü.  Uä.       »  Vgl  Ii  12.       »  Vgl  B  13.  *a 
lehMWiw  =  FhtMMMJe.        V^.  B  «  Vgf.  B  2«. 


Digitized  by  Google 


DEh  SCHOLTttBlSS. 


m 


\J0]  ilt-m  welrc  usburgcr  barger  wirt,  dt^r  gil  5  aol.  und  dem  scriber  ein  Sol. 
und  sol  üuch  swtTii,  das  er  über  10  Hb.  lu'il  hal«». 

[tlj  ilem  die  juUeamelziger  süUent  ouch  mit  eime  schuUlieissen  ubercin  kuinmeii 
ein  halben  zcntcuer  oder  me  hunsliU  suUeul  imc  geben,  dellenlz  sd  des  nüt,  so 
6  sullent  sft  geben  von  iedeme  rinde  1  den.,  von  iedeme  kalbe  1  den.,  von  vier 
schoflen  1  den.,  also  vil  «&  Irslahent  ein  jor. 

iloni  die  Juden  sullenl  ouch  eime  schulllieisseii  geben  10  Ub.  an  dem 
winalil  ühcnt  und  eime  underschullheissen  2  hb.,  öbc  sü  wellenl. ' 
Dis  siiit  die  rchl  kü  dem  ächältUeiseudum. 
10  Uem  die  frevele»  die  uffe  der  pballxen  vallent,  do  ist  das  f&nAe  teil  des 

schultlieisaen.'  aber  der  schullheisse  der  teilet  eime  vogette  von  dem  füiuflen  Idle 
das  Irilcil  und  blibel  dem  schullhcissen  das  zweileil. '  wcnne  afjcr  t  in  scIniUheias 
sin  teil  varcn  lot,  so  mfts  ouch  ein  rogt  sin  teil  varen  lossen.  und  also  vil  ein 
acUuUheiss  varen  lot  zfii  sime  teil,  also  vil  sol  ouch  ein  voget  zCi  sime  dritten  teile 
u  varen  loeeen.^ 

[t4\  w«me  micb  meister  und  roi  einem  burger  cnpbahent,  so  wirt  dem  achttll» 

hetsz  sin  teil.  ^ 

[/.'>!  item  der  Juden  gcrihtc  ist  oulIi  des  sclmlthpif9Scn  und  sel/.el  einen  jndt»n 
schultheisz  dar.  und  wo  der  Juden  sicliulthuiäz  an  mit  gehub«tlen  mag,  so  sitzet  ein 
n  undersohultheiss  dar  oder  ein  schultheisz  selber,  &bc  es  also  lit.  und  waz  bessc- 
ninge  do  von  vdlet  in  maniger  bände  weg,  das  vellet  eime  schultbeisx  und  was 
sA  cinunge  Ander  in  mocLou,  do  wirt  ciine  schultbeiaa  sin  teil.* 

item  PS  sol  oucli  ein  iegelicli  Jude  von  Idgensacheu  VOf  dem  SChuUhciss 
gerillte  nenien  und  uül  vor  den  andern  zweiten  gerililen.' 
HS        [17\  item»  es  söUenl  ouch  die  ander  zwei  wetliche  gerillte  niil  von  frevele 
nocb  didietal  ribten.  wenne  su  suUenl  es  alles  vir  d«ft  schuUheisaen  wibmi.  und 
suUenl  die  ender  mm  gerihle  nuDMUt  von  geltscbulde  ribten,'  und  wenne  der 
schullheisse  nüt  gerihle  hat,  so  sullent  die  ander  zwei  gerihte  ouch  nut  rillten.' 
[18]  wenne*"  ourh  meister  nnd  rol  abe  riaie  rillten  wellent,  so  niQs  der  schull- 
au heisse  und  der  vogt  do  bi  sin  und  sullent  in  nüt  kesligeu  ane  ein  schullheiss  und 
ein  Togl.** 

[fP]  item«  ober,  wenne  ein  schullheisse  einen  mit  sime  gerihte  vohel,  den 

kestiget  er  und  rihtet  ouch  wol  abe  imc  onc  meisler  und  rales  wiDen  und  gebelle,'* 
wer  es,  daz  daz  scluilllieissenJurn  nt'it  der  stelle  were. 
»        [20]  wenue^  ouch  meister  und  rat  von  eiare  wunden  rihtcu  welleul,  so  müs 
der  adittltheias  und  ein  vogl  6der  1r  boUen  do  bi  sin. 

[^i]  ilem  wo  ein  mnlBbe  got  uf  der  Strossen,  des  steh  nieman  annimel,  das 
wirt  eime  scholtbdszen  und  enthaltet  er  das.  kumet  ober  ieman,  des  es  ist  und  das 

«.  Jm  Smit  <IH  XiwMf.      b.  Wit  a.      c.  WU  •.      d.  Wit  t. 


40         '  Vgi.  B  5. 
VffL  A  26  und  40. 
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kunllich  machet,  dem  sol  er  es  wider  j^ben.  nrtAc  woz  ander::«  dinges  were,  daz 
iiul  rehtvertig  were,  daz  sol  men  eime  schullbeisseQ  ealwurten,  do  es  die  siben 
boMea  oder  die  nnm  rihlnr  iiefiiideiit,  wanne  s4  beide  der6ber  geitwom  hont.* 

[2S\  ilem  vde  men  oder  vrawe  stiriiel  one  libeseil»,  das  iet  des  schultbeiaaen 
und  soll  es  bdiallen ;  Abe  ieman  kumme,  dtf  kdnÜich  machet,  daz  er  reht  erbe  ist,  i 
dem  sol  er  es  wider  geben,  lial  oueh  die  vrowe  oder  der  iiuin  dcnhcin  sc!c  gcrctc 
geselzet,  dais  sol  ouch  virgaog  haben,  hat  ouch  der  vorgeuante  man  eiu  eUck  wib 
und  stirbet  der  man,  so  virl  der  vroweu  daz  drillt  und  die  sweile3  dem  schult- 
hnaaen.  stirbet  oder  die  vrowe,  so  wirt  dem  man  das  sweiteil  und  dem  adiullheissen 
daz  drilteil.'  u 

[-^.'i]  item  die  biecker  hörenl  ouch  zö  tlem  scliuUheisscndftme.' 

item»  daz  lins,  do  daz  gerihle  inue  ist,'  das  höret  ouch  z&  dem  schult- 
heisseudüme  und  der  kelre,  der  do  läL  üadcr  deme  ribtehuse,  der  zinset  dem  schult- 
heissendAme;  und  ftbe  ein  underschultheisi  were»  der  das  sehnldieiasendfim  helle 
jores  nmbe  waea  sins»  der  mAsle  das  liiis  decken  mit  sime  kosten,  so  es  not  dctte.*  » 

[25]  unde  eiu  schulthoisz  mag  ouch  einei^  z&  burger  enphohen,  der  underzehen 
phiujdefi  hat  und  in  der  styl  sohsliaft  wil  sin  und  daz  swerel,  der  git  5  sol.  und 
deme  scriber  ein  sol. ;  und  doch  also,  ibl  er  icmannes  eigen,  besitzet  er  in  in  des 
jores  frist,  so  mAs  men  in  ime  loasen  volgen  und  ist  ime  n&i  me  bdiolfen  und  ist 
kein  bufger  me.  bet  er  oaoh  keinen  krieg  Tormales  gehebet,  Abe  er  bniger  wart, 
do  ist  men  ime  nAt  sA  heholfen.*' 

[20]  wer  CS  ouch  daz  meister  und  rat  daz  schullheisscnd&m  hhenl  eime  lindere 
schultheisz  ein  jor,  daz  waz  e  vormales,  daz  ein  ÜDderscbuUheisse  gab  eime  schult- 
heisseu  alle  wCichen  10  unccu.^  der  me  wolle  dar**  von  geben,  mea  mAhtes  oucb 
wol  eime  ander  Üben  und  mAste  denne  der  Andersdiultheisse  die  leben  usrihten  m 
ein  gantzes  jor  von  i\<;ä  schulthcisseudfimes  wegen,  und  Abe  meister  und  rat  überein 
kcment  und  woltent  das  soliulllu'isscnduin  lilieu  jores  umlie  ein  zins,  so  huret  ein 
ünderschultbeissen  an,  daz  er  10  uncen  oder  me  gebe  zii  der  wiielieii  von  dem 
schultheissendüme  und  inüs  deune  die  leben  gebeu  vuu  siuie  kusluu  ein  gautzes  jur ; 

und  was  denne  sA  dem  schultheiaiendAme  hAret,  das  wirt  eime  undersohullheiasen  so 
alles  sammel  ussewendig  die  5  sol.  von  den  winrAiTer*  und  die  5  sol.  von  den 
Imrgern,'  und  waz  von  vrefclc  an  weltlicheme  geribte  und  uffe  der  pMlaen  ist,'* 

do  wirt  ime  oucb,  nnt  dem  ündersclmltheissen 

[■^7J  vonc  slabcndc  und  von  stosscnde  und  der  eime  siu  gut  neme  one gerihle, 
das  vide  alles  time  ofaeraehuUheissen.  und  was  dte  drige  rihter    od«  die  hotten  m 
virstollens  gAtes  vindent,  das  mAssenl  sA  entwurten  eime  oherachultbeissen  bi 
ime  dde. 

«.  Am  Mamk  cm  Kmi*.       h.  F«W.«  •dür«.       c.  Am  Raait  tm  Km*.       d.  ütbtr$mtlur.  fUrt 


*  ^  B  IT.      *  ^  B  S8.      *  =  .9  J9.biwker  =  Henker  vo»  bickcn,  sUchen,  hauen.  V<jl  Sdien,  n 
Okutarhm  183;  SeMtJU»,  Ab.  iSitKr.  ii,  mn.f.      *  Sdanät,  Str.  O.  m.  H,  N.  106.     ^  Vgl  B  SO. 
•  VffL  8tB.  VI,  IB.     ^  VgLBl.     •  Vgl  A  9.     •  Fjl.  A  10.      »  Vgi  A  SS.      " SaehCHl 
dh  tttei  ÜnterridUer  tmd  4er  [Mtrt^Mltheiß. 
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[c'A']  WQT*  CS  niifli  ilaz  iiKin  ein  verderbolle  vordem  sclmlllioissen,  wer  es,  daz 
ineii  bi  iUtiio  ul  fiindo,  daz  dem  gerihtc  blibc,  do  ninman  ulTe  glagelc,  do  wirl  dem 
obern  schulllieisz  du<s  zwcilcil  und  dem  vugl  daz  drilleil,  do  der  vogl  von  riblclle. 

\  ^0]  item  mea  gil  oucb  sft  der  Uditmes  eine  obencbuUhein  cft  dem  mAsster 
»  und  zft  sant  Thuman  und  z&  sant  PielMr  und  xft  saut  Stepban,  sft  iegelidienie  ein 
kerUe,  do  ein  vicrlin  z&  ist  kuramen. 

[30]  ilcm  ieder  hirte  umbe  die  atal  git  eime  obernscholUieissen  s&  ostera  ein 
krannich.' 

[3Gf\  ilem  ^  alles  da»,  do  ein  aohnlthMsx  von  ribtel,  do  mfla  ein  vogt  von  Ionen 
1«  von  allen  dAdea,  uaaewendig  von  oren  abe  aniden,  do  mAs  ein  andersdrallbelaae 
von  geben  ein  sol. ;  snidet  er  zwei  abe,  so  git  er  2  sol.  und  sol  oueb  ein  vogt  ein 

bencker  beben. 

13I\  uade  waz  von  dem  judeo  geriblen  vellei.  daz  wirt  eime  6bern  scbull- 
heisa  alles. 

I»       [3:^  ilem  her  Groajohannes  Nqipelin*  git  s&  winnablen  3  aol.  und  A  sAn- 
geblen  3  sol.  dem  scbullbeissendi^me  von  eime  buae,  Iii  einsite  nebent  dem.ribdiuse 

und  stossel  ulTe  den  firoben  niiUeiuinder. 

j.V.Vj  (Iis  siiil  Ichcn  die  das  scliiiltheissf nduiii  gil  jores  : 
[ilcmj  duä  SchilUeä  kiade  2Ü  ieder  frunovasteu  10  t>ol.  und  3  beilbcUngc. 
•>  ilem  des  Waldeners  lande  sA  ieder  fronevaaten  6  aol.  und  3  belbeling. 
.item  hem  Jobans  von  Windecke '  zft  ieder  fronevasien  15  atd. 
item  bern  Rödolf  StAbenweg  und  bern  Burckarl  St&benwcg  zu  winnacbU^  5  phunl 
minus  5  sol  und  den  selben  zft  söngeblon  1  phtint  imde  5  sol. 
item  des  Scbultheissen  seligen  kiudon  zü  winnablen  8  uncen  und  zu  sungchleu 
25  8  vncen. 

item  hem  Hag  Zornes  seligen  kinden  sA  winnahten  8  oncen  und  sA  aAogehten 

8  uncen. 

item  bern  Ciauwes  Jnng7.orn  und  hem  .Tohans  Zorn  und  Clauwea  £ngelbrebl  zA 
winnablen  8  uncen  und  zü  süngebten  8  uncen. 
ao  ilem  Iluge  von  Winteriur  und  KAntze  von  Winlcrtur  zü  dem  Engel  zu  winoohten 
1  pbnni  und  zA  sAngehten  1  pbunt. 

item  Cünrat  Ribler  zü  winnablen  10  aol.  und  sA  sAogeblen  10  sol. 
Summa  22  fbunt  und  5  sol.  ^ 

a.  Am  JB*md0  im  Kittu.      b.  Wi»  i, 


»        1  KjjJ.  a  3i.      '  QroKhjuis  Hafün  im  Rate  133011340.      *  Jahmn  bm  Windeeke  f  idItJ.  Jümtter 
«0«  KmbMi,  d.  gaUkm  Bueh  JJ,  495.       *  Im  Ooäm  G  STT  ^wM  fkk  fiigaid»  älUn  Li$U  der 

[.rhmsfräijrr  fJ!.  II)  • 

Hic  aotaiitut  fcodn.  qu«i  expcäiantnr  de  officio  scaUetatas  Arg.: 

Prinio  <Ieii  Steibciiwegcn  tob  IfidMske  in  teto  natiiilatia  dmoiiii  4  lib.  enni  10  aol.  dm.  et  4  Itb.  in 
M  feiito  s.  JotuMtni»  baptist«. 

itam  Jobutti  de  Bmtctt»  6  toL  ia  fiMto  Mttifitftlti  donoini  «t  b  ad.  is  tato  i.  Jobaanis  bapUite. 
item  illJs  de  Wiutcrtnr  lA  dam  Eagd  1  lik  in  fsito  utlfilatb  doaüai  «t  nniun  Iflmm  in  festo 

s.  Johaium  baptiate. 

itom  NtoolM  dioto  Zorn  8  nnoM  in  f«st»  mtnitatm  doniim  st  totidam  in  fcatn  a.  Johnunia 
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[3t\  der  sclmKlieisz,  deu  ineiütcr  und  rat  sctzcnl  an  daz  wciUicU  gcrihlc,  wirt 
swereade,  daz  selbe  gerihlt.  in  aUen  den  eren  und  fehlen  A  faehallende,  lo  verre 
er  kan  oder  mag  U  sime  ade,  also  es  herkom«»  ist  ane  alle  geverde.  wer  ouch 
das  in  iemao  daran  imrtle,  das  aol  «r  mdsler  und  rat  verbringen  bi  dem  selben  eide. 

\35]  er  sol  ouch  sweren  alles,  daz  ime  von  dem  perihle  würl  ödere  von  des  » 
gerilltes  wiegen,  in  welicht^a  weg  daz  veUet  ime  oder«  ieiuau  von  sinen  wegen,  daz 
er  daz  cntwürte  raeister  und  rat  und  ouch  nul  varn  lasse,  das  von  des  geribies 
wegen  -velfet,  an  meisler  und  rates  nrloi»  oder  des  oder  der»  an  lüe  sie  ea  aetaenl. 

[3G\  er  wirl  ouch  swmnde,  das  er  keine  miete,  die  wile  er  sdmlUidsa  ist, 
neme  in  denheinen  weg  oder  an  wip,  sine  kint  ödere  sine  gesinde  oder  anders  *• 
icmai)  npinp,  daz  ime  werde  oder  zft  nälze  ime  kumen  niugc  in  deiilieinon  weg,  die 
wilc  or  ächuUheisz  ist.  undc  wpnne  mich  ein  urteil  gcsclzcl  wirt,  daz  er  die  nül 
verzielic  durch  denhein  liondermiele  oder  durch  mietewon  noch  durch  liebe  noch 
durch  vorbte  in  denheinen  weg  ftne  alle  geverde. 

[3T]  er  sol  ouch  stellen  nlSe  diebe,  nf  bflae  und  unfertige  töte  und  heisaen 
stellen  bi  sime  dde  nnd  aol  ouch  die  nAt  lassen  gon  dnrdi  liepdelte,  miete  ödere 
nütewan  In  meister  und  rates  urlop  ödere  an  die  sie  es  selsent. 

[38]  er  sol  ouch  sweren,  daz  er  die  zwene  rililor  und  ir  Hollen  ime  heisse 
swcrcn  ime  vir  zü  bringende  alles  daz,  daz  gerihte  anegol  und  ime  billich  sullenl 
vürbriagcD,  also  es  herkomen  ist  und  das  er  rihlen  süllo  glich  dem  armen  also  dem 
riehen,  tae  alle  geverde  und  ouch  daz  er  das  gerihte  habe  in  der  Juden  schul  in 
aller  der  massoi,  also  es  hwkomen  ist.* 

[39]  er  sol  ouch  keinen  winr&fliBr  lassen  ongou,  er  habe  denne  ftinf  sehlUinge  * 
geben  und  sol  ouch  die  phenninge  meisler  und  rol  mlwurli  n.  * 

\10]  und  sol  keinen  zä  burger  enphoheu  an  meister  und  rales  urlop,  oder  *  » 
au  ilun  äie  es  selzent. ' 

|^/|  er  sol  ottch  keinen  kneeht  setsen  noch  entselien  fln  meister  und  rates  urlop. 

[42\  er  sol  ouch  keinen  phoining  Üben  weder  umbe  Juden  noch  umbe  kristen, 
das  das  gerihte  an^(ot  bi  dem  eide,  den  er  drombe  gelon  bet. 

[43]  ilem  Metze  Hafenerin  z&  MoUesbeim  gil  alle  jor  zft  sant  Martinsnaht  » 
5  aol.  phennig  deme  schultheissendttme  von  eime  rebestdcke. 

-oder  —  aatmiitt  tb»rf9ttkrM»n.     b.  Fe«  ituMt»  Band  naciirägiici  nftieJkrMt». 


Htm  Hngoni  diclo  Zorn  8  uucoc  iu  fosto  iiftUviUUs  domini  «ttotidcm  in  fosto  s.  Johannis  liapti^tr. 
Hem  Joluuuu  dicto  Zorn  «t  fntribnB  «düb  8  oncee  in  feato  naUviUtis  domini  et  toiid««D  in  tvtUt 
:  Joliamüs  bnptiato. 

it«m  diclo  Schilt.  <in'^l''''-f  jtjunio  (jii.itnoi'  t(-iiipor;im  ^  sol_  rt  M  obuli. 

item  dicto  Waldcnor  iimililn't  ji  niniü  niintuur  tcmiHiruiri  s  sdl.  ei  3  obuli. 

item  der  von  Wiink-t  kf  ui  K.^llirsj;rissL-ii  (niulibot  jcjuiiiij  quatmu  tcinporani  15  tol. 

item  C&nxado  dicto  Eikter  qnoUbet  jejiuüo  qoataor  temporum  5  soL  dan. 

Snnut»  bomm  a<t  2}  Ub.  ei  b  aoL  dtit. 

iV/LAt».     *VtLA9.  iVfkA». 
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B.  (£  I.) 

Dis  siot  die  reht,  die  xft  dem  achalthdaxentfime  hoienl  x&  Strasburg : 

s&m  erslen.  wil  er  dnen  underschullheiszen  setzen  als  gewonlich  da  har  isi 
gewesen,  dorn  ist.  das  gerihte  da  har  verlihen  umbe  10  ünlzc.  er  lihet  es  ßcli  wol 
»  lürer,  obc  man  imme  volgen  wil,  und  wurt  öch  der  uuderscliuUheisze  die  lelien 
rihlende»  als  rebl  ist,*  alse  bie  nacb  geschriben  stat.  der  aiotSSUb.  iuid6soI.,  die 
man  von  dem  aohuUbdazentAme  jergalidi  git  und  hanl  es  die  sft  leben  von  der 
Slifl.  wer  die  sint,  der  nammen  stal  geschriben  in  dem  Icheobüchc. 

[2]  item  die  frevele,  die  uffe  der  pfallzen  vtilienl.  lia  ist  das  fünfte  teil  des  schull- 
10  heiszen,  aber  der  schultheisze  der  teilet  eime  vogele  von  dem  fünften  teile  das  drille 
teil  und  bUbenl  dem  schultheiszen  zwei  teil,  wanne  aber  ein  schullbeisze  sin  teil 
▼areu  lat,  so  mfla  ein  Toget  Ach  ain  teil  varen  lassen;  und  alse  tU  ein  sdiultheisce 
varen  lal  zft  sime  teile,  alse  vü  sol  lh;h  ein  vogel  varen  lan  zu  sime  dritten  teile. 

[3]  item  wennc  öch  meister  und  rat  einen  buiger  emphahent,  so  wurt  dem 
1»  scInjUlK'is/.on  sin  teil. 

{4\  ilem  ein  schuUheisze  mag  öch  einen,  der  undcr  zeben  pbunden  hat  und  iu 
der  alat  aeahafl  wil  ^  und  das  sweret»  sft  burger  emphshen,  und  der  git  tmme 
5  schilUnge  und  atme  sobrib«r  einen  acbilling.  doch  also  ist  er  iemannes  eygen, 
besetzet  in  der  indewendig  eins  jares  frist,  so  ist  men  imme  nät  beholffisn  und  bat 
tn  in  für  keinen  biirger.  hnt  er  öch  vormales  keinen  krieg,  e  das  er  buiger  wart,  da 
ist  meu  iuime  och  uül  beholffcn. 

{5\  item  der  judeu  geribte  ist  öch  eins  schultheisseD  und  selset  einen  juden- 
sdiulthetnen  dar.  und  wo  <«  es  nut  behfibeten  mag,  so  sitsel  ein  undMacbullbetsie 
der  oder  ein  adhulfheisze  selber,  obe  es  also  lit;  und  was  besserunge  da  vellci  in 
a  manigor  Lande  weg,  das  vcllet  cimc  schullheiszen ;  und  was  s6  einnngen  under  in 
mftchenl.  da  wnrl  einie  sr-liuIUieiszen  sin  teil. 

\6\  ilera  die  Juden  geul  öch  cime  scbultheiszeu  zu  wmaulcn  /.eben  phuitl  unu 
Abe  s6  waUant  aime  underaehultbeissien  swei  fdiunt,  das  Iii  an  in. 

[7]  item  es  sol  Adh  ein  ieglieh  Jude  von  legensachra  vor  dem  acbnlthnsaeo 
M  geribte  ncmen  und  nül  vor  den  andern  zweien  geribten. 

[H]  item  os  st'illenl  sich  die  andern  zwei  weltlichen  gerihte  mit  von  frevelen 
noch  diepstal  hhlen  und  alles  vür  den  scbuUbeiszen  wisen  und  süllcnt  die  andern 
swei  gerihle  nuwoil  mm  gdtaehidd«  lüilea.  und  wenne  d^  adralthdne  nül  gerihte 
bat,  so  sAUent  die  andwn  swei  Oob  nAt  riblan. 
3a  {Ü\  item  wenne  öch  meisler  und  rat  ab  eime  rihtcn  wellent,  80  m&s  der  schuU- 
heisze und  der  voget  da  bi  sin  und  gelurrenl  in  ndt  kestigen  ane  einen  schullheisxeo 
und  einen  voget. 

[iOj  ileni  wenne  über  ein  scliultheisze  einen  mit  sime  gorible  vahet.  den 
kesli^et  er  und  rihtet  Ach  wol  ab  imme  ane  mtisters  und  rales  wisam  und  gdielle 
M  und  mag  in  lasseD,  obe  er  wit. 
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[II]  ilom  wennc  Acli  roeisler  und  ral  vou  ciurc  wundan  rihien  welleiil,  m  miks 

der  »chuUheisze  nntl  ein  voprt  oder  irc  hullt  ri  da  })i  sin. 

ilem  ein  schullltt^iHzo  hat  6ch  die  relit  von  wasscr  pbenigeu ;  wele  heriugu 
oder  bolchea  wesscrcnl  oder  die  mil  in  gemeine  haol,  da  gil  iegliches  jerglicbe 
•ble  phenniDge.  t 

[13]  item  alle  Jar  ao  macbet  men  zweue  melaigermeister,  da  gil  ieglicbier  «in 
phnnt  dem  schiiltliLiszcn. 

item  die  nül  busgeiiüs^en  sitil  uuder  den  melzigorn,  sie  mftfssenl  Jiugea 
mit  eimc  schultliciszcn,  das  er  su  lal  slaheu  und  das  aulwerk  iribeu.  das  Uiflct 
ettewenoe  ulTe  dr&  phuDl  oder  uffe  swci  pbuat  oder  uffe  viere,  alse  man  gedingen  i« 
mag. 

[13]  item  wer  den  ejiMing  emphahet  under  melzigeni«  der  gil  6  sdiillinge  cime 

schultbciszcn . 

[10]  item  wer  ein  winrüllLT  wurt,  der  gil  5  sol.  oime  scbullheiszcu. 
[i7]  item  wo  ein  miüfibu  gut  aller  der  Strossen»  des  sich  nieman  annime,  das  u 
wurt  eine  sdiultheiszai  und  enthaltet  er  das.  lounmet  aber  ieman,  dem  es  sft  ge]iO«et 

und  daz  käntliche  nuLchet,  dem  sol  ors  widergeben ;  und  waz  anders  dinges  were, 
(hz  m'il  rt  lilfcrlig  were,  das  sol  man  cime  scbiilthoiszen  antwurlen.  do  es  die  süben 
boltcn  oder  die  zwene  ribter  bevindenl,  wanne  die  darüber  gesworen  hanl. 

[IS]  ilem  wdle  fröwe  oder  man  stirbet  one  libes  erben,  daz  ist  des  scbult-  m 
beissen  und  sol  er  das  bebalten;  obe  ieman  kummet,  der  kAnÜidie  manhel,  das  er 
rebt  erbe  ist,  dem  sol  ers  wider  geben,  hei  Och  der  man  oder  die  frftwe  dehein 
selgerclc  gemabl,  daz  sul  vurganp;  Imbcn.  hc!  och  der  vorpenanle  man  ein 

clich  wip  und  slirbel  di  r  niini,  so  wurl  der  jröwen  daz  dritleil  tind  die /.weylcil  dein 
scbullbeiszen.  slirbel  aber  die  trdwe.  so  wurl  dem  manne  zwejleii  und  dem  schult-  » 
beissen  das  diiUeil. 

[19]  item  die  biecker  h6rent  dem  scbultfaeisKen  an. 

I^^l  item  daz  lius,  do  das  geribte  innc  ist.  daz  hurcl  einen  schullheisz  an  und 
gil  man  eimp  srliullhciszen  den  zins  von  dem  kelre,  der  ander  dem  püHhtP  ist.  und 
daü  selbe  bus  sol  6cb  ein  scbullhcisze  decken  mit  simc  kosten,      es  not  lüt.  w 

0. 

Art.  i — 20  —  H  f  f'f   ff'iTf  /•f'V  ffrhifjfst  Afnreichiniff^vK 

[21]  ilem  ein  undcrschullbeisz  und  suic  boUen  und  die  andern  zwoue  rililer 
und  ir  botten,  so  die  geswerenl  vor  dem  rate,  so  sAllent  sü  miteinander  gon  abe 
der  pfaltzen  in  das  gerihle  oder  wo  ein  oberster  schullheisz  hin  wil  und  sAllent  u 

demsweren,  alle  jor  zd  antwurlendc,  anzi'igriffende  und  zft  vollende  diebe  und  düpin 
und  unvertigL-  liili',  diu  süll*'iil  su  >  nrh  nocbvolgejidc  sin,  wo  oder  wie  sü  ez  hefiii- 
denl.  glichet  wise  ao  suUeiil  mi  uk  1j  hy  dem  selben  eyde  dem  schullheisz  oder 
dem  underschullbcisz  anlwurlen  und  lurhriugeii  grosse  frefelc  und  deine  frefele, 
mulfibe,  nnverlig  gftl  unde  ouch  ander  g&t,  daz  sich  nieman  undersAge;  wo  in  daz  « 
f&rkummet,  so  sAllent  sA  damoch  stellen  unde  bekunbem  von  gerihtz  wegen. 
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[22]  wer  cz  ouch  düz  ein  scliullhcisz  oder  der  slogwerlor  die  iHindoni  \  i<^r- 
butleu  anruRe  mil  iue  gondc,  unverlige  lüte  zü  vobende  und  aaztigriüende, 
welicher  das  «nd^  m  were,  ez  sigc  by  naht  oder  by  läge,  dcz  süUenl  su  imc 
gehomm  sin  also  wol  alae  sine  liotten. 
1  [23\  Sil  süllenl  oucb  dftn  und  anogritlen,  waz  dez  scbultheissen  boUcn  düul,  so 
man  lülc  dutcn  wil ;  und  so  mau  eins  hcncki-n  wil,  so  stillend  sn  in  oticb  belfFen,  die 
kiler  an  dt  a  gaigen  und  hnrwider  in  bworgen  und  ullriblen  uud  wider  niderloszen. 

wanne  ouch  ein  scliullheisz  got  rihlca  oder  Iwingeu,  so  süllenl  die  botlen 
alle  s4bene  mit  ime  gen  by  dem  eyde,  untn  das  er  nut  me  zft  rihlende  het,  ez  sige 
10  danne»  das  ex  ime  ein  aebnUheiss  erldbet  enweg  sft  gonde. 

[25]  wanuü  man  ouch  lule  dilen  wil  oder  sus  an  ireni  libe  schedigen  von 
geribtz  wegen,  so  söUenl  die  hotten  alle  dar  mitte  f^on  unde  dieselben  lüte  heKTen 
haben  und  besorgen,  untzc  daz  man  abe  in  gcriblet  und  dem  bencker  tu  sine  hende 
befolhen  werdent  und  n&t  darvon  sA  gonde»  daz  gcrihte  sige  danne  voUebroht. 
I»       [26]  bArnet  man  eins,  ao  a&llent  sü  die  wellen  und  das  f&r  sft  werlTen. 

[<^J  «il  man  lüte  redern,  so  süllenl  sü  die  helfTen  ufTribten.  bUbenl  sü  Icbeuig 
uff  dem  rade,  die  hotten  süllinl  sü  alle  sühene  holffen  I)esorpen  und  lieb&ten)  unlze 
daz  sü  geslerbenl,  oder  wie  lule  lebenig  biibent,  abe  den  genht  wnrl. 
[28]  ein  slogwerler  sol  dem  hencker  die  bcnlschühe  geben. 
»       [S9]  was  man  anders  kosten  IwdaHr  sft  ribtende,  das  sol  ein  vogl  gen  and  sol 
ez  ouch  dar  schaffen;  wanoe  ouch  ein  schuUbeiss  got  twingen  oder  ribten,  so  sol 
ein  vogl  do  mitte  pron  und  Wtiz  pfände  danne  (h)  ppnomen  werdeiil  von  geribtz 
wegen,  die  sol   ein  vogl  neiuoii,   hu  ez  in   ein  sclinltlieis/  heiswt  und  dir  jifanl 
tragen  und  aulwurien,  war  an  ein  scbultheisz  in  lieiszel  tragen  tnid  antwurlen.  uud 
«  wenne  ein  scbultbeiss  einen  vogt  beiszet  ribten,  das  den  lAlan  got  an  iren  lip  oder 
an  ir  gelide»  so  ist  ein  Togt  gebunden  zA  rihtende  und  nAt  e  und  sol  oudi  dem 
hencker  Ionen. 

\.30\  item  ein  »indorkAiiirer  wnrl  swer^ndc  zö  dem  ersten,  dnz  er  verköffe  vou 
gerihlz  wegen  noch  der  sletlc  reht  und  gcwooheil,  alsc  der  slette  büch  slol  aue 

w  alle  geverde  und  danft  das  beste  ift  tftnde,  alae  er  kan  od^  mag  und  bArt  ime  z&, 
das  er  verkftffe  eygen  unde  erbe  und  lebentg  irihe,  karche  und  weg«ie  und  was 
soliches  geadiines  ist,  von  eygen  und  von  erbe  wurl  ime  siu  underkoffer  alleine,  und 
waz  alsus  von  varondem  güle  gcfellel,  daz  wurl  ime  dnz  halbe  und  siucm  gcmeinemi 
daz  ander  halbe,  und  wo  er  ouch  in  ein  husz  wurl  geselzet  zö  hütende,  die  büle 

M  isl  üiii ,  unde  welchem  denne  ie  die  hüte  enpfolhen  wurl,  dem  wurl  ouch  die  hüle 
und  das  hülegeli  und  von  husrotes  wegra,  das  verkAffet  die  ffrAwe  und  do  von  wurt 
ouch  dem  underkAuffer  der  halbe  underkAff  und  der  fIrAwen  der  ander  halbe,  er  sol 
ir  ouch  helffen  usz  und  in  tragen  den  husrol  und  waz  man  danne  verköffet  von  gerihlz 
wegen,  und  sol  ouch  liclfTen  hnlben  zins  trogen  von  den  stellen,  do  man  den  husrol 

*^  hin  leil  und  do  man  in  denne  hin  enptiihel  zü  gehallende,  und  sol  oucb  der  fröwcn 
helffen  gebin  unde  verlust  tragen,  obe  Tsrachit,  verstolen  oder  verloren  wurde  und 
aol  ouch  keioa  one  daz  ander  keinen  husrot  usstragen.  sie  aigent  danne  bede  by 
einander  und  s&  gegene  oder  ire  hotten  von  iren  wegen.  pTant  die  in  enpfolhen 
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werdenl,  die  mögent  sö  wol  npmen  pins  one  daz  ander  und  söUenl  die  pfaol  tragen 
in  der  under  köfTerin  Lusz  uud  sollenl  ouch  sagen,  vor  wclichem  rihler  die  pfanl 
deOQe  enpfolhcn  sind,  sü  s6Ueul  ouch  duz  gelt,  daz  äü  crlüseul,  eiilwurteii  dea 
scfauldcner  oder  dem  admUheiac  unvenOgeiilicb. 

\3t\  item  ea  aol  Ach  ieder  hirte  zft  den  ostern  einen  lEranidi  gea  dem  6bern  » 
sehttllheisen  gen. 

[32]  ilem  ein  wurlleler,  d<'r  ein  wurfleler  werden  wil,"  der  sol  keinen  wurfTel 
luacUcu,  er  habe  denue  cime  ubcrn  schullbeiseu  5  sol.  den.  geben ;  imd  sol  ieder 
wurfTeler  alle  wihenahten  dem  sdiaUheisien  9  wurflTel  geben. 


AufeHckmtigtn  «for  dm  Burggrttfm  Mtid  «iiff  m  «im»'  JtetiaiMatiM,  Bft  (iär.  StA.  VCG.  lad.  33) 
md  Bgt  (Str.  StA.  VDG.  M  tW.  «Mtai;  «M  ttUm  üt  dtr  0!niiidiCpafe  «oM  gkidueitig  um  dü 
MttUt  du  vierzehntm  JtMimidtrU  gtidtrUbm,  btUt  httm  dmm  tpäter  eine,  ftip.  rfnnlWatiwif  FtH- 

feUuntffn  rrfahmi. 

Ihe  Aufzeichnung  %i  nlclU  auf  *«•/«  faxt  gkidtbreiteti  Pergamentstrcifen.  die  früher  d«r  Länge  n, 
umA  imeitumitr  gA^lef  «arm.  Sie  md  mm  jemand,  dm  me  «mM  mmA  intmmmgeiMt  tvrk^m, 
numeriert;  jedenfalls  kann  «HHi  <U(  StUMifßliü  der  be^fnttm  Mdkaifülgt  nm       mt  im  VmUUtUk- 

ivehem  k(mikU*eren. 

Bit  ArfOa  dmd  vm  «MC»  Bämb»  iwekrMcH;  die  eine,  A,  gMrt  dir  «ntm  tdet  Mitte, 

(Ii.-  muln-r.  Ti,  der  twfitcii  Ilälfie  des  viendmlm  JtMmidnU  m.  n^MMdenMtai  «rfeftn  lUk  die  m 
Artikel  nach  matt  wid  Haadechrifi. 

EeUA  t :  CkHeKte  tom  Ä.  Der  8M»teidt  «om  »t  du  eis  bnrggnm  vm  B. 

»    3:  Kindfüter  von  A. 

>  S:  ZtamerietOe  wm  A.  Der  untere  Ütuid  iet  entweder  atgeackmltm  «der  diee  war  dae  ktete 

BlQti  einer  HoUe;  detm  e«  fehim  die  JMher  vom  AmMen.  ,j 

•  4:  Schmiede  ton  A.  Oben  utui  unten  LUUr  vom  Annähen. 

»    4:  a)  Mütter,  h)  Küfer,  c)  zmt;  o— e  vm  A,  d)  SaOer  vm  S.  Der  ArtOd  mcM  cntf 
den  nädtiten  Zettel  hiniil>er. 

•  9n^  SatOer  m  Ende,  b)  SOiwertfeger,  c)  FaßeieheTt     Seiimtr;  a-d  «m  A. 

/>!>  Avf^rirhmvfj  Brif  itit  auf  tieolf  in  Buchform  :u3ammenf;ehrftrte  rapierbliitter  in  groß  4"  rm  w 
rcrschtedeneti  Uundeu  des  14.  Jahrhunderts  geschrieben,  ßlatt  l—ti  bildet  an  Hefti  von  JU«U  9  und  10 
etnd  die  horreepmdierendm  BUHer  weggetiMUms  BkM  11  mnd  19  kemMpe$tiierm  mUeinmtdtr.  Vm 

<hu  vcrfchicdentn  Srhrcibem  fawFTwn  ^r«w?rr'  ricr  in  Betracht,  ila  ihre  TfiDnl  in  iirr'ss>-n'n  S>lfirl;-u 
iu  verfolgen  ist.  Ich  bueivhne  eie  mit  A  B  C  D;  was  ihnen  mdtt  sugdtini,  bezeichne  iclt  gemeinsam  mit  X. 

Fidgendermaßm  varteSm  aidt  die  einednm  AsUM  naA  Ramn  md  Bamitekr^:  n 

Bbft   /  •  über  den  y^oTl :  n,n  B 
»     j^a:  Fort»et£ttng  i  von  B. 

»    i^:  Vhikihtmf  de»  Seigeremd»  m  Stttamte  EAeriek  md  Se^erreekl;  tm  0, 

>  «Bj  SiMer-  und  Materreeht;  «ON  X.  Sddußmtalt  um  C.  Verleikmv  de»  Seifenaid»  em 

Dunman  Jag^om;  ton  Z.  4» 

>  3^:  Sehtcertfegerrecht ;  von  X. 

»      4^  :  Fortsetzung ;  von  X.  Sclüußcusat:  «wi  J). 

•  4i>:  Faßtieher,  OHUkneeHt,  CfeditecAl;  em  D. 

«.  I  «i-l.  •  «it  »iD»  »tul  ititrfUfinth»,  oiiu  tUui  iwrehnsiftifkni  '  wcrdMt  >. 
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SlaU    .1  »  -•  Offilnilrrrht 

*  <j>.-  t'mit^ung,  Anfang  eom  Rindsüterrecht. 

t       ?"  a  "FiirtHrtriDKi 

>  •      71'.-  Foritetzung,  Anfang  vom  Zimmerleutreeht,    I    vm  A;  die  Zuaätte  HAer  Ein$«Umtlg 

•  8»:  FbrUetnmg.  l      da  Meiwtm  «om  C. 
»     Qi':  Fortaettung,  Aitfmiff  vom  SekmitimdU. 

>  9« :  iTorttätung. 

•  91» :  ForUelMung,  Airfang  vom  MiSBemdü. 

»10^ :  Fortseteung,  Anfang  vom  KüferredU.  j 

»  JO'';  ForUetxung;  von  A.  Die  letzten  ü  Zeilen  von  B. 

»  11»  :  Schluß  rem  Küferrecht,  Bechererrerhi ;  von  D. 

*  11^:  Eid  (IfB  Küfermeisters  Johmtne»  JedMm;  «wi  X. 

•  iX':  Uebenekrift :  dis        dar.  bAc  h.  (b?.  <1o  h^ret  xft  tlpm  ImrggMVWftMUlwht;  «M  iL 
t6  BfUterkatntnts  über  des  Kufermeisters  lytiehten ;  von  X. 

>  iMhülkie. 

Ks  ist  auffallend,  daP  difueHien  Iliinth'  <in  su  ict'ii  nusrinnwlergelegenen  SttVi^n  wi^dn-Mirm  D/is 
ändert  sich  md  gleiclueitig  wird  die  Reihenfolge  der  Artikel  im  mmtüidten  der  von  Bgi  conform, 
WnK  man  oMNMwf,  iaß  Sit  erafm  amnUer  dagleMuH  11       19  verhtftH  limi.  Wmdt  idk  dUtOben 
ta        (laß  Ii  mit  (Irr   T'rhrrsdii'ift  ilis  ist  tl.iz  liurli  »c.  /  wird.  srnJtDiii       .'i  nh  9 — 70  als  1-—7 

folgen  und  diesen  sieh  1—4  alt  8—U  fortsetzend  anschließen,  so  erltalte  ich  folgende  OränMng: 
BkM  1 :  Aufsdvrift  tmi  flimtf      (itr  leere  Am»  ^pMer  mn  X  beadmebeiO^ 
»     2—7  vott  A;  Schluß  von  7h  «OM  B. 
»     8—9*  von  B  (ZeOe). 
t»         >    9U-»*  (=  gb-4B]  vmsCmiX. 
»  Ii*  vom  D. 

»    12'  wm  D. 

*  Vii>  von  X. 

Snsit  wMt  het  cMrahAehAufn*  JlflniidbfiiiMi  dis^  intiätä  mm  dtn  nUtuttm  SämSbm  om  in  fttSstrtn 
M  vlWätWn  porgewowiiiaiaii  ZHtttteem  «MII  amm  iai  «CMiiMelkfli  «Mck  <fo  «ftfWMl«0i'«i!Ae  JMita^^ig^  dicr 

Aufteiümtatgea, 

Der  Onaiibtadt  nnd  dm  nertt  IKeieryeaikriaeiie  fdtSrt  A;  e»  fcUgt  der  AiHkd  «ft«r  die  ZBBe 

TO»  B,  über  da»  Seigemml  i-*)»  C,  Sattler  und  Mrtirr  rnn  X    yftrhdrm  dieser  Mtle  Ariilil  i'in<i''trnrien 
war,  madUe  C  seine  ZusatzbemerkuHge»  über  die  Einfrtznng  der  Meister.   Kr»t  später  trurden  die 
»  SkdmtgtH  After  Sthteertfeyer  «an  X,  «fter  FtiBsitker,  OHUknedUe,  (Xeättiedite  mtd  Sedierer  «o»  2> 
kineugeschrielrii . 

Väter  die  Entatehungszeit  der  Ai^ieidmmgen  gewinnen  tcir  am  diesen  sdbst  lunäcftat  für  C  einen 
Termiim  «  «im  :  die  auf  2*  «Mtwir  Ememtms  «met  aeigere  datiert  van  1.179.  JXese  tfefie  thmno 

me  die  Einseteungsurkunde  des  Seigers  Jagehorne  von  ISSü  und  der  Seriekt  ül>er  den  Kid  dvs  Kit  fi-r- 
«0  meisters  Jeclelin  von  1383  sind  wohl  in  den  betr^enden  Jahren  ffieidueStig  geedtridten.   Die  Art  der 

Abfatetmg  und  die  Sdirift  detOen  darmf  hin. 

Die  Schreiber  dUeer  Kotieeit  führen  sidi  in  der  enten  Ano»  ei».  Da  nun  die  betreffenden  Stücke 

rOH  anderer  Hand  stammen  als  der  übrige  Codex,  ju  f^o^r  untereinandri  in  da  Ihnuhchrift  verschieden 

sind,  so  ist  es  hüdtst  teahrscheitdieh,  daß  der  Codex  für  diese  Fttile  gewissermaßen  als  Tagebuch 
«  gedieid  hai. 

l)if  f'iliind''  rott  1SS5  ufr-M  imtrr  rien  nm  C  zum  Saitler-  und  Malerreckt  gemachten  ZttsiUTfn. 
und  me  der  von  der  Rand  des  Eintragenden  unter  der  Bemerkung  von  C  gezogene  Strich  seigt,  ist  sie 
nadt  C  in  dt»  Seft  gdtommen.  Der  termimn  ernte  quem  fltr  C  iet  tdeo  1388. 

A    und  7?.  :ii   drum    C.   itir  (/rrriijt   i.it,  Arhr  oft   ZiisiH:r   initrJit,   <ii<d  uhu  jrdrnfidls  vor  1-17S 
geschrieben,  die  C-Artikel  und  Zusiitzc,  desgleichen  die  Bestimmungen  idier  Sattler  und  Maler  zwischen 
lara  mmd  1396.  Et  fdgl  tkrmutogitdt  die  FvdHtmtg  9ftep  dm  SdheertfigemdU :  «dre  dtete  ediom 
Sir.  96 
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früher  eingeiragcH  gevxseH,  «ci  ImUc  sicher  C,  tcu  überaU,  auclt  hier  die  JStuaUbemerkunj/  über  den 
MeMer  gmaeht:  tÜe  aber  üt  mm  D  gadtmitn.  Am  jOitggtai  «tml  die  Ja^teidmuigm  vom  D  «bar 
Faßtieher,  OliMncchU\  OleUcnechte  uml  Bechtnr. 

Nun  steht  auf  Blatt  Üb  MiUer  dam  Bediererreeht  der  läid  iea  KAfmmttm,  dm  die$er  MietNcr 
Siiueteung  1383  geechworm  htd.  E»  iift  tmMvmehmen,  daß  mm  «m*  dir  vöH^ergekmätm  BUUUr  mar  » 
Zeit  dieser  Eintroffung  noch  frei  gtuttm  wäre,  der  Schreiber  X  e$  für  seine  NtÜM  bumUt  Mtt*;  JIM» 
Wirf?  (Jer  früher  r^efundme  terminu^  nntc  qiinn  noth  itm  3  Jnhri'  :uri'ickvertt'fft. 

Die  Zvmtte  von  C  und  U  und  dte  Artikei  iiber  6attier,  Maier  und  Sekwertfeger  sind  denmach 
emier  Zittimt  1378  Dtembtr  »-1898  JhemAee  8V. 

Weniger  nciter  lä&t  steh  der  Orwidstocf:  '1er  Aufzeiehnun/jen  datieren    Naeh  dem  oben  Ausge-  t« 
führten  ist  A  jedarfdUs  vor  137(t  tmfgaetchnet  worden.  Naeh  Hg  Iii  {die  etmdnen  AbsäUe  der  Attf- 
MMutmy  iM  «NT  towrm  üeiberaUht  m  4er  Anufebe  «m  I-XIJ  dtunekmiimeriert)  tM  He  Kimm 

noch  mit  de»  Ziinmerleutoi  rcrnnic/t :  das  iriirdf  auf  <:inr  '/.l  it  ™r  11^2  druten ,  denn  mit  diesem 
Jahre  senden  die  Kistner  einen  eigenen  Vertreter  in  den  Hol.  Ebenso  weist  die  in  lig  II  noch 
tuUhemk  Verektigus^  der  AKufter  «wl  €kiier  «wler  eMCM  Meieler  mtf  eiste  Emietekungseeit  u 
der  Verordnung  vor  1332.  Auch  diese  beiden  Bandmerhe  fudten  im  Bote  seit  Eintritt  der  Zünfte  je 
emm  eMeUMUget^  Vertreter.  Ikmtit  mI  aber  meht  OM^eMMoiMis  daß  die  AufseichnuHg  de$ 
flifrtlwfi  wmK  iKtMB  ZIhmAi  etMg^fkniem  hol:  meek  3895  fAiiI  beUe  HmtiiBerlte  unter  einem  Mieter 
wertuugt. 

Von  den  beiden  vorh'ec/indeu  Handschriften  war  u>ohl  Bgi  d(U  Euemplar,  das  üe  Z6t^,  Bgt  *t 
dasjenige,  welches  der  Burggraf  hatte.    Wir  ersehen  das  aus  späteren  Eintragungen : 

In  Bgt  4miM  dte  EhueUmegmfhiuide  iee  Setgen  JAmme  BikeiHdk  mit  den  Wertem  «do  kili 

ich  Jobans  Eckerich  dem  faszzieher  <\a7,  segernnhahf  >  darauf,  dal^  der  Burggrnf  HeUeichf  aognr 
e^enhändig  diese  Notis  gemaefu  hat.  Auch  dte  Etneeichnung  des  Ikhreibers  von  1383  (Anmerkung  mm 
Küftrreeht)  md  1386  (Ammuhmg  nm  Seigerreekt)  gngt,  daß  dieter  m  dee  Bmrggrt^  Diemlem  ekmd.  » 

Vor  idlem  dettteu  auch  die  Eitdeitioii/sunrie  r/rt  .sp/ifsrn  ZusatzurtihU  ührr  d'-ii  Zeil,  über  das  Si  fttrert- 
feger-  und  Faßsieherrecht  darauf  hin,  daß  Bgt  in  bnrggrüfiichem  Beattte  war.  sdusrf  heben  sie  hervor, 
dßS  der  Burggreif  BtidUSHMher  Beamter  iet,'uml  daß  eeim  €kreMeime  vrtprttmgliA  herrOhim  «am 
Hecht  und  ton  der  Freiheit,  die  ein  Bischof  in  der  Stadt  hat  AncJi  .«>(  ni  Bgt  stehender  Zteischensatt 
tum  Bedmerrt^  besagt,  daß  dieeee  von  Biethi^  und  Burggraf  verliehen  ist.  Die  Bürger  hatten  wenig  m 
Intereeee,  em  eRct  ÄbhängigkeiteverhMnie  tm  ernmem. 

In  Biji  fehlen  alle  diese  Merkmale.   Dagegen  wird  ttt  der  £Mter  und  Itali  r  betreffenden  Auf- 
MeichMtng  von  «luusni  eren  >  <  er  m1  ein  OMister  oadw  «tt  >«ti«li»  jWljWMlNw.  Alltrdiiii§e  iet  dieee 
Aaednekeueiee  mit  dem  betreffenden  Artibd  ffucft  netch  Bgt  MnlAergenommen.  Da  aber  eo  «M  d^fßr 
spricht,  daß  Bg  t  dem  Burggraf  gehörte,  so  darf  man  wohl  annehmen,  daß  der  Jftikd  mtent  in  der  m 
ZmtftnS«  Storni  und  von  hier  aus  in  das  hurggrilfiiehe  Heft  übergegangen  ist. 

F9r  die  m  Bgi  und  Bgt  gemeinsamst  Stücke  ist  bei  der  Herausgabe  Bgt  su  Grunde  gelegt;  dte  ein- 
geUammerten  Stellen  eind,  daeieinBfi  mdeeerUlit  waren,  mm  Bgt  ergdnet,  Bei  fieHmsg  dee  Brutitee 
Krtt  Bgt  linke,  Bgt  redtU. 


Diz  sinl  des  burgraven  rcht,  die  [er  hei  von  den  oleyläten] :  von  erst  sollenl  ai  ea 
ding  haben  i|ii  des  ))urgni]ven  hof  an  dem  nehes[ten  mjciilage  nach  Unserre  frowen 
lag  der  juugerii  und  sullenl  do  einen  imbeis  haben  und  sol  der  burgrave  selbe 
drille  da  essen ;  und  so  man  gisset,  so  sol  man  ime  geben  vier  unlze  pfeuaiuge  und 
auUttit  d«s  tages  gerihte  haben  in  des  burgnTen  hof,  und  was  si  des  tages  über 
«n  kftment,  das  ool  das  jar  stete  blibea.  es  ist  öch  also  bar  komen,  wer  olei  het  « 
veile  in  dem  burgbanne  mit  der  kleinen  maasen,  der  ainen  einnng  nibt  enbet,  dem 


sol  man  daz  olei  netnen  nnd  sol  7ic\i  hessern  noch  dem  dinge,  als  daz  antwcrg  vor 
dem  horgraven  nhcr  ein  kerne ;  tiiic!  dn?.  olfi  uad  die  besseninge  vellet  halbe  dem 
burgraven  und  döz  ander  halbe  dem  antworke. 


Öcli  ist  ez  har  komeu,  wer  einen  ganlzea 
t  einmig  gewinnet,  der  gil  dem  astwerke 

zwei  pffint  und  zwe  uuUe  vir  winkouf 
nnd  den  buUoln  ir  relil.  die  zwo  untzc 
valleiil  dem  burgraven:  der  über  einen 
halben  gewiuuei,  dt  r  gil  ein  plüal  und 
IQ  do  Qnlie  und  wi[nkouf]  und  den  butteki 
ir  reht,  und  die  antae  vellet  8ob  dem 
burgraven. 


öch  ist  es  harkommen,  wer  einen  ganlzen 
einnng  gewinnet,  der  git  dem  antwerke 

drii  pfunt  und  drige  üntze  und  winkdf 
und  den  hulteln  ir  rebl  :  die  drige  ünlze 
valleiU  dem  biircgraven.  der  aber  einen 
lialben  gewiunel,  der  git  30  sol.  und  2'/, 
aol.  und  wink&f  und  den  betteln  ir  ntA\ 
und  die  27i  ^  vellet  Och  dem  bur- 
graven.* 


öch  mc  wirf  ieman  bessernde  dem  gerihle  in  dem  jare,  der  einen  halben  cinung 
bei,  der  gil  zwo  uotse,  der  vallenl  die  halben  dem  burgraven  und  die  andern 

1»  balbm  dem  «ntwerke,  bessert  aber  ieman,  der  «inm  gwitieu  einung  het,  do  vallenl 
dem  buigraven  swo  unixe ;  und  umbe  das  uberige  daz  slot  an  dem  antwerke,  daz 
mag  nemen,  wie  vil  ez  wil.  <^»eh  ist  ez  har  komen,  daz  daz  anlwerg  sol  vor  dem 
burgraven  in  sime  [hoH-e  und  niergenl  ouders.  wenne  nnd  wie  dicke  si  wcllenl  in 
dem  jare,  sialteu  ila/.  olel  nl  den  eil  beide  ul  und  übe.  wer  ucb  den  einung  gewinnet, 

20  der  sol  z£i  hant  sweren  au  den  heiligeu  gehorsam  sin  dem  antwerke  und  dem  bur- 
graven als  sine  vordon,  und  in  oob  rebt  geribte  sft  haltende,  dsz  antwerg  sol  Ach 
jeigdidi  umbe  die  vastnaht  ir  mes  seyen,  do  dez  butgreven  kndit  x&  g^ne  ist. 
und  sol  man  danne  geben  dem  burgraven  fänf  Schillinge  pfenninge.  von  dem 
cimere,  den  daz  antwerg  hei  von  dem  burgraven,  sullcnt  alle,  die  iren  einung  hant 

«&  nibl  geben ;  wer  in  anders  bruchet,  ez  si  burger  oder  laullule.  der  gil  von  iedem 
zenlaoor  viN^enhalbai  pfenning;  der  vallent  den  knehten,  die  ex  eierbetenl* 
swene  pfeninge  und  die  andern  drie  belbelinge  dem  buigraven.  den  sdben  dmer 
sol  der  buigrave  in  sime  bove  haben  und  behäten;  und  waz  dran  were  zö  machende, 
daz  sol  daz  anlwei^  machen,  waz  man  Ach  oleies  mit  dem  selben  eimer  misset, 
daz  sol  nieman  thun  wan  die  zwene  ge.sworncn  knelilii  de/,  anlwerkes  uud  dez 
burgraveu,  uud  die  selben  kneble  sullcul  sweru  au  den  heiligen,  dem  burgraven 
sine  Pfenninge  getrowelicbe  zA  blattende  und  sft  gebende  und  eime  s(k  tbftnde  als 
dem  andern  mit  d«n  m^ende.  was  Ach  oder  warumbe  Span  w&rde  under  dem 
antwerke  one  slahen  und  stossen,  daz  sullenl  si  under  ein  ander  rihten  in  des 

«  burg^raven  liof  nnd  nicrgent  anders,  der  burgrave  het  öcli  mahl,  wenne  er  wil,  wie 
dicke  und  welen  er  wil,  setzen  zü  meistere  dez  antwerkes,  ducli  also  daz  der  sin 
rebt  habe,  den  er  setzet  s(k  mostere.  daz  antwerg  sol  Ach  jergelich  dem  burgraven 
m  pilDmt  wahsses  geben  und  dem  mdslere  ein  halpAnd  jeft  der  tiditmessen.  dirre 
dinge  und  anderre  reble,  obe  keins  vergessen  were,  sol  der  burgrave  dem  antwerke 

M  getrÜweliohe  sin  beholfen.<>  öch  ist  ex  har  komen,  als  manige  enderunge  geschihet 

Auch  IN  Bgt  ti'irf  ur^>fi»gliek  ditielieti  Zahlen  vcii  m   Bj\ .   d>e  kur  ctnnthntim  ttltd,  >eoit  ron 

fUicktr  HMi,  »bttfudmOtit.      h.  B$t  'WümHuhX:       c.  Fe»  Mtr  Ui  'nmm'  M«  44ruUw 
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«II  Oiclc  mit  konffc,  als  dicko  sol  mm  d;iz  oli  t  tness^Mi  mil  dem  eimcre.  und  so!  von 
dem  mesätiiide  dem  burgraven  uad  den  kneUten  irc  reht  behalten  sin  und  sol  öch 
kein  olei  anders  wem  noch  eapfahdn  wan  uüt  d«Bi  mmen.  iat«  das  ein  iwrgnkve 
bi  den  olejUten  easea  wil  und  Issel  er  bi  in,  so  genl  sA  imme  vier  Anbw;  wil 
aber  er  n&l  bi  in  esaeo,  so  geol  «6  inune  funflzehen  ünixe. 

Ziu^t»  in  Bg^:  die'  oleyMweD  easenl  attewegent  an  dem  ncbeslen  meodage 

SfjritMW  t.  nonh  Unser  fröwentag  der  lesle  in  de^  burgraren  [bof]  eine  supe  und  ein  gcbrotens 
und  hant  die  man  uf  den  Sellien  tag  ding  und  git  in  der  burgrafe  ein  meisier. 


IL  /tiudsHitr  und  tilchnkmachw.  « 

ihs  sinl  di«  reht  der  riiilsuler  und  der  schucljsuter  :  i« 

Von  erst  sulenl  die  ahteraan  cirifn  meisler  kiesen  aber  beide  atilwerg  und  sol 
OiCV  burrgra\e  in  setzen  und  sol  ir  ein  jar  setzen  einen  schüclisultT  und  daz  an(1<?r 
jar  einen  gerwer.  5cLt  ist  o,z  also  gelegen,  der  den  cinung  gewiunet  üder  der  in 
vdrlurel,  der  git  ein  pflinl;  des  wirt  dem  burgraven  das  dritteil,  den  hAsgenossen 
das  dritteil  und  den  ebtewen  das  ander  driUeü.  und  umbe  den,  der  in  vdrluret,  u 
do  hant  die  ehtewer  mabt,  imc  g&tlicb  zu  thünde  und  zu  entlibende  lülzel  oder  vil; 
voll  er  aljer  dem  gcribtc  niht  gehorsam  sin,  so  sol  der  burgrave  selbe  zö  geriblc 
sitzen  und  sol  die  besserünge  dcnne  nemen  nacli  dez  geribles  reht,  und  alse  die 
eblewer  aprechenl,  und  das  dritteil  der  besserAnge  vdlci  d«D  bAi^graven.  es  ist  ftch 
also  bar  komen,  so  einre  den  andern  bereden  sol  vor  geribte»  «er  do  verldret,  der  w 
git  /&  besser&ngc  drie  amen  wines,  und  die  swene  mfigent  im  die  ehtewer  vam 
lan,  ob  sie  wellent,  den  dritten  mag  imc  tüpman  v\\u\  lan :  und  sol  den  dir  beide 
anlwerg  drinkeii  in  dez  burgraven  hof  und  sol  mau  daz  sehste  teil  wines  geben 
ut  daz  bus  dez  burgraven.  were  öcb  daz  die  ehtewer  die  zwen  amen  niht  varcn 
woltenl  lassen»  was  si  danne  nement,  es  were  lAtzd  oder  vil,  das  aol  vallen  in  ■» 
dem  selben  rehte,  als  da  vor  ist  bes<;hciden  von  dem  einen  amen;  were  Ach  das 
ieman  keime  schuchsuler  schuldig  blibc  von  gcschühc,  giengc  er  danne  eimc 
andern  schuchsuter,  wcnnc  danne  dem  schuclisnler  Kfti»t  gctele  gicnre,  deme  er 
schuldig  ist,  umbe  die  selbe  schiUde,  so  sol  er  ime  uummc  machen,  er  gelle  e  die 
acbuldw.  breche  daz  kein  achudisuter,  der  sol  den  ein&ng  verkwn  ban  nnd  aol  dar  m 
z&  gime  sine  aciralden  gelten;  wenne  Ack  oder  wie  dicke  ein  iegelich  knebl  beider 
anlwerkc  gediugct,  dtf  aol  dem  burgraven  einen  pfenning  geben,  und  dar  zü  ein 
iegelich  loiiknehl  an  gerwennilwerg  sol  ahte  pfenninge  und  l  iti  U  rknelil  sehsf  geben 
fionmur  IQ.  dem  burggraven  zö  sante  Martins  naht,  und  ein  gerwer  kuelit,  der  von  erst  zä 

dem  anlwcrke  din^t  zü  lercude  das  aulwerg,  der  git  dric  pfenninge,  alse  schiere  a» 
er  gedinget,  unde  der  sehucbsuler  kndit  viere,  es  ist  öch  slso  bar  komen,  das  der 
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inei^ler  alleioe  alle  beflseraiige  und  aüe  einüngeti  zi'i  gewinne  uude  zfi  värKiste 
behalton,  waz  von  eime  diug  vellet  udIzc  zii  dem  andern,  om  die  knelilpfenninge 
sullcnl  dein  bnrgravcn  allewegcnt  vallen,  als  du  vor  besdieidcn  ist.  und  zü  dem  vor 
dinge  {sie/)  su  äulleiil  die  du^  gerilile  beüil/eul,  der  siuL  zwclfe,  bieiuaiider  essen  uude 

>  deh  da  noch  an  dem  andern  tage  einen  ymlus,  tinde  bi  deme  ymlnaae  sol  der  bur^ 
grave  sin  selbe  diiite,  ob  er  wil,  und  den  kosten  sol  man  nemen  von  gemeinre 
besserungen  und  von  einungen,  die  der  nieislcr  danne  Lei  geballen.  und  waz  der 
nieislcr  dannn  hol  uher  daz,  ob  der  bürgrave  dpz  morgen  nibl  do  wil  osspn,  do  so! 
daz  drittel!  \uUen  dem  bürgraven  und  den  ehtewen  daz  drilteil  und  den  husgcnossen 

w  das  dritteil ;  ysset  er  aber  do,  bUbel  dann«  ibt  do  Aber,  dai  man  teilen  Sob  als 
da  vor  ist  b»cheid«i;  gdiristel  aber  do,  das  sol  der  meister  vertuen,  und  sob  da 
uoch  wider  in  nemeo  an  den  besserdngen  und  einungen,  die  da  noch  vallant.  also 
dicke  oeh  oiu  alitcman  wird  geselzcl,  der  so!  den  zwclfeu  und  dem  bürgraven  selbe 
dritte  geben  einen  dienesl,  und  ein  iegeüch  ineisler  <o\  zu  dem  jan^  vier  kappen 

»a  dem  bürgraven,  zweue  zu  saut  Martins  uabt  und  die  andern  zweue  zii  der  vaslnabl,  .vu«Nit«.  le. 
und  iedon  obteman  swene  sft  den  selben  zilen  geben ;  nnde  die  sol  er  odi  nemen 
von  den  atSben  besserftngen  und  einungen.  was  Spannes  iksb  wiüzde  vtm  misseworbte 
der  antwerke,  daz  sol  man  nicrgenl  anders  ribten  wan  vor  d(»n  bürgraven,  und 
dirre  dinge  sol  in  ein  burgravc  beholfen  sin  mit  aller  siner  mabt. 

*"       Zmaf:  in  Jig^  .  die*  sch&chaäler  und  gerwer  machenl  allewegent  ein  meisier 

uü«  aller  heiligen  lag.  Nowwbu-i. 


Diz  sinl  die  rehl,  die  ein  burgrave  bei  von  den  zimberlülen  : 

Von  erst  sol  iedcr  zimberoiau,  der  siuen  einung  hei,  zwüscbent  pfingesleu  und 
»  »Aniebten  geben  und  entwurten  dem  bürgraven  in  einen  bof  sdis  pfennii^  und  sol 
in  der  burgrave  des  tagea  geben  swei  dosier  brot  und  zwene  sweigkese,  die  Iragent 
si,  war  si  wellenl,  und  dar  urabe  haul  si  daz  rehl.  were  daz  imau  blibe  schuldig 
eime  zimberman  von  zimbcrndes  wegen,  dem  schuldener  sol  nieman  würken,  alle 
die  wile  er  die  schulde  schuldig  were,  do  nach  so  gime  die  schulde  gekündet  würde ; 
M  breche  das  kein  slmberman,  der  git  s&  besserunge  einen  ganlaen  eiming  dem 
antwerke.  were  ob  das  maus  z6ge  vAr  den  bdrgraven,  wurde  er  danne  bessernde» 
der  sol  dem  bürgraven  alse  vil  bessern,  als  daz  unlwerg  danne  erleill,  und  under 
der  selben  besserungen  sol  kein  zitnbermau  verwirken  daz  bollz,  dnz  ein  anderre 
bei  ('ekouflet.  ez  si  danno  mit  gius  willen,  der  daz  boltz  liel  gekötiet.  were  ucli  daz 
»  kein  zimbermdu,  der  seinen  eiuuug  uüt  euhet  one  dez  anlwerkes  wille,  wirkelc  in 
dem  burgbanne,  wemme  oder  wo  es  were  one  an  Unser  vrowen  werg  und  der  alete 
weig,  da  sol  dez  bürgraven  botte  vor  gon  und  die  zimborldte  noch  und  sol  man  in 
pfei^n  vür  die  besserdnge,  und  die  besser&nge  slot  danne  an  dem  antwerke.  es  ist 
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«Vli  also  har  koinen,  daz  ilez  aiilwerkcs  meislcr  sol  woron  fin  jar  uud  sol  dax 
anlwerg  einen  kiesen,  wen  cz  wil,  alle  jar  und  sol  in  der  burgrave  Selzen  zö 
meislere  uud  der  meislere  gU  dem  burgraven  lünt  sciniiinge  und  sol  Ach  keinre 
meister  wefden,  «r  habe  anm  eiDnng.  « ist  beb.  also  har  komen,  wer  ainen  einudg 
gewinnet»  der  git  dem  burgraven  seba  Pfenninge ;  der  in  aber  veriArel,  der  ist  in  * 
dst  besserungcn  in  alle  wis,  ai»  da  vor  iat  beacheideo.  wAtde  kein  zimbennan 
von  dez  anlwerkes  wegen  angesprochen,  von  weme  daz  were,  der  sol  umbe  di»^ 
scliülde  uiergenl  anders  slon  reltle  dan  vor  dem  burgraven.  würde  ucli 
gebutlen  keime  vür  den  burgraven,  kerne  der  niht  vür,  der  git  dem  antwerke  zii 
besaerAngen  sehe  beeher  vol  wines  und  dem  burgraven  drie ;  were  es  aber  von  t* 
clegedes  wegen,  so  sol  er  bessern,  alse  vil  daz  anlwerg  danne  erteilt,  ez  ist  öch 
also  iiar  komen,  daz  ie  der  kislencr,  der  bSrler  und  brcller  lunuH.  sol  mil  dem 
antwerke  öch  alle  jar  zu  dem  selben  zil  gehen  selis  plienninge  dem  burgraven.  ez 
ist  cell  also  bar  komen,  welre  ein  iiüs  büwel  mit  cime  überbange  oder  wo  man  Z& 
beaserutigcu  drie  treme  atoaael  uf  die  almende,  es  ai  all  oder  nAwe,  alse  maniger  do  ■» 
ain  a&nder  brol  iaaet  und  ainen  s&ndero  zina  oinet,  die  zft  dem  b4ae  horenk  oder 
dran  hant,  do  git  iegelich  dem  burgraven  ein  pfünt  pfeffers;  aber  diz  gebot  bindet 
keinen  von  dem  antwerke,  der  ime  selben  ein  b&s  b4wet  oder  beasert  ime  aelben 
zii  beliabende  one  alle  geverde. 

Zusatz  in  Bff^:  die»  bossernngen  und  den  peffcr  sol  ein  meister  des  «ntwerges  n 
ingewinnen  und  sammeln  one  alle  geverde  und  vürzog  und  sol  es  dem  bürgrofeo 
entwich«!  bi  aiae  dde.  die^  simbn'lAta  macheul  alle  jor  ein  meial^  uflie  aantle 
SfjrfHntorM.  Ißdielalag. 

» 

JV.  ückmiede. 

Diz  sinl  dez  burgraven  rehl,  die  er  hei  von  den  smiden  :  « 

Von  erst  sol  daz  antwerg  kiesen  unde  wclen  mit  de/.  Imigtaven  willen  alle  jar 
zu  millelvaslen  einen  meister,  und  sol  der  vor  sinen  einung  haben,  und  sol  der 
□iMSler  ein  jar  weren,  und  sol  den  mdater  dar  btugrave  setaen,  unde  aol , danne 
das  antwei^  zft  ie  der  meiateradiaA  gdien  dem  burgraven  ein  pfftnt  pfenninge  und 
jergelich  zftohstem  zwene  lambes  bücbe  und  z&  der  lichtmessen  zwei  pf&nt  wahsses  ;  » 
salte  aber  er  einen  über  des  uiitwerkes  willen,  so  ist  man  ime  daz  pfünt,  die  lambes 
buche  unde  das  wahs  dez  jarcs  niht  schüldig.  und  sol  dch  oiemer  kein  meister 
werden,  wan  der  sincn  eiuuug  hei.  wer  6ch  oder  wie  dicke  ieman  in  dem  liurg« 
banne  das  antwerg  wurkete,  der  nnen  einung  niht  enhet»  dem  aol  man  namen 
alles  daz  amide  geschirre,  daz  er  vor  ime  hei»  wie  dkske  «ta  thflL  warft  floh  das  t» 
iemon,  der  sinen  einung  nilit  enhetle,  nöwe  werp,  daz  smide  angat,  ez  were  welre 
bände  gesmide  ez  were,  veile  hette  in  dem  bürgbanue,  daz  sol  man  ime  nemen  und 
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sola  dem  burgraven  geben  und  antwArten  and  sob  der  beliaben,  ob  er  wü.  were 

öch  daz  ieman  von  smidendes  wegen  keime  smide  schuldig  blibe  und  zö  eime 
andern  jare«.  wfniio  tlanne  die  schulde  gekündet  wurde  gimc  von  dem  meister  dez 
anlwürkes,  [so  sol  er  dem  schuldeuer  niht  smidea,  6b  er  die  schulde  vergiltel]; 
briehet  das  kam  «nil,  der  sol  gime  nne  schulde  uf  libleD.  wer  fuh.  amen  einung 
gewinnet  von  r&ben  walde,  der  git  in  des  antwerkes  bfthsse  zwei  pfftnt  und  d<Hn 
anlwerke  simie  amen  wines,  und  der  sinen  halp  rdit  gewinnet,  der  git  in  die 
selbe  buhsse  ein  pffml  und  dem  anlwerke  einen  amen  wines.  und  eins  Imsgcnossen 
sün,  der  liie  gehorn  isl,  gil  fiinf  Schillinge  in  die  buhsse  und  einen  iialbeji  omeu 
wines  dem  anlwerke.  wirl  der  keiure  bessernde  au  gerihlc,  du/>  für  den  burgraven 
gezogen  wirt,  der  gil  dem  bui^graven  swAre  als  vil,  als  sin  einung  gillel.  es  ist  Ach 
also  har  komen,  daz  der  glfite  zol  8ol  dem  burgraven  vallen  und  sA  disen  dingen 
und  z&  andern  dinge,  die  daz  anlwerg  sünder  hei,  sol  in  ein  burgravc  getrüiweliche 
sin  beholfen.  der  burgrave  sol  öch  keinen,  der  ime  bessernde  wirt.  anders  pfenden 
noch  vaben,  wan  daz  er  ime  vürbület,  daz  er  nibl  wirke,  ob  er  ime  sine  besserünge 
uf  gerihte ;  und  die  besserAnge  sol  er  tiiAn,  die  dem  anlwerke  vellet  bi  der  tagesit 
nnde  die  dem  baigraT«D  vellel  in  den  abten  tBg«i. 

Z^twH  «»  Bg^ :  die    smide  macbenl  alle  jor  ein  meister  xA  balpfaslen. 


V.  Mßlier. 

I)iz  ist  daz  relit,  daz  ein  burcgrave  zü  Slrasbür^^  lu  l  von  den  müllern  : 

Ez  ensol  deliein  niüller  keine  mül  haben  in  dem  ban  zü  Strasburg,  er  enhabe 
dann  sinen  einung  mit  den  möllern,  cz  sinl  berren  oder  müller.  und  gil  ie  die  mul 
in  dem  bui^ban  alle  jar  sA  oLstern  sebs  pfenninge  den  mAHem,  die  ir  einung  bant» 
und  gent  die  mdller  zA  den  selben  ohstern  eime  burcgraven  vier  untae.  wer  aber 
wider  die  Beka  pfennioge  ist,  der  der  müln  meister  ist,  so  sol  sü  ein  burcgrave 
helfen  in  gewinnen,  da  nach  git  ie  die  raül  in  den  burgban  drie  helbchnge  zü 
eruen,  der  wurt  eni  plenning  dem  burcgraven  und  ein  beibeling  dem  schenken.  Augu$i. 
awer  der  müller  einung  wil  gewinnen,  der  in  nie  gewan.  der  gil  eime  burcgraven 
zwene  sdüUinge  und  den  mAllern  drittebaip  pfüint  und  sA  irme  gezdie  A&nf  adiillinge. 
swer  sinen  einung  verlürel,  wil  in  der  wider  han,  der  git  eime  burcgraven  einen 
Schilling  von  aller  mit  liehe,  iTit  er  dez  ni'tt,  so  müs  er  zwene  Schillinge  geben, 
swelre  sinen  einung  verlürel  und  wil  er  nül  bessern,  so  sol  ein  burcgrave  sinen 
knehl  für  schicken,  und  ganl  die  möUer  nach,  und  uimel  man  ime  duz  mülisen, 
sloasel  4^  du  anders  der»  so  bessert  er  zwirrent«;  und  alse  dioke  er  bessert,  also 
dicke  vallmit  dem  burcgraven  swene  Schillinge,  swer  vrevelt  under  d«  mdUem, 
würt  er  bessernde,  daz  ist  eime  burcgraven  nun  pfenniuge,  aber  mit  liebe  sehse 
und  den  müllern  abseben,  swer  Ach  lokeut,  dez  man  in  zA  rede  setzet,  wurt  der 


\ 
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lierel,  der  gil  zu  besserünge  .nit'  drif  sil)cu  Schillinge  und  wart  dem  burcgraven 
daz  driKril ;  wurl  ein  ini'illt^r  /.ii  rede  geseUset  umbe  tnisseraalu,  der  sol  vor  niemaone 

zii  reiito  sUm  dan  vor  eiiiie  LuR>;ravrii. 

Zusatz  in  Bg^ :  den »  uiiillern  gil  ein  hiirgroti«  t-in  inoister,  wenne  er  wii. 


VI.  Küfer.  tt 

Di-/,  sint  der  kfinor  relil : 

Der  sincn  cinung  gewinnet,  der  gil  sehstehalp  sciiilbng ;  der  werdenl  dem 
burcgraveu  ane  vier  fünf  Schillinge,  dein  meislcr  schs  phenuiugu  und  dein  becherer 
ineister  vier  pfemiioge.  swenne  ein  gezog  wirt  för  des  btircgraven  hof»  »wer  da 
vArlAret,  der  weitet  sinen  einung  uf,  und  swer  sich  versümel  oder  zi'i  spate  bnuoit, 
der  weÜL'l  iVli  <,\\w.i\  einung  uf  und  nifls  in  wider  gewinnen,  mIs  da  vorgeschriben 
slat.  /.wischen  den  zwein  nie.ssen  Unserre  fröwen  so!  diiz  ;inlsverg  dem  burcgraven 
sine  va/.  gehebe  machen  und  bindeu,  die  er  zü  sincn  reben  bedart,  und  sol  der 
burcgrave  geben  reiffe  und  best  und  allen  gexüg  danft  und  caaen  und  trinken  und 
aol  in  dar  umbe  Adi  beholfifen  sin,  d>  dekein  hA^noaee  sft  rede  gesetaet  wirt  umbe  » 
mieeewurhl  vor  deheime  andern  gerihte,  dax.  n  wider  fi'ir  ir  antwerg  gezogen  werde, 
so  lial  der  kflfTcr  ineistfr  den  7.0II.  der  da  vellef  von  den  denninen  bAmen,  von 
zuberu,  von  kubein,  von  eiiuern  unde  swaz  uuder  eime  füder  ist,  von  dem  burcgraven 
unde  nimct  ie  von  zwenlzigen  eins**  sft  aoUe,  und  git  da  von  dem  biscbovc  alle 
wocbe  xwenzig  beebere  und  dem  burcgraven  aeba  becber  und  sAm  jare  dem  •» 
schenken  füiif  und  /.wenl/ig  l/iine.  und  git  der  scheuke  def  burcgraven  firowe  aö 
Fttirvar  t.  der  liehlmes  ein  pfüut  wahsses.  der  uieister  dem  bnrcgraven  nn  dem  obsler 
aheiide  /.wene  lambes  buche,  sw^r  .sine.s  rehtes  iml  enlial.  der  sul  indcwendig  dez 
burgbaiines  kein  u&wc  werg  inuchen  und  luuhle  er  kein  uuwe  werg,  daz  niniet  der 
bun^Bve  und  ist  ein,  und  nimet  ime  Ach  sin  geachirre  und  isl  das  der  hü^v.-  u 
nossen,  die  mitte  ime  gant,  und  vertrinkent  das.  wie  t6re     wellent. ' 

a.  «den— wil»  rix»  U«»d  f  sugntkitrim.         U.  I»  Ügf  itt  ktti'  ron  aniftm-  Hand  tmktn-rtfitrt :  »er 
fjg»  bargar  odM  nat». 


'  Bgt  Blatt  11  >»  fimtet  mch  ft^ltfoitlf  r  Jüntmg  . 
Ots  I»  4o  nun  zolt«  von  gotie«  grbArto  dimeiit  iMlittiidnrt  ■htaiif  and  3  jor  «o  dam  w 

ttinnalifr  t7.  friiago  vor  sntit  AndrM  d«|e  dea  iMilgai  zwdfimttciii  do  «mrt  kAHtnneistor  JohannM  Jacktlio  Znb*l«n 

«lorhf^rman  and  Kwor  Kcli  min«  hemn  nf  den  wlbcn  dag  sin  reht,  di«  die  «ime  bnrggrofeti  sA 
gpliftr-'iit  uiul  lAi  K  (Ittn  aiitworkf  7.fi  In  hfitonJi-  iiiiil  zu  heli»lt«nde  und  ift  folle  dfknde,  alnc-  ferro  alse 
«r  mag  one  alle  geverde,  und  sol  octi  der  selbe  kAffer  ineister  mime  herrcn  alle  jor  geben  swüschont 
den  IWtigen  mesaen  UnRerre  fronen  3  nilwe  lere  fnder,  die  do  »int  der  (»ic!)  inoaMn  lang  und  861lent  Mt 
geliebe  sin  und  Ml  aut  Hartiiu  iialit  8  lib.  Strasborgar  pfenaifa  nnd  sft  oatera  ainan  knabcabncb, 
den  be.sfen,  den  man  feil  findet,  nnd  roI  Ach  dem  becbvrer  meiiter  foTIe  dAn  und  die  mdaal  gaben 
doz  Oi-  dein  liY^i  lioff  iiuil  i^i  li  iiiiiiif  liui  ruii  Ir  lici  licr  gt'Vio.  in  zfi  j;rlioieM(  iiiiJ  sol  min  herre  der 
bArggrofe  dez  keinen  schaden  kabeu.  item  min  lierre  mag  Acb  einen  kbffer  meister  setzen,  weuae  er 
«il  nnd  iria  di«ke  er  ml  itiKi  Ith  «inen  beeberer  mojatav.  «M  Ach  nftntie  faadielw  von  der  aitatte  «a 
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2ttmti  in  ßff, :  der  *  küfTermeister  git  Ach  d«ak  burggrofcn  zh  deu  ostern  ein 
lambesbüch  und  3  lib.  den.  und  3  lere  nüwe  fftder  zwischcnt  den  zweien  messen 
Unser  fröwen,  und  git  öch  der  do  seiger  meislcr  ist  dem  burgraien  öcb  drei  lib. 
den.  uttd  3  lera  nAwe  Ader  swisehenl  den  xweien  messen  Unser  fröwen  und  ein  fttmars- 
c  lembesbueh  s6  oetero.  item'»  den  k&ffem  git  ein  bufgraflfe  einen  meistnr,  wen  er 
wil  und  wie  dicke  er  wü ;  und  sAUent  Aeb  anders  keinen  meiater  heben«  denne  dm. 
den  in  der  buigraffe  git. 


VII,  zme. 


Fassung  von  Bg^ :  Diz  siol  die  zülle,  die  zö  dem  burgreveli^in  borent  und 
10  ime  sint  f&nollen : 

Der  flabe  und  das  obes  unde  kirsen  und  Iräbele  :  von  eime  Berlin  (labscs  ein 
helbding  und  ein  reht  sae  fo)  ein  hdbeling,  und  eine  bürde,  das  ial  ewersite  einssea 

ein  korb  ein  helbeling.  und  ein  übe  geladen  Irubelc  ocb  ein  hetbeling.  von  eime 
karricli  ful  obeisses  ein  pfeiining.  ein  andf^r  zol  daz  ist  die  segcnssc ' .  git  ein  lioilbc- 
ling.  ein  ander  zol  da/,  isl  der  mülsleiii,  git  ein  pfenning.  ein  ander  zol  daz  siiU 
schüsselij,  daz  biinderl  git  zwu  schüssehi  oder  teller.  ein  ander  zol  daz  ist  klobe- 
lonch,  da  git  men  von  H&nf  Schillingen  ein  pfenning.  ein  ander  lol  dai  sint  xiboUm, 
da  git  man  Ocb  von  f&nf  scbilliDgen  ein  pfenning.  ein  ander  zol  sint  «etxdinge  und 


16 


e.  «der  —  otteim  VM  Umd  B  tvgtflift.         b.  •itan  —  tit«  m«  Amf  ß  mtfder  »Heitifvlgtadtm 
Sfite  tufttflrMm, 

'  —  Sense. 


wagtn,  die  ■611«Dt  einao  barggtoftn  kein  schade  ain  ton  dem,  das  eiu  kAffermeister  dftn  sol  oder  «n 
ftttehererflMnter  von  inn  anbKhtait 

Ebenda  Blatt  12^  .-  Dis  ist  daz  bOch,  daz  Jo  hfiiut  zü  dotn  bnrg^raren  niubnltt 

15         In"  dem  jore,  do  meu  zalt  vou  gottea  gebiirt  di-Äzelim  linndeit  und  ahtzig  und  sybc-n  jm  i,iu 

dem  fritug  for  sauf  Margaifffiitng  do  erkaiitte  nuMstcr  und  lat  ze  Stl-aul.nirj;.  djo  do  zc  mal  warpiit,  Jfili  IS. 
mit  urteil,  daz  die  müsel,  dar  us  men  tellcr  nnd  bccher  machcut  ^  von  zübcru  uud  kübel  and 
flinwni,  die  d»  hat  komat  in  dit  Ml,  dw  dn  die  sti  do  bringgeut  sAllcnt  geben  den  kfifTenneilter 
von  zwenizigen  ein,  er  syge  barger  oder  ttdl^c  and  m1  der  k&ffcrmoister  geben  des  biaehof  bedier 

so  Itn  xwene  ahUig  mAoel  und  irme  Bcbenken  rin  reht,  aber  dez  daz  men  eim  bischof  geb  alle  woohen 
sin  ichl,  daz  ist  alle  wocheii  20  becher  und  eim  Inn  (.'raffen  G  bet  her.  und  woii  es  ein  alt  rcht  isl 
und  kein  zol  do  von,  so  ist  die  meinuug  gewesen,  daz  men  eiueu  biscbnf  isiues  rehtteu  nüt  Antwerea 
■ot.  und  wmz  do  ae  mal  in  dem  rate,  do  dis  erteilei  wart,  die  fier  meister  nnd  ein  ammcmeiiter,  ber 
JobMie  von  K«igaia«g  dw  Jung,  ber  Jobaat  PfidbaUp  der  eltost,  her  Wetiael  Uarailiaa.  ber  Abrebt 

»  Hansse,  nnd  was  ammeraeieter  ber  Wilnbelm  Heliger  der  jung«  und  hvr  Ofttx  Wilnbelm  sfn  vetter 
und  licr  Clans  Meijfei  nnd  luv  CTiutz  Müller  die  alten  ammeineiKtfr  nnd  liei  Lienliait  Öchaltheis, 
ber  Barkai-t  von  Mnilubeiiu,  Johans  Schilt,  Reinbolt  Hüffeli  der  alt,  Claus  Berer,  Clanti  Kiiscbouui 
und  BOS  vil  ander  erber  lütte,  die  och  in  dem  rat  woren  von  ritter  und  von  knebten  nnd  Ton  bmger 
»od  «Ott  «ntwetk.  nnd  aol  man  o«k  die  mAsel  gebe»,  e«  «i  in  dev  nun«  oder  nnrendig  der  ncet^ 

40  won  ee  kein  >ol  iat. 

tt.  Diexr  Artikel  it$  toa  tmd»rtr  ITend  ah  alle  Ulfigni.        b.  iiiiachont  —  eimeroi  ttergMriritiHt  ,• 
•TOI  —  einatii«  mit  tmierrr  Tinte.      e.  <«r  —  ndli  tttrgUfUritttH  mit  amiinr  Tint*, 

Sir.  '  S- 
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der  karrieh  ein  pfenning,  vier  ref     toches  uf  eine  karriche  ein  pfenniog.  ein  fihe 

geladen  ein  ort,  ein  seister  vol  aoles  ein  pfcnniug,  sw*^  htnde  es  si.  glulezol 
von  fünf  scbillinpen  ein  pfenning.  von  me  hundert  keisses  zwene  keise.  von  hundert 
eier  zwei  eier.  der  robcozol '  :  da  git  men  von  fünf  Schillingen  ein  pheuniug.  von 
demc  deinen  stahele  da  git  men  von  dusigen  ein  belbcling.  von  eime  vagene  mit 
hefenen  do  git  ein  wagen  ein  hafen. 

Fassung  «m  Bg^:  Dis*  sint  die  rcbt  und  der  xol,  die  ein  burggrafe  z&  Strasz- 
burf?  hft  in  drr  .?tat  r.h  Straszburg  nml  als  es  von  nltcr  luir  kummen  ist,  also 
lange,  düz  es  nieman  verdencket.  und  sint  die  reht  dar  kummen  von  der  friheit 
und  reht,  die  ein  bischof  von  Straszburg  bet  in  der  stat  zA  Straszburg,  und  die 
reht  ein  Inirggrafe  heben  sol,  den  ein  biichof  von  SlraaibuTg  setzet  in  dm  stet. 

[i]  Itmn  xft  dem  ersten  so  git  ein  sacke  mit  obesae  */,^  hdbding,  das  do 
grüin  ist  und  I  slenddin  mit  obesze  1  helbeling  und  1  bürdiu  kirsen  1  helbeling 
one  geverde.  und  daz  einre  treit  mit  erlbern^  1  helbeling  und  I  korp  mit  trübcl 
1  helbeling  und  ein  vihe  geladen  mit  obesze  oder  mit  trübel  1  den.  einen  karrich 
geladen  mit  obesse  oder  mit  tr6bel  2  den.  und  ein  sadce  mit  üsbutve  biren  1  den. 
und  von  kosten,  das  in  das  Ustüime  gebftrel,  von  f&nf  sdiitlinge  wert  1  den.  und 
von  hundert  keaen,  do  git  daz  hundert  zwene  kesc  one  alle  geverde.,*  und  ein 
liuiiderl  eyger  git  2  eyger.'  und  von  gemeinem  flahsc  nnd  von  gehecheltem  hanfe, 
daz  in  daz  bistörae  f>eh5rel.  dnz  git  pftinl  zol.  nnd  do  men  nit  mag  geben  kese 
noch  eyger,  so  sol  ineu  neiuen  von  5  äol.  1  den.  und  von  butterhefen  daz  äelbe: 
und  von  rohem  flahee  von  einem  vierling  1  den.  und  von  sAte,  was  das  tat,  von 
iedem  sester  vol  1  den.,  waz  in  daz  bistfime  gehöret,  der  es  köft  oder  v«rkllft,  der 
do  nit  burger  ist.  und  von  kloblöch  und  von  relich  von  fünf  Schillingen  l  den.  und  von 
einem  wagen  mit  sctzcüngeii  2  den.  und  von  eime  karchen  vol  2  den.  und  eine  karch 
mit  loche  1  den.  und  1  karche  mit  viihea  1  den.  und  1  vierteil  zibol  1  den.  und 
ein  städze  darngürlel*  1  helbeling  und  ein  hundert  kar*  git  swei  kar.  dn  hundert 
aohüssd  git  swo  scbibaad*  und  ein  hundert  scheren^  git  swo  sehoren  und  von 
kanneu,  von  narlen "  und  von  flcschcn  von  fünf  Schillinge  1  den.  von  hcfen,  der 
daz  bringet  in  dise  stat  oder  der  sü  köflel  uf  merre  schetzen,  von  n  .sol.  1  den., 
und  geschehe  ein  k6f  von  obesze  von  dürre  oder  von  grünem  obesze,  waz  darzü 
gehöret,  das  irt  der  halbe  sol.  und  (At  er  den  köf  hioue,  so  nimet  er  es  garwe. 
tikt  era  dusae.  der  den  kAf  lAt,  und  enlwArtet  es  aber  bar  in,  so  git  es  garwe  zol ; 
und  ist  er  uf  der  verl  und  vcrköft  sin  göl  underwegen  und  so  er  kummet  für  die 
ehle  niul  volget  sinem  göt  und  sinen  seckcn  nach,  so  git  er  vollen  zol.  und  ein 
wagen  mit  hefen  git  1  garn  hafen.  und  ein  senszc  git  1  helbeling,  wo**  sü  har 
kommet. 

4      ■.  Ditur  Arliktl  r««  H«nH  B.       Ii.  lin-  TriluHgitlrirk  itl  rf«j-f*  Jfi  Ytfiikalstriek  »Uht  dnrrhfetogfN 
utmdtru  nur  auf  Jfi-  liakeH  Sttit.        c.  Das  i  ist  Sitrgaeki-ieifu.        d.  «wo  — koiaaiBl.  aitr- 


1  =  .raobe.  Rübef  *  Vgl.  ZcOtmeh  Zi  UI,  1.  *  Deifi,  «  s  BcmdMSnMit  du  Iftrikt. 
»  =  &M«8cf.      «  Vfß.  ZtObmek  Z,  lU,  L     T  a  a*m^     >  =  Trog. 


iiKU  ia:nM;iiAi . 


[i^]  daz  in  (lyz  liislüme  gehörel,  daz  gil  nlles,  oin-  IVinfzchcn  dorfer  hie  diessU  , 
Eines  und  ^wei  geatiil  Riites;'  uod  gil  Öcb  ihl  die  vuii  liöuöwe,  waz  ia  weibsei  in 
irem  banne,  kdffent  aber  «i  uaswendig  ires  bannes  uf  merre  achetxen,  ao  aint  sA 
schuldig  aft  gende.  die  von  HaganA  genl  öcb  keinen  zol  und  die  von  Zabern,  die 
>  do  ailzenl  in  der  allen  alat,  die  gcoi  iSc.h  keinen  zol. 

(5]  und  ein  kammerman,  der  git  uch  keinen  zo!  ;  mid  liel  er  ein  wip,  die  ein 
kamerfrö  ist,  so  genl  sie  beide  keinen  zol.  isl  aber  der  man  nil  ein  kammerman 
und  die  frö  isl  ein  kainuierwiji,  äu  gil  der  man  die  zwo  2al  des  zoUes.  und  isl  der 
man  ein  kammerman  und  die  frA  niL  ein  karoiaerwip.  so  genl  s&  das  dirlnl  des 
Ii  Zolles  von  dem,  daz  in  do  wehset.*  kAffent  aber  a&  Iceinreleige  gftt,  dai  süUeni  »ü 
verzollen,  dise  voigescliribea  gftt  g&nt  an,  die  do  nit  bnrger  sinl. 

[4\  es  isl  öch  aiso  harkummen,  wer  einem  hnr^gr^^rt-ti  veri:ültet,  der  sol  das 
nil  anderwerbe  verzollen,  weder  in  dem  zolkclre  iiocii  niergcul  anders,  er  bewende 
es  denne  huber,  deuue  er  *-rlusel  habe,  daz  er  verzuUel  liel  dem  burggrafen. 
IS  [5]  v/et  nu  dem  burggrafen  venoUen  sol,  wer  der  were.  enpfüMe  er  ime  den 
aol»  wanne  man  in  begriffim  mUite,  ao  mag  in  der  burggrafe  oder  sin  aoHer  aft 
rede  Selzen*  daa  er  30  aol.  verbrochen  habe. 

[6]  waz  nu  von  obesze  genant  ist,  daz  gil  disen  zol  in  demselben  reht. 

[7]  und  hei  ftch  ein  burger»  gemeine  mit  eimc  fremden  man,  der  sol  es  für- 
m>  bringen  des  burggrafen  zoller;'  und  obe  er  es  uül  delle.  so  mag  in  ein  burggrafe 
zö  rede  setzen. 

[8]  und  flol  Beb  dea  burggrafen  «Her  den  fremeden  ItUen  berdten  und  behollen 
sin,  obe  in  unser  barger  wider  reht  wt^tent  t&n  und  trengen.  er  mag  in  Acb  ver* 

treten,  obe  under  in  eins  dem  andern  unrehl  delte  uf  ein  reble,  unts  daz  sä  übereiu 
kumment.  \uul  obe  aü  At  acbuidig  werent  und  daz  geribtet  würde,  so  mag  der  zoUer 

sü  ledig  sagen. 

i9\  des  burggrafen  zoller  mag  6cb  die  schiflüte  oder  wer  sü  wereni,  zü  rede 
aeUen,  die  gftt  us  oder  in  flkrent/  das  nit  venoUet  were  in  der  besaeninge,  als  do 
vorgeachriben  st&t. 

n  {iCf\  men  sol  &ch  dos  burggrafen  worlzeichen  enpfahen  von  den  rehlen,  die  do 
vnrgesclu'iljen  stSnt,  daz  isl  relii  und  i^ii  also  von  alter  harkommen.  und  alle  jare 
zii  sanl  Urbans  tage  so  gat  der  zol  usz  und  übe.  Maiu. 

[11]  und  der  zoller  in  dem  zollekelre  der  sol  keinen  zol  ncmen  von  gebechellein 
flabse  und  von  banfe.  daz  in  daz  bist&me  gehftret.*  item  dn  vierteil  nuaae  git 

K  einem  burggra&n  1  den.  one  alle  geverde,  das  aftUent  die  oleltneht  sweren  alle  jare,^ 

«.  Von  derstlk**  Hmd  mit  MAnr  Tim  »hrfminttm  /*r  •iwiggmCi«.        h,  UwmcA  futrkiut 


I  8ü  find  aufgaäm  Zollbuch  Z,  VIIJ,  «.  «  ZoObwch  Zi  VUI,  &  <  F|l.  Zoiiblteh  Zi 
in,  *.     4  VgL  aatnA  Z.  ///,  s.     >  Waekäsm  ZgabuOt  ZiIU,l  mUm  mtf  im  OcalMr  ir«i^ 
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einem  burggrateu,  m,  culwürten  sineia  zuUer,  waz  su  du  meszenl,  daz  sü  duz  einem 
burggrafen  zoUea  aol.  * 

\L2\  wer  Ach  den  2ol  hei  von  einem  burggrafen,  w«t  er  do  von  gil,  es  <i 
lältd  oder  vfl,  das  aol  er  geben  zfi  den  viere  fronfasten  und  entw&rten  one  allen 
venog  zu  ie  der  fronfasteu  daz  vierteil  one  alle  geverdc. 

\13\  tind  ie  der  mülstein  gil  öch  zolle  1  den.  und  waz  von  stahels  ist,  daz  gil 
öch  zoi  eime  burggrafen.  item*  waz  garnes  in  daz  bistöme  geb6rel  und  har  in 
kummel  zu  uierckel,  daz  gil  eime  burggrafen  zol  von  ie  5  sol.  1  den.' 

und  dirre  vorgeachriben  nehte  die  ein  burggrafe  hei,  die  bet  er  von  eioie 
biachofe.  und  sol  ein  biscbof  in  dar  uf  schirmen  und  ein  obenoUer,  dai  «in  ba^-  i« 
grafe  bt  dem  rahlen  blibe. 

17//.  üSaiger. 

Nur  in  Bff^  • 

Mcm^'  so  siiil  dis  die  rehl,  die  ein  seger  bei  von  «'inem  burgrofen  : 
und  duz  ymuic  werden  sol  8  gescbirre,  deu  man  spricbel  winme^z,  die  lihtil  er  is 
und  isl  der  aina  sin.  and  aft  ieder  fronefaalra*  so  sol  man  die  mesz  sogen,  das 
nnl  win  mesz  und  salmes«  und  mes,  die  dem  glich  sint.  ein  alt  gescbirre  gil 
2  den.,  als  dicke  ez  kumrt  z&  segende,  ein  Huwe"*  balp  ßerteil  gil  2  den.  ein 
nuwe  becher  ßl  git  2  den.  und  waz  ünder  dem  bechcr  ist,  do  git  iegeliches  ein 
pfeuuiog  und  ein  omzuber  iu  daz  laut  gil  1  sol.  und  wer  ein  gescbirre  verk5tTel,  m 
das  an  dem  briefe  atol,  do  sol  der  seger  meiste  bj  sin  und  joire,  d«  es  kftffiai. 
der  gil  dem  seger  1  sol.  den.  und  sd  öch  kein  anderrunge«  d6n,  jenre  vj  demie 
zögegene,  der  das  gescbirre  in  dem  Iffitf«  bei  «cd  der  das  rebt  in  dtem  bciefo  htl 
{sie  f)  und  sich  v<»rsprichet  gegen  dem  segermeisler,  daz  er  wol  weren  mag,  so  er  ez 
heiscl.  und  iegelicb  segermcister  der  swcrl  dem  burgrofen  au  den  beiligeu,  sin  u 
rebl  zCk  behallende  und  s&  behabende  und  ^mmc  sinea  zins  zA  gende  zA  den  zilen, 
als  es  vallel  one  alle  geverde,  als  verre  als  er  mag.  *■ 

fo«  ki*r  hit  um  SeUmu  m«  il*ielk$r  Smd  aitr  mit  tmdtru  Tt»l*  $»fittAri«tt».        b.  Dimr  ArfiM 
w»  ibiHf  0.      c  8»  it  die  Vwkft.  fitUMU  ttntirM»  fitr  »tOtam^'t      4.  «gMdnm  gH< 


1  Üc6€r  Ahm-  tmd  OdaM  vgl.  8tlt.  1,  48.  *  VgL  ZoHbuch  Zi  Iii,  i.  *  ZoUbtidi  Zi 
VJ,  10  imd  VII,  g.      *  Vor  Heim  Artika  aber  Aw  SagenmlbM  «teU  «om  dcftwibm  Bmi  C 

ge^Ariebeit,  dann  aber  ati.'ijfstriclten,  folgendes : 
079  In  dem  jar  di>  nuiii  zalto  von  gotz  gebürt  drüUeliouhandert  jor  sybentxig  und  ahlc  jor  au  dem 

UmmmA^JI.  ncbestcn  dundcr8ta(<ij  vor  dem  wiuaht  dagc  do  lech  ich  Johans  Eckorich  dem  faszzieher  daz  seger  M 

aubabt  and  do  von  sol  er  gebea  all«  jor  of  du  selbe  ul  3  ijt  Ub.  den.  eiiutm  burgrofen  oad 
MrtMP  J     »rdsclNBt  den  nrain  laeMen  Dmev  frAwen  drS  imwe  fftderige  fu  der  noieen  lang,  di«  gehelw  sIbI^  «ad 
MUnMt,  den  ostern  einen  lambes  buch,  der  do  güt  ist. 

Auf  Seile  3^  trä^t  eine  «on»t  nicht  vorkommende  Hand  auf  detn  leer  gtbli^enen  letzten  Drittel 
ItMUUttellHti-  ititlir  ikn  Zitsutzm  run  ('  -u  •Snltler  und  Mal'-t  »  mi  ;  K 

In  dem  jore  do  mcn  zalto  von  got^  gcbürto  dnszenl  ünihundert  atttxig  und  ä  Jor  aa  dem  frit^g^ 
do  der  hinderstc  appeloi  waz  zfi  dem  Orfinon  werde,  do  loch  min  herre  her  JohMUNS  von  MtUbfan 
der  bnrggrafe  du  nger  uhaht,  du  d»  vormoU  bette  Eokuicb  der  vueswlier,  Dninaaa  JaftbofiM, 
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IX.  üatiUr  und  Maler. 
Dis*  ist  d«r  saUel«r  und  der  mouler  Mltt: 

Wer  under  in  abe  dem  andern  klaget,  von  welre  hande  Mchen  daz  ist,  wArl 

der  under  in  nil  gerihlel  und  kutninet  far  ein  bürcgraren,  alse  dicke  er  bessernde 
i  wiirl,  olse  dicke  gil  er  Jriizicg  scliiilinge  eiini'  burcgrüfL'n  nnd  süllctil  eime  burc- 
grafen  alle  jar  ein  imbes  gebcu,  der  sin  creti  und  unsern  (.Ten  wol  an  sUU,  und  sol 
er  eiü  meislcr  under  uns  selssen,  wen  er  wii,  der  ein  sicliiller  hi.  isl  oucli  daz  einer 
in  werokea  Jiar  in  bringet  zft  fAricouffende*  der  nit  den  einung  hat,  wo  «6  daz 
befinden l  in  dem  bün^ban,  do  aAllant  aA  des  buregrafen  kndit  ein  mit  io  nemen 
10  nnde  süllenl  es  immc  nemen  und  süllent  es  in  eins  buregrafen  bouf  tragen,  waz 
oin  anlwprrp:  ein  burc^Tafen  hcisel  fürbeilen  und  er  daz  fürbülcl,  alse  dicke  der 
daz  bhchet,  dem  es  fürbbÖttcn  würl,  alse  dicke  git  er  ein  feirdunog  silbers  und 
dam  meiaater  ein  ftiitae  und  doi  hoagenonsaeD  ein  aobillinog;  wer  abe  dem  andern 
klaget  von  den  hu^enoaaen,  wärt  das  gerichtet,  e  es  fülr  ein  buregrafen  kAmmet, 
»  80  »ol  men  dem  bArografen  nit  aehuldicg  sin. 

Zmalz  in  Bg^:  ilem'*  den  imbes,  den  die  nooller  dem  burggrofen  gent,  der 
gevelle!  nllewegcul  in  der  wuclifn  iimho  sante  Margreden  tag.  ilern  und  gil  in  Ach 
ein  burgrafe  ein  meisler,  wun  er  wil  und  wie  dicke  er  wil,  der  ein  scbüter  isl. 

X.  Sckmrißger. 

M        P'nssttnfj  ron  Bg ^     Dis  isl  der  swcrlfeg'-r  n-bi  ; 

Dast  ein  burcgrafe  sol  ein  rnc.issler  under  \\\  setzen,  wein  er  wil.  ist  oucli  daz  or 
oder  sin  s&n  ritler  werden!,  dem  süUcnt  sii  ein  segen  swerl  geben,  isl  ouch  daz 
einer  sin  einung  han  sol  oder  in  fArl&rel  und  in  wtdar  han  sol,  der  gil  eine 
baregrafen  swei  pRknt  und  wer  dai  einer  ein  ach^ler  einung  fArlAret,  der  git  ein 

«  pfiint. 

Fassung  ton  Bg^:  Dis  sinl  die  rebl,  die  ein  burcgreve  ze  Strazburg  bei  von 
der  swerlveger  und  von  der  sperschAfler  ambabl  unde  die  rehl  dar  rftrenl  von 
einem  biscLofe  se  Strazburg: 

a.  Hxtr  ifjiiiMl  lAt  Byi  die  jut'j-''  '  lli'i''  !>     '  ■   "yt  ■■'  '>'■'>■'><  ■■  II"  "!  'i  's  Jit  ät»  T$jl 

10  gt$thri*k*m  Aal  Hitr  :  •tWc  nUulei  auti  molor  nut  weiten  liXa-,  i  t»itttfAi  ittnekt  tick  ditte  Atuut- 

rtUf  Muf  dh  Wtif*nt»3  tinrt  MttUri  Munt  BOzingtr,  tof  dtm  Uurygroftn  t»  MwMnM.  üfk, 
fM  197«  Ot*.  n.  Vgl.  ÜB.  Y.       b.  'iMn  —  wt«  m»  Uani  C  ut/MtkiiAi». 


dar  do  gMNMA  ist  in  der  alten  KAtbtBgMm  «in  k&iar,  iu  di«  wiue  «Im  hi«  nitob  gucribui  stot, 
ist  Bim  dM  «r  sol  geben  m.na«  Iwrrai  den  Inurggnmii  nrdaelMBt  d«a  sw«reoa  mtum  Uuem 

.V,  frowen  one  allen  verzog  lih  den.  und  3  niwc  fftdcr  der  raossen  lang,  rti?  Ho  gchebo  siat.  und  dem 
gesinde  in  minf  herrn  has  z&  winn»ht«a  &  aol.  den.  nnd  myme  berren  an  dem  osterobende  1  lambe«- 
bud^  d«r  do  gtt  M. 
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Iteui  y.n  ilfui  ersten  so  sol  eiu  ieglich  burcgrave  der  denne  ist,  iu  eiueu  meisler 
geben  und  scUea,  wellieu  er  wil,  weu  er  wU  uud  wie  dicke  er  wU.  unde  sAllenl 
Ach  s&  gehorsam  sin  «nem  burcgraven,*  sin  rehl  sft  sprechende  in  aime  hofe  und 
zu  sime  gerillte  zu  gonde,  waz  daz  aolwerg  anc  gut.  wer  es  Hott  daz  der  buregnye 
oder  sinre  süuc  eiure  ritler  würden,  so  süllenl  sü  ime  eiu  segen  swcrl  geben,  wer  » 
es  Öcli,  du/,  ir  eiiire  siaeu  einuii^  eiii»folien  wolle,  der  in  nie  gewann,  den  sol  eiu 
meister  der  swerlveger  eupfoUen  uiide  sol  der  gebcu  deu  Lusgcuoszeu  des  autwerckes 
ein  pfunt  und  dem  burcgraven  zwey  pAint  Slrazburger  pfenninge.  wil  eher  äxm* 
ein  sperachAffcer  einuog  eopfohen,  der  sol  dem  burcgraven  geben  ein  pfont  und  den 
husgenoszen  zehen  Schillinge,  wer  5ch  daz  eiore  swerlveger  einuug  vcrlüre  unde  lo 
woll  in  gerne  wider  haben,  so  sol  er  geben  dem  burcgraven  zwey  pfunl  und  dem 
aulwercke  eiu  pfunt  der  Torgenanten  pfeuningc.  verlür  aber  einre  der  schöfter 
einuDg»  woU  er  dorne  in  wid»  faeheo,  so  ad  er  geben  dem  burograTen  ein  pfbnt 
und  den  busgenoasen  sehen  Schillinge,  gesdiehe  es  Ach,  das  ieman  in  der  stet  ae 
Strasburg  oder  ia  dem  bargbanne  kein  gemäht  swerl  veile  ir&ge  oder  helle,  wo  daz  u 
wcre,  der  sins  einunges  nül  enhetle,  daz  sol  ime  ein  meisler  des  aolwerckes 
verkünden,  daz  er  es  nnderwegen  losze.  wil  aber  er  des  nül  lön,  do  so!  der  meisler 
des  burcgrafeu  bulle  uiil  iiue  ueiuuieii  uud  sui  iiue  die  swert  uemiueu  und  sol  sü 
einem  burcgraven  antworten,  der  mag  do  mitte  Iftn,  waz  er  wU,  es  wer  denne,  daz 
einre  ein  swerl  TerkMhn  wolle  umb  sin  zernngesin  notdurft  one  alle  geverde.  es  sol  n 
öch  ein  ieghch  swertvegermeister,  der  sin  cinung  hei,  einen  gedingten  lonknchl  und  ein 
lerknehl  haben  und  nül  me  one  urlob  des  burcgraven  und  des  antwerckes.  es  sol 
6ch  keinre  der  sin  einung  Lei,  keinen  bang  zü  wercke  setzen,  er  hebe  denne  den 
husgenossen  ein  vierteil  htigewines.  es  sällenl  fleh  die  awertveger,  die  irai  dnung 
banl  and  hosgenosien  siut,  alle  jor  an  dem  zinstage  noch  dem  meigetage  dem  » 
burcgraven  selbe  dirle  ein  imbis  geben,  der  sinen  ereu  und  iren  eren  wol  auslal 
mit  fleische,  vischen  und  anderre  kost,  so  dar  zii  gehöret  oder  süUent  aber  mit  ime 
übereinkomen.  es  sol  üch  ein  ieglich  swertvegermeister  bi  sinem  eyde  dem  burc- 
graven sinen  zol  samen,  der  do  vellet  von  den  speren  oder  sch6Aen,  sü  sygent 
Uein  oder  gros  ungeverliebe.  und  ist  der  sol:  von  ie  dem  hnndnie  spersdiflfte  » 
oder  Stangen  viere,  unde  .sol  den  zol  geben  wer  der  ist,  er  si  burger  oder  lantmau 
oder  die  swerlveger  selber,  die  do  .sper  kulTenl ;  alse  ist  es  her  komen.  unde  sol  och 
der  meister  dem  burcgraven  den  zol  untwi'irlen  hi  der  Ingezil  one  alh-  geverde.  wer  ocli 
daz  ir  keinre  keinen  zol  cupfi^rle,  venisserte  oder  verk6t\e,  daz  sol  der  meisler  dem 
bnrcgrav«!  veik&nden  unverzögenliobe,  daz  es  ime  verbessert  werde,  es  ist  fleh  also  » 
herlnwien,  wdre  sin  einung  hat  an  awerten  oder  an  speren,  unde  kommet  ein  bua- 
gcnosze  zQ  eim  andern  husgenoszen  und  sprichel :  ich  wil  minen  teil  daran  haben, 
e  daz  denne  ginre  sin  hindersten  jifrnning  bezalt,  so  sol  er  ime  sinen  teil  dar  an 
geben,  es  were  von  ä weilen  oder  von  speren;  und  dete  er  des  nül,  so  sol  er  es 
bessern  mit  rime  einunge  dem  burcgraven  und  dem  antwerelce.  es  ist  ödi  «bo  bar  « 
komen,  wenne  eins  husgenoszen  sAn  sin  einung  gewinnet,  so  ad  er  sin  hslben 

Varl.  rtf.  •gchormn  an».      b-  VtA,  np.  ■emre'. 
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emung  ift  «t6re  haben,  «s  ist  Ach  also  herkummeii,  wenn«  ein  leilcnelit  sine 
jor  US  gedisnet  und  spikiiM  deone  der  meister,  er  )iab  itnc  wol  gedienel  uud  wil 
er  denne  sin  einung  gewinnen,  so  sol  er  den  halben  einntig  zi'i  sture  halK  ti.  es  sol 
uch  kein  husgenosze  weder  swerl  vegeu  noch  sper  besloszcn  ussewendig  sins  huses 
»  one  urlop  eins  burcgravcu  und  d«s  mdsters.  wer  dss  Imehe,  der  bessert  in  slk 
wise,  sIs  do  vofgescliriben  etat. 

item  ■  den  swertftgem  gil  ein  IniTgraffe  einen  meisler,  wen  er  wil  und  wi  dicke 
vr  wil. 

ZI.  Füsnieker;  E«ttkiueht$. 

M        Fassunff  von  Bg^ :  bis  isl  der  faazielier  reht  : 

Waz  wine  ein  b6rcgrafe  bei  x&  ziehende  von  sante  Michelstage  finUe  sant 
Thtimans  tage,  die  sol  men  imme  si^en  ane  sb  schaden  und  «me  bisebofe  und 
sol  in  ouch  dn  meisster  geben. 

Fnss^ivff  Ton  B<j^   Tiem  ^  dis  isl  der  vessieber  rehl,  die  s(i  banl  von  eime  bischofe 

16  und  von  eime  Inirgratfen  : 

Zü  dem  ersten  so  süllcnl  sü  eiuie  bischof  zielieii  uud  ubel^en  in  der  slat  äiuen 
win  von  sani  Michels  dag  uulz  s5  sant  Thomas  dag  und  sAlleot  teh  einem  buigraflen  stgumiter  j*- 
sinen  win,  der  yme  weaset  allen  sieben  nnd  abelegen  one  smen  schaden  von  sant  "^^'^ 
Michels  dag  untx  zü  sanl  Thoman  lag.  der  burggrafle,  der  denne  ist,  der  sol  Och 

«>  den  vasziebern  einen  meister  geben,  wen  or  wil,  der  sin  einung  hei. 

item  so  die  glütkneht,  die  den  gl&te  zol  sammeol  einen  burgrallen,  der  siat 
zwene  die  do  geswom  hant,  den  glftlesol  sft  samenende  dem  bnrgrailifin  und  in  yme 
gelr&wdicbe  sft  behaltende  und  sA  behütende,  und  so  s(k  die  bdsse  bringen!  sft 
balp  vaslen.  so  gyl  ein  burggrafle  iedem  kneht  2  sol  den.  sA  Mrtrinckende. 

«  ilem  die  knehte,  die  einem  burgraffen  den  olevzo!  ssmment,  der  sinl  zwene  die 
do  gesworn  hant,  dem  burgrülTeu  den  uleyzül  zü  ^iumeueudc  uud  in  yme  getrüwe- 
liehe  z8i  behaltende  uud  ziü  bebätende  und  z&  samenende,  und  wer  es,  daz  ieman 
den  sol  enpArte  und  nAt  engebe,  da:;  s&llent  sA  uofl&rzAgenlidi  einem  burgraffen 
färbringen,  und  wenn  die  kneht  kumment  und  die  büsse  bringent  in  der  vaslen  nnd 

M  ab  der  burgraffe  nf  dftt,  so  gyt  er  iedem  kneht  ein  sol.  den.  sft  förtränkende. 

XII.  BtchtfVF. 

Futtmg  «SN  Bffi :  Dis  ist  der  becberer  reht: 

Zft  der  leehtemes  gent  sü  eime  burcgrafen  ein  pf6nt  waaaes,  und  wer  sm  einang  FHmtmr  t. 

gewinel,  der  git  ft'iiif  Schillinge ;  isl  al)er  daz  er  eins  husgenonssen  sftn  ist,  so  git 
u  er  dirtdenhaiben  schillincg,   und  wclre  bnsgcnosse  ein  knehl  gewinet,  und  alse 
menigen  er  gewinel  und  alse  dicke  er  ein  knebl  gewinct,  alse  dicke  gil  er  fünf 
Schillinge,  und  wer  beeher  in  dem  burcgban  feile  treit  und  des  einung  es  nit  enhet, 

■  .  Von  H«m4  D  tugtuhrUkn.       b.  Bit  ««m  SMmu  Utmi  ü.   Fieeittg  ül  tum  aadtrtr  Haiti  «itr- 
gtuMAr»  «der  Tmialwr  rdit  itAl  wtllm  lAn». 
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die  süUenl  sü  neinen  mit  eins  burcgrafeu  kudile  luul  ^^üIK  nl  sü  iu  eins  bungrafeit 
hoiif  tragen,  ist  uuch  daz  einer  beclicr  machet  iu  dem  Ijurgban,  der  sins  eim'inges 
nit  cnhet,  die  lieoher  sülienl  sü  immc  ncmen  mil  eins  burcgrafeu  kneble  und  alles 
sin  geschirre  und  süUeut  e$  Iragea  in  eias  burcgrafeo  houf,  so  gil  cios  biscboere» 
becherer  alle  «wehe  eine  buit^;Tafen  flehe»  becher.  ■  » 
Fassung  xm  B§^\  Item  dis  ist  der  becherer  reht : 

Zu  der  liclitmesse  genl  sil  einem  hurgrafreii  ein  pfunl  wasscs,  und  wer  sin 
einung  gewinet,  der  gyt  einem  biirgrallcn  5  sol.  den.,  und  ist  es  aber,  das  er  eines 
busgenoszen  sun  ist,  »u  gvl  er  2  '/*  ^oi..  und  wciich  hu^enos/e  eineu  koebl  gewinnet 
und  ab  menigeii  er  gewinnet  und  ab  dicke  er  einen  kneht.  gewinnet,  ab  dicke  g^  i  w 
er  einem  burgraifen  5  atd..  und  die  beeherer  hanl  dcb  daa  rdit  tob  einem  bjradiof 
und  von  einem  burgraflen,  wer  becher  in  dem  bui^banne  viel  treit  oder  macbel  oder 
fürköffel,  der  sines  einunges  nül  enhol,  dem  sol  man  die  becher  ncramen  mit  eines 
burgraffen  knehl  und  süUent  sü  iu  eins  burgraffeu  bofe  tragen  und  alles  daz  gescbirre, 
daz  jener  hei,  der  £a  beohw  machet  oder  adiii^ldler.  und  a^ent  ea  dka  ant-  u 
wurten  einem  buigraffen  in  8tn«i  bdi»  nnd  de  von  mflasent  a6  gen  db  bedierer ;  und 
mit  nanimen  der  eins  byacbofea  becberer  ist,  der  gii  einem  byschof?  sin  }>echer  alle 
wochcn,  als  es  barlciimmen  ist,  und  gvt  einem  burgraffen  olle  wo^lien  0  hecher. 

Item    ein  burgraffc  gyt  6cli  den  becberer  einen  lueisler,  wetine  er  wil  und  wie 
dicke  er  wil.  *       '  m 


'\,  Außeickuungen  über  den  Zoll. 
Dfe  Aflliileii«iMMliM|f  Mcr  dm  ZnUUBer  und  mm  Jlwiiitei  lüfl  mw  wBWMty  in  awti  JÜnw» 

llnuiUchriftai  (or,  tinteint  AhKchnittr  dfs'  Wristtma  finden  .«i<'7i  (lurh  aunfnlnn 

Dm  me^faigewlm  Druck  ist  der  Codex  Z\  tu  Grunde  gelegt.  Derselbe  wird  im  StnUUmr^ 
BMüriboKlUr  M>  O  SM  m^bemäwt.  Er  ftoKM  ovt  FirgamaahUUkm  m  FtU»,  die  fatim  fedov  » 
iilitrztKjene  Hohiafthi  fhiijclntiuhn  niud.  Hin  auf  <Ur  Anßfnucite  <le-  Eiwlundes  aufgellehter  Pcrgamad' 
streifen  trägt  die  von  einer  Hand  des  15,  Jah^umderit  gtMeidmete  Aujtdvrift  »Stübudi».  Die  ituurt 
Seil*  der  beidem  BeM  im  mit  ewei  FeryamaOmtimdeie  tae  im  Seglemier  ST  wed  im  Afrü  ß 
iü^erüd^t.  Der  Codex  i$t  «cAön  getchrieben  Der  größte  Teil  der  Aufteickmutgen  enteUumd  eitler 
Hand  der  eetkeiger  oder  siebeiger  Jakre  dee  l*.  JalirkmderU  (J),  ein  »meäer  Schreiber  (B)  ist  m 
^eiAeeUig  eder  wenig  »päter,  beeatdert  in  der  AttfetdUmg  der  Zdmetrdger-Ltek,  thätig  geteesen ; 
hie  und  da  hat  er  in  das  voh  A  VerfaRle  etHkorrigierl.  Von  späteren  Händen  des  16.  Jahrlmtiderlf 
stammen  geringe  Zusätze.  Bei  der  Ueransgabe  sind  dü  emutittH  AbeehmHU  nur  beeaere»  üebereiidit 
mit  T—XIII  numeriert. 

Handschrift  Zt  liegt  im  Stadtarchic  VDG.  Ind.  10!)    Et  iet  eiH  Rrgmnmihlft  4»  QmtH  «M  tt 

20  Bläthrn  14  'jj  hiervon  enthalten  die  von  einer  Hand  des  Iii,  .Jnhrhunderfis  nngrfcriigte  Ahsciuift 
des  tkübuchs  und  eine  Wiederholung  der  bereits  im  Text  enthaUenen  Artikel  über  die  ikdemeater,  jedaeh 
in  fügender  Ordnung : 

Diu«  ist,  daz  die  8altzni6H«r  jertirh  swcrrti  sMlpiit  cime  znllr-r  an  dem  zollo  zft  f^trazbturg ; 
weiter  icie  Zi  IX  B  1-7;  8  fehlt.    Dann  heißt  es:  Dis  «int  die  reht  ond  die  gebot,  di«  hie  uch-  *i 
SMCikcibMi  ttottt,  di«       «Uft  nfimi  lUltat  ftet«  sA  baUaefc  «ine  soUvr,  dw  dunlti  flMidMdB 
v»yl«  lumt  jutä  verkonlhat  mit  dar  kleima  niM«;  weiter  wie  Zj  IX  C  t—iO  mit  f^NMi  (brt  mier 

«.  Vorl.  sfitl  JktMf*  «gM».      h.  •Ittni'-^  wiW  samder  gUeitn  Bmi  B, 
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den  Variantm  jm  Art  3  gegebenem  Ztttabq^agraghm.  Der  oben  bei  einem  VergUith  tnit  Z,  IX  S 
fehlende  Artüd  8  tnAeint  jetM  hier  aU  ArtM  IS.  Ahm  keHU  a .-  diss  ist,  wio  man  die  ahtoil  and 
die  kleinen  mauen  des  taltsei  serea  aol  mit  dem  körne,  alz  hie  nadkgeadutboi  tM,  vni  aut  ditt 

die  koru,  do  mitfc  man  die  achteil  seyeii  boI  ,  weiter  icie  Z\  7X  A  f  9. 
t         üine  Abtchrift  des  1&.  Jahrhunderte  von  Zt  findet  steh  m  dem  auf  dem  iitaäkir^iv  itegenden 

Von  dm  nttr  einzelne  Teiie  rem  Zi  enthaKeiidm  ntindschriften  nmne  ich  cuerftt  Z3  (Str.  BezÄ. 
Q  309) ;  auf  Bapier  getckrieben.  Eine  Untertchnft  von  14U  Heptember  5  betagt,  daß  die  vorriehatde 
Orünttitm  wn  IKeobm  flMK»  heidmenn  iM.  Jm  WmmfKtkm  gUbt  «t  BMiePM/l  itainBi  Fl 
IQ  enthaltenen  J'  j  >  ;  yr,:;  ?iffi.  ihxh  »in/l  dirse  dort  gegen  l  ielfach  g^ret.  Am  der  in  Z\  hmaeqnenten 
Wefß/aaamg  detjmigen  Btdifen  atu  Z3,  toekhe  die  Abhängigkeit  des  Zoüers  vom  BitAof  dokumentieren, 
Uft  aeUMm,  daß  dm  waprflwjlfe»«,  SKU  vufkUt  8tfM  m  cAht  O»,  in  wildut  «br  AB  Ar 
f^tatU  Pcrhiuß  xcar.  nituprecJietul  umgestaltet  uwrde;  da»  MM  IflttH  tUk  ISSS  ifar  fUl  Uigt 
also  i»  teüttr  urtprüttgUehen  Fatsutig  wohi  früim  «dt  Zi. 

On^ffimmg  übereinstim$nenden  rn^f  Afkt  getdtritbentn  ÄMfutdiimmg  am  dar  «Ulm  Bdtftf  dm 
14.  JtMmdarU  (Sir.  SU.  VDG.  lad.  104). 

BuQ^KA  dtai  JDMdUdMm  aM  etnigc  msJuhtUdktrt  UfotiMn,  «IMkM  ne  der  IKeieraekrift  nmh 

dem  15.  Jahrhundert  angehören,  tu  Z  X  in  Anmerkung  gegeben  (Str.  BuA.  O  309).  Jindlidt  »ind 
n  Listen  der  Lehndeute,  die  fast  durchweg  andere  Namen  aufweiten,  dla  tie  Zi  XI  und  XIII  kennt,  aus 
dem  bischöflichen  Lehntcodex  Str.  BuA.  O  377  (vgl.  Eiuteitmg  tum  SehuUheHknweittum)  in  Anmerkung 
glgebm.  Wie  adbn  mu  dem  (besagten  hervorgeht,  itt  dmelmu  keine  einMßieki  mm»  Ood^kienm^ 
Bmdem  aus  vcrschiedaieu  langst  fertigen  Stücfren  m.iammmgf.ichrielrii 

Für  eitte  dmmoioguehe  i'\itierung  derselben  läßt  sich  nicht  bei  aüen  Sicherhett  gemnnen.  Warn 
»  Wh  die  daUmm  Äbaeknitte  MmdtlM  humtgn^lm,  m  fida  ttA  d$  dUmtar  Bmlamdtea  «tm  m  JX  A 
inserierte  Urkunde  über  das  Saigen  der  Sahge^inäße  von  1270  August  25  :  TX  C  giebt  ein  Vidimus 
eine«  1314  Augutt  31  verfaßten  Statuts.  Beide  Urkunden  werden  1338  August  36  dem  derteitigen  Städl' 
meitter  SarOM  &Mi4«r  mrgilagt  Wir  Atr/Im  laoM  amukmm,  dad  dm  tariaekan  haidm  eti^aaeluibem, 
die  datierten  Bestandteile  inhaUUch  crgäineinh'  StücJ;  IX  Ii  ihimah  tmlißrurl  iVf  Die  Verauldssuufj 
^  dieser  BechtiaxrfseidmuMg  bot  wcM  dar  Verkaufsakt,  durch  welchen  1338  Juni  >  der  bisher  von  den 
MOMmma  mrmdUta  bkehSflkh«  2Ut  taitweßig  im  dm  Stgaithm  dir  Stadt  «berging. 

T>ie  Saigcrordnung  7.^  VT.  irdehe  uiit  in  rficus  leräiiiJerter  Fassung  (Zi)  aueh  mit  Ang<ihr  fler 
Mfattungszeit  1314  vorliegt,  scheint  ebemo  133 ö  die  in  Zi  aufgenommens  Gestalt  erhalten  tu  haben. 
Vm  dm  Amdmmgm,  dtt  ak  hier  Zs  gegenüber  aufweiat,  tat  t«MMbrif  maHtemt,  daß  di^enigen  SUOm, 

m  wekhe  die  Abhängigkeit  da  ZäSln  wem  Bischof  dtictmaiHeren,  arngdattak  tind. 

B«t9i(fiith  dtt  Abadmitte  II  mä  III  keum  «mm  MrmeM^Mt«,  <im  JlifmaimgeteU  vor  1358  antu- 
mhitfii.  In  diätem  fahre  wird  dm  Saafhaue  crftont  tmd  die  Kamfleiit»  wwrdm  «danft  betmngen,  daa 
«6  ire  konfmanschaft  drin  m&stent  f&eren.»  *  Königshofen  setzt  hinzu:  <wbd  Tormole  für  ieglicker 
konbnan  mit  aime  konfmanschatz,  in  weles  wartes  koa  er  wolle.»  3  Eine  undatierte,  aber  aieher  im 

«  dieie  Zeä  gihSrige  Battverordnung  sagt  ausdrüdcU^  «es  sol  onch  kein  wnrt  nocb  wnitin  noch 
aieman  ander»  keinrehande  kAfmanschatz  Ton  niemanne  enpAAMk  wanne  er  sol  sie  hoiszon  in  das 
kAriias  mrcn  >  *  h'uit  icirä  sowohl  in  Zi  U  wie  III,  $  doMM  geigneham,  daß  die  Ware  im  Eerbergm 
gebracht  und  dort  verkauft  wird. 

Am  dam  TMgMt  (Et  Zl^  detieH^  <dia  do  af  dsoM  lolktUer  «t  StvMlmrg  gUt«  eddtft 

*  hant»  läßt  aidh  für  fast  sämtUche  Käufer  ihre  Kncerbung  fU)ch  whmdlich  betegen.  Laut  dtm  im 
Betirkiardtiv  b^ndUdmt  Kopialbuche  O  34ti4  ist  im  Jahre  1366  der  Bitchof  genOttgt  gewesen,  dte 
fHmmdm  Yaitde^  «BiinicWIdtiii. 


>  S.  die  darauf  betügUdm  JOdamMe  im  ÜB.  V.  *  Cfewwr  m.  >  JDMfMM»  7**' 
<  Str.  &A.  Ordm,  XIX. 
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Die  doppeitM  Littm  der  LthmaieuU  XI  und  XIII  ttmmtM  am  veradUedenm  ZtiUn.  Für  die  bddm 
Vtmldmtn,  vMkt  «m  OmIw  O  877  «wiiwwiiiii  tmi,  latmm  tUk  ik  <brfo  wfkmmtnim  JKmn 
HM  «Kf  Wtmi»  des  13/14.  Jahrhtmderta  urhrndUeh  biegen.  Die  Lektuträfftr  dagegen,  welche  nach  Zt 
den  ZcB  genießen,  «tnd  erst  für  die  eiebnger  tmd  oehtMigtr  Jeikit  dtt  S4.  Jnkrkmiiti-U  naehweitbar. 

Für  die  übrigen  Abedmitte  von  Z\  Mrtei  ^dh  heim  hiii'—lUlKi  ^mMI  am  Datiening.  Zi  l  h 
hmiht  tum  Tea  auf  Zi  VI. 

Dff  Ltstt  der  ZoOkmechte  Zt  II  wird  erst  ttach  Anfcrtiguttg  den  Registers  con  Batui  V  und  VI 
bwtiuant  m  fixieren  Mtn.    E*h  Johans  Bynouice  begegnet  13^5,^  ein  Trut^man  ttt  aia  Vertreter  der 

.ihsrfmitt  Z\  VII  atehl  inhftltlich  7,  <  VI  wÄr  «oAe  xtr\A  ixt  ihn  fl/-vh,-i}f;  7.rrh!  nnrh  MÜich  gteiA  M» 
tu  steten.  Des  Bisehoft  geschieht  keine  Erwalutung,  obioM  man  eim  solche  uacfi  AtuUogte  von  13 

Wenn  wir  alles  tmaamenfaasen,  to  cwittfjt  nichts  in  (kr  TkUierunif  der  f!e.<tamtaufteichnutu/  über 
die  HAsiger,  hödutent  adUtiger  Jahre  des  14.  Jahrhmderts  hinmis  sn  gehen.  Avif  diese  Zeit  hatte 
Hnft$  4k  SmatAr^  Iktwftmlam.  Juek  ifat  BmrggnfiKmittim  tW  ««Mim  1378  md  i888  um  n 

/. 

Forma  juramenti  de  oflSciatoribus  thelonii  domini  episcopi  in  civitate  Ai^enlinensi. 

\r\  Der  zoller  swerel,  reht  geriht  zü  habende  dem  armen  als  dem  riehen,'  dez 
Zolles  fryheit  und  reLl  z&  bebabende,  also  verre  er  mag  ane  geverde,  und  dez  *> 
mUes  ift  wtriende  und  A  «ntphahende  und  Am  dem  bytoliofe  sft  •ntwarteBde  oder 
dem  wir  es  lieiieent  aniirortcn,  ebo  er  aller  boale  mag  aoe  aUe  geverde,  und  des 
Zolles  schaden,  daz  er  ndt  gehanthabm  mag,  fdr  üms  zft  bringende  und  AnagetrAve 
und  höll  z&  sinde. 

[2\  Item  die  kneble  swereud,  den  zol  zü  fürdemde,^  zü  wartende,  zö  vordcrude, 
zft  empbahende  und  dem  zoller  zft  antwortende  alle  woche  an  dem  samestag  ane 
geverde  nnd  Ans  gebonam  sA  ainde  und  dem  soUer  vra  ftnaem  wegen. 

\S\  Item  der  seyger  sweret,  dem  aoUe  mit  tr&wen  beholfen  z&  sinde  und  des 
zoUcrs  schaden  zfl  wendende  nnd  alle  messe  und  raoszen  reht  z&  sejgeude  nach 
dem  model.  der  du  zü  höret.'  er  sol  euch  keine  miel  nemmen'^  und  alle  ungerehte  so 
messe  strichen  und  moszen,  wo  er  die  ündet,  die  sol  er  nemmen  und  dem  zoller 
antworten, '  nnd  sol  ooch  damf  war  nemmen  und  sol  Ana  gehoraam  ain  und  dem 
soller  von  ünaem  wegen  in  dea  aacbmi»  die  den  sol  anhArenl. 

77. 

Hic  notantur  adaadnistralorea  theolonü  dvitatia  Argnitinensis :  « 

Dis»  gil  men  den  knehlen  an  den  fronvahsten : 
Zft  dem  ersten  Heinrich  in  dem  zolkelre  10  lib. 

a.  Bim-r  AbsekHxti  hit  * 'Acta  dem  woger  -  t<(,  naknektinliek  roN  Uaad  B,  üt  üs  Msttitimiingsa  Wtntt 
gemein*rt  tmf  «mcm  tfUtm  üiatU  mtdtrknnjl,  gntritien,-  MU  im  2f. 


<  ÜB,  m  m.  10»L  t  F^.  IX,  Be,  •  Vgl.  IX,  B  19.  *  VI.  »üil  und  3,  sa 
*  Vgl,  VI,  t.      «  Vgl.  VI,  5.  «.  «. 
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Ilem  Heinriche  zu  dem  allen  sanl  Peter  an  dem  dore  30  8ol.  and  28  den. 
Ilem  eime  kneble  z6  Byschoffesbürgelor  30  sol.  26  (1"ri 
Ilem  zü  dem  jungen  saul  Peler  Johans  Klcingcdaock  M  ml.  26  deo> 
Item  Jolians  U  igani  uf  Mnt  Stophins  brugge  30  nl.  26  den. 
»        Item  Henselin  RjnAwe  an  dem  Ryn«  25  aol.  und  96  den. 
Item  eime  kneble  an  der  Kaitobe  30  sol.  26  den. 
Ilem  der  zoller  uf  der  Brüsclieti  2  '/«  üb. 

und  derselbe  sol  ouch  schriben,  waz  wme  abc  dem  wasser  gefurt  werdenl,  daz 
sol  er  dem  zoller  gescbriben  geben  und  ouch  doz  in  die  berbergen  komet,  und  sol 
w  A  »Ben  nien  nf  dem  vasser  sin,  ao  men  wine  bringet,  und  was  in  herbergen 
komet,  und  waz  von  körne  oder  ander  koufmaasacbaA  ist;  und*  sol  imc  gen  26  den. 

Ilem  eime  knebt,  der  ihn  zol  s  unnu  für  lynneo  döch,  für  kese  und  oyger,  dem 
git  uieu  30  sol.  und**  1  lib.  und  20  den.  fiir  dcz  burp-afen  zollez  wegen. 

Ilem  Heinrich  Schorer  uf  dem  Rossemcrket  0  sol.  zu  wartende  für  abegang. 
!•       Ilem  Drdttelmanne  an  der  bedeokelen  bruggen,  der  der  sdiiflb  varled,  dem  git 
men  9  nnc.  und  26  den,  alle  fironvaate  und  2  vieiling  rocken  alle  jar  donaelben.« 

Ilem  Henselin  Dietrich  eime  metziger,  der  des  TihczoUes  varled,  2  IIb.  28  den. 

Item  dem  scyger  1  lib.  und  2Ü  den.  alle  fronvasten. 

Item  dem  woger  2  Vt  bb.  und  26  den. 

«•  ///. 

Men  sol  den  zolle  nül  borgen. 

Dia  eint  die  reht  und  gewonhdit  des  aolles  sA  Strasburg,  also  men  den  aol  von 

alter  bar  gehalten  bet : 

[/]  Zü  dem  ersten  ist  zü  wissende,  daz  aller  kaufmanschafl,  den  men  in  der 

K  stet  zü  ölrazburg  vcile  hat  oder  in  dem  burgbanne  und  verkouft  wört,  ez  si  wcler 
bände  ez  welle,  daz  usseweudig  dez  b^st&mes  barkomeu  ist,  daz  gilt  alles  pfuntzül, 
das  aint  4  den.  too  ie^ichem  pfunde,  die  von  dem  selben  kOfmanacbaft  «Ueet 
werdenl.  >  ist  es  ander  dem  pAinde,  ao  f^t  men  noch  margsal  ane  lebende  Tihe  und 
anders,  als  bienach  geachriben  stat,  das  ntt  pfiinlsol  git  und  ein  teil  fi7  gdoasen 

M  ist  iintze  her.  ' 

[^J  Item  slockbly,  gleite,  kride,  boppfe,  wisbarcz  und  was  von  erden  ist,  daz 
ist  ander  dem  zoller  fry  geloszen,  das  men  keinen  sol  do  von  gab. 
Item  adiaf  gent  ftftintaol,  die  verkouft  «erdenl. 
Iton  ein  rynt  git  I  den.,  ez  si  gftt  oder  bSae,  das  verkouft  w6tI. 

it        Item  ein  kalp  git  '/j  den.« 

Item  löp  git  pfuntzol,  ez  kumme  wannan  bar  ez  kummel. 

a.  •«■d  — dHk»  ««•>  atuhrtf  Emi,     h.  *mA  —  wagm  «m  mAwi'  AnnL      e.  Fm  «wfamr 
Bimi  Mir  ianmur  yetchmtm  •  knggiB  i  te.  Mi  wirtMfa«.      d.  fibniacl  wn  mAw  Jbwl 
juckritbtH :  •  ker  umme  do  H»  hM  Met*.       «,  •  >/t  d«H.«  M**  M'lMl'  AX*  »§mtMltMt  t  *  t 
40  «Hm  «t»  kalp  git  nil» . 
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Item  ein  Swine  pil  1  helbeling,  ez  si  gftt  oder  hAse,  daz  hie  vcrköft  würl. 
Item  eia  picht  git  4  den.,  ez  si  güt  oder  böse,  daz  hie  verkouA  wüjrt. 
Item  tUir  specke    pfuntzol.  er  gang  naaet  dem  byttAme  «ler  Mibe  in  dem  UstAm. 
Item  elles  Oeiech,  itas  iingeialt«ti  ist,  das  het  ander  dem  sdUw  keinen  aol 

gegeben.  • 

Ilem  hcringc,  dürre  vische  und  alle  gesollzennft  visclie  genl  pfunlzol. 
Item  von  ieglichem  hundert  eyger,  daz  uszewendig  dez  byst&mes  har  komel, 
2  eyger.» 

Item  ein  hvndert  keee  git  xwene  luse,'  der  liestni  ein  und  der  kiengestein  ein. 
bringet  er  ein  halb  hundert,  so  git  er  ein,  nAt  den  besten  und  6di  n6t  den  krai-  >• 

gestein,  bringet  er  aber  dar  under,  so  mag  der  zoller  pAmtaol  nenunen. 

Item  ein  hundert  schusseln  git  zwo  schusseln.* 
Item  ein  hundert  deller  gil  zwei  deller. 

Ilem  dn  hundert  lallwetter  git  Ach  swei  »Ibretter,  oder  wil  ein  nlkr»  so  mag 
er  nemmen  pfimtBol,  daz  ist  zfi  verstonde,  dai  vsievendig  des  iNSt&mee  herkomel.  le 

Ilem  ein  hunderl  luffel  git  zwcn  Wffcl. 

Ilem  vun  den  karen  git  men  ucii  nl.s  von  den  h'H'ehi. 

ilem  alles  holtz,  daz  z&  der  banl  gcwürcket  Lisi],  daz  gil  alles  pfuntzol,  ez  si 
buhs  oder  anders. 

Item  alles  simberiioUa,  das  den  Rjne  harabe  bomet,  git  pfunt»d. 

Item  das  boltx,  dos  do  har  kmnet  nflb  der  Kintsiogen,  das  bat  der  aoUer  noch 

da  her  fry  gelassen. 

Ilem  winslcin,  wo  der  har  komct,  der  git  pfunlzol. 

Item  buttir,  unslil,  smaUs,  seil,  kupfer,  zine,  garn  und  danel  bli  gil  pftmlsol. 
Item  alles  dfteb,  es  si  wnllin,  lynin,  benffin  odmr  welre  bände  dftch  es  si»  und  ** 
altes  garn  git  pfontsol.* 

Item  ein  zentener  hnnffes  git  2  den.,  der  in  dem  bist&m  wehaet,  und  der  USSQ' 
wendig  har  komcl,  der  git  pfunlzol.» 

Ilem  ein  iegUch  flkder  wines,  daz  in  dem  bisl&m  wehsei,  daz  git  4  den.,'^  es 
kerne  in  sobiffien  oder  uf  ^regen,  der  verkfift  wärt;  were  ez  aber,  das  ein  Ader  in  m 
einen  kelre  gezogen  würde  oder  wurde  z&  dem  zapfen  geschenket,  daz  gil  pfunlzol. 

Ilem  aller  wine,  der  bar  komet  uszewendig  des  bislQmes,  der  git  pfontzol,  der 
hie  verkoufl  wirt. 

Item''  alles  korn,  daz  uszewendig  dez  bislümcs  harkomel,  daz  git  pfiinlzol. 
Ilem  alles  kom.  das  in  dem  bislftm  websel  und  berkomet  uf  wegenen  oder  a» 
karrieben  und  bie  verkonf\  wird,  da  git  icgiicbes  vierteil  '/« <l6n  >  ez  .si  welrebande 

cz  welle,  und  dnz  korn,  dm  men  iiszer  der  slal  förel  und  in  dem  Iiisti\m  Wibel, 
do  gil  öch  icglichüs  ein  helhcling.  und  waz  korn  in  schiffen  komcl,  do  gil  iegliobes 

Am  Bmuk  tfüiNf  An.  «w  ««Aivr  Jlinrf  tmt  1 .      b-  •  ilCB  —  plbftlnl  •  /UU  im  Jf. 
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vierieil  1  den.  oae  habern,  da  git  iegdich  vierteil  1  obul.  •  dta  aol  mea  verslon  von 

dem  körne,  daz  von  dem  biflt&m  in  die  stei  oder  von  der  slal  in  daz  bisl&m  komet. 
kernet  aber  daz  kern  iiszcwendig  dez  bistömes  liar  io  die  etat  oder  gat  von  der 
slat  uszewendig  dez  bisldmes,  daz  gil  alles  piunt  zoh 
ft       I(em^  aller  koufmanacliats,  der  har  komett  den  man  hie  veile  hat  und  hie  ver- 
kouft  wfod,  es  si  wein»  hande  es  n,  da»  git  alles  pfoni  aol. 

13]  Item  die  hurger  von  Straibuig  sAUenl  swenn»  das  es  ir  si  und  nieman  mit 
in  gemeine  hab. 

(^1  Uem  liet  ein  burger  und  ein  lanUnan  mitlenander  gemeine,  da  sol  der  lanl- 
10  uiau  siuen  teil  dez  g&tes  verzollen.' 

[5]  Item  die  karrieher  nnd  sdüfliddtte*  sirerenl,  das  s&  dem  soUer  sagen  sAUent, 
wss  sA  flbent. 

Item  die  würto.  s^oit  sagen,  was  in  iren  herbeigea  Terkonft  «6rt  oder  ist, 
duz  meu  verzollen  sol. 
14       [7J  Item  keine  burger  sol  kouifen  über  13  Üb.  er  sol  ez  dCin  wegen  uf  der 
fronwagen,  men  sot  die  fronwage  nftt  na  dem  lolkelre  lihen  noch*  kein  gewicht. 
[8\  Uem  man  «A  den  sol  uAt  horgen. 

/F. 

Dis  ist  der  pflihte  sol ; 

w        [I]  Z&  dem  ersten,  ein  schilT  gil,  daz  liarkomet  geladen  mit  kftfmanscbaft  und 
dnrcli  dift  slal  zu  Slraszbnrg  vert,  iiiul  nulzcnl  da  verkonfTt'f ,  daz  git  4  den.,  ho 
liarkomet,  und  4  den.,  su  cz  biuuan  verl.  ist  duz  gül  eineä  muiiues  daz,  daz  ui  dem 
schiCTe  lit,  so  git  er  nAtaent  me,  dan  als  vorgeschriben  stal,  het  er  aber  me  dan 
eins  in  dem  schiffe,  also  manig  mensche  dan  gftt  in  dem  schiffe  hat,  do  git  lege- 

«8  liebes  mens<!h(>  4  den.,  so  daz  sclilfT  in  die  slal  koiiiel,  und  4  den.,  so  oz  f-nweg 
gal.  leit  mcn  aber  daz  gut  in  ein  ander  schiffe,  so  git  bch  iegelicb  mcuscb  4  den.,' 
daz  ist  glicber  wise,  also  blibe  es  in  dem  ersten  schiffe  oder  leite  men  ez  uf  ein 
wagen,  so  git  es  ouch  also. 

{S\  Item  eitt  i^dudi  wagen  git  4  den.,  der  in  die  atat  sft  Strasburg  komet  und 

ao  koufmansohata  Jftret,  und  so  er  hinnan  vert,  so  gil  er  aber  4  den.,  ist  ez  daz  er 
füret,  daz  nuwent  eins  tnannes  ist.  ist  ez  aber,  daz  me  lütes  uf  dem  wagen  bet 
denne  einer,  also  maniger  der  ist,  do  gil  leglichs  mensche  4  den.,  so  der  wagen  in 
die  stat  l^et.  und  also  manig  mensche  sSnan  konfiDumsobats  enwQg  sdiioket  uf 
«nem  wagen,  da  git  aber  iegdUdi  mensche  4  den.,  es  si  uff  demselben  wflgoi  oder 

H  uf  einem  andern  berkomcn  ;  und  gol  also  hinnan,  also  da  vorgeschriben  stat.  isl 
ez  aber  daz  einer  koufmau schätz  harbringet  uf  eim  karriche  und  Icit  ez  uf  einen 
wagen,  also  manig  mensch  daz  t(ld,  da  git  iegeliches  6  den.,  daz  sinl  Z  den.  von 

h.  üi  .  .ht^'.beling..       h.  A^i  n,\.<,u  ■u^.ts       üt  Btui,  mif  »fldlf  «tfii  ZT/,  «  wmfww 
c.  •aocli  —  ^wichi.  con  if^urtr  Rani, 
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dem  karriche  und  ist  cz  ein  wagen  oder  ein  schiffe,  do  ez  iifl  oder  in  gcleil  wirl, 
so  gil  iegelicheä  luenscbo  4  den.  ist  daz  g&l  komea  iu  eiüem  schiffe  und  leil  mea 
es  uf  «ineo  wagen,  do  gil  iegeUohes  BOUMiM  4  den.  toh  dem  vagen,  do  «s  uf 
kom«i  ist,  und  4  den.  vwk  dem  scbifli»,  do  men  es  in  Ml. 

[3]  Item  wn  i«geliolieni  kwridie,  also  manig  mensch  daruf  sin  gU  hat»  do  gil  5 
iegcliches  mensch  8  den,,  so  ex  gen  Slrazburg  komct  und  2  den.,  so  ez  hinnan 
Verl,  von  dem  pfcride.  die  koufmaoschatz  bringen!,  do  men  git  also  von  den 
karrichen.  leil  men  aber  daz  g&t,  daz  uf  den  pferiden  oder  uf  den  karrichen  har- 
komen  iai»  leii  men  «■  in  ein  adiiff  od«r  nf  einen  wagen*  do  git  iegeUehea  meuohe 
2  den.  von  dem  1<nrri(  he  oder  von  dem  pferide  und  4  pfenninge  von  dem  wagen  i» 
oder  von  dem  schiffe,  do  men  g&l  inne  oder  ualeit. 

F. 

[I\  Dia  sinl  die  stAdce,  do  von  ein  aoUer  gerikt  «A.  haben  in  dem  aoOtelre, 

ond  ensol  delieitie  ander  gerihte  do  von  rihlen  dan  ein  zoller  von  eins  byschofes 
wegen,  und  \v6Ue  ieman  von  den  selben  stücken  rihlen  an  andern  gerihten,  sü  t» 
sieul  wer  sü  sienl,  wenne  ez  dan  ein  zoUcr  vorderel  von  eins  gastes  wegen  and 
sprichel,  es  hAret  fbt  mich,  so  aAllent  die  lihter  nAt  me  darolie  liblen  mid  sAUent 
es  tbr  einen  soUer  wisen  ane  fAnog. 

[rS]  ZA  dem  eietai  sol  ein  zoller  rihlen  über  alle  kommesae,  es  sient  aerter, 
halbe  sester,  Vierlinge,  driclinge,  halb  Vierlinge,  und  besserungc  da  von  nemmen,  m 
Ohe  ez  zA  vaile  komcl,  ako  <ian  die  sache  sich  heischel  und  verurteill  würt. 

[3]  Ilem  iLibcr  aUe  sallzmesse,  ahteil,  andere  messe,  sü  sient  klein  oder  gros 
und  Aberatiiehen.  vnd  sAllent  die  aaltanAlter  urteQ  qpceohen  Aber  Ire  mosse  und 
i'iber  ir  andere  meeae  und  Sachen,  weone  der  zoUer  noch  in  sendet  und  a&  gerihle 
silsel,  daz  doz  antwcrg  von  saltzes  wegen  angat.  » 

[i\  Item  ein  icgclich  man,  der  do  verlehonl  ist  von  dem  zolle  oder  ein  iegelich 
schöifel  zu  Strasburg,  die  ein  zoller  besendel  oder  berüU'el  oder  dargebülel  oder 
bittet,  die  mAgent  den  alle  urteil  sprechen,  w«ine  ein  soUer  adber  sA  geiiht  sitaet 
oder  einen  andern  an  eine  stat  eetaet,  das  gerillt  sA  beailaende. 

[5]  Ilcm  ez  ensol  ouch  nieman  anders  z(ü  Slrazburg  rihlen  äber  koufmanschalz  w 
noch  über  ffirlon,  daz  geste  on  triflet  oder  rflret,  den  ein  zollcr  von  eines  hyschofles 
wegen  von  koufmanschalz,  daz  zfii  Slrazburg  verkouil  wirl  und  umb  fürlon,  der 
durdi  die  etat  got.  und  ein  gaste  das  cteget  ond  vtvdert  vtw  eim  aoller,  iat  es, 
das  der  Icodban  verkouflSet  ane  sU  und  das  men  ime  getlrai  aol  sA  hant,  ao  liat 
der  zoller  z&  rihlcnde  und  zA  gebietende  eim  iegelichen  burger,  wer  der  ist,  und  m 
nmb  den  schaden,  den  der  gast  hat,  do  sol  ein  zoller  ouch  abe  rihten,  und  was  er 
gesumel  wirl,  von  dem  schaden  sol  er  öch  rihlen. 

[6]  Ilem  ez  ensol  ouch  deheine  man  noch  fr&we  zA  Strazbuig  uff  deheinre 
andern  wogen  wegen  d«me  vt  des  aoUes  wege  Aber  13  lib.  wer  darAber  das  dete, 
den  mag  ein  zuller  sA  rede  setzen  und  darumb  beaaerunge  heiaehen  und  nemman 
von  eins  byschoffea  wegen,  aia  rehi  iat. 
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Dis  gehöret  /fi  dem  s<^yf?<THmbaht  : ' 

Dis  sul  ein  scyger  liwcreu  also  z\x  haUende,  alz  hie  noch  geacbriben  slol,  uuü 
nüt  äber  deu  model  ze  körnende  in  debein  weg  bi  sinem  eydc  : 
6        [ij  *  Wer  sejger  ist  in  der  stat  s6  Stmburg  von  des  solles  w^gen»  der  sol 
keine  miel  nemmen  von  den  Uten,  den  er  scygcl  ire  messe  one  alle  geverde. 

[<?] Item  weles  mesze  er  sevget,  daz  in  daz  laut  liorct,  wanne  er  ez  dein  spygel, 
der  sol  sin  Irüwc  geben,  daz  er  daz  mesze  zü  Strasburg,  uocb«  in  dem  burgbauue 
Qüt  embruche,  az  si  weire  bände  mesze  da%  si. 
M       [3]  *  Mem  «Ue  die  nAsseeestere,  die  er  adget,  die  sMlent  in  dem  btuglMaine 
Stndraig  hüben,  und  atd  nieman  keinen  hm  denne  der  aol  und  die  oleylAle. 

\4\ '  Item  er  sol  ouch  alle  scstere,  die  er  seiget,  und  andere  messe,  welerbaude 
die  sinl,  die  süUent  alle  glich  wite  sin  noch  dem  model,  der  dar  zft  höret  an  geverde. 

\5\ '  Ilem  er  sol  oucb  ussewendig  der  stat  und  in  dem  burgbanne  zü  Strazburg, 
u  nff  den  meriiet  nnd  in  den  hAeem,  do  men  vcilen  kouf  hat,  gon  ift  allen  n(en,  ao 
in  dunekel,  da»  ez  g&t  si  nnd  notdürftig,  der  meeae  war  nemmen  und  aisaedwh 
s&chen  an  allen  Stetten,  \va  er  trAwet,  daz  er  aA  vindet.  wenne  er  Öch  messe 
vindet,  e?;  sienl  sestere  oder  andere  messe,  fdie  do  ungeseigel  sind,  die  sol  er  nemen 
und  eim  zoller  im  zollkeller  geben  bi  sinem  eide  und  mag  ein  zollcr  besserung 
ao  nemen,  ob  er  wil.]'* 

[6]  *  Und  die  atrichen  sbllent  getrsgrgrt  sin  one  aUeine  die  satts  strichen,  die 
sAUeot  flach  sin;  ttttd  0ol  besserung  darumb  nemmen,  obc  men  wil. 

[7]*  Ilem  waz  mos7e  men  bedarf  von  dez  zolIes  wegen,  die  in  den  zolkelre 
h6renl,  ez  sint  abteil,  die  men  mit  hörne  besiebt,  e^  äieut  sesler  uder  ander  mesze, 
M  daz  sol  der  seyger  machen  und  sol  den  gczüge,  der  darzfi  gehöret,  der  zoller 
geben  tob  dem  solle. 

\8\ '  Item  were  ez  oneh,  das  der  seyger  debeine  messe  fündc,  daz  mit  hörne 
were  beslagen,  daz  sol  er  nemmen  nnd  sol  ez  anlwi'rrten  dem  zoller  in  dem  zolkelre ; 
wände  ez  sol  niernan  debeine  raesze  haben  mit  hörne  beslagen,  danne  der  zoller 
30  von  dez  zoUes  wegen;  bi  wem  men  die  selben  messe  viudel,  die  mag 
men  st  rede  darvrabe  aetsen  und  beaaerunge  da  Ton  nemmen,  ohe 
men  wiL 

[oy^  Ilem  ez  ensol  nieman  debeine  mesze  enweglihen  urah  zius  danne  ein  zoller 
von  dez  Zolles  wegen,  dctc  ez  ieman,  ein  soüer  mag  in  zä  rede  setzen  und  besse- 
t&  ninge  darumb  nemmen,  obe  er  wil. 

\10]  '*  Item  er  sol  ondi  das  gelt,  das  imme  wArt  von  dem  seygende  alle  fron- 
vasten,  dem  solh»  antworten  in  dem  aotkelre. 

•  Nach  £f.       b.  Diu  EtH^ikUunnitrU  crginH  atu  2 f. 
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[ii]'  Ilem  er  sol  ouch  alle  jar  gon  z&  saat  Marlins  dag  zh  allen  saltzkaslen, 
dieindw  «tat  sft  Strasburg  sinl,  uod  aol  ymme  iegelieh  salltkaste  geben 
lehen  pfenning  f6r  einen  eappen;  und  dag  gelt  sol  er  antworten 

eime  zoller  in  den  zolkelre,  der  denne  des  solles  pfliget. 

Item  die  sultzmütler  gcnl  von  der  deinen  moszen  von  ieglicher,  do  men  • 
saltze  mit  misset,  weune  die  messe  gebraut  werdeot  und  geseyget,  28  den.  und 
seigel  men  in  die  aelbea  messe  zwAscheal  den  zwein  messen  Unsere  lieben  frftwen 
alle  jar. 

[13]  ^  Ilem  were  ez  oucb,  daz  ieman  funden  wArde,  der  de  brühte  «  inen  sesler, 
der  dez  jares  nüt  gescvgel  wer  und  nüt  reht  wer  und  brcsten  daran  funden  würde,  w 
oder  ein  ander  luesze,  uz  si  welrehaade  ez  si,  kleine  oder  gros,  wo  ein  seiger  daz 
fünde  und  ez  erkante,  daz  ez  nüt  reht  were,  und  er  ez  den  herren  v&rkundete  und 
adte,  der  sol  bessern  und  die  besserung.slot  dan  an  den  herren,  ^  ist  an  etnem 
biyachof  oder  an  sinem  cappiltel,  oder  wer  dan  den  zol  inne  het  von  der  stifte 
wegen;  und  sol  die  besserunge  dem  zolle  vallcn  und  mugent  die  besscnmge  setsen  ts 
und  nemmen,  wie  sü  den  erkenncnt  ut'  iren  eyt.  die  danuc  darüber  sprechent. 

Item  so  die  saltzmilller  seigeut,  so  blibet  daz  körn  dem 
seiger,  do  mitte  sA  seigent  f6r  die  alten  abteil  die  er  bletset,  und 
die  wile  die  sünnung  weret,  daz  sint  vier  mol,  do  git  men  s& 
ie  glich  ein  laole  dein  seiger  zwei  brol  nnd  ein  halb  vierteil  wines  a* 
und  sendet  imme  der  spisen,  der  sü  deiine  essent.  ein  zollcr  git 
ouch  eime  seiger  eine  vol  sallzes        sont  Marlins  dag. 

[15]  *  Item  ein  SBatar»  dar  in  die  ^t  sft  Strasburg  b&ret  oder  in  den  burgban, 
der      2  den.,  so  men  in  aeiget,  nnd  ein  Tierling  ein  belbeling. 

[fß]*  Ilem  ein  iegelieh  sesler,  der  in  d;iz  lant  gelicVtl,  der  git  1  den.,  so  raea  h 
in  seigel,  und  */•  wster  Z  den  und  1  vierling  1  den. ;  und  eusol  ouch  der  seiger  niil 
me  heischen. 

[17]  *  Item  er  enaol  6ch  keinen  drieling  seigen,  dan  der  in  das  laad  hArel. 
und'  aol  man  irnnw  das  gdoben  bi  dem  ^de»  das  men  in  n&t  in  der  slat  noch  io 

dem  burgbanne  brache.  ^ 
[18]  ^  Item  waz  mülen  »gzewendig  dez  burgbanncs  zö  Strazburg  sint  nnd  in  die 

slat  z&  Strazburg  malent,  do  sol  meu  den  sesler  seigen  noch  dem  lantmesse,  und  den 

vierling«  den  s&  toichent,  sol  men  seigen  noch  der  moaseo,  also  er  in  die  stat  WnA. 
[i9) '  Ilem  der  seiger  sol  ouoh  daz  ere  bdiftten,  das  nieman  ddkeine  mes  nodi 

modcl  da  von  müge  genemmen  noch  gemachen  ane  der  herren  willen  bi  ainem  eyde.  « 
[l^0\  licm"  disc  nochgcschriben  win  geben  alle  den  pfnntzol,  sie  kummen  har, 

wannen  sie  wellen :  gelürter  win ,  gelrcbtcr  win ,  zittwan  win ,  gesotten  win , 

gabranitt  win,  essig.  Malfesy,  Romany  und  des  glychen. 

«Man  —  daa  glUehm«  nn  «/Wifwr  Htmi  im  i*r  MUtt  4tf  Stitt,  dtrtOif  «mmT  Ar—Iir  finitr  Amm/ 
A4lf  i»  Jtf  «« 
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VII. ^ 

Dis  sini  die  rebt,  die  do  h^keal  zft  dem  sunnerl&m: 

[/]  Die  süiinor  snllenl  sweren,  dem  zuber  gehorsam  sft  siiiJe,  wenne  men  sü 
manei,  mengelicLem  dem  annen  als  dem  riehen,  der  ez  bedarf,  und  süUenl  alle  ander 
:>  werke  Ion  ügen. 

\2\  Sü  aAUent  ouoh  sft  ieder  ftoavasteD  aeigen  die  omember,  die  da  bealagen 
ainl,  nnvenogenlich,  «o  es  id  eio  soUer  oder  ein  wogw  Terkündet,  und  aidlmt  oudi 

alle  sänner  da  bi  sin.  und  weliclier  sünner  da  nüt  wer,  so  men  daz  halb  sünnea 
geloti'i.  der  bessert  5  sol.  einem  zoUcr,  und  süilent  ez  die  sünner  rögen  und  für- 
10  bringen  bi  iren  eyden  dem  zoller,  der  mag  sü  z&  rede  setzen  in  dem  zolkclrc,  ob 
er  wfl.  wenne      das  seigen  gel&nl,  so  git  in  ein  mller  2  aol. 

[3]  und  aAUent  otioh  der  gelten  mdsler  und  die  sAnner  ein  mol  in  dem  jare 
die  xnlber  alle  gemeine  seigen,  und  beisset  daz  daz  gros  seigen.  und  welre  nüt  da 
wer  under  den  sünneru,  der  bessert  als  da  vor  geschriben  slat. 
»       \4\  und  wenne  sü  daz  seigen  gelünt,  so  geot  sü  dem  zoller  einen  imbis  in  dem 
zolkelre,  und  git  in  der  coller  nüt  anders  danne  hollx  und  sallz  imd  10  sol. 

{5]  ist  das  ieman  wArbel  sft  dem  suber,  das  mag  er  dftn,  so  men  die  sAnung 
gel&t  und  die  sänner  in  den  zolkelre  koment  vor  dem  soller;  ao  mag  der  soUer  die 
st'intier  frogcn  bi  iren  eyden.  ob  er  dez  zuliers  wArdig  si.  spreclumt  9k  ex  den,  so 
M  sol  in  der  zoller  seUen  zu  einem  sünner. 

\G\  vvere  ez  oucb,  daz  die  sünnuug  gebrcüleu  bei,  so  mag  ein  zoller  einen  erbern 
nnversprocfattt  Icneht  sft  dem  sAnnerlftm  wol  emphalien,  also  das  er  dfi  und  swere, 
ab  hie  vor  und  luenadi  geschriben  alat. 

[7]  wer  oucb  also  zft  einem  sänner  geselzet  wirt.  der  ^ol  einen  andern  sünner, 
t»  der  Tormals  ein  sünner  gewesen  ist,  zü  bürgen  geben  für  5  üb.  den.;  obe  er  miaae- 
leie,  HO  süUent  die  5  lib.  vervallea  sin  einem  zoller. 

{S\  und  aol  ooch  der  selbe  nftwe  sünner  dn«ii*  alten  sAnner  haben,  der  dem 
zoUer  gelobet,  das  er  in  das  erste  jare  fftren  und  nnderwiaen  und  leren  aol. 

\9\  und  w-(  "  ^  under  den  sünnern  ieman  wer,  der  mit  gehorsam  wer  sünnen 
*i  oder  der  stücke  deheines  verbrcclie,  die  hie  vorgeschriben  stant,  die  süilent  die 
andern  r&gen  und  türbringen  dem  zoller,  und*  sol  oucb  der  zoller  die  selben  zö  rede 
setzen  in  dem  zolkclre  und  nicigant  anders  und  sol  ouch  von  des  sünncndcs  wegen 
und  von  aller  stAul^e  wagen,  die  hie  voigeaehriben  stanl,  wedw  die  vassieher  noch 
nieman  anders  da  von  rihlen  dan  ein  zoller  in  dem  tolhelre,  nnd^  was  sA  gedienent, 
u  do  süilent  sü  von  iedcm  sol.  2  den  gehen. 

[/O]«  die  synner  siillenl  oiirli  by  iren  eyden  noch  nieman  von  iren  wegen  den 
omzuber  niemaos  enweg  lyhen  und  sol  oueii  nit  enweg  geluhen  werden,  er  sy  wer 

Z)<I*  Tt'i'ßwfl   yfk-rill   ntf,-:     .  VoD  <lcS   SyDDCr   impte?:   wrjffu.  •  h      •fiuiMl   —    Uli    i-o.-l  tlri-ltlifH 
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er  wftüe,  e  daz  man  darail  synnen  oder  seypen  mftcht  weder  umb  susz  noch  umb 
geh  noch  unib  intetwon.  und  ob  yeman  den  umzuber  ncm  uud  iu  bruchte  etc.,  wan 
daz  die  syuner  gewar  werdeu  oder  iueü  geseilt  wurt,  so  sullea  ay  es  dem  zuüer  im 
nllGeller  Terkfinden,  wer  der  ist,  det  in  also  genmumMi  hat  bjr  iren  eyden,  und  den 
eol  dtn  ein  loller  hn  lolkeller,  der  den  «He  in  hat  von  unser  des  byseboflfes  und  * 
unser  tiySl  wegen,  zft  rede  setaen  and  der  gesckiht  noch  beaserung  von  im  nraraMO. 

rm. 

[1]  Dis  sint  die  sielte,  die  keinen  zol  gent  zfl  Slrazbnrf?  : 

Item  Zub<Tii  dez  hysciioifes  slol  gil  keinen  zul  und  dric  hoveslellc  uszcwendig 
der  rehleo  slat  oucL  Kcmea  zol.  die  auderu  aUei>amenl  uszewcudig  der  rtLleu  stal  i« 
die  gent  alle  sol. 

Item  die  von  Hagen&we  gMil  fleh  kdaen  sd,  die  do  «easdiaft  aint  in  der  stat, 
andere  nüt. 

Item  die  von  Anewilr  gent  ouch  keinen  zol. 

Item  Oppenheim  gent  ouch  keinen  zol.  16 
Item  Framdceofdrl  gent  ouch  keinen  lol. 

Item  man  aol  wiesen,  welre  kAnIlichen  machet,  das  er  usser  der  slat  sft  CoUe 
ist,  und  ouch  bui^er  do  si,  der  git  nnwenl«  6  den.,  als  dicke  er  her  komel  und 
kdffet  und  verkunirei,  ez  sie  dein  oder  gros. 

Item  Kobclenlze  git  keinen  zol. 

Item  Nükrremberg  git  keinen  zol. 

Item  Bochparten  git  känen  id. 

Item  Nidcrn  Weseln  git  keinen  zol. 

item  die  von  Oche  gent  keinen  zol. 

[8]  Men  soi  ouch  wissen,  die  vorgennnlen  sielte  gent  keinen  zol,  die  sessehaA  m 
sint  in  den  Stetten  und  ouch  burger  und  daz  kuntiich  machcnt,  als  ein  rcht  ist.  ist 
er  alwr  burger  «nderswa,  so  git  er  ad.  fal  es  aber,  dos  sd  yt  w^fenl  uff  dar  wegen 
in  dem  solkelre,  so  sullent  sA  den  wogekm  gdien. 

[S\  Ilem  keine  doster  nodi  pfikffen  in  dem  bist&me  noch  uszewendig  des  bis» 
tftmes  gent  keinen  ad,  es  wer«  danne  das  a6  yt  kouftend  of  mersdaelaen,  so  gent  m 
sft  zol. 

[41  Item'*  ein  yeglicher  wagen,  er  sy  geladen  oder  1er,  git  1  pfeunig  bruckgell 
und  dn  karch  ein  belbling,  kununen,  wannen  her  9ä  wellent.  uszgenommen  der 
slat  bttiger  gehm  naldt;  und  aol  diser  braekpfen^;  nieman  erlassen  werden. 

[5)  Item  commerlAte  gent  ouch  keinen  sdvoi  wem  gewdmede;  und  aAUenl  weh  » 

ein  worlzeiclien  bringen  abe  der  merren  stift  zä  Strasburg  eime  zoller,  der  danne 
zoller  zü  Slrazburg  ist,  ez  si  dan  dnz  si'i  koiifrenl  iif  mersrhetzen ,  so  gent  su  zol. 
ist  cz  aber,  daz  die  fröwe  cammeriröwe  ist  und  der  man  nüt,  so  git  der  man  daz 

«.  JT}  b.  ßtf  AniM  iw  ghidur  Bmd  mit  tndtrtf  Timit  tptttr  •nfmkriüim  {  fMl  m  g%. 
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zwttteil  dez  zolles.  item  isl  aber  der  ntaa  cemmerkiiehl  und  die  fr&we  nAt,  so  gil 
dio  fr?)w(^  das  drille  teil  des  lolks  vca  denii  du  sä  kouflbi  tmd  verkoalliet  uf 

luenächelzen. 

[6\  Dis  sint  die  dArfTer,  die  keinen  zol  gent  zü  Slrazburg : ' 
■       EekehollslieiiD,  SchaAoltzheim,  Drühugesbergen,  zwei  Kriegesbeim,  Vendeoheim, 
Ddoganbeim»  Ifunollslieiia»  Svfelwiberdieim,  Rynsteltet  HAnheim,  Bysehovidieim« 
SdnUmkeim,  Hfioowe,  Ktbiii|{esboveii,  sant  Ari»o^»te. 

[7]  Ihider  den  vorgenanten  dftrffern  git  ie  der  pflög  in  detn  dorff*zwo  garbeu  in 
flfT  emen  und  zfl  dm  jore,  uszewendig  Honowe,  Küningeshovcn,  sanl  Arbogasle 
10  gent  nüt;  und  sul  daz  korn  in  den  dörfrerti  ein  2uUer  Jares  enweg  üben  in  den  ernen 
umb  ein  summe  kornes,  alz  er  daone  mag,  und  sol  dan  daz  kora  verkouffeo,  als  er 
danne  mag,  oder  abw  zü  hove  anlworten,  obe  ers  gebdssea  wirt,  und  sol  dem  zoller 
uf  der  bededceten  bniclcen  aine  swei  vierteil  jarea  da  von  geben,  die  men  im  alle 
jar  git.  ' 
16        Itcin  AdoUzboiTen  by  Scbilckbeim  4  sol.  den.** 

liem  Wolfisheim,  Lyngolvisbeim,  Utenbeim,  Lamperlheim,  Holizlicim. 
Item  der  hoff  von  Kyrerttbrim  gi(  1  aester  weissen.« 
[8]  Dis  gont  die  doater  f&t  den  bn^;ge«il.' 

Primo  die  von  Nydermünster  gent  1  quarl.  siliginis.  * 
«        lU»m  die  von  IToliemburg  gent  1  quarl.  siliginis. 
llcra  die  von  Andelahe  genl  1  tjiinrt.  siliginis. 
Ilcm  die  von  Itenwilre  gent  1  quurl.  siliginis. 
Item  die  von  Esdidwe  gent  1  quart.  sUtginis. 
[0]«  Item  ein  yeigiicher  wagen  mit  heffen  gytl  iwejr  pfeDoig  wert  bellen, 
u       Item  ein  ye^licher  karcb  mit  hefTen  gylt  ein  pfeon^  werl  belSsn. 
Ilem  ein  yedes  hundert  besscn  gil  zwen  besen. 
Item  von  yedetu  balp  bundert  bessen  git  einen  besen. 
Ilem  der  bruckpfennig  sol  nyemans  erlossen  werden. 
[W]'  Item  es  ensol  nyemand  von  dtsen  voigesdiriben  firyen  statten,  die  des 
M  Bolles  zft  Strassbmjg  erloasen  und  frey  rin  wellen  im  aolkeller,  handden  mil  koufiea 
und  vcrkouflcn  in  der  stal  Slraszburg  anilcrs  dunn  durch  yre  eigene  parson  oder 
durch  ir  kinde  oder  durch  ir  gelobten  gcdingteu  gcbrochlen  knechten  und  gesinde 
und  nil  mit  den  burger  noch  underköuiler  zü  Slraszburg,  die  ir  noclt  bolten  sin 
söllen  mil  koaffen  oder  verkoufTen  by  fünlT  pfunt  pfennig.  also  das  ym  kmiffbusa 
n  bAeh  zft  Strassburg  geschriben  und  veneocliel  stal  ete.  und  wdlieber  von  den  vor- 

a.  Im  BtUnmek»  MBt  *»:  «IMn  nochgpCBlirilMnea  dftrlTcr«  gAtHt  dtlwhWB  tolU  anders  dann«  hio 
■ocih  gMcbribm  •tat.»  h.  •ilm  —  ScMcliwlMwini  «m  ^tturtr  Bm4  mtfucMtttm.  «i  «ol. 
dw.»  MM  ivMSrr  nJtrtr  JSEmtf  ni5iaMM.  JRm  Anw  /UA  i»  St-         •'■■■■>  ^  baff  —  wiiww« 

au/  Ratur :  ftklt  in  Z  f.       A.  Z  ^  iburgiol».       e.  Arl.  9  vch  tyättnr  Haud  auf  dtr  /%r 
40  NackM^t  tttntn  Stilt  SHfetciriebtit ;  ftklt  is  Zf.       f.  Art.  tO  von  itiedtr  aitdtrtf  Ilond:  feilt  im  Zf. 

ZflcJuefii  >^'fr  iiinf  wtittr«  Bttnr.  knujr^i  'Ii'  Li*t*  tltr  gpättr  in  dtr  I^kntroUf  ftl^Utiiitii  Na-ifM  i.jK 
infnaktM  der  dort  vm  tfUtrtn  H&tuUn  gmatiUm  imUUf  imd  Lurrtkttift»  .-  •  itera  ber  Jobans 
Zm«  von  BalMb  IOmI,  —  iim  hw  Brlmt  wb  K^uii«h«  > l/t  lib.  8  mI.  94aB.t 
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geschribeu  fryeii  sielten  anders  handelt,  dm  übgescliriben  stol,  der  sol  zollen  und 
den  zoll  geben  und  den  zoll  nil  erlossen  werden  wie  ander,  die  nil  frj  sinl  des 
aolln  ym  solkdler  sA  Straazbmig. 


Idi'  Bnrlitall  Swarber  ein  rittet  sft  Straibuig  tftn  kunt  allea  den,  die  dis  » 
gesehent  odonkgehörent  leaen,  das  mir  bevdben  wart  der  lol  eA  Straxlmig  vtm  des 

nntes  wegen  s&  Btrazburg.  du  komenl  für  mich  die  saltzmuller  z&  Strazburg  an 
^ugNit  St.  der  in  it  Wochen  nach  sanl  Bartholoroeus  dag  dez  zwelfbotten  in  dem  jare  do  uien 
zalle  von  goltes  gcbürle  drützchenthundert  jare  und  ehtewe  und  driszig  jor  und 
zögelend  mir  einen  brief  und  sprocheut  bi  irme  eyde,  daz  den  bnei  helle  gemachet,  m 
also  sA  erfam  beUend  von  iren  alten  [vordem],  Oi^rich  loller  an  dem  wasser.  der 
brief  was  one  swei  sAbenlzig  jar  alt«  alz  ich  die  date  vant  an  dem  selben  brief. 
an  dem  brief  sliint,  wie  incn  die  saltzmcs  scigcn  sol  mit  dem  korno,  also  cz  hicnach 
geachriben  stal.  und  ist  diz  der  brief  von  worle  zu  worte,  als  hie  nocb  geschrihon  stat: 

Allen  den  sie  kunt  gelou,  die  disen  brief  üeheni  oder  h6rent  lesen,  daz  ich  u 
Dietrich  Zoller  an  dem  wasser,  da»  die  sallam Atter  c&  Strazburg  vor  mir  «oreni» 
do  ich  zoller  wart,  und  ich  fragete  «ü,  wie  ire  rebi  werent  von  den  abteilen  und 
von  den  deinen  ucszen  y.u  seigende.  do  seitent  sü  mir,  daz  sü  werent,  also  an 
dem  brief  hienach  gescliriben  slat.  ttnd  crfHr  onch  ich  daz  selber  wol  von  den 
zollera,  die  vor  mir  worent  zoUer,  und  sinl  diz  die  koru.  do  milte  men  alle  abteU  ao 


seigen  sol: 

[i]  wan  men  abteil  saget,  so  sd  men  nemmen  vier  aester  mit  dem  ere  und 
einen  halben  sesler  und  einen  halben  vierling  und  soUent  dan  daz  korn  legen  in 
den  seygcr  und  sol  do  milte  vol  werden  mit  dem  körne,  als  vor  geschriben  slal. 
so  soilenl  SU  danne  t\nz  sflbe  koruf  legen  in  ein  ahtdl  iis/.er  dem  seyger  und  sol  m 
daz  blibeii  bi  einem  halben  vierling.  wun  i^l  aber  daz  ahleil  merre,  so  sulleul  sü 
ez  minre  raachen,  ist  es  aber  minre»  so  snllent  sA  ez  merre  machen. 

(^1  und  sällent  ouch  die  ahteQ  aeigen  einen  tag  und  wie  atHdien  ab.  «■  g^ton 
bant,  so  süllent  su  dez  tagos  nül  me  inn. 

ileiu*  SO  sint  die  korn,  do  mit  men  seigct  die  deinen  moszcn.  do  nimmel  ao 
men  zwcne  sester  vol  komes  mit  dem  ere  und  schütted  daz  in  zwo  vierdegezal,  in 
ie  die  vierdegezal  ein  aeetw»  and  nimmet  den  dn  halben  sester  und  «in  halben 
vierling  halber  und  sch&tlet  die  zwei  aunder  zesamen  und  nimmet  den  dandbe 
und  teilet  ez  mit  einer  wogen  entzwei»  ao  men  aller  glichest  mag.  und  d&t  men 
denne  eins,  hinwcders  sü  wellent  und  nimmet  men  daz  ander  korn  und  teilet  ez  » 
entzwei  mil  der  wogen,  so  sü  aller  glichosl  mügent,  und  schüttend  dan  die  zwei  z& 


>  Dag  Stütk  von  hter  bm  •>  waiitie  b>e  emem  zoller  »lle  jiir  danunhc  sweren  müasaat  damf 
kdtendoL  dis  gMchach  an  dem  samestag»  nach  t.  Adolta  tag«  1814»  mtk  Btt.  BUL  ITDQ,  Ini. 
id»  «Vi  dk  MW.  XIY  (Jänte  HaHfU). 
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ieglichem  sosi«  r  t  iits,  die  do  vurgemahl  sinl  mit  dem  ere  und  niminet  Ata  der 
zweier  korii  eius  und  soigcl  dounc  Jo  miltc  die  vicrden  gezal  und  suUenl  die  weu 
loszen  noch  der  uioszen,  also  sü  die  ahleil  lianl  geioszen  one  alle  geverde. 

[4]  item  dez  ander  kora,  das  do  stat  in  der  andern  vicrdcgczul,  daz  s6Uenl  m 
ft  aber  dnme  enteirei  deilen  mit  der  wogen,  so  «6  aller  glichesl  m6gent,  und  säüieai 
aeigen  mit  dem  einen  die  halben  vierdegesal. 

[5]  uud  sAllenl  dn  ander  nemmcn,  daz  von  geleil  ist,  und  süllent  daz  aber 
teilen  mit  der  wogen,  so  sü  aller  glichest  mügenl  und  .s611enl  den  der  aber  eins 
nemmen,  so  cz  geteilet  wirt,  uud  suilcnl  die  vierling  mitte  seigen. 
w  [6]  und  söllent  uemmen  aber  daz  ander,  daz  do  von  geleit  ist,  und  süHenl  das 
aber  teilen  entswet  mit  der  w^fseu,  ao  s6  aller  glicbest  mdigent,  und  aftUenl  aber 
do  daz  eine  nemmen  und  afilknt  do  mit  aeigen  die  ballten  Tieriing  und  das  ander 
binschütlen. 

[7]  ilem  dis  sial  di»;  korn,  do  mille  inen  die  deinen  messe  seiget  des  andern 
la  dages,  und  sol  ez  deuue  der  zoller,  wer  danne  zuiler  ist,  den  sallzmüttern  und  Iren 
hnsgenoasen  und  iren  binden  was  sA  bedArffisnl  die  swene  das  von  eseende  und 
von  trinckeude  daz  besten  an  «ine  und  spiszen  frfige  und  spate  geben. 
\S]  er  so!  oucb  iren  fröwen  senden  daz  erlicb  ist  alle  vier  imbisse. 
[9\  er  sol  ouch  in,  wenne  sü  so  zitlicben  geseigent,  alle  obende  geben  ein 
M  vierteil  wines.  daz  sü  dabcime  getrinckent.  und  dis  z&  einem  urkünd  so  ban  icb 
Dietrioh  Zoller  der  votgenant  min  ingesigel  an  disen  brief  gebendiet.  dis  gesobacb 
an  dem  montag  vor  aant  AdolBba  tage  in  dem  Jare  do  man  aalte  von  gottea  geMbie  m9 
duaent  zweibundart  und  aAbNitng  jare.  * 

B. 

M  Wanne  oucb  dis  seigeu  oder  weies  dagcs  dis  seigen  gescbihl.  so  mcn  die  sallz 
meeae  geseiget,  so  a&Uent  die  aallsm&tter  aweren  einem  adler,  wer  danne  zoller  iat. 
und  sol  in  der  zoller  den  eyt  geben,  alz  hienocfa  geacbriben  stat: 

\l]  zu  dem  ersten  sullenl  sii  swcren,  den  zol  zu  fnrdernde  und  alles  da/,  zu 
lünde,  daz  dem  zolle  nütze  und  g&t  ist,  nieman  z&  lielte  nocb  zü  leide  oue  alle 
w  geverdc. 

[2\  sA  aflUent  ouoh  aweren,  daz  abieil  si^  Airaide  und  rebt  zft  setiende  don 
armmi  alz  dem  riehen,  dem  Jiflmeden  als  dem  beimiadien  rebt  sft  mattende. 

[.?]  sü  sülleiit  oucb  sweren,  die  saltzmcsse  und  die  stricben  zü  beschAwande; 
wo  sü  befindent.  daz  sü  unrebl  werenl,  daz  söllent  sü  rügen  und  fürbringen  eim 
»  zoller. 

(^J  Sü  süllent  oucb  sweren,  wo  men  ein  saltz  für  daz  andere  gebe,  Halle  saltz 
für  Flemiadi  aallaa  oder  Marsel  saltz  fbr  Halle  aalts  oder  gemeine  salts  (6r  gftl  salts, 

wo  sü  daz  befindent,  das  sUknt  86  rflgen  und  rürbringen  eime  /oller  bi  irme  eyde. 

[5]  sü  süllent  oucb  sweren,  wo  sü  befindent,  der  anders  detc  mit  dem  sallz 
40  mit  den  messen  oder  mit  den  stricben,  oder  anders  dcle  wider  dise  vorgcschribon 
diug,  daz  sü  biUicü  rügen  sülteul,  daz  süllent  sü  rügen  und  fürbriugen  bi  irme  eyde 
dme  aoUer,  wer  danne  zoUer  wer. 
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[6\  SU  sAÜeiil  oucli  sweren.  d«z  sü  das?  geriht  boh<ibeiil  in  allen  den  eren  und 
reblen,  ak  ez  hat  kotnen  ist,  also  verre  also  sü  künneul  und  mügenl  aoe  alle 
geverde,  und  ouch  gereht  urteil  sprechent,  wenne  aä  s&  gerihle  dlieol  dam  amen 
als  dem  ricbea»  oiemaD  ab  Ikbe  noch  ift  Idde  one  alte  geveide,  dao  vem  kAaiieDt 
und  mü geilt.  k 

[7]  Wanne  men  ouch  die  vierdegezal  und  die  messe,  die  darzft  gchörcnt,  geseigel 
und  gebrant  werdent,  so  snllcul  die  saltzlute  von  ie  dem  vierdege/.al  und  messen, 
die  dar  zu  gehfirent,  ein  üuUe  pfenuing  geben  eim  zoller,  wer  dannc  zoller  isi.  wen 
aol  ouch  alle  jarc  geben  s&  aanl  Hartina  dag  von  die  am  vierdegezal  und  moaaen, 
die  dar  sft  geh(iie&t,  10  pfenniiig  ftr  einen  cappen.  i* 

[8]  Sü  sollent  euch  sweren  die  kneble, »  die  daz  saltz  tragent,  alle  jor,  den  zol 
E&  fiirdcnide  und  daz  beste  und  daz  wegsle  darzi\  ze  lünde  und  daz  sallz,  daz  in 
den  zolkelre  höret,  zä  fordernde  und  zü  enlworlendc  in  den  zolkelre,  also  sü  biUich 
tftn  aftUenl  bi  dem  aeUten  aide,  wan  man  mUs  miaael,  den  mAttem  gahoiaam  ze 
ainde,  das  [sA]  inenthalben  nAI  geaumel  werdeni  an  dem  massMida  ane  gaverda.  u 

C. 

Ich^  Berhtolt  Swarber  ein  ritlcr  der  slctle  mcister  z&  Strasburg  Iftn  kunt  allen 
den,  die  dis  geschent  oder  pebörenl  lesen,  da/,  rnir  befollien  wart  der  zol  zu  Straz- 
burg  von  des  rates  wegen  zu  Strazburc  <\n  konicnt  für  mich  die  sallzinntler  zu 
Strasburg  an  der  mitwochen  noch  saul  iiartholomeus  dag  in  dem  Jare,  do  men  *o 
A<tmn.  «alte  von  gottea  gebArt  drAtiehenhundert  eKtewa  und  drissig  jare  und  zAgetand  mir 
einen  Iwid^,  der  was  nAt  beaigelt  and  aproeihent  Iii  irme  aide»  das  den  brief  aolte 
gemäht  han  bcrr  Heinrich  selige  von  Mülnheim,  also  S&  ez  erfarn  bettend  von  iren 
allen  vordem  und  ir  ettelichcr  onch  selber  do  bi  vas.  der  brief  wart  geben,  do  raen 
itu.  zaltc  von  gottea  gebürte  drützcheu  hundert  jare  und  in  dem  vicrzebendsten  jare.  t» 
alao  an  demadben  biiafe  alte  ire  gebotta  alant,  <fie  sA  ballen  aAUenl,  ab  bte  naoh 
gaaehriben  atanl: 

Wir  Heinrich  von  Uälnheira  der  zoller  zä  Strazburg  und  die  sallimAUcr  gemein- 
lich sint  i'iberein  komen,  alle  die  saltz  veilc  hant  mit  der  deinen  nuMzett,  daz  sA 
den  verbotlen  haut  alles,  daz  harnach  geschriben  stat : 

[1]  daz  erste  daz  sü  deheine  Halle  saltz  noch  Marsel  saltz  noch  kcinre  bände 
aalt«  mAachen  aAUent  noeli  nieman  von  iren  wegen  ane  aUe  gavaide. 

aA  süllent  ouch  deheine  salts  geben  [für  gfit)*'  noch  fAr  daz  baala  aalla 
g^cn.  wan  Flemisch  sallz,  su  noch  ire  gesinde  noch  nieman  von  iren  wegen. 

(.V|  sü  süllent  ouch  mit  iiammen  kein  llallesaltz  geben  wanne  für  gfit  Halle-  m 
saitz  und  Marseballz  für  gut  Marselsaltz  oder  für  g&l  mitlelsaltz  mit  nammen  sü 
oder  ir  geände  noch  nieman  von  iren  wegen  .<> 

a.  Vori.  r«f,  «di«  kMhti.      h.  U       fht  »mr  'leb  UarchloU  Swubw  «a  litMr  der  tWMaMiMv 
■A  Stnnlniig  <to.  prau»  Ib  film  eMtatfo  «ontintlar  «!•.•  An  «Arigt  6lM  um  MrtMt$  C/Uir 

an  ditscr  Stellt.  c.  Si-gämt  nad  Z f.  <l.  <"f'f-  •  '  *^  MllfiBt  OUch  Inill  •hieil  tnesMlt  M 
mil  der  visrdegezal  abe  dem  bufcn,  wand  sü  et  süUeat  beüseo  mMMO  mit  dm  khlail  aü  noch  ir 
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\4]  sü  söllent  ouch  keine  saltz,  daz  sü  koufifenl,  messen  fünAe  halb«  vierJegezal 
für  ein  nhtcil,  wau  daz  sü  ez  süllenl  heiasen  maseii  mit  dem  ahteü»  aü  oder  ir 

gesinde  iiocli  niemnn  von  iren  wpgen. 

[ö]  sü  solleut  ouch  irc  measc  selzeu  und  nül  heuckeu  tür  sich.,  sü  oder  ir 

«  geainde  noch  niemAn  von  iren  wegen  ane  alle  geverde. 

[6\  vä  aoUent  euch  keine  saltz  messen  mit  nngesctyeler  moaen  noeb  mit  unge- 

sejcten  strichen,  sü  noch  ir  gesinde  noch  nieman  von  iren  wegen  ane  alle  geverde. 

[7]  were  ez  ouch,  daz  keinre  keine  inosze  geygctc,  die  men  zb  jar  anderwcrbe 
seigete,  und  daz  messe  keines  zü  kleine  were,  daz  die  saltzmütler,  die  daz  me^se 
a>  aeigetend,  dohte  U  irem  eyde,  das  da«  meiae  ungeteriich  zft  kleine  were,  das  aol 
das  beaami.  das  das  maaaa  iat. 

[8]  wer  oiicli  keine  striche  seigele,  die  dan  reht  wer,  und  brante  men  die  und 
förnle  sü  danne      jor  unreht,  daz  sol  ouoli  daz  l)essern,  dez  die  striche  ist. 

19]  Ez  ensol  ouch  nieman  saltz  veile  han,  wau  der  sinen  eioung  hct.  und  ensoi 
»  ouch  der  oiemau  in  keinen  suudern  kosten  setzen^  der  nüt  ainen  einuog  het.  und 
wer  aber  das  data,  das  aol  das  beaaem.  der  anan  «nung  hei  und  es  dann  setaet.« 

[tO\  wer  ouch  dise  gebot  bliebet,  der  bessert  drissig  sclulling,  ona  die  das 
saltz  mischent  und  mit"'  unreht  messen!  und  mit  unrchten  strichen  fanden  werdent, 
die  sftllent  bessern,  waz  die  saltzuuillcr  durumb  erteilent  uf  iren  eydc  une  alle  geverde, 
*>  wau  sü  einen  zoller  alle  jar  dar  umb  swereu  m&ssenl,  daruf  ze  h&lende.  dis  geschach 
an  dem  aampslage  noch  aant  Adolfea  dag  in  dem  jare,  do  mon  salte  von  gotles 
gebArte  drfttsehan  hundert  jar  und  in  d«n  viersehandea  jare.« 

Dia  git  man  den  fcnditen»  die  des  soUes  wartenl  s&  ie  der  üronTaatwi : '  * 
n       Item  s&  dam  ersten  aima  zoUer  in  dam  soOkeller  10  lib.  und  5  adl.  und  1  lib. 

s&  gelt. 

Item  eime  zollcr  an  dem  Wissen  turn  30  sol.  2(i  den. 
Item  eime  zoller  an  ivroneubuig  30  sol.  26  den. 
Item  eime  vdler  an  Steinstrosseu  30  sol.  28  den. 
m       Item  eime  soller  an  a.  StaAnabrueiken  30  aol.  2ß  den. 

a.  iTt'tetun-  b.  Vorl.:  •nni'-  Uf.  •  tuiucbeot  mil  uarelitcr  miszen  und  mit  unreblcD  slriclicii.  • 

S.  /•  4ar  vnleriieii  Beke  dieier  Seite  siekl  182.  od.  tSD,  9B.         4.  •Di*  uf  dm  RiobmolHB 

1  Ub.  •  ram  Smd  Bi  Mtr  ttttt  Mci  Xt  nitJtr  «m. 


1  Die  R^ieilkamätthriß  BetA.  O  309  hiä  fOffoida  VendcMü  t 

tt         Diü  ist  kuehtlnii  : 

item  dem  soüer  in  dem  zollekelre  14  lib.  zft  wihonaalitcD  und  zOt  saut  Joluuis  tag  z&  s^igibten. 

•     12  lib.  dem  noger. 

■      8  Ub.  dem  Tihezoller. 

«      6  Ub.  dem  lynincoller. 
M  •      5  lib.  dem  seyger. 

>      &  lib.  dem  wauenoller. 

4     4  Bh,  äff  di«  Binbiwsk«, 
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Ilem  eimp  zoller  an  s.  Joliansgicsscn  1  lib.  5  sol.  26  den 

Item  eime  zoUer  au  der  KalU'nvon  30  so!.  2ß  den. 

Item  eime  wasserzoller  uf  der  Brüsciien  ü     Hb.  2ti  den. 

Und  detwlbe  sol  Seil  schrilmi,  was  win«  «be  deine  w«ner  gaf&ret  «efdaiit, 
das      er  dem  zoller  ge«chriben  geben  und  Ach  w»  in  die  herbei^n  kumet,  nnd  6 
sol  zft  allen  ziteo  uf  deme  wasser  sin,  so  man  wine  bringet,  und  deh  das  in  die 
herbergen  kumet  und  waz  von  körne  oder  ander  köfmansdiatz  ist. 

Ilem  eime  zoller,  der  den  zol  samment  für  iiuin  tüch,  30  sol.  26  den.  und  1  lib. 
f&r  des  burggrafen  aol. 

Item  eime  nDer  uf  deme  Rossemeroket  10  axA.  «5  wsrleode  ftr  abegang.  i» 

Ilem  eime  zoller  an  der  bedecten  brücken,  der  der  scbif  wartet,  17ao1.  2  den. 
olle  fror^f'»«tc  uucl  2  fierleil  komes  zöme  jore. 

Itetn  eiaie  >'.oller,  der  des  vihezoll^  wartet,  2  lib.  W  den. 

Item  eim  sejger  1  lib.  26  den. 

Item  eime  woger  2  Vt  l>b.  20  den.  und  15  sol.  zAgell  alle  fronfbate.  ^ 
Item  den  zollem  uf  der  Binbmcken  I  lib. 


XI.» 

Dia  sini  die  leben  sA  ssnl  Jobans  dag :  * 
Item  hen  Jobaus  Zorne  1  IIb. 

»     Herr  Ilugen  Zorne  1  Ub. 

»     Ueilaat  Zorne  I  lib. 


Hmb  4  lib.  an  den  Rmgicssen 

•  4  lib.  Ml  s.  Stephutabtnck*. 

•  90  Bol.  an  den  rynkranieli. 

>•        4  lib.  an  die  Kaltowe 

•  4  Ub.  an  die  Uedecket«  brück«. 

•  4  lib.  an  den  Wissen  tun. 

■  4  lib.  an  Kronenboig. 
«     4  üb.  an  StwmitrMi. 

•  2  lib.  an  Wasenecke. 

Dis  uochgeacbrib«n  brocken  fml  utui^  von  ^itraszburg  in  biiwe  halten, 
itrai  die  zvio  an  dem  zolleiar. 
»    2  brocken  an  ByscboffbArgetkr. 

■  S  in  d«n  jnngm  tut  Potw. 

•  die  brurke  niulcr  dem  Pfenniptunn. 

•  die  zolkliüjiöiij,  der  siut  wul  &os.z, 

>  />>('  /CuxiUzf  und  VeränderutigeH  dtr  Hatul  B  »Uttet»  twiitclten  *  *,  die  von  »päUrer  Hand  »ind 
Ml  Mkmimem.  Zt  gitbi  Üt  hier  fvlganit  LüU  in  einer  Abacbrtfi,  wdeke  die  hier  m  «ryoMl  einer 
Weiae  ob  Zmtäite  von  gpäterer  Hand  bmidmeten  Namen  in  den  Text  mfimmt. 

-  Lintf  (le.t  hi.'chö fliehen  Lf}nisc'«l''.r  (Ht;  A   G  :')7'i  't. 

Uic  aotautur  feoda,  qae  in  fosto  s.  Johannis  baptisto  de  tbelooio  Arg.  aaois  singinlis  expediuntor : 
prioM  UilMBMlhri»  18  sol. 

itna  B«ilek«  filie  patmi  ejasdem  LiefaencellMÜ  18  mI. 
>    WaltlMfO  filio  dicti  Spender  18  IIb.  ninas  5  aol. 

•  Hainrico  de  MMnbaiin  83  lib.  5  aol.  at  10  den. 

■.  Se  M  i»  Yttin^t  tiiH  tfIHtft  Band  tat  lH*rgt*tir.  •biaebor». 
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lern  herr  Johans  Zorn  von  Ülilach  10  sol,  • 
herr  Zörneiiu  von  Bülach  10  sol. 
bcrr  Berhloll  Zorne  3  lib. 

Rdmboll  Zorne  s5  Ryneeke  3  Ub.  7  aoL  3  den.  [nimp  her  Jobvns  Bock].^ 

Claus  Zora  Engelbreht  1  lib. 
Claus  Jungezornc  2'  .  lib.  1  üntze. 
herr  Heintzen  von  Mülnheim  1.'5 '  ^  lib.  8  sol.  10  den. 
Iierr  Richemberg  von  Mülnheim  und  siucn  brüdern  20  lib.  1 1  sol.  4  '/t 
herr  l^wdiollBe  Md%ai  stme  von  MAlnlieiiD  30  ml.  minre  1  den. 
Heinriöh  «on  HAlnhom  von  landesberg  67«  üb.  15  den. 
her  Walther  von  Mülnheim  c6  sanl  Thotnan  4  lib.  33  den. 
(ioszenbenselins  kynden  von  Mülnheim  4  lih.  :$2  den. 
herr  Johans  Obrehl  4'/,  lib.  *  uenieut  des  Hateners  seligen  kiude.^ 
herr  Johans  von  Windecke  2  >/i  Hb. 
Panphdin  3Vt  Üh.  1  ünlie. 
Heimholt  von  Bl&menAwc  14  ünUe. 
herr  Clans  Clubrlooh  35  eoL 
Hans  Cioheloch  sol. 
bcrr  Hansen  %'ua  Groslciti  10  sol. 

Dt*  JdameH  cm  »bcr  Johaa«  Zun  von  Bftltcl)  — '  Brinrt  von  KsgwwelM.  fiUtn  m»  Juttr  SuUt  i» 
tmd  ««Am  im  4  AAm  «Mniw.       b.  äuiftMrkttn,  dgfihr  m«  yitiwf  SmJ  4iirgnrMttm 
htr  Ulrich  Bwk  att/i  üb.  4  «iitee.t 


iteim  dicto  <!•  BUnmiftire  6  lib.  nbin  qmtaor  Dnean. 

Zornoni  scniori  3  lib. 
Zornoni  janion  3  hb. 
Hagoni  Zorn  3  lib 

jobMmi  in  lUlbMgamn  10  üb.  and  7  dm. 
Albvto  BAlndwUB  4  Ub.  oad  10  m1. 

dicto  NMMhart  4  lib.  minas  90  den. 
Johanni  Paufelin  .3  lib.  11  sol.  und  8  den. 
dirto  Taniiii  2  lib.  et  7'ij  sol. 
dicto  Schilt  et  Waldenario  3  lib.  et  7  >[«  soL 
NiiBolM  de  XncaBwke  4  Ub.  3  boI  et  9  d«o. 
Maam  tetri  mo  2  lib.  13  woL  ai  8  d«B. 
B«iinboMo  ReimbAldelin  et  Barekknio  fnitti  «no  W%  vot, 
fiUis  qnonJam  Ni  '  I  ii  Uiider  k«'5flüten  Ui '|j  mir. 
Johanni  de  Mülnheim  et  frairibo«  snis  20  lib.  et  aoo. 
Hagoiii  Stubenweg  4  aol. 
Bainboldo  SMbemng  4  wl. 
Brboni  Stflbettweg  M  mI. 
Joliauiii  Sti'ibctuveg  4  soL 
Petro  Stübenweg  4  lol. 
Hngoni  Wirici  4 
AüDdrM  WixiAi  4 

filiii  qnottcbUB  Plavli  Wbiti  4  anc 

TTiomc  dicto  HAier  16  nnc. 
CCtntzelino  dicto  HAier  8  nur 
dicto  Brandecke  lö  nnc. 

JdiMUii  dicto  KlobeUob  6  lib.  17  aoL  et  a  den. 
Wilbelmo  Hai^Mi  3ifi  lib. 
Sit. 
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Item  herr  Jöhans  vor  Wickersbeim  6  sol. 
»     herr  Cftoe  von  'Widcershfiim  10  «ol. 

»     herr  Heintzeman  Olle  Fridcrich  7  üntze. 

»     herr  Erharl  von  Kagenecke  2',t  ''h.  3  sol.  9  den. 

*  HeimboU  voa  Kageueoke  3  lib.  3  sol.  9  dea.  m 
»    herr  Johans  Huneevett       EageiMeke  1  lib. 

»    Glaus  TOD  Aehenheiin  8  V>  Kl*'  ^  w^* 

»     Rpimboll  Spender  15  lib.  15  sol. 

»     Ulrich  Loseliii  2  üb.*  [nimel  her  Ulrich  Book  der  junge,  Ulrich  Bock 
seligen  sun  in  BratUgasse].  t» 
[Ilcm  2  lib.  ber  Jobdiiä  Buck  von  der  KuäuUiii  wegen]. 
Item  Symunt  von  Schnecke  38  lol.  9  den.  [nimet^  Wilhelm  von  Valkensleinj. 
»    Claas  voo  Sch&neeke  38  aol.  9  den.  [oimet  junehnr  Wflhelm  von  Val> 
kenstein]. 

Item  her  Jolians  Schilte  t'  lib.  5 sol.  1      den.  u 
»     Uoszen  Scbille  2  bb.  5  '/a        ^  *It  ^^Q- 

•  Johana  Kynde  von  Matienbetm  1  lib.  3  sol.  9  den. 

>  Wemlin  Sturme  4  lib. 

»     Sigelin"  Vftllacben  und  siuen  bnidcrn  11  Hb.  2  den. 
Johans  Jungen  und  »inen  brAdern  3Vt  Ub  2  unoen. 

>  Symual  Welzehn  18  sol.  lU  den. 

»     Hensalin  Bebeslocke  in  Müuälergasäeu  und  sineit  geaieinem  8  lib.  minre 
6  den.  *  des  wurt  Hans  Lentzel  und  Rftle  sinem  brAder  2  lib.* 
Item  Herman  VViricb  1  lib. 

«     Jobans  Woiisir  zh  Mollisheim  8  lib.  [nimel  Bembart  Bockelin],  m 

»     II.  Pfatlenlahc  uiul  sinen  brudern  2 '  ,  lib. 
»     Peter  Nopen  35  sol.       i  ,       .  .  . 

.     Wilhelm  Nopen  35  sol.  (  ^""^"^^  OberpwseJ. 
»    [Reynbolt  su  dem  Trübel]  1  lib.  varent  des  Oenseffts.' 

Eimmtk  tttf»$eit.  tUtr  mugntr.  »iiiaMt  Wahlwr  «an  Wwtartw».      b.  HiirMCl  m^tttkr.  «Atr  M 
«H|y«»lr.  «dtrSpitali.       e.  T«»  *iHH*Pt¥' Eiutd <uuf*$lr,  mnä  rtte.sftftr.  »Hag;        d.  •Reynbolt 
tft  den  TrAbel»  4mf  Rutmr  m«  t/Mnrr  Band.  Vp»  B  Mititt,-  gttfkriite»  aitr  Mtfttttitktm  •oimnt 
Garn  Stnna  tmü  WagcnÜMiB  • . 


It«ia  Uberii  Ottonis  Frideiici  7  nnc. 

•  Hossoni  Pfaffenlap  2  >)j  Ub.  M 

•  Johanni  Kutiolt  3  lib. 

•  Conrado  dicto  Richter  16  aol. 
■    lUü»  dioti  Zahm  6  wL 

•  Stebelino  d»  Ben«  8  lib. 

Nota  die  &hf  |ifuiit  nih?,.  di<-  SU'In'Iin  lipttf  uf  iiiisirni  /.iilli'  /Ji  Sirascborg  sft  eime  barglehen  4* 
sü  Qirbaden,  die  bat  ei  iii  ^elatiticii  und  sint  gcinhcu  Jolianse  Wensci  eime  ed«lkn«hte  vou  MoUishaim. 
itolB  liberig  AlboHi  do  Hprmotzheim  l.'i  8o1. 

•  JohMDi  filio  Lndewioi  d*  Wiok*nli«im  10  «ol 

•  seQlteto  in  BfttaBhaim  miiim  libmm. 

summa  honim  est  centum  et  (!5  lib.  rnm  17  ilm  4ft 
(Diese  Summe  ergiebt  $kh  nicht  mehr  «ux  den  Mgen  ^iummaiuirn  j 


iJKN  tau.. 


S»5 


Item  Herr  ReiiaboU  St&benweges  d6hiern  8  Anise  deo.  iren  lebetageo  und  iiü.1 
f(aba  [nimel  Reinbolt  Lappe]. 

•  summa  huszins.  Wf»  !ih.  ?  sol.  1 '/»  den.' 
ilem  eiuer  kloslerfruwen  vod  santc  Eilsebet  13  üutze. 
t         »    Kleinhenselins  erbm  von  Wiatertur  13  unlze. 

>    dem  von  B^gheim  eime  priester  2*f,  lib.  6  soK 
anmma  4  '/t  »ol.  5  üntze.* 
[summa  Aberal  ist  100  lib.  70  lib.  und  14  den.] 

10        Dia  sint  die  do  uf  deme  zolkeller  zQ  Sirosburg  gülle  gekAfl  lianl : 
Item  zft  dem  ersten  100  güldin  gelles  dem  capitel  zft  Sirosburg. 
»     40  lib.  gelles  der  von  Bisch ofesbeim,  sloul  800  lib. 

•  hero  Burckarl  von  MAlnheim  von  Recbberg  100  güldin  geltes  von  des 
von  Hewen  wegen.  ^' 

,5        Item  100  güldin  geltez  hcrn  Johaos  Hafener  skmt  1500  güldin.  ^ 

•  frö'w'e  Annen  liern  Ilciiiriclios  wittcwen  von  Mülnheim  100  lib.  geltes, 
stonl  1500«  fwurl  den  von  Rolzenhusen  und  den  Bevern]. 

Item  Hüle  üarpl'cnuig  100  lib.  gelles,  stonl  1500  lib.  * 

■    JobaDS  von  Rosheim  30  marg  Silber  geltos,  stonl  450  marg.* 
M        •     hem  Johans  filrieh  von  Mülnheim  60  gAldin  geUes^  stonl  ODO  gAldin.* 

»I     Rödoir  Swenninger  30  lib.  gelles  stonl  450  lib.  ^ 

»     Jekelin  Nusscbengcl  20  lib.  pdfcs  slonl  300  lib.  " 

»     Ilarlman  vou  Wittensheim  10  üb.  gelles  sloul  15U  lib.^  wurt  dem  £rlzinger. 

«    her  Andres  Smide  10  lib.  stonl  ISO  lib.'*^  *\inirl  firhart  Zorne  deine  goll- 
■6  smide.  iai  zu  lipdtnge  gemadit*.« 

Item  frowe  Matgreden  zQm  Turme  und  Iren  geswüstem  10 lib.  stonl  150 lib.** 

»     der  Merckeleriii  II  lib.  gellcz  sloiit  '>f;o  üb.'* 

»     hern  Burckarl  von  Mülnheim  80  Ub.  gellez  slonl  12W  lib. *wurl  frowe 
Beatrix  und  dem  Berlin*. 
M       Item  Sifiit  SchAppfelin  200  güldin  geltes  slont  3000  güldin.*« 

»    hem  Barekart  von  Mülnheim  in  BFsnIgsasen  35  lib.  gdles  stonl  536  Ub.'^ 

a.  Ahcitütt  XU  und  IUI  ro«  BoMd  B.     b.  Die  Ztite  ton  B  t^ur  UiuMftiekrMi».     e.  1%  MM  tU., 
mM  ifrUmlkk.      d.  «itl— JipdtaiB*  •  «m  ^tlMr  ilM ;  wr  ilto)  Aomm *m  JTfVM. 


<  Die  SHUtmande»  sind  auch  hier  nach  der  ertUn  Addition  geändert.      *  Eine  Verkaufsurk.  auf 
»  2C0  g6ldin  für  1200  gid.  «Rudolf  von  Hmnn,  ciutoa«       1W8  A»g.  8.  Str.  Bu  A.  O  3464  Kopial- 
bitek.      ^  ürl:  ettettda  «b  »B»m  nsffner  ritt«?  von  Wuselnbeiiii*  «wm  pletcAen  Dattm.      *•*  &aiiiaf 
Alle  wm  1366  Aug  M.       *  Verkaufnurk.  ebenda,  rfocA  iwi(  der  Km/summe  tm  300  lib.  Laut 

l'rk.  V.  1360  Aug  :J().  rl/i-mln  ah  «  Fsbri.»        "  ('rk.  c.  gUkhein  Ttujr ;  dicmlti.  Vcrknufs- 

xumme  auch  hier  200  lib.  hter  luißt  a  •  ineiKterin  und  8chwe8t«rn  zn  dem  Tarn.  •       ^'^  i/tne  Verkaufs- 
W  urhmde  v.  13B6  Äug.  30  auf  dieselbe  Summe  um  deneelben  Zius  ist  an  Hans  Merstein  und  dessen 
«MVWtaBl.         Urk.  ebtnd».         ürk.  Oendaf  doch  heißt  et  «Sifrit  SoliöpfBUiii  witw«». 
Ii  OWb.  ebMda;  ioch  •  Bnluliii  loa  Mnlnlkfiai «. 
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Item  frAwe  Eibe  Uerswincn  0  Hb.  gelles  slont  80  tib. ' 
•      100  lib.  peltes  dem  Slistarh  stnnt  1500  lih  * 

»     Heinrich  Grfiawalt  10  lib.  gelles,  j^wurl  deine  jungen  GunLse  Müller  .*] 

IUI.  • 

Dis  sint  die  leheu,  die  men  alle  Jor  zu  wiuiihten  gil  an  dem  ^ulkelre  s£l  Strasburg  :  » 
llem  beni  JüUauä  KlobelocU  dem  eitern  .iö  sol.  miner  6  den. 
beni  Reinbolt  Klein  Ktobdoeh  35  «ol. 

Bdnbolt  Zorn  ift  Rineoke  33  Vt  »!•  1  Vt  d«^«  I  r  •     .    ,  .     »  .  ^ 

Klein  Zörnelin  33      sol.  1  V.  den.  \  t"""^^  her  Juhans Beck.] 

hern  Burckart  von  Mülnheim  von  Recbberg  10  lib.  16  sol.  0  den.  tm 
liern  Heinrich  von  MiXlnbcim  von  Landesberg  3  Ub.  8  sol.  4  den. 
bem  Heintzen  von  llulnheim  6  üb.  9  aoL  4  den. 
hern  fitysebof  von  MAlnheim  1  üb.  9  sol.  10  den. 
ReimboU  Sprader  3  V*  l>b.  5  sol. 

bern  BehtoU  Zorn  1  lib.  „ 
bem  Heinrich  Zorn  1  lib.  ' 
Han.s  Zorn  von  Eokericii  1  lib. 
her  Adern  Zorn  l  lib. 
Hugehn  Zorn  1  lib. 

Heilant  Zorn  1  lib.  t» 
Clawes  Jungzorn  1  Iii), 
deme  wissen  Zorne  1  lib. 
Clewes  Zorn  Engelbrehl  1  lib. 
Bftllel  von  lIAbiheim  3  %  lib.  6  sol. 

Gosse  von  UAlnheim  3  */t  lib.  6  sol.  ^ 


•.  ÄMfim  MMNfM  Smtü  4»  Ailr  <Ml  •8880  0iiMiB>.  Anwnlfr  «MO  lib 


■  Vrk.  ebmia;  doch  üt  liier  äus  VerlMufmumme  'M  B.        "  Vrk.  ebenda,  von  1366  Aug.  18  oh 
•  Stislaw  V.  d.  Weitenmüle ».      '  Liste  des  bischofiichen  Lehnscodex  (BeeA,  O  ST7)  : 
Iita  ieod»  npsdinatar  d«  pi«difllp  thAlsnio  iii  futo  natiTitatw  donioi : 

Nota  qaod  BcimboMiu  Sftm  vudUUt  btocioo  d*  lUlnhMin  ndd.  5  Mb.  wiMr  Ibodio  «oo^  qmod  m 

h&bet  suptr  thcloncu  Krg  ,  ei  hoc  f:Lctliai  Mt  d«  COMeiWB  BCTtlloUi  «piMOflJ  A»gWHlie»Mi>. 

Item  (ücto  Li<ibeuc«lläiiu  Iii  bol. 

■  Heilcke  filie  patrui  soi  IH  »ol. 

•  ilio  Wklthwi  dicti  Speoder  2  lib.  «t  lö  aoL 

■  Johunl  d«  KalbMgMsen  6  >/t  Ub.  niiins  18  dm.  « 

»  libci'is  quondam  Jobantüs  ultra  Bnucatn  4  lib.  18  Bol.  et  7  du. 

>  fiiÜB  qaondam  Erbonis  nitta  Bi-ascam  21  onc. 

•  Zornoni  Hniori  S  \ih. 

■  Zornoni  juiiori  3  Ub. 

>  Hngoni  Zorn  8  lib.  «o 

•  Petro  de  Schftncckc  4  Üb.  minus  30  don. 

•  Johanni  Panfelin  3  '/s  et  1  imc. 

•  Jlcto  Tanris  2  lib.  et  7  sul 

>  dieto  Sohilt  «t  Waldeaaho  3  lib.  et  7  >/i  ml. 

•  Johvmi  d»  Mdlnlwim  «t  fritribm  mm  18  Ub.  et  8  '/i  nuMi-  48 
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Item  Anahelms  kiade  von  Kageneoke  2  '/i  Üb.  3  aol.  9  den.  * 

»     SigeÜD^  FöltscLen  5  '    üb.  4  sol.  1  den. 

Hesse  Pfiifrcnlabf!  2  lib. 

hern  Jobans  vou  Kagenecke  dem  liolcmeisler  2  lib. 
hem  Johans  von  Kigenedee  von  Hunsfell  1  lib.  * 
Gossen  von  Kagoiecke  1  lib.  3  sol.  9  den. 

Gosse  Rebestog  und  sinen  gemeinem  3      lib.  miner  6  den. 

Hans  Lentzelin  und  sinem  bruder  Rule  2  lih. 

Ulrich  Bog  3  '/i  lib.  1  ünlze.  [nimel  Haus  Bock,  Claua  Bockesz  seligen  sun.] 
M         »     Claweü  Jungen  l  lib.  18  sol. 

Hans  von  Windeeke  2  Vi  üb.  minre  23  d«i. 

Wallher  von  Wintertur  2  Ub.  von  des  Kusolts  wegen,  [ntmel  Ulriok  Bode. 

Ulrich  Bockes  seligen  sun  in  Branlgasse.] 

Ueni  her  Johans  Hock  2  lib.  von  des  Kiisolüs  wegen. 
Heinboii  Wetzei  und  üiucu  brüdcru  18  sol.  10  den. 
dem  Scbilte  2  Ub.  5  ■/<  sol.  1  den. 
BArekelin  SehiUea  seUgen  kinden  2  lib.  5  Vi  aol.  I-Vt  den. 
Herman  Wirich  1  lib. 

Claus  von  Schönecke  38  sol.  Oden,  [nimel  juncher  Wilhelm  von  Valkenslein.] 
dem  Spital«  38  so!.  0  den.  vou  Simundes  wegen  vou  Schönecke, 
den  Ubihenn  sft  s.  Peter  30  sol.  von  der  von  s.  Arbogast  tragen. 
Bondiart  von  Uataenbeim  1  lib.  3  ad.  9  den. 
Siferiin  in  Obecgaase  3  V«  lib.  von  der  Nopen  wegen. 

huszins. 

llem  einer  kloslerfrowen  von  s.  Eilsebel  13  ünlze. ' 
»     klein  Henselins  Erben  von  Wintertur  13  ünlze. 
»     dem  vou  Berglieim  eime  priesler  2  V«        ^  sol. 
Summa  103  üb.  7  sol.  und  1  den.  * 


'2  J|g  Ub.   t  »ul    1  lUni  • 
c.  Zf  iToo  Iiündeshe:m  • 
•  WiltMlm  von  ValkBMtuu'. 


b  Atugeitf.  und  r««  mätrtr  Utnd  üHrgttekr.  iHugMi. 
a.  7.  t  -1  Iii:.  I  Bol.  {I  dMi.«       «.  ÄmfMr.  itfibf  §twfi$ar. 

f.  Zt  ÜOU«>. 


3  80l.  et  d  den 
et  13  aol.  ü  den 


17  sol.  et  3  dm. 
lib.  et  10 


Item  Nicoiao  de  Kagenecke  i 

Johann!  de  Kageoeoke  2  Ub. 
Hngoni  Wirici  4 
AndiM  Vini»  4 
filÜB  PMli  Wirid  4 
.Tohauni  Klobolflch  R  lib. 
Hvitirico  <itt  Müluheim  ti 
(iomiiiis  de  8.  Arbogasto  90  aol, 
Wiliielmo  N«p«n  8  iji  Ub. 
Ctmmä»  BOitor  15  toi 
Hessolli  Pfaffenkp  2  '[j  Iii», 
Jobanni  Kn&olt  3  lit>. 
Summa  horam  est  centum  86  lib.  minus  23  den. 
(Die  Simtme  ergkbt  »kh  nicht  atu  «Im  oIii^n  SummtmitnJ 
•  JHete  dmtme  «rgiM  neh  nidU  am  den  obigen 
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iibh  »MX. 


A&scAuiii  VI  in  der  Feusmg  coa  Zf. 


OrdeDung  des  aeyger  anipts. ' 

Der  seiger  sol  sweren,  also  baruacli  uiide  davor  gescliribeo  sloil»  and  ml  über 


[i]  '  Ilem  wer  seiger  ist  in  der  slal  Slras^burg  vou  des  wika  wegeu  und  » 
von  unser  des  bischofs  von  Slraszburg,   der  sol  kejn   miet  uocL 
mietwon  nemmea  von  den  16t«i,  denen  er  ir  mm  aeiget,  one  alle  geverde  by 
sinem  eyde. 

Item  es  sol  ouch  nyemans  kein  mesz  hinwegk  liehen  umb  zinsz,  er  sig 
wer  er  wpII.  es  syppi«  sesler  oder  halbscstpr,  vifrling  oder  balb  lo 
vierliiig  oder  andere  meaz,  dan  ein  zoller  lu  dem  zollkcller  zö  Strasz- 
burg  von  dei  aoUes  wegen,  und  wer  der  oder  die  werea,  die  des  detcn  oder 
yemans  von  yren  wegen»  und  das  eynem  soller  förknmpl,  so  sol  er 
by  synem  eyde  von  stund  «n  nocli  im  stuu!en  und  in  doramb  sft  red 
setzen  und  dorumb  besserung  sft  nemen»  als  sich  gebürt,  desgliehen  von  is 
den  eleu. 

[3]^  Wer  es  oucU  das  der  seiger  cyniciierley  mesz  funde,  das  mit  horn  wer 
beslagen,  das  ad  er  nemen  und  sol  es  antwnrten  dem  soUer  in  dem  idkdler  by 
sinem  «ide.  er  sol  ouch  niemans  kein  mess  haben  mit  hora  besLagen  dan  ein  adUer 
in  dem  zolk eller  von  des  zoUes  wegen.  m 

[  /] "  Ilem  was  mesz  man  bedarf  von  des  zoUes  wegen,  die  in  den  zoUkeller 
gehürcii,  es  sipen  achtel,  die  man  mit  liorn  bcslebt,  sesler  oder  under  mesz,  das 
sol  der  seiger  machen  und  sol  den  zügk  der  voller  geben  von  dem  zoll  und  nit 
von  dem  seigelt. 

[S\  *  Item  er  sol  ouoh  das  gdt,  das  ym  wnrt  von  dem  seigen,  alle  fimifast  » 
dem  zoller  antworten  in  den  soUkeller  by  sinem  eide. 

[6]  ^  Ilem  welches  mesz  er  seigct,  das  in  das  lanl  gehflntt  wen  er  es  dan 
scigel,  der  sol  sin  truwe  geben,  das  er  das  mes/,  zil  Sraszburg  noch  in  dem  burg- 
banne nüt  cnbniche,  esz  sig  welcher  band  mesz  das  welle,  und  er  sol  die 
truw  nyemans  erlossen.  at 

[7]  *  Item  alle  die  nussaester,  die  er  enget,  die  sollen  in  dem  burgbann  sft 
Stnsabnig  blyben  und  sol  nyemands  kejmen  han  dan  der  sdter  im  so  11  kelle r 
von  des  solles  wegeu  und  die  ololüt.  und  sol  nyemands  keinen  umb 
iiusz  hinweg  lybcn  dan  der  zuller  von  des  Zolles  wegen. 

[^f]'®  Item  er  so!  oui  h  alle  sester,  di''  er  seiget  und  ander  mesz,  welcherhande  u 
die  siut,  die  sülieu  alle  glich  wil  sin   noch  dem  model,  der  darzö  gehorel  one 
geverde.  und  besunder  sol  er  ein  uffsehen  haben  uff  die  schulfass, 
die  im  gebrocht  werden  sft  seigen. 


1  Die  hier  gatperrt  gedrudrtmi  Stellni  fehkm  in  2%  VI  ^  -  ^j.  »  ^  Zi  L  *  V^l.  9. 
ft  Vgf.  A  8,      «  Vgl,  Z,  7.      1  Vgl.  Zi  10.      •  Vgl.  Zi  2.      »  Vgl.  Zi  S.      w  Ffl  Zt  A 


den  model  zü  kütnende  in  keynen  wege  bi  slmm  eyde.  * 


DER  SOLL. 


[9I\*  Item  er  sol  oneh  utzwoidig  der  Btal  und  in  dem  btirgban  zft  Strambaig 

uff  den  merkten  und  in  den  hösern,  do  man  vcilcn  koulT  hat,  gon  allen  niea, 
so  yn  dunclcpt,  das  es  gtil  nyg  nnd  nollurflig,  der  ttipsz  warnemmcn  und  flissig- 
liclien  süchen  an  allen  sletlen  und  endea,  wo  er  verlruwe,  das  er  sie  viiidcl.  wann 
er  ouch  mesz  viodet,  es  sj^en  sester  oder  alle  andere  messe,  die  do  ungeseiget  sind, 
die  sei  er  nemen  und  eim  nller  im  mllkdler  geben  by  sinem  ^de  und  mag  ein 
zoller  besserung  nemen,  oh  er  wil. 

[iO]*  Ilem  die  strichen  aollen  getreiohel  sin  on  allein  die  aaltxstrichen  aoUen 
nach  sin. 

[liy  Ilem  er  äul  ouch  alle  jor  zu  s.  Marlins  tag  gon  zu  allen  iiallzkasteu,  die 
in  der  slat  Stnissburg  ainl. 

Item  die  sallmnditar  gent  von  den  «leinen  messen  von  yeglicbem»  do 
man  sallz  mit  myssel  oder  millol,  wan  die  mesz  gebranl  werdenl  und  geseigel, 
28  den.  oder  einen  scstcr  sallz:  und  sciget  man  ynen  die  selben  mess  xwüschen 
den  z%e,ven  messen  Unser  lieben  Irowen  alle  jore. 

[13]^  Item  wer  es  ouch,  das  yemanda  fänden  wurde,  der  do  brucbte  einen 
aesler,  der  das  Jnr  nü  geseigel  were  und  nil  redil  were  und  bresten  doran  ftmden 
wArde,  oder  ein  ander  messe,  ea  syge  welcherhand  es  sygr>.  olein  oder  groaz,  wo 

srirr,.r  Jas  rüiicle  nnd  er  es  erknnto.  das  es  iiit  rechte  were.  und  er  es  den 
herreii  \crkündel  und  seile,  der  soi  bessern  und  die  besserung  stol  an  den  herren, 
das  ist  an  einem  biadiof  oder  an  ainem  capitel  oder  wer  dan  den  zoll  inhal  von 
der  styft  wi^en ;  und  soI  die  besserung  dem  soll  fallen  und  m^gent  die  besserung 
setzen  und  nemen,  wie  sie  dann  erkennen!  uf  yren  eyd,  die  dan  ein  loller 
bittet,  gebül  oder  beröft,  darüber  urtel  zft  sprechende  von  unsor 
des  bisehofs  von  Slraszburj^  und  unser  slifl  wegen. 

[14]''  Item  ein  sesler,  der  in  die  slal  Straszburg  gehört  oder  iu  dcu  burgk- 
bann, der  gU  2  dm.,  so  man  in  seiget,  ein  halb  aestere  1  den.  und  1  fierling 
1  helbeling. 

[iöy  Item  ein  yeglicbe  sester,  der  in  das  lanl  gehöret,  der  git  4  den.,  so  man 
in  seiget,  ein  halb  sester  2  den.,  ein  fierling  1  den.;  und  aol  der  seiger  nil  mer 
heischen. 

[id]*  Item  er  sol  onch  keinen  dryling  seigcn  dan  der  in  das  laut  bftret;  und  sol 
man  das  geloben  by  dem  ^de.  das  man  in  nil  in  der  slat  noch  in  dem  burgban 
bruchen  wdle.  und  er  sol  die  gelubde  nyemanda  erloasen  by  ainem 

eyde. 

[17]^  Item  was  raAlen  uszwendig  des  burgkbaunes  zu  Strsszburg  sinl  und  in 
die  atat  Simxburg  malen,  do  sol  man  den  sester  scigeu  uoch  dem  laudmesz.  und 
den  fiwUog,  den  sie  bruchen,  sol  man  aeigen  noch  dam  [moas'],  als  «r  in  die  atat 
gehöret  und  nil  anders. 

B.  Vorl.  (MM.  tffäntt  Mfi  Z%. 


■  Vgl.  Zi  5.  i  JS,  6.  >  Vgl.  Zi  11.  4  Vft.  Zx  1».  ^  Vffi.  Zi  IB.  *  Vgl.  Zi  16. 
f        Ei  SS.      >  V0.  2j  ir.      •  Vflf.  Zj  16. 


I>m  «OLL. 


[i&j  Ilein  wer  es,  duä  der  seiger  voa  tod  abging  oder  suusl 
undougeliehen  w&rde  oder  ea  mit  ualaden  versohuldel,  do  got 
vor  sy.  oder  es  nfgebe  und  nym  kAndt  oder  m&eht,  ifi  handt  «ol 
unser  zoller  in  nnserm  zoUkcller  zfi  Straszlxirg  von  unser  des 
byschofs  und  de  r  slift  wegen  einen  erberen  frnnimcn  man  setzen  6 
und  ufuemen,  der  dan  dougelich  und  geschikt  und  göt  darzb  ist, 
als  sich  dan  dem  seygerampt  geb&ri,  und  sanst  nyemaiia  anders 
dan  unser  soller  silsen  soI,  uff  das  semlich  seigerampt  nit  ost6r 
stand,  do  mit  menglich  in  slat  und  in  lant  nit  geaumpt  und  kein 
klag  dovou  komen  möge.  i* 

[19]  Und  sei  unser  zollcr  ym  die  ordenung  mit  allen  puntten, 
ouch  wie  er  den  soll  nemen  sol  und  dovor  und  donoch  geschribeu 
atot»  Torlosen  und  tftn  solliehs  sweren. 

[JM^  *  Unser  zoller  im  zoUkeller  sol  jm  disie  niessmodel  xA  dem  seigen  geben 
und  ym  entpfelcn  hy  sinem  eide,  das  gpschirre  zft  bewaren,  donül  nit  mess  oder  » 
model  doby  gemacht  oder  genometi  mögen  werden. 

[2I\  Er  sol  ouch  das  seyger  gelt  und  das  zolgell  nyemans 
schenken  oder  faren  lossen  sunder  den  unserm  soller  sft  lyffern 
by  einem  eide. 

Disse  ordenung  ist  geordenet,   do  man   zalt  von  dergeburl  m 
Cr  is l  i  d  u se üt  d r yhu n d er  t  uml  im  v  iertzehenden  jor.  und  was  der 
ubgenanl  seiger  nit  gehanthaben  mag,  sol  er  by  sinem  eide  für 
einen  soller  in  dem  soUkeller  bringen  on  versagk.* 


1  Vgl.  Zi  19.  '  In  Ah$chr^  ätt  IG.  JahrhunderU  liegt  BttA.  G  310  twck  fdgmdts  auf  dtn 
ZaU  betagUdim  St/kk:  « AUm  d«  li  kimd,  di«  «Umo  bri«f  g«nbMit  and  gekonnt  kaen,  dnn  mr  » 
Baricbutt  SeMp  «fn  ritt«?,  Johni»  KnolMloeli,  Coitrtd  Rfc1it«r  nnd  nuiieler  von  Sohonwdt*  •ehefll»!« 
tst:  Shaszb' 1  jarps  in  dem  rat  warcii,  do.  men  zaltc  von  gottes  jrcburt  drutzehen  hnndert  jar 
und  fanf  uud  zwenzig  j&r  and  erteiUeu  mit  deu  audciii  ratkeru,  daz  der  xüiler  zfi  Straszburg  tri 
•ol  *iB  nnd  du  nitn  niMUn  darambe  beknmbern  nocb  fronen  boI,  wan  es  erb«r)ichen  alsn  tmitt 
wnirt  vor  mmlbn  and  nt  sft  Stnubnif .  nnd  des  cft  «nam  niknnd«  ao  lukfatn  wir  di*  TOHtWMrtMl  M 
aobaAil  vamt  ingesigel  au  dtttn  briif  fatrankst,  dar  mit  galm  an  dar  nuttawaelMn  vnr  im  btSÜg» 
crutzes  Ug  als  es  erhebot  wut  da»  jini^  de  man  Mite  von  gottao  flolmtt  dnuebankmidavt  jar  and 
fanf  aad  sweoug  jw.  > 
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4.  Aufzeichnungen  über  Münze  und  HausgenoBsen. 


Das  Weisium  über  Müiue  und  Uutugenotsen  findet  sich  im  Straßburger  Ütadtarchim  AA  Art.  44, 
^t^fiethtmätehrift  «m  9*  SUUtem  fA.  S»  f.  DU  Mmbehrift  iM  mit  AnmOmti  «««r  Urktmie 

t>  voH  dersfVn'n  Huml  <j'-.si:ln'i^h,'i).  Dir  l^tHeii  ilatiertrH  Stücke  reichen  bis  1437.  die  Urkunde  von  anderer 
Hmd  ist  1438  aufyeeeichtut.  Sonach  wird  mm  mihi  amehmm  dür/en,  daß  die  Uattdtehrift  m  iAr«iN 


Die  Auficichnvngm  über  die  Miinzr  sind  mich  Hegel  Chron   1).  St.  IX  9il9  im  14.  Jckn^tukkrt 
verfaßt.  Biberg,  dar  in  aaiur  Sdiriß  «  Ueber  da$  murt  tkuUeht  MOntwum  tmd  die  Havlftnaut» 
10  tdiafun*  8.  184  4a$  SktM  oMrudU,  «eM  im  SHaß  duiOben  «or  dm  Jahr  l3Bi,  vor  die  Zeit  dt» 

Zunftaufruhrs.  <da  sich  di<  luitni-ischen  Hausgenosnen  noch  ihrer  Mimlliciien  l'rirUegien  mm  <dtrr  Zeit 
erfreuen,  ein  Zmtand,  der  mvh  dem  JäiiUritt  de«  sünftleriichen  lUgimeHtes  iogietch  sich  andern  mußte  > 
Die  Bestimmun/jen  sind  »i^er  DOr  dem  Jahre  1309  erlane»  teordeti,  Nadk  etnm  Statut  dir»e» 
Jahn»  (Str.  StA  liriefl).  A  f.  m9)  richtet  über  Müimergehen,  warn  Hottegemmen  die  SchufdigeH  sind, 
16  der  Mü»:rm elfter,  /edovh  m  (li  iit-nnyrt  von  ]utf':hof''ii :  ' i ml  andere  Bürfjfr  ilfrnrfirjrr  V,  )-<ii'lieii  amjrkhgt. 
SO  HHterstetten  »ic  dem  Hatsgertcht,  lieaserungen  fiüieu  in  allen  I'^äUen  an  lUe  Stadt  iraiu:  anders  tn  den 
mdiegendem  Airfeelehmmffe» :  hier  ridUH  der  Mikumeiater  hei  BfOitnerfdim  mdhi  mtr  Itter  Haut- 

genossen  SOnd/'r,,  üherh'iniit  ii>irr  jrden  Bürger  (Art    v  timt  für  ■Hr  Iliinsr)fiii.^<''i\  ,',;f  <;r  so'i'ir  ftei 

Ankiage  auf  Diebflahi  kompetent  (Art.  10),  Ja  er  hat  die  Erlaubnis,  in  Streitigkeiten  twischen  Haus- 
te 9etm»»H  tmd  «Mimi  Borgern  aeinem  StdUerepmeh  w  fOen,  faa$  »tdi  jene  Bürger  teiner  Jwiediktian 

iinltfitrUe»  wollen  CArt  tli.  Kurz  die  richterluhf  Zii.^tiimlüilrit  des  Miin'mn'.'trr^  und  die  i'orrechte 
der  UautgenoeseH  sind  im  eorliegenden  Statut  noch  ungleich  weitere,  als  sie  sich  in  der  l-erordmuig  von 
1369  darMBen. 

Koch  enfffr         sieh  die  Kntstehungs^eit  des  Münzer-  und  Hausgenosseniceistums  durch  Art.  17 
*i  begrentea.  Hier  heißt  e»:  <d«r  mänsuneistar  aol  oach  eia  hftter  setxen  mit  eina  bwchof«  «imeado 
und  «ilhn  oder  mit  de»  wiHe,  der  daane  die  mAuie  imifl  hat  >  ZNeMr  Art&iA  wiaß  mt  einer  ZeU 
aufgesetzt  sein,  in  welcher  die  Verpachtung  resp.  der  zeitwemt  Verkauf  der  Miiuse  durch  die  jeweüigen 
Bischöfe  schon  begonnen  hatte,  üun  liegt  die  ertte  Urkunde  über  die  Veräußerung  der  Münte  seilen» 
4t»  Bitehefa  an»  dem  Jahre  1296  tor.  Weiter  deutet  der  Artätd  daraufhin,  daß  die  Teribißerung  nodk 
a»  keine  dauernde  war,  im  Gegenteil  sur  Zeit  des  Erlasses  scheint  der  Bischof  selbst  im  Besili  der  Slüni» 
geicesen  tu  sein.  Diese  Beobachtung  weist  das  Statut  tcohl  vor  das  Jahr  1334;  seit  dieser  Zeit  finden 
sich  keine  Münzverkaufsurkunden  mehr  vor,  und  es  ist  kaum  amunehmen,  dass  dieselben  samtlich  ver- 
Joren  gegangen  sind ;  hat  doch  audi  da»  bereOa  tn  14.  Jahrhundert  geschriebene  Briefbueh  A,  das  die 
auf  dir  .1f(f;i*-i"  hesiigliclie»  Stücken  zftii(rmmcri<itr!!t,  kdnr  heriioh'che  T'rlnndf  axif;ieseichnet.  1344  wird 
w»  donn  auch  enie  Münsordnung  nicht  mehr  mc  sonst  auf  die  zahknmafug  bestimmte  Heihe  der  Pachljahre 
erlMMN,  aomiam  rie  mB  ibAkn,  «  »In  lang«  wir  diw  miAui«  luni»  Dam  Beaitaraeht  der  JSadt  wurde 

iitifi  einem  teitweiligrn  zu  rinrm  dmirnulni  :  dafür  fprifht  nm  deiiftith.^t/'n  rin  Stnhit  Bifrh'if  Bcrthohls, 
wekhes  tnit  dem  Verbote,  die  Münze  (wie  die  übrigen  bischöflichen  AemterJ  länger  als  12  Jahre  oder  auf 
Ltbenaaeit  tu  MriWKai,  die  Eiefelena  tmi  di»  EnfwtdSmtg  Um»  Mtutemda»  on/mlMcii  reap.  eatfanhätlien 


Hiernach  würden  also  die  nachfolgende»  Batimmungen  tmsehen  die  Jalire  129G  und  1334  eu 


Auf  eine  so  frühe  Enlstehungszeit  des  Statuts  deutet  auch  die  Verordnung  für  die  Wald  der 
OeadktBorenen,  Xaeh  Art.  U  ernennen  die  nciUf  auf  ein  Jahr  Oeuiählten  ihre  Üaehfctger  aelbtt  utid 


M  damit  wird  da»  AaU  ia  wcit^lM  FamSitn  crMiM  genuaiht.  Bieaer  Mnatemd  «nttfridU  dam  BMmman 
M  4m  SatttcMm  vor  38S».  Ifaehdem  in  AcMm  Jahr»  dar  «It»  Wähbrndu»  fitr  den  Bat  aaifgegabam 


«>  »acht. 


aetaen  aein. 
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ist.  u-ir.l  man  tticM.  A»  tfütertr  erit  iüe  wen/teU  Sitte  für  dk  JUrptn^u^  4er  Bm^mtum  fww 

eingerichtet  haba*. 

ilweft  der  jMütd  1,  t»  wOehm  oiiMirildHMb  «rwHud  trird,  daß  der  jrfiNWwMw  dae  OeHAt 

heiitse  «von  eins  bischofes  ^.  iffiat  auf  eiiu!  Zeit,  nt   ii-Jih>->-  f-,  dem  Beicufitseitt  der  HauA- 

geHDuen  noch  dwrtAatu  geläufig  icar,  daß  dae  Mütuuieiateramt  ursprünglich  du  biichöfiicheii  war.  ^ 

Weäer  wird  rät  Eingange  getagt,  daß  dk  Fät^kmmietion  *die  SlOeke  autgetragen  habe»,  «ftls 
sie  es  fanden  liant  an  alten  sedelen  >.  Für  die  Oed^UCatüm  des  MSauer-  und  Hausgenoateimeietmiu 
tcheiftt  also  dendbe  Onmd  mit  naßgebmd  geweim  e»  »ein,  der  für  die  Oeeelegebmig  «on 
bestimmend  mw  «der  stett«  reht  vaL  gnetsede  womnt  graehribtn  an  yü  briaftn  nnd  ndebi.»  JSt 
iet  nicht  unicalmAeildich,  daß,  wenn  in  eiMm  Fiüle  das  Bedürfni»  rege  geicorden  icar,  den  InJiaU  der 
alten  Zettel  tusammemuachreiben,  nun  auch  auf  attdern  OiAieten  dae  Beiepiei  imdigealmt  mtrde,  daß 
also  beide  Akte  leiUidi  nicht  aUinKeit  augeinandeiUegen, 

Jktrf  eem  «um  «m  dem  o6cit  angtiogenen  Art.  It  enlMNnmeiMW  Sf«ße  wmUr  achließtm,  daß  bei 
Erlaß  dea  Mümerweiatur»^  die  M\\n:c  nicht  rerjMivhtH  irar.  «o  l&ßt  «lOh  iimeiMik  de»  Zeitmeme»  DOM 
1292 — 13^4  dae  Datum  des  Aktenstückes  noch  genauer  funereiu  15 

Der  erete  Mmid«  FaeMeminV^fl  tm  tm  FVbr.  a— 1300  Febr.  S.  Hega  (D.  St.  Chrm.  tX  991} 
meint,  thifl  ihrsc'fy-  ffamal<  rrrmutlich  auf  acht  Jahrr  rrnnirri  irorilnx  fi.  Trh  r/hjub-'  -JiH  nicht  Eint 
Urkunde  darüber  liegt  nicht  vor;  ebenaoteenig  bteiisen  icir  au«  diesen  Jahren  eine  Mümordnung,  tcie 
ne  die  Stadt  eamet  bei  Ne«paeM*mgen  eu  «rlaeeen  pflegt.  Sedtam  aber  läßt  mdb  1298  MOre  4  der  Bat 
vom  Bischof  die  Zusickfnmii  tji  hrn.  'inP  die  jetit  von  ihm  'i'  sMiUitw  Miiuzf  auf  in  iti-rr  S  Jahre  M 
nach  Ablauf  der  PachUcit  Geltung  habe.  Das  wäre  widU  nütig  gewesen,  wenn  der  Bat  im  Besite  der 
Müiugereehtigktit  gebUOei»  wäre,  imd  «kM  hätte  fürtMen  «Schh,  bei  Au^räffuttg  bieeU^tUber  JMtuen 
seine  Pfennige  außer  Kurs  gesetzt  zu  sehen.  Es  kommt  tcriler  hineu.  daß  1301  der  Rat  von  einem, 
nicht,  wie  dae  1292  geechehen  ist  und  1308,  1314,  1319,  1329  aicA  wiederhcU,  von  aoMiem  Mäuemeieter 
tfriiiit.  Dae  deutet  doch  daraufhin,  <la0  dae  Münmnei»t«tt«m  dameHe  nicht  tem  Rate  betetet  wurde,  tt 
Mwei  Jahre  vor  Ablauf  des  Termine,  für  welches  der  Rat  seine  Pfennige  sicher  gestellt  hat,  wird 
nun  ein  auf  die  Münte  beeilgliclur  neuer  Pachtkontrakt  mit  dem  Bitdtetf  tdfgeecMosscn,  der  am  2.  Febr. 
1308,  an  demjenigen  Tage  also,  an  tcelciifm  der  den  Wert  der  etUdtieehen  Pfennige  garantierende 
Vertraf  «iblkf,  in  Kraft  treten  sdUe. 

Es  ist  nach  alledem  bMut  wahreekeinH^  daß  ton  iiOO—^UOO  dk  bieehdfUdie  Mänee  lueU  ter-  ** 
ämßert  tear. 

Der  neue  PadOtertrag  erstreckte  sieh  bit  1314  Febr.  »}  dk  90n  der  SttM  am  88.  An.  1S08 

erlassene  Münfordfiiinrr  hat  'lifidhe  (riltirtkeilsdauer.  Von  1314  h'ffft  rin  Kontral-t  »icht  r<yr,  trok!  aber 
deutet  der  Erlaß  einer  für  3  Jahr  gütigen  Mümordnung  darauf  hm,  daß  für  dtcselbe  Zeit  dae 
frdgtmgmdd  der  Stadt  ^übetlatee»  war.  ^  JBlfi»  nmer  Vertrag  attf  Ueberkteeung  der  JANm»  m  A«  m 
Sta,ll  a-irJ  i:rf!  131S  am  fi.  Frhr.  abgeschossen  und  soll  von  1319  Frbr.  2  auf  in  Jahre  in  Kraft 
treten.  Eine  dementsprechend  auf  10  Jahre  erlassene  Müneeerordnung  datiert  von  1319  Febr.  22. 
Zwischen  dem  ANauf  des  alten  und  dem  AbeehUtS  des  neuem  Ktmtraktee  Uegen  dbo  ahermaJe  ewei  Jahre, 
Wdlirend  welcher  der  Bischof  s'7?;,vf  'lir  Vi nnilfuntj  ihr  '^^^ln^e  besorgt  :ti  hultu  fvlrinl 

Von  1329  sind  wiederu»  Mätuordnungen,  die  für  6  Jahre  Gütigkeit  haben  und  am  2.  Febr.  in  M 
Kraft  getreten  Hud,  von  Seiten  der  Stadt  ergangen,  und  mm  13H  Kegt  noA  dNmal  An  IMManMit 
«0r,  durch  welchen  wn  133')— 1339  die  Müme  an  die  Stadt  übergeht. 

BiemaiA  echeiut  während  der  in  Betradit  kommenden  Zeit  dk  Münu  eweimal  wm  JBieekof  telbet 
verweitet  wordm  tu  mlit;  «o»  SMO'-tSOS  mi  von  arr—aw. 


1  Wiegand  ÜB.  JI  265  löst  das  in  der  ^ffimordnuwi  --tJi'^iulr  Datum  « fritag  nach  Velletinstag  >  4» 
ait  Febr.  16  auf,  uxü  der  14.  Febr.  alt  Valentmstag  im  Elsaß  bekannter  eei  ak  der  7,  Jon.,  der  Tag 
de»  keil.  Valentin,  Bitdsaf»  «m  Puetmu,  Amtl  Wierde  der  Vertrag,  der  nddiek  «lt«btm«t  Üuwra  ttvmm, 
di*  na  s*  athttt  komet»  in  Krt^ft  trHen  »oB,  eret  für  WS  Fdtr.  2  gilt  ig  sein.  Für  den  vorliegenden 
Feil  iet  et  woU  wakriebemlieber,  daß  der  7.  Januar  ei»  Vakntinslag  genmnmen  ist,  da  sielt  bei  dieser 
Mtnakme  der  iteue  AdUvertrag  immittMar  an  dm  idfen  aneddießt.  t» 
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WMmid  rnnttt  diuar  Termitte  wird  das  Wfistum  über  Mume  und  Hatugenoanen  latammen  gesteM 
MM.  Ick  wriidtoirfj  «iijeft  für  die  Zeit  von  JS17—131»,  da  dme  JoKn  der  großen  Seahtittt^fteiduumff 
«M  mt,  J«  wttdter,  wie  gezeigt,  das  vorliegende  Weietuifl  im  gtuüttr  StditrUiiter  Sttielmng  tttatd, 

»       Di98  sint  die  Stacke,  ei)s  es  die  ftlnff  ussgetragen  bant  und  sQ  gAl  dunoket,  die 

mau  den  geswornncn  für  sol  legen,  die  des  gerihtcs  sint,  obc  es  sü  göl  dunket 
iirifl  oiTcli  als  stf  es  fanden  hanl  an  allen  zedelen.  und  sint  flisz  dif  rchi,  die  ein 
uaüuszmeislcr  und  die  huszgenossen  baut  von  dem  bischotc  von  Sträszburg  und 
der  slUll: 

M  \i\  zu  dem  ersten  sol  ein  mflnssmeister  das  geribte  besilsen  nfle  der  munssen 
von  eins  bischolM  wegen. 

[2]  Der  munszmeister  und  die  bu«7,ge(ioss"n  sollfiil  imcli  das  «^orüile  hesctzen, 
als  sü  dunckel  izfl*  iren  eidt,  dass  sü  nulzlicli  und  uutturiRig  dunkel  der  taunssen 
uud  den  buszgenossen  und  das  arme  und  riebe  gelichc  bescbee;  und  soUent  der 

»  zwölffe  sin,  die  do  swerent  oder  gesworen  hant  sft  dem  gerihle  le  gonde  alle  rins- 
tage,  also  die  glocke  zwölffe  siebt  und  hi  der  munssemeislor  t&t  gebieten,  wer  es 
aber,  das  es  der  uiünszmpister  nüt  gelön  mühl«"  oder  nil  do  enwere,  so  sol  der 
hüter  an  sinrc  slat  rthlcn  und  in  verwesen,  wer  es  ouch,  das  der  münsseineisler 
oder  der  büter  ir  weder  keinre  do  künde  sin,  so  sol  der  eiteslc  örlermeisler  uüder 

w  den  zweyen,  .die  dann  örtermeisler  sint,  das  geribte  besitzen  «n  eins  münszmeisters 
stat  eile  zinstag  also  vorstelt,  und  sol  man  die  zwoUTe  tt^ieo,  nUt  me.  es  ist  oucb 
zü  wissende,  das  die  zwülffe,  die  dann  also  eiu  jore  gerihle  haben  sollenl,  nach  dem 
jore  zwölfT  anderwerbe  kiesen*  und  usz  den  a'.tcu  hehaben  utT  die  halben  rnnin; 
oder  me,  als  es  sü  dann  uoUürlUig  dunckel;  und  liant  (sie!)  ouch  dieselben  zwultr, 

H  die  dann  des  geribtes  sinl,  mabt  baben  s&  iibtende  und  alle  stucke,  uszgenomen  do 
es  eime  an  den  lip  gat  oder  die  zwolffe  bekantent,  das  sQ  iemans  sft  in  bedttrfften 
lützel  oder  vil,  und  welre  huszgenosse  also  bey  dem  gerillte  wcrc  und  beruffet 
würde,  die  sol  man  fregen  als  die  andern  und  ir  urteil  ^^elten  u!s  der,  die  dann  des 
geribles  werent.  uud  also  dann  der  geineine  zü  gedinge  würde  geboUen,  so  mügenl 

10  dann  die  buszgenossen  urteilen  und  riblen,  nach  dem  es  ftlr  sU  kommet,  über  lip 
und  gftt»  als  es  von  aller  herkomen  ist  und  oucb  gehalten  ist. 

[3]  Oucb  ist  z&  wissende,  als  man  an  dem  zinslagc  herkommet  und  man  gerne 
richten  woU,  als  vor  slot,  so  sol  der.  der  danne  also  rihlol,  den  zwölilcn  r&  gebieten 
by  sebs  pleuüiugen.  wurde  da?  verbrochen,  so  sol  man  es  ime  ppbi'^tten  hy  eime 

3i  sctüUiug  pfeuoing  und  sol  mau  ouch  die  geboile  nil  vureu  lassen  ;  und  was  aUu  ver« 
brocben  würdt,  da  sol  das  balbe  werden  dem  mttossmtister  und  das  ander  den  5rter. 


*  jBt  «dieiiU  mit  dietem  Ergdm»  tudkt  m  Emtiang  <m  8tdun,mi»u  Art.  S6  kmßt :  «mr  w  oneb 
das  itmum  tmtn,  maiichf  nHlra,  als  an  niiMr  hemn  bAehere  gttehrilmi  «tat,  dunmb  ranii  rftget 

I!  pfcQningc  zu  bessernd".'  Dm»  icifi'h  ^(rVii  Ii  vj;/*  Ki>nigshofen  «wan  vormol'  Iicitf-  wvn  Tif  A^t 
40  Ffaltzen  kein  b&ch>.  iAts  tst  aber  tcoM  nicht  jiu  worliich  zu  nehmen,  dvnn  Stadtrecht  IV  und  die 
imter  4er  BeHOuamg  Stadirecht  V  begriffenen  Sammlungen  waren  ja  bereits  vorhOHäm.  ÄnA  Ut  «$ 
mekt  «MyweMomeN,  daß  bei  einet  egdteren  Beduktim  uitenUfredunde  Aendenmfen  MtfyeMmmn 
«vrdai.     t  IHeu  Art  der  WM  ent^pridit  der  SntowAI  vor  1889, 
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[4\  OucU  ist  zu  wissende,  wctiu  der  münzmeistcr  (uier  der,  der  dann  rihlel, 
also  vor  stel,  nottürillig  duncket  oder  ül  rürkoininet,  so  mag  er  zü  gedinge  gebielten 
tt&d  das  gerihte  besilsen,  glicber  wiss  also  vor  atal.  wann  ouch  daa  merrätett  da* 
swOlflie  da  sint.  ao  mag  man  liblfln ;  nnd  waa  do  das  meireteU  rihtel,  das  sol  krafik 
haben.  • 

[5]  Oncli  ist  zu  wissende,  was  also  peurteill  würt  und  besscrunge  ulf  einen 
fiele,  das  sol  man  ime  gebiellen  by  fiiiitf  scbillingen  pfenniügen  in  dryen  tagen  zü. 
gebende,  und  wer  es,  das  daer  deh  dawider  satte,  wer  dw  wme,  so  sol  der  mOnsz- 
meister  es  ime  danadi  gebietten  aber  in  dryen  tagen  by  10  Schilling  Pfenningen ; 
wer  es  dann,  das  disz  verbrochen  würde,  sn  sol  es  dann  der  mOnszmeister  z&  i» 
stund  für  das  gedinge  bringen  und  sol  es  sa^cn  umb  die  ungehorsame  und  sol  es 
dann  an  einen  setzen  und  sol  man  es  iiue  dann  gebietten  by  eime  pfuude  hy  der 
tagczit:  wer  dis  alles  also  verbreche,  so  sol  es  aber  der  münszmeister  oder  der 
sine  stat  haltet,  also  vor  stol,  Akr  das  gedinge  bringen  und  gieme  dargehietten,  der 
also  bat  verbrochen  und  in  zA  rede  setzen  und  alier  an  einen  setzen  ;  und  sol  man  u 
ime  es  gebietten  by  einer  marck  silbers.  und  wer  es,  das  disz  alles  nil  gehalten 
würdf>  von  dem,  dpin  disz  also  gcbotlen  würde  und  es  verbreche,  wer  der  were 
und  also  ungehorsam  w(>re,  der  sol  sin  müuszrehl  verloren  haben,  und  sol  das  sinen 
Idnden  kein  scbadm  sin  an  iren  münsareht. 

[8\  Ottch  »t  s&  wtasendei  das  die  swOlfTe,  die  den  zemale  des  gerihtea  geswomnen 
sint,  mögent  setzen  uszwcndig  des  rales  zft  rügende  alle  unHüge  in  der  münssen,  uff 
der  münssen  und  vor  der  mrms^f»n  ufT  dem  blooh,  wie  sie  allerbeste  duncket.  und 
welle  also  zä  geswornne  werdenl  gesät,  die  sollent  rügen  alle  unzubt  by  iren 
trnwen  an  eides  stat. 

[71  Oueh  ist  zü  wissende,  wer  eime  münszmeiater  (!d)drette,  so  sol  ea  der  » 
mflnssmeister  fftr  das  geriht  hing«!  by  sime  eide  und  sol  es  dann  setzen  an  der 
geswomnen  einen,  und  bekennen  dann  die  peswornnen,  das  geiner  besseren  sol,  so 
bessert  er  ein  pfunt  pteuning  und  vier  wochen  von  der  münsise;  und  würde  eim 
b&ler,  eime  örtermeisler  oder  eime  geswomnen  übel  gerett,  die  soUent  es  ouch 
farbringen  by  iren  eiden ;  und  wer  dann  also  bessernde  wttrt»  der  bessert  sehen  w 
Schilling  nnd  vierlzehen  tage  von  der  münsse;  und  ist  dis  zft  verskmde,  als  dicke 
man  dirre  vorgeschriben  stucke  tfll  od<'r  tiil  also  gehorsam  were  dem  geriht  und 
den  rihlero,  so  sol  man  es  rihtcn  und  rebtverligeu,  ais  da  bescheiden  ist  by  dem 
eide. 

[8]  Onoh  ist  zft  wissende,  das  nieman  keinen  wehssel  sol  in  der  stat  und  in  » 
dem  burgbanne  Iriben,  er  sy  dann  ein  hus/.gcno88e  an  der  münssen.  were  es  aber, 

das  ieman=?  anders  (i.jlieiuen  wehssel  Iribe  in  der  sUit  oder  in  dem  burjjbanne,  dem 
mag  der  münszmeister  lur  sich  f,'ebietleii  lunl  in  y.h  rede  stossen  un<l  in  darumb 
rehtvertigeu.  uuscrc  bürgere  mögeut  oucii  ir  lücli  oder  ander  ir  koutlmanschaiTl 
umb  goldin  oder  groszm  *  geben  oder  anderleyge  mQnszen  und  mögent  oiwb  dasselbe  «• 
gelt,  das  sü  also  empfangen  banl,  umb  ir  gewende  widerumb  geben  nnd  ander 


1  OntthtH  wmA  EHjfH  mi  XcAr,  Ntmimati^ue  Oe  FÄluue  UfW,  S.  190.  «rH  mü  S997. 
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konffmanschafll.  woUent  sü  aber  guldin  oder  grostea  oder  andwlayge  mOraxen 
verwehaseln  umb  ander  geh»  das  8(dlent  sQ  aa  die  mUnsse  tragen  und  «me  haaa- 

genosscti  ^cben  z&  koufTcnde. 

[.9]  Der  inüns/ineisler  uiiil  dii-  Luszpfenoss»'»  solleiil  ouch  keinen  z&  buszge- 
nüäsen  cmpfohen,  sin  vattcr  sie  danoc  em  rcht  hu^zgenossc  und  habe  es  empfangen 
und  gewesen  unlz  au  sineu  tod  und  da  die  kint  elich  sinl. 

[fO]  Es  ist  ouch  m  wisaende,  weite  husigenosse,  der  an  der  münssen  aitel  und- 
den  wehssel  Iribel,  würde  der  belümet  von  diepslal  wegen,  d«n  flol  der  mflnameister 
oder  sin  stalbalter  einre,  also  vorftal.  dürgchiultcn  !invcr/n;»puliche  und  in  z&  rede 
stosspn  nmh  die  stucke,  als  er  daun  lieliuiitjl  ist.  und  cnpfiinde  es  sich  dann,  das 
er  schuldig  were,  »o  sol  er  siu  tiiüuäiirehl  verloren  hau  und  nil  me  liuäzgenosse 
sin.  were  aber,  das  derselbe,  dem  dann  also  daigebotten  würde,  dem  geribte  ent- 
wiche und  uit  gehorsam  were,  derselbe  sol  onch  sin  manaserehl  verloren  haben 
glidier  wise,  also  vor  slot  und  sol  sinen  kinden  nüt  schaden,  die  dann  lebenl. 

[11]  Der  münszmcister  mag  ouch  angrifTen  allo,  ä\c  vn\\sche  trihont  mit  golde 
oder  mit  Silber  oder  mit  andern  uogelichen  gewiht  oder  wogen  oder  mit  valscben 
mflnsien  dahen  oder  pfenninge  btsehrotten,  wo  er  ^  befindet  und  Arkomet  odw 
erfQre,  wo  ieman  bdUmel  wQrde,  der  es  getan  bette,  kerne  oneb  ieman  A  eime 
busi^noasen  mit  argwenige  ikTenninga»  oder  argwenig  golt  oder  silber,  das  sol  der 
hnszgenoase  nit  von  ime  lassen,  er  sage  es  danne  vor  dem  müns^meister  oder  dem 
hüler. 

[12]  Onob  ist  zft  wissende,  wer  es  das  dar  mfinssrndster  oder  der  hüter  also 
ieman  angriffe,  der  also  vaUsebe  getriben  bette  mit  gdde  oder  silber  mit  mflnsaen 

oder  Pfenningen  oder  pfenninge  bescbrotlen  helle,  fünde  man  hinder  dem  das 
abschrol  oder  den  vallsche.  den  mag  der  mfinszraeister  ?'i  rede  slossen  und  an  ime 
crfaren,  was  er  gelon  habe,  als  es  dann  der  münszmeister  erfert  oder  ime  küntlich 
würde,  das  sol  er  lur  das  gerihte  uff  der  münsze  bringen  für  die  huszgenossen  und 
sol  mit  der  urteü  vnd  rftt  die  baszgmoasen  alle  gemeinlieh  besenden  usswendig  und 
indeweudig  der  mttnssen,  die  z&  iren  tagen  kommen  sint,  und  so!  dea  fiirlegea  die 
gelal.  die  der  begangen  batt,  den  er  also  angriffen  bette,  und  soUent  die  gemeine 
urleil  über  in  sprechen  und  besserunge. 

[13]  Unde  wann  ouch  besserunge  über  den  also  erteilet  wUrt  von  den  husz- 
genossen gemeinlioben,  so  sol  der  rounsiroeister  sü  alle  ires  eides  mannen,  das  sft 
an  dem  andern  tage  firOge  uff  der  mflnsam  by  ime  sft  gerible  sinent;  und  sol  er 
den,  der  do  missetan  hat,  fiir  die  mdnsse  stellen,  oh  er  den  lip  vcrwürcket  habe 
und  sol  an  cime  der  huszgenossen  setzen,  wie  er  es  bessern  solle;  und  wann  die 
beaseruDge  gesprochen  würdl,  so  sol  der  munszmcjster  rihlen  nach  rehte ;  und  was 
davon  vellet,  das  wflrl  dem  mansxmeister  und  den  hosigenossen.  der  münssmetster 
holt  onch  nit  ansegriffen,  wann  in  der  stat  sft  Slrasdmrg  oder,  in  dem  bargbanne. 

[14]  Wer  es,  das  der  münszmeister  ein  angriffe,  der  Strassburger  mUnsse 
gefellscliot  lietl,  \\f  den  sol  ein  liuler  clngen,  dnz  er  iine  sine  mnnsze  gefollschet 
habe,  und  sol  dus  clageu  vor  eime  münssemeister  und  den  geswornnen  huszgenossen, 
die  dann  das  gerihte  besitzent  uff  der  mQnssen. 
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[13]  Wer  es  ouch,  das  icmaa  augegriü'cn  würdu  uszwondig  des  burgbannes  in 
dem  luslftm,  in  walhem  geribte  das  beschee,  do  er  also  angegriffen  wOrde,  umb 
das  «r  ftltflche  münsse  geslagen  bette  oder  pfennjoge  bette  bescbrotlen  oder  Taltaebe 

Slraszhurger  pfenniuge  uszgelragen  belle,  wo  das  dem  münszmeisler  rrtrkeine,  da 
sol  er  den  hftter  !iiris(  liickon  iti  dasselbe  geribte  und  sol  den  vogl  und  das  gehbt  » 
manen.  das  sü  von  dem  richten  nacli  reht. 

[16]  Der  höler  ist  oucb  nül  gebunden  zft  klagende  von  keime  veitscher  uss- 
wendig  der  stet  sft  Straniburg  und  des  burgbannes,  er  Ui  es  dann  gerne. 

[/7]  Der  münszmeisler  sol  oucb  ein  buler  selzcn  mit  eins  biscbofes  wis^)ende 
und  willen  oder  mil  des  wille,  der  dann  die  münssf  inne  hat  von  des  bischofes  >o 
wegen,  der  dann  den  münszmeisler  güt  dunckel.  und  sol  der  häler  dann  swereu 
an  den  heilgeo,  die  müosse  z&  bcbülende  und  zu  bewarende,  so  er  besle  kan  und 
als  sOi  danne  ufljgesetael  ist  oder  u^esetael  würt. 

[18]  Der  mtlnssmeister  und  die  bnsigenosscn  sinl  oucb  Qberkomen  durcb  nuts 
und  noUiirA  und  der  münsze  ere,  das  man  alle  die  guldin  sundern  sol  und  wegen,  u 
die  lihten  sundera  und  die  sweren  gnlflin  nnä  die  bislege:  und  ^viirtVn  die  guldin 
genomen  und  kouti\  werden,  dafür  sol  man  sü  geben  und  sol  man  ouch  kein  guldin 
ungewegen  von  der  band  geben,  wer  das  bricbet,  der  bessert  sehen  Schilling,  und 
sol  man  vier  erber  man  dasn  kiesen,  was  man  fiir  gfit  und  swer  nemen  sol.  und 
sol  der  höter  die  wegen  lim  seigen,  das  sü  glich  standen  zfl  dem  viertel  jors,  obe  to 
man  tm  hediirff ;  und  \\  t  iiinie  sine  guldin  uszgewegen  werdent,  der  sol  sft  nil  under- 
werffen,  die  zii  Übte  wen-nt. 

[19]  Oneh  mag  ein  i^elicher  guldin  geben  an  den  idUen  oder  nflf  dem  Rfne: 
das  sol  nieman  sohaden. 

[^0]  Es  sol  ouch  keinre  an  keime  guldin  me  zQ  gewinne  nemen  dann  einen  » 
Pfenning  oder  zwene  pfenninge  ;  er  mo^  wol  minre  nemen  und  ist  dis  sft  verstonde 
umb  allerbaode  guldin.  wie  sü  genant  smt. 

[91]  ünd  wer  also  bessernde  wArt,  der  bessert  sehen  Schilling,  wer  es  das 
ieman  barflber  keinen  ungewonlichen  gewin  neme,  wo  das  der  zwölffen  eine  fllr- 
komel,  der  sol  es  rügen  hy  sime  eide  und  6oI  man  es  ribten.  so 

[5^*]  Es  ^ol  uucli  nit'inan  Iceinen  guldin  hoher  nemen  daim  der  gemeine  loutY 
an  der  raünssen  isl,  dann  zemal  umb  das  einre  dem  andern  den  wehssol  nil  emplüre 
und  imc  sin  künden  damillc  nil  abe  werde  genomen  oder  das  einre  sin  gelt  desler 
gemer  hinder  ime  lasse,  were  es  darüber,  das  einre  den  andern  eren  wolte,  so  mag 
er  nemen  die  guldin,  als  uum  sü  dann  git  dann  semal,  nil  hoher.  » 

[i^'y]  Ks  sol  (jucU  keinre  über  diMi  diitlen  von  ime  nieman  rölTen  von  welissels 
wegen  noch  oucli  si.i.st  verre  rCiiTen  nueh  Imlieii  bv  dem  ni.uitel  oder  by  dem  roel:e. 
als  er  zu  der  diireu  us/  uder  m  wolle,  würt  er  gerügel,  der  bessert  iünf  scLuiiug 

Pfenninge. 

Es  sol  ouch  keinre  den  andern  heiaaen  liegMi  noch  fluchen  umbesckeiden»  «o 

lieh  noch  ubel  reden  Tronivlen  noch  heimbschen  umb  keinehande  dinge.  Vier  also 
gerügcl  würt,  der  bessert  (unll  Schilling  pfenninge. 

[S5]  Wer  es  oucb  das  ieman  swöre  semlicbe  swüre,  als  an  unser  berren 
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bflchere  gescbribeo  stal,  darumb  man  r&get  6  pfenninge  zu  bessmide,  wfiH  der 
gerAget  mm  eime  gesworanen,  der  beaserl  5  echiOing  irfieanioge. 

[26]  Es  sol  oucl»  nieman  den  anderu  werfl'en  mit  sncwe  oder  mil  andern  dinge 
weder  in  schimpfe  noch  in  ernsJe  weder  in  der  niünsse,  irfT  der  niiinsse  norh  abe 
der  münsäc  noch  ussewendig  der  münsscn,  als  verre  der  grabe  gal ;  wer  da  gerügel 
wfiri,  der  bessert  5  Schilling  pfenninge. 

[S7]  Es  aol  ouch  meinen  bickel  noch  houwen  in  die  bendce  noch  aast  kdnen 
schadt  I  t  II ;  wer  das  (ftt,  der  benerl  r>  Schilling  pfenninge,  che  er  gerAget  wdrt. 

Wer  es  fmrh  das  einre  den  ander»  slufi^c  vn»  knahen  in  der  münssen,  uff 
der  muuääeu  oder  inewendig  des  graben,  der  bessert  5  Schilling  ptieuninge. 

[S'J]  Wer  es  aber  das  einre  ein  messer  zubet  über  ein  «ndnn  in  der  müussen, 
uff  der  mClnmen,  indewendig  der  mänssen  und  des  graben,  wQrl  der  gerflgel,  der 
bessert  vier  lot  Silbers  und  vier  wochen  von  der  münssen  oben  und  niden." 

[,7''}1  W-iv  es  ouch  das  einre  den  andern  wimdet,  in  der  münssen  oder  inde- 
wendig des  graben,  davor  got  sy,  wie  das  fürkorael,  der  bessert  nach  dem  es  ein 
geswornucr  r&gel  und  erkennet,  und  sol  dem  rat  alle  reht  behalten  siu  von  messer 
zidiende  oder  von  wunden. 

[31]  Bs  sol  ouch  nieman  dem  kneht  und  sime  wip  und  gesiode,  der  uff  der 
müntzen  sitzet  oder  wer  ilanilT  ijesefzet  würde,  keine  unzuht  bietlen  nocl»  sine 
slosse  zerbreclien  noch  sine  gesclurrL'  noch  keine  nnder  dinge  xerslahen  noch  zer- 
werffen.  wer  das  dele,  würde  er  gerüget,  der  bessert  5  sclniiinge  und  sol  gieme 
einen  schaden  uffribten.  und  alle  die.  die  doby  sint  gewesen,  der  ieglicher  bessert 
5  Schilling  pfenninge.  und  sdlent  es  onch  die  sweren  sft  rbgende  und  iürzabnn- 
gende,  die  dann  u(T  der  mflnssen  sitzent  oder  geaetzet  werdenl  nft  oder  hienacb 
und  nit  zn  v^rswigfnd«*. 

[32]  Wer  es  ouch  das  ieman  keine  ture  uübreche  uud  in  die  münsze  gienge, 
oben  o^r  niden,  wie  das  flirkoinet,  dw  bessert  ein  pftmt  und  sol  tOren  laden  oder 
slosse  wider  machen,  und  wer  des  hilfü»  der  bessert  also  vil. 

[3S\  Man  sol  ouch  die  münssen  au  dem  Sonnentag  noch  an  zwülfbotlentage  nit 
vor  imbisz  uffti^n  un^everüchen  by  fClnff  scbilUngen  dann  ein  düre  oder  veUich'  by 
der  siegen  ane     \  erde. 

[34]  Es  sol  ouch  keins  buszgenosäeo  wip  wehsseln  noch  wehssel  Iriben  ane 
geverde;  wo  das  beachiht  und  fOrkomet,  der  man  bessert  sehen  Schilling. 

[35]  Es  ouch  nieman  in  deheins  würtes  husz  gon  wehssdn,  der  würt  sende 
dann  mil  namen  nach  imc  oder  der  paste,  der  do  wehsseln  wil,  nmh  das  der 
wehssel  an  die  nuinsst'  gnngt'.  wa  das  gerügel  würt  von  iemaiino,  do  sol  der 
müuszemeister  zü  rede  stosscn ;  und  wer  also  bessernde  würt»  der  bessert  ein  piunt. 
und  soUmt  ouch,  die  an  den  5rler  sitxent,  die  wOrtte  noch  ir  gesinde  nit  mieten, 
umb  das  ir  brndere  dargewiesen  werdent. 

[36]  Der  mttnszemeisler  und  die  hna^nossen  sollent  ouch  aber  iegeliob  der 

Varl,  «iutaii». 
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vorgesflmbeii  arückel  gesworii  selzcii,  als  i-s.  f^iil  iluiickel,  die  den  artickel  r&gent, 
als  in  befülhen  würt  oder  als  dirre  brioU  seit,  uud  .soUenl  die5>elben  geswornDen  die 
Krtidcd  r&gen  nad  f&rbrii^eo  tft  dem  ersten  gedinge,  als  der  mOnaMdieiater  gesitset, 
und  was  sA  dann  semal  vissenl  und  sn  r&geber  duneket  by  Iren  eiden. 

[571  Die  an  dem  fritage  uff  dem  bloche  sitzent  und  wehsselnt,  die  soUenl  • 
nieman  riiffen  über  den  pralicn  norh  wincken  «ndpr  der  loubon  oder  ander  der 
pfallzeii  nieman  bezalu  noch  websselu.  wolte  ouch  leuian  den  andern  bezaln,  das 
aol  er  tftn  nff  der  mflnHen  oder  in  der  mflnneB  mit  beslonener  taren.  wer  des  nit 
tele  und  g«vAuhel  wArde,  der  bessert  fbnff  Schilling. 

[38]  Es  sul  oucb  nicmatt  spileu  uff  der  müussen  noch  in  der  mUnssen  keime- 
bände  spile  os^wendig  brettspiele,  walcn  und  karlenapiel  by  sehen  schiUingeB.  und 
soUent  das  die  geswornnen  rügen  nach  borfiagea. 

[39]  Es  sollent  ouoh  nit  me  dann  swene  mit  einander  gemein  haben  «n  den 
orler  noch  uff  dem  bloch  an  dem  Mtag  by  f&nS  sehilling«n. 

[40]  Es  sol  oucb  keinre  zwo  stelt  nodh  zwey  orler  haben,  und  wanne  OUCh  m 
einre  ein  ort  koufTI  liat.  der  sol,  die  wilo  er  es  hell,  nieman  infriben  noeh  kein 
getcilles  ^-^eljen.  were  es  dariüicr,  das  es  einre  nit  lfm  uoll,  so  mag  es  eiure  dem 
örteruieisler  klagen,  der  sol  gune  gebietlen  dunueu  z(i  gonde  by  zchcn  Schilling, 
were  aber  kein  drtermeiMer  de»  so  aol  es  der  neheste  geswomne  gebieUeo  an  eins 
Ortenneisters  stat.  oucb  soUenl  die,  die  örler  kouffent  sn  dem  mentag  krin  überfrag  •> 
machen,  das  keinre  Jen  andern  ere  mit  keinen  furwortteu,  daz  den  orlener  davon 
verslagen  möble  wer<ien  und  den  undeni  in  iren  seckein  b<'im!icb  noch  offenlicb 
nemen.  wer  das  bricLel,  wiirl  der  gerüget,  der  bessert  zeben  Schilling,  und  sol  man 
das  rfigen  nach  horsagen.  und  wer  also  orter  kouffet,  der  sol  bezslen  yw  imbisie. 

[4I\  Oudi  ist  z&  wissende,  wo  iemsn  slossig  wurde  mit  eiroe  hussgenossen,  « 
der  do  zft  bancke  sitzet  oder  gesessen  were  und  an  dem  münszmeister  oder  hükter 
gerihtes  vorderl,  so  sol  man  ein  qerihle  machen  und  so)  ijincn  frogeu,  ohe  er  rehl 
nemen  wii  vor  den  geswornnen.  wü  er  dann  reht  uemen,  so  sol  man  ime  das  rehl 
tftn  und  Tiohlen  unversogenlich.  und  sot  man  dem  huszgcnosscn  gebietten  har  fnr 
gedhte  s&  dem  ersten  male  by  funff  Schillingen,  ift  dem  andern  male  by  sehen  *> 
Schillingen,  zä  dem  dritten  male  by  eime  pAinde  und  darnach  by  eime  jore  und  der 
münssc  und  darnach  by  fiinfT  joren  und  darnach  e\vi(h"(!ieri  und  aol  dSS  sinen 
kiodeti  Uli  schaden:  und  ist  dis  zu  verstoude  oiic  eigen  uud  erbe. 

[4ä]  Wer  es  ouch  dasz  ein  huszgcnosscn  mit  dem  andern  stossig  wUrdenl,  su 
sdlent  diso  gebott  glieher  wise  gon,  also  davor  stot. 

[43]  Wer  es  ouch  das  man  die  mUns.se  wQrde  buwende  nft  oder  bienseh,  so  » 
8ol  dem  hüter  kein  alt  holt?:  volgen  noch  dem  müns7!meist'"r.  wo!  das  von  alten 
zalbenckeii  abe  gebrochen  würde,  der  man  nit  me  haben  wolt,  die  sollenl  eins 
hüters  siu,  uls  es  ouch  von  aller  har  is  komcn.  als  wir  erfaren  hanl. 

{44]  Oucb  ist  sft  wissende,  welre  knabe  hnsi^nosse  werden  wü,  wer  dann  das 
gelt  darwürtTet  Air  den  münssmeister,  der  sol  ouch  geben  und  verbunden  sin  sft  «• 
geben  die  lünff  pfunt  eime  Orlermeisler. 

[45]  Ouch  isl  z&  wissende,  was  knehtes  uff  der  münssen  sitzen  wil  oder  sitzet, 
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den  solleul  die  huszgenossea  kiesen,  und  wennc  eiure  also  gekoseu  wiirl,  der  sol 
dem  hdAer  sich^lieil  tftn  fQr  hundert  pfunl  prenninge.  w«r  oueh  also  uff  die  münsse 
komel,  dem  sol  man  geben  inic  und  simc  wibe  alle  jore  ein  pruni,  zu  wihnahten  Dwnntf r  m 
zehen  Schillinge  und  m  snngililen  zelien  scliQlinge  für  alle  ditigc,  und  sol  derselbe  Juuiti. 
^  kiiehf  gobiindon  sin,  die  niünsseu  nahles  zii  bcslicsscnrle  liirc  iitid  laden  nnden  mv\ 
oben  zü  der  iorglocken  und  morgens  ulle  /.e  ti'iiide  zu  der  lurglockc  türe  und 
veoslMr.  uod  sol  onch  er  xft  geding  gelnellen,  so  es  ein  hftter  beisset  oder  an  Orter- 
meisler  oder  Wense  man  sin  bedarff. 

[46]  Ouch  ist  zft  wissende  umb  den  knehl,  der  do  den  gesellen  dienet  und  der 
10  glftlen  warten  sol,  dem  sol  man  geben  zft  der  wochen  ostsrn  nnlz  zft  sant  Michels  !=fpua^  u, 
tage  alle  woche  8  pfenninge  und  von  saat  Micbels  tage  bitze  zü  oslern  aUe  wochen 
16  ^  und  aol  im  gdten  4  sol.  den.  sflt  sammer  umb  einw  sdianta  und  cd  «inter 
8  aol.  den.  umb  einen  grauwen  roeke.  und  sol  derselbe  knebt  warten  der  gesellen 
und  des  geschirres  und  der  tischelachen  zö  gehallendc,  das  ime  dann  emitfüllien 
»  würt  von  eime  ürlerineister.  iirirl  aol  derselbe  knehl  ouch  sicherheil  t&n,  iur  das 
iine  dauii  aLso  enipfollieu  würt. 

[47]  Ouch  ist  zü  wissende,  das  alle  die  A  bancke  silzenl  und  den  webssd 
Iribenl,  jung  und  alt,  die  pfenninge  kiesen  soU«il  one  geverde,  Heiddberger  und 
bOsc  pfenniiige  iisz.  und  wenae  onch  eime  dieselben  pfenninge  wider  von  der  banl 
to  git  cinlzelelit  uder  miteinander,  waz  ime  dann  also  iisz  gekosen  würt  und  er  über- 
sehen helle,  die  sol  er  nit  me  wider  under  werlien  weder  in  die  pfenninge  noch 
uiidcr  ander  pfenninge  noch  für  gül  sü  me  uszzegebende  in  keinen  weg  one  geverde. 
und  sollenl  das  alle  die  globen  by  der  Imwen  an  eidea  slat,  die  -verkosen  pfenninge 
nit  me  ver  gfU  usssfisdiende»  die  also  ungekosen  wOrdent  «ft  einem  male  in 
M  der  stal. 

Onch  ist  zu  wi<5sende,  dns  man  nlle  jore  einen  andern  örtenneisler  setzen 
sül  und  solicul  ouch  die  ürlermeibter  uül  übernomen  geben  dann  en  dem  ineutage 

4  ^  und  an  unsers  berren  fronlksbnamstage  dnen  omen  wins.  wer  darOber  Qt 
dailibe  oder  gebe»  dem  sd  man  nflt  geben  nodi  abedaben. 

so  [40]  Wer  es  ouch,  das  die  huszgenossen  geineinliche  in  eime  garten  wereul 
oder  ieman  hetlent  geladen  zö  übe  oder  zft  leide,  so  mfigenl  die  zwene  örter- 
meislcr  malit  halwn,  übernoineu  z&  gebende  bcscheidenlichen  mit  der  geswornncr  rät. 


//.  jDer  Mümmeister. 

Dm  nachfoi§fniU  Siiith  ßwht  mh  im  StA.  AA  Arl.  Ii  f»].  .19  im  An^rJthifl  <iit  ciiir  Ahsrhrift  der 
15  Mtintverordmingen  atu  dem  ersten  StadtrefM  und  eine  dem  beigegebene  daUtche  Ueberteteung.  Die 
SetUmmmiffen  tiAm  den  «Ben  tibftirudtim  AttfMtMmtmgm  wMM  «ooW  gltUk.  Wie  mdt  Aft  29  to 
faUen  auch  nach  der  vorliegenden  Verordnung  die  Btsierungcn  tur  Hälfte  an  den  Mtintmeister,  zur 
HäifU  an  die  Hausgetwmt»,  fiicM  vi«  i369  tm  dm  Bat.  Mbenm  «rAdft  hier  wie  dort  der  Mümtmeitter 
dtH  tehtiteH  Pfennig  com  SMagtAalf. 

40        item  ein  münszmeisler  ampt  lihet  ein  hischotf  von  der  hanl  und  sint  dis  des 
münszmeislers  reht:  i&i  das  er  rihtet  utl  der  münssen  umb  vallsch  silber  und  goll 
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und  valtache  pfenninge,  wellerhande  es  sii.  und  wanne  man  pfenningc  machet  A 
Slraszbiirg.  so  vellcl  imc  der  zehende  pfenning  von  dem  siege  sclrrilzo.  und  wer 
huszgeuosz  würl,  der  sol  dem  münsismeister  einen  halben  vierdung  Silbers  geben  ^ 
und  sol  ouch  einen  kneht  uff  die  münsse  scszen,  der  für  gebüttel  und  da  ufl'  gesessen 
ist  mit  hose,  und  w«s  besaerungen  da  vdlet,  d«s  wArt  eime  mAnsimeislar  halber 
und  dem  httaaganossen  halber,  lat  aber  der  mdnaimeister  ain  teil  varen,  so  soUeni 
die  hossgenossen  ottcb  irs  lassen  varen. 


ti»3 


III.  Vtrmehniue  der  Sftvßiurfer  HoMtfenourn. 

a&.  stA.  Art.  44.  fiü  5— IS. 
1283. 

Anno  dofliisi  1283  in  vigilia  pttrificacioniä  b.  Marie  virginis  rcnovata  est  hec 
carte,  lifc  sunt  nomina  dominorum,  qut  jus  habent  in  moneta,  qui  dicunlur  husi- 

genossen  in  Argcnlina: 


Johannes  filius  Erbonis  Judieis 

Johannes  filius  ejus 
Rejmboldus  fraler  ejus 
Burcbardus  Spender 
Otio  Rlpdin 

Hugo  filius  ejus 

Reymboldus  de  Friburg  der  Sftsse 
Hugo  Wirich 
Johannes  filius  ejus 
Henselinus  ejus  filius 

Hugo  lilius  ejus 
Hcintzelinus  filius  ejus 
Nicolaus  filius  Gützonis 
Nicolaus  Wissegen 
Nieolana  Zorn  juvenis 
Nicolaus  Zorn  senior 
Hugo  Zorn 

Reinboldus  Zorn  i'ihm  cjm 

HüUnus  Zorn,  Nicoluus  Zorn,  Lampertus 

Zorn  filii  sui 
Hugo  filius  Burckardi  Ripdin 
Albertus  Rftlenderlin 
Burckardiis  früns  Hugonis 
Hugo  frater  Zoruunis 


Dietmams  Bipelin 

Petermannus  filius  fratris  Stti 

Felrus.  Johannes  filii  ejus 

Hugo  Tanris 

Cmiradns  Ripelin 

Johauues  filius  ejllS 

Nicolaus  Waldener 

Johannes  Stliili 

Petrus  frater  Zornünis 

Burelcardus  filius  ejns 

Hugo  ftater  ejus 

Johannes  Panphile 

Hiirckardus  filius  ejus 

Hugo  de  Vegerszbeim 

Syfridtts  fiÜus  ejus 

Johannes  filius  RödollB  Lsntzdini 

Conradus  Rihtcr  filius  ejus 

Hülin  Lt'ntzelin 

Hugo  lilius  Ileinrici  Lentzelin 

Lantzdinus  ante  monasteriura 

Johannes  filius  ejus 

Jolianncs  filius  dicli  Qrftwalt 

Heinricus  Lenlzdin 

Nicolaus  Leutzelin  diclus  Soldaii 
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Ni('r>lfn!s  iiliiis  ejus 

Hftlinns  Kbprli» 

CÜ11I20  Iralcr  ejus 

Nicolaus  filius  ejus 

Rfldolffüs  frater  eomm 

RfUiuus  filius  ejus 

Johannes  Lentzelin  in  aqua 

Petermannus  Vogeldin 

Johannes  filius  ejus 

Jcdiannes  filius  ejus 

Nicolaus  filius  ejus 

Johannes  ^'o^:;(■felin 

Jacobus  filius  ejus 

Conradus  Kleine 

Rfilinus  frater  ejus 

Conradus  Strubo 

Nioolans  firater  ejus 

Nicolaus  Rebes  log 

Johannes  fiUus  RAlioi 

Nicolaus  Kageneoke 

Nicolaus  filius  ejtis 

Cuno  filius  ejus 

Jacobus  frater  eorura 

Niculaus  fraler  ejus 

Gouradus  fUius  Ri\lin  Clobdouch 

Johauues  Kageneckc 

Johannes  firater  ejus 

Johannes  filius  ejus 

Otto  Clobelouch 

Heinricus  Marsilins 

Wernlin  (-lobelouch 

Gölzo  filius  ejus 

Nicolaus  lihus  ejus 

Welzelo  M?irsiliTis 

Johauues  filius  dicli  VVcrnlini 

lleinricus  bims  ejus 

Wernlins  filius  ejus 

Wclaelo  frater  ejns 

Johannes  frater  ejus 

S^ÜBUS  Sehenterlin 

Johannes  Clobelouch 

Wetselo  Brogere 

Johannes  Kleinlia 

Nicolaus  filius  Honrici  Rufi 

Johauutiä.  Nicuiaus,  Jobannes  Ulii  ejus 

Johannes,  Conrudus  iilii  ejus 

Odeaelin  Clobelouch 

Gonradus  Broger 

GAssditt  filius  ejus 

Gonradus  filius  ejus 

Nicolaus  filius  ejus 

Nicolaus,  C&nlzellnus  fratres 

Johannes  Klobelouch 

Conradus  filius  ejus 

Oltelinus  Clobelouch 

Johannes  filius  RfiiUui  Sehenterlin 

lleinricus  de  Pfellenssheim 

R&linus  Sehenterlin 

L&toldus  de  Hadestal 

Sid^tinus  frater  ejus 

Gonradus  de  Hechingen 

ßurckardtts  frater  ipsorum 

Conradus  filius  Rehestog 

Lembclintis  filius  Lamperti 

Johannes  ülius  ejus 

Johannes  filius  ejus 

Nicolaus  libus  ejus 

Johannes  filius  Lamperti 

Connidas  filius  Eberlini 

FridNieus  filius  Lamperti 

Petermannus,  Wolßlielmus  fnlres 

Lembdinus  ejus  filius 

Johannes  fUins  Kherlini 

Lcmbclinus  filius  Sigelini 

Johannes  tiltus  Cüntzelin  Vogetelin 

Jobannes  Oolz 

CiÜQlzeünus  frater  ejus 

Johannes  ejus  fibus 

Eberlinns 

Bufckardtts  ejus  fralw 

Hngo  frater  ejus 

Lembelinus  ejus  filius 

Ueinricus  Ebcrlin 

Wenlzelniaa  fraler  eorum 

RiUmannus  filius  ejus 

Waltherus  Rüses 
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Uütligerus  Uüses 
Berlholilus  Ruscs 
Johannes  Appel 
Conradus  Httlin 
Nicolans  de  Rodcszlicim 
Ludewicus  de  Rodeszlieim 
BeUelinus  tilius  ejua 
HenseUnuB  GUi»  ejus 
Conradus  de  Rodenheim 
Johannes  de  Rudeszheim 
Burckorflns  d<*  Rodeszheiin 
RüÜiDus  de  Öiabulo 
JohoDiies  de  Stabulo 
Olto  NossUm 

R&digerus  frater  ejus 

Hcrtholdus  Erlin 

Erlinus  fraler  ejus 

Erliniis  fiUus  Eclini 

Butekardtis  filtus  Erlini 

Cüno  fraler  ejus 

Bcrtlioldiis  filius  Erlini 

Hugo  älubcnweg 

ErliD  tn!ba  warn 

Johannes  frater  ipsorum 

Petras  BüUeliu 

Johannes  filius  Johannis  B&taeUo 
Johannes  filius  ejus 
Hulcmannus  fraler  ejus 
Hugo  frater  eorum 
Petermannus  fraler  ejus 
Berlliuldus  Clewelin 
Rültnaonus  fraler  ejus 
Johannes  Clewelin 
Jobannes  filius  ejus 
Wornherus  filius  Brunonis 
Johannes  filius  ejus 
Frilzo  niius  ejus 
Johannen  QUus  ejus 
Gonradtts  Gr&elie 
Conradus  fiUuB  ejus 
Johannes  fllius  ejus 
Joliaimes  filins  Johannis  Citrche 
Johannes  tilius  ejus 


Dieliiericiis  lilttis  Ilarlungi  in  aqua 

Erbo  fraler  ejus 

Erbo  Mendewin  filius  ^us 

Wallherus  Erlin 

Ilesso  filius  i'jiis 

Wallherus  fruler  ejus 

Erlinus  fraler  ejus 

Hugo  de  WinterlAr 

RftdoUr  de  Winterlür 

Conradus  de  Winlertür 

Conradus  filius  ejus 

Cünlzelinus  Ühus  ejus 

Mfoolaus  filius  ejus 

Jobannes  frater  ejus 

Johannes,  Cänlzelinns,  Nioolaus  filii  ejus 

Nioolaiis  Hochtneigcr 

RbdolH'us  Ulius  ejus 

Nicolaus  fiHns  Hermaiini  de  WintarlAr 

Conradus  de  Wintertftr 

Johannes  filius  ejus 

Pclnis  de  Winlertüir 

Nicolaus  15ccke 

Johannes  filius  firairts  sni 

OUn  fiUns  Rufi 

Ebelinus  filius  ejus 

Johannes  Pulex 

Johannes  fraler  Leulfridi 

Jobauucs  Köllin 

Ntcolaus  diclus  Kdllin 

R&Unus  filius  ejus 

Johfinnos  Vrnde 

lieinricus  fraler  ejus 

R&linus  Tasche 

Nicolaus  zfi  dem  Domere 

Johannes  filius  ejus 

lieinricus  liüns  ejus 

Jacoinis  filius  Conradi  Tasche 

Pelrus  filius  Jobannis  üasche 

Frideriotts  de  Oambacb 

Hugo  Waller 

Hugo  ejus  Ci\\n< 

Nicnlaits  t'jus  lilius 

Johauucä  ejus  liüus 
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Johannes  vom  Riel 
Johannes  lilius  rjns 
Johannes  ejus  lilius 
Nicolaus  fiUus  ejus 
Johann«»  fiUus  ejus 
Nicolaus  ßliua  ejus 
Bertljültlus  filins  ejus 
Johannes  liliu»  liicli  Joliunnis 
Petermaanus  fraler  ipsorum 
Weroher  vom  Biet 
Johannes  filitts  ejus 
BerUioldiis  vom  Riel 
Nicolaus  tilius  ejus 

Hugo,  Johaanes,  Berlholdus  fratreä  ejus 
WoUlbelm  vom  Riet 

Johannes,  Bttrekardu«,  WoH^hefanm  filii 

ejus 

Nicolaus,  Hugo,  Berlholdus  (ilii  ipsiua 
Friderich  vom  Riet 
Berlholdus  filius  ejus 
Hantselittos  filins  ejus 

TJi^rflioldus  fraler  ejus 
Bi'iiljüldiis  der  Ofbissere 
Johannes  de  Sarburg 
Johannes  Klosowr 
GAtso  Vollsche 
Gölzo  ßlias  qos 
Vö!  Ische 

Jacobus  Qlius  ejus 
Reiaboldus  filina  ejus 
Johannes  0Utts  ejus 

G5tzelinus,  Reinboldus,  Johaniws  filii  ejus 

Pelrus  fratcr  eorum 

Gölzo  iihus  ejus 

Reymboldus  filius  ejus 

Petrus,  Reymboldus,  Johannes  filii  ejus 

r,unt7.emannus  anle  nKwasteriuni 

Wallherus  fraler  ejus 

Fridcricus  Pfatronlap 

Johannes  filius  ejuä 

Johannes  filius  ejus 

Fritschemannos  frater  ejus 

Bertholdas  filias  ejus 


Pelermannus  filius  ejus 

Johannes  lilius  ejus 

Johannes  lilius  ejus  junior 

Johannes  filius  ejus 

Nicolaus  Pfiiffienlap 

Johannes  filius  ejus 

Johannes  filius  ejus 

Krbo  Plaflenlap 

Nicolaus  Bülcrich 

Johannes  Sele 

Hugo  filius  Wirici 

Jolianucs  filius  Wirici 

Berlinus  lilius  Berwig 

Berwig  filius  Hcssuuis 

Johanna  filius  Petri  Beriini  de  Rolemhurg 

Rfllin  filius  ejus 

Pelrus  filius  ejus 

Eberlinus  filius  Johannis  de  Schöneck 
Johannes  fraler  ejus 
Pelms  de  SdiOneok 
Johannes  filius  ejus 

Petrus,  Henninus,  Nicolaas,  Johannes 

filii  predicli  Johannis 
Jacobus  ad  ursam 
Johannes  filna  ejus 
Johannes  Basselin 
Burckardus  Rosselin 
Nicolaus  Rössclin 
Jacobus  Rösselin 
Petras  Rösselin 

Friderious  filius  Oerangi  de  Hagenowe 

Conradus  Merswin 
Syfridus  Merswin 

Nicolaus,  Johannes,  Öitndus,  C&nlzclinus 

filius  ejus 
Johannes  KArndin 

Pelms  filius  ejus 
Golzoliiuis  Baldcmar 
lleinriciis  Baldeniar 
Gützelinus  Buldemar 
Petms  Baldemar 
Beldelinos 

Johannes  von  Bercheim 
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Johannes  Tilius  ejus 
Heiuricus  Uaiersida 
Bieutäexa  filim  •jn» 
OUo  Haioaida 
Heioricus  Gieselin 
Ciino  filius  sororis  Gloselio 
Fridericus  filius  ejus 
DieUierus  Trükehe 
Conradus  de  KnörsBheim 
Johannes  de  Knctraxiieim 
JoTiannes  von  Utenheim 
Conradus  Richter 
Gonradus  lilius  ejus 
Pelms  filius  «}as 
Nico! aus  Diire 
Heinriciis  Iraler  ejus 
Ortlwirnis  Swarber 
Heiuricus  Swarhcr 
Hemricus  filius  ejus 
Heiaricus  filius  ejus 
Johannes  Swarber 
Ülricus  Swarber 
Petrus  Swarber 
Joluinnes,  Uhicus,  Berlholdtts  filii  ejus 
Jaoobus  Swarbw 
Jacobus  de  Barre 
Joliannes  Umbcgürle 
Johannes  filius  ejus 
Johennea  f rater  ejus 
Vobnaras  TrAbe 
Av(  igch  frater  ejus 
Burckardiis  de  Mülnheim 
Johannes  iilius  ejus 
BArckelinus  Glius  dicti  Johannis 
Heinrious  filius  ejus 

Johannes,  Burckardus,  Jidiannea,  l^lricns, 

Ileinricus  Hlii  ejus 
Burckardus  filius  ejus 
Johannes  iilius  ejus 
Burcbirdus  filiua  ejus 
Waltberus  de  Uülnbeim 
Johannes  (ilius  ejus 
Wallberus  Lyrcke 


Heinricti«?  I.yrrko 

Uöt2o  diclus  Leute 

Moiaelinas  filius  ejus 

Lenlo  flrater  ejus 

Wolfielinus  filius  ejus 

Johannes  der  Zölner 

lieuselin      der  Rusen 

llej  mboldus  filius  Vulpis 

IMelhericus  de  Hirtincheim 

Wolffhclmus  fiUus  ejus 

Dielbcricus  filius  ejus 

Clonrndus  Sünlin  frater  ejus 

OlLo  Sohotto  von  llirliuckeim 

Jobanues  frater  ejus 

Ülricus  Böckelin 

Ileinricus  (ilius  ejus 

.loluiniit'.s  frater  ejus 

(iluiauuus  fraler  ejus 

Heinricus  filius  Ueilmannt 

Nioolaus  filius  ejus 

Richwinus  Körner 

Eigelwardns.  Jacobus  filii  sui 

Gölzo  longus  de  Uagcnowc 

GoBiadus  filius  ejus 

Niedaus  Biscboff 

Gonradus  de  Zabcrnia 

RftdolfTus  fiÜus  ejus 

(Jonradus  fraler  ejus 

Tbomas,  Nicolaus,  Rftdolffus  filii  sui 

Riebwin  von  Roppenbeim 

Ülricus  filius  ejus 

Nicolaus  frater  ejus 

Johannes,  Nicolaus  lilti  sui 

Burckardus  Wolflbng 

Erbo  filius  Erbonis  Schenteiiln 

Sixtus  frater  ejus 

Conradus  filius  ITeinrici  dioti  Walter 

Johannes  Sefril 

üölzo  W  iszbrottclin 

Johannes  frater  ejus 

Hugo  filius  Gölsosis  predicli 

Johannes  filius  ejus 

Elenhardus  iilius  Gäntsemaoni 


Digitized  by  Google 


llOnZE  OWD  IMtlMENOfiSeN. 


255 


Elenhtidus.  Elenhardus  filii  stti 

Burckardus  fratcr  ejus 
Wernherus  Loch 

Johannes  lilius  Oerungi  de  Hagenuwe 
JohttUMS  B&lzdi»  Jilius  Johannis  B&tcelin 
Petermannus  fralar  ejus 


Jobannes  Strit 

Ueinricos  6]ius  ejus 
Johannes  freier  ejus 
Petrus  diclus  Derer 
Bero  filius  ejus 
WUhelmus  dicltts  Na|>pe 


1310. 

Anno  domini  1310  nonas  apriüs  <lisz  smt  der  htrren  namen,  die  do  rebl  habest  tup 
iu  der  mdntse  z&  Slraszburg  und  heissent  buszgeQossen  : 


Jobannea  der  Junge 

Reymbolt  sin  brftder 

Hug  Ripelin  faem  Otten  Rippdins  sftn  des 

alten 
Ollt'  sin  sun 
Clauä  bin  sän 
Heg  Wiricli 
Johannes  sin  br&der 
Nirolans  Zorn  dt-r  niuii^zmeisler 
Nicolauä  Zorn  der  l,ap|)r 
Nicolaus  Zorn  sins  brüder  äüu 
Johannes  Zorn  des  brfider 
Reymbdl  sin  sAn 
Claus  sin  s&n 
R&lin  sin  sQn 

Zoruelin  sin  säu  • 
Hng  Zorn 

Albrechl  Rftlenderlin 

R Tili  11  sin  sfln 
Burckarl  Schultheisse 
Glaus  sin  br&der 
Olrtmar  Bipelin 
Peiennan  Ripelin 
Peter  sin  sün 
Jüliannos  sin  sfin 
Conral  Ripelin 
Johannes  siu  br&der 
Johanna  Schill 
Nicolaas  Waldener 


Peter  von  Sehöneck  des  allen  Zorns  br&der 
Burckart  sin  sAn 

Htig  sin  süii 
Burckarl  Panfelin 
Syfrit  von  Vcgcrssheim 
Conrat  Richter 
Heinridi  Lenlielin 
Nicolaus  Soldan 
Nicolaus  sin  sön 
Johaunes  (irüiiwalt 
Clauiii  aiu  s&u 
Johannes  sin  s&n 
Httutadin  sin  s&n 

Johannes  Lcnlzelin  an  sanl  Nioolans  bruclce 

Jacob  sin  br&der 

Thoman,  Frantze,  R&lin  ir  br&dere 
Rftlin  Leotwlin 
Johannes  sin  sAn 
Glaus  sin  sfln 

Rftlman  sin  sfln 

Johannes  R&lin  Clobeloucbs  s&n 
Otte  Enobdottch 

GlauB  jung  Wemlin  Knobelouehs  s&n 
Johannes  Wernlin  Knappen  sün 
JoTi^!in<'S  des  alten  Koobeloudis  s&n 
Kleiiilin  äin  bröder 
Claus  sin  br&der 
Götaelin  Knobeloacb 
OOsselin  sin  sAn 
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Joliunnes  siu  brüder 
Claus  sin  brfider 
JohaBiMS  sin  brftder 
Johaones  Knobclouch 
Wcllschin  Erlins  dohternian 
Johannes  Wm  sin  son 
Waltber  siu  sün 
OauB  sin  s&o 
Jobannea  RebMloolc 
Cüntzölin  sin  si\n 
Claus  sin  brüder 
VVolffhclm  sin  brüder 
P^ter  sia  l»rftder 

Johannes  Cftstselin  VogeldiDa  sfta 

Güntzelin  sin  brfider 
Fberüii  CrunliD 
iiug  sin  sän 
Hdnrk^  ElierUn 
R&lman  sm  sftn 
RAÜD  EberUii 

Jobannes  Peter  VogclHins  sön 
Johannes  Peter  Vogetelins  der  all 
Gonral  Sirabe 
Gfine  von  Kagenecke 

Claus  sin  br&der 

Heinrich  Wrizel 

Welael  sin  brüder 

Welitel  Broger 

Gonrat  sin  brAder 

Johannes  sin  sQn 

Conrut  sin  s6n 

Johannes  Sobeuterlin 

Glaiia  fän  br&der 

CQntielm  «n  brftder 

R&Iman  sin  sän 

Burckfirt  Schenltcrlin 

Jübanueij  Lcmhelin  hern  Lembclius  sim 

Hanneuiau  LeuibeUn 

Laap  Boman 

und  Johannes  nim  hr&der 

Fritzcman  sin  bruiU'r 

Lembelin  Frilzemunä  siin 

Fritsclielin  oucb  sin  sön 


WeUemon 

Walther  Hixscs 

Glans  von  Rodessbeim 

Ludewig  von  Rodeasheim 

Berlschelin  sin  s&n 

Berlschelin  des  sAri 

Burckclin  sin  süu 

Henselin  ir  brAder 

HenseUn  sio  sAn 

Henselin  des  sAu 

Johannes  Sli'ihenweg 

Otto  Nuszböm 

RAdiger  KussbOn 

Eriin  b«rn  Erlins  sAa  des  alten 

Burckarl  sin  brAder 

Krün  sin  sftn 

Henselin,  Burckarl  sin  süne 
Bertbdt  sin  brAder 

♦ 

Jobannes  BAlMlia 

Jobannes  sin  sAn 

Wemlin  sin  sön 

Peter  sin  brüder 

RAleman  Bötzelin 

Hug  sin  brAder 

Peter  sin  brüder 

Rftlman  Clewelin 

Jobannes  sins  brüder  sün 

Jobannes  des  brAder 

Jobannes  Brune 

Fritscheman  sin  sAn 

Johannes  -in  sftn 

Cüntzelin  Cüutz  Kruciten  süu 

Jobannes  sin  brüder 

Jobannes  KrAcbelin 

Jobannes»  Johannes  sin  sAne 

Johannes  Surpinosl 

Erbe  Mendewin 

Hesse  Erlin 

Waltber  sin  brAder 

Krün  SnAtsetArlin 

Conrat  von  Winlcrtür  der  zollere 

Cünlzclin  sin  sün 

Claus  von  Wintertür  des  zollers  brüder 
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Johannes  von  Wintertür  ouch  sin  brftder 

Johannes  <lr>s  sftn 

Güntzelin  sin  sün 

Nicoluus  sin  sün 

Walther  sin  sftn 

Lau-welin  sin  sQn 

Rfymboll  des  Tlomeigors  sfin 

Johannes  zii  dem  Eagel  von  Wtulerlür 

Johannes  siu  sön 

Claus  KWn 

Heintfnnan  zAm  Hd&nde 
Hug  Walter 

Claus  sin  sftn 

Johannes  sin  sän 

Johintia  i&m  Riei  aftsi  Schirme 

Hanse  sin  hrftder 

Johannes  Manscn  s&n 
Bertholt  sin  sän 
Jeckelin  sin  sön 

Bertholt  Johannes  und  Mausen  br5der 
Hanseler  ir  brAder 

Claus  ir  br&der 

Johannes  ir  hrftdor 

Hiip  hern  RrhtoUz  sün  züm  Riet 

KrauUe  »in  ailu 

Johannes  ain  brftder 

Bertholt  sin  bräder 

Johannes  WoltTbelm  sft  dem  Riet 

Wolffelin  sin  sQn 

Burckart  sin  br&dcr 

WOlffUin  sin  sOn 

Henadin  sin  sftn 

Burckeliu  sin  sön 

Claus  sin  brftder 

lienselia  sin  sön 

Hng  an  brftder 

Bertholl  ir  hrftder 

Peterman  ain  sftn 

WolflTelin  sin  sftn 

Bertholt  zöm  Riet  zü  Marckbach 

Hensdin  aft  Mardcbach 

Johannes  hern  Johannes  sftn  lAm  Riet 

Johannas  Cloaener 

Sir. 


Giitze  Voltsche  zii  Katzenburnc 
Reymbolt  Jacob  Voltscben  sftn 
Götze  Völtsrhp 
Götze  siu  siiu 
Reymbolt  sin  sftn 
Peter  sin  sftn 
Johannes  sin  sftn 
\'olmar  sin  sün 

Johannes  Reymbolt  Vollächen  sftn 

Reymbolt  des  brftder 

Peterman  Gotae  Voltscben  hrftder  daa  alten 

Walther  zft  dem  Spiegel 

Johanne!«  PfafTenlapp  Schützelins  sftn 

Frilscheman  sin  brbder 

Nio(^tt8  ain  l»ftder 

Bertaehdin  Pfliifenlapp 

Bcrlschelin  sin  sftn 

Henselin  sin  sün 

Peterman  siu  sün 

Johanaes  PfafTeulapp 

Hene  sin  aftn 

KUutzc  sin  sun 

Frilschelin  sin  siün 

Johannes  dos  sftn 

Nicolaus  Plalieulap  der  Mursel 

Johannes  dn  sftn 

Johannes  ouch  sin  »ftn 

Joltannes  Rotcmbulig 

Peter  sin  sün 

Berwig  ouch  sin  sön 

Rftlin  sin  sftn 

Johannes  von  Schönscke 

Polcr  sin  sftn 

Ih'niiin  sin  si'ui 

Claus  sin  sün 

Johannes  ain  sftn 

Bftxckdin  ain  aftn 

Johannes  Ber 

Jeckelin  sin  sftn 

Claus  sin  sön 

Burdiarl  Roaselin 

Hanns  dn  sftn 

Henadin  sin  sftn 

8S 
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Claus  Rosselin 
HMiaeliD  ün  sAn 
Peter  RosBelin 
Conrat  Merawin 

Svfril  Merswin 
Jacob  sin  süu 
Claus  sin  s&d 
Johannes  sin  sftn 
Svfril  sin  sftn 
Cünlzelin  sin  s&n 
RMman  ouch  sin  sfln 
Johannes  Körueliit 
Peler  sm  sAn 
Johannes  des  sAn 
Doze  Baldemar 
Beldelin 

Johannes  von  Bergheiia 
Heinridi  Heigme 
Pritaraitn  Qleaelin 

Diellier  Kruche 
Conral  Richter 
Peter  sin  säu 
Conral  rin  afln 
Heinrich  Swarber 
Heinrich  sin  sßn 
Peler  Swarbtr 

Johannes,  Ulrich,  BerthoU,  Glaus,  Peler, 

Jacob,  Heinrich  «in  sUne 
Jacob  von  Barre 

Jacob  sin  sfin 
Groszhanns  l'mgpbürtp 
Cleinhanns  sin  brQder 
Johannes  von  Mülnheim 
Burckarl  sin  s&n 
Heinrich  von  Mälnheim 
Johannes  sin  <ftn 
Burckarl  mi  äun 
Johannes  Ulrich  sin  s&ii 
Heinrich  sin  sftn 
Burckarl  von  Mälnheim 
Johannes  sin  sön 
Burckarl  sin  sön 

Johannes  von  Mülnheim  in  dem  Frouhole 


herre  Walihf^r  sin  brüder 
Johannes  siiu  sün 
Eberlin  sin  sAn 
Menaetin  Lente 
Johaniips  sin  sön 
Wüllieliii  Lpnle 
Götze  »in  sün 
Heintielin  sA  der  Ruaen 
IMetherieh  ain  sAn 
Johannes  von  Hirtingheim 
Johannes  Böckclin 
Johannes  sin  sün 
Glans  ain  sAn 
Ülman  Böckelin 
Symol  sin  sftn 
Johannes  sin  sftn 
Heinrich  Heilman 
Claus  sin  sftn 
Heintselin  des  sAn 
Glans  sin  sAn 
Rftlin  sin  sön 
Uichwin  Körner 
JdßfA  Eigelwan 
RAlman  von  Zabem 
RAlnan  sin  sAn 
(Maus  sin  sön 
Johannes  sin  sün 
Richwin  von  Roppenbeim 
Glaus  sin  sAn 
Jobannes  des  sAn 
Michfl  sin  s"in 
Cleiu  Hanns  ouch  sin  süu 
Erbe  SchcntcrUn 
Sixtus  sin  brAder 
Sixlos  sin  sAn 
Conrnt  ^^'nlt^r 
UölZf  \\  is/briitlelin 
llug  sin  sün 
Johannes  sin  sAn 
WAlffelin  sin  sön 
Jo)  I  a n  n  e s  ^^'  i  sz  1  > rü  l lelin 
Rlenliurt  Cüntzemaus  sAu 
Ehiharl  äiu  sun 


Johannes  sin  sftn 

Elnbart  des  sQu 
lülnüarl  ouch  sin  sAn 
fiurckarl  Elnbarl 
Wember  Locb 

Jobannes  Langweil  Geranges 
Ilag^novc 

.loliftnnos  Hülx.eliii  der  deine 
ivtcr  sin  brüder 
iieiuricb  Swcrl 
Johannes  sin  hrftder 


Peter  Ber  in  Kalbeggasae 

Her  sin  sän 
Wilhelm  Xiippf» 
Uaoseler  von  Schonecke 
Wilhelm  von  Tegervell 
von   Nioolaus  der  Maler 

Gülzo  von  Grostein  der  m&nszmeister 
Hanns  sin  s&n 
Römer  sin  bröder 
Claus  sm  brüder 
Dietheridi  Richter 


1332. 


Anno  domini  1332  feria  5  posl  Epiphaniam.  disz  sinl  der  heften  naaea 
da  rehl  habent  in  der  m&nssen  z&  Strassburg  und  beissenl  bttsigenosaen  : 


herren  Meymboll  Hüireliu 

Claus  sin  siin 

OUelin  R^in 

Johannes  Knobelouch 

Claus  sin  hrftder 

Wemlin  Knappen  sftn 

Glaus  Zorn  der  Lappe 

Jobannes  R&lin  Qobelouohs  sftn 

Joliannes  Zorn 

Ilenseliu  sin  siün 

Claus  Zum  der  scbuUheiss 

(ilaus  sin  sßn 

Hug  Zorn 

Johannes  des  allen  Knobelouchs  sftn 

ber  Claus  von  Bftlach  sin  sfln 

Wilhelm  Noppe 

Rülin  Rfllenderliu 

Cleinc  Knobelouch 

Burcknrt  Scliultheisse 

(üi'ine  Kifhisser 

Pete rm an  Ripeliu 

Henicc  Kolin 

Pelcr  sin  söu 

Claus  Knobelouch 

Hensdtn  sin  sftn 

Gtesdin  Knobeloucli 

Johannes  sin  sftn 

Gftaaelin  sin  sün 

Jobannes  Bipelin 

Gösselin  sin  brödtr 

Conral  Ricbler 

Ilenselin  Knobelouch 

Claus  Soldan 

Wallhcr  Knobeloucli 

Johannes  Grftnewalt 

Henselin  sin  hrftder 

Cbius  sin  hrftder 

Claus  sin  hrftder 

Tboman  Lenlzelin 

Johannes  Rebcslock 

T.enlzeb'n  sin  hrftder 

Cünlzelin  sin  sün 

Johannes  sin  s&u 

Qaus  Rebeslock 

Claus  Lentzelin 

BAldeUa  än.  sftn 

Rftleman  tam  hrftder 

Peter  Rebestock 

Peti^r  sin  siin 
Glaus  sin  sün 
ber  Claus  HalpLecke 
WöUMiD  Rebestock 
Wölflelin  sin  sön 
CünUclio  sin  br&der 
Johannes  Vogel 
Bdlmau  Eberlin 
Rfilmaii  sin  s&a 
Welnl  Brog» 
Hügelin  Broger  sin  s&n 
Conrat  Broger 
Claus  Schealerlin 
GOntaeJm  sin  brftder 
Rfilman  sin  brftder 
Johannes  Lembdin 
Johannes  Human 
Lamb  Buman 
Jobsnnes  sin  säa 
Fritsebeman  Lenbelin 
Lembelin  sin  siln 
Cünlzelin  sin  «^fin 
Belsclielin  von  Hudeszheim 
Burckelin  sin  brüdcr 
Hensetin  sin  brftder 
Johannes  von  Rodessheiin 
Ilrnsdin  sin  sfin 
Clein  Johannes  siu  8&a 
Claus  sin  sün 
Buroliart  Eriin 
Hensdin  sin  sftn 
Burckart  sin  sun. 
WölfFcltn  B(it?:plin 
Peler  sin  brüder 
Hug  BAtselu 
Jobannes  CUswelin 
Johannes  Brune 
Fritsebeman  Brune  sin  sftn 
Hesse  Erlin 

her  Burokarl  Tuwinger 
Henselin  sin  sftn 
Johannes  von  Wintertur 
Johannes  sin  sün 
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Lauweliu  sin  sftn 

Cfnilzplin  sin  tffftder 

Henin  sin  sün 

Claus  sin  bräder 

Jobannes  sin  sftn 

UeymboU  sin  brftder 

Wallher  sin  brüder 

Lauwelin  sin  brftder 

Hug  von  Winierliir 

Gftttte  sin  brftder 

Glans  Watler 

Ciintzelin  sin  sfin 

Johannes  sin  briider 

Johannes  zd  dem  Riel  der  alte 

Bntbold  Mansc 

Hensdin  sin  sftn 

Bersche  sin  brftder 

Jeckelin  sin  brftder 

lianseler  zft  dem  Kiel 

Glaus  Swane  zft  dem  Kiel 

Bertholt  sin  sftn 

Henselin  sin  sftn 

Johannes  Swane  zft  dem  Riet 

hmul/.c  zn  dem  Riel 

Berlsciie  zft  dem  Riel 

Jobannea  Wolffelin  zft  dem  Riel 

WölffeUn  sft  dem  Riet 

Ilensolin  sin  brftder 

Bürckrlin  sin  brftder 

Claus  zü  dem  Kiel 

Hensdin  sin  sftn 

Hug  sft  dem  Riel 

Berlholl  zft  dem  Kiel 

Pclcrman  sin  sftn 

Behloll  sin  sfta 

Jobannes  Vetter  Hanns  sftn  zft  dem  Kiel 
Götse  Voliscbe  by  Eatsrabumne 

Reymboll  Bikeis 
IJölze  Vohsdie 
Henselin  Voltsclic 
Hensdin  sin  sftn 
Conrat  Erdiesser 
Volmer  Vdtsebe 
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Johannes  Reymboll  VoUaeben  sün 

Peler  Vollscbe  der  «lle 
Sigelin  sin  sün 

Johannes  Pfafleulap  ScliüUeiios  9&n 

(^laus  siii  brüder 

Berschdin  Pfaffenlap 

Henaelia  sin  brAder 

CftnU  Pfaflenlap 

Joliannfs  Mnrscl 

Jolianues  Mürsel  der  Junge 

Peteiman  Rolcmbuig 

Benvig  sin  brftdar 

Glaus  sin  brfider 

Johann(>s  von  Scböaecke 

Peter  sin  sün 

Johannes  sin  süu 

Bärelcdin  sin  sftn 

Jockelin  Ber 

Claus  sin  [»rudi  r 

Hanns  sin  brüder 

Henselin  sin  bräder 

Heinto  Ber 

Johannes  Rüsselin 

Claus  sin  brudcr 

Ciüntze  Mcrswin 

Henselin  sin  s&n 

Peter  Merswin  CAntzemans  brdder 
GQnlse  sin  brftder 

Jacob  Merswin 
Rulmnii  Merswin 
Jobanncs  Kurnelin 
Dose  Baldemar 
Johannes  Bereheim 
her  Hcinlzelin  Swariier 
Jolifinncs  Swarber 
Ulricb  sin  brüder 
Berlboll  sin  brüder 
Glaus  sin  brftder 
Peler  sin  brüder 
Jacot)  stu  hrudt-r 
lleinricii  sin  lirudcr 
Blürckelin  von  Miiinlieiui 
Heinrich  von  tidlnhani 


Johannes  sin  sftn 

Burckurl  sin  siln 

Joliannrs  T'lrii-li  sin  s5n 

Heinrieb  sin  siiii 

Burckarl  vua  Mülabeiui 

Glaus  sin  brftder 

Henselin  sin  brftder 

berre  Hillebranl  von  Mt'ilnbeim 

Eberlin  von  Mülnheim 

Johannes  sin  brüder 

Johannes  Menselin 

Wolfelin  Lenle 

Johannes  Sünlin 

Cluus  sin  hruilpr 

Franlze  sin  brüder 

Johann»  Böckelin 

Claas  sin  brAder 

Symond  Böckelin 

Jobannes  sin  brüder 

Claus  sin  brüder 

Claus  Ileilman 

Johannes  von  Zabern 

Jobannes  Hoppeaheim 

Micbel  sin  hr^der 

(%Ax\  Hanns  sin  brüder 

Sickes  sin  sün 

HoAselin  Sickelin  sin  brftder 

Htig  WissbrftUelin 

Ellenbarl 

Henselin  sin  sün 

Johannes  Ellenhart 

Hanseler  von  Schftnedn» 

Wilhelm  von  Degervdt 

Wilhelm  sin  sun 

Günther  sin  brüder 

Erbe  sin  brüder 

Claus  Maler 

Götze  von  Orostein 

Hanse  sin  sün 

(Jölze  siu  brudfr 

Romer  voji  Uroslein 

Claus  von  (irosleiii 

Difttherieh  Richter 
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IV,  Vericiekm  dgr  mr  Mnnse  g^härige»  LeAe». 

Am  Od»  &  377  (atr,  BuA)  F^t  Üe  BmcMinv  BMUbeM/l  8,  iS9.  Sie  mad^ülgmim 
Namm  gMrm  m^tfähr  üt  4i$  »Otr  Mft  dw  IS.  JMumderta. 

Dis  sint  die  leiien,  die  da  gaut  von  der  münssen  : 
Ilem  her  Niclau»  Zorn  dem  scbuUheissen  11  üntze. 

»  beru  Julians  Zorne  8  Schillinge  üoe  3  den. 

•  hera  Niclans  Jung  Zorne  8  schiUi&ge  oae  3  den. 

>  hern  Claus  Zornes  sftligen  irz  brMera  kinl  8  wA.  ono  3  dau. 

•  einen  i)fL'nin^'  gü  meu  in  gemeine. 
»  heni  ilug  Zorne  14  ünlze. 

•  Lern  Kcimboit  Süssen  1  üb. 

»  Tonrisse  hern  Hag  Bihien  dohtennan  22  '/t  ^ol» 

>  Tanrise  sinem  brCider  23  '/t  sol. 

•  iicri)  Reimboll  Reinböldelin  10  sol. 
»  Peter  Rcbcslock  3  lib. 

»  Cüntzeliu  Gürteler  tänfleiiulb  Schilling. 

»  Bnckder  SohülB  11  wL  und  3  den. 

»  Gftsseline  Schüte  11  sol.  und  3  den. 

»  den   V  ikleucr  22^'^  aol. 

■  dem  Brandeckon  und  sinem  bri'ider  5  uulse. 

I»  Reimboll  Slübeuweg  5  linlze. 

>  hern  R&dolfle  Sldbeuvseg  4  sol.  und  2  den, 

•  hern  Barckart  Slubenweg  4  sol.  und  2  den. 
»  Mcidinc  von  Sein' m  cke  25  sol. 

»  Rpimix  lilii  von  Scliftneeke  25  sol. 

»  llt'iiselini-  vun  Kapencckp  10  sol. 

»  Reiiiiboldo  von  Kageuecke  10  sol. 

^  her  Erharl  von  Kageneckr»  1  lib. 

•  GÖaaelino  Kurnagel  und  sime  brfider  1  lib. 

»  hern  Frideriches  sune  von  Hünebiirg  10  sol. 

»  Welzel  Mürsilins  und  sincn  brfider  1  lib. 

»  hern  Hiirckarlcs  süne  von  Mülubeun  l  üb. 

>  hern  Clause  OUrfrideriche  33  den. 
»  Sfinere  und  sime  brftder  33  den. 

•  B61dt']ine  von  Sdültinc^eim  1  Hb. 

»  Burckartc  von  Dürningen  2*/i  üb.  und  2'i,  sol. 

»  hern  JoUanse  Maler  10  sol. 

»  hern  Heinriche  von  Mtünheim  6  lib.  aoe  2Vt  sol. 

»  Cflnrat  Rihter  2'/$  sol. 

»  Cilnral  Pfaflen  von  MolUskein  5  sol. 
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Ilem  hpTü  Ludewiges  selgen  kiude  von  Wickersheim  10  sol. 
»     Kembere  von  Mollisheim  2  i'inUse. 
»     Seliäselsbeiiu  der  s&n  von  Mollisheim  1  Anlxe. 

Üirre  sammeii  ist  33  Hb.  und  7'/«  soL  die  git  man.  sA  wibenabien  und  glich 
B  also  vil  s&  sAniehten. 


llic  uüianiur  jure  ad  officiales  domini  Argentinensis  epiacopi  perlinenlia, 
10  que  sunl  feodo  ista  : 

Ad  oflScium  marsch alci  perlioel  der  hof  nebenl  den  Beger  von  heru 
Stebelline'  mUut  an  die  mure,  item  das  g&t,  das  die  von  Blide  sft  Gftgenheim 
hellenl,  das  wart  geursaszel  gegen  der  Rührslache*.  ilem  -m  Biscbovislieim  der  hof 
nnd  die  reben,  ilem  babet  idem  marsohalciis  in  icgelichcm  allen  hofc  ettewie  vil 
ji  reblcs  Dahichenslein,  Bi^ifliovisheim  und  in  den  andern  hAfen,  ilom  oitic  tnnltp  -/u 
Biscbovislieim,  die  beissel  der  Pfeiler  vor  der  slal ;  iteiu  den  gras/,  etzei  an  der 
brücken  sft  Steinbürgetor.' 

Item  ad  aliud  officium  dapiferi  illius  de  Sclidoowe  pertinet  die  visdierige 
zwüschent  sancli'  Tbomoiis  bntcke  und  sanl  Stephans  brücke,  ilem  die  berenbrol, 
*ü  die  der  von  Srhonowe  lu  l,  iloiu  daz  vischcmeister  lutn ;  ilem  die  miiUe.  da  die 
Kailabe  ui  die  Briische  gat,  das  sint  nü  garten,  die  wart  verseszel;  ilem  das  g&t, 
das  der  von  Schfin&we  zQ  Bischo^beim  vor  der  stat  bet;  ilem  das  güt,  das  der 
von  ScbftnAwe  bet  stt  Herboltzbeim  bi  Luterowe. 

Item  ad  oflicltim  dapiferi  terdom  GüDlheri  burggravii  pertinet  das  gftt  sft 
»  Ergersheim,  das  du  f^cursurzd  war»  gf^f^rn  dem  gftle  zö  Scbiltingbeim 

Ilem  ad  officium  dapiferi  quurtuui  SVallberi  scuUeli  pertinet  das  gQl  m 
Biscbovislieim  vor  Straszburg  und  die  vogctie. 

Item  ad  officium  pincerne  primum,  babet  Mumbardos,  pertinet  der  hof  sft 
Hftnbeim  und  alles  das  gftt.  das  der  Murnbart  da  z(i  H6nheini  bet. 
*•       Itera  iul  (jfBcium  secundum  pincertie,  ([uod  hnh'i  Wallherus  der  Waffeler 
von  Biscliovishciin  perliuent  qnedam  houa  sita  in  Biscliovisheim. 

Ilem  ad  utücium  tercium  pincerne,  quod  huk-i  Philippus  de  Halzenbuseu 
portinet  das  gät,  das  her  PbilipiMis  bet  zft  Kppfiche,  das  yme  wart  von  dem  mar^ 
acbakike  Egeoolfe. 

SS        Ilem  ad  officium  pincerne  quartum,  quod  babent  liberi  Waltberi  SCttlteti 
perlioel  curia,  quam  Udero  liberi  habent  in  Eppticbe  und  was  dar  in  hftrel. 


)  Vgl.  Ch,  Sdtmiit  Ar.  «7.  w.  B.  V.  m,  >  UB,  II  IfiA,  *  VgL  Ck  SekmOi  Sir.  O. 
II.  H.  X.  U9. 


5.  Aufzeichnungen  über  f/isc/iöfliche  AenUev  und  Lehen. 
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Item  ad  officium  camerarie  primum,  quod  habet  Güatheruü  burggravius ' 
perliueat  die  h6fe,  die  ^der  dea  holUlbten  ligoit  und  die  zytaa.  ilem  sft  K«st0n- 
holtz  ander  gAt. 

Item  ad  officium  camerarie  secundum,  quod  habcnl  Heinricus  et  Johannes 
de  Wolfgangeslietm  *  p<»rfinfnl  iVw  gftt.  die  (l<i  ligenl  7.1I  W'olfgangesheim.  » 

Item  ad  oiruiuiu  camerarie  tercium,  quod  hallet  Sifridus  de  domo,  perlioenl 
quedam  bona  sila  in  Sultzc  prupe  llub[iacum]. 

Ilem  ed  officium  camerarie  qiurtum,  quod  habent  liberi  Wallberi  anulteli, 
pertineni  etiam  oerla  boua. 

Ilec  sunt  jura  et  reddilus,  qtie  pcrfinenl  ad  camerariam  quamlibel  domini  1» 
•  piscopi  Argcntinensis,  qui  esl  superior  luier  famulos  camare  domini  sive  cui  sub- 
siuit  alii  iamuii  in  camera  domini  episcopi. 

Primo  videlicel  omni  die  dominica  17  penes,  qvA  nuncupantur  bembrot.  ilem 
in  SAgenheim  redditua  4  V,  quartalium  ailiginia  et  4  */•  qnaiialium  ayme  et  redditua 
15  uns.  den.  el  iidcm  reddilus  annualim  dabuntur.  u 

Item  in  Dalheim  redditus  9  amarum  vini  et  trinm  picariorum  similiter  anniiRtini 

Ueiu  [jus]*  iovestiendi  in  civilaiv  Argeutiua  magislrum  bicariorum.  hic  est 
dnUum,  ntnun  ad  burggravieum  vel  ad  cama«riam  hoc  perlineat. 

Ilem  quando  dominus  Argentinensis  episcopua  confinnat  abbatem  vd  abbaUaaam, 
tunc  camerari''  t*i>is^opi  Argentinensis  cedunt  octo  aolidi  den.  •■• 

Item  quando  domfmi«  ArgLMiliucusis  .  juscopus  ordiuat  quemlibel  episcopum, 
lunc  cedit  camerario  equus  eiusdem  episcupi  ordinati  et  vealimeola,  que  ad  euodem 
equum  pcrtinent,  que  in  vulgari  nuncupantur  wailenkieit. 

Item  qaando  dominus  episcopus  Argentinensis  ordinal  abbatem,  quidqoid  tnnc 
gerit  vel  aflfert  idem  abbas  pro  saorificio»  si  sanl  deuarii,  candde,  vinum  vel  panea, 
hcc  omnia  cedunt  camerario.  queslio  esl,  utrum  ad  capilulum  vel  ad  camerarium 
pertineat. 

Item  alia  jura  sunt,  que  camerarms  domini  episcopi  ArgculiDeosis  habet  ex 
consueindine  camerarie  et  de  domino  Aigentiaeosi  episcopo. 

Item  redditua  10  sol.  den.  Arg.  auper  domibua  dictis  aft  dem  B&mgarten  *  *> 
contiguia  ex  parle  poetcriore  orto  antiqui  pelladi.* 

Hii  äunl  vocandi  ud  piesenciatn  (luiiiitii  epiücopi  Argeulineusiä,  qui  sunt  officiati 
ab  ecolesia  Argaitineoai. 
dttx  Swevie  camerarius, 

lantgravius  superioris  Alsatie  pincerna,  m 
ilem  lan!|!^ravius  inferioris  Alsatie  dapif'er, 
»     comes  de  \Vurleüburg  marschalcus, 

1.  F$Ut  im  OrifiMt. 


1  h»i  Hujua  iiuntUti   aU  linrgtjmf.   IU:iH  l'Ji.  11,  H-j:s.        *  IJriimch  WtdjgaHjfeHhnm  IJliii, 
Vit^rj,  l.Vü,  JfJuinneti  l.lO'J-l.lir, ;  Heinrich  iot  i'ilT  rgl.  Kintller  roti  K»Moch  O.  B.  439.       »  VfL  *» 
Ch.  Sekmiat  S(r  Q.  h.  H.  A'.  ^7.      *  •  Autiqmim  paUaciain  *  seit  dem  Ifmba»  13S2. 
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ilem  WUhelmus  Burggravius  vicedomiDus  occasiuiie  camerarie, 
»     fniinus  de  WaasMubei^  de  domo, 

•  Heinricus  de  Wolfgaugesbeim, 

»     Dictricus  vogel  de  Wasselnheini,' 

»     prelexln  ofRcii  dapiferi  doiniiiuä  Burckerdus  de  nohensl|pin], 

»     Hcinlzclinus  de  Schönowe,  Harlmaanus  llürus'  (Günlherus  de  Sch6uowe}*, 

»    duDinus  Wilhelmua  vicedommus, 

»    ad  officiam  pincerne  Tiebaldus  el  Bnrckardus'  Ifnrnbart, 

>     dictus  Brönecke  et  Albertus  Waflekr, 

»     ElgcnolfTus  de  Ratzenhusen, 

•  liberi  Wallheri  sculleü, 

■    ad  offiomm  marsehaloi  Dietriei»  de  Hibiebarg.* 
Bs  ist  euch  gevoBheit,  weone  ein  bisebof  von  Strasxburg  einen  abbel,  eine 

epitischin  o<ler  einen  probest,  er  si  geistlich  oticr  weltlich,  confirmieret  von  sinem 
gewalte,  das  er  denne  in  eins  biscliof'es  hot"  git  i  pfunl  Slraszlmrger  pfeninge  niul 
teilt  men  die  also  :  des  bischoves  cappcloncii,  ir  si  einer  oder  me,  1  pt'unt,  ilem 
den  scbribern  1  pfunl,  ilem  den  köchen  IG  Schillinge,  ilem  eiine  cainarer  S  sch. ; 
item  eirae  aehencken  8  ach.,  ilem  eime  apisere  8  scb. 

Item  zft  der  liehlmesae  so  git  men  von  den  drigen  slyftoa  sft  Straasburg  eime 
vitzetöme  drigc  kcrtzen, 

ilem  eirne  kamerer  drige  und  vier  kamerkuchlea  i^elichem  drige, 

•  eime  scbenckeu  drige, 

»    eime  spiser  drige,  zweien  meisterköcben  sehse, 

•  eime  acbteadweacber  drige, 
»     eime  marsleller  drige, 

•  eime  dorwerter  drige, 
»     einre  wöscherin  drige. 

Dia  bOret  aft  dem  kfiobenmeiater  ambaht. 

Ilem  z&  Bischovisheim  bi  H6nheim  0  aexlar.  ailiginia  et  avene  equaliter,  dal 

Nicolaus  Zorn,  fratcr  smilloti  Arg. 

Ilem  9  sextar.  siliginis  et  avene,  dat  Erbardus  de  Kagenecke  de  bonis  sitis  in 
Bnslimm  banno. 

Item  unnrn  oetale  ailiginia  et  octale  avene,  dant  moniales  de  aaneta  Clara. 

Item  3  sexlar.  avene  quidam  de  Winlerlur  de  bonis  sitis  in  Ensheim. 

Hern  dictus  Mcigcr  frater  dicti  Uarscbakk  de  inferiori  Ilusbergen  1  sexlar. 

avene  de  bonis  iu  Bischovisheim.^ 

Item  2  sexlar.  siliginis  et  aveue  equaliter  de  bonis  in  Bischovisheim,  dat 
quidam. 

■)  SyättrtM  itnriitH  Band  tiajttcUhtm.       b.  F«W.  «UMb.» 


■  lies  und  1387;  Kimlkr  v.  Ktii^lMh  0.  B.  40».  *  131A;  tbeada  ASS.  >  IM  «odt  m»t  M 
1397i  ebenda  22i.      *  ebenda  131. 
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Il€tn  ein  wollenslaher,  der  do  silzct  au  der  almeuden,  der  git  2  sh.  und  1 
cappen  von  einer  hofcslcltc,  lit  in  der  kleinen  Vihegassen.  ' 

Ilem  jungher  Pelermau  Blancke,  der  gil  3  dea.  und  4  üutze  und  5  cappeu. 

Ilem  jungber  Danris«.*  der  Sold«nin  dohtenaan  der  git  i  ünUe  und  2  oappeu 
von  dem  ofenhnse.  das  da  Ul  fome  in  d«r  ^hcgamen.  » 

Item  jang^er  Weliel  dea  Kkibeldches  dobterman,  der  git  2  den.  und  5  aol.  und 
3  cappen. 

Item  swesier  ürede  die  Neüu  und  der  BeUenger,  der  uielziger,  die  gent  22  den. 
unde  l  cappen. 

Item  Unser  fMVwan  acbriliar»  der  gil  on  4  5  ah.  und  3  cappen.  lo 

•  juDckt-r  (^i^nlze  Pfaflenlap,  der  gil  on  1  30  den. 

»     Ebelins  kiiil  von  Münoltzheim,  die  genl  10  sol.  und  "  cappen 
»      Berlholi  von  Selitigcii,  der  01  2  den.  tmd  6  seh.  und  3  cappen. 
»     Blemunt  der  melziger,  der  gil  1  den.  und  2  üutze  uud  1  cappen. 

>  Pteter  Deschen  aftn,  der  git  3  und  30  den.  und  einen  cappen.  i» 

•  Cünizelin  Idäller  do  von  Willslelle,  der  gil  3  den.  and-9  aob.  und  3  cappen. 

>  Essciin,  der  gil  1  und  20  den.  und  1  cappen. 

»     Willu'lni  melziger  ^it  on  2  1?  sch   und  4  cappen. 

>  die  vuii  Uietheim  von  sante  kalherinen  gent  3  helbeliuge  uud  10  scliiUinge 
unde  6  cappen.  w 

Dia  iat  daa  bembrot,  das  zA  Slraszburg  und  leilt  man  das  also  :  eime 

camerer  gil  man  17  brole  zü  ilrr  woiht  i),  der  eines  einz  pfeninges  werl  ist. 
Hera  denje  schenckcn  ?.ü  vieraelu  n  nnhlcn  17  brol  unde  neütewieviel  relien. 
»     deme  von  Öcbönöwe  8  brol  /.ü  der  wocheu. 

»  dem  apiaer  xft  der  wochen  7  brol  und  3  veldeacker  in  Rftflicb  ban  und  tt 
uff  12  adi^ie  rebea»  bat  ondi  du  apiaer. 

Item  den  mcistcr  k6clien  z&  der  wochen  5  brot. 
»      dem  portenor,  der  der  porlen  In^dol,  7  hrot  zü  vierzebeu  nablen. 
»     miuä  herren  «escheriu  zu  vierzehen  nuhlen  5  brol. 

>  dem«  pfiater  einer  vierdegezal  minere  denne  2  aökw  in  banno  HoUiaheim.  m 
ein  pfiater  zfi  Straaaburg,  der  daa  bembrot  uai  riblet,  der  nimet  von  ie  deme  brot- 
Ijeclieu,  der  innewendig  de.s  burgbanncs  Slraszburg  gesessen  isl  zA  vienseben 
lagen  ein  pfonig  brol,  und  sul  diis  brol  nül  mi'iscszig,  schmiolig  noch  gevallcn  sin. 
und  was  ouch  tr6mede  brolbcckeu  her  in  brot  f&ret,  ez  si  mit  schiflcn,  mit  kareben, 
mit  eseln,  mit  pferden,  der  gil  iegelicher  alle  wocben  ein  brot ;  uud  aimel  ouch  zü  it 
drü  wochen  in  d«n  jare,  xfi  wihenabten,  ostern  und  itft  pfingeaten  debein 
berenbrot  und  git  ouch  den  ambaht  lülen  dehcines.  man  git  ouch  eime  pfister  alle 
suunenlage,  so  der  bischof  in  der  stat  ist,  '  /«  viertel  wines  und  spise  von  bove dar  sft. 

Was  rehtes  ein  bischof  von  den  becheren  z&  Straszburg  bat. 


I  Vgt.  DB.  III  «r.  793.  i  Dk  Arn  emft  iMfiMd  2Vim#,  Am»  SMmt,  m  Moft  « 
KtmUtr  V.  JKaoNMI  G.  B.  STO. 
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Man  sol  wissen,  das  ein  becherer  zft  Slraszbnrg.  ilcr  das  lelion  lial,  das  hie 
nach  peschribcn  slat,  nimet  jcrprliche  f*0  miiscle  zweier  minrt»,  dip  vichtin  sinl 
von  dem  liolUe,  das  zü  btras7.burg  kumet.  der  selbe  becherer  gil  alle  wochen  einem 
biachove  von  Straszlmrg  20  beohere  und  einem  burggraven  von  Strasibaig  6  bediere. 

t  wie  dioke  oueh  cid  bisobof  von  Slrassburg  hof  bet  in  der  slal  s&  Strassbnrg,  so 
s&Uenl  die  becherer  alle,  die  in  der  stat  gesessen  sint,  6be  man  es  au  sü  vordcrt, 
in  eins  hischofcs  hcrberge  z&  Slraszburf^  hechere  maehen  und  gil  der  VilfTer  ineister 
das  boltz  dar  zu  den  bechern;  aber  der  becherer,  der  das  lehen  liat,  gil  die  hant 
stft  den  becbern,  und  der  beobero-  meister  gil  das  bech  zSi  den  bechern  und  also 

1«  sällenl  a&  die  becher  vergeben,  nanibten  und  vArcken ;  denne  so  were,  des  raen 
in  da  swüsdieiu,  dio  wilo  sü  die  becher  machent,  sol  zü  essende  nnd  su  ditnckende 
geben  und  anders  keinen  kosten  mii*  in  baben,  nun  tft  es  denne  gerne. 

Hec  sunt  beneficia»  que  dominus  episcopus  Argentinensis  bebet  conferre  et 
oottferendo  inveatit  quo  «d  benefids  «le  dioeesis. 

n        Item  ecclesiam  parrochialem  s.  Petri  seniorte  Arg. 
Ilem  Cappellara  sancti  fidalrici  Arf?. 

Item  hec  ecclesie  parrochiaies  sunt  incorporale  episoopali  meuse  Arg.  et 
episcopus  bebet  ibi  viearioa  perpetuos  ponere. .... 

Item  bebet  oonfere  predieli  «Itaris  in  hospitaH  qaondam  domicdle  Pbine  ultra 
M  Bruacam,  quod  eciam  hospitale  episec^ns  habet  gobernare  et  poteat  instituere  et 
dcstituere  procuratores  ibidem. 

Ilem  habet  conferre  in  mouasleriu  s.  Slephani  Arg.  uilicium  Uiuribularii. 

Item  eccleäia  parrochialis  sancti  Martini  est  incorporata  ecclesie  Argealinensi,  et 
qnaliter  ftuctus  einadeoi  ecdesie  et  provenlus  dividi  et  ministrari  debent,  eerte  Itttere 
sant  anper  eo  oonfecte  et  episcopu«  Aigentinensis  habet  ibi  vicarium  perpetunm 
ponere  et  prebendas  plurium  üllarium  in  eadcm  ccciesiu  tonferrc. 

Item  [habet  conferre^  uiiam  prebeadam  sacerdotalem  in  ecclesia  saucli  Tbome, 
qui  est  eciam  vicarius  in  choro. 

Ilent  theatnnriam  in  eodesia  s.  Thome  Arg.  conferre  hebet. 
M       Item  unam  prebendam  sacerdotalem  in  eedeaia  sancti  Feiri  junioria»  qui  est 
eciam  vicarius  in  choro  ibidem. 

Itcrn  w  ecclesia  kalhedrali  Arg.  iiabet  episcopus  tonferre  omnes  arohidiaconos 
preler  anncxum  preposilure. 

Item  thesaurariam,  cni  anneaas  est  anäüdiftGanatns  in  civitata  et  quibuadam 
»  viUis  violnis  et  eeeleaia  parrochialis  aancli  Laurendi  est  annexa. 

Ilem  scolaslriam. 

Item  duas  prebendas  sacerdtUalcs,  qnt  sunt  vicnrii  snpcr  choro  ecclesie  Arg. 
Ilem  cauluriain,  ex  qua  canlor  cx  oflicio  habet  sigillum  capiluli  solus. 
Item  archidiacoQum  chori. 

Item  prebendam  sancte  cruds  relro  annunum  altere  eeotesie  Aig.  fundatam  per 
magistrum  Hdnrusom  Dietmari«  habent  dominus  Aig.  et  tbeaaurarios  eedede  Aig. 
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allcralis  vicibus  conlerie  propler  unioDcm  taclam  cum  prebeada  sancli  Judoci  lu 
ccdesia  parrocbiali  «ancU  Hartini  ad  dielam  piebendam  sancte  eruciB,  proiit  io  lileris 
dicli  uDionis  apparet. 

Diso  gult«  hörel  zQ  dem  vitztüm  ambahle  : 

Ilem  z&  dem  eräten  16  Hb.  Basiler  geltes,  die  git  die  münlal  mileiuaoder.  » 
Item  der  tümberreo  hnS  von  Straazburg.  den  ad  cd  Rafodi  hant,  lOili.  Baader. 

U,  ».  HD. 

liem  ad  Slranbui^  in  Kurdewangasae  die  gantae  gasae  aller  «rachala,  «lae 
dicke  meaa  waadell. 


^  Aus  dem  Verseieh^m  der  Lehensleule  der  StraJUmrger  Kirche,  m 

Jk»  im  Va^kOfekenden  $ckm  vidfack  trwälmle  2>AM6Mcft  de»  StnMmrfer  AMimm  (BaA. 

G  377)  enthält  auch  rin  Vereeichni^  der  T.rhn^f''ii(r  lier  StraPbur/ier  Kirchf,  mit  rtem  im  Nachxtfihfnd^ 
di^mig<n  Einträge  tciedergegeben  sind,  welche  entweder  steh  auf  Lehnsieute  bestehen,  weiche  Straßburger 
Bürger  wann,  tder  iirm  IrtwwtfdWt  mit  iet  SMIt  #n  BuUkmig  ttAm.  BtUt  mmitm  tm/»  Hmtt 
ttie  mtnni^weh  üb  Bttiäimgm  dar  JIMUyir  «n  dien  fMdWiriiai  gweMediHm  amh  ntek  IMa  «odk  ^ 
warm. 

Jk»  LähtMuA  htffrüHäit  HA  in  dium  IUI      »wei  dtt«rm  Afldtim,  1)  eiium  LAiunglikr  ow 

der  Zeit  (h\<t  Bi.Hrhofs  Johanns  fw)  Diirhfwim  i-7/ij  — (/(W  f<tst  tfau-  in  htlem •  i  f^prache  (feschrifbrn 
war  und  meist  alg  logistxum  qaondam  domini  JohAnuis  cpiscopi  ang^ührt  wird,  uitd  2)  ätum  gleidtem 
am  itr  ZiU  BMtef  BaHftoUf  II  (m8-S85a>,  dn  fatt  ateU  im  dmOtehw  BpnOtf  «mg^Vin  » 
wird  Aus  der  Verarbeitung  dieser  beiden  Lehmbücher  in  eint  erüärt  es  sich,  daß  dassdbe  Lehm 
meist  sweimal  teifierMui.  SotMü  «KM  «$  btürteHm  kamt,  Mfeeuit  d«t  äUer«  LdmtrtgiUer  mtf  ekur 
gkichmäßißrn  Aufntüim»  der  Likem  dmrA  «nim  Hicki^idim  BumOmt  «w  tenAem.  —  Das  jüngere  «m 
Berthold  ist  anders  hergeslOlt,  für  iaMtIb«  sdteint  mm  WHtiamer  von  den  Lümsleuten  eingefordert 
tu  haben,  und  diese  sind  dann  oft  unveräiulert  übernommen.  Die  beiden  QueSen  scheinen  durchrny  M 
«örtlich  benutit  iu  sein,  so  daß,  da  —  wenige  Fälle  ausgenommen  —  audi  die  QueUe  bezeieknet  ist, 
tfA  Mmcktctr  das  Lehnsbuch  des  Bitekcft  Jtkma  wieder  herstellen  ließ.  Es  ist  da»  jtdatk  rnttet' 
lassen,  um  daa  Bild  der  Vorlage  nicht  :u  jcrstirren  In  d'-n  FiiUcn,  u-elche  nicht  die  rfenau  ausgeführte 
^ueUenangabe  haben,  dürfen  wir  wohl  ohne  öfters  fehUugehen  du  in  lateinischer  tiprache  geschrittenen 

Auch  im  ersten  TcHe  des  Lf:hitAfiuehe.<>,  das  ein  Urbar  der  Einkänfte  den  Bittttms  enthält,  aind  <tn 
vielen  St^en  Straßburger  Bürger  genannt;  diese  hier  eu  veröffentlichen,  geht  aber  wohl  mcU  an,  da 

Fol.  80^:  Ilesso  diclus  de  Ösemberg  Habel  in  feodo  el  redditus,  quoa 

habet  in  Ibeloneo  Arg. '  (sie  conünei  registram  quundam  domiui  Johannis  ^scopi).  m 


t  Vgi.  d&«r  die  EtnkSt^  an«  dem  SchtMheißentunt  da$  Verteichiiit  der  Lehen  oben  8.  198  und 

bts  Aiim.  4.  -    Auf!  dfiit  ZfMkeüer  das  Verteichnis  S  212  und  <Ziw  ältere  das.  Anm  2,  heue.  3.3ß  utul 

Awn.  .>  —  Au»  ikr  Mutue:  das  Verseichnis  S  Keines  der  Verzeichnisse  deckt  sich  vollständig 

mit  den  aus  zwei  verschiedenen  Perioden  stammenden  Angaben  unseres  Ijehnslmches.   Sicher  itt  «Atr, 
daü  da«  LeheiuiHtA  täugti  ntcM  aBe  Lehtn  auftäldt,  mUu  unprän^iA  «am  Bi^am  niiqw'nifai.        4o  . 
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/W.  82 :  Item  Heinrious  djctaB  de  Dicke  habet  in  feodo  in  civitate  Arg.  an  der 

Sleinstrasze  unum  oiium  teadentem  in  RöfTegane.  ilcm  unam  curiam  ibidem  cum 
domo,  horrco  et  aliis  cdificiis  silam  prope  diclam  IXemarin.  ilera  in  monela  reddiliis 
duarum  libr.  (üc  conlinel  regislrum  quondam  douiini  Johannis  episcopi). 

s  fitl.  90:  Item  Johannes  fflumuMtwe  and  Billung  sin  br&der  hanl  A  leben  von 
unsenne  herren  dem  langen  WaUboten  in  der  alat  und  in  dem  banne  s&  Rnnidieim 
3  Hb.  und  7  Schillinge  pfennig  gelU  ane  5  preuDingc  and  45  cajipen  und  h&ore 
gelU  (als©  ist  es  geschriben  geben  biso!»nf  Rcrlliolde). 

Ttem  Johannes  de  Blämenowc  miles  habcl  in  fcodn  hona  sua  universa  siU  in 

M  Villa  et  in  lerminis  Rorahc  (sie  coutiael  regislrum  ui  üupra). 

Ilem  Johannes  de  BlAmenowe  mQes  Arg.,  Hugo,  Ottelinns  e(  Johannes  ßratres 
ejus»  habent  communiter  in  feodo  redditus  15  quarl.  siligiDla  in  villa  Rorohe  (sie 
continet  rcpistrum  qtiondam  dumini  Johannis  ciiiscopi;. 

Ilem  {A'ame  freiijflassrn.  Bischovisheim  3teki  am  Hände]  u.  s.  v.  item 

u  den  gasse  zol  zu  Bischovisbürgelor  tSx.  Slraszburg.  item  den  hof,  dem  gihl  der 
braothof. 

/b/.  92 :  Item  der  Brandecke  und  üne  vetteren  hant  A  leben  von  dem  biaehove 

zü  Straszburg  und  sinl  ir  oller  gemeine  5  Schillinge  und  2  pfung  an  dor  münszen 
imd  an  dem  zolle,  so  ist  dis  des  Brandeckcn  sunder  oncb  von  der  slifl  von  Strasz- 
w  bürg  5  Schillinge  und  1  pfuol  an  dem  zolle  (also  ist  es  geschriben  geben  biscbof 
Bertholde). 

f«Bl.  95^:  Item  Johannes  dicU»  Nenkelin»  armiger  Argenünensis,  habet  in 
feodo  terliam  parlem  juris  jintrunalus  ccclesie  in  Altheim  ol  tcrciam  parlem  decimc 
ibidem  omnium  frugum  (sie  conliuct  regislrum  quondam  domini  Johannis  cpiscopi). 

)t5  fol.  90 :  ileui  Johans  Juhanses  seligen  sun  von  Bl&menowe  und  Erbe  Erben 
sua  von  Ueilgenslein  banl  ziü  leben  in  dem  dorfe  und  in  dem  banne  ze  Dcsselnbach 
ein  pfnnt  gdtes  und  vier  Schillinge  geltes  und  swelf  Icappen  und  büinre  geltes  nnd 
vierlzig  cyer  geltes  und  ahte  pfenninge  ftt  iwene  dageven  (also  ist  es  geschriben 
goben  biscliol'  Berllioldf). 

»•  fo/.  !f8 :  Ilem  Burckarl  von  Durniingcn  hat  zü  leben  5  Schillinge  und  5  pfunl 
ul  der  mänszeu  z&  Strasburg  u.  s.  w.  (also  ist  es  geschriben  geben  bi^hof  Berlholdc). 

Ilem  -Conrat  Biiün»  ein  edelkiidit  von  Swannowe  hat  s(k  Idten  von  d«n  pfister« 
tAme  *t  Straaihing  20  vierteil  homes  rocken  und  geraten  one  swene  aestere  und 
8  pfunt  pfennig  geltz  one  3  Schillinge  und  3  cappcn  (also  ist  es  geschriben  geben  etc.). 

K  Item  Jobans  und  Reimbolt  Danris  hant  zö  lohen  5  pfnnt  gell?;  nn  dem  zolle, 
fünf  sobilliugä  miore  und  fuatehalb  pfunt  gellz  an  der  münszen  und  9  ünlzo  gelles 
uSb  dem  sdivltheiasaillhne  A  Bisdiovisheim  an  dem  a5ma  (also  ist  es  geadiriben 
geben  bisehof  BerÜKdde). 

Ilcm  Johannes  de  Oftmenhelm»  miles  Argentinensis,  habet  in  feodo  redditus 

«  30  sol.  el  20  den.  Arg.  de  tribus  areis  sitis  in  civilale  Argentina  bi  dem  fruiiliofe 
in  Rosebömgasse.'    ilem  habet  redditus  30  solid,  et  duarum  unc.  de  areis  silis^ 


1  Vgl.  US.  in,  m  9». 
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Argenlino  fol.  9S^)  \uv\cr  dvn  kottern.  item  nmiin  orlum  silmu  Argentine  nn  Her 
Büadea  prope  dictam  DeiiUiu.  li^m  redditus  uuius  Ubr.  in  villa  Biäclioviüheim  propc 
AigeDtimB  (sie  oontiiiet  regislrum  quoadam  donoiitt  Johannis  episcopi). 

(Nola  illa  bona,  quo  quondam  habnit  Johanne»  de  D&nwnlieim,  modo  habet 
Erhard  US  lie  Kagenecke  mtlos  a  nobis  litulo  feodi).  > 

/■'//.  100 :  Ilem  Jacobus  diclus  ErhAicr  de  Rubiaco  habet  iti  feodo  6  scados 
viuearum  lu  banno  ville  Westbalden  cunligue  sitos.  item  6  schados  vinearum  apud 
Sullzmatlc  in  der  luhe.  item  reddilus  7  quart.  siliginis,  quos  daut  ille  de  Mure. 
it«m  habet  redditaa  27  aoL  den.  BasOieo.,  quos  monaBleriuin  de  sanoto  Mareo  am- 
gulüs  annis  in  fcsto  beati  Uartini  dare  tenelur.  item  redditus  14  aoL  et8  den.  BaaOieD.,  i» 
quos  Dietricus,  advocalws  dp  Hpringhcim  dare  pI  ertpediro  tenelur.  item  reddilus 
6  solid,  et  S  den.  dicfe  Basilion.  tnonete,  quos  expedire  loiiclur  monasterium  de 
llalerliuUeii.*  ilem  reddilus  6  sulid.  el  8  den.  Basilien,  quos  solvere  tenentur  UK 
da  Steinbach,  item  habet  aeptimanatim  quolibei  aabbato  de  theloneo  in  Rubiw» 
redditaa  miua  woM.  den.  Baillien.  item  hahH  redditna  8  ah.  den.  ft«Een.,  qaoe  » 
Johannes  Billungi  cxpedirc  tenctur.  ilem  habet  redditus  8  solid.,  quos  dictus  Closener 
de  Ruhinro  singulis  annis  tenelur  cxjiedire.  item  redditus  1  sh.,  quos  dicUif?  Lagel" 
wesch  dare  tenctur.  ilem  redditus  duorum  pullorum,  quos  dictus  Walristein.  item 
redditus  unius  paUi,  quem  dictus  Lagtdwesche.  ilem  redditus  unius',  quem  didua 
Gioaener  ezpedire  tenetur.  item  haltet  4  scados  Tineanim  b&  Wesdme.  item  1  agram  m 
parvnm  retro  oaslrum  Rufaoh  (sie  continet  registnun  quondam  domini  Johanoia 
episcopi). 

Nola  quod  feodum  istud  adoplatum  est  de  eouaensu  domini  H.  episcopi  per 
Jacobum  dictum  Erti^ter  QAtzoni  diclo  Völtacben,  jiroul  in  iostrumento  super  eo 
eonfbeto  et  «gillo  ipsius  domini  Bertholdi  sigillato  plenius  continetur.  datum  Aigeat.  > 
iVoMMtor?.  l^fjg  secuiidu  aule  Martini  sub  anno  domini  vicesimo  nono. 

ßl.  loa :  iJis  siiit  die  Icheii,  die  licr  ("lolze  von  Grostein,  ein  bnrper  von 
Strtiszhurfr,  lict  enpHiiigen  von  sinen  wtjgen  und  lu-r  Heinholl'/  Beinb6ldelins  wegen 
lies  alten:  one  vier"  sclullinge  minre  dcnne  lünf  pluut  gelles  und  5iß  cappeu  gcilea 
und  sint  gelegen  uf  hofestettm  in  Sladelgassen  sft  Strassthurg  und  ein  pfiant  gdtes 
an  dem  aolle. 

/"ol.  ff>7^':  Hein  Gonradus  Wernberi  de  Hadstat  liabot  in  feodo  Castrum  Scliran- 
kenvels  cum  niontc  et  suis  atlincnfiis :  itriu  hnlH't  vlisüHos  subscriptos.  videlicel 
Öitriduui  dictum  Bilde,  militem  Arg.  (pro  reddiiibu.s  ;iO  sol.  apud  öi8chovisheiiii)i 
item  Hugonem  de  GAgenheim  et  fratrem  suum  (de  qoibusdam  b<mia  apud  Oagen-  » 
hdm),  item  Oielricom  de  Gftgenheim  et  filios  fratria  sui  et  filioa  palrudis  aui  ae 
Lütoldom  de  Hadsladl,  civcm  Argeutinensem.  item  latittidinem  vinearum  continentem 
in  spncio  71  scados  el  sit;i  i-sl  in  hnnno  ville  Ilfidslnt.  in  loco,  qui  dieilur  in  der 
Luszen.  (also  slol  Biscliot  Johanses  seligen  regislrum  und  ist  ouch  also  geschribcn 
geben  Inschof  Bertholde.)  " 

fol.  108 :  Ilem  Ollemannus  de  Hermotsheim  et  Waltramns,  patruus  ejaa,  babtfit 

ft.  »r,  Unilerkm4«ii.      b.  R«»mf(iir«ut  W<>rt  gtUuuta .      v.  vier  iei«i«rko(l. 
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iü  feodo  ab  «cdesia  Argen,  reddilaa  30  sol.  denar.  Arg.  ia  theloneo  Arg.  ileiD 
redditus  2  Ub.  de  officio  scuUetalus  in  MuUddie  «.  *.  w.  fiil.  I08*i  (sie  continet 
registrum  (juondam  doiiiiiii  Johannis  episcopi). 

\U'.m  Oltemanmis,  (iliiis  qunndam  Ehr>rliiii(li  iniliLis  de  Hermotziieim,  liabel  in 
&  leodu  u.  X.  w.  u.  s.  w.  iluui  bubet  U  unc.  uuuuulim  iu  tlielunco  Arg.  u.  s.  w.  u.  s.  w. 
(aic  oontinel  regislnini  qnondam  domini  Johannis  episcopi). 

fol.  109 :  Item  Oltemaimaa,  filiua  quondam  OUemanni  miUtia  da  Hcnnotsbdm 
armiger,  liabet  in  foodo  n.  ?r.  ir.  s.  u\  item  halx-l  reddilus  9  «nc.  den.  in  Ibelonco 
Arg.  «.  s.  w.  u.  s.  w.  (sie  continel  regislrum  qitondam  domini  Johannis  episcopi). 
10  Nicolaus  geiieis.<;eD  Iluaesvell*  bei  zü  lelieo  3'/,  lib.  pfeuinge  gelles  zä  Trisz- 
tocb  nnd  zft  Binowe.  item  64  cappen  und  hAnre  gells  ouch  zft  Triadoch.  Uem 
16  aester  habern  gelte,  item  einen  gebrnoh,  das  ist  ein  inbis  an  sanl  Martina 
abeudc  und  an  dem  tage  frfige  zft  imbis  (alao  ist  es  geachriben  geben  biaebof 
Berlholde). 

u  Fa^t  ffleickieitig  ist  hinzugefügt :  nola  die  leben,  die  CAnc  Hunesvell  helle  zä 
TriszlocU,  die  synl  gcluben  WeUel  Marsilius,  die  hei  ymme  geluben  bischof  BerlhoU. 

f9t.  iOO  ^ :  Item  Diethmch  von  Haneburg  ein  ritter  und  die  Kurnagel  sft  Strass- 
burg  baut  dnen  sehenden  zfi  Ergt  rslRim,  «les  zehenden  dritafl  helle  Berlholl  selige 
vonRinowp;  i(em  11  ammen  wingell/  in  cii-iii  selbi  ii  ban,  und  ist  das  flu  hnrglehen 

w  zü  Däbichenätein,  und  drigc  rche  ackere  ^ii  Rmneluheim  und  ein  pfunl  geltz  und 
5  Schillinge  gellz  und  C  cappen  gellz  zü  Riuü\\e.' 

/W.  iiO* :  Item  Symundna  dictua  Howemesaer  habet  in  feodo  redditus  20  quar- 
taUnm  mhnis  tribaa  ocialibus  in  banno  Odapoltshdm.  ilem  redditus  uniua  lib.  den. 
apud  MoIIisheim.  ilem  habet  apud  Westhoven  tinum  agram  viniferum  {sie  continel 

«  registrum  quonrlnm  domini  Jolirinnis  episcopi). 

Ilem  Stehelin  Howemesäur  hcl  zfi  leben  von  mime  berreu  18  viertel  gellz  zü 
Geispolldieim,  und  1  pfunl  gii  der  aohallannr  von  IfolJiaheim  von  dea  biachovea 
wegen  (alao  ist  es  geachriben  geben  biaehof  Berthdide). 

/ol.  iU :  Burchardns  de  Hohenstein  miles  habet  in  feodo  partem  aaam  in  caslro 

•0  ffohenslrin  n.  v.  }>-.  i>.  s.  w.  item  habet  infrascripla  ad  officium  dapiferi  perlinentia : 
primo  qualuor  molendina  super  fluvium  Brüscbc  in  civilale  .\rgentina  prope  sanclum 
Thomam  et  curiam  lalerum  prope  eadem  molendina  sitam.  item  in  Osthovan  redditus 
31  quartal.  tritici  et  sili^is.  item  habet  pro  Teodo  caalrensi  «.  $.  «9.  «.  t.  item 
dccimam  in  Wege,  qaam  decimam  Reimboldus  dictua  RdmbAldelin  habet  ab  eodem 

t»  Durkardo  in  feodum  «.  t.  w.  (aio  continet  regiatrum  quondam  domini  Johannis 
episcopi).* 

/'ol.  117'':  Diä  isl  das  leben,  das  her  Johaus  Junge  und  her  Bernharl  und 
Johans  Erbe  gebrftdere  und  Claus  irs  brftders  seligen  sftn  zft  leben  haut  von  dem 

■.  Im  Ol-.  ttnclintitH  :  Ilincsfelt.  Hunesvelt  dtkt  am  Saude. 


^  >  Woher  diese  Angabe  »tainmt,  i»t  nidit  angegeben.  *  Dieselben  Angaben  finden  sich  auf  einem 
bt$imd«nn  A^MmMef  $.  XIV  (muh  2945),  dtr  im  daruOtcn  HmdtOuifi tkh  b^fit»det.  Ob  V«Hageoder 
Abtehrift,  iit  niM  eraidnäkk. 
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bislöm  zu  Slrasz-burg  :  von  erste  ul'  dem  zolkelre  zii  Straszhnrg  "20  pfiiiil  und  10  snl. 
uud  11  dco.  gelles,  so  haiii  ad  ddruacli  über  ulFu  dem  zolkelre  ^  Lib.  geiieä  ö  Schil- 
linge minre.  item  2Vt  U^*  gAi»  nt  des  Spiegels  Icrame  ander  d«n  kmnen  gegen 
der  Pfallzen  über,  item  2  f&der  wingeltz  zA  Sullze  von  dem  dinghofe  nnd  3  oeker 
reben  zft  Scharrachftcrgluiiii.  ilcm  z5  Mollislieim  30  Schillinge  gelles  uf  der  belle,  s 
item  zwei  fider  wingeltss  ouch  zü  Moliisheiin.  item  2  pfimt  pfcninge  gellz  von  dein 
scbultheissenliime  zJi  Bischovisbeim  (also  ist  es  gescbriben  geben  biscbof  Bertbolde). 

/bl.  119:  Claus  Junge  toh  Slraacburg  hat  a&  Iahen  2V|  üb.  gelU  af  der  hofe- 
Bletle  uf  Spiegela  kram  in  Sporergaase  ort.  item  zwei  pAint  gdla  A  Biaefaoviaheim 
bi  H6nheim.  item  einen  dinghof  z&  Sullze  bi  Molleslieim,  der  da  beisscl  sanlc  to 
Merien  hof.  da  gil  men  zwei  fBder  wines  von.  ilem  zwei  füder  wingellz  zö  Mulziche. 
item  5'/i  und  16  den.  uife  deme  zolle  z£t  Straszburg.  dise  leben  bat  der  vorgenaute 
•  Glaua  enphaugen  von  biscbof  Beiihotde  von  Slraasburg  und  hat  geadiiüien 
alao  gdwn. 

fol.  110^  :  Ich  Cöne  von  Kageuecke  hau  zu  1  I  n  2  jfunt  geltz  uf  der  betle  is 
zu  Mollisbeim  und  han  ouch  uf  der  selben  betle  4  pfunl  geltz  zö  leben  von  mime 
Junglierren  Heinrich  von  Fleckenstcin,  das  ouch  von  iich,  rüret,  als  ich  ervarn  habe 
(also  ist  CS  gescbriben  geben  bischof  Berlboldc). 

Ois  sint  die  Idien,  die  her  Erhart  von  Kagenecke  von  dem  bistftme  hat  und 
cnpfangen  hat  Yom  sime  berren  btscliuf  Berlbolde:  in  dea  bischovea  gebrelte  su  •» 
Kunigeshoven  von  ackern  8'/i  pfunl  gell/,  und  24  cappen.  item  uf  der  mi^nssen 
2  pfunl  ppHz  und  uf  dem  zolle  5  pfutit  gellz  und  7',',  scliilliug  geltz.  item  zü 
Iloilzbeim  15  viertel  rtn-ken  geltz.  itcin  der  garte  au  der  Biiuden.  item  uf  hove- 
atelten  in  Rosdiftmgaase  19  tintse.  item  uf  hoveatetten  under  den  kottem  90  adiil- 
linge  und  von  dea  Ripelina  hnai  in  Kfiflergaaaen  einen  MhüUng  «nd  von  den  adben  » 
hovesletten  8  cappen.  item  z&  Biscbovisbeim  bi  Schiltiogheim  ein  pAmt  gdts  (alao 
Stat  biscbof  Johanscs  seligen  rcgistrumt. 

fol.  120:  Item  Johans  von  Keppenbacb  hei  das  leben,  das  ich  vun  üch 
enpfangen  han  u.  f.  w.  item  aft  Addnhoven  6  mAften  weiaaen  und  6  m&tten  geraten 
und  14  müle  «inkornea  und  4  habem  (alao  iat  es  gesdiriben  Madiof  Berlholde).  w 

fol.  121 :  Ilem  G6sselin  Kumagel  und  siu  brftder  bant  zii  leben  zwei  pfunl 
geltes  uf  der  münszcn  zö  Slraszburg  (also  ist  es  gescbriben  geben  biscbof  Berlbolde). 

/öl.  121**  :  Ilem  Johaos  Klubelöch  uud  Johans  deine  uud  Claus  gebrüdere  hant 
von  UQserme  berren  dem  biaclu^e  aiben  pfünt  gelts  uffe  dem  zolle  afi  Straszbui^ ' 
und  vor  der  stat  zft  dem  urisaen  turne  uffe  hoveatetten  einen  achilling  und  4  pAwl  •» 
und  40  cappen  eins  minre  (also  ist  es  gescbriben  geben  bischof  Bertbolde). 

fol.  133^  :  Item  Johans  von  Landesberg,  bern  Albrehtcs  seligen  sön  von  Landes- 
berg, balle  zü  lebeu  20  pfunt  Slraszburger  pfenige  geltz  in  der  Kurdewangassen  z& 
Slraszburg.  ilem  ahl  ünlze  gellz  von  einer  malten  an  dem  nidem  vare  au  dem 
Rjne.  item  allea  min  teil  an  allem  deme,  daa  die  graben  sft  nidem  Ehenheim  «• 


>  Vfft  den  Luhnsbrief  Ludwig»  MiirM  hnll  i^n  UHtukUtg  für  J^kimt»  JCIgibebNWh  Uwr  7  U  «MN^ffW 
«7«  cfc.  oi^  dem  Zdle  von  im  UB.  III,        4  ff. 
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begriffen  hanl.  item  ein  pfunt  prlfcs  zfi  Bi<i-liovisheira.  item  7".,  rcAim  7.ii  Mulzirhr-. 
item  2  f&dcr  wingcltz  zu  zinse  oudi  zii  Mntzicln-.  item  das  ilorf  zu  Friesenheim 
disite  Uines,  und  alle  die  rehle,  die  dar  zu  liureul,  das  min  alte  und  min  ave  inne 
hatliml  und  es  yn  byschof  Ca&int  selige  enpnrte  mit  gewalte  und  ane  reht,  des 
ich  gftle  kuntschafl  habe  (also  ist  es  gcschriben  geben  biadiof  Beiibolde). 

Item  Gr'inlhor  von  Landesberg  ein  riller  hf^t  von  der  slifl  zu  Slraszburg  zft 
leben  und  enpfangen  von  mime  herrcn  biscljof  Bi  rthulile  minen  leil  an  der  stat  /ft 
uidern  Ebenbeim,  au  dem  dorlTe  zu  Düllelitbeim,  <in  den  ziuaen  Epücbe,  an  den 
»Ösen  «Ii  Hntsiche.  so  wene  ich.  das  die  xiose  an  der  Flabs^sxen  und  die  matte 

10  zft  StrassbuTg  ouch  von  der  stlft  rftrent.  das  ist  alles  halbes  mins  vettern,  so  habe 
ich  dannc  tillcine  10  ninrclv  silbergeltz  zu  Rinuwe  an  der  belle  zft  eime  burgleben 
zß  Benfeit  zu  hcsitzetide  und  den  linf  zu  Benefell  bünder  des  biscTiovis  liuf.  der 
oucb  zu  dem  burgleben  höret  (also  ist  es  geschriben  geben  biscbof  Berlholde}. 

Ilem  ich  Egenolf  von  Landesberg,  ein  riller,  habe  zö  lehea  minen  teil  von 

»  nidem  Ebenbeim,  item  minen  teil  an  Dättelnheim,  item  6  acker  mit  reben  zfi 
Mulzicbe.  ilem  18  amen  OUch  zins  w  iiu  zu  Mulzicbe»  item  :i  Schillinge  gellz  ouch 
'/Ä  Mntziclie,  item  i-'lnc  matte  zA  Mutziche  (also  ist  es  geschriben  geben  biscbof 
Berlliolilc  von  Slraszhurg). 

Ueni  Waitberus  de  Laudesberg  miles  habet  in  feodu  15  unc.  cum  Iribus /»/.  /i'.V'* 

M  denar.  Arg.  super  domo  beate  virginis  sita  an  dem  Flahsgessdin  et  area  ipsius  et 
de  aliis  domibus  et  areia,  quas  habet  apud  eundem  vicum»  et  partem  suaro  in 
inferinri  Khcnbeim  infira  jbssalB  ipsius  (sie  continet  registrnm  quondam  domini 
Johannis  episcopi  '. 

Ilem  KgeuultFus  de  Laudenberg,  fitius  quoudam  vicedomini,  habet  iu  feudo 
B  partem  anam  in  opido  Ebenbeim  inferiori.  item  partem  suam  in  villa  D&ttelnheim. 
item  habet  in  feodo  caatrensi  deserviendo  apud  Benefelt  redditus  10  marcantiii 

argenli  de  slüra  in  Rinaugia.  ilem  habet  curiam  in  Benfeli  spectantem  ad  idem 
feodum  caslrcnsc  {sie  conlinel  registrum  quondam  dumini  .Tolinnni'?  episcopi). 

Item  Gunlberuä  dt;  Landesberg  habet  iu  feodo  una  cum  palruü  suo  partem 

w  suam  iu  Elicnheim  infcriori.  item  habet  terciam  partem  cum  eodem  palruo  suo  in 
dimidia  curia  dicla  dinghof  rita  in  Rriegesbeim.  ilem  babeot  simul  terciam  partem 
in  4  agris  et  tribus  domibus  in  Eppfiebe  (sie  conlinel  regislnim  quondam  domini 
Johannis  opiscupi  de  Argentina). 

Ilem  Egenolfus  de  Landesberg  habet  in  leodo  cum  alii«!  de  Lniuh  slK  ifi;  opidiim 

»  Elienheim  inferius,  'villam  DüUelnbeim  et  universa  boua,  que  ibidem  ol  iu  Wcizeis- 
hdm  posaidet.  item  habet  aolua  in  Hutsiohe  6  agros  viniferos  et  census  16  amarum 
vini  (aic  continet  registnim  quondam  domini  Johannis  episoopi). 

/bi.  124:  Ilem  liberi  quondam  Eberlini  dr  Lnndesberg  armigcri  babenl  in  feodo 
in  viro  snlorum  apud  Argenlinam  rcdditu«;  '2i)  lih.  cl  Iritim  sul.  dcnur.  Arj^'.  et 

<o  in  Ebenbeim  infcriori  inier  valles  unam  partem.  ilem  apud  Criegesbeim  redditus 
13  quartalinm  utriusque  fmroenti.  item  habent  ibidem  redditns  2  nnc.  de  curia* 
qne  dicitur  ein  dinghof,  et  2  eappones.  item  in  Mutziche  4  agroa  vioiferoa  minus 
qoarla  parte  agri.  item  in  eadem  villa  28  amas  censualis  vini.  ilem  Irin  octalia 
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f'rumenli.  itero  habcnt  in  Kppßchc  de  curia  reddilus  unius  quarlal.  silig.  cum  diiobus 
cappooibus.  il«m  de  prato  an  dem  nidern  vare  4  uoc.  annualim.  ilem  apud  villam 
Bischoviflheim  redditua  nnius  lib.  den.  (ste  continet  regiatnim  quondam  domini 

Johannis  episcopi). 

Riinholdus  Jictus  Liebenzfller  armif;i*r  ArgeiitineMsis  hahft  in  feodo  rfililitus 
5  lib.  Biisiili*'!).  super  Pxac<;ione  in  Rubinco.  ilcni  10  agrus  vitnferos  in  banno  ville  & 
KesleobolU.  ilem  reddilus  8  lib.  deuar.  Arg.  in  moneta  Arg.  .  ilem  cunurn  cutu 
ediBoÜs  et  attinentiis  siUtm  apad  Fulbärgtor.  item  redditua  9  nnc.  de  area  dieti 
DArre  sifa  bi  dar  Schäppfen.  item  pratum  apud  No^um  Moleiidiattm  exlendens  ae 
ad  12  dietas.  ilem  apud  diclam  Kinlziche  a  Novo  Molendino  usquc  ad  velerem  ponlem 
apud  Keule,  item  habet  in  tbeoloneo  Argenl.  annuatini  36  sol.  den.  Arg.  el  unam  im 
carralain  vini  in  MoUeslicim  annualicQ.  ileui  habet  redditus  16  sol.  cum  4  den.  de 
caiia  dauslrali  in  villa  ilugcsbergettj  dicta  des  bof  von  Dalniasiugen  (sie  oonUnel 
registrum  quondam  domini  Johannis  episoopi). 

fol.  Reinbolduä  et  B61delinus  de  Lingolvisheim,  nrrnigeri  Argentinenses, 

habciil  in  feodo  reddilus  14  lib.  den.  Arg  <]v  arcis  et  dumibus  silis  in  civitate  •» 
Arg.  an  der  Steinstraszen  indivise.  '  ilem  haheut  an  der  Steinstraszen  .specialiler 
unam  uream  retro  pislrinam  juxta  orlum  preposili  sancti  Pclri.  ilem  Iria  scampna 
panifionm  bi  der  barpTen  under  der  pfallxen  (sie  continet  registrum  qucndam  domini 
Johannis  episcopi). 

fol.  19.") :  Item  Erliardus  de  Landesberg  balwt  in  feodo  partem  stiam  in  Ehen-  ^ 
heim  inferion.  ilem  reddilus  11  lib.  in  civilnfe  Arg.  ni  Kiirdpwangasse  und  umb 
die  scbiüipre  vor  dem  münsler  uü'e  den  botleätellen.  /bl.  l'^ü^'  :  ilem  CO  amen  win- 
geltes  et  oclo  agroa  viniferoa  in  banno  Mutciehe.  item  reddilus  8  quartalium  avene 
minua  uno  aexslario.  item  redditus  2  quartalium  minus  uno  sextario  mdlkomes. 
item  reddilus  5  sol.  et  10  denar.  eciam  in  banno  Mulziche.  t» 

Johans  Maler  und  sin  brödcr  hant  7Ä  leben  zfi  dem  ersten  den  hof  mit  allen 
den  rehten,  die  dar  zu  hörent.  ilem  dat»  diileil  des  zehenden,  der  von  sant  Thoman 
rftret.  ilem  das  dorf  sfi  Olswilra  mit  twingcn  und  mit  banne  und  alle  die  reht,  die 
da  sft  hArent.  item  den  Gr&nenban  und  alle  die  rebt,  die  da  sft  hdrent,  und  das 
loch  und  die  nüniche  studen  und  die  zinse  z&  Gravenhtisen  und  das  gftt  aft  Kappelle.  ao 
item  dos  is»  da?  ses/lehen,  das  ich»  der  vorgenonle  Hans  von  mirae  vorgenanlen 
herren,  dem  bischot  von  Struszburg  zü  leben  habe:  das  seszlehen  zu  ülemburg.  ilem 
MeigenU&tes  gAt  z&  Ringelbach,  item  Müsclius  gulzCi  Riugelbacb.  ilem  Pfeflersackcs 
gAt  s&  Ringelbach,  item  Burdcoltses  gfit  sft  Ringdbech  und  siner  gemeiner,  item  des 
Schaden  göt  in  dem  Rode,  item  Walibers  des  Freisen  gftt  in  dem  Tiei^rten  (also  » 
ist  es  geschriben  geben  biscbof  Bertholde). 

foL  !98  :  Hern  Dieltricus  Kember  railes  habet  in  fieodo  ÖO  agros  silvestres  apml 
Elbers  iorst  u.  s.  w.  u.  s.  ic.  ilem  apud  Argentinam  au  der  Steinstraszen  redditus 

t,  IN»  Warle  dtt  ich  «(dm  dafptU  im  Or. 
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28  Hb.  cum  4  iiiic.  den.  et  63  cappoaes  et  tres  anseres  n.  s.  w.  ».  s.  w,  item  redditua 
nnius  üb.  den.  in  monela  Augen,  (sie  conünet  ngistnim  qttondam  domini  Johannis 

episcopi). 

/bl.  Iü8  ^ :  Jobauues  von  Mülnheim  lial  zö  leben  vou  dem  bislAm  von  Slrasz- 
b  bürg :  'iüi  Eckebolliheim  tif  der  bette  43  viertel  rocken  und  einen  aester  vol  und 
13  pfiint  pfeninge.  item  »nim  Giriwdien  1  üb.  und  5  acbillinge  uffe  büseni  und  ulTa 
^'ai  i«  n.  item  sft  Strasüburg  ein  gerihte  an  weltlichem  gmihte  (also  ist  ea  biachof 

Bertbolde  geschriben  geben'  . 

Item  icb  Heüiricli  von  MnlTili'  iia  ein  burj^tT  von  Slraszburg  habe  von  mime 

10  lierreu,  dem  bischof  von  Slraszburg,  m  dem  erslen  in  dem  zollcelre,  au  der  inünssen 
und  in  Kurdevangaaaen  20  lib.  geltes  uffe  hoveatelten.  item  8  pibnt  an  der  mdnasen. 
item  ein  hof  an  der  SteinatraaiMi.  item  an  dem  aoUe  23  pfant  nnd  8  '/i  aebiUing. 
item  das  halbe  dorf  zft  RAat.  ilem  10  Schillinge  uf  der  Edlnn  reben  sft  Keatenhola 
(also  ist  es  gescbriben  geb^n  hiscbof  Bertbolde). 

16  Item  Wallbcr  von  Mülubeim  der  alle  bat  z&  leben  11  rebe  acker  und  einen 
hof  lit  aft  Mtttsiche  in  dem  dorfe  und  in  dem  ban«  oredo  quod  ilU  11  agri  in  Uttlxiche 
sunt  locali  LAtoIdo  Beger*  militi.  item  10  lib.  gelte  an  dem  aoUe  und  6  lib.  gdla 
zA  Rtnöwe  und  -/.ii  Bledensheim  9  viertel  gellz  und  24  viertel  gelte  ali  Bisdioviaheim 
(also  ist  es  peschriben  geljon  bischof  BertholdeV 

«•  Ilem  Waltberu2i  de  Mülnbeim,  mileä  Arg.  liabel  in  feodo  cum  filiis  fralrum 
suorom  indivise  in  Iheoloneo  Arg.  redditus  40  pfunt  minus  20  unc.  den.  ilem  rcddilus 
15  lib.  dietorum  den.  de  areis  silia  ex  oppoaito  fratrom  Augustinensium  domus  in 
Argenüna.  ilem  cum  Gliis  quondam  fratris  sui  Johannis  redditus  6  lib.  den.  prc- 
dietorum  de  areis  in  Rinöwe.  item  30  iigros  viniferos  in  Mjjpfitlie.  ilvm  Label  .solus 

»  in  Mulziche  11  agros  viniferos.  crcdo  (amen,  quod  ilii  11  ci^n  viuiferi  lociiti  smü 
domino  Lüloldo  diclo  Beger  militi  (sie  coulinel  regislruni  quuudam  douuui  Jobauuiä 
episcopi). 

fol.  129'.  Item  Tbeobaldua  dictua  Mumhart  armiger  habet  in  feodo  augiam 
dtctam  Ruprehtzowe  infra  Argenlinam  sitam.  ilem  habet  pro  feodo  castrcnsi  dcscr- 

»  Ttendo  apud  Dabicbcnstein  redditus  40  qnartalinm  annone  de  coliecta  in  ^iOTthus 
(sie  conliael  regislrum  quondam  domioi  Johannis  episcopi). 

f(oi.  130^:  Item  Jdmnnea  a&  der  M^ede  hat  sft  leben  aAben  aeben  hoveslette 
gelegen  in  Vibegasse  afi  Straszboig  und  da  umbe.  die  ime  zinaent.  item  die  halbe 
müle  zft  Eley  mit  aller  zu  geliorden  etc. 

»  /bl.  131:  Dis  ist  hcrn  Hcinbolt  Nicols  leben  eins  ritlers  von  Straszbnrg  tind 
ist  alsus  gelegen  in  dem  banne  zü  Mutziche  und  sint  die  rebeacker,  die  do  ligent 
an  einer  gebreile,  und  beissenl  das  leben  und  ligent  einbalp  nebcnt  mius  herren 
des  bischoves  reben,  die  do  heissent  die  dAnen  wingarten  und  «indent  anderbaU» 
an  des  Erben  g&te,  und  sint  ouch  die  «ose  an  dem  birgele  und  uf  dem  sande.  die 

40  vorgonnntcn  rohen  ackere  in  dem  ban  z&  Mulziclio  sinl  gemütincssen  uil'e  9  ackere 
an  einander,  als  der  zinsbrief  seit,  item  die  vorgescliriben  zinse  an  dem  birgele  sint 
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gcmutinasscn  uf  22  umpii  wincs  wis  und  rol  alles  meszes,  als  ouch  der  vorgenanle 
zins  brief  seil,  (regislrum  domioi  B«rlholdi  episcopi  sie  coatiuet).  itola  quod  feodum 
islud  adoptatum  est  domino  FrÜerico»  filjro  dieti  Schölte  mylitU  Arg. 

Nioolaus  Priderid  et  Fritsdieinanniis,  frater  ejus,  habent  in  feodo  in  vUla 
Rorabe  redditns  25  quartal.  ailig.  (aic  continet  regiatrum  quondam  domini  Johannis  * 
episcopi). 

Nicolaus  üttefriderichc,  miles  Argenlinensis,  liabet  in  leodu  iu  munela  Arg. 
reddilus  11  aol.  et  in  Ibeoloueo  ibidem  reddilus  7  uDcearum  denar  Arg.  (sie 
oontiDel  regiatram  etc.)* 

fol.  132  :  .\lberlus  de  Oswilre  liabel  in  feodo  in  Avelsbeini  13  agros  viniferos.  » 
ilem  in  Mollisbeim  8  lih.  Jen.  de  rcsideuciii  in  nirbaden.  item  super  nODeta  in 
Alg.  4  lib.  (sie  conlinel  rfgistmm  quondnm  domini  .lohnnnis  episropiV 

fol.  133  :  Dis  äiul  die  klieu,  die  ich  Johauä  Burggrave  zu  Osllioven  xn  leben 
hahe :  «.  9.  w,  «.  9.  i9.  item  3  IIb.  gelts  s&  Straasburg  aft  linae  von  garten  bi 
dem  wiaiem  tnrme  und  27  capea.  item  ao  bin  idi  ouch  bmeier  und  aekenck«  i» 
eines  bischovcs  von  Slraszburg  und  habe  do  von  zwo  lierlzen  zö  dem  münsier  und 
£&  sanl  Thornan  zwo  und  zö  sanl  Petrr  zwo  und  ackere  in  der  zal,  die  da  %-or- 
gescbriben  stal,  «.  s.  w.  u.  jr.  w.  i^also  ist  es  geächriben  geben  biscbuf  Bertbolde). 

/bl.  134 :  Johannea  Panfellin  hat  von  dem  biachof  zft  leben  6  pfunl  gells  an 
dem  »Ikelre  aA  Slraazburg  (alao  ist  es  gescfariben  geben  biachof  Bertbolde).  w 

Ilcrn  .Toluinnes  dictus  Panfellin,  miles  de  Argenliaa,  habet  in  fcodo  2  tib.  den. 
annuatim  de  theoloneo  Arg.  (sie  conlinel  elc.)''. 

/b/.  134  :  Hesso  diclus  Pfaßenlab,  civis  Arg.,  liabel  in  feodo  in  Uieoloneo 
Arg.  reddilus  5  lib.  den.  Arg.  (sie  conlinel  regislrum  quondam  domini  Johannia 
eptaeopi).  » 

ilem  GAnrol  Phalfenlap,  ein  burger  z&  Straszburg.  hal  zA  leben  5  lih.  pfcningc 
gelles  an  dem  zolle  zu  Slraszburg  (also  isl  es  gcschrün  n  gchon  hiscliof  Berlhold»'\ 

foL  13~>^  :  Johannes  dictus  Rebcj^lock  de  Argi  iilina  liaiiel   in  feodo  reddilus 
uiiius  üb.  den.  Arg.  iu  moncla  Arg.  .  uola,  quod  duuium»  Berllioldus,  episcopus 
Arg.,  eontolit  reddilus  unius  lib.,  quos  quondam  J'ohannea  dictus  Rebestock  habuit  » 
in  feodo  ab  ecclesia  Arg.  in  monela  .\rg.  Juhanut,  Alto  Nicolai  dicü  Maler,  mflilia 
Arg.  :sic  contiiut  rej^islram  qnondam  domini  Johannis  episcopi  Arg.). 

/b/.  !3f)  ■  Itetii  I'i  lermiinmis  diclns  Rebeslock  bab«'l  in  feodo  in  Ibeoloneo  6  lib. 
cum  9  suL,  niüdiam  purlem  in  teslo  boali  Johannis  Baplisle  et  mcdiam  partem  in 
nativitate  domini.  item  habet  30  aol.  in  Iheolooeo,  quoa  prina  habuil  Gonradns  m 
Ribter.  ilem  in  moneta  5  lib.  in  predictia  lermmia  ezpediendaa  diviae;  ei  nota  quod 
dictum  feoduin  prius  habuil  Reimboldus  diclus  Hi'ifTelin  miles  et  coram  domino 
Pertholdo  episcnpo  publice  resignavit.  ilem  hahel  in  theoloneo  6  lib.  geWfTel  de 
coniKsnsu  domini  Berlboldi  episcopi  pro  lleimboldo  diclo  Susze  milite,  de  quibus 
dantur  in  festo  beati  Johannia  l«pti^  4  lib.  ei  in  nativitate  domini  30  aol.  (sie  « 
oontinei  regiatrum  quondam  domioi  Johannia  episcopi). 

«.  ittxA  icukt  t»  tfgäHttn  quoadain  domini  Jukinni*  «piEcapi.      b.  Wit  9it»  nt  «ryliuwi. 
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AeimboU  BayiaUldeliik  hat  xft  ldh«ii  von  dem  bistftm  4  marcic  geUs  «f  der 
stal  zn  Hinöwe'  uud  1  Hb.  gellz  uf  der  tnünssen  (alao  elc) 

fol.  130^  :  llem  Burckarl  hern  Cüncn  seligen  sun  l\Giinb61delins  hat  z&  lehen 
8  rebe  acker  und  ein  hu»  zii  MolUsheim  und  4  ameu  wingelts  und  neis  wie  vil  nuszböme 
»  uod  ergerdcn.  Iii  zd  Kalteaburne  (also  mt  es  gaschriben  geben  biscbof  Bertholde). 

Cfturadus  diclns  Rihter  de  Aigentina  armiger  hahel  redditus  30  aol.  den.  Arg. 
in  theoloneo  Aigentmerai.  istud  collalum  est  Pelermanno  Rehestock  pvedieto  (de 
oontinet  regislrum  quondam  domini  Johannis  cpibcüpi). 

her  Glaus  von  Rymuntheim  der  alte  h;il  geben  siner  lohler  kiiulc,  hern  Cünr  n 

10  »eigen  kindcn  hern  Burckarles  Reimböldeliitä,  zu  Mollisheim  einen  rebehot'  uud  eiu 
husi,  stosiet  hinden  uf  Sjmunt  dei  Schwabes  garten  und  vornan  nebent  Mdl  den 
sohftcbadter  sft  Molliflhdm.  Fol0  die  Qüftrheschreibung.  item  3  amen  sins  wines 
sQ  Wilgolheim  (also  ist  es  geschriben  geben  bischof  Bertholde). 

fol.  137:  Item  Nicolaus  de  Rimiintlieim.  miles  Argenlinensis,  habet  in  fcodo 

11  ab  ecclesia  Argeutinensi  2  '/«  sgros  silos  in  baouo  MuUiche.  item  unum  agrum 
vintieram  situm  in  banno  Uollishetm  an  dem  vingarten.  item  unum  agrum  vini* 
feram  an  der  gewanden.  item  habet  1  Vi  Bgnim  vinearnm  eciam  an  dem  wingarlen. 
item  habet  unum  agrum  viniferum  an  dem  Marieyw^e.  item  unum  duale  in 
DumphiettT  b;ui.  item  haliet  in  Mollislieiin  unam  domum  »*t  iiiiam  ciiriam  diclam 
Rebetioi.  itcm  in  Kaltenburnue  10  »gros  t'rugiferos.  item  'i  agros  prati  el  uoum 
duale  frugifcruin.  ilem  bubel  ein  mülslat  et  unum  wert  (sie  continet  registrum 
quondam  domini  Johannis  q>i8Copi). 

Rem  Nicolauä  el  Cüno,  filii  quondam  OAtsonis  de  Rimuntbeim,  habent  in  feodo 
in  banno  MoUishcim  [)riino  unum  agrum  viniferum  propc  fontcni  diclnin  quelle, 
ilem  «num  dimidium  n^ruia  viniferum  in  dem  DrangltM-hc  ex  unu  juxla  dictum 
Breger  et  ex  alia  juxla  Cünoncm,  cl  recipil  sacnsla  in  Moilislieim  decimam  de 
eodem  dimidio  agro.  item  unum  agram  viniferam  an  dem  wiogarten  prope  Nioolaum 
de  Rimunthdm  miUtem.  ilem  unum  agram  viniferam  an  dem  Harlei  vege  juxta 
Conradum  diclum  Wösten,  item  hnbenl  2  agros  silos  in  diclo  banno  an  dem  nuwc 

so  apud   diclam  Munszerin.  item   unum  ngrmn  viniferum   zft  Dalackor  propc 

Johunnem  carpcnlarium.  ilem  unum  agrum  viniferum  Apfolleracker  propc  via  m 
item  3  vbk»  frugiferos  in  campo  sft  Thumphieler.  fai,  137  *  :  item  dimidium  agram 
viniferam  prope  Kallenburae  et  dimidium  agram  iocultum  propo  Kaltenburaen 
(sie  continet  registrum  quondam  domini  Johannis  epiacopO»  bec  feoda  nunc  habent 

»  G6Uo  et  Hugo,  lilii  Nicolai  prescripli.  ' 

Berlholdus  de  Huiowe  habet  in  feodo  lerciam  partem  decime  murschalci  de 
llüoeburg  in  villa  Ergcrsheim  pro  residcncia  i».  i.  w.  item  10  sol.  de  domo  aule 
epiaoopalis  Argeoline  (sie  continet  etc.). 


>  Vgl.  Lehentbrief  Bischof  Conrads  über  acht  Mark  auf  der  Steuer  för  Beiabatd,  Burkhard  Rein- 
M  6dUiiui  ÜS.  m,  ida^iag.      >  meadkm  Äeeker  mwi  ak  Xetoi  CliM»  TO«  BAnwlnhaim  lA  HoUu- 
hniii  mdlmtk  mfy^U»n  (gm^wiAm  flr  Biiduf  JfarttoU).  M,  130. 
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fol.  V.l'J  :  Rülin  RQleiiJcrlia  und  sin  brüder  liant  zft  lehcn  von  dein  bistüm 
funflehalp  pfund  geltes  io  dem  riete  zö  llon6we  uf  der  bette  (also  ist  es  geschriben 
geben  bischof  Bertholde). 

fiil.  141 :  BeimlKddiia  dictas  S&sze  miles  Afgenliiieiisis,  habet  in  feodo  teddilus 
2  üb.  den.  Arg.  in  moneta  Ai^nlinensi  (sie  «onlinel  regulnim  etc.).  • 

fol.  143  :  Item  nola,  quod  Johaanes  Schachman  de  Malberg  per  manum  domini 
hef  feodu  Joliaiini.  Nicoiao  et  Moysi  dictis  M.ili'rn,  natis  quondam  Gerlrudis  stic 
lilie  adopla%*il,  que  quidem  feoda  ipso  Scliahman  assoruit  se  ab  ipso  dotniiio  jKjssi- 
dere :  primo  uua  curia  in  Altdorf  cum  agris,  pratis  et  censibus  et  aliis  juribus 
apectaulibtts  in  eendem.  item  die  vdgiie  und  das  geribte  ift  Otewilre  mit  allen  den  » 
rehlen,  die  dar  zft  hArent  mit  adcern  und  mit  matten  and  mnaen.  item  das  loch 
und  das  da  zö  hftret.  item  dem  grumbach  und  das  da  zfi  höret,  und  das  dirleil  des 
7.ehendeii  zu  AHdorf,  das  von  sant  Tbornan  dar  rfiret  und  ist  oiich  leben  von  dem 
bischofe.  item  alles  das  der  Öcbachmao  liet  zu  Cappeile  vou  ackern  und  von  Zinsen 
(sie  oontinet  tegistrum  quondam  donuni  Johannis  ej^aeopi  etc.).  u 

/bt.  142^ :  Johannes  de  Sdiaftoltzheim  miles  habet  in  feodo  in  Orendelbrücb 
radone  TilUcacionis  ibidem  redditus  10  quartalium  avene.  item  redditus  26  sol. 
denar.  Arg.  et  10  capponum  de  eadem  villioadone  (sfo  continet  regist  nun  quondam 
domini  Johannis  episcopi). 

fol.  143  :  Jnhunnc!?  dictum  Schilt,  miles  Argeuliueaäis.  habet  in  ieodo  unam  » 
lib.  den.  annuaum  cum  fratre  suo  in  theoloneo  Argentinensi.  item  0  uoc.  den. 
in  scoltelatu  in  BisehoTisheim.  item  5  sol.  in  scuUetatu  in  MutcidM  (sie  continet 
registrum  quondam  domini  Johannis  episcopi). 

fol.  145  :  Rcimbolt  von  Scliunecke  und  sin  br&der  hanl  zi  lohen  von  dem 
hiscliore  zCi  Straszburg  das  dorf  zü  AdrolUihoven  bi  Sächillingheim  (also  ist  es  « 
geschriben  geben  bischof  Bcrtholdej. 

Item  Petrus  de  Schdn(^kc  habet  iu  feodo  ab  ecclesia  .\rgeulinensi  redditus 
15  quartalium  äiligiuis  de  stüre  in  Kibiheim.  item  habet  redditus  trium  lib.  et  15 
sol.  denar.  de  st&ra  in  KAtaelaheim  (sie  continet  registrum  quondam  domini 
Johannis  episcopi).  w 

Item  Petrus  et  Johannes.  liluni  (iiiondani  KIxdiMi  de  Sclu'uecke  habent  in 
feodo  redditus  sex  Hb.  cl  10  sol.  iu  dem  Vchegesselm  apud  Argentinam  (sie  con- 
tinet registrum  quondaui  domini  Johannis  episcopi).  und  ist  das  gell  utfc  hofestettcu, 
die  gel^Q  sint  in  dem  giessen  giensite  Schintbrudce  bi  Tr6mbdins  gesselin  und 
in  Vihegesselin  und  höret  vil  kappen  geltz  der  sA.  item  redditus  trium  quartalium  » 
siliginis  et  ordci  super  uao  molendinu  in  Sant  propc  Bencfelt. 

fol  //.■)'':  Item  Ilrinricu'*  de  Scliöncnve  hnbct  in  frodo  ab  ecelesia  Argenti- 
nensi otTicium  dapifcri  cum  suis  altinenciis,  ad  quod  spcctant  7  agri  viniferi  sili  in 
Mollisheim  et  viginli  duo  solidi  den.  de  ceusibus.  item  habet  has  personas  jure 
houagü  radone  dicti  ofiicii  dbi  astrictas :  videlicet  GAtaonem  de  Rymihiiheim  et  » 
ejus  fralres,  Wernherum  cl  Bertholdum  niilites  de  Ilüsern  in  Pfaflenheim  residentes, 
Gerhardum  et  Burckardum  milites  diclos  Sch&rbe,  Uebeuczellarium,  qui  habet  offi- 
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cinm  pisf.'iloniTii.  '  Ciuirnilniii  Iliinesvell,  qui  ]i;ibel  n-ddilns  unius  carrafc  et  20 
sol.  den.  a  monialibus  de  s.  Marco,  Bcrlholdum  Häsez,  qui  habet  Jus  tluminis 
Bnisoe  de  ponte  sancti  Thome  tuque  ad  pooten  sanctl  Stephani  in  Argaolina,  et 
jus,  quod  dicitur  berbrot.  et  nota  qnod  predicte  persone  dicuntur  ad  officium  dapiferi 
»  pertinere.  item  habet  in  feodo  a  dicta  ecciesia  ».  s.  w.  «.  s.  w.  (sie  contiuet  regis- 
tnim  domiai  Jobanais  episoopi  et  est  edam  aic  datam  iuseriplum  domino  Bertholdo 
episropo'. 

/ol.  146^'.  Waltherus  Speuder  miles  Argeuliueosis,  liabel  in  feodo  redditus 
7  lib.  denar.  ktfgsa,  in  Ibeolonto  Arg.  item  5  aol.  in  Spitielgassen.  item  de  ofBde 
I«  dispensatoria  8  wie»  et  2  capooea  de  qaadam  domo  aita  in  dem  fronhove,  que 
quondam  fuil  Ellenhardi. '  ilem  de  qualibet  eccleaia  coll^ata  in  Argenlina  anam 
oandelatn  in  festo  purificacionis  beale  viiginia  (aic  conlinel  regiatrum  quondam 
domini  Johannis  episcopi). 

Item  Waltherus  Speuder  habet  in  feodo  de  oflicio  suo  3  üb.  minus  5  soi.  iu 
1»  festo  natiTilatia  domini,  item  in  nati^itate  beati  fol,  i47  Jobannis  baptisle  16  lib. 
minus  5  sol.  de  Iheolonio  Argenlinenai  et  8  unc.  denar.  de  quadam  domo  sila  in 
dem  fronhove  juxta  palacium  antiquum  et  duos  capones.  item  5  so!,  de  quadam 
domo  in  Spilelgasse.  item  de  qualibi't  collfgiata  ecciesia  Argeiitineiisi  in  festo  pnri- 
hcacionis  unam  caudelam  (registrum  quondam  domini  Johannis  episcopi). 
M       Dia  iat  daa  apender  ambaht:  8  ünlae  und  2  kappen  gant  iron  Güenbaiies  Imse 
von  der  hoveatat  in  dem  fronhove  nebenl  der  pfallien.  3  kertsen  an  Unser  fMwen 
tage  der  liebtmessen;  eine  zäm  münster,  eine  atft  aante  Peter  und  eine  cft  aanle 
Tlioman.  wände  ein  bischof  hof  het,  so  sol  ich  ymme  das  erste  brot  fürlegen  und 
sol  das  erste  alm&sen  gen,  so  dem  gisset,  was  wines  ouch  gezeppfet  wurt  zQ  dem 
»  adboii  hove  und  der  nilil  getrnncken  wurt,  der  aol  vaaa  und  vin  mbi  do,  anders 
enweia  ich  niht  von  dem  ambahte. 

30  adifliiiige  minre  danne  20  plunl  habe  ich  ad  leben  an  dem  solle,  der  gont 

dru  pfunl  von  dem  von  Ratzenhusen  und  neis  wie  manig  pfunt  von  dem  von 
Iliinhiirg.  das  ander  got  von  eime  hischof  das  mcistoteil  von  den  vorgenanten 
pt'eningen.  ich  enweis  aber  uiht,  wie  vil  der  zai  si  oder  wie  munig  pfunt  under 
den  von  dem  bistiten  gange  (regialrum  domini  Bertholdi  ri^c  eontinet]. 

Henselinns  Sieingeaser  hal  aA  leben  22  viertel  gelts  rocken  fei,  Wf  ^  und 
veiaaen  halb  ein,  halb  ander,  und  ist  daa  gftt  gelegen  etswdacfaent  dem  galgan  und 
die  dingluJjeii  zfl  Künigeshoven  und  sint  der  ackere,  do  man  die  gAIte  von  git, 
S6  2G  bi  einander  (also  slnl  liischof  Johanses  scli^r'^n  regislrumj. 

fol.  14'J^'  :  Jacübus  dictus  StoUzelin  habet  in  teudu  reddilus  duarum  lib.  in 
rooneta  Arg.  (sie  continet  registrum  quondam  Johannis  episcopi). 

Qosae  Sturme  hal  zft  Idien  von  den  kenhem  an  der  Steinalraaaen  s&  Straaiburg 
14  pfbnt  gelts  und  zwo  unUe  und  62  cappoa  (also  iat  es  geaohribra  geben  biaohof 
«  Berlbolde). 
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Nicolaus  dictiis  Stul)eii\vf'g  ci  ejus  fralres  habenl  in  feodo  9  lib.  den.  Arg.  de 
ofücio  sculletalus  in  Argentina.  ilem  habenl  reddilus  unius  lib.  den.  de  theoloneo 
ibidem,  item  in  Biscbovidieim  40  qnarlaKa  siliginis  et  ordei  commvoiter.  item 
babent  ibidem  Tedditue  S  quartalium  ejuadem  firmnoiti  el  0  unc.  cam  lex*  den. 
Arg.  ilem  in  Mollisheim  6  agros  viniferos  silos  in  iino  sulco  in  dem  Brftdertal.  > 
/bl.  ir>()  :  item  unum  aprum  an  der  Sch('ncrstei|3:pn  et  nniim  apnim  ex  altera  parte 
vie  ex  opposito.  item  babenl  6  unc.  cum  10  den.  ilem  uuum  quartale  avene  et  duo 
quartalia  cum  tribna  aextarii»  frumeati  mansurailiä.  quos  d«i.  et  quid  fimmeiittim 
filti  el  heredes  dicti  Kember  dare  teneiitur.  ilem  habenl  reddilus  unius  libre  ei 
unius  sol.  den.  Basilien.  in  Rufaiaco  (sie  conlioet  regislrum  quondam  domini  m 
Johannis  epi8copi\ 

Ilem  Johannes  dicUis  Slubeuweg.  ii\\m  quondam  Ilugonis  dicti  Stübenweg, 
mililis  Ärgentinensis,  el  ejus  fralres  habenl  in  feodo  reddilus  15  quartalium  siliginis 
super  sttira  in  Rorabe.  ilem  in  moneta  Arg.  babent  annualim  nnain  librem  cum 
duobus  solidis  denar.  Arg.  ilem  habenl  in  theoloneo  ibidem  reddilus  quatuor  .solid.  Aig.  u 

Ich  Peter  Swarber,  ein  burpcr  von  Strnszburg,  verphe  das  icli  nü(  eiiweis,  von 
wehlme  herren  ich  das  gftl  enphahen  sol  zft  leben,  «las  liic  nach  pfsc-lirihen  stal. 
da  von  hab  ich  es  von  üch  enpfaugcu  zu  eime  rehtea  leben  mit  der  gediuge,  vindc 
ich  einen  brnen,  von  dem  ich  es  durch  rebt  enphahen  sol,  das  ich  mincs  eides 
g^n  Ach  todif;  si.  und  ist  dis  das  g&l  sft  Adrotdmven  in  der  Yuefmn  dingbof  von  to 
sanl  Thoman  die  vogtige,  do  von  man  gil  30  sb.  goltz  und  5  '/t  (lertel  geltz  halb 
weissen  halb  rocken  und  uf  10  sh.  geltz  z&  Zabern  (also  ist  es  geachriben  geben 
biscbof  Berlholde). 

Item  Jdiannes  dietus  Swarber  habet  in  feodo  redditus  16  quartalium  sQ%inis 
apud  Pfellensheim  (sie  oontinel  regislmm  quondam  domini  Johannis  episcopi).  n 

fol.  y.Vy'  :  Item  ego  Johannes  diclus  Swarber,  miles  Arg.,  fiit.'or  me  et  fratres 
meos  habere  et  detinerc  in  foodo  a  domino  tneo,  doraino  .Inliaimv  cpiscnpo  Argpnli- 
nensi.  advuciam  in  curia  duminicali  in  AdelharUhoven,  de  qua  jam  babebimus,  in 
reddilibus  30  sol.  den.  Arg.  cl  5  '/i  quartalium  Irilici  et  siliginis  cquaUler 
utriusque  et  in  Zabemia,  super  quibusdam  areis  10  soL  aliquando  plus,  aliquando  a» 
eciani  minus  (regislrum  domini  Bertholdi  episoopi  Arg.). 

Item  her  Bcrlliolt  Swarber  hat  zft  Iclit  n  Jas  mulysin  an  der  münszcn. 

foL  !')f  :  hcni  Gerhardns  Schup  niiii-s  linlxH  in  bnnno  Bisrliovisheim  prope 
Kodesheun  vigiuti  quartalium  sihginis  el  ordei  equaliler  cum  duobus  sextar.  item 
reddilus  duamm  libr.  minus  duobus  sol.  apud  Byschovisheim  villam  prescripiam  et  a» 
apud  sanetmn  Leonbardum.  item  redditus  unius  lib.  super  collccta  februar.  in 
Cri^esheim  prope  Altdorf. 

f'oL  Z.')!-"'  ;   Dis  siiil  die  Ifhen.  dir-  Rudolf  hern  l^uilnlfTt'«  seligen  sftn  von 
Vegersheim  vou  der  slift  7.i\  Slrasxburg  zQ  lehen  hat  und  ouch  enpfangen  hal:  zü 
dem  ersten  6  Ub.  ^selcr  gelts  xA  Rftfoch.  ilem  3  pfimi  Strosaburger  geltz  2&  m 
Minrewilre.  ilem  sft  Norlhus  14  viertel  geltes  rocken  und  gersten.  item  4  lib.  gelta 

bamUrgttekifitUit  «lc<«m. 
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sft  Ki'migesLoven.  ilera  zii  Slr.iszburg  zu  Rosen  0  ünlze  gellz  und  2  kappen,  ilem 
zft  HiishrrgiMi   10  üntze  uf  des  gut  von  Sl'Luw enburg.  /ö/.  I:'i3  :  ilem  ein 

fiuier  wingcUz  z&  MollisUeim.  item  eine  malle  uf  der  Kialziche,  die  da  heisaet  das 
gerülc. 

Item  Johannes  V61tschin  habet  in  feodo  63  qunrl.  siliglnis  et  ordei  de  deeima 
laycali,  que  pertinet  ad  eodesiain  inferiorem  in  Ilittenheim,  quam  priiia  habnit 

Burckardus  de  Ililtenheim  arniigcr.  item  reddilus  unius  lib.  den.  in  Dlicnswilr»'. 
ilem  in  Dambach  redflilii!^  iinins  qufirtülis  süipinis  et  aliqaos  fruclices  ibidem  (sie 
cunlinet  regtslrum  quundam  domiai  Johannis  episcopi). 

w  Grafto  dictua  Waidener  et  Bertaohinua  frater  eins  habent  in  feodo  mediam 
partem  suam  in  caslro  Fr&ndenalein.  /*»/.  154 :  cum  vineis,  lignis,  praUa  et  aliia 
suis  allinenciis  quibuscunquc.  nola  quod  istud  feudum ,  ({uod  quuudam  diclu» 
Woldener  el  pneri  fralri.s  sui  habuerunt,  collalum  est  pi^r  iliituiu  norllmLluin 
epiäcupum  Argcntincnsem  Nicoiao  diclo  Itöckelio  in  der  Trüseiigassen,  civi  Arg. 

1»  (de  conltnet  registrum  quondam  domiui  Johannis  .episcopi).  itam  Bertholdus  Wai- 
dener habet  viltara  llarlmenswflre  sibi  titnio  pignoris  a  domino  Bertholdo  epiftsopo 
Argenlinensi  pro  cerla  pecunie  summa  obligalara.  ilem  dictus  Waidener  et  pueri 
fratris  sni  liaiil  y/n  li-hnn  von  dem  bislumc  einen  j^itrlt'ti  und  ein  liiis.  (Uis  bi  dem 
sellu  i»  gnri.  ii  ^rh-'^au  isi,  aa  der  muten  bi  der  Juden  kirchUol' (aUo  ist  es  geschribeu 

»  geben  bischoi  Berlholde). 

/bh  i54  :  Hesao  et  Anshelmus  militea,  advocali  de  Wasselnheim,  habent  in 

feudo         ilem  nnam  cunam  in  Garecto  dictam  Adelharlxhofen.  item  4  lib.  de 

areis  in  civilate  Arg.  (sie  coiilinel  registrum  quondam  domini  Johannis  episcopi). 
Ilem  Jobans  Ilavcuer,  ein  edtdknehl  von   Wasselnheim,  hal  zfi  leben  

s»  fol.  l.'j.'i  :  ilem  Slrasxburg  von  eiuer  oweu  4  uuc.  Slraszburger  gellis  (also  ist 
es  geschriben  geben  bischof  Berlholde). 

Weraber  Wenaer  et  sui  patrni  babenl  in  feodo  appud  Uolliaheim  3  agros  vini- 
feroa  vor  dem  bergtor.  item  4  qnartal.  rcddil.  siliginis  cl  ordei  minus  duubus  se\iariis. 
item  reddiltis  quinque  tinc.  den.  npud  Sanclura  monlcm  (sie  continel  registrum 

30  quondam  domini  Johannis  episcopi). 

fol.  töü  :  Welzelo  Marsilius,  Ilcinlzcmau  siu  brAdcr  und  Ileintze  sincs  br&der 
sftn  hant  x&  leben  8  acker  ligenl  in  dem  brfteh  sft  FnlbArgetor.  item  1  lib.  pfcninge 
gellz  uf  der  münsscn  zA  Slraszburg.  ilem  zwei  pfunt  geltes  uf  dem  zolkdre  z& 
Stras/.burg  28  pfeuinge  minre  {sie  coulinct  etc.). 

it  fol.  I')7  :  Johannoi-  diclus  de  Winlerlur  de  Arjrenlina  habet  in  feodo  redfülns 
duarum  lib.  el  oclo  sui.  cum  qualuor  den.  de  theoloneo.  ilem  reddilus  unius  lib. 
et  quindeoim  sol.  den.  in  monetn  (sie  oontinet  etc.). 

Item  Ck>nmdu$  dictna  de  Winlerlur»  theolonariua  Argenl.»  habet  in  feodo  duos 
mansos,  quorum  unus  dicilur  des  Güdcrs  höbe  el  alius  dos  lloltzappfels  liiibe,  silos 

■»  pro]w*  Crravenhusen .  il^m  nnum  pratum  ailam  in  banne  ville  Wubelsheim  dictum 
W  alhesmalle  (sie  continel  registrum  clc). 

fol.  158 :  Her  Heinrieh  von  Woligaiigeshdm  liet  you  der  kamerie»  die  reben, 
dem  man  spriehet  das  Rot  iu  dem  banne  26  Wolfgaogesheim,  und  ein  banwartenläm 

IV.  «Q 
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in  dem  banne  zfl  Mutziche.  und  enweis  nül,  obe  es  von  ücL  rürc  oder  vun  den 
lierron  von  Vinslingen,  ich  habe  ouch  zü  leben  vou  iedeine  lume  /Äi  Slraszlwrp 
zwo  kerlzen  und  t&l  iegelichc  kerUse  eiueu  vierliog  waha«e9  (also  ist  es  gesclinbon 
bisobof  Bertbolde). 

Rombolt  VAltadke  gennni  Bikges  Int  du  gftt  lA  leheo  [«.  «.  w.  ß»m  (hü-  • 
poUiheim  md  Lingohhmmt  nK^eiemle  MudreUwtf]  (also  i«t  es  gMohriboi  geben 

bisdiof  BcrtboIJoj. 

/bl.  WO  :  Ileiu  Welitel  Marsilius  bat      lebeo  Tiüslach  und  das  dar  z&  höret 
üUb.  gellz  6  d.  minre. 

Item  16  aesler  hoher  geUes  md  45  h6iire  gdtes  und  16  kappen  gelles,  dis  » 
leben  was  CAnen  Hanesfelt  und  lies  der  es  bischof  Berlholde  uf  und  lehe  es  ds  aft 
male  Watzel  Marsilius. 

fol.  160*' :  Burkardiis  diclus  Zoro,  miles  Argeutinensia,  dicliis  de  Hagenecke, 
habet  in  feodu  in  baunu  ville  Wetzelslieim  oeatum  scados  vlneanim  oontigue  silos 
et  dictos  viilgariter  der  Nuve  berg.  Hem  bahel  in  viUt  predicta  nnain  domom  dietsm  it 
das  Sumerhttsa  cum  pertinenoiia  suia  sitam  piope  fämilerinm  tendentem  ex  nna  parte 
untze  an  den  graben  et  ex  alia  untze  an  das  Drolie  busz.  item  duas  domos  silas 
ibidem  prope  löbium,  quos  inhabilant  dictiis  /oI.  IfJl:  Mcnscrlin  et  diclns  Baner 
item  duas  viueas  pertincutes  ad  domos  easdeiu.  ;$ic  continet  n^istrum  quoadaui 
dtanini  Johannis  cpiscupi^.  *> 

item  Niedaus  dietus  Zoni,  scultetus  Argentinensis,  Hugo  fraler  ejus  et  fiüi 
fralris  eorum  babent  in  feodo  18  lib.  den.  annualim  in  tbeoloneo  Argentinensi.  item 
4  lib.  de  judicio.  item  m  GoiRpoUzlieim  qtiartalts  siliginis  et  ordei.  (uo  continet 
rcgistrum  quondum  doroini  Johannis  cpiscopi). 

Ich  Johans  Zorn  und  minre  gemeiner  hant  zCi  Ichen  18  lib.  geltes  an  dem  zolle,  ai 
item  7  lib.  geltes  an  der  münsze.  item  4  lib.  gdtes  sn  dem  sehultheissentftnie.  item 
bondert  scbenckebechcr  geltes,  ilem  100  scbenckebecher  git  Ilug  Nöpelin  von  ttme 
bovestat  uf  dem  graben  und  stuszel  der  Neptderin  huss  binden  drnf,  das  da  vornan 
lit  gegen  dem  spitnl  zi*  Slraszburg  (sie  continet  etc.). 

Ulricus  dictus  de  Ketilziugen  miles  habet  in  leodo  apud  Adclnboveu  redditus  k» 
27  modiorom  diversi  fmm«iti.  ilem  redditus  tnnm  eol.  den.  Brisgogen.  et  nniua 
pttUi.  (sie  continet  registrum  quondam  domini  Johannis  eptsoopi).  * 


I  7(i  ilnii  Sifiit'r-  Hilf!  Kiiikuiiflsrci/i.'^tti-  (iw>   lirr  Ottenau,  das  in  das  LthentrtgixtfT  ringfschdlien 
ttt,  hciM  IM  jd  llh  imUr  Ulenburg:  <  Ueu)  OStiuburg  «fauig  niArck  auch  Unt  ailbers,  der  iiAt  man 
da  her  gen  vier  marck  heru  Oonzc  Storiu  und  der  sol  ist  da  her  gelegen  amb  zwentzig  pAiai  4p 
StcaaKbarg«r  und  v«a  dem  •dbultbeitMo  »mbaJite  Mben  narok  onoh  Imnt  ailbu«  and  d»  gAlt«  «ob 
den  mlU«B  und  dm  failitni  von  dm  itnimxgain. »  . . . 

fiH.  110  '• :  «Item  Onaatlmm  SS  ff  ift  uraim  ntan  ia  dtn  jan^  da  htt  um  d«  hur  gas  da»  tod 
MiUitheiiii  Mha  pfuDt » 


NAMENREGISTER. 


Da»  BegMer  ut  muh  dentelbeH  Editiont-GnuidtäUeH  «tie  im  ersten  Briiide  aufgestellt;  wie  dort  tat 
auch  hier  die  Litte  der  HauBgenoasen  nidit  aufgenommen. 


Aachen  Oche  2262  iL 

Achcnheira  CIkus  von  234.  L 

AdclKliüreii  Adelnhov«n  Adoltzhoffeii  AdroIUhofcn, 

abgrgmigi'iips  Dorf  zwischen  Strasburg  and 
Königshufcii     -  227,         '2j2^  21L  278^  20. 
281,  ah  282,  aö. 
Lo1cäritiltcnT~aer  Herren  Düighof  zn  —  280^ 

Alsatie  superiom  lantgraTins  264,  35. 
—  inferiorii  264,  36, 

Altdorf  sa.  ^  Mölsheim  278,  fl.  ^  3L 

Althein)  b.  Zaborn  ccclesia  in  —  269,  22. 

Ammelung  Hans  51^  !£L 

Andlan  Andelahe,  Kloster  w.  Barr  227^  2L 

Annweiler  Anewilr  22fi.  Ii. 

Anshelm,  Vogt  von  Wassclnhcim  281,  LL 

Apfoltecacker  (?)  277j  jü. 

Arrabruster  Conrat  66,  33. 
Coniad  —  in  Brsndguscn  >L 
Conrad  —  Tor  dem  Pfennigtorm  ftl,  24. 

Avolsheim  Avelsheim  il  Mölsheim  276,  10. 

B. 

Baden  G2i  L 
Barpfennig  Rhlc  235^  IS. 
Bauer  282^  Ifl. 
Beatrix  (Fraa)  235^  22. 
Beger  235.  12.  263,  IL 

LAtold  -  275717;  25. 
Bcnfcia  Benefelt  d.  ö.  Scblettstadt  273,  12  ;  26; 
22.  278.  afi. 

Lokalitäten :  des  Bischofs  Hof  zu  —  273, 12. 
Berer  Claus  209,  32. 

Bcrghcim  sQ.  Barr  235.  >i ;  ein  Priester  von  — 

235,  6,  237^  21 
Berlin  der  235,  21L 


Berso  Hans  von  51,  2i. 

Letzins  von  — ~51.  9. 

Stehelin  von  — gU.  3&. 
Berstette  Johannes  von  195,  iL 
Betzenger,  der  Metzger  2f>(i,  8. 
Rptzingrr  Johannes,  Maler  213,  31. 
Berwei'stein,  Ruine  in  der  Pfalz  w.  Bergzabern 
41j  85j  iL 

Bietenheim  Bfttenheim  n.  w.  Mölsheim  231,  iL 
Bilde  Sifridus,  mil.  Arg.  270,  3L 
Billung  Johanno»  27(1,  16. 
Bischöfe  von  SlraPbui'g  : 

Bucheck  Berthold  von  [13S8-1353   auf  fast 
jeder  Seite  im  Verzeichnis  der  Lehnsleute 
dir  Str.il'lmrger  Kirche  26S  ff. 
Dürbheiiu  Johannes  von  {130ti~13ä>i\  ebenda. 
Lichtenberg  Konrad  von  \1273-129'J'  273.  i. 
Büren  Otto  von  1084-1100]  4,  26. 
Stahleck    Heinrich    von    [13^-1260]   4.  2ä. 
lOi  ö. 
Bischöfliche  Beamte : 
Burggrafen 
I        Egenolf  44.  30, 

Günther  "m  2i.  264.  1;  32. 
I        Wilhelm  ^  L 

I     Camerarias,  ofncinm  camerariae,  qnod  habont 
I        Günther,  Burggraf  264.  L 

j        Johannes  Barggrave  276^  13. 
I         vom  Hause  (lie  domo)  Sifrid  264,  IL 
'        die  Kinder  Walthers  des  Schnitheigen  264,  fl. 
Wulfg.mgesheim  Heinrich  und  Johannes  von 

l'tU.  L 

Dapifer,  officium  dapiferi,  qnod  habent 

der  von  Schönowe  263j  18  :  20  :  22j  aSt. 

Heinrich  von  Schftnowe  278,  "38. 

Günther,  Barggraf  203. 

Walther,  Schulthc-ininK'.g,  26;  Sä. 
;     Mar»?ha!k  262,  IL  2()4,"!gr 

Egi-iiolf  2(j>(,  iL 
^        von  Haneburg  277,  37. 


Bischöfliche  Beamte  —  Kronenbur^ 


von  BischoTisheim 
IL 


Pinccrua  2(i4,  ää.  265,  8.  officiam  piuccrnac 
quod  habcnt 
Mtiriibard  28. 
Walther   der  Waffelcr 

263.  an 

Philipp  von  Katzeuhnsen  203, 
Schnltheiff 

Walther  263.  2fi ;  3iL  264.  8.  265. 

in  BischoWeim  269^  3L 

in  BAtenheim  2H4, 
Schnlthoifentnm 

in  Bi«rl,ofslu-un  272,  2.  278.  22, 

in  Mntaig  271^  27578,  22.  282,  iL 
Vögte 

Dietrich  von  Heringheim  270,  LL 
von  WasBclnhcim  281,  21. 
Zollcr 

Heinrich  von  M<ibihciin  230,  23j  28. 

Conrad  von  Winterlur  281,  3ff~~^ 
Ui&chofgheiui   Bisrhovisheim    Byschovisheitn  — 

Bischhcim  bei  Straßburg  227^  fi,  263.  22  ;  22. 

265,  2a.  270.  2.  272j  9;  iST^ 
Lokalitäten :  eine  matte  zu  B.,  die  heikel  der 

Pfeiler  263,  llL 
—  Bischofsheim  sfi.  ö.  Rosheim  2mO,  33 ;  3ü. 
Welches  von  beiden  ?  235^  12-  2&»,  13;  15;  M. 

265,  36i  32.  2^  U;  32.  27Ö.  ä:  ^  L 

273,L27£a.275,lfi.27H.22.280,  ST^ 
niantke  PetiMmunn  266^  JL 
BU'ishcim  Riedensheim  275,  18. 
Ulemnnt,  der  Metzger  266.  LL 
Blcnckuiiu  Johannes,  'armiger  Arg.  269,  22. 
Bilde  die  von  2«L  Ii. 

Blicngwilre,  eingegangenes  Üorf  sii.  Colmar  281,  Z 
Blilbcrgor  Dicbold  ÖL  25, 
Blftmenöwe  233,  23. 

Johannes  —  269,  •2i  -Ji  ^  |^ 
Johannes  — ,  dessen  Sohn  2657  2ä. 
Billnng  —  26i),  ä.  j 
Hug  —  269,  11. 
Johannes  —  26tf.  LL 
OHeliu  ~  269,  11.  1 
Heinhold  von  —  233,  HL 

Bock 

Cl.iti»  —  237.  L 

Hans  —  237.  0. 

Joh.innes  —  234,  11. 

Ulrich  —  231712.  237.  iL 

Ulrich  — ,  der  jnnge  234,  IL 

Ulrich  — ,  in  Brandgassc  234.  lü. 

Wolfhclm  ~  bUiL 
Bockclin  Bftckclin  234,  2h. 

Bernhard  —  234,  2a. 

Nicolauä  -  281,  Ii. 
Boppard  Bochpartcn  bei  Coblenz  226.  22. 
Hniiidfck  der  Brandecke  2(j,  US.  233,  48.  2(i2.  2Ü. 
269.  17^  HL 

Heinbold  —  26,  44  ;  jä.  33,  3^  44^  21L 
üruusch  Bresche  Brusca  9,  LL  33,  3^  a.  44  31 

160.  21L  166,  IL  2UL,  2.  232,  3.  263,  'iL  267, 

19^  20.  '|7173L  279,  a. 
Brtiger 

<'nnr!>d  K'iinrer)  ~  44,  3U. 

Wctzcl  —  27.  39;  lä.  37.  3L 
Brnckcr  Pt«.  r  53,  3. 
Br"derthal  2S(t,  ä 
Brftriecke  2<)5.  IL 


Brüder  dos  altern 
Johannes. 


Bucheck  Berthold  von.  Bischof  von  Slraßbnre 
«.  Bischöfe  von  StraJbnrg.  «-"«•rg 

Bnchsner  Clans  Friedrich  5L  23. 

Bomann  Claus  66,  33. 

Burggrave  Johannes  276,  ü 


C.  K. 


Kagcneck  Kagcnecke  Kaigeneg 
Anselm  von  —  237,  L 
Kune  von  —  44.  31.  272.  lä 
Erhard  von  —  234,  4.  262,  28.  265^  2L  270  ä. 

272.  HL       ' 

Gosse  von  —  237,  fi. 

Gosselin  von  —  45,  28;  dessen  Sohn,  Domherr 

von  S.  Thomas'lfö,  28. 
Henselin  von  —  2^  26. 
Johannes  von  —  233.  34  237,  33, 
Johaimes  von  —  der  jnnge,  Heister  209.  34. 
Johannes  von  — ,  der  Uotmeister  2377X 
Johannes  Hunesfelt  von  —  '^U,  £7137.  S. 
Nicolaus  von  —  233,  33.  2-<7,  iJi  ' 
Reimbolt  von  —  234.  ü.  2^  22. 
Thoman  von  —  51,  8. 

Kaltenbrunn  Kaltcuburn  dicht  bei  Mölsheim  277 

5^  20i  33.   ' 

Krtltöwe  Kaltowe,  Zoller  von  der  s.  unter  Zoll- 
knechte. 

Kappcllc  anf  dem  r.  Uheinnfer  gegenüber  Rheinau 

274,  3Ü.  278.  LL 
Kehl  Keule,  vetus  pons  apud  s.  StraPbnrg,  Brücken. 
Kclbin  iFrau)  275,  HL 
Kember  280,  IL  s.  auch  Molsheim. 

ÜictricF^,  mil.  274,  3L 
Kenizingen  Ulrich  von,  mil.  ai2,  32, 
Keppenbach  Johannes  von  272.  28. 
Kestenholz  n.  w.  Schlctlstadt  264.  2.  274,  fi.  27."> 

13.   '  — 

Kinzig  Kintzing  220,  2L  274,  iL 

Matte  anf  der  —  genannt  das  GcrAte  281,  L 
( 'leine 

Johannes  —  272.  33. 

Claus  —  272,  32. 
Klcingcdauk  Johann,  Zoller  zn  Jnng  S.  Poler  s. 

unter  Zullkuechte 
Cloinhans,  Miinzmcister  151.  16;  27;  'Hl. 
Clobeloch  Klobeloch  KlobelAch  Knobeloch. 

Clans  —  233,  12. 

Hans  —  233,  IS. 

Johannes  —  233,  i2.  236,  ß.  237,  32.  240 

272.  aa. 

Kloinrlobeloch  Kcinbuld  236.  2. 
t'loseiipr  von  Rufach  ».  Rufach. 
Coblenz  Kobclcntzc  226.  20. 
Colmar 

Unterlinden,  Kloster  zu  —  27Q,  13. 
Cöln  Colla  152,  3Ü.  226,  LL 
Küuigshofen  Kunigcsboven  KAningeshovcu 

12-  227,  7;  fl.  272,  ÜL  279.  ^L  281.  L 
Lokalitäten  : 

Binglanben  zu  ~  279.  34. 

lies  Bischofs  gebreitc  zn  —  272.  20. 
Cüiistanz  50,  3^. 
Kriogcsheini  s.  Griesheim. 
Kronenburg  ZoIUt  an  s,  unter  Zollknechte. 


2fL 


144. 


KUnheim 


—  Griesheim 


Künhoim  Kfttihcitn  u.  Neubrcisach  27B.  2Si. 
Kurnago»  271^  LL 

Güssolin  —  2«2^  2SL  272^ 

Joliannes  —  53,  27. 
Knsolt  287,  R 

Johannes  —  234,       237,  ü 
Knsoltia  234,  iL 

Küitolsheim  Kftlzolsheim  ö.  Wasselnhcitn  278,  2ä 


D. 


Dachiitciu  Dabichenstein  il  ö.  Mölsheim  263.  15. 
271.  ISL  275, 

Uahlcnheim  Dalheim  n.  MoUhcim  2B4.  HL 

nalackcr  277,  30. 

Dambach  n-  SchletUtadt  281^  iL 

Danris  s.  Tanns. 

Dentain  (Frau)  270,  2. 

Ücsche  Peter  266^ 

Deiiselnbach  b.  Dettlinsbach(?). 

Dettliniibach  =  Dessclnbach  im  obern  Renchlhal  (?) 

3|)9,  21i. 
Dicke  Heinrich  von  269,  L 
Diemarin  (Frao)  269,  3. 
Dietmar  Heiuricus,  magister  267,  41. 
Dietrich,  Zollcr  am  Wasser  22H^  U  ;  Ifi.  229, 
Dietrich  Honselin,  ein  Met/ger,  Zollkncchl  a.  unter 

Zollknechte. 

Dielrieh,  Yogt  von  Horingheim  s.  unter  Herxheim. 
Dietrich,  Vogt  von  Waaschiheim  s.  unter  WasBcIn- 
heim. 

Dingsheim  Döugcnsheim  n.  w.  StraPburg  227.  6. 
Dirlin  ('ourud.  Edelknecht  v.  Schwanan  269.  112. 
Düsscnhcim  Hag  ö6,  iUL 

Dr6ttclmaun,  Zollknecht  an  der  gedeckten  Brücke 

s.  unter  Zollknechtc. 
DAmenheim  Johannes  von,  mil.  269,  39.  270,  4. 
Dumphieler  Thumphieler,  alleinstehende  Kirche 

bei  Mölsheim  277^  lü;  22. 
Dnntzcnheim 

Fritscheman  von  —  41,  lä* 

Johannes  von  —  44,  2L 
Dürkheim  Johannes  von,  Bischof  von  StraPbnrg 

s.  Bischöfe. 
Dhrningen  Burkard  von  262,  atL  2(59,  üQ. 
Dütticnheim  sii.  w.  StraPbnrg  273,  8;  15;  26;  3^ 


Engelbreht  Clans  195,  21 

Ensheim  sü.  w.  Strasburg  265^  32j  Ü4. 

Epfich  Epffich  sü.  Ehnhcim  2(53,      ,  »Ifi.  273,  8^ 

32.  275.  24. 
Erbe 

Bernhard  —  271,  32. 

Clans  — ,  dessen  Brudersohn  27 1 ,  38. 

Johauius  — ,  Bernhards  Bruder  271.  33. 

Jütiaiiiies  —  ^  23.  JL  ^ 

Retmbold  --.Herr  JöHannes  Erben  Sohn  über 
Breuscb,  44,  34. 

Gros  Erb«  fl,  29, 
Erbo  ultra  Bmscam  236,  32. 
Erbeter  de  Rubiaco  Jacobns  diclos  s.  Rufach. 
Krgersheim  iL  ö    Mölsheim  263  ,  2&.  271,  UL 

277,  22. 

Eschau  EschOnrc  sü.  Strai^burg,  Kloster  '^7,  23. 
Essclin  266,  IL 


E. 


Eckbolaheim  Eckcboltzlieim  w.  Strasburg  227,  äs 
275,  2. 

Kckcrich  Johannes  212,  3ä ;  13. 

Ej^piiolf,  der  Burggfäfs.  bischöfliche  Beamte. 

E);pui]|f.  Marschall  desgl. 

Ehenheim  Nieder—  sü.  w.  StraPburg  272,  40. 

273.  «j  15j  22i  25j  30^  35^  411.  274,  SST 
Ehl  Eley  hei  Benfcld,  Mühle  za  —  275j  34. 
Etbersforst  eingegangenes  Dorf  w.  von  Westhofen 

274.  aa. 

Ellcnhard  279,  ü ;  'ÄL 

Johannes  —  der  ültere  51,  22. 
Endingen  Hans  Bulthasar  von  51,  4. 


F.  V. 


Valkcnstein  Wilhelm  von  234,  12;  H  237,  19  ,  3L 
Fegersheim  Vegersheim  sn.  w.  Strasburg  280,  3jL 

Rudolf  von  —  280,  28. 

Siegfried  von  -^l&t  3C;  A3  f. 
Veitin,  Fürsprech.  84,  Ifi. 
Vendenhcim  n.  StraPborg  227, 
Vinstiugen  Herren  von  2b2,  2i 
Fleckenstcin  Heinrich  von  272.  17. 
Voltz  Peter,  der  ältere  6L  2L 
VCltsche  Fftltiiche 

GÖtzo  —  270»  24. 

Hug  -  234.  3L 

Reinbold  —  genannt  Bikges  282,  ä. 

Sigclin  -  234,  UL  237,  2. 
VAItschin  Johannes  281.  5. 
Frankfurt  Franckenfhrt  152,  3Ü.  226,  16. 
Freiburg  Rcinbold  der  älteste,  herrn  Reinbolds 

Sohn,  von  44,  35. 
Friderich 

Nicolaus  —  276,  4. 

Fritschemann  — ,  dessen  Bruder  276,  4. 
Friesenheim  sü.  ö.  Benfcld  273,  ^ 
Fr^ndenstein  Castrum  281,  LL 


G. 


OcispoLchcim    Geispoltzheim  sü,    w.  StraPburg 

271.  23  ;  21  282,  6  i  23. 
Gerbot  Hans  51,  iL 

Girbaden,  Ruine  w.  Roslieim  234,  iL  275,  iL 
276,  LL 

Gräfenhausen  Gravonhnsen  am   rechten  Rhein- 
ufer sü.  ö.  Rheinau  274,  3Ü.  2»li 
Localitütcn  : 
des  Udders  höbe  prope  —  281,  SSL 
de«  Holzappfels  htibe  prope  —  281.  3iL 
Orftueban,    Loch,    Nönlche   Studen  su  — 
274,  3a 

Grendelbmch  w.  Rosheim  278,  Ifi. 

Griesheim  Kriegesheim  a.  w.  StraPburg  227,  5. 

273,  31 ;  4U.  280,  32.  282,  43. 
Lokaliliiten :    cuna  dicta  dinghof  in  —  273, 

:n,  42. 


2««  Gro*  Erbe 

OroP  Erbe  8.  Erbe. 
Qroitlein 

GAtio  TOD  —  15.  24.  47.  B  f.  270,  2L 

Hans  von  —  ^  13. 
Grflnwalt  Heinrich  23ß^  3. 
Gngenheim  Oügenheim  zwischen  Straf  barg  und 
Zabern  263^  12. 

DietricEron  —  270,  jjfi. 

Hago  von  —  270a. 
O&nther,  Burggraf,  Uapifer  a.  unter  bischöfliche 

Beamte. 
G^irteler  Cünselin  262^  Ifi. 

IL 

Ilafener  Havener 

Johannes  —  235,  Ifl.  2i. 

Met2e  —  1967m. 
Uafeners  Kinder  233,  13. 
Hagenan  UagcnA  HagenSwe  21L     22S.  12. 
Hartmansweiler  —wilre  w.  Ensisheim  281,  Ifi. 
Hase  Walther,  Pfründner  an  S.  Thomas  45,  22 ; 

Mattstadt  Hadstadt  sü.  w.  Colmar  270,  2B. 
LAtold  Ton  —  270,  37. 
Wember  von  —  pO,  ^ 
Conrad  von  — ,  dessen  Sohn  270,  32. 
Lokalitäten:  in  der  LfcPen  27I171L 

Hausbergen  Hngesbergen  Dr^hngesbcrgon  227,  5. 

'Aüi  2.   

Lokaiitäten :  cniia  clanstralis  in  — ,  dicta  der 

liof  ifon  Dalitiaszingon  274  12. 
ünterhans^ergen  226,  35.  266,  35. 

Heilgciiuliun 
Erbe  von  —  269,  2ä. 
Erbe  von,  —  dessen  Sohn  269.  20. 

Heinrich,  Zollknecht  im  Zollkeller  s.  unter  Zoll- 
knechte. 

Heinrich,  ZoUknecht  zu  Alt.  St.  Peter  s.  nnter 

Zollknechte. 
Hentwing  Wemher  44,  34. 

Herbülzhoim  Herboltzheim  sü.  Erstein  263,  23. 
Herghfini  Hcringlieim  a.  ö.  Rnfach. 

Dietrich,  Vogt  von  —  270,  IL 
Hermotzheim 

Albert  von  —  234,  i2. 

Otteman  von  ^^0.  4L 

Otteman  von  — ,  Sohn  des  verstorbenen  Ottc- 

mann  von  —  mil.,  armiger  271,  tL 
Waltram  von  —  270,  4L 
Hcsso,  Vogt  von  Wasselnhcim  s.  unter  Wasseln- 
heim. 

Hetxel  Marcus  18,120,37;44.  22,4ä.44,a2- 
Hewen  Rudolf  von,  Cuatos  235,  U ,  iü 
Hirzlach  33,  2L 

Hohenburg  Hohcmbnre,  Kloster  auf  dem  Odilicii- 

bcrg  ü.  w.  Barr  22^  2a 
Hohenstein  Castrum,  Ruine  n.  w.  Haslach  271,  'ML 

Bnrkard  von  -  2G5,  5.  271^  2!)j  35, 
H6ier 

Cunzelin  -  44.  35.  2:t3.  42. 
Thomas  —  23^»,  4fi. 
Holzheim  Iloltzheim  sö.  w.  Sfrassburg  227,  HL 
272,  2i 


—  Lenozel 

t  Hönau  H^nowe  HftnAwe  im  Qrofber«  Baden  il 

ö.  Strasburg  211^  2.  227,  7^  2.  ^ 
Höuheim  UAnheim  jl  Strasburg  227.  fi.  263.  22. 

265,  21L  272,  liL 
Howemesser 

Symund  —  27L  22. 

Stehelin  —  271^  JJS. 
H«ff<»lin  Hdffoli 

lleiubold  —  4T  8. 

ilembold  — ,  mil.  15,  23.  27«^  32. 

Reinbold  — ,  der  alte  209,  32. 
Hnnibrcrht  Hans  W»,  ÜB. 
Höllburg  Iluiiiiburg 

der  von  —  279,  28. 

Dietrich  von  -  266.  12.  271,  12. 

Friedrich  von  —"552,  30. 

Marschalk  von  — "g77.  32. 
Huncsvelt,  Hunesfelt 

Conrad  —  279^  L 

Cftne  —  L'71,  ü  2?<'>,  IL 

Nicolans  ^^71,  HT" 
H^rus  Hartmann  266,  fi. 
H^sern 

Weruher  von  — ,  mil.  278,  4L 
Berthold  von  — ,  mil.  iL 
HAttenheim  Hittonheim  sfl.  w.  B«nfold  281,  6:  L 
Bnrkard  von  —  281,  2. 

L  J. 

Jagehome  Dnmman  212,  43. 

Jeckelin  Johannes.  Znbelcrs  Tochtermann  ao^,  iL 

Jeger  J&gcr,  Stadtschreiber  53,  L  l-Vl,  'Jii.  155, 

«j  14-  2äi  33i  ^  43.  15«,"r ff 
Jeger  Johans,  Sohn  des  Oherschreibers  156.  3iL 
Johanne«,  carpcntarius  '277.  3L 
Johannes  in  Kalbesgassen  233.  22.  236,  32. 
Johannes,  Dechant  von  s.  Thomas,  Pförtner  zu 

Rheinau  45,  24. 
Johannes  ultra  Brutcam  236,  3&. 
Ittenheim,  Utenheim  w.  Strasburg  227,  16. 
Ittenwciler  Itenwilre  sü.  Barr,  Kloster  227.  22. 
8  Judoci  praebenda  268,  L 
I  Junge 

Claus  —  237,  KL  272,  8i  13» 

Johannes  —  234,  217271,  32. 

L. 

Lagelwcsch  270,  H;  ISL 
i  Lampertheim  ii.  w.  Strasburg  227,  Ifi. 

Landsberg  Laudesberg 
j     Albrecht  von  —  272.  32. 
I     Eberlin  von  — ,  armiger  273,  30. 

Egenolf  von  -  273.  14  ;  24;  34. 
I     Erhard  von  —  2747  20. 
!     Günther  von  —  273.  6;  2a. 

Johannes  von  — ,  Albrechts  Sohn  272,  32. 

Walfher  von  -  273,  HL 
'  Lappe  Reinbold  235,  2. 
I  Lcnczt^l  Lcntzel 

Claus  —  5L  a.  56^  aiL 

Hans  - 

Khle  — ,  dessen  Bruder  2M^  23. 


Lentzelin 

Lentzelin  (=  Lentzel  ?) 

Hans  —  2üL  fi- 

Rfile  — ,  «ein  Bnider  237^  8. 

Kulin  —  44,  3ä. 
8.  Lf.jubanlas  il  v.  Ottrott  30. 
Lichtenberg  Konrud  von,  Bischof  von  Strafbarg 

s.  Bischöfe. 

Liebcnzeller  LicbencellBi-ins  ^2.,  HL  23ß ,  32. 
278.  42. 

Heiicke,  filia  patrai   Liebencellarii  232.  ^ 

236.  aa. 

Reinbold  — ,  armiger  274.  ^ 
Lingolsheim  Lyngohiaheim  ad.  w.  StraDbnrg  227, 
Ifi.  282,  (L 

Reinbold  nnd  Bftldelin  von  — ,  armigeri  274.  Ii. 
Linser  Claas  51,  IQ. 
Lorents,  F&rsprech  84,  18. 
Lftselin  Ulrich  2Ä4i  9. 
Lnterowe  dicht  bei  Bonfeld  21 


M. 

Malberg  s.  Scbachmann. 
Maler 

Johannes  (Hans)  —  262,  SL  274.  26.  SL 

Nicolaas  —  27«j  3L 

Johannes  — .  dessen  Sohn  276.  iL 

Johannes.  Nicolaus,  MoTSC»  — .  Gebrüder  278,  L 

Gertrad  geb.  Scliacbmann,  deren  Matter  278,  2. 

Mansse  Albrecht,  Meister  209,  äj. 

Mnrgaittlie  znm  Tarnte  235.  26. 

Marsiliua  Wetiel  262i  31.  27L  Ifi.  28L  282, 
8i  12. 
als  Meister  209, 

Heintzeman  — ,  sein  Bruder  281.  'iL. 

Hcintze  — ,  seines  Braders  SöGn  28L 
Mataenheim  sü,  Erstein 

Bernhard  ton  -  237,  22. 

JohaoB  kynd«  von  —  234^  12. 
Maximilian  L  deutscher  Kaiser  »3,  22. 
Megede  Johannes  zu  der  275.  32. 
Mnigpnblttt  274,  33. 
Meiger 

Burkart  -  167,  2j  HL 

Claus  -  205m 

Heinrich  —  öi,',  )L 

frater  dicti  Maracbalk  de  inferiori  Hasbergen 
265,  SÖ. 
Menserlin  2äi.  lä. 
Merckelorin  die  235,  22. 
Merswin 

Else  —  236.  L 

Hans  —  235.  iSL 
Metzger 

Wilhelm  -  266^  lä. 

Wilhelm  —  3er  jnnge,  Ammcister  2Qä>  oü. 
Minrewilre  (Mciwilir)  tingegangoncs  Dorf  sftdl. 

von  Ammtrschwt'ier  28U,  IL 
Missebaoh  Peter  öl,  2^ 

Molsheim  MoUisheim  w.  Straßbarg  266.  30.  271, 
24.  272,  5  ;6;10;lfi.274.11.276.11-277, 
4:aL278.3fl.280,5.28i,3;2L 

Kember  von  —  263,  2. 

Conrad  Pfaffe  von  —  262.  iO. 


-  Mutzig  287 

Mhl  der  schftchs^ter  zu  —  277,  12. 
sacrista  in  —  277,  2fi. 
der  schaffetier  von  —  271.  27. 
SehsM'I^ihpiin  der  sftn  von  —  262.  3. 
Symunt  der  Schwabe  277,  LL 
Wenser  Johannes  zu  —  834,  25 ;  4L 
Lokalitäten  : 

Rergthor  281,  28. 

Dranglenh  277, 

FiHis  liictuK  (Juolle  27L  21. 

An  der  Oe»aii<li'n  277.  UL 

An  dem  Marh-ywcgo  277,  18:  2&. 

Nuwe  Lende  277.  3Ü- 

Rebehof  277.  lüj  2S1. 

Mosel  Nicolaas  s.  Mursel. 

Mbl  der  Schftchs^ter  s.  Molsheim. 

Mälüheim 
die  von  —  282,  M. 

Anna  von  — ,  Herrn  Heinrichs  Witwe  235,  liL 
Bftllel  von  —  236.  2A. 
Barkard  von  ^^m.  32.  235,  2&  263.  .12. 
Barkelin  von  —  42. 
Gosse  von  —  236,  25. 
Großhenselin  von  ->  233,  12. 
Heinrich  von  —  23?rU.  236,  dSL  237.  3tL 

262  3^  27jL  iL  ItL 
Hcinnch  von  — ,  stUtischer  Zoller  [1314],  230. 
23  ■  ^ 

Hernie  von  —  233,  2.  236,  12. 
Johannes  von  —  44.  "äL  212,  42.  2^  31. 
225.       275,  4j  83. 
als  Mristor :  44,  A. 
Jobaus  Ulrich  von  —  235,  20. 
Walther  von  —  275,  15720. 

M6lnheim  za  s.  Thoman  Walther  von  233,  IL 

—  Bischof  von  236,  13. 

—  Bischofs  selieen  söhn  von  233, 

—  von  TjAudesberg    Heinrich   von    233,  IQ. 
236.  LL 

—  von  Rechberg  233,  fi. 
Barkard  von  13.  236,  10. 

—  von  Richemberg  8. 

—  in  Brand  gasten  Barkard  von  235.  3L 

Mdller  Cans  2011, 

Malier  Cnntze,  der  junge  ^  3. 

M61ler  Cünzelin  s.  Wilst&dt. 

Mundolsheim  Mnnoltzheim  n.  «.  Strasburg  227^  ü. 
Ebcrlin  von  —  266i  12. 

M&nszerin  2TL  SSL 

Mnmhard 
— ,  pincerna  s.  bischöfliche  Beamte. 
Burkard  —  2fi2.  8. 
Tiebald  Theobald  -  265,  8.  275.  28. 

Mnrsel  M6r»el  Mosel 

Nicolaus  — ,  Meister  4,  13.  13,  34;  35. 

Hans  —  51,  1£L 
Mftselin  274,  33. 

Mutzig  MnUiph  'i7L  2-  m  LL  S?7ri,  1;  2:  »i  16; 
17 ;  3(5^  23,  2iL        1« -."25:  Ufi. 

277,  liL  278,  Sr2iL  43.  282.  L 
LokaliiTiteu : 

der  Birgel  275,  39j  4L 
die  dArreu  "WIngarten  275,  38. 
des  Erben  gbt  275,  33. 
der  Sand  275,  äSL 
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Nape  —  Rufach 


N. 


8;L 


Nape  Napp«  Nope 
p^^^f         >>;^  27 

Wilhelm  -  233^  ^  234^  28.  237, 
Ncfin,  Schwester  Qrede  die  2ff6^  iL 
Nepelerin  die  282^  28. 
Neppelin  Grol^jokann  195,  lu. 
Nessehart  233,  22. 

Neamühl  Novum  Molendiiinm  bei  Kehl  274, 
Nicol  Reinbold,  mil.  275.  3ä. 
Nicolaus  Under  kftflöten  233,  3fi, 
Reinbold  — ,  sein  Sohn  44^  3«. 
Niedermänstei-  Nyderm^nster  w.  Barr  227,  19. 
Niederwesol  Nidem  Weseln  22^,  2d. 
Niffern  NyTerttheiin  237j  12. 
NÄpelin  Hng  282i  2L 

NortlliMsen  Northus  iL  Erstein  275,  30.  IL 
Kovtim  Molendinum  s.  Nenmübl. 
Nftriiborg  NArremberg  236^  2L 
Nnssebengel  Jekelin  235,  2^ 
Nyvertthcim  s.  Niffern. 


o. 


Obreht  Johannes  233,  UL 

Offenbnrg,  G  tosäherzogL  Baden  282,  33. 

Ofwilro  (Ofweiler)  Alberins  de  276^  III 

Olswilre  s.  Orschvreior. 

Oppenheim  226^  1^ 

Orschweier  Olswilre  il  ü.  Oebweiler  274, 28. 278,  Ifl. 
I/Okalitüten  ; 
das  loch  (?)  278,  IL 
der  Ornmbach  278.  17. 
Osthofen  OsfhoTon  n.  G.  Mölsheim  21L  ^  27fi,  LL 
Otte  Fiiederich  234,  OL 
Claas  —  282,  IH: 
Heiiitzemann  2.H4,  3. 
NicolaUB  — ,  Bür27ßi  L 
Otto,  Bischof  von  StraPbnrg  s.  üischüfe  von  StraP- 
bnrg. 


Panfelin  Panfilin  Panphelin  Panfilfus  2X\^  IR. 

Bnrghart  —  22.  32;  M.  25.  34 ;  43.  2f).  A3.  27.  30. 

Johannes  —  44^  33,  2:CC3Q.  2.«i.  4L  2^  HL 
Panfilius  s.  PauGlin. 
Pfaffe  Conrad  s.  Molsheim. 
Pfaffenheim  il  Rnfach  278,  AL 
Pfaffenlan  Pfaffenlab  Phaffcnlap 

Conrad  —  270^  2Ü. 

Cnnzc  —  agBTlL 

H.  --  2;«,"^ 

Hesse  ^"234,  da.  ^  3 ;  i2.  27C,  23. 
Johannes  — ,  der  älteste,  Meister  20t>,  3L 
Pfeffersack  274^  33, 

Pfettisheim  Pfettenshcim  iL  w.  Strallburg  28<J.  iTi 
Philippns  2«3,  33. 
Phina,  domicella  2<i7.  19, 
Pomponius  iä.  3ä. 


R. 


Ratsamhansen  Ratzeuhnsen  Uotzeubuseu 

die  von    -  235,  ü  ^H,  ^ 

Egenolf  von  —  265,  "Ej; 

Philipp  von  — ,  pmcerna  263,  39 
Rebestog  Rebestock 

Gosse  —  237,  L 

Henselin  —  in  M^nstcrgaasen  2:U.  22. 
Johannes  —  276,  28;  ^ 
Peter  —  2fi2.~E 
Petermann  —  276^  .3i  277,  L 
Reimboldolin  Reinboldelin  ReimbAldelin 
Barckart  —  28,  37;  42.  44,  aL  233.  ilä. 
C6ne  —  277,~5: 

— ,  .Sohn  "ais  Cftne  —  277,  3;  10, 

Reinbold  —  20,  4L  32.1B1  40,  1;  2ä:  4Ü.  69, 

aL  233,  .Hi  26?,~a.  aTT^L  277,  L 
—  der  alte  270,  ^ 

Reinbold  s.  Freibarg. 

Reinbold   nnter   kAfläten    hcrrn  Niclana  Sohn 
I.  unter  Xicolaas. 

Renchen  Rheinicheim,  GroPherz.  Baden  ö.  StraP- 
bnrg 269,  H. 
Nicolaus  von  —  44,  32. 

Renner  Hans,  der  ältere  51^  3. 

Rhein  Ryn  Rin  24,  20:  iL  .^3,  23.  12«,  i.  147,  7. 
211.  i  21'J7L"5^>,       -'4f;.  2^273.  ST" 
Niedere  Flüre  an'~3em  —^72,  31L  221,  2. 

Rheinau  Binangia  lUnowe  RinAwo  u.  ü.  Scblett- 

Stadt  271.  LL  273,  Ui  2L  275,  18;  2L  277, 
2  •    —        —  —   ■ 

Berthold  von  —  271^  12.  277,  3fi. 
Richter  Rihtcr 

Hug  — ,  Meister  23,  23-  44,  3Ö. 

Konrad  —  195,  iET  190,"^  234,  311  237,  iL 
262,  3a.~776,  aiL  277,  fi.   

KonräeT— ,  Schüffei  2^20. 
Uictheim  von  s.  Katherinen  die  von  266,  HL 
Riff  Peter  51,  il. 

Rimantheim  Byrnantheim,  ehemaliges  Dorf  zwi- 
schen Osthofen  und  Dachstein. 
Clans  von  —  277,  9;  IL 
Gfttio  von  ~  277,  23. 

Cftno  und  Nicolais  von  -    dessen  Söhne  277, 23. 
Nicolaus  von  —  277,  27:  3Ji. 
Ootzo  von  — ,  de.agen  Sohn  277.  .3.0.  278,  40. 
ling  von  — ,  des  letzteren  Brader  277^30. 
Rinowe  s.  Rheiuan. 

Ringelbach,  GroPherzo^t.  Baden  n.  w.  Oberkiirh 

274.  33;  iL 
Ripelin  272,  2i. 

Rode  der  (Lokalität  in  Baden  "r)  274.  35. 
Rodeshcim  s.  Roxheim. 

Korach  Rorahi>  zwischen  StraPburg  nnd  Zabern 

269.  HL  276,  ä.  2W,  LL 
Rosheim  Rodeshcim  280,  äL 

Johannes  von  —  235,  HL 
UJStc  Andres  170,  2. 
RotaenLusen  s.  Rat*amhauscn. 
Rufach  Rubtacnm  sü.  Colmar  264,  2.  266,  2h. 

270.  14 ;  17j  2L  274,  5.  280710^  40. 
T."kalit«tP3i : 

Domherrn  Hof  zn  —  268.  Q. 
Closoner  von  —  270,  16j  2Ü. 
Jacob  Erbeiter  von  —  270,  2£ 


Hulenderlin  —  Strafburgr 
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Rnlenderlin  Rurenderlin 
Albert  —  233,  28. 

Albrecht  -^^^  3fi;i2.24,ai37,ai  46.22. 
Rftlin  -  27H7T 

Mmelnheini.  ahfjegangenes  Dorf  zwisclien  Ergers- 
heim  und  Rrnoisheim  aof  dem  L  Breuschufer 
271,  2tL 

RnprechUan  —  owe  144,  12.  275.  2SL 

Rurenderlin  s.  Rnlenderlin. 

RArslach  im  Sr.hiltigheiraer  Bann  (?)  263.  13, 

Rdachmann  Claus  209,  SL 

Rftacz  Berthold  279j  2. 

Rnst  QroPherzogt.  Baden  ü.  Scblettatadt  275,  13. 
Rynnicheim  s.  Renchen. 

Rynftwe  Henselin,  Zollknecht  am  Rhein  8  nntcr 

Zollknecht. 
Rynstette  227^  tL 

Rytrin  Johannes  45.  32.  46.  t:  4. 


s. 


Sanctas  mona  s.  Heiligenberg. 

Sant  IL  Bennfeld  278^  3fi. 

Schachmann 
Johannes  —  von  Malberg  278,  fi;  LL 
Gertrud  — ,  verheiratet  an  Maler,  dessen  Tochter 
278.  L 

Schade  274,  30. 

Schäffolsheim  Schaftoltzheim  w.  StraPborg  2272  5. 

Johannes  von  — ,  mil.  278,  16. 
Schaftoltzheim  s.  Schäffolsheim. 
Scharrachberghcim  a.  Molsheim  272.  £L 
Schenersteige  LokaUt&t  in  der  Nähe  von  Möls- 
heim s.  Sfolsheim. 
Schilt  19öj  HL  IHtjj  3fi.  233,  32.  236,  4i  237,  Ifi. 

Backeler  —  -Ij^  11. 

Bürkelin  —  ^  IL 

Oosze  —  2iUnk 

QAsselin  —  362.  12. 

Johannes  — SZ  234,  1^  278.  20. 
Schiltigheim  Scbiltingbeim  Schilckheim  Schilien- 
keim  227,  Z;  Ifi.  263,  2ä.  272,  2fi.  278,  2ä. 

Bfildelin  von  —  262,  3Ü. 

Uartmut  von  —  44,  31. 
Schftnecke  Schoenftcke  2^  13.  237,  13. 

Clans  von  —  234^  U.  237,  13. 

Eberlin  von  -^8.  3L 

Hanseler  von  —  240,  2fi. 

Heidin  von  —  '2[>2,  iL 

Johannes  von  — ,  Eberlins  Sohn  278,  3L 

Peter  von  — ,  Eberlins  Soliti  -mi^  iL       27^  äL 

Reimbold  von  —  262,  2iL  27ti,  2i. 

Symnnt  von  —  234,  12.  237,  2Ü. 
SchAnOwe 

der  von  —  266,  24. 

der  von  — ,  dapifer  s.  bischöfliche  Beamte. 
Günther  von  —  265,  ü. 
Heinrich  von  —  üL 
Heinselin  von  —  266.  ß. 
SchOp 

Burkard  —  35^  Sä.  210,  26. 
Gerhard  — ,  niil.  2807^ 
Hng-36,32.38,Z41,2ii.42.«:5ü_43,llL 
44,  32- 


SchAppfelin  Siegfried  235,  30. 
SchArbe 

Burkhard  — ,  mil.  278,  42. 

Gerbard  — ,  mil.  278,  42. 
Schorer  Heinrich  b.  anter  Zollknechte. 
Schotte 

Friedrich  — ,  mil.  276,  2. 

Johannes  —  45^  2R;  dessen  Sohn,  Domherr 
von  S.  Thomas  W  28. 
Schflwenbarg  der  von  281,  2, 

Schra.nkenfels    Schraukeuvels ,    Bargraine  w. 

Colmar  270,  32. 
SchalthoiP  Scholtheias«  195,  24, 
Bnrckart  —  44^  33L  467al  f. 
Lienhart  —  3fi. 
Waither  —  5B4T  8.  265.  U- 
Walther  — ,  dapifer  s.  bischöfliche  Beamte. 
Schwaben  Herzog  von  264.  .34. 
Schwanau  Swannowe  am  Rhein  s.  StraObnrg  62, 


,1- 

32. 


23. 


Conrad  Dirlin.  ein  Edelknecht  von 
Sehssehhcira  der  s&n  s.  Mölsheim. 
Selingeu  Uurihold  von  266,  13. 
Sicke 
Eberhart  —  44, 
Jobannes  — ,~3er  &Uere  45, 33. 
Siferlin  in  Obergasse  ^4,  2L  237 
Sigismund,  Kaiser  17,  1£. 
Smid  Andres  2&b,  24. 

Soldenin,  Schwiegermutter  des  DanriP  266,  4. 
Spender 

Reinbold  -  51.  2.  234,  S.  236.  LL 

Walther       mll.  2301.  ^5734.  279,  8;  14. 

Spete  Hans  51,  2Ü. 

Spiegel  Walther  51,  22. 

Sporcr  Sieffan  6L  2Sl 

Staholet  Hans  ^  3ä. 

Stahicck  Heinrich  von,  Bischof  von  Strasaburg 
s.  Bischöfe. 

Staufenberg  n.  ö.  Offenbarg  62,  L 

Steffen  Heinrich  51^  Q. 

Stchellin  263,  12. 

Steinbach  im  Brenschthal  ö  Schirmeck  270,  14. 

Steingesser  Henselin  279,  .32. 

Stoibofen  am  rechten  Rheinufer  n.  StraPbnrg  gg.  L 

Stoltzelin  Jacob  279,  36. 

StraPbnrg,  Stadt 
S.  Arbogast  144,11.327,  2  ;2.23121;2a- 
Angustincnsium  fratmm  domna  in  Argentina 

275,  22. 
S.  Aurelien  21^  2L 

Bedeck  ete  hruggen,  gedockete  —  >.  Brücken. 
Bisi-liof.sburgt.hor  s.  Thore. 
Itflmgartrn  ilomns  dicta  zft  dem  g<U,  3Ö. 
Bi'.indgasie  'J-'U ,  1 0. 

Stüdf  isrhi  r  Hof  in  —  65,  33. 
Brantluif  2m»,  Ui. 
Brensch  Br6sche  Bniaca  s.  dort. 
Brücken 

bei  Bischofsburglhor  232.  33. 

Gedeckte  -  21»,  Ii  227,  12.  237,  U ;  2S. 

bei  Keule  27i~£ 

Neue  Buifke  :i4,  L 

Neue  Brücke  unter  dem  Pfennigtnrm  232.  35. 

3- 
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StraPburg 


zu      Peter  232,  fli.  1 

Rheinbrflckc"25l.  42.  232,  Ifi.  ' 

Scbindbrücke  278,  iü. 

zu  Steinbnrgthor  263,  17. 

S.  StephaDgbrncke"^9.  4.  231.  30.  232,  23. 
2fia,  la,  223,  3. 

8.  Thomasbrürke  Ifl.  22i  3. 

Bnuea  s.  Ureaech 
Burggraben  33,  ^  »6,  5. 
Bänden 

Garten  an  der  —  272,  23. 

an  der  —  prope  dict&m  Dentzin  270,  2. 
S.  Clara  monialcs  de  2tö,  Bä. 
Kottern  unter  den  —  2m  L  272  21. 
Diemarin,  curia  propc  diotam  —  2^9,  >L 
Elende  Herberge  144.  2. 
S.  Elis.nbpth,  Klosterfrau  von  235,  i.  ML  2Il 
S.  Elisabcthaae  34.  86. 
Flahsgaaae  FhihsgPBzelin  273,  U;  2Ü. 
Fronhof  279^  lü  ;  17  , 
FulbArgctor  s.  Thore. 

Oalpon  27H,  33.  ; 
Qedeokctc  Brücke  s  Hrückpu. 
Oiessengiabcn  S-  Zullcrgios»en. 
OoldKiessr-n  12«,  dL 
Graben  IHö,  TT 

Grete  (PlüTi  yor  dem  Münster)  95,  U. 
Grftne  Werd  15^  2fi-  47,  fl  f.  2l02. 
Harpfen  bi  der  —  unter  der  Pfalzun  274^  IS.  i 
Holtzläten.  höfo  anter  den  —  2. 

S.  Johannisaue  H4,  dü. 
S.  Jnbnnnspie.sseu  232,  !_ 
JnHcnkirchbof  'JHl/Ta. 
Kalbesga&se  2X\,  21.  236.  35. 
Kallahe  KaltöB«  219.  "57263.  2L 
Kremen 

Olltor  don  —  gogcn  der  Pfalsen  über  272.  4. 

des  Spiegels  kram  —  272,  3j  2» 
K6fforg»Iic  212,  üä. 
Kfirboiigassc  tiie  alte  213,  33. 
Kurdowangassc       M.f72,  atL  274^  2L  275i  LL 
Lanben  nntcv  dtn  ö. 
S.  Laorencii  eccle8i'ä~2C7,  Bä. 
S  Marci 

monaslerium  —  i?70,  9» 

nioiiifitos  --  27'.>,  2. 
doi  MarMhalUTIof  gfxl,  LL 
8.  Martini  ecclesia  2577 sa.  -'68.  2. 
Mctzgeraue  .S4i 
Metsgerthann  ]i\  ITj  23. 
Mühlen,  qaataor  «nper  flaviam  Briiache  in  civi- 

tate  Arg  21L  31. 
Mün»{«r  8,LL9,12.3;$,3iI3r^2L  53,12. 

111,  2iL  IHi),  iii  Itlj^  L  lUii,  4.  271,  ^57276. 

Iii.  27i», 
Müngtcrgftsgo  234,  22. 
Mttnze  (Lage)  137 ä. 
Neue  Brücke  iTBrücken. 
Niedere  F&hre  s.  Rhein. 
Obergasse  234,  22.  ^  2i 
S  Peter  19575.  27^70.  279,  22. 

Domherren  zu  —  237,  2J_ 

Zwei  Brficken  zu  —  s.  Brücken. 

Jung  S.  Peter :  Pfründe  zu  —  267,  30. 
Zoller  zn  ».  Zollknechtc. 

AU  S.  Petfr  267^  lä. 
ZoUcr  za  s.  Zollknpcht«. 
Pfalz  llj2a  liL3ü.2L!Llli31L3a3ä.47, 
4;5;LL6ö,y;Üj'32.72,2.  M?f73i.  lÖS! 

HL  191  fl.~i9g7aä.  24.^,  272,1 

alte  rJHz  2fi471lL  27U,  ITj  21.  i 


Pfennißtharm  44,  2L  62,  6.  60,  13. 

Brücke  anteraom  —  s.  Brücken. 
S.  Phynenspiial  S-  Spitale. 
Pbine  hospitale  domicelle   —  altra  Bmicaia 

s.  Spitale. 

Pistriiia  juxta  ortam  prepositi  s.  Petri  274,  17. 
ELembrücke  s.  Brücken. 

Zoller  an  —  8  unter  Zollknechte. 
Ringieucn  Zoller  am  s.  unter  Zollknechte. 
Riukbargthor  s.  Thore. 
Rintsfttprgrabcn  33,  2S.  35,  5^ 
RiffcgasBC  2*59,  2. 
HosebAmgaiae  269^  11.  272,  2i. 
Rosen  zft  28^  L 

Rossemerket  219,  Li.  Zoller  aof  dem  a.  unter 

Zollknechte. 
Rnwerinowe  34^  M. 

ll^nkrniiich  Zoller  am  s.  unter  Zollknochte. 

Schimlbrücke  a.  Brücken. 

Schäppfcn 

area  dicta  D^re  Sita  bei  der  —  274.  2. 

umb  die  —  Tor  dem  Münster  274,  22 
Spiegels  des  —  krame  s.  Kremen  nnter  den  — 
SpiUl  23,lä.l28,2£L  144.1:23.164,4.  ^ 
20.  2S2,  227"^ 

—  am~Üuldg>e8s«a  188,  SL 

S.  Phynen  -  144^  27^7,  13. 
Spittelga&SB  279.  "ST 
Spnrrrg.asse  272,  3. 

Stadclgassc  270,  30. 
Staden  35,  ^ 

Steinstra««o  209^  L  274^  Ifi ;  33.  275,  12.  279, 
38.  Zollor  an  —  01723.  232,  227^ 

Steinburgthor  8.  Thore. 

S.  Stepbmi  1!».")  cl  ätiT,  22, 

S.  Stephaiiübrücke  s  Brücken.  Zoller  an  — 
B.  Zollknechte. 

Satornm  vicna  apnd  Argentinam  273,  39. 

Teich  der  34,  2. 

S  Thomas  167,  2L  195,  fi.  271^  32.  276,  12. 
279.  22. 

Johannes  Zorn,  Oosselins  Sohn  von  Kage- 

nocke,  Johannes  Schotten  söhn,  Domherren 
zu  S.  Thoiii.is  ü  21;  2ä. 
Dinghof  der  Herren  von  —  280,  2L 
Pfründe  za  —  267,  22. 
Thetauraria  zu  —  267,  29. 
Zehnte  der  von  —  rührt  274,  21 
S.  ThomsBauo  34,  13. 
S.  ThoniasbtücEe  a.  Brücken. 
Thore 

Bisch  ofsbnrgthor  35, 2.  219, 2.  232, 33.  269. 15. 

Faulbiirgthor  27  Q.  281732. 

Kmkburgthor  ^C^22. 

Kt.  inburgtbor  M  ä.  263,  H 
Tr>iinb>'linü  gesseTm  jenseit  der  Scliindbrücke 

2?B.  31. 
Trftsengasse  28L  LL 
Turm,  auf  dem  gokcstigt  vrird  106,  Ii. 
S.  üdalrici  rapeÜa  267.  Ifi.. 
Unsor  Frauen  Haus  144.  L  166.  31.  170.  Ii. 
Vchogesselin  278.  32:  3^ 
Vihegassc  26«.  2;  5.  875,  33. 
WosoMccke  Zoller  am  —  s  unter  Zollknechte. 
Wisse  turn  272,  30.  276,  lü.  Zollknecht  am  — 

s.  unter  Zollknechte 
Znllersgjpsacn  33,  22.  35,  ü. 


Stilbenweg 

Stäbenwe;; 
Barkard  -  195.  22.  262.  23. 

Erbo  —  233721 

Hugo  —räa.  233,  38.  280,  Ii 

Johann*«  — ,  SöHn  Engör233,  iL  280, 12. 

Nicolaas  —  28*'»,  L 

Petro»  —  -iSSTlii- 

Beinbold  ^^<3,       236,  1.  262.  2L 

Rudolf  -  1%.  22.  ^RffSi 
Stab«nweg  ton  Nidecke  195,  2ä± 
Starm 

Gösse  —  279,  ÜS.  2ä2.  4£L 

Oosao  —  von  Wegersheim  23J,  33. 

Wemlin  —  234,  18. 

Starm  von  Starmeck  Johannes  51,  22^ 

Snevia  s.  Schwaben. 

Saffclwciorsheim  Sufclwlhersheim  u.  Straßbarg. 

227.  fi. 
Sagenhoim  264,  LL 
Salz  SalUe 
Bü.  ö.  Oebweiler  264.  Z, 
Lokalitäten  ; 

Dinghof  za  —  272,  L 
n.  Mölsheim  £72,107 

Dinghof  8.  Werienbof  212j  IL 
Welches  (sü.  Weisseithurg)?  61^  iJö, 
Salzmatt  Snltzmatte  w.  Kufach  270,  & 
S5ncr  262,  34. 
SAPe 

Reimbold  —  ^  30.  262.  LL  276.  30-  278.  L 

 der  SUcre  38,  427«,  20 

Kwarbcr 

Berthold  —  280,  32. 

Berhtold  — ,  »tidtischcr  Zollcr;  Meister  228, 
ä.  230,  IIL 

Johannes  — ,  mil.  2m,  24;  26. 

Peter  —  280,  IH. 
Swcnniuger  Rftdolf  235,  2L 
Symunt  der  Schwabe  s.  Molsheim. 

T. 

Tanris  Danris  233,  SL  ^  43. 
Johannes  —  269,  35. 
Keimbold  —  269,  3h. 

—  der  Soldenin  Tochtortnann  266,  4. 

—  Herrn  Uug  Richters  Tochtermann  262.  12. 

—  dessen  Bruder  262,  13. 
Tiergarten  im  Ronchtlial  274^  35. 
Trachenfels  Leonhard  51^  2h. 

Triszloch  im  Oroßherzogt  Baden  «.  Ettenbeim 

271,  lOj  11;  Ifi. 
TrAbel 

Cftne  xum  —  M,  S. 

Reimbold  za  dem  —  234,  2iL 
Tantxtiuheim  s.  Dantzoubcim. 
Ttislach  CO  282,  fi. 

u. 

UUcmburg  bei  Oborkircb  274,  ^ 
Unicrbaasbergen  ».  HauHbcrgen. 
Unterlinden  Kloster  s.  Colmar. 
Dsemberg  Hcsso  von  268,  34. 
Dtcnheim  s.  Ittcnbeim. 
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w. 


Waffelcr  Albert  266,  ü. 

Waldener  195.  20.  196,  32.  233^  33.  236,  44.  262, 
la.  281,  13. 

BerthnH  —  281,  IL 

13ert.schin  —  "!?RT,  Iii 

Crafto  — ,  dessen  Broder  281,  10. 
Wal  ristein  270,  13. 
Waltbot  der  lange  269.  ß. 
Walthcr  der  Freise  274,  35. 
Walthor  der  Waffelor  von  Bischovishcim,  pinccrna 

8.  bischöfliche  Beamte. 
Wasselnheim,  sft  Wesselme  o.  w.  SlraPburg  235. 
36.  266.  4.  270,  20. 

Anshelm,  Vogt  von  —  281.  21. 

Dietrich,  Vogt  von  —  265,  4. 

Hesso,  Vogt  von  —  281,  2L 
Wasscinberg  Uüiiius  von  265,  2. 
Wt'gcrslieiüi  Gosse  Sturm  von  —  234.  33. 
Wcnscr 

Johannes  —  zu  MoUisheim  s.  Mölsheim. 

Wernhcr  —  281.  22. 
Wosthalden  w.  Rafach  270,  Z 
Westhofen  sü.  Wasselnheim  271,  2L 
Wetael 

Heinrich  —  44,  32. 

Beiiibold  —  "asT,  Ifi. 

~-  des  KlobelAches  Tochtermann  266.  fi. 
Wetzelin  Symunt  234,  2L 
Wetselsheim  sä.  w.  Colmar  273,  35.  282,  14. 

Lokalitäten  : 
das  Drottehas  12. 
der  Nuwpber^;  lä. 
das  SniTirrhuti  28^  12. 
Wpilenmiile  Stislach  (Stislau)  von  der  236.2  ;  28. 
WiUolsbeim  Wubelsheim  ea.  Strasburg  281,  40. 

Lokalititon:  Walhesmatte  in  banno  villac  — 
281,  40. 
Wickershcim 

Cnne  von  —  234,  2. 

Johans  von  —  2'ii  1;  Sohn  des 

Ludwig  von  —  234,  43.  263.  L 
Wigant  Johannes  s.  unter  Zollknecht. 
Witgotfunm  IL  ö.  Wasselnheim  277,  13. 
Wilhtikdt  Wiltstette  bei  Kork  in  Baden  266,  10. 
Wilhelm  s.  Barggrafen  nnter  bischöfliche  Boam«c. 
Wilhelm  Qbtz  209,  3ä. 
Wilbelmus,  viccdominas  265.  Z. 
Willstädt  Wiltstette  bei  Kork  in  Baden. 

Hhller  C&nzelin  von  —  266,  16. 
Windeck 

Hans  von  —  237,  LL 

Johannes  von  —  195.  ÜL  233.  11. 

der  von  —  in  Kalbsgassen  l'Jti,  ^ 
Wintertur 

Quidam  de  —  265.  34. 

Conrad  vou  —  Zoller  |8L  38. 

Henselin  von  —  237,  2ü. 

Hag  von  —  195,  "21: 

Johannes  von  —  27,  33  ;  45.  281,  'äh. 

Kleinhenaelin  von  —  235,  5. 

Walther  von  -  234,  3D7^  12. 
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Wintertur  —  Zuheler 


Wintertnr  zu  dem  Engel  196,  i2. 

Cunzo  von  —  VJbj  .«). 
Johanues  von  —  29,  39;  41. 
Wixich 

Andiflu  —  233,       237,  35. 

Hermann  —  234^  ii£  a3i  IH. 

Hugo  —  aS:^^  iM, 

Paul  —  253745,  2777  3fi. 

Wittensheim  Hartman  von  235.  23. 

Wolfgangcsheim  8,  Wolxlieim. 

Wülfisheiin  w.  .StraPburg  J.'7,  Ifi. 

Wulihcim  Wolfgaugeshcim  11.  ö.  Mölsheim  264,  ö. 
281,  4iL   

Dietrich  tob  —  266.  3. 

Heinrich  Ton  —  28lj  42. 
Wormser  Claas  51^  2Sl 
Wiuienberg  comes  de  364,  32. 
Wftste  Conrad  277,  25L 

z. 

Zabera  311,  L  226,.  a  280,  ^  äfl. 

Zehen  234,  31 
ZoUknechte. 
Knecht  an  der  Bedeckten  Bracke  232.  11 ;  2ä. 
Knecht  za  Biichofsbnrgthor  219,  2 
Ein  Zollcr  auf  der  fireusch  21972.  232,  3. 
Dietrirh  Henseliu,  ein  Metzger,  der  dos  Vieh- 
zolls wftrtet  2l9j  17, 
Drüttclman  an  Hür  gedeckten  Brücke  219,  lä. 
Heinrich  sam  Altcu  S  I'eter  219,  L 
Heinrich  im  Zollkeller  377"^ 
Knetht  an  S.  Jolmnagiessim  2:ii2,  1. 
Ein  Kiiischt  an  der  Kaltohp  21^6.  232,  i;  21. 
KleingL'danck  Johans.  zu  janf;  y.  Fc"^r  219,  i 
Kaecbt  an  Kronenbnrg  2.{1,  2H  232.  28. 
der  Leincnzoller  219,  ljr^l7aa.  2;i2,  iL 


Knecht  auf  Jcr  RhVinbrucke 

Knecht  am  RheingiePcu  232,   

Knecht  am  Hheinkralm  2^ 
Knecht  auf  dem  RoPmarTä^232,  Ifl. 
R^nftwe  Henselin  am  Rheiiie^T9,  §, 
der  .Saiger  219,  IK  2M,  ILL  2^  U, 
äcborer  Ueinricb  ttaf  dem  l{öFmarkt  219 


■m.  i:L  2 12,  Ifi, 


14. 


Knecht  an  Stephansbriirken  231,  2Ü,  232,  22. 
Knecht  an  Steinst  raff  n  231.  2L  232,  ^7^ 
ViehzoUer  232,  Ii 
Knecht  an  'Wiseucck  232.  30. 
Wasserzoller  231.  iL  232,  3, 
Knecht  am  Weifen  Turm  2:i2,  27. 
Wigaiit  Johannes  auf  S.  Stephangbrücke  219,  A. 
der  Wuger  219,  UL  231^  37,  232,  15. 
Knecht  im  Zollkellcr  231^  2öj  afi. 
Zorn  236,  Ig,^ 
Adam  —  23R  Ifl, 
Berthold  ^t33.  3.  236.  15. 
Claas  —  2627^ 
Erbart  — rOoldschmied  235,  24. 
Heilant  —  232,  2L  236, 
Heinrich  — ~2T«,  16, 

Hug  —  4,  ITIX  36,  44,  M  4S,  la  195,  2fi. 

196.  331  2327^  233720.  23Gr40.  2(>57TVl 
JoEännes  -^796,  2g7T96.       m  127262.  fi. 

282,  20.       

—"Herrn  Albrecht  Roleiiderlins  sei.  Sohn,  De- 

chant  zu  S.  Thomas  45,  ^ 

—  janior  233,  a.  236^  ^ 
Nicolans  —  195,  ST^ 

Nicolaus  —  der  alte,  Mönsmeister  44,  6. 
Nicolans  — ,  der  jüngere  44,  iL 

—  senior  233,  21  23*5,  3ii 
Zorn  Ton  Bftlach  Jvibann<äs  233.  1« 
Zftmelin  Ton  Bftlach  233,  2. 
Zorn  von  Eckerich 

Hans  —  236,  IL 

Johannes  —  51.  22. 
Zorn  Engelbreht,  Chins  233,^  &.  236,  21 
Zorn  genannt  Hagenecke  2S2j  13. 

Rarkard  —  282,  13. 

Jangsorn  Claas  196,  28.  233^  E  236,  2L 
Nicolans  —  262,~3r  — 

Klein  Zömeltn  23ö,  2. 

Zorn  zu  Kyuccke  Reimbolt  233,  4.  236,  8, 

Zorn  der  Schaltheisse 
Nicolans  —  262,  5.  282,  21- 
Nicolaus  —  Hösstii  Broder  265,  30. 
Hag  —  dessen  Bruder  282.  "gL 

Zorn  der  Wisse  236,  22. 

Zubelcr  208,  SL 


SACHREGISTER. 


Abschrot  —  wa«  von  den  Pfennigen  durch  Münz- 
fälscher abgeüchnitten  ist  2-tö,  2ft. 
Abscichen,  gemeinsame  verboten  157,  Ul 
Acht  94^  30—95,  Ül ;  -    anzaschreiben  167.  2 ; 
Betroten  der  Stadt  wahrend  der  —  I  I,  LA  ff. 
9ö^2i;  —  hebt  den  Frieden  der  Geiseln  aof 
TÜ2,  .14 :  wer  in  —  hat  Frieden  aafferhalb 
Hes  Bnrgbanns  19,  3L  !>5,  1  tt. ;  Rückkehr 
nach  der  —  43,  lü  ff  16;  Tröstung 

während  der  —  onmöglich  102,  W;  Verfahren 
bei  Vf  rhiirigiitip  und  Anf  hebong  Her  -  Ilc,  11 ; 
Vorgehen  auf  Recht  vvithrend  der  —  19,  19. 
94^  iL 

Acbtemann  der  bei  Rindsütern  und  Schabmachern 
204,  Uj  15;  la.  205,  9j  13^  UL 

Achziger  Haou  Bach  50,  39;  der  Vierandachtzig 
MaDD  Bach  s  dort. 

Acker :  Verkauf  eines  —  im  Kriege  120,  1 1 .  —  an 
Klöster  Termacbt  129. 

Almende  10,lff.  23^11L3S.Z  63^8  ff.  T6,  lA. 
266,  Ij  Bau  äü?  der  —  145722.  165726; 
Bäamo  anf  der  —  147.  8; "Brücken  über  "Hie 
—  148,  1;  Branucu  auf  der  —  145,  23  ;  37; 
Dohlen  Surch  die  —  148,  1;  Kiitsclifidung 
Uber  —  mit  Schöffel  und  iunmau  1  i'i,  21 ; 
Entziehung  der  -  9^  32.  146,  IS ;  ül ;  —  für 
Gesinde  und  Vieh  aer  Hurger  im  Lande  23, 
19.  14L  3I_i  KcUerhiils  :iuf  der  -  147,  18^ 
Verkauf  von  —  aulicrlalb  der  Ringmauer 
verboten  147.  L 

Ammeister :  Alter  59,  21;  Anzeige  an  den  —  135, 
L  163j  13^  iTussi  hluP  vom  Amte  ^  "3?; 
DispenairFvou  dur  Gerichtssitznug  105,  lö; 
Eiil  ö«,  7j  ?8;  Einnalimo  63^  211 ;  Hj  bei 
FrieJönheiscIloii  73,  20  ;  25j  üfhorsam  gegen 
den  —  73,  14:  im  GöricEt  37,  lö.  73^  i  74, 
fi.  75,  23r7Sj~18j  bei  Pfänden  undBQrgen- 
heiicnen  1  TTT^gj  GcschcUe  niederzulegen  58. 
2.  73,  l-j^Küfectite  des  —  65^  9;  12.  157^  El 
150729;  bei  Verhandlungen  3er  Landleute 
ign;  aS;  im  Rate  62^21  64^  3ü;  Rechnnugs- 


ablegang  auf  dem  Fraucnhaus  vor  dem  — 
16(1,  35;  besitzt  ein  Rechtbuch  52,  46;  RoJ 
des  —  37,  14;  versammelt  die  .ScRüffel  37.  17. 
66,  4.  ^23763,  1 ;  14;  entbietet  den  Schult- 
heiP  69,  3fl.  Wf  L  Schwert  tragen  durch  — 
161.  L.  Schwur  des  —  37,  14^  bei  StrafcrlaB 
160.  12 ;  Tröstung  durch  den  —  101,  22.  102, 
L  136,  19;  Wahl  des  —  37^  II  ff~62,  UTIT 
65j  36^  Wiederwahl  des  —  S7^  Ifi. 

Amtleute  der  Stadt  52,  43;  iL  §5,  Ifi;  23.  66, 
16.  166,  a.  171,  3. 

Amtsgeheimnis  69,^5;  18;  bei  Schultheis  und  Vogt 
106.  14j  derStadlschreiber  156,  1£  ff. 

Angeber,  Anteil  an  der  Besserung  154,  LL 
Anschreiben,  warum  einer  gesacht  wird  72,  20. 
Anstifter  einer  Verwundung  oder  eines  Wortzankes 

88,  ^ 
Anteil  geben  127,  LL 

Antwort  angezogene:  vor  Gericht  11,  2L  12,  ikL 
40,  Ii;  vor  dem  Rat  überhaupt  70,  3;  vor  den 
ETchtersboten  der  niederen  Gerichte  106,  2&. 

Anzeigepflicht :  der  Handwerker  39,  2ti  ff. ;  der 
städüschen  Knechte  66,  22.  i49,  29;  der 
Ratshcrreu  29.  L  §6,  U;  22  ;~Jcr  'Schöffcl 
66,  22;  der  Wirte  STJ  25; 

Apotheke  apptccky  133,  L 

Appellation  s.  Gericht  and  Niedere  Gerichte. 

Appclos,  der  hindersto  212,  42. 

ArmbrusUchiesscu  20,  23.  40^  22.  157,  33. 

Armbrnster  städtischer  167.  38. 

Arme  Leute  8g,  2.  131.  21 

Arme  und  Reiche  22,  25.  23,  2ä.  25,  LL  56.  32. 

57,  2.  62,  5;  13778,  17T04,  ß,  136,  22ri66, 
2E  1967207 2  IS,  m  2L>n7X  2\>[\  :12.  230,  3. 
243,111 

Arrest  anf  Bürgergut  nnr  mit  Erlaubnis  des 

Aromeisters  110,  21. 
Artikel :  die  sechs,  resp.  sieben  23, 1  ff.  144,  Ih.  tt. 
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Artikel  —  Bischof 


üä  12;  —  des  Stadlrechts  Yom  Schreiber 
vorzulesen  lti3j  ÜiL 
Ar«te  132,  3L 

Aufhebung  alter  Artikel  131,  Ikl  Verbot  der  Auf- 
hebung einer  Verordnung  44^  22. 

Augen  ausstechen  s.  Blenden. 

Ansbftrger  4^  LL  93.  3.  135,  32.  löO,  Sä.  170,  4. 
171^  13jlä  ;  ABgabe  fliT—  166,  22  «f.  \Wl ; 
AufnäEme  von  —  60^  22.  "IÜ3,  L;  Gemiltc 

geben         12  ff.   SHf  23 ;  "Versäumen  der 
ürgerridUisleistuiiK       3l_,  Ausbtirgcrbuch 
171.  21 ;  Auslmrguriucllt  13Ö,  ÜL 
Ausbürgerin  166,  32. 

Ausgleich  gütlicher  §9^  71^  Sl  ;  «wischen 
Bürgern  und  L&üdleuten  T^,  2.  LW^iJä;  vor 
dorn  kleinen  Rate  78,  32 :  SüHnsumme  an  die 
Stadt  71j  33. 

Anssiibtige :  in  Erbscfaaflssachen  132,  11  ff  ;  be- 
sclir&nktes  Voraul(emngBrecht~3cr  —  1^  12. 

Ausschwören  ST,  22.  ^  UL  9öj  2ä.  170,  ±. 

Awcnordüang  53.  Ii 


Baarschafl    bei   Auflötang   eines  Konkubinats 

130.  Z. 
Bang  ?!  214^  21 

Bänke :  wo  Schweine  geschlachtet  werden  li)2, 
2tt  zu  B.  sitzen  löU,  ÜL  151,  2.  153,  IL 
L  248^  2fi,  24«,  lIT^     ' 

Bann  100,  2ä.  im,  22.  Geiseln  im  —  102,  34j 
Batsmitglieder  im  —  üß,  ü  ff  ;  Schirmen  mit 

—  14,  a.  72,  2i  Tröstung  bei  —  unmöglich 
102,  lÜ. 

Bau:  gegen  die  städtische  Almende  a.  Atmende; 
—  ausgeführt  von  Eheleuten  149,  33;  —  der 
Stadt  1J7,  2«i  ai.  16{L  11  ;  Verborgener  — 
14»,  16i  Zwanzig  Jaüro  im  Besitz  einer  Mauer 
14'J,  lO-  nur  zwei  Bauten  von  Maurern  nnd 
ZimmTueaten  zu  übcrnehnicn  165,  31 

Baukosten  verteilt  auf  die  Erben  150,  4  ff 

Bauordnung  148,  i  ff. 

Bausachen  : 

Brnstbünme  149,  34. 

Fenster  150^  8,  in  einer  Mauer  148,  Ifi  ff. ;  in 
der  Ringmauer  148,  28;  .30;  —  jemand  ver- 
bauen 149,  3. 

Hochbaume  149,  2h. 

Keller  9,  llL~3o,  Iii  166,  8:  Iii  194.  13;  198 

2iL  2^  aL    — 

KcUcrhals  auf  d.  Almcndo  147.  IH. 
Mauer  gemeinsam  148,  i ,  ifllL 

—  einem  gehörig  148,  10;  19, 
Mauerlatteu  149,  311  

.Maurer  25^  II  ff.  26,  1  ff.  16ö,  3.  IG6,  1.  167. 

iüL     ' 

Nöhü  =  Röhre  149,  2L 
rrov..y  118.  LL 
Scliwellciil49.  3ä 
SchwibbogeiTUS,  311 
Zimmerholz  2^72!I 

Zimmermann,  Zimmerlcnte  :    -  und  Burggraf 
205,  2ä  ff.;  Ordnung  der   --  'Jö^  LZ  ff"  2ü 
T~S.  164,  3ii  ff. ;  der  bt.i.ltisclic  -  166,  4. 
Beauitotiordiiung  52,  12.  »3,  .ü. 
Bcamtenwpspn  47,  24_,  37.  f>9,  'M. 
Bcckeling  s.  Ülirffige. 


Hecher  208.  2Ü;  äS,  209,  22  ;  31  212.  liL  216 

32.  216^  2  ff. 
Becherer  209,  29,  215,  32.  216,  4 ;  Ii  266,  3SL 

267. 1  tr^     —     —  — ' 

Becherormeister  208,  8^  37j  BiL  209,  23.  267,  2. 
Begräbnis  lipfil  131,  36,  162,  a ;  Balken  zum  — 

162.  Ii;  der  HäüTlwfiksEnechte  159,  30. 
Begnadigung  s.  Strafcrlass. 
Behabung  105,  2. 

Beihelfcr  19,  24  ff.  20,  8.  30      ;  34.  3L  1-  88, 

22,  91,  25,  92j  1  C13,  U.  'MTh.  142,  10;  5^ 

Streit  mit  Landleuten       2  ff  'Jl,  lÜTsiS,  L2  ff. 

143,  I2j  bei  Notwehr  2^,  23  ff~;^2,  2712,  13. 

TTT  2i>,  88,  2  ff.  90,  21  ^  Üä.  93,  2.  98.  LL 
Ufe,  ä.  — '  — '       _i  _i 

Beischläferin  eines  verheirateten  Mannes  139.  22. 
I  Beugel  Schlagen  mit  —  7,  36.  12,  11 ;  13 ;  lä. 

13,1.30.141,2142,10.  7Cf  23..  72,  3.  82, 
I      n.  S7,  6,  25_;  ai.  SSfSj  12.  "TO,  2.  ^23. 

Bereden  9^  107,  22^  mit  Ati^en-  nud  Ohren- 
aeugen"9,  IQ.  10g~U!_,  mit  biderben  Leuten 
IQL  12;  mit  zwei  bchöfTclu  B4^  3.  107,  aij  ver- 
fehlteTBeredungsTcrsuch  8,  2SL  64713-  10^  tL 

Bereite  Leute  halten  40,  II. 

Bereitschaft  9,  20.30,22,98,30.^9,4.166,14. 

Berenbrot  Bernbrot  263,  13.  264,  13.  266,  2L 
279,  4. 

Beschrotten,  Pfennige  245,  24.  246,  3, 
Beschuldigung  «durch  Leitwende»  100,  I4j  falitche 

B.  der  Schreiber  durch  Fnrsprecheu  111.  14. 
Bettbrett  Uberschreiten  112,  8, 
Betbriof  167,  12, 

Betefreihoit  der  Bürger  23,  ö.  144,  22;  der  ge- 
'     dingten  BQrgerknechte  23,  2Ü»  144,  33. 

Boüg  Gut  als  Wittum  112,  27. 
j  Beweis:  mit  Briefen  oder  Zeugen  114,  3;  durch 
I     Sallute  m,  4. 

Bicariomm  magistor  s.  Biecker. 

Biecker  194,  iL  198.  2L  264.  12. 

Birmente  167,  1 

Bischof  2g,  1^  144.  28.  157.  LL  162.  IB.  170.  12. 
Beamte  und  Diener:  s.  Namenregister. 
Camerarius  264,  1  ff. ;  3i.  265,  1  «.;  12;  22. 

266,  22. 
Kainän  2G5,  Ifi. 
Köche  äüSTlT. 
Küchenmeister  265^  2S  ff. 
Becherer  2<rr  i~fr 

Dapifcr  ^^11  ff.  204,  3fi.  2»,  äff.;  IB; 

23,  266~2L  271,  3ör?-i',  4. 
MarscHälk  263.11  ff.  26^732.  266,  12. 
Marstcllor  265^  25. 
McigtcrkücKe~266.  27. 
Plister  2t6,  311  269,  32. 
Pinceinä~?63.  2ii  ff.  264,  3^.  266,  ß  ff.  ;  lä ; 

22.  266,^  276,  lSr~^ 
Schreiber  265,  Ll 
SchÜEBclwäscher  265.  24. 
Spiser  s  Dapifer. 
ThorwSiter  2^  2Ü.  26«,  2fi. 
Trucbscss  s.  Dapifer. 
Viztum  265. 

Wäscherin  265,  22.  266,  22. 
—  und  Becherer  2^  38,  i09,  22  ;  30 ;  32.  216, 
4.  266,  32,  267,  1  ff. ;  -^nd  Burggraf  210. 
I        LL  212.  m  213,  28:  die  von  ihm  abniiugigcn 


Bischof  —  Diebstahl 


2195 


kirchlichen  Aomt«r  und  Lehen  207,  ff. ; 
-  and  Münze  'J^^^  8:  lü  2jSr9:  IIL 
249,  40;  —  undHöl  (Stadt:  i  ai  6,  L  ^ 
5^  lA.  144,  25;  ~  und  Zoll  Sl^i,  12^  U; 
IB.  218,  liL  222.  U  ff.  224,  li.~226,  L  238, 

Biscbofswahl  157,  22. 

Bistom  30,  i.  151,  U-  152,  2ä  ff.  210,  20.211,  1; 

34.  212.  L  21^  20,  2507^1;  Ii  22(72  ff. 

22fi.~22;  246,  2.  277,  L 
Blaphart  s.  Münzen. 

Blcndon  24^  13,  93^  3£L  139,  32.  IGl^  La. 
Blcta::hekauf  118,  S.  13C,  33.  139.  tlL  LiiL  5; 
2«;  2«. 

Bietzen  c_  ausbessern  149,  2«;       224,  18, 
Bletzwerk  150,  8. 
Bloch  (auf  der  Münze)  24«,  ü ;  LL 
Blume  8.  Jungfrauschaft. 

Blutrache  7.  lÄ  ff. ;  22,  9L  20;  31  ff.  ^  1  ff. ; 

21  ff.  »ßfa2. 
Boht  =  Dnrat  16Ü,  2fi. 
Bolchen  s.  Fische. 
Bonwelrock  s.  Kleider  und  Waffen. 
Borg  auf  Sicherheit  oder  Vcrsehreibung  140.  3fi ; 

4«;  Schöffel  dabei  64j  Ifi. 
Bote  des  Burggrafen  2vb.  31.  214,  Ifl. 

—  der  Gerichte  lOtJ.  2ii  ff-  109,  2L  lia  3. 

—  de»  Meisters  Tni  Rats  "Bo^  8;  ÜTTS,  2JL 
97.  IfL  124,  HL  145,  4.  145727;  lanfcüae  - 
ra?,  5^  sieben  -^4,  Ifl.  19tt.  «;  LL 

—  der  weltlichen  oder  niederen  Gerichte  104. 
16;  21.  KMk  LL  IO81  32.  109,  h.  110,  8;  IL 

um,  aa  ~m.  is.  i98.  2i  ^  3i  199,  4.,  h. 

Bramlsdiaden  113,  32.  143.  IZ 
BrandBtiftang  7,  32.  02,  24l 
Braut  123,  ^ 

Brett  (städtische  Zahlslellel  167,  32j  3fi 
Brettherren  ßö^  30.  IfiT,  22. 

Brief:  der  Angsbürger  60,  2ü;  als  Beweismittel 
vor  Ocricht  46,  3.  ßH,  2.  LLL  3^  =  diploma 
44^  26j  SUdtBrief  (mit  der  Städte  Reclit)  1»,  ' 
3al  517  13.  25,  LL  47,  IL  95,  ü.  l 

Brod  an  den  Saiger  224.  20.  ' 

Brodbäckcr  266,  ai ;  34;  Brodauslesen  durch  — 
36.  13;  Halten  von  Schweinen  durch  —  34, 
2fl.  126,  20.  192,  28i  Ordnung  der  —  53,  12. 

Bruchsilbcr  151,  13. 

Brücken  über  die  Almende  148.  1;  die  einzelnen 
8.  im  Namenregister. 

Brückenbau  durch  Zoller  und  Burggraf  149.  30 
Brückcnboschüdigung  161.  lü. 
Brückengeld   bmckgelt  hruckpfennig   226.  32. 
227,  'A 

Bi-ückenzoll,  bmggezol  227.  Ifl. 

Brunihart  s.  Musikinstrumente. 

Brnnlauf  Bmnlnff  Brunlufft  —  brütlonf,  Br.tut- 
lauf,  Vcrmähinngsfest  112,  5j  3L  110.  H_i  10; 
12.  123^  2^  37;  Belohnung  für  Vermittömng  von 

—  131,  IL 

Brunnen,  Brnnncnordnuug  145,  22  ff. ;  146.  1  ff. ; 
Abbauen  der  —  32,  12.  161.  36 ;  Verunreini- 
gung der  —  161, 

Brnnnenmeistor  s.  Brunnen  (Ordnung). 


Büchse  :  der  Bandwerke  59, 12  ff . ;  für  das  Ongeld 

bei  Gericht  lü,  Z 
Bumhart  s.  Brnmhart. 

Burgbann  8,8,13,4.19,32.24,12:11.28.24, 
3a  Iii.  31.  ifiTSO,  23j  2fL  'S.  72,  IL  75, 
57891  237  23.  95,       22.  98.  aS. 

99j  3;  7719;  AL  101,  23;  32.  102.  jTH  J,  2iL 
113,11;  IB7126.  TTj  22i  2i.  V^.  iL  U2.  12; 
22.  iM.  ^  160, "57 162.  2L  ITK-^  IM  2iL 
202,  41L  206,  327208.  21.  223,  "ET;  LL  22i,  2J ; 
3öf  äL  26i~33i  aiL  244,  .36:  22.  1?45,  2, 
556,  32. 

Bürgen  :  heischen  104,  HL  109.  22.  110,  !_;  3 ;  11; 
"  nehmen  7,  3 ;  12,  2 ;  zu  —  geben  225.  2a; 
Dauer  der  Haftbarkeit  eines  —  112,  7, 

Bürger :  Aufnahme  als  —  s.  Bürgerrecht ;  Bete- 
freiheit der  —  23,  ü.  144,  22;  Gerichtsstend  der 

—  23»  LL  144."26:  Gut  im  Lande  der  —  23,  liL 
144.  31 ;  ingOBOSScno  und  ausgeaessene  iiT,  28. 
152,  2ß;  aSi;  Kampf  von  —  mit  —  oder  Lands- 
Icütcn  135,  21-  113.  8j  28j  35;  Knechte  der  — 
157,  Ifl ;  Schwur  der  —  beim  Verlassen  der 
Stadt  169  ,  20;  Ungehorsam  der  —  gegen 
Meister  und  Rat  (Ratsboschlüsse)  58  20.  59,  2. 
66,  ÜL  73,  Ij;  vorantworten  ihre  Eigen-  und 
Lehnsleute  135,  36;  verlohnt  135  M;  Weg- 
nahme von  GüT  23,  2-  144,  23;  Zollfrciheit  der 

—  226,  34. 

Bürgerrecht :  Erwerb  des  —  (Anfnahnio  von  Bür- 
gern) 23,  3.  39,  iL  53,  LL  00,  2;  4;  16;  33. 
ö«,l.m25;3L  ITT,  2L  lTt7.  5;  la.  171.20. 
193  157194,  1£.  196,  2i.  197.  14;  16^  Aus- 
schluss vom  Erwerb  dos  —  143.  2;  15 ;  'Leistung 
des  —  35,  18;  Versäumnis  der  Leistung  de.*  — 
durch  Äusbürgcr  61,  jü;  Verpflichtung,  es  zu 
erwerben  61,  1^  ff-Tverpflichtung  durch  das  — 
61,  1 ;  Dispensation  von  diesen  Verpflichtungen 
jlT,  lL;  Anzweiflung  des  —  60,  2fi;  Nichtanor- 
IcennuDg  dos  —  61,  10;  Aufgeben  des  —  66, 
2  ff.  170.  2;  Verlust  diT—  3i  3  ff.  42.  23.  45. 
fi.  6fr~a.  61,31,7^10:12.  72,107  74.  ^2. 
14371 ;  löj  22. 

Burggraf:  und  Handwerke  14L  Ifl.  200—216.  267, 
4_i  verpflichtet  sich  zum  Brückenbau  149,  30 ; 
seine  Frau  208,  21  ;  nicht  iu  den  Rat  58,  30. 
59,  27;  investiert  den  Bicckcrmeister  264,  12. 

ßurglehcn  234,  40. 

Bürgschaft  Schöffel  dabei  8,  32.  64,  Ifi.  108,  fi. 
Bnrneulicht  158,  IIL 
Büttel  203,  7;  HL 
Butter  bntir  220,  2L 
Bntterhafen  210,  2L 


C  S.  K. 


Dach,  schoybin  oder  rörin  149,  24 :  2" :  antworten 

unter  dem  —  106,  2971» 
Üachnöhe  149,  2L 
Dnchpfosten  149,  30. 
Dachtrauf  s.  Trauf. 
Danelbli  220,  24. 

D.arngürtel   ^   Bauchriemen  des  Pferdes,  auch 

FrauBUgürtol  2  Kl.  22. 
Dent-schordou  50,  35;  32, 

Dieb.stabl  10,2L  39,  2.  40,h.  70,  22.  166.  LL 


Diebstahl  — 


Fischerei 


168.  23.  2  t'),  8;  Kompetenz  der  Oerichle  bei  | 
^9:;.  ffinj5  Ul  15)7,  32.  19^  3üi  =  ge- 
stohlenes OnTS,  2Ü  58j  2fi. 

Diener  der  Stadt  ^  iji  ,  -JO^ 

Dii  iistjnnf»fi-.inen  93^  26j  äS. 

Dieustknechui  158,  13^  22j  30.  159,  11 ;  32-  160, 
4,  HL 

DiensUenlo  6^  32.  10,  2.  71^  9^  Gotteshausdienst- 
mann n,  33.  71^  afi. 
Dienstwohnung :  dos  Dngeltors  167,  17;  —  des 

Estrichermeistors  lt>8,  ü 
Dohlen  durch  die  Almende  148.  L 
Domherren  10,  Ö.  löT,  12;  2ä;  22;  3Ü.  1152.  Ifi. 
Hof  der  —  als  fWstätte  3L  32.  34^      ?9,  3fi. 
m.  4:  lä. 

Dorf:  das  Bürgern  gehört  135,  3ä;  Verkauf  eines 

—  im  Kriege  120,  U. 

Dreisohncr  47,34.49,41;4fi,60,  22.5«,a.  fH», 
2L  66,  HL  84,  32.  155,  6;~S3;  4Sr  l^~L. 
164, T;  Ifl. 

Dreizehncrbnch  67.  a<L  59,  13.  60.  25.  78,  L  104. 

»i  ifi. 
Drittmann  131^  JL 

Ehe ;  Anfang  der  —  112.  8;  Abschlnss  einer  — 
vorgelogen  138.  1  ff  ;  finderlose  —  114,  20; 
Verffthmng  von  Kindern  zur  —  93,  3Ü.  137, 
2il  (f. 

Ehebruch  s.  Ehefrau. 

Ehofran :  Schündung  der  —  durch  den  Knecht 
93,  ai ;  Ehebrach  der  —  93,  32.  94,  L 

Ehegatten :  Besitz  und  Vermögen  der  —  1 11?.  18. 
113.  21.  114,  lü  ff.   149,  33_;  s.  anTerdem 
Wittum ;  Friede  unter  —  in  der  Stadt  73,  23j  ' 
Gelöbnisse  vor  Schüffein  107.  30. 

Ehevorsprcchen  betrügerisches  139,  3lL 

Ehi-schati  ll3,ll.]a5,L2ff  130.  1  ff 

Ehrung  jährliche  für  die  Vögte  [19,  23.  120,  fi. 

Eid  in  den  —  geben  11,32.43,8.44^21.58,28. 

Eigen  und  Erbe  H.  12 ;  22.  23.  21.  144.  33;  De- 
tttreitnng  Ton  —  125,  ÜZ;  dürfen  Jaden  nicht  ' 
habrn  lt;H.  19;  vor  dem  Münzgericht  248.  33 : 
vor  dem  Rate  14.  L  26,  2  ff  7a  28.  72,  2. 
123.  12.  130,  En. ;  vor  dem  "kleinen  Kate 
78,  8;  vor~(Iem  ScliultheiPeugericht  109,  2Si; 
Taxe  dos  Fürsprechen  bei  Verband  laugen 
über  —  82,  i ;  bei  Teilnug  zwiackeu  Ehe- 
leuten llTTlfl  ff. ;  verkauft  durch  ünterkäufer 
1 9{).  Ml  ;  verpfändet  l()t>,  18  ;  vor  wdtlichcni 
Gerichte  lOii^  7^  als  Wittum  112,  'Jii\  Zahl 
der  Zeugen  bcFVerhaniilungcn  über  —  GH, 
iS.  94,  13. 

Eigenleute  der  Bürger  135,  iüL 

Einnndzwanziger  öji,  10:  IL  62,  II ,  11,  lä.  H4, 
21i  ff.  Bö,  22.  TO,  Hl  C<T,  mtrW^lä.  75,"S, 
76,  23.  81,  'iSTf^  lüTSÖ,  LL  133,  «fr"2S, 
T^,  38.  140,  9j^  31.'Io4,  aiTH,  1. 

Einung  214,  36;  Höhe  der  Besserung  nach  dem 

—  ^STi^  J»<leu  193,  22. 
197,  2a;~Ko»ten  des  —  bei  Bechcrcrn  215, 
357216.  8;  bei  Küfern  208.  2;  bei  Metzgern 
(an  den  SchnUheiPen)  12;  bei  Maliern  | 
207,  27;  bei  ()lleuten  i.^5;  bei  Rind-  und 
SHhulüuiern  204,  U;  bei  Schmieden  207,  (!j 
bei  Schwertfegern  und  Spcorschüftern  213.  21. 
214,  ü  ff.;  4l_;  Verbot  dos  Haudwcrkbctrieba 


und  des  Handels  mit  Handwerkserzeugnissen 
ohne  —  202,  lä,  2<>5,  Ali.  ^Of!,  .^L  ^llL  2_L 
208.  23.  'm,  8.  214,  11.  Zlä,  32.  21(;,  1  ff.; 
IT»  L'.ifTUi  Verluat  des  -  204,  ^ 

Endurteil  s.  Vorurteil. 

Enterbung  I3lj  Ifi.  137^  2Ü. 

Erbe,  Erbteilung  :  Jeder  in  sein  —  zu  setzen  132, 
a ;  Rechte  der  Aussätzigen  132,  12  ff. ;  lin- 
derlose Ehegatten  194^  L  19872:^:  Verteilung 
unter  die  Kinder  TL  21  ff.  27,  8  ff.  120, 
aä  ff.  12L  1  ff  i22,  1  ff.  (Enkel  27,  12. 
121,  4i;  entlaufene  Mönche  und  Nonnen  138. 
Ui  ff.;  Schulden  des  Erblassers  H.'>,  1  ff 
124,  ßj  lüj  3Ü.  125,  L  1.36.  8j  —  "iHTallend 
Leuten  im  Spital  128,  "Tf  Forderung  auf 
Teilung  eines  —  127,  2ä;  Verzicht  auf  — 
114, 18  ff.  122,  32  frT23.  1  ff ;  Vorausnehmen 
'der  Ehegatten,  Kinder,  Freunde)  27,  &  ff. ; 
21i  ff  28,  l  ff  lU,  2iL  122,  1  ff. ;  Vgl.  auch 
Wittum  ^  11  ff  113— TTö). 

Erben  richten  das  Begräbnis  aus  132,  1 ;  Kosten 
von  einem  Bau  verteilt  auf  die  —  150,  1 ; 
Recht  der  —  auf  llückkauf  an  Klöster  ver- 
machter Güter  1^  I;  Todesfall  ohne  — 
194.  1.  198,  20:  Zustimmung  der  —  beim 
Anteilgeben  127,  11. 

Erbleiho  26,  lÄ  ff  125,  3  ff  144.  2. 

Erc,  daz  =:  Eisen  (zum  Saigon)  224,  31.  228,  ^ 
aL  229,  L 

Erkobern  =  erholen,  gewinnen  11,  3,  98,  'dSL. 
Esse  l.'i2.  9;  HL  m.  22. 

Esser  (echsere)  nach  Scherz    -  «accnlariorum 

species.  24,  LL 
Essig  224,  .3g. 

Estrich,  estrichen,  Esfricher  IG6,  L.  167,        31 ; 

31;  aa.  168,  1;  L 
Etznnge  =  Atzung  (=  Krieg?)  120,  2ß, 


Fackelntragen  158,  4;  lü. 

Fahrendos  Gut :  Beschlagnahme  durch  den  Rat  C, 
22;  bei  Erbteiinng  124,  1;  vermacht  an 
Klöster  129,  13,  .ils  Wittum  115,  Ui  ff.  11«^ 
4;  zur  I?i'7;ihliing  von  SclmMfii  1 1  2<> 
124.  36 ;  Verfügung  auf  d^iii  Totonbott  über 
^^51728 ;  —  der  Anss-itzigcu  13^  18  ;  — 
beim  Verkauf  durch  üntcrkuufer  1  i)9,~!S. 

FaP :  dem  Burggrafen  zu  machen  208,  13 ;  auf 
die  StraPe  setzen  161^  32. 

FaPdiebstahl  10,  2L  Ißfi.  LL 

FaPzieher  215,  12.  225,  .33^ 

Hiuateschlagon  6,1142,3.86^32  ff.  88,1Q  90^2- 

zu  Feilem  Markte  sitzen  107,  38. 

Festen  der  Aasbürger  39,  3. 

Feuersbrunst  161,  39.  163,  13. 

Fische  214,  27;  Bolchen  192,  21;  2L  198.  1; 

gesalzene  1  92,  liL  22076  ;~ITai!<i.l  mit  — 
1  ff;  flennge  1^2L  H»«.  1  22ii  6j 

Wittinge  192,  21 :  —  aiin»  w.iTiiT  in  ilt?r  ArEe 

39.  1  40,"ZT  im  FloPschiff  as*^  8 ,  im  Schiffe 
9;  Im  Weiher  39,  L  40,"T;  E 
Fischdiebstahl  10.  2L  166.  LL 
Fischerei :  zwischen  s.  Thomas  und  Steph.msbrücke 

2f<:i.  l'J ;  Verbot  bestimmter  Gerätschaften 

EöTdcr  —  3i  2fi. 


Fischmeisterl  um  —  Niedere  Gerichte 


Fischmeisteriuni  2«3,       279.  L 
Fischordnung  53j  12. 
Fischrecht  'jus  fluminls)  2711,  2. 
Flascbou  Zoll  auf  —  210,  2iL 
Fleisch  ungcsalzenos  zollfrei  220, 
Fluchen  24^  ML 

Flucht  eines  Missethäters  Ii  2!»^  iL  Sil^  4  ; 
Anrechnung  der  Flocht  auf  iCo  Strafe  S,  1 

72,  aa.  73^  L 

Fluchtgal  Flucbtzal  27,  Q  f.  12(\  13j  33.  12«.  3fi, 
If.l,  ü  ~ 

Frauenhaus  Geschichte  de»  17^  2Ü. 

Frcfel  6^  LL  9j  22-  IJ^  lOj  2a,  197,  8; 

aL  ll»8j  ^  ~ 
Freiburgcr  Recht  ['., 

Freiheit  und  Freiheiten  der  Sladt  -21.  22,  2t>. 
2A,  21;  il.  47,  liL  Qß,  ao.  8i  3JL  BR:  aa, 
m>,  aL  144,  IJl;  3A.  16G,  23.  210.  U): 

FreiMätten  31^  Sfi  ff.  34^  2L  IWj  üfL  1^  1. 
Freunde:  beim  Aufhören  der  Acht  Uji,  1«]  Beelei- 
tnng  vor  Gericht  74,  {»^  Rat  der  —  vor  Gericht 

73,  33  ff  74,  2^117«,  23. 

Friede:  in  der  Stadt  5.2i.  19,3a.37,2ii.3«,lff 
56iaL73^1ü;2i9iIjL  laT  100,  U  ff. ; 
Bruch  des  äläiltfriodens  20,  1;  Verweigerung 
dos  Stadtfriedens  20^  1;  —  aul^erhalb  des 
Bnrgbanns  l!t.  äL  ^2,  -  der,  welche  in  der 
Stadt  Besserung  sind  ÜL  yj>,  1  ff  ;  bei 
Gciscischaft  102,  34j  bei  Tröstung  101.  H5j 
für  verpfändete  oder  verliehene  FferdeTüä,  aiL 

Frohnen  s.  Pfänden. 

Frohnvirage  221^  HL 

Fronmesse  III,  20. 

FrühaUar  unter  Meister  und  Hat  145,  Si 
Fuiiftniann  131,  (L 

Fünfzehncr  50,  Iti:  21  52,  iL  6*!,  5L  60.  iä,  B6, 
IfL  77.  3Sr  iM  5iJ ;  ^  140,~SL  IbiTk  171.  L 
Fünfzehnerbnch  49^  AiL  60,  2ä.  164,  3, 

Fünfzehnerordnung  47,  3r»;  ii.  50,  12.  51.  3.  02. 
4j  lü. 

Fürbitte,  Verbot  der  vor  Gericht  74,  6^ 

Fai  gebott  106.  jä.  109.  20. 

Fnrkanf  118,  3.  136,  31.  139,  aü  140.  2iL 

Fürsprechen:  Ordnung  für  die  —  Sl,  2ä.  8(k  36. 
III,  a.  112,  3_i  Abgabe  der  —  an  die  Stadt 
^r2il  ff  ;  bei  Appellation  79,  31 ;  32.  HO.  IE. 
HR^  2 ;  Frage  de»  Meislers  an  —  67,  S;  für 
Fremde  S^^  24_i  Auuahioe  von  Gur~von  der 
Gegenpartei  81,  ff. ;  Annahme  von  Ge- 
schenken H3,  lOi  müssen  jedem  dienen  83,  13; 
Thätigkeit~3er  —  im  Lande  «5^  ai.  Stifl  ff  ; 
iJU  ff.  ;  Niederlegung  des  Amtes  85,  1  f. ; 
Kodeu  der  —  gegen  das  Verbot  dcs~Meisters 
7a  15,  7^1,  3«^  Reden  ohne  —  108,  H  ff  ; 
Taxe  der  —  82,  3  ff.  83,  1  ff.  "HB:  Ifl  ff. ; 
—  bei  Dnfnge  T^dÜ.  74,  ö.  76,  2:d;  aus  dem 
Rate  fi,  2.  58,  LL  85,  II ;  sollen  bei  der  Sache 
bleiben  8371  ff  ;  Schöffel  als  —  38,  22  ff. ; 
3ä  ff  81726  :  Beschuldigung  der  "Schreiber 
durch  —  IIL  &  ff.;  vor  den  Siebenzüchtcru 
83,  11  SßjUTff. ;  2ä  ff ;  Vereidigung,  Schwur 


des  -  38,  2Q  ff. :  aä  ff.  »L  ^iti  ff  ä  ff  : 
1  ff.  III,  23  ff  ;  Verschlepptn  von  Sachen 
durch  -  85j  ä;  weltliche  Richter  als  —  \W, 
■1  ff. ;  ZairPdcr  —  83,  33.  85,  Si  ff. ;  lliX:  " 

I         als  Zeugen  «9,       bePZweiung  des?  Urteils 

I        67,  i>a.  79,  L 

\  Gadern  löL  22.  152,  HL  153,  12j  28'. -36. 
]  Galgen  199^  1 

Oart«n  129^  i  158,  2i  159,  12. 

Gassensperren  161.  iL 

Gedirlite  18,  31  ff. 

Gefangennahme  20,  !<.  142,  lOj  21  US,  12, 
GcfängnisB  s.  Gefangennahme. 
Gegenhatz  163,  22, 

Oehanptlochct  (von  (lewiindem)  27,       122,  L 
Geiseln,  Gciselschuft  102,  34  -103.  32. 
GeisIlicheB  Gericht  26,  2iL 

Geld,  weisses  150.  32;  Gcldleihen  (durch  den 
SchnltheiPeni  19«,  28;  Geldschuld  193,  21 
197.  ai  s.  Schulden. 

Geldstrafe.  Zahltcrinin  105,  Ij! 

Geltenmeister  225.  12, 

Gelöbnisse  100,  10^  22,  107,  311. 

Gemechede  —  Gemahl  1 12.  17. 

Geincchtniss  132,  1 

Gemehelvingerlin  s.  Mchelvingorlin. 

Gemüto  geben  =  .35^  Iß.  .18,  21L  39,  2»  171,  13 
14_i  liL  —  — ' 

Geratener  Rat  =  7,  LL  42,  10,  88.  12 ;  15  42 

97.  22.  —  —  — 

Gereissc  =  Streit  163,  iSL 
Gerber  s.  Rindsütcr. 

Gericht:  Appellation  22,  20.  70,  2L  79,  LI  ff.  80 
21  ff.  öö,  Üü  ff.  «Oj  Bewaffuetca  Erschein'eu 
vor  —  19,  Uff.  42,  22  ff.  43,  .3,  70,  17j 
—  des  Burggrafen  la,  2Üßjä.  20873;  iL 
213,  1.  214,  4j  eutwölchcn  dem  —  TL  8,  ü. 
TTCaö.  29i  ^  16i  33-  74,  ai.  söfaiLiji, 
25.  H  iTäÖ,  '3^  5^  der  fländwerlcc  203,  321 
204,"TI,  205,  TjUL  208,  16,  213^"J7ll 
230,  1 ;  KürBprcchen  s.  dort ;  geiitlic'Eea  — 
TTTli  83,  34,  127,  IL  132,  40^  für  Juden  s. 
unter  ScHultheiF;  Kosten  vor  —  22  7fi 
3  ff.  T7j  1  ff.  104,  ;il  ff.;  des  Münzmeisters 
und  Her  Müuzhausgenosscn  243.  fi  ff.  244. 
2iä.  24'i  247.  248 ;  Nichterscheinen  vor  — 
la  3LL  12,lff26,aff.  28,23.  74,2iL91,l2. 
106.  32,  123,  Ihj  niedere  —  s,  Hort;  Kömpc- 
tcnz  des  Ratsgerichts  s.  unter  den  einzelnen 
Vergehen  und  Verbrechen;  —  des  Schultheißen 
g.  unter  Schultheiß  ;  Zeit  der  Sitzungen  6 
1  ff  10,  Li  ff  20,  2Ü  f.  24,  lä.  58.  L  70,  ü! 
73,  ä  r^TH,  4.  ^iL  96,  -El.  104j^  2^  11169, 
2l ;  bei  verscEIossonur  Thüfe~75j  iü ; 
Säumnis  der  Richter  oder  Schöflel  24^  1  43 
Ü.73,1L  lOi-iiii-  lüiäff,  Zeugen  vor^ 
s.  unter  Zeugen  ;    -  des  Zollers  2i2,  13  ff. 

Niedere  Gerichte:  .^Appellation  an  andere  Gerichte 
1 10.  35.  III.  3_i  Taxe  der  Fürsprechen  dabei 
82,  16 :  Augen-  und  Ohreuzengcu  lu8.  11  ; 
Bereüön  bei  Leugnen  107,  211  ff. ;  Bcre3ungs^ 
versuch,  verfehlter  108,  (i;  Besserungen  dem 
Rate  jährlich  vorzubringen  106,  5^  Nicht- 
schöffel  als  Boten  vor  —  108,  ai ;  Richters- 


Niedere  Greriohte  —  Hausherr 


böte  no,  a.  19«,  Ifi.  198,  ^  als  Boten  in 
gcwissoti  Fällen  — nnrgchöffel  110.3;  Bdrgeu- 
heischen  108j  UL  m  3;  Fünipreclien 

bei  den  -^~m^  iL  Iii«,  i.  1^12.  ITl^  lü;  ^ 
Vitdcrboluiig  einer  crludipten  KlaRe  lO'J.  2ä ; 
Kompftenzder  -  72^2±  U)*\  L  lit.-!,  :i4ff.  197,31; 
Kosten  104.  Ü;  söllon  ruTT7t  Tun  Miete  rTcTTton  I 
107,  7;  Mitendes  Pfand  uusgchgteii  tluicli  - 
m  15i  Pfändang  106,  LL  llO.  1  ff.;  Richter 
(drei)  an  den  —  IQiTT  1»4,"3E  (zweit  1«4,  , 
1%,  la.  198,  19j"äf  £f  ;"5Ehfi«rel  bei  -■  104, 
mai.  1^7:  10;  12.  108, 1  ff . ;  aL  110.~gi 
Schreiber  beiden  —  109,8, 110,  fi;  iL  1 11. 5: 
Ansprachen  um  Schulden  yor  —  107,  iJTflJffT 
Anfang  der  Sitznng  bei  den  —  HR.Tt  Eff": 
I^ute,  die  nicht  unter  dem  Stabe  scPhaft  sind 
vor  den  —  Hlö.  26;  Verhandlnngon  bleiben 
liegen  105,  l«j  Zahl  der  Zeugen  105,  3<^ : 
Zahlung  der  Oerichtsgelder  12. 

Oetcbelle  8,  LL  9,  2iL  12.  2ä.  35,  iJÜ  ff  8«,  a  ff. ; 

la  ff.  39,  iti  42.  22.  M,X  71,  iL'^i  L2. 
162,  2ir       —  — '  — t  — ^ 

Oespulg  =  der  Oebranch  26,  23.  120,  22. 

GcBtändniss  bei  Kestigung  lOB,  19 

Geschirr  Hi4,       geflecktes  und  silbernes  151,  i2.  '■ 
15.H.  W~ 

Geschworener  eines  Handwerks  160,  ä  | 
Gesellschaften  der  HandweiksrauiKter  nnd  Knechte 
158,  di;  Verbot  gleicher  Kleidung,  gemein- 
samer Abzeichen  löT,  1  fr.;  Schwur  vor  dem  I 
Münster  163,  8. 

Getwang  und  Gebot  107,  ä. 
Ooursosset  =  ersetzt  138,  äS. 
Gewer  30,  30.  99,  1.  160,  ä;  d;  LL 
Oewore  117.  8.  126,  I ;  16 ;  20 ;  31  128,  lÜ. 
Gewende  (Fischereigerät?)  .33,  28. 
Gewandmann  153,  Ifi 

Gläubiger:  Zahlung  des  —  bei  Pfändung  vor  Abzug 
der  Kosten  106^  11;  beim  Todesfall  der 
Schuldner  llSTTff. 

Glette,  nieischlackc  219,  HL 
Olftteknechte  jÜ5,  2L  249i  HL 
Olfttezoll  207,  12.  210,  2.  215,  21  ff. 
Oold  Tord&chtiges  an  der  Bank  zurückzubehalten  ■ 
154,  L 

Goldschmiede  151j  »;  ST;  3fi.  152,  a.  153,  8: 
12  ff.  IMi  IE;  <ler  Münie~l5<'.  Hr'lST, 
5i  2L  IMiTOj  lä. 

Orempd&cher  161^  33. 

Gremperordnung  der  53,  13. 

Gülte  Ifi.  m  aü  135,  15  ;  Erbe  der  Aus- 
sätzigen anzulegen  ~nr -^T32,  Jßj  bei  Auf- 
lösung eines  Konkubinats  1.39,  1;  Pfändung 
nm  —  133,  31_;  stonde  —  (T?\~17:  für  Vogts- 
kinder 12(1,  2;  Wittum  verliehen  um  —  1 1.'). 
ül ;  anf"3Mn  Zollkeller  217,  M.  236,  HL 

Gut:  Annahme  von  —  im  Kriege  verboten  120, 
23 ;  unbekümmertes  —  121.  23;  vcrf^t^tztes  — 
129.  34:  vcrwidmctc«  -■  1 29J^ ;  von  Viigten 
verwaltetes  —  1 19.  ä.  j 

Gute  Leute:  an  Jen  Gerichten  III.  23 ;  untersucht 
durch  die  Ärzte  1^2,  33 

Oüterkonfiscfttion  6.  lü.  8,  22  20.  lü.  24,  1.  2«, 
1 1 .  37,  ß.  88.  i 


Güterteilong  b«i  Trennung  eines  Konkubinats 

138,  35. 

Hafen  =  Topf  210,  6i  29j  a<L  227«  2A. 
Halbgnt  Lehen  als  131,  33. 
Handel : 

Verbot  des  —  mit  Haudwcrksartikcln  s.  unter 
Einung;  —  mit  Breiiiilmlz  LL  ff  ;  —  mit 
Geflügel  24^21 ;  —  mit  Korn  36,  2ä  ff.  37,  1  ff . 
14)-'.  :3I ;  —  auf  das  Land  2o.  1  ff  ;  —  mit 
landwirtschaftlichen  Produkten  24^  21  •  — 
mit  Öl  202,  45i  —  mit  Salz  216,  IL:  -  mit 
Silber  lM7a  ff.  152,  2ä  ff  l-Tpi  ff 

Handfesten  69,  lü. 

Händler  24,  2Q. 

Handschuhe  199,  12. 

Handwerke,  Handwerker : 
Aufnahme  in  ein  —  141.  9  ff.  142,  IL  zum 
Bnrggrafenamt  gehörig  Hi,  la.  2Ü2  ff  ;  unter 
4*n  Fünfzehnern  51^  23;  in  der  Gesetzkom- 
mission 47,  26:  iSTöi,  L  in  der  Ratsstube 
64,  36;  imHilcinen  Rat  77,  31:  bei  der 
SchöHclwahl  62,  3  ff.  64,  20;  inder  Trink- 
stube 164,  12^  Stubenrecht  141^  31.  142,  4  ; 
Kinder  der  —  141,  20  ;  KnecEte  der  —  1^^ 
13.  159.  11  ff,  16:-t,  iL;  Leichenbegängnis  der 

—  159,  35;  Satzungen  und  Ordnungen  der 

—  ^35.  41t,lL50,2Ü;3a53,iff.  6Si.i3. 
164rT;  Anteil  ati  ßessemngon  160,  23;  Dienst 
mit  den  ('uiistofeln  61^  24_;  Geldilammoln  im 

—  59,  16^  Harnisch  der  —  142,  9^  Schulden 
der  —  59,  17;  Schwur  der  —  SoflL  36,  &, 
39i  2ä.  liüTff.  163,  ä  ff.  165,  20i  Lnter- 
Eäufer  der  —  LlO,  10^  —  alsTogtc  118,  18 ; 
Waffen  (Messen  tragen  der  —  15vr~2Z  ff. 
160,  1  ff. 

Handwerkmeister : 
Wahl  und  Einaetzuns  durch  Handwerk  und, 
rosp.  oder  Burggrafen  203,  ^  L2^  güf.^ 

21L  206,  2 ;  22 ;  2Ü.  2üT7lk  l'u8.  A  ;  32.  209, 

^  ^STIi  ^  ^  1-  -'  n  Ii  13i^r 
216,  19;  ütuiITische  llanwerkiT  kiitiuen  nicht 
Meister  werden  166,  6;  RugwpHicht  der  — 
«i,  2£L  169,  2öj  —  Öls  Schiedsrichter  159, 
18;  Vereine  von  —  158,  32 

Hantgiffl  122,  12, 

Hantquehlen  —  Handtücher  164,  17. 

Harn  auf  die  StraPen  zu  schütten  verboten  160,  26. 

Uauptkann  141^  IL 

Hanptleute  der  Söldner  65,  20» 

Haus,  HnuAer  : 

dcrKm^chte  158,  2j.  159, 11;  Enverbvon  —  durch 

Klöster  129,  ä.  14T7^  —  uiederbrechcn  (als 

Strafe)  ETL  l^oTlTj  —  als  Wittum  HH^ 

23;  in  —  und  Brod  sein  93,  31L 
Hausfriedensbruch  6,23,  7,  29;  32.  10,3.12,32  ff. 

a<>,  16.  ,34.  7.  95^  H:r  96,  1  ff 

Hausgenossen  :  bei  Bocherern  215.  34;  ää.  216 
bei  Küfern  208,  15  £  2iii  an  der  Münze  150. 
22,  31.  IM,  2  iT^m,  7:  2ü.  154.  11  ff 
243  ff  ;  Verzeichnis  der  "Sünzhatisgenossen 
2">ti-  261 ;  bei  Uind-  und  Schiihsär.  iii  204.  14, 
205.  L> :  bei  Salzmüttern  22!».  Iii;  bei  Sattlern 
und  Malern  21:4.  13 :  14;  bei  Schwertfegern 
und  Speerschiiftem  2U.  Tj  10;  24:  37:  Zah- 
lung  an  den  Schultheifen  192,  27_i  311  198,  8. 

Hausherr  im  Kaufhaus  140.  10. 


Hausrat  ~ 


Kindbett 


Hangrat  13»,  1  l«fi,  22. 
Haasthiore : 

Cappel!  1 1!),  32. 170,  IS.  205^  Ii.  224.  3.  230.  lü. 
2t>6,  2  ff.  2iiSl,  7j  27  ;"3I  270.  2SL  271,  11  ; 
Zir272,  2  ff  22i  27^70,  L  276.  ü  278,  lä. 
279.~Erff.  281.  L  ^  HL 

G&iiae  275,  L 

Hühner  pnlli  2fin,  7  ;  22.  270.  18^  19,  271,  LL 
U»i  a2.  ~ 

Kälber  16K  5.  193.  ä.  219^  35, 
I.&mmer  uO,  IST 

Pferde  6I72L  102,  aü.  133.  5.  134,  2A.  Ift4.  2. 
170.  57220.  27222,  1  2frf>.  ^  Halbpferde 
rar  öi'HMiggte  102,  22r~133,  4.  170,  IL 
Sleydcn  22,  12.  62,  27^  Kosse  13,  lU.  22,  ÜL 
H7,  LL  f.  oL  aa.  fi2.  2Ü  102,  2a. 
Rinder  161.  4.  192.^1  193751  219,  34, 
Schafe  m',  3A.  193,  fi.  219,  aa. 
Schweine:  maecro  126.  2fi;  —  halten  34,  2ii  ff- 

35,  i  192,  ^  aVrZoll  »uf  ^  1- 
Tanben  (laiigcni  162,  5j  ai  ff. 
Heerfahrt  143.  9;  12. 
Heger  der  städtische  167,  SS. 
Heimsache  s.  Uausfriedonsbrach. 
Henker  195,  12.  191».  IE:  19:  22. 
HcrbcrgeTCffoDtlichc  —  219^  Ü,  221^  Ii  232,  i  der 
Klöster  im  Lande  129.  13;  des  Htadtschrcibers 
167.  iTj  Tom  BischöTgeTordort  23^  lü  144.  211 
Hintersassen  50,  2.  77,  12.  161,  lH 
Hirt  147,  2.  161,  3.  195,  L  200, 
Hochgericht  79,  fi. 

Höfe  :  der  Bürger  im  Landi-  23,  1«,   144,  31  ; 

Erwerb  durch  Kleister  1 29,  ü.  144,  £, 
Hofherr;  bei  Erbleihe  2B,  IS  ff.  125,  13;  29;  .32; 

bei  Wittum  113,  12  ff. 

Höfig  Gut  als  Wittum  112,  22. 
Hofsesse  125,  Ifi  ff. 

Holz:  Nalaniessang  durch  Bürger  23,  U]  ff  144,  'ü ; 
im  Handel  39^  13  ff  :  für  den  Oberscliroiber 
154,  36j  fürdcn  Saiger  225, 16j  Zoll  auf  — 

Hobsdicbstahl  10,  2L  166,  Ii 

Horn  ;  zum  Beschlagen  der  Gemälle  im  Zollkeller 
223  24 ;  26.  23«,  13 ;  stum  Blasen  s.  Mnsik- 
instrumente. 

Houw  und  futer  Vieh  in  126,  2i 
Hftgewin  214,  iL 
HnnsUt  s.  Unschlitt. 

Huren  böse  Weiber  offene  Weiber  94,  2^.  96.  4. 
Hnrenhäasor  94,  2iL  96,  4. 
Harenwirt  s.  Kafian. 

Hut,  offene  und  heimliche  6,  LL  88,  iL  158, 1 1 ;  29. 
Ufitcr  von  Zimmerlout*n  und  Maurern  26,  3.  165, 
12:  s  auch  Münzhütcr. 


Jagdhörner  s  Masikinstramcnto. 
Jus  Alemanicnm  provinciale  ot  feudale  3,  21.  17, 
2.  18,  2. 

Imbis  271,  12 :  13 ;  der  Handwerke  nnd  dos  Burg- 
grä?en  HL  201,  4.  205,  ö.  213,  fi ;  ÜL 
214,  2ÖJ  für  die  Salzmütlerfi-aueu  22ü,  löj 
ftlFden  ZoUer  225,  15 ;  als  Zeitbestimmong 
247,  30.  24S.  2iL 


.  Juden  :  Besserungen  von  den  41^  12  ff.  168.  30. 

I  193,  2Ü.  197,  25i  haben  nicht  Eigen  und 
Erbe  1 6H.  21 :  beklapt  am  doppelt  gewonnenes 

j  Out  168,  28 ;  sollen  nicht  Pfennige  erlesen 
44,  5);  beklagt  um  Schlagen,  Wunden,  Dicb- 

I  stahl  tt.  s  w.  168,  22  ff. ;  in  Schnidsachen 
40,  2ii  ff.  169,  Erstellung  «um  SchulthciPon 
nnd  desaenOericht  168,  24.  193,  2  f. ;  18;  21 
195,  13,  196, 2Ij  2a.~i97,  22fll:  29;  ünfngo 
durch  -~n%.  22. 

[  Judenmetzger  24,  22.  25,  4.  193.  3. 

Jndensehulo  168,  20.  196.  2L 
'  JndenBchnltheiß  193,  1<L  197,  22. 
,  Jungfrauen  107.  37 ;  sollen  bevogtel  werden  119, 
LL  120,  iL  iHHI  3_ff 

Jnngfrauschaft  Iß. 


Kammermann  Kammerlente  21 1,  6_;  IL  226,  aä_ 
227,  L 

Kammerweib,  Kammerfrau  211.  8^  9.  226.  SS. 
Kampf  zwischen  Bürgern  mit  ihresgleichen  oder 
Landlenten  143.  2a  ff. 

Kannen  164,  U.  210.  23. 
Kanzlei  der  Stadt: 

Abteilung  für  Vogteisachen  119,  16;  Ärbeits- 
übcrhäufnng  in  der  —  157)7aÜ;  Brunnen- 
ordnung   7.n  verlesen   in   der   —    146.  1  ; 
Börgeveintraguug  in  der  —  60,  13^  Qeheim- 
haltung  der  Schriftstücke  in'Scr  —  155,  IL 
156,  l«_i  Kosten  der  —  1^  26^  Rechtsbuch 
in  der  —  Ö2,  2 ;  ß ;  Schreiber  m  der  —  165. 
9i  LL  156,  2H^  Schriftliche  Eingabe  gegen 
die  Siebener  86.  2fi  ;  Schriftliche  Eingabe  um 
einen  Vogt  81,  22. 
Kar  =^  Schüssel  210.  2L  220.  17. 
Karren  Karch  Karrich  .36,  27j  42.  161,  33.  löP. 
2:  IL  15^5,  äl-  209,  14.  210,  l  ff  220,  M. 
221,  atL"522,  1  ffrT26»  33.  227.  2h.  2(>6,  äl. 
57?,  LL 
Karrichcr  220,  IL 

Käse  kcise  kese  210,3:13;  2L  219.  12.  220.  g. 

Kauf:  zehren  zu  feilem  —  31,  20. 99,  22 ;  —  durch 
Klöster  u.  s.  w.  ohne  Wissen  der  Pfleger  ver- 
boten 144,  1  ff  ;  stonde  kouff  144,  3 ;  Schöffe  I 
dabei  Sfl».  64,  UL  108,  Hj  zum  Tagespreis 
137.  IL 

Kanffiau  Gelöbnis  einer  107.  30. 
Kanflcatc:  Dispensation  v.  gewisscnBürgerpflichten 
(il,  4j  Dispens  von  der  Polizeistunde  158.  äL 
Kaufhaus  140.  LL  217,  4iL 
Kaufhausbuch  227,  3Ü. 
Cautlou  des  Münzknechts  249,  2. 
Kellerin  93,  28^  30. 

Kerzen :  der  Handwerksknechto  U>9,  iil :  ab  Lehen 
282.  3i  von  den  bischöfl.  Schenken  270,  Ifi  f.  ; 
an  den  Schultheißen  1%,  6;  Staudkerzcn  162. 
14. 

Kerzenlicht  158,  12. 

Kesten  =  Kastanien  s  u  itcr  Kulturpflanzen. 
KcsUgen  in  Gegenwart  des  SchulthciP  und  dfs 

Vogts  106,  13,  193,  an 
Kinilbptt  162,  23. 


300  Kinder  —  Korngulte 


Kinder:  BcTogtnDf>  der  — ,  k.  Vogt;  bei  Erbleilanf; 
8.  Erbe ;  von  Handwerkern  141,  2Ü ;  bei  Auf- 
lösung eines  Konkubinat»  13t»,  U;  von  Neu- 
büreorn  135.  2'y :  ungeratene  —  142.  16 ; 
Verfügung  dbor  zukClnftiges  Eigen  durch  — 
unerlaabt  117,  25;  Verfuhrung  xum  Schulden- 
macben  llH.  3^  —  erhalten,  was  bei  der  Vor- 
mählung  der  Eltern  gelobt  ist  116.  7^  Becht 
auf  das  Wittum  der  Eltern  112,  UL  114,  UL;  i 
Recht  der  Vorkinder  daran  114,  41  :  Vorkauf 
des  Wittums  der  Eltern  verboten  UH,  17. 

Kislner  206,  12. 

Klage  :  Abilndernng  der  —  verboten  74,  2ll ;  Abbrin- 
gen von  der  —  ^  h  fl.  73,  2S ;  Aufgeben  der 

—  Tlj  22 ;  Erneuemng  einer  —  10t>.  20;  Erwei- 
terung einer  —  ]^^',  durch  Freunde  des 
Erschlagenen  101.~3IL  V)2.  40 ;  geschriebene  | 

—  71j  2iL  74^  la.  Ii.  2tlj  aiL  76,  9^  um  " 
doppeltgewonnenes  Gut  72,  'J8_^  Liegen  bleiben 
einer  —  105.  17;  vor  Anwendung  von  Selbst- 
hilfe «,  2ijT74.  9a  2Üj  iUj  Anklage  ün- 
»chultfiger  7~i.  ff"??,  23;  Vorfahren  bei 
Eigen  und  Erbe  6Ö,  21 ;  Veriahren  bei  Unfuge 
4L  21«.  73,  33.~Ii,  2(1.  Verfahren  bei  Cn- 
zucht  66,  2L  71^  21_^  —  wegen  baulicher 
Vernachlässigung    eines  Wittums   1  !3,  33 .  1 

—  nm  Wunden,  Todschlag  u.  s  w.  7,  ö.  12. 
Ifi.  74^  lü  ff,  97,  4i  28j  mit  falschen  Zeugen 
6it,  1  ff 

Kläger:  zu  hart  30.  96^  21L  97^  15j  mass 
Sicherheit  geben  für  sicn  und  seine  Freunde 
lOK  41L  102.  afi;  11 ;  Tod  de«  —  2»,  32,  bei 
Todschlag  etc.  97,  fi  ff.;  uuklaghaft  machen 
den  -  12,  aa.  ^2Ü;  31.  97,  LL 
Kicidang :  der  Ansb&rger  166,  30;  32i  vom  Bischof 
gegeben  157,  13 ;  der  Beamten  als  Belohnung 
119.  37; Tai.  12.  lüL  12^  dos  Estricher- 
meisters 1SF7  Ll  bei  Erbteilung  121,  LL  122, 

für  den  Knecht  der  Münzgesellen  249,  13; 
Verbot  gleicher  —  loT  1  ff.  1^  15;  der 
Meister-  und  Ammeisterknechtc  1 57,  10 ;  der 
Stadtknechte  \rtl,  ;  Vorausnähme  von  Klei- 
dungsstücken beim  Todesfall  eines  Galten  a. 
unter  Vorausnehmen. 
Kleidung  und  Waffen: 
Kleiderordnung  12  >.  21t  ff 

Beckenhaabcn  I0,22.2[\2J.34,11L42.21 
71,  h.  164,  2tL 

Bonnclrock  =  Baumwollrock  12-1,  L 

Dogen  laX  &. 

GürU.1  T2|,  31;  M. 

HurniscJTS,  lilO,£L21,liL2H,l£L40,  23.  i 
58,  12.  122,  23.  142,  JL  166,  JiL 

Hclleparte  19,2ä.211.21.42,22.7Lä.?W,lj-  I 
Hüseu  119.  32-  131.  12.  16»,  II. 
Koller  iüder  2^,  ^iä. 

C-oUu-T  20,  23,  I 
Kugelhut  160,  HL  ! 
Mantrl  1^  4,  i«L  32.  1 
Obertnoh  27,  ü  122,  IL  1^  Ü.  1 
Panzer  20,  23.2S,12.34,lfi.i2ii^liL  ' 
2L 

Pelz:  der  Frau  193.  6j  an  städtische  H.tnd- 
werker  168,  1 ;  an  den  rntorschreihrr 
167.  22, 

Kork  12X  1.  157,  2.  ML  1^  iÜL  -ii  ü 
Schaft  ^  Speerschaft  214,  21L  j 
Schaiilz  =  grobes  Kluid  2i9,  Li, 
Sc.h.'vppel  27.  H.  122,  HL  123.  30;  3g. 
Srlilrii-r  37,  21L  J2.  l:^  S. 


Schwert  7l,ä-93,lä.^l9j22,3L97^2L 

98,  1.  m  4i~HL 
Speer  2117^ 

Spiess  15720.  20.  23.  42,  22.  71^1.  93.  lä. 
Steinbogen  löTT^ä:  Schiessen  mit  -^7,  23. 
lintertuch  27713.  122.  iL  123.  fL 
Waffenklei*r28,  117122,  21.  26L  23. 
Waffenrock  1^  iL 

Kleinode  27,2ilU,3Q.122.  lü:  2ä.  123,  1;  33, 
151.  13;  22.  152.  23.  157.  La. 

Klopfer  im  Schaltheitengericbt  III,  lü  ff. 

Klöster:  Entlaufen  ans  den  —  138,  lä  ff  ;  Für- 
sprechen der  —  83j  Iii  24i  3^  Kapitel  der  — 
144.  I ;  Kirchen  und  Herbergen  der  —  129.  13: 
Knechte  der  —  13,  2 ;  ß ;  Rindcrhaltcn  der  — 
Itn,  5;  —  »ollen  nicht  in  die  SUdt  U,  3ä, 
.58,  26 ;  —  in  vermögensrechtlicher  Beziohong 
n»,  1  f. ;  LL  144,  1  ff. ;  Zollabgaben  der  — 
^  2iL  227,  157"^ 

Klostorbrod  205,  23 

Klosterfrauen  144.  IL 

Knecht:  frei  von  Bete  23,  21;  der  Bürger  ist  93,  1; 
der  Bauern  gegen  Oürger  hilft  93,  3 ;  gelobte, 
gcdionste,  gebrochto  —  222.  32j  als  Kuppler 
93,  26j  Schlagen  von  -  i  >.  Ih.  72,  31 :  gesetzt 
oder  outsolzt  durch  den  FchnitliöIPen  19<K  22; 
Verwundung  oder  Todscbkg  euies  gedingten 
-  lü-  L  92,  33  ff. ;  dos  Ammcistcrs  ^  8.  Iftß, 
29;  OOS  Bischofs  157.  14:  gedingter  —  der 
Bürger  13,L23,2a  92,  33.144,  32  157,13; 
des  Burggrafen  203^  22.  207,12.  216.  1;  Ii; 
des  Estrichermeisters  168.  U;  LL;  der  Handwerke 
158,  13;  .3^1  3fL  der  Klöster  13,  2;  6i  de« 
Lohuhcrru  168.  2;  des  Heisters  157.  lü;  des 
M.  und  der  Schöffel  beim  Siobencrgericht  ^ 
2Si :  auf  der  Münze  247,  lü.  248,  42.  249  1  ff 
250.  4;  des  Olleuthandworks  203.  HO:  der  Itind- 
und  Schuhsüler  203,  3£L  204,  31  ff  ;  der  Salz 
trögt  234»,  11;  deFStadt  ^^23.  25L  157, 
2Ü.  2nr3inf  23L  21  ff.  232,  lirT  für  das 
Sünnertnm  225.  22 ;  der  Wcinlcuto  32.  22  f. ; 
der  Zimmerleute  und  Maurer  25,  2L  "185,  i 

Kniichl  Ordnung  158.  12  ff. 

Colmnrer  Recht  15,  ü. 

Kölner  Recht  15,  h. 

Comclle  (?,  160,  L 

Coufiacation  24,1.26,8  ff.  106.211107,2.  123, 
2Ü.  143,  2j  32  USTia.  161,  llLl  3L  162,  IT^ 
Königsbnch  17,  &. 

Conscientiengcld  131,  22j  22.  132.  23. 

Constiifeler,  constofeler :  Aufgeben  de«  Bürger- 
rechts durch  —  66,  3;  —  zur  Ucberwachung 
dt-s  Fünfzehnerbriefe.i  51,  21 ;  beim  Oeechcllr 
36,  11 ;  in  der  Qei^ntzkommissinn  von  1426  47, 
2li:  kein  Handwerker  —  49,11.  164,  2;  Kriegs- 
dienst der  —  58,  22.  61.  27;  —  im  kleinen 
Kate  77.  31^  Platz  in  tler  Rfttsstube  64,  35  ; 
SchöflcTwaTil  64,  21 ;  Schwur  der  —  160^  2L; 
als  Vögte  gt  sctzt  118,  18;  Zwang,  mit  ihnen  zu 
dienen  61,  2L 

(  onüiaMonncisltr  3L  35.  40;  12.  166,  20. 
169.  2j. 

Korn:  hi<i  AiiHösung  eines  Konkubinats  139  fi; 

in   der  Stadt   einfordern   102,  22 :  Einkorn 

272,  30;  Mülkorn  274,  21. 
Kornguld  an  Kloster  vermacht  129,  ^ 
Kornc'iHe  Wi'lnm  vovlif'hcn  nm  115.  Sü. 


Kornhandel  —  Mal>3  und  GefäPd 


noi 


Kornhandcl  n,  IQ,  36,  2ä  ff.  37.  1  ff  ft9,  L  102, 
22.  140,  22.  m  117220,  3£32.  '22172.  232,  2. 
KornhauB  37.  fi. 
Korumaße  8.  MaPc 

Konffclerin  ~  Kleinliändleiin  lj2.  32.  153j  a. 
Krämer  153^  Iii. 
Kranich  105,  g.  200.  5. 
Kreitin  kridc  21«.  ÜL 

Kreuz  das  heilige  hioter  Frohnaltar  170^  £, 
Kftfer,  Küfermeister  208^  fi  ff  2<>»,  1  ff.  2fi7,  L 
Kupfer  220j  21. 

Knltnrpfianzen  and  ihre  Früchte  ; 
Birnen  dürre  210,  1«. 
Bohnen  137,  Ul 
Erbsen  erweissen  1.S7,  Ul 
Erdbeeren  Ertbern"?!!),  LL 
Flachs  SOS)^  IL  ruher  —  210.  22j  gc- 

hocheTter  —  211,  iST 
Gerste  137,  8;  Ifi.  260,  33.  272,  25L  278,  31. 

2«0,  aTMJlL  2Sf~^  2a  553;  23. 
Haler  58,  12.  137.~PT  1>.  2^'l,ir2<U,  LL  265. 

22  ff.  271,  12.  272,  357^74.  "Sl  278.  12. 

m\  2.  2K2.  lOi  ßT^ 
Hanf  137,  IE"  210.  12.  211,  31  220.  21 
H.inffesot  —  Hant'samen  137,  lä. 
Hopfen  219,  aL 
Kesten  =  Kastanien  210,  12. 
Kirschen  209,  LL  210.  Li 
Knoblanch~Klobelo^  209,  IL  21Ü,  21. 
Laach  Loch  210,  l ;  2ü. 
Linsen  1.37,  Ih. 

Magesot  —  Mohnsamen  137,  LL 
NuPbäame  277.  4. 

Nüsse  137^  lü.  2llj  34i  nnPsostcr  s.  unter 
MaPe. 

Obst  209,  LL  2U\  12j  aL  211,  Ifi. 

Pfeffer  als  Abgabe  an  den  Burggrafen  206. 

LL  20. 

Ecbwn  Ith,  36;  g  aach  unter  Wein  und  Wein- 
berg 
Rettig  2m  21. 

Roggen~l37,  8^  LL  219,  16^  269,  31  275.  ä. 

280.  2^rtL 
Riifmi  2IO1  20]  Rübenzoll  aiO^  1 
S«nf  137.  IL. 

Tranben  20«,  llj  LL  210.  15. 
Triticum  2»0.  22. 

Waizen  sHigb  137,  8;  LL  227,  17.  2»U,  LL 
26Ö,  22  ff  2602.  270,  grT?2,  22.  22t.  L 
276.  ü.  278. "257 SIL  27?^  3.  2S?T7ia;  22;  2A; 
29;  iL'm,  Bi  iL  i5r5«2.  2r 

ZwI^cln  ZITwlIen  209,  ETgiO,  26,  Zibelsot 
137,  1^ 

Knr.  Vererbung  der  —  25,  12j  Verkaufen  der  — 
2L  21-  57,  21  ff ;  Verlust  der  -  22,  iL  57,  28. 
Kurzweil  der  Frauen  vor  der  Mauer  160,  33. 


Lambesbf^ch  als  Abgabe  an  den  Burggrafen  206, 
30iiiL208,23iaü.2()9jli5.212;jlg.  213,"Sl 
Landesverrat  9,  2Ü.  72.  2.  166,  13. 
Landfranen  162,  12. 

I>nndhcrren  157,  12.  162,  12 ;  böse  Gewohnheit 

der  —  10,  ii  ff        ÜL!  ff. 
Landleut« :  verwandt  mit  Bfirgem  135.  23:  Friede 

dor  —  in  der  f?tadt  28.  1  WO.  17:"in«rOoiKPln  1I>2. 


I  33 :  als  Kläger  gegen  Bürger  97,  2Q  ff  98,  3  ff. ; 
I  Verbot  des  Messertragens  für  —  30.  8  ff. ;  —  die 
I  Pfennige  erlesen  44,  2Ü;  Fi-eiheit  Tom  Rat«geld 
!  77.  16i  2ä  ff.;  vordem  Ratagericht  77,  IL  «5. 
I  STff.  106,  in  M».  aiL  130,  22  ff.;  \or  dem 
I  Gericht  des  kleinen  Rats  78.  ß ;  Schulden  der  — 
I  126,  22;  Kompetenz  des  SchuItheiPengerichts 
I  lur  —  109,  22 ;  Sfraferhöhung  für  —  3L  Ifi.  99. 
I     2<li  ira"Streit  mit  Bürgern  8,  12  ff  207  12.  30. 

34.  31,  15j  22-  .32.  L  93.  2."^  2  ffTSP.  23  ff. 
.     99,  Of.  100,  2  ff.  120,  2ä.  m  2Q  ff.T42.  lä. 
na.  12  ffTai  ff  ;  Slreit  der  —  untereTnTndcr 
SOj  11  ff.  If8,  .32,  38 ;  Dnterstützung  von  Land- 
leuten durch  Bürger  .30.  2L  üL  ^  Ö9,  2;  15^ 
dürfen  nicht  WeinstecEen  33,  Uj   als  Zeugen 
68,  2L;  Zoll  auf  Gut  der  —  221^  2. 
Landrecht  6^  7. 
Latwerien  Büchse  mit  170,  Ifi. 
Lebeknchen  170,  Ifi. 

Lehen:  Burelehon  273^  11  ff.  275,  22;  der  Bürger 
135,  33  üT ;  Erledlgang  von  —  1^9.  24^  Erwerb 
von  —  129,  21  ;  vor  Gericht  26,  SJ^als  halb 
Gut  m,  'HT-  SePlehen  274.  .31j  nicht  zu  stei- 
gern iL'-;,  Verkauf  ?ur  Eigen  129,  3£.  auf 
Ziel  lL''i,  LI ;  des  Bischofs  und  der  Kirche  267. 
l-S-aSgl  der  Münze  ^62,  4—363,  5;  dos  Reiches 
129.  22 :  des  SchuUheiPentnms  194,  26.  195. 
lirttTdes  Zolles  222,  2Ü.  232,  18-235.  8.  236. 
5-237,  Ifi. 

Lehenbuch  197^  ö. 

Lchencre  —  foenerator  usnrarius  24,  11 ;  H- 
Irfhrknccht  bei  Handwerken  204,  33.  2LL  22. 
21.'».  L 

Leichenbegängnis  a.  Begräbnis. 

Leihgeschäft  8,  32. 

Leinentuch  219,  LL  232j  h. 

Leitwende  =  Zufügen  von  Leid  100,  11. 

Lettner  158.  IL  167.  25. 

Leugnen,  eines  Angeklagten  67,  1  94,  13. 

Libe,  b;  gondom  stondom  131.  21. 

Libloss  thun  jera.  =  töten  161,  23. 

Liobdote  licpdetlc  =  donum  testandi  amoris  causa 

factum  (Scherz)  122.  12.  132.  23.  196,  Ifi. 
Lieten  =  Lehm  148,  15. 
Ligcring  —  Undcrschibcl  (Lcxer)  161,  IQ. 
Lipfil      Begräbnis  s.  dort. 
Lipgedinge  =  Leibrente  144.  3. 
Lohnherr  65,6^  M.  161.  IL  166.  36.  167,  2ä  ff. 

166.  L 

Lohnknecbt  bei  Handwerken  204,  33.  214,  2L 
Lumpen,  mit  —  werfen  am  Schwurtag  16-3,  Ih. 
Luttertrank  170.  18;  UL 


Magd  93,  28i  38.  94,  Ii  13. 
Magdum  s.  Jungfrauschaft. 

Magesot  =  Mohnsamen  s.  unter  Kulturpflanzen. 
Maler  Recht  der  -  213,  2  ff 
Malctry  132,  13, 
MaPe  und  OofilPc : 

Achtcil  Octale  224.  Ifi.  228.  22;  25;  2fi; 
229.  ä;  ttL  23rrL  238fS.  273,  41 

Brain  210,  157^ 

niif1inff~gä9  2Q  22L  23  232.  32 
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Male  und  Gefäle  —  Nutzungsrecht 


Fuder  »08,  18j  3ä.  209,  2^      220,  21L 
Eimer  ^m,  24.  204,  1;  3,        lET^m,  28, 

Elle  'S^häL       

KübiTTos.  Ifi.  209^  22. 

LandmäFTandnier224.  a2.  239,  32. 

Model  2L8,  üa  223fTi  13.  ^  30.  238,  4;  Sa 

2UI.  LL      ~ 

NoTtöstcr  221,1111  238,  3L 
ÖlmaPc  mi.  Si2. 

Omczubi  r  212,  20,  225,  6^  32.  226^  2. 
Saatmal!  sntine^  212,  27. 

SalzinaPe  2R  2  T^-j?,  22.        £.  225.  226,  L 

22»,  -^2.        1  tl  'IML  2ä£T33.  12, 
Schöttfiisser  scimtfaf  -J'M.  ^ 
Sester       liL  2;^^  iy.  p^^!  12^  18;  2A.  224.  Ü  f. 

23;  32.  2^  22^  -J.i :~;g^        229.  L  2H8.  10; 

22.  iL  2;W,  N_.  m  2t29,  a3."2fl,  12.  275.  tL 
VicrdageaaTT28,  ai ,  ;i2.  229.  2  ;  4;  fi-  2307  6. 

231.  L  26<5ril. 
Vicrdoug  ^0"  3. 

ViOTling  (HSIbvierling)  222,  2Ö,  224,  24;  2fi. 

228.  23j  2fi.  22»,  9;  12.  238,  lfL~259.  27;  38. 
WcinmaPe  9,  ÜL  ^52729.  IGß,  lü.  212,  12. 
Znbor  202.  Ifi.  20^,  2L  225^  3 ;  l^tll ;  19, 
Matl«n :  als  Wittum  115,  31 ;  Verkauf  von  —  im 

Kriege  120^  iL 
Maurer  s.  Bansachen. 

Mehelvingerlin  Opmcticlvingcrlin  28.  2fi.  122.  12^ 
14;  32.  123,  h  ;  a-j  ;  iü. 

Meineid  12,  2U  ff.  I3J,  2. 

Meister  s.  auter  Rat. 

Menckoler  -  Händler  24,  2Q. 

Messer:  99,  3^  Brodmewer  IGO.  fi:  Lnngmeeser 
4;^  -JLliX  a.  71,  ä.  160j  aTLänge  der  —  30, 
iL  l<ii'.~59;  ScEeideraesser  160,  6;  Spitzmesaer 
8.  T3r  1 0  23.  19^^  13.  3Ö,  2Jr1r42.  2i.  164, 
27;  Verbot  des  —  tragens  10,  21.  30,  fi."54. 
2L  59,  L  159,  3fi.  164^  28.  16S),  22. 

Messerzflcken  l«.  *ü  82,  1_L  1  7:  ßfi.  90, 13. 
'jj.  a.  Hi2.  2iL 

Metzblanken  8  Münzen. 

Metzger  Metegormeister  24.  22  ;  3L  25,  3;  ä. 

192.  26;  3U.  m  678.  2}}^  H;  H ;  18; 
Metxgerordnung  53,~li 

MieU;  Begriff  der  —21^  5j  beklagen  um  —  74.  16; 
richt«n  um  —  l(r<77j  verboten  fürArameister 
37,  lä.  02.  27_i  für  Boten  beim  weltlichen 
Öoricht  109,  9j  für  Estrichmcister  1(18,  !L 
für  Fürsprechen  82,  3L  83 ;  für  llateherren 
57,  30.  lüL  «i  f"'  «l«"  kleinen  Rat  Tfi.  2  f ; 
für  den  Saigor  223^  IL  238,  6;  für  Schöffcl 
bei  niederen  Gerichten  104,  1;  für  Schuld- 
vögte 81^  Iii  für  den  5^nltheiPen  litO,  9; 
lü ;  für  den  Sünner  22(i,  2. 

Mietelohn  s.  Mietcwon. 

Mietewon  s.  Miete. 

Molysin  b.  m^liscn. 

Mühlen  49,  in.  146,  35.  164,  8.  224,  SL  239.  3fi. 

271."5L  275751 
Mühlstein  209,  lä.  212,  tL 

Mulfihe  =  herrenlose«  Gut  193,  32.  198.  L5 ;  ML 
MAliscn  Molysiu  —  Mühleisen  (an  der  Münze) 

207,  32.  281),  32. 
Müller:  Halten  von  Schweinen  durch  —  126,  2ä ; 

Stellung  der  —  zum  Burggrafen  2Ü7,  2Q  ff. 
Mundat  mäntat  268,  h. 
Mnnzbänke  Beschädigung  der  247,  "L 


Münze  150,  U  ff.  l^l,  33;  Bau  der  —  248.  35 : 
—  und  Hausgenossen  44,  2.  213  der 
Knecht  auf  der  —  2^  427  249,  1  ff  ;  Lehen 
von  der  —  269,  3^10.  272,  2L  32.  274,  fi. 
275,  2j  mjm.  r«.  277,  "078,  ä.  2ga  14. 
SST  33;  327^2.  21L"7eit  der  Ocffnnne  der 

=^47.  aiL  — 

Münzen :  Auslesen  der  —  verboten  44,  ISA  52.  lö  ; 
Blaphart  150,  15^  23.  152,  18. 
Oross<»n  2Tft7l ;  StraPbnrger  150,  16:  24,  214,  4Ö, 
Guhlci.  244,  ilL  245.  L  24«,~E  IT 

Uheinische  —         H4j7S.  151^  1^  5, 
Heidelberger  Pfennige  ^9,  18. 
Motzblankon  MetzerblanSen  l.V).  lö;  23.  152,  lÄ. 
Müuzwerte  151,  ä.  246,  3L 
Vierer,  StragTmrgerTl»,  24. 
Wasserpfonnige  198.  "27 
Miinzmiscliuiif;  245,  Läi  23^  4L  24«^  3;  L  g-jQ.  1  ff- 
Münzgestluvgreiie  243,  fi.  244,  20;  23.  245,  42. 

2iL  2 ;  Iii.  248,  1 ;  12 ;  28.  32, 
Münzhof  151^  4li  152,  4.  154,  20. 
Münzhüter  hftter  150. 13.  151.  19;  33.  152.  5;  2L 
154.  18  ff  24571k  2437257245.  21;  2?;  4L 
246.  ä;  7i  048,  gffJlG;  38.  240;  Z. 
Mflnzmcister:  4£  7;  2fi.  Int,  Iii  ff  :  Anteil  an  den 
Besserungen  154,  L^t,  ätL  242. -iM.  250,  h  ; 
6_i  an  der  AöfnahinögeBülir  neuer  Hänsge- 
nossen 248,  ÜIL  2.H  I,  ^  Gericht  des  —  243. 
lü.  248.  26;  Stellung  zu  den  Hausf»(>nossen 
153i  20j  nicht  in  den  Rat  58.  ail  ö9,  27j 
Bechfe  und  Pflichten  des  —TiA-mr  gjä" 
4D  f.  250,  1  ff. 

Münzrecht  Verlust  dos  244,  18.  245,  13, 

Münztrage  Saigen  der  246,  90 

Mus  nnd  Hrod  92,  35.  IJS,  3.  157,  4. 

Misel  =  Scheit  208.  32.  209,  27  ;  30 ;  32.  267.  2. 

M/iscPig  adj.  —  von  Mäusen  angefressen  266.  33. 

Musikinstrumente : 

Becken  1^  2. 
Bumhart  Brumhart  1 5K,  L 
Jagdhörner  158.  5. 
Posaunen  158.  L 
Schalmei  158,  L 
Trompete  157,  3fi. 
Trumbc  schlagen  158,  2. 

Mutten  229,  32.  239,  Ii 


Narte-  =  Trog  210,  21L 

Nichttiürger:  die  in  der  Stadt  ans&seig  sind,  sollen 
schffören  134,  lü  ;  bei  Eintrcibnug  von  Zins, 
GüHo  oder  Sfthnlden  135,  14;  zahlen  Zoll  und 
l.'ngcld  135,  ä. 

Niedere  Gerichte  k.  unter  Gericht. 

Nöhe  —  Köhrc  s  unter  Baasachen. 

Notar  lfi2.  2lL 

Notwer  6^  23.  12,12.  29,13.29,24.87,a0;34ff. 
|<8,LH2  38ff.  90,  ULt^  ULMäg8.a 

I<i2,  h. 

Notzncht  8.5.  10.  18.  29,3.68,6.74,20.  75,5. 
76,  21  82.  8.14,  4  ff.  95,  24.  96.  15.  100.  14 

Ki.H,  iL 

Nutzungsrecht  der  Bürger  an  Weide,  Wasser,  Holz, 
Almende  im  Lande  23.  12.  1 1«.  äH 


Oberbrunnen  —  Reichslehen 
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Oberbronuen  (bnrn)  meistor  s.  BnumenmeigUr. 
Obersclireiber  s.  Schreiber. 
Obcrschnltheiß  s.  SthaltheiP. 
Oberzoller  s.  Zoller. 
Ofen  löOj  a. 

Ofenhaus  ofenhus  26fi.  fi^ 
Offene  Hut  8.  Hat. 

Officialc«  domin  i  Arg.  episcopi  s.  Hiscbof,  Beamte 
und  Diener. 

Ohrenabschneideu  195,  10. 

Ohrfeige  beckcling  7,  13^  aL  lOj  3il  ff.  12,  ä.  88, 
29;  4H, 

Olei  s.  Öl. 

ftlfranen  2i)4^  fi, 

Ölknecht  2U^  aä. 

Ollentc:  Aufnahmegebühr  in  die  /,unft  der  —  141 
m;  -  und  Burggraf  20-/.,  40-  204.  8;  Srhwcuic^ 
Eällen  durch  die  —  34^  ^—[m  Besitz  eines 
NuliseEters  223,  LL 

Ölzol]  215,  25, 

Omali  =  d.  zweite  Mähen  (als  Wittum)  US,  äi 
Omzubcr  s.  MuPe. 

Ordniuigbnch,  Ordnung-  und  Hocbtbuch  ÖO.  14  ff 

ö2i  4-  2Ü. 
Ortener  g.  Örter. 

Örter  Örtcrmeistcr  248,  19,  31L  241,  22.  247,  38. 

24«.  Ii  ff.  24a,  TjlK^'m  f.;   

Ostür  =  ohne  Leiiung,  unbesetzt  240,  8. 


Pech  für  die  Becher  2ß7^  2. 

l'unsinnierung  städtischer  Amtleute  und  Diener 

Perlen  27,  2SL  122,  HL 

Pfaffen  m,  25.  1G6,  äL  226.  2a. 

Pfalzstann  48,  22.  ÖU,  2L 

Pfand:  essendes  —  108.  3SL  109  lä;  zu  hinter- 
logen für  den  Fürsprechen  83,  8;  in  Gewalt 
und  Oewer»  12«,  20;  im  Kriege  133, 
liegendes  —  l^l7J"Pferde  als  —  litt,  2a ; 
an  Unterkäufer  199^  43j  als  Wittum  113^  i. 

Pfänden :  Abgabe  bei  —  an  das  Uragcld  105,  I  ff. ; 
nur  mit  Erlaubnis  des  Ammeisters  1 10,  2il; 
durch  den  Burggrafen  207.  14 :  dui'ch  dessen 
Boten  205,  ai;  durch  GenchUbote«  104,  HL 
lOB,  11.  109,  20;  durch  SchultheiP  uHTVogt 
199.  22 ;  Bürger  zu  —  in  gewissen  Fällen 
verboten  110.  12 ;  Entschuldigung  bei  uner- 
laubter oder  SU  hoher  Pfändung  HO,  1:>;  32j 
bei  OciKelachaft  103,  2iJ ;  Höhe  der  Pfändung 
110.  27_i  um  ScHülden  12^  31L  133,  [Mj  bei 
unterlassener  Zahlung  der  Geldstrafe  lO.'i,  2|. 

Pfandgüter  I29j  iL 

Pfannen  auf  den  Triukstnben  1(54,  17. 

Pfeifer  108,  L 

PHeger  der  Klöster,  Unser  Frauen  Hans  etc.  144, 

Ö.  I4^  2.  170.  JLl  LL 
PHug  UiL  4.  22L  i 
FHicht7.oU  s.  Zoll. 
Pilger  löKj  31. 

Polizeistunde  10^  29,  168,  22  ff  104^  32, 
Procaria  lU^  3. 
Protokollführung  Ul.  9  ff. 


Provey  s.  Banaschen. 

Pfründen  157,  21  267,  2il  ff.  268i  L 

Uatsboten  s.  Boten. 

llalsgeld  77,  15^  2ä.  79j  12.  80,  3Ü. 

Katsglocken  21^  15. 

RatssiUung  Anordnung  der  Plätze  64,  29:  Ge- 
hoimo  —  40,  1.  «2,  2i»  63.  2fi."B&i  23.  69, 
If ;  Verlauf  der  —  65,  1  ff.  Versäumen 
21,  LL 

RatAStube  Einrichtung  der  —  64,  :^4. 

Ratarerbot  Bruch  eines  —  11,  10.  45,  I  ff, 

Rat :  groPcr  und  kleiner  Aufnahme  in  den  —  66,  fi; 
Fürsprechen  vor  dem  —  82,  -IL  83,  iä.  fi. 
86,  üU.  als  richterliche  Behörde  7<i,  ÜÜ  CiL 
EE  130,  a. 

Rat  gioPer :  Fürsprechen  vor  —  84,  22. 

Rat  kleiner :  Appellation  vom  kleinen  Rat  an  d«n 
großen  79,  la ;  an  Meister  und  Bat  79, 2li.  80,111 
llOj  aiiTBcsetzung  des  —  77^  23  ff. ;  Boten 
des  —  ^  12;  kompetent  für  Eigen  und 
Erbe  7a"5j  Füi-sprechen  vor  dem  —  86,  19; 
als  ricElerlichc  Behörde  für  Landleute  77,  2i, 
TR  8j  Nichterscheinen  vor  dem  —  WTlS ; 
Ratsboten  aus  dem  —  78,  28^  SchrciBar  "Bei 
dem  —  155.  21L  163,  ^  Schuldvögte  vor 
dem  —  ^faa  ff  8T7^l  ff. ;  Schweigen  wäh- 
rend der  Sitzung  75;  30 ;  keine  Sache  ver- 
ziehen m  20:  Z5E1  der  ürtoiler  78,  22; 
Zwoiungaes  Urteils  79,  2. 

Meister  und  Rat:  Alter  22jllff.  ö6,36.57^4.60.Li 
beim  Aufgeben  des Imtcs 68,'l;  BewäSnungaö, 
21 ;  Eigenschaften  66,  2  ff. ;  Plätze  in  der  Rats- 
stube W,  M  ff. ;  ScEöffeiversammlung  durch 
—  ^  aiL  63,  1 ;  Schwur  des  —  s.  Schwur : 
Todoinc«  —  43,  3l2  Ungehorsam  des  RaU 
gegen  den  —  10,  Ifi.  19  2ä  ff.  68.  3;  Wahl 
&,iiiff.  6,^iL  13jtL  2r24.  25,15.  56,  3*. 
57,  3  ff.;  20,  62718^  S.  65,  ^  afi. 

Meister  und  Rat,  Scheffel  und  Amman  2L  23. 
22,13;22.23,25.24.10jl&27,  2:^40, 
15  3«  :d9,  90,  fiT  53:  ia.  ir21.  35, 12 ; 
ISl  3«,  Ti;^  32.^  Mi  TU  ^  iL  W.'T  41, 
ItL;  .iiL  4^  2L  |3I  2L  44,  iis.  iL  STöLT- 

äL  öH,  nLöKiorw,  n:  103^37,  iiLie. 

M,T;  2ä.  m  im,  137,  2y.  141.  9. 
150,  LI  164,1g.  17T7T2.  — 

Meister,  Rat  und  Scheffel  26,  32.  33,  32.  38,  2Ö. 
44.  1  45,  2.  68,  21 :  Ii  61,T2.  rmlt  der 
SchefferOehelle  2£~I9). 

Meister,  Ammeister  und  Rat  52,  ^ 
Rat  und  Schöffel  1^  2L  47^  Ifi. 
Raub  ö,  22.  8,  20.  25,  II  ff.  58,  2a.  143,  12. 
Kaufen  s.  Schlagen. 

Rechnnngsablegung:  der  Brunnenmeistcr  145^  SQ. 
146,  ä;  über  das  Unigeld  167,  h  ff. ;  auTünser 
Frauen  Work  145,  ü.  166,  STTvon  den  Vögten 
118,  33,    — 

Rechtbücher  der  Stadt  163,  32. 

Rede,  unbescheidene  in  Gegenwart  von  Frauen 

162,  21= 
Ref  210,  L 

Registerlin  der  Vögte  1_I8,  30. 
Reger  (Veger?  Bedeutung  Vj  iL 
Reichsieheu  s  Leben. 
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Reinigungseid  —  Schreiber 


Keiuigungseid  von  Verdacht  34^  fi.  145, 
Heise  143,  'Jj  Ii. 

Reiten  oder  Gehoa  gesanden  Leibes  sein?) 
113,  L  114,  23. 

Reitgeld  86^  iL 

Rentmeister  52,  5.  CO.  1^;  22.  «4, 13. 6ö.  IL  146. 13. 
Renbig  Silber  154^  2. 
Richtersbote  s.  Bote  der  Gerichte. 
Richtfaaus  s.  Schulthcißcngcricht,  Han»  des. 
Rindsüter  und  Burggtaf  204^  lü.  205^  2L 
Ringmauer  147,2.148.281  2».  143,  2a.  160.  31  ff. 
165,  2L 

Ritter  158^20.17L1^^3a.21i22.  214^  ä. 

Rnfian  —  Unreuvirt  24,  11 ;  43. 

Rügepaicht:  bei  Bletschekanf  140^  lOj  bei  Not- 
zucht W4(  21;  der  Hüter  von  Zlmmerleuten 
und  Iföurcrn  'iü,  ä.  165,  IS  ;  der  Ratsherrn 
2i»,  L  HS»,  LL  Im.  IIL"^  ä.  m  löj  UL  lä^ 
El  13773 ;  m.  14ß,  ^  der~5ch0ffol  13773. 

Kuntafel  lyO,  33.  ICO,  aü. 


Saatma(>  s.  Mal^c. 
Sachsenspiegel  15,  3^ 
Sückclcr  der  Stadt  166,  ä. 
Sückelschneidor  24.  IL 
Sackpfeifer  158^  1 

Saigen  Saiger  Saigcramt  Saigerordunng  Saiger- 
ineister  32,  21L  203,  22.  2yi»,  3 ;  —  und  Burg- 
graf 212711  ff.  217,  2.  218,  2il  2iy,  lü.  223. 
2  ff.  224,  1  ff.  2gr22.  229.  1  ff.  231.  & .  iU. 
232,  Ii  238^  2-240,  33.  246^  gO, 

Sallnto  =  die  die  Braut  übergeben  114,  L 

Salz  21,  HL  225,  ItL  23y,  13;  Flämisch  -  2^ 
■£L2^  'S;  Halle  —  22il,  2fi.  230.  31 ;  'Sa; 
Marsel  —  229^  31  230751  ;  aiL 

SaUhaudel  210,  IL 

Saliikasteu  234,  1 ;  2.  23H.  111. 

Salsleute  230,  1 

SalzmaPe  s.  Mal^p. 

Saliinütler  Mitter  216,  ai  222,  23.  224,  5_;  IL 
228,  1  ff.  22!),  iSjää.  230,  14,  IJJUSL  231, 
3723»,  12. 

Sattler,  Recht  der  —  213,  2  ff. 

Schadenersatz :  durch  Bürger  als  BeihelftT  von 
Landleuteu  143  lü;  für  Sachbeschädigung 
;•(>.  2Ü  ;  für  Verlust  au  Pferdun  und  Rüstung 
lin  Stadtdienst  10,  &.  58,  liL 

Schaffner:  zu  Mölsheim  271,  27:  auf  Unser  Frauen 
Werk  170,  21  ff. ;  fuFTogt^kinder  120.  3. 

Schalk  ML  33. 

Schalmei  s.  Musikinstrumente. 

Schändung  eines  Weibes  93,  32. 

Schantz  =  grobes  Kleid  s.  Kleidung  und  Waffen. 

Schajipel  s.  Khidnng  und  Waffen. 


Scharwacht  16«,  lOj  23. 
Scheerer  132,  ÜL 

Schenk :  der  Handwerke  207,       20«i  2L  209, 30i 

—  des  Bischofs  s  Bischof  (pmcema). 
Schenkebecher  »«2,  21 

Schiessraiu  157.  3h. 

Schiffe :  beladen  mit  Rrod  26fi,  34j  zur  Aufbe- 
wahrung von  Fischen  3i»,  iL  40,  9^  beladen 
mit  Holz  39,  2ü;  mit  Körn  iSj.  311;  3Ö ;  mit 
.Steinen  lötCa ;  Betreten  durch  Tölker  9,  11 : 
beladen  mit  Wein  »,  IL  16«,  fi.  220,  asS\  M  : 
Zoll  auf  durchgehende  ~  221^  20.  222,  1. 

Schifficnte  168,  13.  211^  21  221.  IL 

Schiter  ^  Scheite  154,  32. 

Schindeltellcr  216,  lä. 

Schirmverwandte  49,  30. 

Schlagen,  Raufen,  StoPon  6,  9;  13;  37,  7,  11  ;  31 

13.  L  LL  L  30,  L;  Ii.  ÜL  lä.  M.     a.  42. 

ITlfi.  71.1'72;3.73,2H:82,  IL  86.  32  ff. 
8i2fi.88,2d:ij>t  92,31.  SW,  32799,  lä. 
IW),  a.  557,  5L 

Schlagschatz  151.  Ifi ;  äL  250.  2. 
Sehl  üsselbe wahrer  zum  Turm  am  Rinkbnrgthor 
43,  24. 

Schmiede  und  Burggraf  2()6.  2ä  ;  —  der  Stadt 
166,  i  167,  31 

Schneewerfen,  in  der  Münze  verboten  247,  3. 

Schneider  140,  ISL 

Schöffol :  Aufgabe  und  Thätigkeit  6.  6.  g,  28:  äL 
.36, 13,  39,  32.  63,  12  ff. ;  2L  ^  1  ff .  66.  22. 
67.  ÜL  TH;  2fi."IW.  16,  108,  018,  19.  137. 
3.  140,  2.  146,~nL  171,"^  2227aL  —  und 
Amman  22^~2L  26^  TüO,  fiT^  5.  64,  2fl. 
66,  HL  7579.  «7,X  106.~2.  136.  ö.  1^  IL 
TT?,  12.  14«,  ar  166,  2Ü.  Ul ;  "Eigen- 

icHafteu  Her  —  8.  2fi.  63,  28.  136,  18^  als 
Fürsprechen  .38.  22;  36,  »ö,  27j  Sei  den  nie- 
deren Uerichten  103,  31  f  104,  1;  20.  l'iä, 
8.  LL  ÜL  106,  tL~I07,  31  f."~I08,  L  110.  tj. 
III.  12.  iTätz  in"f[er  Ratsstülw  64,  2a  ff- 
bei  Schulden  9.  ä.  64.  1  ff  Sitzung  der  — 
169.  32.  Verlust  des  Amtes  oder  AusschluP 
vom  Amt  für  die  Zukunft  7.  19j  2&.  9,  2«. 
24.L42,2a.71,  10.82.2L9L26j32:92. 
2.  145,~ia.  1 30721  f.  m.  5;  UL  145,  Iii 
Versammlung  der  —  63^23763.  Ij^  U, 
64^  iä.  70,  Wahl  der  —  8,  2L  40,  3.  62, 
Iff  63,  ia.  64,  20.  als  Zeugen  8,  32."5r  L  §4, 
lä.  ^22.  8.  auch  unter  Rat. 

Schoren  =  Schaufel  210,  20. 

Schowcviugorlin  =  Schaufingerloin  123,  39. 

Schowekroine  =  Schaukrain  123,  32. 

Schoub  =  Bündel,  Strohbund  158j  4;  13- 

Schreibcr:  des  Brettherm  107^  32i  bei  Gericht  §3, 
8,  8Ö^  22.  104«  Iti :  217106.  L  109,  i  110,  & 
111.  liL  163,  37;  im  Kaufbaus  UO,  lOfFeim 
ineTnen  Rän.To721L  163,  31i;  des  SchüItheiPen 
193,  L  194,  18,  bei  den  Siebenzüchtem  155, 
Li  11;  aS7ie5737j  der  Stadt  12,  üL  65,  2i 
66,13.  68,  L'2.  3L  164.  34-156.  3g7l63, 
33.  167,T;  auFTlnser  Tränen  Haus  166,  36, 
2(»6,  10;  des  Ungolters  167,  18^  20;~Dnter- 
icüiciW  16n^  9;  33^  31 155713  ff  167,  20;  24. 


Schulden  —  Stadt 
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Schnlden  :  gemeinsame  —  der  Ehegatten  114. 21 ; 
ontifeichen  wegen  —  1  .H6,  4^  15^  vom  Erbe  zn 
zahlen  124.  Tj  lä  üsT  11  Frauen  haftbar 
für  ~  der  Männer  9,  fi;  L  Mj  H;  Schuldener 
=  GlÄubiger  106,  TiJi  der  Handwerker  204. 
2L  2L  J.' ;  an  Jnden  169,  9^  der 
Jungfrauen  und  Witwen  133,  23:  der  Kinder 
117.  22:  32:  der  Landlente  126,  27;  Leugnen 
von  -  107,  lü  ff.  mL  IfL  Eintreiben  durch 
Nichtbürger  1  '^p,  I  i ;  Koniiietenz  der  zwei 
niederen  GcricEte  72^  22.  197.  33 ; 

Pfänden  am  —  12,  "S.  133721 ;  Schöffel  in 
Schuldsachen  8,  ^  64,  HT;  Ifi.  107,  21L  31. 
lOH  H ;  Anfhebnng  3er  Tröstung  Tei  —  101. 
22  B.  ;  Verjährung  Ton  —  40,  28:  einbringen  . 
für  VogUkiiKlc  f  1^  2i  Wittum  zur  Bezahlung  ' 
Ton  -  2H.       flir  iiö.  120,  22  ff. 

Schnldvögte  50,  2.  80,  411  «1^  l  ff. 

Schultheiß  :    Aufzcichiiuiig    Aber   seine   Rechte,  ' 
Pflichten  nnd  Einualimen  192—200:  Acht  des  I 

—  9«jl3  Buftn.ios— 193,aiilW,3:  aä,  199,  1 

I  ffT;  Bischöflicher  and  stiUltischer  -  53.  22; 
bei  Bttrgeraufnahme  6*)  Ü  U|H,  lä.  194,  Ifi. 

196.  25.  197,  löi  16j~Eiuaahmon  (außer  dem 
StrafautelireO,  12.  192. 12  ff .  193,  1-8.  liLL 
9i  22.  198^  Sit.;  an^cr^cnlosem  Erbe  194. 
4.  19Sj  ^  an  heiTenlosem  Out  193.  37.  TM 
15:  Haus  lies  Schulthei Pengericht«  194,  UL 
195.  IIL  iviH,        und  Henker  194.  LL  199. 

II  ff.;  und  Juden  41^  23.  193,  3:  m  ff.  197, 
22  ff.;  beim  Kestigen  lOfi.  HTUKi,  M  ff.  197, 
3ßj  39;  Lehen  vom  —  HM,  iL  19^  l&TC  , 

197.  &.  280,  Z.         26^  gesetzt  von  Meister  I 
än3  Hat  194,  2117196.  L;  nicht  in  den  Rat 
08,  31L  59,  22 ;  im  Ratsgericht  69,  28  ff.  70, 

7  :  22.  193.  29  :  3ä.  197.  35.  198,  U  alte 
Rechte  des  —  10, 11 ;  als  Richter"5r2a.  6,  LL 
23,a.68,3Q.mfiff.;22ff.  llLlfl.  144, 
2ä  193i  2Iiff.  m,  le.  W7,22l'^8-  pSTU 
bei  Schöffenvcrbammlnng  70.  25:  Schreiber  des 

—  193,  L  194,  la.  197,  18i  als  Strafvoll- 
streöSer  6,  ffiTlO,  3Q ;  Strafanteil  6.  2L  9,  i, 
26,LLiL2iL7t,3.  72,  20j3tL87,iaj2a- 
88,  Hl  «iL  ÜL  IS  ff..  91,  28;  33.  92, 
Ii  8.  94,  ii  12.  lOi  i  V2:i  -JJ.  ifTRT^j^ 

29.  1237 lOj  2L  IM,  üiL  i!»7.  \hlE  iMi  1 ; 

Straferlaß  durch  "clen  —  Jö^  .'i ;  »L  li>:t,  12. 
196. 1-  Ifi.  197,  Iii  setzt  den  UiitersRhultheiß 
197.  a.  ».  auch  UnterschnltheiP  und  Ober- 
schnltheiß. 

Oberschnltheiß  194.  35;  3(L  195,  3;  4;  L  198,  35. 
200.  5;  a. 

UnterschnltheiP  19.1.  8;  20.  194,  14;  22  :  25  :  28; 

30;  aa.  195.~EL  197.  iTMl  28.  198.  32. 
Schüsseln  37,  L  209,  Ifi.  220,  Ii 
Schuhmacher  und  Burggraf  204,  III  ff.  211,  ^ 
Schattfaß  8.  Maße  und  Gefäße. 
Schwabcnspiegel  15j3.iL6;18j42jiL  18, 

Ij  IL 

Schwangere  Frauen  95^  2iL 

Schwert  ziehen  bei  Notwehr  88,  1;  2. 

Schwertfeger  und  Burggraf  213,  2Ü  ff.  21öi  S. 

Schwörbrief  6,20,53.  22.  60.  8  f.  IIB.  2L  IM, 
22:  32.  163,  IL 

Schwur  :  dos  AmracisterB  62,  2fi.  6.'>.  311 ;  der  städti- 
schen Amtleute  171.  f;  nict.scRpkauf  zn  rügen 
140.  10:  bei  Bürgeraufnahrae  60,  jj  der  Con- 
•tafeler  35^  4Ü  ff.  36^  fi  f.  mTSl ;  der  Für- 


sprechen 85,  is  Im  III.  25 ;  der  Handwerker 
36,  ä.  .39, "Sa  ff. ;  deTKnechte  l-'i9  1  ff.;  der 
Meister  nnd  des  Rats  35,  4Ü  flT^  5  ff.  37, 
20,  56^  aL  57,  fi.  65,  3fi;  vor  dem  Münster 
163.~i  ff  ;  der  Nichtbürger  l.'M.  16i  der 
Nichtechöffel  bei  den  niederen  Gerichten  108, 
32;  der  Richter  bei  den  niederen  Gerichten 
103.  32.  106,  5_;  von  Schöffel  and  Amman 
166,  20;  der  Schöffel  an  den  niederen  Qo- 
richten  103.  39;  der  Schreiber  bei  den  nie- 
deren Gerichten  104.  fi;  des  Schaltheißen 
196,  2  ff  ;  des  Vogtes  118,  23i  35^  der  Zim- 
merleate  und  Maurer  165,  20. 
Schwur :  frcfler  66,  21  ff.;  verbotener  —  246,  43, 
Seelger&te :  gegeben  dnrch  Aussätzige  132,  23 ; 
Bestimmung  wozu  127,  1 ;  bei  Erbanspruch 
des  Schultheißen  19475!  HW,  Erbanspruch 
auf  Grund  eines  —  1  !'J.  7_j  au  Klüsitcr  ver- 
macht 129,  1  ff.;  auf^Hem  Todenbette  131, 
22;  27:  verschuldetes  Gut  als  —  277  L 
120,  30. 
Segenswert  213,  22.  214,  ö. 
Segensse  —  Sense  209.  14. 
Serje  (?)  beim  Begräbnis  162,  IL 
Sester  s.  Maße. 

Siobenergericht  =  Gericht  der  sieben  Dnzfichter 
86,  2ä. 

Siobenermciater  =  Meister  der  Siebenzüchtcr 
86,  35. 

Siehenzüchter,  Sieben  ünzüchter : 

Competenz  88, 9^  1.39.  12;  Fürsprechen  vor  den 

—  84,  liL  85^  12-  «6,  9j  Ordnung  der  -  53^ 
13:  10.  56,11:  ASr^  3j  Schreiber  bei  den 

—  155,  Ij  lOj  aa.  163,  31. 
Siechtage  begriffen  mit  den  —  132,  LL 

Siegel :  des  geistlichen  Gerichts  26,  2ä.  125,  2 ; 
des  Kapitels  267,  38;  der  Städt  21,  22.  26, 
20.  44,  2fi.  ftL'STl^ra  59,  IL  125,  tL  167.  LL 

Silber :  argwühnig  154,  1 ;  brennen,  gebranntes 
lüL  12  ff  ;  32  ff.  1^  2  ff.  153i  =L  gestohlen, 
rcubig  oder  zerknnt^chet  1.54,  2_;  —  hinweg- 
zuführon  erlaubt  1 52,  ;  verboten  150,  JäL 
151,  Ii  152,  227153,  1:  muß  gezeichnet 
norden  151,  3i.  IMi  ^ 

Silbergeschirr  115,  lä.  139,  L 

Sippe,  Bedeutung  der  —  bei  Gericht  135,  24. 

Specrschüfter  sperschAfter  nnd  Burggraf  21-^, 
20  ff. 

Spettmeister      nachgewähltcr  Meistor?  78,  32. 
Spiele:  Brettspiel  248,  Ui  Kartenspiet  248,  LL; 

Walen  248,  IL 
Spielverbot  10,  22.  164,  32.  248,  10. 

Spital :  Aufnahmebedingung  128  3 ;  Zahl  der 
Aufzunehmenden  128.  12 ;  lEinnahmo  vom 
Zoll  234.  31 :  Insassen  dfii-fen  ihr  Gut  nicht 
veräußern  128.  19:  Heranserbcn  verboten  128. 
9i  Lage  des  —  128,  2fi. 

Sranpfpbcnning  (Schranne  =  Fleischbank)  192, 33. 

Stab  und  Gebot  des  Gerichts  74,  31;  unter  dem 
Stabe  sitzen  77,  9j  13j  105,  22.  152, 
27i  10. 

Stadt :  Betreten  der  —  durch  kriegführende  Büi-gor 
verboten  1.34,  3 :  Einnahmen  (besonders  von 
Strafgeldern)  10.  20.  44,  IS.  80,23.84,211  ff. 

I        154,  a.  160,  22rSchlÖ8Ber  der  —  135,  STlI  ff. ; 

I        Sicherheit  in  der  —  5j  25  f.  50.  3L 
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:i(Ni  Stadtbanner  —  Unzucht 


Stadtbwmcr  58^  IL 

Stadtknechte  Kleidet-  der  1Ö7,  2SL 

Sladtschreiber  s.  Schreiber. 

St.iiltsiogel  B.  Siegel. 

StiidtwHgö  24»  30, 

Stahl  210,  5.  212,  & 

Standkerzen  s.  Kerzen. 

Stange  (Speerstange;  Zoll  aof  —  214^  ÜL 

Stechen  der  Bärgen  untereinander  44.  lü. 

Stendelin  210.  12. 

Steine  :  gekauft  von  der  Stadt  168.  12 ;  werfen 
mit  —  87j  26:  —  in  die  Breasch  werfen 
verboten  16^"©, 

Sterbot  162^  12. 

Stift :  Ehre  des  —  im  Schwur  der  Bürger  5,  21. 
56.  a2;  Lehen  vom  —  197j  8.  269^  HL  273,  G  ; 
Zoll  vom  —  22£  11.  53^  (L 

Stockblei  =  stockbly  219,  IL 

Stock  =  Prägstock  163j  L 

Stock  Legen  in  den  —  106,  22.  107.  2. 

Stockwirter  100,  2iL  199,  1 ;  Ig, 

Stonde  Gülte  83^  2ä : 

Sionde  konf  144»  3. 

Stoßen  s.  Schlagen. 

Strafanteil  des  Anzeigers  149,  30. 

Stxaferhöhung  11,15  ff.  23.30.31^10.  59^&f. 
71  20.  96jlL  99,  2Q731I  145715. 

Straferlaß:  in  den  Handworksgerichten  204,  21; 
durch  Meister  und  Bat  12.  8.  35,  aöTftv.  32- 
73,  2iL  74,  la.  75,  3.  87,  la.  1^22.  ll^.  iL 
IBO,  12.163,  l3ri9B,17i  dtirch  Schünhei» 
und  Vogt~nt3,  12.~I9fi.  8.  197.  LL 

Straflosigkeit :  bei  Rache  für  Angriff  durch  I>and- 
lente  8»  13.  98.  23;  bei  Schüdigung  von 
Landlcnten  durch  Bürger  31^  L  9^  JL 

Strayenlärm,  näcfitlicher  s.  StraPenpolizei. 

StraPcnpolizei : 
Liiiui  auf  der  StraPe  157,  3fi.  158,  1  ff.;  Dnrein- 
lichkeit  nicht  auf  die  StraPe  oder  in  die 
Breusch  schütten  3ö,  3 ;  2  ff.  100,  2S. 

Stubciigfsellen  141»  33. 

Stubtuiecht  141,  29.  142.  L 

Sünnen,  Sünner,  Sünuertnm  224i  lä.  225,  1  ff. 
226.  6. 

Sweigkäsc  =  auf  einem  Viehof  bereiteter  170.  IS. 
206,  2fi. 


Taverne  Tafcrne  9.  IL  96.  A.  158.  2ä.  166.  a 

'L-iggrut  UOj  LL 

Tauz  162,  22. 

Testesche  brennen  103,  3^ 

Tischlaken  164.  17.  240,  lA. 

Tölker  =  Dolmetscher  9^  12, 

Todenbett,  Weggeben  von  Out  auf  dem  —  131, 

Iß  ff.  132.  24. 
Todesstrafe  6.  Ii  19,  2«.  4«),  2Ü.  09.  23.  7a 

89,  L  Olflü ;  303.  nraL  Üi.  22^  Ertruükcn 

i»^  2."iT3-'TTi{änKPn  HR),  IL  KopTabachlagcu 
12.  i^ö,  IL  liiL  HiTTfählen  «4»  7;  Kiidcrn 

199,  KiTVcrbrennen  I9y,  lä, 
TotgevehtTle»  23.  IM  MTiiL 
Trnuf,  bei  gemeinsamer  Mauer  148,      nach  dorn 

Nachbar  148,  12.  149,  13. 


Treme  v.  dr&m  =  Balken  206»  Hl 
Trinkgeld  168.  3 ;  Ifl.  215,  24 ;  30. 
Trinkstube       2L  41,       166,  3S.  159,  12.  164. 
13  ff. 

Tröstniig :  Auf  hehnng  der  —  lOlj  32^  Ausdehnung 
der  —  3<v,  iL  ff. ;  gefordert  vou  Bürgern  102, 
14 ;  für  solche,  die  Gericht  in  der  Stadt 
nehmen  102,  11 ;  solcher,  die  Gülte  oder 
Zinsen  fortlprn  102,  Ifi  ff. ;  von  «  Herren  > 
102,  Q;  dpsjf>iii};pn,  dessen  Meistor  und  Rat 
bedarf  101,  36.  Nichfg;ew'ihrnng  bei  Acht  und 
Bann  1PT722.  102,  10_,  für  Schuldencr  lOl, 
32.  ISSrtii  VerTetzung  der  —  101^  37  ;~^ 
102, TT;  25i  von  Zeugen  102» 

Trnsen  lirpntiPii  37,  2L 

Truitenesch«  brennen  162,  13. 

Tuch:  verschiedener  Art  220.  2h,  Handel  mit  — 
40.  32.  244»  39:  jährGcE"  au  die  Handwerker 
TI%,  1;  an  dleSchroiber  167,  22. 

Tuchscherer  140,  lü. 

Turnier  161,  L  170,  Ifl. 

Turm,  im  —  liegen  158i  2L  161,  U;  30.  162.  2. 


Obel  bandeln  mit  Worten  6,  24.  96»  2. 
Oberbanen  jemand  148. 

Obereinkommen :  mit  dem  Klftger  10.  3.  43,  12. 

9L,3(L^lfl.94.1IL95,34.  «VlI ;  257102. 

HiT  10;t.^;  mit  den  Freunden  dea  Klägers 

91j  Oa,  32. 
Oberhang  147.  10.  206.  14. 
OT)er&agon  einen  Toten  64^  18. 
Uuühf  [)3»13,66,2:li2afl.  ^3L  138.  23  ff. 

139.  1  ff, 

Onflat  auf  der  Strafe  s.  StraPenpoUzeL 
ünfnge  13.11.  31»li  ^  21.  i^T,  'ih.  IjS^  Tl. 
1 ;  m  72.  117 üi  7:rti  74, "äff.;  LL  75,  ft] 
15;  2i  7H,  12,  airH2,  EL  94,  12-  ^  HI 

427  ijjo.  TT  £7  Ii.  rar,  u  fT^3fl.  m,  lo. 

109.  22. 

Dngeld :  13»  2Ü.  25,  9,  29,  L  :«),  32.  31^  3i  l3i  2l_i 
33.  527  Iii.  71^  40,-!lL  44,  13.  5H^  Ifi. 
104,  H  105,  Ü.  m,  57123,  ST  lH3j  24.  167, 
gTTKS,  X\  ;  Befreiung  von  —  45,  2L  iG^i.  17 , 
Empfa]ig~3e8  —144,  Li;  gtzahlt  von  Nicht- 
biirgorn  135»  h;  Recnnungsublcgung  über  das 

—  167,  34. 

Unkenntnis  des  Gesetzes  40,  2L  58,  U.  143,  42. 
157,  ü. 

Dnschlitt  193,  i.  220.  24. 

Unser  Franenwerk :  170.  12.  ^6,  36;  Abgab«  an 

—  von  schlechtem  SilborTMi  il  Pfleger  von 
der  SUdt  gesetzt  2;i,  40,  144»  Sfi  ff. ;  Dngeld- 
freiheit  45»  2L  1^^717 ;  Weinverkauf  durch 

—  45,  lH7 

üntcrkäufer:  bei  Dlet.sdukauf  136,  33.  140.  1£L 
141,  5;  für  Frennie  227,  33i  an  der^ünze 
Tl^  :\±  lö3j  8;  Verpüicbtung  und  Einkommen 

r^ni,  26. 

Unterschreiber  s.  Schreiber. 
UnterschttltheiP  s.  ScbulthciK. 

Unzucht  K  fi  ff.  10,  12.  58,  L  59.  4  ff.  ««,  22.  70» 

6:  12.  71,  22772,  1^  1«.^.  3.  7?:  Ii.  76, 
ai.  Öl,  LL  W»  iL         LL"244»  2a.  247,  El 
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ürläge  -  Kampf  tf.  80.  72.  2.  166,  lü 

Urkunden  ^  7j  Verbot  der  Bezahlung  fttr  Aus- 
st«Ilang  BiÄdtischer  —  5t>,  a  ff. 

Drtoil:  bei  Appellation  »0^  1  B.;  — briefe  67^  ü 
85,  21 ;  verzügoriiug  dea  —  77,  15.  85,  4j 
Zweiüng  des  —  67,  12,  79j  i  TW,  LL 

Urteiler:  Eigenschaft  der  —  108,  4;  der  Rat  als 
—  6,  2.  131,  A. 

nssorklaßoii  um!  ussei  wartcn  =  durch  gerichtliche 

Klage  etzwiiigiiu  lOii,  32. 

uzertAgen      dui-ch  Tagfahrt  erhalten  105,  2. 


Veräusserangsrocht :   beschrftukt  für  Aussätzige 

132.  lü ;  beschränkt  für  Jungfrauen  nud 
Witwen  133^12^20, 

Vereine  s.  Oesellschaft. 

Verfügungsrecht   über   zukünftiges   Eigen  von 

Seiten  der  Kimler  117,  2ä. 
Vergleich,  gütlicher,  Tor  Gericht  77j  2. 
Verkauf :  Ton  Out  in  Erbleihe  125,  23;  im  Kriege 

m  11  ff.:  von  Lehen  126715.  129.  Mi  von 

Pfänden  109,  lä  ff.;  zum  Tagespreis  l?>7,  12; 

auf  Wiederkanf  127,  35 ;  von  verwidmetem 

Gut  116,  fi.  12'J, 
Verkuppeln:  von  Ehefrauen  93,  39;  von  Kindern 

93j  2fi  ff. 

Vermüphen:  Oat  durch  Spitalleute  128,  SäU. 
VermiihluBg:  Beredung  der  —  112,  5;  Gelöbnis 

eines  Wittnnw  112^  6j  30.  Il6j  i 
Verräterei  76^  22. 

Versetzen:  von  Erbleibe  125.  Ü;  von  Vieh  126, 
22;  26:  versetztes  Gut  durch  die  Erben  zu 
lösen  123,  2i  dnrch  Jungfrauen  nud  Witwen 

133,  207"^ 

Verstümmelung  6,lfi.l3.2h.l9,2ü,  69.Liff.; 
aa.  70,  fi.  87720.  ^2;  MTdL  1^2L  93. 
17; '20;  ML  199.  gL 

Verarteilnng  in  contnmacia  71,  2ä.  75,  20. 

Vettieb  -  Thürtiugel  2iT^  30. 

Vieh :  U7j  3.  199,  IL  219j  gfi ;  im  Versatz  126^  M. 

Viehzoll  21»,  17,  2A\,  ja.  232,  13. 

Vierboten  199,  L 

Vierer  s.  Münzen. 

Viemndachtzig  Mann  Buch  52,  36, 

Vogeler :  Ordnung  der  53,  13. 

Vogt :  Acht  des  —  95,  13 ;  Henker  des  —  195^  11 , 
bezahlt  den  Henker  190,  22 :  beim  Kestigeu 
106,  11  193,  30.  197^56;  39;  nicht  in  den 
E&t  .^B,  TiO,  L'TTbcTm  Ratsgericht  69,  30. 
70,  IHM,  SUJ  äü.  107,  äj.  m  l;  Sfellung 
zum  MiinzgciKlif  L'4i'.  ;  als  Richter  6,  IL 
196,  3,  unter  dem  SlTRultlieiPcn  199,  20; 
SEFafanteil  6»  ^  9,  &.  26,  U.  iL  237^1711 
72,  20i  30,  87,  13j  22.  K!>,  10;  Ifi.  ff. 
ST  2i  £.  ä,  947^12.  1037a.  123, 
221  1(58,  24,^37^  -JüL  IL  lff7riO;~äT8 
Sti  aNöTlHf  rcclier  10, 

Vogteisaclien,  Vogt,  Bevogtung: 
Absetzung  des  Vogts  116,  27:  Aufboren  der 
Bevogtwjg  116,  21  ITTT  IBj  Alter  116,  27; 
Beginn  der  Bevogtung  dir  Kinder~rr7,~?; 
Belohnung  119,  19;  29  ;  37 ;  notiert  das 
Eigentum  der  KinHer  TTB,  ~Z? ;  Eintragung 


der  —  in  eine  Liste  117,  12.  118,  26;  zeit- 
weiliger Ersatz  des  —  117,  1 ;  "Klage  gegen 

'  den  —  133,  23 ;  Bevogtung  der  Kinder  oei 
Nachwittnm  114.  20;  zwei  Ratshcrrcn  für 
Vogteisachen  "TTB.  "311  119^  13;  Rechnungs- 
ablegung  m  33.  119,  15j  "Schulden  ohne 
Vorwissen  "His  —  133,  23 ;  stellt  Schnldvogt 
oder  Schaffner  120,"li  Schwur  des  —  118, 23 ; 
Strafe  eines  augetreuen  —  119,  2:  Wahl  und 

'  Stellung  117,  2.  118,  8;  IfiTT^  £5  ff ;  für 
Witwen  uTicTJungfrauen  119,  IL  133, 4^;  Zahl 
der  -  118,  22. 
Vorausnehmen :  dos  Hannes  oder  der  Frau  27, 2L 
114.  2Ü.  122,  5;  der  Kinder  bei  ungleicher 
Erbteilung  27,  lä.  121,  3  ff. ;  der  Vorwandten 
122,  aj ;  belAuflösung  von  Dnehc  1^8,  'Ah. 

j  Vorbesprechen  mit  Ratsmitgliedern  13li,  IQ  ff. 

Vorkinder  :  Erbrecht  der  —  114^  fi  ff. 
I  Vorurteil  und  Endurteil  77,  7^         2L  7H.  28- 
105,  12.  ~ 


Wachs :  Abgabe  von  —  au  den  Burggrafen  203, 
aa.  21]*!,  30:  32.  215,  33.  216.  7 ;  &n~S^ 
BtuggiafenFrau  2ÖS7^2L 

Waffen  h.  Kleidung  und  Waffen. 

Waffentragon:  Vorbot  des  8,  11  ff.;  23.  10,  23  ff. 

ll,11.20,23.30,a.Milä.  36,  217^36,  IL 

T60,  4j  M  I6472Ü  ff. 
Wage  s.  Zoll. 
Waisen  87^  21. 
Waisenpfleger  87^  2i. 
Wandel  dingen  84,  3. 

Wage :  228,  2Ü.  m  5:  8;  11:  des  Zolls  2^  3a. 
226712. 

Wechsel  treiben  ^ü,  aß.  245,  S.  246, 32. 

247,  32,  iL^TS,  L  21ii,  12. 
Wegelor  =  Wegelagerer  (?)  24,  Uj 
Weiber,  böse,  offene  =  Huren  s.  dort. 
Weide  für  Bürgervieh  23^  12.  114^  3L 

Wein  :  Arten  :  — cssig  224,  iüs ;  gebrannter  —  224, 
aS;  gcfürter  224,"^;  gesottener  224, 'Er; 
getrebt«r  —  ^7  32;  Oihie  (OiilßTörwein 
^  8;  Malfasy  224,  ,38^  Romaiiy  224,  38j 
Zittwan  —  224,  az.  Gemeinsamer  I^nnilz  von 
—  32,  25,  EmTahr  in  die  Stadt  Kt',  iLL  219^ 
Iii  22<\  aiL  2;^  4j  bei  AuflösnngTTnes  Kon- 
kublüäTsi  i:!')7T:  an  den  Saiger  224. 20:  Zoll 
auf  —  232.  L 

Weiuansschank  ». 

Weinborg,  Rebacker,  vinea,  agcr  viniferns  270,  Z; 

20:312^i.  273,1:16;36:42.  27175; 

23:275,T1j  15j"li;"25:  3^7^40.  27n7  ÜI 

277,17 1'^  11);  2fr277287l0 ;  SL  278.  30. 

28Ö,  57       IT;  a 
Wciufrikchnng  32,  3L 
Wemhaus  10,  29,  164,  32. 
WeinmaSe  s.  MaCe  und  GefäPe. 
Weinmesser  3il  üfi. 

Wi  inruki  :^2.  IL».  33.  13  ff.  192,  32.  194,  äL  196, 

23,  198714 
Weinraferstühle  161^  33. 
Weiuftchenkordnnng  53.  13. 


3(Ä  Weinstein  —  Zoll 


Weinst«in  2^  2a.  i 
Weinsticher  33,  3^  LL  ' 
Weinverkaaf  £iä.»iU_il2,   IL  UL  'A2,  11  ff 
33,  1  ff  45,  la.  5gt  L  140,       166.      8^  lü 
WeiDTcrachlagcn  32^  giJ, 
WciPhare  219,  31 

Werklente  :  als  Baapolizoi  141>,  8j  12j  17;  Tom 
Werke  treiben  148,  22. 

Werkmciator  166, 2ifL 

Wetten  =  ein  Pfand  einsetzen  110,  a. 

Wibelesaig,  adj.  =  Tom  Kornkäfer  zerfressen  37^ 

Widergab«  an  die  Braat  verboten  123,  43. 

Widei'sage  zn  offenem  Kriege  nötig  134,  i. 

Wiederkaufsrecht  113,  4,  127,  35. 

Wilgen  anf  der  Älmende  147^  g. 

Wirt :  Kanftnannschaft  nicht  zn  den  — ,  soudem 
ins  Kaiifh.'ins  217.  39:  —  TcrpfUchtet  zur 
Angabe,  vnui  in  seiner  Herberge  verkauft  wird 
221.  13  f. ;  —  und  Landleutc  31,  9;  19;  32; 
öSencr  —  CK  19.  158»  22.  IßSTäL  ^  34: 
38:  —  aufTrinkstuben  164]~l5^  Verautwört- 
lichkeit  der  —  für  ihre  G&stc,  eventuell  Mit- 
beslrafung  6,2ä.l0,2ä.  30.8:  LL  31.20. 
40,  iL  42,  "Sa.  43,  1  ff.  TTTlT  99,  277  .34, 
m.  30. 

Wirtshäuser  9j  Ii  32,  17,  1^  2ä. 

Wittum :  Anzweiflunj;  von  Gut  als  —  113,  M  ff  Iii, 
1  ff ;  H.iftharkcit  der  Bürgen  für  —  IL  äÜ.  112, 
6;  Erbrecht  der  Vorkinder  114.  il ;  zu  nennen 
bei  Eibuihing  123,  26 ;  bei  Erbverzicbt  der 
Frau  1^  ^  Gegenstand  des  —  28,  U.  113, 
12  ff.  U4,  a  ff  115,  Ifi  ff.  125,  2J>^  nicht  zu 
fordern  für  Verlust  der  Jungfrauschaft  IHM. 
13;  Recht  der  Kinder  am  —  bei  Lebzeiten 
3er  Eltern  nicht  zu  verkaufen  116,  16;  Lage 
9,  LL  IL  12-  112,  21  ff.  nSjTniö;  32j 
bei  Schulden  der  Eheleute 2Sff.  114i  SL 
116.  Ij  das  Seelgeräte  gibtTTS.  15;  Art  und 
Weise  der  Obergabe  9,  lä.  117iü :  freie 
Verfügung  über  Gut  als  —  H,  1&  112,  21 ; 
Verkauf  durch  die  Kinder  bei  Lebzeiten  der 
Eltern  verboten  Uli,  16 ;  Verkauf  von  vor- 
widmetem  Gut  für  nnverwidraeles  —  129,  a3; 
verUcheii  115,  21 ;  30 ;  33  ;  116,  1 ;  5ei  der 
Vermählung  beredet  oder  nicht  112^  31  ff. ; 
verpfiindet  IIH,  4_;  verschuldetes  Gut  als  — 
27,  L  120,  29j  Vorwittnm  115,  18^  das  Zins 
und  Elir&chatz  gibt  113.  LC 

Witwen:  rechtliche  Stellung  der  —  119,  ML  120. 
a.  133,  liJ  ff. 


Woger  -    Wieger  218,  3Jä.  219.  LL  1 
3L  2:^2.  iL 

Wollschläger  206,  L 

Wortzeichen  21L  ^ 

Wucher  137,  1£L 

Wunde  (Vcrwundnng'l  und  Totschlag  6,  9^  13j  18, 
29iaL7,lff  8,4.;2Ü.li,2.I2»äff. 
Iff.  14,Li9,4ff;16,2äff20,Uf  ^ 
2Ü.  29,  3  ff ;  31L  30,  22  ff  31,  löi  2L  .H8,  d  ff. 
4L  2L  43,  LI  ff  68»  6.  70.  ä.  IL  2j  m  72, 
3^23.73,3  ff.  ;21L  74,Cr7£),l^m.76,2L 
82,  a  ff.  87^  i  ff  ;  31  HH.  1.  33  ff.  89,  1  ff. 
90.  L  ff  12,  1  ff  92,  nr.  93,  2  ff  !LL  21L 
95,  24.  f.  96,  13 ,  3L  9L  2;  aa.  98.  3  ff..  38, 


99,iaff  100,3;  LL  I0L3Ü.  102.  3;  35. 
134.  3L  I^IU.  143,  21L  168,  237193,  36. 
19S.  L  21L  11. 
Wurfeier  -  Würfolmachcr  192,  35.  20<>,  t 


Zahlnngs  (Straf—)  Unvermögen  29,  3£L  30,  4  f . 
Zapfen  schenken  :  zu  dem  220,  3L 
Zablbank  anf  der  Münze  248^  £L 
Zahlbrett  220,  U. 

Zeugen :  Abgabe  für  die  —  an  den  Schreiber  106.1; 
Augen-  und  Ohrenzengen  9,  lü,  68,  lä.  98,  3. 
100,  ä.  102,  iL  108,  10:  — aub^age  zu  proto- 
EöIIicren  105,  aOllTlü:  bei  Eigen  iiud  Erb« 

67,  1  ff.  68,  1  ff.;  bei  Blutrims  sT,  6;  bei 
BrbstreitigEeitcn  127,  22 ;  Gcbamite  als  — 
14,  i.  72,  2 ;  geheimes  Verhör  der  —  75,  22. 
75.  2ü;  —  geschrieben  zu  geben  oder  su 
nennen  in  bestimmter  Zeit  19,  12  f.  6S.  1  ff. 
TL  2i  87,  L  LI- 90,  &.  32.  16,  2L  94,  15. 

1         SB,  4;  JfTlöj  la.  Ito,  3L;  bei  Hausfriedens. 

I        Cruch  12,  .M.  96,  TSX  wer  keine  —  hat  S8, 
ai ;  für  Laudleute  ^  3 ;  für  Notwehr  10.  M. 

I        29,lI;2fi.87,aL?0,3.?2,LL9a  TfU  ff. 
102.  öi  bei  Notzucht       iL  ^  l.iTR.itsboten 

I  als  —  m.  4;  SchOffcl  .il»  —  8.  a^.  CL  12. 
106.  S;lK-i  Srhuldon  9,  -Ii),  31  ff.  loTTkff.; 
Gel  Schlage»  4|i,  LL  fTHt^^T^  87.  L~88,  5j 
23;  SonderveirEör  der  einzelnen  —  M.  IH; 
Tröstung  von  —  102,  Uj  bei  ünfugeHä.  3. 
73,  aa.  75,  2fi  ff.  IWt  5i  unrechte  -  13,  lä. 
69,  1  ff;  I4j  beiUnzncht  12.  2.  71,  24j 
Vcrschmäbung  von  —  9.  a.  1Ö7.  8j  Verwer- 
fung von  —  77,  6i  Wittum  geben  vor  —  9, 
15;  bei  Wunden  und  Todschlag  12,  la.  19,  iT 
S:a.38,ll,14:lZ  68,a  087  3.  ^  6. 
102.  6;  ZaElder  -  29,  18;  2fi-  42,  U  ff 
^rt.  la.  3L  76,  127  SB.  El  87,  179;  SL 
5;  13  :  22.  90,  LL  SSTllj  111794.  IT  42. 
97,  21  M  U-  IDI,  bfm,  127,  27;  -zwang 

68,  LL 

Zeugniss  geschriebenes  79,  & ;  zu  verlesen  79,  3&. 
Zimmcrlente  s.  Bausachen. 
Zinn  zine  22lL  24. 

Zius :  Ansprüche  auf  —  von  einem  Erbe  132.  2 ; 
Erbscnaft  Aussätziger  anzulegen  anf  —  132. 
lä ;  —  einfordern  in  der  Staat  102,  lä ;  ein- 
fordern durch  Nichtbürger  135. 14;  —  bei  Auf- 
lösung eines  Konkubinats  139.  i ;  geschuldet 
durch  Landlente  126.  17 ;  vom  Lehen  nicht 
zu  steigern  126,  11  ;  Pfänden  um  —  133.  31 ; 
Trinkstuben  geschenkt  164.  12 ;  einbringen 
für  Vogtskinder  120,  2^  als  Wittum  112,  27: 
Wittum  verliehen  um  —  113,  U.  115, 
116,  1. 

Zoll:  —  und  Burggraf  209.  9  ff.;  Lohen  vom  — 
232.  la  ff.  2H8,  3ä.  2«iy,  Li ;  20^  3ä.  270,  aL 
271,  Li  Ji-  i?2,  1  ff,  274,  HL  dj^  10;  !ll  Ui 
2L  276,  22  ff  277,  L  27^  ÜL  'Jj^  'J^  Ui,  21: 
280,  2,  lä.  28L  Mi  'iL  ^  gezahlt 

von  Nichtbürgem  134,  24.  135,  ä ,  OUizoll 

215,  21  ff  ;  erhoben  an  verschiedenen  Orten 

216,  23.  2<19,  lii.270,  üj  PflichtzoU  22L  2U  ff 
von   S(H'eriifliäftoM  214.  3Ü  ff. ;  Umladezoll 
221.  iü!.  222,  !L  Viehzoll  219,  17;  Wage  de* 
-   222.  aiL  226,  22  ;  anf  durchgehende  Wagen 
221,  29  ff.  222^  1 ;  von  Zubern  208,  IL 
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ZollcnUiehang  141^  2.  2tl^  16»  214^ iL 

ZoUer :  23«,  6  ff. ;  des  Burggrafen  211,  20;  ^ 
^YTEid  des  -  äUl  IH  ff.  ;"Oiricht  de* 
—  -i^m  ff;  ObeKoller  ^  lOj  Bechnange- 
ablcgang  dos  —  167.  80;  Verpflichtung  des 
■  -  sam  BrAckeubaa  149,  üll 

Zollfreiheit  60,  25L  ^  i  22L 

ZoUhüuser:  Zfthl  der  —  232,36, 

Zollkeller  211.  IH;  31  22L  IS-  222.  13.  223.  19; 

527.  äll  ifiröTu.  LL  l':H.  älL  L'HoTliiff.  2iJ8. 


Uff.  2^9,  fiff.  240,14,272,1;  2.275,10, 

276.  2g~28i  aa. — 

ZoUknechle  215,  21  ff.  21H,25;  35-219,  LL  231. 
24— 232,~E;  23— 307"^ 

Zumann,  Wahl  eines  —  140, 

Zunft,  Harnisch  der  —  142.  2. 

Zunftmeister  159,  32. 

Zweikampf  9,  9:  Verbot  des  —  um  Schaldon 
107,  8. 

Zwurent  gewonnenes  Gut  72,  2&.  168,  2ä 


BERIGHTiGUNGEN. 


a.  3,Uf.  Um  «M»  SklitnAt  tUmä  nkM  m  eodl  J};  «  «garen  nur,  wietMmu  Staitneht  71 
engtebt,  sahlrtich^  J\irnijraphen  Hü  •krtm  atoHnttikU  in  dk  Oag^OMicn  tm»  iS»»  AMtaynaniMM. 

S.  5,  30  für  nehl  l  recht 

8.  49,  iS  /Br  «t  goeb  i  got  och. 

Ä  4f,  .7(7  /i3r  Ijidger  ?  Brogtr.  ' 
S.  &i,  HG  M  streichen  in  vor  II  tmi  J  >>. 

S.  €6,  31  für  Besat.-iiufjsrecht  l  BmttmgmdU. 
&  75,  15  hinter  92,*  ein  *. 

8.  82,  25  für  wa  siiimto  w  varttlMm  n  itDBdtu ;  rgl.  S.  86, 1». 

S.  A9,  27  ff.  158«'  und  159  sind  MMMlIfOM. 

S.  118,  21  für  innster  f.  manster. 
S.  162,  25  SU  streichen ;  nach  fnuff. 
8.tr8ft»  Qvuähre  l.  Geteert. 
S.  197,  31  für  sich  l  oucli. 
S.  22'J,  21  für  ZoUer  i.  «oiler. 
5L  998,  88  «iim^agm  898. 
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